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I W\J / jU I 


VORWORT. 


Der zweite Tlieil des Wörterbuchs, den wir hiermit dem 
Publicum übergeben, ist in kürzerer Frist als der erste zu 
Ende geführt worden, obgleich er beinahe eben so viele Dogen 
als jener enthält. Das Material hat sich inzwischen bedeutend 
vermehrt, wie dieses jeder aufmerksame Benutzer des Wörter- 
buchs alsobald ersehen kann. Nicht nur die Bearbeiter des 
Wörterbuchs selbst, sondern auch ihr Freund Weber haben 
den beim Beginne der Arbeit gezogenen Kreis von Schrift- 
werken von Jahr zu Jahr vergrössert und vom Buchstaben JT 
an erhalten wir ausserdem von Herrn Dr. Kerh in Groeulo, 
einem tüchtigen Schüler Webers, sehr werthvolle Beiträge 

St. Pptrrsriko, u 

den Oclober 1858. 

IX* 


aus den bis jetzt nur handschriftlich vorhandenen Werken 
Varauamiuira’s. 

Wir hatten anfänglich die Absicht die Gutturale, Palatale 
und sogenannten Cerebrale im zweiten Theile abzuschliessen, 
aber die Besorgniss, dass der zweite 1 heil dadurch bedeu- 
tend stärker als der erste und der Gebrauch desselben 
noch für einige Zeit erschwert werden würde, haben uns 
zom Abschluss mit dem Buchstaben ^ bestimmt. Der dritte 
Theil wird, so weit man dieses voraussehen kann, die Den- 
tale zu Ende führen und somit die Hälfte des ganzen Werkes 
absehliessen. 


Tübingen, 



Erklärung: der im 2. Theile neu liinzugekommenen Abkürzungen. 


Ait. Ar. = Aitarbjaranjaea; nach Miltheilungen von A. Weber. 

Baodd. = BaCDUAJANA. 

Berichte d. k. s. Ges. d. Ww. = Berichte der königlich- sächsischen 
Gesellschaft der Wissenschaften. 

Bruaddhahma-P. = Briiaddu irma put ära ; nach Anführungen im £KDa. 

£aeat. = (akatajaiva, ein Schol. des (ae. 

£atr. = £atruxgajamauatxja, nach den von A. Weber herausgegebe- 
nen Fragmenten in den Abhandlungen für die Kunde des Morgen- 
landes. 

(raddhat. = (Iradduatattva; nach Anführungen im fKDa. 

(radduaviy. = Cradduaviyeea; nach Anfuhrungen im (KDr. 

DevI-P. = DkvIpurana; nach Anführungen im (KDa. 

Drahj. = Draujajana. 

Duruarkat. = Dürgarkatattva ; nach Anführungen im (KDr. 

Gaim. = Gaixini (The Aphorisms of the Mimänsä Philosophy by Jai- 
mini. With extracts from the commentaries. Allababad. 1851. ln 
unscrm Besitz nur ein Fragment von 36 Seiten.). 

GiLu. Scriplorum Arabum etc. = Scriptorum Arabum de Rebus Indi- 
cis loci et opuscula inedita. Ad codicum Pariss. etc. ödem recensuit 
et illustravit J. Gildemeister. Bonnae xdcccxxxviii. 

(j jotisiiat. = Gjotisuatattva; nach Anführungen im (KI)r. 

Goru. = Gobuila's Grujasutha; nach Miltheilungen von A. Weber. 

II io ii fr - tos arg 1 = Memoires sur les contrees occidentales, traduits 
du sanscrit en chinois, en Fan 618, par Iliouen- thsang, etduchinois 
en fran^ais par M. Stanislas Julien. Tome premier. 

Jagnikad. Paddu. zu Katj. £r. = Jagnikaükva's Paddüati zu Katjaja- 
na’s (rautasutra; nach Mittheilungen von A. Weder. 

Jogas. = Jogasötra (The Aphorisms of the Yoga Philosophy of Palan- 
jali. 1. Allaliabad 1832. 11. ebend. 1833.). 

Juktikalpat. = Juetikalpataru von Buogaraga; nach Anführungen im 
CKDr. 

Kap. = Kapila (The Aphorisms of the Sänkhya Philosophy, of Kapila; 
with illustrative extracts from the commentaries. I. Allababad 1852. 
II— IV. ebend. 1831. Auch in der Bibi. ind.). 

Karmaprad. = KarmapradIpa. 

Katj. Paodii. = Jagniradbva's Paddüati zu Katjajana’s (rautasCtra. 

Ksuur. Up. = Ksbürieopanisoad. 

Lalitam. = Lalitamaduaya; nach Anführungen im (KDr. 

LIlav. = LIlavatI. 


Mau ar. = M abahatara (Gild. Bibi. 220). 

M\jat. = Majatantra; nach Anführungen im £KDr. 

Mare. P. = Märeandejapurana in der Bibliolheca indica. 

• • • 

Mathur an. = Matuuuanatua, ein Schol. des AK.; nach Anführungen 
im £KDr. 

Molesw. = A Dictionary Murathee and English by James T.Molbswortii. 
Bombay 1831. 4°. 

Mundamalat. = Mundamalatantra; nach Anführungen im £KDr. 

Narajanaeaer. = Narajanaeakravartin, ein Schol. des AK.; nach Au- 
führungcn im £KDr. 

Para^arapaddu. = Paracarapadduati; nach Anführungeu im (KDr. 

Parax. Up. = Paraxauaxsopanisuad. 

Patujapatujay. = Patuj apatujaviveea ; nach Anführungen im £KDr. 

Raghcn. = Ragbonandanarbattaearja, ein Scholiast des Titujaditattva; 
nach Anführungen im £KDr. 

Ratnam. = Ratnaxala, ein Wörterbuch. Die folgende Zahl verweist 
auf Abschnitte in einer Hdschr., welche im Besitz von Rotu ist. 

Samskarat. = Samsraratattya; nach Anführungen im £KDh. 

Smarad. = SxaradIpiea, ein Werk über Erotik; nach Anführungen 
im £KI)r. 

Scbu. = SuaiiiTi, ein Schol. des AK.; nach Anführungen im £KÜa. 

Sceuab. = Sleuabodiia; nach Anführungen im £KDr. 

Tattvas. = A Lecture on the Sänkhya Philosophy, embracing the text 
of the Tattwa Samäsa. Mirzapore 1850. 

TBr. = TaittirIjabraumana. 

Titujadit. = Titujaditattva; nach Anführungen im £KDr. 

Trans. R. A. S. = The Transactions of the Royal Asiatic Society of 
Great Britain and Ireland; nach Anführungen bei Hauguton. 

Udvauat. = Udvauatattva; nach Anführungeu im £KDa. 

Up. und Upae. = Upaeoca (Geschichte der; s. Gild. Bibi. 239). 

Var. P. = Varahapirana. 

Vedäntas. (Allah.) = A Lecture on the Vedanta, embracing the teil of 
the Vedanta -Sara. Allababad 1850. 

VenIs. = VenIsaxiura; nach Anfuhrungen im £KDr. 

Verb. d. k. s. G. d. Ww. = Verhandlungen der königlich -sächsischen 
Gesellschaft der Wissenschaften zu Leipzig. 

V idagdu amceuam. = Vidacdu axuebakandana ; nach Anführungen im 
gKDa. 

Vivadarn. = Vivadarnavasetd; nach Anführungen im £KDr. 



SÜILIOTIIEI’;! 

KEfilA 



1. 5? pron. interr. nom. m. f. 5i7, nom. acc. n. 5?^\ später f5JIJ; 
die übrigen casus regelmässig nach der pronom. Declination, gana H* 
4lP t zu P- 1,1,27. 7,2,103. Vor. 3,9.56. 132.163. 165. 1) eig. pron. in- 
lerr. subst. und adj. teer, welcher: 5757 d r c i|llul 555^75: 577 5^17^ 
5^)5 57 4^4 RV. 1,165,2. cfi4l 557 ^FT ^cllH ^c? i* 5»7 5xTI ^ 
5? 5 575c^3,54,5. 5?7 5557 5?£ 57*7*7^4,5, is. 5,41, 11. 

5?^M5 1,161, i.^i sm 51557 Jra 5»v4rm 55 5i4rm vs. 7,20 . 
48. (%t. Ba. 14, 6, s, 1. 75? HHMlycti 55! M. 1,95. 5?5 ^^57 8, 1 6 1. 
57*r7F575f77^r5 41«. 577 5 f5? 5 N. 12,51. 5? ^ 55H: 

^51^1 qrpTT^ ^5 ^fo?5: 1 75? 5 f7?T7 557 57TO*J3, 2. 5TF7 i55U, 
28 . 5*7177 51 5 57^5: MBh. 4,266. 5T7 Heil 5? 55 55 1,8398. 751 5- 
?J^(sc. F5755) «w Ist das [für ein Standort )? Hit. 26,1 1. 5 5 $7755 
57F5 5! *nd wenn man nicht wüsste , wessen (Sohn) er ist M.9, 170. 5?- 
teiJni 5T7 mTc\ Mcdkar. 134, 15. Ueber diesen Gebrauch des in- 

lerr. mit und ohne ^75 s. Böhtl. zu (Ük.3,9.10. 5^775177557751757 75?- 
WU 15575^575 was (Ton den Dreien) Hit. 1,3. 57T5557 T57 5 ^5 
755T 757 5 (I»HHH^u*r dieses (das Leben) opfert , was hat der nicht 
vernichtet (d. b. der hat Alles vernichtet)? wer dieses erhält , was hat der 
nicht erhalten ? 37. 5^7 FP7J 555 757*7^2. 57: 5777x7^7 5» Pri y wer 
hist dn? bleibe stehen! (U. 94, 1, t. I. 51 5*7 5^557 ^57 teer sind die 
andern Bogenträger für mich? (d. i. was vermögen sie gegen mich?) Ku- 
m\ras.3,io; Tgl. im P r A k r i t : 5557 55 5f^ITT 551557^357^75 M -u.at. 
40, 16. 55 5*7 T55feT^c5^5 57 Ci«. 17, 11. 57757 55 

57^575” wie vermögen wir tu retten? 12,9. Malay. 55, 13. In Verbin- 
düng mit einem demonstr.: 517 ^5515775 wer kommt da? Hit. 18, 11. 

^ «rw^rrrm^g;«. 24 . n. 12,73. Rrfir? TOj i«. 

^FRT yllMH H. — ^ HhlMlrt, HI^M'-mFcI oder H Ml MdI 

(Hmi'-Il^d. i. wenn der Fragende selbst gespeist zu werden wünscht) 
P. 3,3,6. Vop. 25,5. Häufig mit dem potent.: 5JT 555 5*715^ FTTr^tcer 
möchte meinen Tod wünschen? Da^. 1,27. T5FFT£ ^5 55 7 57f5575^ 

Kat.4.5»: Ä5HI557: M^HI^rH^H g^-83, 17. 577 ^ 75%^ 
oder f5f^575 (J|<^IUIH) P. 3,3, 144. Vop. 25, 10. 11. Wiederholt: 57: 


^77 J5*5T: wer , teer da? (ak. 22,21. 92,21. 112,10. Prab. 31,18. 
f57 5 57^7777 Paskat. 1,338. 57757: g«ga 5TF5m^ zu P. 1,3,48. 577- 
757T5^oder 57775I75JP. 1,3, 12. auch 5TF5IT5 Vop. 2,35. Bei einer Dop- 
pelfrage in einem und demselben Satze wie im Griechischen und io den 
slawischen Sprachen: 575 51 M>)U r ^575 57 755 t^Cat.Be. 14,3,4,16. 517 
57 57 5|TH r -^H R- 1,39, 12. 57: ^ 5fj5755 Parka t. 111,268. 55775 
5»: 515 557 55757(577557 5f^cJ57Tc7 57757: C**. 153. 757^mit ei- 
nem instr. oder einem gerund. auf 57 (5) was durch dieses? d. i. was 
liegt daran? wozu dieses? H. 1528. Mid. avj. 52 (T555)- Die bethei- 
ligte Person im gen. 75» T5FTE55 wozu das Zögern? R. 3,35,35. ej- 
^57 15» 557755 VigY. 3,25. f57 5^57 wozu die vielen Worte? Par- 
ka t. 5,3. f*K. 23, 16 . 39,2. 70,3. Hit. Pr. 11 (wechselt mit 5T7 vTßl:). 21, 
3. 751555 Hrl7H(lf5 577x7^75 was liegt daran , ob Jemand Nachkom- 
menschaft hat oder nicht? (ak. 91,7. T5J555 5^557 575^- 

5757 was liegt daran , dass er noch lange lebt? Hip. 4,4 5. c7JT75r7^7- 
55 5EJJ 5TJ75F5 f5i^T5^J: Hit. 1,13. Parkat. 1,120. 94, 12 . Ragh. 2, 
«13. 75? 55755 was geht dich das an? P. 3,4,28, Sch. f ak. 123. 75? 5 

*T: was liegt dir daran , sie zu kennen? Dkaup. 7,4. 



II. Thcil. 


75? 5 57 '41 4’7IIHrl: 8,38. 75? 5 55 755T75 ^ was liegt dir daran , 
die Sonne zu Fall zu bringen? MBo. 13,4628. f5I^am Anf. eines adj. 
comp.: | 4» welche Gottheit habend? (at.Br. 14,6,9,2 1-25. ^+»414, 
R. 3,38,2. P.ii.AT. 258, »s. Ci«. 

104, 18. Ci«- Ca. 150,8. WHIHHJ.O. 267. U.dUl der da 

sagt: was ist ein Augenblick? d. i. der den Augenblick nicht achtet , ebenso 
75?5^7I5? Hit. 11,87. 751^755^ ein schlechter König (eig. ist das ein 
König?) und ähnliche compp. werden wir unter T5?5j»ufTühren, da hier 
75i5^Fragepartikel ist. Sehr rerführerisch ist es, in manchen mit 5? 
anlautenden Wörtern dieses 5? als pron. interr. d. i. als Ausdruck der 
VertcKndemng aufzufassen. Wenn wir auch eine solche Art Ton Zusam- 
mensetzung nicht schlechtweg in Abrede zu stellen gedenken, so müs- 
sen wir doch darauf aufmerksam machen, dass man mit dieser Erklärungs- 
weise hier und da nach unserer Ansicht zu weit gegangen ist. Vgl. 

1 



3 


4 


TT^* TTT* TTT» TiT» TT. — Das interr. in Verbindung mit verschiedenen 
Partikeln: a) mit <R (vgl. u. 3): TTTFPtT TT^C* 7 - Br. 11,4,«, 8. 

— b) mit 3 (vgl. u. 2.3, 3,c und 7): T? 3 rl*r^l TH^Tl T: Cat. Br. 5, 
2,*, 3. 10,4,4,3. q? :i SRcJ^HV. 4,43, l. Mq ^qqftlT Ait. Br. 7, 13. 

— c) mit qiq wohl: | SnSPTTFf qiT HW Pakrat.1,351. 11,166. 165, 

G. ad gu.94. K ITH»*. 4, 133. 16.9. Prab. 15, 16. 29,13. 33,17. fqifq-H 
qTq|.^HH{7I<qqi£fq gi«. 97,15. - d) mit der Fragepartikel q 
RV. 1,165,13. 8,45,37. %T Rqq^AT. Ba. 13,4,*, 15. li,6,«.3(. 1% 
3 wi RIHHIH^Ait. Bk. 7, 13. qj 3 H F? hF^: UHtHIRrqq fl- 
W KV. 10,54,3. qn^ =^F7l4iH^8,55,9.^iT MftH'tilUH 

FTTHI JTUMM.VJ qT-RH R. 1,1,*. %T =%jqi% JTRRqqr^i, 1. 
TTT (TTT)^ ,r,<f beisst dieser (Wald)? 26, 15. | cfi T TilM 

q;%;qq 2,73,a. 5,15,2.3. q? q N.12,20. HTT 3 q iltfqH- 

TR: 05. %T T Ws'A T THTTUJT CU. 10t, 19.20. 55,2. FTT g 
F7T\71,20. — e) mit TT wohl Cat. Br. 13, 3, *, 6. TT\ T 

^qr n>?- 4,2. qf^qfqfq qqTt qq: %t m H qT- 

TT Bii AUTR. 2,2 4. Älioa. 55. Crngähat. 4. ^»g T^T: fTi TT ^TMl: T^- 
TTT fqqTRTFT säh. D. 53, 15. qiqq - '■Hqfqfqq qiT qT^qi-iHJ: 
STTftTnq Häoa-Tah. 2, 96. Vgl. u. 3,d. — f) mit TR^: qi: TF^TT 
fqf^rT: RV. 1,182, 7. qi TR^yq 164, n. 8,53, s. R? iWiJiqiqrWT- 
^ io.8i,2. t>\ TRc^qr 3 trctr TRrqqqvs.23,u. gAt.Ba.ii, 

2,», i2. pf: f Rr fqmm rft tr-^t iri q qrqfq i h.h Fh j q m 

HTTr R i TR5XR q^q II MBu. 3,106(8 . 13,295. Cäk. 110. Rf TR- 
rj^tca.» mag das sein ? K. 2,63, 1 1. TTT T r 4ri Tri was mag da wohl 

fallen? MBu. 1,357 1. cTTT TI 3TTfrT^TT 3 TTTTgir^T Bb.U. P. 3, 
7,37. — 2) indef. irgendwer, Jemand , irgendwelcher ; meist in negat. 
Salzen: qj HrT q<fqf{T 3+1: RV. 4,3,1 3. 5,70, i. qT HTR : nqq- 

rufqfqul q : 1,120,8. qrq^qqiqtirqTqrq: qnr5irqR7,9M. 
q f ^ üraqipqqnri qu m qq^ ^nq rua*™. 3,99. q qqq %t q- 

jqq: Pankat. 11 , 102 . HIRT qTHTTq qi: Kathä*. 1,56. Tqqrq?: qiqniT 
SR HiNlfHf^ qiqq I ^ ^Tqq tf ^WUpir Einige ) J Ä68. 3,133. 
qrq q q^q: Tiq Hi U IHM TH qiq^BiiAo. 2,21. — 3) zum eigent- 

liehen indef. wird das interrog. durch seine Verbindung mit den Par- 
tikeln tJ» tH [r\ T)> T^T^> cTT, ^ITT; davor erscheint häufig noch das 
rclat. rj. a ) mit rl [auch) irgend wer oder welcher, pl. etwelche: 3FZJTCJ 

Ir^iiiü MH^rJ^BuU. P. 3,3, n. ^ Tri T (▼. I. TT7) 
'JTTT rrpTrT 5m ^ITt 31 Bh. in Lass«:«, Pent.68,48. 71,80 (v. I. T» 
rf T st. TR ^1). Sehr häufig, namentlich in der älteren Sprache, mit vor- 
ang. relat. wer oder welcher immer ; Jedermann, jeglich; bald relat. in- 
def., bald reines indef.: T TT ^1 M I AV. 4,22,6. 5,13,9. 23,5. 

TT ^ T75I IMTrl H 5FTi C AT - ^,8,«, i. 14,4,«, 21. ^rjfc£ T 
q^q^>iqfqi2,6,*,(i.qfR?^qraqjTqnlRV.5,83,9. qT:qrT5i 
qt^F: AV. 11,4, 17. 7,70,3. 76,3. YS.13,6. qTRRq^toinqq AV. 
12. 4,11. q^ q^ q^qqitl Cat. Ba.l,6,»,i9. qRRRTrqFqRI- 
^TrSTIBI Brh. Ar. üp. 4,3, 19. rFTFTTT TiTT T TTW T- 

TT^f MIMTT^Taitt. üp. 3,10, 1. TT %^n: FRTT TT5I TiTSI TTT- 
7T: I H4lRl HRIR: M. 12,95. qrfq qiTH 3 WHlfm qFRJTH 

5TqTR rj ad Hit. 17,3. qiRf q Biiag. P. 2,6, ((. - 6; mit tR (q auch 


TR 


qrqq i 




AV. 


- 4 - T nicht) auch Niemand , auch Nichts, auch nicht ein: TTT 

TT^ RV. 1,191,7. TWI^I^H: FTi 2,16,2. H m- 

WR EhN^lHKM FTi T T N. 15, 15. Sehr häufig in einem 
Satze mit einer zweiten negat. Partikel, wodurch die Negation nicht etwa 
aufgehoben, sondern nur verstärkt wird: HIH l r 4l Tf TTTT^JTl RV. 6, 
75,16. 2.16,3. qTfrT TRfq qT5PT AV.4,5,2. VS. 23, 18. q^JlnJIH q 
T(T TTT 32,5. AV. 4,25,2. 11,4,25. T TTT TT C AT - Br. 2,4,«, 
14. 14, 5, S, 18 . T TTTT(T I Ti TT tr geht Euch gar Nichts an 1,6,S, 
13 . 14, 6,», i. — 10, 6, s, i. 14,5, «, 2 i. T rllTi FTi 

T T M. 4,184. 5,47. 6,47. 8,189.351. 9,26. 11,261. N.7,9. 20, 

6. 21,20. Vigv. 7,20. TT TTi T T ^TT: Buag. P. 1,13,39. In solcher 

O 

Stellung geht das Gefühl für die in TT enthaltene Negation allmählich 
verloren und man beginnt die Verbindung in dem Sinne von »rer oder 
traj es auch sei, irgend ein aufzufassen: rHJT TiSJT T^f TTR: RV. 3, 
30,i. HPTcf: TTTT TTTT^5,82,2. TTTTT^i I JTTTT ^MimiSTPI TTi- 
qq M. 8,76. qfV q: qi5H N. 17, ( 0 . Kami. 12. 49. BuÄo. P. 

1,5, 1«. Einige 5,23, (. (IvFlHiHH 5T^HIUIH^4MilWq qiTSR 
etwelche, verschiedene R. 2,96,34. Wie TT5I in Verbindung mit dem 
relat.: %q Mdl-u-HHlftH rtqq I fTrqq qq N. 4,a. 9, 

i. 26,5. qRqTq qq: qTTJt — q qrä q 5RT q qq qiqq 

12,91. rFTT T: TTTTrT T^T TT^ rTTTT Buic. P. 1,4, 13 . Als be- 
quemer Ausgang eines Halbverses ist die Verbindung des interr. mit 
TT 8ehr beliebt. In den Beispielen aus der klassischen Literatur schrei- 
ben wir T T bald getrennt, bald verbunden, je nachdem die Negation 
ihre ursprüngliche Bedeutung bewahrt oder verloren hat. TTTTT ver- 
bindet sich mit dem ncg. T (*. TT TiTT) und mit TTTTTTFTiTT Biiag. 

P. 2,9.6. 6,3,28) zu einem adj. comp, in der Bed. Nichts besitzend. — 

£ 

c) mit TT7 wer, was oder welcher immer; irgend ein , ein, Jemand , 
Etwas: TT F7T^ TR TTT: RV. 10,15,6. T^TTTj TT^f TTTT- 

lliq qiHM.fvirqH.tirq AV. 12,4,7. 6,20, i. SRJRqT q^Fujfg 
qro^KV. 1.125.7. Trtqig qq^fqq 129, a. qrnqq-; qF*J fq^qiHI: 

169,5. qqqrqr qirqrnt: i85,8. 2 , 42 , 1 . s,45. i.qq qrfvrjqqfr^gAT. 
Br. 14.6,«o. t. 12,6,«, 6. 13,8,i,(. qq f*MNT qiqTq 4 , 1 , 11 . qq^J- 


relat.: 


rfN 

ST{: Katuop. 4, 1 . — TTTT TT 


♦•MlrTr 


TTT^M. 8 , 212 . 
qq: ver- 


HTT HT n^aq^sT: TqqqrqqTqR 2, aas. qiRTqTR qq: rer- 

r ^ 

ehrung ihm , wer er auch sei, Sah. D. 7, 12 . ^nTTTTT^ TT TilUrl N. 13, 
43 . TT TOJItItÄ TrTPT T7FT1TT 14,2. TTT TTT ? 


13,31. Cai.64,11. 106. 


10,4. TiTTTTTT 15, 13. -ijIHlkKTiirnlvu <3,34. Cak.64,ii. 106. 
Vid. 18. i63.i87.TTm: TJ7T: TiWk irli^'lHll^m TTcT^DAg. l, 12 . R. 

1,8,8. ?ttt ^t^ft^r^th tttr ttttttsj^t g mb h . i, i 6 64 . frnr- 

sTTTrT^ TT: Parkat. 169,7. TTTfTrTTTRT^ einige Zeit hindurch R. 3, 
21,31. TTTTT^TTFTT Vigv.5, 13 . TiTTTTrTnRTT CAK.110,i5.der Efae 


21,31. 


T^cTT TTcT^DAg. l, 12 . R. 
g MBh. 1,1664. f^ra- 


oder der Andere im Gegens. zu viele oder alle: TTPTTnTT T^Rg TT- 

Fvraqq fq^q 1 qqqrqfq Fh^h'i qfvFHT qfq qwq: n bhag. 7 ,<. 


MIlilirH qqqTqq^qTnTqiqqtqqqjWHHMNqq^T- 

fTR: II Hit. 1,98. TIT5IT T5T TT^TTTrJ ^ solche Gegend vermeide Je- 

/ 

der mann Kan. 37. THTT^fice/c/i*, einige M. 3,53. Brauman. 1, 17 . R. 
5,91, 18. Pankat. 120,4. Q\*. 27,1. T^TTT THFFT^$ TTTR^TT TTT- 
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Rf^.N.14,M.%rai^rnt: in einigen Tagen 12,6«. R. 1.12.32. 
6,12,9. In ocgat Salzen: F 1 Fvl ?T F FT M i iVl 1 'A iJU sah mich 
hereintreten N. 3,24. 12,6.14. M. 1,8 1. 2,56.110. C in. 107. 

^FFT TTFF dieser vermag nichts Hin. 3,7. F T"FiTRF Nichts nicht d. i. 
Alles R. 5,13,12. Nichts (3?5TT) MBb. 13, 233 4. 2751. 2869. 

Durch FTF verstärkt: fFlIFci f#RWFr! FFT FFF: FFTF^ 
Vkt. io. i«. ^ ^K‘.|UMM WI^WT PT^T: I ^fwfidTn 3- 

m.3,1«. 4. » 3. 7,6. H i fc& a g -rafa fg?- 

C\ N ' O l 

M ^| {dHrchuus Nich tu) VM ' ) H^H it. II, SO. I Eine und 

Andere^ Eines nach dem Andern Biiautr. 2,8. FTRF^— 

FT — FiMf[(niit ?RI und FTf wechselnd) der Eine — der Andere , 
Einige — Andere R. 1,4,18. fgg. ^ak. 80. N. 12,86.87. M. 3, 134.261. 
9,32. 11,48. 1 'iiH$ am Anf. eines comp.: rFTTF^F im Gegens. zu F- 
FF Bhahtr. 2,8. [ ^McFiMlWIJU Hit. 1,169. I ^i^U^TmFKTF F- 
FlFFNHj rgend einen Grund habend (U. 93, 1 4. Wie FT3T und FTSJF 
in Verbindung mit dem relat.: sMI F: FTISJ^IFF^TFF RV. 1,182, 
3. »TT FT C* FTI^JäFK'i FTTF Jedermann konnte sagen: ich weiss, ich 
weiss fAT. Rh. 14,6,3,5. F: FTISFFFFTFtTFT F'JTT FT^FHTcTF: I F 
FFT '-FTT^TT F"^ M. 2,7.4.123. 3,191.273. 4, 117. 3,24. 9,271. 12, 
96. Jag*. 2,8 4. Paskat. 1 iS, 10. FF ^ H I <£"4 I 

rTr^nFT M. 8,219. fsrj HNiM Tsiri I Wi I W W l'-i \ -.1 JfMHj 
>FT PTTr^Si-,1.. 1,25. R.S,Ö3,«8. qfr^if^ 'irgend Et- 
was) TF rj sFIFH M.9, 115. 4,228. 7,137. F F FTTRF 'HiTFF«£irT) 

. •N -N -N /“ 

nicht der erste Beste 8,62. F^?T FF »nif Allem zufrieden 

Hü ag. 12, 19. MB». 3,4 052. FF ijFTFTsFTFTFT^ FF FF^FrFFFTF F- 

T^tnTTlrTT^F^TR Hit. 11,5. In den Beispielen aus 
der klass. Lit. schreiben wir mil dem pron. verbunden, weil hier die 

“N 

Partikel nur in Verbindung mil dem interr. erscheint. — d) mil FT: FT 
FT F FTF (gicbt es nicht etwelche ?) FFT cTTFJFTFFFT ^FTFTFTFR- 

TFFT sHhH^Ii: Kat. 3. In Verbindung mil dem relal.: ^TJTFF FTFF- 

r- * ^ C CX 

^FhTF^FT (^5T) TTTF^FTFrrFfT: an einem beliebigen Orte M. 2.2 4. 

Andere Beispiele stehen uns nichl zu Gebote. FT nach dem inlerr. hat 

sonst eine andere Bedeutung; vgl. l,e. — e) mit FTF Jemand , Etwas, 

irgend ein , ein. Diese Verbindung ist eine verhällnissmässig junge 

(Makc kennt sie nicht) und in den spateren Schriften sehr beliebte, 

ohne dass dadurch die Verbindungen mit TF7 und FF ganz ausser Gc- 

brauch kamen. TF^7JF3"FT r li*ilT'4 MBo. In Br*p. Chr. 60,26. F F7- 

TtT^FTTT FTFT7T17?: FTF F^FT FRTF7 F3JFTF fcnFiäM SpFTF Hit. 

4,7. r]* zf FTFITF FTfpTR FFTF^FF^dnAer muss hier irgend ein Grund 

sein 27, 19. fFRTF ( irgend Etwas ) FFFFFTtTT FT5FH: F^rT Paskat. 

111,40. TFRTF (eine) FFTFTFTFITFnRF : 127, .7 . TFFFtNtRF F- 

W3 ; HH FrFTsfFTFTFF C* K - ^ 67 - ^TF FiTFTTF ^tTTF den Best 

bewahrst du wer weiss für wen Hit. 1,160. FTTTTTF^FF (ein geicisser , 

nicht näher zu bezeichnender Glanz, cPTT^TFTrT^RAcu. 1.4 6. Komabas. 7, 

18. rtFFTjfrrFlTFF F^T: %T *T f FJF FTTF: FTF: Am au. 43. FTTOF- 

TFFFT^FT Katuas. 4, 1 12. — Am AR. 46. Kathas. 6, 165. Vid. 5.6.39. 

43.143.160. Sah. D. 40, 10. FT ^FT einige AK. 3,4,1, 1. In Verbindung 

mit einer Negation: F 5ftNiMFHn FTT ^TF FTF^ ^TTFF Niemand 


giebt Jemand ein Hasenhörn ßniRTR. 3,99. FTT ^TF HrFl VJ F FFF 
Hit. 10,9. 38, 12. — Vgl. FiFF. r hri{, FTTF« FTFT FiFT, FT^. FT^Ti FI- 
FFT, FiMI, Fif^, FTF, FTFFTrJ^ FTT, TFI» TFTF, T» FR- 

2. FT m. eine Umbildung des Fragepronomens zum Namen eines ober- 
sten Gottes , des PragApati: der Wer , der Unbekannte. Die Benennung 
ist wahrscheinlich entstanden im Anschluss an den Refrain FTF^ ^FTF 
«JTFFT FIFF RV. 10,121, eines auch in VS. AV. TS. enthaltenen, of- 
fenbar berühmten und vielgebrauchten Liedes. Die Deutung auf den 
Gott ist hier und in vielen andern Fällen dem Texte aufgedrungen. 
Ni«. 10, sa. ffT «TT VS. 20,«. 22,20. g^HFrlM TS. 1,7, 
•,6 . Cat. Br. 4,3,*, 4. 6,2,9,5.12. 4,9,4. C ; *«u- C R - 8 »27,1. 15,2,5. 
Mauaivar. Up. in Ind. St. 2,94. P. 4,2,25. BnVc. P. 6,6,2 (Kacjapa). 8, 
5,39. 9,10,10 (Daksha). ein Bein, ßrahman's 3,12,51. MBii. 1,32. 
Vishnu’s 13,7027. Die Lexicographen fuhren folgende Bedeutungen 
an: Brahman AK. 3, 4,1, 5. H. 211. an. 1,5 . Mpd. k. 14; Wind; Sonne 
AK. H. an. Med.; Seele , *J|cH^Trib. 3,3, 10. H. an. Mao., FFF^Anb- 
kartiiai. im CKDr.; Jama; Feuer; Pfau H.an. Med.; Daksha (Wili. 
als adj.: a clever or dexterous man); Vishnu; der Liebesgott; Knoten 
FiTFF^T bildet eher nur eine Bedeutung, aber welche?); König der 
Vögel 



FTTCTF» C KDr - un( ^ Wils.: König überh.) Mbd.; Körper ; 
Zeit; Beichthum; Laut A^ekartiiak. im CKIta.; Schein , Glanz (vHil$F 
Euabsuarak. im CKDr. — Vgl. FTTF. 

3. FT n. 1) Freude , Glückseligkeit Naigu. 3,6. Nir. 2, 14. Tais.3,3, lo. 
H. an. 1,5. Mfd. k. 13. Dieses Wort glaubte man in SIFT (FTFFT FFi 
FFTrT TS. 5,3,9, 1 ) und FTFT (F-^-FFT) ZU linden und schloss daraus 

N . -V 

vielleicht auf diese Bedeutung; vgl. Nir. a. a. O. Hl Mil 5TJT FT 1F SFR- 

ft qfyiuii 5T^r g g iq ^ ^ fftfttwt 

^ qT rT^T rq TJTjl ig ?T^T -TilMfrl gTHT g 

vllvj; Kuasd. Up. 4,10,5. Mau'axar. Up. in Ind. St. 2,94. — 2) HViaser 
AK. Trik. 1,2,10. H.1009. H.an. Man. gnT •5'^- 

^ (C»a«.: = oder gig) 

gT qgfrT q ^ II C»T. B«. 10,6,*, i. IT- 

fRF FTPT^tT R’ FiFivo!i.2,ios. ^TTF5TrFiF^Biiic. P. f 

3,13,28. 6,1,42. Nalod.2,4.4 1. — 3) Kopf KK . 3, 4, 1,5. H. 366. H.an. 
Med. Haar Duar. im CKDr. Vgl. — Mit denselben Bedeutungen 

wird das Wort auch als indccl. (FR) aufgeführt. 

FTEF und 'WM (too 1. FR) adj. glücklich P. 5,2,138. FR, FIF* : frF 
Vop. 7,31. 

FT^F und FRR n. N. des 8ten Joga, = Ind. SL 2,270.271. 
FiST m. n. = FTF AK. 2,9,32, Sch. 

FiF^FT^rT gehen; befehlen (v. I. fallen) Dhatüp. 24, 14. 

FI^ im comp, nach einem Zahlwort parox. P. 6,2,122. 1) m. n. gana 

r r ^ 

FFFTT^ zu P. 2, 4, 31. Siddii. K. 219,6,8. metallenes Gefäss; Becher , 
Schale Un. 3,62. AK. 2,9,32. 11.1024. an. 2,578. Med. s. 1. 5TF FIFT: 
5TrT \U r J I { : AV.10 ,io,5. Ait. Br. 8,io. FTF FFF FT C AT - Rh - 

14,9,», i. 9,23. 9,9, 12. Ku and. Up. 5,2,8. jfr: FRJ >T^rT FTF5I ^RT- 
TTTT A^-v. Groj. 4,6. Kac^. 9.77.83.87.94. Nir. 7,23. ^TFTFTF 

P. 6,2,71, Sch. Ein auf ER^ausla ulendes Wort bewahrt im comp, vor 
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das H P. 8,3, 46. ^TFTiTT Sch. Vgl. ^IFT- — 2) m. d. ein 

best. Maats Taue. 3,3,443. H. an. Mbd. = ^Ib'+i (KDr. Vgl. y^Wi- 
— 3) m. d. Messing , Glockengut Taia. 2,9,33. U. 1049, Sch. H. 
an. Mbd. Vgt ^IHTTRT und eftlHJ. — 4) ra. N. pr. eines Fürsten tod 
MathurA, eines Sohnes von Ugrasena und Vetters von Devakl, 
der Mutter Krshna's. Da ihm vorhergesagt worden war, dass er den 
Tod durch eineu seiner Neffen finden würde, suchte er alle Kinder der 
Devakl zu tödten. Krshna entgeht seinen Verfolgungen und erschlügt 
ihn zuletzt Kausa wird mit dem Asura KAlanemi identificirt 
Tbik. 2,8,23. H. 220. H. an. Mbd. MBu. 1,357.2703. 2,594. Hariv.2027. 
2300. 3104. 3301. fgg. 4228. u. s. w. Bhag. P. 8,24,23. VP. 436. 493 u. 
s. w. Z. d. d. m. G. VI, 92. qfFT OT^TTrT dMlrhl Hn^llstlPl II 

TOT ^TO HlMCMfrl I Habit. 4626. fg. Krahna er- 
halt die Beinamen: Bewältiger , Besieger , Feind u. s. w. von Kamsa: 
^qnTr^M.221,Sch. Halaj. im (KDr. MBe. 3, 15528. 4 iH* 

+ 623. im (KDr. AK.l,l,t,l6. ^ht- 

fjT (abdar. Im (KDr. Katuas. 12,78. Raga-Tab. 1,59. H I «Mi M 01^(1 
Bein, der DurgA MBu. 4, 180. — 5) f. efiHT N. pr. einer Tochter Ugra- 
sena 's und Schwester Kamsa’s Habit. 2029. Buag. P. 9, 24, 23. 89. 
VP. 436. 

(von ^7H) n. eine Art Vitriol , das gegen Augenübel gebraucht 
wird (daher auch H. 1057. 

in. f. der in Messing arbeitet (V jctp. 96), Glocken - 
giesser; als Mischlingskaste betrachtet: etymqi I^M Ul lv:l Irll M*^WI *TT- 
fairo TOinq. i n n. B ADDHARMA- 

P. ini tKD«. rnFFTT q WZVR cfrlF-IFT TOT ?T: I rTTO TOTTO q- 

N C'.O O 

TO3I ^ II MHWil(: I 

f^TOTT^: ^T: II Buout. p. im gKD.. 

qrTOTrft (f. von cfjn^rT^und dieses von cfiH) N. pr. einer Tochter von 
Ugrasena und einer Schwester von Kamsa und KaiusA Habiv.2029. 
Buag. P. 9,24,24. 40. VP. 430. 

HT7) fl dj- einen festen Kern bildend , consistent: (W1<(0 



Ait. Br. 2,9. 

wra 3iTT SJTT2I) n. = ^TfT 3. Trik. 2,9,33. 

adj. (f. \) TOD qfa P. 5,1,3 5. - Vgl. qqqifaq;. 

. . _____ 

sfiHlicJI (von qiH 3^T) f. eine besondere wohlriechende Erde H. 
1056. Unter den Synonymen auch (t4l(b^h = 2.) 

Sfr??, 4r4irl schwanken , unbeständig sein; übermüthig sein; dursten 
Dhatup. 4, 16. 

(TO°-HfrT) etwa zerfetzt: iflTOTORTO TOTT 

qurt i qj nP 4 st «Misn 4 irti av. h, 10,25. - v g i. fro^;. 

ra. Gold Uradir. im (KDr. 

4r-ti( m. ein best. Vogel VS. 24,20. — Vgl. 

cfr-ti^y l£ m. ein best, giftiger Baum Such. 2,251,14. 252^2. — Zer- 
legt sich in efi° 

q^f m. fqi(4 TOT q?T7 Sfaftc^RV. 10, 102, G. Säj.: = 5TTOITT 
; 7RTIC s. 


ein Theil des menschlichen Hinterkopfes; neben H IW- 
5T5TTCi 5FTTTFT genannt AV. 10,2,8. 

*3iäd m. der Vogel KAtaka Ragan. im (KDr. - Vgl. ^TT^. 
m. vielt Liebkosungswort für ein kleines Kind: 

M sim4t I AV. 18,4,66. 

^3*^ -*-F8R m. N. pr. eines Enkels von IkshvAku und 
Sohnes von (agAda; soll seinen Namen daher erhalten haben, dass er 
in einem Kampfe gegen die Asura auf dem Höcker Indra’s, 

der sich in einen Stier verwandelt batte, stand (FEI). Das R. macht ihn 
zu einem Sohne Bhaglratha's. MBa. 1,226. 3, 13516. Hariv. 667. fg. 
R. 1,70,38. 2,110,28. Bhag. P. 9,6, 12. fgg. VP. 361. 

AGU. 6,71. 




=h4i^ f. am Ende eines adj. comp, angeblich für P. 5,4,146. 

147. 1) culmen, Kuppe , Gipfel; übertr. Oberstes , Haupt H. an. 2,223. 
Mbd. d. 22 (bei den Lexicogrr. nur die übertr. Bed. = 5JT7). 9TH- 

^St qr-frqf^: qfüsm v. o, «, i e. Hmpq^nm ff - 

aljufmil^AV. 0,86,3. (TS. 3,4, 

s. 7,76,3. qT TO ^WHtT f?TfT: q»f^T a ^TTO H^IrT Cat. Bb. 

13, 3, B, 10 . TS. 4 , 3,lt, 2 (wo VS. — 2) jede hervortretende Spitze , 

z. B. beim Pfluge: Buag. P. 5,25,7. auf 

dem Rücken des (io um Ara 23,7. insbes. der Höcker des indischen 
Büffels H.1264, Sch. Mbd. AV. 9,4,8. 7,5. 10,9, 19. Habit. 008. Bhag. 
P. 9,6,15. 1 $f)rl4rti^ TS. 5,0,n, i. = HTTTni Hom Trir. 3,3. 
204. Dieses wie T^TTT'Jf U. an. wohl nur Druckfehler für ^l-#. — 3) 
die Insignien eines Königs (wie z. B. der weisse Sonnenschirm) Tbik. 
3,3,204. H. an. Mbd. — 4) N. pr. einer Tochter Da ks ha 's und Gemah- 
lin Dharma's Buic. P. in VP. 119, N.12; vgl. ?7rfi^9. — Vgl. <+ 1 ^, 



m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddh. K. 251,6,6. 1) = ??f- 

1. AK. 3,4,94. H. an. 2,223. Med. d. 22 (bei den Lexicograpben 
nur die übertragene Bedeutung, = cf^, 51^.* Stamin zu AK. 

kennt indessen auch die Bed. Berggipfel (KDr.). 



f^F3F7 | 

i^RifrqTOTfTOPI: P. S,4,i47,Sch. 5T^hn: AV. 10, 10 , 19 . 

Cat. Bb. 7,6,1.35. TT TOTO q^TTO^: qiff 

R. 0, 37, 1 7. q*TO^5t q q^^82, sa. Mbbbh. 1 , 20 .^- 

•S'4M1IIH^Ragh. 6,7 1. — 2) der Höcker des indischen 
Büffelt AK. H. 1264. H. an. Mbd. K*c 5 . 44. q^ fTFT TOTO^T TTOTO- 
froWTOT^II |ü|fiiy|y|i^mHM^I MBu. 13,835. 

— 3) eine Schlangenart Sega. 2,265, 8. — 4) = 3. AK. H. an. 

mbd. qqfn+f< ^wt qq raTOrTqro^iR r*«b.3,7o. ^qf^nr- 

qTTTnTO: qTOTOHTH: 17 , 27 . 

(^f 0 “4-^m 0 ) m. N. pr. eines Brahmanen und hef- 
tigen Gegners von (Akjamuni Bcrn. Intr. 162. Lot. de la b. 1.488. 
Vjctp. 91. 

^TkTIST (^T°-h 5RT) m. N. pr. eines Älannes gana ^c*TTT^ zu P. 
4,1,146. 

(i^(von P- 5,2, 128 , Sch. 

(von und (VS. 9,6) gana q^lf^ zu P. 8,2, 
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9. 1) adj. a) gipfelnd , ttcA aufthürmend: VS. 9,6. — b)mil einem 

Höcker versehen: qqq KV. 10,8,2. 102,7. qsjqq Ragb. 4,22. 
«vJi^Pankat. 9,7. qHWrl° 30,20. — 2) m. a) Ben/ Svamin zu AK. 
(KDb. Ragu. 13,47. — b) Büffel mit dem Höcker 

H. 1237. Kuxaras. 1,57. — c) N. einer Arzeneipflanze (??qq) Raga.y. 
im CKDa. - 3) f. ^rj^rfl a) Hüfte AK. 2, 6, *,25. H. 607. - 6) N. 
eines Metrums Kbandas in Verz. d. B. H. 100,15. Colebb. Mise. Ess. 
«.«» (vgl. SRJ^S.). - Vgl. 

4rjil«H'‘4r*4l f. Fluss (Bergtochter) Wils. 

c fi^il®H*i^Ton q^7[) 1) adj. mit einem Höcker versehen: iRqq MBo. 
13, 4935. — 2) ra. a) Berg Wils. — ft) Büffel mit dem Höcker: 

o 

q *W\ q^J MBo. 4,43. Bhag. P. 3,3,4. — c) ein Beiname Vi sh nn's 
Habit. S. 927, Z. 4 y. u. — d) N. pr. eines Fürsten der Änarta Maut. 
644. Bhag. P. 9,3,29. VP.333. 

m. N. pr. eines Schakals Pareat. 1,290. 63, 

17.19. 




4i^i6rl^( v ° n drji^) 1) m. Büffel mit dem Höcker Trie. 2,9, 19. R.5, 
11,7. - 2) f. iH.ärfl N. pr. der Gemahlin Pradjumna's VP. 404. — 
Vgl. die Ton den Grammatikern anerkannte Form 

i n * = 5o r ^. t L* n te f M9de Ra« ab. zu AK. 2,6,1,26. Ragah. 
im £KDr. Jagn. 3,96. — Vgl. c Yi^i c üri I Hüfte und ^ Höhle. 
q^rq^s. u. 

^JqjNebenform zu e||cJi^) f. 1) cacumen , Kuppe , Gipfel: q^T 5 ij- 
qfq^JT: RV. 1,35,8. 3^Tr?UT qrfrjg SJ^rf STFÜT 
7,99,2. 8,41,«. q^TPHr^PT: 1*9,5. 

U*£rl 'fiTpfr T*R: 8,20,21. 5,44,2. clsinl '4r4if*f (AV. cfc-jfy TS. 3, 
3,«, 2 . VS. 13, 4. Vgl. fSRi^iq^ Nach Stellen wie die beiden ersten 
schloss man irrig auf die Bedeutung — 2) Weltgegend Naigu. 1,6. 
AK. 1,1, 9, 2. H. 166. Med. bh. 13. Mreeu.85,7. KathaS. 21, 13. Pbab. 

78.15. Buag. P. 2,7,25. 8, 15. 3,1,40. 13,24. 4,5,7. 7,4,19. 8,2,3. Dby. 
9,18. qrJi^R Raga-Tab. 3, 139. — 3) N. eines Metrums Ton 3 PAda 
mit 8, 12, 8 Silben (z. B. RV. 5,33,15); so genannt, weil der mittlere 
PAda über die beiden aussereu durch Silbenzahl hervorragt. RV. Pbat. 
16,21. Kiiardas in Verz. d. B. 11.100,1. VS. 14,9. 21,21. 23,23. AV. 

13.1.15. £at. Bb. 4,2,*, io. Ag?. £ r. 6, 1. FTqg: q^H: 11,5. Katj. £ r. 
24,3,23. Vgl. qjq^qqT ft. — 4) herabhängendes Haar (5RTITT). — 3) 

o 

ein Kranz von Ka mpaka- Blumen. — 6) Glanz, Schönheit Med. — 7) 

Lehrbuch (5Il^J VigTA im £KDr. — 8) eine best. RAginl (s. d.) £KDb. 

mit folg. Cit. aus SaSgItad.: qtq qqrqT qqq qqRI l qq ^rll fefi- 

I Nr?ll-4iMtO qiq?TT -IT?pffaT RTrf: vlf^l 

Vgl.cf3PT2,d. — 9) die personificirte Weltgegend, eine Tochter Dak- 

sba’s und Gemahlin Dharma’s Buag. P. 6,6, 4. 6; rgl. q[q^4. 

1) adj. so T. a. ( TS - ^4) ^ JT*F{ 

^^^VS. 8,49. qrfiqi4 (auch TS.) 16,20. — 2) m. a) eine 

best. Art von Unholden AV. 8,6, 10. — ft) N. eines Baumes, Terminalia 

Arguna (^spl) W. u. i., AK. 2,4,9,25. Trie. 3,3,285. H. 1133. an. 3, 

454. Mbd. bh. 13. MBu. 13, 635. R. 1,26,15. 4,1,12. Sügi. 1,141, 13. 2, 

33, 1. 64, C. 94,6. 284,1. 391,9. Mbgh. 23. Laut. 257. — c) Dämpfer an 
II. Theil. 


der VlnA AK. 1,1,9, 7. Trie. H. 291. H. an. Mbd. — d ) eine best. Ton - 
arti Mbd. Vier. 61, 1 ; vgl. 8. Statt dessen ^TT[q^ eine best. 

Krankheit H. an. — e) N. pr. eines Mannes: 3^qqrPTT: gana iqqf- 
TqFjqnr zu P. 2,4,86. — f) N. pr. eines Gebirges Trie. Buag. P. 5,19, 
16. — 3) f. qFfiqT a) Weltgegend (s. qi^iq^2.) Raja«, zu AK. 1,1, 9, 2. 

— ft) eine best. RAginl (s. qiqjq 8.) Halaj. im £RDr. 

o "s 

f. ein best. Parfüm (q?ft) £abdae. im £KDr. — Zerlegt 
sieb in Spelte der Wellgegenden. 

(Schwächung Ton cfi-jq) 1) adj. hervorragend, über Ändere 
erhaben; vortrefflich Niicu. 3,3 (= J^rT)- TS. 3,3,1, 1.2 (VS. qiqiH). 

HIhjI RV. 9,67,8. I viäl qiq 8, 

43, 1*. — 2) m. ein Theil des (Streit-) Wagens, vielt, der Sitzplatz: 3^7- 

I 





RV. 8,6, «8. 3U7 qi 'Ti^jT MlM*. 
HrtH: 5,73,7. 73,«. 5T £TT 4t^l 

IF77T: 1,181,5. ^ 5T- 

3,34,i«. I Ofl f^T 

F7TH-Mr]lr^l,46,3. 181,3. c^lrt Mr'-irh^lHI T^ =IT^4,44,2. VicIL 
adj.: TrT^T sl^UUtj: 5^7 ^ 2,34, 1 1. 

qrq^irqqT v. 1 . für naigh. 3 , 3 . 

qi^t 4i%Trl ▼. L für qnq^DBlTi;p.3,6. 

m. ein best. Thier , wohl ein Vogel VS. 24, 32. TS. 5, 5, IS, 1 . — 
Vgl. qTTTf. 

q^JärT m. N. pr. eines Bhikshu Lalit. Calc. 1,20 (v. 1. qqivD* 

< 

qr^HrT N. einer Pflanze (m.) und eines aus derselben bereiteten Par- 
füms (U.): cRTR q gpunn qitenqT cqqFT q n. 3,39,22. qq- 
«taii» Irl Sc C .. 1,243, 19. 2,137, 10 . AK. 2,6,1,84. 
11.638. = qT(Tq Trie. 3,3,77. — qFgRFRJ n. dass. AK. 2,6,*, 31. 
U. 646. Sega. 1,215,6. — Vgl. qHrTqi. 
qiqq, cJi*dM T - >• für q^üHATCP. 3,6. 

eftqat 1) adj. hart AK. 3,2,25. Trie. 3,1, 19. H. 1386. VgL q^. 
— 2) f. 5 Kreide Tbie. 2,3, 17. Vgl. iqRqq, C-til. 

qiqq77T5pfr (von q? 0 -*-T5f) m. N. einer Pflanze, Corchorus olito- 
rius Lin. (q£), (abdam. im (KDr. 

1) m. Schlupfwinkel, Versteck: q Wpl: VS. 11,79. %T^7 
4(1^ ^tlr^RV. 10,28, «. — 2) m. Gebüsch, Strauchwerk; 

dürres Gestrüpp ( Versteck der Thiere) VS. 16,19. TS. 3,3,9, 4. Kiiard. 
Up. 2,9,8. ^qqq^qi (51^) MB«. 3 , 12548 . qqqqqqrF?q: - 
FPlrq Rt. 1 , 27 . q^TTrTTHHT Ä R- L».*4. 

M y 1 7. ( M Mi Hl qiH qF77 q T^TTFT I rPH T^ «c-Uld'TTT- 
qf^R: II M. 7 , 110 . srilHT qT q.qgqrq^Acv. Gbuj. 2,«. Kauc.46. 

».JTqrifl mbb.i,8366. 3 , 980 . 20 * 7 . 13 , 425 . 

2705.4071.7378. Dbaup. 5, 15. R. 2,24,8. 5,85,24. Sega. 1,63,15. Ragb. 
7,52. Buäg. P. 6,8,21. c^H I SH^ R- 2,97,28. qRlÜJ MBu. 3, 

i«757. q n ^tth m 13 , 4520 . qr^qTqrq 

15,1082. qfn H^iqidmqiHqnH 3,10269. qiqq: ftiUuiU: (d. i .das 
Feuer) q^TqiST I H qTfHR qT H 5TTqf?T II 

1, 5756. Nach den Lexicographen : Wald U. 1110. Rüdba im £KDa.; 
verdorrter Wald Tbik. 3,3, 435. H. an. 2,559; Strauch PJcR) Vaig. beim 

r 
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Sch. zu C«C- 2, 42; Gras AK. 3,4,221. H. an. Mao. sh. 8; verdorrtes Gras 
Dhab. im £KI)r.; kriechende Pflanze AK. H. an. Mbd. — 3) Achsel- 
grube (der besonders versteckte Theil am menschlichen Leibe), m. AK. 
2,6,1,30. Tbib. H. 5'9. H. an. Mbd. AV. 8,127,2. Nia.2,2. 6 , 10 . f. ASTI 

Si'?«. 1,15,20. 49,3. 8<»,I5. 340,18. 319, *.s. 2,92,21. TtSTTrTHrTTjfNirt 

^ ^ o c 

ATT^Mrbbh. 34, 1 1 . Unbestimmt ob m. oder f.: ^ej|f ( ASTTHi[ 

ASTAT: (um ihn in*s 

Meer hinabzulassen) Vio. 232. flTtjTAlffl (um sie zu erwär- 

men) Mubbb. 50, l ( Wii.s.: I will pul it to my side). — 4) f. ASTT Ab- 
scess in der Achselgrube Suva. 1,293,17. 2,118,2. — 5) m. Seite (sc hl i esst 
sich an die Bedeutung Achselgrube an) Agaja bei Buab. zu AK. (KDr. 
Flanke (eines Heeres): fl ^ cTA^JAi- 

flfl B. 6,36,108. — 6) m. f. der in den Gürtel gesteckte Saum des Un- 
tergewandes H. 675 (f.). Tune. 2,7,13 (f.). H. an. Mbd. fflfl- 

^^ATfllflTFfliTJ fTA AAirJi (zwei sich gegenüberstehende Kampfer) MBu. 
2,900. c|idl^^ fl flflTff: eie schürzten das Untergewand auf 902. fl- 

O 

346. y 7,^111 »mihhi 2,926. ci6'4ic1i: (W{HM*TT:) 1 , 3334 . 

5344 . ^^TTOrqizr 3 , 426 . ft y Tr thi tett srfi ft4Jt?rmh: r. 

Go»«. 2, 32, 4 6 (Schl. 36: FT STTET TT^rT: ^TT^tT TRTH: Ml f =4*^4 rTFJ). 
TH TW FRT TT>tT THTW^TrRJ ^TT: T^: TfhH TT HW: FT 
5TTT: FHH: II Sh«ti ini ^KD«. u. Tit^. TT^TRT^f^: TicTT Het&i 
•£41^1 TT^iöouio^LTALiiJ* ebend. t^JlTTFWTrPTH +l4l'iM<rtl- 
H Tfpr^I cTTFTFTT MBu. 4 , 215 . R^TTiTT Mirrl i<UI l<IH| UIIM 
TrTTTT (vgl. Wilson, Hindu Th. 1,51, N.l) 152, 8. ^Irl^MI (fä- 
flflTflT) fl gwr Paniat.32,25. 33, 4. 34, 1 3. 20 . Vgl. Ai^. — 7) Borte: 
ffl \°1\ iffl! Bhao. P. 9,10,37. — 8) f. Gürtel , Leibgurt (bei Men- 
schen, Pferden, Elepbanten), = fl}"flT Tbib. 3,3,436. 11. 1232, Sch. = 
cfiiyl und H. an. (flfcfl) MBu. 4,2108. Bbäg. I*. 5, 

25,7. F^yuki^: MBd. 4, 1663.2120. HNNudl 1749 . 2 , 2075 . R.2,37, 

3. 3,58,33.4,16,87. 5,5,27. Vitv.3,17. Bildl. : q|JH,^| Bb<g. P. 4,6,39. 
— 9) f. Ringmauer , Wall; der von ihnen eingeschlossene Raum , das 
Innere eines Gebäudes , = H^ilW Tbib. 3,3,4 36. = THTrT und Tp^fl- 
TTTWTT H. an. 5TT WTTTT: TI5TTTT: Tifu^f^R. 2,32,32. ^T- 

slrOl'Utl T^TTTH: 5,12,20. Bh»g. P. 3,15,27. ^3^ (felHI- 

TFSIrFn T?gm^N.21,i6. f-HVI-WJ wf TW: H^I+^4,25. JRT 
c +itIM( rd'Ur^M. 7 , 224 . ctiirllf-l TT THHTFHT TicTTrT^TTJTn^TH- 
I yy5l KumIbas. 7,70. TirntTJ «TTT ijfelrll 'IHt'-llH^GI'elt AK. 3,4, 
«4,68. Am Ende eines adj. comp. f. flT: «Jflfl^TT B. 3,54,15. 

Nach Agaja bei Bhar. zu AK. auch m. £KDr. — 10) m. the orbit of 
a planet , or the circle anciently termed a different Wils. In dieser 
Bed. wohl Verz. d. B. H. No. 836. 842. — 11) m. f. Wagschale Z. d. d. 
m. G. 9,666. — 12) f. ein best . Theil des Wagens H. an. — 13) m. 
Sünde H. an. Vaig. a. a. O. Vgl. — 14) f. Gleichheit H. 1463. 

H. an. — 15) f. Einwand Tbib. 3,3,436. II. an. — 16) f. Wetteifer , 
Eifersucht (flT^T) Tbib. Gegenstand der Eifersucht (AfStA^) Mbd. — 
17) n. fllcT Stern, GesfimUn.3,62. Wohl fehlerhaft füraRfl. — 18) m.pl. 
N. pr. eines Volkes. MBu. 6, 356.364. VP.190. Varr.: — 19) 

zweireib, ist die Bed. in der Stelle: StN TUpHI fW 


3^7: ASTT (▼ielL urspr. 3^ASTT eis N. pr.) fl RV. 6,45,31. — 

Wils, hat noch folg. Bedd.: 20) m. a buffalo. — 21) m. a gate . — 22) 
m. the beleric myrobalan ( Terminalia Bellerica Roxb .). — 23) f. the 
jewellers wight , the Retti (^lArTil). — Vgl. ASfli ASflT» welches in 
rielen der hier angegebenen Bedeutungen gewiss die richtigere Form 
ist. AST am Ende eines comp. s. flFTAST, 3A D , ffl°, RTTfl°, SJfl°, 
Vgl. auch 

AitIAi (von AST) m. N. pr. eines NAga MBu. 1,2147. 

m. N. einer Pflanze gana zu P. 4,3, 164. 4,2,71, Sch. 

(flI5T n. der Theil des Leibes , wo sich der Oberarm an 

den Rumpf anschliesst; die Gegend des Schultergelenks Suga. 1, 345, 
9.17. 349,4.5. 

fl5?P7 m. einer der 9 Schätze Kure ra’s Tbib. 1 ,1,79. — Vgl. 

efiSTTE (flJ5T-*-flC) Achselgrube , Titel eines Werkes über Zauber- 

o o 

künste, Verz. d. B. H. No. 904. — Vgl. flJdTflfl u. fli^TTTC» 

(^T-h^T) f. ein best . Cypergras (flTfl^JFflT) Raoah. im 
fK Da. - VgL fl^Tcfll. 

'bti'm in. Ilund Wils. - Vgl. fl^TTTfl. 

c^idH'l (flI5T fl^TT) m. N. pr. eines RAgarshi MBu. 1,3743. 2,1 17. 
329. 3,8365. 13,6259.7685. 14,2843. C^B. ZU KuInd. Up. 4,3,5. — 
Vgl. ^iddH. 

cfidlMi m. ein um die Lenden geschlagenes Tuch zur 

Bedeckung der Schamtheile U. 676. Halaj. im CKDr. Nach einigen auch 
flETTflE H. 676, Sch. — Vgl. flidfl& 

nu N. pr. eines Arztes Verz. d. B. 11. No. 941. Sollte nicht 

O 

flÜflflTE (patron. ?on zu lesen sein? 

o o 

fljdFM von AKT), ATflTflcT etwas Böses im Sinne haben (im Versteck 
lauern) P. 3,1, 14, VArtL 

flSTTflrJ^bei Wilsor und im CKD*. fehlerhaft für cfidldtj^ 
fli?[T^PTi (ASTT-4-tl^dA» von ^mit flfl) m. 1) Aufseher der In- 
nern Gemächer , des Gynaeceums. — 2) Parkaufseher . — 3) Ihürsteher. 
— 4) Dichter (AlTfl). — 5) liederlicher Mensch (Tfl^). — 6) = 
sftfl ( Schauspieler uod Maler) H. an. 5, 1.2. — 7) eagemess of feeling, 

-s 

strength of sentiment Wils, nach C*bdar. — Vgl. Ai^TTfl5f7i- 
Aiffl^adj. (flflfl) Ton A^T gana zu P. 5,2, 131. 

ArcTTAIfl (von AI5T P arlic * eingewilligt , versprochen H. 1488, 

Sch. Vielt, war das Schlagen der Hand an die Achselgrube (A!5T) ein 
Zeichen der Belheuerung. Vgl. 3^Tfl AI^ unter 3^?^ 
cf,^c|d % (von AT5AT) *n. P. 8,2, 12 . 6,1,37, VArtL 3. N. pr. eines 
häufig genannten Rshi, der zuweilen den Beinamen Pagrija führt. 
Er gilt für den Verfasser mehrerer Lieder des RV. und ist nach der 
Legende (S%j. zu RV. 1,18, 1) ein Sohn der Ugig ( s. ^TTTTIsT) und des 
Dtrghatamas. Nir. 6, 10. RV. 1,18, 1. 51,13. 112,11. 116,7. 117,6. 
126,2. 4,26,1. 9,74,8. 10,25,10. 61,16. 143,1. AV.4,29,5. 18,3,15. 
Carbo. 16, 11, 5. MBu. 13,7108.7663. = FAJTCFH H. 853. Im pl. die 

Angehörigen oder Abkömmlinge des K. RV. 1,126,4. — Vgl. AHSfforT 
ASTA (von AST) m. N. pr. eines Sohnes von RaudrAgva und GhrtAkt 
MBu. 1,3700. 13,7682. Habit. 1659. VP. 447. 
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4wllrfc|l -*-3r2JT) f. ein best. Cypergras (H*»^H1l) Ragah. im 
fKDi. — Vgl. cfiqi^i. 

1. 4)?M adj. tod Gebüsch VS. 16,34. 

2. efiTM 1) adj. (von l.) vielleicht geheim: RV. 5,44,11. 

— 2) f. *<r4l a) (von cj^ 3.) Gürtel ; Leibgurt (bei Pferden, EJephan- 

ten; Itid. bei Saj. zu RV. 1,18,1. Nia. 2,2. AK. 2,8,8,10. 3,4,88,160. H. 
1232. an. 2,349. Mhd. j. 9. *^IW RV. 1,173,7. 

H7J fävjcl RTrT: ^71^T ^TTMt 7,104,6. ^TJT 37 ^T- 
*7WT irf y 7i Irl 10,io,i3 . TJtTeJ : 7i^TTH: 101, io bildlich 

^ “ y 

von den Fingern; daher die Anführung Naigu. 2,5; vgL auch 

mit zehn Gurten umwunden d. h. mit den zehn Fingern gefasst , von 
den Soma-Steinen RV. 10,94,7. — MBu. 2,900 (s. u. ^R6.). frjciutoiV*4 
(ein Elephant) 4,2308. R. 2,92,32. — 6) Obergewand H. an. Mau. VielL 
Borte , Einfassung eines Gewandes Katiias. 18,5. — c) Bingmauer und 
der von ihr eingeschlossene Raum AK. 3,4,88, 160. H. an. Mbd. ?T 3* 
FTtc^T uji: ctivMiltri«: MBu. 2,327. ^71: tHiIHtichiM (wohl 

WMtfiW zu lesen) R. 2, 57, 17. ^f^JTRT ^7T^22. 3TWU 
ffTrJ: (so zu lesen) 3 6,39,4. MBu. 2,32. 

hH'Iitm R- 4, 33, 24. 337 3 STrF^IT 37^3I?^JT37F33T (^7*) 

33. = das Innere eines Hauses Scan, im (KDa. — d) Abrus 

precatorius (s. JJ^TT) Cabdar. im (KDr. — e ) Aehnlichkeit. — f) An- 
strengung M. an. — 3) n. a ) Wagschale Mit. 145, 20 . Z. d. d. m. G. 9,666. 

— b) ein best. Theil des Wagens , Flügel (?): (fi(3FR^ tTTTJJ^TPt: 3- 

rTFTTTf'FKfST Wir? I R.«, 

106,23. — Vgl. 3R. 

‘■-1iV* 4 , 4 I -fr- T mit Kürzung des Auslauts) adj. den Gurt füllend , 
von wohlgenährten Rossen RV. 1,10, 3. 

^3T) adj. mit einem Leibgurt versehen: «JJTrft P« 6, 
1,37, VArtt. 3, Sch. 

c h^l' 3 ls1 c fi m. = Mbd. k. 225, mit den Varianten: SR7IT st 

cfilM und st. C^Dr. und Wils, führen u. efidNttai Mbd. 
als Autorität an und zwar mit den in H. an. angegebenen Bedeutungen. 

cachinnare , lachen Duatlp. 5,6. 19,22. SRP3Tc^P. 7,2, 

ß, Sch. 

f. schlechte Schreibart für 3 i7*TT Ringmauer £abdar. im £KDr. 
efiJlfri thun Du atup. 19,29 (vgl. West.). 

Ufr 24 = ^iPlrUJ Bii ar. zu AK. im (KDr. u. ÜTfSI und 3j[3rW. 
, «ii^ri gehen Dhatup. 4 ,20. 

^ I) m. a) Reiher (hier und da scheint aber ein Raubvogel gemeint 
zu sein. Die Federn bei Pfeilen verwendet.) AK. 2,5, 16. Tau. 2,5, 16. 
3, 3, 1 5. H. 1 333. 1247. a n. 2, 3. Mbd. k. 18. Hab. 1 86. VS. 24,31 . SV. II, 1, 3, 
«, 1 . Adbu. Br. in Ind.St.1,40. MBu. 1,3603. 13,5473. Hid. 1,9. R. 6,90,25. 
Sucb.1,114,8. 118,5. 132,8.202,13. 2,196,17. Mrkku. 144,1 1. Prab. 87,12. 
Bau. p. 3,10,23. (ST^T:) MBb.4,1867. 

R. 6,19,63. der Urreiher ein Sohn der SurasA MBh. 1,2633. 
in Gestalt eines Reihers geschichtet TS. 5,4,lfl, 1. £at. Bb. 6,7,8, 8. Katj. 
C R. 16,5,9. Vgl. 4i^-^5i, 4 i gr'A k 511- — b) eine Mango- Species (3^T- 
J733cT) Ra«as. im £KDr. — c) ein Bein. Jama's Tan. 3,3,15. H. an. 


«RCI^önis 




Mbd. — d) N. pr. eines Königs MBh. 1,227. 2,623.1274. ein Vrshni 
1,6999. ein Sohn Ugrasena's Hariv. 2028 5081.6627. Buag. P.l,24, 
23. VP. 436. ein Sohn (Ara 's Buag. P. 9,24,28.43. — e) m. pl. N. pr. 
eines Volkes MBu. 2, 1850. Vabau. Ban. S. 14, 4 in Verz. d. B. H. 240. 
Buag. P. 2,4, 18 . 9,20,30. LIA. 1,851. — f] ein Name, den Judhish- 
thira beim König VirAta annimmt, wobei er sich für einen Brah- 
manen ansgiebt, MBa. 4, 23.224. 227. Tan. 2,8, 14. H.707. Daher — 
g) ein Brahman dem Scheine nach Tau. 3,3,15. H. an. Mbd. Nach 
der (abdah. im (KDa. auch: ein Krieger; vielleicht stand in einem 
älteren Wörterbuch: ein Krieger , der sich für einen Brahmanen aus - 
giebt. — 2) f. =TT|f7 <*) eine Art Sandelholz (s. ill&flM) (abdam. im (KDa. 
— b) Lotusduft Wils. — c) N. pr. einer Tochter Ugrasena’s und Schwe- 
ster Kanka'a Hariv. 2029. BaU. P. 9,24, 24. 40. VP. 436. 

'J) £ t m. 1) Panzer Un. 4,8 2 . H. 766. R. 5,80,32. ff" 

4l^: Ragh. 7,56. t gepanzert AK. 2,8,8,33 (v. 

1. Auchrf,^-^ m. AK. 2,8,8,32. — 2) ein eiserner Haken 

zum Antreiben des Elephanten ß U\ ) Hab. 204. 

von gana 1. zu P. 4,2,80. 

Ti^TT^und TOn 6 a ? a und ^fT- 

5ITT^ zu P. 4,2,80. 

efi^-ill 1) m. n. Tau. 3,5, 13. Reif ringförmiger Schmuck; am Fusse 
eines Elephanten: JT^T: efi^ MBu. 3, 15757. als Waffe gebraucht: 

tl '^ITmVicr. 6 , 12 . R. 1,29,13. aU Schmuck 
am Handgelenk getragen: 'in MllUH ^ (^Hlfrl) Bu*aTa. 

2,63. ^Ilk^-Ill Hit. 10,9.17. 11,8. 12,1. K*c«aa. 

34. dH<4i^UI^UIHil( Pa*a. 40,6. 104,3. Bai«. P. «,16,30. 9R^JT- 
Hl^SiB.D.47,3. qRT^TTRJF^ « 3 - Am Ende eine» adj. 

comp. f. ^T: toc. fauT. (Ba.) 39. = AK. 2,6, 

8,9. H. 663. = Trik - 3t3, 124. = RTJZ 7 ? 

H. an. 3,196.197. = Mtül Mbd - 9* 40. = 5 ÜtT^ Kranz 

V i£VA im CRR r * — 2) f. \ = Hif^Uri ein Schmuck mit klingenden 
Glöckchen Bhar. zu AK. 2,6,8,11. (KDa. — Wird von mit Re- 
dupl. abgeleitet. 

3i 0 -fr“T7) o. N. einer nach Kankanavarsha benannten 
Stadl Raoa-Tar. 6,301. 

ofii-miHM (3FT ° -fr- ftT °) m. N. pr. eines Dieners von £iva Vjadi zo 
H. 210. Hariv. Lanol. 1,513. An beiden Orten: 

qqgrWti m Armband cPJ Regen ) m. N. pr. eines Alcby- 
misten Raga-Tab. 4,246. Bein, des Königs Kshemagupta: 

rTFT (ao ist m lesen) FFTTT ^ I HimflTWI- 

«,161.301. 

eft ^TUT^(von U|) 1) adj. mit einem Armband geschmückt: 

Tlft (so zu lesen) Katu\s. 22,9 1. — 2) m. ein Bein, ^iva’s fiv. 
4^uf|-+il r. = yrui*7(=^uni) und’3FF7rr r ^f?Wp)Un.l,i8. 

m. 1) Kamm H. 688 (m. f. n.). Biua. zu AK. 2,6,8,41 (f. efi- 
^rft und n.). CKD«. ^T5R: SfT^rT: 5IrT^J AV. 14,2, es. Kacq. 
76. PU. Gbhj.2,14. R.2,91,70. — 2) in einer Zauberformel RV. 1,191, 1 
nach SU. ein best, schädliches Thier. — Vgl. 
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(von ) f. Kamm AK. 2,6,8,4 1 . Verx. d. B. H. No. 

483.486. 

M (wie eben) m. pl. N. pr. eines Geschlechts Cat.Br. 9, 4,8,17. 
-f-gijTj m . N. pr. eines Rakshas R. 6,84, 13. 
cti^* Pili (3t^ -*-‘3TI) m. ein best. Fisch, Esox Kankila (vulg. 3IT- 
WicHI)» Trik.1,2,17. Har. 190. Auch ^T^pTTTI Gatadh. im CKDr. 

1. (37^* -+-3^) n. Feder vom Reiher (am Pfeile): (5T[T:) 37- 

R. 4,7,22. (HITO^) 

Rach. 2,31. 

2. (wie eben) adj. mit Reiher federn vergehen (ein Pfeil), m. 
ein mit Reiherfedem versehener Pfeil H. 778. HalIj. im CKDr. MBa. 
4,1845. 14,2268. R. 6,28,4. 

1. ^I^T5D dass. MBu. 4, 1804. 1909. 14,853. R.3, 31, 

17. 4,61,55. 

cfi ^ -4-3°) m. N. einer Schlange AV. 7,36, 1. 

^i^ Hlcrll (3i^f -4- 3T°) f. ein best, musik. Instrument W(dlrfl <=41**4) 
abd ab. im CKDr. beating time by clapping the hands Wils. 

“ 4 “ r F^) 1) a< lj* Reiherschnabel förmig : Sega. 1,24, 7. 

26, 5. 41 Ul Mi |etoi £ iH^ R. 6,79, 69. — 2) m. Zange , Pincette H. 
»09. M r TH TOHT# ^ ^ TOrJJ ^rarT: 

ggrä 5TUH F-IHq VHUW+IH tfr II Sec. im CKDr. Angeführt 
als Beleg für das n., während das Wort auch als adj. mit Ergänzung von 
gefasst werden kann. 

1) adj. schlecht — 2) n. Buttermilch mit Wasser ge- 

mischt (s. ?|5ff) U. an. 3,530. — 3) eine best, grosse Zahl (= 100 Nijuta) 
Vjl tp. 129. 181. 183. 183. Laut. 140. Lot. de la b. L 422. — Vgl. 3IU£, 

3ET» 372}i[, 3^, 

5ff £ 1 15? m. N. einer Pflanze, Älangium hexapetalum (T337T337)* 
Cabdak. im CKDr. auch = (rfFTU vulg. CKDr. 

di^.rll-i4 n. = io eiucr Ilandschr. des Ragay. CKDr. 

*i£bl 3 (37^ 5TJ) m. N. einer Pflanze, Desmodium gangeticum 
DC.j Cabdak. im CKDr. 

37^13 (3T^j r -f- 5TT3) m. Hund (wie ein Reiher schlafend) (abdam. 
im fKDa. — Vgl. 

Gerippe, m. AK. 2, 6, 8,20. n. 11.628. Mlt-^i^IrlH^filull ^ 
cf33 Sund. 2,24. Bez. einer zauberhaften Waffe R. 1,29, 

13. Vigv.6, 1 1. cti^j- tdHIl rl djnir einem Kranz von Knochen geschmückt , 
ein Bein, fiva's (abdab. im CKDr. 

oder 4^4»lrlM N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 964. 
m. 1) = 4«^ Dviripak. im (KDa. — 2) N. pr. ein Sohn U gra- 
se na 's und Bruder Kamsa’s Buag. P. im CKDr. Scheint y. 1. für CT? 

5 

(vgl. Buag. P. 9 , 24 , 23 ) zu sein. 

4^ m - «ne (in der Medicin gebrauchte) best. Erdart (sowohl von 
der Farbe des Goldes als auch der des Silbers) Ragax. im CKDr. Sega. 1, 
103,16. - Vgl. 5MH$y. 

4i^ 3 AV. 9,8,2: 4nil^TT FT 4^* 4^: 4Ul r >H 

ZqjTjx m. eine Art Krähe Taut. 2,5,24. — Vgl. 37^f. 


13. Vigv.6, 11 . 


MBu. 1, 


jr . 


3t ^£1 m. N. eines Baumes, Jonesia Asoka (tftllch) Roxb ., Qabdam. 
im CKDr. Trik. 2,4, 18 . 3,3,405. H. 1133. 4^j ki Buart$. 

Suppl. 8 (y. 1. i/|ldli). 

37^ n. Genuss (abdam. im CKDr. Zwei Wörter (37 und 13) für eines 
genommen; vgl. Kuaxd. Up. 4,10,5 unter 3. 37. 

3t# f- Fennich, Panicum italicum L., AK. 2,9,20. H. 1176. 5JT3T 
T^[ M^l<^ I I eßl ^ HlrlMfrl W^lH Wi^'^die Arja erken- 
nen im Worte 34 sine Getraideart mit langen Grannen, die Mlekk ha 
dagegen die 37^7 zu Njaja-S. 2, 56. Anders Kuux in Ind. St. 1, 
333, N. und LIA. 1,814, N. 2 . Auch AK., Sch. 4^*41 Suga. 1,134,2. 

3^7 2,175,4. - Vgl-ftiq^. 

3?ipn L dass. M. 1176. Ragax. im (KDa. 

«hg-Tl^i (von 37 0 -4-T5T) f. N. eines Grases (TTJJTF3D Ragax. im 
(KDr. 

cfi-jH m * Hand (abdak. im ^KDa. — VgL Finger. 

37^, binden Duatup. 6,8; glänzen; 4t ^IH schreien Vop. bei 
West. — Vgl. 37SL 

— m umbinden , befestigen: Buatt. 14,94. 

— T4 caus. s. 

3^ 1) m. a) Haupthaar AK. 2,6,8,46. 3,4,88,166. Trik. 3,3,75.349. 
II. 567.570.571.63. an. 2,56. Mbd. k. 1. tj MBb. 1, 

4982. 37 vHFJ» 3, 581. Ragu. 10, 48. 19,31. ffK. 43, 12. 43,4. 373HT 
33: Buartr. 1,5. 3I3H33 Paxkat.1,203. ^MHI: 3I3T: AK. 2,6,8,48. 
Hu3i4 3, 4,#, 40. — Sega. 2,14,3. Bbag. P. 1,8,5. 8,7, 17. — 6) Narbe 
Trik. 3v3,75. II. an. Mbd. — c) Band II. an. Mbd. — d) Wolke ^abdam. 
im (KDa. — e) N. pr. eines Sohnes von Brhaspati Trik. U. an. Mbd. 
Har. 260. MBu. 1,3193.3199. 13,1765. Raga-Tar. 2,96. Buag. P. 9,18, 
22. — 2) f. 37*3 a) Elephantenweibchen Trik. H. an. Mbd. — b) Glanz , 
Schönheit £abdar. im (KDa. — VgL 3373, 3F3I3, 37^37^» 1^373. 
3T3^3 n. Markt Trik. 2,1,20. — Vgl. 37^TJXff, und 

3^TrfH o. 1) Meer Trik. 1,2, 9. — 2) N. pr. eiuer Gegend Ayad. 
Cat. 78. 

3T33 n. Gemüseblatt (5TT3TT5I) Un.3, 14 1 . Gras; Blatt Uxadik. im 
CKDr. 

3T335T (373-+-35T) und 3733151 (373 -i-3T5T) m. starkes Haar AK. 
2,6,8,49. 

cJiyjhIH (373 HlHI ) ni. Rauch 11ar. 109. Wils, fasst 373 hier in 
der Bed. von TFo/Ae auf, eben so gut könnte man an einen Vergleich 
mit den Haaren (nur diese Bed. belegbar) denken. Vielleicht nur eine 
fehlerhafte Variante für c4rWlH* 

37^f{TOn (3^I-f^T-*-3^) f. N. eines Baumes (s.SJpft) Ragax. 
im CKDr. 

37^37? (37^1 m * starkes Haar AK. 2.6,8,4 9. 

3I3T3ir^ (von 31^1 373) adv. Haar gegen Haar, wobei man sich 

-N *\ 

gegenseitig an die Haare packt P. 5,4, 127, Sch. — Vgl. 375T13715T« 
3I^TT37 1) adj. a) bösartig Irl )• — b) dem schwer beizukommen 
ist (ä(iy^). — 2) m. Schlange ÄIbd. k. 60. 

37rTI^( m. eine Art Wasserhuhn (s. Trik. 2,5,2 1 . 
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(^1 -4- tJIHH . J “• wohlriechende Haarsalbe (cJItrHi) vulg. 
SJIrlD R * gas. im £KDa. 

von ^rl gana cgiH^II^ i - zu P- 4,2,80. 
efirj f. = Püivia im £KDr. 

SfirFT n eine Schnur , ein Umschlag , u>e/cAe dte losen Blätter einer 
Handschrift Zusammenhalten , Trik. 2,8,28. Nach £KDr. (u.cfilzH) blosse 
▼. 1. für welches io bengalischer Schrift sehr leicht gele- 

sen werden kann. 

3PBC n- N. einer Wasserpflanze (sUrlN^cfl) VAioj. im £KDi. 
<91^3^ 1) adj. a) schmutzig AK. 3,2, 4. H. 1435. — b) schlecht (ejilcHd) 
Trik. 3,3,340. Mrd. r. 130. — 2) n. Buttermilch mit Wasser (fföO Trii. 
Mid. — Zerlegt sich in VgL cfj^, 

«• u. 

ctir^ m. n. Trik, 3,3, 13. 1) Saum des Untergewandes (der in den 
Gürtel gesteckt wird), m. AK. 3,4,31. f. H. 675. U. in. Eine 

PrAkrit-Form von 3i5T. Vgl. und — 2) Ufer; 

morastiges Land an den Ufern von Flüssen und anderer Gewässer , 
Harschland (nach Einigen: Land , welches an Flüsse oder Berge grämt), 
ra. AK. 2, 1,10. m. f. n. 3,4,31. m. Trik. 3,3,80. U. 953.1077. an. 2, 62. 

Nir.4,18. MBe. 1,2860. 2,1096. Pankat.8,17. Uit.47,17. Megb. 
21. Als N. pr. versch. Locali taten P. 4,2, 133. 134. Vahab. Bnu. S. 14, 17 
in Verz. d. B. H. 241. LIA. I, 30. 57. 78. 103. Z. f. d. K. d. M. IV, 500. 
AU m. pl. Bez. des daselbst wohnenden Volkes U. au. VP. 190, N. 68. 
(Varr.: Ahlcitt. von compp., welche auf ausgehen, P. 

4.2,126. — 3) m. ein best. Theil am Boote H. an. Med. — 4) in. Nir.4, 18. 
Nach Durga versch. Theile der Schildkröte (Hi r -5/J): 

HRt RTTH I Rftf f$TO^T 51^ RiRRRj RR5TRTH I FFTC 

RTOT: I RTTORTRJ: RI^RS j$TR R I Ri^iR RTCT^R $R- 
puajflH RlrffTR RT I RR RT RTRf? RIRR^R TRRTR I RT^: SRI- 

I fl HFT(T ^TTrT II — 5) m. N. eines Baumes, 

Cedrela Toona (rpl) Boxb., AK. 2,4,4,16. Trik. 3,3,80. H. an. Mid. 
Vgl. , e. Nach Wils, auch: Hibiscus populneoides Roxb. — 6) 

f. Grille , Heimchen = 4)^1* (diese Wörter haben auch 

die Bed. ron 1.) Trii. 3,3,80. H. an. Mid. — 7) f. N. einer Pflanze 
(s. ) diess. — Welche Bed. hat das Wort in 3r c tit^l? 

cti^k'4il f. = eJi^lliHil = 1. Trik. 2, 7, 13. (aboam. im (KDa. 

1) m. a) Schildkröte AK. 1,2,8,21. Trik. 1,2,26. H. 1353. U. 
an. 3,441. Mid. p. 17. Nir.4, 18 . M. 1,44. 12,42. MBu. 1, 1362. Arg. 6, 
3. R. 1,44, 18. Sücr. 1,293,2. Pamkat. 5t, 13. Hit. 13, 16. 26, 13, v. 1. — 
6) eine Art Gaumengeschwulst Suga. 1,306,8. — c) ein beim Brennen von 
Spirituosen angewandtes Geräthe £abdak. im £KDb. — d) eine best. Stel- 
lung beim Ringen H. an. Med. — «} N. eines Baumes (s. 5.) Ragas. 

im £KDi. — f) N. eines der 9 Schätze Kuvera’s H. 193. II. an. Mid. 
— g) N. pr. eines NAga MBh. 1,4828. eines Sohnes von VigrAmitra 
Haut. 1463. Name einer Gegend: Vid. 193. 

194. — 2) f. ci) Schildkrötenweibchen oder eine kleine Species 
der Schildkröte AK. 3,4, 134. Trik. 3,3, 129. H. 1353. Mid. — 6) Bei. 

gewisser Abscesse Mid. Sucr. 1,293, 3. 2,117,17. — c) die Laute der 
II. Theil. 


Sarasrat! AK. 3, 4, 134. H. 288. H. an. Mid. — Das Wort zerlegt 
sich in Marschland -*- ^ hütend d. i. bewohnend. Vgl. 

und 

(von b.) f. eine Art Abscess Wisi 412. Supt. 1,273, 

12.16. 292,7. 

m. pl. N. pr. eines Volkes Varab. Ban. S. 14,27 in Verx. d. B. 

H. 241. 

(5fr°-#--^°) f. N. eines Grases (s. g^4l) Ragai. im (KDi. 
PH°-+-fil 0 ) m. N. pr. einer Sumpfgegend Z. f. d. K. d. 


M. IV, 500. LIA. 1,61. 


f. = 1. H. 675. Vjutp. 136. Auch Sfr- 

und m. H., Sch. 

m. pl. N. eines Volkes VP. 190, N. 68. Varr.: cJTqT, 
f. = ah^CKDR. nach dem Nidana. Vjutp. 219. Eine falsche 
oder jüngere Form, wie man aus P.5,2, l07,VArtt.3 ersehen kann. — 
Vgl. 

^i^iTl (^°-*-5ft) f- N. zweier Pflanzen: 1) Jrichosanthes dioeca 
Roxb. (Td^T). — 2) Bagai. im (KDi. 

(von 'Ti^) 1) *6j. a) mit Krätze oder einer ähnlichen Haut- 
krankheit behaftet P. 5,2, 107, VArtL 3. AK. 2, 6,», 9. Trik. 3,3,339. H. 
460. H. an. 3,532. Mid. r. 127. — b) unkeusch H. an. 3,532. Mid. r. 128. 

— 2) f. N. verschiedener Pflanzen: Alhagi Maurorum Toumef. 

(ein dorniger Strauch) AK. 2,4,8,10. II. an. Mid. Sucr. 1,145,16. 2,434, 
16. 438,3.9. eine Art Curcuma (s. 5Tjft) Trik. H. an. Mid. Carpopogon 
pruriens Roxb. H. an. Mid. Vgl. 

f. Krätze oder eine ähnliche Hautkrankheit Uq. 1,84. P.5,2, 
107, VArtt.3. AK. 2, 6, 8, 4. H. 464. Vjutp. 219. Suga. 1,269, 12. 2,118, 
21. 123,2. 

(von cfi^j f. Carpopogon pruriens Roxb. (abdak. im (KDi. 

— Vgl. I. 

und gona r 4il5lll?[ io P. 4,2,80. 

(^1^ -4- ^3^) m. N. pr. einer Stadt (aus einer chinesischen 
Umschreibung geschlossen) Gild., Scriptorum Arabum etc. S. 15. Z. f. 
d. K. d. M. IV, 107. 

f. H. 675, t. L für 

4it^|| n. eine Art Curcuma (5Ijt) Ratram. im (KDr. — VgL 

f. N. einer Pflanze mit essbarer Wurzel, Arum Colocasia Lin. 
(NH CJ3T;, Gatadb. im CKür. 

^5I(?), ^fSTIc? heiter sein Dbatup. 7,58. Als Sautra- Wurzel: wach- 
sen, hervorgehen Wist. S. 333. 

(^! Wasser-*- sf entstanden ) n. Lotus Ragar. im (KDr. — VgL 
u. s. w. 

cfiÜT^ (im Ind. HihT^) m. pl. N. eines Volkes VP. 196, N. 163. 

1) m. Wolke Cabdam. im (KDr. — 2) n. Lampenruss , ein 
daraus bereitetes kosmetisches Kollyrium Trik. 2,6,43. H. 686. fRIssf- 
rt RTRRt R *T3 RTRjr! gfWTiR R So«.. 2,331, ts. RR: RIR^- 
RCTm: JTJIRnTRH^I RinlFf ft TOR RI I 

K»tuäs. 4, <7. 67. RTO HRiSTOR — «*4^1: 12,169. RR- 


: 67. 


: 12,169. RR- 
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•IsRssM Kaobap. <0.16. Amar. 88. Uebertr. Abschaum: 

?T Boag.P. 6, 2, 27. — 3) f. ^IsSFTT und cfissldl 



o \ 

ein best. Fisch ( Cyprinus atratus nach Wils.) £abdar. im £KDr. — 4) 
efirHrrl) = Vaidj. im f KDh. = ^ *TTTT Dinte 

Trik. 2,8,27 im Index, sulphuret of mercury , Aethiop's mineral Wils. 

— In der ersten Bed. -f-sTrT. 

cJiscIrTyTT 3i° 2. 4- 9sJ) m. Lampe Tarn. 2,6, 42. H.686. HU. 24. 
effisTFr^T^FIT 3T° 2. ^T°) ra. n. Lampenstock GatUu. im £KDr. 
*«Ml4 P. 6,2,91. S. u. 

Mr.7iMc5 ( von cftssld) a(, j- mit L ampenruss — , mit einem daraus 
bereiteten Kollyrium bestrichen gana cH^TTTT^ zu P. 5,2,36. 

= 41 ^ ~i = cfc?H 2. Wils, (in der Isten Ausg. Sfi^FT, mit Verwei- 
sung auf Trik. 2,6,4 3, wo aber die Calc. Ausg. ^fissTrT hat). 

^T, *+yH binden; glänzen Dbatcp. 6,9. — Vgl. ^ir^und 4)-^. 

m. N. einer Wasserpflanze, Commelina salicifolia Roxb. und 
C. bengalensis (diese auch '4i5di m.) Cabdak. im £KI)r. 
m. Sonne Gatadb. im £KDr. 

SfifäsfiT f. 1) kleine Beule V*idj. im £Kl)a. — 2) Zweig eines Bam- 
busrohres £abdak. im £KI)r. 

efi y -Ji 1) m. a) eine eng anschliessende Bekleidung des Oberkörpers: 

o 

Panzer y Wamms ; Mieder , Jacke AK. 2,8,9,31. Trik. 3,3,13.14. H. 
767.674. bei Göttern Biuq. P. 8,7,15. beim König Pankat. 1,73 (hier 
zugleich Schlangenhaut ). beim Kämmerer, Diener des Serails (daher 
+3HH): OTÄra M^h^inW: B. 6,99,23. 9 tT: ^3- 
mm WT^T STFB: Batnav. 27,8. bei Frauenzimmern: 
TF3J: Pti Mil rl 5Iri*JT Mr r Jhy*^ TftPT: Amar. 81. FcFtT ^1- 

Katuas.18,16. gepanzert AK. 

2,8,9,31. H. 767. Am Ende eines adj. comp. f. ^TT : ^ N('4iVM H'Tifci- 
^1 ^FIPT Mrkkh. 119,19. Bildlich: indem ich die 

Wahrheit wie ein Gewand auszog y bei Seite legte MBu. 12,816. TPTTFT- 

H{MIWI<5HH7wra-*5Mil: I f^HTFT IHM: II 

Pankat. II, 175. Vgl. im PrAkrit: (gen.) der sich 

in das Gewand der Tugend kleidet £ak. 68,23. <fiy-.fi = c\ 
fTrpTOFT H. an., M^I'W^lHI^n-ydMH Man. cTSTTfi (d£ IW) 
scheint einen ledernen Riemen zu bezeichnen. Nach Wils, bedeutet die 
Umschreibung eine Art Hosen . Nach H. an. ist auch Kleid überb. 

— b) eine abgestreifte Schlangonhaut AK. 1,2,*, 10 . Trik. H. 1315. H. 
an. Mbd. Pankat. 1,73. — c) = Mid. — 2) f. N. eines Krau- 
tes (yiMItPT^) Mbd. k. 62. = (liNjrl Batnam. im (KDr. — Vgl. 3- 


^FRTFT (von m. Schlange (abdab. im £KDr. 

o - . o 

(wie eben) adj. gepanzert u. s. w. gana cTT^TITT^ zu P. 5, 
2,36. <4tdsirfi^|cfici Bhartr. 3,66. 

^yforljwie eben) 1) adj. gepanzert Trik. 3,3,233.234. — 2) m. a) 
Kämmerer , Aufseher im Gynaeceum des Königs AK. 2, 8,1 , 8. Trik. H. 727. 
an. 3,364. Mbd. n. 174. FTrT:'!^! ^ ^pWITTTNcT: I 

^^HiIcMI*TU1McI II Buar. beim Sch. zu £U. 60, II. Pan- 
kat. 43,5. 53,2. 136,20. 239,25. £U. 60,1 1. fgg. Vier. 37, 1. fgg. Bat- 


nat. 27,8. — b) ein Mann , der Frauen nachsetst (TO^> T^F) H. an. 
Mbd. — c) Schlange Trik. H. 1304. H.an. Mbd. Bagan. im £KDr. — 

“N 

d) N. verschiedener Pflanzen: Agallochum (sG-^sfi) H. an. Mbd.; Gerste; 
Cicer arietinum Lin . (tJIJHi) Bagan. im £KDk. 

^IWRIT f. Mieder, Jacke H. 674. & MiWfd^iMI 

-v ° -N r-N ^ 

HrH mi^lPcin 13. - Vgl. 

(^T-t-sT) 1) m. a ) Haar Kopf) H. an. 2,67. Mbd. g. 4. — 
6) ein Bein. Brabman's (^ri^W’arfer) Trik. 1,1,26. H. an. Mbd. — 
2) n. a) Lotu, U. an. Med. imftff 4, 

41,59. Butc. P. 2,2,8. 3,8, «7. ^4isRfa4 1,11,2- MidMHTMH *,14, u. 
cfiTil^uMUl 4,21, 15. Cfisiidl^ui7iui 8,6,3. Vgl. ^FHTtT u. s. w. — 
b) Amrta, der Trank der Unsterblichkeit y H. an. Mbd. — Wohl in die- 
ser und der vorhergeb. Bed. kann das Wort dem verglichenen Begriff 
sowohl vorangehen als auch folgen gana cftil^lJT zu P. 2,2,38. 

TO m. ein best. Vogel , Gracula religiosa y £abdak. im (KDr. — 
Vgl. tfcSH, ^T5FT- 

cfiTfiil (^TtT Lotus -i-%) m. ein Bein. Brahma n’s (abdar. im (KDr. 
— Vgl. IH|J] 4 u. s. w. 

m. 1) Gracula religiosa äer Vogel des Liebesgottes) 

(abdak. im (KDr. Vgl. — 2) der Liebesgott Trik. 1,1, 37. 

efisFfTH ( ^TIsT Lotus -4- = HlpT Kabel) m. ein Bein. Vishnu’s 

Bhac. P. 3,9,44. — Vgl. TfT'TPT. 

cfiü( ra. 1) Bauch. — 2) Elephant (vgl. ). — 3) Sonne. — 4) 
ein Bein. Brahma n’s Unadik. im £KDr. — Vgl. I ^ - 

SJT5FT m* Gracula religiosa £a«u>ak. im (Kör. — Vgl. ch^cfi, cfi^*^. 
<*-f i y | ^ m. 1) oxyt. Pfau Un. 3,136. — 2) Bauch. — 3) Elephant. — 
4) Einsiedler. — 3) Sonne. — 6) ein Bein. Brabman’s H. an. 3,530. 
Mbd. r. 123. - Vgl. 

^T5F?IT f- N. einer Pflanze, Siphonanthus indica Lin. (stl<£|umf^- 
SRI), (abdar. im (KDr. Pankat. 184, 18. 

1. SRI» 4»<TH gehen Duatüp. 9,33. Vgl. — 2. Til» «Jilri reg- 

nen; umgeben Duatlp. 9,6. ^Tiltr^Vop. 8,63. 

- ST, wtim s. U. IHZJJ. 

^ m. n. Siddh. K. 249, a, 4. Compp., welche auf ^ ausgehen, ha- 
ben den Ton auf der ersten Silbe, gana zu P. 6,2,85. 1) m. o) 

Geflecht , Matte AK. 2,9,26. Trik. 3,3,93. H. 1017. an. 2,81. Mbd. t. 3. 

TS. 5,3,19,2. Cat. Br. 13,3,1,3. Katj. fR. 13,3,12. 20,2,2. PU. 
Grhj. 1,5. Grhjasamgr. 2,39.40. 

HT^M.2, 20«. cTTTg y dMldil<rd MBa. 
2, t973.'5rM-Ä4^— =ht e ti , Myi «O«« «n Matten- 

binder die Binse (Bürnouf übers, durch couteau) Buag. P. 1,3, 

18 . Am Ende eines adj. comp, f- : rTT (HUliiTIdl) 

7T?\ B. 2,36, 17. geflochtener Deckel (?) Z. d. d. m. G. 9, p. 

lxxix. In 3"£PTiI (». d.) bed. efij eine aus Binsen geflochtene Schnur; 
▼gl- 4ii"Ti 1. — b) Hüfte AK. 2,6,9,25. 3,4,*, 36. 11.607. H. an. 31 bd. 
MW 5RI ^T MBu. 13,2796. Vgl. A — c) Schläfe des Elephan- 
ten (aus der zur Zeit der Brunst eine klebrige Flüssigkeit fliesst) AK. 

2, 8,9, 5. 3,4,*, 36. TaiK. 2,8,38. H.1225. H. an. Mbd. — 

cs -v 



«HJlfc'-H Ragh.2,37. *ItPR^I 2774,4 7. ^JCTW^3,37. Vgl.cfi^J. — cf) ein 
best. Wurf in einem Hazardspiele: TO^fRTB ölim- 

mft(: I fcffHirfd^T *TTm II Meeeb. 33, io. 

34,13. Vgl. Wilson, Hindu Th. 1,49, N. und — e) am Anf. eines 
comp, iu Ortsnamen P. 4,2, 139. — f)cffc Menge am Ende einiger compp.; 
wird als sufT. angesehen P. 5,2,29, VArtL 4. — g) in ör'hL-, 51- 

und Wfifc für ein sufT. angesehen P. 5,2,29.30. Die ursprüngliche 
Bedeutung von ZfiZ in diesen Wörtern ist schwer anzugeben; vgl. auch 
PHiJ. — h) N. pr. eines Rakshas R. 5,12,13. — Die Lexicographen 
haben noch folg. Bedd.: — i) Leichnam Teie. 2,8,61. H.an. — k) Lei - 
chenwagen, Todtenbahre (üN^y ) H. an. — /) Gottesacker H. an. Vgl. 
^EJTT. — m) Zeitpunkt (TFRT) H. an. Mbd. SUtt dessen WEi (welches 
naher zu SIMSf als zu HMM steht) Teie. 3,3,93. — n) Uebermaass , = 5T- 
irlUlM Mid. =H!7R^H. an. ^tldrl Teie. 3,4, 1. Vgl. 3r^U 1. 

und ^RJl^TT^R. — o) Saccharum Sara \5T^) Roxb. Teie. 3,3,93. Med. 
Vgl. 3PRE 2,6. — p) ein« einjährige Pflanze H. an. — q) Gras Dhae. 
im £KDb. — r) Brett Cabdae. im (:KDb. — 2) f. a) gana HF-JTTf^ 
zu P. 5,2,97. — 6) ^R£t s. u. — 3) n. örJ (als suff. betrachtet) 
Blüthenstaub in tprlbJ^Rt» 3*TT°, P. 5,2,29, VArtt. 1. Vor. 7, 

78. Urspr. wohl nur Menge; vgl. cR£tR ö. und 3r^iE- — 4) adj. eine 
Handlung vollziehend (iWiMWilt) Teie. H. an. 

Un. 5,35. m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddo. K.249,a, 1. 

Teie. 3,3,12. 1) Strang: Suga. 1,25,11. 101,7. 

Vgl. 1 ,a. — 2) Ring, Reif; s. Als Schmuck über die Fang- 

zahne des Elephanten gezogen Med. k. 36 PRTJE7T »l. cb&fi). — 3) Arm- 
band AK. 2,6,», 8. 3,4,1,18. Teie. 3,3, 12. H. 663. an. 3, 16 . Med. Hab. 
156. Meeeb. 38,24. 165,3.7. (ae. Cu. 114,5. Buag. P. 5,3,4. 6,4,38. Dbt. 
2,25. Sab. D.4,15. efitacHl Nil P- 5,2, 128 , Sch. 

. *v 

WKT( Kathas. 9,7 3.83.85. Am Eudc eines adj. comp. f. UR 

Kaurap. 16. — 4) Bergabhang AK. 2,3,5. 3,4,4,18 . Teie. H. 1033. H. 
an. Mbd. = tjisfcll (daraus bei Wilson die Bed. Gürtel ) Boae. zu AK. 
CKDh. = HH Tafelland VigvA im ^KDr. fill^iM ^14 HHisIIH^gj 
I TRTRtmg^t^ ^RFFJ ^ || MBu. 4, 872. ^JT^t 3?fT- 

T 1 1 jsHH^atuas. 23, 247 . M1H ^UIUpRi^i^rl^i H1M 
Hit. 34,17. cTcH 'fä] (oultj:) — 4ii4i [Thal) 44,3. qfl- 

ln den V i ndhja-TTiä/em Ragb.16,31. | 

^C^IilMmqH^r?: KumUas. 7,52. Hier 

vielleicht doppelsinnig: Bergabhang und Armee. C«g. 4,65. 

Diese Bed. schliesst sich an eRJ 1,6 an. — 5) Armee , Heer = (Co- 
lebr. und Lois.: Kreis; Wils.: Kreis; Rad) AK. 3,4,1, 18. Teie. 2,8,2. 
H. 746. U. an. HU. 262. H V TOT- 

=Hr1 Hit. 39,5. 97, 15. ^TtT^*HF 7 m-yiP-Iri: 133, 
7- Wll^ ^^J^KATöis. 13,45. fg. 4,97. raPTJ: 15,101. 
Raga-Tar. 3, 2 18 . ^rwz^uf\ m. Handelskarawane DAgAE. 30, 19. — 6) 
Residenz eines Königs , ^ IsRIFft Teie. H. an. Med. Stadt (abdar. im 
£KDe. a village; a house or dwelling; a camp Wils. — 7) Seesalz 
Med. 


cRi'lii m. ein Bein, fiva’s MBh. 12, 10364. — Vgl. 


cR^ r 4i6l onomat. vom Geräusch des Anein anderreibens: Hl ^ I^TSJ R- 

i fft: g q^r w i: mbu.3, 

11516- ^tiM Irl l4^T Db£'»t*s. 80, li. Dafon tfitwil 

o \ 

einanderreiben: mit den Zähnen knirschen R. 2,35, 1. 

4.) m. Berg Teie. 2,3, 1 . 
adj- ▼on gana zu P. 5,1,4. 

cfiWilrl m. Spucknapf Teie. 2,6,41. Hae. 47. 

«dj. = gana ^TTT^ zu P. 5,1,4. 

(^ 1, n. ^T°) 1) adj. viel essend , gefrässig H. an. 5,2. 
Mbd. k.225. fg. — 2) m. o) Schakal. — 6) Krähe Msd. Statt dieser bei- 
den Bedd. hat H. an.: i *| $ \ ^ c4lrr4 r ^MlJ> wofür wahrscheinlich 5JJTT- 
: zu lesen isL — c) Glasgefäss H. an. Mbd. 

PRI ■+■ SfFD N. pr. einer Localität bei den PrAnkas; davon 
adj. P. 4,2, 139, Sch. 

m. ein Bein, f iva’s (Ga n eg a ’s Wils.) MBh. 12, 10372. 5HH- 
J age. 1, 284. Vgl. cRicRi, und ^IBu. 13, 

1172 . 

^^'^0 Gelbwurz, = Teie. 2,4,22. = Rat- 

nab. im (KDe. Suga. 2,327,4. 

(^IC-*-^ 0 ) N. pr. einer Localität bei den PrAnkas; davou 
adj. °=PT^7 P. 4,2, 139, Sch. 

--tiefen -wa-^ l f- S.DOH. P. 4, 24, a. «kiHM 0 19, a. 22,6. 

Wird durch Strohhütte übersetzt. Das Wort zerlegt sich in Geflecht, 
Matte , Haus und ^RFST^fT (?). 

cRCTFcRFT (=RS -f- °) N. pr. einer Localität bei den PrAnkas; davon 
adj. P. 4,2, 139, Sch. 

m. ein best, gespenstisches Wesen: ein Kshatrija, der seinen 

cs 

Verpflichtungen nicht nachkommt, wird nach dem Tode wiedergeboren 
al*: IjMUJjiUnrcft TOJfH: M. 12,71. ein bet. Art Prela Vjutp.116. 

- Vgl. rirHT und 5FWHT- 

C\ cs 

^iT^(^Z^-^P-3,2,i78, Viril. 1. 6,4,83, Sch. Vop. 26,71. 3,65. 
m. 1) Wurm Un. 2,58. — 2) Würfelspieler H. an. 3,535. Mbd. r. 132. 
VgL cRJ 1, d. — 3) ein Bein, fiva’s Teie. 1,1,4 4 (cf,^vj). H. g. 47. H. 
an. Mbd. — 4) ein Rakshas H. an. Mbd. — 3) ein VidjAdhara Un. 
H. an. Mbd. 

cR^h^* (^JE-H^RJjT) m. 1) das Abreissen des Korns mit den Händen 
H. an. 4,48. Mbd. g. 54. Hae. 39. — 2) der Untergang eines Fürsten 
(vgl. H. an. Mbd. 

cR7/ft f. N. verschiedener Pflanzen: 1) Cardiospermum Halicacabum 
Lin., eine jährige Pflanze, AK. 2,4, S, 15. Mbd. bh. 14. Suga. 2, 175, 1. 
259,2. 271,4. 277,11. - 2) = W^lfsTrll CK Da. - 3) ein Baum (ejqf- 
Mbd. = hIm^iI» HI6rll, 

3^, SfUIHdl im gKD». - 4) = rulg. im 

£KDa. 

'-ItiHIHHl (von cRJ -v-HMI) f- berauschendes Getränk (abdam. im 

gKDa. 

cR£I^ m. 1) ein best . musikalisches Instrument Un. 4,83. — 2) Pfeil 
Unadie. im (KDe. 
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TO**{T = ^Tl^rm AK. 2,4,1, 4. 

TO^Tf (TOM^ acc. tod TO»-*-*!^) 1) m. N. zweier Pflanzen: a) Bi - 

gnonia indica sie!) Ragas, im £KDa. — 6) = TO*TT Vaidj. 

im (KDa. — 2) f. °>T^7 a) N. verschiedener Pflanzen, = ^isHdl AK. 

2,4,1, 18 . = (vulg. JFSJHl' lldm CKDa. Nach den Erklirern 

zu AK. = (telTOfl) U. an. 4,246 (£JHII(UlI,. Mbd. r. 257. = TOTT^- 

TO H. an. Mbd. Hab. 236. = (IT^mi (vulg. §. TO^fi | ), 

( Boerhavia diffusa Un.) und J^TT H. an. Mbd. — 6 ) Elephantenweib - 

chen, ^TrPT^tkönnte auch N. einer Pflanze sein ; Tgl. 

Ml^l [oderelwa «JlVrlMim?] unter dies«, und Hab. — c) = Xfl“ 

FTT ( red arsenie Wils.) H. an. Mbd. Statt 4|krll liest Hab. JTTTJT. 

TO^I Ul (TO WH) «n. ein Bein. Bhtmasena's Tbib. 2,8, 14. 

TOy4i(l (TOJ-*-5T°) f. 1) ein abgesplittertes Stück von einer Matte, 

ein kleines Stück Stroh Suga. 1,33,2. 2,133,4. — 2) N. eines Strauchs, 

Guilandina Bonducella Lin Uab. 210. Vgl. 

TOHI f. Gottesacker Vjutp. 166. 170. Vgl. TOljJ- 

m. Vogel Un. 3,76. 
o 

TORT (TO Hüfte, Seite 95T Auge) m. Seitenblick AK. 2,6,9,45. 
Trib. 2,6,30. H. 578. TOlOT^tiM klWIqlllHdH MB«. 1,3009. 
3041. 15,387. TOM«£MHITO: Irdb. 2,32. R.5,24, 11.Mbgu.36. C*hga- 

w 

■*t. 13. Bu*.t^ 1,3. •+HITOI<Hf<TT5rai: 2, 

7«. V«t. 7,2. (ex. 23, 18. ailMHIIVfi Nitril: C‘ 1,T, C- 1,27. 

Bau. p. 1, 12, 22. ^RrPyTsfraiHT rTT'OHT 
Sau. I). 18, 1«. 

TOiriJ 'TO t.a.-i-qfc m. ein durch trockene Grdeer, durch Stroh 
yenahrtei Feuer: T-TITTT § HI=W HI'(Ml!Ul JJHMI I 

T^T tT^uUl m TOTTP^n u m. 8 , 2:7 (Kull.: = tot 

tJN&J (Jj J'.Bli. 2,282. MBu. 2,1555. 1588. 

TOTZ^F m. ein Bein, fiva’s U. q. 47. — Vgl. TO^FZ- 
TOFT 7 ? n. N. einer Pflanze, Andropogon muricatus Retz. (^I^dl), 
(«•dar. im (KDb. 

TOI| m. = TOFR^abdam. im (KDb. Wollüstling Wils. 

TOF^ adj. von TOT g ani zu P. 5,2,97. 

TO i«£ “»• AK. 3,6,21. Siddb. K. 250, a, 4. 1) Pfanne (Molbsw.: a 6ot- 
ler or a frying-vessel , of a semispheroidal shape and icith handles ) Tbib. 
3,3,4 57. H. 1022 (nach dem Sch. m. f. n.). an. 3,763.764 (TOT^ und c^- 
rjflf<('4W4|sj). Mbd. h. 15 (rtal^: TTTOTTiR). MBh. 3, i:*03. 14, 1927 
(i».). Set». 1,18,4. 32,19. 2, 29,<. 35,15. 182,18. STTnTTTi: TOT^f: P. 5, 
1,52, Sch. — 2) die Schale der Schildkröte H. an. Mbd, Vgl. u. 

4. — 3) Brunnen (abdab. im (KDb. — 4) = TjTT Tbib. a teinnowing 
basket (also prf, 5J*f) Wils. — TrJ7 Erdhügel , Tope Vaig. beim Sch. zu 
£ig. 5,37. — 5) Holle H‘vb.261. — 6) eine junge Büffelkuh, bei der die 
Spitzen der Hörner gerade im Duchbrechen sind , Tbib. U. an. Mbd. 
Hab. 30. — 7) N. pr. eines Dvlpa Mbd. TOl^&N Kathas. 13, 74.83. 


genährtes Feuer: 3HFJTC 


Brocbbaus vermulhet, dass das Katai (KiiTaü) der Muhammedaner 
oder China gemeint sei. 

TOT^Ti (ron TOI^) n. Schüssel , Topf Vjutp. 209. 

'JiU und TO^ (ganaTlI^il^ zu P. 4,1,41) f. Tbib. 3,5,19. Siddb. K. 


241,6, ult. 1) Hüfte AK. 2,6,9,25. 3,6,*, 38. H.607. Mbd. I. 3. ^fiföy 
cTFTnTOicFFITnTT MBu. 3,10054. 4, 3 41. 13, 740. g;»Tig.2,27. TO 1^51 
MBh. 1,6293. 3,449. 4,774. TOTH£ 3,11146. 13,834. Mbbkh. 11, 15. TO 
TScTZ Ibdb.2,32. Bhag. P. 3,15,20. — M. 8,281. R. 2,32,36. 5,13,5:. 
42,20. Suca. 4,126,11. 254,14. 256,12. 340,4.9. 2,23,11. BhIg. P. 2,5, 
36.40. 3,17,17 . ^TT I Sau. d. 213. 

5. VgL ZZ 1,6. — 2) SRCT langer Pfeffer Mbd. L 3. 

TOZTO (ron ^HZ) f« Hüfte MBu. 13,5390. Am Ende eines adj. comp.: 

Sl«b. 2,47,2. 33cTTOT3T 55, 1 1. 

TOW (TOJ-f-^77/ m. Hüftengrube H. Q. 126. 

TOZ5T (TOJ "?) n. Schutz für die Hüften; ein um die Hüften geschla- 
genes Gewand; Gürtel U. an. 3,532 (rJ^PT^ statt cfSPT^j. Mbd. r. 127. 
F^T^Tr^FT^fe^iTJ^TniTr^rTr^TIT^BHAG. P. 1,16,30. 

TOTT^Ton TO (^r|y y^) gana JRTTT^ iu P.4,2,80. m. (von TO 1, 
c) Llephant Tbib. 2,8,33. 

TO7T gana HTO5ITT^ *u P. 4,2,80. 

^ilZyiy (TOJ -f- Riy; m. Hinterbacke AK. 2,6,9,26. 11.609. 

TOZRTTrT^JI 1^16 ^TT °) f. s^n weiblicher Gürtel H. g, 133. 

(TOJ-fr-^T°) m. ein Reiter auf dem hintern Theile eines 
Elephanten (abdam. im (KDa. 

TO7JST7I N. einer Pflanze, Momordica Charantia Lin ., AK. 2,4, 
*,20. H. 1188. - Vgl. TO£5T<*i. 

1 1 3ll (ron TOS 5fh5y m. die kopfartig hervortretende Hüfte 
11 alu. im £KDr. 


51°) f. eine Art Gürtel 


) U ab. 221. 


TO73T5I (TOE-fr-fJ^f) n. weiblicher Gürtel 11.661. Gürtel Ualaj. im 
(KDb. an einem Manne BbIg. P. 5,3,4. 

^iET 8. u. 

TOIrld o. ein krummer Säbel Tbib. 2,8,54. — Zerlegt sich in TOT 
-s-FFT; Tgl. jedoch efififjd. 

(von TOT) m- = 2tyHU^.I (mona Veneris Wils.); Höhle Un. 4, 
30. n, Hüfte H.607. Davon u. Hinterbacke Tbib. 2,6,23. 

TOUn. 1,8. l)adj. scharf b eis send, eine der sechs Arten des Geschmacks 
AK. 1,1,*,18. H. 1389. an. 2,83. Mbd. L 4. Jag«. 3, 142. MBu. 1,7 46. 14, 
1411. Bbag. 17,9. Scga.1,154, 6. 7. 173,1 1. 2,359,7. 370,1.545. fgg. Pa«- 
bat. 61,11. 254,11. Buag. P. 3,26,42. vom Geruch MBu. 14, 1408. 

q^RAGH.5,<8. Tom Winde: 

rtlHd R. 3,22, 11. von Reden: SJTOTTO Ragu. 6,85. TO^T: Tr 

Parbat. 1,191. = clWul AK. 3,4,»,38. = 51bd. = AK. 

r-v r 

U. an. Mbd. = ^TTFT Tbib. 3,3.94. = Sv I mir zu AK. im (KDa. 

= ^TFU Mbd. Hierher ist wohl auch noch zu zieheu n. (Tbib. 3,5,7) 
= M'TilM AK. H. an. Mbd. = H. an. und Vu;va im ^KDr. — 

2) m. a) scharfer Geschmack , Schärfe AK. 1,1,9, 18. 3, 4,*, 38. U. 1389. 
H. an. Mbd. — 6) N. verschiedener Pflanzen: <x) Michelia Champaca 
(^F^TTO Qabdab. im (KDb. U. an. (TJtffa)- — ß) Trichosanthes dioeca 
Roxb. (Hilrrl) Ragar. im fKDa. Soga. 1,370, 10. — Y) = r 4i^l Rägar. — 
c) Kampher ) ebend. — 3) f. ^ N* verschiedener POanien: 

o) = ifetlfl AK.2,4,»,«. Mbd. = TOTTI H. an. = TTTtTTO Si- 
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napis ramosa Roxb. H. an. Med. und VigvA im gKDa. = H. 

an. und Vigv*. — 4) f. ^PTT N. einer Pflanze FTrTT), = <4)4.'fil, 5F- 

ef O O 

3^rsft, WTCT. TT^FHTT, TO, 5J75TT R.^**. im 
fKDa. Sega. 1,163,2. 2,281,4. 

e^efi (Ton 1) adj. f. m icharf, beinend RV. 10,85,34. MBb. 13, 
4706. 5708. 14, 1280 . Scgm. 1,19,15. 31,14. 34,11. 75,6. 148,13.150,2. 
199, 13. i4.mÜT^TU RTUR 3£7T iFTOH T% JJ£irHlf«'4il3HT- 
SnfrT H QTT:) 155,4. Rath»*. 11,23. Ind. St. 2,262. Sie. D.2,8. 

JFcJ: — R.3,16,7. herb, von Worten u. s. w.: M ^ "A *7 *T HT- 

f^TVt m MBh. 13, 6645. ^TRFn>TTTrTT^2,2688. 3, 
1041. TO^TTP7^I048. adj. 13,2197. '<VT?JFU *1 V- 

dMIH^3,606. VjfM fMlr'Tiy4,|^MH^13,4 437. heiss, 
▼om Kampfe u. s. w.: jH*. 'W/W R- 3,33, 1 1 . c??T: VlNrfrl 

TOFTT^TTirTT: I (M^NUiVl^JH!*^ MBu. 3, 16436. Alt subst. 
Schärfe , üerbe: cJtJj 2, 1351. — 2) m. a) N. verschiedener Pflan- 

zen: Trichosanthes dioeca Roxb. (tTJTcT) Raoar. im gKDa. ein wohlrie- 

r 

chendes Gras (abdar. im gKDa. Calotropis gigantea (^TTT; und Wrighiia 
antidysenterica (abuak. im gKDa. Sinapis dichotoma oder ra- 

mosa Roxb. (^lilH^fa) Har. 181. — b) N. pr. eines Mannes gana MWil- 
zu P. 2,4,63. gana ^rFf^HPTTf^ za P. 6,2,37. — 

3; f. I N. verschiedener Pflanzen : = und Mid. 

k. 56. Ragar. im gKDa. Suga. 2,24,3. 33,5. 116,7. 132,3. Äreca Fau - 
fei oder Catechu (cJT^Fft) Cabdak. im gKDa. Ruellia longifolia (^* 
Ratnam. im gKDa. Name eines Baumes mit wohlriechender 
Frucht: IrlTv/liMi: ^H^Stga. 1,215,5. 2,208,1. — 4) f. = 

ifcfUll fABDAn. im gKDa. — 5) n. a) ( Schärfe , Herbe) am 

Ende eines comp, einen Tadel ausdrückend P. 6,2,126. <[N^^ti*^Sch. 
— h) = H. an. 3,15. — c) = (s. H. an. Mbd. 


W7KWI (^r o -+-'3P7) n. = ^?T5F7 Suga. 2,328,10. 
o o 


'tu'/Jitf (von cfi&Ti) n. Schärfe Suga. 1,154,18. 
o o 

(^TiX scharf -♦- Knolle ) m. 1) Ingwer . — 2) Knoblauch 
Taiv. 3,3,204. II. an. 4,138. .Mbd. d. 46. — 3) Hyperanthera Moringa 
(fiiro* 5TPTT?R) H. an. Mbd. 

(3P-fr-<7f°) U. = Ragar. im gKDa. 

-+■ *T°) m. N. pr. eines Mannes Pravabadhj. in Verz. 
d. B. H. 58 (=TTT* 3 )- 

(^TiX -4-^I 0 ) m. Guilandina Bonducella Lin. Molesw. — 
Vgl. TOSRifT. 

f. = ^T%riT Sega. 2,94,2. 130,3. 
pfi°-fr-cT 0 ) f. = Ragar. im (KDa. u. 

^^TTrTT^ 31° m - eine Gurkenart, Trichosanthes dioeca 

Roxb., Ratram. im gKDa. Sega. 1,370,10. 

Pfi 0 -*-^ 0 ) m. Mücke Wils. Auch GATADH.imgKDa. 

*+ 1^1 IUI scharf, durchdringend -fr- EfiTm Geschrei) m. eine best. 
Huhnart, Parra Jacana oder goensis H. 1330. 

r l\*M (^Ti?T -f- TT °) n. i) getrockneter Ingwer. — 2) die Wurzel von 
langem Pfeffer Rägan. im £KDr. 

^^rll f. rauhes Wesen Har. 33. 


— ^TTrmf 

n. Aggregat von vier scharfen Stoffen: 
Kardamomen, die Rinde und die Blätter der Laurus Cassia und schwar- 
zer Pfeffer Rag ab. im £KDa. — Vgl. 

O 

eiues Baumes (s. fPT^) Cabdar. im 

gKDa. 

-fr- sf) adj. aus scharfen Stoffen bereitet, von einem Getränk 

^ o 

MBb. 2,2138. 

m+fo°) 1) rn- N. zweier Pflanzen: Gentiana Cherayta 

o o 

Roxb. PTPT^) Ragab. im (KDa. Cannabis sativa Lin. (5PID Vaidj. im 
fKDa. - 2) f. °3fT N. einer Pflanze Cabdar. im gKDa. 

^i^rjKl-i^l und f. N. einer Pflanze, = IclFhrJuil* vulg. 

^(1^ Ragah. im gKDa. 

^ eine G ur * enart 2, 4,*, 21. Such. 2,70,20. 

175,1. 

(^-4-^T) n. Aggregat von drei scharfen Stoffen: Ingwer , 

schwarzer Pffeffer und langer Pfeffer Ragar. im gKDa. n. dass. 

o 

Sega. 2,275,9. 276,21. 281,2. 415,3. 449,9. 

(Ton ^J-fr-^D f. N. einer Pflanze, = cftcjiil , Talg. SRT^I 
Ragar. im gKDa. 

öRJPTWPT (^II?“+-PT 0 ) m. unberieseltes Korn Ragar. im gKDa. 
und in der Erkl. ; die richtige Form giebt 

Wilsor). 

cfi^T5T («TiC-fr-^O m. Name zweier Pflanzen: Oldenlandia biflora 
(trfo und = UHIsM (hind. ^fTT Ti^dl) Ra«ar. im gKDa. 


unter im gKDa. 

^i^Mhl^il (wie eben) f. N. eines Baumes, = Ragar. im gKDa. 
cfii'-tl4i (5I7J-fr-m^I) adj. bei der Verdauung Schärfe entwickelnd 
Suga. 1,182,20. 2,45,19. <+^Hll f 4i'1^dass. 1,185,14. 192,12. — VgL c|I- 

m. Trichosanthes dioeca Roxb. (4^M) Ragar. im 

gKDa. 

^°) f. N. einer Pflanze und eines darnach benannten 
Dorfes: ITR: ^<(TH P. 1,2, 51, Sch. 

m. trockener Ingwer Tam. 2,9,10. 

(^-♦- > T?r) n. dass. Ragar. im gKDa. nach Andern schlecht- 
weg Ingwer gKDa. 

^TW^iT (^-+- r T°) f- Achyranthtt aipera Rio*", im 

gKD«. 

(^5-1-m^) n. «n beit. Parfüm (iTcTT^FT gJTF^?^) 
Ragar. im gKDa. 

n. mit Wasser gemischte Buttermilch (s. Gatadh. im gKDa. 
— Vgl. cR^i 

^XcJ (^TC-fr“X^) m. Frosch Ragar. im gKDa. 

(5TC-*-X^°J ^ e * ner p fl anze AK. 2, 4,*, 4. schwarze 
Niesswurz , Helleborus niger Lin., Airslib 1, 164. Molbsw. Sega. 1,132, 
20. 133,2. 140,5. 142,4. 2,65, 1. 78,12. 415,3. 

Sfi^TcTRiT (^5“»“CIT 0 ) f. N. einer Solanacee fScRTO^ITXt) Ragar. 
im gKDa. 
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2 # 



UU l DU I 


27 


O 




28 


TOW'TRi <"»j- = TOTPK Sega. 1,182, 17. 

o o 

cppfnn (von ^ -+- cft~T) f. langer Pfeffer Racaiv. im (KDr. 
efj^j |H 5J° ?) u. Name einer Gemüsepflanze 

Raga*. im (KDa. 

m> Sinapis dichotoma Roxb. Trik. 2 ,9,3. = 
Ragaji. im (KDr. 

(3i£-*-3r^iE) m. Ingwer Ratram. im (KDr. n. 

trockener Ingxoer Raga*, im (KDr. 

n. Rh ag. P. 7,2, n: airT: ^TTfrTFT I <4idl 

fcf ayant repandu les libations et accompli les untres ceremonies des 

funerutlles en l'honneur de ton fröre mort. cJJJ isl hier wohl PrAkrit- 

r r *sr * 

Form für ZfiFf = RcJ; vgl. Grubenwasser Agv. Gbuj. 4,2 in Z. 

d. d. m. G. 9, iv. 

■s 

f. Schale Brabmavaiv. P. im ( KDr. 

■s ; / 

Sfitlrf m. 1) scharfer Geschmack Un. 1,66. Vgl. Rft. — 2) ein Kan- 
dAla Urämk. im (KDr. eW.krPMlmi die von den K. gespielte Laute 

H. 290. Vgl. cftUiMefTmi. 

und ('TP-t-TT^) gana zu P. 5,4, 

ns. - vgl. mz& rriwrvr^. 

$ 

^rr?T (^-♦-TirT) 1) m. N. eine« Baumes mil würziger Frucht und 
Rinde, welche med. vielgebraucht werden (vulg. AK. 2,4,1,21. 
3, 4,1, 8 . Airslir 8,152. Sugi. 1,138,8. 141,3. 142,20. 2,39,3. 100,10. 
276, 15. 340,3. 371, l. 379,1 1. 17. — 2) f. °FTT N. verschiedener Pflan- 
zen: Gmelina arborea Roxb. (TFHT^) Ratram. im (KDr. verschiedene 
Species von Solanum , ^l'4iHl T il, eJlfSpfib* = M I (▼gl. 

Ri«"- im CRI>»- 

ef|^- (efi^ ‘ 4 ‘ D> * 1) N. e i nes Raumes, Calosanthes indica Dl., 

AK. 2,4,1,37. Sega. 4,141,9. 2,78,21. 433,5. 539,14. - 2) ein Bein. 
Diltpa's Thik. 2,8,3. 

1) adj. verachtet H. 350. — 2) n. Molken Ratsam, im 

(KDr.; Buttermilch mit Wasser (r?9F7 ) • HHT^TTPTT^ 

JpUrT Vaidj. im (KDr. ^(lIMI Suga. 1, 240, 13. Brühe t’ n. 3, 1. — 

Vgl. '-fi *J(, <^4(, <+£(• 

Buag. P. 4,19,20. 9,9,41. 10,1 Druckfehler für 
SfJ^, ein elendes Leben führen Duatur. 9,48. — Vgl. eftd(* 

: 7i5 Siduu. K. 234, 6 , 3. m. N. pr. eines Weisen, Schülers von Vai- 
canipAj ana und Stifters einer nach ihm benannten Schule des Jagchvbda. 
P. 4,3, 107. 104, Sch. 2,66, Sch. MBa. 1,962. 2,113. Ind.St 1,73.74. Im 
pl. Anhänger — , Schüler des Katha P. 4,3, 107. 120 , V Art t. 7, Sch. 2, 
66 , Sch. Ind. St. 1,68.150. 2,100. 3,257.431. fg. Auch im «g. Sch. zu P. 

I, 3,49. 2,1,63 und 6,2,57. f. eine Anhängerin des Kat ha Sch. 

zu P. 4, 1,63 und 6 . 3,4 1 . Vor. 4,15. und 

Ind.St. 1,68. cfi^UiFTrcT: (R. 2,32,18: die Schulen des Katha 

und KalApin, die des Katha und Kulhumin gana 

^n^rBTTIT^ zu P. 6.2,37. Die beiden compp. im sg. P. 2.4, 3 , Sch.; 
vgl. Rotu. Zur L. u. G. d. W. 37, N. ^td^lldl Sinne. K. zu P. 7,4,38. 




und 


fT. N. einer in zweiTheile (AdhjAja) 


13. 253, 15. 2,107,1. 


Pa* rat. 230, 16. 


von eiuem Schmerze : 


Vikr.30. 


zerfallenden Uparisuad mit drei Val II in jedem Theile. Colbbr. Mise. 


Ess. 1, 96. Weber, Lit. 131. 137. Ind. St 1, 302 (vgl. 2, 396). 469. 3,432. 

ebend. 1, 69. Wbbbr, Lit. 96. — H. an. 2, 1 03 : 

(a note or simple sound Wils.} T^rlcMlfd'MI^'ilt; Med. th. 1 : SfiJT 

nach Trik. 2,7,2 ein Brahman über- 
haupt eine Brahmanin Gatadh. im (KDr. — VgL 

m. ein Bein, (iva’s Trik. 1,1,4 5. — Zerlegt sich scheinbar 
in RT. 

37dT adj. hart Gatahu. im (KDr. — Vgl. ^TIT^T und ~Jidl{* 

«M’rfl oder Sand Bur*. Lot. de la b. I. 384. 

r M5Hd ^1 I<S) m - N. pr. eines Maunes gana 'j|m'4»iI^ zu P. 

4 , 3 , 106 . Davon m. pl. N. einer Schule ebend. 

chdl<(»=t) m - eine best. Hühnerart (s. ^TrT^) (abdar. im (KDr. 

1) Kreide (s. 'Tifd'llj. — 2) = 7TT3”^X W,LS * 
r 7ild m- N. eines Baumes, Ocymum sanctum Lin. (rjrlHlb AK. 
2,4,1,60. - Vgl. SRfig*. 

Dn. 2,50. 1) adj. f. FR hart , fiel/ 1 (Gegens. Flf) AK. 3,2,25. 
3, 4, IS, 191. H. 1387. an. 3,362. 3 Ibd. u. 43 (f=T^ undcT^Jd. i.FfT^U). 
SugR. 1,30,1 1. 83,17. Wf\ 36,7. 5TTO 61,14. 87, 

13. 253, iS. 2.107,1. lW^12»,1. 311, 

5. 333,4. frl*i 483,6. — Buartr. 2,77. ad (la. 19. Mbgu. 89. Amar. 72. 
Parbat. 230, 16 . (^TfT) 190,16. Uebertr. hart von Herzen , 

unbeugsam Ka*. 107. Pa*kat. I, 72. Kumanas. 4, 5. Amar. 6. 

^1 3^rlU« ^TH^II KatbIs. 19,89. heftig, 

von einem Schmerze: HHIrl^itd'll RR ^ ^ FT Vikr.30. 

— 2) m. Dickicht: cJUp P. 4, 4, 72, Sch. — 3) f. r 4iTd^| crystallisirter 
Zucker (i|^.l4(l) U.an. Mbd. — 4) f. -}il£41 Kreide Trik. 2,3,7. H. 
1037. II. an. Mbi». Parkat. Pr. 7. — 3) n. Kochtopf H. an. (3m d. i. 3- 
1^). Mbd. (t^flrl) )• MBa. 3, 8484 (^fTCT). 1 1043. Sav. 5, 1. 

R. 2,55, 17. Bu„. 

Intr. 39. Nach Wils, und (KDr. auch f. — Vgl. 3I5TT* 

W-Ml ( TOn 'Jiid*1) f. Härte: UIUIHIH 1 (iimg. 1, 1 8. n. 

dass. Du \g. P. 3,26,36. 

(^1° -+- 4?/) m. Schildkröte Raga*, im (KDr. 

^TrSH^il (▼on 4ildH) f. Kreide Har. 212. — Vgl. 
cjildtH m. Motnordica Charantia Lin. Uradik. im (KDr. Davon 
ldtH'4. m. 1) dass.; vgl. — 2) Ocymum sanctum Lin. (TrftlH): 

▼gl* — 3) Boerhavia diffusa Lin. (tpHm, Trik. 3,3, 

16. H. an. 4,5. Mbd. k. 178. 

«tidl'JJdenom. von s. u. ^5), P. 6,3, 41, Sch. 

3TiJ( m. ein Armer, der mit Mühe sein Leben fristet , Un. 1,58. — 
Vgl. 

m. N. pr. eines Mannes; pl. reine Nachkommen gana 3*7- 
SRTT^ zu P. 2,4,69. 

+dl( Un. 1,64. adj. f. FR was Widerstand leistet: hart, fest, steif 
AK. 3,2,25. 3,4,19,219. H. 1387. Har. 208. Buag. P. 3, 19, 

13. “4idl( r tiUd P«ab. 54,3. festen Körpers Buag. P. 3.13,27. dicht: SpfT 
^=TT: TFTT^Tmirn: Mrkrh. 113, »3. 

scharf: (arti«. 1,22. ^idl Buag. P. 9,13,34. 


Zucker (JTT 


: R. 2,55, 17. 


Bur*. 


t 
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(5j*f) 8- «2, i. (TO^Twobl 

adj. mit scharfem Biss , Stich ) 5,13,3. scharf vom Winde: ^H'rWH'4 
jfrtR4l(RrUWl 4 93, l. scharf, durchdrin- 

gend (vom Geschrei des Esels): ^T^pT^TTT 248, 17. Auf dasGemüth 
übertr. äusseren Einwirkungen widerstehend , hart, hartherzig: 

^7T -JTFT ?FW%I g R^T HNRTfl Sia. U- 16,7. I^TFTT 

TTfrirrr jt rmt eiridRiR tor- 

FTOfjJI Pa>k\t. IV, 62. - Vgl. RRR 
R5FT «dj- = R3TJ - NIla«. zq AK. 3,2,25. CKDa. 

RJ, 4ii id sich freuen Dhätcp. 9,78. Rifrl dass. 28,86. v er lehren 
Vop. RlI^TfH Korn uon den Willen befreien Dbätdp. 32,« ». — Vgl. 

TO- 

R^ adj. 1) Kumm, heiter H. c- 91. RJT ^Ü3T (KiiiTA-Rec.: Rdl) E[- 
R^U RR Cat. Bu. 14, 9,*, 8. — 2) dumm Halw. im CKDa. — VgL 


P- 5,1,69. m. Spreu H. 1182, i. L für R'J|^. — Zerlegt sich 
in (acc. von «TT?) heiser machend (?). 

und (von adj. der mit Spreu zu futtern 

itt P. 5,1,69. - Vgl. TOTfk. 

m. eine Art berauschendes Getränk Unvdik. im £KDr. 
srrz^r^ m. = RRi? AK. 2,9,22. H. 1182. 
adj. = RiRfm Ragh. 5,9. 

4jiU n. = 4irM Un. 3, 105. eine Art Geräss Unadw. im (KDa. 
'hll'tW f. = H. 258, Sch. 

1) m. a) Spitze l T n. 4,88. — 2) Stängel einer Gemüsepflanze 
AK. 2,9,35. Med. b. 9. — 2) f. ^ N. einer Gemüsepflanze, Convolvulus 
repens , £abdar. im QKDr. — VfL 

4,ilf Un. 3,134. kann im comp. (Karmadh Araja) seinen Plalx wech- 
seln P. 2,2,38. ^IT^tPTH oder aber ^iTT^T^IT 

Sch. 1) adj. lohfarben AK. 1,1,4,25. H. 1397. an. 3,530. Med. r.131. Als 
m. Lohfarbe . — 2) m. Selave (^TH) H. an. Mbo. 

m. Schwert (abdab. im (KDr. ein krummer Säbel Vjutp. 
141. — VgL diJIrH- 

4i^fc1 hart sein DuWup. 9,65. 

^TIT, ^TTTTrT klein werden (qUIH N; vgl. ^fTH) Nn. 6,30. einen Laut 

\ ^ 

von sich geben , wehklagen (rgl. Dbvtcp. 13,6. aor. tHiuflrl^ 

und WiHin^P. 7,2,7, Sch. caus. aor. g^TTTTHf^und tH'-ftlu.Irf^VlrtL 
zu P. 7,4,3. Vor. 18,3. — '4iUL ^lüllri (caus. ^JTIPTTfT) gehen Duatup. 
19,32. — «IiIuImM die Augen schlossen (vgl. SfiTtlT; 33,4 1. 

^TTf 1) m. Korn , Samenkorn Nir. 6,30. AK. 3,4, il, 48. H. an. 2, 134. 
Mid. n. 5. m StJ rlijin: ^rnt: AV. 10,9,26. q5IT: ^TTTT 
tjidl ( Korn im Untersch. von Kern) 11,3,5. Katj. £r. 2,4, 

24. 3,8,7. 4,3,6. efimMI mm* ^TT I ^TTHT- 

11,92 (vgl. JagiJ. 3,254). äl^3ll«^ ^Ull^rll (nom. abstr. 
von 4iUllH dessen Nahrung Körner sind) 167. IrHldHlHTWUi: 


Such. 1,371,9. 2,436,15. Hit. 9, 14. 113,7. BbU. 

P. 5,9,12. Dav. 1, 38. H. 865. Ueberirageu vom (Staub-) 

Korn: JsfSfiSt: Ragh. 1,85. Vikr. 26. von der (Schnee-) Flocke: ^f?f- 


Amar. 54. vom Tropfen: m!|~^fTi Bbartr. 3, 

15 . (qqq:) rTHTNI^l qif^-flH^IMHiq^CU. 55. sTtTTTTTI Mm. 27. 46. 
70. sTrTOTFT 91, v. L^rÜ^qT BeU. P. 3,31, i. 4,20,25. q- 

AK. 1,1,8,13. vom (Feuer-) Funken: *diV>diUI Pabrat. 93,3. 
6. cT-lHrl^iUI Dolbtas. 74,2 ; vgl. ttlij^iUl. Schliesslich überh. ein He- 

*o 

niget, ein Biic/um AK. 3,2,11. 3,4,13, (8. U. 1427. li. an. Mid. 

Psab. 29, 13. ^HUIdiUI Ci««C-*.<9. 3,5. ddd.UI n. Auch TO f.: 

ehlllMNdMGtidi^TiTuiDiT. im CKDa. - 2) f. =fi- 
UIT a i eine Art Fliege (rulg. Mbd. Vgl. RUM. — 6) lan- 

ger Pfeffer AK. 2,4.S,is. Tai«. 3,3, m. HU. 142. H.421. H. an. Mbd. 
Scq«. 2.418,16. 435,2. 499.10. — «) Fummel AK. 2,9; 36. Tw«. H.422. 
H. an. Med. — Vgl. ^TRUTT, «£krt'4iUII. — 3) f. RUIT = RÜHRT 
Bbae. zu AK. CKDa. — Vgl. RR, RTR7, RRR^, RRT, denen al- 
len der Begriff des Kleinen zu Grunde liegt. 

3°) m * einer Pflanzo (TRJ^TtT, ?J- 

r 4H'4»9 Mid'-TlH* Ragah. im ^KDb. 

4iÜkfi( diUT -4-^) m. weisser Kümmel Raoab. im (KDb. ^UlTlI- 
n. feiner Kimmei Ratsam, und (abdab. im (KDb. 
m. AK. 3,6,8,20. eine Art Lanze: 
rWI^: MB«. 1 , 8 * 57 . uh 'I iM U iyiH’4 

{UIsIH^Ba^ae. 56, ulL FTT^FFHtrJ ^JiUN: Vaig. hei Wn.son in der 
N. zu d. a. SL Varr.: cfiiflM H. g. 150 und Dacae. a. o. 0. io der N, ?R- 


qq MBo. 3,8io. 


^TIW m. Stechfliege: Rld > 4iNiUW2lr1lM«til Su^b. 2, 

258, 1 . 289, 15. Auch 287, 19. — Vgl. =fiIITT. 

SFHPT5T -4- >I5T) m. eiu Spottname Kan 4 da 's Colbbr. Mise. Ess. 
1,329.400. 

«IiUMcHi di Ul -^-H°) m. ein best . Vogel k)Utt() 

Rag an. im (KDb. 

cJi m. = Colbbr. 1,329.400. Verz. d. B. H. 

No. 664.823.849 (9. 239, Z. 5). 

*. =liUW. 

4iUHpT m- Strudel Trik. 1,2,11. — Zerlegt sich lautlich in SfiTIT 
(Tropfen?) FTTH- 

cfiUlVlH^fvon ^TTTTT) «dv. tu kleinen Theilen , minutatim: di Ul^l I 

^N r H KcmImas. 4,27. TOT: 

MabavU. 113, 18. 

m. Bachstelze Tau. 2,5, 15. 
ctiUlld( und diUlkTl^di m. dass, (abdab. im £KDa. 

m. N. pr. eines alten Weisen, der als Gründer des Vai$e- 
shika Systems angesehen wird. Colbbr. Mise. Ess. 1,227. fgg. 261. fgg. 
388. fgg. Weber, LiL 218. fgg. Madhcs. in Ind. St. 1,18. Prab.86, io. 
= efiTJETT Tb ib. 2,7,21. einDevarshi 16. Die Spottnamen ^lUlHTl und 
eR5PKj schliessen sich an die Etym. von e^iUli^ (cRTH Körnchen -4- 
essend ) an, Colbbr. Mise. Ess. 1,329.400. — Sahas. zu AK. 2,10,8 führt 
=frHTT^ als Var. von Goldschmidt an (KDi. 

difUhh (von ^TIT; 1) m. a) Korn: I 

Bbäg. P. 7,9,33. =^|U|| Sabasvata im (KDr. — b) Mehl non gedörrtem 


uu t OU I 




[: (könnte auch m. 


c) eine best . Kornart 


Weisen 


Weizen (^WiJINWJl) Ragar. im CKDr. Vjctp.134. - e ) Feind. - d) 
eine best. Ceremonie (s. dl ( isJH) Sarastata im £KI)ii. — e) N. pr. eines 
Ministers des Königs DhrtarAshtra MBu. 1,5544. — 2) f. «=4i I Ul^ti I AK. 
3,6, 1,8. a ) Tropfen: Mbgb. 96. y (könnte auch m. 

sein) Piab. 23,3. Hdrld»IUMil adj. Mbgb. 70, ▼. 1. Körnchen, Atom, ein 
Bischen H. an. 3, 19. Mrd. k. 60. Rajam. zu AK. £KDr. — b) Premna 
spinosa oder longifolia Roxb. AK. 2,4,t, 4 6. H. an. Mbd. — 

c) eine best. Kornart Rajam. zu AK. £KDr. 

dildlrl (von effTTT) n. Wehgeschrei H. 1408. 

dl | UlOl (viell. von ^THT) n. Aehre AK. 2,9,21. H. 1181 (nach dem Sch. 
auch m.). 865. Varr.: uiM und 4iW5I. 

cftufl4i (von cfim) adj. klein Uradik. im (KDr. 

und diUlM! (Mbd.) f. 1) Laut. — 2) Baum ( r TgTT^ s ) ün. 
4,71. — 3) eine kriechende Pflanze in Blüthe. — 4) Abrus precatorius 
Lin. (ijy |). — 3) Karren H. an. 3, 139. Mbd. k. 13. — Vgl. dldlM« 
4iUilM^(von ^Tfl) adj. sehr klein AK. 3,2, 12. H. 1428, v. I. — Vgl. 

cJiUH'T RV. 10,132,7: <TT A'. 

?fiTTT heisst Gati ^^NcilMin beim Stillen des Verlangens (nach den 
Erklärern) P. 1,4,66. Vop. 8,21. diuj«£c<7 (gerund. von ^^) ^7: J'-H- 
IrT er trinkt sich satt an Milch P., Sch. Dieselbe Red. hat «Tf- 

HT wird als loc. gefasst und wie durch heftiges Verlangen erklärt. 
1) m. N. eines Baumes (s. dil6Hil(). — 2) f. STT a) Elephanten- 

weibchen. — b) Buhldirne Uridik. im (!KDr. — Vgl. 'TiUl ^ und eft^l||. 

_ 

^l»I^ mit denselben Bedeutungen H. an. 3,534. fg. Med. r. 130 (der 
Test ^(TIT, d»e Corrigg. — Vgl. i|OI^. 

efTTJC, dftJETcT gehen (i|rcl'4iHHi N’aigu. 2,14. Nir.9,32. Vgl. Dbatup. 
9,33. 

3iTK = r 4)U',di am Anf. einiger compp. (s. diU^i(LR fcgO und io 

^TPH, sfifn 771 

^JTPTfi 1) m. n. gana SPJtJIH zu P. 2,4,31. AK. 3,6,4,32. Siddh. K. 
248,6, alt. Zu belegen ist nur das m. a) Dom Nib. 9,32. Tau. 3, 3, <2. 
2,4,J. H. an. 3, 17. Mid. L 57. HU. 91. Cat. B«. 5, 3,*, 7. tj-4i IR'Ti I cf- 

K*ct. 83. K»tj. £a. 22,3,22. PU. Gaiu. 1,14. IT: '4ilj-v)i- 
I Irl Jam. 3,53. MBu. 13, *702. 4"o*. fgg. Sir. 6,5. Hirfl 
TETfiT^R. 2,27,7. 3,59,21. Suta. 1,107, 17. 109,2. 51- 

fim ^ tsr ku. 22 (» g i. 

Pambat. IV, 19). BbU. P. 5,14, 18. H.62. cH^Rl^'+iM Hip. 4,5t. Am 


Ende eines adj. comp. f. SJT MBu. 13,4707. R. 4,44,35. — 6) Stachel , 
Spitze AK. 3, 4, fl, 18. fTPT^S=fiTJ?3ft (beim Scorpion) H. 1211. — c) 


Tjl>||VJ^|r^M.9,253. 1,1 15. ^TT<7 


9,252. 


Gräte, feines Bein Mbd. SRJT RFR TH^ITTcT fl fl? : fl^[ M. 

8,95. ^TtfilK'+i (RrPT) R. 3,76, to. 2,258,3. - d) Fin- 

gernagel Bala beim Schol. zu Naisu. 1,94. Vgl.di^iU&ft- — e) die stachel- 
artig sich erhebenden Haare am menschlichen Leibe bei heftigen Ge miiths- 
affecten AK.Tbib. 3,3,12. 11.305. H. an. Mrd. Vgl. — f) ein 

Dorn für seinen Mitmenschen, ein Feind der bestehenden Ordnung im Staa- 


te , Feind überh. AK. Tbik. 11. an. Mbd. (überall = 
tender Feind). = 9TFTc7J P. 4,1, 145, Sch. it^üll 


ein unbedeu- 

^ «♦lUWil'Jl 


R. 1,31,20. — 31.9,292. BuU. P. 3,18,23. (TM) N. 26,19. 

PaUat. 3,15. 202,19. 'TlkrH.IR.Ti Räsa-Tab. 3,2. { UMM'-Rli'+HPAii- 
BAT. 176,8. RIca-Tab. 1,171. HI'TrW'Ti M.9,260. 

MBu. 3,8777. R. 1,14,31. u. s. w. 3, 27, 13. 35,6«. 

68.69. 100. MBu. 4,776. 3^: ^irT H'J-J. IR'VI^U. 162. 

Am Ende eines adj. comp. f. m MBa. 3, 14727 : H*£rldiUi‘+l» 

— g) stechender Schmerz, Krankheitserscheinung SugR. 1,93,4. 305,14. 
2,43,15. M 129,5. — h) Dornen der Rede sind spitze , 


2,43,15. 4 129,5. — h) Dornen der Rede sind spitze , 

verletzende Reden: dl^UMM iH'^l^MBfl.l, 3559. 

— i ) philos. Aufdeckung eines Fehlers (ein Stachel für den, welcher deo 

Fehler begangen hat) Mbd. — k) Hindemiss: fifT^PTTirPTTi STTT^ilr? *T- 
«{•ihI^H^R. 2,46,29. FTFfrn ^4(i7iW yMHHl I T 7Tpi*rfH 

II 81,6. 

Hit. III, 76. Vgl. H^rfl cfütNikMiW R. 2,27,7. — l) astr. das erste , 

t O “S 

vierte, siebente und zehnte Haus Ind. SL 2,259.260.267.281. DIpiia im 
(KDr. — m) m. N. pr. eines Barbiers Hariv. Langl. 1,32 (der gedruckte 
Text — n) m. N. pr. von f 4 k j a m u n i *s Rosse Laut. 97 u. s. w. 

Falsche Form für — o) N. eines Agrah4ra Raoa Tah. 1, 174. 

— Die Lexicographen kennen noch folgg. Bedd.: — p) Bambusrohr H. 

~S. 0 

an. — 7) m. Werkstube. — r) m. = Fehler u. s. t c. Gatadh. im 
(KDr. — s) m. ein Bein. Makara's VigVA im (KDr. — 2) 
f. eine Art Solanum (cll4l r 4TlH5IM) Rvgav. im ^KDu. SugB. 1,137,9. 

(^I 0 -«-^ 1 ?) m. 1) ein Baum mit Domen, Domstrauch: 

f^j 5l\H=TI^ =hl(UIHJ ^T'TTrT HrT{T FTtTcTT: 

II MUku. no,« (126,13: sTTrTT 


f. eine Art Solanum 


II Mrbkb. 140,4 (126,13: ^UCT^T^n:). sTTcTT 

^^7 ^TIPTTI^T: Bhao. P. 7,5,17. — 2) Bombax heptaphyllum (STTc^TTH) 
Ragar. im £KDr. 

ctiU^iüNril 3I 0 -i-^T 0 ) L AJoe perfoliata Ragar. im (KDb. 

(^I 0 -4-mrI) rn. Artocarpus integrifolia Lin., Brodfrucht- 
baum, Bbab. zu AK. 2,4,1,41. Ruellia longifolia (i|H{ ) Ratram. im 
fKDa. - Vgl. c+,UiW4H. 

-4-^^) m. Kameel ( Domen essend) Wils. — Vgl. 

UHilJT^. 

cETR^FP|rTFFiT (^J°-+-^°) f* Solanum Jacquini Willd., ein Nacht- 
schatten mit stachligen Blättern, Ragar. im (KDr. 

f- <!«>• Cabdab. im gKDa. 

f. N. pr. einer Localität Vabab. Bau. S. 

14,10 in Verz. d. B. U. 241. 

Of°-+-t<|k-UI) m. Name einer Pflanze, Trapa bispinosa 
Roxb. (^T^T^T), Ragar. im £KDr. 

(^R°-+-^nn^) m. eine Art Eidechse (H^sItJ) RIgar. im 
(KDr. Stachelschwein Wils. 

1) in. N. einer Pflanze gana ^tIcTTT^ zu P. 4,3, 154. — 2) 
f. a) Solanum Jacquini Willd. Ragar. im QKDr. Such. 1,133, 5. 2, 
68,6. 119,10. 152,7. — b) Bombax heptaphyllum (STR^TcrTt; Gatadu. im 
£KDr. — c) Flacourtia sapida Roxb. (M^i^d) ^abdar. im QKDa. 

11(^1 (vonefjg^cf,!^!) f. Solanum Jacquini Willd. AK. 2,4,», 


t •• 

i ii 
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iw 


Ragb. 


rother Amaranth (' 


und = 


12. 3,4,**, 179. U. 1157. Such. 1,140,5. 221,4. 376,6. 2,36,18. 52,20. 
116, 18 . 461, 5. Auch die Frucht der Pflanze gana «^TriqjTf^ *u P. 
4,3,167. 

• mmnrl m. = Qsbdak. im £KDa. 

r 4i * IrWi m. Jtedysarum Alhagi (UctlH) R ? »gar. im £KDa. 
TWJhKN m. Kameel Ta«. 2,9,22. H. 1254. - Vgl. 

VRQC9PJ& 

4iU</4ilöirf (PR 0 ni. ein beet . Fisch Ta«. 1,2, 16. 
«hlK.Wi<1 ( von ^lUi^i) adj. gan» rtl( r 4ill^ io P. 5,2,36. 1) dornig: 
qq MBti. 3, 1529. Draup. 1,14. R. Gorr. 2,27,7. — b) worauf die Haare 
emporttehen (s. i,d): Hümfrt TOFR 

CU. 63. KcmUas. 6,15. TOfeSTTO R^b- 

19. TOforT =F7: RIga -Ta*. 5,2. 

O 

qiTJjfqiqjwie eben) 1) adj. dornig Agr. Grbj. 2,7. MBh. 1,2851. 3, 
11602 . 13,4702. R. 1,26, 15. 2,28,22. Suga. 1,130, 13. BIrkkb. 126, 13. 

— 2) m. a) N. verschiedener dorniger Pflanzen : Acacia Catechu Willd. 

(PfT^) Cabdam. Vanguiera spinosa Roxb. (R^T) Ratram. Ruellia lon- 
gifblia Zizyphus Jujuba Lam. und Bambusrohr Ragar. 

im £KDr. Suga. 2,72,12. — b) Fisch (abdar. im £KDa. — 

2) f. °qt N. verschiedener Pflanzen: Solanum Jacquini Willd.; hoch - 
rother Amaranth (3TTOFJiTJ£t) und = q^id^l Raoar. im £KDa. 

AK. 2,4,8,41. 

^KlpIPTFI (Ton Ui«* ) m. ein« Art Bambusrohr , Bambusa spinosa 
Roxb. (vulg. q 3^151), £aboak. im £KDa. 

TOHHHI (ülE^i^-SIRI) f. Gurke C5mt) RIsas. im QKD.. 
^U6 mT|^iI( I (-4|U^|| = ^llMl -+- 37TfT) f. in Domen arbeitend 
VS. 30, 8. 

<*i in. Acacia Catechu Willd. Ratsam, im QKDr. — 

Vgl. ^TOR. 

«MJWTWiH in. = TOWH Bhar. zu AK. CKDr. 

I ( 1 1**. («tiUi J°) m - = r«MJ6l Barleria eriitata Ragas, im 
CKDr. 

cfiLl^rl-i (eJi 0 -+- fT^) f. eine Art Solanum (spjfft) Rigas, im (KDr. 

(qi° -t- f. Pandanus odoratissimus (cjiH^Tl ) Ragar. im 

£KDr. 

(qj° -4-T?) m. Flacourtia sapida Roxb. Cabdam. 

im CKDr. 

^PTTW^n f. Name einer Pflanze 

Eicar. im gKDa. 

\? = ■«UCT* Ragar. im gKDa. 

cRTpTIFT (qi°-+-qFT) 1) m. Name verschiedener Pflanzen: a ) = 
gj — b) Brodfmchtbaum ( r 4dHJ- — c) Datura fastuosa (IJFqp. 

— d) = FTFTFFr^lT, hind. ^TJ77 TT^Ra6ar. im gKDa. — e) = cN:- 

EFT (wohl FFTiqirT, *• «fiTJ^RT). — D Ricinus communis CKDr. 

(JTFT ^rra^. — 2) f. °qFTT = c^ldtadl (▼gl.qT^HT) Ragar. im 
(KDa. 

^iljid (vonefiU£) m. Mimosa arabica Lam. (^NFT) gABDAK. im gKDa. 
ÜTEpIgft -t-3°) f- = l«fMefM<rf Ragas. im gKDa. 


(qp -f-dd) m. = rTTTlUicridd Ragar. im (KDa. 

^TnjTTIrT m. = ^ITRTTirl 1 » <*. Qktvku. im gKDa. 

4iiJ6lr|JMl 3?° yiriflrl) f. Barleria caerulea Roxb. HlrlhhUd) 
Ragar. im (KDa. 

4i IJ6I^| (von ehlji) m. N. verschiedener Pflanzen : Solanum Jacquini 
Willd.; eine andere Art Solanum Bambusrohr; = Ra- 

gar. im £KI)r. 

^TTRJ^T WiU6 ^17°) n. Wurielknolle vom Lotus Ragar. 

im (KDa. 

^ftJZ^fTon c^gi) m. N. verschiedener Pflanzen: = STT^TPT ; Achy- 
ranthes aspera (SPTPIPf); Acacia Catechu Willd. Ruellia Ion - 

gifolia R’gar. im (KDa. 

^TÜ5j 4 jÜ 6H und trauern (5IRT), sich heftig seh- 

nen (ÜIU1H) Dbatup. 8, ii. 34,40. — Vgl. 3r^m^ 

Un. 1,103. 1) m. a) Hals y Kehle AK. 2, 6,8, 39. Trir. 3,3, 106 . 
U. 588 (nach dem Sch. auch n*). an. 2,103. Mbd. th. 2. Am Ende eines 
adj. comp. f. ZR und ^ Kig. zu P. 4,1,54. Accent eines auf diUd aos “ 
gehenden comp. P. 6,2,114. — £at.Br. 13,3,4,3. K Wj.ga. 16, l, 1 ft. 5,1. 
20,8,2. Sega. 1,66, 16 . 77,16. 101,12. ^)TJ5 dIHHl M. 11,205. 

IJJJT bis z um Halse reichend (5TT!) 2,62. cfiili^^H das Hängen am 
nalse (der Opferschnur) 63. fddld diU6^lf^dH AK. 2,7,49. 
d'4iU6 Vid. 133. TiTTJ Mli^d^MaaKu. 128,20. 

22 . «IN! 'fi Ui Uf(M7l R. Gohu. 2,66,32. T^t 4ill6 
Mrkib. 119,14. RTR U^Nl 161,20. Katbas. 16,95. 

^ Mbkkb. 166,17. KathU. 17, 35. 26, 125. Amar. 19. 67. 

^illSIWM Pa^bat. IV, 7. Mbgu. 3. '4iUi^d^HHI 95. ^UirlUI 110. 
^illi HU Url: (4ilH'.) an den Hals gedruckt Sab. D. 48,8. 

P7 ^iUi H'l^irllM^IM^Vin. 301. In comp, mit dem womit der Hals 
verglichen wird: (vgl. u. iflcjlj KathIs. 4,7. mit dem was 

am Halse hangt: fl^UISIrl+Uil MBa. 1 , 8010 . H'WdiUd!* 
tjjt U. S. W. 3,14694. 17179. 13,4928.4935.4939. R. 5,11,23. BüaG. P. 
4,3,6. 3,8,7. JTrWRT 'TtTO MBa. 13,3774. — 51/^rTld q 4iUdl q 
^ fR: R. 2,69, i9. t-laMri JTFT ^1^ TFTiT- 

131. TO: 81. 5HTOHH 

bis zum Hülse satt MBu. 3, 1 555 1 . mit gebrochener Stimme 

829. ft '(TOI : 12260 . f^T^STOT ^ 5nm^I HTf^g^BBU.P. 

1,14,50. VMlftferWilJS K- 1? 7 ’*- 4 Vmrfrl 3 1 1 2.3 1 . cj ifafe • 


829 . 


: 12260 . 


6,14,50. R. 2,77,5. q r/j IH 3 1 1 2,3 1 . |y 1 IHT^ • 

R° 100,36. ?WTWWTOt 5,11,23. cn^TTTIHTO^ 2. 66,io(Gorr.). 

O ^ 

mit Thronen im Halse 2,74,28. £%■. 107, ft. Katbas. 4,132. 
Urtidi'Jdl aus vollem Halse Bhag. P. 1,18,38. 6,14,58. 

(adv.) — R'Gh. 14,68. Katbas. 9,61. Amar. 55. 

SRTJ3^11. rdHrficfiUi^i^ilH^. «ifqqiqqiTTSt (von der Stimme) R. 5, 
1 1,23. fdrl^lUi Ragb. 8,63. Daher H. an. Mbd. 

HU. 258. = HdifeJM (^TqjyFT?) Trik. 3,3,106. = M Kehllaut 

O O 

Bala beim Schol. zu Naisu. 2, 48. nal * in übertragener Bedeu- 

tung vom Halse der Gebärmutter Sega. 1,370,9. von der auf einem 
Stiele sitzenden Knospe: NqrqR^TOTTTqi: HI4iH^rtr4iU& 
4lHlrldJI: q^iSl drldlrlH^ad (ii. 19. — b) unmittelbare Nähe H. 


5,11,23. G||U4 r lflH qiUiH 2,66 ,io(Gorr.). 


II. Thcil. 
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an. Mbd. *^nl Pahkat. 247, 1 *. Hierher gehört auch die Bed. 

der an eine Feuergrube (s. ^illi ) angrenzende Raum bis zur Entfer- 
nung von einer Fingerdicke: t^Irliäl^JI 'tlUd'* 

T4FJ: Titujvüit. im (KDa. Vgl. 3T7ITT5« — c) Name eines Baumes, 
Vanguiera spinosa Roxb ., H. an. Mbd. Beruht offenbar auf einer Ver- 
wechselung mit^OCFTR; Tgl. — <f) N. pr. eines Maha- 

rshi K. 4, 48,1 1 . — 2) f. ^ftldl a ) IM** hehle Buah. zu AK. im (KDa. 
Har. 174. VgL — b) ein Strick oder Riemen , der einem 

Pferde um den Hals gelegt wird (Halfter), (abdam. im (KDr. — Vgl. 

gypro 3rTOT, feTF H^Ud» 

^TTT^» (von 3RTT5) N- des Hosses von (4k jamuni Scuibpner, 


Lehensb. 239 (9). — Vgl. l,m. 

(^r° -*-«]T o ) f. Laute i^luio h. 287 . 

«WJ4J|fT (^J°-*-^TrT) adj. an» Ualse befindlich: HI^UR^R. 4,26,3. 
bis zur Kehle gelangt: HtWcW IJ: STTHt: ^NVIrl(ri «eenn 

die Lebensgeister sogar zu entfliehen drohen (vgl. fJ*J) Pah rat. 

1, 329. in der Kehle befindlich Suga. 1,306, M. 

f- Halfter , = (abdam. ira (KDr. — Zusam 

meng, aus SflTTf?. FFT und STfTTTi (^TTTTFViT?). 

(von -4|i|£) adv. aus der Kehle heraus , mit deutlichen Hor- 
ten, ausdrücklich Z. d. d. m. G. 6,17. Vgl. ^fTJJT^T n. persönliche Aus- 
sage Vjutp. 43. 

(^P-#-^°) adj. bis zum Halse reichend (at. Br. 12,2,1,2. 
«♦lUiMM m. pl. N. einer Völkerschaft Varah.Brh.S. 14, 

2 b iu Verz. d. B. H.24I. 

(^T°-+-41i) m. Falco Cheela (H^H) Trik. 2,3,22. 
^TTnjTTrrTI (SR 0 -*-^ 0 ) m. Feuerbrand (3c^iT> vulg. RTTFT) C 4B ‘ 
dam. im (KDa. 

^lUd'WI'^i (^1° -f- 71°) m. ein Strick , der einem Elephanten um den 
Hals gelegt wird (Halfter), (abdam. im (KDr. 

(SR 0 ^-^ 0 ) m. dass. H. 1232. 

(^J 1 R Halsschmuck AK. 2,6,», 3. H. 657. 

^WTftT(=7T 0 ^-rr°i m. ein am Halse getragener Juwel Trik. 2,6,27. 
Vjutp. 99. 

-t- cf 3 ) adj. sich in der Kehle befindend: STTHt: Rach. 
12,54. - Vgl. toih 

^TTJ55TT^R ( ^TT 0 -t- 5T7 0 ) n. harte Anschwellung im Schlunde Such. 
1 306, 14. 307,15. 2,131,3. Wisb 311. 

PR°-*-^T 0 ) f* Anschwellung der Mandeln Suga. 1,306,5. 

Wisb 309. 

^iU6^lrl Colfbr. 1,93 fehlerhaft für *• u. 315* 

3?° -4- ff 3 ) n. eine best . Art von Umarmung (FcHTT^pT) 
Ragb. 19,32. 

TOTfn -+- ^iri) m. Vogel (bei dem die Verdauung in der 

Kehle vor sich geht) Trik. 2,5,37. H. g. 186. 

^■6 Irl m - 1) Boot, Schiff. — 2) Spaten. — 3 ) Kampf. — 4j .1mm 
cumpanulatum Roxb. (^ Ml) VigvA im (KDr. VgL — 5) Ka- 
rneol; vgl. und ; 4iUilrt. — 6) Butterfass Mbd. (Calc. Ausg. 


*ni (KDr. ln dieser Bed. auch f. c rTT Trik. 2,9, 19. Mbd. im 

(KDr. 

^fris^T ( von f. ein aus einer einzigen Schnur bestehender 

Perlenschmuck (am Halse) H. 662. 

(=hU<sT = 1) m. a) Löwe (aus vollem Halse 

schreiend) Trik. 2,3, 1. H. 1283. Har. 82. Paheat. 111, 28 (?^ J£ T p T). — 
b . ein Elephant in Wuth SIrasyata im (KDr. — c) Taube Raoah. im 
(KDh. — 2) f. °cfr Gendarassu vulgaris Kees (cj^c^c^) Ragan. im 
(KDb. 

*Uä 1H 1) m* Kameel. — 2) m. f. (5TT) Butterfass Mbd. 1. 72. — 
Vgl. 4iU6lr1. 

■N "V 

4iUd+H loc * v° n 'fiü5*-*-3ITrT) m. ein Bein. (iva # s (am 

Halse blau ; vgl. HlrMiÜd) P. 2,2,24, V4rtt. 3, Sch. 6, 3, 12, Sch. Trik. 
1,1,45. H. 193. 

«hUdHfc (^5 Ro) m. N. pr. eines Mannes; s. ^jnjgfsn^. 

4m dl (von ^TU5) *dj. P. 6,1,2 13, Sch. 1) am oder im Halse befind- 
lich VS. 39,9. Such. 2,130,13. — 2) dem Halse zuträglich Such. 1,219, 
2. 232,12. — 3) mit der Kehle hervorgebracht; 60 heissen die I.aute 
^ und der Gihvlmöüja ItV. PrIt. i, 8. Par. Gruj. 3, 15. Ff, 

3** «5 nach P. 1,1, 9, Sch. ausserdem ^ Vop. l,t. 

^TiTT I* 4iU ic* *ich freuen Dbatup. 8. 30. 4iülfcT 9,7«. Korn 

von den Hülsen befreien 32,4 4. beschützen (v. I. für ^TJT) 4 5. — Vgl. 


^|XJ3^T (von SRTJ7) 1} n. a) das Entfernen der Hülsen durch Stampfen 
in einem Mörser H. 1017. — b) Abfall von den Körnern !beim Dreschen 
u. s. w.), Hülse Sega. 1,38,4. 42, io. — 2) f. °TT Mörser Trik. 2,9,6. 
M. 3,68. 

f. Sehne, deren im menschlichen Leibe sechszehn angenom- 
men werden, Suga. 1,236,6.8. 12 . 337,12. 338,6. 2,304,2. 11.631. 
7jTTT(T7i m. N. pr. eines Mannet Hariv. 1256. fgg. 

m. N. pr. eines Dieners von (iva Vjldi zu H. 210. 
f. *« rzer Abschnitt, letzte Unterabtheilung (in einigen vedi- 
seben Schriften) Colfbr. Mise. Ess. 1,54.60.73. Ind.St. 1,71. — Vgl. 
4ilU3 und +IIIJi-4il. 

r ^iMr i) ra. f. Siddh. K. 251, a, 4 v. u. das Jucken , Beissen Rajam. zu 

o 

AK. im gKI>». Suvr. 1,221.19. 2,290,11. Gewohulich JfiTTT f. AK. 2, 
6,1,4. H. 464. Suga. 1,34, 16 . 40, 16 . 50,8. 2,238,6. 267,7. 326, 10. Ki- 
maras. 1,9. Buvg. P. 2,7,13. 3,6,18. das Kratzen (‘ah- 

Tig. 4, 17. H'Wl' adj. Suga. 1,280,5. 39,4. 14. — 2) m. N. pr. 

eines Itshi R. 2,21,31. 5,91,7. Buäg.P. 4,30,13. im Brau- 

C\ 

ma-P. LA. 49. fgg. 

m. N. pr. eines Barbiers Hariv. 1559 (Lahgl.: cJiU^O- 
(von 4»Ui) 1) adj. f. VJ] juckend SugR. 1,295,10. — 2) m. N. 

-V 

zweier Pflanzeu: Momordica Charantia Lin. und einer Gras- 

art (^t<f|Ml ) R'Gah. im (KDr. — 3) f. °^T N. zweier Pflanzen: 
Mucuna pruritus Hook, und = ycMfcHMiT" R ägah. im (KDr. — Vgl. 
3TUJJ. 

cfiUi u- !• 

Cn. o 
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HITTTHI^ (H! o -+"^TI 0 ) f. Mucuna pruritus Hook, (%bdai. im (KDr. 
(HI°-4-SJ) m. i) Cathartocarpus (Cassia) fistula (Hl (MH)- 


— 2) weinet Senf ( 


KIga*. im (KDr. 


HflTTTcT (von ^iTI?I) f. das Jucken , Beinen ; das Kratzen K‘»p. tu 
P. 1,1,58. U. 101, Sch. Ru ar. und Halaj. im (Kür. BbU. P. 7,9, 45. 

Sl*.D. 55, 13. (um: — FIH^: I 

FTTlITOm HiUiJFW ( Geilheit ) RUa-Tab. 3,281. 

r filliMHil T. ein best . Insect mit giftigem Bisse Sign. 2,290, 11. Ist 
HHIT etwa aus hThHiI oder H5F7I verdorben? 

^lO^Ht^fvon 4)0^) adj. juckend , heissend Suga. 4,253, 12. 266,4. 
269,9. 289,19. 

4)U£H^ ( v °n HUT^)* Hllj^OrFT und : r\ kratzen , schaben P. 3,1,27. 
Vor. 21, 13. HilöH HT HT 4 i0|0H^(at. Br. 3, 2 ,«, 3i. HSFT'T 

TmpH ts. s. -»,1 w>j-h . -TiurWi^m 7, i ,«*, 3. 

^7}T Hiftwil TST^: M. 4,82 (= MBu. 13,5023, wo HI- 

TT^TrJ gelegen wird). Sega. 1,71, 19. HiTTTH^MBu. 1,5932. yj£Ü| — 

KwiUas. 3,36. (T5TH) Rach. 

2,37. vfz -wptfj zmwA hih^whi Rifr^cu. i4i. 
n. ein Kratzen mit einer dornigen Pflanze bildlich von eioem widersin- 
nigen Beginnen .MBu. 3, 1329. — desid. 4)0 i HMHIcl P.6,1,3, VArtt. 
2. Vop.21,18. 

HITTZH 5 ? (von m 1) n. das Kratzen , Schaben; das Jucken , Beissen 

?N Cs \ 

11.461. K»tj. g«. 7,3,30. 4,8. Suez. 1,260,8. 297,1«. 2.2.13. 372,17. 
Via. 181. Raou.2,5. Bh'.g. P. 3,31.26. 7,9,13. 3,7, lo. Säb.D. 55,11. 
39, 19. Das Kralzen der Thiere als Liebkosung SIj. zu Ait. Br. 3,5. — 
2) f. Bürste ism Kratzen K Wz. ^a. IS, 6, 8. 

-♦.iltM-i-l» (»on •«ilj'M'l) adj. kratzend , schabend: tni'*«- 

: T% : T (f[5N) Parrat. I, Hl. 

^TTim (Tön ^nTT>7) f. = P.3,3,l03,Scb. Vor. 26,189. AK. 

Cs ’CsN Cs 

2,6,*.«. H. 464. 

nom ’ ag * TOn ^^TT^Ragb. 13,4 3. 

«4)U' f | (von 4WS) f. Mucuna pruritus Hook. AK. 2,4, S, 5. — Vgl. 

4iUi(l- 

cfJTTZrT (wie eben) 1) adj. ein Jucken empfindend (Kür. — 2) ra. 
Arum campanulatum Roxb. RUan. im (Kür. Vgl. 4)0d>M- 
HJTJZTrT I) ui. u) Rohrkorb angeblich nach AK. (KDr. und Wils.— - 
b) Kameel Usaüir. im (Kür. Vgl. HiOdM- — 2) f. °?ft = HiUilrf- 
cfTTTTT (abdar. im (Kür. - Vgl. H£TH, JTlIiR. 

HilliMHl m. Rohrkorb H. 1017. 

und 4ITTITrm^ (Hf°-*-*7T^) ganaSJTpmfT zu P.5,4, 
138. - Vgl. und JTTHFRT7^. 

4)lf'H4niTI (HT o -f-HT 0 ) f. die Laute der KandAla AK. 2,10,32. 
U. 290, v. I. — Vgl. u. «MH 2. 

HfTTIFT m. Raupe (SJHIHTT& (abdar. im (Kür. 

4iU 4 1, adj. tau b nach dem Sch. zu Katj.(r. 10,2, 35. Ind. St 3,476 — 
2) m. a) Bez. böser Wesen , gegen welche der Zauber AV.2.25 gebraucht 
wird. — b) N. pr. eines vielgenannten Kshi (U. au. 2,518. Mrd.v. 5), der 
ah Verf. mehrerer RV.-Lieder gilt. Er wird ah ein Sohn Ghora’s be- 


zeichnet und zum Geschlecht des Aiigiras gerechnet. RV. Arier. Ägv. 
(... 12,13. RV. 1,36,10. 1 1. 48.4. 112,5. 8,5,28. 8,4. AV. 4,37, 1. 7,15, 

1 . 18,3,15. VS. 17,7 4 und oft. pl. Kanva'a Geschlecht RV. 1,14,2. 47, 

2 . 8,8,3. Katj. (r. 10,2,35 und sonst. 4 iINHh RV. 1,48,4. 

8,6,1 1. AV. 2,32,3. — Kanva N Ars ha da AV. 4,19,2. — Kanva (rA- 
jasa TS. 5,4,3, 5. — Kanva KAgjapa MBb. 1,2874. 3,4087. (U. 7, 
io. 9,12. 28, 13. — Gründer einer Veda-Schule VP. 281. Colbbr. Mise. 
Ess. 1,17. — Ein Fürst, ein Sohn Pratiratha's und Vater MedhAti- 
thi’S) Hariv. 1718. ein Sohn Apra tir atha ’s Bhag. P.9,20,6. VP.448. 
ein Sohn Agamldha’s (1) und Vater MedhAtithi's 452. — Verfasser 
eines Gesetzbuchs Ind. St. 1,246. Verz. d. B. H. No. 1403. ein Gram- 
matiker (wohl eftlncj) Colbbr. Mise. Ess. II, 49. — Es liegt nahe zu 
vermuthen, dass Kanva ursprünglich ein mythischer Name gewesen 
und spater wie Angiras auf ein menschliches Geschlecht übertragen 
worden sei. — 3) n. Siddh. K.251,a, 8. Uebel, das Böse Un. 1,50. H. 
an. 2,51«. Mkd. v. 5. Vgl. |4)U^ und 

^itl'M^I^M (4f °-+-sT°) «dj. f. ^ die Kanva (böse IfVien) verzehrend , 

vernichtend AV. 2,25, 1. 

3 

^ITrTITrT^adj. Beiw. des Soma: nach Art der Kanva bereiter (?) RV. 

«, 2 , 22 . 

(^°-H?r o ) in. Freund der Konra: R 'flJ'-i-IM: 

RV. 10,118,5. 

3 -s -s 

* d j- Kanva swm Priester habend: Vf 

HtiuII T^TJ: ^u^lrii MH I HHIMi HIHI HIU: (511^:) RV. 5, 

41,4. 

-- 

4ilNI'^(vou 4ITFD, HiljHlMrl Böses thun y urspr. wobl wie ein K a n v a 
(». Hi 0H 2, a) verfahren P. 3,1, 17. 

eficT m- 1) = HiHHi Ragan. im (Kür. — 2) N. pr. eines 31 uni LVa- 
dii. im (KÜb. gana zu P. 4,1, 1 05. J^y*iH eben. 

m- eines Baumes, Strychnos potatorum Ltn., dessen Früchte 
sowohl medicinisch als auch zur Klärung trüben Wassers benutzt wer- 
den, indem man mit ihnen die innere Seite des Gefasses einreibt, in 
welches das Wasser gegossen wird, und dadurch den Niederschlag der 
Unreinigkeit bewirkt Aüvslxb 2,420. Tri*. 2,4,7. HiHHiHsIHJ *7- 
M^MWI^HiH M.6, 67. Sega. 1,111,3. 157,1.19. 171, 17. 2,13,6. 53, 

3. 328,26. 350,19. 418,11. 

HiHHH -+-0id) ra - dass. Rio ab. im (Kür. 

«DrfH (supcrlat. von 1.4T) pronom. interr. welcher unter fielen (öfters 
alsSteigerung des einfachen^) und mit diesem wechselnd) P. 5,3,93. Vor. 
7,96. nom. acc. n. P. 7,1,25. Pronominal -Perl, gana h4||^ 

ZU P. 1,1,9'. ^ ^qHIMrllHI A RV.1, 

24, i. i y=«r+ir1HI '4 1 ;id M 43, 1 . 2 . ^7 °rirfHI ’Jfiml 

51,6. 1,33,7. 10,64,1. VS. 7,9. 22,ao. HT ^ 

f4l^Hilr-WlH-]l: TraöOT: AV. i. 9 , 1 . 25 . 10,2, «.8. 11,4,22. 

RTH1 HIMrlm 12,4, «5. TS. 2,6,*, 3 . g*T. Bi. 7,4,*, 17. 11, 6,*, «.9. 14, 

6,*,i. '-+ 1 HMI c «iflMi , 3;iflHr=DnHrHiH c «k4h; --tirlH 3^T2f 

Ku’rd. Up. 1,1,4. =*IC1H1 m%\ ^TTrTT ^FT^T: MBu. 1,4312. R. 1, 
45 , 12 . 2,92,8. (U. 86,9. 98,15, v. I. 99,15. 100,8. HIT PTIrlH — 
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cf ^IFT : 7icFT: BhIg. P. 6,15,2. c h(1H^(4 M^i^Im^im^MBu. 
4, 1564. 1566. fU. 4,12. BbIg. P. 4,25.4. ehrt hI Hrlhb *71H« *7TFTTFT 
oder rm (WmRW) P- 3,3,6, Sch. VüP.25,5. =firRT w( 
oder (JT%TTFT) P. 3,3, 144, Sch. Vop. 25,10. Kann mit ei- 

^ *s 

nem Worte von genereller Bed. ßTHrn 1(^44) componirt werden P. 2, 
1,63. Accent eines solchen comp. 6,2,57. SfirTR: oder ^irlH+d: 

Sch. welcher unter Zweien (vgl. ^JcT^): dlHJI «hcWHl HUtlöH- 
RRTFTPT V R^R V MBu. 13,30««. J3TTR TO {TSR sfleWHrST- 
r ivA *T I RfarTFT R[ *T STTtTT: W *T 'THRTJI 570. ^TirR in 

Verbindung mit tj und mit rorang. TrT^T welcher immer : MflH^ 'TtcT 
H < *4lrJ^C AT * Br - 1*4,4, 12. mit tR auch nicht einer in negativen 
Sätzen, wodurch die Negation verstärkt wird: m FT ftT 

'll^^RV. 10,128,4. AV. 8,8,6. (^T) ^RcPTlRT^t C AT * Be. 11,1,4, 10. 
Nie. 2,4 (wo vielleicht eben so zu lesen ist). mit n\*\ und einer 

Neg. auch nicht einer , durchaus keiner: TdcMI^ 



Buag. P. 7,15,59. ^riH wird bisweilen durch W3 > yirl- 
5FR g^läV: (vgl. 3. SR) erklärt Ind. St 2,94. - Vgl. den Artikel 
1. ^ und 

r 4irlH M m* Feuer Cabdam. im (KDr. — I)ic richtige Form ist X^rT- 
MMt ▼gl- auch cfiviHPi und 

*s 

r -JicWI(J| -+- 3(4|) m. N. pr. eines Mannes Schiefsbe, Lebensb. 
266 (36). 

(compar. von 1. SU) pron. interr. welcher von Zweien P. 5,3,92. 
Vop. 7,96. nom. voc. (P. 6,1,69, Sch.) acc. n. P. 7,1,25. Prono- 

miual-Decl. gana zu P. 1,1,27. 4(1(1 RV. 1, 

185, i. ^TrFFTT: MBu. 1,3645. ^WIFTFI ^TFR ^ifT^Tl fv^R- 
f?T 4,1969. ^IrT^ RT (lies mit «MBu. 6,884: ^IcT^TT) 

RTT SFR R{ SIT R iPTJ Brno. 2,6. J-TTTOM I ^TR{T 7R{T 
SflHI«iyHI P. 1,1, i a, vir 1 1.8, Sch. RrT{T RSTT ^TR, {TFTTFT oder 
^RT rPFRFTR 3,3,6, Sch. Vor. 28,5. ( fR^c^oder fä- 

f^RR (IT%qR) P. 3,3, Ui, Scb. Vor. 23,10. Kann mit einem Worte 
von genereller Bed. componirt werden P. 2,1,63. Accent eines solchen 
comp. 6,2,57. <4icf|: : 7IJ: oder 4H(46** Sch- welcher von Vielen (vgl. 
4cH. : 4ri(l RR ’A\r\ FT Irl RV. 10,27, i i-fftch 4r1(ul 
|TUT AV. 8,9, 1. ^ ^7^T: TOTFT^ITTFT P»Ag*0P.4,i. ^ ^FT- 
rRTIISFTH 2, i. Air. Ur. 3,u. 5,1. ^fT{rT R^rftTT {R RR qf{- 
HRTAV. 20,127,9. 3R{FTT T^TCT MB«. 1, 3650. R. 1,30,«. 2,85, 
4. 3,21, 4. £ak. 98, 15. 99, 15, v. I. Vike. 5, 14. mit folg. rp\ in ei- 
nem ueg. Satze (ohne dass die Negation aufgehoben würde) keiner von 
Beiden: ^ TSRJ =TH<W')'ll: RV. 6,89,8. RtcPTT: RTT^ ^iri(Ul 
RT rTIHlMIH ^IIJUM'+i<HhTh RTTR RTTO Kmim. Ur. 5,10,8. 
— Vgl. den Artikel 1. ZR und ^TJrT^T- 

(von 4H{) adv. interr. auf welcher von beiden Seiten (at. 
Bn. 6 , 1 , 2 , 31 . 

i.RR (von 1.^1) pron. interr. quot , wie viele P. 5,2,40. Vop. 7,94. 
nom. und acc. ohne Flexionszeichen (das entspr. ^TFT ist ganz zu einem 
adv. erstarrt); TTTFlFFT^und ^TTFTPlfT, «liffl^U^und 4lrFi3Hi «ff- 

und =4i | rl '3 P-l, 1,23.25. 4,1,10. 7,1,22.55. 6,1,179 — 





i8i. Vop. 3,53.54. 41 cl ^T: 4 iHM rT frAl AV * 

10,2,4. 12,4,43. ctirMÜM: HMlfl: cttrMMIH: RV. 

10.88.18. 86,20. VS. 23, 57. CaT-Br. 6,1,2,32. 11,6,4,4. 12, 2,«, 6. 2,13. 

ZfiS: wie oft ? 12,3,2,7. ^fTrT^T^TT^Vop. 7,70. <£idi- 

^fprfc? C AT - B r. 14,6,1,9. 2,i.#,i.^[H 
HTH W^cT I MBb. 1,3634. R. 5,73,2. Suga. 2,561,7. f .ong. 3, 

18. Am Anf. eines comp. Paekat. 156,6. — indef. etliche: ^IFf ^UFTT- 
^TTH ^TTFT ^TT rtli’MIrt 171,2. ^ Sfilf! \'Ari( \ ^l(i: HlrJ^Q.TrlT- 

HrtH ^fFT^TrTTXrPT ^TRTT: Prab. 94, i. Dm rtas. 

67,20. 68,1. In dieser Bed. gewöhnlich mit folg, f^: ^T- 

Trlf^c/^cAa Tage MBu. 3, 15501. Paneat. 87,22. 185,19. (ak. 45. Vike. 
146. Mbgu.2. Vid. 182.220. Bbag. P. 1,12,36. 14,2. Beahma-P. in LA. 
56,2. fuK. 42,12. Als adv. vielmals , sehr: J^EjcTFJ Hr^l(lv(4: 
RV. 9,72, 1. efJTFT mit 5IF? etliche Amae. 25. — Vgl. den Artikel 1. ^J. 

2. ^TTTrT m- N. pr. eines Weisen, eines Sohnes von Vigväinitra und 
des Ahnen der Kätjäjana, Hariv. 1461. 1768. Mit Kätjäjana identif.: 
3T# ^R: I ^T 'l^figSl: ^ifTTR ^%T RRTTO Einl. von (i ajae 4- 
ma’s Comm. zu Par. Griij. 

=filrf-=h oder ^irl^l N. pr. einer Stadt: 4ifcWi(U<4 ^ TfR^R^oi- 
Tae. 2,14. 

(von 1. ^HrT) adj. der wievielste P. 5,2, ft fl. Vop. 7,41. Mit 
der so und so vielste: RV. 10,61, 18. 

*4ifrl'4T (wie eben, adv. P. 1,1,23, Sch. an wie vielen Orten? in wie 
vielen Theilen ( viele Theile )? wie oft? fTPT«: VS. 23, 57. Mr'4- 

^7 cTI^J: 7iT?fJT Äc^T^RV. 10, 90, 1 1. AV. 8,9, io. VH FTPTI- 
PTrTTTF^ IllrWWm* ^ I Buic - P- 3,6,1 1 . rl- 

HHT ^TrffT^n (»|> Oft ) 7,37. H tu I — fTfl^ 

3TP7^31,4. Mit allenthalben RV. 1,31,2. 
cfilrlMM (wie eben) adj. f. ^ und 1ETT etlic/ie y einige (nom. m. pl. ^HrT- 
und #MP.1,1,33. Vop. 3, 12 ): TSTH1I: Cat. Be. 4 , 

3, 4, 1 9. qfr TO 5,1,2, 10. 

wrn etliche Tage früher (aüku. £r. 17,1,2. 6,6. cliTrl^MHI^^niH nach 
Verlauf einiger Zeit Buag. P. 5,8,5. MWI^rfWH^i10,7. ^iTrlTTT: 
fPTI: (acc. f.) 9,18,39. nach etlichen Tagen Pakkat. 9,6. 

127.18. 191,17. DagAi. in Bbnp. Chr. 192,19.195,21. dass. 

MBu. in Besf. Chr. 52,19. SfiTcTOTT^lit: Vbt. 21,20. 22,13. 

sPT f ae. 28,14. — Mbgii. 24. füK.42,15. DAgai. in BBSP.Chr.201, 12. Am 
Ende eines comp. P. 2,1,65. >2^1 Buttermilch Sch. 

und einiger Anstrengung P. 2,3,33. 

und SfnH^TF^T: (corapon. nach P. 6,3,2) Scb. — Ist das Wort 

g 

viell. durch Dissimilation der Consonauten aus 'iiMcN entstanden? 

rv 3 

r 7ilH'^73 (▼on ^TfTW) adj. der etlichste , der in der Ordnung schon 
etwas vorgeschrittene P. 5,2,51. Vop.7,41. 

chfriTOJ («TTTTO TOJT; adj. von wie vieler Art? ^Ff 
(mit '7y HtJ geantwortet) MBu. 13,6278. fg. 

c4ilcpJHJ*on '7iM adv. zu wie vielen? Vop. 7,69. 

cliffNM n. N. eines Agrahära Raga-Tar. 2,55. — Vgl. (Rq. 

eflfim (1. ^-^-rTnT) n. P. 6,3, 103. 1) ein best . wohlriechendes Gras 
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AK. 2,4, s, 31. 3,4,1, 8. H. 1191. an. 3, 197. Med. n. 38. Such. 2,503,21. 

— 2) Pistia Stratiotes Lin. (q^nft, TOT) H. an. Med. 

(q^-t-rTFT) n. ein berauschendes Getränk Thik. 2,10, 14. 
^TiVpf (^1^ f^T ) pl. = TOcTOTTTO: schlechte Drei P. 6,3, 101, 
VArtt. Vop. 6,92. Davon ^TTpFTTT nach P. 4,2,95. 

cfirSJ, (act. s. u. T^T) Dhätup. 2, 36 (kllMlMlH). 1) prahlen : T^R 

FT ^ilc^rH (wozu nützt dein Prahlen ) q TOfq I qi^cTrTOTnTT TO ^R- 

-s o C 

cTOT: MBu. 1,5995. 3,2819. MBu. in Bsrp. Chr.24,39. R. 6,36,73. 
Bhag. P. 5, 24, 1 6. q TO Buatt. 16, 4. ^ H<£|{I5T TT- 

CMM I*{| du prahlst damit , dass du wahrhaft seiest R. 2,13,3. — 2) /o- 
bend hervorheben , loben q^TJ q I q^TOHT 'TTHHTO MBa. 
4,1252. qiqq^TOcTO q^ lö, 155. q ^ cft qm 3,55, 

8. — 3) tadelnd hervorheben , tadeln , herabsetzen: q pTT — =Rr^TtT 3- 
H^rT VM5IR Bo*«- P. 8,7,33. 

— 5TT prahlen , 8. %4htir%J*1- 

— T^T 1) prahlen MB«. 3,11635. 4,1554. R. 6,36, 42. qiT M-<tilr9cjH“ 
MBd. 2,2833. iTRFR iimiH-q MRirfcIHM: »«*6- P. 5,12,7. 7,8, 

12. q% RHTRÖj ^TRT TRRTTFWn R R gm RRT ^FcTTTR rTT^ 

fFJ-IHSHRJI MBu. 4, 1923. mit dem inslr.: R KR T ^WJM T fR J7- 
iHÄ W r Jir8lH 2,2529. 17,7 1. R. 2,7,14. act.: qq TTOicTOTqTOT: 
MBa. 4, 1563. — 2) lobend hervorheben , viel Lärm von Etwas (acc.) 
machen: RTRkRT ^TTRTcRHT dTRi JTFFJdRTHRT: I TR^foi TRRi- 
r^rt I (IM FTRrTOT II R. 3,33,21. — 3) Jmd (acc.) herabsetzen y 
mit Etwas (instr.) demüthigen: TT^T TOTTOIFTOFT 
q I q qT^T: qFTOTO TO q II MBu. 4, 1299. — caus. dc- 

müthigen: TTOkTOTOT (l-lM TO: Draup. 9, 10 . 

cRceH (TOD qic^T) 1) adj. prahlend MBu. 3, 15038. R. 1,6, 10. 

Irdr. 4,1 1. — 2) n. das Prahlen R. 3,35,23. ^T^TtTOT qirTO^MBu. 
3,8664. TOTrTO Such. 2,363, 13. Auch qjcTOT Sch. zu Buatt. 16,4. 
cfir'-pT (1- qTe[ -+* TO von qT = CTTT) adj. hoch aufschwellend Nu. 6, 

3. ?q T ■Jl^rSII 4irTO JqtfTTOjTOFf) RV. 5,32,6. 
qT5T qrTOlcT lösen Dhatup. 33,6o. — Vgl. qr^qi?^ 
qTcTTq^ n. Schulter (addak. im £KDb. 

qrqqr (von qiTO)^ 1) adj. erxd/i/endrqTqTOqjq^ Cahtiq. 2,27. subst. 
Erzähler , dessen Amt das Erzählen ist MBu. 1,7778. 13,1586. Katuas. 
10 ,2. Nach Trik. 1,1, 124 und Har. 123: Hauptschauspieler 

— 2) m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,105. Paayaraduj. 

in Verz. d. B. H. 36,2 v. u. 

qjTOrTTOT ( von TOTq^-TOTq) adj. der da beständig fragt Tau. 3, 
1,17. Bhlripr. im £KD&. Davon nom. abstr. qiqqTOTOTT ein ^ n " un( * 
Her fragen 11.263. 

qRfSRipfj TOTq+- absoL von q^, q,(llcl) adv. auf welche Weise? 
P. 3,4,27. Naiso. 17,127. 

qiTO (vonqRq) n. das Erzählen , Berichten , Mittheilen Such. 1,316, 

4. Buartr. 2,54.59. Pankat. 7,16. 1,13. 11,191. Uit. 30,18. 
qjTOtq (wie eben) adj. 1) zu erzählen , der Mittheilung würdig: ?T- 

TO^l^TT TORTO q»yi TOT KatbU. 5, 131. TOTO: TORTO- 
T&m-- B«i«- p. i,i8, 10. 3,13,17. qjiwmiii 
n. TbciJ. 


(T5TRTR) MBH. 12, 10388. - 2) SU benennen: HT R^Hkl W-hHIdl 
Crct. 16. 

qSfcjfvon l.qf) adv. wie? auf welche Weise? woher? P. 5,3,25. Vop. 7, 
110. TOT 5T7i qiqi 4q RV. 5,61,2. q^ (Wl4i TO7: TOTO 10,108,1. 
^ % ^«151^ AV. 5,11,1. 7,76,5. 8,9,19.20. 
rtafrT m t’TH rpt: 10,7, 37. ^ ^ RTr^giT. 

B*. 1,6,*, 1. 2. ^ 12,9,», 7. =7R 

V iTR 5RT^14.2,», *8. - cTFT =RJT ^MII^HMN.22, 

10. qjTOcFT^Mda verhält es sich damit? £ak. 14,13. Uit. 9,3. u. s. w. 
q^rfq^TqTq^ieia nun? was ist jetzt zu thun? (ak. 100,20. q^T qT^T- 
rTOT 3Tq Wie kann Vertrauen zu dir statt finden? Hit. 10, 18. 

qiq q TOnqqfq: 22. g^f^HiH 

N.3,10. cT^RJ q^TpRqr^ qiTOTO^: FT5TTO Wie kann , wie darf 
ich berühren? Uit. 21,21 (vgl. P. 3,3, 143. Vop. 23,9). qiq ^T5Tl 

qm toto vid. 98. qiqroiT tot qfq ^hiHrH^q qT to*. n. 

11.4. Vicv. 8,2. q^T FTTcTT TOT cJIrlT qqq qR qT^q^tuic würde den 
Kindern sein und wie mir? Brauxar. 2,9. Tq?F7 qTTTTq^TO q- 
ü^qq^MBu. 13,4836. q^T TO TOTO: FTTr^M. 9, 122. 10,82. 12,108. 
N.5, 12 . 10, 17. Vid. 108. qiTOcTOT q^qq^ äl H7M TO Wie könnte 
ich wohl forlgehen? d. i. ich wäre nicht im Stande fortzugehen N. 9,27 
(vgl. P. 3,3, 143. Vop.23,9). M. 9,130. Dac. 1,24. qi^TOTT: TOT q R: 

T R PTT^: R * c “- 1 - 6< - RR T3TT RTTTCtT: %R- 

HR welche Weise sollen jetzt meine Söhne zu tugendhaften Men - 

» ____ ^ 

sehen gemacht werden? Uit. 5, 20. qiq e^l ^IRTOTcT wie wird ihr sein , 
wenn sie erwacht? N. 10,22. qjq qcTT qf^TOTR wie werde 

ich sie ernähren? Dac. 2,34. N. 10,2.23. 19,5. (ak. 66, 18. FTOriqfcT 
Ä =fi3Rll£|HNWlW wie könnte Finstemiss entstehen? 111. Par- 
«at. 193,11. Hit. 1,47. 17,16. 5lRRm 

wie kommt es , dass der Tod Gewalt hat über ...? M. 5,2. N. 4,5. 12, 
9. Dac. 2, 9. (ak. 89, 10. Hit. 1,73. 20,19. 27,18. Ragh. 3,44. q!TOTO- 
*7jq woher schliessest du dieses? (ak. 98, 23. qR wie? sie 

geht? CU. 16, 12, V. I. qiqfqq HT qiLNJI^rn 9, 12. 80,3, v. 1. 89,2. 
102, 17. 104,8. qjq qTqqTT^5TTcT 04, 1. 90, 18. Ganz abgeschwacht, eine 

. *N 

Frage einleitend: qR TOTTOT FTP^trürde ich dadurch unsterblich 
xcerdcnf B ? u. Ar. Up. 2,4,2. RIRT^HTRIrRTR TRR^RTTR I RIR RT- 
cqiq^ q^TO (U.13,SI. Am Anf. eines adj. comp, gleichbed. mil 
TO R^IR: Rräm4: f^RIRT R R ^TRR: B. 3,73,9. 5,12,3. 8,99, 
15. q^TOTTOt (so ist zu lesen) 1,22,12. Die Lexicographen: qiq 

RRR RHR m R H. an. 7,38. R R^IRT R 

qqq | qTT TONHImI q Mbü. avj. 58. qiq^in Verbindung mit an- 
dern Partikeln: 1) qTOqq wie so? CU. 8,2. 21,22. 83, 13. 104,2. wo- 
her tcohl ? 106, 3. Miiih. 123, 15. — 2JRPRRTR »i« — wohl? Parka t. 197, 
19. RJR RTR FT3RR l-y RRf M^P. 3,3,1« 3, Sch. - 3) R^j g wie- 
wohl? R^RT RRRRRrT R^ R R £ C*t. Bh. 1,6,«, 17, 

14.4, *, G. 6.*, 3. RIR R^T wie mag et ihnen wohl gehen? N.17,19. RiR R 

i TTR R RT ^ R: fWRRfR^R RRH I RpfR 3, 8. Ragb. 2, si. 

RiR R RR^— Ri^ N^WIW RRIPFRTR wie konntest du (ein Ring wird 
angeredet) diese Hand verlassen und in's Wasser sinken? CU. 140. 

3* 
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Dig. 1,26. = T^TI^ °^ er JfTfTu** «lei mehr, mit einer Negat. tcie viel 
weniger : qq rTR^m Ö<£T?{TT?}rFT: FZTH JTT^nf 

Tiq 3 cHMIHWqi^fö: gi*. *7TF7 ^TT q ITTOT ^TT^T q q 

pn: i Tit^m :ro q qrä q t% qiro u r.i, 33,9. - 4) mit 
fp=T^ 1010 — wohl? C*T. Br. 12,3,1,1. MB u. 1,3636. 2,2422. 3, 1088. 
1352. fg. 12614. R. 2,21,60. ct,y|iH fWd*. £at. Bh * 4,6,9, 1.3. 

— 5) mit tJ (tH) a) auf keine Weise , in deinem Fa//e, durchaus 

■s , *s f »» 

nicAJ; als Verstärkung einer yorang. Negation: ^ rlNidrl dcW ejld«£- 
SI: xl q M. 4, 11.34. 7, 104. 8,20.43.300. 9,60.86.213.328. 10,59. 

11,39. N. 4, 19. 10,1. 13,42. 18,14. 26,22. BftABMAII. 1, 17. R. 1,9,50. 
Vicv.3, 22. 11,15. 14, 1 8. Ru ;o. P. 1,5, 19. r1“4NMH '41 1 { RT F*T «RT- 
qf? =1 MBü. in Bar. Chr. 41,«. «IHTrl^mTqi TOt {TiT- 

tJ q MDu. 11,235. — b ) auf irgend eine Weise , irgendwie , bei ir- 
gend einer Gelegenheit , in Folge von diesem oder jenem M. 5, 143. 9, 

135. 198.203. 11, 158. MBb. 1,6804. — c) mit Muhe: cii^irml-drll: *?- 

(. ' o 

1?T WH %fT cRyrR R. 1,22,9. 67,4. diy^H dass. Virr. 29, 15. — 
6J mit a) auf irgend eine Weise , auf welche Weise es auch sei: 

HTT ^T *TT ^|r|^R.5,75,7. ^W'^IrldilH"^ 

M. 3,90. mit einer Negat. auf keine Weise , durchaus nicht: if? 

FIT H W^'r^rararl^ D raup. 5, 1 4. R. 1,44, II. 3,13,22. Pamrat. 1,383. 

g y.y M<n mb«, in bk*f. ehr. 19,4. ^ 

auf keine Weise nicht d. i. durchaus: ^ Ff ^TTTT *T TOII *T Q- 

{ 1^(4 : Ai.g. 10, 17. *750 r Ji<4 welche Weise es auch sei II. 11, 
220. Jacn. 1,208. 3,320. — b) mit einiger Anstrengung , mit Miihe, mit 
genauer flioth: ^TcTT cfa ^TTrFFT^MBu.13, 2797. tj- 

--MifäfttFH TOB R. 3,24.20. 43,6. 5,37,12. qq (7 ^{rT- 
^t^ttt - wmiuwi q <tut5t 1 , 43. Parkat. 

9,5. 43,10. Komaras. 3,34. Katu's. 4, 38. 10,39. Amar. 30. 75. RIga- 
Tar. 5, 134. 318. 415. '•41*4 M' IM sftdHPM*. 6, Mj 30. (es 

geschieht mit Miihe , dass) dass. : q^vTlUII T5TT sO^fd 

3,73,3. — c) ein wenig , ziemlich, einigermaassen: illjid^ll 

FTTO gi«. Cn. 63, 1. 65, i. V.h. 47, 19. TO- 

Wnh T TOMrtHHHwiKflÜHI 7 . ö - 80 - 

'ofcWIH c TM 10«. Am*». 40. — 7) mit 5TFT a ) auf irgend eine Weite, 

c K ^ 

irgendwie Panrat. 35, 5. Mkgu. 88. auf keinen Fall R. 1, 

22,23. ad Mfgb. 86. — b) mit einiger Anstrengung, mit Miihe, mit genauer 
Noth: ^yqfq ffFqi^4f?: Pafrat.91,6. 21, 1 3. 38, 19. WTH ^ STOt- 
JdHrfr: 69, t. 80,9. IddsM *4iy K cüaras. 6,3. Mfgd. 3.23.105. 
Amar. 12.39.73. '4K4HN dass. Davar. in Bfxf. Chr. 187, 1 1. 197,3. 
Ratmat. 4,9. — c ) ein wenig, nur obenhin , etwas: ^FICg^PTrFTCAR. 
73. Hlfa FTTrft KatuU. 4,31. srsmui- 

dl-yy+-1l auch nicht im Geringsten durch die Verwandten hervorge- 
rufen Car. 92. rFUT^ «tiSIMIM fllMfl trenn man diexe (die Grammatik) 
nur obenhin kennt Pamrat. 4, 15. — Vgl. die allere Form | und den 
Artikel 1. 

cTkPTFT + gg) adj. trie beschaffen? wie geartet? Sch. zu Kaü- 

rap. 1. fgg. Das subst. y~i£wh4 m. beim Sch. zu Katj. (r. 4,2, 11.18. 
cfiyU, ehyyirT Dhatüp. 35, 1. episch auch med.; ^Jrl^yr^P. 7,4,93, 



4*24^ 

Sch. auch ^rft^IrTVop. 17, 4. 1) sich mit Jmd (instr. oder m * 1 > n8tr *) 
unterhalten: 4iyM^I c{ F^T^Brahmajj. 1, 1 1. 

y # 4^y^TN. 20,31. FR^R H^tiln 4iyMnT^16,29. 4iyiMr4i — g- 
rMTn ^ R. 2, 57, 1. SflfilrT n. Gespräch N. 22, 29. ^FTFIimT 
N^M^iiydlH C AB - 33, 3.-2) erzählen , mittheilen, berichten , 
reden von, auseinandersetzen; mit dem acc. der Sache oder der Per- 
son, Ton der geredet wird: c£tT fT diyW^liq MBu. 1, 

2206. ZRSPlffl fqy: ^17: R. 3,1,14. Hit. 8, 18. «{*(( 4^IT: 

_ Ba io. I>. 2,8,3. ZT* ^ «ftHW'-ii 377rH^4, 

25,9. MBu. 1,2205. 3TTST 3,13180. Zf&Tli M8|IH3M^213G. |7- 

rTF7-^m WTR.1,2,35. FFT: ^q'rUI ^TcTFI ^ I ift- 

HiMi-4iy^x.24,«2. rrn^ - yiyyfrt gu. 101,7. 30,13. ^ptt 
A l«. 1,1 1. ÜFtTp FTFH I ^ 

WJM W 3 5RJT MBB. 1 , « « 88. y rf RH«? HrTTR ^ «TSU- 

rTFT^BuAG. 2,34. 10,18. 4HH(4H4 ri'4M : 4^PTUT[^51Bu. 1,8340. qid( 
ftrTt^rT^I TWM MBu. 1,5« io. rf 5HT: «Ü8mrfl«t ’TFT^TTFT JtT- 
fp^i3,3i6s. 4HMrTm-T.ii«i m y.ym'^irH n. 1,20. h ?ttft ^w- 
rnrr üi^rff wir ffi r. 1,1,55. - *ir qipT: ytyry^ifT g»*. 

7,i8. -V 4 Im'-mi 1 H M-i-yiyiT g«cT. ( Bh.) 1. mirn^n -«i'-imPh — rFT 

^ ^ 0 0 ^ r -^ ^ 

du schilderst sie als heftig verlangend Virr. 34. 9 ril t» MdtM 

TMd I Vid. 168. partic. Bbag. 18,75. R. 1,8,28. med.: 

Hr(T'71'7drH TT<F?H: JT: FT: MBu. 3, 2906. - FT- 

^TF^T FrTOFT^n^B.1,8,6. JTFTrFTFTTFT V TO gtw.82,8. 
pass.: -l,y l^-H1 ^HmI HTlrl^fil^ 71077 Hit. Pr. 7. 7 T«c r|_^IIH 
7i077: (partic. pracs.) MBu. 3,686. cTF^cT ^iPyrll gvET*cv. Up. 

6, 23. 7i7 tJ 777 ^rT7 FTTtT HTm N. 22, 1 3. TT: (PT^: ) TTlTcTT: 7^ 
11,6. Milyrl*^^ld«|(l: Ragu. 12,15. — 3) angeben, ankündigen, ver- 
raten: CllrHHI 7^ -TR F FR I TOrff (TTDTF- 

TTTTO^%T drHdiH^II M. 11, II«. N. (Born) 12,29. SofB. 1,104, 19. 
TOTFTTOTTTFT MBu.i4.i57. Tlf^T - TTOT m q i«<. tf- 
^ IsNid qT Mrksu. 64,8. qRil^^ki qr?TOTFT 

ctiyqlrl schon sein der äusseren Erscheinung entsprechendes Benehmen 
verräth es £U. 103, 18. ÜPTSTüft g rfFTT: difeiMl ^FTg: 

Sau. D. 56,21. Virr. 7. — 4) annehmen, statuiren: 1*^1^^- 

TTT^m^T: MBu. 3, 10668. 7TOT TOT: ^qqffl: M.7,157. 

— 5) pass, genannt werden, heissen, für etwas gelten: ri ^ l'l I d l«^M- 

fTOTf^nT: qqqrHFT Trarq 107, 2. totottt q- 

fqrqfq FTO Hit. Pr.32.%Tfeqj TFTTO u. s. w. T^q qrfqq 
qFTTTOT: TO PaÜat. 1 , 205 . FTO Him--W.?hliiq<\CwT. 12. 20. 

28 . STlMHM|Td Tiiydl 29 . — Schon Sculbgei. (Ind. Bibi. I, 

337) hat die angebl. Wurzel (sie wird zweisilbig geschrieben) auf 
et,e4H^zurückgeführt und demnach als ursprüngliche Bed. aufgestellt: 
das Wie eines Ereignisses darlegen . 

— *g nacherwähnen: ^clH+fydl P.6,2, 190, Sch. - 

Vgl. «H'TkH. 

w ^ 

— ^ verkünden, melden: dldd 1 ^HrV4^^MIK4<5H^ 

R. 5,1,93. OT TT rf: P. 6,4,56, Sch. - Vgl. 

— W[^rzählen, mittheilen , berichten, reden von , au seinander setze n ; 
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mit dem *cc. der Sache oder der Person, von der geredet wird : 

*TT F MBu. 3, U745. <qR U-T.WJHHH F- 

F£FT HMHT FF: I qiFH’^M F RFFBalc. P.l,8, is.^q TRfRF 
FrR FRRF MBu. 3, 14000. 2,886. R. 3,20, 36. — Vgl. F4RI. 
^TFTcT^T (von ^TFPT^adj. zu erzählen , milZHiheilen: FF T ^?T- 

srfqFISOTCi«. 79,u. 

1. cfiSh (ved. Form fiir wie? woher? P. 5,3,26. : 7FTT ^T5FTT£P7 
RV. l,77,i.qRTqR ^7: TF% m.i.gRSTFf^^rTHT^q- 
5JF F 4 , 13, 5. 7RT g q qf( q^TTTTT PRF-fRI F*f*JT *RR 5, 
29,13. 41, 1 1. 53,2. 10,64,14. AV. 8,1,16. £a t. Br. 1,2, *,25. 8,5,*, 1. 
13,1,9,9. TS. 2,6,*, 3. HiH | HT RpTTnTTrT warum hast du mich ent - 
erbt ? 3,1,«. 4. Zu einem blossen Fragewort abgeschwächt: 7FTT sfniTT^ 

^FTT 5}M"7^4flTqP7 % hört Indra u.s.w.? RV.4,23, 
3. 4. 'ti<4l T3TFT HT^IT fTFll^HT I4rj: gehört dem Sohne das Ganze 
oder theilt er es mit dem Vater? TS. 2, 6, 1, 7. ffä} tj auf welche 
Weise es auch sei Nia. 10, 16. £at. Br. 4,3,*, 13. 

2. f. P. 3,3, 105. Vop. 26, 192. Unterredung , Gespräch; Rede; 
Erzählung AK. 1,1,S,6. Thik. 3,2,22. <£*T1 1^1*4 (über den U.) cf- 
^FT: Kbaüd. Ue. 1,8, 1. t4lM r ^rj| ^FIT: yfapTrT: Agr. Gbbj.4,6. sJ^TT- 

qjT5I qiFT: qi^^M. 3,231. q NJ|>£Niyi qi-7Tr^4,72. qRpft FH ( 

qr^q vm^Trn: irff^t vi P t.2,h.d*«. 2,5. sf^sjqi: r f®j i: r. 

3,1,3. FR TRTrTT: wi M FR: qRT: 1«. qRTF N. 22,«. Vn». 2, 12. 
RpR^qRT eine Erwähnung der Selbilwahl N. (Bopp) 21,23. Tjl^q* 
TWRR: TTFJ: R. 1.7«, 1. FFRqqR ^ FRf q^FF^TF 2,31,38. 
FTTpTTF qiqq qmiHT m FRRT WT: wt qRTFR ^*.76. 
104,21. niRTH FF qRTfqpfiT £-umq\i 'NTM^Hit. 27,16. 
fe FTTTT ^FFF TSliFRT I {Rqfrifq F F^F 7RT SJM«W TRT II 
rfT qRT ÜlrJW^HF RFHliui - | qRFRi. 3,1,3-». 

7FRRT fern FRRtT FqifiRn,2,38. ^R Hi n -4,q i 39. FF- 

RRT^T qiRFFFqRFTJ '•TR'R TFTFT «CT rR TFFF- 

876- 4 )<j I FTF 7 (uon tfAm) HH I|HIH^Brauma - P. in 

LA. 49, 15. MBu. 13,770. So t ». 1,69, 12. 71, 10 . IIit. Pr. 6. qn-JrJi 4^1- 

tfs. v 

HT (uon) ^FIT TI^PTTTH 8, 18. fc) * hclr ~\\A |IhHI HAörel diese Er- 

zählung hierüber Katuas. 3,4. ^rcf^mFPT '4 iH I Saj. hei Ross* zu RV. 
1,6,5. Bemerkenswert!! ist die Redensart efiT r h^li mit dem gen. oder 
gewöhnlicher mit dem loc. (auch mit STTcD : icie könnte von diesem die 
Rede sein? SFTTPT: ONifa: ^FTT: I ^FT r 4t^i^riri ^PTfTT^^^l 
sogar Einer würde mit .Mühe sein Leben fristen , wie viel weniger 
so viele Katiiäs. 4, 123. Ducrtas. 76, 19. ^ ^fFTT MMMHMIM ^TTTT^^T 

Tj* i wmpm nhthii^fi v*. 32. ^F7 

RI Ragb. 8,43. K atu ts. 19,28. Phab. 82,15. 

^iT 'TFTT Ragu. 10,29. Bei den Philosophen bedeutet : 7FTT Dis- 
putation Colkbr. Mise. Ess. 1,293. — Das Wort ist entweder auf ^PT 
zurückzufuhrcn oder es ist das zum subst. erhobene adr. ^RIT. 

m. Beginn eines Gesprächs: FFFRRT — 


T^T^FI^KatuIs. 23,64. 


e^y hm ’rV&R -f- FT7) m. N. pr. eines Mannes VP. 278. 

c fa4M c ti n- eine kleine Erzählung Vbt. 15, 13. 21, 14. 27, 14.18. Verz. 


d. B. H. 194,23. - Vgl. in Betreff der Endung 5fP?|TT|^, WFP, 5T- 
RFPF. 

->i ; Jlrl^ {'\\>A\ n. Verlauf eines Gesprächs: TRFF37T ^ITR 

_____ 

4\U\T\ ( A Hy RI gedenke mein in deinen Gesprächen (beim Abschiede 
zugerufen) .Mrkku. 110, 1 1. 

^TnH^fdenom. von RFIT) = HiH'j^nach (akat.Siddu.K. 151,6,14. 
qRI'fld (qi 0 -v-Ttj; N. des lsten Lambaka oder Buches im Ka- 
tbasaritsagara Katuas. 1,4. 8,37. 

1- HiHNH J (RI 0 -4- °) m. Zusammenhang von Reden , Gespräch , 
Unterhaltung: qq ^RRRFFT^RfTFR: Hit. 27, H. qRIW^H 
HRN^IR: ad 27, 16. qfT qnwJT'TR - FR: 

RFT Katdäs. 22, 18 1. = qRT H. an. S, io. 

2. HiHl i|H J (wie eben) adj. 1) schwatzhaft (abdar. im (KDr. — 2) 
verrückt ) Thik. 3,3,57. Mkd. g. 37. — 3) Vergiftungen heilend 

(Charlatan) Thik. If. an. 5,10. Med. 

<4iy WI'II (TT 3 Ml Ml) adj. subst. = RFP?T fiBDAR. im (KDr. 
r 4iH PIM (▼on HFTT) adj. aus Erzählungen bestehend: fUHiHlMMl t 7 ??- 
5TT; Katbvs. 8, i. 

HiHlM*:! RjHT H*H oder ?TFT*R) n. Einleitung zu einer Erzählung 
Pask'at. 5, 16 in der Unterfuhr. N. des2tcn Lambaka ira KatuIsahitsa- 
gara KatbIs. 1,4. 

Hi <4 IN Ml (T\ 0 -*- HT7T) m. Gespräch , Unterhaltung: fT^T M7 4 '4i^lfi| 5|l: 
qf(^iVilW TTT^q I qRFTFT 'TRIMFI WTFTFTg: II MBu. 14, 

377. qjq FFRTT^Ft qpqRFR Hit. 1.92. 

qRFTR (q?° -+- tiirin) ni. dass.: FRTFR TFc FFFTT qRFTT^: 5T- 
ui Tf F: Katuas. 21. 123. RTtHRRFT^: Hit. 26,22. 

yiHFTm [T\ ° ^FT °) und -tiH 13) y (yr o -4-5TT) adj. von dem nur 

•V 

die Erzählung nachgeblieben ist d. i. gestorben: HFIFPFFTI (▼. 1. TJ- 
mnfH) 7TH: gestorben Phab. 83, 1. - Vgl. und yiH^jÜFJ. 

f^ 0 - H° ■+- fTT°) m. das .Meer der Ströme oon Er- 
zählungen , Titel einer von Somadeta verfassten Sammlung von Erzäh- 
lungen. 

HiIHHi adj. subj. = HiH-fi Biicripr. bei Wils. 

HiyT^u( (ü?n -+- in eine Erzählung umwandeln: ^i- 

^7: ein Körper , von dem man nur noch erzählen kann d. i. ein 
c o ^ ^ ^ 

gestorbener Körper KiMiRAS. 4, 13. — Vgl. und 

I i'\ (^iHl 3^77) m. Anfang einer Erzählung , Einleitung zu 

einer Erzählung: ?ae. 44, v. I. 

Bbig. P. 1,7,12. 

Hi bU (von ^PT^adj. worüber oder von dem man reden muss: Hi[r!- 
FJ HhI'4 FT ^1^7: TFT ^T H R. 2,26,24. 

1. (nom. acc. von 1.^1, zur Partikel erstarrt) 1) Fragewort, num 
RV. 1,105,6. 121,1. ^FTo HfFpTT ^FTFT (hH 10,10,4. 5T^ 

FT^T FFFI FF^6. F^i^T FFT 3,55, 10. 10,29,4. 4,23,2. 
5. 8,83,7.8. — 2) wo? Nu. 6,27. HTo TZJ ^FT^H: KV. 8,56,5; wenn 
c^cT 0 als noin. betont würde, könnte als Fragewort gefasst werden. 
— 3) am Anf. eines comp, hebt indem es die Angemessenheit des 
gebrauchten Ausdrucks in Frage stellt, das Ungewöhnliche , Abnorme 
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Mangelhafte einer Erscheinung hervor. P. 6,3, 10«. fgg. Vop. 6,92.96. 
Vgl. sftmll, 

^TTTiy, ^WI, und 3T, 3R,3TT, 

fsRSJ, Nach Naigu. 3,6 (t. I. für 3R) ist £R^ so ▼. a. vgl. die 
Erklärung von eftc'W Nir. 6, 3. — 4) Buag.P. 7,5,28 übersetzt Burkouf 
R R *?: durch ne me fait pas de reproches . Hier kann SR^T: 
kaum etwas Anderes sein als eine Verbind, von 3FT<£ mit der 2. sg. aor. von 
^T, ^ITff- — 3) mit vR bedeutet auf keine Weise und dient zur Ver- 
stärkung einer andern Negation: ^ W-1: ^RIR 

RV. 1,74,7. — 6) mit R^ a) dann und wann , bisweilen (vgL 
und das dem ^R^ entspr. relat. welches in der älteren Sprache auch 
die Bedeutung von T^J hat): cJcOi tRR ^TiffT^T &*U 4: RV. 6,15,1. 
8,4,18. — b) Fragepart, wie das einfache 3FI^, num , mit einer N eg. norm« 
AK. 3,5, 14 Med. avj.28. H. 1540 (^feM^SW). Das verb. 

fin. behält seinen Ton darnach P. 8,1,30. ctita^l^MM^U~Utrill4- 

*w1h<WUIHW'U?W: V«™- C«- 5, l, 10. «flfäTET ^I^TTrft 

N.4,24. 12,20.39. Vigv.2,7 — 9. QU. 82, 10. ad 191. Megu.83.112. Pa»- 
kat. 111,66. Ä^TFTCT: Dkact. 4,10. R. 3, 

1, 6. rTJFTTF^ T7: I >MrUIHI *HI 'TFT HMUHI 

sRmn: ii n. i2,G2. srraj » '{irNwfR^TJ i tiiiirHW 

cTFI^T N. 23,8. Diuur. 6, 12. MBu. 3, 2 <7. R. 1,74,20. 57JTFR 
?T 2,87,9. 3,1,5. 

2. mit dem perf. in der Verb. tRIT^ richtete eine 

Vernichtung an R. 6,65,23. eR^, als Var. von Do.i- 

tüp. 19, 10. 

SR^ (3. ^R Wasser -4- ^ gebend) m. Wolke Qabdar. im QKDr. 
m. Traghimmel 11.681. — Vgl. 

(1. n. «m schlechter Duchstab QKDr. Wils. 

(1. 5R^ ^nH) m. etwas Feuer Vop. 6,96. 
cR^SFJJl. ^-4-5J 0 ) m. ein schlechter Weg AK. 2,1, 17. H. 984. 

(von 2. öf^) n. Vernichtung: H^cI^Suüd. 3, 1. CT-4HI4 ?J- 

3TR TO R.6,65,23.ifn^H 3 ^- 

cn^28,20.32. 29,29. 30, 1. MBu. 3, 12364. 13, 2663. Pan rat. 148, 20. 

wir (^tto b h *o. p. 7 , 2 , 1 3 . 

9,16. 7T^I = rnpT Tbik. 2,8,59. 11.370. Biubipu. und 
Gatädu. im £KDr. = ^ (fKDa. = IT«) und ^TFT Med. n. 47. 

(1. n. * chlechte Speise P. 8,3,101, Sch. Vop. 6,92. 

Buic. P. 5,9,9. 

eR^ftT (1. ^R<£ °) n. schlechte i\achkommenschaft , schlechte Kin- 

der ßu ag. P. 4,13,43.46. 

SRTTcf 1) m. a) IVauclea Cadamba Roxb ^ ein Baum mit orangefar- 
bener duftender Blüthe, U n. 4,83. AK. 2, 4, 9, 22. Trik. 3,3, 28 1 . H. 1138. 
an. 3,447. Med. b.9. MBu. 3, 1 4494. 13,635. N.12,3. Dracp. 2, 1. R. 3, 
79,38. Sc<;r. 1,138,9. 141,14. 239,1. 263, 1. Buartr. 1,42. Mreeb. 91, 
17. Vikr. 124. Megb.26. Ragh. 15,99. VP. 168.571. efi^dlMrll' SU. 
D. 5,1. Neben ^TR MBu. 3,935. R. 5,74,4. Mrkkb. 86, 18. — b) weisser 
Senf[ JWaV^y RT7) H. an. und Mrd. — c) Andropogon serratus Retz. 

Ratsam. im QKDr. — d ) eine best, mineralische Substanz 
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RIItRi) H. 1054. — 2) f. ^ N. einer Pflanze Raga». im 

QKDr. — 3) n. Menge Trik. H. an. Med. ^T^TTT^R^^ mji^AK. 1, 
2,8,41. -Vgl. 

cR^^R (von cR^M) 1) m. a) Nauclea Cadamba Roxb. Trik. 2,4, 
23 (n.). Qabdar. im QKDr. — b) Sinapis dichotoma Roxb. AK.2,9, 17. 
11.1180. Raga*, im QKDr. — c) = Raga», im QKDr. — 2) n. 

Menge AK. 2,5,40. H. 1411. 

Cak. 39. AK. 2,7,46. Kikat. 8,9. 

cR^T^ m. = ^R^^R 1,6. Qabdak. im QKDr. 

SR^T^pTT (von 5R°-4-^T) f. N. eines Baumes (^Rlifrl^il» ▼ulg. 
Ratram. im QKDr. Auch C ^TT Raga», und Qabdak. im QKDr. 
Such. 2,116, 19. 468,2. 

1) m. Säge (^I«R^I) H. an. 3,529. Mbd. r. 122. — 2) m. ein 
eiserner Haken zum Antreiben des Elephanten HU. 204. — 3) m. 
Name eines Baumes, der für HH ^ als Opferpfosten substituirt wer- 
den kann, Sch. zu Katj. Qr. 7,4, 19. ein« weisse Mimosa AK. 2, 4, 8, 30. 
Trik. 3,3,34 0. H. an. Mfd. — 4) ra. n. harte Anschwellung an den Fuss- 
sohlen in Folge äusserer Verletzung Sug«. 1,292, 10. 295,3. 2,119,12. 

*N 

H. an. .Med. — 5) n. = ^WH^TT Qabdam. im QKDr. geronnene Milch 
Wils. Vgl. ^R^, “-R^, ofi^, — 6) f. ^ (1 ganalJl^T- 

zu P. 4,1,4 1. 

cR^ (1. m. eine nichtsnutzige Sache; vgl. eR^fcf^und 

SR^rq". Als adj. 4i^y welchen Zweck, Absicht habend RV. 10,22,6. 

cR^H (von ^R^TO n. Quälerei , Plagerei Dacak. 169,7. Auch ^1^- 
ERT f-: Il^jyi (wohl WU ausgefallen) IH^I r A ^IrfejT q SR^RT Ka- 
tuas. 24,4 3. 

r r r ^ 

=h'ü<M (von 'hW), 1) nichts anschlagen, geringachten: 

<4i^l ll’-l ^ t|*5'-lrl'l 'jk-*(Jrl tjMJjlll: MMI^H^Bbabtb. 2,75 (Hit. 
II, 66). — 2) peinigen , quälen, beunruhigen: HTi ^ '^i^mIh"^ 
5il^Ui>.-4ilHH: Bbartb. 1, 97. Pabbat. 184,14. 258,10. Katuäs. 14, U. 
Sin. D. 74, a. yycMHW'Wtl ^ Vid.183. 

^♦JHIMVIPT^wSqR: Kam. 8,75. ^TT^f^rT BuA RT B.3,i5. Pa-ikat.188, 
13. 215,9. Katbas. 4,4 5. Daqak. in Benf. Chr. 200, 1 5. 

(^TT7<I -a- ^TT3P geringachten , nicht beachten: 5R^T%- 
RgRrTRRRR^MBn.3,11381. Bnic.P. 3,16,2. 5,9,18. 10,8. SR^- 
FT?R: MBo. 16,229. 

^R^5 (1. adj. habsüchtig , geizig AK. 3,1,4 8. H. 368. ?TT- 

FTH TOni 3 J^TI(ra T rti 7 T^I "’TT FTPTTrvMlf^yi^ ^ 
RrT*. II Sbrti im QKDr. KbUd. Up. 5,11,5. M. 4,210.22 4. Jagr. 1, 
161. MBu. 3, 13253. 13,5741. R. 1,6, 10. 2,43,16. Pankat. 138,19. Vid. 
319. Buag. P. 5,14,3. Habsucht , Geiz MBu. 3, 174 47. 

(1. ^I-^^rT), ganaT|T|||7 zu P. 4,1,41. 1) m. f. Pi- 

sang , Musa sapientum; ihre Früchte heissen Bananen. Ein Bild der 
Hinfälligkeit, weil ihr Stamm nicht Holz ist, sondern nur durch die 
übereinandergerolllcn Blattscheiden gebildet wird. m. ÄIed. 1. 70. 3^7- 
ZÜ rpiW: Amar. 95. f. Med. AK. 2,4, 

4,1. Tbik. 2,4,26. 3,3,382. 11.1136. an. 3,63«. Mbd. Ilia. 103. MBu. 
3, 10581. 1 1 120. fg. 13,637. R.3, 17, 9. 5,56,70. 6,108,36. Su«R.l, 74, 15. 
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138,9. 145,32. 2,13,21. Kumäbai. 1, 36. Bais.P. 4,6,31. 9,54. Vrr. 6,9. 

Megh. 75.94. qqi q ijlIT: RHT cTT M.dcMHMW q 

H7?T -TFR: D.aip. 5,9. qrqcq Ji«. 3,8. qrqqqT- 

qF7: qi^TTft^TfTTqMBB.2, 2227. 3,10989. R. 3,2,17. 7, 
24. S,21, i. 6,8,6 . M»mb. 10, 8. (Mnyl*|) ^luluü*^ 

Ragb. 12,96. Tr^RITTFT Bei. einer bes. Art Täuschung (Hl^l) Vjctp. 
70. — 2) f. Ti^ri | N. verschied. Pflanien : Pistia Stratiotcs Lin . Vl I } ; 
Bombax heptaphyllum (5llc^ldl); = fZTRTiT Med. L 70.71. — 3) f. 
T^rll Art Antilope AK. 2,5,9. H. 1294. an. 3,633. Mbd. ^h'^rllH- 
JMlTilH MBh. 2,1713. Sugt. 1,203,1. — 4) f. Ti^lcrM Fahne Tm. 2,8,58. 
3, 3, 382. 11. an. 3, 631. Meo. eine auf einem Elephanten angebrachte 
Fahne U*L*i. im £KD». - VgL 5^TORI^fT, 

(von Ti^H) m. Musa sapientum (abdad. im (KDr. Auch 
T^TRTT f.: TT: TO Piab. 05, 13. 

Ti^lrf^m. eine Art Antilope (Ti^ft) AK. 2,5,9,Scb. 

^i^d Idril f. 1) o sorl of cucumber. — 2) a fine vornan Was. 

^T3 (l.qi^-i-5ro) m. ein ichlechtei Pferd P. 6,3, 10 1, Sch. 
qi^T (tob 1. qj) adv. 1) wann? P. 5,3, 15.21. Vop. 7, io l. mit ful. oder 
praes. P. 3,3,5. Vop. 25,4. q^T RV. 1,84,8. 4,3,4.5,13. 

7.2. 23,6. q^T I tJHipu 5TH ^TH qT ■TH qi^T M'lTTT 5,3,9. 

7.86.2. 8,33,2. ^tJT^N.22,7. q^T — VlI'dlKl 

FTT?£ ^1^12,42. Pankat. 242,ii. HrMHf4'4id Hfi HdM- 

nrm Hit. 1, 39. q^T g TT^ Minfrl ^ gqT N. 16, is. - 

2) vief q^T ETT FTTET! f^Jr^RV. 8,3,22. qq q q%: qi- 

rl WF^tq 7,29,3. qi^ q qqi q^rUu mq'JsHT q fqq- 
fo« ,21,8. — 3) Ti^T in Verbindung a) mit vj und vorangeh. T^T wann 
es auch immer sei y so oft es auch sei , jeden Augenblick , sehr oft: T^T 
3^T q gq#| HFfa RV. 3, 53, 4. SV. 1,3, 2, *,6. q^T q^T q qf?: 
PRTfT) Cat. Br. 1,8,*, 12. 2, 1,1,9. — b) mit tR a) niemals: tR 

5T H ^rHt Valaku. 4,7. 3,7. RV. 1,150,2. Namentlich 

als Verstärkung einer vorangehenden Negation, ln diesem Falle ist Ti- 
fl im RV. paroxytonirt, während AV. die gewöhnliche Betonung bei- 
behall. qT cfr ^Hf^7 qq RV. 1,1 39, 5. 84,20. 105,3. 6,54,9. 

q ^r'A'-i cT»q qi^T qq 10,48,5. 152,1. AV.4,34,s. 6,130,3. 7,9, 
3. 10,7,87. 11,4,21. TaitT. CP. 2,4. M. 2,58. 144. 3,25.101. 4,4.87.46. 
48.123.201.207. 5,36.37. 7,138. 8,146. 11,18. N.18,9. 21,12. Vl«T. 8, 
19. R. 1,17,28. Pamrat. II, 129. Vrt. 27,30. — ß) eines Tages , einst: 
cTsTcTI^[RT MIUlH^V id. 183. 5. — e ) mit Rc£ irgend einmal , biswei- 
len; eines Tages , einst AK. 3, 5, 4. H. 1533. TJ^rRRRT JFtrJ^RV. 

8.40.2. qT Ai Tk[T TR^FT^FTfrT ?j^T 7,104,7. STTRRsR TT Ti^T- 

fTTcTT ö?JRT: FR^R Hit. 39,3. Parsat. 161, 1. ^ 

TnTOJTTTTR^R. 1,4, 13. fR: JRTR BrIumar. 1,2. N. 

13,3t. Vier. 1,1. Hit. 9,5. 18,9. Cak-100, 1. Ragh.2,37. 12,21. TI^TR- 
RH5f^nN.8,l8. 10,1 1. Cak.30,12.Katuas.4, 15. Vbt.29,1. Ti^IRT^cR 
R.1,48,16. ^RJTR — Ti^IR^PARRAT. 87,6. T T^TR^niema/#; 

«Kl iWi^lf^lfl M. 4,71. 169. N. 20, 30. 20,21. Dradp. 7,11. Hit. 27,7. 
gu. 82,9. ^ q^I mro^TR TT<1R^R HTsR M.4,65. MBh. inBe.^r. 
Chr. 39, 18 . Parkat. 77,1 1 . Hit. 58,12. — d) mit irgend wann C‘\k. 
II. Theil. 


Cu. 88, 9 (im Prlkrt). 


— niemals Hit. 58,12, v. 1. HI 


(im Prä kr l) gU. Cb. 124,9. — Vgl. den Artikel l.efi. 

(1. T^-+-Ml^ii() adj. (gegen P. 6,3, 101 ) von schlechtem 
Aeussern, hässlich CK Dm. Wils. 

<* 1 ^ I is*j (1. qTRJT) n- N. einer Pflanze (mit schlechtem Namen, 

nämlich und ^ ^}, Costus speciosus , Cabdak. im C^Ba. 

^FR (T^I-^-RD in. N. pr. eine« Mannes gana 3TTTTT^ *u P. 2, 

4,69. 


rs 


(l.^T^-s-^ 0 ) n. pl. die elenden Sinnesorgane Boag. P. 8, 
3,28. 9,18,51. 

<=^3 y (l.TT^ -1-3^0 m. ein schlechtes Kameel P. 8,3, 101, Sch. 

<+3 W (1. 3TJ) adj. lau P. 6,3, 107. Vop. 0,96. AK. 1,1,*, 36. 

H. 1380. Scca. 2,304,21. 305,2. Als n. nom. abstr. AK. — Vgl. Ti^T- 

^T, ^iR. 

4,^1«^, m. N. pr. eines .Manne« Pbavaraduj. in Ven. d. B. H. 58. 
TT5TT m. ein schlechter Wagen P.6,3, 102 . Vop. 0,92. 

C armb. Ca. 2,5,2«. 

TföRT «. u. TiXR- 

1) adj. schwärzlichgelb , rothbraun AK. 1,1, 4, 2 *. Tarn. 3,3,333. 
H. 1397. an. 2,399. Med. r. 12. ^RTTrT T^TT^R TS. 2,1,*, 2 . cJR: 

Katj. Ca. 22,4, 12 . f. ved. Ti|T P. 4,1,71. Das Beispiel beim 
Schol. (TT^5I Wmf ^1) gehört offenbar zu 3, 6, also demnach zu P. 
4,1,72. — 2) f. 9fT^ (gegen P. 4,1,72) s. u. 3,6. — 3) f. Ti^P. 4,1,72 
(tRTCR). a) viell. ein Soma -Gefäss: (abl.) gfT FF^: 

RV. 8,15,26. — 6) eine PersoniQcation in den Legenden über Herab- 
holung des Soma aus dem Himmel, nach den Deutungen der Bbahmara 
die Erde: ^ U?T ^^TTH ^FTHTR: TS. 6,1,*, 1 . Cat. Bb. 

3,2,*, 1 . 0 , 1 , 2 . P. 4,1,7 1 , Sch. N. pr. einer Tochter Da ks ha ’s, Gemah- 
lin Kapjapa's und Mutter der Schlangen, H. an. Verz.d. B. H. No. 95. 
MBh. 1,1071.2071.2521.2631. 3,11191. Katha«. 22,181. BhaG. P. 6,0, 
21 (Gemahlin Tlrksha’s). 22. Tiß Trim. 3,3, 333. Mbd. r. 12. Habit. 
170.11521.11550.12447. R.3, 20, 29.32. VP.122.149. ein Sohn 

der K a d r u , eine Schlange Qabüak. im CKD«. Hariv. 12407. dass. 

Cabdar. im CKDr. Vgl. Ind. St. 1,224. — c) nach eiuer künstlichen 
Trennung beim Sch. zu AK. 2,4,*, 15 = fRTi^ (eine best. Pflanze). 
— Vgl. 

s. RTf^TI. 

qr?rnf und Ti^n adj. von und TT^gana TFITT^ zu P. 5,2,100. 
^^1^(1. TJ -*-?R^adj. f. Ti^RT P. 6,3,92 und Ka$. zu d. SL tco- 
hin gerichtet: HT TI?rRT Ti ^(UlIr^RV- 1,104,7. 

TiS^ (1. adj. schlechtredend P. 6,3,102. Vop.0,92. AK. 

3,1,37. H. 347. Als fehlerhafte Var. für = qRJFTR H. 350. 

cflutT^fvou Ti^) adj. das Wort TJ (als pron. oder als N. de« angebli- 
chen Gottes) enthaltend Qat. Br. 6, 2,*, 5.12. CaRku. Ca. 11,11,11. 12,2. 

n. Molken (^FR^) Tri«. 2, 9, 17. Buttermilch mit Wasser 
(8. FRD H. g. 99. — VgL Ti^\ 

TRRT (TR von 1. T?-*-RT) adj. gegen wen freundlich (1): cfitrl 

3T: TRRT JR TTT WR RV. 1,30,2. - VgL 5RRT. 

4 
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adj. dass.: ^ITtp7: fTfTT ^ «£trj Mi: (^ra) 


RV. 1,38, t. 


'TFT. 

•s 


Naigu. 2,6. Nir. 4,15. DbItcp. 13,17 ( 


). Vom 
Naigu. 


zufrieden 


Sache erfreuen: 


~ *r -n 


eiofachen Stamme nur der aor. 7ilHy^(+lH7f[^NAiGH. 

2,6) zu belegen. 1) befriedigt »ein: TTcfeRTcTT T77T77 zufrieden 

- o - *S 

den Handel nicht gemacht zu haben , ging ich heim RV. 4,24,9. — 2) 
sich Etwas (acc.) belieben lassen: cjcflM *i=H 

RV. 3, 28, 5. — Nach dem Dhatüp. noch glänzen (wegen 7H7i) und 
gehen . — Intens. imperaL (SJT) TTTIFcJ, (TT) TTTitT 3. pl. ; pot. tJH,- 
TJ(c^; impcrf. tJ|4h^ 2. und 3. sg. , ^ll4i*ic(^NAiGU. 2, 6. 3, 1 1 

(hier T^TffTTFR) » ^ll4iHIH, ^Il4ilrl und *17)7 tl ; perf. t|| 7H, 
(TT) 771; partic. 7777- 1) befriedigt sein , Gefallen finden; sich einer 
Sache erfreuen: ftrM U 1 7rü Ff W r \ Ifl^TT: RV. 40,31, 4. 29,1 (Nir. 6, 
28 ). a) mit dem loc. der Sache: HcHmT *ll7r|j 4,31,12. 33,14. 

173.5. ^IFtT 775T m|Vm tji7i*M 0,95,4. 91,12. 2,11,3. — 6) mit dem 
gen.: q£T T^TcTT 17475I777: 7,27,1. *fcJI|JW* PJui75J777: 10,64, 
16. TUl4cly 77 HHl 71717^1,448,2. TT TT *T{ MT 7 7 MhI TTTTT^ 
40,148,1. ^T7: TjjcFT rUrfrtc^er möge sich erfreuen 147,4. AV. 2,3,1. — 
c) mit dem instr.: (24<<Ml|i(l) Tpf: 5TNÖ ^IWrit RV.8,51,4. 7*1 f^TD 

T^qft Tn7FM,42o,io. (run ttttt 6 , 68 , 3 . 36 , 5 . - 

2) gefallen, erwünscht — , beliebt sein; mit dem gen. der Person: 5T- 
^RTFTr^RV. I,3i,i. t^riy *TTFcT ’TTFTrT «TM: 1,169,«. 
Cf tihi'ItI ’JKi'JrT =T f! •TrTT TFFT ^ FT ^ TüV^T 5,31, ts. — 3) tu 
gewinnen suchen, lieben, begehren ; mit dem acc.: 7 7T7IHT7 

^7TF7 JT7 \m RV. 2,11, 13 . 31,7. 3,3,2. TTTT^TFT T^TTT 7777: 
ytwfii'sHd 5,3,io. 27,3. tbluii TT^h flqfrt 47 iH: 40,148,3. 4,34, 
8. 4,46, 15. mit dem dat.: 7«J7 ^Mriq tiTiMI*. 6,29, 1. — Vgl. die 
Wurzeln TIT^und 7*$^ 

-Wl) Gefallen finden an { loc.): 7 I^IU ITTtWJtHI RV. 4,422,14. 
*lbht*T J 40,447,3. — 2) zu gewinnen suchen , lieben, begehren: 
cnHdHj^l ^T? RV. 4,23,19. ydlcIHI ^71 5^117,23. 3,3,3.10. 62, 
3. m ^ TTO! 4,40,2. 71 ^ ffT^T ^71 8,33,8. TFcf ^1 

43.5. 

— fl^partic. befriedigt: (X^J;) T<£*J|e|| TTT^tfTTTT: du schlugst 
die Verderber, befriedigt durch den Milchtrank RV. 5,30,17. 

7I77I 1) n. Gold Naigu. 1,2. AK. 2,9,94. Tat*. 3,3, 1 1. H. 4043. an. 
3, 13. Med. k. 32. Adru. Br. in Ind. St. 4,40. N. 3,3. Indr. 4,8. MBu. 13, 
4925. TirllTiri verarbeitetes und unverarbeitetes Gold 2794. 

3261. R. 2,88,9. SugR. 4,378, 14. Hit. I, 86. 42, 1. Car. 61. Mbgo. 2. 38. 
68. 75. 94. pl. Biiartr. 1,77. TrTTTJT Pankat. 1,233. 32,22. 53, 1. 717- 
7771^ Goldmine Soga. 2,341,20. Das Wort wird auf Zfftjjlänzen (un- 
belegt) zurückgerührt; eher steht es mit 7RT, THImh^u. s. w. in Ver- 
bindung und bezeichnet ursprünglich den Goldstaub (rgl. 77IT). — 2) 
m. Name rerschiedener Pflanzen: Datura Metel und fastuosa (UTrfJl, 
Stechapfel, AK. 2,4,1,58. Trik. H.an. Med. SugR. 4,33,9. 163,5. Mesua 
ferrea (1MI'4ii(l(); Michelia Champaka ) ; Butea frondosa ( I 7)- 

5J7I) Trik. U. an. Mbd. Bauhinia variegata Lin . (77"SFTTrT) H. an. 
Med. eine schwarze Art Agallochum oder Sandelholz (TTrTTT) Mbd. 


= ^IHH^ und TTTPTnFJ Raga*. im £KDa. — Sega. 4,333,14. Vgl. 
TTTTT^T und 71777^7. — 3) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes 
des Durdama, Harit.1849. VP. 417, N.9 (t. 1.77^)- N. pr. eines Mi- 
nisters des NarendrÄditja Raga-Tar.3,384. — 4) m. pl. Name eines 
Volkes Varau. Brb.S. 14,21 in Verz. d. B. H. 244. VP.484. — 5) f. 7f- 
777 Bez. einer der sieben Zungen des Feuers H. 1099, Sch. 

TiTTi^TT^ (7? ° -*- 5TTf) m. Borax Rag an. im £KDa. 

TiTTI^TTZTT (7I n -*-^TTJ) m. der Sonnenschirm eines Königs ( einen 
goldenen Stiel habend) £KDa. und Wils, angeblich nach Trik. 

7R7IU7 (7f°-*-U5T) m. N. pr. eines Sohnes von Dhrtaräshtra 
MBu. 1,4553.6983. — Vgl. 71777^. 

717717?? (7f 0 “*-7rT) !«• Gold- Pala, ein Gewicht für Gold und 
Silber, = 46 MAshaka, Har. 191. 

717777^7 (7I°-4-T7°) N. pr. eines Tlrtha Hariv. Langl. I, 509. 

7!77I7^t (TI 0 -*- 7°) f. N. pr. einer angeblichen Stadt Katuas. 24, 


42 . 71 . 232 . 


4H45MT (71° -4-^°) f. 1) N. einer Pflanze, = T^MTTT^TTT Ri- 
GAN. im (KDr. — 2) N. eines Metrums (4 Mal • — ^ ^ — ) 
Colrbr. Mise. Ess. II, 161 (VIII, 3). — 3) N. pr. einer Fürstin Katuas. 
24,20. 

3FTWFTT 31° ■+■ T7TFD f. N. einer Pflame, = Rie*». 


Tit Ragaü. 


im gKI)a. 

7177177 (Ton 7T77T) adj. f. ^ golden Pankat. 233, 13. Kirat. 5,39. 
THTiqfn (7i o -4-g o ) m. N. pr. eines Buddha Lalit. Calc. 6, f. 
Buhn. Intr. 317. — Vgl. TTTTT^J. 

^TFRTpn (^T 0 -*-^ 0 ) f. N. einer PQanre, = ^TTlT^rft RAban. 
im gKD«. 

TFFTi^T m. 1) flüssiges Gold : 4irMI -T’T 

STUre: TtlWJ WT^I: BR^MHIeWrl C**. 99, 

15. — 2) Auripigment Raga*, im £KDr. 

TTTTTpTT (71° 7°) ^ P r * e * ner Tochter der KanakaprabhA 
Katuas. 24,22. 

7I77FTn^T m. das Harz der Shorea robusta Raga*, im (KDa. Die 

“s 

Pflanze heisst TFT» das Harz derselben auch 7FTFT7; sollte 7I77FTT- 
■ST aus TrTTITFTTST (7777T - TFT 3UT) entstanden sein? 

TrTTITrft (f* 7on TRTITrT^und dieses ron 7177?) N. pr. der Resi- 
denz des Königs Kanakavarna Bor*. Intr. 91. — Vgl. TITTTTrft* 
^TFWFlin m. N. pr. eines Königs, der für eine frühere 

Erscheinung £dkjamuni’s ausgegeben wird, Bur*. Intr. 90. fgg. 

TFTmf^ft (71° -4-TT°) f. N. pr. eines Flusses ( Gold-Strom ) Raga- 
Tar. 1, 150. 

TITTSTTTT (71° -*-5T° Speer) m. ein Bein. KArltikeja’s Mrkkh. 
47,8.20. — Vgl. 5TfTTT^- 

TrTTT^^ (71° - 4 - y^*^) m« N. pr. eines Sohnes ron DhrtarAshtra 
MBu. 1 , 2740 . — Vgl. 7177717- 

TFTTTTrT (7! 0 -4-77rT Berg) m. 1) ein Berg von Gold (^TTTTSTO 
Smrti im fRDa. — 2) ein Bein, des Berges Sumeru Si ddu A*TA gm. im 
CKDr. 
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7R7TTÖ7?T (7! 0 -**5|2l|5D m- Aufseher über das Gold, Schatzmeister 
AK. 2,8,1, 7. U. 723. 

TiTTTFT m. N. pr. eines Sohnes von DhrtarAshtra MB«. 1,2734. 

O # * 

Var.: — Von HrTHi oder HHHi -+- SITT ( f J IHH). 

m. N. eines Baumes, Bauhinia variegata Lin. 

Ha«a.v. im gKDa. — Vgl. ^FfTHT^. 

7r1'4dH'Jil (Ti 0 + MH) f- eine goldene Vase AK. 2,8,f,32. 11.718. 


^rTTTFTfTT (f. von 7i<1'4NrHind dieses von 7FT7I) N. pr. Til^tlN • 
rlimübl m. Titel eines Werkes Sau. D. 203, 1. — Vgl. 

Tr^TT^T (71° -*-^(«§1) n. die Blume der Mesua ferrea Raoan. im 
gKDa. 

T^RTT^T (7i°-+-5n°) m. 1) Stechapfel AK. 2,4,9,58. 11.1151. Me- 
sua ferrea (abdak. im gKDa. — 2) N. pr. eines Buddha (s. '-Jri'liHl'D 
Lalit. 270.272. 


adj. Bei. eines Giftes: 7iP^lH7 TRSt« 

AV. 10,4,22. 

TR^FT n. und m. pl. N. pr. eines Tlrtha und der angrenzendeu 
Berge MBu. 3,8008. 8231. 8393. 13, 1700. Haiut. La sgl. 1,309. VP. 62, 
N. 2 . Mao.. 81. rföf TT\ ^l?,T( TOI TT 

to i iwHjPinytyiUdi hhcihinhi ii k*- 


Tmr ?ll«Mf ^IrRT I 3VIH(rM( 5TR1RUT HHHHII^rll II Ka- 
tbI». 3, *. 5 . ^7T --h-uadi (H-c-flüll ^IMHI Hill: MBh. 3, «0696. 

Hi'i'U = Hilil rother Arsenik AK. 2,9, «09, Sch. 

m. N. pr. eines buddhistischen Patriarchen LIA. II, Anh.VI. 
7Hl adj. einäugig H. 433. — Vgl. 7i|ll|. 

MBu. 3,8 io; s. u. ^TTTTFT- 


7H7» 7H7Irl vermindern , schmälern: TTTTcT 7! TrlMIti 7 Buatt. 
18,25. — Ein von TR, welches den Formen und TiHÖ zu 

Grunde liegt, künstlich gebildetes denom. Vgl. TTO« 
shld (▼• L cfwrH) gana *J(jc£i(|||^ zu P. 4,2,80. 

m. N. pr. eines Sohnes von g üra Hariv. 1926.1942. 
f. Mädchen : JH/r^l qrfwril i Pf I ^TrFTOT R v. 

10,61,5. io. 1 1 . 21 . — Vgl. TiWy , Trfh, TRPfa, 1FUJ und TIHT. 
7RT3 m. N. pr. eines Mannes Pravaradhj. in Verz. d. B. 11.39,17. 
(von mit Redupl.) adj. wiehernd VS. 13, 48. 
m- N. pr. eines indoskythiscben Königs, welcher in der Ge- 
schichte des Buddhismus eine hervorragende Stellung einnimmt, LIA. 
11,411. fgg. 828. fgg. 832. fgg. Raga-Tab. 1, 168. n. N. einer 

von ihm erbauten Stadt ebend. LIA. 11,863. 

in altern Büchern, THRT? 1° jüngern (vgl. die Betonung von 

■N 

sT^); nach giitT. 1, 23 in der zweiten adj. Bed. oxjrt, sonst proparoxyt. 
1) adj. f. ^Igana zu P. 4,1,4. am Ende eines comp. P. 6,2,25. c|- 

vH'4iPiyH^Sch. a) der kleinste , geringste , wenigste (Gegens. 

P. 5,3,64. Vop.7,60. AK. 3,4,10, 44. H. 1428, Sch. an. 3, 174. Mbd. th. 
12. Timt HiT%T Ts. M,*, 3. JT^T: HlPfä T^TT 

S,l,*,5. f»T. Br. 1,8,», 10 . 2,2,», «o. 4, 5, *,9. oder 

least root; that quantity, ofwhich the square multiplied bythegiven mul - 
tiplicator and having the given addend added , or Subtrahend subtrac- 
ted , is capable of aff ording an exact square root , Colkbr. Alg. 363. — 


6) der jüngste, der jüngere (Gegens. 57^?, P. Vop. AK. 2,6, 

6, 43. 3,4,«#, 44. II. 332. H. an. Mbd. RV.4,33,5. VS. 16,32. AV. 10, 
8 , 28 . Ait. Br. 7, 15. Katj. Cr. 22,4,5. TtfTOWEIT: Ägv. 

Gruj. 4,2. g‘AÄRu.CR.4,15,18. 15,20,6. My H.THyMPAR. Gruj. 3,10. 
s*4 y kl =4 TITT^FSIM. 9, 113.211. 214. Mip.2, 32. Vigv.il, 17. Citat beim 
Sch. zu g U. 31 , 1 6. pf; TiHÖl 3T3 TTT (Kcll.: = !7WGT7D TiHyNI 
(Kill.: = ’Hldlg^oWL M.9, 122. THRyTSR im Gegens. zu sf- 
und Weber, Lit. 237. — c) I oder 71- 

HWI allein der kleine Finger AK. 2,6,9,33. U. 393. H. an. Mbd. 7J- 
Hywwui$rül TI P5TR: I H.rjHNHIH: R. 3,51,7. Mi. 

1,19. Sega. 1,126,6. — 2) m. pl. Name einer Götterordnung im 14ten 
Manvantara VP. 269. — 3) f. Bez. einer bes. Art von Heroine: yt- 



^ Rasam. im gKDa. — Vgl. . Supcrl. zum com- 

par. TFmR^und desselben Ursprungs wie 7171* TrCTT u. s. w. 
7TT7W7T (▼on TiMÖ) 1) adj. f. efiHpeHil der kleinste: 77H AV. 

1.17, 2. — 2) f. TIPtTtTTIT der kleine Finger Vjutp. 100. gAT. Br. 3,1, 
9,4. Katj. ga. 7,7,16. 25,8,1. gixsuX 43. 31 Bu. 13, 5059. Sega. 1,125,1 4. 

360.17. Vgl. 377iRT777»T. - 3) n. a«n best. Gras (^TRHI) RÜab. 
im gKDa. 

TrTT f. Mädchen H. 310. — Vgl. u. TrER. 

7rfrf7 L 1) Karren . — 2) eine kriechende Pflanze in Blüthe Ujja- 
dik. im gKDn. — 3) Abrus precatorius Lin . gABDAR. im gKDa. — Vgl. 
HiUflW. 

1) adj. jung: sTT^ - : Hi 'TM RV. 1,117, 18 . tTHT =|- 

^T: ^FTR: 4,48, «. (f%:) P jHrH.H I -1 

8,38,u. 10,99,10. ?T77rH TrTTTT TTrT! g^au. ga. 8,20,9. — 2) f. 

O ' 

TrTRT a) Augenstern Wils. — b) der kleine Finger AK. 2, 6,9, 33, Sch. 

— Vgl. 7RT, 7iHW , TFTPT^. 

7^777? (von 7FTt7) 1) m- a) Knabe , Jüngling. — b) Augenstern 
VS. 4, 3.32. 23, 1.2. g%T.Ba. 3, 1,9,11.15. SügR. 2,303,17. 333,2. — c) the 
caruncula lacrymalis Wils. — 2) f. 7i*lW-fil Mädchen , Jungfrau 
Nir. 4, 15 (s. d. ErU.). RV. 4,32,23. TT# TFh 10,40, 

9. — 3) f. TrTtTTH Augenstern gAT. Br. 14,3,9,3. — 4) f. Ti^TfTTIT 
a) Augenstern AK. 2,6,9,43. II. 373. an. 4,6. Mbd. k. 180. AV. 4,20,3 
TS. 8,1,1, 5. 9,4. gAT. Ba. 12 . 8 , 9 , 26 . 13,4,9,4. Ait. Br. 3,22. Jicii. 3, 
96 (St.: Augapfel ). — 6) der kleine Finger AK. 2,6,9,33, Sch. H. 593. 
U. an. Mbd. Vjutp. 100. 

afrTTTTT^adj. am Ende eines comp. P. 6,2, 25. TTTTRfa: Sch. 1) 
kleiner , geringer , weniger (Gegens. sTTTHi 3777) P- 5,3,64. Vop. 
7,60. AK. 3,4,99,237. Trik. 3,1,25. 3,3,443. 11. 1428. an. 3,747. Mbd. 
». 49. Jjftn HW^rHrVlH: RV. 4,24,9. m&( l'J 
20 , 7 . 32,9«. qmr ajraMrTMu 86,6. 

qr HTTP7: AV. 3,13,5. 12,4,6. TS. 5,1, *,3. 6,*, 2. 7, 10,», 3. 
qq TTTH «,2,*, 2 . HrfN "^TPTRTTt HqfrT Air. Ba.7,«6.fq^ 
=TT ^T: HrfmT Cat. Br. 2,5,», 20 . rNcHHlMT 

q (1^1(1 F,2,*, «7. 5,t, 14 . HiHImI Kb»«d. üp. 7, 10 , 1 . 

C*T. B«. 10,6, S,5. 14,7,»,2{. HrfhT: ^HrH{H^S,2,»,28. 6,», «7. SR- 


: Sch. 1) 


*.49. 
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HImW gering für 3,6,1,8.16. *H 

^T5TI WmIsH N ; UH Par£it. 10,7. — 2) jünger ; subst. der jün- 
gere Bruder , der jüngere Sohn (Gegen». sQIMtj) P. Vor. AK. Trik. 3, 
3,443. H. 352. H. an. Med. RV. 4,33,5. (arkb. £r. 15,26,3.8. Ait. Br. 
7,18. MBb. 1,3526. 3, 15332. 13,2560. Habiv. 1941. R. 1,26,5. 71,20. 
Vi«v. 11,18. Ragb. 12,34. — Der entsprechende compar. zum superl. 
eJiHy ; TgL auch und 3F7JR. 

^FTPH (Nebenform von 1) adj. a ) kleiner , geringer: ^FTT- 

IlfHJMBu. 13,2560. — b) jünger: ^FTHHM^MBu. 1,3518. 3544. Vi«v. 
11,18.20. STrfnTOT Hariv. 706. — 2) n. Kupfer {geringer an Werlh) 

11. 1040. - vgl. wm- 
^H(T f. = Wils. 

und c^|^[ (yom indecl. adj. glücklich P. 5,2, 138. Vop. 

7, 31. 

(wie eben) 1) adj. glücklich P. 5,2, 138. Vop. 7,31. — 2) m. a) 
Herz Un. 1,72 (von der Verbalwurzel — b ) der Liebesgott (von 

cfiZ^lieben) Un. Trik. 1,1,38. 11.228, Sch. H. an. 2, 161. — c) Korn- 
kammer H. an. 

qfr^Ti m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,105. 

f- N. eines Baumes (tfrSIl, ^•^11(1* rlMftiljtail» 

rfrfTnTFTJT, jÄ JW) Ri«*.N. in. gKD«. u. S?rSnfT. 

^31 f- AK. 3, 6 ,«, 9. 1) ein geflicktes Kleid , wie es namentlich ei- 
nige Busser zu tragen pflegen, AK. Erlül. H. an. 2,2 12. Med. th. 3. cf- 

& $fi UMfldU'i'HMT rj wzn BuiSTR. 3, IC.92.9B.^F5IRrÄfT66. 

o 

r^y|yju^2,79. 5iluiMniyiH^lri^nl : 7F^T 3HH: Carti«.4,4.i9. 
JfTJ] Parkat. 34, 23. 2 I. Duu..tas. 88, 2. — 2) Mauer 

Trir. 2,2, 10. Mf.d. Stadt II. an. Am Ende von Städtenamen n., wenn 
die Stadt im Gebiete der U«lnara liegt, P. 2,4,20. Vop. 6, 14. AK. 3,6, 


1 , 23 . 



P., Sch. Accent ei- 


in Verwir- 


MBa. 13,712. Da«. 


ncs solchen Namens P. 6,2, 12 4. 125. Ableitungen auf ^7 von Städtena- 
men auf I 4,2,142. — 3) N. eines Baumes, = RUtiv. im 

£KI)r. u. TF^T^T. — 4) N. pr. einer Localitat P. 4,2, 103 (vgl. 102). 
f. = R ag AR. im £KDa. 

sfFj£, =fF^f?T rufen; wehklagen Dbatcp. 3,33. — 4i^Cf in Verwir- 
rung gerathen; verwirren 19,10. — Vgl. efj^, 5^-^, 

cfF^ m. n. AK. 3,0,1,35. Zu belegen ist nur das m. 1) Wurzelknolle , 
Zwiebel Trie. 3,3,204. U. an. 2,22 4. Mri>. d. 2. Su«r. 1,5, 1. 223, 1. fgg. 
2,43,9. 165,6. 171,16. 232,7. ^^HUiHIUdHIH^MBD. 13,712. Da«. 
2,33. Bbartr. 3,26. £arti«. 2,20. Parkat. 11,161. 188,12. Braoxa-P. in 
LA. 49, 18 . Sab. D.75,ll. AK. 1,2,1,37.42. ^F^lf^TH: (wohl 
fH:) Bbag. P. 4,28,36. adj. aus Knollen wachsend , von einer 

Pflauze Sega. 2,171, 15. aus Knollen entstanden , in denselben enthal- 
ten , von Gift 87,9. 252,20. ^F^TPT^T adj. aus Knollen wachsend 172, 
9. Knollen gebend , — ansetzend: ^dlUII ^F^T (von £i va) 

MBu. 12, 10403. Insbes. bezeichnet ^TF^ die Knolle des Amorphophal- 
lus campanulatus B/., welche viel angebaut und gegessen wird, AK. 
2,4,1,22. Trik. H. 1189. H. an. Med. Knoblauch (7T5H) Racar. im 
£KDu. — 2) Knolle , Knoten überh. Su«n. 1,258,9. — 3) Anschwellun- 


gen des uterus und der vagina Wisk 383; nach Wils, prolapsus Uteri , 

Trik. 2,6, 1 4. — 4) N. eines Metrums (4 Mal ~ w) 

Colebr. Mise. Ess. 11,161 (VIII, 13). — 5) m. (^F^Waaicr Wolke 

H. an. Med. 


ra. = Traghimmel H. 681, v. I. 

f . N . einer Pflanze (^F^TT^Tlft, 

^F^T^FTT, MllilrJ» Ragar. im (KDr. 

n. die weisse essbare Wasserlilie (STFTHIFF} C A,DAa ' im CKD*- 
- Vgl. ^%TcT. 

^F^TFTT (^F^ *7iFD f. N. einer Pflanze (^j^ e til( c 4S5ll) Bagar. im 
CKDu. 

^F^spFTT (^J°-4-^°) f. N. einer Pflanze(f^M fui^l) R agar. im £KDa. 
^F^MFT PTi 0 -»-R) n. Radieschen Ragar. im £KDr. 

^F^ gana zu P. 4,2,80 von^F^; ▼gL^JS.) 

m. f. n. Trik. 3,5, 22. n. Siddb. K. 249,6, 1. 1) m. f. (^F^^ gana Ift- 
zu P. Mi*0 »• Höhle, Schlucht AK. 2,3,6. Trik. 3,3,389. H. 
1033. an. 3,528 ( -+1-5 ( at. Vr^T). Mao. r. 133. I 
R. 5, 1 1, t. Bu*RTi. 1,67. f^i ^T: ^rfp-U: 5^T- 

qgWTT: 3, je. rl^f ^5 ]m4iHI 1 3p£T PTfpTT- 

^ cJT PiSKAT.93,8. TTf^tniT ( I r<ll R. 3,75,72. 4,48,3. 9, <2. 49, 

19. 6,19,30. Draup. 5,7. Mbcd. 57. Vm. 35. Buag. P. 4,6, 11. 7,12,20. 
Sm^TV^TF^T Vikr. 16. Megu. 57, v. 1. Am Ende eines adj. comp. f. 
H\ MBu. 3,8865. Viell. zusammeng. aus — 2) m. ein Ha- 

ken zum AnfrcMen des Elephanten (MJfi'l) Trik. 3,3,339. Med. H. an. 
(ttjgf (!). — 3) Ingwer (am Knoten — Knollen bestehend) Ragar. 

Im QKDr. 

=tr^(^r^(von adj. mit Höhlen — , Schluchten versehen: fil- 

R. 3,21,13. 

(^H° -4- m. Berg H. «. 157. UIr. 51. 

= yirlM) m. N. verschiedener Pflanzen: = 
AK. 2, 4,*, 9. Hibiscus populneoides Roxb . (XI^TTTJD 23. U. an. 
4,287. Med. I. 150. Ficus infectoria Willd. (EfljT, ) H. an. 51bd. 

( Irl^i ui. Ficus infectoria WilldL (abdar. im (KDr. 

^F^T^TT (^F^ + 3^) f. N. einer Pflanze ) Ra- 

g an. im (KI)r. 

^<11^11 (^I°-i-^T 0 ) f. = ^F^7|3^n Ragar. im (KDr. u. 5R- 


3, 16168. 


Vi«v. 13,6. 14,6. 


1) m. der Liebesgott, Liebe AK. 1,1, t, 20. U. 228. 

^7F^7: MBu. 1,7920. STsHyifH BBAG.io,28.5fF^n 

Ml riHMlnlr^ilH ^r^^4ri R. 1,25, 1 0. N. 1, 1 4. Hsrl MBu. 

3,16168. efc^cjyj| Vi«v. 13,6. 14,6. So«R. 2,168,4. 

qF^fcT^Trm R. 4,29,5. ^)brgarat. 1.2. Vbt. 1,11. % ^T^T- 

STTcI*TT%T 1 FH ^F^HHH et ^Fffpl: II Katbas. 20, 

64. — 2) f. 5T N. pr. einer Göttin bei den Gaina, welche die Befehle 
des 15ten Arhant's ausführt, H. 45. — Wohl zusammeng. aus 
von ausserordentlichem Hochmuth . 

Brunnen) m. die weibliche Scham Gatadb. im 

CKDa. 
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4F^T4FJ (4? 0 -+- 4IFJ) m. N. pr. eines Mannes Yen. d. B. H. No. 560. 

(4I 0 -4-4i 0 ) m. Tilel eines Werkes Sie. D. 200,8. 
4i~^slN (4?°-4-sftcT) m. N. einer Pflanze (s. 4il4=lf3i) Ragax. im 
gKDa. 

r 

(41° -4- 4°) m ‘ ^ a * männliche Glied Trik. 2,6,24. 
4r^T>l £<r1 (4? 0 -4-ST°) m. ein« bes. Art coitus: (4^1^14: I 

fTFT ^RTUI^Hff ^TF5J ^TtTWT^Äfx I Sfifl 
eRT: ^FT’Wf^T: II $f?T ^TOft I fKDa. 

Mi Irl (^°+fH°) m. N. pr. eines Scholiasten des Supadma 
Colerr. Mise. Ess. 11,47. 

4r^rl ra. f. n. Trii. 3,5,24. 1) m. f. n. (nach H. an. nur n.) a) Schä- 
del (47TTFD Mbd. I. 69. Dhab. (m.) im gKDa. Statt 4^TTFT hat H. an. 3, 
63 1 cfrcrlN und dieselbe Lesart für Mbd. hat der Sch. zu Amar. 48. — 
b) ein junger Schoss H. an. Mbd. — c) ein sanfter Ton , 4)dtfH Mbd. 
4i(y HP) H. an. — d) ein widerwärtiges Naturereignis (>iM(l4) H. an. 
Med. - e) Tadel (CTT'MI^) Cabdar. im gKDa. - 2) m. a) Gold . — b) 
Kampf DuaranI im gKDa. — 3) f. 4F^Fft a) eine Art Antilope AK. 2, 
5,9. H. 1294. H. an. Mbd. — b) eine best. Pflanze M. an. Mbd. Musa 
sapientum CKDk. Wils. = HUdr^rt I Cabdarij. beim Sch. zu gig. 6, 
30. Neben 4I^Fft (Musa sapientum) Sega. 1,145,22. lIsidl^M 

$g^444r^fi mwm i ft^ttcT 4t ctptt: ii 

Vier. 78. 4i*^rfl 1 ( I 4cMH H Dhürtas. 67,8. 4F^rft neben Megb. 
21. 4F^[FTf^FT Rt. 2,3. — c) Lotussamen (^djcf|*i ) Ragax. im gKDa. 
— d ) Fahne Trik. 2,8,58. — 4) n. die Blume der 4r<^rfl* = fsiFft- 
Trik. 2,4,25. = 4T44F^F7JT: M r -MH^Sch. zu gig.6,30. cfF^IT 
ofF^rTcRrTT Bbartr. 1,43. Ragh. 13,29 (Sch. in der Calc. Ausg.: = 41- 
▼iell. Pilz). Scheint auch die Pflanze selbst zu bezeichnen: 
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Amar. 48 (Sch.: 



3T).- 


Vgl. ^FT. 

öfF^FTcTT (^T» 0 -+"FT°) f. N. eines Knollengewächses (HTrTFTF^) Ra- 
gax. im gKDa. 

4r^l?lr? (von 4^d) adj. gana Hl(4ilT<^ zu P. 5,2,36. ▼iell. mit 
Pilzen bedeckt; uach Wils, budden , bloum; put forth , emitted. — Ygl. 




4F?TrFT (wie eben) adj. riell. mit Pilzen bedeckt: 44*7: 4iH Td^t 
Böartr. 1,42. — Nach einem Sch. zu AK. 2,5,9 als ra. = 4^FTT eine 
Art Antilope. 

4F^rfl4iHM (4J°-+- J°) n. Pilz (j atadb. im gKDa. - Vgl. 4F^- 
FT4. 

4F^<4t[ (von 4»*^) m. eine Species der Soma - Pflanze ( knollig ) 
Sega. 2, 168, 1 4. 

^7°) m. die Knolle des Amorphophallus campanu - 
latus Bl. rqjnT) Ragax. im gKDa. - Vgl. 4F^. 

4F73T5ft (41 3 -4-^7°) f. N. einer Pflanze (4*^14^ ) Ragax. 
im gKDa. 

4F^JTIT (4P-4-EP) m. JmorpÄopÄa//ia campanulatus Bl. Ragax. 
im gKDa. — Vgl. 4T^ und 5|^UI. 

4r^H$T (4T° -4- H^TT) n. == 4F^ 3. Trik. 2,6, 14. 

II. Tbcil. 


4j*^HI( n. Indra’s Wald Trik. 1,1, Gl. — Zerlegt sich lautlich in 

4F^-+-HT^. 

4F^TCI (4i^ -4- ra. ein best. Knollengewächs Ra- 

gax. im gKDa. 

4F^RcTT (4F<[ -*• SRrTT) f. = 4F^TT4t Ragax. im gKDa. u. 4t- 




4F^T% (4F^ -4- $7<£) m. Amorphophallus campanulatus Bl. Raga*. 
im gKDa. — Vgl. 4F£ 

4F^TR (von 4F^) m. N. Terschiedener Pflanzen: 1) = 4TRTR; 2) 
= 3) = mÄT Riiai». im £KDa. 

4il'^ # i^(wie eben) m. Amorphophallus campanulatus Bl. Ragax. im 
gKDa. 

4if^( I f. Mimosapudica (FTs4T^^5T) Vaidj. im gKDa. 

4F^t s. qRT4r{r. 

Un. 1,14. m. f. eine eiserne Pfanne AK. 2,9,30. Trik. 2,9,6. 
H. 921. Sega. 1,230, 17. 2,181, 10 . 4F^T3FT in der Pfanne gar gewor- 
den , geröstety gedörrt : heJi IH *^FR MWH 5T^FT: I 

rTTH WTTR II KC»m»-P. im Titdjadit. im gKDa. 


den , geröstety gedörrt: 4F3 t T 5TTH firR MWH ^T4 5T3FTJ I 
rTTH WTTR '>uTj^^irll^JH II K0 «ma-P. im Titdjadit. im gKDa. 

(im PrAkrt) »Iälat. 24, Sl. 

Efr| =fi g»NT.2,8. 1) m. SpielbaU AK. 2, fl, S, 40. T.i«. 2,6,43. II. 
689 (nach dem Sch. auch n.). MBb. 3, 100*2. R. 1,9, 14. Bhabtr.2,83. 

cirS'-h'HirH MrlrM i4: ^HMIM Suppi. u (rgi. Pahut. 11,170). 
Hit. 1,168. Kcmäras. 1, 29. 5,11.19. KatdIs. 20,213. BuÄc. P. 3,20,35. 
4,4,5. 5,9,19. 8,12,21—23. Dacak. 116, 13. Am Ende eine» adj. comp, 
f. 5TT Rago. 16,83. Vgl. J | und — 2) n. Kopfkinen : 

3T: i H^T^HrTT r Ti-i=Ti ^ H(1 H*^Buaht». 3,93. 

^TFJ^TFST (^i 0 -+-^T 0 ) m. N. pr. einer Stadl gana *u P. 

S,2,87. 

cli-j r liVI (^FJ^i-1-^iD N. pr. Verx. d. B. H. No. 491. 

4r^l£ 1) m. der weisse Lotus , Nymphaea esculenta Roxb. — 2) n. 
der blaue Lotus g\BDAR. im gKDa. — Vgl. 4F^I» 4F^TcT- 

4F^T?T m. Nymphaea esculenta Roxb. Trik. 1,2,33. — Vgl. 4rt(£ 
und 4r*(li- 

4r^l£,4l (4F^- 4-TS^D f- = R>gax. im gKDa. u. 4F^- 

4FJ (4FT Wasser -4- 4 tragend) ra. Wolke gABDAR. im gKDa. 

1) m. (Saras. zu AK. Buao. P. 6,12,33) und f. 4i4(I (5F^ 
Kopf- 4- tragend) Hals AK. 2, 6, *,39, H. 586. H. an. 3, 533. Mbd. 
r. 124. Har. 174. Jagx. 2, 220 . Katuas. 18,90. Am Ende eines adj. 
comp. Pankat. 231, 13. Ragu. 3,34. Amar.16. f. KatbU. 20,108. Vgl. 
3c4FT^ und TSTJTO^T. — 2) m. N. einer Pflanze, Amaranthus olera- 
ceus (4ff^44FT) Ragax. im gKDa. - 3) m. Wolke (ZKRJVasser ^ 
tragend) Trik. 1,1,82. H. an. Mbd. 

4FU 1) m. Meer (4FT^Basjer -+- haltend). — 2) f. Hals (SJF^ 
Kopf) Rägax. im gKDa. Vgl. 

4m 1) m. N. pr. eines Rshi R. 5,91,7. — 2) n. a) Ohnmacht. — 2) 
Sünde gABDAM. im gKDa. — Var.: 4T5T- 
4FH4TT (von 4FUT) (• gana fe44ITT^ io P. 7,3,45, VÄrtt.6. 1) 



59 


3RP7T 


»TOI 


60 


Mädchen, Jungfrau, Tochter Trik. 2,6, 1. Nim. 4, 15. JIgs. 1,105. N. 5, 
t5. MBu.2, 1(54. Pamkat. 44, 18. 129,5. Q»k. 8 ,22. 30, 15. 71. Bagu. 11, 
53. 14,28. Vid. 93.102. Slu. D. 43, 3. das Betrugen eines 

Mädchens Jag*. 1 , 61 . HSMMI H^lfT ^(TT^Wl I ^ - 

djdil STORT ^TrT 3U II F^JTFT: I QKDa. ^RFfiTsTTcT von 

einem Mädchen gehören AK. 2,6,1,24. =fiTTR: =TRJWHT qiHTO^- 
H(il ^TrT: Jag». 2, 129. — 2) die Jungfrau im Thierkreise Z. 1. d. K. d. 
Al. UI, 389. — 3) Aloe perfoliata Lin . Wils. 
c ti r ‘il c filJJUI (R°-*- FHT) m. pl. N. pr. eioes Volkes VP. 191. 
^WHiNlrl (^i° -+- yjrlj m. Schwiegersohn (abdar. im £KDr. 

eTRFfiSsT ^*^1 mit Kürzung des Auslauts) n. N. pr. einer 

-o o 

Stadt LIA. 1, 127. H. 973 (nach dem Sch. auch f.). MBu. 3,8313. Katuas. 
21, 8C. Der Name gedeutet R. 1,34,37 ( nach den Corrigg. zu 

lesen, aber Gorr. 1,35,33 liest auch ^TrUT^cT). — Vgl. 

Taitt. Ar.10,1,7 =^FEIT7FTT^T die jungfräuliche Göttin, 
ein Bein, der DurgA, Ind. St. 1,73.76.78. 2,191.192. 

^FIHT f. Mädchen: frfR TRJ^F^RV. 8 , 35 , 3 . — 

Vgl. 3FTT, WrTfJ, *rUHI. 

cTRJrn f. dass.: spTTTCIrfbT «TRIrb RV. 5,5,3. 14,2,52. 
cfFZIfT (Nebenform von J 7RT J F{) 1) adj. f. ^ jünger Sara«, zu AK. 
im (KDr. U. (j. 114. ^FTFT «TIRTRT yirll R. 5,33, i o. (ifc^iuji: 3RJ- 
fft WHI MBu. 3, 14 461. — 2) f. der kleine Finger AK. 2,6, t, 3 3, Sch. 

e|FuT f. Un. 4, 1 13. £ant. 4,8. 1) Mädchen , Jungfrau , Tochter AK. 2, 
6,1,8. H. 510.473. an. 2, 348. Mio.j.7. FRTTc! STTST ^H l RV. 1, 

123.10. 161,5. 3,33,10. 4,58,9. 6,49,7. TR =f: 9,67,10. 

10.107.10. AV. 1,14,2. 11,5,18. 14,2,22. ^Flj l-’i I S^nq^l 2, 1,2 5. 
20,128,9. 


cficfnE^IT (S. ^r^STT) Raga». im (KDa. grosse Kardamomen ebend. 

- Vgl. 3RT, SfiTTO, 3PTTC, im 

dHJIdil f- Mädchen , Jungfrau (abdar. im (KDr. — Vgl. ^RRJT. 
^RJT^cT n. = ^RJ^FcT H. 974. Colbbr. Mise. Ess. 1,13. II, 286. 
^RJT^T PH 0 4ya) m. N. pr. eines Tlrtha MBu. 13, 1706. — Vgl. 
4riilcfl4, 

*rU\l (cfi-UI -+-5FC von 1) adj. den Mädchen nachgehend Har. 
192. — 2) m. Gynaeceum Trik. 2,2,8. Vgl. Cfc^JTI. 

^RJTrfbr (W + ffä) n. N. pr. eines Tlrtha MBh. 3,6082.8 165. 

- Vgl. 3RJRTT, 3RJIs£^. 

^RJTd’ (von ^TRJT) n. Jungfrauschaft MBo. 1,2406.4400. 

GRIFFT (^FT° -i- n. Aussteuer R. 1,74,3. 

^RJFTTcT (SR 0 ^TTrT) m. Schwiegersohn Gatadh. im (KDr. 
SFRJTTR PH°-+- 4M) m. 1) a dealer in slave girls. — 2) the father 
of a daughter Wils. — Das Wort wird Trik. 2,10,4 durch 
(?) erklärt. Auf dieselbe Stelle verweisen £KDr. und Wils, bei ^IRJT- 
FTFf. BIed. 1. 168 steht gleichfalls fälschlich 3RJFTFT st. cfiFHTTI^T. 
^RJFTJT n. Gynaeceum Daqak. in Bb»f. Chr. 196,21. 

^RJTHrHJ" (^R° H°) m. ein Bein. Kärttikeja’s MBu. 3,14638. 
Im (KDr. wird u. ^HTTtTcTTT aus demselben Buche des MBu. 4r<||«£- 
cTf als Bein, des Gottes aufgeführt. 

3RJTHFT (^? 0 -+-HFT) rn. Jungfrauschaft MBu. 1,2405. 
efRIFHT (von cf^ij | ) adj. aus einer Jungfrau bestehend , eine Jung - 
frau bildend: FTTVH F4U MTM5TM raTJTrJ: ^frUIHM H ^Vlrl'Mid^ Ragd. 
fl, II. MrilIHM'l ^icPRXIH 16,86. 

O cs 

cfRIT^FT pfrdl -i-MI(ld) m. N. pr. eines Buddha Trik. 1,1, 15. 
cjr U \'A I ° ^ °) m. Schwiegersohn Jag». 1,261. 

3RJTSFT PTRTT ^TRFT) m. N. pr. einer Einsiedelei MBn.3,7059. 
^RTRFTHJ (^T°-*-?T 0 ) N. pr. eines Tlrtha MBo. 3,8 n 4. 

^RJT^T^ (cH^-i-s^T) m. N. pr. eines Tlrtha MBu. 13, 1739. — 

vgi. ZFurm, 3rjih i J - 

ts 

^fRTHT (gegen ganaRT^JTf^ zu P. 7,3,45,VÄrtt 6) f. = ^?RHT 
(abdar. im QKDh. 

c|»-U r 4 n* Hand (vom Handgelenk an, Har. 165. 

cfiTT^v. I. für SR^Duatup. 19,9. 

^TT m. pl. N. pr. einer Art von Ungöttern MBu. 13,7329. fgg. 

^YAL 1 ) m. n. g a n a zu P. 2, 4, 3 1 . Siddii. K. 249, a, 3. Betrug , 

Hinterlist AK. 1,1,3,30. H. 378. •? ^1^ d MBu. 1,3094. 

^ ^77^2,1-65. MiHIUJH^JtHI Wti ^PW^giNt.«. 2, 2 . 
Buartr. 1,76. Paniat. 217, 15. Mrkkii. 137, 23. cJJTJJ- 

ein hinterlistiger Anschlag Hit. 21,13. diMirJNH der sich betrü- 
gerischer Weise für einen Biisser ausgicbt Katdas. 24,208. cJTHTTFR 
Bbag. P. 1,1,20. ^, , 464'Mlr1 c 4’T 8,12,47. Duirtas. 89,2. 96,4. 
adv. verstellter Weise Sau. D. 71,9. — 2) m. N. pr. eines DA na va MBu. 

r 

1,2534. — 3) f. ^ ein best. Maass , zwei Handvoll £abdar. im (KDb. 

(^ou adj. mit Betrug zu Werke gehend Q abdar. im (KDr, 
(wie eben) 1) adj. dass. Cabdar. im (KDr. — 2) f. ein 
best. Parfüm (tflil, Raga», im (KDr. 



Idy^'HUjl 7PTFTTFJ 2,30,4. Pa b.Gruj. 1,6. 
Der RV. hat überall nur ^TrTHF^als gern pl.: sTT^: 

1,66,8 (4). 117,10. 152,4. 163,8. 2,15,7. 5,3,2. - N.l, 8.24.31. 
8,23. Brahma». 1,31. 2,7. 3,1. F^qirdiHUlHUd HTFTH I 

cTFn RRFc HÜiiui FTr?W II aMBu. 3,i7iio. R. 1,9,69. 

2,74,8. ^?Rr<JTM. 10,8.9. ^rTTT (9,71.88), (8,204. 

9,47), WT^(8,224. 9,7 1.89) oder 3TTT^(9,7S) ein Mädchen , eine 
Tochter zur Ehe geben ; 3, 35. 29 — 31. ^FdHI 

HV(^MH^7,152. cJi^i (9,72), (9,93) oder cpj (9,94) ein 

Mädchen heiralhen; drille (Ml Verz. d. B. H. No. 1020. didJI- 
3,33. 5 F! diNJI ^4lr^8,367. FT vf^iFTT 

r c f»N4l^364. cJFTTTg^FH 3, 1 64. cTrTJFI^^T adj. von einem Mädchen 
herstammend, geboren 9,172. — fto.97. Ragii. 1,51. 2,10. 3,33. Vid. 
7.148.191. Vgl. d'frdl- — 2) die Jungfrau im Thierkreise U. 116, Sch. 
H. an. Mbd. Colebr. Mise. Ess. II, 473. Z. f. d. K. d. M. III, 381. Ind. SL 
2,260. - 3) ein Bein, der Durgä Wils. MBh. 3,8115. Vgl. 

— 4) Name eines Metrums (4 iMal ) Colebr. Mise. Ess. II, 158 

(IV, 1). — 5) N. verschiedener Pflanzen: eine Oshadhi H. an. Mbd. 
Nach fKDn. = d<i^iHI( I Aloe perfoliata; ein in Kägmlra wachsendes 
Knolleugewiichs: Milrl^l' WPT: I Mr^'.ll MildHdl- 

fr Mi'i/I HlH H^IM^ft II Sita. 2,171, 15. = und 


! 
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Flechte: 


lieh 


’ 4 , 


Slribff^ (^ 3 -+-f^T) f- N. einer Pflanze (WHW'’Til(0 R 1 «*"- 
im CK Da. 

TPT'fl f. nach Nia. 6,4 (7/-H1: ^^HT: lcftMMl H'dltf) W arm, Raupe: 

^nten rv. 5 , 54 , 6 . — vgi. xaV^. 

r h } A\ m. 1) eine gewundene kleine Muschel, welche sowohl als Münze 
als auch als Würfel gebraucht wird, Cypraea moneta , Tai*. 3,3,206. 
H. 1206. an. 3,328. Med. d. 23. zwanzig 7i7*[ = 1 = % *TÜT 

CoLEBa. Alg. l. 'TTW WT: TÄ' WW P. 2, l, io, 

Sch. M^MahIdu. zu VS. 10,28. Vgl. Ind. St. 1, 284. fg. 

— 2) das in Form einer Muschel aufgewundene Haar (unter Anderm 

% 

auch fifa’s Ilaarlrachl) AK. 1,1,1,30. Taia. U. 200. II. an. Med. 
Flechte: RV. 10,114,3. — Die 3te Bed. bei Wilson [aname 

of Si?a) beruht auf einer offenbar falschen Lesart in der Med., n.im- 
lieh sTüf?: St. - vgl. ?raQHR7^. 

1) in. a) = 1. Taia. 2,9,28. Med. k. 78. Vjctf. 217. *T- 

Hit. 115,2. 5J5TT RT*T 

^4.1: TOTO MH I: TTO^HU.dlH ^FTOTT 3T Sw. zu (iT. Ra. 5, 
4,1,6. — b) = cfi r 7^ 2. Mäd. — 2) f. Ti'jf = efiM^ 1. MauIüu. zu 
VS. 10,28. Vjitp. 138. HHTUUWHH! TOH TOT ^ P7: W^TTT: 
Pabbat. II, 106. 

«H4I \ ^(»on adj. denen Haar in Form einer Muschel aufge- 

tcunden iil, ron Rudra RV. 1,114,1. 5. VS.10, 10.29.43.48.59. Ton P6- 
sban RV. 6.33,2. 9,67, 1 1 . ron den Vasishthiden 7,83,8 ; rgl. ^fcT- 
tllHWi'^: »on der Durgi: MUIMdlH'-t~INl 'M'IiH-nHi'-iI {ll I 
^(M^ill^ui! 'llrj rilcMMI iPTrJJI S*o. D. 84,1. zottig, »oni 

Stiere: WHM y | ^Jrj ^ RV. 10,102,8. Als subst. ein Bein, fira'» 
AK. 1,1,1, 27. H. 196. MBll. 3, 1624. 1936. 14126. 13,609.1139. 14,192. 
Kitbas. 23,231. N. pr. eines der 11 Rudra Ua*it. 166. VP. 121. 

H»MI ^^-+- F^TT°) m. X. pr. eines Scholiasteu Webeb, 

Lit»7. Ind. Sl. 1,283.281. 

Hi'-Irl n- Hälfte , Iheil (Irku. fa. 19,7,8.20. 

Hi'llt m. n. gana ST^fin^ zu P. 2,4,31. Thiirfliigel , ni. f. n. AK. 2, 
2, 17. m. Trik. 2,2, 10. H. 1007. an. 3, 161. TOT TT sfcpTTOTOT TOJTO 

Hfi'TliMtfiHHIH TO TT TOJT5J MBu. 1, 38 ix. 3, 16326. 
^i'4MI{UNrjl (Tft) R. 1,3,9. 4,41,25. 5,9, 19 . d^lHlI TOTHTO- 
^ITTPTO'HTO^U.IO. 514-^UWI r^HHScga. 2,30,18. 

Buartr. 3, 46. 3£TOTT -RITT TO; 

Mrkeii. 48,3. HM^Äili'tllH, R^TTrT 'FTIE: >6. 17. Pareat. 237,3. 
SilkHrWtfiMliilt adj. BuU.P. 6,9,32. 9,13,13. TTTOTTT?7 Tt^ 3,23, 
18. TTTP^rTf^adj. Ragu. 3,34. Am Ende eines adj. comp. f. £TT R. 5, 
72,7. am Ende eines adj. comp. MBu. 2, 1673. f. 7i^lR'4il Buao. 

P. 3,15,29. — Vgl. 7^16. 

^TWZJ (7f°-+-JT) adj. subst. die Thür einbrechend, ein einbrechender 
Dieb P. 3,2,54, v. L 

7l<4l6HlfcJ (7»°-f-?T 0 ) m. 1) die Verbindung der Thürflügel. — 2) 
eine bes. Art von Multiplication Colebr. Alg. 320. 

7T4K.hIM‘4i (vom rorherg.) adj. Bez. eines best . Verbandes ; eben so 
^UTTTICfTWTI Sega. 1,55,2 1 . 56, 1. 


Stiere: 


t \ 


Maaau. 48, 5. 


eTTTTTETTT (von TTTTSj f. gana 5T=T^7Tc[ zu P. 5,3,107. 

7i7lr1 ün. 1,117 (cfi^M; vgl. jedoch P. 6,2, 137, Sch.). fisT. 3, 18 


(7mM )• 1) n. Schale, Schüssel , insbes. die zur Darbringung des T^T- 
H5T gebrauchte: *7TFf ER ^T : R: TS. i,5,M,3. 

'TTTFtrR ^T’T^ «Tinhwfa 6,», 3. gir. Br. 1,1,«, 22. 2, 

t, 1. 2, 4,8, 8. Sehr häufig am Ende eines adj. comp., dessen erstes Glied 
ein Zahlwort ist: in so und so vielen Schalen bestehend (?om T^TOST). 
Das Zahlwort behält seinen Ton nach P. 6,2,29. I sHrdlrrl ^ ,T - Bä - 6» 1« 
TS. 1,3,«, 4. «,l. 8,«, I. VS. 29, 60. ^Til^TWd 

TS. 1,8,8, 1 . Ait. Ba. 1, l u. s. w. Vgl. auch ^7RT7TrT. Irl adj. 

KItj. (r. 4,14, 1. M-ä'lt'VdIrl KAtg. 38. 135. Sega. 2,72, 10. 

Von der Bettlerschale: ^TTTrT cJd^IIH I TOT 

r'WUlH^II 31.6,4 4. '4i'-ll"H PIdI J jT 8,93. 

TOT: ’TOTOT TTT^TO: I fTOTHTT q%TOT *TFTPTl ^TO 
XIcT: II R. 2,75,30. BuAHTa. 3,93. DAgAi. in Benf. Chr. 194, 1. In dieser 
Bed. auch f. ^PTFTT Bmaia. 3,2 4. — 2) m. n. Scherbe Taia. 3,3,383. 
U. an. 3,630. Med. 1.71. Cat. Br. 6, 6, 4,8. 12,4,«, 8. KItj. £«• 16,7,8. 
10. Suga. 2, 181, 10. ^TTrPTHT 1, 56, 18. ^n-7ni"i i>. 6,2, 137, Sch. 
Deckel (nach dem Scho).) Agr. G an j. 4, 5. — 3) m. n. Hirnschale , Schä- 
del, Schädelknochen AK. 2,6,8,19. Taia. U.627. H. an. Med. AV. 9,8, 
22 . 10,2,8. £at. Ba. 1,2,«, 2 . Par. G auj. in Z. d. d. M. G. 7,537. Jagn.1,139. 

5T3%T TTTTft ^rTTrTTPT TST^TTOT 3,90. Su t ». 2,30, 1 4 . gisne.! , 27 . 
Pankat. 1,338. Kcmaras. 3, 49. 7,32. Vbt.4, 17. Katoas. 2,9. 25,102. fgg. 

4i'4H'4llUM^(C* v a*s) 2,14. MBe. 14, 2370. Sega. 1, 

87,20. von C«va MBu. 13,683. Vgl. 5TT^?T7FI. — 

4) n. Schale des Eis C*t. Ba. 6,1,«, 11. 3,«, 2 8. ff Kn Ind. 

Up.3,19,i. jr^ll!i-T.'-IHIHSü g R.l,134,1i. 2,13,6. T% ^?T^ (Cira 
spricht) TTTFTTriT TOTTT ^ TTO^I ^TTTOTTTTFr S ^T^ft 
SlftTcT^T || KwbIs. 2, 13. Schale der Schildkröte fiT. Br. 7, 5, 1,2. 
— 5) n. Schale ( Pfanne ) am Schenkel des Menschen oder Thieres; überh. 

-v r- 

ein schalen - oder scheibenförmiger Knochen: 4{l|UNr4 KM Ait.Br.1,22. 
^TCTTTTFT Sega. 1,265,8. 339,16. 340,9.19. — 6 ) m. n. Menge Trik. 

H. an. Med. — 7) n. eine Art Aussatz II. an. Sega. 1,268, 1. 13. Wisr 
260. — 8) m. n. a treaty of peace on equal terms ('V4K?) Wils. Vgl. 
"TiMMhU- — 9) m. Bez. einer Mischlingskaste Colebr. Mise. Ess. II, 
185. Vgl. ^TmTtrFT- — 10) m. N. pr. eines Mannes ('4iMlr1(l7H ) 
Vjctp. 92. 

cti^IrPillri'liI ( =TT° ^TT 0 ) f. Spindel zum Aufwinden von Baum- 

wolle u. s. w. Taia. 2,10,10. 

^TiTTrPT??^(^r7TrT Schädel -4- >T ^tragend) m. ein Bein. Civa’s AK. 

I, 1,«, 27. H. 199. 

37TTTTTOR (von '7/4 Irl JTTrTT) adj. einen Kranz von Schädeln 
I ragend , ron C*va MBu. 14,202. KathU. 1,37. 

T/TIrRTtR [T\° -4-^1°) n. N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,7007. Ha- 
rit. Langu 1,509. 

fr ’ -IF irci fq R- 2,34,30: TIWTT^ ^j^T H^rTJ 57^7 SirPTJ rT- 
TOT T^roHüT: 4i'THTi<r(TTT TT^ II Die beng. Rec. (2,54,32) hat st. 
dessen TIrTTTTCTrfTT, welches Goaa. als N. pr. eines Muui auffasst. 


dessen 
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SfTTRHfU °) m. a treaty of peace on equal temu^M 16« 

Wils. — Vgl. efiHld 8. 

ciiMIHtQili (^n°-*-F7TO m. N. pr. eines Raksbas ( einen Schädel 
spaltend) Katbas. 25, 108 . 109. 

efiMIlVrl *• u. 

(ton cft-JH) f. gana zu P. 5,3,107. 1) Scherbe 

Kaüc. 26. M. 4,78. 8,250. MBn. 13,5013. Sega. 1,268, 12. 2,12,20. — 
2) Weinstein der Zähne Sega. 1,305,9. 2, 128, 13. — ^TTTTT^T^TT adj. 
Pabkat. I, 239 wohl fehlerhaft für 3IFTTTFF?T* 

r 4iMhrHJ*on cb'-ud) 1) adj. mit Schädeln versehen: c^J: (ftlcTFI) 
Kumaras. 5,78. (^H4I HHJ^H Ic^iW I Irl (die Endung zum ganzen 
comp.) Bbag. P. 4,4, 16. T^W-llfelH^on T5T^>4r-1ld ) einen Schädel 
tragend Jagn. 3,2 43. — 2) m. f. der Sohn ( die Tochter ) einer Brahmanin 
und eines Fischers Par acabapaddu. im (KDr. — 3) m.f. = (®«d.) 

Anhänger einer bestimmten itischen Secte: cTcT: TiTTT^T- 

^fta^ITTTTlft Wal Prab. 56, 13. 57,7. Ind. St. 2,287. — 4) m. a) ein 
Beiname fiva's H. 199, Sch. Halaj. im (KDr. fiv. 
mTFFT^MBu. 2,164 1 (ygl. rHTRW 1642). — b) N. pr. eines der 11 
Rudra MBb. 1,2567. 4826. Hariv. 11532. 14170. VP. 121. Mit. 142,8. 

— c) N. pr. eines Dieners yon £ i ▼ a Vjadi zu 210. Uarit. Labgl. 1,513. 

— 5) f. Bez. einer Form von Durg h (als Gemahlin des (iva-Kapdlin) 
U. 206. llARiy. Labgl. 11,216. 

m. Un. 4,14 5. 1) Affe AK.2,5,3. H.1291. M«u. p.2. KV. 10,86, 5. 
AV. 3, 9, 4. 4,37,11. 6,49,1. Nir. 3, 18. M. 11,1 54. R.1,1, 65. Sc?.. 1,111, 2. 
Rt.1,23. Ku^d.Ur. 1,6,7. f. srfa 

und gana cj«^ ||^ zu P. 4, 1,45. < 4 ,p-Jd der Zustand eines 

Affen R. 5,2, 15. — 2) Elephant 11. g. 175. — 3) N. einer Pflanze: £ro- 
blica officinalis Gaert. (?4ll ?tfil) nach £abdam. im £KDr. eine Species 
von nach f \bdak. im £KDr. — 4) Weihrauch Mbd. Ygl. ^TFTsT, 

SKTTt^T, imm 3TFTH, SRTOtT, 4|UJ1£U. - 5) Sonne H. g. 7. Vgl. 
chfc(. — 6) ein Bein. Vishnu’s oder Krshna’s H. g. 74. Mbd. Neben 
cfiF-M MBn. 13,7045. Vgl. oRtjj |~£. — 7) N. pr. des angeblichen Ver- 
fassers von VS. 2, 16. Ahn KApja's Camk. zu Bru. Ar. Up. 3,3,1. ein 
Sohn Urukshaja’s VP. 451 (var. 1. cf,»^; Pravar adhj. in Verz. 

d. B. H.62, 13. #7^J1ÄT: gana Efilri^lsNlf? zu P. 6,2,37. - 
Vielt, von cjjrr^lnd. St. 1,217.313. 

(^n -+- f. N. einer Pflanze, Mucuna pruritus Ilook ., 
AK. 2,4, S, 5. Nach Buir, und 11.1151 auch 0c Ji^f5- 

(^°-^T-h 3W) f. N. einer Pflanze (slri=t»ld* 

flT) Ragab. im £KDr. 

tm=F55{i pfr°-*-^r°) f- = Cabdam. im ckdr. 

(3rn-+-3i 0 ) n. Schädel ( Spielball der Affen) ^aboas. 

im (KDr. 

ejiPdii (von ^TTF7) f. N. einer Pflanze (llrllH^S^I^d) Ragab. im 
QKDr. 

-s , 

cfin^firW (*4il r 4 -*- s FT°) m. ein Bein. Arguna’s, des 3ten Sohnes von 
PAndu, MBn. 14,2457. — Vgl. SfiFJUsT, 


-+- efitJT) im Veda der Accent auf jeder beliebigen Silbe 

(aXT. 4,5. 

^iFPfrTfrT 3iT7 -+- m. N. einer Pflanze 3H%Tc|5nD Ratbam. 

im £KDr. 

s. u. ^TTOT. 

efiN^I f. = ^TFT^rT Ragab. im (KDr. 

^TTT^fT -+-^TcT) m. Spondias mangifera (^TOTc^TT) Tbik. 2,4,8. 
4)1^71 ^rfq-^sT) m. Weihrauch Ragab. im £KDr. — Vgl. efiFI 4. 
SfTNTTr^^n f. eine Art Ameise R.Uab. im QKD*. Unter d. W.^rT- 
f^rrn^TTiT Wird ^rmn^Tn geschrieben. 

cftl 1) m. Haselhuhn Nir. 3,18. 9,4.5 (wo eine Var. 

Trik. 2,8,25 (TcTraf^). Ragab. (ckld) im QKDr. VS. 24,20.38 (25,3). 
TS. 2,5,f,2. £at.Br. 1,6, ft, 3. 5,5,4, 4. KItj.Cr.20,6,6.9. 21,1,12. Par. 
Grdj.1,19. Brb.Dbv. in Ind. St. 1,118. Sega. 1,73,7. 78,14. Verz. d. B. 
H. No. 897. Verschieden von TcTTtTT^ Vjütp. 118. Bbag. P. 6,9,5. Nach 
Ragab. im (KDr. = Tjln-.fi. — 2) m. N. pr. eines Mannes Kad. in Z. 
d. d. m. G. VII, 584. eines Sperlings (^?3I) Pabkat. 163,20. fgg. — 3) 
f. °FTT N. pr. eines Flusses VP. 183. — Zerlegt sich in 
Tgl. $mFT. 

(^T° n. N. pr. einer Localilat (?) P. 6,2,90, Sch. 

cfTTTct?? m* n. Weihrauch Bbavapr. im (KDr. — Vgl. eff- 

ftf 4. und mTTzl- 

cfilMr^4 wahrsch. oxyL wie EP? Ir^T P.4,3, 140, Sch. m. n. gana £J- 
^tJ||^ zu P. 2,4,31. m. N. eines Baumes, Feroniaelephantum Corr., n. die 
Frucht AK.2,4,t,1. 11.1151. Aibslib1,161. 2,82. MBii.1,2830. 3,11569. 
13,635. R. 2,91,30. 3,17,8. SugR. 1,157,4. 369,6. 377,21. ^TFTf^ 
OT^TTHT WPm 148,16. 210,1.2,13,1. Auch R. 5,16,2. - 

SfiFTc^T für Standort der Affen (ygl. ^TnTTSPT) wie Für 

W3-TQ- 

n. (sic) die Rinde der Feronia elephantum 
Corr. (^HcJFJfi) Ragab. im (KDr. 

und (• N. einer Pflanze (H^M- 

f™i, 1^(711, H(H1) Ratsam, im QKDa. 

^ildryi^M (^Ti° -f- ?rrp7) m. eine bet. Art Affe (denen Gesicht der 
Frucht des Kapittha gleicht) Taia. 2,5,G. — Vgl. i|MI£d- 
^Nfryni r. eine an Kapittha reiche Gegend gana 'jMi ( 1 1 ^ zu 
P. 5,2,135. 

^irrfF^R von clil'fry (TJ(JH^) gana ^HSTTT^ zu P. 4,2,80. 

-v-UtT) m. ein Bein. Arguna's AK. 2,8,1,52. Trik. 2, 

8, 17. H. 709. Bbag. 1,20. Biug. P. 1,14,22. — Vgl. 

-f-^rr^) m. H'eiAraKcÄ Ratbam. im (KDr. — Vgl.cffp^ 4. 

^rrn^Trn 3irr-4-n o ) f. N. zweier Pflanzen: 1) = 

(s. ) Vaidj. im (KDa. — 2) = Ratbam. im £KDa. 

^ITT^PTT (^14 -*-^PTT) f. = Cabdar. im £KDr. 

^ ^ ° 

cftl'-lHjJ 3il f 4 m. Herr der Affen , ein Bein. Rlma's, welcher 

mit Hülfe der Affen Lank ä eroberte, ^abdar. im £KDr. 

(«TTHT -fr- nm) m. 1) Spondias mangifera Ragab. im (KDb. 

Vgl. - 2) = Gatädu. im (KDa. 


I 



65 +FW5T - 

Speise der Affen , Bei. eines best. Nahrungs- 
Stoffes: ^rWJSI FT^T 5T5T ^ H. 5,95,39. 

4il P. 8,2, 18 , Vlrtt 3. 

(cf i 1 ’A ■+• ^1) m. ein Bein. R A m a ’s (abdae. im gKDa. — V gl. 

w 

4,fuiwrdl flifa -^FR + Cf^D f. = Tfe R »•*!». im gKD.. 

n. 

(Ton Un. 1,85. gana Ih’^iI^ *u P. 5,2,97 (I^if). 1) 

adj. f. m von der Farbe des Affen (vgl. ^T£), bräunlich , röthlich (als 
m. die bräunliche , röthliche Farbe) AK. 1,1,4,25. 3, 4, SS, 177. H. 1396. 
an. 3,629. Med. 1.66. RV. 10,27,16. $^^1 *T TOFT: fa^- 

dT TOcT g^T. Ba. 14,0,4, 1«. Hl^r^fMdl (Kill.: = TOFTCHTO) 
¥ÜRJ!.3,j. ^TOT R. 5,17,37.%^^!: TOT: «,3,2. TOTT 

PFTT MMH der röthliche Blitz deutet auf Wind P. 2,3, 13, V4rtt. 3, 

o % 

Sch. ?nil Sü£r. 1,85,20. Ton verschiedenen Thieren 40,20 (von einem 
ungiftigen Blutegel; daher wohl bei Wils. ^IFT^TT the common leech). 
2,278,3.5. 296,12; vgl. 259,7. Sehr häufig «=ti I r -l<^4 1 (mit ond ohne JTT) 
eine bräunliche Kuh , welche besonders hochgestellt wird, H. an. Mid. 
Jage. 1,205. MBH. 3.4 099. 8011. 8067. 127 25. 13,2953.3534. fg. HABIT. 
1192. Pbab. 43,8. aFTfiFTT f^T: in einer Inschr. bei Co- 

lbbb. Mise. Ess. II, 300, ult Colibr.: ^rfTFTT probably is fire y personi- 
fied as a female (!) goddess. Nach Trie. 2,10,6. 3,3,385. H.£.181. II. an. 
Mid. und Uar. 78 bedeutet ^TFIrT m. auch einen (bräun/icAen) Hund. — 
— 2) m. a) Weihrauch Ratsam, im £KDi. Vgl. efJPT 4. — b) N. pr. ei* 
nes alteu Weisen, der mit Vishnu identifleirt wird und fiir den Grün- 
der der SlfikUJA -Lehre gilt, Trii. 3,3,385. U. £.69. M. an. Mid. Co- 
libr. Mise. Ess. 1,103. 111.229. fgg. 252.319. LIA. 1,830. fgg. Wibii, 
Lit. 93 u. s. w. Ind. St. 1,24 u. s. w. (>ita £v. Up. 5,2. MBe. 3, 1896. 
8877. fgg. 13608. 12, 12932. 13,255.916.70 45. 

Buag. 10,26. Habit. 788. 2219. 7595. 11495. 12439. S. 927, Z. 5 v. u. R. 
1,41,25. Ragu. 3,50. Buag. P. 1,3, 10. 3,24,19. VP. 378. fg. ein Sohn 
Vitatha’s Harit. 1733. Vasudeva’s von der NarAkl 9202. Karda- 



ma’s von der Devahüti BlU. P. im (KDr. eine Form des Feuers: 

TOFT T^rfrf V q TF[T I SHIT: TT TOFTT TO TOTOPT- 

vfeftlctiS II MBh. 3, 14197. Daher wohl die Bed. Feuer Trii. 3,3,385. H. 

an. Med. Als Beiname der Sonne (vgl. ) MBb. 3, 154. als 

o 

König der N4ga gedacht 8010. Harit. 230. 12868. VP. 149, X. 16. II. 
1311, Sch. als D4nara Harit. 197. Buäc.P.8,6.30. VP. 147. TOFWI- 

oder abgekürzt 4il'-tdHl^l Colebr. Mise. Ess. I, 
231.229. 'TmT^TFT auf giva Überträgen fir. — c) m. pl. N. eines 
Volkes Varah. Brh. S. 14, 16 in Verz. d. B. H. 241. — d) N. pr. eines 
Berges Bmag. P. 5,16,27. 20, 15. VP. 169. — 3) f. efil'-trll a) eine bräun- 
liche Kuh s. u. 1. — 6) N. zweier Pflanzen: a) eine Art T5T5TTT oder 
ITRTTT geradezu AK. 2,4,9,43. Trii. 3,3, 385. II. an. Med. — ß) Aloe 
perfoliata Lin. (J^FUD Rag ab. im £KDr. — c ) ein best. Parfüm (J- 
1WT) AK. 2, 4.4, 8. Trik. H. an. Man. Vgl. TOTTOT. - d) eine Art 
Messing H. 1048. Raga*, im £KDr. Vgl. ^tilHtrll^». — e) N. pr. einer 
Tochter Daksha's MBu. 1,2520.2560. — f) N. pr. des Weibchens vom 
n. Thcil. 


TOR 



Elephanten Pundarlka AK. 1,1,9, 6. H. an. Med. Har.148. — g) N. 
pr. eines Flosses MBu. 3, 14233. VP. 183. — Vgl. c^fujöf. 




röthlich: JffrTT^I Sega. 2,290,3. - 2) f. SfiFJTFFfiT N. pr. ei- 
nes Frauenzimmers gana Ilt'Nll^ zu P. 4,1,112. 

m. N. pr. Verfasser einer Smrti 

Ind. St. 1,467. 


(^TT° ^kT 0 ) m. Sonne Cabdai. im CKDr. 

o o 

Ml PTT 0 -4-^T 0 ) f. Weinstock mit röthlichen Trauben R«ga*. 


im CKDr. 

(^T°-*-^T) m. ein best, wohlriechendes Holz (^jt) C AB " 
da«. im (KDr. 

4il r 4crim(l (7T 0 -*-UT 0 ) f. 1) ein Bein, der Gang 4. — 2) N. pr. ei- 
nes Tlrtha II. an. 5,39. 

'4r.il (3P-*-4rrU f* = Raga*, im gKDa. u. 3T- 

P-HÄIdl. 

(TO-+->T 0 ) f. N. pr. eines Frauenzimmers Scuiep*kr, Le- 


bensb. 280 (50). 

(^T°-*-cng) n. N. pr. der Geburtsstadt gAkjamuni’s: 

Lalit. Calc. 141,11. Bür*. Lot de la b. I. 188. 
Intr. 143, N. 2 . LIA. 1,138, N. «. Weber, Lit 248. Ind. St. 1,435. 

«til'-Hl KMII4I f« eine röthlich blühende Varietät von giiu£apA Raga*. 
im (KDr. 

f« Titel eines Upapura*a Ind. St. 1,469. 
«tHHrlldi PU 0 Auge) f. 1) ein best. Ilirschart — 2) 

= R4GA*. im gKDi. 

^TFIrT HR flT°-4-5T5R) m- ein Bein, giva s H. £.46. - Vgl. Stf- 
FRTT5R. 

snftrllfM (^°-^rft°) n. N. pr. eines Tlrtha MBh. 3, 60 17. Wer 
dort badet, ^FTHT ( röthlicher Kühe) 6018 . 

(^f° VFtt) m. N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,8009. 
r 4il r 4rll¥J m. 1) ein Bein. Indra's Trik. 1,1,58. — 2) 

N. pr. eines Mannes Pravaraduj. in Verz. d. B. H. 56. eines Sohnes von 
DhundhumAra Harit. 706. Bu\g. P. 9,6,24. VP. 362. 

PH 0 5»^) m - N. pr. eines Tlrtha MBu 3,8056. 

bräunlich oder röthlich färben: 

UÜIPIt^ I TOTTt <4ywgHHrllr«*fMdl- 

E|TO II MBb. 3,16351. R. 6,17,«. 39,33. 

--tilMHHT HT f. = TOT^FTTHI EIoa». im gKDa. 

TO7TOTT TOR) f. ein best. Parfüm (^tiFtrll ) Raga*, im 

fKDa. 

FTTTI ■+- rTT«c[) n. Messing ( Metall von der Farbe des Affen) 

H. 1047. 

eftlMltTHil f- Name einer klatternden Pflanze, Scindapsus officinulis 
Sweet (ildN^rlT;* Rat*am. im gKDa. — Wohl zusammengezogen aus 

^rnm^rTn. 

^TFT m. ein Bein. NArada's Trii. 2,7, 17. 
efiFm [*hVA -+-^*1) ra. N. pr. eines Mannes Ind. St. 1,32. 

5 
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c+iP-Hcfl 


«WIMM Mi 


«w-Hefr (^m-t-^°)f. = smmgRrr ak.2,4,i,i6. 

(TOD qffa) gana dl^ll^ *«J P- *,2,100 (tT3^I). 1) »<>j- t. 
von der Farbe des Affen , bräunlich , röthlich (als m. die bräunliche , 
röthliche Farbe) AK. 1,1, *,23. H. 1390. Meo. 17. äUlNMl^ftSiII: 
(^FTT: P^IHRHHWCi*. 73. Racb. 12,28. tfF7 ^T^TRT^rm 

f 171. ^NiU^diUiw+mr wi ^ wfr vu«. 2«. r%i 

^f{rrrrw mecb. 21 . bb*g. p. 5,3,3. - 2) 

m. Weihrauch H. io. 3,718 (lies : «tiNvIl). Med. VgL qTFT 4. — 3) f. 

I a) «ine Art Rum H. an. Med. ^TTTOT £KDe. angeblich nach Med. 

0 

(wo die Form des f. gar nicht angegeben wird) und Gatadu. Vgl. cfiPJ- 
Sjft^TT und ^mSTFFT. — 6) N. pr. der Mutter der Pigäka Wils. 3\- 

pJHII \ 'A ein Pigäka Cabdam. im £ K!)r. — c) N. pr. eines Flusses Ragb. 

o 

4,38. L1A. 1,362, N. 1. - VgL qiTFT. 

'+1P-PI 1*1-1 (qi 0 -i-?T*R) ra. ein Bein. fiTa’i Taia. 1,1,*«. — VgL 

s?iiW5R. 

TümTNiT (Ton Mil’-lVl) f. eine Art Rum Tai«. 2,10, 1«. — VgL 3T- 
TW und ^inSTIMH. 

(Sfm sfpf) n. Maturtimt Ta». 2,2,6. H. 981. 

■+■ 5TTq^ f. ein best, musikalisches Instrument Latj. 

4,2. 

=4ii^yd (qUq-+-TO?T) m. K. pr. eines R*hi P. 1,3,91. --AlMfrrtl: 
die yachkomtnen des K. gana 3T^iTT^ *u P. 2,4,69. PaATAatDBJ. in 
Verr. d. B. H. 37. LIA. I, Anh. um. Ind.SI. 1,130.217. 

P.2,4, 69, Sch. und ^fq^TH^rTT Wk.eb, LiL 86. Ind. 

St. 1,68.469. - VgL 4 1 ft VH- 

^ftfW-TIT f. T. I. für =TTHiW im gana zu P. 5,3,107. 

^rrTFTFU (^?° <F^rr°) m. N. pr. eines D Anara Habit. 12932. 
^TTTF^IrT (Tlft -fr- fSJrJ) n. Standort der Affen P. 8,3,91, Sch. 
TiftRlf m. N. pr. eines Mannes Pratab vduj. in Verz. 

d. B. H. 55, alt 

f. (CK Da. m.) = ^aidar. im CKDr. 

(Tim -fr- ^41?) m. N. eines Raumes, Mimusops Kauki Lam. 
(Sftf^TD* G atad«. im £KDr. 

m. N. eines Baumes (VJcTTifTT) Ratkam. im £KDr. 
r 4i^lrH m * N. rerschiedener Pflanzeu: 1) Spondias mangifera AK. 
2, 4,9,7. Trik. 3,3,239. II. an. 4, 165. Mrd. n. 173. — 2) Thespesia po- 
pulnea Corr. AK. 2,4,9,23. Trik. II. an. Med. — 3) Acacia Sirisa 

Buch. AK. 2,4,9.4 3. Trik. H. an. Med. — 4) Ficus religiosa L. Tbik. 
H. an. Mid. — 3) Areca Faufel Gaert. (JHHiJ. — 6) Aegle Marmelos 

ö O 

Corr. (fc^rroj; £abdar. im £KDr. — Suga. 1,141, 13. 2,284, 1. 490,5. 
efr-fK OT-fr-^T) ni. Fürst der Affen , ein Bein. Vishnu's (rgl. 
und MBu. 13, 7002. GAmbarant's, des Schwiegerraters 

Ton Krshna 629. Hanumant’s Qabdar. im £KDa. Sugrlra’s u. s. 
w. Wils. 

eft'-ftan (von ^iTT) 1) m. N. pr. eines Weisen Harit. 14150. eines der 
sieben Weisen im 4ten Ma nvantara 426. Vgl. t\ — 2) f. 

gana ST^TTT *u P. 6,3, 1 20. 8.2, n, Sch. N. pr. eines Flusses 
R. 2,71,15. LIA. II, 524, N.4. 


37X3^ (^FfTT -*-<=<«£) P- 5,3, 121 , Sch. 

37 fr? m. i) = 33373 . - 2 ) = m ri- 

gan. im £KDa. 

(1. cfi -+- *7°) n. der vordere Theil — , die Schale oder Kelle 
des Opferlöffels: 3T^ C AT - ® Ä * 7 » 4 > 

1,86. 9,3,1,17 (t. L WrHcrl )- Nach Wils.: hair hanging down to the 

*ö 

ground; nach Haugutos: a lock of hair tied to the right side of the 
crown of a young Brdhman tchen he ie invested with the sacerdotal 
thread. Vgl. d. folg. Art. 

f. a patch of hair on each side of the head Wils. 

o o 

Hacgutos. 

(l*3\ -*-33) adj. f. C(\ übel riechend , widerlich (Gegens. Tlf- 

Cs ^ ' 

To: m ^ sroTsn ^ qw qmr 

Kuod. Up. 5,10,7. N’ir. 6, 19. 

cfiTTJ 1. eff -t- r T^von ^1) m. das männliehe Glied: ^ fTST ffFT 
^tT^T '■-Irirj^non valet ille , cui languet in inguine penis 

RV. 11,86, 16 . 17. Zweifelhaft ist die Bed. in der folgenden Stelle, wo 
zugleich eine Form 37$ erscheint: *3- 

cllTl^IrlM 101,12. Padap. theill: ^TWrT^I 3(\ I und Saj. deutet 
beide Wörter durch Freudenbringer (sfirj^und Wurzel 3^)> indem er 
dieselben auf Indra bezieht. 

cWJlfl m. Un. 1,62 (^i’-ll^). 1) Taube AK. 2,5, 14. 11. 1339. Met. t* 
102 (= und welche unterschieden werden). Vielt, 

gilt diese Bestimmung der Bed. nicht für alle red. Stellen, da der Vogel 
in Verbindung mit dem Häuslein genannt und von übler Vor- 
bedeutung ist (z. B. RV. 10,105,1. fgg. AV.6,29, 2 . Ver. d. B. H. 208,33. 
Ind. Sl. 1,40;. ^ Rltam qrqirt ^ JHm^RV.i,30,4. AV. 20, 

133,2. VS.24, 23.88. SIBu.3, 10659. fgg. 13278. fgg. Suca.1,73,7. 118,5. 
132,8. 201,18. Hit. 9, 15. 5RH Ä ÜT?! ^mqUIH: I Jüf%- 
51 qETWJT'i ^51 4 1^ f HM : II R.5,91,*. = MBu. 12,5162 und PA3- 
kat. III, 139, wo dann die Geschichte ausführlich erzählt wird. Als Bild 

-N <~ 

der Grossmuth erscheint die Taube auch an folgender Stelle: 

^7 I Hr f 4 31^3 II 

MBu. 13,2027. f. |rfl Pariat. III, 179. 180. Nach Trik. 3,3, 154 be- 
deutet ^TTrl auch Vogel überh. — 2) eine besondere Stellung der Hand: 

« 4 ' 7 IVJfrlHiyyir^ 7 Tfl[:) Äk: I f^WR X 333 3 H- 

|| fAMK. zu f AK. 78,9. Vgl. und ^mrl^FT. — 3) die 

*o 

graue Farbe der Taube Sega. 2,280,1. — 4) Anfimong/anx (von stahl - 
oder bleigrauer Farbe) Sega. 2,84, 10. Vgl. ^r-llcHb TTTTcTFÜ^, ^TTTTrTT“ 
^T, ^rnTrn^T. — D * 8 Worl hat raan auf ^f-fr-tTT?7 zurückgeführL 
^iTTrm (von 371 TrT) m. 1) Täubchen MBe. 3,1058 4. Pankat. II, 9. f. 
gfiTTTH^n III, 144. 153. - 2) = 37 W\ 2. KItat. zu fU. 78,9. - 3) 
= ^TTTc? 4., aber n. Raga*, im ^KDa. 

(wie eben) f. eine an Tauben reiche Gegend (?) gana 
3Z\T$ zu P. 4,2,91. gana *u 6,4, 153. 

^iMIHvJ^irTT (^R°-fr- vT^II) f. ein best. Parfüm (^Trft) Gatadh. im 

ckdr. - vgl. ÄT^mn, Ämr* 

3H\33TT\ (^°-fr-^RT) m. gana ^J^rf^iu P. 7,3,53. m. pl. N. pr. 


. - 3) die 



I I UU l DU I 




eines Gebirgsstammes 5, 3, 1 1 3, Sch. f. ^TTTtTTT^TTT eine Fürstin dieses 

•N 

Stammes ebend. — Vgl. hNIcWlcfcL 
^TTtTTI^ (3?°-*-^) taubenfussig (wohl N. pr.) gana ^Fc*TTT^ *u 
P. 5,4, 138. 

cflMMMIR*!! f- Taubenschlag AK. 2,2, 18. 

ÄTTlrfr (?i 0 -^qT 0 ) f. «lass. H. 1010. 

•s “s "S 

Ffi°-*-^rTH^ra. N. pr. eines Mannes Prayaradbj. in Verz. 

d. B. H. 37. 


--ji’-l lrt(IH l^(^i 3 ^7 °) m. N. pr. eine* Fürsten Al Bu. 2, 328. 3,13299. 

Ha«i». 2010. Balc. P. 9,24, 19. VP. 433. 

■s ___ 

^ J PR° ef^7) f. N. einer Arzenei pflanze, welche Torzüglich 
gegen den Illascnstcin gebraucht wird, = 5j|^ Md Ragah. im (KDe. 
Such. 4,137,20. 2,53,1. 54,18. 174,20. 389,8. 

(«FT 0 cjlrf ) 1) adj. von der Farbe der Taube , glänzend - 
grau, bleigrau Sega. 1,85, 18 . Vgl. h'HldW* — 2) f. °di(]T kleine Kar- 
damomen Raga*. im ^KDa. 

HfMcHÖII (SR°-*-ST°) f. Name einer Pflanze BhIyarä. im 

(KDa. unter 

W\&Am {Ti° -h 3TUT) f. = ÄT^TTn KU*, im gKD*. 
«h^lcWII (^ 0 + cfTD f. N. einer Pflanze, = sIT^TCTHI Raga*. im 
fKDa. unter 

n. Antimonglans Raga*. im £KDa. — Vgl. 

3MM 4. 

^TTTr^TrT und ^TTTcT^rm m. = ^TTFT 2. (U. 78,9. 

'4m Iflll 4* (^°- | -^T§ : ) f. ein best. Parfüm FFfb AK. 2,4,4,17. — 

v g L wimim. 

Wm&R [T\° + VW1) n. = mnmwi Antimonglanz AK. 2,9, 
ioi, S ch. — Vgl. ^TTTcT 4. 

ÄTPT (YP-*-RWT) adj. = ^MlfWÄ H. 1394. Si t «. 2,278,6. 

(«R 0 -*-EJT^T Feind) m. Falke £abdar. im £KDb. 

( von '-hM Irl ) taubenähnlich ; so heisst ein in diese Gestalt 
auslaufender Baumstamm, welcher dadurch zum Opferpfcilcr untauglich 
wird, £at. Be. 11,7,4,2. 

Un. 1,66. 1) m. Wange AK. 2,6, 4, 4 1. H. 582. Jage. 3,87. R. 

3,52,29. Scce. 2,236, 17. 237,11. Pakeat.1,225. vlMWi'lIrl 182,17. i=TT- 

o 

£1*. 58. cfmkrWtid Ragh. 4,68. Vit. 9, 12. Ducbtas. 80, 
I*. H'AM IcTT adj- f. Bnio. P. 4 , 23, 2 2 . — 2) f. Kniete heibe H. 614. 

VgL efitj H- 

cRTfl^Rm P?T 0 -*- s FFT) ID. ein Gegenstand , an dem sich die Wange 
reibt: Kirat. 5 , 26 . SchoL: 'f'HTH '4iIM: I 

5iMRR 1 3IF7: «MlflWIH I Wu«.: the elephanft templet 


and cheeks . 

cfmirrh^Wi FR°-fr-tR°) na- the check Wils. W r ohl Backenknochen. 

m. the temples and cheek , the upper part 
of the face Wils. Wohl eher f. die Oeffnung in der Wange (des Ele- 
p hauten, aus welcher lur Brunstzeit die viel besprochene Flüssigkeit 
quillt). 

eR l uh ul N. pr. eines Mannes Bü^p. Lot de la b. L 1. 294. ^ITUTR 


126. Intr. 132, N.7. Andere Varianten: hl^-hW> ^ITO“ 

FT> ofil^hd- 

^Ut\^U Ffifa -4- dl^l) n. Weihrauch Tbik. 2,6,37. — Vgl. qRPT 4 
cRTR m.SiDDu. K.250,a,3. Phlegma, Schleim, eine der drei Feucbtigkei- 

-V 

ten (^TTJ) des menschlichen Leibes, welche die Medicin aufstellt (neben 
5TFT und RfT), Wisb 46. AK. 2,6,4,13. H. 462. Soca. 1,4,8. 5,16. 52, 

O 

16. 81,20. 2,186,2. 194, 21. 344,6. SRTRsT aus dem Phlegma entsprin- 
gend 1,62,7. eR'htWd dass. 128, 14. das Phlegma entfernend 

138,10. cRTR^^dass. 19. <4 i4iUM phlegmatisch 162,13. cRTTTf^T^T dü*- 
58,17. Ind. St. 2,287. cR^lfrHi (Ton TTTi ^TTcT ) 286.287. - Vgl. 
tllo/cJhh» wo das Wort eine schleimige Substanz überh. bezeichnet. 
«tMdiMr+l fä7T\ -+- °) f. Speichel H. 633. 

eJi'Ly (^Rh -t— SJ) 1) adj. das Phlegma vertreibend, demselben cntg&- 
gemrirkend Su$a. 1,142,10. 192,12. — 2) f. °SJ7 N. einer Pflanze (^*- 
Räoae. im ^)KDa. 

^RTTTTfl m. f. Ellbogen H. 590. — VgL di'4» 1 1 Ul- 
cRTRd (yod SRTRj adj. phlegmatisch Süqb. 1,224,7. 

(TITi-fr-^f 0 ) 1) «dj- das Phlegma vermehrend . — 2) ra. N. 
einer Pflanze, einer Species der Tabemaemontana (NTJTIrPTpT5Tj* Tm. 
2,4,14. 

WiH*) I fsr 0 ) l) adj. da» Phlegma hemmend. — 2) o. 
Pfeffer Rag an. im (KDa. 

r , , 

(^77» -4- tltHi) m - N. einer Pflanze Ragan. im (KDa. 
efi^iq’ FliTI m. getrockneter Ingwer (5jij^() Ragan. im(KDa. 

cRTTrT^tvon ^ITI) 1) adj. phlegmatisch, verschleimt AK. 2,6,9, 1 1. 11. 
460. — 2) m. a) Elephant Sarasyata im (KDr. — b) N. pr. Var. yoq 
SRT^RTII Scuiepner, Lebcnsb. 273 (43). - 3) f. \ N. pr. eines Flusses 
LIA. 1, 159. 

SRF7R und ^ITRFT (Lalit. Calc. 1, 15) Varianten Yon ^HCrRtH Born. 


Tue. 


Lot. de la b. 1. 291. 


cRSFk^Jyod ^RTI; adj. phlegmatisch l’g. 1,93. 

Äfni m. f. Ellbogen AK. 2,6,»,3l. H. 390. <W4ilUu'<Jlri «in Schlag 
mit dem £. Trik. 3,3, 388. — VgL SRtJjj Qf. 
eR^ili m. Yiell. dass. AV. 10,2,4. 
cR^, färben Dbatüp. 10,17. loben Vor. — VgL 

und (1. -f- m. n. gana zu P. 2,4,31. 

Siddu. K. 251, 6, 1. 1) Tonne, ein grosses bauchiges Ge fass; bildlich von 
der Wolke (Nir. 10,4) und Yom Bauch (m. Mbd. db. 30): 

y rv. 5,85, 3. ^rfni prifim ^e^tt i|% 

I 3rÖ <4ifiul^9,74, 

7 . ^ht: f^rm av. 9, 4, 3. "i^ugr Ät 

^10,2,8. H HTirPpTRrm: [Tonne oder der ton- 
nenähnliche Dämon; *. u. 4.) | FT ^RRT. II 

MBu. 3,806. Von Wolken, welche die Sonne beim Auf- und Unlergauge 
verhüllen : WyirTf^FT fT^T 3IBu. 3,i3087. yif^rMT 

XiTm ( l 5|>Hyy^HUid : I HFT ii 

16,*. mit Personiflcation : HFT I c?J- 

'IVUrtiH^irMpT: II *s. Vgl. <tVUrt 


Terhüllen: 
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Adbh. Br. in Ind. St 1,40, wo der Schot, das Wort durch Rumpf er- 
klärt Aus Stellen wie die oben angeführten haben wohl die Lexicogra- 
phen die Bedeutungen Wasser (n. Naigb. 1,12. Nie. 10,4. AK. 1,2,9, 4. 
Tau. 3,3,217. U. 1070. an. 3,344. Med. dh. 31) und RAhu (m. Tbik. H. 
an. In der Mid. ejtg> st Man hätte eher Ke tu als RA hu erwar- 

tet da dieser der Kopf jener der Rumpf Sai inh ikeja's ist) gefolgert 
— 2) ( der tonnenähnliche) Rumpf (vgl. u. 1. das Beispiel aus MBu. 3, 
806) AK. 2,8,9,86. Taia. 11.563. H. an. Mbd. Har. 137. MBu. 1,1165. 
JJrTTTT^TfTPT 3F^R R. 3,33,88. 5,81,53. 6,18,56. 94,5. 5TRT FTFrT- 




SfRTST HtlH Pahbat. 1,443. FT 

Ragu.7,48. 12,49. BuaG. P. 4,7, 36. 10,24. Dev.2, 62.63. Dhibtas. 
66,15. MauIdb. zu VS. p. 308,6. — 3) m. N. pr. eines Ätharvana und 
Gandharva C at. Bb. 14,6,9,1 (paroiyt). Colfbb. Mise. Ess. 1,18. VP. 
282. — 4) m. Bein, des DAnava (auch RAkshasa genannt) Danu, ei- 
nes Sohnes der frl, dem Indra für seinen Ucbermuth Kopf und Schen- 
kel in den Leib drückte, dagegen aber ungeheure Arme und einen 
Mund im Rumpfe verlieh. RAma und Lakshmana hieben diesem Un- 
geheuer seine langen Arme ab und verbrannten den Rumpf, wodurch 
Kabandha, von dem auf ihm lastenden Fluche befreit, seine frühere 
schöne Gestalt wiedercrlangte. Offenbar wieder ein Kampf Indra 's mit 
der Wolke. R. 3,73,24. fgg. ist 

zu verbinden) 74,14. fgg. 1,1,54. 3,21. 8,108,30. Uabiv. 2334. Ragb. 
12,57. Taia. 11. an. Mbd. 

und (vou ) 1) adj. eine Tonne führend , 

“x “x 

Beiw. der Marut, welche die Wolke öffnen, RV. 5,54,8. — 2) m. N. 
pr. eines KAtjAjana Pbacbop. 1, 1.3. 

efjMcFJ m. = Sch. zu AK. im (KDa. 

adj. = cfrFFT Buir. zu AK. und Dvikcpab. im £KDa. 
f. After 11.612. £KDa. zerlegt M^rlTli'Mrl I in 

und 

Sfk n. W I ^HP T) *isj r 4»rft^(nTT: Wfl OT^AV. 11,3,6. 

1. efojJndecL gana rTTT^ zu P. 1,4,57. gana FTJTT^ zu 1,1,37. 1) 
wohl, | jut , bene Naigu. 3, 6. Nia. 2,14. 10, 4 (2,2. 3, 1 8). H. a n. 7, 7. Mbd. 
a vj. 52. F 'S H r f C*t. Ba. 13, 8, «, 10. 9. 1 3. 6, 1,9, 23. 9, 1,9, 22. ^ 

vi*ll r -iIrT: 2,3,9, 1 1. ^l^cHI ^TFM0,6 ,i, 

5. *,1. Ait.Br. 6,2 1. male: ^ m ^ dl'Ti slJ M r 4 *T- 

Nib. 2, 1 4. *h i VH I J NH TS. 5,3,9, i. rT^ ^ Irl IQ 4»^} 
WHT\ >FTTFTC* t - Br - 8,4,1,24. — 2) postp. Partikel mit versichernder 
Bedeutung wohl, ja; aber so abgeschwächt dass sie von der indischen 
Grammatik mit Grund zu den Füllwörtern gezählt wird. Nib. 1,9. Dient 
zur Hervorhebung der Beziehung des Dativs und steht in der Regel am 
Ende eines Pada.’^ijVTJ: 'JiM'flfH FJc»7 RV. 

io.i3,«. i, 109,3. qfer 

SfR 5,83,10. ^1,123, n. 88,2.3. 2,13,12.4, 

30,6. 9.8,5. AV. 6,61,1. 84, i. 9,3,6. 10,6,7. '-TRTfflifRrf TS. 5, 
5,9,3. — 3) enklitisch in Verbindung mit den stärkeren Affirmativen 
7\, q, (Naigu. 3, 12), wird aber vom Padap. wie die übrigen Enkli- 
tika als selbständiges Wort behandelt. ^ 'MNiIuI 5T ^TOFTJJV. 


I, 154,1. 2,18,3. 7,33,3. g & JTT: 3,53,2. 1,191,6. 

^ T^* ^ ’FTcT TMHlI A ^rlll A 2,28,8. 37,5. AV. 3,13,3. Aus- 
nahmsweise behält das Wort in dieser Verbindung den Ton: ST5JT 
Win AV. 6,110,1. Ueber das angebliche *TT| u. d. W. 

— 4) als Fragewort (wie und scheint ^TF^gebraucht zu sein 
in der Stelle: Mr^frl’^TT: RV. 10,52,3. - 5) am Anf. 

einiger compp. wie u. s. w. das Ausserordentliche , Auffallende 

einer Erscheinung hervorhebend ; vgl. efi?TT^, und — Nach 

den Lexicographen noch : 6) Wasser (vgl. efi|7J) Naigh. 1,12. 

Nia.4,18. AK. 2,4,99,1 1. H. an. Mbd. — 7) Speise Nib. 6,35. — 8) Kopf 
(▼gl* 5RU^) AK. U. an. Mbd. — Vgl. l.eff und zu den Nominalbe- 
deutungen 3. 

2. ^T, perf. Vop. 8, 1 14, partic. Naig. 2, 6; 

tfilHdl P. 3, 1,31, Sch.; aor. 3,1,48, VArtt. 7,4,93, Sch.; aor. 

pass, impers. ^HiHH Vop. 24,6. Die Special -Tempora fehlen. DuWup. 
12,10. 1) wünschen, begehren , wollen , ein Verlangen haben: 

R^: RV. 10,117,2. AV. 19,52,3. I ’tarj i l 

Inntf er RV. 5,36,1. FT 'T C‘T- Br. 4, 1,4, 8.9. FR cp« Hl ^Tifä- 

OR *.13. FRTFTCRR frlM R*gu.9,«8. 10,5«. V- 

^ ^ L ^ r 

«TR 'li^(lrl^3,26. Bbatt. 14,8 2. — 2) lieben , der Liebe pflegen: 3q- 

sft TO Cat. Ba. 11,5,«, 1. rf H rtT MBu.1, 

2400. f^f^: — yMrM r 4iIHl (cuphem. für coire ) 

^T^TTfTrTT Bii ag. P. 3,14,7. Nalod. 1,19. — Davon partic. praet. pass. 

1) begehrt , geliebt ; subst. Geliebter , Geliebte ; Gatte , Gattin Tai«. 
3,3,153. II. 8.515.516. an. 2,162. 16,9. fpj 

FR T1TR rR 3^nT Hin. 4,35. FR rT^TRrT: ^TrTTFRRJ^R 
(5TTV7:) R. 5,73, «.8. N.11,7. P»«*t. 121, io. CU. 122.148. M«on. 1.73. 
77.98. C?5 g*rat. 1.8. Vid. 137. — 2) lieblich, schön AK. 3,2,2. Trik. 

II. 1444. 11. an. Man. -4ilri'«f'7lJhMlH (^RTR) R. 3,12, 13. 'üTtT- 

FTTrFTR 7TP7R C‘«-2»,«. # FpiRFRT ^T: 74, r. I. 88, r. I. ^T- 
rTTJ Rd 19. Raüu. 2,47. 3, 17. Rt. 6,30.28. Mbgu.76. 

Braiima-P. in LA. 55, 5. Gegens. Ragu. 1, 16. I F^TT: R. 3, 

17, 16. ^tilrll ein liebreizendes weibliches Wesen AK. 2, 6,i, 3. 11.304. 

H. an. Mbd. Vgl. ^4i(frl- — Das caus. med. (episch auch acl.) in den- 
selben Bedd.P.3, 1,30.31. Vop.8, 6 4.1 1 o. ; 'WMfMd I P*,Scb. ; g- 

3,1,48, VArtt. 7,4,93, Sch. 1) wünschen , begehren , wollen, ein 
Verlangen haben: W r Vl ^1 

RV. 2.14,8. 5,44,14. TT^f T5T 6.75,6. AV. 4,21,3. 6,45,1. 12, 

I, 4. 19,52, 5. TiFFTrT r 7^p7FF7TT^Tct (*gl- P* 3, 3, 1 57 weiter unten) 
TS. 1,7,«, 4. 5,7, «0,3. fAT. Br. 2, 1,9,6 — s. Taitt. Up. 2, 6. €(lrHH ^TT 

^TT 1 TfFT TTR^rf C^t. Br. 14, 4,«, 33 . ?7 1VT ^IFT- 

TJr\ kuisD. Up. 1,2,8. 4iiHMr1 rFH ^TFT^Cat. Br. 13, 8. «t, 11. 

14, 6,«, 29. 11,8,9,5. giÜBH. fa. 6,1,7. JRHT 

Cat. Br. 14, 6, 9, 7. l} r l»IH^MBn. 1,3348. 

3350 . 7FTHT StHt ^TiFPTFT 4,856. ^ HrtHHUidi H- 

r . r x ^ . . c 

FT^Sav. 5,52. TT^T: 99. Parkat. 1,271. Hit. 11,124. Ragu. 

14,«. 31^.1 riU =RFRRT «T^fFppTTT^RFfR: MBu.l3,i89i. ?7sRT 
( irgend einen Wunsch auf dem Ilerzen habend) 
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i Mult 1097. cfil^q MiflH oder *Ts*FJ P. 3,3, 157. bei gleichen Sub- 

° ° O 

jeden potent, oder inf. 159. 158. q qq qiq^MBu. 1, 

6582. 4002. ^cj=[q q?T m % 3,2249. fg. qtTqqrl oder 

^TiFPIrT er wünscht oder er wünschte P. 3,3, 160. partic. 4illHd o. 
Wunsch, Verlangen: ^TTTOT H^ISTFT FI flcJUII: MBo. 1,2187. 

— 2) lieben, der Liebe pflegen: ^ tJ qj qnq^TH RV. 10,124,5. 

123.5. q rnPl^r-I.IHMd FT7T Cat. Bb. 14,9,8,8. HcjHTiIHMH ^FIT- 
c'-wilclisj - rlFllf^U^ - FTcMT MBu. 3, u i io. ^ q: qiiq^ 
«4l MlMl qq >TT WX&l R. 1,34,16. 5,22,5. Pan rat. 221, 14. Buatt. 8, 
81. tTHTTO cf R (Vishnu spricht) ^raFhlW^il 

■> I (ti HHl^bl ^RRFITTiT Pakkat. 48, 10 . Mid Tri M^- 

m STjVfTIT 3 'TFPTH :TT=TT:) M««h. 63,8. m?7T Wm- 

^ Buatt. 18,2 1. 5&3f HT - +NMIMW i^Ullsrirl^ Hfr 

=1 ^ ^ O 

Hin. 2. 18. MRu. 4,377. I tflWi( ^TTIrTT: Buatt. 14,53. ?jq?7 tJ 

qilTMHT (CTTTTT) MBb.1,4oo. 5imRR“d TFTO: 2,iso. ITT 
^IM'WRT vJ?T ^TtTT SrFTCT JTrT: 1, *893. q^FTT 'T.IHMHHJ («c) 5T- 

frj i (mro wftt r. 5,24,37.3s. 

act.: ^ l£F7 T^TCTf 5TFTT OTTrW #T^ I Hip. 

4, *.s. w - ^TWf WsRT^R. 3,31,28. ^ g HTrTT ^TUIM *R- 
fTTH P£ 4.14^6,74,1*. £FTTRT 'TFT 3~TTr'7iT4 <5WP<cj ^mMr^ 
würde vor Liebe entbrennen 3,38,20. — 3) oder *4ilHM 

hoch anschlagen , cinan grossen Werth auf Etwas legen: cp^^FFFFTT- 

HilHH: I »7^ TTT ^ ^toTt y^TOTrarü^tT R. 5, 
73, io. =TTF£ STR 4cT: : 7fmT RT F7^T rTFTFT FT5T I 3%rTc7TFPTFTFT 
FFTlfa sHMrjHjl s. =T ^fTR F: FTF^q <HT JFT 2, 

23,32. — 4) mit caus. Bed. zur Liebe reizen: “• 

§. W. gFRprn ^ilHMrl eJTTH Rt. 6,30. Nach Vor. 18,22 3JFT- 
qffT. — Vgl. 

— wünschen: fT <'ct|ftl'«t--MH'*rlrt*^AiT. Ba. 2,6. 

— 57FT nach Etwas begehren: ^FTT --THJW^HUI ^r4WHH+IMM 

.MBu. 1,33*7. (#rF^!FsP%I?TR) 4ITRJT RT — TTTRqftT - I ^ 
3 rTfFFRTrTTFTRm 7%RTrT II Bu*g. P. 4,3,9. 

— sich gelüsten lassen nach (acc.', begehren : rl^lU^J’+ilMMrf TS. 

1.5, «, 1. H RTR Cat. Ba.2,2,*,3. 3,4,2. RFTT HRIH'IhH: 

TS. 1,3,», 2 . Kätj. Qa.25,13, 17. R ?TFT fl 4^4(^ 1 ^111 

Bbag. P. 5,18,21. — Vgl. H'TiFI- 

cbM^ m. N. pr. eines Mannes; =bM^bl; die Nachkommen des K. gana 
3WI^zu P. 2,4,69. 

cfi4i m« 1) Schildkröte Un. 1,100. AK. 1,2, 8,2 1. H. 1333. an. 3, 174. 
Med. th. 12. Buartr. 2,28. Suppl. 23. Parkat. 11,199. Buag. P. 1,3, 16. 
T- Schildkrötenweibchen oder eine kleine Schildkröte AK. 1,2, 

8,24. C'^Tig. 4,13. — 2) Stachelschwein (5TS^RlT) Dhar. im C^Dr. — 
3} Wassertopf der Einsiedler (wohl wegen der Aehnlichkeit mit einer 
Schildkrötenschale) H. an. neutr. nach Mbd. und Har. 138. — 4) Bam- 
busrohr Cabdar. im CKDr. — 5) N. pr. eines Fürsten MBu. 2, 117. ei- 
nes Muni R. in Verz. d. B. H. 122,12. 126,3. eines Da i tja H. an. 

qjqtJZg m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddd.K. 248, 6, 4, y. u. 

Trik. 3,5,9. 1) Krug, Wassertopf der Einsiedler AK. 2,7,45. 3, 4, 1,6. 
II. Tbfil. 




Taue. 2,7, 14. H. 816. an. 4,287. Mbd. LIM. HU. 64. Kauc. 37. Grhja- 
8AMGR. 2,58. M. 2,64. 4,36. J tGR.l, 133. MBu.l, 1149. 3, 10764. fg. 14 554. 
15,727. R. 1,4, 19. 31,16. 3,16,27. JMTrM WjrMliil ST^- 

Hit. 11,87. Bhac. P. 7, 3,22.12,4. Dry. 2,23. 8, 14.32. DhCrtas. 70, 
1. Nirgends neutr. ein Be ‘°- C iva ’ s C IT - Im v cda f. qilT- 

TJZH P. 4,1,7 1. qT FI 5J?TFT ^ ^TTrTSch. Vgl. 3^qUi^. 

— 2) = ^iMuiHd^ Trik. 3,3,387. H. an. Mbd. — 3) f. =fiMUi^N. 
pr. P. 4,1,72. 

3»MTJ3rTcr^ (qr°-e-fT^) m. Ficus infecioria Willd. (JJqT) Ratkam. 
im CKDr. 

SfiipjN. pr. eines Weibes: ^^H I ^jcT^ RV. 10,63, 12. 

— Wohl zusammenges. aus ^TM (tou 2. -+~ 

qiqq (von 2. qiq^l) adj. a ) begierig, lüstern AK. 3,1,2 4. H. 434, Sch. 
an. 3,362. Mbd. n. 44. ^Fd! (oder zu b) P. 3,2, 153, Sch. — b) 
lieblich, mit Liebreiz verbunden H. an. Mbd. Buag. 

P. 1,9,33. — 2) m. a) der Liebesgott U. 227. H. an. Mbd. — b) ein 

-N 

Bein. Brahroan's H. 211. — c) Jonesia Asoka (s. Roxb. H. an. 

Mbd. - Vgl. qiFR. 

PFH lieblich ^ Flügel) m. Reiher H. 1333. 

(Yon qjTJ) adj. 1) womach man ein Verlangen tragen kann 
oder darf: *4 H ~ U H I (TT) H Hl M H ^ K u « ; a a s. 1,37. - 2) lieblich, rei- 
send, schön U. 1145. Nia. 2,2. cJ^TT^C'*“- 57, r.l. ^ ^r^TFHIT: 'TrFTi- 
4iM'TlM FTrTfRrFT^BuAaTa. i,«s. 

und Verz. d. B. H. 57,1) m. Nn. ppr. zweier 

Männer; pl. cfiHtf+ll und die Nachkommen derselben gana 

*U P. 2,4,69. 'WH'THirH Ind. St. 2, 133. 143. 
qiqFJ n. Datier, y. 1. für beim Sch. zu AK. 1,2,8, 4. Wird 

auch in zwei Wörter zerlegt, in qi (qPT^-4- 5FTJ. 
cbM( (Ton qiq) adj. begierig, lüstern Un. 3, 131. H. 431. 

1. 4i4h 1) adj. Yiell begierig , brünstig (ron qiq): HMlMJ 4l5IMI- 
FIT: ^iHrl H^A V. 8.6,9. — 2) m. a) eine Hirschart AK. 3,4,88, 
196. Trik. 3,3,387 (n.). H. an. 3,628. Mbd. 1. 64. — b) der indische Kra- 
nich, Ardea sibirica (wie alle Synonyme Yon Lotus; vgl. AK. 2,5,22) 
CKDr. — c) ein Bein. Brahman’s (vgl. cfiMrllMH» '^iHrlMlH ) Trik. 
1,1,26. — d ) N. pr. eines Mannes Ca3k. zu Kuand. Up. 4,10,1. Vgl. 
ctilHrll^M- — 3) n. a) Lotus, Nelumbium (m. n. Siddu. K. 230,6,8. 251, 
a,4) AK. 1,2,8,39. 3,4,88,55. H. 1160. H. an. .Mbd. R. 2,95, 14. Sega. 
1,334,4. 2,485,16. C^. 147. Pakkat. I, 203. 420. Hit. 1, 182. Rico. 3, 
36. Mbgh. 32. 49. 66. 78. cTTft: R. 3,61, 17. qiRpt: ^iq- 

*1: 4,44,u. qrqFHFI^BHARTR. 4, 13. qTrRJT TitrHiHrll! R- 

3,58,38. 5,21,14. N.16,12. Ragh.19,19. N.12,1. R. 1,9,69. 

5,63,1. C«UT.32.40. cbq^q^RT Irdr. 5,31. R. 1,1,43. C«. 42, 1 6. qj- 
qFnqqrlTrlMT c^*^- 15 - 21 - ^Hd^^HI C rc t- *8. Auch so, dass 
der verglichene Theil vorangeht: ^«tiH^lM^gana ciiiy |f(^ zu P. 2, 
1, 56. c^^ 147 - 4- Pakkat. 129, 10. 

=b H+'Mrl I92,i i. qr^TF Rt.3,23. Dhör- 

tas. 71,3. Mit Weglass, des vergl. Theiles; ^Irld^Hcrll C rüt -( Br 0 40. 
Vielt, auch in dieser Bed. von q^also urspr. wieqiqq lieblich, schön. 

6* 
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Vgl. — &) Wasser AK. 1,2,», 3. Trik.1,2, io. 3,3,387. H. 

1069. U. 8 o. Med. — c) Kupfer . — d) Urinblase . — e) Arzenei H. an. 
Med. — f] N. pr. einer von Kam all erbauten Stadt Raga -Tab. 4,483. 
— 4) n. und f. ef^rll I gana zu P. 4,1,43) Name eines 

Metrums (4 Mal Colkbr. Mise. Ess. II, 158 (III, 8). — 5) f. | 
ö) ein Bein, der Lakshml AK. 1,1,1,22. H. 226. H. an. Med. Sie. I). 

33. 1 9. Buag. P. I, p. xcv. Vgl. CRTI, 4iHdlrMI und Ragh. 

9.19. — 6) ein ausgezeichnetes Weib H. an. Med. — c) N. pr. einer 
Tänzerin, welche spater Gemahlin des Königs GajAptda wurde, RIga- 
Tar. 4,42 t. fgg. ^TRrlFF^T Sohn der K., eiu Bein. M igrad inakara'a 
Vcrz. d. B. H. No. 517. — 6) n. eine best . grosse Zahl Vjctp. 180.182. 

2. cfiMrl Bez. einer best. Farbe: vMrlW ^4"! IM ’J- 

¥R FTT%T TS. 7,3,«», i. 

n. N. pr. einer Stadt Raga-Tar. 5,232. 

und -4- ^ft°) Namen zweier GrAma 

gana *u P. 4,2,110. 

n. Lotusgruppe Kig. zu P. 4,2,51. 

-*-r£°) f- N. pr. der Gemahlin des Königs LalitAditja 
und Mutter des Königs Kuvalajlplda Raga-Tar. 4, 372. — Vgl. cfj- 

MvHrO- 

m. ein Bein. Brahman's Varar. Bah. S. 52 in 

Vcrz. d. B. H. 245. 

Pfi 0 -+-TH°) f- N. pr. eines Grlma gana *u P. 

4,2,110. 

ef)Hr r HIW H)° + 5T°) m. ein Beiname Brahman's H. 213, Sch. — 
Vgl. 

(von ^HH) f- N. pr. = I Raga-Tar. 4,208. 

cfiHrHU 7 ? PK 0 -i-Sr 0 ) m. N. pr. eines Königs von Kampa na Raga- 
Tah. 5,446. fgg. 

(efi 0 -+-tf°) m. ein Bein. Brahman's Katuas. 9,26. 

m. 1) Lotusgruppe R. 3,22,25. — 2) N. pr. 
verschiedener Schriftsteller Colbbr. Mise. Ess. II, 324. 359. 360. Gild. 
Bibi. 464. Verz. d. B. H. N. 140. 151. 1019. 1223. 1230. 1214. 1403. 

cfiHlil'WN (efi 0 -*-efi°) m. N. eines von der Kamalavati erbauten 
Ueiligthums RIga-Tah. 4,208. 

«hHrllMH ($\ 0 -+-^ 0 ) m. N. pr. eines Abschreibers Verz. d. B. H. 
No. 777. 


ehHrlKrWI f. ein Bein, der Lakshml R. 1,45,40. 

(SFT°-4- m. ein Bein. Brahman's AK. 1,1,1, 12 . 
RIBii. 3,4067. Bhag. P. 5,20,80. 


(^i°-+-^*°) m. N. eines von der Kamalavati gegründe- 
ten Marktplatzes Raga-Tar. 4 , 208 . 

ctiMHl^lH^denom. von 9T - ^TH), einer Lo- 


tusblume gleich lächeln Dhörtas. 67, 15 . 

cfiCffäfsft (von f. Lotusgruppe , ein mit Lotusblumen reich be- 

setzter Teich gana T^TT^TT^ tu P. 5,2,135. H. 1160, Sch. (abdar. im 
CKDa. SRsrirRtrfffc MB«. 13,««?«. SfraRRT^H: m[TR: C*«. 86. 


ad 19. Malav. 32,6. Ragu. 9,30. 19,11. Megu. 90. 


-+- 3rT^) n. Safflor , Carthamus tinctorius Lin. AK. 

2,9,106. H. 1139. 

c|,Hl (von ^T) f. Lieblichkeit , Schönheit Rvgan. im (KDn. 
cfifqcTf (nom. ag. von 2. begierig, lüstern AK. 3,1,23. H. 434. 
P. 5,2,74. 

(ep. auch ^i^M/ zittern Duatdp. 10, 13. ^ $T: 

Prackop. 5, 6. WFH ^ ZFW R. 1, 1 4, 1 8. Dfv. 2, 33. ^ 3FT7T ^TT- 

o ^ ^ 

Mraku. 61,22. ^T§TP7 *TF7 ^QT rlHil: BnU. 

p. 7,8,7. mm djfyni wu mm mR r. 3,33,01. 

f%WTRTOTm fÜTdflfui R. 5, 3, i«. ^TUIRFT RURT 

«^UTR MBu. 3, 1522. R«gh. 4.81. Rh»tt. 14,31. H^l*dy 

l»,-o. '-JiU-’-HI P. I,4,3R, Sch. =♦»*-'-« H 1^1 : TmU*: MBh. 3, 1787. Pakbat. 

HM46. «c».: um: ^mrmrfmm: mb«. «,« 290 . = sfr-um 

Naigu. 2, 12. cfi I *- (vgl. auch unter dem caus.) 1) adj. zitternd Sund. 

4,20. Rt. 0,9. Vgl. SPTif^TcT- — 2) n. das Zittern (abdar. im (KDr. 
— caus. ^jnjTlcI P. 1,3,87, Sch. 1) ssm Zittern bringen , zittern ma- 
chen: ^T^T^Tlff *77T MBu. 1,2930. 3, 11105 . N. 26,3. R. 1,74, 13. 3, 
62,81. Bhatt. 12,71. pmtmWRFf* =7 R. 3,41.2«. 

mim\5,3,57. u m^rnm mrt s«. 

9 . rnmuTTR ran: 2 , 33 , 3 . mbb.3,««6. i« 828 . 

Abo. 3,22. med.: H Hidl -3,33,38. qq IR: MBu. 

1,2917. partic. **iT**tpi (vgl. auch n. d. simpl.) in eine zitternde Bewe- 
gung gebracht , geschwungen H.148I. HRTTl MBn. 4, 

1290. — 2) schwingend — , trillernd aussprechen (s. cfjWJ ) Upal. 9 ,2«. 
Ciesu; 30. Vgl. 5RTFTcT. 

— [Jmd nachzittern ) mit Jmd (loc. oder acc.) Mitgefühl haben , 

bemitleiden ; T) | «^ > i fRT V4*-Ull MBu. 14,19. ^i^T- 

m -imr^R r. 2,3», 1 1. rftrnr u. 8 . w. öuuu um*dri tru- 
mR 37, i s. ^ urtrr m,«m. 6 i,s 2. ^ mm- 

Tift »3,5. Bii io. p. s, io,si. TOifiTO mT: mrfcTm? 

(iE. 83, 13. RT^^RTHIFRiTmU: M,«U. #5,7. U^TimR n. Mitlei- 
den: mrF^RiTmRm mrRmfmmi »uio. p. 1,9,22. vgi. uu- 
^RTT fgg. — rau», da**, was da* simpl.: ( UpRm | ST- 

orff <?'!;iimh. ( ‘ ( hi wn komaba*. 4,39. 

— mR da**.: mTmimm mrmnTm^R racu. 0, 1 «. 

— STPT erzittern , erbeben: ^ TZ J (y. 1. 

MBu. 3, 15721. — caus. aufregen , anlocken: fTRH^FMül 

mmmmuKi«. 7,8,15. 

— erzittern; n. das Erzittern: SRTcTi^RiT^FT Ragu. 

2,13. Sch.: = ▼gL 2. E(] 2, c. — caus. erzittern machen: 

STr* fammRR^T ^RURRRRU Kai nd. Up. 7,8, 1. 

^^MBu. 1,1 165. ^^iWi'^MTi: Bhartr. 1, 49. Rt.6,22. 

in eine zitternde Bewegung versetzt , bewegt AK. 3,2,36. 5TF?n^Tr?TP? 
^TTR iRiTmTTm Rt. 6 , 32 . - Vgl. URRT. 

— 3^ anfzittem: Ulfw^qiiri: TOTTI 5RT^T -IR 'T^TT | 3rUT- 
mn h mR mTfqmrmqm: n katht*. 15,2 . git. 4, 19. v g i. 3fw 
fgg. — caus. nach oben schwingen, aufschiitteln: 

Cat. Bb. 14,2,», 17. Katj. C«- 26,6,5. 
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— 5T 1) erzittern: IW-H F TTSm Vi C t. 15, 13. R. 6,87, 1. FRiTOrT 

• t ^ 

F«£l5lrl: MBu. 3, 1 1676. FFFFTTT FiT: FRJ: R. S,29, u. ^|g,JT: — 
SUfvf'H FFFFF dR^P^M-TT: 72, 8. FFT SH^FT FT^T FFTTF 
FFFiP’7{ MBh.2,79. FFTFFFF^F: (FFF MF:) R- 5,4,9. - 2) 
aus der festen Lage kommen , locker werden: Sega. 1, 

301,8. — 3) schwingend klingen: Hf T: M^tl^df^dl- 

^»7: KV. Phat. 3,10. — cau«. 1) erzittern machen: rTrTT 
^Tf^n: SH.i^ tTi 7T5RT^H. 3,23,26. 6,83,u.f^ 

SRI^WH: b«a«. p. 8,2,22. Buatt. 15,23. H 

fVFFj 5F3EI: — «Tcti^M: R. 8,29,«. FF (SiT^F) StrTT: FFT- 

F^frTT: 10,35. — 2) schwingen, schütteln: vJMHH Ait. Ba. 7,34. 

C at. Bn. 11,5,9, 4.7. Kätj. t«. 4,14,9. 

— *-H3 caus. nacA einem ändern schwingen: TlHdd^AiT. Ba. 7,34. 

— «IM5T caus. aufregen , anlocken £at. Bh. 3, 3,9, 7. — Vgl. STPf« 

— HH ca us. erzittern machen: rT^f^TT d^lUIIM^I OTF?- 
rTT: R. 5,16, iß. 

— ^ITd caus. dass.: JfcFT HTH VjId^i^MHJMBu. 4,298. 

— FI 1) erzittern: H FH HIhI I>baup. 8,6. tdUddPI HT- 

iRF F PFFif^HH^fF Bhac. 2,8 i. ?JFT: | rTSfa f^VVU! FWT- 
H F^ FT5TPT: II FFItM *7 R.3,52, 1 i . FTFT FT^TF^rST TF- 

FT^FF lliüii. 144, 1. FHFi<~ftF rSR.C^HI 10,8. Kam*.. 47. TF- 

erzitternd , zitternd sich bewegend Kt. 1,3. 5,10. — 2) aus sei - 
ner Lage kommen ; sich verändern , licA entstellen: FHFHFTIH pM+*-Md 
er weiche nicht von seiner Stelle MBh. 4, 109. d&^ld4Wl 
H R. 2,60, 17. mm (nicht FITiFTrD entstellt P. 6,4,24, 

Viril. 1 , Sch. — caus. erzittern machen: HI *1 ^bdrlldj 

- {IFWTOlFn 3J¥TO^R*«u.U,i9. MtH hHF^ÄFFiTM- 
^4'4HjWFi(UI:. Rt. 2, 17. 

— FF^rsi«ern : FFTFFF FFFi^r! MBn. 1,6290. 3, 12298. 

FTF *'4IHHHMIMIr«H'4i*- , 4rl FFF: 4,57«. FF- 

4i^d (l’rld*. R. 3,57,26. — caus. erzittern machen: ^FFIFtFRI^H- 
Q^MBu. 1,1167. 

«71^1 (von di^I m. 1) das Zittern , Beben , zitternde Bewegung AK. 
1,1,9,38. 11.306. Sich. 1,49,1. 119,19. 156,9. 181,2. 2,377,5. Buartr. 
1,5ü. Hacu. 13,28. BhU. P. 3,7, 1 Erdbeben K. 1,41,15. 2,87, 

4. TSTTFRFl 6,30,30. HHITT? I «fiNrHicfJhji Rach. 

13,«4.T5T{:?R^: MBu.3,ico67. r»oa-Ta». 3,868. qf5T^:?TFTF M«kb. 
63,12. MMcFi*-M Mbgb. 96. Viuu«. R. 5, 

l3,«i.g^TFF FTF^FFT FFFFF: ^F^V.kh.7. - 2) 

r ibratio, trillernde Aussprache , eiue Modiflcalion des Svarita-Tones, 
welche eintreten kann, wenn eine betonte Silbe folgt. Einl. 2um Nia. 

5. LXVII. fg. Upal. 9,7 und PaaTscu zu d. SL cj 

TOI FFT HFrJJ Fff (FTFfrl 30. - 

3) N. pr. eines Mannes in einer Inschr. Coi.rbb. Mise. Ess. II, 257. 

(wie eben) 1) adj. f. HT a) zitternd AK. 3,2,24. H.1455. Med. 
n. 44. di 4 * Mil sJ.IMdl P. 3,2, 153, Sch. N. pr. eines Hakshas 

6,18.18 (lies: ^tTHT^FH^FT). 29. 30. — b) zittern machend , erschüt- 
ternd (vom caus.): (^HdO MBh. 13,662. dldd 


HH^Dbacp. 4,22. ^T^iT — H5?I MBu. 1, 1895. — 2) m. 

a, eine best . Waffe R. 6,7, 24. MBu. 1,2836. — 6) die kühle Jahreszeit (T5T- 
zwischen Winter und Frühling) Raga*, im £KI)a. — c ) N. pr. eines 
Fürsten MBu. 2, 1 17. — d ) pr. eines Landes, das an Kdonilra an- 

gränzt, Raca-Tab. 5.4 46. — 3) f. N. pr. eines Flusses MBh. 3, 

8094. 6,333. VP. 183. LIA. 11,132, X.4. — 4) n. a) das Zittern Mbd. 

Sega. 2,406,9. HTH 3 MBh. 3, 13539. — b ) = SfFl 2. Uvata zu RV. 

fv ’ * 

Pbat. 3, 18 und andere Coram. — c) das Schütteln , Schwingen Katj. 
Ca. 9,13,35. Sega. 1,85,9. P. 7,3,38, Sch. 


^*- r 4^l7l OI°-»-^FT) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 789. 
di^HrlTHdJ^fi 0 '♦“FI 0 ) m. Wind Trik. 1,1,76. (;abdab. im £KI>r. 

m. fehlerhafte Variante für (TFH -+-*A£) Wind II. 

1106. — Vgl. das rorherg. Wort. 

^ 

(von ^IFH) adj. am Ende eines comp, mit einem Zittern von 
dem und dem verbunden , schüttelnd: ifldl iolifl cl^J I T^" 

fmWj'h: I TOI WWT: II Ciasui 32. 

(Sega. 2,459,10. 517, 16 ), (Ra- 

oax. Sega. 1,139, 18. 144,17. 145,1. 182,17. 183,17.2,35,10. 71,1. 174, 
13.18) und m. N. einer Pflanze, Tcrmuthlich eines Crinwm 

(.4mary//accc); vulg. Schol. zu AK. 2, 4,S, 12. r.KDa. — Vgl. 

Fiin-'TH und IthI. 

(von im caus.) adj. 1) zum Zittern zu bringen , von der 
Stelle zu rücken: R. 3,53,43. TTiT^IF^TI drl- 



FFF5FI: gF^Ü: 5,72, is. nrprl^«.®3,a«.F(Wf 

5,33,8. 6,29.4. — 2) trillernd zu sprechen Upal. 9,7. 

(von SfjTTI^adj. f. zitternd, beweglich; behende P. 3,2,167. Vop. 
26, 158. AK. 3,2,24. H. 1455. WVR 5TH3T Sch. zu P. 3,2, 153. 167. 51- 
iinüd'CFTn *pfT: Katj. Ca. 22,4, 15. 

«filmen m. N. pr. Var. von Bvan. Lot. de la b. 1. 294. 

<4i*^ ^F^ITcT gehen Duatup. 11,26, v. I. für 
adj. (H?TH) von l. 1 ^ P. 5,2,138. — Vgl. 

^ r 

a d j- bunt, gesprenkelt Cabdar. im CRBa. — Vgl. 
di^=frl ra. Un. 1,106. Siodii. K. 250, 6, 7. 1) m. n. (MBu. 15, 413) ein 
wollenes Tuch, eine wollene Decke , ein wollenes Gewand AK. 2,6,1, 18 


(= (SWi). 8,9,22. 3,4,90,196 (= yidl{). H. 670.754. an. 3, 633 (= 
HNI( ^1^7). Med. 1.67 (= MNI( und HU. 156. 

AV. 14,2,66.67. Nia. 2,2. »IBu. 2, 17 4 4. H cFTT yidMrMfilH f A WT^T ^ 
*i*cHTs 3, 181. qm° 13,3776. 15,413. I di^IrlW dd^T R- i,17, 

O 

14. 74,3. 2,70,19. 4,50,34. 5,17,25. Hit. 81, 15. DAgAK. 194,3. Raoa- 
Tar. 5,170. tyHdiHHdll^d^4 60. der wollene Tücher 

reinigt R. 2.83,13. — 2) m. Wamme Trik. 3,3,384. H. an. Mbo. — 3) 
m. Wurm, Insect (^fH) H. an. 5 !bd. — 4) m. eine Itirschart GatUu. 
im CKBa. Vgl. cfidrl- — 5) m. N. pr. eines Nlga H. 1311. H. an. Mbd. 
MBu. 1, 1555. 2,361. 3,8219. Habiv. 14341 (Laxgl. 1,507 und 11,491 
trennt VJrf(l fälschlich in und fl^)- Bulo. P. 5,24, 

31. VP. 119. N. pr. eines Manues: «tapdlfjj* (dl: Pbavabadiij. in Verz. 
d. B. H. 60, 1 1 v. u. — 6) n. Wasser H. an. Mbd. Vgl. dityH- 

1- Sega. 2,47,2. 
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iMUlM (cff° -+- gT°) m. pl. Spottname einer Schule des KA- 
rAjana P.1,1, 73, V Arlt. 2, Sch. 

r- r r 

Ri 0 -f- ^41 <£h) m. N. pr. eines Mannes Harit. 1976. 
2015.2038. Buao. P. 9,24, 18. VP. 433. 

ct>^4rl<£l^ Ri 0 -4-^) m. N. pr- eines Mannes; die 

Nachkommen des K. gana zu P. 2,4,63. 

^FRFTTTIT C^T° -t- 3RHD n. P. 6,1,89, VArtt 6. Vop.2,9. 

(von *4iMH) f. gana *FTTT^ zu P. 4,2,80. 

adj. mit einer wollenen Decke bedeckt: efii-cj- 
fRRT^RI ein solcher von Ochsen gezogener Wagen AK. 2, 8, 8, 20. H. 
753. ^ 

sfr-tto (wie eben) adj. zu wollenen Decken m. s. w . tauglich: 2FITT 
P. 5,1,3. Sch. 

(wie eben) n. hundert Pala Wolle ( das zu einem xcollenen 
Tuche erforderliche Gewicht von Wolle) P. 5,1,3. Am Ende eines adj. 
comp, nach einem Zahlwort f. EIT 4,1,22. 

JTiFRf. 1) Löffel AK. 2,9,3t. H. 1021, t. I. (für an. 2,303. 

Mbd. b. 2. — 2) Bambusknoten H. an. Med. 

1) m. n. Tarn. 3,5,9. Muschel AK. 1,2,8,23. 3,4,8,19. 8«, 136. 
H. 1201. an. 2,303. Med. b. 2 (hier und H. an.: = JTTg 7 Muschel und 
SF^pfi zweischalige Muschel ). Buag. P. 4,7,20. 9, 4. Hl ein mu- 

schelförmiger Nacken (angeblich mit drei Falten) AK. 2,6,8,39. H.586. 

adj. MBu. 3, 11690. 17078. Hid. 2, 19. R. 1,1,11. 5,32,10. f. 
EIT MBn. 4,255. Crut.19. Katu;*.4,7. BuU. P. 

4,21,17. c^7»lcW!6 1,19,26. Daher 3FR = uNlWrl (wohl EH- 
Falle im Hacken) Trik. 3,3,28 t. — 2) Armband von Mmcheln: 
qF^q^nfjTJlI: MBu.2,20G7. 3, 14694. fqq^qi 1 ^: 

ynqqj juh fn q gq aa«. qmqj 'Vqqi* ^t- 

301. ^5IfTT^ qj^tfq; 433. 

582. m. = Armband AK. 3,4,81,136. H. an. Med. — 3) m. Ele- 
phant Trik. 3,3,281. U. an. Med. Vgl. — 4) m. Hals. — 5) ra. 

ein röhrenförmiger Knochen — 6) m. = (f KDn. ^ic^cjul; 

▼gl.SR^) U. an. 

O 

1) m. a) Muschel (vgl. eft*-cj). — b) eine verächtliche Person 
(a mean person ) Wils. Vgl. — 2) f. N. eines Strauchs, 

Physalis flexuosa Lin. (t\ VJip**IT; f Ratnam. im £KDa. Vgl. 

— 3) n. N. pr. einer Stadt Katbas. 26, 193. 

¥fTO RFR + W) f- = ^'711 Racan. im gKDa. 
^wNT(^°-hOTHTD m. N. pr. einer Schildkröte Pankat. 76,7. — 
Das adj. und das f. ^♦^tTl c 4l s. u. ef,*^ 1. 

RT 0 -*-^) und f- N. einer 

Pflanze (s. Ra«a«. im gKDa. 

^FR m. 1) Dieb , Räuber Un. 1,93. Vgl. 3F^T. — 2) Armband 
Wils. Vgl. SfFR 2. 

m. Abfall von Reiskörnern: EJU1 cfTFTT ^TT sTTcTT^TH 
^1^.1 AV.il, 1,29 (vgl. q^: qpq^hlHM qT- 

<[R t4irll4i(UlH^I«5lrf Kauc. 63). Grbjasamgr. 2, 14. 
ctiMlsi 1) m. pl N. pr. eines Landes und deren Bewohner gana 
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efiE^TT^ zu P. 4, 2, 133 und gana TtFÜTT^ zu 4,3,93. Trik. 3,3,83. 
H. an. 3, 14 3. Med. g. 20. Nia.2,8 (vgl. Roth, Zur L. u. G. d. W. 67. 
Wfbbb, Lit. 169). L1A. I, 329. fgg. 439. 534. sg. der Fürst dieses Lan- 
des P. 4,1, 175. — 2) m. Muschel Trik. H. an. Mer. eine bes. Art Mu- 
schel £KDr. Wils. — 3) eine bes. Art Elephanl H. an. Mbd. — Vgl. 
und qTFqTsT. 

^IslHlli gana zu P. 2.1,72. Ind.St. 1,144. 2,392. 

- Vgl. qqqqTT?. 

o 

iqH + 51°) m. ein best. Vogel, Falco Cheela (5T^- 
TR~T), MBu. im £KDr. 

RFH adj. 'MrA'Aj von l.cfFT P. 5,2,138. Vor. 7,31. — Vgl. efFR. 

^F^TT^T f. = TF^TT^T Gmelina arborea Roxb. CIabdam. und Rio an. 
im (KDb. 

n. die wohlriechende Wurzel von Andropogon muricatus Retz. 
Rag an. im £KI>r. 

(von 2. 'TFJ^adj. f. ED P. 3,2, 167. Vop. 26, 158. 1) begierig , lü- 
stern AK. 3,1,24. 11. 434. ^FFTT ; 4/4 Irl ’ (kann auch zu 2. gehören) Sch. 
zu P. 3,2,153.167. — 2) lieblich , reizend , schön H. 1445. 

4iHff (▼on 1. STFf) adj. lieblich Q at. Br. 13,8,1, 10 . 

cfm Nebenform ron 1. ^T, nur im gen. mit ein jeder: Hf 
T^FU TTtTT ^4^1 T^cU WWÄ\ RV. 1,27,8. H ^^T- 

RTTcFTTfr? HH^l‘29,5. ETThhÜ H : 7i 7 7F7 1^1^3,25, 1 5. 

cliM ?8J I f. fina best, als Arzenei gebrauchte Wurzel (rfl jcttlrH) Svi- 
min zu AK. 2, 4,*,9. (KDr. — Eine Var. von I ; vgl. ^TFJT3T. 

3fmT (instr. f. Ton 1. ^1) adv. interr. auf welche Welse: fl EfTf 

^WD KV. 2,73,4. qn #T ^7 3q^- 

FT Ä 5,12,3. ^ qq fq 4 h: 7,8,3. 

adj. v. 1. des SV. 1,1, 2, 1,8 zur Verbesserung des Metrums für 
cficZJT^ des RV. Ist wohl zu verstehen als cJfTJ = cJJJtJ - 4 - aber 
cRFT fehlt in der älteren Sprache. 

^mraf.N. pr. der Gemahlin H iranjakapipu’s Bnic. P. 6,18,11. 
m. N. pr. eines Fürsten, der ein nach ihm benanntes Heiligthum 
und einen VihAra {) erbaute, Raga-Tar. 

4,209.210. 

c*,OWi m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 6 , 281 . 

1. (^ Dbatüp. 30, 10 . 22, 4. ^15,89) bildet im Veda die 

Special -Formen auf vier verschiedene Weisen: I) nach der 2ten Kl. 
praes. 2. sg. cfif y , du. ^JBRT» pl. »fTSj ; med. qrq; imperf. 2. sg. 

3. und ^7 It^(Cat. Br. 3,1,8,21. 11,4,8,1.9.13), 3. du. 

(man hätte ^RTcTFTi und £P7irT erwartet), pl. ERFT, Wfifl (auch 
Bbag. P. 9,16,35) und SJ^FrTJals aor. betrachtet P. 2,4,80, Sch.); med. 
fe; (RV. 10,159,4), qq^TF^KV. 5,30,8), (RV.l, 181,1. die 

beiden letzten Formen fallen mit dem aor. der klass. Sprache zusam- 
men), ^T^FcTFnCAäKB. £r. 1,14,8), ; imperaL ^rnl (P. 6,4,102; 

erscheint auch MBu. 1,5141. Bei«. P. 8,17,8), 4iHH» 5ffT; med. q«ti, 
q^JIT; conj. 2. 3. sg. JfiT, pl. und qj^T, qiq ; med. 3. sg. q^f 

(RV. 9,69,5), 3. pl. ^TtT (RV. 1,141,3); potent. T^FTFT (BV. 10,32,9); 
partic. nom. m. pl. ^fHf^med. ^m|. — II) nach der lsten Kl. praes. ^T- 
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4i^fa> RT^, 4 ; { ItT ; nied. 4i£R, ^R, 4 i(IH^; im- 

porf. y=h(r{ (*ls aor. betrachtet P. 3,1,59); iniperaL 

öR^i 4i(n*L conj. Ri^q, ^(llm, =fi(B, =ti(r^, 4i{lR , 
raed. cfi{ i4^; parlic. (Naigb. 2, 1). — III) nach der 5teu Kl. 

praes. RjiÜlM, RiUill'-L ^tiumrl, 'filllyH, =fiUHH^und ^TiTFTTTT , UI'J, 
4 im4h ; mcd. R u4 , <*i'i]4 . Ri 'Ijri , 4ilj4cl (RV. 6,23,4), Ri- 

T7RFT; imperf. tWi'IIIH, tUi'M-IH. *A'h 'Mrl und 4'tiUlHH 

(RV. 1,110,«), ^RTTTRR; mcd. RRRTR , , ik I NH ; impcrat. 

t ^ c o N <- _ 

2. sg. cfiUJ, TiliifcJ. und UH Irl, TiUlH, TiUlcH, 2. pl. 

TiUlri i *«1 H und TiUllrH» '♦l ll4 H I med. THTI^, TiUl^lH, TUHI- 

toc c t O t o t J \ 


; conj. =tiiI|c4H, ^ 

* t N» «• 


und TTüFTTrU TT 


^lUNy, TTHFR; med. TiiflT f r*iUN| Padap., RV. 10, 
t <• N S -s *" L -s 

95,2 ist wühl als act. zu fassen), TiUNT (£tbta(;t. Up. 2,7 TTUTT, aber 

C '3k. TTHTTT = '^I^y , was auch zum Metrum passt), TiÜNci, TTlf|- 

^.UNih«£, 3. pl. T^ktT, 0 cj% und potent, mcd. Tf- 

IkTlrl; Partie. '|| I; med. TiTJTR. — IV) nach der 8ten 

Kl. Ted. (die gewöhnliche Form in den Brahma na und Sütra) und 

->.3 ^ ^ r 

klass. (cp. ' = TiT^T MBu. 3, 10943. R. 2, 12, 33. Diese Form hat sich 

nach der Analog, von TrTT^uud eingebildet), 

?f?T, Jc^M^Einschiebung nach RV. 10.128, wo TS. 37*T*T^hat), 

Tri ; med. Ti^t, j4 1*4, j4h , Ti4<£, 

P* 5,4, 108 -H 0 ; imperf. TTT^FT, * 1 - 

5^’ ’ ^‘4^ med * \\rt , 5RT- 

4fT; impcrat. Ti(lc( (in der älteren Sprache 71^71^2. und 3. 
Person; für die 3le Pers. auch Buvg. P. 6,4,34), cji^ri und TT^cFT (*Nib- 
4,7); med. ^iSfrl iH^; conj. TrpTTTHT, Ti^IT, TT^TTc^, 

und ^i{^N*HP. 3,4,98, Sch.), TT^TTT (auch ^cTR^P. 3, 
4,98, Sch.), med. (Taitt. 

Up. 2, 1. 3, 1. MBa.3, 10762), Ti{e|*4, 4 i(4h (P. 3,4,95, Sch.), 

MBu. 1,5 166 . 3,2469. R. 1,18,19, wo aber nach den 
Corrigg. zu l^ 800 >»t; Gorb. 1,18,12: : TT^TR ^)» potent, 

4r^ med. Ji41Tl P- 6,4, 109 , 1 io; partic. J^cTT; med. ^4l^ . 

— perf. r|4il(, P. 7,2,13; med. ; 

partic. TRFR^facc. tJ^P^RV. 10,137, 1), (Vop. 26, 132. 135); 

SffipjTfT, conj. ^TpTR(RV.4, 30,23); ^rh; aor. red. tpfi- 

pT^RV. 4,42,6, ^|^,(-iO,6,20, ?R5FicT^,18,i2 (tJ^t[? Naicd. 2,1), 
med. 1. sg. ^TTJ 10,49,7; klass. m I r^( I ( 41 r^Bu ac. P. 1,10, 1) 
P. 7,2,1, Sch.; pass. aor. refl. ^RTlf^ und tHH 3,1,62, Sch. Vop. 24, 
io; inOn. 4l4 •=< » «liH M (Naigu.2,1), 4iHI^: gerund. 

1^- 1) Etwas machen in der weitesten Bedeutung: vollbrin- 
gen, aus führen, bewirken , verursachen , zu Stande bringen , anfertigen, 

ir-s 


bereiten , veranstalten , begehen u. s. w.: N’^IIh ^TfT^T ^(Hr^RV. 

10.74,6. ^ rw mh g=f^4,42,6. 1,142, ta. 

181,5. Wf cfl ?7%T ^=pT V4vU^rlHl81,i. »T^pT 5,43, s. 
7,87,7. tTFR^T- Bb - 4,6,*, «3. ^IHIw^RV. 8, 3, 20. q^TTCT 7,63, 4. ^T- 
TT^Ait. Bh. 8, 16. 5JtT^Cat. Bb. 14, 3, 4, l. »-4 Kind ^rl RV. 4,16, 1 . 

6,16, 17 . ri ^TT5TT5FT^’ ^^(in anderm Sinne unten u.8.) Qat.Bb. 
14, 4, s, 3t. M. 2, 15 «. Spin ^atdoiroulv AV. 14,2,37. sMlVri: VS.11, 


3. ^3^22,8. K\tj. fls. 5,6.22. N.7,3. JisÄ. 1,16 . 31. 4, «5 

(T g i. hui^sih RiT^H «8). - ywny^R. i,i,8i. 5 ^ 47 , 13 . 

fPTFI MBn. 2, 17. J|c»H Pa.tkat. 1,436. 5TT^FT M. 1,58. Pankat. Pr. 3 . 
•s c ^ 

WR. 1,4,1. f\m; ^2, 38. H^TrH^ViD. 34. ?H#T^R.1,3, 
2 . 9,62. M^tpH yicHlfrl Parkat. 66, 19. |Irt^/i^vii<pii 

bereitet gl«. 34. 178. TR M. 1, 55. 2, 142. MBu. 3, 11823. R. 2,66, 14. 
eJ.N^MBii. 3, 15592. H Freundschaft schliessen R. 1,1,59. Vigv. 
13,23. P^TMIit. 24, i. vtl^u^ ' '• 2, 30. 6,1«. FFPT^ 

7, 1. 5,22. TöIR Ehre erweisen, ehren R. 1,2,2. ^TPFTTR 23. 

\ ^ \ \ 

WUzFFl Parkat. 30,4. T?R V KT. 10,7. ^FT^PajUat. 1,24. 

12. 3 7 IFR^P. 1,3,75, Sch. TiTR^Vm. 266. JWJ^IIerrschaft iiben, re- 
gieren R. 1,1,38. 42,27. FR cTRü ^TR N. 24, 

24. TRT: Viqt. 2, 11. Eine solche periphrastische Ausdrucksweisc ist 
überaus beliebt und eine Vermehrung der Beispiele würde nur Raum- 
Tcrsch Wendung sein, zumahl da unter dem betreffenden subst. diese 
Verbindung auch zur Sprache kommt. — 2) tHi|( und TTi in Verbind, 
mit einem bes. nom. act. im acc. als UulfsTerb. zur Bildung des periphr. 
perf. P. 3,1,40. Vop. 8,56. Im Veda überaus selten (JIHMI 4 AV. 
13,2, 27), in den ßrdhruana schon ganz gewöhnlich. !3 tTT FT (in 
der Regel nom. act. und rerb. fin. neben eiuandcr) M Bu. 1, 7 o 1 2. Im praes. : 
sT^RT TI^TTc? C*' ÄKn.^B. 1 6,13,5. im imperf. und precat. ved.: ^FTJrTIT^RT- 

TT?:, ^FFTRTI:, H^NRTI:, JWJWT^ T^TT^TFRT RTRT^P. 
3,1,42. im impcrat. mit Vop. 9,19. — 3) Jmd (gen. loc.) d. i. 

su Jmdes Frommen oder Schaden Etwas thun : fr? efi^llül cT MBu. 3, 
2160 . rTT TvIm^N. 1,19. WU T TicR^lR, T : ‘ 

li-RHI U'-k-fHI ^ -Tl^RH 5RR^R. 2, 31, 13. Buatt. 15, 9. 

?nn f^R TRIFFBR TRR^m N. 17,20. ^ FRI q^R- 

qT (TR7 qR^I H"- Ul FTR FTFfo qR BR II Da?. 2,6i. — 4) 
Jmd Etwa* machen d. i. verschaffen , zut heilen: R •ni|u4 i J^RV. 

8,83,8.10,34, i2.^T FT iTR VS. 8, 37. qR qf^RT RTRFTTM 
RV. 8, is, i«. C AT - Ba - 2,5,», i i.s. RRR TR7T 

Air. Ba. 6,2i. Ri^TUn tTl^Hlr*H: I RRTTTT RT 7TT- 
R5I I RR’TTH q TR77 Taitt. Up. 1,4,2. ^T: RrRRTiR- 1,77,96. MBb. 
1,278«. q q^Tfe^RR 7RRB: qrf^qRR.2, 102,1. RRTÄq RR 
TT^ITcT B»u. Ab.Up. 6, 4,26. R aga-Tar. 3 , 2 32. med. sich verschaffen, sich 
aneignen , annehmen: lirflM *iH Ti4td Cat. Bk. 3, 6, t, 14. 14, 4, S, 

O 

8 . f§RRRT: RR ^RT: 5,4,*, 10 . RRTJTFär -rRT^FT Bbu. Ah. Up. 1, 
5, i. FR ^ RT^J qT^mq^TR C*t. Bb. 13,2,*, 1 1. (JT^R:) RTRR- 
qrfriT J^niT: Jam. 3,162. RTRT 3(.qillUH-TR: R. 1,28, 18. M.7,10. 
Vier. 14,7.8. RR Ri4r| («et. wohl wegen vgl. RlrRR: 

qplsCR RRTT^ Bbiuma-P. in LA. 55,2) N. 5,21. B RRT ^T^fRiT- 
qq^R. 3, 50, 26. q (^R:) BT^RT TB^ R«^T K. 1,25. - 5) RTRTB, 

fq^, BTqqq, Rnqq, rirhir. rrb^rrrr^rtr^ rtj J^de* Be- 
fehl , HkrucA , Verlangen, Worte thun d. i. vollbringen, umfuhren: q 
F^TRT RRTTT BT (vgl. RTRTRT?) R. 3,53, ii. f%f RRB 2,34,««. 

BB 5IIBq^Vi«T. 14,5. RiTB R R Rif^RTTB q-RT RtR^T N. 20, 
15. 19,8. RT£ % qRRTi^R.2,37,i9.^B MTRRR^27, 22. JJ^RR: 
RiRq^l,76, 1*. 28,«. 2,21,31. 3,27,8. 40,6. MBh. 3,2289. Bhag. 18,73. 


II. Thcil. 
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Pawat. 32,11. 191,6 (lies: und 1,358. 

Hierher lässt sich auch ziehen: EFf TOTf seine Obliegenheit erfüllen (in 
anderm Sinne oben u. 1.) M. 7, 136. — 6) bearbeiten , zubereiten; be- 
schreiben: TOrt ITOrl ^T ^^<4,i^6ear6e«(efes und unbearbeitetes Gold MBb. 
13,2794.3261. AK. 2,9,91. TOHM und zubereiteter und un- 

zubereiteter [roher) Reis M. 9,219. 10,86.94. 11,3.12,65. 

TTTOFWagn. 1 , 286 . TOriH^und *71 5t Hinein bestelltes und ein unbe- 
stelltes Feld M.10, in. TOrTF^TOTT 5T? TO *T TOTOcWagr. 2, 158. ^T- 
TOFT TO(rl TOcW TO|T beschreibe R. 1,2,34. 3,7.8. MHNIci vf MlriiW- 
2^TFT ^Mldd ss. - 7) in Verbin- 

düng mit TTO ^was machen so t. a. ausmachen , ausrichten , vermögen: 
FTO TOTO TO(lVl was machen (mir) auch drei? RV. 10,48,7. I TO 

^Ti^ r ^4>4 tcas wollt ihr machen? AV. 5,13,7. TOHTOFT (dass ich auf dem 
Erdboden liege) TO TTOT ^fl^!JTTOIlffTTOT[TOTTO Da$. 1,40. fTOT^»: TTOT TOT- 
T^TOTO Buag. 3 , 33 . ^TTO TTOJUT: FTO Hit. Pr. 

22. ft =TFT JddIHHJl: HiymST'-JrfH, 165. f- 

cfn ft ^ MIlMrl: ViD. 313. — 8) nicht selten wird ^ als der all- 
gemeine Ausdruck für jede Thätigkeit auf die kühnste Weise mit ei- 
nem obj. verbunden: man sagt ich thue dieses Ding statt ich nehme mit 
diesem Dinge diese oder jene bestimmte Handlung vor . TO:TOH TOTJ* 
sich die Nägel putzen Kaüq. 54. TOTOTOTTO^TTOTT TOÜJ* fleh ein Tuch um 
die Lenden schlagen M. 4,112. 3^TOTTOJ9- u. 3^TOT), Hldlri TO.^ (R- 1, 
41,49) einem Verstorbenen die Wasserspende darbringen oder die vor- 
geschriebenen Abwaschungen vollbringen; TOTÜTTTIT TO.{ die Waffen 
schwingen , sich in den Waffen ü6en MBu. 3, 1 1824 (vgl. TOcilH u. TO- 
TST). au f der FMte spielen P. 4,4,34. ^TJ 3 TOTJ 1 * ine Strafe 

verhängen Vbt. 14, 14 . Andere Beispiele wird man theils unter den 
compp. mit ?£FT°, theils u. dem betretenden subst. Anden. — 9) FTO- 
^If, TOTf einen Laut von sich geben: MBb. 3, 

11718. 5F>£ TO^IW (eine Krähe spricht) Hit. 23,8. P. 4,4,34. 

Vop. 21,10. Sehr häufig in Verbindung mit dem in Wirklichkeit aus- 
gestossenen Laute, namentlich mit TO, TOTO, TOIT^TOTO^vgl- 
°TOTcT), TTOTOT, FTOF£T, Vgl. TOiT^ in TOTOT^, TOITOI{ U. s. w. Ver- 
änderungen, denen der nachgeahmte Laut in dieser Verbindung unter- 
liegt, P. 5,4,57. Vop. 7, 88. Ueberh. (ein Wort, einen Spruch u. s. w.) 
aussprechen,anwenden, gebrauchen: 41UN ^fr^FTH TO T 

M. 2,74. 5Tc0p44rf^fft: f4lclll,83. HT JTOTTTOT& TFfo^ #TFT 
gebraucht das Wort fpf Agnisv. zu Latj. 4,9. 12. ( r -^tdHTOc^ 

Pat. zu P. 1, 1, 62. — 40) (eine bestimmte Zeit) zu Ende bringen: 
TOTOTFTOTOPTJTOTOTcTT ^IIUI ^5T TO MBb. 15,6. ttI ul TO^ warte — , 
gedulde dich einen Augenblick 1, 2294.7237. 3, 144. tfül ^1 Ul 

TOTOT: 12608 . TOTcFTOT der mit Ungeduld auf Jmd oder Etwas wartet , 

*" 

mit dem loc. oder iufln. 1,778. 3,12605. TFT TOTTO TOTcFTTITT: 2,2033. 

TOTOTOTTT TOriTlUi: 15,428. R. 5,41,41. 42,22. MBb. 1, 

6935. 14,2499. TO5t: ^J|tj TOPT cfifpHUII: 1,2505. die Einem 

zum Leben gegebene Zeit zu Ende bringen , sterben: ^TO pf M?ftll4H 

^FFTOTTFT TOTT^TOTHH- 2,64,52. Dieselbe Verbindung bedeutet MBb. 1, 

8 469 entweder einen Zeitpunkt festsetzen oder anstehen. TOcWiM die 


festgesetzte Zeit Jagn. 2, 184. TTO^ TOTJ’ lange machen , säumen: ffTTTO 
PTrfr ^yMUi^if^i^KATnis. 4,3i. ITT Hid. 

4, 13. — 11) Etwas aus Etwas (abl. instr.) verfertigen: TOT Hlr'-llJiHt 
Sfirfr Hit. Pr. 33. H^WTHTT 37cT: Siddu. K. zu P. 5, 

2 , 5 . fhtch ^ftt ak. 2 , 10 , 29 . h. 657 . frft: 

^FTT^Bhatt. 6,60. IMMUi y.^lUU^R. 1,2, <4. 

— 12) Etwas mit Etwas (instr.) anfangen , einen Gebrauch von Etwas 
machen: H fcM frT^: trenn er die Sesam kör- 
ner zu etwas Anderm gebraucht als zur Speise , zum Salben oder zur 
Gabe M. 10,91. T^FTT TO^TTrT Cwigv. Cp. 4,8. HC TOI ^T 

m 31Ba. 3,12397. fTf --Tiff^fM UHHI’Wlillf^HH Pankat. 135, 10. 
HF TOT FTOrT ^TOT ^TT TTfl ^ J Pr - “ 13 > bringen in , ver- 
setzen in, stellen auf oder an, legen auf \ an oder in, nehmen in oder an 

■r 

(die Hand), richten auf zuwenden; mit acc. loc. und instr.: CFJ auf 
die (eigene) Seite nehmen d. h. theilnehmen lassen , begünstigen (s. u. 1. 

rnrfT TO RV. 4,57,3. tT^rniT qTT5tT?fT 8,14,5. 

^fitT C AT - Br - 3,8,1, 13. 3TOT^ Katj. ()r. 2,6, 19. TOTO 5,5, 1 1 . 
8 , 6 , 31 . ttirnH C AT * Br - H»4 ,*,ii. 1,8,«, 42. 3rH?f ^TOT: TO- 
^7 MBu. 1 , 1 883. (^^fTOTOT) TOT R. 5,32,46.F7TO Vbt. 

5, 12. ^•FcFpTfT 7TOT (vgl. auch u. Cak.64,9. ^TT^TOTO ^ TO- 

(iMh nTTTTO öS. fTTTOrTT TOrT FITOT: TO^Bulrtas. 84, i o. Ff 

TO^IT) TOF^TTOTOTT VJT( TOTTfpTO CU. 163. I?lf ^ V». 
234. TOTTT^: QTOTTO Buag. P. 6,4,36. ^Ff und ^TTttr an die LLand 
nehmen d. i. heirathen P. 1,4,77. TT^TF^TO vf TOT fFT «r setzte ihn 
in das Amt eines Purohita Vid. 57. TOTO ^T^" im Gemüthe Raum ge- 
ben, beherzigen: TOTOHT ^TTcT TO TOTO ^ TO TO TOT I ^ cFTOTO 
TOfTTO TOT R. 2,64,8. beschliessen: TOTfä ^TTTO und TOTTTOITO P* 1* 
4,75. sh Herzen nehmen , in der Erinnerung behalten Räga- 

Tar. 5,313. TOT in seine Gewalt bringen M. 2, 100 . 3FTFI TOTFTO 
Flrjf( ^ r 7cMI^RV. 10,61,6. TO TO^— TOFTf: QcT^ TO MBh. 1 , 
8378. 16783. TO >TTOJ)TO TSTO TO^rl 5PTTOI.2, 168. 

— TOTO raTTOTO^Tr^HiT. 111,24. FFT ^TOTOTT TOh TOf^TOiTO auf dem 
Kopfe d. i. in Ehren halten R. 2,52,4 9. ^^TOT ins Herz schlos- 
sen y lieben Mrhku. 63,7. TOTO im Gemiith Raum geben , denken 
an: TO5T ^T TOTTO TOTO TOTTO TOtTTO TO: MBu. l,705i. FlrTOP^TO TT- 

TOTOTT^ TOT ^T 5K.4hTOFT TOTO (West, zu 4.TOT) 7022. mfo q- 

c ° ^ % 

TOT! 5TITO: TTOTTOTIT: 14, 21 . Auch mit Weglassung von TOTO: ^ tf t?- 

o 

TOTrT TO^T^TH du sollst nicht an deine Liebe zum Sohne denken 
R. 1,21,14. Schlegel: neque caritate erga natum frangi (also von 
te oportet; an der entsprechenden Stelle bei Gorr. 22,14: ^T TOTT 

TOTTO TOcf TOST TO Hierher gehört auch die Verbindung von 
mit zahlreichen adverbb. im Sinne eines loc., z. B.CR7» TOTT» TOf^rF^» 
TOTTO, TOTO, TO^ F^T, ^TcTI^FTO^fvgl. P. 3, 4, 6 1 ), 

u. s. w., wozu Nachweise unter den betreffenden Wörtern gege- 
ben werden. Ferner gehören hierher Zusammensetzungen wieSTTOTO^ 
an den Spiess stecken , TOTOTO^ an seinen Platz bringen — 14) TO:, 
TOcFJ^ TO3TO, HFT TOTf (gewöhnlich med.) seinen Sinn — , seine Gedan- 
ken auf Etwas richten , nachgehen , einen Entschluss fassen; mit dem 
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loc., üat. (eines nom. acl.) oder infln.: IH: RV. 1,19, 

20. '=^3(1 --Uri IR: 5,61,7. qTqq qq: M. 12, H8. t7T7 3 IBh. 3, 
n-5o. ITT FT 5TRI IR: jqT: N. 14,22. R.l,2l,i9. fqqj| SIBh. 3, 
noo8. äMI('4irl( JIT: IstiMrllHR |*=iir1=llfcl r -trMI qT Ja 
qFZJFTT qj: II N. 26, io. qRFT HN*^MBu. 3, nG33. qü 5.- 
qfq? cM^hl T^j rR — — HR Jm IrtR. 3, 24, 1 1 . HHl'jl 5TT- 

I71*M qirl*^MBu.3,782. Vigr.18,15. MBh. in Bsisr.Chr. 

10,2. gTHlSRI ITTTT JFTT R. 1,8,3. TFRR RTF? q% 9, 55. 
jftfstRiqRR friUltil >T RU% q MBu. 3,i 2328. R. 1,14, 3«. 
FFTT JRlj qjrSTj miaiK MBh.3,88««. R. 2,28,1. qqqTqjFTT qTFT: 
5.21,49. Die Ergänzung in directer Rede mit rf^Hl 
rH^Tl Cat. Br. 10,6,*, 1. 5^?T rT^TTF^TTTTT 3 T TT? *Htl( MBh. 

3,12335. ^TTIrTT^nr?: eine schwankende Gesinnung: FFficTT fl HlHtrfH 
yT^TFTH ^Jh MBh. 14,34. Vgl. FFTIrTT ^TTTT 1, 5 137 und cliHMIi. 
^f^TTT •jf i einen festen Entschluss fassen Vicv.13,15. — 15) eine 
Sache oder eine Person zu Etwas machen , mit zwei acc.: '4'.N~l! ÜT- 
ftT 77^ iMf? R V. 3, 13, 5. qiFFT qTFT^ Tjq 4 FMshrli, 18, « 2. JT T^T 
Hl*l‘liyi: 5,30,8. qjj^ J^rT C*t. Br. 9,1,*, 13. 11,7,*, 2. SCHU- 
FT q^T: JtnrTR Air. Bb. 2,6. RTf^FT TOFIJi4rT *<' machten sich 
die Sonne tum Ziel 4,7. JÜTT^* q: RV. 4,2,20. 1|<^| HrM 4iMlrl 

IpJFFt: 17,10. Kuäsd. Up. 6,16,1. 51.8,216. tRTJ q^FFT SRFT- 
eJKHI'U*. 2,103,17. ' l^yMU«^|r|VJ q,~WINH: M.3,ii3. 

in twt wm, 225 . wnnfq q jqfq qqr qqHMii<HHj, 

208. 5IBu. 3, 11613. N. 12, 11. 16,10 . Vkt. 10, 1. 12,18.21. Dig. 1, 13. 
2,50 . Cak. 17,3. 24, IC. 69,2. 75,11. 90 . Pankat. 97,6 . Ragu. 2, 13 . Vid. 

11.19.46. BhMrll qTRR: Ci«.8,u. q^T qqm q% J- 

^ Hi Ragh. 3,35. (W) ^I^T5f ^irTT ^TT3T: R. 3,2, 12 . Cak. 

156.186. 23,12. Auch in comp, mit dem praed.: sTlM^il^irM, 3*TH- 
P. 1,4,79. ^trsenei gemacht Kuand. Up. 4,17,8. 

filTT=TFf R. 2,98,4. «<Q|HI*WiCi: 4,34,31. Vgl. P. 2,1,59. In der 

C ^ 

Regel erleidet der Auslaut des praed. in der Zusammensetzung eine 
Veränderung, so geht z. B. M in ^ und 3 in ^ und 31» £T£ (7!) in 
f] über: qral^lW P. 5,4, 50.51. 6,4,152. 

7,4,26.27.32. Vop. 7,81— 84. — 16) mit Zahladverbien aufUT in so und 
so viele Theile zerlegen : T?jm feUNcM oder I&MHil(M^P. 3,4, 
62. Vgl. auch u. *iHI und |cHI- mit einem vorangeh. Zahl- 

worte: so und so oft pflügen P. 5,4,59 . Vop. 7,89. In derselben Bed. 

P- 5,4,58. Vop. a. a. 0. 2tlrf*ttil 

R. 4,46, 14. 5,1,63 scheint nach hundertmaliger Durchwanderung zu 
bedeuten. — 17) in Verbindung mit einer adrerbialen Form auf 
Etwas einem Andern gleichstellen. ^137 cluNr^JfTT Vbt. 34, 16. — 18) 
in Verbindung mit einem adr. auf ganz zu Etwas (°HT- 

fj) machen , Jmd unterwerfen , Jmd Etwas schenken P. 5,4,52.54.55. 
Vop. 7,85.86. In der letzten Bedeutung auch in Verbindung mit einer 
adrerbialen Form anf ebend. — 19) Jmd zu Etwas (dat) veranlas- 
sen, zu Etwas verhelfen: cF^^yc^fcJT ^ ^*T?V. 10,88,10. 

Wifa vs - 4, 14. rTT^ STlcfö ^T: RV. 1,164,49. 2,5,7. 
sIN^l 1, 172, 8. Jmd einem Zustande u . a. ic. preisgeben: ^ ??TT- 


“ 

rTT^ RV. 3,41,6. Ca*. Br. 4,4,S, 1 1. - 

20) Jmd (acc.) Etwas anhaben: HR RV. 3,48,3. 

cfRJT ein Mädchen entehren: ^ ^7: ^i^JI 'ti^l^MIIT *TT- 

M. 8,367. TrETT ^7T TmirT 369. Vgl. u. ^T. — 21) anstellen 

w % 

(in einem Amte): sl^lUi KhX^d. Up. 4, 17, 10. 

M(ll«^rl q jqTrT qrasR 51.7,78. qyjqTP^TT^RPJTTTfr^ 

rT^ TqTT^R: si. qRFTTTtniR '-ti4i'.^lMlH -iM FRT i is. Vgl. n.5T. 

— 22) Jmd au /fordern, beauftragen: z\ I 'IR^T 

o 

f^T^I q?Tfq ^RTPTI rF^R ^IrHUV^'^ll >1.9,127.128. J- 
r^KII ^irlNI FT R? -iqöIFR 13«. 136. Mit einer Ergänzung im 

L O ' O w 

loc.: I R. 2,2,8. — 23) von einer Krankheit (abl. oder 

rTO verhelfen: 5Rlf^WI: oder ^TTTT^TiTr?: P. 5,4,49, Sch. - 

24) beginnen , mit dem infin.: mHFTrl TTFT R. 2,6, 10 . Gorr. 5, 

10: T&R 5THT r TJl T7:. — 25) thun , zu Werke gehen , verfahren: ^r! 
^nraFh sJMril VS. 21,43. H^^rll 21,44.46. Cat. Br. 

7,8, 12. Ait. Br. 6,26. ^oc^lH 




1,9,1,14. H^l *1 

JTFR ediw*i^i4l Hhndqi RV. 10, 138, 3. qqr ^ 'Hdyi j- 
3,253. 7, 177. 7WT JT: 11, 230. FFfT JiPT fFH ?T- 

qr HFFZTTTTMBn. 3, io9«3. fFH r. 1,9, 10. gu.9, is. 93,13. ?T- 
qj m r PaWat. 69, 12. RT S^zm q qifpiTFT R. 2,37,30. q- 

§T37^tT^C iK - 7 ’ 3 - ^wrälfart^HiT. 1,30. ITOT ver- 

fährt wie ein Thor Pahkat. II, 127. pass, impers.: 

Hit. 14,3. 7frT Pan rat. 261, 6. — 26) thälig sein , handeln im aus- 

gezeichneten Sinne, von dem heiligen Werke; den Göttern dienen , wie 
fctciv und facere: T7£ rT ; TT^ ^T^fI RV. 8,46,25. cJT} ^TT 

tT^TT ^TTH: 5t4tPT: 4,17,is. FTT ^FTTüTTT H h! 1^- 
f^t^t h^: TmfTm 41,10 . * mw fr^ia i 

TT^TTcT Cat* Br. 14, 6, l, 9. FJuT r li4lrl M. 3, 2 1 o. V gl. auch u. d. desid. 

Ir r I * s ir 

Der vollständige Ausdruck ist^T*7 

VS. 3,47. — 27) die Bedeutung von ’TrT 1 ist schon u. 1. 

ffl 6. angegeben worden; hier folgen noch einige fernere Belege: MBh. 

3,13818. Pat. zu P. 8,3, 108. Mrkkh. 55,13. Malat. 65, 16. Mudrar. 82, 

19. 83,1. Belege aus dem Präkrit findet man noch bei Böqtlingk zu 

Cak. 73,6. Die ursprüngliche Bedeutung von ^Tc? ( ist wohl so ge- 

than habend d. 1. solche Worte ausgesprochen habend; vgl. R. 6,82,56: 

caus. ^n^TTcT* °fT 1) Thätigkeit antreiben, machen lassen, dafür 
Sorge tragen, dass Etwas geschieht tc. i. w.; mit dem acc. der Sache: ^ 

cft^üllj^dai Werkzeug wird von Niemand zum Handeln 
angetrieben SaSkbjak. 31. Ml U HHfl Kauq. 46. 

HlrMi: M. 7,76. R. 2,67,10. Hrl4^5> 95,33. ?3rT HHl«^ ^ Ji4l- 
RTT(Mrl m M.9,224. ^ f 5 znjw {llii- 1,317. H ^Tsn 

qrfTTFiqTJHiT.7,12. qvqi ^ qTH^U: qqJT%THI qn^TT qqiT^ Khahd. 

üp. 5,11,5. HhHI^I<Hir<htiMI «hl^rfl 129,9. qiT^r^i- 

M. 8,101. MBh. 1,5722. R. 2,76,3. 77, 1. clil(MIHI^ 

q^q q N. Mo. MBh. 3 , 1670S. fftqrqT: 

R. 3, 4, 24. ^ dir von ihnen 

geben 1,71,23. h^mj{IuIhi ^tht qi^q 1,28,31. qiqw^ 
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- SIF7 ^T^M.2,30. HWIrUHbKMI *FFT '-ftä SfilfWj rFT 
MBa. in Bemf. Chr. 10, 13. gi^FTFFT rT^ FFT 5FFT Mil^U’-UITH 
Pamat. 211,11. 261,9. 



•vr 


— 4* I ( I M d 1 BhU. 
P. 1,9,46. vm r[ T^T TT T TTTT^T T 4il(Mr^Citat bei Mallix. za 
Raüu. 3,28. q-4,|(W4HI P. 3,1, 48, Sch. Jmd (acc.) oder 

durch Jmd (instr.) Etwas machen u. s. w. lasten P. 1,4,53. Vop. 5,5. 
TrT dddd.l(TdR. 1, 1,78. 5TWTWTTH - TTT{Tc^- TRT^Sccr. 

l, 28,15. 3TF1FT M.ltM^UHJu. 8,110. qtg-+ii(Miiw*] s 4i3.*i3. 
^TTI 'T^Mc'-TFI 7, 1 38. 8, u i. * 1 8. Ke*. 1,88. ^FF^IFFFTCU ^7 =*T- 

Urll'VM R. 3,41,21. 37FTH ^TTT: 9FT TFT: m=FÄ Bu»g. 
3,5. MBu. 3,323. Buic. P. 5,9,9. EFJTT TT — slM^ldl*^“” rT^T 4ill(d 
TTT: ( T &1* das sinipl. u. 3.) Koia&as. 4 , 29 . ^TFrJ — T^UM 1 

m. 9 , 87 . ^'UH'7 g 8,201.^ axffjvn ir g- 

JTÜT'ra FPJ: MBu. 3, 1 117. ^ WfMIW f-4ifaf'W(f'Fj rP7T 2, 6. 
caus. re Ilex. 4il(4H, yvfldi(cl* tidil(IM^ P.3,l,89,V4rlL, 

Sch. Vop. 24, 12 . — 2) bearbeiten — , zubereiten — , bestellen lassen: 
5Pjd*Ul 4il{^ LWj.5,i. MBh. 3,15550. 4iMI<edHr4 5TT TT T di'Pd 
TTT^TT I T T^F3J: TTST1TT Sfd^HJT TTT^Jica. 2, 158. T3Fd.T- 
^TT erlässt sich die Xäyel putzen (rg I. das simpl. u. 8) K Itj.Paddu. 2, 1. — 3) 
Etwas'acc.) ans Etwas (instr.) machen lassen: T 4il (Md So(i. 2, 

384, 19. — 4) Jmd oder Etwas zu Etwas machen lassen: Mil(Mlld 

did'M M % k. 147. — 3) Etwas irgend wohin (loc.) stellen 
— , legen lassen , irgendwo anbringen lassen: cTIM Hi'TT hMImIT- 
U’-filitllH ^TiT^M. 8,25i. ?i g c 7FFT% FFTTt FTtTFFFT^F^ er 
Hess das Bild an die Wand hängen Katuas. 3,30. Vgl. das simpl. u. 
13. — 6) behandeln , mit Jmd verfahren: TT ( hl MH IM I T^iMiMlH^d 
dil(M behandle die Kaik. wie der König K. 2,38,16. — 7) nicht selten 
in derselben Bed. wie das simpl.: FTT <MlH T Mil(Mc1 Kax. 30. rTFTT- 

■N - *\ ' 

t^T T miJJJx^deshalb lasse er keinen Best (von Feuer u. s. w.) 40; 

vgl. T T: 5TT TifpTTT MBe. 4, i5$8. — .gsMd TT TTTFT T T 
dil(Mr^IIiT. I, 74. (r.Mddil^Trl^simpl. R.1,1,38. 42,27) R. 1,43,9. 5, 
81, 18 . Vigv. 1,3. MBu. 3,1 1219. TTTTTITTcT: I fdTH TTTTTT — cT- 
^JTlTd (TTTi (r^B U ;c. P. 3,23,12. 44 FdiTffipTTrt T TcT: 

MBu. 1,27 55. fFFTIFT V se^Fir^W^PA«AT. U, 118. Vgl. JfiT- 
l(d- T^ dil(Mlrl er spricht ein Wort gut aus (rgl. das simpl. u. 9) 
P. 1.3,7 1 , Sch. Vop. 23,54. Mit TTE2JT und med. wiederholt falsch aus- 
sprechen ebend. Als caus. und in weiterer Bedeutung [Etwas fälsch- 
licher Heile thun lassen) gebraucht und vom Sc hol. durch P. 1,3,71 er- 
klärt Biutt. 8,11: mn tH^IFFlTT (I5WIFTT:. 

desid. Ffefr-fö? machen — , thun wollen , unternehmen , beginnen , 
beabsichtigen , streben nach AV. 12,4, 19. £at. Be. 1,9,9,23. *, 10 . 2,2, 
«,IC. 3.», 8. 3,6,9, 11. 4,4,*, 19. KiTj.g«. 25,8,7. »JhHil MT: Cat. Br. 
3,4,9.g. ^FrrafT M.11,192. !^TRT ^IHvHlUi l fWFf- 

En^T-^^253. |W£mbu.3,u.i 5. wi|un g RiÄimwi ^ g 'tiui- 

^VHiM4839. 13,1118. Pa* kat. 111,134. FTW «5 F^rH Ir MH: M. 8 , 390 . 
d^4H4M^\i<ll-‘V1iruMIH^3,4 6. MBu. 1,5667. N.8,3. MBu. in Bb.np. Chr. 
15,1. R. 6, 10,2. Vid. 165. ^TFFT FTm-w4lH MBu.1,3958. (UltdF^T- 
fenftw^RloA-TAR. 5,461. qpt q i qqiUll I FPFT- 


TTFW rFFÜ MBu. 1 3, 1 9 oo. rfF5t ^ ^gFFtfmm R.2,33, 1 1. 

eine heilige Handlung unternehmen , den Göttern dienen wollen: 
HTgHHI^TTsiN: Hf5T#qT?f AV.S,8,3. Auch raed.:^^^ hHil- 
TFT V. C T. 15, 1 6.' fTH7 FPFFWM: N. 3, 1 4. FFI HrW R- 

eftKHIUI: MBu. 3, 12322. desid. reflex. (7,^444^4^ P.3,1,87, 

VArtL10,Sch. Vop.24,12. 1^44 man zu thun gedenkt , beab- 
sichtigt: n. Vorhaben , Unternehmen M. 4,254. 7,67.202. MBu. in Bexp. 
Chr. 26,64. N. 17,43. R. 1,7,10. 74,21. 4,34,7. Mbeku. 127,3. Paxkat. 
22 , 1 4. 

intens. 3 pl. wiederholt machen oder so v. a. das simpl.: 

iJMlMI M^rll: f h'A (4lin AV.4,18,3. partic. 

Naigh. 2,1. P.7,4,65. tJII4: RV.1,131,8. r ji^iH^I 4il (did: 

140,5. ^f44/VV.10,4,l3. 3 PW 1 I 1 TS. 6 , 4 , 10 , 2 . ln der nachved. Sprache: 

^TTH, ^rfrffTFT, ^qTTrl, : W- 

P- 7,4, 32, Sch. Vop. 20, 2 1.4. 4^41^8- u. ^T. 

— ^TTr? mehr thun (als erfordert wird) TS. 6,6,1, 1. yicHid zu weit 
getrieben , übertrieben R. 5,25,21 (s. u. 4IH4»Cl)« ^frl4iCi4HlÜI uon 

r-v r 

ausserordentlichem Umfange (TTTC Hüfte) MBu. 3, 10054. MlrlMifiM der 
Ungewöhnliches leistet 8291. 

— 1) Jmd an die Spitze uon Etwas stellen , Jmd mit Etwas (loc.) 

betrauen , Jmd in ein Amt setzen: l r -UMi I Buatt. 2,34. 
MlülQd ^ FTTrT y«gf44R: ^ MBu. 4,65. 13,59. R. 2, 80, 15 . 
HMUIllM4iclr. Jagx. 2, 30. ^T^TrjTTcT Über ein Regierungsamt gesetzt 
1,337. Bu»g. P. 3,3,8. subsl. Beamter Mekeu. 141,22 u. s. w. Pankat« 
1,472. Vgl. 4 I MMid- — 2) Etwas an die Spitze stellen , in den Vorder - 
grund stellen , als Hauptsache ansehen , als das Endziel einer Hand- 
Ung betrachten: ^ ^TpTFT oder MI^WiiV-MPrl 

p. 1,4,98. Mr y W dlHH‘IM-4.gH s Buic. P. 1,9,37. ^ ^ÜFFFfl: 
Su?r. 1,96, 13. yifcWirM gerund. mit Bezug auf, in Betreff von; mit 
dem acc. P.4,3,87. TiHI Sch. Vop. 6,58. 

III (MMlM'-ttrM — ^FFFTTTI FFFT tIFTF^tT: 5FII MBu. 3, 
13650. iFTTFI gl*. 23, 5. iftWHWTFFFF7 ifFFn- 

^4,5. ^ H IM HUI MH^HrMUHNMirM cp: 101,7. 

fd ad 34. Qak. Cu. 103,1. Ragu. 11,62. Mala v. 49,11. Mudrar. 104, 10. 

Prab. 1 13, 17. — 3) voraussetzen, sich zurückbeziehen auf: ^^S- 

gtxEu. fa. 16,20,3. — 4 ) zu Etwas (acc.) be- 
rechtigt sein: qf} tJdl: X^TU TFTT*. WlUJIMdl ddiMH MBh. 3,134 5. 

O 

^IMMil(HlMMi^ eine Berechtigung zu Etwas erhalten: rU^l^l^tyi- 
TT H^^^^MliMdinilTTiT^: (Burxoup: quune foi entiire avait pre- 
pare au desir de connaitre la veriU ) Buag. P. 5,10, 16. — 3) med. Jmd 
(acc.) die Spitze bieten, Herr werden über P. 1,3, 33. ST^TT^FTT^rT Sch. 
Vop. 23,26. T T Bhitt.8,20. — 6) an der Spitze von 

Etwas (loc.) sein , die Oberaufsicht über Etwas haben: H«^HH fRITT* 
^^T: MBu. 4,241. — Vgl. 

— ER ac t (ep. auch med.) P. 1,3,79. Vop. 22, 1 . 1) später — , hin- 

terher thun: fT^ 7 ? TirTTrTT HT 4 NT PTTfTT; Amar. 50. — 2) nach- 

• • 

thun, nachahmen Bh%g. P. 4,23,62. mit dem acc. der Sache: TT MidT 
(HW) dT^ftT JTFFTF: MBu. 2, 1 1 . Mr4,MI{T: 
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TT: I *7 rtrvilfli -T «,3325. hi^hi N^jri FT- 

sn I 5T3T: mrtT H 16.39. M. 2, «99. JTfrT 
SfiTf MBu. 2, 2536. R. 3,19,7. 44,13. Mrkeb. 133,7. Buag.P. 1,9,40. es Jmd 
gleichthun , mit dem gen. MBa. 14, 2664. 5T- 

7?T HN^id ÄiRBku. 102,6 . K um aras. 1,45. ^FI qfrPH 

Malat. 71,16. — 3) es Jmd gleichthun d. i. es Jmd (acc.) vergelten: 

«T7 y>r^rn arq+M %^nj i wztmu sn toi b H ag. p. 3, 

14,20. — 4) anpassen: 'sRJ rRT (im Verse) SugR. 2,60,10. 

r** 

rliMHNM^rirjlMI^JcT. (Buhsovf: reproduisant dans ses pensees et 

o c t 

dans ses actions iidee qu'il se fait de celles de son Dieu) Bhäg. P. 7, 
7,36. — cau*. Jmd (acc.) Ettcas (acc.) nachmachen lassen: 35rH^pf!T- 
Buäc. r. 4,29, 17. - Vgl. SH^, o^TIT, °3)TT^- 

=T. 0 ?WT?T, °^r J T, °^T, 

N A L O t 

— 5TT 1) fortschaffen , i cegschaffen, fortschleppen AV. 3,9, 1 (s. u. E(- 

Pt). MBu. 3, 10492. *7T (wegen des 

med. wird auf P. 3,1,33. Vop. 23,25 verwiesen) cRTcTTTcTF^ Bbatt. 8, 
20. — 2) ein Leid — , Schaden luftigen, Jmd zu nahe treten, beleidi - 
gen: MBu. 3. 1043. ^TT «nfö RT- 

T^FO^R.4,16,19. Pa«*t. 1,148. IV, 17. =T fa^TT J^pT («in« 
Beleidigung ) cJ^l^MBii. 3, 10332. Pariut. 1,317. Mit dem gen. der Per- 
son: rTpm^T MBu. 3, 10742. ^7 T^f r^pelrU*. 2,38, 

5 . pTPT 5,47,25. ??F7m^P*»«AT. 27,2. 1 {T=TH- 

^TtTP 7 ^IHUIIM^ri 37T R. 5,80. 13. 4,92, 10 . 88,3. 6,16,64. MBh.3, 
10331. Par kat. 162, 14. 168,6. 208,17. mit dem acc. der Person: Efäm 
ttfRefiT: I W { ^M Bn. 3, 14835. — caus. = simpl. 2: ^TT- 

$ paäkat. 264 , to. - vgl. 

TO. STTRJ, ^TRIlf^T, 9TO, *TTOTT, 

— 1) Ihun in Beziehung auf, \ zu Gunsten eines Andern: JPR^- 
rpTTrRP^I^TTFI *W HrPTPlT^Tfc! C*t. B *- 2,3,«, 4. 7,5,1,32. — 2) 
verschaffen so v. a. zuwegebringen: 

AV. 3,9,1. — 3) thun, machen: qr^\5T5f Piy&IHI'Mshrj: schlugen ihre 
Wohnung auf Sund. 2, 26. — desid. Etwas machen wollen, streben nach: 

W prm^WN'4riyHIUI:MBu.4, 1660.- Vgl. ^Rn7n,?lta=R. 

— R7 1 ) herbeibringen , herbeischaffen: ^ I ^ fn'-IHI 4iUllrMfcfr 

RV.1.1T3, 1 1. RTnpr 2,2,6. 3,27,6. 8,90,1.1,25, 


s. MdH~Ä*Rqi 



3,32,13. 



i o - 


8,79,4. 


1,55,7. JETT WsUW Tl^ 5,29,11. - 2) hertreiben, zusam- 
mentreiben : JlMlHlWlUIHlflll STHTT qfr ^ R V. 10, 8, 9. ^ 

JTT7T: 23,6. 68,5. 89.7. 156,2. UrfH: ^TP7 treibe sie 

wieder rückwärts AV. 5,8,7. 10,1,6. — caus. 1) von Jmd (acc.) Etwas 
(acc.) fordern: (H^lslH) FFR R. 2,13,2. 

— 2) herbeirufen , zu sich rufen: H 4) HMjJI U MBa. 3, 

1554 6. fg. Pakbat. 24, 13. Daqak. 198,9. — 3) hervorrufen , zur Erschei- 
nung bringen (?) Vrdarta«. in Besp. Chr. 213,6. 217,9. fgg. — desid. 
auszuftikren gedenken: ^TT^TTTTR^T tqPPTTf^iqft^Tc? Da^ak. 

in Bkrf. Chr. 200,24. — intens, wiederholt an sich ziehen: rll’+lrH^I- 
VU ^(Irir^ifi^fpartic.) AV. 11,5,6. - Vgl. ?IT- 

TTT^IT, 5TF^rT, SHF^. 

II. Theil. 


- 

— grm 1) über Etwas herholen: C*»- S>2, 

4,22. — 2) med. schmähen: 1||| J|'+^lrMHi^fl P. 5,1, 134, Sch. Vgl. 

— »J'41 1) wegschaffen , wegtreiben, femhalten: ?TI*g,'4lH4l 4TO RV. 
3,16,5. 6,59,8. AV. 1,2,2. 5IT£ f^RTq^ fyglfi RV. 10,142, 
«. cirni^TS. 3, 5,4, s. 6, 4,«, 4. fit. B».l,7,«,i. H (WW:) ^ 
'TFTlfiT^TRg ^tTTTTtT: MBh.1,56«o. sKt|tfclHI<MI<jiri: (cfT^RI:) 
1*1,6584. ^5T tri fn ^ H -i i i irl ^9T: f %K. 157. Ragu. 6, 58. 

(Ild (MrH^lIrlt) Bbartr.2,20. KumUas. 5, 14. Katuas. 16,4 9. weg- 
nehmen: W^TTTFTTTqirq KAug. 21. 79. Katj. (a. 11, 1, 22 . 22, 5, 15. 

eine Meinung zurtickweisen Daj. 127, ult. — 2) von sich ab- 
werfen, von sich stossen, von sich weisen, aufgeben , abstehen von: E(- 

Raga-Tai. 5,419. sich einer Schuld entledigen M. 

6,35. R. 2, 106, 26. MBh. 1, 8342. ^ r W I H H 'I M I -^1 H M H : (J- 
f^R)M 9 KH. 76,4.^ tTIUIH'-IIH ^ MBu.1,5141 

= 5200. feü Rach. 7 ,47. — VgHRRT^II fgg. und 

y-n-Tifn. 

c 

— ^TJT an sich sieben: «l-JII M«i^*-ijl'4il( (absolnl.) 

rmmAir. Ba- 3,5. 

— ?RT so r. a. EH\ 1: NVJl 6’lllH t|N 4ifu Valabh. 
5,4. 

— 3^T 1) hinaustreiben, herausholen ; auswählen: ftT (ITT:) «Jl^ltl- 

^ Cat. Br. 14, 6,«, 3. TJHT RV. 10,67,4. (°rq) 

fTT t 4(H^TS. 7,1, s, 6. rtlAl IMktIHJ h1hI^I^{j<i il^: AV. 12, 
4,41. JT3\ flUFT C AT - Br. 3,3,1,14. — 2) med. 

überwältigen: ^ERT *A\ (vgl- 3^7) P. 1,3,32, Sch. 

— 3TT 1) herbeiholen , herbeitreiben (bet. vom Vieh zum Opfer oder 

in den Stall): 3^ R ITT ^Tl47^RV. 10,127,8. 3^ ^ $- 

cTT4l^n,lll,9.AV. 2,34,2. fen: RV. 10,169, 

4. TS. 7,4,«*, 1. Cat. Bb. 3,7,», 3. 4,2,4,11. (57 ^ HM 1^1(1^ 

A t r. Gbuj. 1,1 1. ^7 ^T 2 - *• 3 7 TT^7 

MBu. 3,3098. — 2) tibergeben, überlassen, hingeben, verlei - 

hen: R. 2,32,20. {«£M3HH) N.25, 

13. ^TTH#!7TPT rTTTFT ^ I ^l^lUliy^l-T.rM MB«. 13,6248. 311- 

(chlMH^) gewähre ( den Wunsch) 3,15965. — 3) sich verschaffen , 

erlangen: cTTTI *131: FfitcFpFTT^T^ MBu. 3, 10278. — 4) auffordem, 

einladen; einleitend die Vorbereitungen zu einer heiligen Handlung tref- 

- r ^ ^ 

fen ; sich an Etwas machen , an Etwas gehen : M^l ^ 
eH^I4T=»i|TW msn^HRTI^AiT. Ba. 2,is. TS. 3,3, *,i. TTTW^- 
rMiryHH^I'MIH Au. Ba. 5, 28 . 3TO 33. KHiao.Ua. 

4,16,2. FHT^7TJS.3,1,*,4. Lata. 3,1. TS. 3, 4, *,4. 6, 4, 4, 2. 

3HW 3TT^TOH Kac«. 42.141. TTm %T- 

OTTfq STT 51Bu.3, 107 1 9 . VJMljdl ^TWW «=||UJ4|«frM «MTTSrfrj 1 1- 
Ri'^lfMUTiftH RMR^T ItOTTH II M. 4,95. 44jMI4iHHMlf’l 
Fleisch, welches nicht durch besondere Sprüche eingesegnet worden ist , 
5 , 7 . J*M. 1,171. y'üäHH'l 6 ’A l'-h yi*TTO: Cat. Ba. 14,7, 
»,1) im Begriff eine andere Lebensweise anzutreten Brh. Ar. Up. 4,5, 1. 
Buag. P. 3,6,35 (Bcrwocf: (Ucrire). — Vgl. 3^77^7^11 fgg. 

6* 
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*•7 - 

— 5JV7FTT, partic. °dFT von der Aufforderung betroffen: °dirT ddPl 

O ^ t 

g aSeb. ga. 13,12, 15. Katj. ga. 25,11,33. 

— Jmd (acc.) zufriedenstellen (?) MBu. 1,77 65. West, reddere 
(c. acc. pers.). 

— ^JT zurückhalten: dd^dl FT 4cH tFTpTT ^JT 4i ^ RV. 10,19,2. 

— T*7^T 1) absondern , ausscheiden: ^TFTFI^rTFTT qj: Viril FT FT- 

K u änd. Up. 4,4,5. — 2) von sich stossen , abslossen , verdrängen , 
verstossen: TOIFTtT dTFT diM f^FpTT: R- 5,13,3 1. q 

d f^isTMI ^TdTdT5J) FTdirTT dT FT^FficTT: MBu. 3, 

1405. 15082. R. 2,8,37. 3,42,4 1 . 4,8,9. Buatt. 6 , 100. HT- 

MBu. in Binp. Chr. 8,27. 48,2. R. 1,49,3. ad gÄ*. 135. — 3) abweh- 
ren , vereiteln: (5TFTT0 ^(^Hpl^ldidl: MBu. 1,7666. FTJFTrrTFmfT^ 
(eine Rede) welche jede Antwort darauf vereitelt , unwiderleglich H.67. 
— 4) von sich fern halten , unterlassen: T 





% 


ad gis. 25,7. — 5) verwerfen , ntfcAf anerkennen: *1- 

MBh. 13, <87 3. 511 ’-lifd P4'( Mi H MC i tat im Veda*- 
tas. in Bbmp. Chr. 215, 17. — 6) H(MirT abgeschieden von, ermangelnd; 
am Ende eines comp.: ^pfl^üftrTl^pT^TTrrTT Buatt- 2 > 19- — 

= VjcMUsUld AK. 3,1,40. H. 1473. — Am Ende eines comp, in glei- 
chem CasusTerhältniss mit 3TTTIT u. s. w. gana ^TrTTT^ zu P. 2,1,59. 

— qrfr umwenden: , ddl4icil AV. 12,5,33. — desid. 

51^T m ifqfT: fcTT tÄtafhfcl: TS. 6,5, «,2. 

— r M[ 1) sondern, scheiden, terlheilen: ^ril ^Ml l':irl JTT 

faf&n ^ av. r,ns,<. yj[4^TTM 12,2,32. iw u- 

=4lH HTUrTT cUT^r: RV. 2,38,8. VS. 19,77. TS. 6,4,*,s. qr-jUITO 

vom Kalbe trennend £at. Br. l,7,f, 4.*^T '■^ri'MMM 
g^r4T{lf?T3,2,*,i6. 3,«, 13. 4,1,*, 12. 5,», 12. HUT- 

IdiMcl sonderte sich nach Namen und Gestalt 14, 4, t, 15. *ild^ cij|- 
di(dlinT Khand. Up. 6,3,2. *FT dT JFUFTTFFrFT *FT dH 


Ait. Up. 5, 1. ^cTJFTJd ungesondert , ungetheilt £kj. Br. 14, 4, 1, 15. 
Ind. St. 1,298. Bhag. P. 3,11,37. — 2) auseinandersetzen: drh^4 ^T 
^T^5^ d^dF^TJRiJTcJ d: R. 5,56,5. YT\ ^FTTrT FFd 

TFT ^FFTFönTdT^Tg MBu.3,n2i8.qT4cvJVJh'4 , ^cli cijld)(ll r 4 17315. 
- Vgl. öJjT^rn, ^JFFT^, cJTRTfrT. 

— fFTT 1) zusammenbringen , verbinden: H sJu- r 4rM HddHI 4 i Q l y 

RV. 5,28,3. H qi iTFT TT sFTT w\ fddldJT^qjS. 12,58. H 

IF^FFT HHl4iflHMKV. 10,81,7. — 2) zusammentreiben^ eintreiben: JTT- 
TF^RAit.Br.5,14. RV. 3,36,5. — 3) zurechtmac hen y in Stand setzen , 
conficere: HHl4iUirfa RV. 10,25,6. AV. 6, 141,1. TTdR^HIl: 

13,1,8. 

— 3d?FTT vereinigen g\T. Br. 4,5,8, 12. 

£ 

— ^TJJim RV. so r. a. FF^ einrichten 9 in Ordnung bringen ; zurü- 

sten , ausrüsten: ^ 4)dl FT ^ : RV. 8,20,2 6. l,«2.q^T ^TcTTTT: 
7,76,2. (5Hl dld PT5Td 10,53,7. F^TTT dlciHJ 

C^7p7^48,8. ^Mirl scheint auch RV. 1,184, 3 hergestellt werden zu 
müssen, wo jetzt ^FTFT »tcht. — Vgl. ^Mid^ , ^RcTT^FT. 

— 3^ med. röcheln (?) P. 1,3,32, Sch. 

— S’T 1) Jwd Etwas zuführen , zukommen lassen: m ^TT 


- 

UF7 5jHHr^rfrl U: I rFTTt^ Ryi^HNlchMMIHMIII M.2, 

io. u tu hftMiMjrffa 2*5- ’-h rq-Ti-i (üm; 5,32. füiu uu: 

ll^iVllH'C Vier. 89, i. — 2) Dienste thun, Gefälligkeiten 
enteisen: U (UrUT:) ^ fl Panrat. 1,95. 

Hit. 37, 12. Z'-l^flRfU^BuATT. 8, 18. J’HirjU R^A-TAR. 3,3C. 3- 
Mdid Hdd cs würde ein Dienst erwiesen werden MBu. 1,61 17. 3FTIrT 

t % t 

FT^ Sie. D. 12, 13. HlMIMJ y mf?T Pankat. I, 

317. Mit dem loc. der Person: n\ 8,394. 1 1 ’-i 

q^flU Pa.« AT. 187, 1 3. JTrTT rTT^T sH Mrrkb. 85, 

6. mit dem gen. : 5TTUrUT5TT?THTT7IT 5 TT U I R. 

2,53,24. rH=l|i|IH'-iji4llTll R- 4, 38, <7. U PfUT:) g 

ÜUTFFTTFrTFT (JTU:) rl Parkat. 1,398. rpil^- 

UT: 381. UFIHWrH^Mech. 99. ir-*Wmri 5TU? STH^irf U fFU- 
UT R. 4,32,8. yy*il'4-tiri Ql«. 160. — 3) hegen, pflegen; mit 

dem acc.: 3^TTFTcT: Ui4lfUT«5 Cat. Br. 14,1,«, 21. fgg. ^ UT- 

Ft RWTU I 3 r 4W?(l<W^fiT: MBe. 1,6408. verehren 
(UUU): ( sl o‘ 5 «ned.) P. 1,3, 32, Sch. in^TTT^TTUnT OUT- 

** “N , 

TFTFFT Räga-Tar. 5,311. — 4) sich an Etwas (dat.) machen , an 
Etwas gehen: ^FTPTTFFIT^: ( JdsjJ'drJ: Gorr. 1,38,7) R. 1,37,5. — 
5) übertcältigen: cfl rl'4ilHddi^rl (f|l u - 3^T) Vop. 23,25. — 6) 

3dqjrT Ende eines comp, in gleichem Casusverh. mit dem vorang. 
Worte gana dJdll^ zu P. 2,1,59. — 7) med. a) hinzu thun , 

ergänzen P- 6,1,139. Vop. 15,4. 3qF^TrT ^rT Siddh. K. 

145, a, 12. — b) mit einer Zuthat versehen , STFJtd versehen mit, ver- 
bunden mit , begleitet von: c4 *i r 4 1 5 Such. 2,188,4. ftl- 

fTTrTT5IöU=1^77 RTcT: Buäg. P. 1,11,28. — c) bearbeiten , zubereiten , 
ausrüsten , schmücken: dT ^T^TFTTdq MBu. 13, 

3335. ^TtFT welches nicht künstlich bearbeitet ist , 

glattes Silber ohne Verzierungen (Kull.: = ^dll^fl'llld^ l r 4M( l^rl) 
M. 5,112. qUTTWFmFTft J TUcTT MBu. 1,778. UTPmRTT %T fl- 

O l 

d HdSM^iriH^R. 2,79, 10. 3 T TFFrTT ^FTIT Siddh. K. 145, a, 1 1. !^NHI- 

(dldd:) Bbartr. 2, «2. Dieses ist das ^ 

MUl und dfrlMd (Sch. = J|Mlld(HM) der Grammatiker (P. 6,1, 137. 
139. Vop. 15, 4). — d) sich um Jmd oder Etwas kümmern , sich Jmd 
oder Etwas zur Sage sein lassen P. 6, 1, 139. 1,3,32. Vop. 15,4. mildem 
acc. der Person: IcHlldhd IrWI dTTklidHid: MBu. 13,5893. 

mit dem gen. der Sache P. 2,3,53. ^7JT^dFqF7FJT^?t er sorgt für 
Brennholz und Wasser P., Sch. Vop. dT d) Buatt. 8, 19. 

^dltdidlrll ^FF^TFTFFTFF^ 11 9. — e) mit etwas Ungehörigem ver- 
sehen , verderben , entstellen P. 6,1, 139. Vop. 15,4. JHt=fid Siddb. 
K. 145, a, 12 . ^FFT^FcT unverdorben , unentstellt , einfach , schlicht: dT- 
TFHKull.: = ^TFFpT dTd^Fdll^^r^dH^M. 3,257 . ^TT 
(Kull.: = ^HdP^dO ‘dlrtd dldUd: TFTTcFT: 7,98. dl^luUd JNpj 
dl ^«f*rdUll 'T^i^tdidl mit keinen Nebenabsichten verknüpft (Kull.: = 
^^TFFTFTFT:) 10,62. H^'lHid = d^tdid schlicht , einfach , von 
einem Menschen MBu. 14, 1295. — f) versammeln P. 6,1,138. Vop. 15, 
4. 3'4FfrT7 sn^nm: I HH^cU Siddh. K. 145,0,11. - Vgl. 3- 
3M^ , rgg., 3 '^Fh, 3q|5Rqi, 31^ fgg. 
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— med. einen Gegendienst erweisen Pakeat. I, 95, ▼. 1. (M6L 
asiat. I, 289). 

— FT act. med. von der Höhe herabbringen , demiithigen , überwin - 

den: TF 4i4 F=^ |^4F7 5RF: hv. 2,23,12. R FTTörfr ST?frT: 
FT : 1,72, i. FT rafsifMf 4 F£ FFTT? FrFTM64,29. AV. 5,23,8. qr^ 
tTTCTR: g*T. Da. «,4,4,2. FTR [TS. 3, 2,*, 7. rjT FT R 4?: ’^’^l Aer- 
abselzen RV. 3,33,8. fFTT TF ct IH«£ FFT FT TFTTF Hl v|<4l damit 
zwinge ich dich AV. 7,38,2. VS. 27,4. Aus der nachvedischen Zeit ist 
nur das partic. zu belegen. 1) erniedrigt , gedemüthigt, beleidigt, niederge - 
beugt AK. 3,1,41. H. 441. an. 3,269. Mio. 1. 117. FT 

— TFT^TFTFI MBu. 2,2629. 3, 312. 1405.11 196. 4,972. 1547. N. 14,17. 

19.5. R. 1,36, 22. 3,46,9. 4,3,22. 7,17. 9,25. 5,23,11. ^TTTTT FT- 

^icTT N. 14, 15. betrogen II. an. Mbd. (lies — 

2) niedrig , gemein AK. 3,1,46. 11.376. H. an. Mau. sIJFFTTFT HrllH 
HdiHI-UR MBb. 14,1139. HTiHSTTT 3, 203«. R. 5,23,6. W'^rWfrl 
Bhag.P. 5,14,13. — 3) n. Erniedrigung , Demüthigung: fFFTFft 4 
H^rlPwiri (V. I. H'-tlPri) FiF F^FT Buartb.2,30. — desid. HP4dil- 
FTF überwinden wollen AV. 11,2,13. - Vgl. FRRTf, TFFTT- 

H'-filrt* TFFiTFTF^ TFFR-T 

— STTF, üPl-P(IIH P- «, 4, 18, Sch. 

— faH Jmd zu nahe treten , beleidigen , kränken , verletzen: ITT s^l 
RTFFRfF FTPIlCTr^J'-PmH: M. 9,213 = MBu.l3,5it9. FRTfa- 
FITOT RTrTT FTrTT ^ — MHHfefl ^FT FT^TTOT J|^ml^1JFT3,uo36. 
R. 4,2, 17 . 7, 16. cTpFTT FT1% WI HH'+iHi *T«£F^Ml, is. 

— FF[^act. med. 1) herausbringen: ^JF^tf^IFT ^ITO 

iÖlHW: SpfrlT 5TJrl RV. 1,141,3. — 2) ausschliessen , verdrän- 
gen, vertreiben: FT^ (Padap. und Prat. £HiH) RV. 10, 

127,3.^n H^4rl AV.4,19,4. ?FTT ^ Ff 5, 

4.6. ?FrffT^I F^Ttf TOF*T faW?JJTFI g^r. Ba. 12,4,1, 1~ 3,1, 4. TS. S, 
5,«l, 2. FT^pT: 7^: Dbv. 1,31. ^M^Ci^Hdar sich seiner Sünden nicht 
entledigt hat , sie nfcAf gebüsst hat 31.11,53. — 3) zerbrechen: (5lTrh:)f^I- 

Be att. 13,51. — 4) zurüsten , ausriisten, verfertigen (vgL — 
H^NF-iuiFH RV. 10,101,8 (rgl. ’pHT^R). {F: TS. 

1. 5 , *,'(. Ph’^i.nht tn^uifn rv. 1,9-2,«. fff hUiHF^ 

20.6. — 5) einrichten, zurechtbringen, heilen: fnt-4,'4 RV. 

10,97,9. AV.2,9,5. 5,4,10. 6,24,2. HF 

* 4 1 H'-did , Pl^-tid- 

— partic. tlldf •P-'dirl gegen Jmd angelegt AV. 10, 1, 12. 

- Vgl. qfHfdW.IHi; 

— 3Tms. 3TO{. 

— CTp acL P. 1,3,79. Vop. 22, 1. bei Seite lassen , nicht berücksichti- 
gen: FIT ^*iHKM(Ni4n^BiuTT. 8,50. 

— 1) umgeben (?): tthrflbm r TI ('4 k1*^MBh. 13,504*. — 2) *1- 

imperf. Irland 3,3 ,70.71. a) zubereiten , 

ausrüsten, schmücken P. 8,1, 137. TJ^T TO sTFfT 5TT- 

Ft 4: I FP^Udfrl uj pHF^RV. J,14,2. 39,2. 64,23. ZHbe- 

reitet, ausgerüstet , angethan; begleitet von; geschmückt AK. 2, 6, 8,2. 
H. 1475. RV.3,28,2.HFfnTtnf: «,43,2. 86,2«. 40,2. 
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5,5,4. - Vgl. 



61, 13. 99,2. 113,«. 10,85,6. 135,7. 8,1,26. RR £7?: qf^RTrT: 39, 
9. RT qPjRiH: 10,32,3. llpR qff- 

RRT^107, io. AV. 8,3, io. gRl^T qfpfi- 

7TT (C*Sk.: = Kb*wd. Up. 8,8,2. — 

WTl^: (7^7) BhU. P. 4,21,3. (^:) 

MBu. 3, 1 7 283. RTSFR RpnrTTTTXRFT^R- 3,11,«. 17,18.^^- 
rnT^RR: ÄlBu. 3, 703. Abc. 2, 5. MBu. in Bear. Chr. 4,21. 28,18. N. 
1,18. R. 2,31,30. 76,3. 3,18,37. 4,2,13. 6,112,88. JJ^T gTT^RiHT 
MBu. 4, 1818 . =Jw l^rl dilri'-ll^'-'^idH^R. 5,25, 35. 

MiHIH^rcAdn iu gerichtet 31 Bu. 4,4 37. qT^RiHT RH: zugerichtet 
AK. 2,7, 17. 11.824. 

— tT 1) aus führen, bewirken, an den Tag legen, äussern: 

5T4 4l 4 RTR RV. 1,103,7. rTrT IPüT ’ 8, C iT * 

Ba. 3, 5,a,23. 6,«,23. ST R dl4 dimJ^RV. 7,34,9. sfarR ST 
T]MT rT 4tna^3!,io. — RTiPpTR — H’iVlHIrH'i: R. 5,76,7. iTH- 
Wf4 q^dlr'/l'^llrl NJ|P‘c'HHP*^i‘*t-IV,37. HiTT: ieicAen macAen 
R. 1,9, 18. TWfTH 5^TH STTR^T 31Bu. 2, 909. 908. Buatt. 2,36. 
STTTT^P^qRR Ml'lTM 3 IBu. 3, 12142 . RRR^FTT RTFT 2 , 2303 . qR- 

O ^ *\ s. «S N 

q 3,8732. rTcRTiq ST-T.URITM 13,2727. R^R. 8 , 12 , 2 . RTRtRq 
Ajiab. 13. rlrSTdi(llrl rl'.7llM^PiäiiAT. 1,276. HUiii/fid ^ STFR T^li 
SFTIT^RR was wird das Schicksal ausfiihren, vermögen 7 3IBu. 
13,323. med.: cTTrT'ZaunJrR ST^icpfri M. 8,239. dyikN vT^rPIrT J»«". 
1 , 3 1 3. ^T RR 5T-j 4|IH: M Bu. 3, 8 1 3 . HiqPTRT^M Bu. in Ba*r. Chr. 
60,34. q qTWTSTf4^R.4,31,6. ?TWT^3,62,22. 

Rt SRT<R nmscca. 2,269, 1 . CR: SRi^H C«or. (Ba.) 5. 

öfRT SRRT^ MBu. 3,8526. qf^#R^Ma«n. 107,14. RFR7J STJ- 
Eff?T'Tfq:f-pN<pT H'T^I TTFR Hit.11,86. ^|;^H^Pa8kat.III, 
44. q '-RITT qiFTRrTiT -Tfq TSR ^irl 1, 462. FRT ^TT SR- 
f4i( ebenso thaten sie ihnen BIBu. 3, 14 981. ITRRT SFTirl ST5R^«ine 
von M. aufgeworfene Frage 13,3668. — 2) Jmd oder Etwas zu Etwas 
machen , mit zwei acc.: H^!?T J TO^M.9,160. TT VjVA FI- 

FT g?t SRRTX MBU. i, 1807. TRRq ST^RTT^ 

13,«980.«979. H^ldrT RTRSR SRsf: R. 5,61,20. 5T- 

STR ST^^Raoh. (Calc.) 2,46, r. I. SFTR7T ^iFJ FR F FTfFFTF Rt. 
1,6. Buag. P. 7,4,35. RIga-Tar. 5,383. Guat. 18. Hierher ist woblauch 
y-fid P. 5,4,21 zu ziehen: ^FTTfFFFT^ zu Speise gemacht, aus Speise 
bestehend. — 3) wegschaffen, vernichten; vom Feuer: tT^T 5tiäl: 
SpFTpIT T^T ^FI AV. 12,2,5. — 4) aufwenden , vencenden 
med.: 5T?[ STTT^fT P- 1,3, 32, Sch. Vop. 23,25. — 5) ejfiMj *R: ^«+ 1 ^ 
seine Gedanken auf Etwas (daL oder !oc.) richten, beschlossen: 4» 

N. 3 , 2 5. cTFT FFITWT jm *R: M.7, 

t 2 . rT^T ^ |cn(m R. 3,62,21. - 6) gewinnen, er- 

beuten; besiegen: 3FI !T 4iU[ri TOT TTT: RV.4,17,io. ^T tT%\ H^HT TT^S 
4,4,5. yvi^tiiui Ai^ril^rJ; 9,15,7. — 7) Jmd veranlassen , bewegen, ge- 
neigt machen: ST FTT ^ MIMH HHFTJ r |ikM 4i*INT ^T- 

RV. 1,138,2. yT ^pj^l86, 10. 5,41,6. 6,21,9. 

ST^T TOpF]^7, 36, 8. 53, 2. 10,64,7. Jemand tauglich 

machen zu (mit dat. inf.): vj FfcJ 5TTHI ^tH ^cFT 'jiU'* RV. 1,112,8. — 
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8) Jemand anstellen (in einem Amte): ^ f 4i tR 4iM*S 

Pab. Grbj. 3 , io. cFTcR V q^qif^JiGii. 1 , 321 . 

fIFRRTTT W 1 3 N M. 7 , 54 . 60 . 6 1. 63 . Jag*. 1,311. fg. 

^FIT MBU. 1,6512. qrnZT: ^FT 3,232. 

sich ein Weib nehmen , heirathen: fRT ^F^^TIrTT T^T- 
y Mßo. 1, 184 4. — 9) Jmd an die Spitze stellen , vereÄran; 
med.: fiR Vop. 23,25. Bhatt. 8, 18. — 10) entehren , Unzucht 

treiben: R ^ 3RJT ^*5 IrWl »1. 8,370. med. nach P. 1,3,32, Sch. 
Vop. 23,25. ji^icl ebend. eJirlHIMI y^^lOll^BBATT. 8,19.— 

11) Etwas vorangehen lassen , voranschicken, vorher erwähnen; med.: 
JTRT: (IR^H) P. 1,3,32, Sch. Vop. 23 , 25 . RqFRR3 

P. 8,1,25, VArtt. F[FF u^rl 2, 4, 75, Sch. 4 , 2,24, Sch. Kig. zu 
1,2,36. «^rll^mUlMc^KATu;*. 4, 1 . V«4H£ltl 3RT- 

WÄt *WIHcMHq TT R : I JJHTT5T: SRR II 6, 

107. SRIrT vondem dfe Rede geht: JI^kFü (St.: den Geehrten) 
zllrm J*««. 4,248. Si«.D. 11, 4 . 12 . = SRRTfff 18,«. - 12) TT^Trl 
der Etwas begonnen hat: SFFrT: P. 8,4, 7 1 , Sch. begonnen: 

SRTrT: ’Ffrt’^T^R ebend. Fori- 

dauern von etwas Begonnenem AK. 3,4,19, 10 1 . 

— FFT <ftnd (acc.) zw naA* treten, ein Leid zu fügen: |^|Ih NlHjjl- 

^mfTFTFIR^R. 3,1,20. MMji4^HMBB.3,i075i. feiert AK. s, 
1,41. H. 441. MBh. 1,1332. 3,527.586. R. 6,99,29. Pankat. 182,2. (li. 
93. Rach. 10,75. Kumabas. 6,27. Bhac. P. 8 , 22,1. ^Heftel** rj^jf 

gi«. iss. 

-TOD ausführen: r(l RJCTST Hi IW H l=$T MBn. 

1,2887. STO H«£I4HW WT H: 3,11850. - 2) Jmd 

oder Etwas su Etwas machen, mit zwei acc.: %T ?T ^5T ffa- 

Tj^rj: R. 6,82, 182. 

— 1) entgegen machen: ^ ^TT RRTFRcT Ait. Ba. 

1,23. — 2) erwiedem , vergelten, Vergeltung üben (im Guten oder Bosen); 
mit dem acc. der Sache und dem gen., dat. oder loc. der Person: 
vllrr^ rtltn^R- 3,38,22. vl iH^ri r FJU snf^RTtRf- 
f^l Irt 5TrTiniRö7, 19. WW*hrj‘iJMBe. 3, 1 1635. flsf 

um r. 4,34,7. 5R? 5rifl*i?[ rFW 32, 8. Katbas. 

12, 104. P- Al0,12. | Sf- 

ffRRJ TTWT UrWMT -TH MBn. l, 636 o. gif fq^lUII TO 

WcHi^MH *7: I 'lirlii: H'-HrlHI fT =T<2J: R. 4,34,16. 36,6. Bnio. P. 1, 

18,48. ^Tlrl'-fiM I cWT ÖTTO MBn. 1,2018. 13,4451. R. 3,65, 14. Bnlo. P. 

eL ^ -r ^ *s 

8,18,43. FTFh yici^ mBh. 1,840. SJIcHi'l iä>4 13,4764. 

cRT ^IcHiCl ^TT^T 2,7. UlctJirl n. Wiedervergeltung: qjffrfFT ^IcT ST- 

iH^Cl cR Matsjop. 8. R. 4,27,20. Pankat. V,70. fH=Jif1 cfir^HR. 

6,91,10. — 3) entgegenwirken , sich widersetzen; mit dem acc. der 

Sache, mit dem gen. der Person: Hllli'Ml MPf cfcTR 

cP^MBa. 1,5656. RFT ffc^TSR Rä^HltUlc^HI H. 6, 88,34. 

HlrT-hcj R. 4 , 17, 47. entgegenwirken (mit 

ärztlichen Miltcln): ^ VttHWi »IBn. 

1,4027. raed. See». 4,127, 13. 129, II. ärttlich behandeln: y Icl4i4^-J|- 

aiy?: 103,4. (fqi^D TOM™! 263, 12 . 20 . 5ITHfH n. Wider- 


- 

stand R*ca. 12,94. — 4) wieder in Stand setsen: HihHeJilMfel'il ^T- 
frRHI ^ I «IrlJMI^I firH4*{M.9,285. — caus. med. wieder- 
holen lassen £at. Bb. 9,5,», 14. — desid. su erwiedem — , zu vergelten 
— , Rache zu nehmen (mit dem loc. oder acc. der Person) suchen: 

yHN-^n 'wiegen. P i.) mbu. 3, i2«2. ^TTisf: y^Hwin 

4,34,20. yHW^lfq MBU. in Benf. Ctar. 48.6. 
efttä yHM'-tTlMqiUI: MBn. 1,832. 

— Ff 1 ) anders machen, umgestalten, verändern; umstimmen; ver- 
unstalten, verderben: FFFf? RV. 4,35,2.3. 36, 4.fp4 

FFTT Ff ^FfT AV. 12,3,54.22. RV. 1,164,15. d^\ ^ 

H'^IW C^t. Bh. 1,9,», 10. 6,1,1,20. 7,», 7. TS. 6,6,«, 2. Ait. Ba. 
2,39. fFTFRf FTTFTRFRTff Ciüiu. (r. 15,15, io. tTTtT 
FT^mT^F%% C>BTAgY. üp. 5,3. qTH: 

ts. 5,2,f», i. - aif sra^MBn. 13 , 1513 . wwtw tt: rft- 

P4+4frf JRT ^ I V1MT5I cFTT ^R: f^PT: II 2242 . 

fg. 5FT H^lHyi^rldUllH — ^fTrf FRR^Rach. 13,42. pass, und med. 
(P. 1,3,85. Vop. 23,27) anders werden , eine Veränderung erfahren; um- 
gestimmt werden, uuf jauchzen oder sich entsetzen: 5n=fiT5TTrT f^RRT- 
ÜTF^— tTTTtT 'MlM: M. 1,76. fgg. BaU. P. 2 , 5 , 23 . 25 . JR ^FT- 

ct-elriMMyrM PW I f^TR qq fahMtf rlMTWq: II R. 3, 
l,5.qf^f -JP7 qFiq^2,33,25. N+|(^| RTWm ^7T 
q ipTifTT ?t yt^T: kcmUa*. i.eo. ^rg Tröfg iwg g^T q 
Bnlo. P. 4 , 20, 12 . FTT^RTt ^ M^MIUl^fpTr- 
IPÄ: I q fÄl 2,3.24. (= «SKfJlffU P. 1,3,35, 

Sch. ad 3.1,89. H^clnii heiter gestimmt AK. 3, 1,7. U. 433. Stall med. 
ausnahmsweise auch act.: ^RiPTT ^ T^f HIHItrlClHri: MBh. 

14,1054. Bh»o. P. 2,3,24. T^RifT ueränderl, umgestaltet, verwandelt; 
entstellt, verunstaltet, verstümmelt ; absonderlich, ungewöhnlich: 

5T^ TO^rf ÄIBb. 3, 10044. N. 1 4,' 1 3. 22,1. M. 9,247,288. Viqt. 

9,19. R. 3,23, 4i. 6.103,8. Ragh. 12,39. ^HT R. 1, 

1,84. ff ciTif^iri qiW ( das Auge blenden) RtTFiTO fRcRsR MBh. 

Ott C O t % 

3,888 1. r*firiKf blind P. 6,3,3, V 4 r t L 2. g^TTS?RTr^ P. 2, 3, 2 o, 
VArtt. FRRU? Aubd. Bh. in lud. St. 1,41. FRRRftrf M- 11,52. fel- 
N- (Bopp) 13,26. R^R^SR Hip. 3,3. R. 3,1,23. f^I^RR 5 ?- 
MBb. 3,852. R. 6,16,40. RI^fTFf'TR^JTTT^ f^C( H «TH M 3,30,23. 
ciir^lTm — FRRR^TTniT Abc. 6 , 19. Nach den Lexicographeu: 
abstossend (cTlHrtl)AK.l, 1,1,19. Trib. 3,3,185. H. an. 3, 298. Mbd.L158. 
krank AK. 2, 6, t, 9. Tin. H.459. H. an. Mrd. verändert R. 3,3,9. 

— 2) entwickeln, entfalten, hervorbringen RV.2,38,6. IR: FRT- 

^ wnq mg-HMi m. 1 , 75 . ?t m gginq 

MBb. 14, 1487. qTTT N'+^IUll R. 1,32, 12 . MBb. 1,6029. 3,i652i.g- 
TOITTH N jrilUII: gtaT: (g^T:) R. 3,79,39. FT- 

J^frT^T: WigWT^MBu. 13,128 t. qTTO Fra 
1294. 5IFRR unentwickelt: ^IFRIrT «^I^H sH4I *Hll( Cat. Bb.3,1, 
»,3. ^FRRT^T 4 , 5,», 6. Id^irl = ?TRR H. an. 3,298. Mbd. U 
158. An der letztem Stelle könnte auch £RRR gemeint sein und so 
fassen £KDb. und Wilson die Erklärung auf. — 3) in mannigfachem 
Wechsel hervorbringen: MBu. 13, 
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2273. FT|I^nTjtT ^FfäTTSr^TT! 14, 1481. med. wenn das obj. einen Laut 
bezeichnet P. 1,3,34. Vor. 23,27. W(M Bhatt. 8,20. med. 

intrans. in mannigfacher Weise verfahren 21. T^TIirlT (Gegens. cf- 
U: eine durch mannigfache Verttii m mel ungen geschärfte Todesstrafe M. 
9,291. — 4) mannigfach ausschmiicken, auslegen: 

^m^rTTH MB«. 1,U29. ^ifiN'-hHHl^FUnyiH 4, 1367. - 
5) hin und /#er bewegen: 3,74,18. I |cj^|- 

■^r? Scga.1,115,15. sich hin und her bewegen , eine Unruhe an den Tag 
legen: T5TT*TJT 1^71^11^121,18. — 6) zertheilen , verbreiten: |cj #]J 
FTOFT: tfraizn^KV. 7,8,2. H TOrTO 5ZFf7>fT C-at. Bh. 10, 
6.4,3. — 7) sk Grunde richten, zerstören : !<|3lll H'-tCMI 

ll v. 7, 48, 3. H~4Jrl T^TTTrTTPT FTTR I 5REN 5THWIH 

^ 

I Irl T^ITrT MBu. 3, 1 150. — 8) sich feindlich beweisen, feind- 

lich gesinnt sein , feindlich auftreten; med. und mit dem gen. oder loc. 
der Person: MHI^f&sici FTRT: FTFT riW 

'^THTF s^PTMBh. 3, 1050. (fa^llul) «£HI-U3 '-Hic|TU1 5M&I- 

“H T^FTFT Bach. 17,58. oT^T^fTT T^FHrl *7T^ Katuas. 20,219. T^- 
^IÜII RHU) ^ MBe. 3, 10741. Kathas. 19,53. 

von der Untreue der Frauen: HrjUHl rl M. 9,15. ^IrHNlIä'^i- 

dfd (act.!) Miqvll Wh^I! MBu. 3, 17023. sich befehden: MWI ^ ^T- 
5HT TsfclGRf AV. 12,1, 5. Ü* Pl^cTcJ *3.3^1 

MBo. 1,7670. — caus. bewirken , dass Jnul sich um - 




wandelt , seine Gesinnung ändert: efrTT'7 ^(;|| HHl r -JI( Hit. 

73,11. 

— ydW nachgestalten Qat. Bh. 2, 3, 4, 8. 

- freund RH HtlRT^q, ÜlV^MIrl, W\- 

F4irl Siddu. K. zu P. 6,1, 135. 7,4, 10 , V Artt 1, Sch. 7,2, 13, V ärtt. 
7,4,29, Sch. Vor. 8,88.89) 1) zusammen fit gen , verbinden: hP^P*» JTT- 
ffT^rTW^KV. 3,33,8. ^ HHHr-lH TS. 8. 2,s, i. Au. B.. 1 , 25 . 
med. auf sich häufen (?): fffiT tfa TO SJ^JJ q 

PJrTT: M IM I H fl Mihb. 137,20. «t-*i 4 = H^NIM P. 0,1,138. 

. *— ~s 

Cid *T HMirPT Sch. — 2) zubereiten , conficere , bilden , zutiisten: n^T 

h4f^ RV. 3,31, 12 . q 5T Ptäfäl JTT^ST 5,76,2. 
m H*UttV «ri: 0,41,3. TOTH FT- 

FJ^H Ait. B«. 0,27.29. q HffTni Rq4,I.NramH RV. 10,82,4. TS. 
5, fl,*, 3 .*. q^-U: Nih. 1 , 13 . ^uliq FTFfcrT: gerü- 
stet (vgl. FTF^RrT = ST^-rT, 5TTTT H. 343) RV. 0,33,9. — rTPTT- 

fFTPT^rait FTOTO STRJHBu. S.seos.^TqnTTFT q HIl.lilH 
^f^TFT? TTTTc^H: 14,2 15 . Hff *7-^ h^MH l'Ü ^ R. 

3,53,5. zubereiten (ron Speisen): X^ITI MBh. 1,6728. '-(irlHrll- 

FTI 5THJ ^RTrt 3, 203 . 13321 . fg. R. 2,96, 

36. 3,lfl, 15. *n| fTFfrn trqT:; SR, 3?iWT, tTT^ 

4,2, 16-20. ^JT, 4,4, 3 . 4 . II. 410. TTHH'^ir5TTf>FT: 

«HirM Pahkat. 262, 13. hHiH = AK. 3, 4, **, 84. H. an. 3, 

c c • 

30S. MBb.t.163. gfTFTir? schmackhaft zubereitet AK. 2,9,45. H. 411. — 
3) nach den heiligen Bräuchen ordnen , behandeln; weihen: d WirM 

y i-Hirft: Cat. Bh. 10, 2, *, 15. HR!R 14, 9, *, 1. ^ gitm 

WrR^^T 3,2,1,22. M.5,36. HR R. 5, 


II. Thcil. 




iliiLiuTliKr.-i' 

üKrw.\ 

i-V 4 Ü:UCK.\>!>- 


89, 19. y^lrl AK. 2,7, 19. H.826. einen Jüngling (durch Umgürtung mit 
der heiligen Schnur) weihen: Rach. 

15,81. fTRirT M.8,412. MBa.l3,36i. rfRiWT ^TrpT: 

Jam. 2, 124. ViVjinirH'lM. 2, 164. 10, no. 2,39. 

11, 36. ein Mädchen (bei der Hochzeit) tcelAer» JJT JTPTnft 

M.9,i7 3 .R%i| HFfHIMI § NtIhI- 

mrprq 166. 5, 72. 5RFTT ^ pFTT %T 3^ H- 

WiHI Ja®!«. 1,67. einen Verstorbenen (mit den heiligen Feuern) 
tcfiAen: ?T^T 'Joiqip ^ufiHUjRT: H'Rirq (aüku. ga. 4,13,32. Gbbja- 
8AMÜH. 2,4.5 . Pahhat. 9,2. c|,iy^: 175,2. ürflt Pf- 

fPTT ^T^Ffq^UHH RR^frT Khähd. L>. 1,8,5. CfrHiN'jfmH- 
Rfp7m^7^R.2,51.i8. 86,18. HRR ^ 13, 

7777. 1^: l'Hrll F^FTirT: R. 2,72,29. HFTifT als subst. n. heiliger Brauch: 

üimr mb«. 3, 107 60. — 4) aufputzen 9 

schmücken, verzieren P. 6,1, 137. ej,^ r f fPTFTT^T 9,25. HFdirl ge- 

• *N 

putzt , geschmückt , versiert , icAmMCÄ: (jHt^tiriri^4il(T die die Haus - 
geräthe recht sauber hält M. 5, 150. J|<J*M^R. 3,61,7. ^iTTI^T 

5,19, 12. (?inn 3TTIT) TO TO^f^R^N. 17,7. 

tWFTHl TOT Pahhat. 111,218. RTOiTO^T SpT (51^%) R. 3, 
52,30. ron einer Rede: ^^1^5,82,3. 6, 

104,2. cTTTOTT OT TtRrTT TTTpH Buahth. 2, 1 6. die 

^ ^ 

schmucke Rede der höheren Kasten ist das Sanskrit: ^TT^- 

CTO (Hanümant »priebt) H^TTTrTP^T HRrTT^R- 5,29,17. rl^Hlä- 
TOj TOT RRrR 3 4. mpFTOüi a^fro^T: TTRfi 
(n. mit Ergänzung von c^|cw) ^^3,16,14. HRHMI PTi[T Katbäs. 7, 
2. ^TTOrf rT^TTTO fl, us. TO TfFTOTTO Hu. Pr. 2. FT- 
FFTTOTPT Cas.48,7. Dbchtas. 76,20. 83,7. H. 285. Nach den Lexi- 
cograpben (AK. 3,4,88,84. H. an. 3,308. Man. t. 165) ist hR(1 = FT- 

ql *111 l*^=4H ? HN r l und JJTFrT- — caus. 1) anrichten — , zurüsten lassen: 

cs. 

Tcfm^ MBh. 1,4379. — 2) Jmd zu Eltcas machen, mit zwei 

•cc.: «4 H IR ^ IHTH'-Ti I (<lri»IBa. 4, 228 1 . - 3) weihen 

lassen: ^FTFTTrFl ^TTf MTW^MBu. 2,1594. qTüj (ver- 

storben) ^Hil(MHW"77T ’^M’ThlH l,<936. - desid. RTTTORT 
Vop. 12,3. 19,3. — intens. H T 4 r ^i lMH Vor. 20, 4. 

— yPlrt^l) zurechtmachen , bilden: 

Cat. Be. 3,2,1,23. 4,«, 26. 6, 7, 1,6. T^PItT fl I Tl c ö^^I 

Laut, bei Bcax. lutr. 304, N. 3. — 
2) Jmd zu Etwas machen: C AT « R r - 6,2, 1,5.9. 

8,8,1. «,7,t,i6. 10,4,», 22. — 3) weihen: 

*TT qsH^fqf^ w IMTHH RifT I MB«. 3, s n 4. q^Po^-TOHR- 

R ^r^nn 3WW1 HI TO 85 18. cTTTX 164-6. 

— 3^?F^1) zubereiten , von Speisen: 1,7203. 

4TfR 3,294 1. HHHmNHHicn: Suca. i,235,U. - 2) zurechtmachen , 
putzen: Sega. 2,76,9. 138,4. 

— Vllcid^ 1 ) wieder in Stand setzen: cToTFT 9, 

279. — 2) Etwas mit Etwas verbinden: ?T^ 



l^M I M f a Ri c Hf ^ Scgi. 2,77,2. Bei führt gKDa. als Beleg für 

diese Form an: | yidd^cl^lH^d d. L in Verbindung 


/ 



99 


100 


*7 


▼T 


mit einem andern Worte; es ist offenbar C ^> c ti^6 AK. 2,8,1,33 ge- 
meint. 

2. TTifi **if4 ; pol. aor.TTTFfrhind 444)1(1(1; 

intens. d4idlfj^ dl 4l(H, *\\ 4(d- gedenken , Jmdes (gen.) 

rühmend eneähnen: JT^hnÄT: ^TT RV.4,39,2. f^- 

ETFlfy^l 3fT ^f4i|iq I. ?UT^T WH 1,131,». m- 

10,92,3. V iuiB. 6, 5. FT qr H'A'A ^F£- 
dll^d^J/^enÄ« unser! RV. 1,104,8 (wo Saj. und Durga einen abl. 

auoehmen ). qqjm4 AV. 20,127, 1 l. ?T 

^ " * 

TTTOT 3FI wenn du unsem Ruf hörst und unvergessen desselben ge- 
denkst RV. 8,45, 18. ^fachMll TTTTT^TT 4,39,6. m4iI(IcM. T^FT: 
M^lUlldl ^ rl^lM^A V. 7,7,1. Zum intens. Stamme dieser Wurzel 
scheint gezogen werden zu müssen, als 3. sg. med.: 42^1 1111 TT 
TT: 5TT TT d4d PT^T RV.10,22,i. d4dl TT t4iT J^TFTTT cfj 
T^TT {T^FTT: 74, i. H^IMH{^lil*hq TT 3 TFFT: PTTT I 
drfMI! 5T^ 103, 4. Der letzten Stelle entspricht der entstellte 

Vers: 3TT 3 T HTOI T^TT TT: 5TJ^:SV. 

I, 3,1,*, 3. — Vgl. TTT^, dilf(, 411 4 (was schon Lassen erkannt hat; 
s. LA. 203 u. ^D, d4ifd> d4irM. 

3. TTf (^), TTi^TFT Dhatup.28,116. P. 7,1, ioo; d4l( 7,4,« i, Sch.; 

TT(FTT und ^rU Vor. 13,2; TTT^rJ, red. TT^TT (». u. 
TTO; gcrund. °TftT; pass. 4lMd; Partie. TT^T; med. reflex. Mi(d; 

(▼gl. o. TT) Vop. 24, 12. 1) ausgiessen, ausschütten , awjjfreuen, 
werfen , schleudern: TT Ih<£h 1 *1 T KV. 1, 32, 13. Tlf^T^- 

FT TTT£ I4(d: A*ar. 11. TIT: 4NHIUIT: MB*, 3, io982. T4*(^- 
(T^TTTTIT TtNj ^T TPFTFM, 1898. 1903. 3, 14760. 14,2158. T- 
TTTf^T fr^T^RuATT. 13, 80. |>15T I^RT Hifld dsiddiUMPri TT- 
TTTrFTTTT TTTIHTTTFFT^GIt. 4, 14. parlic. 4TUI ausgeschüttet , aus- 
peifreuf, hierhin und dorthin geworfen , zerstreut , auseinandergeworfen 

H. 1473. an. 2, 136. Mbd. n. 6. dTlUN^'-hrr^Hl: R. 5,16, 17. TftllTJ 
TTT 93, 17. TTpfnSTiTTTTT aufgelöste Locken Da^ak. in Bekp. Chr. 179, 
15. ausgetheilt (^fT) Mbd. — 2) beschütten , bestreuen , überschütten: TT- 

I fHTF-l M UIPT-M MD». 1,1310. f^W 3- 

Buatt.3, 5. ^WfTt f^üpTET^: ÜrTmm ^fg- 

fr: R. 5,42,10. 41,21. Buatt. 17,43. SlräiHHpTT^: - «MMMIUI: 
Datei-. 8,6. R. 1,28,19. parlic. bestreut , überdeckt, erfüllt H. an. 

2,136. £f: - «luWr^l C*«- H m I ft y^T'TirJ qfT Ul I (^TTf-IT) Pa«*t. 

I, 239. «Jr|4vMft FPIN^HPT: *Wf feTFTT (von Zähnen) JTTt: 

Buabtb. 1,2. TITdl Er(: — TTtniT R.l, 16,32. 3,72,5. dMlejt): 

Ti^TT^(TTT) 74,8. dTlui 'W3 AK. 3,4,t6,*zo5. — caus. 

s. u. T : TT- — desid. I^Hil^Tfcl P- 7,2,75 . Vop. 19,7. — intens. TT- 

T?;t 5 P- 7,4, 92, Sch. 

— e-TIrf, parlic. o?jffT5ffhÄ zerstreut liegend: TTT TTTT ^ ^Tui T- 

TTTTT^^: I cqicl^Tluil: cTTTTrTT H^lnn II MBu.4,830. 

— TT 1) hinstreuen: TJTTT 4 AV. 18,3,69. 4,26. — 

2) überdecken , erfüllen: dflllfi dkl dil'Jd TT^TTIII MBu. 1, 4340. 



tTt^uö 



: TTWcT 3,964.8470. Daa-P.6,2. 8,48. R. 


— TT 1) a**#prtt:ew, ausstreuen: IfTT 'fTTTT^fT^Ts Vop. 23,6. T- 
TTTf^TT Ti^T^P. 1,3,21, VirtL 4, Sch. Siddh. K. zu P. 8,1,142. — 
2) niederwerfen : TSTT ^TTTiTTT TSTT^ Vop - 23, 6. — 3) mit den Füssen 
scharren: TfTT 'TTTTT^TT Siddh. K. a. a. 0. In dieser Bed. gew. TTPFTf- 
Jcl P. 8,1,142. 1,3, 21 , V Art L 4. TTTTTT^T TTTT ^T3: I TTTTTi^rT 

— »V* “s r- ^ r> 

(Hahn) H^TTOT I «qfHqrl TOM, d. i. FTTcT- 

TTT Sch. Vop. 23,6. West.: mingere , cacare (de quadrupedibus et avi- 
bus), dorch TT*T7£ Excremente rerleitet. 

— — s ^ 

— TTT übergiessen , überschütten , bedecken , erfüllen: rTcTFfT T^TT- 

Wt: qrFmT^TH: I -HrJ: II 

»ibu. 13,263». g^n^gqnwrifr s.ddh. p. 4,12,0. qv^yTi'Iri 
H«^1'4ln: R. 2.14,53. 

— TT 1) hinstreuen KAug. 46.31. 32. hineinstreuen: TTfJT Aov.Grhj. 
4,5. ausgiessen, ausstreuen , ausschütten : TTTTTI^T^5TfTT ->JBu. 3,8 4 8. 
TTT^TTTTTTiTTFIT T T TTTTTrTT T?r^ M. 6, 48. Samen vergisssen: TT 
T^TTTTTfr^rT^— TTtTFT T^TTH TTTTTTTHIT (also in der Bed. von 
TTTTPlfT^er Samen vergossen hat) 'TFTJTTITOTT ‘TTTT TiTT TITTTT 
TTT^T Taitt. Ab. 2, 18. — 2) abschütteln , abwerfen , in Stich lassen: 

für yu-iifn - «'-iÄrf(r qi ^ ,!| wnqr ^insmh^mbu. 2, 2259. 
HT ITT T^T?rT: STFT MH-4tl'4l|l: I qq-fS4 ^ M{lrM-HMyi- 

TcTT II 1,3057. — 3) bestreuen, überschütten, überdecken, erfüllen, über- 


giessen (in übertr. Bedeut.): FFT (ddl) ^THTTTTTJTi^MBu. 1, 147 5. 3, 
8810 . R. 2,43, 13. 3,79,5. Tr7TrTTnTTFTTfb7 Suga. 1,57,5. Ragu. 2, 10 . 


4,44, 18. 


FFT: 5l(M^fTTn JTJ TTTFT — TTTTTT^MBu. 4, «844. 2044 . 1 , 5461 
(ohne obj.). 3,1 1966.14993. Abg. 7,2. R. 1,28, 15. 3,32,10. T-TPTdTi- 
(^T:) 2, 30, 13 . (^TFRIT) qkfUHNy-lil| 

q 4,24, 23. : Sc t ». 2,75, 13. eir^qciN^ri 

486,11. qcjqfnfT (lIlQlDJW: R. 4, 22, 21. 5,16,13.1». Suc«.1,104,8. 113, 

«. ^frf^ i q-4P T niqiqy,iy 26 «, ig. frmnH; sm i uiiH - hmPhp t: 

MBu. 1,7810. y^Hlfl-Tyrmi (ööiqq) Rr.3,2i. -TTFT 

Par. Gbhj. 3,12. J AGB. 3,281. TTTfnnT T^ TFT7 di (I 5 -M FT^T 
MBu. 15, 451. Mich. 55. T^TTTTTTTT- 

^IITTftTlf Laut. Calc. 1,8. — 4) med. (P. 3,1,87, V Art t. 10) und pass, 
reflex. o) sich ausstrecken , sich ausbreiten , auseinander fallen: TTTTT- 

^ ^rft F'-Tqqq, P. 3, 1 , s 7 , V 4 r tt. 1 0, Sch. qq ti I^-T'+Tl 4rt 

(TTTör;:) r. 1,38, 14 . fHT snjPT^qBI MMMH: I ^RrT: 

qTTJZ^t rq^T(%qqrTrT:IIMBH.3,i3306.yiHnilWiqT^adj.DACA«. 

1,81. — 6) verrinnen: STOPFT T^TFT rTÜT NMl FT^TmTI: I kHtfl- 
^TH II Bulo. P. 7,15, 1 9. — c) ab fallen, untreu 

werden : ^lUlitr HiqN'qJ]:, HsTRSRIUH Pa«av. B a. 

in ind. si. 1,31, n. - vgl. gqqfmiTq. 

— herumstreuen: |ij Jios. 1,230. — caus. herum- 

streuen lassen : TrT5TT5n^TTTf^TfI^( ! ) MBu. 13,4291. 

— T*TIT beschütten , bestreuen, überdecken: ^dHlHjT+lUllfd R. 2, 

33,19. «4^-GUM HTH I nqSTy 

tFTrFT: II 5,72,14. Laut. Calc. 6, 14 . 141,12. 

— q*k überschütten: T^5I ^TrT^T: HH«Trr4yiH>^MBH. 

3, 13596. 1 1909. 
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— qijq beschütten, überdecken, über/luthen : qqqi- 

f^p^BaU. P. 1,18,10. qfcqq - - HHeHRi^MBa. 1,4115. 

3.821.11959. gn^s*T: i gp^JimrawiiTnr^iHi^i, 1 129. 
R. 3,58,23. q^TT J&fcl qF^rT I qqSR ^Kq%T JRJ- 

4l*4H*MINi^H II MBa. 3,1 1899. 

— 51 1) hinstreuen, reichlich verleihen: EJT HIM FTT^T 

?V. 9,81,8. qi mh fa^lf« q: Viuu. i, *. HN^- 

rllAlHi^THlHLq^l dlM^N'll^AV. 4,38,2. — 2) überdecken, erfüllen; 
parlic. tlHÜu^ überdeckt, erfüllt, voll, rings umgeben AK. 3,2,35. H. 
1473. qi-W'fl^q Diu «TA». 73, iS. q H IHVlqFJT UiqT qqTTHffq qT 
ÜTH: I m THg^'q'R)( iqi^'4M-M%r^ II M. 6,51. MBh. 3,8320. 
Pa>kat. 188, 13. Rach. 1,50. Buah.ua - P. in LA. 50, 2. q- 

Ak6. 8,7. N. 12, 2. Vic». 1,6. R. 3,7,2. Su?a. 1,23,5. Pambat. 
1,72.420. CU. 107. Vst. 6,5. 4IJi'J»HitUI (WfcMH) Räga-Tab.5, 
321. — vgi. gi-ii(, gi^T. 

— ?TTT von sich stossen , in Stich lassen, verschmähen: JJRT ^T*RT- 

q’TRfm FR^RTr^MBu.4,87. q-^HI'4J'IHri HlHlH^ ^TFH 

1,2851. c\$ UlM l"4l I UIH^Kum U AS. 5,28. 

— ^TT bestreuen , überschütten : d 

H. Goaa. 2,42,14. Bei Scol. 2,43,13: Irl. 

— ^CTT, parlic. durch einander geworfen, verworren: °c4p|^ 

PiÜAT. 1, 207. — Vgl. öaigFT. 

— FTRT überschütten , überdecken , erfüllen: FT FTRlfRI^ST^:) 

MBa. 3,797. HMiqTH!l: T^Tr^I: losts. R. 1,6,2*. ipTVäilHMI^lnf 
MBh. 3,8328. N. (Bopp) 12,38. R. 3,53,23. Vi 5 t. 4,12. — Vgl. HHNid. 

— 3^ 1) auftcirbeln: gFT^JTHfT^I ^iTT H^C^R- 6,90,26. {fllfa- 

FgpTTrqrnTT: Ragb. 1,*2. — 2)aK»gra4*n, aushölen: qdHH^VS. 5,23. 
gUT.Ba.3,5,4,3. 2,l,l,7. 9,7,*,i6.qf^wniBa.i,58i3.3r^i72T?q^fH 
Ait.Bb. 6,3.^4IMHHMI qHpHHr'-filM dli^:SiCB.2,182,3. JrdHu'i- 
qqnT: qq:) KvTJ.g«. 14,1,22. ^HHr'4ilni 26,2,10. — 3) eingraben, 
einschneiden: ir'-lHull ^7 H'-OIMÄ IrlHI «JP^ÜI: Vib«. 

43. qqq ( -H Ir'-fü uU-U FhPiq.Hd'H UIH^ (TOrPW) Hach. 4, 59. — 
v gl- 3r7h[, 3r^IT^i >irMiilV-tii, >dcMi{- 

— F?J$ durchbohren: RlffT ^««^c^lui Ragil 1,4. MHIHfc (fft) 

= mtjr btrh sch. zu g;«. 43. 

— 3R 1) hinstreuen , hinwerfen; bestreuen , beschütten: 3TTi[rT: f?T- 

3icTT JwTufil >T^TTrTgAT.BR.14,i,»,i4. ^Nfo(rUTi(^H^2,5,*,i8. 
».6. 3MföT(TH 6, *,10. 4,5,», 15. KATi.ga. 8,5,28. 24,5,29. 

MwiiT+liÄ mb... 3,11886. jikmrm stffjt*H 3,3162. vgi.3^F- 

pi. — 2) • palten (^T^H, ^); verletzen (r^FTRTR) P. 6, 

I , 140.14 1 . Vop. 13,3. FpTTrT = HItfUj rjutl, 

^rT cT öPJrT HRTc^= ^ <V4?\ cT rRT fadMI RRT f^FTIR^- 
UTW P., Sch. 

— Ha. 

— HW 1) auseinanderwerfen , zerstreuen: (cjfa^luil ^ R. 5,78,19. 

P7H^7uiyn4iui [h^h^h^mbb. 3,17239 . ftt^ 

Hl H'4i I Ul (hingeworfen oder zersplittert , zerbrochen) R- 8, S, 19. 

r=f (ausgestreckt liegend) — iril G[T5TFT:) MBa. 3,458. 


— 2) überdecken u. s. w. t überdeckt , erfüllt , besäet: fFTS^TT^- 

HW^riüT: (q^litd:)R.4,4l,33. ^igqHFTTT^rf^H- 
qfniTT (nach den Corrigg. zu lesen) Ragd. 8, 

35. — 3) von sich stossen , in Stich lassen: 37 q qT 

5Tnriq3^T^: I — 5TTFT HJ?T: Kümaeas. 4,6. 

— FTR, HR'Tfnn ausges treckt: 

87. 

— von sich geben , einbüssen , verlieren: |lsMq%: RJBe. 

4,1369. 

— 1) umherstreuen; rings bestreuen : ^ 

JTT%7rqf crf^Wif Irl C*x. B«. 3, 6,*, *. qf^vÖT q^RT ilf^qi^lfl 
Katj. g». 26,3,9. MH^IUI umgeben, umschtcärml: 

.r^ri-ll 'li^UlpT: MBh. 4,585. R. 6,14,28. Rach. 8,35 (». n. f^H). — 

2) übergeben: Ipjrf '-*1^114 JT^T Rach. 18,32. — Vgl. qf^FT£. 

— längs eines Gegenstandes umherstreuen Kacc. 38. 

— 5T 1) ausstreuen , hinwerfen: rTT HllJl t^T. Br. 4,4,», 12. 

1S,7,«,9. HT Hl-y Hi ^ H 8,4,3. Kiri.g«. 5,3,S7 .Kai; ? . 88. m- 

Tq (MIHJIH) mbh. 3,10066. T«^T^ ^ •i'-i'il q ^IhIIH fq- 

fwfq q i qRTfqT qqT qm m n k- 2, 70,15. si C «.i, 

371, 10. 2.384, 19. qfq qqfrfTrU’.) 325, 15. qi^iq% qqq| qlqgfy: 
gqfTgfT R. 2,67,9. qqfniT auigeilreul, hingeworfen, umherliegend, ler- 
streut, auseinandergeworfen Mir. 9,23. MBh.4,1676. 13,3149. Arc. 6,2 . 
R. 1,77,7. 3.67,18. 6,76,13. Dac.2,26. Scqr. 1,149,1 2. 31iieih. 63, 11. gU. 
75, ▼. I. Prab. 73,12. vertheilt, verschleudert: 

Dhibtas. 74, 17. zerstreut, aufgelöst (von Haaren) MBu. 3, 11755. 
12259. R. 6,2,30. Sega. 1,106,3. Bnic. P. 5,5,28. 7,2,30. SRfrlTFcI^- 
q^T MRu. 3,842. S'HUI = mannigfach gemischt: 

qqfm: ^TTÜTT VrbIs. im gKDa. u. qqfnif. 

5RlTTTI%q in gemischter Ehe lebend MRu. 13, 6735. eine 

verworrene Rede H. 68. — 2) hervor quellen, hervor springen: H^l«^ ^T- 
MWi: FIT rllp£cUH(l Sega. 2,396,21. tlH- 

cpTFT q^TrT: I FHrT: R rFRHT II R. 19. - 

3) pass, zerrinnen: 5TRVT 3, 14767. Wbst. u. 

4. 

— H5T* parlic. auseinandergeworfen, zerstreut: RsT5I f^T- 

r^lfw^l HH^Tluii R: R. 5,14,53. 32, 31 . f^Rft^TT § rTT 
gT q^NHH^ 3,30,25. qf^üT: 5,52,13. f^qq 

qT^Tpq q — qqmqrqT qr?q qfqnn to rqq: 2,5,3. fqqqitnf- 

mit zerstreuten, aufgelösten Ilaaren MBa. 3,401. Bhag. P. t, 
12,29. fsr^^hiraü^T 1,18,27. zersplittert daliegend: Ml (MI 
MDuItTl MHrln: R. 6,95, 39. ausgestreckt liegend: jc((Bj 

wfiw q qnuiNmq qm m mb». 3,730. fqqqft- 

feqqrq Mich. 87, t. I. ausgedehnt, weit: H 3^1 1(1 ^1^ R. 3,5, 
*. iq ulfH'M 1+ 31,93. 

— qq, qqqqfhff unvermengt giSia. g«. 11,24,25. 

— qiH und mit Torgesetzlcm f^oer/«r**n, beschädigen (f^qFTTq^ P. 
6, 1,1*1. Vop. 13,3. y Interim ^rT q =J«4rl HM lr[^ P. , Sch. (rgL u. 

3qj. qm — j(iN^i( qrqqH»^ q%: gi«. i><7. 
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— 1) ausstreuen , ausschütten, schleudern , ausbreiten , aufeinan- 

der irer/Sf» 9 zerstreuen: clljirl+ull |«eJeRl4 Hit- 9, 14. NMi^JeW ^T- 
cfRM. 11,196. £^(^13,244. 

Jaün. 1,240. cfljR ATR yn^^T(l<l Bl,A TT-^ 3 - 14, 

23. ( Mifl H 39. 15,42.45.92. | &Ci iMT-'-l VW)( I 

SRT^rT RUa-Tar. 5.360. Hq^lMW^H % MBe. 4, 1677. 

% 3,8747. HrTjaifpr Arg. 9, is. WrKffat t 'ser- 

ecAarren) ctlc4) ejrtelljil^ ^fT: Bhartr. Suppl. 2 1. T^RTR RiSTTF^T- 
ilrlrHä: <Mi Haare auseinander fallen lassen BuU. P. 6,14,52. IcHil- 
QIHU^II mit aufgelösten Ilaaren KlmIras. 4,4. Buag. P. 1,19.27. Sch. 

Cs. 

zu gu. 29. Rf^FT g^: TnmStufUr von sich geben G1t. 5, i 6. — 

-s r" * r* _r\ 

2) zerreissen, zerspalten , zersplittern , sprengen: *TT v?H‘tJI44l~SJ 
rTT^ Miiijp.L'p. 2,1 ,i 0. ejgrtn H-jffill: (UsTD R.3, 34,23. FFTTTTTT ^ q=FT: 
56,39. ÖFIFPT FRFF?rTin^%T qrj iFq^T MBu. 14, ss«. 

— 3) bestreuen, beschulten, erfüllen: TrTpt5J 3,23*. 

»IBu. 3,15326. Sc?». 2,317,13. BuÄe. P. 1,10, 18. RRT£- 

Cr^: MBu. 1,7087. ^MlUlH^ilUIIH ( voll von ) rfRTFT 3,8260. l)cr 
loc. st. des «cc.: 3F|T eijl'-ti B>U. P. 1,19,18. — 4) bewerfen, 

besudeln, schmähen ;?): %HN ^TrT HIHNIi Rfi- 

fp7% ^EJJTg grn sU^UI IFIT R. 2,12,73. Wm. zieht die Form 
xu 1. SRJ mH der Red. respuere , spemere. 

— UHH bestreuen: ltWlHIW: C AT • Bä * 3,5, *,36. 

— y 1-4 auseinanderstreuen , auseinander werfen) auseinanderfallen 

lassen, verbreiten: eJgSbJ *Jj5sTRJBBh. 4,298. ^ N'Jil- 

tfrjW R. 5,42, 19. fyy MN«Muwraqsu«i. 2,295, 1 . gu. Cu. 
128, 16. 

— fTT^l) ausgiessen, reichlich verleihen: 

5JT KV. 6, 48, 15. JTRSf H 46,2. AV. 3,25,3. H 

Hi|rJ ^IM^TS. 3,3,11,5. — 2) voll machen , erfüllen: tHiluf er- 
füllt, voll von AK. 3,2,35. 3,4,13,59. U. 1472. an. 3,229. Mbd. n. 82. 

g:) mbu.1,767 5. 3 , n 1 1 . w \~u m 

Raga-Tau. 5,105. — 3) zusammenmischen, vermengen: ^ ^ 

MBu. 13,6232. pass, sich vermengen , drunter und drüber gehen: 

HIT: cTTWTT ^JT: STfitfö 'T^FT^q MBu. 3, 13023 . Ü'lfWH rFT: !7- 
sTT: 137 36. yi?: H^Im C? 13735. H^ftm untereinander gemengt, zu ver- 
schiedenen Kasten gehörig; durch Berührung verunreinigt, befleckt, un- 
rein, aus einer gemischten Ehe geboren AK. 2,10,1. 3,4,11,59. H. an. 
3,229. Mbd. n. 82. H*4 iIuIhH4^ Da^ak. in Bssr. Chr. 185,3. tHilllI- 
cüiqTRt STxRq K»u«»p. 24. qTHg?FRTT^MB u . 13,2612. 

wi «369. » 1 . 10 , 25 . q wyTmiHi q qqqq i, i io. 

MBu.13,260«. 'Tsf qq q H'yrmimFTT^i [befleckt) «KH fesl: I rR rR 
JTFRJT 3tR rRT II Ji«.3,3io. tfafhnqrfgMBa. 13 , 3122 . 
q 1 , 347 ». {liigrFra^ftllf^R.4,16,25. Ü^TnÜU^irl 26 . 

- Vgl. qq^, teT. 

4 . (^i, gi), c^tlSlH und grnTTTrT, ^UHrl und gn^rT verletzen, 

tödten DuircP. 31,16.26. 27,7. y^l^, 

M fy Vop. 16,2. (cFFTn%) Naiub. 2, 19. qfTOl verletzt, getöd- 

tet U. a n. 2, 1 36. Mbd. n. 6, Auch ^Jr! H. a n. 2, 1 63. Mkd. L 11. 
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MBh. 1,7022 zieht West, mit einem Fragezeichen hierher, es gehört 
aber zu 1-^5^« 

5. SFT^ (^*)> erkennen Duatcp. 33,33, ▼. I. für JT^f (^T)- 

1 . (ron 1. 1) adj. thuend, aus führend, bereitend AV. 12,2, 

2 . Am Ende eines comp, machend , bewirkend; f. J P. 3,2,20. fgg. Vop. 
26,47. H. 5. Äl. 2,47. rftflh 0 4,19. ggf^°217. fT^=T- 

259. 3,136.^0 9 , 22 7 . fq^o Sb?«. 1,21», u. drrl<4UI 0 

216,18. rn^T°l»6,2.fq^=>,5nfT 3 176,3. qqSTRTfr Hid. 3,18. q5J- 
gf^rnfT M. 7,2 12. Pahbat. 111,82. IV, 36. Ji «"- 

2,278. FRIRrft Sin. D. 41, 13. STrHTfT (!) R. 3,43,28. 5FT^I P. 3,2, 
14, VArtt. Häufig in comp, mit einem acc. P. 3,2,4 3. fg.; vgl. 5PP7- 

qr^, «friere, q- 

. *s . 

9»^(, Alle diese compp. sind oxytona, desgleichen die 

mit advv. zusammengesetzten und ; dagegen 

beim Opfer thätig. — 2) m. a) Hand (die vor Allem thätige) AK.3,4,tS, 
166. H. 591. an. 2,399. Mbd. r. 12. (^rFJ) HI 7^1 RV. 

10,67,6. M. 5, 136. Iüdr. 2,25. MBh. 3,374. Daq. 1,32. Vigv. 6, 19. Such. 
1,109,10. 115,17. Hit. 1,168. (ab. 22. 140. Ragu. 2,31. ^75TnT c|T 
9^ 5Hll«5 MllUHf Sund. 4,12. rTFIT oU4l<J — der 

Hochzeit) Katuas. 16,79. y^j^ 82 . T\- 

TTHtT^ MBh. 2,904. Hit. 1,46. vll ^r? ^ 

AK. 2,7,49. H. 845. Mbgu. 12. (absol.) JT^TT^T, 

P. 3,4,39, Sch. Rt.3,23. Bhag. P.1,11, 

2- das Erschlaffen der Hände (zugleich auch das Mattwerden 

der Stra/den ) Pankat. 1,194. +^l^rli (gen. sg.) der Hände, Füsse und 
Zähne Jagn. 2,219. Als Längenmaass ist die Hand = 24 Daumenbrei- 
ten H. 887.134. Colbbr. Alg. 2. — b) die Hand des Elephanten ist sein 
Rüssel H. 1224. H. an. Mbd. N. (Bopp) 13, 12 . MBii.1,8 153. Hit. 41,16. 
JfcMi{ MBh. 3,37 4. R. 3,52,32. Parbat. 111,235. 

2. (wie eben) m. das Machen P. 3,3,57, Sch. Am Ende einiger 

adj. compp.: und leicht zu vollbringen , schwer zu 

vollbringen P. 3,3, 126. 2,3,69. 6,2, 139. Mcht reich zu ma- 

chen 3,3, 127, Sch. 

3. ^ (von 2. adj. andächtig: I^Wr^l RI* 

yT 77^’ ?V. 1,116, 13. Saj. identif. das Wort mit 1. cR^ !• 



o - o 

und hält die Form für einen du. 


4. ÖR 7 (von 3. m. 1) Lichtstrahl AK. l,l,t,35. 3,4,3, 19. 3 ä, 166. 
H. 100. an. 2,399. Mbd. r. 12. ^TcTIRRcT öTTTcT^R- 6,11, 44. 

Mbgu. 40. Pankat. 37,20. KAT.7.y4r^i( Dbv. 10, 13. p£- 

Bmi*tas. 92,7. (TRRO ad Hit. 1,17. das 

Mattwerden der Strahlen (und auch der Hände) Parbat. 1,194. 

(Strahl und Hand) (ig. 9,6. Vgl. und — 2) Hagel H. 

an. Mbd. Vgl. cR^R 2. — 3) Abgabe , Tribut AK. 2,8,1.27. 3, 4, SS, 166 . 
3^, 197. H.745. H. an. Mbd. RK^TRcflcTcT *4i(H^M. 7,128. 
rWTT H^TrT^T {IteKIvUr^*: ia9. MHI^jrlrU^I 

JaGS. 1,336. 7^9 S M,9 ’ 3 ° 5, ^ 7^ BuaG# 

23. adj- 20,1«. r^muil ^QJI^ftrT ^ ^TtTT ÜlMMIr*^ 

M. 7,133. 8,307. qrt ^MI?W MBü. 2, 11 13. 
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<oo7, cTFI c? {^ 3 : ^^ 1053 . Ragh. 4,58. g- 

Tnnn 7,127.137. 8,394. mbb. 3,15239. fg. 

Vm^RJT^: 985.1101. STT^IHUJ WI^HIHI ^ 

1092. JT^TTcTH^Tf wovon der Hausherr Abgabe erhebt Saddh. P. 4, 19, a. 

Un. 5,35. 1) m. Wasserkrug AK. 3,4, i, 6. *»,139. Tbik. 3,3,8. 

H. 1021. an. 3,14. Mbd. k. 33 (m. n.). Hab. 64. M.4,66. q^FOlBB. 

I , 7085 . 13,3300. R. 5 , 14 , 51 . T^TJJ^: 3 fT^T: 48 . 4 lci): MBu. 

14, 1926. m. n. eine in Form eines Krugs ausgehölte Kokosnuss Trik. 
3,3,7. Mbd. m. Schale der Kokosnuss Ragah. im £KI)a. Vgl. und 

— 2) Hagel , m. H. 166 (nach dem Sch.: ro. f. n.). H. an. m. 
f. Mbd. ^effi AK. 1,1,*, 13. Tau. 1,1,83. 3,3,7. Mbgh. 55. 

Mir): Kat. 3. | (und nicht =hl(^til) gana au P. 7,3,15, 

Viril. 6. Vgl. 4. SfiJ 2. — 3) m. = ^ (Hand? Tribut?) H. an. — 4) 
m. ein best . Vogel Tbik. 3,3,8. H. an. Mbd. — 5) m. N. verschiedener 
Pflanzen: Granatbaum (^TT7*T) AK.2,4,*,45. Trik. 3,3,8. H. an. Mbd. 
Pongarnia glabra Vent. ( ( ^ ) und (auch ein best. Vogel; vgl. 4.) 
H. au. Butea frondosa Roxb. (MH 131) Hab. 107. Bauhinia variegata Lin. 
PTTTT^T^T), Mitnusops Elengi Lin. (cRFJT), Capparis aphylla Roxb. 31- 
ti ) Ragah. im £KDb. n. Pilz Tbik. 2,9,21. — 6) m. pl. N. pr. einfcs 
Volkes MBu. 6,868. VP. 193. 

(^ Hand SRTJjq? Dom, Spitze) m. Fingernagel Tbik. 

2.6,26. 

51^1 (^ 1 ° -f-^TT 0 ) f. ein ledernes Wassergefäss H. 1025. 

m. N. pr. eines Mannes Scbiefhbr, Lebensb. 

233 (3). 

PTTf -*-^1°) m. die als Trinkschale geholte Hand Wils. — 

vgl. 

1* m. Kokosnussbaum Tbik. 2, 

4,40. 



m. N. pr. eines Sohnes von Dhrtarashtra MBn. 1,6982. — 
Vgl. ^FTTTPJ. 

(Thpfi Hagel 4f|tf |{) m. Hagelwetter; davou denom. 
wie ein Hagelwetter sich ergiessen Duubtas. 67, 16. 

3J7 + fö>°) m - n - Finger ( Handspross ) gana cUTOTT^ 
zu P. 2,1,56. Kt. 6,29. Dacar. in Bbhp. Chr. 191,18. 

(cfi^ -+• ^J°) Finger ( Knospe der Hand ) Wils. 

m. = gha T . 22. 

(eff^ m. das Erfassen der Hand , das an-die- Hand- 
Fassen (der Braut bei der Hochzeit) Trik. 2,7,30. M^Ui: (die 

Erde als Gemahlin des Fürsten gedacht) KatbIs. 16,79. 

n. das Erfassen der Hand , das an-die-Hand- 

Fassen MBu. 2,900. 

^TPTTTl Hand + q°) m. Butterstössel Hab. 34. 

r 4i(Mi " # "^ 0 ) m * da * s - C ab|> am. * m C K1)R - 

£ m. 1) Schädel Katbas. 4. 129. 12,169. Malat. 78,17. 79,18. 
Gerippe H. 628. Kopf Mbd. k. 58. — 2) eine ausgehölte Kokosnuss Mbd. 
ein aus einer Kokosnuss gebildeter Wasserkrug H. 1022. Vgl — 

3) eine Art Zuckerrohr Ragah. im £KDa. Vgl. d. folg. Wort. 


zu H. 1194. 
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5H1H) ro. = 3. Ragah. im (KDa. Vakasp. 


^i^UI m. Markt Wils. Falsche Lesart für l-^ UI. 

1) m. N. eines Baumes, Trophis aspera (IJTT^TJ), 
Bbavapb. im (KDa. — 2) f. S|T = Rag ah. im £KDa. 

sf) 1) m. a) Fingernagel (an der Hand gewachsen) Tbik. 
3,3,84. H. 594. an. 3, 143 (fälschlich ^3). Mbd. g.21. M.4,70. MBu. 
3, 15837.16412. Su<;a. 1,290,16. Ahab. 85. Bhag. P. 1,3,18. — 6) = cfi- 
AK. 2, 4, *,28. Tbik. H. an. Mbd. — 2) n. ein best. Parfüm (c^jm - 
•T^) AK. 2,4,*, 17. Mbd. Auch m. Ratham. im^KDa. 

3f°-+-^°) m. N. pr. eines Fürsten L1A. 11,749. 
efi^ajITT m. N. eines Baumes, = «£fcisMlfi Ragah. im QKDb. 

m. 1) N. eines Baumes mit ölhaltigen Samen, Pongarnia gla- 
bra Vent., Ainsub 2,332. Trik. 3,3,84.200. 11. 1140. Zwei Species lie- 
fern Arzeneistoffe: Süqr. 1,137,10. 138,12. 139,19.2,107,11. 

Verschiedene Species aufgezählt AK. 2, 4,*, 29. - qi^MHI q IJ] q Jft\ 

HT MBu. 3,14488. fg. Süqb. 1,144,13. 143,6. 182,17. 
214,17. 2,371,3. 333,14. 363,10. 328,21. Vgl. - 2) 

pr. eines von Indra überwundenen Feindes RV. 1,33,8. 
ro. = 1. AK. 2,4,8,28. R. 3,79,37. qpg MTIT 

I MBn. 13, 6062. 

Auch f Suga. 2,24,3. 25,17. 66,4. 284,5. Nach Gatadb. im 

(KDa. Verbesina scandens Roxb. 

(^i 0 -4-M5?T) ro. = Feronia elephantum Corr. 

Ragah. im (KDb. 

(q; o -f-^) adj. dem Karanga verderblich: 3c? 

RV. 10,48,8. 



1) m. Un. 4,82. a) Schläfe des Elephanten (aus der zur Zeit der 
Brunst eine Flüssigkeit hervorquillt) AK. 3,4,9,36. H. 1225. an. 3, 155. 
Mbd. t. 36. ^TTcT^^MBu. 3, 16039. Sund. 2, 20. R. 

6,18,3. qniT ^T^fH^nTTJI^TU: Bbabtb. 3,7 3. qrpr f- in der Verbin- 
dung VlM*Wi|6lHH «ro Ende eines Halb-(loka MBu. 3,44 1.8704. 4, 
757. 1030. 14,2183. Vgl. ZfiZ 1 ,c. — b) Krähe AK. 2,3,20. 3,4,9,36. H. 
1322. II. an. Mbd. flHTig. 4,19. Bu\g. P. 5,14,29. — c) ein Mann , der 
einen verächtlichen Lebensunterhalt hat (H^J^flWH» H. 

an. Med. ein schlechter Brahman ('♦iHW) Tbik. 3,3,93. ein Atheist (£- 
^ 3(J) H. an. Mbd. — d) ein best, musik. Instrument Tbik. H. an. Mbd. 
— e) N. einer Pflanze, Carthamus tinctorius Lin. ( H. p. 131. 
H. au. Mbd. — f) das erste Todtenopfer ^fiT^STT^TT^JT^) 

H. an. Mbd. — g) m. pl. N. eines Volkes MBb. 6, 370. VP. 193. — 2) 
cji^J a) = 1* (*• daselbst). — b) eine schwer zu melkende Kuh 

H. 1269. - Vgl. 

(▼on m. 1) Krähe (abdab. im £KDr. Mbkkb. 104, 13 (im 

PrAkrit) — 2) N. pr. eines Schakals Pankat. 9, 19. = 


qf^TCT^fwie eben) m. Elephant Tbik. 2,8,33. H. 1217. 

Titel eines Werkes über den Elephanten und seine Krankheiten Verz. 
d. B. H. No. 945. 


ll.Theil. 
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i m. der Numidische Kranich H. 1337. — VgL 

1. 4i(ul (von 1. adj- kunstfertig (^^FT) *{ <{wi ^(Ull H- 

Pl^T: RV. 1,119,7. 

2. 4) (41 (wie eben) 1) adj. f. ^ machend , bewirkend , am Ende eines 

comp.: &fl°Hi(ufl H.«,«g,».| neq^| i nfT<s,n. vg mwmn .g. 
^T^rn (»gl. p. 3,2,56), qra^m, 3W^(UI, (»O za le- 

sen st. qq^^TID, qqnftsR^n (1*1 adj., nicht n.), ^^7^1 u. s.w. 

— 2) m. a) Helfer, Gehülfe (?); nur io der Verbindung: H'U'rf WVl 5T- 
fMf<=Wl4Ml T5TT -im *FTFT AV. 1,46, 2. 11,3, i. 18,57,8. 

— b) Bei. einer Mischlingskaste Trik. 3,3, 123. der Sohn einet ausge- 

stossenen Kriegen M. 10, 22 . der Sohn einet Vaigja von einer £6drl 
Jagr. 1,92. AK. 2,10,2. II. 897. an. 3, 196. Mid. n. 39. f. J hin. 

I, 95. AK. 2,10,4. U. 899. Jujutsu, ein Sohn DhrtarAshlra's von 
einer VaigjA, wird MBu. 1,2446.4521 4i(UI genannt LI A. 1,636.820. 

II, 469. Die Karana sind Schreiber nach H. c- 106. Colebr. 

Mise. Ess. 11,181.182. Vgl. dagegen Ucaras bei Kull. zu M. 10,6: 

sllHyyjMl W1HJIWKTHI ^IsUMI ^ 

^ji\ Pamiat. 130, 17. — 3) n. 




a) das Machen y Änfertigeny Hervorbringeny Bewirkeny Thuny Vollziehen: 

9^ fÄH: MBu. 3, 15297. Häufig am 

Ende eines comp.: ^h4IM° C^t. Br. 13, 8, i, 7. 9. ef^T^pjTjfo KXtj. £r. 
5,3,2. 2,6,10. 7,4,4. t4ic4^° 25,4,28. ^1^(1° Bbartr.1,87. 

Parrat. 245, 12. 5FT° R. 4, 17, 56. H \Ul IM ° 1,13,5 
H^UT 0 Jagr. 3,308. 62. Vrt. 39,9. PT5TT° Dhcrtas. 

74,5. 89,4. lct^° dat Veruntlalten R. 1,3,19. 5,56, 136. — b) 

-s r* .*>v ~\ -s Nf 

Handlung , insbes. eine religiöse: 



y Wi«jHlih j agr. l, 250 . R- 

1,11, 17. Nach den Lexicographeu: eine bettimmle Handlung (tWJT- 

•s 

Med. Beschäftigung , Gewerbe (wie Handel u. s. w.) H. an. Mid. 
die jeder Kaste eigentümliche Beschäftigung FT^rF^T) H. an. 

■s 

Insbes. dat Schmieren mit der Hand (<£FcTri*T) Mid. die Beschäftigung 
des Schreibers (eftlMtfcHiA'l) Trie. 3 ,3,122. Statt dessen hat Mid. REI- 
FET Schreiber , H. an. die Zunft der Schreiber . Vgl. 2,6. 

— e) 7 hat H. an. Mid. 5T r\ TTTTflT «^(tlllM pT^TpTST f%?7T 
^T^TRT RV.4,19, io. 5,31,6.7. ST m Hc^l HcmW 

d) Werkzeug , Mittel , Organ AK. 3, 4, «*,57. Tau. 3,3,122. H. 1383. H. 
an. Mid. Die Lezicographen führen Werkzeug und Sinnesorgan als ver- 
schiedene Bedeut!, auf. ^ ?TFT efiW ^ fTiTApv. Up. 6, 8. 

^Tntfyqifyq 9. ^4 V *{ JJ«L 3, iso. 148. 

Bu»s. 18, 14. SÄSkbjak. 18.29.31.32.33.35.43.47. fH^irTR f- 
flT chl^tllH^Su?«. 2,662,4. 474, 17. 477, 17. qirH’tilrHI'IH^ 

M»üu. 1,8. ET^JT S(i(iuihihHH Bsou. 
8,38.42. l^h^ul: y llull'l: Megu. 5. cti^t(||c4J|H 56. alM'4 =ti(m^99. 
Von den Sprachicerkscugen: H(tr1 RV. P**t. 14,2. 

VS. P»lr. 1,76.77. Pi«. G*bj. 3, iS. In 
der Grammatik das was eine Handlung unmittelbar zu Wege bringt , 


der im instr. stehende oder gedachte Begriff, die Kategorie des instr .: 

^nFTP. 4,4,42. 2,1,32. 3,18.83.51.63. 8,2,45. Vgl. gH:- 
SR^m. — e ) Körper AK.3, 4, iS, 5 7. H. 563. an. 3,194. Mio.n.39. Kumaras. 
4, 5. — f) in der Rechtsspr. Instrument , Documenty Urkunde: 
pHlPtri^— ^Pi^M. 8,51. ^pP7T?RT ^1(01 

52. tKm m Mfi 154. — g) Ursache Med. — h) Haltung y Stellung; 
der Asketen H. 82. H. an. die Stellung beim coitus H. an. Mid. 

RT an. 3,54. 156. 167. 193.282.627. 4,140. Med. n. 35. 1.63. 

— f) Aussprache , Articulation: Pl5P7T: efi(Ul W AV. Pr It. 1, 18. 

TT? t 1 '451 Hl |»ll^29. — k) das Setzen , Uinzufügen eines I.autety 
Wortes u.s.w.; das hinzugefügte Hort selbst: (im Sötra F3TT- 

Kl^.zuP. 1,1,56. Dbatupatua) 

P. 6. 1,1 88, Sch. JTcF?I(II1 KV. Prat.1,19. 10,6. g\Rin. gn. 
1,2,25. ^Trl*4»(*II: (m.!) Pat. zu P. 6,1,129. Sch. zu 3,1,41 in der Calc. 
Ausg. - /) Rhythmus , Tact: VWW ^ I 

Kt Mi ras. 6, 4 0. Malur.: r ^- 

I*t diese Bedeutung mit Trik. Mbd. JTTrn- 

«{• I ( 1 II. an. gemeint? — m) eine astrolog . Eint heil ung der Tage; 

es werden 11 Karana unter folgenden Namen unterschieden: ^^y^]- 

*T(y ^fuhl, WI^, 5I^TpT, P+irJH, ^TPT. 

Zwei Karaga bilden einen lunaren Tag; die sieben ersten füllen in 
achtmaliger Wiederholung die Zeit von der 2ten Hälfte des isten Ta- 
ges des zunehmenden Mondes bis zur Isten Hälfte des 14ten Tages des 
abnehmenden Mondes; die vier letzten bilden die 4 Halbtage von der 
zweiten Hälfte des 14ten Tages des abnehmenden Mondes bis zur er- 
sten Hälfte des Isten Tages des zunehmenden Mondes. Wegen ihrer 
Beweglichkeit heissen die 7 ersten wegen ihrer Unbeweglich - 

keil die 4 lelzlen - pTTOI- CKD«. 5TSTF7PJ 

Sec«. 1, 15, 5. 2,165,5. Verz. d. B. H. No. 862. — n) Titel einer Ab- 
handlung ron Vakäbimiuiba über die Bewegungen der Planeten Colibr. 
Mi*c. E*s. 11,478. Verz. d. B. H. 251,5. 256,14. Vgl. ^nFTCTFT Gild. 
Bibi. 515. aus der LIl*tat! Verz. d. B. H. No. 831. — o) Feld 

AK. H. an. Mid. — Wilson kennt noch zwei Bedd.: p ) the mlnd or 
heart (rgl. 5 ItT:^TII). — q) grain. — 4) f. o) f. zu 2, 6; s. das. 

— b) a surd or irrational number , a surd root Colibr. Alg. 145.324. 

(^i n- Titel einer praktischen Astronomie von 

Bbasiara Colibr. Mise. Ess. II, 378. fg. 419. Verz. d. B. H. No. 844. Auch 
^(TIIHT( Wirer, LiL 231. 

Sinnesorgan Schutz) n. Kopf H. 567. 

s. u. ^(tn^r^d. 

cti(Tm (von 1. f. das Vollbringeny nur in Verbindung mit dem 
^ pri?.; s. 

(wie eben) adj. zu machen , anzu fertigen, hervorzubringen , 
tu bewirken: ^i(Ull^H^R. 3,14,10. Brahman. 3,16. 

f- an adopted daughter Wils. 

cfi^TJT m. Un. 1, 128. AK. 3,6,8, 18 . Siddu. K. 249,6, ult. 1) Korb: ^1- 
(UiMtfidHHI: (HTÜH:) Bhartr.2,82. Prab. 21,5. ^Tq^(TJT: Boag. 
P. 5,11,4. Buabt 4- 3,76. Bienenkorb H. an. 3,179. 
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Mid. f 27. Hla.229. — 2) Schwert H. an. Mid. — 3) eine Art Ente 
H. an. Mid. Hai. — 4) eine best. Pflanze H. an. 

Mkd. Hau. 


(TOD m. Korb Vjutp. 137. 216. — VgLtjnj 0 , TOT 0 . 

i*T (=T7° fa°) m. N. pr. einer Localität in der Nähe ron 
Rägagrha Bübn. Inlr. 436. Nach Scnnmia, Lebensb. 316. fg. (86. fg.) 
identisch mit 

(ef?°-+-c^£) m. Titel eines buddh. Werkes Boa*. Intr. 
220.227. fgg. Lot. de la b. I. 332.428. Die rollständige Form ist 
— Vgl. 

Fisch Tai*. 1,2, 15. Etwa Ton Korb , weil er da- 

rin gefangen wird? 

eh^ClH m. die flache Hand Sec*. 1,316,10. 3J: 131 

sIHH R.2,66, n. TO ch(rt<H ^7^ 

5,83,4. ^rfcrJJlcWfr Pawat. II, 133. III, 269. fU. 80. 

C^fNrj’ zwischen die Hände fassen: clcT: <=4Jlf^4 «£kr1l- 

Bhac. P. 8,7,4s. 

(37£ Hand-*-tfF$) n. Cymbel Wils. gRDa. Auch 4^1^ 
f. Tai*. 1, 1,1 19. ^cTT^RT n.: *h£l4i 

oaua. zu TitbjXdit. im gRDa. bed. auch das - in - die -Hände- 

Schlagen: TOT ^ Udbbata im gRDa. 

f. N. pr. eines Flusses AR. 1,2,8,82. H. 1083. MBb. 2,874. 
3,8145. 13,1699. VP. 181. LIA. 1,60. Ind. SL 1,181. Soll aus dem 
Wasser (?TP7), das in gira’s Hand (eff^) bei der Hochzeit mit Plrratt 
gegossen wurde, enslanden sein. Wils. 

^TpfTFFft f. N. pr. eines Flusses, wohl identisch mit 9 MBb. 

13,4887. 

*dj. Abgaben entrichtend , Tribut zaA/and; 

MBb. 1,7 170. q $ mMmhI: 3, isias. {rT^^i- 

^ 'TT31 2, 1 107. tribntbar machen: ^ ^T£- 

^TfflT: i,<«62. - Vgl. 

m. N. eines Baumes (<4il|Wi() Ragah. im gRDa. 
(Tipr* acc. Ton ^ Hand + Kt T blasend ) Vor. 26,54. m. N. 
pr. zweier Fürsten: H ^MimTcT *WT f$T WTfl TO: | rTrT: TT^- 

E^T Sf^ll 

fT || MBb. 14,7». fg. 2,8*7. 

13,6260. Habit. 1831. Buio. P. I,2,2S. 23,16. VP. 352. 442. LIA. I, 
Anh. zr. Im Gefolge gira's Vjadi zu H. 210. 

ZfipW + Vor. 26,54. 

(^X-4-*TTO) n. die als Tribut dargebrachte Wäare: EjRl- 
fWTFI S^krTTR MBa. 2, 1052 . 

^l^ + 'Rlo. 1) Säge AK. 2,10,85. FTTfTT 

Sega. 1,26,14. 11. Hit. 49,11. Auch n. H. 918. 

— 2) = Gatadh. im gRDa. 

cfit'-lsrMTiJJon <4,^51 1.) m. Borassus flabelliformis Lin. (wegen 
der Aehnlichkeit der Blätter mit einer Säge) gABDA*. im gRDa. 

f. = öfT^T 1 2. = Hab. 110. GatIdb. im gRDa. 

(oRX TO?) m. N. zweier Pflanzen: 1) = fHUiMd (wofür 


wir u. TOTO*? unnöthiger Weise Torgeschlagen haben). — 

2) = ^5XTJ? RaÄab. im gRDa. 

37^ Hand -f- tT?TO Spross ) m. Finger D«y. 4,26. 

(57^ Rand 5J Schale) n. ein Spiel im Wasser , bei dem 
man sich mit den Händen bespritzt , Hab. 116. 

(^?X H° n< * *TTrT beschützend) m. Schwert AR. 2,8,8,57. 
H. g. 144. - VgL^FT. 

^T^TTTFRUT (ron ^Xm?T) f. ein kurzes Schwert oder eine ähnliche 
Schneidewaffe AR. 2,8,8,59. — Vgl. 

•fl* = MBh * 3, 14774. 

eine best, grosse Zahl Vjotb. 184. — Vgl. 

und (Schwächung ron m. 1) Schwert H. 

782. MBb.1, 1432. Abc. 6, 15. Bhabtb. Suppl. 18 . Bbag.P.7,8,2 1. Malat. 
159,9. Pbab. 35,4. cR^M^GIt. 1,14. — 2) Fingernagel gA»- 

dah. im gRDa. 

(Schwächung Ton ^XTTfrRTI) f- ein kurzes Schwert 
(wie es die Turushka gebrauchten) H. 783. 

37^1 1) m. Un. 3,121. a) Mittelhand AR. 2,6,8,82. Tai*. 3,3,284. H. 
592. an. 3,4 58. Mbd. bh. 14. ((MWO MBb. 3, 16188. 

— 6) Elephantenrüssel Bala beim Sch. zu Naisb. 9, 4 3. ^rpTFT^TTJ Rsob. 
0 , 83. Sfiprnc C*a. 69. ad 62. Abab. 69. Bbag. P. 8,9, 17. gi«. 10, 69. 
Bub*, übersetzt das Wort durch Rüssel , der Scholiast des Abab. schwankt 
zwischen Mittelhand und einem jungen Elephanten (dessen Rüssel beim 
Vergleich gemeint sei), der SchoL in der Calc. Ausg. des Ragil und 
Mallin. zu gig. denken nur an die Mittelhand. Der Vergleich der 
Schenkel mit einem Elephantenrüssel ist den Indern ganz geläufig: 

MBh. 4,1197. R. 5,22,1. 

MTrtH: 27,28. Rdmabas. 1,86. Für die Bed. Rüssel , welche 

nur Bala kennt, spricht ferner und die folgende Stelle, wo 

Vrlra's Hand mit einem cff^T rerglichen wird: W 
57^ ^ efrpTFJ*FTJ Bbao. P. S, 12,25. In dieser und der vorher- 

gehenden Bed. scheint das Wort sich an Hand anzuschliessen. — 
c) Kamee l Tai*. H. an. Mbd. Adbb. Ba. in Ind. St. 1,40. eh^HIUll 
RTTO %T7fTFI- MB b. 2 , 1200 . ch^HI^UUIMmll ^tnTT^ 
3,163(7. JTT^ ^ipTT ^ 16, (1. Soq». 1,109, 10 . 

2,329,10. P. 5,2,73. f. Gatadb. im (KDa. — d) ein junget Ka- 
meel AR. 2,9, 75. H. an. Mid. ein dreijähriges Kameel H. 1235. ein 
junger Elephant (vgL ^FPT) Sabas, zu AR. im gRDa. fFT cPJT <4irf TOT 
??FT W^(l 3^T: HMWinl: Panaat. 229,5. Dagegen werden 

Bbag. P. 8,2,22.25 junge Elephanten mit dem Worte bezeichnet. — 
e) ein best. Parfüm (*TI3) Ragaj». im gRDa. — f) ein Bein, ron Danta- 
rakra, Fürsten der RarAsha, MBb. 2,577. LIA. 1,608. — 2) f. Sfjpft 
Tragta involucrata Lin. gRDa. u. ejfSITOrft. 

(tod ^TipT) m- N. pr. eines Boten gl*. 29, 15. 

37° -s- TO°) f. N. einer Pflanze (s. 3T?TOTJ?t) Ra«a*. 

im CRDa. 

^4*1^1^ (^X-4-H 0 ) m. pl. N. pr. eines Volkes MBa. 6,377. ^T^T- 
fW: VP. 196. 
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0 -*■ f5Tm) f. N. eine» dornigen Streuch» 

Ragan. im (KDa. 

9R^P?^5PT (^7° -f- Sf ° ) m. N. eines Baumes, Feronia elephantum 
Corr. Ragan. im £KDb. Auch = *4 Icri^jd ebend. 

ch^HlsH (cfH[ //und -+-HT°) m. N. pr. eines Brahmanen Buag. P. 5, 
4,11. 

<*»(*11^41 (^rpT-+-M^H) f. = ipißpn Ragan. im (KDb. 

cfipj Rüssel) m. Elephant Ragas, im (KDa. 
m. Löwe (abdar. im (KDa. 

Siudu. K. zu P. 4,4,84. — VgL 

^H^UI “ f_3 JJ > ) n * Armband am Handgelenk AK. 2, 6, ft, 9. U.662. 

m. Betelnussbaum Tim. 2,4, 41. 

m. «w Gefangener Tue. 2,8,63. — Vgl. Gefängniss . 

(Sfi^ Hand-*-tJ^) m. N. eines stachlichen Strauchs, Carina 
Carandas Lin.y MBu. 3, 1 157 1. Suga. 1,143,4. 157,4. 2,482,18. Auch 
f. Ratsam, im (!KDa. und AK. 2,4,9,48. Tau. 3, 

3, 142. n. die Frucht Sega. 1,210, 18. 

m. Rauch H. 1101. — Wohl nur eine fehlerhafte Var. Ton 

ÖCW5T. 

^Tn^TT -f- 4-| |^r( ) ) f. ein mit den Knöcheln der Finger darge- 

stellter Rosenkranz Mundamalatantra im (KDa. 

oR^rS -4-*J?f7) n * ( nan, i- ^ine aus der Hand geworfene 
Waffe Halaj. im £KI)r. 

1) m. = 1» a NIlai. zu AK. 2,9, 18 . (KDa. — 2)adj. ver- 
mengt Un. 4,83. U. 1469. Vgl. 1, 6. 

adj. = ^(T^2. Tai«. 3,1,27. 

1) m. a) Grülzt, Muss, Brei AK. 2,9, «8. H. 399. die gewöhn- 
liche Opferspeisc des Päsban: fl 3,52,7. 

6,57,2. Ait.IIr.2, 2(. Katj.£b. 9, 1,17. VS. 3,4*. 19,21.22. 

>PT RV. 1,187,10. AV.4,7,2.3. 6,1 «,i. TS. 3 ,1,«*, 2 . 6,5,««, 4. Av»-C B - 
12,8. gjrfe '-Hh+rfl fTRKf^FW^J ^TT 'TTpFTTWIT 
Tri C^t. Br. 2,5, 9, 4. 4,2,4,18. Katj. Ca. 5,3,2. 5,11. 

P^TT^) Ton Püshan £akeu. Br. in Ind. St. 2,306. 
rfT •? T^T ^ k'*lfT M5JI W?ie die Samenkörner in der 

Grütze Buag. P. 6,16,39. heisser Sand als Grütze 

genossen (als eine Strafe in der Hölle) M. 12,76. HHl^ 

MBu. 18, 50. — b ) Untereinandermischung (wie in der Grütze), tou 
einem gemischten Gerüche: e h^H'4lfi^l^*-0!tllriu4lMI^W: T pRj I 

^JT faWdrt II Bnlo. I*. 3,2fi ,45. — c) N. einer 
best . Giftpflanze Suga. 2,251, 19. 252, 1. Vgl. — d) N. pr. 

eines Sohnes tou C akun ‘ und Vaters von Derart ta Habit. 1993. 
Vgl. ^TTH- N. pr. eines AfTen R. 4,39,35. — 2) f. eJi^*^TT a) N. zweier 
Pflanzen: Asparagus racemosus Willd. ($|fl|q^( ) und = 

Ragan. im CKDr. — b) N. pr. einer Tochter eines Königs ron Kalinga 
und Gemahlin Akrodbana's MBu. 1,3775. 

( y ou 1) m. N. pr. eines Mannes Kathas. 2,41. — 2) 

n. = 1, a- Uar. 208. hHI SIT- 

^ifp^TJ: ^rpT^II Rii.-Tuu 5, 16. 


einem gemischten Gerüche: 


3^*4^ *%$) 8dj. Grütze essend: JJ 

f^FcJ ^^nl^RV. 6,56, 1. 

“• N. pr. eines Sohnes von fakuoi und Vaters von Deva- 
r4ta Buag. P. 9,24,5. VP. 422. ^T^PTi pl. PeAVAiAnnj. in Verz. d. B. 
H. 59. Im Haeiv. heisst er und ist das patron. von De- 

varlta. 

^||up^(y 0 n adj. von Grütze begleitet RV. 3,52, 1. 8,80,2. 

(^“ //and-+-^<£ wachsend) m. Fingernagel AK. 2,6,9,34. 
H. 594, Sch. Bhartb. Suppl. 18. C* 4K - 43. Mbgh. 94. 

f. = 4i(dH Cymbel Taia. 1,1,119. 

-♦-cn o ) m. ein Bein. Skandas H. g. 61. 
f. das Blatt der Asa foetida C^bdak. im CKDa. Sega. 1,218,2, 
— Vgl. ^4fi, ^TTcT[T- 

m- N. pr. eines Gebirges Lot. de la b. 1. 842. fgg. — Vgl. 


(^-4-4T7) 1) m. a ) wohlriechender Oleander , IS'erium 
odorum AU. AK. 2, 4,9,57. H. 1137. an. 4,244. Mkd. r. 256. MBu. 1, 
7587. 3,14536. 17286. R. 3,17, 10. 79,32. 5,9,8. 16,28. 74,3. Sega. 1, 
145,5. 157,15. 2,54,15. 107,16. Mraku. 161,11. .41s n. die Blume Siddu. 
K. zu P. 4 , 3, 1 66. — b) N. einer der verschied. Arten von S o m a , welche 
Soga.2,164,15 aufgezahlt werden. — c)Schwert H.an. M bd. Vgl.cfT^njT. 

— d) Bez. eines Zauberspruchs oder Zaubennittels (um eine abgeschos- 
sene Waffe wieder zurückzubringen) R. 1,30,7. — e) Gottesacker H. 
989. — f) N. pr. eines Nlga MBu. 1, 1557. eines Da i tja H. au. Med. 

— g) N. eines Gebirges Buag. P. 5,16,28. VgL — h) N. einer 

Stadt an der VenvA, vou Padina varna gegründet, Hariv. 5230. 
cTT^T^ 5281. 5290. 5321. fgg. MBu. 13, 17 30. N. pr. einer Stadt an der 
Drshadvatl, der Residenz von Kaudragekhara, Kälika-P., Kap. 
48. CR^ a - — 2) f. rother Arsenik H.1060. — 3) f. a) die 

Mutter eines Sohnes. — b) eine vorzügliche Kuh. — c) ein Bein, der 
Aditi H. an. Med. — Vgl. chl^cfj ^q. 

( T <>n eh^cfl^) m. 1) die giftige Wurzel des wohlriechenden 
Oleanders H. 1197. — 2) N. eines Baumes, Terminalia Arguna W.u.A. 

ist das patron. eines 5^?) Ra« au. im CRR^- — 5) 
Schwert Cabdam. im CKR*- — 4) N. pr. eines Nlga Hariv. Langl. 1,507. 
^(41 -4- Hsll) m. eine best. Art Zwiebel , Knolle 

Ragan. im fKDa. 

(^TT° ^pT ) f. Cajanus indicus Spreng. (?TTFTiT^T ) 
Ragan. im CKDa. 

(^v^-4-cfpTj m. N. pr. eines Arztes Sega. 1,1,8. 
efi^yildl (^ Hand STT^T Zweig) f. Finger AK. 2,6,9,33. H. 592. 
c^ ( Rüssel -f- sfl^i() m. das Wasser , welches ein Elephant 
mit seinem Rüssel ausspritzt , AK. 2, 8,9, 5. H. 1223. 

efi^vjhti m ' F * n 9 erna 9 el Tue. 2,6,27. H. 594. 

^f^(ron t. ) n. Thal Naigu. 2, 1. ?T N M^lTui 4i(UllPl P-IMllc1 - 
It ^rnm u v. a, 19 , i o. 


: STT- 


r^(^T m * ein ® ein ‘ C* Ta 9 ( der die Hände als 


Kessel braucht) MBu. 13, 1243. 
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#3 

W m. Arm, Vorderarm Niicx. 2,4. Ni». 6, «7. *7: =T 

RV. 1,161,12. ^ iphrfr «,19,3. 3,18,5. 

Hi^WKlW'^J giEie. ga. <8,24, 3 (nach dem Sc hol. Fingernagel ). — 
Vgl. ^ Hand und 

r 4i(H*i m. der durch das Zusammenschlagen der Hände 

entstehende Laut R. 5,83,5. 

+(«£*JI f. N. eine» Metrums (4 Mal — Colebb. Mise. Es». 

11,139 (II, T). 

m. 1) N. eines Baumes, Vangueria spinosa Roxb ., H. an. 4, 
58. 31 rd. t. 37. Sega. 2,109,2 0 . Nach RIgae. im gKDa. = q^inui)- 
FTJy — 2) Lotuswurzel AK. 1,2, »,42. 11.1166. H. an. Med. — 3) N. pr. 
einer Gegend H. an. 

m. 1) = 47 J^IZ 1. AK. 2,4,1,33. Scca. 2,284,1. — 2) N. 
pr. eines heterodoxen fTFJIJD Fürsten MBn. 2, 1173. 

47^1^* UI ra. ein stark besuchter Markt Hab. 70. — Vgl. £T*fTIT. 
n. Siddu. K.249,a,3. 
m. = Cabdab. im gKDa. 

4i(!M4i m. dass. £abi>ak. und VIbasp. bei Buab. zu AK. gKDa. 

4i{ IM'^i m. dass. Raga*, im gKDa. 

4i7TT'7TTT f. eine Art Kranich Buömipa. im gKDa. Paeeat. 137,3. 47- 
<IW4il^H Verz. d. B. H. No. 896. 897. - Vgl. SfiTJTFRTT und 47££ 
m. Fingerring Teib. 2,6,32. — 47^ Hand -♦-? 

4i|lrl 1) adj. f. weit offen stehend , klaffend: ?nTJ Mbeeu. 47,2. 
y«£l|MHI Mi^ldril JB: P*«*r. 217,23. FTFT FBTfFt ’T^T- 
<Wt 218, 1 . FBI *1 R rFTC H^lddl UrT: 

218,13. RTR7: 1,207. (33£R> 

138,22. Ilauflg mit vorangeh. von einem grossen , Schauder erre- 
genden Rachen mit hervorragenden Zähnen: < Hid. 2,3. 

Rhag. 11,25.27. R. 4,14, 4. 5,6,4. Peab. 66,6. Bhag. P. 7,3,39. ^H^i- 

2,7,14. Zuletzt überh. Schauder erregend, von Rakshas 
und andern gespenstischen Wesen (wobei man noch immer an einen 
weit geöffneten Rachen gedacht haben mag) Hip. 2,5. MBu. 1,6273. R. 
3,24, 1 1.13. 5,10, 19. 17,26. 23,20. 6,74,8. Such. 2,389,4. 390,5. FnTT- 
UtfHI (Amme) 4i(lrf 4i4Tr[^l,371, 18. von g i va MBu. 14, 192. vom 
KAIa 16,34. R. 6,11,43. von Vishnu MBu. 13,7367. als N. pr. eines 
Asura Uauiv. 2288. 12393. 14291. eines Rakshas R. 5, 12, 15. eines 
Devagandharva MBu. 1,4813. — fel 4 i(lrl^BoAG. 11,23. 

47^ Ml fl MBu. 2, 296. 4^FT^? Bhag. P. 3, 13, 28 . '4i(lr1 , 4iMIHU^I 
Ragh. 12,98. 4i(lrliy I Ka Tills. 20, 108 . ^FRi^TrT P*ab. 33,4. 
GIt. 1,14. 47TrT: 47^TrTpTH'. Bulo. P. 5,8,25. -wIHH^3,21,18. HMHi- 
IHN 4$: 4»(M 6,9,23. C*"- 

Q 

tic. 4,12. t4'4i(lrl kein Grauen erregend: Vl Will Ul chirurgische In- 
strumente Su^a. 1,27, 14. fcl^lrl^ K4 I*|^BiiIg. P. 3,13,28. Nach den 
Leiicographen: hervorstehende Zähne habend; hoch AK. 3, 4, M, 207. 
U. an. 3, 632. Med. I. 68. Vaig. beim Schol. zu gi$. 15,90. Schrecken 
erregend H. an. Mid. entstellt , verunstaltet Vaig. weit (3^7) H. an. 
(T^RITrl) Vaig. — 2) m. a) ein best. Thier Suga. 1,200,8. — b) ein Ge- 
misch von Oel mit dem Harze der Shorea robusta Teib. 3,3,388. H. 
II. Tkeil. 


an. Mbd. — c) X. pr. einer Localilat Raga-Tab. 1,97. — 3) f. a) 

N. einer Pflanze, Hemidesmus indicus R. Br. (5TTTpn, vulg. CMflJfcl}, 
Ratsam, im (KDa. — 6) Bein, der DurgA Malat. 75,6. Hi^MNcM 
80,8. 159,8. Nach Wils. Hindu Th. 11,57 heisst sie auch Ti^MH^Hl* 
- 4) f. ^TrTT N. einer der sieben Zungen und neun Samidh des 
Agni Gatadu. im gKDa. Mund. Up. 1,2, 4. Gbujasamge. 1, 1 4.2 1.27. — 
3) n. eine Art Ocimum ('tiVd e tl6^ s h) H. an. Mbd. 

M4i (von Hi(lrl) n. = 4i(lrl 5. Rateam. im gKDa. — Vgl. 41- 

^"FFTET^ (31° -+-47°) ro. N. pr. eines Löwen Paeeat. 214, 13. 

^TrTT5FTET (4i 0 -*-T^ 0 ) f- eine best . Komart (FT^TUn^CT) Ragae. 
im gKDa. 

4i(IM^i 1) m. a) Baum H. 1114. — 6) Schwert H. q. 145. Vgl. 41- 
t'lkrl. — 2) f. °4iT ein Bein, der DurgA H. g. 57. fern, zu 47£TFT4I = 

(von 1. 41 hervorbringend , machend in den compp. TF^icHi* 
TJ und P.3,2,24. 

4il(4iUlNcil ^iTTTT - HtHI) f- Pipar Chaba (tJIHHilj Hunt. 

Ragae. im CKDb. - Wilsou: 

f. Fingemagelwunde Vaig. beim Sch. zu fig. 4,29; vgl. Stbez- 
lbb, De lex. sanscr. principiis, S. 22. 

in. ein aus NAgakecsra bereitetes wohl- 
riechendes Pulver Hab. 43. 

(^iT^H-f- 5T) m. ein junger Elephant (abdam. im £KDb. 

m - Löwe Cabdae. im gKDa. 

(von Rüssel) m. Elephant AK. 2, 8, 1,2. H. 1217. N. 13,8. 
MBu. 1,8153. giETic. 1,22. Pameat. 11,73. 111,233. Ragh. 3,3.37. Bhag. 
P. 8,2,22. m. ein Elephantenkalb AK. 2, 8. 1,3. Teib. 2,8,36. 

r 4il(MlH m * HalIj. im gKDa. s(H n. das Gebrüll eines Ele- 

phanten AK. 2,8,1.76. cf)||U|T Elephantenweibchen 4. 3,4,64,78. 1», 
219. 1, 1,1, 6. Tbie. 2,8,35. Hab. 52. Buabte. 3,82. Vieb. 64, 12. KatuIs. 
13,17. BuIg. P. 4,9, 53. 2,2,31. 


^rrpnran (Hl I ( ^ri °) f. ein (best) musik. Instrument [Elephan- 



zu P. 6,2, 134. — Vgl. =JT- 


tenrüssel) Wils. 

4iT(’ 4 am Ende eines comp, gana 

(47TpT-*- n. N. einer Pflanze (s. rilrlW-H) R^gae. im 

gKDa. 

4,1 (efrrpT“+* r V$) m. H eg der Elephanten in uherlr. Bed. gana 
<c|WTT^ *u P. 5,3, 100. Vgl. VP. 226, N. 

; 4ii\N^ rTT f. Polhoi of/cinalis Roxb. () hiß '-MdI) 

AK. 2,4,*, 15. 

m. der Pfosten, an welchen ein Elephant 

gebunden wird, Ula. 128. 

SfifpT m. Ficus religiosa Lin. Tbie. 2,4,2. Das Wort fehlt bei Wils. 
und im gKDa., obgleich Tbie. sonst stets berücksichtigt wird. Ist es 
etwa eine falsche Form? 

-t- qi°) m. Loire Tau. 2,3,1. — Vgl. HMHNd- 

8 
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m# ein Beil1, Ga ? e ^ #s Tb,b - m> 55 - 

4if(( m. n. = Cabdab. im £KDr. 

SRTpT am Eode eines comp, gana tJTTTTT^ zu P. 6,2,134. — Vgl. 

(superl. zu l.efi^) adj. am meisten machend: fff^TJ 51- 

fjfrf «+ll (&: RV. 7,97,7. Vgl. Sch. zu P. 5,3,59 und 6,4,154. Vop. 
7 , 55 . 

s. und 

RV. 1,163,9: mH 4 iU 1I<£ Padap.: 

nach Saj. ist es so y. a. dabei soll aber im Sinne ei- 

nes indic. gefasst werden; nach MahIdu. zu VS. 33,79 wäre es so y. a. 


e hl( t Mlfi » wobei sich ebenfalls eine gezwungene Auslegung ergiebt. 
Am einfachsten scheint die Annahme des Ausfalls eines Visarga, so 


dass 


J 2. fut. conj. wäre. 


(3ifpr+-g 0 ) f. = ww (•. <*.) hu. 232 . 

F'sfrfcJ) m. eine Menge von Elephanten Ka$. zu 

P. 4,2,51. 

TYibut l.cfi^) Etwas als Tribut darbringen KathU. 

10,114. 

mfTTrT ui. pl. N. pr. eines Volkes VP. 188. 

4» 30 ) *) ra - n - Rohr Schössling AK. 3,4,*S, 175. II. 
1183. an. 3,531. Mbd. r. 126. Suva. 1,28,6. 224,4. ZfWl T\- 

(|{I: 7. 259,12. 2,7,15.17. — 2) m. N. eines blattlosen Strauchs, Cap- 
paris aphylla Roxb.; n. die Frucht , AK. 2,4,9,57. 3,4,ts, 175. Trik. 2, 
4,38. H. 1180. H. an. Mao. TS. 2, 4,*, 2 (rgl. Ind. St. 3,460). 31 ^ ^TiTT- 
ITT77: Cat. Ba.2,3,*,n. KItj. g.. 5,8, i. MB«. 

3,12361. So«a. 1,73,16. 187,13. 224,3. 2,482,12. 821,17. 
r 4i(l{N' l .N ^FTT SRtTFT R?HIua«t«.2,89. Ind. Sl. 2,412. - 3) m. 
Wasserkrug AK. 3,4.**. 173. 11.1019. B. an. Mao. — 4) f. '4i ( I ( I a ) 
die Wurzel von einem Fangzahn des Elephanten; Ygl. 4i(lt(^t)l* — b) 
Grille , Heimchen UrjUiK. im £KDr. — 5) f. = Thft^T in bei- 

den Redd. Mbd. im £KDr.; die Calc. Ausg. ^ 1 | yJ-Ji I st. 

m. die Fruchtzeit der Capparis aphylla Roxb. 
gana qT^TTT^ *u P- 5,2,2«. 

(qi 0 -*-5T 0 ) m. N. pr. einer Stadt gana q^TTT^ zu P. 6, 

2,87. Var.: mfrf^TFST. 

<+1(1 (^cil (Yon ^l) f. N. pr. gana MU 11^ zu P. 4,2,86. 
cli (11(411 f. (von cf|^l^|} f. die Wurzel von einem Fangzahn des Ele- 
phanten Trik. 2,8,37. 

/■* -s —8 

'-ti( l"l^l N. pr. einer Localität Ind. St. 1,82. 

4i(lM (von 3. ui. n. Un. 4,26. Siddu. K. 249,6,6. Schutt , Aus- 
wurf; Dünger AK. 2,9,51. Trik. 2,9,21. H. 1273. Alle: trockener Kuh- 
dünger. J (1 'A C AT - Br - 28 1,1,7. M. 8,250. ^!»T rf 

SR rimRI^rl: IRqTRRHJ WT1TT MUfcMlUll q qjfnfc smrRn- 

^nTr^ll R. 2,100,7. ^^ftrRi^qpqnW^:^q^R3A3.Su t «. 
1,224,9. 2,84,19. ein Feuer von trockenem Kuhdünger AK. 

3,4, *«, 224 . Trik. 1,1,69. H. 1101. Har. 200. — Vgl. 
c|i( (von m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 192. 


eS^SPTrEf (3Ff°-4-7T°) m. N. pr. eines Mannes P. 4,1,78, Sch. 

(^MM, acc. von adj. den Dünger fort- 

schleifend P. 3,2,42. Vop. 26, 57. mfTWTT mf*JT P-, Sch. 

r ^HJvon 1) adj. düngerreich AV. 3,14,3. 19,31,2. Kaüc. 

89. — 2) f. +(i NUÜ a ) eine düngerreiche Gegend gana ( 1 1 i zu 
P. 5,2, 135. — 6} N. pr. eines Flusses VP. 182. 

am Anfänge eines compos. vor einem partic. praet. pass, 
gana H»^lk zu P. 6,2,170.171. 1) adj. f. ER kläglich: M&.lKJ ZR- 

Mrüiwr^ui qff^RrR n. 8,32. ST^Tir q- 

tl: 9,25. R. 4,8, 1«. rTT PT^T *i^Ull Da«. 1,32. Virr. 

4.1. ct)|iUlN^im Vit. 30,3. der Beklagenswertes unter- 
nimmt: m^mrpT r. 3,51,25. m^m^adY. au/ 

eine klägliche Weise: T^TrT3J ^ Ul N. 10,28 . I)a^. 2,55. efi|iUl 
^ WNrfl^N. 11, 19. ^f^RI -4i^II^R. 1,2, 1«. MB«, in Bear. Chr. 
8,4. Parkat. 98, 1. Vet. 30, 16. fig. 9,67. H^li ^mM^dass. Mrkku. 94,16. 
— 2) m. a) das Klägliche , Mitleid Erregende , einer der 9 Rasa oder 
Färbungen eines poetischen Werkes, AK. 1,1,9,17. H.294. an. 3, 19». 
Mid. n. 37. R. 1,4,7. Sah. D. 209. ^UINyH^T 224. «Nach Gacda zu 

H. 294 auch f. eji ^UII. — 6) qfi^ui N. eines Baumes, Citrus decumana 
Lin., Un.3,53. 11.1149. H. an. Mbd. ~ c) ein Budd ha [mitleidig) Trik. 

I, 1,10. — d ) N. pr. eines Asura Hariy. Lat«gi.. 11,409. Die Calc. Ausg. 

12943: ar^TJT. - 8) f.^HTMl«/«düii.AK.l,l,*,l8. 3, 4, «»,5t. U.369,2. 
H. an. Mbd. r 4i|\UI||^H R. 4,61,2. mitleidig H. 368. 

MllN^jH-i ^Trmn R agh. 8, 66. Prab. 43, 3. (obj.) «ki^MlMI Bii \c. 

p. 1.2,3. ^i^iiii mn rl H T\vi Sab. D. 46,22. =4i^ui1*^I 1 rf Mbgm. 
91. E&fjRn grausam H\r. 262. ISjm 'jjU'li (lUll! BuaO. P. 9,14,37. Qig. 
9,67. H^Trpi dass. Pa ^ kat. IV, 16. (ak. 180. fp?7^TT mitleidig: fPH- 

BbU. P.l,13,i2. H^UR H^UR 8,8,25. 
m7: 1 , 7 , 49 . — 4) f. £fi|yi|l N. einer Pflanze (^1^1^ 1 9 vJIl^nfT, 3- 
(rliT-'Pl u. *. w.; in Kokana: ^U^Ull) Raoay. im 
(KDr. — 5) ^(i^lll (von 1. n. Handlung; heiliges Werk Naigii. 

2. 1. ff fHf} RV. 1,100, 7. qqj W^lTl *0} tTPTT AV. 


Mkgii. 


ir 


12 , 3 , 47 . mmra ^uwm i^tfi^ts. 1 , 0 , 4 , 4 . 

n * e * ncs huddh. Werkes Bi'RR. Intr. 

72. - Vgl. 

qr^RRRT (q?° -f-8f°) f. N. einer Pflauze, Jasminum Sambac Ait. 
CABDAK.ini QKDr. Wils, iu der 2len Ausg.: 

-+- cf°) adj. das Klägliche kennend d. i. würdigend , 
mitleidig R. 3,69,7.8. 4,34,24. Daron °<4 n. Mitgefühl M. 7, 2 11. 

^i^Uir^denom. von sich in einem kläglichen Zu- 

stande befinden gana M*^ü^ zu P. 3,1,18. auch act.: 
q qqr*7jT qq«inWHT MB«. 3, 336. 

•^i^OlNrl^tvon adj. sich in einem kläglichen Zustande befin- 

dend R. 5,33, 14. 

^i^fuM^von 4,^U|; adj. dass, gana zu P. 5,2,131. 

ui. N. pr. eines F urslen, eines Sohnes von Dushmanla und 
Vaters Yon Akrlda, Hariy. 1835. Lasgl.: Carouthama. — Vgl.SRI- 


ron 
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m. N. pr. eines Sohnes Ton güra und Bruders Ton Vasu- 
deva VP. 436. 

adj. von gespenstischen Wesen gesagt AV. 8,6,10. 
n. Wirbel des Halses und Rückgrats Cat. Br. 12,2,4,10.14. 
AV. 11,9,8. 

adj. hohlzähnig , stumpfzahnig RV. 4,30,24. Nir. 6, 31 und 
die Erll. dazu. Bau. Dev. in Ind. St. 1,104. — Vgl. dessen Fürst 


-4i=F4 m. pl. N. pr. eines Volkes gana H^llf^ ('-lictSI ) zu P. 4,1, 178. 
MBh. 1,4796. 2, 124. Hariv. 5014.5494. R. 1,26, 17.22. Der Urahn des 
Volkes gilt für einen Sohn Manu-Va i vas vata’s Hariy. 614 (vgl. Largl. 
1,55). Biiag. P. 8,13,3. VP. 348.351. MBu. 13,5666 (?). Für 7^ MBh. 
2,577 ist wohl zu lesen, da der Fürst dieses Volkes, Dantava- 

kra, gemeint ist. Dieselbe Person (Var. führt Bhag. P. 7,10, 

37 den Bein. ; vgl. VP. 437. Eine Erkl. des Völkernamens wird 

R. 1,26,20. fgg. versucht, wobei ^FJ allem Anscheine nach mit 
m oder Tv H r -4 identifleirt wird. — Vgl. 

1) m. N. pr. eines Sohnes von Manu-Vai vasvata Biiag. P. 
9.1,12. Vgl. — 2) n. Bcz. einer best. Frucht MBu. 3,10039. Der 

X. der Pflanze wird sich wohl nur durch das Geschlecht unterscheiden, 
m. Fingernagel Taus. 2,6,27. — ln Zusammenhänge mit 

Hand. 

r 4i ( I f. der IS'umidische Kranich Trik. 2,5,30. 

r 4i( t. m. dass. AK. 2,5, 19. H. 1337. — Vgl. , T\- 

^ Un 2, 1. 1) m. Elephant, f. Elephantenweibchen AK. 3,4,1,15. 
iS, 55. H. 1218. an. 3, 197. Med. n. 41. In der Regel vom Weibchen ge- 
braucht, so MBu. 1,4477. 2,694.2076. 3,937.16039. 4,585. R. 2,40,29. 
103,40. 4,13,10. 44,4 3. 5,23, 16. 27,28. 6,111, io. Sega. 1,174,21. Ragu. 
16,16. Katuis. 13,9. BuU. P. 8,2, 19.22.25. vom Männchen MBu. 13, 
4899. ^TpTFTiT Paskat. 43,5. Katius. 13,6.21. ^T?TT 

Viu. 19. Nach Rvjam. auch ^"TTT m. f. gKDa. — 2) m. N. eines Bau- 

q r 

mrs, Pterospermum acerifoliunx Willd. ), H. an. VigvA im 

(KDr. — 3) f. N. einer zu einem Elixir gebrauchten Pflanze, welche 
in Käcmlra wachsen soll: ^TIT: JHT1JTTITT I 

rH-4.lll^rTn7TR feqfllHI II St-t«. 2,171,16. 173,7. 

n. die Frucht , welche als giftig bezeichnet wird, 251,18. — Wohl in 
Zusammenhänge mit Rüssel. 

^vpl^TTrT (^J° -+- 4 Irl ) ni. Hüter von Elephantenweibchen , N. pr. 
eines Mannes; vgl. efiT^TyTTTSrT. 

m * ein Bein * des p *lakÄpja U. 833. Auch 

njfjrl Trik. 2,7,22. 

(von f. N. pr. der Gemahlin Nakula's, Tochter ei- 

nes Königs von Kedi, MBu. 1,3831. Biiag. P. 9,22,31. 

4iH{ m. = Wilsor. 

m. eine best. Grasart (s. ^rTHT) Ragar. im gKDa. 
e??{e|( m. Weihrauch (rJ^'Wi) Ragar. im gKDa. - Vgl. 

m- 1) Becken^ Schale: Vjctp. 83; vgl. Bgrh. 


Intr. 599. fgg. — 2) Schädel Bhar. und Dvircpak. im gKDa. — Vgl. 

m. N. pr. eines N4ga MBu. 1, 1553. — VgL 
f. = 'TTpC AK. 2,6,1, 20 . H. 626. Auch ^TpiCT nach Buar. und 
Dvircpak. im gKDa. 

Raga-Tar. 5, 417. 
s. 

lachen eine Sa utra- Wurzel. 

1) m. a) Schimmel (tceisses Pferd) Un. 3,40. AK. 2, 8, t, 14. H. 
1237. an. 2,3. MED.k.17. P.5,3, 1 10. MBu.13,4921. — 6) Krabbe, Krebs 
Cibdar. im gKDa. der Krebs im Thierkreise H. 116, Sch. IV. an. Ind. 
St. 2,259.282. — c) Wasserkrug. — d) Feuer. — e) Spiegel H. an. Med. 
Cabdar. im gKDa. — f) N. einer Pflanze, = Ragar. im gKDa. 

— g) = II. an. = ; 7P7TP7rT Med. — h) beauty Wils. — i) 

N. pr. eines Commentat. MauIdii. zu VS. 17,54. Ind. St. 1.JS5. 81. 469. 
Verz. d. B. II. No. 222 — 224. 259. 262. 263. — 2) f. AV. 4,38, 
6. 7 : cü^il eJItelHj KAcg. 66 heisst cs zum vorangeh. 

Vers 5: JT7FJ ( WIHH Mpil ^cTJT T^TTFT« Sollte etwa eine 

weisse Kuh gemeint sein? Wilsor führt auch als adj. mit der Bed. 
weise und gut, ausgezeichnet auf. — Vgl. 

*4rV'‘:UlS (^i i^(I£) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 3, 152 44. 

--Irlit 1) m. a) Krebs, Krabbe Trik. 3,3,94. H. 1352. an. 3, 156. 
Mid. t. 35. Sega. 2,42,9. Parkat. IV, 10. V, 89. 247,9. 'TrfafffSJ Krebs- 
schale ScgR. 2,389, 17. <4rV, r >li* die Scheeren des Krebses Mit. 145, ult. 


schale ScgR. 2,389, 17. £ die Scheeren des Krebses Mit. 145, ult. 

— der Krebs im Thierkreise Trik. H. an. Med. R. 1,19, 2. Ind. St. 2,259. 

280. Coi.rbr. Mise. Ess. 11,391. — b) ein best. Vogel H. an. Med. Reiher II. 
1334. Lanius excubitor (vulg. ^TpHTCTT) CKDr. Vgl. T\- 

Urh, ( K : — c) N. einer Pflanze, = »H^IHH^i* 

gKI)R. eine Pflanze mit giftigen Knollen (vgl. 

Sega. 2,253, 12. = FF^T Gatadh. im gKI>R. Lotusknolle id. Nach der 
Med. = c}i4i^(H Sega. 2.322, 19. — d) das in Gestalt einer 

Krebsscheere ausgehende Ende des Wagebalkens , woran die Stricke der 
Schalen befestigt werden: Tr^T jrllrWI: Riq^NHFI- 

'lilrHil Mit. 145, ult. Vgl. d. — e) eine Art coi- 

tus II. an . — f) compass; meaning the radius Cole.br. Alg. 90. — 2) f. 
'W.l Momordica mixta Roxb. gABDAK. hei Wils. — 3) f. «) 

ein weiblicher Krebs Verz. d. B. H. 192,7. 'TrJpTf TPFTFIfT R- 

cMHlrH*12 MBu. 4,27 2. Vgl. und Stbrzlf.r in Z. f. d. K. d. M. 

o 

IV, 398. Vielt, beruht die Bedeutung Schlange (gABDAR. im gKDR.) auf 
Missverständniss einer aholichen Stelle. — b) Cucumis ufi/tiiimM* Roxb. 

AK. 2, 4, S, 21. Trik. 2,4,36. H. 1189. H. an.; m. nach Med. = Mili 

_ _ o 

Trik. 3,3, 105. Nach gKDa. auch = » ^^Irll und 

— c) die Frucht von Bombux haptaphyllum 11. au.; m. nach Med. — 

d) = d: *H: ^TTürrn m p*««*t. 

11,74 (im vorang. Halbverse ist UF für ^ zu lesen). — e) ein kleiner 
Wasserkrug (vgl. c. und 2.) Sch. zu AK. 3,6,10. — Vgl. 

und 

ch^i^i (▼on 1) m. a) Krebs , Krabbe AK. 1,2,8,21. Suga. 1, 
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203,21. Passat. 1, 237. 265,2.3. efcft£4ility Krebsschale Sc ga. 2,233, 
io. — der Krebs im Thierkreise Z. f. d. K. d. M. IV, 327. Var ah. Bau. S. 
3 iu Vers. d. B. 11.239. — b) N. einer Pflanze, vielleicht Momordica 
mixta Roxb.y Sega. 2,527, 4. — N. eines Zuckerrohrs Ci tat zu AK.2,4,S, 
28 in der Ausg. von PO na. — c) Haken in Form einer Krebsscheeretf): 

r 

\ «1 ein Strick mit einem solchen Haken Da^ak. 71,2. — d) N. 
pr. eines Näga R. 5,78,9. Vgl. — 2) f. <=fi4i£4i I ein weiblicher 

Krebs: <#T 4l Ml^ MH *4.^3 W^Daauf. 3,9. 

Vgl. a. — 3) n. eine best, giftige Knolle Sega. 2, 252, 7. — bj eine 

best. Form von Knochenbruch Sega. 1,301,5. 

4t4i^JS^’T <*• = C ABDA “' im CKüa. 

(^r 0 -*-!^) f. N. einer Pflanze (^TMHIIVlH'f ,^TFTT|T, 
STFTT, TjiJiT, u. s. w.) Elsas, im CKDr. 

Sega. 1,140, 10. 2,233,9 (gegen Husten). 

4i4i£I 5T (eTP-f-EFT) m. Cucumis utilissimus Roxb. Ratsam, im 
f KDa. u. 13ÜT. 

'4t*i£.‘hJI f. = Ratsam, im (!KDr. Sega. 


Vgl. 


4r*i£.^<JI PTi J -f- t = I Ratnam. im gKDa. Sega. 

2,20,18. 499,20. 

ff\° h- U £ i f. dass. Rigas, im £KDa. u. 

3i4i£I*5 {T*° -*-U\<h\) 1) m. Aegle Marmelos Corr. IUgin. 

im (KDa. — 2) f. CTT = Vaidj. im gKDa. 

cTTTTlZ f- Cncnnm utilissimus Roxb. Qabdas. im gKDa. — Vgl. cJJ- 
4l£T unter 

^rTifc/TII (von r h'hL ) f. 1) N. einer Pflanze Sega. 2,276,3. 

JTTrtT; ^ ÄT t 3FTT 'XTZyU 

did I Paskat. 248,2. eine Kürbisart Vjctp. 134. — 2) Kern Vjctp. 143. 

SfrOTWT (wie eben) f. Curcuma xanthorrhiza Roxb. (^T^T^T) 
Ragas, im gKDa. 

m. der Xu midi sehe Kranich § k*v kr. im £ KDa. — Vgl.-4i^ ^u.s. w. 
'4r4i fM (1r*fi6 551 j m. X. pr. eines Ileiligthuros RaGa-Tar. 4,2 U. 

Wfr'-J 1/ m. f. ( '^il n. 1.93. gana iu P. f 3, 136) gaqa 

VT-Tryif' zu P. 8,1,9«, V4rtU2. 4,1, 66, V *r IL, Sch. Vor. 4, 29. AK. 3, 
6,*, 38. Siddu. K.231,a,4 v. u. Judendom , Zizyphus Jujuba Lam., die 
Species mit grösserer Frucht ( fructu oblongo , Voigt) AK. 2,4.1,17. H. 
1138. MauIdu. zu VS. 19,9.23. n. die Frucht des Baumes , Brustbeere 
VS. 19,23.91. 21,32. g^T. Br. 5,3,4,10. 12,7,4,9. 9,1,5. KWj.ga. 19,2, 
19. KAug. 10. Jags. 1,249. Sega. 1,209,4.17. ad gl*. 78. Der Schul, zu 
Kati.Ck. 15,10,1 I will darunter die nicht essbaren Früchte einer wilden 

ff «S 

Sptcies verstanden wissen. röthlich wie die Brustbeere 


VS. 24,2. Auch lidr’4 für die Beere: 
•s r ^ 


£*T I cj efiiHJ: r V^Ul TZ rTr?: ’TpTjvom Foetus) II BuU. P. 

3,31,32. — 2) m. N. pr. eines Mannes KV. 1,112,6. 

efpfFOTJlII ( m 0 cTJTIT ) in. die Fruchtzeit des Karkandbu gana 

O O r 

zu p. 5 , 2 , 2 «. «raNr^nn w. i. 

c+r-h'4^*-«« (^T» 0 -+• 5TF5I) m. N. pr. einer Sladl gana zu P. 

8,2,87. 

(»on =Ji4r‘J) f- N. pr. gana IIUTT^ zu P. 4,2,86 und JJ- 

^ippih^ *“ n- 


=ti4i^id d. M. einer Pflanze, = C^Dr. n. 

'-tr-fi ^ ljadj. Aart Tbik. 3,3,337. H. an. 3, 528. Mbd.t.131. Här.208. Ma- 
lat. 79, «8.— 2) m. a) Knochen U. 626. — 6) Hammer Uär. 167. — 

r r» . “n 

c) Spiegel Taia. H. an. Med. Vgl. ^ti r 4i(. — d) lederner Riemen (?) : TeR JJT 

t^ilrT:) Amar. 7. SchoL: 

4,^{ T ^Fq ^ H5JRT- 

-r r r 

Uie Erklärung ist ungenügend, aber wir wissen 
keine bessere an die Stelle zu setzen. — e) N. pr. eines N4ga: cTrTT^T- 
^TrTf^T MBh. 1, 1561. — 3) n. Erbsenstein HU. 208. Wils.: stone , lime- 
stone , e special ly the nodule found in Bengal under the name ofKankar. 

— Vgl. 4r4i £ und cf)^|. 

H («Ml -4- 5I5T) m. Bachstelze Har. 87. 

I# m - ein best. Vogel Camiam. ira 

gKDa. 

1^ m. Seitenblick (7!CT5T) Hataob. im gKDa. 

l</4i m. der Aumidische Kranich H. 1337. — Vgl. u. s. w. 

m. ein verschütteter Brunnen Trik.1,2,27. 

— gKDa. und Wilson: vgl. 

IH m. (nach gKl>H. und Wils, auch n.) Haarlocke H. 369. 
cRefcr ( und ^i 4.(T (gana ^TjTT^ zu P. 4,1,4 1) f. 1) ein best, musik. 
Instrument , eine Art Laute: <4^ I RV. 2,43,3. *J- 


r 


und 


Instrument , eine Art Laute: ^'311^137 RV. 2,43,3. 

?mu\ wf: m(fr\ AV. 4,37,4. gUau.ga. 17,3,11; vgl. AV. 20, 
132,3.8 und 3f^rflT* — 2) TrÜTT M’asserkrug AK. 2,9,31. 11.1021. 


rwi: — 


r 


Med. r. 131. Buartr. 1,47 (nach der richtigen Lesarl). Vgl. ^rJi£T *. 
r 4r4i(l’lil C kleiner Wasserkrug Un. 4,20. — Vgl. 1 2. 

f -v 

r 4r4i ( £ n. die zum Anpacken gekrümmte Hand Har. 114. 

'Ir^i ^ £ m. der A’Nmidtic/ie Kranich AK. 2,5, 19. H. 1337. — Vgl. 
u. s. w. 

4r4i5I 1) adj. f. gana (von ??^) zu P. 1,2,100. rauh, hart, 

sowohl eig. als auch in ubertr. Bed. (Gegens. W^Hl, ^IFTFT) Suga. 1,30, 1 1. 
36,3. 113,4. 224,20.247,7. 302,13. 343,5. 2,293,3. 343,19. .396,19. 483,4. 
^I I H ^ Hcwfg ff^7, 1 3. ad gu. 19. 

Paneat. 11,87. Ragh. 3,55. I2,ii. f:^IW — ^TTFTT ^(irlH^ 

Bbag. P. 3,17,ii. ^U5TT: ^15TI: M|krh. 133,94. ^IPTrQ ^ 

HMM lrHi4g | ^ (q^ctT Rrt ^Url) BoARra.2,56. I^TfFPFI 

td-i *1^14 ach. 9,68. TpFPFTFTI eine rauhe Rede gABDAR. im gKDa. 
«4r4AI i.sti M y^liiiiDt'i (iH R- 3,36,23. 40, 1 6. (Hhi: TTTTTI- 
5,49,5. ^TiTTJF'W 4,n. MDu.3, 

16379. 14,2 175. R. 4,14, 16. 5,44,5. 6,19,39. H. 1387. Sega. 2, 

14,18. Nach den Lexicographen : = oder £75 AK. 3,4,1», 2 19. 

II. 1386. an. 3,718. Med. q. 18. = und MHHUI AK. H. an. 

^ r 

Med. = 5FT( und H?I H. an. Mkd. = 1 ^ r 4 H. an. — 2) m. a ) Schwert 
H. an. — b) N. verschiedener Pflanzen: == ^TTT^TST (= JJTTIT^FRT. 

vulg. iddUl-T nach gKDa.; Wils, giebt als Vulgärnamen Sunda ro- 

o 

cAani an) AK. 2,4,S, 12 . U. an. Med. Cassia oder Senna esculenta Roxb. 
PTFFTT) und eine Art Zuckerrohr 11. au. Mid. — 3) f. N. eiues 

stachligen Strauchs, Tragia involucruta Lin. (cJTO^ITdT) Ragan. im 
gKDa. — 4) f. mctaR = 1i4»|itllil Wilson. — Vgl. und 4i4i(- 


N. eiues 
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(Uf°-*- 1) ra. Trophis aspera Tue. 2,4, 13. Triehosan- 

thes dioeca Roxb. (4£M) C ABDAM - im CKDa. — 2) f. °^TT ^ U /T a aeu ~ 
tangula Sering. (efilkllfl^il , vulg. UR#|) und = Ragah. im 

CK Da. - Vgl. T^f. 

cTT^nJTST (von cft4»9l) n. Härte , rauhet Wesen: ^ 4l4»'«tld Ic^Ku- 
üabas. 1,36. c?JPTFT ^T7J5I^ ^TTU vf ^ÄUIJUTT: MBh.13,542. 3,10782. 

c h c +J^l^ri -4-^crl) 1) na. Trichosanthes dioeca Roxb . Ratnam. im 
CKI)b. - 2) f. °^TT = ^njTcRT RUaü. im CKDi. - Vgl. 

4wi (von 3T°R5T) f- wilder Judendom (cH'-hllH ) Ratnam. im 
CKDa. 

FtHR-*- fTTJ) D. Mehlbrei Hab. 208. 
r 

eft*4il^ m. n. (n. wohl nur die Frucht ) Tbik. 3,5,12. m. eine Kürbisart y 
Beninkasa cerifera Savi . AK. 2, 4, ft, 2 1. H. 1188. Sega. 1, 183,3. 216, 
«9.^7^7129,2. 136,21.2,108,9.174,19. Nach Uia. 179 ist 
ni- = cfilH-ä’- 

^ f # 

UIFU! m. der Krebs im Thierkreise Gjot. im CKDa. ej|| 4iH^m. Ho- 
■1*1,4 in Z. f. d. K. d. M. IV, 344. Ind. Sl. 2,239. 

«■ U. <*i*TfilW (T. 1. TO751 »»• N. pr. einer Stadt P. 

8,2,87. 




•^r-hfH eine Art Edelstein Vjutp. 138. cfjeflcfH , und efjcIUf 

Scumidt, Tih. Wort 4. Upfr = <4j4icH H. an. 2,3. = ^^TTrTFT Med. 


k. 17. 

cfrhl£ 1) m. N. pr. eines NAga Taia.1,2,6. VP. 149. Raga-Tab. 3, 490. 
329.530. m. pl. N. pr. eines Volkes Vabau. Bau. S. 14, 12 in Verz. d. 
B. H. 241. — 2) n. ein« best, giftige Frucht ( die Pflanze wohl m.) Suga. 
2,251,18. — Vgl. UrTTTJUi- 

«fr-fi \*A\ 4) m - a ) N. verschiedener Pflanzen: Alomordica mixta Roxb . 
II. 1190. SugR. 1,157,13. 222,1 (n. die Frucht ). 2,343.1. Aegle Marme- 
los Corr. II. an. 4, 6. Med. k. 179. Zuckerrohr Ragan. im CKDa. — b) 
N. einer Schlange H. an. Med. Einschiebung nach RV 7,55. MBh. 1, 
1350.4828. 3,3072. N. (Bopp) 14, 4. 20,30. Hahiv. 228. 4445. 1 2821. m. 
pl. N. eines unreinen Volkes MBh. 8 , 2066 . — 2) f. N. einer 

Pflanze (tfirlMml) Ratnam. im CKDa. — 3) f. Momordica 

mixta Roxb. Ragan. im CKDa. 

1) m. eine Art Curcuma , = Med. r. 133. = JFU- 
Hrtoi 1 ^FUHI( , äildt SfNi , RvGAN. im CKDa. — 

2) n. a ) Gold Mbd. — b) Auripigment Vaig. beim Sch. zu C*6- 3, 1 fl. — 
Vgl. 

m. Curcuma Zerumbet Roxb. AK. 2, 4, ft, 23. Nach CKDa. 
blosse Var. von bei Svamin zu A K. 

cftsl, efisilrl quälen , peinigen Do\top.7,53. 

SpUT ^iUMH spalten Dbatdp. 35,71. — u. d. W. 

1. ^rm m. Un. 3, 10. C^T. 2,6. 1) Ohr Nia. 1.9. AK. 2,6,9, 45. Tau. 
2.6.31. 3,3, 124. H. 574. an. 2, 134. Mbd. n. 4. ^|| FFIcTT^T vj UT- 

ÜT: RV. 1,184, 2. 2,39,6. 4,23,8. ST1=P7*FT ^751*7$ 29,3. 1.9, 
6. 10,106.9. AV. 10,2,6. am Ohr fassend RV. 0,59, IS. ^TIT- 

,1^14 TS. 6,1,*, 6. =fiillrl^aw dem Ohre weg AV. 9,8, 3. 

Kacg. 58. M. 8, 125.234. Sega. 1,337,7. Paneat. 167, 15. Mbgh. 
II. Thcil. 


45.68.101. Cae. 8 . UrUtTST^TU eine am Ohr befestigte Cir »-Blume 29. cfi- 

•'r 

UI ins Ohr (als scenische Bemerk.) Mbeeb. 63,20. tRUT: UTUT 89, 17.18. 

20. Malat. 45,18. q m C AT.Ba.U,8,«ft, «. M.2,2 00 . Mri'eh.123,16. 

•r 

efiUl <[T sein Ohr hinhalten, hinhorchen 163,21. Cae. 8,21. 18,8. 27,10. 
44,7. 48,22. 59,2. 30. Jmdes Ohren kommen Ragb. 1,9. 

FUfTlrT hhti^Pankat. 1,339. ^UT FHTTcI (^JT:) 

^R7F7 yiUl^l TTOJH 340. rTE^T qT^T F7^7 ^TTTT F7- 
5TTH 'als Zeichen, das« sie das Gesagte nicht hören wolle) Uir. 19,20. 
qmfqmif. sg. Ohren und Kate R. 3,24,22. *T£UTT (woran sechs Ohren 
Thcil genommen haben) FFJFT H^iürj'WlUIS T&JJJ ^ 

^ ^l^lrl II Vbt. 3, 10.1 1. Adj. compp. auf ^TUT sind 
paroxytona, wenn das vorangehende Wort eine Farbe oder ein am Ohr 
angebrachtes Merkmal (beim Viehe; der Auslaut eines solchen Wortes 
häufig verlängert P. 6,3, 1 15) ist; so auch bei Vergleichungen und wenn 
das comp, ein nomen appell. oder propr. ist P. 6,2, 1 12. 113. STSR^TU?* 
ST^frui, JTT^nÄi RlUMiUI Sch. Das f. der adj. compp. geht bald auf 
SH, bald auf ^ aus P. 4,1,55,64. ( JTT) MBu. 1,6662. (( WhIO 

- ^4. Ulfa R. 5,17,24. Vgl. gT- 
Ni+ull, °4Hnf MU44tUIT, qTfT^TUT, {fO'^Utilii, W4iUi 

^ •vf rx *»f 

— 2) Irrig scheint die Trennung ^Fl ^rUT zu sein statt ^IFFhUI hinter 
den Ohren d. i. im Rücken , uon hinten , hinterher in den Stellen: 

srfor^fq qnüf « v - 10 ' 86 ' 4 - ^ qrqrqr q- 
5,31,9. qrtrr o, so, 12. 

vgi. ymui (wo das Citat in 6,48,16 zu verbessern ist). — 3) Hand- 
habe oder eine andere Hervorragung auf beiden Seiten eines Gefästes u.s.w.: 
3HI 4TCTT rv^UlriT RV. 6,61,12. SBTÄnf^nT: (^FrT:) Katj. c«.17, 
6,3; vgl. MaiiIdh. zu VS. 13,54. — 4) Steuerruder: «JcHiUN 
R. 6,23, 30. Vgl. 4iU(y|^. — 5) N. einer Pflanze, = ^UITTrl 

Med. Cassia Fistula Lin. und Calotropis gigantea Wils. — 6) Spon- 
deus Coi.ebr. Mise. Ess. II, 151. — 7) Hypotenuse, Diagonale einet Te- 
tragons Colebr. Alg. 59.106. Mise. Ess. 11,403. fgg. — 8) N. pr. eines 
Königs von Anga und eines der Führer der Kuruiden, eines Sohnes 
der Konti (vor ihrer Verheirathung mit PAndu) und des Sonnengot- 
tes. Als Adoptivsohn von SAta Adhiratha heisst er auch FRT?T und 
ffrlsT. Taia. 2,8, 19. 3,3,124. H.711. H. an. Med. MBh. 1,2427. 2764. 
fgg. 4411. fgg. 5379. fgg. 3, 16098. fgg. 5, 5301. fgg. 15,826. fgg. Buag. 
11,26. Hariv. 1709.4058. Bhao. P. 9,23,13. VP. 437.446. Ursprung der 
Namen Vaikartana und Karna MBh. 1,2783. 44 1 1. Unter den Söh- 
nen DhrlarAshtra’s MBh. 1,2730.4542. ein Sohn Vigvagit’s Hariv. 

• • 

1704. im Gefolge C>va’s Vjadi zu H. 210. Bei den Buddhisten ein Sohn 
MahAsammata's und König in PotAla Laut. 411 (Schispner, Le- 
bensb. 232(2]: 4,fu^). 

2. ^IUI adj. auritus , geöhrt , langohrig: VS. 24,40. WIW^AV. 

5,13,9. c4|l|[|^I UM: TS. 5, 6, «ft, 1. VS. 24, 3. geöhrt von Gelraide- 
körnern heisst vielt so v. a. mit Spelzen versehen: ctimi^]4iUll«j fT- 
UiHllHfvl jMFI TS. 1,8,#, 3. Zum adj. ist vermutblich auch zu zie- 
hen: 35TH RV. 2,34,3. 

(von 1. Ufuf) m. 1) seitliche Hervorragung , Gabel (an Zweigen 

8* 
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u. s. w.): 43WI ^ Cat. Br. 9,2,1,40. Katj. (r. 18,4, 

ir 

6.7. Ton den ausgespreisten Beinen AV. 20,133,3. — adj. der 

Ohren entbehrend (Gegen». efTTtfR) TS. 7,8,13,1. — 2) N. pr. eines Man- 
nes, pl. die Nachkommen desselben gana zu P. 2,4,69. — Vgl. 

c 

cJiUhtiUi 3f°-+-®F 0 ) f- schmerzhaftes Jucken im Ohr Sc^r. 2,361,1. 
368,15. Auch Madhayae. im CKDr. 

^TTRi^und efiUHiNtM von ^Ul^i ) adj. mit Gabeln — , Seiten- 
zweigen versehen Cat. Br. 9,2,8,40. TS.1,5,3,6. 5,4,3, 3. 

4iU!I%i< 3 adj. dass, gana clI^IT^ zu P. 5,2,36. 

(^trri Ohr -4- SfflTTT) f. [Ohrwurm) Hundert fuss, Julus H. 
1211. CKDr. u. Wils.: °SfiT ft- 
^TTRJö^T n. N. pr. einer erdachten Stadt (gebildet aus qHJT 


mit beabsichtigtem Anklauge an ^FERI^T) Vrt. 8,9. 

m. Ohrensausen Such. 2,368,10. 


c _r- 


(von cfiTIT und m. N. pr. eines Vaigja P. 2,4, 58, VArtt. 

3 , Sch. 

qjlrfjTq (^-*-3M) n. Ohrenschmalz 11ar. 194. m. Verhärtung des 
Ohrenschmalzes Such. 2,361, 1. 362,9. e^uV|8Hi m. dass. 8. Madhavae. 

CS 

im CKDr. 

<huUll<£ (^inf -4-m^*) m. gana zu P. 4,1,146. Steuer- 
mann; davon adj. mit einem Steuermann versehen (%) 

R. 2,32,5. 

diTTTTH^?T Rinf f^) n. Gehörgang So?». 2,368, 19. — Vgl. ^|U|V„ 

WT (li^r-i-ir7) adj. subst. Ohrenbläser Wil». - Vgl. diUldN 
und THTEFT. 

(^PTHT -f- 5T °) f. = C ABDA1 - im CKDr. 

STTT dass. AK. 2,5, 13. Trir. 2,5,12. H.1211. Auch Buar. 

zu AK. im CKDr. 

cJiUfelN (^irrt-f-sTTT) m. Ohrenbläserei Pa «rat. 1,337. - Vgl. ^TTT- 

5TT, 

cfiuhll^ (^ni-t-sn^*) n - Ohrwurzel (s. <4iUWrl) P. 5,2,24. Vop. 
7,78. 

ehUlldHjSRlIT -+■ m. ein Bein. Arguna’s [Besieger Karna’s) 

11.710. 

r r 

tfiUlcUrJ Hi Ul -4- rll<H) m. das Klappen der Elephantenohren Wils.; 



▼gl. u. 3r 

cJiul^UI -4-<£°) m. eine Art Ohrschmuck Trir. 2,6,32. — Vgl. 

WFT£. 

(HTUT -+- 3"°) f. = «tiUkHil Ci»DAM. im gKD». 

di ui s. 

eRlÜm^ m. Steuermann AK. 1,2,*, 12 . Tue. 3,3,27. 

II. 876. R. 2,32,75. So?». 1,123,1«. Pbab. 83, io. Vid. 232 [Schi/fmann, 
Malrose). Boic. P. 1,1,22. 13,38 .Säb. D.8, 11. Am Ende eines adj. comp. 

r. ?iT: OTfar^T Hydd^^rfjH hit. 111,2. HwoTfi nrnt 

5FOH y MHTTH R I ITH ^7 FdlT {TH HT^WTTfSTH II R. 2,88,17. 
Mi Ul Ml (dl das Amt eines Steuermanns Katuäs. 26,5. 


d.UNTf(llfi (^nf-+-HTTpft ron f. Elephantenweibchen H. 

C* 176. 

4iUHI<£ (^Tnf -s- ^1^) m. Ohrenklingen Woitb287. 

^rnFJ f. = ^TÄFJ Wils. 

ctiUTM (4ill[ -4- *T) m - N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 5,129. 

^TTTTT^r (^JTIT-*-T?J m. Ohrblatt (neben ST^TiPTT) Ja«. 3,96. 
cliUna (^TTF-hW) m. Bereich des Gehörs: ^IITWTFTT, $ mit 
3^7) zu Ohren kommen Car. 79, 12 . Boag. P. 2,3, 19. 

(düTT-f-H 3 ) f- das von-ühr-su-Ohr-Gehen: cf, -II 
sTTHT Pam«at. 130, 8. H^H H ÄI HH: d.UN(q}Tn STHT^T H^T- 
<H1 mM h4mIR Är II Katbäs. 24,21 1. 

(düft-i-d 0 ) m. Titel eines Werkes Sin. D. 209,1. 
HTTITWT (Hitf-i-d 0 ) n. das Buch des Kar na, N. des 8ten Buchs 
im MBu. 

ctlUWMi Rnfl •+■ ^TT^T) m. Entzündung im Ohr Such. 2,361, 3. 368,18. 
di UH TFT (HTUT-i-qT 0 ) f. Ohrläppchen und überh. das äussere Ohr 
Such. 1,56,16. 58, 14. — f- 1) eins bes. Art von Ohrschmuck 

Har. 173. — 2) N. pr. eines Flusses 1.1 A. 1,72. 
efiUNt Gehörgang BhIg. P. 2,3,20. — Vgl. 

Karna’s Stadt d. i. Kampd H. 977. Auch 

cbend. Sch. 

sfiur^ (TTUT _4 “^7) ra - N. einer Pflanze (s. ^^Z) RUar. im CKDr. 

{ TJ) m. 1) ( was die Ohren auspillt ) ein um die Ohren 

getragener Schmuck von Blumen AK. 3,4,10,229. U. 634. an. 4,246 
(lies clrfa st cftTH). Mbp. r. 236. 371 u Wi I ( I WA + \*\ri i-Hi MT 4( iM^iri* 
qp^MBa. 3,11589. Racu. 7,24. Amar. 1. Rt. 2,25. Sah. D. 30,2. — 2) 
N. verschiedener Pflanzen: blauer Lotus Trir. 3,3,338. II. an. Mrd. 
Acacia Sirissa (131(1^ ) Hamilt. H. an. 3 Ied. Jonesia Asoca (MÜlHi ) 
Roxb. Rägar. im CKDr. 

qpITT^qi (von ^ITTTT^) m. 1) Nauclea Cadamba Roxb. Ra- 

gan. im CKDr. — 2) N. pr. eines Dieners Mrkkd. 40, 12 . fgg. 

efiulMi U| (qiTIT-^-q 0 ) U. das Ausstopfen des Ohrs und was dazu 
dient So?». 1,182,9. 2,138,6. 174,6. 364,21. 366,20. 

«=tiuTvt oder °nrfMl«£ :HITIT -+- 51°) m. schmerzhafter Ausfluss 

des Ohrenschmalzes durch Nase und Mund Sucr. 2,362, 1 1. 368, 16. 

HiTTTWIT (HiUT-1-^ 0 ) m. N. des Zusammenflusses der Gang 4 mit 
dem Pindar LIA. 1,50. 

efilfc] H H»lll -4- fllrf) m. Ohrläppchen H. g. 119. 

«tiHIVl |c=4^<i| (q?m -4- ^T°) adj. f. m die Ohren als Mantel benutzend: 
((PtIHI:) «4iii|V(N(Ull: R- 5,17,34. m. pl. Bcz. eines fabelhaften Volkes 
MBb. 2,1170. 1875. R. 4,40,29. Var ah. Bru. S. 14,18 in Verz. d. B. 
H. 241. 

efiuWH l'7iU| -4- r 4iH) m. N. eines Fisches, Ophiocephalus Kurrawey 
(vulg. cfilulldHI^O Ragat. im CKDr. 

chüW-JIUI (qplT-^-q o ) n. Ohrschmuck AK. 3,4,«, 15. H.653. TiUlMMI 

fs 7\ 

f. dass. Trir. 3,3,35. 

d)UIM5( (HTUT-t-H 0 ) m. N. eines Fisches, Silurus unitus , Wils. 
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+ n. Unreinigkeit det Ohr», Ohrenschmalz H»b. 

194. Vjctp. 101. 

(THIT -4- ra. eine Art Ohrschmuck Bhüuipr. im £KDr. 

— Vgl. ^T^TOI. 

^UIHri (TTUT J7?T) u. Ohrwurzel , der Ort wo der Ohrknorpel eich 
an den Kopf ansetzt P. 5,2,24. H. 1225. Suca. 1,125, 19. R. 4,9,106. 
Bwtc. P. 3,19,25. — '-iMH^^HI *T^T Ragb. 12 , 2 . 

«hui Hll6 (Tilft-t-TTTI?) f. ein Bein, der KAmundA Trik. 1,1,63. 
H. 200. 

•=fi Ul MlH (THIT -4- MIH) adj. da * Ohr zur Heimath , zum Ausgangs- 
punkt habend; Ton Pfeilen, weil sie beim Spannen des Bogens bis zum 
Ohr zurückgezogen werden (vgl. R. 4,9, 106: TilT4iT^— MWJIHrlHl- 
Tim SeWsl RV. 2,24,8. 

^irTpy (einA^T^SU m. n. Gehörgang Bai 6. P. 3,13,35. 13,49. Ef- 

22 , 7 . - v g i. sRnfr^, °yt> «wiiisi«. 

ZWJV] (^nÄ-4-^TTT) ra. Ohrenkrankheit Such. 2,363, 12. 

TnArT (vonefinT) adj. mfl Ohren versehen gana zu P. 5,2,97. 

TiUMHI (Tnft FTcTT) f. Ohrläppchen Trir. 3,3,398. Auch TitlWl- 
THT7T U. 574. 

m. ein flaches hervor tretendes Dach von Bam- 
busrohr Har. 132. 

ÄTtH vonTTHT) adj. 1) mit Ohren versehen RV. 10,71,7. THIITTtT 

W Ä cjtW: 1 1 $ TFHT wfrl^fTI: II 

R. 2,45, 13. — 2) mit Gabeln — , Haken versehen: $I?3J Sü^r. 1,102, 
7 ; Tgl. ^uWjtL 

^rfknfrT - 4 -T 0 ) 1) adj. der Ohren beraubt. — 2) m. Schlange 
£%idak. im £KDr. 

+UlfcJ3{ n. Gehörgang Buic. P. 3,15, «6. - Vgl. 

uif’^, °wi, °p^r, 

-+- f^TT) f- Ohrenschmalz M. 5, « 35. Davon ctii|||c,£ adj. 

mit Ohrenschmalz behaftet Sega. 2,36S, 13. 

Ti’IJl cTJ (TTO ^^) m. Durchbohrung der OAren, eine religiöse Ce- 

remonic, welche zur Abwendung eines Todesfalles vollzogen wird, wenn 

/ 

die Gehurt eines dritten Sohnes erwartet wird, Gjotisbat. im £KDa. 

(TiUl *+-3f °) f« ein zum Durchbohren eines Elephanten- 
ohrs gebrauchtes Instrument Trik. 2,8,39. Wilson führt dieselbe Au- 
tor. auch für TiUITTTTTTT an. 

aRTTRn? (TnA -4- m. 1) Ohrring: tHr)| TiUl 4*^1 tJ Tillirl ^ 
mFm K. 5, 19, 12 . Vgl. sniIVTOi, - 2) N. pr. eines 

Fürsten MBn. 1,2696. 

TiUM^Ti (TOT -4-T°) gana zu P. 5,1,4. m. 1) Ohrenklappe 

am Kopfbund Par. Grbj.2,6. — 2) Ohrring 11.656 (nach der Calc. 
Ausg. n.). P. 5,1,99, Sch. 

TiUHS^TT und adj. von T^c^Ti gana EOTTTT^ io 

P. 5,1,4. 

eftm T8T (TiUl -4-T°) n. Ohrring AR. 2,6,9, 3. 

(^TITJI -4- 5T°) f- äussere Ohr H. 574. 

TtUfclFT (cRnf -4- WZ) m. n. Ohrenstiche AV. 9,8, 1. Soga. 1,55,4. 257, 


r r-_ 


6. 2,138,6. 360,20. 361,9. 363,14. Davon TiUMlrH adj. mit Ohren- 


und 


Stichen behaftet 136,14. 365,4.17. 

r -n. 

T)U| VllTT (TOT-»-3TT 0 ) n. Ohrschmuck RV. 8,67,3. 

TiUl^T ('4,111 -*- 5 TqT) adj. den Ohren vernehmbar : TiUlSH vIHrT M. 

4, 102. 

TiUl^HjTOT ^1°) m. N. pr. eines Brahmanen MBu. 3,986. 

• -4- STcft m. N. pr. des Verfassers von RV. 9,54,22—24 

Anher. 

TiUlHHM und TiMIMM (TOT 4-H°)m. Eiter fl uss aus dem Ohr Sega. 
2,362,4. 361,1. 367,2.9. 

Tillfg (TOT -4- m. Vater des Kar na, ein Bein, der Sonne H. g. 8. 
TiUh^fa (TOT -f- Hpl) ein best. Insekt Verz. d. B. H. 268,4 v. u. (IT- 


TiUlWilU (Ti Ul tTili) f. N. einer Schlingpflanze (vulg. TilUITlI- 
H) Ragan. im (KDa. 

-4- ; Tgl. P. 5,4, 127) adv. von Ohr zu Ohr: ^RüTT- 

4iUlI T ^ Tim: TOra R. 6,21,39. 

(TiU^ -+-y^ld ) m. Gehörgang Buag. P. 3,13,49. — Vgl. 


u. s. w. 


TiHTTC 1) m. pl. N. pr. eines Landes und des dasselbe bewohnenden 
Volkes Cabdar. im (KDr. LIA. 1,170. MBu. 3, 16352. Varau. Brh. S. 14, 
13 in Verz. d. B. U. 241. Raga-Tar. 1,300. — 2) f. TiullJI u) eine Für- 
stin von KarnAta Raga-Tar. 4, 132. — b) N. einer Pflanze ) 

Ragan. im (KDr. — c) N. einer der RAginl, der Gemahlin des R Aga 
MAIava, Halaj. und SAiclTAD. im (KDa. 

TiiflliTi ra- = TTnfe 1. Buag. P. 5,6,8. VP. 192. Ind. St. 1,76. 

(TTt/f -4- <n6TD ra. N. pr. eines Mannes, pl. seine Nachkom- 
men gana 4HiN^ zu P. 2,4,63. — Vgl. TUTPoTI. 

TiUll^l (Tnft-4"^n^5I) ra. Ohrring H. c- 133. — Wohl kaum eine 
richtige Form. 

(TITÄ-4-5T7T) m. Rarna’s jüngerer Bruder, ein Bein. J u- 
dhishthira’s Trik. 2,8,14. 

Ti ul I ^3 (TniT-4-^F^) f- ein best . Ohrschmuck und Ohrring üherb. 
H. 656. an. 3,329. Mbd. d. 23. Auch TIUIF^ f- Har. ilf. Vaig. beim 
Scb. zu H. 656. 

«huIl^UI«*! (TJtft-4-^H(U|) m. N. eines Baumes, Cathartocarpus 
( Cassia ) fistula clüT) Ragan. im £KDr. 

TTüh^T f. = TTÄFTT Trik. 2,8,39. 

TmlrT( (m-t-Vlii ra. 1) ein Bein. Arguna's (Rarna’s Feind) H. 
710, Sch. — 2) N. eines Baumes, Terminalia Arguna TV. u. A. y Ragan. 
im (KDa. 

(TiHI -+-EFT°) ra. Ohrschmuck P. 5,1,99, Sch. 

ehmlti (?) m. N. pr. eines Mannes Prayaradhj. in Verz. d. B. H. 56. 
ui iw. id (^fr^-Gu-twro m. das Hinundher schlagen der Ele- 
phantenohren Trik. 2,8,36. 3,2,13. 

Trfnl = TitÄ (?) am Ende des N. pr. 

eftlulTi (Ton T)UI) 1) adj. a) Ohren habend Wils. I I keine Oh- 
ren habend R. 5,17,2 4 . Könnte auch f. von ERThIT) sein. — b) mit ei- 
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nem Steuerruder versehen Wils. — 2) m. a) Steuermann Wils. — b) 
m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 192, N.13. — e) N. pr. eines Königs in 
PoUla Scuibfxer, Lebensb. 232 (2). Var.: cfTUI. — 3) f. a) ein 

best. Ohrschmuck P.4,3,65. AK. 2,6, m, 3. 8,4,1, IS. H. 655. an. 3,18. 
Mbd. k. 59. TF7R cfjfUlch] &|!dl*-ef| ) Kat eis. 9,5. — b ) Knoten, 

C\ 

Tuberkel SugR. 1,67,16. 2,280,1. HHcJn fTrT: 5TTO c t*l0l c tii L ilrt*i 
RRJJOO,10. 397,7. — c) Wulst i. B. die ringartige Verdickung an der 
Mündung (Kopf) eines Rohrs: R4lHll RRT 

alle Klystirröhren sind am untern Ende mit einem ring- 
förmigen Wulst versehen , um daran die Blase tu befestigen Sega. 2, 
197,6. 196,17. 199,21. 215,7. 216,9. RrTefifilfa? 49,8. — d) Samen- 
kapsel der Lotusblume AK. 3,4,1, 19. U. 1165. H. an. Mbd. Hab. 218. 
MBu. 3, 12814. R. 3,22,25. Bnic. P. 2,2,10. 3,8,16. 4,8,50. 5,16,7. = 

(vulg. cJTÜ) Fruchtstängel Mbd. — e) der Finger am 
Ende des Elephantenrüssels AK. 3,4,1,15. H. 1224. H. an. Mbd. — f) 
Mittelfinger Tbik. 3,3,8. U. an. Mbd. Pott, Die quin. u. vig. Zählin. 

- r 

283. fg. — g) Kreide (so nach den Corrigg., im Teile wird ef , | u|c|, | 
durch Stift tum Schreiben , cjfm+l durch erklärt; (KDa. 

und Wils, folgen dem Teil) Hia. 269. — h) N. zweier Pflanzen: Premna 
spinosa oder longifolia und Odinapinnata (RsW^T) Rasax. 

im £KDr. — i) Kupplerin ( Ohrenbläserin ) U. an. — k) N. pr. einer 
Apsaras MBu. 1,4820. der Gemahlin Kanka’s Bai«. P. 9,24,43. 

(*IUI<*I d. -f- Berg ) m. ein Bein, des Meru H. 

1031. Vgl. Beic. P. 5,16,7, wo rom Meru gesagt wird, dass er Sfifuf- 
RTTOcT: »ei. 

(von cftfuMiI) m. N. eines Baumes, Pterospermum acerifo - 
Ihm Willd.y AK. 2,4,1,41. H. 1145. an. 4,244. Mbd. r.255. Nach H. 
an. Mbd. und Ragax. im QKDa. auch Cassia Fistula Lin . — MBu. 3, 
935. 1 1573. 4, 1523. Süxd. 4, 10. N. (Bopp) 12,40. R. 2,92, 22. 3,21, 15. 76, 
3. 5,74,4. 6,15,4. Sega. 1,333, 14. KumAbas. 3,28. Rt. 6,20. Bulc. P. 4, 
7,20. Lai.it. 315. Bcax. Intr. 177. Das n. bezeichnet die Blume Rt. 6, 
6. Nach Wils, soll m. auch Samenkapsel des Lotus (s. cfjTuI- 

RTT d.) bedeuten. — m. ein Bein, fiva's flir. 

(von «ttfilf'-ffl e.) m. Elephant Gatadh. im £KDr. 
cfi[ MlH^(ron cfmf) 1) adj. a) auritus XV. 10,1,2. TS. 7,5,11,1. Am 
Ende eines adj. comp, im Ohre habend: R^UirHiIui 1 (IVNlMJ MBu. 
13,886. — 6) mit Seitetiklappcn oder dergl. versehen , von Schuhen Katj. 
fl. 22,4,21. — c) mit Knoten y mit einer Wulst oder sonstigen Erhaben- 
heiten versehen , von Geschossen M.7,90. MBa. 3,1919. 17237. 4,1734. 
13,4988. R. 5,39,20. 6,36,77. SugR. 1,96, 14. — d) mit einem Steuer- 
ruder versehen Wils. — 2) m. a) Umgebung des Ohrs Wils. — b) S teuer - 
mann , Schi/fsmann KathAs. 25,68. — c) N. pr. eines der sieben Haupt- 
gebirge llia. 26. — 3) f. (naml. MlW) Tuberkelbildung in der 

Scheide: ^fükil 4.UII^T *71% § iTTC?? Sb 5 «. 2,397,7. 

398.il. 

JTTUTfP. 8.3,«6. Davor soll im comp, ein auf ^^ausgehendes Wort 
das R bewahren. Der Sch. fuhrt SF7FRTITT und als Beispiele 

auf. Solche Verbindungen sind wohl als adj. compp. aufzufassen, so dass 



er- 


cfi tiTT eben nur als fern, im comp. auflrilL — Im comp, 
scheint cftiiFT als N. pr. der Mutter von Kamsa. 

öFTUlffR m. eine Art Sänfte AK. 2,8,8,20. H. 753. Ragb. 14, 13. RicA- 
Tab. 5,218. Zerlegt sich in 4 iU?T (= cftlufR) -4- 
chtlTlHH (RI 0 -*- RR) m. ein Bein. Kamsa's Tbib. 2,8,23. Uia. 32. 
Daoai. 69, 12. Nach dem Schol. Verfasser eines Lehrbuchs des Dieb- 
stahls. 

w *sr r 

3ftn, loc. von cfiQT, -+- R° onomatop.) f. Ohrenbläserei (?) 

gana iu P. 2,1,48 uod zu 1,2,81. - Vgl. 

=fi Ul 161(16(1. 

efiüisl'-l (RIHT -f- 9TT) adj. subst. (in's Ohr raunend ) Ohrenbläser P. 3, 
2,13. 6,3,14, Sch. AK. 3,1,47. H. 380. 

f- wohl gleichbcd. mit gana MMtUMHffe; 

zu P. 2,1,48 und RRRJT^JTT^ iu 6,2,81. 

f. (£KDb. m.) = £abdab. im (KDr. 

RiUlNRifllUl s. u. J4cfifufa)|. 

Ri Ul 101 (RiUI -4- sSull) adj. Wolle an den Ohren habend , subst. ein 
solches Thier: RiOHuUi^ IWlnJ: Buio. P. 4,6,21. 

(von Rinf) adj. im oder am Ohre befindlich P. 4,3, 55, Sch. AV. 

6.127.3. den Ohren zuträglich P. 5,1,6, Sch. 

1. RIcJ, Ritllrl Naigh. 2, 1 9 DHiTüP. 28, 141. P. 7, 1, 59. tJ- 

RItT; und RH RU4 fri ; Rlf^cR P. 7,2,57. Vop. 11,2. 13. 1. aor. 

^4^idlcl^(Ted. JRRIrTR); part praet. pass. RfiT; episch auch med. und 

7 f ^ 

schnei Jen y zerschneiden , abschneiden y zerspalten AV. 19,28.8. 
q^'ivl+fdy RV. 1,87,6. q^brir^: ftTTO Ait. Bk. 
2,7. 51^7 »JlfM (mu4k<) ^rim M.8, u. (qqq:) <7irj4d I R °fir( frf 
4, 172 (= MB«. 1,3333). fTFTT^TTFTPTig ^ ^rTFI R. 3,75,4. 

MBa. 2.2530. - ^IrR Baio. P. «,i2,33. rf- 

cfirllHi EjsllTlH^MBa. 4,1816. rT ■cWir) 16048. Dia». 8, 

27. R. 3,31,40. 34,6.14.15. S,92, 14. Via. 83. 57$ MH (^T) ^niT377FT 
PaÜat. 280,6. SfifFTTH Bbatt. 16, 15. 9,42. ^=41(1^13,97.4. iibertr. 
abtehneidtn, vernichten: %T -1% 577UIKHHI H 

171^21,17. (57THWI^^3^irP7^ 9, 44. med. an »ich abschneiden : 
51 H lfm JT$raT HT5TfT R^TIWr^rTrT MBa. 3,17212. ^TfT abge 
schnitten, zerspalten AK. 3,2,53. H. 1490. an. 2, 164. Mbd. t. 12 (lies 
5RW 8l. ^irT). 4=71 Ti II P t Cat. Ba. 11,8,*, 6. MBa. 1,3641. ^ffT7- 

y7rT$T^Tr3,i4579. ^IfflfTHT^f 13,1982. Dacab. in Bbxf. Chr. 201,7. !T7- 
^tlHTIpTrt iRTT FTqq^l =7irTT R. 2,21,33. ^rRrT 

40,35. 5,18,32. Pbab. 54,3. — caus. dass, was das simpl.: 

cTt Z&TW McMI^RIH^Pawat. 143,13. Tfcm<T\ g 5T#ITT SugiF. 2. 

333.3. c^fHH (^qT) Paxbat. 249,23. — desid. JtJ+I cimrl und T^ü- 

L (, 

rOTH P. 7,2,57. 

— RRHJ zu etwas Anderm hinzuschneiden: RR RhI 511^- 

^MBh. 3,13294. 

— RR im Zerspalten , Vernichten fortfahren: 5TT3P7T3J RJ]Hl4k<4- 

T^TTTT 1 5H qH^^iTTrl I: II WBb.13,2906. 

Vgl. u. 5R. 

— m abschneiden: SnurPTHI^rllW K*cg. 41. 
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— 5IPT dass. : TTfal 5TpJ «Jitllfö VS. 5,2*. AV. 11,1,91. TS. 

4,1,«,«. £at. Bb. 3,5, 4,5. 6,1, S. 4, 5, 9,6. 

— 5=1 dass.: ^nf^Rlfen ^MlMMirM MrMIM^JIrt Cat.Bb.S,3,*,8. 

9,«. Ki«. f«. 25,10,6. 8,3. 14,4,2. Sec*. 2,337,15. ver- 
nichten: FFTCJ: TNIHlfafalrl: ST^: I 9T iHl^firTH: 

MBb. 1,6810. — caus. abschneiden lassen: TFTFT =1 1 Hl IMMicJ Mf^M- 8, 
28 1. - Vgl. fgg. 

___ »r r- 

— 3"^T ausMchneiden , abschneiden: 3c®FFT (absolut) 

C*t. Bb. 13,7,1,9. !Ul4lUU^Ir4ifq 4,2,i,7.y i^TTFT *ed. 

P. 7,1,76, Sch. K* 0 t. 44. ^ =TT fiilVI=|t| lUT^r^JirTT M. 11, 10*. Jam. 
3,250. MBu. 1,5938. 3,2006.10585. 10590.13293. fg. 17207.17215. 13, 
2067. R. 3,23,7. 73,39. 5,8,11. 27,3. Su^a. 1,60, 12. 2,269,19. 336,17. 
K atu as. 7,9 4. Ruag. P. 6,12,32. axareiJien, abreissen: 5TÜ^— 3r^!r^ 

4,3,2. 1,4,46. zersch neiden, zerlegen (eia Thier), 
niedermetzeln: 'TrTFJ (^TFI) ScTiHRMW Hit. 21, 14. 

( iHid *T^*TFT (ddM^R*™« 12 , 49 . — Vgl. ZTTTrH- 

— ausschneiden: I^I^H^Jr'-firM Mr-t T 4*{^MBii. 1,44 08. 

— 3^T beschneiden: WTrH ^1 TjMrllrjJ Mlcdl- 

?R SFTTTT pT R. 4,17,5. 

— FT niedermettein, niederreissen , wegschneiden, abschneiden, ab- 
hauen, abreissen, zerschneiden, zerhauen KItj. £t. 7,2,8. Sucb. 1,60, 18. 

*TTFT — PmPhPwPT: ^ 1-rl I V ul TI n^R • 3,33,36. 73,«. Da- 
Ca«. in Bus». Chr. 198, 12. $TJ7 FT^TtTIrT R. 

4.21.6. Pbab. 83,3. IJFT M'TitTM R- 4,20, 18. Pasbat. 11,43. ijTTFPT^fT 

m*ii4-1m<{!m*Ii PiMirilri Hit.iv.öo. riiii^M I ( 1111 ^^( 1 ^ 11 -W+irJ: 

R. 4, 19, es. ppTirTIPT MBo. 13,50*7. H^Trri^T ^THH^Bhatt. 

7,11. med. sich beschneiden, z. B. die Nägel: ITT HtHlI H H^itlrl TS. 
2, 5, 1,7. £at. Bb. 3, 1,9, 2 . auch gleichbcd. mit dem acL: Iü.I^hI — *T- 
iffTTT - -U'-^irTrl MBu. 3, 1358 1 . Vid. 242. MB«. 1 , 

1 im. 14,833. - HF#: — M^rTl JT 5 THT: R. 3,31, 22 . 4, 18, « 2 . 28,*. H- 
cfini ^mi<^mi:3,31,«8. 4, 16, 1 . mbh.13,i982.m^i ^mimmimmkiHmiti- 
JJrTT: Sc«a. 1,352, 10 . Dbaip.5,2«. ^TIUtT: R. 4,91,12. MHUTHIH JJ^T- 
F7 H^nilN 4iH*Ml MBu. 13,2«90. PimitIi >T^T R. 3,75,8. 24, *3. 

28.6. 31,21. 4,56,61. MBu. 3,806. 15989. Raqu. 7,55. Buie. P.4,11, 
5. qiH Wirip. 2,96,38. cTTTITF?F£OT HffTTm^TTHUTTH^ 
JF?TR 6,36,76. — caus. beschneiden lassen £arkb. £a. 10,14, 19. 

— zerhauen , abhauen , abreissen: Icjil^irilH £^HtT 

THT MBb. 3,11714. Nfacflrwsit-ctrtl 16488. R. 3, 31, 48. 1^- 

FR: q^l^H^MBn. 3, 14443 . 

— PR^aKsacÄnetden , losschneiden , abtrennen , lösen: qSllfc}^ f^f- 
c^rT^ TS. 2,3,29,3. 6,»,*.P7jfr^rTf^RV.9,108,6. Hfltfui TTT- 

c M<^it" r,H -s i0,67 ’ 5- ^ Bb. 1,7,*,«. 11, 2,*, 7. 

PU. Gbuj. 1,3. Mrl 1 1 M'-MicM m~I7|^MBh. 3,S8*6. >Tif ^FT <3^1 
H^ifTcT 15736. zerhauen, niedermetzeln: ?FZIFI31pT FT^TTtTtT 1, 
2835. 

— Ml ^ rings umschneiden , beschneiden: ti'^J^MM '-!) ('TirM 

TT( 3*1: AV. 5,14,3. tilMM^UI Ba. 3, 5,*, *3. Ki«. 

fa. 8,5,26. IJFT *7 Ml^MirTln R. 4,39.21. abschneiden von, ausschlies- 

II. Thcil. 


sen aus: «|U||M )||Ul4ilM ^ FTT^WJ: NfjMitllri (d. I. den der sie ge- 
niesst) M. 4,219. 

— ST abschneiden: MlrllH^AV. 12,4,7. HlMfrlll M'JiHT Kau^. 44. 

zerschneiden, nach der lslen KL: ^TTtT vHijrW ^IFT ^T- 

^TTT ^ HlHH^MBu. 3, 11383. 

— TcT aufschneiden, einschneiden, zerschneiden, zerlegen, zerr rissen : 

^ ^PIT RV. 14,67,6. 68,8. R Ulftt- 

qrm: 79,7. 1,45,30. ^kfRT^FT: 1.63,«. P-T^irMMHI AV. 12, 

5 , 28 . q^cj gr^jin m^rrm fb ^ c»r. Ba. 3, 

1,9, 16 . 8,*, 10 . 37 . 12,9,f,3. fT^ JPT -iJMrl r.UT iMMMirl TT: R. 

3,56,39. ^ IHN &HI ^TT\I MIMrUl^rM 
^SI ferHH'J || 4.19,10. ^.01 1 — 4 . IJM f riy Irrf I Pm HTUH.I I 

(71^1 ■i^Pi*rpl7 l| i'l , ^iü n ( II 73,14. Nach der lslen KL: qi^I 

■N r*. - ' 

dlHl könnte ich das Kleid zerschneiden? N.10,17.— caus. 

dass, was das sirapl.: 



Pa.ikat. 91,5. 

— smTR &• ^FT : WH- 

— W[^zusammenschneiden } zerschneiden: QIH HIHTH tWirq 

: 7jm: f at. Bb. 3,1,9 ,«. MBu. 3, 17*1«. ^HMirlH^R. 

3,25,6. 

2. eftulPrl den Faden drehen, spinnen: ITT <£imPn rTFlf SfT^T 

HT finil (TThri) TS. 2, 5, 2,7. 4 iUiIt 1 =n MM Irl =TT 

fAT. Bb. 3,1,9,19. m M^TiM^MMJIvJ HI(H( AV. 14,1, «5. ?T2J q^FI- 
rHMruiMi 'TirlrMi^l : THT rT^ TTTJtTtT: Kau«. 107 . uii-mImitimmhi 
^ rF^rT Nia. 3, 21 aus dem MaitbajanIjaka. Pak. Groj. 1, 4. Von der 
sich findenden Schlange: ^TrTcft AV. 1,27,2. — Nach Du.l- 

tcp.29, io = d^*i umgeben, kleiden; eftd =dife?ri H. an. 2,164 (fälsch- 
lich Mbd. 1 12 (fälschlich ^rT). — Vgl. 2.^iFH und (fiir^g). 

— 3^ 1) durch Drehen dehnen, fortspinnen: d jfi >ic4iU|- 

f?T 3qTT^ qfFR RV. 10,130,2; rgl. AV. 10,7,43. - 

^ 

2) au seinander drehen, auflockem, auflösen: TfiJ T 5TTR 3- 

MTldHI ein ermattetes Zugthier , trenn man 

es nicht ausspannt , sich herauszuwinden sucht (aus dem Geschirr) oder 

"N 

sich auflöst (in Erschöpfung) Ait. Ba. 6,23. S‘j.: = 3F^ 7 tIF? (also Ton 
1. und . 

— umirfnden; ?ITFcTT tTTcR ~4z\ MhN^i 

icfe eine aus dem Bande gegangene Tonne umwunden (mit 
Tüchern u. s. w.) AV. 4,17,7. 

3. Sf^(T. L c IT5T, qr^), dirlMln losen I)H vtlp. 35,60. 

(jüngere Form JR) m. Grube, Loch Naigb. 3,23 (parox.). 5rr4 

RV. 1,121, 13. q^TT: 2,29,6. S, 

73,8.9. AV. 4,12,7. An. Bb.8, 11. Mabarab. Up. in Ind. St. 2,86. SfiR- 
Äqt. Gbbj. 4,2 — Wohl tod 1. 

1. cficfd (tob 1. ^fj) 1) n. das Schneiden, Abschneiden , Abhauen H. 
372. an. 3,363. Mbd. n. 47. 

2,229. R|(H: Hit. II, 119. uTlT<^^4irjH Jagr. 2,286. — 2) f. 4)cHl 
Scheere Wils. 

2 . ct»^H 

n. 47. Fl^: 'Sf^HPFWH. 911. 

9 


(ron 2. n. das Spinnen Tau. 3,2, 16 . H. an. 3,363. Mbd. 
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rr 

**1 


1. eRffij’ (nom. ag. »on 1. q^") Thäter , Autführer, Schaffer, Vollbrin- 
ger, Urheber; der Fungirende ( Prietler ) Med. t 8. klfjl RV. 

1,100,6. AV. 5,29,1.2,12,3. M'ti: =tirT( H^hrJl(-U fFU-T^V. 

3,31,2. 'Tirll W4WHI ^J4,17,<.ctipJi^cT: qirjkWr^ 

7,62,1. 1,139,7. 6,19,1. VS. 29,9. AV. 10,1,14.17.30. 



TOT HsHKIHI C*t. Be. 3 , 4 ,», 4 . 4 , 1 ,», 1 . 14 , 7 ,», n. q^fr 'fqMIrTO 
c tifN( M2IHH: Ac». Gehj. 1,11. 4 , 2 . Kacc. 92. — ^rTT ' 4 iH 4 b 4 c t li- 
rar^R. 4 , 24 , 5 . ^:!<T 7 nnm » 1 . 3 , 160 . y mm Uli q Sfidlp qicTHT TO 
>TT^TT I^TRT TO}TnT qqq^T: II MBa. 13, i662.^FfJT- 

TO^R. 3 , 09 , 7 . Paiuat. 11 , 34 . Teie. 2 , 7 , 4 . c^Fq 

Rach. 2,64. IrlrlHl Katdäs. 5,34. q£: qirTT M. 8,345. c41«jjl- 

F7 iF*FT: 2, iso. ’^R TO: u. s. w. ^^11*^#, ios. TO- 

BTR 7 , 128 . qmTOTTOFJ R. 2 . 23 , 40 . qTOTTOT: 4 , 38 , 20 . (TO*f:) 
r Ticj*-J"ilM TOTTcT M. 4, 172 . 173 . 8 , 18. 19. Da?. 1,5. Paebat. 11 , 134 . q- 
SH Trh WT^TFT Hit. Pr. 33.TOjq% q OTT 

(5T^T:j IMärH «Jirig^M! I =lidl(: {die da vollbringen, trat 

sie erkannt haben) ^irj^ d^cll^'i: II M. 1, 97. Häufig in comp, mit 
dem obj. H. 5. cicdiHl M. 11 , 207 . dTOTTfR 0 9 , 232 . H 4 H° 4 , 201 . 5 - 

cs» 

d° R. 5,22,13. H>15TT3 0 Pa*kat. Pr. 2. Suva. 1,219, 15. «- 

TJI 0 K ar. 45. H(dWf<£d° Parrat. 1, 147. dd° X. 12,70. ^ddidf Ka- 
tbas. 23,153. Hd^dic)^ Goldarbeiter M.4,215. «^T° 12,61. ^Tsd° Be- 
treiber der Reyierunsgeschäfle R. 2,67,1. dif5.{ der Schöpfer der Welt 
£at. Br. 14,7,1, 11. Jagr. 3,69. iu dieser Bed. ein Bein. Brahman's 
Med. 1.8. Vishnu’s Parrat. 44,25. fiva’s fir. In der Grammatik be- 

r 

zeichnet dirl^ - den aus freiem Antriebe handelnden Urheber einer Hand- 
lung: FdcPd! dIcTT P« 1« 4, 5 4 . 2,3, 18. u. s. w. Vop. 5,9. AK. 3,6,1, 15. 
8,15. — f. di^f = dlTTJdlT Vop. im £ KDr. 

2. dTrl^ (wie eben) dass., mit dem acc. des Objects: dicfT diilHJP* 3, 
2,135, Scb. 6,1,171, Sch. 

d^t (von 1. d»& f. Scheere: ü (ddP^^T^ {TdlM 
Suor. 2,13, 16. — Vgl. d)rl(l« 
dlrlf^diT (Ton ^TTrTT^’ oder °^t) f. Jagdmesser Hit. 43, 19. 
d!cT[) f. 1) Scheere oder Dolch , Jagdmesser AK. 2,10,31. H. 911. Vgl. 
’. — 2) der Theil des Pfeiles , an den die Federn befestigt werden 
(d^) H. 781. 

did(Td eine best. Giftpflanze Suga. 2,252,2. 

cjid'xj und dicT^J (von 1. dTf) adj. P. 3,1,96, Sch. zu machen , zu 
thun , sm vollbringen: d dsfo c^oi^TS. 1,5,1, 1. Ait. Ba. 2 , 3 . £at. 
Br. 2,2,8,3 (acc. unbest.). ^Td: M. 11,222. qlPlrll R Hlrl^UI diepx} 
f r 4tf T lr-4iP4 J 1**41 d ö, ii7. R. 3,9,18. üIHh^M. 5,iii. Efc*TCT7IP*HT 
8,21 1. Sega. 2,100,6. eine Strafe ist zu verhängen M. 

o, 29 o. firi^wn wm d^Nn parrat. i, 229. d cTpt 

^Nl di4-U*- 470. ddH HldJ wi an hat die Gedanken auf Ka- 
steiungen zu richten R. 2,28,21. dirl^UI 

die Wasserspende ist nicht darzubringen M. 5,70. ddT 5üdf4:RW dd 
dirFdJd *cA muss den Wald thierlos machen Parrat. 55,8. M. 8,61. 10, 
5i. FTFTTTT TOT TO^IT (man muss mit ihnen so verfahren) ddT dHT- 
ddTdT «£~twhl: FTTT d TT^TrT Pareat. 48, i. 





wenn man hier »o verfahren kann } will X. 13,11. Das n. als subst. das 
ZuthuendCf Obliegenheit , Aufgabe: RPTtH dirJciJRI NH- 

5P7^Sord.3,io. 4,^c<4|ci^ö: H^Katuas. 7,65. rRFTTf^rT^Trl^II: 
Kim ah as. 2,62. HH^r'-firlH^R. 1,34,32. ^ 

^TPf: Parkat.202,5. 

^d-mdl (Ton SR15?J) f. Geschäft, Obliegenheit: ÜIIMII% T 

JaCR. 1,330. 

dir) nom. acL Ton l*5iT; davon folgende Casus als infin.: d,r|d AV. 

Z r-s 3 ^ ' * 3 

5,31, 1 1 . ^at. Ba. 5,2,8, 1. difj d vcd. P. 3,4,9, Sch. RV. 2,22, 1 . cfifj c| 
P. 6,1,200, Sch. Xaigu. 2, 1. ^at. Br. 2,1,4, 1. 4,4,8,19. ^iHift^^Aicu. 
2,1. RV. 1,115,1. 2,38,1. Nia.4,11. 
diri^i( (diri^ dT^) P. 3,2,21. 

dirifll (von dir)^ ) n. das Agens- Sein einer Handlung Saii. D. 12,2. 
Ziffer (wie eben) n. das Thäter - Sein, Urheber - Sein Mßu. 3, 1232. 
Bbag. 5,11. Bhag. P. 3,26,6.26. 
didd( (dir)^ -4- W() n. N. pr. einer Stadt LI A. 11,953. 
dirlnH adj. von dTrTf P. 6,1,176, Sch. 

cfirfcTJ (von l.^fi^D adj. niederzumachen y zu tödten: 37 U7- 

?n TOT ?TT sn JT^: |^^#T:»Ä^nil 

MBa. 1,5593. 

r 

cfcrHl (wie eben) f. ein kleines Schwert , Messer Tartras. im QKDr. 
— Wohl richtiger dild^hl- 

did I (wie eben) f. Scheere (abdar. im £KDr. — Davon demin. Sfi- 
fd^il Jagdmesser Hit. 43, 19, v. I. für ^irlf^dil. 

dir^S (wie eben) adj. abzuschneiden , abzuhauen: cUdl'd dird 
CftlT M. 8,367. 

3T^di^dld lösen DhItlp. 35,60. — Vgl. 3. effrf^und dld^ 

(von 1. n. Zaubermittel , Zauber: dTfdTdlrtl 

cFJ^AV. 10,1,32.19. 

dl^Tq (denom. von dirJ^J» di^f^frl Vop. 21,2. 

(▼on 1. '*i^; vgl. P. 3,4,11) adj. sw machen , auszufiihren ; u. ein 

_____ *ST | i r 

zuthuendes Werk y Aufgabe Xaigu. 2,1. kTB: didl J/A 3 r?^ di(dl RV. 
4,161,3. rl^THT <'-lfjHIM 2,24, 3. 30, i o. ^ 

fTTH ^ 1,52,6. 1,25, io. S,47,2. 10,48,3. 113,7. q q. 

TOT ^f^lH 4,18,2. 1,10,2. 8,90,7. 10,61,6. 

4^R NilrHtl !<|s^) Duätup. 3,22. vom Knurren der Einge- 
weide (*. »gl. übrigens 

qf? - m. = Sumpf (Iabdab. im (RDb. 

m. 1) Sumpf [e gl. q^qj. — 2) Jotusiounel — 3) = 

d^*l( (a^y aquatic weed , as Vullisneria , etc.) Med. L 35. 

£ r 

di^H 1) n. das Knurren in den Eingeweiden (von di^) H. 1403. — 
2) f.dl^dt der Tag des Vollmonds im Monat Kaitra (ein Festtag) Trik. 
1,1,109. 

1. di^T 1) m. L T n. 4,85. dl^d und di^H fvRT. 3, io. a) Schlamm , Bo- 
densatz , Schmutz, Unreinigkeit AK. 1,2, 1,9. H. 1090. Katj. £*. 25,8. 
2. ^JTdi^ddTdTTd Jagr. 1,197. ^hmi dl^dT d^tJT 3T3: MBo. 14, 
2683. qqi^qr 3, 11353 . r. 3,78,3t. rftqqq^qq 1,2,5. qrj: qT- 
qqq^qT: 2,9i,io. 6,28,42. 94,5. '-|E|UI!^JM4^1M Racu. 4,2<. 
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M*wn. 86,20. Rr.1,17. 

■*t. 111,107. Scqr. 1,105,14. ^TPT 2,429,«. - 

b ) Sünde Unadik. im £KDa. — c) eine best. Pflanze Suga. 2,100,20. 152, 
7. eine best, giftige Knolle 253,4 ). H. 1198; vgl. — 

d) N. pr. eine» NAga (vgl. MBo. 1,1561. eines Prag&pati 12, 

2211 . fg. R. 3,20,7. entspringt aas Brahman’s Schatten, Gemahl der 
Devahöti und Vater Kapila’s Büag. P. 2,7,3. 3,12,27.55. 21,3. fgg. 
VP. 49, N. 2 . 54, N. 7. ein Sohn des PragApati Pulaha 83, N. 6. — 2) 
f. Name einer Pflanze (s. Vaidj. im (KDa. — 3) n. Fleisch 

(abdak. im (KDa. ' *• * 

2. adj. mit Schlamm , Bodensatz , Schmutz y Unreinigkeit verse- 
hen gana Multjll^ iu P. 5,2,127. Su<?a. 2, 471,2. 

(Augenlid) efi£qq^309,5. 306,4. 333,1. 

(von q^q) gana P. 4,2,80 (virjy «si<J). i) einebest. 

Körnerfrucht SirgR. 1,73,5. 195,6. eine best, giftige Knolle 2,252,6. — 
2) m. eine Schlangenart Sega. 2,265, 16 . — Vgl. 

oder °(IslHj^i 0 -+- ^7°) m. N. pr. eines Mannes, eines Soh- 
nes von Kshemagapta, Raga-Tab. 6,200.325.341. 

vgl. k , M^illi) ra. ein Ort wohin der 

Koth u. $. w. getragen wird , Abtritt £abdar. im £KDa. 

(von 1. ^Tf) adj. = 2. q^q gana zu P * *>** 36 * 

«h^f 4*il (wie eben) f. eine sumpfreiche Gegend gana zu 

P. *,2, 135. 

(wie eben) gana ^ISIIl' zu P. 4,2,80 n. N. pr. 

einer LocaliUt: ^Hr-t^Wd ^TFT 'I^TFTTFT^R^MBh. 3,10692. 
^pfa. 5R7^ 

afrfe 1) m. n. gana zu P. 2,4,31. AK. 3, 6, *,33, r. L Siddh. 

K.249,a,3. Lappen AK. 2, 6, *,16. H.876. ?. 135. qtrW^'WIJ UIM 
MfWi'-JilO W Pa««*t.236,25. 237,5. KatuI». 4,61. Jfi- 

tragend , Bettler (abdab. im £KDa. — Vgl. 

und 1OT. 

(»on ^TTO) adj. in Lumpen gehüllt Qabdar. im (KDb. 
Sf^fj^(wie eben) adj. dass, (abdab. im QKDb. 
qiMül <rfne Art Lame oder Speer Dacab. 56,1 7. — Vgl.efiUN und ^5^. 
1) Schale, Topf, m. Tbik. 3,3,341. H. 1022. an. 3, 529. Mbd. r. 
124. Vl4qi ( Scherbe ) AK. 3,4,**, 177. £abdar. im £KDb. n.: 

qidldl I JH*qiqpi!ül«\PA«AT.2i8, 1 1. 

tot: 1 2 . eftqfo r a r «rifärsrau:: 217 , 22 . ^Tfrorrr^n ^fttT- 

hhjmi<n Jagwikad. in der Paddo. zu Katj. f r. 2,1. — 2) ra. Hirnschale 
AK. 2, 6,1,19. Tan*. H.627. 11. an. M bd. — 3)ra. eine Art Wa/feTuim. (lies: 

*v 

c^ihM st. ef| r 4 i?f) a H. an. Mbi». — 4) m. Ficus glomerata (s. 

£abi>ae. im £KDa. — 5) f. eji r -fy I eine Art Kollyrium AK. 2,9,102. — 

Vgl. mrfi'A ( , und J 3 W (• 

efTTJTrT ra. var. 1. für (M Ha« iw. zu AK. 2,4,t,9. (KDa. 
r 

cfftTTCT m. sand , gravel , a sandy soil Wils, nach der (abdak. Fal- 
sche Lesart für Scherbe; s. u. «W-fy 1. 

c^T(*l (demin. von in öfTTTpfiHrEI n. ein Kollyrium aus 
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(?) m. Feuer H. g. 168. 

Un. 5,45. m. n. gana zu P.2, 4, 31. AK. 3,6,1,35, v. I. 

Siddh. K. 249,6,7. m. die Baumwollenstaude , Gossypium herbaceum H. 
1139 (nach dem Sch. auch n.). Sega. 2,481, 13. efr^ltkfcJ^HI- 

^Tr^TJ V’erz. d. B. H. No. 485. fg. No. 468. Auch 

HT gana zu P. 4,3,136. AK. 2,4,1, 4. - Vgl. iM. 

Un.4,9 1. 1) ra. n. Kampfer (die Pflanze, das Harz und die Frucht) 
AK. 2,6,1,31. Tbik. 2,6,39. H.643. Sega. 1,215,5.8. 243,19. 2,137,10. 
380,12. Verz. d. B. H. No. 966. Paweat. 11,58. 47,7. 265, 


^ r 




Kadbap.9. 



265, 

3ü- 


5^7Tm H*TrTT^!als etwas Widersinniges) BuAaTa.2,98. Hiervon denom. 

eich wie Kampfergeruch verbreiten DhCbtas. 67, 1 5. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes gana zu P. 4, 1,123. 

m. Curcuma Zerumbet Roxb. (abuab. im (KDa. — Vgl. cfi- 

# Tf ; 

n. N. pr. eines Sees oder Teichs ( gelblichweiss 

wie Kampfer ) Hit. 26, 12. 

^TTTJTFFrTf 3f°-+-TcT°) 1) m. N. pr. eines Elephantcn Hit. 40, 16 . 
— 2) f. °^JT Bein, der GajÄ, einer Freundin der Dur g6, (abdam. im 
^KDa. 0 

(^>° n- Kampfersalbe Raga*, im £KDa. 

^Hlfd-4.1 (^°-^^T°) f. eine bes. mit Kampfer zubereitete Speise: 

siamm mqm r\^jl FTrT: i fndmfcM - 

cT^II mtm w I HMIciÜmI wn T^t: ^1- 

^pTTTrT?iT II BoWapr. im (KDa. 

^TOTT (^I 0 -*-R 0 ) f. Titel eines dramatischen Werkes Sau. D. 


202 , 1 . 

q 3 ) m. ein best, tceisses, medic. gebrauchtes Mine- 
ral R lü an. im (KDa. 

N. pr. eines Sees oder Teichs Hit. 39,6. 
^TpT^adj. von ^TTTJ’ gana Haltet ll<^ zu P. 4,2,77. 

^r]f' (r\ von TTTJ gana ^TTT^ zu P. 4,2,80 (tirjy^). 
cfi r 5i| m. Spiegel Gatadu. im (KDa. — Vgl. cf,^. 

^ 1^1 4i^lrl gehen Duätup. 11,26. 

q&f s. cf)4(. 

adj. bunt , gefleckt: C^T 7 ?:) I Hfl I fort I: Ti^fFTT; ^TTc?- 

rlll^HI: Jiow.3,166. — Vgl. ^ 1 ^. 

r 

m. pl. N. pr. eines Volkes R. 4,40,29. 

O 

( r 4i^ _4 "^T^?) m. N. eines Baumes, Bauhinia candida Roxb. 
( ycWildl) Ratmam. im fKDa. u. und Rvgav. So^r. 1,144,13. 

183,8. 219,20. 2,483,11. Nach Carda«. im gKDa. =^;iji^|( d. i. J’- 
; nach Ragan. im f KDa. = *lk'IIUiU6l Barleria caerulea 


Roxb. 


Amomum Xanthorrhiza Roxb. U. 1053. 


l('^i ra. N. eines Baumes, Cordia latifolia Roxb. )> 

Ragaw. im fKDa. 

rj Q r 

c|i^ und (von 1) adj. gefleckt , gesprenkelt (als ra. die Farbe 

selbst) AK. 1,1, *, 26 . 3,4,11,168. Thik. 3,3,335. H.1398. an. 3,528. 
Mbd. r. 123. von einem Scorpion Su^a. 2,293,3. Blutegel 1,40, 12 . vom 
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Steinbock im Thierkreise Ind. St 2,278. ( 44^ 

Hit. 29, 1 1. *TFT *MrH*^^KüMARAS. 4,27. Iod. St 2,258. i oeitt Un. 
1,4t — 2) m. a) Sünde Taub H. an. Mao. — b) ein Rakshas Un. AK. 
1,1, fl, 55. Trik. H. 188. H. an. Mid. Cabdarij. im (KDa. — c) Curcuma 
Amhaldi oder Zerumbet Roxb. (STjfr) Bbar. za AK. 2, 4, fl, 20 im (KD*. 

— d) Reis unter Wasser Ragih. im (KDr. — 3) f. Name zweier 

Pflanzen: Bignonia suaveolens Roxb . Mbd.; = cj4(l 6 atadb. im £KDa. 

— 4) f. ein Bein, der Dur gl Trjk. 1,1,53. — 3) n. a ) Gold AK. 

2,9,95. H. 1044. H. an. Mbd. — b) als Synonym von Gold (Tgt 

AK. 2,4,9,58) = Stechapfel (KDa. AU n. wohl die Frucht . — 

c) Wasser Trik. 3,3,835. H. an. Mid. — Vgl. 3,4^, f4i4T|« 

5t m. Name einer Pflanze (HT^T^TJT) Ra4ab. im 

gKDa. 

oder 1) m. a) ein Rakshas Ubadik. im £KDr. AK. 1,1, 
fl, 55, Sch. — b) Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Roxb . AK. 2,4,9,20. 
£abdar. im (KDr. — 2) f. ^fT^TT Blutegel Wils. Diese Bed. ist wohl 

r 

aus Sucr. 1,40, 12, wo ton einem gesprenkelten (^cj^l ) Blutegel die 
Rede ist, oder aus einer ähnlichen Stelle gefolgert worden. — 3) n. 
a) Gold (KDr. angeblich nach Mbd. — b) Auripigment Trik. 2,9,35. 

cfiafpfl m. Curbuma jfmhaldi oder Zerumbet Roxb . Sch. zu AK. 
£KDr. 

r r 

eficjl(H adj. = ^3^ gesprenkelt Wils. 
m. n. = <^4*^Sch. zu A K. 3, 3, 1. 

Werk, That u. s. w., am Ende eines adj. comp.: fö- 

\ 

MBu. 3 ,8102. Buic. P. 2,9,31. — Vgl. q- 

cfTwtt 

1) adj. subst. f. § für Andere Arbeit thuend , Ar- 
beiter, Knecht, Diener, Handwerker P. 3,2,22. Vop. 26,47. AK. 2,10, 
15. 3,1,19. H. 361. an. 4,243. Mbd. r.234. HldirH^il ^4^1 (9TO- 
^T) Mün. 3, 10382. 14672. cfiifai(T: WTc’TT^I: Pankat. 10,4. qq qtf- 
SITTO ^T: f^BuAO. P. 3,23, 27. Ka- 

tu \ s. 13,94. I5M I tH IlflHfW ikjrjfci t-d i miH'VjJ ^FTT: 

Narada in Mit. 267,7. Vgl. — 2) m. ein Bein. Jama's H. 

an. Mbd. — 3) f. °^r^t N. zweier Pflanzen: Sanseviera zeylonica Roxb . 
(XfcIT, die gedr. Ausg. qj&T) und Momordica monadelpha Roxb. Mbd. 

ffs 

Statt liest H. an. °cfii^|. 

^TIcT^ (^1*7^-+-^°) ra. der Agens einer Handlung , welcher tu 
gleicher Zeit Object ist (heim verb. reflex.) P. 3,1,62. Vop. 24,8. — du. 
das Werk und der Vollbringer desselben Verz. d. B. H. No. 939. 
<4i44ilUi (^Fj^-^TI 0 ) n. ». u. 7iTTTZ‘. 

1) adj. subst. = Pankat. 1 16,20. Mit. 

267,3. Nach dem Sch. zu P. 3,2,22. AK. 3, 1, 19 und H. 362 arbeitet der 
ohne Lohn , der dagegen für Lohn. Diese Unterschei- 

dung beruht auf einer falschen Anwendung von P. 3,2,22. — 2) m. a) 
Stier (abdak. im (KDr. — b) Schmied, der als Sohn von Vi^yakar- 
man uud einer £üdr& eine Mischlingskaste bildet, Braukavaiv. P. im 
CKDn. Colkbr. Mise. Ess. 11, 182. fgg. — 3) <4)441(1 = ^4^1 H. 
an. 4.243.244. 


^4^1 1 ( 1 4MJdenom. yon <4i4=l)l() f «Jmd alt Knecht arbei- 

ten lasten Saddb. P. 4,18,6. 

efi M lf( + 4 d^-+- ^T°) adj. eine Arbeit — , ein Geschäft vollbrin- 

gend; in comp, mit einem vorang. adj. oder pron.: Spiqiq - cfilfpj* q- 
0 Mit. 267,3.5. flr^l4 0 dasselbe Geschäft betreibend M. 9,2G1. 
(cfi4Hj*- cfTI 0 ) n. ein Bogen der That , ein mächtiger Bo- 
gen Wils. 

m. HaseAer Trik. 2,10,4. 

Cfi4 c fir^t+HH^- ^T?T) adj. werkthätig , werkkundig AV. 2,27,6. 

VS. 3,47. Taitt. Br. 3, 1,9,5. n l^\^A^t\c{oifrig arbei- 
tend H. 354. subst. Arbeiter, Knecht: e} ( m| r 4 rgTqq qqqSW ETHMd 

o o 

q I q^TH ^TH^frSfT 4 i4'4iHI FJcPTJI Narada in Mit. 267, 10. 
Raga-Tar. 5,90.440. Nach P. 3,2,89 der Werke vollbracht hat. In sjf- 

r 

('4iH'4ic{JM. 12, 58) gehört das vorangehende adj. zum ersten Theil 
des comp. — VgL 

ctin4»rQ ^7) n. Werkthätigkeit: CT: sfelT: 4j4^ir4lM 

AV. 4,24,6. 

*dj« einem Werke gewachsen AK. 3,1, 18 . H. 
354. Ragb. l»is. 

• t=fi4^-fl" 5T3R n. das Gebiet der Werkt: H^lP-1 %- 

Pm — Vgl. ctiH^TH. 

cfi4^ld ("4i^ m. Ertödtung der Werke, vollständiges Auf- 

geben der Werkthätigkeit H. 60. 

efi4^*i (^4^-4-^°) m. N. pr. eines Fürsten von 3141a ya LIA. II, 
401. 


cfiHl TrJc^von Irl) adj. opere con flatus ^at. Bb. 10, 5,9,9. 

3i 4W! f« Werkthätigkeit, Handlung: — 

WMiq 5FTft M.1,C6. WIIrT^^TH N. 23 , 1 6. 

^r^TPTTPTHTfPTI 'MlJd'.iH durch Kraftanstrengung des Gei- 


stes Dac. 2, 1 1. Vgl. ^ Buag. 6,17. 

^TtT ;4i4h-*- sl) 1) adj. aus Handlungen, Werken , Thaten hervor- 
gehend oder hervor gegangen M. 12, 3. IOI.Dac.1, 5. R. 3,53,32. Buasb%p. 
95. — 2) m. a) der indische Feigenbaum (cfj) Gatadh. im (KDr. — b) 
das Kalijuga Cabdar. im ^KDr. Vgl. ST,W|. 

chH islrl) m. N. pr. eines Fürsten Bbag. P. 9, 22, 45. 

LIA. I, Anh. xxxn, N. 6. 

^4^ (von adj. im Werke gewandt , geschickt P. 5,2,35. AK. 

3,1,18. H. 354. eifrig um Etwas besorgt: 0 Raga-Tar. 5,24. 

<^T. Da. «,6,4,3: ^qTai^ rf^ «WNU Irl:. 

4iHUii t TOn lj *dj. a)im Werke gewandt, yeichickt; fleitiig: HT- 
’ r TT 4i^uy KV. 1,91,30. 3,4,9. vs. |>. 

A V. 6, 23, 2. TS. «, 2, f, 5. Kauc. 07. 94. 140. *Wi4lJU Da«. 2, 33. 
Dieselbe Bed. ist offenbar auch P. 5,1, 100 gemeint, aber der Sch. er- 
klärt; efc4uil flTOcf, daher die Bed. Energie bei Wils. 

— b) am Ende eines comp, auf das Geschäft — , auf die Verrichtung von 
dem und dem bezüglich: q^T^T S H cj,4 IJUHMJIM cGR-iJIWIH; 

Sega. 1,91,20. — 2) f. qT Arbeitslohn AK. 2,10,38. H. 362. 

^Atjilril (von qrqqqj f. Gewandtheit , Geschicklichkeit Vjvtp. 61. 
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^ITJippT^adj. Lohn empfangend , t. L für ^T^TTCPpT^bci St im* za 
AK. 3,1,19. £KDb. 

4i4 ^<=4 («fPFT-*-^) m - ** n G 0 " durch Werke (Gegen». STEIFTET 
ein Gott durch Geburt) C*t. Bu. 14,7,1,35. Taitt. Ur. 2,8.10. Ind. St. 2, 
223. fgg. 

m. ein sündhaftes Werk, Sünde: <^c£- 

sllHrM MUJrl M. 1,104. 6,61.95. 12,9. 

m. eine bes. Art von zusammengesetzten Wörtern: efaTat- 
purusha (s. d.), In welchem die beiden Glieder in einem Congruenz- 
v erhdltniss stehen (z. B. WHIS ein tretoe* Pferd), P. 1,2,42. — Du 
Wort zerlegt sich iu «u4^+- UT^7, aber die Deutung der Benennung 
ist schwierig. 

^FFJ^on l.^üf ) U n. 4, 1 4 6. ra. n. ga n a ^PJ^TT^ *u P. 2, 4,8 1 . AK. 3, 
6,4, 35, ▼. 1. Tmk. 3,2,1. U. 1407, Sch. MBD.n. 47. Zu belegen nur das n. 1) 
Handlung , Werk, That ; Verrich t ung, Geschäft AK. 3,3,1. Tai«. H. 1497. 
an. 2,260. M«d. 7^4 ^4i<il '^lul RV. 3,30,13. 36.1. 10,53,7. 

131, «. ftnft ^7 HWHiH ÄTT 3,12,«. 

f=4 3X1: Ul M(ll *£c|: 1,55,3. 61, 13. AV. 8,23,3. 10, 2, 1 8. 5J- 

sij^: qrq 4l'Wi Miiyi: =+i4uil f*T. B*. 13,5,4,3. 10,5,4,«. sT7: 

sn^t^nq in ^4 i4,4,4,i. *, 23 . - irht mrä q^n fbt tot- 
fqxTlMrl I 4»4mi IstiMrt TTITr^SiT. 2,28. M. 2,23«. 

! PTTPT FTRlf'TWH rRT Ä 

II l.3o. R. 1,7,13. qTH qP7 NHmI Hri^H tTTtT 
rfFIWT^Ä W: Ci«. 185. 159. Hm WH H^rTT qq iÜkkHM - 
qmm qmm qfroiq 22,17. 13,«. H+MHyiMHi^s. 
FFT: *PällPlf ^TrT: 102, i. q0qjro Gegen», iu 5J7TT- 

fa MDü. 14, 133«. qrjT g 77771 qiq MHHIW^ qftfrfrfq M.l,«2. 

27TI <- I^mVI^i =l*lj UHUU ^iMUll [durch Arbeit) 
229. MpTl'4i4'1^rfi> Verrichtungen, Geichäftc der Hausfrau 
C»t. B«. 14,3,1,33. «£ig° C*"« H - C«- 3,14, 15. cT^T 0 Bu*c. 18, «2. ef- 
I?? 3 «< (7TT5f qtf «3. q07J?TPT ««)• 7,9. tfrp 

96.22. (Isl*i4llui die Verrichtungen, Geschäfte beim König: ^Tiiqpfoj 

H'i/hHi TSTmiq^M. 7 , 125 . qmqrfoc**« 0 - c». mm** 7 n?°se?». 

1,14, 18. Tifq 0 Passat. 7,9. 174, 12. 7T^° Bua»t|. 1,1. cJTFg 0 R. 1,3, 
iS. =h° M. 10,8«. 7fl7° 9,268. 5ftfq°i9<. Buas. 18,3. 

R«9l|^fil^-'4t4l WT 11.506. Ch('-li4ljyi: (mil dem Cbarakler des fern.) 

JI: R. 2,75,6. — 2) heiliges Werk , Opferhandlung , Ritus: 

^TR ^FTT VS. 3,47. 34,2.3. Myr>luii(3i: ^IRTPIT qrtRFT: RV. 2,36,7« 

9,96, 11. Ml FT 7 J ^ 3RHTT ^4^7,32,13. H 4T 

wn qmm F^nifq 6,69,«. av. 5,24, 1. 7,54,«. 11,7,17. 8,«. ^7- 
qn C* T - Br - 13,4,4, « 1 . 5,«,7. *, 1 1 . Kat«. C*. 1,1, 2 .2«. A3,«. 
5,7,«. qrqrf feqTmqJTTHqrn Air. B«. 1,23. *JTmiT q0 

3,28. q qrq fq.M> I «71. 

mqTTm 1 « 2 . qi4 f*T: a«, 6 , 75 .^ qi4 IUI 3,75.i«9. qjif- 

fm 2 , i89. 3 , i«9. ftgqiqq 252. n^q^67. (rPJ) m^imimih ^isi-A: 

qr4mT mb u . 1,2219 . — r. 1,63,3 *. vi?t. 10,9. n,s. gu. 

31,3. 32,11. R%tu. 3.15.65. — 3) bei den Logikern bildet das EfiXpTjW« 
Handlung oder Bewegung die dritte unter den sieben Kategorien. 


FFT: 


9,96,ii. Wul 

1 r 

TRÜTTflraT 


FR TcH.Im tI ^ 
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Man nimmt fünf Grundhandlungen oder — Bewegungen an: 3r5FTm 
das Hinaufwerfen , *73p=FTOT das Hinabwerfen , ^FTT^T das Zusam - 
menziehen, VIHI(UI das Ausrecken und TPR das Gehen, Bhä»bav. 
5. — 4) Aensserung, Wirkung: 71=^: F77T5I 50 q TR77I qgq: | 

qfqyjfrT II M. 12, 98. ^TPF^qifnTH qFTT- 

^cTJimr JJTITT: Sic«. 1,246,13. — 5) Sinnesorgan (*. ^RT): 5TiTT- 

'tiHifui qqq fttr q^Pzj^nu^qiFT^SrT 
?^TTnj^FTF7 qm: 44 1’04 I^U^M Tri WmWRTTH q.^lfui 

MW Cat. Ba. 14,4,1,30. 1 , 17. — 6) das nächste Ziel des Agens , das 
Object einer Handlung , die Kategorie des Aecusativs P. 1,4,49. fgg. 
2,3,2. Vor. 5, 2. Tai«. 3,2, 1. H. an. Man. AK. 3, 6,1, 4 5. Man unterschei- 
det vier Arten von 4)4*^ a) «ca* neu hervorgebracht wird RJ 

^(lld, ^ b ) Td^l'l na* durch eine ümwandelung hervorge- 

bracht wird , sei es, dass der Grundstoff dabei ganz rerschwindet (e|,|$ 
ch(lfr<) oder nur eine andere Form annimmt JTJTrt ^T 

^T); c) MIUJ was als ein erstrebtes erreicht wird (ITFT 
MVUIFT); d/ ^dilUlri das unerwünschte (tTPT F^FTTFT) Dcacin. zu Vor. 
im CKDa. q^tfelWH qp^lVIH I FTm4fR TcTTTFI ^ q»- 

4^JT ^FTfelrRII T FFTfR ^TORFRF^I 

tT^TFTtOT DuARTRUAkiim CKDa. — 7) Schicksal , 

= ^pTFFT II. an. Dagegeu heisst es AK. 3,4,Sft, 157: ^TT3TJ 5piT- 
Schicksal ist das gute und böse Werk (eiuer früheren Geburt). 
Pa.;«at. 131,9.23. 138,16.24. 5TTHT SQW! SWZ1HJI FFT^TTFT 132, 
17. VgLeJRlJIcft und qiTFmqr. — 8) io der Astrol. das zehnte Haus 
Ind. SL 2,281. 

qmrrn r. n. pr. eines Flusses auf der Grenze dor 

Gebiete ron K8^l und VihAra, durch dessen Berührung die verdienst- 
lichen Werke tu Grunde gehen , Buisuir. 161. LIA. 1, 130. 

cfiH M$l (^Ti4^-+-R 0 ) adj. fleissig in Werken: tyfiiqT ( 

4 r*iyi^:^llcl) RV. 10,80,1. My 1: pL ln heiligen Werken fleissig 

M. 3,134 ist nach der Analogie anderer Zusammensetzungen auf 
Hy zurückzuführeo. 

m. N. pr. eines Mannes, Verfassers eines Bh iksbusölra; der 

nach ihm benannte Bettlerorden heisst m. pl. P. 4,3, 111. 

Sch. zu 4,2,66. Daher ^4’i^^unter den Synonymen von Bettler 

AK. 2,7,41. H. 809. 
r r 

['liHH m. der Weg , die Richtung , welche eine Hand- 

lung nimmt: SfiFH T^H'4 dWI ^TTTT 
^5T qite^qÜF^II MBu. 13, 588. 
eh4*J o IW i'-IRH -+- C T°) f« Titel eines Werkes lud. St. 1, 60. 

^TTFT? Ml'-h ) m. das Reifen der Werke , die Vergeltung 

für Werke in einem frühem Leben Verz. d. B. H. No. 495. Bhag. P. 5, 

26,22. Hiiqmiqr 3,16,8. PaÄmt. 1, 417. - Vgl. q;4 T3TTFF. 
r f 

(^FF^-+-^T°) ra- Titel eines Werkes ton KAtjAjana Wb- 
iu, Lit. 82. 243. Ven. d. B. H. Ko. 326 - 329. ^«{'if’T^T f. Titel 
eines Werkes ron KAmadeva ebend. No. 266. 

qPTOqqqPT (ron T) zur näheren Bestimmung einer 

Handlung dienend; m. mit Ergänzung too 5T^ Bei. einiger Präposi- 


II. Theil. 



I VJU l OU I 


139 




wwtr 


no 


Honen , wenn eich diete nicht an eine Verbal form, sondern an einen 
bestimmten Casus lehnen, so wie auch einiger Adverbien P. 1,4,83. fgg. 
2, 3, 8. fgg. Ein Karmapra vakant ja behält immer seinen Accent und 
übt keinen euphonischen Einfluss auf den Anlaut einer Verbalform; 
anders verhält es sich mit denselben Wörtern, wenn sie Gatisind: sie 
schliessen sich enger an die Verbalform an und übertragen in bestimm- 
ten Fallen ihren Accent auf jene. 

n. Name des 8ten der 14 Pürva oder älte- 
sten Schriften der Gaina 11.247. 


(4i 4-J + f 7IrT) n. 1) Fracht — , Vergeltung der Werke Trik. 
3,3,388. Med. 1.150. HhlrU TO 5Tc*J 11,23 1 . 

— 2) N. eines Fruchtbaumes (oder vielmehr nur der Frucht), Averrhoa 
Carambola Lin., Tbik. Med. Vgl. ^4(4’ • 

^|>TT(OT^>J) bebautes Land 11.963. 

(WT-+->tf*T) f. das Land der heiligen Werke: 

f\ *s <?s cs 

qr TT3J ^Tq I qrqsr qiqtm q^qifqq: || 

n. 2,109,28. y qrfqfq q q^fq qqirr bu*rt«. 

2,98. Nach 11.946 sind Dharata, Air Ava ta und Videha mit Ausschluss 
der Kuru die efiH'Kir. (sic); die übrigen Vars ha sind die 

* r-v ^ 

Länder der Vergeltung . — Vgl. --fiH 

eJi4 44 (von adj. f. ^ aus Wcntcn bestehend , aus ihnen hervor- 

gehend, tccrkartig u s . t c. Qlt. Br. 10, 3,*, 9. MBu. 3,129. 1 4, 1456. 
Bbag. P. 4,2,24. 5,20,33. 7,9,2 1. 

qrqqrf ;qrfq-*-qrtf) m. Weg zur Thal , technischer Ausdruck der 
Diebe für eine Oeffnung in Zäunen , .Vawfrn u. s. w. Mrkku.46, 12.48,3. 

ÄiTHI 8. U. #tmT. 

'WM ('Ji4*1 *JFT; n. Kufa-Croi ( als wesentlicher Bestandteil 
bei heiligen Werken) £abdak. im £KDr. 

c|^J| (^,4 ^-h ? 77f) n. das Kalijuga ( das Juga der Werke ) Tbik. 
1,1,113. 

Ml^l TFT) m. 1) Betreibung eines Werkes , Geschäftes, 

heiligen Werkes M. 2, 2.C8. 0,86. 10,115. 12,2.87. 119. — 2 ) die Ver- 
bindung mit der Opferhandlung KItj. £r. 1,6,12. 

eliH| und m. Averrhoa Carambola Lin . RIuas. im £KDa. u. 

; vgl- und cf,4l{. 

m< dass - Tbib. 3,3,388. Mrd. 1. 150. Rauak. im (KDb. R. 3, 

17,8. 

f. Bambus- Manna (s. ^Stl^lvHI) Raga*. im £KDr. 

'4iH 4 (^4H^^T; vgl- u. ?mPT) m. N. pr. eines Lehrers Wfbbr, 
Lit. 148. Verz. d. B. H.91,8. 

3T*T^H [ifa + ZFR) n. Ritual (buddh.) Vjotp. 201; vgl. Bullet, 
hist. - phil. 1, 342. fg. 

WiMH -*-^110 adj. dessen Donnerkeil die Arbeit ist, von den 
füdra MBn. 1,6487. 

'-h4^tJ^(von ^vR 7 ?) adj. mit einem W'erke, einer Arbeit beschäftigt 
MBn. 3, 1263. £Hi4^I*M4,539. 

^I5T) adj. in der Gewalt der frühem Werke stehend 

MBu. 13,72. 


in einen (wie eben) adj. Gewalt über die Werke habend; davon nom. 

>83-fgS- abslr. als Eigenschaft eines Bodhisattva Vjutp. 24. 

rent und cffift) f. ein lunarer Tag [weil er die heiligen Werke 

baiform; abgrenzt) H. 147. 

sind: sie (öRTT^T-a- f^T°) m. Regeln für Werke, — Verrichtungen:^}} 

»estimm- jfWT: 7TW: VFTTrT^T: I 

* N »U^UMi: II M. 9,325.336. 12,82. 

der alte- «♦pS’fa'-lNl + m. 1) das Reifen der Werke , Vergeltung 

für frühere Werke MBu. 4, 1405. 13,6566. Verz. d. B. H. 143, 10. 309, 
ke Tbik. 3 * 4iH N-lMiSI Bub*. Lot. de la b. I. 784. l*4i Buag. 

.11,231. P. 4,29,54; Tgl. ^TTT^: ^HIFNac-;. 3,133. — 2) Titel eines Werkes 
Averrhoa über verschiedene Krankheiten als Folgen einer bösen That in einem 

fühern Leben und über die dabei anzuwendenden Sühnen, in Form 
eines Dialogs in (loka zwischen (akuntaU - Dharata (fragt) und 

fätAtapa-Bhrgu (belehrt). Befindet sich handschriftlich in der Wal- 

c\ 

|| KKa'schen Sammlung in Oxford (Weber in Z. d. d. m. G.2, 337, No. 129,e) 
: Biiartr. und * m Asiatischen Museum der Kais. Akad. d. Wiss. in St. Petersburg. 


- Vgl. 


cfiHVl iH I .'Ji RR -+■ 5TI °) f* Werkhalle , Geschäftshalle MBii. 1, 7 131. 


7148.7179. 


c hRi'IMI f- N- pv. eines Flusses in KaturgrAroa LIA. 1,72. 
c^TT'H 5TT D ) adj. thätig, geschäftig AK. 3,1, 18 . 11. 354. 

n. bei Wils, beruht auf einer falschen Verbindung getrenn- 
ter Wörter H. 811 H IN 5T3TC). 
r f X o 

5T°) m. ein gewandter Geschäftsmann AK. 3,1, 18. 

H. 354. 

m. N. pr. eines Sohnes des Pulaha von der 
Gati Bii Ig. P. 4,1,38. VP. 83, N.6. 

Ka(. zu P. 8,2, 18. 

m. N. pr. eiues Sohnes des Pulaha von der KshamA VP. 83. 


- Vgl. WW. 

l'liRH -4- TT°) m. Beamter AK. 2,8,1, 4. H. 719. 
-*i4h-ui|Vh (von m. der alle Werke aufgegeben 

hat, ein Asket Halu. im (KDr. 

m. Zeuge der Werke, ein Bein, der Sonne 

H. 98. 

^iH^<4lH ) a. Administrationsgebäude R\g%-Tab. 4, 

587.588. 5,166. 

efcHlcHH (*^i4r adj. dessen Wesen in Thätigkeit besteht: 

M. l,53.>7Hiq 22 . rra 'liMIrMH: Verz. d. B. H. So. 636. 
+- yiRrq) m. N. pr. eines Königs HA. II. 401. 

r r 

f'fiRR Mrl; m. Jr6ei7, Geschäft, Verwaltung eines Amtes: 


M 9 «n. lo'.ts. q 

rTW^T R. 5,12,39. qq qnTmT: ^ 

m MBu. 2, los. ^1 

r *s 

{'JiHlrl bei der Verwaltung der Minen (Kull.: 

prm -i.4ih 7 q vfiT^rq h ’-i ) 7 , 


TOTFT TFZ* 

M. 8, 4 19. U 



o o 


7,62. 



J 1 G 8 . 1,32 1 . '-JiHiti = RWH bebautes Land H. 963. 
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VII?T( (^Ti^FT n. Zwischenraum einer heiligen Handlung , 

die Zwischenzeit wo eine Opferhandlung ruht MDu. 1,2200. R. 1,13,21. 

r 7i4lltf'7i (von 37TTH) m. Arbeiter , Handwerker R. 1,12,7.29. 2.80, 
J. T^f^.HlfrH.I: 82, 1 9. 

Tr I 

VI U m. 1) [aber , IFeHfc meister, Schmied 11.920. Mbo. r. 129. 

TIwHTrTT ff =7rmt ^TTW^ny. 10,72, 2 . q qf^HT TWfT: STOT- 

7T q rfqVfqnt: av. 3,5,6. vs.16,27. 30,7 . m. 4,2 15. 103. su t «. 

1.28,is. — 2) Bambus AK. 2,4,5, 2C. Mid. Averrhoa Carambola Lin . 
(TTTTl?) Raöah. im (KDh. 1 f 'MH n. N. pr. eiuer Local i lat gana 
^JVTITT zu I*. 8, 4,39. — Von VI^L 

3i4lf'li m. Averrhoa Carambola Lin. (vgl. VTTf) im£KDn. 

unler 

£FJ£) m. Mann (der Werke würdig ) R\ga*. im £KDa. 
«?il (von Ti^FT) adj. handelnd gana ^TFJTTIT zu P. 5,2,116. 
gana ’jnf^lk zu 5,1,123. 

e|;f£(H (wie eben) adj. handelnd , fungirend, Werken nachgehend , 
arbeitend , ein Gewerbe betreibend gana r A 1 c AJIH zu P. 5,2, 1 16. V 4- 
im qif qqqq: a C t. g.. 4,7. qfqrfqrrn q yq-Hfti sff- 

ITHH.TkUqrl Monp.II'. 1,2,9. qif4'dVJlfq%T qTTTT Biuc.0.16. MBu. 
3,M03. 14,60«. HuU.P.1,3,8. 0,3,6. « N 'A,\ M-Vli f4u I IHJ ici. 2, 2 65. 

iw 1» ll yti |{Y w l'4i I H ui: Baudii. in I»*J. 183,(9. qn- 

Zinf^MittelAäter MBu. 1,6818. 18.51. 13, 2386.^7?^ 1,25«3. 

3, i « «8 6. qT7 J R.3,fl7,is. qnq^ -29,26. n nq q qq f ä qqq v 0 n qnq 

^n^“^7R!» • : TFI^d*.tjen Beden , Gedanken und Thaten rein sind MBu. 

17,96. - vgl. Vknw. 

^ f 

TTfTTr? ÄuperL zu TTT^FT^CKDi»- nach der Grammatik. ^ 

VlHH adj. ™n VFTam Ende eine» comp.: *7lC'4i^l ^ H Ul - 

\S*r. Br. 10,6,1,3. - Vgl. q“iWITI. 

v. I. für W,4T( Sch. zu AK. 1,1,1,26. 

r 

'4i*Vr»4 *li44-*- JF?7T) n. eh l Organ für sinnliche Verrichtungen 
(gegenüber dem ^oll einem aufnehmenden Sinnesorgan ), deren 
fünf angenommen werden: After , Schamglied, Hände , Fuw und Stim- 
me, AK. 1,1,1,17. Garriioi». in Ind.Sl. 2,71. M.2,91. J%gr. 3,92. MBu. 
14, 1 1 (6. Sega. 1,310, 12. 311,1. SISkujak. 26. 

"-fcA I rl übermüthig — , stolz sein DuvTcp. 15,72. — Vgl. , 



•vT 


-r 



: 7r7 m. 1) Liebe . — 2) Batte U n. 1, 151. 

=fi=77; m. n. AK. 3,6,4,33. 1) Bergabhang: Vjctp. 123; 

▼gl. — 2) Flecken y Marktplatz Tau. 2,2, 4. Vaiasp. zu 11.972. 

mri I 5 5B 3FFP7 FTT?T- 


HU. 120. SH:5TFT 
JTTT 7 ! gg:5TrTq II Jaci. 2,167. n. Stadt Gatadb. im f KD«. — 3) m. N. 
pr. eines Lande» oder Volkes: MBu. 2, 1098. Var U. Baa. 

S. 14, 5 in Verz. d. B. H. 240. — 4) f. N. pr. eines Flusses R. 

Goaa. 2 , j 3, 3. 

r r 

rfiM'/Ti Dergabhang Vjctp. 216. — Vgl. W 1. 
l.^p=T( (ron 1.^1^) n. 77/af, H>r4 Naigh. 2, 1. EFTJT 7 *! : TFTT t F7JT 
%T Stt ?V. 6,24,5. EFT FTTT7 7FT(T jifirl 1Ö, 

120,7. AV. 7,3,1. Die Bed. des Wortes AV. 10, 1,19 (TT STTTTTW^T 


^11 ^ ist schwer zu bestimmen, da auch die Bcd. von 

nicht klar ist. 

2.^FrT7 otJcr 1) ad J- gesprenkelt AK. 1,1,4, 26, v. I. — 2) m. a) 
Sünde Mio. r. 129. — b) Tieger L’n. 2,1 17. Mid. r. 123. — c) ein Rak- 
shas Un. II. f. 36. Mkd. — d ) eine best. Arzenei Mio. r. 129. — 3) f. 
I a) ein Bein, der Durg4 Mio. r. 125. 129. — b) das Blatt der Asa 
foetida (Tgl. ^ pft, ^FFTfr, 'TiT^^T) Gatadu. im gKDa. - Vgl. 

Wl ; 1 und P. 1,2,25 . Vop. 26,205. 

• “s ^ ^ ^ 

abmagern , unansehnlich werden: ^FürTI MlHIFT W\- 

q^qm' c*t. b«. n,i,«,s4. q ^qr 3q qsiq.ilf av. 

12,3, 16. rfilbld abgemagert Au. Br. 2, 3. Nach Doatop. 26, 1 17 mit tran- 

sit. (caus.) Bed.: V|uFT ^F?T ^rCTTCT: die dunkle Hälfte des Mondes 

' 

lässt den Mond abmagem Dukgah. bei Wrst. — caus. VlMlrl 061 na* 
gern lauen, mager hallen: -4,VN6«{-MTJlp4 fITT fq' ; iq.5tl q(T Su t *. 
1,129. 17. 239,6. qiuf q^qfq qjqqfq (sic) 2,198,6. q.füH 53. 
7. 1,97,21. ^qqiq=7JTqTqqrnrrrf 175, 11. q.VNrl: (T. I. dio 

schon.: = qiiq ^rqfT:, -wfi-v-iri:/ srffTFq qqqrqqqqfT: I qT%TT- 

fI:5T7T7T<nT Buic. 17,6. Ragh. 2,73 (Calc. Ausg. 

4A 4(4). Kcmaras. 3, t8.6THr4,fi<H B. 1,5 4, 2. 2,38, 17. 42, 10 . (Bopp) 
12,28. 16,33. n FF? (&ll^lfil*il) «hf 1ÄH: 20,31. An den drei letzten 
Stellen hat die Calc. Ausg. V V und dieses ist wohl auch die richti- 
gere Lesart. — Vgl. T^FT und =Ti3J. 

— 5FT caus. mager — , unansehnlich machen , entstellen: *7 

5Tf^T ^ nFTT ^ W7 ?V. 6,24,7. 

— 77 caus. dass.: VII^t 7 rFTTFJn^T ^FT FFTTHTr TTFT 

Buag. P. 1,16,25. 

cfSH (von TSTjra caus.) 1) adj. mager machend Sufi. 1,189, 1. 190, 
1- Vgl. ^TTTFFTi^FT» i <M VH- — 2) m. Feuer MBu. 13,6307. Vgl. 

^IÜT7i m. Bez. von Unholden: r7^T7iF7 ^IVFll TFFTT nT- 
cTT AV. 3,9,1. 

m- N. einer Pflanze, = 7F77 B\oai. im — Vgl. 

Til-M. 

1. TT^L 7F7H Dbätüp. 23,21; rTTFL tTTTPfop. 7,2, 62, Sch.; 71?^' 

FT und 57F*TFT; 71^7 und shyi (P. 6,1,59. K4r. 5 aus der Siddb. K. 

zu P.7,2, 10); y'^r^y^lTllr^und 3.1, 4 t, VlrtL Siddi». 

K. 130,a,8. Vor. 8,77.78; hier und da auch med.; STT^T; partic. pass. 

1) ziehen, anziehen , schleppen , hinundherziehen , zerren , sausen , 

mit sich fortziehen: £TcT^ FTFfcl **ii^H^RV. 5,83,7. JTF7T FTF^T 

^FF7 77TFFT 10,28, 10. ^FFTTTTT 7 ^ C 4T - 7, 4, «, 39. 37FT: ^7- 
- K ^ M . ,v ^ X 

3,8.1,17. TTTFT 5? tR TTXUiüchtigen) AV. 15,13,7. - T77 

r Ti 7 TFT er zieht die Ziege in's Dorf Sioun. K. zu P. 1,4, 5 1. FFFTÜ f7 

q- T TT'Ti‘ii fqrqi^vi qq?5 ^ 1 H'‘iu7Tr=;q'’q%T ffi^: g?^if qqi 11 

MBB. 1,6001. qi^qfq qq.Miq qT fH'^HI^rjq^ios.qrqq - q- 
♦TT Hl^ f ^ll 3,521. Draitp. 3,25. 9, 12. f \k. 173. 5FT; V] o|r < \<\ 

qrq q^q 13,«580 (qf^rqq «515). qiqqik^- qmi^ 
Ragu. 9,57. ;vl { ^rFTFTT^T MBu. in Brxp. Chr. 40, 10. cpill 
^cu. 131. q I -X q-Tl q H I y-M '4 qTq: qqqmqqTqTq mb u .2,2227. 
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1,6001. 3, f0<9i. R. 3,57,26. UH'JJ TTT^: TqirT FTT Rach. 2, 27. 

w JTrsrrirn q qi^i: ^tht ittitfrffptt i qrrg gra mbh. 1 , 5992 . 

R. 5,36,35. mit lieh fortziehen: MI^HWId'-l *- 

PCT ITIH qiqfqq f^TT ^5T || 35 , 1 a. qjfqqi ^!dH|li||H 
H«5l«iuu 1 »• trop.: H*W 151 1 sflq<ni=ti iffqMFT: TRIFFT: I IFTJ'TWI'O- 
femn K*irri^iii ii bh*g. 15 , 7 . ^HHHTT^nrt Pi<$i 

Fqq IHI'MH MBd. 3,15*28. ^ "^TtrStT sTFFTT qHH^-T.'-dH 2, 
1776. p|{1qc|JH|M-|-4 1 y^(SH v Dnt«Ti*. 85, 2. y^Wlr^BBA n .15,*7. 
122 . med.: R -pmiU|| TOHI15J qTTJZqqMBu. 1,6289. qi?- 
HIUll c*a^iy*n*^e«n Beer mit sich führend MBb. in Be.ip. Chr. 54, 1 «. — 
2) spannen (den Bogen): Racu - &,«<>• — 3) an * ich 

ziehen , in seine Gewalt bekommen , überwältigen: 

Tlit^TTn W?T Pamkat.III, 43 (▼gl. Hit.IV, 45). eTT JT^m Zfi]- 
FT: qÄ R. 4,24,35. qdqTHFTOTTCT FFTTTHTq qrcTFT M. 2,21 5. 
hmn-' i rrr mb«. 4 , 20 . - 4) an sich ziehen, erlangen : 

^icrlH^-dl JI^TrT frT ▼! MBu. 3, 66. — 5) entziehen , mit 

doppeltem acc.: ^cHl 'drl^M op. 5,8. — 0) Furchen ziehen , be- 
furchen , pflügen , einpflügen (vgl. 2. SfiTJ): FEH IcH- W j. 5,1. 

firn TO: RY. 8,22,6. FTR dl-äd^R 'T^HT MHHUidH^ 
R. 3,4, 12 . M^diqqi? ^ MHdlM TOH P. 5,4,58, Sch. - cau*. 
4^-Ucl 1) tiehen: f^R Tf SRI: ^ UT toHtTOT^RV. 10,119, 
n. U q >TO : I FTFT~ STR^T HHjfelJ TFl FT^f R.3,l3,2o. qEl- 
^ «41 r Mrll Mbkau. 16,25. auiziehen, amreisten : '-liriHdlM 'V-1 M*OIBh. 
3,2307. — 2) Ain und her zerren , mitnehmen , peinigen: T*T- 

TOI^F^T: 5TIW^MBu. 3,1272. 1,8367. ^7f^^iTOI\13, 
301*. Ml«fcK l s| | FT<T?q: TO^^m m. 7 , 111 . qiFMH faq% 
T%% qRFRT R. 3,13,29. 2,24,7. qiHT HiHJhH I^MBb. 13,5687. 
SpT^niH Hip. 4, « 2 . N. 11,12. ^icFT TOflT 7, 1 3 . 9, 25. qqRqifqF? 
M. 9,7*. 10,111. = HM'-TiP-IH 2,2*. 8, *11. FRRTRTqiqiHrT R- 3, 

t r ' 

05.18. 5TF7I 0 62,1. SW. 0 , 9 . (lJ|ä f dHH^dirMnTO7: DutaTAS.85,11. 

0 R. 5,49,4. Vgl. u. cfi^Hm caus. 

— yiri über Etwas hinziehen: misIHlcl'diM 1(1 Kad^. 20. 

— W{ hinter sich her ziehen: cT^TFT (1-11 

R. 1,54, i. ^Tm rmjm rfrfrnW^rT (Tgl. U. mf3) Sch. 
zu P. 2,3,72. anziehen: VMMcIHH M4lcWI( 

(v. 1. für STRT^T) H(Mrl 5 (im Spiegel) Rt. 4,13. — caus. hinter sich 
her ziehen , in Anspruch nehmen: MdnHItfJ rTF^T^T Ml- 

cTRmbu. 13 , 7281 . - vgl. gjrri, ^.qm, * 3 ^?, 

— ?TT 1) abziehen , t cegziehen, fortreissen , wegnehmen, entfernen: ?J- 
wtäi TM^J 7 FTW^I y'4l-4i'-S^ '71% MBb. 3, 10615 . qifwi- 

R. 3,52,2. 50, ii. Bbä«. p. 9, io, io. 

6,72,08. qiTOTO tj | fR: ^11^ N. 

23. 19 . 7^\ rIFprcjqrq rl^T MBb. 1 , 6330 . ?1FI (1R7T:) 

%^FrriTO^4,i66. Rt. 4, 13 (s. u. qj). yHir^HWH^Hthl^ 
(qfTrL Ragb. 16,55. KiTJ. Ck.9,5, 1 1. 17,12, 12 . 3- 

Kacv. öl. MM' »d MH^f t RJ^T qiwffrT I 

TO MBu. 3,290. t»q %% 'I r 7TO?T R. 5,71,5. 'TN qTFTFTTOq 
MBu. 13,2699. 181 *. 14, *3. Pabiut. 111,139. ^T*||J|I'ÜU|I 'I'NiTR 


'TT’T 

•s 


144 


So^i. 2,132,5. MBb. 2,223. 4,1589. abziehen , weglassen , vermindern 
(Gegen*. qTk): MRrM^SI So?«. 2,40,8. 51,1*. TO^T- 

r^TRT37 Katj. fa. 10,1, 19. ablegen , bei Seite setzen: *( rissil- 

^N. 17,32. zurück ziehen, aus dem Folgenden zum Vorhergehenden zie - 
hin: qUWqHfy TTTO^nim^FRPqq P. 4, 1, 17, Sch. - 2; »pan- 
nen (den Bogen): MBu. 4,1909. — 3) herabziehen , er- 

niedrigen, entehren : qT77^JfWf M Bu. 1 3, 2 1 8 6. 
— caus. abziehen , entfernen: ^ t!|<£ ^ c? HR^RTcTH^: | ^ 

^-IT 5R3T: l R - 1 *• 5*:lä 

xTigR^Tm rlWr?: I dldJMMiMM 5R3 d^MMifMfj^ll MBb. i, 
6205. herabtiehen, schmälern: Mil'MMIrMHrT (flHM'+iMMrl: (Gegen*. 
3T^PTrT:) Sah. I>.7,2i. - Vgl. TTWT fgg. und TOI?. 

— wegziehen , fortziehen , fortschleppen: c^'-Hi^l Hip. 

4,35. Hl Th rl53ll q fl Hlfll R- 6,88,22. abziehen, ab- 
legen (ein Kleid): HIHRyMM fR: MBn. 1,510*. 

wiegnehmen, entfernen, fahren lassen : ^p-^’-ll^i'^'illH RRdT 

M. 11,210. WWNTfTT^T qmf^Tr^l ^T5TcT TOT7? 

q MBn. 2, 1361. ^iMrdl R5TfT FTT 24,36. 

— 5TTH in seine Gewalt bekommen, überwältigen: 
rTT ^HIH^MBo. 3, 13064. 

— yq i) fortziehen, wegziehen: 



r 



uNi^i^ irl CU. 173, 
▼. 1. MBu. 3,2358. U- 

• 2| I sqFTTJHFrji^T 1599. abziehen, ablegen: RtTU *iNcf,t-qp=I 

(pass, mit med. Bed.) 13, 5007. y M ( IH^’ • 3,474. abkehre n: 

K vtj. C a. 1 », 2, 1 0. entfernen : efil VIMl^l ; 7T^- 

TOTT TOJ: qqqqiNJ pRTFRqq II MBu. 2,207. — 2) hinunter zie- 
hen, nach NnMn gebracht , unten befindlich: 

qqi? KiTJ. c». 26,7, 18. 2,8,13. qNiqqi? >rFqqTTOn: 

MH ftT ssnter dem Nagel Scg«. 2,291, 1. — Vgl. qqqi?. 

— qvzm 8. qvTjrom. 

— c?jq abziehen, abwendig machen: Hirtld qfirTM'Hi qiFT 

rq htwfh: ii mb b . 13 , 16 * 2 . 

— i) heranziehen, anziehen, mit sich /orfziaAenrltlltgw — qCe{)(|- 
Pabbat. 80,8. R. 3,74,19. 75,32. TT% TONFTN™ q 5,61, 

1 9. Stc«. 1, 54, 16. 109, 1 1 . HTWiyHrfl Hit. I , 

102. Vid. 106. den Arm anziehen Da^ak. in Bbbf. Chr. 201 , 

11. qrqniT^<TTTOqT^rTT^(5T^:) MBH. 3,8670. Pabbat. 120.10.qT- 
qnq^FJT'TFjqMBH. 1,7 1 09. q^FJT^T^TcqfFTT^qqTqi'q 'FTFT: qi- 
Hirllr^CÄ'»*«- 3,5. ^qgqi H 1(^-1 HMnl'fiöi: ti«. 5, 5. qT^i?5T- 
rilti^rlM 32. qMUgFT^T Hdijnrii*jN--ti4rJtri^l MBn. 1,6805. N. 
10,26. Moxiin. 176,2. Pabkat. IV, 12. Am ab. 72. Kavbap. 15. Raga-Tab. 
5,101. Siddu. K. zu P. 3,1,15. Sin. D.3,7. ERJ f T fS T UHIHi'd d I 
.STR MBu. 3,323. 37TTTOT qq q HHMhdlMrT MM: I 'TOrTUM I^ - 
MTOTHM FTT^qF^II Klmäba*. 2,59. qq^-^N.qfii: fTOT 
CUng.4,16. (b4rlH|stiW: Hit. 41, 14. 40, 1 0. fetHU I 42, 7. r?- 
guMuagrnwiß^ wn 03, 15. cu. 68, 13. v®. 14. 149. git. 7, 30. ?ht- 

f: Ragu. 1,23. ü^^das Schwert (aus der Scheide) ziehen 
Mdeku. 132,5. Vid. 104. Vbt. 33 ,7. — 2) rin^den Bogen spannen ad 
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t*«. 5 t. Dach, in Baxr. Chr. 197,1. Qig. 9, *0. — 3) abziehen, abreissen: 
WlrhWiMhJiUJ Mbkkh. 38, s«. CfT^cnqiUI qqq MBu. 2,2291. her- 
umziehen: ^ l<( V rt. 22,7. %TTrT7n^T^7 Duöata*. 95,8. — 4) 
entziehen, entreisicn, abnehmen: | l-JiV'Hltfri: (^7T:, HUt-Tu. 3, 

«9. rTFTT’TpT rT?TM qq sfhT 1 , 63 * 8 . KN.vllfa 

151: Bhatt. 16,30. — 8) entlehnen : , -<3r1ftlrl4l-uFll*’4JI^I'{i u T Hit. Pr. 
s. 3rqTJW^ 1FT ^liq.^H Siddu. K. zu P. 3, 1,1 06. — caus. heran - 
ziehen, an eich ziehen: ^WHNi'^rfl Rr- 3, 1 1. ^TT^T- 

fqrTT: (»gl. u. qqTj 32, 1 7. - Vgl. wm fg., ORJ FTTO- 

— ti'U abziehen , abwenden, entfernen: q 
FT H|TflHI^| q^ : 5l*IHMI^MJl. 2,17,9. qi^T^m^ Hf • 

snr^: Ragu. 12,1 7. qq q^q qqi^nriK^ pR%rq b u u. p. 3, 23, 1 0. 

— cZTTT abziehen, abreitsen: fFTT 7:!/|[eHl ( I iqi F~TT- 
f^i tftffti qqnfF^j öuietttI fifft mbu. 2,2290. 

— qijl herumziehen, herumschleppen .*2, N- | q qqFFZT — iMlJj^l 
MBu. 18,9. 

— S77T abziehen, oblegen, abwerfen: R- 5,34,15. 

entfernen , trennen Pbad. 37, 7. 

— WU heranziehen , an sich ziehen: I- 

^T: (▼«!• u. 5TT) Am AB. 76. FRT^T ^ rj WHJ ^T^MBu. 3, 

10494, Pan bat. 40, 16. — caus. 

mit sich fortreissen: FTT (VW^rll) RrWF^Hn Panbat. 

74,93. 

— 3^ 1) in di * ziehen , — bringen (in übcrlr. Bed.); pass, ei- 

nen Aufschwung nehmen , die Oberhand bekommen: ZnTTTTcT % TR- 
•IHclfclHMAijp. Up. 10. ^r.HN'^4 «srir-MHIMi Bhag. P. 5,6, io. 3r#iy 
gesteigert , ausserordentlich : 3r-jhy^rr)l(4 r 4 B. 3,41,5. iV^IrlkrUI- 
F^Irg53Tr^PANi!iT. 62,3. heftig, stark, von einem Laute: 

MBii. 1,7650.8020. 4,353. Andere Be- 

lege für das partic. s. u. 37^?. — 2) herausziehen , herausnehmen , 
fortlassen : Tfr\ — ZrTTTF?? slrl Irl Ir fr B 11 . 1,7869.78 50 . 

3FR?l7tT: = P. 2, 1,6«, Sch. AlkH'JiH g HMj - 

rJF3J Ragb. 6,i4. £i. 15,1,27. 

^C'^W'c SügB. 1,180, I. ausziehen (ein Kleid): ^TJ^FTTTTcT RFT 
MBu. 2,1810. 3c^l4'r UI*J 5,36,37. Vgl. 3c <4 Ml, wo im 

ersten Beispiele das Ausziehen des Kleides gemeint ist. — 3) spannen , 
vom Bogen : 3r^HrT TH’.^JÖ^JMBu. 4,1635. auseinander eben: <JJ- 
grl ir^fi ^^(abwlut.), 'ijgrl 3RT^oder ^J^RTc^T öfiji4il H*>- 
^TtT P. 3,4,51, Sch. — caus. in die Höhe bringen, heben, steigern (Ge- 
gen*. Sah. D. 7,21. — Vgl. 37^5 fgg. 

— abtrennen : lUrllH ^TTTTr^T Kau?. 90. 

— in die Höhe ziehen, — bringen: cffa: fPJr^fTcT MIM- 
*{^T {??: WT\ TTHW^MBh. i,36is. 

— 31 1) heranziehen, zu sich ziehen Sifta. 2, 343, 1 1. 
Pin^TTPT^oder 1TPIHTT777 SJHT: fPTSRT?? P. 3,4,49, Sch. 3*7- 

'4/4 rT'TT vHMh^BbU. P. 7,9,22. — 2) entfernen, fahren lauen: 

^Trül £ I cJMmI^c^MBh. 3,2996 = N. 24,36, wo die richtige 
Lesart cJTTT^P'JcJ^sich findet. 

II. Theil. 




- *< 

- qgq heranliehen: qjq: d^KJ'^iq qiP^Hl^ R.2, 

89, 1 0. 

- fq hinabtiehen (T): q-. qrFqfT: ^iq qi HÜR4H ^ FT- 

cfi^cl 37 (oder wird von der Strömung hinabgezogen ?) MBu. 1,3616. 
West.: dilaceraref? J. Die Bed. niederziehen hat das Wort wohl an folg. 
Stellen: Cat. Bk. 12, 5, i, 8. f*Hif ^cl, R^RITIIPI, 

FT^ifMHiq TS. 7,1,«*, 3. — partic. H-Ve? 1) niedrig stehend, verach- 
tet, gemein AK. 3,2,3. 3,4,»*, 227. H. 1442. qH+yi q qqrfq: MBu. 

1,3067. qq ^rqT ^fsiriFT ^qrqqqq q^n: i fq^qT ^FnqT q- 

cTTT *aU\ II 3, io655. H'4ife7liri Mbbku. 127, 15. Fl'4iyi?IMH- 

CfT Dacab. in Bi*r, Chr. 196,7. Vkdantas. ebend. 205,3. — 2) nahe , n. 
Nähe H. 1431. llfcl^ H4ifc? ^TT Sücb. 1,94,4. Vgl. u. HH- 
— HH» partic. 1) ( zusammengezogen ) in die ffähe gebracht , 

nahe stehend , nahe bevorstehend, nahe; n. Nähe AK. 3.2, 16. 
fqqqi^qmik Sc?^ 2, 199, »t. frinf- 

qFT^R. 2,2,8. qfq^ q qq FTTT^TqcqqHT^q^3,21,5. Mich. 74. 

qfqqfOT qr qq: 5rwF: q^iirq: R- 3,30,8. qrqqqfqqr^q adv. 

in der Nähe des Sitzes KuuiaAS. 3,2. qH'4iy Sega. 1,94,5. qiUTqqjq- 
feFTT: FT: gia. 23,23. - Vgl. 

— Tq^l) heraustiehen Qat. Bh.4,3,», 10. qq: qqTqq: cfilMIr^— 

Hwq .4 qqT q^MBa. 3 , 18763 . ^ftqq q qqr g. 

wqrrafq^q ^qq 11,553. i,«827. qqr Hc-ir-qqimw qrqqr- 

Fq R. 4,22,22. FT:q^m Sega. 2,433, 1 1. FT^T fq:qi^q 486, 18. qfjj; 

qqT - fqcwrF qü^Buio. p. 6.4,27. fq^rr jqsf qqiq qr- 

q^T?CRAGB. 3,26. — 2) 1 erreissen: fFT^ FT^q cft^H I- 

I 4 H BhV«. P. 5,26,21. — caua. serreissen, zerstö- 
ren, zu Grunde richten: efilriqq» UFiffflvli H ^-h4'-ln1J|q^Bu‘vG. 
P. 6,5, «9. 

— q^T 1) fortziehen: q qT q^FR^q FHIhhI'IHhTi 31Bu. 2,2227. 

— 2) herabzithen, schmähen: 5ll^lU|| q qSFTfq H JFT^'q | 

cd^TUlq: qpjqTrvTTITTTT H: II MBu. 13,2102. 

— qT£ l, herumziehen, herumschleppen: VJI'-i^l: qf^qi^^ q^lU FT- 
^IFqqT R. 2,97, so.'bq^f qTTqrqfe: 31Bu. 3, 1910.536. 4, *57. Daaua. 
5,21 . r. 5,49, iS. 6,8,25. q^q ^t qTFTjFFj qqj q'iq/lqi^MDo. 
1,711t. Fq: FT q|('4i4rj 13, *5 15. ',H*jrl('-|^*1 qiqirl: ’-ll(^i4 Irl R- 
2,103, 13. CPTTFFFT: q^T: MiMH '-lll'(i'-'-irl MBu. 3, so. 13,2609. nied.: 
^i(r-Tl<Hcq (slt^ril qrquqrqrr qr*^2,2235. mit recipr. Bed. 4,76*. 
_ 2) anfxihren (ein Ueer] : qj CFFT^FTFIT q^F qf(-^ |7l R. 6, 
2,28. — 3) in sich herumgehen lassen , beständig an Etwas denken: 

■jifr (FFT) m qrqfqfqnf^: i ra q q r q - ^4. #- 

^qqnTq qr^qrqrq ll MBu. 17, 1 0*. — caus. Jmd hinundherzerren, 
mitnehmen, peinigen: ERI^VJT qqi ^ETT q rT^T 11 ('-»iTUri: R.1,8, 13. 

qiFF^'Hifn qrpFnJqrfq (qf^irftFü?) bu\«. p. 4,23,20. 

— Fl) hervorziehen , vorstrecken: 1T^ Fll tl+lf FT Kiug. 

90. vorwärts ziehen, fort zielten : q qq^qqi^^qq q R. 5,61,19. 

qqq q^qr qri FTqiqgpnilFqfq mb.. 3 , 12797. qFFqKqj qqT- 

ftrq swrifh qpqp^4, 733 . pjhi^'-O^ qqqq: qqfqr^R. 3,43, 
*2. ^rarqq^- f^t ifüt qqiqqq 5,27,17. 2,09,16 . toi qqj- 

10 
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3TFT *1 ^T5IrTlJ 5,63, ll. in die Höhe ziehen , s. — 2) 

anführen (eio Heer): ?7?I H*TT 1TV-4 \e\ MBh. 1,54 13. 3,16272.16274. 
B. 6,2,4 4. — 3) spannen (den Bogen): Jllljild (gcneL des 

partic.) MBo. 4, 1959. — 4) ausziehen , in die Länge ziehen, lang: 

JT^T 12,82. von der Zeit P. 5,1,108. — 5) hervorzie- 

hen , voranstellen ; Hd,g ausgezeichnet , vorzüglich; heftig , ftar* 11.1438. 

RqT^T TOT ^irOMSW M.7, no. qqRT: gRüft: 

%rn MBh. 13, <776. R. 3,21,19. 5,33,2«. 1,1, <6. Pareat. 191, 16. 
5H.£d( 190,4. Da«ai. in BEsr.Chr 183,4. Sf- 

ebend. 198,2. — 6) fortziehen , keine Ruhe lassen , beunruhigen: 

^TFT *HT Md.MTPf I TWfcirH ^ 

II B. 5,70,11. 

— TdVJ wegfüfiren, heim führen (?) : rlTMUI FTOTTCT MBh. 

1,7197. West.: potiri , vincere (? J. — auseinandergezogen, 

weit, entfernt H. 1452. Tdtfdiö «5^: ^ “ ^FTO^R« 2,75,3. Suga. 
2.199,2 1. Cak.5,13. Paneat. 127,17. 221,2. Ragh. 17,45. 

JTrl (compon.) aus der Feme gekommen Sch. zu P. 2,1,39. 6,3,2. 5JR- 
y-JiP nicht weit von einander entfernt , sich nahe stehend (dem Amte 
nach) P. 2,4,5. qPTSTf?ViT$ 5,4,20. AK. 3, 

2, iS. — Vgl. 

— STTfTi partic. *A Trl'-fi W zurückgeschoben Citat in Jagiukad. Paddh. 

zu K Itj. £». 2,8. ( zurückgewiesen ) verachtet AK. 3, 2, 3. H. 1442. = TpJJ 
was man verbergen muss H. an. 4,63. Mao. L 63. Wohl nur fehlerhaft 
für wie (KDr. u. Uert, mit Anfulirung von Mbu. 

— f^3T 1 ) auseinanderziehen , zerreissen ; zerstören: 

fd TS. 5,4, 4,8. Cat. Br. 9,1,9,20. ^FFTTItRTi ü, 7,»,2. Hdi§- 
rpf JcjstiVM 8,4,2. Katj. Ca- 16,8,20. H'4i? auseinandergezogen (von 

O 

Lauten} Ind. St. 1,47. nicht auseinandergehalten RV.Pa.iT. 3, 

18. — 2) spannen (einen Bogen}: drM'i MBu. 3, 11956. 

14381.16127. 4,1861.1889. R. 3,34,3. 38,6.7. 4,30,18. 6,70,35. £U. 
156. Ricu. 11,77. Buag. P. 9,10,6. (den Pfeil mit der Bogensehne) an- 
ziehen: FR: 5T£ (mif den Fingern ohne den 

Daumen) MBu. 1,5268. dlUIMI R« 6,70,39. — 3) erweitern 

\m 

Katj. C«- 16,8,20. |cHi$J weil, lang: f'M'liV'l Hell 'WT R- 2,68,21. 
aWlfH'{iS4iHItir : ^49,8. m^FF^Ind. SU 2,287. - 4 )hinund- 
her ziehen, — schleppen, zausen, mit sich forlsiehen: ^hTmI tri 1^1 
fqqqpj MBu. 1,6003. fg. 6288. 2,2839. 3,445.522. 4,76«. Draop.3,22. 
R. 2,78, 16. 3,36, «8. BbÄc.P. 3,3,1. q qij?FUT ^qqR q 

^fsflrTT: R. 5,61,4.6. FTrTT qJR Mii'-J'OIBh. 3, 11107. 

HMM-.IMlfq JT^R R. 5,35,1«. fihtffft Sr? e<fHWc| 

frpmrRrT^v.RR.115. qqT qi^HqfTFqqtf fn anwa: mb«.i3, 

31. Bhao. P. 4,24,65. 28,25. 6,1,31. hinter sich her ziehen: Tqqjrfcq- 
^TT WFWTTPR 3,21,53. - 5; herautxiehen: 

Bua.tr. 1,84. ^q TRTR falKU qm 3^JT raw F^RIca-Tae. 
5,90. - 6) berauben: q^H qT 

TS. 3,1, *,2. ^q ^ qTq ^fwi^ iTOT qraqfrl I 

^qq qqr^qr^; mr^i hthi^r ?rth a.t. b„. 
8, 1 1. — 7) surückhallen .vorenthalten: qif^iFTFT q^i q q q- 




■qnqrR I H5TIRqild ^Tm q rq4,q ]H II MBh. 2, 182. 

— FPH) SKRammeniieAen, — schnüren, verengern: 

pj^AV. H, 9, 8. RTHTTrHr^TS. 6,3,1, 5. q^FT 

qg^rt RWR Rqi’Wfl Katj. Cr. 16, 8, 20 . H'+iV? zusammenge- 
zogen (tod Lauten) Ind. St. 1, 47. nahe gerückt Katj. Cr. 11,4, 18 . — 2) 
mit sich fortziehen, mit sich führen: Wi qT^T ^Ulpl R iflT RT 

HtHiM ^ MBh. 3,16812. R. 5,63,19. qiT^hncT^RlfüT RRTT- 

TR MBu. 3,16273. 

2. qiR, '-ti4 Irl und -£i 4f1 ; stimmt in den übrigen Formen mit 1. qjq. 
mit dem es ursprünglich auch identisch ist, überein. Furchen ziehen, 
pflügen, einp/lügen DuItup. 28,6. 5R "11^-iH^RV. 4,57,4. 10, 
117,7. C‘T. Br. 1,6,1, 3. Hifi 1*^7, 2,«, 9. qR q qrqq: R.l,66,i«. 

^TqRfqjr^cj RV. 10, 34, 13. Mr^Mrl was er sich erpflügt AV. 12. 
2,16. TS. 3,4, S, 8. AV. 10,6,33. an der Grenze pflügend 

Jahr. 2, 150. q^ gepflügt AK. 2,9,8. IH Pak'at. I, 53. q^ 

auf gepflügtem Boden C*t. Br. 5,3,*, 8. 7,2,*, 5. q,$|R auf ge- 

pflügtem Boden gesäet MBh. 13, 4702. q^FT der Werth der Ernte 
Jäm. 2,158. q^q auf gepflügtem Boden gewachsen M. 11,144. qn~T- 
auf gepflügtem Boden 4,46. q i'i 'ti wl M I wo * auf gepflüg- 

tem Boden gewachsen ist 6, 16 . (qhHH) q HMM^J qT qi^T MBu. 3, 
1957. Vielt, ist auch hierher zu ziehen: qqrf er befurcht « 

einen grossen Weg , er legte einen j;ro*»en Weg zurück MBh. 3, 16021 . — 
caus. qiqqfq pflügen, q ( | 4-i H. an. 4, 63. Mro. L63. — intens, 
qf?T dass, was das simpL: J|IHmM R ife^RV. 1,23,15. 176,2. I, 

20, 19. qq q^wqiqH qqrr^q^: a v. 6,30, 1 (»gi. p; B . g?hj. 3. 1). 
91,1. q^Tqi^qq (häufig pflügen) q^ffqH: P. 7,4, 6«, Sch. Im Veda 
auch qi st. q in der Reduplicat.-Silbc P. 7, 4,6 1 . qH^UH: Sch. 

— qfj Furchen ziehen um C*t. Br. 13,8,*, 10 . Katj. Ca. 21,4,10.18. 

— RR! **rück pflügen , yirWi^ H. an. 4, 63. Med. t. 63. 

— Tq durchpfliigen: q: qqqn fq 4iMn >lfr|q RV. 4,57.8. q- 

^ ^ t ^ C\ 

ni Tqq^qrR qqTqy q qcpqqT L»tj. 5.8. auseinander ziehen: ^q^ 

Cat. Br. 6,1,*,«. 7 , 2 ,*, 7 . 13, 8 ,*, 8 . 



qiR P. 6,1, 159 (nachdem Sch. qjq ron 1. qp^und ron 2. q^},. 
Accent eines darauf ausgehenden N. pr. 6,2, 129. 1) ra. nom. act. von 
qjq^H. an. 2,558 (lies qp^UI st. qPTqD- MaD.sh. 8. das Ziehen, Schlep- 
pen: «{.dH! P. 4,4,97. JÄoa. 2,2 17. — 2) n». Scharre, rasura in i=TTq. 
qi4- — 3) m. n. gana quqif^ zu P.2,4,3l. ein best. Gewicht, = 16 
MÄsha = */( Pala = */ioo Tuli = 11,375 franz. Gramme Colebr. 
Alg. 2. Bohr. Intr. 258. AK. 2, 9, «6. 3, 4, **,22«. H. 884. H. an. Med. 
Sice. 2,175, 15. 526,5. 1,161,7. 165,11. qjqR ( Wn.s. q.q i ff ) n . = 
flHli. also auch 16 3l8sha CKDa. (^TR ^IPfiqfpTTqT). — 4) m. Ter- 
minalia Bellerica Roxb. (NhWii) C‘» d '"- in» C k I)r. Vgl. q^'^.rl 
und 

(ron ^TI) 1) adj. subst. das Feld bebauend , Ackerbauer AK. 
2,9,6. 3,4,96,217. H. 890. an. 3,28. Jagn. 2,265. MBo. 2,212. 3,3.72. 
340. 12 48. fg. 13,1595. R. 2,74, 20. 112.12. 6,109,60. 3 T THH l ' H^ld l d 
5TPTHIPm^5^: MBn. 3, 15385. — 2) n. MBh. 3, iooso Fehler für 
cfitfm, wie 10082 slehL 
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HiM^I (wie eben) 1) a) adj. hi tiundher zerrend , mitnehmend , überwäl- 
tigend; am Ende eines comp.: ^TFTST 0 MH«. 3,8794. 13,215. N. 

12,16. SFpJ 0 20,8. MB«. 3,699. R. 4,38,51. 5,5,1. 92,20. — b) sich 
hinziehend (in der Zeitdauer): H 7ZUTP1 MiKMN'-HMiHM * HHTH 
rT*TT^: MiH'II JPT AV. Prat. 2,89. — 2) n. a ) das Hinziehen , Herbei- 
ziehen: TTHH^I^MiMUM 15, v. I. — 6) doi Hinundherziehen, 

Zausen , Mitnehmen, Peinigen: HiHl 0 R. 2,78 in der Unlerscbr. 
^'JnilrMlUH: CTlfuHl Wl I rTTT |T;|Wn ^TTOTT: JT- 

^rrnn^ii m. 7, m. %t srfnii *t 0 ?th : 1 TT^nt wmf 

^7 *7^ II MBu. 15,238. 3, 128 «. Sec». 1,81,21. — c) das 

o \ 

Spannen (des Bogens): HsMHW^frWM^ymMH ZWTJTFZR SR: 
Rag«. 11, 4 6. 7,59. — d) das Pflügen ; Landbau Vop.7,89. II. 

861. M. 4, 5. MBu. 2, 525. Hute. P. 7 , 11, 19. gepflügtes Land MBu. 3, 
10082 ; rgl. 10080 , wo HiMWlIH für TTRrTFT zu lesen ist 
öfT^TÜII (Wie eben) f. ein unkeusches Weib (die Blamier heranziehend) 
LVidik. im (KDr. 

MiMllft f. N. einer Pflanze (s. HU^HII) Rv«ar. im £KDn. — Vgl. Tr 
PTlft unter Mil M*{. 

MiMHrM 1) m. Terminalia Dellerica Doxb . AK. 2,4,2,39. — Dieser 
Baum heisst auch weil seine Früchte als Würfel gebraucht wurden. 
T77 ist in der Red. eines best. Gewichts {die Frucht der Terminalia?) 
synonym mit — 2) f. °HHI Emblica officinalis Gaertn. (». ITTH- 
HHiT» Ratsam, im £KI)b. 

wim = Tirarcni gana shttt? zu p. 5,4,3s. 

HiP4*JJvon Ti^() 1) adj. a) ziehend , schleppend: HM (Hl H<M^'>|- 
^MHil ^UTi R 4 UU. 5,72. BlRKkii. 98,6. — b) anziehend , einladend: 7TI- 

THHFTpRT: Rico. 19, 11 . - c) das Feld 
pflügend , Landmann: M(1^H HTM MIM TI «H-'JM cT ? I TiPTTHl Katbas. 
18,4 1 . — 2) T. Mil r A l III a) Gebiss am Pferdezaum. — 6) Name einer 
Pflanze (= MiHUIt» ^TTT^lft] Gatawl im £KI)r. 

T7T (von 2. 171, f. Furche , Graben , Einschnitt Cat. Br. 1,8,«, 3. 13, 

N 

8.a. io. Katj. Cr. 21,3,26. 4,19. 25,8,3. Agr. Gr«j. 2,5. Kauc. 31. Sucr. 
2,33,17. VisinjusiTRA im (raddbayiy. GKDk. Nach den Lexicographen: 
Fluss ün. 1,81. AK. 3, 4,2«, 221. H. 1080. Mid. sh. 9. = 
(GKDB.^glsHr?) Mio. = «P-l'ti 'UMI: '!) H. an. 2,560. ^ m. soll bc 

r ~ 

deuten: 1) mHI AK.; nach Ramir. = HUM Ackerbau , nach Buir. = 
-I I l^lMi I Lebensunterhalt , (KDr. — 2) Feuer von trockenem h'uhdün - 
ger (rgl. ^fp7) Un. AK. Mio. = r^TTO H. an. 

(von 1. TT) adY. wann? P. 5,3,21. Vor. 7, 101. Hil IHrHl 
rf irWTRV. 10,89,1«. =77p£ TFTdfNr 

| •N ” * * * " 

H-.MlH 6.33, 2 . Statt des fut. kann auch das pracs. stehen P. 3,3,5. Vop. 
23,4. Mit R7T irgendwann H. 1333. ' J HiF Hif<£ 

^fqRV. 0,62, 5. 5,74,10. N.24,«s. MBu. 1,6262. =7Tf^ 7*T 
Bbag. P. 5,14,22. Sehr häußg in einem negativen Satze M. 2,4.40.97. 4, 
77. 6,50. 7,39.84. 9,82.89. 10,93. 11,24. 189.223. N. 1,20. 2,4. 17,3. 
19,7. 22,4 6. R. 1,9,45. 3, 46, 13. PimAT.Pr.il. 1,102. 11,22. BuU.P. 
1.3.14. TrAirT irgendwann Biiag. P. 5,17,24. 
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2. Hirl» HrMMIM DhItot. 35, 13 [gehen, zählen ). 1) /reiben, an treiben: 
^liiNyiii ITT: P. 3, 4, *8, Sch. ;T7F7 qq ^TrT: PTT ^ FTTT^- 

P? HTpfr^l HiHMriH^ (von einem Pferde in schnellem Laufe) Ka- 
is. 18,90. ?7T7H ’-JI'HiHHI ^HITHH^rRrll: I TJ-TJjrTMTM^- 
T^TslfprpI^II MBu. 1,620. TTT^FTT % -FfWU ^TIINf I 

W1 W7rOTTnHT: II R. 5,83, io. =TTTrT: «I.WHIH- 
^T^'MiMt) Bii ac. 10,30. Hl Ml MirlMril ^PTl Buab.P.3,29,38. Scblecbl: 
tempus ego numeros modulantium , Bcrmocf: le Temps , le plus puis- 
sant de ceux qui ont Vempire. Vgl. 3. — 2) halten , tragen: fi|- 

g^ng.4,18. Jllirff 

^TTZmfrif: Buairayadujaüa im ^KDr. mMhTh Mi(HI- 

FPT^GIt. 1,14 . «£-m HirlHH (dal. des parlic.) 16. MiMn < HlrrlH a M*iHH 
17. MifrlrlMiH'MI fauT. (Br.) 40. — 3) thun , machen , bewerkstelligen: 
HTTTFSIiTTT 



1,20. »HM|lrMir1MM r nied.) 
sfclMTlini MilHll Sab. D. 40,10. MiHHIrl THHMi | ?P7FTH57. 18. 
Etwas irgendwohin thun , irgendwo anbringen (oder anheften , auflegen , 
auftragen ; vgl. u. — ER]: HHH mHm^'III TT^tl ^ lp(\ H I Gfr. 
12,26. H(MinHMi*MHi l^lrlMiriM irlM \’A 8, 4. einen Laut hervorbringen: 

11, 19. f^TT: TU: (= ^:) Tr 

HHraH^q^H,^n 7 \g« 6 . 4 , 36 . riFJIH; 



1. Hirl» 

•S 



tönen; zählen Dbatup. 14 , 26 . 


qBq*I8io.D. 79,15. fi ^ 5Ri i HTCTfHFia l*U HM I WH W^K »tu ; *. 

^ 

23,94. Vgl. TFT« — 4) mit Etwas versehen , HiMrl versehen mit: El- 
•M4<“M.yrHH HiHrl (HiM'-m? Sch.: = J^*) UU JTT^Ti Hi(H* 

5TH Vier. 37.?)4miP.HH Ck- 9,59 (Sch. = HiHH^T). — 5) bemerken , 
ica/irneAmen, in Betracht ziehen: M^«il ^IMiTuMIM! MMMI HMiI( N’aisb. 

з, 1 2. uFu&um u mwTT H.-nfnym t^^rbiiartr.i ,7 i.rUa- 

Tar. 4,629. fig.9,83. Hl MH = Hpr 1 H. an. 3,257. = HI^H Tri«. 8,8, 
154.Mbd.L102. — 6) für Etwas ansehen, halten: H T^TTcTTTHfl TirPTPT 
(V. I. WTTFT yfpff rpi7mT^Bu»«r». 2, 37. HUIWM 

7FT7rt : 7FmrTm Ci"r«t.4,i5. i|(dPw «IHtlPl 

AH'Wift piGir. 4, 2 . rj,d'7 1 Fm mhm if<HfinH y m^— ^ s i ,^numj, 7. 
£iC. 9,58. MilrH = Jllulrf ( gezählt , für Etwas angesehen) (abdar. im 
(KDr. — 7) denom. von TIlrT (ein best. Würfel) den Kali ergreifen 
(vgLT^pj) P. 3,1,21. Vop. 21,17. «Tt|H.HHP.» VÄrtt. Vop. 8,1 12. 21, 
17. — 8) vom partic. HilHH kennen die Lexicographen noch folgg. 
Bedd.: = ^TTTT erlangt Trik. 3,3, 154. H. an. 3,257. Mrd. 1. 102 ( vgl. 
^MMiMH fic« 9,59, was nach den Schol. = Hilrlfi^T sein soll). = 
'TTTrT gespalten* getrennt Cabdar. im £KDr. sounded indistinctly , buz- 
zed , murniMred, etc. (vgl. TFT) Wils. HiMrl am Ende eines comp, nach 

r* 

einem subst. in gleichem Casusverhältniss gana M,Ml|^ zu P. 2,1,59. 

— Edy partic. tJHMiIrlfi gesehen , wahrgenommen D«ar. im (KDb. 

и. HHH.MH. 

— 'HJH, ^JHM.I-IM abgezogen , subtrahirt; n. Subtraction LIlay. im 
(!KDr. — Vgl. u. — 

— ^IT 1) schütteln: Hl (MIM iHmiHH ^TTl 31 Bii. 1,2853. ^M^lMi- 
THrT (sich schüttelnd, zitternd) HIP4 TGlMIg^rlM^ kyrl^M»762. Ti5TT* 
MIMr.MHH^(H^cj^ ButRTR. 1,50 (die var. I. hat MImMHH^, welches auch 
wegen des grossem Gleichklangs mit dem folgenden H Mir! MM vor- 
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ruziehen ist), werfen, tohleulern Qig. 3,73. 9 , 11 . — 2) ergreifen, 
packen Cig.7,21. — 3) anbinden, be fettigen: TfttHtfiltfril^il K.v- 
tb\s. 20,51. ^ l%| 1, 6. 9,48. - 4) übergeben, 
übertragen: FT TOT ^TTOfnT RHTO BMWI TOFWII TO- 
BhIo. P. 5 ,20,2. — 3) wahmehmen, in Betracht ziehen: cfrT: 
Nwi' mm M^?(i sH Hit. 38, io. 

»TOT ^»7 fTOT^TOlfq Gtr. 3,i. TOfiTH 3 WTOCT TOT TTO- 
7TO: mlriwr^B«!«- P- 4,9,67. 12,16. tRT »Rrft 

(fl^PlUs 5, 5. Sch. zu Guat. 22. — 6) für Etwas ansehen , halten 
Buabt|. 3,36. 81. — Vgl. yi^KrH. 

— UrMi auftählen , herzählen: ^rMI'4ilHdMi5*m: Dacae. in Best. 
Chr. 185, 10. Benfey: vorwerfen , anklagen , verurtheilen. yrMl^lcH 
1) interposed ; 2) introduced , as a Step in legal process Wilsos. 

— 32T losbinden , lösen; 3r^TTr?^ losgemacht , der sich losgemacht 

hat: R rTFT "H^'T h|5ff fiHI ^f^T^lrT: B.io. 

P. 7,8,26. eröffnet , aufgebläht (u. Jr4ilrl^T fälschlich; m«f Knospen 
bedeckt ): yclIHrl*?» TrTTTFFJ ETPTTTcl ad KmUis. 3,26. 

T^TTTr^TT^FTFR Bii.U. P. 7,8,35. BhU. P. 1, 

10,23. Buenoup: avec une intet ligence pure et ardente de devotion . — 
Vgl. sSr^idn» 3c«fifeHil. 

— 1) sehen j wahmehmen Naisu. 2, 65. Wl Laut am. 

im (KDa. — 2) filr Etwas ansehen , halten £ic. 8,9. — gana 

$ölf{ *u P. 3,2,88; davon Tf^rFTIrF^ebend. 

— Wloufkäufsn (?): FFTFFTTrT m 'HHllH ^HrT: Sec*. 

1,18,20. parlic. (davon ^Irlfrt^gana zu P. 5,2,88. 

aufgehäuft AK. 3,2, 12. II. 1485. addirt , n. Addition LIlat. im £KDa. 

— Vir^lH^nacÄ verschiedenen Indicien schliesscn: 5TJTR VlcMlH" 

cflldri^VjATABUAT. 38, 13. 

3. ^»H, treiben , vor sich her treiben : JTFTT ^iFTJtT 

^HT JsT: Bots. P. 4,5,*. JlkTFTOTrFTrFT I*. «,1,59, Sch. JRT 5TFTTO£- 

snnn iwiT: toiftottt a mb«. 4, 1007. 1153. mi. ^idTO-Miü tt 

JTTsJ: ^»IrlMlHIH (die er zusammentrieb , West.: numerare) fjl 5fPJ 3, 

,4853. TOTO (I^HI 'liic^uri =1: 4, 130a. TO 1 ^— TOTCI^TJTTOg- 
f^HT cUrOTHIKW^H: l,667o.TO j|l7rlr*Hd^i -AlrTOIHW^- 
Jcl I NVJIHÜR rlc^j TOTcTOTtf NMhH^ecso. favfMHIUil 
FFTF^- fn$t- «WrUHWimiWr^BHlfc P. 8, 11,2. TT TTOTOTO TO£T- 
TOT ^ *TTrfPT^— TTTTOFTu. s. w. tHiid'lr^MBu. 1, 4690. TT qflRJTO- 
% TO^IT fljd«fcWH jm\ I TOU^U flfffH: TO£TTT TOTOTOT ^ II 

3,,0768. d^Ui TOf : ’-U5i ^Wsli( TOflJ (W-I.rdM-TJdH TO TOT- 

drogq^ra r. 3,41,26 . ht^hw trt ^tto ^t- 

FUHHI -TTO ^TOTT^T ^TRTFI: Bui«. P. 3,30, ,. meü.: ^FT: 

«hld'-tn 4,18,28; Tgl. TT^WT =UFT: »TOrlf^TOTH «TT- 

f^r=T MBu. 12,8252 und Sugm. 1,19,1 (». u. 2. cJFTrait Nach Nuss. 
2,14 und Nie. 2,25 ist =tilriMlrt ein sikri’ti^'i, MC b UhItcp. 32,64: 
werfen; nach 35, 1 3, Y. U: die Zeit (^TFT) anxtigen. 

— 3^ hinauttreiben : JTT 3f^fiFTOrI zur Erkl. ron ^i^arll^C*flK. 
zu Ban. Ab. Up. 3,1,2. — 3nTiTlHcI Passat. 184, 18 fehlerhaft für 3- 

RfTHrT. 




— enj herumtreiben, hetzen , verfolgen: cJcTFfT 

f^THpTFn HHdlrM^ldM^II MB B .3,i485s. 17 

3JT q4ciT-:m fnrR^f^nr: l rf irOT: q4qliTrT ^RlWtTOT- 

FT^II 15,1060. 

— 5T vor eich hertreiben, verfolgen : TTOiT- 

riM^M TT qTnr^TOF^rST 'IfFTi: MlUl^rfl II MBa. 1,7 178. 
TOT FTRt4h^ 4,2240. SW,k?TjqWTHHPt ^d^WH ^TTTT I STCUT- 
JTTt 5TH 5TTt TW^rT: II 3,i0778. SWiT5Wf^lT: TRI: 

TTrri^R 2, 1952. an treiben: FT Hl^ild'-tflrll TO at«$|el“k| ^rtT- 

5|cf|r^KlTH. in lnd. SL 3,469. 

— TF^ in die Flucht ichlagen: qfft^TT^RIrRcTFEnr'TTOTHH^- 
fTTOTH I TW.TTOTOTOIFT q'inifuif^ign^ll MB«.4,i98i. 

f ^ 

— q^^hinterhertreiben : ^H^PTTIrFITrl JTT^Act. Gbuj. 4,2. 

1) adj. f. a) m stumm , heiser: (M4dhj.-Rec.: 3T3T) 

cfltJI Bfu. kn. Up. 6,1,8. Kuasd. Up. 5,1,8. In comp, mit cJT- 

*\ r 

&T, EFQ — vor Thränen nicht reden könnend , schluchzend: 

?TFn: fTOf^RTT q^FT^MBa. i5,3oi.q!T TTFFFTOTTTO ^»7 TT- 

^TT r 4l^H*4iril 5R: R. 2,34,53. 32,23. MV{'4 i^iuü *UrT('' 106 ’ 33 “ füm 
Gesprochenen: in Folge von Thränen undeutlich , unverständlich: 51- 
OPfiäm MBu. 3,13177. N.7,13. 9,25. R. 2,82,9. 3^1 cfT- 
^■tirl^adT.) MBo. 3,10839. Auf einem Missverständnis der wahren 
Bed. von beruht vielleicht im Doao. P. der Gebrauch des f. 

in der Bed. von Thränenstrom: ^^^m^KrTT 3,22, 
25. %üf5TTO TORTOrTTgro^ 4,8, 16. c| |aq*d Ifd HT 1,7, is. 
^IrdiUÜI^-THHW 6, 17. in Verbindung mit undeut- 
lich: ^((tl^MBu. 3,17145. 

cffr^BBAUMAP. 3,21. Spater bed. schlechtweg einen feinen y leisen 
(u. insofern lieblichen) Ton von sich gebend: eAt ^ 1 «FFT: AK. 1 , 

1,8,2. U. 1 409. an. 2,476. Mbd.I. 6 (lies d. i. st. Hläl IJfJ,. 

q^FFjqfFT Via«. 109. H^.d^IR.dil^HIHrT.dHg^mil^- q- 
THTOH'T.IUII^Ricb. 16,12. «AdWifiun^H^Ci«. 9,74. «ftgHi l i 82. 
3IJ: ^id^M( TOrf TOT^Hirmju: R. 1,0,24 . Bh»c. p. 1,8,44. 2,7,33. 
q^TTrTTO Vu>. 14. sTJ]: TOrT («6».; rj i|-u4i: R. 1,19, 10. 73,35. -1 |ati (- 

fo »f7H üt^t totht g^R r o r m t^tot TOj(T d Tnify -7, ~ d dji^^ i 

2^: II 2,71,24. 3,79,21. Hit. 1,76. ^ürT^TTTTO TOrTTOnTUft R- 

4,29, 17. Buabtr. 1,35. 

85. Raob. 8,58. Rt. 6,21.29. ?TT^t: Ragu. 1,41. 

Büabtb. 1,42. Sab. D. 16,6. Vgl. ~ fr) unver- 

daut H. an. 2, 476. Med. I. 6. — 2) m. a) (sc. ein lieblicher aber 
undeutlicher Ton AK. u. s. w. — b) N. eines Baumes, Shorea robust a 
(HTrD, Ragan. im (KDb. Vgl. 3FPIFT. — c) ra. pL Bez. einer Art Ma- 
nen MBb. 2,463; vgl. ^Hi: Uariv. 985. — 3) n. o) männlicher Sa- 
men H. an. Med.; vgl. tirlrl« — b) Judendom (s. Qabdae. im 

£KDr.; vgl. ^TÜrTT und ^TITH* — Das f. ?^I5TT s- weiter unten. 

m. 1) ein best. Fisch (s. ) H. 1315. — 2j eine best. Art 

Prosa Wils. 


AK. 



1- cfKrHiUd -+-^I C ) m. eine wohlklingende Stimme M. an. 4, 
66. 51ed. th. 17. 
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2. TFFTITJS (wie oben) m. (eine wohlklingende Stimme habend) N. 
verschiedener Vögel: des indischen Kuckucks (H. 1321. Hab. 88), der 
Taube und der Gans (vgl. £TR<JR) H. an. 4,66. Mao. th. 17. 

«firfsfirl (=tid cftd) m. 1) verworrenes Geschrei , — Geräusch AK. 
1,1,*, 4. II. 1404. an. 4,286.287. Med. 1. 149. rTrT? ^irP-tirlll^H^I ^T- 

[: l"^=HHI dct^-W: II R. 3,34,3*. 33, 

95. efcrtari: Mbkkh. 40,7. 173, 13. 

ViD. 31. Dacak. in Bbnp. Chr. 185,23. 

Du arte. 1 , 34 . 44. 

JFI^3Hfl4irf4i?n{5nqT: (XT^PTT:) Parbat. 163,8. - 2) das Han 
der Shorea robusta (vgl. ^IrT 2,6 und 4irlrtel ) Tkik. 3,3,38 4. II. an. 
Man. — 3) ein Bein, fiva’s MBu. 12, 10378; vgl. ^ 7716, efi6|£ t* 
3fJ£TöRFRT^(von cf, r | -4,-1 ) *dj. ein Gesumme u. s . tc. hervorbrin- 
gend: efirflehrt^rTl 4il$JI An ab. 28. 

r 4id'4il6 Mid W m- N. pr. eines GrAma gana xu P. 

4,2,110. 

c tid'Jllsjcf]| = chd'^luhil und ^idrjlrNiT WiLson. 

m. N. pr. eines Kriegerstammes und des von 
ihm bewohnten Gebietes P. 4,1,173. — Vgl. 

ehd^lUhtil f. ein unkeusches Weib II. g. HO. — Vgl. 

^FTfiTsFTiT und cf,dgMd'lil. 

cfKrIMr-l (cTJcT m. der indische Kuckuck MINid) Cabdau. im 

(KDb. 

m. Fleck; Eisenfleck , Bost; Makel , Schandfleck AK. 1,1,1, 
18. 8,4,«, 4. H. 106. an. 3, 17. 18 . Mbd. k. 58. fTTCRniSJ 1J7JJ q^X- 
f^ri^RiX: I *Ai ?FR7T ^FFFpTT II R. 6,86,42. t. 
^d^iC-ll KatuXs. 10, 182. yT^lH^tT^ Ragu. 13, 15. 

{IsIMWMW TOIrT ÄTT Jq*^| qfT: 

II 14,37. Hdi 'i» r,, i^ , (l c c'ii Biiartr. 

3,48. l,C6,v. I. ^HflFTTn q - StHHMrJ TFTg 

ffa Mbkku. 1C8. ic. 3rRFT FTSPTHT Mr.'i^-ir'll^til 5H: 

K'thäs. 24,304. ^^1^11! Pank at. 46, 3. 


O 

•o 


r -Jirl '4id I 3T°-«- c fKnlj f- der I6te Theil der Mondscheibe Wils. 
chd^j M^von cf,d^")» beflecken , verunehren: 'Mc'Jid ^Fi- 

rl^f 'MM^D aoab. 124, 1. Sch. zu (vk. 117. 

^TirFTR l'-fid^ adv * von ^TFT» 1) m- Löwe (aboa». im f KDr. 

— 2) m. Cymbel d^HIdl) Q \ BiiAii. im £KDr. 

0 ■+■ H) m. ein Hein, fivas (Flecken wegnehmend) fiv. 
(von cTkT|P adj. gefleckt , befleckt , beschimpft gana cUJ^- 
"7illV z u p. 5,2,36. cfi^- |»* -4irl I £ '*l7«(d Buartb. 1,9. in übertr. Bcd. 
K\tdas.< 10,25. WTH° 12,2 t. q WTF£ TTRRTR =TFTT ffi F Midf^ - 

FTFRvon ^irHrl ^ ) 22,216. 

^FTT^Rfwie eben) adj. dass.: bd^ I tTFTcT VA'S'A IrHJMlHkJ R- 
^TTT Titujadit. im £KDa. 

3IRJX did^ adv - ™n TFT, •+■ fX) m. Strudel Trik. 1,2, 11. 
"lirld in. 1) ein will einem vergifteten Pfeile getödtetes Thier Trik. 
3,2,6. — 2) Toback £KDr. mit einem Citat aus der HVfl IH olrtHI(l- 


cftrl6 n. Dach Cabdar. im (KDr. — Vgl. 

adj. = ^rTIrT kahlköpfig H. 452, Sch. 

^fidq^rrtil PUrT-*-^ 3 ) f- ein unkeusches Weib Thik. 2,6,5. — Vgl. 

5FIFR = Uf. 3, 105. n. Siddu. K. 249,6,2. Tbik. 3,3,7. 1) Ehe- 
frau AK. 3,4, SA, 180. H. 313.8. an. 3,531. Mbd. r. 131. Parax. Up. in 
Ind. St. 2,174. MBu. 3, 13790. R. 3,1,31 (fFficrR). 5,1,70 (3R3Rc^ 
irtfe eine Ehefrau). Buabtr. 2,58. Pankat. 1,61.106. Hit. 1,129. £ak.61, 
8. Mp.ch. 39. Amar. 66. (uc. 44,2. von einem AntiIopentcei6e6en Vieu. 
69,8. — 2) Hüfte, Lende AK. II. 607. H. au. Mbd. die weibliche Scham 
Tbie. 2.6,2 l. — 3) Festung II. an. Mbd. — 4) astrol. das siebente Haus 
Ind. St. 2.284. 


^JrRcTr^Jvon adj. beweibt, mit seiner Frau vereint Mrekii. 

67,3. Ragu. 1,32. 12,34. Bulc. P.3,14,17. Raga-Tar. 3,427. 

r 7idl 3H^(wie eben) adj. dass. Ragu. 8,82. 

n. Silber Rag an. im £KDh. — Wohl verdorben aus ^ir/Dlci. 

r 4id^FT PTirf “♦-^FT) 1) n. Gold und Silber ( klingend und glänzend) 
AK. 3,4,14,79. II. 1043.1014. an. 4, 105. 5!bd. 1. 193. (HI{NI:) ; 7R- 
^rilHI: MBa.4,1330. PT7TR ^irltjlrll^t (subsL mit Ergänzung von 
JTI u. s. w.) ^ STTR^R 19«6. Silber Qu;. 4,4 1. «hdtllclHN 

Goldschrift GIt. 8, 4. Als adj. golden oder silbern in Verbindung mit 5T- 
H(MI erscheint das Wort R. 3,60, 12. — 2) lieblicher Klang PfirRH), 
m. nach II. an., n. nach Vi^va im (KI)r. 

1. r Tr 7 RR ('hd -f-üR) m. ein lieblicher Laut II. an. 4,66. 

2. (wie eben) m. (einen lieblichen Laut hervorbringend) der 
indische Kuckuck; Taube; Pfau H. an. 4,166. Mbd. n. 174. 

7FR 1) adj. (von 2. cJR) machend, bewirkend; am Ende eines comp. 
BiiARTf. 3,72. — 2) m. eine Art Bohr ( r -lrR) Ragan. im (KDr. — 3) f. 
cfidHl ( von 2. ^rT) das Thun, Machen, Abthun: ^FTTrFFIFRI das Ab- 
thun seiner Zeit , Sterben (vgl. u. 1. 10.) Anandal. 29. 

Nach Q KI)r. in dieser Verbindung = ^TPFTcT* — 3) n. a) = '^idd 
Flöckchen, Knöllchen (vom Embryo unmittelbar nacb der Zeugung) II. 
an. 2,477. Vaig. beim Sch. zu (ig. 1,59. Buag. P. 3,31,2. — 6) Fleck; 
Schandfleck (vgl. Haläj. (R^T, ^l r 4) im £KDr. 

c hdlK PTFT •TTX) ra - eine ' irt G ans (*• TR^I) R vgan. im Q KD11. 
unter 

rfPTrRI ni. ein best. Vogel Lalit. 415.417. 'bd^^i Scuibpnfr, Le- 
bens!». 253. 254 [23. 24). Ld^H^R 316. fg. (86. lg.). Vjctp. 102. 

‘hd e i H m- N. pr. eines 5Iannes Pravaraduj. in Verz. d. B. II. 59, 2. 

TFFXT m> Bez * Wfier Mischlingskaste, der Sohn eines Leta(?) und 
einer Tlvara -Frau, Braumav. P. im (^KDr. 

TFTF^T f. V. I. für ^Rf^-T.T H. 258. 

m. eine best. Gemüsepflanze (s. Mir! I) Ragan. im ()KI)r. 

o 

rfl) m. Un.3,121. a)Eiep6nn/enAa/6AK.2,8,f,3. ein dreissigjäh - 
riger Elephant II. 1226. Vaig. beim Sch. zu £ig. 4.33. ^R ^7id*R 
MH'^'JH^MiLAV. 71,16. Vikb.156. Ragu.3,32. 11,39. 18,37. Panbat. 
159,16. Mbgu. 79. ihHid^TT: Mraku. 70,20. Aus dieser Verbind, könnte 
man schon schliessen, dass ^TlrPT nicht ausschliesslich von jungen Ele- 


II. Theil. 
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phanten gebraucht werde, und in der That sehen wir Pankat. 229,3 

SfidH (wie ebend. 5 ^Tp?) ein junges Kameel bezeichnen. — b) N. 

eines Baumes, Datura fastuosa (SJFcjJ), Ras an. im (KDr. — 2) f. 

dHT eine Art Ricinus (vT?T) Ragan. im (KDa. 

o 

dt 0 ■+■ d°) ni. N. eines Baumes (s. r 41d) Ragan. im (KDr. 
ejid*^ dld y°) N. pr. eines Abgrunds in den Gebirgen zwischen 
der TJpl und der NarmadA Colebr. Mise. Ess. 1, 173, N. 

m. Un. 4,85. 1 ) eine Reisart AK. 2,9,24. Trik. 3,3,294. H. 
1169. Med. m. 41. R. 5,74,11. Sega. 1,73,5. 195,6. Ragu.4,37. 5,47. 
Rt. 3,5. VgL — 2) Schreibrohr Trik. Med. — 3) Dieb diess. 

— Vgl. xaXap.o;, calamus , ^ii. 

1) m. a) Stängel einer Gemüsepflanze AK. 2,9, 35. Trik. 3, 
3,28 1. U. an. 3,447. Mbd. b. 9. — b) Pfeil AK. 2,8,1,55. Trik. H. 778. 
11. an. Mbd. — c) N. eines Baumes, flauclea Cadamba Roxb ., H. an. 
VigvA im (KDr. — 2) f. N. einer Gemüsepflanze, Convolvulus 

repetis , AK. 2,4,1,23. Med. Nach einem Schol. auch m. — 3) 

n. Calu mba root ( Menispermum Columba) Wils. — Vgl. efi^- 

cs 

(von '-IHM) m. N. einer Pflanze (s. Ragan. im 

(KDr. 

(wie eben) f. 1) d u. die beiden Sehnen im flocken H. 587. 

— 2) = ERd^^ft (abdar. im ( KDr. 

r 4i r d^i n* frisch geschlagene Butter Har. 60. 
cfidM f- = I C abi» ar. im (KDr. 

CS 

denom. von : TTFT s. u. 2. -Jid 7. 

-s ^ 

1. c|,d (-fid -4-^T) m. ein lieblicher Ton Buartr. 1,35. 

2. ^fid^d (wie eben) m. {einen lieblichen Ton von sich gebend) Taube 
AK. 2,5, 14. H. 1339. der indische Kuckuck Rägan. im (KDr. 

Brauma-P. in LA. 52,34. — Vgl. TrRiTJ5» 
m. n. = AK. 2,6,1,33. IV. 540. Vjctp. 101. Flöckchen , 
Knöllchen (vom Embryo unmittelbar nach der Zeugung) Nir. 14,6. SugR. 

1.319.6. Samkujak. 43. Garbiiop. in Ind. St. 2,68, 16 (wo TiTrFT^wohl 
so zu verbessern ist). — Vgl. 

^irldsl ni. das Harz der Shorea robusta Ragan. im (KDr. — Vgl. 

3FFTFT. 

=tirlrlsl | pfiddd -+- Ü'M) m. Shorea robusta R«gan. im (KDr. 
=T^TcTMBu. 13,7363. -4iy: Itiicih^isihIh- 

m. 1) Sperling AK. 2,5,18. H. 1331. Med. k. 179. Har.89. 
VS. 24,20.31. TS. 2, 5, 1,2. (at. Br. 1,6, 1,4. 5, 5, 4, 5. Katu. in Ind. St. 
3,464 (vgl. Buag.P. 6,9,5). 51.5,12. Jagn. 1,174. MBu. 3, 1 1576. Sega. 
1,201, l. Lalit. 53 u. s. w. Prab. 93,6. — 2) Fleck (vgl. ^Td^p. — 3) 
ein weisscr K Amara Sarasvata im (KDr. — 4) N. einer Pflanze (s. 
'iitd^di ) M«d. — 5) N. pr. eines Tlrtha MBu. 13, 1729. 

1) m. f. («£) nVrRiK. 3,5,24. Topf , Krug , Schüssel Nir. 11,12. 
AK. 2,9,31. H. 1019. HcSlfP^RV. 1,117, 12. 5H- 

^rrr sift tftct: 3,32, 15. 4,27,5. 32, 19. hftff?: s, 

47.6. 9,8,6. 12,5. AV. 9,1,6. 4,15. 18,4,13. *JT : Ji~IVI(Jl: 3,12,7. 
^at. Br. 4,3,40, 7. (anku. £b. 13,12, 1. 17,11,9. Ac*. Gruj. 2, 1. Kal-^. 


82. Jagn. 1,279. Hit. 101, 8. (U. 11,9. Vikr.87,15. Bbag. P. 8,8, 1 4. 


Pan kat. 252,10. 


158, 1. 


1,225. Buartr. l t 


96. dldjfil ^d5T: (vom gequirlten Meere) 

WBn. i, 1 143. qETTfTT I rT^T HWJHH r%T?- 

th II 1110. 2,1751. H. 1019. Sund. 2, 18. R. 1,2,7. 4,18. 26, 19. 

3,1,26. 6,4. 5,13,50. Amar. 54. Buag. P. 5,2,6. Duurtas. 87, 

16. m. ein Drona (ein best Maass) Vaidjakapar. im (KDr. 

a ronnded pinnacle or ball on the top of a temple Wils. ^IdSTT f. 
Butterfass H. 1022. ^id?ft Trik. 2, 9, 8. Das f. (vgl. indessen ^IdSTT- 
cfiTji u. s. w.) und n. nicht zu belegen. — 2) m. N. pr. eines Mannes 
RV. 10,32,9. Ind. St. 2,33. — 3) f. cJirUft a ) N. einer zu den Farnen 
gehörigen Pflauze, Hemionitis cordifolia Roxb . , Rajam. zu AK. 2, 
4,8, fl. (KDr. StgR. 1,139, 15. 2,418,8. : 4,dVft 207,17. (addar. im 
(KDr. — b) N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,6050. — Vgl. ^RdT5T und 
TTOdldST. 

4iriyi ^ ^ D 1 adj. dessen Krug zerbrochen ist (at. Br. 4,5, 

18, 7. 

efidvhlrWi (^°-4-^n°) in. N. pr. eines NAga MBu. 1, 1552. 

'lidlv.l f- 1) = öfidUl 1* Rajam. zu AK. (KDr. --fidlH Sch. zu AK. 
und HU. 209. — 2) = a. AK. 2,4,*, 1 1. Sch. zu AK. 

uud (abdar. im (KDr. 

WlcHli {H 0 -*- : fJJS) ni. N. pr. eines Mannes, pl. seine flach- 
kommen gana 3T7TTT7 zu P. 2,4,69. Pravaiiadhj. in Verz. d. B. H. 56,1. 

^vrP<fn^t (^°-f-^) adj. f. krugfüssig gana zu P. 5, 

4, 139. 

ra. ein best, musik . Instrument H.g. 82. 
SRrPfftgd m. ein Bein. Agas tja’s (s. u. Vaeasp. 

zu AK. (KDr. U. g. 16. 

m. N.pr. eines Da i t j a Hariv. 12943 (dT^d^T^";. 

7!dH und TTdTfl s. u. ^H‘j| und ^idTvl- 

rf ^ 

m. n. gana zu P. 2,4,31. 1) in. Streit, Zank, Umler 

AK. 2, 8, *,73. 3,4,17,214. 11.796. an. 3,763 WTJZ^T und Mbd. h. 
16 (n. m- HUi'1 d. i. HiliH). *T M. 4, 121. 

JÄGN. 2, 10.280. 'T'TH'-'tH MBu. 2, 1780. 7IFf £Tff; 

l'4'Urt 2001 . HmM H?T ^TTcfRT ^irI^T5I 3, H936. UIHI- 
14,1025. Nhlc^: miH^h^ 3,699. Micilrl «fclni --liH^lii 
R. 5 5 60, 12. -Ji4rl: ^TTtTUI 6,11,43. 

pl. 90,29. yirtl^l fPc '<<"•'{; ^TMTPanbat. 220,25. 233,17. 

Y,02— 64. Suga. 1,192,7. Hit. Pr. 48. Vid. 40.64. Duurtas. 86,7. BuJg. 


P. 1,17,32. 
171,25. 5P! 


ein Zank um Nichts und wieder Nichts Pankat. 
223,5. i Buabtr. 1,2. rOdNid'p Cbngä- 


171,25. 223,5. Uuartr.1,2. dldNH«^ CaNGi- 

RAT. 8. dlefcr-l<t; Wortstreit Prab. 33, 12. Solche compp. mit einem 
inslr. sind oxytona P. 2,1,31. 6.2,153. Sch. — 2) Degen- 

scheide Trik. 3,3,157. H. an. -Med. — 3) = ^175 H. an. = SJTC CKD11. 
angeblich nach Med. Weg Wilson. 

**ids{d did m. 1) eine Art Ente oder Gans t = 7il^cJ A K . 

2,5,23. -KT^*-H =7FT^HT: Tt: H .1327. an. 4,325. Med. 

s. 49. = (hlcf-H H. an. Med. MBu. 1,2622. H. 2,82,9. 4,29,17. 50.15. 
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7FTT 


Paneat. 1,335. Kumaras.5,67. BuIg.P. 1,11,2. 

4,3, 12. das Weibchen Ragh. 8,58. — 2) ein vorzüglicher Kö- 

nig H'lIrlH) H. an. Med. Vicva im £KDr. — 3) der höchste Geist , das 
Bra hinan (vgl. c^T) (abdar. im £KDr. — 4) N. eines Metrums (4 Mal 

) Colebr. Mise. Ess. II, 161 (VIII, 7). 

1) adj. f. ^ streitsüchtig , zänkisch P. 3,2,23. 

— 21 f. N. pr. der Gemahlin Vikramakanda's Katuäs. 23,33. 

PT? 0 -+" RT°) m. N. eines Baumes, Caesalpina Bonducella 
Flemm. (TTFFTT^ID » Cabdam. im £KDa. 

7FF£FFT 3J°-*-FFT) 1) adj. f. 1ETT streitsüchtig , zänkisch R. 5,17, 
27. — 2) m. ein Bein. NArada’s MBu. im £KDr. Vgl. 

— 3) f. °FFIT N. eines Vogels, Gracula religiosa Ragan. im 

^kdr. 

UrFJTtlf^Tn -4- yrll(rll) f. eine neroine , welche in Folge 

eines Haders von ihrem Geliebten getrennt ist: Tn^TTT^RTR VtlUHiy 

7’i l 7i ? r TTP7 rt i qgiRrwiRiTFi g rt n s; u .d.48, 

2.3. 46,9. 

“4irl«£l*{J*on *4 kt1«£I^C1 hadern , streiten P. 3,1, 17. 

-4»rl«5NH 2, 4, 9, Sch. act.: ci^d FPTT R<£ HHMcfl 

FF1IJT Pan rat. 207,22. 

'- 4 iH v J i Bei. einer best, grossen Zahl Laut. 141. — Vgl. 
qFTFpTJwio eben) adj. streitend , streitsüchtig: 
clr-iK*^: RRFFTIT H^lrl Ägv. Gruj.2,7. RR <7 J^TT: 3FTT?[R: Ff- 
5pTT TRRTT^RTrT Khard. Up. 7.6, i. RR M^clr^trrl H^lrl in 

dem Falle, wenn eine Sippe in Streit geräth K\ug.97. 

4»rll und ^THT (zu belegen nur mit dieser Betonung) f. £art. 3,8. 
1) ein kleiner Theil eines Ganzen, namentlich gebraucht vom Sechzehn- 
tel Tun. 3, 3, 382. Med. I. 5. RrTFFh FT STTrT FT 5RTTITTRTF? 4Ulrll- 
»TFT ^4i # 4 Irl^trevin er um den Soma feilscht , indem er sagt: ich 
will ihn dir für ein Sechzehntel , für ein Achtel abkaufen , so lässt er 
damit dem Soma nicht den Werth einer ganzen Kuh IS. 6, 1,10,1. £at. 
Bk. 3,3,», i. *7<h =pTT 7T7I ^ fFIT RV. 8,4“, n. qT 

3FTT rppnnTFMt fÜ^THT^C at. B*. 10.4,«, ig. fg. feNHI m *J- 
5Tqi T^T 12,8,*, i3. 'A-m\r\: MküHH: «M, 

»,22. 7,2,», 17. TO»1: 11,1,«, 36. 13,2,*, 17. Ait. Ba. 5,2C. Pbac>op. 6, 
2. Ku.Vso. Up. 4,3,2. 3. 6,3.4. 7,3.4. 8,3.4. Nir. 11,12. H^Mrw'l ^T- 
?TI^gAT.BK.10,4.*,4. JEFTr? g HZI: 

FFJHFT HWTFTRHT ^RFHI 31.8,36. Hl^NHI^VII: Bai«. 
P. 1 , 2 , 2 G. 1, 17. 3, i. 4,8,7. yiTTFTT 1,3,9. tHrlN'-tr.'lMl 3,15,36.39. 
|T?7 '■MUÜ ÜT>TT *Tq[ -ftrll^ln kommt nicht einem 

Sechzehntel der Wahrheit gleich d. h. ist weit weniger werth als die 
Wahrheit MBu. 3, 1375. HT rfTTHFT ^FTFITT I m- 

gVI-llMT>yJITR hierin sehe ich auch nicht die geringste Klugheit R. 
3,46,11. m R FTFrgPT RI7TT Uli^KMI.2,86. Aao.il, 3. 

MBb. 1,4032. 3,8429. Pankat. II, 58. Vgl. r JHINüI- — 2) ein Sechzehn- 
tel der Mondscheibe AK. 1,1, t, 17. »,8. 11.106. an. 2,4 77. Mkü. &T15H: 
cJirll Hit. Pr. 1. Klm* ras. 5,71. Mbgu. 87. fig.9,32. 5TT5T7FTT Vid.101. 

Katuas. 1,39. Pcrsonif. eine Tochter Kardama’s und Ge- 



mahlin Marlki's BhIg.P.3,24,22. 4,1,13. — 3) Zins , als einbestimm- 
ter Theil des Kapitals Trik. H. a n. Med. Nir. 6, 6. f ig.9, 32. — 4) ein best. 
Zeittheil AK. 3,4, te, 2 oo. H. a n. Med. x / wq des Tages oder f Minute und 
56 Secunden nach M. 1,64. Hariy.501. VP.22. x / li00 des Tages oder 48 Se- 
cunden Gjot. in LIA. I, 823. Sch. zu VP. 22. 20 l / IO KalA = 1 Muhörta 
oder *4o des Tages, also 1 Kal 4 == £ Minuten und 26* 4 / 20l Secunden 
Sega. 1,19, 5. 30 l / 10 Kal4 = 1 MuhOrta, also 1 KaU = / Minute und 
5^205^301 Secunden MBu. in VP. 22,N.3. 1 Kal4 = 8 Secunden Biu- 
visiija-P. a. a. O. AK. 4,1, t, 11. II. 136. — MBu. 3,150. I)bv. 11,8. — 
5) der 60ste Theil oder eine Minute eines Grades Scrjasiddh. im (KI)r. 
Colebr. Mise. Ess. 11,151. — 6) eine Mora (in der Prosodie) Colebr. 
Mi*c. Es». II, 131. - 7) .4<om (?): R {JT\:) IjR ‘^TTTIT 5^ L-rlTH^- 


RTTm ^ 1FU V^ilW-UIHN^IHyd ITTFR ^TT: 

^ ^ « r ^ ^ ^ 

>FTTFTTr3 



^IFFTmTFT I ^TTFT | R^RTTUT R^JT ^1- 

I RFTFTT R^TTFT: RTRTT FRFIWT^FT^TRT: II in jedem der 6 

DhAtu (mit Ausschluss des ^R selbst) 5015 KalA, also in der Gesammt- 
heit 18090 Sega. 1, 44, 6. fgg. — 8) Bez. der Substrate der Elemente 
(RTrJ) des menschlichen Leibes , deren sieben gezahlt werden: Fleisch , 
Blut, Fett , zäher Schleim, Urin , Galle, Samen ScgR. 1,326, 13. 18. 337, 
15. 19. 2,268,21. 269,2. 443,12. — 9) Flöckchen , Knöllchen, ein Embryo 
unmittelbar nach der Zeugung (chrlH ) H.an. Vaig. beim Sch. zu fig. 
1,59. Mkd. PTFTRT)- — 10) die monatliche Reinigung VigVA im (KDk. 
— 11) Kunstgriffe Kunstfertigkeit (=R7T£ VigvA im £KDa.), Kunst (na- 
mentlich eine schöne Kunst), Handwerk AK. 3, 4, te, 200 . 2,10,35. H.900. 
H. an. Med. WcF 1TT>51 JTHl: ^TOTrTTTFTRI I 3RFTRT: RirTT- 

-rra Tf^fwn: II R. 1,9, 8. 3^^l7l F HHHI 

II ^FTTTHf^Tt ^hWyifMUI «HTW-fi^ll MBu. 14, 

2645. fg. WW^13, 1334. '4HHW- 

m\ (5ITOT) =T5TT F^rTl^rl^l: Buic. P. 8,12,43. 
3^71: -ii'-llH 'jitirmfiM'M -iHikyin: Buaht,. 2, 19 . 9 1 . n 7 ?!- 
rl'4ir1I'-1l( I1HT 'S’H^VlIniHlH ^TtIT Pakkat. 3, 1 1 . 1, 4. 3FTT 
Mbaku. 1, 15 . HIl^rM^ntf'-fHIN^M: Buabtb. SuppL 2 . 'drl'lirll 
K atu Vs. 6 , 26 . HsHI miy^thH |^, |'j|--H 1 \{ ^27 . 7FTT Hr'*4lf<'+.i SVu. 
D. 33,7. 6. 1, 15. 33, 12. Dacae.60,12.14. 61,1. MTW '-1H U I M /IM 1 1 1 - 

110,4. Diu‘rtas. 68,14. Ind.SL 2,390. 1,10. (rIduarasvamir zu Buag. 
P. fuhrt aus dem (aitatantra folg. 64 K a 1 ä (vgl. o. d. Beisp. aus MBu. 13, 
1334 ) auf: RTFP^ RT5JR, RrRR, RT^FT, 9FT^RR, FFFTTi^R^, 

HUiH+HM^r-IN^^I:, T-'mrtpiM, rrniHTq- 

TO*f, 3^7If7:, mi W., qi;T£Wy+ 

f-N^MI:, aap’fliqisHHJ H laWWTI: , ^iUNH^T^T:, JFPTT?f7:, 

T-irrPTT^wn, MiH'-h^pJiW'-JMisHiT. ^Tni'^.hiuii, OTIT 

(Var.: grfhTTWtR^fm, 'XlUlliH^rTT^JTH,. «^IrHil, UPP7T- 

?n, 3ÄtfTPTT;, 3H-4r-l 1^ H I k-+i I -VU I PpTI I^H^, cRIsa^HWI- 
qjWT, ^P^.N^IHIW-^I:, H4r4,4lPui, I- 

qj^rTTkT, 7 4T^n?:, - 

»iqj.-^y/'nq-l.q^pqm: . ^TTqift^rnWT, 3rVII'. 'l*l. 
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4.dlftw 


!<Ki kdi I M Mrl j| ^{URWJ, FTTTSFI, -TFTtTT ^T- 

^RfTTT, P^IW'^T:, 5TPFJ H^.l'-l TsTH*7> 

J3rTFT5FI:, c|ld'65MFI--r.TR, 

TT fSrUTHT sTHR, %TTWRT T%° 'TT 3 , itrTTTrffiHT (▼. 1. ^TTTH- 

3TfcTT) fa° XTT° CKDb. — 12) Boot , Schiff Vi?ta im gKDa. — 13) Titel 


eines gramra. Commentars Colbdb. Mise. Ess. 11,43. — Vgl. y--fid * 

f^F^IrT» fTTid- 

Name eines Metrums Colebr. Mise. Ess. 11,161 

(VIII, 13). 


4idlfd n. Gift RX«aü. im gKDa. - Vgl. ^TT^rT. 

SFIrTFTnrT PTFTT 11. -+-3TT5T) m. der Liebesgott Tau. 1,1, 39. H.227. 

ra. 1) N. eines Vogels, Ardea sibirica , Tai*. 2,5,25. — 2) 
ein Bein, des Asura Kains a Tau. 2, 8,23. Hak. 32. — Zerlegt sich 



lautlich in 0( ^ er ^irll + U £ 

«hrll-#^ eine besL ™' a IT e ( ? ) ; W.lciyi=firli5fH! MBo. 3,642. 
=TFTTf^T7r 1) Löffel Vjutp. 208. — 2) f. £JT f. Vorderarm (zwischen 
Ellbogen und Handgelenk) H.590. Auch '-ft dl Hl f* U\r. 165. 

<ftdl,H m * Bachstelze Hab. 87. 


cfidT^ m. Goldschmied AK. 2,10,8. Tau. 2,10,3. H. 908. 
tjid Wt (^FTT 2. -+- m. ein Bein, fiva s fiv. 

=TFnRfT» m. Hahn U. g. 190. Vgl. ^FTTT^T» und zerlegt 

sich in 

HiHFTTI ra. N. pr. eines Wesens im Gefolge von £ iva Vjadi zu H.210. 
•^irllHm ('4»dl 2. HRl) m. der Mond AK. 1,1,9,16. H. 105, 
Sch. Duöbtas. 91, 15. 

Hid HHIl^PTFT ^3°) m. 1) Sperling. - 2) = =JTTT5FI (nach 
tKDa. hier = tHtTTT). — 3) eine Art Biene H. an. 

5,26. Med. n. 252. — Vgl. r 4ilr1M1lf^T^ 
cf id id ^ ("fidl n. Zins, Gewinn U. 881. LIlav. im QKOa. 

- Vgl. 3. 


i'fidl "4“ von m7) 1) m. Tau. 3,5, 4. n. Mßu. 3. 1 1454. 
a) (was die einzelnen Theile aufnimmt , zusammenhält) Bund , Diindel: 

Ä WHWHRMBa. 3, 10772. WH ^fi- 

rn Ff THHrfa ^dTT5T: 13, 4500. ^fTTT^-TF? ein aus Perlenschnuren 
bestehender Schmuck Kumaras. 1,4 3. Kaurap. 23. ijrfi lft"l rri'frllH^ - 
cfl^ Kumaras. 3,53. (Daher wohl : 7FTF7 = HH'll Schmuck AK. 3,4,1«, 


131. H. an. 3,4 10. Med. p. 17.) (i/Hl-fidl 1 -! ein aus mehreren Schnüren 
oder Streifen gedrehter Frauengürtel Mrkkii. 1 1,16. Ragii. 11,65. Rt. 3, 
20 . *4i I $j")Hid W Biiabtr. 1, 56.66 (am Ende eines adj. comp. f. ?H). 
B 11 ag. P. 4,8,49. (Daher cf ,d IM = = HiRH Gürtel H. 664. H. 

an. Med. Nach einigen besteht ein KalApa- Gürtel aus 23 Schnüren 
£KDr. unter H)I<JI-) skl^ftrlPl Haarschopf Vier. 137. Buag. P. 3,8,5. 


14,24. oil Id Ir l^i rldH.d n^Trft Kaurap. 7. = u. s. w. nach Syno- 
nymen von Haar AK. 2,6,9,49. H. 568. Inbegriff , Gesammtheit über- 
haupt AK. 3,4,1«, 131. H. 1411. H. an. Mbd. Z&J T^HT^T eftrll^ftdlH 
ST Wri fT WQl ** ^MdhJI Parrat. V,23. bhHNirfft: Bnic. P. 4, 
24,62. 9,5,25. *4i4^irl 14 4 , 21 . Kull. zu 31.2,68. cZTTTT^ 3 Sau. D. 10, 

-s 

is. ^N^Hs^ldlHirlMIMcl (denom.) der Flammenmasse eines Wald- 


brandes gleichen G!t. 4, 10. — b) ein Bündel Pfeile , Köcher mit Pfei- 
len , Kocher (AK. 3,4.1«, 131. H. an. Med.): M1HMI ^idl- 

tTTRJHFTrl MBu. 3 , 11154 . «fclf^UH S RH^*I4^ I: UldHWHI: 
(5I{T:) I -TTiFTFr ^HNT -PT WM 

StTHt P,VWI^ I ^RTTT 135 s. fg. FFT: 'T.HI'-il-d- 

^ g r. 2,52, 10 . (iHKiyisi 

^1 FTn^F^RT^TST H^U: TT^ II MBh. 4, 168. L*lit. (^Ic. 

5,5. ct^Mi^vltnrilMt4-4irih c lH MBu. 1 , 1957 ; vgl. c^HI t^itlltrl- 

o % 

I 4,14 1. — c) ( das aus einzelnen Federn bestehende ) Rad 

O 

eines Pfauenschweifes AK. 3,4,1«, 131. 11. 1320. H. an. Mbd. 

aniMWMMBu.3,1 isst. ^iyfiR'-i.riPirai: My^rnmy r. 

5,52,13. fyg^|lrH,HNN^: (^FINT) Pimat.11,85. Vibb. 85. ^Fn- 
Rt. 1, 16. 2,1«. In Verbind, mit fi<||ia^^> PfanentchweifMiLkr. 
83 (vgl. Kum aras. 1,15). Vgl. 3c r 4idl4* — d) N. einer Grammatik, wel- 
che der Gott Kumdra dem farvavarman ofTenbart haben soll, Mbd. 
Coleb h. Mise. Ess. 11,44 (vgl. Katdas. 7, 13: lr r 4ilfT- 

dMJ Hl *=4 "fl Tri I HTOT Hildl'4^ rlHl II). 4idl4ri- 

rflUI'-f Titel eines Commentars dazu 43. Vgl. -fidllHH 2,d. — e) N. pr. 
P. 1,3,49, Sch. Wohl falsche Lesart für 'fi id l'4 »* »o wohl auch 
4, 1,63, Sch. — Mbd. kennt noch zwei Bedeut!.: f) Mond (vgl. c^dl 2.). — 
g) ein unterrichteter Mann (vgl. !!•)• — Wils, ausserdem: h) a 
poem w ritten in one metre. Vgl. HidlM'4i 3,a. — 2) f. cfirTFTT ein Bund 
Gras: ZfirTFTT tIMMW Kati. fn. 22,3, 19. A e v. Qu. 9,7. 

^FTTTTi 1) m. a) = eftd l r 4 1 : ^HNidl'-l^fi fig. 9,45. — b) Perlen- 
schnür: MlUdIU H^HH^M'T4l -4.dl4^NdHHI qWT^MBu.3, 
10055. — c) ein Strick , der um den Hals des Elephanten geschlungen 
wird , H. 1232. — d) = Sectenzeichen auf der Stirn Tau. 3, 

2,23. — 2) adj. cfjdlM'Ji zur Falzzeit der Pfauen (wenn sie das Bad zu 
schlagen pflegen; vgl. '-firiN 3. und ^fidlM ^ ^absulragen (eine Schuld) 
P. 4,3,48. — 3) n. a ) a number of verses in one metre. — b) a series 
of four stanzas on one subject Wils. 

=hdMi4IH dP-*-£IIH/ m- N. pr. eines Grdma: T^T^TtFTTrT^Fü 

16,251. Buag. P. 9,12,6. 22,17. VP.387. - 

vgi. : TFimh. 

ra. ein Perlenschmuck von 24 Schnüren 
H. 661, Sch. Oder ist in zwei Wörtern zu lesen? 

r-J ii '1 3T° -f- ST7) N. pr. einer Localitat, vlell. identisch mit tfl- 
dl’WR Harit. 829. 

H,drrrifT(^(^ 0 -t-T5T 3 ) S. u. cliHldfitlf^ 

^Idm^fvon cfidl r -l) 1) adj. a) mit einem Bündel Pfeilen versehen , 
einen Köcher mit Pfeilen tragend Katj. ^r. 20,2,11. 22,3,18. MBu. 4, 
141 (s. u. cfrrin 2. am Ende). — b) von einem Pfau, dessen Schweif 
ansgebreitel ist: MilfSJ^q^TT) ftnTT>T: Hp^rlMHHIUlMidlpH: 
MBu. 3,1 1 585. von der Zeit, wann der Pfau das Rad zu schlagen pflegt: 

I : TirTTTTHT H^Tn fl Siddh. K. zu P. 

4,3,48. — 2) m. a ) Pfau H. an. 3,364. Mbd. n. 173. Parkat. 11,85. Ragii. 
6,9. Rt. 1,16. — 6) der indische Kuckuck (vgl. cf,dUM, ehd^) Diiar. 
im (KDb. — c) Ficus infcctoria Willd. (s. JJ^T) U. an. Med. — d) N. 
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pr. eines alten Lehrers P. 4,3, 104.108. ein Schüler des VaigampAjana 
nach dem Sch. zu 104 (Ind. St. 1,150 wird dieses für unrichtig gehalten 
wegen 104 selbst; hier werden aber nur die Schüler desKaläpin nicht 
Kaläpin selbst den Schülern des Vaicampdja na coordinirt). Nach 
Wilson Verfasser der K aläpa- Grammatik. — 3 f. 'fHIH-ll a) Nacht 
(£IM) Ragan. im £KDu. Mond Wils. — b) N. eines Cyperus (s. ^TTTT- 
^frll) Ragan. im £KDn. 

HFITIT oder T Tn ein best, musik. Instrument H. c. 87. 

cv- 

(HFIT -4- m: 1) adj. durch den ein geringer Theil ( ein Sech- 
en 

zehntel ) von Jemand ausgefüllt wird, der einem Sechzehntel von Jmd 
gleichkommt : fTTT I ?T#T: ^TrTT- 

*yr *sr ~ w ° 

mj i Mlt-HHJ tI || NI Bii. 4, 1299 ; vgl. u. I 1. — 2) m. Mond 
(Tgi. «titrl 1 2.) (abdak. im C.KI)r. 

Hirl 1 -+■ m. 1) Mond (vgl. HFTT 2.) ü. 105. — 2) Künst- 

ler (vgl. HirTT 11.) M. 2, 134. 

HFTFFF7 m. eine Art Reis Kl. 1109. — Vgl. HHH« 

^FTTT^m f. das Ausleihen auf Zinsen, Wuchergeschäft (vgl. ef^ll 

з. ) Thik. 2,9, l. H au. 107. Auch nach Wilson. 

HFTFI 1) m. eine Erbsenart (vulg. AK. 2, 9, 16. H. 1170. 

MBn. 13,5 4 09. chHIM^f^UidSücii. 1,25,7. 2,353,9. 1,70,5. 73,8. 79,2 1. 
197,13. 2.48,10. 190,18. Eine andere Pflanze: 

^FJTcT C*c. 13,21. Schol.: HIFTpj **Hh: PTTTTTrT ^FlrTT. — 2) f. 
HtHlHl eine Art Panicum (s. JlUiJf^l) Ragan. im £KDr. 

'iHlMriiJ m. one who trembles and totters as he walks Wils. 

'-JrMIM'i PTFTT 11» + SPFT) m. Tänzer (ibdar. im £KDr. 

1. ^FFTTrin PTFT •+■ tIMl f 4) m. liebliches Gesumm , Gespräch Vid.14. 

2. HirTFTTT (wie eben) m. Biene ( lieblich summend) Ragan. im £KDr. 
■fr'lNH^ (von HFTT) 1) ni. Mond (vgl. HFTT 2.) £abdar. bei Wils. 

Kum‘\ras. 5,7 1. — 2) f. TFTFTcTT a) Bcz. einer best. Einweihungscere- 

s 

monie TantbasaBa im £KDr. — b) N. pr. einer Apsaras Gajadrva im 
£KI)h. — c) N. pr. der Mutter von Rädhä Bradmavaiv. P. im £KDr. 
— d) N. pr. der Gemahlin Krta varma n’s, Königs von Ajodhjä, Ka- 
tuas. 9,38. — e) Name der Laute des Gandharva Tumburu II. 289. 
Vaig. beim Schol. zu £ig. 1,10. 

h-\i\W m. Hahn Trik. 2.5, 18. — Vgl. •‘TirlltV-fi. 

=JFTTT^r7FT rn. Sperling £abdar. im ^KDr. — Vgl. . 

'4Mlv v G m. ein best . musik. Instrument f abdar. im £KDr. 

1. Un. 4, 119. 1) m. Trik. 3,5,2. a) Name desjenigen Würfels 

oder derjenigen Würfelseite , welche mit einem Auge bezeichnet ist, Nir. 

и. u. ^ PvMifH AV. 7, 109, n. 7*7 -TT ^’THPmRlFT: 

Cat. Br. 5,4,1, 0. Katj. Cr. 15,7,19. HTFTT5PTT Grujasamgr. 

tfs 

2,33. Persouißcirt erscheint dieser Kali im Gedicht von Nala; vgl. 
Rotu in Z. d. d. m. G. 2,122. fgg. Aus den undeutlichen und zum Theil 
widersprechenden Angaben der Commentatoren zu VS. 10,28. £at. Br. 
5,4,1, 6 und Kuand. Up, 4,1,4 lässt sich die Einrichtung des alten Wür- 
felspiels nicht mit einiger Sicherheit bestimmen. Vgl. Ind. SL 1,284. 
fgg. Nach RV. 10,34,8 soll die Schaar der Würfel 53 zählen. Ein Spiel 
mit 53 Würfeln, wie Sajana will, ist ein Unding; aber auch die Augen, 
II. Theil. 


deren Summe hier am ehesten gemeint sein könnte, lassen sich in die- 
ser Anzahl auf 5 Würfel mit je 5 Flächen nicht symmetrisch vertheilen. 
— 6) Tenninalia Bellerica Roxb., deren Nüsse ursprünglich zu Wür- 

r ^ 

fein gebraucht wurden, II. 1145. an. 2,477. Vgl. i 'TT- 

— c) N. des letzten und schlechtesten unter den vier Juga, 
deren Namen sämmtlich dem Würfelspiel entlehnt sind, AK. 3,4, M, 
196. Trik. 1,1, 1 13. II. an. Mfd. I. 0. 'JiMt 5FTHT H^TTrT HfH'cHHl 
STTf: I ; NH HFI HWtT r J<H^Au. Br. 7 , 1 4 ; vgl. ( akku. 

£r. 15,19, 11. M. 9,302. — 301. 1,86. MBu.3,150. Riga-Tau. 1,50. Phab. 
30,2.3.10.13. Buvg. P. 1,1,10. 3,11,18. Umfasst mit der Morgen- und 
Abenddämmerung 1200 Jahre der Götter oder 432000 Jahre der Men- 
schen MBu.3,12829. fg. Hariy. 514. 11317. VP.23.480. LIA. 1,500. Der 
Anfang des Kali wird auf den 18len Februar 3102 v. Chr. gesetzt, 
ebend. Colbbr. Mise. Ess. 11,357. 475. HilrlHiIrl Vft. 35, 12. un- 
ter den Beinn. MBu. 13,1 192. Vgl. HITrPpT. — </) Zwietracht , 

Hader AK. 2,8,*, 73. 11.796. II. an. T'-Hli und l^J). Mkd. (SITTtT und 
Grujasamgr. 1,49. rlM''l7HMMlN^|^Vlc{ : -|T4r|H: ll*^TI- 
HI-WIfcN I MBb. 3,s<9c. fg. 737TÖI i22«a. 

ÜFFTTC #l4 ^TFFTTPTJ 1 ? V $ »THT 

srmPiT: ii 13,1575. § n# 5- 

R 1,2722 . tPFTI j TF^ h 4^1 -^P-rji^M: 2723. ^TrirT- 

4rWHI fmi^UiT.111,47. JTÖT HI-HiP* Am*«. 19. -liP-l'liWp.lr^ 
Ragu. 9,29. HIHI Buag. P. 9,6,4 4. Der Hader ist ein 

Sohn des Zorns (5RTCJ) und der Beleidigung und zeugt mit sei- 

ner Schwester Schmähung (5 ^ frti ) die Furcht und den Tod (I|- 
flj) 4,8,3. 4. — a) das Schlechteste in seiner Art: MH Hl 

fT ^TtTT Hi M llu * 12.361. ^TtRFFT: 363. — f) Held (!^J) U. 
an. Mbi». So auch Wils, in der lsten Ausg., in der 2ten Ausg. aber 
Pfeil und auch £K1 )r. hat 5T^ mit Verweisung auf U. — 2) f. Knospt 
Mri>. Auch HFTT nach Buar. zu AK. 2,4,1, 16 . £KDr.; vgl. HiTHHil- 
2. m. 1) Bcz. mythischer , den Gandharva varieanrfrer Wesen, 
wobei zu erinnern ist, dass auch die Apsaras, die Weiher der Gan- 
dharva, dem Würfelspiel vorstehen. cJSTT HiirfP4: 

fTcJT AV. 10,10,13. Im Epos erscheint Kali als der 15te unter den D©~ 
vagandharva, den Kindern der .Muni, MBn. 1,2552. 48 13. Hariv. 
14158. — 2) N. pr. eines Mannes: ^ Hirl { - 

^ITpr jraP RV. 10,39,8. ?TIFT 'Trf^f^llPH 1,112. is. 

pl. 8,55,15 in einem Liede, als dessen Verfasser in RV. Anukr. Kali 
genannt ist. ^iHlHl HTT5P} HFT P. 4,2,8. 

cfilrl^il f- 1) ein Sechzehntel der Mondscheibe (s. HJrTT2.): vFSHifH- 
HTT Buartr. 3, 1. Vgl. ^^HiH^til- — 2) Knospe (vgl. l.H5^T2.) AK. 2, 
4,«,i6. «,u. h. 1123 . ^ftrt rapuWr ^jtPt ft ja-. 

gU. 131.78,16. Rt.6,17. Sah. D. 74, 1. Trik. 3,2,2. WKJ- 

IHHil Ragu. 9,29. Vgl. 3FTTT~THiT. — 3) ein Wirbel aus Rohr am un- 
teren Ende der ind. Laute II. 291. — 4) N. verschiedener Metra: a) 4 X 

8 16 Moren Colbbr. Misc. Ess. II, 157 (111,44). — 6) 4 Mal 

ebend. 161 (IX, 3). — c) 12 8 -4- 16 20 Silben ebend. 

165 (VII, 3). — 5) Titel eine« medic. Werkes Verz. d. B. H. No. 946. 
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n. acts leading to futur consequences , not connected with 

C\ 

tkose of a previou s birth Wils. 

H^Äh*4sWJH± ^FTR: I gKD*. Nach 

Wason: efilrfcfil -h?r4. 

c\ 

cfifpRny (^til r\ -+-^TTf) 1) m. u) N. verschiedener Vögel, der gabel- 
schwänzige Würger (TJHJTE) Thik. 3,3,337. U. an. 4,245. Mbd. r. 253. 
Vgl. efifd#* Loxia philippensis (tflrlHtTWi) Täik. Med. eine Hühner - 
art (TTcFTHT) H. an. — b) N. einer Pflanze, = Trie. Med. = 

fKl>R. st. ^1(^1 U. au. — c) ein Beiname NArada’s 

Wils.; vgl. efiTFRITpfi- — 2J f. ^TTFPTiTfT N. einer Giftplanze, Metho- 
nica superba Lam . (s. rll-Jf ?ll)i Raga*. im (KDa. 

3RT?rR7Tp?I (Flierl -+- ^?iT : ) m. 1) Caesalpinia Ronducella Flemm. 
AK. 2,4, t, 28 . Nach £KDh. ist die eigentliche Lesart im 

AK. undM.H^I^ die von Ramin. erwähnte Variante. — 2) ein Bein. 
NArada’s ( der Streitsüchtige ; vgl. H. 849. 

4» Id 4t 1) m - °) P*- N. eines Kriegerstammes und des von ihm be- 
wohnten Gebietes an der Koromandel - Küste LI A. 1,168.180. P. 4,1, 
170. 2,4,62, Sch. Vop. 7, 14. Trik. 3,3,58. II. an. 3, 119. Med. g. 31. 
MBu. 3, 10097. fg. Hariv. 1693.6607.6631.6725.1 1201. 1283& R. 4, 40, 
21.41,17. RIga-Tar. 4 t U7. VP. 177.188. P. 3, 2 , 1 15, Vir tt. 2, Sch. 

31 Rn. 1,4220. Hit. 39, 4. R. 2,71, 16 . ^ FT ff T- 

FffM Draup.2,8. Hariv. 4964.5013.5494.0383. Das Volk wird auf 
Kalinga, einen Sohn des Dlrghatamas und der SudeshnA, 
der Gemahlin Bali’s, zurückgeführt MBn. 1,4219. fg. Hariv. 1683. 
Buag. P. 9,23,4. VP. 444. In einem IlihAsa bei Ross* zu KV. 1,18 
erscheint König Kalinga nicht etwa als ein Sohn des Dtrghata- 
mas, sondern er spielt hier die Rolle des epischen Bali. im sg. 

in der Bed. Bewohner von Kalinga Sau. D. 11,1. Vgl. cfJTT<5T^- — 
6) N. pr. eines Scholiasten des Amauakosua Colebr. Mise. Ess. 11,54. 
— c) der gabelschwänzige Würger AK. 2,5,16. Trib. H. 1333. H. an. 
Mao. In dieser Bedeut, wohl in *7ifdH-f- J] zerlegen; vgl. 
t,a. — d) Caesalpina Bonducella Flemm. H. an. Mao.; vgl. 

1,6. und 1. Wrigktia antidysenterica H. Br. 

CT> 'gl. 3.), Acacia Sirissa (lkl(l r 4) Hamilt. und Ficus infectoria Willd. 
Md) Ragax. im (KDr. — 2) f. a) ein schönes Frauenzimmer 

iHHIMll, HUfcdl) H. an. Med. — b) N. einer Pflanze, Ipomoea Tur- 
pethum R. Br. (frNq) Caddab. im gKDa. — 3) n. Indra-Rom 
*R) AK. 2,4,*,47. Trik. H. an. Med. SugR. 2,431,2. 319,4. — 4) adj. 
geschickt (^T); verschmitzt (|cJ>J tf) Trik. Diese Bed. fehlt bei WiLsoa 
und im (KDr. 

( von m - (sic) = 3. Ratsam, im gKD . 

+fd-Jfi I (?) f. ein Bein, der DurgA H. g. 39. 

-4ifr1*l m. Matte H. 1017, v. 1. für RTTFTiT- 

^T) m. Terminalia Bellerica Roxb. (vgl. 1, 

b.) AK. 2, 4, *,39. 3,4,*«, 224. 

(efcld HISl) m. N. pr. eines Autors über 51u-ik Weber. 


LiL 240. 


zu AK. im (KDr. — In diesen beiden Bedeutungen wohl zusam- 
mengesetzt aus '^ilrlMJacc. von — c) N. pr. eines Ber- 

ges, auf dem die JamunA entspringt, Biiar. zu AK. £KDa. Daher heissi 
die JamunA 4ildd I^Jl R. 2,71,6. s ^iir1 # ^ c 4i*^JI Ragan. im gKD*. 
Ragu. 6,48. H.1083, Sch. Qabdar. im 

(KDr. GIt. 3,2. Wl Gatadu. bei Wils. — d) m. pl. N. pr. 

eines Volkes MBu. 13,2 104. Wohl nur Druckfehler für — 2) 

^ Q 

f. ^fild^l ein Beiname des Flusses JamunA R. 2,55,4.12. 13. Falsche 
Form für ^TPrF^T. 

<*iFdld^iI f- Wissenschaß H. 238. Var.: ^FTF^TIT. 

3FTmTP7 (^hld Hader | iR. m. 1) Affe f \bdar. im giiDn. — 2) 
ein Bein. NArada’s Ragud im (KDr. Vgl. und •^iPrl'^il^* 

m. = ^rTrRTTpfi 1 (•. das.). 
cfifrlHld^i m. dass. Stamib bei Buar. zu AK. ^KDb. 
ra. dass. Raga*«, im (KDr. 

«fifatjil ^tifd JJT) n. N. des vierten Weltalters (s. u. ^fTTFT 3.) AK. 
3,4,M, 149. M. 1,85. MBu. 3,1 1261. 12829. Hariv. 11122. 11317 . Vbt. 
35,14. 

(wohl von 3. Un. 1,54. 1) adj. f. beschüttet , erfüllt 

üon, = XF^T AK. 3,2,34. H. 1472. = FT5T Unadik. im gKDn. 

+WHI W) MBu. 1,37I7.^RTO^ MIWRTHH 13, 

6403. fg. (feHli|HU4iHHT m^) 3, 1 5200. 4, 1 009. 

?n m ft) r. 1,3,15. 5,30,12. 

qTcTBBAr.. P. 1,8,31. JT^Tt^RrT 0 (das Meer) MBu. 1,1213. R. 4,44,73. 

(7T^T) 2,50,12. XRT ^TTrFTFTTT Bnlc. P. 

S y 2,46.*gM4iMrirr I 1 v l v 4,7,f0. 22,38. 5,17, 13. — 2) n. dichter Hau- 
fen , Dickicht , Verworrenheit: HvHlIrlMrH 'THrRFT W"21 T^T5TFT R- 
^l|i^QvETAgv. Up. 4, 14. 5,13. *7^7 fT 
Buag. 2,52. — Ind. SL 1,68 falsche Lesart für 'Jirid- — Vgl. 

(cfiTrl -*-^5T) n*. = ^KDr. angeblich nach II. Viel- 

leicht nach einer Lesart ^TTrR?TT fspftcRT: st. ^TFT^TI R 1 II. 1145. 

4id^l 1) m. a musieal instrument ; a cymbal . — 2) f. SJT a) a ta- 
vem. — 6) a meteor Wils. 

cfFR (wohl von 3. Sfi^”) Un. 4,76. 1) adj. f. ?7T a) beschmutzt , unrein, 
trübe AK. 1,2,*, 14. Trik. 3,3, 436. fg. H. 1071. an. 3,731. Mki>. sh. 34. 
von Wasser ScgR. 1,4 1,9. 112,4. 170,16. 171,17. Vier. 8. 67,4. Goat. 
13. vom Auge SugR. 2,297,4. qSRFRT ^f^PA-utAT. 234, 12. gU. 
136 . K atu as. 19, 104. trübe, glanzlos, von einer Schlange 
SugR. 2,263,14. y I rl'ncdH r A W ^ l'i *31 1 N. (Bopp) 17,7. unrein , belegt. 
von der Kehle, der Stimme: =fiTJS: FT F^H 'A I ’A '41^ 'Ti ^ : QU. 81. 
unrein , unlauter in übertr. Bed.: M. 10,57.58. ^TRR R* 

4h !--7iF^ SpürT I q II 

Slliü. 3,1301 c. f P W i aif^H : FT d.H'j l ilHHVTH 14.2837. 


3,15200.4,1009. 


r 


firn, Dickicht, Verworrenheit: 


136. 


MBu. 3,130t 6. (PWI^IK-W: FT J tT =TFRT JIWH1MH 14, 2337 . f#T 
FRF 13,7208. ^T FH'dHHIMI^2,268o. FiRFT FTt^R. 3. 
13,25.27. s,86,3. FrFF%TF^8", 1 7 . diHMUHrl^lr HHI 4.8,58. Pbau. 
68, 13. FiHMIrH^KATuis.10, «2. £TT FrFFTFTlrF^FF^T - »T^HT- 
CR Rago. 14,73. — 6) träge , faul (wie das trübe y stehende W T asser) : HT- 


1 ) m. a) = z 


Ragab. im gKDa. — b) Sonne Bii%a. 


rs “s 



R\gu. 3,64. .Malll>.: =2^ 
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4irTJ 


IfwH — 2) m. Büffel H. g. 182. Rägax. im fKDa. — 3) n. Unreinig- 
keit, Schmutz: ( 3ETFT: ) H-JH'-II: MBu. 3,10982. HJIrNi^NH^T: Rt.3, 
22 . FTWI £TrFU*rin:) MB«. 3,ui*2. 

«lflTf*TfftRI*sl^lr«IHq JTm R. 2, 69, s. >RiTT ^ ^m^TTF? HT- 
=FF*jl COT-tJellHJ ^'jMilllM r^n qf^UrTR II 97,27. 

Sünde AK. 1, 1,4,1. Teig. II. 1381. H. an. Med. - Vgl. VHirl'-J. 

^FTT) med. trübe werden: $TrT ^FjrTFTTTrR ’AH^ 5F7- 
rTJlMcl Memo. 148, 17. 

'4irrjNfi und -4rJ iNH^adjj. = ^TFFT 1, a. Wils. 

TFpfrTiT^ MHU -+- l.cfnp trüben , verunreinigen: Mir Ml 
^FPfNirTT R. 3.22, 11 . Mi-j'-fl^flHHUI: MBu.3,i»i68. (^PTTT^PT:) 
Wm lVlTrH^qi-JirWI Peab. 13, 12 . iFFFiFl gHT - SfIUI.^MI-«- 
FTT R.5,37,5.^JTOT=JThpT: Paheat. 11,108. Vigr. 

14,13. R. 1,37,23. 

\ 

4ir]H( N. pr. einer Localität gana --fiN^ll«2 zu P. 4,2, 133. 

Leib, Körper MBh. 13,2296.2298. Biug. 8,5. 11it. 1,41. *PT- 
MB«, in LA. 46,14. uculr. AK. 2,6,9,21. 8,*, 86. 11. 364. Sir. 
5,61. R. 3,77,29. KatuaS. 4, 108 . raasc. .\1 Du. 13,2309. K. 3,8,19. 

4ir1 Irl H 3FT-*“3Tn5D «dj. high, sharp Wils. 

1} m. Un. 3,40. Sidüh. K. 248,6, ult. ni. n. gana SJrJtfn^ zu 
P. 2,4,3 1 und die Lcxicographen; zu belegen ist nur das ra. a) zäher 
Teig von zerriebenen , namentlich öligen Stoffen , Paste Tarn. 3,3, 13. 

Mhd. k. 18. &ZF\r* faFITWtf *pT? ^ sRfqWrHJ cT^T 

^TPFim II Ratsam, im £KI)>. *jy lHHI-6^'6l~TPt: 
M^uiMRirlM Sota. 2,221,3. 1,16,7.8. 34,6. AK. 3.4, 

*,»• Jag». 1, 276. k M M drtH «K ■ 1 *k«4i I : Sogt. 1,97, 

18. 132,19. 139,6. 2,23,19. 241,1. 364,18. 419,21. R. 2,91,67.68. Ku- 
mäbas.7,9. Davak. in Bexf. Chr. 199, 13. Sog«. 1,161,7. 2, 

9,2. »-Iirl'-Tld tJ 327,9. — 6) Koth, Dreck 

(FPFT, FTq\ Tqipj AK. 3,4,1,11. H. an. 2,2.3. Med. Un. Ohrenschmalz 
U*bi>ab. im^KDn. Vgl. und cfi^N* — c ) moralischer Schmutz , 

Gemeinheit , Falschheit , Betrug ; Sünde (^HH und ^T) AK. Tbik. 1. 
1,1 14. 11. 1381. II. an. Mid. Un. fTTT *1 'JirMi I H Ml* 

nTFHTT : I MHI^QI ^ >TF7TT 

«£rilR ^TicRi: II MB*. 1,268. fg. ^kRTTTtTT (^TRT) 12,7803. 

'Mi Biug. P. 2,2,24. y^c^tr^i adj. ohne Falsch, ehrlich* rein: 

7TT H^ir-dl I hHF^: | pqrpfi: iT flnfairfM - 

5|fT || MBh. 3,4053. 13,1600.(625. Vgl. — d) Terminalia 

BtUerica Roxb. Tau. 3,3, 13. Med.; vgl. cfilrl 2. — e) Weihrauch (^* 
Raoae. im £KDa.; vgl. FTCJTIFr. — 2) adj. böse, sündhaft 11. an. 
Mid. Un. — Vgl. = 4 kH f A » U*U<M F 4. 

^FFRFT n. falsches Wesen , das Betrügen ’Bubxocf: Hader ): hc{^lr|' 
<1ri< ,f 4rlHl BnU. P. 1, 14, 4. Vop. 8 , 80 . Ist ein nom. 

act. von einem denom. von ^kRT- — Vgl. SPRRTR. 

(eficMl Mir! J m. Granatbaum (TTR*T; Ragae. im £KDa. 
ra. pl. N. pr. eines Volkes VP. 193. — Vgl. 
iWI5W (TkRi m. N. pr. eines Älannes Verz. d. B. H. 

So. 96 S. 


und m. N. pr. eines künftigen Befreiers der Welt 

von rachlosen Feinden, des lOten Avat&ra von Vishnu: 
l( f ^ln HTT JA: MBu.3, i8iii. 12, 12968. HHHI FT^- 

45IHI 7 TRT '4il rr '4i*l^lr4lrl! Baic. P. 1,3,25. 6,8, 17. VP. 484. 'libM 
yH4)Tc^tib|^|^ GIt. 1, 14. Wl nraw (also kein Solm desselben 
wie in den Pluaea) HFT fä^l: H 3r T 7rFTr? H^l^Tl NI 

^W(T 5hM: I HHcT: sH^nilWW 5PT II MBn. 3, moi. fg. 

Haeiv. 2367. Vop. 23, 1. LIA. 11,1110. Ind. St. 2,411. '4, UM. ^(1 HI Büee. 
in Bu%g. P. I, p. xxvi. fg. Ind. St 1,469. — Nach Wils, ist 
(von cfic^fi) auch adj. foul, tnrbid , having Sediment; dirty; wicked. 

Dhatup. 18,23. P. 8,2, 18. Vop. 8, 122 ; 3. 

pl. ved.; in beiden full., im condit. und aor. auch act. P. 1,3,91 —93: 
auch im imperf. (s. u. W[); TTTrT^lfT, MirLMrl Ait. Bm. 

2,26) und Ik^FTTtTi und (das Hulls- 

verb. im act. oder med.) und ^IFTTT (das Hülfsverb. im act.) P. 7,2, 6o. 
Vop. 8, 123; partic. prael. pass. ^iH. 1) in rechter Ordnung sein , sich 
richtig verhalten , richtig vor sich gehen y gelingen: m 
H H c JiIlrJ da geht Alles richtig , nichts schlägt fehl fiT. Be. 1,3,*, 15. 
=TTFt qFfa: AV. S,19, ts. 6 . 88 , 3 . p?T=TT ITHl "kp 

4,"MVf TS. 1.6, ««,5. 5,7,*, 3. 2,6,«. 3 . m\- 

qsf W: 4 FTT^ 7.2 1 , 1. Trm^T T 3 J T? 5 f: TFTtTT^VS. 10,28. tjpt 

3, 4,«, 3. f'-mi q.^Wi?5T: AV.13,2,88. 

q j|d4 l F-IWT 'FTTPTFT "fFlrmtiT. Br. 14.9,a, 5 (vgl. AV. 7,67. 
1 ). 12,l,«,7.io. ^,-r'irj ^TF 5TF| mNMH: Ait. Br. 8,6.9. 1,7. Taitt.Be. 
3,1,*, 3. ^TW/JTSJ MBh. 2, 151. (Gegens. ^TT- 

C^TO M. 4, 15. — 2) in richtigem Verhältniss zu einem Andern stehen, 
entsprechen; sich richten nach , in Einklang kommen; mit dem instr.: 

^PTkJ FTOPTT mit ihnen stelle dich gut KV. 1,170,2. Z(] *Jw 
frM FWH: AV. 3,8, i. (i^:) M^.|(MP^T *ir4qR: 13,2. 
i3. u-w -j j n m tiph 8 , 0 - 20 . 

fTT^TTH: Cat.Br. 12, 3, 1 , 2 . rT^P7 ^F?jT W i qigfCRJ- 

ff Ait. Ba. 2,26. H< c *.| — da* Brahma n stellt 

sich fälschlich in Weltgestalt dar Maduus. in Ind. St. 1,23. sich für Et- 
was (loc.) eignen: SJT77 tT^: 4(iii5Ii: TH/TT W1: MM I ; MT I ^HIH <7T- 
cTTFTTH ^TPTH T WpT( II R. Goee. 2,62,26. ^ <T7T!T: Vlld^HN c?- 
FmFRT^T flWI'Wdg R. 5,37,30. - S) Sich fugen zh Et, cum. 

günstig sein für; dienen zu, veranlassen; mit dem dal.: etK<4niHtlM: 
q?I4|q Hvhq vs.i3.25. i;at. Bb. 14,8,i*,3. ÜWI 
lasset ihn den ersten sein Ait. Br. 7, 17. rP^Hr^TPT 'ti r Mcj Katiiop. 3. 

17 . « 51^*4 i?j({Nh NTiM'rHW I TWUI VAlrVAiji rTrTR- 

^TFWFI: II M. 3,266.272. qq y-'l^l VNHI!»H'I 8. 

353 . H J7T 6|N4lH}|i|W qir 7 ^ Sega. 2. 396, 5. N’?IT7q gia. 
105,9. 'Ai r'M 103. ^FR^PTTHTT '4dW ^U* 

^ qfFI j^TTFmn 151. w”pHil(l^yHHPjq: HFT WJ qFTTqqi 

'c^n Ragh. 8 , 4 o. fj 7 ? 'iMr'lHi HUM rlNiH Mi< 2 | rlWM i 

3, 13. ?T fWiMMlffll:) T^TR^RnjTFI «tiMlrl P»*c. P. 1,3,34. ^ 1J- 
^77 Hfp) '4r r HlM: Bihtt. 22,2 1 . mit reflex. Bed. für sich veran- 
lassen, theilhaflig werden: Ul ^ I ^ M IM cfcrMrl Katuop. 6, 4. ffT S HfHIM 
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liii.tr,. 2, 15. M. 6, GO. 1,9». 12,102. BuiC. 14, SG. 18, 

53. ^TTTPT HMIrM'-T sPlSUTPI M. 7 , 22 . 23 . is. r|^ : Wük- 

=7F37 qp# TR FHPTFT^n NM 7,4 Kcaiau. 5,79. SRRH Ri- 
^Trl sF^PTT^T: Ragb. 18,32. V«». 42. Ml HM erlangen Mbgd. 

.10. — 4) zu Theil werden , mit dem loc.: M MI 7 M M '4ir’4fllH VS. 19,4 5. 





Ti^TFTR 46. nFT &FUi Tk^tIFT Ait. Ba. 8,9. mit dem 


«lat.: 3^7% #4 RT7TT 3#IRFTTO Küand. Up. 2.2.3. - 5) Et- 
was werden , Etwas werden , f«in; mit dem praed. im dat. P. 2.3, 13, 

V Artt. 2. MirMrl MMN!! I 3^IT7T 7 T MMIsW Sch. r[n7 

~TPJ HFTFT T ^Ti '4ir’4H warum wirst du nicht seine Gattin? R. 5, 

25,7. Msfh'i H'M'MlM'HHFT TPlrl Passat. 11,76. im nom.: 

AV. 13,l,«c. 11,3,21.44*17# f!W q#T: RV.lÖ, 

130.5.6. leJH^M •?! I FTÜ Bbatt. 8,69. — 6) gesche- 

hen , werden , /ieri, fein : 'lir-lflMN^ r l* \PiMU MMlHt BaU. P. 3, 16, 12. 

M.VTnn TTTT?r: bh att. i6, i2. nrn n mrTFn: 

^r^rqfrT 9,4 5. MTt “ 7 ) /Br 

richtig , /iir gültig erklären , ftcA /i/r Etwas entscheiden ; mit dem acc.: 
7 ^#t4t qiqqä ttr# (wohi gio**«; v g i. rtr# Nrimi- 
Hm 152,5) Pa.nkat. 150,24. — 8) zurechtmachen , i*rti#ten: 

▼FfTT (perf. pass., Sch. = 31 Bbatt. 14,89. — 9) 

hervorbringen , schu/fen, bereiten ; mit dem acc.: MMIMclMI H MTriy^M 
-TFWriT^Bii.lG. P. 3.7,25. Mir Hl MTfn ITTn Biutt. 9,4 5. MIMi- 

r^qvMHPi F^rrnj: 21, 1 1. - io) ftth q^'k^MiO 4 fff4 # 

44l 7frlT?rl r -il»iH: RR AV. 11 ,5,26. Dein Zusammenhänge nach ein 
pari, pracs. im nom. in der Bed. des caus.; wahrscheinlich ist aber der 
Text fehlerhaft. 

partic. ^TT *n Ordnung befindlich , fertig , richtig , vollkommen ; Aer- 
gestellt , zugerüstet: T#f WH ^iHH C AT - Br. 2, 5,1, 17. ?T^f: *8. 

Air. üb. 0, 1. 4f?: Cat. Bb.1,2,*,26. ?T $R #: ##444# #7 
11,1.1, 3. mnMM: 13,1,4,3. ^THT: ?JTHT7 FTFTT^ T7 TT r T Canku. Cr. 10, 
18, 2. "3?JT: ^TTTT FrTRT H#frT MTHT HMJI dl'-fi Mir! TS. 7, 

4 .1.6 . •MJIMMiH Ägv. t»« 12,6. 5TITTT unvollkommen , ungültig TS. 3,4, 

n,3. 7,4,1, 6. — MrH M«£mI ^FT: I MiHH r 4H(4f H| MBu. 3,790. ej,Hi: 
^TTn: 14,282. ?JITFFT gn^HrWKfM\13,2766. R. 1,13, 1 5. 
sHI-MVHAj dessen Haupthaare , Nägel und Bart in Ordnung d. i. be- 
schnittensind M.4,35. 6,52. SugR. 1,370, 16. 2,55,14. vorhanden. da seiend: 
MlrTTfim MP7 n M«?* TfTTT Bbag. P. 6, 10, 32. festgesetzt , vorgeschrie- 
ben: mu sTfirni wm\ mth: i ^ttt m- 

3npTnHF^II 31.3,69. 11,27. hervorgebracht , bereitet , gemacht: 
Hr-jall rllrFt fK^pTTT %7?t #: Bnio. P. 2.3, »o. 3 FTR- 

r«2.rl*l^ C*«- 137, v. I. =7i7TTWI au [gestellt 83. #I'1 t 4 I( Kb- 

wabas. 7,88. Vid. 310. *4Ifgu. 68. M/Hl^' (NI Phab. 49, 1. 

caus. ^,{ 7' 4 m 7 H (Duatlp. 33,7t) und q^PTTTrJ. TjT=777r^(AV. 6. 
35, 3) , ^IF|73R^(9, 10, 1 0 ) ; 4TTT t 7TT4 (RV. 10, 137,2); tIT#. 1 ) in Ord- 
nung bringen, richtig stellen, anordnen, vertheilen : 777 U 'J ( l'+i TIrT 
RV. 10,2,3. #ri%F7j4 4: -Ti^qiH 52, i. AV.4,23, 
i. 8,5. 13. 4irii NR -lKr , P4''4IH^RV. 10. 18,5. #1 rll'+il 4lK^7- 

'H 9o, h. 190,3. JTT4rfni 4 #nn -ifwt4 av. is. 1,52. £r#7- 


qsn: # !7T aHR : lAi.sa. 18,4,7. 

77Jr'7l|Wi| rof# AV. 6,11,8. Ait. Bb. 1,9.29. in Ordnung halten: 

77 T^TT^TIcTrTT 3 •717 ?T 7 , 7TTs4: AV.3,4,6. ^ iji 77 i . lUJI I t»vH ^T- 
tJ Steigen und Sinken in das richtige Verhältnis* 

gebracht J.Ux. 2 , 2 ( 4 . »n erster Reihe, — obenan stehend: 

44T(77 W7^7r7^M.9,i66. F7F7: WT^f^Tr?: 

Mßn. 13,4226. 14,57. — 2) in eine entsprechende Verbindung bringen 
mit (inslr.), Jmd (acc.) Etwas (instr.) sutheilen: MI *1 fMI MirM- 

. "w — 

4rr4 rv. 10,2,4. #w4 ts. 2, 2, «1,3. - 3) 

zubereiten y zurechtmachen , zurüsten: felWMIPl RV. 10.184, 

t. «7; 1 N*7y K7ic r ’IMlrl 477#7#T# cTc4r*WH AV. 9,6,7. ITT 
#tT W# 10,M. T^T: ##7^9, 5.4. # 11,1,36. 
10,2. 1 5. Slf#C*T. Br 1 - 3 ’ *’ ' *• *, <• 13, 8,i, 5. =7 

TTRTJ: f^T7 =7 FTFT »Hin. 3, 10049.#^ qR: gr%- 

pfT: -7i-' 7 7Jf TI Än >. 1.9,5. =T7 Hl JT*rT«TM TTTTT qik'NHIH My IN TU 2,83, 
3. ? ?I 77 PTrI A l r 1 A IIM Tf l: 6.9,23. r TTP T m gerüstet (von einem Elephan- 
ten) H. 1221. Hl} !^ W^TIT: I T^TPWTT^nJ 

Mir'^jH l # i'H7l M: || R. 2,67,23. ejfrHHI '^iP^'lrli Sog». 2,221, 

O > 

i. -7i^M' 7M * T TT?: V lu . 45. - 4) Jmd (acc.) :u Etwas (dat. 

oder loc.) verhelfen , eine# Zustandes theilhaftig machen: H 

gvRTÄ^v. Up. 3,9. (*m7 : ) ^ir'P4IHlH HHa^ MBn. 3, 
9912. m rjm — T5R TFTFmFT 17 Ul. Statt des loc. wohl falsch- 

N O ^ ^ 

lieh der acc. 17 1 12. — 3) für geeignet halten: TtfT3T3TTi ^11 

'JTT5I #JT: I #TR MlrlMMIH (Gobb. q^TH) T^it II 

R. 2,01,17. q ^ 4 -ftf# H.HrmHWjfq^ I ?7WF771: 

ftTq m?|‘M3, 19. — 6) anweisen, bestimmen, festsetzen: ♦JIH'i ’7ic r 'i'il- 
qi?7 MBu. l, 58. ^rH 4 % ^RTrü FR I 4# FT# 
qRTnqi^Bn'o- P- 4.18,9. -HUI’HHR RTHTR ^TMNIMr^Fr^'! R- 2. 
52, ioo. ^WFT^TRTqT Tq^^TTTTH^W^M. 1,87.88. 5,127. J]- 

OTiT TTTTHT RMT «WhlHW ^7 1 ^Tc# qRWH FFnTOFff- 
, TrT: II 7, 125. 11,23. # # qRWTTFTFT =n<T^7, 12s. TT*TT^W 
nRl HüllsIHrrMMH 4 T^T: R- 1,66, 10 . Ragu. 1,94. frRVTJ: #RT- 
f#l =717444 q*# RfUMr-qirrMH^frl MBn. 3,13107. M. 9, n. 
q i f^HM iT q TTT ^H I PuMcMH^ KumUas. 1,17 . Bhäg. P. 5,18,33. - 7) 
Jmd oder Etwas zu Etwas bestimmen , in Gedanken oder mit Worten 
zu Etwas machen , für Etwas anfeAen, — erklären; mit zwei acc.: PPJ- 
r#7FTTPT^- -pTRI: qRqqiqmtT^MBu. 1,2775.8354. qcTSf 

HMqwJ cyRT' FTT 7, isg. - FRT 77^q4#7r^ 

Buto. P. 8,9,26. 5T#TT -TR 77 cir+iH (hll Tql^fqiRTJFT Katbäs. 
10,23. qicT^ qrR#qr\Ki'sitßAs.6,80 . Buäg. P. 5,15, 1. yiUlMTR- 
f4f TR WTRrTRWT^M. 5,28.3>R'#T: HqH^q--7i^'7tR^4,224. 
qFnTFTTTTR^TT^ qTiTRFRRqiRTqFT^r bestimmte, dass die noch- 
zeit nach einem Monate stattfinden sollte Da^ae. in Bkxf. Chr. 189, 1. 

FTT# HivURUin HHvJHH'-TtWI I , 77Tc ( m4h ^ q 

'TirMM II sehe ich selbst Indra für keinen Feind an R. 2,23,33. — 8) 
machen , aus führen, veranstalten , bilden , verfassen: 5FER 51- 

FTT^ RV. 10,10,12. cf# MlrPWF^T 15, u. AV.7,104,i. 

gf#l 4. ^-TN^ rv. 10, 86.21. # Hrf ^JT #WtT (»gl- 1>«- 
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t»ct. Op. 5,9. MBu. 1,8354) 114,5.6. AV.9,9,14. 9,10,19. 19,27,*. <7- 
=TT ^TTTO 1,24,4. *7^7 *TF*TTOT 13,1,52. tTTOTTTO 

PTftn 5pTFW{ 53. 14,1,55. *7 37TT OTT *7=7*777*7 OT7H 7,87.1. 
Cat. Da. 2, 4, »,3. 13.2.10, 1. vom Ausfuhren heiliger Gebräuche: *iHI- 
%TTHRM FW: Latj. 4, 5. ÄR FTJW5T ^TfrTfeTM FR 7% MT- 

TOM ebend. - 5TTW 4i^qR. ^t^TTTT *7frT TTO7TFT MBu. 1, 

• ^ 

ioo. fg. WTRn^l-^'^r^R. l,35,i. TWtimFT 5f~T**7 ■MIHM'-hr'l- 
*7^2,98,29. 3,11,19. WM, 09, 7. ^f^’THI'TH: K*ru;s.24,ii9. r{- 
F7 - TfT^IOj -^'-TPr-'JlPM R. 3,63, 16. HN’HifP'lrillT?: Panrat. 
1,357. JF7IT: (rTTTTv 1*1=4 Katuäs. 1,2. nwPi: =TiTF*7rT ^*7 =7*7- 
777 R*cu. 8,*c.^Frl^r^PjHHiHiyi PiN.lTOTi'TrT Bino. P. 3,5,8. 
U Icfi I n (bilden d. i. für gebildet halten ) MllMuf: 
2,3,36. M.RMH: MRT #rÄT JFI MTTHtT: I WrIH.: #1- 

“n r ~ ^ 

(TT 1RT 4 2. M r* I MiFMMTrT mucAf am dem 7ten Casus den 6ten 

P. 7,1,52, Sch. -7,lrMrJI'ilM M E( ,b. 4. OTTOTOrfFTO- 

Amab. 62. Qkk. 70. rR’-pRT Rt STTTOTTOT*^ M. 1, 1 02. (>7T- 
*r7FT) ^h=U‘(HT-'7 TOT *TTOOT7 V MB». 1,77. FTO7TTO 
im Schlafe gebildet , im Traume gedacht Dal in. 43. ohne k’A'Ä eingebil- 
des (Gegens. RTFcR) 34. — 9, einen Spruch sprechen . t celcher das Zeit- 
wort =fic e+l^enthält Cat. Ba. 9, 3, t, 8. In dieser Bed. eigentlich denom. 
von MkR- — 10) zerschneiden , nur im Prä kr t zu belegen: ^Ncrtcf)- 

fcTSTFH (d. i. m^f7IFTO7^T%7TO7737) g;«. 84, 

22. Vgl. ^rMH und Diese Bed. mag sich durch Miss- 

verstandniss von Verbindd. wie <5TJI5T: MIRRjim PrAkrt £au. 74,0) 
zertheilen entwickelt haben ; vgl. übrigens TTTTHT und TTTTHIT. “ Nach 

Vor. (s. Duatup. 33, 7 4) hat efttcMM auch noch die Bed. von MM und R3T. 

N ^ O 

desid. RM^HTM und P. 1,3,92. 7, 2, CO. 

— ER noch Jmd sich ordnen , richtig auf Jmd folgen: (^1- 

P7 ?n *fr*7 *TTOTT*TT {IVH^Nrt TS.3,4,»,3.'^TOI=7- 

FT =I.^H TOTFTOfTFTO 6,1, »,3; rgl. Air. Bb. 1 ,9. — caus. 
nach Jmd ausfiihren , folgen lassen: cRT MFTT 5TWP7PR: MT^*RH- 

Lätj. 4,5. 3RTM(den vorangegangenen Worten) Glau - 
ben schenken R. 5,56, 15. EFJMTTcRrT begleitet von (instr.), verbunden 
mit: T2FTT RT^pjTMMTTcFMcTT: MBu. 13,2 150. 

— HM j caus. Jmd (acc.) zu Etwas (loc.) verhelfen , theilhaftig machen: 

£ M *iMMJ|-7f I HMH'Ji^ '4M^«r machte sie zu seiner Tochter 

.MBu. 3,9964. 

— EfTM einem Andern (acc.) entsprechen, dasselbe ausdriieken: cRj- 

TTO^5TOF?4TO: vs. 13,25. TOTOHTTTT: Br. 12,3,9, 

*. fgg. *4-7*71=71^ : ». ^7 TO7T TOTPTfH: K atuop. 

6,9. ^VETigv. Up. 4, 17. 3,13. — caus. »n Ordnung bringen , zurechtma- 
chen: cRT W^TF^m^ 2,34, 17. 

— ER 1) entsprechen — , richtig sein: cRT^RTT *T rTRTrR^T Ait. 

Bb. 6,2. =7 S7T ^rKtllMy^i TS. 5,4,**, 3. g»T. Br. 

2,5,», *8. 11,7,*, 6. 12, 4,*, 2. 3H-T^r^TT: 1.6,», 6. ^7=7- 

=7777 TS. 7, 1,1, 3. Cat. Bb. 1, 1,1,8. 3,», 18. 4,1,37. 2, 1,4,2. 4,1.*, 6. 6, 
6,1.4. — 2) sich zu Etwas (dat.) eignen , zu Etwas verhelfen , dienen: 

TWT cT^rarotf 7*77 771=77*7 J:I=7P7 %TT%77*7 I OTTF7 TO*7 

II. Thril. 


g RT: 5TfTf^lT II Buag.P. 6,17,23. - caus. 

1) in Ordnung bringen , zurüsten , zur echtmachen: t RTT%R3TTkR- 

o ^ 

*R Cat. Ba. 3,4,*, 1. 1,3,*, 13. 6,*, 9. H I^Jirl \i 3,2,«, 


10 . fHT^PRTIrRT MBh. 3, 10374. geeignet anwenden: rTT MT TrT 
M C at. Ba . 4 , 8 , «, 9 . (SrR:) ^TR5TMMTiR5JrT 4,3,*, 12 . 

4,«, 2. — 2) für möglich halten: 5TTFJ (oder MFT^rR MRM- 

RMTiRRTTM P. 3,3,147, Sch. Vgl. 145 . — desid. vom caus. 

zurechtmachen —,zurüsten wollen: FP3J: ^MTRTirRPR 7 ^ 

(HFTfpTO Air. Bk. 3,30. 


— 5T s. ETTTicR. 

— 3? caus. in'j Dasein rufen , schaffen: MT eJSJf M- 

AV. 12,4,*i. 

— 3*7 1) passend — , zur Hand sein: *7rT r 77F7 TRTTTiFTrT g*T. 

Br. G, 2.*. 15.39. 13,4.», 4. cTTj II^H M-7,1 -77*7 so ge- 

bührt es sich Buag. P. 6,18,4 2. — 2) dienen zu , gereichen zu; mit dem 
dat.: McRTRTiM 'R K. 5,23,21. - 3) sich gestalten 

sm, werden, sein; mit dem dat.: cflMIM ^ToTT RM^RRTTTkR?? M.3, 
202. WT ^irRRR MRT W\m : hr r TH Bu\c. P. 4,2,9. - partic. 
3 MTkT 1) mr Hand befindlich , fertig , bereit Ait. Ba. 7,32. MTMT 3M- 

‘ - -S 

MITTT 'RIM Cat. Bb. 13,4,«,8. 3T^TTMR Katj. C«. 7,1,2. R^R: Kacq. 

126. ^WH'W-^HMM.3,208. *TTOI^g*7^T7TH (Kclu: = 3TOTT*f 
^OTFT^Tffn) ?^7JT7Tn 8,333. 3*7^777 

yürTM^R. 2,22,4. zurechtgemacht, zugerüstet: H^iM'^iHI'IJ^I'^MBb. 
1, 4098. — 2) gebildet, hervorgebracht: rRTR I 

TOT: HIT fTO7 3 T 7^TTT: Bulo. P. 5,16,2. - caus. 1) zurechtma- 
chen, zurüsten, zubereiten; herbeischaffen, herbeiholen: rFMT MR^TMT- 
cRJTMTM^ C 4T * Ba. 1,8,*, 4.5 . RT^MMTSTR MTMMkRTMcJ^ RMT?^ 
4, 5, *, 2. 3WRt: 3,5,*, 1. ^fhTTT^gi neu. fa. 17,3, 1. 4, 

HM HM-7k=*7MV=7 L»tj. 3, 1 0. Ä?r. Groj. 3, 8. 4, o. 77 *7%7*TiTO- 
yTO7Hi’7-7.cc'4'7^ =77R KA0 t .94. 3T7TF 7 7rT r l s (??5J^ 

GaiiJASAMGa.2,8. MMR^pMi^RM^-MBn. 1,6386. EITTMMMHTT MrT ^T- 
M I ^'-T-7i l V7HH 3, 15970. R.l, 12, 29.1)|*7(MIM (MH 
{77^2,3,4. 51,2. 86,3. %T MBH. 1. 

G27C. 13,2834. cRMT^MMkRMM^Slcb. 1,160, 12. 
fTT: N.23,io. Katuas. 26,6. Boag. P. 2,1,14. ^^TfTRTM- 

6,76,22. mit Pferden ausgerü- 

stet d. i. bespannt MBo. 1,4098. — 2) für Jmd oder tu Etwas bestim- 
men, ansersehen: H'cl'Tl ^7T H«?;l7l =77 5TTT^ , 7T*7I*7*TIF*7 7 7r|^J iox. 1, 109. 
TW 4777 TOTtT *7%OTTMTTOTOR- 2.96,38. (PrP t =7^7 *7*7 F7T: 
(die Kühe) *75TOTT*r7i7F*7r7T: MBu. 13, 335 1. NH*jr*»|: !^T- 

HIMI*4=7JlF*7fTT: 3352. 77 qTO7*7^TOT^rTW7rT: Katuäs. 20, 
194. — 3) aufstellen, hinstellen: MFI TE^R — ^R 3MTTRMrT:, TR- 

Tirrra *7WTü5 T 7^*7*rm b b ; s . p. 5,23,5. 20,30. 

?IF7 *7*77^*77*7*7*7^7 P»‘». 112, 1». /.inwenden zu: fFT 

rü OT7T TOp7 Bulo. P. 1,9,32. Rf^pTTOTTFTOTTrrwrarT 

t v Cs 

Paneat. 213, 14. — 4) hergeben , mittheilen: RMT*£MH MTRMTRIM- 

^ r 21 

M^kRTMRM^Buag. P. 5,3,9. — 5) annehmen , statu iren: MIPRMMM!- 

Sin. D. 31.8. 

1 r 
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— ?PTR, park °=Jf)R xutammen bereitstehend QiSnu. £a. 17, 6, 3. — 

caus. tmrütlm, zurecht machen: RRRT I =♦> l^lr 

2,50,29. RipJ MBu. 13,5063. 

^ ^ 

— r 4I|, partic. hie und da sich vor findend, da seiend: rT^TT- 

^hiT^ii FIfTT: I fT? fT? R: mbh. 13,283 i. — caus. 1) 

feslsetzen, bestimmen , zu Etwas bestimmen, ausersehen, für Etwas ansehen: 

trtcir jfr >r^g^n r katbäs. 15, m. nwifr - r- 

4ifl4i TRRiFRRR -1,37. Bäga-Ta*. 5,m. ^vn=i(i 

•TT qtf RT^RRR M-l 2 ,«io. J^TTO R.tf^TR!^ eine 

Kuh werde als Preis bestimmt MBu. 13,2689. JTfT ^IrhHI r -4 I^T: 
RTOT^RTORR sso«. 3R RRJ RRTRFI RrRTR die 

Sünde , welche für denjenigen , welcher während beider Dämmerungen 

schläft , festgesetzt ist R. 2,75, 31. ff4lWMMMI<: TO: mP^k^H 
MBu. 13,707 3. 3,14463. T?2pf?T£?iTc^?fT (** einem Pärchen ausersehen) 
RRT R^jRiT^i TiFTRT R RFR*tl Bagu. 8,co. 13, <9. Ki-märas. 1,2. R- 
«flMMr-T HRMWrH^ RfRTtRR RFRÄRrRTRHT 
Bbauma-S. in Wixd. Sancaral42. G1 t. 4,8. — 2) ausführen, bewerk- 
stelligen , machen : RF-T R PM >-!<{• RTRRTRR RRR RRT fuRT'TTR 3JTTTT- 
%TRJRTRFTT^T7r[JI jtfi. l, s«g. RTOTRiT TR^T R TR7TR- 
R I RRIRTRFFR l&rflM: TT7RFT7 JRTR^Kath1».25, 1 - 3 . RTpTiFR- 
RRRRT7TT CU. 42. RT7TOTRRTFFRT (RJTRRT) TO TO R RT^- 
rrvgd. 4,0. nro j mh* Ic'-mh i-;.ui^ ( r 7 rrrr) 11 , 23 . ?w<« 
zehn Ueile l heilen M.9,152. R JRTJZ7I: 

MBu. 1,530«. - 3) hinstellen : RHRR^fRR, R^pTTJTR - RRRR: 
4iHrHHdtMle44IHd 'TTrTiT^FFT^Buic. P. 5,20,30. — 4) einladen , hin- 
zuziehen: ? ?T? ?f illsi fTTfl 5TT % ? TTfFTO>IBu. 13, 1 596. — 3) 
^fjpTiTFTfT ausgerüstet mit , versehen mit , erfüllt von: Sn5T?n?T^?>- 
fcF*TJT Sau. D. 78,9. 

— ? 1} vor sich gehen, ron Statten gehen: 5T Tffr ?PT^??ifn f^J 

TfT ? ^ccmchhAV. 5,7,3. y^ir^4ffT ? fTFTT^: Bbatt. 16, h. Sff- 
rüyi ff? W^i^Uiri R.2,31,24.!7^H- 

^ n. das Vorsichgehen, von- Statten -Gehen Katj. (!*. 25,7, io. 

ad?, faclle , leicht: ^fT f??TOf? C*t. Bn. 1,3, *,6. — 2) 

sich zu Etwas eignen, passen ; mit dem inün.: 

^ Schol. zu Katj. £a. 1,2.3 (S.24,Z. 2 ). — 3) 5T?iH *uge- 

rüstet, zurechtgemacht Vid. 298. Biurr. 2,29. — Vgl. — caus. 

1) Jmd (acc.) voranstellen , Jmd Ehre erweisen , das Geleite geben(f): 
^R W^R^TRTOm R^R TOTRfRC'r.BB. 12, 5,*, 8. (R5TRT- 
ftTT) w4kt'HM*J' 7,HI RFRTrt AV. 19.8,1. — 2) subereiten, s urütlen 
M. 3,26«. MBu. 13, <995. R. 1,17,20. So<;r. 2,220,20. 221,16. RRf- 
RRRTRJ (°RicR^JRTRR?) RRR RRsRRTRR RTTRR Paxkat. 218,7. - 
3) anweisen, festsetzen , bestimmen: cprT WTU 7,135. 11, 

22. Jiox. 3, ««. JTwfaRR M. li, 209. RfqW*R RfFTTOT^I 
l&sllfrifa: I RR^— RRiRRRr^S,«^ ^(, 11 *^ 322 . 32 «. 9 , 236 . 293 . RRT- 
^IlH^ne. — 4) hinsetzen, hinstellen: RTR R?R RRiRRRR MBu. 13, 
263*. einsetzen: RT*^ RTR^: RR FnRiPTTPT RTORRT: 3,1««69. in 
Etwas einsetzen , für Etwas ausersehen; mit dem loc. eines nom. abstr.: 
RfRTRFT TR5RTR7 ^TJZRRTI^RT RRT I RTTTTO RRRRRJR MBu. 


13,38. 5^7 5I?ic^J ?rH^r Belc. P. 4,18, 20. zu Etwas ausersehen, mit 
zwei acc.: ?rTI ?iT?5r^i9. ^ 1^9,16, 30. 

— 5) sich an Etwas machen: 1(1011 

N. 25,5. wurden Thränen vergossen Amar. 73. 

— H?, partic. HV4^H bereitet: ^f^I 0 (5PH) Buatt. «3,44. — caua. 

cinjerzen: JTTlf^ FTRIRT 5<^|UII MBa. 3,14 HO. 

festsetzen , bestimmen Katj. bei Kull. zu Bl. 8, 153. 

— Vllrl su Jmdes (acc.) Diensten bereit sein, Jmd empfangen: | Ml- 
RR^: R^TRR^: RTRRiFRR Cat. Bh. 14 ,7,1, <8. — caus. anordnm: 
R fRRT RTrt Rl^R RRl[>r?tRR R5ft AV. 8,36,2. C*5 kh.: RT^RR, 
8V.: RRR. 

— T? wechseln (ueutr.), jicA verwechseln lassen mit (instr.): 

RUM R TRRiRRR 'IFR 5!Bu. 3, 697. RTTRT Rl Ul^mi: RiTRT RRT Cgfzi 4 - 
RkRIR Pax*at. I, 87. fR RiRRR AV. 4,7,2. R^- 

rt^i 'cfri^wf feR iy r r^sch. zu Katj. Q r. 1, 4, 2. in Frage 

kommen, dem Zweifel unterworfen sein: N61 d- 

Tldfrlrll W: Pankat. 1, 385. ? T^TTc^TrT 8ch. za P. 

3, 1, 2 . zweifelhaft — , unschlüssig sein: Mit. II, 

53. — caus. 1) verschieden ausriisten; verfertigen, xusam mensetzen, 
bilden: R^RlTT #RRlfR AV. 12,2,82. R RR ST^RiFRRf^ 

10,6, 21 . 5RT: RTTrR RfRR RRR cy--Ji^MR^9,4,i5. RpT^TR 
RiTRRT cThnRRRR^KV. 10,90, <2. RR^RPü TRRrf^RR: RuIg. P. 5,26, 
38. VrRTFRi!ll>R R NR, W-IHR.RH N^HRR^I : 14, i. '(f^lR- 
fRRiTRRR [erfttnden? y. 1. für TRRTFRR) RIR R^TIRR R RR: 
fU. 51. — 2) verwechseln , mit etwas Anderm vertauschen Bhag. P. 9, 
16,37. neben etwas Anderm zulassen , in Frage stellen, für zweifelhaft 
halten, in Zweifel über Etwas sein , mit Misstrauen ansehen: ?pT 
STfTT H'licr^cl Siddu. K. zu P. 8,2,86. P. 5, 1,29, Sch. Vor. 4,24. ^TT^TT 
fRTORm P»A B . 106,17. R^RTRT ^R RFTT RITHRilRI TRRkR^ 
Paxbat. IV, 62. 89.t. ^RR R^ RR7RR7%RrfRRrP7 1W91,H. 

RTRT fRRiTFTR: Bu tc. P. 1,15,«. Afn und her überlegen : TRi R- 
fRiR RrRRRFRRRT TRRiRRRRT >rfR R RRrftR: Buatt. 11 , 10 . 

. *S 

— Etwas Verlangen tragen , begehren: flfHl r 1 f !l*T? (3? 

d. i. RRRT) RTOR RRFRRW RTRRFR#T R t«i MD. Ur. 1,2,6. 
RRRRT TRTRTRfRRt RRRFRRT RTR5nRn5T RRRRFRR1RTR5I RR5I 
er? rrr^Tfr ? 7 tpt rrmn u. s. w. 7 , 4 , 2 . 

H'l.RT^(^RTR) 3. ?^7T (Vw) MBu. 14, 

1277. — caus. 1) aneinanderreihen, zusammen fügen: 5TFT rTTRT R^T- 
?k^T 7 7T AV. 4, !2,5. 6,109,1. schaffen : ^ T*\ ?FT- 
Biiac.P.3,20, II. — 2) «m Sinne haben, streben nach , beabsichii- 

THAV.42, 



gen , wollen (mit und ohne Beisatz von 
4,31. Cat.Br. 3,4.»,6.7. 10, 5,t, «s. 11,7,1,2. RfRirRTOT RR^RRB 14, 
4,1,7. RRFRRR KnixD. Up.7,4,1. RRTRRifRRR ^TRiR Pbaq- 
xor. 3, i o. RRIRRTTRRRT5I^ RRRFITRFRRRR M. 2, 5. RRkRRT RR- 
RT RRRJHBu. 14, «22. 3.«7437. (R^RT:) RTT^rR^WRTTR RT(^j R- 
rnrFTTf^MBu. 1,1092. j frtr 15,1099. 13,4345. fg. 

602«. B. 2,22,2«. 4.27,19. RRTRRTR R FT^RTR R RTRJRR^RRR 
Buabtb. 3, 63. Hch^d Kcmabas. 3,11. ^ae. 88. Buic. P. 2,7,52. 
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S,18,G9.— 3) bestimmen, a usersehen: ?P7J: 

'JmTMBii. 13,4349. 3,1 1005 p. 369 ). KJ — ^T: U\*\ 

77 8. mit dem loc. eines nom. abslr.: T^SIIS NcJ^T FP7- 

1 4 389. 1 4395. 4. 122 1. 13, 1 13 4. — 4) sich einbilden , sich den - 

*«« •• ( I51S JVjHtf IH W INH Hl I IcHI Wrl I ’4H~I lHe< TOT hVi^M- 
cJ^Dacak. in Br*f. Cbr. 197, 1. — 3) t reihen, einem Verstorbenen die 
bitte Ehre erzeigen: fTPpT DfhT MTOT TTfU^TOTW^): TO£H7 
feÄ I { m HHfl-WdH IrH 1TOIFIWTO H II R- 2, 72, 

53. — 6) sich bedenken , zögern: ^ShtirrlMM*! Kaüc.42. 

— partic. darüberstehend , dariibergesetst: 

^5TO^PI7^T^§ti Biug. P.4,9, 54. — caus. 1) ( lufstellen , niedersetzen: 

’TFg^ST: ITOWHJ #TTI 7TOTO TOHT 17 

MBu. 16,199. — 2) aufstellen , erwählen: 51<£J ^T^miTI- 

JTipTr? GrujasaSgr. 1,87. 

4k^*J (tou 1) adj. f. m a ) was sich macht , möglich: if* t|| cf, 

*TT?T C^t. Bh. 2,1,3, 3. — b ) geeignet , befähigt , im Stande , einer Sache 
gewachsen, vermögend: Mlt<4 r I^H Ti^TTHTr^BuAG. I». 1,6,7. 7,13, 1. 
1 ». mit dem gen.: c^Hl h4'-*iHI mfpi T5TCT: PZF7: I ^T^rTHT *T- 
fTHT ^ 5fRRt (3TO HJ1TOJIMT: II «,23,32. mit dem loc.: TOF*7: 
K=li5fp4INIM^7,12,23. '■(i^^ 1 (i»l 3,30,13. 31, 18 . 5,14,25. im comp.: 
HH(U||' 4 irr'i 3,30,14. mit dem infin.: ^ SlllHf^ Tk^T*. 4.13,4 2. 

i,8.st. TOk* 7 ^IMI^Ib'H’iWI ^4,3,21. ^7 TOTC im kräfli- 
gen Manncsalter Vun. 42, varia aber richtige 1. für eftcWJ. — 2) m. 

gana oj^l]^ zu P. 6,1,203. a) Satzung, Regel, Ordnung, Brauch; 
Verfahren , Art und Weise (WIU, •'iJlMj AK. 2,7,39. 2,8,1,24. Trik. 3, 
3,275. H. 839.743. an. 2,293. Meu. p. 2. mTT r A *f: KV. 9,9, 

7. TiT TOfTT S7% ^ 3 AV. 8,«, 10 . 20, 

128,6. ^JPT: ^K^7rHTHI^4MIHtlH (Vishnu spricht) MBn. 

13,953. als Bein, von fiva 12,10368. (it. VJfcW! ^K^Tt eine vor 

allen andern geltende Regel ; ein Verfahren , welches vor allen andern 
den Vorzug verdient AK. 2,7,39. *7T % EP7*T: 3k^7: U < , M 
TT: I TO: M.3,ii7. TO TOTOkTOT *TT 'JTTTOH T- 

TH I -T 7TO<TTTOT cTTT 3WTOIT II 11 , so. ^TJT WT: 

TiTOT l&HlM4lnMl(^: MBu. 13, *728.3726. g U. 67,18 ,t. 1. für 3^l(: 
99,23. Malat. 12, 2 . fT3f ~f: MäM cj ^ — TOT fTT- 

a rs 

Ull^ dafür haben wir zunächst zu sorgen , da*f MBu. 3 , 2622 . R. 
2,52,58. Katj^R. 1,6, 14. Regel in Betreff 

• ler Verunreinigung durch einen Todten M. 5, 74. Ragii. 1,94. 

R. 1,11,14. V hjt. 10,9. ^cH '^i'T^H auf diese H'cmc 
KV. Prat. 15,9. M. 12,69. MBu. 13, 3603. M. 5,72. 

B- 4,37, io. T^T'TTPT läHMl'-ll'? 

=7^fic<TO MBn.13.235. 7iF7(lfHr7.rrMH Sl. 7, »85. Rf4-7^-7r7IR7 
einzig dastehend und keine Wahl zulassend Dulrtas. 88, l. 
der Ritus beim Thieropfer A?v. Gruj. 1, 1 1 . # '<H T 4il ( 5 3,6. t4lT4l4 
T^I^° U . s. w. Kau^. 92. 140. 3 M. 1, 1 12. MBn. 13, 4241.4335. 

CTFT^r^rfT 0 M. 4, 259. ö|it|° 5,140. die im Unglück geltende 

Regel 11,28. ' MBu. 13,3252. nach dem Sc!*- = ^A\ f L- 

VP. in Bb*o. P. I, xiitiu fg. HI(I!JhI: Re- 


geln über die Gebräuche Turr. An. 2,9. 10. sg. P. 4.2,60, Vdrtt 3. 4, 
3,66, Virtt. 3. 4, 1, 19. Vär t U 2, Sch. 4, 2, 66, Sch. Balo. P. 2,6,25. Ind. 
SU 1,4* n. s. w. c| ir qTO|?| ^ ^ IR: MBb. 13, tio. 

^ ^c^FTT5T nicht bloss nach den äussem Regeln, nach der äussernForm 
(den Veda studiren) Par. Gruj. in Z. d. d. m. G. 7, 537. sg. die Ge- 
fatnmfAeif der Vorschriften Uber Ritual, eines der 6 Vediuga, Trik. H. 
2.50. U.an. Med. Mcrd. Up. 1, 1,5. £iksu\41. P.4, 3,105. Mahdcs. io Ind. 
St. 1,13. WW-flrWJ Mf^lH^HI frfwlT ^?T 

cp? 7 ? VUWF1 Dcbga in der Einl. zu Nib. FPTTc^ M. 2. 

14 0. Dacak. in Benf. Chr. 189,17. — Verfahren (medic.): : 7T* 

Süi;r. 2, 173, 9. 176,2. ffTpfiF 7 ! 2,36,21. 
dem anderes Verfahren statt findet 216,8. — b) am Ende eines adj. comp. 
die Art und TVeisevon dem und dem habend, ihm nahe kommend, ähnlich: 

cll^i Ul 5J?^ Ait.Br. 7,29. mT^nr T Tt 4T - ÖH - M>*»10.M«jr^- 

R.l,5,2t. ir^ffeR MBn.l3,5»o. ^^H'7^: R.l. 
40,19. |j|l<'tirMHI 'tiit(IUIIH^3,32,t6. Da»pp. 8,2.5. VifT. 1,7. 10,6. 
SifiüHJi«. 36. P anbat. 206, «. 11,184. ^FTT TOITO^W Bhac. P. 3,3. 

r ~ ^ 

20 . ^pTTcTTir^TT I die der Morgendämmerung nahe kommende Nacht, 

die Nacht zur Zeit der Morgendämmerung Ragii. 3,2. *jr1"4i^l todten- 

ähnlich, fast todt Jag*. 2,219. 3,248. MBu. 1,5827. R. 1,17,5. 3,45.22. 

*■* • 

0 MBii. 2, 22 4 0. R. 2,21,54. 5.30,15. ^PTTII 0 beinahe undurch- 
dringlich PfrTrf; MBu. 4,1013. ^Tlrl’4^1 0 beinahe vollendet KümUas. 3, 
14. mangelhaft Jag*. 1,126. Die ursprüngliche subst. Natur 

des Worles tritt noch deutlich herror in folgenden Zusammensetzun- 
gen: ^lrHmf^TOR-7.^: -MBb. 13,6t5. TOITOTRT R. 3,38.48. 
Nach den Grammatikern ist in dieser Verbindung ein tonlose« 

suff. P. 5,3,67. Vop. 7,63. Ein Torangehendes R^gcht nicht in den V i- 
sarga über P. 8,3,38.39 (Tgl. Ka^- und VArtt.); ein Torangeh. fern, 
auf ^ und 3 wird Terkürzt 6,3, 4 3. fgg. Vor. 7, 49. Wird auch mit ei- 
nem Terb. fin. verbunden, welches in diesem Falle deo Ton hat, wenn 
es nicht mit einer praep. u. s. w*. verbunden ist: 
kocht ziemlich gut P. 8, 1,57, Sch. Vop. 7,63. — c) Alternative, Frei- 
stellung der Wahl (TSPIkcR) 11. an. — d) eine best, grosse Zeitperiode, 
ein Tag Brahman’s oder 1000 J uga (die für das Bestehen der Welt 
festgesetzte Zeit) AK. 1,1,S,21. Trik. U. 160. H. an. Med. Harit.520. 
522. VP. 270. 631. 24, IS. 6. 26..N.9. Colfbb. Mise. Ess. II,396.fg. 414.1g. 
Alg. 120. H5TITOH SIT^ijT ^RTTFTT I TTTT^TTOTOT 

II Bimo. P. 3,11,23. 571^7: 'TTTT: =ll(l$: 

84-36. vp.23. F7TOT: Bu-vc.P.3.2,25. F<77^ T^FHTrT- 

rTOTfTOIIT4.9,2ü.g , »NTic.4.2. q^7ipTT^RÄi*-TAn.l.25. ImgKD*. 
werden nach dem 5+i H H A’A H I H ‘"l I J t folgende 30 Kalpa (die einen 
lionat Brali man 's bilden) mit Namen aufgczahlt: 

^TT%7, Ä ITTW^Vr* ^rnn. T, &F\- 

: JJR, nT^TrT» 3TW, TTJTT^TP^ (Brahma n*s Vollmondslag), RTf- 

TTT^*, HRil'J. mm, Hm, 

mfmi, ^(hl, 'Brahraan « 

.Neumondstag;. Nach dem MBu. im sollen 12 solcher Monate ein 

Jahr Brahman's bilden, 100 solcher Jahre sein Lebensalter; 50 Jahre 
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Brahman’s sollen verflossen sein und der (tM I ( des Bisten 
Jahres begonnen haben. Personif. ist der Kalpa wie der Samvatsara 
[Jahr) ein Sohn Dhruva's und der Bhrami Bbag. P. 4,10,1. Da nach 
Ablauf eines Kalpa auch das Ende der Welt erfolgt, wird auch 

als Bez. des Weitendes (s. ) gebraucht AK. 1,1, S, 22. Trik. H. 

161. H. an. Mbd. Leber den bei den Buddhisten s. Bros. Lot. de 
la b. 1. 324. fgg. — e) med. die Lehre von den Giften und Gegengiften 
(7F7TOT7) Sucr. 1,8,5. 12,5. 122,0. 2,134,11. 243,1. qfa7rTr7 277, 

c\ 

18. — f) Name von Sprüchen , welche das Zeitwort =ti ^A^enthalten £at. 
Br. 9,3,*, 12. TS. 5,4,», 5. — g) = (s. d.) H. 179. H. an. (lies: 

— h) bei den G ai na Bez. eines best . Göttersitzes Sch. zu H. 92. 
94; vgl. und — 3) n. (nach dem Sch. auch f.) ein 

berauschendes Getränk H. 902. VAiG.heim Schol. zu fic- 10, i; vgl. 7i- 

77- — VgLM-WH* TTTkR* 

° ° 

^17771 (von 7FF7) m. 1) Ritus , Ceremonie MBu. 14,1571. 

- 3vFRIr^I: Bbag. P. 1,8,6. 9,11,1. - 2) Darbier (vgl. 7F77T 

Scheere u. s. w.) £abdam. im £KDr. — 3) eine Art Curcuma (7)^ ) 

Bhavapr. im (KDr. 

TirTTifT^ = Bbag. P. 4,9,9. 

. 7!777iT( (7! ° TiT^) ni. Verfasser der Regeln über Ritus Weier, 
LiL 140. lud. St. 1,54. 2,292. VS. p. lv. 

7v?777 (7!77-4-77) m- Ende eines Kalpa, Vernichtung der Welt: 

r Tfl TiVMtIM cjft sT Irl sirlHM sIJH^Katuas. 2, io. 


Ti^TT^} (71^7-4-7^) m. = 7ic<777 Paseat. V, 8 . Ragu. 1,75. 17, 
26 . T^RBbag. P. 1,1,3. Als Titel eines Werkes 

Verz. d. B. H. No. 1023.1403. 

7kR?£ (TrcR-*-^) m * = 7IF777 H. 133. an. 2, 293 (lies: TITT^T). 
7 k* 7?J7 (7TF7 -4- ^7) m. dass. Raoa-Tai.4,234. Da^ae. in Bbef. Chr. 
184,5. 188,21. {rPJ) «^EriqrfK'T m 4.r'-^qPW7ut: Ke»;«*». 2, 
39. ({TOT) Pawat.3,io. =hr^qHI ST1H 

rimrq^>jfMH?i^^^RAGu. 14,48. Ais Titel eines Werkes Verz. d. B. 
U. No. 1218. TiTTTIc^Tj^T Cln Daum, von dem die Dichter die gewünsch- 
ten Früchte pflücken, ist der Titel von Vopadbva’s Wurzelsammlung; 

ein Daum , der jeden Wunsch nach einem Worte befrie- 
digt , der Titel einer in unsern Tagen von RIdbaearta verfassten En- 
cyclopädie. 

Tk^H (von ^1) n. a ) das Festsetzen , Destimmen : 

5T77kR77i[7 Phab. 111,8. — b) das Machen , Ausfuhren Trik. 3,3,234. 
- 0 Aufsatz: ^TF^TIRk^: (^J:) MBu. 13,278*; ygl. 3W^rT- 

BbXo.P. 4,9, 54. — d) das Schneiden , Zerschneiden (vgl. 
caus. von ^f^u. 10) Trik. H. 372. Mbd. n. 46. — 2) f. Tt^TTT a) Fest- 
setzung , Destimmung: ^7 F7T^3T7iF77T M.9, 116 . 7R° Jage. 2,120. 
VJI» 247. ^T^KITkRTTT nach eigener Willensbestimmung £artic. 

•v 

2,7. Vielleicht gehört auch hierher Tk^TTTTTo: = 7k* 77T7T 7MIÖJ 
P. 2,1,38, Sch. — 6) Verfertigung , Anfertigung , Dewerkstelligung , das 
Machen Su^r. 2,220,20 . 221,19. Ic^hIh 7 Tk'TTR Mbkkb. 47, 17. 
JT?T 3T dNrfc’-HI Bu-vc. P. 2,3, *2. ’TT t T Rl f i^ - 

4,18,32. = ^TT AK. 1,1, s, 6. 2, 


7,52. — c) ein Gebilde der Phantasie Prab. 16, 16 . 27,7. — d) Ausrü- 
stung — , Schmückung eines Elephanten AK. 2,8,*, 10. Mbd. Da^ak. 53, 
13. — 3) f. cWl Scheere (vgl. caus. von 7k<7ji. 10) H.911. — Vgl. 

T. 

Q 

TirTTR (wie eben) adj. auszuführen , möglich Sch. zu £at.Br.2,4,*,3. 
Tk^TTT^T (7k* 7-4-7T°) m. = TkRTTJT Naish. im (KDr. 

TkRTTFT (7I 0 -4-7TrT) m. 1) Deschützer der Ordnung, ein rechtmäs- 
siger Fürst Raga-Tah. 5 in der Unterschr. — 2) ein Drenner oder Ver- 
käufer von berauschenden Getränken 11. 901. Vjutp. 96. STT^TFTPT- 
TTTTTj^TTTcTFI (Trotbr : d’ü p 4 k h j a, du possesseur despays d’A khu- 
va et de Kalpa) 4,677. f. Tk^WFTT (Calc. Ausg. TicRTTcTJT) 676 (nach 
Trotbr N. pr.); vgl. TFUTTR. 

7I77H7 (7177 -+- 77) m. pl. Bez. einer best. Götterordnung H. 92. 
TirTq^T^ (7T^7-*-q°) = 7F777: Raoa- 

Tar. 1,1. , 

TJTTFTrTT (7iF7 RrTT) f- = TIcRTtT in kleinerem Maassstabe (statt 
des Daumes eine Schlingpflanze) Verz. d. B. H. 136, 11 . (ak. 164. 7T- 
TTTirt: 7FTT7 7T7: Buartr. 2,38. TKRrTrITTcTTf Titel ei- 

nes Commentars von Krsuri zum VIgagarita Colbbr. Mise. Ess. II, 452. 

• • • 

433. TITTTTTTTH^T Titel eines Commentars zur TT^PTTTtTtTT Verz. 

O 

d. B. H. No. 342. — Vgl. TiTTTicRHcn. 

TIc^TrflrTTIT (7F7 -+- 5T°) f. dass.: T777I U Boartr. 1,89. $F^° 
Titel eines Wörterbuchs Gild. Bibi. 391. 

r r 

7ir777 (7IF7-1-77) m. N. pr. eines Sohnes von Vasudeva und 
UpadevA Bdag. P. 9,24,50. 

Ti^TTSTT (TkR 75TT) f. = TTcRRrTT KatuXs. 1,66. 
7iF7T7?irTq^(7i77 -4- T7 °) m - = 7kR75T Kathas. 22,29. 

7kR75T (TkR ■+• 75T; m. ein fabelhafter Daum, der alle an ihn ge- 
richtete Wünsche (vgl. 7ic^{^njit qij) erfüllt , AK. 1,1,1,46. MBu. 3, 
16170. £ak. 171. Kum\ras. 6,6. Megd. 63.67. Katoas. 22,18. Verz. d. B. 
H. 137, io. <*HHI TkRTtT: Mrkku. 19,23. TTTR ^7 

g^7F777 T^T^MabIh. l, 12 . - Vgl. TIFTTkT^, TiTTcT^^ ^ 
°§IT, °TT^T, -FTrü, °^ft, °OTH. 

71^777 (71^7-4-77) n. Sütra über Ritual Madous. in Ind. SL 1, 
17. Soadgcruc. in der Einl. zur KV. Arukr. R. 1,13,43. Colbbr. Mise. 
Ess. 1,313. des Ma^aea Weber, LiL 73. Ind. SLl,42 u. s. w. Verz. d. 
B. H. No. 297. fg. 7TF7JJ7 *n medic. Bed. (s. u. 7 Ft 7 2, e.) ebend. No. 
944. Ein 7 k^ 777 (wieder in anderer Bed.) der Gaina wird Colbbr. 
Mise. Ess. 11,206. fgg. 313 erwähnt und ist von Stbversor aus dem Mä- 
gadhl übersetzt worden, London 1848. 

ct^mcflrt (7 k^7 -+- TtTTcT) m - pi- Bez. einer best. Götterordnung 
H. 94. 


(TIcR 77^) n. Titel eines Werkes Weber, Lit. 81. Ind. 

SL 1,43. 

7I77TH (7177 ■+■ 77; m. Ende eines Kalpa, VermcAfuny der Welt 

AK. 1,1, *,22. H. 161. R. 3,io,*. 

JTim: Hit. 1,43. Buag. P. 3,11, 30. Dev. 1,49. 
o 

THFTT? ( T on 71^7) adj. geeignet Vjctp. 113. 
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'M*c4'Hvon ttKr^odet q^Tj adj. ein Ausdruck aus dem Würfel- 
spiel VS. 30, 18. - Vgl. 

adj. 1) partic. fut. pass. Ton qircq^P. 3,1, 1 10. Vor. 26, 17. 18. 
xuxHtceistn, anzu weisen: ^NjH^HAcn.(ed Calc.) 

5,9. St.: — 2) von cfirW-J, das Ritual betre/fendMxouvs. in lnd.Sl,i,ii> 

oFk^PT d. = effTpf Ka$. zu P. 8,2, 18. 

viell. Glanz (elwa der Steroe) AV. 15,2, 1. 
n. so ▼. a. zu UV. 2,33,8. 

^I^PTTnTR^adj. so v. a. *Hrt ^flammend , brennend N’aigh. 1, 17. 

•w^i 4wfn-^ ^ni rv. 2,33,8. 

Ka$. zu P. 8,2, 18 . 1) m. (Bhag. P. 8,7,43) n. (die 
Lexicographen und Siddo. K. 249,5,5, wo fälschlich 3 k^TTT gelesen 
wird) Fleck , Schmutz ; Sünde AK. 1,1,4, 1 . H. 1381. Med. sh. 33 (alle 
kennen nur die übertragene Bed.). *TT «jdW H(M*. 5T3TT^F7cI 
Cth^M^R. 2,36,27. m. Schmutz , Bodensatz im Wasser , vom 

Gift, welches bei der Quirlung des Oceans hervorkam, Bhag. P. 8,7,4 3. 
Meist in übertr. Bed.: cTTHT «£TtT M. 12,104. tHic^l M 

*41 Uli ^TirTT MBu. 3,14 196 . ^'Jk^^^UIH^BhIg. P. 4, 

14, U. Hit. 1,17. M. 12, is. STHfP 4, 

*6o. 12,18. TWTCPrW R. 1,1,8*. yrHirfqq MBu. 1 , 21 * 2 . f. qT 
Viqt. 2, ao. TqqfT ° Bu.ig. 5, I7.^KM° 4, so. M>jq° (mrll, P*nk*t. 
ni,i89. vTHTTTHT BuU. P. 8,21,2. R=TF*n MBh. 

3,8027. fc-Jicr+wi R. 2,29, 16. Pankat. 111,212. 

MlH'i JagA. 3,2 18. Wfix&FJ Brahma P. in LA. 52,7. — 2) n. eine best . 
Hölle Mbd. — 3) n. die Hand unterhalb des Handgelenks Trik. 2,6, 
26. — 4) adj. schmutzig M. 1133, Sch. Gatadh. im (KDa. — VgL T- 

TiFFFI, 

1) adj • f. ^TiFFTTT P. 4,1,40, Sch. gana ifr^TT^zu 4l.6*nf, 
gesprenkelt (als ra. die Farbe selbst) AK. 1,1,4,26. H. 1398. an. 3,732. 
VS. 24,7. 29,58.59. TS. 5,6,24,1. Ägv. Groj.4,9. £at. Bi. 6,3,1,32. 
k;tj. £.r. 16,2,5. ^trll^u: 'iiTH I f A %TJI H«£H4 Kac$. 10. TJTJZ 86. 
fHfwf^WK^WIWT: (^TVTT:j MBu.2,io*3. isai.aoss. 3,*oi5.q,c<dmTil<^| 
13,*389. o^iTJIrTT: RUIT:) 1,798. q^ 2,20. tchwan 

U. an. Mbd. sh. 33. schwarz- xd eiss Med. — 2) ro. a) ein Raksbas H. 
an. Mbd.; vgl. u. ^k*FF7cTT und ^k^TT^TTT?. — b) eine wohlriechende 
Reisart Ragas. im £KDr. — c) N. pr. eines NAga: 

I MBh. 1, 1552. — d) eine Form des Feuers Habit. 10465. — e) 
N. pr. eines Dieners der Sonne, der mit Jama identificirt wird, Vjadi 
zu H. 103. — f) £Akjam uni in einer früheren Geburt Vjädi zu H.233. 
— 3) f. a) eine gesprenkelte Kuh: [ü\ 

JHWR. 5,13, 16. mm-. flT W 4icHrff V- 

V(^H*i^MBH. 1,6360. — b ) N. pr. eines Flusses MBh. 2,2575. — 4) n. 
Fleck Qat. Br. 6,3,1,31. — Vgl. 

-^l f T+TTS3T 3 -»-^TE) m. ein Bein. giTa's HU. 8. - VgL =ft- 
d'4iUi u. s. w. 

e*K?4[qy)q (qP-HlfclT) adj. bunlnacUg AV. 3,27,3. 12,3,59. 
"4iC<*ll*4ciTj( (efi° -4- r?°) m. N. pr. eines Mannes Prataradhj. in V era. 
d. B. H.59,10. 
n. Theil. 



^k^THTtTT (▼on ^7|FFF7) f- Buntheit , gesprenkelte Farbe: HI- 

^TFT^: ^irHi^cli JTcT: Bhag. P. 9,9,25. 

(7f c m. N. pr. eines Nachkommen von Ikshvlku, 
der in einen RAkshasa verwandelt wurde, MBh. 1,6696. fgg. 4737. 8, 
2092. Habit. 817. R. 1,70,39. 2,110,29. VP. 382.380, N. 1 1. 384, N. 15. 
L1A. 1,724. Anh. VIII. IX. X, N. 20 . CVII. 

( 3 R °-*- m §) m. = Bhag. P. 9,9,18. 

1 ) adj. a) wohl auf , gesund AK. 2, 6, 4, 8. 3,4,44,161. H.474. 
an. 2,347. Mbd. j. 8. Kg*. 1 , 28 . *TFTFT 

MBh. 2, 1974. ^icFJ SPTFFT Vier. 42 falsche Lesart für — b) ge- 

rüstet, bereit AK. 3.4,44, 161. H. an. Mbd. (lies ^ T st. 7P3J). 

W\m\ 'h^U I : TT\ y N ui m MBu. 1,865. RoiJT FT^TT- 

WH I W: h^i-4iHHII II » «93. fg. Tr 

FU1 FIT HJN~UI^Hr4 fPI: 8202 . — c) geschickt (^T) II. an. 

Med. — d) angenehm , erfreulich (tod einer Rede) AK. 1,1,4, 18 . U. 273. 
H. an. Med. belehrend , ermahnend .Med.; vgl. --LFTJini. — e) taubstumm 
Med.; vgl. 3FT und ^gf. — 2) n. Tagesanbruch AK. 1,1,4, 2. Trir. 
3,3,102. H. 139. II. an. Med. eficFFTjidv. mit Tagesanbruch MBu. 1, 
6304.. 2,558. 3,8262. 13, 1557.5210. N. 24,48. R. 2,26,29. 3,22,15. 74, 
2. eJi'TU ^FTFM,44, 112. MBu. in Brnf. Chr. 37,31. "-LF7J dass. Bhag. 
P. 4,24,78. MBu. 13,5217; vgl. — 3) ein be- 

rauschendes Getränk , n. H. an. cJ^rZJT f. Mbd.; vgl. 

!^I o -+-5T 0 ) f. Morgenimbiss Gatadu. im (KDr. 

(von cfiC^U) n. Gesundheit Gatadh. im (KDr. 
in. = CRR* 4 - angeblich nach H. 

cfirG lIrl^ m. dass, (abdam. im (KDa. — Vgl. ^IFUFITFI^r. 

m. Morgenimbiss Trik. 2,9,18. H. 423. Hab. 99. 
n. übertr. in der Bed. von Kleinigkeit , eine ganz unbedeutende Sache 
Mbkku. 34, 10; vgl. im PrAkrt für eine solche 

unbedeutende Sache wie ein IFeib 60,19. 151, 

15. - VgL cna^Ri. 

«fi^Uim Cabt. 2, 19. 1 ) adj. f. 4 IC ^|U|| und (nur dieses zu 

belegen) g a n a zu P. 4, 1, 4 5 . schön , lieblick , freundlich , trefflich ; 

ertpriestlich, faustus Nia.2,3. AK. 1,1,«, 3. RV. 3,93, 

6. 4,58,8. 10,30,5. C*t. Ba. 11,6,1,7. R. 3,23,21. Agni RV. 1,31,9. 
^irUIUNi6'1i Hit. 31, 17. MicrUlUNt^i P. 4,1,55, Viril. 1, Sch. qj- 
ctiiiiiMi c*t. B«. 14, 7, », s. wtt srra ^tryiunwi qfrfq vs. 

26,2. MBu. 1,6590. 3, 10373. qiJHtcdJiml AK. 1,1,«, 18. qqr 
nilUI g*T. Ba. 2,3,«, 11 . 1«. 3,3,4,17. 14,4,1,3. MBu. 1,3013. 
qftfrT TS. 7, 4, »,3. Lira. 3,11. ^TTORFF^Kad?. 78. AV. 5,17, 
18 . 0,107,3. 139,3. «*F*JTHf rll-liH^M ln^C»T. Ba. 4.3,«, II. Nia.9,4. 
3^FrP7 «ticrUlÜll J Tf^TrTT N. 12,67. iTTrTF7 rTFT r^IFqi fn 

5Fq «lKrülin^P*MAT. 1,34. Nächte, unter de- 

nen die flinfte glücklich ist , ^5FUnTTtftm (d. i. c^r^lUM ftpTT ?7FT), 
c^FTTluriHHlsT p. 5,4,116, Sch. Vor.6,i5. qkdJlufNUHl<« (q^T) 16. 
Eben so erhält sich der Charakter eines vorang. fern., wenn effc^JlUn, 
in demselben Casusverhältniss gedacht, im comp, nachfolgt, gana T5I- 
mi^zuP. 6,3,34. Vor. 6,13. Im toc. als Anrede: Trefflicher , Treffliche 

12 
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M. 8,9!. N. 3,22. 8,10. 12, 10. 14.67. Dag. 1,5. dg>dKdJIU| N. 12,29. 
I nur. 4, U. Brauma*. 2,34. Megh. 108. Io einem andern cas. gleichfalls 
subst. Ton Personen MBe. 3,8565. N. 10,3. Brahma*. 1,5. Ragh. 1,87. 
^KcTJTniTTHsF? von edler Geburt N. 12,70. R. 2,1, 15. °TfTT R« 3,1, 12 . 
°HdHi 2 , 44 , 14 . — 2) m. N. pr. eines Fürsten RUa-Tar. 4,678. Schief- 
*rr, Lebensb. 232(2). Aus der neueren Zeit, auch mit einem Vorgesetzten 
JT^STT Vera. d. B. H. No. 834.1155.392 - 400.72. - 3) f. ^FIIMT a) 
Ruh Raga*. im (KDr. — 6) N. einer Hiilsenfrucht, Glycine debilis Ait. 
UnWlff). cbend. — c) N. zweier Slädle LIA. 1,150.151, N. 17«. Vgl. 

- d) N. pr. eines Flusses in Ceylon LIA. 1,196. - 4) n. a) 
Glück, Heil, Seyen AK .1,1 ,*,3. Taut. 3, 3, 123. H.86. an. 3, 197. Mel. n. 40. 
Canku. (r. 10,10,5. ^ 3,60.55. Si gR. 1,111,20. 

^rUIUMWHi^nr^lcJ^ Parkat. 194,5. ^iFHITlt HW f 263, u. TI- 

. ° ^ 

FUm TT^cTT 5HFT >TJFJFTH«t. 1,207. TFOTTT^RUa-Tar. 

4 , 482 . 466 . Grussformel) Prab. 22 , l. r hr<JIUM(- 

IUI TH Ragh. 2, 50. 17, 1 1. T H^UJI dKdjIuidil^- 

TI: Segen — , IS'utzen schaffend Jag*. 2, 156. — 6) das Gute y Tugend 
(Gegen*. ITC) Cat. Br. 14,7,1,27. efic^UIMI '^ i^Buag. 6,40. TiFTTHTTT- 
R -T TTT ^T^T IR: K. 2,54,29. ^"UI'lUHf-WST Su«r. 1, 

120,18. Freund der Tugend , geistlicher Rath Bur*. Intr. 

284, N. 1 . — c) Fest: ^FUHIl 1 HlSIldllid bei einem Feste , an welchem 
iO Brahmanen theilnehmen M. 8, 392. — d) Gold Trik. 3,3, 123. H. 


104 3. II. an. — e) Himmel 


) Med. — f) Titel des Ilten der 


14 Pürva oder ältesten Schriften der Gaina H.248. 

■sfirejIUWi (von dK'iJlUI) 1) adj. f. ° I trefflich , rühmende Bcz. 
rcrsch. Arzeneimittel, z. B. des Vif einer icirksamen Salbe Sega. 2. 
28.5,3. 419,5. TJZ 506,13. 519,9. 37,1. T3*M19, 

16. glücklich: 3^: TTWÜl q ITT TSsTT: 5PTF^H. 1,23,7. 

— 2) f. 'lirilllOI'Jil rother Arsenik (IF?:TöHI R'ga*. im CKP** 

Tr/ il 101*1-7, (TI 0 -+-T°) m. N. pr. eines Astronomen im 12ten Jahrh. 
n. Chr. Colkbr. Mise. Ess. 11,461. 

TK*illU?$--fi (Ti 0 -f-^sft) f. N. pr. der Gemahlin GajApIda’s Raca- 
TaR. 4, 4 C I. 4 CG. 4 82. 673. 

*=fir<4IUN^ U. N. pr. einer Stadt Raga-Tar. 4,482; vgl. 

Coi p.br. Mise. Ess. 11,272. Z. f. d. K. d. M. 1,402 und TlrSTinTT unter 


TtrUlUI. 


(TI 0 3 ) N. pr. eines Fürsten Verz. d. B. H. N. 595. 


1174.1175. 


^KfTJTnicIrT^(vou TlCdJIUI) adj. glücklich Tkir. 3,3,283. 

0 ^T°) f. N. pr. einer Fürstin, welche eine Statue 

*s Vish nu unter dem Namen d»^UIu!t*TlfH'{iVld errichtete, Ragi- 


des Vishnu unter dem Namen di^ülui/TlMdiVId errichtete, Raga- 

Tar. 4,696. Die Calc. Ausg. liest dJcT4IUH4H- 
r * 

(^°-4-^°) m. N. pr. eines Astronomeu Verz. d. B. 

II. No. 865. - Vgl. u. ZfiFQlW Trfcl 

(TI° -4-4^) m. eine best . Hülsenfrucht (s. ) Ri 

gah. im (KDr. 

^uirurtl s. U. ^JTTIR?. 

Z&miFUwie eben) 1) adj. glücklich; tugendhaft , in der Anrede 


Kathas. 26,49. — 2) f. 0 füH I N. einer Wasserpflanze. Sida cordifolia 
(3FTT)> Haga*. im C&D*. 

sfirrAJlT H m. = dic^T'-Ild C KDb - angeblich nach Trik.; vgl. u. cfi- 


37. 




durch 


TIST* einen undeutlichen Ton von sich geben; tönen; stumm 

sein Dhvtcp. 14,27. 

TI5T 1) adj. taub Trik. 2,6, 12; vgl. TFÜ l,e. — Ti^T^ (vgl. TirD 
Delegtheit der Stimme IJ. 306. — 2) n. v. L für TT*7 (s. d.). 

9 .Tj 

cfiEdi m. N. pr. eines Prinzen R\ga-Tar. 4, 461. 5n^?TSTJ N. pr. 
eine* Weisen 5,66. 

sfidM (1. TI^ -+- ?TFT; m. Trik. 3,5,4. 1) IVo^e AK. 1,2,8, 6. Trik. 
3,3,387. H. 1076. an. 3,633. Mkd. 1. 72. 3ETFT: cJIgTTrFTTrFT Bhartr. 3. 

O N 

87. 5FT'TpflrJ: R UTfr^RV^ixr. 208, 12 . QTtT&W 250, s. 

263,21. — 2) Feind Trik. H. an. (wohl zu lesen: •‘TijHlHl ^7 »t. cU- 
CTI IrrlT^lj- Med. — 3) Freude II. an. Mkd. — Trik. 3,3,380 wird SfFTIFT 
durch HiHH erklärt. 

TTSTTTTri (von ^STTrT; adj. wogend gana ^TTpTiTT^ zu P. 5,2,36. 
c tidli r 'l # fi (wie eben) adj. ein wogender Strom , Fluss überb. gana 

zu p. 5,2, 135. p*ab. 73, 1. 

o ' ' 00 

^F^[\ ra. N*. pr. des Verfassers der R%ga-Tara*gi*I LIA. I,473.fgg. 
11,18. Der gedruckte Text hat fast ohne Ausnahme luden Unterschrif- 
ten ui (vgl. fvljJ.*!), dessen ungeachtet nennt auch Troyer den 
Verfasser der Chronik Kiluana. 

Dhatcp. 10, 17. 

1. Nebenform von und TI in TTTTT, ^idllil und c JiTIH 

und wie jene einen Mangel bezeichnend, P. 6,3, 107. 108. Vor. 6,90. 

2. T^T (von TT) in und TrTTVPT; vgl. und 

Ti^TTI n. 1 ) Pilz M.5,5. 6,14. 11,155. Jag*. 1,171. H. 1184. — 2) 
Mundvoll , Bissen II. 425. Tiddil^l{ Vjutp. 65. 

Un. 4,2 (Ti4tI). m. n. gana zu P. 2,4,3 t. 1) Panzer 

Nir. 5,25. AK. 2, 8.*, 32. H.706. an. 3,138. Mkd. r. 13. (at. Ba. 13,2, 
t,7. Katj. C«. 13,3,10. MBh. 1, 2780. R. 3,30, 18. 5,82, 17. Bb%rtr.2, 
18 . Bhag.P. 1,9,34. neutr. MBo.2, 1853. 3,12166. Arg. 5, 1 5. R. 2,31,30. 
40,16. 3.31,23. 6,16,31.72,29. masc. 3,28,26. IFFf T&l 30, 17. 

TTTyP 50,3. ^IFTTrTi^ra MB u. 1,2783. 3,17073. T^TT^rlTiTtJF 


(TR) r. 2,114,6. RTpR MBh. 1,2773. T- 

^f^7: N. 18.9. JQ: TiFTTrTT: K\tj. C«. 22, 10.31. 
dld^MBn. 2, 1877. Vgl. ^TTPT^ und — 2) Knabcnjacke : 

Trfl<£ TiHti cIc^HHT: ^ie viele tragen hier die Knabenjacke? d. h. 
wie viele Knaben sind hier? P. 3,2, 129; vgl. — 3) Zauber - 

spruch , Amulet , ein mit Zaubersprüchen beschriebenes Birkenblatt 
Ta*tra im CKDa. Diese Bed. hat wohl das Wort in den Titeln: 

^T, 3 . 3 Verz. 

d. PeL H. No. 30. 31. 37.45.47.72. Verz. d. B. H. No. 363. 481. fg. 1260. 
— 4) Trommel, m. H. an. Med. — 5) Name eines Baumes, Hibiscuspo - 
pulneoides Roxb. y m. H. an. Med. 

(oR 0 3. -f -TFs?/ n. Birkenblatt PTtTTtT n.) Cabuak. im CKDr. 
(TI 0 -^TT5T) m- Panzerband AV. 11,10,22. 


^7%^ 0 Verz. 



I VJU l OU I 


181 


fTfO c^T) l; adj. einen Panzer — , eine Knabenjacke tra- 
gend P. 3, 2, 9, Sch. — 2) m. Knabe P. 3,2,10, Sch. 

«Hcfftid (tod adj. bepanzert H. 766, Sch. 

>-» 3 

4^TT4' : T (wie eben) i) adj. bepanzert AV.il, 10,2 2 . VS. 16,35. £at. Bh. 
U,l.«,8.4,«,5. Ait.Mr.3,48. MBb. 3,1468.1474. 1500. 17083. 4,303. 
13, 1972. Arg. 3,25. R. 3,36, 30. — 2) m. ein Bein, f i va ’s fiv. — N. 
pr. eines Sohnes von Dhrtarlshtra Müh. 1,2738.4350. 

f. = Vtiirfliigel Bba u. zu AK. und Dyirupak. im £KDr. 

~Ardi m. Gurgelwasser und andere Mundmittel: Scgu. 2, 

323, 4. 4P43T4 4f(UI*jJ*68, 9. — Vgl. «ficHI. 

4c| 4 (von tfj) adj. eigennützig , karg (nach Saj. schlechte That)\ 

imidnm Itir t 4 fi *v. 7.32,9. - v g L 2. 

und 3FF4TT^. 

4r=H n. so v. a. 3^41 Nik. 10,4. 

4!4t!4i m. IV. pr. eines Mannes, pl. seine Nachkommen gana j44»l- 
zu P. 2.4, G9. 

4i r H*‘4 und u. 44^4 und 4141^14- 

4T4T4 (1.414 -4-44) m. ved. ein schlechter Weg P. 6,3, 108. 

4pFTT f. N. eines Fisches, Cojus Cobojus Ham , Tmb. 1,2, 17. Har. 
189. - Vgl. 4TT44TT. 

U n. 4, 1 50. 1) adj. gemischt , vermengt H.1469. Halaj. im (KDr. 

— 2) Haarflechte , ra. f. ( 4i4 f\ ) Trik. 2,0,3 1. 32. f. 4i4( I P. 4. 1,42. 

Vop. 4,26. AK.2,6.t,48. 11. 370. an. 3,533. Mbd. r. 128. m. f. n. Sch. 
*u AK. Bh*g. P. 5,2,6. 44 ( I 4 W^cH*M»12,*i. I 

4^H^ g| t. 12,26. S\u. D. 39, 19. A*ar. 39. £ig. 9, 

28. — 3) n. Salz H. an. Mfd. m. n. nach £KDa. und Wils. — 4) n. 
Satire H. an. m. n. nach (KDr. und Wils. — 5) f. 4NJT P. 4,1,4 2, 
Sch. Ocimum gratissimum ^abdak. im £KDr. AK. 2,4,*, 5. Mfd. 

— 0) 4i4 (1 f- das Blatt der Asa foetida AK. 2,9,40. Mbd. II. an.; vgl. 
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Ragu. 2,3. 


I: R. 4.10,23. 


4i4('lil f- Gefangener (sic) Har. 209. — Vgl. 

4r-l ( 4 r -^ I (4P-*- 4^) P. 4,1,55, Viril. 2. einen geflochtenen 

• »der flechtenähnlichen Schweif habend. 

4»4rf m. 1) Mundvoll , Bissen AK. 2,9,54. H. 426 (nach dem Schol. 
auch ii.). cUH 7|-4.4HI4UII: R.2,41,9. 4i4^fTTTTHT4 

Ragu. 2,5. R- 4.10,25. MBu. 

3,11342. Mrkru. 116, 10. Riiuitr. 2, 22. Ragu. 9, 59. eines 

Elephanten Har. 191. — 2) Gurgelwasser und andere Mundmittel: 4T- 
4^11% Skr. 1,39,3. 2,123,13. 126,21. 240,17. 366,11.368.9. Vgl. 

— 3) ein best. Fisch (vulg. Cabdak. im £KDa. 

4T4<4^F4 (4P-*-5T D ) m. N.pr. einer Stadt gana 4i4Jll^ zuP.6,2,S7. 

4i4f~WiT f. Compresse (auf Wunden u. s. w.): 44T 4r-4M'lil cWJ 4 

1,16,9. 60,6. 68,2. 2,29,3. 

^Phh (von 4I4rT) adj- Bissen gemacht . als bissen hinunter 
geschluckt Gatadh. im fKDn. I F4TT7 ; 4T44- 

Katbäs. 26, 142. Dbcrtas.74, 1. 

1) adj. f. 4rT^lt nach MadIdb. entweder knarrend , tönend oder 
durchbrochen ; Beiw. der Thürflügel: 4I4' : 4: VS. 20, 4 0.60. 21,3 4. 


- HT # ' 


I * ?T 




19,24. 


Andern 


Dagegen wird auffallend gelesen: fRJ; Rrft: 4f44: '>ju|4HI 
4T: H'JlMMII 44tJ 29,5, wahrend TS. an der entsprechenden Stelle (5. 
f.*t,2) dafür 4ict<4! hat. — 2) die Bed. von 4744 in ^i^ r 4l^.(T5TTi 4J- 
llfllrf ) Ait. Br. 2,6 wagen wir nicht zu bestimmen; Saj.: = 
^f?), dagegen Doact za N».: WW 3^ I I 

5TT^?r — 3) m. N. pr. eines Mannes nach 

s;j. in der Stelle: ^ ^ Tn]TT ti'4iy, : 

RV. 7,18,12. Sohn des IlOsha oder der AilOshl Ait. Bi». 2, 19. Ind. 
St. 3, 439. Verfasser von RV. 10,30 — 34 nach der Anukm. ein Muni 

bb; g . p. 1,19, io. — vgl. 4rm^. 

4i 4 H m. Panzer U n. 4,2. — Vgl. 

4i4llu (1. 43 -l- yfll: n« etwas Feuer Vop. 6.96. 

(Erweichung von 4T7TJ' ni. f. (J) n. Trik. 3,5.23. m. n. Siddu. 
K. 249, a, 3. Thürflügel Trik. 2,2, 10 . V «basp. zu AK. im r.KDt. H. 1007. 
Srh. P.3.2,5«. (+^H--HIH; R. 2,71.3*. ^Tr^TTIrTT- 

^T^rTürn^TTT^FTT KatiiIs. 15,89. Am Ende eines adj. comp. : 

PT ^?TT7nirT ^ k H^drJ K*xnU. 18 . an«, 
r, 1 1 '.rUrMi >.'11 9, 2 1 . 

= ^iTR^T P. 3,2,5t. 

<j\~A \)fVA\ (4i ' -t-45Tr) n. Name einer Pflanze, vulg. nach 

Andern 'Ti4TT4ü2R, Ratra». im £KDr. 

( 1) m. ein besL Vogel, Tantalus falcinellus Buch ., Wils. — 
2) n. Is)tus Trik. 1,2.36; vgl. 

( adj. eigennützig % karg:*%cft ^FRTrhnT 4 “ir4 H t - 

^TT HU?* 4 nv. 10,107,3. — Vgl. yirTTTJ, WTm. 'Arlrt 

^r-4lH r l (2. 4F7 Hp'l) adj. Genosse des Eigennützigen d. h. einer 
von den Eigennützigen: (STTRTrT) TOT 4: MV. I. 

^ • CSO • • • 

34,3. Nir. 6, 19. 

i. ün. 4,140. 1) adj. subst. sinnig , verständig , klug 9 weise: 

ein Denker , TFeiacr, kluger Mann Naigb. 3,15. AK. 2,7,5. Trik. 3.3. 

4 13. H. 341. an. 2,519. Med. v. 4. 4; «TR ^^7 4^ 4^1 I 

4 KV. 1,91, 1 4. qff rpFR 93.8. i 

^T 5TPT4T 'JiH: vs.23,39. ^TTT TiTT^ RV. 1 , 188 . i. 

TtTcT 4Tf4^128,8. |*^JT 4RT 142,8. 188,7. VS. 28, 30 . 34 . 41- 

f44: T4: fT RT TWT RV. 1,164. 16 . f^TrR^TT 3^ 4f?T 
rPTR %?T I OTT: TS. 4,3.n.s. 


m: T5T: ?T !>TT FR7T RV. I,lß4. te. H&lrf'-WTJ 3 m i 7iTT H'^iFT 
wm I TTrfFl-^ TS.4,3.t*,s. 

Uebertragen von den Thoren des Opferplatzes TS. 5.1. *1,2 (s. u. 4i44 !>• 
von der Erde AV. 12,1,63. 4^ r HFT: 4IT4Pti RV. 3,1,5. 31. 

i6. STTT 4^741 H 43*: A\M,9,i7. comj«r. ’4 iP4h7 RV.7,86.7. 

AV. 5,11,4. super». 4>P4 h 4 RV. 3.14, 1. 5,42,3. 85.6. 7,9, 1. Häufiger 
subst.: ^r-Pi^'V-^lPH T4^vH 4 7^14^1,164,6. 10,88, is. rf 
wnt yi^flNH: 4^14: ^JTR: 7,76.4. qqPTT4^ 4!4^fy<l^: 
86.3. 1,183,1. VS. 19,80. AV. 9.4.8. rTWp^T r| \cA( 4T44 tjlcWl ^ 
RV. 1,164,5. (5TFTR) -4 iNWi -ii 4nl^AV. 9,3,i9. ^ §t 4I44T 4^* 
44: C*t. Br. 1. !,*, 8. 4T44T 4TTtT Kathop. 3, 14. So heissen die kunst- 
fertigen Rbhu: ^ rJcTT4 4T#7T^4 4 ^4^4rT AV. 6,47,3. 
KV. 4,36,7. die weisen Väter der Vorzeit y welche jetzt als Geister die 
Sonne umschweben u. s. w.: U|(y T: 4I44T 4 JTFTT4TtT WmO 10. 


subst. : 
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151,5. 1,163,12. 7,53,1. AV. 13,1,23. 18,3,19.47. die Terschiedensten 
Götter, Tornainlich Agni: ^7T=T: «WIhIMJIV. 2,23, 1. Hi<l| 10. 
5,4,3. q^t: 4 i v -THI^3,5, i. 1,31,2. 76,5. Indra 1,130,9. 175,4. 3, 
42,6. die Marut 1,31,1. 5,52,13. 57,8. 5,49,11. AV. 4,27,3. Varuna 
uud die Adi tja 2,28, 1. 1,2,9. 3,54, 10. die A$vin 1,117,23. 8, 8, 2. 5. 
23. 10,40,6. andere Götter 3,54, 17. 4,2,12. 10,88,13. der Soma 9,7, 
4. 12,4. 71,7. 96.6.17. der Soma - Priester und andere beim Opfer 
Thitige 9,37,6. 72,6. 73,7. 79,4. 3,52,6. 8,4. — g^T^l^uiHI'dl- 

fej: M. 4,24. 7,49. SFfHT Buag. 8,9. 

f-qR ^N^UTT^Baio. P. 7,13, io. Ra£a-Tar. 4, 495. 

TRT Vet. 20,I9. Brahman H. 211. MBu. 13, 4150. fg. 

Buag. P. 3,24,33. ^iFT: T(: 7,12,29. Ucanas heisst 3RHT 
Bu ag. 10,37. Vishnu — ^fFTplrFT: Hariv. 14188. fl- 

M. 2, 151. — 2) m. Dichter , insbes. Kunstdich - 
ler Trik. H. an. Med. TFITFU «=fi*=4: AK. 3, 6, 1,31. 3TT- 

stf XTFTPT: m?T7pIrR I *FpmT R. 1, 


4,23. 


RagU. 1,3. RaGa-Tar. 1, 4. 5.45 — 47. 


"Ir-Tl ( Buarte. 2, 21. ^UrFTTlTT, Cabdae. im gKDa. — 3) als N. 
pr. könnte Kavi verstanden werden in Stellen wie RV. 10,49,3. 99,9; 
vgl. 6,20,3. Nach MBu. 13, 4 123.4 142. fg. 4150 ist Kavi wie Bhrgu 
ein Sohn Brahman’s; nach 1,2606 ein Sohn Bhrgu's und Vater 
gukra's; vgl. 3204. Buag. P. 4,1,45 und ^fTF^TJ. HIH'HltTj (Küll.: 
= HfJTT:) T pfT'. M - 3 » ,98 - gukra (Fern«) selbst führt auch den Namen 
Kavi AK. 1,1,8,26. Teim. 11.119. U. an. Mkd. Raga-Tab. 4, 495. Ind. 
St. 2, 261. Die Söhne verschiedener Manu tragen den Namen Kavi 
Habit. 71.434. Buag. P. 9,1, 12. VP. 98. Kavi ein Sohn Kaupika’s 
und Schüler Garga's Habiv. 1189. ein Sohn Rshabha’s Buag. P. 5,4, 
11. Prijavrata’s 1, 25. 26 . Duritakshaja’s 9,21,19 (Urnkshaja 
und Kapi VP. 451). VAlmlki, der älteste Dichter , heisst schlechtweg 
SfiFl nach H. 846 und Med.; vgl. 

(KDe. und Wils, führen auch als Bein, der Sonne auf, was aber 
auf einer falschen Deutung von HTf 10 der Med. beruht. — Wohl eines 
Ursprungs mit und Vgl. ^TTFT. 

2. sfiFT f. Gebiss eines Zaumes Tau. 3,3,418. H. an. 2,519. Med. v. 
4. Auch WR H. 1250. Buar. zu AK. im £KDr. — Vgl. 

«l?Tt =4»^^, 

3. Sfifä f. Löffel H. 1021 (v. 1. ^f^). 

1 ) u. = 2. Halaj. im £KDr. — 2) f. a) dass. 

AK. 2,8,», 17. Trik. 2,8,45. H. 1250. — b) N. einer Blume 
OI) Rag an. im gKDa. — c) ein best. Fisch (s. ^41) BuWapb. im 
gKDa. 

+f^+Ui < cT{ (!• ■+* m. des Dichters Halsschmuck , 

Titel eines Werkes über Rhetorik ^ame. zu £ae. 80.98. 

öfTT^K^T^T m. Titel eines Wurzel Verzeichnisses in 

Versen von Vopadeva Colebe. Mise. Ess. 11,15.46.47. West.p.V. Verz. 
d. B. H. No. 790. fg. - VgL 

^flaRK^RflT (efiR-+-cj; 0 ) f. Titel eines Werkes über Rhetorik 
Verz. d. B. H. No. 822. 


sftrj) adj. einsichtsvoll , weise VS. 4,25. Agni RV. 
1,1,5. 3,2,4. 14,7. 27,12. Soma 9,9,1. 25,5. 62,13. 

adj. an den Weisen Gefallen findend: 

ra -4 n^i sirMi 4ni r v. 3, 12, 3. 

(rf,]c4 s€T^) m. der älteste unter den Dichtem , Beiname 

VAlmiki’s Trik. 2,7, 18. 

ZfaWK (?) m. ein best. Vogel Verz. d. B. H. No. 897. 

(?) adj. = 3IFT klug, verständig II. 341, Sch. 
cURfTT (von f* Dichterthum , Dichtkunst R. Einl. FpHf^TcTT 1J- 

Txm | Fr^RuARTB. 2, 18 . Doletas. 67,4. Ken- 

ner der Dichtkunst , Dichter Gatadu. im (KDr. (^IFRT^I^ist blo® 
Druckfehler, wie mau schon aus der Reihenfolge ersehen kann; die 
richtige Form hat Wils.). Titel einer neueren Sammlung 

von Sprüchen Gild. Bihl. 301. 

efiNcJ (wie eben) n. 1) JFeisA«»*: 7TR: ^JFTcTT T^FI 
RV. 10,124,7. — 2) Dichterthum , Dichtkunst: ^IFTcT 5 Agm-P. 
in Sau. D. 2, 11. Da^ak. in Benp. Chr. 196,5. ^crTHRlf^FT 
cIIIj j Vet. 5, 18. Titel eines rhetorischen Wer- 


Titel eines rhetorischen Wer- 


kes in BhA sh ä Verz. d. B. H. No. 1377. 


r ltNcH (wie eben) n. Weisheit: FTT ^ 1 1 H- 

H UTrFt^rT ^ KV. Mo, 3. 

STFTT^ (^r^f-t-^pT) ni- N. pr. eines dramatischen Schriftstellers 
MIlav. 3, 12. 


adj. von Weisen bewillkommt: 

4 : KV. 5,1,8. 

cFFFTS (+H H^) m. N. pr. eines Dichters Uaeb. Anthol. 532. 

cFFFFI (^TFT -+- = J TFT; ro. N. pr. eines Mannes Pravaeaduj. in 

Verz. d. B. H. 55,3 v. u. 

cfifaM m. n. AK. 3,6,4, 35. Gebisseines Zaumes Trik. 2, 8, 45. H.1250. 

— vgl. 2. 

Jv() m. N. pr. eine» Fürsten, eines Sohnes Ton Ki- 
trara tha Buag. P. 9,22,39. L1A. I, Auh. XXVI, N.25. 

SflFTpeFT (^TFT ^°) n. Geheimniss der Dichter, Titel einer Wor- 
zelsammlung von HaUjudha Colbbr. Mise. Ess. 11,47. West. p. VII. 
Siddu. K. zu P. 7,3,37. 

-+■ (l^I) m. Dichterkönig , Name des Verfassers des R4- 
gha vapändavlja Colkbr. Mise. Ess. 11,98. Verz. d. B. H. No. 531. ^T- 
N- P r * eines andern Dichters ebeud. No. 1379. fg. 
cJiM(MIMUI {^T° •+■ p°) m. ein Bein. Välmlki's, des Verfassers 
des RAmAjana, Cabdau. im £KDr. — Unlogische Zusammensetzung 


gana &(i|li4ll^ iu P. 4,2,80. 

•+■ FTT°) f. eine Art Laute gABDAB. im gKDR. 
(Wils, in der 2ten Aufl.: °trl 

SfTFRU PfiFT-+-eJeT) adj. den Weisen fördernd, — beglückend: H 

Fh Strip} RV. 8,52,*. 


RiR -+- 5TFT) «dj. gana *U P. 8,2, 1*7. von Wti 

n gelobt, — gepriesen: IT«i: KV. 1,152,2. 6,50,1*. 10.14,*. 



I UU / OU I 


185 cfiNSIfc} — 

?rTT 3,21,4. 29,7. AV. 5.1,9. Mil abweichender Be- 

13 J 

louung ^|| Cat. Ba. i, 4,1,8. 

eficJR (von 1. efiTcfj, ^r-Tl^lH teic ein Weiser handeln: £RT 4U!R: 
tJcR TOTR 7 ^! *1 ^SR'-HIM *F*t KV. 9,94, l. med. auf Weisheit An- 
spruch machen: TOTR^R: li ^T^TRc^T TO: TRT ^ITrF^ 
1,164,18. — Vgl. TOTL 
ojicfl^ n. = c|,|cjq (■ atadu. im gKDa. 

^H^*0 v. a. Zfifqr^ (a. u. 1. 1.) r. L des SV. iu RV. 9,94 , 1 

(8. U. 6,1 =Tl*^. 

^rT astrol. = lnd. St. 2,271.275. 

TOFT u. Lotus (abdik. im gKDa. — Vgl. 

TOIR ( I • TOT 3T!T > adj. lauicarm P. 6,3, 107. Vor. 6,96. AK. 1. 
1,1,36. U. 1386. (ümlii. ga. 4,14,15. Raga. 1,67. — Vgl. ^13 6f, TO^ST 
cjjctj^ved. denom. von l.cfTR P. 7,4,39. Sch. 

TO2J 1) adj. subsl. = 1 . 3IR 1 . Ka^. zu P. 5,4,30. cfHT §t4r 
-T r^fy ?J?RT RV. 9,91,2. STTtj TTT^ H- 

r \cX(\ nf?N^rt:10, 15,10.2?^ 'TO 

^R PIUTORC*** 8 - ga. 6,12,9. — 2) m. a ) eine Art Manen: RIcidT 
TOTOR yf (TR: UV. 10,14,3. VP.239,X.3. — b ) N.pr. ciuesder? 
Weisen im flcn Man vantara Habit. 426. — 3) n. a y die Eigenschaften 
— , das Thun eines MWicn (vgl. 'filctRT) VS. 22, 2. — 6) das den Weisen 
Gebührende , das den Manen dargebrachte Opfer AK. 2,7,24. 11.832. 

FTH'-ÜJ! ^>IW.^HFT: ►^TTWrBH I ’^.Nr^Vrt T5R3I- 


J ?i5rpTrT 


18 (> 


7 I T^Flr 

N 


TRSTTT-WT: II U»o.*se. in Du. 209, 3. qFTTFH H^T5TrrT T%- 

f^TTH: I qi^JTH %T TTrT£: PTi flrT: II M. 1,95.9«. 3,97. 

128. 130. 132. 133. 135. 147. 150. 152. 175. 190. 4,31. 5, 10. Su.lD. 2, 10. 
JlBll. 3,8763. 1 1468. 13420. 13,464. 488. 1533. 2531. | H üHH' 

*7*77: qfH^ryiR 4321 . VIST. 3, 13. Viu. 247. qf%T j^nin 

TO# ^fl^H’RrT laue. P. 4,18, 18. Fast überall in Verbindung mit 


TO?lFTT (von ^cM) f. die Eigenschaften — , das Thun eines Weisen: 



: TOT TO 


KV. 1,96,2. 


deL c JyZi 


TOERTrT m. pl. s. u. TOTJTOf*- 

=4,^1^ ft» -e-mq$ adj. = TO4R 'Ti'^RTiHr?: Verz. d. B. 
il. >0.1144. Aus dem nom. hat sich ein neues Thema TOJR1 T (No. 
206.1143) oder TOTOlrT (No. 324. 1 127. 1133. 1143. 1233. 1238) gebil- 
det Irl 1^4: unter den Jiancn Trik. 1,1,7. 

T*£H (7? 3 R adj. das den Weisen Gebührende (zu densel- 
ben) bringend P. 3,2,05. *JUM TOTOTT%TOT FTO^T VS. 2,29. 19,6t. fgg. 
AV. 11,4, 71. wu R TOR ^T^T^n^TRT TOJ TTTT 

tTc£^5TT SR^TOTRTS. 2, 3, 6. Cat. Du. 2,6,1,30. Gbujasamgr. 1,9. VP. 
84, >. 9. Als Bein, giva's giv. — Das Wort ist dem c£^cj|c£*( nach- 
gebildet. 

TOT, TOTO tönen Vor. Du Itcp. 17,75. Ausserdem erscheint ~V>I als 

\ ^ “V 

v. L von TOj\ <4,^ TTT^und 5T5L — TOTTOR s. u. 
sfüJT 1) m. a ) ein best, kleines Thier VS. 24, 26.38. TS. 5.3,19,1. 1®, 


an. 2,54t. pTR TOlMlf&l TOlMMHJtV. 5,83,3. 5JTR 7T- 

5TT «eitrig f TS^R^1,37,s. ^4r^4i: -4»VN I ^li if\ FTFh 168,4. 162, 17. 
0,33, 1 1. m ^IT c|i5IT ^r-lHr^rd-il H-iclRrTT I cFTT 7 TTT i 
22,3. 137,4. AV. 9,1,5.31.22. gir. Ba. 1,4,9, 15. TyfTTft adj. (^Jj KV. 
2,18,1. TOT'TT MBu. 3,«3272. =TOTTT rflZ^ScoB.l, 

101,8 . TOTTRTR: k. 5, 48, c. TR!5TT: 7i5TT: I FR ^IR 1 1 Tri 
Mekkh. 133,24. -4i51RIFR FTTTT^: Pabkat. 238, ia. (?FJf> ^RT ^T^- 
ffT Buag. P. 5,26,15. Auch geschrieben: Tg ^R»TI FTTTIFT: S, 
30,23. K. 6,37,4 1. 3i5TT<£ adj. die PeitscJic verdienend AK. 3,1,44. H. 
1236. — II. an. hal noch die Bedd.: b) Strick. — c; Mund. — d) Ei- 
genschaft. 

-WtHicW RffT 11 -^^ 0 ) m. N. pr. eine« Mannes gana 31HTT: (f.l. 
für : m5T 0 ) iu p. 2.4,69. gana ^|c£ullT^ (▼. I. 'Til5I °) iu 4,2,80. 

T 's 

TOR n. Wasser nach Naiou. 1,12. Vgl. TOTR. 

i r i 

TOTRrTjvon TOTT) adj. mit einer Peitsche versehen: (SRtTT) RT- 

yhj/WlNfn RV. 9,23,24. q^TT ?5RT5J: ^Nrfl 57, 18. 

TOJFTi gana zu P. 5,4. 138. ebend. 

TOüff m. n. Matte, Kissen: TOT ‘TT TO5I^T THMI R^rU^*ll 

AV. 6,138,5. f^TJTO TOi TORRTTTTR, ^fSTTR: gAt. Bb.«,4,*,i. 

KItj. g«. 15,0,4. 20,2,31. q a j| ^3(^ =fnVraiMW Ka«j ? . 24. RRTT 

T^l PTi Bb\c. p. 2 , 2 , 4 . qiTTTTf'T: ^TTTrt 

cAWHI«^: 3,23, 16. (5N) iTRrqTHTfWl’ TTÄ qT 7,13,40. Nach 

den Lexicogrr.: m. Kost und Kleidung AK. 3, 4, fl#, 183. H. an. 3,441. 

Mbü. p. 18 . TOTTI H. 683 . Gat\du. im gKDa. — Vgl. T^TP!FTii 5 rT- 

TOSTTR^fTlf 3^T°) n. Kissenüberzug , Decke AV. 9,6, io. 

TOTTTO f. Wiesel (nach Saj.): R TOTRR KV. 1,126, 6. — Vgl. 

TOT und TOTRIT. 

TOJ ni. N. pr. eines Mannes: Rh Rifcj: TOT: 5 Hh^ lull 
RT JTMT^HV. 9,5,87. 

TOTRi m. >. pr. eines Jaksha MBu. 2,397. 

TOT^ nicht m. AK. 3,6,9,13. n. (TOT^) Siddb. K. 248, b, 4 v. u. 1) 
Rückgrat (TOT^t) II. an. 3,534. ra. n. Halaj. im gKDa. H. 627, Sch. 

— 2) N. einer Grasart mit knolliger Wurzel, Scirpus Kysoor Roxb., 

AK. 3,t,M,i57. Sc?n. 2,489,20. H. an. m. f. n. Un. 

1,88. n. Ratnam. Soga. 1,377,18. TOT^ 2,223, 1 1. TOT^T m. Raga.h. im 
gKD... — 3) m. >. eines Theils von Gambndvlpa g t bi> \m. im gKDa. 
Vgl. TOT^RrT — 4) f. N. pr. einer Tochter von Trash jar: 

fTt 7 ^t*T: I JItTÄ ^N{li : f ^5^1? u *hit. 

6793. Lanulois und Trover (Kaga-Tae. 1. 1, p. 422. fg. mit der Var. 

5TsO machen daraus ein Land. 

TOT^TT 1) = TOT^2. Stqa. 1,80,14. 238,«. 372,12. 2,38,8. m. 1, 
223,16. n. Kagay. im gKDa. f. °TO Ratsam, im gKDa. TOT^TI Süv»t. 
1,156, 21. 2,78,4.21. 128, 18. 20S,8. 509.7. f. IUgar. im gKDa. 

— 2) f. TOTJRiT = 1. AK. 2,6,9,10. II. 627 nach dem Schol. 

auch n.). qifT^HT Räsas, im ^KDa. 

=4i^l(»*lr^und ™. N. pr. eine* Jarani MBn. 3,491 ffi- 


l. Vgl. s|)!Ut4i|. - 6} Peitsche: H (TsIT rl q^IRIHIi^r^SlBu. 3, isaea. H 3 )» Ha«it.9137. — 2) N. eine* T heiles von Bharalavarsba VP. 175 

Vgl. q^tTT. - 2) L liTjn a) Peitsche Naim. 1, 1 1. AK. 2,10,3 1 . H. 1232. (3iH 0 ); »gl. 3. 

II. Tbeit. *2’ 
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m - Bez - dämonischer Wesen: R 3T TiSTTTiT: 

(RV.: qirjyHT:) AV. 5,2,4. 

4$TET nach Sw. adj. dem Wasser (^'j.IH) zueilend; wahrscheinlich 
N. pr. I5j4 «n^FTRV.l, 

112,14. 

*459ty?| Un. 1,108. 1) m. n. Bestürzung , Eieinmuth , AK. 2,8,9, 

78. H. 801. rT^T T ^WlBu. 4,562. TI^FT x|IUI5fsi{ ; R- 

^HiR 1,2060. 4,1052. R. 1,48,29. ^icRcJI '-ti^HrllH^ RmM 
FFT^Buag. 2,2. TTCpFT (acc.) iH^IH^MBu. 3,8721. TT TIRrT TT^ 
Ä ^r*H HHT2,i652. T^rRR: Boag. p. 8,20,30. TI^FT T- 
pT rp^T 11, 15. TTSTrT H^lH(WTrT: 5 , 8 , 12. ^^h~i*iiM'-M (w}H) 
MBu. 1,179. Ti^TTT^T 3,753. ^FTFI^rT 4,364. Vigv. 15,9. H- 
MiVMHH^Buag. P. 8,12,35. TiTPTrT TR '-U&IW — Ml «£71 TT- 
OTTTTTH ^Pffw^nfWs MBu. 1,521. RR: RHT T^FFT TT- 

^THq^BuAG. P. 3,7,7. H^Hj-cfigqriT adj. 14,15. = TR 

Sünde ( # :abdam. im gKDu. — 2) adj. schmutzig H. 1435. 'V^M"N5T Ducr- 
tas. 73, 1 1. — Vgl. d. folg. Art. 

4iVHüI Bestürzung (?): T^Tj Ti^ktT R f^TR AV. 3, 

21,1. — Vgl. 3^FT. 

** 4 ,32. P. 6,2,13, Sch. m. N. pr. eines Landes 

LI A. 1,40. fgg. Trik. 2,1,8. gana >TJTTTT zu P. 4,1, 178. TTTTTSTTTT ZU 4, 
2,80. sfi^il^ zu 4,2,133. ffFÜTT^ zu 4,3,93. pl. H. 958. Raga-Tar. 
1,27. — Nach Blhnolp’s Vermuthung eine Zusamroenzichung von 
IJETTTtj" LIA. I, Auh. xl. — Vgl. -4,1^. 

TiJJTl (sl-H^HTI 3 -i- ST °) n. Safran 11.641. ;i. nach Rajam. zu AK. 
gKDa. - vgl. myftl 0 . 

1. Tnj£r (von TüTT) 1) adj. die Peitsche verdienend gana ^THTT^ zu 
P. 5,1,60. AK. 3,1,44. Trik. 3,3,308. 11.1236. an. 2,347. Mbd. j. 6. — 
2) n. Flanke des Pferdes AK. 2,8.9, 15. II. 1244. II an. Mbu. 

2. Ti'^U n. ein berauschendes Getränk AK. 2, 10, 40. Trik. 3,3, 308. 
H. 902. an. 2,347. Mbd. j. 6. - Vgl. 

TiTJÜcT ui. N. pr. eines Mannes VP. 82, N.2. 

Ti\W4N 1) adj. schic arzzähnig (TRR^tT) nach dem Schol. zu Katj. 
t r. 10,2,35. Ind. St. 3,476. — 2) m. a) Schildkröte (vgl. ) VS. 

24,37. T.^TITI !^HTrT) Ait. Br. 2, 6. g at. Ba. 7, 5, f,5. ein best. 
Fisch VigvA im gKDa. Ebend. und Wils.: eine Antilopenart nach Med.; 
diene Bed. giebt aber die Med. dem Worte Tii’JUT. — b) ein best. We- 
sen göttlicher Art neben oder identisch mit PragApali; auch pl. Ge- 
nien, i reiche mit dem Sonnenumlauf in Verbindung stehen: EffT T~?T 

^tirl fetn AV. 13,3,10 (vgl. Taitt. Ar. 
1 ! 7 )- ^7 T^R frk: 'TCTiTM ^ T7£ Mrh M'j-d RTTj^I 8,9,7. ’^TTT- 
rjP'JkU i^rniT cRTlJT^ RTTTfaT 17,1,27.28. ^7- 

^ -TIl-TlRM: 19,83, 10. f^TTCRilTI: 5pfa: <TR- 

TiT 'TR tTR: Mi'-^JMI (wofür AV. liest: 'Tirf tTR: TTRrTTR- 

J==rfn:) TS. 5,6,1, 1. SV. 1,1,2,*, 10. 4,2,*, 2. VS. 3, ca. ^iPTTJf|?TT: 
^Ml! MIMlI^ty Itl h4^ I Taitt. A*. 1,8. PÄR.GRnj.2,9. 13. Ind. St. 3,437. 
459. ?T I^RT: ^CTTT 3WTTO cTT ^TT% Jsfal^AV. 13,1, 
23. — Einmyth. Rshi, der deo Vigvakarman Bhauvaua weiht An. 


Br. 8, 21 . gAT. Br. 13, 7,«, 15. — e) N. pr. eines spruch- und zauberkun- 
digen Weisen VS. 3,62. AV. 1,14,4. 2,33,7. 4,37,1. 8,5,14. Verfasser 
mehrerer Lieder des RV., nach der Anukr. Nachkomme des Martki (vgL 
oben den Zusammenhang mit der Sonne) RV.9,114,2. AV. 4,29,3. 18, 
3,15. g*T. Ba. 14, 3,*, 7. qfR: ^TT: J5T: ^ZTR I 

rll“4iHI trj H: II MBh. 1,2598. 13,556. fg. Gemahl von 
13 Töchlern des Daksha, mit denen er verschiedene Wesen erzeugt 
M. 9, 129. MBu. 1,2519. R. 1,46, 1. 3,20,9. 1 1 (nur von 8 Töchtern die 
Rede). VP. 119.122. Einer der sieben Weisen (s. u. JTP7). Valer Vi- 
vasvant’s R. 1,70, 19.20. 2,110,5.6. Vishnu’s Boag. P. 8,19,30. Sein 
Verhältnis* zur Erde MBu. 13,7232. fgg. Hariv. 2319.2947. fgg. Kag- 
mlra von ihm trocken gelegt Rvga-Tar. 1,25. fgg. das Meer der Wo- 
gen beraubt R. 4,41,29. fgg. — pl. die Nachkommen des Kagjapn Ait. 
Br. 7,27. Ägv. ga. 12, 14. Pravakaduj. in Verz. d. B. H. 58, 16 . auch im 
sg. als patron. gAT. Br. 14,9,9,33. Kacjapa als Gestirn (vgl. auch n. 
JfTTT) VP. 241. Vgl. qrfhl und Ind. St. 1,38 u. s. w. — 3) f. =7^717 
N’. pr. der angeblichen Verfasserin von VS. 31,32 Ind. St. 1,188, N. 

!7T° 3 ) m. ein Bein, des Garuda ( Sohn des K.) II a- 

laJ. im gKDa. 

: Ti 7 7R und ^TTcT reiben , schaben , kratzen: TFfPT 

^ r . -N ^ 

sich die Krätze kratzend Kiiand. Ue. 4,1,8. (<J£R:) 
fWTOirr-i Naisii. 2, C3. TOT g7TlR^(mil dem Probier- 

stein, s. 3TC, P. 7,2, 22 , Sch. HaH-TiI'T (absol.j TOFT, W-'H.IN TOI 
P. 3,4,34. Biutt. 3,49. 'LMfcI (absol.) T7: ( :) reibt (len 

Körper auf Pr ab. 90,3 .jucken: yiSMT(^ri c hMlUl^iU^ Bbac.P. 2,7, 13. 
Nach LdvTüp. 17,34 bedeutet bJJTJ, ^iMTrf beschädigen u.s. w. 
nach 17,77, v.l. springen , nach 32, 121, v.l. ^77, Mil r -4Ml r l beschädigen. 
— Vgl. ^Ti 7 ?, 'L^UI, TTFT. 

— abschaben: TFTI^IT l'it^-i^A V. 10,7,20. 

-51s. 

-3^8. TrOTI. 

-Hs. FR77. 

'h f i (von 71 1; adj. reibend, schabend , abreibend in Eftm, : 7iJT- 
WIi (?), ^FRi 7 ?. — 2) m. a) Reibung , s. TiTTTTT 

HT. — b) 7T7 Probierstein P. 3,3, 1 19, Sch. AK. 2, 10, 32. 11.909. 

^ TR HTFTTI Mn«n. 48, 12. Vgl. TTWTTTIT, TO 

TRTT 1) adj. unreif im LKDu. — 2) n. (von cfR) das Reiben 

Kirat. 5,47. Sch. zu 26 . 

TR^TO (TRH, partic. von - 4 - r^) di. N. pr. eines Mannes 
o 's o 

Rvga-Tar. 6,319. Calc. Ausg.: TRH^R- 

TRTRTnT {TR -*-TT 3 ) m. Probierstein Naisu. 2,69. 

f. = TÜR Peitsche Ram an. zu AK. 2,10,31. gKDa. R. 6,37,4 1 . 
Bu "\G. P. 3,30,23. 

^RTTT ni. lj Feuer . — 2) Sonne Ubadik. im gKDa. 

TRIT3J m. ein Rakshas U. c- 36. - VgL fTTRTcTT. 

W m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddu. K. 249, a, ult. 1) adj. 

a) zusammenziehend , subst. der zusammenziehende Geschmack AK. 1, 
1,4,18. Trik. 3,3,307. H. 1389. Hau. 206. MBu. 14, 1280. 1 4 1 1. Sugo. 1, 


Rif« 
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19, 15. TT r A^\ 'TTT^mrfrT r^TI TtT-'MT fcl <4 iU 6 ^THH ^7- 
TFT g TT 7TCTT: (TfT:) 135,7. 136, is. Pamat. 61 ,h. 231, n. 

Balc.P.3,26,42. TiTIMlfui ^TTR ^ I TSTT^R- 2,12,93. 

— 6) wohlriechend Ta«. 3,1, 19. 3,107. H. an. Mkd. F7T?7FTFFTFTT- 
^^TTTTTT: (^TTT:) Mbgu. 32. — c) rof/i, dunkelroth; subst. die rofAe 
Pbr6e II. an. Mao. gelbrolh Svabi* zu AK. £KDu. yTTTTeTTTF^J ag*. 1« 
272. Sl*cr. 1,7,7. von der Farbe einer Schlange 2.263,14. und 

°3TT von einer Maus 278, 2. 279, 8. T^flFRiüS ( sic ) Dbürtas.67,8. T^TT- 
’tmpn r A kA ^ P. 4,2, i,Sch. ÄIBh.11, 1263 . FFTT (rTTTfTPTD 

^TTTZT Wmm ^ 7TT^5T 13,6527 (»gl. '>Wr; rilPdHMI5J 

qrrrr: I ST5TT yif 3f{°lfrT 5IWJ^ilN?nf5R: II Hamt. 

11112. MBu. 12, 566). { M*11 Mhkku. 114,5. ein gelbrothes 

hleid: 1 i rJTTi T PT FTFFI 113,3. Huhn. I ntr. 180, X. 1 . Hierher gehört 
wohl auch : TPTTT TFP T TSTF^HTTT !ftTTT^?TFTM Bu.2,G7 5. — 2) subst. 
in. n. a ) ausgekochter Saft : TTTT7TTT £vt. Da. 6,5,«, 1 . KItj. £r. 16,3, 

«o. sranR ^ ^UFiiy 'fmr qyjRjn fer: i towto uft- 

71H ^TtT FFT t II M. 11,153. *A%'h f AV\ vom menschlichen Samen £at. 
Oh. 14,9,4.8. In der .Med. Decoct; diejenige Form der Medicin , bei 


deren Bereitung ein Theil des Arzeneistoffes mit vier , nach Andern mit 
acht oder sechzehn Theilen Wasser gemischt und die Mischung bis auf 
ein Viertel eingekocht wird: FT? %l ^ I g>tdl'A ' , \ ^FJHIffl H I >TITFrf- 

■^jmTTrRFnnj tjgHIJliqiTlM TWm iy rJ i- 

77 l l . Such. 2,173,9.21. 1,15,3. 16,6. 18,5. 38,5. 139,8.14.15.17. ICO, ll. 

2,48. 16. fgg. 116,5. ^Kr^i|«jii|Ti f lNI4rJ R. 2,91,67. Accent eines auf 

cs 

TTTTT ausgeh. comp. 1». 6,2, io. TTTTT = HTFT 

Decoct , aber auch jede vegetabilische Ausschwitzung wie Harz u. s. w. 
AK. 3,4,14, 155. H. an. Mau. — 6) Salbe , Schminke , = 

Ta«. 2,6,40. = FFTR und ^|JNtrJ H. an. = FFFFT und -^|j| 

Mw. q%T ^i'-IN'l (sic) SHHTTT: HW$HI I sffpTT q ffc- T Rffi l 
fTTTT^: || MBa. 13, 5970. PH-^MI'RlIHr): Rr. 1, 

1. — c) { Bodensatz ) Schmutz; übertragen Unreinigkeit , Verdummung, 
Versumpfung , Verfall (vgl. efic^ti): r 4«uNiMN «nie. P. 2,6,45. FTF? 
qfTrnTTTTFT (f aäk.: WTT Kulan. Up. 7,26, 2. yR- 

^ctr*ti r 4iMluii ^ {01 1 vf^f p. 1,6,22. TTTTTFTRTT»- 

W1W JfT: 15,29. FTHTFT TRTT qFWr^rrHH: 4, 22, 20. 
*ti f 4lMFM H*Hfll^ (vicll. mit Anspielung auf die Kleiderfarbe der bud- 
dhistischen Geistlichen) ein Anseichen des Verfalls Hariv. 11182. fgg. 
TRITTTER “4ilrl 11184. Die Buddhisten nehmen 5Ti77T 7 T an: 

7TT, £T 'S 0 , 3R5T°, HW°1 7 3 Vjutp. 66 . Bur*. Lot de la b. I. 334. 
T7TF7 = H. an. In der Philos.: UIHN (?KDr. 

°FRTHFT) m farFm (CKDr. förTFT) 7T7TT%FRTT FT^rjFTT- 

qjqpi: Vfdaktas. in Bear. Chr. 218. l. 217,22. 
attachment to wordly objccts Wils. — 3) m. a ) Leidenschaft 
Sv'vMia zu AK. im £KI)h. — b) das Kalij uga Saras. zu AK. im £KDn. 
Beide Bedeutungen gehen wohl iu 2,c auf. — c) Name eines Baumes 

-S 

Biynonia indica (9ETHFf?;, Du ab. im (KDa. — d) N. pr. eines Lehrers 
gana JjtHTiTT^ zu P. 4,3, 106. — 4) m. f. n. Name eines Baumes, Gris - 
lea tomentosa Boxb . (y^), Raga*, im (KDa. — 5) f. "IiTNI Name 




einer Pflanze Raga*, im (KDa. - Vgl. T^TTTTT und 

^ilMIT- 


(3R° m. N. eines Baumes, Symplocos racemosa 

Boxb. ({rftrliy)? Gatadb. im (KDa. 

TPTTTcTT (von -4i'-llT) f. das Zusammenziehen: qi?I 0 Sccr. 2,213,8. 
qiymM (TTTTT-f-TH) m. pl. ein Spottname ( ausgekochte Säfte 
— , Decocte trinkend , der GändhAra P. 8, 4. 9, Sch. 

yiyWTFHPT (T?°-4-TT°) m. ein« best, hornart (^T^TFHFT) 
Raga*, im £KDa. 

cliTN^IIH^i (von T7 U -f- yFT Kleid) m. ein best, giftiges Insect 
Suca. 2,257, 13. TJ!TTT° 288,9. 

qraiWrl (von TP7TD adj. gerothet, gefärbt: ^lysnryiWHHMH^ 
Pra». 102,9. Ml'WWHI s;u. 1). lll. TRTPR HTR^T 'DR Uli 
TO 83.6. SFp=T SiMINrlwWT fUH TWTT=T'TOn KuuIra*. 
4,3 4. 

T7TITT 7 ? (wie eben) ra. N. verschiedener Pflanzen: Shorea robustu 
(SIM)Gat\du.; Artocarpus Lacucha Boxb.; der wilde Dattelbaum 

r- * ^ 

(^T(T) R vga*. im fKPa. 

“liTNT'li'i HiTlM TIrT) adj. geröthet: °?TFH MBu. 1, 4 097. 5 1 36. 
R. 6,33, 17. 

MiMnI'TcT (1P7IT adj. roth geworden , geröthet: °FTFR Bbag. 

Cs. 

P. 7,3,91. 

(von TTTJ^ adj. Schaden zu fugend U n. 4, 1 4 1. 

'V-fl'lil f. ein best. Vogel (Tld^lllrl) Un. 4, 16. TTTTTTT CKDa. und 
Wilson ( a bird in general ). — Vgl. r 4i&fMil« 

f- Rückgrat Rajam. zu AK. 2,6,», 20. gKDa. — Vgl. TOT- 

{Wil. 

m. ein best, schädliches Insect AV. 5,23,7. — Vielt eine 
redupl. Form von TPJ. 

P. 6,2, 47, Sch. 1) adj. f. schlimm , arg: ^ 

TTrn^jy y i Tirnr uffttt y ^jt: ii m. 7 , 210 . n 

g ffg fip T^T: 186. ^TTTR^OI MI^.TT HWWfl MBu. :i. 
cRRTH ^ WIR M. 12,78. 7,50.51. fqjFHV'J rl *|rMI?J 
53. '4 i^NH^Jäo!«.3,39. 

TTT 221 . 31 Be. 13.2365. R. 1,11,15. 2,73, *o. Da«. 1,38. ^rT: 

2 Hin. 1,5.29. ^JTT UH: MBu. 3, 17303. Biiahtr. 2,22. ■}, $ iqm 

UMHWI^R. 3,31,23. ^ N'Jrl Sot». 1, 

186,9. 271,6. 2,133,21. 271, 19. 343,5. 129,3. W^\ STTW: r T^T T JRT ^1- 

Ä H^T5P7: I wRl 57JTO75I tmißT ^rTT II Ki«. 5 «. 

Pabkat. 1, 226. 5I1lat. 65, 10. V«a. 42. Ragu. 14,56. Katuas.4,70. 10, 
79. 20,197. Vet. 35,17. Bbag. P. 5,5, 1. n. ein schlimmer Platz 

(KDr. und Wils, angeblich nach Har. TT^cTFT der arge d. i. grosse 
Busse übt Qae. 100,1 4. Nach P. 7,2,32. AK. 3, 4, 9, 42. H. an. 2,82. Mbl. 
t. 6 hat die Bed. von und J|«J.M. Nach P. und Vop. 26, ii i 
ist partic. pract. pass, von für die Bed. führt der Schot 

des P. die Beispiele Ti^l S TU: (^Ml ^ 

N. [Bopp] 13, IC) und c44l^i(U|H^auf, für die Bed. die Bei- 

spiele -4 1 fe I H ^*ilH und TT£T: T^TcTTt- Nach einer K Ar. zu P. 3,2,88 
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bat das partic. die Bed. eines fuL (etwa Leiden ankündigend ). — 
2) n. eine tchlimme Sache, Elend, Jammer AK. 1,1, t,i. H. 1371. --liri 

qjiyq - «TWI4Ö ifrra ^jT^rT^ne r. 1,2,3a. q?g qr£ 

H^rTT (INrüü-7.: Pa»ii*T. 163,3. ^Hr-iinrlH^Hjui iH 

q 'i'ijlR U>T. 72,15. -liy i'+Hl'-lrMm C»a. 90,20. Bh*htr. 2, «8. 
s£>(l TiNliyci: Kituis. 4, 1 26. ^qiFq qP?FT q 'IN^ri 
- HNKrfll Hrpmm q Parkat. ll, 187. 144,25. 195, io. TOTOT: 
-Wff5T7T: 1,179. WTfT^T 297. sn'IIHinVOTH W& ^TH 


7f: 302. TT FT W(Tq II, 127. qTfT£I^qq^f7T=U8,23. q?- 

1(1 114 fl P. 6,2,17, Sch. qiy-^i ^ grosses Elend Kalo. I*. 5, 12,7. 
mit Mühe, mit Anstrengung: 4iQ"ilMlf sHHpT FTrf ei 1 1 IM TR- 

q^PARRAT. 134,13. ^q MtHHI q q^rTl q^T q i^HT cTJFRTTH: 
123,22. füK. 43,8. (v. I. TiSH^'l'R; schwer zu erlangen Hit. 

23,18. efi Vl^lCf mit genauer Noth angelangt Vn>. 306. — 3) Ti rj?4jnterj. 
o Jammer ! weh! TR 7?T 5TTT: SpTT 4 TTT **V4T7i T 

4R MBu. 1,2 iß. TR 4T 7TTT7T7TT4 R. 3, 79,46. Sega. 1,108,1 7. Mrrku. 
30,6. 53,8. Hit. 31,21. Pakrat. 169, 2 i.nföRTilMttö. S£T 
Vu«. 61,7. — Vgl. gTiy. 

Tife?'4il('4i (7T° -+-7IT 0 ) m. die Weit {Jammer verursachend) Taut. 1, 
1, 134. 

TifeM (von TR), 7RFJFT etwas Arges im Sinne haben P. 3,1,14 
( = OTT ÜRTTI ) uud Viril. (= qiTR|€|rfi|q|-7THJ. = qpj ZRq q?- 
(ll H Vor. 2l, 10. 

Tllft? (von Ti^) !• 1) *est, trial. — % pain , trouble Wils. 

TtMlirl m. N. pr. eines Bhikshu Lalit. 3. 'filVlirl ed. Calc. 1, 17. 

7 <-» 

1. TITT 7i4TcT gehen , sich bewegen Naigh. 2, 1 4 . Duatcp. 20,30. 77iT4 
Nalod. 2,2 = 5JJ5jT (!) nach dem Scbol. — inlens. tHMiHIIcIi 57T- 
P. 7,4,84. Vop. 20,7. 

— 3^ sich spalten , sich öffnen: Jr4lfltj ^TUT 3^7- 

7g AV. 11,9, 2 1. 

— Ht^caus. hinaustreiben : ^7 7 Ti Panrat. 

224,5. giv.9, io (H^TißlMcjJ. T7:TriT47 AK. 3,1,39. 11.440. F777- 

Vrt. 14,20. 27,13. 9,4. 

— ST caus. 1) forttreiben , abweisen Duurtas. 93, 1 4 (im Pr Alt rt). — 
2) zum Aufblühen bringen Guat. 19. 

— f^T 1) sich spalten, parlic. red. f^rFfT P« 7,2,34. zerspalten , ter - 

rissen: T^T ^ f«<4i WHäf V. 1,177,2«. 

ifTHiMi ^ qfsfeq vs.il, 39. zersprungen, roa Gefassen Kaü^. 
136. 1,247, 12. — 2) sich öffnen , aufblühen: MTiHlcl 

TTTFCT^T giJlf^MiLAT. 15,3. (TTR^IIcfl (4T77) Bbartr. 
1,4 1. BuU. P. 3,9,2 1. T77R^T4| : fI 9,10,31. gig.9,47. 5 T 73r4T - 
TR 'pass, impers.) 10,36. TTTiHäeh^Bu'tG. P. 7,3,2 1. £ig. 9,82. T4- 
: TR4T7 71. Bildlich: N7i4r 4*3*41 Kum Uas. 7, 55. FITi- 

?TtT: (auch TTTISTfT:) froh, heiter seiend Bbartr. 2,71. f^PfiTHrT klass. 
P. 7,2,34, Sch. geöffnet , offen; vom Meere MBu. 1,1234. aufgebläht, 
blühend AK. 2, 4, 1,8. H. 1128. HBb. 3 , 1 1589. Bbartr. 1,69. Kt. 3,17. 
DuOrt \s. 69,7. Sab. D. 62,5. TSRITHrTcT^TTr^Irn mit geöffnetem Lotus- 


BbIg. P. 5.9, 15. — caus. öffnen, zum Aufblühen bringen: fcjy 
4 t W ^ ?ra f^T TRITT f#H FTTTTfn- 

fT^H KiTBls.6, 138. tF^ 7 TTTrWTTrT ^i(ci^^r4id^BuAi»TR. 2,65. 
TiTTTT^T cJJ^TTRfj^Cig. 13,12. TTTTTirirT wrn Aufblühen gebracht . 
aufgeblüht Amar. 84. — Vgl. RTRTI» 

- ^TTPT «cA öffnen, aufblühen: 'I^TTR^T^TTcI^fRFT 

O O O N 

Bbag. P. 3,13,17. 

- STR f«cA offnen: tfRTRfr? - ^MrHiCjHWW 1 ^ TtRTT 

Cic. 11,68. 

- TR s. 

2. 7IH* TiFFT v. I. für 4iTT> TTFrT Dbatop. 24, 1 4. 

1. 714 nom. ag. von 1. 7t4 P. 3, 1, l 40. 

2. TR 1 j m. = TR Probierstein Buah. zu AK. 2,10,32. ^KDr. — 
2) f. TT4T = TiVl I Peitsche Sch. zu AK. 2.10,31. 

TRTT f* eine best . giftige Spinne Sega. 2.296. 13. 298, io. 
TRTTTTPTT m. .\. einer Pflanze, Gendarussa vulgaris Aees RRTTT;, 
f iRDAi. im £KI)a. — Vielt, fehlerhaft für Ti 14 TT ü (TIT4T dar Husten 
-*-3TTT£T). 

TRftflX und TRtnTH n». eine best. Schlange ;^%T %T4 TRTTTTrT^ 
AV. 10,4,5. Personiiicirl: 4 74 4i4nir(: Til^TTI TRTTTRT '!^. 1, 
3,8,1. 

u. vielt. iJolzstoss: £ 7i4l*R T7TT f^rT rTrTtTTrTT 54 T* 
A\ . 18,4,37. 

7i4T(4 ein best. Vogel: ^RTiTTiTTJTTTT TWH 147141(41^ MBu. 

13,736. 

TTT4T = TTTTT H. 683. Gatado. im (KDa. 

- ^ ~ ■V W ^ - 

4iTr^, T»4(»Ti und u. TR^^ TR^Ti und Ti5rpTrT. 

Titti^TT (1. Ti TfRT; f. Stütze an der Wagendeichsel ^at. Br. 1, 
1,1,9. 

Tifr|l( n. xaooixcpoc, Zinn U. 1042. — Wir halten das so spat he 
glaubigte Wort gegen LIA. 1,239, N.3 für entlehnt. 

T.-gf(Til f« Moschus BiiCriph. im ^K1 )r. TTFgf^TiT Ta«. 3,3.288. 
Hat.vam. im £KDa. Pankat. 47,8. Kaihap. 8 . Käthes. 4,4 7. 22,7 5.TTFgj 
fr AK. 2,6,*, 3). Trik. 2,6.38. U. 644.638. gR3olR»T. 7. JfipMI fT^ - 

cü -frdl qiTrT^t HH JT M’-JH «fq q qiTFqff -ifq 
qm ii qnqqqr^TT qujqr qq^i qrnjqr^WTqr q;- 

I ^TTTT TTrTT II Rägax. im LIA. 3iü, N.2. TITrjf^TTTTJIsT 

(TI 0 - 5TJT T> ist nach Wils, auch Moschus. IhT Moschusthier 
Mall, zu Kciuui. 1,55. — .Nach Wils, bezcichuet TiF?J(T nuch noch 
zwei Pflanzen: Hibiscus Abelmoschus und Amaryllis zeylanica. Auch 
dieses Wort ist wohl aus dem Griechischen (xaöTwp) entlehnt. 
TEfJjfaTITTT Ti-' -+-4 r. Moschusbeutel Ragvx. im ^KDu. 
TiffTFI m. N. pr. eines Bhikshu A.alit. Calc. 1. 17. — Vgl. Tif^TiH- 
TiHTrl n. = TTJTrT Rajam. zu AK. (!KDr. 

TiWIc^ibl. von 1 . Ti) Woher? warum? N. 3,9 . Arg. 9,27. R. 1,9,26. 
3,41,28. PaÄrat. 1,283. g;s. 140. Vn».190. K\g. zu P. 1,2,35. — Vgl. 
5TTFTTT. 


Mltu. 


Munde Pahkat. 129, 10. 


rT 192,11. TTTitTrR- TitT ( adj. von 1. TI4 P. 3,2. 175. Vop. 26. 156. 
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Mi<J*M m- N. pr. eines Mannes gana fsMij*' zu P. 4,1,112. 

MP^ ra. Büffel H. $. 182. Lies: Miil*^- 

MiF«£Mi m. Hypokoristikon von Mi^^Ts P. 5.3,83, VArtt. 8, Sch. 

Mifc^IM m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,112. 

Mi«£li 1) m. N. pr. eines Manues gana T5TMIT^ zu P. 4, 1,1 12 . mit dem 
patron. ^FTTcTTMI oder ^ITMTfTMiM t AT - ÖB - 2,4,*, '• 14,6,4,1. MBu. 3, 
10603. Mi^'lrl Bru. Äk. Dp. 3,3,1. — 2) n. Bez. eines auf ihn zuriick- 
gefuhrten Werkes: Mil'/lHMi H«£l' 4 il<FicHiM^Acv. Gbbj. 3,4. 

HI S. U. cLrr«^U|. 

Mi${* || n. die weisse Wasserlilie AK. 1,2,*, 35. U. 1 165. MBh. 3,1 1578. 
11599. Suva. 1,143,21. 2,378,16 (MI^T^). 484,17. Kt. 3,15. Vbt.6,6. 
Bbag. P. 4,6, 19. 24,21. 

(1. MI «jfj’) m. eine Kranichart , Ardea nivea AK. 2,3,22. Tau. 
3,3,35. 11. 1332. 

1. MIT = MI^i MI u. s. w. am Auf. einiger compp. und vielleicht aus 
der ersten Form hervorgegangen, P. 6,3,104. fgg. Vor. 6,93. fgg. 

3 

2. MIT Nebenform von Mi*j^ im partic. 'lilMHM begehrend , liebend: 

Mil'UlMI MMT cM KV. 3,9,2. Hierher ist wohl auch E[T- 

<*i VM zu ziehen, desgleichen r 4i ifrl- — MIT (cft), Mi IM Fd einen best. Laut 
von sich geben Dbatur. 22, 19. 

Milfrl m. Becher: Mil^Hf^HMld Kauc-24. (N^frD 

5fl%)r^\l = tT f^rVW^TI ^11^47.87. - Offenbar mil ^ 
verwandt. 

». u. 

MITFT, MiWrl gl Unzen, leuchten Duatup. 16,4 6, v. 1. für MiT^T, Mi 151(1 

Mi Kl 1J adj. aus Kanisa (fehlt als N. einer Localität u. Mi fl ) gebür 
tig gana FRTT9RMT17 zu P. 4,3,93. — 2) m. n. Siodu. K. 249,6,7. 

MiTFM (von Miel) P. 4,3 , 168 (von MitflM, was wohl Messing bedeutet) 
153 (eine neue Bild, von Milt '7)- 1) adj. messingen: MIT 

pIM^n g*kfcB.^a. 4,16,5.15. Katj.Cr. 2,3,5. 22,10,31. 5pf MTM rf MT 

FM FMTTHlT U MMlMr^HiiiuASiäüR. 1 , cs. M MT^T ^MMcMiltM MT^tTm 

^TM MKH AI. 4, 65. R. 4,50,33. MilfMHhH (kaun auch subst. Messing 
•ein) Suvn. 1,74, 19. 2,446, 15. — 2j n. a) Messing II. 1049. an. 2,35 1 
Also. j. 11. AI. 5,114. 11, 167. 12,62. Jaon. 1,190. So$a. 1,228, 2 . — b 
ein messingenes Trinkgeschirr H. an. Mio. £h. 4,21,8. £iksui 29 

Pah. Gruj. 1,3. 3,4. Suva. 1,171,9. 2,181,10. 502,12. MBu. 2, 17 51. MT 
FTMM TM^TMM MiltM MMrJ 13,4587. 4iltM^I«(M (jft:) 3517 

MilFM^T^MT2, i9io. R. 1,72, 23 . MITTMTMTF^T MBu. 3, 12725 . 12727 . Vgl 
auch AV. 18,3, 17. — c) ein best, musik. Instrument H. an. .Med. — 
d) ein best . Maaes (vgl. MltT und die Beispiele unter b) II. an. 

M,|FMMi (von MITFM) n. Messing Taik. 2,9,33. 

MilHMiT? (MiT°-*-MIT^) m. f. = M.«MIT( Trih. 3,3,235. Mit. 141,8. 

MilFMM (MIT 0 -+-sT) adj. messingen Sega. 2,333,7. 

MilFMcTT-TT (MIT 0 cTTFT) m. Cymbel AK. 1,1,», 4. H.286, Sch. 

MilFMMTrT (MIT 0 -4-*ftFT) 1) schwefelsaures Kupfer , blauer Vitriol 
8uca. 2,109. ». 512,10. n. H. 1032. MHFFlTrTT Sega. 2,380,4. — 2) m. 

FT*. R. 4,39,23. 



N. pr. eines AfTen: c 

«JiltMMM (von MITFM) adj. messingen U.286, Sch. 


MITFMFFT (MT 0 -*-M^D n. Grünspan Sc^a. 2,327,18. 330,9. 

MiTPTH (MIT 0 -+-5TPTT] adj. mtssingfarben Suga. 2,317,21. 

1. 4ilMi 1) m. Un. 3,4 3. Cant. 2,7. a) Krähe NT*. 3, 18 . AK. 2,5,20. S, 

4, **, 197. Tau. 2,3, 19. 3,3, 8.9. H. 1321. an. 2,4. Med. k. 19. Adbu. Ba. 

in Ind. St. 1,40. M. 7,2 1 . 11, 131. 154. 156. 159. 12,62.76. Al Bu. 3, 16266 . 

R. 2,96,38. fgg. 5,36,35.36. Such. 1,24,7. 110,12. 114,8. 202,13. Hit. 

8 , 18 . 17,14. MilMil^fcW Suca. 1,115, 18 . MITMI^cT Verz. d. B. H. No. 

896.897. M »MT Mil Mi ich achte dich weniger als eine Krähe gana 

^RTTT iu P. 2,3, 1 7, V 4 r l L 2. ^HTT: %TC{T«3M 

spruchw. Kathas. in Berichte der K. S. Ges. d. Ww. phil.-hist. CI. 1833, 
q ■ r 

5. 192. cTTMMTTMI wie eine Krähe an einem geheiligten Badeorte d. I. 
nicht an seinem Platze seiend P. 2,1,42, Sch. — b) ein unverschämter , 
zudringlicher Mensch Ta«. 3.3, 8. 9. (abdar. im £KI)a. — c) Krüppel. 
— d) das Eintauchen des Kopfes in Wasser (nach Krähenart) H. an. 
Mbd. — e) Sectenzeichen (TcTrTMI) Cabdab. im (KDa. — f) ein best. 
Maass H. an. Mbd. — g) eine best. Pflanze Tau. II. an. Mbd. Ardisia 
humilis Vahl. (s. MilMSF^). — b) N. eines I)vtpa H. an. Mbd. — •) m. pL 
N. pr. eines Volkes VP. 193, N. 14 2 . — 2) f. MTTMIT n) Krähenweibchen 
P. 6.3,42, VArtt. 1 , Sch. Pankat. 1, 233. 52,23. 33,3. Katuas. 21,80. 
Personif. eine Tochter Kacjapa's von der TAmrA und Alutter der 
Krähen Hariv. 222. der Eulen AIBu. 1,2620. lg. — 6) eine best. Arse- 
neipflanze , = Mi IMi kMT RaOaw. im ^KÜa. u. dem letzten Worte. — c) 
N. pr. einer der 7 Mütter von fi^u MBu. 3, 14396. — 3) f. MHMil N. 
verschiedener Pflanzen: a) = MilMi7l^-|, b) = MiIMiMIhI, e) = MTIMI- 

flwl , d, = MiTMIfJ^Mn oder FFTM» a) = MilMilrD , f) = ^frtiMil 
U. an. AIbd. 

2. MITMI (von 1. MITMI) n. 1) Krähenschwarm P. 4,2,37, Sch. H. an. 
2,5. Mbd. k. 21. — 2) eine bes. Art coitus H. an. AIbd. 

MilMiMig (MilMi Mig) T- Panicum miliaccum (eine Getreideart) H. 
1178. 

M 1 IM 1 MHI (MilMi -1-M^n) f. N. einer Pflanze (s. MilMi7l^*|) Gatadb. 
im (KÜh. 

JfiT^TTTPTFT patron. von ^TFTT gana *u P. 4,1, 158. 

^|1-4|J !«t- gana iu P. 3,2,5, Viril. 2. 

f- eine Species von Karauga IU 

c \>. im (KI)h. 

MilMivtUiiy^ (MITMI - MUil - m. N. pr. eines Alannes Verz. d. 
B. II. No. 647. 

MiTMITvTTTT (MITMI TM 0 ) f. Name eines Strauchs, Abrus precatorius , 
f abdvr. im fKÜR. Auch ^IrjFy dies. 0 Fm*J| AK. 2, 4,*, 16 . Tau. 2,1,14. 

-7nTT^ra^ Bor. eines best, «-eichen Sto/Tes: 

Laut. Calc. 29, fl. MiIFmI^Mi 19,3. MIT FM Mi 73,7. 94,14. MITvT- 

ffTP7 Focc. 19.32.70.86. 139.266.273. Die beiden Samkril-Handschrif- 

\ 

ten, welche Fouc. zu Gebote standen, haben MillMKTI^. Die engl. 
Uebersetzung in der Calc. Ausg.: soft as the down on the pod of (he Ku- 
chinchika (Abrus precatorius ?), also noch eine neue Form des Worte*. 

MITMI^T (MITMI -+-^) rn. Bachstelze f abdab. im fKDa. Nach Wils. 
auch = MTTMIM5T. 


11. Thcil. 


13 
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iW 


m. Bachstelze Tai«. 2,3, 15. So nach den Corrigg. zn le- 

Q c 

sen, der Text hat welche Form Wils, aufgenommen hat. 

Daher hei diesem auch die Bed. xchat is ejected by a crow. 

•+" sT^T) f. N. eines Strauchs, Leea hirta Banks , Ra- 
gas. im £KDr. Soge. 2,116,18. Verz. d. B. H. No. 1375. Abrus precato- 
rius Ratsam, im £KI)r. Wird yon unterschieden H.an. Mbd. 

(▼gl- ^TTTTTT unter SfiFfi). 

(4tV4i f. N. einer Pflanze, Ardisia humilis Vahl. 

FTCsFJ, vu, 8‘ Cabdam. im CKDr. eine 

andere Species der (iambü ^ I» ^Hf^TT) Ragas, im £KDu. 

-t-^nFT) m - der indische Kuckuck H. g. 188. — Vgl. 

4iWiUl gana 3^TTTT<T zu P. 4, 1,4 I. 1) n. eine Art Aussatz (genannt 


nach der Achnlichkeil mit den rothen und schwarzen Körnern des A- 
brus precatorius): 

FlnW ^TRrffrR^ m^JTH II Mädu*t.k. im tKDa. Auch '-J.NiUI* n. 

° ^ 7~ 

Sega. 1,268, 1.14. — 2) = ^iRilUl Vjutp. 217. — 3) f. ^rPTHTIT gana 
TtT^TT^ zu P. 4,1,41. 

ehWllIrWil f- N. eines Strauchs, Abrus precatorius, Ratsam, im 
CKDü. Sugn. 1,268, 13. 250, 17. ^THRrft 2,429, 1. - Vgl. 

wn, mn, 

^l^Tui eine best . kleine Münze Bürs. Intr. 392. — Vgl. I l^tiUI (. 
eftWicJl f. nom. abstr. von cfJT^Fi Krähe M. 11,25. 

4il'Jirlk'fi^ (von ej, Hi fii"|) adj. f. unerwartet wie in der Fabel 
der Tod der Krähe durch eine herabfallende Valmenfrucht: ^fiTTirTF'ft* 
Rl’^rrFT cTO: P. 5,3, 106 , Sch.; vgl. Pat. und Kau. zu d. St. rTTTT 
iH.firdTq K. 3,43,17. ViHrlIHWI 

fwn muh«, zu ku. 2 , 31 . =nq 

Mal* tim. 84, 7. 0 fTFrPT^adv. unversehens, plötzlich UBu. 12,6596. 
Als subst. n. die Erzählung von der Krähe und der Palmenfrucht ; da- 
von r 4iWifl M IM'-Irj^adv. unversehens . plötzlich Hit. Pr. 34. 

^ 7 

SFTRRTRTRR (von ^TTFTT -4-cTTRF?i) adj. den Gaumen einer Krähe 
habend (einen Tadel ausdrückend) P. 5,2,128, Sch. 

4iN»ir|rtil ( r 4ll4i TrT°) f- = 'liNi'llTrl'Jil Ratsam, im £KDr. 

HiNi -4- TcT°) m. eine Art Ebenholz , Diospyros tomen- 
tosa Roxb. AK. 2,4,*, 19. 

-4-rJüi) 1) m - eine schwarze Species Agallochum 
H. 641. — 2) f. Z a ) N. eines Baumes (im Uindi^J^ lili I). — b) eine 
Art Messing Ragas, im £KDb. 

^rm^TXJZ^JT (wie eben) f. Abrus precatorius Halaj. im £KDr. 
^TRT^rT (^i Hi -4- ^tf) m. Krähenzahn d. i. etwas nicht Vorhandenes 
(▼gl. 5B(IWmni) VIram. 26,a, 16. 

Ni wohl patron. von ( Krähenzahn ); m. pl. N. ei- 

nes Kriegerstammes gana <[FFJTTT^ xu P. 5,3, 1 16 ; davon °4 iM Fürst 
der KAkadantaki ebend. 

«ti IcfiUsi l'JiNt UsT) m. unterseeisches Feuer (s. t||cl) Trik. 1,1,68. 
^jTTrTrO »• u. ^TRiTinrRTT. 


Desv. Ratsam, im £KDh. 37RrTT5TT Wils. 

O 

efiNHW (^TT^T RTTTT) 1) m. N. einer Pflanze (s. TcRUJCTD Ragas. 
im £KDr. — 2) f. Efl N. eines Strauchs, Leea hirta Banks, (1 ata db. im 
£KDr. Such. 2,207,9. 

f- 1) = ^iTTRTHT AK. 2, 4,*, 6. — 2) N. einer anderen 
Pflanze, = 5fc4rl Ragas, im £KDr. 

^TWiHHf (TO-*-Strn) f. = Ragas, im £KDr. u. dem 

letzten Worte. 

adj- von P- 4,2,123, Sch. 

eTTFTTF^ (hat die Form eines patron.) m. pl. N. pr. eines Krieger- 
stammes gana ' M-Ulk zu P. 5,3, 1 1 6 ; davon Fürst der 

Kdkandi ebend. ^TRF^T f. N. pr. eiues Landes P. 4,2, 123, Sch. £m- 

blick myrobalan Wils. 

^TTFTTTjT 'rtiHi *J5T) m. Locken an den Schläfen der Knaben und 
Jünglinge AK. 2, 6 , *,47. 11.572. R. 1,21,9. 24,6. 3,43,5. 

Ragh. 11,1.42. Am Ende eines adj. comp. °4 tH» : 
aiH(T Ragu. 11,31. 3,28. 

1) n. Krähenfuss: ^TTT^SugR. 2, 

273, 17. ein nach der Aehnlichkeit benannter Einschnitt in die Haut 
255,21. 271,16. — 2) n. das Auslassungszeichen \J in den Handschrif- 
ten Molrsw. — 3) m. (urspr. adj.) eine bes. Art coitus: (TT^l^T PTrR- 

yM'^i TtTftt w i TTTW^rrmft -tirt wto 

HrTi II Ratsam, im (KDr. 

fTTFTi -4- MUI) f. Phaseolus trilobus Ait. Bu Wapr. im (KDr. 
- Vgl. *TTfl?X 

ctiHi'llH PTTRT -4- TfrT) m. N. verschiedener Pflanzen: 1) = ^RT- 

* 2) = cfiNirluil» 3) eine Varietät des Abrus precatorius (?JrT- 
o 

J|y I) Rngas. im £KDr. 
o 

(wie eben) m. = ^il^frp\3<4i AK. 2,4,*, 19. 
c tii r 4i r - l r -^ ni. der indische Kuckuck £aboar. im ^'KDr. — Wohl Pr6- 
krt-Form für ^1^4 

eTTFTTT^? (*4 iHi -4- m# dass - ( t,orl der ^ r uÄe, welche die Eier des 
Kuckucks ausbrülcn soll, ernährt ) Trik. 2,5, 18 . H. 1321. — Vgl. ?F?J- 


t 4iR4nlH*1^( c lil c li •+“ HI4 h) m. N. einer Pflanze, Ayaft grandiflora 


3^. SRPjfJj ^PTRTcT, ^f{> ^TrT- 

c hVWV'\ 1*4iI'4i M-4) n. = (?) Ragas, im ^KDr. 

o o 

PTiTTf -4- ^P7) adj. den eine Krähe austrinken kann, von ei- 
nem wasserarmen Flusse P. 2,1,33, Sch. 

etilefi^KH (-•♦» Hi -4- ^IR) 1) m. N. eines Baumes, Azadirac/ira indica 
Juss. (H*^), Ragas, im QKDr. — 2) f. Ragas, im 

C\ 

Q. KI)r. u. dem letzten Worte. 

cJiNi^UjI PfiTT-4-^ 0 ) f- a woman that bears only one child Wils. 
^TFTRTTTTT -4-HIU-i) f- eine Species des Karanga (s. 

^§T) Ragas, im £KDr. 

Rpft ^ RTRI -4- m. Eule Trik. 2,5, 1 5. — Vgl. ^iTTTTT^- 

(^TIRr-4-^) m. eine Hühnerart (s. ^IrM^*) Trik. 2,5,21. 
Har. 183. ^ H-llMrl MBb. 13 , 5520 . 

(4iMi -4- ra. eine Gurkenart, Cucumis colocynthis (H 1 - 
4jl^i) Ragas, im (KDr. Auch m- Ratsam, im (^KDr. 
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TTl-TWIhHil f. = <*l«hUMT hu. 180. g*.DA.. im gKD». 

4il4iHl r 4l f- N. eines Strauchs, So/annm indicum Z., AK. 2,4,5,17. 
H. 1188. Suga. 1,74,9. 138,18. 148,14. 221,14. 2,14,16. 68,11. 280,11. 
418,17. 468,1. 

4u^Hldl f. dass. Rag an. im £KDa. 

4il r JiH*^ (c|||=fi -f- m. pl. N. pr. eines mythischen Volkes (mir 

einem Kr ähenge sicht) VP. 187, N. 22 . 

4il4iMil (4 iI4i f. Phaseolus trilobus Ait . (mit grauen Körnern) 

o o 

AK. 2,4,4, i. 

m. scheint Bez. eines Baumes zu sein: *TT 
^TPTTfi^KV. 6,48, 17. 

efil^qcj -f- rjcj) m. körnerlose Gerste: fT^T '-lltji^l: M2JI 

MB«. 2 , 2526 . TT 4iH44l: vlictil: — 

^T^T: Pankat. II, 93. 

». 4ii4i*(di. 

c hl c ti^ f ^»l (4lNi f- Schmarotzerpflanze Tau. 2,4,3. 

4iI4ie(.4i 1) Mg oder Feigling II. au. 4,6.7. Mbd. k. 181. ein unter 
dem Weiber ‘Pantoffel stehender Mann Trik. 3,3, 10. H. an. Mf.d. 
HUidN^JH =TFT I nT^JHTPH: RpRrSJ (sagt 

ein Löwe, um seine augenblickliche Furcht zu bemänteln) Pankat. 9, 
15. — 2) nackt II. a u. Med. — 3) arm II. a n. — 4) m. Eule Tau. II. a n. 
Med. — 5) m. Betrug (^H) H. an. Med. Mit Ausnahme ron H. an. 
alle : etil'-fi^Wi- 

efti^r'1 n. ein am Halse getragener Juwel Tai«. 2,6, 27. Vgl. =lil4»d- 
und 

e til p 4i?1' , 4i 1) Kehlkopf, Schildknorpel Sega. 1,340, 12. 342,15. — 2) 
m. = II. 588. — 3) eine Reisart Sega. 1,195, 15. 

f- 1) ein leiser , lieblicher Laut Buab. zu AK. im £KDa. H. 

mo, sch.^n^nnHmrTF7 ^ katuu. 21 , 5 . miz- 

■+1 --+ 1 N 1 M J Pl H I R t. 1,8. Vgl. TH — 2) N. pr. einer Apsa- 
ras Vjadi zu M. 183. 

5n-l. r U f. 1) = TüTlfa 1. AK. 1,1,», 2. H. 1410. 
rtysT (t. I. WFTT) Buartb. 1,35. — 2) ein musik . Instrument mit ei- 
nem leisen Ton , welches gespielt wird , um zu erproben , ob Jemand 
schläft oder wach ist (nach dem Schol.) DAgAH. 71, 1. 

= 4iNild 1. Brauma-P. in LA. 53, 19. 

TOrfkTvTT f. eine Traube ohne Kerne , Kischmisch Hag ab. im £KDa. 

— Offenbar zusammengesetzt aus **il4r,il (!) und ^TRTT- 

*W4fHT^ m* indische Kuckuck Raga*. im (KDa. 

- Vgl. SfTFT^T. 

(•=f l l4t -fr- STlft) m. N. pr. eines Fürsten VP. 466. LIA. I, Anh. 

XXUII. 

^TFTTnH^(wie eben) m. N. pr. eines Fürsten Bian. Intr. 358. LIA. 
II, 83. 

^IFT^TST'TT (^TTFR -+-ej°) f. = 4)1 Ragaw. im (KDa. u. dem 


yJ Katuas. 21,5. 


letzten Worte. 



(^TRR-*-^ 0 ) f* N. einer Pflanze, = I Rägaw. 


nach Art 


4iMAIm m* = 4il4dlt 5TR: P. 6,3,42,V4rtt. l,Sch. 

(4il4i -+-T5T 0 ) f. N. einer Pflanze, = Ragas. 

im £KDa. u. dem letzten Worte. 

+ M (4il**i STHT, m. = ^IT^RFR^Gatädu. im (KDa. 

1 1 r A wohl patron. ron 4)14) -*-5Tr4 Verz. d. B. 11.59,3. 

4i Ni hfl (4TT4? W\) f. = Wils. 

4iN.^. 4 (4il4i -fr-FTR) m. = Ragaw. ira fKI)a. 

-+-F=T^) m. ein schriller Ton (iksiia 34. 

4.l4.lld (4 iNi + 411«) n. Krähenauge: TTTTHf^T^IPR nach Art 
des Krähenauges , von einem Worte, welches zu zwei Regeln gehört, 
Ag.msy. zu Latj. 2,3, 12. 

4iI4iI£I (4)Ni M ^- ) f. N. einer Pflanze, = ^TRrTTHT Ra« I w. zu 
AK. gKDa. 5.75.1'^ f. dass. AK. 2, 4, 4, 6. 

4iWil?JI f. dass, (abdar. im (KDa. 

4il4»IUi (4IFTi y lli) 1) m. N. zweier Pflanzen, = und 

= ( s * c ) R*« a!< « » ni fKDa. eine Bohnenart Suga. 1,198,9. — 

2) f. *X\ a) eine Spinnenart Suga. 2,296, 17. — 6) N. einer Pflanze (s. 
eUTRTSF^lT) Rägan. im QKDa. 

c fiNili|i r 4i (cfil'+i -♦-yiji^i) 1) Krähenei oder Name einer Pflanze 


MBh. 


(■. 3 FiHI U i i: (TTT^T:) 41 ^ 1 ^ 1 ^ 11511 : ^ITTJUi -fiTHH 1 » 1 B«. 
3, 12880. — 2) f. m eine Spinnenart (vgl. r 4il^Hljil) Suga. 2, 299, 1 1. 


GiWiUi*!). 


4il r -t»IMilrll m. N. einer Pflanze (^iTRt^F^TT) Ragaiv. im (KDa. — 
Vgl. 4il'4iltlil. 

4il4il^^l (4iRi -4-^7?) f. gana zu P. 4,1,41. N. verschie- 

dener Pflanzen: Abrus precatorius L. £abdar.; eine weisse Abart davon 
(iffcPT^T) Ragas.; = | «£«l, 3Tl|-itll u. s. w., vulg. Rat- 

nam. im £KI)n. (ankh.Gboj. 1,23. Suga. 1,146,4. 2,87,7 (ueben JT5IT). 106, 
18. 109,2. 116,18. 171,20. 280,11. 385,12. 
cfil'IiPJ m. = Ragan. im f KDn. 

elil4il^ m. f. (^) n. Scattering water Wils. 

4il'Iih^ (-4 iHi -+■ m. Eule (Feind der Krähen) H. 1324. 

4il'4ilH ni. Rabe (abdar. im (KDa. Vbt. 4, 18 . — Vgl. cfj |c+j und 
4ll^lRTl- 

4» I hti patron. von TH7T gana zu P. 4,1, 158. 

4 nN.foN.T f. = sRiHimr Bau. p. 5,14,26. 

4HT4rnft f. AK. 3,6 ,1,9. eine best, kleine Münze oder ein best, ge- 
ringer Geldwerth (= 20 Kaparda oder l / 4 Pa na) Verz. d. B. H. No. 
828. Colkbb. Alg. 1. ^7 ufc^Ul TcT-TU TH FTH I 
4 iIHiUUI yitfllHH *?: Paskat. II, 70. DAgAE. 155, 10. Nach 

den Lexicographen: ein Viertel P a n a ; ein Korn vom Abrus precatorius 
(als Gewicht); eine Cypraea moneta (eine als Münze gebrauchte kleine 
Muschel) H. an. 3, 199.200. Mbd. n. 42; ein Viertel Danda (als Längen- 
maass) U. an.; ein Banda Med.; Theil eines Maasses (3^TFTPTT5FR). 
mbd. — vgl. etitfiiiii, ^nmnrRn, 
ftilHiiU 1+ (von c|i||-4iui| ) adj. eine Käkin! werth; auch am Ende 
eines comp. P. 5,l,33,V4rtL I^DctiUll^i Sch- 

chll4i*il f. = '“-till^tiUll Ra jam. zu AK. £KDa. Hit. II, 88 . ein Viertel 


Rat- 


im (KDa. 


Sch. 
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Pa na HU. 144. Mbu. n. 50; ein Viertel MAna; eine Cypraea monela 

Mbd. 

•hIHiH m. ein am Halse getragener Juwel £abdax. im (KDr. — 

Vgl. STT^T. 

^TRfPT (▼«□ qfiq?) adj. die Krähe betreffend: 

MBa.1,54 3. — Vgl. ycHiHiW. 

rf, H, f. i) Wechsel der Stimme, Nachdruck , Emphasis AK. 1,1,5,13. 


U. 1410. Vier. 42. 




Sah. D. 20, 


17.18. 21,2. 18,4.7. 19, 13. Sch. zu CU. 1 13,5. 35TFT: «tiNi^Hi H. 
275. — 2) Zunge Trik. 2,6,30. 

m. ein Nachkomme des Kakutstha gana TCHITTT zu P. 
4,1,112. R. 2,110,28. Raga~Tar. 4, 67. Bein, de» A n e na s MBu. 3, 1 35 1 6. 
Aga's Rauu. 6,2. Dagaralha's R. 1,23,3. 6,103, 1. lUma’s 1,24, 18. 
3,49,6.7. 5,7,14. 6,103,22. Vigv. 7,9. Rach. 12,46. Lakshmana’s R. 
3,49,22. Rima und Lakshmana R. 2,99.3. Rach. 12,30. 

Nach Trik. 2, 8, 2 ist rfiHir identisch mit r -f der sonst den Bein. 


mr 


fuhrt. 


ir«- 


** M* nd höhle, Gaumen Naicii. 1, 1 1. Nir. 3, 26 . m ff 
»TT (T7T W l/TVJTr R v. 6,41, u. «,58, u. 

J^T(Ni ^ '4iW, : 1,8,7. — Ygl. und russ. uerto Him- 


mel und Gaumen. 

n. dass. AK. 2,6,1,42. 11. 585. 

«JM'^IkHi palron. von -4 iJi 4M gana ^TfTTTTT zu P. 4,1, 146. 
3TRT?T adj. von 3^TcJ: (dem U. gehört ) ^TTTJS* Ait. 

Br. 7, 1. Nach Saj. so v. a. 

5RT7PT ▼. I. für Naicu. 1, 1 1. 

1. 4iHi*I adj. gana ^rHlIT zu I*. 4,1,86. aus Kakubh -Versen be- 
stehend, z. B. qqTq, dessen erster Vers ein Kakubh ist, RV. Prat. 
18,1.2. Cväro. gu. 7,25,5. 18,13,9. 

2. cf, |-^,4 palron. ron 9R^pT(v. 1. qi^PTT; gana PjNI|\ zu P. 4,1,1 12 . 

cfil-tcTj (--fi Hi ^jT) m. Saccharum spontaneurn L. (s. Trik. 2, 

4,39. Ratvam. und RIgab. im gKI>a. 

m. = qTFTiTFFTqi uud vielleicht auch daraus eutslanden 


cf||rf|^j n». = Cfiicfiin^efi uuu vieneicni aucu uaraus euisianuen 
AK. 2,4,1, 19. Trik. 3,3,10. 

^iHiS (cfiHi -+- erwünscht, geliebt ) m. N. eines Baumes, Melia 
Äsadirachta L. (I^tcf), Ragab. im gKDa. 

r * “s -> "v *■> 

cTTFTiTT^rTi m. und cfilfiltjl f. oder rfiHilltH m. N. eines Fisches. 
Cyprinus Cachius (vulg. cfi(i^T) Har. 188. 

(Mi Hi -»-3J 3 ) m. Ficus oppositifolia, ein Baum, dessen 
Früchte Vögeln zum Füller dienen, g vbdar. im gKDa. Auch cfiHi l^i- 
tqfjMil f. AK. 2,4,1,42. Soga. 2,65, 17. 116,21. 126,18 (umschrieben: 

67, 12). Trik. 3,3,62. U. 1133. 

efcH.I^ in. Schlange AK. 1,2,1, 8. U. 1303. — Zerlegt sich in q?T- 


bl'TilS 


fiT s. u. MiTMi 


^iHiTR *) m. Hube AK. 2,5,21. Trik. 3,3,38 4. H. 1323. an. 3,634. 
41kd. 1. 74. M. 5, 14. Jags. 1, 17 4. Draup. 8,31. Vgl. und MiHiM- 

— 2) m. eine Art Eber — 3) m. Schlange gtBDAR. im gKÜR. 


— 4) m. Töpfer H. an. Med. Vgl. Irl« — 3) ein best. Gift, m. n. 

ö 

AK. 1,2,*, 10 . Med. m. Trik. H. 1196 (nach dem Sch. auch n.). H. an. 
^HiHH J Jff7i: Hlr4iid^N q^lN^q^V a| dj. im gKDu. Vielleicht 
die Beere des Cocculus indicus (!) Wils. — 6) m. = ^THiTFTT Dhab. 
im gKDa. — 7) n. eine Art JTölle Med. Jagb. 3,223. 

_JNr' f 

MilMiIrll f. eine best. Ar zeneip /tanze Ragab. im gKÜR. Suga. 1,46,19. 
133,15. 18. 110,8. 146,1. 156,20. 2,38,13.16. 206,21. qiHilTFf 106,10. 
*HI(MiHiHT (immer in uumiltelbarer Verb, mit 4 iHiMI) 1,59,16. 
140,8. 2,38, 17. gkDii. giebt folgende Synonyme: qq^T, cfiHil, cfilM- 
^T, •MI'WHT, cUJ], qt^T, spTTT, UT^T, qj{T, UT^RT, 

(Trik. 3,3, 198), sfMHT, 1(1. T 7 7 TIT^P?T (diese 
nach Ragab., die folgenden nach Ratbam.), T7FTT. vH H J -1 l^n - 

■n 

qTPTTFFTi (qTTTi 3Hq?) n. sg. Krähe und Eule (als beständige 
Feinde) I*. 2,4,9, Sch. 

qrrTrFqpTHiT (vom vorherg.) f. das feindliche Verhältniss zwischen 
Krähen und Eulen P. 4,3, 125, Sch. 4,2,104, VArtt. 28, Sch. gABDia. 
im gKI)R. 

qiFTiF'FTiTq (wie eben) n. dass., N. des 3ten Buchs im Pamkatantba 

C\ 

Pabkat. 148, l. 5, 10. 

ehNiiWMi qiFjTT^qi (von ^iHi -4- ^4 1 W ) adj. krähenschnabelför- 
mig, vou einem Verbände Sega. 1,36,7. 53, 16. 

qiTfT (1. qiT-fr-q^T) n». ein finsterer Blick P. 6,3,104. Trik. 2,6, 30. H. 
578. Buatt. 3,24. n. Vop. 6,93. Nach Siddii. K. zu P. 6.3,104 uud den 
Scholl, zu Buatt. 5,24 auch adj. finster blickend. — Vgl. TOT5T, aus 
dem das Wort durch Zusammenziehung auch erklärt werden könnte. 

1. efiliHfH »• die Frucht von Kakshalu gana !J5TTf^ zu P.4,3,16l. 

2. 'lildcH >on P. 4,2,71, Sch. 

palron. von cf, Bein, des Abhipratärin Kuänd. t>. 

4,3,5. 

qiTRT ni. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. 11. 33,20. 
cfildl f. 1) eine best, wohlriechende Erde AK. 2,4,5, 19. H. 1055. 
Med. sh. 9. Vgl. c|,|^t. — 2) N. einer Pflanze, Cytisus Cajan Lin. (cj- 
cfl^cfll« welches auch die erste Bed. halj Mfd. 

Q 

cfil^llM n». lj N. einer Pflanze, Hyperanthera Moringa Yahl., AK. 2, 
4,t,l 1. Nach einer anderen Trennung *J»r) N und tfl^lcf. — 2) Namo 
eines Sohnes von Gaulama und der Auglnarl MBu. 2,802. Unregel- 
mässiges palron. von 'fidN?! oder qq?ftq?T; vgl. LIA. 1, 557. 
m. = 1. gABDAR. im gKDa. 

qridl^rl 1) adj. von Kakshlvanl herrührend , ihn betreffend: 
g%BKB. ga. 9,20, 12. qTTqjR 16,11,4. — 2) palron. von Bein. 

Cabara'g InJ. St. 2,297. ?ITF7 (c^JNHiyW) HM 

— q?Tr qrq MBH. 1,4 695. ^eHNriqr^Nc) Verz. d. B. IJ. 55,27. 

N. pr. = cf,dNr(^MBii. 1,224.42 13. fgg. 2,112. cf,|^f|- 
qqi rflrFFq gos. 3qFT^I rTrTFfR qTRTTqTH‘7 qr^T 3,8083 .Bb;«. 
P. 1,9,7. LIA. 1,557. 

qqq m. = qnqr Krähe (iatädu. im gKDa. Vbt. 4,18. 

qiTTTT (l. qit -t- qflj) m. etwas Feuer Vor. 6,96. 

qq^Tqq palron. von Verz. d. B. U. 91,5. Wbbbr, LiL 148. 


)qprr 


3,8083. Bbag. 
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'4il*lrt DuItup. 17,16; auch ^TT^rT; | -• ; l) begehren, 
langen , zu erlangen streben , sich sehnen nach , erwarten , warten auf 
(acc.); act.: MT «^TTH M äf 1 ? *T 5TRTrI •TTiT^TcT Boag.12,17. 18,54. 

2,242. 5,158. q*JI^TT^ TfT^TOMBu. 3, 10578. 
SKHimifs^^'Ö 37^TR H: 13, isie. SITJR FTFT ^TT^T- 
q : R. 4,47, 18 . St««. 1,242, i6. qr^TJM rnTPTpogTO gi». m. 
g^Tig. 2, 12. ?TT ^pPTrTT HHFT STRTHT H«£lkR: I -TT^ftT FT R- 
ÄTSIBo.3,2126. R. 1,27,6. Miob.76. SR tR l-l^ll't -+il J'I^Agv.g«. 
3,1. (%I«bii.(r. 9,20,20. roed.: SUJ'j <£lrl'r4^-t ^H^r? ÄgT.fH. 5,7. 
cTfTt ^ TTTJ.MBii. 13,769. rfil^*lMc£ ZJ^'^tcl^UtlH (wir warten auf 
deinen Befehl) 3,10623. ^ FFF7 MiM *1 ( hM HHlH vj Bhag. 1, 
32. MBb. 2, 1937. H. 5,38,43.^7 T I I V\ i ! !(l ; *HHl*-i4'-til- 

JfrJ MBll. 1, 1663. -4i 1^1 lull tFTO 6020.4942. 1>RAUP. 4,24. BbaG. I». 6, 

^ m 

11,25. — TTTTJrT begehrt , wonach oder nach dem man verlangt: J|*H 
'Tnf^rT R. 2,29, u.fTT ^WWlf'.HI ^1 >JT- 

'tili fr]lUlJ^auf den wir lange gelauert haben) MBh. 3, 4 14. £f- 
•TRT ^TTTf^rT 'TR rpTTFJRTH TWI R. 3,18,13. q tTTF) ^RPRT- 
TirjrT ; TFT ^(*0 MBu. 1 , 2410 . Mili^rll ydlH M ^HFI: 3, 
16704. 12611 . ^fTF T ^H'lMl UT^HIMTl -7.11^1^1,2400. Vi V r.3, 
14. Hach. 12,58. |VlM“4ill^r|l nach der der Geliebte sich sehnt Mrkeu. 
85, 23. 11 . Verlangen , Begehren: fftrlköHM.ll Jfi der das Verlangen 
hat die S1(A zu sehen H. 5,29,9. — warten , ohne obj.: McJHIfcJl «TU- 
"tH Cakkh. (i. 1,1,25. 6,9, 10. — 2) auf Etwas (dal.) bedacht 

sein: - Slf'TWaFI f^JTJ fl f^flTfl ATT^rT 

T^TSJ R. 2,2.1, «3 (JH: N'-llrH-M ER T^TT fl P^IMUI: flfl Go»h. 

* 1). — caus. -J.I^MTfl, tW+I^TU*. 7,4, l, Viril. 1, Sch. in der Calc. 
Ausg. — q,| £ ist ein unregelmässiges desider. von flifl. 

_ _ N r* . 

— ^ j 6tfye/iren, verlangen , nach Etwas streben: flfj: |TFT fl^flflI7 - 
pT flflfl flT% MBu. 2,2 13s. 13,36oi. - Vgl. flflflTT- 


r\ 


* X 


— ?TTfl dass., act.: tirM^lUHil £ 1H ^T^TTT R. 2,49, 15. Vi^v. 

8,23. MBu. 3, 16997. 13,783. mcd.: TTFFTTTJ7I 376. ^'jHi fl 'TTHfllT- 

R. 2,15,23. i\(\i\\^a^r\ MB«. 1, 1662. R. 3,53,55. ^7fl[(fl7M- 
flTTJfl er wartet auf 1,73, io. SJPHill ^rl ersehnt MBh. 3, 167 04. R. 1, 
8,27. — caus. dass, was das simpl.: fl tIRJHIH'JiIJ'I AlBu. 3, 12457 
(▼gl. 12 466). — Vgl. MFNiI^I fg- 

— 51 I) begehren , nach Etwas verlangen , — streben , erwarten; mit 

dem acc.: ^ItIHI'IiI 10,12 1. fFTTTFFFTFTirj^MBo. 1, 

H68. TRTPmH Nil ^ 5| H.I '/i 7%: R. 2,3, 19. ^JTT: R-HN,!- 
5^94, 1 . qi qi%: TORH'il^Ji^.l.iss. 'TPTtERRiTJR Mrb«. 
134,6. Mrgu. 88. *4'{i»l|-4il^Tl^il('4IMil Vll^'-T 5'|N"SHI«(,'l£R^3IUii- 
3,39. CTFITr^rT ^TT^^RTR RF7 i,6i86. v| r *4 1 H ri 


er wünschte , dass sich der Feind erholte oder er wartete . 
bis Rach. 7,4 4. Jj{ |{H;1I '41 ("4 'IrUl I ^j(l^'<il^ 5.38. HrlHI'til^f 
(Saj.: = >T7 TTTT^cmTT FF4W) Au. Br. 1,22. quqq?H 
^njTIFTF^cr warte ab Latj. 1,2, 18. 6, 10. TT^Rf ^iFPTFTTl^^^I(* 
HHlf^H: MBh. 14, 1279. R- 3,18,48. verlangen 

nach , mit dem gen.: H^T (Sl^Ui:) 51. 2, 


t?er- 1 62. — 2) mit dem Körper wohin streben , sich hinwenden nach ; mit dem 
acc.: I^WI-7il 3,258. — 3) gramm. 

zur Ergänzung erfordern: Ktll^flrl Scb. zu P. 8,2,96. med. 

Sch. zu P. 3,4,23. — Vgl. Mrtiljr fgg. 

— ^TJT s. ^F'UHill Jrl, wofür vielt. t4c^l^ill^*fi zu lesen ist. 

— Hr Ml erwarten , lauern auf: ^4 ^HIH^: ^TTTTfjfT ?T^5T: 

5IBu. 12,4870. ITJT ^TjrpTT^J: vlr'iNii^d 7JtJ ; 4i*-M,7 34. 

— 7FTT begehren , verlangen: TR] WJJ HMl r 4tl- 

^TcT MBh. 4, 1664. 

— q’ dass.: 3EFT7FT vHii^lcl Su«r. 1,52,6. 

— ^TT^T verlangen nach , sich sehnen nach: dlfiHfcJll'l — (4 PR 57- 

TcRTT^rT ^7^711: R. 2, 112, 12. 

— Tc| beabsichtigen , es auf Etwas abgesehen haben: I Ul I f^7* 

FPTiT^T Uariv. 13136. 

” -V 

4)1^1 (ton =7ii^jr) f. das Verlangen 11.430. in comp, mit dem obj.: 
^jfMil£-l SugR. 1,245, 13. •irl^^il^l N. 10, 1.14. 24,2. R. 1,1,38. 
3,35,57. Pareat. 213, 15. 

«fill^Tfl (▼on dass.: q (I^H 'lill^rll R. 2,34,28. 

'4ill^^(ron '4i|^J adj. verlangend nach , mit dem acc.: J7" 

^»pFFT^R. 2,110,20. in comp, mit dem obj.: <*S(H 0 Beac. 11,52. Sund. 
2,1. MB 11. in Bkmp. Cbr. 30,4. R. 3, 19,26. 28,28. 4,49,23. Paeeat. 91, 
7. RT J 3IÜU. 3, «32. 1 1S 10. 13,2655.6397. gi.iTig. 4, l I. Rio* - T ar. 3, 
2 45. erwartend: ^ 'R ^ SfiFRilf^TITT R. 5,33,37. 

Pabkat. III, 134. 

m. Beiher uatadh. bei Wils.; in der 2len Ausg. cjj|^|^, 
aber in der alpbabel. Ordnung nach ^i| l^cH* 

cfl^f I f. N. einer Pflanze (s. ^7^7) ^)abuak. im (KI)r. 


^IT^pTi n. eine Getraideart Sv^u. 1,195,15. — Vgl. 71^. 


7IFI 


II. Thcil. 


1) m. a) Glas AK. 2,9,100. 3,4,s,29. Trik. 3,3,334. 11. 1062. 
an. 2,56. Med. e. 2. Sega. 1,28,5. 240,16. 2,317,17. 

Paebat. I, 87. Hit. Pr. 41. Katuas. 24, 178. 184. 193. ^ s|i|t|^M ^fir? 5IT^ 

^pfTT ^rtTlHur. tTT??: 22 , 216 . TTFRFCR HsMril l^rliHpuiHMi 
£antI£« 1,12. pl. Glasperlen: g A T. Ba. 13,2,«, 8. TTTtTjrft 

Glas/lasche, TFR^TT Glaskrug Wils. ^TIFHTtH Glasgefdss Trie. 2,9,9. 
Hae. 127. Glasretorte Wils. Nach II. an. und 5 Ibd. ist 

auch = MI RI Bergkrystall . — b) eine Klasse von Augenkrankheiten AK. 3, 
4,*, 29. II. an. Med. vorzugsweise A/fectionen der Linse Sc^a. 2,86,2. 
277,4. 32t, I. die besondern Arteu s. 305,4. fgg. 341, 16 . 342, 

I. — c) der an den beiden Seiten eines Jochs herabhängende Strick 
mit einem Netz , in dem die Last liegt ; der Strick einer Wagschale 
AK. 2, 10,30. 3,4,5.29. 11.364. II. an. Med. — 2) n. a) schwarzes Salz; 
▼gl. eftMMrli MilM"Nui, -IiNH'FI, '4il^N^Id, ^iNlc^, chivilä^. 
— b) Wuchs Ragae. im (KDe. 
ctil T 4"4i m. 1) Glas . — 2) Stein W'ils. 

n. eine Schnur , ein Umschlag , welche die losen Blätter einer 
Handschrift Zusammenhalten; ^iFFPTi n. dass. Har. 54. — Vgl. cfi- 


^iT^RFT (von SfiFR) m. Hanlschrift Gatu.b. im fKDa. 

13- 
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20i 


ehltwf in (^rra - 4 - Ä m. Krystall , Quarz : SH# ’T^fUTHlil iRT 
eftidHUT: TH: Hit. Pr. 44. 

O 

l c hW-*’^) n. schwarzes Salz Räga*. im £KDa. — Vgl. 

4TFI 2, a. 

<*iWrl=Dll f-j, |vj -#-^T°) m. dass. Raga*. im ^KDr. 

ctiWinr^ s. u. THirara^i. 


efl|v 4 H*FI (4IFI -f- F °) n. = 4iFT 2, a. Raga*. im (KDb. 

°) m. dass. Riga*. im £KDr. 

ft 2 

FIFfFFFTt (4JFI » yi^fl) f. X. einer Pflanze. Bignonia suaveolens 
Roxb., AK. 2,4,3, 35. 

c|i|t|W ff TFI FtT) in. Glasauge , N. eines Schwimmvogels Sega. 1, 


205, 1 4. 

e|ill T 4 F m. 1) Maus, Ratte Trib. 3,3,7 1. II. an. 3, 135. Med. gh. 8. — 
2) Gold II. an. Med. Stall FTFF hal Thik. 7TFFT- — 3) = 6|*(tli4i 
H. an. = üd |H i oder &\\ii (FTFlFFTTj Med. Die beiden ersten Wör- 


ter fehlen in den Wörterbüchern; gpITTi ni. bedeutet nach dem U*adik. 
im (KDa. Waise; das entsprechende vulg. Wort TgpTTT bedeutet auch 
Uiilsenfrucht nach IIauguto* uud diese Red. giebt Wils, dem Worte 

». u. =Knrrenrn. 

r 4ilNH (von^TFI) adj. im Stricknetz liegend , am Stricke eines Jochs 
u. s . te. hängend (s. FTFI 1, C) AK. 3.2,39. 

4tlf T -Jr4i^ adj. Allerlei thuend . zu Allem dienlich: t V( # 4 ^ilHr4t( 
«£FT: KV. 10,80, 13. — Zusammcug. aus FIT M r M. i. 4t 1H l r -H (s. u. 
1, m) und 4T£- 

FTTFFT m- ein in der Nähe eines Tempels wachsender und daher für 
heilig angesehener Baum Tan*. 2,4,42. 

_ - - c-- , — r- » i « r-tr-j'i 

r77TlFlHI #> 'l und 'TiTFIRTFT^ti s. u. '4il'4tP2| Jd'lt. 


4tTl*JTrTT^ und ^iimirlK'T^t s. u. efipfi 
4tld‘4t MED.k. 64 Druckfehler für 4 iN'Ii- 

ffs t 


4tl^ adj. von 4i r ^ P. 4,2,133. 

3ifc^4» dcsgl. P. 4,2, 134. 

«4tll r -^d (?) adj. = F^, Tff^ klar (von Wasser) II. g. 163. 

4tI^I f- eine best, wohlriechende Erde U. 1050. — Vgl. 'Tildl, wor- 
aus 4iF^T entstanden ist. 

4TFT R- 2,53, 17 viell. fehlerhaft für ^TTFI in der Red. von l,c. 


cfiislrl (!• 4TT d"l) n. etwas Wasser Vor. 6,95. 

4tl^ 'Midrl glänzen; binden Duatup. 6, 10 . — Vgl. 4IFund 

1. 4,134 n. 1) Gold Naigii. 1,2. AK. 2,9,95. Trik. 3,3,235. H. 1043. 
an. 3,365. Med. n. 49. M. 2,239. 4,233. 8,88.113. Jag*. 1,332. N. 17,7. 
Sugn. 1,110, 10. 378, 13. Hit. Pr. 41. Vermögen £KDr. Wils. — 2) 
Staubfaden des Lotus Trik. II. an. Med. 

2. 1) adj. f. 5 golden M. 5, 112 . R. 1,4,26. 3,21, 17. 6,38,28. 

Hfa rTFTTTrm^F^TT'RI 37T^T 5TTTT %WPT3- 

rf^T 1,38,19. Qak. 133. 171. DnAüp. 2, 7. Vid. 288. An den drei letzten 
Stellen am Anfänge eines comp., so dass auch die subst. Bed. Gold zu- 
lässig ist. f. MBu. 1,6974. 3,11778. 4,1825. 14,2633. SaV.1,23. R.3,52, 
21 . 58,26. 6,73,29. 112,79. Megh.77. Buavisujott. P. in Z. d. d. m. G. 
6,94,3. Biiag.P. 3,23,32. 5,20,35. 23,7. — 2) m. a) N. verschiedener 


Pflanzen: et) Mesua ferrea AK. 2,4,1, 45. H. an. 3,365. Med. n. 48. — 
ß) Michelia Champaca (tJ*-44i ). — yj Ficus glomerata. — 8) Bau hi - 

nia varieguta H. an. — c) Datura fastuosa Med. — £) = ERFT U. an. 

ö 

— b) N. pr. des 3len Buddha H. 236. — eines Fürsten (s.^TT^FSPT) 
Bulc. P. 9,15,3. VP. 398. — 3) f. a ) Gelbwurz AK. 2,9,41. H. 418. 
H. an. Mf.d. — b) eine Art Asclepias (*--4Uldl^ I). — c) ein best, gelbes 

N *N , 

Pigment («. JTT^FFTT Raga*, im £KI)r. 

r 4il*HNi (von '4ilid*i) 1) m. a) N. eines Baumes, Bauhinia variegata, 
Sega. 1,115,18. — 6) eine Reis - oder Getraidefrucht Sega. 1,195,7. — 
2) n. Auripigment Raga*, im £KDa. 

4IT5FFTI^rft (^TTT 3 = 7T 0 ) f. eine Abart von Musa sapientum (££4- 

Ül'di^rll, vulg. THMNirlt Raga*, im £KDr. 

'4iiy*i'lill(nil (4TP-*-FiT J ) f- N. einer Pflanze, Asparagus racemo- 
sus mild. (SlrtHHlj* Caedae. im CKDa. 

4il3*ld~i( I (^7iT° ^TT^"; f- Name einer Pflanze, eine Art Asclepias 

(TlIU <lfl"HI), Raga*, im fKDa. Ml (adj.) 'R: Suga. 2, 


62, 5. 


r 4tiy*iWII( (^TT°-*-UII() ni. Goldberg , ein Bein, des Meru, U. 1032. 
BuU. P. 5,16,28. 

'Tny-UtiV* fET°-»-S| 0 ) n. eine Art Ocher Suga. 2,273,19. 
^mHI< ( V-M93,20. - Vgl. wulilu-*. 

C^r° TT) "• N. pr. einer SUdt Vbt. 23,8. -TiTTT-nil 

o x o N O' 

Verz. d. B. H. 136,6,4. 


ronaria Willd. 


'V- Hi ( r 4i I ° '\ r J\ ) n. N. einer Staude, Tabernaemontana co- 

o o 

Willd. yi^rrTI), Raga*, im gKDa. 

(wie eben) f. Premna spinosa Roxb. (s. yiMKii/]) Raga*. 


im £KDr. 

f 4iiy^lt4 ; T (7TT°-s- ^FTT) ni. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des 
Bh Iiua uud Vaters von Su hot ra, Habit. 1413. Brauma-P. in VP. 398, 
N.3. - Vgl. 2. =TTFR2,6. 

Mil v'l'iMM (von 1. '4iiy*l) adj. f. J golden R. 2,81, 11. 4,51, 12 . 6,37, 
4. Pa*kat. 236,5. 

^iIVHhHI ^m°-4-FT 0 ) f- N. pr. der Gemahlin von Kun41a, dem 
Sohne Agoka’s, Bor*. Inlr. 401. 109. eines andern Frauenzimmers Ka- 
tuas. 13,22. 

cltiyddHH [ (^TTT 0 -4-cJ 3 ) m. N. pr. eines Fürsten (8.f^7HIFFR) MBn. 


in Br*p. Chr. 53,2 1. 


^iiyHdI’ r J (^TT 0 -t-?T 0 ) in- a treaty of friendship between two pnr- 
ties on equal terms Wils. — Vgl. ^TTIrTHfU- 

cfiFFIFT fffl° ^d) m. N. pr. eines I) Anava Habiv. 12932. 

(von m. Bauhinia variegata (s. O. an. 3, 

365. Raga*, im £KDr. 

m. dass. .Med. n. 48. ^abdab. im (KDr. 
cfilvd-iTFT (von 1. cfjyH) 1) adj. f. FT golden MBu. 13,5039. — 2) f. 
FT ein best, gelbes Pigment (s. J||(M*!I) Raga*, im £KDr. 

'lilld 1) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 1,668 4. — 2) f. = "fiRjl 
Gürtel Uwadie. im (KDr. 

c fni n- = 4t II y-ft saurer Reisschleim H. 415. 
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Ti 1 y I f. 1) Gürtel , insbes. ein weiblicher mit Glöckchen oder andern TiTRT 1) adj. f. 1J] kann seinem subst. vorangelien und folgen gana 

klingenden Zierathen AK. 2,6,*, 10 . 3, 4, *4, IGO. H. 664. an. 2,67. Med. TiiTJ'IH zu P. 2,2,38. a) einäugig Nu. 6,30. 11.453. Med. n. 5. KV.10, 
k. 3. R. 3.58,26. -4,r4IH^ 5,10,12. 12,44. SufB. 2,423,9. Ragh. 6,4 3. 155,1. AV. 12,4,3. TS. 2,5,«, 7. M.3,i55.t77.24 2. 8,27 4. 11,1 18. MBu. 
Kum l ras. 1,37. 3,55. Mkgo. 29. Amar. 18.28. Rt. 6,4. Bulc. P. 3.23,32. 13,4297. Buartr. 1,63. Katiias. 16, 1 1.23.25. Vid. 65. 'TiTHl! auf 

clil^Tlr'irr 4,8,49. Biiartr. 1,56.66. Am Ende eines adv. comp. einem Auge blind P. 2.1, 30, Sch. 3, 20, Sch. Ind. St. 1.52,9. TITI^Hi!- 

(ig. 9, 8 2 . — 2) N. eines Strauchs, Abrus precalorius, II. an. Vi^va im TR: Ducht is. 94.9. EFfflTR TS. 6,1,«. 7. ( kt. Br. 3,3,*, 16 . Katj. (r. 22, 

(KDr. — 3) N. pr. einer der 7 heiligen Städte Trie. 3,3,7 5. II. an. Mbd. 3, 19. — 6) ausgestochen , durchlöchert { perforated : as a cowrie broken 

Varao. Brh. S. 14, 15 in Verz. d. B. II. 241. «lililMt P« 6» 99, Sch. or perforated by insects Haüghtox): THRFFT P. 2, 3, 20 , Sch. £fiT- 

o ' 

LIA. 1, 1(15. II, 938. W\ ?T=T: Hit. Pr. ii. 'H: -»i^uFm =7^- 

O o \ o o 

'Aki '•dl'i'. [TTT ’-f-Tp n. Hüfte 11.607. Hal&j. im (KDr.; vgl. RR- T7 ^Hli 7l( (MITrl) RIRPTT [das gekrümmte Ende des Wagebalkens, an 

^ffrTTR^'TR Kumaras. 1,37. welches der Strick mit dem Wagebalken befestigt tcird) Parkat. 11,74. 

4i 1-iTl f A W (7TT 0 -*-5T °) m. X. pr. einer Stadl ganamHII^zuP. 6,2,88. ITTTTJ TTFRTTTT/TR 7 TTT Biiartr. 3,5. — 2) m. Krähe Trik. 2,5, 

TiTr^TTr l) U. saurer Reisschleim AK. 2,9,39. Tun*. 2,9, io. 3,3,378. 20 . Mbd.; vgl. ^ 'Ii IrH und TRTRT?. 

H. 415. Sücr. 1,34,4. 45,6. 59,13. 85,1. 237,6. 2,132,6. 222,14. 226, TiFRT (von RIFR) n. Einäugigkeit Sau. D.4,14. 7,19. 


TR7 TT7T PT? TT TT: 

o o 


?T TiT^FT Hit. Pr. 11. TR: TTviTTTT TiTRTT 

*\ o o 


21. 393.2. 


frTTTTT ui. ein aus sauerm Reisschleim, Mehl und ver- 


schiedenen Gewurzen zubereitetes Gericht Riiayapr. im (KDr. Vgl. TI7- 
I id'-li. — 2) (. m a) = m. Sch; zu AK. 2,9,39. — b) X. zweier Pflanzen: 
«) = THrfl-IHl; ß) = TTTüTFTrTT Woah. im (KDb. 

Tilil I f. 1) = THTim 1. ein Sch. des AK. im (KDr. — 2, X. einer 
Pflanze («. R^TtlRTT) Rio*». im (KDr. 

Tiiyl'Ti n. = TUTZTi 1. Sch. zu AK. 2,9,39. 

i ' ~ 

TfTE (PrAkrt- Form von 7iT) m. n. Tiefe, Grund Naigu. 3 , 23 . 7R£ 

FMt^: RV. 1, 100, e. irrm^ spriffä AV. 12,4,3. - Vgl. TT5T. 

* 

7TP7FT m. X. pr. eines Scholiastcn des (aeu.ntala; s. Böutlixge in 
der Einl. zu seiner Ausg. S. vut. ix. 

TRPTTl von 7TF7T gana wm\fr zu P. 4,2,80. 

(von TTrTij n. Schärfe gana 7TTT? zu P. 5,1, 130. 

o O O ' 

4.1*4 (von c|ilt) adj« in der Tiefe befindlich VS. 16,37.4 1 . 

7TT5 1) adj. von Katha herrührend: TTT^T: 5TFTTT: P. 4 , 3, 107, Sch. 
TiPpFFTTFI Ind. St. 1,83,6. — 2) m. Stein, Fels Tmk.2,3, 5. 

(von 715) m * N. einer der BrAhma na -Literatur angehörigen 
Schrift, welche auf die Kat ha -Schule zuruckgefuhrl wird, P. 4.3, 120 , 
VArtl. 7, Sch. 4,2, 4 6, Sch. 4,3, 12 6, Sch. Nir. 10,5. 77F7 TilATi P. 7, 
1,3«. Vgl. Wfbfr in Ind. St. 3,451. fgg. und Ind. Lit. % 86. fgg. Vorrede 
tu Xin. S. xxii. V'erz. d. B. H. Xo. 1176. in 

der Ausg. von Poi.kv = TI^TTTTT?« 




m. pl. die Schüler des KathacAtha gana ü 


P. 4,3,106. 

(von 7TT37) n - 1) hardness. — 2) sternness. — 3) the date 
fruit Wils. 

r -hll(S*^J ( w > e eben) n. Härte , Steife; Rauheit , Festigkeit des Charak- 
ters AK. 3,4.14, 09. P. 6,1,24, Sch. Vop. 13, t. Such. 2,8, 14. CU. 58. 
Km Ibas. 6,7 3. Bhag. P. 2, 10,23. 'V^icilHI M 

Raoa -Tab. 5,4 40. 

Tm^nFT (TTT -*-7i°) m. = TITTcT Feronia elephantum Corr. 
RIgax. im (KDr. 

TiTSXTRT (von gana i|^.||> zu P. 4,2,138; davon RR^RTTT 

adj. ebend. 


n ^HTTTTJ- (MITrl) TrTPTT [das gekrümmte Ende des Wagebalkens, an 
welches der Strick mit dem Wagebalken befestigt wird ) Parkat. 11,74. 
TTTTl TTÜRTTTT/TR ‘TTT 7 TTT Biiartr. 3,5. — 2) m. Krähe Trik. 2,5, 
20 . Mri».; vgl. ^ Ti M und RITTRRr. 

cfilOIT (von TTRR) n. Einäugigkeit Sau. I). 4 , 1 4. 7, 19. 

TiTTRRTT (7R 0 -*-RT°) m. X. pr. eines Jaksha KatuU. 1,59. 

Cs 

7TTTRT7 adj. von Kan Ada herstammend Maducs. in Ind. Sl. 1,19. 

TiTTTpfj adj. s. Erll. zu Xir. S. 60. Xia. 5, 1 1 . H(llH TTFIfT 'IiMM'+iI 
RV. 8,66,4. 

TTTTTPTI m. Krähe Un. 4,39. Haugtuox: TiFPTi (sic) 1) the bird trhich 

v\ C\ 

makes a hanging nest on the Tal (ree. — 2) a cock. — 3, a species of 
goose. Wilkihs’ Ms. — Vgl. TRTR. 

ehl0l4 (von RRTRT) m. der Sohn einer Einäugigen P. 4,1, 13 1 , Sch. 
einäugig Wils. TiTRPlfTT n. eine von KAnoja bewohnte Gegend gana 
zu P. 4,2,54. 

m. = TifTTFT p. 4,1, 131, Sch. einäugig Wils. TRTffaTTTcJ 
(sic) X. pr. eines Mannes Verz. d. II. II. Xo. 617. 

RTTRFTFTFTr oin Schimpfworl Mreeii. 14,5. 19. 17,C. 1 13, 3. 16. 2 4. 
115,11. 121,1. 129,11.16. Ucbcrall im voc., mit Ausnahme von 129,11, 
wo der acc. 'hlMIrflHH^H gebraucht wird. Nach einer Randglosse und 
dem Comm. zu 14,5 ist RITRPRT = RFTTTR, demnach würde das comp, 
bedeuten: dessen .1/nf/er ein unverheirathetes .Mädchen ist , Hurenkind; 
nach unserer Meinung könnte efihlHI lautlich eher mit TiTRT^ zusam- 
mengestellt werden. 


TmpnT?rPli (von TTTPT! -4- M^T) adj. durch das Niederdrücken 
der Domen oder der Feinde hervorgerufen gana zu P. 4,4,19. 

adj. aus dem Holze des KantakAra gemacht gana 
ZU P. 4,3, 154. 

patron. von RTTT^TTT P- 4,1,81. Prataraduj. in Verz. d. 
B. II. 57. fern. TTTWTtT und RRTPJTSJT P« a. a. O. 

1. TiTTTi m. n. Siddb. K. 2 48,6,5. Accent eines auf 7TRJJ ausgeh. 


niMO 


P. a. a. O. 


comp. P. 6,2,1 22 . 1 26.185. i) Abschnitt, Stück; bei einer Pflanze das Stück 
des Halms oder Stängels von einem Absatz zum andern, in einer Hand- 
lung der Absatz u. s. w. TXPT: TiTI^HTFFPTphivR AV. 12, 3, 4 2 . 


lung der Absatz u. s. ic. TW'T: 'Idlli AV. 12, 3, 4 2 . 

FFTihit TS. 6,1. *,3.2.io.«. fTTi' IF7 ( I U i Ir y \ l«t;rfl T^T: 

►mF ( VS. 13,20. fwmz\ «in Pfeil, finem Rohr mit drei 
Absätzen bestehend; dann Xame einee Sternbildes An. Bn. 3,33. (at. 
Ba. 2,1,», 9. 5 t4<iITJ£ AV. 19,32,1. 3. 2,7,3. fe lJUf f 
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em aus zwei Strängen bestehender Strick P. 4. 1,2 3, Sch. Vor. 6,35. 
Abschnitt eines Buches AK. 3, 4, fl, 4 6 . Trik. 3,2,24. H. ao. 2, ! 11. In 
efiiiji zerfallt z. B. AV. TS. Cat. Br. K. AK. H. efiH'JJUi der über die 
heiligen Werke handelnde Abschnitt im Veda kig. zu P. 4,2, 51. Ind. 
St 1,16. 2,85. Prab. 107, 4. 109,12. T5FFJH»T!JJ Biug. P. 4,24,9. 8,5, 
35. 3^RITTTT Ind. St. 1,16. ülH'tiliji 2,85. ^Ii.li IHstH, °5FlHlUI'Tit 
Inhaltsverzeichnis» der KAntja in der TS. Both, Einl. zu Nie. 
viii. ixn. Zur G. u. L. d. W. vm. Colkbr. Mise. Ess. I, 16. — 2) Halm, 


•vr 


Stängel, Gerte : 3T^TT: F3N(1: 11^71: M. 1,<6.*8. 

frHiH T S R- 2.91,15. Sug». 2,87,8. 51^^.101 1,333,20. 2,303,5. ÖHH- 
£41-1.1 UZ IF! 432, 13. 30,11.16. oJDI -lillli I-8 ab.21.io. ßJsT:; HÜT- 

H'4.rl F-rH'41 1 1 1 i-Jr£ M liu. 3, i6os i. rpT£iT: TIT^TFI 

'inr^T Am«. 93. 3FMH r T7TTTZ' K*ig. 27. 29. 02. 80. THT M^ITiT- 
Kätj. g». 7,8.27. rTTFrJ (=TT^T:) FR7 Tj 4Vl-4(r^7 tj fl 
flflÄJJ H-4’11: '1 iIi.ii N^ lHlI Isfi'H II K. 2.89, 19. Nach 

den Lexicographen : = *ilrl oder *il£ 1 Stängel AK. 2,9,22. 3,4,flfl,46 
(=^T17, was im gKDR. durch ^TTrT erklärt wird). H. 1182. fg. U. an. 
Mkd. d. 3. Baumstamm und = FrF^T (= rüTTTT^T^ ein Bändel Gras) 
U. an. Mid. — 3) Pfeil AK. 3,4, ««.4 6. tö, 195. 11.778. U. an. Mid. 7\- 
FH 4t l l | iHH T n HJIMHTF1 ^ WUHtu. 13,265. TH: -TTTTri ^ Hit. 
85,5. — 4) Rohr eine* Knochens , ein langer Knochen: MiHJiflfl Kno- 
chenbruch Sign. 2,31,5. 1,300,19. 301,8. yimTl.lUi 330,3.6. 

Tjnüi t*T. I»b. 4,3,9, 5. Kiu. fH. 25,0,5. — 3) Name einer Pflanze fl- 
Med. Saccharum Sara (5T^) Rorb. Wiu. — 0) Menge am Ende 
einen comp. Rig. zu P. 4,2,5 1 . Mkd. ! l'-in^'llM^(- 

fl: I MgHiU Z fiR T («ei. *TTH - ^fcfPT RITTTJTll^K. 1,30, is (Gobb. 
1,31 , 18 flfl st. SFRirri)- — 7) '•'» Flächenmaati I*. 4,1,23. H- 
^iTTTIT^lf^: = 5 ^TTTI WUHFTT: -Sch. M'4ilUil »TH: Voe. 6 , 53 . 

8) am Ende eines comp, einen Tadel (ein Stuck von Etwas , nicht das 

Ding selbst ) bezeichnend P. 6,2,126. HcHillliHScb^SIsfa welches hei 
Colbbr , Lois. und Wils, in diesem Falle auch als Pferd gedeutet wird) 
AK. 3,4,«*, 46. = W'N oilcr ^ifcHH H. 1442. H. an. Mid. = *TFTT- 
tl[^sehr schlecht , böse Dhar. im gKDu. — 9) Wasser. — 10) Gelegen- 
heit , Veranlassung AK. II. an. Mkd. Vgl. SFfiTTTJ und SFfiTTTT. — 11) 
ein geheimer Ort H. an. Mbd. — 12) Lob, Schmeichelei II. an. 

- Vgl. FHTTmH, 3IP, 3rT| J , 5T J , 

2. ^TTTTI = -lillliHN'HT N'4ii(l ^TTgana Nc'-llk ™ P- 4,3,136. 
Mit dieser Betonung auch in der Bed. vou 1. SfiTTJi 2. TS. 7,3,1», 1: 


'i 




:, T^T-TJ:. 

O 


r^iy nu N. einer Pflanze, Momordica Charantia 

o 

Lin. (ATTEST) K»8i8. im gKDB. 

■4ilUi4ill.li-7i :^TTTI-^'lill)ij rn. N. einer Pflanze (s. flH5T) Räca*. 
im gKDa. 

(7iT 0 -+-^iT^) n. Betelnussbaum (Jj^|cfi:) gAiDAM. im gKDR. 
Betelnuss Wils. 

chllli ^l-T'T °) ni. N. eines Baumes, Symplocos racemosa 

Rorb. (rTni)» Bagan. im gKDa. — Vgl. 

( ? ) ra.N.pr. eines Mannes Pr a var \duj. in Verz.d. B. H.55. 35. 


1,55. : 7iTTTZ7TTJT ( TTT : -*- TJ 0 ) m. eine best . Grasart (s. Jjlli ) Raüax. im 
. In gKDa. 

r die PFT°-h ITT 0 ) ni. ein eiserner Pfeil Trik. 2,8,53. 

Ind. '4ilUilr1«=t (^T7T° -*-TrT°) m. N. eiuer Pflanze, Gentiana Chirata 

8.5, ira//.(==HW *•«!;■« R agan. im gKDu. Auch °[<irtr4t m. gABDAK. im gKDR. 

TTfl* ^illliMl( (^fT°-4-?Tn[) m. N. pr. eiuer Localilal gana 

Nir. zu P. 4,3,93. Davon r 4i!Uiy 1^ adj. von dorther stammend ebend. 
a/m, f. N. einer Pflanze f^>r^MUl|. (IM ^rll) gABDAii. im gKDR. 

!. *8. 'lillliHIH OT 0 =TFT; m. = ^nii frTd-7i RToa.,. im gRDn. 

TH- -TTIJi’TC {^n° -b-T?;) «n. Vorhang H. 080. ÖAgAK. 122,0. 

H7T- gig. 3,22. 4ilt!r’l«Ci Vaig. beim Sch. zu gig. 

'TFT 'TilUi'tlcH ! ^TTT 0 1 °) m. N. pr. eines Schlangenkönigs Katu. in 

RJ- Ind. St. 3,459. 

fr r T^ r ) T- Name einer Pflanze (s. Ragan. im 

Sach CK Du. 

«, 46 ^TTHTin l'Til 0 7°) 1) n. N. einer Blume, Artemisia indica (vulg. 

an * ^Hl), gABDAK. im gKDa. Havgutox u. d. W. ?HT. — 2) f. SJT P. 4, 1, 

•ras) 64, V Ar tt. 1. gana zu P. 4,1, 4. Vop. 4,15. 

. ?T- ej.u ii jy ( cfTT° — R ° ) 1) adj. der Pfeile auf dem Bücken trägt , der 

t* L 

IliT. sich mit dem Kriegerhandwerk abgiebt II. 770. Sv.amix zu AK. im gKDu. 
fino- Hfp^fls TTTTTZ7p7T5I ^TFTHT '‘TJWW | WTT üT^rTTTT^T WZ 

ITT %‘^FFTJI MB«. 13, 1593. 4278.6209. 3,13366. 5J?^ , tftjTJ , ^TtTFI. 
5 (^- 'tililiMy , ÖTT, ilf^M in aufsleigender Linie 13, 1903. fgg. 

*'nde cbllji't W^ll 1906. — 2) m. a) der Mann einer VaigjA Danadhauma im 
gKDa. — b) an adopted or any other than the natural son Wils. — 
orr. 3) n. Karna’s Bogen (vgl. ) MB«, im gKDR. KAma’s Bogen 

fk- >vils. - v ß i. T.ruiTq^. 

1,55. (▼on 'tilljij adj. aus Rohrstucken bestehend , f. = cffT- 

das IJTcnTTTT Latj. 4,2,7. 

s bei ^TTTTrqPFT palron. von TTTJZ^ (?) Wkbkr, Lit 52, N. 

fird) RTTTTZ^F^T (^1 3 J\°) f. Name einer Pflanze. = ^T/TTT Ratitaii. im 

ITT- gKDa. - Vgl. -Tillli^l. 

gen- TnTjm (TTTTTT -^-TTTT) m. eine best. Art Rshi, zu deuen uuter an- 
11) deru Gaimini gehört. Trik. 2,7,17. Sollen ihren Namen daher haben, 
an. dass sie sich mit dem Unterricht einer besonderen Abtheilung (^ÜIJJ) 
des Veda ahgeben. 

136. RTT 0 rr\ j adj. Bohr — , Gerten schneidend ; dieselben 

% 1 : zu icAneiden beabsichtigend P.3,2, 1,Sch. sl H 3,3,12^ch. 

4iIu^tMtoii ^ilUi) aJ j* p. 5,2, 1 1 1. mit Pfeilen bewaffnet AK. 2, 
ntia 8,1,37. H. 771. 

^iTTJFTnnT RrT 0 -4-Sft 0 ) f. ein aus Bohrstucken zusammengesetztes 
ga.v. musik. Instrument ( Rohrpfeife ?) Latj. 4,2,6. Katj. ga. 13,3,16. giRKB. 

gR. 17, 3,12. von denKAnd a Ala gespielt 11. g. 82. — Vgl. fTiUil^^lull. 
iDa. cfilUiHt'eJ m° TT°) m. Knoten am Halme , — Rohr Raga*, im 


gKDa. 

^TTTZTT^ ('Tillji Pfeil- f-FT^) adj. vom Kriegerhandwerk lebend 
AK. 2,8,1,35. m. ein Brahman , der von den Waffen lebt, U.858. — 
Vgl. ^TIJiTO. 
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3 H- <J»H) n. Name einer Pflanze, Cyperus pertenuis 

Roxb. Cabdak. im £KDr. 

o 

'tiHUM "i. = ^TTTTTFI AK. (Colbbb.) 2,9,26. 

(von =filgi) f. i) demin. von TiTTJT; vgl. HilUiMil und Tr 
pTTiTTTJZTTT. — 2) eine Kornart (s. el £ f ). — 3) eine Gurkenart , Cu- 
cumis utilissimus Roxb. I MlH MiMi^TH^) Ragai». im £KDr. 

TTTTTTJ^wic eben) adj. rührig: STTTHt: MilllliHTMT N^ll^T «g"- 

av. 8,7,*. 

TmT{ (von cfiuji) P. 5,2,110. Vop. 7,32.33. 1) adj. mit Pfeilen be- 
waffnet AK. 2,8,*, 37. H. 771. — 2) m. N. zweier Pflanzen: a) Achy- 
ranthes aspera (s. STTFTPf). — &) Momordica Charantia Lin. (TTTTJT- 
Raoa«. im gKDu. — 3) f. £fT und J Name einer Pflanze, Rubia 
Munjistu (HfeWI) Roxb ., Ratsam. im £KDr. 

=fililicj (TTITJI-h^T) m. N. zweier Pflanzen: 1) Asteracantha lon- 
gifolia Kees AK. 2,4,1,23. — 2) Saccharum spontaneum 
Raga*. im £KDa. 

f. N. einer Pflanze, Tiaridium indicum rl I ), Ratsam. 

im £K1 )r. 

TTTTTT^T f. = TIUZJyF Ratsam, im gKDa. 

MiKliM m. Rohrkorb AK. (Lois.; 2,9,26. — Vgl. 'JiUiH und TiT- 
ÜTT^T. 

Mi I ( IM 1) patron. von Mi UM HV. 1,1,8. 2,40. 7, 19. 9,3. 10 , 2 . g%Nuii. 
ffc. 18,11,20.26. Weber, Lit. 139. MiIUMVU'MI der VS. ebeud. 101. fgg. 
Dynastie der KAnva VP.471.fg. L1A. 11,351. Vgl. ^TTJ^J. - 2) ein 
Verehrer von KanvaP. 4,2, 1 11, Scb. — 3) adj. von MiIU*MJ P- 4,2, 1 1 fl. 

MiIUMMi adj. von TTTlp^J P. 4, 2, 104, Viril. 30. — u. Name eines 
SAman Latj. 6,11,4. 

MilUMiMH patron. von MiIUM Valaku.6,4. VP.448.— Vgl.MilU°U IMH. 
-1.111'TTpI ("TTTTFn, f. zu MiIUM oder TITTJSU, -f- TT) m - N. pr. eines 
Lehrers Bru. Ar. Up. 6,5, 1. 

MilljM TM «dj. von Mi l IN P. 4,2 , 1 1 fl, Sch. 

4i I 0^1 patrou. vonTiTTT gana JJMU^ zu P.4,1, 103. — Vgl. MilUM- 
MiHteMJIMH patron. von TTTTTJ Suadv. Br. in Ind. SL 1,38,2. 
TfTcJJnterj. s. 

HilH?J (l.liI-fl-cI^D n. Titel einer Grammatik (s. u.TirTTT): 

IrMiTrl^n^Ö (JTTT?) HIM'-MIH Katuas.7, 13. Colbbr. Misc. 
Ess. 11, 44. Ebend. 43 werden verschiedene Commentare und Ergänzun- 
gen zu dieser Grammatik unter folgenden Titeln aufgezählt: °J|i||yi^, 

°qftfw, ü r*ttt^, 

°5rmmrT. sririännri^ira. 

1) adj. feig, muthlos , kteinmiithig , niedergeschlagen , befangen , 
cor Etwas (loc. oder infin.) zurückschreckend AK. 3,1,26. H. 365. HH- 
R - 3,19,27. ömPTPFZIrT P*ä«*t. 1,115. 9rT ^=TT^> 

'TI^TtT W w ( I ( i-'iifi irn l«^i-cnW I r\ 3 ^iT- 

rTp7 II IV, 44. Hit. II, 64. T^FT q.lc^llH C* K - 56, u. R*cu. 11,78. 
Amar. 7.30. Prab. 25, 17. Bhäo.P. 1,2,2. H'-TTmI q ST^T^ 

q 5TPHT: | H mq^TOT rT^T qiFT^T II R. 5,85,20. fWHT- 

=TT vflirrjrtiMl STT?? I MilH( '-JcMm 'TTT47T- 

11. Thcil. 


^T?T 4,9, 103. « ^nä)in Mbob. 75. q qq: CU. 

15,11. qilH{HHWyi =*JF7: I JT^T^pT^I^I^Ui 5TTqm 

Passat. 102, 12. rT^JTTqrPTiTrT^TW R»0U. 2,32. Amar. 79. qiT- 

^'rU I ■IFI =illfHi(*Ji'4 <4ilr|(l: c*“- C“- 58,8. rPTT: HHm- 

m ^Ir^Tfril - WHMHIH Kuj.Ua*. 7, 75. 

Mrssb. 120,*. qqqT Auar. 75. CTr^l r T'^: I ^ -4. Irl ^ H frl 

Raga-Tab. 5,190. r\T yrM^iyiri UVWi’J '4llH<: Buartr. 1,60. 

(als adv. aufzufasssen ) Kalrap. 24. ^Mu|^ilrfl(riT TIcTT 
JFH ich furchte mich zu hören £ak. 59. Paskat. 216, 1 fl. Mkgh. 

108. Wohl von eficty, also etwa: nicht wissend , welches von Beiden 
zu thun sei. — 2) m. = ^4i Irlrri Qabdab. im (KDr. 

patron. von ^TTTtT^ gana •iiW^ zu P. 4,1,99. 
cfilrfM (von 4ilH( ) u* Aengstlichkeity Furcht , Kleinmuth MBu. 3,1 1694 . 
Hl^WrJ TiJcFf sHQT R- 4,9, 100. ^iirflM ^FTT 

Ttm VnT^f^rT^RAGu. 17, 47. 

cfiHrl m. 1) Name eines Fisches, Cyprinus Catla Ham.y Rio an. im 
gKÜR. — 2) N. pr. eines Mannes gana ||<^ zu P. 4,1,99. — Vgl. 
^1?^. 

m. patron. von ^TIcIrT gana Hill^ zu P. 4,1,99. — Vgl. 

^TrTfTTO. 

*1W ( von 2. TU adj. heischend , verlangend in ^Ul^ilfrfl uud ^1- 

w 

^Trfkadj. con Kätja herriihrend: 0 i H Z. d. d. m. G. 7,529. 
Veri. d. B. H. No. 264-267. Weber, Lit. 138. <4ilri*)M^? 96. 135. fgg . 
Ind. St. 1,81. fg. Yen. d. B. H. No. 116. 218- 246. Nach 

Wils, ist THcfm 1) = ^Tfqi'H; 2) = q^fmqqk. 

^iFJ m. so r. a. ^7 Naigb. 3,23. — Vgl. qiTJ. 

'TiT^i^' ftiTc^-»- 1. verhöhnen, beschimpfen: 5T^T =F7 

i q^terfafH ^ tttk ii Rhu. p. 6 , 7,1 %. 

4iTWTTi (von t= 4 ) adj. -u einer bösen Drei gehörig P. 4,2,95. 
TRWfX patron. von ^ic^Wi (von ^if^» N. eines Commentators Nir. 
8,3.6.10.17. 9,41.42. 

efilcM patron. von Tief gana zu P. 4,1,105. PRAVAHAuni. in 

Verz. d. B. 11. 56. 57. Ind. St. 1,227. fg. Scuirfner, Lebcnsb. 249 (19). 
= Ir MWH Tru. 2,7,25. ein Leiicograph Sch. zu U. 145. 1127. 

qUcWl patron. ton Kali oder KAtja: «7FHIr«*ilr W1I: 

HJrfll: Uariv. 1461.1768. Scuiffner, Lebcnsb. 249 (19;. R. 2,67,2. Name 
des Verfassers mehrerer Schrifleu zum vediseben Ritual, zur Grammatik 
u. s. w. Weber, LiL 135. fgg. Ind. St. 1,16 u. s. w. ^rMl<£ F^HFTTI- 
(MMyiMHfTT mTFZWrm'. Schluss des VS. Prat. JagÄ. 1,4. Mit 
Vararuki identificirt Trik. 2,7, 25. 11.852. an. 4, 166. MsD.n.175. 
Anh. 5. Katbas. 2, fl. Vgl. über HilcHI'H noch Colebr. Misc. Ess. I, 23. 
95.100.144. 11,6.8.37.40.53. LI A. II, 456.473. 481. Bcrn. Inlr. 446. 
LoL de la b. 1. 488. Angeblich = ^ilrMWHf *nd. St. 1,75.76.78. 2,191. 
cTi l cq FHT: Verx. d. B. H. No. 110. - f. --MrqiqHl P. 4,1, iS. a) N. einer 
der beiden Frauen von Jägnavalkja (at. Br. 14,5,4, fl. 7, S, fl. 2. TfT- 
rM IM I H Prataraduj. in Verz. d. B. 11. 57. MilcMlM*il Bein, der DurgA 
AK. 1,1,1,32. Trik. 3,3,232. H. 203. U. an. Med. Uariv. 3270. 9423. 

14 
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10233. Laut. 241. Vu>.90. Dbt. 8,28. Pbab. 75,7. 86.13. Ind.SL 2,192. 

- cliMUMHITSr N. pr. eines Lehrers Bru. Ar. Up. 6,5,1. Verfasser des 

O 

XI Hy ^ 1*4 Li'*»*. Intr. 447. — b ) eine Jlittwe ton minierem Alter in 
Hot/t (jekleidet AK. 2.6,1, 17. Tau. H. 53t. H. an. AIbd. — Vgl. q^I- 
^ITrWR, 

fl 

STTI7 adj. von Kätjäjana herrührend; subst. das von ihm 

verfusste Gesetzbuch Vjavauarat. 6, 1 1. ni. ein Schüler von KAtjljana 
Wils. 

(I. ^TT -4- cTHTi “• «W bett. Gras (^U«{* r -4rlUI) Raga*. im £KDr. 

— Vgl. ^fTTTT. 

= “lik-HJ Pratar aduj. in Verx. d. B. II. 56. 

4iiy^d palron. von gana IJITTIT zu P. 4,1,105. Bru. Dbt. in 

Ind. St. 1,105. Das entspr. f. gana "1IWH1K zu **• ,8 * 

ynyi r J' r 4i (von qi<Tq-v- N^) adj. f. f> mit Mühe zu Stande kommend 

gana PWTTT^ zu P. 5,4,34. 

^ 3 ' r 

cfill&Ni (von adj. f. J bewandert in Erzählungen P. 4 , 4 , 102. 

1) m. oxyt. eine Gansart mit dunkelgrauen Flügeln (^iFT^FT) 
Un.4,84. AK. 2,5,23. Trik. 3,3,281. H. 1327. an. 3,448. Mrd. b. 10. 
MBu. 3,11579.1 1887. R. 3,78,27. 4,13,8. 51,39. 5,13,38.55,1. Suga. 1, 
205, 12. Uagu. 13,55. Kr. 4,9. L eber die entsprechenden Wörter in den 
verwandten Sprachen s. Kliin in Ind.SL 1,349,N. — 2) m. Pfeil Tmk. 
II. g. 142. II. an. Mid. Vgl. TrrF'^T« — 3) f. LJT N. einer Pflanze, = qT- 
4*^0^ » m (KDr. — 4) n. die Blume der Xauclea Cadamba 

(^*■«1 ) Boxb. Ragii. 13,27. giftig Sega. 2.252, 1. Nach Buar. zu AK. 
m. die Pflanze selbst. 
qiTT^qqT (von m. Pfeil Har. 53. 

qTTT^n" 1) der Bahm auf gesäuerter Milch , m. Mfd. r. 258. n. H.an. 


(?) Verz. d. B. H. No. 1306.1336. 


4,248. — 2) ein aus den Blumen der Xauclea Cadamba Boxb. 

•v r 

bereitetes berauschendes Getränk , n. = qqjq'’ U. an. Mbd. f. * diess. 
und AK. 2, 10,40. II. 902. the rain- water tchich collects in clefts or 
hollotc places of the tree ( Xauclea Cadamba) tchen the flowers are in 
perfection , and tchich is supposed to be impregnated icith the honet/ 


Carry bei IIalgiiton. qi* 


tTTtTT 'TTvTT 



ITT Harit. 


3417. fg. im PrÄkrl ^\k.76,6. n. = STTTJ Bum VigvA im 

£K1)k. = (TftUf?) die aus den Schläfen des Elephanlen träufelnde 

Flüssigkeit .?} II. a u. — 3j f. $ a) s. u. Mik ^ ( 2. — b) das Weibchen 

dos Kokila. — c) ein anderer Vogel (s. STTTpfiT). — d) Bein, der Sa- 

/ 

ras vatl H.an. AIbd. — e) N. pr. einer Tochter Kit ra rat ba's und der 
Aladirü (berauschendes Getränk) Z. d. d. ra. G. 7,583. fgg. Nach ihr 
fuhrt ein Roman des VAnabhalla den Namen, Wrbrh ebend. 383. fgg. 
Sab. D.79, 18. 210,6. Sch. zu AK. 1,1,*, 6. 

(qi^-H^TsT) n. Gährungsstoff Ratnah. im £KDh. 
^TT'H'S m. = Xauclea Cadamba Boxb . Gatädb. im £KDa. 

r 1»l^l 4 -^MI (wohl von qTTT^T 1.) f. Reihe von Wolken AK. 1,1, 8, 9. 
H. 16.3. = ^TT Hab. 71. 

von gana zu P. 4,2,80. 

(von adj. f. ^ dann und wann erscheinend 

Vop. 7, 15. Davon nom. abstr. IWr-q^l Saii.D. 30,19. 31,7. 


qTTvn metron. von q7?T P. 6,4, 147. gana ZTtHTT zu 4,1,123. Vor. 
7,6. Bez. von Schlangen AK. 1,2,«, 4. Trik. 3,3,308. II. 1307. des Ar- 
buda Ait. Br. 6, I. ^at. Br. 13,4,8,9. fvBku. fa. 16,2, 1 4. qj?T- 

•v f ^ 

SFFrTFT fTTT FRT: Ä?t. f«. 10,7. des Kasarntra TS. 1,3,4, 1. 5H7 

iUHWiiU FTtTW j TtTTR: | ^SJ WTÜ 

r r ^ ° cx o 

TrFIT: II MBu. 1, 25«9. |597. Hiaiv. 226. Buio. P. 5,24,8. Nach dem 



Trik. hat auch noch die Bed. von , welche weder Wilso* 

noch £KDa. kennen. 

4)H'4i (von 1) adj. golden Sega. 1,99,5. — 2) n. der Same 

von Crotun Jamalgota Hamilt. RaOaT. im ^KDa. 

1- '-tiH*i n. Siddu. K. 249,a,8. 1) Wald AK. 2,4,«, 1. 3,4,«», 129. II; 
1110. an. 3,366. Mbd.o. 51. N. 12,23. 44. Hip. 1,42. Sega. 1,22, 8. Ragu. 
12,27. AIhgu. 18. 43. In Verbindung mit qq Wald: q^rf — 

qqrPRqqq^R.3,68,12. 6,2,15. qfTPHqqTH PAiKAT.111,271. Am Ende 
eines adj. comp. f. qT R. 1,37, 17. 3,23,26. 6,72,13. Ragu. 13, 18. — 2) 
Haus H. an. AIbd. 

2. qTFR (2. q; n. Brahman's Antlitz II. an. 3,366. AIbd. 
n. 51. 

(l.chH»i-4-5TI^ Feind) m. eine best.Mimosa (s.Sffqt) ^&BD\R. 

im (KDr. 

MiH*i »n. Affe (Waldbewohner) R. 5,65.7. 13. 

4,16,19. 31,18. - Vgl. 

(T. I.^TFHT/ TOU gana 44(|«J.lll|P^ zu P. 4,2,80. 
qiRFPT palron. von (?) Pravaraduj. in Verz. d. B. II. 53. 
qTTPTFF^ (von qTHT^qiT) adj. gana 5l4)(lf| zu P. 5.3.107. 

raetron. von 'LiHW I gana zu P. 4,1,126. 

Vop. 7,7. 

qnqTq palron. des Prlhugravas KV. 8, 40, 21.24. giNKii. fu. 16, 


11 , 23 . 


ehMta ( Ton 'THlq ) adj. f. J l) von einer Jungfrau geboren P. 4,1, 
116. AK. 2.6,«, 2 4. H. 547. an. 3,366. AIbd. n. 50. AV. 5,5,8(?). fTrlif- 

^1H -Irfill q q | FT qiHTq y^tiMI 

qq^ll AI. 9, 172.(60. JaGH. 2,129. MBu. 1, 3802. 4672. 13, 2617. 2637. 
Hariv. 4057. Buic. P. 9,23,13. Als subst. Bein. VjAsa’s II. 847. II. an. 
Mbd. P.,Sch. (vgl. MBu. 1,380 >); Karna's H.an. AIbd. (vgl. JIariv. 4057. 
Buic. P. 9,23, 13); Agnivegja’s Bba«. P. 9,2,21. — 2) für den Aug- 
apfel geeignet , — bestimmt (vgl. qHH Ii): Sugn. 2,353,13. 

qrFTTqH (von qrTTqTU adj. pl. geringer an Zahl fAT. IL«. 14, 4,«, 1. 
qTHq? s. u. qiTniqj. 

CS Cx 

s. u . ^Trfrf. 

qiTH (von 2.q^T) 1) adj. begehrt, geliebt (subst. Geliebter, Gatte); 
lieblich , schön s. u. 2. q?q^ — 2) ra. a) Mond (,:abdar. im £KDb. — b) 
Frühling. — c) Name einer Pflanze, Barringtonia acutangula Gaertn. 

Ragas, im £KDb. — d) Eisen AIbd. t. 9. Vgl. 3, 6. — e) Stein 
nach S. nonvmen von , qq und tlMvJ^AlKD. Stein schlechtweg II. 
an. 2,162. Nach AK. 3,6,8 , 16 m. in den eben genannten Verbiudun' 
gen. Wenn das comp. vkÄ'hlvI u. s. w. einen best. Stein bezeichueL so 



213 




214 


hat «Joch TTTtT in dicker Verbindung nur die gewöhnliche Bcd. von be- 
gehrt , geliebt . — f) ein Beiu. Rrshna's Cibuar. ira £K I)a. Skanda's 
MBu. 3,14631. — 2) f. a) Geliebte , Gattin u. s . ic. s. u. 2. 

— b) Erde Trik. 2,1,2. II. q. 153. Oder ist etwa H^NiIrll zu verbin- 
den? — c) N. zweier Pflanzen: a ) = fUM^* H. an. Mkd. — ß) = ^ITJT- 

, ° *N 

KUix. im ^KDh. — c) grosse Kardamomen — d) ein 

best. Parfüm (s. ^ bpfil, Ragan. — e) N. eines Metrums (4 Mal ^ , 

— , s-»— } Colbbr. Mise. Ess. II, 162 (\II,9,. — 3' n. 

, r — ^ 

a] Safran Ragan. im £KDr. — b) eine Art Eisen: HmHH- 

^TT (W^TTMcT: I TilrT rTJ^I ^TITMffTrT FRfT II 
SUROABODIIV im fKD«. Verz. d. B. II. No. 969. 

MiltlT (von -hlrl) m. N. pr. eines Mannes Dacak. in Bbnp. Chr. 195,13. 
MiltH (von TTH; n. Lieblichkeit , Liebreiz MBh. 3, 1 t 437. 


(TT 0 -+- 7 ? ) m. Pfau [der liebliche Vogel) Qabdak. im 

£KDr. 

•s 

'filtlM -M 'TIT 0 7 °) ni. N. eines Baumes, Bauhinia variegata (TiT- 

o o 

Hi gan. im £KI)r. 

^iirl"rh ni. Name eiues Baumes, Cedrela Toonu (rJTT) Boxb.y AK. 2, 
4,*, IG. 

=771° -+-FTT 0 ) n. Mmjnet Hag am. im gKDn. =7n?FlP£ Stahl 
IIaigiitos. — Vgl. "11^-liH und -RlrllMH. 

^iTFnf^T?? (^Tilrn ^rfs 7 -^^^) m. N. eines Baumes, Joneüa 
Aioka Roxb., Trik. 2,4, 18. — Vgl. ub.INi, wo auch dieser Name seine 
Erklärung findet. 

MilTll T I( ,, K 77 3 -tI 0 -4-^T 0 ) m. dass. Buckipr. im CKDr. 

THTTFT von TTTHrliMlMrl den Geliebten machen : H3ld 

TfFTTFTR dilHKH Buartr. 1,30. 
ciiirll'R 7ilH-*-SI7^ n. Magnet R.Uax. im £KDn. — Vgl. 'hlH- 

FTT^f uud £FTF7i7?T- 

TTTHT^ lj m. n. Trik. 3,3, 13. a ) ein grosser Wald, Urwald ’, = H^l* 
yrm AK. 3,4, W, 17 4. II. an. 3,536. Mkd. r. 135. = 7777 U. 1110. II. 
au. schwer zu passirender Weg AK.2,1,18. 3,1.95,174. 

11.985. H. an. Mkd. ^^?T7 T^! ddtll| ^HIMcMTTMMd H. 2,28,6. 
♦ilr|l{fll: JXgn.2,38. MBh. 1,3031. 3, I339G. 5riV.|'i||~J||*j 7: 

'TprrfFT 13,3600. R. 1, 30, 17. 3, 17, 4. 52,37. ^TrTTTfjT pi: 4,43, 1 1. 
•4i M I { I UU>.'41 Frl ? -f I «3. FT g !ifW*IH-.ti*U ^iTHT^ ~IM«^I||*744,37. 
5,28,2. BiiARTn. 1,8.*». Par kat. II, 178. Katu-s. 25,26. Da- 

Vak. iii Bixr. Chr. 188, io. — b) Höhle Mbd. — 2) m. a) eine Art Zucker- 
rohr H. 1194. Mkd. BuWapr. im £KDn. (im Hindi Sl*vr. *2,186, 

15. 187,2. — b) Bambusrohr. — c) Bauhinia variegata (ein Baum) R%- 
gav. im (KDr. — 3) f. J eine Art Zuckerrohr (vulg. '-filhilrl tJlTi) R‘- 
war. im (KDr. — 4) □. a) = 377jfTTT H. an. a Symptom orsympto- 
matic disease Wils. — b) eine Art Lotus 77^cTT75T7) H. an. 

(von 1) tn. a) eine Art Zuckerrohr AK. 2, 4,8.29. 

— 6) pl. N. pr. eines Volkes MBh. 2, 1 1 17. — 2) f. 4»l?lll(77 eine Bie- 
uenart Sl’v'R. 2.290, 17. 

4ilrll(Miy ; 7I (von *^lrll{ *dj. auf beschwerlichen Waldwegen 

herbeige fuhrt P. 5, 1,77, V4r tt. 1. 


f 4imi('MIIH'‘ll‘ C^TJT 0 -P- ^TT f. ein Bein, der DurgA H. (. 49. 

'iilln (von 2. f. 1) Begehr , Verlangen AK. 3,3,8. Trik. 3,3,153. 
H. an. 2, 162 . Mbd. t. 8. — 2) Liebreiz , Lieblichkeit , Anmuth. Schönheit 
AK. 1,1,9, 19. 3,4,91,159. Trik. II. 1512. II. an. Mbd. £1*771 
^rrT% W rpTT^T'l: .V 3, 17 . affTHIW-TO: ^RTrOTpKUHMIH 
vl | I/.iPjM ^\ r ^ri "I Hl^MrfN ^l r ^iT II Im»k. 5,7. Sl\r. 1.51,20. 
180.il. 2.139.». '>7Nr7NilHH HNNf-.H RTtT 1,319. 

^4Hl^i^'lillrl Cak. 115. r 'lM*i‘4il Ifl 36, V. I. Mbgh. 15. 82. (rng\rat. 
6. Vid. 10. 101.326. Kathvs.3,62. Vbt. 2,11. Beiden Rhetorikern durch 
Liebe gesteigerte Anmuth: fPT -Ji 1 1 r\ <i I UJ | H H I ^fff: Sau. I). 130. 
^Tr^yiHNfrHI'IM ^Tfnf(r*lPrfr^R 131. H.309. Personif. Uariv. 
14036. als (lemahliq des Moudes 5419. 

^illrl'fi m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 193. 

'iilTH 1) adj. Anmuth verleihend. — 2) f. °^f Name 
einer Pflanze, Serralula anlhelminthica lloxb. ^ R«6Ai.im(kjR. 
— 3) n. Galle (,)abdak. im (KDr. 

'TTTTrTTPT 7 ?! ?TiT 0 -*- TT°) 1) adj. Anmuth verleihend. — 2) n. ein best, 
wohlriechendes Holz (s. ^ilrllM r 4i) Oatadh. im (KDr. 

TITTrn^ (*4il 4- 7°) n. N. pr. einer Stadl in Nepal Verz. d. Pet. H. 
No. io. - Vgl. TTrfRTTfT. 

(von TTTTtT. 1) adj. lieblich , reuend, schön: 5T- 

\ O 

^:R. 4.14.103. TTrVFnTT: Sc t «. 2. 140, la. q^P-Tn 
^IrlMr-JI'Ml. 3. 49,2. HT I frlH'-fl Ku*iu*s. 5,7 1. 

NIri.ii. 3 1 . li|IH*l T ll Anmuth, Schönheit Kumäras. 4, 5. — 2) f. °Rrlt 

a) N. eines .Metrums Colbbr. Mise. Ess. II, 100, N. 2. — b) N. pr. eiues 

% 

Frauenzimmers Da^ak. 118,9. 

'liltfMJTTT 'TTrft = hlfrl -^ 7 T 0 ) f. N. pr. einer Stadt der nördli- 
chen Völker P. 6, 2, 8 9, Sch. — Vgl. : 77 TTtPT^’- 

^ilrlic^lil ( T 7iTHT? rT TT^T ?) f. N. eines .Metrums (4 Mal 

oder — — , ) Colbbr. Mise. Ess. II , 160 

(VII, 14). 

'4il**4'4i adj. ron N. pr. einer Localitat am Flusse cjll| P. 4,2, 

o 

103 . M ? 4I tTFI i^h^cH Sch. 

3 ^ ^ r 

patron. toii ^ r<TTT gana IPTTTT IU P. 4, 1, 103. Dazu f. ?TTT- 
-WdlH'l I gana RTT^TTIT zu 18 . 

«MM'Ji adj. von ^IT P. 4,2, 102 . 

3IF7 g a f? a ^FITT^ zu P. 4,2,80; davon cj, ^ ebend. — Vgl. : 7TT- 

^rm. 

patron. von Z TF^ T J I. ini gana zu P. 4, 1,104. 

^F?m adj. von Varab. Bru. S. 75 in Verz. d. B. II. 248. 

(von a dj- subst. sich mit der Bäckerei abgebend , 

Bäcker AK. 2,9,28. 11.921. Nach Wils, von (von ^4r3 ) roa- 

sted or baked (in an tron pan or oren, as bread y cakes , etc.). 

3TF^TPT7 n. ein best. Gift: eJiH IN'J Trl^rTI r? 

AV. 10,4,22. — Offenbar zusammeuges. aus ^TTF^I (vgl. ^IF^) -4- HM 
Gift . 

efilP^S^adj. die Flucht ergreifend , flüchtig: ?T 
i7T I ^TT^Ti^T äTTfcIrll’Jf^^NMil MBu. 
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12,6320. '+! I l'-'i J^JrT = 4dlMH QKDb. nach einem PcatNi. — Das 

• £ 

Wort scheint aus qiT 1'öM^nacA welcher Weltgegend (soll ich mich 
wenden) gebildet worden zu sein; vgl. qiTFJSfNl uud Verbindungen 
wie f^5T: MBb.3,HH3. 

qfTF^JTFTi adj. dass, gana zu P. 2,1,72. AK. 3,1,42. 


Patron, von (^? 0 -*-^) gana zu 

P. 4, 1,151. Davon patron. *=h ll'-ldrll'U cbend. 

4ilNc’d adj. von ^il'-lcd P. 4,3, 140. — Vgl. q^HiINcSJ. 
qTfFFT l) adj. a) dem Kapila (Vishnu) eigen, ihm gehörig , von 
ihm herriihrend w. s. tc.: ; JiUMrl FJsT MB». 3,8 88 5. ^ 1 1 

«WIHslN R. 1,41,3. qiqqi^ q HT^FT iira %T MBu. 12, 1221 s. 
3TTfTOT Madiiur. in Ind. St. 1,18. — b) = r 4il'H rr l bräunlich Bbar. zu 
AK. QKDr. — 2) m. ein Anhänger der Lehre des Kapila H. 862. MBu. 
12,11151.11182. Ind. St. 1,430. 2,235. 

^TTFTFR? mclron. von ^il'-tHTI gana lüNlff zu P. 4, 1,1 12 . 
^UFFpr patron. von oder metron. von : q ^ ^(Iril 

W -l.inHMI ^T: Air. Br. 7.17. '-141%^ MBb. 

12,7886.7893. fgg. Ind. St. 1,133.182. 

qiTTFTJ von gana H'Tiüill^ zu P. 4.2, so. 

qnTT^FI (von qHTT'T; m. N. einer zweitägigen Feier Katj. Qr. 23, 
2,3. Agr. ga. 10,2. Vcrz. d. B. H. No. 297. 

TiTnST (von TTTTST) 1) n. ein berauschendes Getränk 11.903; vgl. 
TTW, TTTSTTTT, -WMim. - 2) f. \ P. 4,2,99. N. pr. einer Ge- 
gend Wils. 

TITTTSTFr^ 1) adj. f. £ aus K dpi gl kommend u. s. »r. P. 4,2,99. °qq 

SJSJ (daher n. Honig bei Wils.), °^RT ?TETT (daher f. 7raw&e bei Wils.) 

o 

Sch. — 2) m. patron. Peavaeadbj. in Verz. d. B. 11.55. — 3) n. a) ein 
berauschendes Getränk Trik. 2, 10, 14. H. 902. Qig. 10, 4. Vaig. beim 
Sch. das. Vgl. TiTWNlT, '^ilNvI. — b) Gottheit Uiiar. im 

QKDu. 

TimUFT metron. von , ein PigAka TniK. 1,1,74. 

TTll’lWH patron. von 'M'VeM ; Dürga zu Nir. 4, 14 sagt von sich: 
stt q TiPn?äi qrfqw:. m. pl. N. pr. eines Volksstammes Varau. 
Brh. S. 14,4 in Vcrz. d. B. H. 240. Vgl. Kci|ißt;^oXoi AnR. Ind. 4, 8. 
OTWFH adj. von P. 8,3,91, VArlt., Sch. (Tfq°}. 

--hlP-ltf H patron. von -4ihy-M gana ^ilüll> zu P. 4,1,80. 8,3. 
91, Sch. cbend. Virlt., Sch. Dazu f. efiTT'TW'^JT gana Iftlijlfi' . 
-HirW-li adj. = qinf^Tq v. I. im gana zu P. 5,3, 107. 

'77PTT f. 1) N. pr. eines Frauenzimmers, f. zu (vgl. 4i|U'i d. i. 

nvn V. I. für TTSJ im gana ÜTI^IT^ zu P. 4, 1, 73); TPfm X. 
eines Lehrers Btu. Äh. Up. 6,3, 1. — 2) N. pr. eines Flusses VP. 183. 

(t.qiT-*-^°) P. 6,3, IOC. Vop. 6,94. 1) m. ein elender Mann, 

O x ^ ^ o 

Feigling: fWT: I TTOFTT 

TFT: II R- 6,89, 3 . qqg?: TTJ^T: 

^rfFT P'Rkat. 1,31.105. qiTTRqU T^TT: qq^ !TJT: I q- 

^-Til’^’JI TTTTT II 207. V, 89. 130,12. Hit. Pr. 30. 13,19. 20,1. 1,82. 
im Gegen*, zu «3- — 2) adj. elend, feig : ^WTTSnq q^- 

ci^qyqT 1 t^t TTjpj Tq !^t i^fqfrT q^uq n r. 6 , 88 , 13 . 

4iIM^-I (von TN^qj n. Feigheit gana zu P. 5,1,121. 

TP7q (von TTq) l) adj. f. ^ einem Affen eigentümlich HilIi. im 

CKI)r. TTlTq cid TTqqt Ifa FT qdHrtHI R- 6.111. 19. — 2) patrou. 

o o 

von ^TTTi wenn kein gemeint ist, P. 4,1, 107, Sch. (vgl. 122 ). 

Ind. St. 1,32.216.262. Vgl. ^TF3J. — 3) n. Affenart P. 5,1,127. 


cbend. 


H. 366. 


n. =• ^TFEFTI^cT N. pr. einer Sladt Trik. 2,1, 13. 11.973, 


v. 1. MBu. 1,6651. 3, 1 1044 (p. 571). 13,216. R. 1,34,37 (s. corrigg.). 
Pareat. 241,22. Raga-Tab. 4, 135. 5,265. Buic. P. 6,1,21. 

o 

fei^q 11 it. 39, 17. qiFEpTP^TT f. eine Fürstin oder eine Bewohnerin 

o 

von Kdnjakubga P. 4,1,78, Sch. 

qfPETSTT f. ein best . Parfüm (s. •ilrll) Cabdak. iyi (K1 )r. 
qiiqjq patron. von 4il'-k (^IT-*-^ ungeschickt ?) gana 
zu P. 4,1,73. f. Mil’^dl ebend. Tl'd >Ä und TTTTTTT 4,1,78, Sch. 
Davon adj. von den Kdpatava herriihrend 4,3,80, Sch. 

qm!?/ 1 ?! ( vou ^TTTC) l) adj. betrügerisch , hinterlistig Mfd. k. 180. — 

2) m. a) Med. a flauerer , a parasite Wils. — 6) ScAii/erMED. 

qjl'fäj (wie eben) n. Schelmerei , Betrügerei £KDk. Wils. 

; 4iTW (1« qiT-*-T?T) 1) schlechter Weg , schlechte Wege (in übertr. 
Bed.) P. 6,3, 104. 108. m. P., Sch. Vop. 6,91. AK. 2,1,17. Gauda beim 
Sch. zu 11.984. Ubd. th. 18. n. H. 984. tmyirj Aii'W H'4H q- 
^q^rq^u. 2,108,7. TTqqq y^ri-i^5,86,2. — 2) n. die tcohlrie- 
chende Wurzel von Andropogon muricatus Betz. AK. 2, 4,*, 30. Med. 
Vgl. — 3) m. N. pr. eines Ddnava IIarit. 14287. 

^TTTT f. HV. 10,40,3: SlrlTl :1 (BR ^Fil4tc1l^r|l tf- 

adj. = qmn^T gana zu P. 5,3, 107. 

cfil'JfrTT (vonqTTTrT) 1) adj. aus Schädeln verfertigt: r^virl^H 
tJ qmTrFR Vigv. 6,1 2 . II. 1,29,13. — 2) m. a) Anhänger einer 

best. {JiTa’ irischen Secte Colebr. Mise. Ess. I, 406; s. qTFTTTFFfi. — b) 
Cucumis utilissimus Roxb. ('JrJi'Q) Cabdak. und Ratmam. im ^KDh. — 

3) f. < ein gewandtes Frauenzimmer (Hi^’I) Bagax. im \;KDr. — 

4) n. eine Art Aussatz (vgl. 7.) Madbatae. im ^KDr. 

^ilNIUrRi ( wic eben ) «) ad J- ox y { - = gana 

zu P. 5,3, 107. — b) in. Anhänger einer bestimmten Qi va ’itischen Secte; 
hat seinen Namen daher, dass er mit Menschenschädeln sich schmückt 
und aus Menschenschädeln issL Colf.br. Mise. Ess. 1,406. Biivrtr. 1,64. 
Prab. 53,5. fgg. (vgl. die deutsche Ucbers. S. 172. fg.). KATnÄs. 26,248. 

19,74. Blr?i. Intr. 568. Nach dem Taeteas. im 
QKDr. auch Bez. einer Mischlingskaste (vgl. qTTTT^FT^ — 2) (vom vor- 
hergeh.) einem Käpälika eigentümlich: MIJil ^il^lfr|'4i 

I^Prab.57, 12 . (mit Kürze, die zum Versmaass stimmt) 

sTcT Paekat. 1,239. 

diiqih'H m. 1) Bein. Civa’s MBu. 13, 12 17; vgl. — 2) N. 

•s N 

pr. eines Sohnes vou Krshna und der Jaudhisthirt Hariv. 9196. 
qqfqqi (von qqq) adj. f. | affenartig gana zu P. 5,3,108. 

TTNsFT 1) adj. von TTT3H 46. — 2) oxyU patron. von T- 

fq^T V. I. im gana fenfr ZU P. 4,1, 1 12. 


o o 
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+|'4M (Ton cfi^lcJ) P. 4,3, 135, Sch. 15«, Sch. 1) arij. f. J a) der Taube 
eigentümlich: ^iTTTrft MBh. 3, 15408. BaU. P. 9,18,25. 

— b, von der Farbe der Taube , grau (als m. die graue Farbe) H. 1394. 

— 2; ra. IVatrum AK. 2,9, 1 09. II. 945. Med. 1.104 (lies: TTFTFTT J^TTu- 

— 3) f. \ N. einer Püanze Sega. 2,173, 12. Vgl. : WJ,Nlrf|, W\°. — 
4) n. a) Tauben schwärm P. 4,2,44, Sch. AK. 2,5,43. Med. — b) Spiess- 
glas H. 1051. Med. Raga*. im gKDa. — Vgl. 3TTFT. 

^TTTTrpTT ra. pl. Bewohner von eV-llcHiMI gana zu P. 

6,4,153. 

^FTFPTRII m. Fürst der ^iTTcTTT^ P. 5,3, 1 13, Sch. 

;«?JT 0 ■+• n. als Kollyriutn angewandtes Spiessglas 


AK. 2.9,101. 

grille! palroo. von MBii. 14,27 12. 

patron. von 3TF7, wenn ein t4 1 H gemeint ist, P. 4,1,107. 
gana zu 105. TrT^rTFT Bau. Ab. Up. 3,3, 1. 7, 1. We- 

ber, Lit. 121.133.213. fg. 248. Ind. St. 1,216 u. s. w. — Vgl. ^TPT und 

TTTTr^ ra. Sündenbekenner £abdar. im (KDa. — '-til'-U (?) 
r4il r ^jr|,|| m. 1) Sündenbekenntniss Trik. 1,1, 133. — 2j Sündenbe- 
kenner (abdar. im (KDr. 

f. zu gana ^TTT^rTTT^ zu P. 4,1, 18. 107, Sch. 


chl’4H ni. = ^TTT 77 ! C ABD4R * im C^Dr. 

91 


FTm ra. Bez. von Unholden AV. 3,9,3. 4.5. 

^TT^interj. des Anrufs II. p. 81. 

1. ; llFT(von2. l)n». gana zu P. 6,1,203. 7,3,34, VArtt. 

Vop. 26, 170. a ) Wunsch. Begehren , Verlangen , Trieb, Liebe ; Gegenstand 
des Wunsches u. s. w. AK. 1,1,9,28. 3,4,»», 141. Trik. 3,3, 295. H. 431. 


an. 2,318. Med. m. 5. Ein auf ST*T aungeh. Wort bewahrt im comp, vor 
FITF das F^P. 0,3, «6. TF F F^TFT ^FFTF FIT^T: RV. 3,55,3. 30, i. 1, 
53,3. 9,113,io.i t. FF % FFF: r liHI 4,43,7. 61 , is. 

FTCITF F 'TFhn FFTFT 8,5,7. 7,16,io. FTF:FFFTF7rT6-2.3.97, 

• ' . • • - Cxo N o 

*. 9,21,6. FFT^T FFF TF 1 rl(M 'Tii4h^ 10,34, 6. F^FFFpfo: FIT- 
rfa 1,68.5. 1,83,11. FFF^ FT F^H FTTF FTFF^O,10,7. VS. 12,7a. 
20?ia. 39,*. FITF J^T^AV. 4,39,2. F FF*tF FFTTF 

5,11,2. 3TF^7 FTF : F7IFT: FIFfa rllrj'T: 11,7, 13. 12,3,36.' 
4,19.33. 13,1,5. 19,4,3. FFT TF sjöl FT FTF^F a« Liebe zu mir 
8.139,2.5. 9,«. FT F^t F F'T;IF^C‘t. B*. 14,9,*, 7. FSTpF- 
jJT FiTFT FFIFF TS. 1,5,*, 3. Cat. Bb.4,2,s,6. 8,2,«, 17. 9.7,», 19. 10, 
3,*, «s. FITFF 'pT 1 wohl 80 T - a - FTFF-FITF: TFIFF oder FirTT 'TU-rl 
erwünscht RV. 8,58,3.*. - FTpFTFTFF FITF: F.IHIrFilFT JTFFTF^ 
Buag. 2,62. FiTF iro Gegen*, zu FITF M.2,21*. 7, *5. 8,121. 175. 9, 17. 
12, i «. Vi t T. 14, «2. F FTg FiTF: FiTFTFFJFFTFF 5TFTJTH M.2,9*. F7- 
FWFFFnFTFTF^s. yiHF.M R 3.22,7. FiTFFFFFFJ 1,1,88. Vi t r. 
8, 17. F FiTF Ar<S. 4,25. H^FFITFFFFFF M. 2,s. 3,277. 

FilFI-F^UFV FT 11,2*2. R.2,25,*a. FFFFrT ^I^IF F 90,23. TTjFUIFF 
^ FITFFTrFTF F 19, 8. 20, 1 5. FFT FITF R. 1, 66, 6. 2, 

53,6. Vi?t. 15,26. FFFT^f FTFf^F FTF FITFF^MBh. 1,387*. FiTF 
yiF^ Racb. 2,65. 3,67. FT FT FITF HUlHjirT Rach. (ed. Calc.) 1,82. 
II. Tbeil. 


Vicr.3,1. F^Fift: FTFT^: N.23,ia. FF FITF: P.5,2,65. F FFF 
^?TFI: TiFTT r TT T T7r l 7 'A'Ari ri I*db.5,6i. rTFTT: Liebe zu ihr 

Sisd. 4, is. F F ^JTIFF FITF: FFTF {FTF FFTFTF M. 9,328. FilFT F 
JJsTTF 'TFT^icA wünsche, dass P. 3,3,153, Sch. FITFFFTFT TFFT %T 
FJrFT?FFT TFF: M.2,«*7. iso. 3,32. 9,178. FFFT^*^— FITF^rFT- 
^FPFTTF R- 3.23,20. F^Wj FITFF M.6,*«. FFFH^(IFTFFFT: R. 
1,12. «2. F^FJF^3?T: 24, «9. FFF.IF: FTFT^FT K. 17, 1 7. FFFIi^: 
21, *6. Ucber FITF iu Verbind. milF^, FF und FTF *.u. F^3. 

o , 

— '7TRFI nach Wunsch: 4ilHhl?i ^TT^TFT Pea^nop. 2, 10. Jmd (dat. 


oder gen.) zu Liebe: (^T J ?JfirTfF7:) TiT^TTT 7 TT^ RV. 8,43, 18. SJ- 
A FITFTFH FIlfFFINfel FT*|fT AV. 3,8,*. F^I FTr^: FF- 

FT FinW^ AV. 5,3,3 (RV.: Fi^ FTFFF^. FTF F5TFh%FVTJ: FIT- 
FTFT^TrT TS. 2,1,«, 3. FiTFFTJFF^ FHFTF Cat. Bb.2,2,8,2. 3,*.i. 
6,2,*, 6. 13,4,1,12. Bbh. Ar. t'p. 2,4,5. 4,1,3. 3TR dass.: q 


^TTt^Kuasd. Up. 4,9, 2. — \cigung , aus freiem A 

P , absichtlich: dT^Tuu^ir-jHH g 


TT: M. 9,248. 11,162. R. 2,92,1.3,49,6. 4,28,1; vgl. — TTR 

am Ende eines adj. comp, mit vorangeh. obj. ein Verlangen nach dem 


und dem habend , begehrend , liebend; das obj. behalt seinen Ton P. 3, 
2, 1, VArtt. 6. Cat. Be. 5,5,1, 12. KItj. £h. 1,3,23 u. s. w. 

JTFTiTR R?u. Ab. Up. 3,1,2. Kbaho. Up. 8,2,1. fgg. SJTfiFT Taut. Up. 
1,11,4. M.2,37. 3,59. 4,44. 107. 8, 41. ^TRTFT N. 1,6.7. 

Hit. 1,68. Ragb. 2,63.^VJMFITHT R. 2,92,25. fTFFITFT R. 3,55,29. Da» 
obj. ein infln. auf ^ (mit abgelegter Casusenduug) P. 6,1, 14 4, VArtt. 
2. Vop. 6,72. q tJI^ habe ich nicht die Absicht 

dich zu verlassen N. 9,31. 14,10. Sund. 3,25. Hip. 3,17. Vigv. 7, 17. 13, 
15. Parkat. 11,110. Vikb. 29, 19. N. 19, 5. R. 5,2,4 3.-6)per- 

sonif. der Wunschgott: TFTT tHT ^T ^TT^hj: (vgl. RV. 10,129, 
4) A V. 9,2, 19 und d. ganze Lied. 19,52, 1. fgg. 12,4,26. TFb ^?TfTT- 
TFh ^TrTT vifrlU^irn Tn^rTfT vs. 7 , 48 . 24,39. Pab. 
Gbiij. 3,12. der Liebesgott AK. 1,1,1,20. 3,4,1», 141. Tuib. 11.227. 11. 
an. Med. TT ^fl^TT rT^T NUJTIh TT i \\ AV. 3,25, i. qTT- 

A-|cJ|i|| I.vdb. 5, 49. Laut. 289. ein Sohn Dbarma’s und Gemahl der 


Rati MBb. 1,2596. fg. Habit. 9263.9271.11535.12182. VP. 55. ein Sohn 
Brahma n ’s 50, N. 2. Samkalpa s Bulc. P. 6,6, io; vgl. — 

Agni fuhrt den .Namen 'Tiiq, sei es weil er der begehrliche , Alles ver- 
zehrende, sei es weil er der bei den Göttern für den Menschen hei- 
sehende i*t, SV. II. 0,2,»*, 3. FT’^FT TFWFF FFFFT^: AV.3,21,*. 
F FITFT FTFFFTraFF FITF FF^ FIFFMHI'JfNH TS. 2,2,8, i. Kin. 
£b. 24,6,7.11. Latj. 10,17, 14. 18,2.3. giwiH. fa. 3,4, 10. 5,8. 9,23,3. 
Auch Baladeva (vgl. clilH'lIrl ) erhält den Namen nach (abdar. 
im C^KDr. — c) eine Abart des Mangobaums (q*£T^T5T^FT) RIgan. im 

£KDr. — d) N. eines Metrums (4 Mal ) Colebr. Mise. Ess. 11,158 

(11,1). — e) N. pr. eines Fürsten Verz. d. B. H. 167,12. — 2) f. 
ci) Wunsch , Begehren; s. — b) N. pr. der Tochter von Prthu- 

gravas und Gemahlin des AjutanAj in .MBu. 1,3774. — 3) n. a) Ge- 


genstand des Wunsches Trik. Med. — b) der männliche Samen Trik. 
H. an. Mbd. — c) N. pr. eines Tlrtha: c|?( 
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MBu. 3 , 5017 . - Vgl. STUFT, SET3RPT, SRPIrFT, ^TFFT, ^FTiFT, *1- 
f^iFf u. s. w. 

2. ^TTT^ !wie eben) adj. begehrend, wünschend: ^TTFTFT 'T^TTTT'- 'TTFTT: 
RV. 9,113, 1 1. Die Oxytonirung von 20 , 60 muss irrthünilich 

sein, indem dassselbe zu 1. a, gehört. .Nach VArtl. 6 zu P. 3,2, l 
soll 4ilH am Ende von compp., welche wir für adjectivische halten, adj. 
sein : nacÄ Fleisch begehrend uud nichl dessen Begehren nach 

Fleisch geht, 

«♦iiH'-MM (^TiFT-<-^i 0 ) S. tHH'-MtK 

«♦iIHMktII PFIF? Mirl I) f- Bein, der Rati, der Gemahlin des Liebes- 
gottes (abdar. im (KDr. 

4iIRMiIIc| (MiFT-t-^ilH) adj. Wünsche heischend: ^ 5IMtfI 

RV. 8,81,14. 

MTTRMTFT (MilR -4- MiFT) adj. Wünsche wünschend Taitt. Äiu 1,31,1. 
Bqag. 9, 2 I. MBu. 3, 11256. 

-4- MIIFFF adj. dass. Buag. 2,70. 

MilH'lil^ (MilR -4- Mil^ ) m. das Thun des eigenen Verlangens , eine 

* ^ <— 

Ihat aus freiem Antriebe , selbstbestimmte Thal: MFFTR MilMMil(l ^UrT 
rT^T — ^TTcT RMRJt. 6,94, 2 4. 101,9. MBu. 3, 1 * 709 . MilRMil(l 

^tstut pjm h 4 <h 4 i tzi g ftttth 11 r. 2, 

101,19. Mi(\M MBu. 3, 10039. MilRMil(Mi( HB8. MiIR'BI('4k1 

HTR) M. 11 , 43 . yRrh: MITRMiT^TF Mid HMil HH-MJcl Buag. 3, 12 . R 
T^TT fftrTT fF^TT TTTOI: R. 3,66,6. STTf^R: 

MBu. 13,5455. q.lMl.l^R. 2,43,4. ^iFFTTfcFTM. 11,« i. MBh. 13, 
4480. tf: — MH H ^TWTrl: Buag. 16 , 23 . 

MilHMi^ (MilR -+■ MT£) m. 1) erheuchelte Liebe, das verliebte Thun einer 
Buhldirne. — 2) der Geliebte einer Buhldirne H. an. 4,59 (lies: MTFT- 
M^T). Mid. t. 58. 


Mi IR Mi iH (Mi IR -+- Mlk'l) 1) ni. Liebesscherz , eupheni. für Beischlaf 
11.537. MilRMiM^I Verz.d. B. H. No. 967. - 2) adj. Liebesspiel trei- 
bend , der Wollust (röhnend Trik. 3,1,6. 

MiIHMH'I (MiTR- 4- 5FTT3T) f. IAebesspiel , N. eines Metrums (4 Mal 
15 Längen) Colbbr. Mise. Ess. II, 161 (X,6). 

PTTFT-^-4-^T) f. N. einer Pflanze (s. Rnfärisfl) 
Raüvn. im (KÜr. 

Mi IRR (MiTR -4- R) adj. f. SIT aus freiem Antriebe gehend, — kommend; 

- r -N - . 

nach Belieben überall sich zu bewegen befähigt: tirj'ÜM HMI 3T<7* ?TT- 

CX v “ 

rrf^TM MURR: N. 18,2 l. R.3,28,30. 36, 15. 39,6. 48,5. 54,6. 6,106, 
9. I nur. 2,8. MiIRjM MBu. 3,628. G85. 70 1 . MiIRRI eine Frau, 

welche ihren Neigungen (in Bezug auf die Männer) fröhnt Jagn. 3,6. 
MilRRlfT (MTFT-+-RTH) adj. dass.: IMRM^Ragh. 13,76. 

Mi (Ri IR (MTTR-4- JTR) 1) adj. f. 5JT dass. MBu. 1,1240. 3,857. 1 1017. 
Sund. 2,5. R. 5,13,5. fern. MBu. 1,7854. Hip. 3,5. MiFPFTT des Harig- 

kandra Verz. d. B. H. No. 1198. hHMiHHh MBu. 13,357.5325. — 2) 
m. pl. N. einer Klasse von Göttern im Ilten Manvantara Vp. 268. 

JfilWfojfliFT ITTflHi adj. = ^IFTJT AK. 2, 8,*, 44. Nach £KDb. 
istqjWFH zu lesen uud MiFPTTTRR^uur eine von einem Schol. er- 
wähnte Form. 


Ragu. 


14,62. das Frohnen seiner Lust: cf 


MilnWll( (MTFT -t- m. N. pr. eines Berges Buag. P. 5,19, 16. 
MTFTJjnT (Mi IR -4- 3JTTT) m. 1) die Qualität des Begehrens , Leidenschaft. 
— 2) Vollgenuss (*j|R|J|). — 3) Object der Sinne Med. n. 93. 

MilRilllR^tMriR^ TU 0 ) adj. = MFFI u. 493. - Vgl. unter MTT- 
RRIiRR. 

"X 

MTTRvT( (MiTR adj. sich frei , — ungehemmt bewegend: 

FT^TTR clMH’MlfflMi MTc| MIFf^Tcl^T fSRT MBu. 4 , 222 . Da- 
von nom. abslr. n- Vid. 148. 

MilRM(lfl (RIFT n. freie — , ungehemmte Bewegung (at. Bb. 
6,7,1, 3. 

MiIHy|I( 1) adj. f. 5IT sich frei bewegend, ungehemmt 

zu Werke gehend MBu. 13,4 175. 5T^FiT T^R: 

MiHMI(I 'IM Irl 4868. — 2) m. freie — , ungehemmte Bewegung; 
freies, selbstiestimmtes, absichtliches Verfahren (at. Br. 2,2,1, 2 . 3,4,1. 
Kuand. Up. 7,25,2. MHR^ im Gcgens. zu ^MTTRcF^J Xgn. 2, 162 . g- 
fTTtT qiTW^FT (FFT fT: KatbIs. 18.39s. jrlT 

P. 1,4, 96, Sch. '-4icr64IU|^7l»(<4 ^TT HMN R MiIH^I(I Ragu. 

14,62. das Frohnen seiner Lust: cf 51 RH MilH^I(ri: 

M. 2, 220. 

^iMMII^R^MilR-HYn 0 ) 1. adj.AicÄfiac/i^eh'e6en6«tee(yend,i<n^eAemmr 
zu Werke gehend H. an. 4, 167. Mbd.ii. 232. MBu. 4, 196. 13,5302. Bbnp. 
Cbr. 38, 4. R. 3,24,10. 52,38. Mbgu. 64. sich frei betragend in Bezug 
auf das andere Geschlecht , = MFpfi U. an. ÄIbd. ^ sTHicf 

^flMilRMir(M|R^MBu. 13,2265. — 2) m. a) Sperling II. an. 3Ibd. — 
b) ein Bein, des Garuda (abdar. im (KDr.; vgl. MBu. 1, 1240. 

MiKhl (MilR -*-tT) 1) adj. aus dem Begehren entstehend: c^RRiH 
M. 7, 46. 47. 50. AK. 3, 4, 19, 123. in Liebe erzeug t : M. 9, 1 07. 143. 

147. — 2) m. KAma’s Sohn d. i. Aniruddba Wils. 

MiTRTTFf m. der indische Kuckuck (abdar. im (KDa. Das Wort zer- 
legt sich iii MIFI -4- MH, kann aber auch blosse Variante von MflRclM 
sein. Nach einer anderen Lesart: MiFHTTM- 

M,lRhlcj^(MilR -4- TtTc^ das Verlangen besiegend, ein Bein. Sk and a’s 
MBu. 3,14631. 

MilRMIW (MilR adj. den Wunsch (personif.) an der Spitzt 

habend AV. 9,2,8. 

MilRö ( vou adj. der Schildkröte eigenthümlich: IJF^R. 1,45, 

30. 

(von MTPT6) m * N. pr. eines NAga MBh. 1,2157. 

MilROirlM (Yon n. Töp fergeschäft gana RMI^ zu P. 5, 

1, 130. 

MilRUiHR m. Sch. zu P. 6,4, 147 und 7,1,2. patron. von 
oder MIRTTi^(*»n best, vierftissiges Thier ) 4, 1,1 35, Sch. Voi\ 7,6. ^U- 
f. erftu gana ÜTI^nf^ zu P.4,1,73. 

MiTRrT^ (MiFT-4-fT^) m. der als Baum oder Schmarotzerpflanze 
(vgl- MiTR^T> gedachte Liebesgott Q\k. Cu. 61, 14. 

MTFT'TR (YOU MTFT) adj. dem Wunsche — , dem Triebe gemäss, nach 
Wunsch, aus eigenem Antriebe , freiwillig , absichtlich AI. 3, 12. MiHcü 
TM^TTTFT tj Hid. 2,3i. vi^rTl*ii ^ MilRR: Al. 5,oo. FM TM 
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■^PTTrTT g TFTF: 0,63. FigFFFF 'TRIFT FT Jg^rl FHFF: 3, 173. 

4, 16. 7 FFFTT 3 T^T 7T5T: JaifHiMl 4 MIW'-ll I 

130. 132.207. 9, 2(2. 10,93. 11, <6.89. 11,120.201. Jioii. 1, 168.826. 3, 
226 . MBu. 2,881. 3,8793.1 1318. R. 4,14,14» von Seiten der Leidenschaft 
gegenüber ton SRcR MBu. 1,327 3. — Vgl. 

cfiHfjM “♦“fTTrT) m. der indische Kuckuck Trie. 2,5, 19. U.^. 
189. - Vgl. ^TR^TR. 

= TTFT^ (‘-lilH -fr- 1) adj. Wünsche gewährend Med. d. 21. tlliJ:) 

*TR Grujas4mgu. l, io. 4iH^: tHMrlHR^R- 1,31,6. 3, 
35,lo. KatuU. 22,29. ^ilHMI '4t R. 2,33,7. als Beiname der 
Soune MBu.3, 134. SkanJa's 11631. — 2) f. °^I a) = Med. 

— b } i\. pr. eines Frauenzimmers Uarit. 2037. 

PUR-*- ^TTTj f- Titel eines Werkes S‘u. I). 203, 13. 
"-UlH^ln-liI (von TTR -+-^nl) r. N. pr. eines Frauenzimmers Hahiv. 


2037. 

(7iR -fr-^ J ) ^ die Liebe bändigend , Spottname eines 
ausschweifenden Frauenzimmers Pa.ykat. 185, io. 

(37R -4-^°J m. S. pr. eines Mannes Hahiv. Lascl. I, 109. 
Die Calc. Ausg.: frHtl. 

MilH^H FTiR adj. ein liebliches Aussehen habend Hahiv. 9223. 

“+iiMä M RTR •+■ JR) adj. f. m P- 3, 2, 70, Sch. H'unjcAe melkend d. 

•N 

h. gewährend i ras man wünschen mag; mit oder ohne Beisatz von FF 
Hu h (TgL das Uorn der Amalthea) Vop. 26,32. =tilH 'A’rA VS. 

12,72. t7,3. tffiIft ff: 4iih3 Ji f fff av. 4,34,8. 8,9,2. 9,5,10. 

23. 11,1,28. 12,1,61. 18,4,33. TS.5,4,S,<. 7,1,2. ^TF FlIM^UI FF 
'TIM RI pn^A«v. gn.6, 12 . C*T. Br. 4, 2 ,», 6. 5,», 16. 1,1,*, 19. JTTF: 
R. 2,U1,C<. Rpi: d. i. Vasisblha s Kuh Ragb. 1,81. 2,63. F'-tTW- 
3"FT FFFvon der Erdo MBh. 13,3163. Ml '\esA I 5^5 ^: Huao. 

P. 4,18,26.28. H^lMiMI F^T 1,10,4. TSTF: fHiciFilHSMi: Bh»rtr. 
3,68. Auch Ton männlich gedachten Dingen: rll'-hl! MBa. 3, 15460. F- 
H{\£: Bulc. P. 3,1,34. 15, io. 21, is. 

'4iH3<£ (Fi IM -*-&'£) »4j. nom. °FTHass.: FTF: FFFT^T 
MBu. 13,3700. (FTF) FFfF FTF - IRTFTgWTT^l, 3933. FF- 
TIMj^l FJT 3928. FFFTF FTTFFnjgFTF^FF 6657. Viv». 2,23. R. 
2,74,24. ij-HIMlFF FTTFFT Bhag. 10,28. FF RTTT 'IFFFFFT qÜF 
FF (Indra spricht) TWffi N- 2, 17. M FF MVWFST^T Bnic. P. 6, 
14, io. ^ =hiMMH» i -'iiHlrt F FIMM MBh. 14,642. ^Fi: 
g^IW: HFUlürT: FFT RTT F FFFFIFFTF Cital aus der red. Lit. 

Sia.D.2,i. gFJFF) SR TH TFTWFTF F7FT •J.MFJMM^Uhao. P- 

7,15,5. — Vgl. 

TFTT^ (TTF-t-J^;) adj. f. FI dass.: FFFT^TF ( t - *• 

J 3^TFD FjFT Ft FT TfT: MBh. 3, 12723 = 13,2953. 

TTFggrTFiT Fon TTF -+- ^rll, f. N- einer Pflanze, Tiaridium indi- 
eum (•ilil^rO), Ratnam. im £KDh. 

f- 1) das Weibchen des indischen Kuckucks 
Wils. — 2) N. einer Pflanze, Bignonia suaveolens Roxb . (‘llirll)* C*b- 
üah. im £KDn. 

(5F7FT-^-?^I) m. 1) der Liebesgott Trik. 3,3, 199. J HM l<41- 


.MBu. 3, 12723 = 13,2953. 


pIT ^I TFFF rIFT FgR Habiv. 270. MMI^IilUlHI F TF^F: 

^T'T: 12199. VP. 133, .V 1. Sohn des Sahishnu und der Ja^o- 
d liard 83, N. 6. ^TTR^TRrTn“ K atu vs. 1 1, 78. Auf ^i va übertragen £iv. 
— 2) N. pr. eines Mannes Verz.<i. B. 11. No. 206. IUga Tah. 5, 468. 

^TRTTF^ cl °) adj. = ^TTRTrJ* a,s Beiw. von Vasistha’s 
Kub Vigv. 3,23. 

^tilH r 4(M| 4-^°) n. das Verschaffen des Gewünschten, Wunsch - 
befriedigung : qfrf c|,|^^|n| >F7If^VS. 3,27. 12,46. 

( fiR -+- cTFf) in. die Region der Wünsche , der Silz der 
KAmA Y akara Blhn. Inlr. 604. Vjltp. 62. 82. 


'4ilH v R 'TiR ^ ^ eine d * e alle ^ iiuache ine/A/ (vgl. u. 

^FiRJ^TT fgg.) Mbu. d. 24. Vasishlha's Vigv. 4,1. 

FTTMMHMHI RFFI KatbU. 17,13 4. — 2) Titel eines Commcntars von 


VorADETAZu seinem Kavik ilpadrima CoLKBR.Alisc.Ess.il, 44.45.49. Voll- 
ständiger: ^il^4*lilH r R West, in der Vorr. zum Duitcp. v. NVohl ein 

anderes Werk gemeint Verz. d. B. 11. .No. 1218. jurist. No. 1403. TTT- 



n- Titel eines Werkes, aus welcbein im £KDr. am Anfänge 
eines jeden Buchstabens Auszuge mitgethcilt werden. Es behandelt die 
mystische Bedeutung der einzelnen Laute. 

^TTR^Jl^R TiR m. ein Bein, ^iva's ( Bezwinger d<s Liebes- 

gottes) 11.200, Sch. Halaj. im ^!RI>r. 

(von 2. ^R) 1) adj. wollüstig , geil AK. 3,1,24. H. 434. — 2) 
f- «liMHI Wunsch, Verlangen II. g. 103. Halaj. im (KI)r. 

TiR^TPTI palron. von Parkat. 122,1. Sein RTrRTR bildet 

\ \ 

Vol. IV' der Bibi. md. f f. N. einer buddh. Priestcrin Malat. 

4, 13. fgg. 

r lilH'4HH^io- = MH Kupferschmied GatIdb. im (KDr. 

TIR^R r: TiR -+■ TTH) m. Herr der Wünsche ^r. 4,18,2. 

TTRWT (TIR-4-7 3 ) f. K Ama’s Gemahlin d. i. Rati £abd 4R. im 
CKDr. Hahiv. 9263. 9271. 

: 7rR T 7PT TiR -fr- TTrT) m. ein Beiu. Raladcva's AK. 1,1,«, 18. U. 
224. — ^iva's fiv. — N. pr. eines Mannes Dacae. 118,2. 

7IR T J7 ( : 7IR *♦“ TJ) adj- Wünsche erfüllend , — gewährend: ^RHJT 
vT^TTJcjr ^TTTfR BiiIg. P. 7,9,32. 3,12,47. 

( : TiR -fr-^T) 1) adj. dass.: ^FTR^TTTM R 7 ftIT RV. 1,158,2. 
J T5T C^t. B«. ll,l,o. i7. av. 11,7,8. RRF: I y*Jrl ^ ^TTR^I^ 

Q at. Br. 10,2.0, l. — 2) n. Wunscherfüllung: 5(rll^»il TRrT TR- 

RTTT R AV. 11,9,4. -4,|»|^ Kac^. 66. (Iäneii. t*. 

17,16,4. 

'MiR -4- 5T : ) 1) adj. Wünsche gewährend. — 2) m. eine best. 
(v. I. Art coitns : e ST HrUM-kll fF^FT fkj MF rRT I MilMMr lilMT: 
FTcFT FFT: TTF5^I F: II Smarad. im gKl)R. 

TRFF ' TFT ’Arl m. ein Fragen nach Belieben, freies Fragen 
£at. Br. 11,6,9, 10. 14,7,«, 1. 

RiR-fr“^F<T; in. N. pr. einer Stadt gana qHlf^ *u P. 6, 
2,88. Davon °STF§R adj. gana J|«J.|f^ zu 4,2, 138. 

TFTT5T (von TFTF! patron. de, »larutta: Äf^F: Ml(^f-I(l F^F- 
FTIFF-F^ I FTNWcTFF TF1Fnra"^FT: F i TTF^: II An.Bi.8,11. 
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Saj. : dessen Wünsche befriedigt sind. Am richtigsten wird wohl ~4iM v 4 

■s 

nämlich qq gelesen. 

(qTR-*-TiH) m. eine Abart des Mangobaums 
Ragas. im £KDr. 

(TTR-*-^») 1) adj. durch Liebe gefesselt. — 2) n. Wald 

WlLSOS. 

^TFPTET C^TTT^T -fr-RsT) adj. der Genüsse theilhaftig: ’-fiHHI 37 ^IT- 

\ -s 

qqR '4i(TR Katuop. 1,24. 

; 7iRqR («FR-*- HR) m. der Genuss der Wünsche , Sinnengenuss; 
stets im pl. : srpwpI: iß, « 4 . wr: süWHntg r. 3,37, 

2. R 7 7~TR7f£c 7 7R 13,29. 4,9,69. 34,28. 51, 16. q<4(M*li- 

qWI^H: TTFPIRTR BuU. P. 4,25,37. RpTT: T&NW1 8,1,7. 

^Hqqjacc. vou t.qiR) adv. gana H(IH[ zu P. 4,1,37. 1) nach 
Wunsch, nach Herzenslust , nach Belieben AK. 2,9,57. Trik. 3,3,295. 
H. 1505. an. 7,3». Mm*, ra. 5. arj. 59 lies WlilF)- FF FI FFJ (f(HI 
FTfIfJIV. 3,li,5. FTFTT N iTTFTF: F.IFF'-FFF'^FmT ^ F[g- 
rTT Fl| 10,6fi,u. FTTFT Fil^FF 1^1,34,9. FTFF FTCF F7 i4f- 

^jpl TS. 2, 5,c, s. FiTF r!7»lr1l VlHfi^ A it. Bh. 6, 9. g.iT. Bb. 3,9,s, 11. 

41.5.4.17. 14,9,4,7. Kuixn. Up. 6,7, l. >1.2,1*9.216. 3, III. «44. aas. 
5,157. 7,191. 8,20. 10,90.117. 11,13. JaGX.1,32. MBii. 1,2935. 3,10622. 
R. 3.27,20. 4,20.15. Bu kG. P. 1,10, 5. gern, mit Freuden: '4iIhhMI* 4«£ 
FR jfel FFFFTFTF MHu.3,29». Hip. 2,31. FiTF*^ — FT TFT% 

stff rmi. 12,75 . hfvft tffft fff ^rrmj f g <1. i. der 

Verständige stirbt lieber , als dass er in s Elend geht Hit. 1, 123; vgl. 

7q — q. — 2) einräumende Partikel: wohl , gut , allerdings, ja gewiss 
^ r -v 

H. an. Mbd. avj. ^iIhh^ rRT rTTrT FR nq^R MBu. 3,17195. 

FFF FtTT FiTFTTF *m i'T-^l?) Duvet.. 3. i». F<FPTjT TFF:F- 

'FT: WH T FF FTTF FTTFFTTF^FRT HNH^HFrFl gi«. 26, 1 6. 

FTFf FTTFT FH'-FHM! FpHMi-H TTOH I FF HiH^H^IET: 

IFg FTFF II R- 5,24,«. FiTF TFFTFT »F »FF F F 5TF3: FFTHigF^ 

3.56.17. Diil'btab. 75, 13. FiTF 5 I'.I H^I-hFhVop. 25, 20. Drückt zugleich 

einen Gegensatz zum Vorangehenden aus, in welchem Falle es sich 
durch aber — ja, jedoch wiedergeben lässt: FfFFTTR ^77 fT*i R 

5TrR%R I WNU ^FT TP1 ^TTT qq q qFT q || qqq (FI FR 

jftfTTT FFM ÜMFNiTH: I MF'llrT ’JJ FF: R.4,9,ioi. fg. 16, so. TF- 
^jjtilViq^flcT 'FFT FvFTF FT FF: 5,53,1. 4,94,2«. FTTF^'mii 

folg, potent., impcral. oder partic. fut. pass.) — q oder q q immerhin 
mag — nicht oder nicht aber: qiFFTT H(H|lfn W V<j IrFFpRTFT I 
q ^q T ^FTF^T FTTF^RTF ^if^PIF^d. i. lieber mag das Mädchen 
im Hause bis zu ihrem Tode bleiben , als dass man sie jemals an einen 
Unwürdigen verheirathet M. 9, 89. R*tFR H*T 'liR qFRT SR^RTT?- 
FT I FPFU fr F? FT7FF F ^FTFTfrFT FFFJJI 2,ii3. FTTFF^TTF F 
Ffä TFTg FFT<UF: I F F M-fiTFI ^pifin FF^F MBu. 3, 16192. FiT- 
q R ?RT q qq^RTR R qq*. R- 5,26,4. Der negative Salz kann 

auch vorangehen: q ^ q q^FIITrRqT ^ T HT^I qFpT§q 

qqq qiFT qR^RFTT: II 94, 20. 22,6. Statt des negativen Salzes ein 
Fragesatz: qiR qq^ qT fcj; q Boao.P. 7,2,54. Vgl. 

den Gebrauch von q^q^— q. qjFR^— ^ wohl, zwar — aber , aber doch , 


o \ 
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dtnnoch: FITF (FFT FTTrFFTT FFTFTFT FFFFFTF^I 5F g ^ F- 
Fqq7 Hlc{.|q MBu. 1,3059.1521. fg. qTR ^qi 'TFT qT NM q R» FTH- 
fq FRH: I q*r vflrMl q qq^qTR 3, 12950. 13,244. R. 3,1,32. 14, 1 1. 
35,26. 49,10 . 4,61,56. 5,26,40. 29,30. 47,33. Caktic. 4,4. f U. 30. 57. 

127 . ragu. 4, 13. qqqq^— fqi dass.: qnq q qq q tn? qr 

qqqqt^R^i ft q ^iMi|(RFqmHtqi^qq;q^ll MBu. 1,1916. 

qqqq — qqTrr r. 2, 29, 7. qnqq — qqTFT 4,40,7. q au. 00, 17. 63, 

18. 107. qqqq — TqT to,6. Malat. 7, i. s\u. I). 176,9.10. qnqq — 

\ o * \ 

q (v. I. q) Q ak. 34. Bisweilen fehlt die adversative Partikel im Nach- 
sali: FütF jf?T FT F7TF F?FTTT FR 7FFTT: I ^ FF^TFF FT F?F- 
m FFRTTFFT II R 6.95, «9. so. FTFT FFF ^UniTPFnn öfRFFFTF- 
F^F'TF I FT7FFT FFR F^FT F FFJ F5RT FF FFFF: II giang. l, 
13. FfF#n F FT FTft FFF FF FT 1TW I FFFF^TFFFTTn fFF- 

FrFFJF II R- 4,22, 17. Ragd.2, «3. Dieses ist <las FiTFF^— FFiT- 
FTFFFTT. FFFTFFF oder ^TFFTFTF AK. 3,5, is. H. 1540. II. an. M«i.. 

O O &S 

qqqq^{T (qqq q°) f. N*. pr. eines Frauenzimmers Dacak. in 
Brsf. Chr. 179, 13. 

qqqqq (von qTR) adj. f. f 1) dessen Wesen Trieb ist ()at. Br. 14.7,9. 7. 
Brii. An. Up. 3,9, 1 1. — 2) allen Wünschen entsprechend: qf^TIT qiRq* 
R. 4,33.6. 

c r r 

qqqq?q 'qiR + ^q) ni. ein Bein. Qiva's ( der Bewältiger des Lie- 
besgottes ) f ir. 

qnqq^ (qqq-f-q^T) m. das Fest des Liebesgottes am Vollmonds- 
tage im Monat Kaitra Trik. 1,1, HO. 
qqqqTFTq^'von qiR-t-qRTT) m. ein Bein. Gane^a's Wils. 
^TTqqq (qqq-nqq, 8dj. von Liebe gedrungen: qTFfajqT q^tT^q^- 

mfq r V. 10,10,11. 

qqqqT (instr. von einem sonst nicht erhaltenen efiRT) adv. in Ver- 


bindung mit zj I *,*• oder sprich mir zu Liebe: qiRqT q 

qFrT fqr q fqqfRR Sav.5,io. MBu. 2,728. 3,12397.14051.16939. 

qRq r -j r ^r< • I -IiR'Ji 16085. 

qqqTqq^ fnom. ag. von 2. begierig , verlangend , geil AK. 3.1, 

2 4. 11. 434. 

qiR(q qrR-+-^TT) m. Samenerguss: qHRIkHqiR^q, 
qiR^TT MBu. 1,3812. fg« 

qiR(Rqi (wie eben) adj. der Liebe fröhnend: 5TTIT qirTT 5TBT- 
qR qqT qiR^Rqi: Biurtr. 3 , 5 1. 

# 

1- qnqil (qrR-*-^qj n. eine nach Belieben wechselnde Gestalt: 
qi'M^TOT adj. f. R MBn. 1,6077. R. 1,9,27. 28,18. °q^q 3,36,19. 

2. qiR^TT (wie eben) 1) adj. f. R nach Belieben eine Gestalt anneh- 
mend MBu. i. 12 40. Biiag. 3, 39. 4 3. Schd. 3,17. Mich. 6. — 2) m. a) ein 
Gott H. c-2. — b) m. sg. und pl. !S. pr. eines Landes, das westliche 
Assam Trik. 2.1,8. 11.936. Z. f. d. K. d. M. 11.27.29. L1A. 1,66. 11,953. 
Verz. d. B. II. 93.8 v. u. Ragh. 4,83.8 4. Kathas. 19, 1 13. Lalit. 416. 


VP. 176. 5 
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Gild. Bibi. 502. 


qTRcCfqq ( wie ai Ü* nach Beheben eine Gestalt annehmend 

Cat. Rh. 10.6,3,2. Taitt. Up.3,10,5. MBh. 3,367. Hip.2,22. Sürd. 1, 
20.34. R. 1,1,47. 30,8. 3,23,25. 6,79,76. Sü^r. 2, 393, 1 5. Davon nom. 
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abstr. MiHäJMM n. R- 3,42,35. 5,31,42. 38,8. — 2) m. a) IUi$ (sil^Mi) 
Roas. im gKDa. — b ) Eber H. $. 184 (lies: — c) ein Vi- 

djAdhara Taut. 1, 1, 64. — 2) f. °cUMHfi N. eiues Strauchs, Physalis 
ßexuosa Lin . Ra«as. im gKDit. 

MiIH(*MI (^R-*-^IT) f. Buhldirne ^abdam. im gKDa. — Vgl. MIT- 

MiRrT 1) adj. verliebt , lüstern Taue. 3,3,384. H. au. 3,634. Mid. L 
73. — 2) m. a) Frühling diess. (H. an. ist st. zu lesen). — 

b) Hüffe, Steppe U. au. Med. — 3) m. f. eftllfe-K eine Form der Gelb- 
sucht U. an. Mbu. Sü«b. 1,193,18. 2,223,10. 421,3.466, 16 . 467,4. 469, 
2 . Verz. d. B. H. 29Ö, 12 v. u. 303,2. Nirgends entschieden m. — 4) f. 
Mi Wiil N. pr. einer Apsaras Vjaoi zu II. 183. — 5) f. MilHHt N. pr. 
einer Tochter des Rcnu, welche auch den Namen RenukA fuhrt, Ha- 
ut. 1433. — In der lsteu uud 2ten Bedeutung Ton M 1 R 1 in der 4teo 
(▼gl. 2. MiHH) 5ten und 6ten wohl von MiHri- 

TITn^IMiTMIX und MHHdMi li adjj. ?on und MiHdMPli 

gana T?F3TT^ zu P. 4,2, 1 10 . 

MllHdSI (^?rnr tfTcüj f- P**'s H. 610. 

MiRrtfäf atjj. von gana zu P. 4,2, 110 . 

«fiMtrlkH patron. von MiHH > Bein, des Upakosala Kbamd. Up. 4 , 
10,1. MilHHIMTM PaAVAftADUJ. in Verz. d. B. H. 57. 

ct.HM (?; m. N. pr. eines Schülers too VaigampAjaua P. 4,3,104, 

Sch. 

1. c?TRfi?R (von MilHd 3.) adj. mit der Gelbsucht behaftet Sü$a. 2, 
469,3. 

2. MilHfcR m. pl. N. einer Schule, welche auf KAmali (?) zurück- 
geht, P. 4,3, 104, Sch. 

f- = u. <?. 112 . 

4)HMr[ (von MiR) 1) adj. a) verliebt , der Liebe nachgehend: c*7R: 
4>IH3HH I ^TTTltT fTRT^Jlf^rl: MB H .i,3*c9. R.4,*»,». - b) 
da s Hort 3TR enthaltend ^at. Bh. 6, 2,«, 36. 7,3,«,#. — 2) -'cJrft eine 
Art Curcuma (•. IUoan. im gKDa. 

(MIR + e* ne nach Neigung gewählte Gabe Bhag. P. 

9,9,45. 

SfiFRgR 3IFT-^a[ 0 ) 1) m. a) Frühling Wils. — b) der Mango- 
baum (s. ?IR) Ragas. im gKDa. — 2) f. 5IT Mondlicht Ragas. ebend. 

MilHMJJU (MTR-+-M 0 ) adj. subst. in der Gewalt des Liebesgottes ste- 
hend , ein Verliebter MBu. 3, 1 1500. 

Ml IHM IW*^ (MIR -4- m°) adj. seinen Aufenthalt nach Belieben wäh- 
lendy von einer freien Dienerin N. 13, 30. 

MilHT^3» (MIR Nä) 1) adj. vom Liebesgott verwundet. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes: STfERrTMlRTMST: gana Mi 1(1 Mi IMM 11^ zu P. 6,2,37. 

Mi IHM IM («ftR -h cft°) adj. nach Belieben Ueldenmuth an den Tag 
legend f von Garuda MBh. 1, 1240. 

cfilHMd (MIR -+-M5T) ra- Schmarotzerpflanze (M^TMI) Ragah. im 
gKDa. 

cJJHMtT (MIR-*-MtT) adj- f- allen seinen Gelüsten fröhnend y von 
Personen M. 5,154. MBe. 1,6507. fg. 4,442. 13,4586.6656. R. 2,23, 15. 


109,9. 3,2,23. 37,3. 41,8.9. MIRmWf^ fSfT^TH SIMifll M3T 

4,16,27. 

1. MiIHmI$ (MIR-4-Mf^) f. Zunahme der Begierde , der Liebe: MIT- 
HMI £ ^IMMili((M ist eiue der Eigenschaften der Samenkörner vom 
Strauche MilHMlä Ragas. im gKDa. 

2. MiIHMli (wie eben) 1) adj. wodurch die Liebe gesteigert wird. — 
2; m. (Wils, f.) N. eine« Strauchs, in KarnAtaka MIRM genannt, Ra- 
gas. im gKDa. 

MilHMrtl (MTR-*-MtT) f- Name einer Pflanze, Bignonia suaveolens 
Boxb. (Hlfcdl), gABDAM. iiu gKDa. 

MilHkl( (MiM -+-5I^J m. i) des Liebesgottes Pfeil Wils. — 2) der 
Mangobaum Ragas. im gKDu. 

MiIHSI^H s. u. 5I5TJ. 

MTR5TRM lMiW-4-5rreT) “• ein Lehrbuch des Ansprechenden: 5J- 

(q^HT^T) Sn* RT5TTRRt l TO 

II MBb. 1,6*6. — 2) Lehrbuch der Liebe, Titel ei- 
nes best. Werkes Mallix. zu KumUas. 7,9*. ron Vltijijaua Madbos. 
io Ind. St. 1,21,7 (Tgl. 3.6). 

MilHHCi (MiIH Hld) «n. 1) Frühling Ragas, im gKDa. der Monat 
Kaitra H. Q. 22. — 2) der Monyobaum Wils. 

(MiH ra * der Sohn des Liebesgottes d. i. Aniruddha 

gKDa. nach H. (vgl. 230). 

3TFTR »dj. Wihuekt gewährend ; RR3* ^ ^iR- 

^4rT U-etrlHtlffcRfT: «simi^Racu. 3,83. 

^TR^R^i 3TR -*-*^°) adj. durch ein blonei Begehren veranlasst, 
nur in Folge eines Verlangens hervorgerufen (d. h. einer rationellen 
Ursache entbehrend) Bhag. 16,8. 

MilHItfl (MiH -*-44kl) f. eine Form der DurgA VP. LVII. 

MilHI^II (^TR "+- Ml^ijl) f. dass, ebend. 

MTRi^tl (MTR-f-^^51) m. 1) Fingernagel Tuk. 2,6,26. H. 594. 
Die Fingernagel w unden spielen in den erotischen Gedichten eine grosse 
Rolle. — 2) penis GatIdb. im gKDa. 

MilHI# (MTR-^^TJ) in. der Mangobaum Gat;db. im gKDa. 

M»IhIcHH^(MiH adj. dessen Wesen Verlangen ist , feinen 

Begierden fröhnendy von Liebe erfüllt : MTlHlCHM cT^TcJTR ^ 5151 IMi 
HmI^HH^MBu. 1,4184. M. 7,27. Davon MlIHlCHcll 2,2. R. 2,21,57. 

Mi IHM! (MiR-v-9-^) 1) m. der indische Kuckuck ( vor Liebe blind) 
Ragas, im gKDa. — 2) f. Vf] Moschus Ragas, ebend. 

cfiRIT^RJvon MTR adj. nach Belieben Speise habend Taitt. 

Up. 3,10,5. 

MilHlMM 1) U- a) die Waffe des Liebesgottes . — b) 

penis Wils. — 2) m. eine Abart des Mangobaums (H^l(lsi^d) Rag am. 
im gKDa. 

MilHT^m-^^I^ m. 1) Geier H. <>. 193. - 2) ein Bein, des 
Garuda Taut. 1,1,42. H. 231. 

(MTR-*-^(°) n. ein lieblicher Wald gABDAM. im gKDa. 

«tilHll( (MTR -4- ^f() I) esr ie best, mineralische Substanz H. 1033. 
— 2) ein Bein, giva’s (der Feind des Liebesgottes ) giv. 

13 


II. Theil. 
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zmtT&R f. ein berauschendes Getränk HU. 63. 

Rifylrl m. X. eines Baumes, Bauhinia variegata ({rh^)l3"l)» C AB * 
dar. im (KDb. 

(RiW RR 3 ) m. pl. eine best. Klasse uon Göttern bei 
den Buddhisten [sich im Begehren bewegend ) Bros. Intr. 70,X.3. 604. 
Lot. de la b. 1. 353. Laut. 38. u. s. w. Vjutp. 160. 

Ri1hMc1I( ('LIM -+- H r A °) m. N. eines Metrums (4 Mal 

Coi.hbh. Mise. Ess. 11,159 (1,8). 

snm'-jH adj. = -whi-h^'II jsft- 

FFTFTSUas. zu AK. im CKDr. Davon nom. abstr. RilMNHIlM r II = R- 
C^tNrcrMCll nach derselben Aut. Eine der acht übernatürlichen Kräfte 


fiva’s (!abdar. und angeblich auch AK. £KDr. = RT1 
augeblich nach II. CKDr. II. 202 wird aber 


gelesen, 


welches ohne Zweifel zu übersetzen ist: die Fähigkeit nach Belieben 
seinen Wohnsitz aufzuschlagen ; der Schol. wie oben = RFTHRiFTcTT 
die Richtung der Gedanken auf Wahrheit. 

'JilMIVIH n. Essen nach Lust f unbeschränkter Genuss 

£at. Br. 6,2,», 39. 

eRFTHTR (RTTR -*-RT^FT) m. die Einsiedelei des Liebesgottes H. 1,25, 

17. n. dass. 21 . 

^ 

efilTM (von RIFM) m. Wollüstling. — 2) f. ein Bein, der Rati, der 

Gemahlin des Liebesgottes Mbd. m. 6. 

Ä (von R7TR) 1) adj. a) worauf das Verlangen gerichtet ist: 7- 

RcTTFrF 7 ! 'LliH'fi RIFT IHUjfcI MBo. 13,6025. — 6) der ei - 

nes Wunsches theilhaftig geworden ist: RR Fit R^RIT^rTiT: MBu. 3, 

o 

13800. — c) am Ende eines comp, mit dem Verlangen nach — in Ver - 

blndung stehend: rFT *f? tHil^Hvl ^ MHu. 13, 

I960. — 2) in. ein best. Wasservogel ('lil(Ui^ ) £abdar. im CKDr. — 

3) f. RT ein mystischer .Name für den Buchstaben FT Ind. St. 2,316. RT- 

PpUTTRR [der fSte in der dentalen Reihe) = R ebend. 

RilHHI (von f. der Zustand des Liebenden, Verliebten Ragb. 

9, 37. qfflm ^ TO: ^TFT TWTT Hit. 1,104. 

'-fl II *I*i^(' , on 2. 1) adj. begierig, verlangend; liebend; »übst, ein 

Verliebter, Liebhaber Trik. 3,3,234. II. an. 2,260. Mud. n. 19. -bim 

SfT^: H^TF7 TTTTFT^nv. 2.14, i. 5,33. ig. Cl, 7. 7,39, 3. TTO tTTtT T iT- 

m4: 6,16,8. -fiHIM'-UW'JIr^iMf MBu. 13,7060. tH-l.'INH giSim. C»- 

O N 

16,1,19. FpfaiTU'lutl P. 8,4,13, Sch. RR T RT RiTfRRJR: AV.2,30,i. 
2 . 6,8,i. 3,8,4. R R>TR FTcT: RTTRT cFTT RTRRRTfRRT er pflegte mit ihr 
der Liebe MBu. 1,4 185. RR RT ^7 «FtT^RT JRERTT TiIUHI R^ 4,798. 


R. 3,79,17. 4,30,6. gU. 35. 16,12. Vikr. 23. Megd.72. Rt. 1,3. Dbör- 
ta*. 90, 13. 'TilW'IHRpJ CU. 32,6. RIIRHT AK. 2.6,«, 3. M. 8, 1 12. Ha- 
riv.9224. R. 3,23,20. 5,13,43.41. Pankat. 1,155. 11,175. Ragu. 9,69. 
Megu. 64.68. Rt. 1, 28 . Crut. 6. ein furchtsames Weib Med. Weib überh. 
Raga*. im CKDr. — 2) m. a) X. verschied. Vögel: a) Anas Casaca (R- 
5TTRTRT> — ß) Taube H. an. Med. — y) ^lrdca sibirica U. £• 193. — 6) 
Sperling Cabdar. im CKDr. — b) ein Bein, fiva’s C IV - — Die Bcd. 
Mond im £KDk. und bei Wils, beruht auf einer falschen Lesart (t|^ 
st. RRD im Tni».., welche in den Corrigg. berichtigt wird. — 3) f. RIT* 


a ) eine Verliebte u. s. w. 8.0.1. - b) Schmarotzerpflanze AK. 3, 
4,19,115. Mbd. — c) eine Art Curcuma (^T^R^ID. — d) ein berau- 
schendes Getränk Raga*, im CKDr. — Vgl. RiTRRiTTRR 
Äkra '3 tt° - 4 - w) n. eines Metrums (4 Mal ^ — > — /— w) Co- 
lbbr. Mise. Ess. 11,159 (1,10). 

RillH'il?! (RJTTRRT -4- ^T) ra. N. einer Pflanze, Ilyperanthera Mo- 
ringa Vahl. (5TTRTRR), Cabdai. im CKDr. 

Ri miH m. X. einer Pflanze, Areca triandra Roxb ., Trik. 2,4,4 1 . RTT- 
RtrT CKDr. und Wils. 

4i1^J4i (»on 2. RTR) 1) adj. verlangend , begehrend; liebend; subst. ein 
Liebender, Liebhaber , Verliebter P. 3,2,154. Vop. 26, 146. AK. 3,1,32. 
11.434. an. 3, 19. Mbd. k. 63. f. RT und J (dieses nur in der Bed. geil) 
P. 4,1,42 (vgl. dagegen Vop. 4,26). AK. 2, 6, 1,9. 11.527. 

Buac. P. 9,23,17. {PTRTTRRiT R. 2,74,7. 97,26. RTt4rTT fWf\ R- 
RTfT R TS. 6,1 ,9.6. RTRTTRT 5PTRTR«t: RITTRRTFTR RiT^Ri: R. 

5,16,42. Rago. 19,33. Rt. 6,8. Katiias. 12,99. Vbt. 11,8. Sau. D.20, 1. 
^TFIT: RTTRRIt P. 2,3,69, VÄrtt. Vop. 5,27. Am Endo eines adj. comp, 
f. RT: RI^rlHRrlilMRil die viele Liebhaber angeführt hat Kathas. 12. 

W 

190. Davon nom abstr. RHRRiR’ n. Mbgu. 25. Vgl. — 2) 

m. a) Sperling Raga*, im £KDr. — b) X. zweier Pflanzen: a) Jonesia 
Asoka (R5TTRI) Roxb. — ß) Gaertnera racemosa H. an. Mbd. — Die 
Bed. Bogen bei Wils, beruht ofTenbar auf einer Verwechselung mit 


RTF^IPTTTrTT (RiT 0 -*-R!T 0 ) f. Gaertnera racemosa Raga*, im £KDr. 
- Vgl. 

RiTRRiTRR patron. von RTPJRI ganaRTTf^zu P. 4,1,99. Xame eines 
Lehrers (Um. 11,1,51. 

RTFTO7 (RTTR ^VT[) m. Bein, des Kubera Taitt. Ar. 1,31,1. 

•s • 

RIFTT^RT (RTPT -4-3^RT) n. eine beliebige — , nicht unbedingt zu lei- 
stende Wasserspende Par. Grüj. 3, 10. Jag*. 3,4. 

RTFTTTT f. eine best. RAginl (abdar. im (KDr. 

RiTFTR m. X. pr. einer Gegend (s. RITFTPCI) Cabdar. im CKDr. 
f. N. der Hauptstadt Wils. 

e fill*-'lrU Ci" 1 . 3, IC. 1) N. pr. einer Stadl der PAnkAla: : 4nf^'lr'U 

1,5512. 12,5137. Demf. Chr. 52, 1 4. 59, 14. *rff ^T- 
Fq^UT^R. 4,84, <6. KatbÄs. 25,23. VP. 432.451, N. t9. 

LIA. 1.602. 11,604, N. 7. y|i^l|im r Mr'j'-4,|lP-4rUlr^Pa*TA B »..nj. in 
Verz. d. B. 11.54,9. Xach Cabdar. im CKD*. ist das m. X. pr. einer 
Gegend. — 2) m. X. pr. eines der 5 Söhne von Harja^va oder Bhar- 
mjÄfva, welche den Collectiv-Xamen PankAla führen, VP. 454. Buag. 
P. 9,21,32. — 3) m. X. einer Pflanze (vgl. RiMrl und RTFRtrT) Buir. 
zu AK. 2,4,ftJ2. CKDr. 

ctilK'ItrT m - N. einer Pflanze, = AK. 2,4,S, 12. Nach Wils. 

auch = RTTFRFR 1. 

RTFRSTTi 1) n. ein best. Arzeneistoff Sccr. 1,168,11. — 2) f. RTT- 
iLTfcT Ri l « RIFRrT Har. 135. 

'fil^flH m. = ififi-'-H C*bda«. im gKDa. Kau 5 . 80. 

° 4^11^1 76. °J£28. 16. 0 5TRFT 27. 37. — Davon ein gleichlaut. adj. von 
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diesem Baum herriihrend: 43.82. — Vgl. 

O N 

qn^Rqiun. 

s, 

qqcrfi-H, in. = q q nfl - f Ratsam, im (!KDr. 

HMadj. nach MaiiIdii. in der Stadt Kämptla (vgl. 7IT- 

^TlrTJ) wohnend (TOTR) VS. 23, 18. 

\ 

^TTF^TTT (von 'TFcI^I) adj. mit einer wollenen Decke bezogen (Wagen) 
AK. 2,8,1,22. U. 754. 

cRI^SnSf^R in. eine aus Milchknollen , Molken und Fruchtessig be- 
reitete saure Speise: »TM^I^silrAil Sucr. 1,232,1*. 

SWitTj T^T: Hld? 233, 3. 2, 439, i 5. 

'TiIMH'IiIMH von gana ^tTTTT zu P. 4,2,80. 

(von =TF^j m. Muschelarbeiter AK. 2, 10,8. H. 910. 
TTF^TTT f. = N. eines Strauchs, Physalis flexuosa Lin . (SJ- 

^JJ|-vJT), Ratkam. im £K!)r. 

*|^-t N. pr. einer Localitnt Rvga-Tar. 3,227. 

'IlIHr.l 1) adj. aus Kamhoga gebürtig , daher kommend gana TtT- 
^JTT^ zu P. 4 , 3,93 und gana zu 4,2,133. von Pferden AK. 

2,8,1,13. H. 1233. an. 3 , 1 * 3 . Med. g. 22. R. 5,12,36. Verz. d. B. H. 
292,1. pHHIil ^TTF^ET: Fürst der Kamboga M Du. 1,6905. — 2) 
m. a) pl. = N. pr. eines Volkes und des von ihm bewohnten Lan- 

des Z.f. d. K. d. M. 11,33. fgg. MBu. 1,2G68. 2,1031. 3,12840. 5RTT *T^R- 

'UO-MhllWFrTT: STwisllriq: I JHI ^i^'OHlM-^vhirgi 

43, 2103. M. 10,4«. qifafirfT TCTpTT AJIIsPHI 
TüT^: qq -^IMI'TRT ?#q q (rgl. ¥WFTT) II Hariv. 780.700.768. 
776.782. R. 4,44,14. Vicr. 8 , 2 . Vcrz. d. B. H.92,6 t. u. 241,18. 242, 
IG. Ragii. 4,09. 'lil^l'IH't qifqviMI qRTT RT ^TTTTqFn: R^a-Tar. 
4,105. VP. 191.374. Bqvc. P.2,7,35. q.lMbPshly IH R.1,6, 

21 . ^ilMlThl^): MB». 2, 1912. 'T^T7iT r ^TETH^i033. — b) N. zweier 
Pflanzen: ct) Bottleria tinctoria Roxb. II. an. Med. — ß) eine Art Mi- 
mose , = Med. = 'Mrl'rl 1 -'^^ H. an. — 3) f. ^ N. verschie- 

dener Pflanzen: et) Glycine debilis Ait. AK. 2,4,*, 4. IV. an. Med. Vgl. 
SRFSnnr. — ß) eine Art Mimose (, Mbd. — y) Abrus pre- 

catorius (Jjyi;. — fi) Serratula anthelminthica Roxb. Ragax. im £KDa. 

adj. von -JiMhl gana zu P. 4,2, 134. 

MilMIhl N. einer Pflanze, Glycine debilis Aff., Scgn. 2,1 14, 18 . — 
Vgl. wn^Tsft; die Kürze ist durch das Versmaass gesichert. 

^JJdenom. von ^TTFT), ^TTTRJTrT in comp, mit einem obj. ein Ver- 
langen nach Etwas empfinden P. 3,1,9. TSTTIF'TFT Sch. Vop. 21,1. 
firme- 1,26. T^RTT 0 , MVIt^il 0 (Boatt. 9,59) P. 8,3,38, Sch. HFT- 
CJiT 3 , MtIWiI 0 39, Sch. jftlTiT 3 , T/ffl 0 p. 8,3,38, Värtt 2, Sch. nfr- 

O CS 

^J7°, <RT^?IT D Siddu. K. zu P. 3,1,9. 

cJlWJ (von ^fTÜT ) 1) adj. f. SJT a) begehrenswerth y köstlich; Hebens- 
werth y beliebt , angenehm H. 1143. J|0H RV. 1,6,8. ^7T- 

njr ^fr 2. ^FTH 18,G. 40,21,5. 

#P7 'liFIfl tqi4 "pTR q 5TFTT I ^TR qHl'fMq II 1,8, 10 . q4 2, 
22,3. 5,61, io. pd: 2,M,li.{ft*T*,97 f ai.qrT£: 2,41,1«. 9,85, 

i.qq: ’TWFT qRR 3.38,1. 5,19,«. VS. 3,27. TpTHTT 

'iik'iN r. 2,23,29. qiFqy TqqqT pfi 5,43, i3. q^T q qrmj: ragb. 


6,30. qmiRRq’qT WTqqnRJTRqqgisTi?.2.7. qjHjTrqfrl (r. 

1. qjrqT°) Bhartr. 3, « 0 . 11 AK. 3,3,3. tH'-tiFU allen Wünschen 

entsprechend Suxd. 4,7. — b) beliebig: Katj.£ r.4,5,1. 

o * 

£axku.£b.3,11,5. 8,1,35. Acv.Gruj. 4.7. Z. d. d. m. G. 9 ,lxiz. — c) mit 

einem Wunsche in Verbindung stehend , in einer egoistischen Absicht 

unternommen gana Ttum zu P. 5, 1 , 1 1 1 , V5rtL 2. VTft Katj. £r. 

12,6, 15. von verschiedenen TO, z. B. TOTWi RT- 

^ ^ ^ 
Agv. f r. 2, 10 . Grhj. 3,6. £ ISin. £r. 2,5, 1 . 

qTR ka C 5 . 3 . qrqq qiFqq k h ;>d. i*e. 5,2,9. qrFqT tr %rfwr: 

M. 2,2. 5^ V||A|51 ^TT ^TiFTJ TitrT^T 12,89. Buag. 18,2. Ragb. 10, 

v O 

51 . Bh»g. p. 4.29,34. q,IMjqfiK.MlP t 7,is,«8. RFU1H qRlfR q 
^T^qrrfq mbb.i4,3«o. wra rpthfiPrur q 3 , 1131 . co- 
lrbb. Mise. Es*. 1,121. WTWJ RFinqi d. i. qÄ) TWTFT q qT 

' Cs 

fcfm: Biiag. P. 2,8,21. — 2) f. -4i|A->J| N. pr. einer Apsaras MBu. 1, 
4820. Habit. 12473. einer Tochter Kardama’s 38. fg. VP. 161.83, N. 
6. Das nom. acl. ^JTnjT s. weiter unten. 

«fiFTTJi (von ^mi) n. N. pr. eines Waldes LIA. 1,681, N.l. MBu. 3, 
2 13.242. fgg. Sat. 7, 16 . Arg. 2, 13. 3,11. Auch ein .See: 

MBu. 2,1877. 


r 4ibUrll (wie eben) f. Lieblichkeit , Schönheit: WTJ: MBu. 13,1032. 

o 

cfiFTFT^TT (TTTHJ -^-^r 0 ) n. freiwilliger Tod , Selbstmord Wils. 
cftbül (von 'ti | *■ u ; f. das Begehren , Verlangen , Wunsch^ das Streben 
nach: ^ TFVW MBu. 1.3,36. ^FTPIFI TOTTI Bibf. Chr. 

21, 1 1. Sn^OITHT (subj.) rj ^FZFU M. 3,27. 7^111«!^^ (obj.) TOJ- 
rfT MBb. 13,2*56. Gewöhnlich in comp, mit dem obj.: (inslr.) 

in welcher Absicht £at. Br. 3,9, S,*. f^TrTTFTIT 1,2,*, 25. T^TiFTim 
r. 1,13,36. Rago. 1,35. qqqn° M.4,i«s. qrRIT 0 9,m. ^iqqn 0 3, 
45. H 1-4) HI f^qqiT 0 12,117 . Arg. 9, 30. Bn.o. 10,1. qpM'Hl 0 R.S, 
66,10. 6,97,21. MUn. 3, 7007. Biiic. P. 1,10,7. 6,11,18. Trik. 2,7,27. 
TTTTTFIIT, sil^lill ' Mrrsu. 49, IC. 17 (das einzige Beispiel eines andern 
cas. als der inslr.). .Mit dem subj. compon.: M. 3,35. fS- 

öf^IT 0 Jage. 1, 179. Statt : TIFTF7T MBn. 3, 1 1 190 ist wohl 

cs ^ -s 

cTTT^PTT (s- d.) u. s. w. zu lesen. 

^H?T (1. adj. säuerlich Wils. 

1. : fipf (von 2. ^1) 1) adj. den Gott Ka (PragApati) betreffend , ihm 
geweiht u. s. w. P. 4,2,25. VS. 24, 15. TS. 1,8,*, 1. £at. Rb. 2.5,*, 13. 
11,5,9,3 u. sonst, fern. -Jil'f) Carbb. £r. 14,7, 1* (^TTTT). ^7F7 ^T^T: B-, 
Sch. (daher bei Wils.: clarified butter or any ob/ation to Brahma). = 

Trik. 3,3,307. H. an. 2,350. Med. j. 11. — 2) in. (sc. oder 
fcjcj|c^) die Eheform des PragApati (wobei die Braut dem Bräutigam 
gegeben wird mit den Worten: vollziehet mit einander die Pflichten) 
M. 3,38 (vgl. 30). Jagx. 1, G0. — 3) n. mit oder ohne die dem Pra- 
gäpati geweihte Wurzel des kleinen Fingers M. 2,59.58. der beiden 
letzten Finger AK. 2,7,50. = ^FT^TrTT^ H. 840. II. an. Med. 

2. 'Ji N m. 1) £ei*6, Körper P. 3,3,* 1 (von Tri). Vop. 26, 17*. AK. 2, 
6, *, 22 . Trik. 3,3,307. H. 563. an. 2,350. Med. j. 11. Nia.5,25. 

TOT K ati. fR. 20,1,35. 5,15. 16,1, 19. qqn,N 6,1,35. 

M^^M.4,92. 11,90.97. 12,8. 10. MBu. 3,1*72. TO 7 ? TOHf ^3IT 
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Bhig. 5,11. R. 1,1,62. 2,74,21. 
Sec». 1,75, 17. 278,1. Pankat. 11,61. Hit. 1,42.202. Vnrderkör- 

per gia. 7.8. tHil'-I (». auch d.) adj. Ipor. 8. adj. Aas. 3,24. 

Vid. 235.326. SfcfqdnHeT So t R. 1,175, n. ^ITrRiW (s. auch d.) üfcerwiä*- 
tig corpulent 2,397,13. Am Ende eines adj. comp. f. 5JT Buartr. 4,25. 
Vom Körper einer Schlange AK. 3,4,1,2 4. N. 11,20. Lina. 1, 

6. — 2) uberlr. vom Stamme der Baume: R. 4,18,11. 

8,17,28. vom Körper der Laute AK. 4, 1,9,7. H. 290. qi{ r 4*illrWil'-H 
R. 5,36, 124. — 3) Gesammtheit, Masse , Menge Taia. H. an. Heu. 
fq die gesammte Pflanzenwelt U. 1201. r 7l( c in^von 

einer Menge Volks umringt Saddu. I». 4, 12,6. — 4 ) Kapital Narada in 
Mit. 63, «4. Bruasp. bei Kull. zu M. 8,153. — 3) Wohnung Trik. Vgl. 
fvjrfijq, _ 5 ^ Ziel. — 7) Katur, Eigentümlichkeit Taia. H. an. .Mau. 

— Vgl. r«.W, MlrWiW. 

ef||(|ef; (von 2. RRR) adj. f. cfill/Jefil den Köiper u. s. w. betreffend; 
4)|jqcJTT cTT^I heisst ein aus dem versetzten Kapitale (RiFI) durch Ge- 
brauch desselben erzielter Zins: 

Vjasa im gKDa. Ul «fr ^ UI rJl^J I $ (WTT^ Mit. 63) 

ehlHWfT Narada ebend. Halaj. soll st. RTITlUFtJT lesen cbend. 

Untersagt M. 8, 153. — Vgl. RiTT'TTi. 

(2. RRR-+-fR°) f. Bez. eines Gebiets der Heilkunde, 
die Lehre von der Behandlung der Krankheiten , welche den ganzen 
Leib ergreifen, Supa. 1,2, 2. 9. 2,302,10. — Vgl. dill'lHT- 
SfiPTiFHH (2. HiTH -+- d 3 ) n. Gürtel Vjbt». 136. 
chfljljH n. ein Häutchen aut Grat Taia. 2,2,7. H. 996. Vjltp. 137. 
HilMdrlH (2. 5F7P7 =T°) n. Rütlung Hia. 73. 

m. iS. pr. eines Mannes: HmWI 1^1 Irl : 

I «filMcIl! =Tnr MB h. 12,4854.4864. 4874. fg. 

I) m. a) der Allgeilt (2. 3113-+- TO) U. an. 3,318. Mau. th. 
17. — 6) ein Schreiber (zu einer Mischlingskaste gezahlt) Tai«. 2,10,2. 
H. p. 106. H. an. Man. Colkbr. Mise. Ess. 11,182. 189.236.231.292. rTr?: 
«Md WWT3F3Tr^TH: mfdflT Makäu. 137, s. 9. 

Hit. 49, io. dlid Wi$5%W<£im«elVWiIl^TH: I 3T3RT3T: 5HTT 
rdi l M^ Ü II 1 , 335 . iiäsa-Tar. 4 , 629 . 02 s. 

f. 333T3T eine Frau aut dieter Hatte, 3TFIT3t die Frau einet Schrei- 
ben gKDa. Wils. — 2) f. 5fT a) Myrobulanut Chebula Gaertn. («£(1- 
ddft) H. an. Med. — 6) Emblica officinalit Gaertn. (313^33) H. an. 
UatIdh. im gKDa. — c) Ucimum tanclum (t^HRT) Räoar. im gKDa. 

— d) = 3il3ilrlT Buah. zu AK. 2,4,s,9. gKDa. — e) Kardamomen (^T- 
5TTS3) Ragas, im gKDa. - Vgl. 37IT3T, 33T3T- 

33^^ ; (von 2. 333) adj. f. ^ 1) mit dem Körper vollbracht: 33^ 
M. 12,8. 33T33I 3TT33I Id 33m 33MIN33J 3c 33 dlWHWIH 
cT3: tjpflfq 33T II MBh. 18,303. — 2) den Leib betreffend: ^[(*,<-^1 
3 T n33? l = 3iIMWf3ifm Scpa. 1,12,2. — 3) am Ende eines comp, tu 
der und der Gesammtheit — , Gruppe gehörig : 

*5(1: Laut. Calc. 4,8.15.17.20. 6,19. Die engL Uebers.: of auspicious 
homes and persons ; Foccm6,N.2 und Buhn. Intr. 140 wie wir. 5J^T- 
4, fe|; (^Is) Laut. 52 u. s. w. Buh*. Intr. 603. 


1. (von 1. 1) adj. f. 7J am Ende eiues comp, machend , ver- 

fertigend, arbeitend; subst. Verfertigery Verfasser P. 3,2,2 3. Vgl. ausser den 
daselbst aufgezahllei» compp. l{4i I I ( , SFTF=RT( , - 

ft, 3.43iT(, f*H*>TJ, tF33iT^, 333TT^, s3T33(, 5T^3JT^, flRiTJ, 

gmÖ3T^, 333^,^33^ u. s. w. RHW-gCT f5T33i% Scan. 1 , 5 . 

(in der Absicht ein Opfer zu vollführen) J||h^M|Th MBb. 13, 
*2269. der Verfasser der VArtlika P. 8,3,5, Sch. 


Sah. Ü. 5,8. — 2) m. a) Thal, Handlung; s. 4iIh4iI^» 3^17- 

C^il(. — b) Lauly flexionsloses Wort , iusbes. eine Inter jection: 
der Laut u. s. w. P. 3,3, 108 , V ArtL 3. Pr Itt. M. 2,7 6. 125. 

R. 3,43,35. *7:^71^ RV. Prat. 8,21. P. 5,3,58, Sch. 6,1,80, Sch. 

fj'+ill Durcad. zu Vop. 2,45. Vgl. 5TRH^, Uir4il(, 

T U. s. w. — Hierher 


gehören noch folg. Bedd. der Lexicogrr.: c) Anstrengung (qd) U. an. 
.Mid. ^abdar. im ^KDr. Wohl aus geschlossen. — d) Ent- 

scheidung , Beschluss (H5FT)- — e) = CJIcI dicss. religious austerity 


Wils. — f t Gemahl ^abdab. Beruht vielleicht nur auf einer Verwech- 
selung von mit ?7ifT. — 3) f. ^il|| N. einer Pflanze, = 

3JT3T, nn^sfT Rägan. im gKDa. — 33^1 s. besonders. 

2. 3nf (»on 2. 3Tf. ui. Lobgetang, Preitlied; Schlachtgetang: d dl 

mi 3 3 ii| tmr^ rv. 1,141,10. »Tin 3 33^ 3^31^3,49,3. 

3«#WT mH 33^333^4,1,14. 33f 3 T31I H^fq^T3 

3^f^ ilHpt 5,29,8. 33i?I 3il^3'?J: 3ct3T^ M^rld 1,131,5. 112,1. 
si^H 3nf 3JTTfnt: 8,21, 12. 9, 14, i. 10,53, 1 1. 

3. (von 3. m. Abgabe y Tribut (vgl. 4. 3.) II. an. 2,400. 

Med. r. 13. P. 6,3, 10 . 


4. (von 4. m. Mord } Todlschlag H. an. 2,400. Mbd. r. 13. 
3. (von 4. 2.) i) adj. aus Hagel entstanden: IH* 

75FT) ^r|l I Sega. 1,170, i. — 

2) m. ein in Schnee gehüllter Berg H. an. 2,400. Med. r. 13. — VgL 2. 


1. (von 1. 1) adj. f. ^TTtpTiT D- 7,3,4 4, Sch. Vop. 26,2 6. 

machen ./ , bewirkend, hervorbringend; subst. Bewirker , Bildner , Her- 
vorbringer P. 3,1, 133, Sch. .>Jbd. k. 63. ^TI ^TT Jach. 3, 

iso. STT^Ti^FT ^IT^Fi: 2 , 233 . HT SUX'i riSTT 

W\: (FTOfi^r:) MBh. 13 , 247 . slilrli ^I^T: Vop. 5 , 26 . ^TT f^5T- 

m ^Tpnr^Siu. Ü. 24,8. Ind. St. 1,23,16. Sehr häufig in comp, 
mit seinem obj.: Buag. 1,4 3. 1 M M*^4i 1 

M. 7,204. Jagb. 2, 156. MBu.16,6. N. (Bopp, 13, 16 . Suya. 1, 198, 4. 218, 
8. 243,20. 247,6.9. Panrat. 123,20. 11,52. 111,58.191. IV, 77. Sab. D. 

Löwen machend Pankat. V,31. TZRrFTZ 0 133, 

ffs 

. 13,2359. FR U1HUI: 5[^*l* s H^*^ c tl|- 
25. Alles machend d. i. hinreichend 

3, 16293. Alles verschlossen machend Buag. P. 8,6, IC. 

f.: erf^^TTR - dcMHiqirl^IT^^MBü. 13,4 4 69. 
f(RTTR^R. 6,82,30. 3H IMfj: Narada in Daj. 270, 2 r. u. 

Mrekb. 131, 15. |*lcc44,|fteM Handwerkerin AK. 2,6,1,18. — Etwas 

» *V r- 

zu thun beabsichtigend , mit dem acc.: RfJ RiT^RiT ^sllrl P. 2,3,70, 


68 , 2 . 72,l.TU'(CT(4i 
3 . MBi 



2,19 
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Sch. — 2) f. e^||^cf,| Vop. 4,6. a) Tänzerin H. an. Med. — b) Geschäft 
dies». : I Wl\ 3, 3 , 1 1 o, Sch. Soll 

auf diese Verbindung in der Frage und Antwort beschränkt sein; vgl. 
indessen *4 — c) Handwerk II. an. Med. — d) eine in ge- 

bundener Rede abgefasste Erklärung und Entwickelung schwieriger 
Lehrsätze AK. 3,4,1,15. Taus. 3,3, 14. H. 238. H. an. Mbd. q- 

^rfiTTipTiT*. MB». 2,433. Gaudapada’s Hllll^4I^M , 4 r HilI ('4il abgcdr. 
in der Bibi. ind. Icvarakrsiina’s Gild. Bibi. 412. fg. l eber 

die grammatischen 'TITT^TIT s- Böbtlingk in der Einl. zu P. II, p. xltiii. 
fgg.; über andere cfill^dil Colebr. Mise. Ess. 1,263. Ven. d. B. II. No. 
820.1040. Ind. St. 1,59. 2,292. Born. Intr. 339. dilf^lSFfT Titel eines 
philosophischen (Z. d. d. m. G. 6,10) und eines grammatischen (Coi.fbh. 
Mise. Ess. II, 18) Werkes. Z. d. d. m. G. 2,342 (No. 201, 

d). efcir^WJI , viell. durch eine 4ilf(3il erklären P. 1,4, 

60 , Värtt. 1. Vop. 8,21. Nach Colebr. Gr. 124 bedeutet io die- 

ser Verb, determination. — e) Marter AK. II. an. Med. Vgl. efii^UII* — 
f) Zins Kam an. zu AK. £KDn. — g) N. einer Pflanze, = 4il(l Ragak. 
im f KDr. u. 3TT^. — 3) n. die Beziehung des Nomens zum Verbum 
im Satz, Casus- Begriff P. 1,4, 23. H. an. Med. AK. 1,1,*, 3. II. 69. Verz. 
d. B. H. No. 771. Es werden sechs solcher Beziehungen angenommen: 

Object oder die Kategorie des acc ., «ti^m das Werkzeug oder die 
Kategorie des instr ., der Agens , die Uebergabe oder die 

Kat. des dat.y STTT^R die Wegnahme oder die Kat. des abl. und SlTO- 
rff^lTT der Bezug oder die Kat. des loc.; vgl. Böbtlingk zu P. 1,4,23. 
Nach dem Pbanibbasuja im f KDr. soll r -til^ r Ji in dieser Bed. m. sein. 

2. ?njT\ (von ^T) n. (sc. HT^TFT) aus Hagel entstandenes Wasser 
Rag an. im (KDe. — Vgl. 3. 4il(. 

qrrpTT^ (c|?T^ -H p. 3,2,21. 6,1,156, Sch. adj. working , doing 
wurky acting as agenl Wils.; der Schol. zu P. 3,2,21 dagegen sagt, dass 
<4il( hier = ^ sei. 

di l Htd r U von adj. P. 5,2,ii5,.Värtt. 2, Sch. 

mit vielen dabei Thätigen in Verbindung stehend: fäÜlÄ: Buag. P. 

2,7, «7. 

ni. pl. N. pr. eines Volkes (= HkreJ ) H. 957. — Zerlegt 
sich in -*il( -t- 

(von adj. am Fingernagel befindlich, von ihm herruh- 

rend u. s. ir. Wils. — Die Bed. junger Elephant ebond. beruht auf 

einer Verwechselung mit =hl(»5|. 

adj. vom Baume herrührend: PH Such. 1,134, «2. rtrT 

2.70,6. efm 472,16. 

1- '111(111 (Tom caus. von 1. 1) n. a ) Betcirkung, Veranlassung, 

Ursache, Grund AK.1,1,«,6. Tbik. 3,3, 125. II. 1513. an. 3, 198. Med. n. 43. 
K»Tj.gH.9,ll,l5.l8. 13,2t. Latj. 10,3,9. flSBn.^R. 2,14,9. 3,19,18. Qis- 
t*?v. Up. 1,3. 6,9. 13. M. 1, 1 1. ^il('-1l*--til(UI 'fiHI MBb. 1,299. R. 2, 
69.20. URI ?HI(H|7^Pahb*t. III, 99. SÜUbjar. 14-16. H^Hrll*il 
^(H.RH.I^IR der Grund aller Dinge ist selbst ohne Grund Soca. 1,310, 
4. TR q lirriT TpR 3iTJTTR?V. Pavr. 11,2.1.3. JT>faFT HIHrJrrül 

3,20. H(rt>: =til(UI*j^P4s»4T. 114,3. 

11. Tbeil. 


11,137. fU. 186. Mit. 1,24. T^TTfT; *l<rr^48. Statt des gen. sehr 

häufig der loc.: TOR: ^ÜT IR J Ui. 3,65. SRT^Tlf JFT R- 

^JlTHÜ'iR Ba*c. 13,2 I. R. 4,21,4. Sich. 1.249, 1 a.^cRcJ qnTT 
5R =R^!R Biubtb. 2,82. Vier . 79,6. eRR 311(111^ 

KaTbIs. 3,31. T^; 4ll(U|*7^M. 11,84. R. 3,13, 12. UlT. 27, 19. 

CiE. 21,20. In comp.: ► cmtM.lfUI M. 5, 152. r TF WRH-4i l ( III H X.21, 
23. Vi t r. 6 , 2 4 . "Hdrä W W=Ji 1 { UM Uit.1,70.77. 27,9. Paskat. 257, 4. 
Rach. 1,74. 4il( Ullfj^aiif einen Grund hin KV. Prat. 3, 13. M. 8,355. 
^l(M„r^T TTTd WlkflH üT^tTT^Pankat. II, 32. ^TFIF^iT^- 
Ullr^aMj welchem Grunde 20,1. ^dVdlr-4il(UllrU,8. Häufig mit ei- 
nem gen. in Veranlassung von , wegen: r 4i!( «Mlrj^K. 5,36, 135. 6,8, 

11 . N. 4,4. Mrkku. 34,15. Pankat. 144, 1. In comp.: hU{ H^il(U|lci M. 
3, 118. fini 0 8, 347. R. 1,11,20. 4,46,12. 1,27,17. 4,24,U. 

5,38,15. VipT. 9, 6. Jagn. 2,203. Pan kat. 1,27. T5PHn(lJ||r^ 

R. 1,1,24. ctil(U|lH(lfi«Mj einer besonderen Ursache 4,9, 28 . Nach einem 
Värlt. zu P. 2,3,23 werden alle casus vou dil(UI auf diese Weise ge- 
braucht, w ir können jedoch ausserdem abl. nur den instr., acc. u. loc. be- 
legen: ^ d.TUrdiWMHM | ^TTR [in Folge 

irgend einer Veranlassung) tTHTPT mTHTT ^ f^lVfraill KIn.23. 

TiT(m weil Parkat. 173,10. ^fw\: ^ 



T'T&\ tTTTTFI Scqe. 1,70, 17. 2,497,3. M. 8,57. R. 3,2, 1. Vigr. 3, 15. 

ohne Grund Jagn. 2, 234. PTI aus welchem 

Grunde aber ? Pat. zu P. 7,3,69. Ka£. zu 1,2,54. BIBu. 1,3600. I- 
weil Pan kat. 30,25. ohne Grund Vikr. 34. 

R UH! ^cT: diFfdSJ ^TIT^nT bei welcher Veranlassung? weshalb? K. 5, 
32,26. '-4il(UI meinetwegen 28,9. 47, 14. I ( Ul Irl ^ bei einer beson- 
deren Veranlassung 3,54,4. 4iHdl41rdil(0llTi( N. 13,34. Am Anf. 
eines comp, ohne Flexionszeichen: ein Eber in Folge einer 

bestimmten Veranlassung Bbag. P. 3,13,33. ^4il(UI mit «{-rj und "4 
verbunden: BlBo. 1,1602. dildtM B. 4, 

16,48. >PRIT^ITT^3,53,62. 7511^^^1,15,92. q’jr'lki'l.l^lll- 
rJM, 19. - b) Grundursache, Element: -^IIIKH^N rüg rTTfel- 
^ Rftq I g?lrMlrHHHIr-ll ^ IT;R -h^UIIM q || Jics. 3, iss. q%- 
qjR h«cNI«J;I MiI('(IIH H^l '4 q I HT* 3 J Mir! in Ulrtilfn IvliM H- 
II qiWH rRI 3irfr ^11^11 ^ qqfrqUR^i Fn^TlT?I 

rotfTVTl^i WRII Bbac. 18, 13 . fg. — c) worauf man ein 

Urtheil gründet , Anzeichen , Beleg , Beweisgrund: ;HlH cT^ 
Hp^HUdrl l R ^ TTipinfq Sc t R. 2,479,4. fTTRT- 

sri^tr^n. le,«. fqipn mfauh irgni^- 

nfe rTTT^23. q RTZf UH-Aipn^M. 6,66. URR: q^TIT FH I =1 17RJT 

^T?I TT^TT?T: 8,200. q FT 5 T HHI-fiHI Jlm.8,*». 

Bruasp. in Vjatabarat. 19, 17. = ^rT^FTr^ 7 ? 20,6. ’F^TrT- 

=^T ^ ^ MBb. 13, 1505. q RFRIR RFüT^T 

=1 ^rl q tI IWfT: I -7.l(l | llH PasIpIW g ^ITpiI^H 6614. 

Hit. 1, 15. J$T Wil^l: MBb. 2,239. - d) 

Mittel (SRpiT) II. an. Med. IWR^T I 

fRRrl: ^illMrlil'-I R.1,65, 10 . Stall STTT^nt: hat Gorr. 1,67,4 3T^:. 
Werkzeug, Sinnesorgan Ratkam. bei Buar. zu AK. Colbbr. Mise. Ess. 

IV 
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1,408. rR ^TTRHT^R »gh. 16,22 . — Rathai. a. a. 0. fiihrl noch 
folgg. Uedd. auf: e) Handlung (sfi*H). — f) Körper . — g) ein besl.musik. 
Instrument . — h) eine Art Gesang. — i) = a number of scribes 

Wils. — Letzterer hat noch die Bedeutung k) the origin of a story (ofa 
plag orpoem). — Vgl. ^(Ifl. — 2) f. =4il(Ull P. 3,3, 107, Sch. Vor. 26, 
194. a) Marter AK. 1,2,1, 3. H. 1358. II. an. Med. 

*j|H^I)AgAE. 85, 16. — b) an astronomical period Wils. 

2. (von 5. n * Verletzung , Tödtung Tau. 3,3, 125. U.an. 

3,198. Med. n. 43. 

ZRjm; am Ende eines adj. comp. = Grund , Ursache S»u. 

i). 29, « . uom. abstr. 12. 

p lil(UI'Jil(UI (SfiP-f-SfiP) U. 1) a primary cause . — 2) an elemen- 
tar \j cause , an atom Wils. 

r }ii} ! -4- JlUI) m. eine Eigenschaft des Grundes SvBeujae. 

° ° -S 

14. ^THIJUIT^T Buasbap. 95; vgl. *Hü( , i]|JJH|lc , M 93. 

4il(UlriH (von tjj) adv. auf einen Grund hin Ragu. 10,19. cfipf- 
«ftl^UIrlfrH’n einer bestimmten Absicht Hit. 1,33. 

®fil(illrll (wie eben) f. das Grund- Sein, Causalität: teiltlHjfr- 

HIFRT: 4iI(MmT JTrT: Kumaras. 2,6. 

3Ü(Ul<c4 (wie eben) n. dass. MBu. 13,38. Bnio. P. 3,26,26. BuUuap. 
14.15.98. 16.22. 

(^T 3 -+■ RT 0 ) f. Verkettung von Ursachen , Bez. einer rhe- 
torischen Figur Sau. D. 728. 

^fi!(U^I(l( (7iT 0 -+-5I o ) n. the inner rudiment of the body , or cau- 
sal frame , the seat of the soul Wils.; vgl. Colbbr. Mise. Ess. 1,372. 

4il(fMI*4i (von -4i{UI) adj. subst. f. 5JT und ^ gana zu P. 4, 

2,116. untersuchend , eine gerichtliche Untersuchung anstellend AK. 3, 
1,7. 11.479. MBn. 2, 167. Pabkat. 237, 20. 
eM(ullrt( n. s. u. 1. '4,1(111 l,o. 

in. eine ^4rt Ente AK. 2,5,34. H. 1341. an. 3, 179. MBu. 3, 
1335. 11579. R. 2,27, 18. 103,42. 3,7,3. 12, H. 21,12. 76, 15. 5,55,1. 8, 
82,7 2. Sega. 1,205, 12. Pasrat. 158,2 1. 159, 19. Vier. 41. Vbt. 6, 5. Brag. 
P. 3,21,43. 8,15, 13. — Vgl. 

efiUUi^rll (von f- N. pr. wahrsch. eines Flusses ( reich 

an KArandava) gana ™ P. 8,3,119. (*»c) 6,1, 

220, Sch. 

p 4il(Ui^U^ m. N. pr. eines Buddha Tau. 1 , 1 , 16. — Vgl. 4» (Ui* 

5 3$- # 

(von cfi(MM) 1) patron. des Avikshit MBu. 11, 63.80. — 2) 
n. N. pr. eines Tlrtha MBa. 1,784 1. 

'-til( r 4HH m. 1) Bergmann. — 2) Kupferschmied Trie. 3,3,235. H. 
an. 4,168. Med. n. 232. H»a. 195. — Ist wohl auf in die Hand 

blasend zurückzufuhren. 


N. pr. einer Ocrtlichkeit an der JamunA: Ff ^TIT- 

Agv.fR. 12,6. Kätj.£r.24,6,io. £a*ku. £r. 13,29, 

23. Pabkav. Ba. in Ind. St. 1,31. Ag*isv. zu Latj. 10,17,18. 

^TTTpr von 3i(*D ad j. vom Kameel herrührend: Srga. 1,194,8. 

Pat. zu P. 6,4,81. — Vgl. =TTpJ und -Jil(FT. 


^[T 


absolut, von 1. am Ende eines comp.: F5|l«£l4il(U £at. 
Bi. 9,5,1,44. 5PTHil(^7,2,«,9. 4,«, 30. ^0-4,1 JT[^\n kU . g a . 9,20, 
i. ^Hl^l^Ucr. g». 5, 1 5. ffT^Tp^ebcnd. l^RTT^T, WM sTMi I- 
u. s. w. 5RJ5TFTiTpT, ^ 3 , P. 3,4,27. m]°, rl- 
<n° 28 . HH1°, fejT 3 O. s. w. 62 . mit eiuem adv. auf FFT^von einem 
Theile des Körpers (*. B. ^rfl:*4il(M} 6i. mit einem acc. 25.26. %(■- 
^TTpTRRTfTTrT er schimpft ihn Dieb , indem er es versiisst 

Sch. 

4iI(IhI«<WiI f. Kampfer Raga*, im £KDi. (nach 

^T^fT f. N. einer Pflanze (s. ) AK. 2,4,9,36. — Vgl.^nff. 

patron. von Haiiv. 1993. — Vgl. 

(nom. ag. vom caus. von 1. der Jmd zum Handeln 
antreibt: XFTTr*R: ^FWI cT M. 12, 12 . fffcfrH - 

ftl FTRTRT cfiHl 4il(N?n 3, 7000 . 

(partic. fut pass, vom caus. von 1. ^“) adj. tcas man 
machen lassen — , bewirken muss: cT^TTTT^FR FTTpH: R'lilD.IlrH- 
fTl^: 4ll(IMnou: Pajukat. 24, 21. bewandert in dem , 

icai man machen zu lassen hat Komaaas. 7,27. der Etwas (acc.) zu thun 
ungehalten werden soll: ("FT: *4il(TMH^4l ^ J 7rTF7 OfrldlWiMI^R- 
2,14,16. 

(vom caus. tod 1. adj. der da antreibt Vop. 26, 14 2 . 

(1- m- Krähe Trw. 2,5,20. 

c 4il(^tTll f- = ^TT^TtrT und 4ilüil( (welches hier als verschieden 
von efcll'M&l auftrilt) Raga*, im (KDr. 

4iI(' 41 f. 1) das Blatt der Asa foetida AK. 2,9,40. II. an. 3,696. Med. 
v. 34. Sega. 1,218,2. Vgl. — 2) Celosia crista- 

tata Lin. AK. 2,4,B,30. 11. an. Mbd. — 3) Anethum Sowa Horb, (eine 
Art Anis) AK. 2,4, S, 18 . H. an. Med. — 1) ßiigella indica Boxb. AK. 
2,9,37. H. an. Mid. — 5) eine best. Cucurbitacee ( j|V4il(4üO ) Ra- 
rer« im (KDr. 

4il<=Tl Ton - 1 , ^ 4 ) { gana tu P. 4,2,80. 

m. Momordica Charantia IAn., eine Cncurbitacce; n. die 
Frucht AK. 2,4, s, 20 . Trie. 2,4,37. II. 1188. Sega. 2,343, 1. Auch ^TTT- 
i 2JSFR Ratnam. im (KDr. Sega. 1,72,4. 157,15. 222,1. 2.40,21. cfH* 
f. 1,115,3. 160,18. 

adj. auf den Sänger ( } bezüglich: ßrl;, so heissen die 
Verse AV. 20,127, 11 — 14 Ait. Br. 6,32, wo das Wort irrig von 
abgeleitet wird. 

m. I) N. einer Giftpflanze (T P. 6,1, 156. 

Raga*, im (KDr. MBu. 2, 1804. Bu»c. P. 5,14, 12. Nach Tau. 2,4,2 und 
II. 114 Baum überb., zu welchem Missverständnis offenbar P. 6,1, 156 
Anlass gegeben hat. — 2) m. pl. N. pr. eines Volkes MBe. 8,2066; v. I. 
^RT^RIT^ (Lasse*, Pc n t a p. 67, 4 1 ) und ^FTfrl (Raga-Tar,I,p. 354 11 ). 

mTTTFT von TO f. Uundertfuss , Julus Tn u. 

2,5,12. 

4il(l f. gana ^411^ zu P. 6,1,203. Vop. 26, 191. 1) Gefängniss AK. 
2,8,1,87. Thik. 3,3.335. 11.806. an. 2,400. Mbd. r. 14. Hai. 199. Vier. 
42, t. I. Vgl. *-|tTJTT(, 
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«Bin 


Trrfr 


^-J 7 ? das Binden y Fesseln oder Fessel gana PT^TT^ zu P. 3,3,104. II. 
an. Med. = nl.il Qual Trik. — 2) Dämpfer an der V InA. — 3) Botin . 


— 4) Goldarbeiterin H. an. Med. 

^JJTUTl (efil|l -4- m\() n. Gefängniss Tantras, im £KDn. 

(^1(1 -+-7JTD *dj. im Gefängniss eingeschlossen £KDa. und 
Wils, nach 11.800, wo sie fälschlich für einen da. genom- 

men haben. 

^nrPT^ -fr- TpJ*) n. Gefängniss Buartr. 3 ,21 . £ antic. 4,10. 

Ragu. 6,4 0. 

t.: SWrMT R^T RR Rfe -TljmN MrWrR^W: RV. 

I, 180,8. Sii.: Toninslrument (z. B. die Muscheltrompete} oder den Sän- 
ger treibend; Keines von Beiden passt in den Zusammenhang. 

efil(IH'J N. pr. eines Landes Ragd. 15,30. L!A. 1, Anb. xi, N.21. 
TTT^TTT^T (Hil(f -fr- Mir!) ui* Gefdngnisswächter Trans. R.A.S. 1, 174. 

Vop - 3 ’ 59# “ V ^*- 

*l(lfrd,l f - = tiAT DU. im £KDk. 

'-4il(N( [ : h I ( m. Bez. einer Mischlingskaste: chl(ld(| H- 

L| 1^171 M. 10,36. U^anas bei Kuli., (nach Kull. ist die 

Mutier eine Vaiücht). H'-Wjl 1 1 Ir U^Mrf MBu. 

13,2588. 

’h\( 3°) n - Gefängniss Trik. 2,2,7. 

1- 4lll( (*on 1. I) m. f. Handarbeiter , Handwerker Un. 4, 130. 

II. an. 2,401 (wohl |9| r *H I zu lesen). Med. r. 13. P. 4,1,152 (vielleicht 
eflTfpT, nach dem Schol. dilT(). — 2) f. Werk, Arbeit II. an. Med. 
Nach P. 3,3 , 110 und Vop. 26, 195 bloss bei Fragen und Antworten: 


31Bu. 


mf. i wn 



Sch. 


2. 4iIT( adj. nach MauIdu. = 'Ji( 011(11 rU eher jubelnd (von 2.^1^): 

Tlfj^VS. 30,6.20. 

*lP(d,I *• u. dil^'Ji- 

= 7iTTp?n 7 T f °*Tf patron. von? Sch. zu P. 6,4, 150. 15 1 . Davon denom. 


THT JWrPm 152 , Sch. 

^lt(cl (part. praet pass, vom caus. von 1. I) adj. veranlasst , 

hervorgerufen: 3 T 7TPT° durch die praep. RV. Prat. 11,5. dllU- 

RRT^R M.4,118. TRHR RTrHilP^ 8, 3t8. 7, ne. R rl-RRIR R^- 

di JR M^H-4.IUrl^Mnu. 18,16. fg. RRi£R: 5JRH pT- 

^TT^rTI: durch die Söhne hervorgerufen d. i. in Betreff derselben 13, 
2614. m WVmWT] 3551. =7^rn sfaFT- 

Hi*^ ^rFTTTTT^rPT^ ich wünschte den Grund zu hören , warum 
du in meinem Hause deine Wohnung aufgeschlagen 2868 . y^Hl^TJrT 
>IH( IMcldilI(rl •TPI 4SIM cföFl^veranlasst durch ein nicht umsich- 
tiges Benehmen d. i. ein solches behandelnd Pankat. 234, 1. ?1IHdil(UI- 
Hill(d^adv. = rlpWil(Ml!cj^R- 2,38,21. TTTTJcTT Mli: beisst ein vom 
Schuldner seihst festgesetzter (aber vom Gläubiger erzwungener ) Zins: 

HT dill(dl ^TT^T MlUhlrl F^7 : fHI Naia».i in Mit. 63, i 5. füBT- 
%R ^ RT RT^TRRT R^'TTrRRT I ypjr-WVN.HI TRcR TTFT^JT RT 
FJ TTT^cTT (Kill. zu M. 8, 153 hat mehrere Varianten) || Katj. im Vi- 
vtüAhNAVASBTD nach £KDr. M. 8, 1 53. — 2) n. die Causnlfnrm des Zeit- 
worts Nir. 1,13; ebenso dill{dl?i AV. Pr at. 4,91. 
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1. cfill (H (von 1 . di^j adj. thuend , machend, bewirkend, hervorbrin- 
gend, zu Werke gehend , handelnd u. s. w. P. 5,2,72. HIc^hI SlfHMH- 
R^TITUn Jagn. 2.159. qm fu st f-jRidrffn ttTTTTT: MBu. 


FT-l.TTJ’UlI Jagn. 2, »59. WTFT ^ ^FTFTJF? PqPWfTFT IJJjm: MBu. 

13,4304. *11(1!^ R. 2.78,8. r 4ih (niH umsichtig zu 

Werke gehend M.7,26. 4UP| ItH ^TTTTJ’ITT: Hit. 43,22. AK. 3,1, 17. 3JT- 

4il(l P- 3.3. no, Sch. ^TTZTT: TT\ : TTf7 T n: fR Belc. P. 6,1,39. 

43.44. Meist am Ende einescomp : 4lHldd'^ilI(H^ atj.4,7,5.6. 0 

10, i o. CRF°, FPI °, 7T7° £at. Br. 14, 7, 9. 6. FTr^FT 0 M. 9, 2 6 1 . tjm o ih*. 

o 

R. 3,16,19. fi|Sr o 1,31,22. 5.29,21. 3,31,1. MBu. 3, 1706. 

— M. 4,216. 6,88. 9,259. Jagn. 2,4. Hip. 3, 18. 4, 16. £ak. 60,18. Pan- 
■at. 1,92. 111,113. 102,13. 260,1. qH3|N|5RH,TfjH R. 3,40,15. 2.21, 

•N ^ « N ' ^ 

33. 4ir^ill(UI: q^T: Phab. 83, 13. subst. Handarbeiter, Handwerker 
H. 899. - Vgl. CffiT T(\ ytl'T.rf^H, ^TTT m- 

R^JrT: 0 U. s. W. 

2. 4ilf (^(von 2. TTf) adj. lobsingend, jubelnd: FFJ tctl+llH: 

HI^H nRRV. 3,54, 14. 8,2,29. 

TTTT^Tlt: 21, n. ^ '•*$ T 4lf(ulR 88, i. ^T^TR: TTTfpTTTRR 

9,10,2. 16,5. 07,38. 

Tnftr^RFH (!) patrou. von? I'hAVARÄniii. in Verz. d. B. H. 53, 13. 
4üf\l und (Ton adj. f. ^ gana TrTMT? *u P. 4,3, 

14 1. 1) aus Hohr Schösslingen gebildet: HUi'iMI Laut. Calc. 6, 

15. di I (1 ( dilUi ; TFR 37 P. 4,3, 135, Sch. — 2) mit der Frucht der 
Capparis aphylla Boxb. verbunden, z. B. ein Opfer, bei dem dieselbe 
angewendet wird: q'j-JiMlfef: C R - 2 » <3 ( sij * zu ? V ‘ 

19, 1. 23,20). Ind. St. 3,394. Schol. zu Katj. £b. 1,2,20.22. 
dil(l( l-IW Ni (!) patron. vou? Pravaraduj. iu Verz. d. B. H. 37, 30. 

2. Ind. St. 3,393. 

rjtfft 7 ] (voll =T^hT) 1) adj. aus Dünger hervorgegangen Sec«. 1,224, 
11. — 2) n. Düngerhaufen AK. 3,3,43. dll^N^ 
h4?I: Hahiv. 4335. 

dil(ldH*eJ patron. von dazu f. cfil^^ikcZTT P. 4,1,78, 

Sch. 74, Sch. In einem adj. comp, mit cFTJ erscheint die Form °7FUt 
6,1, 14, Sch. 

SFTr^TPT N. pr. eines Mannes MBa. 13.254. pl. N. eines Geschlechts 

a 

Hariv. 1465.1771. — Der Form nach ein patron. von di(T^. 

1. ^ (von 1. ) Un. 1,1. 1) adj. f. der da thut, handelt Tri*. 

3,3,334. II. an. 2,402. Mbd. r. 13. subst. Handarbeiter, Handwerker 
AK. 2,10,5. 3,4,14,63. Trik. H. 899. II. an. Med. fdcM dil^«^* 
FcT: M.5,129. FTF^FFrniT 10,120. Jagn. 2,219. 2, 1 87. Hil^ 

fsl*hpjrff: I felfpplt mTT^Tf^ft s;n. D. 61,3.2. chi^fjMTFT. 

8, 102. dil^di^flrld (8g.) 3IBu. 13,6028. Vgl. dil^di- — 2., adj. 
grauenhaft , schrecklich: ' I^U dil^Hl ;idH^| 51(1 ( ^TiTfT Ci^lnlr^ 
MBa. 1,1657 zur Erklärung des Namens d(rdil(Ä; $JJ\ bat dagegen die 
Bed. von Slllcc'ld. — 3) m. ein Bein. Vicvakarman s, des Künstlers 
der Götter, H. an. Med. — 4) m. Handwerk, Kunst H. an. 

2. dll(j (*on 2. dl^ ) m. Lobsänger , Dichter Naigq. 3, 16. Nir. 2, 27. 

6,6. 8,12. "TTT^T: RV. 1,148,2. 163, 12. 177,5. 7, 

68,9. 72, 1. 5TPTT dldHH 77 ! TiI(I: 1,178,3. 3,39,7. 5,33,7. 


h5Ilrl- 
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Idfül^R linifH TiT^TT dMl ^TTrT tH'JI CPTTrPT: 2.43, i. 3.33,«. fgg. 
7,2,7. 8,3,18. 10,110,7. 5RT^ rRT f>mi 9,112,3. AV. 7,73,!. 

'4i I (r4i (von l.=TTf oder von 1. ^il^, in. f. SIT Handarbeiter , Hand- 
werker M. 4,2 19. 7, 138. 8.65.360. 9,263. 10,99.100. MBu. 13,62 12. — 


Vgl. ^RR^T. 

'4il ^7| m. 1) das Product eines Handwerkers , Künstlers. — 2) Jmet- 
senhaufen. — 3) ein jumjer Elephant ii. an. 3,144. Med. g. 21. — 4) 
Schaum. — 3) wildwachsender Sesam. — 0) eines Baumes, Mesua 
ferrea. — 7) rof/icj Bauschgelb II. au. — In den zwei ersten Bedd. zu- 
sammenges. aus 1. -4- sT. 

(von adj. mitleidig AK. 3,1, 15. MBu. 4, 1500. Ragu. 
13,71. Buag. P. 2,3,9. 3.23,21. 4.3,14. Sch. zu £ak. 41. Davon ^TT^- 
füFficTT f. Mitleid Buag. P. 5,13,24. 

TTT^TJIT f. Blutegel £abdak. im £KDh. Auch cbend. 

4il"^UU (von ^i^U|) n. Mitleid AK. 1,1,3. 18 . U. 369. MBu. 13,6281. 
Ilip. 1,23. Brauman. 1,4. R. 1,2, 16. 3,30,22. 73,40. 6,93,32. j<4^- 
T^(vgl. 4,16, 12 . Vigv. 8, 13. 14. Pankat. 11,25. Hit. 27,6. 

K ATII AS. 10, 37. 

^IFl^f2. -f-TJT 3 ) adj. den Sänger hegend , — pflegend: 
MI'^Hra-TT TTTTTSTTptm: ’TvJ: 77|T4T7T: KV. 3,32, io. 6, *4, 12 . 
15. 7TJ: 5TTTT 24,2. 21,8. 

77377 nl - f - \ «*» Fürst der Kariisha gana Mi 13.^1, zu P.4, 

1,178. TWttTsl IIariv. 4964. Üantavakra ein Sohn des KA- 

rüsha Vrddhagarman Buag. P. 9,24,36. — N. pr. des Landes: ^TT- 
vf VW /.Irl MBu. 2, 186 J. im pl. N. des Volkes Trik. 2, 1 , 10 . II. 939. 

Buag. P. 9,2, 16. VP. 177. 186. ^TT- 
^Tn^rTTrT MBu. 1,6996. — = ^1577 N* P r - eines Sohnes von 


Manu 314 1. Bez. einer Mischlingskaste, der Sohn eines ausgestossenen 
Vaigja 31. 10,23 (TH|?7). Vgl. LIA. 1,334. N. l. 821. 

adj. über die Karüsha herrschend: r }il^M*Jiiy (sic) ^ WH: 
31 Bn. 1,2700. 

(von 'L(HI) 1) adj. vorn Elephantenweibchen kommend: ?T- 
Sega. 1,181,8. — 2j patron. Bein, des PAlakApja 11.833, Sch. Vgl. 

‘‘4iI(N]WM patron. von gana ?Wd^üll^ zu P. 2,4,61. 

m. Seihe, Tuch zum Läutern der* T(T Naigb. 3,23 (wo aber 
7T{T Q ). RV. 1,116,7. VS. 19, 16 . 82 . Cat. Br. 12,9,«, 2 . n. KItj. £r. 19 , 
2, 16 . — Vgl. SfiFoffq und 7fT 

cJTT^PFT m. der Schaum auf der VI ^1 11.903. Sv Am in zu AK. (KDr. 
— Vgl. 

m. 1) dass. AK. 2, 10, 43. — 2) Brunnen Har. 41. 
tr\~A von TrTITH (7) P- 4*2,71, Sch. 

Mi ui adj. (f. ^ von TTTTHI eine Iliihnerart P. 4,2, «45, Sch. 
'JiHi'TT adj. (f. von 'drlrM Judendorn gana zu P. 4 , 

3,136. 

'lil'+r.MlH'l patron. von -IrlirilH gana 5T»4ll^ zu P. 4,1,123. 
TiTTiTHTT adj. (f. $) von Wils. 

<t,i4iyi| (von c(|cf|li|j n. Rauhheit, Härte (auch in liberlr. Bcd.) Scfß. 


- TTirHIÜ«^ 240 

1,270. 12. TrTTTT: Pvsk.it. 1.203. 77R7ÜÜ um ifa TrTTTT Amar. 24. 
WT7TC7T-OTTHT feü: KatuIs. 18, 108. rauhe Ar- 
beit: TTlHtTT OTWT?) I ^WT felllFFtf: 5T?7: TT- 

II MBu. 13,5551. 

77T77T N. pr. gana 7TT7RTT7[ zu P. 4,1,138; davon patron. TiRiT- 
TiWHlI ebend. 

TTTTTTTpn’-v«. Gruj. 3, i 5 : TTTTTT TR7 TTT^Tf^TT 

«TcTnrT; Schob: TIH.lfi Ul m WT fefnrcft I TFTWTr 



7i n?i (von ^FvTT) adj. einem Schimmel ähnlich P. 5,3,1 10 . 
diNil^i (von n. N. pr. einer Stadt Vid. 163. 

(von l) adj. im Ohr befindlich: HrW U. 632. — 2) 5TT^f 

f ^ Q 

patron. von ^TTI gana T^Wll^ zu P. 4,1, 112 . — 3) n. Ohrenschmalz 


WiLson. 


C r*' 




patron. von diuldl^Ti P- 2,4,58, V Artt. 3, Sch. 

r r- j r -n — 

^TinnTTT^n patron. von gana zu P. 4,1,146. 

(von m - ein Brunnen in der Form des Ge- 

hörganges Wils. 


cfiiul dV^Wrli (von e^iHI r A^\; adj. f. ^ sw Ohrringen geeignet: SfiTII- 

TOT-TTT TTTTfT TTTnR^HTTT 5TT>TrT J- 

R7: P. 5,1,99, Scb. - Vgl. *H,|llNyi4rA. 

TiTTTSTTTT (von n. N. eines SA man Latj.6,10,4. 7,3,3. 

4»lufHfH von THIT P. 4,2,80 (in den Scholien fälschlich 
^ilfui von ^TTT gana zu P. 4,2.80. 

1) adj. (von ^rj) Krt -Suffixe betreffend , behandelnd P.4, 
3,66, Sch. — 2) m. patron. von ^TTrT »m comp. 4ilH 'lihrll P. 6,2,37. 
N. pr. eines Sohnes von Dharmanetra IIariv. 1843 (^TTTTcf Lamgl.). 

SRTfiw (von -4- 1JI7T = n. N. eines SAman Latj. 7,3, II. 

10, 13. Verz. d. B. H.71,8. 

TFPTJI adj. von das Zeitalter Krta MBu. 1,3600. 

TTTTTTT patron. von und Bein. Argunas, eines Fürsten 

der llaihaja, der von ParagurAma erschlagen wurde, Trik. 2,8,9. 
MBu. 3, 141 . 1 1034 (p. 370). fgg. 13 , 7187 . fgg. 14,817. fgg. Hariv.1862. 
Räga-Tar. 4, 107 . VP. 402. fg. 417. Biiag. P. 9,23,24. Verz. d. B. H. No. 
437.1314. fg. Verz. d. Pel. II. No. 47. einer der 8 Kakravartin in 


BhArata II. 693.702. LIA. I, Anh. xxvu. ^ 
Verz. d. B. H. No. 826. 


* ( /N 


r rs-sr 


'4iH -4 r j| adj. von 'jiH -4- SpT Verz. d. B. U.71,8. 

n. 1) Gold AK. 2,9,96. 11.1014. MBu. 13,4196. Buäg. P. 1. 
17,4. 4,9,39. 6,10,21. — 2) (als Synonym von Gold; vgl. AK. 2,4, t, 58) 
Stechapfel £KDr. Wils. — Offenbar von wegen des schönen 

Klanges des Goldes (vgl. ^FFTJTrf). 


3IT?tTTrRi (von 'tirllrl; nl. Wahrsager AK. 2,8, fl, 14. II. 482. Da^ar. 
61,5. = fTPTT^nT Vaig. in der N. 

^ O 

r 4ill rl von P. 8,2. 42, V Ar tt 3, Sch. patron. von ^Ir? Hariv.1082. 
^iHmI (Sic) ♦TFPTT: ebend. 

/•> rr , *\ 

^ill rllH 1 ^^ ra- N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 792. — 
<*ill vielleicht patron. von -ii lH T H«?-- 
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q>lfrP?i (ron^iirl^il die Plejaden) 1) m. a ) (mitoderohneMlH) Pi. eine* 
Herbstmonats P.4,‘2,23. der Ute Monat im Jahre AK. 1,1,», 17. Tbik. 1,1, 
i 12. H. 155. Hab. 151. Lätj. 9, 12,1 3. qilfriq.WISfrqi ST^cTSi'C»- 1,20, 3. 
MBu. 2,918. 13,5161. Parkat. 111,36. Buag. P. 6,19,20. — b) patron. 
Ton 8 kan da (s. cfillrJ ) Braumavaiy. P. im (KDr. — c ) N. eines 
Varsha: H I VH I^^Virl ^-5™ 

Irl II Malamabat. im (KDr. — 2) f. efiTTrfort (mit oder ohne ^TT^T) 
der Vollmondstag im Monat KArttika, der Tag an welchem der Voll- 
mond im Sternbild KrttikA steht Katj. fa. 5,6,1. (aekh. fa. 3,15, 1. 

p; B . ghiu. 3,9. m fqqT^ kac C . 57. p. *, 

2,23. MB«. 3, 4073. 4079. 12554. 13, 358. R. 4,25, 15. SügR. 2,173, 1 4. 
Ragd. 19,39. ü 9TrT Verz. d. B. H. No. 168. 

qumqira^irT (qn o -«-ra o ) m. N. pr. eines Scholiasten des Mug- 
duabodüa CoLBBa. Mise. Ess. 11,46. 


r 7iHrll<*rJt (von 'Tilrl^il) m. der Monat KArttika P. 4,2,23. AK. 1, 
1,8, 18* H. 155. 

cfilfrt «fiM (von ^ilrHil) m. ein Bein. Skanda's, des Feldherrn der 
Götter, welcher von Agni und der GaugA erzeugt, von den sechs 
KrttikA ernährt wurde, AK.l,l,fl,34. MBu. 1,2588. 3, 1424 1. fgg. 13, 
4098. 4 179. fg. Hariv. 158. 9823. R.1,37,20. 38,25. 4,7,2 1. 41,72. Mrreu. 


47,20. VP. 120. 



Verz. d. B. II. No. 468. Nach einer an- 


deren Legende ist Skanda ein Sohn der DurgA, woher diese nach 
£\bdar. im £KDr. den Bein. cf*IH führt; vgl. Raga-Tab. 1,29 

und Troyer zu d. St. Nach Weder (Ind. St. 1, 269) hat KArttikeja 
seinen Namen vom Monat KArttika, weil dieser zu Kriegszügen vor- 
züglich geeignet ist. 

'Jilln r 4ilrHM (cffT 0 -*-3cTT^) m. der Vollmondstag im Monat KArt- 
tika Tbik. 3,2, 18. 

patron. von davon patron. ^Tl^NTul P. 4,1, 156, Sch. 

^I^U patron. von 'TiH.f gana zu P. 4,1, 151. 

Irfc5 (von --jirWi n. Ganzheit , Gesammtheit Suga. 1.94, 1 1. — Viel- 
leicht nur falsche Form (die übrigens auch Wilsoe aufTübrt) für ^T- 


chlrfcU (wie eben) n. dass. P. 5,4,53, Sch. AK. 3, 4, «8, C6. 9S,180. 


rlll-NlJr? ( vollständig ) M. 3, 183. 

MBu. 3, 1916.4031. Reef. Chr. 11,22. R. 3,4,4. 75,70. 6.1,28. Sega. 2, 
525,21. Vop. 7,85. 

(von adj. 1) mit Schlamm , Schmutz beworfen Klg. zu P. 
4, 2, 2. schlammig: ejtl^l R- 5.27,16. — 2) dem PragApati 

Kardama gehörig BuXg. P. 3,24,6. 

'7iHlM'li adj. f. | 1. P. 4,2,2,VArtt. 1. DAg«s. 103, 1. 

cfirfe m. 1) Bittsteller . — 2) Cochenille H. an. 3,156. Med. L 37. (lies 
SKI^fill — In der ersten Bed. von öPTE, also eigentl. in Lumpen 


gehüllt. 


(von m. Pilger KAgUüARDA im £KDa. HlM FT^T 

q% I ST Jqj^TüTFt: ^ II 


Katbäs. 25,87. 29,121. 


(sic) Verz. d. B. H. No. 1237. Nach 


Tbik. 2,7,5 ist = HH|=t^ ein erfahrener Mann. 


OTITU (von cfilftll) n. 1) Jämmerlichkeit , Erbärmlichkeit , jämmer- 
liehe Lage H. 319. c« n IM I B uag. 2 ,7 . 5JF I~: TTTTtT- 

yi-^ü gÄ q i qqrnwrcrpr: Är: st^jhtTT ii 

JIBb. 14, 10*3. Tq ?n fiq5igPT: qffrFSjq I qilMliasWIWH 

£n%q q^qq q n ?rr qrTqnqqR. 5,19, ie. r g . 85,9. ««. qq- 

MU^iPrti Bn*HTB. Suppi. c. qqrqt Nmd -IiH 4iI'-ujU q g q^lri 
Hit. 1, 125. Buic. P. 3,7,9. 20,28. — 2) Mitleid Bine. P. 5,8,10. 

qirrniT rv. 10 , 22 , 10 : q HH^Pi qr^qr q^qrririn sq^ qmq:. 

r 7 r — c V* " * ^ r 


eTTTTTfT (von gana FTc^TTlT zu P. 4,3,136. 1) adj. f. ' baum- 

wollen AK. 2,6,9, 12. H. 669. cffH: Agv. 9, 4. Latj. 2,6, 1. 9,2,14. 

2,44. P. 4, 3, 14 3, Sch. — 2) m. n. AK. 3,6,4,35. Baum- 
wolle , Baumwollenzeug: ^ r 7T MBm. 


wolle y Baumwollenzeug: 51^7111(111: 5B 1^4.14^^71 ^ MBm. 
13,2093. M. 8, 326. 11,168. 12.64. JlcR. 2, 179. '7)141^7^1^1^1^11 
Sega. 1,25,3. 63, 13. 108,6. 2,423,3. — 3) f. <7il f 7ml die Baumwotlen- 
staude (= *7i4|h1) AK. 2,4,4, 4, Sch. Suga. 1,145, 18. 0 tI^T2,9,4. 367, 
10. Auch 4,14m Trik. 2,4,23. ein Samenkorn der Baum- 
wollenstaude 31. 4, 78. Schol. zur TS. in der Bibi. ind. p. 

263. - vgi. qfwrrarOT, qqqnqm und lia. 1. 250 , n. 2. 

4il'5lH'tllH'4il (qq J -^qT°) f. Spindel ^abiiab. im ^KUa. 
qmrn^qi (Ton qitfaT) 1 ) adj. baumtcollen: R. 5,49,3. 56,138. 

MBu. 2. 1828. 13,5503. 14,1263. — 2) f. °7T7 die Baumwollenstaude 
(abdar. im (KDb. 

^HTTpil von r^H^gana zu P. 4,2,77. 

patron. von 4T77 gana !TO7T^ zu P. 4,1,123. 

(von adj. f. J thälig y arbeitsam P. 6,4, 172. gana ^fTTT 
zu 4,4,62. AK. 3,1,18. 11.354. 

47FPTI (wie eben) 1) adj. f. £ P. 6,4, 172, Sch. (von cJTPT unterschieden). 
H. an. 3,199. Med. n. 41. 4il4*i|i».l(Tf Coi.ebr. Mise. Ess. II, 194. — 2 , 
n. Zauberei P. 5,4,36. AK. 3,3,4. 11.1498. H.an. Med. 

Verz. d. B. H. No. 943. 

(von N. pr. einer Localitat Var am. Brii. S. 14, 13 in 

Verz. d. B. 11.241; vgl. 93,16 v. u. 

4il4l( m. 1) = 4iHl( faber y Werkmeister , Schmied: 4ilHl(l 
pKdHl RV. 9,112,2. — 2) patron. von=fi4l( gana 

f5T^IT> zu P. 4,1,112. 

4iIHI(4i (von 4,m() n. Schmiedearbeit gana zu P. 4,3, 

118. 

<7iWIM von davon 141111 patron. zu 4^4l( P. 4,1, 155. 

4ill (von eh4*J) adj. 1) dem Werke obliegend , Bcz. einer philoso- 
phischen Schule hei den Buddhisten Bure. lotr. 441.442. — 2) gewirkt , 
gestickt: subst. buntes Gewebe Jägr. 2,180. 

r 7ill 4^3 (von =RTO) n. Thätigkeit gana ^TT^rTT^ zu P. 5,1,128. 
i. ^rgqi = qrfni qqqfq p. m, 103. 1) adj. einem Werke gewach- 
sen II. an. 3,21. Med. k. 64. — 2) m. Bambusrohr Trik. 3,3, 13. H. an. 
Med. 


2. 1) adj. f. aus dem Holze des bestehend: fTFT^C AT - 

Ba. 6,6,9,11. Katj. fa. 16,4,35. — 2) n. '^ilH'-fi Bogen P. 5,1, 103, Sch. 
AK.2,8,9,51. Tbik. 3,3,13. 11.775. H.an. 3,21. Mid. k. 61. (arkb. ^a. 


II. Theil. 



2i3 




TOTTOT 
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14,21,10. M. 11,138. AIBb. 3,669. 4,1334. Harit. 10631. R. 3,4,33. 
Paxkat. 1, 429. (ab. 6. Ragu. 12,103. De?. 9,27. ra.: HITH RIM?) 3T- 
TOTTOT R. 1,42,3. Am Ende eines adj. comp. f. ?TTMBu. 4,124 1. 

^ N ^ 

£rut. 33. ein bogenförmiges Werkzeug: TTSFT f^TFTiT?/?* 

H.9i2. - vgl. 

*1^ (^Tn°-*- m. der Schütze (im Thierkreise) Ind. SL 2, 
260. 282. 

qfFjqmjvon 2. 4ikj--bMH einen Dogen darstellcn: 3JFTT: 

qqgqqqq c^gUat. 13. 

«Rl^lcfH (von l.qmqi) adj. will einem Bogen bewaffnet R. 3,53,12. 
qm (vonl.q^) P.3, 1,120.124. Vop. 26,7.19. 1) adj. a) facienda» mit 
allen unter 1. qi^" angegebenen Färbungen der Bedeutung: ^ir|W qTT- 
TOTO AV. 3,24,5. Mshww ^ TS. 1,7,*, 6. 2,2, *,7. 

. o . \ 

qTTWT TO: 3,5,*, i. q^: SRTO 5, 5,*, 5. 6, 3, 4,8. qTTJ^HTrTRT 

TO7 ^HMrETT: 2,7. MilMI ?iTOFfR'(qTTqqqT wirtN«{*l 

qTOTOft (auf einem Bilde) Qku. 144. qmirTOHIcTO'JT TO£T: Jie*. 1, 

23ti. TO*T TTOTITq^TOT fpt: M. 3, 2< 8. 279. qTiTO TOT •ITTIHRiT^T =7 

q TOI^TOTOll 5,69. 121. uo. U7. q ^?7: TOjqFTOT Hid.4,44. R. 

1.2,33. 12, 15. Hl 3, Vl^ l i=WI 'liiMI N. 24,31. MH *7 

qTO q-^: TOf: (U. 111,13. Ml'-Vll UHM: TOTO hiHi'ii: 

M.8,6i.G5. TOq: eine Strafe ist r« verhängen 276. 285. 

qqq qnjqrTfTOqq Vnv.io,5. JÄC3. 1,77. TORTOTT: ftiR: TOT: 

T^I M. 9,2. ^’TTtlTFrrn TO'lq (et eine Wasserspende darzubringen 

9,186. 11, 182. qsn TOTT TOTOT Pawat. 4,25. 

c ^ r r 

superl. 'TTFTcFF was vor Allein zu t/iun ist: rpq qmcFT .41 Bu. 

•n Be, np. Chr. 13,30. ^TP^rFf q?^R. 5,77,16. PTrR TRT^ 

MBu. 13, 1837. Im letzten Beispiele suhst. die wichtigste Obliegenheit. 

— b) was hervorgebracht wird: qf^ JT\: qm: PTIfT^T 

^TT^ITTr PTTt^Sau. D. 29,8. 31,7. — 2) n. a) Obliegenheit , 1'orAa- 

ben f Geschäft , Beschäftigung , Angelegenheit , Sache , gerichtliche Sache: 

f^TT qm RT 7 ? was ist meine Obliegenheit? MBu. 1,7697. jqfi q^TJ 

5 nm : qm FTRI fTCTrHq I ^ÜTTHrT 

Rbuiman. 2, *. TO NslIHHI >1. 3,80. TOpFT TOT: TOTOT9.299. HTR- 
FTOTOR: 7, 173. Hit. I, l. TOUTOT fTOTjra TOlfm q *HT^: 
UiT. Pr. 33. ViD. 173. q^cTOTO^U-ycl^N. 8, io. TTO rtPHHWiy- 
FrT: TOITIJI fTOTHM. 7,59. rftvÄT qj5J PTFto" TOR TO^T- 
TOTO: K 0.I61. TOT qi -TTOq STT^T q c üiyi Ir) I q rT^rT: io. TOTTTTTT 
HriyfRai. färRFTm rFTOT qH^rqify-J TOT N. 8,2. 2,6. qTOjq^ 
>1.8,10. TO775R9.23. TOT5THT7, ui. TOI RH Hl 7 8,s. 1,11«. TO- 
qpTlTPT Kätj. in V.atabarat. 2, 14. c1i|4H'j|IH*1 C*k. Cu. 93,3. TOTO- 
T^% Hit. 32,22. TOTHTOTT 1,23. TOTOFR TO^PTT q TO^TOq 
r. 1,30, 12. TOift^q n. 20,22. gqjTO'fTrqqTq cis. 7, 10 . ttTctot- 
TlHl'iii TOTTfq^TrTFTqriqq^HiT. 6,9. AK. 3,4, i, 17. TO^TOFT in 
Geschäften gewandt Buühipr. im CKDr. TO^TTHT TOPTOTTq^M. 8,2. 9, 
231. STT7TT: qqq TORTOTT: TORMIMHi: 8,63.%P7HqrFTOTOq 
PsTT der König erhebe nicht selbst einen Process < 3 . TOTTTTTT 

qT^TrTOTR^Tm: ungerecht entscheiden 17 4. «HlrMi: ^TTTZTTTO =T7 
yr+']: TOTqqjTT 9,231. nsc^lril -4 iI4h 'sprich! der Richter) Mrkku. 


140,5. TTrTO TOT 139,22. JT^TOR M. 3,150. qqTOTTTnT 9,28.7 6. 
86. hTWiW 10,47. -RTH 3 11,187.^0, qTrf°, JT^° R. 1,77,22.23. 
^TöT D 7,2. Vid. 13. Lederarbeit M. 10,49. ^T°, TT?T 0 eine Cere- 

r 

morde zu Ehren der Götter, der Manen 3,203. Freundschafts- 
dienst R. 6,107,12. qnq^rait dem instr.: q bt 

uns nicht um die Erde zu thun 1,13,50. pTi^MI^M^I ^IFT z\ I l«=4rf*4 



?TrR qi 2,21,26. Pas kat. III, 181. 138,23. q Qm tJtrlCTnilT 1- 

eg -s ° 

•l^r-lrH *7 ich will nichts mehr von ihm wissen Amau. 71. Vid. 307. 
rJUR qiFI H*=lcfuü Fürsten machen von einem Grashalm 

Gebrauch Pankat. 1,81. Vgl. eine vollkommen entsprechende Construc- 

f gj, r 

tion mit Spf und PTPI^uuter ERJ 6 und 1. cfi 1; s. auch u. 1. 12. 

— b) eine grammatische Operation: tttl qiTq 

FTTc^P. 1,1,21, Sch. qpq FWPWIH qqq^54,Sch. 33, Sch. 
qm 32, Sch. Vop.8,112. im Gegens. zu ^PTPT P. 1,1, 9, Sch. — c) Wir - 

kung: htotot Ti^it |qT’'iMiw TO^nrqi TOTqftTnjq^TOTscga. 

2,562,4. fg. MBu. 12, 13G06. Colbbr. Mise. Ess. I, 266. 407.408. Sifi- 
kbjak. 8. 9. 14. 15. 32. 43. Vbdantas. in Bbsp. Chr. 207,22. P. 5,2,81, 
Sch. 11.355. Maduls. in Ind. SU 1,23,16.19. — d) Absicht , Zweck H. 
1514. a n. 2,349 . Mrd.J. 10. RRlJIH’iqiM rT Vigv. 8, 15. q^THtT U| 
ÜT^inif^TTTO T I -TiHHIHIH TOq r q ^Tjt ^TOT STOW^II M. 8, 

324. 9,293. TOT TORT TOTTTTHid. 4,27. q^TOM q TO R. 6,82,9. 
H»*-*-! Rr Mi Im IM I d I'Im 1 1 11 1 TOT: Vop. 1,2. fqj TOqq^rM welchem End- 
zweck? weshalb? 5,3G. — e) Grund II. an. Mbd. — f) the denouement 
of a drama Wils. — 3) f. qiW! Name einer Pflanze, = qiT^t, qiTT^qiT 
Rag an. im C.KDh. — Vgl. 

qnqrq :TOT-i-qr(j a<lj. eine Wirkung hervorbringend , wirksam: 
mq 3 Sich. 2,202, 10. 

TOJroqTTi (TOT To J ) n. sg. Zweck und Veranlassung Pa.nkat. I, 
462. qH7l(|T q.P^mqfTlH: I rT5f 5T^T lf{ TTTR 

II 463. TOTTOqTTTTTOTTTTqpii RfTq 132,22. eine be- 
stimmte Absicht als Grund: einer bestimmten Absicht 

Hit. 1,33. 

qnqiw?! (qn 3 -f-ra 3 ) aJj- subst. der für die Geschäfte sorgt , Ge- 
schäftsführer Jaus. 2, 191. 

qm^T (von qrrf) n. das Wirkung-Sein , das Verhältnis der Wirkung , 
des Hervorgebrachten Buag. P. 3,26, 2 G. Sau. D. 30, 18. 19. 31,8. 

qmq£ ;qm-*-qj) m. ein Mann der Unnützes betreibt (^FPTqi^); 
ein verdrehter Mensch (3^TfT ; ; ein unverschämter Mensch I ) H. 
an. 4,58. Med. t. 58. Har. 241. VigvA im £KDr. Statt ^U| hat die 
Calc. Ausg. der .Mbd. q,MUl, £KDr. aber ^qUI. 

'hVA'A'A (qm-*-^T°) m. Abscheu vor Beschäftigung , Trägheit Ra- 
gas. im £kl)u. 

c-v r •** 

qnqm (qTR + q°) Hl. ein Abgesandter in einer Angelegenheit , 
Bote Sin. D. 86. 

von qm) adj. eine Beschäftigung — , ein Geschäft habend , 
eifrig womit beschäftigt M. 9,74. MBu. 3,12502. N. 7,11. (il k lHlS 

fpf qriqqqT ^qq^rTTT MBu. in Bbsp. Chr. 10, 1. Davon nom. abstr. 

r 

qi7'7q^TT f. ein bestimmtes Geschäft MBu. 1, 1789. R. 5,8,9. 46, 17. 
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adj. von ^TFT -4- gana zu P. 4,4, 1, 


v;rtt.l. 


c^iIm ul 4 -+- 5F7) m. der Rest eines Geschäfts d. i. was bei einem 

unternommenen Geschäft noch zu thun übrig bleibt M. 7, 153. 179. 

m •+■ <£°) nom. ag. der eines Andern Unternehmungen 
su Nichte zu machen sucht: TTTtT UH-Jd Kau. 18. 


su Nichte zu machen sucht: '-tiN^tl^ WcMsi Kajj.18. 

+ SITCTTj m. astrol. der Planet , in dessen Bereich der 
Gegenstand der gerade gestellten Frage gehört , Ind. St. 2,269. Auch TFT- 
TT5T 270. fgg. cfciqsrf Verz. d. B. H. No. 485. fg. 

m. Geschäftssache , Unternehmen: 


31. 7,167. 


adv. eines Geschäfts wegen , in einer bestimmten Ab- 


sicht 10, 55.7, 164. 8,110. 

TTPnr^H (^TTFT M r &(■ ^ adj. der ein Anliegen hat , eine Sache vor 
Gericht bringt , mff einer Klage vor Gericht auftritt Mrsku. 138,9. 18 . 
139,20. Kull. zu M. 7,124. 

ofil) Ik-h (von «dj. Pat. zu P. 5,2, 115. dass. M. 7, 12 4. 
SRlfl^wie eben) adj. Pat. zu P. 5,2, 115. 1) dass. H. an. 3, 156. M. 
8,2.24.312. 9,231. — 2) einer grammatischen Operation unterworfen: 

3fq^rq M, i62, sch. 

'4i TO5T und 8* u. cfilMlTOT' 

IxVSPT ? T patron. von '4ib|*h '?); m. N. pr. eines Lehrers 

Cat. Br. 14,9,4,32. ZWVUfVtt Bru. Ar. Lp. (Pol.) 6,5,2. 

(von TJTFT) adj. aus Perlen oder Perlmutter bestehend; so ist 
wohl AV. 4, 10, 7 zu lescu stall 

adj. von SFETH Feuer Wils. 
sfirarafa ▼on P. 4,2,80; vgl. Ind. St. 1,156. 

4, |^4(1 f- N. einer Pflanze, = cfipuW, Buar. zu AK. 2,4, 

9,16. (Kür. 

1. N. verschiedener Pflanzen: 1) = -fiU-M und ^FTT^PT Buar. 

zu AK. 2,4,9,25. (KÜr. — 2) = vgl. — 3) .4r/ocarpi«j 

Lacucha (C 5 l j|t|j Roxb. Ragax. im (Kür. 

3 r *-s 

2. (von n. Magerkeit , Abmagerung gana zu P. 5, 

1,123. SugR. 1,49, 19. 90,12. 177,2. 203,4. 258,18. 2,82,10. 404,21. 
ÄIrgu. 30. Sah. Ü. 74, 5. Su<;r. 1,53, 5. 'W^U^Buag. 

P. 5,10, 11. Dünnheit Vop. 8, 75. Gering heit des Vermögens 

Ragu. 5,21. 

(von adj. subst. der das Feld pflügt , Landmann gana 

II ^ zu P. 4,4,62. 

m. Un. 2,39. dass. Räjam. zu AK. 2,9,6 im (KDn. U. 890. 
Raga-Tar. 5, 169. - Vgl. 

«hW’^wl'Täl s. u. TORR- 

'=tiI r 4'r-l , H 1) m - n - g a " a zu P. 2,4,31. Tarn. 3,5,12. Smnu. 

K.249,a,5. = '^iMHUI gana W^|f> zu P. 5,4,38. eine 

Münze vom Gewicht eines Kars ha (in der Regel von Kupfer): eti|'4l'4- 

RWcTTTSRI: «if^R: W: M. 8, isg. ^l^nnt »NT^ITÜT *1- 

^THJ: SIRRT iR: I rTR {TsTT H3CTJ3T: H^HRW II 336. 3- 

«TFaWRTOT^ I zln 4iRIMüll ^1^9,282. 

d«r ist mit einer Strafe von mindestens 1 K 4 r s h. 




sk belegen 8,274. 10, 120. Bush. Inlr. 147.243.598. TiTrR 
P. 1,2,21, Sch. ^TT SfiRIW[4, 3, 133, Sch. SFpTFJTRRWjItT- 
T^T (aük. zu M ahd. Up. 1 (p. 339); hierzu Axaxdaciri: JüTTTJm (vgl. 
2.) ^TT. Am Ende eines adj. comp, nach 

einem Zahlwort: jo und so vieleKhrsh. werth P. 5,1,29. SJLij ^4,1*4 1- 
m oder °'4il4lWIN» Sch. ^FTTÜTT = 4TFT7I AK. 2,9,88. Med. n. 
93 (daher bei Wils, a husbandman). = 16 Pa na Med, — 2) m. N. pr. 

r 

eines Kriegerslammes gana T3ITT^ zu P. 5,3,117. Dieselbe Form für 
das Oberhaupt derselben ebend. und 4,1, 177, VArtL2. 

srfJptor; = *vi\m 1 . ak. 2 , 9 , 88 , sch. 

4iNNfui4 adj. f. ^ einen Kärshäpana werth P. 5,1,25, VArtt. 2. 
Am Ende eines comp, nach einem Zahlwort 5,1,29, Sch. 

4i|| rj (von "Ti f -J / ved. Un. 4, 128. adj. ziehend oder furchend VS. 6, 2 8. 

7 — r ^ r 

1. "hlT (von ^TTT; adj. 1) der da verdient gezaust zu werden gana 
"^TT^ zu P. 5, 1,64. — 2) einen Karsha wiegend 31.8,186. Jagx.1. 
364. Such. 2,228,9. *jc4'Jill 88,10. subsl. m. eine Münze vom Ge- 
wicht eines Karsha AK. 2.9,88. 3 Ibd. n. 93. Vgl. TiTTTinT- 


^ r 


v. I. für OT H. 890. Vjltp. 97. 


cffTTTPTni (wohl von Tim mit Dehnung des Auslauts) m. Pflüger: 
WFT TiTTTTiTIT mwp ^ T^ITTT AV. 6,116, i. 

« 4 il r <iJ n. nom. abslr. von ^7 (von gana ^ (b 1 1 zu P. 5,1, 123. 
— Es ist wohl -Ti y und r TTTTf7I zu lesen. 

«filM (von TiH) I) adj. f. J a) von der schwarzen ^Infi/opeAer- 

f ~ * i 

kommendy aus deren Fell gemacht: tJhiJmi 31.2,4 1. cf,iy | 3THsffT 

TS. 5,4,1, 4. Latj. f, 1,24. — b) Krshna (dem Gotte oder Krsh^a- 

dvaipljana) gehörig , von ihm verfasst u. s. w.: ^fWTII Ragu. 

-t-n tt 

15,24. eh |14 i. das 3IahAbhArata 31 Be. 1,261.2300. — c ) ehlxn 

einem Nachkommen von K rshna PhTOT) (jehörig u.s.w, gana 

T^zu P. 4,2,111. — 2) f. ^ N. einer Pflanze, Asparagus racemosus Willd . 

(5RR^), RÄGAx.im(KÜR. — 3; n. ein Fell von der schwarzen Antilope : 

OT r SRR: AV. 11,5, c. adj. P. 8,2, i, Sch. 

r p» p- 

cfilVdlhlH patron. von ^iMIhl*!, N. pr. eines Lehrers Katj. (r. 1, 
6,23. Gaim. 4,3,20. 6,7,34. Coi BBH.Misc. Ess. 1,328. Verz.d.B.U. No. 1403. 
«tilWWH patron. von^f ($4 I<£| UI^iIhW; gana zu P. 4,1,99. 

PlH (von MiUlMH) 1) adj. f. J eisern Kiiaxd. Up. 6,1,6. M. 11, 
133. MBa. 1,737. 13,2594. R. 2,69, 14. 6,19,4 1. Suga. 2,240, 10. Boa«. 
P. 6,12,24. — 2) n. Eisen 31. 10,52. R. 1,38,20. 

4ill\J patron. von : T 1 5T gana zu P. 4,1,96. Vop. 7, 1 . 2 . 3fBo. 

3,10233. Buag. P. 1,14,31. ein Bein. Vi^vaka’s Ind. SL 1,190. ein 
Devagandharva 31Bu. 1,48 12. IIariv. 14157. ein Bein, des Liebesgot- 
tes Trik. 1,1,39; vgl. Hariv. 9209. 

(von 1) n. dunkle Farbe , Schwärze f Finsterniss MBh. 1, 

«236. Sich. 1,49, 19. 263,17. ^RRiTOTT FRtT^T PR%I ^RFSRfl 1 
Räca-Tab. 5,9«. Vgl. u. 3iF5if. — 2) patron. von gana zu 

P. 4,1, 105. 

cftr-Hl (von '-6^ n. Ziel des Wettlaufs (ein« gezogene Furche): TJ\ 
TRRT WTF1 Mil'iwilH^frtT tRHT RV. 1,116, n. ^TOI- 
^IRT^teTrT 9,36,1. 74,8. 



2i7 


248 




r ir 


<*!fl 


Sin 


Mi 1^3 m. N. eines Baumes, Ginelina arborea Roxb ., TS. 5,2.9, 4. 6, 
2,*. 3. Cat. Br. 3,4,«, 16 . 8,», 17. 7,4,1,37. Katj. £b. 2,8,1. Davon MTT- 
adj. f* Z daraus bestehend: Ml TS. 6,2,1, 5. £at. Br. 3,4, 

I, 16. MWJl/Öl 3.8,9,17. 5^7,4,1,37. TS. 5, 2, 9, 3. «fJMril 

Br. 4, 3,», 6. Katj. £i. 6,5,7. 8,1,2. 9,2,13. 17,4,12. - Vgl. M.f^fT, 

MTI^T m. N. eines Baumes, Shorea robusta Roxb., AK. 2,4,9,25. ^RT- 
Cq€JIIT n. «I» damit bestandener Wald P. 8,4,5. 

1- Mild 1) adj. f. ^ P. 4,1,42. blausch\carz , schwarz; als m. die blau- 
schwarze Farbe , Schwärze AK. 1,1,4,23. I rik. 3,3,382. II. 1397. an. 2, 
478. Med. 1.7. P. 5,4.33. <$) R. 6,67,2. MFFTT: MT^TTT- 

I ?F1£T??J?T 19. 3. -J.MIH MIHIH 5Tt- 
tR »TrItPT: Sic*. 1,299, 19. -j.H'flHH R. 3,58. 13. 4,10, 

36. 6,79,13. MBh. 1, 718«. Vbt. 4,20. -^ilrHM und ^il"l4ld C»st. 
4,4. MBu.l, 1236. FTPTT: — m^Tin — $431 FMTHrTT Mi Irl I 

öUFTTci JTOH 3,1019 t. RT 18,37. TFTm^TJT- 

JJrTT ^HIH5f+T5TT RM R. 2,114,2. 5,27, 17. - 2) m. a) 

das Schwarze im Auye Sega. 2,336,20. Vgl. MTTrTMi. — b) der indische 
Kuckuck Ragas, im £KDr. — c) = MildHM Vbt. 16,13. — d) Cassia 

r *■> 

Sop'ora Lin. (s. MiIHM^;- — e) eine Art Plumbago ((rtilMMMi;. — f) 
das Harz der Shorea robusta (^TrT) Ragas, im £KDr. — 9) der Planet 
Saturn (vgl. hHM idH^DlriEA im (KDr. — A) ein Bein. £i va’s H. an. 

II. C- 15- Mbd.; vgl. MilrlMiÜi, M't-lMiIrl und Mildl Durgl. = Rudra 
Buic. P.3, 12,12. — i) N. pr. eines Sobues von II rada Hariv. 189. eines 
Fürsten (MilrMMH) BbaO. P. 3,3, 10. eines Bruders des Königs Prase- 
nagit Burs. Inlr. 173. eines künftigen Buddha Lot. de la b. I. 126. 
eines Nlgaräga Vjutp. 83. eines Rakshas R. 6,69,12. eines Feindes 
von £iva (s. MilrlW^S.)' — I) N. pr. eines Berges R. 4,44.21. — /) 
N. eines der 9 Schatze hei den Gaina H. 193, Sch. — m) myst. Bei. des 
Buchstabens in Ind. St. 2,316. — 3) f. Mi Irl 1 u) N. verschiedener Pflan- 
zeu: Indigofera tinctoria Lin. AK. 2,4.9, 13. H. an. Mrd.; Piper lon- 
gum Lin. AK. 2,4,9. 15; eine der Jpomoea Turpethum nahe verwandte 
PQanze, vielt. Ipomoea atropurpurea Chois. AK. 2,4,9.27. H. an. Med. 
Sega. 1,131, 19. 2,106,19. 528,16; Nigella indica Roxb. AK. 2.9.37; 
Rubia Munjista (Hl SlWl, MilrlHlMMil) Roxb. II. an. (lies 

Med.; Ruellia longifolia (Mi Irl Mi, Ratsam, im £KDr.; Physalis flexuosa 
Lin. (MIU^KMT) Ragas, im £KDh.; Bignonia suaveolens Roxb. (Mlirllj 
Buavapr. im £KDr. Nach dem gana zu P. 4,3, 167 ist MiT- 

£JT auch die Frucht der KAU. — b) N. pr. einer Tochter des Daksha, 
der Mutter der KAleja oder KAIakeja MBu. 1,2520.2542. Hariv. 
11521. 11352. 12465. Padma-P. in VP.122, N.I9. Vgl. MiTdMil. - c) 
ein Bein, der DurgA AK. 1,1,1,32, Sch.; vgl. Milrll- — 4) f. Mi Irtl a) 
= MilfrlMil schwarze Farbe , Tinte H. an. Med. — 6) Anschwärzung, 
üble Nachrede II. an. — c) Nacht Rigas, im £KDr. — d) eine schwarz 
aufziehende Wolkenmasse H.an. Har. 71. — e) ein best, in Milch vor- 
kommendes Thierchen , = U. an. = dl(Mik (sic) Med. — f) 

N. verschiedener PQanzen: a) = Milrll^HI ; ß} Cajanus indicus Spreng. 

Y) Ipomoea Turpethum (| MMcG Ragas. im £KDr.; 6) Bignonia 


suaveolens Roxb. AK. 2.4,9,33, Sch. — g) N. einer der sieben Zungen 
Agni’s Gatadb. im £KDr. Musd. Up. 1,2, 4. Grhjasamgr. 1, 1 4. — A) 
eine Form der DurgA AK. 1,1,1,32. 11.203. II. an. Med. MBn. 4, 195. 
Hariv. 10239. Kun \ ras. 7,39. Dev. 9,27. vPTT {MImI<^mT 1| ^IrlM- 
=7TR: WCTI cTTTTTFT WHISTT^: Bn artr. 3, « 3. 

Hier wie bei Milrl als Bein, von £iva hat man mit dem Begriff der 
Schwärze wohl auch den der Alles zerstörenden Zeit vor Augen gehabt 
Vgl. Ind. St. 1,286.287. 4<£lMildl und Mildl- — 0 N. einer der 
göttlichen Mutter H. an. Med.. — k ) N. pr. einer Unholdin (vgl. MiTrT- 
MIT), der .Mutter der K Ala keja, Hariv. 11552. — l) N. einer der 16 Vi- 
dj Adevt H. 239. — m) Bein, der Satjavatt, der Gemahlin (Antanu’s 
und Mutter Krshnad vaipAjana ’s Trie. 2, 8, 10. LIA. I, 629, N. 1. 
MBo. 1,2209.424 4. Bbsp. Chr. 6, 1. Mutter V i k itra vlrja ’s, mit dessen 
Gemahlin K rshnad va ipAja na die drei Kinder DhrtarAshtra, PAn- 
du und Vidura zeugt Hariv. 1823. fg. Gemahlin Bhtmasena’s und 
Mutter Sarvagala's BuU. P. 9,22,30. — n) mit oder ohne Beis. von 
XT^fT N. eines Flusses LIA. 1,50.56.441. fg. — 4) n. a) eine dunkle Art 
Sandelholz (Milrl IMMi) Cabdae. im £KDh. — b) ein best. Parfüm (cfi- 
«efilHMi) Ragas, im £KDa. — c) Eisen (vgl. MildNH) Vaeasp. bei Boar. 
zu AK. £KDr. 

2. Milrl ui. 1) ein bestimmter oder richtiger Zeitpunkt; Zeit iibezli. 
AK. 1,1,9, 1 . 3,4,96. 196, Trie. 1,1,103. 11.126. au. 2,478. Med. 1.7. 
Im RV. nur an einer Stelle: 3rT l'MI tPHTt? ^JirT I 

lMIMHIIrj Mi Irl 10,42,9. AV. 19,53 und 34 sind Lieder, welche von 
Macht und Wesen der Zeit handeln, deren Begriff an den der Weltord- 
nung oder des Schicksals streift (vgl. unter 2.). Einigermaasscn gebräuch- 
lich wird das Wort (st. des allen fjfj) erst in den Braiimasa : 

^Mih: MTTrT: C AT - Br * 197,9,3. 3,8,9,36. 7TT^ MiH M'UMiMiIrl 
Wltf 2, 4,9, 4. Mild 4,5,1,10. Katj. ^)r. 10,3, 14. 25,7,2. 

fvBTAgv. ÜP. 4,15. M. 2,80. 3, 105. 7,164. 204. N. 2,17.25,1. R. 1,77, 
13. 2,40,30. 3,4,7. Sog«. 1, 124,3. Paseat. 1,253.251. (ak. 151. Ragu. 


3, 12. 12,69. Mi Irl Milrl MBu. 1, 1680. Ragii. 4,6. fMMilr! M. 4,93. ^TTTT 
MTFT 9,307. ^ M.lrlTT?^ 36. M.MTTTITH H 38. MIFIMäi ^ 
vl: R. 5, 46,2. M7l*^J: MilrlM'^T 3Ireeii. 178, 10. Paseat. 149, 14. 

JT =W~llrv||Mll ^ITfT C*T. Br. 14.8,«, II (»gl. Ait. Br. 8,25, wo CTT- 
5«T: st.^FTTrT). P*»«*r.i8*. 

24. MildN^ R. 4, 32, 13. Milrl J I^IH er gelangt zum Endpunkt (beim 
coitus) Kuasd. Up. 2,13,1. die zu Etwas bestimmte — , geeignete Zeit; 
die Ergänz, im gen., dat, loc., im comp, vorang., im inf. oder im potent, 
mit *TcT (P. 3,3, 167. 168): MTTrT: ST^TFTP7 R. 2,56, 2. fT- 

F7 Mi Irll ^MHI^IHi dazu ist jetzt die Zeit gekommen Vigv. 12,9. 

Parkat. 185,9. 143,12. Vid.241. ^TT- 

?I: Paseat. 194,23. ^ ^T*T Mild: MBn. 3, 10253. ^ Mi Hl 

IMrl^MH R. 6,8,45. ^iiHmiIMiH Katj. (r. 17,2,21 (vgl. 

•TT Milrl Cat. Br. 7,2,9,21). MiMMild R. 1,65,34. l^fiMlMiIrl SrgR. 1,5, 
13. MMIMiIrM^WH N.7,8. Vier. 32.15.64,18. 



N.20,11. Draup. 3,7. R. 6,93,23. Mi Hl 3,3, 168, Sch. 

— MTTrFTTHPtl in Berücksichtigung der Zeitumstände : MilrlHIHI'U 
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FiTTF^TJTTTiTTFFKFFFFM. 8,324.9,293. FFFFFTTFF^F^F FiT- 
rlHIHI^U ^IäFiiPawat. 111,247. '+ild*HIHI < U FiFF nach einer Weile: 

fft fit# f to f hffihi f^uIf i ffm Fsq'TFTFTTOFiFT- 

FJ <^1^*1 II R. 2, 103, 24. — 4iMh^4I F FRT Passat. 242, 19. ^ Irr? FiT- 
dfeW?hl«l M.l,2«. £F FF F ^ FT FTTFHTFTFFR: | FTcFFTtT- 
^F JJJT: FiTrT FiMF ^ »i. F?HHJHFPfFHFIF Kl«. g.. 16, 
6.3i. Suce. 1,113, i«. 151,21. ^rlMlr Br. 4, 

%*,*. 3*J g 9,9o. 7TFT ». %**• SRJ- 

Ql i ^ r 4iki r J M. 7, 183. RFT 7 ! TTrFT R- 1.16, 1 1. N MH r 4iM 2,88, is. 
SJTFT 3pT QTH N- 5, i. rri^M^Hg^T D a* i, to. ^GWil^ll der rechte 
Ort und die rechte Zeit , Zfi( und Ort M. 3, 126 . 7, 10. 16. G4. 8, 126 . 156. 
157. 757 rj -j, H tJ 233 . Hit. 1,14. N. 8, 12 . ^TTFT eine 

Zeit festsetzen: ^RFT 51 TWTrIFm ^1 |J1 ^ u| r]5JJ R. 6,38.29. Eine 

andere Red. von ^THrT 'Ji j wird u. 3 besprochen werden, Mi Irl 'I R. 
!»!.*• MBu. 12, 12797. qrfr 7 1 <*, 5?TT TiTrTFptT 4ilHM- 

Sonnenauf- und D'iedergang 1,4623. Tffö Mi Irl ^UT: zur 
tffer* Stunde am Tage d. i. um Mittagszeit Vier. 20. qy I^IMiIrl der 
nur die sechste Esszeit hat d. i. der 5 Mahlzeiten voriibergehen lässt und 
erst am Abend des 5ten Tages seine Mahlzeit hält; davon nom. abstr. 
MWI^IMilriMI M. 11,200. Gewöhnlich mit Weglassung von EIsT Speise: 
■clrJ^MiIrl^wr vierten Esszeit d. i. am Abend des zweiten Tages 109. 
TR? TO am Abend des dritten Tages MBh. 13,5175. 14, 1663. 1665. 

to vnz t i n\^i(^h(RW hrth ^ <r- 

rTTH^TII 1,8 118 . Vgl. virj^MiIlrkfi und tl^HMilfrlMi «djj. der erst am 
Abend des zweiten und vierten Tages seine Mahlzeit AälfM.6,19. 
die Zeit der monatlichen Reinigung Nit. 1,19. (Imkii. £r. 3,13,47. M. 5, 
153. OTlrTO 2,241. *T^TO 7,149. rai° N. 15,14. Hit. 

22, 1. sftrT 0 , 3^T° 1,186. fSTSpRlrT die Kinderjahre Pariat. 192,3. f%- 
m^TiPF 7 ^? felcT^T frblldlt wie 2e«< ** 1 verflossen , seitdem du 
stehst? 242, 14. rfFT cTT Hftf fT^THFT Mi Ml Ml Irl 45, 10 . =ft|c*/- 

5IIhPmmi^M ^RTFTT 




Hit. Pr. 48. 

Passat. 31, 14 . i|c^I Ml Ml im Verlauf der Zeit , nach einiger Zeit 
47,6. 76, io. 221,7. cfilrT dass. Vid. 61. fH fI^HMirlM[l’ 

fsf FlFfeT^FT FTFTT FFTF Passat. 117,9. 163,22. FFT F TO 
JefcTFF^F FTFFT: FTFTT ^frl^ci d die Zeit, welche er auf da* Be- 
bauen de s Ackert verwendet, geht ihm fruchtlos dahin 174,9. rlf'J’M F- 

friiFR to: i fto jjwifttfi tffP ^ ®rafNr- 

FF II R. 1,8, 10. FI F '--IdidlddiM — HtHM-Filrf HMIrl Passat. 

“S ^ N ' r 

98, io. di M •RrT: 43,2. H^umMN^(ml5ti<ii- 

fn: 'li H I =F7: 23, 10. Hit. 37, 20. Ragb. 1,33. fTFFTTrT Passat. 
183,24. gr tTF? H^HF^cn I TO: MDu. 1,7. HrM-4ilHH^*M.2, 
38.73. ^I‘4'tilrl*^e<ne lange Zeit hindurch 8,145. Scso. 1,10. KIt. 1. 
41<^,|d l"l H dass. Passat. 114,24. ^lk|u| öfTIFR dass. Svsd. 1,8. nach 
langer Zeit R. 1,43,40. =filrH dass. Vi?». 10, 10. ^TTFR dgj*l( 

«s ^ -s 

(rrovrat. 8. MiMH nach einiger Zeit Viqv. 5, 13. im 

Verlauf der Zeit y mit der Zeit M. 9,246. MBu. 3,8843. Bdag. 4,38. R. 4, 
15,34. Panbat. 32,24. Katbas. 4,20. 6,21. Vid. 16.184.193. 
cTR nach langer Zeit N.18,1. M. 8,216. R. 3,4,37. 4,8,49. ^HrTFT 



dass. 1,17, 12. ^it-Ml^rMiIrlt-M nach einiger Zeit fU. 110,15. 
Mi^fri^^ ^TlrTFT -MBu. 1, 5299. Harit. 6386. R. 1.26,25. 
im Verlauf der Zeit , mit der Zeit *M. 8,251. MlMciH^dass. Käthes. 6, 
101. — 2) Ereignisse, deren Ursachen sich dem Verstände entziehen, 

werden, da sie im Verlauf der Zeit geschehen, als unmittelbare Wir- 

% 

kungen der thätig gedachten Zeit aufgefasst. Schon oben u. 1. haben 
wir zweier Lieder des AV. gedacht, in denen der Begriff der Zeit an 
den der Weltordnung oder des Schicksals streift. +\ MicJI r -tit-Ml^rMr 
fid P mm M RH I H*IN ^TTHrT: ^iTR: M(IMUi: II R. 

*\T 

4,24,5. fgg. Sü^r. 1,18, 18. Bbartr. 3,43. Verz. d. B. H. No. 918. FT^T 
MilrH FI^TrT I^Mri ^ 3^: MBu. 13,56. miMVmI«^ ^I5THJT: bi. 

R. 6,12, i. TO^T r rm ^^MBb. 13,50. m JJ- 

^TFrTM ^T7 JTrT MilHl Mlf^ril: I tT^: R. 3,31,47. 7TT- 

rHlH v M 1,1,50. 3,8,8. Arg. 10,31. Dracp. 8,4. — 3) die Alles zu Ende 
führende , vernichtende Zeit; Tod , sowohl der, welcher nur das einzelne 
Indiriduum trifft, als auch der, welcher am Ende der Welt Alles zerstört. 
.Nach Sug.i. 1,122, 11 der Tod der durch die Zeit , durch's Alter kommt: 

:: TOHiTFg BfRRTTTtR: FRT: (!Tr*R:). Sehr häufig perso- 
nifleirt mit den Attributen Jama’s und mit diesem bisweilen auch 
idenliflcirt. AK. 4,1,«, 54. 3,4,*«. 196. Tais. 3,3,382. 11.323.184. H. 
au. Med. * T Harb Biiäg. P. 3,9,2. TTlM ^TT^" Herben 

MBu. 14,1784. R. 2,64,52; vgl. 'liH'li^H^und ^FTf^FTT. ^iFIFFIFT- 
^7 gestorben 6,93,23. ^liFTR WI RIFT Cf MB.. 2,343. 

FT 'T’T : 57*f7 } RrTT *096. F Fc FFFFFFFTT: liFT: J^T- 

I WTFTFrFFIcT (=l«fclMHl II R- 5,89,45. TJFTT 

^JF'TTFTTtrFRT F^Tlrl ?^TTR Passat. 11,21. 3TFT ^FFTTT W 
'TTFT: Ml'-tltt ( iF=ih^Ragh. 13,92. IMr|UII F^TFFR ^TTIrT ^IT- 
Ft FHFHaeiv. 12492. -liHIMI: TOTOF^ TM: FJF^M: 1216.3. 

- TFF F^ TOF ^ FMT ffFcT: 13191. (FFTFFTi- 
FFT:} -4iidäL'il: MBu. 3, 12107 . Abg. 7,5. FF FF FiTFTFFFt J TF%5IF- 
HIHtI: R. 3,53,3. '^ 1 H öLl 6, 39, 2 0. FTIrTF^T 1,22,2'.. RIgj- 
Tab. 1.289. FiTFTTFFFFniF 5, 148. H^MI FüRFTWIT Hahit. 3237. 
'>l-<JHlH~l'.7|i|rFF FTFiRF H^l Susd. 2, ts. Fistel '4 3 FF- 



FTT FTFiFF FFT R. 6,70,85. FIFFFF FiTFTFI FFrF 7T*T : FTFMT FTT- 
FMI »hlFFFFTF 3,43,42. -I^Ui FFTüt F TO: OT^FJI^rl Ha- 
Siv. 12146. riVi rii -TF^FFF bT(IFFd( FFF^I ^TFFMIFTOF F FF- 
dfFcjF^TF II R. 3,41,26. FIFFFT5T 1,21, 13. 29,9. 3,31,16.33,73.43, 
19. 5,47,35. Vigv. 0,8. 9, 18. Mrkku. 163,7. Hit. 21, 1 1. .MBu. 

1,984. R. 3,35,43. Vigv. 6,2. MilrllH * 1. R- 3,34, 10. 

MBu. 1,2932. MilrllMM 3, 10884. TOTTTIHT M^I ^ r7 l 
^JlrT ^ICHrl^Vig?. 15,16. 6, 19. JUBn. 3, 10393. ^TFnfnH^T: sTTTCJR. 
1,1,19. TOnTOJ:^74, 17. 4,33,32. 30,9; vgl. TOHrT- In 
Verbindung mittHMi (vgl. MilrlH'^i) und Tod: ^rlMi^iKI^N tfT 
MikMl ^MMiviMiirH: Hakiv. 374. SPmjmiMH « 711: Mi Irl ^ln* 

cR: R. 3,7,9. qRTO^FT 4,37,20. TOHrTO IHM 31,17. ^ m 
FFTFrFFFT TOT FFT TFR: ^rTlfFF ^TFFTFFT 3.69,20. FTFT und 
ZlfTI in Jama’s ?PTI MBa. 2,340. K51a (kann hier wie im Folgenden 

t o 

auch als Personif. der Zeit oder des Schicksals aufgefasst werden) als 

• 16- 


II. Thcil. 
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Uevarshi in Indra'« 7PTT 295. Kftla ein Sohn Dhruva'«, de» Polar- 


slertu: q^7 

O C 


[: (vgl. obeu Hariv. 374) 


r 


1,2585. Habit. 154. VP. 120. ^ITrT = RISJ im Gefol 8 e des Sonnengot- 
tes Vjadi zu 11. 103. — 4) Zeitalter , Weltalter (= ipT): <J7 «tild Ra- 
ga -Tab. 5,73. — 5) Zei'f so v. a. Zeitmaass ; Prosodie: ^<f»l^|i((6(^l5l- 

I 3^7 »‘V. Paix.8,1«. 

fm: grT ctilHHI WU g«»ai li. AV. P«1 t. 2,39. P. 1,1, 
70. 2,27. — 6) Abtheilung, Abschnitt VS. Pbat. 3,4.5. — Vgl. 5J7TFT» 

4ild7i (von 1. ofn^T) 1 ) adj. dunkelblau (wenn die Farbe vorüberge- 
hend ist, nicht constant am Gegenstände haftet), dunkelblau gefärbt P. 
5,4,33. eJ,|rHi RFl '-hld'fi: H\ Sch. Neben *iWfi Colkbb. Alg. 

228.— 2) m.a) Leberfleck am Körper, Sommersprosse AK. 2,6,«, *9- H.618. 
— 6) das Schwarze im Auge Suva. 2, 304, 2. — c) Wasserschlange 
g\BUAB. im (,KDa. — d) eine Getraideart Sega. 1,73,5. — e) N. pr. ei- 
nes Kakshas R. 3,29,30 (TTTrFfiFsZJ, welches auch ungetrennt als N. 
pr. gefasst werden konnte), eines Asura Habit. 2286. 14289. pl. N. 
eines Ü Ana va -Geschlechts (s. VP. 148, N.9 (<hneh, 

im Iudex aber — f) N. pr. eines Gebirges (?) Varah. Hau. S. 

14, 19 in Verz. d. B. 11. 241. — 3) f. 4ild=fil <*) best . Vogel VS. 24, 
35. — b) N. pr. einer Unholdin (vgl. ^ H | , ^nf^Rff), der Mutter der 
Kälakeja, gana W^dll^ zu P. 5,4,3. MBe. 3, 12203. einer Tochter 
Daksha’s R. 3, 20, 12. 14. 17. Vaigvlnara’s (= ^FTTrrT Habit. 12492) 
Habit. 208. Buag. P. 6,0,33. — 4) n. a) Leber H. 604. — 6) Name einer 
Pflauze (s. 'hldtfNi) Bbavapr. im <;KDb. — VgL lcld'f»ld7u 

ehld'h*! f. = — fisll Wils. 

7ild r fi$t m. pl. Bcz. eines D 4 nava - Geschlechts, der Kinder der 
K AI a k MBu. 3,12 198. 12208. 4, 1539. VP. 148. sg. R. 3,20,17. — Vgl. 
lud. St. 1,414. fgg. -fiirTfiiih fiH^iiy» , filrit3iihchM=h<f und TTTrPT- 


77d'TSU dass. Kausu. Up. in Ind. St. I, 410. 414. fgg. 


hk'Hi/,^6 m. ein Bein, fiva’s MBu. 13,1172. Nach dem £KDa. 
besteht daneben die v. 1. welches Jagr. 1,284 im du. er- 


scheint, also zwei Personen bezeichnet. — Vgl. 

TiTrRIfRTR (1. THd THJETi) rn. eine best. Hühner art H. 

1332. Die Lesart mit Z i*t durch die Scholien gesichert — VgL cfild- 
7iU<£ und chld^iUi^i* 

TTTHTTiUS (1- ^T7Tt?T -+-77Ü3) m * 1) N. verschiedener Vögel: a) Pfau 
U. an. 4,67. Med. th. 18. — b) eine best. Hühnerart Taia. 3, 

3, 107. II. 1332, Sch. H. an. Med. — c) Bachstelze Tbik. H. an. Med. — 
d) Sperling H. an. Med. — 2) = TtcTCTFT (fKDa. TTcTHT^) Mbd. = 
TfrHl| U. an. Terminalia tomentosa W. u. A. Wils. — 3) ein Bein. 
£iva’s Tbik. II. an. Med. fiv. — Vgl. *lld7lU6* 

7ilrlfiU<i 2 h ("*c eben) m. eine best. Hühnerart AK. 2,5, 21 . 

'hk'J'fr^cfi (1. ^1 Id m. JfojrerrcManye £abdar. im £KDb. 

*ldÄl (von 1. «hld llT) f. Unglück (aus schwarzen Ohren 
gedeutet) Tbik. 1,2,7. 11.1380. ^ikrWiufT **• dass, £abdar. im £KDb. 
Diese Form und nicht cf.HehluH m. celui qui a la mort vour Pendant 


Diese rorni und nicht TiTFRnUrjdii. celui qui a la mort pour pendant 
d'oreille , wie Bubrolf übersetzt, ist wohl Burr. lutr. 253 anzunehmen, 


da das Wort in einem Gegens. zu einem andern Worte, welches durch 
prosperite wiedergegeben wird, steht 

c hld=ftH^(2. TTT^T-t-TT 3 ) n. Tod: CR <7 4ild- 

TdUII R. 6,72, 11 . — VgL cfii^il^hql und TITd 7T£ sterben unter 2. 
7TFT 3. • 

TTFTTiHm (1. efiH -f-cfj^itl ) m. eine Art Hülsenfrucht, Phaseolus 
Max, Wils. 

TTTtTTTTtTR (von 'fiid'ft 75D m. N. pr. eines Weisen MBu. 2, 299. 
12,3059. fgg. 3849. fgg. 

TvFRTRJJT (1. 4)1^1 7?°) f. N. einer Pflanze, Hibiscus Abelmo- 

schus Lin., Wils. 

eJTTdTTRT dildfi -+■ 55T) 01 . N. pr. eines Asura Hauit. 14289. 
Tild^hl?^ l^ld^i 9U?) ursprüngl. vielleicht Name eines Thiers 

•s 

(schwarzfleckig), scheint Bez. eines Sternbildes geworden zu sein: 7 5(- 
chH^lül T^T7 TWTI: AV. 6,80,2. als Asura (vgL ^IR- 

cfi^D genannt KAtu. 8 , 1 in Ind. St 3, 465. 

SfiTFRRT (2. chlrl adj. die Zeit machend, — herv orbringend 

fviTAgv. Up. 6,2. — VgL chld'+H- 
'hks.'l^T(^ von +d^hU gana zu P. 4,2,110. 

chtn^ll (1 (=HTR -a- «fTl I rl ) m. N. pr. eines Königs, der mit dem 
Asura Suparna identifleirt wird, ÄlBu. 1,2673. 

verworrenes Geräusch (abdab. im ^KDr. — VgL ^f- 

d^d- 

^hlrHiy u»‘ Bein. Vishnu's H. g. 08. — Zerlegt sich in cfjld •+■ 

^hlrl'ht]6 (2- Id "♦"TT 0 ) ot* Bein. J ama’s Qaddim. im (KDr. 

=1» Irl W (1- +Irl 7^) m. eine Art Erde, welche auf Bergen an- 
getroffen wird (vgl. 'fi y ) Ragar. im (KDr. (°7T^)* 

CFHRTil 1) m. n. ein best, in einer Knolle enthaltenes Gift Suga. 2, 

Cs. 

252,0.21. AK. l,2,t,to. H. 11911. Miln. 3,5iu. P*«*t. 105,2. ein bei 
der Quirlung des Oceans hervorgekommenes Gift MBu. 1 , 1 152. 7ITTR- 
m ^Wiqir^Hir.IlI, lfi. gu«.44,10. K*ü«ap.50. 

Buag. P. 3,6,25. 7,37. Gift überh. (m. nach Raoar. im ()KDn.): Tri 7 ? 0 
Buag. P. 3,2,23. — 2) m. Myrrhe RIR) Ragar. im (KDr. — 3) m. N. 
pr. eines Gebietes am HimAlaja und des daselbst wohnenden Volkes 
MBu. 1, 4637. 2,793. 3,599. plur. 2,997. Vgl. Z. f. d. K. d. M. 11,22. 
LI A. 1 , 694 , N. 2 . — 4 ) m. ein Beiname J a m a ’ s H. g. 35 ; vgl. TTIrT- 
9p U£- — Das Wort zerlegt sich in THTT -4- aber der geographische 
Name wird doch wohl mit TlrTTTC (oder ist dafür etwa auch TTFl^C 
zu lesen?) in Zusammenhang stehen. 

= «hld^i 1: rWT #H: 

m H"WHHH r 4lWI II MB ii. 1,5008.5019. - m. = ^n- 

RAgvr. im QKDr. 


falsche Form bei Wils, für 



chTdTiTJ dl Fürst der Kalaküta P. 4,1,173. 

7TFI7!rT^(2. TTTd 7i?^ m. Sonne (die Zeiten hervorbringend) Tbik. 

1 , 1 , 100 . 

'hld^id (2. cJild TiH ) 1) adj. a) durch die Zeit hervorgerufen 
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So«a. 1,8,3. 'tilrJ +id M**4 =tiMl Poa. im (KDa. — 

b) der Zeit nach bestimmt . — c) auf eine bestimmte Zeit geliehen oder 
deponirt Wils. — 2) m. a) Sonne (vgl. Cabdar. Im £KDr. — 

b) Zeit (?) Wils. 

■+in r -tiM metron. von ^IRTiT (= ^fRT), N. pr. eioes Asura Harit. 
2286. pl. Bez. eines DAnava - Geschlechts 210. 11552. MBh. 3, 8691. 
JTTIT: StfkrH.M: Harit. 12867. - Vgl. und SRT^I. 

^FRTTTS dikrl *+-^fT°) f. N. pr. einer Localität MBu. 3,8513. Va- 
iab. Bru. S. 14,4 in Verz. d. B. H. 210. 

4il"1 IW4I (2. ^TTTFT -+- fctiMl) f. 1) Zeitbestimmung : HM*. 
m^FRAK. 1,1, 1,9. Titel des 2ten Kapitels im Surja-Siddhasta LIA. 
II, 1137, N. 1. — 2) Tod (vgl. SfiR^XR) Saddu. P. 4, I 0 ,b. 34,5. 

^MfnTlcW) (l. ; TiR-+-?^fP) n. die Indigopflanze Canio.Gruj.1,13. 

®fi (2. '4 iM *4- 5R) m. das Verstreichenlassen der Zeit , Auf- 
schub, Zeitverlust Tu«. 3,3,394. P. 5,4, 6ü, Sch. FTRT- 

R 3 *? M{UI R lau mich ohne Verzug sterbefi Pakrat. 43, 

32. 3rHVHiiH §rRn HIM1HI: ^iRIW 1 - 

TrTr? M«GB. 23. tWiHd'l^adv. unverzüglich gU. Cb. 91,8. 

1) m. pl. = und wohl nur falsche Lesart MBb. 2, 

365. 4,310. - 2) n. Leber (vgl. =fiR^U7) H. 604. ?fiR^5R Wils. 


und (KI)r. 


(1- "-fi Irl -+- dMi) n. Leber AK. 2,6,*, 17. H. 601. — Vgl. 




(l.SRR-#- JTJT) f. N. pr. eines Flusses in Ceylon LIA. 1,196. 
cfcHAlfilicjil ( 1 - =TTTFT N. pr. eines Flusses RXga-Tar. 4,545. 


LIA. 1, 58, N. 

cfiMJHJ m. = Wils. 

'TiFraf^J (2. 3iFT -+- H°) m. Jahr Tau. 1,1, IM. H. f. 23. Uia.28. 
efikrt^ (^fiki -f-m) ul N. pr. eines Brahmanen MBu. 1,3043. 
^RTrFITTrF^ (2. ^TiR +R°) adj. mit der Zeit (d. I. allmählich, lang- 
sam) todtend: FTTTTTTT Suva. 2,252, 19. 

m. N. einer Pflanze, Cassia Sophora Lin. (+lHH< )» Rat- 
ram. im gKDa. 

(2. n. Zeitrad d. L die Zeit als ein sich be- 

ständig drehendes Rad gedacht: 

Such. 1,19,21. ^ ’JilrlfcWNPt 'A<*r\ci MBh. 4, 1607. 2,34 3. 

flrR: '4ikrWhH3, 10663 . 13, 1370 . ^TR*R) ^ m^c?J HcMJI 
Harit. 14081. 11773. H^lfblfa^dfdHH TOTOfl 
db‘vg. p. 5,22,3. ^in^stiHn^n: I 

<*• r "S 

tTFRT Mißfiel II MBa. 3, s l « 80 . Als m. ein Bein, der Sonne 151. 
Nach dem Glauben der Gaina dreht sich das Zeitrad mit seinen 12 
Speichen (Slf) in 2000,000,000,000, 300 SAgara von Jahren ein Mal 
um (vgl. u. ^RHnfuTT und JcHmufi) H. 128. Das Zeitrad, Schicksals- 
rad als Waffe (vgl. Tfcfi) gedacht R. 1,29,5. 6,73,33. Vi^v. 6 , 10 . raasc. 
pl. BL 6, 7, 2 4. Bei den Buddhisten führt ein T a n t r a den Namen ~4ikiv|2f) 
Duhr. Inlr. 539. Lot. de la b. 1. 505. 

^IRsTTRT { m 4\ H in °) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6, 353. 

VP. 189. Im Index: MilrTdlUHi , die Uandschrr. (sic): cfildcilM^j. 


VP. 189. Im Index: 


IIarit. 14081. 11773. 


Du \G. P. 5,22,3. 


um 


$1 (2. cfilrrl -s-*T) 1) adj. die bestimmten Zeiten kennend: 
gT^T: M. 7,si7. qc*TT3>l RlfTOlPftilH^I WI: Riuh. 12,33. 
— 2) m. a) Astrolog Wils. — b) Hahn Ragak. im £KDr. 
TO-TTFFUvon 2. 3?R-i- $TR) m. ein Bein, giva’s ?il 
^FFTS^ 1) m. a) N. pr. eines für heilig erachteten Gebirgszuges H. 
an. 4,247. Mso.r. 259. LIA. I, 109. MBu. 3,8198. fg. 8317. 13, 1721. 
Hamit. 1209. VP.169. Bbag. P. 5,8,29. 16,27. Nach der Duar. im (KDh. 
N. pr. eines Landes, nach dem Sch. zu P. 4,2, 125 der pl. N. eines sf- 
5 n^RfU- ^R^rpTT^TcR im Padua -P. Verz. der Pet. H. N. 19.20. 
v gi- '4tlMy — b) Versammlungsort religiöser Bettler H. an. Mio. 
Vielleicht nicht appell., welches indessen auch denkbar ist, sondern N. 
pr. — c) ein Bein, gi va’s Trih. 1,1,45. H. an. Med. — 2) f. ^ ein Bein, 
der DurgÄTa«. 1,1,53. H.<?.57. Dhar. im gKDu. 4ild9(l v. 1. gKDa. 

«dj- von P. 4,2, 12 5, Sch. 

= ^fTFTT ^TrlWrl -^mI^Pat. zu P. 5,3,55. — Vgl. cjnf?R7. 
«fiHrll (von 2. sfiltri; f- Zeitgemässheit Guat. 19. 
chHrflrl (1- : T!TFT -»- rTlFT) m. N. einer Pflanze (s. HhM) Ragar. im 
gKDa. 

c fikHfci'\5'4i (1. TfJ°) m. eine Art Ebenholz Buatapr. im 

gKDa. unter 

^IncTl^ (^n^T-t-cfhl) n. N. pr. eines Ttrtha MBh. 3,8153. 

->S_ 

öRHfilM'li (1. M HW ) m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 189, N. 

so. - vgi. raihm. 

(1. ^|IH m. N. pr. einet N A g a , eines Sohnes von 

VAsuki MBu. 1,2147. 

(2. ^filrl -4-^°) f- ein Bein, der DurgA H. p. 58. 

«Wriwrf (2. sfilrl -4~y^) m. das Cßesetz der Zeit , Tod AK. 2, 8,», 84. 
H. 324. ^TRU^FHIH^MBu. 1, 4070. R. 1, 43, io. 70,29. S?TIrFR 
JR W\( 43, i. ^IrFR^Icrn MBu. 13, 4G7. 

R. 2,72, 38. Auch RtT 4ildy4uil MBu. 1, 

4877. WTtfi: SfiRSRTTTT 3, 11093 (p. 572). Harit. 11848. qftrTT: ^R- 
yRm MBu. 14, 1584. 

4ilrH'li von MidH (v. I. für ) gana t4(l^Mllf^ zu P. 4 , 2 , 80 . 

1. (1.3FR-f-^) m. N. pr. des Sohnes von SabhAnara, 

eines Sohnes des A n u, Bbag. P. 9,23, l. — Vgl. und +HHH. 

2. ^TFR^ (2. ra. = 1. Ind. SL 2,278. 

chltrHm (2. ^IR -f-^T8T) m. ein Bein, giva’s MBu. 12,10368. 

1^1*11*? (1. RH = RR) ra. N. pr. eines Asura Harit. 199. 

Bbag. P. 8,10,20. eines Sohnes des HiranjAksha Harit. 195. VP.147, 
N. 3. des Hiranjakapipu Buag. P. 7,2, 18. des Viprakitti und der 
SimhikA Harit. 216. VP. 148. 

«tildHR (2. ^TR-*-RR) m. ein Bein, giva's giv. 

^RTRR (2. ^IR -+- FFTPT) m. der Befehl der Zeit, Schicksal Wils. 
öfiRRffFT (2. ^TiR -f- T^Ttfrf; m. Bestimmung der Zeiten, Titel eines 
Werkes Colrbr. Mise. Ess. II, 379, N. BbU. P. I, lxxii, N. 2 . Ind. St. 1, 
88. Verz. d. B. H. No. 1166. fg. 495. 0 ^TTRIT Titel einer metrischen 
Bearbeitung desselben Werkes ebend. No. 1168. °RnST Titel eines 
jur. (?) Werkes ebend. No. 1403. 


H. 324. 
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Sch. 


LinrciiKLSßittUEi 


'JiMPTmFT (1- ^?FrT-*-H 0 ) m. das Harz der Amyris Agallocha 
Roxb. (JJJ JjH) Ratsam, im (KDb. 

(!• ^TTIFT adj. f. 5IT schwarzäugig Kaüc. 106. 

ähErRTR r 2. TTTtT -H ^PT) 1) f. Radfelge der Zeit (fgl. ilrftteHh als 
eine furchlbare Waffe gedacht: ^iTFFTFT r? TcTTcTT ^FFTFFFJ^ 

Haut. 2610. — 2) m. a) N. pr. eines Ton Krshna erschlagenen 
Asura, welcher mit Kamsa identificirt wird, 11.220. MBu. 1,2703. 
Hahit. 2153. 2631. fgg. 3104.5873. 13231. Ragb. 15,40. Bbag. P. 8,10, 
55. gfirT =TFT ^MSPTUI: giK.95,4. Daneben die 

Form efcMHFT 5 ^ Dvirupak. im £KDr. Harit. 2640. fg. 2649. 2653. 
Krshna oder Vishnu führt die Beinamen: Cabdar. im 

(KDr. ^TTFHPI^TCKDr. angeblich nach Trik. SfJlrRPT^ H. 221, 
Sch. cfi Trik. 1,1,31. — b) N. pr. eines Rakshas R. 6,82,64. 

— c) N. pr. eines Sohnes des Brahmanen Jagnasoma Katiias. 10,7. 

3TFTO (2. ^hlH -+-FEfT) adj. durch die Zeit d. i. von selbst reif 
geworden im Gegens. zu tttUHEh durch Feuer gar geworden: 3TTrT- 
FW Ä: W^:) M. 6,9 t. qfimTRRT 3T WIHiHMäi'HW 
cTT n. 3,49. 

(2. m. N. pr. eines Sohnes ron Vi^Tlmitra 

MBu. 13,249. 

cfilrHUl ro. N. einer Pflanze (s.cPT^) gABnAR.imgKDR. 

'TiH'WH (1. *T°) m. N. pr. eines Berges MBu. 3,1 5998. Bür*. 

Lol. de la b. 1. 148. 842. 

cTTTrTWSRJ [1. TiTrT f TT5T) m. eine Art Bettler (mit schwarzen 
Betteltöpfen) Vjltp. 203. 

^n^TTTFRI (1. ^nrT-i-TT 0 ) n. eine best. Erdart (s. ^-y, 
y) Raga*, im (RDr. 

eftMMIPtWi (2. ^RFT -t- qi5T) m. Henker ( der die Schlinge des Todes- 
gottes fuhrt) Müdrar. 21,1. 22,4. 

(1. efnrT-4-tffcj) ra. N. eines Baumes (s. Bba- 

tapr. im gKDa. 

und (1. ” 4 “3^) m * ein best, in feuchter 

Gegend lebendes Thier Sücr. 1,204, 1 1. 2,412,4. 

(2. : TTFT-*-g°) m - *) Zeitmann , in der Astrol. ein die 
Zeit darstellender menschlicher Körper , auf dessen verschiedene Glieder 
die i2 Zeichen des Thierkreises vertheilt sind , um danach das künftige 
Schicksal eines Menschen zu bestimmen , Bbattotpola und DIpik‘% im 
£KDr. Z. f. d. K. d. M. IV, 342. Ind.St. 2, 278 (4iFH{). Verz. d. R. 
H. 137, a, 13. — 2) Jama's Knecht Gatadb. im (KDr. 

ttVm (1. etilH n- N. einer Pflanze (s. cfi^nF) Vaig. beim 

o o 

Schol. zu Qic. 13,91. 

('-h lH -+- ^FT) m. rielL schwarze Menge so v. a. das gemeine 

^ ^ 

Volk (vgl. lepiiuü uapo.n): cf ^TFTTJTFI H«^ci i 'IFTHTTTTcTT: 

MBu. 2,1329. 

W (1. etild +4yj 1) m. a) eine Art Antilope [mit schwarzem 
Rücken) H. an. 4,68. — b) Reiher H. an. Med. th. 19. — 2) n. o) N. 
pr. von Karna s Bogen AK. 2,8,9,51. H.711. H. an. Med. 

— b) Bogen H. an. 


und 


^TFIWT (1. ^TFT-+-tT°) f- N. einer Pflanze (s. ^JRT) IUtham. im 
CKDa. (°q*Tb. 

cTTTR^PTFI (2. -t-5T°) n. Anbruch der (wahren) Zeif d. i. der 

Herbst (der auf die Regenzeit folgt) Trik. 1,1,11 1. 

=TTFT^nT oder m. N. pr. eines Mannes Äpv. fa. in Verz. <L 

B. H. 26,10. 



shlrHMH^Ton tfilrfsH) m. pL N. einer Schule Weber, LiL 13.78. 
80. 93. Ind.St. 1,44. 45. 47. 
tfilrPRT (2. : fiTFT -4- *T5T) m. ein Bein, fiva’s fiv. 
efilrHlRii'fil (l- : TrTrT-+- i TnjD f* N. einer Pflanze, Rubia Munjista 
(qf-dyi) Boxb^ Rio*», im QKDa. 

4»lrlHH^(2. ^TFT •+- HfJ) m. Sonne H. g. 7. — Vgl. 

(2.^nH-*- r T°) ra. Titel eines Theils des Buaskara Verz. 

C\ 

d. B. H. No. 1171. 

ehlrfHtO (1. ^TFT-i-PPt) f. N. pr. eines Flusses R. 4,40,24. Der- 
selbe Fluss heisst Harit. 12828 

'4,lfimy^T.TffF.T (2. TO-*-qT°-3n°) f. Titel eines Werkes Verz. 
d. B. H. No. 1169. 

^iMhH m. = Ratsam, im gKDa. 

4iHMTrT (i- ^FT-4 -hHI) ra. Ocimum sanctum L. (mit dunkeln 
Blättern), ein wohlriechendes Küchengewächs, Raga*, im (KDu. Sega. 
1,138,16. 271,4. — Vgl. -JJriqH, 4iH5n+. 

(l.TiTrT 1) m. a) eine Affenart : ^rT ^ilrl^l HW 

R- 6,3,35. PFT 5TMPTJTT ih^hmUtii: MBb. 

3, 16613. — b) N. eines fabelhaften Volkes: q tI •TFT 

5TPPFT7: MBu. 2, ini. ÜTJT: R. 4.40,29. LlA. I, 569. — 

2) f. °2*5T N. pr. P. 4, 1,58, Sch. — Vgl. efiHN^I. 

efiRg^ (1. ^R-^g°) m. N. einer Pflanze (s. TO^T- 

JTrT) Rat*am. im (KDr. 

cfilrlMd (l.qn?T-*-g?D ra. N. einer Pflanze (^TT^^TT) Raga*, im 
£KDa. 

= ^TrWPWn Ri«»*, xu AK., 

Buar. zu AK. im (KDr. 

qiTrPTPrTJT (1. cfiH -♦-P 0 ) N. zweier Pflanzen: 1) Rubia Mun- 
jista (HIM&I) Roxb. AK. 2, 4, 8,9. — 2) viell. Ipomoea atropurpurea 
Chois. AK. 2,4,8,27. 

(1* qn5T-*-q 0 ) f- N. rerschiedener Pflanzen: 1) Vernonia 
anthelminthica Willd. AK. 2,4,8,14. — 2) = 1. Cabdar. 

im gKDa. — 3) = --TiHMFT^.T 2. Raga*, im gKDa. 
c^H^Tl oder N. pr. eines Karavanserais: ?FT I 

qiH^ argq T sTTTSTT: II Raga-Tar. 3,480. 
chlriM^(denom. v. 2.^iHj»^il^MIH die Zeit ansetyenDn atüp. 35,28, t. L 
(1. ^TTTrT ) m. N. pr. eines Fürsten der Ja ya na 
Harit. 1961. fgg. 6163. fgg. 6190. fgg. 6397.fgg. 6425-fgg. VP.565. fgg. 
Mcw&J ^?T: =TTFT ^FTPTT^^rTi Harit. 9801 (vgl. Buag.P.3,3,io). 

Vgl. Wbbbr, LiL 202, N. 

qn^mFT (2. ^n^T -+- FFT) ra. das ningehenlassen der Zeit T Aufschub , 
Zögerung Hit. III, 90. 


1. gABDAH. 
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«MdMIMH (2. TO ■+* »7m; D. dass. Hit. II, 38. 

-v ___ -s 

cfiRHMIil (2. ^TiTFT -*-*TT7T) m. der Zusammenhang mit der Zeit , mit 
dem Schicksal , Fügung des Schicksals: H^HI Mi IHM NH VHifrl MltMH 
SWl. MDB.3,8826.fg.^|^JT]qf^fH4ilHMI7IM99i9.UAHiT.11847. 

3, 8733 . 

«4iIHmiNH (von MTFFTNT) Uber das Schicksal gebietend , ein Bein, 
fiva’s MBb. 13,1162. fiv. 

Hilrl^U 5i und °^T3TT (2. '4 iIH -4- ^T°) f. 1) die Nacht der Alles zer- 
störenden Zeit , die grauenvolle Nacht am Ende der Welt ; häufig per- 
•on. und mit DurgA identificirt H. g. 48. "4ilH(lfM rf T NI & R- 

sFT^ifonram r. 5,47,26. tojito fFlr ot 

*,19,18. 2,42,32. MBb. 13, 1(01.4454. lliaiT. 2818. Suc». 1,283,4. 77- 
OTT SHT TO ^ (DurgA) Hariy. 3269. 9423. 

H*«4I "IFT (ItHI Prab. 11,2. Als eine der Qakti der 
DurgA: HT J^TT 5lf?fiT*T: HTM MH3T f ^TFT H^cT: I rTT: 41 Meli HT 
57T! Mkkrl(llNHdl *7^! II KAgUiiANDA im £KDr. Die Schreckensnacht 
für das einzelne Individuum (rgl. u. 2. -4 iIH 3.), die 7te Nacht im 7 ten 
Monat des 77sten Lebensjahres (rgl. I ) Ha». 221. Nach Wils. 

auch «ine schwarze (1. Nacht. — 2) N. pr. einer zauberkundigen 
Brahmanin Katbas. 20, 104. 

(ron c^i l^rl) adj. (einen Tadel bezeichnend) gana TTF-TTTT^ zu 
P. 5,2,97. — Vgl. cfclTrld' 

( 1. MTFT •+■ FT n. eine Art schwarzes Salz (s. |cf iMui) 

crl 

Ratkam. im (KDr. . 

MiMHI^H (1. r 4ilH -4-FTT 0 ) n. N. pr. eines Da i tja Uarit. 12941. 

(1. r 4ilH ■+■ rrll«J») n. Eisen Ratsam, im £KDr. 
cJilHM m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,370. VP. 193. 

•^iHM^H (1- r lilH -4-cJ°) m. N. pr. eines Da i tja Hariy. 14291. Der- 
selbe heisst 2288. 

MilHMtT (von 2. *4 iIH) adj. mit der Zeit in Verbindung stehend: SJT- 
5TT eine Hoffnung auf die Zukunft MBu. 1,5629. R. 6.22,17. 

«filrlcprH n. Trik. 2,8, 49 falsche Form Für ejilMMHH- 

(2.TO-+-fa°) m. (sc. Bez. eines best. Receptes 
Verz. d. B. II. No. 972. 


) Ha». 221. Nach Wils. 


TTFR^T m. = JTO^tT Wils. 

^fll^i^lfi (2. efilH -+- g||^) f. periodischer — , monatlicher Zins M. 

C c 

8, 153. — Vgl. efilldHlT- 

MiIHMtI (1. MiIH -f-cjtl) 1) m. eine Art Wicke, Dolichos bifloms 
(^iHcEf) H.1173. Ratnam. im (KD». — 2) f. ^ Bignonia suaveolens 
Hoxb. (MliHT) Raca.i. im (KDr. 

TOm (2. TO-+-^7T) m. N. pr. eines NAga, eines Sohnes des 
VAsuki, MBu. 1,2147. 

m. pl. N. einer Schale Ind. St 3,273. fg. 

-s 

^IrNHI (1. <4 iIH -+- ^THT) f. Satum's Zeit, so heissen diejenigen 
Stunden am Tage , welche sich zu keiner religiösen Handlung eignen: 

| 777 g TOP7 ÜHHrTÖIRl Iä'H- 

ftt i tot i #rf^n 7W7T¥i r ^7PnT»ki m %t fefr- 
rrTT 0 tottotot- 1 gü W7T° ^ mtror 0 i to t^tt g 

U. Theil. 


cfPTOP TOT I ^7 %T 77T7TOP TOT TOTT 0 1 5T% %TT 

^7»77 ’ *7^77 gTOT»7T 0 I 5RT T^TT TOWTOTtoTtoT 77^7 I ^77 

^rr-Hil I CKÜ*. '7,I~H"IWIJT Verz. d. I». H. No. 888. - Vgl. TOT- 


MNHI. 



c<4ir-p*0 adj. alle Zeit erfüllend , ewig dau- 


ernd II. 1433. 


'4iIHI<I*-'M( (l.'hlrf -4-$T°) m. N. pr. eines DAnaya Hariy. 9210. 
- Vgl. 

^ilrlVIN (1- MilH -4-5TT7I ) n. Ocimum sanctum L. (s. 'iildHIrlJ 
Trik. 2,4,31. Bhayapr. im ^KDr. M. 3,272. MBu. 13, 3274. 4249. Suqr. 
1,222,6. 372,13. 

'tHVINH (l.^TTrT-»-5IIIH) rn- eine schwarze Reisart (^iMuilfrl ) 
Rag\.i. km (KDr. 

MilHl^lM (Mild lil|c|) ra * N. pr. eines Mannes Prayaradbj. in 
Verz. d. B. H. 59,3. 

4ilrlvW (von TirTTJT = MTOfT) P. 4,3,56 (= *FT:). n. Butter- 

milch AK. 2,9,53 (nach ^KDr. hat der Text MiHtPJ und ttlrl^lM ist 
eine ron Biuh. erwähnte Schreibart). H. 408. 

’h |H vlrl (1. "41 lH-*-tt r M) m. N. pr. eines Berges MBu. 3, 10820. 10823. 

MiMH (l'J (2. -4 iH -+■ ?t°) m- ein Zurückhalten — , Beisichbehalten 
während einer langen Zeit: ^ "T 

31.8,14 3. Wils.: lapse of a long period of time. 

MiIHhMiMI (‘4ilrl HMi4) f« Bez. eines bei der DurgA -Feier diese 
Göttin darstellenden Mädchens , trenn ej neunjährig ist und noch nicht 
die Regeln hat , Annadakalpa im (KDa. u. MiMI^. 

MiFKrf (I. 7TR m. die überaus giftige schwarze Cobra (Co- 

luber Naga) Trik. 1,2,3. GIt. 10,12. Vbt. 16,1 1 . 

(1. TiFT- 4-RT^) 1) m. die schwarze Antilope 
^abdae. im £KDr. — 2) n. gelbes Sandelholz Buayaph. im 

(KDr. 

^ilriHI^M ( 2 - r ^ilH HI^M; s. u. ^ilH^M- 

(2. "hlH JT?. n. der Faden der Zeit oder des Todes , N. 
einer Hölle AK. 1,2,1, 2 . M. 3,249. 4,88. eJßSTI TOT MHd- 

fTOTI HN^H: MBb. 3, 11495. VP.207. Buac. P. 5.26,7. i 4. Bür». Intr. 
201. Auch '4»lH^JMMi Jach. 3, 222. Umschrieben: MiHhI^M 

MBu. 13,2479. 

MiFITO s. TFI5FT. 

'tiHHr'J (1. efilH ^4r’M) m. N. verschiedener Pflanzen: 1) ein 
Ebenholzbaum mit dunkeim Stamme , Diospyros embryopteris Pers. AK. 
2,4,9,19. H. an. 4, 151. MEu.dh.43. Sog». 1, 138,3. — 2) Xanthochy- 
tnus pictorius Roxb. AK. 2,4,9,4 8. II. an. Med. — 3) = sTwiU.ao. 
Med. — 4) = — 3) Ficus glomerata Raoa». im 

(KDr. 

MrFTRTrp?! (2. -t»|H ) m. ein Schüler , der lesen zu lernen 

begonnen hat , Tuik. 2.7,4. — Vgl. 

(!• MTFT n. eine schwarze Art Agallochum AK. 2. 

6,9,28. 11.641. MBu. 1,4951. R. 5,28,14. Sega. 2,423,4. Ragh.4.81. 
Rt.4,5. 3,5. 


201. Auch r ?TF 
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(2.7rFT-^m-*-^l ra. Rudra ah das Feuer der Alles 
zerstörenden Zeit (s. u. 2. ^ild 3.) gedacht. Mit Ergänzung von N. 
eines Recepts Verz. d. B. II. No. 963 972. + MI1U h**NM r 4£ Name 


eines Recepts Verz. d. B. II. No. 963 972. + M(li4 Name 

verschiedener Cpanishad Colbbr. Mise. Ess. I, 97. Weber, Lil. 164. 
Ind. St 1,249.250.252.302. 2,24.110. Verz. d. B. II. No. 451. Verz. d. 
Pet II. No. 3. 42. 

(t.cfiFT-*-^) adj. einen dunkelblauen Körper habend y 
von einem Schwerte mit dunkelblauer Klinge MBn. 4,231. 

GIRIER (1- + M yi^H) m. N. pr. eines Volkes Varau. Bro. S. 
14,11 in Verz. d. B. H. 241. 

(1. n. schwarze Salbe: q qmTIR- 

CrN^ilT TOT5R H^HlHr^H^Küai.UAs. 7,20. 

+ MI4H1 (l.qiFT-+-^yHl) f- N. eines Strauchs, = vulg. 

-hlH^WWH'l Ri fl*!», im CKDa. 

+MIUisl (1- '-tild Mlli'l) ra - der echicarze Vogel , ein Bein, des 
indischen Kuckucks Da^ak. 171, 12. 

+ Mlcflcl (2. ^TTTtT •+■ ^rflrl) adj. verfallen , verstrichen GRHJASAfiG*. 
2,83. 

"fildlrH'li (2. 'lilrl MImH) adj. von der Zeit , vom Schicksal ab- 
hängig MBh. 13,52. fgg. 

+ ldlrMM 8. U. 5“CPT ; + !r1lCM*4nU W durch den Verlauf der Zeit 


+ ldlrMM 8. U. + !r1lCM*4Hl^W durch den Verlauf der Zeit 

■N ___ 

gelehrt (berichtigt) , Bez. eines Scheingrundes IHIHJ» welcher auch 
und ^ITyfT genannt wird, Buasu vp. 70. Z. d. d. m. G. 7, 

292. fgg. 

=HTdT^f (2. 'IiH ni. Spiegel der Zeiten , Titel eines Wer- 

kes Verz. d. B. II. No. 1025. 1170. 1403. 

(2. : TTFT -t-SIcTR) m. Aufseher — , Leiter der Zeit , ein 
Bein, der Sonne MBu. 3, 152. 

cfildH^ ui- -N. pr. des Sohnes von Sabhdnara VP. 444. — Vgl. 
«KFTCf und ^FTRrT. 

+ ldll~l ( 2. + Id *-HH ) m. 1) das Feuer der Alles zerstörenden 
Zeit , des allgemeinen Todes: *TT^: I 

^TT tPK: II R. 3,69, io. fl 

itellH '+ilrlM"IHl'i*lirH Dhag.11, 25. Vgl. MilrlllU unlor2. fliT- 
R3. - 2) N. pr. des Sohnes von Sab h Anara Hariv. 1669. VP. 444, 
N. 3. Vgl. ShT?R( und + |^H(. 

Irl iyi if^^m. = =TFTH^nf^tKDR. und Wils, angeblich nach 
Mbd., während die gedr. Ausg. die richtige Lesart hat 

+ MMi*lll(<m f. N. zweier Pflanzen: I) = cUT{ • — 2) = mTrpft- 
flET, vulg. im (,IKDk. - Vgl. fl fl vl Hfl 1 --J I und 

STTTfflT. 

+Ir1MHI( r ti (1- “♦“^5°) n - *) ^’ame eines Baumes (s. rPT^) 

Ragar. im £KDr. — 2) gelbes Sandelholz Buavapr. im £KI)r. 

+ Idl*1HII( m. = +ltf|»|HII ci^fiDUAR. im £KDr. 
^TT^FTTf^d. 7TFT m. Benzoeharz Sega. 2,32,1. 122,12. 

Rur 5. Lot. de la b. 1. 421 (kann auch °M jHll( sein). 

+ rdl3Hll(cU f. dass. Sega. 2,94,21. 131,13. 339,17. 356,3. 357,4. 
- Vgl. TnrnwfHT- 


"I '<"1 


m. = q 


und 


iBDAB. im QKDr. 


+ RIHHIM 1) dass. n. AK. 2,4,4, 10 . Mbd. j. 131. m. H. an. 5,37. f. 
Sec«. 2.273,16. *HHHl4m^UrH,133,2i. 2,23,13. - 2) ein 
best, gelbes wohlriechendes Holz ( gelbes Sandelholz ?), n. AK. 2,6,S,27. 
H. 646, Sch. ('^MHrHl4). Mbd. m. H. an. — 3) N. eines Baumes, Dal - 

^ m 

bergia Sitsoo ( T”5T5FTT ) Roxb., n. Mud. ro. H. an. — 4) u. Name eines 
andern Baumes (i. flTfp Bbätapr. im £KDr. 

n. = 4iMMflN 1. RÄ64S. im £KÜr. 

<=fiHin=ti (2.^TTrT ■+■ tirl +i; m. die Zeit alt Todetgotl (vgl. 2.flHrT 3.): 
Ffl'TflH’^NIrflMIr^.HIMNH: MBn.3,H300. R.«,67,a. 
^n-llrHil'A: 72,9. 

'lildld^q (^FTI 0 -*-^) m. die Alles zerstörende Zeit in der Ge- 
stalt von Jama MBu. 3,879. io 13. 4, 1090. R. 3,32,5. 6,75,32. Auch 
+FITrWq R. 6,86,3. - Vgl. WrTTI. 

'Tildlfty (2. *^ild -+• Mt\{) n. 1) zeitlicher Zwischenraum , Verlauf 


einer bestimmten Zeit Parkat. I, 54. 


[q der einen Zeitaufschub 
zu bestimmten Perioden 


vertragen kann Malav. 28,8. 'tilrlld(T'MM =« bestimmten Perioden 
giftig H. 1313. — 2) eine andere Zeit Parbat. III, 236. 

1. 'liMN (von+dH) m. 1) Haupthaar: ^ri^WI(l^'^T 3T C?^J- 

atFMHIW -JiHni: TTRrTFH 

^ITq: Carti^. 1,27. Vielleicht ist dieses Wort absichtlich mit -TiiWI: 
zusammengestellt worden, um an die nahe Verbindung der TfldFTT: 
(s. u. 2. “4 iHI' 4 ) mit den TI^T: zu erinnern. — 2) die sog . Haube der 
Brillenschlange. — 3) ein Ilakshas Dhar. im £KDu. — 4) ein Ken- 
ner — , ein Anhänger der Kal dpa -Grammatik CKD 11 . Wils. 

2. 'hldl'I (▼on^FTIfTq) m. pl. die Schüler desKaldpin P.4, 3,108. 

6,4, 1 U. Vlrtt. 1. Webbii, Lit. 92. Ind.Sl. 1,150.151. +HNI: (sic) 61. 
3.273. - 4 i 6 ' 4 HdNl: s. u. T\Z- Im 8g. neben als P r - MBb. 2, 1 13. 
t 4 l(li mit dem Bein. qTFTFf (▼• L N. pr. eines Lehrers von 

f Äkj amuni Scuibprrr, Lebensb. 243 ( 13). Statt ^FTTT P. 1, 3, 49, Sch. 
und '-trll'-T) 4, 1,63, Sch. ist wohl zu lesen. 

tami 1) adj. den Schülern des Kaldpin gehörig P. 4,3, 126, Scb. 

— 2) n. a) eine Versammlung von Schülern des Kaldpin P.4, 2, 46, Sch. 

— 6) N. einer Grammatik KATn*s.7, 13 (vgl. u. +dlM 1 ,d.). 

MildlH m« eiu Bein, von A r d d a , dem Lehrer f d k j a m u n i ’ s Lalit. 

226. fgg. 377. ßi’RN. Intr. 154, N. 1. 385. fg. — Vgl. n. 2.+FH1. 

m. N. einer (iva’itisc ho u Seele Colbbr. M ise. 

Ess. I, 406. 

'JiMIM (+ld ttl4J) N. pr. eines Dvlpa Hariv. 8653. 

-<iI"(n 4 von 7FIT jf'^) gana TcTTT^ ru P. 4,2,80. -JiMn-II 
f. ein Bein, der Durgä U. c- 54. 

'+il"ll'lll (patron. von ?) m. N. pr. eines Schülers von BAshkali VP. 278. 

(1. ^JFT-t-Sira) n. P. 5,4,91, Sch. Eisen AK. 2,9.98. H. 
1037. ilia. 60. R. 5,37.38. 72,9. Buto. I». 5,26,29. — Vgl. WTO- 
'^iIHlNHHM (von +HH4H) adj. f. ^ eisern R. 5,49,32. 
qiFrRTPT? (1. 3TFT +- SPTFTT) rn. N. pr. eines buddli. Königs Z. f. d. 
K. d. M. 1.256. R aga Tar. I. II, p. 412. 

qiFTT^^ (1. ITIrT ^ ) m. Feind des Kdla, ein Bein, gi- 
va s H. 20 ). 
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1. ehltrHi (*on 1. und 7TFTT) 1) m. a) eine Reiherart , Ardea 
jaculator Buch. (l^RI) (abuar. im (KDe. VgLehk^. — b, N.pr. eines 
Königs derNAga Vjltp.87. ButN.lntr.387. Lalit.269. ScaiEPN.J.ebcnsb. 
291 (61). — 2) f. 4» I Irl Mi I a ) Schwärze, die schwarze Farbe (abslr.) Trie.3, 

з, 7 (lies Mi I Jrt4 »L MilcW)- — &) Schwärze , Dinte (abdar. im (KDr. — 
c) dunkle Wolkenm sse, = tf'MMlH AK. 3, 1,f, 15. = H J H Irfl » 

H. an. M cd. = MVIHHI H. 16», Sch. Hm. 251. H^lil 

FITPTrTT Kacu. 11, 15. eine neue d. i. im Augenblick aufziehende Molke , 
= HHIM^ H. an. = Mn». Har. 71. Schnee (l«£»HHf) Tri». iVe- 

bel R3IT) Boar. zu AK. im (KDr. — d) ein Fehler, Rist im Golde 

и. s . 1 o. H.an. Gat‘db. im (KDr. — e) Leber Mit. (s.Gild. Bibi. 459) 1,31, 

a, 1 1 . — f) naml. f^l ein best. Blutgefäss im Ohr Sc^r. 1,33, 1.2. — 
g) die Haarreihe von den Schatntheilen zum Kabel hin H. an. Mbd. HU. 
231. — h) ein berauschendes Getränk U. an. — i) Krähen Weibchen H. 
an. Mid. Hak. 231 (Mi(il)- — k) Turdus macrourut (TJCJPTT)* eiu klei- 
ner Singvogel mit schwarzen Flügeln II.Uan. im (KDa. — l) Scorpion 
Här. 133. — m) ein best, in Milch vorkommendes Insect Har. 136. — 
n) N. verschiedener Pflanzen: eine best. Arzeneipflanze Siipu 2, 499, 2. 
= M 1*1 Mi MM ((KDr. ^TSITTTSfcpT, das sich aber nicht in den Lexicis 
findet; ist nicht vielt der Flügel des Käfers örTCTTi gemeint?) H. an. 
Mid.; Valeriana Jatamansi (tP^FTTCTT, MIHI) Jon. Mid. 11. an. (^TTfTT st. 
4mt; ; eine Art Terminalia f^THFTW HW(I TT I HT IFU- 

a i TH. ^ n i STCTFcTT} IUoat. im gKI)«.; = -TWiIrft RSoaii. eben.1. - 
Laut. 217.248 (im Text MilirWi» im Index MillrHilj« — 0 ) eine Ranke 
Dow Trichosanthes dioeca Roxb . PTTJFTUTMTy U. a n. Mid. — p) eine best, 
wohlriechende Erde (HlbMi), '7TT5TT) H. 1033. — q) ein vierjähriges 
Mädchen , welches bei der DurgA- Feier diese Göttin vertritt, Axxada- 
ealpa im (KDr. unter MiHI^K — r) eine Art HlfiMl H. an. - 1 ) eine 
Art rtirf C r Af\ ( I ; H. an. Mbd. — I) ein Bein, der DurgA II. an. Mbd. 
= ffrft und TTFft Trik. MilfrWil (?) TTpTT HpTT jIhhI 
MB«. 2,457. Harit. Lakgl. 1,310. «fnf?l«IJTFcTnf Verz. d. Pet. H. 36. 
= Mi Ml und MllrHiI N. pr. einer Unholdin, der Tochter VaigvAna- 
ra’s VP. 148. Bei den Gaina N. pr. eines göttlichen Wesens, welches 
die Befehle des 4len Arbant's ausführt, 11. 41. — u) V pr. eines Flus- 
»e» MB 11 . 3,813*. -■J.RR'-^hT MHHNIHI JFJ HT I ^TTRITR^T- 


»e» MBn. 3,813*. MHHrTTpTT JFJ Hl I SPJTHiTFFtfT- 

II RIqa-T*». 4, 1*5 (Tbotku: A kiltkl. LIA. 1,549, 
N.l. — 3) n. schwarzes Sandelholz (abdak. im (KDa. 

2. TnfrT^I (Ton 2. Mi Irl) 1) adj. a) die Zeit betreffend, mit der Zeit 
in Verbindung stehend, auf ihr beruhend: FT5F7: Mill'lHi*. = I 

AK. l,l,l,7.*^15lMi Mil Tri Hl tHTT BbashXp. 120. — b) einer bestimmten 
Zeit angemessen, zeitgemäss: MiIIHMi MBu. 3,86a. TSTT £-J)NrlMi: 
1,4265. — c) lange dauernd, T \ TPFT (f. Z ) P. 5,1,108. MilIrlMl 
Sch. MiIIHHiIHHmTR R- 2.41, 12 (Gohr. 40, 12: 

tHiMTHH 3 ). ^MilP'lHiH^adv. ohne Vorzug: HTCTrT McHiN cTsI 

ferTW mb«. 4,908. - d) häufig am Ende eines 
comp.: (von tUH^I+lH) aine nahe liegende Zeit — , einen 

kurzen Zeitraum betreffend P. 5,4, 20, Sch. c|fpl HIHMilIrlMiH (von qi- 


s. u. 2. ^TTIrT 1- Vgl. 



w 


[. — 2) f. ^TT a) ein 
TOrcHj H. a n. 3,23. 


comp. 


(von qi- 


HHiM) monatlicher Lohn MBu. 2,2080. 


fi I Irl Mi um 


in Terminen abzutragen ler Kaufschilltng H. a n. 3,23. 

Mbd. k. 66. — b) monatlicher Zins: STIcH lH MmHI ((KDr. nach dem 
Vivadarn.: *TT *TT MilH*4il kann auch adj. sein) qcTT Na- 

iada in Mit. 63, 14. 15. — c ) Wechsel der Gesichtsfarbe H. 307. 

MilIrMMilM(IUI 7 J ) u. das Pur Ana der KAlikA (einer Form 

der DurgA), Titel eines UpapurAna VP.LVII. Coibbr. Mise. Ess. I. 
112. Ind. SL 1, 169. Verz. d. B. H. No. 417. RIca-Tar. 1. 1, p. 326. t. II, 
p. 468. - Vgl. ^RNJIlfl. 

Mil)r1MilH*M (^TT^ DurgA m. N. pr. eines Rakshas R.3. 

29,30. 

4ilM'4iiyH ( fillH'4il D urgA -f- n. N. einer Einsiedelei MBh. 

13,1710. 

(^on '4i IrM £ ) 1) m. a) ein Fürst der Kaliiiga P. 4,1, 170. 
Harit. 6385. Ragu. 4, 4 0 . Varah. Bau. S. 14,32 in Verz. d. B. H. 212. 
Bu U. P. 4 , 5, 2 1 . V P. 167, N. 1 7. nt. pl. = das Volk der K a 1 i u ga 

MBu. 8,2066.2084. VP. 183.196. — 6) Elephant. — c) Schlange. — d ) 
eine Kürbisart , ^iMMiMil^) H. an. 3, 120 . fg. Mbd. g. 32. fg. 

HU. 179. eine giftige Pflanze H. 119.8. — e) eine Art Eisen: Mi ITH 4’ 1 
Pi^"Mi*Mi: PTHj 7 ?: Rr^T^TTT *7^?: Sukbab. im giUU- — 2) f. 5 °) 
Fürstinder Kaliuga MBu. 1,3773.3780. — 6;e«rieGurAfnar/(^i7lMi4iiI) 
H. an. Mbd. — c) N. pr. eines Flusses Harit. Laxgl. 1,308; wohl eine 
falsche Form für MillH^I« — 3) n. Wassermelone vgl.^JTTH^; Patuja- 
patujav. im £KDr. 

TTPT^mT l)m. ein Fürstder Kal Inga MBu. 2, 1270. — 2 f. MilP'll^- 
qn N. einer Pflanze, ipomoea Turpethum R. Br. (T5pp^), R%gax. im 
(KÜr. 

Mi I Irl M ( n®. N. pr. eines Berges Katbäs. 22, I G l. Verz. d. B. II. No. 
483.186. - Vgl. -4»lrn^. 

MillHH(l f. = Milrilfri^lM MiIH^Pat. zu P. 5,3,55. 

MilIrl^lH (Mi IrD DurgA ^Tq, mit Kürzung des Auslauts; vgl P. 
6,3,63) m. N. pr. verschiedener Autoren, unter andern des berühmten 
Verfassers des (Uurtala, Trie. 2,7,26. (U. 3, 12. Vier. 3,7. Malat. 3, 
9. Leber das Zeitalter des berühmten KUidasa und über seine Werke 
s. LIA. 11,1157. fgg. und vorzüglich Albrrcuf Wibbk im Vorworl zu 
seiner l «Übersetzung von M UavieUmuitha. 

m. = MiIIH^W (ardar. im (KDr. 

Mil Irl Hl (von Milt H-i^und dieses von 2. ^TTtT) f. die Todbringende. 
N. der ölen Mondstation H. 110. — Vgl.^li, 

M.ll^lH 1) n. Wassermelone Sir^i. 4,136,21. 216,11. Vgl. cfiTTFr^. 
— 2) f. ^ a) eine Art Gefäss H. 238, Sch. — b) N. einer Pflanze (^T- 
nmi; vgl. - C) X. pr. einer Gemahlin Krsbna’s Ha- 

Riv. 6701.9180. VP. 378. der Gemahlin Asita's und Mutter Sagara’s 
R. 1,70,33. 2,110,21. — d) Bein, des Flusses JamunA AK. 1,2.S,31. 
H. 1083. MBu. 2,371. 4,14 1. Harit. 3501. (Utic. 4, 13. Pareat. 25,3. 
Ragu. 15,28. KathU. 23, 7 4. R \ga-Tah. 1, 60. 3,327. Bu'o. P. 3,4,36. 4, 
8,4 3. Davon adj. Millrl^ mit der JamunA in Verbindung stehend, 
daher kommend Latj. 1,2,9. Vgl. 
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MildllU^ (2. ^rTrT-^nT-t-^) m. Rudra als das Feuer der Alles 
zerstörenden Zeit (s. u. 2. Mild 3.) gedacht . Mil Ergänzung: ron pT N. 
eines Recepts Verz. d. B. H. No. 963 972. MIIU^NH’-T^ Name 
verschiedener Upanishad Colbbr. Mise. Ess. I, 97. Weber, Lil. 164. 
Ind.St. 1,249.250.252.302. 2,24.110. Verz. d. R. H. No. 451. Verz. d. 
Pet. H. No. 3. 42. 

Mi Icrll^* (l«^nrT-*-5T?f ) einen dunkelblauen Körper habend , 
von einem Schwerte mit dunkelblauer Klinge MBn. 4, 231. 

4ildllfsH (1- Mild t|fsH) m. N. pr. eines Volkes Varah. Brh. S. 
14,il in Verz. d. B. H. 241. 

4tldlif4 (1. 4iTrT -fr- £T?R) n. schwarze Salbe: ^ 4cjMi: ^TTrlFI- 
ärogaii 4iidi3H qfdr%j4mq^Kü3iARAs. 7 , 20 . 

*MI5Wl (1. 9TFT ■+■ ÜH) f. N. eines Strauchs, = ?T5FTT> vulg. 

Ragar. im QKDr. 

MiHlUisl (i- Mild tUJisl) m. der schwarze Vogel , ein Bein, des 
indischen Kuckucks Da^ak. 171,12. 

4ildlrflcl (2. 4TFT -+- Mnlrl) adj. verfallen , verstrichen GrqjasaSgr. 
2,83. 

MildlcHMi (2. “4i K*i -+- Mlc-H)^ adj. von der Zeit , vom Schicksal ab- 
hängig MBu. 13,52. fgg. 

4ildlrM4 s. U. WWJ; MilrllC^MIM^ durch den Verlauf der Zeit 
gelehrt [berichtigt) , Bez. eines Scheingrundes (<£dlHlH)» welcher auch 
grftrFTTFT und ^TTT^IrT genannt wird, Bhasba*. 70. Z. d. d. m. G. 7, 
292. fgg. 

Mlkrll^l? (2. Mi Irl m. Spiegel der Zeiten , Titel eines Wer- 

kes Verz. d. B. H. No. 1023. 1170. 1403. 

MildlUJd (2. 4TTrT -f- ^U5T ) m. Aufseher — , Leiter der Zeit , ein 
Bein, der Sonne MBu. 3, 132. 

MildH( m. N. pr. des Sohnes von SabhAnara VP. 444. — Vgl. 
4i(d4( und 4ildMd. 

MilrlHrl (2. 4ild -t-MHd) m. 1) das Feuer der Alles zerstörenden 
Zeit, des allgemeinen Todes: TH 4*177 HM ^T't ^TTpTFW 7TF7%: | 

^TTtTT: II R.3,69, »9. t^TTi^FIIH 9 ft 
M*aiH 7^T^ilrlM"IHHHlH Bha<;. 11,25. Vgl.-^HlUj unter 2.^1- 
FT 3. — 2) N. pr. des Sohnes von Sa bh Anara Hariy. 1669. VP. 444, 
N. 3. Vgl. MilrlM( und 4ildH(- 

Milrf lyilf^M^m. = ^IrTH^fT^^CKDR. und Wils, angeblich nach 
Mbo., wahrend die gedr. Ausg. die richtige Lesart haL 
4lIr1IMStlll(MI f* N. zweier Pflanzen: 1) — — *2) = 2(|Tdrf)- 

5HT» ▼ulg. lutarO ^I’^Rat.nam. im QKDr. — Vgl. 4iHlMHII(MI Ul,d 

STlf^TT. 

^TFTHRT^f (1. 4ild n. 1) Name eines Baumes (s. cPT^j 

Rag\x. im QKDr. — 2) gelbes Sandelholz Buayapr. im QKDr. 
4.rdlMHII( m. = =ftl'MHHII(t^C^BDAR. im QKDr. 
Mildl^Hll^fl. MTTrT -fr- £1^ 3 ) m. Benzoeharz SugR. 2,32,1. 122,12. 
Rurr. Lot. de la b. 1. 421 (kann auch °k\ sein). 

f. dass. StgR. 2,94,21. 131,13. 339,17. 336,3. 337,4. 

- Vgl. 




260 


=4t 1) das», n. AK. 2,4,*, 10 . Mbd. j. 131. m. H.an. 3,37. f. 

m Sie». 2,273, 16 . =6HHHl4m^Un 1, 133, 2 t. 2,23,13. - 2; ein 
best, gelbes wohlriechendes Holz [gelbes Sandelholz ?), n. AK. 2,6,3,27. 

II. 646, Sch. (MiMHc^ld). Mbd. m. H. an. — 3) N. eines Baumes, Dal • 

o 

bergia Sissoo (T“5t5FTT) Boxb ., n. Med. m. H.an. — 4} u. Name eines 
andern Baumes (s. rPl() BuIyapr. im QKDr. 

MiMI^HI'Imi n. = 4ildH4lM 1. Ragar. im QKDr. 

4ildlT1Mi (2. 4t Id -+- SJtFTi’; m. die leit als Todesgott (vgl. 2.4TTFT 3.): 


^iMicHitf ir^tiHmMiNH: MBu. 3 , 11500 . R. 6,67,2. ^PT: 
STT-'-IItHI'A: 72,9. 


4ildldMi4H (4TP -fr-*}*?) m. die Alles zerstörende Zeit in der Ge- 
stalt von Jama MBu. 3,879. 10 13. 4, 1090. R. 3,32,5. 6,75,32. Auch 
4fFTTrFPT R. 6,86,3. - Vgl. qqirN!. 

4ilrlld( (2. Mild -fr- n. 1) zeitlicher Zwischenraum, Verlauf 
einer bestimmten Zeit Parkat. I, 54. 4i Id Irl (dH der einen Zeitaufschub 
vertragen kann Malat. 28 , 8 . Miinld(l*MM zu 6 ejftmm/en Perioden 
giftig U. 1313 . — 2 ; eine andere Zeit Parkat. 111 , 236 . 

1. Mi Id IM (von Midl4) m. 1) Haupthaar : ITT FT^I- 

793 97 ^^ 43 - 4^1 apr- 

dWl fiRTig. 1,27. Vielleicht ist dieses Wort absichtlich mit MtiMIt 
zusammengestellt worden, um an die nahe Verbindung der Ml Irl IM K 
(s. u. 2. M.IHI4 ) mit den 4I3T'. zu erinnern. — 2) die sog . Haube der 
Brillenschlange. — 3) ein Rakshas Dhar. im (KDu. — 4) ein Ken- 
ner — , ein Anhänger der Kal Apa- Grammatik CK Du. Wils. 

2. Mildl’I (▼on 4ir1lf f PP m. pl. die Schüler des KalApin P. 4, 3, 108. 
6,4, 141, VArtt. 1. Wfübu, Lil. 92. Ind.Sl. i, 130. 131. 4iFHMI: (sic) 61. 
3.273. T^FTTTT: s. u. ^ 5 . Im sg. neben 4i<5 Als N. pr. MBu. 2, 113. 

mit dem Bein. Mt Id 14 (▼. L 4ildl4) N. pr. eines Lehrers von 
(Akjamuui Scuibprer, Lehensb. 243 ( 13). Slatl TFITT P. 1, 3, 49,Scb. 
und mmIm! 4, i, 63, Sch. ist wohl 4iT° zu lesen. 

4ildl4Mi 1) adj. den Schülern des KalApin gehörig P. 4,3, 126, Sch. 

— 2) n. a)eine Versammlung von Schülern des KalApin P. 4, 2, 4 6, Sch. 

— 6) N. einer Grammatik Kathas. 7, 13 (vgl. u. Mtdl'M l»d-)* 

MildlH m. eiu Bein, von A r A d a , dem Lehrer (Akjamuni's Lalit. 

226. fgg. 377. Burr. Intr. 154, N. 1. 383. fg. — Vgl. n. 2.4 iFH1. 

Mild l*j*4 (4tld^'M 7) m. N. einer Qi va’i tischen Seele Colbbr. M ise. 
Ess. I, 406. 

MiMlM (4tld ^ITP) N. pr. eines Dvlpa Hariy. 8633. 

-4iI"IIm 4 Ton ^FTT (939^PJ) gana zu P. 4, 2, so. --til—l IM*i I 

f. ein Bein, der DurgA H. g. 54. 

4i l"l 14 1 M (pa tron. von ?) m. N.pr.einesSchiilersvon BAsh kali VP.278. 
4tldlM^ (1. Mi 1^1 £P7*T) n. P. 5,4,9 4 , Sch. Eisen AK. 2,9,98. H. 

1037. Hab. 60. R. 5,37,38. 72,9. Buag. P. 5,26,29. — Vgl. 4TWTR. 
MilrllMHHM (von 4ildlMH) adj. f. ^ eisern R. 5,49,32. 

Mildl^ll'ti (1. 4t Id t|9||Mi) m. N. pr. eines buddh. Königs Z. f. d. 

K. d. M. 1,236. Räga Tar. I. II, p.412. 

MiI'MI^«^^ (I- 4tld + ^ ) m. Feind des K Ala, ein Bein. Qi 

va 's H. 201. 
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1. (von 1. 4ilH und + h 7 J 1) m. a ) eine Reiher art , Ardea 

jaculator Buch . (l^TTST) (aboar. im (KDr. Vgl.4iM0'*fi. — &/ N.pr. eine« 
Königs derNAga Vjctp. 87. BtRN.lntr.387. Laut. 269. ScBiRPR.,Lebensb. 
291 (61). — 2) f. «) Schwärze, die schwarze Farbe (abstr.) Trik. 3, 

з, 7 (lies '-fiiVKJ st. ^icfcÜ). — b) Schwärze , Dinte (abdar. im (KDr. — 

c) dunkle Wolkenm sse, == H v 4Mlrl AK. 3, 4,1, 15. = HMWlH 

H. an. Med. = HMHHI 165, Sch. Har. 25t. *IM4r7 WfofT 7 %- 

FTTFTrTT Hach. 11, 15. eine neue d. i. im Augenblick aufziehende Wolke, 
= H'MIM'J H. an. = Med. Har. 71. Schnee Tr«. Ae- 

bel ' Js<Jt fjCTTT) Buah. zu AK. im (KDr. — d) ein Fehler , Riss im Golde 

и. s. to. II. an. Gatvdu. im (KDr. — e) Leber Mir. (s.Gild. Bibi. 439) 1,31, 

a, 1 1. — f) naml. ein best. Blutgefäss im Ohr Su^r. 1,55, 1.2. — 
g) die Haarreihe ton den Schamtheilen zum Sabel hin U. an. Mbu. H Ir. 
251. — h) ein berauschendes Getränk II. an. — i) Krähenweibchen II. 
an. Mid. Ham. 25t (^fi^il). — k) Turdus macrourus (T7ÜFTT), eiu Wei- 
ner Singvogel mit schwarzen Flügeln Rvgar. im (KDr. — /) Scorpion 
Har. 133. — m) ein best, in Milch vorkommendes Insect Har. 136. — 
ti) N. verschiedener Pflanzen: eine best. Arsenei pflanze Stga. 2,499,2. 
= (( KDr. ^TTSTTTT^ET, das sich aber nicht in den Lexicis 

findet; ist nicht viell. der Flügel des Käfers ^ FiNi gemeint?) H. an. 
Med.; Valeriana Jatamansi (sRIhIHI* MMI) Jon . Mio. II. an. st. 

Amt] ; eine Art Terminalia f^qTvJ~PFTT ^THTJ I 5TT JFU- 

VmltTlI > Raqav. im (KDr.; = yj-iiMl H\gam. ebend. — 
Laut. 247.248 (im Text ^ilirHi» ini Index 'hllrH'Jjl,« “ o) eine Ranke 

^s. 

von Trichosanthes dioeca Roxb. H. a n. Med. — p) eine best, 

tcohlriechende Erde (MlCrltl , '77RTT) H. 1055. — q) ein vierjähriges 
Mädchen , welches bei der DurgA- Feier diese Göttin vertritt , Arrada- 
■alpa im (KDr. unter TTRTjt. — r ) eine Art MlUHl H. an. - i) eine 
Art | y i i*i 1 1 (T 4 H ^ I ) H. an. Med. — I) ein Bein, der DurgA ff. an. Med. 
= ftrft und TTFft Tai«. ^RTFRiT (?) gpTT fT^TT 7 )hh1 
MBh. 2,457. Hariv. Largl. 1,310. ^TFTTiTTcTnT Verz. d. Pct. H. 56. 
= r 4iHI und ^hlrTliI N. pr. einer Unholdin, der Tochter Vai<;v Ana- 
ra ’s VP. 148. Bei den Gaina N. pr. eines göttlichen Wesens, welches 
die Befehle des 4ten Ar ha n Fs ausfuhrt, H. 44. — u) N. pr. eines Flus- 
«es MBu. 3,8U4. --W^-Jr-dNT TWTTpiT ?TT I 

fftt JI'£3I3*H&VI II RIga-Ta.. 4, 145 (Thotku: A kill kl;. LIA. 1,549, 

N. I. — 3) n. schwarzes Sandelholz (abdae. im (KDr. 

2. 7TTTFRI (▼on 2. 1) adj. a) die Zeit betreffend , mit der Zeit 

in Verbindung stehend , auf ihr beruhend: FRTT: 'lilI '1'Tit = tHWll 
AK. 1,1,J,7.^T5 Ni yil'4 Bn vsoap. 120. — 6) einer bestimmten 

Zeit angemessen , zeitgemäss: -liHH'fi cjtj: MBu. 3, «68. T5TT vT^TiTf^T^T: 

I, 4 265. — c) lange dauernd , 4iltrH. (f«^) P. 5,1,108. ^7*7^ 

Sch. ^iTTN^FFPFH 
^RnrTTFFT 3 ). ^TITFTTi^adv. oh 

fecTTO MB* 
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I. U. 2. =?TFT i. Vgl. M-ihfolfH-A. ^r°, H'-HIM U - 2) f. m a) ein 
in Terminen abzutragen ler Kuufschilltng ;^*IT 5 7^TF 7 ^F7I H. a n. 3,23. 
Med. k. 66. — b) monatlicher Zins: ^FrHlH £WtU (QKDr. nach dem 
Vivauarn.: R^f FF. m y Fi; ?TT ^TITRn kann auch adj. sein) rjcIT Na- 
rada in Mit. 63, 14.15. — c) Wechsel der Gesichtsfarbe H. 307. 

tilM'liN^IUI 0 -f- 7 J ) ii. das P u r A n a der K A I i k A (einer Form 
der DurgA), Titel eines UpapurAna VP. LVII. Colbbr. Mise. Kss. 1. 
112. Ind. SL 1,469. Verz. d. B. H. No. 447. RUa-Tar. 1. 1, p. 326. I. II, 
p . 468. — vgl. ^hWihi. 

'4illrWilM»3 DurgA ) m. N. pr. eines Rakshas R.3. 

29,30. 

yilHy.l^H l‘lilH'*hl DurgA *JIRh n. N. einer Einsiedelei MBh. 
13,1710. 

(von + 1H ^ ) 1) m. a, ein Fürst der Kaliiiga P. 4,1, 170, 
Hariv. 6585. Ragii.4,40. Vahau. Bru. S. 14,32 in Verz. d. B. H. 242. 
BhIg. P. 4,5,2I.VP. 467, N. 17. m. pl. = das Volk der Kaliuga 

MBu. 8 , 2066 . 2084. VP. 185.196. — 6) Elephant. — c) Schlange. — d) 
eine Kiirbisart ('{rtil^h, H. an. 3, 120. fg. Mrd. g. 32. fg. 

HU. 179. eine giftige Pflanze 11. 1198. — e) eine Art Eisen: I 

RICiH: HVHl^^l Sirmab. im — 2) f. ^ a) eine 

Fürstinder Kaliuga MBa. 1,3775.3780. — b)eincGurkcnart\ 

H. an. Med. — c) N. pr. eiues Flusses Hariv. Langl. 1,308; wohl eine 
falsche Form für TTTFFTT. — 3) n. Wassermelone [vgl. lilF"i*^y PAnu\- 
PATUJ a v. im (KDr. 

1) rD * e,n Fürst der Kaliuga MBh. 2, 1270. — 2 f. yilF"ll 
?7i7 N. einer Pflanze, Ipomoea Turpethum R. Br. (TsRfjb Ragar. im 
(KI)r. 

m. N. pr. eines Berges Katuas. 22, 161 . Verz. d. B. II. No. 
485. 486. - Vgl. 

^JTFIcTp f. = TiTRJFPTrT '4 iH^**at. zu P. 5,3,55. 

(MiHT DurgA mit Kürzung des Auslauts; vgl. P. 

6,3.63) m. N. pr. verschiedener Autoren, unter andern des berühmten 
Verfassers des (xku.ntala, Tau. 2,7,26. (%«. 3, 12. Vur. 3,7. Malav. 3, 
9. Leber das Zeitalter des berühmten KIlidasa und über seine Werke 
s. LIA. II, 1157. fgg. und vorzüglich Albrecut Webeu im Vorwort zu 
seiner l Übersetzung von Malavikagnihitua. 

m. = (abdar. im (KDr. 

(▼un '-hll H^und dieses von *2. ^TrT) f. die Todbringende , 
N. der 6ten Mondslation H. 110. — Vgl.*^|^|. 

^,ll"i**^ 1) n. Wassermelone Si^u. 1,156, 21. 216,11. Vgl. I pH • 
— 2) f. ^ a) eine Art Ge fass H. 258, Sch. — b) N. einer Pflanze ( ^rh- 
HRrT); vg!. +IHf^TT. - e) N. pr. einer Gemahlin Krsbna's Oa- 
riv. 6701.9180. VP. 578. der Gemahliu Asila's und Mutter Sagara ’s 
R. 1,70,33. 2,110,2 1. — d) Bein, des Flusses JarounA AK. 1,2.S,31. 
H. 1083. MRo. 2,371. 4,14 1. Hariv. 3501. (*\RTig. 4, 13. Pareat. 25,3. 
R s g ii. 15,28. Katbäs. 25,74. R'vga-Tar. 1,60. 3,327. Bu*o. P. 3,4, 36. 4, 

r 

Davon adj. mfl der JamunA in Verbindung stehend, 

*r kommend Latj. 1,2,9. Vgl. 
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n>. N. eines Baumes, Gmelina arborea Roxb., TS. 5,2,», 4. 6, 
2.*.5. Cat. Br. 3,4.1,16. 8,», 17. 7,4.1,37. Kätj. Qh. 2,8,1. DaTon 3iT- 
adj. f. 5 daraus bestehend: TS. 6,2,1, 5. C»t. Br. 3,4, 

1,16. e|q|b|’-luDr 3,8,«, 17. fpRM,fl,37. TS. 5, 2,*, 3. Cat. 

Br. 4,3,», 6. Kätj. Cr. 6,5,7. 6,1,2. 9,2,13. 17,4,12. — Vgl. 

ni. X. eiues Baumes, Shorea robusta Roxb ., AK. 2,4,», 25. 
Ujcjki| u. cm damit bestandener Wald P. 8,4,5. 

1. cfiM 1) adj. f. 3 Pa 4,1, 42. blauschwarz, schwarz; als m. die blau- 
schwarze Farbe , Schwärze AK. 1,1.4,23. Tai*. 3,3,382. H. 1397. an. 2, 
478. Mhd. 1.7. P. 5,4,33. (J5T, cfiHiVJM^h R- 6,67,2. 3TFT T: 3 r TT3iR?T- 

JTttU: I 19. 5. 7TFHH M1R1H üft- 

Sega. 1,299, 19. ^FHTT^T R. 3,53, 13. 4,10, 

26. 6,79,13. MBu. 1,7184. Vit. 4,20. Milrl^ld und TTFT^FT C*»t. 
4,4. MUii.l, *236. rJHI: — <!^uil — HIHrll 47 Mi Ml 
^jHH 3,i6i9i. efiHI Wt 16,57. iHFT^T^TIT- 

^rtT ^HIH^iTSTT fenfel R. 2,114,2. 5,27,17. - 2) m. a) 

das Schwarze im Auge Sega. 2,336,20. Vgl. ^JFPR. — 6) dar indische 
Kuckuck Raga*, im (KDa. — c) = 4ildWM Vbt. 16, 13. — d) Cassia 

r ^ 

Sop’ora Lin. (s. — e) eine Art Plumbago — f) 

das llarz der Shorea robusta (^FT) Ragan. im (KDr. — g) der Planet 
Saturn (vgl. Mld4IHH^DIrii£A im £KI)r. — h) ein Bein, (iva 's H. an. 
H.g. 45. Mid.; vgl. M.lrHiUi, 4<£l‘Jild und^ldl DurgA. = Hudra 
Buic. P. 3, 12, 12. — i) X. pr. eines Sohnes von 11 rada Harit. 189. eines 
Fürsten (MildM'MH) BhXg. P. 3,3, 10. eines Bruders des Königs Prase- 
nagit Burs. Intr. 173. eines künftigen Buddha Lot. de la b. I. 126. 
eines NAgaräga Vjutp. 83. eines Kakshas R. 6,69, 12. eines Feindes 
von Qiva (s. SfiFTTH^T^)- — *) N- pr- eines Berges R. 4,44,21. — /) 
N. eines der 9 Schatze bei den Gaina H. 193, Sch. — m) myst. Bez. des 
Buchstabens m Ind. St. 2,316. — 3) f. -Jildl u) N. verschiedener Pflan- 
zen: Indigofera tinctoria Lin. AK. 2,4, », 13. H. an. Mrd.; Piper lon- 
gum Lin. AK. 2,4,», 15; eine der Ipomoea Turpethum nahe verwandte 
Pflanze, vielt. Ipomoea atropurpurea Chois . AK. 2,4,1,27. 11. an. Med. 
Sega. 1,131, 19. 2,106,19. 528,16; ISigella indica Roxb . AK. 2,9,37; 
Rubia Munjista (MIWT, ^RHP4'TT) Roxb. H. an. (lies HT^IFQ. 
Mbd.; Ruellia longifolia (4)ld4i) Ratiu«. im (KDr.; Physalis flexuosa 
Lin. (^rUTp^IT) RIGA*, im £KDb.; Bignonia suaveolens Roxb. 

Buävapr. im ^KDr. Nach dem gana ( I r|4<4 1 1 ^ zu P. 4,3, 167 ist -fiT- 
5TT auch die Frucht der KA1A. — 6) N. pr. einer Tochter des Daksha, 
der Mutter der KAleja oder KAIakeja MBu. 1,2520.2542. Habit. 
11521. 11552. 12465. Padma-P. in VP.122, N.19. Vgl. SfiTFFfiT. — c) 
ein Bein, der DurgA AK. 1,1, ft, 82, Sch.; vgl. eftlrfl. — 4) f. a) 
= ofiltrPliI schwarze Farbe , Tinte II. an. Mbd. — b) Anschwärzung , 
üble Nachrede II. an. — c) A 'acht Ragan. im £KDr. — d) eine schwarz 
aufziehende Wolkenmasse H.an. Har. 71. — e) ein best, in Milch vor - 
kommendes Thierchen , = U. an. = ETT^TiTJ (sic) Mbd. — f) 

N. verschiedener Pflanzen : a) == Mildl^HI ,* ß) Cajanus indicus Spreng. 
((+=4(1); Y) Ipomoea Turpethum (1 :H4cL Rägan. im (KDb.; 6) Bignonia 


suaveolens Roxb. AK. 2.4,9,35, Sch. — g) N. einer der sieben Zungen 
Agni’s Gatadb. im £KDr. Mund. Up. 1,2,4. GrbjasaSgr. 1, 14. — A) 
eine Form der DurgA AK. 1,1, ft, 32. H.203. II. an. Mbd. MBn. 4,195. 
Hakiv. 10239. Kuh % ras. 7,89. Dev. 9.27. tD) 1 ^ld4- 

^TFT: TTF7JT ^TZTr? Buartr. 3, 43. 

Hier wie bei «?ITrT als Bein, von fiva hat man mit dem Begriff der 
Schwärze wohl anch den der Alles zerstörenden Zeit vor Augen gehabt. 
Vgl. Ind. Sl. 1.28Ö.2S7. und K^'Ti’fTT. — fl N. einer der 

göttlichen Mutter H. an. Mbd.. — k) N. pr. einer Unholdin (vgl. cfilH- 
TO, der Multerder KAIakeja, Hariv. 11552. — l) N. einer der 16 Vi- 
dj Adevt H. 239. — m) Bein, der Satjavatl, der Gemahlin (Antanu's 
und Mutter KrshnadvaipAjana's Trik. 2, 8, 10. LIA. I, 629, N. 1. 
MBu. 1,2209.4244. Bbsf. Chr. 6, 1. Mutter V ikitra vlrja’s, mit dessen 
Gemahlin KrshnadvaipAjana die drei Kinder DhrtarAshtra, PAn- 
du und Vidura zeugt Harit. 1825. fg. Gemahlin Bhtmasena's und 
Mutter Sarvagata's Bh\g. P. 9,22,30. — n) mit oder ohne Beis. von 
TT*7T N. eines Flusses LIA. 1,50.56.441. fg. — 4) n. a) eine dunkle Art 
Sandelholz (^iHl'4'ti ) Cabdak. im (KDh. — b) ein best. Parfüm (efi- 
Rag an. im (KDr. — c ) Eisen (vgl. ^TrTFfirT) Vakasp. bei Bbar. 
zu AK. (KDa. 

2. Irl m. 1) ein bestimmter oder richtiger Zeitpunkt; Zeit iiberh. 
AK. 1.1,», 1 . 3,4,»». 196. Thib. 1,1,103. H. 126. an. 2,478. Mbd. 1.7. 
Im RV. nur an einer Stelle: 3rT Ms 1 * 1^1 H*: I^Jl tFTTTH ^TtT 

10.42,9. AV. 19.53 und 54 sind Lieder, welche von 
Macht und Wesen der Zeit handeln, deren Begriff an den der Weltord- 
nung oder des Schicksals streift (vgl. unter 2.). Einigermaasscn gebräuch- 
lich wird das Wort (st. des allen ?!rp erst in den BrIiimana: H 7^ fei* 
3ITrT: Cat. Br. 1,7,», 3. 3,8,», 36. *JiM ^^1- 

5TTH 2.4, t,4. ^ 4, 5, ft, 16. Katj. Cr.10,5,14. 25,7,2. 

fvBTAgv. Up. 4, 15. M. 2,80. 3, 105. 7,164. 204. N. 2,17.25,1. R. 1,77, 
13. 2,40,30. 3,4,7. Soga. 1,124,3. Pankat. 1,253.251. fU. 151. Ragu. 
3, 12. 12,69. -4iM '4iIH MBh. 1, 1680. Ragu. 4,6. ^^TTFI M. 4,93. ^TTT 
9,307. 36. TiFTTTTTH 38. 

' w 

R. 9,40,2. SfiR-qqf Mmkh. 178, io. 149,14.^? 

O 

cfilrllrUlUll sT^Tfr? Cat. Br. 14, 5, ft, 1 1 (vgl. Ait. Br. 8,25, wo SIT- 
yi: st.^iHlrj)* ^rTl^n M. 6,45.ctiiriH # ^i^Mr)l Pankat.182, 

24. R. 4, 32, 13. ^TFT er gelangt zum Endpunkt (beim 

coitus) Kn and. Up. 2,13,1. die zu Etwas bestimmte — , geeignete Zeit; 
die Ergänz, im gen., dat., loc., im comp, vorang., im inf. oder im potent, 
mit q^(P. 3,3, 167. 168): ^TFT: ST^IHFT R. 2.56,2. f?- 

F7 ’-h Irl I dazu ist jetzt die Zeit gekommen Vigv. 12,9. ^7 

cfiMl Pankat. 155,9. 143, 12. Vid. 241. ^T- 

5T; Pankat. 191,23. |lH '+iHs MBu. 3, 10259. ^ ^fFTI 

vTfe? R. 6,8,45. ^UIRTR K;tj. C«. 17,2,21 (YgL^RTOT- 

^TFT C AT * 7,2,9,21). c^H^ild R- 1,65,34. fWiMNilrl Sugn. 1,5, 
13. ^ÜFTTFFFRH N.7 ,«.Vibr. 32.15. 61, is. 



N. 20 , 1 1 . Draup. 3 , 7 . R. 6 , 93 , 23 . ^TFTT M H^R^P. 3 , 3 , 168 , Sch. 
— ^TFRTfTPtl in Berücksichtigung der Zeitumstände : 
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3TP7 ^ (Rl H'fJcrMMfjJtf. 8, 321. 9,293. Hr'M'llN cT^f^T ^fTT- 
rFTTFTFJ <MhWM Pa«at. 111,247. -fTTHMWIM nach einer Weile: 

O N 

m\ w r h t m^ i um i ^ ^wh t ^hh i ft t- 

’TT c h*l*1ll R. 2, 103, 21. — cfilrfH^UI *7 qPU Pa!*bat. 242, 19. -4ild ^iT- 
Rfowfal M.1,21. ^ FR TT Trjf RT ^HTTfWT: I AI IrFFFT- 

^5R: 3TFT fftltR 5i. ehHWH=irWHpllr^KiTj. f«.«, 

6,31. 37FTFTF3T Sog*. 1,113, 1 4. 151,21. ^cRHIc^iMic^Cat. Br. 4, 
2,«,5. *3^1 g efurli^HHIic^M. 9,90. ^TTrT N.2,11. 5RJ- 

F[ M. 7, 183. FFTg '■|iH r -j R- MO, * i- NMH 4iir1 2,88, 15. 
«6H SJ*T ^TH N. 3, 1- Clf^^kng*31 <JiIrl ÖAg. 1, 19. <^Nhlrll der rechte 
Ort und die rechte Zeity Zeit und Ort M. 3, 12C. 7,10.16.64. 8, 126.156. 
457. ^5T ^TFT 233. Hit. 1,14. ^Wild *1 N. 8, 12. ^iH eine 
Zeit festsetzen: ^TFTSJ TsTTFcTFTFT FTO sl(I|(u| rT^TT R. 6,38,29. Eine 
andere Bed. von c^|d q 7 ^ wird u. 3 besprochen werden. T 34-41 M R. 
4»M* ^ r 4^-4ilrl51 MBh. 12,12797. SITfr 'TilrlN^T ^Idl^- 

^F75H^6ei Sonnenauf - und Niedergang 1, 4623. 7T^7 -4, Id $«J7; zur 
6ten Stunde am Tage d. i. Mm Mittagszeit Vier. 20. der 

nur die sechste Esszeit hat d. i. der 5 Mahlzeiten voriibergehen lässt und 
erst am Abend des 3ten Tages seine Mahlzeit hält ; davon nom. abstr. 
cJBwf, irfrll M. 11,200. Gewöhnlich mit Weglassung von Efä Speise: 
^M&hlrlM zur vierten Essxeit d. i. am Abend des zweiten Tages 109. 

*s *s 

r 4i Irl am Abend des dritten Tages MBn. 13,5175. 14, 1663. 1665. 

^ tost 1 sn^nT^TCHT ^fitr *t tri- 

RTR^II 1,81 18. Vgl. T|fjy-4ilKH'4i und nyH'tilf"Hi «djj. der erst am 
Abend des zweiten und vierten Tages seine Mahlzeit hält 31.0,19. 
die Zeit der monatlichen Tieinigung Nir.1,19. £\neu. £r. 3,13,47. M. 5, 
153. 2,241. HrHiIri 7,149. FETT 0 N. 13, 14. Hit. 

22, 1. STTfT 0 , 3^T° 1,180. die Kinder jahre Paneat. 192,3. f^Ff- 

felrF 7 ? HsIWt 4e#e viel Zeit ist verflossen , seitdem du 
stehst? 212, 14. cTFT cTT FFFTFTFT ^TFTT 43, 10. 

Irl I JF^TrT ^mdl^HiT. Pr. 48. hfy'A JTE^TH tild 
Pakbat. 31, 1 1. ^tildH im Verlauf der Zeit , nach einiger Zeit 

47,6. 76, lü. 224,7. ^HrT TF^TcT dass. Vio.61. ^cj fR FF£ hWiI |7- 
fsf 'TRfkn^T^FT '4iinl WtTTFT Pankat. 117,9. 163,22. rTF*T tJ 
5=frF?i^cT H'-'JH: =TiFTT •TfrHH H die Zeit, welche er auf das Be- 
bauen des Ackers verwendet, geht ihm fruchtlos dahin 174,9. rTF^I =T- 

4hMP I To: HHpMfWfa I RTTf ^'-THIUIHT RrTf ^ Ä- 

RR || R. 1,8, 10. R R RRRRRTR^- J FFRTTFf RRTR Pakbat. 
98, to. 11 f^if} «it '4 iM 'FR: 43,2. R^FIFTRR^TnRiRT- 

fR: RiTRT RR: 23, io. Uit.37,20. Raoh.1,83. RHR RFRR PaÄ.at. 
I83,2i. RFt facfeHWWT I RilrT: MB». 1,7. Hf R-fiHq^wi M.2, 
58.7 3. eine lange Zeit hindurch 8,145. Scan. 1,10. Kat. 1. 

qv^rtt ^("IR^dass. Pareat. 114,24. ^ImUI dass. Sü.vd. 1,8. nach 

langer Zeit R. 1,45,4 0. ^TTFR ^T^cTI dass. Vigv. 10, 10. ehidH ^^11 

“S r- “S 

Qrngvrat. 8. c^ldH nach einiger Zeit \i$x. 5, 13. im 

Verlauf der Zeit , mit der Zeit M. 9,246. MBu. 3,8843. üoag. 4,38. R.4, 
15,34. Pareat. 32,24. Kathas. 4,20. 6,21. Vid. 10.184.193. 
cTFI nach langer Zeit N.18,1. M. 8,216. R. 3,4,37. 4,8,49. 


dass. 1,17, 12. ^miTjc^ldtd nach einiger Zeit (U. 110,15. 
RRlfRRR Ri 1=7 Hl MBu. 1, 5299. II am*. 6386. R. 1,26,25. RJH I r^ 
im Verlauf der Zeit , mit der Zeit 31.8,251. '-tildHH^dass. Katuas. 0. 
101. — 2) Ereignisse, deren Ursachen sich dem Verstände entziehen, 

werden, da sie im Verlauf der Zeit geschehen, als unmittelbare Wir- 

% 

kungen der thätig gedachten Zeit aufgefasst. Schon oben u. 1. haben 
wir zweier Lieder des AV. gedacht, in denen der BegrifT der Zeit an 
den der Weltordnung oder des Schicksals streift. : 7TrTI 'TIFTT^IrTi- 

T5JFRT7T Riff TOp | FcRTR RrTR RTTR: RiFT RTFT: " R - 

4,21,5. fgg. ScgR. 1,18, 18. Bbartr. 3,43. Verz. d. B. H. No. 918. 
4iMH R^TfT T^TrT ^ JT: MB«. 13,56. =7iTrTP7T^ c|5THJT: 5i. 
R. 6.12, i. yvin^HI f 7füT rTFT^r^R 31 Rh. 13, so. spj TT- 

^FT JTrT 'tihl I 51^: R. 3,31,47. =771- 

rWlHrl 1,1,50. 3,8,8. Arg. 10,31. Draup. 8,4. — 3) die Alles zu Ende 
führende , vernichtende Zeit ; Tod, sowohl der, welcher nur das einzelne 
Individuum trifTt, als auch der, welcher am Ende der Welt Alles zerstört. 
Nach Sugu. 1,122, 11 der Tod der durch die Zeit , durch's Alter kommt: 
FTtT: 9 1 > -1 1 M R rR: fiRT: (ijFTO). Sehr häuflg perao- 

niflcirl mit den Attributen Jama’s und mit diesem bisweilen auch 
idenliflcirL AK. 1,1,1,54. 3,4,te.i96. Trie. 3,3,382. KI. 323. 184. H. 
an. 3!bd. ^UrFTf^FÜ 7 ^ er starb Buag. P. 9,9,2. W sterben 
31Bu. 14,1784. R. 2,01,52; vgl. -JiIrWi^H^und ^iTFTFWTT. ^ildHHIM- 
^7 gestorben 6,93,23. ^IFTFT *Wl Mrhl MHH T 3!Bu. 2,34 3. 

FTT ^^7 ^Un\ ; FTrTT ^irl«^rj : 2096 - ^ TIrTJ 

I AfMHrMMW f^FTFÜ II R. 5,89, < 5 . ^FTT 

^R'WrTT7?FRT IT 



Pankat. 11,21. 3TF7 FFRR -1^ 


^TTFT: UMM (N'MH^Raoh. 13,92. R^nn ; T TTrfj HMH^R -T. Irl 
qf ^R^Habiv. 12492. -IiHIMI: ^TiTrRiFRR 71X111 

- TJU FT^ ^T#T ^Tn ^FT ^T TFR: 13191. (R'TT'HI- 
cRT:, '4iH3L'll: 3 IBu. 3,12107. Abc. 7,5. F^ UT ^ilrl^l't qTT^R- 
UIRtT: R. 3,53,3. 39,20. qiTRTT^T 1,22,2 (. Ri«»- 

Tar. 1.289. «fl Irl iH^ 1^111^5, 148. «tiH^Fdtiqi Hamit. 3237. 

<^rT FF^T Scsd. 2 , 18 . (r-FT TiT- 

rh**m 'FTT R. 6,70,35. ^FTFT ^ 7 H 5 T ^FT: ?T! 

h^ ^fhr v 3,43,<2. fto ^ ^ft: h»- 

BIT. 12146. 1'4^'lli qriTFT !/?(N7l6( TTW (M-fil-H'+ilHH =T ^T- 

II R- 3,41,26. Mil-H'-HUI 1,21, 13. 29,9. 3,31, 16. 35,73. 43. 
19. 5,47,35. Vigv. 0,8. 9,18. Mraeh. 103,7. Hit. 2t, 1 1. HBh. 

1,984. R. 3,35, 43. Vigv. 6,2. 'TTIrTF? 1 1. R. 3,54, io. -4ilr|- 

nFS* MBn l»*93t. cfiirlMQ 3, 10884. ^ 

^JlrT ^f^rFT Vigv. 15, ic. 6, 19. MBn. 3, 10393. cfiiriiitJH^ki: 37FJ R. 
1,1,19. ^ilrlimi^N 5“:?T^T^7i,i7. 4,33,82. 50,9; vgl. SfTTrTFFT. In 
Verbindung mityrWi (▼gl. cfilrllrl'-ti) und qrg Tod: 

'Ti Irl I "li^i^'TiirH: Hamiv. 374. ^FTFJFTrT f Az II: «tilri ?~ f 


^7: R. 3,7,9. qPFfTTrFFT 4,37,20. *Td*|rqqJTlrIM 31, 17. W qm 

t o c 00 

q?U 4iIHT mRj: ^tTTTFT ^TFFTFFtT 3,69,20. ^TTrT und 

qr? in Jama'sFPTT MBu. 2,3 40. K51a (kann hier wie im Folgenden 

t o 

auch als Personif. der Zeit oder des Schicksals aufgefasst werden) als 


II. Tbcil. 


IO* 
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Devarshi in Indra’s ?RT 295. KÄla ein Sohn Dhruva's, des Polar- 
sterns: tRFT WFW HWBTWdRs (vgl. oben Habit. 374) 

O <w 

1,2585. Habit. 134. VP. 120. ira Gefolge des Sonnengot- 

-vr "s 

les Vjadi zu H. 103. — 4) Zeitalter , Weltalter (= *pT): (JI ^fikrl Ra- 
ga -Tab. 5,73. — 3) Zeit so y. a. Zeitmaau; Prosodie: r ^--b \$\k\& 1^151- 

I 3^7 wf<£HkRH UV. Pbat. 8,21. 
ffa: SJcT ^TH 4iHnl mmHI Ciksba 11. AV. Prat. 2,39. P. 1,1, 
7ü. 2,27. — 6) Abtheilung , Abschnitt VS. Prat. 3,4.5. — Vgl. Stald* 

^HH5PTj n^TFTrFFT. 

cfikrRi (von 1. 1 ) adj. dunkelblau (wenn die Farbe vorüberge- 

hend ist, nicht constant am Gegenstände haftet), dunkelblau gefärbt P. 
5,4,33. cfikrWi ^ IZl Sch. Neben Colbbb. Alg. 

228. — 2) m.a) Leberfleck am Körper, Sommersprosse AK. 2,0,1,49. H.618. 
— 6) das Schwarze im Auge Sega. 2, 304, 2. — c) Wasserschlange 
Cabdar. im (,KDr. — d) eine Getraideart Suga. 1,73,5. — e) N. pr. ei- 
nes Kakshas R. 3,29,30 welches auch ungetreont als N. 

pr. gefasst werden könnte), eines Asura Habit. 2286. 14289. pl. N. 
eines DA na Ta -Geschlechts (s. '4Hd^y, 4» Id =fiM) VP. 148, N.9 (trieft» 

CS 

im Iudex aber TiTd^T)- — f) N. pr. eines Gebirges (?) Var ab. Bbu. S. 
14, 19 in Vers. d. B. II. 241. — 3) f. 4ild=til a) ein best. Vogel VS. 21, 
35. — b) N. pr. einer Unholdin (vgl. cfilrll » der Mutter der 
KAIakeja, gana zu P. 5,4,3. MBb. 3, 12203. einer Tochter 

Daksha's R. 3, 20, 12. 14. 17. Vaigvlnara's (= ^TTT^T Habit. 12192) 
Habit. 208. Buäg. P. 6,6,33. — 4) n. o) Leber H. 604. — b) Name einer 
Pflanze (s. Buavapb. im i^KDu. — Vgl. irld'tild'^. 

^ild'^ivj f. = ^ = TirTT W n s. 

'+1 Id'-fi m. pl. Bez. eines D Ana Ta - Geschlechts, der Kinder der 
KAIakA MBu. 3,12198. 12208. 4, 1339. VP. 148. sg. R. 3,20, 17. — Vgl. 
Ind.St.1,41 i. fgg. ‘JilrdilSl» und SRTRJI. 

cfilcri^tiSU dass. Kausu. Up. in Ind. St. I, 410. 414. fgg. 

®lild4l6^*i ni. ein Bein. fiva’s MBu. 13, 117 2 . Nach dem £KDa. 
besteht daneben die t. 1. STIrFfiT^r, welches Jage. 1,284 im du. er- 


bestehl daneben die y. 1. 51 


scheint, also zwei Personen bezeichnet. — Vgl. ^17^7. 

^)M'4iU<Hi (1- 4iH -+-4 iU«V4i) m. eine best. Hühnerart (^IcM^) H. 
1332. Die Lesart mit Z ist durch die Scholieu gesichert — VgL cfild- 
'JiUd und ^flFTTTTTS^T- 

^TTÜIRJTJS (*• ^nd-4-^Tü5) m - 0 N. verschiedener Vögel: a) Pfau 
U. an. 4,67. Med. Ih. 18. — 6) eine best. Hühnerart (^Ir'-l«^») Teik.S, 
3, 107. II. 1332, Sch. 11. an. Med. — c) Bachstelze Tbie. H. an. Mbd. — 
d , Sperling U. an. Mbd. — 2) = (fKDa. TfcTHTf ) Med. == 

'1 MH1( H. au. Terminalia tomentosa W. u. A. Wils. — 3) ein Bein, 
fiva’s Tbie. H. an. Med. fiv. — Vgl. •iId'^U6* 

(" ie eben) m - eine best. Uühnerart lr^) AK. 2,3, 2 1. 

( 1 . ejjid 4r^) m. Wasser schlänge £abdar. im £KDr. 

^Id^uUl (von 1. cfiJd cfiül) f. Unglück (aus schwarzen Ohren 
gedeutet) Tbie. 1,2,7. 11.1380. ^ild^iuTT f. dass. Qabdar. im £KDa. 
Diese Form und nicht ejiki^ifui^m. celui qui a la mort pour pendant 
d'oreille , wie Bureoif übersetzt, ist wohl Born. lutr. 235 anzunehmen, 


da das Wort in einem Gegens. zu einem andern Worte, welches durch 
prosperite wiedergegeben wird, steht. 

c til?l^H'iJ2. 3TTR -+-^T°) n. Tod: CR eT TITäRtrTR H<£HI ^RIR- 
^RTJIT R. 6,72, ll. — Vgl. und sterben unter 2. 

3. • 

cfikrl^KrilM (1. c+i I^rl -+-^JRR) m. eine Art Hülsenfrucht, Phaseolus 
Max , Wils. 

(von <75T) m. N. pr. eines Weisen M Bo. 2, 299. 

12,3059. fgg. 3849. fgg. 

3TFR»F<jf^ (1. cfilR cf! °) f. N. einer Pflanze, Uibiscus Abelmo- 
schus Lin., Wils. 

EJ5T) m. N. pr. eines Asura Habit. 14289. 
^TlrRTnl («hld^i ?) ursprungl. vielleicht Name eines Thiers 

•s 

[schwarz fleckig), scheint Bez. eines Sternbildes geworden zu sein: 17 ’5f- 
ehlcrtalStl ^7 IVJHI: AV. 6,80,2. als Asura ( Tgl. 5FTIR- 
efTST) genannt Kätb. 8, 1 in Ind. St 3, 463. 

^ilrl'*»^ (2. 4ilr1 adj. die Zeit machend , — herv orbringend 

Cyetacy. Up. 6,2. — Vgl. 

von 8«na *u P. 4,2, 110. 

(^TFr-t-cfTu H) m- N. pr. eines Königs der mit dem 
Asura Suparna identifleirt wird, MBu. 1,2673. 

m. verworrenes Geräusch ^abdae. im ^KDa. — Vgl. ^1- 

cRIrT- 


QL Bein. Vishnu’s 11. £. 68. — Zerlegt sich in cff|R 

(*• IH *+■ ^T°) m. Bein. J ama’s Caddib. im CKDr. 

(!• TTW 1 ) UL afna ^Irr Erde , welche auf Bergen an- 

getroffen wird (Tgl. rfj ^ ^) Hagae. im (KDb. l 0 ^^). 

1 ) m. n. ein best, in einer Knolle enthaltenes Gift SugR. 2, 

tfs 

232, 6. 21. AK. 1,2,«, io. H. 1196. MBu. 3,540. Paneat. 105,2. ein bei 
der Quirlung des Oceans hervor gekommenes Gift MBu. 1,1 152. cfiTtR- 
RT ^(H^IHIc^Hit. III, 16. f ük. 44, 10. Kaühap. 50. 

Bbag. P. 8,6,25. 7,37. Gift überh. (m. nach Ragae. im (KDa.): FcR° 
Buag. P. 3,2,28. — 2) m. Myrrhe RTR) Ragae. im £KDr. — 3) m. N. 
pr. eines Gebietes am UimAlaja und des daselbst wohnenden Volkes 
MBu. 1, 4637. 2,793. 3,599. plur. 2,997. Vgl. Z. f. d. K. d. M. 11,22. 
LIA. 1,694, N. 2 . — 4) m. ein Beiname J ama’s H. g. 33; vgl. 3FITR- 
JUA. — ^ as Wort zerlegt sich in CFTFT aber der geographische 

Name wird doch wohl mit (oder ist dafür etwa auch 

zu lesen?) in Zusammenhang stehen. 

^TFTTOTi = ls rTrTT ^FTFcT^R 

I^T7 II MBu. 1,5008.5019. — m. = SRT- 

Ragae. im (KDb. 


falsche Form bei Wils, für 


m. Fürst der Kalaküta P. 4,1,173. 



Diese Form und nicht 


c hlH c kfJ^(2. TiTR ■+■ TTcJ) m. Sonne [die Zeiten hervorbringend) Thie. 

1 , 1 , 100 . 

(2. ^nR-4-^R) 1) «dj. a) durch die Zeit hervorgerufen 
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MlIrlMlH 


HilrlPlUlM 
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ScgE. l,ö,3. FR HilrlHirl *FU TOT «irHri^: Pw. im (KDb. — 
6) der Zeit nach bestimmt . — c) auf eine bestimmte Zeit geliehen oder 
deponirt Wils. — 2) m. a) Sonne (vgl. Milri=Jif^ Cabdab. ira (KDb. — 
6) Zeit (?) Wils. 

SRTrFTPT metron. von ^TiTrRiT (= ^HrTT), N. pr. eines Asura Habiv. 
228«. pl. Bez. eines D A n a v a - Geschlechts 210. 11552. MBa. 3, 8691. 
WH: MilrlHiM: Habit. 12867. — Vgl. ^FiTrRr^, ^TlrRTTsT und ^RTrPT. 

^TTrRTTTS rftlrl -*-^iT 0 ) f. N. pr. einer Localilät MBa. 3, 8513. Va- 
bäu. Bau. S. 14,4 in Verz. d. B. H. 210. 

4iHl£tlMl (2. Hilrf ■+■ feftMl) f. 1) Zeitbestimmung: cfTrT'. Hildlctl- 
*TFTFR^AK. 1,1, 1,9. Titel des 2ten Kapitels im Subja-Siddharta LIA. 
11, 1137, N. 1. — 2) Tod (vgl. efilrlHi4*1) Saddb. P. 4, 10,6. 34,6. 

(l.^n?T-4-^n o ) "• tUe Indigopflanze (aükb.Gbuj.1,13. 
efi IrlsIM (2. Hl Irl -+- 5TT) m. das Verstreichenlassen der Zeit , Auf- 
schub, Zeitverlust Thik. 3,3,254. ^TFT?Tt P. 5,4,60, Sch. cTFRT- 

•*W M(«ll <4ilrl5lM *TT Mi(\ la** mich ohne Verzug sterben Pahkat. 43, 
aa. 3r^nFT ^rPTH m HlrMMIfef FWIHI: 

^ d C? Mich. 23. tWiltitfMHjidv. unverzüglich Qak. Ch. 91,8. 

dilrltHü 1) m. pl. = und wohl nur falsche Lesart MBa. 2, 

365. 4,340. — 2) n. Leber (vgl. dilddlji ) H. 604. Wils. 

und £KI)n. 

dilrlciui (1. ; TITrT -s- ^TTTZ’) n. Mer AK. 1,6,1,17. 11.601. — Vgl. 

«WrlCHM- 

dilrH^I (l.^RlrT •+• 3T^7) f. N. pr. eines Flusses in Ceylon LIA. 1,1 96. 
diMdfuidil (l.^TTrT-H Jl J ) X. pr. eines Flusses Raga-Tab. 4,545. 
LIA. I, 58, N. 

dilrl^HI m. = dilrldi*^di Wils. 

dilriyi^I (2. CÜT5T -4- H°) m. Jahr Tbik. 1,1,111. H. g. 25. Hab. 28. 
di Id Mi (diM -4-m) m. N. pr. eines Brahmanen MBa. 1,2018. 
^TTrRTTcR^ (2. dilrl SJT °) adj. mit der Zeit (6. 1. allmählich, lang- 
sam) todlend: Ictdlfoi Suva. 2,252, 19. 

dilti ^Ti m. N. einer Pflanze, Cassia Sophora Lin. (dllHH^)» Rat- 
sam. im £KDa. 

dilti^di (2. dnrT-4-^TT) n. Zeitrad d. i. die Zeit als ein sich be- 
ständig drehendes Rad gedacht: Hilrlkisfidr^HrfalM: dTFf^RTi^IrT 
8 «?«b. 1,19,21. ^T dTTHT^TTTR diltidcJi viertel MBa. 4, 1607. 2,342. 
0,dn ?IcR! 'iiKiddh^ 3 , 10663 . 13, 1370 . dTT rT*Ri dl^cii HcM^i 

Habiv. 14081.11773. TOTO 

Buvg. P. 5,22,2. ^dMd d^dl^J diki^driP^n: I Udi^diniH 
vlHHI MllHcH II MBa. 3, 1 1880 . Als m. ein Bein, der Sonne 151. 


dildxl (2. dürT-*-^T) 1) adj. die bestimmten Zeiten kennend: 

M. 7,217. qfqi^jbl % Hl(imW-4.Mdl WT: Raoh. 12,38. 
— 2) m. a) Astrolog Wils. — 6) Hahn Raga*, im £KDr. 
HilrlSIIMMjvou 2. di Irl dH) m. ein Bein, fiva’s £iv. 

1) m. a) N. pr. eines für heilig erachteten Gebirgszuges H. 
an. 4,2 47. Mao.r. 259. LIA. I, 109. MBa. 3,8198. fg. 8317. 13, 1721. 
Habit. 1209. VP.169. Buvg. P. 5,8,29. 10,27. Nach der Duab. im £KDh. 
N. pr. eines Landes, nach dem Sch. zu P. 4,2, 123 der pl. N. eines $T- 
'TTTRTCJ. 4ilr131(HI«clCHJ im Padma-P. Verz. der Pet. H. N. 19.20. 
Vgl. dillrlü^« — 6) Versammlungsort religiöser Bettler H. an. Mkd. 
Vielleicht nicht appell., welches indessen auch denkbar ist, sondern N. 
pr. — c) ein Bein, £i va’s Tbik. 1, 1,4 5. II. an. Med. — 2) f. ^ ein Bein, 
der DurgA Tbik. 1,1,53. H.<?.57. Dhar. im gKD«. diTrf^T ▼. L £KDb. 
di Irl ^ (di adj. von dilrl^t( P. 4,2, 12 5, Sch. 

MiHn( = ^FFTT dipfr^PAT. zu P. 5,3,35. — Vgl. dilfrM(- 

dilrlni (^on 2. dl Irl) f. Zeitgemässheit Guat. 19. 

Hl IrH Irl (1. dilti -+-FTTrT) m. N. einer Pflanze (s. dH Irl) Raga*, im 
£KDa. 

Hl Irl frl *3 Hi (!• di Irl -*-Td°) m. eine Art Ebenholz Buavapr. im 
CKDr. unter di'-Tlrf« 

O O r 

HlIrlfflH vdiTrT -+■ rft^T) n. N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,8153. 
dlHnlddi (1. dnrT-4-fTF7) m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 189, N. 
59. - vgl. TOirmdi. 

Hilrl^HHi (1. diTrT -+■ ^rT) m. X. pr. eiues Xlga, eines Sohnes von 
Vlsuki MBa. 1,2147. 

Hilrl^dil (2. dl In f- ein Bein, der DurgA H. p. 58. 

dilrl^rf (2. di in m. das Gesetz der Zeit, Tod AK. 2,8,t,8 4. 

H. 324. d'.TrTu 4 gdfMdH^MBa. 1, 4070. R. 1 , 43 , io. 70 , 29 . diTrTUd 
TTrT HH( 43, i. drTrTJTTd^r? MBu. 13, 407. dildd^’^fdH: 

H^MISIS R. 2,72, 38. Auch HilrlHdi m.: OTtT Hilnd4üll MBu. 1, 
4877. H^T: dlTrldHUII 3 , 1 1095 (p. 572). Habiv. 11848. T T^TrTT: dHrT- 
y^niT MBu. 14, 1584. 

4ilrlidi ron dirR (▼. L für didrl ) gana d(l^MII^ zu P.4,2,so. 

1. dilrld( ( 1. Hiin m. X. pr. des Sohnes von SabhAnara, 

eines Sohnes des Anu, Buag.P. 9,23,1. — Vgl.Hiinii( und dilniirl. 

2. ditrli( (2. dilrf d^*) ni. = dildd^d 1. Ind. SL 2,278. 
Hilrldiy (2. dHrT dRJ) m. ein Bein, fiva’s MBa. 12, 10368. 

Hi in H Id (1. dilrl -i-dPT = dl IH) m. N. pr. eines Asura Habiv. 199. 
Boa«. P. 8,10,20. eines Sohnes des HiranjAksha Uariv.195. VP.147, 
N. 3. des Hiranjakapipu Buag. P. 7,2, 18 . des Viprakitti und der 


H. 324. 


Nach dem Glauben der Gaiua dreht sich das Zeitrad mit seinen 12 SinihikA IIabiv. 216 . VP. 148. 


Speichen (^J in 2000,000,000,000,000 SAgara von Jahren ein Mal 
um (vgl. u.ERTTI 4uiT und 3rdl '-füll; H.128. Das Zeitrad, Schicksals- 
rad als Waffe (vgl. tbff) gedacht R. 1,29,5. $,73,33. Vigv. 6, 10 . raasc. 
pl. R. 6,7, 2 4. Bei den Buddhisten führt ein Tantra den Namen dilrl^sfi 
Blb*. Intr. 539. Lot. de la b. 1. 505. 

Hi Irlsi I MH» (Hi Irl -+■ sTT°) m. pl. X. pr. eines Volkes MBu. 6, 353. 
VP. 189. Im Index: HilrlHlf^Hi, die Handschrr. (sic): dllrlrlhd). 


VP. 189. Im Index: 


Hiltllifä (2. ^rTrT-^-TRR) m. ein Bein, fiva’s fiv. 

Hi Irl HM IH (2. Hi Irl Um 1 J|; m. der Befehl der Zeit, Schicksal Wils. 

^TdHUH (2.gnrT-4-Huk) m. Bestimmung der Zeiten , Titel eines 
Werkes Colbbb. Mise. Ess. II, 379, N. Buvg. P. I, lxxii, N. 2. Ind. SL 1, 
88. Verz. d. B. H. No. 1166. fg. 495. °^lp4Hil Titel einer metrischen 
Bearbeitung desselben Werkes ebeud. No. 1168. °i|Hiftl Titel eines 
jur. (?) Werkes cbend. No. 1403. 
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-■WriHMlH (l. ^iT5T + R°! m. das Harz der Amyris Agallocha 
Roxb . (J|i ijrj) Ratsam. im (KDr. 

(l.^iTSf -f-TO) adj. f. gT schwarzäugig Kauc. 106. 

5 ET5Rfir r2. THrT -h qT*T) 1) f. Radfelge der Zeit (vgl. als 

eine furchtbare Waffe gedacht: qq^ MildllH ff fäMfil 
IIarit. 2640. — 2) m. a) N. pr. eines von Krshna erschlagenen 
Asura, welcher mit Kamsa identificirt wird, H. 220. MBh. 1,2703. 
Haiuv. 2153. 2631. fgg. 3104.5873.13231. Racu. 13,40. Buag. P. 8,10, 
55 . qftrT «AMHMWtjfrii™ =TFT t£H3J1UI: CJk.98,i. Daneben die 
Form eftlrHFH Dvircpak. im ^KDr. Harit. 2640. fg. 2649. 2653. 
Krshna oder Vishnu führt die Beinamen: ^'4 Qabdar. im 

(KDr. MiIWMIh^HCKDr. angeblich nach Tbik. U. 221, 

Sch. ^n^R^Tai«. 4,1,31. — b ) N. pr. eines Rakshas R. 6,82,64. 
— c) N. pr. eines Sohnes des Brahmanen Jaguasoma Kathas. 10,7. 

MilrW^I (2* Mild -fr-mfT) adj. durch die Zeit d. i. von selbst reif 
geworden im Gegens. zu «4 UH eh durch Feuer gar geworden: qiTH- 

nt»: ftc Ä ;q^:) m. e, ji. qfn'-t&i i$wi m HiirTOM^r#* 


cIT 17. 


Jag*. 3,49. 


cJTTFTT^T (2. SRTFT W ) m. N. pr. eines Sohnes von VicvAmitra 
MBu. 13,249. 


cfilrHUI (l.^nrT-*-^ 7 !!) m. N. einer Pflanze (s.cPT[) £abdar. im f!KDn. 
qHd’WH (l.^rTrT“*-^ 0 ) m. N. pr. eines Berges MBu. 3,15998. Bür*. 


Lol. de la b. I. 148. 842. 


( 1 . 


TT?!) m. eine Art Bettler (mit schwarzen 


Betteltöpfen) Vjltp. 203. 

MiM-lldT? (!• : 7nrT-*-TT°) n- eine best. Erdart (s. Mi^-y, '-tildji- 
‘5’) Raga*, im (RDi. 

MlIrr-lll’jMi (2. ^TFT + ^TT5T) m. Henker ( der die Schlinge des Todes- 
gottes führt) Mcdrar. 21,1. 22,4. 

MlldMlsj^i (1. m- N. eines Baumes (s. Mi'-fl^J Bua- 

vapr. im £KDa. 

Mild^ und MikrlM^rh (!• Mild 4^) m. ein best, in feuchter 
Gegend lebendes Thier Suqr. 1,204, 1 1. 2,412, 4. 

^TTFIT^T (2. Mild -+~ ^ °) m. 1) Zeitmann , in der Astrol. ein die 
Zeit darstellender menschlicher Körper , auf dessen verschiedene Glieder 
die 12 Zeichen des Thierkreises vertheilt sind , um danach das künftige 
Schicksal eines Menschen zu bestimmen , Bhattotpola und DIpika im 
£KDr. Z. f. d. K. d. M. IV, 342. Ind.St. 2, 278 Verz. d. B. 

H. 137, a, 13. — 2) Jama’s Knecht GatXdu. im £KDr. 

Mild^'d (1- ^TFT n * einer pflanze (•• «fldlM) Vaig. beim 
Schol. zu (ic. 13,2 1. 

Wild qJT) m. vielt schwarze Menge so v. a. das gemeine 

cs. c\ 

Volk (Vgl. «lepuuti uapo4i>): ?T ^FFTJTF? H^dl 'THHHMMirfi: 
MBh. 2,1329. 

Mild^W (1- Mild -4-MJ?) 1) m * o) e ^ ne Ar* Antilope (mit schwarzem 
Rücken) H. an. 4,68. — b) Reiher H. an. Mid. th. 19. — 2) □. a) N. 
pr. von Karna’s Bogen AK. 2,8,1,51. H.711. H.ao. Mbd. Vgl.^njI- 
— b) Bogen H. an. 


^ilrT-Rill (1- ^TTd-*-^ 0 ) f. N. einer Pflanze (s. ^TFTT) Ratsam. im 

CKD«. (%TT). 

Mi Tri UH M (2. qTTrT-+-5T°) n. Anbruch der (wahren) Zeit d. i. der 
Herbst (der auf die Regenzeit folgt) Trik. 1,1,111. 

e^H^'M oder Mild^d ra- N. pr. eines Mannes A^v. fa. in Verz. d. 
B. H. 26,10. 

MilrldNHJvon Milridd) ra- pt N. einer Schule Wbbbr, LiL 13.78. 
80.93. Ind.St. 1,44.45.47. 
cfiMW (2. ^UrT >T5T) m. ein Bein, f iva’s fiv. 
efild^lRli'lil (1.7TFT f. N. einer Pflanze, Rubia Munjista 

(Hf^öD Ao *«>•> im gKD«. 

c hld*Tr^(2. Mild H?J) m- Sonne H. g. 7. — Vgl. ^TlrRirJ. 
clildMMN (2. ^TTrT-+- r T°) m. Titel eines Theils des Buaskara Verz. 

Cs 

d. R. U. No. 1171. 

cfilWHUI (1. ®fild RHT) f. N. pr. eines Flusses R. 4,40,24. Der- 
selbe Fluss heisst Hahiv. 12828 

'4ildMiy^.lf('liI (2. ^TH-^qi°-^I 0 ) f. Titel eines Werkes Verz. 
d. B. H. No. 1169. 

«fikrWW m. = «hhHld Ratsam, im gKDa. 

cJiIdMTd (1. r -tild mdl) m - Ocimum sanctum L. (mit dunkeln 
Blattern), ein wohlriechendes Küchengewächs, Raga*, im £KDr. Süqr. 
1,138,16. 271,4. - Vgl. *Td^H, ^lld^i. 

(1. 7TTFT ■+■ I) o) ** ne Affenart: ^rT ^ild^jdl HIM 


R. 6 , 3 , 35 . 1 TP 7 5TiwiHnT ih^iiuütiI: r 4iRr 


MBo. 


3, 16613. — b) N. eines fabelhaften Volkes: ^ Mi Id *1 dl HIM 

MBu. 2, 117 1. R. 4,40,29. LIA. I, 369. — 

2) f. °gi3T N. pr. P. 4,1, 58, Sch. — Vgl. 

efi l dg'd rTi (1. 5RT5T-^g°) m. N. einer Pflanze (s. q^pfT, 

JT^T) Ratsam, im £KDa. 

MilWHd (1. -4- g?T) m. N. einer Pflanze ((rfiN^r-ti) Raga*, im 
(KDr. 

RiJAM. za AK., 4.IHM5U = TOW 

Buar. zu AK. im (KDr. 

qrTd^PTTTT (1. ^ITd-^R 0 ) f. N. zweier Pflanzen: 1) Rubia Mun- 
jista (qTirJTT) Roxb. AK. 2, 4, 1,9. — 2) viell. Ipomoea atropurpurea 
Chois. AK. 2,4,1,27. 

MilrlH^l (1- q°) f. N. verschiedener Pflanzen: 1) Yemonia 

anthelminthica Willd. AK. 2,4,1,14. — 2) = MilWHIM4il 1. Cabdar. 
im ^KDa. — 3) = MiMHHMiI 2. Raga*, im QKDr. 

c^HMl oder N. pr. eines Karavanserais: qq I 

efc i ^rif^H^wm cfiidfeai gq i ^qmq: n riga-tar.3,4so. 

=tild^(denom. v^MiIrDj^ild^Trl die ZeitanzeigenDa \ TVP . 35,28, v.L 
qTFPT^FI (1. ^Irl -4-M<=H) m. N. pr. eines Fürsten der J ava na 
Harit. 1961. fgg. 6163. fgg. 6190. fgg. 6397.fgg. 6423.fgg. VP.565. fgg. 
JFR5J jpT: TO ^TTHR^rT: Hamt. 9801 (ygl. Bbäg.P.3,3,io). 

Vgl. Wbbbr, LiL 202, N. 

MilrlMr-1 (2. -4- qFT) m. das Hingehenlassen der Zeit , Aufschuby 

Zögerung Hit. III, 90. 


Mild^denom. v.2.M»IW), 
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^TTrFTFH (2. ^TTrT *JFR) n. dass. Uit. II, 58. 

^TlrFTHT (2. ^fflrT -fr- MN!) m. der Zusammenhang mit der Zeit , mit 
dem Schicksal , Fügung des Schicksals: H«£HI vHifrl MIWH 

IUTcI: MBu. 3,8826. fg. \z4\jf \ <*ilr1MlJH99l9. Hariv.11847. 

shH r 4ilr1MlJ|lclJMBu. 3,87 33. 

r 4ilrlMlpH (von TTFrPTRT) über das Schicksal gebietend , ein Bein. 
Civa’s MBu. 13,116). fiv. 

^ilrl^IM und °^|5il (2. r 4ilrl -fr-^T c ) f. 1) die Nacht der Alles zer- 
störenden Zeit , die grauenvolle Nacht am Ende der Welt; häufig per- 
son. und mit DurgA identificirt 11. g .48. '4ilrl(ll^1 TTr FTT 1^4 Fa R- 
TmTTTRTRK. 5,47,26. --hirUNM ; HHI t^TTT 3 (H'üiHI 
6,10,18. 2,42,32. MBu. 13, 1401.4434. Habit. 2816. Sega. 4,285, 4. R- 
ÜJT JTTZ*. RRT TR?TT ^ (OurgA) Haut. 3269. 9425. 

^Irl^lbWirMI TR*RT RTR {MRf I’hab. 11,2. Als eine der fakti der 
DurgA: RT JRT 5TRfFT: RIET 3ITCTT ^TTR r4cI: I rTT: ilMeW 5T£ 

5TT: ^epfsigsi II ühI«»*??» im £KDa. Die Schreckensnacht 
für das einzelne Individuum (vgl. u. 2. -4ilr1 3.), die 7te Nacht im 7ien 
Monat des 77sten Lebensjahres (vgl. ) Hab. 221. Nach Wils. 

auch eine schwarze (l.^TFD Nacht. — 2) N. pr. einer zauberkundigen 
Brahmanin Katdas. 20, 104. 

4i Ffcl (von SfiTrf) adj. (eineu Tadel bezeichnend) gana TRoRTT^ *u 
P. 5,2,97. - Vgl. cHRI5T. 

(i.^FT-^rT 0 ) n. eine Arl schwarzes Salz (s. N i<Mui) 
Ratram. im (KDr. . 

'-lilrlHI^H (1. '■■fiM -fr-FTT°) n. N. pr. eines I)a i tja Habit. 12941. 
cf|P»|!^) |c^i (l.^fHrT -fr- n. Eisen Ratsam, im £KDa. 

ef||r»|c4 m. pl. N. pr. eiues Volkes MBu. ß,37 0 . VP. 193. 

(1.SR15T-*- 5 ! 0 ) m - N. pr. eines Daitja Haiiv. 14291. Der- 
selbe heisst 2288. 

"JiIrWR (von 2. --fiH) odj. der Zeit in Verbindung stehend: RT- 
5TT eine Hoffnung auf die Zukunft MBu. 1,5629. R. 6,22,17. 
cfTH^FFT n. Tbik. 2,8,49 falsche Form für cfiFTRrFT« 

•+MHUTH (2.TO-+-m°) m. (sc. ^R) Bez. eines best. Receptes 
Verz. d. B. H. No. 972. 

'4ilrHd m. = efilrHrl Wils. 

c ^ 

^liIrNlS (2. IrJ RT?T) f- periodischer — , monatlicher Zins M. 

C C 

8, 153. — Vgl. ^lf™. 

^iFRtl (1. ^TTTrl-fr-RtT) 1) m. eine Art Wicke, Dolichos biflorus 
(•JJSJfEI) Kl. 1175. Ratram. im £KDa. — 2) f. ^ Dignonia suaveolens 
Hoxb. (RTErTT) Räoar. im £KDa. 

^TFRJI (2. ^TFI -«-^1) ni. N. pr. eines NAga, eines Sohnes des 
VAsuki, MBa. 1,2147. 

«WrMQ m. pl. N. einer Schule lud. St 3,273. fg. 

-N. *S 

'lilrHrTI (1. ^ilrl -fr- ^FTT) f- Saturn* s Zeit, so heissen diejenigen 
Stunden am Tage , welche sich zu keiner religiösen Handlung eignen: 

I *TT g r TTFTPT SHWrl'jrqriirR 

rtiw i f^n «ra*wr*nu qwr W’trt^i itr t^ti fefr- 

rp7T° =RT I ^ T^=TT HP 0 feftqR I gu TT^TT ?J 

II. Theil. 


rTTW 3 =R7 RRR 0 1 ^R7 'T^IR 0 I !# 

^gW' q^THHlqqi 3 I 5T^T T^TT wnwiRnr rf^T I g?r 

gfw I CK Da. q.IrNHIMUl Verz. ü. B. H. No. 888. - Vgl. qi"' 


-+il-ldJHM^2. 7TFT -h cTTTTTO »dj. alle Zeit erfüllend, ewig dau- 
ernd U. 1453. 

^ilr!Vk«4( (1. 51°) m. N. pr. eines DAnava Habit. 9210. 

- Vgl. 

THTTFir (1.7iFT-*-5TF?j) o. Ocimum sanctum L. (s. I.HhH) 
Tbik. 2.4,31. Bbatapb. im ^KDii- M. 3,272. MBu. 13, 3274. 4249. Suga. 
4,222,6. 372,13. 

cfilrl^llKn (l.UFT-fr-^TITrT) m. eine schwarze Reisart ) 

Ragar. km £KDa. 

^iFTHTR Hi Irl -fr- I5II4) tu. N. pr. eines Mannes Pravakadhj. in 
Verz. d. B. II. 59,3. 

■lilrlvW ( von '4H1W = p 4idW) P. 4,3,56 (= ^irlltl n. Butter- 
milch AK. 2,9,53 (nach (KDr. hat der Text *4ilrlHM und TTrT5F7 ist 

-s 

eine von Bbab. erwähnte Schreibart). TITrTfn 11.408. 

HsHrl (l.^nrT-t-ttrT) m- N. pr. eines Berges MBu.3, 10820.10898. 
'^iHfrj (2. ^ilrl -4- frt°) m. ein Zurückhalten — , Deisichbehalten 
während einer langen Zeit: ^ tHcJ: 'IiM^I'-III^hJII Sffc\ ^ 

M. 8, 143. Wils.: lapse of a long period of time. 

'fiMtHi'JI (‘4ilrl -fr-H^i^i f- eines bei der DurgA-Frfer diese 
Göttin darstellenden Mädchens , wenn es neunjährig ist und noch nicht 
die Regeln hat , Arm ad 1k alp a im £KDa. u. 

•I.FTq'J (i.RiFT-»-R4) m. die überaus giftige schwarze Cobra (Co- 
luber Naga) Trik. 4,2,3. (11t. 10,12. Vkt. 10,1 1. 

(1. TFT-fr-HT^) 1) m. die schwarze Antilope ( T,WMl( y 
Cabdab. im (KDb. — 2) n. gelbes Sandelholz (TT'TvF^ 7 !) Buatapm. im 
gKDa. 

'4ilr1Hl«cH (2. ^kTrT -fr- , ». u. 

(2. -Jilrl -fr- n. der Faden der Zeit oder des Todes , N. 
einer Hölle AK. 4,2,8, 2 . 51.3,249. 4,88. sTry JRT «tiH- 

R%TIT »IFF: MBu. 3, 11495. VP.207. Buag. P. 5,26,7.14. Bobr. Intr. 
201. Auch TiFT^pTI Jaor. 3, 222 . Umschrieben: 'IiHhi^M 

MBu. 13,2479. 

4.iri m 8. 

TORRI (1. r J)IH -fr- id. N. verschiedener Pflanzen: 1) ein 

Ebenholzbaum mit dunkeim Stamme, Diospyros embryopteris Pers. AK. 
2,4,8,19. H. an. 4,151. MRu.dh.45. Sega. 4, 138,3. — 2) Xanthochy- 
mus pictorius Roxb . AK. 2,4,8,4 8. 11. an. Mid. — 3) = sTR^TT M. au. 
Med. — 4) = 3^1^. — 5) Ficus glomerata [ 3 C Ragar. im 
CKDa. 

'4iH RfTl^i ( 2. 7TFT -fr- ) Dl. ein Schüler , der lesen zu lernen 
begonnen hat , Tüik. 2,7,4. — Vgl. 

'lilrll^!^ (I- MiH -fr- n. eine schwarze Art Agallochum AK. 2, 
6,8,28. 11.641. MBu. 1,495 1 . R. 5,28,14. Sc^a. 2,423,4. Ragh.4.81. 
Rt. 4,5. 5,5. 
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^renn^: (2.3RT~T-5nTJ-*-'^) m. Rudra als das Feuer der Alles 
zerstörenden Zeit (s. u. 2. *4ild 3.) gedacht. Mit Ergänzung von N. 
eines Recepts Ven. d. B. H. No. 963 972. + MIUJ Name 
verschiedener Upanishad Colrbr. Mise. Ess. I, 97. Webrr, Lil. 164- 
lud. St. 1,249.250.232.302. 2,24.110. Vera. d. B. H. No. «51. Vera. d. 
Pet. H. No. 3. 42. 


Ml Irl l-# (l.*TR-f-STJ) adj. «inen dunkelblauen Körper habend , 
von einem Schwerte mit dunkelblauer Klinge MBo. 4,231. 

MildllsH (1- Mild •+■ yfsH) m. N. pr. eines Volkes Varau. Bru. S. 
14,ii io Vera. d. B. H. 241. 

TTTtTTIH (1. Mild -+- tJ^M) n. schwarze Salbe: ^ 

*lrTT5H H^dlHrJMrfl^KüMARAs. 7 , 20 . 

MiiriisHl ( 1 . Mild q^ft) f. N. eines Strauchs, = y vulg. 
ÄÄrt RÜ*!*. »m QKDb. 

MildlUiM (1. Mild m * der ichwarze Vogel , ein Bein, des 

indischen Kuckucks Dacak. 171,12. 

+"MltOci ( 2 . lil~\ yrflHj adj. verfallen , verstrichen GrujasaAgr. 
2,83. 


MildlcH'fi (2. Mi Irl -t- MIH-U adj. von der Zeit , vom Schicksal ab - 
hängig MBu. 13,52. fgg. 

MilrlldfM 8. u. durch den Verlauf der Zeit 

*s 

gelehrt [berichtigt) , Bez. eines Scheingrundes (<£d IMIHJ» welcher auch 
yrfltlMiIrl und eTTTTlcT genannt wird, Buäsuap. 70. Z. d. d. m. G. 7 , 
292. fgg. 

r 4ildl{?f (2. Mild y n». Spiegel der Zeiten , Titel eines Wer- 
kes Verz. d. B. H. No. 1023. 1170. 1403. 

(2. Mi Irl ) m. Aufseher — , Leiter der Zeit, ein 

Bein, der Sonne MBu. 3, 152. 

MildH( m. N. pr. des Sohnes von Sa bh Anara VP. 444. — Vgl. 
MildH( und 4iHHd* 

(2. -fi Id -+- y HH ) m. 1) das Feuer der Alles zerstörenden 
Zeit, des allgemeinen Todes: rTHT ^Tf^TFU 7 *! | 

^TTtTTT: II R.3,69, 19 . ^ fl 

MdlH T^MiMM'MHHhIH Bhag.11, 25. Vgl.Mildllü unter 2. flrt- 
rT3. — 2) N. pr. des Sohnes von Sab h Anara Harit. 1069. VP. «4«, 
N. 3. Vgl. -|,TVH{ und 

Mildl^ilf^M^m. = MidMMlf^M^(KDR. und Wils, angeblich nach 
Mbd., wahrend die gedr. Ausg. die richtige Lesart hat. 

«flR?fMSÜII(<MI f- N. zweier Pflanzen: 1) — cPT(. — 2) = STTflrft- 
tTJT» vulg. itflirO ^I'^Ratsa*. im (KDk. — Vgl. ehl"IIMHII(MI und 

STri^T. 

^ildlMHI(Mi (1. AfFT-fr-flA 0 ) n. 1) Name eines Baumes (s. flJT^j 
Raga*. im (KDr. — 2) gelbes Sandelholz Buavapr. im (KI)r. 

Mi M IMH II ( m. = Mil'MMHlI (M^ bdar. im ( KDr. 
^TIRTgfnft^d. AFFT flfl 3 ) m. Benzoehan Sü?r. 2,32,1. 122,12. 
Rurs. Lot. de la b. I. 421 (kann auch 0 A^fTTT£ sein). 

MilrHMHII(MI f - dass - StgR. 2,94,2 1. 131,13. 339,17. 356,3. 337,4. 

- Vgl. -JiMH5TliV.il. 


Mi Id MH IM 1) dass. n. AK. 2,4,4, 10 . Mbd. j. 131. m. H. an. 3,37. f. 
Sl-c*. 2.273, » 6. ^MHHWm^Un 1,133.21. 2,23, iS. - 2; ein 
best, gelbes wohlriechendes Holz (gelbes Sandelholz?), n. AK. 2,6,1,27. 

H. 646, Sch. (-JiMHrHI'I). Mbd. m. U. an. — 3) N. eines Baumes, Dal • 

o 

bergia Sissoo ( I SfalM I ) Boxb., n. Mbd. ra. H. an. — 4) u. Name eines 
andern Baumes (s. rPT^) Bhayape. im (KDr. 

SfiTHIjUlf* H. = 4ikHHtTM 1. Ri«". im gKÜ». 
c tiMlrl c ti (2.«JiM ilrHi) m. die Zeit als Todesgott (vgl. 2. ~ 4 , M 3.): 
WFTH IrHH IrSiM IrHl’-W: MBn.3,1 «soo. R.«,67,2. £pT: 

72,9. 

Milrl idMiMH (ATT 0 -+• MM) m. die Alles zerstörende Zeit in der Ge- 
stalt von Jama MBu. 3,879. 10 13. 4, 1090. R. 3,32,5. 6,75,32. Auch 
MiFIltTOfl R. 6986,3. - Vgl. mW*. 

Mi Id Id ( (2. Mi Irl ^rl^) n. 1 ) zeitlicher Zwischenraum , Verlauf 
einer bestimmten Zeit Parkat. I, 34 . MllrIltf(dH der einen Zeitaufschub 
vertragen kann Malat. 28,8. Milrlltf(N M =* bestimmten Perioden 
giftig H. 1313 . — 2) eine andere Zeit Pankat. 111 , 236 . 

1. "fildN (vou^dN) m. 1) Haupthaar : 37 rT^J- 

PPJ Eh NH IM T^TT: -JiMTTT: ^HHIM 3T ^ «p T- 

rTR: (anti^. 1,27. Vielleicht ist dieses Wort absichtlich mit 'JiiHI* 
zusammengestellt worden, um an die nahe Verbindung der -fildl^ll 
(s. u. 2. -f.ldN ) mit den zu erinnern. — 2) die sog. Haube der 

Brillenschlange. — 3) ein Rakshas Duar. im (KDu. — 4) ein Ken- 
ner — , ein Anhänger der lialhpa- Grammatik (KDr. Wils. 

2. 'fihil'I (von ^idlfFT) m. pl. die Schüler des KalApin P.4,3, »os. 

6 , i, 1 44, VArtt. 1. Wfubu, Lit. 92. I nd. St. 1,150. 151. =?ITRTTT: (§ic) 61. 
3.273. 'f.6'fildHI: s. u. TTJ. Im sg. neben 7T5 »I» N. pr. MBu. 2, 113. 
yi(li mil dem Bciu. 'fildlM (▼• I. 'fiHH) N T . pr. eines Lehrers von 
(Akj amuni Scuibpmrr, Lchensb. 213 (13). Stall ^r'U r 4 P. 1, 3, 49, Sch. 
und 4, 1,63, Sch. isl wohl ^!J° zu lesen. 

•J.hi'-h; d adj. den Schülern des KalApin gehörig P.4,3, »26, Sch. 

— 2) n. a)eine Versammlung von ScAii/ern der KalApin P. 4, 2, 16, Sch. 

— b ) N. einer Grammatik Katuas. 7, 13 (vgl. u. TlrTFT 

fi Irl IH m. ein Bein, von Ar Ada, dem Lehrer (Akja muni ’s Laut. 
22«. fgg. 377. Burk« Intr. 15«, N. 1. 385. fg. — Vgl. «1. 2.-J,Jrin. 

'fl l~1 (+ld^'^ ? ) m« N. einer (iva’i tischo u Secto Colrbr. M ise. 

Ess. I. 406. 


'fildlM ,'4ild yR) N. pr. eines Dvlpa Harit. 8653. 

-fiHbH von gana TrTTT^ zu P. 4,2,80. -JiMM’il 

f. ein Bein, der DurgA H. g. 54. 

(patron. von ?) m. N. pr. eines Schülers von B A s h kn I i V P. 278. 
(1. *fi Irl tH«) n. P. 5,4,94 , Sch. Eisen AK. 2,9,98. H. 
1037. HU. 00. R. 5,37,38. 72,9. Buao. P. 5,26,29. — Vgl. =TTWR- 
^filrllMHHM (von ^iTrTFTTI) adj. f. ^ eisern R. 5,49,32. 

'^ildl5ll*4i (!• 4i Irl t|i/||*fi) m. N. pr. eines buddli. Königs Z. f. d. 
K. d. M. 1.256. Raga-Tar. L II, p. 412. 

'fil'.il^«5^ (i- : 7nrT yfj^ ^ ) m. Feind des KAla, ein Bein, (i- 
va ’s H. 20 \ 
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1. ohlkrta (von 1. 513 und PiH)) 1) m. a) eine Reiherart, Ardea 
jaculator Buch. (5^|*j) f abdah. im CKI)r. VgLcfJT^fl^f. — b , N.pr. eine* 
Königs derNAga Vjctp.87. BcR7i.lntr.387. Lalit.2C9. ScH«px.,I.ebensb. 
291 (61). — 2) f. PiTTrPTTT «) Schwärze, dieschwarze Farbe [sbsir.) Tr«. 3, 

з, 7 (lies st- 'JilcfcÜh — h) ScAtcär^e, Dinte (abdar. im CKDr. — 

c) dunkle Wolkenm sse, = M AK. 3, l,f, 15. = H'JlrD , 

H. an. SIbd. = H^HHI H. 105, Sch. HU. 251. efiTFTFT pfeT ?- 
F TT MiH T Kagh. 11, 15. eine neue d. i. im Augenblick aufziehende Wolke, 
= H. an. = Mn». Har. 71. Schnee (T«£PTpt) Tr«. iVc- 

bel fiPil) Biiar. zu AK. im CKDr. — d) ein Fehler, Ritt im Golde 

и. t. w. H.an. G at vdu. im £KDa. — e) Leber Mit. (s.Gild. Bibi. 439) 1,31, 
0,11. — f) naml. fiqi ein best. Blutgefäts im Ohr Sega. 1,33, 1.2. — 
g) die Haarreihe von den Scharntheilen zum Nabel hin H.an. Mbi». H\r. 
231. — h) ein berauschende Getränk H. an. — i) Krähenweibchen H. 
an. Mid. Hak. 231 (PT^TT). — k) Turdut macrourut (^UT*TT), eiu klei- 
ner Singvogel mit schwarzen Flügeln IUgax. im CKDr. — l) Scorpion 
Hia. 133. — m) ein best, in Milch vorkommendes Insect Har. 136. — 
n) N. verschiedener Pflanzen: eine best. Arzencipflanie ScgR. 2,499,2. 
= eJT5Fli T T3T (CKDr. cn^TTTT^cJJT, das sich aber nicht in den Lexicis 

l C t 

fludet; ist nicht viell. der Flügel des Käfers cTTSffi gemeint?) H. an. 
Mid.; Valeriana Jatamansi (sPIFfHTT, PTCTT) Jon. Mid. 11. a n. (^»IhI st. 
; eine Art Terminaliu I^Wjl «{(HPiI I PT 7RJ- 

il’jlHI) Ra«at. im (KDr.; = PilliHI WkGax. ebend. — 
Laut. 247.248 (im Text '4ilirWi, im Index PillrWil,« — o) eine Ranke 
uon Trichosanthet dioeca Boxb. H. an. Mbd. — p) eine best, 

wohlriechende Erde (Mlb'lH > r 4i IfjTl ) H. 1035. — q) ein vierjähriges 
Mädchen , welches bei der DurgA- Feier diese Göttin vertritt, Axxada- 
ralpa im CKDr. unter — r ) **** Art MIUHl H. an. — s) eine 

Art | Vi*i ( I I) 11. a n. M kd. — t) ein Bein, der DurgA H. a n. Mbd. 

= Tfrft und -4i Hl Tr«, (?) ?fpTT UJVT PTP TtFTPT 

MBu. 2,457. Hariv. Laxgl. 1,510. P»li~1'4iltr1l3f Verz. d. Pet. H. 56. 
= OTT und 'JiH'JiI N. pr. einer Unboldin, der Tochter VaigvAna- 
ra’s VP. 148. Bei den Gaina N. pr. eines göttlichen Wesens, welches 
die Befehle des 4tcn Arbant’s ausführt, II. 41. — k) N. pr. eines Flus- 


von Trichosanthet dioeca Roxb. 


"M 


Art 


ses MBu. 3,8134. ^TRJT^TWT Mhimi^iI 'JP? PT I 

II R*ii-T»a. 4, US (Tbothu: Akillk*;. LIA. 1,549, 
N. I. — 3) n. schwarzes Sandelholz £abdas'. im CKI)b. 

2. '•-blkrHi (▼on 2. ^TTIPT) 1) adj. a ) die Zeit betreffend , mit der Zeit 
in Verbindung stehend, auf ihr beruhend: TP3F7*. '4il l = 5FTTPT 
AK. 1,1,1,7.*^I4 (Mi PPFPPT xtlP-i Buvsnkp. 120. — 6) einer bestimmten 
Zeit angemessen, zeitgemass: PTlf^FTf PP*. MBh. 3,868. 

1,4265.— c) lange dauernd, 4iIM*L (f. ^5 P. 5,1,108. PTTTrR) 

Sch. PscT^PqPHcSJcl: B. 2,41 , 12 (Gouh.40, 12 : 

3 ). *7ffiFTPTP adv. ohne Vorzug: fTTCTcT PP PrPiTP P?I 
T5TPPPITTrTPiP I IstiMdlH MBu. 1,908. — d) hauflg am Ende eines 


comp.: 



(von «we nuhe liegende Zeit — , einen 


s. u. 2 . ot 1 . vgi. rnmrrrru pp p hrj. i. - 2) f. pt ein 

in Terminen abzutragen ler Kaufschilltng H. a n. 3,23. 

Mbd. k. 66. — b) monatlicher Zins : PHPIn PPtTT (CKDr. nach dem 
Vivadarr.: RPTFT,’ PT pfe PT PITTrFTrT (kann auch adj. sein) PpT Na- 
rada in Mit. 63, 14.15. — c) Wechsel der Gesichtsfarbe H. 307. 

OTTOT^TTTI ;PIT 3 7 J ) u. das Purina der K h I i k k ( einer Form 

der DurgA), Titel eines CpapurAna VP. LVH. Colbbr. Mise. Est. 1. 
112. Ind. St. 1,469. Verz. d. B. H. No. 417. KUa-Tar. 1. 1, p. 326. I. II, 
p . 46«. - vgi. OTh^rm. 

PiTIrnTFR (^TTT ^ DurgA -4- p£|) m. N. pr. eines Bakshas R 3. 
29,30. 

PTTTtTPiT^TP ('tilH*4ii D urgA yiSjH) n. N. einer Einsiedelei MBu. 
13,1710. 


kurzen Zeitraum betreffend P. 5,4, 20 , Sch. PPP 

r 

monatlicher Lohn MBu. 2,2080. Prprfil 


(ron *TT- 


RPIund 


SffnHy (▼on Pllrlif’) 1) m. a) ein Fürst der Kaliuga P. 4,1, 170. 
Habit. 6585. Ragb.4, 40. Varah. Bru. S. 14,32 in Verz. d. B. H. 212. 
Buio. P. 4,5,2 1 . VP. 167, N. 17. m. pl. = das Volk der K ali u ga 

MBu. 8 , 2066 . 2084. VP. 183.196. — b ) Elephant. — c) Schlange. — d) 
eine Kürbisart (Prhl^fi, PRPrTTT^) H. an. 3, 120 . fg. Mbd. g. 32. fg. 
HU. 179. eine giftige Pflanze H. 1198. — e) eine Art Eisen: 

FITTTTt Rrpr^PTT pp: Sckmab. im CKDr. — 2) f. \ a) eine 
Fürstin der Kaliuga MBu. 1,3775.3780. — &)eineGurAenarf (^TPPrfoT) 
H. an. Mbd. — c) N. pr. eines Flusses Hariv. Laxgl. 1,308; wohl eine 
falsche Form für PTTFP^T. — 3) 11 . Wassermelone (vgl. , Pathja- 

patbjav. iiu CKDr. 

1) m. ei n FH r st der K a 1 i n g a MBu. 2, 127 0 . — 2 f. PilMT#- 
^TTT N. einer Pflanze, Ipomoea Turpethum R. Br. (T^fP?^), IÜgax. im 
CKDr. 

PTTTtT^J m * P r * eincs Ber ß° 5 Katuas. 22, 161. Verz. d. B. II. No. 
485.486. - Vgl. OT^q*. 

^iTRrT^T r. = Pat. zu P. 5,3,55. 

PPHPTTP (PTFIT DurgA - 4 - ^TP. mit Kürzung des Auslauts; vgl P. 
8,3,63) m. N. pr. verschiedener Autoren, unter andern des berühmten 
Verfassers des {Udtau, Tu«. 2,7,26. C*'«- 3, 12 . Vikr. 3,7. Malav. 3, 
9. t el»er das Zeitalter des berühmten KIlidasa und über seine Werke 
s. LIA. 11,1157. fgg. und vorzüglich Albrrcbt Wbbbu im Vorwort zu 
seiner l'ebersetzung von M vlavikIgximitha. 

PPrPTTPPT m. = PTTTtT^TTT C abdar - im CKDu. 
cfillHPl ( v on PTFT^PP^und dieses von 2. PJH) f. die Todbringende , 
N. der flten Mondstation H. 110. — Vgl.*^|^|. 

cfTRp 1) n. Wassermelone Sega. 1,156, 21. 216,11. Vgl. 

— 2) f. J a) eine Art Gefast H. 238, Sch. — 6) N. einer Pflanze (^37- 
isNrJ) : »gl. — e) N. pr. einer Gemahlin Krsbna's Ha- 

riv. 6701. 91S0. VP. 578. der Gemahlin Asita’s und Mutter Saga ra’s 
R. 1,70,33. 2,110,21.— d) Bein, des Flusses JamunA AK. 1,2.*, 31. 
11.1083. MBo. 2,37 1. 4,14 1. Hariv. 3501. C*'* T, C* 4, 13. Paxkat. 25,3. 

Ragb. 15,28. KatuU. 23,7 4. R \ga-Tar. 1, 60. 3,327. Bu’g. P. 3,4,36. 4, 

£ 

8,4 3. DaAon adj. PPTH 7 ^ mit der JamuoA in Verbindung stehend, 
daher kommend Latj. 1,2,9. Vgl. ^TrF7- 
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TlrUlMH 


26i 


n. = Mi 


1. Sega. 1,29,2. 216,5. 


^7T1 HOT (TT° = THT-+-T°) m . ein Bein. BalarAma’s H. 

^ o 

224, Sch. Halaj. im gKI)a. 

OT°-«->T 0 ) m. dass. AK. 1,1,*, 19. Vgl. LIA. 1,620. 

V \ 

^TFFfi^tTn 0 -*-^) i; m. der Vater der Jam und, ein Bein, des 
Sonnengottes H. 93, Sch. — 2) f. die Mutter der Jamunl, ein Bein, 
einer der Frauen des Sonnengottes Trik. 1,1, 100 . 

m. der Bruder der Jamunl, ein Beiu. 

Jama's H. 185. 


(von 1. m. Schwärze Uit. 111,20. Am*r. 88. fig.4,57. 
TTFFFTT HilrftH* acc. von TFTT, -fr- H'Tly adj. f. sich 

für KAI! haltend Sch. zu P. 6,3,66.67; vgl. 3,2,83. 

'lilIrlH (von 1. TH ) m. N. pr. eines von Kr sh na bezwungenen 
NAga U. 221. MBa. 1,1551. Hariv. 3133. 3640. fgg. 5953.8392.9093. 
9157.12821. Ragu. 6, 49. Ra«a-Tar. 5,1 14. GIt. 1,19. Buic. P. 5,24, 29. 
Die Form TFIFT erscheint VP. 513. 516. 149, N.IG. TFPI 11.1311, 
Sch. TlfrlH^HH m. ein Bein. K r s h n a ’ s oder V ish n u *• II. 221 , Sch. 

TTf^FTT n. = 'IiHIM'Ii ein best, wohlriechendes gelbes Holz AK. 
2,6,8,27, Sch. 

TTfrFT (von TFT) adj. (§R) gana zu P. 5,2, loo. — Vgl. 

TFFT- 

m. Ardea jaculator Buch, ^abdar. im gKDR. — Vgl. l.TT- 

frTT l,«- 

TH M I f« Jama’s Gerichtshof Trik. 1,1,7 2. — Wohl zusammenges. 
aus TFT der Todesgott -4- 

r 4i Ml cHM m. Büffel II. 1283, v. I. Die richtige Lesart ist <£H'lilriT- 
FFP7. 

tiMH (▼on 2. rfi H; adj. am Ende eines comp, mit der und der Zeit 
in Verbindung stehend u. s. ir.: 51^1^1 r -4l l*ii: Ind. St. 1, 

•260, N.4. Biilsuip. 77. 

*1*^1111 PTTFft -*-T°) n. das Purina der K A 1 1 (eine Form der 
Dur gA), Titel eines U papurAna Maduus. in Ind. St. 1,18. 

(von 1. TFT) n. schwarzes Sandelholz Hab. 104. ^'abdak. im 
gKDa. Sega. 2,120, 15. 132,20. 208,20. 327,4. — Vgl. auch unter TT- 

(wie eben) lj eine Art Curcuma , angcbl. xanthorrhiza Roxb. % 
doch ist diese Species nur in Amboina heimisch.; masc. nach gABDAR., 
ncutr. nach Rag in. im £KDu. — n. ein best, wohlriechendes gelbes Holz 
( gelbes Sandelholz?) AK. 2, 6,8, 27. 11.646. — schwarzes Sandelholz 
im gKUn. - | JJ {W, I y RT iTTTFTOtWFT rj MIIh.2, 

<866. c ? <n MiirTiM^ii^jn 13 , 7712 . 7775 . 1 , 4949 . 

R. 6,96,3. Sega. 1,138,5. 2,248,7. 474,1. Rt.4,5. 6,12. 

STTTITT fj-j^ilrn^^il^l'l MBu. 3, 12372. R. 6,96,8. — 2) m. N. pr. ei- 
nes NAga (verschieden von r-filMH, MBu. 1, 1555. 

TFTT (von THM ) n. Unreinheit , Trübe: TSTjFTHF TN^I 

I ^,*1**11*« ^TFpr WI II Katuäs. 19,95. 

J 

ein getrübtes , — unreines Verhältniss unter Menschen: 

( rnnf-Huli i Rag a-T au. 5,63. 


FTFTT MBh.2, 


1866. 


cH 


I ^TTrRT 


und adjj. von '4rHrl( gana zu P. 4,2, 

133. Tg. 

-** _ 

HiHH loc. von 2. sT) adj. zur bestimmten Zeit gebo- 

ren , — entstanden P. 6,3, 15. 

1. *hMH (von 2. T H ) n. das SA man des Kali P. 4,2,8. Latj. 3,6, 
18. 4.6,9. 7,3. 7,8,2. 9,3,16.18. 10,6,4.7,8.9.14. gAÜKu. fR. 7,24, 1. 
13,7 5. Ind. St. 3,213. Nach einem VArlt. zu P. 4,2,8 auch adj. dem 

■s 

Kali gehörig u.s.w. TFF7 heisst auch eine Unterabtheilung der I5TT- 
nirtn Ind. St. 1, 80, >. 2 . 3,271. efiHHIilll ^TTT^TFT Dbantiii zu 


DrIuj. 28. 




2. (von 1. H i n. 1) Leber II. 604. an. 3,4 85. Med. j.77. — 
2) Safran 11.643. — ein best, wohlriechendes gelbes Holz Vjipi und 
RamIx. im gKDR. — schwarzes Sandelholz Har. 104. — tliyUMTHH- 
^,Hi5(mi kujiUas. 7,9. - vgl. 

3. TH'fr metron. von TFTT, m. pl. Bez. eines Geschlechts der Da i tj a 

H. an. 3,485. Med. j.77. MBu. 3,87 19. 12207. Buag. P. 5,24,30. 

^ TFT H'Tjlrll TT: MBu. 3,8769. — Vgl. TFFF7 und unter efiiMH- 
TFFTT 1) m. angebl. Curcuma xanthorrhiza Roxb. AK. 2,4,8,20. 

n. ein best, wohlriechendes gelbes Holz AK. 2,6,8,27, Sch. — Sega. 1, 
146.3. 2,283, 13. Vgl. — 2) ein best. Eingeweide (nicht Leber 

wie rfiMM ) Sega. 1, 208, 3. — 3) eine best, der Gelbsucht verwandte 
Krankheit Sec«. 2, 469, 4. — 4; m. Hund (falsche Form für*^iM'4^i) 
Raga*, im gKDa. 

•TFT VIT (TFT-+-^j m. N. pr. eines Borges LIA. I, Anh. lv. 

*^1 Irl l^'li (I- TFT -fr- 3^77) N. pr. eines schwarzen Geicdwerj MBu. 
13, 174 6. N. pr. eines Meeres R. 4,40,36. 

m. N. pr. eines Schülers von gAkjamuni Blrx. LoL de 
la b. I. 126. — Die richtige Lesart ist wohl vgl. 

TFTTT s. u. 2. TFTH. 

'lilHl^Tfi (’•) patroo. von? Pravaraddj. in Verz. d. B. H. 37,9 v. u. 
T1F7 (von ) m. Curcuma Zerumbet Roxb. gABDAR. im gKDR. 
Auch WTT m. AK. 2,4,8,23. - Vgl. 

TTFTFTTT (von TFT7T) adj. was nur in der Einbildung en'efirf, er- 
dacht Sau. I). 24, 1. Sch. zu Katj. gR. 1 (S. 88, L. 2). 

TFTT5T m. ein Kenner des Kalpasülra P. 4,2,60, VArlt. 3, Sch. 
TFT! (von 2. TFT) 1) adj. f. m a) der Zeit entsprechend P. 5,1,107. 
sich in einer bestimmten Periode befindend gana f^J|IT^ zu P. 4,3,5 4. 
TFTJT U~\ri belegbar (von einer Kuh) P. 3,1,104; daher ^TFHT f- *rnc 
belegbare Kuh AK.2,9, 70. H. 1268. TFflf am Ende eines comp, gana 
>J||< zu P. 6,2, 131. — b) angenehm , erfreulich (von einer Rede) AK. 

I, 1,8, 18 , Sch. Vgl. — 2) m. N. pr. eines Mannes v. I. im gana 

TTT TT zu P. 4, 1,99. — 3) n. Tagesanbruch U. 139. R. 2,34, 

34. Sl C r. 2,162, 12. Wm R. 1,72,21. Vjutp. 166. Vgl. 

T?TJ. 

TT”£TT m. = ^TTPIT («• u. TFT) gABDAR. im gKDR. 

TFTTÜTTT n. nom. abstr. von TF7JFTT g a n a mi ^lT^ zu P. 5,1,133. 
TTcTJTFTHT m. der Sohn einer trefflichen Frau P. 4,1,126. Vop.7,7. 
TF7IFH patron. von TFT v. 1. im gana Hi 11^ zu P. 4,1,99. 
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adj. vielleicht kahl (vgl. I^rT, *3Wfri ) gemacht: ^JT- 

Fif% Mraeiii« fem sfe Cat. b«. 2, 


2,*,3. 


^TFT (von^fil) d. Name eines SAman Latj. 4,5,30. 7,3,11. Ind. 
St. 3, 213. 


terai (von n. eine Anzahl bepanzerter Männer P. 4,2, 

41. AK. 2, 8,9, 34. H. 1417. 

cfIFTJ n. ein Bezirk von 100 GrAma; I f. ein Bezirk von 

200 GrAma Vaeasp. zu H. 972. — Vgl. 

r 

^TT^TT 1) adj. f. ^ fearful , henpecked. — 2) m. an owl Wils. — 
Offenbar verlesen für oder ehtacfcvi* 

W (vou n. Ni me eines SA man Ind. St. 3,213. 

(von f at. Ba. 9,5,9,15 und ^T° 10,ß,s.9. patron. des 

Tura Ait. Bb. 8,2 l. Bau. Ab. Up. 6,5,4. Bbao. P. 9,22,36. pl. Ind. St. I, 
391, N. 2,418. ^TrawftcTT ebend. und 395. 

cfi|ci|| (1. SpJ -4- 1) n. eine best. Wasserpflanze , ein« Vallis- 

nena Tau. 1,2,35. Hab. 100. — 2) f. ^ Begenschirm Tau. 2,10,1 2. HU. 10. 
^•IN' r U 'on gana ^PFtJTT^ zu P. 4,2,80. 

4»l41 f *um patron. SFTF3J gana STT^^TTT^ zu P. 4,1,73. 
c4n<=J^ (1. 3TT-i-cFm ra. N. verschiedener Vögel: tlahn 

-s 

Anas Casaca fTTHTT, welches auch den Wolf bezeichnet); Lo- 
xia philippensis (41 clHtfH) Mid. k. 64 Wiltjhti »1- c fiN'*i)- H. an. 3, 
9 1 »t* TFrT^D- Viv*a im gKDa. 

' 4 ,M| 1) n. Safran Gatadu. im (KI)a. — 2) f. J a) Gelbwurz. — b) 
Hure H. an. 3,537. Mbd. r. 134. — e) N. pr. eines Flusses AK. 1,2, 
*,34 .Tbik. 1,2,32. U. 1084. 11. an. Mbd. Hab. 151.LIA. 1,159. fgg. MBu. 
2,372. 3,8164.12910.14232. 13,7648. UA..IT.12825. R. 4, 41, 2 1.25. RaGH. 
4,45. Kathäs. 19,95. Raga-Tab. 4, 155. KU. in Z. d. d. m. G. 7,583. VP. 
182. Bbag. P. 5,19,18. 7,13,12. Nach der Legende eine Tochter Juva- 
nAcva's und Gemahlin Gahnu's, in Folge eines Fluchs des Vaters aus 
der Hälfte der GaiigA (daher auch ET&I^I, 5^71 1^*41 genannt) in 
einen Fluss uragewandelt, Hahiv. 1421. fg. 1761. fg. LIA. 


einen Fluss uragewandelt, Hahiv. 1421. fg. 1761. fg. LIA. 

1,160. 

patron. des RagatanAbhi AV. 3,10,28. 
f. N. pr. eines Flusses, = Verz. d. B. H. No. 1242. 

1. sfiMj (von 1. cfj|c|j 1) a4j. f. m die Eigenschaften eines Weisen 
habend , von einem Weisen stammend: ^JTcT RV. 1,117, 12. 

^tTW ^TT ^f^T: 3,8, 1 1. ^TT^JT f^* 

^IlH h^I ^"4^1 ^3TF7 AV. 4,1,6. ttU VS. 15,4. will 
TTT^JT PTf *PT MBu. 2,2097. iltoil fäFTOT: ^nWlfoTTTTT- 

T^fTT: 453. — 2) Bez. einer Klasse von Manen £snku. Qu. 7,5,25. Latj. 
2,5,14. 3,2,12. M. 3,199. Ind. St.1,32. 2,89. fg. Vgl.^cTJ. — 3) patron. 
des Uganas (s. d.) gana : ficnr^ zu P.4,1.31. AK.1,1,«,26. Tau. 3,3,309. 
H. 119. an. 2,331. Mbd. j. 10. HU. 36. RV. 1,51, H. 83,5. 121,12. C. 
20,11. 8,23,17. AV. 4,29,6. TS. 2, 5, ».5. MBu. 1,3188. 2, 2105. 13. 
4150. cR: 1 Slfe: %npF?TF7 =W- 

II 14, 1785. HM efUil=gqirTT R. 1,27, 20 . Im pl. AacA- 


4,1,73. — 4) f. 9T a) Verstand. — 6) N. einer Unlioldin (TFRT) H. au. 

CS 

Mbd. Das fern, gehört seinem Accente nach vielleicht zu 2. 

2. fej (wie eben) 1) adj. = t. 1 : WTRT^ =7^ IPfel 

fea rv. 10,144,2. ferferftg fei fen vs. 33,72. 

— 2) n. P. 5,1,131, S* h. a) Weisheit , Verständniss; Sehergabe , höhere 
Kraft und Kunst: fe R tflR RV. 1,6,8. 70,2. 84,3. 96. 17. 

3TJHT feR 87, 3. Vf -^TfeWH-I iRIHT: 97, 7. 10, 29, 6.^- 
fe TOT TTRj fe-IIMI rpTT^ FT h4h 55,5. 87, 21. (tRU:) 17 

I'-Hsti 4 . 35, t. 3, 1,8. 36,5. 5,39,5. 8,68, 1. AV. 5,1,3. 
11 2.3. JIRiTH -+il-^l Ba. H,5,*,l3.^fFc|^F7^rT- 

cIR 3,1,5. pl. Erkenntnisse . Einsichten; höhere Kräfte: R tjjcjjl Ef- 
W1: RV. 1,72, 1. fRJ: I.l^JlH 96, 1. 10,21, 

5. RltlR lil^JlPi lMäl'^3,1,17. 2,5,3. 5,3,5. 59 , (. 9,23,1. 66,1. 

fehr fe TiFifemri fefefa 3^: 4,3, ie. fe 

'-dltn 3 1 sllMrl 4,11,3. 5,66,4. 7,66,17. 8,39,7. 41,5.6. 9, 

57,2. 62,25. 92,3. 94,3. 10,131,5. — b) Gedieht , poetisches Kunstwerk 
Tau. 3,3,309. H. an. 2,331. Mbd. j. 10. M bibb, Lit. 174. 180. 184. 3T- 
37 ^IrM-ii D. 3. fgg. 2. 250. fgg. 546. 710. R. 1,2,38. ?T- 

rT: FT }T*TFI W3il( — , 4il^J4 s <5, *»>• 3iT3Rhr 3,1. 3iTöQ!7ITHf3- 
*ll-(H ’-tiHI JTc^R Pr. 48. <^il'^j|^ri(HI1-<M 1^ 1, 145. 

Raga-Tab. 5, 159.380. — c) Bez. des vorangehenden Tetrastichs im Me- 
trum Shatpada Colbib. Mise. Ess. 11,90. 156 (111,14). — d) Heil, Wohl- 
fahrt JI. 1. VielL Hl*^4 zu lesen. 

^TIcZr?K^TFTrTT (2. 2, 6. -f-TI 0 ) f. Titel eines Werkes über 

Kunstgedichts: °cjf?T Z. d. d. m. G. 2,339 (161, a). 

; 7iF7Hi7 r rT^ (2. 2, b. ^TT °) f. Titel einet Commentars von 

V opadbva zu seinem Colkbb. Mise. Ess. 11,46. 

^T^IF?^T (2. ^TF^J 2,6. -4- tJ°) f. Titel eines Werkes über Kunst- 
gedichte; s. Erklärung der Abkürzungen. 

(2. 2,6. -4-%^) m. ein Dieb an fremden Gedichten, 

Plagiarius Tbik. 2,10,9. 

<*)k/4rll (- nom. abstr. von 2. 2,6. Sab. D. 3, 4.21. Ebenso^- 

cJJcf n. 2,20. 3,3. 

ffiP-4-^°) f. N. pr. einer Fürstin, welche eine Statue 
des Qiva unter dem Namen ^7 F^h 4TB7 errichtet, Raga-Tab. 5,4 1. 

(2. 2,6. -4- ^1°) m. Titel eines Werkes über Kunst- 

gedichte Sab. D. 70,8. Gild. Bibi. 406. 0 ^lRl c t»I Verz. d. B. H. No. 819. 
820. fg. 

(2. ^,|cAJ 2,6. -4-^1 °) m. Titel eines Werkes über Kunst- 
gedichte Z. d. d. m. G. 11,343 (No. 222,6). 

'IiWIHIHW'Ii 12. 1TRJ 2,6. m. Poetik er , Hhetoriker Sch. zu 

Cab. 5,5. 

^TF^T^TfFII (von 2. 2,6. -4- JT\, adj. subsL der Geschmack und 

Sinn für Poesie hat, Poetiker £auT. 43. 

(2* 2,6. -4- ^T°) n. Titel eines Kunstgedichts Verz. 

d. B. H. No. 580. 

(2. 2,6. -4- 511°) n. Poetik , Titel eines kleinen Werk- 


Verz. d. B. H. No.819. 


kommen des Kavi VP. 451, N.22. fern. efilcJT gana 511^*^11^ zu P. chens Z. f. d. K. d. M. 111,302. As. Res. 1,353. 


II. Theil. 


17* 
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cfiTSJJWIT (2- ^hlcij 2,6. -+- fjqT; f. Titel eines Commentars zu einem 
Werke über Kunstgedichte Verz. d. B. H. No. 823. 

patron. von cf»|cy gana zu P. 4,1,99. 

(2- ^512, 6. -f-q^P) n. Titel eines Werkes von Scrja 


Verz. d. B. H. No. 808. 

3 


r TTTEP 151 ri (ep. auch act.; s. unter 5T); x&flSH oder -JiftllHlU Vor. 
8 , 80 . 118 . sichtbar sein , erscheinen; glänzen , leuchten , einen lieblichen 
Anblick gewähren Duatup. 16,4 6. rlH^I ^T *4 1(1*1 HdVh 1 51- 

sHFRTR H HRiM RRtH: II R- 3,29, s.^R HTRR H f^T: R- 

f^itr rt warn, mb». 3 . 12739 . r htort mw: mi rrttrrt- 

im ^M^TrRsTT RTR.J R-TilTH( ' WH ♦miHTlRn'l RRT^rnTTT: RRRT:II 

1,700«. tff(f( R MilflVTini^HfT^: 'TH^M'^fHT^y-MS! H- 

W 


rwT 



r[PT: Racu. 10,87. fTI^qSH (sic) | 

7 , 21 . m #TOÜTTH q^TTH qTTTTTT^ R. 
3,55,25. q»riq^rq<5HI<d cT^TT q 29, 12 . cTTT 5l^5il fpT- 

|7 hN* 1 ^(rvtHiHUiriMl KomUas. 1,2«. Bhatt. 2,25. 3fT- 

T5IrT glänzend , leuchtend: (oder ist etwa 

ffäl zu lesen?) R. 6,26,48. tHiI5H MBu. 3,438 falsche Lesart für 5f- 
^CTJIrT; Tgl. 4 , 755 . Nach DhItcp. 26,53 auch eJil^Ud* — intens. 

WHW 1) hell leuchten: ^ C*t. Bh. 2, 

3,*, 13. Katj. (r. 4,15,21. — 2) hell sehen , überblicken: qFTnjIPTHT 

^ r 7inruy R^HTRHHniR htrth C**. r«. im,«, 10 . ^ rrr 

rn^ftFT P. 7,3,87, VÄrtL 1 , S.h. - Vgl. rTTTO 

— »• HRRnüT- 

— RpT in len s. 1 ) beleuchten, bestrahlen: r(4( HTr|*~Hl STtIrRTH rfr- 

VS. 16,2. — 2) beschauen , erschauen: '■|r|dl HT^T RH ^TTT- 
üftfR RV. 4,58,5.9. q^^dt||-WM0,l33,i. RRSTRRJT RH HTR7- 
5f|(rl ',164,20. Q*t. Bk. 14,7,1,12. 

— RR sichtbar sein, zu Tage liegen: 3HHHI RTC): R^R 1I'-1 -tilVM 

Qat. Br. 8,7,1, 20 . Vgl. q-qdilVl- — caus.act. hinblicken lassen, — heissen: 
RT^THRntfTRHHRH Q*t. Br. 1,3,«, 20 . 3RT5JRR RWIHRTCHRTR 
4, 5, 1,2. 1.5. KItj. (u. 9,7,16. — intens, partic. praes. 1) strahlend: FT 
£tr R%n JRHFtaAv. «,4, $. - 2 ) erblickend: (*• 

R=b ^NrlpUlH^BV. 8,32,22. 9,32,<. 10.13,6. HRp^UI RR- 
TH HOT äNMHI-Jw^AV. 13,4, i. 

— RT erschauen, erkennen: R RRrR^: R(TRRlRiT$H C»t. B*. 7, 1,«, 
13. — Vgl. RTRHST. 

— 3^ aufleuchten. erglänzen: R 3URiT5T '-1 "I I ■; ( I 7(7 ( Muschel ) 

'Juj^5tiH^iy(5inri5rm!iRT i 'Trftrh: t tc t ih r t? : rrhrrttz' 7 ;- 

H^R 3rTRR: II BuU. P. 1 , 11 , 2 . - Vgl. 3-1, T5W. 

-Hs. RTRTT5T. 

— HM caus. enthüllen, offenbaren: q HlddilönSHH MBu. 14,1283. 
Vgl. Vbt. 3,8. fg. 

— HRWucere Wbst.: R HRM^Sh(U] MHIMHHMH «'HfHMil- 
felrT *T?f 5H RH7 U. s. w. Hit. 91, 16. Nach unserer Meinung ist 
faWilfiM als caus. und ^rtH^tilWIrl als eine auch sonst vorkom- 

roende Umstellung zu fassen. Das caus. wurde die Bed. sichtbar machen , 

^ 

zeigen haben. Uäußg wird das caus. von ^TR^nacb PT^mit 5T geschrie- 


- «MH 

■s 

ben und auf diese Weise mit ^JPIxer wechselt: Panrat. 

127,16. Andere Beispiele wird man unter ^^finden. 

— 5T sichtbar werden , sich zeigen , zum Vorschein kommen , erscheinen; 

*vr -s -n 

glänzen, leuchten; klar — , offenbar werden: H rl '4 (löl ^rHI R 

I d>M'W q3TT HyHMl II Katuop. 3, 12 . m- 

Ulfa 5fiqqi pn ^7 q T5T 5T*15R »iBu. 3, 9990 . 1 0406. m qisHTST 
W RT RHRTRT (RT RRTI5H R. 1,6,25. RJHf RRRRilüT RH RTt 
RRTT5H 26, 13. 34,8. 2,93,7. q^rR'R R^fTTR RRHÜH 3,50,6. 
öRTJdlW T^5I: R^T R tl MiHrST^RFi Vier. 15, 12 . RR: (T^RHR:) 
Wt RRIIUTR (RP) P. 4,3,83, Sch. RiR qff^TTR RTRT R R- 
RTHR Buag. P. 4,29,39. RcTHTTTH RRHfH RrHRR: I HHT- 
IRT5I RURT5I RRTR II R. 2,41, 11 . RT=FOKRj RRTTWR 

RRFRTtT TfTR^I 3RTRTR R-T.MH (dafür fachlich RRTT7TR 3,138) 
RRRTHR II MBu. 4 , 753 . RT^tT ^ RRTHR RTRRIHR THT- 
5pITR.6,20,i0. 2,77,25. 3,5,8. e||ii|^|TV? M^l-^mi: 
l: IRHWilltlH 33,12. (JRT:) 3%: RR: RRHRR HHRT 'IIUWMI 
MBu. 1,3676. 13,5963. 14,507. RmiR'^I «t l M'tllklri 

Su t a. 2,344,7. RH:RTR JRRW^RT R RRH5TR R. 3,22, 13.R R 
RRT HRR r ^WTRT RTTHRT: I R RITT R RR.HR HT^T: RTR^ qRT II 

37,6. RRT (3RHR7T; RRRTRT RWRRfRR RRIHH MBu. 3, 1166. R- 

' o ^ ^ 

TR TORT ^R: RiRH 7 ?: RRiTCTR 13750 . IR1JI RRTÜRH 805 ». 1, 
7, 11 . RT^R RiTRRT ^JIRT: M+ilMtl fviTitT. Up. 6 , 23 . acU: RR ^R Q 
R RtR RRTHr^MBu. 3, 10100 . RRT ?^TrRRIHH RTTTI 7 R^RTR^I 
^RFR io9ii.R-.|NMMM'4luil RT 7 R RTÜ3RT: I R'T.Wdl T^T: RRT 
fRVRR RpT RR: II 13, 1773 . RRH^TRR ^TfR R RRR5TH R^ft R. 

4,16,3. — caus. act. sichtbar n achen, erscheinen lassen, zeigen, an den 
Tag legen ; erleuchten, erhellen; enthüllen, bckannlmachen, mittheilen, 
verkünden , offenbaren : 6lf(lfl[ H \'M\ 3^ (hlH ^ vl'4ilWM MBh. 1, 
4906 . KatuU. 15, 102 . qqR^T 12, n.^- 

F7 ^TfRHT HRRH RRRTT RRT ^rRTr^l R^TRTR RRTfRTR RRiT^II 
TRRRH RRiTR: II SUhwa«. 5«. RJRRTRT RRT| RiR %T RRTT- 
TORR^R- 4,42.u. 3.39,37. 5,51,9. RRT T^tT 3^RR5I wfsTORTH- 
R'^Tlsiti M6'1 ^I*J s C»«t.‘ct.Up.5,i. Pr» 68 op. 1 , 6 . ^HRRT rTTRiTRR 5T- 
«WVlM’i^MBn. 4,232. 3, ii9os. RRI (RRRT) RRl4rl HTRiTHRT rTTRT: 
THTTTJIIR iss. ^mnUMd.m^rHsRIrSI: R+H5THT: 1,86. U.t. 1,163. 
Vid. 101. RRT RRüSTRrRRi: Rir^ HTRiTRR (IR: I HR M 41 RRT Ri- 
rP RRHÜTRH RT(7T II Biug. 13,33. 5,16. MBb. 14,507. SlfiRuj.«. 36. 
RR^TR RR: RrTRR^RTOHFRRTI51RR Sin. D.1,7. R^THcfTRrl 
TRR RRTR? RR7T51RR Kl». 20. MBu. 3, 11209. Hit. 1,122. RRTORTR- 
vHilIVlfl Süg«. 1.6,3. 12,6. Vbt. 3,9. Buatt. 11,31. KatuIs. 2,60.61. 4, 
SS. R = ^T5IrT U- S- w. II. 1478. med.: ^T: PPIT- 

liflj ^nrV|“4iWNri (**r Erscheinung bringen ) PRAgwop. 2, 1. rTT- 
^lilrl H'filhjqrl (fir Etwas erklären ) fauT. (Br.) 8. — in- 
tens. bestrahlen und überblicken: ff Weil* 

^ ^ • 

H ( 5 TR KV. 4, 53, 1 . - Vgl. RRR^RT, RRHTT- 

— RTRR sichtbar werden , sich zeigen: "M^'A RiTRRXsTITRT RR7HT 


•THRRTlüTR |">RTRT^TR ^RTHT RRTR RI (Ri IHR II R. 5,73,60.^R- 
*7HT vf FT HN4I3J q^MlHy^ilVId (seinem Auge) MBu. 3, 1 1 006 (p. 569). 
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tform 


- sichtbar werden , sich zeigen , erjcAainen; glänzen, leichten: 

^ CT CT CT WI ÜM'JiMH MBb. 3, 13982. ^s?TO ’TRPT £- 
JTOTT5H 4,1633. 3, 10692.10958. R. 2,97. 19. 98.21. 4,9,88. 60, 

I *■ JPTfTfTW^rfe h"^T: fftRHSfr I üTFTJlTFrjn^rT^ 'JIHfl: 

^T^niTII 44,«5. qsfrt «H*4ilitW WHU^WTfsra 5,5.23. — caus. 
erhellen; enthüllen, offenbaren: ' NH itlHITHHI I rlT- 

x p vb fi MywrHH+iruw^ii MBu * 4 > 87 - hsft?t5fttfi 

FI Laut. Calc. 3, 10. 6,2. 

- qfr intens, erblicken: qqfr lj% S(Ü 'Jh^I-WIITAV. 

1 , 29 , 3 . 

- fr erscheinen : q shii-VJ j^lfr-ITlfr ^ft^T dJ-J.lüH I W£- 

H HUH'-lfr H l r ^ffr rfT^FT: || R. 5,40, io. — caus. erhellen , erleuch- 
ten: tJTT^ rT^t WH fPT dJW7rU ,Bu - 1,7856. .3, 11108. fr- 
Jlfdri fmfrTfrrmfr^ ^-Tiq 1, l«83. — intens, par- 

lic. i) strahlend: FTWTiSTsFSHT •IrfiHlcI RV. 1,24, 10. — 2) aus- 
schauend, erschauend, wahrnehmend: 5FTFFT THH Ni5I TZ I iHH I • 

q^Rv.10,86,19. gfrRi g frtji4.vr^i ^spfr 8,02,17. 80,2. 
- Vgl. fcHiM--*., #TTRT. 

- intens, hindurchschauen: Hl'5ll TT: 
frT AV. 13,3,1. 

- qq#r*cAWnen: FTT ^Tq^ftcHH TTrT: mnfr ülf^rll: I ^rffrfrl- 

HHUTTil mir q£5T qqTTTrq - II R. 2,03, u. - caus. betrachten : tj 

Eqpjq (trttt, av. it,2, i2. - vgl. wm. 




1- *^il5I (von t) m. </«i Sichtburtein, Schein u. s. w., s. fTTHTT- 

— 2) m. D. -Iil5l Saccharum spontunenm L., ein zu Matten, Dächern 
und Anderem gebrauchtes Gras, f \ st. 2,4. AK. 2,4, s, 28. Tina. 2,4, 39. 

H. 1191. an. 2,54 4. M«i». $.2. Sega. 1,23,6. 137,20. 113, 17. 144, 17. R- 

<TTJ ®fTnd ^4^ [ V. IO, 100, 10. KAcg. IO. Gobu. 2, 10. ?^TT: 

WJWSN 7i5TT: M.wra R- 2,28,22. lVWH.MHm* Rauh. 4, n. 

^I5lT5pn Rt. 3. 1. ^n3fr: 2. Am Ende eines adj. comp. f. KcmUas. 
o 

7,11. Kt. 3,28. Statt des Kuga- Grases verwendet Sch. zu K%tj. £n. 

I, 3,12. Auf die Gemeinheit der beiden Gräser wird angespielt im 
Ditja-AV. bei Bo.iS.Intr. 314. liier antwortet (Ariputra auf die 
Frage, ob er keinen (ramana in seinem Gefolge habe: Est-ce que 
tu croit que les £rainanas qui nous suivent, naissnt pour nous 
des plantes KAga ou Kouga? Ce sont les enfants qu'obtiennent tes 
pareils , qui deviennent des framanas faits pour nous suivre. 
7IT5T und ^iST personiöcirt im Gefolge von Jaraa: cTFTT (*T*T- 

qqpjT) friSlN'-IHiyiW^n -4»I!(H'3TI< l: II 3Tiqq qfffatT: 

MBh. 2,313. TFTT5TRT 5Irf $F7 TH --filkl^iVII'M: 336. Nach Bua». iu 



AK. auch -4il5[I und '4,1 VII fKDa. — 3) m. N. pr. eines Mannes gana 
ySJII^ zu P. 4,1,110. eines Sohnes von Sunahotra Habit. 1509. 
von Suholra (vgl. und Vaters von KAgirAga VP. 400; Tgl. 47T- 
5FK, 4TT^J* 

2. ^I5T (falsche Schreibart für 41 Iff ) m. Husten, Katarrh Buar. zu 
AK. 2, 6, 9, 3 im ^KDh. H. an. 2,3;4. = £frT (sowohl das Miesen als 
auch Husten; Wilson giebt dem Worte 4TT5T beide Hcdd.i £abdar. im 
CKDb. cMVUkJrlHIHrf: OT:j 2.27. 


4Tf5T4) m. 1) = 1. 4TT5I 2. Qabdab. im £KI>a. — 2) = 4H5T 3. Ha- 
bit. 1733 (Lakgl. Ti TTCRi , ; vgl. 4ITra und 4TT^J. 

cfilW-'firlsl (1. 4H5T-4-4P) m. .V pr. eines Lehrers gana 344Tlf^ 
zu P. 2,4,69 und gana zu 4,2,80. Co lebe. Mise. Ess. 1,328. 

347. 11,6.39. Webbh, LiL 42.88. Vop. in Verz.d. B. U. N. 790. — Vgl. 

eftVFKrW, yy(4ilStWir«. 

4il^l'4ir von 4ilbl^irH gana zu P. 4,2,80. 

4rmT4TTrW (patron. von ^tilSWirfetJ m. N. eines Lehrers Katj. t“« 
4,3, 17. Webbh, LiL 136.217. 

5BH15T (i- 4n3T-*-$T) p. 6 , 2 , 82 . 

4i l5l'-t { I f. X. pr. eiuer Localität (?) gana 4 7 37T^ zu P. 4,2,97. Da- 
von ebeud. — Vgl. 

(1. 4TT5T -s-^T°) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 8,2084. 

ctilVl'^i^l (v. I. 0, 4ilfi) f. N. pr. einer Lo.alität (?) gana zu 

P. 4,2,97. Davon (v. I. °4iT{4y ebend. — Vgl. ^TRTT^T. 

(von 1. 4H5T) adj. aus dem Grase SeiecAarum spontaneum L. 
bestehend: ^TrT[ Latj. 5,6,9. 4ib|'4il5lHM (das suff. zum comp.) 
JWm BaU. P. 3,22,31. 

r 4il5lM^ (2. 4iT5T-fr-*7^) m. schlechte Schreibart für Ruab. 

zu AK. im CKDh. 

^RTPR palroo. von 47T5T gana y^lH zu P. 4,1, MO. 


^ r 


^RTIrW (1- 7TT -8- 5TT °i f* eine Varietät ron Hotnbar heptaphyl- 
lum (•V.l/llrHIrl) GatIdh. im ^KDu. 

^ilfäl und TTTTTt C‘vst. 3,*. I) ra. a) ^TTnH die geschlossene Hund 
oder Faust. Hundvoll , manipntus Nuu 6, 1. Ifill 

KV. 7, !04 9 8.”^fft qrWJL- mT qm-4ilKir(vi 3, 30, 5. qpy ^T- 
151^13,67,10. KAcg.47.87. — b) Sonne ( von SfiTST) (KD a. nach demGcMA- 
HATJAKABAfjA. — c) m. pl. N.pr. eines Volkes I nd. St. 1,212. fgg. oxyt. ^at. 

Bh. 13^,*, 1 9.2 1 . qrriwfr qqT ^IR^I^miMrllM^: I M Bu. 1 3, 

1919. -^IsfTHiqnn: 9143. TiTüM 'n^l5P4: MBu. 6,si8. VP. 

18-. qTTORfrF^Rffrar 5iWTdH % MBu. I3,ai«i. 14,2169 - TTffr ^i l- 
5IrTT: 6,317. Habit. 12832 HilfStWiRrll:). R. 4,40, 25. VP.186. LIA. 
1,129, N. 3. MBu. 1,1796. 3,957. Im 

sg. X. pr. des Ahnen der Könige der K Agi, aus Bbarata's Geschlecht 
(ten P. 4,2, 113, Sch. N. pr. eines Sohnes von Suholra und Gross- 
vaters von Dhanvantari (vgl. --hljuhH u. s. w.) Habit. 1734. eines 
Sohnes von KAgja und Enkels von Suholra BuU. P. 9,17,4. pl. seine 
Machkummen: *H~UI ^ IvlM I HTT: LIA.I, Anh.xxix. 

fgg. — 2) f. 4 iIi 51 Un. 4,119. N. der Stadl Benares H. 974. — 3) f. 
cfi 151 1 a) «las ; . H. 974, v. I. Mbu. g. 2. (»atadu. im (KDa. ^iiyiT-tTfi R. 
1,17,22. Verz. d. B. H. No. 448. Habe. An- 

Ihol. 473. fgg. — b) N. pr. einer Gemahlin Vasudeva's und Mutter 
SupArgra's Habit. 9204. 

ö}iII5Hi 1) *dj. (f. m und ^) von =?iTT5T P. 4,2, 1 16 . 7,3,50, Sch. — 
2) m. N. pr. eines Mannes, var. I. für tf»l5fcti Habit. Langl. 1,145. — 3) 
f. 4II5I’4 iI u) (»c. 7^) die Stadt der K Agi, Benares (abuab. im (KDk. 
— b) ^nnfTTTT cTTtT: oder schlechtweg ^ill5l'4il der in KAgi verfasste 
oder gebräuchliche Comweniar, Titel eines von Vama*a-Caju>itja ver- 
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fassten Commentars zu Pariri's Grammatik; s. Böhtlirgk in der Einl. 
za seiner Ausg. des P. Bd. II, S.liii. fgg. 

^TTTCTTRJT m°^°) f- die KAci’ttAa Jungfrau , Tochter de* Kö- 
nigs von KA^i AI Bii. in Bfrf. Chr. 19,6. 20,18. 31,17. 

(^TT° -t- H^) n. feiner Baumwollenstoff aus K&qI Vjütp. 

212 . 

^jTT5FfiTtTF7 (=TiT 0 T5FD m. ein Bein, des Königs DivodAsa Qlb- 
DAK. im gKDu. — Vgl. 3TTT5Flf?T, =tilUil(ls|. 

1- 4JI5W(ron ^TTSToder l.^RTST) 1) adj. am Ende eines comp, schei- 
nend ly erscheinend , den Schein von Etwas habend: hH'JiIIsmI MBh. 1, 
6554. 3,17118. H. 5,18,37. 6,7,48. Da£ak. 101, 1. 

TO3TO I ^pfT: Buic. P. 4,29,47. färTfflFFMer als Sieger 

erscheint, sich als Sieger gebahrt MBh. 2,2185. 3,790. 14962. fg. 16394. 
R. 3,1, 19. 4,10,9. 48,23. 6,28,10. 70,45. 92,65. sPHiIHffH dass. Bbag. 


P. 4,10, 15. Vgl. STTTTTHTSR. — 2) m. N. pr. eines Mannes Prayaradbj. 
in Verz. d. B. H. 35,7 v. u. eines Sohnes von Brahman Kavi MBh. 
13,4150. 

2. falsche Schreibart für ^fTTfFT) •dj- Insten behaftet 

Ragar. im g KD m. 4il5ll M^l4^(weil er sich sogleich Terrathen 
würde) Paheat. V,41. 

1^1151 -*- 5 ? 0 ) n. die Stadt der RAgi, Benares MBh. in 
Bbnf. Chr. 11, 11 . 

SfimRra (cpTl5l ■+• *TFT) m. N. pr. verschiedener Männer Verz. d. B. 
H. No. 776.815 (gira?). - Vgl. TOfNra. 
chll^N l'-ti iFiJI -4- ^7) m. Gebieter Uber die KA$i MBh. 1, 1809. 
^IRTTIH (^TTT5T m. dass. MBu. 1,4083. Bhag. 1,5. so heisst 
DivodAsa Dhanvantari, der Lehrer des Äjurveda, Sücr.1,6,6. 2, 
347,16 &m°). 

(4)1 föl ^ die Stadt der KAci, Benares MBu. 13, 

7785. Benf. Chr. 14, 17. 

?mjT% (TO^-t-fFT) Hl. König der KA^i Al Be. 13,265. Bbrf. 
Chr. 3,9. 17,22. Hariv. 4967. Buag. P. 9,22,23. Als best. Persönlichkeit 
mit dem DAnava Dtrghagihva identif. MBu. 1,2676. als Bein, des 
DivodAsa Dhanvantari (vgl. ^rTf^FTTrT) Trie. 2,7,21. Sega. 1,1,7. 2, 
428,9. Grossvater von Dhanvantari VP. 406. LIA. I, Anh. xiix. 

-+-^T°) m. dass. MBh. in Bbrf. Chr. 11,17. 
cftlHjri von 4F5T P. 4,2,80. 

s. 

'tillUIW (ton ^iTST^adj. glänzend, Urahlend: 

>F7nH Buiu. P. 4,30,6. 

cs 

TOT* s. unter 1. 4H5T und unter ^|ß|. 

3JT°-4-^°) m. n. Titel eines über Benares handelnden 
Abschnitts im Sxardapurara Verz. d. B. H. No. 489—494. 1349 (^till^l °). 
1351. 

^nfOrT n, N. eines SA man Latj. 7,2,1. 10,6. Ind. SL 3,213. 

(4IT5Tt Benares Gebieter ) m. 1) ein Bein. givas 

^aboar. im (KDr. — 2) N. pr. verschiedener Männer Gel. Anzz. d. k. 
b. Ak. d. Ww. 1844, No. 72, S.583. Gild. Bibi. 399. Verz. d. B. H. No. 


543.1013.1384. efnSTfcTFPT^ ebend. No. 884 — 886. Burr. im Bbag. P. 
1. 1, p. Lvn. Verz. d. B. H. No. 567. - Vgl. ^IRIHRl. 

4i feil M 1) von 1. 3FT15T gana 3r c *(ll^ zu P. 4,2,90. — 2) von 
4ITT5J P. 4,2, 113, Sch. — 3) N. pr. v. 1. für 4H15 T{TtT VP. 406, N.9. 

rn. = --til|i<|(lsl MBu. 4, 2351. Bein, des DivodAsa £abdaz. 

im (KDr.. 

+- T^°) m. Titel eines in BhAshA und Sanskrit 



verfassten Werkes Verz. d. B. H. No. 1388. 4iTT3n^FTTH ebend. No. 826. 

SfiTüfar 1) m. ffiTTST Oder 4il5ll a)ein Bein. Qi va ’s. — b) ein 

Bein. DivodAsa’s Wils. - Vgl. SREOhRI, 4J15F4lfl, *lßl(lsf. - 
2) n. Eisenvitriol II. an. 3,726. | ^TrT HTOT I 

TO ^ I {(4M Ml II gKDa. Vgl. 
chiufi 441 ( (^TI5T oder 4»I^R -4- m. Fürst der KAgi oder Gebie- 
ter von KAgi: ^IT5Tt?T^FT rft^I MBu. 3,6027. N. pr. eines grammati- 
schen Autors Colkbr. Mise. Ess. 11,46.47.48. In 4ilitfUUI (l^iul , Titel 
einer grammat. Abhandlung ebend. 47, ist ßfl (1 vicll. Titel einer 
von verfassten Grammatik. 

Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No. 

1403. 


TOTTTT}; m. Betelnussbaum Wils. — Vicll. fehlerhafte Schreibart 

für TO£?TT{. 

TOFT patron. von KAci: TOFTT (Largl. TOF7T) 

^FTrTTTFrFn Hariv. 1734. ^TFtFTT eine Tochter des Königs der RAgi 
MBh. 1,3785. 

«liUplO f - Gmelina <*rborea Boxb . AK. 2,4,1, 16 . H. 1143. AIBh. 3, 
11569. R. 2,94,9. Sücr. 1,140, 16. 143,7. 377, 16. 2,193, 14. 339,13. 350, 

17. — Vgl. °hlV*5/l 9 ®tl l r f 




m. das». AK. 2, 4, fl, 16. MBa. 13,2778. 8u?a. 1,187,1.159,16. 
2,39,3. 40, 16. 78,10. 

*iI?MT{ (»on 1) adj. f. \ aus Kagmtra gebürtig , von dort- 
her kommend gana zu P. 4,2, 133 und gana ITFOTT^ zu 4,3, 

93. Colbbr. Mise. Ess. 11,179. ÄfBu.4,254. 

PushkarAksha, König von Kaomtra Müdrar. 18,17. m. pl. 
die Bewohner von Kacmlra M. 958, v. 1. .MBh. 2, 1870. 6,361.375. Ha- 
riv. 11201. VP. 191.195. Burr. Intr. 569. bei den Ka^mlra, 

in Kacmlra MBh. 3,5032. Sega. 2, 169,8. 173,6. Sch. zu P. 3,2 , 1 12 — 
114. Im sg. N. des Landes Verz. d. B. H. 93 , 10 v. u. Hit. 46,14. Ind. 
St. 1,153, N. ^TT^ftpiTJIrT W>Jh1{ 0 Bl-rr. Intr. 569, N.4) MBh. 3, 
10545. 13,1695. R. 4,43,22. Burr. Intr. 393.fg. — 2) f. ^fT- 

( I eine Trauben art, = Ragar. im (KDr. Die Identif. 

mit tllrfHMI *m (KDr., angeblich nach AIbd., beruht auf einer Ver- 
wechselung mit chI^hI^sI T. - 3) f. ^1^0(1 = H. 1143, r. I. 

Buavapr. im gKDa. Ficus elastica Roxb . Wils. — 4) n. Sidoh. K. 249, 
6 , 2 . a) die Wurzel von Costus speciosus AK. 2,4, &, 11 . H. an. 3,536. 
AIbd.t.134. - 6) Safran H.an.MBD. Bhart%. 

1,48. 4il^Hl( J FM^I r ill^'^HI^*(l i IIH^KAüRAP.9. GIt. 1,25. VgL unter 
— c) = H. an. Mbd. 
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(wie eben; adj. aus Kapmira gebiirliy , zu Kagmlra in 
Beziehung stehend u. s. ic. gana zu P. 4,2, 13«. 

2, iü-23. ^7 -4ilVM!(-+i: »27i. y'Nili^n^M- 
«JFTTFT RIoa-Tah. 1 io der Unterschr. m. pl. die Bewohner von Kap- 
ra Ira MBu. 3, 1991. — Vgl. TT^TlT^fi. 

(^T°-4-sT) 1) n. a , Sufran . — b) ein best. Heilmittel (s. 
H. an. 4, 52. Cg. Med. g.30.fg. — c) die Wurzel von Costus speciosus 
{'h'rj , H. an. Vi$ta im £KDr. — 2) f. °5TT N. einer Pflanze, = £JIrI- 
Mbd. Slatt ^lidN^NT^U. an. ist wohW.lliq^iTirq 3 

zu lesen. 

*-4i I y H 1 1 " -+- 5T °) n. Safran AK. 2.6,3,25. il. 64t, v. I. — 
Vgl. 

wnfprr = ^TT^TI RUa-Tar. 2. fgg. in den Unters, hrr. =ffi- 
^fn'|7;H'4!H Wohnort für die Kafmlra 3, «SO. - Vgl. 
v «n '4iV*Tl( gana H'4il!<llf? zu P. 4,2,80. 

1. TIT^EI adj. subst. f. SIT zum Geschlecht oder Stamm der KA^i ge- 
hörig, Fürst der KA^i (anku. £r. 16,29, C. £ at. Br. 13,3, l, 19 (Dhrta- 
rAsbtra). 14, 3, i, I (AgA tagatru). 6,9,2. Buag.1,17. .MBu. 1,4 128. 2, 
1916. BKNF.Chr.22,18. Hakiv. 2014.4900 und 9041 (SA nid I pan i). 6373 

qiqSI 5IW qq^FTTq: I WTcT: qnjUTSJ TIT^J 

^|| MBu. 13,991. Kayjapa so genannt 4486. Als N. pr. der Vater 
von KAcjapa und Alm von KAgirAga Dbanvantari IIariv. 1321. 
ein Sohn Suhotra's (vgl. = 7TT5T) Buir.. P. 9,17,3. ScnAgit's 2t, 23. 
VP. 132. — fern, -lill^l die Tochter eines Fürsten von KApi MBu. 1, 
3829. Bknp. Chr. 18,2. 32,25. 47,35. IIariv. 2021.11063. Slatt 
FTTT'T IIariv. 6386 ist wohl zu lesen. 

2. n. = ein berauschendes Getränk II. 902, v. I. Hagix. 
am (KDr. 

WyUT\ = 1. Haut. 1320. 

TTTJITT (von ^TJJITT) 1) adj. f. * Kacjapa gehörig , mit ihm in Ver- 
bindung stehend u. s. w.: ypH^Bulc. P. 3,13, 10. ^T 

T^qnfq wm qq i nrciq: n mb«. 

13,7237. rfcm --liiwj’ff ilit gcTT fTFT (=h¥iNW ) 7238. 

^ IWTF^i UTTJTTTT I ^TT FFT ri^- 

öp^TrPTTrT ^ II *350. SFiT^JTf d. i. die Erde Harit. 10613. Da- 
her -<il Wj'il f. die Erde AK. 2, t, 2 . 11.937. an. 3, 1 * 2 . M.u. p. 19. fT^TTPT- 
HHNrtd WTTf *1: vW^lrH MBu. 13,8164. — 2; palron. Ton Kaf- 
Japagana N ' \\ J , zu P. 4.1. 1 o «. H. an. Mbd. £at. Br. 7,3,t,5. Ä(t. 
Ca.12,1*. Ind. St. 1,188. 2,313. 3,439. Taitt. Ah. 2,18. 10,1,8. MBu. 
1,2973. 13,0298. IIariv. 417. R. 1,9,28. 2,21,2t. 67,2. P. 4,1,12t. 3. 
103. Q\k. 9, »3. 46,7. Colf.br. Mise. Ess. 11,64.336. pl. PratahIduj. in 
Verz. d. B. II. 62. MBu. 3,970. K Acjapa = Krtakoli Thir. 2.7, 19. = 
STTTTTTT 2 J. •= r -fil^UN = ST^UT Sch. zu AK. 1,1,9,33. Ein alter Gram- 
matiker Weber, Lit. 139. P. 3,4,67. MIdbava zu P. 7,2,48. buddh. II. 
236. Colbbr. Mise. Ess. 11,317. Bur*. Inlr. 43. 138. 273. 317. 329. 391. 
446.578. Laut. 7. 168. 270. 272. L1A. 11,78. fgg. 436. Dieses patron. ist 
•o gewöhnlich, dass mau es auch da gebrauchte, wo man den G esc blech U- 
namen nicht kannte: JTT^TÜTR ^lT^ZFT ^TrT Sch. zu KItj. ^r. 4, 1,12. 


Häufig durch ein vorangehendes Wort im comp, näher bestimmt; s. 

JTO 3 , qfK q^p, ^TFT°. - 3) m. eine 

liirschart Mro. p. 19. - 4) m. Fisch (ifpT) II. an. - 3) n. Fleisch H. 
622. - Vgl. qn?qq. 

'+ 1 1 V / J'I-1*P-I [qq^-t-q 0 ) m. pl. Kinder des KAcjapa, Bein, der 
< eitler .MBu. 13,3330. 

palron. von gana zu P. 4,1,99. 

'■M'x'UrT patron. Ton Pravar»duj. in Verz. d. B. H. 38.60 (pl.). 

ein Bein. Aruna's. des Wagenlenkers der Sonne, AK. 1,1, «, 33 . H. 
102. Garudas H.23I. - Vgl. TTT ^JMU . 

T 

-Iil.'UI pl. Bez. einer nach Käcjapa l»enannten Schule P. 4, 

3, 103. 2,66, Sch. 

"ii I ''-HIN m. pl. Bez. einer nach KAfjapa benannten buddli. Schule 
Birs. Inlr. I»6.6.i3. Lot. de la b. 1.337. Vjutp.210. 

h I :>U 3iT 3 - =TT 0 - *TT° -+■ TsT) m. N. pr. eines 

^ o 

Lehrers (^at. Br. 14.9,4,3 1 . 

(patron. von Bein, der zwölf Äditja MBo. 13,7094. 

des Sonnengottes Cabdar. im ^KDr. Garuda’s (vgl. TTT^jnj MBb. 1, 

1247. 

patron. von 'Ll'^4 gana *\'U' zu P. 4, 1,99. 

| f. = I Biiam. und Dvirupar. im ^KDr. 

(von TT 7 ? m. Reibung, woran sich Etwas reibt ; s. 37JFFUPT. 
qiF7P7 (von -V-1IM) adj. f. ^ roth (in einer best. Nuance, gefärbt; 
subst. ein rothes Gewand P. 4,2, l, Sch. Vor. 6 , 1 i. ^KHl qqT7- 

j^rrTq tii^nüi qrfsi^ Rfr^rr A t r. g.iu. 

1, 19. Kauc. 37. IR fTrTTT q^THTT qqjRTq^ilHH RT I qRI- 

?riRq qiT 7 Tqqq q 11 sw. 3, i 8 . qrnnqqqr n. 21 , 9 . mb h . 3. 


it8o.i. TqqiqqqqiqqT ak. 2 , 6 . 1 . 17 . H.53I. '-qiqq MBu. i2.s(.o. 

N 

13 , t369. hariv. iiii- 2 . qnünqq?; (sic) dbcrtaspo,;. qT^qqqrqqira- 

qt MBu. 3,8588. 1,5560. R. 3,52.9. q Tuf q. i qM ' r JT- 

pH J sgs. 3, 157. qiTTFft Mld-Iil eine bes. Biene oder Wespe 8a(k. 2, 
290, 17. 

Mil'-tnu^ni (^TJT 0 > N. pr. eines Kai tja Laut. 215. 

'JilMN"! (patron. von -Ii’JI'l oder -MMI'i ) m. N. pr. ciues Lehrers 
Qit. Br. 14,7.*, 27. 

qiTqnqTTqqi m. ein best, giftiges Insect Sec«. 2,288.9. — Vgl. qf- 

gl 

'"■fi I F 4 1 1 MH m. pl. Bez. einer nach KashAja benannten Schule gana 
^FTTUI? zu P. 4,3 ,io6. 

^TITfTFR (•filfe l # H?) patron. von Pravabadhj. iu Verz. d. B. 
H. 5.S. 

1. 'Jiiy m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von Kuvera MBu. 2, 
4 15 . 

2. Ln. 2,2. P. 7.2.9, Sch. TTTTf und Cant. 3,8. 7TF^C*t. 
Br. n. Siddii. K. 249.a.6. 1) Holzstück AK. 2.4.1.13. 3,3.35. H. 1122. 
916. an. 2, io«. Mfd. jh. 3. 'I.lWl m =71^1 cH =fiTJ|77?f g A T. Br. 3,2, 
f,3i. 3,2,8. 1,8,9.18. »WTOTH 11,5.9,13. 7,4,3. KItj. £r. 7,7, 
11. 15,4,28. 18,1,1. Kauc« 30.87. M. 4, «9.241. 5,69. 8,372. 10,84. 11, 


II. ThcU. 
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166 . JÄGli. 2,218. MBu. 13,3302. R. 1,1,54. HUITOTM 5,95,15. <731- 
TiT^^M.5, 122. — Siv.5,1.2. MBa. 1,3587. Svfl.1,67, 5. 108,9. 118,19. 
H^iy 5 g «tilg q «l(rl 2.365,9. K\ruls.6,*3. qqT -*i I y q Mil W 
q QH'-I I HI I TOT q ^mFTT II MBu. 12, 

868 . fg. R. 2,105,24. Hit. IV, 66. '4iiyl7«[ P. 3,2, 6 1 , Sch. -4iiyq? 6, 
2, 144, Sch. TOc-Hlräwäl Uir. 49, 1 1. TO^ ein Strick zum Zu- 
sammenbinden der Holzscheite R. 1,4,20. ^fiiy^Ui Pankat. 235, 23. : TiT- 
das Hinreichen von Ilolzstiicken so v. a. das Anrichten eines 
Scheiterhaufens: *TT^ rT ITT H-tW I CtC^til Wvl^M-4 STHT?: 

T5TpqTFH3, 14. M. 8, 289. Am Ende eines adj. comp, 

f. m s. Vgl. TrTW. - 2) Längenmaass Z. d. 

d. m. G. 9,605. — 3) ein best . Uohlmaass Saddu. P. 4,20,6 vgl. 

Iiuhn. Lot. de la b. I. 374. — 4) am Anf. eines comp, uud vor einem 
verb. (in. ein Lob ausdrückend; das nachfolgende Wort verliert seinen 
Accent P. 8,1,67.68. ^,iy lUjI'-Hi:, TcMiiy Sch. Vgl. 

TUST- 

*4i 1 BTi 1) adj. der Form nach von 2. ^iiy , der Bed. nach von ^TT- 
gqffrn gana zu P. 6,4,153. — 2) n. Agollochum Raga*. 


im £KDß. 



(2. -Ti I y sfl°) f. wilder Pisang ( Musa sapitntum ) Ra- 


ga*. im £KDr. 


TITC (2. T\ 


TO m. ein best, in Holz lebendes Insect H. 


1203. 

Tiiy^ilm von 2. gana zu P. 4,2,91. Sch. zu 1,4, 153. 

*iy^ (2. -4-7^) ni. eine Spechtart , Picus Bengalensis Tiuk. 

2,5,16. Parkat. 157, 4. 

Miiy^i^lrl (2. T,lö -4- TT°) m. ein Spatel — , eine Haue von Holz 
(bei Schiffen angewendet) AK. 1,2,8, 13. 11.878. Nach einem Sch. zu 


AK. auch ° 


und 


'A\ I y 'M m. ein best. Vogel , viell. = r A\Vd'A\f^ und auch daraus ent- 
standen PA5 kat. 1,377. 80,12.25 u. s. w. 

(2. Tiiy •+■ Cllji). n - a Slick, a spar , a piece uf wood Wils. 

"4iiy$l*“^jJ2. TilW -4-51°) f- N. eines Raumes (s. R vga*. im 

CKDr. 

'Tiiyrl^(2. 'liiy -4-FT5J) ra * ( nom * °cTE) Zimmermann AK. 2,10,9. 
H. 917. 

^iiyctdTi (2. Tiiy m. das s. Cabdar. im £K Da. 

T.iydg (2- =hiy -4- cfij) m. eine sich in Holz verpuppende Raupe 
|1W{) Har. 216. 

'4iiy^l^ (2. '4ilW -^7) *u- N. eiues Baumes, Pinus Deodora (^cl- 
^TJj) Roxb., Raga 5. im (KDr. 

ctuy^ (2. sfiiy -+- m. N. eines Baumes, Bulea frondosa Roxb. (ff- 
tTISIj, Raga*. im £KDit. 

Tiiyyi^l^irl (2. - SJT3Tt -+- 3H) n. die Frucht der Emblica 

officitialis Gaertn. (tjlHrlTi n.) Riga 5. im (KDr. 


(2. T,iy qjo) f. N. einer Pflanze 


Ra- 


ga*. im £KDr. 

Tiiyni( (2. cfiiy -*-ITT() m- eine Tracht Holz , Holzlast: I- 




Hariv.4356. R. 1,4,21. Davon adj. subst. Holz 

tragend , Holzlräger Katoas. 6, 42. 

^iiy-H (2. --l,iy -4-HcD 1) adj. zu einem Holzstück geworden , ein 

Cs. C\ 

Holzstiick seiend ; von einem regungslos stehenden Busser Vigv. 15,3. 

— 2) m. N. pr. eines göttlichen Wesens Hariv. La*gl. 1,513 (=filyHfi). 

3 ^ 

^ly^Tiiyi-t-^mit Kürzung des Auslauts) adj. zum Ziele füh- 
rend: ^Cat. Bh. 11,5.8, 13. 

TilWHdl (2- RJT) f« Scheiterhaufen Tiuk. 2,8, G2 . Har. 131. 

*=tiry H # 4 (von 2. T7T^7) adj. f. J aus einem Holzstück gemacht , aus 
Holzstücken bestehend M. 2,157. MBu. 13,6668. Mrkku. 47, 10. H. 1255. 
H^ ImI TiiyH'-UMl TTFTTrTT^T KatuIs. 12,136. 144. 

TiiyMol (2. 'Ai I y -4- McT) ni. Todtenbahre Har. 206. 

(2. Ti I y -4-rf°) m. ein best, in Holz lebendes Insect (ej- 

UT) Har. 216. 

'lilWrllT«J*i (von 2. 7iTy -4- rTT^) m. eine mit Eisen beschlagene 
Keule von Holz Trik. 2,9,9. 

TO^icHil (2. TO ST°) f- N. einer Pflanze (Tiy-til) Vaidj. im 
(KDr. 

^iiy-416 (2. T.iy -4- ^K) eine Mauer von Holz: HJ(rT 

— "diiyTl^llrHi r TIUj TIT^u. s. w. Raga-Tar. 6,202. Nach Troyer 
N. pr. einer LocaliUL 

Tiiy NT( (2. T.iy -t- 1TT(; n. Baumhöhle Sch. zu ^ak. 14. 
Tiiyini^TI (2. TTT^-^5n°) r. N. einer Pflanze, = Raga*. 

im QKDr. 

4i I y I f. Siudu. K. 249, a, 7. 1) Rennbahn: Tiiy I ci 

RV. 1,63,5. STTHT =ITOH^mi|||: 7,93,3. 9,21,7. ^ff %T 
8,69,8. 4,58,7. (^nq%)^T Mi l y 6,46, i. 3J r*V Hl^l 

p* — — — * vl " - E- - 

\i\{: 'A \ I y I fHH 1»37, 10. Auch die himmlischen Bahnen , in wel- 
chen H»nd und Wolken laufen: ^'iTIc'lilty I WT 51^ ( 59,6. 

TT7 ^ITTylM ?F7J: «46, s. qj^yrTHMH^I^T Til^HI q- 
üj fqf^qürV^Tq 3-2, 10. naher bei den Commentatoren die Bedeu- 


^TTjq: TTl TOig zFU: 146,5. qiW^riHMHT51HI^T ; T.iyHI q- 

Hl 'J\(\ (*1^32, io. Daher bei den Commentatoren die Bedeu- 
tungen Weltgegend (Naigh. 1,6. Nit. 2, 15. AK. 1,1,1, 2 . 3,4,10,43. U. 
160. an. 2,104. Med. th. 2. ln dieser Bed. können wir das Wort nur 
durch Buag. P. 4,24,1 belegen), H'aaser (Niu. 9,24). — 2) Ziel , meta: cfT- 

rM*N I fs _l J- _ 




HHT mIsH< IhhHI: TiT5T vs. 9, 13 . AV. 2,14,6. TpTTqq ^FTT- 
#T Jl^frl TS. 1,6,*, 3. Cat. Br. 11,5,», 2. 14,9,4,29. mf} I U7 3]^- 
Trl^lF^rT ^iiyiH^Hct Ait. Br. 4, 7 (vgl. dazu Nir. 2, 15 die Bed. Sonne). 

*iiyi fTT qfq: Katuop. 3, 1 1 . Hierher viel- 
leicht auch RV. 10,102,9. %=TT ^ TOT yiH'-lUHH^rd: MBb. 
3, 10*2«. q TOT qq: WiTIH 13013.^7 

TOT nsrifa ^rM(»iqif< q 13, 1082 . UN Wrll 7- 

-4«iyi qqq: KümUa§. 5,28. -4,iyii|d^<c 3 » 35, Häher T^iyi = 
3r7Tq Oder wm AK. 3, 4, «0,43. H. an. Mfd. Vgl. 2. 4. - 3) 

bestimmter Ort , Stand , Standort: TiH — t^T TilW iH'M’iNrl 

3,28,12 (Burrouf : substance ). --tilWI 

Bhag. P. 1, 1, 23 (Burxolf: forme). cT^ qqT TTT^T^ (Burnoup: 
excellente substance) TTlrHI 7,4, 22 . Von den Afond- 

Stationen: q (Ish^i qqq 'Nli*: | qPT^qnn: m- 



277 


•278 


OTT 


4 il<£rl 


PT: miIWmhnm HT II 1,12,81. ^TTOT = IT3Tr? (was durch 

Grenze , Ziei übersetzt wird; AK. 3, 4,14, 4 3. = F2TFPTT5T H. an. Med. — 
4) ein 6esf. Zeitmaass Ta». 3,3, 106. ll.au. Med. MBu. 1,1292. 13,7385. 
R. 2,23, 13. Dev. 11,8. = 1 3ü KalA AK. 1,1,», 1 1. 11.136. M. 1,64. Sega. 
1,19, 4.2. = l /j s Lag bu = 1 223 XädikA = l / rJ) M uhürta Boag. P. 
3,11,7. — 3) N. eiucr Pflanze, Curcuma xanthorrhiza Roxb. (TT^PJ- 
ft*|) H. an. Med. — 6) N. pr. einer Tochter Daksha's und Gemah- 
lin Kagjapa's, der Mutter der vierfüssigeu Tbiere mit ungespaltenen 
Hufen, Buag. P. 6,6,25.28. 

°h V W I J 1 1 ^ (2. Mi I y -4- yi||() m. n. ein hölzernes Haus Tkie. 3,3, 130. 
=T7TW^TIT^n (2. Mi IW -fr- ^ °) f. ein hölzernes Geräth zum 

Ausschöpfen des Wassers in einem Schiffe AK. 1,2,1,11. 11.877. Ist 

•v <■» 

wohl nur eine Erklärung von ^|il|(, kein cig. Synonym. 

TOTFpfi (2. TO^-fr-flRT) eine best . Art von MPVTI Sega. 1,223, 3. 
^ify-T (von 2. =771^7) 1) *«• Hollträger KatbIs. 6,43. — 2) f. ^TT 
Holzslückchen : epf 3 Pan rat. 191, 12. 19. 193,6. 

: ?ilWM (1. 7TT -4- ttW IHT) 1) m. eine Art Calotropis ((lüN«; Raoan. 
im £KDn. — 2) f. TJf\ Pisang , Musa sapientum AK. 2,4,4, 1. 

•Ti I &5T (2. '7TO’-*-^5T) m - eine Art Zuckerrohr Sega. 1, 186, 15. 181, 
3. V akasp. zu H. 1194 (MilfcjJ;. 

1. TOT, 4iWfl husten DuWlp. 16,22 (VI^MiCHlMlM); TOTT P. 

^ ^ ~ ^ ^ 

3,1,35; t|MiW und MiIHMIh Vop. 8 , 80 . 118 . MilHd Sega. 1,38, 13. 2, 

503,8. TOFTH 1,118» 12. act.: TOTf^(im Verse) 2,302,19. 303,1.3. - 

TOTT J 1 rHfFTPTT^rlcTH, ^iicHcwr-t MiHmIm^ S choll, zu 

Bdatt. 5, los. — Vgl. u. Mil^ 


— 31 [ a- 3 FTiTTR. 

2. TOTJ. Husten AV. 1,12,3. 5,22, 10 . 1 1 (wo der Accent der Uand- 
schrr. wohl falsch ist). 

1. TO^ nom. ag. von TO^P. 3.1, 140. 

2. (von ni. Husten AK. 2, 6,9, 3. 11.464. Sega. 1,11, 1 3. 21, 
16. 98,11. 128,11. 2,302,7. fgg. TOITOT7J 1,138,20. -4iWi£{ 2,233, 
io. ¥Jim.mWHI5H 1, 137,8. Bnlo. P. 3,30, 17. Auch TOTT f AV. 6, 
103,1. fg. — Vgl. 2. TOT. 

3. : TOT m. n. Siddu. K. 249,6,7. = TOfT Saccharum spontaneum L . 

Buar.zu AK. 2,4,4,28. CKDr. = HyperantheraMoringa Vahl. 

£abdak. im £KDr. 

TOTTr^ (2. = TnTT ■+• : 7r^ ) m. eine .4rf Wurzel (MilHlrl) Raga*. im 
CKDa. 

: TrrfTH (2. : fiTfrT -4- H) l) «dj. f. J den Husten vertreibend Sega. 2,233, 
4. io. — 2) f. ^ N. einer Pflanze, Solanum Jacguini Willd ., (abdak. im 
gKDa. 

•TiWIsIcT (2. ^FirR* -4- f. N. einer Pflanze, Clerodendrum Sipho- 
nanthus R. Br. (*rPTT), RTsah. im (KDa. 

OTHlfr.IHT (2. OT-^^TT 0 ) f- N. einer Pflanze, = (He« 

a. d. W. OT^TT 0 St. OT^TP) Ratka«. im CKU«- 

(2. ^TT*7 -+- ^rf) m. AK. 3,0,*, 19. 1) Castia Sophora L. (ein 
Hustenmittel) HU. 98. Sec*. 1,138,17. 2,233,9. — 2) eine gegen Hu- 


sten gebrauchte Arsenei aus Tamarinden und Senfsamen 
51 lf ] Bii ah. zu AK. im £KDk. — 3) = M<,~l Har. 270. 

^ilHM^Mi m. = MiIHH^ 1. R %gan. im QKDb. (unter TOPT^)- Sega. 
1,218, 15. 2,308.9. 

MilfrH^M 2. ^TTTTT -4~ ^T°) m. I Hchosanthes dioeca Roxb. (M/JH) Ra- 
ga*. im £KDb. 

TOTf m. Büffel AK. 2,3, 4. U. 1283. Hab. 80. 

MllH'M?! (von 2. TiPT) adj. mit Husten behaftet Sega. 2,306,4. 

OTT< Un. 3, 138. m. n. Tbik. 3,3, 12. Teich , See AK. 1,2,8.27. U. 
1094. Buartr. 1,39. Kat. 4. GIt. 2,20. IligAK. 21,8. 

-TiMITi[ (2. TiTR ( Feind) ra. = 4ilHH^ 1. Raga*, im (KDa. 
«WhH (2. 'TiTH yFT m. eine best. Wurzel ('TiHiUKVI ^TT- 

o o \ 

gW5FT:) Raga*, im £KDa. 

^IHW.1 ( Ton 2. ^TiTR) f. Husten AV. 5,22, 12. 11,2,22. 
ofTTTIFMwic eben) adj. mit Husten behaftet Sega. 1, 116,9. 2,503,17. 
301,5. — Vgl. u. 2. TO5H. 

*TilfrfT(M m. X. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 938. 

MiIHM n. Eisenvitriol H. 1036. Sega. 1,132,17. 134,2. 2,49,14. 62, 
5. 333,12. 342,7. 496,14. c ?77 1,140,13. — Vgl. u. TOTTCT. 

M.IH-TImi<.'TiI f- = 'TilHH^ 2. Raga*, im £KI)r. Unler wird 

auch TTTSpTT aufgefuhrt. Sowohl Wils, als auch (KDr. führen : TITTT- 
H I^P/TiT zwischen W*ill'j|*il und TOFTT auf » wodurch man auf 
die Vcrmuthung geführt wird, dass H 0 zu lesen sei; auch fin- 
den wir bei Hacgbto* in der Thal nur die Form welche of- 

fenbar mit ^TFT Husten in Verbindung stellt. 

1) eine Art Speer Un. 1,85. AK. 3,4,14,69. H. g. 146. an. 2, 
578. Mbd. s.l. P. 5,3,90. — 2) mangelhafte , undeutliche Sprache II. 
an. Mbd. — 3) Sprache. — 4) Glanz £abdar. im £KDr. — 5) Krankheit. 

— 6) Verstand H. an. 

*TJ£rft (von TUR) f. ein kurzer Speer P. 5,3,90. 

MiIHMiWH (*ic) palron. von? Pbavaradbj. in Verz. d. B. H. 57. 
MiIHM (1. TTT-fr-RTcT) f. Schleichweg: ^ TOTRT TTR HN5lcl^ 
Goau. 3,5. 

r TilfrfU^ n * N. pr. einer Stadt P. 6,1,155. — Wird in 1. -fr-rTT^ 
zerlegt 

CIbt. 4,8 fehlerhafte Schreibart für 'T,T-4M- 
ctii^.'Til f- ein best, musikalisches Instrument Dvibi>pak. im ^KDr. 

— Vgl. TO^HT. 

4iI^ 4 patron. von ^IJ gana zu P. 4,1, 112 . 

1) adj. a) trocken. — 6) übermässig. — c) bösartig H. an. 3. 
635. Mf.d. 1. 73. — 2) m. a ) Katze (abdax. im £KDb. — 6) Hahn Mbd. 

— c) eine grosse Trommel Hab. 143. H I ( r A UT-fl Ul 

'kann auch f. oder n. sein) 5T^T ^FTTiPPIT: Pa*bat. 20, 
8. Vgl. Milri^Mi. — d) Laut (^I^HM) Mbd. — 3) f. ^TT^rTT a) ein 
best, musikalisches Instrument Tbik. 1,1, 119. U. Q. 84. Med. Raga-Tar. 
5,464. — 6) N. pr. einer Apsaras Med. — 4) f. Mil«£~f) ein junges 
Weib H. an. Mbd. Hab. 135. — 5) n. a) eine undeutliche Rede. — 6) ein 
best, musik. Instrument H. an. 
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RV. 


TTT^rfTT^T (RIT C -+-R°) m. Stechapfel fcj/cj( HU. 107. ^aidam. im 
gKDa. 

Hj|c£M m. ein Bein. Qi va's MBu. 13, 1179. 

(wohl schallnachahmend) n. das Kollern im tauche AV. 

5A11. 

f. N. eiuer Pflanze, Wrightia antidysentcrica B. Br. (^IJR), 
K ao A 3, im gKDa. 

J ^ 

'h | ^ patron. von RI|^7 gana U>IhII^ zu P. 4,1,1 12 . 

palron. von R%TI gana ibNlfi zu P. 4,1, 1 l2.Ril«£Hi Ind. 

Sl. 3, 473. 

1. RI pron. Stamm, Nebenform von ^ und RI, erhalten in Mi*F RI“ 

RtTi TRR, RiTTsTi RiT^F R?T£5T> ^iRtT 

2. RI ved. Verbalwurzel Duvtlp. 23, 19; s. FR. t4lHi VM> wobei wir 
auf RI verwiesen haben, gehört wohl zu 2. RIT. 

^4 (von RR) adj. \cas begehrend: RPTTRT^T WUJ RiRRTTtT RV. 

O N •• 

з, 33,4. 

I Hi(hl^ RI^-f- {TsFJ) m - ein schlechter König P. 2,1,61, Sch. Vop. 

6,89. 

f^eTR TRI^-t-isR, adj. von welcher Gestalt MBu. 1, 1327. Paskat. 

238, 1 3. 

fRR^ x\ m. N. eines Dämons, welcher den Kindern nächstem, Par. 

** _____ 

Gniu. 1 , 16 in Z. d. d. m. G. 7,331. — Zusammengcs. aus RR-f-^RrT 

= R^tT, oder die entsprechende masc. Form zu RR^TrT. 

Ni'4^lr( 3. pl. praes. von cjg’) f. Gerede der Leute, 

Gerücht, Sage Bu»u. zu AK. im (KDn. Belegbar ist nur die Form °cj- 
tn.3,50. AK. 1,1, S,-. 11.239. JT?T cUWHI JpTTHr^tTT 5£TFI 

и. T.39,-.TTfFTn^m f^rn *.hihrt fa- 

rm fr^fr TTgrWTrT ^ft p«*». h.s.c. 23 , g. duü..ta». -8 ,«. 

I Mr-itl^(vou HU 1 !) adj. P. 8,2,9, Sch. Vop. 7, 28 . poor, mean, ituigni- 
ficant Wils. 

f^TTTTSi (TTO -h ^ °) adj. der da sagt: was ist eine Cypraea mo- 


neta? d. i. der eine so kleine Münze gar nicht beachtet Uit. 11,87. — 

vgi. f=ra. 


FRIR^ (RT^-*-R^) adj. was wissend g'\Nku. Ba. in Ind. Sl. 2, 
304, N.3. 

TRRR (TRI^-*-RTR, adj. von welcher Kraft: fRRTRT R. 

1,22,12. 3,38,2. 

TRRfT (P^i^-+- R tT) adj. der da sagt: was ist das Benehmen? d. i. 
der seinem Benehmen gar keine Aufmerksamkeit zuwendet: *Jfj4u£- 
RRRFT RR R^FT R^IRRIWH: RiWI^til fRRrTTSJ PaÄbat.9, i 5. 

1 Hi^4Ml( (fRFM-^l : ) adj. welcher Beschäftigung nachgehend 
gu. Ch. 150,8. 

TRI5TT^ (l'VM-5I^) 1) die Grannen am Getraide, m. Un. 1,4 (vgl. 
P. 6,2,139). AK. 2,9,21. 3,4,*S,165. 11.1181. an. 3,538. Med. r. 137. 
neutr.AiT.Ba. 2,9. — 2) m. Pfeil L T n. AK. 3,4,ts,l65. II. an. Mbd. — 
3) m. Reiher Med, 


RiTTTR (RR -f- STRT; adj. welche gewohnte Art zu sein habend MBu. 
1,1327. 

RITT 71 (RR -fr- TRI; m. Butea frondosa Rot 6., ein Baum mit schmet- 
terlingsförmigen rothen Bliithen, AK. 2,4, t, 10 . II. 1136. Hab. 107. M. 
8,246. N. (Bo pp) 12,3. R. 2.56,6. 3,21,20. 79,33. 5,17, 4. 13. Sega. 1,22, 
9. 110,6. 211, 17. Rt. 6,19. TRIT^I: TTRpR^RFT: 20 . R — R^IR- 
HrT TT-TOT R RI5JRIT: MBu. 3 , 8815 . 1012 5 . 13, 1982 . 279 s. FRT: RI- 
rT^rntT’%%1 5T5T-M *7^1 »RT: I fafafa miT 5TCTH- 

I =Ji5<$il II R- 6,68,3 1. n ;j IM ’Ti-i TT TR rT'THyiTFT I TT 5TT- 
Tr'Tr-ITRRT fRT II Da?. 1,8. N'JIH'^- 

RTmT: I ,W^HT T STHH fajfcjT V - 1 f TR -TT: II k\n. 7. neuir. 


I Hi Md (RRh-RRT) adj. in steinigem Lande — , Geröllboden be- 
findlich VS. 16,43. TS. S,3,W,2. Catab. üp. in Ind. SL2,41,N.2. 


RTHRT: I r7Ri<£HT R TTHH 1RFR RTORR: II Kl*. 7. neuir. 
die Bliithe Sega. 1,224, 1 . TRITRRTTTPT R. 5,52, 1 4. RIRTITRI ein Auf- 

w w x 

guss auf die Bliithen , der zum Färben gebraucht wird, Sega. 2,2,5. 
Nach R»gix. im gKDa. ist T*RRRI auch = — Vgl. ^TRTJT 

und niRiTRI. 

TR^pRI P- 5,3, 1 17. m. eine Varietät von TRITRI Saddam, im (KDb. 
I (mit Dehnung des Auslauts) N. pr. eines Berges P. 6,3,1 17. 

TRR ved.: RR: (sic)fRR: gana TRRTT^ zu P. 8,3,1 10 . TRItt F^I- 
TR v. I. für RR RliR ebend. 

■s, N 

TRRTR (RR^-*-R°j m. ein schlechter Freund P. 2,1,64, Sch. 
TRIFcR n. eine best. Frucht (?)i TRIfcRTTTR RTFJcPIR^ R R5J- 
MTUIH^TRR Kaco. 31.10.30. 

RRH f. Siddh. K. 247,6. ult. (isl viell. RIRT z.u lesen?). 1) m. = RI- 
C*bd\m. im gKDn. — 2) m. Kokospalme Hll R»oix. im 

tKDn. 

RIRIT^R m. der blaue Uolzhäher gia.-AM. im gKDn. (unler RRIT- 
f^R); RIRlf^R m. g \ buam. RTTif^TRRT P. 7,3, 109, VArlt., Sch.; 
ChiIHi'TII 4 m. 11.1329, Sch. giBD.iM. im gKDu. (unter RRH^R). 
RV. 10.97,13. ein anderes Thier ist damit viell. bezeichnet TS. 5,6,tt, 
i (RITTT^R:, 2tc Hand: °<{lM:). ved. RIR^TRIT P.7,3,109, VAr tL, 
Sch. RTR^TRRT Un. 4,57. 

PTIRIT^m. oder RIRIT f. dass. Svamin zu AK. im gKDn. (unter RI- 

^IRlfl (schallnachahmend) mit zerreissen , zerfetzen: V[\ F^R 
PAp 'TTTTHT T^TT RV. S.33,7. WIN^I ^HT 

8. — Vgl. ^TRRRR. 

TTRiTT^R m. = RHRlf^R gABDAM. im gKDa., RrRrTTR ra. Un. 4, 
57. AK. 2,3, 16 . II. 1329.; RRITTTR m. g abi> vm. im gKDa. Bum. zu 
AK. im gKDa. (unter RRITTTR). 

RIRF7 onomatop., gebraucht in einer Anrufung: RIT^TST R 
y^ll'J-R tRI^I TS. 3,4,*, 1 . Rir^'JHil( (nur dem Ausruf RI 3 ) sT- 
^TTR RlRäOTITpn ^ RF7TT: TORT ^RrT RT(TRT: TOT7T *,5. 

f «I m. ein best. Wurm y welcher den Haaren, Nägeln und Zäh- 
nen verderblich ist, Sega. 2,510,9 (RITeIR). 

RIRRT^ m. eine Art Schlange Sega. 2,263,18. 

TRRR m. Theile des zerriebenen Kornes , Schrot , Gries Ait. Ba. 2.9. 
Pfild 1) ra. Affe Trik. 2,3,7. Bulripr. im gKDa. — 2) f. eine kleine 
Schakalart; Fuchs Taia. 2,3,8. U. 1290. 


P.7, 3,109, VärtL, 
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fttfUfl = f^ufl u. 663, T. I. 

(i% q-*-l. P. 3,2,2 1. m. 1) Diener , Sclave AK. 2,10, 17. 

11.360. R. 1,18, 13. 29,2«. 2,23,4 I. 4,40,4. 6,83,13. Ragh.2,35. Vid. 
208. Pareat, 104, 15. 247,8. ?FT: HPTRöC: SW. 6,38. 

Am ae. 100. f. * MBii. 4,634. BuU. P. 1,6,6. Nach einem VArtU und 
nach Siddii. K. zu P. 3,2,21 ist I r 4r4i^ I Dienerin , PTrTT^T die Frau ei- 
nes Dieners . f^pFT^S’ n. das Verhältnis eines Dieners , eines Sclaven 
Pareat. IV, 8. — 2) wohl ein best. 1 heil des Wagens AV. 8,8,22. — 3) 
eine Art RAkshasa MBu. 1,6716. 2,86.1710. R. 1,3,30. 5,38,22.42. 
31. 56, 118. Wi-J^mil ?TrT: q*n^Til( IM 

qm’AR %T T% II MBu. 14, 1918. - 4) N. pr. eines Volkes R. 4,44, 
13 . - vgl. 

f I (von nff '7Ff^7F[l f. der Zustand , in dem man sich fragt , 

was zu thun sei: T =ti4iH'44HI45l ETnFITfTOrT^ Da$ak. in Bir*. Chr. 
199,3. - Vgl. ^rkei . f^mcn. 

I r h4r.M m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,99. — Vgl. 



pfpTTFTJ^ (HR-+- TRRTFTITcT was wünschen Siddu. K. zu 
P. 3,1,9. Vop.21,4. 

DMrf (f3FM- 4il l Ul) adv. (verkürzter instr.) aus dem Wunsche 
nach was Qat. Bh. 1,2,8,25. 

fw^rn (FF^M-^FIT 0 ) adj. welche Ursache — , welchen Grund ha- 
bend (vKTÄgv. Up. 1, 1 . 

nfrTTT^rTT (von TT\ *ti WRJ f- = TRrTFr^FTT: ^FIcTT 

tTT H Fm M'JHUJfJ I mj RrJiWdIHSI 5T7PTF7TFH ■TFI sTfö? II 

KatiiW. 10, 10 1. 

pf,f^ UI (onomatop.) m. 1) ein best, musik. Instrument H. g. 83. — 
2) N. pr. eines Sohnes von BbagamAna Biiag. P. 9,24,7. 

(onomalop.) f. 1) Glöckchen AK. 2,0,*, 11. H. 665. (^EFT) 
foiPjUlHMHIMHl MBu. 1,7933. 3, 15435. Hll £ uHtI I rwföfl (^7) 
Harit. 13013. N.r^iin^TH'-l^fT^i 13017. (^1:) Ni%uflW(fHtflM: 
MBu. 13,2781. (jqqj Hif^ linVIHHRjiHq^R-3,28,32. 6,86,8. 

pj, Pj.- uFUi i rN m s , 9 , 59. Mydfy^iwu Rif^-uiUimii 

^TR 31 Bii. 4, 1336. lüHI'I.H^r^urUd Cp- 9, Ti. Nach Einigen auch 
Pfi ^ Hll und Pl^HIRiT CK Da. — 2 ) eine beet. Pflanze 
Rio**. im CKD*. Vgl. 

fyif^-fe = fa.r^afi 1 : (^TH) f^TlftÄTFlfTH Vict. 3, 
I M. Kmi.*«. 7, *9. pRT^TITT- 

efnSFT N. pr. einer Einsiedelei MBo. 13, 1709. 

pj^'linwi^tvon PtiV^fün^) adj. mit Glöckchen geschmückt: 

Irdb. 5, 12. WtIHHariv. 2023. 

1) m. a) Pferd. — b) der indische Kuckuck. — c) Biene. 
— d) der Liebesgott. — 2) f. ^TT Blut. — 3) n. die Oeffhung in der Stirn 
des Elephanten (aus der zur Brunstzeit eine Flüssigkeit hervorquillt) 
Sabasv. im QKDb. — Vgl. | 

P4iM^TrI m. t) Papagei. — 2) der indische Kuckuck. — 3) der Lie- 

•N 

besgott. — 4) N. eines Baums, Jonesia Asoka (4^(14)) Äoxö., Sabasv. im 
CKDb. — 5) eine Amaranthenart , = H. 1135. = (fhlMM Ga- 


tadh. im (KDs. = Ragar. im (KDr. — Zerlegt sich schein- 

bar in Pfi*T-4- H(l(i ; vgl. indessen 

14il £ ^ iri m. N. einer Pflanze ) Vaidj. im (KDr. 
W^l^m. N. einer Pflanze (fcJ4i^*rt) GatIdu. im (KDr. — Vgl. 




l 4»cim (T4i^-+- 5TOT) adj. der da sagt: was ist ein Augenblick ? d. i. 
der eine so kurze Spanne Zeit gar nicht beachtet Hit. 11,87. — Vgl 
1 4i - 4{ krt- 

r^JTT^ (I4 iMj+- ifl ?1) adj. welchem Geschlecht angehörig: effl ^TFTT- 
fH Wll5l ^f?T Kaüc. 55. Ind. St. 1,263,2. 

Hi VH m. eine Varietät der Butea frondosa (<^Rfi^iÜI4rnitl) £*■' 

^ m 

dar. im £KDu. — Das pron. und adv. indefin. PTTtFI s. n. l.cjj und u. 

HiVH4i m. N. pr. eines Königs der NAga Vjctp. 85. 

I 4Hr 4i( (R!^- ad J* der Etwas thut , — gethan hat: 

r 4iMr4i( (?I 0 -f-4i() der Nichts verbrochen hat Pareat. 187,24. 
I4iiyi^-h m. = AK. 1,2,8,22. Ph^Jrl^i m. dass. 11. 1203. 

rn. Regenwurm AK. 1,2,8,22. Trie. 1,2,27. 3,3,290. H. 

1203, v. 1. 

^°) adj. mit welchem Veda vertraut (ankii. Br. 
in Ind. SU 2,304, N.3. 

f%5J n. die Blüthe der Mesua ferrea (Ph^lcHi n.) Ragar. im (KDh. 

h 5P5J) n. N. pr. eines Ttrtha MBa. 3,6049. — Vgl. 

■> 

14T5FFT m. = m. Cabdab. im (KDt. 

PfTScRT 1) m- Staubfaden , insbes. der Lotusblüthe AK. 1,2,8,42. 
3,1,18,123. H. 1166. (MmIm^IS) MBu. 3,12880. 

^TRTW^pFn R. 4,44,88. Vigv. 4,21. MBn. 1,981. 3, 11581. R. 
6,2,18.75,16. Ragu. 15,52. V kt. 6,6. 3cRR° Slcr. 2,335, 16, 339,6. 
Buag. P. 3,15,43. 2,2,9. T^TTORtT Hfmi 

«Jlcj: Agv. Qu. 9,9. — 2) n. die Bliithe der 
Mesua ferrea Ragar. im (KDr. 

(von T4T5cRi) adj. aus Staubräden bestehend: Hi^fcHi- 
f^T ^ll^yHHIHHHM^TlIH^DRv. 5,si. 

f'4i^4llH^(f4T r T-+-RT°) adj. welches Licht habend Qat. Br. 14,7,1, 
2 — 6 . 

gehen; sich fürchten ; in Furcht setzen Dbatop. 9,14.32. 
Pti6Hiil^(onoroaL), l4i6l4i6lMd knirschend reiben: ^tTF^Süvr. 2, 
195,3. — Vgl. 

m. ein wildes Schwein AK. 2,5,2. H. 1288. Kaü$. 25 (?). — Vgl. 

RHZH 1) m. Wanze H. 1209. = qRSRHE Laus (KDr. — 2) n. ein 
best. Exanthem SugR. 1,31, 17. 2,278, 10. 289,3. Vgl. Hife?. 

eine best. Form des Aussatzes SugB. 1,269, 10. 2,175,5. — Vgl. 

Mm- 

T4i£ n. Secretion , Ausscheidung AK. 2,6,8,16. 3,4,88,199. H.631. 
Sega. 1,328,14. Eisenrost 2,469,10. Trie. 3,3, 

180 . Pb£ 4 i n . dass.: H. 1038. 


II. Tbeil. 


18 * 
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sjrj (T^i o -*-cf 0 ) n. der männliche Same ( der Ausscheidung 
ermangelnd) H. 629. 

l^M (▼on T^Tip m- i) Eisenrost . — 2) ein kupferner Krug H. an. 
3,636. Mbd. L 76. 

(?) n. eine Art Wasser U. 164. 
form m. AK. 3,6, 9, 18 . 1) Schwiele: 

q STTrT: FfiTir: M««u. 114,«. JT^T q£ q 

qFT: fäFIT: 34, 3. PJsTO Ci«. 13. ^NIH|dlp4iUHI>^- 

P^T) Ragu. 16,8«. 444^l4fT4iUMI»~^H P#D 18, «7. GIt. 1,6. 

pfh) MBu.3,*oos. c*Ts§ &.UW&I (= ^rTfoÜtl; 4,53. 
^P-TjT PnUIiTHWIF^t = s| Irl Wh Ul Wim) 3 , 1 1 005. yarbe Tms. 2,0, 
14. H. 465. HU. 254. — 2) eine Art Holzwurm Har. 254. 
l+uMrHvon P-fiHI) adj. schwielig: efj^T MBa. 4,633.639. 

HiUlkrlkl (* T^HT-** Merlin) m. ein Bein. Indra’s H. g.3i. 

TOT f. = fOT^t Cabdar. im (KDr. 

fOT^t f. Achyranthes aspera (s. tnHUl) AK. 2,4,1, 7. Sega. 1, 
144, 17. 145,6. 2,130,5. 256,4. 

rfe n * Trir. 3,5,7. m. n. Vakasp. bei Buar. zu AK. £KDi. 1) n. 
Hefe liberh. oder ein best. Gährungsstoff, insbes. der zur Bereitung von 
geistigen Getränken angewendete, AK. 2, 10,4 2. H. 904. au. 2,5 1 9. Mbd. 
r.ö. M. 8,326. qjfqa Wiu5lV-*«N n So««. 1,81,6. 132,6. 133, 
7. 134,10. 163,15. NiU«MR? 2,73,17. 87,2. 109,19. 517,10. 539,1«. 
— 2) n. Sunde Un. 1,150. H. 1381. H. an. Mbd. — Vgl. 5Tnj=T- 
rrnw^m. Pferd H. g. 177. — Vgl. Hl-’cH, iMilP'G'i^und Ffi- 



“nd rfiTFJI adjj. von gana Umf? zu P. S, 1,4. 

•N ^ ' 

NrJ^und qFFT 

TcTirT m- N. pr. eine« .Mannes gana zu P. 4,1,110. 

f=4irl4 m. 1) Spieler Nia. 5,22. AK. 2,10,««. H. 485.M-4l IMrl4 föi- 
etö $taTFT RV. 2,29,5. qiMUjjf 5,85,8. 10,34,3.7. 

10.11.13. VS. 30,8. 18.22. pJHqW^d'-UMH wfa AV. 7,50,1. 109,8. 
Ait. B». 2,19. 31.3,151.159. 9,225.258. 3IBu. 1, 156. X. 17,36. SutB.l, 
31,3. Pabrat. v,52. (mit einem im loc. gedachten Begriffe 

componirt nach gana zu P. 2,1,40) MBu. 2,2539. .Mit einem 

damit verglichenen Begriffe compon. gana uJ\'A\\i zu P. 2, 1,56. £J?f- 
MinM Hazardspieler Jagb. 2, 199. f. foiHnl Agr. Gruj. 1,5. — 2) Be- 
trüger , Schelm , = Trik. 3,3,4 12 . II. an. 3,697. Mid. v. 34. = 

I5FT Caro AR. im CKDa. U zjf^* Hrlrll*H UcMinn HZ TSsPH 5TFT- 
Jjjm ^TFTTTcT f°Rrl^I HU II Bu.u. P. 2,20,3. Migh. in. 

Amar. 17.41. Mit einem coordinirten Begriffe compon.: qTnfpTT T^rT^Tt 
= P. 2,1,53, Sch. — 3) ein Trunkener, Wahn- 

sinniger (Ifff) Trik. H. an. .Mbd. — 4) pl. N. pr. eines Volkes oder Stam- 
mes MBb. 2, 1832. sg. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,154. 

TcHJTT* zu 4,2,90. gana zu 4,1,110. P. 2,4,68. 

— 5) Stechapfel (auch und 3^Trf) AK. 2,4,9,58. H. an. Mbd. — 
6) ein best. Parfüm Gatadü. und Ragix. im £KDa. — Vielleicht 

entstanden aus ?T^ was gehört dir? was ist dein Satz ? Vgl. 1 
föicTcfto von fHHl gana 3c3T£TT^ zu P. 4,2,90. 




nfrTTI n« Bast eines Baumes £at. Br. 14, 6,#, 32. 

?FT) m. eine Art Spinne Trir. 2,5,13. 

\ 4*h4|^(tou l«4i^) adv. interrog., wenn unter Mehreren, 
wenn unter Zweien die Wahl schwankt, P. 5,4,1 1 . Vor. 7,51. ved. auch 
mit kurzer Endsilbe P. 5,4,12. 

iHiM- cj -4- ST) jedes Aber vernichtend , als m. N. eines Ka- 
rana (s. 2. Ti^TTT 2, m.) DIpika und KosuthIpr. im £KDr. 

PTPT adj. ans T"^Ti ^T^gebildet, um das geschwätzige Fragen des Be- 
rauschteu zu bezeichnen: Q^uJ sfö IfT \ 4ir^ I l “M : VS.20,98. 

FTi^rf (T^FPT^- ^?T?) N. pr. eines geheiligten Bronnens MBu. 3, 6069. 
r?T^T (T^i^-+- m. N. pr. eines Muni MBb. 1,4 58 5. 

(r^FM-^T) m. N. pr. eines Mannes gana H^||^ zu P. 4, 

1,104. 

^R) n. N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,6049. 

I W (T^-f-^TTT) m. N. pr. eines Mannes gana zu P.4, 

1,104. 

(▼. I. N. pr. des Ge- 

•i hlecbtsod. des Geburtsortes Ton (i ajadeva GIt. 3,10; vgl. Proleg g.I.fg. 

I 4i adj. was als Gottheit habend ^at. Br. 14,6, 

•,*l. ^g- 

| (wie eben) adj. welcher Gottheit geweiht, — gehörig TS. 2, 

5,9,7. 5, 7, 9,2. (at. Br. 1,6,1,20. 11,8,9,1. 

m. Pferd Trik. 2,8, 1 1 , v. 1. für — Vgl. 

HiflMH. 

___ r 

1) m. f. ^ Bez. eines mythischen Wesens, halb 
Mensch halb Thier (mit einem Pferdekopfe auf einem menschlichen 
Leibe nach dem Sch. zu H. 194); urspr. vielt, eine best. Affenart (vgl. 
c|H^ Affe d. i. cfT -i-^), spater wie die N’ara zu den Gandharva 
gezahlt und wie diese als Sänger gerühmt. AK. 1,1,1, 6. 

( HrRIRIW 1,3«. (RTOTia Jd^W ^F^T: 

i q^mr prFrirq 11 mb u . 1 , 25-1 (von 

deu unterschieden), «-rfl ^ cFH sTTrTT I ^ 

b. i,ic,2i. 1 -iH(i qrq q^qRcFTFT^MBu.2,396.f^Frfnzi 

^TFFT: H»biv. 11850. ÜTFiqfH ^ rfep WPT ST^TWT: I q^T%- 
dlH'>l^lfui 5FRT: HhCuIUII: II R. 5, 12 , «s. -MBu. 

i,6569. iiFi^r^rii dK‘,i4r^MHW Ragh. 4, 78. Kumaras. 

T 5HT: Bhag. P. 8, 20, 20. Raga-Tar. 




1 , 8 . 

1,197. ^^ifHf^fsFiqT iftqH Megu. 57.- M. 3,196. 

MBu. 3, 10753. IIariv. 11794. 12113. R. 1,16,6. 3,38,15. Vigv. 1,6. 5, 
12 . VP. 43. Laut. 12 u. s. w. Lot. de la b. I. 3. Im Gefolge von Kuvera 
AK. 1,1,1,66. H. 194. 1 ein Bein. K uvera’s AK. i, 1,1,64. f^T- 

Vj| dass. Halaj. im (KDr. Bilden bei den Gaina eine der acht 
Klassen der Vjantara H. 91. Vgl. | 4i'4 ^ r 4. — 2) m. N. pr. eines Für- 
sten VP. 463. ein Bein. Nara's, eines Sohnes des Vibhlshana, Raoa- 
Tar. 1,197. Bei den (iaina N. des Dieners des 15len Arhant's der 
gegenwärtigen Avasarpini H.42. — 3) m. N. pr. einer Localitäl gana 
zu P. 4,3,93. — 4) ein best. Saiteninstrument H. 286, Sch. 
die Laufe der Kanddla H. Q. 82. 



285 


MRRira 




286 


1 4i* 1IH v -R (|cfj*H- 3 ) adj. welchen Namen führend Paskat. 127, 19. 

^TT 0 ) adj. dass. Vid. 267. 

RtiPMHTl (^FN-R°) adj. welche Veranlassung habend Milav.49, 
» «• nfifFTFFT J§T: STR: ^THFT Buic. P. 9,9, i«. f^HRrT^adr. 
aus welcher Veranlassung , warum R. 3, 23, 35. 52, 47. 5,38, 6 (getrennt 
geschrieben;. 

m. ein best . Wurm Sega. 2,509, 15 (|-<f|ü4}. — Vgl. 

RR (von 1. T5FD 1) nom. acc. sg. n. zu 1. Ti s. daselbst. — 2) adv. AK. 
3,M»,u. 3 ,5,5. H. 1536. an. 7,7. Mbd. avj. 52. a) wie, woher , warum: 
RR 4 ^9T hlMTHRT ?v. 1,170,2. hi4lniy 182,3. 4,5, 12 . 8,69, 5 . RJ 

4 , 21 , 9 . frwö sttcr^t ^tutr 7 , 104 ,u. 

8,8,8. 21,6. 62,ii. ITilH-i TicR R. 1,9,45. Ri sTTRTf *|W N. 

' t t N ^ "s 

11,3. 12,1 2.1 5. 17. 26, 17. Dii ahm an. 3, 2. R.2,31,7. ÜAg.2, 6. 29. HiT.Pr.28. 
12,20. 14,20. 31,2 1. 1,168. f U. 56, 13. 70,22.95, 13. ViD.06.24O.Duta- 
tas.85, 12. 86,3. T '-Rfcilrt warum sollte dieses , da 

es schon allgemein bekannt geworden ist, nicht erzählt werden? £ 1 *. 
79, 1 1 . — 6) Fragewort, num, an: FRR SR?: RR ^ 3T slilMi- 

F^H 1,161, i. 4,23,6. TRj'rt ^RR%Tm% r.86,2. 

TRI {s\h ^-TT AV. S,11,b. hi*-U ^ll*-ll'^lirrT TF7FM. 

li, 193. TR7 RT R stirjF^lF N. 12, 1 3. F FT'THT I Ti lr A T^TT HHiI- 
RfeRT%ir U.p. 3, n. fq? äiW^ÖHl FFT* SraTTFT Pa«at. 
100 , 2 1 . sIllciHI ?|IJI RR «hiiü^iirfl diN^Hu. 1,51. 167. ^TTT^T- 

H ^R ^IMir-ii ^JFJT: fRjTrT 39,4. Q\k. 8,3. 23, n. 29, 12 . 
61,9. Hit. 1,72. Vid. 296. Buauua P. in LA. 57, 2 . (rngaiut. 14. 19.21. 
TiOTRPTf: FR^I T Ti^TI 7 ! oder -iNii^P. 3,2,121, Sch. RR iRT- 
cTRT Tic[habe ich ihm Etwas zu Leide gethan , dass Vigv.4, 4. TT£- 





hat mich Va s. in Stich 
gelassen , da ich u. s. w. 3. R F£ 

•P-tlt! clcH r 4ilüfT: *• Wenn die Handlung in Frage gestellt wird, be- 
halt das verbum fin., wenn es von keiner praep. begleitet ist, seinen Ton 
nach P. 8, 1,4 4 . ^T^fP. <RTcl I iH kocht Dev. oderisst 

er? Sch. In den folgenden Beispielen dagegen ist das verbum fln. unbe- 
tont: r RtH I FT%T f^^rT: WW- 

f?T I 3cT y-4i(IlrT I ebend. — TFi fRi FR: ist es ein Strick oder 
eine Schlange? U. 1536, Sch. 3cT 69. 33, 12. cRT slH I Ti 

T5IT m\ 3fT S W^ufiW Mfüa. 147,22. 48,20. 49,3 . Küiiabas. 6, 
23. Sie. D. 38, 13 . Vop. 25,22. fVlH^rhl ^TTTT *TR FTRTTcI 

51 1 V4 II H Hit. 53, 18. f3R*J^ — 3r? ^TT Pabkat. 68, 14 . Sau. D. 5,9. — 

3c! — 3c! Buaetr. 3,77. FR*^- 3H — cTT Katuas. 17,112. FR- 
3c! — TRc^C**- 106. 3cT R. 5,51,7. FR- 

RTf (bngabat. 7. FR^— RR cf! — RR ^TT PajJkat. 34, 1 5. 16. 
RJl^— T^R^— cfT — Mbud. 171,24. Das einen Mangel, einen Ta- 
del ausdrückende RT»T am Anf. eines comp, gehört auch hierher: 
^TsR^irf das ein König? d. i. sin schlechter König P. 2,1,64. 5,4,70. 
Auch mit einem verb. fln. verbunden : RjXRR * r liest schlecht [ liest 
er wirklich ?) P. 8,1,44, Sch. — c) in Verbindung mit andern Partikeln: 
a) mit wie doch , warum doch: RiH£ ^TT r{ i|| 4öl^: HV. 

3,58,3. 6,44, 10. 52,3. 10,42,3. AV.6,45,1. 10,7,37. — ß) mit vorang. 


9 . unter 7 ,c. — y) m *l ^R *ehr, gehörig , heftig : RRTT 4HH! 

R r^T ^RPR^CU. 183. FfFRIFRÜfTTt FTraf'irRUnS- 
^FR FRRT: RRR RRR ^ufrq 3^7^57. RRR 
Mrgh. 110.111. £ ANTig. 4, 15. GIt.1, 14. — noch mehr: RRf ^T- 

H; ROT^PT ein Freund des Var. ist gekommen , noch mehr, 

es ist der Oberpriester Katuas. 4,55. 2,82. ^n^TcTIcIRRiT ”^R H.hUJ- 
TRTF^R r\ | STFT^T ^RT^FT 17^ T ll' 7H^.H7 FT II 16,98. f^TRRI- 
T^FTRR tp'Hcll StQ ^5T:5I(1 ( ^R R Ragu. 2,57. — 6 ) mit 

»-N. ^ 

l)r\ »• unter 1. ^Trl 5. — c) mit 3 und 3cT *• unter 2. 3 3,c und 7 und 
unter 2. 3r! 3 und 5. Zu der Red. wie viel mehr oder weniger, ja sogar 
haben wir aus der alteren Literatur folgende Beispiele nachzutragen: 
( *4 iH ) FR ST RR sR: HV. 10,48,7. fTRTfrTTTF 

4,30,7. aicil^JV^Jll^i FRF 10,38,5. g* T . Ba. 1,1. 
*,8. RIFF ^T\13,3,*,5. HiMHMHl3H , T7lH'lrt l,6,t,t. fWT 
— Rijc! utrum — an H. 1536, Sch. — t) mit f^FT als Ausdruck 
des Unwillens (nach Siddh. K.) P. 3, 3, 151. ^ ^ 

QlPl cR^RTRR RFT ^PRT Sch. Vop. 25, 1 2. — r t ) mit 

tJ und noch , ferner , weiter: ^TT RT ^ SpT: 

Katuas. 2, 1. TOf R WU RR tJ JT^inTT^"H^{^25, 205. ^RRHR- 
jfl ^FTlc^l ^TFT q%T SZÜWW II 10 , n. t, 

33. 14,67. Panbat. 226, 1 1 . Hit. 24,4, v. 1. Sah. D. 4, 1 . Mit den Worten 
RI tj fordert ein ungeduldig Zuhörender den Sprechenden auf, seine 
Erzählung schneller zu Ende zu fuhren fU. 126. 89,17. Dient häufig 
zur Verknüpfung zweier, in die Prosa eingcslreiitcr Sprüche in gebun- 
dener Rede und verwandten Inhalts, Hit. 4, 18 . 6,5. 12,8. Mit FR tf 
(ein verstärktes tj, welches nicht voranstehen kann) wechseln: cRT *!» 
SIR ^1* SF3TÜ, rj. Nach den Lexicogrr. steht rf fTRRTJ und 
U. an. 7,19. Mso.a vj. 14. — 3) mit (tR) auch nicht (verstir- 
kend) irgendwie, auf keine Weise: 5TRTR RR rf ^ | p -l Ff 

RR .rM^HMc^ll MBu. 1,6 132. — etwas, ein wenig H. 1536. 

I^7JS7| cFTT RRrR ^RT I RTR! JT- 

lUPl^R tT || Kathas. 6,32. — t) mit Rf^ etwas, ein wenig AK. 3,5,8. 
H. 1536. 1 Dbaup. 9,24. Vigv.7,7.15. f%RJRTTFRfR* 

?T: X.19,i4. MiN^NlHrldlll: R.3,22, is. M*ku.i27, 

2 . V io. 23. R*oh. 2, J6. gu. 17,8. 81,17.141. M««u. 16. 

42. U. 297. Mit nachfolgendem TJTf gis. 12, 17. Ragh. 12,21. — x) mit 
rrf^ sondern (urspr. wie denn?): FRFTTRnTRSTTiT^: I TRT rl'^IF 
FriRH Bat. zu P. 2,2,4. F HRRTHR^Wn- 

TFmFFTF I fRi rlf^ T£TT TFR^TFUR K»?. zu P. 4, 1, 103 . — 
a) mit c[ aber , jedoch, nichtsdestoweniger ; verhält sich zu dem einfa- 
ebeng wieTRTFiuF. ^iRFFF F 5T^ ^7 ^iI'-JmIi^h^I Ffi 
F FRTFfPT^TFHF^Fg3^ll MBu. 1 , 19 . 6 . ^ T fHHN<K^U - 
F I T% F^nR^TfRrTRT FTÜ FFFTTO: Hit. 15 , 1 s. R5FTF- 
TOTT F FFT^F: I TFT g F^FJT: Fr^TFT^fTT F^FPiFI SfR ’{?T- 
^FTHW-Tilrl^ F FF: gi«. 15, 10 . MBu. 3, 314 . R. 2,31,21. 3,19,12. 4, 
6.19. 9,102. PAiiaAT. 74, lt. 164,12. 167,5. 201,8. Hit. 10, II. 27,17. 
86, 1 . Risa. 1,65. Katbis. 4,33. 13,162. Bhauma-P. in LA. 51,6. DhCr- 
tas. 76,6. Pa»». 89,4. Vit. 29,15. Hfi ff ffFTR Hit. 11,6. F 
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Pan kat. 13, IG. 43,2 . 81,5. — ja) mit q verstärktes Fragewort Mkd. a vj. 

43. Nr 7 Nti ttt ts: x. 12,73 . *i«5hhi Nr ^ttt- 

i ( hIFT *RF£7TFT Dbacp. 5, 13. 2.2. Nr 3 B (RT TT 

— traijjplNsiraU cFTR rpaNUlfll R. 2,74, 3. Nr 7 FTtNrT- 

l o t o o 

Nm: Nr 3 fNfnN mbb. 2,933. N 3 hkiihm^n. 
19,23. N 7 7 7pT ST7: TT^rTTTT 77F7 TT 10, 10. N 3 JT^FU- 
yirMMH^ 'TT^T 3 ^ m in Binp. Chr. 8,28. 

fg. RfTT Ni 3 ^FTT Nt q^N q FTRT MrlWI q KT. 11,15. 

— wie viel mehr oder weniger: — 5TFT ^TT^Fü^T* 

^TP7 ^rTT: Ni *T ^Tjirl Buag. 1,35. — HTT *T »?FT »roAer docA: 

N; q jf h raq 1 : t. 1 fei h w ( ^ m jtr 

C*K. 00,1. N 3 RR TFT jNÄt{H JT qT N^JTH 7 77: 102, 

6. verstärktes Fragewort: N 3 7 Hl'U^-tl^rl ^l('lH-Ur^Aa6« 

ich wohl eine andere Zuflucht als den Anblick der Geliebten? (U. 32, 
12. Nr 3 T P7Tc^l7, 13. - V) mit 

qq^ «”« vW mehr oder weniger: qT I«£ r TT<I cZTTTNcq q ^F7 F7: 

TOffl: I TR7T T^TFrRT FTTR 7 FT 7TN 7{T TTTTU N 77- 
sfl^TUn: JJUT: 7717 {FTWcFTT I Buag. 9,33.^ H=UKFTT 7TT: 
777WTT: I 7 5T?T7T fFFTT 7TC N jN II R. 1,22,2t. 2, 

23,22. 3.3,1. 14,21. 4,7,3. 28,22. 53,2«. Arg. 5,2. Vaaäh. Brh. S. in 
Z. f. d. K. d. M. 4,317. Paxkat. 45, 5 . 1,452. Mbgb. 3.17. — £) mit öJT: 
N? TT ü.l Tirl"lr'H'l TRTTFTT ob wohl k. der Marne seiner Müller 

f O w * 

ist? giR. 105,7. N TRN’-M^UhrMHI FRTTT 7 3cH*fcHMi(Uil 

UT( wohl A r. der Zerstreuer sein , wenn nicht u.s.w . 

163. — oder in und ausserhalb der Frage: ^hl^I z\ QHI NT qT 5TÜT* 
PT Pankat. 44,21. Cengaaat. 7. cföWi f^cJTPT 5INMI Ni qT 

FFT TT^TFT N TT TTTTTT cTJIMI^MITM PaÖrat. 34, is. i6.7H$ 

r sTFWFwN^F 7 r N tt Nt^ft Mtw: mm sann, 5. 

— 0) mit TFT^ warum wohl: N fN^T hP-I4 7 FFTT 7^? 7FT|T^- 
TTJTJäatiias. 20,7 5. — verstärktes Fragewort: Ni FTtTtN: FTrT^T 
3<teig: RV. 1,161, io. TTrN VF^i, ^104, 6. N TFT^TTITTTT 7T- 
T7 N TFTr^FTT^TH: MBo. l, 1327.N fNnRFT7%7 7i7 NiTT- 

^T^Ratoa». 14,18. 

I r \M'A (HiM adj. welchen Endzweck habend: fT- 

MBo. in Bknp. Chr. 57,24. 

I^Hy^(wie eben) adv. zu welchem Endzweck , weshalb, warum £at. 
Br. 14, 6, «0,1. MBu. 4,006. Hip. 4,28. N. 9,31.32. 11,22. 22,7. Bbnp. 
Chr. 3, 1. 46,30. Vi^v.5, 14. R. 1,8,2. 18, 10. 48,4. 3,33,25. 5,31,3. Pat. 
zu P. 1,1,62. £ak. 103, 18 . Hit. 18,22. Viü. 183. 

adj. welchen Namen habend £kk. 104, 18. 
(NpT + adj. was man begehrt , wünscht: ^c\ (5TFJT- 

nn:) Nm^i: I 7RT q qF T i l ( |W5I T7- 

35FTT II MBo. I3,2iii. ^rFFFTRPTT: ^’TFÜ’TI: T^fif^QflTdqi I 

'^FFTTTFr vl H-mTui fTIFF^TRcTFI q || 6685. 

°f^ft f. Bez. einer Klasse von Unholden Nib. 6, 11. 

TT TJfFFTTTl NfH^ RV. 7,104,2. OTT TFR 7: AV. 

4,28,7. T=T crl’lrj M IrjM H i TMUll 7 FTTTTf^: 1,7,3. 28, 12. 2,24, 1. 
4.20,5.8. 8,3,25. 0,21.25. 12,1,50. fern. 2,24,5. - Vgl. föfqr. 


FTFTT7 'von T7i*J) adj. f. m su wem gehörig, wohin gehörig: TTiTT- 
7T sTTf7TF7 TTrTT Da« a«. 193, i o. 

I 4iM^4 (T^TIT-4- kochend) adj. geizig Rajam. zu AK. 3,1, 4 8. (!KDb. 

- vgi. Ntt^ir und Nm. 

r^IH vou 4 tJ) adj. dass. AK. 3, 1, 48. H. 368. 

I 4iM(lshH (HJRh- ^7°) adj. von welchem Muth beseelt MBu. 1, 1327. 
R. 3,38,2. 

TWHTi (T^TT^-h THTT) 1) adj. unreif \ unwissend , dumm U. an. 3,24. 
Med. k. 67. — 2) m. eine Gurkenart ) H. 1141. II. an. Rat- 

nam. im (KDr. die Frucht davon Mbd. ^ ^FTTTN7TFTT- 

fN HirtM^R. 2,66,6. 

Nmr (T^FT -+- T^n) f. N. pr. eines Flusses MRn. 2,373. 3, 12910. 

O T ^ N O ^ T ^ T 

r^TT^Tf (j^q^- 4 -qo) uod IWJJw; auch NTj(?7 (C*t. Br. 1,2,*, 
9) 1) m. ein best. Zwittergeschöpf , nach den RrThmana ein schlechteres 
Seitenstück zum Menschen (M^); wornach nicht unwahrscheinlich 
wäre, dass man damit eine best. Affenart bezeichnet hätte. Q kt. Br. 7, 
5, *,32. 4,2,*, 9. Ait. Ra. 2,8. ein best, verachteter Menschenschlag 
scheint gemeint zu sein VS. 30, 16. In der Folge führen andere Heien, 
in welchen Menschen - und Thierleib verbunden ist , diese Benennung. 
Man versetzt sie nach dem Hemaköta, identißeirt sic mit den Kim- 
nara und lässt sie wie diese im Gefolge von Kuvera erscheinen. AK. 
4,1,1,66. 11. 194. an. 4,317. Mbd. sh. 51. gfTT 

ifaHl ricli: I I h^I: I ^^1 (verschieden von welche vorher 

erwähnt werden) cöiyi ^FpTTFrRT II MBu. 1,2572.^!JT Nil- 
■^TFTTH (Wci^2, 1038. ^q: I 3^ IW 

^Pl^io. 71^1 { hl I TTFlf: Viä'TIW'TfHMüJI I ^T: 

T^rTTTT «JJHIMM: Uariv. 5014 = 5495, wo aber 7FFTT7T5I HlrNI:. 
^7 3g%TOT 7T7 Nrj^TT^rTFTTHT mf^FTgia.99, 1 7. 
TRFTFTT 7«T: FTTT^TTFR: (lies: 75TT7T 0 ) Hahiv. 12020. NrT^- 
S^-ein Bein. Kuvcra’s H. 190. N^MI^HHI^Kumahas. 1, 1«. TT- 
^RTT JF74Nr7JTNrqT sTIp Bulo. P. 8, 20, 20 . Bei den Gaina 
werdeu die Rimpurusha wie die Kimnara zu den Vjantara ge- 
zählt H. 91. Nach VP. 162 ist Rimpurusha einer der 9 Söhne Agnl- 
dhra's, welchem der Varsha Rimpurusha als Erbtheil anheimfallt. 

— 2) N. eines nach den Rimpurusha benannten Varsha oder Wolt- 
theils , m. H. an. Mbd. n. H. 947, Sch. NTT^T n. Trik. 2,1,3. — VP.163. 
468. Ni^ ^ Buio. P. 5,19, 1. RiT^H 3^X01 4,16,13. 
f^yqf4^MHI(HHI^5,l6,9. Nr^W? Rio. in Z. d. d. m. G. 7, 
584. 

rWITT^(T^-4- adv. auf welche Weise Vop. 7, 1 1 0 . 

I 'ivHw adj. welche Macht besitzend Pankat. 258, 13. 

adj. welche Kraft — , welche Macht besitzend 

"X 

Buag. P. 7,8,7. 

f. ein best. Parfüm pTrlT) £abdak. im (RDr. — Zerlegt sich 
lautlich in R?] + q^T. 

NrFT (m^qrT) adj. was seiend bei Scholiasten, z. B. bei Ma- 
utuu.zu VS., beim Schol. des Amar. and bei dem des Ragu. in der Calc. 
Ausg^ wo dafür immer abgekürzt Nf° steht — VgL 
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Prf-J (von T3R) adj. aus was bestehend RV. 4,35,4. 

NiM< IfWil (von FTpTrM- 1. ^cD f. eine den Kräften entsprechende 
Anstrengung H. 300. Trik. 1,1,128. 

r^Trl^von 1. Tqf) P. 5.2,40. 6,3,90. Vop. 7,94. am Ende eines adv. 
comp. fcfiMrlij^gana 5T^7TT^ zu P. 5,4, 107. 1) pron. adj. interr. tri« 
gross , wie weit , «riß viel, von welchem Umfange , wie mannigfaltig , von 
welcher Beschaffenheit; | ^tiMH^adv. wie weit, wie viel, wie (quam): ^ 

v m T% 4 q qmiulHN qj» 'jrt q q^ rv. 4,5. g. rarirft mrfr 

rrpn ^JTT: Mf |uTH1 10,27, h. PtiMpHpd.1 wjtf\ qiq: rart- 
fr7'j'.l!%[: 4,17, 12 . n^WTWJFT t»x. Br. 13, 4, *, <7. f%- 
477H RV. 10,27.8. Pq^cTT F^FH: q 1% qq VTr 

JF7 AV. 10,7,9.8. Ni«, a, ao. hlfllrqi TOT?! ?IT) 
«rfe lange her: WiMIrMI RV. 1,113, 10. T^vTlFTT 

W\ MWIH^2,30, 1. — hfiMrMUW Hä^Wn wie grosser Entfernung ist 
dieser Wald MBu. 14,766. 7iHMT MIMl lefiMlHH ^ 5TM M R- 2,92,8. 

pFTrTT ^AplrlrM W-i. 1|^''H^i , a8r*t.127, 12 . PfW- 

FTF7 RiTTrT: 242, 1 1. q T^’T^rT: pFTfTT q.MHIHI JNTH K*th1».2, 
17. HiMrTl HtI ui’j| fWi *-Pi Parrat. 225,22. qijq l'lilrl ?T q^£- 
q^TT ^c^qilUlUW^l^Pn-i Hi fpifrT Laut, in Borr. Iulr. 304, 
N.3. fqpTHT iWfJpr^H'4: Vbt. 28,i8. JTrTöFRTFrT Tq^Sle. u. 
63,16. qTFTTq rqiq^tr q (diel c*«. 13. VHiivi FntrTFrnq^FTRi- 

qnq 1 fwqrerg ^rtt ?rq 40, 7. m qqr-nqi Ptoi nroff ttt?t 

•f ^5IIM fiNTig. 1,25. MRl von welcher Bedeutung ist die- 
ser Besitz fiir einen Mann? Kathas. 3,49. mildem inslr. wel- 

cher Mutzen erwächst aus? Buao. P. 3,10,36. 5,10, 14. 6,16,42. 

^JPTt niltzt ein von denen gegebenes Leben? l f 13,22. 

qi 1-liMrll •j - ? T=rqrF7% HiMla^wle lange Viu. 198. PfiM nJ( - 

nnqpT: qq^rqrq? vqfpi fq w« bau gu. ch. 120,13. q 

slrll5Nl ««** weit Pank at. 52, 4. — 2) pron. adj. indef. gering, wenig , un- 
bedeutend; adv. ein wenig, etwas: ^ ff Sfl sMcfl( I'-Mti «tiM 

gqrfqHqiwiq^vH/jq qq^q qfqtqfrr parrat. 246 , 1 3. 111,249. h.t. 

so, 1 g. qq i--jjr-j ; F 3 i -.i i Pq«,M- 7 |nf -)-jViqiHiH 1 pqfq fqiqqt qT- 

■5TT qrqqTqqqH^qiq^ll Pan«at. 1,4«. fwqTtl (von geringer Bedeu- 
tung, iftr q^TTiT JpTT q^lsHW jiHNWW 81, is. Pv-MMIW qi- 
?TFq 5T3Fq: 47,*. l'tiM'.sNlrfl«£ q tü^Urt Kathas. 3, 11 . Pbab.01, 13. 
Bh’.g. P. 3,3, 1*. m. qqqqTqqFTiqTTH Pnq^qq^a* Ut kein gros- 
ses Wunder Katuäs. 6, 28. HTtT: I'IiMH: 

Buahtr. 2,7 1. Wie nahe dieBed.des interr. an die des indef. streift, zeigen 
die beiden letzten Beispiele, wo man zwischen beiden Auffassungen 
die Wahl hat. JT^Tc? I iWr^u. »• w. Pankat. 229,2«. 

Hit. 86,6. fsPfSSfi etwas gebogen Mit. 145, ult. — 3) mit folgendem 
quantuscumque: cT^cTFTlf^I FTPTrFTF? t4W Pankat. 221,21. 
— 4) mit folgendem rf und vorangehendem ITFI^^uantiaciim^iiß, qua- 
Uscumque: qFpft: Pti^rT l kj qi: fjpJiUiq^T^qT: AV.8,7, 13. qiqPqi- 
q^ qq sRfqqT g^r. Bb. 3,2,*, 19. «IHir=l»- 

qgrqqjrq^ffT 6.S,*, 10. — VgL den Artikel 1. qi und qftqrT 
fq^T 1 ^ n. eine best. Wasserpflanze: PtiMI‘-^qq Mlli 

^?qi5n rv. 10 , 16 , 13 . 


Tqpq^ m. Fuchs (Pferd) H. 1238. — Wohl ein Fremdwort. 

TqrqqT Ü-li^rW-m) adj. vielumfassend, capax; ein Beiw. Indra’» 

fqpi fqfegq qq gqqmFTFgsTrTT Ffe: RV. 1,61,6. ia. Ni«. 
6 , 20 . 

*• 3. 

PTT^ nom. ag. von 3. =7^ P. 3,1, 135. Vop. 26, 32. — m. ein wildes 
Schwein AK. 2,5,2. U. 1287. Vgl. 

m. Schreiber Trik. 2,8,26. — Viell. von 3. SfTIf’. 

Hi (Ul (von 3. ) m. Un. 2,79. 1) Staub, Stäubchen: rT Nidl 

hd^^Ji TW %Hrv. 1,63,i. 

5,39,4.^%5^T^ni: WTT^10,27, Nl- 
^^11^4,38,6. Die" N aigu. 1,5 (vgl. mit Nu. 2, 15) angenommene 
Bedeutung Zügel scheint aus der letzten Stelle geschlossen zu sein, in 

*s 

welcher aber das parallele ^II| noch deutlicher für unsere Auffassung 
zeugt. — 2) Lichtstrahl (gedacht als feine staubartige Theile, die von 
dem leuchtenden Körper ausstrnmen) AK. 1,1,1,34. 3,3, *1, 14 o. H. 100. 
qqi nipiTT r^npniBu. 3, 1929 . qfe^nsut«. 

1,20,9. 172, 17. ^fq° g;«. 37. g;«n. 4,c. 5T5n^° Pa««at.2S3, 

3. Duirtas. 67, 18. (ig. 4,58. 51 lUIMM 0 ScgR. 1, 170,20. 

*ST*Tf: Sega. 1,20, 12. Hi'fi|UHI ('=i , 4ic;^H^Üi: Ragu. 5,74. 

qq^ U«T. 29, 1 1. Vgl. 4. q^ 1. und g qi(Uli(U |. 
— 3) Sonne II. 95. — 4) nicht deutlich ist die Bed. des Wortes in fol- 
genden Stellen: Wi{UH ^ i’lwy^HV. 

10,106,4. ^ff^f PftntT>T rP f T# q^77: AV. 20,133, i. 



2 . 


II. Theil. 


IMi(MIHlld^lNi|UI Lichtstrahl -f- MM I Kranz ) ra. Sonne Har. 1 1. 
Pli{mNrri5T7II5I (f^FT^rn - ^T^ft 3 ) m. Titel eines Werkes 
Verz. d. B. H.203, N.2. 

T%Tq 1) m. a) N. eines verachteten Gebirgsvolks Z. f. d. K. d. M. 2, 
20. fgg. 33. fgg. 1JA. 1,59. 441.448, N.l. 833. Tqrfiqq VS. 30, 

16. Pankav. Br. in Ind. St. 1,32. ein Kriegergeschlecht, welches T^ftm* 
crl IM IrJ^und U\ f (d Ull^i/J HH zu (Odra herabgesunken ist nach M. 10. 
4 4. zu den Mlekkha gezahlt AK. 2,10,2 1. Trik. 3,3, 1 53. 11.934. ari. 
3,257. Med. 1. 104. ^ MBa. 2,381. l'4i(inMIH^^rfH' 

siqfMTT 1089. TFTWrW M ^ P^HIVIWMM: I ^{T7W: ^fl- 
FT: 1865. 6,358.361.376. Arg. 3,22.43. R. 4,40, 28. fgg. 44, 20. VarIh. 
Bau. S. 14, 18 . 80 . VP. 173.190.192. Wlfl'PlI qR qfpfqfnHq^R qqi 

fqcqqj fqsqiqr-Fq qrqq qqrfqipq hiP-üiwhi^ii pabrat. i, 

13. am Hofe des Königs Vier. 76,5. Ratnäv. 27,9 (vgl. Sah. D. 36, 7. 

fgg.). SchriD der KirAta Laut. 122. — b) Zwerg H. an. Mbi>. LIA. II, 



657. Hierher wohl ^i^|Ni(IH n. sg. der Bucklige und der Zwerg % a na 
JT=TRITT^ zu P. 2,4, 1 1. Vgl. HM Id- — C) Pferdehirt Suasv. im (KDr. 
— d) N. einer Pflanze (s. l^i(lHl r 4rh) Trik. H. an. Mbd. — 2) f. | a) 
ein weibliches Individuum aus dem Volke der KirAta Verz. d. ß. H. 
No. 324 (?). (qq:) Mltol Pli^qiq'-IM^Id^Hl qqiq 

Ragu. 16,57. Daher Irfl = dlH(qil('lll Trägerin des Fliegenwe- 
dels Med. Citat beim Sch. zu 20, 1 6 . Von der Göttin DurgA heisst 

ariv. 10248. Daher 
19 


es: 
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unter den Namen der DurgA H. g. 54. Mbd. — 6) Kupplerin H. an. 
Mid. — c) Beiname der GangA (▼gl. H. an. der himmlischen 

GangA £abdam. im (KDr. — Vgl.^^H , RE^m^TcT, 

m * 1) am Ende eines adj. comp. = Ni^lH l»fl. Vigv. 5,3. 

— 2 ) = Wi(lcllHrft Ragan. im £KDh. 

I Irl IrlFti 'T^I 0 “»-TcT^T) nt- (n. die Frucht) Agathotes Chirayta Don., 
ein Enzian, bitteres Mittel, Aixslik 2,373. AK. 2,4,8,s. SugR. 1,222,3. 

2.65.12. 326,6. 416,6. Auch 1,137, 11.183,7. 2,174,17. 

420. 12 . - Vgl. SRT’TTrTFfT. 

ITFTT^fRT (von fqr^Tr? + n. Titel eines Kunstgedichts von 
BoUavi, welches den Kampf Arguna's mit (ifa in der Gestalt eines 
KirAta (vgj. Arg. 3,22. fgg. 4 3) beschreibt, Gild. BibL 231— 233. Verz. 
d. B. H. No. 518-523. Z. d. d. m. G. 10,499. 

r^IrlllilHjl^Irl Bein, des Vogels Garuda (Fer- 

schlinger der KirAta) (abuar. im ^)KDr. LIA. 11,657. 

fallet f. Bein, der Gang 4 Gatadh. im (KDr. — Vgl. Ni^HT un- 
ter mp?r. 

(von lcfi(lfi) f. N. einer Pflanze (s. sTETRTHT) C iBDA *- im 

CKDa. 

m. N. pr. eines Volkes Laut. 123, N. (r. I. 

W.f { ▼on 3. P. 3,3, 108 , VArtt. 8, Sch. — m. = mit ein wil- 
des Schwein Un. 4, 144. Buar. zu AK. 2,5,2. ^KDr. H. 1287. — Vgl. 


R»P(4l (Ton 3. ^£) adj. sprühend: R: TTifpTP^ 5[HHT 


rjV7J: VS. 16, «6. Ind. St. 2,43. 



T"5mT f- ein best, musikalisches Instrument H. g. 86. 
n. die Frucht der Phoenix paludosa Roxb. Trik. 2,4,42. 


N. pr. eines Mannes s. ^f(51. 

I n. 4, 186. m. n. gana zu P. 2,4,31. Trik. 3,5, 13. 

m. Siddh. K. 249,a,3. 1) m. n. Diadem AK. 2,6,8, 3. 3, 4.88,195. 88 , 
222. H. 651. cFRJ H)(lirH^M^rq^(wie das nächst Fol- 

gende Ton Arguna gesprochen) Arg. 5, 13. l^cjj Wi(k *T FJ7J- 
fil^T^ITsT ^ 11,5. MBh. 4, 1384. 13,885. R. 3,56,46. 6,36,116. PaiJ- 
kat. 44,15. (^T:) l‘<4)^l'/=16l3trlM: Kum‘ras. 7,92. m^CTrj^Bein. 
Arguna’s (vgl. Pti (1 1 <,H) MBh. 14,2436. Ni('ltHllrH dass. 3,11906. 




Bein. 


dass. 3,11906. 


12570. 4, 1997. Buag. P. 1,7, »5. adj. mit einem Diadem geschmückt Ua- 
riv. 13018. — 2) N. eines Metrums (4 Mal — — 

— . — >) Colrbr. Mise. Ess. II, 163 (XIX, 3). 

(von li) adj. mit einem Diadem geschmückt Bh\g. 11, 
17.46. Arg. 1,3. MBu. 3, 14249. 13,2276. R. 3,42,4. Bhag. P. 2,9,15. 6, 
1,3 4. Als subst. m. Beiname von Indra MBh. 1, 1525. 13,765. von Ar- 
guna Tn«. 2,8, 16. H. 709. SmUT ^ ^tT ^TJcTT TFmfö: 1 1^77- 
V * T%^f^(v g i. u . fxfti) \\ mb«. 4, i3«4. 

3, 1928. 11895. 12578. Buag. 11,35. Pankat. 111,235. Ein er- 

scheint im Gefolge fiva’s Mallix. zu Kuharas. 7,95. 

f^TTTHTcT betrügen , s. N.35 zum gana ^TJiTT^. 
T+Fh ( adj. bunt VS. 30,21. — Vgl. und 


T^FTRT f. 1) Balle Mbd. m. 7. — 2) eine Puppe von Gold Med. von 
Eisen VigvA im £KDk. — 3) Butea frondosa Roxb. (s. Med. 

HiHT( 1) adj. bunf, als m. die bunte Farbe AK. 1,1,4,2 G. Trik. 3, 
3,340. H. 1398. an. 3,537. Med. r. 136. — 2) ra. a) Orangenbaum (vgl. 

Med. - b) N. pr. eines von Bbtmasena besiegten RAk- 
shasa Trik. H. an. Med. MBu. 3, 3G8.385. fgg. Bbtmasena führt da- 
her die Beinamen: Trik. 2,8, 15. 0 H. 708 ((KD a« 

und Wils.: °H^*1 )• °PT^ Bhcripr. im (KDr. °5JI^ H. 708, Sch. VgL 
und welche zugleich die Bed. von gesprenkelt und von 

RAkshasa haben. 

HimT) Orangenbaum Trik. 2,4, 12. Eher ro. als f.. 


hoben wird: 


wie (KDr. und Wils, angebeu. 

PhHI Ud (von adj. bunt , gesprenkelt Prab. 81,4. 

f^TUft (von T^iT^y f. eine wilde Sau AK. 2,5,2, Sch. 

fair ITH weiss sein (v. 1. frieren); spielen (vgl. mH» ^iTH) Dai- 
tüp. 28,61. — mH» ^tirFlIrt werfen Duätup. 32,64, v. 1. für 

1- fVirl «dv. quidem , sowohl bekräftigend und hervorhebend: gewiss , 
ja; als erklärend: nämlich ; auf das Wort folgend, welches hervorge- 
hoben wird: ^15 l WiHIM q*jqT 3cTP7 PTFTm ^TTTT 
RV. 6,47, i. FB (^T llj 10,10,13. T7FT W*h *3- 

FT 4^ 111,3. 51^3'. 8 - ^TT^T P7Fh^Tq^l59, 4. AV. 4,7» 

3. 3TRIFT 11 V. 10,97,5. AV. 1,24,4. q f^Irh RV. 10,94, io. 

5T^ q FFFTTMRrF 1,32,4. ^ ^ FTirT Cat. Br. 8,7,*, 

4. f^TcT 5 , 5 ,*, 14. 12,8,8,7. 14,9,1,5. egfafnsj 

T7FT '4 II y-M: MBu. l,46sc. q q qMI<5HST mH rm N. 12,12. 
cTFT: HiH 'TTH: 5TT rFm TTFT^I 

R: IrW 11 5,Bu * in BKf * r - chr - 14 » 18 - 4S * 12 - ^2,14. 54, 15. 

16. 59,22. Ixdr. 5,28. Brabmib. 3,11. N. 22,21. 24, 19. R. 1,4,31. 5,1. 
20,3. 34, 18. 45,17. 2,61, 12. 3,4,3. 11.12.14.42 u. s. w. Suga. 1,136,9. 
Bhartr. 1,35.79. Mrkkh. 1,11. 102,13. 112,1. 154,5. 172,23. C^ 17. 
35.41.121.157. 17,21. 78,18. 83,7. 90,19. Pankat. Pr. 10. 1,88.348. 
416. 11,70. 111,171. V, 1 8. 167,1. Megu. 101.106. Rach. 1,27. 2,27.53. 
4,5. 12,5.22. Kuharas. 1,51. Vid. 2.11. Quvr. (Ba.)5.37. Da£ak. iu Bexf. 
Chr. 179,17. 182,2. 186,23. 201,4. Als v. 1. ftir C^- 1 !®- Au,u 
nahmsweise am Anfänge eines Halbverses oder Satzes: FfTRlFI 

HT {TPH I HFT II R- 4, 

14,14. ^hIhI^ci I mH imTH- 

RF ^llltJH'MlH er sicht ihn an, als wenn er sagen wollte, so sprich 
doch Etwas u. s. w. Pankat. 89, 4. Leber THT IRiH «• u. Hi^2, c, 
Nach den Lexicographen wird T3RH gesetzt: 1) RT^PTTq trenn Etwas 
berichtet wird AK. 3,4,8t, (Colkbr. 88,) 16. Trik. 3,3,466. II. an. 7,46. 
Med. avj.73. — 2) als Ausdruck der Möglichkeit, Wahrschein- 

lichkeit AK. II. an. Mbd. PikjM SIras. zu AK. im C&R*. — 3) hl | 

o 

trenn man einwilligt Trik. Mbd. (lies EFFF7 st. )• — 4) 

als Ausdruck des Missfallens Trik. H. an. — 5) SIHm als Bez. der Un- 
wahrheit II. an. — 6) als Bez. des Grundes H. an. 

2. PjuH (von mH nt- Spiel, Tändelei H. g. 115. — Vgl. ^TIH- 

3. PfiH ui. N. pr. eines Mannes Pravarädoj. in Verz. d. B. B. 56.57. 
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FTFTFTiTJJcT n. hysterische Aeusserungen der Freude: 

T^THrNIH^Nl{HI*-M iW P».d N.fy d^HI fecHH J HIP^ITS- 

TTTf^ll Sin. D. 140. 12S. H. 507. 

PfH Wifi 1) m. ein Bein, gifa’s >gl. 3) MBu. 12,10365. — 2) N. 

pr. einer Stadt (?) VP. 477, N.6C; »gl.^irlNirl- — 3) FTiHNFn (ono- 

matop.) Ausdruck der Freude, f. Freudengeschrei Tbik. 3,2,29. MIhI- 

fr^id MH lyi^TrlfFH MlPüS^ MB«. i,as*i. P-T.dNidlST^: 

14, 1761. Ntd ft, rl 1 9 1 ^ R . 8,26, *7. i-JirltairllUIG^ 5T5TFI 5, 

65. ia. Ti5jc NrlNirlNHH^,55,22. yNi: PtirliMr.'IIHji6. n=tnN- 

dHd Wild l*td3 | af{H«J MiulvU. 108, io. 

FTFTfeFTjTon N'MNirli;, Nid Nid IM TH ein Freudengetchrei 

erheben Buatt. 7. 102. 

• • 1 

FUrTTE m. eine Art gekäste Milch , = H. 405, Sch. Ga- 

Ti««. = Wi! frni: r; 6»». im gKDB. = i?nfa- 

cffO(PU!i Hia.5».-Su C a. 1,17», 17. 235, 18. Auch N.dICT f. U.405. 

Bambusrohr Hin. 108. — Ist offenbar yoü Nirlli ge- 
bildet und Tiell. wegen der Aehnlicbkeit de» Marke» niil dem T^firTTE 
so benannt. 

PtHld m. 1) N. pr. gana Ni lk zu P. 4,1,104. eines Asura: fefi- 
dlftNirlT ?at. Ba. 1,1,4,14 (vgl. Pankit. Ba. in Ind. 

St. 1,32). — 2) Zxcerg (vgl. ^FTflcT) H. Q. 104. 

T^r^TH 1) adj. aussätzig VS. 30,2 1 . f. NirllH I ein geflecktes Thier , 
roni Gespann der .Marul (vgl. TTrTt): M^MW NrtHkM: RV. 5,33, 1. 
— 2) u. Aussatzmai, Aussatz AV. 4,23, l. fgg. *A*\ HitllcMidW ^=N- 
IHi ^ tIhJ 24, 2. ln der Med. bestimmt als eine dem sog . i reissen Aus- 
satz verwandte Art, bei welcher die Mater nur in der Haut sitzen und 
keine Flüssigkeit aussondern , Suva. 4,209, 16. fgg. 3t, 17. 92, 13. 194,4. 
326,7. 2,67,11. Katj. fa. 15,3,23. AK. 2,6,8, i. Tau. 2,6,13. H. 467. 

Nid NU (Pfi 0 ST) m. den Aussatz vertreibend , N. der Momordica 

mixta Boxb. II. 1190. 

PjHTUHlSTM [XT\°^^\ 0 ) adj. den Aussatz vertreibend AV. 1,24,2. 
Nidltf*NsJ (H\° u« Mittel gegen den Aussatz AV. 1,24,2. 

(?ou NH1H) adj. aussätzig P. 5,2,128, Sch. AK. 2,6, 8, 
12. Tkie. 3,3,409. H. 461. 

PlilrHJ n. a(iia dünne Planke , Brett Gat um. im £KDa. — Vgl. d. 
folg. Wort. 

I *4i Irl 41 m. Malle Taia. 3,3,93. H. 1017. Ni Irl ^ 5TPI- 

^TF^Scca. 2,72,9. 182,9. eine dünne Flanke, Breit Taia. 2,4, 

4. Vfn&WK m. Malte AK. 2,9, 2G. — VgL^,H5I- 
Nif?HWiFI 1. für WiäTOrcT, W. pr. einer Stadt (?) VP. 477, N.66. 
Nil'N m. Name eines Baumes (s. Ca*»**« und Ragas, im 

CKPa. 

NikNH m. Pferd Taia. 2,8,41. £KDr. (nach derselben Aut.) und 
Wag. in der 2ten Aufl,: ygl. 

und (PfifF^T U«?. M°) n - SiDDB. K. 249,6,3. 

1) Fehler , Vergehen , Schuld , Sünde , = HN AK. 1,1,4, 1 . H. 1381. = 
TPT und a n. 3, 732. Mbd. sh. 34. ^ 




RV. 8,34, i. eftt T^FTT: tfqH ftrjg WuMm^AV. 5,19,5. H5- 


^F-TtT HHR MMmfai 5,118,1.2. 12,3,48. TOR7 FfifNmn 

TTuw ri - vs - 35 ’ * «• ätfriwwH n nrFsrt hwi<i&- 

RqraT in wfr: HRdM g m mmranr An. bu. i, ia. ftpt ft- 

TFTiT^TT H^’4 N*Uri 'TT^ Nilc^NM^MBu. 13,36. R. 5,23, io. MH 
CllrMilc^M H^rj^dic Schuld ist auf Seilen des Ilüters 31. 8,233. ^1[£- 
Fimid HiNqq^40.3i6.y^ni?J TOT 

337.296. f|?n^ UUI^I Hll ^ ( überträgt , wörtlich wischt ab) 'TI* 

MI'NIHUI! I T5PTO nTiTO FRdT ( l-.i H TTTTFW^II 317. FT- 

UlllHkJ N,r^ n t= Buio. P. 3,28.21, wo aber 6,72. 

cüTI^I Ni Nd ’A fN»^8, <20. Nil "MM Ir VlHiH'-iH 10,118. <|cüH Ni- 
90.239. »FTIrT •NNilcH^: Bu*g. 3, 1 3. fl FTT^ 

(v. L für Oft MnnMI<l'l Hit. 1,30. äSJSNiRreTT Bu*g. 

6, <5. ^nNiTF^n M.4,2<3.f. m Bu*g. P. S, ltt,25. .MBu. 3, 1 196. 

^MirllMilVMMI BiiIg. P. 4,17, 19. MNiUN’iJ adj. fehlerlos , untadelig: 
?I^i^gAT. Ba. l,9,t,2o. 5TWT: 5, 2, 1,9. 5NT: 2,5,*, s. *,i. 0,*,2. 5, 
2 ,a, 2. qRR.2,75,19. nnrnf^, ein Vergehen gegen 

die Manen , die Menschen Cat. Br. 12,9,8, 2. t44|rl I (NNilc^NH^R- 3, 
46, 19.%^^ eine Schuld , welche ein Dieb auf sich ladet , M. 8,198.300. 
342. ^TtI 0 eben so MBu. 2,84 4. ^iHHlcU^T ^TTTT FTS^T ^Ph- 
nn denen man sich wie an einem Sohne vergeht MUn. 13,2637. 
- 2) Unbill, Beleidigung: f#T ^ qiflr NlhNMIH^ 
Vigr. 12,7. rFF Fnrnf^m [diese von ihm mir angethane Beleidigung ) 
Hfl? 1^ c^fild AlBu. 1,882. — 3, Krankheit II. an. Med. — Vgl. 
FT M 5T^T° und nRTT , Mi"HlM- 

-+- FF^von FT^ - ) adj. Vergehen entfernend, — 
vermeidend RV. 10,71,10. Ait. Br. 1,13. 

NlrM-i^s. u. FTTTcFTN. 

FTTF^TT *. u. iMilr^MM. 

r^iNelRlH (Ton I lifrMM) adj. mit Fehlern versehen , der sich ein Ver- 
gehen zu Schulden kommen lässt , schuldig , sündhaft: qsic|t»e«SN»c4l- 

o o 

FT 'FTTcI htlfr^yl M. 8,13.94.236. MBu. 1, 1848. 3,10786.13873. 
13,37. 44 d I '4i I y ■ der sich am Gelde vergeht M. 8,141. - Je- 

mand der als König eine Schuld auf sich ladet MBu. 1,1703. 

Pti5I{l gana IFITT^ *u P. 4,2,86. Daron N. pr. (?; ebeud. 

NAH m. n. = NiHd > NAHM und PTJTFTT C ABDAB - im CKl)i. 
l'-ti5IdM m. n. = NTflrPT C iBDAB * ^ C^^ H * C' K * Ch.7,18. II« 14. 
45,3. 97,17. Mrgo. 11.76.88.103. 106. Sau. D. 74,7. Nirgends man*. 

Pi, VI 1^ (pTÜnr^ Un. 1,65) 1) m. Füllen AK. 2.8,*, it. II. 1233. an. 
3,537. Mbi>. r. 135. rFT: ImiVH^I: i4m?i yirHlül MImMiI ^7: AV. 12. 

4,7. Pt, üi i { - d fn 4 ^ 4 1 fr =1. vri ( ^ i n^i j- 

Rf^TT^rT: II H*b.t. 2439. jmA FFTf ^T TFT | FFT^ 

& TFFT pT,5ff?T iTTrTt TOT II R. 2,40,39. TH FI^FTTrnn s^T qTrJ 
^nqmfl^i ^ifft^ft h^t rarf ^ftt nsn 11 20,20. r. 
P^llfl P. 4.1,20, Scb. NSnfR und Hlfll'ff »ed. p* T . zu P. 6,1, 
107. 3’TNrn PT.^irfH n^iFn r. 5,20,21. gm: mram; 

-Ti I Hdr-Ti I Hd^ ITTTT: I =TJIN''iiHHI<Hl: fÄT ^ nTTfl: II 
13,35. — 2) m. f. Jüngling, Jungfrau H. an. Man. T 4r]g 7? I 



uu t OU I 


295 


•N T 




296 


imAiT^T BeU. P. 4,12,20. r^RRTT:) ?HT: FWT^FTO (W.vH 
adj.!) 3,23,26. qT efi»pj I imATI(1h^** 24, 1 1 . — 3) m. Sonne 

H. an. Mbd. — 4) m. N. einer Pflanze ;^rMUUNH) Mbd. — 5) m. 
N. pr. eines D4nava Habit. 2439.2651.3115. — 

Wiflir^T ( TOn HAII(I) f gana Spjrf^ zu P. 4,1,123. 

PtiHj, Hi^iMcl verletzen, tödten Dbatup. 33, 12. V. 1.: l^eh. 

f SRfir^a. 

TTTT^TF^ m. N. pr. eines Berges und einer darin belndlichen Hoble 
in Odra, der Residenz des AfTenkonigs Bälin, (%bdar. im £KI)r. Va- 
b\u. Bnu. S. 14 , 10 in Verz. d. B. H. 241. Hi I f. dass, gana Tl- 
( zu P. 6,1, 157 und IH-Ulf< zu 4,3,93. MBu. 2, 1122 . 3, 16203. 

16209. R. 1,1,65. 4,8,37.52. 9,56.59. 12,10. 13,30. 22,34. 6,82,146. 


83,3. 108,24. 


n. Titel des 4len Buchs im R. Verz. d. 


B. H. 120. Auch T^r^fF-ft f. nach (abdab. im (KDr. — Vgl. 

ffclTOJ. 

X^V^JTi (von m. pl. N. pr. eines Volkes Habit. 784. 

ni. = ^abdar. im (KDr. Zu belegen ist nur 

das f. to^FOJI MBh. 3,16107. fg. R. 4,10,34. 5,65,13. 6,4,48.52. 


107, 1 4. 108, 25. HrT^FWJI WT tffcT 82, 88. Hir^h-minn m. Bein, 
des AfTenkonigs BAI in GatXdh. im £KDr. Hl ' n. Titel 


des 4ten Buchs im R. 


197. = 


r ^ 


H/^Ji 1) m. f. Trik. 3,3, 17. Siddu. K. 231, a, 4 t. u. Vorderarm Tu«. 
3,3, 14. H. an. 2,6. Mbd. k. 22. 

^TplHT || K. 5,32,11. ein best. Längen- 
maße Kana zu I'. 6,1,157. = I^FrT oder ^ = 24 Hau 

menbreiten AK. 3, 4,«, 7. H. an. Mao. = ‘/^ AK. 2,1,18. Hl«. 
197- = färTTTrT eine Spanne AK. 3,4, t, 7. II. an. Mao. I I 51- 

=T4rT MBh. 3, io«5«. HyMHWHI 3- 

WUH: 10,-91. (H>TT; 2,20.80. - 2) adj. 

verächtlich , schlecht H. an. Vign im £KDr. 

gS f e» 

mWFR (T7J ° -*-tT J ) m..N. Terschiedener Rohrarien: Bambusrohr; 

o \ 

Zuckerrohr; Arundo tibialis Roxb. H. an. 4, 168 . Mbd. □. 233. 

p4i Wonach Nie. 6,35 so t. a. am einfachsten aber als Frage- 

wort zu fassen: etwa, ob: fji IJJ ^JrJJ H fPIFI Octfa- 

^T?}"^T: KV. 10,52,3. - Vgl. 

I'4iH f^iHHund (sic) PTITT: Ted. gana zu P. 8,3, 110 . 

Nach Vjadi zu 11. 103 isl k'-tiH N. pr. eines Dieners des Sonnengottes. 

(n. Sch.) P. 4,4,53. Daron adj. f. der mit 

fT^ handelt ebend. 

foiHrl = l'UHrlM und WiüM Tai«. 3,3,« 17. n. 2,4,«. m. 0. 1123. 
in. n. (abdar. und Buir. zu AK; im £KDr. 

l'tiHtfM n. Sibdb. K. 249,a,2 v. u. m. n. Tbik. 3,5,11. Mattknospe, 
ein junger Schoss, n. AK. 2,4,«, 1 «. H. 1123. U ta. 91. AlW | | | J | >^ -,q 1 

— HiHrHl4ri H^R. 4,50,28. snJ7: RitHM- 
7UT: C»*.20. itfiHtf *«H F rJ'i ^77%’ ^3.80.110. ad 14. Nirgends masc. 

— Vgl. l'^ttirlM und 

(Ton TOPI) ady. mit Blattknospen — , jungen Schössen 
versehen gana zu P. 5,2,36. Buartr. 1,6. 


1) m. pl. N. pr. eines nicht -arischen Volkes Nir. 6,32. Trik. 
3,3,95. H. an. 3, 157. Mkd. t. 37. 1 Mi ff MilHfrT JINl RV. 3, 

53. 14. == MJIUT: Trik. 2,1, 1 1 . H. 960. cTrTt HSHrl HHI'fcW 
TFWn HWT3HIHH: II BuXo. P. 1,3,24. ^ 

TS ^ q^WTT: WlrTT: I f!W: ^F7^t- 

|| 7,10,18. Im sg. N. pr. eines Sohnes Ton Hshabha 5,4,10. Ton 
Samkata: ^!^T: ^TrT: I JTTTÜIT 6,6,6. 

— 2) m. Pferd (wohl ein Pferd aus dem Lande der Kikata) H. an. 
V i^ta im (KDr. — 3; adj. a) arm Trik. 3,3,95. II. 358. H. an. Mbd. — 
6) geizig Trik. n. an. Mbd. 
dlNi* ? iu c fiHrl'+rNi( (s. d.) N. pr. eines Gr8ma. 

•. u. chisfiHi. 

4iNiH^ m. Vogel H. g. 186. — Vgl. ^ntTiTTTF?. 

f- ph scheint das Brustbein und die mit denselben zusam- 
menhängenden Rippenknorpeln (carlilagines costarum) zu bezeichnen 
RV. 10,163,2. AV. 7,76,3. 9,7,5. 8,14. 11,8,15. TS.7,3,M,1. Sechs 
SfiT 0 sind beim Opferthier genannt Ait. Br. 7,1. cRHll^Hl 3^7^ 
CT^TT^T: Cat. Br. 8,6,», 10. 7,5,«, 35. Der sg. nur 

VS. 25,6, wo deshalb MauIdh. die Form Für neutr. pl. hält Dort 

sind drei ^ft 0 aufgefdhrt Nach AK. 2,6,1,19. H. 626 und Mbd. s. 20 


isl '4 iHiM n. und bedeutet schlechtweg Knochen . 


r-fii- 


^AK. 2,2,3. H. 1003. OTH TOTORHra: DufRTAS. 

95, 1 3. II. a n. 3,7 4 8 heisst es : kW M- Has m. soll uach 11. 1 202. 

H. an. und Mbd. eine Art Wurm bezeichnen. Nach Cabdak. im C^Dr. 
ist auch adj. hart Beide Bedd. hat ^fTCTI, womit das 

Wort Terwe< hselt sein kann. 

3TT° +■ STTFT) «n. Vogel üia.öfl (#WIP7). - Vgl. ^T- 

cJiTHi ra. = Hi Hi 8ch. zu AK. 2,5, 16 . 

r ^ 

Mi HTi m. 1) hohles Bambusrohr (dem der durchstreichende Wind 
liebliche Töne entlockt) Un. 5,36. AK. 2, 4, ft, 27. Trik. 3,3, 16 . H. 1153. 
an. 3,24. Mkd. k. 67. wlrimdo Karka Roxb . (^^T) Raoan. im C&Dr. 3- 

§ten^F7T:) mH cjQN: b. 4,44,76. mUmmiM- 

ÜR: 78. MBu. 2,1858. 14, 1172. qfn^T^rTTrfnp^: R*ou.2, 

12. 4,78. KcmUas. 1,8. Mkgu. 57. 

Buac. P. 1,6, 13. 4,6,18. 7,3,15.23. Nach 11. an. und VigTA im C^Dr. 
auch ein best. Baum . — 2) pl. N. pr. eines Volkes, eines Stammes der 
Kekaja; sie werden ^rH: genannt MBu. 1,6085. 4,815. ^rTT^T: 829. 
Ein Ktkaka erscheint als Heerführer des Königs Viräta 376. fgg. Die 
Besiegung dieses Ktkaka und seiner Gefährten ist eine Thal Bhtma- 
sena s 1,328. 4,376. fgg. Pabkat. 111,29. Dieser erhält in Folge dessen 
die Beinamen: mPHMiHc^Trik. 2,8,15. H. 708. °PT^ Buc- 

ripr. im CKDr. Vgl. Nach Trik. 3,3, 16 . H. an. Mbd. und 

VigTA islMil^Wi N. pr. eines Daitja, nach Cabdar. — eines Rä kshasa. 
^TsT m. TJ: 51%T JpfT WBJ\ CTT m ^TtTT RV. 8,55,3. 

=tfT?771cI /arhen (t. 1. binden ) DbXtcp. 32,98. 

^fft^ m. (m. n. Siddd. K. 249, a, 4. m. f. ^ Trik. 3,5, 19. H. 1202, Sch.) 
Wurm, Insect H. 1202. £*bdar. i m £KDr. AV. 9,4,16. £»t. Be. 14,9, 


f. Das m. soll uach 11. 1202. 


-> *N 


: 829. 


die Beinamen: 
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€,19. *,14. Agr. (i. 3,10. KbIhd. Up. ß,9,3. M. 1,40. 2,201. 4,207. 11, 
70.240. 12,42.36. MRn. 3, 1« 4 66. 1 C233. 13,5729. fgg. R. 2,23, 16. Sega. 
1,4,20. 170,15. 2,258,7. 287. fgg. (von den giftigen Insecten). 368,18. 
Mrkeb. 6,20. 48,6. 49,18 (S7TIPT: Pasmat. 104,6. Rt. 2,13. SfiT- 

U+M Sah. D. 3, 18 . 19. efTl&MH&t (51 21 . Ind. St. 2.280. =ftl£: r 49.| 

?ü ^5: J3TF7T rFT^T^I HpTWTITR rF?EFr{P { II Bb U. 

P. 7, 1, a7. ^sf: qwf MrUMIH: I TH d^lr^R: 

^ffo WHirtl m\ II 10,3«. SfiTZT TH FTFÜ T5Tf: 

. g <■* _ 

Hit. Pr. 43. Als Ausdruck der Verachtung: 7F7 RTrTT NMl^H ^Ti 5^T H 
sR^TT Ulcfy : ^f\ W'^U ^*7 Wril TTT- 

FT'TT iTlft Phab. 36,8. HRTfitE ein elender Vogel Pasrat. 75, 19. — Vgl. 

efmieftlil ^FFTTTI, r 4iity \ =H3T°- 

(Ton 1) m. a) = II. ah. 3,24. Mid. k. 68. — b) eine 
Art Barde RTTR^TTTrT) Duar. im gKDa. — c ) N. pr. eines Fürsten MBu. 
1,2696. — 2) adj. hart (H¥^() H. an. Mbd. — Vgl. u. 

*. u. 

rJiliJJ (^rii -f- ST) m. Schwefel ( Insecten todtend ) Ragas, im gKDa. 
SRter dfa tT) 1 ) n. Seide »1.11,168. »IBh. 2, 1847. — 2) f. °5n 
eine beet, von einem Insect herrührende rothe Farbe (s. FTT5TT) Rath am. 
im gKDa. 

Sjftollf^SRT !3Ffc-*-*Tfi[) f- N. einer Pflanze, Ciuue pedata Lam. 
Räöaji. im gKDa. 

^TRfm (efffo HTHT) m. Schmetterling H. g. 173. 

7TT77TRT ( 0 HTrnp) f- = ^TTTT^FI BbItape. im gKDa. Auch=Rt- 
tW{\ f. Rigas, ebend. 

*Tl^M Feind) und Feind) eine 

beet . Pflanze Suga. 2,23, 18 . 330, 16. 

4jli { m. N. einer Pflanze, Amaranthue polygamus L. (rüJZrftaSTT- 
cff), Rhavapr. im gKDa. 

cfil'ifH (I. " 4 "£5T) ad j* qnalis, i cie betchaffen , wie geartet , 

was für ein Siddh. K. 62,0, 12 . Vor. 26,83.85. 

(1. TT? adj. dass. P- ß, 3, 90. Vop. 26, 83. 85. Sjft- 

£1^: 3TT i^T\\ RV. 10,108,3. HHRHU ifaA MBh.13, 

2273. pAWKAT. 63,10. 85,20. 107,8. 233,9. ^TcHJI^r? RHT e^l^ch- 
P7T: (^RJTTFITO l’^ J J c c4 s trai A®* das Yattrhaue für eine Bedeutung 
für sie? Katius. 24,39. M^HIH ^?T iil^lUUHIMIM H 

?RT: wie steht et dann mit 

jener Macht des Verstandes? wie mit der Entstehung des Begriffs f Pia». 
7,8. Am Anf. eines comp.: e^iciml vTR SJT i yücl 

MBh. 13,4086. »lit folgendem tj und rorangebendem M Nrl^7«a/iici4m- 
q*e: FT^T l \ H IrMJ^Scbol. zu KItj. g«. 1.2, 20 . 
efiUvl f- 5 t, * ss - p - *»3,90. Vo»». 26,83.83. cfTt^Vli: 

HIM^l HMi: ^TP-UT TiTTTTRT ^ rF*T ^1% F7- 

HIH^ II MBa. 13, « 862 . R. 3,27, 1 «. 5,12,3. Pihiat. 130, 10 . Vbt. 1, 10 . 
Pa... 84. 1. fern. Pariat. Pr. 7. gi«. Ch.91,3. 
cfiH n. Fleiich H. 623. — V gl. ^"1^. 

TielL = ^151 Pflüger: H<jHlfufy<HI RV. 1«, 


14,601. 


3:1 


7iT4l5T ('til'lli'l Cn. 3,86) m. Pflüger: 5FT ^tiHlyll 4 h 
RV. 4,37,«. VS. 30.li. AV. 4,11,10. 6,30,1. ^iHPifl TFTW q HHrl - 
MiUüJ = 7 ^ | r=jyAisil(^'i «MH^iiynü ^TtJRrT: II M. 9 , 150. =T Sf- 

5T?TH^JI (iH:) ^ qfHTTT ^ HlPw^ MB«. 13 , 3359 . ^ fipTf- 
HITlFl r{r-+irMI^'IW^I I =URP7H & TM^Hl 

Bh\g. P. 3.30, 14. Die Armuth des leibeigenen und daher Ufrer6'flrrn 
(rgl. oben die Stelle aus »I.) Pflügers ist sprichwörtlich, so dass ^rH 151 
bisweilen so v. a. ein bettelarmer Mann ist: 4Hll<£»<1llu: 5Ff?H^7s^T 
yj ^RJJ: I RÄT q?I TTHTin ^ wt: II MB». 13,8743. 

^HIMirA«^ T77TFT «sie. t ^ ^FTf TTT qsq i PM 

'IHMlUiqT I ►ilTH.MlUHIMM TfHTTFTm^rm^ll 14,601. 
TT%Tnn r P7 H FT^ I TTTTpftPPTRT T^TSTI 

ifiqn Kt|: II Kathäs. 24,87. q 3 7 JrT I RI7rq qfRPJPTPmrqrT fmi»»- 
rerslaiidpn ron BcH.-iocr; | 5TTOT rFJTTT: FTiTrf HHVlMüm ^FWJI 
Bhao. P. 3,22,13. Nach den Lexicographen: 1) adj. a ) pflügend . — b, 

= (welches unter Anderm auch arm ; geizig bedeutet; smal t lUtle 

o 

Wils.) AK. 3,1,**, 2 17. H. an. 3,719. Mbd. g. 18. geizig H.368. — c) 
= 7^7HTTrTH^ Vieh schlachtend H. an.; statt dessen Mrd.: UHTOHTTH- 
H im Geheimen todtend . — 2) m. a) eine Affenart (rgl. ^51) Stamm 
zu AK. im (KDa. — b) ein Bein. Jama's Un. 5,56. AK. Tau. 3,3,302. 
II. 184. II. an. Mbd. — c) ein RAkshasa U. 187. — ^il*il5l könnte aus 
n?rTT5T entstanden sein; dieses liesse sich in PTFR^-+-HT5T (von 
1. zerlegen, welches bedeuten könnte: der su keinem Besitz ge- 
langt. Hie Bedeutung ein armer Mann kann also die ursprüngliche sein, 
kann aber auch, nachdem die Etymologie des W ortes nicht mehr ge- 
fühlt wurde, sich wiederum aus der des Pflügers entwickelt haben. 
STTTtT^und HFTTH. 

^ I) m. a) Papagei AK. 2,5,21. Taia. 2,5,17. II. 1335. an. 2,402.. 
Mbd. r. 16. Vkt. 19, 14. — b) das Land und die Bewohr%er (pl.) von Kag- 
ralra Tau. 2,1.8. II. an. Mbd. Mcdbab. 112, 1. in Verbindung mit 
!JhI( Vabab. Brb. S. 14,29 in Verz. d. B. H. 242. — 2) n. FfeiicA Tgl. 
R as. im £KDr. 

^ m. 1) das Erlangen ;UNU|;. — 2) = dHUI^fi (•• d 0- — 3) «In 
best. Baum Dbab. im (KDa. 

cl^uU l,a.-4-cnn o. ein best. Parfüm Ri«A5. 

im gKDa. 

«Vf (ron 2. r 4i^ ) m. 1) dankbare oder rühmende Erinnerung , — 
Erwähnung ; Gedicht , Lobpreis: cfHli lill B.V. 5,40,8. 


T R.V. 5,40,8. 


1,100,9. 


JHrH H^TT sll^iTH 5,4,9. - 2) Lobsänger , Dichter (rgL 2. ^): 

srtpt ft^rv. i,si, 13. 2,12,6. 5,32, «*• 

TFpRqfrpiftB 6,23,3. 37,1.7,97,10. 21,8. 57PT sT 

100,4. 1,92,13. 10,41,3. 67,11. 


106,10. 


n. Tbril. 


ll{ ( r 4il I ( adj. Lobpreis — oder den Lobsänger trei 

bend , fördernd R V. ß,45, 19. 

cfify“£ (^tTl | l,a. -4-^ criüüfiacAf) m. N. terschiedener Pflanzen: 1) 
Mangifera indica L. — 2) = — 3) = sfcrlH^h R»«as. 

im (JkDa. 

19- 
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qfWi s. u. 3. TTf and 4. TTf- 

sftlfill f. Dom. acl. von 3. TÜJ’ P. 8,2,44, Viril. 1, Sch. Vop. 26, 18 4. 
efilriq (toq das Erwähnen , Aufzählen , Berichten , Erzählen; 

neulr.: cRIT^ qqRqftrR 77^717: 7 77T ^cTH 777 7»r(RTq Pa.4- 
K4T. 151,11. { I ^^777^77 163,21. 7£R>Tq 0 11.268.51- 

R7T qfTrfq qq Dev. 12 , 21 . TTTcR ^R 7Tffo I q- 

7T STSTFR MBu. 13,2694. Buag. P. 1,2,17. fern. qiRTT Sega. 2,306, 
9. Ruhm £abdau. ira f KDa. 

TITrHTT (wie eben) adj. zu erwähnen , zu nennen; zu preisen: q7T- 

HrTFTT TT? -TJ?KTm R»™. 2, 2. ^ TttfaTTFI HBFTTFTrITTH: I 
HIHI^VTHTFT MBa. 3,158. 

Ä f «■* 

TTTcFil (wie eben) adj. erwähnenswerlh , erzählenswerth: (H<McT0 TIT- 
T^rfM'l üFT: Ba»o. P- 3, 13, 48. 28,18. ^^rT^ITTT^Tn: 20,6. 7T- 
fr T BLUFFT TftrRJFTTTfofr 23, 3. - Vgl. T^HTJ. 

■hlrlMJdenoni. ron mH Tri), TilrlMTFT (ep. auch mcd.) DuItcp. 32 , 110 
(^ir£); »or. ^H-MrJ^und 5TO^P. 7,4,7, Sch. 1) commemorarcy 
gedenken , Erwähnung thun , nennen, auffuhren , hersagen , millheilen , 

■v *s 

verkünden , erzählen , rühmend erwähnen; mil dem gen.: M7I7I 77 TT- 

4ftt tttjftt Tilri'ludH av. 7,37,1. 38,1. trog, hMiMp^cit. b«. 

3,1,*, 15. TffrfcfrfT TS. 1,1,», 8. 7 TT (tfHl -4 iM Mrj^ 37P7, 

3%: Ait. Bk. 2,7. mit dem acc.: 77777: 5,3i.qT- 

'F7rli 7RT: tHcWt!: Ägv.GaHj.4,6. Tqjq: TFT q ^ilcHt^C**- 
Ba. 8,3,1, 17. 12,l,»,22. qq JTRT TTTTTtTT: 77771*7 

42. nq: q qrq qqfcq ^Mr5iRHiq^3,22i. 

qr rtt i yrifisw M^iuiRHT^frnqrHq mb... 1,2727. 

^rq yqwfys qfTTqq: m. 10, 131. 1,42. 3,36. 3,74. 

9,65. qT:5F^ ^TlH »Hrt RT7 TTR 2, 124. qqSR %T JJ- 

JR qftcfac!^2,203. q ^Uri 4,1 10. 1 ii.^T^R 

qftqq^ ^erkunde öffentlich) tr t^i^mbu. 13,4583. qxmq 
srfTcf TTqpr qffcfq r. 2,58,10. qqq ttttttt tr^mac-o, 

11. Tit I r$H iHilHI M r -7 I T7 MBu. 13,7663. N. 20,29. qqT RTIT q 7- 

q q^rq q ht t^tt 1 <4iqq c^q qfqqr qq qftcrq 11 

die nicht gelobt würde Panbat. 1,4. ^ l T -4‘filciTl TqstiH^B ,,A TT' l*^i 
72. — R. 1,1,9. Panicat. 111,110. Ragu. 1,87. AK. 3,4,1, 1. q^TZT5T: — 
Scftiq 7 T^rTTT *r«rd a*cA in der Bed. von ^TSFT aufgeführt , ye- 
nannl Tüik. 3,3, 429. 4,3. — med.: UllMqMIH TTTRiq^— q 

Tftärc'-T mbu. i, 1549. pprcmFTt 

0EnWT^652. 8333. 5FT T^RfT 3, « 387. 7fr- 

f^T 'T^T #7H(>7Ri 76C 1. — 2) Etwas als 

Etwas erwähnen , für Etwas erklären , nennen, heissen; pasg. heissen , 
gelten: föÜtf NI^MJJilUNHPT: M.7,167. 

nRT W7R ^FT TltfTm io, 19. 7^ -iflrM H 

ns. 12.*9. |Mh 1 TfhffrlT m 3,280. 1, 1 1. vfHiui TrTT^fT Hltfi: 

mramwiH 

— qq gedenken , Erwähnung thun , verkünden , hersagen , erzählen: 

o 

fWqW^-iiHIUI S,29,33. 7TH fRT -rRTTH- 

7fT v i«.i3. 7RTN T^TTT^aF^rn TRITitfTTr^MBu. l,438i. R.l, 
14,22. 7 7F7J HmHlrffii: MBa. 1,2725. 3, 5025. Suca. 1,126, u. 7 


TT^THrTT^«! er verkünde nicht laut MBu. 3, 13259. MfclM^ilrlM- 
t%R - «H^jraw Bulo. P.8,4,i5. f^m7FTiT7 

54V : I Ul H7itR7 erzähle MB11. 2, 994. — Vgl. M'HÜrH- 

— 77T7 berichten, erzählen : 7^ TOTRTRJ^TTm Äj rT^ I 
cR 71*11 NmI7iI(I: ^iSII: fFTPuflrM ^ II MBa. 14,2066. 

— 3^ preisen: 7RRH 7Tr7i7r7 cf7 hTs<.McI ^T7: I ^HUI FT^- 
5Rin ^ gunniw-WMi 11 r*oh. 10,33. 

— qij 1) laut überall verkünden , verkünden , mittheilen , erzählen , 

preiien: Pak.Gbuj. 3, 12. M. 1 1, 122. q 7WT T 7T^q»Tq 7 Tq^4, 236. 

R 7T7 'ir(7rrrJ77^2,i22. 7: TifilHiWNiMI FTTT Tf^tfHrT: 
7. 3,200. 4,221. R. 1,71,1. 3.27,24. Bavo. P. 1,14,11. JRrFFFTTTi 
TFT 7£Fli T^rffFFFI^I TIWTFTTTFjTJTT TT’IN^ T7T II MBa. 
3,12802. VMI-ify^l T 7f(7TTT7TT T*7UT: 13,7tco. - 2) für Etwas 
erklären , nennen; pass, heissen , gelten: 3U qPTqEER^: 

TfffTT: M. 1,92. qTWJT -TT TTT^T TT TV- * FTf-lflfrlcI: li«. 2, is. 
Buag. 18,7. 5pRTqPT q: H qqT 71(^1 Trjqi Sog*. 1,327, 10. 

258,15. Pankat. 1,211. Cital beim Scbol. zu Q\u. 80 und 51,16. Sab. 
D. 85. 


— aufzählen: TT: TH TrTT: ^ffTTFTTT: Sc g «. 2, 

268,21. 1,200,2. 

— Hl) aufführtn, mittheilen, verkünden: T^IFTTT T flTT THT- 
TFTj HTTTTTTT: J io«. 1,299. fr; TT HTHTTTn TSlinTtTTTT^M B h. 
4,306. ^71 TTFTTTTTfT: TFTTHT TTHRTT M.2,25. »,56. 10, 130. 
Bqag. P. 7,15,80. — 2) für Etwas erklären , nennen; pass, heissen , gel- 
ten: f^qqfgq^Tqui q^rxqq^RT^n 1 qrqxR qqmra q^JT- 
5T: 5wlrrqq: 11 M.2,21. 3,27 . pankat. 111,118 . bbUbap. 10. — 3) gut- 

n -r «■> pr , , 

heissen , für anyemeuen erachten: ^tT qU HqilWfi*^ Jagn. 2, 14 8. I|- 

TFTr^HTFFT ^FT TTF7T: HTFTTTT: P*«»r. IV, 37. TlfTTTTTT HI#- 
TT T HlffirrTT Bu»*. zu gU.0,6. 

— HH 1) erwähnen: ^WUINMTI: TifT^’r HM^TrTTT: MBa.13, 

■N 

4926. — 2) für Etwas erklären , nennen; pass. Aeiuen, gelten: rlJ|J|| 
T^i - fTTTT: ÄHtITtMt: Bb»c. 18,4. P*««*r. 1,136. THT7RJTTHT- 
TT f^HTT THTÜrfFFIT Su t ». 1,160,9. 238, 1 4. TTTHHTFTrTT: 9^' 
BT: HTfffTTT: d. i. gTTT hat die Bedeutung von qq m. s. ir. Taue. 3, 
3 , 272 . 4 , 6 . 

— qq erwähnen , hersagen , verkünden, preisen: qfq qq^THTT MBa. 

in Brnf. Cbr. 13,4. fqj: # qiq 3,221. 

MBu. 3,2200.1039. gu. 82,9. qRT q iiMHi q =fiqnil 7 ft qftqq 7 ^ 
PhMhI^TT H MB... 1,6980. q^T T T f T JFFT HBTT: HTTTTTtTHtTT R. 
3.46,3. TWi HTHTfT^TTFT 4, 39, 3. ^T HTT^fT {TTT7T Bnio. P. 9, 
5,22. 

qftrflf (von 2. q^) ved. P. 3,3,97. cjillr] klass. Un. 4, 120 . f. I) das 
Gedenken , Erwähnung ; Bede, Kunde: qT q rf qiTTTT ^RRf^q I 7- 
TR fllqi q^TrTTq^RV. 18,54,1. qqqfRT bei Erwähnung des 
Ghrta £at. Bk. 1,4,1, 13. 19. 14,9,1, 1 1 . TTTTT q^UT R ^ Iä(l7l 
AV. 5,20.9. TTTt qftiq: Cat. Br. 3,1,1,21. Ägv. C u - 9,7. ^RR J qT7 
J^pj q^ünTf qfrRqTqT l; T j.3,ii. gUaa. Ca. 13,14.6. qftp? = 
Cabdar. im CKDb. — 2) gute Kunde , Ruhm AK. 1, l,s, u. 3,4,1, 
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17. H. 273. an. 2,163. 31 ed. 1. 10. AV. 9,6,35. 10,3,17. 12,5,9. 13,4, 
I4.£at.Rr.6,3,1,17. 14,4.1,1«. Taitt. Up. 3,6. qfTR: ^ 

PTJT^T l,io.^^THq^raiR M.2,9. qFJT 3,i66. q^fTqi Mi. 
H^jdT 31 Bu. 3, H712. ^1 f H TTP7TFT r? 20,26. ^FTFT^R cf- 

^OJI 26,27. q^TTjfrf K. 5,30,2. 3,33,45. qTTCP 1,5, «. 5,23, 

29 (im Gegen*, zu SPTTTR). SRtT 3 Ragu. 2,64. q^TR J 25. STqTFRT 
ofTi Irl iH r 4 R- 5,21, io. q5T5J qfTfR vJM. 4,9*. 11, 40. R. 2, 100, 22. qft- 
MBb. 3, 169 4 8. ad 11 it. Pr. 48. q qqftlrT: M UI^UrT 31 Bu. 3,169(5. 
qftrHniSH^ 31. 8, »27 . — mbu. 3, 10949. rgg. vi$y. 3, 12 . pa^- 
bat. 4,22. 3Ip.gu. 46. gtK.42,3. Bu\c. P. 2,7,2 l. pl. Diuhtas. 67, 18. Per- 
sonif. 11 arit. 7740. 14035. eineTocliler Dakshas und Gemahlin Dhar- 
ma’s 31 Bu. 1,2 57 8. Hariv. 11325.12452. VP. 54. — Die Lexicogrr. ha- 
ben noch folgende Bedd. 3) Ausdehnung U. an. Vi^va im ^KDa. — 4) 
Glanz (abdab. ebend. — 3) Gunst vJhH) 3!bd. Stall dessen CTIHTT H. 
an. — 6) Schmutz (cfj^q ) H. an. Vi^ta. — 7) N. einer MAlrkA fit- 
o ab. im (KDa. — Lalit. 336 erscheint q[TR (doch nicht f.) als N. pr. 
eines Stiers. — Vgl. T^efTTiTR, 

e|il iHH-U (von TJqq) adj. dessen man zu gedenken hat , den man zu 
preisen hat Biiag. P. 1,2, 14. 

ra. N. pr. eines Abschreibers Verz. d. B. H. 

No. 873. 

qftfrJqTTT^PFTT ° -+* >TTtU 1) adj. des Ruhmes teilhaftig. — 2) m. ein 
Bein, Yon DYona (ibdar. im £KDr. 

^T1 IrfHrf (von qfrirO 1) adj. berühmt , ron Personen Kqasd. Up. 3, 

^ r _ r ■ ~ 

13,4. R. 1,2,4 5 . Pb%b. 33, io. — 2) m. N. pr. eines der FT5J T^IT: 31Bu. 

13,4356. eines Sohnes des UtUnapAda ron der SünrtA Hvriv. 62. 

VP. 86, N. 1. eines Sohnes des Vasudera ron der De vakl Buic. P. 9, 

24,53. VP. 430. eines Sohnes des Angiras VP. 83, N.3. 

(wie eben) adj. f. ^ aus Ruhm bereitet: efillcH'-iT 

Buag. P. 4,15, 15. W-Mfriq^ qqqirnT 3,8,31. 

m. N. pr. eines Fürsten von Videlia, eines 

Sohnes des Prattndhaka, R. 1,71,9.10. Gou.t. 1,73,8 : TTTtT^I und 

qftFT(TrT m. N. pr. eines Fürsten ron Videlia, eines 

Sohnes des MahAndhraka, R. 1,71, 1 1. 12. Gobb. 1,73, 10 : öRTcT^R 
und 

m. N. pr. eines Fürsten Pb\b. 2,9. 18. 3, 10. 

5,17. 

*<» r « 

*° -+- cfR) m. N. pr. eines Autors Ind. SL 1,471. 

•N 

5tm (“4* I ° -4- 5T m. Tod {der Ruhm als einziges l'eberbleibsel ) 
Gat; du. im fKD». — Vgl. , q3T$PT. 

«fDlrl 3 ■+■ Hqi) m. N. pr. eines Neffen des Schlangenkönigs 

VAsuki Kath\s. 6, 13. 

efftfRJ (von qiTqq) adj. nennentirerfA, rühmenswert: qfirF^f qq- 
^ qiqf^r^RV. 1,103,4. 116,6. 

•jUc'j partic. fut. pass, ron qfbrT^P. 3. 1,1 10, Sch. — Vgl. 
qffaf (yoo 3. T^) adj. was gestreut wird , s. 
nom. ag. yoo 3. eft^ Vop. 26, 167. 





[5TT f. ein best . Vogel (?) TS. 5,5,t«, 1 . 
cfita* 4ilrlfr1 binden Dhatup. 15, 17. — Vgl. efilHrj. 

m - Tbik. 3,3,5. m. f. (SR) 18 . zugespitztes Uolz , Pfahl , P/lock , 
Keil: ?TFt: JJFTFRT: ^FTT: MBh. 3, eso. TOH- 

t|lf\ ui Passat. 44, i 4. 17. virile '7 kN ^4 1 -I | : 1, 

26. Handgriff: TtÄ St t E.i,24,9. 26.1. 


Yon einer Lage des Fötus, bei welcher dieser die Geburtswege versperrt : 

3&4lgn!7Tt H p ife TO & H 278,i.^T- 

cJH 260, 18. die Erde heisst SR'qqftrTT und Rerge zu Pfäh - 

r 

len habend ; 5R7 eine spitz zulaufende Geschwulst wird Med. d. 19 

m 

durch erklärt. Die Leiicographen geben folgende Bedd. an: 

1) = JTT^ Lanze u. s. w. AK. 3,4,te, 199. II. an. 2, 480 . Med. I. 8. — 

2) = Pfosten H. an. ein Pfosten , an den die Kühe gebunden wer- 

den , H. 1274. — 3) Waffe (Eflfq*) .Med. — 4) Ellbogen (wegen seiner 
Spitze) II. an. Med. — 3 ) ein Stoss mit dem Ellbogen Tnnc. 3,3, 383 . 
VigYA im £KDr. = rin Stoss beim coitus (wenn nicht 

zu lesen ist) II. an. — 6) Flamme ( spitz zulaufend) AK. 1,1,1,52. 
Trie. II. 1102. II. au. Med. — 7) ein Bischen Med. — 8) ein Bein. £1- 
Ya * (TgL RiHHlH) Teie. 1,1,47. ~ Vgl. SRTlira, TZrzfc T, Tr 

«♦Hd* 

(von 4iH: m. Pfal , Pflock , Keil: 11. 824. c&tT- 

ft firrrqqr tt^v. r q f < | qajR- 

I^qq frlölfl Pawbat. 10,7. 11. Hit. 49, 1 1. 13. 15. Schiene (bei Kno- 
chenbrüchen) Si’cr. 2,30,19.21. = ^THqrt^PI? (vgl. U. qr^?T) H. 

an. 3,315. in mystischer Bed. tIcII. so y. a. Schutzwehr Vers« 

d. B. H. No. 363. 181. Nach AK. 2,9,7 3 ist T \ = VSJTTi ein Pfahl 
zum Anbinden der Kühe oder an dem sich diese reiben. — Vgl. qftrT, 

n. nom. act. yoii qft^^lAulnu. zu VS. 2,34. 

«ftlrWF-Jbl -f- H°) m. N. einer Pflanze, Yulg. TTTq (nach Hacoii- 

toe: IHospyros glutinosa Koen. Roxb.; the juice of Hs fruit is used to 
cover the bottom of boats) (ibdae. im GKDa. 

eft Id Id 1) m - ein süsser Trank ; auch Yon einem himmlischen , dem 
Amrta zu vergleichenden Tranke gebraucht: •tO 4 

3PTRF7 MUH^VS.2,34 (▼gl. Cot«.. Mine. Es». 1.170). *1^7 ^7- 
ftfI: 3, « 3. ^nHMqfy'ijT iri |% niRrfT 20,65. 30,1 1 . av. 
4,11. 10 . ^ H'5')yi *7 (Himmel und Erde) 20,6. 27,5. 

(0.6,25. gTT-n Rr7j4HHl qg 6.69. i. 

FT -Ü-M-lfHUi sriwt Kxoc. 12.18.22. ^7»Fqi qi- 

«y qq ^^1171^62. iu-utr.=qyqFRNAi<iii.2.7. 

= ^jqq und qTJ Honig (ibi>ar. im £KI)r. — 2) n. a) Blut AK. 3,4, 
*•,202. II. c. 127. an. 3,636. 51 ed. 1.76. Ml('4itJ6 J ld* 

Rftv7Fiqf(Tssq^: (YJiqn^I^frJpt:) P«a». 54,8. und 

- b] Wasser AK. 1,2,1, 3. J, l,t«,2oa. II. 1069. U. an. Mm». 
Vgl. 

'filHHil ('4»lrlH Blut 9[ entstehend) n. Fleisch: TlVl -7 ^1^7 

R#T •T^T: I ^F1 


MBh. 



3, 15311. — Vgl. qqy und 


uu t OU I 
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F1HI Watter -♦- |TJ) in. Meer £«id*r. im fKDa. 

^b'TFFJ (^t°-»- t D 1) adj. Blut trinkend: ^c^hiHIHtTT *1- 
^74 H l äifa^Tf T I TWg TO fT^ TOTO II MBn. 3, 

1324t. — 2) m. ein R&kshasa Q>»d*b. im (KDa. 

^OdH r I l (^°-«- ? 7T) 1) adj. Ted. P. 3,2,71, Sch. den Kllila Trin- 
kend, ron Agni: ^TdlTO U|4 mSIM RV. 10,91, U. — 2) m. ein 

Knecht Jama’s oder N. pr. eines solchen Knechtes Trik. 1,1,73. 

^F TT V ^ffit 0 -t- 3*Hl adj. f. °yt den Klllla im Euter füh- 
rend AV. 12,1,59. 

^TOrT (ron *Mj adj. mit Pfählen — , Pflöcken bespickt , besäet; 
verrammelt ; bildlich: ^ilinclH^ATBAS. 10,207. ^PT: eftlM- 

ST^f rl^RVWI: GIt. 12, 13. qq 

^t^TrFI^7, q^qqi^T^^T^JTrT: I ^TFP7im 

r T Ft i R tRT5TT ^7 II Katbas. 19, 39 . H -I HrO^rH FH 

Sjf?T: I II 18 , 82 . gebunden , ye/ee- 

ae/l (vgl. AK. 3,1,42. H. 438. 

4rtatlj™n 1. T^I) adj. so v. a. NiMtj^nur in der Stelle: 5TT **il4cj: 
HHHjti tWi^I quousque KV. 3,30,17. Nim. 6,3. 

ctHöl 1) adj. nacAf Trik. 3,3, 426. H. an. 2,544. Mbd. 2. — 2) m. 
a) Affe AK. 2,5,3. Trik. 11.1291. H. an. Mbd. Pankat. 94, 15. Vop. 5,5. 
Vgl. — b) Vogel. — c) die Sonne (abdar. im £KDr. 

^rft^rrnT m. Achyranthes aspera (». M r 4lHN| ) £abdar. 

im (KDr. Auch °trtrT f. AK. 2,4,s,7. — Vgl. ^iquflT 
qllfrl m. Lobsänger , Dichter Nir. 3, 1 5 . qäiq R V. 

6,67,10. fen >rff ^TFcrmr >tpt4% ^ 1,127,7. - »st wohi 

auf dieselbe Wurzel zurückzufiihren wie q[l I 4- 

^ 

1. ^f 1) pron. interr., erhalten in den advv. 'TT^, 

ar und am Anfänge ron compp., als Ausdruck des Mangelhaften, Schlech- 
ten gana lf^ iu P. 1, 1,37. VArtt. 4 der Saunäga zu 2,2, 18. AK. 
3, 4, st, (Colkbr. tu,) 2 (qiq^ifH^ei)- II. an. 7,7 undMso.aTj.il 'aus- 
ser den eben angeführten Bedd. noch H^l^Ul). Accent eines solchen 
comp. P. 6,2,2, VArtt. ^I^T^cT schlecht bekleidet R.1,6,8. 
ein böser Busser Pankat. 126,1. Ursprünglich hob J nur das Ausser- 
ordentliche , Aussergewöhnliche einer Erscheinung hervor. Belege hiezu 
wird man im Folgenden finden. Vgl. 1. efi, 1.^7, l.efiT, f^T^und 
welches sich zum demonstr. 71 verhält wie ^ zu qj. — 2) adv. tro: qj 
^t'^TRTWJT f^T 4TOH RV. 5,74,«. Mit tro immer , ir- 
gendwo: sf nbrirfrk^ jtt 1 9,87,8. vgi. irr. 

2. ^ Verbal wurzel s. ^J. 

3. J f. 1) die Erde AK. 2,1,3. Trik. 2,1,1 (|f). H. 936. Bbäg.P. 6,1, 
42. Durga zu Nir. 2,7 bemerkt, dass '71 im Naigd. unter den Namen für 

O ^ ^ 

Erde fehle; als Beleg führt er an: mTcT ^ Mcq*l ^ J- 

5T^: ( Land schenkend, näml. den Brahmanen}. Eher bedeutet frei- 
gebig. Vgl. — 2) (wie alle Synonyme von Erde) the ground or 

base of a triangle or other plane figure Colkbr. Alg. 69. 


RV. 


gendxoo: eff 

cs. 


^pr, ^iSITFT und q^Nlrt oder JTT, 
oder leuchten Duatup. 33,90.92. 


und 


sprechen 


O cs. 

«S3 *S 

cRT, nehmen Dbatcp. 4, 17. 

o \ 


(l.^T ) f eine schlechte , elende Erzählung Bb*g. P. 3, 

15,23. 

n. ein berauschendes Getränk f %bdak. im (KDr. 

(1. TT -f- 1. adj. eine verkrüppelte Hand habend AK. 2,6, 
4,4 8. H. 453. 

1. qr4i*H (1. n. eine böse That Pankat. V,64. cZT^ffacT- 

O *s O cs 

RaGA-Tar. 5,240. 

2. qi^im (wie eben) adj. böse Thaten verübend : ^rTPTniT 

Bhag. P. 1,16,22. 

(3. m. Berg Trik. 2,3,1. — Vgl. yq^'4ilHI und 

^TrTiT; m. N. einer Gemüsepflanze, = IhHN^i v ulg. 4jq|my||^» (nach 
Hacghton: Marsilea quadrifolia ) R ag an. im £KI)r. 

cfiqiirMHl (1.^-4-^°) f eine schlechte Hausfrau Katbas. 23,27. 

o oo o o 


^rTiT m. = Rajam. zu AK. im (KI)r. 

1) n. du. die beiden Vertiefungen um die Wirbelsäule un- 
mittelbar über den Hüften AK. 2,6,t,26. U. 608 (nach Bbagori beim 
Sch. auch masc.) Sc^R. 1,315,7.20. 346, 13. Vgl. — 2) rn. = 

BbWapr. im fKDa. 

n. = ( 1- H. 608, Sch. 

qrli^q m. Bei. gespenstischer Wesen AV. 8,6, 11. 
qi^PTT f ein best. RAgint Ualij. im (KD.;. — Vgl. ^fJM^und qf- 

r4r{i J m. = 1*41. 1) Hund (KDr. und Wils, nach dem 

LVwiik. — 2) N. einer Pflanze, = Tlf^PTTnf' (KD r. angeblich nach 
Trik. — 3) N. pr. eines Fürsten MBu. 13,7679. eines Sohnes von An- 
dbaka Hariv. 2015. Bbag. P. 9,24, 18. pl. seine Nachkommen Harit. 
2030. N. pr. eines Volksstammes (eines Stammes der JAdava) MBn. 6, 
350. R. 4,41, 14. Varau. Brii. S. 14,4 in Verz. d. B. H. 240. VP.187. 
In Verbindung mit oder EF7J MBu. 2,767. 3, 12588. 5,586. 16, 

98. Buic. P. 1,11,12. Z. f. d. K. d. M. IV, 171 (in einer Insclir.). eTer- 


^T: (Corrigg.: q,^(h) = Trik. 2,1,10. — Vgl. und 

qTTrn^rarT (qi 0 -4- f%°) f. l) N. eines Fischos. Acheiris Kookor Zibha 


(Bucbanan’s Hdschrr). — 2) N. zweier Sträuche: a) Leea staphylea Roxb. 
Hort. Beng. 18 (vgl. Fl. ind. 1,658). — 6) Ixora undulata Roxb. — Ca- 


rry bei Haugtuon. 


f. Salmalia malabarica Schott und Endl. 


Ragan. im 


CKDr. — Vgi. crapej. 

m. eine best. Augenkrankheit der Kinder Sega. 2,339,2. — 
Vgl. jcjUMi. 

(onomatop.) adj. gurgelnd , vom Geräusch des Wassers VS. 8,4 8. 
m. Bez. gespenstischer Wesen AV. 8,6, 11. 

1) Hülsen (^T): Phab. 92,3. = rJ^F- 

Hülsenfeuer , m. AK. 3, 4, M, 205. Trik. 1,1,69. H. 1101. Mbd. L 81. 
n. H. an. 3,640. — 2) n. eine Höhle mit Pfählen AK. H. an. Mbd. Vgl. 
cpg^l. — 3) n. Rüstung Här. 73. 


I 
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(1- u. Schandthat, Schlechtigkeit: 

237,2 !. ^ » Hit. 11,164. - 

VgL^i^r^. 

-s *s r- 

^pffTrT m. Zizyphus Jujuba Lam. (8. (udak. im (KDa. 

J'JlZ VS. 1,I6.7T^U (aht.2 ,21. in. n. gana 3&M|T? zu P. 2,4,31. 
Sch. zu H. 1321. 1) ni. aj Hahn AK. 2,5, 17. Trie. 2,5, 18 . H. 1324. an. 
3, 158. Mrd. t. 38. VS. 1, 16 . M. 3, 289.34 1. 11, 156. MBu. 3, 14323. 1 4 434. 
13, 2836. Scc«A,201, 1. 2,49, i i. qt g UIH^trlslH HTtR SFSjft: I 
Itel'-WNÄrtl TSRTrT ^^iElcHI Kia. 72. Hit. 106, 17. Dir. 11, 

14. AI. 5, 12 . 19. Tp^° Sl va. 2,67, 1.351° MBu. 3, 9926. 1 1579. 

R. 4, 13,8. 50,13 (tJ^T 3 )« Vbt. 6, 10 . Am Ende eines adj. comp. f. P. 

4,1,14, Sch. = 3F^7H ein wilder Hahn (Tgl. H. 

1342, Sch. H. an. Mrd. Hak. 86. — b) ein brennendes Bündel Gras (FT- 

i c 

Ul^cJilj 31 rd. Feuer funke (eJl^ejilU) H. an. Vgl. — c ) der 

Sohn eines Ni sh Ada und einer (üdra -Frax (tgl. H. an. Mkd. 

— 2) f. ^ a) oxyt. Sch. zu P. 4, 1,63 und 1 4. 4,4,4 6. Sch.zul,2,67. VArll. 
zu 6,3,42. Henne. — b) Hauseidechse 'sq^l) (abdar. im (KDr. — c) 
der rothe Wollbaum , Salmalia tnalabarica Schott w. Endl ., so genannt 
wohl wegen der Aehnlichkeit der rothen Bliithen mit dem Kamme der 
Hühner , Gatadh. im (KDr. Sucr. 2,387,1. 390, 17. 536,13. — d) Heu- 
chelei (vgl.^)h£iM,4i* woraus die Bed. gefolgert worden ist) Mrd. — 
Der Hahn ist nach seinem Geschrei benannt worden, vgL lat. cucunre , 
illir. kukurikati (Bkrliö, Gramm, der illir. Sprache, S. 284). 

(ron m. 1) rin wilder Hahn (cfiVpT) (abdar. irn CKDe. 

— 2) der Sohn eines (Odra und einer NishAda Frau AI. 10,18. 

gp-4-3FgT) n. N. pr. einer Stadt gana zu 

P. 6,2,125. 

37 (37° -+-7°) ein Messer in der Gestalt eines Hahnen- 

c o o 

flügels Vjctr. 208. 

(37° 37^} m. N. pr. eines Berges (Hahnenfuss , Bur*. 

Intr. 366, N.2. Schirfnke, Lebeusb. 307(77). 

3T^7E3TJI3 (37°-*- 3°) m. N. eines zur rechten Seite von (iva’s 
Statue stehenden Tempels in Benares: FfFTT 'i Hikfkl{*"£J 3i'di , 4 r -Mltl 
H^rT: I II K*«taua«p* im güD«. 

^7^7F7FrT3I 'J 0 -f- *T°) m. eine Pfefferart , Piper Chaba (rjcjj) Hunt. 
Raga*, im (KDr. 

3I^iS^T7 (37° ^FL n. N. einer von Frauen zum Behufe Ton Nach- 
kommenschaft am 7ten Tage der lichten Hälfte des Monats BhAdra zu 
verrichtenden religiösen Ceremonie (abdam. im (KDr. Auch 
Bhatisuja-P. in As. Res. 111,291. 37?fIEt33CT3rcT Bu \ vishjott4Ea- P. 
io Verz. d. B. H. 135, u, 17. 

2^61*1*3 (^°-*-T5T^F) m. Carthamus tinctorius Lin. (s. 

(abdak. im (KDe. 

(37^71 -+- TJTT"£ mit Dehnung des Auslaute; m. N. pr. ei- 
nes Berges gana T^TT^TTT^ zu P. 6,3,117. 

JTJl'JUi (37° -4-9HD n. Hühnerei P. 6,3,42. V Artt. 1. Sc^a. 1.134. 
II. 2,13,6. 328,20. 

3v^üCTIJZ^T7 (vom vorherg.) eine Reisart Sega. 1,196,2. 


II. TLpiI. 


(37 ° -4- ?TTHT) »u. eine dem Ha/me in Farbe und Geschrei ( ! ) 
gleichende Schlangenart II. 1306. Ist eher Erklärung als Nom. appell. 

ffiüTTq '37° -*“411(14; ln. N. pr. eines Lusthains Bur.\. Intr. 221. 
366. Scuisr.NKE, Lebensb. 278 (48;. * 

37^4 (37 u - 4-5PT) n. N. pr. einer Loialität P. 6,2,90, Sch. 
37fIUT^ (37°-*-4lf^) m. = 37fiIPT U. 1306, v. L für 37fOT^. 
f. Heuchelei H. 378. — Vgl. 37^773 unter 3f^7Z. 
m. 1) ein wilder Hahn , Phasianus gallus AK. 2,5,35. H.1342. 
Här. 86. AIBh. 13,28 35. VgL 37^I£. — 2) varnish, oiling or oily gloss 
Wils ob. 

^77JI7 (ju n K cre Form für *) m * Un. 1,41. a j Hund AK. 2,10, 

22 . Trie. 2,10,5. H. 1278. an. 3,539. AIed. r. 138. AIreeh. 34,4. Hit. 50, 
3. io. — 6; N. pr. eines AI uni AIBu. 2, 113. eines Fürsten, eines Sohnes 
des Andbaka VP. 435. pl. N. pr. eines Volksstammes, = ^$I|t£|; Trie. 
2,1, io. AIBu. 2, 1872. VP. 193. l#|( i: ebend. N. 120 . 

(4!l\3i: MBu. 6, 368. — 2) f. $ Hündin (abdar. im (KDi.. — 3) n. ein 
best, vegetabilischer Parfüm ) AK. 2,4,6,20. H. an. Mkd. — 

v 8l. fff. 

“• c * ner Pflanze * = (dieses Synonym 

spräche für eine Form H i*^» ^WT3, vulg. 

Nach Hacguton ist J Conyza lacera Burm. 

onomatop. m. eine Art Antilope (4l|-*44) 

Raoak. im (KDa. 

m. = ^7T5T Bauch C 9 . 3,67. 

37T57 m. Trie. 3,5,3. Siddu. K.250,a, t. 1) Bauch , Unterleib Uq. 3, 
153. P. 7,2,9, Sch. AK. 2,6,8,28. 3,4,88,138. H. 604 (nach Gauda beim 
Sch. auch r.). q: jfqT: «iqqiflH: KV. i,8,7. »,21,34. »,80,3. 109, i». 
AV. 7,111,1. 1,7,1t. g*T. Ba. 7,5,1,38. MBu. 3, 13496. Such. 1,49,9. 
189,7. Bbabtb. 3,97. HTIH ^iklHHIHq^Mf^K.THis. 24, 

ioi. lilKMcITWlIcl^iW^TlJNIfi: Maaäu. 143,32. In der alteren Spra- 
che gewöhnlich im du. HV. 2,11 , 1 1. 3,51, It. 5JT fT Wy IH 

JTTsnfq^irqg »,i7,5. 10 , 28 . 2 . 3ht ^icft qmmq »6, n. vs. 20 , 8 . 

AV. 2,5,«. 33,4. 4,16,3. 9,3,20. 10,9,17. pl.: ^4: fTRyFTT: 

RV. 3,36,8. Vom weiblichen Leibe y als dem Behälter der Leibesfrucht : 

FPT 'Tiq)l I Ul HT^cT: WlHH^R- 1»"0, 

34. Kagu. 10, 66. ;RI^:) (derFo- 

tus) Buag. P. 3,31,4. ^F^TPTFTTSI ^7T?BT: der a US dem Leibe der K. 
Geborene d. i. ihr Sohn Rach. 15,15. Uebertr. (vgL 3c[^) Höhlung: JJ- 
K+W Berghöhle R \cu. 2, 3S.*^TcTFTT9 67. fcJkll 

^fTTFTcT OT:) cT^TTTcT 4TT^7^i^(v. I. TOJ »I- Fareat. l, 28 o. 

Mit dem Bauche des Meeres ist der Meerbusen gemeint: ftFT: 

HPU fTFT I Rg^TjT 5TF^7 «THrf^HITEIiq MBu. 

3,793. HU|^-^.Htyi-fi^H^2, 1 198. 1, »282. A ui. 5, I I. - 

2) N. pr. eines Sohnes (nach VP. 161 einer Tochter) vun Prijavralu 
und der KänijA Uaeit. 59. von Bali 191. eines Königs MBu. 1,2692. 
eines Sihnes von IkshvAku und A’aters von Vikuksbi R.l,70,2i. 
22 . 2,110,8. — 3) N. pr. einer Gegeud ga?a zu P. 4,2, 127. — 

Nach eiuem nicht naher bezeiebneten kot»ha bei Bimuaiam. zu Buati. 

20 
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4,31 bedeutet auch Degenscheide und Stahl Die er- — partic. SFT^TRTrT eingebogen, gekrümmt Duahcrt. beim Sch. 


ste Bed. scheint eher als die zweite aus 


geschlossen werden zu zu U. 777. 


dürfen, da der Begriff Scheide, Behälter sich ohne alle Schwierigkeit 
mit dem von Bauch vermitteln lässt »ind da wir dadurch auch eine nä- 

r-» -s 

here Verbindung zwischen efiM und oder gewinnen. 


2fl^1f1l 5 fl (?) m. N. pr. eines Mannes Prataiudbj. in Verz. d. H. II. 56.1. 

acc. von TiT^T, -4- -TTJ, adj. der nur seinen Bauch 
nährt P. 3 , 2 , 26 , Värtt. Vop. 26, 49. 50. AK. 3,1,21. H. 427. 

jfapj m. eine Art Schilf 's. ^f) Rio ah. im £KDn. 

(von TTPtT) m. Bez. gespenstischer Wesen AV. 8,6, io. 

m. Leibschmerz, Kolik SugR. 1,219, 1 1. 263. 

16. 2,451, 10. 462, 10. 

in- N. pr. eines Sohnes von Raudrägva BhU. P. 9,20,4. — 

o -o 

■N 

Andere Autoritäten: = TT5T 7 T- 

o 

d« J ^JIH f. evil report, infamy Wils. 

JJTTOF^l. W\ -4- TfTIT adj. zu einer bösen Botte gehörig: ^iJltuiVlefl- 
Lalit. Calc. 4,6. 

(1. ^?T fTT) m. ein elender — , schwacher Stier: Tj^J 

>TTt ^ R- 6,112,6. 

N. pr. einer Localitat Verz. d. B. II. 93 , 16 r. u. 

.iJL 

-Ji H n. Trik. 3,5,7. Sinuu. K. 249, a, 3 v. u. Safran , Crocus sativus 
(sowohl die Pflanze als auch der Blumenstaub) AK. 2,6,1,25. Trik. 2, 
6,35. H. 613. UU. 106. SugR. 1, 103, 1 6. 139,10. 223,20. 2,35,4. 2*6,6. 


327,16. 515,3. Bmabt«. 1,9.24. 

Vfoty'jft 1,224. 111,32. Hl - y UH U -4| ^ >H. H ( I -f R » ou. 4, 67 . 

Rt. 4,2. 3,9. 6.12. Pkve. 71,4. Am*. 

54. Vet. 10,2. Bnlo. P. 3,1.7. 8 , 8 , 18 . BuIvipr. im £KDk. kennt drei 


^TRT: 




7 TfPT- 


Arten : 


frr fTSwrji üt-Mi h fjR wnffiiTFiM 

rFTOrt g?H+9l^ll T^pf mjmm WTFR JTrTI- 

ÜTT^TI rTT^JJT ^FTOT^II 

Ji-Jt'il f. N. einer Pflanze t$. Rio", im ^KD*. 

TRITT und TTiT. Ti fc/rl sich zusammenziehen , sich krümmen: 
«hilMH 3TT J||3l4j5ügR. 2,34,9. (könnte auch vom caus. 

sein) zusammengezogen , gekrümmt, kraus , geringelt (von Haaren) AK. 
3,2,20. II. 1456. (von einem Pferde) 1247. 'jifidrllTil Rt. 4, 

<6. =irmrnwPÄ sttahih r. 5 . 33 , 27 . -4,raaiTw p.äkat.so, 

^ _ _ r. - ^ ^ 

10. HTn^tarWiVII MBn. 2,2173. 3,1822. 15953. R. 1,45,4 1 . 6.37,61. 
103,3. Such. 2,166,21. B 11 U. P. 2,2, 11. 8,8,33. jrarTT (näml. 771(7) 
eine best, fehlerhafte Art des Oe/fnens der Ader Sign. 1,361, 1 1. 1 7. — 
Nach dem Diiätcp. ^|rJH 1) einen tauten Ton von sich geben 

rc ^l T 4lfi ^TTT Düroao. bei West.). — 2) glätten, poliren WiHH : TTT- 
-A\n\’h Biuttvmai.i a bei West.). — 3; gehen (nach Ksuiutsvtvix) 

7.2. — 4, verbinden, vermischen. — 5j krümmen oder sich krümmen. 

r- 

— 6) widerstehen , hindern . — 7, Striche ziehen , schreiben (HH^H) 

20,27. — TivJ* THlrl zusammenziehen (H"4i MH 28,75. — 

o o o -so 

frf 1) krümmen oder sich krümmen. — 2. klein sein oder klein machen 

7.3. — ^TT^rT = ^rTFTFT ^ 4* i®'« 


— Zfä s. 

o 

— 9T, partic. eingebogen , eingezogen , zusammengezogen , 

o 

gebogen, kraus: H^II NWnMI: Suga. 1,358, 1 4. 


T^I 2,217,15. 


^ Kuh \r as. 3,7 0. ?JFTT 

' O 


Ragu. 6, 15. BigAK. in Besf. Chr. 198, 19. 37- 

N^JU l H-hHMH feTtTmitwriTI R.3,31,ai. 

^^li^Mi-liiyrlHI: (▼• I- ^T°) -htwl: Rha*tb. 1 , 3 . ^iMi-+iiy- 

cT^4tT MBu. 13,882. — caus. xttsammenxiehen , einbiegen, verkürzen: 

2,29,9. raTTFampg die* «n-^j 1,237,9. 

- vgi. grro. 

— 3^ s*cÄ aufleärts — , sich auseinander biegen, sich krümmen: 

KAüg. 15. Aus 3r7iT^ Bestechung dürfen wir 


00 


auf die übertr. Bed. n'cA auf einen krummen Weg begeben oder Jmd 


auf einen solchen fuhren schliessen. 

— H ». H^HTFf und PT^IFirnÄ. 

— f=T, partic. H'lifyH zusammengezogen, geringelt: Mcfll «Jnntfl- 

o ^ ^ o 

CTr^MBn. 1,<1I2. |^-t,r»HdHrii^Ki»il»Aa. 3,7«. ^fTlTTIrTTrT^rRT- 
^ini^l^BT. 3, 19. — caus. zusammenziehen, einziehen: |e(e£)- 
-fiUIl ^mT^rTTTr? die Ohren zurückschlagend R. 5,5, 18; vgl. |3* 

P. »,4, 128, Sch. 

— TFT^l) sich zusammenziehen, sich schliessen (von einer Blume,: 

WTI^n PaÄkat. 111,40. 

M’4I SugR. 1,321,8. PFTTR-^BAgAK. in Bkrf. 

Chr. 184.3. pass, dass.: ^T^iSugn. 2,319,1. J-HiHrl zusammen ge- 

zogen . geschlossen: 1.30,2. 3.59,2. 2,55,11. 

(Gegens. 3rTH) 203,4. i\\z4 H'4iN^*|^BuuiTn. 3,74. 

F IT r^ : 4iNH T v.,e.-2«.9i. rirTTTrT 

o t o ^ ^ 

K atu äs. 19,23. von einer Blume 11.1129. Vf. n^TT^fT: [nicht geschlos- 
sen, offen stehend , r V<ü *7*? ^Hl «rHIT I TW1 HW MUH VJ ^T- 

PTT^F^TTTT: II R. 4,30, 20. 34,33. ?J?F77IvFT nicht gerunzelt: 17 f SugB. 

0 V 

1,66,6. — 2 y zusammenzithen , einziehen: 'l 1 ^^-^ |ti | tWi 1^1 Cit. 

bei Htuci zu N». 1.15. — caus. 1) zusammenziehen: (i|?1i:) Hlil^ijl- 
•M'T* y IH^MBu. 1,2843. H'4 iHHch(I: Sugn. 1,47,8. ftTTSI TTTiT^J T3- 
ffTT^T cTTP7 14 1 '4i(lfrJ 2,287.8. — 2) verringern , verkleinern: cFrJ. 
fa OT v'HiMMH tJ Rh artr. 2,87. - Vgl. ifel, 

(von m. gew. du. die weibliche Brust AK. 2,6,t,28 . Trie. 
2,6,26. 11.603. R. 2,29.22. SugR. 1,. 321, 6. (U. 18, v. I. (rrgarat. 9 . 
Am ar. 90 . Vkt. 11,12 . Ducht as. 83,9. 87, 16. *H4l ^T5T1TI 
Wiwr->J'I<I: TR R. 5.13,37. =T7^JT TR#TI P*ii«*r. 111,213. g^RT 
N. (Hopp 12,66. -IiTjiy n. Brustwarze AK. 2,6,9,28. 

TirJi Ur'7il f. N. einer Pflanze (s. fTofT ^)abd ak. im (KDu. 

O Cs 

TfrFT 7 ? (1. ^f\ -+- rl 3 ) n. 1) rother Sandei vom Pterocarpus santalinus 
AK. 2,6.1.34. 11. 642. an. 4, 169 . Mbd. n. 176. SugR. 1, 138, 4. 140,5. 141, 
7. 145,21. 2.489,21. — 2) Caesalpina Sappan Lin. (T^TT'f, welches 


auch den rothen Sandei bezeichnet). — 3) N. einer anderen Pflanze II. 
an. Mfh. Adenanthera pavonina Lin. Wils. — 4) Safran £\odak. 


UU l *}U I 
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^JyTTFT m. Granatbanm (<- i lliH) Ragas, im (KDr. 

(1. 71-+-^) 1) adj. a ) viell. langsam sich fortbewegend, schlei- 
chend Nib. 1,20. JJJTT 'ji r 4(l CmI( Wl'. RV. 1,134,2. 10,180,2. 

— b) einen schlechten Wandel führend Wils. — c ) übel nachredend AK. 

3,1,37. H. 318. — 2) m. Fixstern: r\ ll^rMtJ'Uri '*F7 *T- 

ifiJJ mW: Jt^TTÜH: || mtcH: 

r & T FFT: I ITJcHTJ *OTFTT ^ JsKR m 3ECR || MB«. 14, 

1070. fg. 

■jTfth '1. J tJ°) f. schlechter Wandel M. 9, 17. 

^1^4? V (1. ^ yJT°) f. eine Art Sauerampfer , Rumex vesicarius 
Lin . (^17+tefil), Ratsam, im (KDr. 

1) m. und TiT^TTiT f. ein best. Fisch Taue. 1,2,20. Vnibran- 
chapertura Cuchija Ham. Wils. Muraena apterygia 'nach Buchas vs’s 
H andscbrr.), Synbrache (Lacbpedk) Haugutos unter ^TPSPTT» mit folgen- 
der Bemerkung: The Hindus af/irm that its bite is mortal to cows , 
though perfectly innoxious to men. — 2) m. pl. v. I. tur Varab. 

Ban. S. 14,30 in Verz. d. B. U.242. - Vgl. 

o 

f. N. pr. eines Flusses VI*. 183. 

1« (1. ^ -4- ^k*1j n. P. 6,2, 130, VArtt., Sch. ein schlechtes Kleid 

AI. 6,44. 

2. 'wie eben) 1) adj. schlecht gekleidet II. an. 3,641. Man. I. 81. 

— 2) f. 5TT N. einer Pflanze, = H. an. = ' H *i - 

^rnff (KDa. und Wils.) Med. - 3) f. \ = ?R?1, vulg. 
[Cissampelos hexandra Roxb. nach 11 iugiitos) Ratsam, im (KDr. 

n. die weisse Wasserlilie (ibdmi. im (KDr. 

^TETTrl stehlen Duatup. 7, 19. Vgl. FFT. — epj* jsild Nir. 7, 
12. krumm sein Durga. 

^FT (3. ^TT die Lrde -4- 5T) 1) m. a) Daum II. 1111, Sch. an. 2,67. — 
b) Sohn der Erde , ein Bein, des Planeten Mars AK. 1,1,», 37. Taia. 1, 
1,93. 3,3,327. 11. 116. an. 2,68. Mkd. g. 5. Verz. d. B. H. No. 878. Ind. 
St. 2,261.278.279.283. fgg. eines Daitja (= II. an. Med. ?on 
Krshna besiegt Bbag. P. 2,7,34. 3,3,7. — 2) f. 5JT Tochter der Erde, 
ein Bein, der DurgA Med. der SttA Wils. 

7FFT (1. ^T-4-tH) m. ein schlechter Mensch Bh*\g. P. 4,4,22. 

(1- J -4- $7°) f. eine schlechte Mutter R. 6,82, 118. 

(1. ^T?-4-sT°) adj. einen schlechten Ursprung habend: 

Buag. P. 4,4,22. 

(1. ^i-4-7TTy aus dem patron. zu schliessen. 

;1.^-4-tT°) m. N. pr. eines Daitja, desjüngern Bruders von 
l'iambha und Sohnes von PrahrAda (einem Sohne lliranjaka^ipu's) 
II a ri y. 12161.13019.13021.13183.13226.13504. fgg. 

m. ein in ein Haus einbrechender Dieb Har. 45. Auch J- 
z\ WJ{ Trik. 2,10,7 und '7is| |*-*F.i (vbdah. im (KDr. “ V gl. Mif^FT. 

efilrdvl m. ein best. Fisch Ragas, im (KDu. Wils, in der 

o o 

Reihenfolge aber vor fo- — Vgl. jfi5I. 

^KJZ f. Kebel Trik. 1,1,89. Auch und \i'4\l (abdar. 

im ( KDr. — Vgl. T^TZ^T. 
s. u. JrT 
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(von ^57) n. 1) das Sichzusammenziehen: fjT^FFT^ 7 ? Such. 1, 
251,16. — 2, eine best. Augenkrankheit , ein Zusammenziehen der Au- 

genUder : TFTFiTT TFIfH.M ^HTTTT T'T *FTT: I rTH T üWRTfrt 

41^^ ^TT*T ^TTqT: || MIdhatakara im (KDr. 

'4i 5d r 4ici I f. eine Kürbisart I; Ragas, im (KDu. Vielt, feb- 

o o 

lerhafl Pur -4 iyJ’JiHI. 


fH. - c) 


l'W m. ein best. Hohlmaass , = S Handvoll: 5T- 

Wu Yj q^5FR Smrti im (KDk. — Vgl. und OTTTTSJ. 

O *\ O w 

; 4il *l-lil f. 1) Schlüssel (von U. 1005. an. 3,28. 

^{51(^1 Wrll ^FHRfniil ff?HT flÄT Boartr. 

1,62. — 2) ein best. Fisch , = Wil». Diese Red. giebt (KDr. 

O 

dem Worte im Beispiele: ^TT^FTpH H4*ll'P4lr1 MIMMFrl Vop. 18,18; 
Ygl. P. 6,1,36, Sch. — 3) zweier Pflanzen: a ) Abrus precatorius Lin. 
(TTSTT) (abdak. im (KDr. — b, Schwarzkümmel , Nigella indica DC. 

o 

(T^nTrpTI; Gatadu. im (KDr.; vgl. 3r^iT^^IT und — c) 

eine Grasart (s. *TT<F7iT) R‘^gas. im (KDr. — 4) Bambuszweig (avdak. 
im (KDr. - Vgl. 

o 

"4il HrJ 1) partic. s. u. — 2) n. N. einer Pflanze (s. fPTT) RIoar. 

O O "S ' 

im (KDr. Vgl. -jiUrl , ^W\ u. s. w. 

o 

= ^77T^I)n%TUP. 7,48. 

TilT 1) m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddu. K. 251, a, ult. Trik. 

3,5, 13. a) ein von Pflanzen eingeschlossener Platz , Laube AK. 2,3, 
8. II. 1115. an. 2,67. Mid. g. 6. Vicll. auch Grotte (a cave Wilriss bei 
Haugutos). ^ HHR 3 | rft^TH 

^ yiljaiH wn || I sdr. 1,23. Miau. 19. 




I SDR. 1.25. Mkgii. 19. 


4.894. 


wi MBu. 1,6067. 4.894. WT^WFT- 

rm f^^rTR) 3, 9»25. fHj ^!FH*|If!5T ^H^T: R- •, 

7,3-.^prä5TTW 4 , 26 , 6 . PHTTTT: 

(T. 1. °-7ripj ^TTTT: ) Bu*htr. 3.79. =17^7 Riob. 12,12. Mi 

nr^9,6». TT v&T 777:) M I r^fT H Hrl H 'J i’mI : Bai«. P. 

5.20, 19. TTTTjmTTRWT 3. 1 , 1 s. dH4.il 1 . 1. für sF7TÜ3 Mkgu. 


«so 


rs Y. I. für z 


Mica. 


20 . 



Dhürtas. 69,7. TF^TT: 1 
UpPTT^ ‘Sau. I). 19, 19. 



epnTf 74,3. Glr. 7, 1 1. Sah. I). 19, 19. f - 

Namen von Ttrtha MBh. 3,6078. fgg. Nirgends ent- 

sebiedenes neutr. Vgl. H r 4»y. — b) Kinnlade H. an. Mkd. Kinnlade 

o 

des Elephanten P. 5,2, 107, VArttl,Sch. — c) Zahn AK. 3,4,», 33. 
Elephantenzahn H. an. Med. — 2) m. N. pr. eines Mannes P. 4,1,98. 

3T57t P- 5,2,107, VArtt. 1. Vop. 7,32.33. m. a) Elephant AK. 2,8, 
», 2. 11.1217. an. 3,542. Med. r. 139. M. 3,274. MBu. 1,1135. 3,978. 
1398. N. 12,97. Hip. 4,8. Susd.2,20. R. 2. 10,29. 3,15,4. 33,29. 5,3,16. 
6,33,2. 34,24. Vicy. 3,17. Su^R. 1.22,4. 2,144,7. 168. i. Pasrat. 1. 177. 
377. III, 270. Duürtas. 74,4. Bbag. P. 6,1,10. Am Ende eines adj. comp, 
f. 9T 31 Bu. 13,610. R. 5,27,20. 47,33. — b) der Elephant , als das grösste 
und klügste der Thiere, wird zum Ausdruck des Vorzüglichsten in 
seiner Art. R. 5,2,13 (vgl. 

4,31.15. 6.16,20). Gewöhnlich in comp, mit dem verglichenen Wesen 
P.2.1,62. gana zu 56. AK.3,2,8. H.1440. 7TT° P. 2, 1,62, Sch. 

V 

Tin 3 R. 5,3, 17. 6,38,19. ^TiT° MBh. 3, 13181. 15840. — e) Ficus re- 
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Ugiota Lin. (vgl. Ta«. 2,4,2. — d) N. pr. eines N5ga MBu. 

1, 1560. 16, l 19. — e) N. pr. eines Fürsten aus dem Stamme der Sa u vl- 
raka MBu. 3, 15597. — f ) N. pr. eines Berges: 

%T 12393. 

5RJ]^i2843. R. 4,41,50. N. pr. einer Gegend Qabdak. im gKDa. — H. 
au. und Mbd. haben noch die Ked. g) Haupthaar . — 2) f. qi und $ 
Elephantcnweibchtn (abdik. im gkDu. — 3) f. qT N. zweier Bilanzen: 
a) Bignonia suaveolens Hoxb . — 6) Grislea tomentosa Roxb. H. an. 
Mbd. — Das Wort wird von 1,6 ödere abgeleitet, aber diese nicht 
belegbaren Bedeult. sind vielleicht erst aus 7T5T|* geschlossen worden; 
eher könnte man mit 7T?T l,a in Verbindung briugeu. 

^r^TT^rT (^f° -+-5TT^ -1JR) n. eine Art Rettiy RUan. im 

gKDa. 


ro. der das Amt fiat , die Elephanten eins u- 

fangen , R. 2,91,55. 

f. Elephantenhöhle , N. pr. einer Localität Va- 
bah. Bau. S. 14,17 in Verz. d. B. 11. 241. 

jiqfr^-Tr (j N. einer Pflanze (s. JlslI'-R'Mrll) Cabdam. 

im gKDa. 

Feind) m. IJ Löwe Wils. — 2) ein best, 
fabelhaftes Thier mit acht Beinen ;3TpT) H. 1286. 

n. eine Art qFRf ?'W>u. im gKDa. 
^y(l5H (31 Speise ) m. Ficus religiosa Lin. (§. CTEffEf) 

AK. 2,4,9, i. H. 1131. 

e^y^i n. saurer Reisschleim AK. 2,9.39. H. 415. — Vgl. 
o 

(jy f* N. einer Pflanze (s. f # l4ify«VHMi) Haqam. 

im (KDa. 

^AW.I f. i) = Raoar. im gKDa. — 2) Schwarzkümmel 

(•. Gatadu. im gKDa. 

1* JiM »ich krümmen Düvtup. 28,73. JUHI, jfc?- 

1,2, 1. «J^rl^ili Vop.13,5. krumm Un.4,187. JITrT 
mit nicht bestimmbarer Bed. Nia.6,30. Vgl. ^VirK- 

- 3^ caus. 3c%P7Tf?T P. 1,2, 1 , 8 . h. - Vgl. und 3R£. 

- R partic. Nia. 6,30; nach Durga = 

- fPT^ncA (vor Angst; zusammenkni mmcn y verzweifeln: SnT^fTI^- 

dfsi( ^(ihTHI: Buvrr. 14, 105 . Hiyjjflk ^ FTrfh I 

m \\ 7 , 91 . 

2. ^tf^spalten , zertheilen; y^TTcT bersten: sil^H DataTAS. 

9.1,13. 4il?/Jct als v. 1. von ^^epo/fen Dbatdp. 33, 25. Die richti- 
gere Form ist TiT^ welche durch Assimilation aus entstanden ist. 

- qq zertheilen , zerkleinern: WRJ17J5TT Hffi g MjiAl Sega. 2, 
175,20. 

- dass.: HtTTTO R RRR WZ® HWr^l MBu. 1,2842. 

3. ;JE, 7»T?7TcT V. 1. für SRjT, ^Ar\ Duatup. 33,28. 

1) Nach Nia. 5,2 4 so v. a. und in diesem Falle auch daraus 
eouuudcu : <(• N 1 ölf^T 5TTI TT^TrT 1(4(1 I ftcTT II 

RV. 1,46, 4. — 2) m. n. Siddu. K. 249, a,3. Taia. 3,5, 14. Wasserkrug 
Mai*. L 6. m. AK. 2,9,32. Taia. 3,3,94. H. 1019. (nach dem Schol. auch 


n.). an. 2,84. Vgl. qfR 2. — 3) m. Festung H. an. Mbd. — 4) ra. 
Haus (vgl. qiET, «TIE) Taia. H. 990. H. an. Mkd. — 5; m. Hammer 
zum Zerhauen von Steinen (vgl. 2. =fi^) H. an. — 0; m. Baum AK. 2, 

4,1, 5 (gKDa. liest hier H. 1 114, v. 1. für 3T5- — 7; m. Berg (vgl. 

o o 

4i^l|, fl la. 51. — 8) m. N. pr. eines Mannes gana qSII^ zu 

P. 4 , l,iio und zu 151. — Vgl. PT’^iZ- 

qi7^i 1, m. a, N. pr. eines Volkes: "4i I £ 'A IH^Bu ao. P. 5,6,8. io. 

^i'-tiWrl N. pr. eines Berges (vgl. =711^ 8. — 6) = H. 102 3, Sch. 

— 3} n. ein Pflug ohne Deichsel (vgl. H. 891. — Vgl. 

«• ^ch g \bdam. im gKDa. — Vgl. 


m. = 4, 6-^' Mi Muim und andere Scholl, zu AK. 3,6,9 , 1 


« • 


gKDa. 

m. = c|iisi 1. g vbd ak. im gKDu. 

C w 

Mii^l m. 1) N. eines Baumes, Wrightiu antidysenterica R. Br ., der 
in allen seinen Theilen midicinisch gebraucht wird, AK. 2,1,9,47. Trik. 
2,4,21. fl. 1137. an. 3,145. Mbd. g. 23. MBu. 3,1 1579.1 1586. R. 5,95,8. 
Sega. 1.137,8. 139,15. 140,2. 144,12. 159,21. 223, 13. 2,36,17. 50,6. 
65,18. 132,3. 174,14. 281,2.462,17. Bu*aTa.l,42. Mbgh.4. Ragh.19,37. 
Kt. 3, 13. Guat. 13. Bhac. P.3,21,42. 8,2,17. neutr. BuARTa.Suppl.8. Vgl. 

— 2} ein Bein. Agastja's ( tI im Wasserkruge geboren; 
vgl. u. und Drona's U. an. Mku. 

Ji'I-Hi n. = 2. Wils. 

1) m. N. eines Baumes, Calosanthes indica Bl. AK. 2.4,9,37. 
H. an. 4,59. Mkd. 1. 39. Sega. 1, 138, 8. 2,119,15. 130,1. 273,18. 285,17. 
325,8. 393,1. — 2) Cyperus rotundus, n. AK. 2,4,4,19. Mbd. m. Il.au. 

1) m. a) ein best. Hohltnauss U n. 3, 14 1. II. a n. 3, 4 4 3. = 
Cot.HBR. Alg. 3. — 6) ein Muoi. — c) = H^ii (= 

Garten ) H. an. — 2j n. Lotus Ragas, im gKDa. 

ra- 1) = H. 1023. NIlak. zu AK. 2,9,75. gKDa. — 2) N. 
pr. eines N 4 ga MBu. 1, 1560. 

c<y,^ m. 1) nach MamIdii. = Hahn VS. 24,23. — 2, Zelt tln. 

4,8 1. 

=7^TTTT f. Name einer Pflanze, Ipomoea Turpethum B. Br. (fpfclfj}, 
Rat.vam. im gKDa. 

u* Dach Hak. 132. 

(TiJ + ^I :> ) f. Dienerin ( den Wasserkrug herbeibringend ) 

fl. 334. 


JETt? in 

ra. f. AK. 3,6,6,38. f. Siddu. K. 248, a, 2 . 1) f. cJHZ und 

Krümmung , Biegung (vgl. 1. in °^,l und den Nebenformen 

ttTt SJTE- — 2) ozyt. Hütte, Halle , Schoppen (vgl.^fiQ ü n. 

4,144. f. Bhar. zu AK. im gKDa. f. P. 6,2,8, Sch. AK. 2,2,5. 

TaiK. 3,3,94. Mkd. t 6. äl^.I HMI: ^i6l MlCMl 11, 

72. vllHI^IMIn 4iä|WJ*. 3,l,io,V4rtL,Sch. MBu. 1,7132. 14,2726. 

R. 2,112,31. Buaetb. 3,72. = qüRiEt (s. d.) Paskat. 254,23. 

R. 2,92, 12 . M* 2 ! IrtH^ = IHMIrt: p. 6,2, 8, Sch. — 3) 

^iil f- rin zu Fumigalionen dienendes Becken mit Oeffnungen Suga. 2. 
o 

33, 18 . 182,7. — 4) Körper (vgl. ^TJ) ün. m. nach gKDa. und Wils. 
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— 5) m. Baum (vgl. Qabdar. im £KDa. — 6) qfift f. Kupp- 

o o 

lerin (vgl. — 7) qj£T f. Blumenstrauss 0. an. Med. — 8 ) qjjt 

f. ein best. Parfüm ^TfT) Med. Stall *T^T haben Tai«. 3.3,95 und H. an. 
^(1 ein berauschendes Getränk. 

(von l.SpE) 1) adj. gekrümmt , gebogen: 15I(HI RTTT^TRTFT ^ 
WH'4ilc4ilH*ilr^MBu. 3, 13454. — 2) f. N, pr. eine» Flusse» R. 2, 
71, 15 (Goaa.: 3 jT?HT). LIA. II, 524, N.4. 

f. N. pr. eines Flusses R. 2,71, 10. LIA. II, 524, N. 4. 

JiR Krümmung -4- m. Krokodil (sHrTSTq^) oder Delphin 

(▼ulg. 5|5Wi) £ardar. im (KDr. 

o o 

WftX'A (7?° -4-^1°) m. N. pr. eines .Mannes Pravaradbj. io Ven. 
d. B. H. 57,1. 

u. (sic) = cji>j | 1« Buah. zu AK. im £KDr. 

(von 1. qX/ Cn. 1,54. 1) adj. f. ^TT An« mm, gebogen . g eirunden, 

o o N 

in gefundenen Linien laufend , kraus AK. 3,2,21. U. 1456. an. 3,G38. 
Med. l. 78. Jl&fl k Vtj. f r. 21,4, 19. STRTTTqrTEFn 

MBu. 3,9957. R. 4,44, «7. 

(von der GangA) 1,44,25. efil6r1*4N der Fische Pajkat. 247,11. q»- 

r o ^ o 

Nir. 9,26. R. 2,28,20. von Wanden 

Sl-^r. 2,17,12. von einer krummen Nase 1,115,5. 331,2. ^igafarlK^- 
qrP7?TT *j?liNrll P»ab. 80,8. °'jiHrl Buao.P. 8,28,30. ü tM'4il^ 
33, 14. o^TOrFF-fr Ind. St. 2,287. 184. *jqT: 119. Buartr. 

1,62. Buag. P. 3,15,28. 9,4,43. MBu. 3, 11269. R. 4,5, 

29. Dev. 2,8. ^ll^P/MIH^— U “jAUUL 5,89,2. ^ eft- 

r=TrR^RAGu. 19, n. Mt.) ö,»2. 37TC>qft- 

qqiTTH q ?F7T dJdlHi Prab. 67,9. Ueberlr. krumme Wege gehend , 

ö ^ ^ ^ 

falsch, hinterlistig: >TTPH: qrWFTCT: ^TCHT: I 

Hf-WIUllSJ ^TsTH: q^IT II PaJrat. 1,73. 188,4. Vrt.35,19. Prar. 
36,9. Katbas. 19,38. 20,3. (qi^TßT:) Parkat. i, 142. i|A-m: 

Ir^siu. D. 80,14. ^IlidNn Vjltp. 69. — 2 ; f. 5JT a) N. 
einer Pflanze (rPT^TT^) Mbd.; vgl. 3,a. — b) N. pr. eines Flusses II. 
an. It. Gorr. 2,73,13. 4,40,20. LIA. 11,524, N. 4. Nach Einigen die 8a- 

rasv a ll £KDa. Wils. — c) N. eines Melruras (4 Mal — — , ~ — » 

) Colrbr. Mise. Ess. 11,161 (IX, 10). — 3; n. a ) N. einer 

Pflanze 'rPT^ n., cRff, Ratsa*. im £KDr. unler rin best. 

Parfüm (FTSfüHR ini CKl>a. — 6, Zinn Wil». 

Diese Bed. beruht wohl auf einer Verwechselung von cPTf mit cFT^- 
qrT77TTi 1) adj. = 4ilid: Pasrat. 1, 225. — 2) r. 

(Jililrl^l P. 4, 4, 18. a) das Heranschleichen eines Jägers (dJIUHI 
:) Sch. eine best. Art und Weise der Bewegung (auf dem Thea- 
ter) Vier. 62, 17. 67,14. — b] ein best. Werkzeug der Schmiede (*7iTTT- 
TTTqrpmFf FTT^q) P., Sch. - VgL^lftfrWi. 

*I£HÜH (f^ilW) f- N. eines Melrums s. 3cqfdHlj Colrbr. 
Mise. Ess. II, 161 (¥111,6,. 

Tilfr s. u. gTTJ; Hülle Vier*. 192. 

copul comp. n. sg. ga na iMl%] U' zu P.2,4,11. 
n- vielleichl krauter Zeng (^TTJ -+- SpD : 3111 ^ { l^-'4 
WM r^IT I II >iBu. 2, isi7. 

II. Tfc.il. 


oo 
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Lasse«! (LIA. !l, 565, N. 4) glaubt, dass und 

A \ 

sen werden müsse. 

'S *"» *S f *m. 

'WA h- JTT) m. N. pr. eines Mannes gana XnTTi7 zu P. 4,1,105. 
-MM* m - best. Art Bettler: tjrjl T^T^PTFc? 

I ’IH'HkJ m >7: TOF7? 3rm: II MBu. I3,6i7s. ^MH I 
^TTFT%^^T: ^TITTT ER | =?jm (Bornovp: ceux qui 

ayant toul ubandonne , tiennent encore aus devoirs de leur ordre) qif 

II Bua«. P. 3,12,43. Nach Tri«. 3,1, l bezeichne! 
das Wort einen .Hann, der auf seines Sohnes Kosten lebt . Das Wort 
zerlegt sich in -4- tTTi (*ou vgl vf^) der noch an einer Hütte 
Gefallen findet. — Vgl. das folg. WorL 

m. eine best. Art von Asketen , die von Hütte 
zu Hütte betteln gehen , Aau«. Ur. und Acramop. in Ind. St. 2, 178. 179. 
Auch J atidu arm isamgr au a im (KDr. 

JAlHM adj. von-T^T MTS) ga na 3|^i|^zu P. 4,3,1 4 4. 

(qj^T -H m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von Ku- 
vera ( Krausgesicht ) MBu. 2,415. 

(von ^idMld in einer Hütte zu sein glauben: «JilMpT« 

5TWl^ P.3,l f 10,VArtL, Sch. 

qPCTT ( fon qiift) “• Sidd». K. 249,6. 2. 1) eine niedrige Hütte P. 5,3, 
88. m. Sch. Vop. 7,77. Gatadu. im (KDr. G |t * 1»27. Auch 

Amar. 48. r1«»Nid( r 4l Parkat. 34,9. Vgl. — 2j eine 

best. Pflanze gana IcRccHTTzu P. 4, 3, 136. — 3) n. Beischlaf ( vgl. ^1^) 
II. an. 3, 5ti. Bhutr. 3,66. — 4 y n. Ausschliesslichkeit ('Ji'Md) H. an. — 
Vgi. 

r \y . % 'b m. AK. 3,6,9, 17. Nach Bba«.: Laube ('*-4^r1rH^I^ # 1H|; Korn- 
kammer, Vorrathshaus (Tqj, vulg. 3TFT) ; Dach; nach Sara*.: eine Art 
Hütte vuig.qri . ckdr. — Vgi. 4 • 

q^TT fehlerhafte Schreibart für I AK. 2,6,«, i9,Scb. 

Ay< lr 4 n* Hausstand , Hauswesen; Hausgesinde , Familie Ku%md. Lp. 
89 iö. — qffT wijj 11,22. 9. 139. 

10,124. 11,12 . Ja4h.2, 45. H'<I|I V -1 4i< f ^=il' > <4iHi f 5(riJM.ii,i ?. 
q^Tcjjq: 8,i66.i67. qfq fR MBu. 3, 14702. qq 

1<6«I. ^>e|wr g ^TfTT^: J^TT: 
ÄH: 13.IÜ63. ^pM3l g sIKHUIN ‘I^TrH'l I ^TrPTJ- 

r^aao». RRHrH4^ 14, 

2 lus.a 109. *RWlf>rTW3IH ji^HMHIH 4 K. 2,71,35. g^5J- 
cETTR AK. 3. l, 1 1. 11. 478. Racu. 7,08. Mall rl^l Mrf- 

C‘vk.95. U^Hl : Pabkat. 165,18. FTTTTT- 

rRT^T l30.ao. j4nnT22ü.a5. 

Hr '7^-7^250,6. 100, 19. 7^7>^'7NNI^>6. is. !*- 
WÄ ITTWR^ M. 3, na. ?ig- 

^3"^ m HI'-HT^=r-f7 Vg T . 22,19. 33,15. 26,n. 

g^RTTgi^f ygyifn b b ; 6 . p. 5.20,1«. 3.30,33. 53^ 

)7i||l||: 3i. 13.3«. 2,1,3. 5,14,30. NrllR: 

P.»«t, V,4. I*. 3, 2,« 6. Sch. von einer Familie bewohnte» 

Haus Gatalh. im (KDr. — Ueberlr. eine einem Hausvater eigenthüm - 
liehe Sorge um Ltwas: adj. Biug. P. 1,9,39. Nach £ab- 

20 * 



uu t OU I 


315 


oo 




316 


dar. im £KDr. bed. m. d. 1) Name. — 2) *j|| H* — 3) 

O O 

— 4) Hrtfdt nach Amaram ala ebeud. ist '{^4 = 

n. dass.: HsT: 7J7 TTcT i'IUMI cdM^dHiHJ 3TT^1J- 

RPTT g TiE^TFMI Hit# *’ 64 " P^a». 90, io. ^T- 

4 ^4) tTTTOTT^tI^Dacak. 62, 12. Mauay. 309. 

^ciMjYon TiT^I), 4^><44f1 efne Familie unterhalten Duatip. 33, 
5, Y. I. 

(yon TiT^; adj. für den Hausstand sorgend: i|HU fdl- 
fTT^T %n H^T sTTcTJ 4iif^4il MBh. 13,uoi. m. 

Haussclave Vjutp. 97. 

(wie eben) 1) m. Hausherr , Familienvater Gatadu. im £KDr. 
M. 3,80. j;«ii. 2, *5. qr =T TTT5M WJ^RRR R. 1.6,7. 




TTTT 7 ^ R. 1*6,7. 

^PT- 


^JTHH44IH 7 2,71,35. <[RHT Trc^TTRT: F7JJ- 
HTTIrRrT*. H^HhT Mrkkb. 19,23. 98, 18 . OTT OT^nfPT^T: 

3F?JT% Kom1«»s. 6,85. BhU. P. 4,28,5. f. Haus- 

frau AK. 2, 6, «,6.23. H. 513. MBu. 3, 13660. IUut. 17. R.gu.8.85. 
A*a*. 48. BbU. P. 4,28, t2. JT^PTT: FcpflCT^^Fmt R»oa-Ta». 5,550. 
Uebertr. am Ende eines comp, der seine ganze Sorge auf einen bestimm- 
ten Punkt gerichtet hat: ^I^P^R^AK. 2,8,1,28. HdHd*4r<W ÜF? 

R. 6,89, 19. — 2) m. Glied einer Familie , Hausgenosse: 
#^HI J 7F£T7TCJ Pa.yrat. 96,4. T^f C*stic.4,9. — 

3) m. Landmann H. 890. £abdak. im £KDb. RIga-Tar. 5,468 (?). — 4) 
f. a) Hausfrau «. u. 1. — b) ein grosser Haushalt , ein« grosse Familie 
gana J4rllt^ *u P. 4,2,51, VArtt. — c) N. eiues Strauchs (s. 

Ragas, im £KDr. 

5^ m. Hütte Un. 1,58. — Vgl. cp«T)^* 

7T£ (P. 3,2, 155), |H 1) spalten , zertheilen Dgatup. 32,23. efit^rll 
(sc. TIT^T ein fehlerhaftes Oeffnen der Ader , bei t celchem diese durch wie- 
derholtes Ansetzen des Messers zerfetzt wird, Sega. 1,361, 19. Vgl. 2.<Jv£, 
wo auch über die Entstehung der Wurzel gesprochen wird. — 2) tnxl- 
tipliciren Colrbr. Alg. 113. — 3) tadeln , schmähen (▼. 1. an füllen ) Dma- 


tup. 32,2 3. — 7»£, efi^Tr? v. I. für TF^Dhatup. 33,28. 

7!£ (von 4i<^J 1) fl dj* f* $ am Ende eines comp, spaltend , zerschlagend , 
lerjk/ewemd.’S^pi 0 mit einem Steine (Früchte) zerschlagend, zermalmend 
M. 6, 17. MBu. 3,12360. 13,647. 14,2851. mit dem obj. compon., s. 7FT- 
TSF'TTTPJ. Auch nur schlechtweg hämmernd; Ygl. cTT^FTi^ Kupfer- 
schmied. — 2) m. a multiplier such , that a given dividend being mult- 
iplied by it , and a given quantity added to (or subtracted from ) the 
product , the «um (or difference) may be measured by a given divisor , 
Colrbr. Alg. 113. 

-f^4i (wie eben) 1) adj. = 7^1: Jags. 3,49. mit dem obj. 

compon.: Un.2,33. Vgl. I3HI4i>.4i« — 2) m. = 

4FE 2. Coi.rbr. Alg. 113. T^T^ETT^T^ oder 112. Mise. Ess. 

11,119. Verz. d. B. U. No. 833. — 3) m. Eisvogel Wils. 

I f. Kupplerin AK. 2,6,1,19. H. 533. Hit. 1,9.29,16. 40,12. Ka- 
tbas. 12,79. — Vgl. 

(von J/p f. eine Art Dolch H. c* 146. 

m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 190. — Vgl. Irl* 


112. Mise. Ess. 


(7^-i-ST 0 ) und N (Ul (TwC -4- ^TT°) rn.pl. Namen tod 
V ölkern VP. 190, N.66. 

c|y,lHd ®* eine nicht ernstlich gemeinte Abweisung der Zärtlichkei- 
ten eines Geliebten Sab. D. 142.125. H. 508, v. I. für 

(von 7iE) adj. f. ^ ^ P. 3,2,155. Vop. 26,147. 

TiTIFT^TrT 7i£ W\°) m. pl* N. pr. eines Volkes MBu. 6,356. — Vgl. 

1) m. Berg Trik. 2,3, 1. H. g. 157. Har. 51. — 2) n. a) Beischlaf 
Med. r. 141. Statt JJJ hat (KDa. ^Trf und Wils, pleasure. — b) ein 
wollenes Tuch , eine wollene Decke Vigvi im (KDr. — c) Ausschliess- 
lichkeit Med. — Vgl. ( * 2*^1 (- 

cJJiT^HI f. Kupplerin Trik. 2,6,5. Hit. 29, 16, y. 1. Prab. 41,14. — Vgl. 

(von 7^) m. n. gana zu P. 2,4,31. AK. 3,6,4,34. 1) 

adj. f. mit kleinen Steinen u. s. w. ausgelegt , musivisch verziert (von 
einem Fussboden); subst. m. n. ein solcher Fussboden; Estrich: 

(d. i. des Hauses) H. 992. = ^TUPT (a jewel mine W'ils.) 

Bii ab. = ( ground smoothed and plastered Wtu.) So- 

biilti zu AK. im ^KDr. Tif^TT P. 4,4, 20 , V4rtt.2,Scb. 

*JTJ r^TrT5T: (7^1:) R.2,80 ,is. (T^FTO) MBn. 14,2522. 

üTTS^rararll HT7 m\ 13 , 2828 . 

r. 5 , 16 , 25 . yVnmwwfo: mb u .i ,0964. 2,1280. Katbas. 22, 

6. ^1 - qra - ‘ifill^f^Tf^T Ragu. 11,9. TT^ 

qq R. 6,37,57.58. MUat. 27. - 2) in. n. 

Hütte (vgl. 7i6l( ) Matiiuras'tba im (KI)r. Diese Bed. hat man Yiell. 
aus ^4 H 'li I f M Zelt (auch Sonnenschirm) geschlossen; hier hat aber das 
Wort wohl nur die Bed. aus kleinen Stücken zusammengesetzt. — 3) 
m. n.(!) Granatbaum Ragas, im £KDr. 

ff^lfpn f. = HalIj. im gKD«. 

4.^1 ( m. Berg Har. 31. — Vgl. 

4^1(4. wohl falsche Lesart für 4i^l(4i Hütte: TädTlMH cTPTT ^T^Tt- 
H ncUH ^ vHsilH 4i^l(4i 4i4l (W4IH Vbt. 17, 12 . 

+<.ThH D. = 4i^THd H. 508. 

ÜQ. 1, 108 . ^IcRrT 4, 188 . 1) adj. sich öffnend (von einer Blume) : 
cTTPTFT^ — TISTtTT^tT^R. 4,38, 40. — 2) in. n. eine sich öffnende 
Knospe AK. 2,4,«, 16. H. 1126. Mrkkb. 10, 10. — 

3) n. N. einer Hölle £KDr. angeblich nach M., wo aber die uns zugäng- 
lichen Ausgaben 4i4ki haben. 

W 

4i^ m. Baum AK. 2,4,«, 5 nach (KDr. (die uns zu Gebote stehenden 
Ausgaben haben ^i^). H. 1114. 

m. der Pfosten , um den sich der Strick des Butterstössels win- 
det , AK. 2,9,75. — Vgl. 

4i(Sl4i m. eine Spechtart , Picus bengalensis (rulg. 4*l^lctll) Uijadik. 
im (K1 )r. 

m. f. Axt Gatadu. im (KDr. — Vgl. und ( • 

4i(^l| 1) m. f. (^) Axt AK. 2,8, t, 60 . H. 786. R. 1,4,20. 5ITO Tj^rSJ 
4i6l{ , ll 2,35,14. 80,7. 5,12,25. 8,18,55. 4 i4?tIH 4 
4i6*(i ^*7 Bhartr. 3,46. Park at. 249,23. Prab. 5, 10. Bhag. P. 3,23, 
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II. 4,28,26. Nirgends f. Nach Wils, auch a sort of hoe or spade. — 2) 

m. a) Baum £abdar. im £KDr. Vgl. — b) N. pr. eines Mannes 

gana TüFITT^ zu P. 4,1,112. eines Ndga MBo. 1,2156. 

(Ton 1) m. Axt Trik. 3,3,261 (s. Corrigg.). — 2) f. 

^•6 1 a ) eine Meine Axt Vjltp. 209. Buartr. 3,23. eine axtförmige 
Lanzette Sega. 1, 26, 13. 27, 5. 339, 14; Tgl. Wisb zu S. 169. — b) N. 
pr. einer Frau gana 5T*ITT^ zu P- 4,1, 123. 

JdN (wie eben) m. Holzhacker Raga-Tar. 5,310. — s. 

n. 

m. 1) Affe II. an. 3,542. Mao. r. 141 (lies st. TOT). — 2) 
Baum (Tgl. H. an. Mbd. — 3) Waffenschmied (abdar. im £KDr. 

eflli m. 1) Baum. — 2) Berg Unadik. im (KDr. — Vgl. TOE. 
m. N. einer Pflanze (s. 7TW, *jc r 4»rfl) Har. 153. 
m. N. pr. eines Lehrers Colbbr. Mise. Ess. 1,17. VP. 282. Ver- 
fasser eines Gesetzbuchs Ind. St. 1,233.234. — Vgl. TOTT*!. 

m. 1) Feuer (abdaii. im (KDr. — 2) eine Art Basilicum , = 
Unadik. = Raga*, im (KDa. R. 3,17,10. 

*N 

( T0D ra. eine Art Basilicum AK. 2,4,1,60. = YJcTFJtT- 
fft f abdak. = R*oas. im £KDa. — Sega. 1,218,4. 

ra. = Caboab. im (KDa. 

ra. der durch den Fliegenwedel erzeugte Wind Trik. 2,8,32. 
ehllcl kindisch sein; essen; aufsammeln Dbatcp. 28,89. unter- 
tauchen (?) 101 . 

TO^ra. Laube U. 1113. - Vgl. TO^\ TO^di > ^.U l$- 
ofiiM m. n. g a n a yyrJlT?“ zu P. 2,4,3 1 . = TO^T Stamim zu AK. im £KDr. 
m. ein best. Hohlmaass und Gewicht AK. 2,9,89. = l / 4 Pra- 
stba Suga. 2,175, 15. H.886. = 13 l / 2 Kubik- Augula Colbbr. Alg. 3. 
= 2 Prasrta = 32 Tolaka Vaidj. im £KDr. — Garbhop. in Ind. SL 
2,71. MBb. 14,2722.2728. Soga. 1,33,1. 161,6. 162,6. 2,73,4. 161,13. 
170,6. 330,15. 

epTT m. Körper Un. 4, 14 5. — Vgl. Jl£. 

^ili'iiT f. an earthen or wooden water pot used by ascetics Wils. 

- Vgl. TO- 

o 

TO£7! ra. ein best. Fisch (vulg. Ra® am. im (KDa. Cypri- 

nus Curchius Ham. Wils. — Vgl. 

Juft f. wohl nur fehlerhaft für TOT Hütte MBb. 13,6471. 
cjiiH m. the clasp or faslening of a necklace or bracelet Wils. 

f- eine best. Cucurbitacee Rag am. im (KDa. 

^ji-ild U?- 1, 10®. 1) *dj. sich öffnend (ron einer Blume): ^«Hrll 4 ^- 
c?^T WJ MBu. 4,393. ^T+FTT^EH cTFR Rago. 18, 

36. — 2) m. eine sich öffnende Knospe AK. 3,4,99,223. H. 1126, Sch. 
Mbd. 1.78. fsTd^UIKFW ji4Mg Ragh. 16,47. Rt.2, 

25. etl^cYlHCi^l-ilrl Bu^g. P. 6,16,25. |*f 1 1 mijj- 

5,17,2. FHTOFT Hit. 1,188. TOFTTO^H oder TOFTR- 
TH adj. P. 5,4,145, Sch. Wie man aus den angeführten Beispielen er- 
sieht, wird das Wort öfters auch efT?FT geschrieben. Vgl. ^fT^T^FT. 

— 3) n. eine Art Hölle Mbd. M. 4,89. Ja®m. 3,222. TOT («JWt Mli'iH 
CKDr. □. TOFT« — Vgl. TOFT- 


^I^FT^rn f- Name eines Metrums (s. Colbbr. 

Mise. E-»s. 11,160 (VI, 14). 110. An beiden Orten TOFT°. 

'ti-ylrlrl (Ton J5FT) *dj. mit sich öffnenden Knospen versehen gaqa 
cTCpTm? P. 5,2,36. i de eine volle , sich zu öffnen im Begriff ste- 
hende Knospe aufgeblasen: TOlf?TrTFFR ^Icft TTSTtTT Amar. 70. 

3 T 2 J n. 1) Wand AK. 2 , 2 , 3 . Taik. 3 , 3 , 176 . H. 1003 . Mbd. j. 13 . U- 
Praid rt*ll ^ ^ : 7 r 2 JTmcR Jagm. 2 , 223 . MBu. 2 , 731 . 733 . Soga.1, 
109 , 9 . 2 , 483 , 12 . TO^° MBu. 3 , 13458 . 13 , 1460 . Sau. D. 26 , 7 . f TO!tfi 3 
Bhag. P. 3 , 13 , 21 . 33 , 17 . 4 , 9 , 62 . 7 , 4 , 9 . Auch 7T2IT f- gana 
zu P. 4 , 2 , 95 . TOTTOTT ^rSTPTFT^BuAG.P.7,1,27. — 2 ) das 
Tünchen (f^FFH) Mbd. — 3 ) Neugierde: Cabdar. im (KDr. 

(▼ou c|ii|) n. Wand ()abdar. im (KDa. 

V " -s 

*4 1 ^ I ^ ^ 0 ^ 3 ) m. ein Dieb, der die Wand einbricht , £a»- 

dar. im (KDa. 

n. ein Loch in der Wand Trik. 2,10,9. 
f. = ^TSFTfFT C ABDA a* ira CäDr. 

(^R 0 -4-JT°) m. Hauseidechse H. 1298. 
eR0|^4iUlirt einen best. Laut von sich geben; helfen , fördern (▼. L 
leiden) Dbatup. 28, 45. — TO^TtT anreden , begrüssen , einladen 
33,41. — Als t. 1. von TOI 33,15. 

Cs \ 

TOT ra. im comp, nach 5T0C3T u. s. w. die Fruchtzeit einer Pflanze; 
wird P. 5,2,24 und Vop.7,78 für ein tonloses suff. ausgegeben. 

TOI'-h m. ein eben gebomes Junges: ^Tn 3 BuAG.P. 5,8, 4.5. «jf^UI 0 6. 
TOT5J^ m. eine ArtChenopodium (volg. cHc^tJi ; Tgl. 

Rag am. im (KDr. Auch 'Luiy I f. und m. ebend. 

1. §HTC t T n. 3, 14 2. ra. n. gana zu P. 2,4,31. Siddb. K. 219, 

a,5. m. AK. 3,6,9,20, v. 1. 1) m. n. Leichnam , ^lai AK. 2,8,9,87. Trii. 
3,3,276. H. 564. an. 3,4 4 4. Mb# P .20. AV. 11,9, io. 10,4. yiH^T 3J- 
UT: JTlR ». 25.oxyt. TS. 7, 2, *•. 2 . 

^ J ebend. Aatgenteh £at. Hh.4,1,S,s. adj. Su?iu 

1,313,19. 12 , 7 ». ^un i vih ci«.9*,i. jim q jilsq 

MBu. 14, 48. 44. rerachtlich Tom lebenden Körper Paramah. Up. in Ind. 
SL 2,174. Bhag. P. 4,4,13.23. 9,9. — 2) m. eine Art Lanze (vgL TOFD 
Rajam. zu AK. 3,6,9,20. (KDa. MBu. 14, 142. 147. 148. R. 3,28,24. 6, 
91,18. — 3) m. N. pr. eines Volksstammes (t. I. TOT^) Varah. Brb. S. 
14,30 in Verx. d. B. H. 242. 

2. TrnTT Un. 3,14 2 . l) adj. in Vericeiim^ übergehend , wie ein Aas 

riechend M. an. 3,444. Mbd. p. 20. £at. Br. 6,2,1,9.37. 8,9, l.^ffJ^IIFT 
Suga. 2, 471 . ^im^rf^l ,313,17. WI qTgH ^ di W H ^ 

Mädbatae. im QKDr. — 2; f. (in best. Vogel (s. Tai«. 

3,3,276. Med. HU. 83. 

(^? 0 7-h^T 0 ) m. N. pr. eines Grammatikers Pat. zu P. 

7.3.1. 

adj. Tiell. lahm am Arm (vgl. TOBT); die Erkll. anders Nir.2, 

2 . 6 . 1 . H r^UI^^I^RV. 3 , 30 , 8 . 

^TiHIFT ra. 1) ein best. Vogel Lalit. 53.139.274.288. — 2) N. pr. ei- 
o 

nes Sohnes Ton Agoka Bürn. In Ir. 400, N. 1. — 3) N. pr. eines Landes 

Un. 3,75. — Vgl. TOTFT- 

o 
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efildl 1) adj. lahm am Arm AK. 2,6,1,48. H. 453. an. 2, 136. Mbd. n. 
6. Sc?«. 1,319, I«. 322.13.319,6. ^ufMIfSR R'RtR ’T^HlftW Ü- 
*R: I ^FtWTFTRi #7?TT »RH II MBa. 3, 1170. - 2) m. a) 
Nagelgeschwür Wils. — b) N. eine« Baumes, Cedrela Toona Roxb., 
AK. 2,4,1,16. H.an. Med. — c , m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes von 
Gaja und Vaters von J ugamdhara , Bute. P. 9,24, 1 3. — Vgl. rjfül. 
^niR adj. cfTTHT 3RHPT? eine Wanzenart Sich. 2,289, 14. — Vgl. 3- 

o ^ o 

SOTT ni. Laut t*n. 4, 86. 

ohTufldi Trnn f**sj c. gana pro n? *u p. 5,4, 139. 

*o ^ -w “ >5 ^ 

JU'.H Dbatup. 9 , 37 (T^RFTt^). — Vgl. ^TÜT. 

4i l^Mi adj. dick, fett (säum, im £KDa. 

1. 4iUAlH l°bm — , vert tummelt sein ; träge sein DbvTcp. 9, 

57. chflJiH! (so i» 1 mit der Calc. Ausg. zu lesen) P. 9,4,58, Sch. Zu be- 

o 

legeu ist nur das partic. ^ | n^ri stumpf geworden, stumpf: ?*tT: 

C _ t 'W 

fTHST jilijiHIHR Kc«U*».2,*o. tyRtyrH iRIfWIR 

Ragü. 11,74. Uebertr. abgestumpft , ermattet ; tRiluirl scharfe frisch : 
^I^HtTPTT ^TIüStTT m 5TR7: MaharIt. im (KDr. 

U3 *TT JHc^ifuörÄllFH: dessen Befehle stumpf sind, keine Wir - 
kung haben Raoa-Tar. 5, 138. ^IM^ytilU^HI Ra6u. 1, 19. eW'-li- 
fUSrlTÖUi^lr^W: BoU. P. 3,4, 17. Vgl. JUS. 

— partic. dass.: ^fT^r^n^f^ITTTSrT 7 ! Ragh. 3,4 4. 

2. cfJTJ^TTH v. I. für TTT]^ verhüllen Duatup. 32,4 6. 

^TTJ3 kann im comp, vorangehen oder folgen gana iu P. 

2,2,88. adj. stumpf: 5TT5T Sega. 1,27, 13. 361, 17. 

MBu. I,ii78. (5T<T:) «hUdMI^I: R- 3,32,16. ^ cVAW 
Kuba ras. 3, 12. Pra». 81, 1 1. Uebertr. stumpf, matt, abgenutzt , 

mitgenommen; scharf frisch Bi* fc P- »• Jß- 

♦TT fTTiTO: 3,32,17. MJHiW gfr^M9,si. 9,ll,7.>Rp5- 
TTW^3,8,8. y^illintiMi 5, <5. fT^ TRe^FTRT »TR MlH(: I 

^T q^»TR ^ fRJ: <4» Oil Rl^Jlln II 3,22,30. ^iT:^i(l6‘1CHM | il 
7,2,30. MI-HMiU6'dHJ6 D«c*«. 140,1«. 4i<JiHI T- Stumpfheit, Gefuhllo- 
•» igkeit In einem Gliede 8c?«. 1,349,6. — Nach AK. 3,1,7. H. 333. an. 
2. 103 and Mbd. th. 3: indolent; nach ii an. und Mbd. ausserdem: ein- 
fältig. — VjL MiTUifl unter 1. ifiTJ^und «tilrf^ilJiS* I^Oi- 
+1J<S+ (ron 1} adj. einfaltig (iHta. im £KD«. — 2) m. pL 

N. pr. eines Volkes MBa. 6,870. VP. 193. 

4iUi> ^Uill BniTce. 9, 87 (THTirTRi^TIT). ^'Tdli. 'Jillürtl, jKli- 
?R^P. 7,1,58, Sch. 3,4,58, Sch. — ejiiji, "-hllifl trennen Diinr. 8,17. 
— ^'UiMlri betchützen 32, «5. — Vgl. ^TJ£. 

Mi ul On. 1,11«. 1) m. (H., Sch. H. an.) f. (^) n. ein rundet Gefätt, 
Topf, Krug AK. 2,9,31. 7,45. Tbis. 3,3, 1 1 1. 11. 1019. an. 2, 118 . Mbd. 
d- 4. ^UiMWsL’TIVJMHI: Ki«. g«.24,4,«o. ^fH+IJirinndrllHUHIH 

Jl*?. in Ven. d. B. U. 74. arf^Ur'-liiyW ^TJI 5Tiff TTT MBu. 3, i«3i i. 

o o 

14314. H 1^5033. 5030. 5032. 4500.4504« 

XTZTijt (vgl. wnn uuter W.) Ragu. 1,84. 9,2, 136, Sch. 

= P. 4,1,42. Vop. 4,26. — 2) n. ein best. Maass Med. — 
3) m. (II. an.) u. eine runde Höhlung im Erdboden , ein rundes Was- 


~ fUiiflH 

serbastln, = 'MfilMltlM U. an. Med. = RR Thik. 'T 

ÜIR H.833. W MBu. 13,1816. JJ^lUiy UlQ jiUi 
hT^rflilT t TI ; R ^R OKt-Ul ^mrf'R^II R. 4,26,«. ^T- 
K^RrTR WH I HTRiTJITR QofllH WIR 

FTTTR ^ II RTTH FT fTTT^Tjiq 8,84,«.». mTHRTTT? (MBu. 3, 

6042), FRTiTT; (sc. ftpfr: s 1 30), SfRiüI (S 028 ) Namen von Tlrtha. 

o o 

TTtH '4iUl*4iÜi in einer mit Würmern angefüllten Grube BoU. 
P. 5,26, 18 . eine Grube , «n der heiliges Feuer gehalten wird: 

FHT (rfra) MBu. 3,8216 (R. 5,10,16 dagegen: Koh- 

lentopf). K ATU VS. 8, 18. 20,86. Auch ohne FTTU Bbag. P. 4,5, 15. H. an. 
Med. 4>i r ^llH s Verz. d. B. H. No. 1086. fg. 

5TtTI ebend. No. 365. — 4) n. ^iiji am Ende eines comp, in Verbindung 
mit einem Pilanzennaraen: Hain P. 6,2, 136. 0 Sch. — 

— 5) m. ein bei Lebzeiten des Mannes mit einem Geliebten gezeugter 
Sohn AK. 2, 6.«, 36. Trir. H. 550. H. an. Med. 

*V\l>\\~UA I r Tr^I 7lNH 7TTJ?: WMrt HrTTT (urspr. Kreis* 

O w l N 

Kugel, II M. 3,17«. ViUiliM^il 130. MBu. 3,13366. ^TJITflrh Jloii. 

o o 

1,822. Vgl. -TUHRik, ^TJimR. - 6) m. N. pr. eines NÄga 5IBu. 1, 

o o N 

4828. eines Sohnes des DbrtarÄshtra (rgl. ^HTTTT, 

«tiUiUlllM'l» 4550. ein Bein. 

o v \ o \ o \ O o 

fiva’s 12,10358. — 7) f. ein Bein, der Durgl H. q. 55.59. — 8) 

f« nom. act. Ton TTTT P. 3,3, 103, Sch. — 9) f. eJiöi! s. u. 1. 

O >5 N *J 

TT\ (von Milli, 1^ Topf KatuIs. 4, 47. — 2; m. N. pr. eines Soh- 



nes von DhrtarAshtra (vgl. JTTT 6.) MBu. 1,6983. von Kshudraka 
VP. 461. LlA. 1. Anh. xm. 

TnjT^iT£ m. 1) ein im Ehebruch erzeugter Sohn einer 

Brahmanin Trik. 3,3,92. II. an. 4,59. Mbd. t. 59.60. — 2) ein Mann, 
der mit Sclavinnen im Concubinat lebt, diess. — 3) ein gelehrter KAr- 
vAka Kl. an. Mrp. 

^ri-l; m. a low , vile man [see Mlfl() Wils. 
mZWWFTi -4- JTT°) n. saurer Reisschleim H. 416. Auch ^5TTT- 

7m m. (!) W'ils. — Den du. und •. u. ^TJ7 5. 

TTTTZ^f m. falsche Lesart für Mii^* Laube U. 1115. 

^TTItT (TüI-i-TDm. N. pr. eines Sohnes von DhrtarAshtra MBu. 

o o • 

1,2740. — Vgl. 6. 

3FT°-*-sT°) ra. N. pr. eines alten Weisen MBh. 1,204 8. 3, 
8263. - Vgl. ZXyrjrj. 

(^T° oder UT ( !i m. N. pr. eines NAga MBn. 2,3Gi. 
fg. eines Sohnes von DhrtarAshtra 1,4546.4550. — Vgl. 3RTJ3 6. 

miimXT ad j’ au * einem iiru 9 e trinkend: SfHTTTlf^- 

^|q«jSfr^ei«c best, religiöse Feier Ägv. ^r. 12,4.6. Katj. Qu. 24,4,21. 

- Vgl.^lUiqrF7H. 

cfnjI^TFXI W + W) 1) adj. wobei man aus Knigen trinkt: 

P. 3,1,130. Vop. 26, 1 1. — 2 ; wohl N. pr. eines 5Iannes: CT^ M M I 

*VA Ir Ul 4 Ir^i (\t] \*H : RV. 9,17, 13. 
efetJJEFST Pf?°-i-^T 0 ) m. N. pr. einer Stadt P. 6,2,87, Sch. 

^ “v rv ^ *N 

H°) m« N. pr. eines Sohnes von DhrtarAshtra 

MBa. 1,2739.4552. — Vgl. 6. 

o 
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•sf 


Hillirl gana (HcJH *on qRIJJ) zu P. 5,2,97. m. n. gana 

Spferf? zu P. 2,4.31. Siddh. K. 250,6,8. 1) d. Ring , insbes. Ohrring 
AK. 2, 6 , 1 , 5. U. 656. an. 3,639. Mid. 1.82. A?v. G|bj. 3,8. LItj. 4,12. 
Su?a. 2,313, 19. ^TTJTJ JTTRMBd. 13,746. HflH.TTiTH fcJC^ 3, 
5027. Buic. P. 5,23, 5. du. M. 4, 36. MBn. 3, 1 6933. 

H. 3,18,4 7. Ejra ^ (T^TTTfT) Bhartr.2,63. BuVc.P. 1, 

3,i. ^JjWidÄHMBii. 13,886. spH.l.l'rl (g^) !>*<;. 2, ce. rfTO- 
TiTJIH Rt. 2,20. vjvJrWilVH 0 3,19. Kalrap. 12. q^° MBu. 2,2072. 
3,1006. R. 4,60,10. vW'efHIUI 0 N. 3,4. Hh^HIHI 0 R. 1,13, 19. MBn. 1, 
3293. 5^7° 13,2276. |'43J '-fiUicH 11$ Cit. beim Schol. zu f\R. 80. 

Am Ende eines adj.comp.f. TX\ MBn. 1,3295. R. 4,60, 10 . Ragu. 11, 15. £rct. 
41. STOnsfrrWiUidr^MBu. 3, iu9i3. HI(-WrHiU'rMHT 6S, 
10. — Nach II. au. und Mao. bedeutet ^TiTTJFT n. auch uocb cprFT Arm- 
band und TTIJT Kette. — 2) in. N. pr. eines NAga MBu. 1,2154. — 3) f. 
3ETT N. pr. a) eines Frauenzimmers Mark. P. 21,34.61. — b) eines 
Flusses VP. 183. — 4) f. ^ a) N. verschiedener Pflanzen: a) Bauhinia 
variegata hhl-VH^ ). — ß) Cocculus cordifolius DC . (3]|tJT) H. an. 
Med. — y) Mucuna pruritus Hook. (cfiföef|5$). — 3) = fTPTOfteRT 
Radar, im £KDr. — b, (?) Verz. d. B. II. No. 648. — 

Vgl. J1T? und cllHjlIJiHT. 

=finiHHl (nom. uct. vou 'tiHi"!'!" einem denom. von T. das 

Einkreisen, der Ureis um ein zu streichendes Wort in einer Handschrift 
Naisii. 1, 14. 

von ejigirl gana zu P. 4,2, 80. 

(demin. von Ring) f. N. eines Metrums Coleb». 


Mise. Ess. 11,13« (111,20,. »2. - Vgl. ellrNiUi Krl'-fil- 

o 

JTTinR^ron JTTIFTi 1) adj. mit Ohrringen geschmückt II. an. 3, 
367. .Med. n. 177. MB* 1,7005. 3,17083. Drauf. 1,17. K. 3,9, 11. Soor. 
2.170,18. Buag. P. 2,9,15. 6.1,31. t4*|il|ilrlH^R- 1,6,9. *tO|-Ji0irhJi- 
TTiFH M Bii. 13,746. — 2) n>. a) Schlange [die sich Ringelnde ) AK. 1, 
2,*, 8. H. 1303. II. an. Med. Har. 15. — b) die gesprenkelte Antilope 
Agajapala im ^KDr. — c) Pfau (nach seinem Rade oder nach den Au- 
gen auf dem Rade) 11. an. Med. — d, ein Bein. V am na 's diess. fiva's 
giv. — 3) f. ^itJlfrRT = HilJirlHf gana c4ki~uin[ zu p. 4,2, 
5 1 , Viril, a) N. einer Pflanze. Cocculus cordifolius DC. (J|it|l;. Kägar. 
im CKDr. — b) ein best. Gericht: HrH ffPJTtTs HiSki I 5H’« I 

CS ^ 

srerefafforcR seto^ii khfs» *rmr rre srra- 

fl W rffl l TOV5IfTqf «HPIRI W. fiTTlH *TFn HI’H-IW'JN- 
*JTTrI FT^HrTFn cfl qÄ ^l^ürTI KHNNi fFpf II STTTTT^pT- 
WINrJl^fW: I ^TT jilJik-Hr TOT MplMiirNrl^T II «T- 

rPTT^fi srm (y3JT ^l^Mrl'Wl I Buiv.p». im gKD«. - e) eine 
Form der DurgA Tartras. im (KDr. 

«Jll|idl«ficl (TOD efiU-iH -*- ? JicL adj. einen Ring bildend , geringelt, 
in Ringen — , in Kreisen sich bewegend: 5FTTH 

cR N. 14,3. (cJR:) TTjffl hl Ml: «jiuirfty": Suga. 2,323,16. 

TOFTTHrT (fTJIFT Hc? adj. dass.: H»UiFfTHrj^, C WT Bu;c - 
P. 5,23,5. 

HilJiSTlFTH^ 0 5TT°i in- N. pr. eines Sohues vou DbrtarAshlra 

11. Theil. 



- 

mbu. 1 , 4549 . — Vgl. 6. 

o 

TiTTiTTH (HilJi -f- u\H f -V pr. einer Localität, s. 

II5IHj 1) adj. der das Drod eines Bastards (SR- 
TTI 3.) isst M. 3,158 (= MBu. 13,4276). Jagr. 1,224. MBo.13,6588. Nach 
(KDr. nur — , nach Wils, auch — Kuppler. £KDr. erklärt das Wort 
durch » als wenn ^|IJi cunnus sei. — 2) m. N. pr. eines Soh- 

nes von Dhrtarishtra (vgl. 3JHJJ 6.) MBh. 1,4553. eines N Aga Harit. 
Largl. 1,513. eines Wesens im Gefolge von £iia Vjadi zu H. 210 Pfi- 
5TTfl I3H!). 

g 

e fllUw«ti ( T <>n TTTT) 1) m. N. pr. eines Sohnes von Dhrtarisbtra 
(▼gl- fTJI 6.) MBh. 1,3747. — 2) f. 9T Krug, Topf 11.816. ^abdak. im 
£KI)a. Vjütp. 209. ffT P. 8,3,4 5, Sch. Im Prikrt DuCrtas. 
70,6. 

(wie eben) 1) adj. mit einem Topfe [Kruge) versehen MBh. 3. 

o *\ 

16016 . 13,739. — 2) m. a) Pferd H. c- 176 . Vgl. u. ». w. — b 

\ 

Bastard Wils. — Welche Bcd. hat das Worl MBii.2, 2061: 

jflFHl ^TTpü: WU: I ^WRTOJ g irT ^HH^A I: I 
^cKhHN WH I ? 

f 1»K!£l 1) m. N. pr. eines Sohnes von Dhrtarisbtra (vgl. ^TCTJO.) 

MBh. 1,3747. eines Autors Weber, Lit. 88. Ind. St. 1,71.411. 

pl. zu P. 2,4,70. A^v.^r. 12,15. Phavaraduj. in Vcrz. d. B. H. 

57.61. ce Religieux de la race de Kundina Bcrr. Lot. de la b. I. 126. 

flli Hl f- gana IJXITTT zu P. 4, 1,105. — 2) n. Ln. 2,50. .N. pr. der 

Hauptstadt von Vidarhha 11.979. N. 8, 19. 21,2. 23, 16. Hariv.5801. 

6591. Ragu. 7,30. (!) H. 979, Scb. 

^iili 1^ 1) adj. kräftig , stark. — 2) m. Mann Du ab. im £K1 )r. 

^niülIHT f- ein betL Thier VS. 24, 37. ln qrfTR jrqilll^il fX 

cITrTT M'ililJ RV. 1,29,6 erklär! Saj. das Wort durch {ih/rNlr^l« 

c|iUil^ f'tiUi -+~3^) m. N. pr. eines Berges MBu. 3,832 t. 

3HJ5 -*-32^) P- 6,2, 108 , Scb. m. N. pr. eines N Aga MBu. 

1, 1561. eines Sohnes von Ganamegaja und Bruders von DhrtarAsb- 

Ira 3744. eines Sohnes von DhrlarAshtra 2782. 

• • • 

4iliimiHm*i rpi -+- wnrnr, adj. der einen Topf als Polster 
gebraucht , Bein, eines Pörna Bcrr. lntr.260, N.l. Burroop ball HiUil- 
[le pays gui ren ferme des sources) für ein N. pr. eines Ortes. 
chMi (3RTJ2 3^TpJ) s.%TJJ7TT^r- 



ii* 


o 


ausbreiten (wegen TFTTy* eine Sa u tra- Wurzel Kavikalpadr. iin 

CKDr. 

^Trl m. N. pr. eines der 18 Diener des Sonnengottes, mit dem Mee- 

o 

resgolte idenlif. Vjadi zu H. 103. 

eJirFPJ (1. H*iH) m - «n missrathener Sohn: cJiH 
H T^ a fFT, Parkat. 1,185. 

(1. 1) adj. einen verunstalteten Körper habend. — 2, 

m. ein Bein. Kuvera’s Trik. 1,1,78. 

HiH r l m. n. gana tTc4Hl li zu P.2,1,31. Siddh. K. 249, a. 5. Trik. 3,5,13. 

m 

1) eine Decke von Ziegenhaar Trik. 3,3,27 5. U. an. 3, 442. Med. p.19. 

vjfrttjfj M.3,234. pfrnn 5n% i r snnif 235 . 

V *N, v _ W ^ 

4iHM H Hl i 7 ^' (gfk:)5,i20. 3^TIT^: SpUR — HII(fe: Jd'H 

21 
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FirTF 
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32i 


Jio*. 1, 1 86. 3, 37. J-TT5TTRTH ^nr: FirTFT P. 1,3, «o, Sch. - 2) die achte 

t O -x 

Stunde des oOlheiligen Tages , die Zeit um Mittag AK. 2,7,31. Trik. H. 
1 41. H. an. Mkd. T^T7*7T?7 7T7 M^RTT 7 TTFTT?: I 7 77TR: f - 
77T 77: I'4rju|iH?1H'dMHjl (Vgl. Sch. zu H. 141) Qätatapa im QKDr. 

FTFTJ Wlt -Ti'Ji J( IK‘.r)! FF: i rafw 

g F FT-fFF II g..iDDUAT. ebend. N*HMF FT ' HlkTgMINITvMU-f^ 
FTF^IFIÜI FFFTT FIFF {HHIHH: II MBb. 13,60«o. - 3) X. eines 
Grases, Poa cynosuroides Retz . (7IR, , Trik. II. an. Med. — 4j Korn 
(7TRJ) Trik. — 5) Schicesterso/m II. .113. II. an. — 6) Tochtersohn Mkd. 

— 7) ein Drahman. — 8) Gast II. an. — 9; Sonne II. an. Mhd. — 10) 
Feuer . — 11) Ochs II. an. — 12) ein musik. Instrument II. an. Med. 

— Nach Mkd. ist das Wort bloss in der 8ten Bcd. rnasc., Trik. und II. 
a n. (heilen die von ihnen gekannten Bedd. dem masc. zu. — In den beiden 

ersten, allein belegbaren Bedd., lasst sich das Wort in 1. 77 -4- 77 Hitze 

o 

zerlegen; Wils, hat auch noch die adj. Bed. slighity hot % mild , tepid. — 

Vgl.%T77. 

'VhhH* n. a QrAddha in tchich seren constituents 

occur , noon, a horn platter , a Piepal blanke! , tilver , sarrificial gross , 
sesamum and kine Wils. 

-Vl'lTllWH 7I J -4-VtT°) m. gana Siddb. K. 46.6. 

(1. 77 -f- 7°) m. ein böser , schlechter Riisser Pank at. 126, 1 . 

° r ^ ° r 

7R77 (I. 71 -♦“771. ni. ein falsches I rtheiL Sophisma Schul, zu Kap. 
1 , 71 . Bii ag. P. 6.9,33. -73W7177J7HI77 '3.77^^1^1111 

MUk. P. 1 , io. °77TT77 RÜa-Tab. 5,378. 

4lH4J™n 1. 71) adv. P. 5,3,7.«. Vop. 7 , 1 io. 1) = 7TF7T7* abl. des 
pron. interr. 7?: ?T 77: 7RT TTT 5fcl|r|*HJV. 1,161, 18 . 7RT Jp} 
TfTTTTTT AV. 8,9,4. 7RT R^W^I^UI^ Vit. 13. u. TR: 77- 
RTcTTfTTT^ V P. in Z. d. d. m. G. 6,93. — 2) woher? von wo? TR 
RV. 1,16», 1.3. ^fj^F TF4 t?: 10,129,6. AV.g,»,i. 10.2, 
io. 14. 11,8,8. 12 . Qat. Br. 14,5,1, 16 . 8,fls,9. 777: T7 TT7T: fvir'^T. 
t*p. 1, i. 777FT7T7 tvJIH: Hip. 2,24. 4,27. 77 TT HrflMl 7: 7 


27. Dac. 2, 2 4. Vigv. 12,4. Bdartr. 2,01. — 7) in 77R7 von keiner Seite 



777: 7TF7 TT 77: N. 22, io. Hit. 10 . 21 . — 3) wohin? T.Hrti TT 
fSrfNH T7T TT7T: I R 7 7TT77 T^RT 7T71TTT 7% 7T7: II Bu ; c . P. 

8,19,3 4. — 4) woher? warum ? weswegen? TR: T5JT7T7 f 7^7JT7: FTTrJ) 
Latj. 10,4,7. 71^ TTT7 ; TT i p7T7i^R.l,l4,36. TR: TrTJTTTTTTTTT 
FTFTFT FTFF TR I FTF^F TH ^-yJ I M Ml H 'J HST’-H: II 3,1, 12 . 
717 QU.71, 10 . 'S, \i ^Hl^: TR: 38. 21, 14. Häufig im Drama 

ror einem dist., welches eine vorangehende Aeusserung oder Ausdrucks- 
weise begründet, Q U. 4, 17. 10,7. 17, 15. 27, 18. 32,6. 58,3. 60, 19. — 
5) wie? auf welche Weite/ -pFrT IjFT FFtJ'F »FTT7fF%FTTF FPFF- 
77: 7 t7TT7T7 Kimnd. Up. 6, 2,2. TR^T 7T7"r77T 77 TTTJFTP^FT- 
TTBn : »man. 1,2«. TR: R7T 77R7T77T 7 Sav. 5, 28. Pankat.119, 

5. 11,87. Hit. Pr. 41. 10,2. 1,136.194. QU. 15.111. Vid.58. Vet.29, 
17. Qui. 10,4. Dhirtas. 76. 12 . — 6; wie viel weniger , geschweige denn: 
7 7 T77T 777?; 7 TT^TT 7 7R7T 7T7T f^HTfü H I N 51 ^ C(- 

TTTT 7T7: Küand. Up. 5,11,5. Mund. Up. 2,2. io. MBb. 3, 1126. Biiag. 4, 
o 

si. 1t, <3. Diko.8,14. s? - 5FTH ^T I 

TT »-yb'HlflS TR ^7 Indr. 1,17. R. 1,13,11. 23. 11. 2,4*, 19. 3,4, 


Aer, welches am Anf. einiger adj. compp. erscheint, ist TRT^als indefin. 
aufzufassen. TTiTPFT t?on keiner Seite her Furcht oder Gefahr sehend . 
von keiner Seite her Gefahr bietend: 77I7T7T: 7*7777 Pankat. 107, 
2. 1,321. MBb. 4, 15. R. 4,12, 1 3. 46,5. 7^TT777RT7T7 2,34,31. 46, 21. 


TTFTfTST7RT7T7 (subsl.) Bhag.P.1, 12 , 28 . 77I7T7TT von keiner Seite 

s5 % O (. s5 

her den Tod fürchtend 3,17,19. Vgl. u. 8,6. — 8) in Verbindung mit 
7T7, TT^ und 77 als adv. indefin. a ) mit TFT: 7RT $77 '4il* Mllr^uM* 
irgend einem Grunde Prab. 4, 10 . 7I7T ^F7 7 H T 1 1 1 r "Ti H J ^ I I M 

i » . -s w x ^ • 

Pankat. 229,21. 7TT 7^7 TTTT^T 7RT ^T7 (SO wohl zu schreiben st. 
TT7777RTJT7) 7TT7T7 7*777R von keiner Seite her Gefahr 68,25. 
— b) mit T7J von irgend einem, von einem: 7RT5I?7TrT77T T777T- 
TTT7RV7J Da^ai. in Bknf. Chr. 1^),7. irgendwoher: ^7 TT^ITI 777: 
^rlfvJ-^RV. 1.179,«. 7,1,2. ^ TO'T^l ^TT FTFSFTFt ^rira*T 
T7T TTSF^Katuop. 2,18. R. 2,74, 17. Pankat. 239,5. QU. 1 10, 15, v. I. 
T7RT5Ic7RT5I?TT MBb. 12,7956. TTRUT^T * ich von keiner Seite 

o o o 

her fürchtend Bhaü. P. 7,5,47. von keiner Seite Gefahr darbietend 5, 

r -y 

9,2 l. R. 2,50,8. 77: ^RT^IfTSTT^TpTI von einem beliebigen ScIi.ziiKatj. 
Qa. 1,5 , 10 (S.89,Z.8.) — c) mit 77 (77) von keiner Seite her in einem 
negat. Salze (die vorangebende Negation wird dadurch nicht aufgehoben; 
RV. 1,136.1. s? ?FT%T * tfpi =Trt5H 2.23,5. 7.S2, 

7 . 8, 19,6. 10.39, i i.FTFT 'T ; f'TTrl TS. 2, 2 ,», 2 .^ 

FFT FFT5FT T»irr. Up. 2,9. M.6,«o. F F^ TTT -T.-UIUIRT 5FTFFT 
7R5I 7 TFT: Bu*\o. P. 5,24,14. nach keiner Seite hin , nirgendshin: 
FTT FTT 77T 77F77T 7T 7 TifSFTRSI 7 I 7^7 B* 5,74,21. - Vgl. 
den Artikel 1. 71- 

7?TF7(T7^(von 71771 adv. wie? auf welche Weise? Kap. 1,81. 
7RV77 (von 7R7j adj. woher kommend? Wils. 

7RTT7 1 - 77 7T °) m. ein böser Riisser , Asket ; f . J K atu \ 8. 13,1 4 1. 

O w ' 

THRTTTJ (1. 7? T7°i ro. ein best, dem Rebhuhn verwandter Vogel 
Su^r. 1,201, 1. 

7RT7TF m. N. pr. eines SA in an Dichters lud. St. 3,213. 

(1. 71-^-cfr^) ein schlechter Lehrer: TRTTT^TTT : ^R77 
T1T1 7 'il'TlHH Qiksiia 50. — Vgl. Hrfl4 MIlav. 11,16. 

7R7I «• gana TTlfr zu P. 5,1, 130 . = 7J^^R,%T77i AK. 1,1,3. 

31. 11.926. TTTRTkTTTRTR aus Verlangen nach GIt. 1,42. 

o o 

7177 1) oxyt. (von TR) ein kleiner Oelschlauch P. 5,3,89. AK. 2, 
9,33. II. 1023. Vjutp. 209. — 2; m. n. = 7R7 2. Qardar. im QKDr. 

TR 1 ^} n> — 7TIr77 (= TT^jTTTTiR; P. 6,1, 

14 3, Sch. — Vgl. 

777 Oelschlauch P. 5,3,89. AK. 2.9,33. H. 1025. 

TiTTHTTI = TTTTHTTI Madbat. im CKDr. 

>3 O ff\ 

7RT^7 n. 1) IVeugier , das Interesse für eine ungewöhnliche Erschei- 
nung, dringendes Verlangen: l'4i 

Sah. d. 130. TTTSTrfT 7 TT — T7TT7^TT TTRT 71T7TTT: 77- 

w J J - O - 


77RTT7 N.13.23. FF71: 77TT 7 TR TRR7- TiH'^RTHJ, is. 3T77T- 
RR 7T-7F7 (TRT RfHTR^RIc^l 7RTT FT7TPRI 

7RTII Katu-s.4,80. 3fR7H5I^7 TT77 7: q^R^TTT 7RF%T7 
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^irH'-<r4 


r . 


gu. Ch. 10, 15. ^r^JTTrf rf GNirHI'i&M TTTrI 39, 

9. ynjfFff SWirHkWH 4iH^rW gu. Bout. 29.4. H'.HMHQJS 
OT q^irjc^.H ttTH Pan kat. 97, io. GiT. 1 , 3 . Hdjif^HW^Mfi 
^HHÜFMlH om* eigenem Verlangen d. i. zu meinem eige- 
nen Vergnügen Dhurtas. 67,12. mit dem obj. comp.: | Isl^rjs^rrl IH^ 

H. 1,48, 19. mit Gier , gierig: T\- 

JTTWrTTTTrR Rach. 3, 5 4. — 2) wus Keugier — , Theilnahme 
erregt, eine unterhaltende Erscheinung , Spass : 9 JJ TTJH *4irj c f 

P ank at. 124,9. H'VA'. M 163,22. - Nach AK. 1,1, 
3,31. 11.926 und IIbd. 1.151 = TirjTi* ^ilcp^rl (nach QKDr. 

= STTTT^ T^TWJTrFFT d. i. fougier); nach H.an. 4,288 =^T: 
nach 11. an. und Med. = 5TFcT oder SfüTTfl. Nach gKDu. und Wils. 
in den beiden letzten Bedd. adj. — In diesem Worte scheint wie in 
das pron. interr. , yiell. sogar ^ictHi, enthalten zu sein; bed. 
hier wohl Huf, Geschrei (vgl. TH |«(H' t £~l — Vgl. -4if 

*j$rl^yon adj. neugierig , Interesse für Ettcas habend: 

fJpIHH TOWIH: «hR: MUav.51,7. 

TrK-H'1 adj. von 'Tirl^-d gana rH('4ill*: *» P. 5,2,36. 

(wie eben) adj. neugierig, der eine ungewöhnliche Erschei- 
nung mit Theilnahme verfolgt: T ^TFT Hlc*li'i c r~ll M. 4,63. 

qr?T cT FnnHrWn TT: I T57T ««WM Tr'WfrT T^pTT II K*- 

tu \ s. 20, 42 . 1*7 JIH Ti qpw mMsII 

5jy Id tJ II Kagii. 15,65. 13,21. 

aFPn (!• ^TT rTHT ) n. Name einer Pflanze, Pistia Stratiotes Lin., 

o o t 

HU. 112. 

TFüTTFIrT (TirFT H °) adj. welchen Grund habend: TrllMFIrl: 
5TTT7FI K. 2,74,17. - 
nur vor dem abl. FfFIrTTr^an seinem Platze sein würde; vgl. den folg. 

Art. und «HIHRfW. 

\ 

2»rtlHH ^FT) adj. welchen Ursprung habend: 

T;FFT MB 11 . 1,6205. 


Eine unlogische Zusammensetzung, da TifFT 


e\ (astr.) der ISte Joga Ind. St. 2,273. 

TT5T (von 1. tp) adv. P. 5,3, 10 . 1) wo? wohin? eJTTFT T H I M R. 5, 
34,2 1 . TT5T ^1 T7T7T; Par rat. 100, 19. IIit. 10, 1 7. B 11 U. P. 9.9. 5. EpTT^T 

snrVr yM^'-T^T tt?i 'Tft 7TFiT kathu. 1 , 03 . ji^h 

Vkt. 25,5. Brabma-P. in LA. 56, 18. 5TT M : 7 T\^ r TIrp^JT Hit. 1,21. — 
2) in welchem Falle? wann? rfi|HI R«? 'flMI'TT TTt TT^FFTFFI Pan 
rat. 1,372. TT.TFF I WTTTPTTTTr^ PT? M^TJTcI^J^IIit. 110 , 12 . 
— 3) TT5f — 37 iro (dieses) — tco (jenes) d. i. trie weit ist dieses ron 

O 

jenem entfernt , icie wenig stimmt dieses zu jenem: '4)5)11^1^1 5JTrFp?TT 
WnWTT: 37? -TH^-WM(dl FIJT^f: BaU. I*. 7.9.23. - 4) mil 

TFT irgendwo: RrT: TWTT: TTm-TTTTT P»nk*t. 202. ii. 

o t c o ^ 

irgendwohin , GoM teeisj tco/rm Mark. P. 8 . 120 . — 3) mit PIT a) =3iTf3* 
r5PT adj.: ^T^PIT^TFI *w irgend einem Walde Parcat. 256,6. 260,8. 
^5t iTlvilrll^N 213. 18 . — b ) wo oder wohin es auch sei; irgendwo, ir- 
gendwohin : TT»TP7 H‘|Ht < I j'-Tl ^7 'I RV. 5,7,2. -4 i^i FT- 

^TTTT ^TTFPTTTT: 6. 3, 3. T7TT fTTTTTHRT ^HT 7. «9. 2 . 5FJrTfa=T 
^ili'dl»l7 -MNd R. 5. 1 , 5 . -^^Nrr'-l'TIHI lil' M'l ^FRT 


Parkat. 253, 15. 142 , 12 (lies cf j ^ | rjrj^st. - 4 , ^ j vjr| Mit einer vorang. 
Neg. nirgends, nirgendswohin : EFTpTJT ^F7 *i I F^rl '{'-Hl'ii «4i ^ l T 4'“cfi- 


f 


TtR^MBü. 3, 10933. ^ dr^'f.lblldJHT ^1 J5TPRT7 T^FIrTT Parr at. 

r- r • 

36,22. — c) cfT^fPFJ^ — '4i ^IHH in einem Falle — im andern Falle , 

bisweilen — bisweilen: FTT5F? J T7^T*4ih( TüFTTFFTR ' 4 i^H^M. 

9,34. — d) ^fT5f tI 6 fi irem, «r map dieser oder jener sein: T^f- 
. 0 

m tJ qj vTQjrr^H: BbU. P. 8 , 8 , 22 . — e) ^ es aueh 

sei, hier oder dort Schol. zu Kap. 1,69. — Vgl. ^FTT^TT. 

cf) 5 |rM (von 'Ti ^ adj. wo ansässig? wo sich aufhaltend Bh\g. P. 5. 

ö ö 

10, 17. 

TirfTs. u. 

^ir H in. 1)N. pr. eines Rsbi, mit dem Bein.Arguneja; ein Schützling 

Indras, zu dessen Bestem der Gott namentlich den£ushna erschlagt, 

RV.1,63,3. 121,9. 4,10,12. 6,23.3. 7.19.2. 10.99.9. ^< ( V-T,rVlMI:Hq 5R- 

• ^ ^ • • 

#FT: 8, 1, 1 1. 1, 174, 5. 175, 4. 3(T 1 ^TpJ qT^TT T?f^: '],f4F7 RT- 
F7 dlcll 6 , 20 , 5 . 5.29, 4. A V. 4,29,5. Von Indra verfolgt KV. 1,53, 10 . 
2,14.7. 4,26,1. VIlakh. 3 , 2 . — 2) N. pr. eines Aiigirasa, Verfassers 
mehrerer RV. -Lieder (1,94. fgg. 9 , 97,4 5 . fgg.), A\;v. (,*.h. 12 , 12 . — pl. 
die Xachknmmen — , das Geschlecht des Kulsa P. 2. 4,65. Vop. 7, 14. 

«f'TOPJ 5rrfq% fi%T ?T^TTTTPTT: RV.7,25.5; nach Sh. 

— jrrnnT: (*gi. nir. 3 , 1 1 ). Wtthm y m*. lwj. 

7,8,19. — 3) Blitz, Donnerkeil Naigu. 2,30. Nir. 3,11. — Vgl. '4 ^rhrH, 

%TrTT.%ITTTFR. 

? - - 

r 4irH'liWlP4r4il (von TTrTT -4- TTHflTI) f- die Ifeirath zwischen den 

nJ n5 

Kulsa und K u^i k a P. 4,3, 125, Sch. 

TlrTTT (von TTcTFT) I) adj. schmähen I ; suhsl. Schmähwort , ein ta- 
delnder Ausdruck P. 2 , 1 , 53 . — 2) n. das Schmähen, Tadeln g abdar. 
im CKDn. P. 4,1, 147. 8 .l, 8 .V^TFiT ^1 Tir^FFT M. 4, 163. - 3) f. ?TT 
Ausdruck der Geringschätzung: TTTrfT PT Irldir d'TI TiolrTTTT ^TTcf- 

O 

Tifflll NiR- 2.3. 

TkTTT^ und TTcTFIc^ 3InT T5T und TrTI) m. Sohn des Kulsa: 

o o J o ^ -o ^ 

-7tn7^T TcTTTST M^'-l«<V'l TrTTTrTR ■} V. 10, 103, n. 
TifTFTt TicJ'l ifl (nied. Du atüp. 33,2 4) schmähen, seinen Tadel über 

o ^ w 

Jmd oder Etwas ausdriieken, seine Geringschätzung an den Tag legen: 
ej, r H f I ii IH^M Rn- 2 , 2 1 2 1 . 'fR Tr)rll^TI ^TPT: i,195.^H r ^ 

Ti TTT irt rTvTFIrTT TfTPH 5286. ii,79<. 'I-.M'MH Hr-IMMI 

O O N 6S ' 

^rfTTirTFFT^.M. 2,5 4. Jagn. 1 , 31 . 31 Bii. 13 , 5010 . 14, i3ii. T TlrTFTF- 
PFr PTTPIcT 3, 13723. Ausnahmsweise auch nach der lslen Klasse: 5T- 
rl^ '4irHrll U?T£n^FM,2298. 2303 . — TTIrflr? geschmä - 
het, was getadelt wird, woran ein Makel haftet AK. 3,2,4. 3,4,tO, 135 . 


^ ^ -s 


H. 14 42. Nir. 1 , 20 . P. 2.1,53. MBu. 1,5288. 13,4 13. q^JFT vf TT 7 ? T 

vl TO TiFFFTT ^TTT: 2222. ^RiTfTFT TT^FTT T: vITHrl CUtk-2.28. 

O N O 

Vkt. 3.9. — Wir halten TirHM für ein denom. von TlrFI (war/i dem 

o -s o -s 

H'oAer 11 . s. ic. fragen) wie 7FFT von TFIT oder TFFT^ 

- qf'T dass.: «TqFW-^ T(TT 7MH7^>JT.r-lMc^R- 2.75.2. 

— ER dass.: *JTT)lCHCl n- Tadel (Gegens. T5IT) Nir. 1,4. 

O Cs 

^4irH~ll f- die Indigo- Pflanze FTFTT gABDAK. im gKDn. 

TlrTFFTl •*- unter TTcFT^. 


I I UU / OU I 


327 


328 


^icTTT (»on f. Schmähung , Tadel AK. 1,1,», H. 3,4.»». (Co- 

i.mi.M,) 2 . H. 271. P. 4,1,167. 148, Sch. Vop.7,63. *7: 

VI Bo. 13,6389. ^ tTTTT 'T‘3' "nd Niemand spricht 

nI \ 


FFT 


Jl ^ IV! 


r ^ 


MBo. 3,8871. 


1 


: 13031 . 
rFTTTT gana 




zu P. 5, 


seinen Tadel darüber aus 2,2 2 35. 


-tilCtH 1) adj. s. u. ^JrTTT- — 2) n. eine best. Pflanze (s. qiy ) Ra- 
gas. im £KDr. 

1. =TTrF7 scheinbar adj. von 'V q , kann aber schwerlich eine andere 

Bedeutung haben als qirTT selbst. Die durch das Metrum rer langte vier- 

^ 

silbige Aussprache des Wortes qicHq (durch einen Vjüha der Con- 

I ' w 

sonantcnvcrbindiing) hat wohl zu der ungehörigen Schreibung Anlass 

•*' I 1*1 ^*S| 


2,32,28. mm ^TTtTTTT gana ^FrtTTT^ zu P. 5. 

4,138. — 2) m. eine Art Ebenholz , banhinia variegata AK. 2, 4, 2,3. 
H. an. Mkd. 


1) = t: ^^M^iC^lrl n. N. pr. einer Localität(?) oder 

Nom. appell. P. 6.2,146, Sch. — 2; n. ein kupferner Krug Vjutp. 209. 


eK4Jrrl falsche Schreibart für 

o ^ 

qTü n. falsche Schreibart für qiZT Wand Sch. zu AK. 2,2,3. 

m. Wachhaus Trir. 2,2,8. Auch m. Ha. 223. — Vgl. 


gegeben. 7F7TT ^PTT V 5R M^rTRqW. RV.4, 16, is. 

2. qFfFT (von adj. tadelnswerth: 'he t*A\\ PT: 'Ti q 

qUITT Mel: MlMHI: (so wt wohl zu lesen) zu tadeln sind die schlech- 


-htx'A an. = <T7T?^T Biiar. zu AK. 2,9, 16. ^KDa. 

^f?T m. N. pr. eines Mannes gana JTZITH zu P. 4,1, 136. pl. seine 


ten Taxatoren , nicht die Edelsteine , durch welche jene im Ansehen ge - Nachkommen gana TUTiTTT zu P. 2,4,63. Puavaraduj. in Verz. 


tunken sind , Biiartr. 2, 12 . 

r h 5J, stinken Dh*\tup. 26, 1 1 . 'Ti 1 1 5J | Vop.26, 206 . qqqq stin- 

kend SugR. 2, 1 13,3. ^FTTPR 1. 170 , 3. — caus. qi|5pT)rt verwesen lassen 
Sega. 1,314, 4. 

— 5T in Verwesung übergehen: SPJTHItT SugR. 1,344,5. 
qi<J und ^Ti<T P. 6,1,2 16 . 1) m. f. (5T) und n. (nach einem Schol. des 
AK. und Sihdu. K. 231, a, ult.) eine gefärbte wollene Decke AK. 2,8,2, 
io. Tun». 3,3, 106 . II. 680 . an. 2,213. Mkd. th. 4. 5TR5T5I h<4 1 ♦ H A fp 
^frlT: MB...2, 1804 . T.^RRl q |r^q|ifll WH 

B. 4,50,34. ^RTF?^ WRT: - qTff: 5,13,22. ^FFTR^Elephan- 
ten) MBu. 2,1877. ♦T 7 7T 7 TT ^pnTPTTUII (GFHT, WTHrfllll^'TI I q- 
PRTFR RpfüTTT II H. 5,13, u. Raga-Tae. 4, 340. 

— 2) m. N. eines Grases, Poa cynosuroidcs Hetz . (^151), welches zur 
Streu verwendet wird, AK. 2,4, s, 31. Trir. II. 1192. II. an. Mkd. 5TTS- 

Rq qTTfp’q qqm qqxTRi T I qRTPTpppqq fqi PTTr^irft cT- 

q: || R. 2 , 30. 1 1 (Gork. 2 . 30 , 16 : qi 3 T st. qi 5 J). — 3 ) ru. ^Akjamuni 


d. B. II. 59. 

qiqFU (1* qi -f-lTT 0 ) n. eine Klasse von Körner - und Hülsenfrvch- 

O O 

ten, aufgezahlt Sign. 1,196,21. fgg. 

TtTT (1. q? qt) adj. subst. thöricht , einfältig; Thor Panrat. 1,38. 
311. 11,29. BuU. P. 8,22,10. 

=TrJ(3. q?-*-5I) m. gana zu P. 3,2.5, V Artt. 2. berg 

(Erdehalter) II. 1027, Sch. HalIj. im ^KDr. 

\ C N 

q^TTI in. pl. N. pr. eines Volkes (v. I. für VP. 193, N. 133 . 

'TH IM (1. qi -4-qPT, in. Krankheit der Nagel Sega. 1,292,9. 294,7. 2, 


in einer seiner 34 früheren Gehurten Vj\di zu 11.233. 


WH 

w O 


N. pr. eines Mannes P. 6,4, 14 4, V A r 1 1. t. — Vgl. und 


3 r 


71?» qTTi TTM logen t. |. für Mr7^Du ‘\TiP. 32,6. 

(1. T7 -4- T J ) m. eine ungerechte Strafe Vji rp. 127. 

Mil l"( m. = qr?TFT 2. Ramak. zu AK. 2,4.t,3. ^KDr. 

MTlTR (l.q?-4- f. ein best. Längenmauss (grosser als PT£, 

O ' O ' * 

kleiner als PTcTTFcI; KAug. 85. 

fe (!• ^1 \ 't) adj. schlecht , — nicAf genau gesehen: qf- 


118,0. 

qHhMH (von TrPT) 1) adj. an den Nageln krank AV. 7,65,3. TS. 2. 

» \ 

5,17. Katu. 31,7. GRUJASAÜ 4 .R. 1,48. M. 3,183. Jags. 1,292. 3, 200 . MBu. 
3,13366. Scgn. 1,316,7. — 2) m. N. pr. eines Manues und N. eiueszum 
AV. gerechneten Buchs Ind. St. 3,277. 

MH<. 1) m. eine Art bignonia (’JUM l’V-H'p’) Kacan. im ^KDr. — 2) 
f . f u Coriandrum sativum Lin. I cJPJTqT) IUüan. im £KDr. — 6 ) vo- 
rher Arsenik AK. 2,9, i 00 . U. 1060. Mki». t. 39. Nach der letzten Autor, 
und nach IBur. zu AK. ist MH'.I und ^ e/ne von qq:IVlrll t>er- 
schiedene Art Arsenik. Vgl. 'iH**.! und qFTJ* — Zerlegt sich lautlich 
in T\ 

'^rlk'Til (I. qi-f-qTT) f- 'in unbedeutendes Flüsschen: fTTTT ^ qf 

^ -s ~ ° 

wrn MrqqiraiH: Pa^at. I.3i. Dafür fälschlich qRT^rqn II. 
145. qrTTT f. dass. Vjutp. 103. — Vgl. u. 
qrRlf (1. qi-+-q von qq, adj. unbeugsam: fcRT^ P7T Mi*i^HI 


qnirH frr q qjqoq qTnriq^ qrrqq^ii nv. 10,136,7. 

Pasrat. V,l. 

-\\\ I (1. qi -f- f. ein schlechtes , heterodoxes philosophisches 


>gstem Vjutp. 113. M. 12,05. 

•s ^ 

‘hi (!• q« ■+■ schlechter , elender Körper BhU. P. 5,12, 2 . 

TiT 77 ] m. = qiTFT 2. Wils. 

■T*7.1( m. = M \\ Pi Gatädu. im (!KDr. 

q^Trf 1) m. u. (nach Vaig. zu II.) Haue. Spaten (JTHTT^TT- ; J Wl : I^UI) 
H. 892. an. 3.63b. Mkd. I. 80 . qf-JR WWH: II. S78. qqRRI 


qrqpqq^tl. qi -t-qR) m. Agati grandiflora Desv. DC. Trir. 2,4,29. 
- Vgl. SRFT. 

-TH«?* m. pl. N. pr. eines Volksslammes (v. I. für qTTTPT) Var au. Bru. 


S. 14,30. 

1. JHI'J 1« qi H- qiq m. ein schlechter Schützer Buag. P. 9,14, 2 S. 

2. -TH |5| (wie eben) adj. rinen schlechten Führer habend: HR Buag. 
P. 5,14,2. - Vgl. qiqi-Tq;. 

qrqTTTqiT s. u. qiqfrqiT. 
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7iH IM (3. 7? *TTPT) ni. 1) Wirbelwind (Strudel?) Tbik. 1,1,81. — 
2) Kuvera’s Schätze 11.192. 

7HlH*l (1* 7! 7T°) adj. einen schlechten Namen führend; m. N. pr. 

eines Mannes gana 11^ zu P.4,1,96. gana TiTJIITT^ zu 4,2, 1 1 6. 

7RT77T (1-71 ^TT °) adj. einen schlechten Führer habend: 7T7 Bhag. 
P. 5,13,2. — Vgl. 

7FTF7 m. ein best, auf dem HimAlaja lebender Vogel und N. pr. 
eines nach den Augen dieses Vogels benannten Sohnes Ton A^oka, 
Vjutp. 118. Bur*. Intr. 400, N. 1. 404. fgg. 150. L1A. 11,10, N. 2 . — Vgl. 
und 

7Hllrl7i m. der indische Kuckuck H. $. 189. — Vgl. 

7RT5T7I (1. sE + *n 0 )ni. N. eines dornigen Strauchs, Alhagi Mau- 

ö o 

rorutn Toumef '., AK. 2,4,4, 10. 
r 4iR m. N. pr. eines Fürsten VP. 390. 

«liHMül (1- 7f-*-T7°) m. N. pr. eines Sohnes des löten Manu Ha- 
bit. 474. 

SRTffl (1. 71 -+- •lifcl) f. 1) schlechtes Betragen. — 2) schlechte Ver- 
wallung , schlechtes Regiment Wils. 

TitT m. SiDDii.K.249,6,pen. 1) Speer , Lanze . contus AK. 2,8,1, 01. Tbik. 
2,8,35. 11.785. Mkd. 1. 10. R. 3,28,24. Sugi. 1,104,6. 2,1,7. Prab. 78, 
13. Sah. d. 12,1. 13,5.6. TirTTrTT 7i7 777TST7HT7 Fr TT PpFIT; ntT- 
77 K atu as. 21,20. GIt. 1,31. — 2) ein kleines Thier (STJsTtT) Vi^ta im 

CKDr. ein kleiner Wurm Vjütp. 117. — 3) N. einer Pflanze (s. J|77- 

o 

7TT) Mkd. — 4) Heftigkeit , Leidenschaftlichkeit ) Vi^ta im 

CK1)r. — 5) N. pr. eines Berges LIA. 1, 55. 

7RR m. 1) Haupthaar AK. 2,6, t, 4 0. Trik. 3,3,388. II. 567. au. 3, 
639. Mtü. 1. 79. *4 1 ^ I U i J I IJ i M H H I" I -I.M I f I -1 T-fT Kairip. 4. SZJFTFT- 
-^iTlrlMirfr^fll 7. TrrarT^TTrRTfFT : Buic. P. 2,2, i i. =fii<,rrl c fiT4'rl e =4- 
ZT 3,28,30. 4,tH|I5W: Duörta». 8ü, i«. 

Sin. D. 39, 10 . Am Ende eines adj. comp. f. 7T GIt. 2, 15. — 2) Trink- 
schale .Mkd. — 3) Pflug U. an. — 4) GerefeMBD. (77 d. i. 77)« — 5) 
ein best. Parfüm ($£77^ fKDa.; vgl. AK. 2,4,4,10. — 6) pl. N. pr. 
eines Volkes Tbik. H. 96t. H. an. Mbd. MBa. 6,347.359.367. VP. 185. 
190.192. Daoak. 193,5. Sah. I). 33, 18. Lolkbr. Mise. Ess. 11,272.273. Z. 
f. d. K. d. 31. 1, 402. LIA. I, 170, N. 4. Im sg. der Fürst dieses Volkes 
MBa. 2, 1270. 

frFrafo + n>. N. einer Pflauze (s. H $ | hl ) Rag ab. im 

CKDh. 

TTFTFTTiT (von 7itF7) f • 1) Käse-, Bultermesser Hab. 34. — 2) eine 

c o 

best. Pflanze Su^b. 1,222, 15. 

WiANt (J° ’ f “ 35TT^) n. ein best. Parfüm (vgl. TitFI 5.) Raga*. 
im C^Dr. 

4itlN n. 1) Bez. von Organen , welche twanzig an der Zahl im Bau- 
che liegen sollen , vielL Drüsen: T“75TR7T 7 Ti \\\{ «fitlNlR Cat. Br. 
12,2,4,12. 13,4,4,8. — 2) Bez. eines besondern Liederabschnittes im 
AV. Nach Saj. zu Ait. Br. 6,32 heissen so dio im AV. 20,127. 128 ent- 
haltenen dreissig Verse, welche ihrem Inhalt nach sieben gesonderte 
Sükta bilden, von denen jedes wiederum seine besondere Bezeichnung 
IV.Theil. 


hat. Nach den liandschrr. des AV. würde aber der ganze Abschnitt Ton 
127 bis 136 einscbl. als K uu U pa -Lieder bezeichnet CInku. Br. 30, 5. 
Cabkh. fa. 12,6, 12. 13, 17. Agv. C*- 8,3. 

TTTtl 1) m. pl. N. pr. eines Volksstammes Katu.26,9 in Ind. St. 3,471. 
P . 4,1,176. MBu.2,59o.fg. 7R7: und 77fTIrI7: 6,350. VP.187. 7 n H( I E 
MBh. 4, 12. 7771777 Habiv. 5254. Tiltlt 17*01 Bu. 1,5905 (Hip. 1,31 
falschlich7.nl (151*1). 3,17 124. gana TTTTTiTTTTf^ zu P. fi, 

2,37. Im sg. der Fürst der Kuu ti, auch Kuntibhoga genannt, Habit. 
1928.fg. 1932. Buäg.P. 9,24,30. Kunti ein Sohn D harma netra's VP. 
410. ein Sohn Netra s und Grosssohn D harma's Buic. P. 9,23,2 l.fg. ein 
Sohn Kratha's 24,3. VP.422. ein Sohn Vidarbha's uud Vater Dbrsh- 
Ja ’s Harit. 1989. fg. ein Sohn SupArcva’s, Enkel Saiu pAti's und Ur- 
enkel Ga ruda ’s Mark. P.2,2. — 2) f. JtTT <*) ein Bein, der PrthA 
(Med. t. 11), einer Tochter C^ra’s (Vasu's Harit. 5255), Adoptivtoch- 
ter des kinderlosen Kunti oder Kuntibhoga und einer der beiden Ge- 
mahlinnen PAndu's. Ein Rshi, den PAndu auf der Jagd im Augenblick, 
als jeuer in Gestalt eines Hirsches sich mit einer Hirschkuh begattete, 
todtete, sprach über den Störer der ehelichen Freuden den Fluch aus, 
dass ihn der Tod iu gleicher Lage alsobald ereilen wurde. In Folge dieses 
Fluches berührte PAndu seine Gemahlin uicht, diese empfing auf sein 
Geheiss von D harma den Judbishthira, vom Gotte des Windes den 
Bhlraasena uud von Indra den A rguua. Vor ihrer Verehelichung mit 
PAndu hatte der Sonnengott mit ihr Kar na erzeugt. P.4, 1,1 76. 65, Sch. 
(ozyt.) Mßu. 1,381 1. fgg. 4382. fgg. 4562. fgg. 5905. fgg. 3, 17073. fgg. 
5,4755. fgg. Habit. 1928. fgg. 4038. Katuas. 16,37. VP. 437.459. Buag. 
P. 9,22,i6. 24, 30. '-tirfl'^l Pan**t. 111,239. -WlHIfiji ein Bein. Ar- 
guna's MBu. 1,8665. — 6) N. pr. einer RAkshas! Bcr.i. Lol. de la b. 
I. 240. — c) eine Brahmanin G ata du. im CK Da. — d) N. einer Pflauze. 
Boswellia thurifera Roxb. (5TST77; C^Dr. nach Vi^ta und Mbd., die 
gedr. Ausgabe der Mbd. hat aber t. 11 : 5TTF?77, welches als f. sonst nicht 
Torkomrat. Vgl. 7r^* TrT^TT. — e) ein best, wohl- 

riechendes Harz (s. 7|TJFT ; Mkd. und Viqta. — Vgl. 

o o o 



THtTTT (?) m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 192, N. 1 14. 

^ - X 

TfltWH (7T°-+-7T7) m. N. pr. eines Königs der Kunti und Adop- 
tivvaters der Kunti MBu. 1,4383. 2, 1 1 10 . 3, !70oV fgg. Buag.1,5. Ha- 
rit. 1929. KatuU. 16,36. VP. 437. TtrUHfcl -MBu. 3,17067. Diese letzte, 
vereinzelt dastehende Form ist wohl kaum richtig und berechtigt uns 
also nicht das Wort durch Ernährer der Kunti zu deuten. In 7ilrf7T7 
fassen wir das letzte Wort gleichfalls als N. pr. auf: Gebieter der Kunti 
und Bhoga. 

7F3N 4i*^lW verletzen; quälen oder Qual empfinden Diiatup. 3,6. 
— 7F7, TrTTR quälen oder umarmen 31,4 2. — Vgl. 3FF7- 

- TR, HH^FSnif^Vop. 8, 4 1. 

ß 9 

7r7 m. N. pr. eines Gaina und 6ten Kakravartin in BhArata 

o 3 

11.693. des l7ten Ar ha nt 's der gegenwärtigen Avasarpin!28. 

m. Ln. 4, 101. AK. 3.6,4, 19. Siddo. K. 250, a, 3. 1 ; m. n. (wohl 
nur die Bliithe) eine Art Jasmin ( Jasminum multiflorum oder pubes- 
cens) AK. 2,4.2,53. Tbik. 2,4,24. 3,3,205. H. an. 2,224. Mbd. d. 3. 7- 

21 * 
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MBh. 13,2829. gu. 115. Megh. 48.66. ad 412. Malat. 
24,2. e|r^~irll Malat. 43. IMUlM UH! gRNclBAT. 3. 

(sic) GIt. 10,1t. T-qruil 7ra^T%(= Sf) 

^^nr’TTT^T'T: Am.b. 40. Rt. 6, 23 . 

» I Id) ( 'ti-'i'i *j I u l M i :lr) ’A *T MBa. 3,807. 10210 . t£« 5 h*^* > 3 H'-Vl *T- 
UTT5T^ilrUUT 13,831. Sr C B. 2.171, 19. 318,1. FpTf- 

fn^ter rt. 4,2. — 2) ni. wohlriechender Oleander , Nerium 
odorum Alt. («h^eOf ) Ragas, im g.KDR. — 3) m. das I/arz der Bos- 
wellia thurifera Roxi. AK. 2, 4, 4, 9. Med. Vgl. -|itO, Mi*\3 , Mi^S, 
— 4) m. die Drehscheibe der Drechsler Trik. 3,3.205. H. 909. 
H. an. Med. — 3) m. einer der neun Schätze Kuvera’s H. 193. H. 

an. Med. — 6) m. ein Rein. Vishnu’s H. an. MBb. 13,7036. Vgl. efi- 

o 

*£ — 7) m. N. pr. eines Berges BbXc. P. 5,20, 10 . 

-ti*^Mi m. = Mi~5 ^Mi Ragaw. im gKDit. 

m. Katze Trik. 2,3,8. Hab. 83. 

J^TFTT fö?° -i-rn 0 ) f. Titel eines Werkes Sah. D. 93, 13. 

m. 1) N. eines Grases, = 4iMi( , IMiHU, 

^4m*, (hH, HfjUl; in Kaliliga (I Ragas, im gKDa. 

— 2) ein Bein. Vishnu’s (vgl. 6.) MBb. 13,7036. 

(von f. eine Jasmingruppe Trik. 1,2,36. 

MrJ 1) m. Maus , Ratze g abd ar. im gkI)R. Vgl. 3 7 T^, 3^T^. — 
2) f. das Harz der Boswellia thurifera Roxb. gABDAM. im gKDa. und 
Sch. zu AK. 2, 4, 4, 9. — Vgl. 

M gana Tjlflll^ zu P. 6,2, 134 und v. I. für im gana 

murr* zu 2,1,59. 

«Ji^j ( m. = Mi*' 5 2. Buar. zu AK. 2, 4, 4, 9. gKDn. 

7 Ti r 7 m f\ m. f. dass. AK. 2, 4, 4, 9. 

7 JF7Tv%\ 1) m. f. dass. Rag an. im gKDR. Mi*\S hMiNlh Sugn. 1,139, 

O A O A ON 

10 . — 2) f. ^ Boswellia thurifera Roxb . A K. 2, 4,4, 12. 

\ STF^IH lugen DuWup. 32,6. — Vgl. 717, 

(Dhatup.26, 122 ) und M.UJm J ^WiH; 1) in 


O N 


^ O 



^ ^ 

Bewegung — , in Aufregung — , in Wallung gerathen: ^FTT: ^UTrl 
Svgm. 1,23,8. 2,l46,8.^mT: ^TOT: HSaMKJfWJI: 184, ii. 5TF7: 5TT- 
:9FF7T HHi: BhIc. P. 3, 16, 15. — 2) auf wallen, 

erzürnen , zürnen Duatup. 7 FRT?Tl7TTT 'Ti T 3TTCT MBb. 3, 10 15. 14653. M. 
3,229. Mrkkh. 86, 15. 16. Hit. 11,164. cpTT — tJMiN MBb. 

2, 1482. R. 2,96, 40. tJ MBb. 3, 12420. 1,3289. 

5791. 4i r -Uf1 MTTM 13,745.3024. II IT. 104, 16. BbaG. P. 6,18,47. 

Mit dem dat. (Vop. 3,15) oder gen. der Person: I 

TlMilM MMil'l MBh. 1,848. Pank at. 23,22. Mala v. 57. Ragh. 3,56. s)- 
Ml^M fl MMiN MBh. 1,2890. R. 4, 19,24. 5 ,39,22. mit dem acc.: ^T- 
TT ^i'-Urf ^TF^T^FT: 1,49,7. ^TTTrT erzürnt , böse M. 9,313. N.20,25. 
27. 26,16. R. 2,63,42. Vigv.6,6. gU. 78,14. Mbgu. 103. gase arat. 8 . 

Vbt.9, 12. 12, 1 1 . Pankat. 108, 12. MilMdM*! 219, 16. mit dem gen.: 

^ ^ ^ o ^ 

^Tcfl TO fl JTfl *FT flT R. Gobr.2,6ö, 30. mit3TT Jauf: 

M 1 1 H I M 'JilMH Pankat. 73,15. 89,15. — caus. 1) in Bewe- 
gung bringen, erschüttern , aufregen , in Wallung bringen: cf fi(Ml 4«?^: 
fTH%TTT: RV. 1,54,4. ^TTPfe Äffa 5,37,3. 10,44,8. %T* 

O - t - N 


FFT (rhH^Scga. 1,37,8. (cIT^rf:) flHIvl MiIHM&IM^ 2,204,3. — 2) in 
Zorn versetzen, erzürnen: I MlUirl: MBh. 


2,2 1 40. e pj g Mrkkh. 86, 16. cRmiSlT WJ^TF^MBn.S, 1940. 

R. 3,8, 11. 2, 96, 4i. fsrö WHfcqfH 

FTTR Gb*t. 5. med.: cqWRJJT: 
OTW 2,2187. fsfiqsf R: 1 , 3790 . 

flfPjRf^lMIH WH tl^TTW: I RT +T?I 1 7T: 

JJITF^ qqqTni^ti 2,2is 8 . 3,i956.‘iRrrfMT R. 5,31,6. %F7- 

lMjj*^4,32,20. Q‘«. 95,15.%TTTH M. 9,315. MBb. 1, 1323. R. 4,33,32. 
Baic. P. 1,7, <8. — 3} zürnen: FTTTrT ^TTTOfTI NUIfj: Buio. P. 
4,5,11. — Vgl. die lautlich und begrifflich nahestehende Wurzel mFm. 


— heftig zürnen: kW rti (rMMiMr^BoATT. 13,55. 

— T 7T^ 1) in heftige Bewegung gerathen: fcFT£c? 

♦T TSR M1|Mi[mm FT MBh. 1, « 1 86. — 2) heftig zürnen: mF^4i- 

njm ff f^TfTT feü: MB«. 13, 2101. 

fjej] T^rTnTT: 1, 1254. — caus. 1) in eine heftige Bewegung versetzen , 
stark aufregen: tJcMM STifT^ TTJ^irTTcT: MBh. 14,469. — 

2) in grossen Zorn versetzen: su^ul: MBh. 13,7403. 

— ^ 1) in Bewegung — , in Wallung gerathen: *7: MMMI~vj4inHI 

* ^ * 

q^lllifplV. 2,12,2. gflRT %TTO 7W7 »T5T ölrn: «j.UJW So C ». i. 

37,8.^: yj/JJH 2,390,«. H7,2.^TVT: 1,21,2. 47, 17. 83,13. 3* 
vljPiri: ^V-WlUn: MBh. 14, «cs. TTF7 ^RiFIrT 

H»1 4*^ Irl ^P|! I 3 7 ^TFUTr7 H ^ i«508. — 2) aufbratuen, 

in Zorn gerathen: **l(lR«rl! 'JllHM M'«pJ«NHl'4rli: I (Wli: ff- 

WR-ffT Rrm II R. 2,20,3«. RTWTf^J T. 

Pim m fl Mül II UW P«»«AT. 1,313. Mil UH erzürnt MBh. 

O sj ^ 

in Benp. Chr. 33,23. Pankat. 38, 1. Bbag. P. 1,7,34. «Irl 
5F?TT Pankat. 163,5. rir^*ii^l^7I ^JFTF^TcT 

fTT 231, 19. ^fHy^ilMM DAgAK. in Benp. Chr. 194, 11. (•) 

Vier. 130. — caus. 1) in Bewegung — , in Wallung versetzen: ^T737T- 
^l^lrl 7TTFT FF7 4 IMI^HMiI^H^MBh. 14,465. — 2) zum Zorn reizen , 
erzürnen: Wf dl^lMIM ^RTTW^M. 9,313.3 14. FJFT- 

1,355. Bii « c. P. 3,19,4. STfiTHH «. 5,36, <i. 
Pankat. 67,22. 68,4. 173,16. Hit.1,81, v. 1. Bbag. P. 4,4,28. DAgAK. in 
Benp. Chr. 181,6. 

— FPT1) sich in Bewegung setzen [J): UrM^r*iv{4Tl Wlci H^TTFTTR- 

^IH H^Jl H^HIH JTT7T: (JvZ\) gvKTAgv. Up. 3,2. — 2) in Zorn 
gerathen: H TilMrl rTFTT MBu. 3, 1093. — caus. 1) in Wallung ge- 
rathen: «Um Mil'l^lri g^T. Br. 1,4,«, 16. — 2) in 

Zorn versetzen , reizen: 'TFT HMil'^M) MBu. 4, 184 5. 

__ *\ t 

2. Mi 4^ cfilMMtrl sprechen oder glänzen Dbatdp. 33, 106. 
cji'-i (von 1. m. Wagebalken, an welchem die zwei Schalen hän- 
gen , gAT. Br. 2,6,t, 17. Katj. gR. 5,10,21. 

1. TFT?] (1. efi -+- TO m. n. ein schlechtes Gewand Bbag. P. 5,9, i i. 

2. (wie eben) m. N. pr. eines DAnava (ein schlechtes Gewand 

o 

habend) MBh. 1,2534. — Vgl. 2. MiMe^. 

1. -TiMM (1. m. ein schlechter Weg , Irrweg Vop. 6,94. gAR- 

° ° >s 

dar. im gKDa. Bulc. P. 5,6, 10. zhU'JC Will*! 6,7, 14. 
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2. 4i42t (wie eben; 1) adj. au/’ schlechten , falschen Wegen gehend. — 
o 

2) m. N. pr. eines Asura oder IjAnava MBb. 1,266t (= König WU- 
’S). Habit. 203. 13003. 14287. - 3) m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 194, 
N. 148. 

--VlM m. N. pr. eines Asura Hariv. 2281 (9TT9 Laxgl.). 

j ^ J 

adj. nach Saj. so v. a. ▼teil, von 979, i rallend, unru- 

° . i. ir. ^ ° % - 

Mg: 9T hI^Aj 9799 999 T99: KV. 1,140,3. 

- O - -O 

9f-tl($tl9 (1. SJ7-4-9T7 °) adj. schlecht — , falsch begriffen Paeeat. V,l. 
9i97T5f97 (1. 97-4-9°) adj. subsl. schlecht abschätzend, ein schlechter 
Taxator Bhart^. 2, 12. 

llTlrt (!• 9? -fr- 9°) adj. schlecht geprüft Paheat. V,l. 238,1. 
9ftl|U| (1. 9? -4- 911111) adj. eine /o/«me Hand habend Gatadu. im 
gKDa. 

9il9;sM (1- 97-+-?9 0 ) m. N. pr. eines Mannes gana RJT9TT7 *u P. 
Ai.na. - vgiAip^d. 

ffäcq d.^-e-ftr 0 ) m. ein schlechter Vater Mare. P. 8, 191. 

(tod 9IT99T) m. Fischer Trih. 1,2, 1 i. 

4i f. einXetz für kleine Fischers bdar. im£KDa. — Viell. von 979. 

° ^ 3 .. 3 ^ 

m. Weber U 9 . 4,87. - Vgl. 909^. 

(1. 97 -+- Mid) m. eine Art Ebenholz 
Bbvvapu. im ^KDr. 

Wj* (1- fi-* - m - gana zu P. 5,1,133. ein schlechter 

— , kein vollbürtiger Sohn M. 9, 161. Paxkat. V,17. — Vgl.'^HTSpTf* 

o 

979^79 (1. 9T-f-9°) m. ein schlechter* elender Mensch P. 6,3, 106. 
Voe. 6,91.^ TO sUNMIUJ: ^fT MBo. 13,108. Buio. P. 

7,8,53. Feigling: ^'-fiHUII TT?T: TcJT: MBu. 5,5*93. — 

Vgl. 

979^799T9cTT (97° -4-9°) f. N. eines Metrums (4 Mal ^ 

) Colrbr. Mise. Ess. 11,160 (VI, 17). 

(1. J-+-99) adj. gemein , verächtlich AK. 3,2,4. 11. 1443. — 

% 

Vgl. 9T 7 ]|9. 

efi^J (von 1.919) P. 3,1, 11 1. 1) adj. irascendum: 5tl99 CA UlHtTMlJ): 

O O N 

5^9 999T 99T I %T9F9TW? 9 9^T 9 9 II MBu. 15, 

821. — 2) n. ein unedles Metall } jedes Metall mit Ausnahme von Gold 
und Silber Vop.26,20. AK. 2, 9,92. 11.1046. M.7,96. 10,1 13. 11,66. Jage. 
1,266. 3,237. Sugn. 2,441,9. 9i Ul H^9 9PJH1IF7 MBu. 3,13265. jqj- 
99T99^657. 9raPTTTTT 9i99^5n?7 99T7TT9^l.3. 423t. 

JTJU '{i^U'TTM fJfrM5,2 2 4. ^TC?J5TfrIT f. Ort , wo die unedlen Metalle 
aufbewahrt werden , 11.996. Am Ende eines adj. comp. 97^997 Jag*. 

O 

1,262. 97*31 soll auch = vulg. ^fril (nach Hauuutox: zinc, lapis cala- 
minaris , pecoter , tutewag) sein Vaidj. im £KI)r. Ursprünglich führten 
wohl nur die leicht in Bewegung gerathenden , leicht schmelzenden Me- 
talle (s. 1. 9i9 und vgl. ?T, ^9) diesen Namen; die Ableitung von JT9 
o o o \ 

(P. 3,1, 11t, Sch.) ist abgeschmackt. Vgl. 99I*9J. — 3) m. N. pr. eines 

o 

Mannes Raga-Tar. 6,26t. 

979? s. u. 3. ^f. 

(1.97 -4-9T°) adj. schlecht gekleidet Vjütp. 170. 

979199 (1. 97 -4-5T°) adj. dass. R. 1,6,8. 

o t o 


'4\'A\ 
o o 


99519 (1. 91 T99j adj. widerlich , verächtlich Hal\j. im C.KDr. 

o o 

9799 (1* 97-4-99,' m. ein gebrechliches Floss , Boot: 9TT9 9irT9T* 

^ c o 

SJlfri 919^: 99pT^9rT9J\l. 9,i6i. 

9T99^(1.9I -fr-99) m. ein böses Weib Katbas. 19,39. 

9^9 (1. 91 -4-9-9) rn. ein schimpfliches Brandmahl: 9F9TT9999 

o c 

<92f 9I9~99 5T9T999 Jag.;. 2,29t. - Vgl. 9^9. 

s. u. «jcH u. s. w. 

9i 9T5 (1.9I-+-9 0 ) adj. 1) der eine schlechte, gemeine Gesinnung 
hat , = 91991"?» und im Gegens. zu 999TtT Paseat. 1, 441. — 2) tho- 
rieht . einfältig Biiag. P. 5,3,17. 

(später 9icJ ^ , 9T9^ Un. 1,59) m. 1) N. eines Vorstehers der 
Geister der Tiefe und des Dunkels (s. iri(7pi), mit dem Bein. Vaigra- 
▼ ana, AV. 8,10,28. ^pjnTT (TSTT rF’T 1=RT: C*t. Bh 

13,4,*, 10. A( ;r. fa. 10,7. («"■>»- C B - 18,2, 17. Taitt. Äh. 1,31.3. Nach- 
mals der Gott der Schätze, der Welthiiter im Norden AK. 1,1,4.63. 
*,«. Tbik. 3,3,838. II. 100.189. an. 3,539. Mbd. r. 142. r pTFi^ fo’l'll- 
5^57 ^ITTTSFIR^I ^ I ^WT^M.7,H.7. MBii. 13,310 i. 

S 71, s. JTFTHT JT^fr I qiTirwnrTFTT: f- 

^TT ^'71^1: II FTT5I FP7FTFTT7 T 7: SW: I^T FF- 

?T7: kfM I* JV, N ifil 1 1 '.NJrl II NHH'TTUT F^7 TFTH TFT? RFT: I 

TT ^TtTITtT: JJRf T^TUpT: II H ,h.t. 2466. fgg. 7Tf^ : ^^IT- 

tTT 7739. cT5f 'TTTTI^WT W^TT’TfpTicW I f$- 

FrawTTT n r. 4,44,28. ?r?pnwTrä g ?f 


99 I 9i97T99 9TrPT9 (THFrq der Grossvater Kuvera’s BhU. P. 

o v o ^ 

4,1, 36. fg.; der Vater ist Vigravas, die Mutter Idavid s A ebend.) <[ef- 
^WTTFT9: II 5,20,13. §1991^1: J9(T9 9T9%T ^frT ^9: 4,44, 

1 3. 9rT79TTT 1797 der .Vörden Kcal ras. 3 , 25 . Kuvera ein Freund 

o ' o * \ ^ 

Rudra's Hariv. 13131. 9T9^9F99 ein Bein, giva’s fiv. Kuvera 
bei den Buddhisten Bias. Inlr. 131. L%lit. 113 (von Vaigravana un- 
terschieden). 208. Nach dem £KDr. und Wils, soll Kuvera mit drei 
Beinen und acht Zähneu gedacht werden; der Name wird in "Ti -4-97 
Körper (!) zerlegt und durch missgestaltet (Trie. 3,3,339. faul , träge 
Dhab. im £KI>r.) gedeutet. 99T 9 9 NMNiU£M ' H l u l I 97c9T9T T97T9 

O O ' o ^ 

5F%T ^9 5997 9T99J9 I 9%: 9il/lO(9IMIMI 9^9 9T J7£9: II 

979: I CKDr. Bei den Gaina ist Kuvera der Diener 
des 19ten Arliant's der gegenwärtigen Avasarpint H. 43. — 2) N. 
pr. eines Fürsten von Devaräshtra LIA. II, 955. des Urgrossvaters 
von VAnabhatta, dem Verfasser der K Adam hart Z. d. d. m. G. 7‘ 
382. des Verfassers der DattakakandrikA Gild. Bibi. 493. — 3) = 
979797 Tbik. H. an. Mfd. 

979797 (von ^97) m - 1) ^ eines Baumes, CedrelaToona (<i9) Boxb ., 
AK. 2,4,4,15. — 2) f. 9I9T797I N. pr. eines Frauenzimmers gana 19- 
9TT^ zu P. 4,1, 123. 

9i9T9%9T (97° -4-9°) f. N. pr. eines Ttrlha MBu. 3, 1089t. 

°-s ° 

979799 (97°-4-99) n. Kuvera’s Wald , N. pr. einer Localität 
gana STVOT? zu P. 8,4,39. Sch. zu 8,4, t. 

9I9795W (97° -4-9°) m. N. pr. eines Vaigja Da^ar. in Bbhf. Chr. 
186,17. 
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^15fT fö? 0 -4-Lft5T> f. Bignonia suaveolens AK. 2,4,9,35. Scga.1, 
145, 16 . 2,392,4. Nach Ragan. im gKDa. = iHrfl'^l'.frWil uud crlHl^i- 
T&; nach Ratnam. = Itfl = ^1^1 gKDa. unter 


nach Ratnam. = 1^1 1 = Tl'TfiT gKDa. unter MTT^fu- 

tHrl; m. Kuvera’s Berg , ein Bein. desKailäsa, 

Trik. 2,3,1. Ebenso ^(iK (5T° tlK) 6atadu. im gKDa. 

'f r 4T^TTT (!) X. einer Mischlingskaste Colfbr. Mise. Ess. 11, 181. 

1) adj. f. m bucklig , krumm Xir. 7,12. AK. 2, 6,«, 48. Trik. 3, 
o 

3, 84 . U. 433. 1429. a n. 2, 68. Med. g. 3. VS. 30, 1 0. M Bii. 3, 1 59 38. 13, 2 2 2 1 . 
K. 1,34,25. 2,78,5. 5,10,17. 17,28. 6,72,58. Sega. 1,319,14. 322,13. 
308,18. 2,207,4. Malat. 60,9. Pankat. 261, 12. Vio. 63. VP. 330. Sin. 


ein Buckliger und ein Zwerg 


c ~ 


r-h*si 


X. eines Tautra Ven. d. B. 11. Xo. 


II. 36,7. 15. Buckliger und ein Zwerg 

Kana au P.2,4,1 fl. p^TTFT — 4r5i£l ( das Ende des 

W'agtbalkens) PÜisr. 11,74. -|,H Irl'T IÜM 5 HI^N^rHRRFRJ TOT: 

'T3TtT II 3. — 2) m. a) ein krummer Sabel 

^abdam. im gKDa. — 6) ein best. Fisch , Bo/a Cuja Ham., Wils. — c) 
eine best. Pflanze 11. au. Meu. Ächyranthes aspera Raoan. im 

gKDa. = cT^IITrik. 3,3, 128. = *Ff 317. — Das Wort hangt 

offenbar wie das gleichbedeutende -/J^l mit 3 ^tT zusammen; ist 

ONO 

eiue unregelmässige Form für M\*vA (1. 3®3). — Vgl. 

CN O O 

•^i'ViWi ( von ) i) adj. bucklig , krumm Pankat. V, 77. 263,10. 
o o 

Vit. 32,13. — 2) m. die Hauern km, IVapa bispinosa L. Trik. 2,4, 30. 
51.8,247. MBu. 1,7587. Sega. 2,53, l. 338, 20. Buag. P. 4,6, IG. 8,2,17. 
— 3) f. XTSsRH in X. eines Tautra Vcrz. d. B. 11. Xo. 

1333. Verz. der Pet. 11. Xo.30. Nach dem Annadakalta im gKDa. unter 
'}i^TT(T heisst ein achtjähriges Mädchen , welches noch nicht die Hegeln 
hat , 'TiT^RTT* wenn es bei der DurgA -Feier diese Göttin darstellt. 

^ -N 

[T\ c -+-T\°) m. eine weisse Mimose (*JdCll^(y Raoan. 

im gKDa. 

(p£T + LJT5T X. pr. eines Tlrtha MBu. 3,8018, °^|«(.|- 
f*U V är aua - P. in Verz. d. B. II. Xo. 483. fg. 

Tlfelrl (von c^^ly adj. gekrümmt: 4llUI: H.397. 

n. 1) Wald Un. 2,29. — 2j eine Grube fürs Opferfeuer u. s. w. 
— 3) Hing — 4) Faden rTrJ). — 5) Karren Lna- 

ditrtti im Samwsuiitasuia nach gkl>H. — Vgl. iHisJHI. 

und ui. ein schlechter Brahman P. 5, 4, 

105. Vop. 6,44. 

TOT adj.: ^FpT: =pHJR 3rTfIT ^TTX&il Rg: MV. 5,52, 12 . 
l-n f. X. eines Zuflusses des Indus, wohl des Kabulflusses, KoNpr.v: 
•TT^TT *RTT%RT JRT fRRT R: TRRTR fT{RR KV. 5,33,9. pf fiför 
^RT RTRRT ^»R R^RT R{# RTTR^Hh 10,73,6. 

^RFT (1. R?-*-Rt 4T; adj. eine schlechte Gattin habend Bhäg. p. 8,3,15. 
JPTTmT (wie eben) f. eine schlechte Gattin Mark. P. 21,7 3. 
cftHrh (1.5R -r-^TST) n. schlechte Speise Vft. 3,9. 

CO O >3 

-VlcQ (l.efi-*-Hr*T) ni. ein schlechter Diener Pankat. 83. IS. 

o t o c 

_ 

TFTJnlcrj. gana rJJJ^ zu P. 1,4,57. 

1. ^RTrl (l.J-f-RTf?) f- schlechte Denkweise; geringer Verstand , 
Einfalt: ^GJI TFITcFl cfiFETTW D.\gAK. in Bene. Chr. 181,7. Buag. P. 1. 

9, 36. 
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2. 7FT7H (wie eben; adj. von geringem Verstände , einfältig Buag. P. 
1,15, 17.19. 3,31,30. 4,15,24. 28,17. 

(1«=H -4- adj. dass. Bhag. P. 1,3,37. 

o o 

4iRRlKHJi.Ri 0 -*-R 0 ) adj. dass. Biüg. P.4, 31,2«. 

( 1 . -4-^T) m. ein schlechter Rath Bbag. P. 3,3, 13. 

(1. ^T-f-^T 0 ) m. etn schlechter Rathgeber Raga-Tar. 5,455. 

° i S ° 

4iHI( L n. 3, 137. 1) m. a) Kind , bes. ein neugeborenes (namentlich 
in der alteren Sprache); Knabe y Jüngling , Sohn Trik. 3,3,336. U. an. 3, 
540 . Med. r. 140. RTrTT T^TTFT RV. 5,2,1. ^TTfTT ^7H: 
RTJT RFi RIHP( 78,9. 6,73,17. AV. 1,11,5. Ait.Bb. 1,3. ^RT^: ffr- 
^SR: RV. 4,13,7. 2,33,12. 10,79,3. VS.2,33. 28,13. AV.12,4,8. 
(*t. Ba. 2,2,a, i. 4, 4, *,23. ^RT^TR }7T: TR^7 R R^TRTrT 11,4,*, 7. 
Ctetht. Up. 4, 3. RiRJTRT R^TR R R.RI^TUll R ^Rn^M.7,152. 
BrXuman. 2,7. X. 1,8. MBu. 1,5149. fgg. DAg. 1 , 10 . R. 1,1,73. 77,14 
(verheirathet). 5,43,1. (ein in menschlicher Spracho 

redender Vogel von seinem Sohne) 4,61,37. 6,104,25. Sega. 1,323,2. 


369,2.3. 


^ O 


Pankat. 4,24. 


Ragu. 3, 16. 




•lln 


^jq^4 0. Buag. P. 3,12,7. Attributiv am Auf. eines comp.: fl- 

^TlfiTI RRTTR HymiN-Tidl RirTRRTR^II 

M. 5,159. vor u. s. w. P. 2,1,70. Solche compp. haben den Acut 

auf der Endsilbe von -V||^ 6,2,26. ^n^Tr^I^als Ausnahme 27. 
Bezeichnet das zweite Wort eine Menge, so ruht der Ton auf der ersteu 
oder letzten Silbe des ersteu Wortes (nach einer anderen Erklärung auf 
der Endsilbe des zweiten Wortes) 28. ^TT^Tr?^:* TRT^TT^lTnt; 
ctiHI^ °; °Tj|r|^)l'., °^ll«^lj^|: Sch. und Siddu. K. Folgt dom coordi- 
nirten Begriffe im comp.: gii. 27, 15. Ragu. 3,48. 

JfPT 0 Buag. P. 1,8,21. — b) Fürstensohn , Prinz , Erbprinz AK. 1, 1,1, 
12. Trik. II. 332. 11. an. Med. Malat. 8, 17. Ragu. 12, 1 1. Katu as. 4,30. 
Sau. I). 37, 1. Bcrn. Lot. de la b. 1. 5. 300. Vgl. ^l7lcBHl(- — c ) Pferde - 
knechty Stallknecht , = U. an. = LJ *Ti Trik. Med. — 

d) ein Bein. Skanda’s, des Kriegsgotles, AK. 1,1,«, 36. Trik. 1,1,56. 
3,3,336. U.209.'ll. an. Mid. UH: pf: pfTpg 
MBu. i,2387. Hariv. 157. rii H.TfHH: ^N r 4il R. 1, 

24,9. VP. 120. ?T^I 'TWTF ^T I TT77 W*$\ 

fT^TT y Irl H Sega. 2,394, 10 . — MBu. 3,8 123. 14373. Hariv. 

9817. Sega. 1,71,2. Pankat. Pr. 1. Ragu. 3,55. Lalit. 114. 241. In den 
folgenden Stellen ist wobl auch Skanda gemeint: ^JslNlcl4*(^ I 
rfrNrJMrq^ : | ^pn^TR^: RiRT^TJl RRR R II Buäg. P. 8,23, 

20. sf^TT 5R: pTT^5I pFTT p ! HrT^: h4hHIR ITTST 

ciHIH'TlSI ^ II 26. Verfasser grammatischer SiHra Colebr. Mise. 
Ess. 11, 44. Vgl. tcITFf^TT( und ^iTTrRPI. Kumära, ein Sohn 
Agni's wie der Kriegsgolt, Verfasser von Veda-Liedern Kotu, Zur 
L. u. G. d. W. 28. Desgleichen LTT5P7: und Ind.SL 1,269. 

Als einer der 9 .Namen Agni’s erscheint 1 1 gAT. Br. 6,1,1,8.18. Bei 
den Gaiua Iheoer des 12teu Arhaut's der gegenwärtigen Avasar- 
pinl 11.42. — e) X. pr. eines Pragäpali Vajü-P. im VP. 50, X. 2 . — 
Ein Bein. Mangugrl s Trik. 1,1,20; vgl. Bcrn. LoL de la b. 1.300. — 


r* f ~ 


Ess. 11, 44. Vgl. 


fi pl. X. pr. eiues Volkes MBu. 2, 1870. ^ 

ö 


1075 . Vgl. 3FTTFT 
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71- — g) Papagei IV. ao. Mbd. — h) N. eines Baumes, Capparis trifo- 
liata Roxb. H ) H. an. Mid. Vgl. 7|Ä||^7). — fl ein Bein, des 
Flusses Sind hu £abdab. im £KDr. — 2j f. TiHN I <0 Mädchen, Jung - 

O ' 

(rau, Tochter AK. 2,6,«, 8. Trib. 3,3, 336. H. 510. H. an. Mbd. AV. 2, 
36,1. 10,8,27. 14.1,63. JMI^I JFTTT^cTT Ait. Ba. 3,29. Qir. Ba. 
2,6,», 13. 13,5,*, 1. CtitKct. Up. 4,3. M. 3,51.111. äfTTTJI c| 4|IJU{MH 
HrTT 9,90.131. 11,58. 170. P- *,‘2, 

93, Sch. Am Auf. eines comp, vor einem &t£aoxaA(i>vupixov in dem 
Sinne, dass es den Schülern vor Allem um ein Mädchen zu thun sei: 

69* Sch. U» 22 , Sch. — b ) N. pr. 

der Gemahlin Bhtmasena's, Sohnes von Partkshit, MBh. 1,3796. 
einer Tochler V asudeva's von der Rohinl Hariv. 1932. ein Bein, der 
SttA, der Gemahlin RAma's, II. an. — c) ein Bein, der DurgA H. 203. 
II. an. Mbd. IIariv. 9425. — d) ein best . Vogel (s. Raga*. im 

CKDn. — e) N. verschiedener Pflanzen: Verz. d. B. II. No. 

987. a) Aloe perfoliata Lin. AK. 2,4,9,5 4. Trib. Mbd. — ß) = 77^T- 
T77T ( Clitoria tematea Lin. Wils.). — y) Jasminum Sambac Ait. H. 
an. Mid. — <*) = T^TTTTTTC/ffi Raga*. im gKDa. - f] die Blüthe 
von rf^ITTt und H ll^H I ebend. — g) grosse Kardamomen { f i 

ebend. — h) N. eiues best. Theils von Gambudvtpa II. an. der süd- 
lichen Spitze von Dekkhan (Kap Comorin) Wils. Nach Trib. und Man. 
Gambudvtpa selbst. — i) N. pr. eines Flusses U. an. Mbd. MBh. 6, 


34 3. Hariv. 12853. VP. 176. — k) N. eines Metrums (4 Mal 


^ ) Colp.hr. Mise. Ess. 11,161 (IX, 13). — 3) n. reines Gold 

II. an. Med. — 4) TWft m. f. (nom act. von einem denom. von 7?7T- 

^ ° • ' ° 

{I; nach einem Mädchen Verlangen habend: P. 1,4, 

3,VArlt. 1, Sch. Wird auch als masc. wie das primitive 1 

declinirt. — Das Wort zerlegt sich in 1. und bedeutet wohl 

eher leicht — als schicer — dem Tode anheimfaltend , da die ältere 
Sprache mit dem Worte vorzugsweise das neugeborene Kind bezeichnet; 
Tgl. wf^T. - Vgl. WIT[. 

(von ) 1) in. a) Kind, Knäbchen , Knabe , Jüngling II. 

338. 7T 7Fc4*f"7iT 7 ?V. 8,30, t. 58, is. £at. Br. 

1.3,«, 9. MBa. 1,5166. fgg. 3,11387. 14,2179. Unr-Mli-Ji i. 


KatuIs. 6, 16. Dolo. P. 3,3.il. - 6) Pu 

pille Br. 3,1,9, 11. — c) N. pr. eines Nlga MBh. 1 , 2154 . — d) N. 
einer Pflanze, Capparis trifoliata Roxb., AK. 2, 4,9, 3. — 2 ) f. JTTT^- 
Ttf a) Mädchen £abdar. im fKDu. AV. 10.4, 14. 20.136,13. Parrat. 
184,4. rfiy^MBH.3,5023. — b) an insect, Sphex 

asiatica Wils. — c) Jasminum Sambac Ait. Ratsam, im £KDa. — 
d) grosse Kardamomen Raoan. im ^KDa. — e) Name eines Theils von 


BhArata varshn: 




I 5T77 7Tr77- 

o 


-HT mHIrT FPT II WnTIrl rJT< inüll ÜMfeUN: I CKDa. VP. 
175. N. 3. RIga-Tab. t.II,p.$14 (-Virf{^J. 

r liHI( JjH (7I 0 -*-JJ 0 ) m. (vom Kriet v sgott gehütet) N. pr. eines Für- 
sten LIA. 11,400.753.963. Trr^WTfcf JJH^Davab. 193,11. Ag- 
■ isv. zu Latj. 1,10, io. 

'fiHl^yilrHjTI 0 71°) adj. subsl. Knabenmörder P. 3.2,51. 

II. Tb. ii. 
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TTTTTT^ 7I°-+-7T7} m. N. einer Pflanze (s. TTsftTTT) Ratra*. 

-O v o o 

im £KDb. 

7T7T^7 (▼on JMI{, n. der Zustand des Knaben, des Jünglings Ragh. 

17,30. 

cfiHI^Tl (7 ?°-#-^tT) m. N. pr. eines Mannes KathIs. 6,30. 

f. N. pr. der Mutter Samudragupta's LIA. 

11,960. 

(J 0 -*-5[ 0 ) ad i* hinfällige, flüchtige Gabe gewährend, von 
den Würfeln: '+,Ml(^l RV. 10,31,7. 

fqT^T +qr°) r. X. pr. eine* Flusses: tf- 

SRT HHiMNhI I MB«. 3,8127. 

: W^7FT -f- qTFT) in. N. pr. eines Königs II. 712. Nach gKDa. 

^ 

und Wils. = SITn77T«£7, der nach dein Sch. zu H. nicht gemeint sein 
kann, da «£IH und 7TrT7T«pT = 5Ilf~H l«(*H als besonderer Artikel 
betrachtet wird. Nach Wils, auch N. pr. eines Königs von G uze rate. 

— vgi. fcismiH- 

o 

TiTTpTrTT (J° 7°) f. die Pflege des Kindes und Geburtshilfe Trib. 

2,6, 1 1. TiH I i Hr m i *4i^irl H I W H PTTTTTTHtTTJ Ragu. 3, ia. 


o - 


- Vgl. 


irMRKinf ni 

t o ''O 


CM. 


(von TITTf)« TTTT^TTrT kindische Spiele treiben Du I tvp.35, 23. 
TiHllM (1) n\. Prinz, Erbprinz Unadib. im ^KDr. 



(7T° ?T 0 ) f« N. eines .Metrums (4 Mal ^ — , 

O 




Colbbr. Mise. Ess. 11,159 (11,1). 


7iHl(4 von 7iHr{ P. 5,2, 109, Sch. 


m. Pfau ( den Kriegsgott führend) (abdab. 

im £KDr. 

7T7T^77 >7i 0 -4-77) n. ein Gelübde ewiger Keuschheit Vibr. 72,1» 
(im PrAkrt). 

(7T 0 -+-7°) u*. die Geburt des Kriegsgottes R. 1,38,31. 
Titel eines von KAIidAsa verfassten Werkes Gild. Bibi. 227. fg. Verz. 
d. B. H. No. 510- 514. 

l)m. der Vater des Kriegsgottes, ein Bein. Agni’s 
51 Bu. 2. 1 148. — 2) f. die Mutter des Kr., ein Bein, der GangA H. 1081. 
auch der DurgA nach £KDr. 

TTTT^TR (7r°-*“77T) m. N. pr. eines Ministers Raga-Tab. 3,382. 

(jo sjtoj m . N. pr. eines Lehrers fiT. Br. 14,5,9,22. 
7,9.2«. 9,4,4. Ind. 51.4,269. 

T7U\JTi (von TiTTfi) adj. f. i mit Mädchen versehen gana Tt^TI- 
T7 zu P. 5,2,116. — TfTTT^TTI s. u. JTTpfi. 

7^71^71177 (J° ^7) n. N. pr. eines Gebietes Verz. d. B. H. No. 

1175.1245. 

TiTTT^l (TTTlft-t-^T mit Kürzung des Auslauts) ved. P. 8,3,63, 
Scb. 


7!7Tr {7 (von TinffT adj. mit Mädchen versehen gana 9f zu 

P. 5,2,1 IC. KV. 2,31,8. 

jqTTTrT (wie eben) oder vollständiger m. N. pr. 

eines berühmten Lehrers der M 1mA iSsA - Philosophie Colbbr. Mise. 
Eis. 1,297. fgg. Prab. 110,8. Auch 7iH Colbbr. Mise. Ess. 1.298. 
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cfrrrfraFnT^ (j 3 -*-shli*Mi) n- ga*?* 4Nik zu p. 5,4,29. 

4iHuThM (^° -#- qirT) m. tfufer der Jungfrau (braut) K au v. 73. 76. 

J5fj in. gana ^FTTT^ zu P. 5,4,3. Jungfernkind 
VS. 30,6. Davon = ^iHI( gana F^FTTI^- 

5*^0 r "H n. Gynaeceum MBu. 4,309. 

cpTn^fTUET^ (^r o -+-?I 0 ) m. der Schwiegervater einer 'gefallenen) Jung- 
frau; davon 4 iHI< 1 gana F3rTTF[ zu P. 

5, 4, 3. 

(1. efi ITT^T) m- ^ schlechter Weg , schlechte Wege (in ubertr. 
Bed.): cftHl^lltH^PAaBAT. 123,34. HmHQW ^iHUNI^rlMW^UiS 
g;«. 105, V. I. für Nqur. 

(= 4iqT^=fi) m. pl. N. pr. eine* Volkes und Landes, =^T- 
H. 960. — Vgl. 1, f 

jrn^kfrT = fmp^D-iTOP. 33, as, v. L 

(1. 'fi -+- fq*5f) n. ein schlechter Freund Vjütp. 74. Parkat. 

o o 

111 , 61 . 

(1. Sfi -+- q0) in. Schwein U. $. 184. 

53^ (1. ^J-*-q^ ( 1) ad j. missvergnügt (tl^M ) Cabhar. im gKDa. 
elend, erbärmlich (TTTOT) Mbd. d. 25. — 2} n. Nymphaea esculenta Med. 
(lies'^TpJ st.%T^eJ). N. rubra Trir. 1,2,34. Buag. 

P. 3,23,38. Diese Form des Wortes bat sich aller Wahrscheinlichkeit 
nach erst aus JiH&rtT herausgebildet; vgl. 

W(l.^^q^)ganaqrTFl>EITn;zu P. 3,2,5 , Viril. 2. t) m. 
n. gana zu P. 2,4,31. Tum. 3,5,10. Zu belegen nur das neutr. 

(eine ausserordentliche Freude verursachend) die tceisse essbare HVw- 
serlilie , Nymphaea esculenta AK. 1,2,1.36. 11.1164. an. 3,329. Med. 
d. 25. Nymphaea rubra Mbd. = y<v*| Tum. 3,3,205. Blubt in der Nacht 
und trill hierdurch in nahe Beziehung zum Monde. AV. 4,34,5. 

Sch. zu P. 6,1, 161. 2,1. ((HlrtrlM. Mond zum 

Kumuda habend R. 5,38,1. Sc««. 1,22,11. 41,10. 141,11.145,11. 223, 

is. 2,439 ,*. fthttt %twh gi«. 121. 

Panbat.30, 10. Rt.3, 1.11.18.17. {$- 

färnft) Mzcu. 41. wei, ‘ ">*• *•« Kumuda P.6.2,2, Sch. 

— 2) n. Silber (nach der Aehnlichkeil in der Farbe) II. 1043. — 3) m. 
Kampher Rägar. im gKD«. — 4) m. N. pr. a ) eines NAga H. an. Mbd. 
MBn. 1, 1560. Racil 16,76.8 1.86. — 6) eines Weltelephanten Tbib. H. 
an. Mbd. Hau. 147. des Sud westens AK. 1,1, 9, 5. il. 170. des Südens 
Bhäguri beim Sch. zu il. 170. — c) eines Daitja H. an. — d) eines 
Wesens im Gefolge von Vishnu Buag. P. 7,8,39. 3,21,16. — e ) eines 
Sohnes von Gada und der Vrhall Hariv. 9193. — f) eines Vertrauten 
des Königs UnmattAvanti Raga-Tah. 5,422.433. — g) eines Affen 
Tbib. H. an. Mbd. MBe. 3,16468. R. 4,39,37. 6,2,28. 22,2. — h) eines 
Berges Bbag. P.5,16, 12. 20, 10. VP.168, N.6. — i) eines kleinern Dvlpa 
VP. 175, N.3. — 4) f. 4iHll N. verschiedener Pflanzen: a) Gmelina ar- 

O O' 

borea Roxb. (TF^Tr^t) Tbib. H. an. Mbd. — b) Pistia Slratiotes Lin . (7r 
**TT, ^ri^TTiT) II- an. Med. — c ) Desmodium yangeticum Dec. (5TTrT7- 
nff). — d) Grislea tomentosa Roxb. ( IcWil )• — e, = eft iH Rägar. 
im gKDa. Vgl. ^qf^-hl- — S) f. = --ii ^ rl (ahuh. im givDa. 


den Mond zum 

o o ' \ 




3i0 


qp WJI) n. eine Gruppe von Kumuda gana ^FFTT- 
Kig. zu P. 4,2,5 1. 

fg^r (f 0 m; r. n. einer Pflanze mit giftigem Milchsaft Susa. 

2,232,4. 

=pqj^q 31° -4- q°) m. der Mond ( der Freund der Nymphaea es- 
culenta) AK. 1,1,1, 15, Sch. m. dass. AK. H. 104. 

öfFJ^fTT (von q^TT) L eine Gruppe von Kumuda Bbar. zu AK. 1, 
2 , 1 , 37 . gKD«. - Vgl. ’ATCrft 


O O 


if 0 3°) ra. = Sch. 

c^iH< ItI Auge) m. N. pr. eines NAga MBn. 1, 1560. ei- 

viO‘> O O * 

nes Wesens im Gefolge von Vishnu Buag. P. 8,21,16. 


(!) m. N. pr. eines Schülers von Pathja VP. 283. 
qfq^Tmq ^TNlH ) adj. mit Kumuda reich besetzt H. 9ö4. 

' Ton f - i p - 4 ' 2 ’ 8 °- 

'Lqfi'LI (wie eben) f. *N. einer Pflanze, = qiTTrf AK. 2,4,1,21. 

^ ^ J 

ek4|r {qt (f- von WT^uud dieses von ) f- eine Gruppe von 
Kumuda gana 11? zu P. 5,2, 135. AK. 1,2,1,38. 11. 1163, Sch. 

TO >r^jmrf: mr'liqkHWiälgiHaraqi! PaitsT. 1,132. g.v.9. 


o o 


Beiw. des Moudes Hit. 9,3. 



der Mond 


II. 104. Vgl. efiqrasq . 

-s O r O 

Mjqfi!#T -4- m. der Mond g^ bdar. im gKDa. — Vgl. 

qiHSrl (von -t»q^ mit Abfall des Auslauts) 1) adj. mit K umuda reich 
versehen P. 4,2,87. 6,1,161, Sch. AK. 2,1,9. U.954. Mbu. t. 194. 

^ Ztiff 7 ! Rago. 4, 19. WT[\ ^^qqnwi: TOTf^rlfgaaTs [das 
suff. zum gauzen comp.) Bbag. P. 4,9,64. — 2) f. «) Gruppe 


o o 


von Kumuda, Lotusteieh AK. 1,2,1, 37. 11.1163. an. 4,1 06. Mkd. Kaüv- 

106 . IHTO umg q cFTT jgsrff f^qq: gu.65. 

Ä tto JpT &TT? »T 78. Rauu. B,36. 

^iHudl'vl m. der .Mond II. 104, Sch. — b) N. einer Pflauze mit giftiger 

c o 

Frucht SctH. 2,231, 18. Yillarsia ( Menyanthes ) indica Vent. Wils. — c) 
N. pr. einer Schwester des Schlangenköiiigs Kumuda und Gemahlin 
Kuca's H. an. Med. Ragb. 16,85. 17,1.6. — d) IS. pr. ciues Flusses 
VP. 185, N. 80. 

qjqijq (1. qf-4-q°) adj. von geringem Verstande 9 einfaltig Buag. P. 

O N O 

3,20,33. Blbsouf: avec de mauvaises pensees dans le coeur . 

MiH^j (1. *TJT) m. the Southern hemisphere or pole, the region of 
the demotu and Titans Wils. — Vgl. 
jqi^i m. ein Bein. Vishnu's H. 216. — Vgl.%iq|^q5t- 

qFqqfr? ▼. i. für qF^rici dbWdp. 32,112. 

ni. lahm an der Hand G ata du. im gKDn. 


und 


bedecken Duatup. 11,36. 32, 112. P. 3, 


3,105. 

1) eine Art weiblicher Kopfputz AV. 6,138,3. — 2) der obere 

Theil — , Kopf eines keulenförmigen Holzes: ci I fq ^ I 5FUT 

o_> o 

fq^TITTFI Kalpa bei Roer, TS. p. 122. — 3) f. (von qF«I) P. 3, 

3,105. Vop. 26.192. a) ein dicker Unterrock ( 49HSI ) Trik. 2,6,34. 

cs 

— b, Schutzscchr um einen Opferplatz AK. 2,7,18. 11.824. 
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TTT^TTr m. pl. N. pr. eine* Volksslamnies Var ah. Bru.S. 14,30, y. L 

>3 


in Yen. d. B. H. 242. 

oder -4ic£JI f. ein best . Lied oder Spruchform: 4Jrj cfT ^7l4l 

o O o 

H1M ^TT JTrar 3[T 'Ti^JT Cat. Br. 11,5,9,10. 

^4*4 H 1. für 4 ) Mm Irl DhItw. 32, 112 . 

1) m. a) Topf \ Krug AK. 3,4,99, 1 37. 11.1019. an. 2,306. Mkd. 
■o 

bh. 2. Har. 209. Ein auf ^ auslautendes Wort bewahrt Tor ini 

o 


comp, »ein 8,3,46. STIFT Ti^TT EfTTnirT RV. 1,110,7* lf7,6. 

7,33,13. VS. 19,87. PTTf ^clfqtl ^FT^KV. 10,89,7. AV.1,6, 
«. 3,12,7.8. 4,34,7. 10,8,u. »rfFFfiRT *T37TT JRFT ?*t. B«.4,4.*, 
20. 5,3,4,27. 11,0,4,13. Kau«. 13«. MuWmH’-Ü -T^T OTWT:: M. 11, 

f\ O N O 

•««. FF*! (irmpi) crairwrJiq ^iH^n-TTF^i: x.23. 10. qwi 

o 

5FT MMrT: — l,ai. ^1 3F5f53r?T^ 

Vid. 292. Buag. P. 6,18,5. das Wasser in einem Kruge Amab. 

O 

40. ein durchlöcherter Krug R. 1,73,20. SIFFTFH ein unge- 

brannter Pankat. 111,13. «£*?° aus Gold Racu.2,36. Aiai. 98. SFFP 
P. 8,3, 46, Sch. sFT° Wasserkrug Pareat. 238. 16 (Ygl. 377F*T;. 

M.ll, 134 . ^Tfr fJTTT^rpW: J 7 RUit.i,U2. 

FTTT^'T WIÖPT 71. *jfn^ MBu. 13,5«oo. : wei 

o O *s o o o 

durch die Brüste dargestellte Krüge C*»ngak%t. 11. 9, y. 1. Am Ende eines 
adj.comp. f. 3T: a«««. 

5,63. Viu. 289. hat auch die Bed. Yon Aschenkrug y Ge fass , in 

t celches die Todtengebeine gesammelt werden (vgl. Cat. Ba. 13,8,9, (.), 
Ägv. Gruj. 4,5. Katj. C r - 25,8,7. C** KU * C*- 4,13, 14. 13,11,3. 1 1. — b) 
der Wassermann im Thierkreise Trie. 3,3,285. H. 116, Sch. H. an. Mkd. 
Colkbr. Mise. Eaa. 11,309. ^f^T: TTrtiM^ 2TJH: C r1pati iü 

Z. f. d. K. d. M. 3,389. lud. St. 2, 260.280. Vgl. WWf. — c) ein best. 
Hohlmaass: EJFZJ ^5MJ: «li^FUT M. 8,320. Nach 

Kill. = 20 Drona, nach einer Vaidjaeaparibiiasua im CKD R * = 2 
Drona. — d) du. die beiden Erhöhungen auf der Stirn des Elephanten , 
welche zur Brunstzeit stark anschwellen , AK. 2,8,9, 5. 3,4,99, 137. H. 
1220. H. an. Med. FFTFTcTtT c^fjr? SFfcp}: «fiHH*tiJWäT I — 
c|mH MBu. 4 , 2093 . RrPFTT^TTFR 'TFT FfTTT 5171: Buartr. 

O ^ O Cv 

1,58. Pa^eat. 1,331. q^T^nq-Tinr^H - CTOFI- 

^71 224. Pl ‘ AB - 3 ’ ,a - B« a «- P. 6,11,10. Dey.3,13. 

— e) eine religiöse Vebung , bei der man mit der rechten Hand die Na- 
senlöcher schliesst und den Athem anhält , Ühar. im C^Da. Hat ihren 
Namen wohl Yon den aufgeblasenen Backen , die den Anschein eines 
Kruges oder Topfes erhalten (vgl. indessen Jogat. Up. in Ind. St. 2,50). 


Diese letzte Bed. hat wohl auch MMWi^T -MBu. 2,903, wo es vou zwei 

cx o _ 



gegenüberstehenden Kämpfern heisst: 37T<7TtT dflkjsfi 5T- 

q?7 % I qffWTTTH qrpmM II Vgl. - n eine 

best, medic. gebrauchte Wurzel Aisslie 2,302. — g) der Liebhaber ei- 
ner Buhldirne Ta«. II. an. VigYA im C^Dk. Statt c|)IH --f, g|||H|£h tj 
Med. bh. 2 ist zu lesen: 4iKp-<i dl(dWlfcJ. C?" üinAT - #• Vgl. 

— h) N. pr. eines I) Anava, eines Sohnes von Prahl Ada und Bruders 
yoq Nikumbha. MBu. 1,2527. Hariy. 2283.14284. eines RAkshasa 
Tue. U. an. .Med. und zwar eines Sohnes Yon Kumbhakarna R. 5, 


79. 15. 6,18, 17. 35, 1 «. in Verbindung mit Nikumbha und Kumbha- 
karna Buag. P. 9,10,18. N. pr. des Vaters des 19ten Arhant's der ge- 
genwärtigen A vasarpin! H. 38. N. pr. eines Affen R. 4,33, 14. 
unter den 34 slld'Ji vou C^k j am uni Vj*»di zu 11.233. — f) Titel eines 

Werkes Sau. I). 183,15. — 2) f. a) Topf , Krug, Kochtopf H. 

o 

1019. H . a n. M rd. VS. 1 9, 1 6 . 2 7 .8 7. I AV. 9,5,5. 6, 17. 

li,3,ll. 12.2,5t. 3.23. TS. 3, 2,»,4. 5. C A *. Br. 1,1. 9, 7. 8,1,3. 2,5,9. 

16. Z. d. d. m. G. 9 ,lxiy. A v y. Gruj. 4, 5. KAug.0.61. Latj.5,4.14. Katj. 

C*. 19,3,20. Sega. 2,397,21. FTT^^F^7J: MBu. 18,83. P. 

o o 

3, 46, Sch. — 6) ein Ge fass zum Aufbewahren des Getraides oder ein best. 
Hohl muss: '4i5Hm!~U'4iI ^TT ^ M. 4,7. 

=T^fnjF7TT^T JUil. 1,128. Hll+HlhyM Kathas. 24,87. — c) N. 

o o 

Yerschietlener Pflanzen: a = ^iTT^T AK. 2,4,9,2 1 . H. an. Med. — 3) 

^ ~ ^ 

Bignonia suaveolens. — y; Pistia Stratiotes Lin. (^11 I , ) 

H. an. Mk.>. - ») =>iq5T.'l IMH^m, Tfe^T, in Kokana 

' ' j NO O 

— c) Croton polyandrum Spr. (?rft) Ragan. im C^Dk. — 3) 

o '• 

f. 'TFHT a) Hure C^bdam. im CK Da. — b) oom. acL Yon 'h^T Vor. 26, 191, 

^ 

y. I. — 4) n. a) N. einer Pflanze, ipomoea Turpethum N. Br. (T5pTr^>» H. 
an. — b) ein best, wohlriechendes Harz (s. JTTTFT) AK. 2, 4, 9, 14. II. 

° °° -s 

an. Mkd. Nach einer anderen Trennung des Textes im AK. auch -JiMI"! 
und — Vgl. q5T?^fr, JTTTTTT^, fhfr°, 5TTrT , 

o ^ O x 

«5 JTd ° 1 iMi 

m. 1) Säulenbasit Vjctp. 131. — 2) = -71^*7 1 , e. Diuifut. 
° ° -s .r 

Up. in Ind. St. 2,3. Jogat. Up. ebend. 50. VP. 653. ^TTTTPI CTFW^nT 

BnU. P. 3.28,9. 17IHini^| M H lr’J| : 

7,15,32. VkdIjctas. 74. Verz. d. B. H. No. 645. 648. 

-4-^fnT) m. N. pr. eine» RAkshasa, eine» Bruders 

Yon RA Yana, MB«. 3, 15895. fgg. 13610. I MtMH ^TT^I 

O o 

8133. R. 1,3,34. 3,23,39. 5,12,8. 27,18. 79,15. 6,31,7. 37,73. 
38,9. Rauh. 12,80. BuVg. P. 4, 1, 37. 7,1,43. 9,10,18.— BeimCt**’* 
MBu. 12, 10350. — N. pr. eines DAnaYa Hariy. I.a*6u II, 408 (Calc. 
Ausg.: Mufe^kAf). 

c\ O 

SJ 0 + iT°) f. eD ie Form der Gelbsucht mit Anschwel - 

O O 

lung der Gelenke Sega. 2,467,6; Ygl. 466, 16. Wise 248. — Vgl. 

q*. 

1.^) 1) m. a) Töpfer Sch. zn P. 3,2,1 und 5,2,76. 
Vop. 26,4 3. AK. 2,10,6. Ta«. 2, 10,1. H. 916. an. 4,249. Man. r. 260. 
Jags. 3, 146. MBii. 1,6950. R. 2,83, 12. Pareat. 217,20. CimUh. 11 

jvhwt =aisi iuh p*»;?., ^H+ii 

^nT^T PAaXg. Paddu. im CK Da. u. dem Worte 'JerlM. Nach 

dem DntRUA-P. bei Coi ebr. Mise. Es». II, 180 ist der Jer Soliu 

eines BrAhmana mit einer Frau au» der Kriegerkaste; wieder ander» 
Ba % bmavaiy. P. (s. u. — b) Schlange II. an. — c) = 'liM'Til- 

r,i?I H. 1342, t. I. Vgl. — 2) f. J a) die Frau eines Töpfers 

P. 4,1, 15, Sch. — b) N. pr. eines Mädchens Laut. 253. — c\ eine Art 
Kollyrium (TrTrSTtv ^FTTf^^iT) H. an. Med. — d) rother Arsenik Ga- 
tadb. im C&Db. 

-♦-^T 0 ) 1) rn. Töpfer Wil». — 2) f. 0a 4ll|(4il a) 
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die Frau eines Töpfers Katbas. 21, 134. — 6 ) ein« Art Eollyrium 

O 

HiHI» efKrllc^Wil) Rag AN. im gKDa. 


refj^nj (cfi° cfi°) ra. eine Hühnerart , Phasianus gallus 

‘O *3 o o 


H. 1342. 


(^J° -f- Sfjfl) ra. N. pr. eine» Sohne» ron fambara Harit. 

O O O O 


9254. 


^TX^fTTTI (cR 0 -f- cfilül ) m. Topfschnauze j N. pr. einer SladlLIA. I, 
o o 

160. 

(sT 0 -h 5T°) m. ein Rein. Agastja's Racu. 12,31. — Vgl. 
o “so 

U. ^IFcTT. 


^iinTrF^t (efi 0 -*-^ 0 ) f* eine Art runder Gurken Ragan. im gKDa. 

(^°-t-^I 0 )f. Kupplerin Tri x. 3, 3, 14 6. 422. U.p.113. Ca»- 
dar. im ^KDr. — Vgl. i, Q • 

O 

"i. der Wassermann im Thierkreise Ind. SL 1, 

260. 282. - Vgl. 3jnT 1,6. 

o 

^'MI'T (7r°-+-RTPT) m. N. pr. eines Sohnes von Bali Harit. 191. 

o o 

eines D Aua Ta 202. 

(^o m?) adj. f. °q^ dessen angeschwollene Fiisse einem 

Topfe gleichen P. 5,4, 139. Vop. 6,32. — Vgl. 

o 

(^ 0 -4-cn o ) m. N. pr. eines Daitja Uariv. Largl. II, 409 

(Calc. Ausg.: 

^iTqrjrrr (f ° -+-SP) m. ein Frosch im Topfe (als Vergleich) gana 
'-n^HHnlT^ zu P. 2,1,48 und gana zu 6,2, 81. — Vgl. 

(T\° -4- J°) adj. dessen Hodensack krugähnlich ist , von 
Dämonen AV. 8,6, 15. 11,11,17. — Vgl. 

(^T 0 -+-R°) m. N. pr. eines Wesens Harit. Labgl. 1,513. 

O “s o ^ 

^nTOTH (q? 0 -*-*!! 0 ) 1) m. a) ein Bein. Agastja’s H.an. 4, 169. 
o o 

>1rd. n. 176. MBii. 3, 8596. Ragu. 4, 21 . 13,55. Buag. P. 1,19, io. V a- 
sishtha's Mbd. Drona's U. an. Mbd. Vgl. u. uud MBu. 13, 

7372. Buag. P. 6,18,5. — b) N. einer Pflanze (s.**IUN^4I) Ragan. im 
gKI)a. — 2) f. N. pr. einer Apsaras MBii. 3, 1785. 
f. ein Bein, der DurgA H. p. 55. 

“S *S 

1 . ^I^T^fTPT (5T° ^°) n. im Kruge enthaltener männlicher Same: 

H (Spr:) 3F%T: RTTTTfT «Hlc'WHW*-llss'4 WS^MBu. 13, 

7372 . — Vgl. u. yJlfcM und 

% qFH(C?PT (wie eben) ra. eine Form von Agni: m IdHI- 

rfo HRq Wm I PT 3SH II MBu. 3, 

14139. 

JHrll f. N. einer Pflanze (s. EfUjilctfil) Ratsam. im gKDa. 
qFHraFT (J°^T^D n. P. 6,2,102. 

<*1^1*41^1 (q? 3 -*-^^) in. N. einer Pflanze (s. (liNi(^| Ragah. 
»ra (KDr. 

qr^rJTTrTT (qj o -4-5TT 0 ) f- Töpferwerkstatt 11.999. 
o ^ o 

(qi°-f-PI 0 ) m. die Gegend zwischen den beiden Slirner- 
o o 

hebungen beim Elephanten Trir. 2,8,37. 

(qf°-+-H 0 ) m. ein Bein. Agastja’s AK. l,1,t,21. Buag. 
P. 6,3,35. NArAjana’s Harit. 11426. — Vgl. jnjlUR. 


- 3 hk 

'AH 3T°-+-?T 0 j n. eingetopfte Butter Sec*. 1,181, 17. 

o “SO 

(71° ■+■ <q°) m. N. pr. eines R A kshasa R. 6,32, 15. 
qFHTTJi 1) m. pl. eine Klasse dämonischer Wesen bei den 

Buddhisten [deren Hoden topfähnlich sind) Vjutp.84. 116. Lalit. 127.208. 
241.288.325. Bürn. Intr. 167. Lot. de la b. L 55.239. Ind. SL 3,125. Auch 
jnTTTJ iq? Lot. de la b. 1. 54. Als sg. N. pr. eines Ministers des A su ra 

BAna Harit. 9844. fgg. 10890. fgg. Vgl. und — 2) 

• o *0 o 

f. §'Var. Ton Mi^hl R ag an. im ^KDr. Hieraus schliesst £KDb., 

o 

dass auch -JiHlUi = s e in müsse. 

o o 

uder qi^TTy f. 1) ein kleiner Krug , Tupf: 
o 0 0 o 

KatbIs. 6,4 1. — 2) N. Terschiedener Pflanzen: a ) Pistia Stra- 
tiotes Lin . AK. 1,2,8,37. Trir. 1,2,34. Har. 112. — b) Bignonia sua- 
veolens . — c) = ^lUlT-^l Raga.t. im ()KDr. — 3) eine best . Augen- 
krankheit: lMi4ll^THI PFJrT I 

o 

5TT: TTfnTTfT: «HMHdl: II Madhavai;. im gKD». - Vgl. 

o o 

c|i|w« (tod qi^?) 1) adj. mit einem Kruge versehen RV. 1,191,14. 

O N O 

Latj. 4.3,23. — 2} m. a) Name eines den Kindern feindlichen Damont 
Par. Grbj. 1,16 (Z. d. d. m. G. 7,531 ist, wie wir durch Stbnzlbm erfah- 
ren, Kumbhin, £atru st. Kumbhlracatru zu lesen). — 6) Elephant 

(▼gl.q^HM) H. 1217. U \r. 14. gaifOARAT. 17. — c) Krokodil U. 1349. 
o 

Vgl. — d) ein best, giftiges Insect Su^R. 2, 288,1. — e) ein best. 

wohlriechendes Harz (s. J|J iH) GatIub. im gKDh. 

000 

(qrT^H^-*-q°) eine best. Hölle , wohl = U. 

an. 3,545. 

qn^HR>.l ( r LI^H7, f. von 5T5T) n. N. einer Pflanze, 

o o O ’S 

Croton Jamalgota Hamilt. (714 R'Ga.t. im gKOu. — Vgl. qT^TT- 

f. N. einer Pflanze, — Bbavapr. 

im CKDr. 

(qTT^T 7 ? ^17) m. die zur Brunstzeit aus der Schläfe des 

Elephanten träufelnde Flüssigkeit Rag an. im gKDa. 

cfijupT m. 1) Dieb Trir. 2, 10,7. H.an. 3,637. Mfi». I. 80. der in ein 

Haus einbricht Har. 146. Häutig im PrAkrl, aber meist mit langem * 

Mrkrb.79,15. Vier. 32, 13. 77,16. giu. 73,2. Malat. 40,28. 
o 

50.8. Vgl. — 2) Plagiator H. an. Mbd. — 3) der Bruder der 

Frau H.an. — 4) a child begotten at undue seasons , or of an imper- 
fect pregnation Wils. — 5) ein best. Fisch , Ophiocephalus Wrahl Ham. 
(STTrTy H.an. Mbd. — Der Form nach Ton ^t^T. 

^I^Thn (Ton l) m. a ) qui muliebria patitur: JTT 

I H ^ T^T: Suc«. 4,318, 13 . — 6) 

OO o 

N. einer Pflanze, Rottlera tinctoria Hoxb. . Ratnam. im gKDa. 

o 

Pistia Strutiotes Lin. Karrapäniditta im gkDii. — Sl^r. 1, 141,8. 2, 

308.8. 389, 16 > 412, 7. — 2) f. ER a ) eine dem Kumbhlka- 

O 

Korn ähnliche Anschwellung , namentlich der Augenlider Su^R. 1.298, 

16 . 2.123,17. 306,7. VolIsL 308,9. — b) parox. Res. 

° ^ 

eines dämonischen Wesens AV. 16,6,8. — Vgl. 

qi^TTTTrT adj. dem Kumbhlka - Korn ähnlich: I4i4il Süvr. 2, 

O N 

320.8. 333,2. 
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{ J 0 -+- j T^A’<jm) 1) m. a) eine Art Schlange Tu*. 1,2,5. 
H. 1304. H. an. 4,325. Mao. s. 50. Hi*. 15. TS. 5,5,«*,i. — 6) ein beet, 
giftiges /rufet Suc«. 2, 287, 12. — 2) f. ^ Pi. pr. der Frau des Gandharva 
A ngAraparna MBh. 1,6469. fg. einer RAkshasl, der Mutter Lava- 
na’s, H. an. Med. R. 5,78, s. Ragb. 15, 15. 

Hilf« (wie eben) m. N. pr. eines Dämons: SF^FT ^ *JT ^TFTT 

»TT rnm i s^: fftrwi ftj: n mb u . 

13,2238. 

(7T° -+- m^ti) m. 1) der Inhalt eines Kochtopfes: 'TF^ffrTT'TiT- 
"^T $U?>Mlf]^KAug.6. — 2) sg. und pl. eine best. Hölle , in der man 

« eie ein Topf gebrannt oder wie in einem Topfe gekocht wird, Jagm. 3, 
S2<. -Ti ( H'-l H'/i Irl l'4 l4i l*J J:H«fl‘1^(HVTI^rn) M. 12,76. 

f»fhTRPT -mbb. 13,5710. °H(-Tiywm j-.m p*«**». 

194,21. °^JIMMI'TsTI rpTT5I 195,9. Buic. P. 5,26,7. 3T 3TT: 

T ^fau il TTHTTtT i ' Tp^ ft I ^T>^tt mf%- 

ippr »THHd^l: rTTT^T II «3. Vgl. FTTRFH. 

(von : ?FH) m. 1) Krokodil AK. 1,2,8,21. H. 1319. MBu. 13, 
5457. Suca. 1,203,20. — 2) N. pr. eines Jaksha Scbibpsbr, Lebensb. 
281 (51). 

(J°-*-q°) f. eine Art Fliege HU. 142. 
eJFHt 77 ? m. = 1t «n t Krokodil Sch. zu AK. 1,2,8,21. — Vgl. u. 
JF*FT. 

n. = RÜA8. im £KDr. 

(2?°-»-3^7) m. N. pr. eines Dieners des f iva Ragb. 2,35. 
s. u. ^FH 4,6. 

2'HIHhti (J° 3FRD m. eine Art Eule: <£> dl ^ 7FHT- 

51 Bn. 13,5499. 
s. u. 4,6. 

O c\ O 

2»Mls'M r jJl. J -*-*7°) ra * ein schlechter Opferer BhU. P. 4,6,50. Man 
batte rfiM^dH^er wartet, vgl. indessen qficF^5,14,39. 

rpm 1) adj. als Beiwort des von Indra überwundenen Dämons 
£ushna, wohl so v. a. Missämdte bringend (l.^-s-JTcf) RV. 2, 19,6. 

4.16.12. a ci ir ^d r r* T ^dPH^ i Mti im Timtr mm. m«, 

O - O -OO-O- 

2. — 2) ra. N. pr. eines besondem Dämons RV. 1,103,8; vgl. 104,3.— 
3) n. Missämdte VS. 18,10. 

(^m[= 1.^1 -4 -cITtI) adj. übelredend , lästernd oder m. N. 
pr. eines Dämons, der von Indra überwunden wird: FT ^«4lUI 

srrä Jjfa sft rv. i,i 74 . 7 ; rgi. ft j 5 rnn ^Huujyefra: 5,29,10. 

32,8. 

-JiMINH (l.J-f-m°) m- ein schlechter Jogi o BaU. P. 1,6,32. 4, 
13,48. 20,25. 

(1. ^ -f- qlH) f. eine gemeine Bärmutter , die Bärmutter eines 
verachteten Geschöpfs Mark. P. 8, 148. 

einen best. Laut von sich geben Dbatup. 28,51. 

<^'Til f. Weihrauchbaum , Boswellia thurifera (HcFTTt) Ragas, im 
CK Da. 

4, | 1 m. Ardea tibirica (eine Kranichart) H. 1328. { m - 

HU. 185. 


0^0 



m. Un. 1,120. 1) eine Antilopenart and Antilope überh. AK. 
2,5,8. 3,4,88,196. 11.1293. Scct. 1,73,6. 200,8.17. 228,12. 2,412,4. 
Pareat. 144, 18. fUng.1,14. 4,6. Prar. 43,5. Kalbap. 19. 

r 4i ( t .4n/f/op*ntref6cAen; °<£ÜT G1 t. 9, 11. 12,16. Wenn die Form 
nicht erst aus '4i | $ sich entwickelt haben sollte, müssten wir 
in -|i | xerlegen. ^konnte als absolut, von 3. er- 
klärt werden, dann wäre die Antilope darnach benannt worden, dass 
sie beim Gehen ihr Futter umherstreute ; vgl. fU. 7, wo aber die ver- 
folgte Antilope solches aus Müdigkeit thut. Die ältere Form 
scheint jedoch diesen Erklärungsversuch nicht zu unterstützen. — 2) 
N. pr. eines Berges BuU.P. 5,16,27 und wohl auch MBb. 13,1699: Sfi- 

Tm\ jij v r^T^nimT i otwä ftw to: 

^TFT: II 

o 

(▼on Ti^in *) m - Antilope AK. 2,10,2«. — 2) f. ^T^pTiT 
eine Bohnenart (s. nTT7 R^gaü. im (KDb. 

o 

gr°-^=n°) m. Moschus Ragak. im (KDb. 
m. eine Antilopenart Tri«. 2.5,6. — Vgl. • 

(von (4")* WcA zu einer Antilope gestalten , das 

Ansehen einer Antilope gewinnen: H'd! Bbabtb.2. 78. 

r ^i( l^oi Krebs, falsche Lesart H. 1352 für 

^7; m. 1) Schuhmacher Tau. 2,10,3. — 2) m. pl. N. pr. eines Vol- 
kes VP. 193, N. 33, v. I. für 

( U6 = J ( W'l» H * l 200 - — v 8*- ^U^d)(U6- 

^ ( Tj6 r h m. = r4if4i(H H. 1133. gelber Amarant h (^TFTTHH) und 
eine gelbe Art Barleria (TTrTf^JTTPTt) Ragan. im £KDr. neutr. die Bliithe 
Sucr. 1,224,1. Die Pflanze heisst auch I ebend. 222,12.15. 

- Vgl. 'hjil VM 

ra. 1) geschwollene Hoden Trir. 2,6,16. H. 470. Ist in dem 


Worte etwa tjlji Hode enthalten? — 2) N. einer Pflanze 
R vgas. im £KDr. 

m. = ^iJWrK RU am. zu AK. im £KDr. H. 1133, Sch. 
m. N. pr. eines Mannes Colebr. Mise. Ess. 1, 24. Erschlossen 


o 

aus 



m. 1) Meeradler U n. 3, 1 32. AK. 2,5,23. Trik. 2,5,2 4. H.1335. 
JagÄ. 1,174. MBb. 3, 1 1579. N. ( Bopp) 12, 1 13. R. 3,15,6. 4,29,15. 50, 
13. 51,38. 6,15,11. Si^B. 1,24,7. 202,13. 205,12. Das Jammern eines 
betrübten Weibes wird häufig mit dem des Hei6cAerw vom Seeadler 
(4i^l) verglichen: rTFTT HIH*iM*»d: ^TT5T?ff MBu. 1, 908. 

3,10494.12259. N. 11, 19. R. 4, 
18,32. 19,4. 5,18,12. 6,8,3. 94,27. Ragb. 14, 68 (St.: agna). Bbag. P. 6, 
14,52. Laut. 215. Sollte etwa aus dem Missverständnis eines solchen 
Vergleiches die Bed. Schafmutter H. 1277 zu erklären sein? — 2) N. 
pr. eines Berges BnU. P. 5,16,27. I (doch wohl nom. sg. von Tif- 
FpT) VP. 169 (im Index: 

Fuss) m. eine Art Senf (^4^4) Ragan. im 

(KDb. 

c^^t 4 (von ) n. eine an Mteradlem reiche Gegend (?) P. 5,2, 


109, V4rtL,Sch. 


22 * 


II. TheU. 
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ni. 1) = Meeradler . — 2) = Haarlocke an der 

Stirn Dhai. im (KDa. 

m. Name einer Pflanze BhU. P. 3,15, 19. = Raga*. 


eine rothe Art Barleria (abuar. eine gelbe Art Barleria £hJ)a. angeb- 
lich nach U. — Vgl. 

cfijcfa, (fon J^cjj m. 1) rother (STTOT; Amaranth und eine rothe (ST- 
ATUT) Art Barleria AK. 2,4,1,54.55 (nach gKDa. bat der Text 
RJ)- H. an. 4,7. Rasa«, im £KDa. eine gelbe Art Barleria H. an. — 
MBh. 13,635. Sega. 1,137,20. 2,277,15. Ragu. 9,32. Macn. 76. Kt. 6, 
18. Buag. P. 4,6,15. Lalit.201. TT- 

RiltfR ad KumUas. 3,26. neutr. die Blüthe £1*. 131, t.I. Malat. 44. 
Viaa. 26. Mich. 66. Rt. 6,31. — 2) eine Reis - oder Getraideart Suga. 
1,195,16. - Vgl.RTJRRf. 

(1. 1) m. ein berauschendes Getränk Hab. 170. — 2) 

f. R N. einer Pflanze (s. Rlhlcg I, ^abd ab. im (KDa. 

m. ein schlechter König: ^TsTTtTTR T^T" 

rin paäiat. v,6i. 

4i^ldJ (1. n. schlechte Herrschaft, schlechtes Regiment P. 

6,2, 130, Vir tL, Sch. 

bei W iLSOM fehlerhaft für und dieses t, 1. für 

H. 1240. 

f. eine Getraideart RUah. im (KDa. 

1. n. eine Art Kopfschmuck der Weiber KV. 10,83,8. 

RFR SU ^ IUI AV. 6,138,3. — VgL 

2. n * ^ eise ^ a f U *?. 4,33. — Vgl. RfJT£. 

Q ^ J fr 

ir^^adj. mit dem genannten Kopfschmuck geschmückt AV. 

6,138,2. von einem Thicre 5,31,2. 

5^ (^\ Ug. 1,2 4. P. 6,2,42, Sch.) m. pL IS*, pr. eines Volke» und 
des Ton ihm bewohnten Landes Nia. 6,22. P. 4,1,172. Sch. zu 4,2,81. 
H. 946. an. 2,405. Mbd.t.IÖ. LIA. 1,593. ^OTT T UW4HI T J^T- 
T^r? RH Cat. Ba. 2, 4,4, 5. $\n*u. (a. 15,16,12. VS.p.^0^. RRT^fa- 

Wril TTRT: I cFT RT U#T RT T%r 

RR: || M.8,92. R. 4,44, 12 . Bhao. P. 5,16,8 (ein Varsha). Häufig in 

Verbindung mit den PankAla oder PAnkAla: R RJ R Rr^jRRrTFlT 
H^SI|5 k1i(IuiI^Ait. Bb. 8,14. Cat. Ba. 5,5,8, 5. 14,6,1,1. •, 
io; Tgl. VS. p. MBa. 8,2084. R RcTRR: Tr 

|TCTR5T^R: 2086. R RTR5FR 2100. RJRTT: ^IRRR: 
1106. VP. 176. 183. M*fl nie bei den K. und P. Cat. Bb. 3, 2,4, 

13. Iri und die Kuru und Kata verstärken in Ablei- 
tungen beide Glieder des comp, nach dem gana zu P. 7, 

3,20. ^71 31 das Land der Kuru und Kurukihetra P. 2,4,7, 

Sch. oder 3rT£T: die nördlichen Kuru, häufig als 

Land der Glückseligkeit geschildert, Trik. 2,1,3 (sg. eines der 9 Varsha). 
Z. f. d. K. d. M. II, 62. fgg. LIA. 1, 511. fg. 846. fg. tl qpn Tt£- 
iFTTTT $Trf Ait.B*.8, i«. £J^j7 

sttttt -ifR qprr ^^juuny yi^q(Wrn^n 

MBu. 13,28*l.^mni 




rn^T:+'(j , iHV' ,l ' 23s8 - <867 - M 7 **- 


3, <1612. Hi.iT. 8227. 8633. R. (Goaa.) 2,103, 2 6. 3,39,18. 4,44,81. fg. 
Sega. 2,168,2. VP. 168. bei den Buddhisten Lalit. 22. 122. 143. Burk. 
lntr.177. Ind.St.3,lG0. >irl { • (4>c !) Raga-Tab. 4, 1 7 5. die nördlichen 

und südlichen (^Muil:) Kuru MBh. 1,4346. Der Ahnherr der Kuru ist 
ein Sohn Sanivarana's von der Ta p all, einer Tochter des Sonnengottes, 
MBh. 1,3738.3791. Habiv. 1799. BhIg. P. 9,22,4. VP. 453. Ein anderer 
Knru erscheint als Sohn von Ägntdbra VP. 162. fg. BhIg. P. 5,2, 19. 
Die beiden Brüder DhrtarAshtra und PAndu führen als Nachkom- 
men Kura ’s denselben Geschlechtsnamen, vorzugsweise aber wird 
dieser zur Bezeichnung der Partei des ältern Bruders verwendet, so dass 
derselbe häufig im Gegensatz zu PAg4 aTa erscheint. als 

Beiw. Arguna’s Bhag. 2,41. 6,43. 14, 13. eben so 4,31. J- 

^^^10,19. ^RT^11,48. von Judhisthira N. 20, 13. 

22,22. ^^(iTl^nach Tbik. 2,8,18 ein Bein. Durjod hana’s, RT^TtT 
Beiw. J udhishthira's MBh, 16,7. von Bhlshma Bhag. 1,12. 

MBn. 1,223«. RU* -Ta». 1,31. ^ f. eins Fürstin 
aus dem Stamme der Kuru P. 4,1, 176.66. Vop. 4,29. — Die Lexico- 
graphen geben dem Worte noch folgende Bedd. 1) pl. = Naigh. 

3,18. Nach CaS«. zu Kuand. Up. 4,17 , 10 ist RTJR = RiHR» aber der 
Text versteht darunter wahrscheinlich das Volk. — 2) gekochter Reis 
ILan. Med. — 3) N. einer Pflanze, Solanum Jacquini Willd. (RRERiT- 
T^RID, C abi »ab. im CKD*. — Vgl. , RTT^J. 

RT^TRI m. N. pr. eines Fürsten, v. 1. für VP. 373, N. 13. 

(^T^-4-RJ^) n. Rettig C A#DAM - im C KD “- 

o i'o ^ pr ‘ einer buddhistischen Gottheit Schibp.mh in Mel. 
asiat. 11, 179. 

4 (RT^T - 4 - 5T5T) n. das Feld der Kuru, N. pr. einer Gegend : 
I JTR Ait.Bb.7,30. ^RT 

RTTrF^rT C AT B a ^ 1,^13. ll»3,f ,4. 14,1,1,2. Katj.Cu.24,6,34. Carbo. 
Cb. 1 5,1 6, 1 2 . Taitt.Ab. 5, 1 . Pankat. Bb. in Ind. St 1,34. fg. G ähalop. ebend. 
2,73. tJ MrfqiW TOIHT: 57JTOTT: \ 

2, .9. q f^HIK T»,.. 

2,1,6. = RR5TR der Ort wo die grosse Schlacht der Kuru und PAn- 
dar. geschlagen wurde 1«. H. 950. 

MBa. 1,3739. 3,507 l.fgg. Buag. 1,1. Smd. 2,26. Ha»it. 1800. Beio. P. 
«,22,4. u. sg. das Land der Kuru und Kurukshetra P. 

2, 4, 7, Sch. VgL Z. f. d. K. d. M. 1, 331. III, 200. LIA. I, 92, N. 593, N\ 2 . 
Reisaud, Mem. sur Finde 287. — m. pL N*. pr. des daselbst wohnenden. 

•v • , 

wegeu seiner Tapferkeit gerühmten Volkstammes: TT^T^TTSI RrtMIki 
TOFTTR ^[HRRIR I ^TRIRRSI R<IRqiRT?,M RTRRr^ll M. 7, 193. 

^^mMl^fadj. vou in Verbindung mit RR das Zusammen- 

treffen dreier lunarer Tage f dreier Nakshatra und dreier Joga an 
einem Sonnentage Smrti im C&Da. 

ITT 0 ) n. P. 6,2, «2. 

in. N. pr. eine« Fürsten Nia. 6,22. RY. 6,4,19. 

*■ aber * ra Ende einei adj " con, P' ^ Scb - Iu 

P. 4,1, <4. 15. Vor. 26,4 6. 

31^ £1 m. Krebs H. 1332. — Ygl. 
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(JT^-*-sn°) n. l}i. pr. einer Gegend Z. f. d. K. d. M. I, 
331. L1A. 1,393, N. 2. Mfia. 1,3739.4337. 3,334. 8,2038. 3040. R. 2,68, 
13. Beuc. P. 1,16,11. m. pL N. pr. de« daselbst wohnendeu Volksstam- 
mes MBb. 3,356.908. 12576. Bu.U. P. 1,4,6. Statt efc 1-ä‘dHjiQgeb- 
lich ein copulaL comp.) ist beim Sch. zu P. 2, 4, 7 vielleicht ep^j<Jj^- 
lesen; vgl. jedoch unter TT^TuPfi. Aus dem Sch. zu P. 7, 
3,25 ergiebt sich eine Form wovon und*^T^i- 


gr^-4-cn 0 ) m. ein« bes. Art des Vlgipeja CaReu. £a. 
15,3,15. Latj. 8,11,18. Vgl. unter ^T^n^TT. 

1) m * N. verschiedener Pflanzen: eine Getraideart VigvA 
beim Schol. zu £ig.9,8. Soca. 1,197,1. = «1 H. an. 4, 138. Cy- 
perus rotundus Lin . AK. 2, 4, ft, 25. U. 569. H. an. Man. d. 47 (woäp^- 


m. eine best. Gemüsepflanze (s. lH(lM(> Ragas, im £KDa. rer 

Ji^k^m. Pferd H. g. 177. 

1) m. eine Art Barleria H. an. 3,157. Man. t. 38. eine Art 
Amaranth Mid. Vgl. ^(Ui. — 2) f. ^ a) eine hölzerne Puppe H. an. fälschlich 3 
Man. (lies Hai. 71. — 6) eine Brahmanin GatIdu. im (KDa. 4i 

J^P m. gelber Amaranth und eine gelbe Art Barleria AK. 2,4, cp^|cJ(V 
•,54.36. Taia. 2,4,25. H. 1133, Sch. Mbd. k. 182. Sega. 1,137, 10. 191. 

TCR3IT f. 2,53, 10. — VgL und 

m. x= ^T^TTJ Laut. 167. 8<qilHMf 

JT^cT gana <£^cMlT' zu P. 5,4,138. <J(jcWI<' «4j. ebend. 

(?) eine best, grosse Zahl Laut. 141. eiue andere grosse 207.293. 3, 
Zahl übersetzt Foucaux ebend. aus dem Tibetischen — ^ ^\c1 1 3 1 (?). 

(4T^-+-ffRI) u- N. pr. eines Tlrtha MBh. 3,7036. fg. 4iäir^H 

4T^n^?TT (4TK -v- ^t) f. angeblich = Agnisv. zu Latj. 8, F 

11,18, wo derselbe durch I cHtFPT: erklärt und (1. 

binzuselzt: M?J M f^i I | fJTJT ^ 4,^-0 (I 

(** c )- 1,1 

■+■ Wl) m. N. pr. zu schliesson aus Tftfö m . . 

g^-»-n°) adj.: yiHr^^mif^di vs. 23,56.55. ^Sn%ir 

51^1 1) O. «in« Art Orangi (s. ^rTTTcFtf) C*»°*“* CAD*. — 2) row bedeut 

f. N. einer Pflanze (s. ^lUN^T) Raga«, im CKDa. — 3) f. f N. ei- Stelle eine 

. O ' 

ner Pflanze (s. H^ft) Raga«, ebend. 4i4kll<5 

f. = Ri«*», im CAD«. (O 

2^(1 f. N. (Bopp) 11,20. Aao. 10,63 falsche Lesart für £KDa. Vjo 

m. Haarlocke an der Stirn M. 569. 

m. = 4i|44i rother Amaranth und eine rofAe Art Barleria 4iT^4il 

AK. 2,4,8,54. 53 (nach ^KDa. nicht Mbd. k. 181. MBn. 3,1 1589. 44, Sch. N'< 

B. 3,79,36. 5,74,4. Sega. 1,222, 1 1. Mkgh.76, v. L neutr. die Blüthe cfillRT m 

gia. 131. Mich. 66, v. L ^ ^ 

-4- cJfH) m. N. pr. eines Fürsten (v. L ^y4ST) VP.423. f, 33 im £1 

(4T^T -4- c(Tlf) m. pl. N. pr. eines Volkes oder vielleicht adj. Sfi^ m. 

tum Stamme der Kuru gehörig: slI^cHI: 4i MB b. 6, 364. 4T7TH m 

VP. 192. m. AK. 2,C 

2‘ (^51 (3^ -»-«RD m - K« P r - eines Fürsten Bbäg. P. S,24,5. — Vgl. ^). pFJIT; 


zu lesen ist). Vicva; = (TgL H. an. Med. 

VigvA; = tJFl Raga*, im £KDa. — 2) = JJT H * ,n * = 3o^ V, ^ T4; 
also wohl Knospe. — 3) Bubin^ m. H. an. VigvA; neutr. Ra«as. im (KDa. 
= Mbd. gig.9,8. Vgl. — 4) n. schwarzes Sols Ra- 

gab. im gKDa. — 5) Zinnober H. 1061. U. an. Statt hat VigvA 

Terminalia Catappa . — Das Wort findet sich Suga. 1,28,5. 134, 
10. 2,239,6. 336,16, aber so, dass die Bed. nicht mit Sicherheit be- 
stimmt werden kann. Dacak. 57,5 wird die Farbe von Locken mit 
verglichen. Zerlegen lässt sich das Wort in 

m. a kind of Dolichos biflorus , a wild variety Wils. 
m. Rubin gKDa. nach Tmim^ die gedr. Ausg. (2,9,31) hat 
fälschlich — Vgl. 3. 

4i^l^c44i m. = Ratnam. im (KDa. — Vgl. 1. 

(4T^-4-FT°) m. ein Pala Gold AK. 2,9,87. H. 884. Hab. 


oder 


CTtfcPn m. N. pr. eines Fürsten UV. 10,32,9. 

y-juMHJtn ^1^7^33, *. 

^5% oder m. N. pr. eines Veda-Dichters Ind. St. 1, 

207.293. 3,214. 

N. eines Agrahlra Raga-Tab. 1,88. 

£*i^adj. vielt, so v. a. cHIH 4lT^ 

nvj^mi jsd av. 10,1,15. 

(1. cR -4-^) adj. missgestaltet , hässlich Paniat. V, 17. 

(1. J-4-3PJ> n. Zinn (schlechtes Silber) Ragan. im gKDa. 
m. ein best . Geicürm AV. 2,31,2. 1,2,22. 

«n. Hahn il.i324,Scb. «H^i4»WI[URT:HMW9?l: M<=tTl frfrll:l 


OO 


^TW|T WX m cTRlrTT^I HFTO^II Panbat. 111,118. Nach Halgh- 
ton bedeutet das Wort Kehricht , Schutt , was in der eben angeführten 
Stelle einen guteo Sinn geben würde. 

m * eine Art Schlange H. 1306. — Vgl. ^h^>6l*T* 

(onomatop.) ra. Hund H. 1279. Rajah. zu AK. 2,10,22 im 
£KDa. Vjotp. 118. ^r^TT^T AV.7,95,2. Hlfl ^5- 

^ Panbat. 11,97. - Vgl. 

f. schlechte Schreibart für ejil 4*^1 Knollenmilch AK. 2,9, 
44, Sch. Nadel Tbie. 3,3, 15. 

cpnnT m. N. einer Pflanze (s. Rägaw. im £KDb. 

o o f 

». n. falsche Schreibart fiir ^^7 Stahi* zu AK. 1,1, 

V, 33 im CKDa. 

m. = H. 590, Sch. H. an. 3,589. Mao. r. 138. 
cfi'ijH m. Mieder, Weiberjacke H. 874, Sch. Bia. 197. Auch 
m. AK. 2, 6, *,19 nach CKDa. (die uns zugänglichen Ausgaben: 

5D. (q=7n; rt. 4, ic. q^R^wfnrfTHHT: ». 

8 (T. L 

cpeJrT (partic, praes. act. von 1. adj. die Geschäfte eines Dieners , 

0 N r 

Sclaven verrichtend VigviirngKOm. Eben so^TTIT (partic. praes. med.) 
Mbd. n. 43. 

5F?9*°hirifrl l) (▼. 1. und iTcTT^)- — 2) 9* 

Dhatop. 20, 1 2. Eine aus sp^f erschlossene Wurzel. — Vgl. die 
oo o 
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denominn. ^I^id^und ^WidM* welche man bis jetzt auch hierher ge- 
zogen hat. 

n. 1) Heerde , Schwarm , Menge (von vierfüssigen Thieren, Vögeln 
o 

und Insecten) AK.2, 5, 4 1. Trik. 3,3,385. U. 1413. H. an. 2,480. Med. 
1.9. Tid^UI Kätj. C«. 22, 11, 18. LXtj. 9,4,28. JTT^FT R.4,40, 24. 
GIt. 4,23. tpTTFT c»«. 39.g*5Tig.2,i5. Rt. 1,21. TiTT 0 a3. 

p&nkat. 11,2. cmr°82,2o. t^: rt. 2,3. rru^r° «9. 

5Tpr°23. Cantic.2,8. ^MJktI GiT. 1,28. (ig. 9,71. Sab. 

D. 21,1. Von einer Menge lebloser Dinge: t^^Jir1l c Jdl # 1*1 Bhag. P. 
,9,33. — 2) Geschlecht , Familie , Gemeinde , Innung , Genossenschaft; 
Wohnstätte einer Familie , Sitz einer Gemeinde AK. 2,7, 1. Trik. 3,3, 
385. H. 503.990. an. 2,480 (= und RRR^). Mbd. 1.9 (= JTTR, 

H^R, RRR<[). MdI yVM dl^iulr. 4»d «Witt C*t. Br. 2, 1,4, 4. 4,«,u. 

TT TTTTH: 13,4,*,17.%IJ^T KWj. £«. 4,7, 16. Qn. 
Bk. 1,1,», 22. 11,5,», II. 8,1,3. 14, 4, s, 22. ^JTTTFT TFTT?JJ = J l'clfi) 

c;5kd. g*. 14,40,18. rm tftttt ^T^nreffpftnn craTT 5 %i: 

oder flsf ITFt tT^-H^Kau?. 57. ^HWNrcTidTWl KuÄno. Ue. 
2,23, i. TFT slIHI R- 1,1,36« 6,28. M&y TFT M. 2,34. 

3T?7: TFTT TOT T 184.243. THlTTiTFTTTT T TT- 

5TTTFT TTTtTTTT Tt^cT^. ^5TT TFT ^ T- 

Ä f^Tft T^ TFTTTT T I OFT TTTWTFTFT: TT^TTTTTTTT: 

7, 1 19. STTTrTTTT JJ^Ti^TTf^TITITF^. TidilN du. 3, 1 09. TFTTT^T 5TT- 
rft: STUTTSJ TTUTraTT^TTFT JIm. l,36o. - MBu. 1,703. N.14,2i. Hid. 
4.5. Vict.7,10. Dac.2,24. R. 3,1,34. gu. 114.123. 55,21.58,5.91,13. 
IIit. 1,49. Ragu. 2,75. 3, 1. 12,25. TFT^TrtT^T Mrbbu. 83,7. °TJ- 
TTTTT Pa^bat. 255,9. °qrH 1,192. TFT T^TFT TPTrTRM. 7,77. ^FT *J- 
I3U «TFT iTTFTFT 10, 60. TFT hMiHmi TMU TFT T^FT TTrTTT R. 5,23, 

3. f^i^FTT fcT5TT~RKÄij. 6. 7. H«cl2 , ciHH > ti , =4 1 Hit. 7,21. ^^didH^ 
giB. 92. HltRHkrM TTTT: Mbrbii. 83,8. iTT^TTTTTFT dUt Ko«* der 
Brahmanen Buäg. P. 9,9,43. q^lrllll Infanterie Räga-Tab. 

5, 2 47. In verächtlichem Sinne: Bande , Gesindel , mit einem vorangebcn- 
den gen. sg. ein comp, bildend: Yi^t^^dH^IHH^rlHjP. 6,3,2 i,Sth. 
Nur selten wird ^ri vou einer Anzahl nicht zusammengehöriger, zufällig 

O 

• ^ ^ 

zusammengekommener Menschen gebraucht; vgl. RidHlHlR- Am Ende 
eines adj.comp. f. E(] R. 3,35,67. — 3) ein edles, vornehmes Geschlecht :3\- 
dldH M. 7,54.62.63.141. Rrrf-il Irl NVi'-lst N.12,18. 

O O 

(Ton Pferden) 19, 13. 18. RrR RTR: B. 6,100, 18 . RP? T tF* T Pankat. V,2. 

O O 

^rdVI^d ebend. Pr. 6. 1,466. Häufig am Anf. eines comp, 

als Ausdruck der hohen Stellung , welche Jmd oder Etwas unter Sei- 
nesgleichen einnimmt; Ygl. TFIHTT^ u. s. w. — 4) Körper Trik. 2,6, 

19. 3,3,385. H. an. Mbd. Vgl. RiRTTR- — 5) ein best . Stein (s. 4idlr^- 

*o o 

3RT) Sch. zu AK. 2,9, 103. — Nach Bhar. zu AK. 2,10.5 im £KDr. ist 

Rirl auch m. in der Bed. von RidRi das Haupt einer Innung . Als 

o *o 

adj. in der Bed. edel , vor Andern ausgezeichnet werden wir das Wort 
unter Ridlc1l<4 und J5FRHI gebraucht finden. — Wir leiten das 
Wort wie ^JIRFT u. s. w. von 3. RI^ ab. — Vgl. ^Rid , R- 

f^+d- 

cjid^ ( T on ^i^i) 1) m. a) das Haupt einer Innung AK. 2,10.5 (nach 


(KDr. soll der Text ^lid^ haben und 


o o 


eine von Boarata ange- 


führte Var. sein). H. an. 3,25 (^irlMUH, Wils.: of a good family , of 

o 

eminent birth ). Med. k. 69. — 6 ) Ameisenhaufen H. an. Med. — c) 

eine grüne Schlange (^T£cT?PT) Ragan. im £KDr. Statt dessen hat Trii. 

2,3,10 Himmel , wofür Yiell. RI XI Schlange zu lesen ist. Vgl. Rf- 

o 

TrFfi. — d) N. Yerschiedener Pflanzen: a) eine Art Ebenholz , Diospy - 

ros tomentosa Roxb. AK. 2,4,1, 19. Trik. H. an. Mbd. — ß) eine andere 

Art Ebenholz, = R7TTFT Bbayaml im (KDr. — y) = RTTRRi, 

O O v. o o 

CR, IHd"-ft R ats'am. im (KDr. Vgl. RItIhT^T. — N. pr. eines Fürsten 
VP.464,N.21. — 2) n. d) Menge: 3r^iTRTR^TRRdRI^F : RI adj. Bhag. 
P. 5,7,11. — b) eine Gurkenart , Trichosanthes dioeca Roxb . AK. 2,4, 
*, 20 . Trik. H. an. Mbd. — c) eine Verbindung von drei und mehr (loka, 
durch welche ein und derselbe Satz durchgeht, Trik. H. an. Mbd. Co- 
lf.br. Mise. Es*. 11,71. Vgl. Räga-Tab. 1. 1, p. «j£, $H.- ^ W, 

* 8 o, W wo eine Verbindung Ton 3 f loka schlechtweg ^kR- 
eine Yon 4 aber yFJP?: genannt wird. — d) eine Prosa 

mit wenigen zusammengesetzten Wörtern Colkbr. Mise. Ess. 11,133. — 

e) Här. 195 falsche Lesart für RFTRT. 

o o 

d»r1di{ (RFT -4-RT^) adj. subst. ein Geschlecht gründend , Gründer ei- 
nes Geschlechts, Stammvater: diefUlI jd 'li ( HjHd ( Ml 4^ ^Bü. 1 ,6562. 
^id+^5 3, 12654. — Vgl. 3^1. 

RFTRrfet (RFI-4-RI 0 ) f. eine Gurkenart (s. RTRRi^t) Ragaw. im 
o o 

fKDB. 

(RFT -+-R? 0 ) = MBb. 15,988. 

m. Cymbel Har. 211. 

cfiddM (RFT -4- 5PT) m. Untergang des Geschlechts, der Familie 
R. 1,45,45. Parkat. 11,55. 

efiatTOT (wie eben) f. Name einer Pflanze, Mucuna pruritus Hook. 
o 

gABDAB. im gKDa. 

TFrfjTTX (TFT-+-nrf7) n>. nauptberg: ept^fil^^lsil *T^T: Buäg. P. 

5,16,7. — Vgl. TFTT^fT. 

o 

RFFFr n - ein vornehmes Haus Rt. 6 , 21 . 

RFTXTP7 (R!rl -4- XTTD m. Hüterder Wohnstätte: ÜTf ^ c£J|£J: 4ir1^ll" 

^ O ' *0 5 - O - 

TTT T^TTT: TS. 6,2,*, 5. 

RFHJ (RFT-4-R) adj. das Geschlecht zu Grunde richtend Buag. 1,42. 
o ' o 

f. sft R. 2,35,6. °m MBb. 13,2397. 

bei Wilson. 




^ , falsche Form für^ 

(RFT -+- tj°) m. N. pr. eines Scholiasten der Katantra- 
o-o . 

Grammatik Colbbr. Mise. Ess. 11,45. 

RFTsT (RFT -+-5T) adj. f. ?IT in einem edlen Geschlecht geboren , von 
o o 

edler Herkunft AK. 3,4,14,84. ^abdar. im (KI)r. M. 8, 179. Pankat.1I, 

103. Sau. I). 47,8. von Pferden VigY. 3, 19. SRFTsT im Gegens. zu Rf- 

o o 

dlFRR Pankat. 1,466. 

RItTtIR (RrR -4- RR) m. eine Person von edlem Geschlecht , eine an- 

o o 

gesehene . sittsame Person Mrkkb. 120,4. 

RirFTTR (RiFT RIFT) adj. = RFTR R. 1,71,2. 

^i"| <\ m. N. einer Pflanze, Alpinia Galanga Sw. (XFU^T); auch 
Rid^R m. Ragan. im gKDa. 
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TFTCT f. gana SFTrUTT^ zu P. 6,1,94, V4rtL 2. Vop. 2,13. eine un- 
treue Frau AK. 2,6,«, 10. H. 529. Jag*. 1, 215. Pare'at. 1,192. 37,11. 110, 
2« (im Gegens. zu TlcT^cTT). Sab. D. 45,5. Nach P. 4,1,127 bildet mau 

von TirRI die metronn.l^TFRTT und ^IrTPTPI» nach dem Schol. soll 
o 

aber THil »n diesem Falle eine ehrbare Bettlerin bedeuten. 
rr\i\ gana ^JHUIlf^ zu P. 2,1,70. Das Wort wird in J^T -i-SJS zer- 
legt. Nach Wils, soll es auch ein masc. uny ton except the one 

begotten, at one adopted , bought , etc. geben. 

^FPTT f. = ^RCT rolher Arsenik Ratsam, und Schol. zu AK.£KDr. 
JFTT'T m. pl. N. pr. eines Volkes, t. I. für VP. 188, N.35. 

TrrllHI^ (TFT -hTcTT^I) m. f. ein angesehener lunarer Tag; so heissen 
der 4te y 8te, iSte und 14te Tag im Halbmonat £KDb. Hierzu folg. Cit. 
aus dem Tantras.: fgqfal ^FTT Wt MirllMrM^-: iMMMUtll- 

^pTT: RR RRTSI R RRR: JHT: II 

TFTfTI 1) m. a ) Name einer llülsenfrucht, Dolichos unißorus Lam n 
o 

Teik. 2,9,4. II. 1175. P. 4,4,4. MBb. 13,5468. Suga. 1,73, 16. 80,6. 108, 
6 . 145,18. 198,11. 2,84,10. 459,8. — b) pl. N. pr. eines Volkes .MBh. 
6,37 3. VP. 194. — 2) f. ^TT a) eine Art Dolichos 

— b) ein best, in der Aledicin und als Kollyrium gebrauch- 
ter blauer Stein Rag an. im (KDa. — c) ein best. Metrum Colkbr. Mise. 

Kss. 11,154 (TFFTT). — Die Form des Wortes erinnert au H^ÜcU und 

o 

TifacSj i in denen cTJ auf ein ursprüngliches TQ zurückgeht. Einige 
Bedeutungen fallen mit denen von ^FITHT zusammen. 

TFT)>3Til f. 1) = TTHc yi a. H. 1175. RiGAN. im CK Da. SugR. 2,98, 

o o 

18. 122,3. Vgl. tqrijg^idlrüWil. - 2) = ^rlf^T b. AK. 2,9, 103. H. 

1002. 



TFT^H (TFT -+-^°) adj. das Geschlecht — , die Gemeinde in Zaum 

haltend gana 1|^ zu P. 3,1,134. 

I l'-l^il (TFT-*- TT °) C Titel eines über die edlen Geschlechter 

in Bengalen handelnden Werkes CKDr. u. TM!*!« 

o 

( r 4i^rT -+- 5"°) f« 9in$ Tochter aus guter Familie; ein ehr - 
bares , gesittetes Mädchen P.6,3,70, VArtt. 10. Burs. Lot. de la b. I. 322. 

TFT^TcTT (TFT f. Hauptgottheit: ^TrRtFTl: Ku- 

■aras. 7,27 (St.: familiae dii). Bein, der Durgä II. g. 58. 

TFT^T OFT n. 1) das Schicksal der Familie Biiic. P. 9,5,9. 

- 2) HauptgottMt : q R ai^JUiqHIrMIUII: ^llrRsll: I 

q fw q r^t q ^rcjTTqqsmT: n b m ; g . p. 3,9. 

Mi--|RR (MiH + qq) m. die Salzungen der Familie, der Gemeine A<;v. 
o o 

GruJ. 1, 17. M. 1,118. 8,41. Bll AG. 1,44. .MBU. 13,5080. R. 2,110.37. 


'h"\ U I ( Ti (TFT + yi°) m. Sohn ( das Geschlecht erhaltend) Tkik. 2, 
6,7. H. <?. 113. - Vgl. ^FTTUTTTr. 

r _r ^ 

TFFJT (TFT -+* Un) adj. der die Last der Familie zu tragen geeignet 

O >3 «O o 

ist, von einem erwachsenen Sohue Ragb. 7,68. 

TFFTtTT OFT -*-*T 0 ) n. ein vor den andern ausgezeichnetes Mond- 

ö ö ^ 

haus: dahin gehören H(Ull, ^TT^rit, r WJ, 3fT^TF^W, TtT^T, 
N!/JIHI. ?7^T, ’T^TtnüT, 5RTIIT und 31TpTT^ ?KDr. mit folg. Cit. 
aus dem Tantras.: Ml ^Ull*, ll*llM~H (sic! nicht Ml (\UUl£l°) Mid l^i - 

dq<i^nq i q^ifq qqfy^rriq snnnn tiraaifq q ii 


TFFF^T OFT adj. f. ETT das Geschlecht erfreuend , subst. ein 

dem Geschlecht Ehre machendes , ein tugendhaftes, sittsames Kind: TTFJ 

^ ^ 

^Irl^rT I RFJ Parkat. 187, 1. Vit. 1,15. Bbag. P. 3,23,28. 

9,10,28. 

^FFTTFOIT OFT -♦-^TT 0 ) f. das bei den Orgien der Q Akta von der 
linken Hand gefeierte Mädchen: R^RT | 

TOtq^mqq^: Msrnr^HqiHNiiqji qfr qnqTFiqft ^trji ^rqrt qr- 

fan^qr i sn^rniT TORjTq crt ii q v qr q n^Tq q;- 

rtt q qq qRn: iiMriPrlm: i Tantras, im £kdh. — vgi. q^fiq. 

Mi"tMI(l (qFT ■+■ Hl(lj f. eine lügenhafte , einsame Frau Uit. 1, 196. 

qirMIVl m. Kameel Tau. 2,9,23. H. 1253. — Warum dieses Thier 
o 

der Ruin RT5T] seines Geschlechts genannt wird, ist uns nicht klar. 
^FFT^ OFFTi acc. von ^iH , adj. das Geschlecht erhaltend: 

Bbag. P. 4,13, 15. 

7FFT oder O'TTT (*4irl -4- ^ oder tJJ) m. Geschlechts — , Gemeinde- 
o ^ o ^ o 

haupi: qfj ^Tqq fqfqfq: qi^iq: qpqrr q ^nrrfq ?v. io, 

1-9,2. r. : q qpqqr t T ^ AV - 1 > 11 ’ 3 - 

qFTTTq (qR^-RTcD m. dass. Miiu.1,1. 13,it5. r. 3, i,*.3«. ^qq 

qrTRRTRT £nqq - qfq: qFTTHqq S, 108 , 38 . qfwqjl qqfq- 

“S ** 

^TfO TOFrTF^MRRRH. 177, 12. ^U. 7, 10. 1 1. 31, 10 . Paa- 

kat. 188,14. Ragu. 1,95. Buag. P. 1,4,1. 5,18,1. 

3FTT0 (JO TO) m. N. einer Pflanze (s. Rägar. im fKD«. 

— vgi. 

^FTFFT (^FT-*-^ 0 ) m. nauptberg oder Hauptgebirge , deren 7 in 
Bbirata aufgenihrt werden VP. 174. - Vgl. qFPWc^ 

FTFFTi cfidlfk- 

: TFrTFFT! (^FT-^-^TT 0 ) 1) adj. das Geschlecht schätzend. — 2) u. 

° ° >s 

eine Art Orange vulg. Cardar. im ^KDr. 

^FFTTTFT (TFT MIM) f. eine edle , gesittete trau Cardam. im (Küi. 
-TH'llfH'4il r. dass. AK. 2,0 ,1,7. Nach dem Sch. auch TFFTFft. — 
Vgl. TFT^TTFITiT. 

qFTTq (qirT-»-qq] gana qqrqif? zu P. 5,«, 133. m. ein Sohn aus 

O *J O >5 ' 

einer edlen Familie; ein edler . gesitteter junger Mann MBu. 13,5080. 

R. 5,73,11. Mrkrh. 16,24. 62,13. Dacak.161,14 (nach Wils, ein fü- 

dra). Burs. Lol. de la b. I. 322. TFIT^tH dass. .Mrkru. 49, 12 . TFFRn 

f. = TFTjf^rTf P. 5,3,70, V4rlt. 10. 

TFFT^TT (TFT ■+• T J ) m. N. einer Pflanze, = TFFTT und TfTT5T 

o o o o o «oo 

Bu*avapr. im £kl>a. unter ^FTTT. 

TFFT^T (TFT T°) m. ein .Mann aus guter Familie; ein edler , ge- 
sitteter Mensch: IM ( Bhartb. 

1,91. 

TFTT^T TFT T^) “• Vorfahr: cFTTTT 
JTT: R- 2,73,20. 

TFFTHrT (TFT ^T°) adj. aus einem edlen Geschlecht entsprossen 
Pars at. Pr. 6. 


\ o 
U. TU«»!. 


TFTTU^(TFT f- = TFTTTTTcT^Cdr. 44, 8. 

r. = q.H^I^N.I (*. U. q^IRlfer, und vielleicht daraus 
o o o 

enUUndeo; ^TFTTTT kann aber auch demin. vou c\\^\ sein. H. 514. 


23 
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3FPT m. N. pr. eines Daitja Hariy. 12940 (Langl.: TFPT). 

^ r r ° 

(W -f* ^TTmT) f- «»ne tugendhafte , sittsame Gattin P. 1,3, 


47, Scb. 

TiHTJTclJTFT -*-T°) m * Hauptberg , Hauptgebirge , deren sieben 
genommen werden Ragh. 17,78. 

4rrWrMI ^ ^ ,c Pfl*9 e einer Schwangeren (i|| HOU'-J 


an- 


TFTTTTScT (TFT -*-TT°) adj. einem edlen Geschlecht entsprossen Hit. 
o o o 

7,21, v. 1. für H<£Wi?1 

(Ti-i +H°) adj. an* einem Geschlecht stamri.end AK. 2,7, 
2. Erscheint in dieser Bed. wie das danebenstehende cfjsq gewiss nor 
in Verbindung mit einem andern Worte im comp.: aus dem und dem 
Geschlecht stammend. Ohne eine solche Ergänzung muss das Wort be- 


^TTTTFTTJT «FT cTrTFT T TTOlrTH*WT»: Pankat. i, 399. 

O O 

hI°) n. N. einer Pflanze, = Cabda*. im 


CKDr. — Vgl. THT». 

o ^ 

(^FT-+-^fb f. = SFFF7TF7H AK.2 ,«,i,7. 3,4,m,i««. H. 
314. N. 18,8. Bhag. 1,41. R. 3,2,24. Pankat. I, 407 (Gegens. £|t1nly 
Hit. III, 64 (Gegens. JTFIITIT)* £uk. 43,8. Bfllo. P. 1,11,25. Cit. beim 
Schol. zu £ %k. 9, 6. * 


ra. = 


TT) Gatahb. im £KDk. a midwife (!), a nurse(l) Wils. — Vgl. deuten: aus einem edlen Geschlecht stammend. 

*N ( 

^TrTT. TFTTTTT? (TiH H °) m * ausgezeichneter , vorzüglicher Diener: 

4iriHlJ| (TFT -+- ^T^) m. Hauptweg , der Weg der Rechtschaffenheit vmirMlT ^FT HrTi4 T I*aw«j 

füK. 40,6. (TFT n. N. einer Pflanze, 

TürT-W HirW« acc. *on TFT> TT von T, T*illrl; adj. das Geschlecht CKDr. — Vgl. TFTT?« 

reinigend; n. N. pr. eines Tlrtba: T^*. HHT T^fflcT T^TFT ^iH H I (TFT -+• tWl ) f- = JriMll Mrj^AK. J 

cTrT: MBu. 3,607 4. f. or 7TT N. pr. eines Flusses 13,7646. 314. N. 18,8. Bhag. 1,4 1 . R. 3,2,24. Pankat.: 

o 

^TFT*T7 1) adj. das Geschlecht tragend , fort führend: TiH- Hit. III, 64 (Gegens. JTHINil). £uk. 43,8. Buäg 

MBa. 13, 1427. — 2) m. falsche Form für TFFT'T Dieb Schol. zu £U.9,6. 

£KI>it. angeblich nach Har. m. = ^FT^TRT? Strudel Hab. 2 

*S *- -N ^ _____ 

^irMIIMT (TFT-t-TT°) f. eine Frau aus edlem Geschlecht ; eine tu - (TFT-*-*-HH) 1) adj. sowohl obena 

O *N o o o o o 

gendhafte , sittsame Frau AI. 3,245. Katui*. 4,4 1.83. die Mitte haltend; vgl. unter TFTTcTTTi TH* 

TH( von TFT gana zu P. 4,2,80. folgg. Artikel. — 2) m. N. pr. eines DAnava I 

TFT a ^ # zu e * nem edlen Geschlecht gehörig gana ^FTT- rllTHl- 

fr zu P. 5,2,136. Katuas. 21,103. TFTTTFTicTTT (TT'-*- TFT 0 ) m - T* Bez - des 2 

\ r r o o o 

cb^HUII (^T-4-crnT) f- «»ne roth blühende Art Convolvulus (T?f7- naren Tages im Halbmonat (KDu. nach dem Tai 
o o v 

f^TTrl) Ragan. im £KDn. TFTTTFTT5TT (TT°-*-T°) n. Bez. der Mont 

(«firl °) adj. das Geschlecht fortpflanzend: »TJ: PTTsFI und ^T'iTHMI C^® a * nach dem Tartiai 

^ ^hll rJ^T rlT R- *,13,46. 'hüilr'dl T\- m. Bez. des Mitte 

2,90, II. Tantras. — Vgl. 

^Rrl^rrr PIFT -4-£TT7, Haupttag , so heisst der Dienstag und der ^FTTHrTT f« Hündin Wils, nach (ariiak. 

° ^ ° ^ ^ ^ ° ^ ^ ^ 

Freitag £KDa.mitfolg.Cit.ausdem Tantras.: JFTT^TT (TFT ^pTT) <*• = ^TFRTFTrlj* 

W I THI W I ^R5I%T -*irH<ah ^TT7: «firTRirl: II No. 592. 

O' OO ^ O ' o o 

^irlH'UI fTFT -+-T^5IT) f- eine in der Familie forterbende Missen- '♦irll^' l( (^»^1 ) m * d™ brennendi 

schaft Malav. 7, l. bildlich von einem Menschen , der sich gegen 

r ti?U c JV4 (TFT-^-T^T, m. Fam^impnuler Staus zu AK. im (Kl)i. feindlich zeigte Pankat. 211, 14. Biiag. P. 1,18, 3 


Strudel Hab. 205. 


"JirlNiH (^FT "+■ M'4 iH) 1) adj. sowohl obenanstehend als auch nicht , 
o o o o 

die Mitte haltend; vgl. unter 'Jirllrf I&I, ^FH5T^, : 7FPTT7 und die 

O O O ' 

folgg. Artikel. — 2) m. X. pr. eines D&nava H*riv. 12936 (Langl. cJJ- 

BT0FD- 


TFTrTFTicrPI PTT 

o o o 


TFT 0 ) m. f. Bez. des 2ten, 6ten und JOten lu- 


^JsTTT: öfFn^FT: 

O ' o o 


r 4iH c l a ('Ir.'l -*~ r A’a) m. Geschlechtsältester Buäg. P. 4,9, 39. 13,11. 
o c o ». 

*.19,2. 

^Ff^F? (7FT-t“^TFf) n. Familiengelöbniss fi«. 104,9. Malat. 72. 
o o 

Ragh. 3,70. 

ÖFFT5Ü37 (TFT 5T°) ra. K. pr. des Verfassers von RTr^TFTI 
Hake. Anthol. 515. fgg. 

^FOTT^ 7 ? (3FT-*-5T°) n>* das naupt einer Innung AK. 2.10,5. 
o \ o 

H. 483. 

(TFT -H H°) f- das Zählen — , Gehören zu einem edlen Ge - 
o o 

schlecht: rM?FFT FRTR qHRFWTRJTI I ^rlH^jl q JT^frT 
f o t o o \ 

II M. 3,66. 

^FTO^T (TFT -v-?l 0 ) n. Familienopfer Katj. ()r. 1,6.23. 

TiriHrifd TFT-+-TT 0 ) f. Fortpflanzung des Geschlechts , Aachkom- 
o o 

menschaft: ^TTipTT TFTCTTTrFT M. 3, 159. 


menschaft: SH,ri I TFTHcTTrTT^M. 3, 159. 

TFTTTTTTT ^TFT -+- fT°) f. davon luc. 0 m tn Gegenwart mehrerer Per • 
o o 

tonen M. 8 . 194 . 201 . 


naren Tages int Halbmonat £KDu. nach dem Tantras. — VgLTFTTrTTET- 
TFTTTFFETT (T?°-*-T°) n. Bez. der Mondhäuser ^TT?TT , TFTT, 5- 
FTTTT und 5TTPTTT CKDr. nach dem Tantras. — Vgl. TFFFTT. 

TFTTTFTTT^ (Tp-*-TT£) m. Bez. des Mittewochs (KDr. nach dem 
Tantras. — Vgl. TFTTTJ. 

^FTTcTrTT f- Hündin Wils, nach C AR n Aa « 

Tidl^TT (TFT-h^T S^TT) f. = TFITTTTtT^Sat. 7,15. Verz. d. B. H. 
No. 592. 

TFIT^T^ (TFT ^-?fl( ) m - «ne brennende Kohle des Geschlechts; 
bildlich von einem Menschen , der sich gegen sein eigenes Geschlecht 
feindlich zeigt , Pankat. 211, 1 4. Biiag. P. 1,18,37. 7,5,16. 

-\r 

TFTTT^T TFT-+“9TrT m. 1 ) Hauptberg , Hauptgebirge: TFTT- 

o o o 

q^TT: — Bhag. P. 7,14,32. vom Mandara 3,7,9. TFTI- 

3,13,40. 23,39. 6,17,3. Sieben Hauptberge (in Uebereinstim- 

mung mit VP. 174) aufgezäblt Trik. 2,3,4. Vgl. TFTT^rT« — 2) N. pr. 

eines DAnava Hariv. Langl. II, 408 (die Calc. Ausg.: TFTTTFD- 

TFTTTTT (TFT ttlT||4) m- 1) Lehrer der Familie Bbag. P. 9, 1,9. — 
o o 

2 ; Genealog Wils. £K\)r. unter TFTTT. 

° - s 

7FTU m. ein best, kleiner Fisch (d^HcfM*T^; Cabdam. im 

TFIFtI N. pr. eines Landes oder Volkes VP. 188 (AdhivAgja, K u- 

ö 

lÄdja). yiU^hlHiHl^y MBb. 6,352. 

O 

TFTTT37 (TFT-t-^K) = TFTTTrT* TFTFFT u. s. w. Raga-Tab. 

o o o o 

3,341. RFT TFTTTCTBhag. P. 4,1, 17. 

TFTTm^TT (TFT -H ^TTT^j m. Sohn Cabdar. im CKRil — Vgl.^f- 

FT-JT^T). 

TFTTT^TcT (TFT ) adj. aus einer edlen Familie stammend 

o o 

Pankat. I, 466. 


3,341. 
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efidlW (?) m. Schatz Wils. 

Cant. 3, 13. n. (io der späteren Sprache m.) Geflecht , Gewebe; 
Nest (m. AK. 2,5,37. Trik. 3,3,309. H. 1319. Mbd. j. 78), Gehäuse; auch 
vom menschlichen Körper als dem Gehäuse der Seele (bei den Commen- 
tatoren öfters auch m.; n. in den Pcraim nach CKDr.): T^fJT 'fTCj 
;r TFTTT Tilfl ^il5I: HTT^sTFT: AV. 9,3,20. 3nTTTPTTFnT KAüg. 21. 

-«2 - - - O O 

2^T°, 5TTn° C AT - Br. 6, 6 , fl, 23. 24. Katj. C b - 46,4,31. AV. 20,127,8. 
132,5. ^TTFTT: TH w : Pahkat.94, io. iö. 5JTT TT 9 UI: -4Hl4^TS. 
5,6,4, 5. AlT. Br. 1,28. £aT. Br. 8,2,1,5.15. 14,4,2,16. T^f'rT^q4- 
£T: TFTl4qAV. 14,1,57. Cat. Br. 14,7, fl, 13. Tom Lager eines Hundes 
p. 1,3,21, VArtt. f?TOH: TFTF7 oder llH'^ W heisst einSattra 
Agr. C»- 9,7. KItj. C&- 2 2, 11, «3. £\nkb. C- 14,29,*. Latj. 9,4,28. M\g. 
in Verz. d. B. H.73, 1. — Nach Trik. und Mbd. bedeutet das Wort auch 
Platz , Ort uberh. II. an. 3, *8 5 wird das Wort durch 
^TT: erklärt, wo doch nicht gut -I MullHj>loss mit zu verbinden ist. 


TFTFTT (von TFT) m. N. pr. eines Mannes Prayarahuj. in Verz. d. 

O >3 

B. U.57 , 12 v. u. 

JHlMMjdcnom. von TFTTT); davon partic. -JHlMMrM*e6 einnistend 

oder sich einhullend: TFTTT^T^r^T^FqT T TT J^T^RV. 7,30,1. 

4H IM *rU (Tl 0 FT) ni. Vogel C*bdak. im CKDr. 

o o 

TFTTTTTTT (von cf jr-f P* ) f. Vogelhaus Trik. 2,2,7. 

O ^ O ^ 

eJFTTPH (wie eben) 1) adj. ein Nest bildend, nestartig: MH 
^rl-Mri^KV. 6,lä,6. ^IT VS. 14,2. heimlich : {NFMIM TS. 1,6,4,«. 

— 2) f. Name einer Litanei: STmjIrOTH'. ^rlll i HT‘Tj?JFT T=TC?FT- 
Xj%^ L»tj. 6,2,11.19. 

>dr-l -+- *-tuH) m. Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No. 

1037. Asiat. Bes. XVII, 223, N. THIUNH?-! cit. u.%FT- 

^FTTFT 1) m. U n. 1,I17. a) Töpfer AK. 2,10,6. H. 916. an. 3,6*0. fg. 
o 

Mbd. I. 79. VS. 16,27 (nach MauIdb.). P.4,3, 118 . Bhartr. 2,93. Pan rat. 

218,11.1*. 220, i*. Bbac.P. 5,22,2. r 4ir1 Irl Vl Irl I Oabalop. in 

o o 

Ind.St. 2,77. — b) eine Iliihnerartj Phasianus gallus H.a n. Mbd. H Iji. 86. 

— c) Eule H. an. — 2) f. J a) die Frau eines Töpfers CKDr. Wils. — 
b) N. einer Pflanze (T {(JU^r'lIry^il) Ragan. im CKDr. — c) eine Art 
Blaustem (TFTTFTTiT) AK. 2,9, 103. H. 1062. Mkd. - Vgl. 'T^T.T( 
und 

TtMIHMiI f- falsche Form für Mi'MIIMMil bei Wils. 
o o 

TFTT«£ ,u * ein Übliches Pferd mit schwarzen Knien H. 1241. — 
Wohl ein Fremdwort. 


TFTT^TT m. 1) Eidechse , Chamäleon l-|iTHW) C ABDiM - * m CKDr. — 
2) N. einer Pflanze (vulg. Ragan. im CKDr. 

Tir1l«(H m. Name einer Pflanze, = T~FTT, vulg. 

«♦ihtilbTHl (wie unter gelesen wird) Ratsam, im CKDr. Coryza 

terebinthina nach Wils. SugR. 1,138,17. Haughton unter MiTTiTGUI 
( Celsia coromandelina Vahl. nach Roxb. und Voigt) bemerkt nach Carey 
F olgendes über diese Pflanze: a plant which dogs are fond of smelling 
to before they espel urine . 

^ilH 1) ni. Hand Trik. 2.6,2 5. Vielt, aus geschlossen. — 

2) f. N. einer Pflanze C' DDAI1 * * ra CKDr. Vgl. Jrft. 


TITFTTT (von T^ m. 1) ein Verwandter Jagn. 2,233. — 2) das Haupt 
einer Innung AK. 2,10,5 (nach der von CKDr. anerkannten Lesart). 
H. 485. an. 3,26. Med. k. 70. Lalit. 226 (?). — 3) N. einer Pflanze U. 
an. Med. vulg. --fifccilHiil CKDr. Buellia longifolia Wils, und Haugb- 
ton unter Asteracantha (ÄMf//ia) longifolia Kees (TiTTJET 

TiMTil beng.) nach Roxb. und Voigt. — 4) N. pr. eines Schlangen- 
königs, eines Kädra veja, Trik. 1,2,6. U. an. Med. MBii. 1,25*9. Biiag. 
P. 5,24,3t. -TiirRiT J skwftl MHH raWT 5W: H. 1310. 

O 

JFFT^FTT (jld'4i? -+- "4dl) f. eine für gute Werke nicht geeignet* 
Tageszeit: CPTTipT PTTT^rTiFTT^FT: I W I RTT 

HMlHI&n JTFT WFFTT&TJ Fjpt I I rjrft- 

*r j i epr fern 3 1 sFtT to 3 i fw.d § qp^FmiHT t^- 
=TT 5FMTIT: I |T^T ^FFPTÜT: I sTTTrFTrTfFTJ t Kn *- — v 6>- 711 
?TOI. 

(1. ^ ) 1) m. a) eine Art Maus Sega. 1,278.3. das- 

selbe Thier ist wohl auch 155,20 gemeint. — b) ein best. Vogel , der 
gabeltchwänzige Würger (vgl. '4i I "I £ ) Habam. im CKDr. und 

JT^TTrT^ ScgR. 1,201, 18 . f- das Weibchen Buag. 

P. 7,2, 5 1.52. 56. — c) N. pr. eines Mannes MBn. 1,2239. — 2) f. 

N. pr. einer Stadt R. 2,68, 16. Z. f. d. K. d. M. II, 24, N. LI A. II, 523. — 
3) f. c|iH-#l -V. einer Pflanze (s. I) Ratnam. im CKDr. 

ct>|«34 (wie eben) m. Sperling H. 1331. 

Auge) f. N. einer Pflanze, = ^16^1 * : H- 



o 


Ratnam. im CKDr. 

JiMtI ein best. Maass P. 5,1,55. Am Ende eines adj. comp, nach 
einem Zahlwort — jjlrßl (f. ^), +IH 171*^1' (f. oder (f. ?IT) 

ehend. Ü I id fsi^l ,^"41 H I sl«ht (▼&*- Kig-iu P. 7, 3,17), 



f g j i ig rgw r sch. (?) mwrü itft mw 

H^I^iHciMJ?) KAL*g. 12. (?) r'W'HHI ?PlI(MI‘?'(fr( 43. 

(von TFT) adj. zu einem vornehmen Geschlecht gehörig gana 

. o 

eJdlli( *u P. 5,2,136. 

r^ild^ m. pl. N. pr. einei Volkes Z. f. d. K. d. M. II, 21. fg. 24. fg. 
LIA. 1,547. MBu. 2,590.997. 1859. 3, 10866. 6,370. VP. 193. jfrF£- 
|- 4 r 44 MBn. 2,996. Im sg. der Fürst dieses Volkes: 

P7 ^ dlH^MBn. 3, 12350. (vgl. u. 3TrFi LIA. I, 

547. MBu. 6,363. fälschlich THrF^TOrTTTT: genannt VP. 192. 

TTIrI{ m. = TFTT7 Krebs C^bdar. im CKDr. 

3ilri5l (1. Ti trl5I vonpT^T = fiW) m. n. Siddb. K. 251,6,1. Trik. 

o o X ^ l-N 

3, 5, 12 . 1) Axt , Beil: FTFTmt^ JF15HT fTTT^T RV. 1,32,5. 
3,2,1. qilTfq rT TTR^H^T V. 2, 12, 3. 5UTT: 5n^i7^T5TTI7T 

f^TrT7T: 5T^Tt MBu. 3,8 10 . — 2) Donnerkeil , m. Naigii. 2, 20 . Nu. 6, 
17. H. 181. an. 3,719. n. AK. 1,1, fl, * 2 . m. n. Mbd. g. 19. Zu belegen 

nur n. MBu. 3,428. Bhartr. 2,29. TilFT^TTTflTTT cjrf: Pankat.V7, 13. 

o 

'4ill«(.Mr'4ilr1!<IH_C‘»*- 185. Racb. 3,68. Kcmäbas. 1,20. 2,20. Megu. 62. 
Hll'IFir Am«. 60. Katbäs. il,«2. Bbäc. P. 6,11, 1 1. 

Dev. 8.3«. mMUF Ragu. 4, 88. n - 

^ifdltll^mrjSl: «ßio. P. 1,10,3«. H.^.ldWIdf H 

•Tlrl'li 'TTÜTFT^hh/ Donnerkeil ähnlichen Krallen geschmückt Passat. 
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16,4. 30,20. — 3) ein best. Fisch Sega. 1,206, 17. m. H. an. Med. n. 
Trib. 1 , 2 , 16 . — 4) m. d. N. einer Pflanze, Heliolropium indicum (Sf- 
WsldcfcH), Ratnam. im £KDr. — 5) ^Trl^TT f. Name eines Stromes in 
den Lüllen RV. 1,104, t. - Vgl. ^TTHSIWH 
JHSHW* !J° -+- =n°) m. eine Art coitus: R- 

MWllidM^Hr. I mfa V 'TTRrmTqT SRI: +fd!(HIM=h: II IUtm. 
im £KDa. 

JTrrm^T (7? 3 44^1*1, f. N. pr. einer der 16 V i dj Ad e tI H. 239. 

r 4i)rl$IlH"I n. ein Bein. Cä kj am uni ’s Trib. 1,1, 1 1. — Das Wort 
o 

lässt sich in JilcrH -+■ 51lfH zerlegen. Vielleicht hat man auch 

und 5IlHH ( der mit der Hand seine Befehle ertheilt ) darin gesucht; wir 

kommen darauf, weil sowohl Iland als auch ^ik'TjIlH'i uns nur 

o o 

durch Trib. überliefert wird. 

TirTT f. 1) eine ältere Schwester der Frau 11.534. — 2) Name einer 
o 

Pflanze, Solanum Jacquini Willd ., AK. 2,4, 1, 12 . Mid. 1. 9. Solanum 
longum Roxb. H^rl I ) Raoan. im £KDr. Vgl. 2. TirUl- 
*=firril^fil f- ein best. Vogel VS. 24,24. 

(von TFT) 1) adj. f. 5JT P. 4,1,139. a) am Ende eines comp, 
(wobei das sufT. zum comp, gehört) zu einem solchen und solchen Ge- 
schlecht gehörig: xJIrl^Jrrl ll Cat.^Br. 4,3,4, 19. Kuand. Up. 6, 

Ui.yjm 0 *. 1,6,23. 2, 88, 3. 4,33,7. Vgl. J'WHK 

q^FJFTH. — b) zu einem edlen Geschlecht gehörig AK. 2,7,2. 

H. 502. M. 7,210. 8,323. JaGN. 1,308. BraOMan. 1,27. MBu. 13,2212. 
6667. H. 1,7,4. 34,2. 2,101,17. 109,4. 4,55,8. Kan. 58. Pan bat. 1, 83. 
IV, 75. Hit. 42,2. KatuU. 6,34. 21,124. Dulrtas. 77,2. 85, io. Colebb. 

Mise. Ess. II, 188. 5TTFTH MBu. 13,6667. R. 2,100, i. 5,13,69. Pamat. 

o 

t 

I, 41. II, 142. oon edler Race , von Pferden AK. 2,8,9, 12. H. 1234. von 

Elephanten R. 5,12,31. — c) ? in Verbindung mit Nagelkrank- 

heit Suga. 1,294,7. — 2) m. a worshipper of £ akti, according to 

the left hand ritual Wils. Vgl. — 3) f. 5IT Name einer 

o 

Variclal des Arj 4- Metrums Colebb. Mise. Ess. 11, 154. 

(von m. eine Bohnenart (s. H. 1173. 

JtflMcJ (wie eben) n. eine vornehme Geburt Tbib. 3,3,233. Bhabtr. 
1,61. 

TFTHH n. Wasser II. 1070. 

m. ein best. Wasserthier VS. 24,2 1 . 35. 
o 

Tirfl ( ni. Krebs AK. 1,2,1,21. Tbib. 1,2,21. H. 1332 (nach dem Sch. 
auch n.; vgl. Siddu. K. 249,6,2). Suga. 2,150,20. 133,17. 367,14. 378, 
4. 507,3. Panbat. 265,9. der Krebs im Thierkreise R. 1,19,8. Ind. St. 2, 
259.278. 

m. demin. von ^irTT[ Panbat. 50,11. 98,13.16. — Vgl. 

4,^^ <J°-5T?T) f-N. einer Pflanze (s. TiTIEEnjfb Ratsam. 
im gKDa. 

(7?° -f- 2. £1^) m. ein junger Krebs Tbib. 3, 2, 16 . — Nach 
der Vorstellung der Inder findet ein Krebsweibchen ihren Tod durch 

die Jungen; vgl. ^ '4cM0j z\ und unter a. 

*0 

TFITTT m. n. = 'lik'l5I Donnerkeil Sabas, zu AK. 1,1,1,42. fKDa. 



n. der Schmutz auf der Zunge Tbib. 2,6, 19. H. 632. Hai. 195 

o o 

(7FT7D- 

o 

I f. Feuerbrand Hab. 211 (3UÜT d. i. 3^77)- — Der 

o o -o 

erste Theil des comp, kann aus 3F7IT verdorben sein, der zweite ist 

JT3T Äbrus precatoriuSy dessen rolhe und schwarze Beeren viel!, zum 

o 

Vergleich dienen. 

TFT# m. Antilope VS. 24,27.32. TS. 5,5,it, 1. — Vgl. 

2»^^ (1. 7) -*-<731) m * Ausrau t‘ er ( der Haare): 7tT7 74: 

VS. 16,22. 

^irlrl m. pl. N. pr. eines Volkes Vabau. Brh. S. 14,22.29 in Verz. 
d. B. H. 241. fg. Kad. in Z. d. d. m. G. 7,581. v. 1. für 3rFT VP. 
191, N.86. — Vgl. 7F77T, 

eine best. Pflanze Suga. 1,224,4. — Scheiut aus 7id» loc. von 
TFT, -+- 7^ zusammengesetzt zu sein. 

eprTT (von TFT) adj. am Ende eines comp. = TFTtT MBh. 1,6804. 
TFTSTf ;7iH ) 1) ui. a) Familienhaupt. — 6) der Herr xar" 

4£oxvjv, ein Bein, fiva’s £abdam. im £KDr. — 2) f. * ein Bein, der 
Durgä H. g. 58. 

3cTT£. adj. hervorragend durch sein Geschlecht , ins- 
bes. von Pferden edler Race £abi>ab. im £KDr. 

•s 

^rllifi (TFT 3 TFT, adj. aus einem edlen Geschlecht hervorgegan- 

gen M. 7,54.62.63. 141. 

TFTT^eT (^FT -4- TST) adj. dass. Med. j. 1 1. 

und vgl. noch MBu. 4, 1 160 . 


TFTTrTiJ (% , 




JFTTTJ »• u- 

m. 1) Knöchel Un. 5,26. RV. 7,50,2. ^at. Br. 11,5,9, 3.5. 

SI 12,2,1,3. Vgl. i|H4i. — 2) Krankheit ün. Nach ^KDa. und 
Wils, auch n. 

n. 1) der Hals der Pfeil- oder Speerspitze, in welchen der Schaft 
eingelassen ist : ?T JT^rTTT^ 5TFTJ A V. 2, 30, 

3. «4 r 4 1 ö l^^r lr lr^4, fi, 5. 5,18,8. ^at. Bb. 3,4,4,14. Vgl. 

— 2) Sunde Un. 4,189. Vgl. f r Ji|cvcJN u. s. w. 

» r - r 

(J° m. N. pr. eines Veda -Dichters Ind. 

St. 3,214. 

1) m. saurer Schleim von Fruchten u. s. tr. Nie. 1,4. fl ^73 
ram (gvfiB.: ^IFTH = Kuand. 

P. 5, 2, 8 3, Sch. 



Up. 1,10,2. TF^FTT; HIMUll^qWiq 

O \ 

(bis auftfrqfcnftl ganz nach P.;. sg.Scga.1,72,7. ^rTT^iT^T^rit^iRTT- 
tT^TnR!4l5fmT^)7i,9. 4.RIT'TT:235, 19 . HIMPrlH NcHUTHI^MTI-sn 
^RFTRra^377, 3. 2,50,8. 72,19. 440,5. '4,U|P^JUN.'4.dl+{Tn 
4irrH I M-^I l -f l ^~l M «*•!«. P.5,», 12 . Nach 
AK. 2,9,39. Thik. 3,3,06. H. 415. an. 3,732 und Mbi>. sh. 34 ist ^T- 
F+TPI n. saurer Reisschleim (-^ih sWi;; n. wird AK. und 

H. auch ungetrennt in dieser Bed. aufgefasst. AK. 3.6,9,21 erscheint 
r 4r r HI , 4 «fine Angabe der Bed. als m.; 2.9,18. II. 117s3, v. 1. und Med. 
wird es mW7i gleii hgesetzl; = Trib. 3,3,436. = 

H. au. 3,733. = qF7Tf^W4fR^m^Ru*a. im gKDa. = mR- 
Saras. ebeud. = Buavapr. ebend. 

= Ml(^UkU und f+idr9, qT^TTiWT^: «tiiVH 0 N ^fcT ^TJTcT : 



361 


o 




362 


Sibhuti bei Rhabata; = Naibhaäahda ; = ef^itflcy Ratba*. 

r 

im £KDa. — 2) m. eine best. Krankheit £\bdab. im £KDm. — 3J f. ^ 
’+Ts. pr. eines Flusse.« Hamit. Labgu 1. 1, p. 307. — Vgl. 7trv*tl<4. 

^^m^FTnF *. u. 4 ,rrlH|t| i. 
fW = buKk. zu AK. U. 1173. 

jfFq TS. 2, 4, »,2: PMVMIM JRT ?TT 

1. (von TiH) 1) adj. f. £fT a; die Familie betreffend: cjrl I tri 7*" 

53JT: Bu io. P. 7,6, 12. = Med. j. 14. Als n. friendly inquiry 

öfter family affairs or domestic accidents , condolanee , congratulation , 
etc. Wils. — b) ih einer Gemeine , einer Innung gehörig: eJJ^UJTüT als 
Erkl. vou ^FT U. an. 2,4 80 . Buautb. 3,24. - e ) parux. ei- 

ner edlen Familie entsprossen P. 4, 1,140. Tuix. 2,7,1. H. 502. an. 2, 
352. Mbd. j. 14. m. ein achtungswerther Mann i Mid. f. eine tu- 
gendhafte, sittsame Frau im £KDr. — 2) subsl. oxyt. gana 

dlf^ xu P. 4,2,80. 

2. (Ton 1. ^C?0T) »dj. Hvalit: qq: rfirdH q q VS. 

16, 37. 

3. n. 1) Knochen AK. 2,6, t, 19. H. 625. an. 2,352. Mbd. j. 13. 
— 2) Fleisch. — 3j Schwingkorb. — 4) ein best. Hohlmaass , = 8 Drona 

H. an. Mbd. 

1. ZfccZn f- iJ Bach , Kanal Naigh. 1, 13. = ^rr^| flfp^AK. 

I, 2,*, 33. = ^ 3, 4,», 224. = HTfPTT H. 1089. au. 2,353. =. TO£T- 

UlFll Mbd. j. 14. = 7^ H. 1080. H. an. Mbd. 5q^tTT hF 4- 
rTT: RV. 5,83,8. ^trül ^JT5TrT 3,45,3. 10,43,7. VS. 6, 12 . 

AV. 13,3,72. 4,57. TS. 1,3,*, 2 . 6,3,*, 4. VS. 35, 20 . 5H:AV. 5, 

19 , 3 . g*T. Bb. 13,8,*, 2 . qcijtrOI:, 11, 5,*, 4. MBe. 3 , 3530 . 

14,2548. Vigv. 3,3. ^ 

a^MBu. 3,10408. 4icvQi: 1, 2052. Suga. 1,354, 1. ad £äb. 

14. Ragb. 12,3. Bbäg. P. 1,3,26. 5,26,26. An> Ende eines adj. comp. f. 
IJT Ragb. 7,46. — 2) N. pr. eines Flusses MBu. 13,17 42; vgl. LI A. 1,85. 
183. — Vgl. ftrWUT und 

2. Tk^UT f* N. zweier Pflauzen: 1) = TlNM^itcrftT Mbd. j. li. — 
a) = F0Frawi> Solanum longum Horb. Ratsam, im (KD«. Vgl. jHT. 

3. q^T AV. 11, 3, 13: eq 4?HI3 HsM «iell. Farn! 

lienbrauch , Sitte (von c^H). 

^TvTJPT^Vün l.'*K r Ulji *ftcrUP4H einem Bach wer dm Bu%htb. 2,73. 
und ^TTgT^T^ m. N. pr. eines Scboliaslen de» Manu Grd. 
Bibi. 427.429- 433.435. 

adj. calvus , kahl: fcifcHK^ ** AaA/ VS. 30,22. 

7F7 n. eine Wasserlilie Tbii. 1,2,32. U.1163. — VgL 

^ r> , 

f. N. einer Gemüsepflanze ftllrlUUMlj R ittA "* im 1-kD». 
(l. 4-^ Zinn) n Blei Ragas. im £KDm. 

^t| (I. -s- clü) adj. ^3« nachredend £KDa. angeblich nach AK. 

(Tgl. 3,1,37). 

(1. ^ 73T) n. ein best, dem Diamant gleichender Kdeletetn 

TOKTFWfni) Rio»". iro (KD.. 

(i. qi -k q?j adj. = q?qq Wua. - v-i. 

II. Theil. 


73H 7 Kagjapa, um seinen Namen befragt, antwortet um die Fra- 
gende zu verwirreu: TFT ^FT ^ + cW: IStT*. I 4tl?U: 

^fi?FH^tiyni^ # i^H ^TFT 'JTpT II MBu. 13,4486. 

adj. = zusammenziehend (vom Geschmack) IUjam. zu AK. 
1,1,4,13. ^KÜB. 

2*^4 (1. m. Platzregen: fi^lM 

HR: I fRT qjiqf^TTrn: & II R. «,8», is. 

qRFT m. r. und gana7|ml^ zu P. 4,1,««; »gl. 

und qRrTTW weiter unten, n. AK. 3,6.*, <2. 1) n. die 

Frucht von Zizyphus Jujuba Lam. AK. 2,4,1,17. Tain. 3,3,387. Mbd. 
I- 77. (^T^rfrTFT H. an. 3,637 wobt uur Druckfehler für o^TIt^T) 
19,22.89. 21,19. Cat. Bb. 5,5,4,10. 12,7,1,2. *,9. 

o 

Katj. ^b. 15, 10,11. iS, 2,16. Nach deu Erkll. zu AK. 3,6,3, 4 2 bezeichnet 
das m. und f. den Baum; ^fcFTT kennen auch H. 1138 und Ratium. im 
(KIIb. in dieser Bed. Vgl. J 7TT?T. — 2) u. eine Wasserlilie Thik. 1,2. 
32. 3,3,387. H. 1163. an. 3,637. Mbd Vgl. Sflcf, 735T. — 3) 

n. Perle H. an. Mtd. — 4) f. TJcFTT N. pr. Verz. d. B. H. 114,6. 

j.cid^Tii g?° finj m. die Fruchtseit von Zizyphus Jujuba Lam. 
gana 3Tr3TT^ xu P. 5,2,24. 

V|t-«s| (^°-+-5Ir >«• N. pr. einer Sladt gana Tt'-Wlf^ zu P.$, 

2,87. 

Mi^iHM 1) «• «ne Wasserlilie AK. 1,2,*, 36. 11. 1163. die blaue WYij* 
serlilie Rio ab. im (:K1 )b. MBu. 13,5038. Suga. 1,41, Io. 111,21. ^cr 7 !!- 
rTPTm WMIrcJHHfllf 223, 1 6. Mfgh. 34. 45. 93. 

Rt. 2,23. Bhabt|. 1,52. f iwrig. 2, 1 1. 4,16. Sab. D. 71,12. 

r lr4"P4*l3HI Mälab. 68. VgL 7T^, 735T. — 2) m. u. (3.5R 

o o o o o 

cj^) Erdkreis: Bhao.P. 5,16,5.7. — 3) m. iV pr.de« Pfer- 
des von KuvalajAgra VP.408. q^I fT^H^Itil ^7 I 

W\‘ (J = ^J) -il«l yjllff cHl^t 5RIFTOI II MUb.P. 20, ai. 

jclrlMTT^rT m. N. pr. eioes Fürsten (= 

3T7) RaOa-Tab. 4,355. 

SpFFm*? (J° m. Titel eines über Rhetorik handelnden 

M erkes; ft. Erkl. der Abkurzuu^en und Verz. d. Pet. U. No. 80. 

(J° MImU) »u- N. pr. eines Da i tja, der, in einen 
l-.iopiiaiiten verwandelt, Ra ms« 's Vehikel wird, Habit. 2361.4658. fgg. 
5877. 9! 2t; vgl. 3112. fg. Glr. 10,16. 11,34. N. pr. eines Fürsten (= 
73' I3H2T3) RUvTah. 4,362.372.376. 

O ' ^ 

335FJICFIT (^J J f. N. pr. einer Fürstin Katbas. 20,49. 

o o 

TrFim?! (J ~+~ 9V) ra - K. pr. eines Fürsten mit dem Bein. Dhun- 
dhuoiAra VP. 36t. ein Bein, des Fürsten Pratardana 408. Mabb. P. 
20. fgg. 'TTcJ J ). Bbag. P. S, 17,6. Der erslere heisst Ttc^^iqiVJct) ebeod. 
9,6.21; vgl. ^»clrl3iy^ll(Ci n. Titel eines in PrAkrt ver- 

fassten Gedichts von V igvanAtha- KavirAga Sah. D. 66,6. 7J^5?3T- 
%f(3 n. die Erzählung von K. Mabb. P. 21.22 in den Unterschrr. 
efri I 20 ist wobl nur Druckfehler. 

J ldiMrl (voo ^JcI«?T3) adj. mit Wasserlilien geschmückt gana fü- 

zu p. 5 , 2 , 36 . gqrcäi 5^1 

23 ' 
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m. eine Erkundigung nach Jmdes Wohlbefinden Tbib. 2,7,10. F1U.133. 
Hrr. 25, 17. Vbt. 10,20. BaU. P. 4,22. 1 4. Mi&M cJ7r^M. 6. 4*. 

J^TUrT a ifjüte; f5Ff fl R. 1,73,3. fl^I- 

RHT qflfrTFfl fliSFT o|«Hi-Ajq 4,55, is.<«. flTflfl Wfl flTTW 

o -o 

fl IfTfllsT^M: BhU. P. 4,14.29. HIUH-WH1: WU^fT: QU. 61,23. 
s t»^ld'i mit Wohlbefinden d. i. heiter , wohtgemuth: SUF^Ir? ^TTZ^RT^TJU 
fsf c h$l?1 # l HlU^ spricht Rkia zum trauernden V'ater R. 2,34,22 
(Gohr.: con occhio benevolo ). Vgl. MMiülrl, wo die adj. Bed. jelzl durch 

O ^ 

folgendes Beispiel belegt werden kann: q ^nTHRFT ^TTfTT 

gEJTRT lrf?FI^DAg. 2, 4 4. Nach den Lexicographen bedeutet Sfl^TFT n. <*) 

f=Tq Wohlfahrt AK. 1,1,4, 4. 3, 4,»#, 206. H. 86. an. 3,636. Mei». 1.76. 

— b) mjU Tugend. — c) MM IIH do* Gewachsensein AK. 3.4,1*, 206. H. 
o 

an. Med. — Nach dem gana HFHTFf soll e*i5M von stammen ; 
Sam. D. 11,11 wird eine Etymologie qi5T angeführt. 

(tou qnjIFT) f- fiair änderte ei n , Geschicklichkeit , Erfah- 


renheit: qsnqsiT 



: I ^FTT FFTT H- 

O 

[ MAHHl Meakh. 51,22. 


qT firom II M. 12, 73. qFFTTFWT 3F m <fi5TrFTT Meaeh. 51,22. 

(von 5.) adj. 1) gesund , i vohl auf heil MBu. 3,354. N. 

2,15. 16,25. R. 4,17,37. fl TTFnmr 3,56, 

*o. fl f fftflT MhVJ^I: 6 », u. 4,9,2. 5,3!. 2 «. P As- 
iat. 164,2. m AUW Qi«.64,*t. Rash. 

5,4. Mbou. 111. — 2) ein Wohlbefinden verkündend , günstig , gut (von 


einer Nachricht): 


wm r 


•TT Sie, D. 65,3. 


^HFTtn^on ^71) 1) adj. mit Kupa -Gras bewachsen: 5^: MB«. 3, 
10553. rl'-iHHIH Bach. 14, 2S. — 2) f. °cpft N. pr. einer Stadl MBh. 


3,11791. VgL^iSIHdl. 

2^11 <=1*5" (J5F fä°) ra - pl- N. pr. eines Volkes MBu. 6, 363. VP. 192. 

T. N. pr. eines Flusses I. für qEJTqtjT VP. 183, N.35. 
^STTrFäT (Mi 51 -^-FfFR) m. 1) ein Haufen K u $ a - Gras Katj. fa. 
17,3,1.14. 25,4,6. Bulc. P. 5,20.13 (vgt. u. Bobe.: la tige de 

Kopa). — 2) N. pr. eines Tlrtha MBu. 13,1714. — (!) N. 

O 

pr. eines Fürsten, = qEHT¥T Vaju-P. in VP. 390. N.9. 

w 

jSUt-skrl (Mi5l t-eicl ) 1) d. ein Bein, der Stadt K Anjak ubga Tai«. 
2,1,13. H. 974. LIA. 1,128, N.l. — 2) f. ein Bein, der Stadt 

DvArakA Gat Ina. im (KDe. LIA. I. 626, N. 713. Anh.xi, N.2I. MBu. 
2,614. Habit. fl« 4. 1967.7380. VP.355. fg. Bbag. P. 1,10,27. 7,14,31. 
1,3,28. = ^tfcl^l Tbik. 2,1,7 (der Text: TPJTFEFft» die Corrigg.: 

J5T°). 

2»5IIM>( (J?I ni. Feuer (abdam. im (KDa. 

JETFT (J5F-4-5RT Auge) m. Affe (ibbab. im (KDb. 

1. IU (^i5I -4- SRI) * die Spitze eines Kuga- Halmes: ^FTJSfT 

-^TCTR^qT qfrT: | WWUIin%CT7 II MBu. 

3,11023. adj. dessen Verstand so scharf ist tcie die Spitze 

eines Kuga- Halmes Ragb. 5, 4. — Vgl. 

2. JUfBl (wie eben) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohne« von B r had- 
ra tha, Habit. 1807. VP. 455. Bbag. P. 9,22, 6. 

jsmffa (▼on 1. egibjfjj) adj. f. qi so scharf wie die Spitze eines 
&nga- FTalmes, com Verstände P. 5,3,105. 0 CTT Sch. °qff? adj. 


von scharfem Verstände II. 344. 

sft$||e27 ('Wliy ?) m. pl. N. pr. eines Volkes ▼. 1. für ^FTFtl VP. 188. 

o o o % _ 

N. 37. Auch ^ETTTTI ebend. Statt $WSf\ bei Vjvdi zu H. 210 ist 
U i IVÜ xn lesen. — Vgl. 

o 

m. N. pr. gana zn P.4,1, 123. eines Sohnes Ton Vaso 

Uparikara MBu. 1.2363. Bhag. P. 9,22.6. Ton Ku^a Habit. 1425. R. 
1,34.3 (des Gründers ron KnurAmbt; Tgl. 6 und Scb. zu P. 4,2,68'. 
VP. 309. Letzterer heisst TjüIF^I -f- B hag. P. 9,15,4. 

?TOTT{TTTT (7I9T -4-y^Un) m. [der sich durch einen K u ca -Halm ent- 
zünden lässt) ein Bein, des wegen seines aufbrausenden Charakters be- 
rüchtigten Durrlsas Tbik. 2,7,18. H.850. 

2R5TIRITH (1. ^-4-STT 0 ) «»»• V. einer Pflanze, Andersonia BoMtaka 

^ o o 

Boxb ., Raga«, im QKDb. 

^üTTcIrft (Ton qi!JT) f. N. pr. einer Stadl Mbkkb. 175,4. der Residenz 
Ton K u^a, dem Sohne Rlma's, Ragh. 15,97. 16,25. — Vgl. 1 

unter 

° r ^ f — \ «vr 

^AlfcH '^T -4- mMi) tn. N. pr. eines Tlrtha: Mi^TNd 

-il-'lMM H I rTHT TrT^T ttl^l ^frTTFHT ^"lr^ll MBu. 
13,i7oo. qn?TrqrJ mIhIhH Bhä«. P. 3,20,4 (Bubroop: au passage du 

O N 

Gange). Personif. ein Sohn Kshabha's ebend. 5,4,10. 

^7n7T -4- rn. N. pr. eines Fürsten (v. L MflllVI; R. 1,47, 

o o t 

16. LIA. 1, Anh. xn. Als t. 1. ron R.Goeb. 1,35, 5. VP. 399, N.9. 

o 

^T5T5nT (I. ^-♦-iTT 0 ) f- >'• einer Pflame, = RIsaä. 

o o 

im (KI)b. 

qqUTTT 1) m. a) N.pr. des Vater* ?on V ig vlmitra (nachdem MBu. und 
o 

IIabit. ist dieser ein Enkel Ku^ika ’s) und GAthin oder GAdhi. GA- 
dhin, welcher letzlere mit Indra idenliflcirl wird, woher dieser au< h 
zum Geschlecht des Ku^ika (s.^U^l^Ri gezählt wird, Niu. 2,25. T..i«. 
3,3,14. II. au. 3.26. 5 Ifd. k. 69. RV. 3,33,5. Sii. zu HV. 1,10, 11 . R. 1, 
23.11. Vi$T.7,5. 10,5. 13,5. MBb. 1,6651. 13,204. Uabit. 14*25.1763. 
°5iüT MBh. 13,185. jJyH.HIVJHM - pl. die 

j\achkommen des Kugika RV. 3,26, 1. 29,15. 30,20. 42,9. 53,9.10. 

^T: TifTRiT IHl AiT. Bb. 7, IS. Pbavabaduj. in Verz. d. 

B. H. 57.61. MBb. 1,3723.6639. 15,2724. Buag. P. 9,15,6. ^TTiTfHT 
wird Indra angcredet MBu. 13 ,noo. cp|^|ef||: N. pr. eines Volksstam- 
mes Va BÄU. Bbb. S. 14,30 in Verz. d. B. H. 242 (vgl. rar. I.). — b) Pflug- 

schar H. an. Mfd. Nach der richtigen Lesart II. 891 nculr. Vgl. c^yj. 

o 

— c) Bodensatz im Oel Yigrs im £KDh. — d) \. Terschiedener Pflan- 
zen: a) Shorea robusta Boxb. (5TTFT, Tbik. II. an. Mid. Ein verle- 
senes 5TFT oder MilH [Pflugschar) kann aus einer Bed. zi%ei gebildet 
haben. — ß) Terminalia Bellerica (FPftpRT) H. an. — y) Vatica robusta 
W. u. J. (y VJMillI) RiCAT. im (KDb. — 2) adj. schielend ^abda*. im 
CKD». - Vgl. ^iTf 31*. 

^imnTTHTT HI 0 ) m. N. pr. eines Dorfes der Malta Bube. 

Intr.85, S.% Scbief nbh, Lebensb. 290 (60). - Vgl. ^F?^. 

qrT5TF? adj. mit Wasser vermischt (5TRfqTSIcD Ubadib. im fkliB. — 
Vgl. 4i5I n. Wasser und efiHjcL 

jRl^^on^mT) 1) adj. mit Ku g*-Gras versehen: ^TJ3t UUil TOTI 
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r 4l i 1 ^pTT^TT ITiHl MBu. 13,973. — 2) m. ein Bein. VAlmtki'g 

(mil Bezug auf Rlm»’§ Sohn Ku$a; ▼gl. TTFTTF) 11.84«. 

TiFHJ^ n. oder ^TFffr f. (TifSTT-f- T°) N. pr. der Hauptstadt der 
Malla Blr.n. Intr. 83, N.2. 389. Schibf.ner, Lebensb. 290 (60 ; . L1A. I, 
549. - Vgl. T.5IHJ|{. 

(1. Ti-i-TST 0 ) N. einer Pflanze Sicb. 4,199,9. — Vgl. TF- 

*r, mft und ttfftt. 

o 

1/j\H n. 1) = Ti h! ^ Wuchergeschäft Biuh. zu AK. 2,9,4 im £KDr. 
HU. 167. — 2) rothrs Sandelholz MuidamalW. im £KDr. 
gana zu P. 4,2,80. 

*ö|Vn m. 1) Barde , Schauspieler M. 3, IBS. 8,63. 102. 9.2 25. MB11. 
13,4280. Mnkkii.2,8. Malat. 4,4. .Nach den Lexicogrr.: = t(|^ u| AK. 
2,10, 12. H. 329. an. 4,303. = und TTTTi Mio. v. 58; statt MN’li 
hat H. a n. tJRRf. — 2) ein Beiu. VAImlki's H. an. Med. — 3 , du. 

N. pr. der beiden Söhne RArna's, welche soust T»5] und ?TT heissen, 

o 

Tbik. 2,8,4. 11.704. R. 1,4,2.3.15.31. Ohne Zweifel sind die Namen der 
Sohne erst aus dem appell. 'JöjfrlM gebildet worden. — ln dem Worte 
hat man wohl mit Recht 1. eff und gesucht. 

55f^5T m. ein Bein. V Almlki's Tai«. 2,7, 18. — Vgl. Tffbpf und Tf- 

i'PlrN. 

m. ffrug^ Wassertnpf der Einsiedler Hab. 64. — Vgl. 

Ti^bi m. 1) Kornkammer. Kornboden 11.1013. der sein 

o cs c e\ 


Korn in Kornkammern birgt y der einen grossen Vorrath von Korn hat 


M. 4,7. JUn. 1, 128. cfiülHIM^UIIb^i: Hit. 

’ 06. 13. 18. SflSFnTTrTTT 19« T I ri ^ TT 


%; Hit. Pr. 19. FlcTT 'V'} I 


o cx o 




Win 


o c ■ 


Ti!)|5WF MB*. 3, 10333. 


Ei^äÜlEflWTEtHKCETH 
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TT|FTT?T BuU. P. 5,26.34. — 2) Hülsenfener (fJTTTrT) Gatadb. im 
£KDr. — Viell. in 1. F"T zu zerlegen. — Vgl. 

(Ti 0 TTT) n- ®,2, 102. 

4rj|bjq (TEfy loc. von TOTt-i-STT) 1) adj. im Grase liegend (?) MBn. 
13, 1698. — *2) m a) N. eines Baumes (s. -fil H|'4ilf ; £«bdak. im £K1 >h. 
— b) (als Syn. von Wasserlilie; vgl. AK. 2,5,22) der indische Kranich 
^K1)h. (neotr.l). — e) N. pr. eines Berges in Ku^advlpa VP. 199. — 
3) n. fine Wasserlilie AK. i, 2,4, 39. lt. 1160. c £, > Ui TT TF 

-wispw mb.. 3, 10333. TbMTrhmvm fit* i. ( r. *. ) Twwvmn- 

o \ o o 

I f^Ft rTT: Uf'-ilH^Jf: II Ha- 
ut. »428. K. 2.94,33. gu.»0. -fcWH-HIMcFR TTTTT 

Raiu. 6, 18. TPFTTTT 18,3. Kaga-Tar. 1,88, *o Thovbb TUlbH Id ohne 
alle Nolh als Beinamen von Ku^a aufTasst; statt TTb|5f'j|id steht LIA. 
1,476. N. fälschlich TiOmKl« 

T T ^ 

TifT m. N. pr. eines Lehrers £at. Bb. 10. 5.4,1. TTPT 6.4,9. 14.9, 
4,33. Ind. St. 1,70 u. s. w. — Vgl. i||5|. 

TPZTcT '1. TI-*“W? adj. schlecht gehört PanbaT. V,t. 

j o o o 

«fT5RJ (l.TI -t- TUT) u« eine kleine Grube Vjptp. 125. 

TiT, TitfT.c? BhWup. 31,46 (TF-TTT); TTiTTfr^Scb. zu P. 3,1.43. 
7.2.4. 8,2.28 . TÜTT! P- 1,2,7. Vup. 26,204. 1; reissen, zerreissen, her - 
ansreissen : TFIFF^ — 7i N tHT 'JiMlH ^tTH TiTiZFTTT KathIs. 
23,2-. TSTTT: T^TTF FTFTH Buatt. 18,12 . TTT i c. TTJ: 

O ^ '•» j o 

q i unM^i^q i ^ n.80. ^ifqaii öttthi t, 35. Auch qrefa (,*i. 

II. Thcil. 


U. PTO: rfl-J|UI -^»TT rpl T^fUNTTTiHH: Bai«. P 3.1 fl. io. refl«. 

und 77^ p. 3.1,90. ^r-TTTTT TT?: HMM'-lSkh. Von. 

24,9. — 2 ) prüfen (MMt^ = ) Katikalpadr. im QKDu. 


— W{ entlang reissen (?,: 



oo 


= P. 3,1,25, 


Sch. 

- ?|PT au Eiwat zerren: ^ qRTniHm.y IHlM'lP^TTKJ^Tf^T- 
TO^Sccb. 1,145,2. 

- m. Vop. 21,17. 

- PTH^mil und ohne Binderocal P. 7,2,10.17. PTRITfqHT und 'R- 

RTT?T, HW.IRrj^und RRTT^TSch.; H|*IM)r^und R('TR^ 

Vop. 8, 4 C. 16, 5; aber stets P. Vop. 26,1 07. herausreissfn . durch 

W ^ ^ . 
Herausreissen ron Stücken verletzen . zwicken: I HWi \ I W A^\ '^1 1 1 dH l W 


WIM|H t blHrJlr^klWJ mTFT 1JJTJ rTF^T 5 RTTbT^ 

9.30. H^+HlItR tTTITT -iri^HRiNri ?R: 5, 12. 


'IT. • 


: II Biiatt. 


*-v r rs 




Ns“»hi — Raob. 7,47. cfii+r (si ) 35PT: 'TT^PTrT 

'JT T i I f-l ) Hlf- 7 ! cR (i»!.Gt,T0T,A im gKI)a. U. (= PMI- 

FH • Auch fr^PTFT (▼gL u. dem simpl.): rPTF^ — WTpTTT WH* 
%fnnTT?: RRrqm BbU. P. 5,2fl.i9. Nach H. au. 4. 


112 bedeutet FFTTTTr? I) 


2) 3 y 


WAlli (1. Ti 4 lli) m. N. pr. eiues Priesters Pabkav. Bb. in Ind. 

SL 1,35. Latj. «0,20, 10. 

eftHH schlechte Schreibart für *4i5I^I Biiab. zu AK. im IjKDi. 
o o 

TPFIT (1- Ti FT; f. »ach SIj. N. pr. einer RAkshasI: JptllT 

w w • 

TTT^T BV. 4,18,8. 

TiTTTi l) adj. brenoend Mbd. k. 70. — 2) m. a) Feuer (1^.3, 76. II. 


(iatUh. im C- lf>8. 31 ku. — b) Sonne Un. Mfd. — c ) Affe Mbd. — Vgl. TiMITl- 


TiTI(T m. N. pr. eines Mannes Colebb. Mise. Ess. 1,45. (iescblossen 


aus 


— o 


TiTTT ind. excellently Wils, nach Wilbiis. — Es ist wohl TTTT^ 
(*. gemeint. 

TTFFT adj. mit Wasser vermischt Ubädib. im (KDt. — Vgl. TiTOf?- 
o • o 

TiTFTTi m. 1) ein best . Vogel TS. 5,5,84,1. — 2) N. pr. eines Man- 
o 

nes Paska v. Bu. in Ind. St. 1,34, N. P. 4, 1, 12 4. £aSk. zu Rbii. Ab. Up. 
3,Jk 1. pl. seine Nachkommen gana TTTTTT? zu P. 2,4.69. Vgl.^,HI- 
rTTi . %TTt^lTTI . TcHtT. 

TITT7 (schlechte Schreibart für TiFt?) n. Wucher Bbab. zu AR. 2, 
9, t. ^KDu. — Narb Wils, auch adj. indifferent , apathetic , inert . 
TITTI^T^ni. N. pr. eiues Lehrers VP. 282. 

Ti^TJ. TTT^TJTc? werfen oder tadeln . geringachten (5TT) gana Ti- 
U i 1 1 ^ zu P. 3,1,27. 

Ti^FH m. Giftbläschen eines Insects: TTTTTf cT Ti^FH TTf? TTTTpl; 
o o - « o • - 

AV. 2,32,0. - Vgl. 

o o 

TTF^Pfi m. nach SU. so v. a. TTFT R v - 1,191,16. 

Ti^Ti (?) in TiTTTITi^r. 

l n. 2,2. (I. TT -♦-FF; P. ^,3,97. 1) m. n. AK. 3.6,4,34. n. nach 


ansrei.tsen 


oo 


K ATB \S. 


den übrigen Lexic ographen, iin Veda m o) ein best, heilkräftiges Kraut 
(gegen die hraukheit rH*l ^gebraucht ); gilt in den medic. Büchern 
für Costus speciosus oder arabicus , AK. 2,4,4. 14. Tbik. 2,4,28. 3,3, 
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106 . H. an. 2, 105. Mao. th. 3. LIA. 1,288. AV. 5,4,1. fgg. 6,102,3.19, 
39, 1. fgg? Sic«. 1,139,8. 142,3. 166, 15. 2, 40,13. 66,7. 297, 10. 371,3. 
R. 2,94,33. ein beet, vegetabilische s Gift H. 1197. — 6) Aussatz AK. 2, 
6,*,5. Tau. 3,3, 106 . 11.466. H. an. Mso. JFTrWTR J FT Bbcbtb. 1, 

O 

39. Verz. d. B. H. No. 929. 963. 963. 967. 975. 996. Achtzehn Formen 
aufgezählt Sii^r. 1,267. fgg. Wisb258. — e) m. VS. 25,6 so t. a. 

o 

nach MaiiIdh.; vgl. aber '4,1 — 2) f. '4, W 1 Schnauze eines 

Korbes: wfowfi £RT HMHWW Har. Grhj. 1,7. - Vgl. 


elephantum 




Korbes: 5FFTWTT SRI Pi«. Gbhj. 1,7. - Vgl. 4iH«hg . 

CS O O 

in Tgl. 7TW. 

JltyeflCj (^7 -4-^R) m- X. eines Strauchs (s. Raga». 

im £KD*. 

TTSTTT^J (^7 JTF'EJ) d. die wohlriechende Rinde von Feronia 

o 

elephantum R*ga». im £KDa. 

itS/W Aussatz -*-%) 1) m. N. einer Pflanze (s. ) Ra- 
ga». im ^KDr. Sucr. 2,120,7. — 2) f. ^ N. einer Pflanze (s. - 

Raga», im £KDr. Nach Wils, auch = 

JW'TTCR (^-4-^°) m. N. verschiedener, den Aussatz vertrei- 
bender Mittel: 1) die Wurzel einer Dioscorea 'TTJ’T^'PTF^)- — 2) weisser 
Pfeffer Raga», im £KDk. — 3, eine best. Pflanze (5TT^5PRT, Rat»am. 
im £KDr. 

+ (7^7 Aussatz -4-^7°) f. N. einer Pflanze (HlH(lta) Rat- 

»am. im £KDa. 

•=4)tyr1 ( 1. <?? -4- fBJH J n. ein schlechter Platz P. 8,3,96. Nach Wils. 

0 o 

auch the surface of the earth (3.-^;. 

+ gana zu P. 4,4, 102 . 

Aussatz -fr- H7*Tj «n. Name eines Baumes 's. t4IJ \r\ J; 

RUah. im (KDr. 

RH? Aussatz - 4 - ) 1) m. ein best. Knollengewächs 

(*. ). — 2) f. N. einer Pflanze (s. cJRirfT) Riga». im 

CKDa. 

0 1 ^ *6^ {r Y^ Auuatz ra * Acacia Catechu Willd. (Hl> () 

Trik. 2,4,15. 

31 Wl $ Körper) adj. aussätzig Vbt. 32, 13. 

fWJJT Aussatz -4- Ml ( Feind) m. 1) N. verschiedener Pflanzen: 
a) Acacia Catechu Willd. ) Raga», im £KDr. — 6) Acacia far- 

nesiana Willd. |^) £abdak. im £KDr. — c) Trichosanthes dioeca 
Korb. TOR). - d) N. eines Strauc hs (WT^rWHi. qfef) Rio*«. - 
2) Schwefel H. 1057. Rio*«, im gKDa. 

4,^1 f- pl. ein best, für das Opfer werthloser Theil am Fasse des 
Opferthiers: TTR tT^T 'TT: -jfw-lil tlr^( I »T 4 FT STTiT: AV. 10,9, 
23. 9,4,16. 7,10. WITF1 HIHIH -4 j I H i fy +, I : (nach Sw. 

der Inhalt der Gedärme) SP-liI PPTM Ait. Br. 2,1 1 . Vgl. Ttfg 1 ,c; viell. 

O 

nach der Aehnlichkeit mit der Schnauze des Korbes f'4i r rf|; so benannt. 

o 

'jilWfi (*on adj. Hilf Aussatz behaftet: rFTTsTTrt TP? FT 

TFT '+fyriH Suc». 1,270,21. 

^?T % 

&*Uwie eben) adj. aussätzig P. 5,2, l2S,Sch. Ä^v. Griij. 4,9. M. 
3.7. 8,203. MBll. 3, 13366. 13, 1 58 4. 4 369. 5088. Sl^M. 1,67, 15. 11 f, 4. 
120.5. 316,6. Pa»rat. V, 84. 
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n. Un. 4,188. das Abhauen Unadik. im £KDr. 

*=fi r -Hllli 1 ) m. a) eine Kiirbisarty Benincasa cerifera Savi. Trik. 2, 
4,35. 3,3,110. Mbd. d. 27. MBu. 13,4364. Such. 1, 

O n3 \ 

157,3. 183,8. 216,8. 238,13. 2,174,19. — 6) = afUHrl^ 'Jbo- Roch 
wohl eher Mondkalb als state of the womb in gestation, wie Wieso« 
angiebt. - e) ein best. Spruch: JTcTF7 ^MUI HNfVJ»lH ^m?^l 
HINsTr ^rfrfill^ : 7iRTlHWI^nTI^ II MBu. 13, 0236. 62 *i. - d, 
eine Art von Dämonen Trik. 3,3, 1 10 . Mkd. VP. 90. Coi ebr. Mise. Ess. 
1, 146. Vgl. ^nTIÜI. — 2) f. J a) Benincasa cerifera Savi. Raga», im 

O 

^KDk. — 6) eine best, religiöse Feier (vgl. fr-HllJi c) ^abdar. im ^KBr. 

w 

— c ; ein Bein, der Gemahlin f iva's Mbd. Hariv. 10245; vgl. La»gl. L 

I, p. 51 fl. — Vgl. *T3jTU2. 

m. 1) = 1,0. AK.2,M,21. H. 1188, v. I. Har. 

97. — 2) N. pr. eines Näga MBn. 1, 1556. — 3) N. pr. eines Dieners 
von Civa H. 210, T. I. — Vgl. 7i r ^T 177^1- 

cj^yfrl umschliessen Du \ tüp. 26, 109. — Vgl. SR5T. 

( 1 . : TT °) n>- ein schlechter Rathgebtr R aga-Tah. 5, 4 39. 

3MT^(t. J -i- H°) f- ein seichter Fluss: WH ^ 

FTFWW: I fifTTT: fT?T TR fTTr^T QW II P»«»t. 

II, 92. 

^TfFT schlechle Schreibart für TüJTrT zu AK. (KDr. 

( I . ^ -4- 3 ) m. ein schlechter Gefährte Vjctp. 75. 

'TifTT^’PT (I. ^-»-fTT m. ein schlechter Wagenlenker Brahma -P. in 
LA. 53, 1 1. Mark. P. 1,43. 

4,f-H m. 1) eine bewohnte Gegend U n. 4, 108 . — 2) = Hn« 

o o '■ 

cherer (?); ^ITOrTFTT die Frau eines Wucherers (?) P. 4,1,37. Vor. 4,25. 
Vgl. 

m. P. 4,1,37. jfullMi die Frau eines Kusida ebend. die 
Frau eines Wucherers Gatadb. im ^KDr. ein best, dämonisches Wesen 
Ind.SL 3,478. - Vgl. TiTQc{. 

n. Kumpf: ^MMI 3 FT^T^H t&ß 

AV. 10,2,3.5. Kiru. 13,3. Br. 6, 2, fl, 7.1 1. 7, 5, 1,3. 

• 

(!) f- = RFTt Rid*a. im CKDb. - Vgl. 

4iHl^ (>• f-4-Hl^ TonH^J l)adj. viell. immer auf einem Fleck sitzend, 

träge, faul: 51^ 'TWfT HT JRI > S nS > TS. 7, 

^ 

3,flfl, 1. slolhfuly inert Wils, ohne Angabe einer Autor.; vgl. — 

2) n. fparox. nach Un. 4, 108) Anlehen ( fest sitzend , wovon man sich 
nicht leicht befreien kann): m M^IhR 9T TS. 3, 3, 

3. Gobii.4. 4,20. das Ausleihen vonGeld auf Zinsen* Wucher AK. 2,9, 4. 
H.8R0. a n. 3,330. Med. d. 26. P. 4, 4,31. M.1,90. 8,410 )• 10,1 16. 

O N 

Jag». 1,1 19. 3,4 2 . Pa»kat.I, 12. Wuchergeschäft M.8,152. TRT- 

^1 « der bei einem solchen Geschäft festgesetzte Zins 151. — 3) m. f. 
= ^TfTTrp?? vom Wucher lebend , W'ucAerer H. an. Mkd. 

ImI (von 'hW ) f. die Frau eines Wucherers Vop.4,25. Gatadr. 

K O ^ * 

im £KDb. — Vgl. -JilHrilMl und unter 4ilHd und -4i I H-J - 

o T O ' o o 

(wie eben) m. (f. '*) Wucherer P. 4,4,31. AK. 2,9,5. ThTT- 

o *■ » o 

TTi H. 880. 


- o 


- Cn 


. 10,1 16 . 


^ (wie eben) 1, dass. Nia. 6,32. f\T. Br. 13,4,1, 1 1 . A$v. f!*«. 
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10,7. C‘\xkd. £r. 18,2,21. — 2) m. N. pr. eines Känva, Verfassers von 
KV. 8,70—72, RV. Axceb. 

U n. 4, Iü8. m. n. gana £|£Jh4ll<[ zu P. 2,4,31. Siddu. K. 249. a, 
3 t. u. 1) Blume , u. AK. 2,4,1, 17. Thik. 3,3,29 4. 11.1124 (nach dem 
Sch. auch in.}, an. 3,463. Mkd. m. 41. M. 11,70. R. 5, 16,43. Sücr. 1,159, 
I«. 160,1. 213,16. 223,9. 2,325,14. Mbgu. 4.10. 33.67. Q\k. 18.20. 41. 

n. Blumenlager 66. Vet. 6,15. '1iHh~1c1I eine Schlingpflanze 

O O / o o 

in Blüthe f U. 88, 10 . ^ &6la 16 ? 36. Am Eude eines adj. comp, 

f. ?n Malat. 43. — 2; o. Frucht (!) U. au. Med. — 3; n. fleurs, die Regeln 
der Frauen Tai*. 11.336, Sch. II. an. Mbu. M AK. 3,4,14,64. 

— 4) n. Bez. der kleinern Abschnitte in Devecvara’s Kavikalpa- 

la 14 die grossem heissen Blumenstrauss) Verz. d. B. II. No. 822. 

— 3) eine best. AugenkrankhcU II. an. Mb». — 6) m. eine Form des 
Feuers Hariv. 10165. — 7) m. N. pr. des Dieners des ölen Arhants 
der gegenwärtigen Avasarpinl H. 42. 

Blume qiT 0 Bogen ) adj. subst. Beiworl und 
Bein, des Liebesgottes Wils. Ebenso Rauu. 9,38. Rt. 6,27. Eff- 

O O w 

228, Sch. Pbab. 72, 1 1. 

* HOiH) ni. N. pr. eines Kim nara 


Vjctp. 84. 


(^°-*-^T) m. N. pr. eines Autors Ind. St. 1,472. 

0 m. N. pr. eiues Berges Vabau.Brb. S. 14,14 in 

o o o 

Verz. d. B. II. 241. 

(7T 0 -f-^) n. ein Bein, der Stadt PAtaliputra 11.976. 
MudrU. 40, 1. KathaS. 24, 205. Weber, Lit. 229. Reixaud, Mem. sur 
linde 322. 

p?? 0 rj°) n. Name einer POauze, rulg. ( Cordia 

My.ra nach Hauguton) J||t2, (abdae. im £KI)r. Dillenia indica nach 
Wils. 

(von adj. aus Blumen bestehend , ron KAma’s Bogen 

o o o o 

Pbab. 7,14. 

^igjp^Jwie eben), Bliithen treiben y Blumen hervorbringen 

Wils, unter ^»^IQr^partic.). 

(von r fiM*-J) 1) adj. a) mit Blüthen versehen , blühend. — b) f. 
in der Menstruation befindlich. — 2) f. 0 cjrfi = ^fT*TT7 Wils. 

ö w O ' 

(71° Blume ^TTTTJ Pfeil ) m. 1) (des Liebesgottes; Blumen- 
geschoss f c«. 54.67, t. I. Paxeat. 128, 1. — 2) ein Bein, des Liebesgottes 
11. 228, Sch. 

IT (f +R°) f. N. eines Metrums (4 Mal — 

) Coi.ebr. Mise. Ess. II, 160 (VII, 9}. Im Namen ist zugleich 

das Schema enthalten. 

(^» 0 -+-5T^) adj. Blumen zu Pfeilen habend , vom Liebes- 
gotte; davon uom abstr. °ü|^ n. £U. 54. subsL ein Bein, des Liebes- 
gottes Katuas. 26.27 7. GIt. 10, 5. 

(^ 0 -5T 0 -+-R°) m. Titel eines Dramas Sie. D. 

194,16. 

(^ 0 -*-TcT 0 ) m - 1) Blumenstrauss Buartb. 2,25. — 2) 
X. eines Metrums Colsbr. Mise. Ess. II, 164. 


- W* 

^PTTU7 -f- tH^) m. 1) eine Menge von Blumen : Blumen- 

strauss Trik. 3,2,3. — 2) der Frühling; ^(^Hfj^ll jHHI'^t Bhag. 10,35. 

('liHM -t- tA y-4) m. als Kollyrium gebrauchte Messing- 

o o o o 

asche AK. 2.9, 103. — Vgl. T^TTIR. 

f. Titel einer philosophischen KArikA 

Colbbr. Mise. Ess. I, 263. — Vgl. 

o 

^♦jHlCH'Ji (JhH -4-fllrHH) n. Safran HU. 106. 

^HHII^T m. Fürst der Blumen , ein Beiname der 

o o O o 

Michelia Champaca (*FTTT) Cabdar. im £KDr. Auch r 4i^Hll r 4(l'^ 
Trik. 2, 4, 17. 

( liHR -hMPJvJ) m. ein Bein, des Liebesgottes II. 228, Sch. 
(abdam. im £KÜe. Biiartr. 1,1. £U. 32,5. Kalrap. 20. 23. Rt. 6,33. 

'TiR^TTrT ni. Dieb HU. 45. — Zerlegt sich scheinbar in MM 

zwischen Blumen wohnend. 

('4iHH -*-MTFPT) n. Honig Ragas, im £KDr. 

2‘HHlH m. ein Bein, des Liebesgottes Ragh. 7,58. 

(*on 'IiHM; adj. f. m mit Blüthen versehen , in Blüthe stehend . 
blühend gana rTT^TITTT P- 5,2,36. JXf, rFTT? cPTMBh. 3,4002. SaT. 
4,26. R. 2,96, 15. 4,13,31. 5,17,36. 6,111,21. Mreeu. 149, 13. Mälav. 
47.39. R*<;e.9,U. BhU. P.3,33,«8. Dhi'.t*». 69,8. Rt. 

2.28. Vim.27. 

(J°-=TrrT-^^°) r. N. eine» Metrum. (4 Mal 
— — — - — , — ^ — — w— — ) Colkbr. Mise. Ess. II, 162 

(XIII, 1). ^»gfffHrTrJI Yates, Gr. 426. 

H H ^ Pfeil) m. ein Bein, des Liebesgottes AK. 1,1, 1,2 I. 

Pameat. 22t, i3. q ^ 5HFU: C*c- 6?7o. 

U n. 4, 108 . 1) Safflor , Carthamus tinctorius /,., neutr. AK. 2, 
9,107. 3, 4, t», 139. Trie. 2,9,34. 11.1159. an. 3,454. Med. bh. 15. mase. 
Ragax. im CKDr. Sega. 1,199, 13. — 182, 15. 238,14. 2,84,17. 174,20. 
294, «o. Rt. 6 , 8 . 1 ,24. Safran , Crocus sativus, 

n. H. q. 132. Vgl. U{IJ qrf^°. - 2) n. Gold H. an. Me». - 3) 
Krug , Wassertopf der Einsiedler , masc. AK. 3,4, tl, 139. Mkd. neutr. 
II. an. Vgl. qiq^PT^und — 4) Bez. einer mit der glänzenden 

aber leicht vergänglichen Safflorfarbe verglichenen Zuneigung : •ffeffai- 

gnrqf^r: q-^mi -rm g i - g g 

^TT^Trf (SPT) II Sah. D. 217. — 5) m. N. pr. eines Berges Buag. P. 5,16,27. 

( von adj. mit einem Kruge oder einem Wasser- 

topfe versehen M. 6, 52. 

TiTpTJTrT = wofür wohl f^TiTH s>« 

blühen beginnen zu le.cn ist (vgl. J-MJ), 6t.ii. im gana 11^ *u 
P. 3,1,27. 

m. N. pr. eines Nachkommen des UddAIaka TS. 7,2,1, 
1. Shadv. Bi. in Ind. St. 1,39 (vgl. 191). Schol. zu Gaim. 1, 

3.28. l^f Maq. in Verz. d. B. H..73. oder 

°T^J Verfasser von VS. 8,4 2.4 3. Ind. SL 3,214. f^1(l5t 

gAXEH.gi. 16,22, 14. 

qf^m. Regenwurm H. 1203. 

m. Siddu. K. 250,6,7. 1) parox. ein best, gespenstisches Wesen 
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denomion. yie^M^nd fl^irPT» welche man bis jetzt auch hierher ge- 
zogen hat. 

n. 1) Heerde , Schwarm , Menge (von vierfüssigen Thieren, Vögeln 
o 

und Insecten) AK.2, 5, 41. Trik. 3,3,385. H. 1413. H. an. 2,480. Mbd. 
1.9. Katj. fa. 22,11,13. Latj. 9,4,28. Jll^H R. 4, 40, 24. 

GIt. 4,23. Ribh*r1 39. f*.ui5.2, 1 5. Rt. 1,2 i. ^TFI 0 23. 

Pankat. II, 2. qfa° 82,20. Rt. 2,3. rTCJ|^i 0 19. 

5ipr°23. chm'+dl^n (abtic. 2,8. 3ETT^T7FT GlT. 1,28. (ig.9,71. Sab. 
D. 21,1. Von einer Menge lebloser Dinge: tl^4^r1l c Jcll # !'1 Bbag. P. 
,9,33. — 2) Geschlecht , Familie , Gemeinde , Innung , Genossenschaft; 
Wohnstätte einer Familie y Sitz einer Gemeinde AK. 2,7, 1 . Trik. 3,3, 
38 5. U. 503.990. an. 2,480 (= 5^1*7 und Mbd. 1.9 (= ITT?, 

2pi'-i^). Mäl 5TF7 dl^lUli: 4H SRTTtl C AT - Ba * 2, 1,4, 4. 4,«,u. 
|y=til(4.d sfr srctffr: 13,4,*, 17. Kkt,. g«. 4,7, te. g.T. 

Bk. 1,1,», 22. 11,5,*, II. 8,*, 3. 14, 4, *,22. ^THFT ^FTTr^( = IT^TrJ) 
gÄSKn. g«. 14,40,18. HH JFTTPT dl^Uia^nn STT?rfr%%7: 
oder Hfr ETFT tT^^Kad«. 57. Kulso. Up. 

2,23, i. sTTrTT R. 1,1,26. 6 , 28 . 31. 2,34. 

*P7: THdH q TTTfFTJrT^F^ 184.243. q 7T- 

q5T^8,254. 5T^FT ^ H- 

¥trT ftwt TO g I UFT «lMyHFUU: fl^RTTTO: ^11 

7, 1 19 . UHrTHT 3]77Jrnfk^lTITr^82. cfi-WM du. 3, 1 09 . öf^nftr 31- 
rft: ^UlTy qmiyH^HPl Ji«. 1,360. - MBu. 1 , 703 . N.14,2i. Hid. 
4,5. Vigv.7, 10 . Da«. 2,24. R. 3,1,34. (U. 114.123. 55,21.58,5.91,13. 
Hit. 1,49. Racu. 2,7 5. 3, 1. 12,25.^^ js^qul^cj §f|: Mrkku. 83,7. °U- 
MnU P A5RAT. 255,9. °McH M92. qFT H^lrl 7 , 77 . J- 

'TFT tTTcTFT 10,60. =h<r! hMiHM! r TUU 'Tirl H^ld dldMI R. 5,23, 

2 . f^T JktH f<M5Iidl 6.7.H^.|^iriH^t;di Hit.7 ,21.3%:4HH^ 

Ci«. 92. TOfft*. 83,8. STT^rnRirf die Kaste der 

Brahmanen Buag. P. 9,9,43. 4^IcTHi Infanterie Raga-Tar. 

5,247. In verächtlichem Sinne: Bande, Gesindel , mit einem vorangehen- 
den gen. sg. ein comp, bildend: : q^F7^FT^^TRPRFT^P. 6,3,2 1,Sch. 
Nur selten wird 'TH von einer Anzahl nicht zusammengehöriger, zufällig 
zusammengekommener Menschen gebraucht; vgl. 4 kt 1HHRT- Am Ende 

O 

eines adj.comp. f. ER R. 3,35,67. — 3)eined/ez, vornehmes Geschlecht: qf- 
dT?H M. 7,54.62.63. itl. '"fid^d NH'-M N. 12 , 1 s. ^dSUdHHpdH 
fron Pferden) 19, 13. 18 . ^ iflr?: R. 4,100, 18 . PaiUat. V,2. 

4»r1^^d ebend. Pr. 6. 1,466. Häufig am Anf. eines comp, 

als Ausdruck der hohen Stellung , welche Jmd oder Etwas unter Sei- 
nesgleichen einnimmt; vgl. 'THMI( u. s. w. — 4) Körper Trik. 2,6, 

19. 3,3,38 5. H. an. Mbd. Vgl. -TH IM. — 5) ein best . Stein (s. ehrlich - 

o o 

3RT) Sch. zu AK. 2,9, 103. — Nach Bbar. zu AK. 2, 10, 5 im (KDr. ist 
auch m. in der Bed. von qi5R? das Haupt einer Innung. Als 
adj. in der Bed. edel , vor Andern ausgezeichnet werden wir das Wort 
unter ^FTTcTFI und 4Hdd^1 gebraucht finden. — Wir leiten das 
Wort wie Nri u. s. w. von 3. ab. — Vgl. , R- 

^T^T, ( IsHn , FFTFR. 

(von ^T) 1) ra. a ) das Haupt einer Innung AK. 2,10,5 (nach 


£KDr. soll der Text RHrRI haben und RiRRT eine von Bbarata ange- 


führte Var. sein). H. an. 3,25 Wils.: of a good family , of 

o 

eminent birth). Med. k. 69. — b) Ameisenhaufen H. an. Mbd. — c) 

eine grüne Schlange (^T^cRTT) Ragan. im £KDr. Statt dessen hat Trik. 

2,3,10 RRT Himmel , wofür vielt. d|J| Schlange zu lesen ist. Vgl. RI- 

o 

IRRf. — d) N. verschiedener Pflanzen: a) eine Art Ebenholz , Diospy- 
ros tomentosa Roxb . AK. 2,4,1, 19. Trik. H. an. Mbd. — ß) eine andere 
Art Ebenholz , = Bbavapr. im (KDr. — y) = RTRRi, 5ISRR- 

O o '*>0 0 

CCf, TcTrRT Ratüam. ira f KDr. Vgl. -Ji^IHl^R- — «) N. pr. eines Fürsten 
VP.464,N.21. — 2) n. a) Menge: 3l adj. Bbag. 

P. 5,7, 1 1. — b) eine Gurkenart , Trichosanthes dioeca Roxb. AK. 2,4, 
*,20. Trik. H. an. Mbd. — c) eine Verbindung von drei und mehr (loka, 
durch welche ein und derselbe Satz durchgeht , Trik. H. an. Mbd. Co- 
lbbr. Mise. Ess. 11,71. Vgl. Raga-Tar. 1. 1, p. ^ ^ 

^6^» w0 e > ne Verbindung von 3 floka schlechtweg 

RJTJ, eine von 4 aber t\c\ \ RFRiR^ genannt wird. — d) eine Prosa 

mit wenigen zusammengesetzten Wörtern Colbbr. Mise. Ess. II, 133. — 

e) Har. 195 falsche Lesart für RFRJ. 

o o 

RJrRT^’ ('-tH ■+■ RTp adj. subst. ein Geschlecht gründend , Gründer ei- 
nes Geschlechts , Stammvater: r 4ieiuil MBb. 1,6562. 

3, 12654. — Vgl. 

RFf-^-qr°) f. eine Gurkenart (s. Ragab. im 

o o 

(KDr. 

RirRIcfcjf fRFT-4-qr 0 ) = MBb. 15,988. 

">• Cymbel Har. 211. 

o 

RFRTR (RFT 5P7) m. Untergang des Geschlechts , der Familie 

o o 

R. 1,45,45. Pabkat. 11,55. 

(wie eben) f. Name einer Pflanze, Mucuna pruritus Hook. 
o 

(Sjcfifspsft) , (abdak. im (KDr. 

c\ 

RFTflTTX RFT-4-nTTX) m. Hauptberg: Hl BoU. P. 

5,16,7. — Vgl. 

o 

(RFT n. ein vornehmes Haus Rt. 6,21. 

RrTOTT (RFT -4- TTTT) m. Hüterder Wohnstätte: Ü77 R cRR: 4icr1?ll- 

^ o ' o > - o - 

■qiq^ffr: ts. 6,2,*, s. 

ctHSJ (RFT -4-51) adj. das Geschlecht zu Grunde richtend Buag. 1,42. 
o o 

f. sfr R. 2,35,6. °HT MBu. 13,2397. 

^ , falsche Form für bei Wilson. 



(RFT -4- R°) m. N. pr. eines Scholiasten der Katabtra- 
o o 

Grammatik Colbbr. Mise. Ess. 11,45. 

FTtT (RFT -4-5T) adj. f. ER »n einem edlen Geschlecht geboren , von 


o o 

edler Herkunft AK. 3,4,14,84 . (abdar. im (KDr. M. 8, 179 . Pabkat.II, 


103. Sau. D. 47,8. von Pferden Vigv. 3, 19. im Gegcns. zu ^f- 

o o 

rTTftqq Pabkat. 1,466. 

RitTtH (RFT-+-7Tq) m. eine Person von edlem Geschlecht , eine an- 
gesehene . sittsame Person Mrkku. 120,4. 

^FTsTTrT (RIFT -4- STIcT) adj. = RFTtT R. 1,71,2. 

■Ti'T ^ m. N. einer Pflanze, Alpinia Galanga Sw. (JP&FJ5T); auch 

m. Ragar. im (KDr. 
o 
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UFIET f. gana STUFUn^ zu P. 8,1,94, VArlt 2. Vop. 2,13. eine un- 
treue Frau AK. 2,6,«, 10 . 11.529. Jag*. 1, 215. Panbat. 1,192. 37, 1 1 . 110, 
2 « (im Gegen», zu UTcTsTcTT). Sah. D. 45,5. Nach P. 4,1, 127 bildet man 


▼on Uri/J die metrono. 

O 


und 


, nach dem Schul, soll 


aber ^FTET in diesem Falle eine ehrbare Bettlerin bedeuten. 
rrlil gana ^HUIll'i zu P. 2,1,7 0 . Das Wort wird in JFT -I-5JE zer- 
legt Nach Wils, soll es auch eio masc. any ton except the one 

begotten , at one adopted , boughty etc. geben. 
cJH'J f* = rother Arsenik Ratxam. und Schol. zu AK.£KDn. 

^FTTU m. pt N. pr. eines Volkes, ▼. I. für UiplcI VP. 188, N.35. 
Uirl Irl IM (TFT TcTTU) in. f. ein angesehener lunarer Tag; so heissen 

der 4te , 8te, IZte und I4te Tag im Halbmonat £KDa. Hierzu folg. Cit. 


aus dem Tastras.: 


•sr -n 
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UFTT: UU 7FTT5J U iHUM: ^FTT: II 
UFTrU 1) m. a) Name einer Hülsenfrucht, Dolichos unißorus Lam ., 
Trib. 2,9,4. H. 1175. P. 4,4,4. MBu. 13,5468. Sega. 1,73, 16. 80,6. 108, 
6. 145,18. 198,11. 2,84,10. 459,8. — b) pl. N. pr. eines Volkes MBii. 
6,37 3. VP. 194. — 2) f. E(] a) eine Art Dolichos 

5Hr2|'-til). — b) ein best, in der Medicin und als Kollyrium gebrauch- 
ter blauer Stein Ragax. im £KDr. — c) ein best. Metrum Colkbr. Mise. 
Em. 11,154 (Mitrl^ll)« — Hie Form des Wortes erinnert an STEJcU und 
«filMrBI« in denen auf ein ursprüngliches TU zurückgeht. Einige 
Bedeutungen fallen mit denen von ^FTTrTT zusammen. 

UirllrMMil f- 1) = UirlcMl H. 1175. Ragax. im (KDa. Sega. 2,98, 
is. 122,3. Vgl. «^Ijajirllrfel^il. - 2) = UFTcUl b. AK. 2,9, 103 . H. 
1062. 


(UFT -4-7°) adj. das Geschlecht — , die Gemeinde in Zaum 

ö ' O 

haltend gana zu P. 3,1, 134. 

UFTTTTUUIT (UFT-4-^°) f* Titel eines über die edlen Geschlechter 

in Bengalen handelnden Werkes CKDr. u. UktOm« 

o 

(UFT -4-T°) eine T oc btcr aus guter Familie; ein ehr- 
bares , gesittetes Mädchen P. 6,3,70, V Artt. 10. Buax. Lot. de la b. I. 322. 

UFT^UcTT (UFT -*-^°) f- Hauptgottheit: ^hlHW: UFTTUrTFTJ: Ku- 
haras. 7,27 (St.: familiae dii). Bein, der DurgA U. c. 58. 

(MiH n. 1) das Schicksal der Familie Biiag. P. 8,5,9. 

— i) Hauptgottheit: ^ rj mn: ^Ir^sll: I 

=7 fW rj^T {TST ^ ^TJüTT^Pn: II BuU. p. 6,9. » 3 . 

4r-|U*l C*id + fj 1 !) m. die Satzungen der Familie , der Gemeine Acv. 
o o 

GlUJ. 1, 17. M. 1, 118. 8,41. Bll AG. 1,4 4. MBu. 13,5080. R. 2,110,37. 

UFFJTpfi (UFT -4-UT°) m. Sohn ( das Geschlecht erhaltend ) Trim. 2. 

6,7. H. g. 113. — Vgl. UFTTUTiUT. 

r r ° 

UFTUU (UFT -I“ Um) adj. der die Last der Familie zu tragen geeignet 
ist , von einem erwachsenen Sohne Ragu. 7,68. 

UkHHtTU (UFT -4-U°) n. ein vor den andern ausgezeichnetes Mond- 
haus; dahin gehören Wi M?tl, 

fasilHI. 'cjlMlbl, JH^Ull und 3rTpn^7^ C-KD«. mit folg. Cit. 
au» dem Tantb*«.- ^l^i|||J,lHl'l*'Hd (»><•! nicht -Ml (ilJUI^I 0 ) ^id H - 

d4si«arw i TiHTR frqfy’gjTH 5mnn Tji-Tdifa ^ n 


^ N O 

II. TUi!. 
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UFFF^U (MiH -*-U 0 ) adj. f. £JT das Geschlecht erfreuend , subst. ein 
dem Geschlecht Ehre machendes , ein tugendhaftes, sittsames Kind: fTTU 

-V ^ ° 

mn^rt I fTTU Paseat. 187,4. Vbt. 1,15. Baic. P. 8,23,28. 

9,10,28. 

UFFTTTUUH (UFI -4- *TT°) f. das bei den Orgien der £«1kta von der 
linken Hand gefeierte Mädchen: T^FTIFTFT HTFTI | 



rFTTjpTT I cn^mn ^rTrUT U cTUT UrTFTTrTnTT II ^1- 

RT U UU MrUI: I Taxtras. im fKDu. — Vgl. MiHH- 

(UFT HI(I; f. eine tugenhaftc , sittsame Frau Hit. I, 196. 

UFFTT5T m. Karneol Trib. 2,9,23. 11. 1253. — Warum dieses Thier 
o 

der Ruin RT3T) seines Geschlechts genannt wird, ist uus nicht klar. 

JrTU^ (UHHf acc. ron UFT,-4-Up adj. das Geschlecht erhaltend: 
%3T UFFJ^Bhag. P. 1,13, 15. 

UrTT oder UFTTT (UFT -*-U oder *TT) rn. Geschlechts — , Gemcinde- 

haupt: Up^ (UTUrT HTUFT: UFTUT U SThlMprl ^rT^RV. 10, 

179,2. f.: ^T fT UFTUT (hH^AV. 1,14,3. 

UFTUTFT (UFT-hUTtD «n- dass. MBu. i, i. 13,4 4 5. R. 3,1,4.34. ^FTFT 

HNHMWI - 5TT37: 6.108,38. F T r 1 %-^j I fRR- 

^3 WTrTT^ -M rbbu. 177, 12 . i^kU. 7, 10. 1 ;. 31, 10 . Pax- 

bat. 188, 14. Ragu. 1,95. Buäg. P. 1,4, 1. 5,18, 1. 

UFTTU (UFT T?) m. N. einer POauze (s. FFTUT; Ragax. im CKPb. 
o o » 

- vgl. -TFnsn;. 

O 

UFTU^U (UFT-4-U 0 ) m. Hauptberg oder Hauptgebirge , deren 7 in 
*o o 

BbArata aufgeführl werden VP. 174. — Vgl. UFTTUf^, J- 

FTTUrT, UFTTTS’. 

O 

UFTTFTUI (UFT UI 0 ) 1) adj. das Geschlecht schützend. — 2) u. 

° ° -s 

eine Art Orange 'UT^jR, vulg. UiUrTTUU) £abdab. im ^KDr. 

UFIUTIFT (UFT - 4 - UTFT) f. eine edle , gesittete Frau Qabdam. im (KDi. 
MirlMlIriUil f. dass. AK. 2,6 ,«,7. Nach dem Sch. aui h UFTUFTt. — 

Vgl. UFTUTTFlUfT« 

UFTUU (UFT -4-U5T) gana ^Ui;|lk ZU P. 5,1,133. m. ein Sohn aus 

O O O o V 

einer edlen Familie; ein edler . gesitteter junger Mann MBu. 13,5080. 

R. 5,73, 11 . Mrbbh. 16,24. 62, 13 . Dacak. 161,14 (nach Wils, ein ^ü- 

dra). Buax. Lol. de la b. I. 322. UFFTUtFT dass. Mrbbu. 49, 12 . UFTUSff 

o o o o 


dra). Buax. Lol. de la b. I. 322. UFTT 

o o 

f. = UFTTFTUT P. 6,3,70, VArtt 10. 


UFTU^Ui (UFT U c ) m. N. einer Pflanze, = 5 

o o o o o 


und 


Biiavapr. im £kl)u. unter ^TUUI. 

UFTU^TU (UFT -4- ^ 0 ) m. ein Mann aus guter Familie; ein edler , $e- 
sitteter Mensch: UFFUffT UFTTJTUT UUT5TUIU Buartr. 


sitteter Mensch: 
1,91. 


o 


U°) m. Vorfahr: 


sH~ÄI: UFTU^- 

o <\ 


JTT: R. 2,73,20. 


UFFTRrT (UFT-4-^°) adj. aus einem edlen Geschlecht entsprossen 

C o 

Paxkat. Pr. 6 . 


UFFUU^UFT ^U) f. = UFTUTTUrT 


f. = 


FH («. u. UFTUTFU) und vielleicht daraus 
o 


entstanden; ^TT^TUH kaün aber auch demin. vou c|lcil sein. H. 514 
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TFPT m. N. pr. eines Daitja Habit. 12940 (Langl.: TTT). 

° r ° 

«tHHIMl (TFT TOT) f- eine tugendhafte, sittsame Gattin P. 1,3, 

o -o 

47, Scb. 

TOTTTclJTFT -+-T°) nl * Hauptberg, Uauptgebirge, deren sieben an- 
genommen werden Ragu. 17,78. 

TvrlTrMl (TrcH -4-T°) f. die Pflege einer Schwangeren (J|| ^UÜ'-UH- 
TT) Gatami. im (Kbn. a midwife (!), a n*rie(!) Wils. — Vgl. TOT- 

prnn. 

TirlTIT (TFT -4- TIT) m. Haupt weg , der Weg der Rechtschaffenheit 
o ' o 

fun. 40,6. 

TFTTT (TkHM* acc. von TFT» -4- TT Ton ^I^TTTrT) adj. das Geschlecht 
o o o o o 


reinigend; n. X. pr. eines Tlrtba: TFTTT RT: Midi TTTTT TTTFT 

o o x o o 

TFT: MBu. 3, C07 4. f. or TTT N. pr. eines Flusses 13,764 6. 

O 

TrTT^ HidM-*-T^) 1) adj. das Geschlecht tragend, fort führend: TFT- 
Hi H'ii«/*’. MBo. 13, 4 427. — 2) m. falsche Form für TOTTrT Dieb 


£KDh. angeblich nach Har. 

•"N »“ *N 

TidMlNH (TFT *4- TT °) f. eine Frau aus edlem Geschlecht; eine tu- 
gendhafte, sittsame Frau M. 3,245. KatuU. 4,4 1.83. 

4HJ von TFT gana TTJTTT7 zu P.4,2,«o. 
o N o ^ 

4irlM?l^(von TFT) al Ü* 2M einem edlen Geschlecht gehörig gana I* 

TT zu P. 5,2,136. Katuas. 21,103. 
r r 

TFOTIIT Nirl -4- 3PTI) f. eine roth blühende Art Convolvulus ^rtl - 
fzHrj) R'Gan. im (KI)r. 

** c ^ 

TFITTT (TFT-t-T'') adj. das Geschlecht fortpflanzend: 

T^T ^TtTT T^T FIT TFTTTT: B. 1,13,46. TTTT TI- 

2,90, f 1. 

pTpJ-t-cJT^, m . ifaupttag, so heisst der Dienstag und der 
Fretfag^KÜB.miifolg.Cil.ausdemTANTRAS.: ^TT5F?TT 

W lf r Tl ^ I^TTÄT dirTUah gWf: 4HWH: II 

TFTTTTin TFT -4-T^PüI) f- eine in der Familie forterbende Minen- 
schaft Malat. 7,1. 

TFTTcR (^TTFT m. Familienpriester Svamin zu AK. im CKDr. 

o ^ 

TFR?» (TFT -4- TT») ni. Geschlechtsältester Buag. P. 4,9, 39. 13,11. 
o «. o <• 

8, 1 8, 3. 

TitidH («TFT -4- s^Trj ) n. Familiengelöbniss (ab. 104,9. Malat. 7*2. 
o o 

Ragb. 3,70. 

-V *S 

^KTWl*^ (^TFT 5T°) n>- N- pr- des Verfassers ron 
H%eb. Anlbol. 515. fgg. 

I 'ci T (TFT-*-5T°) m. das Haupt einer Innung AK. 2,10,5. 

O ’S o 

H. 483. 


5TS II 


TFTTOTJI (TFT T°) f. das Zählen — , Gehören zu einem edlen Ge - 
schlecht: q^TTTT TOTH TFTRJ^WTRTFT I 'TFW^l ^ 

f O «- «O O \ 

II M. 3,6G. 

TFTTlT (TFT 4-H°) n. Familienopfer Katj. fa. 1,6.23. 

«flcriHCilcT TFT"*-TT°) f* Fortpflanzung des Geschlechts , Aachkom- 
o o 


menschaft: TTFTT Tr 

t o 


M. 3,159. 


TFTTPpJT (cfrrl -4- T°) adj. einem edlen Geschlecht entsprossen Hit. 
7,21, t. I. für H<£Pt)d 

TFTTTTT (TFT -4-H°) adj. aus einem Geschlecht stammend AK. 2,7, 
2. Erscheint in dieser Bed. wie das danebenstehende TOT gewiss nur 
in Verbindung mit einem andern Worte im comp.: aus dem und dem 
Geschlecht stammend . Ohne eine solche Ergänzung muss das Wort be- 
deuten: aus einem edlen Geschlecht stammend. 

*N 

TIR?Tm (TFT -+-TT ') m. ein ausgezeichneter , vorzüglicher Diener: 
o o 

Wl Ulf Min -TFT rTr^ ^ 1 '*s«at. 1 , 399. 

o o 

TFitipr n. n. einer Pflanze, = H^cHi C^bdam. im 

(KDr. — Vgl. TFTTT. 

•j ^ 

jHHl (7FT-»-^ft) f- = 7FP7TFIH AK.2 ,B,i, 7. 3,4,», ui. H. 
314. N. 18,8. Biiag. 1,41. R. 3,2,24. Panuat. I, 407 (Gegens. £|'Hrff I ). 
Hit. 111,61 (Gegens. JTIHITiI). ?ük. 43,8. Bbag. P. 1,11,25. Cit. beim 
Schul, zu £%b. 9,6. 


m. = 


liTl Strudel Hak. 203. 


TFTTTFT (TFT-^-^TTFT) 1) adj. sowohl obenanstehend als auch nicht , 

*o o o o 

die Milte haltend; vgl. unler TFTTrTTT, TFHtTT» TFTTT^ und die 
folgg. Artikel. — 2) m. X. pr. eines I) Anava H*riv. 12936 (Labol. 

Trai- 

TFTTTFTtTTT (T? 3 -4- TFT 0 ) ^ Bez - des Ulen, 6ten und lOten lu - 
c o o 


TFTTTTTTT TFT -+- H°j f« davon loc. 0 cIT in Gegenwart mehrerer Per - 
o o 

tonen M. 8. 194.201. 


naren Tages im Halbmonat QKDk. nach dem Tantras. — Vgl. TFTTrTR- 

o 

TFTTTFTTvTT (TI^-t-T 0 ) n. Bcz. der Mondhäuser SIT^T, TRT, ^T- 

O O O Cs 

PTTTrT^und 5TTTHTT CKDr. nach dem Tantras. — Vgl. TFHtTT- 
TFTTTFTTT^ (TT 3 -♦- <=]!() in. Bez. des Mittewochs C.KI)k. nach dem 
Tantras. — Vgl. TFTTTJ. 

«♦»^iMrll T. Hündin Wils, nach Cabdak. 

O O 

^rTTJTT (TFT M^HT) = TFTTTTTt^Sat. 7, 1 5. Verz. d. B. H. 
Xo. 392. 

TiRT^fTf (TFT ) m. eine brennende Kohle des Geschlechts ; 

bildlich von einem Menschen , der sich gegen sein eigenes Geschlecht 

feindlich zeigt, Pankit. 211, 1 4. Biiag. P. 1,18,37. 7,3,16. 

TFTTTrT PJFT-*-^FT) m. 1) Hauptberg, Hauptgebirge: Wt TFTT- 

tJ^TT: — Biiag. P. 7,14,32. vom Mandara 8,7,9. TIRT- 

3,13,40. 23,39. 6,17,3. Sieben Hauptberge (in Uebcrcinstim- 

mung mil VP. 174) aufgezählt Trik. 2,3,4. Vgl. TFTT^fT. — 2) N. pr. 

eiues DAnava Habtt. Langl. II, 408 (die Calc. Ausg.: SJJRTTFR- 

o o 

TFTTTTT (TFT -4- STRlM) m. 1) Lehrer der Familie Biiag. P. 9,1,9. — 
o o 

2 j Genealog Wils. CKDr. unter TFTTT. 

° -v 

TFTTS m. ein best, kleiner Fisch (T?TTrTTr^; Cabham. im (KDr. 

TFlFil X. pr. eines Landes oder Volkes VP. 188 (AdhivAgja, Ku- 
o 

lÄdja). OTJcJIriHKWdfil R ' Ba - «'332. 

o 

TFTTT5T (TFT -+■ Tf^D ro - = TFTTTTi TFTTTrT u. s. w. Raga-Tab. 

o o o o 

3,341. TFTTT?^Biiag. P.4,1, 17. 

TFTTTT^TT (TFT -4-TTTT^) rn. Sohn Qabdab. im £K1)r. — Vgl. TI- 

FTTT^TT. 

-<air^R adj. aus einer edlen Familie stammend 

o o 

Pankat. L 460. 


357 


5FTTPT — 

«taHlPl (?) m. Schatz Wils. 

'Jr/llM £art. 3, *3. n. (io der späteren Sprache m.) Geflecht , Getcebe ; 
Nest (m. AK. 2,5,37. Tau. 3,3,309. H. 1319. Mrd. j. 78), Gehäuse; auch 
vom menschlichen Körper als dem Gehäuse der Seele (bei den Coromen- 
tatoren öfters auch m.; n. in den Pcrara nach £KI)r.): 

TOTTH TOT TOI: u4fv;lrl: AV. 9,3, 20 . 3.UHIHTOIIH Ka«j C . 21. 

5TÜT 0 C*t. Ba. 6, 6.*, 23. 24. K*tj. ga. 16,4,31. AV. 20,127,8. 

132.5. TpTfiFF: im : Pakbat. 94, 16. 15. T m 5IÜ: -jHI'Ih TS. 

° ’ ^ » 

5. 6. 4.5. Ait. Ha. 1,28. £at. Ba. 8,2,fl,5.l5. 14,4,9,16. Sfr r^PT^J^R- 

fT: ^FTFfa^AV. 14,1,57. Cat. Hk. 14,7, fl, 13. Toni Lager eines Hundes 

P. 1,3,2 l, V Arlt. ^9TnUI: 7FTFT oder heisst ein Sattra 

A^t. C»«*9i7. Katj.£r.22,11,13. (Inh. ( .. 14,29,4. Latj. 9,1,28. Mao- 

in Vcrz. d. B. H.73, 1. — Nach Trik. und Mhd. bedeutet das Wort auch 

Platz , Ort uberh. II. an. 3,485 wird das Wort durch 

*TT: erklärt, wo dorh nicht gut TT^TnTF^bloss mit zu verbinden ist. 

r 4i r< ilMH ( von -JiH ) ni. N. pr. eines Mannes Pravaradhj. in Verz. d. 
-o o 

B. II. 57, 12 t. u. 

^KilMM^denom. von qfFTFI); davon partic. TFTFT^rT»«'^ einnistend 

oder sich einhüllend: ^i"In4|?^JM**II *T £IT V. 7,50, 1. 

cTFmT^I PTT J -+- F^I) ni. Vogel Cardak. im CKI)a. 
o o 

P V|IW^I (von IM ; f- Vogelhaus Thir. 2,2,7. 

J5TTnf^(w ie eben) 1) adj. ein Nest bildend, nestartig : JJH «i 
4rHrl*-M>V. 6, 15,c. ^FIT VS. 14,2. heimisch: {NWIM TS. 1,6,4,«. 

— 2) f. Name einer Litanei: mUUI^TIFH'. ^FTlfiTOU HF7 RT?fFT- 
JJV^) L*ti. 6,2, 1 1. 19. 

^FTÜTra (TOT -+- *HlW) ni. Titel eines Werkes Ver*. d. B. H. No. 

1037. Asiat. Bes. XVII, 223, N. TOTTTTTTO^I ciL u.%lrl. 

4|"I M 1) m. l n. 1,117. a) Töpfer AK. 2,10,6. H. »16. an. 3,6<0. fg. 

Mkd. I. 79. VS. 16,27 (nach MahIdb.). P.4,3, 118 . Bhahtr. 2,93. Parkat. 

218,11.14. 220, 14. ^FTFFFTI Bii ac. P. 5,22,2. p 4iHMb.||"|| üabalob. in 

o o 

Ind.St.2,77. — b) eine Hühnerart, Phasianus gallus H.an. Mki». HU. 86. 

— c) Eule U. an. — 2) f. J a) die Frau eines Töpfers £KDm. Wils. — 
6) N. einer Pflanze | UU'^r'l 1 c3Mi I ) Kagar. im CKDh. — c) eine Arf 
Blaustein (TirTTcSTTiT) AK. 2,9, 103. H. 1062. Med. — Vgl. '4i*>*|'fil( 
und 
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TFnFmT f- falsche Form für TTTTPFTT bei Wils. 
o o 


m. ein gelbliches Pferd mit schwarzen Anten H. 1241. — 
Wohl ein Fremdwort. 


m. 1) Eidechse , Chamäleon Card am. im £KDr. — 

2) N. einer Pflanze (vulg. (T^T JH^Ilil) Kagar. im £KDr. 

Jd I^H m. Name einer Pflanze, =y*'N F 4, vulg. 

t|i|-4ii^.lHI (wie unter ITT“^H gelesen wird) Ratr am. im CKDr. Coryza 
terebinthina nach Wils. Such. 1,138,17. Hacghtor unter ^TRITSFTT 
(Celsia coromandelina Vahl. nach Roxb. und Voigt) bemerkt nach Carey 
Folgendes über diese Pflanze: a plant which dogs are fond of smelling 
to before they espel urine . 

^iT"I t) m. Hand Trik. 2.6,25. Viell. aus ^IrfSIlHM geschlossen. — 
2) f. N. einer Pflanze rh IJ^Mi 1 1 1 / Cabdah. im £KDr. Vgl. JFft. 


(▼on^FT; ni. 1) ein Verwandter Jagr. 2,233. — 2) das Haupt 
einer Innung AK. 2,10,5 (nach der von £KDr. anerkannten Lesart). 
H.485. an. 3,26. Med. k. 70. Lalit. 226 (?). — 3) N. einer Pflanze U. 
an. Med. vulg. 'JiRjl'Jiil CKDh. Euellia longifolia Wils, und Haugb- 
tor unter TürfHTRiTT. AsferacanfAa ( Ruellia ) longifolia Nees ('-fillj'j 
beng.) nach Roxo. und Voigt. — 4) N. pr. eines Schlangen - 
königs, eines K Adra veja, Trik. 1,2,6. H. an. Med. MBu. 1,2549. Biia 6. 
P. s.24,3«. TOTTO viyro^RSTOTF-IWrcm: «■ 1310. 

^ O ^ ^ cs 

^iI~l'L^'\'U ('lilrl'4i? *aHI; f- rine für gute Werke nicht geeignete 
Tageszeit: TpTTOR RT^ITFlfWI: IW I HH- 

riTOmk i w wromk i wr° i to 0 i tot- 

|5p> T1PK 3 |!<^T I i mn>>H § 'JMfrliWT'WT T^- 
SIT 5mTJT: I WT'TTTT: I WFTTO^TJ VKOb. - Vgl. TO 
rTTOT. 

(1. ^-♦-Pr5‘) 1) m- ö) eine Art Maus Sl^r. 2.278 3. das- 
selbe Thier ist wohl auch 155,20 gemeint — b) ein best . Vogel , der 
gabelschtcänzige Würger (vgl. '4il"| ^ ) Rvgar. im £KI>R. l,nt * 

Sc^R. 1,201, 18. und TTFT^ f- das Weibchen IIiiag. 

P. 7,2,51.52.56. — c) N. pr. eines Maunes MBn. 1,2239. — 2) f. Jid-Jl 
N. pr. eiuer Stadl R. 2,68, 16 . Z. f. d. K. d. M. II, 24, N. LIA. II, 523. — 
3) f. ^ild^n N. einer Pflanze (s. % I ) Ratram. im £KDi. 

r tiltü5f e fi ^ w ' e e ben) m. Sperling H. 1331. 

'7TTFr?f -+-5RT Auge) f. N. einer Pflanze, = , 71- 

Ratram. im CKDt. 

JTPTtT rin best. Maass P. 5,1,55. Am Ende eines adj. comp, nach 
einem Zahlwort — SfiFRT (f. (f. oder ^if?T5It^ (f. ?IT) 

ebend. K LHtTI . fffji m6hT T . I r -TF IHT -l lt (vgl. Ki?. iu P. 7,3, 17), 

tstoittht sch. 3 ’-jth^(?) 

«( l^if^si*^?) K»ct. 12. TOrTiRi^ (?) ^Hl'ilrfl 'TU: TPlIfHI'öflrl 43. 

(von ^FFT) adj. sit einem vornehmen Geschlecht gehörig gana 

ONO 

^rTTT^ zu P. 5,2,136. 

T7T~F^ m. pl. N. pr. eines Volkes Z. f. d. K. d. M. II, 21. fg. 24. fg. 
LIA. 1,547. MBu. 2,590.997. 1859. 3, 108C6. 6, 370. VP. 193. 

HV4 MBu. 2,996. Im sg. der Fürst dieses Volkes: FFTF^TFJFF^- 
FT hT^<HM^MBb. 3, 12350 . 2il^‘i*^I , irM-4il: (vgl. u. 3TFT; LIA. I, 

547. MBu. 6,363. fälschlich ^nH^TTTf^IT! genannt VP. 192. 

o '■ 

7Tlrf{ m. = 7FTTJ Krebs C^bdar. im C^Br. 

(1. J -♦-Tr?5T von rH51== ni. n. Siddd. K. 251,6,1. Trik. 
3,5, «3. 1) Axt, Beil: HrUWN JiP-ßNl P-I'{toI KV. 1,32,5. 
3.2.«. ^5ITm 3 ^T^AV. 2, 12, 3. 5iraTTOTOfTOT 

r^TOTTI: 5T^T: MB«. 3,8I0. — 2) Donnerkeil, m. Naiou. 2, 30. Nib. 6 , 
17. H. 181. an. 3,7 19. n. AK. 1,1, fl, 42. m. n. Mid. g. 19. Zu belegen 

nur n. MBh. 3,428. Biiartr. 2, 29. r 4ilrf^Nl r ( l'^l Pabkat.Vt, 13. 

o 

185. Bach. 3,68. KcjiJbas. 1,30. 2,30. Mr.cn. 62. 
HIHIHI -JipTO-UdHHP^AMAB. 66. Katoas. 11, «2. BuÄo.P. 6,11,11. 

det. s. s«. V.im^HsnHi'wr^ wn^y^iNiRRAon. 4, 88. n- 

EcT^HMI^Niri^: Bh»c. P. 1,16,3«. PTOTOTTPTOi 

STtTHI TTFTFT mit Donnerkeil ähnlichen Krallen geschmückt Parkat. 
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16,4. 30,20. — 3) ein best. Fisch Sega. 1,206, 17. m. H. an. Med. n. 
Trik. 1,2, 16. — 4) m. n. N. einer Pflanze, Ueliotropium indicum (?I- 
rWW«£l(), Rat "am. > m (KDr. — 5) ^IrnfTT f. Name eines Stromes in 
den Lüften RV. 1,104,1. - Vgl. ^rfrKIMH A'lfd^I*'. 

jfrJSHIM* (J 0 -*-^ 0 ) Hl. eine Art coitus: R- 

HMkHId-ä*: I qrf^T *T rft&fcmi SR I: ^ifdUHHWi: II Ratu«. 

CO o 

im (KDr. 

+ ^ f« N. pr. einer der 16 Vidjädev! H.239. 

^ Irl 4llH*l n. ein Bein. (äkjamuni’s Taue. 1,1,11. — Das Wort 
o 

lässt sich in ^TT^T^Tj-*- 5TTTT^T zerlegen. Vielleicht hat man auch 'TTFT 

und 3IIHH ( der mit der Hand seine Befehle ertheilt) darin gesucht; wir 

kommen darauf, weil sowohl ^FiTrf Hand als auch ^TTHSTTH 7 ? uns nur 

o o 

durch Trik. überliefert wird. 

4irÜ f. 1) eine ältere Schwester der Frau 11.534. — 2) Name einer 
o 

Pflanze, Solanum Jacquini Willd ., AK. 2,4,», 12. Med. I. 9. Solanum 
longum Roxb. I ) Ragae. im (KDr. Vgl. 2. 

*wl r -hl f. ein best. Vogel VS. 24,24. 

(von 'li^I ) 1) adj. f. P. 4,1,139. a) am Ende eines comp, 
(wobei das sufT. zum comp, gehört) zw einem solchen und solchen Ge- 
schlecht gehörig: (at.^Br. 4,3,», 19. Kuaed. Up. 6, 

1*«- H. 1,6,23. 2,88, 3. 4,35,7. Vgl. 

— b) zu einem edlen Geschlecht gehörig AK. 2,7,2. 

H. 502. M. 7,210. 8,323. Jage. 1,308. Braumae. 1,27. MBh. 13,2212. 

6667. R. 1,7,4. 34,2. 2,101,17. 109,4. 4,55,8. Kae.58. Paekat.1,83. 

IV, 75. Hit. 42,2. KatuU. 6, 34. 21,124. Dulrtas. 77,2. 85,10. Colebr. 

Miac. Ess. II, 188. MBh. 13,6667. R. 2,109, 4. 5,13,69. Paekat. 

o 

I, 41. II, 142. von edler Race y von Pferden AK. 2,8,1, 12. 11. 1234. von 
Elephanten R. 5,12,31. — c) ? in Verbindung mit JR13 Nagelkrank- 
heit Sega. 1,294,7. — 2) m. a xoorshipper of ( akli, according to 

the left hand ritual Wils. Vgl. ^FFTTF^TiT* — 3) f. 5JT Name einer 

o 

Varietät des Arjä- Metrums Colbbr. Mise. Ess. 11,134. 

H'Ti (von m. eine Bohnenart (s. H. 1173. 

(wie eben) n. eine vornehme Geburt Tau. 3,3, 233. Bhartr. 


o 
1 , 61 . 


*51 HH n. Wasser H. 1070. 

TFTTW m. ein best. Wasserthier VS. 24,21.35. 
o 

| m. Krebs kK. 1,2,», 21 . Trik. 1,2,2 1 . H. 1332 (nach dem Sch. 
auch n.; vgl. Siddu. K. 249,6,2). Suga. 2,150,20. 133,17. 367,14. 378, 
4. 507,3. Pankat. 265,9. der Krebs im Thierkreise R. 1,19,8. Ind. St. 2, 
259. 278. 

*rfl('4i m. demin. von *~f) ( Paekat. 50,11. 98,13.16. — Vgl. 

5Tc?*FTTpTi. 

(öfi° -4- 51 £) f. N. einer Pflanze (s. Rateam. 

im (KDr. 

(7T°-h 2. ?I^) m. ein junger Krebs Trik. 3, 2, 16 . — Nach 

der Vorstellung der Inder Gndet ein Krebsweibchen ihren Tod durch 

die Jungen; vgl. ^ und unter a. 

o 

*tflT-il m. n. = 3IT5T5T Donnerkeil SIras. zu AK. 1,1,«, 42. (KDr. 



n. der Schmutz auf der Zunge Trik. 2,6, 19. H. 632. Ha». 195 

o o 

ASR9* 

^FT^iTp^T f. Feuerbrand Har. 211 (3^ÜIT d. i. 35^KT)« — Der 
o o o 

erste Theil des comp, kann aus verdorben sein, der zweite ist 

JT3TT Abrus precatorius y dessen rothe und schwarze Beeren viell. zum 

O 

Vergleich dienen. 

*H{* ra- Antilope VS. 24,27.32. TS. 5, 5, «1,1. — Vgl. 
jidy (1. 7T-f-F£5J) m. Ausraufer (der Haare): 

VS. 16,22. 

^FTrJ m. pl. N. pr. eines Volkes Varau. Bru. S. 14,22.29 in Verz. 
d. B. H. 241. fg. Kad. in Z. d. d. m. G. 7,381. v. 1. für 3rTFT VP. 
191, N. 86. — Vgl. SfilriRf, efikrlrl^IWri. 

eine best . Pflanze Suga. 1,224,4. — Scheint aus jH» loc. von 
*5T»-4-^T^ zusammengesetzt zu sein. 

(von *5T) adj. am Ende eines comp. = MBn. 1,6804. 

(^FT 1) m. a) Familienhaupt. — b) der Herr xar* 

^oxtJv, ein Bein. (iva's (abdaw. im (KDr. — 2) f. ^ ein Bein, der 
Durgä H. g. 58. 

•N 

(*5T-**3r*<.« adj. hervorragend durch sein Geschlecht , ins- 
bes. von Pferden edler Race (abdae. im (KDr. 

cTFÜ^cT (^FT 3?JFT) adj. o** einem edlen Geschlecht hervorgegan- 
gen M. 7,54.62.63.141. 

(3FFT -f-3^T) adj. dass. Med. j. 14. 

*• u - 


und vgl. noch MBu. 4, 1 160 . 

4ic * f A\ m. 1) Knöchel Un. 5,26. RV. 7,50,2. (at. Br. 11,5,», 3.5. *- 
12,2,1,3. Vgl. JWm. — 2) Krankheit Un. Nach (KDr. und 
Wils, auch n. 

^F^Fl n. 1) der Hals der Pfeil- oder Speerspitze, in welchen der Schaft 
(5I5U; eingelassen ist : Ff A V. 2, 30, 

3. ti'A I ö l r ^Tt Ir^ic^lrl iH^4,6, 5. 5,18,8. (at. Br. 3,4,«, 14. Vgl. 

— 2) Sünde Un. 4,189. Vgl. u. s. w. 

-r >- r 

«r" ,r -l £* 3 elT^T) m. N. pr. eines Veda -Dichters Ind. 

St 3,214. 

1) saurer Schleim von Früchten u. s. w. Nir. 1,4. ff ^71 

((aBr.: ^IFTR = ^iPrMHRTOIsi) Ki.aed. 

P. 5,2,8 3, Sch. 



Up. 1,10,2. HNUII^I^FI 

(bis auf^iuini^ff ganz nach P.). sg. Sega. 1,72,7. 

TTT'7JTR(HIVl'lMIH^"M- ^r^TPTT: 235, 19 . H l^frld WtH5Td I^Ph^F^I 
rhrrlf 14 1^^377, 3. 2,50,«. 72,19. 440,5. ^mniJUNi'4iHiMi{Tn- 
+^i|IM- y Buio - Nach 

AK. 2,9,39. Tbir. 3,3,136. H. 415. an. 3,732 und Med. sh. 34 ist ^1- 

o 

Hl^ n. saurer Reisschleim Will iHi;; n. wird AK. und 

H. auch ungetrennt in dieser Red. aufgefasst. AK. 3.6,9,21 erscheint 
cfi'TH I ^ ohne Angabe der Bed. als m.; 2.9,18. U. 1175, v. 1. und Mbd. 
wird es mN'^i gleichgeselzl; = Trik. 3,3,436. = 

H. an. 3,7 33. = Boar. im (KDr. = mfa- 

c r- *v 

ClHr^ll^ SIras. ebend. = ?Jcj| B havapr. ebend. 
- ctl^t||-U und cji^ry, rrnTFfifrTT^: rj^i h! ^frT 5yirf: 
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Subucti bei Rharata; = ||3imq Najahaäawda; = ^tefKHc&J Ratbam. 
im £KDr. — 2; m. eine best. Krankheit (abdab. im £KDr. — 3) f. ^ 
'•'V pr. eines Flusses Hamit. La* gl. 1. 1, p. 507. — Vgl. ^k^TTT- 

«. u. 1. 

^?IH = Buir. zu AK. U. 1173. 

TS. 2,4,s, 2: JiqFIReRW*lj JRT JRR 5TRH 5T 

1. (von ^tiH) 1) adj. f. 5TT aj die Familie betreffend: ejrlltfl 

FJJT: Buiü. P. 7,6, 12. = cjKil«£<i Med. j. 14. Als n. (riendly inquiry 
after family affairs or domestie accidents , condolanee , congratulation , 
etc. Wils. — 6) zu einer Gemeine, einer Innuny gehörig: JcHj^lUI als 
Erkl. Ton U. an. 2, 4 so. Bhamtb. 3,24. - c) parox. ei- 

ner edlen Familie entsprossen P. 4,1, MO. Tuii. 2,7, 1. H. 502. an. 2, 
352. Med. j. 14. m. ein achtungstcerther Mann ( *TF77 Mid. f. eine tu- 
gendhafte, sittsame Frau Hau. im ^KDh. — 2) subsL oxyl. gana 5?- 

*u P. 4,2,80. 

2. ^T7 (von 1. ^crlJIj adj. rivalis: q*?: qir*4IM ^ HJiq ^ VS. 


o 
16,37. 


3* n. 1) Knochen AK. 2,6,8, 19. H. 623. an. 2,302. Mkd. j. 13. 
— 2} Fleisch. — 3) Schwingkorb. — 4, ein best . Hohlmaass , = 8 Drona 

H. an. Med. 

1. 3^PZJT f. 1) Bach , Kanal Naigh. 1, 13. s *JrFqT 'JihHI RTJf^AK. 

I, 2,8,33. = cfp| 3, 4,1#, 224. = HT^fm H. 1089. au. 2,333. = qq:ST- 

Ullrft Mkd. j. 14. = H. 1080. H. an. .Mbd. Tic^JT Hp*|- 

rTT: RV. 5,83,8. qiqTJT ^cJWH 3,43, 3. 11,43,7. VS. 6, 12 . 

AV. 18,3,72. 4,57. TS. 1,3, », 2. 6,3,8, 4. q^?: VS.35,2o. 5W:AV. 5, 
19,3. (at. Bm. 13,8,8,2. y^icWJi:, 11,3,8,4. MBu. 3,8530. 

^TOJRJT: U,jb* 8 . Vier. 3,3. j^UHl ^TR 

^ Al Bll. 3, 10408. I, 2052. Sega. 1,351, 1. ad (ae. 

14. Ragb. 12,8. Bbao. P. 1,3,26. 5,26,26. Am Ende eines adj. comp. I. 
IJT Ragb. 7, 46. — 2) N. pr. eines Flusses MBu. 13,1742; Tgl. L1A. 1,85. 
183. - Vgl. f?Pq uod^ctJiFQI. 

2. qfFUT f* N. zweier Pflauzen: 1) = TtNIr^iicrftJ ÄIbd. j. 14. — 

2) = Solanum longum Roxb. Rat?« am. im (KD*. Vgl. ^TrTT. 

3. efiFW AV. 11,3, 13: Sr? «('HIlcHsta ▼•eil. Fami- 

lienbrauch, Sitte (Ton ^k?T). 

jKTtl l^'ron I.^kNJi), «JcrilWrt tu einem Bach i rerdm Buabtb. 2.7 8. 

'licTl r ?i und ni. N. pr. eines Scholiaslen des .Manu Gild. 

Bibi. 427.429 — 433.435. 

adj. calvus , kahl: ^lffWK rc < lH kafkl VS. 30,22. 

qpq n. eine Wasserlilie Tbie. 1,2,82. H.1163. — VgL «W* 

° - ^ ° 
5?*T, '+I^?rj. 

f- N» einer Gemüsepflanze föMtalNi; Ragan. im (KDa. 
(I. -f- cj'jf Zinn ) n Blei Rägan. im (KDu. 

^t| (1. J -f- cjtj; adj. böse nachredend (KDr. angeblich nach AK. 
(▼gl. 3,1,87). 

(1. ^5 -4- cfS, n. ein best, dem Diamant gleichender Edelstem 

o o 

^TTH^nnj Raga«, im (KDr. 


'Mh? Kacjapa, um seinen Namen befragt, antwortet um die Fra- 

o 

geude zu verwirren: 3>R ^FT ^ ^R: o^ : I TS5T: I 4>I5JU: 

^ISTfH+rn<y^HH ’0Tp7 II Müh. 13,»»6. 

( adj. = cpTJ” zusammenziehend vuiu Gescbmack) Käjam. zu AK. 

J*l4 (•■ -*-^T) m. Platzregen: Hl(l6‘f*1l^=1^HÜ H2JH (Wl- 

HR: I ^RT JcRTR^Tl & || R. 6,89, is. 

m- f- und gana7)||||^ zu P. 4,1,*«; vgl. 

riy«-<l und ^R~nW weiter unten; n. AK. 3, fl,», «a. 1) n. die 

o o 

Fruc/d von Zizyphus Jujuba Lam. AK. 2,4,8, 17. Teie. 3.3,387. Mkd. 
1. 77. (^P f 4irl U. an. 3,637 wohl our Druckfehler für VS. 

19,22.89. 21,29. g A T. Bb. 5,5,4,10. 12,7,1,2. 8,9. TrT?W3\%'. 9,1,5. 
Katj. (8.15,10,11. 19,2,16. Nach den Erkll. zu AK. 3,6,8, 4 2 bezeichnet 
das m. und f. den Baum; e||c|f^| kennen auch H. 1138 und Ratnam. im 
ghl>M. io dieser Bed. Vgl. «filci* — 2) n. eine Wasserlilie Tmie. 1,2. 
32. 3,3,387. H. 1163. an. 3,637. Mbd Vgl. — 3) 

n. Perle H. an. Mkd. — 4) f. 4icM| N. pr. Ver*. d. B. H. 114,6. 

'Wijut m. die Fruchtieil von Zizyphus Jujuba Lam. 

gana qTc^TT^ tu P. 5,2,24. 

7r°-*-Sr ni. N. pr. einer Stadt gana 4»4jlf^ au P.6. 

2,87. 


MiclrlM 1) n. eine Wasserlilie AK. 1,2,8,36. U. 1163. dieblaue Was- 
serlilie Raoae. im £K1 )m. MBu. 13,5038. Suva. 1,41, Io. 141,21. 

T? IJ \ Ul 223,16. Megu. 34. 43. 93. ^FP^RPT 

Rt. 2,23. ^cFI^^Bu ABTE. 1,52. (ÄRTig. 2,11. 4 , 1 6. Sab. D. 71,12. 

Mälav. 68. VgL J^??. — 2j m. n. (3.^ -f- 

cj 3 ) Erdkreis: Buag. P. 5, 16,5. 7. — 3) m. N. pr. des Pfer- 
des tob KuvalajAcTa VP.408. q^T fT^HJflirli ^fT^TTr? I 

Wl. 5RRR (f = >f) RRT RJTffi RRI WPTTr? II Mabe.P. 20,51. 

^qqTT^T 00. N. pr. eines Fürsten (= 

TTD Ra«a-Tae. 4,355. 


s 


(1. qr adj. = Wils. — Vgl. «4i^. 


r 4i^t # 4H^7 (51^ m. Titel eines über Uhetorik handelnden 

o ^ o ' 

Werkes; k. Erkl. der Abkurzuu^en und Verz. d. PeL H. No. 80. 

^° + WTtZ) m. N. pr. eines Daitja, der, in eioen 
Klcpliaiilen rer wandelt, Kamsa's Vehikel wird, Haeit. 2361.4658. fgg. 
5877.9121; vgl. 3112. fg. GIt. 10,16. 11,34. N. pr. eines Fürsten (= 
JcPpTTf^n?) RUa-TaM. 4,362.372.376. 

qpqFTTFm (^1 J ^cltrTl) (• N. pr. einer Fürstin KatbIs. 20, 4S. 
JW1RI (^I- MS; m. N. pr. eines Fürsten mit dem Bein. Dhun- 
dhumira VP. 36t. ein Bein, de«* Fürsten Pratardana 408. Mabe. P. 

20. fgg. Buag. P. 9,17,6. Der erstere heisst <4icJdqiVJ°h ebend. 

o o 

1,6.21; Tgl. rttc4cil%|. n. Titel eines in Prlkrt ver- 

fassten Gedichts Ton V i$T*n Atha- Kavirlga Säu. D. 66,6. 

n. die Erzählung von K. Mabe.P. 21.22 in den Unterschrr. J- 
«MHlWTq 20 ist wohl nur Druckfehler. 

qpTrTffir? (von *4j- mfl Wasserlilien geschmückt gana fTT- 

^TT^-zu P. 5,2,36. feTT^#TT ^RRRrHRRT RT^ 

^RT^R*«. 


II. Tbcl. 


23- 
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•TTTrTFl'TT (wie oben) f. ein« Gruppe von Wasserlilien Rigas. im 
(Ki)R. 

(^fr^'IM 2. -+- 351) m. Gebieter über den Erdkreis , König; 
davon nom. abstr. di^rlMidclI Königthum Raga-T am. 4,372. 

und di'drtUJ Nr^rl -*-?I^T) m. N. pr. eines Fürsten mit 

w w O 

dem Bein. DhundhumAra H. 70t 3). MBu. 3, 13486 . fgg. (^T). Hariv. 
07 1 f=T). - Vgl. tKUrWWJ. 

^ “N 

PTi=TFTt loc. von 5FT) m. ein Bein. V i s b n u ’s [auf 

O O O * 

einer Wasserlilie liegend) MBu. 13,7012. 

IpH fl. ^R -+- u. eine beleidigende Rede , ein beleidigendes 

^ i ^ 

V,«4. 

r. dass.: qqfo'': Bu’-c. P.4. 

3. ts. 


TicTTI m. = 'h'-Av. und A\'A\>. Thiirflugel H. 1007. 

(1. ^-»-^TR“) adj. übel nachredend AK. 3, 1,37. H. 348. 

Mr-tlSj* "I m. Kameel C* b|, ak. im (KI)r. 

m. pl. N. pr. eines Volksstammes Varah. Ärh. S. 14,30, v. I. 


in Verz. d. B. H. 242. 

^RTrTfTI 'r^j und Tf zu«ammengeriiekt Her, Jemand, ein l’nbe - 

o o ^ 

kannter : TTT^rffpI Vf sTtT JTTMrT ^FI^T JT^R^RV. 6.45,2 i. 

TTf'T'jT ( r 4if r -trl gana tJTT7 zu P. 1,4,57) Fragewort ob, etwa; sowohl 
bei direkter als indircrter Frage, mit Betonung des verb. fin. P. 8,1.30): 

jt^it yui^Tr-jnr Mt{virn.«v.i.i43.c. 2 . 16 , 7 . 33 . 1 . 3 , 42 , 2 .*. j- 
TFAi TTTlT tHiFT 43.5. 4,81,«. 5.3,10. 30.3. 6,23,9. FTl4wT 
#iHiT I =T: 7,15,«. 38, s. *. 20 . in. 69,3. so.i. T>- 

% J J 

RlrMM^fWlM .0,119.1. ^ *T?T rjifTTJ 'TiTWfTTTFT 

- O w O * 

hat er mir denn meinen Sohn erschlagen! fiT. Rn. 1,0.3. G. 4.0, «,5. 

-Ji'NJ J- RV. 7,91, 1. 8,83, io. 10.64, 13. 131,2. AV. 2,3,2. Nach Naiuh. 
^ ^ 

3, l = Wir ballen für eine Verbindung von 1. mit 

^ ^ 

wie von Tf daher wir das Wort auc h mit 7 und nicht mit 

FT schreiben. 

diHMlH 1. Tür f^rRTTTFT im gana aM\*}\\1 zu P. 4,2, 80 . 

° ^ » ° «• ^ 

JITcF^ m. = ^if^FT Heber Un. 4,87. AK. 2,10,6. II. 913. Duioa zu 

Nie. 3,2i. Auch TTFFvTT Brahmav. P. (s. u. TITPTiT^). 

(i. 7!-+-f^T 0 ) m . n< ohne Angabe der Bed. Taue. 3,5, 10 . 
o o 

(1. TT-f-IcI 0 ) m. Missheirath M. 3,63. 

7RTTITT (1. T\+Zf\°) f. die Laute der K And Ala H. 82. 

O O 

N. pr. eines Flusses, v. I. für VP. 183, 

N. 4 8. 

^^TrFTiFT ^R° [1. T -+-dfrl] -f-^TD m. N. einer Pflanze, Cacsal- 

o <. f. ^ o o t t-s 

pinia Ronducella Flemm. (TfTPR)» C'bhak. im C KDr. 

■N ^ 

TRnTT (1. JR-f-cTinT) f. N. pr. eines Flusses, ▼. I. fiir ^pTTTT VP. 
183, N. 51. Als v. I. für TRITTT Fischkorb bei einem Sch. zu AK. 1,2, 
3,16. 

'7r4l|fi (1. ^i-4-cI 0 ) f. Fischkorb AK. 1,2,3 , 16 (nach einem Sch. auch 

7PTTTTT und '4i^h||). H. 929. — £KDr. und Wils, geben ohne Angabe 

o o 

einer Autorität auch die nicht übertragenen Bedd.: eine schlechte Haar- 
flechte und ein Frauenzimmer mit einer solchen . 


r h r A i und die damit zusammengesetzten Wörter s. u. ) 

n. = 1. H. 1163. 

o o 

cfl^^d (1. cR m. ein schlechter Arzt Sugn. 1, 12, 19. 


Ai'A n. Wald Wils. — Vgl. : R5I. 




4 


^iOTFT umfassen TT^PTHT), v. I. für diH Dhatüp. 26, 109. — Auf 

o x o ^ 

diese Wurzel, wenn sie sonst irgend gesichert wäre, liesse sich 7TTFT 

-X ° 

und : RTST zurüc kführen. 

: RüT (Jat. Br. 4ii>| C*'"T. 2,4. 1) ra. a) Gras: ^"^1 |J7 rf ^717 m 
FFRrTTrT C*t. Br. 3,i,t, 16 . 5,3, t, 7. JJW. f ?RTSJ ^ffHl^iJ7TT^4,5, 
iO,6. ^TTrJ: ^RSTFITFFTPT 14,1,3,1. Katj. Cr. 10,8,7. 25,12,19. C 'Run. 
C«. 13,6,3. C^z. Bll. 2,5,3, 15. diUinl f d Katj. C«- 1,3,23. °FT- 

■Rm 5,1,29. 2, 15. cqFT^T 7,3, i. 17,3, 1. 1 4. °mFT A C v. Hruj. 

r ^ 

1,17. 2,7. Das BaiuMcs» pflegt sich des Wortes T^T zu bedienen, wo 
die Sth-Rt haben. — 6) insbes. das heilige , bei verschiedenen reli- 
giösen Ceremonieh vencendete Gras % Poa cynosuroides Retz ein Gras 
mit hohen Halmen, welche von zahlreichen, langen Blättern umgeben 
sind. AK. 2.4,5,31. II. 1192. an. 2,545. Mrd. q. 3. Nach AK. und Mrd. 
auch. n. (nicht zu belegen). M. 2, 48. 182. 4,250. 10,88. Jagn. 1,229. 
R. 5.92,19. 93,1. Su<;r. 1,137,19. 143,17. 144,16. 2,28,8. 29,20. 98.2. 
MBh. 3,16078. : R*j|hFH{ 1,4708. °UFFT Ragu. 1,95. 

Pa-ikat. 163, 15. MiöNlf^ mit Ku$a anfgekochtes Wasser M. 11,148. 
2 1*2. Ja un. 3 , 31 5. TTR ifr I 

T^nT TTqifrn TiTFTTj' II ^NiüTTIfrH 

cT^FI: I 'TTBTTcü MsUll'U^MIh?}' II Bnto. I\ im gKD*. Q\%. 

89. 31,1. IIit. 10,8. Ragii. 1,49. Brahma-P. in FA. 49. 18. VI». 100. BuU. 
P. 1,19, 17. Colrbr. 5lisc. Ess. 1,11 1. fgg. Laut. 132.239. Vgl. noch u. 
1. 7i!5! 2. — c) der (aus Ku^a -Gras gewundene) Strick , welcher die 
Deichsel des Pfluges mit dem Joche verbindet , II. an. Mkd. Vi^ta in 
Sidi»h. K. 251,6,2. Vgl. «R4U Aveiter unten. — d) N. pr. eines Sohnm 
vonVasu Up.irikara Haria*. 1800. eines Sohnes von Raläkäcva oder 
Grosssohnes von Bald kn und Vaters von KuoAmha, Ku^anAbha 
(und auch ron Vasu) 4424. R. 1.34, 1. Vi ? t. 1. 1 mlr-4,- 

O S# 

ÜT:). VP.399. Biiag. I». 9,15,4. eines Sohnes von Suhotra (vgl. 71151) 
17,3. von Yidarbha 24, 1. von RÄma (vgl. Tiiik. 2,8, 4. 3.3. 

O 

19 4. H. 704. H. an. Med. Vi^va a. a. 0. Hariv. 822. TTtTTT: Vf^Fl 

rr I TViHRT'TT 1 1 MiJNr.l 

MHIW-H: I SRSlMlUI T\ 'Trarn II R. 

im CKDr. (vgl. Rago. 13,32). Ragii. 10,72. Verz. d. B. II. No. 434. VP. 
385. fg. Biiag. P. 9,1t,« t. K. pr. eines Sohnes von Lava (auch ein Sohn 
RAma's), eines Königs von Ka^mtra Rag a-Tar. 1,88. LI A. 1,476, N. 
— e) N. pr. eines der 7 grossen Dvipa, umgeben ron dem Meere ans 
geschmolzener Rutter (TFT), Trik. 2,1,4. Mfd. Vi^va a. a. 0. (lies fTTT 
statt ^fH). VP. 166.198. fg. Rate. P. 5,1,32. eine dort gebräuchliche 
Schrift Laut. 122. Vgl. TiüRTTT. — 2) f. 7i5TT P. 4,1,4 2, Sch. ein im comp, 
vorang. Wort auf bewahrt vor TIüTT das ^ nach P. 3,3, 4 6. a) Deck- 
brett Latj. 2.6, 1.4. — 6) Holz (^T^)J diese Red. soll das Wort auch P. 8, 

3,46 nach Sinne. K.25t.6,3.fg. haben. SP7FR3TT, (I) P..Sch. — 

o o 

c) Strick Mrd. Zügel H.1232. H.an. — d) N. einer Pflanze (s.JFTRTTUTiT) 
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Cabdak. im £KDr. — 3) f. Mbl | Vop. 4,26. a) a sort of boat or spoon, 
used in making libations Haucht. VielL hierher £at. Br. 3,6.t.9. fgg. 

# -s r. 

6) verarbeitetes Eisen (MMlTelMI{) P. 4,1,42. AK 2,9,99. II. 1039. 
H. atf^c) Pflugschar Mrd. Vgl. — d) a pod of cotton Haügh- 

ton. — e) = ^Irrllcfii Siddu. K. 251,5,2. — 4) u. Wasser AK. 3,4,*«, 
21«. H. 1069. II. an. Mrd. Wohl aus M$N und geschlossen; vgl. 

O O 

auch Mlblcl. — S) adj. a ) böse, schlecht (TTTTT? . — b) trunken II. an. 

Hl FD. 


c • 


JibRl^ M5I rj 1 { j 1) n. ein Gewand aus Ku Qa-Gras R. 2,37,10. 
— 2) adj. in ein Kuga -Gewand gekleidet; davon f. °tJT^T N. pr. eines 
Flusses VI». 183. 


M7R m. pl. N. pr. eines Volkes, v. I. für Mb Irl VP. 190, N.79. 
Mb|lli (!) m. pl. N. pr. eines Volkes VI». 183, N.7. Mblui I und M- 

^ *ST . ° 

J7TKrr.Mil ? Verz. d. B. H. No. 1233. KW sfiW & TTpTTTT TUrTW I 
PICT K I Einschiebuug des Copisten zwischen Latj. 2 und 3 in 
CoAMn. 89 (Weber 309). — Vgl. u. STJ5IFJÜJ. 

M»3T?ClM 'M5I-4-4TM m.N.einesder7 grossen I)v Ipa MBu. 13,673. VP. 

O J ^ 

l»8. fg. ij*l^ldK , .HKJJi!l: ^FTmFRT 'FTTFT »FTT TFT: =TPT- 
?7TTT JTTFFp Fl -3 '{icIH-fl'-TI >:-U i -h \ T SFR T? TTf: FTSTT- 

{IHmi f?5TT H|l7lMfrI Biiag. I». 5,20, 13. — Vgl. l. M3I, e. 

MSTUI^! (MbT -f- TJT °) f. N. pr. eines Flusses VP. 183. 
cJiSFJtT :-{iU| -f- pJt!) m. N. pr. eines Fürslen, eines Sohnes von llra- 
svaroman R. 1,71, 13. 19. 70,2. VP. 390. eines Enkels desselben Bbag. 
P. 9, 1 3, 19. LIA. I, Anh. xiv. 

MbH^I( (Mbl Hl|^) n. N. pr. einer Stadt, wo £4 kj am uni slarb, 
Vjitp. 102. LIA. 1, 138, N. Laut. 416. fg. 119. fgg. — Vgl. 

MTSRJT*. 

^JibMPT (M5T-4- MPT = «TTT^T; m. N. pr. eines Sohnes von Ku^a Ha- 
rit. 1425. R. 1,31,3. Vicv. 1, 1.2. VP. 399. BuU. P. 9,15,4. 

'TiTHIfH m. Anmee/, falsche Lesart für FFRFR II. 1253. 

o -s o “S 

v * *• ^ lir MÖNl| I VP. 183. N.4 3. 
r 4»öHM (MbT -^-*T^) *n. N. pr. eines Daitja Habit. 12914. 

MbFT m. Trinkgeschirr Unvdik. im £KDr. Wils, liest in beideu Aus- 

gaben MüR * ufT - slc llt ^ as ' Vor * aber zwischen MbHI*I*^ 

und — Vgl. M5IM 

o o o ^ 

(M5T-4-*7 y j n. N. einer Pflanze (s. n.) Ratsam. im 

o o o o 

£K I)n. 

(M5T ET°) n. N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,8 179. Mi^lL4M- 

o o 

•IHlM^d H^li\UIR (fZTcf:) R. 1,16,8 (Schl.: in verbenae cu- 

O v ' N v 

mulo decumbens ). 

m. Cisterne Naigd. 3,23. — Vgl. M3FJ* 

o o o 

(1. J-4-5T^) m. eine Art Schilf RV. 1,191,3 (neben 5T^). 
M5T(T^ (1. M-4-5T 0 } n. ein schlechter Körper BuIg. I». 5,26, 17. 
4ibH Cat. Br. M3FT gana IM W -M\V. zu P. 5,2,97. in comp, mit M- 

^ O ' c 

FT u. s. W. gana J*UlÜlR zu P. 2,1,59. mit MMI^ gana *wUllk zu 
70. 1) adj. f. m a) sich in gutem Zustande — , in der gehörigen 
Ordnung befindend , vollkommen entsprechend: K M- 

WK •41-I/477H Bhag. 18,10. M!7TrTFTn^T TTP^JHT ^(IIUI Mn IR 


Bb \g. p. 1,18,7. M^HIMbHI KTOTf: M^nil JFFT: 2, 10, 40. M51-H 

OO O 

Hnllnni 4,21,7. MSIrl K*[^p‘ r entsprechend halten , billigen: rllij 
RPTRT K FT MVIrl KPT( Ait. Br. 7, 18 . Cankh. ^r. 15, 26, 4. 8. J- 
adv. auf die gehörige IFeii«, recte: Irl 

0 

Kuasd. I’p. 4,10,2. bewahrt im coiup. vor einem adj. seinen Ton gana 
FTFT^Tf? zu P. 6,2,2«. - 7E FT T3 i.{ in die gehörige Ordnung bringen: 
JJrlMn M^ 1 4 ^iblrTl n»nfbl ^HM^Agv. Gruj. 1, 19.17. MibHl M I ( '4 m 
(das Haupthaar) »MsJ lijIMMrintr MH Gobu. 2,9,20. 10,4. — b) dem es wohl - 
geht, gesund: MUlrltTl TOT N- (Bopp) 16,29 (v. I. nAlcil )• M5RTR 

-N ° ^ ° ° 

H(njlM Mm! Mbl-IIH^rn R. 2,70,12. Vgl. Mblirin^— c) einer Sa- 
che gewachsen , bewandert , geschickt , erfahren AK. 3,1,4. 11.313. au. 

3,636. fg. Med. I. 76. ^rf MSFTT HRRHT: Br. 11,4, t, 1.4. 1 3. JJ]- 

— . 0 ^ 

5FTT nMI M5IRT IPI R^UT^TTT TTTFIT Kathop. 2,7. N. 

19. 17. 18. R. 1,7,18. TrPTTPT TITO M5HT ^TOTF^Katius.6.36. 

nib|"im « adj. J .aü!a . 1,349. Die Erganzuug a) im loc. I». 2,3, 10. Vop. 

o o 

5.29. 3^ Ku»>d. Up. 1,8,1. FIH ^ M.7,190. 8, 

o o o 

99«. i Ilinlr'/Kl J Uri. 1,312. TOTON. 18,6. JTTrTTTRTTlM.H. 2,2*. 

N N ^ O O 

r. 1.7,7. 9,8. 7rri-i,rai'J a.si, 12 . p*«*t.v, 33. ^RTqiT^(m 11. 
1281.- 3) im gen.P.2.3,«o.y,<i/^U|H|Sch. Vop..\ 29. ^mll WTT: 
Jis'5. 2, 181. — y) im comp, vorangehend gana ülllli ll< zu P. 2. 1,«v. 

51.8,137.%H j 11,37. TT^TR 3 M.8,«. ^T?I 0 22, 12 . R. 1. 
9,8. 3,59,23. 4,2,21. Parrat. 1,421. Hit. 1,193. Ragh. 3, 12. Braiima-P. 

in LA. 5t, 16. 55, 16. (^J7) -UWIMSIH: AK. 2,10,23. — A) im infinit.: 

^ o 

WTT: TfTraSFITFJT^PTg MBh. 1,53. iFq ril!4fr|e<l4< 
R Mbl-ni «3m ; TTPT^7^3, 10426. 14,2846. R. 3,75, 41. — 2) m. a) pl. 
N. pr. eines Volkes MB». 6,359. VP. 190. Bewohner von Kugadvlpa 
Bii ag. I». 5,20, 16. — b) ein Bein. £i va’s fiv. — c) N. pr. eines Fürsten 
VP. 470, N. 23. eines Grammatikers Colbbr. Mise. F.ss. 11,19. — 3) f. 
^iSMI N. pr. (?) eines Frauenzimmers gana n I 1 1 ^ zu I». 4,1,96. — 

4] f. 7i5lrTT Name zweier Pflanzen: a) = ^TOrRT. — b) = iH^lIfclnil 

o o 

Vaidj. im f KDr. — 5) n. die gehörige Ordnung , ein guter , gedeihlicher 
Zustand , Wohlfahrt , Wohlergehen , Wohlbefinden II. an. 3.636. Mrd. I. 
76. fll TI »TlrniVMn ordnungsgemäss Gönn. 1,5,30. TT17J 

O O 

"M IHi'TR -WUIH!*rHKA!»Pw 2,1,2. WWITO yü| I HIM l 4i 

* w O O (■ 

23TR 1.7.7. yqm WOTI M!7FTR(CAfiB.: apFTF[= TOT^- 
5TRTRTOT:) WTrIRT ' T a IT t. Lp. 1,11,1. qEjn TTT: qpTT 
TTJTTTIT HHTUlH M5FRJ*. (Bopp) l3,3i.?f^T ^elln^l^' 

Miüpf 3R Parkat. 192,23. MUidiNHMH't* I mWTU’^- 
R : JR77 Tr R ^ II N. 12,50.51. VigT. 2,3.9. 10. Vid. 207. 
nivHn^Vicv. 2,7. MRT M5FT W MBh. 13, isst. fg. M5TR FT fra- 
gend und wünschend (die Person auch im dal. nach P. 2,3,73) l>R«t’p. 
4. io. IIit. 17, 17. 38, 13. 7iT yiHI ^TTT cTHF ^TFT 

rT TFJRTcT P»^ii‘T. 1,283. 11,63. ».«H'il: TOFT FT N.2,is. 

1 \ -5 ^ ^ 's 

R. 3,63. 12. Hit. 39. 10. Vid. 1S4. cT 1^ üi JÜFT 
M.2,127. N. 18,7. 22.2. R. 1,73,2. 3,2,20. 



T^TTT: TTT- 

c^l.20,11. Vi S T.2,«. Mkch. 99. FFT: ^FFFTTF^I TO^FTm 
rTin FFTT: TRFFTN. 2,1«. TiüFT ^T?T (FFQ R*gh. l.ss. JUT- 
dHFFI WT: ^TTT-TF R. 1.20, io. 68,«. 3,4, «o. -TtfFFFT 
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in. eine Erkundigung nach Jmdes Wohlbefinden Tai*. 2,7, 10. 111*. 133. 
Hit. 28. 17, Vbt. 10,20. Bhäg. P. 4.22. 1 4. ^Ti3T~T 6. 48. 

FflPTfl fl flTOF?; ffTCR fl 22, 6. R. 1,73.3. 

fflflT iMim-M TOFfl flflflFflfl 4.55, 13. 1 4. flTflfl TOFfl AHUST 

O *0 

fl iJI^RT^T: Bh Io. p. 1,14, *9. WIUMTOFflT: firfXflH: gU. 61,23. 

nO Wohlbefinden d. i. heiter , wohlgemut h: <41^yH ^Ui°W{UÜ 
cf ^5T^T H 14^ spricht Rkia zürn trauernden Vater R. 2,34,22 
(Gour.: con occhio benevolo ). Vgl. M'tisJM, wo die adj. Red. jetzt durch 

° ^ ^ *•> -v ______ 

folgendes Beispiel belegt werden kann; ^ rJTT^F^FT TÜfTT 

I JUcR^Dac. 2, 4 4. Nach den Lexicographen bedeutet SJiüFT n. a ) 

ifq Wohlfahrt AK. 1,1,4, 4. 3, 4,M, 206. II. 86. an. 3,636. Man. 1.76. 

— ö) TTTU Tugend. — c) ^IlVH das Gewachsensein AK. 3. 4, t*, 2 06. H. 

an. Man. — Nach dem gana soll ^üTrT ▼on J3T stammen ; 

Sam. D. 11,1t wird eine Etymologie Hllrt angeführt. 

"WM Hl ( ? on fTüJIFT) f- das Bewandertsein , Geschicklichkeit , Erfah - 
o o 

renAeit: TOT TOT fflTOH TflTOIFflTOTrTOTT: I TOT flflT TOFTflTfl- 

o 

«jTflWTTOII M. 12, 73. flftflfarafa WUT giüHfll Hnä. 51.22. 

^JrflSVl'i ( Ton JiUlirl 5.) adj. 1) gesund, wohl auf, heil MBn. 3,35*. N. 
2,15. 16,25. R. 1,17,37. fl x||/,71<|44 TOFTT ?T ITTOTOfl 3.56, 

so. fl flrTOTTHflT fltflT 5R IMJH MH « i I: 69. i«. 4,9,2. S.31.26. P*-i- 


30. fl flrJSTFflflT flTflT M^TFflTrT flfl*T[T: 69. i«. 4,9,2. 5,31.28. Pas- 
sat. 164,2. m flflflTiflTflrRIT^Tfl TOl-ft flflWT: Ci«. 64, 2 1 . Rach. 
5 ,4. Micu. 111. — 2) ein Wohlbefinden verkündend, günstig , gut (roo 
einer N.chrichl): TOTTrTflt flcflTfl flTrfrPT flT Sin D. 65,3. 


ytHtl^on 1) adj. mit Ku^a -Gras bewachsen: 5 ^: MBm. 3, 
10553. CHIHHIH Hach. 14,25. — 2) f. °cFfT N . pr. einer Stadt MBa. 
3,11792. VgL 

J5TPF3" (J5I ■+■ f% 0 ) m. pl. N. pr. eines Volkes MBa. 6, 363. VP. 192. 

N. P r - e » oe * Flusses, t. I. für { I VP. 183, N.35. 
^TFcP^ (Hi5I FfF^) in. 1) ein Haufen K u ca - Gras Katj. fa. 
17,3,1.14. 25,4,6. Bu ag. P. 5.20.13 (rgl. u. ; Bub*.: la tige de 

Koga). - 2} N. pr. eines Tlrtha MBa. 13, 17 14. - TOfWIM (!) N. 

o 

pr. eines Fürsten, = Hi5llW Vajo-P. in VP. 390, N.9. 

o 

JTTIFflcT (TOT-i-TO^T) 1) n. ein Bein, der Stadl K 4 nj a k ubga T»ik. 
1,1,13. H.974. UA. 1,128, N.l. — 2) f. ein Bein, der SUdt 

DrirakA Gatam. im C*D». LIA. I. 626, N. 713. Aub. u, N.21. MBu. 
2,614. Haut. 644. 1967.7389. VP.355.fg. Bnis. P. 1,10,27. 7,14,31. 
*,3,2 «. = Hb. 2,1,7 (der Teil: die Corrigg.: 

TOT°). 

355T ni. Feuer (abdam. im (KD*. 

J5TI5T (^!5I-4-^T Auge) m. Affe (abdam. im £KDr. 

1. 2*5(1 Itl l^i9T -t- W4) a. die Spitze eines K u£a- Halmes: f^7 

-^TOTTflFTT flTfl: I TOTTTOTTP7%Tflfl flflT^T%(ffT: H MB». 
3,1 1023. epitiHI ö a(ty. dessen Verstand so scharf ist wie die Spitze 
eines Kiifa -Halmes Raob. 5,4. — Vgl. -^SUtf Ifl. 

2. ö^!tl m (wie eben) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohne» ron B rhad- 
ratha, Habit. 1807. YP. 455. Bat«. P. 9,22,6. 

(Ton 1. eg|!WU) adj. f. 5IT jo scharf wie die Spitze einet 
Ha^a-f7a/mej, rom Verstände P. 5,3,105. °IJT Sch. °5T1H adj. 


von scharfem Verstände H. 344. 

IcZT (^31(^4 ?) m. pl. N. pr. eines Volkes, t. 1. für ^TP3’ VP. 188. 

o o o • % 

N. 37. Auch ebend. Statt bei Vjvdi zu H. 210 ist 


N. 37. Auch J5TTTTT ebend. Statt hei Vjvdi zu H. 210 ist 

U i l5Ü «* lesen. — Vgl. 

o 

JSIl^ m. N. pr. gana 5TtJTI^ zo P. 4,1, 123. eines Sohnes tod Vasu 

Uparikara MBu. 1.2363. Biiag. P. 9,22,6. ron Ku^a Habit. 1425. R. 

1,34,3 (des Gründers ?on Kaur^m bl; ?gl. 6 und Sch. zu P. 4,2,68]. 

VP. 399. Letzterer heisst (^!TT Bhag. P. 9,15,4. 

o o o o 

4)^11^1111 (^ST -4- Itfl) m. [der sich durch einen Ku^a -Halm ent- 
zünden lässt) ein Bein, des wegen seiues aufbrausenden Charakters be- 
rüchtigten Durrdsas Tbik. 2,7,18. H. 850. 

**»91 1^*1 Irl (1. TT -t- 5TT °) m- N. einer Pflanze, Andersonia BoMtaka 

^ o o 

( ll^HHi) Boxb.y Rag ab. im (KDb. 

HiS/lNrO (▼*>" 3ET) f. N. pr. einer Stadt Mbkkb. 173,4. der Residenz 
▼on K uga, dem Sohne R4ma s. Rach. 15,97. 18,25. — Vgl. c^QHH I 
unter 

^3T -f- MieJrf) m * ^ P r * c* neR Tlrtha; J|^*l6l( HiUlNrl 
•il -'NHcl I f^T T fctWI ^JrTTFRT MBh. 

13, 1700. Ti^IRrf MIhIHH^Bha«. P. 3,20,4 (Bcrbouf: au passage du 
Gange). Person if. ein Sohn Rshabha's ebend. 5,4. io. 

^51-4- ?nii m- N. pr. eines Fürsten (v. I. Hffil I W ) R- 1*47, 

o o «. 

16. LIA. 1, Anh. iti. Als t. I. ron K.Goaa. 1,35. 5. VP. 399, N.9. 

ö 

flTTW7T (I. AT-^fTT 0 ) r. V einer Pflanze, = fllfcFTTOW Bäsak. 


A 9 

R AGAS. 


im (KDa. 


chjhH) 1) m. a) N.pr. des Vater a ron V ipvlmitra (nachdem MRu.und 
o 

Habit, ist dieser ein Enkel Kupika'i) und GAthin oder GÄdhi. GA- 
dliin, welcher letztere mit Indra identifleirt wird, woher dieser au« h 
zum Geschlecht des Kupika (s. 'tilH/IHt/ gezahlt wird, Ni— 2,25. T..i*. 
3,3, 14. II. an. 3,26. Mfd. k. 69. RV. 3,33,5. $<*. zu HV. 1,10, 1 1. R. 1. 
23.11. Vi^t.7 ,5. 10,5.13,5. MBa. 1,665 1. 13,204. II arit. 1425.1763. 


0 ^ü] MBu. 13. 185. Hifal 

o 



3,8 109. pl. die 


Nachkommen des ku^ika RV. 3,26, 1. 29,15. 30, 20. 42,9. 53.9.10. 

^T: ^if^l^il 2^TJTcT: Arr. Ba. 7, 18. Pbavabaduj. in Verz. d. 
B. 11.57.61. MBa. 1.3723.6639. 13,2724. Bhag. P. 9,13,6. JifbHiMH 
wird Indra angeredet MBu. 13,800. ^fTURIT: N. pr. eines Volksstam- 

O 

mes VaiaU. Bbo. S. 14,30 in Verz. d. B. H. 242 (rgl. tar. 1.). — b) Pflug - 

JcAar II. an. 3 Ird. Nach der richtigen Lesart 11.891 neutr. Vgl. cfjUTT. 

o 

— c) Bodensatz im Oel Vi^ta im ^KI)k. — d) S. rerschiedener Pflan- 
zen: a) Shorea robusta Ro.rb. (IJTTrT* Ht}, Tbik. II. an. Mkd. Ein terle- 
scncs STFT oder ( Pflugschar ) kaun aus einer Bed. z«%ei gebildet 

haben. — ß) Terminalia Bellerica (T^pfirlHi) U* au. — Y) Vatica robusta 
w. u. .i. flTuflmi) R'vgat. im (KDu. — 2) adj. schielend £abi>am. im 
CKDa. — Vgl. Hl lßl4l. 

HlßltllH'li OTl 5 h - 4- UT°) m. N. pr. eines Dorfes der Malla Buhs. 

o o \ 

Intr. 85, N.2. Schikfnbb. Lebensb. 290 (60). — Vgl. ^RRTTf- 

HilSIrl adj. mit Wasser vermischt (sHfHl^Cl) Uhä nit. im CK Dm. — 
o • 

Vgl. gT5T n. IFajjer und 

jfSRj*on ^i51) 1) adj. mit Ku^a-Groj versehen: ^TJJT HHÜ 
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tTTTT SJrtraiT MBu. 13,973. - 2) m. ein Bein. Vllmlki * 

(mit Bezug auf RAma's Sohn Ku^a; vgl. 11.846. 

JVFU1X n. oder f. (TTTTH -+- 'T 0 ) N. pr. der Hauptstadt der 

Malla Bub*. Intr. 85, N.2. 389. Schirp.nkr, Lebensb. 290 (60 /a LIA. I, 


549. - Vgl. JSRJTf 

(1. Zi -4-T5T°) N. einer Pflanze Si(i. 1,199,9. — Vgl. T5T- 

w O 

rcT,fu[F^ und ^ryHI. 

o 

cJi'jpH n. 4) = ^ihI^ Wuchergeschäft Bhar. zu AK. 2, 9, 4 im £KDr. 
H vh. 167. — 2) rothrs Sandelholz Murdamvlvt. im £KDr. 

Wl^ gana zu P. 4,2, §0. 

gHnrR n». 1) Barde , Schauspieler M. 3, 155. 8,63. 102. 9,225. MBii. 
13,4280. Mnkkii. 2,8. M vlat. 1,4. .Nach den Lexicogrr.: = t||^ ii| AK. 
2,10, 12. H. 329. an. 4,303. = Z71 und ItJ-j, Meu. v. 58; statt M Kl'h 
hat H. an. MK(=ü« — 2) ein Beiu. VAImlki’s H. an. Med. — 3) do. 
N. pr. der beiden Söhne Rdma's, welche somit und heissen, 

O 

Trie. 2,8, 4. II. 704. R. 1,4, 2. 3. 15. 3 1. Ohne Zweifel sind die Namen der 
Söhue erst aus dem appell. ^i^llrl'M gebildet worden. — In dein Worte 

Q 

hat man wohl mit Recht 1. ^ und STP 7 ! gesucht. 

TiüfpT'T m. ein Bein. V&lmlki’s Tuih. 2 , 7 , l«. — Vgl. 7 TTSR und 

J o % o 

üflrtd. 

o o^T ra * ^ rH 0' Wassertopf der Einsiedler 11 vh. 61. — Vgl. eTJTJDJ. 

Z\WZ m. 1) Kornkammer , Kornboden 11.1013. der sein 

o c\ c cs 

Korn in Kornkammern birgt , der einen grossen Yorrath von Korn hat 
M.4,7. J;m.1,!9S. "IT. Pr. 19. FFp? HPFT *R7 

•«6.13.18. IM 19. q T^f UT HFITR 

I *1 1 T\ Buvc. P. 5,26,34. — 2) HüLsenfeuer (cP-JHrl ) Gatadb. im 
CKIIr. — Vielt, in zu beilegen. — Vgl. -{jfH. 

(Z\° T^FTJ n- P- •**» io2. 

4ii>|biq (Z7Z y loc. ron -4- 5PT) 1) adj. im Grase liegend (?) MBii. 

o o O • ^ r 

13, 1698. — 2) m a) N. eines Baumes (s. +MlHil^) £%bdak. im (Kl)». 
— b ) (als Syn. von Wasserlilie: rgl. AK. 2,3,22) der indische Kranich 
^KDr. (neutr.!). — c) N. pr. eines Berges in Kucadvtpa VP. 199. — 
3) n. eine Wasserlilie AK. 1,2,3,39. II. 1160. Äj^SJ "WTFF? ZZ ZZj 


*bi5PWMBB. 3,10553. TWW M $1 Fl Z Z 1 (f.!) 

HHH T5I I ÄFTRT fnHFTT: II Ha 

hir. 8428. K. 2.94,33. °^R C**. «6. WWITSFRH -TRI 

Rach. 6, 18. 18,3. Raga-Tab. 1,88, wo Troyer ohne 

o ^ 

alle Noth als Beinamen von Ku^a auflassl; stall 375TSFTTcT »lebt LIA. 
1,476. N. fälschlich TtOlülM. 

ZIPZ m. N. pr. eines Lehrers ^at. Br. 10.5.4,1. Z\UZ 6.4,9. 14.9, 

4.33. Ind. Sl. 1,70 u. s. w. — Vgl. 

0 o 

ZZZZ 1- 7 U-4“5TcI) adj. schlecht gehört Pansat. V,l. 

o o ' o o 

Z&N (1. «ff h- WfS) n. eine kleine Grube Vjptp. 123. 

HiU. UTsfr.'F? n»;ru.. 31,*6 (RRR); UWRSch. zu P.3,l.»s. 

ONO \ 

7.2,4. 8,2,2». I P. 1,2,7. Vop. 116,204. 1) reissen , zerreissen, her - 
ausreissen: IR TrTiTF^Tt Kath’vs. 

23,27. löHI: IiMT?! MlMTH B uatt. 18, 12. cRT ic,Viyta: 5TT5: 
MlUlMHMiWN 17.30. sRrTI HI^H 7,95. Auch 4 imR (»gl- 


u. RH!: rTFJTtTT ^TT HH TTFTJRTTriH^: BbU. P. 3.16, 10. rcfle*. 

uod -Ii’-Mrl P. 3.1,90. ^TRR (H?3R) TR’: HMM'-l*sch. Vop. 
21,9. — 2 ) prüfen ( ) Kavihalpadr. im (KDu. 

— ER entlang reissen (?;: rJd*lH+ , 0lllrf = ET^FPTR P. 3,1,25, 

Sch. 

- HR an Etwas zerren: H <4l-'|^l|f-HHiU HI J , -Hp-HfU.WJR^WT- 
m??SccR. 1,145,2. 

- m. rjH^q^yiR = Vor. 21, 17. 

— RHynil und ohne BindeTocal P. 7, 2. «6. 47. RRirT^RT und R- 
RTT?T, HWillMHH^uud RRTT^H Sch.; H^T'/Irj^und 

Vop. 8, 4 6. 16,5; aber stets FT^PRP. Vop.26,107. her ausreissen. durch 
Fier ausreissen von Siticken verletzen . zwicken: HMi ! 1 I ^ 
HTTTIF^PFHqRJ HTTTH qf^j || Bbatt. 

9,30. 5fTliT TO^TTTR UH: 8,n. TTTTIWW^ 

Ragb. 7,47. "ÄrHRTTTR !*l ) ^PT: HRFTrT 
cfitflrHI I^IHH\G* äov*totba in. gKDa. u. RRifiiR (= RRTT- 
FR> Auch (vgl. u. dem simpl.): rTFR — fRT^TTT EF7R- 

RRRm BnU. P. 5,26, 19. Narh H. au. 4. 
112 bedeutet RRTTTr? 1) qT^FT. 2) 3, rU-Hrf- 


9 9 


(1. ZI Mtli) m. N. pr. eines Priesters Paheav. Br. in Ind. 

>o o 

SL 1,35. LItj. 10,20,10. 

efiMH schlechte Schreibarl für TITTR Bhar. zu AK. im (^KDr. 
o ^ *o 

ch^dl (1 . Zfl ?R) f. «»at h Saj. .N. pr. einer R 4 k s h a s I : HhTH 

V O • 

•6M'-il iRT^ KV. 4,18,8. 

TRP7I 1) adj. brenoend Mrd. k. 70. — 2) m. a ) Feuer |Tq. 3 , 76 . H. 
C- 168. 3!kü. — b ) Sonne Un. Mkd. — c ) Affe Mrd. — Vgl. 

TTJx m. N. pr. eines 3!aunes Colebr. Mise. Ess. 1,45. Geschlossen 
aus 



* - 

r hI , JrJ^ind. excellently Wils, naib Wilbirs. — Es ist wohl 
(*. gemeinl. 

7TFR adj. mit Wasser vermischt Dnadie. im (KDa. — Vgl. 7iT5R- 
rh r 4 Irl'h m. 1) ein best. Vogel TS. 5,5,14,1. — 2) N. pr. eines Man- 

O 

nes Pa^eat. Bu. in Ind. SL 1,34, N. P. 4,1, 124. ^Afis. zu Brh. Ar. Up. 
3,5^1. pl. seine Nachkommen gana TTTTTI? zu P. 2,4,69. Vgl.^TRT- 
rRf ♦ ^iFTHRt . 

r*/Ui (schlechte Schreibart für 
9,4. £KDh. — .Nach Wils, auch adj. indifferent , apathetic , inert . 
m. N. pr. eiues Lehrers VP. 282. 

O ' "N ^ 

Z\ TT(Jr\ werfen oder tadeln , geringachten (5R) gana ^1- 
UITT^ zu P. 3,1,27. 

m. Giftbläschen eines insects: PRRI rl 'TT7 n T TTrl RtRF$*. 

O O • TÄ O • • 

AV. 2,32,6. - Vgl. WH. 

o o 

TTTHRl m. nach Sva. so v. a. RV. 1,191.16. 



n. Wucher Bhar. zu AK. 2, 


o o 


gpj (?) m 

Un. 2,2. (1. P. 8,3,97. 1) m. o. AK. 3.6,4,34. n. nach 

den übrigen Lexicographen. im Veda m a) ein best, heilkräftiges Kraut 
(gegen die Krankheit rPPFT gebraucht); gilt in den medic. Büchern 
für Costus speciosus oder arabicus , AK. 2,4,4, 14. Thie. 2,4,28. 3,3, 


ILThcil. 


24 



I I UU / OU I 


371 


372 


Korbes: 7T ^TT 

«N O 


) Ratsam. 


106 . H. an. 2, 105. Mio. Ih. 3. LIA. 1,288. AV. 5,4,1. fgg. 6,102,3.19, 
39,1. fgg* Sega. 1,139,8. 142,3. 166,15. 2,40,13. 66,7. 297,10. 371,3. 
R. 2,94,23. ein best, vegetabilisches Gift II. 1197. — 6) Aussatz AK. 2, 
6,1,5. Tau. 3,3, 106 . 11.466. II. an. Med. IPTHc? Buirtr. 1, 

39. Verz. d. B. H. Xo. 929. 963. 965. 967. 975. 996. Achtzehn Formen 
aufgezählt Sega. 1,267. fgg. Wisb 258. — c) m. VS. 25,6 so v. a. 

*o 

nach MahIdh.; vgl. aber — 2) f. | die Schnauze eines 

Korbes: STTW7T W * T Pi«. Grhj. 1,7. - Vgl. 

= TTW in ; Tgl. 

JW^irJ m - N* eines Strauchs (s. Ragan. 

im (KDr. 

^T^TT^I -+- TTP^I) n. die wohlriechende Rinde von Feronia 

o o 

elephantum ) Ragan. im £KDa. 

+ (^7 Ak5sa(s-»-nj 1) m. X. einer Pflanze (s. |<£rll^~fl) Ra- 

ga*. im £KDr. Sega. 2,120,7. — 2) f . ^ X. einer Pflanze (s. r 4il'Til5 - 
Ragan. im £KDa. Nach Wils, auch = ^TR^TraT- 
^lfeHlkH •TT °) m. N. rerschiedener, den Aussatz vertrei- 
bender Mittel: 1) die Wurzel einer Dioscorca — 2) t ceisser 

Pfeffer Ragan. im fKDa. — 3] eine best. Pflanze (5ll(KN5l) Ratsam. 
im tKDa. 

+ W*illVMl Aussatz -+- ^TT°) f. N. einer Pflanze (Hl^ltel} Rat- 
nam. im (KDa. 

( 1 . m FSIrT ) n. ein schlechter Platz P. 8,3,96. Nach Wils. 
o o 

auch the surface of the earth (3.^fi;. 

^TWTcI^ gana zu P. 4,4, 102 . 

■f 1 W H'i y f'Iiö Aussatz -f- ni. Name eines Baumes 's. y | yJ 'A'J; 
Ragan. im (KÜr. 

(ffl? Aussatz ) 1) m. ein best. Knollengewächs 

(*• ^fFcRf^). — 2) f. X. einer Pflanze (s. Ragan. im 

£KDa. 

Aussatz -t-Tffcj) m. Acacia Catechu Willd. (FSlf^) 

Trie. 2,4, 15. 

+ 15/ I-Jf ( r +»ö 95 Körper) adj. aussätzig Vbt, 32, 13. 

Aussatz yi^ Feind) m. 1) X. verschiedener Pflanzen: 
a) Acacia Catechu Willd . (iäf^ ) Ragan. im £KDa. — b) Acacia far- 
nesiana Willd. (|cj^ H ( ) Cabdak. im (KDa. — c) Trichosanthes dioeca 
Rorb. — d) X. eines Strauchs (yil^rM^i y4i r 45|) Rägan. — 

2) Schwefel H. 1057. Ragan. im £KDa. 

4il pL e * n best, für das Opfer werthloser Theil am Fusse des 

Opferthier*: ?TTTf? tT^T T7: *7 ^ FT STTiT: AV. 10,9, 

23. 9,4,16- 7,10. mm HIHIH (nach S(j. 

der Inhalt der Gedärme) 5F7iT HMI'll Ait. Bn. 2,11. Vgl. =7^ l,c; vielt. 

o 

nach der Aehnliclikeit mit der Schnauze des Korbes {'WeiVj so benannt. 

^ "f ^ r ^ 

’+ilWcf (von adj. mit Aussatz behaftet : HMhllci ‘5P7 rl- 

TT7 ffWfWSccR. 1,270,21. 

’JiT ^-Uwie eben) adj. aussätzig P. 5,2, 128 , Sch. Ägv. Gruj. 4,9. M. 
3.7. 8.205. MBa. 3, 13366. 13,1581.4369.5088. St'^a. 1,67,15. 11 f, 4. 
120.5. 316,6. Pankat. V, 84. 


n. ün. 4,188. das Abhauen (^H) Unadie. im £KDr. 

^/-y llji 1 ) m. a) eine Kür bisart, Benincasa cerifera Savi. Trie. 2, 
4,35. 3,3,110. Med. d. 27. W>UIBh. 13,4364. Suga. 1, 

157,3. 183,8. 216,8. 238,13. 2,174,19. — b) = ^TTTTrT^ Mao. Doch 
wohl eher Mondkalb als state of the womb in gestation , wie Wilson 
angiebt. - c) ein best. Spruch: TßFJ !7FTT5JvTTFT ^77^1 

frr^T^nfw mb h . i3,c23c.62< 2 . - d) 

eine Art von Dämonen Trie. 3,3, 1 10. Mbd. VP. 90. Coi.ebr. Mise. Ess. 

I, 146. Vgl. — 2) f. } a) Benincasa cerifera Savi. Ragan. im 

o 

^KDh. — b) eine best, religiöse Feier (vgl. |ij^ c) Cabdah. im (KDr. 

W 

— C) ein Bein, der Gemahlin f iva’s Med. Hariv. 10245; vgl. Langl. t. 
i, p. 51 1. — vgl. 

^qnjZTT m. 1) = ^U|nj2 l,a. AK. 2,4,S,2 l. H. 1188, v.l. Hab. 
97. — 2) N. pr. eines XAga MBn. 1, 1556. — 3) X. pr. eines Dieners 
von giva II. 210, v.l. — Vgl. 


5*1 


N O 


umschliessen Du vtup. 26, 109. — Vgl. 

o \ 


efiflT^T (1.7T-+-7I 0 ) m. ein schlechter Rathgeber Raga-Tar. 5, 439. 

o o ^ 

J H°) f. ein seichter Fluss: yifr ^ 

FTT^WTR: I TP^JtT f^fFTT: fT?T WM 4,y|| r j| qgj || Pankat. 
11,92. 

c|iHrl schlechte Schreibart für Sch. zu AK. (KDh. 

0 

(*• m. ein schlechter Gefährte Vjdtp. 75. 

fy (I. 7I-4-7TT 0 ) in. ein schlechter Wagenlenker Braumi-P. in 

O ' c 

LA. 53, li. Mark. P. 1,43. 

7iiTPT m. 1) eine bewohnte Gegend l'n. 4,108. — 2) = öfrH V ||* M - 

o o ' 

cherer (?); THTI^FTT die Frau eines Wucherers (?) P. 4,1,37. Vor. 4,25. 
Vgl. 

'J 1 IH 7 rn. P. 4, 1, 37. zmmm die Frau eines Kusida ebend. die 

o * o * 

Frau eines Wucherers Gatadu. im ^)KDr. ein best, dämonisches Heeen 
Ind. St. 3,478. - Vgl. T*TGc l 

4i fH-fc! n. Rumpf: WTT ^ 3 rJssjJlH fTFIJT ’+iIh'-J ^3 
ZT'J?\ AV. 10,2,3.5. Kuu. 13,3. t*T. Ba. 6,2, 1,7. II. 7, 5,*, 3. 
jfqx^t (!) r. = fÜF^t Riöia. im CKDb. - Vgl. jifwfM. 

4inli (1- fWl' TonH^J l)adj. ridl. immer auf einemFleck sitzend, 
träge, faul: M qT TS. 7, 

3,1«, 1 . slothful , inert Wils, ohne Angabe einer Autor.; vgl. ; 7iy|^. — 
2) n. (parox. nach Un. 4,108) Anlehen ( fest sitzend , wovon man sich 
nicht leicht befreien kann): k y^^PtFF 7 ? «TtFTH ^7T frT TS. 3, 3, 

#,3. Gobu.4,4,20. das Ausleihen von Geld auf Zinsen* Wucher AK. 2, 9, 4. 

H.880. an. 3,330. Med. d. 26. P.4,4,31. M.1,90. 8,4 10 10,116. 

o • 

Jagn.1,1 19. 3,4 2 . Pankat. I f 12. Wuchergeschäft M.8,l52. Iffft- 

^1 ö der bei einem solchen Geschäft festgesetzte Zins 151. — 3) m. f. 

vom Wucher lebend , Wucherer II. an. Mbd. 
imI (von 'IiHli ) T. die Frau eines Wucherers Vor. 4, 25. Gatadr. 
im (KDr. - Vgl. Tfmm und unler ^HTIcT und ^PHTT?- 

T ^ Tr O ^ o o - ^ 

(wie eben) m. (f. Wucherer P. 4,4,31. AK. 2,9,5. I- 

ZTi H. 880. 

<+441 1 (wie eben) 1) dass. Nia. 6,32. Qvt. Br. 13, 4, S, i i. A?v. f«. 



373 


374 






10 ,7 . C.vnku. fa. 16,2,2t. — 2) ro. N. pr. eines Känra, Verfassers ron 
KV. 8,70-72, KV. Am'kb. 

U n. 4, 108. m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddu. K. 249, a, 

3 t. u. 1) Blume, u. AK. 2,4, f, <7. Tais. 3,3,29«. U. 1124 (nach dem 
Sch. auch in.), an. 3, <63. Mid. m. 41. M. 11,70. R.5,16,<3. Scpa.1.139, 
18. 160,1. 213,16. 223,9. 2,325, 14. Mecu. 4. 10.33.67. Q\*. 18.20. 41. 


n. Blumenlager 66. Vir. 6,15. 'liHH~lr|l eine Schlingpflanze 

OO f o o 

in Blüthe (k 88, 10 . Racu. 16, 3C. Am Eude eine» adj. comp, 

f. EIT Malat. 43. — 2) d. Frucht (!) H. an. Mbd. — 3) n. flcurs, die Regeln 
der Frauen Tue. 11.536, Sch. II. an. Med. H AK. 3,4,14,64. 

O w 

— 4) o. Bez. der kleinem Abschnitte in Devecvara's Kavikalpa- 

la l A die grossem heissen Blumenstrauss) Verz. d. ß. II. No. 822. 

— 5) eine best. Augenkrankheit H. an. Mbd. — 6) m. eine Form des 
Feuers Hariy. 10163. — 7) m. N. pr. des Dieners des 6ten Ar ha nt s 
der gegenwärtigen Avasarpint 11.42. 

(J° Blume -+- ^TT° Bogen) adj. subsL Beiwort und 

Bein, des Liebesgottes Wils. Ebenso Ragu. 9,38. Ht. 6,27. qf- 

o o ö 

228, Sch. Peab. 72, 1 1. 

in'UTiH 1 ? ^ - RUJrT) m. .N. pr. eines Kininara 

Vjltp. 84. 


(^°-+-^I) m. N. pr. eines Autors Ind. St. 1, 472. 

^JIpTJl (^°-4-qiT) ra. N. pr. eiues Berge» Varaii.Brh. S. 14,14 in 
Verz. d. B. II. 241. 

• . 

5 i qqy D. ein Bein, der Stadt Pitaliputra 11.976. 

McdrIr. 40, I. KathaS. 24, 205. Werbe, LiL 229. Reinald, Mdm. sur 
linde 322. 


(f°- q°) n. Name einer Pflanze, vulg. ^4 1 i crlrl I ( Cordia 
Myxa nach Hauguton) J||yJ, £abdab. im £KDr. Dillenia indica nach 
Wils. 


( v <>n adj. aus Blumen bestehend , Ton Käraa’s Boi»cn 

Peab. 7, 14. 

^TPT^(wie eben), : 7pp : PTTcI Blüthen treiben , Blumen hervorbringen 
Wils, unter Partie.). 

JIjq^T^T (von 1) adj. a) mit Blüthen versehen, blühend. — b) f. 

in der Menstruation befindlich. — 2) f. °cTrfj = ^iTFPI7 Wils. 

ö w O ' 

(^H° Blume cT|ii| Pfeil ) m. 1) (des Licbesgottesj Blumen- 
geschoss (ae. 34.67, y. I. Pankat. 128, 1. — 2) ein Bein, des Liebesgottes 
II. 228, Scb. 

WT^ira^T (|° + R°) f. N. eines Metrums (4 Mal — 

) Coi.ebr. Mise. Ess. II, 160 (Vil,9). Im .Namen ist zugleich 

das Schema enthalten. 

a dj- Bl*™** zw Pfeilen habend , vom Liebes- 
gölte; davon uom abstr. n. f \k. 54. subst. ein Bein, des Liebes- 

gottes K atu is. 26,277. GIt. 10 ,5. 

(^1° -5T°-*-T^I 0 ) m. Titel eines Dramas Sau. D. 

191,16. 

(^r°-+-FcI 0 ) ra. i) Blumenstrauss Buartr. 2,25. — 2) 
N. eines Metrums Colebe. Mise. Ess. II, 164. 


GpHHKfit 1+4^ Ml=ti() m. 1) eine Menge von Blumen; Blumen- 
strauss Trik. 3,2,3. — 2) der Frühling: ^^Hf^ll jHHI'4l( I Bhag. 10,35. 

4iHHI^1 (^iVH *4^*1) m. als Kollyrium gebrauchte Messing - 

o o o o 

asehe AK. 2.9, 103 . - Vgl. '.JUII AH- 

o 

5TR -f- q^TH) f. Titel einer philosophischen KArikA 

Colebe. Mise. Ess. I, 263. — Vgl. T^T^fTH. 

yirH^J n. Safran Har. 106. 

4iHHllU^I -f-Srnr?) ni. Fürst der Blumen , ein Beiname der 

c o o o 

Michelia Champaca (Tji-'^i) £abdar. im (KDr. Auch !*[^ 

Trik. 2, 4, 17. 

TiTFTFpJ I JiMM -f- yPjvJ) m. ein Bein, des Liebesgottes II. 228, Sch. 
(abuah. im (KDr. Bhartr. 1,1. (äk. 32,5. 4adiap.20.23. Rt. 6,33. 

'JiHHIrl m. Dieb Har. 43. — Zerlegt sich scheiubar in •+■ MM 
zwischen Blumen wohnend. 

('liHM -f-MHH) n. Honig Raga». im QKDi. 

m. ciu Bein, des Liebesgottes Ragu. 7, 58. 
■TTvTFTfT (von 'TiH/l adj. f. m mit Blüthen versehen, in Blüthe stehend, 
blühend gana H I ( '4i I H zu P« 5,2, 36. Hrlli MH MBu. 3, 4002. Say. 
4,26. R. 2,96, 15. 4,13,31. 5,17,36. 6,111,21. Mrkkii. 149, 13. Malat. 
47.39. Ragu. 9, <<. Rh -. c. P. 3,33, 18. Dbc'ita». 69.8. Rt. 

2,25. Rgramqa Vua.27. 

5gmrRHR%rn (J°-rTrn-<-^ 0 ) t. N. eine» Metrums (4 Mal 

, ) Colebe. Mise. Ess. II, 162 

(XIII, 1). Yates, Gr. 426. 

(jr j m * ein ® c * n " ^ es Liebesgottes AK. 1, 1,1,3 1. 

Paheat. 221, 13. q gic. 8,70. 

U n. 4, 108 . 1) Safflor , Carthamus tinctorius L. y neutr. AK. 2, 
9,107. 3,4,33, 139. Trik. 2,9,34. 11.1159. an. 3,454. Mbd. bh. 15. masc. 
Raga*, im £KDr. Sega. 1,199, 13. — 182, 15. 238,14. 2,84,17. 174,20. 
294,10. Rt. 6,5. 1 ,2 4. Safran , Crocus sativus, 

n. H. q. 132. Vgl. 5I}TRFtf °, - 2) n. Gold H. an. Mbd. - 3) 

Krug, Wassertopf der Einsiedler , masc. AK. 3,4,33, 139. Mbd. neutr. 
II. an. Vgl. eTiH^l^r^und — 4) Bcz. einer mit der glänzenden 

aber leicht vergänglichen Safflorfarbe verglichenen Zuneigung : •flrfl Ji- 

?pHWI: 'JFT tj mT | _ ^»|^IJ*I ^ En^4^M ^1 

“N 

tJITMfl (^PT) II S 'H. I). 217. — ö) m. N. pr. eines Berges Boag. P. 5,16, 27. 

ef|f|LA|c|t{^(Ton W*) adj. mit einem Kruge oder einem Wasser- 
topfe versehen M. 6,52. 

WHjT° n -fl MH), wofür wohl r^TiTR tu 

blühen beginnen zu lesen ist (Tgl. Gaiai. im gana ctiUill^ * u 

P. 3,1,27. 

m. N. pr. eines Nachkommen des Uddälaka TS. 7,2,3. 
1. Shady. Br. in Ind. SL 1,39 (vgl. 191). Schol. zu Gaim. 1, 

3,28. Mac. in Verz. d. B. H..73. oder 

°TEFJ Verfasser von VS. 8,4 2.4 3. Ind. SL 3,214. 
f ANKH. fR. 16,22, 14. 

Regenwurm H. 1203. 

m. Siddu. K. 250,6,7. 1) parox. ein best, gespenstisches Wesen 
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AV. 8,6, 10 . ■— 2j *= r 4i!Mt*l Kornkammer, Kornboden AK. 3.4,«*, 43. 
Trik. 2, 9, 6. ^HrFTTT^ gana «£irMII^ *u P. 5,4,138. 

4- «fWIrf (l.öp -fr-fTTrT) f. schlechte Wege, Betrügerei , Gaukelei AK. 

o t. o c. ^ 

1.1, », 30. H. 377. '-liMrMI fim^nTTaik.3,i,9. H.475. ZauAarct 926. 

O c 

3- Mi WH (wie eben) adj. schlechte Wege gehend Biug. P. 9,23,7. 
TiFfpT m. ein Beiname Yiahnu's Uu*h. und andere Erkli. zu AK. 
CKDa. — Aus^iItfJH geschlossen. 

f. Koriander Bnar. zu AK. im £K1 )e. Sd(i. 1,218,4. 
RfcM: (sic) 2,493, n. 

o ^3**^ m * pr# eines Wesens im befolge von Kuvera MBu. 2, 
397. 

Wgt* = 3**3^ 0"» m * di9 Pfl anze > “• Körner P. 6,1,143. 
AK. 2,9,38. 1L 419. Soga. 4,217,3. 371,4. 2,100,16. 120, 20 . 283,20. 
413,14. — Wird in 1. c|J - 4 - ^ zerlegt. 

Jbfl (1- J -+• TWt) f. eine schlechte Frau ganaflejlf^ zu P. 5,1,130. 
von 1. efi ), '-GVhMH lächeln; errathen , vorhersehen 

ÜhWcp. 33,37. 

-4- Tzrfvm di. ein schlec/Uer Herr Panicat. 73, 1 1. 

W 

1. (von l.«R) adv. ved. wo P. 5,3,13. 7,2,104. Vor. 7,110. If Flff 
Ti«? HTr| fcltyJj^KV. 2,12,5. 1,46,9. 117,12. 5,74,2. 10.22, 1. 

40. 1. 129,1. Mil IH^: 6, 

21,4. Mi*^» TYcr^T^n 1 VJ*4I 10,40,2. Mil PT7 wo immer , 

irgendwo , irgendwohin: TrJcRHT 4,184,1. Mil-, ^MJ 21,10. 

- Vgl. 

2. e|i7£ und P. 6,1,216. in. ein Beiu. Kuiera’» Tue. 1,1,78. 

H. 189. K- 2, 109, tn bedeutet ohne Zweifel kein Betrüger , kein 

Heuchler , ehrlich. Statt liest Gorr. 2.118,27 tprl*,. Hier ist 

vielt das interr* adv. und die übertrageae Bedeutung aus der von den 
Taschenspielern au die Zuschauer gerichteten Frage wo (naml. ist der 
Gegenstand geblieben ?) zu erklären. Wkbfb's Vermulhung, dass 

auf = xcu3o> =7F7 zurückzufubren sei, spricht uns jedoch mehr 
ao. Vgt 

^i<^Ml U 9 . 2,38. 1) adj. subst. Schelm , Gaukler , Betrüger M. 377. 
^TT^TfT^SI fF 7 ! (H7$:) WTO Hr*T m»<£m.I;^*j MB«. 3 , 147 18 . 


wdui*t 



MBu. 3, 147 18 . 


Bbag. P. 


4,15,21. SP7 JWnfÜlcV 9,28,35. 3,15,32. 

nicht Charlutan Sega. 2,290,6. — 2) m. eine Art Frosch Sega. 2, 290, 6. 

— 3) m. N. pr. eines Schlangenkönigs: '4il^^lni| RMluil ^Mii^HI 

%!^TOTT ^TPT XTHT: tI'ü M i 1 1 ri N H ^ «M 1 1 < vi M M 1 ^K-lMlJlMvi: 

BhU.P. 5.24,29. Ti (^TFT) 1,19,15. 

Bcax.: puisse-je 6tre mordu par le faux serpent gu’envoie le Brdh- 
mastel Vgl. — 4) n. Gaukelei , Betrügerei H. 926. 

HWi: ^Tr^T 'J^nFFFJFTcT Hit. IV, 101. K atuas. 19,75. 

MI«£}iM Buic - P. 1,11.37. 1 , ». 

Mi«(*Mi»fl Gaukeleien , Taschenspielerkünsten lebend MBn. un 

fKÜB. — 5) f. ^i^Mi! dass.: ^ MIMT % ^TTTT 

MBu. 5,54Ul. — licsselbeu Ursprungs wie 2. 


(^° onomal. F^FT) m. ein wilder Hahn , Phasianus 
gallus II. 1342. Auch m. HU. 86. 

(1. -4- adj. wo immer seiend KV. 7,32, 19. 

1) adj. missgünstig , neidisch U.391. Med. n. 32. Har. 156. — 
2) ni. a) Haus. — b) Schlange II. au. 3,367. — c) N. pr. eines Mannes 
MBu. 3,15598. — 3) f. ^TT Heuchelei AK. 2,7,52. H. 379. H. an. Mbd. 
— 4) o. a) eine Art Thongefäss. — b) sin Glasgeschirr Mrd. — Vgl. 
2. und 

f. = ^abdar. im (KDr. 

^,c^£J^(fon 2. =Ti^), Mi«{*Mr1 Jemand dur dt Taschenspielerkünste blen- 
den , betrügen Duatvp.33, 4 7. Dorcao. 


bei Wbst. 


adv. so f. a. 1. 


^ * *1 1 


HV. 


o 


8,24,30. 


^i° -4- Ml Id) adj. wo Beschäftigung habend , s. n. d. vor. 

ö C O 

Art. 

TT«?T 1) ni. N.pr. einer Schlange aus derSippe K rodharaga 11.131 1, 
Sch. Mrd. r. 137. MBn. 1,27 01 . Hariv. 229. Vgl. — 2) n. <i) Höhle , 

Höhlung AK. 4,2,t,1. II. 1363. an. 3,538. Med. T^FTTpTi^T Bhartr. 
3.29.88. IIit. 38,2. ^illMi^MMi^Mi^^ Phib. 3,15. MiU^Ji^R Mam's. 
221. BuU. P. 3,28.33. - b, Ohr. - c) Kehle. - d] Kehl - 

laut. — e) Nähe AgajapIla im (KI)r. — fl Begattung (vgl. Mi^f^H ) 
I)\gAE. 87, 13. — Ist vielt auch auf = JpJ (vjfh u. 2. zurück- 
Zufuhren. 


3.29.88. IIit. 38,2. 


221 . 


MICMI' 

Cs. o 


n. Lärm , Geschrei (Trik. 1, 1, 1 1 8. II. an. 4, 105); insbes. der 
Gesang des indischen Kuckucks und ein beim Beischlaf hervorgebrachter 
Laut H. an. Mvo. I. 194. 

"»• Blumen und Betel , welche den Hochzeilsgästen gereicht 
werden , Trik. 2,7, 30. 

'+i c {»l f. N. einer Pflan/e (arraiL im (KI>r. 

M,^I(1m (1- J -f-^T°) m. N. pr. eines Mannes Pravakaduj. in Verz. 
d. B. II. 33. 

Mi«f*N r lT f. ein Bein, der I)urgA II. ^.52. 

f. SflDM. K. 248,6, 11 . I) ==fT^ 1. 11.131. — 2) = 7T^ 2 . VP. 

1 83, N. 80. — 3) = JPT 3: Mi II Mir! Ml Mi^» MB m. 13,724. 

•n 

IM. seine Verwunderung an den Tag legen: mT 

g >TWrr 5H: I TTqT^: 


|| MBh. 3, 14129. — Bei der Bildung dieses Wortes von I. 

o o 

hat man beiin Wechsel des Yocais in der ersten Hälfte eine Annähe- 
rung an beabsichtigt. 

'TT£» f- lj Neumond (person. eine Tochter von Angiras) Z. d. d. m. 
G. 9 . i.t 111 . .Nie. 1 1,3 l. fgg. II. 151. an. 2,597. Mrd. h. 2. AV. 7,47, 1.2. 
TS. 1,8, W, l. 3, !,•. 1 . 6 . Ait. Bi*. 3.47. 7,11. £at. Br. 9.5,1,38. Snadt. 
Br. in Ind. St. 4,39. neu. Gr. 9,28,2. M. 3,86. MBn. 3, 1 4 129. 14 45 1 . 
Hariv. 1337. VP. 82.223. BuU. P. 4, 1,3 4. 29,72. — 2) N. pr. eines der 
7 Flüsse in Plakshadvlpa BhU. P. 5,20, 10 . — 3) onomat. der Laut 
des indischen Kuckucks H. an. Mkd. 31~MH lV| Irl Ml r 'i f~ 

r4HI: mhil T7T(: GIt. 1 , 47 . Vgl. Mi -r 
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wk 


Vgl. Jjj». VlelL Ton wie Wbbbü vermuthet; also urspr. 


der versteckte Mond . 



0 -*-eTT°) n. der indische Kuckuck £abdab. im £KDa. 

‘ 4 Irl) m. the king of turtles , the tortoise supposed to 


uphold the World Wils. 


3 , ^ti^ ( !F 0 " + ~9 0) ni. = Ji^UA Trie. 2,3,18. U.g. 189 .Uar. 88. 
(J° -*-{*) ra. dass. Ragan. im £KDa. — Vgl. unler 


§J*rJ o. eine Höhle mit Pfählen Gatädh. im £KDa. — Vgl. 4i=fir1. 
f. Nebel Bbcripr. im £KI)k.; auch I Cabdam. ebeud. 


und qj 

o 


TT Trik. 1,1,89. Har. 68. — Vgl. 

O 


OC\ 


H (1. *T\ -fr- M) u. ein unangenehmes Geschrei Bbag. P. 1,14, 1 4. 

1. q? und TI ein Geschrei erheben ; TiTIrf (Ti^TTrT *ed. Lesart der 
Apicai.a P. 7,3,93) Dbatup. 24,33. q[, efr^rl 22,54. qi oder qf, 

O O cs o 

28, 108. TrTT'T und ^RTTfTi 'to'ilci 31, io, v. I. für und qf. 

cs Cs O O Cs O 

'^MmyFRTHI: Bb*tt.1,s7. tRR: qmT^T: 14.5. IjPTT- 

4Hii% J5T'R so.HHrPWaa ennTj^il’-ii «£HH?sHr^ia,a9.5{j;- 

^UtlHhMri l&sll: 15,26. — latent. micjjMrl Nu. 5,26. P. 7,4,63. efiwtfl 
3?: I m: I ÜTTO Sch. Vop. 20, 6. %FFRTR TRirT: P. 2,4,7«, Sch. 

A ^ O 

TORW rTr^Rj IRHIHiy 3 MH«JJ»uatt. 15 < " ~ uutcr 

den Verben der Bewegung Naiqu. 2,14. — Die den Wörtern q^T, 
cftcj||^, cf)|c^ zu Grunde liegende Wurzel J oder q» hat vielleicht die 
Bedeutung Etwas im Sinne führen gehabt. Vgl. q? mit 

— *X[ beabsichtigen: SIT cJT qi I r A\ r Ar\ q?|mq C*t- Br. 3, 1 , 4 , 6. 12. 
— Vgl. «*irl und STFfif??. 

wS 

2. T f. eine P i q 4 k 1 £abdax. im £KI)a. 

rj,4i'i m. der seine Tochter gut ausgestattet und in der gehörigen 

Weise dem Schiciegersohn übergiebt AK. 3,1, 14. II. 475. 

^Trf m. = JtJ die weibliche Brust Unadik. im (KDa. 

4vcJ*^| (?) f. == ÄI Knollenmilch 11.405, Sch. 

(1* wohl die weibliche Brust: hIuJhI ^5tiUI«4 

ftra 7 T RV. 10,102, II. 

- ^ 

qfirjcn^ N. pr. einer I.ocalitäl P. 4,3,94. eines Mannes gana FTTTTT 
zu P. 4,1, 104. 

3 i m» T f. 1) Pinsel H. 922. Vgl. -*f^-TiT. - 2) Schlüssel II. 

CS ^ r Cs Cx 

1005. Vgl. jfüHiT und -£l 4^1* 

(1. J -4- 51°) adj. überallhin strebend RV. 4,7,6. 
r hjC\ f. Pinsel L n. 4,93. Suga. 1,344,5. — Vgl. qjfefqfT, ^4^1. 
ni. du. = i 120. 


qiq* q>^IH (med. s. u. R) einförmige Töne von sich geben: knur- 

Cs \ Cs 

ren, brummen , zwitschern, girren , summen, stöhnen , murmeln u. «. er. 

51^ J Dbatup. 7,47. -foH VS. 22,7. von Hunden: 

^^ir4- 7 AV. 7,95,2. 5TÄI HT(: 

MB«. 3,9926. 1 1577. RiftFlHFT *T rTR rTTR «JisIH ^TT: H(hI=4 
*TtTT: 10056. ^iTFTi~T: 'Wrfirl R- 2,52,2. 3,79,25. tjsirl ^T*T 1T- 

ETp - sn^fTRRffcl^R. Eid. jRTTRFTT g- 

Kotiiu. 3,32. Rt. 6,21. Duic. P. 3,2,27. t+ilslri ^ 

93. H^TsiW ^tTTH Su C ». 2,246,6. «JslfÜ 4. WH 

II. Theil. 




378 


1WI71 

O cs 


II R. 3,79,24. 


Rt. 6.34, ▼. I. (GTTEJeft) Adbu. Br. in Ind. SL 1,40. ZfiJ- 

R AGB. 2,1 2. stöhnen Sega. 1,255,8. R. 3, 32,33. 
5,82,20. 6,36, 15. murmeln , von Menschen: 5T^ I "STI- 

P7TTI tTTc^T P. 8,1,33, Sch. mit seinen einförmigen Lauten erpillen: 

^rarTFT'T^n R.3,78,27. (H( 4^^ilslrl^VBT.6,9. 

hlr| n. das Zwitschern , Summen, Girren u. i. tr.: FTTTfT^TTT- 

=TT^H. 1407. ^TrFFFT: !TTHT W ^TFTTFF^Hif^TrT: R.3,79,9.^ITRr- 
rTHR MVlat. 39. Vit«. 1 19. TTT^ST 'JrlftmM Bnio. I*. 4,6, 1 2. ?TT- 

J S PS ^ % 

^TrFTR Mbgh. 32. ^^TiTT'Ti 7 ^ J Ragb. 9,26. der Rogensehne MBh. 1, 
8194. S||£ ^ Ragu. 4,62. %T rTT W|(lH 'lihlrlllryMIrl N^lrJ *1 
JTWim ^ R- 2,60,23. einer Verliehten Sab. D. 41,9. 7??° H. 1408. 

— ?FT nachzwitschern , nachsummen, nachstöhnen: TJU "|THU| WUt 

qq I qf-wiin II R. 3,79,24. 

H^*J|i ( isii ^^l'II: qnTqFT^TFJ^jTlTr? (dergeu. 

von qq abhängig) 2,96. 13. 4H'-fcltr! mH«?» *=4^d*41rfl: ^7 5TqT: I fWI 

-v °-s 0ff s v ^ 

T5fT FcRT ^Tq mtt: TT II MBb.3,14U4. 

— sriq == Simpl.: I*f«4i5ll A: R* 3,79,6. 

Cj v > Cs 

— SIT dass.: J'TT^H^Süqb. 2,503, 13. 

— 3^ einförmige Töne uusstossen : TT5TFn^T?T^H^KATUAS. 10, 
130. «irjjhir): qpTFIFI Rt. 6,32. — Vgl. 3r^RI. 

-» -S 

— 3^1 mit seinem Gegirr , Gesumm u. s. w . erfüllen: 

H/llH) MBh. 3, 2512. BbaG. P. 5,2,4. 

— Tq zwitschern, mcd.: 3,7, 4. mit seinem Ge- 

zwitscher u. s. w. erfüllen: ^TTII^iq^TT^Frr^ cT% W^ilsiri^BBAG. 
P. 3,23,20. 4,24,21. 

— TWeinförmige Töne ausstossen: ((^l-JI^M-iT feil:) M' ^lri: 
5Tqifq^i R. 2,95,n. 

— TT^ rings herum summen u . s . ir.: (pass, impers.) 


FqTrTETq^KATUAS. 10, 


130. 3fW7 

cs 


1. 3,7,4. mH «einem (*e- 
I HÄ^Bhag. 


feil:) 


-wi5i n: 

Cs 


rra (pass, impers.) H^lcf 



Sab. D. 55,20. 


— ^TrT Jnd (acr.) entgegensummen u. «. tr.: 37T5 TTtT ^TTq^TFl 

»r^ricRiinHR. 2,56,9. 

C\ 

— = Simpl.: rHT J^TT: ^T: I 

?7 Wfiilfrl R. 3,76.7. n. Raob.9,71. TT^T: 

qq^MBu. 3, 10055. — srara^vsR. 

— qq^dass.: FFJTTsTrT n. des Kakrav4ka fiasBi 36. 

“FST (von ^[) m. P. 7,3,59, Sch. das Knurren, Kollern im Leibe 
Suga. 2,514, 1. t4^'4r,| 1,251,9. Gemurmel, Gezwitscher u. «. tr.: 
iwiw i^R ÄtrT^T MBb. 1, «9 i e. P. 1, 1, ss, Sch. {RyWilf«?- 
>R rTR^TFR SRPR*^R. 2,59, 10 . 

qjqqi (wie eben) adj. f. qn^FTIT girrend u . «. tr., s. qFransFRT. 

Cs Cs Cs 

oh$H (wie eben) n. das Knurren , Kollern im Leibe Sega. 2,402, 12. 
?I^T 0 1,258,18. 373,10. vom Gerassel der Räder P. 1,3,21, Värtt. I. 


1? 


Vop. 23, 5. 

r 

qiEH^(vou qjsT) in 
428,13. 


adj. Kollern im Leibe habend Sega. 2. 


qP7 partic. fut. pass, von P. 7,3,59, Sch. 

Cs ? Cs “S 

^OTTcT brennen (vgl. ^51); sich abhärmen; rathen Dhatip. 35. 
38. ^TTFI trübe sein (*4V(HI^); geizen; verzweifeln 33,28. 


24" 
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5 

1. eJJE in. n. Siddu. K. 249, a, 3. 1) das Stirnbein mit seinen Vorsprün - 
gen, Horn: 1 R^FTT Zfjt AV. 8,8, 16. TF FT cf- 

^wIiihhth rv. io, io2,<. srra: -4 -U'^mi th t^tst ait. b«. 

6,2*. fiT. Bb. 3,8,t, 13. — 2) Scheitel: fPT — Ti£ *^7 3’ 

q=r MBu. iß, 1 10. H 4 3<*7,1 $ PHTTHH i I NVtl ük M : FF7- 

T^HIHJ 3 r <1 tfl Ph ^ f( H I rk sh I kl »OTT r 7TT^ TT?T II Bp’.c. 
I*. 3,13,29. Buhm>lf: Les flaues dechirts par Timpetuosite de la chute 
de ce corps semblable a une montagne de diumant , l'Ocean, etc. — 3) 
vorspringende Erhöhung üherh., Kuppe, Spitze (in. n. Berggipfel AK. 2, 

з, 1.3,4,*, 139. H. 1032. an. 2,83. Mfd. 1.8): WHIWIUII (HUTT^IT) fi- 

73 WT H&3 HcmSI: MBu. 3,8617. TF H^l r T^ft 51- 

4,151. UtOuIITHH Hi'.IH 1, 1172. 13,836. N.(Bopp) 12,8. R. 3,7,3. 

Cs 

68,12. 5,16,29. ad Mich. 112. Bbäg. P. 4,18,29. ^!^H\gh. 4,7 «. 
fTÄ^Hri 5T^T t ;Wl R. (,95,24. 

(Sch.: = HH*<0 Prab. 3, 15. Schulterfliigel Su^a. 1,319, f8 . Prab. 

C\ 



5, 10 (Schol. : = Buckel des Buckelochsen 11. 1264. der 

Vorsprung über dem Auge, Band der Augenhöhle (nichl Augapfel , wie 

и. M KI'JV. angegeben ist) J agr. 3,96. Si%a. 2,93, 1. 273,9. 359,3. 376, 

12. Udui r V> 466,11. öRJ MTAltci-SCltdlH^AK. 2,2, 16 (vgl. 

Jl. 982). Daher ^ II. an. 2,81. — 4) Spitze, Haupt so v. a der 

Oberste, Vornehmste, Erste: öjy] fvoc.) 'TTPFTFT^ Biug. P. 2,9, 19. — 3) 
IJaufe, Menge AK. 2,5,12. 3,4,9,39. H. 1411. H. an. Mm». 

'4 HIWI: R. 1.13. 13. *1 pr mi ünTrTO 
f^rT: 6,3,2. (I^HH.»llpH -'»B h. 3, ii7*u. Buiu. P.3,1, 

38. 8,11,21. eine dichte Wolkenmasse 1. nur. 1,6. £ak. 75, v. I. 

-s ^ ~ 

MB«. 1,82. — 6, ein best . Geräthe : 5T?Ic<ITR ^jUR 
Kaüv‘. 16. — 7) ein eiserner Hammer AK. 3,4,9,39. H. 920. II. an. Mb*». 
MM { CfMM ^ \r\ Bhag. P. 4,25,6. Blrsoup: aecc des pointes de 
fer . — 8) ein best . Theil des Pfluges AK. 3,4,9,39. 11. an. Mfd. — 9) 
Falle, Fallstrick AK. H.an. Mkd. ^IT^TTH5I RRtJdJT. | 

^Ph^t swsj thoth ft H^-inmi r. 4,17 , ig. =wn* t- 

THr?: Pamat. 143, 12. Auch in überlr. Bed.: Ul4(l^fUI 5TTRT 

WlIHI-yPH MBu. 1, 377. ^ q^tn HItÜRH I^tTOT I 

FTTWFT ^TrT TTTWT^ II die Würfel alt Falle 3, 1266. die 

Falle mit dem Elephanten 13, Kap. 102 in der Unterschr. Vgl.Hiil. — 10) 

csn 

Täuschung, Trug, Unwahrheit, == MHd AK. H. 378. 

II. an. Mrd. cfR: T7. d 7=PT: TW1 faMH&lfUMI der Bede Trug , die 

^ ^ f 

rälhsel haften Worte Bbag. P. 6,5,10. dT^*. MWJll 

29. der sich fälschlich für einen Brahmanen ausgiebt MDb. 13, 

1526. Auch adj. trügerisch, falsch: MTCT: P7 : ^ll^lKI! Jach. 1,80. d 

o c\ 

PTT I^'H^ mit hinterlistigen Waffen M. 7,90. 
fcHiii IM^: JagÄ. 1,323. ^ und ?on Münzen 2,211. 

^ ' O C\ C\ 6, 

*N — > 

7 1 c^rj (Gegner) d? Buäg. P. 7,2.9. Daher wohl H. an. 

Med. — 11) ünbeicegliches (R5I?r) AK. II. an. Mki». uniform substance 
(as the etherial element , etc.) Colkbr. zu AK. Wohl aus geschlos- 

sen. — 12) JPaMer*rM0 (vgl. — 13) eine best . Pflanze Colebh. zu 
AK. 3,4.9,39. — 14) m. f. Haus (Tgl. ?f\£, f \ bdar. im (KDr. — 
i:>) rn. ein Bein. Agaslja’s (tgl. ebend. — Vgl. 


Zr^Z. WiRW., TFT 0 , TiFT 0 , PFTO, TTJ°, u. s. w. 
Accent eines auf ^ ausg. comp, gana zu P. 6,2,85. 

2. ^ adj. f. 1%] ungehörnt, jom Rinde, welches nur unvollkommene 
Fortsätze des Stirnbeins hat , AV. 12,4,3. Katj. £h. 22,3, 19. 23,4, 16. 
Latj. 8,5, 16. ^=nrn TS. 1,8,9, 1 (Tgl. Schol. zu Katj. 

(r. 1,1,1 2, wo durch das n., wenn anders das Citat genau ist, vielleicht 
das Geschlecht des T hi eres unbestimmt gelassen werden soll). C 4T * 
Br. 3,3,1,16. ZJiZ m. ein Bull mit abgebrochenen Hörnern 11.1259. 

(von 1. ^jl) 1) n. Erhöhung . Vorsprung: •?- 

H. 982 (vgl. AK. 2,2, 16 unter 3 am Ende), 

= [*• unter ^ 3.) AK. 2,8.t,6. U. 1225. — 2j n. der Körper 

tfs. Cs 

des Pfluges ( das Holz ohne Pflugschar und Deichsel) oder Pflugschar 
AK. 2,9, 13. — 3) subst. adj. Täuschung , Trug, Unwahrheit ; betrügerisch , 
falsch: Mhidi und ▼on Münzen Jagn. 2,211. Vgl. 

— 4) m. N. pr. eines Berges BbIg. P. 5,19,16. VP. 180, N.3. — 5) m. 
Haarflechte T. u. 2,6,32. — 6) m. ein best. Parfüm ( s. ) Cabohs. 
im £KDu. 

öpfTTTIF^JH (“jji//4l 3. n. ein. erdichtete Erzählung Verz. 

d. B. H. N. 827. 


(1. 'JiZ 10. -f- cUfJ) adj. subst. Betrüger , Schelm ; ein falscher 
Zeuge Wils. 

(1. 10. -f- ^JT°) adj. subst. dass. M. 3,158 'nach den 

Erklarern : ein falscher Zeuge). = 3fBn. 13.1276. 
ew,did (1. 10. -4- 3ifT) 1) adj. subst Betrügereien verübend . Fäl- 

l *\ ^ «. N 

scher, Bestecher Trir. 3,3,2 3. Jagn. 2,70.81. 

?nHP7IF'7 Fälscher von 210 . — 2) m. ScAreiber (vgl. u. TIFTF^I) Tau. 
2,10,2. — 3) m. ein Bein, f iva's Tau. 1,1,15. 11. $. 42. 

(1. <7IE 10. m. ein verstecktes ScAicerf, Stockdegen R. 

6 , 80 , 1 . 


(!• ^ 10.-4-^ Titel eines dem Vj4sa zugeschriebenen 

C\ Cs. 

Werkes Z. f. d. K. d. M. 111,301. 

äfjT^^Fni.oFp; 10.-*-^°) m. Gauner , Betrüger: 

I }W: II 

Pankat. I, 390. 

^lisi m. = TiJtT nWyAfia antidysenterica R. Br. Ragan. im £KDr. 
R. 4,29, 10. 

I (1. ^FI£ 10. -4- g^TT) f. eine falsche Wage: IH HH^P^- 

KAT. 7, 15. 

(1- 10. -4- adj. iro Trug als Becht gilt , wo die Unwahr - 

heit obenan steht: Bhag. P. 3,30, 10 . 4,2,22. 25,6. Bur- 

KOt'F übersetzt an jeder Stelle anders, 

m. v. I. für cf, CKD r. 

Cs c>. «?s 

T5OT H'li (1. T£-+-TT°) m. 1) Gallenfieber (Tgl. HiiMcf, TRTT^)- — 

Cs CS CS Cs C*^ 

2) Töpferofen Har. 238. 

^Um (1-5IC 10. - 4 - MUTT) m. Fallstrick: Panbat. 

Cs Cs Cs 

142,13. 

c4i 6M4 m- Fieber beim Elephanten Trik. 2,8,10. — Vgl. 

cn cs, cs cs. 
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(i.tt iO. m. Fallstrick: 3*IiU1(p}N*T- 

^/^JT^Ragb. 13,39. 

r JiiMl # i (1. 7 k 10. -♦- mH) n. falsches Maass oder Gewicht: 

TTRI Wifiluiri sHT: MBh. 3, 12357 . 1 , 247 c. 
p jh<>ji( (1.^5 10. -+-J 0 ) m * ein^ versteckte hammer ähnliche Waffe 
MBh. 13, 150. Hum. 9330. R. 3,28,25. 6,7,23. 75,25. Mint. P. 10,59. 


mrsnniT^- 


TiiH 1*5*1 ( 1 • 'W, 10. -f-7T°) m. ein Rein. Skanda's ( die Betrüger 
verwirrend) MBu. 3, 14632. 

TiTT^Vf (1. W, 10 . - 4 - q^T; n. Falle AK. 2,10,27. Trik. 3,3,196. 11.932. 

Cs Cs 

1. ( 1. 10. ’TIT) n. ein hinterlistiger Kampf: ^PTTST^T- 

fyrr rrrH^m/iMiryi'i r*gh. 17 , 69 . 

2. ("ie ebeu) adj. hinterlistig kämpfend: ^iTTT^T { MHi: 
R. 1,22,7. 

77/1 iHh (1. W, 10. -*->7P; adj. das».: TT=T3T: R. 1,22, 1 3. 8,21,21. 

Cs N 6\ v . 

(1. 9. \°) f. eine aufgestellte Falle: T^WT WTTTF7 

7^7 Paskat. ll, 86. 

adv. Haufenweise: JMITUI Tr 

*T Arg. 9,5. 

(1. Tp! 10. -*-5TT°) m. r., f. und TH7I eine mythische 
Baumwollenstaude mit schürfen Dornen , mit der die Verbrecher in 
Jama's Welt gemartert werden: T^T^rT^llI %T 'Ti'.MMIlrHI 
MBU. 18, 8«. TOI^-Wfll Jcf: 5TFTHTOI 51^ I ^HT ^TfTi^T 

^V.u i'/ *i H*j n»cu. i2,u5. cmq^-Ti strIh -uui^- 

RTq I ^fTF7FUT5J ^Tjt: fl qzTPT FTTT Uri: II ffl: Wlj 
IJ7: MB«. 13, 5491. FlrJT ^Ti^FT rl l f^ci •TR TIRpTJ iWI 

a*T ^erfr TOiTTriR'^u R. Mo, 39. ^TH J:F7- 

sa rfT-r*uiiU^H s i ^ maai: 'rmÄT^n mb«, is, 

51. Nach AK. 2,4,1,27 und Trik. 3,3,256 ist HTHFl eine Varietät 




mpRls 


MBu. 18, 


FT eine Varietät 


der Baumwollenstaude. 


7PJJTTTH (1.7F 10. — t- 5TT°) n. eine verfälschte, untergeschobene Ver- 
ordnung: °3Rc^‘ 9,232. 

(1.7T£ 3. -4-^7) m. N. pr. eines Berges VP. 180, N. 3. 
^i'.HIItH (1.^10. H-fn°) ni. ein falscher Zeuge U.p. 133. Jagn. 
2,77. Marc. P. 10,58. 


•JiiWl ( 1 . -4- 7^1 ) 1) adj. a) an der Spitze stehend , die höchste 

Stelle einnehmend: Sch. zu £at. Br. 1,4,1, 4. dHR ;1IMC1HICH1 


r *s ^ 


6,8. JT 


•Hr'7,'-I: I ! pfT $rM«Jri TFTf ? 

nriTmüJFi^j^ r +foraa i m 


Bll IG. 



II 12,3. rt g^TnriMrPT HFWn r (Baumr: immuable ) 
STP7: r TT TTTT: Pu\g. P. 3,5, 49. — b) im Haufen stehend, mitten 

unter — stehend: Bbag. P. 1,11,36. — c) unbeweglich 

{ auf einer keine Ortsveränderung zulassenden Spitze stehend ), ewig un- 
veränderlich (wie z. B. die Seele) AK. 3,2, 23 . H. 1153. Bhag. P. 2,5,17. 

Wim». Samara 101 (7PJF7 Druckfehler). 127. Sakyopaiv. in Ind. Sl. 1, 

o 

301. Sch. zu Kap. 1,98. 1 19. Davon nom. abstr. n. Sch. zu Kap. 

1,58. 14 4. — 2) ein best. Parfüm (s. ^TJTTpTFf), m. f. n. RaOah. im £KDr. 
n. Gatadh. ebend. — 3) n. die Seele Wils. qW.fSJ'TIq Titel einer Ab- 
handlung Verz. d. B. H. No. 629. 


unter — stehend: 


W&\ 382 

(I. T7. 10. -4- ^<TTH) n. verfälschtes Gold J\65. 2,297. 

Cs cs 

(1-TO 10. -4- 55T) m. ein falscher Würfel Jiü. 2,202. 

^|2|1( (1. qFI^ 3. -4- n. Dachzimmer , Belvedere Trir. 2,2,6. 

'.PII^H IT^mifnW^fRÄTana s Palasl) R. S,12,*5. -Ul^ 
S ^FITi^iFTI W MlftH: Mauaa. 174,95. Bca.,. latr. 7*. LoL de la 


b. L 422. 

qiTjq m. = jpTpHT Trik. 3,3,312. Wohl fehlerbaD fiir 3CTJ. 
^PTTTW '1. 17, 10. - m -4- >n o ) f. (**• ^T) eine erdichtete £r- 

cs cs 

zählung (abdar. im £KDr. 

essen; fest werden Du *\TCP. 28,88. — Vgl. 

TiZI n. = ^fZT Wand ^abiu*. im (^KDr. 

Cs o 

r -N 

«THIT» 'JHIMIri und °rT zusammenliehen Dbatup.33,15. 35,42. ^IUW 
zusammengezogen, eingeschnürt: It^l Scv». 1,362, 1. yfd 2,314,17. 
- vgl. qnnHTTOl. 

C\ 

0) ni. N. pr. eines Wesens im Gefolge von Vjadi zu 

H. 210. Vgl. %Tmjr^T. 

^JTPTT adj. = TIPTT lahm am Arm Bum. zu AK. im ^KDm. 

^frrHil f. 1) Horn 11. 1264. - 2) = 'TFT'TT ein Wirbel aus Bohr 
am untern Ende der Laute 11.291. — Vgl. 4iH °« 

(qrnTlrT» pariu-. von '^111,-4-^111, ro. Geier Ü.Q. 193. 
m. ein während der Menstruation von einem Rshi mit einer 
Brahmanin gezeugter Sohn: SlI^lJUlMk I MU| IHI: I J \ " 


f?TR tCTFT: 1AUH. II Bbahbitait. P. im CKDr. 

(die Hdschrr. las^eu öfters zweifelhaft, ob so oder zu lesen 
sei) f. Fussfessel: TT mI'IhTM AV. 5,19, 12 . 

« >5 - ^ fi* ^ ; *\ CN - 

5TTtTTR °) K AC V . 21. 35. 5Rfr 5PFT 80. 71. 86. Davon =£- 

^Uiq adj. daraus bestehend K ac^. 21. — Vgl. 1. 9- 

n». = Bauhinia variegata Hamas, xu AK. im (KDr. 

qjTT, ^T^frT schwach sein Dhatup. 33, 17. — Vgl. qiTT 
^7 1) m. Un. 3,27. a) Grube, Höhle Naicu. 3, 23. II. au. 2,293. Mbi». 
p. 3. T5Trl: RV. 1,103, 17. AV. 5,31,8. ^ (Wl- 

UlMNcjqiH t AT - Br. 4, 4,*, 3. 5Vt ! V<ürM(: TTTT: 3,5,4, f. 6,«,i3. 7,1, 
6 . 6,3,4,26. MB«. 1,716.7 19. fg. 9fTl ^ ^ I IH 5* f\ 77 1HH BuÄc. P. 3,31, 
17. Vgl. qrfrlTT. TFT 0 . - b) Brunnen AK. 1,2,4,26. 11.1091. H.an. 

^ . -s 

Mid. Stga, 1,169, 12. M. 4,202. 8 , 262 . 1 1,163. Mfrj W, 

8,319. 7TT TTTPT-IPlfT JT^TTFT rJR} tFR Bbartr. 2,4 1. 

5RTT7R ^4'^^ - 

f>/-hl-am7M*l RR: Mrkkb. 178,7. Vbt.22,6.7. Rt. 1,23. tnTTiFT- 
777 Pas kat. III, 194. ^TTTJTi Hit. 1, 186. — c) ein Pfosten , an dem 
ein Boot , ein Schiff angebunden wird (TTHRtT, nach Einigen: Mast ) 
Trik. 3,3,276. H.an. Mro. — d) ein Fels oder Baumstamm in einem 
Flusse Um\dik. im £KDa. — e) Oelschlauch. — f) = (?) H.an. 

Mkd. — 2) f. 77TT o) ein kleiner Brunnen . — 6) A ’abel. — c ) Flasche 

C\ 

Wils. — 777 ist viell. nach der Analogie Ton ^TTT und STI io l.«J 


^7 Wasser zu zerlegen. 


77T7I (▼on 77T) gana TtTTT? zu P. 4,2, SO. 1) m. a) Grube , Höhle: 

Cs Cs s 

Hr’^iy^il 3 H.«08. ^fT 5 - J AK. 

2,6,4,26. = 7i7i~: ( Lendenhöhle H.an. 3,27. Mbd. k. 71. — b) Brun- 


AK. 
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384 


, '-h'-tHU-i'li “• *• w - 

cs cs 


wie 


nen Med. mit Wasser ay\ge füllte Vertiefungen in einem ausgetrockne- 
ten Flussbette AK. 1,2,*, 10 . II. 1088. — c ) ein Pfosten , an dem ein 
Boot , ein Schiff angebunden wird (3jQIc^f),AK.l,2,S y lt. Tbik. 3,3,13. 
11.877. II. an. Med. Nach Andern: Mast oder ein Fels, ein Baumstamm 
im Flusse H. 877, Sch. — d) Oelschlauch H. an. Med. — e) Scheiter- 
haufen (T3?TT) Med. nach £KDa.; die gedr. Ausg. hat statt dessen 3- 

rJJcTTi welche Bed. dem f. 3iN3il zugetheilt wird. Haugutox: a hole 

o cs 

dog under a funeral pile. — 2) f. ^iT-HiI a) ein Fels im Wasser Med. 
— b) = fcfcyHl Med.; vgl. u. 3773? e. 

(377 -4-37°) m. eine Schildkröte im Brunnen , bildlich von 
eiuem unerfahrenen Menschen, welcher uichl aus seinen Tier Mauern 
heraisgekommen ist, gana zu P. 2, 1,48 und gana 737T- 

zu 6 , 2 , 8 «. - vgi. u. ». w. 

MiHMi 1 ( (317 -4- 1. 3il() m. Brunnengräber R. 2,80,3. 

TiTfTFT v on 37771 gana A^\\\< zu P. 4,2,80. 

Cs *s CS v 

Mi MCI I (777 -*-I3T von 133) adj. subst. red. Brunnengräber P. 3.2,67, 

Cs Cs *s 

Sch. 6,1,4 t,Sch. 

-s 

7i73 (so ist wohl für 7777 zu lesen) m. Haar (rgl. ^Hm/I, H. 
g. 128. 

777^(^77^) iodecl. gana 3lf^ zu P. 1,4,57. — Vgl HMrJ. 

3T7^ = ^T3I? **' 105, 

Mi 7^3 ( 717-4-7°) m. Frosch im Brunnen (in demselben Sinne 
wie =$W^T): qr =? H^7 MqTqRl-TqTH «H-4.IJÜ- 

'T^rjnrr h q^: qrrrf^ - : n p**«at. i, 21 . vgi. fqr ^TT: -4 imvni wtt 

1 3ÖJ3 5,5309. 

(fj7-*-3°) m. dass, gana TTTHTTcTTT^ zu P. 2,1,41 und 
zu 6,2,8 1 . Hit. 82,2. 

3j7|F7 (777 Jl°) n. N. pr. eines Gebietes LIA. 1, 154, ff. 
777T3R (3i7 -4-f3FT) n. P. 6,2, 102 . 

CS Cs 

MjMl^* (7i7 und (377-1-*^) m. Haarsträubung 

<;*bd ab. im CKDb. - Vgl.^R*J77. 

77717 m. = 3777T^ m. das Meer Sch. zu AK. 1.2,*, «. 

77777 von 777 gana 3737TT? zu P. 4,2,80. — 7iFl7il s. unter 77777- 

Cs Cs OO' > cs cs 

'Mif^Hjon 777 gana VfrtlP^ zu P. 4,2,80. 

3733 (!) n. Urinblase H. g. 125. 

TiTTTTTvITr (377, loc. vonTR, -*-T7°) m. pl. P. 2, 1,4 4 , Sch. 

(von 777) adj. gana JFTTI^ zu P. 5,1,2. in einer Grube — , in 
einem Brunnen befindlich u. s. 1 c. VS. 16, 38. 42. 22,25. TS. 7,4,i*, 1 , 
£at. Br. 5,3,*, 15. Taitt. Br. 3, 1,*, 4. Katj. £b. 15,4,32. 

3iM( (3i3 ( ) 1) m. f. n. Deichsel; ejv^| | f. f at. Br. 4, 6,9, 1 1.12. Katj. 
£r. 12,4,12. Par.Gruj. 3,14. Ind.St. 3,478. M,M( m. AK. 2, 8, *,25. H. an. 
3,542. Med. r. 112. 7i3^ n. 11.756. Aus den uns zu Gebote stehenden 
Stellen ergiebt sich das Geschlecht nicht, die Schreibart mit ^ ist 
im allen Epos und spater conslant: 31 W35lfM*0Bii. 

3,4,26. Dlp(3rf( mi I33J737) MB«. 3 , 12294 . J?I° ugoi. 4,2084. 

^IMr73i<M(^l3,4209. ^ iuiTr-l ( *^((3^) R- 3,28,30. 1^3- 
«777737 6,86,8. 3,50,49. 5,41,28. 42,16. 6,28,31. (f^T^H:) HTTJ’- 
iWffalHT #41; I : Bau. P. 4,29, «9. Nach Hit*,, im 


Ml M' 

C\J 


13,4209. 7 


CKDr. 3i 3^T f. ein mit einer Decke überzogener Wagen. — 2) 
adj. reizend, schön II. an. Med. — 3) m. ein Buckliger diess. — Vgl. 


3^1 (*i(v° D 7i^(; m. Wagen Wils. 

773 n. See, Teich Gatadu. im £KDa. 

31333 (I.TT-hHiH) adj. vcd. böse gesinnt P. 6,3, 133, Sch. 

Cs \ O ’S 

3T( m. gekochter Reis IIalaj. im (KDa. 

3rh | m. Name eines die Kinder bedrohenden Dämons (riell. eine 
Person, des Hustens) Par. Gruj. 1, 16. 

gsf m. n. gana W-JrJTT^ zu P. 2,4,31. Siddb. K. 251, a, ult 1) m. 
Büschel, ein Bündel von Gras oder Halmen (häufig als Sitz gebraucht) 
TS. 7,5,1*, 5. fq? RR qfppr qpq RFTTiTT: C*t.Bb. 14,6. 

ti, «. f^Tjqq q^f 13,4,*, «. Ä«v. g R . io,6. K*w.gB.4,3,i«. 14, «6. 
*TsnqT q.qqqqq giÄBii.C». 17.4,5. 4,21,2. q^JNURT- 

w\ O wS 

5 7 7T^ Latj. 3,12,5. F35RJ 31^51 MBu. I I, 2092. Habit. 7816 

(nach .Mlak. im £KDr. eine Handvoll Gras oder Federn aus dem 


Pfauenschweife ). R. 2,91,70. 37737 

O cs 


F77 K ATM ls. 21,96. — ■ 2) Bündel , 


Wulst heissen gewisse Theile des menschlichen Leibes an Hauden und 
Füssen ( die Ballen ) , am Nacken und am männlichen Glicde ( Eichel ) 
St-t«. 1,338,13. 339.6. >F-H: qjR: 348.13. q^T 1%R- 

FTTTT^ U. 617. — 3) die Gegend zwischen den Augenbrauen AK. 2, 
6,*, 4 3. Tbii. 3,3,74. 11.580. an. 2,57. Med. k. 3. Vgl. 7 t£ — 4) Bart 
Tam. 11. 583. II. an. Med. — 5) Betrug (c|jf|cj, II. an. Med. — 
6) Prahlerei (iM'lif ^4*1; H. an. — 7) Härle (MlldHi Med. Diese und die 
roraugehende Bed. können vielleicht vereinigt werden, indem man 
eine Verwechselung von mit 3353 annimnit. Oder ist etwa 


7353 mit ^J3^ zu verbinden, so dass wir die Bed. ein struppiger Bart 
erhielten? — 8) die mystische Silbe £77 ^KDu. nach einem Tastba. — 
9) m. KopfDük*. im (KDr. — 10) Vorrathskummer Vjadizu 11.231. 

3J^7i (von TT7) 1) m. a) Büschel: ^F7 (U3P7) 

UTMlM'H'jrri Mil H. 750. — b) Bürste , Pinsel: ^313133^^71 Suga. 1, 
101,17. 2,18,6. 136,6. 247,16. — c) = 7T7 2. Suga. 1,65, 20 . — 2) 
T^TTTT (nämlich 5T73) n. ein dreischneidiges Instrument Suga. 1,26, 
13.16. — 3) f. 3iT733 a) Pinsel . — b) Schlüssel. — c) Nadel. — d) 
Knospe II. an. 3,28. Med. k.73. — e) Knollenmilch AK. 2, 9, 4 4. H. 405. 
II. a n. Med. ^TT 3 3T7eI7 fff j HI ^T33Tf33IT I 33THT 3HT 3f5Tt^ 
HT ^1333133^33 II Bhab. im £KDr. Suga. 1,80,7. 179,15. 235,7. — 
Vgl. 7i-7i«fii ^Til- 

r ^ r 

7131313 (von 3I33I) adj. wulstig Suga. 1,260,9. 

Cs *s cs 

3i3'3 soll nach dem Sch. zu («neo. fa. 15,1,2 1 = FT^HIT3 ein 


Thier das zum zweiten 1 Mal zahnt sein. 

Tj^TTT^TT (3 it| -f- fUT°) n. der obere Theil des Ballens an Hand und 
Fuss Suga. 1,345,9.17. 346,16. 348,14. 11.617. 

Mivfcl N (3T3 1. 5ft^7) m. N. einer Pflanze AK. 2, 4, ft, 8. Auch 7T- 

Cs Cs cs 

75 inf 3 i m. Ragaü. im £KDa. 

MvM i<|cL( 373 1.-»- 51°) m. Kokosnussbaum Raga 5. im (KDn. 
31313^3 (373 -+• 3*3 mit Dehnung des Auslauts) m. N. pr. eines Rsbi 




MBu. 13,252. 
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es 


^ftrPRsT 

oo 
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s. unter 



fff^ET f. 

4j5 lri und °rT springen , hupfen: |> M f\ 

TFT: 4’&tSft: TT r 4'-4i5 (die Kürze gegen P. 8,2,7«) TFT: Haut. 8398. 

C ö oo v 

8389. 8399. fg. 8403. fg. «‘«>2. 8399. t|- 

ff^T Du att. 14,9. 3fffx 77. 18, «5. parlic. 

eines unregelmässigen intens. Hariy. 8403. Nach dem DhItlp. 2, 20 : 
^rT spielen (chlilMlH)- — Vgl. Jg. 

— y W herumhupfen , herumspringen: hHM 5 Hariy. 

8404. 




- 3^ in tU$ Höhe springen: THfN'irHgKWJ NST^I IrTjI^cTl 
^yiH >FtT f^FT^TTFT (erzählt eine Maus von sich) Paniut. 124,7. — 
Vgh ScT^T und 3cs fTT^- 


— Sprünge machen: Irl (J^cfc*) Pan rat. 118, 15. 

Tk[ (von rji^) m- Sprung: WTPTcI: TT^t (oder Xf^;) N. eines Sä man 
Ind. St. 3, 224. 

Tj^Ff (wie eben) 1) n. das Springen Paneat. 122. 5. 124,4. MaiiIdü. 

zu VS. 25, 3. Nach AK. 1,1,9,33 und H.536: Spiel. — 2) f. 

/ 

der Tag des Vollmonds im Monat Kaitra, ein Festtag zu Ehren des 
Liebesgottes (KDa. und Wils, nach Tau.; die gedr. Ausg. (1,1, i 09) hat 
fälschlich ^i^T, welches demnach oben zu streichen ist. 

Tl4 n. = öffrj die Gegend zwischen den Augenbrauen II. 580. 

'jA | m. Ellbogen (AK. 2,6,1,31. H. 390), zuweilen auch Knie Med. 
r. 138 (nach deo Corrigg. ). Su$r. 1,126, 1.3. 340, 17. 343,9. 358, 
14. 2,29,8. 35,11. 89,8 (^iM|'j. Sch. zu Katj. ^)&. 5,3,17. Nach Co lebe. 
zu AK. auch Ti'^I f. 

fTW rn. Panzer H. 767. - Vgl. TTTFT. 

TiTlT-TTi (von IM) m. Frauenjacke AK. 2,6,1, 19. H. 674. Kt. 3,8, 
y. I. für J°. 

m. 1) Schildkröte AK. 1,2,*, 91. H. 1353. VS. 24.31. TS. 2,0,*. 

3. 5,2,9, 4.5. (at. Rr. 1,6,1, 3. 6,1,1,12. 1,30. 7,5,1, 1.5. 10,4,1,14. 

TFFSTTSI^I: 5PnFTAV.9,4,i6(Ygl.VS.23,3). Katj. (Jr. 17,4,27. 9,4. 
£ \ o - ^ 

Jogat. Up. in Ind. St. 2,30. Ksuur. Up. ehend. 171. aM. 3,270. 3, 18 . 

7. tos. rpn RPI*w4l£ ”FT MBu. 4, 

^ . -s . r ^ 

794 . T^T WT TAT Bia«. 2,58. N. (Bopp) 12,1 13. 

R. 4,16,32. Sega. 1,205,20. 228, 13. 273,16. Hit. 8, 18. 26, 13. Brabma- 
P. in LA. 30,1. Vft. 6,7. TFTT HHTH Sl^UII I3FT HlfH'-jty C« a. 44, 
1 1 . Am Ende eines adj. comp. f. SIT MBu. 4,2016 (lies: TT- 

Tff Schildkrötenweibchen AK. 3,4,1«, 134. TFT(TtT König der Schild- 
kröten Gat\dh. im £KDr. trägt die Erde Mab's. ehend. — 2) die als 
eine auf dem Wasser schwimmende Schildkröte dargestellte Erde: TT- 
4tJ£F Gjotistattya und Tastras. im £KDr. Reinald, Mem. sur finde 
116. eJWTHHFT AV. Park;, in Verz. d. B. II. 93. Varah. Brii.S. 14 ebend. 
210. Vgl. Ind. .St. 1,187. — 3) eine best. Fingerverbindung : 

FI&tfT 2%ITIFT 7IPTW I W ^raTTH#ÜT HT^rni 3- 

jrrj g u FTHT^I nrjrfl*^H rp-7FTRTR% FfSTT I STOFp? ^ ^ ^TTT- 
^ HH I P? 3TfF7 ^ II WTWfR ji'il^fiTli I =pT^W- 

ryjlHT^^Hr'-TIITWnn ll Tastua*. ini<,KÜ«. — *, ritu-r der daueren 


Winde des Körpers I TOT): 3=m=R q^ff f'T^T- 

WW: I 5n^TTrFMCT^T I CKI)a. ^TT HiTlHHlP.4i{: Vb- 
dantas. 31. — 5) N. pr. eines Scblangenkonigs, eines KädraYeja MBn. 
1,2549. — 6) N. pr. eines Sohnes von Grtsamada, Verfassers von KV. 
2.27—29. Asukr. 

( : JFT FTrT) O. Galle der Schildkröte Sega. 2,339, 1 1 . Der 
Scliol. zu Par. Gruj. 1,14 erklärt 4 ,hNt 1 durch 3^f73I5T^FT, als 
wenn FTtT = wäre; vgl. 

IMI ^T-4-^°) n. das Purina der Schildkröte (als einer der 

o v ^ o * 

Incarnationen von Vishnu), Name des 15ten unter den 18 Purina, 
VP. XL1X. Colkbr. Mise. Ess. 1,236. Verz. d. B. H. No. 448-450.1028. 

- vgi. ^tt4 


1 . ^FTTW (^TT^T TW) n - der Rücken einer Schildkröte: cjh^^WMrl 

Cs t Cs L Cs i. 

I.ydr. 5, 12 . Tantras, im ^)KDr. (s. ii. 'TiH 3.). 

2. TPTTW (wie eben) m. Kugelamaranth (s. (abdak. im (KUr. 

^FP7WTi (von 1. ^FTTW) n. Deckel (JJ|(N) Cabdae. im ^KDr. 

7T4 und TT^FHvon 1. ^f) in JT9f°- 

1. TFTTrT hemmen (wegen --firl) DhItup. 13,18. 

2. TFT^fTTO, versengen : yfWHT TTFTtT fl4r|l 

TicfcMId: TTTTT^rT II ?V. 8,26, io. (5TU:) rTlHI yi*H- 
TFTT TTFFTTFTTcT^Ait. Br. 4,9. ^TFTrT Suga. 2,435,20. 

— ETT dass.: t^h^^-JrlT^SüQB. 2,330, 18 . 433,10. 

TFT n. 1) Abhang: ^TT WT Ff 'jr'l I f^T F15T: K v * 

8,47,11.— 2) das sich senkende Ufer AK. 1,2,1, 7. 11.1077. an. 2, 4 8 1 . 
Mrd. 1.10. ^at. Br. 14,7,1,18. Nil. 6,1. M.6,78. R. 1,1, 28. 3, 

62,7. 5,26, 13. 95,4 1. Daq. 2,69. Ragu. 12,35.68. Vid. 5. ^RTTTFJFT adj. 
das Ufer gegen Süden habend Bbag. P. 1,19, 17. Am Ende eiues adj. 
comp. f. SIT MB«. 14, 1163. Accent eines auf TFT ausgehenden comp. 
P. 6,2, 12 1.129. 135. — 3) Erdhügel (FfJT). — 4) Teich (rTJUT). — 3) 
Kachtrab eines Heeres H. an. Mid. Vi^ta im £KI>r. — 6) N. pr. einer 
Gegend gana UTTT^ zu P. 4.2, 127. Colbbr. Mise. Ess. 11,179. — Vgl. 
^HTTirTT, (die urspr. Red.: dem Abhang entlang gehend } sich hin 

abbewegend ), 37TFT, TT^FT* WTrT 0 * H 1^1 SlWl'i 0 » *PJ°. 

TFTTf (von TFT; 1) m. n. Ufer VigvA im ^KDr. — 2) m. n. Erdhügel 

Cs Cs 

MRD.k.72. — 3) m. Ameisenhaufen Med. — 4) n = TFTTI Trichosanthes 

o 

dioeca Ro.rb. AK. 2,4,1. 20, Sch. 

TFTTTT HhH4^ acc * YOn ^FT» -♦-TTT) 1) adj. f. SIT das Ufer mit sich 
fortretssend P. 3,2,42. Vop.-J 6.57. ^J’T’iST^Ilf^rlf'lf] NiiPl^ iHM*} 
V qHFTrR I ffFU: II C*«. 117. - 2) 

in. das Meer Trik. 1,2,9. Nach Wils, auch: the stream or current of a 
river. — 3) f. S|T Fluss (vgl. P- 3,2,42, Sch., wo TFFTITT 

adj., nicht = Hilf ist) H. 1080. Hilaj. im (KI)r. 

(^FT-*-^If) »dj. an Ufern — , am Wasser sich aufhaltend 
Sucb. 1,204,9.11. 238,8. 

TiHH, acc. von TFT , ^IT) «dj. f. Z Vop. 26,53. 

TFFT (TFT + T) f» Uferland , Küste H. 1077- 

Cs CX Cs Cs 

^FW^tT (TFFJv acc. von ^T,-+-3^T) adj. f. SIT das Ufer unter- 
wühlend P. 3.2,31. Vop. 26.50. K%gh. 4,22. 


II. Theil. 


25 
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cjr-lH&'c adj. das Ufer fortführend , — fortreistend 

P. 3,2,31. Vop. 26,56. 

SFjFTcTtT (von ^T) 1) adj. mit Ufern versehen gana ^IrTTTT zu P. 5, 
2,136. — 2) f. Fluss Ragan. im £KDr. 

(+d -+- «J°) m. Strudel Trik. 1,2, 1 1. 

«JrllH gana FPFFTTT? zu P. 4 , 2 , 75 . 

1) m. N. pr. eines Fürsten Mahäv. in VP. 464, N. 2 I. — 2) f. 

C\ 

base or bottom pari of the Indian lute (wohl fehlerhaft für 

C N 

Äfü) Wils. 

C\ 

^H^(ron 3FD 1) adj. = 4irH?^gana zu P. 5,2,136. — 

2) f. Fluss Raga-Tar. 5,68. 

feni ? ^MsRi+n Av - «.#. ii. 53. 

tjfo’fJJ (von qjrT) adj. tum Ufer gehörig VS. 16, <3. 

f^s. 

4dl( m. = das Meer AK. 1,2,*, l, Sch. 

VS. 25,7 ohne Erklärung bei MaoIdb. 
ef/dlUi 1) m. a) eine Kürbisart , Benincasa cerifera Savi. H. an. 3, 
179. — b) eine Art von Dämonen H. an. Jags. 1,284. Biiag. P. 2.6,43. 
10 , 39 . 6 , 8 , 22 . Vgl. =FHTTJJ. — c) ein best. Spruch (nach Kill. = cfi- 

o cs 

’^rnjrt;: qpmrtqin nqif=im m. s, «og. - 2 ) r. f 

•S — 

a) eine best. P /tanze H.an. — b ) ein Rein, der DurgA H. an. 

— c) pl. Name der Verse VS. 20,14— 16 MaiiIdu. zu d. St. Ind. St. 2, 
24. Jagn. 3,304. — Vgl. ^r^TTTT?. 

m. 1) = l,a- H. 1188. — 2) N. pr. eines Dieners 

c\ cs 

von t iva 11.210. - Vgl. 

(von ^rdlU-i) f- N. einer Gottheit Verz. d. B. II. No. 001. 
r^c^HI f. = Heuchelei (abdar. im £KI)r. 

$«£l f. = ^gis<hl4/4il Hebel £abdar. im (KDa. 

'jrh m. Kehlkopf H. 587. — Vgl. 

'V^iHI m. 1) eine Art Rebhuhn , Perdix sylvatica AK. 2,5, 19. 11.1338. 
Vgl. r fr4i f , SFpTT^. — 2) Wurm Har. 163. — 3) ein best. ^TPTF^TFT 
gana ^TTTTZ^TiTTT zu P. 4,3,76. — 4) N. pr. eines Mannes VP. 424. 
einer Localitat (Hf6ls|) P. 4,2, 145. 

didi'H lM adj. von cf3rm 4. P. 4,2, 1 4 5. 

1» c 

TrTinFT (von rjd.m, m. N. pr. eines Sohnes von Raudr&cva MBu. 
1,3700. Haiuv. 1659. I.IA. f, Anh. xx. 

r frJi^iy oder °$| nach Saj. Verletzer: slMMI Ti^T^^RV. 1,29,7. 
Das Wort könnte mit ^rJidltl ursprünglich identisch sein und ein dä- 
monisches Wesen bezeichnen. 


ra. 1) eine Art Rebhuhn (vgl. cfi^iUI) Cabdar. im ^KDr. 

Vjutp. 118. R. 4,50, 12 . — 2) eine Art Pfeffer, Piper Chaba (tJöJJ, Hunt. 
— 3) wohlriechender Oleander (s. cj|^) Ragas, im ()KDii. — 4 einer 

der äusseren Winde des Körpers: ^Ti^TrT 5TrI tI^T^TFFTRR^T: (vgl. 
=*4) I 5TT{<IH"H l d--+.l I gKüH. spqq^ (nicht 

Vkoartas. 31. — 5) ein Bein, fiva’s £KDr. und Wils, angeblich nach 
Trik.; die gedr. Ausg. 1,1,46: . 

r |r4i^l I f. langer Pfeffer (f^T^FFTT) R vg\r. im ^KDr. — Vgl. 2. 

m. = 4r-tirlTFI Trik. 2,5, 11 . Ind. St. 1,118. 


spidW m. Eidechse , Chamäleon AK. 2,5, 12 . H. 1299. VS. 24, 20 . 
(at. Br. 14,4,1,22. KAcg.8.47. MBu.13,3455. 3457. SugR.l, 108,4. Verz. 
d. B. H. No. 897. Bhag. P. 2,10, 11. Davon nom. abstr. eficfiHlHd MBa. 
13 , 332 . - vgl. 

m. dass. Sugu. 2.417, 18. MBh. 13,736 (wir ziehen es jetzt 
▼or -TicftdlH^lHllHH^in und Fil(^l*j^zu zerlegen und das 

letzte Wort für eine Zusammenziebung von Hlf HMlM^zu halten; in 
diesem Falle wäre ejiHlf ^ oben zu streichen;. 

( '4r4i onomatop. cJMi) m. Un. 1,6. 1) Hahn Nir. 12, 13. 

t O C O 

AK. 2,5, 17. II. 1325. an. 4,8. Mbi>. k. 182. IHa.OO. VigvA zu Ln. 1,6. 

VS. 24,35. AV. 5,31,2. 20,136,9. Bhartr. Suppl. 21. effcfi^TFTi auch im 

c o 

f. P. 4,1,66, VArtl. l,Sch. — 2) Pfau Trik. 3.3, 1 6. H. an. Mbi>. VigvA 
3. a. O. rT^lW.-TTfr-rJillT: ^IT-Wm^rTT: I RfTlU qj:üTT5l qT- 
ITT J:TOT R. 2,28, io. - 3) = U. an. Mbd. VigvA 

a. a. O. 


c O 



JtI (^Ti ^ 2. -t- eJ^T) m. ein Bein. KArltikeja’s Trik. 1,1,56. 
^TT^mT f- = TT^TTI^TfirT ein best. Vogel: SfrTTTFTT ^T^:7!T*7FT (^TT- 
Par. (i ruj. 1,19. 

n. Halsgelenk: f7r(l qq: qi4il>.^AV. J,7, 1. 

- Vgl. 

qiqil?qi (»un qrqro 1J U. a) Nacken Vjutp. 93. — 6) ein best. Theil 
einer Säule Vjutp. 131. — 2) f. Halsgelenk Su««. 1,343,11. 

20. 346,13. 330,1«. 2,20,3. AK. 2,6,», 39. H. 386. 
e Jr4ill - rl'4il <"• ein best. Vogel Pakkat. 167,25. 168,2 (lies: 

qifq°). <0. 

^TT'TrT^ni. N. pr. eines mythischen Königs Vjutp. 94. Burs. Iutr. 556. 
565. Scbibprbr, Lebensb. 232 (2). 

^pFFTTR m. = ^ dirl IfT Sch. zu AK. 2,5, 12. 

Un. 2,22. 1) adj. f. E[T o) was Beschwerde und Hoth verursacht , 
schlimm, arg: M. 6,78. ^ IMI ^ 

H I M 3T^Tfm MBu. 3, 1366. STT7 FI 1 1 1. 

13, 4423. ej,^ n. 15, 16. 6,12. 

Pankat. 111,254. ^TIFR^R. 3,74,29. q- 

FIN^ Ml [sine schwierige Angelegenheit) 

^ FI f hM Flldd II 46, 16 . von schwer heilbaren, 

ge/ahrlichen Krankheiten: ^TITyj; RTrRr^T c?JIR5T- 

HdMI: (JT^O Sega. 1,131,4. = 7TTTRRiT 2,128, 13 . 338, 10 . ^7- 

*V e- , ^ 

^IHiRMIHl FRl N*v|rl tHT: welche eine elende, jammervolle 
Geburt erlangen d. h. als jammervolle Hasan geboren werden MBu. 3, 
15388. Sft^adv. auf eine arge, jämmerliche Weise: RdNcII 

R. 4,22, 7- — 6) aicÄ in Hoth und Jammer befindend: £fl- 

^51 fTFTT: qq: qi^TiR: R. 2,78,1 i. — 2) m. (dieses selten) n. (Siodh. 
K. 249,6,1). a) Schwierigkeit, Beschwerde, Widerwärtigkeit , Ungemach . 
Koth, Jammer , Elend, Gefahr: ^tT^RV. 10,52,4. 

sTT : cti^HI'Vtlri Nir. 2,8. 7. ^fcT 

wegen der Schwierigkeit Ait. Br. 4,4. cf,t^|^^HtHI^HNIrlH^R. 4,19, 
7. ^ ^ ^IH^rMIH N. 11,28. ctsfcrt cHI- 

mcW m;lav.68,2i. ^^Tq^PI Bh;g. P. 4.22, 40. WA\^U W^rl ; 


1* 
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I TSPRF^m rT^TfrT II 

R. 3, 68 , 5 3 . R =p|£R^RTTO: Braumar. 1,34. ^HRHm^MBu. 14, 

53 . toto rttort tototto; r. 4 , 6 , io. r 

M IrH MR^Braümar. 3, 1 1 . Bhag. P. 3,19,35. Sp^TJ MBa. 1,255. Vigv. 
8.19. R. 3,7i, 12 . Paxkat. 1.69. f^f MBu. 2,636. 

sich in A r oth y Gefahr befindend MBa. 1, 1703. R. 2,85,13. 

JNj ^ ^ 

4.19,7. Buartr. 2,23. ^p^TSTTTOR TRTOfTT vor dem Ungemach , 
welches ihr das Volk anthun könnte , sich fürchtend Bhag. P. 9.24,35 
(Burnouf: parce qu'elle craignait les mauvais discours du peuple ). R- 
die Beschwerden des Waldlebens 1,8,24. R?Fp^ (*• auch 

d.j Hambeschtcerde P. 6,2,6, Sch. Nach dem RUar. im £KDr. auch 

r ^ 

ohne Jj A in dersclb. Bed. ^FFp^FjR bei Schwierigkeiten , — Wider- 
wärtigkeiten , in schlimmer Lage MBu. 3,65. N. 15,3. 
cTT H | &z\ci ) Bhag. P. 8,22,3. Lebensgefahr MBa. 

2,6. Bhag. P. 1,7,20. in einem Augenblicke wo das Recht ge- 

fährdet war , eine Störung erfuhr , N*. (Bopp) 24, 18. iPTTTi^j eine Un - 
terbrechung des Ganges P. 6,2,6, Sch. 'fi -§£ n l fuit Beschwerde , mit 
Mühe> vnit Anstrengung , mit genauer Noth, schwer P. 2,3,33. 

'A& M^rlM^SugR. 1,121,6. 2,513, 14. TOTTO RTTT ^i^HT £ i ^TTrT- 
JTrf: RfTRJi. 3,42,43. 4,16,46. 59, io. 6,37,27. Hip. 1,15. Parkat.137, 
25. 217,23. Hit.37, 14. Bhag. P. 1,15,3. 3.30,23. TOTO^TR^RT?? 
heilt schwer SugR. 2,26, 12 . 399, 10. Rf-^Ul MBu. 3, 

13370. Pankat. 40, 10. mit geringer .Mühe Suiuii. P. 4, 13, 

a r ? ,r '^ lr l s =::: p - 2,3,33. RTpTJHBu. 3,335. K. 

2,103,24. 3,73,1 1. 4,10,31. 49,27. 6,36,81.82. 108. Das. 1,*6.49. Par- 
rat. 1,197. 214,22. 217,22. Katbas. 4,5 (das Komma müsste tot 
stehen). 81 . 123. 6,95. Biiag. P. 8,3,32 (Birroip: en ce danger ). RTTR- 
MBu. 1, 1442. mit einem parlic. praeU pass, com- 

pou. P. 2,1,39. 6,3,2. Acc. eines solchen comp. Siddh. K. zu 6,2,49. 
— = c p^l^ RRcR^: — TOTT TOTrT MBa. 3, 20 36. 

^p^FTTO mit Mühe erlangt Bhag. P. 6,14,36. Acc. eines solchen comp, 
gana giRIT?’ zu P. 6,2, 170. TO|£RTcR schwer heilbar Sega. 1 ,63, 2 . 
261,9. — b) Kasteiung , Busse; eine best, kleine Busse: Rp^p|^R M. 
4,222. 5,21. ^P^ RTcTTO RplJ RTFP IF?TOUi # 20 . SjraNrM R- 


< r °f 11, 105. 124. 139. RiRT A Hifj 4l^H^ 138. 164. 173 . TRTR: 
=71^: 197. ^TF^mirt sfr -T^FTT: TTR FRrR^i77.au. rTT5JT£- 
VT^fJ ^I*^i^M^i9i. '^Mil RTR '-fr-^1 ^TO^2i5. TRR- 

TOTFT 162. JaGR. 3,50.260.264.282. <*i^| | ü| RH I R RcTI 
TSSTTrPt: -MBu. 13,495. Hlcll: TO^TT^R Das. 1,1 6. Verz. d. B. H. No. 
1165. cp^pJ^JiGii. 3,328. — Die Lexicograpben geben dem Worte 
folgg. Bedd.: ef,g oder RIRki AK. 1,2,9, 4. 3,4,9,42. U. 1371. 
an. 2,4 06 (4ilV? sL ^TT^). Med. r. 19. RJ|I6 AK. 3,4,19,47. TOTO 9i, 
132. tjc^^oder Tm H. au. 51 so. HlrlM^ll^i AK. 2,7,51. 3,4,99, 
234. H. 842. H. an. Mbd. 5":^ und Hr^il^Ul P. 7,2,22, Sch. — 
geht vielleicht auf 1. hinundherzausen zurück; vor dem suff. 
7 musste man einen auch sonst vorkommenden L'ebergang von TJ in ^ 
annehmen. Vielleicht entstammt das gleichbedeutende derselben 
Wurzel. 



- 

-t- ^f°) n. Betchwerde, Mühe: ^ 6MHT1 1 rf JTTrTT 
4Tf^iqf>T: Katbäs.2,32. fTrlSiN-WHI 4l «F^RTfni 
6,31. 

(nom. abstr. von 1.) f. Gefährlichkeit , einer Krankheit 

Susr. 2,138,20. 

adj. dessen Leben in Gefahrsteht , mit Mühe 
sein Leben fristend: ^W-HN I I Ul I ^1- 

jq q ST-llpHd: 13 ,<<i9. 14 , 2720 . R. 4,9, 30 . Biüc. P.4,16.». 

o 

(von -4- n. Beschwerde bei Aus - 

leerungen Sega. 1,251,10. — Vgl. *T5Tp§> 

?TTrT °) i) m. du. die gewöhnliche und die 
gesteigerte Busse: £NJ|M T l(r^i^Hlrl'-ti^ RTFcR I 

OllMIHR I M. 11,208. — 2) sg. Bez. einer beson- 
deren Busse : TOT A M W : I ^TTOTTOT: 'i.^ipi ji^i MNrny f K - 

^Tri 1 TI'ivfTqirJi/f; ^T'iq 5T:f,IH qiqqqg RWI JTtTFI- 
c31 II TOrTTOT I Sk 51^1^ JA( R 

•ti^irn^i^: I l". ’^l l«f •*-! ?ti 1 1 5T- 

^inm rVt ^ nroi'i r jttttor i tttNst fr 

^^TFT^TORTO: 1 1 TO* T TF?R ^TTR:R N R V£, \ Ur : ITO^nffl- 
fTTTOTT: II i.:k D n. TT^TFTp^: TORT TTTOITOTTOTrTR J i«!i. 3,32 1 . 
^T^l^von , Ri^TRR 1 Beschwerde u. s. w . empfinden g a n a 

TJRpzu P. 3,1, 18.— 2) etwa s Arges im Sinne haben P.3,1,1 4, VArtl. 
— Buatt. 17,96 fasst der eine Schol. TOP^TTO in ^ cr er8lew ’ ^ er an ‘ 
dere in der zweiten Bed. auf. 

('Tr^ Urinbeschwerde -4- Feind) m. N. einer Pflanze, 
eine Art IcJrccJ (T^|7^ntTpT7T)» Raga.n. im (KDr. 

■+■ TO) m. eine halbe Busse , Bez. einer sechstägigen 
Busse: RR f^TTORTORRR^I TTR5R ^ q iWT qM.^I - 

RT ^TTOTTO II Apasfamra im Pu Ai Agil itt a v. (KDr. 

TOTftR (von 'Ti'Sp ) adj. mit Beschwerde u. s. w. verbunden , Be- 

t ^ \ t 'v. 

schwerde u. s. w. empfindend gana Rchi|^ zu P. 5,2,131. ungehalten: 
R ^ TO^ (oder ist etwa 'Tr-^NTO verbunden zu schreiben?) 

Khisd. Uf. 5,3,7. TOIF^R^keine Beschwerde empfindend , keine Mühe 
bei Etwas habend P. 3,2, 130. 

-4- |9|r^ adj. in Gefahr sich bege- 




, loc. von ^ 
bend y mit Beschwerden kämpfend RV. 6,75,9. 

«pT, r |iIfrT v. l. für qjT, qTZTrT Dhatlp. 28,88. 

^TTTU m. = ^111^1 RUas. im £KDa. unter 

TOTT m. Maler Tmir. 2 ,10.2. 

c o 

^rj^fvon 1. wirft den Acut nicht auf die Casusendung P. 6, 
1 , 18 2 . 1) adj. subsl. machend , vollbringend , ausführend , bewirkend, ver- 
fertigend , handelnd; Verfertiger , Veranstalter , Verfasser u. s. w.f am 
Ende eines comp. P. 3,2.89. Q°, qiR 0 , RFT°, \ RfR° B. 5. 

m. i, iS. 3 , 37 . qrr 3 4 . 255 . 256 . qr-wj j r. 

3 , 35 , 3 .^° p*.«at. 11 , 121 . bb»g. p. i,i3,«3. Rqqqft 0 ak. 

2,7,6. q?TrT 0 Bb»«. 15,15. UR 3 Verfcuser Sab. Ü.3,ll. Vgl. 3 JtP, 
tri 3 , 55TR 3^°, RF7°. girfTT J , JEp, RTq? 0 ,^ra o , u. s. w. 
— 2) m. a) ein Suffix welches zur Bildung von Nomina aus Wurzeln 
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dient; so genannt nach einem, mit dem einfachsten und am weitesten 
verbreiteten unter diesen Suffixen gebildeten, Nomen von einer über- 
aus häufig gebrauchten Wurzel der allgemeinsten Bedeutung, I*. 3, 1, 
93. 4,67. 6,1,71. 7,2,8.11. 3,33. 8,4,29. Vop. 26, 1. 11,7. 24,5. — b) 
ein mit einem solchen Suffix gebildetes Nomen: Hl I -JlrJ- 

^ttVptt: ^ nrzra hu. 2,2. i,u. ^ qrcra hfshh p;«. g»»j. 

w O \ 

1,17. Gobh. 2,8,15. VS. P»;r. 6,». 1,27. 5,30. P. 1, 

1,39. 2,16. 2,1,32. 8,2, 50.139. Vop. 5,26. AK. 3, 6, ».15. Vgl. als 
Bez. eines Suffixes. 

qR (partic. praet. pass, von 1. qi^) 1) adj. a) gemacht , gethun, aus- 
gefiihrt: 5FT3T Tj4rs ^HfHHr^HV. 7,62,1. qqqi 

I, 161.1. 3.7,10. cl^-T 7,61,6. AV. 5,20,8. g»T. I<a. 4,6,», 17. — 

6) zubereitet , sugeriistet , aufgestellt; bereit , geneigt zu Etwas: 

»v. 7, 11,4 . K ^FH -|icT 9TTW: H ^ FpT: «.82, s. 

qFTT 10,3. ^IFR #TT SFljHdsTiM 6.49,8. qT^MIUIlfq J-.l q?- 

^ i vf •n" i " ° “ 

FTTTH 1,128,7. S[R HFTT WlcF£ 2051^10,101,3. AV. 10,8,26. ^t. 
Br. 6,2,8,27. — c) erworben , vorhanden: ^FTFi qilMfH rf TT- 

HT^l^ AV. 3,24,5. — d) zweckmässig: g '4irfH(H^t AT - ÖH - 

II. — Aus der nachvedischen Literatur heben wir hier nur einige Ei- 

genthümlichkeiten des partic. hervor und verweisen im Uebrigen auf 
den Artikel 1. qj^ und auf die weiter unten folgenden compp. mit 37- 
rf. — e) am Ende eines comp, in Verbindung mit 51 Hfl u. s. w., welche 
als Prädicate aufzufassen sind (zu Etwas gemacht , in Etwas verwandelt „ 
P. 2,1,59. TOFI: W7: qR[: = STfrrRRT:; qJHirll: Sch. HW7FT 
KbI.nd. Up. 4,17,8. fqqqR R.2.98,4. g-jqRqH: ifiTO 4,34, 3i. - 
f) am Ende eines comp, in Verbindung mit dem obj., also in verstellter 
Ordnung: 5I^TT?fTFRFi = r 4idd^M l^lrf .41.2,70. Küllika verweist 
auf den gana ^TT^RTTTTTr^ zu P. 2,2,37. Ueber den Accent eines sol- 
chen comp. s. P. 6,2, 17 0. — g) gut gethan , recht, gut: HH r -M- 

TFT so wird es gut gethan sein , so trerrfen wir unser Ziel erreichen MBii. 
1, 1615. ^cflHrMsWlcHlrll gut so V. a. ich danke , ich nehme es als ge- 
schehen an (als Erwiderung auf ein Anerbieten} R. 3,3, 16. 

HJI so recht 30, 17. Anders ist qRq^aufzufassen in der folgenden Stelle: 
chnlHc^^KlTfl q^TT ^ Vigv. 2,15. Hier ist HicH als 

t. t % 

praed. mit q5TT zu verbinden; vgl. Böutlisgk zu d. St. — h) HRH (nun». 

^ ^ N 

neulr.) mit TF£ oder mit einem blossen instr. abgethan damit d. i. des 
sen bedarf es nicht , genug des AK. 3, 4,11,79. H. 1527. an. 2. 163. Mbd. 
t. 11. qR HH ich bedarf nicht des Heeres R. 3,42, 

ti. qT qR H fU. 11,11. 33.13. qFT 29,23. v. l. 

Visa. 79,8. eJR IO{l Ragu. 11,41. — 2) m. N. pr. a) eines der Vi^ve 
Dev 4 h MBu. 13, 4 356. — b) eines Sohnes von Vasudeva Bh%g. P. 9, 
24,45. — c) eines Sohnes des Samnati (Samnatiman t) und Schü- 
lers von Hiranjanäbha Hariv. 1080. VP. 453. Vgl. — d) ei- 

nes Sohnes des Krtaratha und Vaters des Vibudha VP. 390. — e) 
eines Sohnes des Gaja und Vaters des llarjavana Buag. P. 1,17, 
17. — f) eines Sohnes des kjavana und Vaters des Uparikara (vgl. 

qir?q^T, qilM) Vaju-P. in VP. 455, N. 56. — 3) n. a) That . 

Werk, Handlung : SFFÜ ^FfTFT 5T -T^TT H^l FT 


KV. 7,98,3. 6, 1. 2.11,6. H'fi'il AV. 8.124, 1. Ctftäcv. llp. 5,7. 

Sf frT T4iHR{IUIIM«£ FP3H N. 13,18. 

sein Thun und Treiben M. 7, 197. Gaim. 1,3,32. — b j Wohlthat: q5jqi- 
FT •? cfffT und der eine (empfangene) Wohlthat nicht kennt d. i. un- 
dankbar ist Pankat. 1,472. Vgl. qFT5T, — c) Folge . Frucht H. 

• • 

an. — d) Zweck Vop. 1,2. — e) Einsatz im Spiel; Preis oder Beute ei- 
nes Kampfes: ^irT ?TT ^irilN RV. 10,34,6. ^?)T 

qqrqT 4qifq ft q^TH^A v. 7,50,5.2. 4,38, 1 . h jsi i i ft 1 ^hi- 

H UV. 10,43,5. 42,9. TT TTRrTT ^FFT^8,19, 10. H^ ^IrT FT 

hlnqiq 9,97,58. 5,60,1. 1,100,9. 132,1. 10,102,2. — f) Name desje- 
o 

nigeu Würfels oder derjenigen Würfelseite , welche mit vier Augen be- 
zeichnet ist , VS. 30, 18. TS. 4,3.8, l. Bh. 13,3,8, 1 . Katj. fa. 15,7, 

18.k u ;«d. lP.4.i.<.HMlFd r 4FT JllUiM ^fTrTSFTt ^ tj I ^FT^T 

Hl^ilHlUlkcTTT^III^iqiH JTTnjrq^ll MBb. 4,1578. Nach MahIub. 
zu V’S. 10,28 collect. Bez. der vier Würfel im Gegens. zum fünften, dem 
Kali. Vgl. qHH» — £/) N. des ersten Juga oder goldenen 

Weltalters AK. 3,4,8,25. «1,79. Tme. 1, i, 1 18. U.* an. Meu. Ait. Br. 
7,15 (ygl. u. Lnifassl mit der Morgen- und Abenddämmerung 

4800 (4000 -+- 400 ■+■ 400) Jahre der Göller (1,728,000 Jahre der Men 
scheu) M. 1,69. MBn. 3. 12826 . Hariv. 311. 11304. VP.23. Knie. P.3,11, 
18. fgg. rlcpjTrfre.HI HrF ^ #1 qn I 3 W qi l l HW : 

II M.i,8i. sihFT: I qr^ss. 

9,301.302. MBu. 3,150.1 1234. fgg. 13,1037. Hariv. 11217. R. 6,11,17. 
Es hätte schon bei cj, | r-f bemerkt werden müssen, dass H. .MBu. und 
Hariv. schlechtweg von Jahren sprechen und dass erst die Erklärer zu 
M. 1,69 und die Puräna daraus Jahre der Goller machen. Wtr könn- 
ten hiernach annehraeu, dass nach einer älteren Vorstellung die vier 
Juga mit der Morgen- und Abenddämmerung resp. 4800, 3600, 2100 
und 1200 menschliche Jahre umfasst hatten. Bei einer solchen Re- 
duction würde aber ein Juga der Götter, welches den vier Juga der 
Menschen (12000 Jahre) gleichgesetzt wird, nur 33% Jahre der Göller 
(1 Jahr oder 360 Tage der Menschen = Tag und Nacht der Göllerj aus- 
macheu, was einiges Befremden erregen müsste. Vgl. » RcTT- 

“N 

JJT. — qiq und HtrH besonders. 

qiqqi (▼on qiH) t n. 2,38. t) adj. zubereitet , künstlich bereitet, künst- 
lich hervorgebracht, künstlich Nib. 5, 1 1. d. d. 

m. G. 7,307, N.3. 51^ Hl ^H^idH^290, N.2. qi^fj T^T q 
qq AK. 2,9,42 (wo die Erklärer das Wort als n. und als Synonym von 
TO und Hi künstlich zubereitetes Salz aufTasscn). Hil H^l(| 
^ ^TFRTrT^ FT3T I -^TSU IrMI ^IK-M|IH II MB«. 1,7 367. qf. 
fT^T: q3T: = HiFtIH: T5I: ein künstlicher d. i. adoptirter Sohn 13,2680. 
fg. Mcgh. 73. erkünstelt , verstellt , sich verstellend, falsch: HlMHI 

MBu. 4,60. (*^FR) Ragh. 18, 5 •. qFPTFFH 

Parrat. 188.5. 199,1.1 MKu.2. 

158. 15,63. mqaqrrqTqT^ ^TT qiri4) qiy 13,2607. HirWiH^adv. ver- 
stellter Weise ^ig. 9,83. — 2) m. N. pr. eines Sohnes von Vasudeva 
VP . 439. Buag.P. 9,24.47. von kjavana (vgl. qR. qiTrR, q? 

t • C 

TO vp. 455. - vgl. qrfqq. 
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'fiH-lificy (Spq qf°) adj. der das Zuthuende vollbracht hat , der 
seine Aufgabe erfüllt hat Phab. 5, 15. 

(^FTrT «TT °) adj. der sein Werk — , seine Obliegenheit voll- 

bracht hat Cat. Br. 1,7,«, 5. 2,2.1,17. Hip. 4,53. Arg. 10,67. R. 1,66,1. 

5.63.26. q 144 tri q -JicWrfl »,«*, 12. 107,3 . Ragh. 

9, 3. geschickt H. 342. 

^irRIc^T (^TirT adj. der den Brauch kennt: rtTRrTf FFPTT- 
^ 1 MWI«: R- 2,1, 16. 

öfrHiW ^irT =TTFT) adj. der seinen fTtmacA erreicht hat Scho. 1, 
29. Vigv. 15,26. 

1. 4icWil4 n. ein erreichter Zweck C‘ar. 66,2. 

2 . ^tRHm (Wie eben) adj. der sein Geschäft vollbracht— , seine Absicht 
erreicht hat , zufriedengestellt : MM^H»I4 M IM Irl I*4ir1 =11 l # 4*l 1 

Jach. 2,189. Vigv. 12,6. R. 2,61, 12. 4,41,7 2. 6,97,21. ^irl'-H^IM^ ji| 
q^cJJITq q^rnn ^FT: 2,99, 11. Mil einem instr. der durch 
Jmd seine Absicht schon erreicht hat so y. a. der Jmdes nicht bedarf: 

qy-MH I m fPTT: ^ I ^ iFUrTT FHT frTOT 

^TT 3FT II MBu. 13,3862. 

1- «^icHiM C^flrT ■+• 2. C||H) m. die festgesetzte Zeit: cj ,4 ISIc^-f I SR 

jjuj% 1 sra^rm Ji6«. 2, iS«. 

2. 'JirHiTFT (wie eben) adj. der eine bestimmte Zeit zu Ende gebracht 
— , gewartet hat: Vtlujrl (isUllH^lfjMI '{ifHiMh 

WFiqMHi Sl^qqUfqq | MBb. 2, 1875. fg. 

1 • 3RrRTr*l (RTrT ^Tir^T) n- 1) Gethanes und Zuthuendes: ^rRf- 

*S 'S 

rMIr'^rll MM Irl Kaivaljop. in lud. St2,l4, N.3. — 2) eine erreichte 

c>. 

Absicht MBu. 4,882. 

2. qvrRirq (wie eben) adj. f. *X\ der seine Absicht — , seinen Zweck 
erreicht hat, zufriedengestellt Ait. Up.4,4. U. 12,93. MBu. 1, 1079. Irdr. 
5.1. Soao. 4, 1. N. 26, 15. Buag. 13,20. Arg. 2, 14 (-ticTlirmUllHl qq* 
qqqj. R. 1,1,84. 10,34. 2,22,12. 3,3,22. Vit?. 11, 13. HiT.lI, 5. Brau- 
ma-P. in LA. 34,18. ^rHirMlM vtlWlfui MBu. 16,289. Hier?on nom. 
abstr. ^rl'brMril M. 4, 17. 10, 122. MBu. 3, 16225. Cartic. 3, 19. Kathas. 

t >* 

5,125. Phab. 1 17, 1 7. — geschickt U. 342, Sch. — Vgl. MifHiH'MJ* --JirT-liN. 

-4.rH.IU RirT TiTU) m. N. pr. eines Käcjapa Trik. 2,7,19. ein 
Bein. U pararsha's 23. 

SfrqfsTPT (qR TsfpIT) adj. der eine religiöse Cerimonie vollbracht 
hat M. 5,99. 9, 102. 

MicMUl (7JrT-*-5niT) 1) adj. f. der mit Ungeduld auf Jmd oder 
Etwas wartet , nicht erwarten könnend: -^ifpHMl £41 UM 

fq mbu. 1,778. 3,12605. r. 5,41,41.42,22. qrrapprnh — qr- 
qTFI 3c?JT: Um PI r fidtfull (Buirouf: profitant de leur sejour 

ifi-bas pour etablir le bonheur sur la terre) ef^lrl 5J{J|«<» Bu‘.g. P. 3, 

1.26. qn^rT: -41H7IUI: (Birrouf: profitant de l'oc- 

casion) 7,5,54. Die Ergänzung im loc.: 3M*-cflull HMT ( h|~MM 
4ifl4 Oll: MIJu. 2,2033. 4M4IM 13,428. (Birrouf: trouvant 

ton joie dans sa propre bealitude ) Bhag. P. 3,8. 10. mil SJId im acc.: 
-f.rf^uil^ M?T q qqq qfq R. 2,29,15. im comp, vorangehend: q~TT- 
MM4.H4 Ul: MBu. 14,2499. 1,6935. im infln.: qq qq- 


cfsll qfq M.ridUII: 2505. Vgl iqin qTf unter 1. 10. 

— 2) m. N. pr. eines Fürsten MBu. 2, 122. 

=|irl5J PSfT -+-SJ) adj. f. ?IT empfangene Wohlthaten zu Nichte machend . 
der Gutes mit Bösem vergilt , undankbar M. 4,214. 8.89. 11,190. R. 4. 

30, 13. qfq q 4^1 Uli JTTcT STR! m MMMM II qfcTCJ qj%q q- 

fwj qrfi vi ( 1 q gm qiraq qqi n urqrfqf4- 

T$qi TTqRRq qnvq I (derselbe Ausspruch mit den Vari- 
anten: q q^qmq und HU: »lau ^Tqq^gibl CKI)r. nach dem 

Skaivda-P. im Prajackittatattya) 34,17. fgg. Sega. 2,169,11. Parkat. 
203,6. Vid. 240. Davon nom. abstr. f. Undankbarkeit Parrat. 

214,5. qirTqq’ O. dass. Mark. P. 15,39. 

qTqq? (-4iH ~+~ r J ' I) adj. (ein Kind) bei dem die Cerimonie der Tonsur 
vollbracht worden ist M. 5,58.67. 

-s —s 

qrqqqq 'qjq -f-^°) m. N. pr. eines Brahmanen MBu. 3,985. 
qrTF^tt '^tiH 1^*) f« N. einer Cucurbilacec, Luffa acutangula 
Sering . (^il&|IH4il). Ragar. im (KDi. — Vgl. Mirl^yHI. 

qiq5T (qiq -4-tr) l) adj. f. m der empfangenen Wohlthaten eingedenk , 
erkenntlich , dankbar M. 7.209.210. Jagr. 1,308. R. 1,1,2 . 2,26,4. R. 
Gorh.2, 1,12. 3,21,29. 4,27,20. Parkat. II, 130. Vu>. 57. Raga-Tar.5,4. 
ttMirl 4 Parkat. 163, 4. qfrTTTqT f. Erkenntlichkeit, Dankbarkeit R. 5, 
35,16. 6,8,34. Parkat. 9, 3. Nach Mio. u. 4 ist = MMIUM^alcA 
innerhalb der bestimmten Grenzen bewegend , ikeine Uebertretungen sich 
zu Schulden kommen lassend. — 2) m. a) Hund Trik. 3,3,89. II. q. 180. 
Mbd. — 6 ) ein Ueiu. Civa's C ,T * 

qiqqq qiqq, acc. von qfr?,-4-qq; m. N. pr. des 17tcu VjAsa VP. 
273. eines Fürsten 463. Bhag. P. 1,12,12. LIA. I, Anh. xiii. cyii. 

qiqqtq (qfq-+-r?ra) m. l) a guide to holy places , etc . one who 
frequents them. — 2) 0 councillor , one fertile in expedients Wils. 
qFT3fT (qfq-*-qT; f. N. eiuer Pflanze (s. qTqqüTIT) Ragah. im CKDr. 
(von qrq) n. das G ethansein. Fertigsein Kätj. C“- 1,7,2. 9. 5,6, 
13. 1,1,6. 

qiqTT£ (qrq-H^) adj. verheirathet M. 4, 1. 5, 169. 11,5. MBo. 1, 
7359. Bbrf. Chr. 52, 14. R. 1,77, 15. 3,24,2. — Vgl. ^l(fshMK 
qiqTiq (qjq -*-^rq) m. Jmd der auf eine bestimmte Zeit sich selbst 
zum Sclaven anbietet Kraiüsa3graiia im C^Dh.; vgl. Mit. 268. 3. 13. 
Viyadak. 43,15.18. 

qjq^mq qiq ^Jiq, f. N. pr. der Genu hlin des Königs Kitrake tu 

Co t o 

Bulc. P. 6,14,30. 

adj. vielleicht Güter vertheilend [ Mirtr|^= qTtTFU+- 4M) RV. 

1,31,9. 

qj^T?T^ (qrq adj. dem Beginnen eines Andern zürnend: q* 

sh •jrifeeiBT av. 7,11s, i. 

qiqq^qq (qrq-^-q 0 ) m. N. pr. eines Sohnes des Kanaka Hariv. 
Largl. L I, p. 154 (Calc. Ausg.: *Tin44 # G- 

qiqqT (qiq-4-qt) adj. prudent , considerate; learned , educated 
Wils. — Vgl. 

(SRq-f-Uq) adj. mit Bannern versehen: q^T qf: MMMrt 

t Nt "N . \ - 

RV. 7,83,2. 

25' 
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'lirlU'.l + 9sT) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Dhar- 

• t 

madhvaga VP.645. Bhag. P. 9,13*13.20. 

(TFT -+- T^T) adj. der seine Nägel in Ordnung gebracht hat 

K AUp. 54. 


TIrMPJWi (TFT -4- TP) adj. undankbar Hit. III, 126. - Vgl. SR^ST 


und 


TFT7T (dir) -*- Mdd. = TFPTT Sb ADV. Br., in lnd. St. 1.39. 

f. t N *- O 

didT4'~ (TFT-4-T 0 ) adj. im Bogenschiessen geübt AK. 2, 8, 1, 36. 11.772. 
** ° r C ° r 

TFPTTTTSH 'TFT - TT -+- TT°) n. das zu- Nichte- Machen vorunge- 

L C\ t ff\ 

gangener Wohlthaten , Undankbarkeit ad Hit. 27, 16. — Vgl. TH3 und 

didHISTTi. 

'■ rff r 

■*idTI «W (tuii TF? -4- TT) adj. der früher Eitras gethan . verfertigt 

l C\ L ffs 

m. t. io. Aal; mit dem acc.: Tii*^Sch. zu P. 5,2,87 und 2,3,65. 

THTTddid («fiel +-W 3 ) n. 1) Angriff und Widerstand: ^irl'/llcHi* 
! qT5I% Mltu.4, 35 1. - g^: R*™. 12,9*. - 

— 2) Wiedervergeltung eines Angriffs: FI TT (Uli JlrlH^fi TitüNdldi'-M 

-TT'fejHj gFnriror qg ™ n u. 8 , 91 , 10 . 

TFTTFT (Tid -*- TiH) 1) wu’l Erfolg gekrönt Wils. — 2) f. ?TT .Name 
einer Pflanze (s. — 3) n. = TTTÜFT Raoa». im ^KD.t. 


I TT< 


einer Pflanze (s. 


didd^T (TFT-*-T°) di. N. pr. eines Fürsten MBu. 1,23 1 . 


TidTli Ppl -4-TT3Ö adj. der einen bestimmten Entschluss gefasst hat , 
fest entschlossen , festen Sinnes , charakterfest: T TT- 

27H I qirTT7: TirCT (5TT7T: *^TrTT: ) II 

Nr r ~ 


M. 1,97. 


IflMa 1 


R. 6,91,6. 100,21. MBu. 

■HUti I 3 TTTT -dlM- 


A. ^ f 


13,5348. ?IT (^TTIT) JT^TTT T*5T ^^HldiddTi'li I 3 5TTJT -dlT- 
TT •TH HfTiT TTTT^ T II M. 7,3o. J'vgn. 1,354. Tdiddl7»d Buag. 18, 
16 bedeutet wohl Unreife des Verstandes . — Vgl. TFTTIfT- 
r tir|04^J^'3IrI -4-5P, adj. 1) der seine Andacht verrichtet hat: ^pT- 
siy»U k A Sjd /» ld c t* J?{^RV. 2,25,1. — 2) wofür oder für wen man 
eine Andacht verrichtet hat , das Opfer KV. 7,70,6. Indra 6,20,3. 

didTIT (dtd -4- HlM) adj. der seinen Sinn auf Etwas (loc.) gerichtet 
hat, fest entchhssen:^] PWim I 

girpnqr^T iiq u r. *, 70 , 12 . 

'’liciql'i ( '4id + hH ) adj. der einen bestimmten Entschluss gefusst 
Auf, der sich zu Etwas entschlossen hat: TT did^llrl^dd^— 

I ^ I T I ^ 1 1 *Jd I-Hr M l*d I Virj (welches zu thuu sie anfäng- 

lich nicht gesonnen war) MBu. 13,221 1 . 

d»r1H*^l( (TFT-4-T 0 ) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 5,35. 
Tiddkd (Tid HlHI ) I) m. a) «*n best. Thier Seen. 1,200,9. — 
6) N. eines Baumes, Cassia fistula /.. ;4||( AK. 2, 4, 9,4. II. 1140. 

Nach Häg an. im £KDr. eine Varietät von mjTrJt J (HM 1(4 Tlfuf- 
TfT^)* Sega. 2,174, 17. — 2) f. SJT N. pr. eiues Flusses VP. 176.185. N. 
80. Buag. P. 5,19,18. 

TFWH (TFT-4-T13 D adj. geschickt AK. 3,1,4. H. 342. 

!• O 1* ^ 

Tir|M (denom. von TFT)» di r WM den Krta - Würfel ergreifen (did 

t N f. L • *. 

^ItfrlH P. 3,1,21. und Mddrld^Vop. 21, 17. 

'TiriMd^PPrT -+-11 0 ) adj. der den Opferspruch gesprochen hat TS. 1, 
5,9,4. 


MidMd '7IH **- J T5T) in. N. pr. eines Sohnes des Kjavana und Vaters 
des Uparikara Habit. 1803. fg. VP. 453, N. 56. L1A. 1, Anh. ixxi. 

- 4 - ?7 0 j m. N. pr. eines Augirasa lnd. St 3,214. — 

Vgl. STTOT. 

efirlM^I ( 'TTrT M i I ) u« das goldene Weltalter (s. MiH 3, g.) M.1,83. 

L o C o • 

86 . MBu. 3, 11236. fg. Habit. 11217.11219. K. 1,1,90. 45, 15. 

did^y (^FTFf -4- ipl) m. N. pr. eines Cnkels von Maru VP. 390. Buic. 
P. 9,13,16. 

dirp'ld'H (MTd -fr-rldOl) 1) adj. gekennzeichnet: ^TTIrFRÜIT ohne 

l *• 

besondere Kennzeichen Latj. 7,11,18. a) gute Kennzeichen an sich tra- 
gend AK. 3 , 1 , 10 . H. 137. r iw WI) Vi C v. 12,24. - b) 
gebrandmarkt: d lldHd rddi^QI: 'Tid^ld^TT: M. 9,239. — 
2) m. N*. pr. eines Mannes Uaiiiv. 1940. 

Middrl^l) partie. praet. act. zu 1. — 2) vielt von Mid 3, e. der 

den Einsatz hat Nir.5,22. 

didddd MirT -4- dHd; Dl. N. pr. verschiedener Fürsten, namentlich 

1 % t \ 

eines Sühne» des Hrdika und eines des Kanaka oder Dhanaka MBu. 
1, 562. 2433. 2716. 6998. 7991. 10, 528. HariV. 1850. 2036.6626. 6645. 
6647.8058.8077. VP. 417. 436. Buag. P. 9,23,22. 24,26. Katbas. 9,29. 
LIA. I, Aub. xxviii. N’. pr. des Vaters des 13ten Arhant’s der gegen- 
wärtigen Avasarpint II. 37. 

MidldM (^icT HMD adj« der Studien gemacht hat , der Etwas 
gelernt hat, unterrichtet MBu. 13, 1355. R. 1,42,2. ^dutafaldl r Wt 

d*l¥3[q: I 5TT5I qrdf+JW '751 ^TRTTcT HTT^TJI P**- 

■AT. 1, 51. qqidFTO R. 1,22,7. 

diddlM .qifT -4- 1) adj. in Kraft stehend AV. 17,1,27. — 2) m. 
N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Kauaka (Dhanaka) und Vaters 
des Arguna (Tgl. IHtTTTT), Miln. 1.22C.3768. 6802. 2,319. 12,1750. 
13,7190. Uariv. 1830. Sutit. 1,324,9 (als Lehrer). VI*. 417. Kino. I». 9, 
23,22. fg. LIA. I, Anh. xxru. 

•N -V 

diddfl ’.MIfT -4- ^TJT, m. N. pr. eines Fürsten MBu. 2,320. 

-N _ # , 

Midddd TirT-4-^T 0 ) adj. dem Lohngegeben wird, gemiethet Jagn.2,164. 
'■^irldl'id 'Tid-4-^T 1) grateful . — 2) knowing , Observant Wils. 

V “s l ^ 

— Vgl. iiri d und TFT FTT u. ^FT 3,6. 
didd'J'ii m. eine Art Fenchel oder .4nw MIMId'lil» vulg. flrfMlMI] 

-N 

Ratnam. im (KDr. Wils, nach derselben Autor.: didddd (^Tr? -4- ^T°), 
ofTciibar die richtigere Form, welche auch Suvr. 1, I 41,12. 157,14. 159, 
2 1. 182,15. 2.49, 15. 174, 17 erscheint. Das f. ^Trl^F-FTT »oll nach Ra- 
gas. im CKDr. = '4 id I I »ein. 

TirW^T TFT -4-^7) adj. aufgeputzt , geschmückt: did^l 'li&ld GIt. 
II, 1. 

(girT-HcTJ 0 ) adj. f. f bewaffnet AV. 5,14,9. 

TFT^Td (TFT -4-917?) m« «V pr. eines Schülers von Lomaharshana 
Buag. P. t. 1, p. xx\ix. — Vgl. Mdid^ll- 

TFTTTT^T (TFT-4-T7T 0 ) adj. der seine Kunst erlernt hat Jagn. 2, 184. 
TFWT (TFT -4-5FT; 1) adj. der sich Mühen unterzogen hat , der sich 

<9 W 

eifrig womit beschäftigt hat £abdam. im (KDr. M(MU did^ldl MBu. 1, 
852. — 2) m. N. pr. eines Muni MBu. 2,1 09. 
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TiHh$1 (qR-t-TTTT) adj. der stete bei Besinnung ist , der Geistes- 
gegenwart hat , aufgeweckt: JjrcHlfcJ I 

RTT WS T Md 1 1 ( ui: || M. 7. 190 (nach Klll.: die 

Signale unter sich verabredet /m&en). T cTF?R gpTTT RTFRPITR T 
TR: I TfUNfcFUH TT^3HIT(lcTTI II MBa. 14, 588. 

TicMI'-ll (H'-til (von TR -4- Tf?^?; f- *«ne Frau , deren jf/ann nacA 
Mr nocA eine andere Frau genommen hat, AK. 2, 6,1,7. 11.327. — Kama*. 
zu AK. im £KDr. führt folgeude Nebenformen auf: TRTFT7TT, °?TFT- 
^Nn, °HTT^^ri; Coi.bbr. und Lois. ausserdem: OTTHTTTT- 
^trl f H { (TR -4-FT^J m. N. pr. eines Berges VP. 180, N. 3. 

(Tid «£fci adj. der seine Hand geübt hat , geübt im Bo- 
genschiessen AK. 2, 8,*, 36. H.772. geschickt H. 342. (5T(TT 5JÜ 

r — v "s ' 

Tid^cMrl^MBu. 4, l S 4 3. Habit. 9303. Davon nom. 
abstr. Tir1<£trlr1l f. MBb. 4,1976. 

TRT f- viell. Abgrund , gurges (von Tiri -?»tTfrI ; vgl. TR): ^Rrtl $- 
dlM iinw T TT 7 ] 7 ? TTTT WA H HFP.l V. 2, 35, 3. Saj. fasst das 
Wort als partic. von t. auf. 

TRTTR (TR-*-?ITR) P. 2, l, 60 ,Sch. adj. 1) gethan und nicht gethan , 
n. als subst.: 5I!fl TT ?IF(J TiHl'jRH^AV. 19,9,2. Katiiop. 2,14 ((iflk.: 
TR TiRTTR rT^TFT: Cat. Br. 14, 7,*, 27 . — 2) 

bearbeitet und nicht bearbeitet, zubereitet und nicht zubereitet: 

MBu. 13,2794. AK. 2,9,91. H. 1043. rTlfZHH^JUi. 1,286. 

TRTTT^RR TTTT| acfy. der ein Vergehen begangen hat , schuldig , 
Mündig AV. 12,3,60.65. MBu. 3, 1 2328. Amar. 43. T^FTTTf^R. 1,7, *3. 

PTH (difl -f- ^lllj m. N. pr. eines Sohnes von Kanaka (Dhana- 
ka) Hariv. 1850. VP. 417. Boio. P. 9,23,22. 

adj. gezeichnet; gebrandmarkt: (IRT; Tidl-ff 
T^TTT R. 2,15,37. Tiäll J M. 8,281. 

«tKlISIrl (TR y Slrlj 1) adj. der (zum Zeichen der Ehrerbietung 

t c 

und Unterwürfigkeit) die beiden Hände hohl an einander gelegt hat 

M. 4, 154. 7,91. N. 3, I. 5,32. 19,9. 26,26. Biiag. 11,14. R. 1,3,2. JF1- 

=TP7 ^FlrllSlH: 4,12,«. fern. N. 4, 15. Vigr. 14,5. da«. R- 

1,9,62. 2,3,32. fern. 07 JU 1,39,9. — 2) m. eine best. Arzeneipßanze 

O 

Du au. im CK Du. 

^fiftlcHHJTR -+■ tlIrM'l) adj. dessen Geist gebildet , geläutert ist: T- 
rfrmTFTFT FFT vINrfHfrT = T7HT: Mund. Up. 3.2,2. 

H <*. i : W^h'-MI I JK--P1T HrMMlJI^Irl 7i- 

fflrTHT^II P anbat. II, 19. *HrllrMH^M. 6,7 3. 7,28. .MIIh. 13,2329. 

N. 12,59. Bhao. 15, 1 1. Da?. 1,31. R. 3,9,23. 4,17,7. 

TiHHTi( (TR ^ j°J adj. Gethanes nacht huend , nicht selbstän- 
dig handelnd , dienend Qat. Br. 1, 1,S,9. 6,1,34. 2,5, *, 34. 4,3,1,10. 4, 
«,9. 9,3,«, 16. 4,1,9. 13,2,1,15. Katj. £r. 5,4,34. 

«tid H'VI (TR - 1 - tH'f R ; n. Vor- und Nachgethancs: sliHH^I- 
'4irlH'M-7nf(5lT I qf<T 'UH HI II R. 6, 

91,28. 

TRTH (TR -+- 9tl ) I) adj. das Ende — , die Entscheidung herbei- 
führend: TRTrT ^THI T^ 7TTT: ein Krieg auf Lebet i und 

Tod Bu%g. P. 9,6, 13. — 2) m. a) Schicksal AK. 3.4,11,67. Il.au. 3. 


258. Mrd. 1. 105. ^FlTtTTrRTT^r? R. 1,41, i. 6,12,2 1. 89, f. r{ 3- 

item: « 4 ^ 11 ^ 1 ^ 2 , 24 , 5 . ^rtttr ttr: jr&\\cm 

>TTT 33 . ^TT RMtrflui 'TT HTT^nT | Jl r M r A T^TT T- 
|T II 5,35,3. 81,9. Pa^mat. 45,25. 

11,5. TTFT T TRTrT^TR dfeiM Hl,27l. — TiHIrl: Mbgu. 103 . 

TR Vet. 15,7. — b) ein Bein. J ama s, des Todesgottes 
AK. 1,1, fl, 54 . 3, 4, Al, 67. *•, 196. H. 184. H. au. Min. TiHltTUH TZ- 

L 

rflTMlMlri Hit. 9,6. Mark. P. 8, 178. 180. — c) 

ein erwiesener Satz , Dogma , Doctrin (vgl. M4I?I) AK. 3, 4, A4, 67. 
Tih. 1,1,116. H. 242. II. an. Mun. WUH ^Nl^l 'Ti I{ Ul ITH H- 
R l JTT^TJ -fi'Hirl y i fti i m fn«M HM'-iiHuii^ii iiu»c. is, i 3 . — 
d) eine unheilvolle That AK. 3, 4,fll,67. 11. an. Mbd. — e) Sonnabend 
( die Woche beschliessend ) (abdae. im CK Da. — 3) f. SJT ein best. Par- 
füm (s. ^iJlTil) C ABD *“- * m CKBa- — Vgl. TTFlllrHi. 

TirTTfTTTTi (Ti J -*-T 0 ) der Vater des Todesgottes % ein Bein, der 
Sonne H. 95. 

TRR (TR-+-^FT) n. 1) zubereitete , gekochte Speise Cat. Br. 13, 4, 

» W 

1,17. KaTJ. Ca- 22,6, 1. LaTJ. 8,8,42. M. 9,219. 10,86.94. 11,3. 12,65. 
ScfB.1,229,5. SITRTiT M. 10,94. 12,65. — 2) verdaute Speise , Excre- 
mente Verz. d. B. 11. No. 953. 

(^FTrT -t- ^TTTirT. P.2,1,6o, V»rU. 4. gan. CTRTnn^ 
bei Siddu. K. zu P. 2,1,69. t cas man Jmd zu Liebe utid zu Leide gethan 
hat. 

TRTT (TR-*-?! 7 ?, m. der K r ta - Würfel C a mk- tu Kb and. Up. 4, 1,4. 
Ind. SU 1,285. Im Texte ist TRT 7 ? dat. von qR. 

TRT^ (TR -*-?R) m. N. pr. des 19len Arhant’s der vergangenen 
U 1 sa r p i n I H. 52. Var. I. : TRTT- 

ejldlül (TR + 1) adj. f. ??T der sein Ziel — , seine Absicht — , 

seinen Wunsch erreicht hat , zufriedengestellt Musi». Up. 1,2,9. C^btacv. 
Lp. 2. 14. RTT Tidiy: MBu. 3, 990Ö. N. 16,9. 18, 19. R. 1,47, 10 . 

TRR: RpTTTTTT TR RTT^TTR T: 4,34, 1 6. TRTT: TcRRTIT TR 
^TfrlfTTiT T ?fH 20 . Vier. 60. Pankat. I, 209 (v. I. I£RT^T:). Vid. 12. 
Ducrtas.68, 2 . ^irRR^FTTTTTTTC’'“- 3 *. TT:TRRtTRT^DuLaTAS. 
83,13. TrT^TTTTT?: TRRYtR: Auar. 15. TRT^TT f. nom. abstr. Rag». 
8,3. GIt. 5, 19 (vgl. die Adnn.). Nach dem Sch. zu H. 342 bedeutet T?- 
TR geschickt. — 2) m. N. pr. v. 1. für TRT^ (s- d.) 

TRTRTi (TR tlcrlMi) ra. N. pr. eines Wesens im Gefolge von fiva 

Vjadi zu H. 210. 

TR1RT TR-*-?TTRT. 1) adj. der seine Wohnung aufgeschlagen hat , 
wohnend: fR T TP?TT TRT FR'1T5T TRTRTT: R. 4,63,21. ln comp. 

mit dem Wohnorte: TTTRTTTRFTTR die Bewohner von G an. 3, 1,1 8. 

1 \ 

TmW TTIfT TTTTRTRT: Viqv. 10,17. — 2, m. Frosch 

Tue. 1,2,26. 

TRPTTRRTi (TR -*-?I ?HTTRTTTj adj. der beim Sitzen ein Tuch 
über die Lenden geworfen hat Kätj. im (KDr. (hier wie bei Wilson 
fälschlich mit 5T st. mit T geschrieben;. 

TRFTR ( TR - 4 - ?RTTT ) adj. vor Gericht geladen: TRRRT 
FFTfT M. 8,60. 
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°firl 1 (cfirl + ^W) 1) adj. der sieh im Gebrauch der Wurfwaffe 
geübt hat , mit dem Bogenschiessen vertraut MBh. 3, 228. 14833. 14, 
177 G. N.(Bopp) 12,86. R. 1,23,9. 77,15. 3,4,28. 6,1,39. MBb. 

3,14833. R. 1,23,9. ^cU^CII f- nom. abstr. MBh. 1,5156. — 2 , m. N. 
pr. eines Kriegers MBu. 2,127. 

1. ^FTIrT N. pr. verschiedener Männer MBu. 2,320. cfirl I (von TO 

ffFT?) ^FTT 1882 . Habit. 1206. 1515. VP. 282. 391. 413. Baio. P. 9,13, 
26. 18,1. 24,2. H W&T: I ^Th4r 3JFT: 

Miau. P. 8,2 1. Colbbb. Mise. Ess. 1, 17. 

2. efi'Td (von 1-TOf) L P- 3,3,94, Sch. Vop. 20,188. i) das Thun, Aus- 

führung, Hervorbringung , Verfertigung, Abfassung ; Handlung , Thiitig- 
keit Tri*. 3,2, fl. Mbu. L 12. TöffrT5fT sPR: HT Siduh. 

K. zu P. 2,3,66. IWnTT T?* H? TOT: 4 iTuW: KÄg. zu P. 1,2,35. 

^ cs t 

TOT WS: TOT: Vop. 5,28. 21, io. SRIWifcI FRT Pa«at. 

91,3. TS^T^TrT Räga-Tar. 1,146. gAT. Ba. 10,5,1, 3 — 1 1. Kal hd. Up. 
7,21. Z. d. d. m. G. 6,30, .V 3. TO THTO 

MBh. 3, 12480. Bbashap. 145. — 2) Schöpfung , Werk: TOcH^l^ll^- 
H*TVop. 5 , 26 . Werk, literarisches Product: TOH^THFT TOtT TW\ TOT 
Malat. 3, 18. Ragu. 15,33. 64.69. TOfr TOT. AK. 3,6, 

1 , 31 . 


^pfefs P. 6,2, 151, Sch. Tbik. 3,3,176. Vgl. die Unterschrr. 
bei den Sarg a im Ragu. und am Ende des AK. — 3) vielt. Zauber (vgl. 
TO7T): HRHRT SRT^R TOHT HRT MBu. 13,2254. fg. per- 

sonif. Zauberin, Fee: ^Tc*t HMl *R: Dbv. 5, 11. — 4) ein best. Me- 

trum (eine Unterart der Anushtubh) mit zwei Päda von je zwölf 





und einem dritten von acht Silben: äfTTcT^T 

RV. Pa aT. 16,27. — 5 j ein aus 4 X *0 Silben bestehendes Metrum 
KV. Pbat. 16,56.50. Kuahdas 7.8. Colkbb. Mise. Ess. 11,163. — 6) ( Jua - 
dratzahl Colbbr. Alg. 8. ^ilH^Hilc! 1*0. — 7) N. pr. der Gemahlin 
Samhrdda's und .Mutter Paiikagana’s Buag. P. 6,18,1 3. — Vgl. HH- 

FTOFT* r Vjri, WT<£NilcL 

3. ^hf Ci eine best. Waffe, etwa Messer oder Dolch: ^HRTPT |f^T- 

fe ^ Ä ^ KV. 1,168,3. - Wohl von 

1. 

4. ^TTIfT (von 4. ) f. Verletzung Mid. t. 12. Vielt. Nachstellung; 

»gl. ^ir<7. 

^ 

TOcR^ (4. -lilrl ■+■ 1. cTT^) m. eiu Bein. R5 vana's (^abdam. im gKDa. 
TOFRjvou TOI) 1) adj. a ) klug, verständig , erfahren , geschickt , = 
WH, WJIr I (W AK. 2,7,5. 3,1,4. Tmia. 3,5,234. H. 341. 342, Sch. 
a n. 2 , 261 (= MG U und 5R). Mbd. n. 52 ( = *TPTJ und HTTTZc?;- Bhabtb. 
1,55.2,16. Hit.111,96. Ragu. 11,29. Katuäs. 26,95. Vid. 83.134.31 1. 
Duürtas. 68, 15. 96,12 (kann auch zu b. gezogen werden). Kirat. 2,9. 
Säu. 23, 19. Crhgärat. 17. Mit einem loc.: =firll 'T5FP3JR MBu. 

3,8278.12331. M ^ l4IW=hl(i^l 13262. — 6) der seine Absicht erreicht 

t ^ 

hat, zufriedengestellt: H slH4 TOTT HHF^Ragh. 3,5 1 . 12, 

64. gU. 22. 178. Vier. 30.52.63. K ca jus. 2, io. Bulc. P. 1,11,7. Nach 
g abd ar. im gKDa. ist TOcR auch = HTH und HUUHrT — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes von Kjavana und Vaters von Uparikara Buag. P. 
9,22,5. eines Sohnes von Saiiinat i ma ut 21,28. Vgl. TOT- 


von TOT ) 1 ) adj. (STramWTj HHT^RrfcFIHT [die ver- 
schiedene Reiche gegründet haben?) HHI^IHclIUl^l^MBa. 14,1776. 
— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Javlnara Buag. P. 9,21,27. 

(^iTrl (IfT) m. N. pr. eines Fürsten R. Gobb. 1,73,10. 
VP. 390. BaVo. P. 9,13, 17. - VgL Sfitff^TrT. 
c tiln(IHH l'tifd ^7°) m. N. pr. des Sobiies too Krliräla R.Uouk. 

I, 73,10.11. 

(WT ■+• I H^) *• öfiTTrTni^cT. 

•• _ 'S. »V 

(loc. von efjrj That, Werk) wegen , für, mit dem gen.: TTJI 5pfT 
^Hr : *n[H+4^rMN.9,i9. R. 1,45,45. iRT-T^Tfq mrTTni RT- 
'T7: RirT 3,69, 13. RirTRR Vi«t.2,SS. — Pabbat.1,23. 36,1. 199, 13 . Hit. 

39.21. Viu. 167. Vkt. 12,5. RT^üi rl RRRf RR (an 

*•». 

die Stelle von) Katuas. 4,52. am Ende eiues comp.: STrTOf N. 4,3. 10, 

II. 12,63. 13, 19. 14,15. 16,26. 20,14. Buag. 1,35. Jagh. 1,216. Dav- 2, 

5. Vigv. 12,9. R.1,27, 16. 3,13,9. 19,5. Pahkat.8,20. 35,15. 187,7. IV, 
53. Kaihis. 1,57. 26,229. Vet. 26, l. — VgL TOR und Aüil», A 
propter von A*.\0 0 P**S ÜL del wegen. 

TOB (instr. von ^IrT) dass.: TOTIrR TORT HrTTT Sat. 

5,94. 'TTTTTrT 4s*4l H THlITRWirR H R. 1,76,6. 6,85, io. 

TOT^?I (von TOT) m. N. pr. eines Sohnes von Rnudrägva Bbag. P. 
9,20,4. Die Namen seiner 9 Bruder gehen alle auf ^7 aus. 

TOTT^TI 8. u. 3?TO 

^TcTRfU ^rT tn. N. pr. eiues Sohnes von Kanaka (Dba- 

naka) Habit. 1850. VP.417. BuU. P. 9,23,24. 

f. 1) Fell, Haut AK. 2, 7, 4 6. H. 630. Mbd. 1. 12. TOT? ^R HI 
^ VS. 16,5 1 (gATAB. Up. in lud. M. 2,45). AV. 8, 

G,M. ^ipTtl 5I( ‘Ill cf i^rx RV. 8,79,6. [aus Fell, Leder) 

Wv-MIH^AK. 2,9,33. Die Scholiasten erklären das >Vorl in den alten 
Texten durch Fell, aber Nib. 5,22 wird vou einer TOfI:, also 

von einem gewebten Obergewande gesprochen. Zu der ersten Bedeutung 
gelangen wir durch 1. TO^» zur zweiteu durch 2. TO^ — 2) eine Art 
Birke (•. ^R) Mbd.; nach Wils, die Rinde dieses Baumes. — 3) die 

cs. 

Pie jaden (s. ^.frWil, Mkd. — 4) Haus (vgl. Naigh. 3,4; wohl mit 
Rücksicht auf RV. 8,79,6. — 5) = M5lH (vgl. TOTcf) uod nach 


Nib. 5,24. 

*=Ji iVl^il U n.3,14 5. f. pl. N. eines Sternbildes, die Plejaden; bildeu in 
der älteren Zeit das erste, iu der späteren das dritte Mondhaus und haben 
Agni zum Regenten. Das aus sechs Sternen best. Sternbild wird bald 
als Flamme (KIlioasa im gKDa.), bald als Scheermesser (gKDa. ohne 
Angabe einer Aut.) dargestelll. In der Mythologie sind die sechs Ple- 
jaden die Ammen des sechsantlilzigen Kriegsgottes. AK. 3,4, M, 201 . 
ii. 109. Colhbh. Mise. Ess. 1,90.107. 11,331.358.360. M'bbbb , LiL 221. 
264. Verz. d. B. H. 240, N. 4. Ind.SU l,87,N.l. 99.240.413. fg. AV.9, 
7,3. 19,7,2. TS.4,4,M,1. 5,3,9, 1. gAT. Bb. 2,1,9, i.fgg. KAT4.gR. 4, 
7,2. gANKH. gB. 2,1,7. Taitt. Bk. 3,l,f, 1. Jagh. 1,267. MBh. 1.2588. 3, 
10663.14429. 13, 17 32.3256. HaBIT. 158.9875. R. 1,38,23. SOQB. 1,106, 

6. 2,385,1. 386,8. 394, 1.4. Ragh. 14,22. KvthU. 20,88. VP.224. 226, 

N. 2 i. Buic.P.6,6,43. HTTOTOfITOW MBu.13,171 1 . ^nrTTORHr^H 
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r?T^3 ,8029. ^TiTrFTiTJTipfi zur Zeit der Vereinigung des Mars mit 
den Plejaden 13, 1708. (so ist wohl zu lesen) Vbt. 16,18. 

Cs. t % 

Im sg.: 4ifn^il TTrTT I Hd* HH5ft F 4l4 Hl Irl 

mbp. 3, Ute«, rnn rTr^mR^ar raMMRiw^i 

^UT^IUl^MlcHslMJI Bai«. P. 6,14,30. Die appellative Bed. soll Wagen 
sein; vgl. den folg. Art. Der Form nach schliesst sich ^T^TTIT an TiTrT an; 
vielleicht stellte man sich das Sternbild als Fell dar. — Vgl. -Jill vj^j, 




«fiiü nlcfrti, WUTWm- 

'filVlMill *1 -t- 1* ^TTST) adj. das Zeichen eines Wagens habend 

(nach dem Schol.) £at. Du. 13,4,9, 4. Katj. (u. 20.1,31. 

=JilrWiHd (eff° m. der Mond Kl. $• 10. (amai. im £KDa. 

cjilrWilHrl (TI 3 £Jrl Sohn, ra. ein Bein. Skanda's il. 208. 

m. N. pr. eines Fürsten R. Gönn. 1,73,8.9. — 
Vgl. 

$T?t=IW m. = DrntoM. im gKDa. iifrHWVJ 

(kann auch eine unregelmässige Zusammenziebuug von 1 71 M i Hi 

sein) Verz. d. B. H. 146,6,14 v. u. 

^IrNlH^.lH -fr-cIT 0 ) adj. subst. in ein Fell gehüllt , Beiw. und 
Bein. R udra-fi vas AK. 1,1, t, 27. 11.198. VS. 3,61 (wgl. ^at. Bn. 2, 
6,1,17). MBu.2,1642. 14,204. Rumähas. 1,55. MaLav. 1. der DurgA 
AEiv. 3283. 

(von 1.7TJ") Un. 3,30. adj. thatkräftig , tüchtig; kunstreich , ge- 
wandt: ^rn %in ^rjFirf shtcT kv. 1,18,15. 2,13, 10. snfNr 
ii mfmHI 1,92,10. 8,68,1. 16,4. Angeblich N. pr. eines BhAr- 
gava, Verfassers von RV. 8,68. Anokk. — Vgl. *?!• 

4irH (wie eben) P. 3,1,120. Vop. 26, 19. 1) adj. a) zu thun^ = 

U. an. 2,353. Med. j. 15. recht , angemessen; u. das Rechte , Angemes- 
sene: Ftf 3,60,27. cFTT 

MBh. in Bbnf. Chr. 53, 19. öflyMiCMM IM ^ *7T 

Passat. 111, 232. ^JT^rqWhl Sc«a. 1,86,4. *RJr? 57- 

TW qW ?TJTrT: Pawat. I, 809. I 59. Sie. D. 1,13. 

° -S ^ 

9Rf MR mit einem instr. es ist um Etwas zu thun: ^ tJ JJ 'MHtJtfllH- 



( sflfdrH ist mir nicht um das Leben zu thun .Mreau. 

134,3. ihn mi mr ^fTt in fmi vm. 69. ^ th^tft- 

W l^f : ^TTFTOrFrT Sch. zu Katj. fa. 1,2, 19. was vor Allem zu 

thun ist , das Angemessenste: ^fTf'brMcIH MB». 2, 247 2. 

3, 10280. 13,2084.2087. R. 5,1,85. tHiriJ n. Unrecht , Sünde: Zf- 

Pas kat. 128,12. — 6) der abtrünnig gemacht werden 
kann , bestechlich , verräterisch, == *FtTT AK. 3,4,94,160. = 

rafs^ii. a o. = rr? m«d. rifFFTTFr 

T5T MR 'T'RRT ^W^rW^T^II R^a Tab. 5,247. Davon num. 
abstr. M*RrTT f^T^RT NtfHI^MI M MR IRTrff TTR: - R^- 
JpgPTM RTR i 'rfMrIFI: Sega. 2,243,6. fgg. - 2) m. a) (sc. SFR) 
die allgem. Bezeichnung für alle Suffixe , welche zur Bildung des par - 
ticipii futuri passivi verwendet werden (fT^J, MHN* *7. ^Irld u. »• w.); 
so benannt nach dem partic. fut. pass, einer sehr gebräuchlichen Ver- 
balwurzel. P. 3,1,95. fgg. 4, 14.fg. 70 (Vgl. 68). 3, 113.163. fg. 169. fgg. 
2,1,33.4 3.68. 3,71. 6,2,2.160. VArtL4 zu P. 6,1, 144. AK. 3,6,9. 45. 


— 6) eine Art Gespenst , allein und in Verbindung mit *75T, *TTHN , 

O 

u. s. w. Bcb*. Lot de la b. 1. 239. 420. BcHNOur nimmt an, dass 

° 3 L 

(vgl. 3,6) gelesen werden müsse. — 3) f. 9T P. 3,3, ioo. Vop. 26, 187. u 
Handlung , That AK. 3,4,94,160. Tmik. 3,2, 1. II. an. Med. AV. 5.9,8. 
Sn^PTTFT ^T: die Misshandlung eines Brahmanen M. 11,67. ff- 

^(l'-ll^l^irMIH Hl^l 5 # I Im h^i 2 5. — 6) das Anthun , Behexung, 
Zauber; personif. eine Zauberin, eine böse Fee: riärfl ^TfSJF 

inm qf^qitv. 10,83,29.28. VS. 5,23. 35, 11. rpfH ^TT 

AV. 5,14, 11. RH 11^:4,17,4. 18,2. 10, 
1»20. 1: ^i(»rl -^(yl Kau«. 6. g*T. Ba. 2,4,1,2.18. 3,5. 

*,2.3. 4,1,», 1. M. 9,290. rTTR (5t^TFT) : 7ir'II^H~'H R- 

3,58. »TRllRIH JT^TH R fRH~N I %T JTTTFT * ^7- 

T5TTT «fillH fTTf^'7 II MBu. 13. 2 490. tTRFWT^TTTi Tr Ml DT: 
L ll<=iD5'iH^12, 13258. Sega. 1,16,14. 17,20. 21, 14. MTrMMMI'MMH^KA- 
tbas. 5, 121. HHI'.U; RrJ^I ^rMT R-7.MMM.{1 I ^TRT MR RT^- 
fHMI'jMHIrM'«ll'li(lrj^ll MBh. 13,4453. fg. 4474. fgg. MTrRfrJSR ^T- 
% H^I^MirlM R: I RRIr'jir'HMHI ¥q?ffl T%TTT II r;«- 
Tau. 1,146. fg. rRT "Hi'.M 1) TT Mir Ml MRTRrTTRR^Bulc. 

P.S, 4,46.48. V P. 599, N. 5. Nach AK. 3,4,**.i60. H.an. und 4180. = ?^- 
fTT: nach dem Schol. iu PaAt. 8,16 = 5TRM?{ IrMfir^TTRMI. — c) N. 
pr. eines Flusses VP.182. — 4) n. a) Obliegenheit . Geschäft, Verrichtung 
AK. 3,4,i*,96. «, 110. r>ÜTIH WTj ’j^MTM TTMF7R M.2. 
237. 7,67. 9,297. HH I? TTRRj R. 3,44,15. 

Passat. 1, 122. MlfM-Mirl TRRR 106. gia. 50. 94. HrM.rM ^7R 
Vet.9.5. H^.IMMicM^R.4,:i6,8. RFTFRMTTRJRR (RFTi fi«. 30, 
5. M-MMifMH^lOS. Mauu. 112. ( l^l-JirMiR, PuikAT. 30.11. 

40,14. tllrH'^irM 117,6. M'Ml-J durch gegenseitige Dienstlei- 

stungen ()ak. 193. — 6) Zweck , Bestimmung eines Dinges II. 1511. >TT: 
IMiMIMH -1 -firM^MBH. 13, 2320. RiTTURRirl FT «9 64. 14.2402. R. 
0,33, 18. Ml-ni ^•('IMiVIT'MMI M'll-firM WH RMTTRT als Bogen- 
sehne verwendet KuuUas. 4,15. MVIMlHI R*ch. 2, 12. 

Rrl J I M WHc): I <(i{rfirM RI MlHrl r^T1%: WTO II P»n- 
*at. 1, 108. 5TRH° DAtAB. in Bbsf. Chr. 199,3. — Vgl. SFTIcM. V&t- 

R Ml, MiMMirM . T\°, MR 0 , MTlM.rMI, RR°, R°, TTR°. 

0 ^TT °) m. Titel eines juristischen Werke» Verz. 

d. B. H. No. 1170. 

(Ton | ) f. Zauberin, böse Fee: FTT^PT: r^Ut: 

Mil^W ^PgM: I m mZFl PfFl N. (Bopp, 

13,29. Bupp: vexatrix, Wils.: an injurer , wohl nach Bopp. 

MirMlMtflHl'U (^T° -4- TrJ ^) m. Titel eines Commenlars Roth, Zur L. 
u. G. d. W. 55. Ind. St. 1 60. 


C^FT 0 °) n- das Wahre der Obliegenheiten, Titel eines 

Werkes Gili». Bibi. 465. 


TTFTrTT »• u. 'jirM 1,6. 

(1F 7 ? ^°) f. Titel eines juristischen Werkes Verz. 

d. B. H. No. 1403 

cJirM^rl^(von cjjr^) adj. 1) in einem Geschäft begriffen, ein Geschäft 
— , ein Anliegen habend: fT ui ^pFT^I 

26 
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MBb. 1,5153.5155. HU4|- 

M MH «IM 51 sHT: -HR Irl Dbaup. 7, 6. — 2) thätig, rüh- 
rig: g 3,73, 66. 

’4)rMl4i'^(^f° Rrft adj. Zauber treibend, behexend: ^\rMI 'JiCMl- 

^ g^rT AV. 5,14,3. 10,1,5. 19,34,2. 
4irMlg v r 4UI (3f>° -+-^°) a«lj. f. ^ Zauber vertreibend: t<mM AV. I, 
7,10. 10,1,9. 19,34,4. 

* 1 CM I (3)°-«- j£°) adj. dass.: qftl AV. 2,4,6. 

RrR^UI (^T° -4- ^T°) Titel eines Werkes Säh. D.170,5. 

(▼on 1. 1) adj. f. ETC künstlich bereitet , facticius , künst- 

lich P. 3,3,88, Sch. 4,4,20, Sch. Vop. 26, 179. AK. 3,4, «*,84. H.an.3, 
<63. Mid. m. 42. R^TTFT fiHH-ll RV.1,55,6. l|l!WliilW fT^TTnj- 

w^ 2 ,i 3 , 8 .“p^ R?h grnFhün to 7,21,3". 

?nf^7T: grmi 5T^: 8,36,20. RTTT^fAV. 14,2, 68. 19,34,3. 

75TT:. Mitrl l Pt R- 1,9,5. 6. q^R: 3,61, 16. TRJ Suga. 2,234,3. UMU 
H=n?T 77T5FT V Passat. 110, 16. TOR H15R1RT?! * 1 - 

| RUI-M MR TO ^ 5TRHI II, 31. 110,20. 

IV, 9 (vgl. Sau. I). 43,20). Ragu. 13,75. 19,37. Buag. P. 3,23,20. AK.l, 
2, *,33. 2, 4,1, 2. U. 1111. Sch. zu Gaim. 1,3,24. 

1,199. RTOT 11,134. TORTfrT Daoak. in Bbsp. dir. 192, 

3 .verfälscht Jagn. 2,247. Katuas. 24, 177. T5J ein Adoptivsohn: 

rf 5Hi4l*j I Ti TOlife T\ HtfMU TOR: || 


•n r* r* 


Hit. 


g Mgpmj 3 hi^imwt15tiii^i gq ppjuro?fi h raaqa grsrc: n 

M. 9, 169.159. Jagn. 2, 131. MBb. 1,4673. 13,2632. — 2) m. a) Weih - 

# 

rauch II. an. Mbd. — b) ein Adoptivsohn (s. u. 1.) Gatadu. im £KDk. 
— 3) n. a) durch Kochen gewonnenes Salz 11.942. H. an. Med. — 6) 
ein best. Parfüm (8. 5RTT^). — c) eine Art Kollyrium (s. Ra- 

gan. im £KDr. — Vgl. qFpTi. 

FR 0 LTIj m. Weihrauch H. 648. ^il m. ein aus 

verschiedenen Stoffen bereitetes Räuchencerk AK. 2,6,8.29. — Vgl. 

Tm. 


^Fim ^Ti° 7°) m. Puppe Kumabas. 1,29. Auch 

t O t O t O 

7i7 f. K atu as. 24,29. 

4»fc|«i^(von 1. adj. f. 1) hervorbringend y bewirkend ; am 

Ende eines comp.: HH'M I Latj. 2,3,3. — 2) thätig , 

rührig: 1J7HFT 'fi 4 -I RV.10. 144,3. 5T 4^ 7714» dl I T3FTT 

Ktlfclfei: 4,24,25. — 3) (im bösen Sinne) zauberisch: M|HI: ff?T 
"41^ (1: die zauberischen Kräfte (= '4»cMI0 AV. 4,18, 1. Zweifelhaft ist 
die Bed. in ^hlYdiM 4idn RV. 9,65,23. — Vgl. 4 17*» <4*^ T^°’ 

777°, fTsT 0 , 7°. 

c-h^^ma/. Die ältere Sprache zeigt das Wort stets getrennt rom 
Zahl worte (eine Ausn. s. unter und betont dasselbe auf der 

ersten Silbe; in der klass. Sprache verbindet sich das Zahlwort mit q»- 
3TT^zu einem comp, und der Ton rückt auf die letzte Silbe. Die indi- 
schen Grammatiker (P. 5,4,17.20. Vop. 7,70), welche nur des letztem 
Falls erwähnen, nennen ^i^fj^ein Suffix, während es offenbar der acc. 
pl. von einem nom. act. auf q von 1. qTJ’ ist. 7^* 71- 

RV. 3,18.4. 5ISTr4»p|: 54,1. qP7: AV. 11,2,9. T5T: TT? 


q»° 4,*, 1. 51 «AI Ul •iHt-'AirM Ait. Bb. 8,9. Cat. Bb. 1,2, 

*,13. 3,*, 7. 17. 18. 4.1,«, 10 u. s. w. cR° 8,1,«, 2. 12, 3, 

t I» 

*, 7. HWr«K°, MRrTI 0 9.l,«,4i. M.2,79. rü^ 0 5.38. q^- 

1 ^ sJTT fünfmal des Tages P. 2,3,64. — Vgl. KpÄTU und 

KparL, üt kartüs , kärts y kdrtu , kärta (Schleicuer, Lit. Gr. S. 154). 
•41^1 (wohl f. zu f. N. pr. einer Tochter (uka’s, der Gemah- 

C • 

lin Anuha’s (Mpa’s) und Mutter Brahmadatta's, Habit. 981. 1242. 
VP. 452. Buag. P. 9,21,25. 

cj(ci 4 (7on 1. q^") adj. 1) der Etwas zu leisten vermag , tüchtig; wirk- 
sam; vom Rosse RV. 6,1,8. 9,46,1. 101,2. qfpEJT (vom Soma) 9, 
76,1. 77,5. 84,5. 10,144,2. — 2) thatenreich; die Kraß anstren- 

gend: rfuzij RV. 1,54,6. 8,5,26. Valaku. 2,9. rü 
HTT Urll^HI I 37TT q 8,25,23. ^HIW ^iMJI 

ijwj 1,121,7. 

cjir4 n- 1) Wasser ün. 3,66. — 2) Gesammtheit Unaoie. im (!KDb. 
— Vgl. qir£T. 

-<ir^ 1) adj. f. m gant, vollständig Un.3, 17. AK. 3,2,1 <. 3,4,M. 
805. H. 1433. Mbd. n. 2. 9|(l C' T - 

Bb. 3,3,*, 15. 8,1,37. 6,1,1, 15. tTst 13,4,4,11. 6,1,3. 

JIIMtTI 1,3,1,15. M. 1,105. 2,165. 3,383. 5,82.1<6. 7,103. 148.18«. 8, 
22.207. 10,131. 11,130. 145.217. 12,1.51. N.2,15. 4,9. 12,97. 24, 19. 
Bbäbmab. 1,17. R. 1,2,34. 23, «. P. Pr. 1. SäSbujak. 36.72. £*«. 48. Vid. 
337. *4if H Pat. zu P. 1,1,62. Ausnahmsweise pl. alle: 

rWIHNrH R- 4,43,6«. ^rTO?, «-tirHNd Buag. 3,29. - 2) n. 


a) Wasser. — b) Bauch (^TTrcT) Mfd. — Vgl. qTfTI, JicfcJ» «tiVWirH» 

o C V c 


F7T 


'+irW'4i (von Riffel; adj- jeder: rlMqrlr^rH'^i ^fT^RIT Nisltll“ 
froj giSBB. gu. 16,29,9. 

(wie eben) f. Ganzheit, Vollständigkeit gAT. Bb. 6,6,1, 12 . 

7,1,3. 9,5,8,38. 10,5,1,8. 14,4,1,30. — Vgl. 

'^rH^lH^twie eben) adr. ganz y vollständig M. 7,215. MBu. 3, 1460. 

Buag. P. 3,7, 13. Marx. P. 15, 49. 

efirw^^ n. das' ganze Herz VS. 39,8. 

(Sfi°-f- ttlMH) adj. ganz ausgestreckt (im Laufe) VS. 16, 20 . 

t t 

efvifT tT) m. ein auf ein Krt -Suffix ausgehendes Wort Verz. 

d. B. H. No. 735.736. 

4)^ ^ n. Aufbewahrungsort , Gefast nach Nir. 3,20. Schoost (3T^) 

• 8^ ft _ 


nach MauIdu.: 


die Vorrathskammer der from- 


(r^:^H-4i^: MBu. 3, 10204. R. 5,2,31) 12,2,29. TS. 8,1,«, 6. 


men Gedanken VS. 29,1. Nach Un. 5,41: m. Komboden y Kornkammer. 
adj. verkürzt y verstümmelt , klein , mangelhaß Naigh. 3 ,2 . Nib. 6 . 

t, o 

3 . JT^FR fg F^RrRr^ VS. 23,28. gRpj R- 

yrftHH RV. 4,5,14. superl.: iTifU- 

WHT^^n^Ind. St. 3, 458, < r. u. 
qjgqi adj. = Naigh. 3,2, L 

W-hh (qm-+-qiTTT) adj. f. ^ l) kurzohrig y von gespenstischen We- 
sen AV. 11,9,7. 10,7. — 2) übelhörig: qq WfT RV. 

10,27,5. 

dhrT^I (von 1. U- 1) parox. Abschnitt , Abschnitsel y Abfall Nib. 2, 
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«. ^rls|i<yiH'J(l 3*Tqq RV.10, 27,23. q=4 q qf'Jirl 'i q ^ 
Tq »7EHT 86. 20. q^q r^«£ r y r qqMqruMH'4i 71=11*1 ’K- 
EfrTt ^nr^rT5T FTTr^Air. B«. 5, 16. Qat. Br. 12,2,», 12, 

▼. I. — 2) proparox. Pflug Un. 3,108. 

(wie eben) n. das Zerschneiden , Abschneiden: 

^ *» 

qqBniG.P. 6,2,46 .^tR yR*R5T: 3,30,28. ^irR RS^TWRKa»- 
■aloka.ya im £KDr. cTtJöRtR das Abschneiden der Nachkommenschaft 
Billa. P. 6,5,4 3. 

«^•nN *451 Uli und ^TF^fcJtRTnn (^FfT, 2. pl. und 4)1»$, 2. 8g. im- 
• r r * ^ ^ *• 

persL ron 1. qü^-f- Nr^ill) f. gana iu P. 2,1,72. 

(nur inslr.) schönes Aussehen , Schönheit; Schein Nir. 6 ,8. R- 

FTTqTH: qrai []fW4 1 RV. 7,3,9. 

q MHI ^ ^TT '4 P-Hi 6,2,6. 15,5. 3^ TrTS' h4hI 

^71 ^TTT 8,23,5. q 4 ^FJTT^TT ^71 q tHt?? 1,128,'s. 127, 1. 

^qi 4l|«i*lrill ^TT 9,64,2». q zfiqr ^'-Irl ^8,23,». 

VS. 4,25. 

sfjq m. N. pr. eines Mannes: STTHJ qqT^idq Wjl'-J'ji -•fi’llM'-*, qiq: 
fsfcn^Rv. 8,3,12. q?n ^q ^dq ^ui-4-ti qrc ^ qr^rq qdr 4,2. 

qiq n». und qiqt f. Kinder (aradranCs (nach dem Habit. und VP. 
entferntere Nachkommen desselben), die Schwester — die Gemahlin 
Drona’s, der Bruder — der Vater A CYatthAman’s. (Intanu gab 
ihnen jene Namen, weil er Mitleid (^TTT) gegen sie geübt hatte. Med. 
p. 3. MBh. 1,2436. 2712. 5071. fgg. 0114. 3,316. 5,0274. 6,1096. Arg. 
11,3. Buag. 1,8. Harit. 1787. VP.454. Biiic. P. 1,7,40. 8,13,10. 9,21, 
36. LIA. 1,693. SfiTfrTR ein Bein. Drona’s £abdam. im (KDa. 

[Bucripr. im £KDr.) und yrffcjcT (Trik. 2,8, 19) Beinn. Ton AcYatthA- 
man. Nach der Duar. im £KDr. ist = c?JR; nach Harit. Lasgl. 

11, 157 ein Sohn Krshna’s (Calc. Ausg. 5R). 

^TTTT denora. ron -V4U| o« u. -V-IUU- 

1 l , -K 

1. e^^ui (von 1) «dj. P* 8,2, 18, V ArtL 1. f. R und ^ (dieses 
nicht zu belegen) gana r 4 ^ 1 1 ' zu P. 4, 1,45. in comp. mit^firT u.s. w. 
gana zu P. 2,1,59. Accent eines comp. Ton ^TTül mit einem 

partic. praet. pass, gana H*Hll^ zu P. 6,2, 170. a ) dem es weinerlich 
tu Muthe ist oder wobei es Jmd weinerlich zu Muthe ist , miser , bejam- 
mernswert A, arm , elend (auch in Yerachllichem Sinne), j äm m erlief^ wei- 
nerlich (at. Br. 11,4,9,0.9. 14,6,», 10. STTT^cT: cfAMIrm: «h’-iuii *T FT 
ll*W I M^lrHl cUFR MIHI ^T: ^TTHT 3t2R II R. 4,21, 19. 

IR >RTR fRR 7IWR MB«. 13,921.6693. 2,1362. fg. 3,16186. 
N.12,24. 19,0. Buag. 2, 49. BrIhmaii.3,1 2. R. 2, 32, 27. 39,19. 3,25,8. 5,26, 

12. 80,6. 6,7,45. Das. 2,34. FlH^lCHI cR tjhMuii: Parkat.24,4. Hit. I, 
127. Amar.61. Buag. P. 1,6,9. 8,2,25. ^»RRT PJ» ^RrRTTTHTTSR^TR- 
cRTJ jammern vor vernünftigen und unvernünftigen Wesen Mhcii. 5. 

TrT ^fTTHTT TSTR^Mrrrb. 155,9. ^ 9 S\ |T *R RTRcFT ^TTIITT yfrT öj- 
STTITT'^RT: Bbartr. 2,4 1 . H^lHilUlt 'rfl R (HTXTs) Park at. 111,235. 

wwm IRT - ^tR^MBb. 1,4611. FlrSfRT ^Hr4idl R 

^ OTIIW I 3^R RrT ^IHTrMI H SRT RTH 'TR II 46i2.qT- 

V. O ^ o 

5TRTTR Cat. Br. 11,4,9,5.9. ^^I||| RrJ: MBb. 4,807. aus Jammer , 
Weinen entstanden: tlltdtfikj rt(Ull: R: flW:) 


AV. 11,8,28. ^RTTR^adY. weinerlich , kläglich Draup. 5,12. MBu. 14, 
1582. Dac. 2,45. Parkat. III, 183. = ^ilrHfl Mbd. n. 44. — b) 

geizig AK. 3,1,48. 3,4,9s, 174. Trik. 3,1,12. H. 367. Mbd. n. 44. ^RT^ 
fWT: Passat, i, 460. ^IrTT q% qqH d qiW *1- 

^Tqfq qq3JI II, 71.14Z I,36. III,245. Hit. I,152.133.167. Dieselbe 
Bed. hat das comp. VI' H^h’4U| im Geben erbärmlich MBb. 13,6692. — 
2) m. Wurm Mbd. n. 44. — Vgl. ^PFUU- 
2. (wie eben) n. Jammer: ^ichKJ ^T^Tc^RV. 10, 

99,9. Hyi ^ sIN! ym ^l^rtl RTR% C iÄM - £*• I 5 *! 7 » ,2 * 
jf^rTT ^TTTHT TpT^M. 4, 185. PTI RcT: ^THt ^u. s. w. MBb. 

2, 2348 . ä qr^w: qr^fq q r. 2,38, 10. q^qui^dm- 

tnerUeh, kläglich: qq» d FFfTTTTT ftq qq: C'»- 

TIC. 4, 4. 

^TTORTinfR^^ 0 ^TTT °) adj. Yiell. sehnsüchtig blickend oder Ver- 
langen ausdrückend: tlT^t l^R TS. 3.4,9, 3. 

(▼on 1. cji^m ) n. Jämmerlichkeit , Erbärmlichkeit MBu. 2, 

1361. 

^TTHIR (Wie eben), ^RRrl lieh elend fühlen gana *u P. 

3,1,18. 

^PTflÄ^fTon 2. ^RQT) adj« der Jammer hat gana zu P. 5, 

2,131. 

cjHU^Yon 1. ^iMytlkri begehren , tciimcAen, erflehen: 

fXlM T TT ysh yyi*yriTPirr? RV. 8,39,4. Auch eine Form ohne *1 
im med.: ift: FRrhrTT *1 ( <4^ 10,74, 3. Nach 

qdrq^qq. 



ein 


Naigu. 3, 14 ist 

C4i r 4u4 ( TOn a 4i* = 3,16. 

do *11 ob) adj. im Scheine heimisch , ron Agnk: IRRT 

HihHic^ yy^TrT RV. 10,20,3. 

SPR^(N ebenform Ton «Ji4l*4), trauern , jammern: 

dl ^TqqT qdlR qT: »<« die Bäum» Uber Ja * 

von der Kälte ihnen geraubte Laub y so trauerte Vala über die von Br h. 
entrissenen Binder RV. 10,68,10. <^|?||4 ^JrT: |v4rj^98,7. 8, 

46, 16. Mitleid haben: tJFT: ^TRfTF H^lrHI Bbao. P* 

8,7,40. ^PRTtT schwach sein DuWcp. 35, 17. — Vgl. cfR. 

qrfr (Ton q^T) r. gan» Tq^ll^ *U P. 3,3, IO*. 8,2, 18, V Irll. 1,Sch. 
1) Mitgefühl, Mitleid AK. 1,1,*, I». H. 369. Mud. p. 3. qiMIN?: MB». 
2,333. 3qTq qtq ^IIIM qrqfNqfq? qq: b.;«*?.!,». qpqqr 

t \ t 

MBu. 2,2294. VigY. 9, l. Hit. 18,8. vTTR: «JiHMI Mitgefühl für die 
Welt So*». 3, 2. yrfl Mitgefühl — , Mitleid haben Draup. 9, 22 . Vid. 

266. qiTT ^qpqqi qfq N. 17,39 . r. 4, 30.5. 5,36,23.*». spri q qiq 

ITT y HF^Vid. 205. FTfTI^adY. mitleidig ^astic. 4, 19. — 2) N. pr. ei- 
nes Flusses (y. 1. 5[TT) VP. 185, N.80. 
cfiRUl 1) m. P. 8,2,18, VArtt.l, Sch. ScAirerlAK. 2,8,9, 57. H.782. 
3,200. Mbd. n. 44. Vid. 78.261. P».B.85,t2. — 2) f. ^ Scheere oder 


an. 


Dolch AK. 2,10,34. H. 911. H. an. Mbd. Messer H. an. Mbd. — VgL 
cTk^T caos. 10. 

- 2) f. TOlPlHSl Mch, 


yrTTnRi (Ton ymnT) l) m. Schwert Hi 
Messer H. 784. 
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(^TT-f-^H) m. N. pr. eines Buddha Ta«. 1,1,5. 
ejiH Kt^Ton ^ITT), =hMl4ci trauern, jammern; Mitleid haben: 

Nu. 2, 12 . qrWTHSJ (sic) q fl ^JIJ Tq^TTO MBa. 13,2830. 

q 1,5597. fq? cjrnfarWFcM* ^TI*5f ^TTrT was ist das 

für ein Jammern? 3, 337. '^TüTTcT = Naibb. 3, 1 4. — VgL 

^Tiq und 5FT7. 

c ^ ^ ~ 

— 5H Jmd (acc.) nachjammem y Mitleid fühlen: VI I I c4rcf I ^Nl 

qiHT TTT cTTrT cTTlH^i MB«. 3,329. 

o x *■ 

^’TTH (von ^FTTT) adj. Mitleid fühlend, mitleidig AK. 3,1, 15. H. 368. 
MBu. 2,2294. Bhag. P. 4, 12, 50. 25,3. f!W JFJ (obj.) 9,6,26. 

cti'IMt^Jwie eben) adj. dass. Kumauas. 5,26. 

^TTTJ n. P. 8, 2, 1 8, VArll. 1, Sch. 1) viell. Gesträuch : <[Ü? IT 

^rahg rTt^m RV. 10,28 ,s. WM und Brtnm holt 

(^H) g t BDA«. im gKD*. — 2) Watter Nüch. 1,12. Un. 4, 186. Ta«. 
3,3,92. kl. c- 163. H. an. 3, 158. Med. L 40. — 3) Bauch Un. Tai*. H. 
an. Med. 

^rrkTIrT PJi 0 -i-qTrT) rn. 1) 5leM«mider H. an. 5, *6. Mao. L 169 
( 1. %HM Irl Sl. * fdrTTrt )• Hia. 226. - 2) da» » leer U. an. Mbd. Hia. 
— 3) Wind Cabdab. im (KDb. 

(i° + #Ij m. Feuer AK. 1,1, *,49. II. 1097. 

^Tq und Un. 4, 123. (Die Schreibart ist so wechselnd, dass 

z. B. im AV. kaum eine Stelle ist, in welcher nicht die Handschriften 
sowohl die eine als die andere darboten; der besseren Uebersicbt wegen 
haben wir Alles unter qiiq zusammengestellt, welche Form sich na- 
her an die der verwandten Sprachen anschliesst.) 1) m. Siddb. K. 249, 
6,3 r. u. a) Wurm , Made AK. 2,5,13. 2,6,8,12. 3,1,51. H. 1202. 21. 
an. 2, 319. Mbd. m.7. Hab. 163. VS. 24,30. TS. 5,5,**,i. AV. 2,31,1. fgg. 
32, l.fgg. 5, 23,1. fgg. Cat. Br. 5,4,1, 2. 14,9,8,14. M. 1,40. 2,201. 3,92. 
8,232. 10,91. 11,70. 12,42.56.59. MB«. 1, 1796. 1788. 14,1136. Sega. 
1,4,20. 155,12. 172,7. 2,509,11. fgg. (Aufzahlung der vcrsch. Arten). 
Bii %RT n. 1,63. Bii ag. P. 3,31,6.27. 5,26, 18. Spinne H. 1210. fcl^l^h- 
'tiHrtriSilrl: — Ragh. 16,20. Ameise; vgl. ehfq^4fji öR- 


iq^lrJ. — &) <11* von einem Insect herrührende rothe Farbe RTcTT H. 
an. Mbd. VigvA im (KDb. — c) N. pr. eines Sohnes von Ug Inara Ha- 
bit. 1676.1678. VP. 414. von BhagamAna Habit. 2002. VP.424 f N.2. 
N. pr. eines Asura, des Bruders von Riva na Mkd. VigvA im 

CKDr. eines NAgarAga Vjutp. 84. — 2) f. N. pr. der Gemahlin Ugtna- 
ra 's und Mutter Krmi’s Habit. 1675. — 3) adj. = qi|iH Mkd. VigvA. 
— Vielt. Ton vgl. 5fqq. 

qqqqi (von m. ein kleiner Wurm MBb. 1 , 1800 . BbaG.P. 3,31,27. 
cJiIh+U^Hi (qTPT-4-q?°) n. Feind der FF»irmer, N. verschiedener 
Pflanzen: 1) Ficus glomerata II. an. 5.3. Mbd. k. 226. — 2) = |c|^| 
H. an. = FiMI* Mbd. — 3) = fl. an. Mkd. 

(c|i H -+-qT£) m. ein best, giftiges Insect Sega. 2,288, 14. 
cfilH'-tiUl (qiFI -+- qrnT) und °qjTItqi m. Bildung von Maden im Ohr 
Sega. 2,361,2. 362, 16 . 368,5. 

und qifqqqq (^fq -4- ^7T°) m. Cocon: l^.llr <4 aus 

einem Cocon hervorgehend , leiden AK. 2,6,8,13. U. 670 (^T). 


fflWWI m. eine best. Krankheit des Auges , welche 

dem Entstehen von Würmern an der Verbindungsstelle von Augenlid 
und Wimpern oder Lid und Apfel zugeschrieben wird , Soga. 2,307, 10. 
334,1. 

cfiMMlfcH (cfilH m°) 1) adj. Würmer vertreibend. — 2) subst. ein 
best. Arzeneimittely viell. = fa* <f Sega. 2,454, 1 1 (sjjfq°). 

qrrqST (^Tq 1) adj. Würmer vertreibend Suga. 2,368,5. 511,5. 
— 2) subst. N. verschiedener Wurmmittel ; n. Suga. 2,431, 1 1. 324,1. 


masc. = AK. 2,4,8,25. Zwiebel = ^IrpTr^; = ^TT- 

fpnrd-PRUs =qSürRT Raoab. im gKDa. ^fq^T f. Gelbwurz 
1(^1) Bbavapb. im fK Da. ^iiqvfl f. = qqTqT (lies: WT^T) und FT- 
Ragar. im CRRa. = (abdai. ebend. (sic) n. = 

FTT^ Ratnam. im (KDb. 

Ä(# -4-sI) 1) adj. von einem Wurm erzeu cJiIhiHH 
Pa.nkat. 1,107. — 2) f. ^TT die rTTSTT genannte rothe Farbe eines Insects 
H. 686. Ragar. im (KDa. - 3) n. Aloeholz AK. 2,6,8,28. H. 640. Vgl. 

qrfqöTnj. 

c 

chlHtfJ J (qjiq 51°) n. Aloeholz H. 640, Sch. Ragax. im (RDb. — 
Vgl. qqqT T. 


«JilH^rlTl (qqq -4- siHd) m - fa* ln einer Muschel lebende Thier Ra- 
bar. im (KDb. unter ^TTOSTj^- 

efifqul (von adj. mit H f t4rtnem versehen gana Miqil^ zu P. 5, 

2,100. — VgL ehiq<H. 

qqq^rR? (chlH -4 -^tT) na- d* r Wurm am Zahn , caries Suga. 1,93, 
4. 2,127,5. 

Sfifqq&T (qqq*4-q°) m. Ameisenhaufen H. 970. — Vgl. 

qrfqqsr fafTH-4-q5T) m. N. einer Holle (s. ^Th^IsH) VP.208. 

chlHH hH -*-qT°) 1) adj. dessen Speise Würmer bilden BiTaö. 

C v» 

P. 5,26,18. Mabm. P. 8,217. — 2) m. N. einer Hölle VP. 207. Bulü. P. 5, 
26,7.18. 

qfTqqtT (▼«“ r 7ilH) adj. mit Würmern versehen , — bedeckt gana 
q^TT^ zu P. *»2,9. ^SIh^Gobb. 4,9, 12. 

qrfqf^q (°liiq-+-T|q) m. Feind der Würmer , N. einer Pflanze (*. 
TcU^f) Cabdab. im CR Ra. 

epfq^PT m. Wurmkrankheit Suga. 2,509,4. 

chiq^T (tou qqq) l) adj. f. ?n verminosus 9 durch Maden verunrei- 
nigt; von Flüssigkeiten Sega. 1,191,7.14. 224,5. — 2) f. a) eint mit 
vielen Kindern gesegnete Mutter H. 558. — 6) N*. pr. eiuer nach Krmi 
benannten Stadt Habit. 1678. 

cTiTq^TTVJ (’+Hri in. N. pr. eines Sohnes von BAhjägva Ha- 

bit. 1779. 

cjhHfHchl (von-tiHd) f- roth gefärbter (vgl. ^iq 1,6) leinener Zeug 
Vjbtp. 212. 

ilWl ffiiq -*-cjnf) rothes (vgl. qqq 1,6, Tuch Vjutp. 212. 

qqq^nfn^ (^liq m. das in einer Muschel lebende Thier 


Ragar. im CRRa. unter 

^qq^ST (cJiIh m. eine best. Pflanze in.; Bu; vapb. un 

CKDa. 
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=f)IM5l^* (öpfq ■+• 5T^) m. das in einer Muschel lebende Thier (sfl- 
cj$l^) Ragae. im (KDa. 

+- ST5{) m- Name einer gegen Würmer angewendeteo 
Pflanze, Erythrina fklgens Hortul. vulg. mTHcTFTi^T^ )» 

(abdae. im (KDa. ^7^51^ = Rateam. im (KDr. 

5TT°) ol Acacia famesiana Willd . (abdak. im 

(KD». 

^InyiFh (^TITR-hOT^D f. •<** zweischaligc Muschel (si'H^lrh) Rl- 
gas. im (KDa. Genauer wohl: das in einer solchen Muschel lebend a 
Thier. 

eßlHJtlrl (3TF? -4-1frFT) m. Ameisenhaufen Tai». 2,1, 18. Auch o^tdcfc 
m. (abda». im (KD». — Vgl. 

$HW(l(T (^m-+-H°) f. ein best, giftiges Insect Sug». 2,288,4. 

*N 

«JilHH*! (^TiFT -4-TFTT) ™* W» pr. eines J aksha Bu»h. Intr. 431. fg. 

4iW<£I !3FiFI <J»T) f. N. einer gegen Würmer angewendelen Pflanze 
(s. feli-Jj ) Ragae. im (KD», unler 

«JiHlrHi (*on SFiFI) m. eine Art Bohne (s. g4*1^|£) Ra4a*« im (KD». 
(^TTF-4-^5T) m. N. pr. einer Hölle VP. 207.208. 
m. ein best. Baum (at. Bh. 6,0,*, 11. Kaü^.28. 

MahIdh. zu VS. 11,70. — VfL und 

cJP^Dbatup. 13,89. P. 3,1,80 ist unter 1. gestellt worden; bei 
4. STTJ" hätte neben Sff und ^ in Klammern auch ^cjerwähnt werden 
können. Der Auslaut in der Wurzel hat nicht die geringste Berechti- 
fung. 

m. Weberstuhl U9. 4,57. — Vgl. fsfilcj. 

Spsf (Ton P.S,2,55. Vop. 26,101. ljadj.f. SJT; compar. 
super 1. aFfTCTJ? Pat. zu P. 6,4,16t. Vop. 7, 59. a) abgemagert , hager, 
schlank , schwächlich , kränklich H. 449. HT 
RV. 2,12,6. yd'WHR ^ 10,117,3. ERJFf MMWH1I ftf* 

*4 liPJ^nfM^fÄT Rr^39,8. 40,8. 1,64,8.^ TOT cfr- 

sTTTrT f'p^TrTJT^pi^AV. (,101,2 . Cat. b». 1,6,«,«. qsj 3, 8,4,1 . 
Kauc. 10. Kbaed. Up. 4,4,5. N. 19, 12. silrl^fc-^kllcj^li M. 4, 18 4. 3F- 
cTIHcjhÜT 11,198. ^ATiafenHMB«. 13,8179. Hit. 1,196. T^cT^T 
Soq«. 1,53, 17. 129. 16. 207, 16. 2,444, l. yiH+'-ll 1,53,6. TOTT MBb. 4, 
S 19. 13,3361. N. 2,3. 12,85. 13,22. 16,8. QxSL 38. TOTT^{1 

C«UT. 31. **^Hr1(l‘£l('-pn , ^irlf1^ Katb.Is. 24, 185. TOT als Beiw. Ton 
(i?a MB«. 12,10365. 14,194. ebenso diOHinl die Schwächlichen ver- 
nichtend 12,10365. — b) dünn, schwach, unbedeutend, dürftig AK. 3,2, 
ii. H. 1427.ai^ftnTrTqT?I HI<?-J!TOi Rnf 97 ^ H^Mmw.47, 
3. R3RM. 7,208. 5TT5PT ?rf?T 3 RWüfT 

^ >T^T: TOTHTT ^idi *T *T II 4, 135 . MBb. 13,5031. q TOTCR: 
Hha»t». 2,61. FFI Wdbiirl 4Hl (%*. 138, 

v. I. ^Icjlrt MBb. 13,3180. R. 4,21,19. MUi. P. 7,20. HT & WICdFTT 
f5fkfT: arm gemacht Mbxeb. 19, 13. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes Valaeb. 5, io. 10,3. eines NAf a MBb. 1,2152. eines Hs hi 1682. 
fgg. 13, 1764. Verfassers von Valaeb. 6. RV. Asuaa. Ind. St. 1,293, N.2. 


di^lcil (von f. Magerkeit MBb. 2, 1933. St-^a. 2,514,6 . Sab. D. 
78,3. 

dÖM (wie eben) n. dass. Suo». 2,72,8 . Paskat. 1, 301 . 
qFÜJFT 1) n. Perle oder Perlmutter: ^THFTTFST AV. 10. 

1,7. SWT^rf TOt^TRüiRTFW# fTRR RV. 1,35,4. ^PT ÜJJR ^ 
TT^PT: I’ifij I wifTOH^10,68,i. N«ch Naigb. 1,3 = 
Gold, nach 3,7 = Form, Gestalt. — 2) adj. margaritifer: H *^T 

f TR%TT: AV. 4, 10, 1.8; Tgl. Kacc. 58. — Vgl. 

apmüR und ehlitSn. 

u J 

di^MlclT^^on cJi'JH) adj. mit Perlen geschmückt, Ton Rossen RV. 
1,126,4. 

e^sjl (wie eben) adj. dass. RV. 7,18,93. 

8. efrU^. 

^nflrTT f* Haupthaar (abdae. im (KD». 

(3RUI -4- 5TT«3T) ra. N. einer Pflanze (s. TJ£) RIgab. ira (KD». 
▼. I. fiir cjraiTJ im 6 a 9 a FFT^TT^ iu P. $,2,62. ra. 1) heating. 
— 2) grieving Wils. 

3i3TT5T ffi3T-+“5l5T Auge) m. Spinne Wils. 

4h!tII4" (^5T-*-?r^) 1) adj. f. J abgemagerten , hageren Körpers MBb. 
1,2475 . Paeeat. 111,178 . Dböetas. 83,4 . ron (ira MBb. 12, 10365. — 
2) f. \ N. einer Pflanze (s. liW^) (abdae. im (KD». 

efi^H Un. 4,2. 1) scheint ein lobendes Beiw. des Bogenscbutzen zu 
sein (vielL ron arcum bene tendens , gewöhnlich mit STFnTf 

Schütze rerbunden, wohl aber auch für sich allein und wie ein N. pr. 
gebraucht. Unter dem spannenden f zielenden ) ScAüfren ist ein Wesen 
göttlicher Art mit dem Blitzgeschoss, vielleicht Rudra, verstanden, 
welches insbes. als Wächter des himmlischen Soma gilt und seinen 
Pfeil nach dem Falken schiesst, der den Trank vom Himmel holt. Zf 

(#t:j qaqr^ 9 t%h ^ v - 9 ’ 77 - 

3. Wk 



toIh (TOT -+- ITT) adj. der mageres YUh hat AV. 4,15,6. 


>3 t 

II. Tkeil. 


27,3. m qr-Tjvi 
1,133,2. mW 

9T \\^ T \ ^ iH<^ 10,64,8. cTPTT Tii^TH: HlHMl- 

5T: ^ H*dHh^r^AiT. Bb. 3,26. VS. 4,27. — 2) auf Agni 

übertragen VS. 5,32 . (aeeb. (e. 6,12,3. Später überh. Feuer (vgl. di^R) 
AK. 1,1,«,50. H. 1098. Suca. 2,428,6 . Buarte. 2,67 . Ragu. 2, 49. 7,21. 
10,75 . KohIras. 1,52. 3) m. N. einer Pflanze, welcher auch andere 

'■»v 

Namen des Feuers zukommen (s. CTFT), Plumbago teylanica Un. (JrJ - 
5R1), Rag ae. im (KDa. — 4) N. pr. eines Schulzen HV. 1,1 12, 21. 

cJiklH'-li adj. das Wort TiüTFI enthaltend (von einem Adhjäja oder 
Anuväka) gana JTPJ^TT^ *u P. 5,2,62. 

m. ein Bein, (iva’s AK. 1,1,1,28. 

(^»51 -+-?F5) m. N. pr. verschiedener Männer MBb. 2,328. 4. 
1769 . Habiv. 708. R. 1,23, 12. 13. 28,31. VP. 119.123.334.362 . BbU. P. 
6,6,2. 9,2,34.35. 6,25. LIA.I, Anh. r, N. 7. vi. xvi. xci. N. pr. eines 
Verfassers von Vorschriften für Tänzer oder Schauspieler P. 4,3 , 1 1 1. 
Davon ^lll^l^m. pl. die Schüler des Kr^Acva ebeod. (vgl. 4,2,66); 
unter den Synonymen von Schauspieler AK. 2.10,12. H. 329. — Vgl. 

y+5iivj. 


26 * 
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Mil'-tlM)! (von cfOT) f. N. einer Pflanze, Salvinia eucullata Roxb. (JJ\- 

u t 

mtfif), Ragan. im CKDr. 

o 

(von 2.^7) Un. 2,39. 1) adj. subst. das Land pflügend , Acker- 
bauer Tunt. 3,3,11. H. 890, Scb. an. 3,28. Mbd. k. 74. fa- 

r^H Kan. 90. — 2) m. Pflugtchar Trir. H. 891. H. an. Mbd. — 3) m. 
Stier £abdak. im £KDr. — Vgl. fTTT^Ffi. 
eftMc^n. Siddh. K. 231,0,7. 

*• 

^TTTnm. schlechte Schreibart für ^i‘J| M Feuer Sch. zu AK. 1,1,1,50. 
4 ( TOn 2. ^TSTT)^ f- P. 3,3,108, Värtt. 8. (7TF7 Un. 4, 121. fisr. 2, 
26). Siddh. K. 247,6, nlt. das Pflügen , Ackerbau (AK. 2,9,2. H. 866); 
Saat: ^hftlfacrWR RV. 10, 34, 13. ^HPTT: VS. 4,io. 9,22. 

14,19.21. 18,9. AV. 2,4,5. 8,2,19. 10, 2i. 10,6.12. Tj^TTrf •j'-d l JTTLHTrT^ 
12,2,37. 3,12,4. 10,5,34. TS. 7,1,«, i. Cat. Ba. 7,2,*, 7. 8, 

6,t,2. Taitt. Bb. 3,1,*,5. P. 5,4,5«. M.l,9o. 3,64.165. 8,410. 10,79. 
82 — 84.90. 1 16. MBh. 1,2475.2804. 2,252. 3, 1 1294. 13,525.4232. Buag. 
18,4 4. Sdnd. 2,24. Bhartr. 2,34. Pank'at. 1,12. 174,8. ^T- 

m^MBGH. io. (= Wü ? }) rm #B: (ÄTH) «•*. 

1 , 27 5. 5FTT^5JT '4il r -l4^l Dhlrtas. 76, 18. ^TT MBu. 1,7207. Der 
Ackerbau personif. £at. Br. 14,2, 1, 9. — MBh. 5,2563 wird TTFT bei 
der Herleitung des Namens 7H5T durch ^ Erde erklärt 

(von U n. 2,41. m. 1) Ackerbauer AK. 2.9, 6. H. 890.— 
2) Pflugschar AK. 2,9,13. - Vgl. TTOFfi. 

(wie eben) m. 1) ,4cA;er6aKer P. 5,2, 1 12. 6,3, 1 18 . Vop. 7, 
32.33. AK. 2,9,6. H. 890. M. 9,38. 10,90. Jagn. 1,275. MBu. 2,210. 
Mit. 267, pcn. P. 7,4,64, Sch. Javaner. in Z. f. d. K. d. M. 4,343. — 
— 2) N. pr. eines Weisen .MBh. 2,295. — Vgl. 

m. ein Bein, f iva’s Trik. 1,1,46. — Vgl. 

-hyx parlic. von 2. -4- 7?) adj. auf gepflügtem Boden ge- 
wachsen, angebaut (von Culturpflanzen) : Hl sJIrlHI ^ 

cR M. 11, 144. 

adj. auf gepflügtem Boden reifend , angebaut 
(von Culturpflanzen) P. 3,1,1 14 (vgl. VArtt. 3). Vop. 26,20. VS. 18, 1 4. 
^ Buic. P. 7,12, is. - Vgl. 

adj. dass. CKDr. nach einer Gramm. 

-+• n. der Werth der Ernte Jag*. 2,158. 
fäFS -4-^TTCJ) adj. im Landbau erfolgreich AV. 8,10,24. 
ZRFg f. pl. Menschen , Menschenstämme; Volk , Leute; zuweilen na- 
her bezeichnet durch einen Beisatz wie Hl^h RV. 1,59,5. 6,18,2. ^TT- 
46,7. MH41: AV. 3,24,3. Urspr. wohl den ager cultus (von 2. 
bezeichnend, ist das Wort durch Vermittelung des Begriffs einer 
menschlichen yiederlassung allgemeine Bezeichnung für Völkerschaft 
geworden; vgl. Naigh.2,3. F+«tII ; RrT 

RV. 8,6,4. 6,31,9. HHfrl 5HT J|R|| rl 8,64, t o. 

FTVh: 4, 17,6.‘7. 30,2. 6,18,3. FHT: 

# 3,59,1. ’Jrfl 'liSl*R*^l,l»6. 7,85,3. =£F^: 8,5,33. 1,52, 

II. 100,10. 160,5. 189,3. 3,49,1. 4,21,2. 9,69,7. AV. 12,1,3.4. Der 
sg. ist nur ein Mal gebraucht: ^|s|||4 3^: RV.4,42, 1. 



König oder Herr der Menschen heissen Indra und Agni 1,177,1. 4 , 
17,5. 7,26,5. 8,13,9.- 1,59,5. 6,18,2. 7,5,5. Die fiinf Völkerschaften 
Tgl. auch T5TFT, 5R) ist Bezeichnung für alle Völ- 

ker , nicht bloss für die arischen Stamme; eine alte Zählung, über deren 
Ursprung wir in den vedischen Texten keinen ausdrücklichen Auf- 
schluss finden. Vergleichen kann man, dass die Welträume oder Rich- 
tungen öfters als fünf gezählt werden (besonders ^TT EfT: 

ITR^t; W AV. 3,24,2), wobei man hier als fünfte Richtung 

die nach der Mitte AV. 4,14,8. 18,3,34) d. h. die Arier als 

Mittelpunkt' und um sie herum die Nationen der vier W’eltgeg enden 
zu zählen hätte; vgl. die entsprechende Fünftheilung von Indien bei 
Hiuen - thsang (Reinald, Mem. sur Hude 40. 141). Nach vedisebem 
Sprachgebrauch darf die Zahl fünf nicht als Bezeichnung einer unbe- 
stimmten Vielheit angesehen werden. Nir. 10,29.31. RV. 2,2,10. 3,53, 
16 . 4,38,10. 10,60,4. 119,6. 178,3. AV. 12,1,42. Nach den Lexicogrr. 
hat cfil f. die Bed. von Ziehen , Herbeiziehen Trir. 3,3,9 4. efttjul 
H. an. 2,85. 5THTJ Mbd. t. 8) und Pflügen (H. 866, v. 1. für 3FTR); das 
m. die von Weiser, Gelehrter ( AK. 2,7, 5. Trik. H. 341. H. an. Mbd.). — 
Vgl. RMfe. 

(^f^-4-JJT) adj. die Menschen oder Völker durchxiehend: 
3rT F^TPT ’-HMm tRT tTTTI (gen.) STfoffFFTTOT: RV. 4,38,9. 

• Ct C — - . 

m. nom. abslr. von gana ^&ll^ zu P. 5,1,123. In einer 
Handschr. fehlt das Wort; ein Schreibfehler für dürfte eigentlich 
nicht angenommen werden, da der gana keine Wörter für Farben, 
welche im Sütra besonders erwähnt werden, enthalten soll, aber wir 
finden in ihm doch auch H IM- 

adj. Völker niederwerfend RV. 9,71,2. 

--{iQlH partic. ron 2. ■+■ 3H) adj- auf gepflügtem Boden 

gesäet MBo. 13,4702. 

adj. Menschen bewältigend , von Indra- 

Varuna RV. 7,82,9 (voc.). 

TiWrT (denom. von ^f) sich tn>Krshna betragen Vop. 21,7. 
1) adj. f. TJj} oxjt. Un. 3,4. £a! st. 1, 12. schwarz , dunkel (Gegens. 
WT, 5p7;lTT^rl, 9^11) AK. 1,1, *,i3. Talk. 3,3, 123. H.1397. 17. 
an. 2, 136. Mbd. n. 8. RV.8,85,1*. AV.5,3,11. 13.3, .26. 

RV. 1,35,2.4.9. ^4 58,«. 130,8. 9,41,1. ^^71,140,8. 92,3. 

^IMIH CiT.Un.1, 1,4,2. 51^7 14,1,6,31. RV. 10, 16,6. AV. 7,64, 1. 
Kuh Cat. Bb. 2,2,*, 15. 9,2,*, 30. Pferd Lätj. 3,1. Kleid ^at. Ba. 5,2, 
*, 17. Schuhe Katj.Qh. 22,4,21. ?F7J?Tl^lr? '^iWH'UclJRV. 3, 55, 11. ($7T- 

^ AV. 1,23,1. 8,7,1. RV. 8,41,10.82,13. VS. 
24,l.io.«o. AV. 5,23,«. TS. 5, 2,*, 2. 3,f,4. 4,*, 3. ^TT 
^TT 5TT: RV. 6,47,2 1. 8,62, is. M*^l 'jh'&l4^Ul hT^cI T^- 

AV. 12,1,32. ^ ?J: RV. 1,73,7. 

Kätj. ga. 7,3,28. rr^TT: Cat. Ba. 11,0,1,7.13. (rcrar=tj) 5- 

nfn iiQ I vTHMÖH: (Sch.: = dfeldT HllffMä:) LÄtj. in Ind. St. 
1, 51. <rl I r^rl -+1 VI =4 nl l (T. 1. rlll^flijJsti^yi) Ctetäct. Up. 4,5. Tc?rT 
Scca. 1,377, 13. I Nc^J|: R. 2,52,2. Vkt. 4,8. H. 

49. schwarzäugig , ein Bei w. (iva 's MBh. 14,200. 13, 
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882- ^iStt^IHH^R. 2,69,14. mit ond ohne £RT die dunkle Monats - 
hälfte , die Zeit vom Vollmond bis zum Neumond AK. 1,1,1, 12. M. 1, 
66. 6,20. 11,216. JaGX. 3, 324. Bu AG. 8,25. St*C». 1, 19,6. 
der 14te Tag der dunklen Monats hälfte Trik. 1,1,107. Kathas. 25, 180 . 
V kt. 3, 1 5. schwarz in moralischem Sinne so v. a. böse (s. ^^PTi^FT). 

^fTFTTr^Vop. 7,82. — 2) m. a) die schwarze 
Farbe AK. Teik. H. H. an. — 6) parox. die schwarze Antilope (in eini- 
gen Veda Stellen ist ein anderes, aasfressendes Thier gemeint): 4i^(| 
(qPJ^WI H5|f?T) VS.Prat. 2,25. gixT. 1, 1 2. 
f^T RV. 10,94,5. VS. 2, 1. 24,36. TS. 5,2,1, 5. 6, 1,1,1. 5pf 

sTFfl? ITT k\\ 1(11 Ul cfcHHTrMt^^TJT *7 4 (die ^gtonung 

wird wohl zu andern sein) AV. 11,2,2. £ AT - Bk. 1,1,4, 1 . 3, 

2,1,28. BuaG. P. 3,10,20. 8,2,20. Vgl.t4ltflt£j|, Ul 121*1. 

— c ) Krähe H. an. Mkd. — d) der indische Kuckuck H. an. Vi$ya im 
£KDr. Vgl. R. 2,52,2. — e) N. eines Strauchs, Carissa Carandas Lin. 

Caidah. im (KDa. — f) die dunkle Monatshälfte (s. u. 1. am 
Ende. — g ) das vierte J uga pfTTsT) H. an. — h) N. pr. oxyt oder parox. 
£aüt. 2, 1 3. parox. RV. 8,74,3.4 (nach der Axukr. ein Angirasa). 
Kausu. Bh. 30,9 in Ind. St. 1, 190. 3,214 (K Anva und Angirasa). 

^TT ein Schüler des 411)4* (H: Kuahd.üp. 3,17,6. Der im 

MBu. verherrlichte Held und treue Bundesgenosse der PAndava, der 
J Adava Krshna, ist gleichfalls ein Sohn der Devakt von V asudeva. 
Er verbringt seine Jugend, um den Nachstellungen Kamsa's zu entge- 
hen, beim Hirten Nanda und dessen Frau JagodA und gilt für deren 


Sohn. Hieraus hat man schliessen wollen, dass Krshna in der älteren 

Sage der wirkliche Sohn des Kuhhirten und seiner Frau gewesen sei, 

wogegen aber zu bemerken ist, dass eine spätere Anknüpfung an die 

in einer älteren Schrift auflrctende Devakl Krshna keinen beson- 

• • 

dem Glanz verliehen hätte, und dass hierdurch die natürliche Verbin- 
dung mit dem in der Kuaxd. Up. erwähuten Lehrer Krshna ohne 
Noth zerrissen würde. Krshna ist in der älteren Sage ein vergötterter 
Held und Lehrer (vgl. die BuagavadgItä), in der jüngeren tritt neben 
dem siegreichen Helden auch der dem Liebesgenuss überaus ergebene 
junge Hirt hervor. Schon im MBu. wird Krshna als Gottheit betrach- 
tet und mit Vishnu identifleirt, so z. B. 14, 1589. 1591. 

57% TTTCI I iTOOTWi TOT W?T II 

5,2563. Hakit. 2359. fgg. Vgl. hierüber LIA. I, 488. Seine Geburt wird 


erzählt Hariv. 3304. fgg. VP. 502. fgg. hat Tausende von Frauen, unter 
denen acht besonders hervorgehoben werden, Hariv. 6694. fgg. 9177. 
fgg. VP. 427. fg. 573. fg. 578.390. seine Liebesspiele mit den Hirtinnen 
Hariv. 4078. fgg. 8301. fgg. VP.331. GIt. sein Kampf mit Indra Hariv. 
3787. fgg. 7436. fgg. VP. 522. fgg. 584. fgg. Indra von Krshna besiegt, 
weiht seinen Nebenbuhler zum König der Kühe: WH^I T^HT 

^ JTrT: II TlIfcK JTC HWilfcJl TH1UJTB >TTT STTSTHn I 

qnnu Rirar xnprfNi^: n jth xn^rirr 

frm I Hariv. 4004. fgg. Krshna ist der Vater Pradjumna’s 

oder des Liebesgottes; dieser heisst daher: TITTsT 9322. 9331. 

cftWH *4 9324. Wbrbr hat die Ansicht ausgesprochen, dass eine Be- 


kanntschaft mit Christus und dem Cbristenthum stark auf die Ent- 
wickelung der Sage von Krshna eingewirkt habe, eine Ansicht, die 
an Lassex einen entschiedenen Gegner gefunden hat. Ind. St. 1,400. 2, 
398. fgg. 409. fg. Z. d. d. m. G. VI, 92. fgg. LIA. II, 1106. fgg. Die Le- 
xicographen führen als Beinamen von Icjfy auf, AK. 1,1, fl, 13. 
Trik. 1,1,31. 3,3,123. H. 215. H. an. Med. Im System der Gaina ist 
Krshna einer der neun schwarzen V Asudeva H. 697. Beiden Buddhi- 
sten erscheint Krshna als Haupt der schwarzen Dämonen, welche als 
Gegner von Buddha und der weissen Dämonen auflreten, Lalit. 147. 
287.289.325. Einen andern Charakter trägt Krshna ebend. 127.166. 

— Den Namen Krshna führen ferner: ein König der NAga MBh. 2, 
360. Buax.Intr.269. — ein Asura Hariv. 12936. Saj. zu RV. 1,101,1. — 
Arguna, der Sohn PAndu's, H. an. Mio. 

ftrTT I TOT^TrTFT HrT: ftlMHIälrWH4 ^ II MBu. 4, ms. Der 
du. Milii | bezeichnet den (.oll Krshna und Arguna 1,8287. 3, 8279. 

— VjÄsa Tau. 3,3, 123. H. an. Mkd. MBh. 1,60. 'ftWl (Tgl. 

^TFR) 2,2573. m TJF7 ^Ifclrpi I =UIWdHI- 

TT ^IMJInWlMH^II 1,5236. Ha.it. 11089. - Krshna UÄrlta 
lud. St. 1,391,N. — ein Sohn (uka's von der Plvart, ein Lehrer des 
Joga, Hariv. 980. fg. — ein Schüler BharadvAga's Kathas. 7, 15. — 
Krshna DApArha LIA. I, Anh. xxvm. — ein Sohn H a vird h Au a 's 
Hariv. 83. VP.106. Bbag.P. 4,24, 8. — ein Sohn Arg una's Hariv. 1892. 

— ein Adoptivsohn von Asa man gas 2039. — ein Fürst der Andhra 

VP. 472. — verschiedene Autoren, namentlich Scholiasten Colbri. Mise. 
Ess. II, 452. fg. Verz. d. B. H. No. 109 u. s. w. - 5ftW ebend. No. 
739 u. s. w. — i) Name einer Hölle VP. 207. 209. — 3) f. 3I7JTT a) (*c. 
STfH?!) efw best, giftiges Insect Sega. 2,290,3. — 6) N. verschiedener 
Pflanzen: Piper longum Lin. AK. 2,4, S, 15. Trib. 3,3, 124. H. 421. II. 
an. Mkd. Ham. 261 (masc.); die Indigopflanze ; der Weinstock mit dun- 
klen Trauben H. a n. Mio. = ; Htf^- 

cl l NViq ; tfcUUW RI«*"- »Ul QKDa. = Hl^f HTT: TOFft ü» t ;dh. 
im gKDa. — 8 dc«. 4,162, 16. 2,88,1. 206,5. 222,12. 322,12. 439.19. 504, 3. 
506,7. 'IiWMItI 1 ! 330,16. — c) ein best. Parfüm (s. TUT) Bhätak». im 
(KDr. — d) ein Bein, der Draupadl Trik. 2,8, 18. 3,3,124. H.710. 
H. an. Mrd. MBb. 3, 10. Draup. 3,5. Akg. 3, 1. LIA. I, 641. fg. — e) ein 
Bein, der DurgA H. £. 47. MBu. 4,184. Vgl. — f) N. einer der 

sieben Zungen des Feuers H. 1099, Sch. Vgl. — 9) P r - eines 

Flusses, -= PW Raga*, im (KDr. VP. 

184. MBb. 13,4888. Vgl. LIA. 1, 167 und 4i0JT-JT. — 4) f. 

T^TT die Nacht: f|ülf4i =pft^7PT T^KV. 7,71, 1. - 5) n. a) 
Schwärze , Dunkelheit: SpTiT RV. 1,123,9.1. 10,127,7. — 6) 

das Schwarze im Auge £at. Br. 10,5,8,7. 12,8,8,26. 13,4,8,3. 14,5.8, 
3. Sucr. 1,10,18. 2,303,13. 311,12. — c) Dnnkelwesen (von Dämonen): 
WTClHpn H sfr: RV.MO, iS. - d) echwaner Pfeffer AK. 

2,9,36. Trik. H. 419. H. in. Med. — a) schwarzes Aloeholz Ratxan. im 


CKDr. — f) Eisen Trik. H. an. Med. — g) Blei II. p. 159. — h) Spiess - 
glanz 11.1051. — <) blauer Vitriol R\ga*. im gKÜH. — Vgl. cRiy, ^T- 





I VJU l OU I 


415 %WTi - 

(▼on efiVT) 1) adj. schwärzlich, als Bei. einer Art TcFT gana 



zu P. 5,4,3. — 2) subst eine best. Pflanze : ^FTirTÜTrT Kaug. 
80. Vgl. 4iVlr|M£?fl- — 3) m. Hypokoristikon yoo efiUllsH P. 5,3, 

t O t 

82 , Sch. 

c hW4l # *c{ -fr- n* rother Lotus , J\ ’ymphaea rubra Tau. 1,2, 


L 
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33. 


(c^ 3 -4-e|f 0 ) m. eine schwane Krebsart Sega. 1,203,2t. 


206,8. 


(^rer-«-^nib ?■?* *u p.4,2,77. »dj. *eAwar*- 

ohrig AV. 5,17,18. 

1. ('-fiy -+-W\°) □. ein« bei. Art det Cauterieiren» Suga. 


"S *• 


2,3,2t. 12,7. 

2. efisrafa (wie eben) adj. von schwarzer That , böse AK. 3,1,46, ▼. 

<■ *s 

1. H. 855. 

ohWcfiM m - Äa6« H. 1323. 

c ^ „<• 

^iM^ITTrn (^T f. eine best . Pflanze Sega. 1,170,1. 172,9. 

- Vgl. värtfiNIrfl, 

(^»y -fr- ) n. schwarzes Aloeholz RIgan. im £KDa. 
«pW^Kfcrl (^T ^TT°) «n. Hazardspieler Tau. 2,10, 17. 

( : W-4-7rjfTj f. N. pr. eines Flusses, = =WF, 
cfT, SfiycjiJUl Ragan. im (KDa. unter 4i\ri IH^I* Verz. d. B. U. 143,1. 

SffVPlffT («JTy TTTrT) m. Feuer ( dessen Bahn schwarz isi) MBu. 13, 
4071 . Ragb. 6 , 42 . — Vgl. TOJTH, °^c|H, °e|c4*l» 
c^yiH-JT (=fi W die schwarze Antilope -4-TpEJ) f. N. eines Baumes, 

1 *• -s 

Iiyperanthera Moringa Vahl. (STIHT^FT,, Rasa. 1 . im (KDu. Suga. 1,238, 
6. 2,36,18. 100,16. 106,2. 

SfTWtf (W-»-n4j 1) adj. f. tchujarzbauchig , ▼on den 

t c «. 

Wolken zu verstehen. Nach Sa j.: die schwangeren Weiber eines Asura 
Krshna, nach Durga zu Nu.4,24: die im Schoosse der schwarzen 
Wolke ruhenden Wasser: Cf; RV. 1,101,1. 

Vgl. + yHlfH. — 2) m. N. einer Pflanze (cfTTTrl 1 Raga*, im £KDa. 

('Tty -fr- 1HI() m. N. pr. eines Berges P. 6,3, 117, Sch. R. 
6,2,34.- Vgl. VI MH. 

RTy -4- TTF-JT) f. ein best, giftiges Jnsect Sega. 2,288,9. 
f^TT^iT -+- adj. schwarznackig VS. 24, 1.4.6.9.14. 29, 

58. gir. Ba. 13,2,8,3. «rHII^rWftT: «hyUISTWfcqW: I fsTCüfa- 
ffijT HT^: Habit. 9874. 

-fr- ^HÜT) m. eine Erbsenart (s. rHUD Ragan. im (KDa. 

Io«. o 

(^fiy tJ d ) m. N. pr. eines Fürsten aus dem rorigen Jahr- 


hundert Verz. d. B. H. No. 567. 368. 894. 


=TT5!^ (^f^T -fr-^Tf) adj. was früher Krshna gehört hat Vop. 7,67. 
chVMil (efiy -f-TTIT) f. N. einer Pflanze, Caesalpinia pulcherrima 

t cs t cs 

Sw.j Wils. f. Abrus precatorius Lin. (JJ^T) Ragan. im 

£KDa. 

“trd^U ftiy -t-TTTHj n - Eisenrost Ragan. im £Kba. 

'^T5T -fr-^FT) m. Feuer (?): ehtdc^MvMI (TJTT) MBa. 
1,187. — vgl. 

(^T5T-fr-sT°) adj. schwarzbeschidngt; nach Saj. einen 


schwarzen Pfad habend: fTP7 ^3 

?II otlfeM: RV. 1,141,7. 

{Ttä -fr-sfil) f. Name einer Pflanze (s. äiWIfll) Ratkam. im 

£KDr. 

fWT (^T-^sTT) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 129. 
Weber, LiL 54 (°fslr^. 

cJ.y^Tl -fr-sft°) m. N. einer Pflanze, Nigella indica Hoxb ., 
Ragan. im (KDa. 

(^T f. N. einer Pflanze (^nF^TCTj Racak. 

im (KDa. Piper longum H. g. 101 (°rl^rllj. 

f . r . 

^ 'KlCi^ilrl^iU (4iVI CpTT - 5FT°) m. N. pr. eines Scholiasten Gilo. 


Bibi. 190.491.494. 

efcVlffl (Ton cPVT) f. Schwärze Suga. 1,33,20. 117, 16. 267,18. 


^»yniM (^rer cTW) n- eine Art Sandelholz ^abdam. 

im (liDa. 

4iWr1l( -fr-rTT^ Pupille) ra. Antilope Ragan. im £KDa. 
^iVlIrtrl ('-hy -fr- 1HH) in. schwarzer Sesam Sega. 2,50, 13; vgL 1, 
377, 13. Daron P- 5,1,20, V Ärtt 1, Sch. 

(^rar-fr-cTT^) N. pr. eines Mannes Colbbr. Mise. Ess. 


\ t 


1,335. 

-i-CpJT) ni. ein best, giftiges Insect Suga. 2,288,3. 

^ri^Trn (^ 1 ^ r^ c ) f. >. eiuer Pflanze, eine Art Ipomoea , Ga- 
tadb. im (KDa. 

r |iUH (7on ^fVT; n. 1) Schwärze Suga. 1,261,1. — 2) nom. abstr. iom 
Eigennamen cj,y MBb. 1,4236. 

(^T5T 1) aJj- schwanzähnig Pam. G?hj. 1,12. — 2) f. 

m Name eines Baumes, Gmelina arborea Roxb. (4)1 VH (1 )» Ragan. im 
CKDa. 

( : 7iy der Gott Krshna ^TH) m. N. pr. eines Scholiasten 
Colbbr. Mise. Ess. 11,57. 

-V S 

-fr- ^f) 1) adj. einen schwarzen Körper habend. — 2j ra. 
eine Art Biene SIbasy. im £KDr. 

m - N. pr. eines Mannes Verz. d. B. 11. No. 

864.874. 

^»y^ n.: ^TJJ: FPTI 5THI: 4»y^ AV. 9,7, 4. 

l^y -fr-*k°) ro. ein Bein. Vjlsa’s Tau. 2,7, 19. MBu. 1, 
94.2208.2441. 3,309. 14,24. Hariy. 1826. 14390. VP. 273. 275. 439. - 
Vgl. und^TTTH, welche auch einzeln Beinamen des alten Wei- 
sen sind. 

c*.yUH|* (^ti^l 4-U°) m. eine Art Stechapfel R\gan. im (KDa. 
y c|ri( Wils, nach derselben Aut 

(^iy n. N. pr. eines nach einer Stadt benannten 

kleinen Staats LIA. 1,114. Verz. d. B. II. No. 894. 

1- cfiVl'-M Hiy -fr- M»7lJ m. die dunkle Hälfte des Mondes , die Zeit 
vom Vollmond bis zum Neumond AgY. Grüj. 4,5. K‘tj. fa. 15,1. 1 «. M. 
3,276. 4,98. Jagn. 1,2 17. R. 5,21,16. 6,72,65. VtT. 9,20. 

2. (wie eben) der auf Krshna's Seite steht , ein Bein. Argu- 

oa's ü. g. 137. 
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^TTra^ (Wie eben) m. N.pr. eines Königs der NAga BcaN.Iotr.515. 

-4-^°) m. N. pr. des Autors Ton Prvbodhabindro- 
daja (vgl. ) Colbbr. Mise. Ess. 11,103. eines Scboliasten der 

Pmabhij.UacmcüI ebend. 14.41. — Verz. d. B. U. 312, N. I. 


PTror-*-^T^) adj. f. schicarzfussiy gana zu P. 

5,4,139. 

-4-*TOT) f« N. einer Pflanze, eine Art Ocimum 
^IhI), Ratnam. im ^KI)r. 


«♦»WmH FW-*-*T J^j adj. der schwarze Radfelgen Aal, von Agni: 

HV. 7,8,2. 

■«. = OTTO im güD«. 

(^TTW - - CflrD m. Name eines slacblichen Strauchs, 

Carissa Carandas Hn. y AK. 2,4, *,48. .Nebenformen : SFTOTTFTb ^TCTTIrTi 
UNMrl» u. s. w. 

Jrl v^T5T + fq Q ) 1) adj. f. m dunkelbraun: ÜH^I: R. 2,69, 
1 4. — 2) m. N. pr. eines Mannes, pl. seine Nachkommen gana 3^^TT- 
zu P. 2,4,09. — 3) f. TX\ ein Bein, der DurgA Trir. 1,1,32. II. g. 40. 
cTi^TTTTJITrTTi (^iW -+-F? 0 ) m- N. einer Pflanze (s. auch 

MT4Uil( ra - R*tnam. im £RDr. 

cfiUp-t'-Tlrf I PTTW-^-FI) f. eine schwarze Ameisenart R\«an. im ()KDr. 
r flW w -4-Tp?) 1) m. eine Art Stechapfel Kagan. im ^KDa. — 
2) f. ^ N. einer Pflanze (s. ^abgab. im CKI)a. 

4i H yrj^pTTSr ^FJ^von ^ = U) adj. im Dunkel sich beweyend: ^T- 

OTP ?tFT HT5Trfr 3HT cfjr? 5JW *TTFT^T ftl r >jM^UV. 4,140,3. 

«fiVT-JH (=W -4 -^ktI) 1) ni. = -hVdMWriirl B«ae. zu aK. 2,1,1,48. 

t t t 

^KDu. — 2j f. m N. einer Pflanze, Vemonia anthelminthica II i lld., 
AK. 2,4,*, 14. 

®pW r 4HM|efi m. = DviaePAK. im gKDa. 

PTTCiT -4-3°) adj. schwarzweiss: fc||?H Latj. 3,6,15. Katj. 

t «. 

C*- 22,4,17 (°eJ~p=T). 

PW- >1737 -4-^°) f- Titel eines Dramas ind. St 

1,466. 

PTiT!T *TP7) «dj. einen schwarzen Boden habend , mil schwar- 
zer Erde versehen (eine Gegend) P. 5,4,7 5, VArtt Vop. 6,84. H. 953. 
SfiWTRsTT (TOT -RTR -4-5TT) f. auf schwarzem Boden yewachsen , N. 

f. Cs *. «N 

eines Grases (s. J|Wt?Hilj Rio an. im ^KDr. 

cf) Vin-O PW -+-R%) f. N. einer PUanze Wi6(ll«£UlT) AK.2,4,»,4. 
f. Raoan. im £KDr. 

■ s -« *v 

c hWHll4| # ^p?r^T HT °) nu eine schwarze Schlanyenart Glr.6, 12 . — 
Vgl. «fiUtT-f. 

PTTST -4- *T°) n. das Schwarze im Auye Sega. 2,303,9. 

C C 

pW -4- *7°) m. ScAtcarx/fscA, N. eines best Fisches Sega. 

C C 

1,206,6. 2,42,9. 

^fWlfsr^n f. und r ti?f1Hlr^h (sic) m. Nn. einer Pflanze, = MMSfJ* 
«tiVH^Wi Raoan. im ^KDa. unter 

r r g 

3rer 7*757) ni - N. P r * de» Verfassers von Pbaboduaban- 

l i 

drodaja Prab. 2, 17. — Verx. d. B. II. No. 803.804. 

(: J75f + 2*5?) I) adj. einen schwarzen Mund habend; schwarze 

II. 1 keil. 


AK.2,4,ft,4. ^i- 


Spitzen habend: FrPPTT: Sega. 1,321,18. — 2) m. N. pr. ei- 

nes Asura Habit. 12936. Name einer Seele Vjctp. 91. 

:^3T m. eins best. Uülsenfrucht l^Wrl, ^1- 

Ragan. im (KDr. 

N»M best. Pflanze (5T(f(c4||^9|^) RUan. im 

tKÜa. 

4.WHJI (^TT^T Tpi) n. die schwarze Antilope MBh. 3,1961. R. 2,56, 
22.24. 96,34. £ak. 144. 

4i<rtHln-4i WST -H Hirtel) 1) adj. schwarze Erde habend (eine Ge- 
gend) H. 933. — 2) f. m N. pr. eines GrAma: P. 1,2, 


103, Sch. 


-4-^) f. schwarze Erde RIgan. im £KDr. 

«hH'-lsWd HiM -4-'l°) m. der schwarze Jagüktrda (s. rjsTH und «15?^- 

C \ O 

^); davon adj. °c^|ij dazu gehörig Bibi. Ind. VII, 274. 

(^TT^I -♦- 7 TT I T) adj. eine schwarze Bahn habend , von Agni: 
^snbr '^vWM kv. s,6, i. — vgl. wm u. s. w. 

(TO 7 TTRi »O T. a. ctiftirfT: H ^WTFTT: 7- 

RV. 2,20,7. 

(^t¥-*-PFT) «dj- dunktlrotk II. 12*2. 

'Ti^Tt^T k'4iM f- N. einer Pflanzers. 7lr|^»l) Raoan. im ^KDr. 

r 4i V1c^'-^4 -4- adj. was fniher K rshna gehört hat Vop. 7,67. 

(vou 'h r iA schwarz) gana zu P. 5,2,97. 1) ra. (JIgn. 

1, 362) und n. die als Gewicht (C.olrbr. Alg. 2) gebrauchte schwarze Beere 
des Abrus precatorius Lin.; eine best. Münze vom Gewicht einer solchen 
Beere: I l'l3'*iMd'4il *I!*T. M.8,134. £ HH' r J?T 


l^raqi {VMR H'71: iss. JioN.i,362.fg. fT^TT2T: WHI-U«! M. 8 , 215 . 
330 . 9,84. 1 1, 1 37. eliMHI f- die Pflanze A K. 2,4,*, 1 6. Trik. 3,3,82. H. 1 1 55. 
— 2) n. paroz.: tJ^|| | ^TrTTT^ ^iyHl-U^UIcl TS. 2,3,9, 2 . Um hl 
mil jj^TTr? 3. 7RTOTT MUH. WH ^TTOf? ?n 

yTTc? Kacq. 11.52. Die Red. vermögen wir nicht zu bestiromeu. 

*• u. i- 

PW -4- rl 0 ) n. eine schwarze Art 5a/:,= TiNH^UI und 

i A 

Rag in. im £KDr. 

4iMdFc (^W-4 *?TT«c] n. Magnetstein Raoan. im (KDr. Sega. 1, 
142,17. 

^THIT^rT PW-^^T°) adj. dunkelroth, purpurn AK. 1,1,1,26. 
efttf C^TT^T -4- ^T) ra. der schwarzmauliye Affe Halaj. im (KDa. 
«ttW'Mui (’*|W -+■ m) adj. von schwarzer Farbe , schwarz H. 1238. 

c C 

('jFW -+-'? 0 ) »dj- denen n'egipur ichwun ist , ron Agni 
RV. 2,23, »9. AV. 1,28,2. — Vgl. ^PTTFT u. s. w. 

ra. 1) Feuer (dessen Wegspur schwarz ist) 
AK. 1,1, ft, 49. U. 1038. an. 4,169. fg. Med. n. 233. M. 2,94. N. 14, 10. 

MBu. 1,8221. 3,137 5. 13,6317. R. 2,100,11. 5,36,21. 6,3,25. Raoh. 11, 

^ • 

42. Vgl. r 4i y Jll d u. s. w. — 2) wie alle Wörter für Feuer Bei. der 
Plumbayo zeylanica Lin. nach AK. 2,4,9,60. £KDb. — 3) ein Bein. 
RAhu's H. an. Mhd. — 4) adj. subst. der einen bösen Lebenswandel 
führt , Bösewicht diess. 

7I'id c l4( c ti (=liM -4-^°) »• N. einer Pflanze (c^cj|) Raoan. im (KDr. 
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TORR 


i20 


CKDr. 


(^P5f -4-cf 0 ) f. N. einer Pflanze (s. 51^7fT) Raga». im 


'TTrrPTSTT FTfTJT -4- ^T 0 ) f. eine Art Ocimum ('-fty l*H4i ) £ibdak. im 
CKDu. eine Art !?ITT^TT Raga». im CKDr. 

r h 'TTTrT -f- ^TT °) m. eine schwarze Affenart Raga*, im CKDr. 

W^IUH ( ; 7i7*T -4- T^T°) f. das Geweih der schwarzen Antilope , des- 
sen innere Seiten mit Haaren besetzt sind. Es wird zum Bürsten ver- 
wendet. TS. 6,1,*, 7. ()at. Br. 3,2,«, 18.28. *,20. 4,4,S,2. 5, 4,*, 5. Katj. 
Cr. 7.3,29. 4,36. 10,8,13. ° fa f WW LItj. 9,1,13. 

TT^fpiT ('fl y -h^tT) 1) m. eine roth blühende Moringa '^rtilvWj 
G ATA DII. im CRRk* — 2) n. Wassermelone ('filM^M) Ragar. im CKDr. 

'Jil'H tll -4-^°) f. N. zweier Pflanzen: 1) Bignonia suaveolens 
Roxb. AK. 2,4,1,35. H. an. 4, 106. Med. 1. 193. — 2j Glycine debilis 
AU. H. an. Med. 

r ?ikHT?Wil ('JiW -4-^1 °) f. Gmelina arborea Boxb. (JFHT^T) Ratram. 
im CKDr. 

3T5T -4- ^TTTT) f. N. eines Flusses MBe. 3, 8180 . 12909. 14233. 
13,7648. VP. 183. P. 2,1,21, Sch. LIA. 1,576, N.3. Hariv. 

128 25. iTOI MBh. 2,372. ^WTTJ! (= TTW, TOl^T, TPSTHg- 
Raga». im CKDr. unlcr -Ji WH'Tl. MiW^Ull VP. 176. Buag. P. 5, 
19, 18. 

l ; fiy -4-^T°) geogr. Varab. Brb. S. 14,14 in Verz. d. B. 

A CV* t 

11.241. 

r f i ^ ^ HJ'f i W I adj. dessen Bahn schwarz ist(J): ^TTTT : 5TT- 

frt m hthj '. fl - ji y <yJra rv. 2 . 4 , 7 . 

(TT^ff -4- *>n r«f) m. eine schwarze Reisart Katj. C*-15,3, 
14. Sucr. 1,196,2.6. Vgl. ^I^IuID^Cat. Br. 5,3,«, 13. 

p fiW!'l (von ; ?IM) adj. wohl schwärzlich , nach Saj. überaus schwarz: 
cffR: K ätj. C*- 22,4, 12. Parkat. Br. in Ind. St. 1,33. Latj. 8,6, 12 . ^TjT- 
SPTTTO^Ait. Br. 5,14. 

r fi WVIhl 'S '^3 -4- 51°) m. soll == Mt Hi Krähe sein : & 

ÖNiHSMI MI^HM^Pär. Griij.2,9. AV. 19,37, 4. Kaüq. 18. 46. — Vgl. 
ST^iR. 

-4- 51°) ni. N. pr. eines Autors Verz. d. B. II. No. 699. 
grWfTTf ni. = die schwarzscheckige Antilope H. 1294. Ra- 

ma». zu AK. 2,3, 10 . CKDr. 

MI W 311 kl ('jiW SnTrT) m. eine schwarze Reisart (vgl. MllrPIlIrl) 

Ragar. im CKDr. 

irzfm m. eine Art Moringa (STPTT3H) Ragar. im 

o c o 

CKDr. 

(M?7<T + IUT°) f. N. einer Pflanze , welches 

= M f £kMlH , Mrll nach Raga», ist) Ratram. im CKDr. Nach Wils, ist 
a sort of bean. Dolichos virosus Roxb. 

FW -4- 5TJ) m. Büffel H. 1282. 

(TT5T"4-flfe) 1) m. der Freund Kr sh na ’s, ein Bein. Ar- 
guna’s Vop. im CKDn. — 2) f. f Kümmel Cabdak. im CKDr. 

cfiVIHH (MiTd -4- HM ’Cx'l) f. N. pr. eines Flusses, = |, cj,yj|- 

*^T* Ragar. im CKDr. unter c^y H>}. 


• MTWTT C*fiy -4-frf) l) m. eine sehr giftige schwarze Cobra f Coluber 
Naga) Sc<;r. 2,87,8. 263,6. 266,2.4. MBh. 1,2243. R. 3,33,55. Parkat. 
1,233. 49, 15. fgg. 98,9. Hit. 67.7. C**- 177. Vgl. '4,HH r S. - 2) f. 
eine best. Pflanze (= Ti^RiTTIcfT) : 'MHtl MklH l ^T- 

ÜTIcT Suga. 2,173,9. 

(gr^T eine Art Senf [s. ^TtT?PT7j R aoar. im CKDa. 

(TicT -4-Hlf; l)adj. schwarzscheckig (Hl^: SWH: 'hWillHI 
HT75I : Mallir. zu KumUai. 3,36): 5IFTtT 

ii mm ^wn«TTm ^rmT^iFr n.s 4 9 « *.ie. r. 5,32,47. 

fr45ll|i|| = Hl^lTUI Mallir. zu CK* 1^ 8 - — 2) m. a) mit oder 
ohne Mi| die schwarz scheckige Antilope AK. 2, 4,*, 10. H. 1294, v. I. H.an. 
4,249. Med. r. 260. WHRHt I H Wim- 

fTPTT >7TT M^5IVplr|: II M. 2,23. gU. 6. 6, u. Megb. 48. 

rat. 17. Bh\6 . P. 5,8,3. — b) N. verschiedener Pflanzen: eine Art Eh- 
phorbia (s. II. an. Med. Dalbergia Sissoo (| i/|ö|MI) Roxb . U. an. 

Acacia Catechu Willd. (i^I^) Cabdab. im CRL) ß - — 3) f. ^TT eine Art 
Euphorbia ( W«^i ) Trik. 3,3, 338. Med. Dalbergia Sissoo Roxb. Trik. 
Ratram. im CKDn. — Vgl. das folg. Wort. 

-4-HT 0 ) 1) adj. schwarzscheckig P. 2,1,69, Sch. 6,2, 
3, Sch. Cat. Br. 3,3,*, 23. 13,4,*, 3. Katj. C«- 7,9,21. 20,1,36. — 2)m. 
die schwarzscheckige Antilope CKDr. Wils. C^k. 6,14, v. 1. — Vgl. 

'fi (^77? -4- ?TT 0 ) m* 1) der den Krshna zum Wagenlenker 
hat , ein Bein. Arguna’s CKDr. Wils. — 2) N. eines Baumes, rermi- 
nalia Arguna W . u . A. (s. ?HH), R agar. im CR Ra. 

n. N. pr. eines Dichters Harb. Chr. 409 

in der Unterschr. 


r G MHM (grer^fTTrni adj. schwarze Furchen ziehend: gM^fli 

T^^TrTm 31 RV. 1,140,«. 

r 4i ('fiW -4- H°) in. N. pr. eines Mannes; pl. seine Nachkom- 
men gana 3^TT^ zn P. 2,4,69. -Ji Willi ^ ^i: gana IrHiH- 
rPTTT *u 68. 

'tiMHr'J HiM -+- F7I°) m. N. einer Pflanze ( : 7iTrTFTRJ) Bai*, zu 

C C 

AK. CKDr. 

-f- ^T°) f. Krshna’s Schwester , ein Beiname der 

Durg4 U. 204. 

'fiH -4- *A)\ n. eine schwarze Art Aloeholz Trik. 3,3,73. 
R;gar. im CKDr. 

Miy iMH PjFT^T -4- 5 tF?) m. ein Bein, des Gebirges R a i v a 1 a GatIdh. 

im crrb- — vgi. ^ryprft- 

1* (TT^I -4- n. das Fell der schwarzen Antilope AV. 

• f 

9,6,17. TS. 2, 4.*, 2. 5,4,*,«. g«T. Br. 1,1,«, 22. *,l. 9,«, 35. S,2.»,39. 
4,«, 6. 7,«, 6. 14, 3,«, 21. Katj. ga. 10,9,«. 28,4,2. Ait. Br. 1,3.13. 7,23. 
MBu. 13,882. n. 1,4,19. 2,101,«. 3,6,6. Prab. 21,11. Buio. P. 4,21,18. 

2. -4iy IHH (wie eben) m. N. pr. eines Mannes (in ein Fell der ich war- 
zen Antilope gehüllt) P. 6,2, 165, Sch. 5,3,82, Sch. pl. seine Nachkom- 
men gana 3TTTTT^ *u P.2.4,69. 'G ^ 1 1 d H'4 i y I • 6 a 9 a 
cfTPf iu 68. — Vgl. 
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'VH llsl 1*^ (von l.^remsR a ^j- in ein Fell der schwarzen Antilope 
gehüllt Müh. 14,21 13. 

TOWf. N. einer Pflanze, = I Ragas, im (RDi. 

cfi 1 ^ '=J»M + 9T?f) adj. schwarzgezeichnet VS. 24,4. 

» » 

“N *S 

^?nTT5PT m. N. pr. eines Muni Harit.Lasgl. 1. I.p.513. 

TTOfTiPT tJIM) adj. der eine schwarze Bahn hat, von Agni 

t. ^ t “S. 

RV. 2,4,6. 8,10,4. — Vgl. ^FIWTTr? °* *• w. 

«jfiy (TT^T -4- MH^) m. N. pr. eines Scholiasten Colkbr. Mise. 
Ess. 1,88.337. Verz. d. B. H. No. 1335. 

7TWTT PR^T-t-^WT) f. Name einer Pflanze (Vrll^HI) Ragas, im 
(KDr. 

PRW -4-t4llH^’) n. Eisen 11. 1038. — Wohl nur eine Var. 

von 

-h MIMJvon =7i^T), 1) schwärzen: 3^TT 5ffrT: 

r 4iH IMd ^Fi^T II it. 1,74. — 2) sich wie Krshna betragen Vor. 21,7. 

^I^fFTH^PTTST -4- t|MH) n. Eisen Sü^r. 2,81,11. CaSk. zu Kbasd. Up. 
8,1,6. Gewöhnlich VHIMH o. Ratsam, im £KDk. Kuasd. Up. 8,1,6. 
MBu. 3,14222. 13, 6225. Su^R. 2,300,1. — Vgl. Sü^r. 2,151, 

9.4iMI* 4H und VWWfl- 


H m* Feuer Bblripr. im £KDr. — Vgl. 


r 4iWlsWi ( r |iW -4- m. Ocitnum sanctum Lin . (*. VHHH) Ra- 

gas. im £KDa. 

•TT^TTrPTn^ PFT5T -4-5FT 0 ) m. Titel eines Commentars Colbbr. Mise. 
Ess. 1,337. 

pfrer -4-^TF 7 !) m. eine Art Ebenholz Ragan. im £KDr. 

«4»W W W -4- tlNIH) m. Krshna’s Wohnort , N. der Ficus reli- 

giosa Lin. H. 1131. 

«hUlNil (von -fiH) f. schwarzer Senf , Sinapis ramosa Roxb. AK. 2, 
9,19. 11.419. 

cfifMHH (wie eben) m. Schwärze P. 6,4,161, Sch. 

(wie eben) m. N. pr. eines Schützlings der A^vin RV. 1,116, 

23. 117,7. 

'Jifel lefi^UI (von und 1. ^^) m. das ScAtcärren Sü^r. 2,175,3. 
cR^RT -4- ^?T) m. ein« .4rf Zuckerrohr Ragas, im £KDr. 
r 4iVdM (von m. N. pr. eines Mannes; pl. Pravaradhj. in Verz. d. 
B. II. 58. 

«TiVJiH -f-^rT) adj. schwarzbunt TS. 5,6,*«, 1. 7.3,*», 1. 

pTTCfT -4-3?^) m. eine best . Schlangenart SugR. 2,265,6. 
^nTrgf^RT -i- 33" °) f- Ficus oppositifolia (s. ^lUfil^*^) 
Ragas, im £KDb. 

c ti*fll , 4HN'i (^fiS -4-3^7°) f. Titel einer den Gott Krshna verherr- 
liebenden Upanisuad; bildet einen Theil der Gop‘\lopa*isuad, Colbbr. 
Mise. Ess. 1,110. 

c4i r rr1l(i| ('RW -4- m. eine schwarze Schlangenart Dracp. 5,8. 
— Vgl. tfitrftiq. 

adj. die Worte W1 (VS. 2, 1 ) ent hol- 

tend gana TTTTTITT zu P. 5,2,62. 


uJT\ 19,10. 90,19. 


^77 'von 2. : R T 7; adj. zu pflügen: T^TTrFT Ragö. 9,80. 

ra. Un. 3,72. P. 8,3,59, V ArtL 1. ein Gericht aus Reis und Se - 

t 

samkörnem 11.398. Kuandogaparicisiita bei Kull. zu M. 5,7. FPPTJT^- 

qFinq^Agv.GRUJ. 2,4.5. Gobb. 2,7.9. 9,2.4. M.5,7. Ge- 
wöhnlich geschrieben ; IJcJ: Ksug. 84.60. J*gh. 

1,173. MBu. 2,98.13, *995.6097.0100. 14,1919.192*. pl. So?«. 2.378. 2 . 
neutr. MBu. 13,7583. Min. P. 14,61. MBu. 13, 3259. TOTfT f. 

H»r. 169. rTTTpn ^IFWTHSTI ( wohl ^IMHWSJI ™ leieoJrWUllk- 
I hm^: lH«i: '4ilyrll II BhWam. im 

CKDr. Sccr. 1,70,7. 74,11. 229,17. 2,42, *. 59,12. 182.13. 389,19. Sfi- 
kHUHUi 489,1. q5T?n^: fTW^: 19, io. 96, 19 . 

^TT? *. u. 

(®hH -*“ c tilH) !*• Rechtsurkunde Trik. 2,2,2. Hab. 175. 
eJlHMM (^H -4- VJT) m. Weihrauch Gat\uu. im (KDr. — Vgl. 4il^- 

wn. 

ejTlH (von f. 1) das Zustandekommen , Gelingen; Anordnen , das 

in - Ueber einst immung - Setzen VS. 18, II. TS. 5,2,*«, 5 . 3,*, 1 . 
5pFTr^4.FTFj fTO 4,», 5. ^7T Cat. Br. 12, lj. 

7. 10 . (aNku. t«- 13,16, 5.6. oxyL f at. Br. 13,3,», 1 1. UTH' 

H 7 ? damit eine Erinnerung seiner geschähe , damit man seiner gedächte 
Raga-Tar. 5,463. eine kurze Darstellung Agmsv.zu Latj. 6,9, 

1. f'öll Orientirung; so heissen auch die Verse AV. 20,128, i. 

fgg. Ait. IIr. 6,32. £apteu. ^r. 4,9,2. 12.20,1. adv. auf eine 

entsprechende , angemessene Weise R. 2,80, 15. = r li^4*i Trie. 3,3, 
234. — 2) Benennung von Sprüchen , welche das Zeitwort tfre ^enthal- 
ten, £at. Br. 5, 2,*, 3. 

^RTTRR (von ^TTH) adj. gekauft Halaj. im (KDr. 

r^. 

r 4r*iM 2,2*. m. pl. N. pr. eines Kricgerslnmmes, sg. N. pr. iAr<* 

Fürsten P. 7,3,2. gana «TTTTIT *u 4, 1, 178. LIA. 1.300, N. 1 . MBu. 6, 356. 
R. 1,12,23. 73,2.77,17, 2.67,6. 68,10. Rach. 9,22. VP. 189. »g. R. 2, 
35,21.22. 70,20. tHr-liMÖf-i'IH: MBii. 3, 1028 *. f. eine Für- 

stentochter dieses Stammes, Gemahlin Da^aratha's und Mutter Bha- 
rata ’s, (abdar. im ()KDr. R. 2,70,20. — Vgl. 

adj. schielend AK. 2, 6, *,49. H.458. Vjütp.206. — Vgl,-f|^,^|^j. 
^TTTFT m. a dancer Wils. — Wohl nur fehlerhaft für 3FRR. 

7RTT (onomat.) f. das Geschrei des Pfauen AK. 2.5,31. H. 1320. 71- 
sfa ÄT H p^MB«. 3, i iss«. ^1 WHhHilüTsn^ 
15,724. Mreeb. 84,21. Buartr. 1,42. Mrgu. 23. Vier. 81. Ragb. 1,39. 7, 
66. 13,27. Bbag. P.4,6, 12. S\u. 0.16,6. cJT^TTH: — Ragb. 


: Ragb. 


16,64. 


cKcRJelFT (ron ni« Pfau (\bdak. im (!KDr. 

(wie eben) m. dass, gana Wl c *Jll< zu P. 5,2,1 16 . 

c fll c ti'jjwie eben) m. dass, gana zu P. 5,2, 116 . AK. 2,5,30. 

3,4,», 32. H. 1319. Bbartr. 1,44. 

cfpfirft f. falsche Form für^rliMI ^abdar. im £KDr. 

-~ 

| f. Colocasia antiquorum Schott , mit essbarer Wurzelknolle 
Slqr. 2.116, 16. Auch m. Rattcam. im (KDr. unter öJJIJcJJ. 
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n. die Knolle Tbk. 2,4,32. Falsch sind wohl die Formen RiRRi Sega. 

o 

1,221,5. 2,74,16 und =hcjRi 511,8. — Vgl. R^T, R^JT, 

Sifuwii f - Zelt H - 681 * 

m. 1) Verlangen , Begehren, Absicht; Aufforderung, Einladung: 
C^TSR JR R H.fiMN^RV. 10,95,5. 6,7. 4,26,2. R|R RIRT ^ RT 
fR^1,24,i2.^f^FjpRT3ptl^rT R^HRR Rt 33, i. RTR- 

R^RJ, 18,25. 1,55,7. 146,8. 2,38,5. 3,60,7. 8,4», la. 

8,21,6. 10,136,6. VS. 9,1. 11,7. TS.4,4,*,2. RiRT t1luf4sllHHU lc^ 
giKBB. ga. 10,14,9. — 2) [wohin man Jmd einladet? ) Wohnung (Ygb 
^RR, THRiR) t»»naB. bei Wils. TRPR^TRTRIRRiTRRiR Buio. P. 2,7, 
12. STTTRRTH H(HHI ^irt'+irlM'lirl'l *^3,4,6. 8,5,38. — 3) Bild, Ge- 
stalt (Ygl. Rig) Naigb. 3,9. k-HI £ y RirJ+ri : STTRcR^: Bu'.o. P. 

1, 16,3«. — Dieses Worl steht schwerlich in einem verwandtschaftlichen 
Verhältnis» zu Rig; eher liesse sich eine Verbindung mit 2. RR oderTRI- 
f^= TRr^denken. — Vgl. HsTTRRIrT, RRRTicT» STRRIH, RRiH, 

RiHR, RiHR; 

"r^RRI m. N. eines Baumes, Pandanus odoratissimus, Tbk. 2,4,38. U. 
1152. MBu. 3, 11572. 13,635.2829. K. 2,94, 6. 3,39,12. 79,36. 4,41,27. 
Sega. 2,454, 17. Megu. 3.24. Kagu. 6,17. 13,16. Käga-Tab. 4, 1 13. Ghat. 
15. Auch RiRRR f- AK. 2, 4, *,35. GIt.1,85. Vbt.6,8. Sah. D. 74,10. 
Eine von den Leiicographen nicht erwähnte Form STcTi^Ti erscheint, 
durch das .Metrum gesichert Suva. 1,22, 19, IJuakth. 1,44. GIt. 1,3t. 
cWWR^Kt. 2,21.24 kann auf 4i<l4il und efirlfcfc zuruckgefuhrt 
werden. 

•N 

cfiFH n. 1) Aufforderung, Einladung (von AK. 3,4,«», M 6. H.an. 
3,368. iüBD.n.52. srirtipjfl 15 -TI 3RH : PJM.4 l iio. •?!- 

^(tT hu. 13,1883. fgg. »595. fgg. Mia*. P. 3 1 , 2 3. 

fcTciSPTicRI (Schol. 1 :%cFT = 5I^T^, »o auch Lassen u. KucaEtT; Sch. 
2: = H r 4)rl F2JH) GIt. 7,5. — 2, Wohnung, Obdach 11. an. .Min. ^ 
Hd^M I RT RTRTRR.HR TH R II W«H'«M et STTR: R|TRT iWRRi- 
f-RR: | mBh. 3, 13396. fg. R^TRiRRIRR: R- 1,75,8. STTTRRiR R^- 
^Irl%^q^^huAG. P. 3,4,6. - 3) Ort gAiDAM. im CKÜIU tf- 
«ücHTfTH TTTTTl'PT Katbas. 20 , 44 . — 4j das symbolische Attribut einer 
Gottheit , das Wappen eines Kriegers; eine mit einem solchen Zeichen 
versehene Fahne (vgl. AK. 2,8,1,67. 3, 4, «», 116. 11.750. Il.au. 

Mid. (cfiiHHI) SfirH jfR^TTi^l II. 229. cTH( r J,rH der einen Affen im 
Wappen fuhrt Mliu. 14,2430. 1,8 188. SRTpTTfPT ein Bein, des Liebes- 
gottes Habit. 93 12 . Hhahtr. 1 , 84 . H=i 7 (l I sjfHirHHJUcn. 9 , 38 . 5 ?J?^rT 
RTRT fRRTTRhgyRIRRT: MBu. 3, ucoo. - 5j Geschäft (RtfR) AK. 
3,4,18,1 16. 11. an. Mbd. 

*7) adj. das Verlangen — , den Willen reinigend VS. 9, 

1. 11,7. 

S ‘ *V ^ 

RIRRj 

fSRR MBu. 13, 1596. RHRR 1613.6233. M. 



3,190. eine Zeit feslsetsen (TR^I’RUI , RRRT 
I/.KÜb. Aörer» (5TR$[) Vop. bei West. 

— RR^ aw^ordem, cinladen Diütup. 35,39. 
RlH%l^(R7R R °) «dj. begehrlich llV. 1, 


- R^ 424 

RiR^TR^(RTR RTR) adj. dem Willen (eines Andern) gehorchend , 
folgsam: SR^JtRT RR RH^TT R^T RiRRT^: KV. 5,58,s. 

cfirj (von PR = Ply ra. Ln. 1,7 3. 1) Lichterscheinung; Helle , 
Klarheit: RRJ R^TR KV. 7,76,2. 67,2. 1,124,5.11. R 

RiRFTT R^RT ffTcRTH: 10,8, i. R?( NR'RHH RigH^TR3,34,«. R TR- 
ymUH YHRI(n(l RRRR^ R RrRRitcise/ien Morgen und Abend 
10,139,2. Rig ^TJRP^RFRf^ 3,64,8. 1,3,12. 71,2. 92,1. 103,1. 0,7, 
6. VS. 14,1. 37,21. 38,16. AV. 7,11,1. 13,2,9.3t. Häufig pL : RSR JJ- 
RrgRJRH^-ig- ^rfg R^irRR^y rt^r 10,1,32. itv.1,24,7. 3- 
fH RiRR: WTT ^5TR 7,78,1. 8,43,5. 10,91,5. 111,7. 1,50, 1.2. AV. 

13.2. 1. 3,23. Lichtstrahl U. 99. an. 2, 164. — 2) Tageszeit: H 
^äiku.Bu. in Ind. St. 2,293. — 3) Erscheinung , Bild y Gestalt aNaigu. 

3,9. TtTRT RRfR%f^RV.2,ll,6. (3R:) 3RT HWHrlHI Rig: 
3,61,3. RiR ^T^tRRiR^ 1,6,3. TRR RtgRTRRT RT RrH 10, 2, 6. 
(RRTR) ^)^ll-i ^TffTR 37, i. 3,35,2. R^F%R^R: gRFR 

7.63.2. R^: 1,27, 12. R RTRRT sT^hRTR^tRRT^RRj 191, t. RRR 
3irJ y IrlH^HMI (wie sonst Pia. Gruj. 3,3. — 4) Erkennungs- 
zeichen , Zeichen; Feldzeichen , Banner AK. 3,4,14,63. 1H, 116. Tau. 3, 
3,134. U. 750. an. 2, 164. Mbd. 1. 13. Agni heisst q^TF^l HV.l, 

127.6. 3,3,3. «,44,io. 10,1,5 u. s. w. 3U ^g^3,8,8. 

Zeichen oder Unterpfand von den Göttern 1,17. 
die Marut heisscu RRHT4 (Indra’a) Rig: 1,166, l. RrRTg^RR 
RRFg 7,30,3. tlRiH( Rl\> RigRT R^ unter deiner Fahne 1,187,1. 
tItTR RiRRRitfR RRT: »O t. a. hat den tortritt 7,9, 1. RRT R R^RTR- 
fr^ Rif^giRT^TTR^tT: AV. 6,103,3. Ad»u. Bn. in Ind. St. 1, 41. TJRR^— 
RRRRRR: R^R R. 2,54,6. 3T^rR RRif Rig öTnRTRRfRRTRRiR 
MBu. 3,693. 3rR*R Rig^4,2086. RTHTgR.UTH Ä RTRRTR RTR- 
RTRTR gia. 33. ^RRTR R. 6,86,37. RTRT^TTRTR R^R: RigRRHRl- 
TfRR^I TRT^TRTRRR^N. 12,28. R^R RRTR ^frWT g^FTTRR^ 

— RT I'^IHI^Mreeu. 173, ic. RTft Rigf^R HWl ^TRT 

rTrf*. I e * n Banner gleichsam d. i. wie dieser über Alle hervorra- 
gend R. 1,19, 16. — Daher 5) Anführer, Vorgänger, princeps ; hervor- 
ragende Erscheinung: efirjl RV. 10, 158, 5. 

^rJT 159,2. 'TitJiM,85,4. ^hrfT^T^sRn r A \ ( ^ 

7.34.6. R^T RiR^iRfil^ Rlk(der.Mond) 10,85,19. fR^FRT RTRt R#- 

RTR^RT R^ITR^ RigR^RRgiRRR 88,12 . 7,5,3. 6,39,3. NvJh Ri- 
gR^RFTITR: (Agni) 10,45,6. JFTFR Rig: FRRRP7 (^IRR:) R. 4, 
28, 18. Ragh. 2,33. — 6) viell. Erkenntniss , Unterscheidungs- 

gäbe: ^ ^rphfin (y^Jirl) AV. 10,2, 12. 

PT RV. 5,66,4. — 7j eine ungewöhnliche 

Lichterscheinung , Meteor , Komet Trik. 3,3,154. H.an. Mbd. *7^7 
WiW3Tr\ Adih. Ba. in Ind. St. 1, 41. rä'ddl 

M. 1,38. TJrtiifJ-ldUl Verz. d. B. H. 93. 240. No. 856. Bh vg. 

P. 5,23,7. •PTJ 7 ^ 6 . 8 , 25 . lusbet. 

heisst so der niedersteigende Knoten ; in der Aslr. ein Planet (s. 
in der Mj lhol. der vom Kopf (s. gelrennle Körper einos Dämons, 
der wie jener Mond und Sonne beunruhigt und die Finsternisse ver- 
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ursacht, AK. 3,4,44,63. Thik. 1,1,95. 3,3, ist. H. 122. H. an. Mro. 

hu. 37. %g=n ifui iten i h<uui<1h mrpr 

Hlj-JIM f^Trapi ll Ha.it. 4239. f^RTOT %RT- 

f*R: I^TSt rTTtl RTRFJ RRR^R^TT || R.3,33 ,sj. VI». 240. 
Hierher gehören auch die tl^llll: röthliehe Gestalten (ur»pr. 

viell. Meteore ), Bez. gewisser höherer oder dämonischer Wesen (AV. 11, 
10,1.2.7.), welche den Rshi V Ataragan a gleichge-etzt werden Taitt. 
Ar. 1,23,2. 24,4. 31,6. Ind. St 2, 177. 3,459. Nach ihnen heisst cina 
best. Art des Opferfeuers: t|IU( HjUHirJ'ti! ebend. — Hieran schliessen 
•ich die Bedd. 8) Krankheit und 9) Feind (die gcdr. Ausg. y[c|, wofür 
Wils, die angegebene Bed. aufTuhrt; also wohl Druckfehler fur ?ir^) 
Med. — 10) N. pr. eines Sohnes von Agni, angeblichen Verfassers von 
RV. 10,156. eines D Anava Hariv. 198. eines Sohnes des Rshabha 
Balo. P. 5,4, 10. des 4ten Manu 8,1,27. — 11) TrpTOT heissen zwcrg- 
hafte Bewohner von K ugadvtpa, Kinder des Ga i mini: 'h , '<l&n?1l'1i 

FRH: RRRR: TORÜn RMifIHR: 

WTFRT R7T J|< lM f %l I rTFTTT^'-Hl T^RJTW: tf- 
cR%?r{T 5RTT I JFT U^MUTrra^ll STF7 FRl 5THJ RMHJ FT ? 

fifTRRFFFTim: I 3R C KU “- — v g>- ^TTTrf, nach 

zutragen: proparox. adj. feuergestaltig, feuerhell, von der Morgenröthc 

TS. 4,3,ii, 5), Allf^rM ^T°, ^r^ 3 , l TRT J , «JE 0 . t?T 0 , \ 

m. der nieder steigende Knoten (§. u. 3FrJ 7) 

Trik. 3,3,78. 

'4ir^HI(l (TIcJ FTT^T f. Komet Wils. 

^ °) m * N. P r - ein0Ä Mannes MBa. 14, 2 154. 

: ?IrpT m - Wolke (abdam. im £KDr. 

(▼on 1 ) adj. n) mit Klarheit begabt , hell: U II AV. 
13,2,28. 8,9,12 (Vgl. TS. 4,3,11,1). H^RTsh: 13,1,24. STTTct- 

CSfrT TTFIrT TH r 4$\ Einschiebung nach Valakb. 8. — 6) hell , 

durchdringend von Tönen, welche zum Zeichen dienen: mcjj M I r 4 1 3- 
FRTt: S^ffTT^AV. 3,19,6. RV.6,47, 

31. — 2) m. a) N. pr. eines DAnava MBb. 1,2532.2647. Hariv. 2282. 
2287.12938. 12959. 14283. 14290. eines Welthüters im Westen, eines 
Sohnes des Ragas 276. VP.84,N.s. 153.226. eines Sohnes von Kshema 
und Vaters vonSuketu Hiriv. 1593. eines Sohnes von Kshemja und 
Vaters von Varshaketu 1750. eines Kriegers MBu. 2, 122. 127. eines 
Subnes von Dhanvantari VP. 407. Bhao. P. 9,17,5. von Ambarlsha 
6,1. — 6) N. pr. eines Gebirges Bur*. Lot. de la b. I. 847. — c) N. pr. eines 
Palastes der SnnandA, einer Gemahlin VAsudeva’s, Hariv. 8989. — 

3) f. ° Rcft Name eines Metrums (2 Mal * — w — , — ^ 

— ) Colbbr. Mise. Ess. 11,164 (VI, 6). 

(^-H^TFIT) 1) r. m N. pr. eiues Tlrtha: rTrT: MUllcHI 

fm^Ri ii jfcrpFn rj tojt g Ji#iäi{ v mbh. 3,«36 8 . 

fg. — 2) ra. pl. N. pr. eines Volkes: *»NnIhIH ''TT- 

JcT I ^ II Habit. 8227. 8654. - 

3) n. sg. N. eines nach einem gleichnamigen Sohne (**i^HHI m.) des 
Agnldhra benannten Vars ha, VP. 162. 163. 169. Buao. P. 5,2,19.20. 


1,16,13. 5,16,11. 18,15. Trik. 2,1,4. H. 947, Sch. — 4) m. N. pr. eiues 
Bären R. 5,9,66. — l’eber bei den Cingalesen s. Bra*. Lot 

w 

de la b. 1. 608. fg. 

•V 

efifjHÜ^I'M wie eben) m. N, pr. eioes D Anava Hariv. 9291. 9322. 
Auch TrpTTFT 9313. 9327. 9329. 

ehrj'Jlfc? [ -7»^ M 1 ö ) f. Fahnenstock Rich. 12,103. 

-hc\i $ ('7irj ^ ) n. Lapis lazuli R*gar. im £KDr. 

( r TT^ ^rnT) m. N. pr. eines Dänava Hariv. 198. 

4ifJW£ ' -f- 51^) m. N. pr. eines Königs MBn. 1,230. 

m. AK. 3,6,3,20. Nach den Erkll. Name einer Pflanze; nach 
^abdar. im £KDr. adj. schielend; vgl. 

(n-i Siddh. K. 249,6, 1 ) m. 1) Fe/d, iusbes. ein unter Wasser 
gesetztes AK. 2,9, 11. H.965. an. 3, 54 4. Med. r. 144. 

^FTTTTTR -vTN^: I ^TRRWn RRFR: II M. 9, 

3». “• R- 5.74, h. tJ 

| -4i'-'-UlFH^IM , ( Ur1 Suva. 1,331,1. 169,i». ^RT rliOll-i "4i i^lUl4r<1 
JRJTrTRT '4i-' 1 i(i-vlNvd tigRnTTTFJRiT^ -RR Schul, zu 

V ida nt as. 63. Aufenthaltsort von Krebsen Javasbcv. in Z. f. d. K. d. 
M. 4,344. cT7: mm H: WTTTFFt TT: R. 3,22 , im. 

^TTT : HtTH: I 3TOT%H -TRirq tT mf T^ntifri FTTRJI 

5,75, 1 1. 19,4. Bh \ G. P. 5.9, 14. | ^ -(\l\^Feldarbeit 12. 

cTrFFTF? TTJT^: N. pr. eines Tlrtba MBn. 3,6042.6044. : 7T- 

8 159. Nach T.iii.8,2,29. II. an. und Min. bedeutet l( auch eine 
um die Wurzel eines Baumes angelegte Vertiefung zur Aufnahme von 
Wasser (5IFFTFT)« Hierher gehört auch die Bed. a bed in a garden or 
field bei Wils. — 2) Berg II. an. Med. ein best . Berg. £KDr. nach Med. 
— 3) N. einer Gegend ) Mro. a p ar ticul ar place , the modern 

KedAr, pari of Ute Uimälaja mountains Wils. — 4) ein Bein, fiva’s 
H. an. Med. des am HiinAlaja verehrten Verz. d. B. II. No. 1242. 

vgi. ^TT^rra. 

(Ton ra. eine best . Art Reis Suga. 1,195.16. 

^vppTZTTT f- N. einer Pflanze, = +^11 Ragar. im ^)KDr. 

(% 3 -s-^°) n. a small dyhe or motmd, earth raised to 
keep out water Wils. 

d. Name einer Pflanze (s. RUa*. im 

gKDa. 

(^T?° -4-^TT<T) ©*Q Bein, des im HimAlaja verehrten 

^iva LIA. I, 50. RUa Tar. L II, p. 302. — Vgl. TiTT^ 4. 

(7?°-»- m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 810. 
fgg. Coi.EBR. Mise. Ess. 11,65, N. 

^TrT (instr. vou 1. 'Tf) wodurch , woher : fly 'Ti'I MBo. 13. 

2167. R. 6,12,4. 

-^i^rTl m. ein Bein, von KAma's Gemahlin Trik. 1,1,40. Vielleicht 
eine falsche Form, da das Wort sowohl im £KI)a. als bei Wils, fehlt, 
in. N. pr. eines Schülers von ^Akapürni VP. 278, N. 10. 

’-ti «il^ m. 1) Kopf H.an. 3,515. Med. r. 141. — 2) Schale , Hirnschale 
H. an. Statt liest Med. TTTIrT Wange. — 3) Gelenk (I^ni) H. 

an. Med. — 4) eine Art Holle , = Med. = H.an. 

27* 


II. Tkeil. 
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Mi HM m. nach Naigb. 3, 15 = »Hl IHM: STTsT: HJWIM pT WZ J- 

\ t - L 

m q^MiHMI-llWHI ^ KV. 10,44,«. Padap.: 4t HM HW - Vgl. 

ANiHM. 

MiHMIrl m. Steuerruder H.879. (Iabdar. im £KDk. Auch MiMMlrlMi 
m. AK. 1.2.1, 13. 

~s p *N *\ /s 

und : TRT T 7T‘T F 7rf f. Tilel einer nach den Anfangswor- 

•s N»- 

ten benannten Lpanishad Coibbr. Mise. Ess. 1,88.91.97. 

326. Weber, Lit. 71. 151. 164. Ind. St. 2, 181. fgg. 

"N "V 

*=ti**3 m * eine ^ r( Ebenholz (s. T^P5^?T) Cabdar. im £KDn. 
m. eine andere Art Ebenholz Cabdak. im £KI)u. Sega. 2,364, 16 

erscheint eine Form ^FT^fiT. 

^i*\3 l^tTt s. 1^3 


I nc 


: I T\- 


-r 

isnn 


*r=f i* 




■TF‘?T (aus dem griech. xevrpov) n. Centrum eines Kreises; the equatiun 
of the centre Colbbr. Mise. Ess. 11,528. the argument of a circle Kalks. 
367 bei IIaügutox; the argument of an equation Wils. £KDr. hat über 
7Tr?T Folgendes: rTIFni Hil I WH*-y IM I II I ^FTTFT: I 31- 

II 33T I ?raF^H-J.4MUI ^FTHHi 3 -».TV.-Jm ^T=T 

tl t,\ "TU H!«IMH: II 3% m Hmi u/y-hciM '-HfM I l --M r l hlMiM II 

N ^ ^ 

WBU^H'HIR tffW^'HiW.l^äMHJ T3T I Hj^tH (sic, ^rRT ET%T 

srim h^ttttt »H^hni^ii jm »TTF^TOwxMfciti- 

*püt msifcHit: n timen »H NHyi uftmisviiai 3 rcr? 

3r^l 5TFT IÄM: II TTFF3 qujF3Rijj 33T I WÜ f% 

ffT: I 'FTF T iT^ rTFTFT rj^ls.l |f|T 
II JH fHSIrmf* IHUll TTFIF-TM: II Vgl. 
Weber, Lit. 227. Von. d. B. U. No. 836. 865. Ind. St. 2, 254. 259. 260. 
265. 267.281. 


' s V4il *. u. ~4r 


zittern (vgl. r T7 Trr T); gehen Dbatcp. 10,7. — Vgl. in. 
r lit r 4 adj. nach Nir. 5,34 unrein; viell. zitternd , zappelnd (von ^4): 




r 


4-iun fl s dw5m 3rk: rv.umm. 


(aus /pr^artöfAc; verdorben) aslr. Colrbr. Mise. Ess. 11,529. 
Weber, Lit. 227. Ind. St. 2,254. 

-S *s 

^iH'h m. N. einer Pflanze, = TTrFTi Ratsam, im £KDit. 

+M { 1) m. n. (Siddu. K. 249,6,1) ein auf dem Oberarm (von Männern 
und Frauen } getragener Reifschmuck AK. 2.6, 1,9. Trik. 3,3, 202 . H. 
662. MB 11 . 2, 20 67. 3,1469 1. 13,765. R. 1,14,25. 2,23,39. 32,5. 3,50,20. 
5,45,7. Ragu. 6,68. Kim aras. 7,69. A mar. 88. Katu ns.26,232. P««aii.95, 
2 . Sah. D. 49,2. In Verbindung mit R. 2,32,8. 6,112,68. Das von 
den Lexicographen und Grammatikern nicht gekannte masc. erscheint 
Bhahtr. 2, 16. — 2) m. eine Art coitus: HTHiIt^JFTT- 

FT^J ^T^^mfsic!) =TTFTT SRI: II 

SmaradIp. im {JKDr. WT Ul T 7|^*ln(||^^| i|IGHlh'l-^4 H1- 

'4iIh1 II Ratim. ebend. 

ZfHFfi (von *tiMf ) ni. N\ pr. eines Gand har va Kad. in Z. d. d. m. 
G. 7, 585. 


I r Ti7- 




> n - N. pr. einer Gottheit Laut. 267. 

"N “N 

^TR(von adj. mit einem Armband geschmückt Mark. P. 23, 
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^r^Ti m. pl. N. pr. eines Volkes: kl 

^T: MBu. 2, 1173. 

1) m. pl. N. pr. des Volkes vou Malabar H. 961. LIA. 1, 153. 
fg. 472. MBu. 1,6685. 6,366 (VP. 192). 8 , 2066 . Habit. 782. 12838. R. 
2,82,7. 4,41,18. Ragd. 4.54. n. sg. N. des Landes MBu. 6,352 (VP.188;. 
m. sg. König der Kerala gana cTF^TtTTT^ zu P. 4, 1,17 5. MBu. 3, 
15250. ein Sohn Äkrlda’s, auf den das Volk der Kerala zuruckge- 
führt wird , Hariv. 1836. — 2) f. ^ a) eine best . Wissenschaft fJTRHT) 

"N Q 

Mku. 1.83 (blosser Druckfehler für T^nT). astronomtcal Science Wils. 


Titel eines astronom. Werkes ( 


*\ r r 


C. v nn ar. im (!KI)h. — 


im Pr 6 kr t. 


^ r. 


ir'fir 


Kaürap. 48. Rt. 


6) Stunde hora) ^ardar. ebend. 

m * P*- = '^<("1 1. Varau. Bru. S. 14,12 in Verz. d. B. II. 241. 

'7i^ 8. 

•v ^ 3 c- 

TiFT» '-firllrl sich zitternd bewegen; gehen Duatüp. 15,30. 
eine best . Zahl Vjutp. 180. — Vgl. 

m. Jongleur Trik. 4,1,125. — Vgl. ^ilrl'<il F 4* 

IM, scherzen , tändeln gana 'LUill^ zu P. 3,1,27. — 

Vgl. Ml Irl, iMrll'J^und stilijni PrÄkrt. 

Un. 4, 1 19. 1) m. f. Trik. 3,5, 16. f. Sinne. K. 247, 6, ult. Bclu ■ 
stigung , Spiel , Liebesspiel , Tändelei AK. 1,1,1,32. Trik. 1, 1, 130. II. 
553. =77T#T Siü. I). 153. 123. 3M(- 

nTFTT %FT: FWT »IM UW WH 1^1 ^T Rsf TT njH- 

^|| M. 8 , 357 . Pa. trat. 1,191. TTTtTTT H<{* l PPT^ 

H: IIiT. 50,1. Rt. 4, 17. GIt. 1,1. Amar. 7. Dhcrtas. 92, 1 5. JII^IrlH^- 
5ITr^V0P.5,6. (FHiH Mrkkb.87,5. Kaürap. 48. Rt. 

4. i7. HIH^JNI^rdSTq C-rngarat. 14. ^n%FTFT: GIt. 12, io. 
r\ \ r A\ l~l (*• «uch besonders) adj. der eine Kunst als Spiel 6etrei6t7,ii. 
0 ^tirl t c Tm,k - 3,3,290. Nach einem Schol. zu AK. 1,1,1,32 auch TrTT 
f.; vgl. * ^irtV4HT, , ^FTT°, 7TFT°, - 

2) f. die Erde Cabuam. im (KDr. H. g. 156; vgl. — In ^ er 

o 

ersten Red. wohl von 5THT (im Präkrt ^TT 77 ?)- 

(von TTTtT) 1) a^j« sportive , sporting Wils. — 2) m. N. eine* 
Baumes. Jonesia Asoca (s. ^IHi;, Ragax. im (KDh. 

•s — s r 

'l,|c'l' 4 r c|| ( 4 ,|c^ | ) f. 1) amorous or sportive accents or ad- 

dress Wils. — 2) sportive skill y wantontiess ders. — -3) die Laute der 
Sarasvatt £abdar. im £KDr. 

sfi | | '7r'l 1) ni. a ) der Vertraute des Helden — , die lustige Person 
im Drama 11.331. — 6) N. pr. eines Dieners von f i va II. 210. — 2) f.SH 
ein Bein, der Gemahlin des Liebesgottes £KDr. und Wils, nach Trik.; 
die gedr. Ausg. liest 1,1,39: NirlNfll* wofür vielt. ^Tlrll'4HI- 

pTT zu lesen ist. — Wird in -h 2. T3RFT zerlegt. 

m. Kameel H. 1255. — Zerlegt sich lautlich in Mil"! ~+~ 


f. der Frau jüngere Schwester Trik. 2,6,8. 11.555. — 


qfrar. 


102 . 


Lässt sich lautlich in -JiM -»- 'ti ld+l zerlegen. 

^ilrt'Tiiy !7IH TiFT) m. Tänzer , Schauspieler RI) (Iabdar. im 
(KDr. 

'TTTFnT^» ( Tilrl 3T^) n. Lusthaus, Lustgemach Sch. zu Amih. 8. 
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'4,T?HTJT( 
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Hilrl 1 W| Hifd ■+• H7 °) ni. Sensualist (fTHUTHtT; GatAdu. im (JKDu. 
HiIrlMHrH Hilrf *+■ H°) n. = ^TUFPT^* Amu. 8. 

TiFlTTliM (TTH + T 0 ) m. n. dass. (aNTI£. 1,5. 

Hl 1-1 -+-^7°) n. dass. Kaurap. 23. 

H.H nK Liebesspiel, Tändelei Tbir. 1,1, 130. 

^■ / di. Lustort Dui rtas. 87, 13. 

HiM^Cl'Ji (Flierl -*-\°) n. Titel einer Schrill Sah. D. 206, 1. 

^ r ~ -s r - v 

^mrl^RT HiM -+- H*tT) m. X. eines Baumes, Nauclea cordifulia Roxb. 
H,<-*-e*|cii*|q, vulg. HiFHHi^M) Cabdar. ini CKDr. 

^TF^ITFT 7 ? Hi Th •+■ 5T °) n. Lustlager, Sofa GIt. 11,2. 
nf-iwn f. die Erde Wils. — Vgl. Hi-fl unter ^TTTrT- 

O 

HilrlHI^ ('-filcrl -*-fF 0 ) m. der fiir Belustigungen Sorge tragende 
Minister £abdam. im (KDr. 
r 4ifrlH^H Hi FH n. = ^ifdJ,l«£ GIt. 11, 14. 

^nFTF^FTt Hild fSlrll) f. Lustort Canti<;. 1, 16. 

HirllM^i (Hier! I l H Hi , m. ein zum Vergnügen gehaltener Kuckuck 
Sah. D. 79, 15. 

^rrTTHHT (Hr'll -+- HhI) f. Lustwald Sau. D. 10, *9. 

*S 

«Rg eine best . Zahl Vjutp. 182. — Vgl. ?7FT. 

cftMrf dienen, aufwarten Dbatup. 14,39. — Vgl. * 

m. Grube Naigu. 3,23. HNil ft STTTJ t KV. 6,54,7. — Vgl. 


TiHr? m. = %H?T Fischer Dvirlpak. im (KDr. 4JHIf l'i HiHHH^VS. 
30,16 (MauIdii. giebt keine Erklärung}. 

r -l,^lrl 1) a«Ij. f. J ?ed., FfT klass. P. 4,1,30. mit seinem subst. compon. 
2,1,49. nom. pl. masc. -fr-l-l KV. 10,51,9. a) ausschliesslich eigen, nicht 
mit Andern gemein, eigentümlich; allein, alles Andere ausschliessend, 
merus, pur, lauter; ausser aller Beziehung zu etwas Anderm stehend, a b- 
solut; = AK. 3,1,36,205. «, 16 . 11.712. an. 3,611. Med. 1. 82. lg. 
= 5Tq und Uhadivitti im SaSksuiptis. £KI)r. Ti- 

c|^F: KV. 1,7,10. 13,10. HHH HrV'l c? 4,35,7. 7,98,5. 10, 

54,5. 138,6. qfr? HHd gieb mir zu eigen 145,2. 173,6. flW 
Hü Hi 'Ir-P'lH sicA zugeeignet hat XV. 11,7,36. 5, 10. 7,37, 1. 9,4, 12 . 
10,8,4. fJ^T FT?t HrJd KV. 1,57,6. f^: 4 i*Mh T\- 

Hd*^! (der Padap. I mit einer falschen Auflösung des Samdhi: 

es sollte nach dem gewöhnlichen Gebrauch =4r4dlHJn Samhitä und 
Padap. geschrieben sein, da die Elisionen aufgelöst zu werden pflegen. 
Bemerkenswerth ist aber das fern, auf ?JT im Veda) 4,25,6. AV. 3,25, 
4.‘fefHP73T¥ JT n?: i,9,2i.TP=FR W: I^T^^Ait. Ba. 
2,8. Ti^rlHrtilH ß.9. TS. 1,15,*, 2. 4i4 1 Talt-T 4i=i"l 4i4 1 HI'Jl(Ul 

fFJ: 2. 6, « , 7 . I M Ul ( VI M 4i4--fl } T : mfrT Sie esset, die hräH- 

ter für sich allein und trinken das Wasser lauter f at. Bb. 1,6,4, 15. 3, 
6,1,7. | MrHlHI^lHt das Soma - Opfer ist ausschliessend 

(ohne andere Zuthat) 1,7,*, 10. vJHH <£Th ; NTcI HHMH- 

| | 3Hf das erste Opfer hat seine eigene Streu, für die beiden fol- 

genden ist dieselbe gemeinsam 2,2,1,16. Katj. fa. 26,7,34. £\neu. ft. 
13,5,20. C vr tacv. Up. 1, 1 1. 4, 18. 6,11. — «^rl MV1 *7*7 

^cFTRR. 5,33,32. Bhag. P. 6,4,26. FHJ’M W3] H^H^MBu. 14, 


"S 


<08. m rPTT WH rPT»tll ?TT I I 'TT T TTTJT TTFTRJT 

TTW^TTWT || Pmut. 11,141. TTTl^FT TTT ’^MTTM T^FJ^ 

den blossen Namen (ohne weitern Zusatz) M. 2, 199. 3,64. HrHi- 

^ « % . ^ 

I 7T^TTITHT 7 pF 7 T VJ EF1 fl '■-♦i^rl nichts als Sünde 1 18 . 

^T: HNnmiitiImi: HHdl 4 , 10 . 201 . 239 . 6 , 21 . 8 . 21 . 10 , 

71. Jagn. 1,200. Buag. 5, 1 1. Draup. 4, 17. MBu.4, 1927. 1929. R. 3,40, 18. 

43,37. 46,18. Pareat. 1,27.202. 11,100. V, 13. gu. 139. Ragu. 2,63. Eu- 

Mxuxs. 2,31. 5, 12 . B 11 io. P. 9,4,io. SiH. 1). 12 , 2 . Ti=Hiy'^l B. 2.42, 7. 

1)ac* 1,28. ',|J|r-ir4"l^il‘UMlMBu. 2,i3ii. TiTFFTTTT 559. sis. TiTFT- 

HqTT'-H. ein purer Logiker P. 2,1,19, Sch. ^ fW'ljmmTTTfT T T 

HI^HrT'TF^IT^I TWT'TTlfS'vÜ TT^TTrTTlr| iTHT^II SiSauiAA. 

64. Parrat. V, 12. Buag. P. 2,6,39. — 6) missgünstig , neidisch ( Hi*u*i ) 

1J. an. Med. — c ) (in sich abgeschlossen) ganz, gesummt, alte insge - 

sammt, = HirM AK. 3,4,*«. 205 . II. an. Med. HHHkHi ihi* 

H W<l*H f 4 ^n^MBn. 13,2686. *~um 15 168. ^7- 

?tT 1185. TFTTT: T^TT TTTT TlMHcH'.'l 'lr^-)H^i925. 13, 

172. TSfaFJjTTTR) 'I Ir ^4 1-TkiH IHiT-i Ff . 2,9s. - 2) 

T^FT^adv. a) nur: J^FTRI J^IfWI T?T~t Wt ^ *TT ‘TfTT B. 3. 

23, «5.%cFT g TT^TTT T 4,8,21. TT^ - ^TT: FTT?TTrTT 

TFTT Tf(TrTT^I ?IP7T: ^ TJTfiTTTTF% %-TFT^II 5,18,35.T- 
^TÜTtl TTTÜT T T^FT T^TTTrjrTT 8o C ». 1,122, ts. 2,ißC, !. Panaat. 
10, 15. 31,7. 92,22. 262, C. Hit. Pr. 11. 28, 13. QU. 47. 23,6. Ragu. 1, 

24. 3,20. Bhag. P. 1,2,8. rTrTT *7 HiH~1 flautol.) HrlHj*|^ 

Pank at. 20,9. ^ nur — CJH sondern auch: (H^'ICjMlHFcJ- 

TT:] T H-viH *TT3TTTTrI: TFT : Tj7pTrT l-j^l-liHPlh Rach. 3, 
19.31. 12,13. Raga-Tar. 5,443. mit Auslassung von SJF7 Ragh. 12,67 
(ed. Calc. 5jri> ^ nicht aber ^bngIhat. 16. '4iH"lH^= 

T^PTTTrFI^cn(5cA«>dfn AK. II. an. Mid. — b) ganz, vollständig: plJTTTfl- 

^F7 HiHrl^'oder ist etwa tiHrllH^u lesen?) die ganze 
Nacht R. 2,87,23. — 3) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Nara, 
VP. 333. Biiag. P. 9,2,30. IJA. I, AiiIi.xt. — 4) f. die Lehre 

von der absoluten Einheit, = ;|H Tbir. 3,3,385. H. an. Vgl. 

— b) N. pr. einer Localitat MBu. 3, 152 4 5. — 3) n. a) die Lehre von der 
absoluten Einheit, = HM Tkik. = U. an. = Med. (wo 

HiH'H T st. H|"|T ZU lesen ist). — b) \. pr. eines Landes (v. 1. für Hi("l) 
VP. 188, N. 39. 

^dHIT^lH^^on ^TH) m. N. pr. des tsten Ar hu nt der 

Tergangeneu U tsarpinl 11.30. Vgl. Sürujak. 64. P anrat. V, 12. Bu\g. 
P. 2,6.39. 

^cFIfTfUTon =tHr1) ad^. nur Mit. 48, 13. 




\j n. schwarzer Pfeffer £abdae. im (!KDr. 
'-fi^-llH HiHrT WJ) adj. allein schuldig: HHIH HiHdl* 

^ RV. 10,117,6. 

-V -V _ 

^'M^llrHH^ MIcHH^) adj. dessen Wesen absolute Ein- 

heit ist: TTTHTTT ^7j TT'TTT^: TiT-ITrHH 1 TUTHThTMIJIIT 1- 


5TT^nTT II KuhUas.2,1. 

\o o 


cTiHrTTrf 7 ? HlHd adj. allein essend; s. u. HiHrlN- 

^tiHd n.) 1) adj. der der Lehre von der absoluten 
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Einheit ergeben ist Büag. P. 4,25,39. 6,5,40. Burhocp: asctte contem - 
platif und sage . — 2) m. (bei den Gaina) ein Arbant U. 25.33. 

eficlM und TOIFTT gana Tj||||^ zu P. 4,1,41. TOTFTT und TO^IhI 
indecll. in Verbindung mit *Jjind STHjjana 3 T TTTT iu 1,4,61. 

TOTOT f. N. einer Blume (vulg. Ragan. im (KDa. 

Auch TOTT ebend. 

“s -S 

TOFTi und TOTTI s. u. TOTTI. 

TOT 1) m. l n. 5,33. a) Haupthaar (neben ^TTR^pHus und 5*1 Bart) 
AK. 2,6,1,46. Thir. 3,3,426. H. 367. an. 2,546. Mbd. g. 4. *T7rT =71511 

IT5i A V. 6, 1 36, 3. VS. 19,92. 20, 5. 25, 3. A V. 5, 1 9, 

3. 6,137,3. 11,8, 1 1.13. 14,1,33. Hrll'H '-h'-OHJI IjRFT- 

m 6,136 , C*t. Ba. S, 5, *,1.12.9, «,6.14, 6, 1,30. 

A -v 3 

Agr. Gruj. 1 , 18 . Katj. £h. 25,7, 19. Meso. Up. 1,1,7. TOIW^H n. sg. 

•' o ^ 

Haupthaar und Bart gana *u P. 2,2,31. MaHl TiST- 

»JITST AV. 8,2, 17. Cat. Bh. 2,5.», <8. 3,1,*,1. K'vtj. £a. 2,1,9. plur. 
C*ÄKB. g«.18,24, 19. JTjpTT «c^rll 8,283. Hit. Pr. 3. 

K.ruis. 10,7«. -31 Pahkat. 200,3. tH*£Hfabsolut.), 

jlc^^oder ’p-Url P. 3,1,30, Sch. '4iVlMl'tr-J4 Hit.1,102. Vid. 

106. Bu»o. P. 3,1,7. 3^MBu. 4,261. 

»I. 4, 33. 6. 32. Suc«. 1, 370, 16 . 2,55, 1 1 . 3 3- 

fTTU^M. 2 , 2 ii. %5TFW7J SW. 3, toi. %STT5I ffarTT: AK. 3,4,*«, 
195. rHISMHISPJrl: 7^: Bach. 2,8. 3,56. %5THRI- 
TOrll MBu. 1,819. 'VjHTOT Hu Ui. P. 4,2, 1 4. ZJTOTiST M. 7,9 1. 8, 31 4. 
R. 3.32,31. Pank at. 36, 16 . Bh\q. P. 3, 33, 29. '3JTj"TOT adj. Vbt. 5,9. Am 
Fnde eine« adj. comp. f. und ^ mich P. 4,1,54. Vop. 4, 17. TcpfffaÄ- 
TOTT^ TJW 1 m Klm \ bas. 5,68. FFpTrIW GIt.7,13. 

Vbt. 30, 14. SI^TOTTOTT Kaübap. ti. HTO1T3J cT^TOTT: TOH.HHUT- 
I^UII: {ihr Haupthaar als Decke gebrauchend ; vgl. tt I z \ ^ '{ i 'j I '7i ) R. 5, 

17,25. ^TTHTOII 18,25. NMnriHlI 6,94,2. Hrtrir-'ll MBu. 1,782. ?T- 


195. FF1 


17,25. HlrlTOII 18,25. 6,94,2. 

o 


füll: 3 , 122 59. — b) Mähne: 



'7P7 


^ r 


rj I H ^TpmHT =7 TtTT 



II CiL beim Schul, zu (ii. 6, 
) mit salbenglatter Mähne MBu. 1,8008. 


— c) ein best. Parfüm (s. H|) AK. 2,1,4, 10 . H. an. Mbd. — d) ein 

Bein. Varuna's Trik. 3,3, 426. II. an. (lies: TOHIutl sL '71 I r -4lUtl)« 
Med. — e) ein Bein. Visbyu's (vgl. TOT7) £abi>ar. iin (KDr. — f) X. 
pr. eines Daitja (vgl. TOTOT H. au. — 2) f . TOTT a) liaarzopf { s. tTTT) 
H. 571. — 6 ) N. versch. Pflanzen: die Indigopflanze Rvgas. im (KDa. 
Carpopogon pruriens (5T?FTOFT und = HrHi'-'II Ratsam. im fKDa. — 
c) ein Bein, der Durg4 H. g.54. — Vgl. TOT£» ^nFTTOTT, D 9 .Ef- 

^tot, gn°, ^h°, m stottot, h4totto 

tot,%ttu°. 

*^5RT (von TfUI) adj. auf die Haupthaare Sorgfalt verwendend P. 5, 


2,66, Sch. 




n. das Ordnen der Haupthaare: Hl<£ 5|^|- 


nn^fpit ^uTrn^OT?i4nn mbd. 4,78. 

M (TOI -+- m 3 ) m. Haarschopf II. 568 (vgl. AK. 2,6,1,49). 
TOTTO^ (TOT -4- 1. ) m. eine Art Zuckerrohr (im Hindi: TfT^JT 

TO5FIT7) Bhavapb. im £KDb. 


TOITOT^ 7 T^ (TOT-*-TO 0 ) adj. sich mit dem Ordnen des Haupthaan 
abgebend MBu. 4, 4 12. 

TOTTOS (TOT-+-TOD m. Haarlaus M. 4,207. 5,125. 11,159. Jags. 


51. S7T TOI 


1, 167. 

TOUPT (TOT"+-^pf) m. 1) Haarflechte . — 2) ein Bein. Varuna’s 
Wils. 

■N C _ 

TOÜPnr (wie eben) Haarflechte Trik. 2 , 6 , 31 . 

-S «N 

^15177^ m- datbei-dtn-IIaaren-Packen: <;,|- 

lvl(eirill"+M'.i MrJ^ M. 4,ss (»gl. 31 Bu. 13,5023). fTfT: *-hVlt4^ 
5TTT7 KAT H ; s .10,79.%!TO^Tn n. das».: 5HT: ^Ty^UIM+llr^Mscu. 
51. m ^m^Tni^i.i^JHrl^ W (TO I m ^ ^ T^TW: FTO- 

so v. a. ich muss das Aeusserste aufbieten , damit R. 

3, 46, 2. 

TOHI (TOT -+• IT) n. krankhaftes Ausfallen der Haupthaare H. 466. 

*•> *s 

ctiVI T Ji (TOT -+- ^il) adj. der seine Haare in einen Zopf gewunden 
hat , = TORqT^T^TTFT P. 2,2,24, VÄrtL 4, Sch. 

^ *s <-»* ’ 

TOTTc^^ TOT-4-I^) m# n<* a rbcschneider, Barbier £ abham. im£Kl)B. 
TOTöTT^ (TOT-4 -tTT^) n. Haarwurzel gana TOTTT^ iu P. 5,2,24. 
TOTJ m. 1) Bock Mkd. L 40. — 2) Manie (5TTTOIT) Mbd. Laus (vgl. 
TOTTOS) Wils. — 3) N. eines Baumes (s. 5IIUNi) Trik. 3,3,92 (diegedr. 
Ausg.: VlUNi). — 4) das ausdörrende Geschoss des Liebesgottes Vigvi 
im CKDr. — 5) Bruder ^ibdab. im (KDb. — 6) ein Bein. Vishnu’s 
(▼gl. TOR) Trik. Mbd. 

TOl^UI i^i5T-+-^°) «rfj. f. ^ zur Befestigung der Haare dienend 
AV. 6,21,3. 

TOF-J^ (TOT m. pl. N. pr. eines Volkes Varau. Bru. S. 14,26 


in Verz. d. B. U.241. 

TOT^r^(TOT m. N. einer Pflanze (s. HcTTOT) Qabdak. im ^KDa. 

TOT^= TOT in HTOR. 

TOTT^T (TOT -4- q^T) m. Haarschopf II. 568 (vgL AK. 2,6,1,49). ?JFT- 
5^r7 R^FTHIT TOFRT 4,ni4. 15,486. 

3ivmuTfOT-»-qiif) f. Achyranthes aspera (s. ^nFTTH) C ABDUU im 
ckdb. - vgi. 

TOTTOT (TOT -4- TOI) 1) m. Haarschopfe Haarmasse H. 568 (vgl. AK. 
2,6,1,49). FlT TO^T: ^TTOTtTT TOTTOI T{F[5Tc^MBu. 4,46i. Vna. 
85. Kumamas. 1, 49. 7,57. Rt.6,31. GIt. 12,15. Phab. 101,4. Am Emlo 
eiues adj. comp. f. ER Rt. 2,22. 4, 14. — 2) f. ^ ein vom Scheitel herab- 
hängender Haarzopf AK. 2,6,1,48. H. 571. 

TOFF^T (TOT-4-^F5J) ra. Haarband MBu. 4, 190. Buag. P. 8,12,2». 

N "S t 

TOH (TOT-4- ; J Boden) m. Kopf R\gan. im (KDr. 

TOPTFT (TOT -4- ^JFTj f. Haarboden Suga. 1,295, 10 . 

TOFTT5RT (TOT-^-^TT 0 ) n. (m. Wils, in der 2ten Aufl.) Haarkamm 
Gatadu. im £KI>r. 

TOTTOH (TOT -4- ^TT n. dass. H. 688. 


TOlHI'e’ (TOT-4-gt^) ra. N. zweier Pflanzen (s. FTO^T? und ^T- 

Raga», im (KDr. 

•s 

TOT( sowie die davon abgeleiteten und damit zusammengesetzten 

■N 

Wörter s. u. TOI^. 
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öfi3TJ"^FTT @f\$\-*-J°) n. das Ordnen — , ScAmücfcen der Haare: 
4m Ti51{rHH'^l-r^TT?j : Rt. 4, «s. 

-4- ^°) m. N. einer Gemüsepflanze (s. H^ a (l?1) H.1187. 
R*64N. im £KDr. 

^101(121 (TiST-t-^FI) m. dass. Trir. 2,4,33. 

efpir^T (^-4-^°) f. N. einer Pflanze s.H*^ ItI^iIj Raga*, im £KDr. 

*N , 

^?OT37TT WM -4- ^-J) f. Schmarotzerpflanze RWam. im £KDr. 

•s *\ 

^PTrpFE (^PT-4-FT°) adj. Andern die Haare ausraufend , als Schimpf- 
wort Prab. 54,9, 

cfl9|e4 (von sfüft) 1) adj. langhaarig P. 5,2,109. AK. 2,6,1,45. Tri*. 
3,3,414. H. 458. an. 3,697, Mio. v. 35. *1 TP^F^TTIrT «MWIttllHcll 
#iwTh av. 8,6.23. q sn ^7 m q yiFurmz: g^rqr q?^ q- 

q *sft q qqrq c*t. b. . k;«. 

W 

£*. 14. i, 14. 15,5,22. — *2) m. a) ein Bein. Vishnu's oder Krshna's 
AK. 1.1,1, 13. Trir. 1,1,28. 3.3.414. H. 214. H. an. Mkd. K. 1,45.31. 
MB 11 . 2, 1214 . Buag. 1,31 u. s. w. ^c?: 

^ ^TFT ^TT¥TT ct ^JHT ^TTT II Hariv. 4337. Kau- 

rap. 29. GIt. 1,5 u. a. w. Davon nom. abstr. 7T5I^T n. MBu. 13,136«, 
— 6) N. pr. verschiedener Männer Vrt. 16,5. Vor. p. 176. Colrbr. Mise. 
Es*. 11,452.454.476. Venu d. B. 11. No. 790 u. s. w. — c ) N. einer Pflanze 
(*. ynH) H. an. Mid. - Vgl. 

cfRN5il'l^l4*i s 3l 0 - sft -4- ^ 0 - 51°) m. N. pr. eines Autors Verz. 
d. B. H. No. 134. 

51 PE° -4-^°) m. N. pr. eines Astronomen Ind. St. 2.253. Z. 
d. d. m. G. 2,340 (No. 178.6). 

(von TI5T) *dj. = «tiUl'M P. 5,2, 109. Trir. 3,3,4 14. Mid. v. 
35. langhaarig Mui. P. 8, 121. mäAm'y, von Kossen: M ^ I r 4iSl- 

^TtTT UV. 8,105,5. • 

(von efiSf -v-eJUH) m. Name einer Feier £at. Br. 5.3,», 2 . 
Katj. £*.15,9,16.22. LItj. 8,1 1,10. 9.3,1.3.14. £‘anrh.£r.15. 16.1. Mac. 
in Verz. d. B. U. 72. 



«I&MIhM (=R°-4-FTOj m. N. pr. eines Autors Colrbr. Mise. Ess. I, 
263.272. 

^TF^-H (zRR-*-c( 0 ) adj. f. $ Haarwuchs befördernd AV. 8,21.3. 
137, 1 . 

eWJicjf Jll -4- cj°) f. N. einer Pflanze, eine Art Sida (s. 

'TTj Kagab. im £KDr. 

cf|^|ctt<ll[H a i^(?i :) f'MI 0 ) m. N. pr. meines Grammatikers Colbbr. 
Mise. Kss. 11,49. 

TOIcTTyj (^?° -4-5IT 0 ) in. der Mangobaum (s. 5TTO £abdam. im £KDh. 

m. N. pr. eines Autors Ind. St. 2.252.235. Z. 
d. d. m. G. 2,339 (No. 161. e). 

«tAMlrW {^E°-4- *4lrlM) m. Ficus religiosa Lin . (s. yflrZj ) Trir. 
2,4,6. 

etiiNNlel i^E 3 tJNIHi m. dass. Gat«dh. im £KDm. Wils, fuhrt 

•s 

noch eine Form ^j|c«i^|H (!) auf. 

-.WM&I ;^E5T -4- ^T!J) m. Haarschmurk , als F.rkl. von Tr4 A Flechte 
P. 4,1,42. AK. 2,6,1,48. H. 570. 

H. Thcil. 


PE5T -4-«^°) f. N. eines Baumes (s. STlft) Ragax. im £KDr. 

•s -y 

(^5T-4-^TrD m- Haarmasse , Haarschopf H. 568 (vgl. AR. 
2.6.». *9). m ^iyrj-flyiil jitwir '4.^1^1111 I TOI«£MH MBh.3. 
1822. 

SESTFEf 9| (von TiST -4“ «EST) adv. Haar an Haar % Kopf an Kopf Sch. 

zu P. 2,2,27. 5,4, 127. 6,3.137. Vop.6,33. 3HRii4<?>ui m^T: "^5174. 
^ ^ • 

IST r 4{ 1 wenn er mit eines Andern Weibe Kopf an Kopf getroffen 
wird nii. 2. 283. TWTT sn%: MB«. 3. icsss. 

qrfetT pITffq 4, «ose. - Vgl. eMMiM. 

'tot + n. Haartpitu . TOTTOTTTn T^T;?T «iifHi. 

1,8«. 

— ' -N 

^tivllri (^ST-^grT) m. 1) Haarende , Stirnrand des Haares Tritt 
Up. «, 6,1 . Scvr.1, 56.19. 331,4. 357,8. R. 6,8,2. — 2) dos herabhängende 
lange Haar , Locken , liaurbusch , Schopf: FFT^— ^iWlH i|<f>MI Par 
«*t. 245.U. ^Mn-T.rTTOTIrT M::u. 4,875. U- 

TOiTrTT N. 16. n. R. 3,53.6.1«. S.19.27. ^T,5[R Hip. 3.1«. N. 5,6. R 
iwmTMliB. 1,47«5. 13,6718. tTT^TOTTrTTR. 5.35.2t. yyH^ UITOII 
tTT Sujid. l, 1 5. TOTOTTi=mnJ3TTrn RathU. 20, 122. mnijräfTOwTTrT 

Bhag. P. 8,8,33. Vgl. mTT^ItT Kt. 4, 15. — 3) die Cerimonie des 
Haarschneidens (s. i||^ H) Par. Grbj. 1,4. 2,1. Z. d. d. m. G. 7,534. 
Gobi. 3,1,2. 3. M.2,65. Jagm. 1,36. 

(von ^E5TTtT/ adj. bis rum Stimrand der Haare reichend: 
TOTTTtHTT 3WIM 7TTT: TOT: WIUW: I ^TsT: PTR 

IlHllntil R3T: II M.2,«6. 

^ "N *- 

PTrm -4- TO. N. einer Pflanze, Mesua ferrea % Wils. — 
Vgl. qR5I^. 

SETT^RT f. = «5I^M Rückgrat H. 627, Sch. 

4iV!l^l (^Sr-4-t4l^ly f. N. einer Pflanze (s. RU%n. im 

£KDr. 

cfi5llcj.| i^i!JT -4- f. N. einer Pflanze (s. Ragas, im 

£KDr. 

rfjl3! m. N. pr. eines Asura Hariv. 2360. 14291. — Nebenform von 

4ll(k 

(von ^E5T) 1) adj. langhaarig P. 5.2, 109. AK. 2,6,1,4 5. H. 138. 

— 2) f. ^TT N. einer Pflanze. Asparagus racemosus WUld . (^lr|N{l)< 
Rigas, im £KDt. 

^ETSTUtT UtT) m. N. pr. eines Sohnes von Krtadhvaga 

VP. 645. fgg. Bii % g. P. 9, 13.20. 

cf)( S(1 h ( Ton : 7I5T) 1) adj. langhaarig: mähnig P. 5,2,109. AK. 2,6,1, 

45. H. 458. Mkd. n. 53. von Indra s Kossen KV. 1,10.3. 16,4. 82,6. 3, 

41,9. von Agn i's Kossen 3,6,6. überhaupt bildlich von Strahlen oder 

Flammen: TO5THT: 1,140.8. 131.6. - 19,102,6. I? 

^ • • 

^IT FI ^FTrT (Feuer, Wind. Sonne 1,161.44. NiR* 12.25. 26. Beiw. 

Kudra's (vgl. AV. 11.2,18 (vgl. KV. 10,136,1. fgg.). von sei- 

nen Schaaren fern. 31. von dämonischen Wesen 12,5,48. efjf^RT 5F^T: 
14,2,59. fl: 8,6,5. — 2) m. a) Löwe £a»dar. im £KDr. 

— b) N. pr. P. 6,4, 165. eines Stammes £at. Br. 11,8,4,1. — TJ^TT ^1*^4’. 
oder TTr^TJ: Ind. St. 1,193.209. 2,308. fg. 3,470. — N. pr. eines von 

28 
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Krsbna erschlagenen Asura H. 220. Med. MBh. 1,2531. 3,14248. fgg. 
Hariy. 202. 3110. 4277. fgg. 4337. 5876. 5934. 1 307 1 . fgg. 1 3 1 89. 1 3677. fgg. 
VP. 339. fg. Vikr. 11, 15. Krshna erhalt in Folge dessen die Beinamen: 
TOJFTER G1 t.2,ii. Buag. 18, i. ^ni?ra^T Trik. 1,1, 33. 

MBu.2, 12 14. 13,7018. 14, 1984. Hariv. 10409. MBh. 

— V 

2, 1402. — c) ein Bein. Visbnu's (vgl. efTST^?) Trik. 1,1,31. N. pr. ei- 
nes Sohnes Vasudeva's von der Kaugaljä BeU. P. 9.24,47. — 3) f. 

a) N. zweier Pflanzen: Chrysopogon aciculatus Trin. AK. 2,4,*, 
1 4. Mbd. und Nardostachy s Jatamansi (sRlMWl) Dec. Ragan. im QKDr. 
— b) ein Beiname der Durgä Ind. St. 2,206. N. pr. gana zu 

P. 4,1,151. einer Apsaras MBu. 1, 2558. T|||l N'tJiei J 11^1(1 
(adj.?) fq^TT^TT I HTW^Jl W H^FcTI: ^T^TT qrfn T5r\' II 3, 
14562. einer Tochter des Königs ron Vidarbha, Gemahlin Sagara’s 
und Mutter ron Asamangas Hariy. 797. fgg. R. 1,39,3.13.16. VP. 377. 
der Gemahlin Agamtdha’s (Suhotra’s) und Mutter Gahnu’s MBh. 
1,3722. Hariy. 1416. 1756. der Gemahlin Yon Vigravas und Mutter 
ron RAvana und Kumbhakarna Bhäg. P. 7 ,1,43. einer RAkshasf 
Born. Lot. de la b. I. 240. einer Dienerin ron Daraajant! N. 22, 1. einer 
Brahmanento« hier ScHiKmn, l.ebensb. 269 (39). 

(wie eben) 1) adj. a) in den Haaren befindlich: JTrT AV. 14,2, 
68. — b) den Haaren zuträglich Suga. 1,153, 10 . 198,17. 213,13. 2, 
138,5. — 2) m. N. einer Pflanze (s. H^-^lsf). — 3) n. schwartet Aloe- 
holz (cflMIJj^) Ragan. im £KDr. , 

^ \ H \ und ^l#l^ (die erste Form stützt sich auf VS. A V. ^at. Br. Katj. 
£r. und auf das lat. caesaries; die zweite Form schliesst sich an das ver- 
wandte cfiüT an und erscheint in den spätem Schriften häutiger als die 
erste). 1) n. Haar (der Brauen) VS. 19,91. — 2) Mähne fdes Pferdes und 
des Löwen), m. Trik. 3,3,332. H. an. 3,543. Mfd. r. 143. I^Tl Ul =fi- 
STTTTTFl^TT RTRJ: 1,207. qiqj h4\ W.31JH (HWIÜIH) 


O \ 


gu. 173. <ffc£.) qq-W: 1 )*t. 2,67. qf%TÄT7-: Rr. 1, u. f.'^T 

Katj. (r. 20, 5, 16 . — 3) n. der als Fliegenwedel gebrauchte 
Schweif des Dos grunniens Trik. 2,8,31. — 4) m. n. Staubfaden AK. 1, 
2,*, 42. Trik. 3,3,332. H. 1166. II. an. Mkd. R. 3,22,25. 4,39,25. Sega. 
1,44,16. 140,20. 210, 8. 11. 2, 414,9. fU. 145. Malat.31. Mrgh.21. 
Ragh. 4,67. 9,34. f ig. 9, 4 6. Nirgends masc. — 5) Faaer, z. B. an der 
Mangofrucht SugR. 1,324,15. — 6) m. (n. die Blume) N. verschiedener 
Pflanzen: Rottleria tinctoria Roxb. AK. 2. 4, 2,0. Trik. 3,3, 332. H. an. 
Mio. Hau. 180. Mimusops Elengi Lin. AK. 2,4.2, 4 4. Trik. H. 1135. H. 
an. Mpd. Mesua ferrea Wight. Am . AK. 2,4,2,4 5. II. an. Mfd. — MBh. 
13,5042. R. 2,96,6. 5,17,4. 74,4. ras. 3,55. Mfgb. 76. Laut. 201. 
— 7) Asa foetida , n. Trik. H. an. Mfd. m. f. Rabhasa im £KDr. — 8; 
n. Gold. — 9) n. Eisenvitriol (TTHTt?!) Rio an. im £KDh. — 10) it. ei- 
nes Metrums (4 Mal , — , ) Colfbr. Mise. 

Kss. 11,162 (XIII, 10). — Die Bedeutungen Pferd und Löwe hei Wils. 


beruhen auf einem Missverständnis* von 



IH.an., 

o 


wo das erste comp, fälschlich als loc. aufgefasst worden ist. — Vgl. JTf- 
=TTTT°. 

ctiHjUlH 3 i 0 4-PD ra. N. pr. eines G räroa Verz. d. B. H. No. 567. 


’^rnrrr^n (q?° r. n. pr. eines Weibes: 

WSIJ?! TOT^AV. 5, 18, 1 1. 

( T on adj. bemähnt f at. Br. 6,2,2, 15. 

■s 

Staubfaden -4- der beste) n. Safran Ragan. im 

fKDa. 

l^rl | -f- m. pl. die Staubfadenberge , so heissen die 

um den Meru sich lagernden Berge, weil dieser als Samenkapsel der ab 
Lotusblume gedachten Erde aufgefasst wird (s. ) Buag. P. 5, 

17,6 (mit ST). 

m. Citronenbaum (effenj, Ris**. 

R) und äiTton. (CT) im £KD*. 

( cfi^l I ^ ) m. Nebenform von 4 iHI^* 1, N. pr. des Vaters von 
Uanumant R. 4,33, 14. 6,82,53. 112,1. 

cflHl ^l (Ton f. N. einer Pflanze (s. Ragan. im £KDr. 

4iHI(H^und ^fSTTpT^(wie eben) 1) adj. bemähnt: HT^T: 

MBh. 1,8286. 3,2010. 12399. 15994. — 2) m. a) Löwe AK. 2.5. 1. H. 
1284. an. 3,368. Mfd. n. 177. Har. 82. MBh. 4,2307. Sega. 1,71,21. 
Brartr. 2,22. Pankat. 1,371. Ragh. 2, 29. Rt.1, 15. Dbv. 6, 13. — 6) Pferd 
Trik. 3,3,233. H. g. 177. H. an. Mkd. — c) N. verschiedener Pflanzen: 
Rottleria tinctoria Roxb. Trik. H. an. Mbd. Mesua ferrea Wight. Am. 

H. an. Mfd. Citronenbaum &atadb. im £KDr. eine roth blühende Mo- 
ringa ( { rft I 'J I ) Ragan. im £KDa. — d) N. pr. eines Mannes Lalit. 166. 
eines AfTen, mit dessen Frau der Gott des Windes Hanumant erzeugt, 
MBh. 3, 11193. R. 4,39,26. 5,3,1 1. 32,40.42. 6,3,39. 18,20. 83,9. Da- 
Oak. 182, 11 . (Hrt m. ein Bein. Hanumant 's H. 705. 

PTiSgT tn. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No.246. 

adj. von Butea frondosa Roxb.: QWJ Sega. 2,324,7. 

(Nebenform von cpeTJJJ und^i^q) pl. Draup. 5,16 (Calc. Ausg. 
^rFTT:). MBh. 1,2047. 2, 1870. Hariy. 5020. Varah. Brh. S. 14, 25 in 
Verz. d. B. 11.241. Bhag. P. 2, 7,35. I5PJ I : MBh. 3, 2009. R. 

Gorr. 2.38, v. I. im 3ten Bde. Im sg. König der Kekaja Bhao. P. 9,24, 
37. seine Söhne hebsen ebend. ein« Tochter 

des Königs der Kekaja (abdar. im (KDr. R. 1,1,21. 77, 16. 18. 6. 104, 
33.^377 für ^FTF7 ist weniger berechtigt als*^cj,q für^T^T, da in 
dem letzten Falle auch das metrische Verhältnis* in Betracht kommt. 

(wohl von 9 FNTiH) patron. f. ^ gana iu P. 4. 

I, 73. 

^7 (von eftcfiH) m. ein Nachkomme des Kekaja, Fürst der Ke 
kaja P.7,3,2. g»T. B*. 10,6,«, 2. Kb^d. Up. 5,11,1. pl. MB«. 

3, 1 62 . 1 5654. das Volk Kokaja R. 4,43, 1 1.2«. 6,82. U0. ein 

Sohn Ciri's; ron ihm stammen die^r+i'i |: H.aiv. 1680. VP.444. Buis. 
P. 9,23,3. Dhrshtaketu, König der Kaikcja, Vater der fünf K ai- 
keja VP. 437. eine Tochter des Fürsten der Kekaja (abdar. im 

£KDa. MBh. 1,3769. 3790. 3796. 3, 15879. 4,249. 13,5859. DAg. 2,71. 
R. 1,1,24. 3,41, 16 . 6,104,32. Ragh. 12,2. Im R. und Ragu. heisst so 
schlechtweg eine der Gemahlinnen Dagaratha's, die Mutter Bhara- 
ta's. — Vgl.^^y. 

^rTwTTTIT patron. von Ri'fy gana Hill^ zu P. 4,1,99. 
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r >s. 

(tod | ) n. die Rolle einet Dienen, eines Sclaven Bhäg. 

P. 3,2,22. 

^T^rTPH patron. ron gana *u P. 4.1,99. — Vgl.^f- 

’Ste (von adj. von einem Insect herruhrend: Süga. 2,277,2. 

m. = Wrightia antidysenterica Horb. BuIyapr. im £RDb. 
^?T1) m. N. pr. eine» Ton Vishnu erschlagenen Asura 11.220. 
MBh. 3, 498. 13532. 13562. fgg. H ahiy. 2223.27 10.2924. 11 461. fgg. 15361. 
Sega. 2,259,1 4. R\ga-Tar.1,262. Pbab.81,12. Bhag.P. 6,12,1. 7,9,37. Dry. 
1,50. fgg. Vishnu fuhrt die Beinamen ?QR6*{|sIrjAK. 1,1 ,1,1 7. 

(KDa. angeblich nach II. 221, Sch. Halaj. imf KDe.^I^TT^T 

Bhag. P. 3,24,18. — 2) Bez. einer Art von Schriftwerken Vjutp. 121. 
^TcPT Buh*. Intr. 207. — 3) f. EfT und J ein Bein, der DurgA Trik. 1, 
1,53. 

^1777 m. N. einer Arzeneipflanze Sega. 1,378, 15. 2,107,16. 385,10. 
= + AK. 2,4,9,21. = PlM und Rathaw. im (KDb. 

= Vangueria spinosa Roxb. Riga*. ebend. — Vgt. 

*^^4 m. N. zweier Pflanzen: i) = eft iH. — 2) = R*ga*. im 
(KDr. 

^icHi (Yon e||^cf)) 1) adj. vom Pandanus odoratissimus herruhrend: 
JtT: Ragh. 4,5 5. — 2) n. die Bliithe jenes Baumes Raga*, im (KI)r. 

(▼on I) m - patron. de» Ulöka MBn. 1,7002. Vgl.^ff- 

SPT und^irtcij. — 2) n. a) Einsatz im Spiele: 

FT 2,2163. "jXi* fchMrtlH'M 

=TT5T^t 4T R R Hinjcjl SR: II N. 26, 10. - b) Hazardspiel AK. 2, 
10, 4 5. Tbih. 3,3, 4 13. H. 486. an. 3,697. Mrd. y. 35. — c) Betrug, Lüge 
AK. 1,1,9,30. 3, 4.9, 39. Tbik. II. 378. II. an. Mrd. *T ^Tir^T 

R. 5,86, 19. Rhartr. 2,4 4. HTcWm T^TTyFcR^T^T Kumaras. 4, 

9. M aimr^KATUA».6,26. Bbac. P. 8,1, 
*9. m 8 , 2 . wbm jcttrt: sint ftrh gi«. eo, 

2 . — d) I.apis lazuli R\ga*. im £KDr. 

^cF^Ti (von^ficR) n. Hazardspiel JJIBa. 2,2060. 

patron. yoii f%FR gana £T5JTr? zu P. 4,1,110. 2, 4, 68, Sch. 
Auch^firRFjR gana FcHill^ zu P. 4,1, 154. 

(yod rTicR/ patron. de» Ulöka U ab iy. 5019. 5500. Derselbe 
heisst ^iri r 'U MBh. 5,5412.5535.5579. — Vgl.^rTcJ. 

-TirtNH patron. yod f%FT gana zu P. 4,1, 110. 

(von ||) l) adj. auf einem (insbes. unter Wasser gesetztem) 
Felde befindlich , darauf wachsend u. s. i o.: Suga. 1,173. 18 . sT lf«J 

196. 12. — 2) m. Reis Raga*. im gKDa. — 3) n. eine Anzahl von Fel - 
dem Bhah. zu AK. 2,9, 11. ^)KDa. 

und (wie eben; n. eine Anzahl von Feldern 

P. 4,2,4 0.4 1. AK. 2,9,11. H. 1419. 

patron. yod nfrT'T gana M^IF^ zu P. 4,1,104. 

IH patron. von t IH gana H^||x zu P. 4,1,104. HierYon ein 
neues patron. ^TFTFH gana ^ffjrTTT^ zu P. 4,1,100. 

^rlj adj. aus Kiuinara stammend gana zu P. 4,3,93. 

m. N. pr. des Verfassers eines Commentars zu Patangali's 


GIt. 8,2. 


Auch 


Mahabhasuja Z. d. d. m. G. 7,162. Verz. d. B. H. No. 740.757. Colkbb. 
Mise. Es». II, 7. Auch geschrieben ebend. 38.40. Verz. d. B. H. 


No. 726.738.735.789. 


MdE* yy) gana 


erscheint. 


Olli Ton RiJÜT kt 4 ) gana 1<?>I!|IH zu P. 4,2,80. 
^TtTT m. König der Kerala Habiy. 5501. 

1) m. a) Spieler oder Betrüger (l^rH ) H. an. 3,698. Mrd. y. 
35. — ft) Feind die»». — c) patron. Habiy. 5020; vielt, fehlerhaft für 
^T (von . l , da 5501 in derselben Verbindung TT^PI erscheint. 
Lasgloi» (t. I, p. 389) hat statt dessen: les fils de Courou; also bat ihm 
die Lesart %T^=TT: Vorgelegen. — 2) n. die in der Nacht blühende . 
essbare tceisse Wasserlilie gana JJMif zu P. 5,2.135. AK. 1.2,9,36. 
Tbih. 1,2, 33. H. 1 164. H. a n. Mrd. qj 1111^1 ^ \\] _ T^f^pnOTI r| 
'♦RlHnrvT'-tiPJMH MB«. 1,8 6. t|^| ^-Isfr-llFFT Buartb. 


Buartb. 




2.65. m. ein Bein, des Mondes II. 104, Sch. Vgl. f£|^. — 

3) f. J a) Mondschein (weil er jene Wasserlilien zum Blühen bringt) H. 
an. Mrd. (Iies:^i|cf) st. — &) N. einer Pflanze (s. qfÖHit Ra- 

sa*. im (KDb. 

^T^T^fvon^rpT 2.) 1) m. der Mond Qabdam. im gKDB. — 2) f. 
° Huf) eine Gruppe von Kairava, ein damit besetzter Teich gana 1J- 
RT7TT7 zu P. 5,2, 135. H. 1163.*^i^|c<iinir5ui n. eine Menge uon*^’- 
Htlll gana bei KXg. zu P. 4,2,51. 

U/h m. ein bestimmtes vegetabilisches Gift H. 1197. Nach dem 
Sch. auch f. 

(*on Ni { Irl) 1) adj. den oder die KirAta betreffend , ihnen zu - 
r e \ 

kommend u . i. ic.: ^fof MBu. 1,320 (vgl. Buch 3, Kap. 38. 

s.issj.^Fnif^T ii9sj.%th 

1434. — 2) m. a) ein Fürst der KirAta MBh. 2, 1869. Prayabadoj. (?) 
in Verz. d. B. 11.53 , 2 l. — ft) ein starker Mann IIar. 127. — c) Bez. einer 
Schlange AV. 5,13,5. — 3) n. a) Agathotes Chirayta Don. (». f r 4i^ IfTM- 
3T) gABDAii. im gKDa. — ft) eine Art Sandelholz (STRpT 7 ^ 7 ?) RUab. 
im gRDa. 

^i(Wi (Ton%^TFT) «dj- f. ^ :nm Volke der KirAta gehörig: ^IJT- 
H+lniHM'i ^IhIHiH^MBb. 2,1867. 

adj. demin. f. da«.: ♦TTTT I^TT?T 

JRAV. 10,4,1«. 

^)i | IH n. eine best, gegen Würmer angewandte Pflanze (s. Mi , 
Vaidj. im (KDi. Auch IrÜ f- Räsas, ebend. — Vgl.^cJ^T. 

*^ilj 1^1 (Ton patron. des Sntran Ait. Bb. 8 . 28 . 


*77iT 


J TT- 


{ N. pr. einer Localitat; davon 71*7?^* adj. daher stammend 
gana zu P. 4,3,93. 

(I) patron. Pbayabädhj. in Verz. d. B. H. 56.57. 

^KTlWr'i Bei w. von Javana VP. 477 ; vgl. N. 66. 

^FTTrT patron. voo RFTTFT gana N-i ||> zu P. 4,1,104. 

"^kFTFIFT N. pr. eines Volke» Varab. Bbh. S. 14,26 iu Verz. d. B. 
H. 241. 


4M m m. N. pr. eines Berges, de» Sitzes von kuvera und f* T *- 
AK. 1.1, «.66. Tbih. 2,3,1. H. 1028. LIA. 1,33. fgg. 841. fg. Mlie.3,503. 
^FTTtfFFFTT UHIMJ-H: t697. Habit. 9737.iU»7.12008.12»19.t2851. 
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R. 3,36, 16. 54,5. 4,44,27. VarXh. Beb. S. 14,24 in Verz. d. B. H. 241. 
Mrkku. 173,16. Mkgh. 1 1.59. 3rT7 \i\^( rTFT : Aid u4l ^U\ *T- 

^IWTT^: KathXs.1,15. R.ga -Tau. 1,57. 3,375. VP. 172. Bu g. P. 5,16, 

P. 23, 59. Mit 5T geschrie- 
ben erscheint das Wort Isdr. 1, 40 (MBh. 3, 17 53 mit £T). R. 1,38. io. 
Ragh. 2, 35. 5.28. 12,89 (die Calc. Ausgabe überall H). 

(Vwr. 3. Rvuu. 5.28) und Arl (H. 190) Beinamen Ton Ku- 

Yera; AriMH=hcH (Kayikalpal. im CKDM.Arrilb.Hlfi und%rTT3T- 
T^(^lWHJC lv 0 Beino. von giva. Tilel 

eines UpapurXna Ind. St. 1,469. 

%FTST adj. Ton TTifrT^. f- $ Su «*- 2,182,2. 

1) m. Bücher AK. 1,2, S, 15. Tai«. 1,2,11. 3,3,23. H. 929. U. 
8,260. UBu. 13,2655.2672. K. 2,84,8. ginne. 3,16. P*m»t. 11,87. 262. 
4. Hit. 114, I. Kath \S. 25, 49. Als Mischlingskaste betrachtet: |*ic4l^| 


rera; Tr 







•'T 


u. s. w. 


M. 10,34. = Braumayaiy. P. im £Kl)a. Co- 

lkbh. Mise. Ess. 11,184. Vgl. nach Lassrs ( LI A. 1,631, N.) wäre 

das Wort auf TTOId = I 'li"4d niedrige Beschäftigung zurürkzufüh- 
ren. — 2) f. ^ a) Fischertoeib CKDr. Wils. — 6) N. eines Grases, Cy- 
perus rotundus (s. Vaiuj. im ^KDh. V gl. ^cJcFTFcT u. s. w. 

(von *Tr-4cT) m. Fischer R. 2,83, 15. 

". N. eines Grases, (yperus rotundus , £abdar. 
im ^KDa. Auch °2FrJ3! Buar. zu AK. 2, 4,4,20. (KDr. — Vgl. 
fTT und’^RfrfcprRJ. 

^ M-TiT (Ton^Trf; f- N. einer Pflanze FTcTT , =TcTT. ^(TT- 

^T, HW) im QKDa. 

“• =*^n<Wr'Wi AK. 2,4,*, 20 . Aucta*^i=lflfa 0 Sch. 


o. = 


Sch. 


Nach £KDr. ist die erste Form die Lesart im AK., die zweite die eines 
Schol. 

Ai'Md n. = Ratsam, im £KDa. 

Ai'Md*}?) palron. PkayarXdbj. in Verz. d. B. H. 55. 

AiTOU (von TOFT) 1) n. a ) vollständige Isolation , Abstraction; 
der Eingang tfn einen solchen Xustand , absolute Glückseligkeit AK. 
1,1,4,15. H. 74. TORI ^FfT MBo. 13, 

1073.AiTOÜ HiJUl 1,2432. KaP.1, 145. 

Sameujak. 17.19.21.68. Su^r. 1,311,10. VedXrtas.79. Colrbh. Mise. Ess. 
1,235.401. BuXg. P. 1,7,23. 3,27,19. — 1,8,27. 2,3, 12. 3,15,16. 27, 
28 . 4,20, 10.23. f. Tilel einer Upanishad Colbbe. Mise. 
Ess. 1,97. Ind. St. 2,9. fgg. — 6) Totalität BuXg. P. 3,11,2. 5,3,17. — 
Daron 2) ein gleichlaul. adj. f. *XT mit jenem Zustand in Verbindung 
stehend: HjTTFTJT I ^ITOZIT TT ^Tlrf^T 

t^tt fn JTTcpfoRji mbh. 13 , 1 101 . 

Ai 4W (▼on adj. KepaYa (Krsb na oder V ishnu) gehörig: 

5FT Ragh. 17,29. 

TO^l=T» (yoü TOI) l) adj. f. | von der Dicke eines Haars Sega. 1,27, 19. 
5JET^iT5FTi ebend. — 2) m. a) Geschlechtsliebe ^abdab, und Gat «du. im 
CK Da. Vgl.TOTCTTO- 6)N. pr. eines zu den J Adava gehör. Volksstam 
mes, welcher auf K ai^ika, einen Sohn Vj darb ha’s u. Bruder k ra l ha’s. 


stehend: 


zurückgeführt wird, LIA. 1,611. Anh. xiyhi. Ind. Sl. 1,209. TOTiPJSFr 
feAiVi<l r 4iM Milo. 2, 585. A^jiül Ragb. 5. 89. 61. 7, 29. 


Ragb. 5. 39. 61. 7, 29. 


MXlay. 77. sg. als Personenname Hahiy. 1988. 4965.5060. 5063. 5090 
(fälschlich %\WMt )• 5839. 5976. fgg. 6589.6665. VP.422. - 3) f. 
$ o) (sc. TTtT) die Darstellung auf Auge und Ohr angenehm einwirken- 
der, insbes. auf Geschlechtsliebe beruhender Verhältnisse im Drama AK. 
3, 4,14, 7 5. H. 285 ( Ygl. Schol.). SXh. D. (1828) 173 (die Ausg. in der 
Bibi. ind. liest A» | (). — 6) N. pr. einer Localität oder eines Flusses 
MBh. 3, 10095. — c) ein Bein, der l)urgä (wohl fehlerhaft fürAiil^l^l) 
U. g. 47. — 4) n. ox' t. die gesammte Haarmasse P. 4,2,48. AK. 2,6,4, 


47. H. 1420. 


ra. s. u. 


(you TO5FT 1) adj. f. 3 »»ff Kecin Därbhja in Verbindung 
stehend u. t. te.; ^TfTl >nd. SL 1,209. 2,30S. — 2) palron. P. 5,4,165. 
Cat. Ha. 11,8,4,6. Ind. Sl. 3,471. 

melron. von gana ^pTTT? iu P. 4,1,151. 

eft3l I ( (von HiVll() n. das jugendliche Alter P. 5,1, 129, Sch. RrT 

«nie. p. 3,28,i7.\vii^M^adj. 9 , 2 , 15 . Fr^T-ij rat#; - 

5i^T 4,25,21. 

IfcSTTT^ palron. ron gaq.i TTTTTT zu P. 4.1,151. 

^HTTf^nf melron. Ton PTW^TT gana 5pjTT? zu P. 4,1,123. 
^ÄllM palron. tuu'^TTITJ ga^a^ht^iu P.4,l,15l. ^5Tiq palron. 

des Käpja Qat. Bb. 14,5,4,22. 7,4,28. 

KZ ^ 

(von TOT) n. die Gesammtrnasse der Haare P. 4,2.4 8. Ak. 2,6, 


4,47. H. 1420. 

adj. aus Kishkindhä stammend gaga TTF^TT^ zu P. 4, 

3,93. 

TO ein pronominales Präfix, welches sich mit mehr oder weniger Si- 
cherheit in den Wörtern TOtTUT^» 7TF. ^t)l<y=fl, TO^FT« TOT^, 

•S ^ ^ ^ N 

TOl^i TOTcTTT^ und TO^FT erkennen lässt. Man bat es mit 
dem nom. masc. rom interrog. identificireu wollen; wir ziehen es 
aber ror, dasselbe für eine blosse Verstärkung Yon TI zu halten. Zu Yer- 
gleichen sind die Präfixe TI« J- 

TOTJ (onomatop.) m. 1) Wolf AK. 2,5, 7. Tbik. 3,3,15. H. 1291. an. 
2,7. Man. k. 22. ER Äf^üffrTT K. 5,26,9. 9,52. 

4 5. Pasb4T. 1,417. — 2) Kuckuck RV. 7,104,22. Nach Saj. = TOv^TTTI- 
Vgl. TOT7FT. — 3) eins Gansart (s. tTsTTTTTI) AK. 2,5,22. Tbib. 3,3. 
15.68.349. U. 1330. H. au. Mbü. TIFTT^: MBh. 13,1816. TO* 

TTRT GIt. 5,17. f. TOTO Kuyalaj. 29,6. — 4) FroscÄ H. 


TOTT TT^TITFTTO GIt. 5,17. f. TOTO Kuyalaj. 29,6. — 4) Frosch H. 
an. Med. — 5> eine kleine Hauseidechse diess. Vjutp. 118. — 6) ein 
best, schädliches parasitisches Thier AV. 5,23,4. 3,6,2. — 7) der wilde 
Dattelbaum (ITOiff) U. an. Mbd. — 8) ein Beiu. Vishnu’s Tbik. 1,1, 
29. — 9) N. pr. eines Mannes, eines Sohnes des C u ? a » C AT - B*- 13,5, 
4.17. — 10) N. pr. eines Flusses, y. I. für TO5TT VP. 184, N. 72 (im 
ind.: TOTO). 

TTRIT m. ein best, in Hohlen wohnendes Thier , Yiell. Fuchs (tTTTO« 

4iHi=IW. yXRnk) «»£*,«. im gKüa. 

TOTI^T (TOTT-*-^) ro- Taube RaGan. im C^Dh. 
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'til +iM'y (4il=h -+- *?I3) m. pl. N. pr. eine« Volkes, r. 1. für ^ 
VP. 193, N. 12«. 

“S 

SffPTRT- 1) m. pl. N. pr. eines Volkes MBh. 2, 1026 . Z. f. d. K. d. I!. 
11,50. Schiefmk, Lebensb. 330(100). — 2) n. der rothe Lotus AK. 1,2. 
*,41. H. 1163. an. 4, 13». Mio. d. 47. die rothe Wusserlilie H. an. Mid. 

MM I MBh. 3, 1 1578. 14, i S46. ^trT 5 ?- 

feRPWra r|M FR FTT^H m^TR Mii-lrl^cUlH <Ut. 10,5. eill^T- 

*\ r- *** 

SUhlMH^fll £ic*4,46. SRT^RT^fcl m. und adj. die Farbe des rothen 
Lotus und von der Farbe d. r L. AK. 1,1,4,24. H. 1242. Nach II. an. 

■s 

bat das blosse ^TFTFT^ dieselbe Bedeutung. — Zerlegt sich scheinbar 

io 

MilM»^^ (4iNi ^°) m. der Freund der KakravAka, ein Bein, 
der Sonne , weil diese die in der Nacht von einander getrennten Paare 
wieder verbindet. 

ofFFTTTI^ m. ein nächtliches Gespenst in Gestalt des Koka ( Kuckucks ) 
RV. 7,104,22. 

*s 

ra. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,369. VP. 193. 

m. N. pr. eines Mannes Schiepseh, Lebensb. 266 (36). 

f. N. pr. einer Frau Bca*. Lot. de la b. I. 787. 

cfiichcjltj (^TRT -4- cfR) vn. = Ragah. im (KDa. unter ^TPfTJ. 

cfiNild (^FTRI -t- SR m. N. pr. aus^MiM zu schliessen. 

Sfitoim SR) m. N. einer Pflanze (TRTE7FT) Eifiix. im (KDa. 

N. pr. eines Ttrtha MBu. 3,8186. 13,1738. Hariv. Langl. 

L 1, p. 510. 4il«*|lJfeWl^lrTU Via. P. iu Verz. d. B. U. No. 483. fg. 

efHefn^ m. Schimmel (Pferd) H. 1237. — Wohl ein Fremdwort. 

Mi II Mid (onomat.) Un. 1,54. m. 1) der indische Kuckuck [vgl. Mil'-Iib 

dessen liebliche Töne von den Dichtern häufig hervorgehoben wer- 

den, AK. 2,5, 19. H. 1321. W^I^Hi'IHI W JTrTT TOrft R5TT I ST- 

gTO f^IT: MilWiHMIrl fjsrfä II R- 2,82,2. 3,79, io. ^TITTFTT 

Vkt.14,6. Suc«. 2,246,1. gu. 82, n. MWilRidH'll} : 

MBu. 1,2349. £ab. 131. MHKfidl das Weibchen gana Msllf^ zu P. 4,1, 

4 . Suga. 1,22,10. J 7rTPTFTRFr?i^: Bbahte. 1,34. MiiHidM* 

Raoh.12,39. mi 1^51 — TTTFfiFTT *T^(ldMf+ 

H^r-tKl-HI^KüMABAS. 4, 16. MillMicdsicI Verl. d. B. H. No. 468(9). 

1205. — 2) eine Art Maus (MI^Mi) Sega. 2,274,4. — 3) ein best, gifti- 

^ ^ 

ges Insect (vgl. ^iHl) Suga. 2,288,7. — 4) Kohle (nach ihrer Schwärze) 
Ta«. 1,1,70. — 5) N. pr. eines RAgaputra KWh. Andkb. in Ind. St. 
3, 460. 

MilHid'-fi (von MilWid, N. eines Metrums (4 Mal — ^ 

— -) CoLBaa. Mise. Bas. 11, 162(1 VII, 7 ; . 

MilpMidlMM (%T°-4-^°) m. N. einer Pflanze, = MilTMidR BamW. 
iu AK. 2,4,4,23. gKDa. 

m°^°) die Verrichtungen des Maitr. beider 
^IMidlfi? betreffend , n. Titel einer Schrift Ind. St. 1,469. 

MillMid^M (von effj «3 - 4 - ) die Verrichtungen des llotar bei 

der^illMiHirfe betreffend , n. Titel einer Schrift Ind. St. 1,469. 

öfillMKrtld HÜ 0 -*-SR Auge) m. N. einer Pflanze. Asterucantha Ion - 
gifolia Kees (soll auch Capparis spinosa L. sein>, AK. 2,4.4,23. Weiss 
II. Theil. 


und rotb blühend Rathaii. im (KDa. Auch MillMidM^ m. Stahir zu 
AK. im fRDi. 

MiiP+kmMiH (^TT 0 -4-MNlH) m. der Mangobaum (•. SJTEf) Rägavi. 
im £KDa. 

'^illMirld F7IT 0 -f-J5T) m. eine Art Zuckerrohr diVflcj) R%g is. imQKÜh. 
<4ilNitrtfel (^TT°-4-^T gesucht) f. N. einer Pflanze Ra- 

gas. im fKDa. 

^ ^ *s _____ 

MillMidlcHM R5T°-4-3FTRj m. der Mangobaum Ragan. im £KDa. 

— Vgi.~4)lf-4idMlH. 

■N -N 

«Jiltri-i. *• unter 

*s *S *S 

Mil^j- m. N. pr. eines Volkes: Bh‘g. P. S, 6, 8. io. 

— Vgi.*^ii^ t 

m. N. pr. eines Scboliasten des A^auaiiosha, Colbge. Misc. 
Ess. 11,34. Wils. Iste Aull. p. still. ^KDa. unter ^TT^TT. 

Mil^* Ml 1) m. N. pr. eines Volkes an der Westküste des Dekbans 
LI A. 1,150. fg. H. an. 3,20 1. Vab\u. Bau. S. 14,12 in Verz. d. B. H. 
241.^1^- m?c\ DsgAa. 193, 1 1. qWÜ 5R«Ril^?TI Tn^TTTRIH r{l 
CPT^Raoa-Tab. 4,159 (vgl. Taovia zu d. St.). Vgl.^l^UI. — 2) u. eine 
Art Waffe H. an. — Vgl. Mil^Ull^ri* 

4il^ : Uhh m. pL =%T^m 1. Habiv.784. 

cf)|^- mMH) f« N. pr. eines Flusses Kl.%aiv. Lanol. L I, p. 508 (Mil^jr- 

•INrfl)* 

m. ein Bem.ParagurAma's(5oAnderKonkanA) (aboam. 

im (KDa. 

%RiT7 (%T^-v «n. der Laut k6m: ^^TiTTiT^JT^rTRir»? 

=II'WW fFTtf fRFTTrT: Pam»t. 158,7. 
cf\\r\ (von *^j- titsch rumpfend gana zu P. 3,1, i«o. 

— 2) m. a) das Einschrumpfen: HälN Suga. 1,269, 1. — b) Bei. einer 
Mischlingskaste, der Sohn eines Fischers und der Tochter eines Fleischers 
Brabmav. P. im (KDr. 

^TsITR’ Pffl °) m. ein best. Fest , die unter Wachen und 

Spielen gefeierte Vollmondsnacht im Monat Agr i na Tau. 1,1,108. UW. 

es. smiR ^ i uw i ^'i g 4} «i in { ui fttst i%rgrT rt wtmjihi th 
ra ♦iiwwiä^iJT^ul snJi^ffnmro- 

nn i Rff gi: ^tit n liüo.-p. in titua;- 

dit. (KDa. 

Mild m- =%\# N. pr. eines Berges U. 1029, Sch. 

3IT Z gana iu P. 4,2,80. 1) Feste (vgl. r fiT^ ^) H. an. 2, 

84. Med. L 6. Nach £KDu. und Wils.: m. — 2) m. Bart U. g. 121. * 
3) m. a shed, a hut (vgl. ^it). — 4) m. crookedness , curvulure (von 
1. ^). Wils. — 5) f. M*li! P. 3,1,17, VArtt. 1. — Vgl. MMiIS, 

-v 

m. Zimmermann , als Mischlingskaste: der Sohn eines Mau • 
rers und der Tochter eines Töpfers Buahmavaiv. P. im £KDa. Nach Wils. 
auch adj.: t cho or xchat curves or bends (von 

flne -4- g. Verz. d. B. H. No. 880. 914. ^TiW^UI n. 

ibid. 903. 

28 ‘ 
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+ P. 6,3, 117. 8,4,4 (N. eines Baumes?), gana zu P. 4*2, 

80 . 1) m. n. Thik.3,5,11. Baumhöhle AK. 2,4,1, 13. H. 1122. ^c£|c£- 
«fll^N6 r 4 MBa. 14, 1*28. Sega. 1, 135, 9. Malat. 60. 

(ak. 14. Rt. 1,26. Pankat. 104,7. 11,2. 211,11. ?TF*TT (H^fltlMJi:) *T<^- 

97,16. 23.25. Hit. 18,7. 20, 11. H^° Panrat. 

53.4. Höhle überh.: c't) l£( I tfl H P. 8,230. + |£- 

Raga-Tab. 5, 139. — 2) f. $ a ) eine nackte Frau AK. 2.6, 

I, 17, Sch. (nach C.KDh. Lesart des Textes und SffTE^T eine von einem 
Schol. aufgefuhrte Form). — b) ein Bein, der DurgA AK., Sch. (KDr. 
— Vgl. 

<^11^(1^01 -4- cpT mit Dehnung des Auslauts) n. P. 6,3, 1 17. 8, 

4.4. Hier ist wohl als N. eines Raumes aufzufassen. Vgl. -+ 1 ^ . 

cJu^cf] f. 1) eine nackte Frau AK. 2,6,1,17. H. 534, r. I. — 2) eine 

Form der DurgA (in nackter Gestalt) Dbah. im (KDr. Habit. Langl. I, 
216.219. VP. 595. — Vgl. 

^fTTTPT^ denom. von 3TT7U P- 3,1,17, VArtt 1. 

cfiTfr (CJn. 4, 1 19) und cRJji (von 1. ^TE) f. 1) das gekrümmte Ende des 

o \ 

Bogens , der Krallen u. s. w.; äusserste Spitze uberh. AK. 2,8,9,61. S, 
4,14,70. *,40. U. 1013. an. 2,86. Mfd. L 9. MBo. 1, 195. 

o 

1675. 3,1598. 11701. Bbnf. Chr. 29,27. Pankat. 120, 23. 121 ,1.2. Ragb. 

II, 81. Bhag. P. 1,18,30. 3TlrT^TTT^f^3’ : (flömer des Mondes) Mr Hu. 

41,22. f»i. Cu. 62,8. Kumaras. 2,26. OlpRPTTIRiTP; Ragb. 7,43. Pbab. 
67, 2. 81 141 Bhartr. 1,33. Hui^lfc Mark. P. 24,7. FFH 

4T ^TTWT^-l^ T^TTHT FT=T TTOW 

Pankat. 76, 19. srn50,W «JlftflrMIfc 217,92. q-^lfi Ragb. 6, u. 
TTOTftdT fTd$R9,u. TOÄTI P. 3,13,32. 5TOTT7 

Rach. 8, 36. i4^l£4)bll C*nti<;. 1,27. — 2) äuzserzte Spitze, der höchste 
Grad, =3r7P$, Wirf AK. 3, 4,*, 40. H. an. Mid. UHIUHiI^I (?)fq- 
Id rPH Rtf MBH. 3, 542. 1,2241. (faq) ^qST<£4ilkm- 

f^TrT Pankat. 76, S. — 3) 'lilldiM die zwei Endpunkte, die zwei Alter- 
nativen: etii4*|*ilM ?TTrT 'lilP.ÄM^Sch. zu Kap. 1,134. — 4) die atu- 
serste Zahl im altern Zahlensystem (vgl. Albyrouny bei Rbinaüd, Mem. 
sur Finde 302), zehn Millionen AK. 3,6,1,24. Trik. 3,3,93. H. 873. H. 
an. Mbd. Sinn». K. 250,6,11. 5Tr? ^lfcHlg>^*flr4Ui: R. 

6,4,56. M. 6,63. JaGN. 3, 103. MBu. 3,5063. 13,2677. 

14, 2663. Arg. 5, 11. N. (Bopp) 20, 10. R. 1,13.52. 45,34. 4,37,24.25. 
Vi£v. 3, 11.20. Pankat. 111,186. Ragb. 12,82. Raga-Tar. 4, 189. Laut. 
13.67. H. 58.127.129. ifiTTT^FT GrujasaAgr. 1,8. AV. Pari«, in Verz. 
d. B. H.91 (31). Bbatisojott. P. ebend. 136(138). — 5) the complement 
of an arc to 90°. — 6) the side of a right angled triangle Kalas. 361 bei 
Haugbton. — 7) N. einer Pflanze (s. ^FTfepTT) AK. 2,4,4,21, Sch. (ab 
dar. im (KDr. — Vgl. Icrlctl I li» 

(von ^tilli) 1) adj. f. SJT die äusserste Spitze von Etwas bil- 
dend , am Ende eines comp.: HW^hflV/$l eine Prinzessin Pankat. 44, 

o 

25. Bbnpry: ein Wurm von einem Menschen. — 2) m. a) (sc. eine 

s ^ 

Art Frosch Sü^r. 2,290,7. — 6) ein best. Insect, Coccinelle (vgl. cpTTE^) 
Gatadh. im (KDr. — c) N. pr. eines Furstensobnes (s. cffTTS^iTFT) MBa. 
3, 15586. 


[: R. 


6,4,56. 


- IU 

:^n° ■+• N. pr. eines Mannes (?) Born. Inlr. 46, N. 

-f- Ml^M) m. N. pr. eines Sohnes des Königs So- 
ra t ha MBh. 3, 15593. 15582. 15587 (▼. I. DbaüP. 1, 12. 1 7. 2,6: ^nföfiT- 

W)- - vgi. %ifeir 2, c. 

SfiTUßTr? (3FfT° •+■ TsTFD m. ein Besieger von zehn Millionen , ein Bein. 

NN 

des Dichters KAIidAsa Trik. 2,7,26. 

•V r-. -S 

*t)| 1/^41 f. the cosine of an angle , in a right angled tri- 

angle Wils. 

«WlicfifcS (^fT 0 -*-rft 0 ) m. N. pr. eines Ttrtha MBa. 3,4091.5087. 
efilliMlsf (^T° n. Steuerruder H. 879. 

=1ill^ld m. Vbt. 13, 11. fgg. wohl nur fehlerhaft für ^7TT5T (•. o. 

^ilT^HrH^on 'hUi) adj. mit einer Spitze versehen: 

(ab. 185. 

■s 

(wie eben) m. 1) die kornartig auf dem Scheitel angebunde- 
nen Haare (37JT) Trik. 2,6,32. Vgl. efi|£j^. — 2) Ichneumon . — 3) Coc- 
cinelle (vgL — 4) ein Bein. Indra s H. an. 3,54 5. Mbd. r. 145. 

^nfep} 3TT°-*-cI 0 ) 1) n. N. pr. einer Stadt an der Koromandel- 
Küste Ca.da«. im (KDr. Vgl. - 2) f. qT N. einer Pflaoze, 

Medicago esculenta Rottl. Roxb . (Trigonelia corniculata Lin.), AK. 
2,4,4,21. 

äRITZ^np? RTT° -f-^°) adj. die äusserste Spitze treffend so v. a. dat 
Schwierigste zn vollbringen im Stande Raga-Tar. 1, 110. 

cfilRSl (von cf,|)Vj m. 1) Egge AK. 2,9,12. H. 893. — 2) N. pr. eine« 
N6ga MBu. 1,2146. 

“> P- “S r- 

ctill^ülH (wie eben) ad», in einer Anzahl von zehn Millionen: ^TTTJ- 


?nnq FTRl TTT3T -U^!>P4r^So5i>. 3, »4. R. 4,35,81. R* e «.2,4». 

Bh ig. P. 3,11,40. 

qfTWTT f. ein Bein, der Durg* H. c- 54. 

(7on m. 1) = 1 . (KDr. und Wils, angeblich 

nach Trik. Naisu. 11,18 and Bala beim 8cb. zu d. SL — 2) Diadem 
H. 651. 


eftlije(M ^5FTT 0 "*-cm) 1) n. = pr. einer Stadt an der 

Koromandel -Küste {^cfföiTC, qiHI'Tf) Taia. 2,1,17. H.977. Vgl. 
qkf. - 2) f. qi = 4.117^41 (abdar. im (KDr. 

m. = +IÜ5I 1. Buar. zu AK. 2,9, 12 . (KDr. H. 893, Sch. 
cJTP! n. (nach dem Scb. auch m.) Festung H. 973. 

Pankat. 237,15. m. H. c- 141. Vjutp. 95. ^M^lsl^sic) Vjotf. 

94. ^ili (sic) Laut. 130. e+il^|^^^i: AK. 3,6, t, 18 in einem 
Kapitel, wo die Wörter männlichen Geschlechts ohne Angabe der Bed. 
zusammengestellt werden, lösen Einige io Andere in 

auf. — Das Wort ist yiell. in zu zerlegen. 

«tlliHI *• Bürn. Intr. 199, N. 1. 

r A\ WM I 1) f- eine nackte Frau (abdar. im (KDr. J ^IHI (nackt) 

cHHIcyiHSiq fert II rF^T ^TFT JT^TWTl 4T7TT^lHa!^T:l 

Hariv. 10721. Raga-Tar. 5,439. — 2) ein Bein, der DurgA Trik. 1.1* 

53. — Das Wort ist viell. in ^TiT -f- M IrjcJ (^ = fT wie in 

die monatliche Reinigung zu zerlegen und würde demnach urspr. be- 
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deuten : ein so mangelhaft bekleidetes Frauenzimmer , dass nicht einmal 
die Spuren der monatlichen Reinigung verborgen bleiben . Nebenformen: 

m° -+- gp n . = g a b n a h . im gKDa. 

*i\Q{ m. AK. 3.6, *,18 (rgl. u.%T£). 1) Festung (?gl. Bhai. zu 
AK. 3,6,9, 18. gKDa. — 2) Brunnen Tau. 3,3,339. H. an. 3,346. Mrd. 
r. 145. HU. 231. — 3) die in einen Teich führende Treppe H. au. Mid. 
HU. — 4) = 4|J|| ro. Tun. H. au. Mri>. HU. a libertine Wils. 

m - eine Art Ausschlag mit rothen Flecken AK. 2.6,9, 3. H. 467. 
Sogt. 1,156,3. 11. 2,140,16. Verz. d. B. H. No. 975. — Wohl aus 
entstanden. 

m. N. einer Pflanze (5^T5) Rio*«, im gKDa. — Vgl. 4iH(. 
3TT°-^-^^7 f. .\. einer Pflanze, Convolvutus argenteus. 
Ratsam. 50. Ragas. im gKDa. 

«tiBTn 5 ! (1) patron. Prataraduj. in Verz. d. B. H.55,9 t. u. — Vgl. 

4 IUI m. 1) Ecke, Winkel , = 5TT2T AK. 2,8,9,6t. Tan. 3.3, 125. H. 
1013. an. 2, 138. = und TI^TTHT^Mid. n. 9. J|«£4ilUl 

ftsifT: p*»«at. 238,*. si^mN^ir ist. is. sF^r^rrat^it 237,3. 

J I ^WI^ qr^T rl^T7: I ^>TT5I^"^TTlt^ PTW: PIT 

FTrü >TT«?' II Katbä». 19,33. I>ai;ak. in B**r.Chr. 187,*. 198,9. 

MBu. 14,2033. t4rjc^|uil<til'+il( Sch. zu VbdUtas. 63. Colbbb. Alg.58. 

“ circle in contact with the angles; an exterior circle; one 

i c , 

efrcnmecWhed 299. — 2) Zwischengegend (|c||^) Raoas. im gKDa. 
— 3) ein Werkzeug mm Schlagen der Laute oder eines andern musi- 
kalischen Instruments AK. 1,1,9. 6. H. 294 (nach dem Sch. auch f.). H. 


an. Mkd. 


an. 51 rd. MflH^HlUlHI ^iimnqrws (S!^:) R.2,71,26.g^URfTün- 
fa^FT: HlUI^JWi^W: 81,2. - 4) ein best. mu tikaiitchet Intim- 
ment Tau. Mkd. — 5) Keule (FPJT) Tau. H. an. Mrd. — 6) der Pia - 
nef Mars H. an. — 7) der Planet Saturn (aus dem griech. Kpovog; Tgl. 
SffTrT) VigTA im gKDa. Horm;, in Z. f. d. K. d. M. 4,318. Ind. St 2,261. 

— vgi. m&m, ehHefiiui. 


4ilUIH)UI m. = 4JT?RrnT, 3r^iTIIi *?c4 

o o o o 


Wanze H. 1209, ?. I. 


4iluMlf<^H m. ei“ Bein, giza’s H. p. 43 (°^TTCT). 

»S -y •N “ 

4.1 01 IM. II Ul (4mn -4- SfiTUJ) adt. von Winkel zu Winkel , in der -Dia- 
gonale Hacghton. — Ueher diese Art compp. s. P. 5,4,127. Vop. 6,33. 
cfillUl adj. = cjffll lahm am Arm AK. 2.6,1,4 8, Sch. 

4ilUlM s. %Him; 4ilUlMH unregelmässige Form für MfT° Ind. St. 3, 
460. 474. 

4tll(i*TE 4.IUi -+-H 0 ) m. N. pr. eines Grammatikers Coisaa. Mise. 
Es«. 1,263. 11,42. Verz. d. B. H. No. 764. fg. 

5RT2I (von MET) m. 1) Fdulniss. Verwesung: HzWl (^4.14 Sega. 1, 

O "S 

41.9.10. 170.15. 2.292,20. — 2) ein faulendes Geschwür: HFT^TfTTFI- 
(I4iiy Süga. 1,92,4. 266,16. 2,369,16. gangrene Wils. — 3) eine best. 
Augenkrankheit H. an. 2, 213. Mrd. th. 5. inflammation , and ulcera- 
tion of the angles of the eyelids Wils. — Nach H. an. und Mkd. aus- 
serdem noch das Quirlen und adj. = V | Krl* afflicted icith pain 

Wils. gKDa. angeblich nach denselben Autorr.: = RT cjf? gequirlt . 
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^rrnrr (3TT 7TJD l) Bogen , n. AK. 2,8,9, 5 1. H.775 (nach dem Sch. 
auch m.). Mkd. d. 28. m. H. an. 3, 180. — Bhabtb. 1,97. Malat. 85. Hit. 
35.11. Kathas. 22,92. Raga-Tah. 5, 104. BaU. P. 3,21,52. 9.10,9. Nir- 
gends das Geschlecht zu erkennen. — 2) m. die bogenförmige Braue 

H. an. Mid. — 3) m. eine kriechende Pflanze H. an. — 4) m. N. pr. 
einer Gegend H. an. Mbd. 

cfiislllil (Ton mit einem Bogen bewaffnet , ein Bein, gi- 

4 \ 

Ta* 8 giT. 

eine Getreideart Sch. zu Katj. ga. 1,6,8. 

4il*»4 m. Paspalum scrobiculatum Lin., ein Getreide geringerer Art 
AK. 2,9, 16. H. 1177. tlttll&MfM M.ISMT*. 4^1 Mil- 

FFRT MBu. 13,4363. Sega. 1,197,6. 73,5. 2.45.13. 77,6. 294.l0.f^T 

SiR^lUil TTTIrTH Bbabtb. 2.9*. Sch. «. 
KI«, g.. 1,6,8. Paddh. zu 2, 1. — V*1.7iK4lUI. 

M.HT SV. 1,4, 1,9, 4 eine offenbar entstellte Form, wofür RV. 
hat. 

4)HlrlHi m. oder °cfi7 f. ein best. Wasservogel Sega. 1,205, 14. 
4.Mll'4 wohl eine best. Pflanze Sega. 2,73, 1. 
chltlTl m. pl. N. pr. eines Volkes Habit. 784. — Vgl. 4.TkH. 

4iI^M m. N. pr. eines Gebirges VP. 180, N.3. — Vgl. 'MH , MilElM.. 

^F=H5T^ m. pl. N. pr. eines gesunkenen Kriegerstammes M Bu. 13. 
2158. — vgi. 

(Ton 1. TFT) m. 1) krankhafte Aufregung , namentlich der 
oder Flüssigkeiten des Leibes Sega. 1,5,8. 4^41 ^ TTTT MUH 47,2. 

130,19. 133,7. yp<?%n 2,123,7. 312.7. p. 5,1,38, vinti. 

— 2) Aufwallung, Zorn AK. 1,1,9,36. H. 299. «J^T^(ITIPIFT; 

M.3,230. 8,280. Hip. 3, 17. R. 1,3,2«. Vid. 40. I: Hit. 

37,2i.^Fnrmf=Tfnj Vid. 145. ^ q%PI: .V 25,i0.^IrI^ ^ITPIT: 
%nT5JTW gi*.69,2. FTPTT: S.nqifm: R»c«. fed. Calc.) 1,77. RH- 
qrf^T V*T. 39,1 3. %TTTPT.1rT Pa«at. 1 69, 2 1. ^ (^UT:) 

I, 139. n w 'TnTrT %T7 131, n. Muü. 86, u. go«. 45,7. 

SiTIt-pfSI MB«. 14,2108. ^q^TTTT iFn*^V««. 60,1*. lf 
5TrI 7Ü7: P. 1,4,37. srin}-%Fi ^sTPIT WWIWSPJTm STHMi«. P. 
9,«. rt c tl'4l ( P*"«at. 162,25. =TTFi N-20, 

26.%Tl FT^5^6, 13. -I.I^N.I'W AK. 3,4,9», 123. Am Ende ei 
nes adj. comp. f. 5TT Malat. 17. fTTTPT erzürnt Passat. 111,27. H4ll4M^ 
adT. zornig , im Zorn 38,11. 94,8. Hit. 20, 18. — ) fal^he 

Var. für im gana *u P. 3.1, 134. — Vgl. MtH4»IM- 

1. (^TPT -4- 5FPT) adj. zornig gKDa. Wils. 

2. (2. Brahman’» Schöpfung Raja*, zo 

AK. 3.6,9,28. gKDa. 

(2. “• dass. AK. 3,6,9,28, Sch. 

(von ^T7 simpl. und caus.) 1) adj. f. 5JT a) zum Zorn geneigt. 

o \ 

zornig , böte MBü. 1,135«. 3,9976. 107«9. 13, *588. R. 1,34,22. 4,46,8. 
Vict. 10,5. KI*. 61. KatbU. 5, *2. gc«. 40,9. H. 392. fern. AK. 2,6.4, 
4. H. 510. Pa**at. IV, 8. V ikb. 57, 1 1. KomIbas. 3,8. Amab. 65. — 6) in 
krankhafte Aufregung versetzend , reizend Sega. 1, 177, 15. Hlri4»IUH 
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190,5.16. 197,11. — 2) m. N. pr. eines Asura Habit. 2284. — 3) n. 
a) Aufregung, Reizung: ^l'Al'-HKUi 5WB MBh. 14,«66. qTrTPT 
SPR^FH^TT l». 5,1,38, VAriui, Sch. q^T%: %TT^:\n7T: ^RrTT: 
Suga. 2,450, 16. — 6) das Erzürnen (Irans.): vj 4*^141 

UJT%FR\MBh. 13,2426. 

qFIFT^RI (tod 'ft N*i, □. ein best . Parfüm (tjl^-ft) Raga». im gKDa. 
r 4il4m^ (vom caus. v on 1. ad}, zu erzürnen beabsichtigend: 5T- 

mb». t,6836. 

Cfihrlcn (^rFT-^^TrTT) f. N. einer Pflanze ('Wt'-ftld) R*«**. im 
CKDa. 

•v "V ^ 

^m^fTon 1) adj. zornig . — 2. f. °^rIT N. eine» Metrum« 

(4 Mal — ^ — ) Colrbb. Mite. Es». 11,161 (i\,20}. 

etilMyJI (^m-t-cPT) m. N. pr. eiues Ksbi (Zorn -Ungestüm) MB«. 
2,111. 

^FTTTTIFT HiN -4- cf, |'-i j adv. unter beiderseitigem Zorne; nach 
Uaughtob: ». mutual anger , reciprocal wrath. Vgl. P. 5,4,127. Vop.6,33. 

■ftllMH (von ^TT oder ^TH) 1) adj. a) zornig AK. 3, 1, 32. R. 3,16,29. 
*TT<7 ^TIFFiT GIt. 10,3. ?rmmfn f- dar Freisein von Zorn Mabb. P. 
28,29. — 6, am Ende eine» comp, aufregend, reizend: 5IIIUMm7l'ftlI , 'H 
Sega. 1,199, 15. — 2) m. eine Art Taube 7lrnl{ Md) Ragab. im gKDa. 
'ft m n. = ^ IH Sch. zu AK. im gklla. unter 
«ft Md 1,10«. 1) adj. f. EfT zart , irefcA (Gegen». ft 4^1 J AK. 3,2, 
27. 3, 4, iS, 97. Tau. 3,1,2 1. U. 1387. an. 3,642. Miu. L83. cl^UII^- 
4 iPHT (fSKFII) R. 5,16,49. Suga. 1,22, 18 . 135,7.2,172,1. Pa»bat. 229, 
9. g;«. 20.72. 140. Bhaiima-P. in LA. 32, 17. Pbai. 101, 17. ^cTI 

H^Cjr'lH'4ilHdH^BuAaTR. 2,56. J|M^Mbgh.91, t. I. M^ ^Tai*. 
2,6,20. gu.70, t. L 4iMdI$'G'T Cia. 140. Passat. 260, 1 2. 1\- 

- ° -x 

THI: Duühta». 92,9. ^rll: Hit. 15, 9. Ragu. 9,45. HHicMNcMiMritM 
HHrl |'ft*|^Maaao. 34,5. zart ron Tönen: 'ftlH^I*. 4 »rl ( «J : 

Bhahtr. 1,97. c|T H'ftl^yy^fi^ilM Co«. 45,8. --ftlHrNNfl n- a pleas- 
ing (eher zart) song Wil». <ftMd = *Hm5T Cabdab. ini CKDa. — 2) 
f. SfT N. einer Pflanze (». dlf^l) (aboai. im gKDa. — 3) n. Wasser 
H. an. Miu. — '^IFFT (Hamit. 128.12; und ^Mdl (Vaju-P. in VP. 479, 

"N % “v 

N. 68) falsche Varianten für ftMH und 'ftlHdl- — Ist wohl in -4- 
(?on *Ir^=HT) zu zerlegen und bedeutet also ursprünglich: leicht 
verwelkend; rgl. JRTf. 

cftPTtfFTi (vou -ft Md) n. Lotusfiber Cabo am. im gKDa. 

«ftMTM'ftl f- = sTTId^ftl Hak. 126. a budding fruit Wil». 

«ftlMj adj- von Saa. durch cJ,|i-£j erklärt: ?T?J ^TFUT cpIT- 

Nftll ^HT niJfrTT UV. 1,171,3. 
sfilMlö (cftT n. ein best. Stelzvogel (angeblich der Kibitz; a 

small white crane commonly called a paddy - bird Wilsiss' M». bei 
Haügutob) Tau. 2,5,82. H. 1338. Hab. 183. M.5,13. JAos. 1,173. Vet. 
6,10. Bit ag. P. 8,2, 15. Auch ^ftlMfe+ m- AK. 2,3,35. MBu. 13,2835. 
R. 3,78,23. 6,13,9. Sega. 1,201, 18.1fiP?fPT (!) R. 2,54,41 (Goaa.42: 
c ftlMffe c h)-— Der Vogel verdankt »einen Namen den stelzartigen Füsseu. 

'ftl( m. 1) ein bewegliches Gelenk (wie das der Finger, Zehen, Knie 
u. ». w.) Sega. 1,340, 16. 1 8. — 2) Knospe V vgl. Wil». 


efti|<ft Ln. 5,85. m. n. 1) Knospe gana zu P. 5,2,36. AK. 

2,4,«, 16. H. 1125. an. 3,29. Mbu. k.74. R. 2,59,8. Soga. 2,326,7. Cab. 
131. FrH° GIt. 12, 14. — 2) Lotusfiber . — 3) ein best. Parfüm (^7<RT- 
5T^T) H. an. Med. — 4) ein anderer Parfüm (tJT() Gatado. im gKDa. 

(von efil{eft, adj. mit Knospen bedeckt ga^a iu 

P. 5,2,36. 

ZfTT^T L kleine Kardamomen AK. 2,4,4,18. 

m. =%T?T^ AK. 2,9, 16. Soga. 2, 64,1. 181,1. 1,79,20. Auch 
% *‘l< m - H - 1 177 - Sega. 1.53,1. 196,21. ^511 HHrll rl l«ftl 

yq'-i Fi-y h i'-iHinii sinnt wüht i : i i mbu. 3,110*7. 

Paddh. zu Katj. ga. 2, 1. — Zerlegt »ich scheinbar in 
cfcll^rl adj. Ij pounded , ground , comminuted. — 2) budded, sprouted 
vi il». — Vgl. 

'ft m - = Z. f. d. K. d. M. 4,306. 

ga?a '.<=(rllf^ zu P. 3,1, 140. 1) m. a ) Eber (vgl.%13) AK. 2. 
5,2. Tau. 3,3,386. H. 1287. an. 2,481. Med. 1.11. JAgn. 3,278. Vop.25, 
I« — b ) Floss , Nachen AK. 1,2.4, 1 1. Tau. 11. 879. H. an. Mao. — c) 
eine Art Waffe Dhar. im gKDa. — <fj Busen, Schooss (vgl. Tarn. 
H. an. Mau. — •) Umarmung die«». — f) N. einer Pflanze (». 

5 pff; II. an. Mbu. — g) der Planet Saturn (?gl. ftlm, sftli) U. g. 14. 
Mid. — h ) .N. pr. eine» Soli e» von Akrlda Uahit. 1836. eine» gefal- 
lenen Kriegerstammes Hamit. Kabul. 1,68 uud gKDa. nach Hiaiv.; die 
gedr. Ausg. : r ftlHH4l: »L 'ftMl: Wtt'% Wie Lab GL. geldnen hat Bei. 
einer Mischlingskaste: H ^ FTÜrTR^TRJiyT tITcT: Bbahmav. P. im 
gKDa. N. pr. eines Landes (vgl. ) gADDAM. im gKDa. tu brau 

comme Tdne du Kola ( Kalinga ?j Boa». Iulr. 1S7. Vgl. ^ , ^IT* 

— 2) f. Zizyphus Jujuba I.am. (». 3rfc^J). ^1^11 
gABDAB. im gkDa. '4iHI Bmak. zu AK. im gKDa. Vgl. -ft |JV{. — 3) f. 
m Piper lonyum Lin. (Tau. H. g. 101) und Piper Chaba /cF3Jj Hunt. 
H. an. Med. — 4) n. a) Brustbeere (vom Zizyphus Jujuba ) AK. 2,4,3, 
17. Trib. II. an. Mbu. KuIbd. Up. 7,3, 1. Suga. 1,25,6. 143,18. 157,4. 
162,10. 2,197,5. 309,21. 328,11. 330, 12 . Laut. 240.247.249.255. VgL 
r ft°M- — h) schwarzer Pfeffer Raoan. im gKDa. Piper Chaba Hunt. 
Vaidj. im gKDa. — c) ein best. Gewicht (dH ) Vaiujabiapabibhasha im 
gKDa. 

(von cftM) 1) m. N. zweier Pflanzen: a) = Irf, Ragab. im 
gKDa. — b) = Gatadb. im gKDu. — 2) n. a) ein best. Par - 

fun 1 AK. 2,6,4,31. H. 646. — b) schwarzer Pfeffer AK. 2, 

9,36. H. 420. 

«111^1*41^ ('ftM m. ein best, gegen Würmer angewendetes 

Knollengewächs ftlHU , ^T^TT^Ti ^6, M^cft*^ ) Ra- 

g ab. im gKDa. 

^TcT-s-^ 3 j f. N. einer POanre (s. q^ijT^il) Ri- 

gab. im gKDa. 

N. pr. einer Stadt (?) VP. 477, N.66. Nebenformen: nft- 

i^ftM'iNirl» ^TraT^T. 

cftld'ftUI m. Wanze H.1209. — Vgl. 'ft|M|^)t|| , >ic^ftUl , Hr JUI- 
cft|^i|i||^ (tft|^| -4- m. N. pr. eine« Gebirges MBh. 2, 1 17 1. LIA. 
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1,568, N. — Vgl. TTFT, ^TTSTTT, ^ic^Ull^, ^iT^T- 

UT^T. 

^ •N 

^FT^T (1iM -+- ^FT) n. ein best. Parfüm AK. 2,4,4,18. Tam. 3, 
3.843. 

^TFHTTH^rT '^FTFT -+- *TT °J f. N. einer Pflanze (c||^-ml ) HU. 223. 
Raga*. im £KDr. 

4iM'A^ (T7FT ■+• m * Äe,Äer HU. 186. 

qTTFT^T pfiM -+- *JFT) n. die Wurzel von Piper longum Lin. RUar. 
im (KDb. 

m. der Körper der indischen Laute AK. 1,1, 9,7. H. 290. 
— Ist wohl iu TT FF^T zu zerlegen. 

^Irl'MtrTl TIFT -4-Sf 0 ) f- N. zweier Pflanzen: 1) Pothos officinalis 
Roxb. AK. 2,4, 8, 16. — 2) Piper Chaba Hunt. Ra« an. im (KDr. 

%F^T TCT ir. N. einer Pflanze -TrlT.Hf, SjJT, 5J^- 

^fy^pTT. ^RiTim, 'l4^ t ITT^FiT. *u>g. m^Wi- 

^ # 

5Il, welche» nach Haughtox Carpopogon pruriens Roxb. ist) Ragan. im 

£KDr. 

T7FTTTTFFT (=ti IH -f-TIH) adY. unter gegenseitiger Umarmung H acgb- 
TON. Vgl. P. 5,4,127. V0P. 6,33. 

*N *N 

ct,Hiy N. pr. eine» Volke* 5RJ) m. N. pr. eine* Lande» 

(abdaii. im ^)KI)a. *7^ l-ij'fi^M^CKIIa. a name of Kalinga, the 

Coromandel coast } frorn Cuttah to Madras; according to some , it is in 
Gangetic Hindus tan , t oith Kanouj for the Capital Wils. 

yHHIMälTRtfiTHT? + R 3 ) D.t. 1,4.5: STttJ HTT: TOT- 

TyymyFrTyr. 

c+iHl^d CUt. 2, 19. 1) m. n. Trik. 3,5, 1 1. ein vielseitiges Geschrei 
(▼on Menschen und Thieren) AK. 1,1,#, 4. II. 1404. an. 4,287. $TFt >T- 
WiAhI«JHH q I HqHTj FfalTH R. «,», «5. VlUIVUnl- 
Pamat. 12», 18. Hit. 100, <i. HT >tä 
=Wrll*£ci =Zjy: Vid. 177. Raga-Tab. 3,36 1. Mia«. P. 8, 109. masc. : 
cTT ^rT^TOT ^ - : ^T: <4iim«£di H^l-H 

yjq^T^II R. 3,31.4t. UliJMHHfq SUIH^W 4iHI«£HI 

vfETTTcJ Paxrat. 64,3. 77, 1. 237, 16. Hit. 18, 11. Bh IG. P. 3, 15, 18 . neu Ir.: 

silrtH^KATHAg. 4,98. 16, 109. Ohne Zweifel wie TFRfcrT 
und «JjFTRJjFT onomatop.; hierher gehört auch da* «JFT io 'TJrJ^FT- — 
2) m. N. pr. eines personificirten Berges MBh. 1,2367. fg. (an der ersten 
Stelle fälschlich: 'ti Irl Rrl l«£»rl '.)• LIA. 1,606. 

TTTFT na. f. Zizyphus Jujuba Lam. (s. cfi 4i**T) AK. 2,4,1, 17. Trik.2, 

o 

4,1 1. H. 1138. — Vgl. TIFT, TtaTlIrt* 

«hlldfeld = ®fl Irl Wirl vp. 477, N. 66. 

cfiihrlH m. ein Bein. Maudgaljäjana 's Vjitp. 32. Bcax. Intr. 391. 
Scbiefxrb, Lebensb. 255 (25). Der Name wird auf cftlrl Schooss zuruck- 
geführt. 

m. N. pr. eine» gefallenen Kriegerstammes 
MBu. 13,2104. Uariy. 782. — Vgl. u. TTFT 1»Ä. 

TTFpc (!) m. N. pr. eines Mannes Pbayabaduj. in Verz. d. B. H. 57. 
«tiMT N. pr. eines Landes R. 4, 43,8. Var. L: und 5^-dH- — 

Vgl. 3FJJ, 3rjd, J di, Jdrl^i^H. 

II. Tbeil. 


4)ldH s. o. 

^TTFUT f- Piper longum Ratnam. im £KDr. — Vgl. TlrTl. 

; 7rrsrrr m. N. pr. eine* Gebirges Bhag. P. 5, 19, 16 . — Vgl. T 

“*F415T(, ^FTPTnr, 

m. N. pr. eines Gebirge» Vabab. Brb. S. 1 1. 
13 in Verz. d. B. H. 241. — Vgl. ^TTST^r u. s. w. 

| JT^TT fYon Ull( m. pL N. pr. eines Volke* MBu. 14, 

2476. LIA. I,568,N. - Vgl. %F=ir5I(, ^TRPTTJ u. ». w. 

ctilN^ (^-fr-T^) «dj. f. 9T kundig, erfahren AK. 2,7.4. H. 341. 
Buvg. P. 1,2, 15 . 5, 18. Die Ergänzung im loe.: c(r*l^H IUI R.2,80,.s. 


im geu.: tlejtd .MBh. 3,1287. IXJT^TPTT: (könnte auch loc. sein) 14, 
427. I R. 5,18.21. 1,22.23. im comp, rorangehend: 

TO°N.1,1. 20,14. yq^mTa°M.7,26. Vky. 10,9. 9u<;*. 2,270. 
5 . ^nn^ö, 19 . — R. 2,31,18. 3,37,23. VigY. 8,16. Mkgu. 31. Vet. 16, 
17. Du*«g. P. 1,12,29. 3,23. 1. 

*N 0 

PUT -f-lcT°) m. X. eines Baumes (der schwer oder leicht zu 
spaltende ), BauhiniavariegataLin., AK. 2, 4, 9, 3. Kl. 1152. MBh.3,i 1574. 
13,4364. R. 2,84,3. 97.19. 4,29,11. 5,9,8. 8t«a. 1,1 10,17. 144,13. 137. 
20 . 223,7. 2,472,1. r^T^TFH ^TPT^T Rt. 3,6. Einerder 
himml. Bäume: TT ^QTT (^1 ^TflT tHT*. | TTT^T^ 

(= und ^^JTrTFrTSrT'. H *l<£Tcf^: II Habit. 7169. 

Laut. 269. 

-s 

cf, 151 (so alle älteren Bücher; die neueren bald TTCTt bald TP7- AK. 

3. 4, to, 223 sieht TFT unter denjenigen Wörtern, welche TT zum letzten 
Consonanlen haben; 11. au. und .Mrd. führen ausdrücklich beide Formen 
auf. Im nutzlose Wiederholungen, welche die Uebersicht nur erschweren 
würden, zu Yermeiden, haben wir hier und in der Folge Alles unter TT3T 
zusammengestellt und die jedesmalige Schreibart in diesem oder jenem 

s ^ 

Buche nur durch die Beispiele angegeben). 1) m. n. gana zu P. 

2,4,31. AK. 3, 4, to, 223. Mrd.; zu belegen ist nur das m. a) Fass . Kufe: 
5FRT AV. 4,16,7. FFT: ’T^TTT^FTTT?? KV.i, 135,2. 130,2.1,16,5. 3 
3^ ~Tj^FM,20,6. 8,2,8. 9,23,4. 75,3. AV. 18,4,30. Sega. 2. 

340,7. Bildlich Ton den 1 Volken .Naigh.1 ,10. T^T: RV. 5, 

53,6. 83,8. 7,101,4. 8,61,8. f^3JT ^T TlMWI £FFMt: 9,88,6. — b) 
Eimer: ?TT ^JNMlMI ^^TrT 'T Trcf^RV. 4,17,6. TFFFT r 4il^f FTTra^T 
3.32,15. — e) Gefasst Trinkgeschirr H. an. Mrd. VgL TT^TFT. 
— d) Kiste . Kasten , Truhe: M^JT ^ cfT 3? ^I5T: TP^felrT ^Tf^FT HITlI 
yLHH: QsT.hu. 10,5,4,3. AV. 19,72,1. RV. 6,47,23. — e) Kasten des 
Wagens: gT r >ffT%T5TT 3^ ^T »IV. 1,87,2. TTOfr =T fpTFT 

^Trin^qw 6,53,3. 8 , 20 , 8 . yi ^rinfvui 

TTCpi 22,9. 10,85,7. — f ) Degenscheide AK. 3.4, M, 223. 11. an. .Mrd. 

^rra^nü hPjh: (fTTFo« itzj $nit. ^fpt 

TH5T MBh. 4, 1336. fgg. ^T H^IUT: R- 3,18,39. TP? 

yiujT"|i<wq^5,87,6. yrnr mbb. 4 , 321 . wm n.io,is. ak. 

3. 4, ts, 17 1 . — g) Behälter , Verschluss , Gehäuse überh.: fltyl/l f^TJITT: 

F7JTT ^imqi^rT: AV. 10,2,31.32. 3^: TÖh 11,2, 1 1. 

10.7,10. 13,4,10. KuInd. Up. 3,15, 1. .Mund. Up. 2,2,9. 5FJFTT5T (Sch.: 

= ^*T) R T35T Pab. (ibbj. 3, 15. 5F?TOI: TT5Ü ^TTT rTT^rTs 

29 
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T»itt. Up. 1,4,1. T^TT: Be»«. P. 2, 1,3t. 

r^ilüf My IrH'+lH 4,22,26. — h) Vorratskammer , Vorrath ; Schatzkam- 
mer, Schatz: 5T+r^l T^MiWISI: fP^dWj R. 3,22.9. CIRHiNiA *7! 
-hVU-i+hmi WFfr. I SR II 2,36,7. 

N. (Bopp) 26,19. OTsTR $Hf3SI -WilST: 37 TFTWFT 

MBH. 3,1263«. fdl^lUI:) f^r^: F%rTHT FTFT M. 1,99. 

(TO) h^ik^^tt ^ttwt ^ 'gir^r 

^FTT) *»9. •JT^T (yi ; 4r()7,65. ^TFTTT^T 9, 294. 

(tTTPR) 7 f «4*. «»*75. MBü. 3, U704. qrJFRT 7^T: irt- 

^^13,3079. SfiFTFT 1-HM 15, 205 . ^PTrTSI %T- 

q#JH: R. 1,7, 7. ^rfWT^ g - J3FT FT V. C T. 

2,9. Diaop.4,11. V&m f^:il.l r 4l^^inilH^ilö.hllrlH Rauh. 3 , 1 . Wl FFT 

H^UH JH^UI H: I «FFT KatHaI. 3,24. 5l}ill°h|S| Raga-Tab. 

5,165. qlrl^iöl 421 . ^miTTTR 237 . SFTFTT TTrFT 5TPT F^i ^JTSTP? 

^I^Pamat. I, 248. Am Ende eine« adj. comp. f. 5JT Kathas. t3,l03. 


c#i I^I = ein Gemach , in dem das Hausgeräthe au/bewahrt 

wird, H.9A5. = shm. spfcpr, tjyqqiq ak.3,4,«*.223. h. an. 2 , 


et ne 


547 . IUid. (. ü. sh. 10. = 'JiHMiflM verarbeitetes und unver- 
arbeitetes Gold und Silber AK. 2.9,9 1. 11. 1045. Vgl. — 1) 

best. Form des Verbandes: |d|H $ W !•# Irn4*i FTT^TJF^SugR. 
1.65, 17.19; vgl. 2,20, 14 . — k) ( Wörterbehälter ) Wörterbuch 

Mkd. Sch. zu f ak. 3,6. Vgl. ^T^TTF7 u. s. w. — /) Knospe , Blumen- 
kelch AK. 3,4,99,223. H. an. Mkd. HH^Wilölt — Ragh. 

13,29. ^nWT: (vgl. ^nJFTTrT^ unter ^r?FT und ^Irl^tO) 5,7 2. 
Häufig in Verbindung mit f T 7 tT, TppT oder , in welchem Falle 

aber nicht immer die Knospe , der Blumenkelch des !jttus % sondern auch 
ein Samenbehfilter der Lotusblume gemeint ist. 0)| f^FTT: TSFTTTST- 
rrwh R. 2,60,1*. 3.82, 3«. MHfFlM — TH} VJ-TTf - q^lFTTT: T^T- 
s^rramr: ito.r*««. 3 ,*. mr^-i^r-isn: i>hö«t*». 92. «. q 7*7- 

■q7P7: Ri'B'otr: tige d’un Intus HV'HK IfiW'l '-ti 4 Wittum -IM I 

PTümr fffUfrM f^fUTT^r TOTrP^HI ^TFqqifq: || Bel«. P. 3, 
8,14. TT TT ifa: 5^HHrWi l!*7U Uri Hi IST: 5.16,5. FTHTST 

fsW«£Hlfiil MHUlHIH TTTT^: I U : TilNI"0u TqTH^qjqilH: II 

R. 6,111,4 6. In den beiden letzten Beispielen sind offenbar die Samen 
behälter der Blume gemeint. — m) Schote (|1»|*^| ) 11. an. die Schale 
der Misse: ^nf^TFFTFT MirH^il^ r 4l$H^lci MU«. P. 11,6. — n) 
Muskatnuss II. an. Mrd. Vgl. i||rfj r tißl. — o) das Innere der Frucht 
von Artocarpus integrifolia u. s . ir. (mHll^MKTlHllTI! ) Diiar. im 
CKDr. - P) Cocon: fH7~1 H I WH M I J I Ir^TTTT 3ifeMil(<4i: m\ 7>- 
f ifrl ) J»c*. 3, 147. etiiyi'^ ir^VBDOT**. 19. Vgl. 

- q) Vterus: J^HU'-TTf IW^ Sec*. 1,120,12. TTT^TTrHirf 
V?FWm qf^f^TH I R5?M'4lrM?ll qrt Ä »O i*t *U lesen: 
der Fötus mit dem Uterus) na^H*^: II Mark. P. 11,6. = UIM 

H. an. the vulva , the tromb ; the penis Wns. — r Hodensack. du. die 

beiden Abtheilungen desselben: e|4|UVJI: Sc^i. 

I, 290,4. 2,112,20. 352,13. ^FfHTÜT 5. Vollständig (*• d.}.— 

i) Ei AK. 2,5,37. H. 1319. H. an. Mkd. fn dieser Bed. ist uns das Wort 
nur io Verbindung mit 5JHT (das Ei mit seiner Hülle) rorgekommeo 


und zwar Bu\o. P. 2,8, 16. 3,20,15. Nach den Lexicographen 's. u. 9 
lU'-tiN ) bedeutet das comp. Hode. yiUi=hlM Bo\c. P. 2,1,25 ist adj. 
▼on mjTcTTFI und bed. im Ei enthalten: t4lui^til r -4 ü|^ I ^ — 

t ) im V kd art a bildet TiTTT: das Gehäuse der Freude — den 

ursächlichen Körper ('tilflll »HWm: uad 

das Gehäuse der Erkenntniss , des Willens und des Le 
bens — den feinen Körper )« ^filSIt das Gehäuse 

der Ernährung — den groben Körper Vrdartas. 19. 29. 30. 

32. 33. 39. Colrbr. Misi . E*s. I, 372. fg. Ind. St. 1,30t. — u) am Ende 

*N ^ 

eines comp. Kugel , Kugel form : h^4iN ein KnauelGom, Äug- 

CS, 

apfel S»;«iv zu AK. im CKI>». '4>MI-G4||<4iT-'4lilll | 

FTFTFTT T5RfT7F77T R. 3,79, 28 . In solcher Verbindung dw 

Wortes hat man wohl zunächst au einen Cocon gedacht. — v) das beim 
Gottesurtheil angewandte Weihwasser Z. d. d. m. G. 9, 675. fgg. Ja«r. 
2,95. Vielleicht daher so benannt, weil das Weihwasser, in welchem, 
bevor davon getrunken ward, Götter gebadet wurden, in einem Eimer 
enthalten war. AK. 3. 4, M, 223. H. an. Mrd.: SRFT = ^il^il^UI 

undergoing an ordeal Wils. — w) Eid: ftrTT HldUl vj^ül 

qrÄir i asKcp-üif^f qi% qmq^i n R;«A-T*».s.3 a s. 

— 2) f. TTI3TT N. pr. eines Flusse» VP. 184. Vgl. q<£Wil!»0- — 3) f. 
etiütD o) Knospe: TTiTiT^T C*r. Br. 10,3,41,3.5. — b) {Samen-) Be- 
hälter: Isi'fiPll AK. 3, 4, 1 , 1 6 . — c) Blattauge H.1124. — d) Schuh 

Har. 74. (abdar. im ^KDr. — Das Wort scheint mit efJT5T und 
verwandt zu sein und liesse sich auf die übrigens nicht belegte Wund 
'TT^T umschliessen zurückführen. Nir. 5 , 26 wird r t) I' j| mit TiTJ in Ver- 
bindung gebracht. - Vgl. ^q5RTTJT, TTJ? 0 » ^rT:°, 

ÄW 0 . 

TORf (= m. Ei; Hode ^ardab. im CKD** n. 

Uterus Mabk. P. 11,5. — Vgl. t4 M i ~4i I r -4 ^ti. 

c 4il , 4l'lil| v 4il5l -4- 1. r li(} ) 1) m. Verfertiger von Degenscheiden , Kisten 
u. 8. w.: '-4T11 ^TrmrrfirftT UHU efn^iWi^R. 4, 40, 26 (Schol.: 
qnr HjJHüi^[*ic] T^T %F7 v-quiini'TMM; vgi.^nfWf). f. \ 

VS. 30, 14. — 2 m. Verfasser eines Wörterbuchs £KI)r. — 3) m. Sei- 
denraupe HU. 216. Gatadh. im £KDb. 

H^J H Bolo. P. 6 . 1 , 52 . %FF7 ^ri ^TH^uMrl MU*. 

P. 15,27. Vjütp. 117. a chrysalis or pupa Wils. — 4) 

eine Art Zuckerrohr , m. Vakasp. zu H. 1194. Raoav. im (KDi. SugR. 1, 
187,6. n. 2,439,12. Nach ^abdar. im (KDr. Zuckerrohr überb. 

(4ir*d ^IT 0 ) m. Seidenraupe Jach. 3, «47 (vgl. unter 

“3RT5T l*p.) 

cfiWNirj^ (5TI5T-i-^!?J) ni- eine Art Zuckerrohr Süqr. 1, 186. 16 . — 
Vgl. ^TJNilf. 

*N *S ___ 

PTTI5T + 1|^) n. Schatzkammer , ein Gemach in dem kostbart 
Gewänder, S- hmucksachen h. s. w. aufbewahrt werden: TTTtrfq tj JJ- 

H'7iinf'l qTTTTnqiq^mTJriiHqwq^n: fd^HFI'TII 

q^TtqqqFq W rTrT: I W7?^f^TW^TT qtrTÄ q 

c4 H'M rTrT^II R- 2,39, IC. fg. Rago. 5,29. 
cGlS/Nld (ctiW-4-^iy , m. der indische Kranich TTT^TT) f abdah. im £KB*- 
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Al*1 IM«*» (5RTST-4-STP) m. 1) Schatzmeister. — 2) ein Bein. Ka- 
vera's Wil». 

-V «\ 

cfflSTTTFT !^I -+-m°) m. Hüter des Schatzes MBn. 15,612. 

37T m&{\ (%T5I-f-q°) m. n. Schatzkasten: 5TTO! TOF*fa^ 
(hFuiH) Vikb. 78,7. 

MilSPjirf '«tilül TR) 1) m. N. einer Pflanze 's. TTCPT?) Gatadi. im 
(KD«. — 2' ( f. ^TT N. einer Cucurbitacee (THUl^I, Ratbam. A4. = 
^WilSIH^T (= «fFVc^l^l) und Cucumis utilissimus Horb. fSFTOt) 
Raga*. im £KDb. — 3) n. a) eine Art Parfüm Irl) AK. 2,6,8,31. 
H. 846. Fra * j J *j r 7J J ITO?Wjfa£i q : Ra*v*. und Sabas, zq AK. im 
CKDb. — b) Muskatnuss H.g. 131. Vgl. -HIcFFtflST. 

f. scheint = ^7T5T 1, d oder e zu sein: 

J^TF^RV. 6,47,22; rgl. *4i |!tl liebend. 23. 

«filulti und 'JiI'jMI s. unter TiTTR. 

«filSlF'Hi n. Geschenk , falsche, im £KDr. angenommene Lesart fiir 
H. 737. 

ef|imo|ti^(T 0 n «hflM) 1) adj. im Besitz von Schätzen MBb. 1,5808. 13, 
• 4. — 2) f. °cjrft eine best. Pflanze So ga. 2, 107, 12. 280,17. 519,11. 

T7T5T-f-cJT 0 ) adj. subsl. m. in einer Schale wohnend , 
Schalthier Sega. 1,238,8. a chrysalis or pupa Wils. — Vgl. 

efi iSWFi ;37T5T-4-SJTC) f. Anschwellung der Hoden £abdab. im £KDr. 
«fiUNy^M HilVl cf °) n. Schatzkammer Katbvs. 24.133. 

I £fiT5T-*-$TT°) f- Messer 6atadb. im £KDb. 

Wifl^TTTJT -4- oRFT) m. Seidenraupe Bbag. P. 7,6,13. — Vgl. ^7- 

5rarr^. 

*SfiT3TTO ("^HST-i-TO) = ^raTTTR Sücb. 1,204,9. 205,10. a pupa 
or chrysalis; the silk worm in its cocoon Wils. 

(%TST-4- t4i|l| oder *J\°) m. n. Schatzkammer MRb. 3, 
13323. R. 6,111,52. KATBAS. 24,163. 

+ I5II£ 3FT5T *T$) eine Art Rohr : 4il5I!^Wr4ii TTJ: H U. 178. 
n. nach £KDr., m. nach Wim.; rgl. 3cTiE. m. =^iNI$-(?) 

Tbib. 3,3,6. 

■N -V J 

ETOTTrFTi (^T7PTT°) 1) m. Haar Gatadb. Viqta und angeblich auch 
Mkd. nach £KDr. Die gedr. Ausgabe der Mkd. k. 183 liest aber wie H. 
an. 4,8?T!5(?) st. «TO. — 2) f. \ gana^|(ITrJ zu P. 4,1,41. a) N. ver- 
schiedener Cucurbitaceen: Trichosanthes dioeca /?ox6., Luffa acutan- 
gula Sering. und Luffa pentandra Roxb. AK. 3, 4,1, 8. 11. 1188. H. an. 
Med. Dieselbe Form bezeichnet auch die Frucht gana «^flctUlF^ zu 
P. 4,3,167. AK. 2,4,1, 18 . — Sogt. 1,32,17. 133,4. 145,3. 221,6. 2,73, 
16. 103,21. 223,15. 256,3. — b) eine mondhelle Nacht sNlcMHrfl ^T- 
rä: £KDr. nach AK. und Bbab., also mit Auffassung von 
auch in seiner ursprünglichen Bed. und nicht bloss in der übertr. (eins 
best. Cucurbitacee ). — Ist wohl auf TTTCT zorückzuführen. 

■^ümFTfTR m. 1) Handel. — 2) Handelsmann. — 3) das unter - 

N 

seeische Feuer VigvA im £KDr. — Den begrifflichen Zusammenhang 
mit ^nSTTFra oder vermögen wir nicht nachzuweisen. 

TiI^TT^FtT (TH3T -h SIEZET ) m. 1) Schatzmeister Paneat. 156, 18 . — 

2) ein Bein. Kuvera’s Wils. 


TTHffTO fai lU.I 4JW, m. N. einer Pflanze, = TfTTOST. H'ti'Jl'+i, vulg. 

TIT5TFT Bbavapb. im CKDb. = GHTOtTO« RTO. f^TTO- 

FTT5TTO»tT, JT^rTJ Raga*. im £KDr. 7TP7TO n. die Frucht (wird im 

*\ 

CK Da. durch vulg. 7I37T erklärt; ef^J^T ist nach Voigt: Sonneratia 
apetala Roxb. Buch.) Sogs. 1,141,13. 156, 5. 183,17. 209,6. 211,5. 215, 
15. 2,174,12. 

eTOSRIT (von 7TT5T f. Trinkgeschirr H. 1024 (v. l.^illÖHJ). 
4ilfSHjwie eben) 1) adj. in OThfiircH^von «WHIST! Sur.». 1,58, 
8 wird, da dort von Ohrenkrankheiten die Rede ist. viell. heissen: eine 
verstopfte Ohrhöhle habend. — 2) m. der Mangobaum (s. Cabda*. 
im (KDb. 

«hll'Jlrll (wie eben) f. 1) eine Bohnenart (*. J?J7TTlT) Raoae. im £KI>b. 

— 2) N. pr. eines Flusses LIA. 1,128. 

c^iyy du. nach MaiiIdu. am Herzen des geopferten Rosses befindliche 
Fleischklümpchen: DT^TPT 'h I y<4 1 ( 4|1 <11 1 IR) VS. 39,8. In der Pa- 

rallel.telle TS. 1.4,»*. i: 

- 7 "s 

1. 7TO 8. u. 7H5I. Die abgeleiteten und damit zusammensetzten 
Wörter suche man gleichfalls unter 5T. 

2. TTT^ gana TOTTT zu P. 3,1, 184. m. N. pr. eines Priestergeschlechts 
Cat. Bb. 10,5,*, 8. 

'JimHI falsche Schreibart für TüfFTF Caddab. im QKDb. 

n. Un. 2,4. P. 7.2,9, Sch. 1) m. Eingeweide , namentlich die Be- 
hälter von Speise , Flüssigkeiten u. s. «r., der Unterleib AK. 3,4,1#, 43. 
H. sn. 2.105. Mkd. th. 4. WHI-UWIUrMiHI ^ I 

ifiTO II Sug«. 2,18.7. i,117,5. 146. 

16.275,8.10. 277,15. 2,21,19. 177,8. i. TMsHRIW 1.3«, 1 6. 

M^U'fllp4ilWHI 79,1*. 350.9. 4.IWJIH 84,15. 97,10. 2.102,12. 
M^ TTT qj %TW MBn. t4,570.^,l^(j Bbäg. P.4.23,k. 

qfF UlNr+ltfüH rT^ S, 1«. 52. MUi. P. 2, ss. 10, 

5.19. neutr.: ^l'd'iHrMliMIHIH ^tiiWIH Ort. 6, 1 3. <Ail Wl 

das Feuer im Unterleib, das Feuer der Verdauung Ind. St 2,70. — 
2) m. ein inneres Gemach. — 3) Vorrathskammer, m. AK. H.an. Mfd. 
n.: ^ dl(MIMWJ vmi ^mFTimttc& 

II MBn. 2, 201. N<£ I (4, 1 W «fl & I ^1 N ♦ 

Buag. P. 9,10, 17. Auch Schatzkammer nach Wils. — 4) n. Ringmauer: 
(tTfq * m( \ A ^ra^WTFT w. mjl- 

m st^t: sriuu wu i bu;«. p. 4, 28, 56.57. 

— 5) eine Art Gefdss: HW^IIrJ Ksog. 18. 

s\(f*\T3 5fM >rra Fcl^ffrl 71. - 6) the Shell of any thing Wil- 
kies' Ms. Haogbt. — 7) eigen , m. Trie. 3,3, 106. H. an. Mkd. adj. CKDi. 
und Wils. — Wohl desselben Ursprungs wie und IUI- 

^ *s "y 

(von c^ji^ ) 1) m. Kornkammer , 8. Auch Schatz- 

kammer nach Wils, und zwar n. und so auch inderandern Bed. — 2) Ring- 
mauer Bb \g. P. 4,28, 56 (§. unter 4.). umzingeln: ??- 

m ^TRTqwr g I TOTO ^TfH W- 

cR || MBb. 14,2230. — 3) n. a brick trough for watering cattle at Wils. 

— 4) N\ pr. einer Stadt Avadanac. 90. Bern*. Intr. 431. LIA. 11,348. fg. 
Schiefrre, Lebensb. 269 (39). 
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%TÄf?; (W-4-^rij) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge ron 
tiva Vjadi zu H. 210 &l^lfi). 

— . *s 

diiW -+■ 9ld) m. i) a municipal officer , a constable Wils. 

— 2) a xoatch , a guard Wils, the tcatch of a City Trans. R. A. S. 1,185. 

— 3) a Storekeeper , a treasurer Wils. 

cTTc?^T?n*on m. N. pr. eines Gebirges MBu. 14,1174. 
«hlBNIty (cf, | y -+- yJTI( oder €41411^ ) m. n. Kornkammer Vjadi zu 
m. *234. 9 , 280 . 

*IÜIJ|l(MHtH.I4 H. 5,10, l.’wiJITt ^ Vnr V MIrk. P. 7,28. 5*- 
FU% UlÄRnWÜ^ adj. S*DDB. P. 4,8,6. 9,6. 10, a. 
cfiiy oder von cf,|y|J|||, ein best. Thier (?), Schalthiertf) 

SugR. 1,376,8. 

cfiTWTTnfpTJwie eben) ro. ein best, giftiges Inseet Sega. 2,288, 14. 
ehiiy« (von I y / m. N. pr. eines Mannes Schi lfner, Lebensb. 255 
(25). 237(27). - Vgl.’SfclfftJd. 

cf,iy (cfiiyi -4-^T°) m. Titel eines im £KDa. häufig citirten 

astr. Werkes. 

■v *N 

r 4il , üJ (von cfjiy 1 ) adj. durch die Eingeweide d. i. die Wege im Innern 
des Leibes vermittelt: ( H I Hl fq ) V. Prat. 13,1. 

cftllH (1. SffT 35Tj adj. lau P. 6,3, 107. Vor. 6,96. AK. 1,1,1,36. H. 
1386. Sega. 1,18,16. 47,18. 132,3. 206,3. Rach. 1,84. — Vgl. 


7 RV. Prat. 13,1. 
V 


cf» Ind dl N. pr. eines Landes und des dasselbe bewohnenden Krie- 
gersUmmes P. 4,1, 171. VP.190,N.79. LIA. 1,129. Ind. SL 1,180. fgg. 
qTOrrf^I^T: Nachkommen des Mäthava Videgha £at. Br. 1,4, t, 

*s *s 

17. ln den spätem Schriften stets mit 51 geschrieben: efiT5I5T! *TFT 

T^rT: FTOT sRT^I I RR?: H^rTTT 4^1^11 

SFTO2JT ^ fTWFcT R. 1,5, 5 . 6. TOFTT: MBu. 6,8*7. 8 , 208 «. 
2105. 13, 2**1. 14,2*69. N.9,23. Habit. 12832 R. 2, 

49,8. 50,1. 4,40,25. Varäb. Brh. S. 14, 8 in Ven. d. B. H. 240. VP.186. 
479 {die Heben K.). MBu. 2, 1 1 17. N. 2t, 22. ^TlRd { 

R. 3,41,39. H (TW.)% F^T RT FfWI >RJTOT JTO RT |%T- 

SFTOR 'TO F7H TO^frT^TRH: Buio. P. », 11 , 22 . ^IdlrHin 
f. die Tochter des Königs der Kosala, Bein, einer Gemahlin Daga- 
rat ha ’s, der Mutter Räma's, £abdar. im £KDr. yr/#iil5HlM'4l'i^MBn. 

2 , 1117 . H ^ TOHT: 591 . FTrTT JTFTTriq^t q hM(MIh qTTST- 

5TF^(M7lMr^) 1077 . Rach. 9 , 1 . 18,6.26. 3r)('-fil5H 3,5. 3rt(ehi- 
5HrF?r 6 , 71 . HöTc? ci ^TJ >iri(H^Mc4iMdlI^f^ 

Bhag. P. 5,19,8. cf, |^l I f- N. pr. der Hauptstadt (AjodhjA) £amk. zu 
Praonop. 6, 1 . cf, |5|^| | H. 973. MBu. 3,8152.15246. N. 24,23. Ragh. ed. 
Calc. 1,35. Mark. P.8,249. JtUm r T^J q sfili/lrHHMBn. 

2,795. ^71(^1 litlril = WJT3J\ Trik. 2,1, 12 . Nach der ^ardah. und 
dem UnIdik. im £KDa. bezeichnet auch qTT5I?T m. die Stadt Ajodhjl 
£abdar. hat die Form cfiTOcFn. Die Ableitung des Wortes von cftOId 
(LIA. 1,129, N.3) können wir nicht billigen. — Vgl. 3'TOIHd und%T- 




— ^ 

cf,|c^i 1 ) adj. undeutlich redend H. g. 91. — 2j m. a) ein best, mu- 

* s 

sikalisches Instrument (cfFtPT^) Med. I. 84. — b) ein best, spirituoses 
Getränk H. an. 3,642. Sega. 1, 189, 12 . — c) N. pr. eines Rshi H. an. 
MBh. 1 , 2049 . 13,6271.7671. Verfasser eines Werkes über das Drama 
RT3mTH^T^J; Mud. Vgl.^I undliT^fm. - d)N.pr. eines 
Volkes (▼. 1. cfj IUI cH) Varah. Brh. S.14,27 in Verz. d. B. (I. 241. — Lässt 
sich in den beiden ersten Bedd. (aber cf könnte auch blosse Var. 
▼on sein) in ^TT-f-^rT (vgl. ctiMl^d) zerlegen. — 

Vgl. q?SHi|c£d. 

qm^rT m. N. pr. eines Mannes gana l^FTIT^ zu P. 4,1,112. 

adj. von q»RiI5T : ^TqiT5TT (▼. l.^)ictiidl) 5r?- 

MIThH: P- 4,3, 130 , Sch. 

I \'hA patrou. von qflRJrT P. 4,1,120, K4r.^,||=4,rTi f.: 
xÄ>.lfq^fT ^ Latj.5 ,4. Ind. St. 3,385 (vgl. 1,83). 


m. pl. N. pr. eiues Volkes AIBe. 6, 367. VP. 193. — Vgl. 


*^11^1 tHi und vv. II. für^l^cf, V P. 193, N. 1 1 6. 

(von cfr{i m. pl. N. pr. eines Volkes AIBn. 2, 1804. 1871. 16, 
134. — Vgl. cf,c£( , eh|ej,£ef,. 

m. N. pr. eines Alannes, pl. Prayah\dhj. in Verz. d. B. H. 
58, 1. cf,|ej,cf|(-<fi: (!) ebend. 5. 

m- N. pr. eiues Mannes ^at. Br. 4,6,6,13. 

(von qj-qjfl oder n. 1) Schandthat , Schlechtigkeit. 

— 2, Reue Trik. 1,1, 132. 3,3,308. Mbi». j. 80. 

(von cfi^j adj. gallinaceus: (^yHIH^:) H 
R. 2,91,65. qijl Sega. 2,226,5. 390,15. 

TOJTfT (HdWIH) P-f 4,46. m. I) ein Verkau - 


m. N. pr. eines Manoes gana 


zu P. 4, 1,1 12 . - Vgl. 


und 


mTfT (HWTH) P. 4,4,46. m. I) ein Verkäu- 
fer von Hühnern Vjütp. 96. — 2) ein Bettler , der stets auf den Boden 
sieht , Mm auf kein Thier zu treten. — 3) Heuchler AK. 3,4,6, 17. H. an. 
4,9. Med. k. 183. 

m. eine Art Schlange Trik. 1,2,4. — Zerlegt sieb io 
(von c|,^6) -6- etr^d J vgl- und 

adj. von qiT5T Bauch P. 4,2,96, Sch. 
chltf'ti adj. von ^5T) gana ^FTTT^ zu P. 4,2,127. 
cfiidM (von ^TT5T) 1) adj. im Bauche befindlich P. 4,3,56. — 2) m. 

PJ 

Schwert (vgl. cjild am Ende) Buatt. 4,31. 

*4il51Mch m. Schwert P. 4,2,96. AK. 2,8,1,57. H. 782. DAgaB.71,1. 

m. = = 4il^ UI Cabdar. im (KDr. 

^}il^, u| m. pl. N*. pr. eiues Volkes MBh. 6,367. VP. 193 (mit q). — 

Vgl. efil^UI. 

m. = cfH^UI (abdar. im (KDr. 

ZfarFmi patron. von gana zu P. 4,1, lOl.^H^l 

adj. aus Kükavära stammend P. 4,3,94. 

"^TsTT patron. von ^fsiq in ^TIcf^iTsI^T P. 6,2,37. 

*c|vRI m. N. pr. eines Berges (s. Trik. 2,3,3. 

(von ^r^) 1) adj. f. ^ einem Elephanten gehörig u . s. u>.: ^ 
MBh. 13,5580. %T^ff qTFT^BuU. P. 8,4,12. — 2) m. N. pr. eines 
Volksstammes Troyer in Raga-Tar. L 11, p. 312. 
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(von ^T3f) m. pl. N. pr. eines Gebirgsvolkes (Nachkommen 

des kungaj; f. ^ eine Fürstin dieses Stammes (eine Brahmanin nach 

# «• ? 

GatIdh. im £KDr.,. Davon m. ein Fürst dieses Stammes P. 

4,1,98. 5,3,113. Vop. 7, 13. 

^i7l"5 palron. von P. 4,1,98, Sch. 

l-^iT5 (▼oii TOZy adj. in seinem eigenen Hause wohnend, selbständig , 
frei P. 5 ,4,95. — Vgl.^TTJJST. 

2. %TZ (▼on 1. ^SZ) 1) adj. a) snared, wired. — b) fraudulent, dishon- 
est. — 2) n. fraud , falsehood Wils. — Vgl. 

3. *TOZ Ol- = TOst Wrightia antidysenterica R. Br. BhWapr. im 
t KDa. 

^nzr^rai (von 1. ^Z; adj. der sieh mit dem Fangen von Ihieren in 
Fallen , Schlingen abgiebt ^abdah. im £KI>m. — Vgl.^JTfJ^J. 

(von TOsJ ) 1) adj. von der Wrightia antidysentericu R. Br. 

o 

kommend n. s % »c.: (JiH Sega. 2,415,4. 431,10.13.14. Tri*. 3.3,58. — 
2) m. = eJii'H Wrightia antidysenterica R. Br. RaJah. zu AK. 2,4,», 
47. gKDa. 

(von TOST *TT^) adj. eine Last Wrightia antidysente- 
rica R . Br. tragend , führend n. s. w. gana ^5ITT^ zu P. 5,1,50. 

(von TOsT, adj. dass, gana ^STTT^ xu P. 5,1,50. 

^ilZc?^ (l.*®fnj“fr- ndl^ ra- ein fir eigene Rechnung arbeitender , 
freier Zimmermann P. 5,4,95. Vop. 6, 4 0. AK. 2,10,9. H. 918. 

%R?ft f. ein bein. der DurgA H. g. 58. — Vgl.^??ft« 

"^TRFU m* ein Bein. KAnakja's II. 853.741 , Sch. — Vgl.^TTZF^TJ. 
^IT77^T f. eine nackte Frau H. 534. — Vgl. TOpft- 
^IZHIM^.^IZ HI 0 ) m. = falscher Zeuge Mit. 

im (KDa. 

n. ein falsches Zeugniss M. 8, 1 17. 132. 123. 11,56.— Wird 
in 2.*?fiTZ HT^T zerlegt, lasst sich aber eben so gut aof 
mnickfuhren. 

patron. von ^ gana xu P. 4, 1,1 10 . 

c^lTt dass, gana zu P. 4,1,80. Dazu ebend. 

(von ||Z) adj. gana zu P. 4.2,80. der sich mit dem 

Fangen von Thieren in Fallen , Schlingen abgiebt AK. 2, 10,14. U. 930. 

— vgi.^pfel. 

^lIIZTH^i (xon egfZM^il; m. P. 4,4, 18 . 1) Jager. — 2) Schmied Scb. 
%\itrQ (▼on =£TCH) 1) m. ein Bein. KAnakja's VP. 468. Mallin. 
zu Kuharas. 6,37. Vgl.^RT^J. — 2) u. a) Krümmung , Biegung P. 3, 
1,23. Vop. 8,87. Krausheit (der Haare): ^»ITZr/lJ Pareat. I, 

205. — b) Falschheit , hinterlistiges Betragen Ja«h. 3, 2 38. ST^JZNTIcT 

m H'W Tf q^ i 3 99.9. ftrsnrni 

11,201. Räsa-Ta». 5,311. — c) tint An Reuig (3T- 
U|cWflr(SF; 7gl. unter 1.) Ragan. im (KDa. 

Cs. 

adj. von ‘MibO gana TOT^ tu P. 4,2, 1 1 1 . 
efhrfrr^J patron. von TOTq g al ? a IU P- 4,1,105. 

^n^Ton^gana^flTWTI^zu P. 4,2.80. 

adj. z* der Pflanze gehörig , daraus gemacht gana f?J- 

zu P. 4, 3, 136. 




(▼on ^il^) f. Beiw. der Dur gl. viell. in einer Hütte wohnend 


hättni»s zu einer Familie: 


Hariv. 10245. 

(▼on 1) adj. was für das Hauswesen erforderlich ist: 

o >^o 

3TP3T Ml<£^ =851 C t. Grhj. 2,6. — 2) n. das Ver- 

hältnias zu einer Familie: Hl*il TF^FTT^R^oa-Tar. 5. 

395. Beide Ausgg.: was Bbnfet berichtigt hat. 

(wie eben, 1) adj. zur Familie gehörig . die Familie bil - 
dend:^i|^|*-dtil ^TIFTT^TT ^TTRT BhW. P. 5,14,3. — 2) m. Fami- 
lienvater BhU. P. 4.28,12. 5,13.8. 

1. ^ildt! patron. von TO gana xu P. 4. 1. 1 5 1 . f. xu 

TZ gana%T3nT^ xu P. 4,1,80. 

2. *^fT^f von TO gana H'^iIVlII^ xu P. 4,2,80. 

patron. von gana xu P. 4,1,112. 

raetron. von gana 5T^TT^ xu P. 4,1. 123. 

adj. (f.^) von Goi brr. Mise. Ess. 1, 17. 18. — Vgl.^1^. 

"efiliNTi (▼on -4i ir\ : adj. f. ^ mit einem K uda va (ein best. Haass) be- 
säet, einen Kudav a enthaltend P. 5, 1,52, Sch 7,3, 17, Scb. 

— vgi. ^r^nr^r?, ^i4°- 

adj. von TOTT gana TOCTTI^ *u P. 4,2,95. 

^rf^rt (%TTJIT^f{ ? Ton JUiT^) m - N. pr. eines Mannes Pa ata - 
radhj. in Ven. d. B. U. 57, 3 ▼. u. 

^llij in. pl. N. pr. eines Volkes Lalit. 214, N. I. Der Tibetische Text: 

^tTrT; ▼ßl-*^TRST. 

^»lUIJrtM m. N. pr. eines Brahmaoen MBh. 1,962. — Vgl. 

^fTTIFT (700 m. Leichen fresser: 1) ein RAkshasa AK. 1,1,6,55. 

H. 187. ST^TUFTT: ülf^UIT =T ^ ^TT^T: I g Wl) Hjwf 

ftTMBH. 1,6450. gU.Ce.142, 11.— 2) N. pr. eines NAga MBa. 1,2147. 

%mrr^tT (^T°-»-^tT/ TO- ei“ Bein. Bhtsbma's Trir. 2,8,12. 

^T° 2. t|^H ( m. N. pr. eines NAga MBu. 1, 1559. 
m. pl. N. pr. eines Volkes Varab. Bru. S. 14,30. Im sg. der 
Fürst dieses Volkes ebend. 33. Var. 

^Iül4 (von JiIUI?) patron. des Ra gana TS. 2,3,B, 1. Katb. in lud. 
SU 3,474 (TO^PT). %THFR (!) ebend. 460. 

%TTT?7T^R (von adj. ^TI^Latj. 1,4,23.26. 19,10,6. 

11,1. 16,12. Agnhv.zuLatj. 5,1,8. 2,9. 13, 

24,1 und Sch. tu K»tj. g«. 4.1. 1 fehlerhift für oder 


oder e|J- 


II. TheiL 


%TTH^ (700 adj. mit Ringen versehen gana sMIr^ll^ »u 

P. 5,2, i03,VArlt 

^iltjiirl^ ( wie eben ^ 6 a 9* /u P. 4,2,80. 

*4ilU paDon. v.»n? Prataradbj. in Verz. d. B. H. 58,23. 

O 

^TirilU-T; »dj. TOD P. A2,i26,Sch. 

»on gana ^qTTT^ *“ P. 4,2,80. 

^|Rü4 adj. ,on%mTF7I gana zu P. 4,2, 111. 

%m\t4 l f. in N- eioe* Lehrer, 

£at. Ba. 14,9,4,30. 

adj. ron ^Rjil g»na ^ZITT^ iu P. 4,2.95. 

'fclfiji'SJ metron. toq f»9 a tu P. 4,1,105. kann 

29- 
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der Form nach auch patron. von -jijuiH sein. £at. Br. 44.5,*, 20. 7,*, 
16 . Agv. £a. 12,15. Pravaraduj. in Verz. d. B. II. 58. MBh. 2, 111. H. 32, 
Sch. (^nfrri^ü). Laut. 382.393. 396. 423. Bon*. LoL de la b. 1. 126.489. 
Scbirfsbr, Lebensb. 213 (13). Weber, I.it. 98. 219. = MWIM Trie. 2, 

O ^ 

7,22. Grammatiker Taitt. Prat. 1,5. 2, 5. 6. 7. Bür». 

Intr.330. Lot. de la b. I. 480. Im pl. P. 2,1,70. leJ^fPfiT- 

fili-a II»*- 14, 5.*, 22 . 7,*, 28 . tJigir^ifi.i^U' tlHfl 3 s. u. SIT- 
XTFR- II Id te\ Scbihf.nrr, Lebensb. 253(25). — Vgl.%rftjiRT 
und ^TTTJZrTJ. 

'kmrrm^ und Patron. von%TTTJIH tAT.BR.14,5,*,20. 7, 
1,26. 

^illUid Laut. 3 falsche Form fur^,||u£-U» cd. Calc.: ^IHli^iJ. 
^rrfüTcrÜ H<t. 123,15. fgg. Laut. Calc. 1,15 falsche Form für^TT- 
ftCFU; cbend. 7: sTTR^TTUZFÜ (vgl. u. SHTTcT) 

m. ein best, giftiges Inseet SugR. 2,237, 

13. 287,19. 

*nj l (von ) m. pl. N. pr. eines Kriegerslammes P. 

5,3,116. Davon ^TTJTnpfm m. der Fürst dieses Stammes ebcnd. 

( v On ^rrmj n. Lähmung der Hände Sega. 1,269,2 1. 270,18. 

^ITcT *• u.^T3T. 

adj. (R3TR) von RHR gana sMIcHlf^ tu P. 5,2, l03,V4rtt. 
^TTrTHjcT (▼«>" ^iHH -+■ -tilH) m. N. pr. (?) gana tu P. t, 

3,48. 

%TcFcT patron. (?): 




*J^^R=FTSI tFTRtTRSI Paükat. Br. 

in fnd.St. 1,35. 

(von •TirJTT) n. gana RRTTT tu P. 5,1,130. 1) Neugier , ein 
Interesse für eine Sache, ein dringendes Verlangen nach Etwas: 

fwi m^m'hihm r;«a-ta«.s,359. üsTih^vj-«.: «3«. 
J'^lIrpliIrJ'W HiT. 123, 15. tySM: Passat. 128, 18. Pfi ^ 

q I ^TEFq^fpT rTT^T ri Kathäs.0, g.^, 1 j*|r^ 

Mit. 80,«. Kathäs. 4, ISS. 3,13*. rl ^fel"M*ti»l?tri i HiIrJ'MrJJB» 1 53. 

qqjTOT^JjqqfT »WUlrWJI 3,66. Vbt. 43, 16. is. qkHlf* 

STrTTH - WTFHT fä^JTTFT ^ilfHrW-Til^m^ ^ Duirtas. 68, 
13. — 2) was Neugier — , Interesse erregt , eine seltsame — , unterhnl - 
lende Eneheinung: TTÄTT ^T^TTT STTFT: FRT I rTTHT 

'-d-HW Pa«at. IV. 35. V,14. 

gHüNn i u^ q? q? k*tb; s . 6, es. % t j-Tw m_v« T . 

43,11. ^TT^TJTi Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No. 94». — 3) 
Feierlichkeit , Festlichkeit , eine feierliche Cerimonie , insbes. die einer 
Vermählung vorangehende Cerimonie mit der nochzeitsschnur ; die Hoch - 

teilnchnur selbe!: STTORI ^ HHI { 31’^ f^TrlVI WI-.M l'-flrktf .1 i Mi MH - 

"htaPtiirj-4i3l'4WW: ^ dl 'Ir« Bo*htr. 3, is. | U^-li : '-^ iH+ihN- 

qft: KumUas. 7,a. TOJ RrTPTT: farfl^iTJ*; H5T-U 7^: q- 

Biilo. p. 4, 3, 1 3. 3»7 rl WFfrTT ^fwpT^T RrfT I WnUCH- 
c M-W-lft: fP TO: TOTOITOqTT II 1. 17, 26 ( Burnouf: et repevant de ses 
beaux pieds l'impression du plaisir). mRU^.IHI ^ r H^ll 

qf^ l a| l *HTO II ?TO qflNHWrl^c- 




% 


; Boic. 


5f (darauf folgt die Vermählung) K*tbai. 16.77. %\r\^ 

-i N ^ ^ o 

Ti ^ PTFT TW^ Dacak. 94,5. Vgl. die folgenden 

compp. — Nach den Lexicographen: = AK. 

1.1.3.31. H. 926. an. 3,29. Mrd. k. 75. = . M f*IH I r A Verlangen 

Trik. 3,3,9. H. a n. Med. = ^7 Freude; 3FFFT Fest; 

stigung , Scherz ; Hochzeitsschnur H. an. Mrd. = Tiik. 

H. an. = T^TTPTTrTq^T Mb«». = H.an. *= HTHI 

Trik. = Genuss von Gesang u. s. tr. Mbd. = i|ir||ld Ge - 

sang u. s. w.; HliNiM Zeit des Genusses H.an. — Vgl. 

%FP7Tf^PTT %T 3 -hT^ 7T) f. eine feierliche Handlung , TermäA* 
lungsfeier: - q^rft - H^INH<Ml' R- 

rtHrl: Ragü. 11 , 53 . 

%TrRTJT^ %T° U. Hochzeitshaus Sch. zu (Ineii. Griij. 1,11. 

(^!T 0 FIT 0 ) m. n. ein bei festlichen Gelegenheiten er- 

richteter Ehrenbogen: 

P. 1,11, 14. 

^7T° ^T 0 ) n. eine feierliche Cerimonie: cTfTT 

itap: II ^FFTtPTTTWrm: gpftmfWTrT: II MB.. 

I, 5056. 2% FT5FT M^IM^qf'^: I 4JI?pT: PTKRT fTR: TO 

^ilj-liM^'H: II R. 1,73,8. TOHrnfw 5TTTTT: I TO 

'JrWUHHl frTTT #7 TTOtTtPT: II i* (an beiden Slellen »or der 
eigentlichen Hochieitsfeier). ^ ?TF7 cH'il^fcU rT ^ M=I*HU'.I^| TO 
^öTqffRJ II MS«. P. 20,56. TORTFp^pmi 

^mr^rTJT PajJkat. 129, 17. 

^.lr}'J.mi( ^T° -H TOTT oder PT17, m. n. Fest gemach , Hochzeits- 
gemach: 

^inTIT^KünARAS. 7,9t. Katbas. 16,76 (». u.^ilcj^i 3.). 

( von n. gana M r 4 1 \\ tu P. 5,1,130. 1) Neugier , 

ein Interesse für eine Sache , ein dringendes Verlangen nach Etwas AK. 

1.1.1.31. II. 926. FHT *^H«e~ll7JHI 

B. 3,15,8. r?i\ rT^H I T^- 

fqt RH 'I.WJHR II 9. TFT VF^FTI^ 5Tig T% R 1 

14,19. a«lj. B. 1,9,23. I '4iHr^ilfj^riil^rl:M*Ri. 

P.26.8. yfr^.T^^ITT^cT: 2.3,3. H ^LJ TrJ^Ff : Vier. 9. Ri- 

R I R^TFR Rf^TH R* 4.13.1». 



RrTTTHTR^TTR 

TR r R# WAW 7TTFT ^iTr^RrfTR R MB... 1,2284. FFRT: RT- 

RHTW RFT 3,17076. R. 6,26.41. R^Jä^TIR^T R ^ffrT ^Tf5F?^iR1 
gfrT MUe. P. 8, i. FR ^jqfqn ^ R Sav. 4 , 26 . R. 3, 

4,4 2. H^»lfj^"Kl^adv. mit Neugier (U. Ca. 119,S. — 2) was Neugier 
— , Interesse erregt , eine ausserordentliche Erscheinung Mrgii. 48. — 
3) eine feierliche Cerimonie; im Präkrt: R3tT?TT7 , lr<4l , 'Nil^ c (»Hl^ 

R7#nfram Cae. cu. 74, 10 (gu. cd. bödtl. 47 , 15 : MryniH.rjR 

TuNfn^). — Nach Trie. 3.3,89 ist*r)ilrpf.~| auch = RRRT* 
— Vgl. ^ncfcfi. 

n. = ^frJ^T,%HJ^T gana zu P. 5,1,124. 

%Tr7TRrT (von ^cTR^-RRy n. N. eines Sökta (?): 

Wf %T%R^R R^HTFTTR 1JJWU RR^FT Gorh. 4, 5, is. ie. 
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^TlrH (von ^R) !) adj. von Kutsa verfasst; als n. ein von K. ver- 
o 

fasstes Sükta (M. 11,249) oder SAman (L%tj. 8, 11,3. 7,1, 1.9. 9,13. 
Bbnprt in Ind. Sl. 3,21 1). — 2) m. patron. N. pr. eines Lehrers f tr. Ba. 
10.6.5,9. Aqv. £a. 1,3.4. 7,1. Nim. 1,15. Latj. 10,2,9. Gobu. 3, 10,4. 
Karmaprad. 2,8.2 1. Ind. Sl. 1,45.19. Verz. d. B. H. No. 890. eines Schü- 
lers von Va rat au tu Rauh. 5,1. Schwiegersohns von Bhagtratha MBu. 
13, 6270. patron. des Gaimini 1,2046. Bez. eines verachteten (vgl. ?U- 
rHM* welches wir auf 'JrlH^zunickgefuhrl haben) Geschlechts 

=TT 'HMHcti'fl HSfT?n K tj. £*. 7,6, 3. Sch. zu 8,7,«. %FTTT r. 

* 3 r* 7 

in ^IchN^ N. eines Lehrers £at. Ba. 14,9,4,31. 

(*H£l von 3FR gana zu P. 4,2, 80. *^TT 

*RTfJTFT Maith. Up. bei Webrii, Lit. 94. 

%FR n». pl. die Schüler des K ul hum in P. 6,4,144, V Art t. 1. Mac. 
in Verz. d. B. II. 71. Ind. St. 1,43 u. s. w. KaiianavJ. ebend. 3,273. 
RiS^iRRT: und %RR^FRRT: gana zu P. 6,2, 37. 3^- 

JTTFTI^rT^T^P. 2, 4, 3, Sch.; vgl. Hotu, Zur L. u. G. d. W. 57, N. 
W'jjfZ'&AWU Verz. d. B. H. No. 80. 8lApjM| f. Vop. 4. 15.%T3R 
patron. (?) PaAVAhtoni. in Verz. d. B. H. 50. — Vgl. -Jil&M. 

•h 

(von Ti^TFT) m. Bez. einer Mischlingskasle, der Sohn 
eines Fischers und einer Wäscherin Brahmav. P. im L.KDh. ^iT?rh'Hi 
Wils. 

(von ^M, r A) m. Sochalsal: dtFR^RRTIT) Racan. im £KDß. 
\lttm ("ic eben) adj. mir Kodrava besäet (ein Feld) P. 5,2,1, 
Sch. AK. 2,9,8. H. 966. 

tePTTTT und davon v. 1. fur^ih^iqm 

u| ||^ zu P. 4,2,80. * 

gana zu P. 4,1,136. Katj. £b. 10,2, 

2 1. Pravaradiij. iu Verz. d. B. 11.39. 

(von cji*ll^*4) n. der Zustand dessen , der eine Krankheit 
der Kägel hat , M. 11, 19. 

'tiHlfa patron. von -TFIFF^gana zu P. 4,1,96. 

^IRTFFTi adj. (f. RT und von ■Ji'lMHga Aa ^il9Ull<( zu P. 4.2,1 16. 
+ IHl4H (rj/jy Wlj von ^Irft gana zu P. 4,2,80. 

(von Jr[) m. Lanzenkrieger AK. 2,8,1,38. II. 770. 

^Itft (von ^TTrT oder tfifrlj f. ein best. Parfüm AK. 2,4, 4,8. 

o o 

1) metrnn. von *|ifll* ein Bein. J ud hisbth ira's, Bhlmase- 


*J3 ~ 


im gana 



«\3 -s _r_ 

patron. von ^T7T?T 



na’s und Arguna’s H. g. 138. MBu. 3, 19. Matsjop. 17. N. 1,16. 2.26. 
19,3. 26,1. Hit. 1, 13. — 2) m. N. eines Baumes (s. RsJR) Ra«ai. im 
CKDr. 

« > 3 

^TlrU ro. ein König der Kunti P. 4,1, 176, Sch. 

(von adj. f. ^ vom Jasmin herkommend u. s. w.: 

^HAx,». SV 23. 

und davon'fe™^ gana q(T$UII!' zu P. 4,2,80. 
%P7 (von '-ii ’1 ) adj. aus einem Brunnen — , einer Cisterne stammend 

cs 

8c (i. 1,170, 11.13. 173,13. 

T. I. rdr%RIT^ II. 222, Sch. 
pation. von gana l&Nlf^ zu P. 4,1,112. Davon 

ein gleichlautendes adj. P. 4,3,132. 


(von 7 Til n. 1) die Schamtheile AK. 3,4, ««,12 1. H. an. 3,369. 

C\ 

Mri». n. MBh. 1 , 3638 . Bhag. 

P. 7, 13,2. 8,18,15. — 2) ein um die Schamtheile geschlagenes Tuch 
Tri*. 2 , 7 , 13 . 3,3.233. H. 676 . H. an. Mkd. Vaig. bei Wils, zu Da£ai. 
68 . Bbartr. 3 , 87 . %rfbr blrMu'^l y ^^.»2. 

RR^TTTR ^ l^iH'Jl^iiH^H^PASfcAT. III, 98. FlT -wM- 

188, 13 . Dacab. in B«nf. Chr.185,3. — 3) Unrecht, 
Unlhat. = M^.IM P. 5,2,20. AK. II. an. Mid. = (!) P-, 

Sch. 413 - 11 : RR^vFTRT: MBh. 13,2491. 

(von 'IiI'TH adj. der nur ein um die Schamtheile geschla- 
genes Tuch zur Bekleidung ha( Harb. Chr. 487. fg. 

«V 

: 77TT3 T TT n. nom. abstr. von ^TTR gana ^RTfTTTT zu P. 5 , 1 , 133. 

O J j \ 

^TTTTRiT f. =%FTT7 : TiT Buar. zu AK. und Dvircpak. im £KDr. — 

Vgl.^Wl^il. 

'filUj (von IT?) adj. = Such. 1,207, 1. 

Cs. 

(von n. Buckligkeit Such. 1,95,6. 374,16. 

n. Bez. einer nach dem N. pr. eines Mannes benannten vedi- 
schen Schrift: ^jl 
wohl 7HWI zu lesen. 

*4 r ^ . 

3iHI( (von ^iHl^ oder '4i^| 1^1) 1) adj. f. a) jugendlich, einem Jung 

-S 

ling oder einer Jungfrau eigen , jungfräulich P. 4,2, 13. ^TPU: AV. 12, 
3,47. m^T%FnfmR. 2.30,8. 4,26,8. Nach dem Sch. zu P. 4.2, 13 
bed. I ^TFTT eine als Jungfrau in die Ehe tretende Gattin und 

^I-i: einen Mann , der seine Gattin als Jungfrau AefrafAer.^ff- 
*nfr 'J’JlMijyiH^BnAG.P. 3,2,28.*^PTT^ 3HHII das Gelübde der 
Keuschheit MBa. 3,8527. 4,192. Fnff^y T 3^1^111: 

13,2039. — b) in Beziehung zum Kriegsgott oder SanalkumAra ste- 
hend. ihnen eigen n. s. 1 c.: 'jIHi'MH: 

MBu. 3. 4086. H^HIH ^ tfto^.PTIVlfill -5RT?5T »mi. 



HI4IM Sch. zu Gaim. 1,3,27. Es ist 


*MiMI( 'Tl'^rf r l^^jM < f*H^KATHAS. 2, 76. Ma- 

dhus. in Ind. St. 1,17, 1. FfTT: Balo. P. 1,3,6. 3,10,25. VP. 38. 

— 2) f. J a) die Energie (VlTrtl ; des Kriegsgottes , eine der sieben göttli- 
chen Mutter 11.201, Sch. (abdam. im £KI)h. Mit. 142,10. %FTT7T 51- 
g rpTJ^pTFpn Drv. 8, 16. Ä- 

IH^i: 9.36. 11,14. — b) ein best . Knollengewächs (37^Ts^tTF^) 
IUga*. im (KI)r. — 3) n. Kindesaller , das jugendliche ,4/fer; die Un- 
schuld der Jugend, Jungfräulichkeit P. 5, 1, 129, Sch. färTT ^<Slc4^TT* 
^TrTT (dfrl M. 9, 3. R. 5, 36, 1 9. 5TfT Biug. 2. 

•s 

3 




rf ff M arb. P. 3, 28. jpTJR gJIctJJ 

sfftlrTT '7TR FFITrJ: BH;o.P.7,6,7.i.%Fn7 ST^R 7 ? *T ^TF^- 
cTtFr MBh. 13, 1507. Sat. 6, 1 1. ^rl^l^MBo. 13, 5853. 

^fT^nqi|dr««Mt|ir^ll: l,*«. >Tr7T rTTT 

1, t733. IT: %WT^: H ^ Siu. D. 4,aa. 70. 

«. KathU. 2ß,«so. 

(Ton^iHI^) 11. Kindesalter, das jugendliche 
^.Nf'jT^FTT SfuHMN M.ax. P. 11,20. 20.4 1. - 

27,2. Sla. D. 38, 12. 

0 

(%I° J T°) o. Pflege und Erziehung von Kindern , ein 
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%n7TpTriT 


■+ilri 
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Thell der ärztlichen Wissenschaft Sut«. 1,2, 1. 13. Vgl.^7TITT^r^ 11,10. 
12 , i uud jrrf^TT. 

%IHl| (Ton -^TsT = M=l(lsl; n. die Stellung dei 

Erbprinzen R. 2,58.20. — Vgl. 

(°«t*0 r * ) P ,lron - Ton Pa*»AB*DBJ. in 

Verz. d. B. H. 56,8. 

patron. vouMiRi( gana zu P. 4, i,99. Pratar\i>bj. 

in Verz. d. B. H. 57. 

^FTTT^fi (tou jHl( I) adj. subst. mit Mädchen versehen , ein Vater 
von Mädchen SfTttfH cf^JT^TJ^^MBu. 1,4054. — Vgl. 



^IFTTfpTW melroo. vou gaga iu P. 4,1, «23. 

(tod ) 1) m. der Monat KArttika Tau. 1,1, «1 1. H. g. 
•23. an. 3,330. Mid. d.27. HU. 131. MBu. 13,3370.5656.5660.5670. — 
2j f. ^ a) Mondschein (weil er die Kumuda zum Aufblühen bringt) 
AK. 1.1,9,18. H. 107. H. an. Mbd. Buartr. 1,38. Ragb. 3, 1. Kuharas. 4, 
83. 5,7«. G1t. 10,2. ln dieser Bed. häufig am Ende eines Tilels von 
grammatischen Cummentaren und Lebrbücheru; rgl. m (4 WlMlMI 0 » 

IH5TtT°- — &) der dem Gotte KArttikeja geheiligte 
Vollmoncstag im Monat KArttika Tau. 3,2, «8. MBa. 13,6132. SFITT- 
d^iq ft « l ^ l fd^^ - L tmim fr) MB* 1 , 7949 . 

der Vollmondstag im Monat Agvina (vgl.^il^ ^abdau. im£KDa. 
Festtag Dhah. ebend. — c) ein best . Metrum (2 Malw^*^^— w— 

w-) COLiaa. Mise. Kss. 11,165 (VI, 15). 

tod ^ p. 4,2,80. r. ^ n gffo i n. pr. einer Freundin der 
Uml (abdam. im £KDu. 

m. n. der Vollmondstag iw Monat Agvina 
(s. u. efilslUI^y Taut. 1,1, «08. Har. 65. 

(^TT 0 -4-^lf?D m. der Mond H. 104. 

^TT° -f- cJ5T) m. der Fuss einer Lampe Hab. 65. 
melron. ron ejdäcfi Racb. 18 , 2 . 

f. N. der Keule Vishnu's oder Krshga's, welche ihm 
Varuga verehrt, AK. 1,1, 1, 24. H.222. MBu. 1,8200. Hahit. 5035. 5040. 
5562. Bnlc. P. 3,28,28. 1,4,19. 20,31. — (?) Biutim- 
jott. P. in Verz. d. B. H. 133 (135.71). — Wird auf zurück 

geführt. 

f. dass. Ci.dae. im £KD«. 

9RFH (Ton ^FH) adj. gana *u P.4,2,7S. eingetoplt: ^IT- 

HR HPfal Soga. 2, 326, 1 8. - Vgl. 

n- = Q Ul (MIR) gana ^idldlf^ zu P. 

4,3,« 18. 

^ m. der Sohn eines Töpfers P. 4,1,153, Sch. Auch*^iTR- 

ebend. 

wpnr$ von gana *U p.4,2,80. 

cfiU-HH l r \ r lr\*i £4^4) zon gana nullit- zu P. 4,2,80. 
T&RFRi tod gana ^ETTT^ *u P. 4,2,95. 

von gana zu P. 4.2, so. 

(t. I. 3ü|i*I) N. pr. eines .Mannes AV. 20.127,1. 




*il(MIUI scheint patron. (von des PAkasthäman 741 sein: 

4 if^l Ml4iWWI^ilt«Iim: «v. 8 . 3 , 21 . Nach Ni«. B .25 
wäre das Wort gleichbedeutend mit *4 k1MM- 
%\(^ (▼on ?§j\) l; adj. =%T^nf P. 4,2, 130.^1^ gana 3rW^ 
zu P. 4,1,8 6.^17^ g a f?a zu 4.2,133. den Kuru gehörig u. 

s. MBa. 1,5457. 4, 197*2. 

Mbgb. 49. — 2) patron. ron Kuru N. 14,25. pl. MBa. 1,5457. 3.311. 
Hamit. «80«. Kan. 50. ^TpräSTsil MBu. 1, 1664. BiNF.Chr.36. 
«7. 60,29.*c)il|cJ^^*i 41,«. 63,68. Am Ende eines adj. comp. f. 

WU H^iT{^Tq^,: cfii-pnfq ^^MBu. 1 , 7961 . 
ctil{ r 4^ti adj. von P. 4,2, 130. gana zo 134. 

patron. von gana frl r 4ill^ zu P. 4,1, 154. 
dass. pl. MBu. 1,5689. fg. 3,313. 14744. 4, 1136. 
dass. P. 4,1, «51. 172. 19. gana TcFfiTT^ zu 154. Nuu2, 10. 
AV. 20,127,8. £at. Ba. 12,9,9,3. giüiB. fn. 12, 17,2. MBu. 14,2821. N. 
5,29. Bbnf. Chr. 22,18. 24,44 u. s. w. %T7^JI: = f TTlJI^T: Hip.l,«9. 
ein VplkssUmm MBu. 6, 362. VP. 192. §n^TQTT: P. 4,1,15«, 

Sch. 2,4, 58, Sch. — Kaura vja N. pr. eines NAga, des Vaters der UlOpt, 
MBu. 1, 1558.7789.7793. fgg. fern, gana *TJTTT7 zu P. 4,1,178. — ^flT* 
ZU (!) JTT^HWq ; ^MBH. 14,2484. 

patron. von^iTp^J, pl. PbsvabIduj. in Verz. d. B. H.57. 
%il^UlllUI patron. von^IT^cTJ gana TrFfiTT^ zu P. 4,1,154. 

f. zu^T^J P. 4,l,19.‘^T^MTTft^m. N. pr. eines 
Lehrers ^at. Ba. 14,8,«, 1. 

^tiri»^l r -l?) patron. Pravabadbj. in Verz. d. B. H.57. 

*m»a Geschlecht der Kuru und Kala gehörig gana 
ZU P. 4,1, 105. 

( TüD J m. pl. Name einer buddhistischen Seele 

Vjutp. 210. Schikfnbr in Mel. as. 2,179. 

uud^ii^sii^H ▼on P. 7,3,25, Sch. 

cfil^y lH Stamme der Kuru und Pank Ala gehörig (at. Ba. 
1,7,9, 8. 11,4,«, 2. 

(patron. Ton m. N. pr. eines Lehrers K%ug. 9.63. 

o.^i 

^il r 47 ( T0D a( *j- am Ellbogen befindlich: Suga. 2,29,7. 

(aus oxopiuog, m. der Skorpion im Thierkreise 1>!p. im 5^0“* 
Vaiab. in Ind. SL 2.259. 

*e}il4 (▼on ^1; ly adj. der Schildkröte eigen, mit ihr in Verbindung 
stehend u. s. io. • W Pasikat. 111,20. mit oder ohne (n.) 

*1(1111, N. eines PurAna, so benannt nach Vishnu's AvatAra in Ge- 
stalt einer Schildkröte , Madhos. in Ind. St. 1,18. VP. 284. Sch. in Kap- 
1,70. Verz. d. B. H. No. 1170. — 2) m. N. eines Kalpa, Brahman's 
Vollmondstag; s. u. 2,d. 

*^ild (^on ^1) P. 4,2,96, Sch. 1) adj. f. ^ a) das Geschlecht betref- 
fend , sich auf das ganze Geschlecht erstreckend: TT^FJRTT 17' 0 

cli Id T ^ l(lrHHIr'4ir«l R. 4,28.9. einem edlen Geschlecht entsprossen 
Taia. 3,1,23. — 6, 1 JpU'fi ( M I d 4d I N ( c\ J I H B 

^ I r?W I W^i TH: I ^ +d lilcffRJI 
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MlTn4?hljH®UM^: I cft|lgf«5y*|45jf{:^,Trfre 3^T- 

TTO^II ^ qi£HWrM*3JI C*l>a. -*)“•• * orthipper of £akti 
according to the left fand ritual. — 3) n. the doctrine and practices 
of the left hand (Akta Wils. — Vgl. ^FFTTT^FTJT, 

cTTTFn^. 

4iH+ adj. TOU TFT (?) NI ( r A, gana tyHlk xu P. 4,2,127. 
patron. Pravabaduj. in Verz. d. B. U. 57. 

1) adj. (toq TFT) einem edlen Geschlecht entsprossen. — 2) 
m. der Sohn einer untreuen Frau (falsche Form für ) ^aidae. 

im (KDa. 

%FTT?7FT melron. Ton TFTET P. 4,1,127. Vop. 7,7. der Sohn einer 
Bettlerin P., Sch. AK. 2,3,1,27. H. 549. Nach Einigen auch der Sohn 
einer untreuen Frau AK., Sch. 

metron. ?on TFT^T P. 4, 1,127. der Sohn einer Bettlerin Sch. 

w 

dass, und der Sohn einer untreuen Frau AK. 2,6,2,26.27. H. 549. 

(wie eben) m. der Sohn einer untreuen Frau P.4,1, 127, Sch. 
AK. 2,6,1,26. U. 548. der Sohn einer Bettlerin Sabas. zu AK. im f)KDa. 

(▼on jHrBJ) lT a4j« f- ^ Dolichos uniflorus Lum. zube- 
reitet P. 4,4,4. daraus gewonnen : ^TT Suca.^,43^^8. 455,13. — 2) n. 
eis» aus Kulattha bereiteter Trank Sega. 2,62,2.^rr£^Mr'<IH'tJt)kO • 
(tilUll 27t, 5. 

S6FTr#7 (wie eben) adj. f. Vf\ mit Dolichos uniflorus Lam. besäet 
P. 5,2,1, Sch. Bhab. zu AK. 2,9,8 im £KDa. 

adj. 'f. Ton TFFTH gana tJW4rlJ||^ zu P. 4,1,8 4. 

TTTrPT^TI n. nom. ahslr. ton TFFTT gana H-lMlk xu P. 5,1,188. 

^ ^ o o ' 

efiMM m. Name des dritten Karana (s. 3,m) KoshtrIph. im 

(K l)a. 

*n. y ed. = M Töpfer P. 5, 4,36, Vir tt 1. der Sohn ei- 
nes Töpfers (nach MaiiIdb.) VS. 30,7. Im comp. %FTFPl5fi iat^fcl- 
FTTrT adj. 



«,T 


'tiHh'li n. = -4MHH =6rT*T (hhIMIm) P. 4.3, i is. 

O C % % 

^n5TF?PI^t ^fcT° ▼ISFf) o- die Drehscheibe eines Töpfers Cat. Ba. 

i 1,8,1, i. 

'fiMTR adj. (rJr^nFJ) Ton Tr'llH gana *u P- 4,2,75. 

^nTrT m. Siddh. K. 249,6,3 t. u. patron. Prat\«\dhj. in Verz. d. B. 
H. 57. 

^JilkrWi (tou SJR) t) adj. von den Eltern herkomme id, ererbt CK Da. 
Wils. — 2) m. a) Weber £abdab. im £KDr. Passat. 35, 15. fgg. 42,23. 
fgg. 132,23. fgg. 249 22. fgg. ^ l TT** I 

9TFR: fac*7 *1 ^TWcT FFFJ: II IV, 12. - 6) Ketzer Tb«. 2, 

7,28. — c) a follower of the left hand £Akta ritual Wils. Vgl.^JilH. 
SilMHf Bez. des Dämons (ambara: 3rT TTH 1- 

I SJT^^IXTl RV. 4,30, 14. 



(▼• IIUI*^) Vabab. Bru.S. 14.30. 33 in Verz. d. B. H. 242. 
cfilHUIlMH von TfFTST gana THTTTTT xu P. 4,2.80. 

O ' 

?hlkrfföl4l (wie eben) adj. f. $ donnerkeilartig gana ST?^JTT? zu 

^ o 

P. 5,3,108. 

m. ein best. Vogel VS. 24,24. — Vgl. TiHlTil- 



(*on Geschlecht, Leute) 1) adj. f. ?JT einem edlen Geschlecht 
eigen: HicmMHH R.5.87, 12. =%FTTTi Vi$ta 

im ^KDb. Hs ist wohl das adj. gemeiut, da (KI)b. diese Bed. unler^TT 
tri M n. aufTuhrt. Wiu: the son of a female begyar nach derselben Au- 
tor. — 2) ra. a follower of the left hand £Akta ritual (Tgl.*^M ,%T 
frlTl) Wils. — 3) n. a) Gerede der Leute , Gerücht AK. 3,4,18, 119. H. 
270. an. 3,369. fg. Mid. n. 53. fg.^MHHI r HI^MM*-IH*47l FP3J: Raub. 
14,36.^M~H*0ri 84. TfifrlSJ *inlH vHjtm ivtrMi^vi 

IfFfN^CU. 79,12. qojpTOlftwT H: M«««. 

111. Vgl. 5F7I. — 6) Thierkampf AK. H. an. Mid. — c) die Geschlechts 
t heile Tai«. 3,3,233. H. an. Mio. — d) hohe Geburt (tou ejHH) 

Vgl. — a) ei ne schlechte V tat II. an. Mid. 

(too n. edle Geburt , Adel II. a n. 3, 37 o. 3 

ASIAT. 71, 14. 

(ton 'ji'ii | j f. N. einer Pflanze, = Rio an. im 

£KDt. 

m. ein König der Kulftta Mudiab. 18, 16. 112,2. Die Pariser 
Handschr. hat^iM^T, welche Lesart Lassin (LIA. 1,57, N.3. 11,206. N. 

cs 

6) wegen der Colobae bei Pliniu* für die richtige ansieht. 

%PP7 (▼on ^FT) adj. t) einem edlen Geschlecht entsprossen Biub. 

O 

zu AK. 2,7,2 und Dtib6par. im £KDr. — 2) of the left hand £Akta sect 
(▼gl. ^TFT»^ilfrl , 4t f ) Wils. 

K2 "N 

(wie eben) 1) adj. einem edlen Geschlecht entsprossen P. 4, 
1,140. Tai«. 3,3, 10. 1 1. 11.502. an. 4,9. Mm», k. 184. — 2) m. Hund 
{ Hausgenosse ; P. 4,2.96. AK. 2,10,22. T.ti«. H. 1279. U. an. Mid. 

"^FTTTHT^ (^iM 3^ °) f. Titel einer Upanishad Colrbr. Mise. 
’Fss. 1,113. Wem«, Lit. 164. Ind. St. 1,250.302. 

n. Name eines nach Kulmalabarliislia benannten 
SA man Uta. 4,5,26. 7,2, 1.13.15. 

%iKHlf'-l=h »dj- (f. J; = RTJ gana JlilH /.u P.4,t, loa. 

■_ a J ° ° 

TiF^TFTl (▼on f. ein best. Vollmondstag , an welchem vor 

O 

sugsweise KulmAsha geg ssen wird, P. 5,2,83. 

^FqPTtTn (wie eben) adj. f. mit KulmAsha (s. u. *•) 

o 

besäet EUan. zu AK. C.KD«. 

(▼«n ^FT) adj. f. 5T 1) einem edlen Geschlecht entsprossen 

o 

Bhab. zu AK. Und Dtibupak. im (KDb. — 2) of the left hand (Akts 
sect (▼gl.'ta, ^11*1*» “• •• w.) Wils. 

□. = n. die Frucht von Zizyphus Jujuba Lam. Bbar. 

und Dtibvpa«. im £KDb. 

Ton^rf^i7 » p-LL*». 

T. I. für^eyiHlM im gana in P. 4,2.§«. 

(tod | lj adj. f. ^ dein Kuvera gehörig, ihn betreffend, 
von ihm herkommend u. s. tc. MBh. 2,2578. 3,1705. 4,2058. 13, 1421. 
Habit. 8694. R. 1,29,1 7. 2,91.19. 3.35,54. 6,107. 24. Sb.;b. 1,333, 8. Rag«. 
15,4 5. 

den H. 169, Sch. R. 4.60, 15. Ragb. 4,66. Vabab. Bbb, S. 13 in Verz. d. 
B. H. 240. Katrvs. 18,58. P 2,2,26. Sch. — 2) f. J Kuiera’s Energie 

Slf^) AK. 1,1,1,31, Sch. — 3) n. N. einer Pflanze ~h r $i C^*o ab. ina^KD«. 

30 



mit oder ohne rT^K urera’s Weltgegend , der Kor 
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metron. *on gana 3WTT^ zu P. 4,1, 123. 

1. %T5T (yod ^!7f) 1) adj. f. | aui Kuga-Graj gemacht: qiHH 

Br. 5,2,*, 8. Katj. £r. 14,5,3. 1,3, 12. ^Ml 6,3, 15. (ahiu. ft. 

16,12, 19. cpft SaT. 3,4. MBh. 3,10036. 13,2845. 5FH 1 409.^1311^?^ 
mir Kuga aufgekochtes Wasser Dbt. 11 ,12. — 2) n. (sc. qTT^) Kufa's 
Stadt , ein Bein, von K&njakubga H. 974. Vgl. ^TUTFSTFT- 

2. %13I (?on qiTST) adj. seiden Vjutp. 193. 131 1*^44 Buag.P. 3,4,7. 



IKI^I (von ^i3H) 1) n. gana zu P. 5,1,130. a) ein enlspre 

ehender — , gedeihlicher Zustand, Wohlfahrt , Wohlergehen : ^TPT 

sTHim ^wmwf ft q pjArth «ft 

MBh. 4,486. Bbag. P. 3,1,13. — b) Geschicklichkeit , ffe- 

^cTcT Par- 



t eandertsein, Erfahrenheit: q 
■AT. 1,132. 220,5. 1 12^ I3H Icj^K ATB AS. 6, 4 7 . Bbag. P.1,16,28. Die Er- 
gänzung im loc.: qilfq Bbag. 2,50. Suga. 1,29. 15. Mikkb. 47,19. JJFfJ- 
GIt. 12,28. Dacak. in Bfnf. Chr. 183, 18. im comp, vorange- 
hend:^ 0 MBu. 1,69. Katbäs. 6,27. Bbag. P. 5,20,16. Daoau. in Bkkp. 
o 

Chr. 180,7.9. Sab. D.61, io. — c)^)|i|hh| 1 *? 3)qjsM W 1*1* 

R. 6,86,4 3. — 2) f. ^ a) eine Erkundigung nach Jmdes Wohlbefinden 
Tai*. 2,7,10. — b) Geschenk Taia. 2,8,30. — VgL*c^|vicHJ. 



metron. von TOTrTT gana | 1 1 ^ zu P. 4,1,96. 
^nsrf^rcu (von n. Geschenk H. 737. HU. 139. 

1."c^I5Rr?J (von TOFT) n. gana zu P. 5,1,124. 1) Wohl- 

fahrt % Wohlergehen: r T^T ^il5I ,r q»l #, Ul^qjq^ MBh. 3, 15009. 

^IH: R rTT ^IT^qqöFTR n. 5, 31, 26.54. 55. 6,109,58. — 2) Geschick- 
lichkeit, Erfahrenheit: TTPFftl 5FÖ HMKPI^Saddb. P.4, 18,a. - Vgl. 



2.%i3ifh (von s. u.^jraFn. 

(▼on 1) O. N. pr. eines Reichs : |y| |*^H Ui ri io 

einer Inschr. Colrbr. Mise. Ess. 11,278. — 2) f. ^ N. pr. einer Stadt gana 
zu P. 4,2,97. = ^nqTTfR Tai«. 2,1,14. H. 973. LIA. 111,200, 
N. WTIM*rJ q^Wül: ^ ISTT^fl m7{ Ir M (\ HR.l, 34, 6. P. 4, 2, 68, Sch. 

- %|7TTT^t =TFT rT^TTTr? RWWFT q^T- 
Katbas. 9, 5. 4,18. Scbibfreb , Lebensb. 234 ( 4 ). yffrl itlifcjyy 
131 1*^1 qiq Hit. 28, 1. 

1) palron. von ^31 IM gana WITf^ zu P. 4,1,123. Cat. 
Br. 12,2,*, 13. — 2) adj. von^l3h^1 gana »pulT^ zu P. 4,2,97. 
^ilöll^U m - Gebieter von Kaugiro bt Hariv. 3017.5498. 

%IÜTT^c? und^UHI^M s. u.^i77T[^. 

^nsn«n f. N. pr. einer von Kuglgva erbauten Stadt R. Goaa. 1,35, 
5. Die Ausg. von Scbl. richtiger und *^|U||Acf| ; vgl. LIA. I, 

604, N.f. 

1-^iIUu4j (von qnüTTf N. pr.) l ) adj. ^TTSFTrTrT)^ 5T- 

vT^q^MBH. 13,2719. — 2) patron. gana F^TT? zu P. 4,1,104. 
: Hariv. 1770. 1772. VP. 405. ^iTT3H,l: = 'Wl^^UT: R. 1,33, 
Hariv. 1774. Insbes. heisst so Vigvlmitra, der Sohn 




oder Enkel Kugika's Taia. 3,3,6. H. 830. Mkd. k. 76. fg. Einschiebung 
nach RV. 10,85. MBu. 1,2936. 6695. 3,8120. fg. R. 1,20,11. Vigv.9,5. 


10, 19. 13, 19. *^1131^1 = JTTT7J Hariv. 1457. — MBu. 3,13652. N. eines 
Lehrers Brh. Ar. Up. 4,6, 1. P. 4,3, 103. Verfasser der Sltra zam AV. 
KAog. 9.46.68. ein Bruder Paippalldi’s Hariv. 1 1074 (Largl.:^^- 
^T). 5TCJ3J: %TT$T*: P.fl, 106 . ein Grammatiker Colbhr. Mise. Ess. 

*: Hariv. 5501 (Largl.: cfilSJUfi). = «^T, ein 



11,48. 

Feldherr Garlsamdha's MBa. 2,885. Als Beiu. Indra 's (ursprünglich 
wohl so v. a. den Kugika gehörig , ihnen zugethan ) AK. 3,4,*, 10. Tau. 
1,1,57. H. 173. an. 3,30. Man. k. 76. RV. 1,10, 11 (vgl. die Legende bei 
SU zu d. St. und Ind. 8t. 1,38). %TT5T^i STATUT C*r. Ba. 3, 3,«, »9. 
Taitt. Ar. 1,12,4. Agv.^R.12,14. MBu. 3, 331. 13,828. Hariv.14014. R. 
5,7,59. Bbag. P. 6,18,63. Laut. 88, N. 368. fg. Buaa. Intr. 131. = 

JTTTO (ein Sohn Kugika*s) Hariv. 1429.1765. SUcFTTpfFg HiWWfi*- 
rm ^ 5?t4rT: I rT^I II 12489. Kau- 

gika ein Sohn Vasudeva's VP. 439. ein Asura Hariv. 2288. ein Bein. 
Civa-8 g.T. - qH^nfil-li, c(HI'4(l^lfvl4. g*T. B«. 14, 5, 1,91. 7,», 21. 
RUAlßl* MBu. 2.698. Katbas. 25, 289. — 3) in. N. ei- 

ner Pflanze, Vatica robusta W. u. A. (4)R|eth ^ Vj'liul) Rrgan. im (KDiu 

o 

- 4)%TTST^ f. fl) N. pr. eines Flusses, der Vigvlmitra seinen Ur- 

sprung verdankt (M^b. 1,2924. 13,1901) oder mit Satjavatl, der Schwe- 
ster VigvÄmitra’s, identificirt wird (Hariv. 1452. R.1,35,8. 1 1.21. VP. 
400. BuU. P. 9,15,12). H. an. Mkd. MBb. 1,7818. 3,6065.8110.8121. 
8309. 14231. 13, 1717. 4552. Hariv. 11201. 12825. R. 4, 40, 19. 44,65. 
Vigv. 13, 15. Sega. 2, 173,10. VP. 182. Buic. P. 1,18,36. 5,19, 18 . LIA. 
1,549, N. i.’^lftl'Jilrftr AV. Pam(. in Verz. d. B. H.93. - b) ein Bein, 
der DurgA Tau. 3,3.6. H. an. Man. ^ J 1 1 =1 tll *^i llVl°rD ^ 

II *a.T. 3260.3270. - e) N. einer buddhistischen wandernden 
Schwester (TT^TTsFKT) Mälav. 12,4. 

2. ^?mR? (von9Fn5I) 1) adj. a ) in der Scheide steckend: 

3,1 1461. — a) (vonqrRTCocon) seiden 1 1 ^ l MBb. 3,1002. 1 16tö. 
Draup. 3,1. Als n. Seidenzeug Jagr. 1,186. MBu. 13,5502. — 2) m. a) 
Schlangenfänger AK. 3,4,*, 10. H. an. 3,30. fg. Mbd. k. 76. — b ) ein 
Kenner der Wörterbücher H. an. Mbd. Verfasser eines Wörterbuchs 
(ardar. im (KDr. — c) Bdellium AK. 2,4,*, 14. 3,4,*, 10 . H. an. Mrd. 

— d) Mark H. 628. — e) = Tri*. 3,3,6. — 3) f. Trinkge- 

schirr H. 1024, v. I. für cfiiHiMii. 

3. ^ilfü|ch 1) m. a) Ichneumon H. an. 3,30. fg. Mbd. k. 76. — b) Eule 
AK. 3,4,*, 10. H. 1324. H. an. Mbd. Suga. 1,108,3. Parkat. 157,21. 168. 
22. Hit. IV, 47. — c) Geschlechtsliebe (vgl.^TSTO Taia. 1,1,126. — 2) 
f.Ät =%T?R7t a. Säu. D. 410. fgg. — Die beiden ersten Bedd. 
stehen viell. mit dem patron. %Tf5iqf in Verbindung. 

4. qnftiqr (von S.^ilHltai) adj. von einer Eule herkommend: 5FH 

qnTT^mRI ^FTrT: Suga. 1,107, i «. 

%TT5T^nTq (l.*^n° -+-TTPD m* ein Bein. Rlma's (abdar. im fKDa. 
^llfilcfmirl ^TT°-fr-q5FT) ra. der Kokosnussbaum (abdar* im fKDi. 
Soll nach Wils, seiuen Namen daher haben, dass nach einer Sage Vig 
vlmitra (^ilR|cti), als er im Wetteifer mit Brahma n ein menschli- 
ches Wesen zn bilden sich anscbickte, die Kokosnuss als erste Grund- 
lage des Kopfes schuf. 
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m. Indra’s Sohn , ein Bein. Argu- 

na ’s (abdam. im (KDb. 

patron. Ton l.^iflleti , N. eine» Lehrer* C 4T * Ba. 14, 

5, »,21. 7,», 27. 

(l.lfer 0 -4- qiMtJ) n. Indra' » Bogen, der Regenbogen 
(auoah. im (!KDi. 

R. 4,40, 26) Habit. 12831. 

(3.^n° -f- *n- Feind der Eulen , KräAe Rag an. 

im (KDb. 

^IT5Tf^Rm. pL die Schüler des Kaucika P. 4,3, 103. 4,2,66, Sch. 

(%T°-*-T^) m. N. eines Lehrers Bau. Ab. Ur. 6,5, 1. 
^nfsraRhsT -fr- STET = ^TsTf^) m. N. eines Baumes (s. 5TT- 

feMi) Rag an. im (KDh. Unter 51lÖli wird *e^ ftlctü Isl nach derselben 
Aut. als Synonym aufgefuhrt; für die obenstehende Form spricht aber 
wohl auch das Syn. ^ofiNin. 

% I 15hl m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,349. VP. 187. 

^rmfnrRj (tou mi\ “fr- ypll) n. Hülsenfrucht Baudh. beim Schol. 
zu Rätj. (b. 2,1,10. 

Ton gana WäJU^ zu P- 4,2,80. 

^n?ft^ (Ton ejiVlWrä ) n. das Gewerbe der Barden , der Schau- 
spieler: ^,l5ft^il-yi5HIH f^7, sagt der Lehrer zum Schüler) 
Gobo. 3,1,12. Auch^iRllH^ M. 11,65. 

^FI5R (T«n qn$T) adj. seiden , n. Seidenstoff ; ein seidenes Gewand P. 
4,3,42. AK. 2, 6,», 13. M.5, 120. 12,64. JaQN.2, 180. 3,38. MBh. 13,4467. 
R. 2,32,16. 3,49,4 4. 5,22,30. Susa. 1,65,14. 323,4. 2,35,5.423,3. Pan- 
bat. 1,107. Kumabas. 7,7. RT.3,8.*^n^7 H. 669.670. R.3,52,19. 58,22. 
4,58,21.25. Mabk. P. 15,27. CiL beim Sch. zu (ab. 6,5. Am Ende ei- 
nes adj. comp. f. 9T: ^ Tpi^flW R- 4,61,49. 

*^I^J (Ton ^5Tj 1) adj. aus K u^a-Gras gemacht: 5FH MBu. 13,3495. 

15,739. — 2) = Saj. zu Cat. Bb. 10,5,», 1. 

^iT^TT patron. Ton e£i)8j Katb. in Ind. St. 3,472. fg. 

(Ton ^mV^) patron. des Maitreja Ait. Bb. 8 , 28 . ^n5IT^ 
Bbag. P. 1,13,2. 3,4,26. 5,15.17. AuchlftTSIT^fo 2,10,49.3,10,3.^1- 
mjTZ VP. 3, N.10. 

^ill r 4 r 4i und^lfti^l schlechte Schreibart für^TT^RT uod^ill^l 
CKDb. angeblich nach Mid. 

(Ton 1) m. patron. des Kahoda Agr. Gruj. 3, 4. 

Vgl.^ir^lnfc4i,^iqlcl^. — 2) f. ^ a ) patron. Ton Agastja’s Ge- 
mahlin H. 123. Tbib. 1,1,90 ). — b) N. einer auf Kushl- 

taka zurückgehenden Schule Colbbr. Mise. Ess. 1, 15. Es ist wohl hier 


wie 53 und 


zu lesen. — 3) n. N. eines Werkes Wrbbb, 


Lit. 45.78. Cb. 4,2, 13. 11,14,20. Ind. SLl,3l u. s. w. 

cfij^ldWi (wie eben) patron. P.4,1 , 12 4, Sch. C 4 *- Bb.2,4,», 1. £ankh. 
Cb. 4.15, 11. 7,21,6. 9,20,34. 11,11,3.6. Khand. Up. 1,3,2. Pbatabadbj. 
in Verz. d. B. H. 58. Ind. Sl. 1,106 u s. w. pl. ebend. 34. 45. Vil r 4lrt“ 

ind- st. 1,392. fgg. ^ii'4IHl c tv3l c £4miH- 


1,469. °^TT?T 394. ’UlllllH 2,291. - Vgl. 

rRPTi q^rrtrm:. 

pl. die Schüler des Kaushltaka: ^TTTcTT 7 ?! 7 ?: JT- 
Agr. Gruj. 1,23. Verz. d. B. H. No. 607. Ind. St. 1,61. 

(Ton ^TTTrT^j patron. eines Kkcjapa P. 4,1, I24.*^|ljl- 
patron. des Kahoda C*t. Bb. 14,6,4,1. — Vgl. und 

*- u.%I5PI. 

(ron cfiiy) adj. in der Vorrathskammer befindlicher. Bb. 1,1,1, 7. 
^iTWHr4i adj. = Hm: gana zu P. 4,4, 102 . 

in q^hhllyyrl N. pr. eines buddh. Autors Bubn. Intr. 448. 

— v gl. SRTTW5T. 

(Ton ef||\£) adj. im Unterleib befindlich: Jagn. 3,95. 

W'elche Bed. aber hat das Wort Taitt. Ab. 6,5,2: m 'TF?^l , «ÜshlCi: 


patron. Ton 2. ^TPT C 4T * Ba. 10,5,», 1 . Ind. SL 3,472. 
^llH^ (tou ^ITFTj N. pr. eines Volkes Vabäb. Bbb. S. 14,7 in 
Verz. d. B. H. 240. LIA. 11,954. An beiden Orten mit 51 geschrieben. 

(Ton^iiH^U!) metron. des Rima C^boab. (51) im CKDa. — 
Vgl.’^IRrfUWH. 

r*\HrU (ron efim<d) adj. subst. tum Volke der Kosala gehörig , ein 
Fürst der Kosala P. 4,1, 17 1 . C 4 *- Bb. 13,5,4,4. Pba^nop. 3, 1. 6, 1 . Ge- 
wöhnlich mit 5T geschrieben C 4 " 10 * C B> ^>^ 13 * 29,6. Pbacnop. 1,1. 
N.22,8. 1081.4967. VP. 282. 386, N.26. Bu've. P. •, 15, ,5.*^Tnil- 

crTJT f. die Tochter eines Fürsten der Kosala, Gemahlin Püru's und 
Mutter Ganamegaja's MBa. 1, 3764. Gemahlin SatTant’s Habit. 
1999. Gemahlin Dagaratha's und Mutter Rkma's C 4BD4B - im C^Da. 
MBb. 3, 15879. R. 1,1,17. Da^. l,4.*^nF?JI l TIfT^ ein Bein. Rlma'j 
MBa. 3,1 6572.*^i desgl. H. 703. 

‘SlHcrtfWH patron. Ton P. 4, 1,155. lautlich hierTon, der 

Bed. nach aber Ton -^cb. metron. (tou*^ |) des R Ä m a Tbib. 

2,8.3 (5T). Bhatt. 7,90 (51; der Schol. rerweist auf P. a. a. O.). — Vgl. 

%W~W' 

adj. Ton (ein best . dämonisches Wesen ) : 

(sic) Katb. in Ind. SL 3, 479. 

(tod adj. f. ^ mit einefn Anlehen in Verbindung ste- 
hend: 8, 1 43. 

%THT5I (wie eben) n. 1) Trägheit H. 315. — 2) Wuchergeschäft CKDb. 
Wilson. 

(Ton chtjH) 1) adj. von Blumen herrührend: AK. 3,4,», 22. 

— 2) n. als Kollyrium gebrauchte Messingasche H^-hSH) 

Ragan. im C^1 >b. 

^iT^mqU (Ton adj. den Liebesgott betreffend Vbt.20,19. 

^ll^ (Ton 1) adj. f. ^ aus Safflor bereitet: Sogs. 1,183, 

5. 222,7. mit Safflor gefärbt P. 4,2,1, Sch. Räjam. zu AK. im C^Bb. 

— 2) m. wilder Safflor Ragan. im C^Bb. 

( Ton ad J’ Be*, eines Dacarktra Katj. C b - 

23,5, 18. 24,3, f. 4,48. Dbauj. 30,3 am Ende. 
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palroo. von Cat. Be. 12,2,*, 13. 

^tiWIfHi (▼on !• oji^jrdi adj. auf schlechten Wegen gehend , betrüge - 
rfecA P. 5,2,7 5, Sch. Gatadb. im CKDr. 

^TFcpT 1) N. eine» bei der Quirlung des Oceans zum Vorschein ge- 
kommenen Juwels, welchen Vishnu auf der Brust (am Halse) trägt; m. 
AK. 1,1,1,24. Tb». 4,1,4*. H. 223. MBh. 1,1147. Haut. 12187. BuU. 
P. 6,9,2 8. I».: Hlui(4 1,45,39. — MBb. 3, 13563. Pab- 

eat. 44, 15. Uacu. 6, 19. 10,10. Bh vü. P. 2,2, 10. 3,21,11. 8,8,5. ^F^- 
m. ein Bein. Vishnu« Wils. ^ilf^Wd^desgl. Hab. 9. — 
2} m. eine best . Fingerverbindung : H~lUl ^TSTOTFq 

i cisRji n 

mig I VI: HmIsM H(rti: 1J1: II ^trlMI JUWW- 

STIJT g^^rT?gV?iTO I Tartras. im CKDa. - 3) n. eine Art Oel (VT 
^TJcJj Schul, zu Katj. C a « 1,8,37. — 4) Titel einer Schrift Ven. d. B. 
U. Nu. 1103. Vgl. STö^iTFrJH. — Das Wort wird auf zurück- 

geführt. 

«• «om. abstr. Ton cfihM g a 9 a H^lf^ *u P. 5,1,130. 

n * N. P r - einer Stadt LIA. 11,953. — Vgl. 
pation. Tun g«na zu P. 4,1,1 12. 2,4,58, Sch. 

2tes patrun. ebeud. 

&l«fcllM?) m. pL Name einer naih Kobala beuannlen 


dfrj 
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Schule Goau. 3,4, 29. 


Taitt. Pbat. 2,5. 


patrun. tou afill^rl gaga l^HII'' zu P. 4,1,112. 

und sprechen oder leuchten Dh atct. 33,90. — 

VgL J5J, 

• 4ft2f, sfolTc? verletzen , tödten DhWop. 19,33. — VgL sfiEI, 
sfiTT^ tJfFTTcf krumm sein ; scheinen Dhätgp. 26,6. — caus. sfi^Mlcl 
DbWup. 19,65. Vop. 18,22. — Vgl. cJSJ, JH, ^iH, 
nom. ag. Ton sJff^Vup. 26,30. — Vgl. 
sfi\ fJ^ITrl und einen best. Ton von sich geben Dhatup. 31, 

10 . W bst. und Wils, auch ^f, 5RTTH und — v g*- Wi 7 ^ 

S^TT, s£}MH; fhllMdf Vor. 26, 207. 1) feucht setn. — 2) einen best. 
Laut von sich geben (Tgl. sfTj Dbatop. 14» 14. — 3, stinken (Tgl. TT) Ka- 

^ -s » r 

tikalpadr. im CK Dm. — caus. ?RTWTrT durchnässen P. 7,3,36.8 6 . Vop. 
18,8. ^5: Sch.) P. 3,4,33. ^fiffFTO^Sch. C»«- 10,49. 

— befeuchten: 5FTT ^ cTTPT^T^TPI *TT^ 

C AT * Br. 14,1,«, 14. 

^PTrTf nom. ag. Ton 5|Tq^P. 3,2,152, Sch. 

%ICR s. u. sJpT. 

krumm sein DuWup. 15,47. — VgL 
53 n. nach Saj. Ton 5i = WsfHlcl ahzuleiten: das dem PragApati 
Genehme Qat. Br. 10,3,4,2. 4. 4,1,4.15.2t. fgg. 

AV. 11,3,6. 

Sfr^eWekc/ifen Tcl'-tiH-i) Nib. 2,25. — Vgl. 

ITJ^I (onomatop.) 1) m. n. Säge AK. 2,10,35 . Tmir. 3,3,340. H.918. 
an. 3,138. .Med. k. 14. [cjr[) V3R q i frWq cTtT^T 


9. u. 


MBh. 3,882. MUk. P. 8,140. Mrkkb. 176,2. 41 7* J ^1- 

156,4. Pankat. 167,18. — 2) m. N. einer Pflanze, 

Capparis aphylla Roxb. (s. H. an. Med. — 3) f. 5T Pandanus 

odoratissimus (s. 5^751) Ratsam, im CKDr. — Vgl. 

^TrTT^^T 0 -+• Blatt , m. Pandanus odoratissimus (g. 5T5^FT) 

Tru. 2,4,38. U. 1152. Har. 92. 

sTrTi^rTsT (5T°-*“T5 Blatt) m. der Teakbaum (s. STTT ) RU%n. im 
CKDr. 

SR4MHT5 (aF?°-+-qT5) in. Eidechse , Chamäleon Tbie.'2,5,H. Hab. 
218. 

C^cfiTj^yi (57° T?) f. ein best. Fisch , Co jus Cobojus Ham. Tau. 

\ 

1,2,17. Hab. 189. 

5rTnTI m. eine Art Rebhuhn , Perdix sylvatica Caboab. bei Wils. 
CKDb. angeblich nach AK. — Vgl. '-irfiUI, 

5r7iT m. 1) (onomatop. eine Art Rebhuhn , Perdix sylvatica AK. 2, 
5, 19. H. 1338. an. 3,527. Mid. r. 122. Sega. 1,73,7. 201, 1. Verz. d. B. 

h. No. 897. q^m i\{vm 3 6f3Tj;ä vmqjm & mub. p. 

15,27) ÄIBu. 13,5501. — 2 ; Capparis aphylla Roxb . (s. I|j AK. 2, 
4 ,9,57. H. 1150. H. an. Med. — 3) Säge Trie. 3,3, 4 30. II. an. Med. — 
4) ein armer Mann H. an. Med. — 5) Krankheit Tain. — Vgl. 5vT5^I* 

m. N. pr. eines Buddha, eiues Vorgängers Tun CAkja- 
muni H. 236. Laut. ed. Calc. 5,22. Bür*. Intr. 225.414. I. f. d. K. d. M. 


J5) ni. N. eines Grammatikers IV, 503, N.2. 


5J^nur im partic. praes. med. zu belegen; riell. loben, brausen: 5^ 

[T^m 3H kv. «,«», 1 «. - v g i. z- 


40,«. 


rs r 


(»on ttld, (• 

J % £N-S 

5|TrT in- Un. 1,77. 1) Ratlachluii, Plan; Ablicht , Vonati: Hy <^l: 

ctirlHH R kv. I,9,s.5f^ yqH clfTTn- 

Fl"^n: 4,42, 1. 1,136,*. 10,61,1. ^T(^T ’THl 1,50.*. 

53,4. 1,163,7. qFT qi^T der Achttame hält rieh an 

leinen Rath 145, 2. ttirilcIHI R 1 ) HrlH'4 iJlH AV. 1,34,2. rf 

^TT *|'h 1 ^^KV. 10,37, 5. -4ifM t+i^I ^TPT ^4^1 

1.39, i. 3,6,5. 7,76,1. (3WR:> ^ ^ 

ITTrT PFü: die Morgenrothen durchlaufen dreiuig Jogana, jede ein- 
zelne ihren Plan (d. h. ihre vorgezeichnete Aufgabe ; innerhalb eines Ta- 
gei 1, 123, 8. ^Hohl ^ 40, «. H-^H 

mit einem Vonati d. i. auf den enten Vertut h 2,13, i. fT IJ- 

-irmn ^ jötRri k ^ sr^t wmwH 

a C*»- Ba. Al,*, i. «^rM vlH^: 3,3,«,7. 2,1, 

*,11. 14,7,*, 7. qr$ qirFT^BiH. Ab. Uv. 3,15. VS.40,17. — 2) 

Verlangen: I do rPl q: | cRrJP^^T ^R^KV. 3,52,4. q- 

fl^lri^IrllMj ^jgqra^Tf^- FP^frq sftjN^10 ,ll,s. 

<^T|^ ^rq t)|^| 5 n deinet Verehren Verlangen bin ich da d. h. nach 
seinem Wunsch und Auftrag 7, 25,4. instr. willig , gern (hierher und zu 
1.): q: 5Tfnj 7iq : kv. 4.21, 10. qFmnW 6,5.3. 

16,26. qq q^ fqy q^J: H 1*14'')^ 5.29,5. - 

3) Vermögen, Tüchtigkeit, Wirkiamkeit Naisa. 2,1. qp^7 rrf^HI- 
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57 5TTfä: 4 181=0 tl (mMrl^RV. *»443,*. 1,17,6. (^- 

£H:) FF* 5ffi^^4lUHJ,«. 1,5», 8. ififT 

7.4.5. ä - &7TT, •'tiu'4-sttrj f% FT ^7rt 5,6. 11,«. tf-sft- 
f^T iTTOT 4|«iT5S5: 88,*. ^ ^ 5R^31,«.3igil) qf»T5JPfT s?- 

*f: 3TFT5J 10,29,7. 36, to. cft^TJU: tniltfi: 104, to. — 4) 

Veberlegung , Rath; Einsicht , Verstand Naigh. 3,9. Ait. Up. 5,2. 

sf \Q ^^ui: KV. 5.85,2. ^Fr? AÜ ; T7TrT STTTTHT 2,16, 

3. ^ ffTcf q ^T TW WITT W 7,32,26. 9.97,30. 1.68,9 (5). 
5FrT*RH: c M r 4l 4: r TTT3r: 3,1,5. 8. 12, ii. 13, i.(?Rj ffTH 5frTT TT- 

O O •» • • \ • O • 

cTT qiiri) ;^4l: 4.5.7. qf>T 5FPTI TTFIT ^ l-UJHT: 33,9. 7,90,5. shell 
^I?T: H^IrT: qfHT *for^62, t. *A\ r A\ s|iH*h ; I eT£ qcTT: 9,72,5. q«qiq: 

^R^T WT tWR 5TTPT I 3 WFI n «,59,i 3. 3rT fffrpTT 
TT ^7T 5T7TTT ^T qq?TT ffJF7JiqM.3!,a. ffTcTT RTTFT ^t4tH f^T- 

STT 1,73,2. 3.9,6. 9,71,9. VS. 18,1. 19,40. 

fttt w to g^. kr. 10 , 6 , 9,1 (rgi. ku;™. up.3, 

14, 1). Haußg i»t die Zusammenstellung >T?T: 5ff4i richtige Einsicht, gu- 
tes Verständnis ond die Vcrbiuduug mit JtJ: TTTcJT'. 

KV. 4,10,2. 1,89,1. 123,13. 10,30,12. jqi fjq fWTTTTTPT^ sfirj 
$ ^ttt q fwfy 8,42.3. q?%T sfi^q TR TTffri: 10,91,3. 1, 

91.2. 111.2. 9,4,3. 5JT^T vtTFT »( jWI qTrTT: 4,37,2. i*H*q 9,16,2. 

5.1.2. 3,2,3. VS. 33,72. 38,28. TS. 2,5,t,4. ^^TfTT VS. 7, 27. 

gAT. Bn. 4, 1,41,1. 14,3,1,31. — 5) Erleuchtung , Begeisterung: fffr? R^T? 
JTTFpffiTT KV. 1,131,2. ff q gqiqi qqqWT ffFff^qtn sFpq ffTR- 

FH35, i. ff 5Rr( qW q ^T: 2.30,6. jq TT WqTTTW T 

7T ffirl q: 4,20,3. 5, 31, 1 1. ffi^T qT qsfrff 

H*rf 't 10,81,6. TffffRT yfll: SjHW: wf*l «: 10,87, i. q- 
TTT^q: r^^Ui: 9,107,3. — 6) Opferhandlung AK. 2,7,13. 

3,4,19,116. U. 820. Mid. I. 8. Diese noch io den Brahaia selten auf- 
Krelende Bed. (s. übrigens qffffj^) schliesst sich an die vorangehende 
oder an 2. an. P. 2,4,4. 4,3,68 (Sch.: ffjfT: HT- 

HHIUJI RTT:; Vgl. Ind. St. 2, 97, N.). Z. d. d. m. G. 9, lxjui. gAT. Ba. 

11.5, *, to. 5*,^H^I«e.llJM^WHlfSM^(SU: WITOWRR: 

HH^^WTUTH) Air. Br. 2, 18 . A C t. g,. 4, 1 3. 1«. ^ sfi- 

fiilM^jilri^GRuj. i,a<. k»tj. ga.7,2,7. 25,12,5. tami g«*tB. g*. 

13,6,6. ^‘IIH q^TT: stKl'-ll drllll g^trifT. Up. 4,9. chrjHisiJT P«*- 
taraduj. in Verz. d. B. H. 54. Ind. St. 1,39. ^T- 

5TT 5T)^Tf^TTT^TTT^T7T^ : M. 7,79. 14 ’ ,2# 

— ^PT: — N.5,«s. 12,9.32 . Vi«t. 8,*.s. 

Paniat. 1,323. Ragu. 3,38. 65. ffJcT^T Tau. 3,3,3 18. ^ffTqTTq^qFTqTtT 
qqq: qTTrT ffR qT5Tffq (sc. HI^R) Malat. 4. — 7) Kr atu, die perso- 

O O O \ N 

nif Einsicht, ein Sohn Brahma ns, einer der Praglpati und der sie- 

beu Weisen (s. u. TTTT t,c) H. 124, Sch. Mbd. t. 8. 51.1,35. MBu. 1, 

2518.2568. Hariv. 41.413. 1 1519.141 49. R. 3,20,8. VP. 49.54. Gemahl 

der Krijl und Vater der VAlikhilja Bhäg. P. 4, 1,39. Gemahl der Ha- 

jagirA 0,6,33. Vgl. Prataräduj. in Verz. d. B. U. 59, 18. — Kratu 

0 

unter deo Vipre DevAh (vgl. das lste Beispiel unter 1.) Gatadii. im 
gKDa. — Sohn Öru’s und der Agnejt Harit. 73. VP. 98. — Wohl 

von 2. qq". vgL ot, q^q°, qm°, ÄT°, wq°* 


^TrT°, V* 0 ' ??5 0 , 7rm°. q^I°, *TsT°, %IÜ' J , 

W\°, H°, #fl 0 , g°. 

ctirl*4i^*i (3rT-*-qi 0 } n. OpferhandUng AK. 2.7,37. 

o \ o 


U. Tbeil. 


m. i) a Jina (TtR). — 2) one skilled (!) in sacrifice Wils. 

— In der ersten Bed. falsche Lesart für ffTTr^F^; vgl. zu H. 236. 
ffi^T5?rT^(ffJ^ -+- Tsfc^m. N. pr. eines 5lannes Katb. in Ind. SL 3.473. 

(g- — Vgl. 

ffirrp (5hfj -+- ViO m * etn Feind der Opfer, ein Asura Gatädu. 
im gKDa. 

lä f G m. dass. Trii. 1,1,7. 

ff^jfqq^(5F^-4-iJ 0 ) m. ein Bein, gira's AK. 1,1,1,29. 
ffffTTc? (ff^-+-qicT) m- der Veranstalter eines Opfers Bhao. P. 4, 
19,29. 

ffrgrq ’ 4 “^) m * Opferthier giÄMB. ga. 15,1,20. Pferd Ham. 52. 
sfigT adj. die Gesinnung »der die Absichten bewachend: 

sjfrotm Wi m qwi a^wiyi^i^h jtstr 

TS. 3,3,19, «• 

ffirfT^T ffrT-*-7°) m. ein Bein. Vishnu's Trii. 1,1,28. 

9F»qffT ,ffiq 'Al von qqj adj. in Begeisterung gerathen: Rc^ul^i* 

rfr: wvn trranöni: rv. 4,39,2. io,too, 12. 

^ ' » 

-+- M NHj_ *«Jj- <!»*»•: slffril RV. 19,100, n. 

3^. n, ‘ Vertel,rer dtr °Pf er ' e *" e Gottheit H. 88. 
(»od 5tiH) I) »dj. a ) einsichtig, klug, weite: 7<j4T ^HlT 
qr ^ ytf: RV. 1.62, 12. dio AfTin 183,2. PJIH^q ÖVtrUlHI 
10,59, t. 91H q^TI «hfjHssW^ 2,23. ts. ^T=h 9,90,6. 

— b) begeistert: ttTTC R v - A41,l. HI^Hl ^r|MI 5I=nS?T 10,113. 
1. — 2) m. N. pr. eiues Sohnes des Vipvlmitra BuU. P. 9,16, 36. 

(wie eben) adj. consilio praeditus gAT. Bi. 10,6,9, 1. Khasd. 
Up. 3,14,1. 

-t- jm> ID. der König der Opfer , das vornehmste Opfer: 

031 WJ: ^{TTqTTrTq^q: M. 11,260. 

{R^I3 (ffTq-4-^TsT) m. der König der Opfer, das RA gas Aja Opfer 
gARDAR. im gKDR. 

SR^TqffiTqq^fffq •+■ T^T°) adj. der den Lohn, d?n er /iir ein voll- 
brachtes Opfer ericarfef, einem Andern verkauft M. 4. 2 14. 

^T-*-Tq^/ ad i- f ) verständig , weise: ^qfa ffTTR^T 
sRff RV. 2,39,2. ?£T eil ^rqr^nqq s 10,2,5. — 6) begeisternd: 

qq ttr ^q rv. 3,40,2. q qi wj q^qq ffr^rq^r^Tqffq: 

9,44.6. 63,24. 86,4 8. 108,1. — 2) m. N. pr. eines Mannes (vgl. 5HfT- 

o 

Ait. Bm. 7,34. 

sfirjWdl f.: qr^qTfqrTT ^ qP^T^qT VS. 15. 15, wofür 

TS. 'tirlHI'HI liest, welches einen passendeu Sinn giebL Bei der Lesart 

der VS. musste wohl Opfergrund verstauden werden, was gegen den 



vedischen Gebrauch von ist und kein richtiges Correlat zu qTff • 
oht^Jrll abgiebt. VP. 233 erscheint gleichfalls die Form ^RF^FTT, wah- 
rend MBn. ond Vjadi eine Apsaras fjq^qqi erwähnen. 

-+-FT5p adj. Verstdndniss oder Begeisterung anregend: 
c£f< qFT rq V mt W WTq Ast. ga. ö, 19 . 

30’ 
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StirjriH (shcj 3rH ) m. das vornehmste Opfer , das Rlgasftja- 
Opfer Ta«. 2,7,6. 

5+1 dM (deoora. von sffcl), SRH^fr? die geistige Kraft anstrengen: 

CN.-S, O 

WdMl RV. 4,24,4. 

stid IHM (STTST, instr. von -4- *H) adj. viell. tri//iy spendend; 
dann müsste aber im Texte sfidlHM^M als ursprüngliche Lesart ange- 
nommen werden. 3rT FI A\ HI+}dnJ^4 311 Uli shdlHMlHl 
RV. 5,33,9. 

6R8T, t^EJId verletzen , Indien Duatcp. 19, 39. — 7hl2jH lH 1) dass. 34, 


19. mit dem gen. P. 2,3,56. Vgl. sftiiH- — 2) erfreuen , erheitern Duatlp. 
32, i3. — Vgl. 

5Jf2I und sJJTJ (v. I. effö) Siddh. K. 230, a, 4. m. N. pr. eines zu den 

o 

JAdava gehörenden Volksstammes, welcher auf K rat ha, einen Sohn 
Vidarbha’s und Bruder Kaicika's, zurückgeführt wird, LIA. 1,611. 
Auh. ixtiii. Ind. St 1, 209. 2, 585. ^TJI 

öRR^fsWiHM R*gu. 8, 39.61. 7,39. Malat. 77. sg. als Personenname 
MBu. 1,2697. 2, 1081. Ha.it. 1988.5980.6590.6605. VP. 422. Bhag. P. 

9,24,1.3. — N. pr. eines Asura: ^ytrl (171711711^1: IdflT 5T5T H*<W- 
II 'TT^? JR CTJTrT: 4iUHMd«H*T: I MBu. 1,2665. fg. Ha.it. 
2284. 12940. 14287. - Vgl. 5RSR, 5FTRI- 
74i 8H 1) m. N. pr. eines Asura MBa. 1, 1 (88.2693. Ha.it.12696. 
eines N4ga, eines Sohnes Ton Dhrtaräshtra MBu. 1,(350. eines 
Affen R. 4,63, (. 5,1,39. *,2,(7. 3.28. Vgl.Sffq. — 2) n. Blutbad AK. 
2.8,*, 83. | IsHJ | ^ I { UTf : SRSff: P.a..5,io. Sch.l: 
tRER = f^FTRT, Sch. 2: = Blulsturs (?) : a^VIIU- 

! M^M I ^r T e<gy^^| l ^ l 4^^Hi || 3fH l ^lg ?T H 
Seen. 1.52, 15. Vgl. 5fi3f. Nach Wu.sor auch das Schnarchen. 

1) m. N. pr. eines Karneols Pahkat. 68, 12. — 2) n. schwar- 
zes Aloeholz £abdak. im ^KDm. 

3R *• 

Tüfuw »• u. 

5fF^, und (auch sjj^rl nach einer t. I.) Dii.tcp. 3.3(. 

19, 1 1 ; t|t(R und tItRT’ (Ted. s. u. SR) ; Ted. aor. 2. und 3. MTtl’i, Sf- 
5I7FR 5?R; 7,4,65,Sch.). 1) wiehern, brüllen , bild- 

lich Tom Donner und Wasser ( rauschen ): TfiH' ¥-Jl (>4^,1 : RV. 1.173,8. 
Mr^l q 9,97, 18.28. m-^R: UMh sii'XhM: 1,163,1. IU 

^T: 10.45,i. 44.8. STrTrTR qiRJ fcTORC«. B«. I, 
7,*, 2. vs. 22,7. FPR snf: RrRMI: RV. 1,100.13. 

FTÖ^fm I q wi: (SV.: ^=7^9,64,9. 5FRT 

69,3. SJsfclfij?:: tf?R R&R97, 40. — 2) knarren , vom Rade: 

dl^fdfyd Br. 11 .8,1,1. — 

3) kläglich schreien, jammern Dhatup. (hier wie im vorherg. Verse 

partic. praes. von 2. un d dorl nachzutragen) 5FF^T2U I^NlM RV. 
10,95,13. qr FH: MBu. 1,6201. H5FH di^'li^l*! I 

R. 1,2, 17. 3,51,3. Vid. 26. 102. Bbao. P. 5,14.38. Pasiat. 

IV, 31. iTr^q qr^TIR V.BH. 3. R 

Ragb. 14,68. 15, (2. Bll ATT. 3, 28. 5,5. 14,(8. t47f|~fir^l5,95. TflRrlH^ 
c AB. 126. med.:rtT t+,m M HMr'-R -JR ( (1 W3 -4 ICTHtq MBu. 3,2381. R. 


4,24,4 1. chl^d n- ein klägliches Schreien, Jammern AK. 1,1,9,25. H. 
1402. a n. 3,257. Med. 1. 103. — 4) Jmd kläglich anrufen , mit dem acc. : 

^FJr^N^HRT'TgyTrTqi ?J«HWa m;»«.p.io,6o. tl l H l; 

^irl RTq^l5,68. = y|<gh anrufen Duatcp. shP^d n. das Herbei - 
rufen H.an. 3,257. Med. 1. 103. — caus. angeblich nicht mit dem acc. 
P. 1.4.52, V Ar tt 1, Sch. 1 ) brüllen — , rauschen — , dröhnen machen: 

RV. 1,54,1. R ys^iJrHHHHAV. 8,9,2. 5TrR^iq. 
PrU^RV. 1,46,81. q T3\qT IclAtl I H 4 *1 1 1 -7 PiTti^r^ViLABu. 3,(. 
RT RV. 9,22,7. SV. I, *,2,*,6. - 2) rum Jftmmem 

bringen: Id) Sec*. 2,382, 13. — 3) brüllen , rauschen 

u. s. ir., aor.: T^T ^1 UH FfH^^FHFc^RV. 1,58,2. 4Jk^?h^'Jui 
^3^1 4,24,8. 7,20,9. 36,3. VS. 38, 22. AV.3,3,1. 18,4,58. ^H 

8,7,26. q öfm 9,64,3. vom Soma: W HF-h) «K?I- 

5iy I r HHT f^l?h<!r|^RV. 9,18,7. 75,3. 96,24. — intens, ved. 4ildih- 
TrT; partic. qfiH^H^RV. 9,63, 20), gew. «tiHfch^ClJP. 7.4,65; nach 
dem Schol. aor. vom simpl., = tt^h^lri); *=lifH5h*t4H!d C AT * Bft - 8» 4*6, 
7. wiehern , brüllen , schreien , rauschen , dröhnen: ^rMI ^ 4lßJfl* 

Rrf^rm m rv. 9,43,5. 95,1. (^mo 

1,128,3. 152,5. 4,50,5. 5,83, i. qpfefal 4sR< r HH*j 

9. 9.97, 32. AV. 2,30,5. kreischend, Ton einem Vogel RV. 2,42, i.l. 

knatternd, Tom Feuer: 51 HIH^OI *151i^*i: 10,1,2. mcd.: 

HIH MH 1 1 111 --tiHshrl (Sch.: rllH li I l-i Pn^rl iPirl MH ^4lUll trf- 
^rhlPl H'HiTlH 'tiHsh-'i tl 51R T^rfT) Adbh. Bb. in Ind. St 1, 41. 
Vgl. 

— med. zurufen : RJ: RT *T q ^-| I mR 

RV. 1,3,10. 

— qR anwiehern, anbrüllen, anschreien: H IH7+»''^'HiH'j'l" '4 IsJ'JlH 

RV. 9,86, II. 38,6. 10,21,8. qf>T ^f^T^RPT: 10.94. J. 

9PT H’lM JT^TT ?h: 5,83,7. fT H^ii tFpMr ^R^7,5,7. AV. 
I,7,2i. Mr Wim FrlilM'*i'Jll*i?h-^rMrJ'rft: 11,4.3. (. 5,12. 5, 20.2.7. 
Latj. 9,9,12. — caus. aor.: ITT thq^Tr^RV. 9,82, 1. — inten», 

partic. : (^WT) «4H«4iM?hd7,i: RV. •,9'7, 1 3. 67, 1(. 10,67,3. 

— brüllen: 5fR RV. 2,42,3. hhi iwfl 





: 5,58,6. — caus. dass, (nur in Verbind, mit cR oder 


qqW): RV. 9.7,3. frlSR iTRT «Tq 74, 1 . 86. 

8i. 107 , 22 . — Vgl. 

— $7T 1) anschreien , anrufen: ^1 rTT YjVAi l^tr^d Par. Grbj. 3.4. 

O ■ >J 

^ Midi MBu. 3 , 1 uei. T5IH- 

RliHI didilld+l^hl^id! f^H:) Mrkkb. 84, 2 1. — 2) kläglich 

schreien, jammern, weinen: I I q^TF-FI 

MiBB. P. 8, 156. rTTmarlltor^: qrTf^75FRrf^Tqfq wliWiH: 
Rt. 4,7. Hb att. 15, so. med.: TOrq MBh.3. 

2388. U^FrT ^ Bbao. P. 7,7,35. 

n. Gebrüll , klägliches Geschrei: y^IT: Rach. 2,28. yrlHlSftP^dH V«s. 
5,5. MdMIJ Bu%g. P. 9,14,28. — caus. 1) herdröhnen u. s. w.: 5T 

"s*vl i 

ctHMldl q ?IT UT: dröhne uns Kraft her , flösse uns Muth ein (o Trom- 


mel) R V. 6,47,30. — 2) laut zurufen , anschreien : 5JT sh^M ^HMH A V. 8, 
36,6. M^iMMIch^Md*. Cat. Be. 11, 6, 1,6. VS. 16,1 9. Nach einer Interpr. 
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Ton Dbatup. 33, 54: ununterbrochen schreien. — 3) kläglich schreien — , 
weinen machen: — Rg>( l^^lM^fi: Buic.P. 3, 

14,38. (T^TTO Vop. 5,5. - Vgl. SIFfR- fgg. 

— fPTT kläglich schreien : rTTrT R^TTRIrT MBb. 

15,1073. 

— TR herunter schreien, ron einem Vogel: 9, 4. — 

caus. hineinbriillen lassen: ?RR RV. 10,102,5. 

— RT^ caus. umrauschen: Rf*lRcT: RTJ r 4ili|l 9,86, 


20 . 


— !a*t anrufen: F’4cfc7jrHHcllJ ~i : RV.5,59, 1 . — caus. 

rauschen: {PJ ^ RTT5T R^RT fl^RV. 9,77, 1. 

— f^T» n. das Wehklagen H. 2,59,30. 

— TF]^:i<srtmTnenjcAreten u. s. ir.: H HPil ^ 1^1 Hl tJsfil^RV. 2, 
11,8. — caus. durch Rauschen u. s. w. zusammenbringen , conclamare 
aliquid: R Trhfi^T 4<?*l 5TFR*T} ^WIH^RV. 9,90,4. — Vgl. RsTFTR- 

(Ton sh*^) m. 1) das Wiehern: tt PJ AV.il, 2, 22 . — 2) 
Geschrei y Ruf AV. 11,2,2. 4,2. 

Partie. Ton 5Fr^. -f- 1. ^Fp) adj. inter clamores 
festinans , Ton Vlju RV. 10,100,2. 

(▼on 5fF^ 1) m. Katze (abda:m. im £KDr. — 2) n. a) Schlacht- 
geschrei AK. 2,8,9,76. 3, 4, «», 126 . 11.1404. II. an. 3,363. Mfd.d. 46.— 
6) das Wehklagen AK. 3,4,1», 126. II. an. Mid. 5TFT:T£° R. 2,65 und 
4,22 in den Euterscbrr. Pasbat. 213,2. Hit. 98, 19 . ^f^TT- 

21. 

(wie eben) m. das Brüllen, Dröhnen: 5T TT 

'•O IO - o 

RV. 7,42,1. 

4i~", M (wie eben) n. 1) Schlachtgeschre i: TüPTNlcT SFF^Tq FfT- 

-m " ^ - ' * 

fTR RV. 10,38,1. — 2) du. die tobenden Schlachtreihen , die kämpfen- 
den Parteien: »7 ÜF&ft TRcff fögtfel RV. 2 . 12.8. qiqi qT 7TP7 q- 

rTFrlHH 



**I«N 



, qqq «.25,4. q 

10 . 121 , 6 . 



VJ 


SfpJJJ (wie eben) n. das Wiehern: STöFR TBr. 2,7,», 1 . — Vgl. R- 

sFroR r. 

SRR, 4iRcT; TFRtT; RTTR^. RRTCTR* tRÄtT; 4iMHiNI; ersehnen , 
trauern: jammern , flehen: ^ qqil'MT-lfnqiM fjffr qqFftq-l.qq 

qqf: KV. 3,83, ii. 3%T = ^7 T 7rT 'Ä : rfr"T : 7HT 'TW T^/rTT: 9,99,4. F7- 

mp?: 4,1,14. 10,123,4. yi J^T 
q 3rT 7,20,9. q?TP7T PTT^ftTWT 4,2, is. FTvJ 

TRT ^TTTH 10,24,5. *f ^ ^qiOH-JinTri TRrFT 

1.116,14. 119,8. tU^Tui RIRRTTTFR mH *1 ^ftrF^ AV.5,l9.is. 

— 4lMrf Mitleid haben; gehen DbWcp. 19,9. — Vgl. RIR- 

^i 'JiMl , «tiRKJ. 

— RR sich sehnen nach . trauern um: RR RRT: HiMci R- 

o -j t 

fMFn SIP-Jr^uH 4 (frl verlangend sehnt sie sich nach den vorange- 
gangenen RV. 1,113,10. 

TRM DhItup. 13,31), (P- 7, 3,7 6 . Vop. 8 , 68 ; ep. auch mil 

Rune) und 5?FTcT (ep. auch P« 1 , 3 , 43 . 5 ?ilKlirl fnicht zu bele- 
gen» 3,1,70. Vop. 8,67 (sTRlf??-); Ted. ^HH^MBu. 3, MI75. 


ir 


R. 5 , 1 , 45 . und Vop. 8 . 69 ) und STsfiT^T. red. 

: 

^|T^T,5TRT und 5TTF15n P.0,4,18. Vop. 26.209. 5fIFT^und 

^ilrl- üeber den Binderocal bei sfFT ». P. 7,2.36 und die Erklärer zu 

\ 

d. St. 1 ) schreiten, gehen; xmchreiten auf acc.): 3^ ^TiFISI^IlMI'J ^TT- 
^ RV. 4, 155. 4. 6.69,5. 8,52,9. TiHf: 1,121, i. FR**} 

FTT'INR 10.123,8. Ä JTT 9,10, i. AV. 7,14.4. 

TS. 5,2,*, 7. g t r. Br. 1.9.*,8.>^T jqi ^TTTHtFRtT 
«,7,*, 10 . AV. 4,14,2. qptTIT^T^T^ C*T. Br. 1,9.», 10 . K‘vrj.ga.3. 
8 ,ii. l«,5,ii. C**ku. f r. 15, 17, i6. M‘Klr'»rVl‘)lr'j'X ^fWÜTTTTU %- 
fTTTT I ötilHrMHHH TR ^Trft II R. 4,8,4. =1% f?3TI^- 

N A O V ^ t 

| tiTtiiM TSR f?H: MBe. 1,7 176. R.4,lo,i7. 5FH- 

nri ^rJMH q u^uii qT q 77^77^5,3,77. cu. 190. ». 1 . bhatt. 8,2. 

5Rqqmt: 25. giq i7T7RTgT7Ir5Rq»7q R.5 .i, 45. q: 7RTT MliHVIH PT- 

irpqqwn 1 ^rmqq 4,63.23. -pq ^ifqqq^tsch.: = 3- 

prfqgqi - b h a T t . 2,9. ^nq püft furo ^iTyn (s«-h. : 

= Jr^rMIrM'-M) k^rl taiT’Mrl — qqq 5,51. — 2) IH Jemand (Hülfe 
° ^ ^ - 
suchend) kommen , mil dem loc.: fTTVH^FT ^TTF^T ^7 AV. 19, 17, 1 . 

4. 11, 12. — 3) durchschreiten , überschreiten: 5FFFT Mlf t 

qTPR qm^MBn. 3,11175. fyq JqqqfqqTq - mqfwnit: 

qiq tFiItHHITT rlTiHI 4*5. Bu* 0 . P. 8,19,33. '-Wl^- dl'Tlli^— q- 

qT q%r£ ttpr s, is, 28 . Hui^nivpr tÄtt r. 5 . 8 . 21 . ^Ffm qr 
qMqq^.MBu.3,16295. ^qr RFTTOiq: vniTT: J[7 sj Hofft fWPT: 
R. 6,102,27. 81,18. ad (U. 78. — 4 ; ersteigen: ^FTT ^5TPI 5TMR 
red. P. 7,1, 40, Sch. beschreiten (in der Begattung) AV. 4,4,7 (s. d. Erl!.). 
überragen: If^ri: Ra«*u. 1,14. — 5) 

in Besitz nehmen , erfüllen: % TTTTFTT 5TFTFIFT (sic) 

Paskat. 56,9. fl 5TTFTT ^WI4 Rscn. 14. 17. — 6) begehe r/, 

vollbringen: 1'JirM TT 7 FTT ItllH !) 

BnÄc. P. 3,16,2. — 7) an Etwas gehen , Etwas unternehmen , seine Kraft 
an Etwas wenden 'qq, Sch.: = 3r'm% : n.ed. P. 1.3,38. rTirqifTm- 
f7T7qTq 5TPR Sch. -Tigiq 5Rqq P.3,l,ii,Sch. ijqR tTPR qpJ: Vor. 

W 

*: tt: i mrrnftt ff? buah- 



23.30. 

9,23. Die Scholiasten erklären im letzten Beispiele IcJ^durch ÖT- 

JTFT: dagegen wird HT FR R RRR (ebend. 15,20) durch RTrRT^ 

O 

R TTTSFf: enticickele deine Energie und das med. durch P. i,3, 38 erklärt. 

— 8 ) med. gut von Statten gehen , festen Fuss fassen, Erfolg haben, eine 

Wirkung thun (ept T und fTTRR) P. 1,3,38. ö|)H ^TiRrl '= R 

RTF R^TTRrT ( = ^ilrllH TTTrT ) SliHTHlT Sch. fKT Wr 
o o ^ 

qq qf%;, qqr sft: ^qq vor. 23 . 30 . Fi=wqfq qqiqr q qq ^rqq 
R. 4 , 44 , 121 . qFTT ^rqq: q^HqqFqqi: I q q^T 

t+ihH *Icm 4 ÜJT q q qTqqi: II MB». 13.3918. sfili: 5TT7T Jftil q«^i- 
rq^T: I qT^TqrT (richtiger Surd. 2, is. i s : •HistHrl ) rtMItrl ^fq 

pqfq^Tqrqi: n i,76G6. tg. '^FTwnqqnnTq q qp7 qrqq nm»j^ 

3,8085. q;qqiuil (Sch.: = qqfqq^H qqqqR:) 'inrrqfr Büatt. 
8 , 22 . — 9) der grammatischen Operation des Krama unterliegen, 
verdoppelt werden: 3RH(T RRTT^VF ^TTTRrT: RV. Pi%at. 6 , 4 . med. nach 

der Weise des Krama verfahren: sfFfrT RRTRTT TTR FFTRR RV. 

' o \ 
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PaiT. 11, 32. is. H--hl<ir^N(5hlrl: Latj. 2,9, is. — caus. ttiHMIM DhI- 
top. 19,167. 1) schritten lassen: tp'J'IHTp^ ^ll^ v rl T IHl | ll M^TtiHI- 
-dhH'-tlrl C* T - Br - 5, 4,*, 6. 11,7, t, I. — 2) d»Rt||H und SRIRR* 
tri dem Krama unterwerfen , verdoppeln: cfHMtll M^il^R^RV. Pbät. 
14,1*. iH'-Irll cfiMRc^UpAU 7,17. 8,6. 4,15. - intens. 

Mn und her schreiten , — wandern; durchschreiten: sreimT R RJRR 
(2. pl.) Valabh. 6, *. *hiJ 1: STTR^ JR (=Rn&R diiHld 

P. S,l, äs, Sch.) MBh. 8,707. KT vlfl di^JRIUI: RiR ^TTTrT 1, 
716. 3, 10322.10752.13831. 14, 375. fTR diHHlull (iic)^T 1,7919. ^ 
$R I RTRRTni: BnÄG. P. 5,6,7. xiiHIH qqi^RHJ RT(T 

HIFTFTMKh. 14, 1*1. f^5I: R^T: ist'. q^tRiRI Vop. 5, s. 

— JEITrT act. (ep. auch med.) 1) vorüberyehen , weitergehen; wegschrei - 

»vT ^ 

ten über , vorüberschreiten an, vorüber kommen an (acc.): *XZ\ tjMl £TcT- 
SFKFT FFTT q^rTT rFTT MBo. 13, 2740. TnTH^H^qiOnH: 3, 13341. 
dlHMIcM.IRId gi«. 190. qjTII RrMRldsfllR: g*T. Ba. 14,4,«, 13. 9, 
« 5 7. ((MUllirlstilHTR Kätj. ga. 3,1,16. *4 Id Midi: RI (öl Fid 
SHPfoiR: RV. 10,97,10. R H (qsgn:) «ifrleü^l (infln.) 1,105, 1 6. RTR- 

AV. 12,2,28. Ait. Ba. 1,26. TS. 3,5,1, 1. 8,2,1, 
3. gAT. Ba. 3,4,*,ll. 14,6,*, 28. Pi Hid 7,«, 7. rlWM- 
M T *7+\irr MBn. 1,6713. ttPridRiiH riNtKI ( 1 d i^ 3 > ,75< -R R^T: R- 

4riTÜ RRTTR R HtT^T R I MM^niWTOiW ^T- % R^IRR II «*««. 
dllrMiMd (sic) RtTT RTRj^SII'i) RiR Jdd( RRI: 1,*652. hicMt+iiR 
RUT^R. 3,60, 18.20. *4ir<r4mHs4im^rH^ R. 5,3, *1. So t a. 1,277, 
14. Pankat.243,2 4. Mbgh.58. GIt. 11,32. FTTtTcTTTtT; UIFM 

101. qq ^r4Mqifrtsfn^3 rtrr =5imt hrr: hit. 14, 1 2 .^trr- 

28, 1*. «4lrfsti*-4J jenseits, hinter (Gegens. *A'M 
diesseits): RTRRFR RcfFf R^T P. 3,4,20, Sch. iF^ifn^TTFT^FII 

ftrf% =n*i q^fT: r. 4,40,3 *. r r^r timtet rtr vid. ice. 

— 2) weitergehen so t. a. fortfahren KV. Prat. 10,6. Upal.9,22. — 3) 

sich entfernen , aus dem Wege gehen; uiit dem abl.: M15J- 

qTr^B. (ed. galt.) 1,9, 1 1 bei West. rTFqT^fa^FTFOT W^FTTcF^T- 

0 

13,5733. — 4) um Etwas kommen , verlustig gehen; mit 
dem abl.: fl HIMJI^lrUt) IHfRM. 9,93. tHrM Irl dilti: MBn. 2, 13*0. 

— 5) vergehen , verstreichen , verfliessen (tod Zeitabschnitten und Zeit- 
punkten): RPrlxlTtiM Hd^MiIri: MBn. 1,6109. fTT TR5IT — RRTR- 
sttr pankat. 4o, io. r jfdRWdyi R.4,3o,i8.y r q^iiH<M;ii- 
rT: RTHR: RpTprlC: «ula. p. 1,13, «6. ^RRTRRfRTH (sic) RRd Pab- 
bat. 258,8. gfrlTtilti ^'j.ll^ M. 5,-6. Vbt. 10,10.22,1*. tlPrlRiltl cTH- 
RRR PANBAT.129,2*.qrf '}|UpHt<-lPldiltfl P.3.3, 135, Sch. RlrlRiltl'l 
ölMHI Mrll'-IH'lTlIJ H c 1I'1^5IBh. 3, 16622. tlPdRiltl n. das Vergangene: 

rö mhhih^ iti RHinRfH qnjzrn: pasbat. 1,378. Ft^tm- 

^IHTFTnpF? Hit. 33, 19. — 6 y über eine Zeit hinwegkommen , eine 
best. Zeit verstreichen lassen: r 4l 

8,88,20. ^ qiqiq^r wum P. 3,4,57, Sch. - D 

über das gewöhnliche Maass hinausgehen , hervorragen: ^ 

O 

qirSM tHRWnWRT MBB. 3,657. ^tu WlpH^,HH ^F7 r- 
4,31,2. Irans, überschreiten (ein Maass), übertreten, überwinden : (^TT^:) 

q^cllHM.8,151. Vop. 6,61. 



^ *vr 




- ^ 

^wqfci ipi a v. 2, 11, 1. gfri rv. 1,105,6. 

HT «• s. w. ^TcT^fTR rTfi7 *TT: MBh. 3, 12748. 14, 86. WJT 

wt F^^Trll: — *illrlshlHl>l hFh4H lind nicht mehr werth , gelten nicht 
o *s ^ 

so viel als 13, 3159. JT^F^R. 3,35,50. 

— 8) übergehen , bei Seite lassen: 41 ( FTT 

•TTrT: I M N M ^FR^TFT ^TT ^TFTFT Überging mit Stillschweigen MBn. 14, 

cs \ 

i8io. iqiMmfUMsti^ü ^1 F: R. 5,81, *3. Päin. 171,9. 

fqi^TT'qjT 'Il r :i'HH^FI MitAr.49,12. tlfsirTqTItTI 

yN-tP^IH&l lipM'MI-: Hl ^FM^JHTFlTtiFJ MclHM'tM: 

HF7 M ^TH: 3-’ 3 - ^ÖWPrl^FI 

MBh. 1,3521. Jmd oder Etwas unbeachtet lassen, vernachlässigen, 
versäumen, übertreten; sich ein Versäumniss zu Schulden kommen las- 
sen, einen Fehltritt begehen: turwiHruHn ^ (IHH *\ r l ^TT (Mir?- 

H, M. 9, 7 8 . f 1 H ^ (l^'tqra H: I ^IrtsKWH 3^ EI- 

Mlf^rl: II R.1,14,i6. 2,101,1*. iTFM- 

n ciqqrt -TTPrliti Wrjgr«^ MB... 2, 2*9*. ÜII^cd^HIHsti^H R- 5, 
85, 1 1. »JDIHHHOT HcTT ^ MBn. 3, 1 1 63. 

M. 8, 156. rFT: fTT?T: Ftl ct^TFTM^PiTqTH MBn. 3, 12888. 

5IT^T FUTf: R. 2,67,32. ^ ^1- 
Pd^ R H üt^TcM Rrai R#ITfT: 9, 22 . V.«t. 8, 3. 12, 1 6. rTTRTsTT 5T- 
UIHia^l dlPd^ildPR^c^lfH MUb. P. 23. 90. qfaifiFJ Hd.rM- 
J^I)a 5 ak. in Besf. Chr. 191,5. I 'hlct^PfiCtiMM^— cFR^üftq (1- 
qtn R. 4,36, II. qr R ^PdttilRIc^gAT. Ba. 3, 4, t, 5.8. 13. 1*. 
yfddilMTrl R TRcT^T R RR^TT 'IPdRiTRpR 2, 4.«, 6. qrä- 
M^-yfd-^TR-qTq: !Rqi(HI sIRRM.3,190. RtfrlcITTri RTRW RrRJ- 
RRj RiR RRT R- 1,51,1 1. — 9) entgehen, entfallen so t. a. aus dem 
Gedächtntss schwinden ; mit dem acc. der Person:^T ^ <^c| R- 
J^Tcg RT FTTJR R^HTR RT S RI RT RTRTRÄl II R. 
2,9,2*. — caus. 1) vcrstrefeAen lassen: =4^1 ( IHnfclstilHM R- 

4,26,2*. — 2) nicht beachten: R~R RR R Hlrll HlMMI (UrlHlMR I 

R I RPd ifiT R f q ?RT iR ^H--i lF df^! fe II R- 8,16,67. 

— ürMlH beschreiten (in der Begattung): d HrMIcic+iin: MBh. 

I , 4883 . 

— ^FUTfT 1) wegschreiten über, durchschreiten: H F^TJ^TFTIIr?^ - 
rq- trt\ - (MRUVMt. 2,70,26. - 2) überwinden: R f^WR- 

mU ^rj| ^11 MBu. 14, 1551. — 3) übertreten, ve mach- 

^ ^ r 

lässigen: ^UTtTSTFH W^MBb. 1,199. 

— oUlci 1) vorbeischreiten an, wegschreiten über , überschreiten: 

tTiR^RIHFU ^JMRRTTR R RRR^R. 2,14,29. R HNiTRlf^RIljlRTR- 
qTIITT q RU qiRinTR^ I "TRTRI R sqidRI^U d^HI+RdlM Ti II 3,9,36. 
5IRRig ^IldifiRfi RRRlfR MVn MBU. 13, *89 7. cljfdRFiRr^l Ri^- 
HFI ^ ^FTT^FT Pankat. 1,65. — 2) verstreichen , verfliessen , vergehen: 
^TTTTTT R. 1,63,9. Paneat. 236,7. qm fT^ 

^FR) 5,25,40. ^Jrq^WrJ (sic) 

fJFT^ MBu. 13,455. qrirT 1^1 R- l»Ui i. SU.4,i. Pas- 

kat. 123,22 . Bhag. p. 4,27,5. H Mil R- 

5,2,33. — 3) übertreffen, überwinden: q MIIM qTTSlf^qrTT FIFFTs^ 
c^JTriMlH^NMri rT R- 5,43,5. — 4) vernachlässigen , t?er*ä*- 
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men, übertreten; ein Versäumniss sieh :k Schulden kommen latten: 

djPlsfi^U R- 2.30,32. E|4eUMSh’lfl 4.17,35. crfr rTFT qj- 
ifictim' qq<^5,84, i i. 

— HMIfl 1) vorübergehen , weitergehen; t oegschreiten über , vorüber - 
kommen an, durchschreiten: HH ^ HHIflstiltl MBe. 6,2851. 

fTf^rT: q N<£NHI I Rtf HHHtlShW R- 3.«o,t6. 2,14, 

*7. qqmqpm 4,40 . <«. mbb. 2, tos«, «13*5. 

13709 . ^ Jl^pff q^nq: q^HT ^TTIMW^I 4 jqrftiJ 5 Mti ^ H*T- 

f^FFS (über) qqqqjl 2317. ^ W?\ ^JrT^ I ^TSR «qm^R! 
(ungenau vom herabgefalleuen Kleide gesagt, was vom Fahrenden gilt) 
Hl !71c^TrT ^FT: II 28 12. — 2j heraustreten: e^JXR: BTOSFJI H.6, 
31,2. — 3) verstreichen, verfliessen: c[5TT^» fRTFRiTTT Vet. 10,1. — 
4) über eine Zeit hinwegkommen, eine best. Zeit verstreichen lassen: 

qTF*T HMHtfFU 'TTPTTm FR R. 5.56,79. - 3) übertreten: 
S^rrn HTOFTTtTT Mpy^jl Hsfälfarl: MBu. 3,2121. - fl) vemachläs- 
eigen , nicht beachten, vertäumen, übertreten : Mld{ T7rT7 

JT^^R. 2,30,33. Vi?t. 8,2. -ilUrl 5TT3T: iq<4 HHlri^tiiHci qq 

R. 2,21,80. qqq: W MB«. 1.776». 

— STftJ hinaufsteigen auf, :h (acc.): WHMWIlrH ^T'4: ÜI^RTFR 

IR: I RUJSFiW^Wfqi TSrfPT ^ qiqq: II M Bii. 3, 1 777. qTqifiq- 
f uf^fM(l^rTl aFTTrWfl gW H|HrlHlftlflF^ BhU. p. I,i4,s». - 
VgL H 

er» 

— SR 1) Nachfolgen; verfolgen (einen Weg u. s. w.), seine Schritte wo- 
hin richten , nachgehen: ETSTT (lr1Hlr?^yhlH^IH Buac. P. 3,23,25. 

sfr: qf qqiq: rv. 9,23,2. 114, 1. Jiui itm hst- 
ftqfi/: 1 5Rqq UTR^: 5,33, 11. AV. 3,7,2. q^fqM^qilri H- 
«fa-^ a R Rl felf T: R- 5,47,6. 4 FFT «J^sH-äHl*^ 

MB«. 3, 356. HI|MfR^fT: üfltlHIrHHIUl'i^I =R: I RTRT^qqqTqT 

qr Wut. p.2i,7. q^m qm qq ftr 5- 

3TP7 I ^u^HhHH^ml ^rT <HHIcMMH4JI k. 2,30,4 i. sm@H* 
= iJ-^sM^^Vop. 6,61. — 2) der Reihe nach durchgehen , auf- 
zählen: m^iiHtfy WHiHi^niöirpjTR: Ca*™. c». i, ie, h. 22. 
cTRRT K«. 9,1. q^RsTTTrT Pat. zu p. 

1,1,7 2. Sch. zu P. 1, 4, 83 und 2, 1 , 3. Buau. P. 5, 26, 7. 

2,6,4 5. — 3) mit einem Inhaltsverzeichnis versehen: ?T HT^rTT HT- 
iTHrlf SRgTRSfFH Bhag. P. 1,7,8. im Inhaltsverzeichnis (ttlohH- 

L O O 

UTI) angeben: ?RT ^IH5^ltlHJ!*o i»t zu lesen) Saj. zu RV. 1,105. — Vgl. 

*R3Rq. fRUT. 

OO ^ 


— vollständig hindurchschreiten , durchlaufen: SRtrll^rlMi- 

FT MRcpRIfHIR cTT: I sfFTCT: HTOI T^fR: II Bhag. 

P. 3,30,35. 

— STT ict (ep. auch med.) 1) Weggehen , sich davon machen , davon - 
laufen, weichen, sich entfernen von RV. 10,164,1. AV. 7,105,1. 8,1,21. 

12,3,6.11 . ts. 2, 1,1, s. m m wHT ^qqm *.«,>. «,2. 

8,1.3. Cat. Br. 1,5, t, 6. 3,4,«, 1 7. fTF? ^ HN^IHf^l.5,8, 6. 3,5,1,17. 

Kau* 4. r 14WWKHHWIMrSIWc^ ved. P. 5,2,50, Sch. «'lüffMTa 

5IRKKB. 35,19. M'^IHfl H0,19. MBa. 1, 177.6705. STTTcfT- 

^ _____ 

IItR 3.1658 1. R. 6,76,19. ?ren Bru. Dev. in Z. f. v gl. 

II. Th«il. 


Spr. 1,442. MBe. 1,6619. 6084. R.3,7, 10. ^stilHcjHJWRKiH. 

33,12.35,4. yycfilrT MBb. 3,2362. 1 1098 (p. 572). R. 3,43,24. 44,18. 
6,76,20. Mark. P. 21, 49. äl«$ UIHlMTif H-I^iri: (Hui+t) Pajiiat. 
198,1. Kathas. 5, 26. y^l^IHrlHI^öllc^MBH. 1, 6717. 

Draup. 4.23. HHKyi<qidnnr^R. 2,14,56. qwr 1.21,6. rmrqr 
jq^rmriqq^Bu- 3. 1*93. emmsais.m q q-qi?q^ii?i ^m^ifq 

R. 4.30.21. *3 UhlrHq C»T- B«. 1, 2.1,9. verstreichen: qöf: q^TIIT -Tq- 
^TtTT ^TTfr UHrt H BeU. P. 3,11,33. 

ctilHH (▼• 1- MBe. 3,16712. — 2) abschreiten d. b. d^rcÄ 

Schreiten trennen: UliliniHN^^htHFlH Kau* 49. — des. 

r«3RWMW Cat. Ba. 4,6,0, 1.8. 5. 16. — Vgl. u. s. w. 

— WTH Weggehen nach , zugehen auf: FT ^TTR rirUlflHlfH^I- 

^ r 4öhiHH C iT - Blt * 5,4.», 11. fT HT AV. 12,2, 18. 

— 5 ^n abtreten, sich entfernen: SCTFU tJ rTTT: 

R. 2,87,21. 

g 

— act. med. 1) hinzutreten, zugehen auf , losgehen auf, angrei- 
fen, betreten RV. 1.80,5. 5TR^ 144,1. 3,40,1. 86,14. 


qm ^5T: 108.2. pmi q imtrq mm 

8.49, 15. f.T. Ba. 14,0.4,7. PÄa. Grbj. 2,5. 3, 14. K»U(. 


4 . qq qqqqqqqqq (abaoL) Ki«. Qa. 3 , 2 , 21 . 8 , 8 , 4 . qqR^^u qq 

. *S ^ 

J*qqqqrqrq^qq mbu. 3 , 8613 . g^rnnq - yiidumm,^ qq 


qrgRq: mqqi: 13,6047. qpmqqq R. 2,32,4. 84 , 10. 3,2,16. 32,4. 

Fqqrcqm^Tq 1 . 65 , 3 *. qf-rqqrrq dv+i^q ^tstr !«>*«• i.<i.gy- 

4 hihi qq^qj^qTPmqiq: mb«. 3, 1 1357. q qjTTq nrf^qqFq- 
qrjim qmm q 1 rfT^qiin Strirar ^rUiHHfqqqm: 11 R.4,47,8. 
qfqqqqq qnjfrq; STpriTraq qm 3,9, 1 3. ^rqqTjq qfq?u q 1 qr- 

?7T: HHNHtl?hlH (wohl 9IrR^FT zu lesen) 2,57,17. — 2) darange- 
hen, an fangen (mit Hersagen, Lesen u. s. w.): 5WJRPRPTJ (T^T^TIT- 
X^RV. Prat. 10, i. g^l^l *RTFT 5TR: 15,5.6. 11,7. sich 

anschicken , mit dem daL eines uom. act.: JTXRRTRg^TTI R. 1,77, 18. 
— caus. in die Nähe bringen: ^RTR TS. 5,1,«, 2. — 

Vgl. 5TR3R fgg. 


— fRR hinzutreten: ^mil HlfSUWs fRTWü ^RrT: MBe. 3. 
2389 . 

— ?R act 1) sich wegbegeben , entfliehen: *RR^ 

Mrkkh. ed. Calc. 210,21 (Stenzler: M'-lchlHrj). Vgl. 5^fTFR^ — 2) 
niedertreten , überwältigen: ^^5TTRrT! U { IH ^ |*i^R V. 6,75,7. VS. 
2,8. 11,15. AV. 4,11,10. HiP^HihI SR 3R: (P. 6 ,1, 

116) RV. 7.32,27. AV. 13,1,20. 19.36,5. cTg^l^R^RTRR C* T - Br. 
13,1,8,9. 6, 3. 8, 7. — caus. hinuntersleigen lassen: ERT 'T^RR^R R- 

sIHRaJ) k ' tj - C*- 10.8,21. 

— nach der Reihe hinabsteigen , eingehen in: cJJ^TJIRRR- 
chlHpfl Cat- Br. 14.7,8,1.3. 

— 9E|T «) herbeikommen, hintreten zu, hinkommen zu, wohin gerathen; 

beschreiten , betreten , besuchen: £RT jfr: ^TT5^9FRR^BV. 10,180.1. ü. 
13,13. (FTRcl ) ^T^FURFn ^ ^TCTcT H WTRR 

Boartr. 1,69. *7T STT5^RTcT^BV. 9,64,29. 74,8. FTT HrlHi W.P 4- 
THUSfRraiT 6,62.2. qT5FRRTnTS.2,4,*,2. 5,1,», 6. 
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q^T HNI4 iHI^I\MBb. 1,5018. q?g (Jl&itll |IHHib+i*-U H«H 
der an Räma s Seite steht R. 6,4,28. qfgHlH, ^tTf^TR. f^HlchlM- 
qq TS. 5,6,», i. AV. 18,4,6. jq 3HT rfrWm MHIstF'U q 8, 
8, 16. q aq Tcfijq g *TmT: Stl^frl ^TTOR. 3,76.25. 28, i*. q q 

WR 5,81,22. UUHUHIshMJ MBu. 3, ms. 

STT Wq qidiM I T?fqq gnaOTTT R. 3,17,2 1. (^TR) MRliliHUII- 
chlrt M. 4,61. 8,22. — 2) auf Etwas treten: qi qT »MmH^hIh^RV. 
10,166,5. q q qf%T^TqTq C*» KB -C*.3,i6,i*."^rTHT TpfT: u. *. w. 
HI^IHr^JHH^W^M.4,i3o.JlÖ8.l,i52.^T^TB^:^T\P-i. 
3,10, Sch. r%l*WMIUIW R. 5,5.11. qi* qp[q HiqRr^MBu. 13, 

*982. ^TptT - '-){l3iWra 3^3T 3, 156*6. q^T MW+Hlsh**! M. 
11, *s. 3JTq «lJ|sh*-U Bulo. P. 5,26,29. qiqRI q iTH 1 ?! ^7- 

sIHIMMH MBu. 3, 4 49. mit Fussen treten Biiag. P. 1,7, * 6. TFTFFTPTcfW 

^77 Wl i q p qq r q fq 4.16,7. (qijfy qq ywFumMiMisMrpq^- 

tfl'tJH: 9,24,58. auf Jmd (acc.) lasten , einen Druck ausuben: HIHIHI 

nfm JTrf ^ 5FTTT Amar. 30. q^TTm7W7 T HI|IShlrl: 

Pa-Jeat. 89,9. 577 Mrkkh. 115,5. — 3) sich an 

Etwas klammem, anpacken: ^ -,'IHilrHI : I 

- qrpg R. 1,45, 31. MltWU HW '4 «4iUiHU^U WRF7 I 3tf qq 
MMl M-HTiT 4« MH qj^ II MBu. 1,5936. MH<?j STiq; q?)q- 

qiqFU qFRq R- 2,22,3.^Hlsf,qjH R^V. t T. 8, 22. einen Angriff 
auf Jmd oder Etwas machen , in Besitz nehmen , in seine Gewalt be- 
kommen, einnehmen: 5Tr*-J«£ J^TTTcT Hit. 

20, 12. fcJlohltil'HH: KatbU 20,5. HHWHTTM QKm- 

HIstiMI J^TT iy P amat. 167,17. PÄftw qqT T^frRT- 
(sic) Hit. 94, 1*. fHTT TOlTf «7,13. 

Mäh«. P. 18,26. (qq:) iq %5TqT jqisfiMrj ST^T: 
Mreku. 70, 1 0. ^4^-HfPil (MHI^ilHI H^WI FFT ^Tj?FTT Uulrtas. 90, 1 6. 
5TFTJT?FTFHiT die den Liebhaber in ihrer Gewalt hat Sah. U. 41, 18. 42. 
19. Bildlich: fJEfil rT ^TTR tF*T Biiartr. 3,33. ^FTPT^II5TIIH^9. 
ST^TFT: HHHItfiltW^T ^TF? ^ Hit. 1,21. WHTKfrRTI ^T^5T: Malat. 
48, n. M^HIchlrl^M: R- 2,98, 1 1. q^RFrit! KätuU.ö, u. HTT5RT- 
tT R. 4,46, »4. mniT^nqRTnrTT: Vid. 119. — ^, an Etwas gehen , be- 
ginnen: SJRfiTrn Icp'Plil^WlN XrF^Fmkjl^: Malat. 40. cj- 
*FFTFT3FFT ^4 W R. 3,4,5. — 5) aufsteigen , steigen zu — hinauf , er- 

O "S 

steigen , besteigen ; med. P. 1,3,40. nach einem Värtt. und Vop. 23,81 
bloss dann, wenn vom Aufgang der Gestirne die Rede ist JJI'M'I — STT- 
sfiHrJ q >TH: Ragu. 5,71. P., Sch. Vop. HlsfilMH Vop. 

W ^cFT^P.1,3,10, Viril., Sch. 5RT qfT 7R7T qTqFiqiU|| 
$q qfrT g*T.Ra.4.5,*,5. 3^ 9I^MH 14.8.«*, i. MBu. l, 

6600. 3,17*«. 12033. 15997. 3.VIM I ^ITT: 1*997. q^h HHiHI 5^q- 
BTq AV. 9,5, 1. qiijWFln 8. C»T. Bl«. 14,6,«,8. 7,«,io. *^T3T HUiMI 


5fiq 
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cqiqcTLÄT«-*.12,8. 10,19,13. T^MMShq MBll.l,1076. 3,776. 13,557*. 


rq^WH qi^qi?t 1 TyR;8 A .T«..3,3«7.qqFqq7Tqi7fFU Hfl)l JTJ: R. 
3,29,3. TTiqT^TFU ein« Kuh S«u. Ü. 19, l. bespringen: (J^T:) mIt+iItII q- 
WH AK. 2,9,70. H. 1267. VnqiW q^IHlH: I qiUHHI f^RT- 
tni TH^Pi erhebt sich K«th< 8. 1,15. — cau«. MlstiMMpi 

herbeikommen — , betreten lassen TS. 5,1,*, 6. g«T. Ba. 2,1,4,23. 6,3, 


»,9. 7,3,*, 10. 13, 5, t, 16. k«tj. g a . 20,5,7. g=RriqiRiqqF35I: 15.5. 
23. Htj. 9,9,21. q rl( iTfiHM IHIH WjoIrlH^cr liess sie hereintreten in 
Kumaras. 6, 5-2. — desid. aufsteigen wollen P. 1,3,62, Sch. 

- Vgl. qriffq fgg., qi^lH. 

— act her- und voriiberschreiten: vlTrlUWIWI 

giT. Br. 4,5,3, 1 1. TS. 6,2,», 3. 

— Wm 1) her fallen über: RRURFU MSjUITM H-HMH R 

MBu. 3, 13827. — 2) erwählen: SJUilshlrll vH HI^U 

Qae. 47. 

— ?F^TT 1) der Reihe nach betreten , besuchen: I 5- 

•^l^)Hr^B*i'C. P. 3,1,17. — 2) med. hinaufsteigen zu: H 

TS. 6,5.», 3. 

— 3ETTT sich entfernen von: *TTTH HW 1 ?- 

yiWHf^cll: MBu. 13,3717. 

— ^FTTT herantreten: ^^HJI^hlHH^absol. AV. 10,7,4 2 . 

— 3^T herfallen über: rTrT: MBu. 3, 11123. 

— fT'TTT gelangen zu : I^TrT: HH G^tilHl T^T RTH^HT r?^T R. 1, 
41,21. 


— FT^T hinaustreten: W H^l^fiWr^MBii. 1,4292. ( IHI4J- 

FT^TTfl Q ^PT??TWy:) ÜMqfg WWT H(I3KW^(R*?0 I:Racb. 

6,8 1 . 

— WU 1) auf Jmd oder Etwas treten: r 7^T qq MBo. 1, 

955 . RHIofilrll q^T TSIT 3. 12298 . qqi^HrH ct H 

q^FT q^TFJTl'T: R - 5 - s - ' '• «Mlshlrfl ^ RR^n q^Tiq^: 1 *. 
rRrq WHl|^4yjHHi: q^R: | qfjj qq^MT FRR: 

Mari. P. 18 , 55 . auf Jmd (acc.) lasten, einen Druck ausuben: 

^ 5FITTT rl R. 4,15,25. — 2) einen Angriff auf Jmd ma- 

o t\ 

chen, in Besitz nehmen: RRfalTT HHlTtilTlI ^HHT qfqqiqp^P*aiiiT. 

111 . 18 . qqqq qqiRfTrf 5-i R^qTFHT I qq HT^iqq N^qfc-H 
ri l P(qiJ>H^ II Rao«. 4 .*. f?R^I(«qi5rilTl qF-i^ r i f^.HI qqi- 
=ni q äq q r qqr^qji katu»». io, 193 . YrwnRqq 

R. 5.20,2. Hierher ist Tiell. auch zu ziehen: J?T q rFJT HHI?til^f ^T- 
IHHl von dir ist das Versprechen gelöst worden (du bist desselben Mei- 
ster geworden) R. 1,44,5 4. 

— 3^act. fmed.PRAC*op.2,4. 3,1) 1) hinaufschreiten, aufsteigen; her- 

austreten,hinaus-,davongehen\S,U,2\.22. HW 'Ar'M: 

AV.8,1,4. 9,5,0. JH'qpsf TT 3, 1 . 8 , 10 , 2 . 19 , 19 , 1 . TS. 5,1, », 1 . 

M^l T^FTJ ^^iiHri^AiT. Br. 1 , 7 . 18 . FT HHI UUi ?at. Br. 

2,2,4,12. 8,5,*, 1 . *FTF7 öftq V^FT Wr^ 14,1,», 13 . 

RUR 5,1,«,4. Katj. tR. 7,2,15. 20,8,19. 6 c HM 1^ R. 3,9,35. 

^FTT Katuas. 14, 12 . HI'HH: M. 1 , 55 . Buag. 15, s. 
.MBu. 1,7216. ^rstiinvl^N a^j- Katbab. 4,2. icfctilrNul (Farbe) Ragu. 
16,17. Häufig Tom Kebenshauch: Mhlll q^TJFT 37^TTRrT C*t. Br. 6,1, 

-r * N ~ 

t, 12 . 8, i,t, 3 . 7,», 15. 13,4.4,6. ^TMT ^TF^RTrT M. 2 , 120 . 3- 
y iSl: MBu. 13,1828. 3r^5*TFT und 3ccTIFTH (in der Bed. 
Ton SFF^TTWTtT mil dem acc.) Pravnop. 2, 4. 3,1. 3r^TiTrnTF7 Ragu. 

c>. O 

7,50. 3r^nrTFT Raga-Tab. 5, 428. MBu. 1, 1492. R. 4, 

O 

21,37. Auch kurz hinausschreiten so t. a. sterben: HnFF^RFTcTT Nir. 
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13,12. ff Jr«KIHM!UMIUI: £at. B*. 14,7,*, 8. *,3. 8, «,3. *•,«. — 

2) übergehen, bei Seite lasten (Tgl. u. 5TR): (tHC^hlTimrHsl H =R £- 

m I MBh. 14, «813. ^ R. 5,37, 

13. unbeachtet lassen , vernachlässigen , übertreten: ^TF! VIHlUIHrsftHi 
•r ~ r ° 

*FT R STFH'-HHMH MBu. 3, i i8o. WTcsTFR 1368. - caus. 3c^FFT- 

- ^ ° 

TFT hinaufgehen — , hinausschreiten lassen TS. 5, 1,3,1. Qat. Br. 6, 3,1,6. 
*,13. Katj. C*- 16,2,10. Law. 9,9,23. ^r^hlHMlri Kauc. 

76. — desid. STTHT hinausgehen £at. Ba. 7,3,1,16. 

*,4.5. 8,3,*, i. 3T^Tif^7^kui?iD. Up. 5,1, 12. — Vgl. 3c^FT fgg. 

— Wtgsich hervorthun: «Ir^rcKIHW RMIBURITJ R I RT- 

STHlUli: 2TT MBh. 13, 1628. überragen , 

mehr gelten als; mit dem acc.: Hr]TR:*PH MFft ItTM rfilf HMI ^HT 
FTT: I s|<£|'tfht)JlHl JT^TT (im vorhergehenden Verse in 

derselben Bed. ?ITrT5RWTrD hIh^HJI 3160. 

— l-H'i act. nach Jmd hinauf- oder hinausgehen (Jat. Bb. 1,7,*, 3. 

fs* ^ r ^ 

WlUIHHr^i'Mri CR STRITT SHrifiRTH U,7,*,3. 

fS ^ 

— EPTpf caus. hinauf- oder hinausschreiten lassen , ersteigen lassen: 

ytlHW'^ITsMPiT T^TCT HTT H{l-*MJf5RT*roR Aqt. G.hj. 1,7. T%- 
UW*l*-Ur5*iWWIW (*ic) ^TFT — ft Ba. 8, 

3,*, 13. 

— act. zu Etwas hinaufsteigen: B*. 1,7,*, f. 3,1, 

•fl. 4,2,*, 5. 

— act 1) auseinandergehen: ^F^MlUIl ypJlTUI ^J^TFR^ 

gAT.Ba. 12,7,1,9. 8,1,1. cUr^IHHrMl^ 3,9,1,13. 7, 4, 1,3. 8,2,1,11. 
Ait. Br. 1,34. ssj c^rshWI: = feUTCR^R ’RlRffSJHI: P.1,1. 
15, Sch. fortgehen , weichen: Mell ^ Rrl I • MB*. 14,1319. 

— 2) überschreiten , übertreten , übergehen , nicA/ beachten: ^4' stiltIM- 
oftl HHT: Bh*tt. 22,3. oyrehlfUR MB«. 13,4768. rR*T- 

WtT >TJHT Rag«. 13, 73. 

— FTR^ übertreten , nicht beachten: £JRR (so Yerbinden wir) MBh. 1, 


4835 . 


— S 7 ? 1) herantreten , herbeiko turnen, kommen zu: 3*J r T^7- 

aW^^TTi^RV. 8,1,4. 70,7. 34 m 

4t S£7c^ 21,2. iWÜ MB«. 3,17323. 3WrT 1,6445. TR^=T q^T- 
FTTT: I qRWRanq 2,74«. ^TiTFrTRTiRT 1[3T ^TTCTWFRR 1, 
6787. F]4t: - CFftWR^R 67««. ^RRRT J^T C|rR4iiy^M- 

^RcT R. 5,85.4. 3qrTOTRFTJ Mbgh.58, t. 1. feindlich auf Jmd los- 
gehen: 3T3F5T*TTrT 5RJSI MBh. 13,6716. — 2) durch- 
schreiten: £H^IhcJRcF1<5 R-M»46. — 3) sich auf 

eine bestimmte Art Jmd nähern , Jmd angehen , behandeln , verfahren 
gegen. »p-H HUKfcH r 73 T T5FRrT 'I(IHMBh. 2,678. J'-HiTim qraT- 

fhr4^H4: R- 4,2,2. CRTT^raFn CTTrfT 5,25.36. 3MN|ifchlH: 
Ü ac ak. 86, 18. wrvmrn: 89, 10. verfahren , sh Werke gehen: r?- 

FT^FTTR — ^HSftHflJBuAG. P. 6, 3, 20. in ärztliche Behandlung neh- 
men: t4H \"M 1 -I 1^5+lHf^ SügR. 1,31,1. HlH r 4)J * 6 - 

TOW FFFTT 124, 8. 5?i OJH Dacar. 73, 

4. 97, 1. — 4) an Etwas gehen , licA an £ftra* machen , 

begehen , verrichten: JWh*H(n^l I rl *11*401*4 T^JTH 


- ^ 

=^RR II MBh. 3, «498 4 . TW (Sch. = CRTH) 5R3H Kl«, f«. 

8,4,20. ßilm fWfl cJTFT 3, 200. y^n 

^ IT1 5 B« 2,21,57. an Etwas gehen , den Anfang womit machen . 

beginnen , anheben , ifcA anschicken: MlH 31 alay. 10, 

^ o ' *s 

8. mit dem acc.: fRTrT^ Lätj. 10, 1«, 8. 

CTRHWWR mb«. 2,i23o. TiH’R, Irl *^3,14966. 
HliNWWMsh*-y qJRRR^T aRRTcl qflUI^S«. bei Bo«««. BdU. 

rs “s 

P. 1 1, p. x. mit dem dat.: *JT?T: — r^n^PTPT^fFT MBu. 1,4131. 5- 
wm FTTH f<dliH ^THIMny^ri 3, 12297. J1W7 1, 5895: R. 1,29, 


26 . J|H*1wr-W3tiM 37,26. IM : MBu. 1 3,4 5 1 3. mit dem infln.: 

c 

Li«. 10,19.4. 37RRFT '♦iNirty: r lr4Ul c|^ HlP^rJCj^R. 2,103,6. FTT- 
qR^TERR MBu. 3, « 734 . «WilCr^HlUinyT+R 2095 . R. 

1,9.«. 2,30,46. 3,12,17. Pankat. 263,5. R*cu. 17, «3. g« t .9,43. WT, 

^ MBu. 3, 88 70. qr ^ RR 3T5RRf?T 

ÄTT ?WT Bhag. P. 3,20,26. feinen Anfang nehmen Latj. 9,9,6. Nach P. 1, 
3,42 und Vop. 23,33 soll der Bed. von anfangen immer im med. 

erscheinen. Buatt. 8,25 wird you den Scholiasten durch 

^Trf Hl^VWl^er brach auf erklärt. Nach P. 1,3,39 und Vop. 23, 30 
hat das med. von 3T^T^wie ttlci^tiH^auch die Bedd. von erfff, J%J\ 
(3rMl<£) und rilMH. Die Scholiasten zu Buatt. 8,2 3 erklären das verb. 
An- in (MfO FF 7 ? I^^iHH^durch 

FT. — Vgl. 3WrT^ fgg. 

— 4 1) herantreten: ^H'4^tilri H. 2,78,14. — 2) anheben , begin- 

O O ^ 

nen, sich anschicken; mit dem inf. und med.: ^3T MBu. 

o «o 

13,4222. ^T^R^R. 1,39,25. — 42,10. 60,22. 61,5. 02, 15. 63,4. 2,72,4. 

3.3.1. 4,3,17. Ueberall am Eude eines £loka. act: HH'4 r 45tilH 

^R'M^HR^R. 5,57,1. 

— FT act. 1) au [treten, hineintreten: | FhlFftr^HV. 6,59, 

6. RT fI^TTR^AV. 8,10,2. fgg. TI ^Wftr^RV. 

9.36.1. HT T? FI^JTR^T ^rFHFjRr^TS. 2,6,*,1. — 2) nieder- 
treten, mit dem acc.: Hi 4^ H RV. 1,51,6. 

p " ^ *** . 

— y*iH act. in den Fusstapfen folgen , nachtreten: fT RI ^TT RFT 

o 

cül^rll TRRRR RRFT^TRIr^gir. Br. 1,5,*, 6. RH ^FTRH^R- 
ffl 3,3,1, 1.2. TS. 6. 1,*, 1. 

— yHH niedertreten , mildem acc.: RTTTT FFTFTT^FT RV. 10.60,6. 

— FTR^AinaKffc/ireilen, — gehen , hervnrkommen , von Hause gehen: 

K FT^FT: R^ : ? v - 5 ’ 87 ’*- H|^FRR(: 5TTFTFT 

TUH C4T.Br. 4,3,1,9. 2,4,22. 5,1, *,28. 11.2,4, 32. 14,7, t, 3. Katj.^b. 
5,9,21. 8,7,19. M(^IHH(I^MBii. 1,44 45. 2,1016. Pasikat. 48,1. ^1- 
rJ^MBH. 1,7060. yFTRTrT^SÄY.4,26. R. 1,9, 20. JT^FT^Pa.ykat. 40, 19. ^7T- 
7^TfT98,2. ÜiIIH^Brauiia-P. in LA. 56,17. ^MlcH lrj^BHATT.7,71. 

IWI: H. 839. mit dem gen.: R^nH^SFR - H«R4J 
R. 6,31,6. (^TTTTTT:) H^iHW (lies: H^filHlH; in dieser Verbindung 
sonst 3r3FT) Cartic. 1, 18 . FT3FF7 rTrFrTJ MBh. 5, 

267. FT^rrm rft — fftt rftt^tt mbu. 13 , 129 . 5874 . — 3 , 14287 . 

5,267. N. 9,6. Say. 5,68. R. 2,44,16. Süc». 1,347,5. Parrat. 48,6. 107, 
«1. 170,24. H’-^qiH R- 2,20. «. 41,«. FT^T 3,16,29. R- 

CSfTTFT^R 51 Bh. 3,8623 (an der entsprechenden Stelle R. 3,16,31 richtig: 
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f-WiEfffr med.: MBb. 3,8622 = R.3.16,16. HWRHn 

2,16,32. Paskat. 237,5. M^oh^ist im Drama der technische Ausdruck 
für abtreten Cak. 4,20 u. s. w. — caus. hinausgehen lassen , hinaustrei- 
ben: Cat. Br. 3,5,1, 13. R. 4, 9, 2«. Mrkkh. 154.18. 

165, 22. qf^TTTlF-H qpT I FTm W«R IHM^MISIh. D.45,2i. R^- 
MWi^Biutt- "> 70 - p. 5,4, 6 1 , Sch. 

W8RWÄ, M*-s*iH-lHIUI MUl. P. 11,«7. SRHTf?'^ I H:5fOT 
(sic) aus dem Gefanyniss befreien Da^ar. 113,2. 

— yWH^4i nana- und hinzuschreiten:^f^U H J -PW 

qRFRT: I ^ufwq^TRT: R. 4. 28, 2 i. STTHH^MM 

uiit dem acc. das Thor geht nach dem und dem Ort hinaus , führt zu 
d. n. d. O. P. 4,3,80. hinausschreiten , hinausgehen: 

H: - q^CMr^M. 6,41. sraqH^gUKWH’-SRnj MBa. 3,io. q^- 
| IrJ^R. 4,56,3. ^rpTPT^fJTmT^FTR der seine Wohnung verlassen hat 
um Einsiedler zu werden (als verb. Irans, mit dem rerlassenen Ort als 
nächstem obj.!) Bühn. Lot. de la b. 1.333; Tgl. 

— 3TRR ad. hinaus- und hinzuschreiten , hinausschreiten, hinaus- 

N 


0eAen; 3T5I 



Cat. Br. 2.6,1,37. 3,2,1, 


io. ypj i^hi 1 'iH'-stiiyirl 5,», 13. 4,3,s,2o. TOTCrTmFTFF^FTJ 
C;»iu.C». 5,18,12. qTTJR MBa.2,1070. «iqqi^qH- 

W? n K . 2, 92, 4 . ^Tjqpr^RJ M üb. l , 3 2 4 3. - Vgl. 3W^RTn. 

— H MH^AinaNSJcA reifen , hinaustreten: BlU. P. 3, 

31,23. HH^R^MBll.2,2538. ^IWHIIiPH^A-U 3,2567. R. 2, 
95,1. 4,59.17. €,91,3. Brauma-P. in LA. 59,8. Buag. P. 4,2, 19. HH- 
^tilrl MB«. 3, 1 1089 (p. 572). Cawtiq. 2, 18. Pankat. 213, 14. TOT 
?UTH^rr1-TFT fsjFT-SRW MBu. 3 . 10273 . 

— vorschreiten , drauflosgehen , sich muthig zeigen , Kraft ent- 
wickeln , grossen Eifer an den Tag legen , sich in einer Suche hervorthun: 

cr^mifr-s^Tn'i q^sRiu ^ Cs. NAH. C R - 
»,16.4. STRT ferm q{WFR 4. 10 , 1 . 2 . 
(JTiTT) TO i tim $ y i '«{ittiHr^M. 7 , 106 . q q fTF^TFr- 

r^cvjivJ JpqJT iWJi q(istjH*^MBB. 1 , « 103 . TrRTq '«( i^tiirlH i, 

2083. 3, i(9i. q^iq R?RT thF^|6fil?h q^TT^ 8, 7ios. 

r q^wr 13,2058. 5 rr 1 % ^ 2019 - ^ 

r 4: q{lsf|tj ^rT W^qfl^AV. 10.7, 11 . q%T q=T qjlcfcM: 16 . 

(iqrqfy q^löRlfn ^H{r*q3nfTf<R: R. 8,78,55. qpftqR q<W- 
fTT q^ rT UTFT7T «cfTT: MBl ‘- l“» 9 ’- ^Hq qjisfcl«: R - 4,84,5. 

M^l^hlri r FfFH der nur daran dachte zu fliehen 
MBu. 3 , 13772 . mT «£cTT: JT r?: F^Fj^R. 3,73,31. u I : 

^(\^Vr\FÜ q SrTTfT qSRTRMBu.l, 5317. 3, 1937. mjjjR qjw- 
rFI^(subst. Sch.: Jjq: q^RTFFF HiM) Bbatt. 8 , 93 . £3 

Sch.: ^FTiTrl = 3fH^, 3cHT^» mit Verweisung auf 

P. 1,3,39 und Vop. 23,30, wo gesagt wird, dass isfiM^wie 5TFT und 
3TOFT^n der Bed. ron mrT, RTJ (3rRT^) und cTFIR im raed. erscheine. 
- Vgl. q^TSRH. 

— qi^acL (med. MBu. 1,6894. 3,8256). l)utnAer«cÄreirer»,Äe»i«myeAe».- 

AV. 8,6, 8. RR?T: '-ll IH^C AT - Ba. 3, 3, 1.1 3. Katj.C*- 

4,9,17. 17,1,11. 21,3,7. RRT[ TOpTt^MBh.3, 13878. W- 



TH5I R: 4P(^iHr^l3,4 279. RTRRrTR ^ 4.4Pll qTsRTT: 

I, 2032. R. 1,1 3,3. FFIfFra: mit den Augen am Him- 

mel herumgehend Bhäg. P. 3,8, 16. — MBu. 1, 67 22.6894.8479. 3,12911. 
13151. R. 1,40,22. 6,99.23. C A ** 8 *» 6 -22. 10,13. 31,6. 45,19. 51,18. 
93,12. Ducrtas. 74,6. 77,12.16. 16*71 qf^FfTRR^BuATT. 8,70. her- 
umschreiten um, durchschreiten , besuchen ; mit dem acc.: cJTsfq- 

m: 4,18,3. q%rfqf=ra qff 

10. 86. 5. AV. 1, 17, «. RR JR15RI 4fjW^RFqR: hierher 
oder zu 2.) 12,4,17. f^fu FT qf^RH R. 1,73,80. Bei«. P. S. 12,30. 
3TT7qT (q^D qf^FR RRTHrI, 40,63. qft^TRR q: RtninTO- 
s H3jmq~=l'rl!r^8,l3,80. MBu. 14, n*9. JIRT: 
rTTRHR 2,1665. fg. R. 5,12.19. Vw..31,i5. qf^sRR WH R R. 1, 
31,21. MBu. 3,8256. qi^stiirll q^T q^T R- 1,41, s. iü^T- 

Ul N h^ MBu. 1,6356. r 4!{sfol?1 n. der Platz auf dem Jmd her- 
umgeschritten ist , die Fusstapfen: tU^irl^rlHI ^«^(lUll 

Rq I UrWIVU qf^RrRR. 2 , 100 , io. Q fRT?q qt^TTtT fTRFTI 

(IcIHH« q 3,68,4 6. — 2) Im Gehen überholen: hIHH 

qffTrfqrm i 3n% ^ qf^H q^wTqrnqrnqTH n r. s,3,«2. - 

intens, sich bestrimtig herumbewegen: — ^q»|c4|cj- 

?ri ^ifiqqrmi «n^qifl mfwrra bbu. p. 5,23,3. 

— ynqi ( der Reihe nach umher gehen: y^qf^tfiFF^absol. C^t. Br. 

II, 8,1,6. Par. Griij. 1,16. regelmässig umschreiten, der Reihe nach be- 
suchen, — besichtigen: 

7füRqqqqiRf|rnq qriJT: Bn»o. P. 5,1,30. (HUflR) n4lütlfl- 

fl^U »IBu. 3, 10414.' n (die Beamten) 

wqq m. 7, i22. 

rv ^ 

1 ) rings herumschreiten: absol. C AT - Ba. 7.5. 

l, 30. 9,4,1,10. — 2) TcTTTTmTrl mutMg, tapfer: H'^P^Irl: 

5T7: ’4¥jymiR: R. 4,22, 16. 

— mT7 umschreiten , besuchen: d^lfU Parrat. Ul, 172. 

srgpr fTOFurafHin ^ mbu. 1,12. 

— q 1) acL vorschreiten; ausgehen, ausziehen , aufbrechen; gehen: 

q in^R; qqqRRT q^iq: rv. 5,31,1.32,1. qi^fqqqq^iqraqq 

m, 98.2. 5,86,17. q RT fhr qqr ^5TR: (W7:) 10,78, i. 138, s. 

3fl^TTm Jrll/fHITW^rl: HsÄulrl: AV. 12, 1,2«. g*r. Ba. J,S,«,i. 
TS. 5, 2, fl, 7. redupl. aor. im Veda med.: M6Ml *T Mid ( IUU r -^l 51- 
q’lfy H-THi ^FTtl RV. 2,19,2. W TfFci^T TOFTH 4,22,6. 
üchlHH’-IH So?a. 1,236, 1«. qf^sRFrRT W^STrT: Minr. 48, 20. 5R- 
^fF^rTSmFT^R. 2,34, 12. y^ltJ beim Aufbruch, bei der Abreise iUs. 
2 , 198. y^ldUlH rechts herumgehen: q ^ U^ldUl 

VlchWPrt Rhac. P. 5,22, 17. ^TiqTTrl dMHM^Cl^RuATT. 15,23 (Sch.: = 
Un^lfT:, mit Vorweisung auf P. 1,3,4 2 und Vop. 23,33 wegen des mod.: 
▼gl. n. 4.). — 2) überschreiten : V<ctiH ^ M^IOp-tH^R. 5,3,73. — 3) 
med. verfahren gegen (lor.): TOTT^’. V<7hHfT q^- 

IH^MBu. 13,557 3. — 4) med. an Etwas gehen, sich an Etwas machen, 
unternehmen, sich anschicken, beginnen P. 1,3,42. Vop. 23,33. qjT cfT 

N? m ™ ^ITW: q^rarT: R. 5,1.3«. WöFTrf 5TTWR qRT- 

Sch. zu Katj. C“- 1^4, 4. mit dem iuGn. P. 3,4,65, 
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Sch. vJTOlH MBa. 1, 8027. fptl TOTOT TTT^2, 17.2290. 

Matsjop. 55. Ragb. 2, 15. 3,47. Kumabas. 3,2. Mbgu. 96. Katbas. 1,46. 
6,7. Bbatt. 8,25. 17,48. ausnahmsweise act: r -Mlö| r 4 

(wie TpTT TOf: a. s. w.) MBu. i, iso9. 

tfvfctlH: Dir. 2,4 8. einen Anfang nehmen: HcJJI VtshltllH Bbatt. 4,14. 

o \ 

— caus. vorwärtsschreiten lassen: 5jiHT TTH ^lH HstilHMH Pia. 
Gau j. 1,8. — desid. fut. P. 7,2,36, VArtl. 2, Sch. 

— 5TFTCT act. hinschreiten zh (acc.) Cat. Bb. 1,9, 1,8. Kaüc. 15. 

— ffy med. an Etwas gehen , sich anschicken , beginnen: 

JvtTOiH MBb. 1, 1261 . mil dem inf.: c?JT^FT TOTOFT 
4, 1627. 13,2211. R. 6,91,10. 

— ytrf act. med. zurückkommen: KHshlHIrl Cat. Bb. 3, 4, 4, 9. c tJ- 
SFTO£ 10,6,1,2. 11,4,1,9. Kbasd. Up. 5,11,7. °TOFT 4,2,1. °5TTO 
MBb. 3, 18689. 

— da**-: *KJ5Ilfl4h IH sj^lPf TS. 5, 5,«*, 6. 

— FT acl. med. (nach P. 1,3,4 1 med. in der ursprüngl. Bed. schrei - 
len, gehen; nach Vop. 23,82 nur in dem Falle med., wenn ron einer Be- 
wegung auf eigenen Füssen die Rede gehl: TOI NsMH TOTT« «her 

^ ^ ^ o 

^TTSFTT TTOTOTcT)- 1) weiterschreiten ; bei Seite gehen , sich entfernen: 
TOt F7^TT FT 4 ihH KV. 4,18,11. 5,47,3. R fa^i 

fsrei 0,82, 18. SIRR -rfu TR AV. 10,8.« i. 20.135, 

4. 5EFJFT: sfiTTI: die Wege gehen abseits Cat. Bb. 13.2,4,2. — 2) aia- 
einandergehen, eich theilen: RRT 3TH (vgl. un- 

ten u. 1 «nie. P. 2,6, 20 ) RV. 10,90,«. TO; TOT R ifiRRT^AV. 
0,5,8. ?RT RT JTRR SlhKHH *». »7 R^RR 1,12.8. R- 

mn N^tlrll 0,10,8. TS. 2, 2,««, 5. 3.3,*, i. RctilH^I RR: P.1.3, 
* 1 , Sch. — 3) durchschreiten: R 4riH RTRöftlJ^RV. 7,100,«. 

RR ^tR R q^T: AV.4.8,«. W NM^ÜIMI RR- 

^iR R^T f^T RRR^RrTT^T^TB«. 3,1.*,7. — 4) einherschreiten, 
schreiten , gehen: RTRcflR^ R ^R AV. 10,5,25. VS. 12,5. £*t. Uh. 0, 
7,*, 13. 37> R 5ÄRW VS. 5,38. §Nr T^rRrRTTTT: RV. 1.154,1. 
VS. 2,25. ?4 iRT^I R ^iR RV. 10, 117, 8. RR TRcfiRRTTTR 
3^RRRjfrt7rTR^I RRR^— cRRTTlfrinRPRr^.'iUn. l,s»82. iFTR- 
5KRRTUIWI: Buatt. 8,2«. R Rl} ^fjcTT: RR RRJRÜ STRRRT: R. 4,58, 
28 . RRüf 5RRRR flRFR « 7 . RRTRR R^R% RRTRtRRTRT- 
FFT 5,2,45. FTTOFT Bbatt. 4,8. !TO»qHI «^T*. I 

RSh^rHR: MB«,. 3, 158 «5. RRRRTTRirRRT TO: R. 2.25,33. ei- 
nen Schritt machen: R5JF& R FRTRRgiSRu. £r. 1,4,3. R^fRRfTR- 
R 4, 12, 6. erschreiten, sich erheben tu: R JRT RRiTTTT RRRTR 
tAT. Br. 1,1,*, 13 . 9,*, 9. RTR^R ^RRR^RRiRRR^TRRJ^MBH. 
1,3677. RRTRR T^RRR. 5,2, «o. beschreiten: RRT RRRTC MH* I- 
3H (Vgl. oben unter 2 RV. 10,90,4) Bu%g. P. 2,6,20. T^T^TiTrT 
n. Gang, Art zu Gehen: rFTOTO WilrlH MBb. 4, 1265. I 
TUlllH^R- 3,25, 13. — 5) einen Ansatz nehmen , einen muthigen An- 
griff machen, seinen Muth an den Tag legen; bekämpfen: rTTSJ NTOlH 
ÜfJ^MBu. 2, 196. R HshHrl: R^TTT £&R fafflUWMin IRRT R7- 
^T: 1 , 7022 . R5 RRJRf#R (RRRFT) R. 0,100.8. R^T RTRTR RRTJ 
JRRT RFTXRRH I RRRRTR RRFR RRRR RRRR^II MBu. 


II. Theil. 


3,14975. I fefrTT CTFJ Aa£. 3,22. 

O 

HpsfcfT: R. 4,10,4.12.3,54,4.8. Bu%g. P. 3,14,9. ^T^TT- 

FT ^FFTTFT FT^TTTTT tJ ^FTTFT ^ I FTTT i|I^T( FTFlfSsfFT ^TT- 

TO II MB«. 1,7428. fg. Mshv'H r -4ln ^ ^ | TOT 

5TTO FT5TTHI FrgqT ^TTTO: II R. 6,9,31. ?FT ^T 

mir*cF {\ FFFTT ^J^FTrT^MBH. 3, 1611. TOTqrTTT^5TTT^JTOf?T 

fT Hr'-tl 5jn Flf^T^FTrT Pabkat. 79,2. TTOTTrT muthig , tapfer AR. 

2,8,9,45. H. 365. MBu. 3,2454.2456. Bbag. 1,6. R. 1,22,4. 3,13, 14. 33, 

2. 53,46. TOT fron?*! MBu. 1,6018. H5fi|qq|fvF^3,366. R. 3,4,31. 

TwITOTO MBu. 3, 578.2863. ^FTFT TTOTTrTT: im Bogen mächtig, her- 

o 

vorragend 14,69. — caus. Schritte machen lassen: I 5ll clstiH'T- 

m Katj. C*. 15,6,9. - Vgl. frour, TTOTTrT* TTOTTm. 

— yiUN med. für Jmd ausschreiten: ^cfTcTTiT TO- 

qFTMFTO^TTO Kin. C»- 23, 3, 1. 

— TOFT med. nachschreiten: TOFTTOT ^T r^FTF^T^FFf 7 J 
^FT^fTrT AV. 1,6,99. cFT^TTOJTOTT C iÄKH - C*- **12,3. TBa. 1,1, 
Ä,10. 

— F?fcT hinausschreiten: f^THT Hl cI^^ih TTO:MBu. 1, 3244. 

ö 

— RI^RCt. med. 1) zusammentreten, sich vereinigen: R G^IRri RT 

i»l)"l(4 s AV. 7,53. 1. RROTR: thlHM: f*T. Br. 13.2.4,3. cfifRT- 
RtTi I MH 0,1.». 5 . R ^ TI HUf f ^^Hd gU.Cu.60,i. Glr.12, 
27. zusammengerathen : ^IT^ehMli C‘T. Br. 1,6, *,33. — 2)Aer6e<- 

kommen: U RTRTR TS. 7,3,««,i. Rf}F7 R5T- 

=TT 'T'T H^iHlri 1,7,*, 6. einherschreiten: ^ R 

| rRT uistit-M Rf^MBu. 3, 1755. PRf%Ul:. RSRIMrl 5- 
RTRI Fr< •«R'-trli: r 7iH~ll'li# i: R. 5,52,13. — 3) durchschreiten, durch- 
wandern: =*5^91 FTR: 

R^RTRTRTTTR^TR: II R. 3,76, 5. R ^TRT RFTR^TRT: RRRT: RRRT 
rRT yTffRR 5TRi: Hshlril ^H^<4^lr^ll MBu. 1,?«92. — 4) 
übergehen in oder auf{ loc. rcc.): iftR: R^fJRR 'TRJsl 5RR=Fyf^lFRR: 
MBu. 3,13866. RRifTFTFTTiTfFRi: fftrTTRT: R7 -MdW I 
RcfiTHT 7TRF7 R. 2,96,8«. HRT? torPTTTt RRRinFTR^s. R- 
fr*RtBRmHhr jjhih m.ht. so. rfrjr^ttt^rx^-28,23. j- 

(tF?W:) R. S.22,i8.^WWNl*(li|l: R- 

^T^RScv*. 1.271. 13. RTFfT TFT Röfiftyj feiRTR R^IRRil^MRI^IR 

R Ragu. 5, 10. — caus. 1) hinfuhren :«*: |f|lfi"l R^rfRR RpT Raub. 
13,3. — 2) übergehen lassen , übertragen , übergeben , überlassen , über- 
liefern: tT^I ^FTT ^TOJrFTOTOFIFT MBb. 1,3462.3464.3499. TOH’ 
shiUlfitMitri - iüTTR RTTT - r|MNR^ 3 , 13522. {rrTRHI RcTTRFR 
RTT^fXni: Ragu. ed. Calc. 12, 10«. (iWT^T) ^4 R^jRR- 

R^üa« ar. 1 10, 1 s. ÜH^chHHdUNTlM: R*6 b. 9,52. R R 
_ ; die Worte, KcmIras. 6,78. R g ?l (U- 

R^TRTO^rfH MBu. 13,2911. Pra». 115,12. Ri- 
<^lM^4 TOT JTTOTO TOT HshWMrJ^tn die Schuhe schieben Mbkmb. 
131,2. — 3) einnehmen.erobem: ^r? 5T3TT: rtl^*l + Hdl^- 

UTFjM 3PTT3 I TTtTFTOT^T^ R. 6,1,41. — 4) Übereinkommen: fFFt cT^l 
TOTO qr^T TT I TOF^^JFTTFFT^ TOTTTOoTT FTrTi II MBb. 
5,7494. 
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191 ^ - 

— auf \ gelangen zu: N^H^AV. 

18,2,57. Vgl. auch TS. 1,7,«, 6 unter FFT- 

— hinzutreten, gelangen zu: rll^H'HHsh Wlcl C*t. Br. 

4, 3,1, 8. 3,1,4. 12,3,1,11. ^HH^MqqirHRqTO^nMH Taitt. ür.2, 
8. 3,5. Änandav. Up. in ind. St. 2,223. Dagir. in Bbnf. Chr. 

200, 19. cW'lH^hH OT^La lit. Calc. 4, 5. q^T IMHSa di>ü. 

P. 4,3,a. 17, a. 11,6. — caus. hinzutreten lassen: ^T5T- 

uiiqH^iqiH C AT - Bb - 

— ^TrT^Fj^suriicAAöAren, seinen Lauf einstellen: rTT^f 

Buac. P. 3,9,9. — caus. zurückkehren machen: 
qqf^R (acc.) Buac. P. 4,24,50. 

(von 5TFT) m. 1) Schritt: T^h: AV. 10,3,25. TOT: shHUII^- 
TS. 3,3,*, i. 5FFTR R. 1,31,17.18. 5,23, 

23. FTPTJ’: um-km W&iiiTrf Rf^cT: MBu. 3, uns. Bei«. P. 8,19, 

22. wrqj^r | ^TT^Jt P5ira 5 tWt KatuIs. 6,134. 

^ *s o % 

- 2) Gang: rT'TFT^fFIH W *n£H?iH 5FTC: Teie. 2, 9, 20. Gang , Ter- 
lauf (der Zeit, des Schicksals, der Rede): Verlauf der 

Zeit Pankat. 111,210. HUMs+iH 1 »! £HIM ^fr\ PTTH Mrkku. 8,7. 
^FFT cJtHgTjrpTI Hit. 23, 10. — 3) Fuss H. 616. an. 2,317. ST^JTT- 
MBu. 3,14316. — 4) die zu einem Sprunge , einem Angriff 
angenommene Stellung: (<^T£:) 5TFT Buatt. 2, 9. 

CPTT (ein Löwe spricht) q cTFT: MIhI^ 5FZJ3 H JTtTT ^FT 

^ IT^ffT Pa*eat.215, 25. 218, n «qrn 
fyiH^4^3.5. 217,3. rTS^mra RTJI (eine Schlange spricht) 5FR: FT- 
feTrT: 197,24. f^%T vT FT HiFT^T SV c7J^TT<TrT: 229,20. 

Dieses ist viell. das gfiTT = M l^tiHUl Mio. m. 4. — 3j ein regelmässiger 
Gang , Ordnung , Reihenfolge, Rangordnung, Erbfolge AK. 3,4. 91, 149. 
II. 1303. II. an. Man. m. 4. AV. 8,9,10. RV. Prat. 13,5. Hr-Wl Katj. 
£r. 17,12,11. 26,4,14. 1,3,3.6.17. 16,6,25. R. 5,83,1. 

sfiq: C«- 180- 3Ub+Hifl nach der Ordnung der 
Kasten M. 8,2 4. 9,85. sillcl^tiHUI Pank at. 33, 23. cFlfefFT Tau. 1,1,3. 
sfPTT^TJPTrT ?JcZFI^ciHrcA Erbschaft Jagn. 2,1 19. sfiMUl in regelmässi- 
gem Gange , nach und nach , allmählich R. 2,80,21. 3,13,19. Pankat. 
209,24. 11,38. Ragu. 2,24. 3,7. KatbaS. 2,77. 6,123. Vid. 137. Raga-Tar. 
3,164. cfiH ir^dass. R. 3, 17, 33. Pankat. 111,238. Ragu. 3,32. Katuas. 6, 
159. 10,13. Vid. 186.223. Raga-Tar. 3,70.350.470. Am Anfänge eines 

r 

comp, ohne Casusendung: >3csti I TP4 UlshH Mh ( tnit dem Schwinden der 
Farbe allmählich grau geworden Ragu. 16, 17. (rilMl- 

f^PTO Buag.P. 3,26,52. 3FTHOT^fAK.3,4,«l,59. der Ordnung 

— , der Reihe nach M.2,173. 3,69. 10,14. N.16,27. Sch. zu P. 1,1,45 und 
2,27. II. 389. sTPTTcJ^dass. M. 10,28. Ragu.3,30. Vid. 197. Sch. zu P. 1,1, 4 6. 
AK. 1,1,1, 4. 2, 6,«, 35. 2,7,16. H. 46.292.807. ^R^TcFT dass. 41. q^Ffi- 
rp^dass. M. 2,66. 3,2. 7,50. 9,295. 10,74. 12,38.39. R. 1,4,32. Mark. 
P. 23, 112. Vgl. — 6) das Verfahren, Verfahrungsweise , Art 

und Weite: 2.111,15. *ä«£'-H'4i3hH 176,11. 

*Wlr«4HM4 5fFT: Hit. 68,2 i. (rTs^Ti HHiMMIiÜ: 5^: 

A«*h. 33. ^Üh ^iryjT^WIIFT W&I: %T 43. 

§T ^iFq-fqsfiq: KatuIs. 4, 70. W ^mÜ (Tri^R: Vkt.20,17. 


SlHOI 


«hHUI auf welche Art und Weise Sund. 3,7. R. 2,26,20. iHH 
Hit. 92, 1. vfehHftchHIll Mbgq. 108. H ^ |5J g^f^QT:) 
Ragu. 7,36 (St.: veli instar coelum involvebat, warum nicht oculi? ed. 
Calc.: auf solche Weise). { n e i ner dem entspre- 
chenden Weise, demgemäss Hit. 9,8. 99,2. U ^ UUrlH^ l q^T- 

ciH ^riPpiT^FTTSI verfahrend gemäss MBu. 1,7023. ein herkömmliches , 
vorgeschriebenes Verfahren , Vorschrift ; =4i^M,Tqm AK. 2,7,39. H.839. 
H. an. Med. (lies qTpq st. OT^T). McIh *1 FRT 5FPT (Weg?) R. 2,23,2. 

Myi5tiHH^MARK. P. 23, 112. »Js+H ein nicht 
herkömmliches , unangemessenes Verfahren: T t?TT II- 

^ ^ O 'O 

WfWm RFW pOTI(l: Boabtb. 1,28. TTTT^TrWT^J TI- 
4wilHrlWlM Bulc. P. 4,16,7. — 7) das-an- Etwas-Gehen, Beabsichti- 
gen, Absicht: 3^T Katuas. 18 , 380 . Gewöhnlich 

am Ende eines comp, im instr.: H tJ 1> rJ'^7|q?tiHUl|J|rM auf dem 
Wege, in der Absicht Hit. 39,5. OTrfl&OiHUI H MTl.liHI 
einzuleiten 8,15. jgqT^PT^tlT HflqvO Mi lat. 18,8. — 8) 

Bez. einer eigentümlichen Lese- und Schreibweise redischer Bücher, 
lectio gradatim procedens; darnach benannt, dass die Lesung nicht un- 
gehemmt weiter eilt, soudern der Regel nach mit einem ersten Wort 
nur ein daraufTolgendes verbindet, dieses aufs Neue zum Ausgangspunkt 
macht und ihm das dritte anreihL Diese Art heisst genauer PPorf-Kra- 
ma (q^PT Taitt. Prat.2, 12), wahrend ein Verfahren ähnlicher Art 
in Beziehung auf Consonanten Verbindungen Buchstaben -Kram a cfTTT- 
tfiTT Taitt. Pa. ebend.) genannt wird. Vgl. auch und Rotu, Zur 

L. und G. d. W. 83. Pbrtscu, Upal. 3. fgg. Krama selbst heisst sowohl 
die Methode (WM; ^IfpFITJ) als die nach derselben gebil- 

deten Verbindungen von Wörtern (sfiHq^), welche nach der Zahl der 
eine Einheit bildenden Wörter näher bestimmt wird als fäc+iM, 
u . ». w. irfm ^TTrrnwn ^r^wifrt mv. i 

anHTam'Är^ll RV.PalT.10,i.ia.83.8«.ll,i.i2.^q: 

•T: VS. Prat. 4,180.195. AV. Prat. 4,78. Taitt. Prat. 2,9.1 1. Upal. 1,12. 
13. feFT RV.Phat. ll,s.8. fwi 11, 10. fcJMFtiHUJIH 3fHTrT tJ f^T- 
5PT*. VS. Prat. 4,182. RV. Prat. 11, 10 (vgL VS. Prat. 4,185). 

Upal. 2, 30. RV. Prat. 11, 1 1.13.18. 5tfHclr(A V. Prat. 

4,123. — 9) Macht (51l?h) H. an. Mbd. — 10) N. pr. Raga-Tar. 

3,87. Nach Bbnfet = — Vgl. 3^fFT, 

(ron chH 8.) m. ein Leser oder Kenner des Krama P.4,2, 
61. Vop.7,15. 

ctlHTl (sFR 8. -4- 5T) adj. durch den Krama entstanden AV.Prat.1,58. 
VS. Prat. 1,104. 

cJFTTsTc^föFT -4 -HIcT) m. N. pr. eines Fürsten MBb. 2, 123. 

SfFFqT (5FFI 5IT) f- the sine of a planet; declination Kälas. 361 
bei Haoguton. — Vgl. sttlltlsMl* 

shHUI (von^pT) 1) m. a) Schritt: Sch. 

zu Katj. £r. 3,8, m. — b) Fuss H. 616. — c) Pferd H.g. 176. — d) N. 
pr. eines Sohnes von BhagamAna Hariv. 2002. — 2) n. a) das Schrei- 
ten , Gehen Buag. P. 8,20,28. qT *1^ STFTm Mrkku. 30, 15. i||^- 

*1) Jagn. 1, 188. — 6) das Oeber schreiten: fTPT^ 0 MBu. 3, 
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1628*. R. 5,1 in der Untergehr. ■— e) das an-Etwas-Schreiten, 

Unternehmen: s^HUl P. 3,1, 14. — d) Behandlung nach der Weite 

des Kram« (sfiq 8.): ÜMU1HI WpWiJI SZFTM cfiW cTT 

U<4I?hH^RV. Prat. 14,25. 

sFq^iuiT* (^rq-4-t 0 ) the direct rule of three terms (Gegens. cJJ- 
Ffl^ 0 oder foH °) Colibr. Alg. 34. 

(ehHt^= sTTHTH, partic. tod - 4 - m. N. pr. 
eines Grammatikers Colrbr. Mise. Ess. 11,43. Gild. Bibi. 385. 

(?*H 8. -*-*7^) n. Wortverbindung im Krama: 5 <7? 

AV. Prat. 4, 1 10. 

(sJFT 8. -f- mj) m. die Kt ama-Lesung Comm. zu VS. Prat. 
4,180. Kau. zu P. 8,4,28. 

(sfi^T -4- HP) m * N. eines Baumes (s. 5pfi) Raga*. im (KDr. 
sfFTGTTTT yiH) adj. in dessen Besitz Jmd durch Erbfolge ge - 

langt Ut: 5FWTTT TTcT: & ST HWTTTTrT ^ N. 12,36. - Vgl. 

«FTOTrT, «hHIMM. 

ctiHMMI MNI' m. Reihenfolge , regelrechte Aufeinanderfolge: 


f^HWWWJITOIW) cf.MMUl V 5F*TR M. 1, * 2 . 5fFP7FTFFT?fT^ R. 
6,10, CO. stiHMMM in regelrechter Weise M. 2,64. 6,85. MBb. 1, 
5287. chH^MHlJIlrl^MBH. 3,8738 bedeutet wohl wie HmnH (an- 

-S 

ders erklärt u. cfiT^PTPT) im Verlauf der ( regelmässig verrinnenden) 
Zeity mit der Zeit. 

5fFFlcT(cfFT-*-51rf) N. pr. eines Gebietes in Kagmlra Raga-Tar. 

3,2 27. Heisst 5TPT^fT (^TFT^TfT?) 4,89; Ygl. Trotbr zu d. St. 

o 

5FTR) adv. 1 ) nach und nach , allmählich : 3 1 virl K ’-U I I- 

Icl^H^Soca. 2,145, 1 1. M. 6,23. 7, 166. R. 1,17,35. Pa*kat.1I, 
37. Hit. 11,10. Vid. 337. — 2) der Ordnung nach, der Reihe nach M. 

I, 68. 3,12. 4,125.221. 6,10.88. 7,72. 9, 165.220. 325. 336. 12,34.53. 
87. Sat. 1,37. R. 3,36,5. 4,43,9. SaSkdjak. 30. Ragu. 12,47. — Vgl. 
5FFnn unter 3FJIT 5. 

(5KR 8. -4- 5TTH) n. Vorschrift über den Krama RV. Prat. 

II, 38. 

(5fiq 8. -+• °) f. eine nach der Weite det Krama geschrie- 

bene Veda- Sammlung Rom, Zur L. u. G. d. W. 83. 

Tit ei einer Schrift; s. u. 

^tiHW^IVl^llH (^T^T Titel eines Abschnittes (I3TJD in ei- 

nem best. Werke, cit. im QKDr. (s. u. 2,d.). 

(sfFT tl(i|ri) adj. durch Erbfolge — , folgemässig herstam- 
mendy — in Jmdes Besitz gelangt: TZ dcHtlcstiH^I- 

rPT^NARADA im Vjatauarat. (KDn. PTFH:) sfiHNHI'. Pahrat. 1,96. Häu- 
fig geht dem Worte noch eine nähere Bestimmung voran: ^5FT*TTJT- 
rTF^PTUTTr^ Jl«i. 2, 27. ckisKqiJW (FHT) Hit. 1. 185. ^HshHUIH OT- 
FFT) Pankat. 192.2*. 173,19. SIRT?: <TT- 

('-pJstiHNIri: M. 2, 1 8. — Vgl. stiHWH » TtiHIMIrl* 

m. ein Bein, des Königs Skand.gupta 

LIA. 11,753.971. 

8 . Efctl °) n. die Krama- Lesung Comm. zu AV. 

Pr at. 4, 108. fg. 


shHlMIrJ -4- STPTTrT) adj. = sfiHlJIrt Mit. im (KDa. durch Erb- 
folge auf den Thron gelangt PTTTrT) Pawiat. 1,83. 

5FT*7 m. = Wurm , Made Bhar. und DtirOpak. im £KDr. Sega. 

2,224,7. 540, 16. Mark. P. 13,22. cfiTOT, TIMT, ZfiYWZ (Rat*a*. 
im £KDr.) s. u. 4ifn°. 

shM'-li (von 5tiH) adj. i) nach einer bestimmten Ordnung — , methodisch 
tu Werke gehend: (VPnflT:) Y 4,f^HTOrll: 

r*- . _ W C 

MBo. 2, 166. — 2) der Reihe nach folgend , successivus: 7^ 
JFTSnWW: ^TiTTTTHT^: m iTimMI: Sch. zu Kap. 1 , 3 «. < 0 . 

$ WI+iysIM siHiraHtSi *T 3 5Kpl|<WDii. 17, alt. 
chlHrt^ nom. ag. Ton cTi^Vop. 26,28. 

m. Betelnussbaum (s. Buar. und DtirOpak. im £KT)a. 

1) m. a) N. verschiedener Pflanzen: a) Betelnussbnum AK. 2, 
4, *,34. 3, 4,*,2 1 . 11. 1151. an. 3, 16 . fg. Med. k. 54. fg. Sog«. 1,138,3. 
2,78,4. Bhag. P. 8,2,11. n. Betelnuss Ragan. im QKDa. — 

O 

ß) eine Art Maulbeerbaum O^T^T^) AK. 2,4,9,22. Med. — y) eine Art 
Lodhra AK. 2,4,9,21. H. an. Med. — d) eine Art Gras 

Trik. 3,3,15. H. an. Med. — b) die Frucht der Baumtool- 

^ 

lenstaude Med. — c) pl. N. pr. eines Volkes: sFFTTTF^TTT 

Ull^Hf ?nT 7 7^KtGA-TAR. 4, 159. — 2) f. ^ ÄeftffnMS#6aiim ^abdab. im 

CKDr. - Vgl. =jF^fI. 

8. -4- ^rT^) gana au P. 4,2,60. 

gf,HH m. Kameel Usadik. im (KDn. m. dass. AK. 2.9,75. 

H. 1253. Pamkat. 89,6. — Vielleicht entlehnt; Ygl. LIA. 1,299, N.3. 

PTFT-4-3qJT) ui. Stier ßni^Bipa. im (KDb. 

(von 5TFT oder 5Tf*T 8.) adj. durch den Krama entstehend RV. 
Prat. 18,18. 

5fv*f (von^T) m. Kauf Einkauf VS. 8,55. 19, 13. TS. 3,1,9, 1 . Mfl 

«•!,*, 3. Cat. Bb. 3,3,», 10. 4,fl,<*,6. Kl«. C«. h 

I, 81.2,2. 5|5.q^M: 19,1,18. M. 8 , 201 . 202 . 209 . 10 , 115 . Jioä. 

2,251. AK. 2,9,82. H. 871. Panrat. 184,9. ^FPT^I,13. 

7,16. 5ti'45Mrt erkauft: a^^^Hit. 1,131. die Sache y nm welche 

man Etwas kauft, eintauscht Sch. zu Katj. £r. 1,8,2 1. 

gf^TTIT (wie eben) n. das Kaufen Katj. (r. 10,9,29. 14,1,13. Latj. 8, 

4,5. - vgl. (Htfimu, arwn. 

^qi|| (von adj. zum Kaufen bestimmt Kätj. fa. 16,6,23. 

OFTT n. Kaufbrief: 3T^7 q1^ll^4i 5RTO7 r|c^4*^ 

TZ ct)|(Md cTl^TfT II Bruasp. im Pra- 

JigKlTTAT. f KDr. 

p *^4, 13. m. du. Kauf und Verkauf M. 
8,401. sg. dass, und Handel M.7,127. 9,332. rllrl ??TF ^ 

| ^ RFRIFfWltT: MBb. 3, 11237 . ^ Nsf|T|t^ 

Pankat. 184,9. M. 8,5. 

(von m. Handelsmann P. 4,4, 13. AK. 2,9* 


79. H. 867. 


(wie eben) adj. der da kauft oder verkauft , einen Han- 


del abschliesst M. 5,51. 8,400. HcUlsistlMMstiTT Jag«. 2,262. 
n. = Mauersims Trik. 2,2,6. 



I VJU l OU I 


495 





496 


«OTT (tod f. gana 



SlDDB. K. 


46,6. 


C^MIUN) (tod 5FT oder 5fiq) adj. tcas gekauft wird, zum Verkauf ge- 
eignet: c|t(H Vbt. 23, 13. — Vgl. q^TFRi» SFTFT^i« 

(5Rm l«£) m. Markt (t co die Waare zum Kauf auf- 
gestapelt wird } Trik. 2,1,20 . Har. 70. 

c?ifq adj. in der dunkleo Stelle: ^y?T qfl qfTq *T{ Hl4 TS. 1,8,44,2, 
wo VS. 10,20 fqjTq gelesen wird und TBr. 1,7, 4, 6 9F^fT- 

(tod 5FP7) adj. subst. kaufend , der da kauft , Käufer Un. 2,45. 
Ka<;. und Siddu. K. zu P. 4,3,13. AK. 2,9,79. H. 868 . qflfl 3TFRJ: 
MBh. 13,5633. 

5ffFR (wie eben) adj. der da kauft H. 868. 

5RE7J (von 5^7) adj. zum Kauf ausgestellt P. 6,1,8 2 . Vop. 26, 16. AK. 
2,9,82. H. 871. käuflich: shUJfrl flTflT fllM- 

WchflT Cat. Br. 3,3,», 1. Katj. C*- 7, 8 , 2.3. 19,1,18. — Vgl. 

adj.: WX\ q ^Tff 5^^^ »T#T MMP^ 

KV. 5,44,9. 

5fTR = 

(von zf\T^ I oder ^iHhj adj. nach rohem Fleisch gierig: cR- 


r r Ä 


cölrshWMH ^IIWHV. 10,87,5. 

cFTT^H^n. rohes Fleisch, Aas, xpia«: q ylnd 5+i N '4 1 JFSJT t<ltri 
RV. 1,162, io.s.’^WT 5F[1>|| 10,87, 16. Vf 5IR 
q q AV. 8,6,23. — Vgl. sft N , qpqj und das damit verwandte 

W-‘ 

C+jcjJ n. dass. Nir. 6, 11. AK. 2,6, t, 14. 11.622. Har. 53. Buag. P. 4, 
18,24. 5,26, 12. qFTFt: qp^PTFUTq: (wohl 0 JTnJ*THO Kathas. 12, 48. 
V feil. = SficEn^nj: Ca" ku -C*- 3,4,6. 

m. Antilope Cabdab. im CKDh. Zerlegt sich in qj- 

FFT, wobei das erste Wort als inslr. aufzufassen ist: die man des Flei- 
sches wegen tödtet ; vgl. Buag. P. 5,26, 12 : »R qjoflT^T 

HIM ^JUT [des Fleisches wegen ) fcJIrtMltf q*. qiqtfT 

^P^(5Röa -4- qäL adj. fleischfressend , aasfressend Sega. 1,200, 
4. 2,341,11. 

sficZRiq (qf^TJ Fleisch im Maule haltend , N. pr. eines Wol- 

fes Pansat. 87,4. 

(5TF3J qi°) adj. Leichname führend : ^TtT: (im Gegens. 
zu ^öUqT^qj HV. 10,16, 11. 

.3,2,69. adj. subst. Fleisch — , Cadaver terzeh- 
rend Nir. 6,1 1. U. a n. 2,224. Mrd. d. 24. vom A gni des Scheiterhaufens, 
Agni iueinersemer schrecklichen Formen : u q Ic^lflllM TT 



slFR || KV. 10,16,9. 10. 


£flfl VS.1, 


17. AV. 3,1,8. fgg. sl^TrJ stiehl ^ qi sfr 7 * 5-29,15. 

8,2,9. 12,2,4. Kauc. 71. Cat. Br. l,2,i,4. 12,3,1,14. von JAtudhAna 
und andern Gespeustern KV. 10,87,2. 19. 162,2. 7,104,2. AV. 3,28, 
2.4,36,3. 5.29,10. Cankh. C r - 4,19, 10. von Rakshas AK. 1,1, fl, 55. 
H. 188. H. au. Med. R. 6,16,5. Ragu. 15,16. von Thieren 31. 3.131. 11, 


I fl 


199. 12,58. JaGN. 3,272. MBh. 1,2484. 18, 4840. SüQR. 1,184,12.208,13. 

- Vgl. 

(5+ioij -4-q^) P. 3,2,69, Sch. Vop. 26,69. adj. (f. qT) subst. 
dass, [ti lut) 5ficZJT^T Hd*1*Hur. GRHJASAiGR. 1, 11. eine der neun Sa- 
midh 27. sho< 4 i> | (sc. SHU:) flcW^Ul Tithjadit. im CKDa. 5Rc?JI?T 
q ri*i4l r? flT flfl qflTq^qffl MBh. 1,932. von Rakshas AK. 1,1, fl, 55. 
Sch. zu H. 187.188. MBu. 13,5620. R. 3,43,16. 

5 + 1 C/ 4 OI fllflqTrT Bhag. P. 5,26, 12 . TOU Thieren M. 5,1 1. 11, 
137. 156. 12,59. Jagr. 1,172. MBh. 1,2948.4513. 3,2005. R.2,25, 15. 61, 
6. 4,30,13. 6,88,25. Buag. P. 4,18,24. — Zötre, Falke Ragan. im CKHa. 

— N. pr. eines Volkes Varah. Bru. S. 14 , 18 in Verz. d. B. H. — 

JT\ Verz. d. B. H. No. 972.993. — Vgl. 

-+- MTTSH^ adj. subst. dass. Wils. 
feWM (denom. von q^T) mager machen: ^hHelr? 

C*C- 9,61. 

«tllVl4*j^(T0n qiüT) m. Magerkeit gana £UTTT tu P. 5,1,123. 

und qruftqfl^s. u. qniT. 

(tod qj^adj. heraustuziehen: JpfflTfl q l^( 

qqT I rTFTTs fl Katuas. 26, 164. 

qfl (von qR^adj. schreitend , gehend am Ende einiger compp. P. 3, 
2,67. Vop. 26,66.67. — S. auch , ^fq°, |tfq o . 

5F5Tq?Tqqf (Ton qfqrq; m. Säger, Holzsäger R. 2,83, 14. 
qqq m. l) Tödtung , Mord H. 372. Vgl. qjfl, qfqfl. — 2) N. pr. ei- 
nes Fürsten MBu. 3, 489. H ^ rf q ?T I H^H^I fl 

qqq JTfl iq^qjTflT qqq flqqTTqq: II 1,2676. ein Sohn DhrtarAsh- 
tra's 3747 . N. pr. eines NAga 16 , 120 . eines Affen 3,16287. patron. 
von qR Hariv. 4966.3090.6664. Vgl. qfqq. 

qHtf (tod 1) partic. s. u. qffl^ Bed. des praes. KAr. zu P. 3.2, 
188 . — 2) m. a) Pferd Trir. 2,8,41 (lies: «JT^! qTTfl:)- — 6) (in astro- 
nomy) declination Wils. — 3) f. flT a) N. einer Pflanze, eine Art So- 
lanum (s. q^qT) Rio an. im — b) N* eines Metrums (s. qiTflT) 

Colbbr. Mise. Ess. 11,162 (XIJ, 9). — 4) n. a) Schritt Cat. Br. 5, 4,9. 6. 
9, 5, fl, 37. 38. M. 12, 121 . Tq^TT: qjTtffl N. einer Soma-Feier Cat. Br. 
13,5,4.11; vgl. iq^jq^fl. — 6) a certain aspect when the tnoon is 
* in conjunction with a planet Kalas. 309 bei Haugbton. 

qjllrl (wie eben) f. 1) Schritt , Gang AK. 3,4,9», 1 43. — 2) Sonnen- 
bahn. — 3) Declination eines Planeten SCrjasiddh. im CKDa. — 4) An- 
griff H. 1311. 



qqrqqiq (qfTTrT - 4 - qi5T) m. die Sonnenbahn , Ekliptik Kalas. 361 
bei Haughton. 

qmrT^qT (qjTTfl -+-5qT) f. the sine of the declination Kalas. 361 bei 
Haugbton. — Vgl. shHsMI- 

qqmqiq (qriffl qTfl) m. the intersection of the ecliptic and equi- 
noctial circles , intersecting point of the sun's path qqqqfqflTrTqFPT- 
qT: flqTfl: qnfflqifl! FTTrJ^ Sürjas. bei Colebr. .Mise. Ess. 11,374. 

qillrlMlq (qnra HUI) m. the declination of a point ofthe ecliptic 
Kalas. 361 bei Haughtun. 

qfrfflflTTTrT (qfTffl-+-fl 0 ) n. die Sonnenbahn , Ekliptik Wils. 
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(;fiTra-*-sr°) m. dass. SIrjas. bei Colbbr. Mise. Ess. 

11,374. 

4iM (TOD ra. Vogel Un. 5.43. 

=«hMri(^yTH ^ gana 3^nTT zu P. 4.2,60. 

(tou 5T?T) m. Käufer AK. 2,9,79. H. 868. 

ictilH (IJn. 4. 123) und die damit zusammengesetzten Wörter s. unter 

Ä 

c 

IcfiM (aus dem griech. xpto;) tn. der Widder im Thierkreise DIp. im 
£KDr. Var ah. in Verz. d. B. H. No. 857. Horac* in Z. f. d. K. d. M. 
4,306. 

(von 1. 5f£J“) f. P. 3,3, 100 . Vor. 26, 187. 1) Ausführung , Ver- 
richtung, Bereitung , Beschäftigung womit; Geschäft; Handlung , Thä- 
tigkeit , Arbeit, Muhe AK. 3,3, t. 3,4,94, 159. Trik. 3.2, 1. H. 1497. an. 
2,331. fg. M*d. j. 12. Z. d. d. m. G. 9, lyiii. sfc-JilbtiMl Katj. £r. II, 

4,24. 25,4, 15. JTtT.T^TT 1, 10, 13. Mt/INI R^TTPTnjnTTTT 

o o 

24,7,26. 1,6,6. 4,3,25. {Wl'IMI O/iSS.^iIVlH^JfM q 

IctlMI 11,65. n^UI° Jte«. 3,235. *-1 r M I =4 0 MBll. 13, 38. M ri-J ll'T-C- 
fc+1 M I : Bbag. 17,2*. 3^rTT^° M. 8,357. Sjq° 8,226. 12,31. fspFff o fl, 

226. qqqnqwurqu qqqr gfyqw^sw. 3, 19. fr-miy re,qi 

Megu. 112. qnimfaiMI #m P abbat. 63, 9 . qTWR Wlrd^i'lll, 
430. Rl^lf 0 B. 5,72,3. fM ^Tgqu%T q: f^TTq ein 

neues Geschäft eingehen M. 8, 15«. T^TTT 

Act JIgn. 2 , 23 . PfFTT -JilMi/ytH q^ 2,«. qT- 

q 7 ? I t+»'«I 7,205. qqq qT^TTTTFT q^qrqTrqqqq: | 

qqr fqqwm qpq qrqfjvq qsn hit. 1,117. qn *117 : pftt frt 

16. ^TrqqqRqfTjq qsn iWimiH y--iri <1 qrqi: SaSehja«. 58. q^7: 

w t. O 

hhqiH AK. 3,1, 17. H. 333. yillftlWiMI Liebesdienst Vikh. 94. 
fqf^qT --filMTHRMI TFRrTT qq^Hir. Pr. 43. TWTT qfrflq f ^H I 
ÜMI^Ir? Raoh. 3,29. Handlung (als allgemeiner Verbal begriff; P. 1,3, 
1, Scb. AK. 1,1, S, 3. fcfpJIVI'v' H. 1325. TsTTTT = fine Handlung 
des Körpers , Beicegung der Glieder AK. 3,4,94, 159. H. an. Mbp. V%[- 
•7TqqRqq^qFiarpi s = AK. 2,8.*, 86. Arbeit , literarisches Pro- 

duct: snnq qqT qqqiqnr^iqTfqqT qnfqTTRP7 vn«. 2. — 2; äm- 

^ o \ 

liehe Behandlung , AntofruiKru/ von Mitteln, Kur AK. 3,4,941, 159. H. 

an. Mid. Seen. 1,5,10.13. *TFJT: bhMl: *PTT wjet JMInm: 117,12. 
RST ^m^Ffm^t29,i 5. 131,5. qwfa 2, 134, 1 1. 

MW TWTTF^^T 353,8. 342,7. IctiMä das 

Unterliegen gleicher, ungleicher Kur 1,272,6.7. — 3) eine heilige 
Handlung, Opferhandlung, Cerimonie M. 2,80. yr'«<f s|||i|'-i 
8,94. qTTTrT RTTltT IcfcMI q^: 9,is. 3,7. q JT^f: K+iMi: 

qRT K«.1.3*. qRT^Nn^r'4if IWiMIH^Aac. 4, 2. 

Bbag. 2, *3. 11, *8. Vi t T.3,2«.25. C»«. 13. 13,23. T%TvTT 5] r?R7 ffiFTT- 

qT: qi?rT5I%qqqf?Fq7Ts;T.i.20.qqfgqqTqq^nR%q: ad ci«. 

191. TW7T: — Rach. 3, 10. bhMrtHMi HHHi ^1- 

pn l^hMI Todtencerimonie , Verbrennung des Leichnams m. i. w. MBe. 
4,834. R. 4,96,10. Colbbr. Mise. Ess. 1,119. lW) f 4HN M. 9, 180. 10,43. 
Brahma P. 56,20. fWiMIMifrl Verz. d. B. H. No. 1073.1107. 3r|^Rh"- 


tJTT^TF-J 1 108. Cuitus, = T5FT^ ^TtTT, AK. 3, 4,96, 1 59. H. a n. Med. 

Cn. Cs» 

3FUTT^T ^((^1 +fil Bma«. P. 7,14,39. = 5TT5 Sta- 

mix zu AK. = Cabdar. im £KDr. — 4) in der Gerichtsspr. = 1^- 
Brhasp. im Vjataharat. (KI)r. — 5) die person. Thätigkeit oder 
heilige Handlung ist eine Tochter Daksha's ond Gemahlin Dharma's 
MBii. 1,2578. Harit. 12452. VP. 54. fg. Bh;g. P. 4,1,49.5 1. eine Toch- 
ter Kardama's und Gemahlin Kratu’s 3,24,23. 4,1,39. — Die Lexi- 
cographen kennen noch folgende Bedd.: 6) Beginn (^1^ *•»?, — 

7) Sühne - 8, Untersuchung (^yVJ|(U|j. - 9) Studium (fo- 

5TT : vgl. T^FTRiT^). — 10) Mittel (3 T 7FT) AK. 11. an. Mbd. — 11) In- 
strument ^7T{Tff, wofür MBD.:«ef)^l||) H. an. 

T^TTTiT^ ( iTtiMI 1. r -hl^ ) 1) adj. eine Handlung vollbringend , 
dadurch W. erklärt Trik. 3,3,93. H. an. 2,82. — 2) m. ci) Anfänger , 
Lehrling (vgl. tstiMI 6 und 9) Trik. 2,7,5. — b) Uebereinkunft AK. 3, 
4,16,95. 

'T^TTTT rf^T) n. ein Tantra der Handlung , eine der tier 
Klassen Tun Tantra bei den Buddhisten Burk. Intr. 638. 

lyiMI&P'PV 'IsWH +S°) adj. einen Abscheu vor der (s. f5fi- 

^TTTTT) genannten Abtheilung in einem Processe habend ; der Nichts von 
Zeugen , Documenten , Gottesurtheilen u. s . tr. teissen will (?on einem 
Angeklagten); = H IrM H 'S I C&1>«- mit dem u. 
^FTTTTTT^mitgetheillen Beispiele. Vgl. VjatauIrat. 16. 

lihMNZI (T^TPTT -4- TO ) Behandlungsweise , Kurart Su^R. 2,42, 18. 
48, U. 

(mn -+~ ) m. Zeugenaussage , geschriebene Documente 

und andere Beweise des Klägers ; bilden den dritten Abschnitt einer 
gerichtlichen Verhandlung: m 4'W: F[?T: TSrftTOTfT^: FJ??: I 

fWiqNI^RSIl qi'qvjqqi PÄ ?qq: II Bbh»*pati im Vjataharat. 
(KI)r. Die cd. Calc. 12 liest: Iä4l^iil7l(t- 
TZmr+Tnm lT5fP7T-+-^7J°) m. s. u. 

^ O ^ ^ O w 

IshMlMlil (T5TFTT -4- mJT) m. 1) die Yerbirulung mit einer Handlung, 
einem Verbum K4r. zu P. 1,1, 14. — 2) Anwendung uon Mitteln Stga. 
2,114,7. — 3; der praktische Joga: cH: H [ul IMH^ H I HIm H iFH RTT- 
’TFTTTT: Jogas. 2, i. »H ^TT^fT: Bhag. 

P. 4,13,3. Verz. d. B. H. So. 152. Coleb«. Mise. Ess. 1, 416. htiMIMUl- 
bildet eiuen Theil des Padmapuraka; Tgl. Wollheim im Jahresb. d. 
d. m. G. fur das Jahr 1840, S. 153 — 159. Verz. d. B. H. No. 456. 

Tsfi 7 7FT?TjTon HTTTT) adj. 1) der Thaten vollbringt, handelnd, thätig 
AK. 3,1, 18. II. 353. Mord. üp. 3,1,4. Z. d. d. m. G. 6,14, N.2. 5TTT5fT- 

*\'A l"n *M\ T^TFTFT^^: W Imü^Hit. 1,162. g- 
der sich mit Pferden beschäftigt Duurtas. 70,9. — 2) der 
die religiösen Begehungen regelrecht vollzieht £areh. Griij. 1,2. Mord. 
Up. 3,2, io. MBh. 3, 166. 131 13. R. 2,106, io. 

T^PTT -4- von adj. der durch Zeugenaussagen 

m. s. w. im Process unterlegen ist Vjataharat. 59. 

WiM WUt WiM I -4- m °) m. 1) Kläger | ^f?T 

WH. — 2) der in einer gerichtlichen Verhandlung die Beweise vor- 
bringt (SRTTTRTfF) Mit. im (KDr. Vgl. 
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(toT -4- fdFJ) m. eine Hegel über die Art und Weise f 
trfa man in einem bestimmten Falle zu handeln hat , M. 9,220. 12,87. 
°^T Pan kat. 11,130. 

FKMrfdSTFI (FfidT FT J ) O. Tilel des 13ten unter den 14 POrra 
oder ältesten Schriften der (i aina H. 248. 

FTFTTFFFTnT (Fftd? -f-FT°) n. die nähere Bestimmung einer Hand- 
lung , Adverb Ka£. zu P. 2,4,30. Vor. 3,2. 

(fehMI -4- n. ein Organ für sinnliche Verrichtun- 
gen !». H. 1384. 

1. I adj.: JfZ UrT Ictify ^TFT VS. 10.20. Vgl. ifiPT- 

2. rfe m. 1) am ehesten scheint die Bed. Schlauch zulässig, vrel- 

che zugleich, wie viele ähnliche Bezeichnungen, auf die Wolke ange- 
wandt wird, in welchem Falle Saj. in dem Worte den Namen eines 
Asura sieht. Davon liegt auch die Auflassung des Wortes Naigu. 3,23 
als Name für Brunnen nicht weit ab. dT d IsfifcJ (SV. rjj | c| ) d- 
STMkNrt: 4f%^7 fasi ^TI: RV. 1,30, i. WT =*T 7% 

vfr y Pvj H I fTTi 5IT i. 5IPT =7 P;, 1 . ( : fTTT MvUH 

i T^Tr^frtrTw^s, o, e. yy HTTqT toNrt rerfy (sv. 

qqpfeq 2 , 22 , y'-ui-wi rernf frft- 

eN Valakh. 3,8. tT=h TTZFüJl H TüTPT 5PJ27t yihlT 

“s t - - ^ io- 

Kfirf: RV. 2,17,6. fatfMrilFJ wrr *,«,«. - 2) N. pr. äl- 

terer Name der Pank Ala: TZiWl jf?T 7^7 TvTFTRTtTrT^ Qat. 
Bh. 13,3,4,7. So möglicher Weise auch in den Stellen: dTFTt FF^FT- 
4^ TTPJFFfyy f=rrN^RV. 8,20,2«. 7TPT: f4ff4 7T- 

T'-pTTPT^T 4rP^22, 12 . 

f^R ^ rT (l^hN^ viell. N. eines Thiers, - 4 - ^rT^ZaÄn) adj. f. °Jrft 
N«a. 6 , 30 . T5TT dT T^F^Td TdTdTtft RV. 1, 166,6. 

1. Sfft» ^rn^TTrl und dü^Md kaufen , erkaufen Duatup. 31,1. mit 
dem instr. des Preises und abl. (auch *4 iddilcj) oder gen. der Person, 

ddüTTTd VS. 4,26. 8,55. 
19 , 15. gfrun^ yyf4; teer kauft mir den Indra 

um sehn Kühe ab RV. 4,24,10. TS. 6,1, *0,3. 7,1,0, 2 . d<h di"H I d- 
ddl<t4 TI ui AV. 3,13,2. £iT. Bn. 3, 3,4,1. 4,«, 7. 4, 3,*, 2 . 5,1, t, 14. dT- 
I?ßT‘|7T: HUT IhlHH^nulHHIryi^jl HT5T3RWT I til- 

M l^'IWIWI-; ?f n Ul H ‘»I I W m l-.Pl I riraT TTRN'UH Air. Ra. 1,12.27. 
'T^fnTHSR^M: F£ LItj. 5, 3, ». 9. ^fnTftTFIIFr^TFTT^I »TF17fT%T- 
TTTHTITr^l fT iTTHT?: fHFrTFT M. 9,17«. fj 'SR; SrfhTTTrTOPT: 7^- 

TFITTT Bu*u. P. 7,6, io. TifWTT^qrTTTITmr efft- 
nnirr ynrirFr mbb.2,ig8. mi-jih) yrmföyT^iTFFnri i.sggg. 

N *S 

•liWHM r fy äW $ I^VI I Mi I y I jTTTTnm 7Tl.li7H^2,2i03. 

la^lUM «»der 167,101* TtPhllllrl er kauft immer zu zwei Drona Vor. 
5 , 12 . yrfen m.5,32. 8 , 222 . 5Tnrr * 13 . 115 . 9,100 y-fVii 

o o 

TT7R diH'4 -iii'Alt-dMl Cahti* 3, 1 . Pankat. 1, 17. cTrFrTT^TT rTTHT 
^fTlril rT'Tl Kathas. 1,42. Vm. 307. 5TP7^ffrrT ^ A<H*\ Hit. 

1,131. ydH^tdddl^lJI dTlfi: ich bin von ihnen gekauft so v. a. ganz 
für sie gewonnen (^\k. 33,2 1 , v. I. Ein auf 5TfTcT ausgehendes comp, mit 

Q 7 

vorangehendem Kaufpreise ist oxytonirl nach P. 6,2, 151. ?TVFfTTrT Sch. 
hat im fern. J P. 4, 1,50. ^TM^+i Irtl Sch. cFFfiFTT Vop. 4, 18 . nach 


vou welcher gekauft wird: 5T3FT ^TT 



Sidob. K. auch JJT: d^15filcH- — caus. ^fTTTTrT P. 5,1,48. Vop. 18,17. 

— Wl erkaufen: ^I^ftrTT: AV. 8,7, 11. HT 

=T m lr-4« I HH H IH 4chi UÜ M Ir^ C at. Be. «,9,4,7 (Bau. ia. Ue. 8,4,7: 

yy^flunyir^). 

— 5TFT zu einem bestimmten Zweck kaufen: c|T TtilMdlülI 

^rH^riMrt ^TTTFT^T (IsdIM C AT - Ba - 3, 3,4,6. 4,*, 7. 

— Oft med. P. 1,3, 18 . Vop. 23, 1. erkaufen , miethen: fTT ^ 

5TTrdilHHH 1^* hlÜM Ir^fact. ! Cat. Br. 14,9,4,7: TTrT) 

Ar. Up. 6,4,7. ^HIT 5TT3P7 ^ W&W I V'***- Ca. 16, 

10, io. 18, 18. — Vgl. WfäR- 

• c 

— ankaufen: HTMT '>tc^i 1^1 Idld Dacak. 80,4. — Vgl. ETTsJpT. 

O \ 

— 3^ ankaufen: VUfWttfo Hit. 1 13, 3. 4. 

— f^TT^l ) act. abkaufen , loskaufen von (abl.) : du ( r 4lHJ M-dll- 

tmfq flRK^TS.2,1,4,7. 2, *o,4. Ht^TTni^3,4, 

4, 1. 6, 1,0, 5. If-oKld: H dl dM AV. 2,34,1. Ait. Br. 1,27. Qst. 

Br. 5,1. s, 28. 5, *,2. f \ neu. fR. 15,20, 3.9. 16,22,19. — 2) med. sich 
mm^loekaufen: WMH'R FPTP-7T ^ rl^TFTFm JTtRH 5T- 
r^TR TH’^llfR Air. Ba. 2, s. FT^niTT JR 7, < 5. 

Hr'lW'llrHI'i iWuth C»I- Ba. 3, 3, *, 2 1 . 22 (ohne *A |r H MH)- fl,t,8. 
U,l,*,«. - Vgl. 

— med. P. 1,3,18. Vop. 23,1. 1) act. erkaufen , «infaiucAen: 
tRMVü! ^WÜI^AV. 4,7,6. g 4 T. Br. 11,3,4,4. fgg. Utj. 3, 4, 4.7. 

c^dl^dl Gobh. 2 .6,6. erkaufen , ge- 

teinncn; mit dem Instr. oder dal. des Preises P. 1,4,4 4. S/JcH oder 5T- 
FTF7 ^i^ld: Sch. Wlil dWI ^11^*?: Vop. 5, 

i». ^TUTTT (= äHTTR) 'TTT^fiTrT: ^rllfv^ rR rIwMIhatt. 8, 78. 
— 2) act. dingen , miethen: ^ hFd^gAT. Br. 12, 8,*, 6. KItj. (i. 19,3, 
iG.STT^nn^Tl qf^^MIr^giRKu. g ft . 15,13, 14. Tfr^H: (ver- 
schieden von dVifl!) W{l MBu. 1,4672. — 3) med. wiedervergelten: 

•s. ^ ^ 

dIMdicl : TFTT: Nl^luiH: Buatt. 8,8. — Vgl. u. s. w. 

— FT med. P. 1,3,18. Vop. 23, 1. 1) kaufen und verkaufen , handeln^ 

erhandeln: FT #"1^1 ^TrFTJdl V k S. 3,49. ^PTT fT F? 

^ilhllrl PTT ITT d l^rdlcl- er handelt um seine Kinder d. h. es kostet ihn 
seine Kinder [wenn er die Kuh nicht überlassen will) A V. 12,4,2. — 2) ein- 
tauschen gegen (instr.), verkaufen für (instr.); med.: JFTT 5Tdd«f»M*!l FT- 

TTHlfR fR R- 1,01.18. FRTfrlftrT RRPT M. 10 , 90 . R^HlPlH 

O N 

T^T 8, 197- *JPTr? ^?7TH5I [mit falschem Maass oder Gewicht) 
ITJU Id^md ddl: MBu. 3, 12857. dldlTd — FFTTFlfFT ^JdTW { 4, 
331. cTTTTTm - fddrnUTdW PU: TTTTi^J: ^7’^fd 332. K.tbas. 
9 , 84 . act.: FFTTTTTTTF? FT^TTcFTH I ^radlHdJ: Pankat. 11,68. ^TT- 

^ tfz dTW ra^lnrrqT tü ^ r. mi, is. ^ ^tpt mfmn- 

TrT TT ^TFT^ft Govindar. bei Kt* LL. ZU M.5,51. R^TTFTFT^en. 
pl.) Jagn. 2,250. ^Udl FFFFT ^TT 1 dildd^M. 8,222 . rUa-Tar. 5,274. 
Hit. 113,3. FFTrp^ 8 7,2. fr? T FFTiFFT Vrt. 32, 19. IddPTrFT 
FFFFFTHTT WFT^Pankat. 127,9. dTFPTfdd FFTTtdT FTHFT- 
FuihmI g'^NTic. 1,12. ridl dil^ Id^Tld dMIHI d^PT: Katuas. 

6,46. R. 1,61,20. FddFTdTTrT^FI Hd+W Vkt. 29, 17. FFFTd n. 
Verkauf M. 8, — desid. med. eintauschen wollen , für Etwas (instr.) 
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^ft 




hintugeben beabsichtigen: JTnp^J ^ NHstl^cl Da?ak.79, 

<• — Vgl. «4te|9t)lri* Msti'7 . T=75R*7. 

— Wn^kaufen: =T 1=1 Ti *7^77 NH^MBh.1,6219. 

8. am Ende eines comp, kaufend: q^lct^i P. 6,4,82, Sch. 

3. ^ (ron 1. «• W-tTl und TRJ:5fit. 

cffe, #frif?T (ep. auch med.; in Verbindung mit praepp. meist med.); 
f^cnUt ttctO st\ 1 1 \id ; spielen, tändeln , seinenSchert 
womit treiben ; ron Menschen, Thieren, Wind und Wellen, auch Tom 
Liebesspiel; mit dem instr. der Sache oder Person (bei dieser auch H^f)- 
DqItcp. 9,66. 5^1 Je I rl *Ul VlV'VA sM 7 ?: RV. 1*166,2. 5,60, 3. ^7 
TTRT qfy srra RT chTJsrMriR: 9,66,29. chlifaw RFTT WTT 
•T Mrft: 9,13,8. mit Würfeln 10,34,8. Hlril 4 rT TRT *1 FT «rcf 
^TPT efilirt: VS. 23,25. £at. Br. li,5,t,(. l'JI^TtildLtll RV. 10,83, 
18.42. 9,6, S. £at. Br. 4,1,*, 2. RV. 9,21,3. 43,5. 80,3. =T 

stU cfc-H 1 1 =7T^F7TTT 86,26. 108,5. FR ^HrftUTH =7STT ^ AV. 9, 
4,24 (rgl. Pab. Gaiu. 3,9). Kn lim. Up. 9,12,3. cfHttrlWl Hh4h: 7TR 
munter RV.4,4,9. — FR: SRTiR H U^rl I R R- 4, 

24,39. Parkat. V,36. TtRiTT *I=T MBd. 3, 10042. 11 128. 

U324. FTfFT 'TR R RTT siK" Ml T=RTRTFMIip. 4,47. 

cfil ir|: (mit Würfeln) M rkrii. 30, 18. 5TTTr^M.4, 74. J1 sr. 1,138. 
^F3^T JTRRT: ctf i-rlj: ^FRRT^: R.l,9,i4. R7TFT R^TRiT- 

48.>TTiR TR TTTR: | mftl MBa.l,5iio. IRT 
R- 5,21,87. S7TFTR^7: J^TFTFrTT: stUi Irl ^i^TT^T rRT^: 
Pariat. 1,201. RJ JfR7 sfibTrT T^R Uit. 1,139. ^RT- 

f: sTlufrT TTFRT ^TÄ 11,22.13. Buatt. 1», «5. 

v .. trpn-FT M. 1,80. MDh. 1,3282. R. 3,76,32. IUg.2,7. 
Pankat. 13,6. Dacak. in Bfnp. Clir. 194,1 1. sMIi^^Rn U. P. 3,17.24. 

med.: g; 5?ftZrT TTRT R. 3.67,6. 5,36,43. 5F£T- 

* c v * 

R: R: I FT H^|V| =TFT: efefo f fr - 
^ || MBn. 3,514. 1153. 13,752. RTTTRirT ‘606. TVR7T3R Mark. P. 
23,75. 5tTliMM MBu. 1,3435. 3,13154. R.2, 28, 8. — -TFT7T: — FTTOrJ- 
Pankat. 10,9. RT FR ^TRJTrRrRT? ^TiTTZrTT: 243, 23. 
RT7FT n. Spiel : -V-HIMMrrH TTJTJtT: RHrTR - Rf^nfüT MBn. 
3,11067. R. 5,13,23.55. — enns. spielen heissen: Ff5f JT^TRT — Clili- 
ORäPTiMBa. 1,6440. ihli'HMW 4,329. Bulc.P.2.4,7. 

— Rmed. P. 1,3, 21 . Vop.23,4. spielen : TTTR'-M £ H M I R 3- 

•xJIM Mid MIDI Rhatt. 8, io, Lesart der Scholl. 

— wt med. Vop.23,4. 

— £TT med. P. 1,3,2 1. Vor. 23, 4. spielen: MBo. 3, 1 1093. 

- vgi. FTRfti, y i^Ti Fi h. 

— PRT dass.: ^=7: JR^Nf: MBn. 13,639. 

— 3^7 Jmd spielend nahen, umspielen; mit dem acc.: 3 T RitZTrT 
rTR - RTWR77TT JTBTT: 5lBu. 13.3832. 

— R caus.: rTFTTüRTff flFo !?) UFTR Liw. 

7,12,9. 

— med. P. 1,3,21. Vop.23,4. herumspielen: *T ^7- 

Cat. Ba. 2,3,1,20. ebend. qf|oMiW HTR 

Bll ATT. 8, 1 0. 




— W sieh an f s Spielen machen , spielen , scherzen , sich vergnügen; 
acL: MrJlW fl^ricfel^fvon den flatternden Pfeilen) RV. 4, 

41, 1 1. tHHdt'cj rTFT: HT fT MBb. 1,2939. med.: 

SSRlirt AV. 5,21,8. m 

itiH^tirj: MBu. 3, 14882. qir'Jc+r(iHHI^fil^t,498o. 

TTT^T5I^T «Hlr*il(Ui ^iMIrl C il£ * l 7 3. 77R R *7 ^TT^FrT^ ^TTH: ^T- 
wrficm mfmg MBu.i,2935.q^^ciHd ™ 


1613. 


— spielen, seinen Scherz mit Jmd treiben: 

CtilirMIrHHIMMI Buac. P.2,8,23. fddTlilHct MBu. 3,11099. 1d9fa1^4 
rTTF^ffT^TH) 11129. -fPTT (Mhi I HdMll 

(i^l 569. R. 4,9,77. Jmd (acc.) zu seinem Spielzeug machen: 

ra^mni arJTiiMJi rhIc. p. 6,2,37. jp^T^rtfi- 

cF7^T7T: 4,10,20. T^fftTZTT n. Spiel: Saddh. P. 

4,5,6. Blen. Lot. de la b. I. 253. 

— fPT med. P. 1,3,21. 1 ) spielen, med. P. 1,3,21, VArtt. 1. Vop. 23, 

5. FRR RT TRiTRR: In«, bei Säj. zu KV. 1. 125, i. 

RFHsfiiiMIHrffll: ^AF-Jh^: R.I,9,h. 37,6. 3,15,19. q- 
SRliMHy 3RT fTTJ 47, io. TTR *-1^1 ' ‘INI Fl (ScholL: R- 
^Fl 3 ) RTJ R^TFT TTtTOR^Bhatt. 8, io. act.: ^TRJ^%?T: - 
HitiliHI RR MBa.l ,7651. — 2) act. rasseln, von den Rädern P. 1, 
1,21, VlrlLl. Vop. 23, 5 . 

— qf^RUerumAcAmen; HMIrM: r T^^TRiFT n 7 ^TMUlrf: R. 
4, 30, 1 6. 

dhli (ron 1) adj. oxyt. spielend, tändelnd ; ron den Winden 

RV. 1,37.1.5. 166,2. — 2) m. Spiel, Scherz, Tändelei (Ubdvb. im £K!>a. 
— 3) f. £TT oxyt. dass. AK. 1,1,9,82.33. 3,4,«*, 120. 6,«, 5. II. 55.5. an. 
2,111. MiD.d.3. VS. 18, 5. Sega. 2, 1 48, 4 . (fafdN :\ IM ( *M{ ifa: 
R. 3, 39,1 7. TT: r Ve? y?li\ JH^Paekst. 229, 1 C. Mrgb. 

62. ^TTTTTFT^T: Bbag. P. 1,13, 40. die Freuden des Spiels, 

des Liebesspiels GIt. 9, 10. TTfTSFiTJT das Spiel mit Krshna Bhag. P. 
2,3,15. alrT^Tlil fin Spiel im Wasser MBu. 1,4999.5012. 13,15829. 
Paskat. 53,1. Bh\c. P. 5,17,13. Migb. 31. ^TTr^I^ IrT(lrH^ili 

yirqRTI Ku;ai». Up. 7,25,2. Mcjjp. Up. 3,1,4. fT^TTT 

SW ein munteres Pferd MUx. P. 21,50. die durch den Scherz an den 
Tag gelegte Geringschätzung U. an. Mid. 

(wie eben) ra. Spieler Tai*. 3.2,5. 

cTTTPT (Wie eben) n. Spiel: tJsfUiHMI: R. i, 

9,u. 5,16,21. TTT q^TTJ 

wie bei einem Spiele Bbag. P. 3,19,32. — Vgl. li*i. 

M (▼on 5tTli*i) 1) adj. spielend, tändelnd: SfifeRTT fcJTST T 
Vjctp. 219. — 2) subst. Spielzeug MBu. 3, 514. 14367. fU. 105, 10. 
Bhag. P. 1,5,24. 2,3, 15. dM 0 MBn. 3, 1 153. Suga. 1.51, 15. An keiner 
der eben aufgefuhrten Stellen ist das Geschlecht des Wortes zu erken- 
nen. Wir wurden dasselbe ohne Bedenken für ein neulr. (rgl. 

^tOi'l^) erklären, wenn es nicht Buvg. P. 3,2,30 als entschiedenes 
masc. aufträte. Davon nom. abslr. li'i+rf I f.« im instr. 

°TrT J 7T nach Art eines Spielzeuges Bhvg. P. 5,26,32. 
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Cftls'lta (wie ebenj n. Spielzeug: ihilH: (HHT) cfil'lMIM 1- 
TTTOTTSI ^ M Bu. 13, 4206. efTUHIM4i dass.: H 5£qrT rRT ^ sfiTT- 
l«i=hHH*W einer Puppe gleich KathIs. 12,74. 


M Du. 13,4206. 


shliWiMl **I2I -+■ HTRH) n. Lustwald Bhabtr. 3, i 5. 
shfitoilH (^TTT -f- ) m. ein Zorn im Scherz, verstellter Zorn 

Amar. 12. 

shlif^ilcj'h *Tlil -*-%T°) n- Übermut hige Neugier: 
sfafcngirswu v id. 85. sport , play , pastime , enj oyment; lasciv - 
tOMfue«*, sexual intercourse Haughto*. 

sfiTJTXp^* «riJl Lusthaus, o. R. 3, 39, 16 . 5,15,8. m. 3,61,16. 

^1^R| ;H TI I (sfiTTT-t-H 0 ) N. pr. einer Localität Raga-Tar. 6,308. 

shli W* (shlil -+-H Name eines Metrums (4 Mal — 

) CoLBBB.Misc.Eäs.Il, 163 (XIII, 16, wo zu lesen 


ist: ITSITSITS). 

cMiRlfT (5T^TT-v=nfT) f. Freudenmädchen: dHRJIWI: f*TT- 
frttT SfiiiHWI q^TFRR II*«». 8309. 

cfiTTFR ' , on TOT; a«lj. f. § aus Spiel, aus Seherz bestehend: |M: 
ifiUiqMT gi-TR MBa. 14, i486. 

cTTtnqqj (^ft7T-t-q°) m. ein zum Spiel , zum Vergnügen gehalte- 
ner Pfau Ragh. 16, 14. 

5KI2WJI 'sTfrzr qq, m. ein zum Spiel , zum Vergnügen gehaltenes 
Thier R. 5.20, 12. Buiu. P. 6,2,37. 

ch | i I y c] r^til -h n. die Perle der Spiele , der Beischlaf Tbik. 
2,7,32. 

(5M2I -t- ^<T) m. ein zu Vergnügungsfahrten dienender 
Wagen Haläj. im (KDr. shl i 1 1 HT HliJllHMil MB«. 

13 , 2782 . 

«hlilttflrF? fSlftU -*■ J°) n. Titel eines Werkes Sab. D. 204,6. 
CfiliMiHH (sffl 1 1 H°) n. Lusthaus Vibb. 41. 

SfitTHPJR (sftUl -4-51°) m. ein zum Spiel , zum Vergnügen gehal- 
tener Vogel: H HFTT HSRT H^r5M315I*t1^r^Paa«AT. 1, 155. 

STtnftFT (*Tl 1 1 -+-5trTj na. ein zum Spiel auserlesener Berg Megix. 
61. 75. 79. 

(5hl 21 FHH) D. Spielplatz R. 6,83.48. 
shlf l (von 5RT7; adj. so t. a. sTTTT. fttyrli: RV. 10,78.6. Hjjltf: 
95,9. HT sh t Jo 'TT Ff HlH< ^TTrT: 94, 14. ?on den Winden 1,87,3. 
CfilliciJ (wie eben) nom. ag. Spieler Bhäg. P. 1,13,40. 

(wie eben) 1, adj. = shl 1 1 ; von den Windeu VS. 17,85. 24, 
16 . TS. 1.6.3, 5. Cat. Bb. 2,5,1,20. Vgl. ?I5fiTT3H. — 2) in. N. pr.eines 
Mannes Prayahadbj. in Verz. d. B. 11. 55. 

(wie eben) adj. dass.; Tom Soma: H HR?f 

HR H^TH RV. 9,20.7. 

bhli^H (vou *ri2) adj. dass.; Ton den Flammen KV. 10,3,5. 

54.1 2 K 51 (5hl i I 3^5h n». Spielplatz R. 2,94, 12. 

rtild'h (von öhtr|[, partic . praet. pass. Ton shT) adj. durch Kauf er- 


worben: 5RT TTTWHHHrHTH HTHIR3 MH.tH.IHJ H 9FTRTT: HH- 
FH^H H^STI ^H45ll ffl HT II M. 9, 174. Pbayabäduj. in Von. d. B. 

H. 59. 


r ~ 


IHH^M '.5tild •+• ^H°) m. Be ue über einen Kauf , die Zurückgabe 
eines gekauften Gegenstandes: CftMl H: HTJZJ ^irTT H- 

I 5BIHW5IM JcSRfen II itfil. im CKDb. 

5hl ^4 nach einer Glosse zu Katj. (a. 15,10, 18 = pt|i|c|. 
sfi 8. 

1. oJiijJP. 3,2,59), 4,yifi krümmen oder sich krümmen , in Krüm- 
mungen sich bewegen; klein sein oder klein machen; gehen (Vor.) 
Duatof. 7,4. — Vgl. ^18. 

2. 5FT^P« 3,2,59. Vop. 26,69. 3,134. m. eine Art Schnepfe , Brachvogel 

AK. 2,3.22. H. 1329. 5T5T: eTT} - FRT (dasselbe 

wird spater Tom gefabelt; £ab. 155. P. L II, p. y) VS. 19,73. 

*) m. a) dass. AK. 2, 5, 2 2, Sch. VS. 24,22.31. — 6) unbestimm- 
bar VS. 25,6. — c) N\ pr. eines Gebirges (s.%T5I) H. 1029. — 2) f. 

P.4,2,9l, V ar tt gana ^\\i zu P.4,1,4. ga^a HTTT^ zu 4,2.9 1. 
gana 7 RT17 zu 8,2,9. a) das Weibchen des Brachvogels AK. 2,5,22, 
Sch. — 6) eine Art Laute £adi>a r. im — Vgl. %T^. 

5fT^TR von ^iai P. 4,2,9i,VÄrtt. gana zu P. 4,2,91..^»- 

y=tTlMl N. pr. einer Localitat P. 6,4, 153, Scb. 

^WTtTjon gana zu P. 2,2,9. 

(v. 1. H2£), ^2lrl untertauchen IHutcp. 28, 100. dick werden 
MaoIdii. zu VS. 25,s; Tgl. 3fT- 

3 - -v r. ^ 

l.^T, ^ViTUs 5FIrFTIrf, 5FT5J (P. 2,2,37,Sch. K Ar. 3 

aus Siddh. K. zu P. 7,2, io); H5fi7R; ausnahmsweise auch med. in Zorn 

° -v . _ L r 

gerathen , zürnen I)u Wup. 26,80. H r ccII ?TT H*?u 5^i I r] AV. 4,36,10. 
R A: gra: TJR «,2,19.80. H t*r. Br. 4.1.*. 3. 

1,6,«, c. 3, 2,», 84. 4,*,3. 5,6,16.81. 9,4,*, 17. 14, 2, *,80. 5T gr-UHTIHVIHI 
«rrr K.2.41,3. n.is, 9. ^ MB U .3,io78.g%ra 

1,5976. ^ g%RR.4, 12,84. WJMBh. 3,10088. qT ^ra: 
Arg. 1109. mit dem dat. der Person P. 1,4,37 . Katuas. 17,4 4 . Buag. P. 
5,14.19. mit dem geu.: 3EITmfq?^iqHF7 q N. 18. 


N. 18. 


11. 22 , 87 . mdd. 3 , 8546 . q ^TqsrqqFT (lies- g^uir]} 1,33a*. r.s, 

98,28. ; darüber MBu. 3,567. N. 18,10. med.: ^ 


Tr -s 


5R3 HR ^ RR HH: 1 , 5921 . Bbag. P. 6, 

4,5. pass, im per».: 5J5RTR Buatt. 15,58. aufgebracht, 

in Wuth versetzt , zornig: TTT^f KV. 5,15,3. 10,43,f. 5JTU: ^Nl- 
3RRHT AV. 12.2,5. 10, 10, 10 . 11 . 12,4,37. 5,36. 13,3,1.6. 

TS. 5,5,1, 4 . sll'^rm Cat. Bu. 12.4,4,6. M. 2,202. 4,164.207.8,67. 31 Bu. 1, 
5885. Bbbf. Cbr. 4.17. 23,28. 29,34. R. 2,41, 3. 3,54,4. Da«. 1.4 1 . Pabbat. 
III, 73. =fi VI H’i M Weil Ti ^ R- 3.33. 35. 1,34, 19. TTqqiq 

4.87.9. qTTT gpsrfq JlB«. 3,588. qq : IJR MMMftHöJiSI qR: ?1«. 

11 2 . 9 . ^TüT vio. 164 . q qT 'm grtr gi«. c«. 

165,3. RFHRIJ vfiZl Hit. 66, 17. RR ^5RT über die 

Bede Buatt. 8,85. — caus. chljMIrl aufbringen , reizen: HT 
sp-JRTHHTH: RV. 2,33,4. R RH HRHTH^fRr^5,34,7. 2, 1 , 20 . 
HT rT ^TTT rtf^-IT ^RR 10,42,3. 4 t FTTHtTT ^TFfR 

H5FTH AV. 4,36.9. H rTT slilUN^ 51 rt»: R. 2,9,21. ^TfRrT 1,65. 10 . 

— RH zürnen auf (acc.) TH^tRRR^RH P. 1,4, 38, Scb. H HR- 
ftshSJ HR: Vibb. 36.2. In beiden Beispielen könnte HR auch als 
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selbständige pracp. anfge fasst werden. t| in Zorn gerathen , er- 

zürnt MBh. 3, 426. 14984. 16,87. Buic. P. 4, 19, 1 6. 

— fFTPT» daron erzürnt MBh. 3,8738. 14,172. 

O 

— ^T^ in Zorn gerathen R. ed. 2, (3 nach Bopp) 76,45. West. 

— STTrT Jmd (acc.) wiederzürnen: sficEIH ^TTrT^Ti^PT M.6,48. 
MBu. 3,107 3. 

— FFJ^rtirae» : ^4(1711 •? {j^Qr{MBB. 3,14828. mit dem acc. der 

Person : H^hUjIH MMT TTi cT T? T?T *TFT Boatt. 8,76 (der Scbol. rer- 

o c o 

weist auf P. 1,1,38). aufgebracht, erzürnt MBu. 1, 5965. 3,314. 

Besp. Chr. 33,36. 39,4. 61,46. LA. 48,1. R. 1,55,6. 58,8. 3,7,9. 34,15. 
4,9,74. 12,24. PaÄeat. 1,318. 232,12 (gffIR 0 ). Bbag. P. 4,19, 13. 6,11, 
3. ^TsTFTFcTFTT: MB«. 1, 5977. 

— tfP&FJ^auf Jmd (acc.) zürnen: t( Ijqm 'TPTFTsfT^t MBu. 4,1572. 

XTFTPTH^^T^Buatt. 20,27. erzürnt auf (gen.): SRTW^U- 

FTTTHFföiin^RJTJ 5 ^ sTE^: 5?^: MB«. 3,682. 

— OTrTFPT auf Jmd (acc.) zürnen: HTJHT VI FT°7) 

MBu. 1,5983. ohue Ergänzung: cFF? sj'MIÜI {1*4=1 {TIT R. 3, 

% 

33.71. 

2. 5p^f. Zorn AK. 1,1,1,26. 3.4.14. 155. H. 299. im Zorn 
Vid. 214. 9Trl^n (köunte auch der nom. f. eines adj. sein) Katbas. 
1,56. 

SflTJT (ron spcj) f. dass. Bbab. zu AK. 1,1,1,26 im £KDa. H. 299. 
£JlIfc4*Mwie eben) adj. reizbar: TOTT cf: 5T 3 /: SpFZTT flHIUT RV. 7, 
56,8. 

T * *• für Dbatup. 31,42. 

f. N. pr. eiues Zuflusses des Indus: qT =TT {TTTT^rPTT ^PTT CfiH- 
ifl 1^/4 5,83,9. & ff^T ^7T JlIHHl *T- 

10,75,6. 

fi m. Spahn tum Anfängen de s Feuert, trenn dieses aus den 
Reibhölsem hervorbricht: I ^PTRJ 

wfi qpflr^l 7 m qi 5TCJ: ram rT^T: I TB». 1,4, 9, 3. yfu ' - 

Nfawrj fi ts. 5,i,«,s. - v g i. 

i'%*' 

sfiST. s^ilVUrl (ausnahmsweise auch raed.); SRT^TTrT, chiyi (KÄr. 5 
in der Siddb. K. zu P. 7,2, 10); 5T^i5TF^; tchreien y kreitchen , i cehklagen 
DbItup. 20,26. Ni«. 2, 25. cTi^friTTRjl RV.10, 

ns.«, qf^nt int^n «rrä^n wä 94 ,«. sth- 

y hl^Hrnl eji^cfiuiT ifiTCig AV.il, 9, 7. 10,7. von Vögeln Sega. 2, 
246.5. sftlVlirl TTf-^fri TÜMt HM^sITH R. 2.56,9. «- 

cq^-TH fl^öf: g Etel EE q^ M,»». ^T5T ^TpTTH: 42, 13. 2,20, 6. 
3,30,22. MBb. 1, 4960. Buatt. 14,31. q^£: N. 11, 14. 

^rft ^ §R 19.1*0 R. 1,31,7. M.3,33. MBh. 3,16415. 13,7262. R.2,40, 
37. 3,30,24. 31,2. Bbahtr. 3,22. Buatt. 6, 124. 5h 1514 H R. 1,60,19. 3, 
66,17. klingen , Tom Ohr : q?TFT : 5?H5Ir( KAÜ ^38. — 1) der Jmd 

(acc.) anschreit , schimpft (?gL u. — 5H): SR *TT Ul 1^^: *4 ( WM Irl 

•s «-> ^ 

¥TT J l*4( IrUman hätte eher erwartet: der von Brahmanen 

angeschrien wird , da es im Vorhergehenden heisst: Stimuli *7 STSTHTtT 
FT *hpj: ^^JrT) MBu. 13,2 135. — 2) angeschrien , geschmähet: 9J7- 


h 



Bdbe. Lot de la b. I. 603. — 3) n. Geschrei , Geheul AK. 1,1,1, 
35. H. 1402. Med. t. 6. — intens. tTT^STTTtT P- 7,4, 8 2, Sch. 

— yicT, zweifelhafte Lesart VS. 30,5. 

— anschreien: 3cT ^ HWMH 9FJT5lf?T 

o . ---00 -- 

•^1 

RV. 4,38,5. — caus. Jmd nachschreien , Mitgefühl an den Tag 
legen: ^Tic^rq^inH q MBu. 13,285. - Vgl. ilH^T5T. 

-Wls. qq%15T. 

— 5IPT 1) anschreien , zurufen , scheltend oder zürnend anrufen: ?T 

TS. 2,5,«, 2 . ^ 

önrrnq MBu. 4,359. q^T^^Uirm^I: 3, 1 1363. qq: 

PiMI«f*lld MBu. in Brnp. Chr. 27, 10. Ton dem den Feinden zürnenden 
Ton der Trommel AV. 5,21,9. — 2) bewehklagen: rTrTT 
girt^: 19.1 hl ^"1 rR7 I y?(iqM<W3i FTc ^ II R- 4,24,22. 

- Vgl. ^%T5R?. 

— Wi auf Jmd herabschreien: Wtffjfe'. ^TTT^FPTI = 

P. 2,2,18, VArtL 6, Sch. 

-fl) hinschreien , laut ausrufen: W\ 5MT T^- 

WR ÜHl ^cMl5hl5I^BBAaTR. 3,87. D. lautes Geschrei Suca. 1, 

108,17. — 2) anschreien y anschnauzen y an fahren % schimpfen, schmähen, 

*S I ^ 1. 

seinen Uninuth gegen Jmd an den Tag legen: IJhU; ^l'JIlri y NJ: 5T- 
mh TS. 7, 3,1,3. Katj. Ca. 13,3,5. ^FnTI^FTMTTTrT: C. Cat. Br. 11, 
4,».I9. MRlfalHftrlp t^qqÄrRTc^LXTj. 4,3,ie. mi f^VMIü 
^T5Tn^R. 4,17,27. qTcTFTT^I^: 2,20,6. Da^ak. in Bbnf. Chr. 191, 
22 . Mreeb. 113,6. 5Tcf srf^r 

fq M. 8, 267. R. 3,51,30. Mi««. P. 15,3. rf Hfri«4il(qT^i^U BoiTT. 5, 

39 . ?r g 4 t sil'-iHMii 'fl qqqi^iWH r. 2 . 12 , 77 . yi^vuHHi 

qTOTf^MBn. 1,3557. »41^1^ der geschmähet wird (ckIhM) K4r. zu 
P. 3,2,188. yi5f?g: qi5H q^M. 6, «8. MBu. 3,109 I. 13, «562. — 
Vgl. 915)151 fg- 

— qV7JT ansehnausen, schmähen: ?t HflRWIBBUR 

Ca. 14,50,3. 31,1. 

— yr(JT wiederanschreien , wiederschmähen: 


-r 



MBu. 13,4 562. ^ 1*^3, io9i. 

— E77T laut ausrufen , wehklagen: ^7 T Wl EillFH H^iPh ^JT%T9T- 

gqq q f c ' g r ^ T r. 3,68.22. - vgi. 

— qJTT schmähen: R. 2,100,16. 

— 3^ 1) aufschreien: MBu. 3,16415. rTc? 3^- 

R. 6.36,60. MBu. 1,3145.7035. 3,852. 14901. 4, 1949. Aas. 
7,2. MBh. in BRsr.Chr.35, 10. Irs^ife FT^T H r 4 < ^ IBn * 

3, 14591. R. 3,64,9. FTrTSI ^ TO Mlaa. P. 

15,47. 21,80. als die Schüler aufschrien 5. neutr. 

das Aufschreien MBu. 14,1760. Susd. 1,33. R. 4, 44, 106 . 5,10,3. — 2) 
zuschreien , zurufen, mit dem acc. der Person: Mlljicll^ll 

f^qqimiqi^MBu. 1 , 77 * 8 . qifq<qMhWHfqq79«8. 

- Vgl. 3rOT- 

— durch lauten Zuruf ermuntern : q ^?»T 

Ait. Be. 8, 12. 



— «1^, U\r<XiV D- 9in lautes Aufschreien Uaeit. 13816. 

32- 


II. Tbcil. 
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— RRd ein lautes Geschrei (acc.) erheben: «^UlllciRRcSti^l 

RT P'-WlPj5Hl 8,111,29. 

— 3R «. 3 T 7%T7T fgg. 

— TT^ hierhin und dorthin tchreien , wehklagen: HIHHIcP^ ^i!^l 

^"^TR MBu - M««i* 4 > HRTR RT^R R. 2.63, 

22. RTRTIT Rp^y rMRlPH 3,66,7. 

— 5T 1) ein Geschrei erheben , aufschreien: Vl |VNI: MBu. 

2,2695. (HiRtJ 5?|£fil3I^yRjS690. 3,10476. 4,803. N. 12,86. 23,20. 
24,38. Su*d. 1,15. R. 2,38, 1. 63,20. 3,83,34. 67,4. 

4,28,35. qrfT^ - «^y^3,6i,5. - 2) auutossen (ein 
Geschrei): vJr^vHcji'U' ll_R. 5,92,5. — 3)Jmdanrufen: U ITtil'J.IS 

r=tf= tt tr^i{wfH ^to^mru. 3,2363 . Dfö craifimr |Jik>h rt 

Draup. 5,28. 6,29. 

— FT 1) aufschreien: 5?|«£Mr? MBu. 1,7633.4957. 3,2515. 

g|: fli? i I Ic(^f5T: Banr. Chr. 31,17. R. 2,41,7. 57,11. 3,55,27. 

HtfilHlV? Biiatt. 16,32. c2J^T?^15,47. |c|st)iviru: M. 7, 143. MBu. 
1,7939. 13,4852. Dbacp. 6,26. 11.2, 71, 23. 3,44,29. 4,9,7.21. StCR. 1, 
1,10. MBii. 1,6902. R. 4,13,29. 19,3. 

Tr? I (pass, impcrs.) Biiatt. 14, 42. TRsfi^? n. Geschrei, Uiilfe- 
ruf: T3RJi£ 3,30,29. 59,6. 64,7. F?IRiTR^T£ M. 4, 176. 

bei einem Uiilferuf Jagn. 2,234.300. n. = T^T, IHg{, 

55? (ins Anschnauzen , Anfahren H. 269. — 2) ausstossen (ein Geschrei): 

Pl^IVfHJI R- 4,19,5. rTTrT ^7 RRF73 cT^T RTR: R^T- 

| iM^ti H: MBu. 3, 13096. — 3) Jmd (acc.) anrnfen: RftiT rl 
H?^f? R \ R7 R RTW7 H^ISITr? MBh. 2,2229 . IR^I'jihmMi- 
^llr? TRVJIM^ML 1,60, 18. TRsfiWJ RRR^Bhag. P. 6,3,24. — 4) er- 
schallen: RR^ R P-TR^IR: | RTR RTFIR? ^«Wl 

^RFTT iillH’il PT^: II R. 8,92 ,go. 

— R^l) ein allgemeines Geschrei erheben: ^Mrh ^ 4V--HUI FTrT: 
dtHWU^'-H: MBa. 2,1553. fHI'Jfl'TpR HÜrnfaHT: KV. 4,18,6. - 2) 

o o O C • ' > • 

zürnend anfahren: R IVTH IHHHJ MVR R'Tf AV. 8.8,21. 

• ^ • • 

— RPTRR zuschreien, Zurufen: W RI5FR- 

fTrT: (sn^nnf^fRUJS:) R- 2,100,36. 

^lW*1^(»on RpR m. Schakal Un. 4, 115. — Vgl. 

^1. tR i M Pi riell. dick machen (rgl. TT, 5tii): RF7 |7T: q^TTrTFT- 
^TUMlpH N IR$jr !•} MHI RTR FHRTr^Rf^ TT: 

FTFTTT^ W1:VTZ: (sic) RTRRWTTR (sic) HrTTRlfiP^M iT^TTR 
Kath. 6,3. 

5FT^ Un. 2,22. 1) adj. f. R? a ) wund, sauciut: R 7 ? R? Rpt Q~\t\ 
^TTTRT?? C AT - Ba. 1,2,4, 1 6. 3,3,i,7. 6,«, 19. sfj^T RT ^RFRiRT?? 
MrH^I'PlIn 8,9,30. 9,10. 13,3,9,6. — b) blutig, grausam ; roh, hart 
graulich , furchtbar , schrecklich: = RSTR, RTfpfi, RTR, HNUI 

RTJ\ AK. 3,1,47. 3,4,99, 193.179. Trik. 3, 3, 335. H.376. an. 2,405 
M«d. r. 19. ^TRHTRJS. 6,1,*, 7. 2 ,9,2. *,2. ron Menschen 

Dämonen und Thieren 31. 4,212. 9,2 25. Hip. 1, 17. 2,2. R.2,74, 10. Pan 
bat. 151,4. 111,25. £ae. 136. Bu ig. P. 9,14,37. Dhcrtas. 77, 4. TlrTTr? 
Mbgu. 103. SFfpTT^rT Paskat. 1,73. ^!J T^TTT M. 4,246. ^?tJ||W^I* 
^T? 10,9. Scsd. 1,3. 0 ^Tq Hip. 1,31. °TR5H Ragu. 12,4. 


^TR: ^PP 01 ®- 1 ’ 35 * 2 ’ 19 - PTTfT) M. 2, 

33. AV. 16,7,2. ifiTRR. 1, 64,3. (PFM) R.3, 

64,2. Passat. 111,78. TRHTTFT- 

ClTTcT 64, 1 6. 5Tj^ furchtbar oder ungünstig (Gegens. ^imj and ) 
heisst das lsle, 3te, 3te, 7te, 9te und Ute Zodiakalbild Die. im (KDa. 
Ind. St. 2,257.278. sRJt^auf eine schreckliche Weise: £pn fäsii: 
f^F? 5IBu. 3,15669. — c) hart AK. 3,2,25. 3,4,99,193. Taia. H. 

1386. 11. au. Mbd. fT3T RI“: i Rcjj JTF? T^T^J: RTT^? RRTr? (t^i. 

Süce. 2,187,1. (XrT^T) gu. 37. 

— d) stark , Ton einem Bogen (Gegens. R^”) Nabada in Z. d. d. m. G. 
9,672. — e) heiss (3T5T) H. an. — 2) m. n. gekochter tleis Tbik. 2,9, 15. 
II. 395. — 3) m. a) Falke. — b) Reiher. — e) N. zweier Pflanzen, rother 
Oleander ({Ffi-fyefy) und = Raoab. im gKDa. — 4) f. £?T 

N. einer Pflanze (^RTTR^?) Ragan. im ^KDr. — 5) n. (rgl. 2) Siddh. 
K. 249.6, 1 . a) wunde Stelle , Wunde: ^([4^ cJT ^RTT (RFT5J?:) 

[: VMt1ir4^c4i^ 5fci 5TIFI- 




?r? TS. 5,1,9,!. 2,6, 9, 3. 3,4,9, 5. 6, 3, 9,4. 

1,7,*, i. 6, 2,*. 5. tW ^ 'I^TPtfeifi cTrT RT CRTTTIR^VS. 6, is. R^T^- 
TRR^: 1,28. Cat. Ha. 1,2,*, 19. 5,4,*, 12. RT%^f R=4: 

RTRü? RH: AV. 6,49,1. — 6 ) Blutvergiessen , Grausamkeit , Gräuel, 
Gräuelthat: ^T^FR PT5TTpTR^ AV. 5,19,5. 

19,86,5. neben RTf 12,8, U. 18,4,83. 19,9, U.SfRTRT ^TT ^tFRIRFT 

|l;fl T U Irl *T^FT U^-ilri R^TrT UcH T5TRipT^*<e 

machen sich in Soma's Nähe gleichsam mit einer Blutthat zu schaffen, 
wenn sie sich dort mit Ghrta zu schaffen machen , denn mit Ghrta 
als einem Donnerkeil erschlug Indra den Vrtra Ait. Br. 1,26. RT^J 
du. M. 1,29. yificH: — ^TTRT^RR^HiD.2,20. grauenhafte Erschei- 
nung: SF^TTTT? (Sch.: = rq5nyUc{^RklH) Ai.bb. Bb. in Ind. St. 1, 
40. — Das Wort sieht ohne Zweifel, wie schon Lassen vermuthet hat, 
mit 9FiTRR und 5RcJJ in Verbindung. 

1- -+- ^iAH) n. 1) Blutthat, Gräuelthat ^at. Bb. 5,4, 

9,12. Su^a. 1,106,1. reissendes Thier M. 12,58. — 2) 

eine harte , schwere Arbeit f ab. 37, t. I. 

2. sJTipTI*fRjwie eben) 1) adj. Blutthaten — , Gräuel thaten verübend 
R. 3,1,31. Pankat. 1,74. Vet. 26, 13. — 2) m. N. einer Pflanze 

; wohl = enteil, da rlW-^41 = ist) Ragan. im (KDa. 

^fR Rir?| adj. = 2.^7R:4 r TBh.1,4,6,5. 

-*-%T^i adj. dessen Unterleib hart ist Sega. 2,1.89,4. 

190,20. 

sjrpFR 1) m. Schwefel. — 2) f. £?? N. eines Baumes 

(°fr^sil^l) Ragan. im (KDa. 

^(r?T (von f. Grausamkeit M. 10,58. 

ein Bein, der Durg6 H. g. 50 r RT^‘°). 
sjlji -f- 1) adj. grausamen Blicks , grausam ÄIbd. $. 33. 

— 2) m. ein Bein, des Planeten Saturn Mbd. des Planeten Mars Ind. 
SL 2,261. Z. f. d. K. d. M. IV, 318. 

sjh(Mrl m# e, ’ ne Art Stec * a Pf el Ragan. im 

gKDa. 
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^5^ I +V 0 ) m - ^ a ^ e Raoax. im ^KDb. 

(sTT^-4-^TT 0 ) m. ein Bein, des Planeten Saturn Har. 12. 

- Vgl. 

l^lrl (5|jX -♦* Wßfin m * e *° RAyana*« Cabdam. im (RDr. 
1*71 (^jT-+-?I5T Auge) m. N. pr. eines Ministers des Eulenkönigs 
Arimardana Paxkat. 173 , 21 . 

lcH*1 "♦"^Tr T R) m. ein Bein, de* Planeten Saturn H. p.15. 

- Vgl. 3F^T, °RFR. 

IVIM f^X mUJ) adj. f. E(] 1) dessen Unterleib hart Ist Sogt. 
2,177,12. — 2) schreckliche TMere bergend ( 5 T^T) und von schreckli- 
cher Gemüthsart (^5TT) Biiartr. 1,30. 

§fcTm (?on m. Kauf Uxadik. im (KDr. 

^FtTJ" 'wie eben) in. Käufer Jagx. 2, 168.253. MBu. 3, 13711. P. 8,1, 
82 , Sch. 

fctaidj (wie eben) adj. käuflich AK. 2,9,82. 11.871. MBu. 13, 2 450. 
3P7 (wie eben) adj. dass. P. 6,1,82, Sch. AK. 2,9,82. II. 871. PJFTT 
H^WnW^RXoA-TAR. »,270. 

(sfiM "*"T) a( *j* * u b*t. verkaufend , Verkäufer H. 868. 
adj. f. ^ den Marut mir dem Beinamen s+ü I t^gehorig : 
(at.Br.11,5,9,4. Ä$y. (r. 9,2. (anru.^r. 14,10,17. Sch. zuKatj. 
Cr. 2,7,4. 4,3,4. 

f. (sc. jfe die den Marut sMT'H geweihte Ishti Sch. zu 
Katj. Ca. 2,7,4. 4,3,4. 

sti&J m. König der Krivi C*t. Br. 13,5,4,7. 

Raja», zu ak. i,i,«,3c. ckdr. 

%r5nft s. ^tt°. 

(?) m. N. pr. eines Mannes Prayaradbj. in Verz. d. B. H.5». 
auf 1) Brust , m. in der älteren Sprache, n. in der späteren, nach den 
Lexicogrr. (Trik. H. Mkd.) auch sfilil f. AK. 2,6. 9, 28 . Trik.3,3,1 1 1. 5, 
20 . H. 602. Mbd. d. 7 (lies ^i-J^st. ^5PT). Beim Thiere (nach MabIdu. 
der mittlere Theil der Brust) KW 9,4,15. 7,5. VS. 25,8. K\tj. C*- 6,7, 
6. 8,13. 5+ilirllHlM Kauq. 26. C^- 32, r. I. du. AV. 10, 9, 25. beim 
Menschen sg. R. 5,25,46. HtM'iIW TCTJ’: §fiTT HTSnPJ 6,82,10. pl.: 
Rlfc 13.2660. to Terschie- 

den Ton J^^HoRig. in Z. f. d. K. d. M. 4,312. Busen , als Aufbewah- 
rungsort Ton Geld: mHiiSVi VR P Pfi ^TTT U^NIrl Mrkku. 
34,14. stjli = H. au. 2, 114. Mkd. Uebertr. 'wie 3?X» JT'T Höh- 
lung, Inneres: rPT cT^T HHcHliWi TTrPIT: epfrq H^Htn 

' o o 

Hit. 80, 14. Am Ende eines adj. comp. f. ^TP. 4,1,56. — 2) m. Eber AK. 
2,5,2. 3, 4, ZS, 182. Trik. 3. 3,1 1 1. 11.1217.1287. H. an. M kd. Biiartr. 2. * 28 . 
Paxkat. 120,9. Bbao.P. 3,20,8. 21.44.4.6,20. 7.2, l. 8,16,26. VIraba-P. 
in Verz. d. B. II. No. 485. fg. — 3) m. die essbare Knolle einer best. 
Pflanze ) Raga*. im CKI)r. Vgl. ifiTTTFTIT. - 4) m .der 

Planet Saturn H.121. II. a n. Mkd. II ab. 12. — 5) f.i^TTT s. u. — 

6) f- Sfilll 'am Ende eines comp.?) gana T? zu P. 4,1,45. = sfiTT 
3. R \g an. im CKI>*- — Vgl. ^JPI. 

^FITT ^Tr?JT) f. = 3. Rag an. im C^R“- 


GAN. im CRH** Unter dem letzten Worte werden nach derselben Aot. 

•s “N -N 

als Synonyme aufgeftihrt 5fiT7T und ^PT, nicht aber s+ili^il. 

(%P Brust , Seite -4- y T^) n. a marginal wriling omitted 
in its proper place , a postscript to a letter , a Supplement , a codi eil to 
a will Haugbtox. 

5fili'4U?T 'vh\i -f- TTlfj f. eine Art Nachtschatten , Solanum Jacquini 
Willd. 'WmUJ^\) R\g ax. im CK Da. 

^TT 1.-4- *TTX) ra. Schildkröte II. 1353. 

5flliH£T1'4» *• Buax. Intr. 199, N. 1. 

1 . -4-5TT^) m. Schildkröte Trik. 1 , 2 , 26 . 

(sfili f • -+- n. das Umarmen Halaj. im CKDr. 

f. dass. U. 1507. 

(^RTTT? -4- m - Khinoceros Ragax. im CRRa- 
(^TTT Eber -4- gesucht , beliebt) f. ein best. Gras (s. JTFFTT) 

Rigar. im CKDr. 

Ultimi ^ (?) m. N. pr. eines Mannes Prayaradbj. in Verz. d. B. 


H. 55. 




cv 


^JI) f. N. eines Strauchs, = ^T^T5TPTPTPfTT R%- 


m. Tödtung , Mord CRR r - un ^ Wils, angeblich nach H., wo 
aber 5FJT^I gelesen wird. 

3iTO (Ton ^KU) 1) m. a) Zorn AK. 1,1,Z,26. Trik. 1,1,129. H. 299. 
P. 1,1, 37, Sch. VS. 30,14. AV. 4,38,4. 9,7,13. TJT] 

C*T. B*. 1,7,4,«. 11,6,f,l3. ÄtT. («. 12,8. CtilMI*in L,tj. 3,3,26. Jo- 
6A,.2,3 t . ^IHIr^.1^ I ti- 

(daher bei (EDi. m- = Bhao. 2,6a. rlNlrtt|l*J: 

SPl-MIrl H ,t - 1.24. im Gegen», zo TTFT 2, 178.2 14. 7,45. 8,121. 

175.9,17. 12,H. Vier. 14,12. Sic». 1,312,21. N.8,5.^ 

to R. 1,64, 18. tog?!^ *TF7 3. 21,7. 

^ M.R,175. 12,1 1. T7 I 3,1066. 

1972. M. 8, 178. Schd. 3,2. R. 1,1,4.14. Vit». 1,8. cUFJSI M. 

7,45. 16. 4«. 51. v*r. 14,1. MttiO-J »übst. M. 3,235. 6,92. li, 

222. Hsfil'J adj. MBb. 3, 11381. Am Ende eines adj. comp. f. U(\: 5fT- 
F&mw Ahar. 18. — b) der personif. Zorn , ein Kind des Lobha 
und der Nikrli VP. 56, N. 14. des Todes 56. Brahman's 50, N.2. ein 
Dänava MBii. 1,25 4 3. Hariy. 2286. 14289. — 2) f. 3RTCJT N. pr. einer 
Tochter Daksha's MBb. 1,2520. Hariy. 11521. ^fpJPTT: FI- 

11534.12463. Vgl. to^T- 

{fllVn (wie eben, 1) adj. f. ?TT :•«»« Zorn geneigt, dem Zorn ergeben, 

zornig P. 3,2, 1 5 1. AK. 3, 1. 32. Tbik. 2,6,3 (f.). 11.392. MBh. 2,293. 3, 

1098. R. 2,70,10. 3.37.16. 50,9. 4,49,15. 5,17,27. Hit. 1,22. 

ITTTT JÄsi. 1,333. y4^im M. 3,192.213. JÄOli. 1.289. R. 3,2,13. MBb. 

3.4054. JTT7 r^TT %tT 7 13,3565. — 2) m. N. pr. eine» Soh- 

o o 

nes des Kaupika und Schülers des Garga Hariy. 1189. eines Sohnes 
des Ajula und Vaters des Der Mit hi Bbag. P. 9,22, II. — 3) n. das 

Zürnen , Zorn: rT I7 TTTTOIHP?Tar erzürnt R. 5,85,3. 

o 

•s 

Hierher könnte auch (*• a. 1.) gezogen werden. 

SFIFpft 7 ! (^on 3.) adj. was zum Zürnen Veranlassung geben 

kann: * -Tm toWTH 

^R. 2,41,3. 
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Rakshas MBu. 3, 1 6305. 


ctilM^Jd (Ton sfiTO» adj. dessen Wesen Zorn ist £at. Ba. 14,7,9,6. 

(%TU-hR°) 1) adj. vom Zorn bethört , — hingerissen 
MBu. 3, 1864. R. 1,1,48. — 2) m. ein best. Parfüm (rfT() Cabdar. im 
(RDb. 

(sFITy m. N. pr. eines DA na Ta Habit. 2280.1 4288. 

ÜiTwta JFHH MV«RJ: <4H=hTfHH: I 2TTTJT^ *TH WH: HT SW- 

•'HHslMH: MBB. 1,2682. 

° s\ -s 

1. StilU^I (sTTO -+- cRT) ™. die Gewalt des Zorns: ZpTT H- 

TS : sism rf ^TFfTTT MBu. 1,3949. stlNcJSUl Parkat. 36,21. 4,|h^(- 

M. 2,214. 

2. (wie eben) adj. in der Gewalt des Zorns stehend; subst. 

Bei. Terschiedener Sippen ron bösen Geistern: i|U|: MBe. 

1,2340. 2695. Harit. 232. 12867. Bhag. P. 5,24,29. Stimuli! MBu. 3, 
11361.11385. 4,2292. Habit. 12464. Bhao. P. 8,10,33. sg. N. pr. eines 
Raksbas MBu. 3, 16365. frlrl M ( l^n y |& q^cf chllHitM 13, 

«s 

<291. ttiiM'Ml'll f. N. pr. einer Tochter Daksha’s und Gemahlin 
Kacjapa's ( vgl. 5FHHT) 1,262<. Habiv. 170.12448. R. 3,20, 12.22. VP. 
122. IIbag. P. 6,6,23.27. 

tfiltK-rq' ■+* m. N. pr. eines Asura MBh. 1,2543.2682. 

Habit. 2286.12096.14288. 

(von sfTO) adj. leidenschaftlich , heftig Sega. 2,533,8. 
Ctllltl^tTön ^TJ^oder cf)|fcj) 1) adj. dass. II. 391. Sega. 1,333, 1 . — 
2) m. a) Büffel Rag ar. im £KDr. — 6) Hund H. g. 180. — 3) f. mysL 
Bcz. des Buchstabens r Ind. St. 2,316. 

shldl^W palron. Ton sh Irl (= ^TTZ’ ?)» pl. PbatabaDU. in Vera. d. 
B. H. 55. - Vgl. 5tJ7FH. 

( von 1) ra. a ) P* rox - Schrei , Ruf VS. 30, 19. TS. 7 , 5,», 

O N 

I, cf)l]i sf| (31 Ohrensnmmen Gobu. 3,3,26. — b) Rufweite , ein« best. 
Entfernung , = 1000 ^TTI = 4000 = */ 4 fJJzR Vishrudharm. bei 

Raguur. Äurikat. 1,221. Laut. 142. II. 887. = 2000 ^ l.l i = 8000 
= V 4 MIsW Colbbr. Alg. 2. Tbik. 2,2,3. zwei cffüfF = AK. 2, 

1.18. 4{WlÖl5R%?rit Katj. ^r. 22,3,33.38. 

MBu. 1,6400. Draüp.8,53. R. 2,90,1. Parbat. 1,447. Ragb. 13,79. Laut. 
138. — 2) n. N. eines SAman Latj. 7,1, 1. 7,30. — 3TT7F gana s^ril- 

zu P. 3, 1,140. 

^iRTfTlFT (sfiJST 2. -4-cTFT) m. ein« grosse Trommel Hab. 72. 
Ün$niH (sfilST 2. -4- fJH) m. dass. Hab. 72. 

ifTüT^ (ron ^5T) 1) adj. schreiend: TH tftWHHI THTT^ HFH RV. 

10.27.18. — 2) n. das Schreien Suga. 1,363, 14. 


FTTraSTFFTRV. 

N' 


?JiTT$F^(wie eben) adj. schreiend: 3^° wie ein Kameel P. 6,2,80, 
Scb. 

N. pr. eines Mannes, pl. Prataraduj. in Vera. d. B. H. 35. 

( TOn vcd *’ ün. 1,69. P. 3,2, 147, Sch. 1) ra. Tor 

consouantisch anlautenden Casusendungen zur Vermeidung der Verbin- 
düng ^ nicht im Gebrauch; Tor diesen erscheint das Thema («• 

bes.) P. 7,1,95.97. Vop. 3 , 62 .fgg. (5^1^111^64). Die Grammatiker und 
Lexicographen betrachten als Grundform, a) Schakal (der Schreier): 

4^t^hv.io,i 8,4. sft qifuj qr- 


rFT^AV. 11,2,2. shl^i(: 11. stilgl VS. 24,32. STT^FTFT TT^T r >Hjl 

MBu. 1 , 7750 . 3^7 rT^T 

frfcf Dbaup. 1,17. H.1290. — b) N. pr. eines Sohnes too Jadu und Va- 
ters Ton VrginlTant MBu. 13,6832 (5^1^ | und Habit. 1843. 

VP. 416.420. Buag. P. 9,23,20. — 2) f. tfil^ I P. 7,1.96. ganaTil^H^ 
zu P. 4,1,41. Vop. 3,62. 4,12. a) das Weibchen vom Schakal H. an. 2, 


406. Mbd. r. 20. — b) eine Art Convolvulus 9 = TTTcTT 


AK. 2,4, 


8, 28. 


Med. 


H. an. Mbd. 


H. an. — c) N. einer anderen Pflanze 


(wie eben) Un. 1, 69. ro. im nom. und acc. sg., im nom. toc. acc. 
du. und im nom. toc. pl. nicht im Gebrauch; in diesen casus durch das 
Thema Tertrcten. P. 7,1,95.97. Vop. 3,6u. fgg. 1) Schakal AK. 

2,5,5. 3,4,1,12. - 2) = 1,6: %T§T: Habit. 1906.1969. 

5t) l^i (ton sfiTgj 1) m. a) Schakal MBu. 13,6342. ^ ^H^TTFT^ 
sn^=fr W 3,16029. I 

HTTTlfra MllliHI^2,2l03. - 6 ) N. pr. eines Mannes, - 2) 

f. das Weibchen vom Schakal , eine Tochter der Krodha- 

TagA R. 3 , 20 , 22 . Mutter der gelben (<^T£) Affen, wenn 26 mit ^[T, 
wie der SchoL sagt, dieselbe gemeint ist. ' 

+3 f. N. einer Pflanze, SriiiM 

zu AK. 2,4,*, 1 1 . = ilRlfilHTT R*g*ä. im gKDa. 

m. N. pr. eines Mannes, t.I. für SRT^TR 

gana HFTiTT^ zu P. 2,4,63. 

stilVj'-iiHCrirll (HiT 0 H 3 ) f- N. einer Pflanze, Hemionitii cordifolia 
Roxb., Ratnam. 10. > 

N. pr. einer Localital gana rtTlfy.Irtli^ *n 

P. 4,3,98. 

^PTT^HiTJTT^ CcRT 0 HTT 0 ) n. eine beit. Krankheit des Kniei Set«. 
1,256,1«. 360,««. 2,43, «6. 

tFiT^TTT -4-^TT^j ro. N. pr. eines Mannes; pl. seine Nachkom- 
men gana zu P. 2,4,63. 

«tilWHl^artil (5fn°-4-q°) f- = 5FTT^T^T Batram. 10. Auch 5RT£- 




5tJ^Hl^til f< = R^tram. 10. Auch 

(abdah. im £KDr. 

5til^'4ir1 ra. N. eines Bauroes, Terminalia Catappa 

(s. Qabdab. im £KDr. 

^iiWhi- 4 (5RT^-f-*7H) und (^JT° RmT) Nu. prr. zweier 

Männer; pl. ihre Nachkommen gana iu P. 2.4,63. 

^FiT 0 -i- T^T°) f« N* einer Pflanze, Uemxonitis cordifolia 
Roxb. (qfaquifi, AK.2,4,*,««. - Vgl. 5]i|HNMI. 

5til^5l m. eine Art Zuckerrohr (TÜftST) Ragan. im QKDr. Wohl zu- 
sammenges. aus Stil gl (nom. toh 5tilg^) 

5tiiy (too 5TT^) KAr. zu P. 4,1,120. 1) m. a) = 5TT*J\ Brach- 
vogel gana zu P. 5,4,38. AK. 2,3,22. Trik. 3,3,7 4. H.1329. an. 

2,57. Mbd. k. 4. TS. 5,5,19.1. %Ty ^dlr^) M. 

11, 134. ^til4WHIrl^ 5tiiy: (^liMd) 12,64. N. (Bopp) 12, 113 . R. 

1,2,12. FTTwH 15. 3,20,19. Sega. 1,24,8. 205,12. 2,54,4. 246,4. Rt. 
4,8. Vera. d. B. H. No. 897. Emblem des 5teu Arhaut’s der gegenwär- 
tigen Arasarpinl H. 47. l^ihdl Gatadh. im £KDb. H.1329, 
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Sch.) das Weibchen : ^ifrüll HHI-i <rrH TOR R.2,76, 

21. 39,39. 1,2,14. eine Tochter der TAmrA und Mutter der Brachvö- 
gel n. s. w. 3,20,18.19. VP. 149, N. 13. Nach IUgax. im £KDb. ist 
<X\\ki = Zfift Meeradler . — b) N. pr. eines Berges der HimAlaja- 
Kette Tai«. 2,3,3. 3,3,74. H. 1029. H. an. Med. 

vj R^IP^T Taitt. Ar. 1,31,2. R. 4,44,32. fgg. Vaeao. Heu. S. 14,24 
in Verz. d. B. II. 241. ijtrT MBu. 3, 14331. ^)H|- 

m\ y iqKj.ra*. haeiy. 942 . hRhi fr im f^m 

o o ' 

'Ti'-inm Weil w qrrr traü h (im) ^TrFT: ii 2eoe. 12850. 

H«£H»llf^Hmr|l P7*T: tor ^Wri: R- 3,33,91. l id ^ 41 Megh. 58. 
Diese Spalte im Berge rührt nach der Sage »on KArttikeja her (▼gl. 
VP. 170, N. 10); daher führt dieser die Beinamen: 1^ Ul AK. 1,1, 

*i 36. 11.20», Sch. SctR. 2,386, 10. 

fei%raTO^(?) I > ,Bn - 

3,8138. 0 5T5T Mbkeii. 173, 13. °f^7 Paseat. 1 , 175. IfirSTTT^ H.209. 

Halaj. im £KDu. 5il<Jll ( ist nach £abdam. ebend. auch 
ein Bein. ParacurAina's. soll, wie Wils, und £RDa. angeblich 

nach ii. angeben, auch N. pr. eines Rakshas sein, liat man dieses 
nicht aus deu Beinamen des Kriegsgotles gefolgert? — c) und 

5iiy cTl^ N. eines nach dem Berge benaunten Dvlpa Taue. 2. 1,4. H. an. 
Med. Vaeaü. Beb. 8. 14,13 in Verz. d. B. H. 241. VP.106.199. BuU. P. 

5.1.32. 20, 18. — d) N. pr. eines Schülers von CAkapörni VP. 277. — 

2) u. a) in Verb, mit Bez. eines myth. Wurfgeschosses R. 1,29,12. 36, 
9. — b) Bez. eines SA man Latj. 3,6,22. 4,7,1. 6,11,3. 7,2,1. 8,8. Kuaed. 
Up. 2,22, 1. einer Recilation: r7(%T^F*7^TOt 4^? F7r^ 

TS. 2,5,ff,i. 

von ^y^|m (der Form nach von ly gana 
ZU P. 6,4, 153. 

-+- T5T) adj. von Pferden; nach dem Schol. dessen Flan- 
ken den Flügeln des Brachvogels gleichen R. 5,12,35. 

r. n. eines Metrums (4 Mal — . — • , — • — » 

, Colbbe. Mise. Ess. 11,164 (X X,l). 110. 

I (wie eben) f. N. pr. einer Localitat MBu. 13,1728 (sfiT 0 ). 
“ f " r TT) m. P r - einer Stadt Haeiy. 3231.5281.3332. 
Irrö -+-3FcJ) m. eine bes . Art A'nofen; (adv.) 

P- 3,4,4 2, Sch. 

(von ^1«) m. N. pr. eines Berges, = ^lij Haeiy. 11447. 
;5»iy 1) D. a) Lotusfiber (tJiJlM) Men. n. 178. 

Hab. 233. — b) .Name verschiedener Pflanzen: = ET5FTT und 
Mkd. n. 178. IIae. langer Pfeffer £abdab. im £KDa. — 2) f. ^ Lotus- 
samen Ragax. im £KDn. 

5tii<ii(uu (%ira i,a- -+- n. N. pr. eines Waldes R. 6,74, 18. 

Vgl.%,|5nrnTO s - IT^SR^3,74,7. 

^iTRRi (von %T3J) Pi. pr. N. eines Lehrers ^at. Ba. 

14.9.4.32. 

%Ti (von TfiTT) adj. f. f einem Eber sukommend , ihm gehörig u . s. w.: 
RtJ^Tüfr (sic) cHh^Bhag. P. 2,7, 1. 

r A\\\i patron. von 5fiTT; dazu f. %T37 P. 4,1,80. 

II. The«. 


(von sj||) n. Grausamkeit , Härte des Gemxiths M. 12,33. 5^(4- 



*TTT *T rTFT Vi 107, 1. 


* T 


sfilSISTTcffil (Ton sTTHfl 5T?T) adj. 1) der hundert Kro^a geht P. 5, 
1,7 4, VArtL 1. — 2) der da verdient , dass man aus einer Entfernung 
von hundert Kroga zu ihm kommt: pT5T:, P. 5,1,74, VArtt. 2. 

patron. von cfTTC? gana zu P. 4,1,99. Davon 

▼. 1. für 5^|^|qi||--4i im gana zu P. 4,2,80. 

I \'A Ai m. Colebu. Mise. Ess. II, 64 falsche Lesart Hir 

adj. aus Kroshtukarna stammend gana zu 

P. 4,3,93. 

patron. von 5F[T^7i, N. eines Grammatikers Nie. 8,2. Bau. 
Dev. in Ind. St. 1,103. Ruandas 3. eines Astrologen AV. Pahio. in Verz. 
d. B. H.94. Buattotp. ebend. 239, N.5. N. eines zu den r3PTrT*TT7 6 e " 
hörenden Kriegerstammes KAr. zu P. 5,3, 116. Davon lq der 

Fürst derselben ebend. 

^ilfelMUl patron. von ; davon s+,T^iqi||q t gana 

zn P. 4,2,80. — Vgl. 

sich drehen oder ballen: ^fT^^VS. 39, 5. verleiten , 
tödten (vgl. cTTSH Dhatup. 19, 40. 

n. nom. act. vou Mri W WH*1^ MabIdb. zu 

VS. 39, 5. 

W? s. - 

3Tt{~Hrl«dj. vieU. feucht (vgl. 511^^ 

f^FTTT?^: AV. 7,90,3. 

sit^Trl rufen; wehklagen , weinen (»gl. cti-^) Dhatvp. 3,38. 
(v. 1. sfiTrD bestürzt — , betrübt sein 19,12. 

5fv^ adj. vielt, geräuschvoll (»gl. ^r^): (tB-H(«:; >71: ^i^TFTf^- 
TO7T AV. 2,2, s. 

FT* v. I. für JJTT^Dhatup. 32, 1 1 5. 
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^T*T» wMIrl und ^TFUIrT P. 3,1,70. 7, 3,74.75. Vor. 8, 66.67. 11, 
5 . müde werden , erschlaffen Du atlp. 26,98. Das verb. fln. nur in den 
spatesten Kunstgedicbten anzutrefTen: M Bbatt. 3, 102. 14, 

101. 1 ^ 7 1 ^17, 10. 103. ^TFU^HR 1 

qllrlMM^r werde niedergedrückt durch 12,38. ^\\r\ partic. 1) er- 

fr ^ 

miidet , abgemattet , erschlafft , abgespannt: M5|I^UrilI4r4cll4 ^71- 

ö 

^T: MBb. 3,3881. ^TP^TTTWFniT^TTrTT R. 2,42, 19. 5T- 

o o 

Cae. 32, 11. SnoE. 1,237, 15. ad Mbgu. 18. 

rH 0 Racu. 2. 13 . Mbgu. 36. q^pi^ViEE.4i.^nrra- 

fm % R. 2,47,18. gi«.62,i2. JlUiW^W- 

w|,IH=».UMrMHWIM Meco. 27. - 2) cer- 

welkt , ausgedörrt; IrlHM 77: I ^7^7 I\- 

^T7P7 TraRTTTTFf^Ü II R*ca. 10, «9. Qi«. 

66. jjfTFTT H'^ydd s?fcHn3 74. - 3; schmächtig: 

WJls Fturlfi(: Cai. 38. — Vgl. das damit identische 5P{. 

— T TT^’, tri in hohem Grade erschöpft , — abgemattet: rjm 

MBu. 1 , 5893 . 

— med. verzagen: ^ 13,127. 

( T «u m. Ermüdung , Erschöpfung , Erschlaffung, Abspan- 

33 
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nung AK. S,3, » 0 . H. 319. Sog«. 1,34,17. 169.10. 331,18. 2,214,12. 
Biiäg. P. 5,24, 13. snrTPT ft - 9,28. ft cft- 

ftTTft ft Arg. 4, 47. ft ft ft ftftTft R.5,49 ,io. jftFTTft^ 

sc C B. i,i92,2i. Hmuny^iqf^i v«. 33 . ^thnhir^c'^- «9. Tft- 

HIHHR^^ C'C- 4,66. JHffliM M. 7,2*5. J|ft*hftl X.11,1. MB«. 13, 

5862. 15,912. R. 2,24,31. 3,3,22. TePFT^TR M.7,151. NJIrfsJlHl 

MBu. 2,83. 15,686. |?irl*DH Hip. 1,52. ^T: cF?:?4tHH schlechte Lev 

o *s 

art für rFJSTR^f**- 17» ▼. I. 

(wie eben) m. dass. AK. 3,3. 10 . Vjctp. 170. 

^ | 4 H (wie eben) adj. müde werdend , erschlaffend gana 51h(I^ zu 
I». 3,2, 141. 

sfv4i ^T^TrT sich furchten Duatüp. 19, 13, Zusatz des Vop. 

— m in Verwirrung gerathen : T^TrTrT TTF7 U- ' 

«£T: Madh. im Duatüp. 35,8 4. Vgl. 

üfl ifVf (von f. = Bhartr. 1,36. 

fa^'dfri (med. s. u. 5T) feucht werden Dbatup. 26, 132. FpT 
M^dfrl TTf WÜT: Sücr.2,23, 12 . WJü] T TJ7J 7 TTT ^TT HrlMJ 

mT-^T: *ii(l'hl^(vgl. u. 5T) Hit. 1,110. H41H 'T*tT 

_____ -s >> ^ 

STF^PIT Bhatt. 19,11. partic. \t%\z\ feucht geworden , feucht AK. 3, 
2, 55. H. 1492. 1 &: vr^PFI^MBH. 1,5359. 3, 1 1078 

(p. 572). cFTT J|£Ml R. 1,42, 20. 3,33,9. Daq.I, 16. Slcr. 

1,158,15. 2,309,8 (T^TT^T 5). Park at. 238.24. (ak. 106. Kiiautr. 2,9. 
H. 679. triefend , ron den Augen P. 5,2.33, VArtt.2. H. 461, Sch. AK. 
2,6,*, 11 . ebend. 11.461. von Thronen feucht , mit- 

leidig (fgl. ^T^): fsftsifoq q HH|4^BnU. P.4,3, 10 . 9,11,5. — caus. 

befeuchten: t%\^TFUVA: Buag. 2,23. Suga. 1,19, 17. 337, 

2 . atj. 15,48. 

— WA *. WA ^\{- 

— PT s. PT%^. 



— HPT* partic. HPTTSRTT feucht, nass so t. a. aus Mitleid darge- 

reicht: ft ftTftft ftfftT^ I iffaftlft ftftTft ftg 

ft«£V-H II MB«. 3, 13472. 

— 35 *. fg. 

— ftfj, partic. ’4 1 ^ I sfi t( über und über feucht, — nass: rflfefl-'+M- 
fffiftTft 'ftFD R. 1.48,24. 4HVUIM°S,22,aa. gF^ftJft 0 4,6, 16. 6,101, 

5,83,u. 

— 5T med. feucht werden: -^--4 ft^f ftTFT: IHMI: 

(▼gl. unter dem simpl.) MRe. 13,2227. ft^T fRTcT^Sccr. 1, 

297,17. partic. Vt I Jt feucht geworden, feucht: m'JUIMH'Hri'l I 'fi- 
Mryfsh^.lliHI (ftTft:) R. 3 . 22 . 21 . iFT° So?.. 1 , 20 , 7 . 259,8. 266, 
1 7. PT^TPTTPT 2,253,19. 548,15). feucht und von Mitleid 

bewegt: MTDUt Bhag. P.9,10,39. — caus. act. befeuch- 

ten SügR. 1,68,4. 

— TP, partic. TPlPTP durchnässt , erweicht H. an. 3, 415. Mn», n. 

131. PtJfPTPTPTP ^TPT MBh. 1,5412. auseinandergefal- 

len (5ll ul) ; alt H. an. Mid. — Vgl. TPPT^. 

— partic. befeuchtet , erweicht: TTTPT^TT Grhja- 

saSgi. 1,61. Mrkku. 92,7. 


fpui s. fpmru. 

T^F7, isliHTFT 


-+- P°) n. eine best . Krankheit des Augenlids 

Sich. 2.309,9. 

1- VS. 40,15. Cat. Br. 14,8,S,i : PT^^PTrTT TPTP 
(Sii.: = PTTTFT ^PTTFT) FT^TH; rieü. Gelingen (▼gl. ^T). 

TPTShTrT Dhatüp. 31,50; T^T7T5TPT und T^r 

P. 1,2,7. 7,2,50. Vop. 26, 103.204.208; a) plagen , quälen , belästigen , 
Beschwerde machen; mit dem acc. der Person: W\ HT TTT^T — fpT- 

^ ^ O \ 

FIH ^ rTrHTü T^ff !^fq MB«. 2,235 1 . {^:) gfTHqfVI f^T- 
VI lM 13,4015. Si?r. 2,181,20. Ki-MtBBs. 2 , 40 . (JT^rT:) Hi^7Pi<i4^irl- 
*7T ^nrD*pTCT l^l( J 4l: fUrTlM^RAso. 11,58. T^TVnfPT r?sqq. 
TJPTp^TPTrT^P fi«. 103. — b) leiden , Beschwerde empfinden: P Tp^- 
ptcT*. Bhatt. 18,3!« 3,81. TP7T!?m (kann 

auch zu 2. gezogen werden) 5,52. — 2) TPT^JrT geplagt — , gequält 
werden , sich quälen , Beschwerde empfinden , leiden Duatüp. 26,52. p- 

^ •; MBu. 2, 2255. 3,2581. R. 6,99,28. qUTFU: fsu yuri 
HIM»HW^ÖT 2,63,44. ^F?^: -4ilH^M FfrUUH tfT- 

4.16,27. 3T^T QW: 0*31 Hhiwiir! I f^li VIH 

tPFtTTtT HfMini: TI: T^T: II MBu. 3, 10727 . 13235 . f%F=f l^f» V'JH 
Bbjip. Chr. 46,30. Uit.1,23. MBh. 1, 6023. ^ 

IT^OT:1^5RHT3,57 7. R. 2,39,5. 5,14,15. Ausnahmsweise auch 
act. : ^7: 1JTQ f^T^HTtT HlRuiT: HlrW ^FTM. 8, 1 69 . äi B u. 3 , i o 2 4 i . 
T3FnjTIrTT (acc. pl.) 60. Das acL mit transiL Bed. Schmers berei- 
ten: T^nprr^TTFT Ragh. 13,73. — 3) partic. f^i*- 

ftTcT (nicht zu belegen) und P. 7,2,50. Vop. 26, 103. 104. AK. 3, 

2,48. a) geplagt , gequält , belästigt , in einen leidenden Zustand ver- 
setzt: jRrasr^r wnmnm\ vülat. 69. 

gu. 58. r^r^iw r. 3 , 58 , 15 . pa«at. 

111, 238. 




(adr. in Noth) Beio. P. 1,9, 12. ?TT^7- 
S'4iTT('T 'kr ohne Leiden zu empfinden handelt , dem Alles leicht von 
der Hand geht MBh. 3,1706.1765. R. 1,77, 19. 3,31,1. 5,6,13. 6,86,36. 
gn5T7F'TR der Zustand eines Nichtbedrängten* von allen Leiden Freien 
5,1,61. — 6) mitgenommen, verletst y versehrt, in einen schlechten Zustand 
versetzt, abgenutzt, verbraucht, zu Schanden gemacht: T5ft VHI^UW- 
(lill R. 3,58,12. 6,103,4. T^Tr? 'A IhH^Su^r. 2, 1 57, 

s. FT5TT^WTj- ^«mft^MiGB.89. \n{ I ^ \if *4ibi ( 

C‘«- 173. 147. $RFI«S7. 

ITFri^tWm U5. ^T: - Sr<SmmWiy*lri: Mfgb. 82. qfw- 
R- 1.34, 1 . rTPTF öfrHTTT^T^ 38,6. lieh widersprechend 

(ron einer Rede) AK. 1,1. ft, 20 . 11.265. — c) mit Beschwerden — , mit 
Leiden verbunden: l^i^l Parkat. 1, 12. ein kümmer- 
liches Leben führend Katuas. 3, 1 4 . vgl. *^*till(*i 

unter a.) dessen Thaten nicht mit Beschwerden verbunden sind , dem 
Alles leicht von der Hand geht R. 1,34,17. — caus. ^T^FTTcT plagen , 
quälen Sü^r. 1,282,16. 2,189,3. qT qTTFf Buatt. 6 , 17. med. 

Suga. 2,254,2. f?D k\ I dclH^R. 5, 27, 33. y a. MB». 3. 10872. 
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Jagn. 1,208. ton Pflanzen: 

qT-'lipSTTHIUI Hr'JrfM 
BKIHHI MKIHTW 5,21. 


ni73. 4,ii96. Min. P. 20, 17. H^T ’TTrTT JTR 'TTnTptT sti ivlri: 'fi 1 ?- 
?":^TT fR.iCAMAT. im gKDa. 

— 3^ in einen unbehaglichen Zustand gerathen: 3Tr^7^J Sega. 
1,331,21. — raus, in Aufregung versetzen , hinaustreiben: JI F -J|*^2, 184, 
18. 189,6. 491,7. — Vgl. 3r^T5T fgg. 

— TFT? in einen unbehaglichen Zustand gerathen: Z"PTTT4Tc?5Tn? 

o** ' o 

Sega. 2,348,18. 

— 34 8- 345TTTJT. 

— 4T[ 1) quälen, plagen: 4T£T^7TO I^R. 5,38,21. 

— 2) 4le Kl. leiden , Qualen empfinden: 44 <^444 'TFT TTifT^T^JT- 
q%W^R. 5,25,32. qf^TWTFT P. 3,4,55. 

rft^l MBu. 3,578. 4T{T^T?44T4 2288 . — 1) adj. schwer 

geplagt , gequält , leidend , Beschwerden empfindend , mitgenommen; 

Ton Personen MBh. 13, 5451. R. 3, 52, 41. 6,100,19. ^TTrT 0 ♦, 27, 17. 

% 

q^° *. rrHHT qi? BhU.P. 3,22,8. W-INfK^y 

RatbIs. 4,2 9. £!l^( Kuh) Jags. 1,208. ton Pflanzen: 

qrT^TTT^nTrr: PTTO JvWTFTTrT I HT-MI|^5TT^WI Hc'WM 
flT^TT: II R. 4,82, u. f IMI IHI MpqHTW 5,2«. 

15- 4T^T3f7^4^adv. mit einem Gefühl des Unbehagens , ungern: (4^) 
TT44 4 'Ujmv H rJH JT44 F444 Boac. 17,2 i. ITT ^t4i^l{l*h- 
444 I Irl IM MBo. 3, 108. — 2) n. Qual, Leiden H.an. 4, 
802 . Med. t. 37 als Erkl. von ^1^1 4M. 

— fif, partic. y 1) adj. verletzt, zu Schanden gemacht: TT rT 

4 MIM+4l f44T^4'. R. 4,17,15. — 2) n. ein best. Feh- 
ler der Aussprache, Zerfahrenheit: SFüTTHT 43" T4T?4r£4T<^t 

RV. PalT. 14,3. 

— TFT^l) quetschen: 4T 444^114^ Cat. Ba. 6,1,1, 12 . 

?fT^T?>PJF^FT^ 44T Suga. 2, 6 , 17. — 2) quälen , belästigen: rf 4 41- 
%IT4 H*il ^R. 2,22, 14. 

f»h ^Cfr4l parlic. ron fefFT, 4 ° ) n. eine best. Krank- 

heit des Augenlids Sogs. 2,309,3. 

(von f. 1) Plage , Beschwerde . — 2) Dienst Dbab. im 

(K Da. 

.Mild m. rin best, giftiges insect Sega. 2,288,4. 

n. eine best. Pflanze ( Glycyrrhiza glabra?) AK. 2,4,8,28. 
^1h^454|^4|^T\Oobu. 2,1,7. mit giftiger Wurzel Sega. 2,251, 
14. 47FT^7t44l n. Indigopflanze (vgl. ??nlcll'*ptilj Cahkb. &****. 
23. Nicht zu bestimmen vermögen wir die Bed. des Wortes in der folg. 


Stelle: 4T4 


-N-s 


{Midi u. s. w. 


Agv. Gbbj. 3,8. 

^tTirlPriMil (von sOfRl) f. die Indigopflanze AK. 2,4,8,13. — Vgl. 


PtOmMi (??hlrH?) n. eine best. Pflanze , = yfrl(Hl Raca*. im 
gKDa. unter dem letzten Worte. Unter 4T4HT r 4T ebend. wird gesagt: 


SFTT TTTTTT: ^TtrFFiW (fehlt aber> ?^4JT:. 

^fN^und Sjffo, tMO'TH nnd slTlMrl (denom. Ton iMlTtaj rieh wie 
ein Unvermögender , ein Entmannter benehmen P. 3,1, 1 1, VArtt 3. 
Vop. 21,7. schüchtern — , zaghaft sein Dhatup. 10, 18 . 


IM und Th lq (die jüngere Form; Siddu. K. zu P. 3, 1 , 1 1. 1 ) adj. 
subsL 'nach den Lexicographen: ra. n.) unvermögend ; entmannt ; Eu- 
nuch AK. 2,6,1,39. 3,4,88,215. H. 562. an. 2,519. Mau.b.3. 

SW* 44 4HT STRfpT AV. 6,138.3.1.2. 1,6, 11 . VS. 30 , 3 . 22 . 
TS. 2, 5,1, 7. Cat. Ba. 1,4,8,19. 12,7,8,12. 14,9,8,12. 4 44 4fT4FT 4- 
F7 Nwi 4F3J I 4^5TF4T^T^F7JT (4^551 nach gKDa M 

Daj.: ipj 4) ^T4: ^fT4: 4 iV4rl II Katj. in Daj. 163. M. 3,150. 165. 
4,205. 7,91. 9,79.167.201.203. JagÄ. 1,223. N.21,13. »f Bu. 3, 1 1 3 1 1. 
13737. 13,314.6728. Sega. 1,34,2 1. 154, 12. Buag. P.4,17,26. 

^'^1^ I lud. St 2,283. — 2) adj. subsL unmännlich , verzagt , feig; 
Schwächling, Feigling AK. 3,4,88,215. H.an. Med. (lies: 4 

SJJF7 TFTT ts\\W: MBu. 1 , 5142 . Til T44^TfT T T?T: ^TTtTTFT- 
4IT4^3, 1276 . 4^‘ I^M J1 Ul HM 1 g. P. 3,17,23. 
^7T4F 7 TFTT44T Maaio. 137,25. ^4544444 Hit. 1, 138. 44444TT44^ 
eine männliche tode MBu. 3,15070. R. 1,28, 1 . 2,21,34. 52,60. — 3) 
gramm. ein Neutrum y genus neutrum AK. 3,4,88,2 15. 88 , 203 . 1,1,8, 
36. 2,6,8, 5. Vop. 3,5.83. fgg. 165. 6,6. 

S4TT4cTT (TOD 4H4) f. Unvermögen Soga. 1,366,8. 4^414441 Männ- 
lichkeit, männliches Benehmen Ragb. 8,83. 

SFT44 (wie eben) n. dass. MBu. 2, 1457. 

l4cU~1 (^fft4 c(4) adj. Entmannten ähnlich AV. 8,6,7. 
4n4T44 = Vop. 21,7. 

^T44 Wurzel der Bewegung, zweifelhafte Lesart Duitüp. 22, 60 . 
37^ ( T °n T^T^) m - Feuchtigkeit MBu. 14, 473. 2799. R. 5,12,42. 
Jaon. 3,77. Sega. 1,66,9. 76,10. 88,13. 2,267,20. gUng. 1,29. Ragu. 
7,2 4. 15,32. das Fliessen, z. B. einer Wunde Soga. 1,48,12. 114,6. 215, 
3. 2,548,17. Nach Vop. 26, 30 nom. ag. 

ffJl^*jJw»e eben) m. der Mond Un. 1,158. — Vgl. ^ 3 . 

^7^4 (wie eben) 1) adj. befeuchtend, feucht machend Suga. 1,76,19. 
151,9. 155,17. — 2) m. Pflegma, Schleim (s. 4ITT) g*»r>Ai. im gKDa. 

-n C -v "N 

eine bes. Art davon (U y *A Mi 1 4 I r\ * Irl iM r -H f 4 ) Sckhai. im CK Da. 


eine bes. Art davon ( M ^ iT M 1 1 ( M ^ H i H H 1 4 ) Sckha«. im gKDa. 
— 3) n. das Feuchtmachen, Befeuchten , Feuchthalten Suga. 2,56,18. 
Buag. P. 3,26,43. 


3fT74rT (Ton ^TTT) adj- feucht, fliessend Soga. 2,8, 18. 46, 14. 

(von |^h^) m. 1) der Mond U n. 1, 10 . Taia. 1,1,86. H.g.12. 
Vgl. 5f7^4. — 2) eine krankhafte Verbindung der drei Flüssigkeiten im 
Körper (TTT44I4) Umaditb. im SaSksbiptas. gKDa. 

(wie eben) adj. benetzbar: 4 3 Bhag.2,2 4. 

^T^T» ä IrTTTrT sprechen (^T44 4 44T '‘TlMdM^HALU. 93 bei West.); 
hindern, stören; verletzen DhItcp. 16,6. — Vgl. | ?7f4 i*L 

(von T^iTT) m. ScAmers. Leiden, Beschwerde AK. 3, 3, 29. H.319. 
an. 2,54 6. Mbd. g. A gvBTAgv.Up. 1, 1 1. 1} 4T4TTF^T ^T75t 44^ 

2,227. m ^H^y^i/ikyifuNi ^ fJHltfiw ».«s- ^rr- 

%7TT: M. 4,92. Bb*o. 18,8. R. 2,28,23. — M. 12,80. J*«i. 3,63. Hip. 
1,«4. BaiBMjs.3, 18 . Bn»c. 12,5. MBh. 3, 56.577. 13,2260. R. 2,106,20. 
3,42,21. (ahtic, 2, II. Pahhat. 1, 432. V,28. 53,2«. 93,16. 251,9. Hit. 
1, 148.176. Bhvo. P. 1,10,6. ^T^TTT^Pa^at. 1,355. °fl^ Sog«. 1. 
6,10. 2,177,«2. 1,334,7. TOWT M. 
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4,3. Pa^eat. 11,9. 3 I TRrll fTIKTTTH P-HÜTT: (TO) 

jjJv-tli: Jocas. 2,3.2. 12. 7<dd P»ab. 98. 1 5. Leber die Beil, von 

bei den Buddhisten s. Buhn. Lol. de la b. 1. 443. fgg. 788. Nach 
Mbd. bedeutet das Wort noch: Zorn und cudHIM [wordly occupation, 
care , trouble Wils.). 

(wie eben, adj. plagend , quälend , belästigend P. 3,2,146. 

£mmi{ »• u. w- 

**s -V 

(kDÖI adj. Schmerzen — , Leiden verscheuchend 


P. 3,2,50. T3*. Sch. Daher bei Wils.: m. Sohn . 

-S ^ *- W 2__ 

5RT5H (von 'A oder adj. mit Schmerzen verbunden , Schmer- 
zen — , Leiden verursachend , beschädigend: 5THI° Kagu. ed. Calc. 12, 
76. telii Megh.88. 

-s 

??t\ (vou T37^T m. Schmerz -, Leidenbereiter MBu. 3, 1076. 
SirlNrh n. ein aus der Pflanze ^THrTTi (Nt IrtNr-liI?) bereitetes 
berauschendes Getränk (abdak. (schlechtweg = 3*3) im (^KDr. 

und ^TcTJ (ron H n. 1) männliches Unvermögen TS. 2,3, 
*,4. Suva. 1,90,21. 2, 154,5. fgg. 57,12. 398,18. Hit. 1, 129. — 2) wn- 
männliches Benehmen , Schwäche , Zaghaftigkeit , Feigheit: SRTTcTT^» 

^naiinrHi^ 3 r. 3 ,19, 5 . *tt pt 33 : bhag. 2 , 3 . 

MBn. 3, 1312 . 13,1003. Buag. P. 4,23,62. 7,13,33. Uebertr. auf leblose 
Dinge: q * Ir ^rl äi RI TI WH: 3J%3T*Mie Schwäche einet lo- 

tusblattes Ragb. 12,86. 

??ilM n. = ^7 FT\H.c. 125. AK. 2,6,1, 16, Sch. 

SfTFFT m. in der alteren, n. in der spateren Sprache; nach AK. 2,6, 
1,16. Tkil 3,3,25 und 11.603 = IclHdi, welches von Coi.bhrookb und 
Wilson durch Urinblase übersetzt wird. Nach ^KDr. ist |*H = 71- 
UjiH, welches durch Lunge gedeutet wird. Da *\\ P-H^auf der rechten, 
auf dcr * iu ^ en Seile des Herzens erwähnt wird, kann jenes nur 
die rechte , dieses die linke Lunge bezeichnen. M'fi TI 37FTH5J 
F7T’qFHiy.fdUIIH)l qiMFiirn | 37R73 ST3 Rr* (!) 

Pw^H C»iü. zu IIku. Ab. Up. 1,1, i. ^l<f, lä'iiApa 33: I c^ - - 

^73 RcTTO 3713 mMIfSlH^VAmi. in. gK üb. A V. 2, 33, 3. 9, 8, 1 2. 

10.9, is. VS. 19,85. Ait. Uh. 7, 1. ^at. Db. 12, 9,«, 3. 15. 

5,«,6. KÄTJ.g B . 6,7, 11. Gou. 4,1,2. pl. VS. 25,8. ^at. Bb. 10, fl, 4,1. 
— Jag*. 3,9« (St.: Gälte). Soc*. 1,281,1.10. M^lrl 1*1*1 2,446, 

19. ra^lfUHJH^>IH51iq414,i8.yTfTy ^TTOTRP^T^T^T 
(337:) 1,340, 11. 21 . 329,6 (bloss hier entschiedenes neutr). 

kl3 m. = 3757 Zunf: 3331 $^7337 337 37^ sl. IVlHH 

3311 KV. 8,46, U. 

Gfi (»on 1. J.) adv. P. 5,3, 12 . 7,2,105. 1) = (-l.fi ( PtM*1), 

10c. von 1. w, qR7): yqiqi'ii «gf’wi ai^mn qe^qi i 31- 
^UWWNJHWIH *73*77 kn kkjjl M. 10,66. - 2) ico ? wohin? 
37^73T 3^: TTsJkrl KV. 1,33,7. #7 ^ 37k 33 JTrT 38,2.3. 163, 
6. 5,30, 1. io, 111,8 . av. 10,7, 1.«. 15,11,2. k aä qpii tttt^rv. i, 
105.4. "kn sfi^ra 8,1,7 . av. 10,7,5 . cat.bh. i4,6,««,i. 371177 sw. 

6.9. N. 12,73. Cii, 52,1. Vet. 20,2. 37TT3 --MlPd R- 5,34,21. 3 *7: 

r __ ^ r ^ O ' 

WVM sPT: dikmli eJ 7 ddd N. 17, 4 o. Ducrtas. 73, i 6. 57 qTFTffT 
N. 6,2 . R. 3,7,15. Pankat. 36, 21 . Hit. 26,8. Vet. 24, 1 1. ^ck. 43,4. In 


Verbindung mit (s. oben), RV. 10,51,2. AV. 20,129,6. mit 
10,8,39. mit (s. auch oben): #7 f^FTTPTT NcT^T 3 RV. 

1,161,12. *RJT 37 TFTtT^164,4.17. 168,6. 4,31,6. 10,40, 

14. 111,8. AV. 10,2,2. mit 37 ^ rl d MMI: N. 2, 18 . 12,7 3. 

Malat. 28, 15. eFT *7 i hF^lril ^ftl N. 12,8.99. 17,36. 22,13. 37 * 

- RRTTmm gu. 32,11.37^^1 *TT?T 

41, 17. Am Anf. eines adj. comp.: 377IHHI FFF? 

tJ MBu. 1,7 1*4. — 3) in Verbindung mit fJH^odcr Ifr? tufa steht es 
mit ihm oder damit? 37^FÜJ P7 ^ x ril ist der (was ist 

aus dem geworden ), welcher als Bote bei uns erschien? RV. 1,161,4. 
9T^( dH *i dT d^ll was ist aus unserer Freundschaft geworden? 

-s 

7,88,5. AV.10,8,7. H7 ^tJT Wie steht es nun mit der 

Hede des Br.? £at. Br. 3, 8,*, 2 5. l,2,s,9. 14,4,6,9. 3,1,16. HdlH 

*s r 

was soll mit mir werden? 1,6,1, 6. 6, 1,S,2. 14,6,9, 13. U7 F? 

Wld^Wa würde es ihnen gehen , wenn eine 1 Volke käme? 3,2,9. 5. CR7T 

WIWH'-qf HM JTrTT vT 3T cTrT: FTT^ fTrTAl,», is.-q fTOT H5Ü 
H7l5U^M»rl T^=n ar 'TTOT P- 3,1, 12 , VÄrll., Sch. ^f?T § 5TT?7- 
sTra ar «,n. ar aana HajHiyi(iiiH(ia: da S ab.66,s. 

Auch ohne verbum: MMM 37 M^qi: 37 Trä 37 

tr^e steht es mit ihnen? d. i. was haben die für eine Beden- 

___ • ^ 

tungl sie haben nichts zu bedeuten (ixnc.2,5. RillMI 

37 (= d 37T3FT^tn keinem Falle y durchaus nicht) Pankat. 
210,21. Naisu. 1,20. — 4 ) eJ7 — 37 wo ist dieses? — ico ist jenes? d. 
i. wie weit ist dieses von jenem entfernt ? wie wenig stimmt dieses :m 

jenem? 37 3P7 37 33533: fFHRdT tR: gi«. 31. Migb. 

3. Bhag. P. 7,9,26. 14, 13. Kir. 6,37. 97 35T: 37 3TR7T33- 

3T qfd; Ragb. 1 , 2 . Prab. 29,3.6. 37 3 FT dl^iHdn 37 3 3^TcFT 3- 
^Trj^R. 1,36,4. 97 3FT 3TT3F? ^Illddk'i 37 3 HT5TFTT3- 

qTcTT: HTfpq: ÜT^TFH 10. 37 ^#3: 3 3FR^T: 37 3 

TOT I 37 3 <*33 TTTHTT MBu. i,iom. 37353*373^373 
5TR FT T: 37 3 R. 3,13,24. ^7^ — 37 dass. OaU. P. 7,9,25. — 3) wie 
viel weniger (vgl. ^iFFF : *Jdf^j(J|U1i: fR dR(T ^ 3 (idHl: I JRR- 

q^5T37T: HfarT^T^JTT: (sc. hl^qfrl) II 37 JTM*fM<!TUiT 3 33^ 
vjfq TTTJÜT I 3T(nij| u. s. w. R. 1,67, io. - 6) .cann? wie? 37 
M\*qH37 #7 TH'Jfi Cat. Bb. 12,4,f,11. wie? Katuop. 1,28, t. 1. — 
7) irgendwo : sTT3T rl '-Uri T3iH3P^ ^737 3737 TOF7 3J3: k 
RV. 10,34, 10. - 8) mii 5TT7 o) = *7113377: qiJUHIkf TR k? 37: 
Öl r^4in3 r ^4i(H^HiT. Pr. 17. — b, irgendwo, irgendwohin , an einem 
bestimmten Orte (den man nicht näher bezeichnen kanu oder will) Par- 
kat. 96,5. H3TTIFTJT fei: 37TH ^rMiqmM^KATuis. 3 , 121 . 
HT Wl - 33FT a7rafd35n^l^l Vid.24.136. Pankat. 

1,211.^3 gTTTT ( nirgends ) y 16,5. — c) bisweilen 

Sau. D. 2, 19. — 9) mit tj irgendwo oder jemals: dMHFI 37 Buag. 

O CS. 

P. 4,29,64. — 10) mit tJ d nirgends (eine vorangeh. Negation verstär- 
kend): ^TR: RI5F?|‘ J F7T5IRT^I 37 ^ 3 STJ3FT MBu. 14,560. — ll) mit 

a) = 37rar^r pa^at. ns, u. 3 tr^twr 262, 

5 . 37T3SP5 H. 84. — b) irgendwo, irgendwohin: R^TTTTT 3^ 37R- 
fJ^(konnte auch zu c. gezogen werden) N. 10,12. Vbt. 6, 17. Jfr^IR FFT: 
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Eil Katüas. 4, 131. an einem bestimmten Orte (den man 

g* ^ ^ ^ 

nichl näher bezeichnen will oder kannj: y I tJJ cJTt EiilMI^’^lMKrll^T: 
HäJtl ^FMI: £ak. 14. Rago. 1,4 1 . Rt. 1,2. H. 584. 1241. Mit einer 
Neg. nirgends , nirgendswohin Katqas. 3, 57. Eii IMMIMHM^UTI I R. 3, 
60, 5. 57 eil NfcsIrJJM* 2 , 5 6. 4, 7 5. EhlMrehN^ier und da: 

^irT WsTWf'HH efimrehl^r^R. 2,100, 6. 80,7. 3,17,8. 4, 

44,88. eli 1*1 rj^ — Ei» I Melier — dort Katbas. 6,26.27. — c) in einem 
bestimynten Falle, bisweilen AK. 3,6,®, 39. irgendwann , einst, jemals : 

crt 35 w%i arFr gHT^>p qr arra^N. 13 , 36 . 

tIHTW UTHrJJ ^ 14,6. U.M'-iH! WTrFTi 

il sh I P(1 PA8*»T. 100,21. siilrwMm TWi --liiil o-Url TsTcT UiMr^Hir. 
1,51. Eliltirai irjqdaim und Kann Iüdh. 3,10. Ui M s| V: eFT- 

HpFTHra H^rT: I Ui'MTcHr?: UTHHH: arÄW H:fH: ll bald 
— 6aW 11.3.30,7. Ui NH — UiM-jN W — eFTRcT^— Eli Bbabt». 

^ *s 

1. 4. •! “ Eil |tif|niema/j, in keinem Falle , c/nrcAaMJ nicAf; 9 |rF FTr 

2,180.219. 4,205. 5,45.48.102. 8, 200. 226. 9, 49. 65. 
142. JaGN. 1,85. N. 1, 13. 13,14. 20,6. 23,7.8. R. 1,1,88. 7, 12. 5,1,87. 
Balab. 19. Vid. 2. grmrn *7 dass. Megh. 102.113, t. L — 12) 4 4 eli I- 
FT wo es awcA sei , tro/nn es cikcä sei; PPTT^TFT Bhartr. 3,9 1 . — 13) 
*7^ 37 *T wo immer (at. Br. 3, 3.4, 22. 8,1,2. 10,6,1,3. 14.1,1,2. Khaki». 
L p. 6,2,3. Latj. 10,19, io. Buag. P. 8,12,34. — 14) «T3T aT^F? wohin 
es ciwcä sei: 0 JTTFHT Brahmar.3,12. wann immer, jedesmal wann Buag. 

P. 5,21,9. in welcher Sache es auch sei M. 9,233. — 15) eTT m*J — 



5HT wo immer — da Buäo. P. 1,17,36. — Vgl. ^T und den 

Artikel 1. ^i. 


>r^ 


eJi^* m. = -Ti^ Fennich, Punicum ilalicum L. U. 1176. 

ann^dmii?! Gingen, tönen-, rrnjzq: wiftw oti- 

s^Uit. 11,83. UiUMlUH ’^T Aba». 28. UiUls^TTir^ilill (mit 
dem Glockenscbmuck) Buag. P. 3,20,29. 97TWF7rFTP7Fnn Kr. 3,26. 
Megb. 36. 29, ▼. 1. eTTTTTTtT n. Klang: qFTTFTT: AK. 1,1,1, 8. FFFTHTT- 
HIH^Buatt. 11,37. SJTJO ' Riou. 7,38. ^rTaFPTarn^J GIt. 11,8. sum- 
men: aTwsxT^nn^r: buatt. 6,84. ruiri < H^ v ,,Ä| . 103 - 

— I Mil*FeiiülirMiM(H^KcMARAS. 1,55. ein Geschrei er- 
heben: ^9iilUNfcUrlirHi<ci: (TTcJcTRT:) Bbatt.9,ii. 14,89; — caus. 
erklingen lassen, mittelst Etwas einen Klang verursachen: 5TT ;=(ImU|| 
3'. (IHrf I P. 3,13,21. f]W - Ui U'lfFHfa 

4,24,12. 

— m s. 3qarnr. 

-Hs. fron, Hunrn. 

-ws. wurm, wunnr. 

arnT (vou arnj) m. Klang, Ton AK. 1 , 1 , 1 , 3. 3,3,8. H. 1400. — Vgl. 

amn. 

e||UI1 (wie eben) 1) m. eine Arf Topf Tau. 2,9,7. — 2) u. das Klin- 
gen, Tönen AK. 1,1,1, 3. H. 1400. 

iJrfTJ (von 9F) adj. wo befindlich P. 4,2,104, VArtl. 1. Davon efirM- 
öR* f. dlTrM+l dass. Vop. 4,7. 

3 


Intr.363, N. 2. T7^rTa7ra?TT: ^TFITT ^T Kathas. 11,57. nF FT ^TTHT FT- 
^ ß \ Ty ctfhlH I^TTT Dulhtas. 88,2. — caos. eiil«2^lfi dass. 

Kac^. 26. aTRFFTT Blbx. Intr.363, N. 2. IWJrJ Sega. 1.174,6. 

- aTTSJJH MU«. P. 12,36. sldlSW« rTHW UTT ^MHM 

cliffill MBu. 1,8219. 18,50. 

— 3^ auskochen: 3caTT3cfc Suga. 2,418,10. — caus. dass.: 

4MtMrailfe£| 432,15. 

— FT^caus. einkochen: ^Trlrl^lUI FT:eiilbU Suga. 2,80,16. 126. 
2. 175,9. POTTSI (i*c) 43, 10. 

97^1 (von ar^T) m. gana wFTTT^ zu P. 3,1,140. Decoct , Extract: TJ- 

arai(ar4?H^i ve«. d. p e t. h. no. 50. - vgi. arra. 

(wie eben) n. das Kochen: 5TTII 0 Sugn. 1,171,5. 
ary:F<T Katuop. 1,28 wird durch unten (371IH) auf der Erde (^f) 

stehend erklärt, aber die richtige Lesart ist wohl 97 cii it&i:. 

\ 

eli lM m. ein best . Vogel VS. 24,29. Unsere lldscbr. der TS. 5,5,29, 1 
liest eli IM. 

etirT ein best . tum Gerinnenmachen gebrauchter Stoff , wohl = ^TcJ- 
57. ^T^TtMi^I p 4UN^r4W%mraFfj FFJc^ir) JT^R rFTTS. 2, 5, 1,5. 


eil IUI (von eTTm, m. Klang, Ton AK. 1,1,1, 3. il. 1400. — Vgl. cfij- 

arnn. 

arßf (^on ai^Ti m* gana scJrTTT^ iu P. 3,1,14 0. 1) Decoct, Infuso- 
Decoct U. an. 2,212. fg. Mao. th. 4. Sega. 2,85, io. 94, 1.IJ- 

ciarra 13,3. 390,9. 1,40,19. i46, is. 159,7.16. 371,3. 2,342,5. 
qT^TTaTFT! M. 402. AK. 3, 4, »i, 238. — 2) Schmers , Leid, En- 

gemach; = T:üT und cJJTR 11. an. = SJTFTS" 1 ^ Med - 
9 i lT<4 m. ein Bein. Aga st ja 's M. $. 16. 

äiiyiä^ (Eiiiy 3 iej) AK. 2,9, 102 nach Colebr. und Lois. adj. 
durch Kochen entstanden; nach (KDa. und Wils. n. = r{rti(l3W als 
Kollyrium angewandter blauer Vitriol . Die Ausgaben trennen ficÜI^M 
von rp5* welches mit aTFTTS^T verbunden wird. 

•N ~ ~ *S 

aT5Tj aiFTTcT ▼. I. für q^r^DulTCp. 15,32. 

cTCTT acL med. eine von den Grammatikern angenommene Wurzel, wel- 
che »itmn und 95T aUernlren soll. a^TTPTTc? P. 8,3,35, Sch. a^TTrTT« 
2,4,54, Sch. STaSTTHT?^ Vop. 9, 37 . tT93T 3«. 

Vgl. R V. Phat. 6, 6. 1 5. VS. pRAT. 4,164. 

qT m. 1) Vernichtung (9T5T). — 2) Untergang der Wett (MeftJ). — 3) 
Blitz. — 1) Feld. — 5) Feldhüter ^Iri). — 6) ein Rakshas. — 7) 
Vishnu in der Gestalt eines Mannlöwen Mbb. sh. 1.2. — In 

^ f* 

manchen Bedd. auf TqT Zurückzufuhren. — Vgl. FjTcRT, ^5157. 

Tl^oder 5T1F ^tTtT oder gehen; geben Dhatip. 19,7. qT^TTrT 

im Eletid leben 32,78. 
qTni^s. qFF 

5THT m. (nur dieses von den Lezicogrr. anerkannt) und n. (Haan. 87.107. 
Ilrr. 1,109). 1) Augenblick: Efä STT^T 5TH WT7T T^T MTTII 5FIT rTOT N. 


1«, ai^TTr7 kochen , sieden De at cp. 20, 16. aTI^JcT gekocht, gesotten 
AK. 3,2, «5. U. 148(5. 371^71^ M. 6, 20. Suga. 2, 418, 5. Bcm. 


II.Thcl. 


5, 1 . Hi-4Hr'7H5Fnir5T^TrT Hit.39,2 1 . fTTFI^HUI mVRc\ WP*. 
4 , 16. fTT^RTüt Ragh. 2,60. Sfifeifsi rrHÄ Pa«at. 37,22. 38,6. rT^TT- 
^miii^'JHh: SUIT Hyrj^BiiAG. p. 1,11,9. ^nrH ^TT^: Migd. 

87. 5Tmm ^T fvfo]R\ f^RI 107. 5TT1TH99 JTHf: 

33 # 
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zu einem Augenblick geworden , einen blossen Augenblick bil- 
dend R. 1,45,3. 2,52,52. dUiH^aco. einen Augenblick: (IM *T H£- 

miwFTfT^T n r. 6,92,35. 

Hit. 14,22. 29,19. Buartr. Suppl. 7. Vbt. 2,7. £ce. 43, 1. Brahma-P. 56, 
8. Vid. 124.239.287. HNdH dOWH (kll 8,344. 

MBu. 1,78. £ak. 9. Mbgh. 113. in einem Augenblick (artig. 2,9. Rago. 
12,36. EÜIR dass. N. 2,3. Hip. 4,10. R. 3,42,44. 60,18. 71,5. 6,3,51. 
Panrat. 136,3. 249, 10. Hit. 1,121. Rt. 1,25. dO|lcM*acA einem Augen- 
blick , alsbald , sogleich M. 11,246.250. R. 3,50, 5. 6,98,14. (artig. 2,9. 
CU. »9, 6 (t. I. Malat. 68. KatuU. 5,81. 25, »94. Vid. 28. 

45.51.86.171.230. cTrT: zü l U\rt*ogleich darauf KatuaS. 4,76. 5,75. Am 
Auf. eines comp, ohne Flexionszeichen in — , nach einem Aug ., wäh-. 


rend eines Aug.: dtlW#( Paheat. 11,192. 165, 17. 203,7. ° 

(ue. 42,18. °|c(|Hr1 Ragu. 12, 53. 76. Vier. 17. Mbgh. 

27.63. ETCT ERT jeden Augenblick Raoa-Tar. 5, 165.337. 
einen Augenblick Ragd. 1,73. d RH M Ol R. 4,38,36. HndMlH^in demselben 
Augenblick , sogleich Paneat. 69,20. Ragh. 3, 14. Kathas. 4,99. (ig. 9,5. 
flr^lUllrj^P^elcA darauf Jagn. 3, 14. R. 1,48,28. 55,4. 3,48,11. Pa.neat. 
1,347. 35,11. 44,14. 62,9. 104,9. A mar. 83. Vkt. 8,16. Kathas. 1,50. 
rlr^UllH^H Rago. 1,51. Kitiias. 6,165. I |t|r?1 Uli Ti (H^in« 

kleine Weile R. Gorr. 2,114, 12 . dtHW( nach einer Weile, hierauf Par- 
kat. 35, C. KatuU. 2, 6. 16,51. 21,82. Vid. 188. tfU|$TU|q^= 

Trik. 3,4,2. — 2) im System ein ganz best. Zeitabschnitt , = chfcilej- 
9P7 AK. 3, 4, fl, 50. II. an. 2,135. Med. n. 4. ETHTT FRT Hariy. 

14079. = 4 Minuten AK. 1,1,1, 11. 3,4,««, 45. H. 137. = 4 / s oder u / u 
Secunden Buag. P. 3,11,7.8. — 3) ein freier Augenblick , Müsse AK. 3, 
4, «*,50. H. an. Med. +4<q^\'A rl^Hd'llt i|^IH Malat. 8,9. 

dOI einen massigen Augenblick zubringen, einen freien Augenblick 
fiir Etwas haben, auf Etwas warten, sich gedulden: ^ridUl mit Unge- 
duld auf Jind oder Etwas wartend, nicht erwarten könnend ; Beispiele 
s. u. 1. 10 und unter SfirTdTTT. zuletzt angegebene Bedeutung 

hat auch Hd'll Bhag. P. 1,1,21: HcrtUll Bcrnoüf: nous 

croyons l’instant favorable pour entendre Vhistoire de Hari. — 4) ein 
geeigneter — , gelegener Augenblick, Gelegenheit II. 1509. H. an. ^ 
EÜ! JRgieb mir eine Gelegenheit dazu MBu. 4,666. RTTFI ETHTT (ET- 
UI Hit. 1,109) HIRd — FR 



Paneat. 1,154. 

^FTFPTT wozu Gelegenheit gegeben ist Buag. P. 3,3,21. 

Wm« 5,14,21. 2,7,13. — 5) ein festlicher Augenblick, Fest AK. 

1,1,*, 3 8. 3,4,«*, 50. «*,124. H. 1508. H. an. Med. RRin Bhag. P. 3, 

r 

3,21. — 6) eine Haupt- Mondphase (s. II. an. Med. — 7) Abhän- 
gigkeit. — 8) Mitte Hran. — Dieses in der älteren Sprache noch unbe- 
kannte Wort hat man mit Recht als Verstümmelung ron *dü( erklärt 
dMIcJ (von ER)^ m. Verwundung , Wunde H. 465, r. 1. — Vgl. FPIFJ. 
(EüIT-i-^) 1) m. Astrolog H. an. 3,328. Med. d.22. — 2) f. 
a) Nacht {Müsse verschaffend; vgl. dlOldl) AK. 1,1,*, 3. H. 141. H. an. 
Med. R. 2,50,7. Ragü. 8,73. 16,4 5. Bhag. P. 3,3,21. — b) Gelbwurz, als 
Synonym von R!7TT Nacht nach AK. 2,9,41. (KDr. Wils. — 3) n. a) 
= dül'J I # 'c7J Suga. 2,339, 18. — b) Wasser H. an. Med. 


dUKNi( (5T°-*-l.^) m. der Mond (ig.9,70. 
dUI^W( (5T°-*-^) m. Nachtwandler, ein Rakshas MBe. 3, 11427. 
16357 (fälschlich dUl^l(4\:). 16383. Dracp. 2, 3. R. 3,35,4. 55,12. 5, 
88,22. Ragh. 13,75. 

(5T°-f-^4Kc3J) n. Nachtblindheit, visus diurnus Sega. 2. 
339, i6. — Vgl. dm^, 5TTFQJ, 'R7R7J- 
dÜWIcl (dUl -+- Irl) f* Blitz ( momentanes Licht) Wils. — Vgl. 5J- 

vJ C 

T^3H, ETHT5RT. 

ETHR (Ton ET^ n. das Verletzen, Verwunden AK. 2,8,1,82. H. 370. 
Sega. 1,31,4. 2,56,7. 195, 15. 

dUlHJdld (ETHT-+-R 0 ) m- eine Art Delphin f ld^HI() (abdar. im 
(KDa. 

dOI^J (von ER) m. Verwundung , Wunde H. 465. — Vgl. dülcT- 
ERRETT (ER SRH5T) f. Blitz Wils. (ETWTIR f. [OST:] Sic ! ) 
— Vgl. rFTFJTrT, ETSISRT. 

duiM'TT (ETCT -+• 5RT) f. dass. AK. 1,1,1, 10. H. 1104, Sch. — Vgl. EJ- 

, dirrafF?. 

o 

dOl^lHHjdUl -+-^T°) m. Taube (abdam. im (KDr. 
dUlld’JIHHjdUl -f-R 0 ) 1) adj. in einem Augenblick zusammen - 
brechend: fnÄlTTT UT^ WT: Hit. 1,43. - 2) m. 

the name of a sect of atheistic philosophers whodeny the continued iden - 
tity of any part ofnature, and maintain that the universe perishes and 
undergoes a new creation every instant. Carey bei Haughto*. 

dlUtfi (von 5ÜIT) 1) adj. f. IJT nur einen Augenblick während, mo- 
mentan: rflcT H it. 1,60. HHNM Ragh. 8,91. Prad. 49, 10. Wind. San- 
kara 94,2. Sch. zu Kap.1,26. Biiashap.26. Maduus. in Ind. St 1,13. 
Davon dlMI'Jid u« eine Dauer auf Augenblicke Sega. 2,539,4. Kap. 1, 
34. Sch. zu Prab. 49, 10. — 2) f. Blitz H. 1105. 

(von fRT) adj. gana rTT^TTTT^" zu P. 5,2,36. einen freien Au- 
genblick habend . 

^ • 
dl UM (▼on 5THI) 1) adj. einen freien Augenblick habend: r? 

m 

o 





R: «qiiFUiaiq^rH W^Rq^ll 

RIBh. 2,558. momenfan, vorübergehend Wils. — 2) f. d I uHI Nacht (vgl. 
dUI^I) H. g. 18. (abdar. im (KDr. 

dOni'^i (5THT, loc. von 5THI, gana zu P. 7,3,53. 

5Tcf (von 5R) partic. 1) adj. verwundet, verletzt; gebrochen , zerstört, 
vernichtet £at. Br. 6,4,*, 1. Jag*. 3,246. MBu. 13,5 189. SugR. 1,155, 1 f. 
167, 19. DAg. 2,46. Paseat. 87,6. 171,3. TT^IIT ^ 1^ ER: Ragu. 3,53. 
1,28. Cae. 45. H. 1295. EIER MBu. 3,1587. R. 5,51,26. Paneat. 38, 17. 
Ragh. 2,56. ERT und EIERT (von einem Mädchen) Jage. 1,67. 2, 130. ET- 
5ilidHd-HHIrj^R.5,19,«. W < N i 1 1 I Rt. 1 , i . 

(mfw) mrkku. 47, i7. nun: uruTT^TrRtrTTnn: Rt. i, 3. =f?inx 
Bbatt. 10,68. »H^Sdck. 2,154,«. Kaükap. 32. cH'-IU'-IrlUI 

Bhag. P. 3,1,9. rf5T?^16,24. Kümaras. 2, 26. ° 91 rt der sein 

Gelübde gebrochen hat AK. 2,7,53. H. 854. °^TrT dessen Lebensunter- 
halt erschöpft ist R. 2,32,28. — 2) n. Verletzung , Wunde; Contusion 
H. 464. Sega. 1,64, 1 2. 213, 1 4. qHJPRTFvR fFTRFR FNF }kl ER J 

•s ^ ^ 

Brasil: sTFItT 260,8. 2,446, si.SIHriHH 338, 12. STrTPTPFT: 
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TOT: 1,266, 16. T1THH FMH M I d F >1 1 1 M H‘M TWT Tm- 

TflnHF TOTOf<{ÜirjJI 2,l9,i. MB». 3,609G. ^fhüPTlCUPH ^ 
FFF7 TO^rnM 13,8.89. Malat. 62. TO H’-MrUHldJI^ 

(sprichwörtlich) Pankat. 11,193. Ragh. 2,53. SfiTJETiqTcT Bhag. P. 3,6,31. 

l ; Sah. D. 44, 1 1. H^ddl Trik. 3,3,427. TtdlH4-ä‘ (die verletzte 
Stelle einet H ay is, d. i. xoo man Etwas davon weggenommen hat) Paddh. 
zu Katj. ga. 3,3. ^ ^Ic^cJ^PaÄrat. 111,112. - Vgl. mH- 

tTcHiIH (5TcT 2. -f- 3TTR) m. ein aus Verletzung entstandener Hutten 
BuIyapr. im gKDa. — %Vgl. u. 5 TcTtT, WUr%> dHlsW- 
tRST [W\ 2. -4- SJ) 1) m. N. eines Strauchs, Yulg. ^|-fi(Vlldl gABDAK. 
im gKDa. Conyza lacera Burm. Wilson. — 2) f. VH ein best . Insect (s. 
HlTlI) H. 686. °3T gKDa. und Wils. 

5TFTtT RcT 2. -+- 5[) 1) adj. aus Verletzung entstanden u . t. tr. z. B. 
^TTJrT eins bes. Form von Husten Sega. 2,503,5. H J ]i ^ 1,267,6. »rtHHJ 
^FTTOrnFTTOTOTTT TOT Tr^f FFFT FFT 2,488,1 8.6. I]TO 431, 
16. — 2) n. a ) Blut AK. 2,6,5, 15. H. 622. SIBn.2,«03. R. 2,94,5. 3, 
34,28. 6,7,39. 20,10. 28, (.10. «2. Sucr. 1,303,7. 308,3.3. 2,296,18. 
342,12. 382,20. Ragu. 7,40. — 6) Eiter (akdak. im £KDb. 

FFTFÜmFjFF2. -h m°) m. N. einer Pflanze (s. gAiDAi. im 

gKDa. 

^TrT^rn (rTH 2. -f- ?TCT) m - d ne durch Verletzung entstandene Wunde 
Boayapr. im gKDa. 

<=TrT^ (5TrT 2. n. Aloeholz gABDAa. im gKDa. 

STTrT (»on FF) f. Verletzung , Beschädigung ; Vernichtung, Zugrunde- 
richtung; Schaden, Nacktheit: F «£MHI TOT: ('4*d FFlrt^i: I 

FF TTF?FF F^T H^HITOIHFHJI MBb. 3 , 121 so. 

Katiias. 8, 1 38. F FiTTFI TO FT^ FF7T ^niiFui: FfF: 22, 2 1 6. TF5T- 
TTOFT Fp^pTOFFTTFTF: TOTO Ci«. 39. »JFTOF: TFFTTT: 
FlrU Hit. 1,107. MdI ft «rlrlM cT^rFT^CÄ^-i-'c. 2, 19. vlnr-l 0 Kcmähas. 
2,2«. FTF° Räoa-Tar. 3,234. p ftt|l*ril pF F 37Fp 

MBb. 4,101. sj FfF FFTrT EfiiVM3,5i02. sM^M Hrl(UlN*£3 FIT 
Fft '{Ff Ffad l*4M IHlTTTFJ FTTOTOfTTTOt TTFTOFT TOMTOT II 
L'dbuata im CKDr. Kät.9 (Gegen*. STTTTF). Katuäs.2,72. Sah. D.2S,8. 
FrllrM (FF ■+• 37F) «dj. = FFF: TOT Socr. 2,506, 1. 507,4. 

(Tin -4-3^) n. Ruhr Buayapb. im gKDa. 

«HnlcH (tFT 3?R) 1) adj. = 5T FR Sega. 2,503,5. — 2) Blut (Ygl. 
?Tc?sT) MBb. 13,2797. 

(von 51^) ün. 2,90. tTtT^" und (die Texte stets 5Trf^) 

Ycd., klass. P. 3,2, 135, VärtL 5. m. Declin. P. 6,4, 11. 1) scissor , 
Vorleger (der Speisen), Vertheiler: tT^IT cJIMh! RV. 6,13, 

2. ?T UtHhn I HIH<£i 4^nl FT7lf?FT^AV. 3,21,7 . =ttfJ sirn 
f^TR: ♦WMMcTOfl: 5,17, u. fTfnf^^T: 

C 4T - Ba- 13,5,4,6. g \ n k d . ga. 16,9, 1 6. — 2) Aufwärter überh. 

(= P- 3,2, 135, VArtt 5. = PFT^T H. an. 2, 161 . Mbd. L 7), na- 

o *0 

mentlich Thiirhiiter (AK. 3, 4, 14, 65. H. 721. H. an. Mbd.): MCTl7ll( 
$McMI sfrTOTO rTf^AV. 9,6,49. VS.30, 13 . TBr.1,7,»,5. Cat. Br. 
5,3,«, 7. 13,5,8,8. Kätj. Cb- 15,3,9. 20,6,18. KdUd. Up. 4,1,5. MBh. 
4,221 5. fg. — 3) Wagenführer AK. 2,8, t, 27. 3,4,14,65. H. 760. II. ao. 


2,161. Med. t 7. VS. 16,26. giNCH. ga. 16,1,20. Wagenkämpfer (neben 
Wagenführer) gATAR. Up. in Ind. St 2,36. — 4) der Kshattar gilt für 
den Sohn eines gödra und einer Frau aus der Kriegcrkasle M. 10, 12 . 
13.16.19.26. Jagn. 1,94. AK. 3,4,19,65. U. 897. H. a n. 

Q Hrl 10,49. fiir den Sohn eines Kriegers und einer 

Frau aus der vierten Kaste Mbd. eines gfldra und einer Frau aus der 
dritten Kaste AK. 2,10,3. Un. 2,90. eines Sclaven H. an. einer Scla- 
vin Mbd. Vidura, der Sohn VjAsa’s Yon einer Sclavin, so genannt 
MBu. 1,7381. 3,246. BbU. P. 3,1, 1.3. L1A. 1,634. — 5) ein Bein. Brah- 
ma n’s H. an. Mbd. — 6) Fisch Unadivr. im SifiasuipTAS. gKDa. — Vgl. 

n. I n. 4, 168. Siddu. K. 249,6,2. m. (dieses nicht zu belegen) und 
n. gana Stille* zu P. 2,4,31. 1) Herrschaft , Obergewalt , Machte Im- 
perium; sowohl von menschlicher als göttlicher Herrschaft gebraucht 
(namentlich von Varuna-Mitra und Indra): MllMHP 

^TT T^pl: jTI RV. 5,62,6. 64,6. 66,2. 67, 1. 6,67,5. 1, 

24,11. EISRT: ^ 2*r|y-iltrj ^ct 136,1.3. (^?TPT) 

HWJrt ^T: 4,17, i. 6,25,8. 7,21,7. FnT^^^FT^T^T- 
Fcj 5,34,9. ^üiivIh 7,18,25. gnj fRFT c4rrllM 10,18,9. VS. 
9,40. 10, 4. 27, 4. qnr 5R qp7 UT^rTT^T^AV. 3,5, 2. 5,18, 4. 7, 82, 
2. ^rn nra 3,19,5. 11,7, is. 8,20. gAt. bb. 11,4,4,7.1 1. 





TJHRV.4,4,8. AV.7,78,2. 



- x *«a 

RV. 8, 19,33. 37,7. gAT. Ba. 2, 1,9. 18. — 2) Regierung und zwar a) so v. a. 
die Herrschenden überh.: T 



RV. 8,35,17. II- 

TTOlir -f-liIHTl-HI T% WT 5T rp-kf ST^TfT^i TOTO iT^T tTrt- 

^TTH TTOTtT THT 157, a. plur.: spq TOT^TTO- 

4frJ (Isll AV. 4,22,3 (rgl. aber die t. I. TB«. 2,4,», 7). d^l'lil 7l 
m^Ta VS. 10, n. TOMT d^f'lriHI TOTTI: TBr. 2, 7,«, 3. - 6) der 
herrschende, fürstliche Stand , dessen Mitglieder in der früheren Sprach- 
periode ^TöFU, später aber nach der Unterscheidung zw ischen geistli- 
cher und weltlicher Gewalt in und tR sacerdotium et imperium , 

ffR 7 ! heissen. Diese Entgegensetzung in dem bestimmten historischen 
Sinne der ersten und zweiten Kaste flndet sich nirgends im RV. und 
könnte von denjenigen, welche die Zeiten zu verwechseln geneigt sind, 
nur in der oben angef. Stelle 1,157,2 gesucht werden. Häufig dagegen 
in VS. und AV. Tfö vf 5R 4 fF7J%T VS. 20,25. 5,27. 

14,24. 18,38. 19,5. 30,5 und sonst. cW r -l 5T- 

^AV. 15,10,5. 2,15,4. 9,7,9. 12,5,8. 

Ait. Ba. 2,33. STJRR du. 7, 19. TS. 1, 6,1,2. tH*!*] TR5T ^ 
ajT^2,2,t«,2. TBa. l,l,i, 1. gAT. Ba. 2, 1,4,5. 4,12. 5,1,«, 11. ?IR T- 

pr 5T^T ^ ?T TTOT TOTfro 11,2 ,*, ig. TO ^TT ^7 TO TT 

^TPüf? 5R (I^H^Ait. Ba. 7,22.24. In der späteren Sprache 
bezeichnet das Wort sowohl die zweite Kaste als auch ein Mitglied der - 
selben (H. 863. m. nach Trik. 2,8, 1. f. 5RT eine Angehörige der zwei- 
ten Kaste H. 898): RT5R ZF& ^5t? I 5R vj 

TITO II 51.9,32a. TOFTTTTOTOFT -A 1^1 Ul FB Irl 
TTcfel: I FHTtT FTTrTO ^ T^FTTO^II 320 . 321 . TO*|TTT- 
TW7 TOTOTTf^F TO MBe. 1,277. fRrt TO TO5TTO F- 
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fTT Chr. 14, 17 . 19, 15. H. 4,6,16. 74,20. ddFdT 1,96. d- 

dTH 31.5,95. 31 Bii. in Be.\f. Chr. 29,25.30. 43,24. R. 1.44,52. 55,11. 
58,19. H5IH , ddTO, N J,* »Mi: M. 3.23.26. 5,23. 8,62. 104. 9,229. 

Sl 


*W6en verwirklicht An. Ba. 8,5. T d 5 


10,9.79. i2i. 11,66.235. g.U. 21. ddiir^rH dWH 'cTsU: ddFT 51- 

*< \ ; TdTd (vgl. Cat. Bi». 14,8,14,4) Ragb. 2,53. — 3) die Würde 

K o o 

einer herrschenden, forstlichen Person; die Herrschaft der Kriegerkaste: 
FFJd *£ dT FT^r TT ^Idrl dMM: W{Jur denjenigen , welcher als 
geborener Fürst die Weihen nimmt , toird die Fürstenwürde durch die- 
selben verwirklicht Ait. Bu. 8,5. T =7 5p<tJ MH d5 f THd Qat. Br. 43,1, 
*,2. 5F£T, ddH» TO5T:, WH BuU. P. 3,6, 3 i. ddNHI fSdTcjq: 9, 
6,3. — 4, = dd Beicht hum Naigu. 2, 10. — 5) = 3Tdi Wasser Xaigb. 
1,12. — 6) Körper Uraüir. im gKDa. — 7) X. einer Pflanze (s. 
n.) Rägam. im gKDu. — Die Schreibart cH ist nach den indischen 
Grammatikern zulässig, aber das zweite FT bat hier nur graphische nicht 
etymologische Bedeutung, da das Wort nicht auf d7* sondern auf Td 
herrschen zumckzufuhren ist — Vgl. TP?”', ?d°> VA'i °» ^l(4> d- 

rw°» 3°’ T ^°- 

ddddd^dd -4- y 1) adj. die Pflichten der zweiten Kaste erfüllend 

MBu. in Merf. Chr. 30,37. — 2) m. X. pr. eines Fürsten Uarit. 1517. 

5020.5501. VP. 412. Buag. P. 9,17,18. 

^ ^ 

dddTd (dd dTd) ni. Aufrechthaltung der Herrschaft , so heisst 
eine Begehung beim Kägasüja Katj. <>. 45,9,20. Latj. 9.11,11; Tgl. 
9,3, 1 1. (%Nkii. l^a. 15,16,8. 12. 31 a$. 1,4, 10 in Ven. d. B. H. 72. 

d zW (dd-4-7) m. Satrap , auf 3Iunzen Z. f. d. K. d. 31.3,161. 4, 
186.200. 

dddTd dd «4- TH; m. Meister der Herrschaft: ddiuil dd'-lfr1(- 
m VS. 10,i7. Rsf: 5T5T 5T3T%: TB». 2,5,».*. g»T. B». 11,4,1,11. 
Katj. ^r. 5,13,1. 

d d^Fd (dd d°) m. ein Angehöriger des Fürstenstandes , der sicei- 

im Aalte: dl TI 'MlilvlillPI HlfddT TTTTTTTT I dT ^P^rTcdd- 

Tjrjl I cj^l! II M. 2,38. 127. 3!Bu. 13,31 11.4814. Bkrf. Chr. 
23,28. R. 1,56,3. 2,106,19. Buag. P. 9,18,5. 3Iare. P.8,74. VaJU-P. 
und Matsja-P. in VP. 467, X. 17. Nach einem Schol. zu AK. ein elen- 
der Ks ha tri ja ( ein Kshatrija der Geburt aber nicht der Handlungs- 
weise nach) und so übersetzt Birrocf das Wort Buag. P. 1,16,23. 18, 
31.34. Diese Nebenbedeutung scheint das Wort auch R. 6,67,23 (dd- 
$Fd: H dTTFFT fTd: d^HTHTd:). 72, so zu haben. — Vgl. ^TddJdTO, 
3FJT5RJ. 

ddTr^ldd HfJj adj. subst. Träger — , Bringer der Herrschaft VS. 
27,7. TBa. 2,4,*, 12. 7,*, 3. gÄRkH. fa. 9.22,2. Agr. ft. 4,1. plur. TS. 
2,4,1, 2. 

(FT5I -+-'TUT m. Verknüpfung des forstlichen Standes , in ei- 
ner Formel AV. 10,5,2. 

dddTT (dd -4- dTT; adj. P. 3,2,27, Sch. dem fürstlichen Stande zu- 
get'.a n : -^mN RT 'WT VS. 

1,17. 5,37. 6,3. 


r-- r -v - r 


(sin adj. Herrschaft fordernd AV. 10,6,29. 

d^l^dl (dT -4- Td5TT) f. die Wissenschaft des Herrscherstandes 
P. 4,2,60, V4r tU 4. gana JFTTHTT^ zu 4,3,73. Kbajid.Up. 7, 1,2.4. Nach 
fAik. = d^. - Vgl. ddd^. 

ddMcl (dd -4-ddJ m. Name eines Baumes (s. dd7F7) Rägar. im 

t t O Ow ^ 

(KDa. 

d^^x» vdT ra. X. pr. eines Fürsten Uarit. 1517. fg. VP. 

406.412. BuU. P. 9,17, 1.2. 18. L1A. 1, Anh. xxix. 

d^lT» (d^-+-7rsj m. X. pr. eines der Söhne des 31auu Raukja 
Uarit. 489. , 

d^'^d^ -4- m. = d^'^'o Buag. P. 9,17,2. 
d d A -+- cfT, m. der Veda des Fürstenstandes , der zweiten Ka- 
ste R. 1,65,22. — Vgl. 5T3IRP3 1. 

d^l^H I dd -4- 5TT; adj. die Herrschaft innehabend: cfi^T sHtPSTT 
T^TT RV. 1,25,5. snfl^Hs TT ^TT- 

nTT fHM t4ttit^6,26,8. 

dd^d (dd HD m. X. eines K r a t u (arku. ^r. 14, 13,3. 
d 5iWrl*llT ( v on dd -4- TFTrH) adj. sich auf das Kshatra stützend 
Latj. 6,6,8. 18. 8,3. 

cTI dUI (tou dT; m. X. pr. eines Mannes Prataradhj. in 3’erz. d. B. 
U. 56. 

r 

dl dH^fwie eben) m. ein Angehöriger des Fürstenstandes , — der zwei- 
ten Kaste Sch. zu AK. 2,8, ft, t. Statt der unter allen Umständen fal- 
schen Form ddj'4 'TT R- 3,75,2 ist des Versmaasses wegen dfm^T 
zu lesen. 


d 5ldd von ddy adj. mir fxirstlicher Würde begabt: \ 

TO: dddHTO: fTDp^AgT. ga. 4 ,i. g;Rkn. ga. 9,22,2. 



dl dM (von dd; P. 4,1,38. Vor. 7,15. mit TTd u. s. w. comp, gana 
zu P. 2,1,59. 1) adj. subst. herrschend , mit den Eigenschaften 
eines Herrschers begabt; Herrscher: T^dl dfd^TO (Varn na 

spricht; RV. 4,42, 1. 31 itra-V aruna 7,64,2. ^ddrü dfd4l dd4l5I- 
g: 9,25,8. die Aditja 56,1. ept T JVg ^TTc} dTd^FT 10,109,3. AV. 
4,22 , i.hT^* dd dld^R TTdrTT: VS. 10,4. 4, 19 . TBh. 2,4,i,7. — 2) 
m. ein Angehöriger des fürstlichen Standes; Mitglied der zweiten Kaste; 
Kshatrija AK. 2, 8, ft, l. Taik. 2,8, 1. U. 863. Diese Benennung der Ka- 
ste ist, wie man sieht, nicht davon hergenommen, dass die Mitglieder 
derselben Krieger sind, sondern vielmehr davon, dass sie herrschenden , 
fürstlichen Geschlechtern angehören; vgl. ^TöTTO- AV. 6,76,3.4. 12.5, 
5.«*. JT rpTT tn^mTFT «6. TöRT: tfNMM 

t*r. B«. 1,3,», 15. 14,3,t,i5. RcTTTjnn: 5Tf^T 

'T^jT «fiFTOH 4,1, *,5.6. 11,8,*, 5 . Kätj. g». 3,2,10. 4,7,«. 6. 9,a. 5T- 
3 >T^TfR Air. Ba. 7, 3«. f gK . HH.IHI § 3^- 

RT pTTTF rj | TeWqRSrafifr R ^HTfW: U- 

II 89.7,1««. iTT^Tin: STmT %T^RT Rüfl feTTrTR: 10,«. 
RH'WE'HI m 5TT^T ( h~önig ) RTJRiqf^ | 5TRT TRT- 

fc^WlfHfHgtlid II ns. 11 , 18 . ^TiTH: RI^'-llklR 12 , *6. OTSRäTTR- 
R: 10, «3. C SJH «1. N.2,18. K. 1,34, II. 59.13. 3,20,31. VP. 44 u. s. w. 
Bbag. P. 3,6,31. ln dTdTTd^gehl das T niemals in TU über: dfdT- 
^TT u. s. w. gana zu P. 9,4, 1 1 . Am Ende eines adj. comp. f. dT - 
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qf-Slejl fdtdfsRI MBe. 1,2459. <175. 3, 1696. 10304. 13,866. — 3) f. HT 
eine Angehörige de» Fürstenstandes, — der zweiten Kaste P. 4, 1 , 4 9, V A r t L 
7. AK. 2. 6, t,14. M,s. 3, 4, «4,65. H. 524.895. Siddb. K.zu P.4,1,49. M. 
3,44. 8.38*2. 384. 385. 9,151.153. J AGS. 1, 62.94. MBb. 1,759.3463. 14, 
838. rj OTJOTTFÜ 5TT^7T FFTT ( Jjf?) Habit. 3290. — 4) 

f . ^ die Frau eine» Manne» der zweiten Kaste AK. 2,6,3,15. H. 523. 
Siddb. K. so P.4,1,49. Vop. 4,24. — 5) n. Herr schermacht, — Würde: 

H^rl: cTfä4HI1Iü4lslw *7 ^hI JTO: RV.4,12,8. dTS[- 
GHMhI ri df^lnl 5,69,1. df^J f*7W 7, 104, 13. AV. 

«,76, 8. 

dl f. demin. Ton dTslMl P. 7,3,46, Sch. 
«irwfll (Ton cTT^TD f. Stand — , Würde eines Kshatrija: 57^P7- 
rl!H*^lrl Ait. Ba. 7,84. 5Tf5Rp7 n. dass. MBu. 3,18957. Basr. Chr. 
29, *5. 

5TT5P7^ni (5T°-4-^T) m. Vertilger der s weiten Kaste MBb. 5,7116. 
dP^MI Jf) (tob 5THOT) f- eine Angehörige der zweiten Kaste P.4,1, 
49, Vlrtt 7. AK. 2,6,1,14. H. 524. die Frau eines Mannes der zwei- 
ten Kaste Vor. 4,34. 

?ri^mrT s. 5 tt5pt^i. 

(573? -+- 3*7 - 5T^) m. N. pr. eine* Fürsten VP. 435. 

(5T^ -f- tjblff) m. N. pr. eines Fürsten VP. 466. L1A. I, 

Anh. xxxiil 

5T^1 q^cT; 1) vorschneiden , zerlegen ; schlachten 

Siddb. K. 196,0,4. ttUIH OT 

OT 5T^r? ^rtrd^ti *7{Tu ^THT *757: 

Ait. Ba. 1, lö. 5Trf tRT^FF[JKV. 1,116, 16. 117,18. — 2) vor- 

legen, vorsetzen (ron Speisen): c?W OTT OTJ*1 h*J 5T^F?^ AV. 10, 

• ^ »\| 

6.5. — 3) sich vorlegen, zugreifen, verzehren Siddb. K. 196,0,4. ^»TcF? 
5T<N? f^M^RV. 1,25,17. OTTc[ fOTTT OTjfj: ndlcfj 10,79,7. — (Ab 
Sau tra- Wurzel bedecken Katikalpadb. im (KDb.) — VgL 

und tftt 

— 3 5fn s. . 

^R(Ton 5T^) n. 1) Tiell. Vorlegmesser: ^T^TÜIT JT^- 

Tf^Tt dita TT ^Ir^RV. 1, 130, 4. Hierher Tiell. auch: 

3T?T 10,106,17. — 2) [abgeschnittene , vorgelegte) 
Speise Naigb. 2,7. = J^cfj Wasser 1,11. — Vgl. *<=tl5d4J*^ 

!• SR^ßTOT), d^HH und OTjfr? Doatup. 30,8; ^duflc^P.7,2,5. Vor. 
8,49. 15, 1 . 1) act verletzen , verwunden: OT 

OT SIU^PN R OT fl C AT - Bb. 1,2,9,11. 7,6,19. 9,*, 4. 5, 2, 6 , 8. 5- 
SUJcp^fifcAi verwundend Pab.G|bj. 2,1. ;^TT — dd Ul Ir^KuiuBAS. 

5 ,54. ÜTTÜI: dfalfil: C4T. Bb. 14, 8, 16,4. zerbrechen: — 

*JdutT: (ed. Calc.: yjduil:) Ragb. 11,73. — 2) med. sich verletzen, wund 
werden: q^5tf^ ^Tr{ OTOTT;* OTT? JOT: RTcOT OT qtfwi: 

AV. 10,1, 16. 3c? ^ J7OT: 5TTTJTT OT FT OT F?5Tc? Cat. Bb. 4,4,6, 13. 6, 

1.6. — VgL JJTcTi OTTT* Diese Wurzel ist rielL urspr. identisch mit ???, 

fduilfd- 

— 77, partic. 775TF? verwundet , verletzt Sch. 2. zu Bbatt. 2,31. 

— OTtf, partic. OT^TfrT dass. M.4,122 . MBb.3,16124. 15,602. R. 3,43,3. 



II. Theil. 


58,4. 1,14, 16. Muib. 62,3. OT?? 0 M.7,93. 'T^RTc? R. 5,82,30. qrrfj- 
STH^IHHW (J7JOTOT C^. 72. J^TTTOT^TrT: R. 1,60,24. OTTf^TTOT- 
OT Kuh abas. 1,22. 

— fö, partic. fddei dass. MBb. 2, 1816 . 3,11779.12226.14907. Aa«. 
10,80. 11,1. R. 1,28,26. 3,36,10. 43,2. 4,18,1. 19,1. 22,19. 5,83,12. 
14. 1,76,1. Baie. P. 1,10,37. n. Verwundung , »gl. STTT^dfT- 

— GM Mi parlic. verwundet, verletzt R. 5,16,31. 

— qffJd, partic. Mr^Hdrl daaa. : MBb. 1,6906. 

2- 5H^(T) in 

drTf (»oo 57^ nom. ag. der Alles erträgt, Alles verteiht AK. S,l, 
A i. H. 391. ij ddi^i GI'Gi'I^mbb. 13,4878. 

fTtT^J (wie eben) adj. im verzeihen, was versieben werden muss, dem 
man verzeihen muss: fTrT^j 5MHIT HrR TcRfTT «hlH/nIl rtUII^M. 8 , 
813. N. 25,10. MBb. 1,1718. 3,1054. fg. M|hh. 109,33. clcdrlcjj ^TT 

HUIMjhfirt — 142,38. 11,181. dH- 

d % HHT R. 1,62,13. 

1. 5R» #rfd und ^TrT Enthaltsamkeit üben, sieh kasteien: ^i4hI0I! 
SV. 1,4, 1,8, 8. dT^SI^^KADo. 141. dTWI^Tar H (Kolu: = HJ^T- 

M. 5,69. MBa.3,13405. 13,5153. 

^ dilrl FJ^iltM Hf: » 1 7 5. ^TH HIHl 5RHT 

5163. dTHTHH: HFTrf RuU. P. 3, 

13, 6. a'-iTri Rt. 5, 9 falsche Lesart fnr TcfTTH- — caua. schmerzlich ent- 
behren, mit dem acc.: MMR HlrnRdt 5TTO 
*IJ d JRITfT slpT^ Kat. 8. Cähtio. 4, 18 (T). 

— fM^act = aimpl. : H | J^uD M ^ GT HcV-lr^MB«. 13. 

5149.5156. 

2. 5T^». unter fd. Icimifrl caua. 

3. 5R, 5TRTH werfen (»gL fd^) Dhätü». 35,84,e. 

4. 5TU. Nacht: H 5T7: trPf ^RT RV. «,4i,8. 

3RT ^=n: 4,52.15. 1,116,4. 57*71*^1,49, 4. d4: oder d- 

17: und d*7T bei Nacht: 574 RV. 7,15,18. 57^! 

1,44, 8. 5rh *TTTH 1,2,3. d*7T (isilH 1,19,81. 57- 

tTsraH rHHin dWI^4: 1,79,6. 5f77 »,»»,»• Nacht 

ala Zeitmaaaa = Tag: 577T *^*T 5T^7tI 4,16,19. 1^ ^4- 

HTdffi H*7: 1,26,3. GtJrJ qdf: 5RT 1,70,7 (4), wo 57*7: un- 

geachtet der Betonung nom. pL zu sein scheint Dunkelheit überh. 
könnte das Wort bedeuten in der Stelle: STOT M 

RV. 1,64,8. Nach Naigb. 1,12 = 3^f Wasser. — Vgl. 5TOT. 

5rf (T. 1. 5OT) adj. Ton i. qOT^ga^a *7OTT^ *u P. 3,1,184. 

1. 5TOTÜ (Ton !. 1) m. ein buddhistischer Bettler ( Enthaltsamkeit 

übend) Tbie. 3,1,22. 3,3,28 (= trieft, wie zu lesen ist). 245. C^Db. 
und Wils, nach derselben Aut fälschlich: adj. schamlos . STOTlfPJcT Da- 
£ak. in Biwr. Chr. 192, 16. Nach Vjutp. 91 Name einer bestimmten 
buddhistischen Seele. VgL — 2) n. Enthaltsamkeit, ha- 

steiung: STW (Sch.: = 5FTS7JRT Rddd H ^4=7^ 

Pia. Gbba. 2.13. MlAtMl -1'^JflHKtlrt‘iMrMI d*7Tlt (Kcll.: = 3*7HTH) 
50^11.4,331. HS4<eMGIT(U<4^il*^Mrllrl H*7TIT (Kolu = wllG) F7- 
?7*^5,7i. ^ THRnTrT MBb. 13,si45. 

34 
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2. 5FTHI (von 2. 5TO 1) adj. subst. vernichtend , Vernichter: RTToT- 

Buag. P. 4,7,32. w^d° 4,22, qqm- 

CTTtT q^! 3,15, 17. Bcrroup: les histoires oü leur 

maitre parait uni d la condition miserable de Vhumanite . Als Bein. 
Civa’s fiv. — 2) n. das Vernichten , Verringern, Unterdrücken, Vertrei- 
ben: stritt önmir^MBe. 2,02». 1204. 441 gsugq smn g 

Su^r. 1,50, 10 . 2,457, 13. ?IFT:5TW 167,20. 

O 

^fTORi (von 1. 5T7TIT) m. 1) Bettler , insbes. ein nackt einher gehender 
buddhistischer: HT 1FX RH d4ui4iqWI^rH{^ MBh. 1, 789. 

fg. tostto ^ 5T jsr?r: nfr k; 7 .ho. PA« 4T .235,io.at. 

236,8. STJH 0 15. (TSRJT) ^rT5TW7rrÄ^KATHi8.20,i32. 
sm^T^I FT3T ZVMT> iüT5TI-+,l!>ll q=T WTTRI ^T5TT- 
^T5TT (T? fTWTi W SIMiMI Udbhata im CKD*. = f^rp^ Prab. 80, 
3. fgg. = Hita Ind. St. 2,287, N. Davon STTHnirTT f. nom. abslr. : 51- 
fTHl^rTFjm Em IW gt 7 H^M I H -ffa Pawat. I,33S. - 2) N. pr. 
eines Autors, der am Hofe V ikramÄd itja’s gelebt haben soll, Uabb. 
Chr. 1. 

mrnft f. = d^uO wilsoji. 

5F7TTE[ m. Beleidigung (abdam. im (KDa. — Vgl. Tijm 

f. 1) Nacht Naigu. 1,7. AK. 1,1,8, 3. H. 141. Im V eda nur im 

r . ^ I 

instr. pL als Ergänzung des Stammes 5TTJvgl. T^TT^und MhI): q •?: 
STTlf^T^PTSI hl-^rj RV. 4,53,7. 5l r 4lH^ MBu. 3,46. 81 v. 5,80. 5T7T- 
m^ViD. 257. STTT: R.2,25, 9. Sega. 1,242,6. fU. 132. 5T7R Mkgu. 109. 

cTrHrT^rrniFi mbu. 4 , 597 . ^ nrr ^q r. 5 , 13 , 26 . 19 , 35 . R.tH. 2 , 20 . 

Da^ak. 94,5. 5TTT^ vux^ipicpov M. 1,68. — 2) Gelbwurz nach AK. 2, 
9,41. (KDa. 

5T7Ri^ (5TTI 1. machend) m. der Mond kK. 1,1,9,16. Vor. 
26,4 7. 

5F7Tg^ (5TTT-4-^*) ni. Nachtwandler, ein Rakshas MBu. 3,16497. 
16506. Bbrp. Chr. 62,53. — Vgl. , H9IN(* 

5T7TE (5T7T -+-g£j ni. dass. Trik. 1,1,73. Buatt. 2,30. 

SfTRra (tFTI -t- 4121) m. der Mond Wils. 

5TTFEU ^5T7I gFcEf) u. Nachtblindheit Suga. 2,240, 13. — Vgl. 5T- 

HT^FOI, ^f^TFCT. 

SPJFTTfi M4I ^TrT) m. 1) der Mond. — 2) Kampfer £KDa. nach 
der Analogie von H&INIrf- 

STTTTtT^und dHErda -f- ^\^^J^eschiitzer) m. Herrscher: q 

1^: mfiqFq qq: q (l^ll RV. 3,55,17. 41 444: ^ST T^f 

fsWslIH I 5TTFTH 4,60,2. güTT mfr q?fa ^ir^F^:0,29, i. 

qT^gTmgznJm nn^i,7o,5(3). 7 , 10 , 5 . 

1- 5T^m?C? (ep. auchcTqTFT; 5TPTTFT ved. P. 7 , 2 , 34 , v. 1 .; ^Flr^AV. 
7,63,1 ist wohl unrichtige Lesart für giTqrJ; vgl. 12,2,28 und Durga 
zu Nir. 6 , 12 , Zeile 10 ) Duatüp. 12,9; (nicht zu belegen; dage- 

gen 5TTOcn^3. sg. imperat. med. Buag. P. 6 , 3 , 30 ) 26,97. P. 7,3,74 ; g* 

mr, qqrjq^, 4 , 2 , 05 , sch.; mqq, Sfht?, qfqmq; gq- 

1: Bbatt. 15, 15; 3TH und STFTrT; I) sich gedulden , sich ru- 
hig verhalten , seinen Unwillen zurückdrängen: g7 4 51! c1*JhIui4I“ 

gj RV. 10,104,6. mrm qiHlSTrftl W B. 4, 26, 25. Daoar. in 


Be*p. Chr. 185, 1 1. (TiqqTniTWK^I - ^ MBh. 

I,6ii2. 4T Hr4 *H4rl rTTrT 3, 1035. R. 5,36,47. 

gg +wic^hIh mbu.3, 1021. mrT q mm cimo. 1,9. 
5TTH niit Prasensbed. KAr. zu P. 3,2,188. geduldig M. 5, 158. Jägn. 3, 
311. R. 2,111,30. Ragh. 18,8 (dlrlno n. Geduld R. 1,31,32.33. — 2) 
sich in Etwas (dat) fügen: q ^ 5T ^rTFqi 45l4iü'HlH^ C AT - Bb * 
3,7,9, 1. ^ MIM 4,3,4,13. — 3) Etwas geduldig ertragen, ruhig hinneh- 
men, sich Etwas gefallen lassen; mit dem acc.: dHHIUI! R.4, 

21,33. ff gif qmr MBh. 1,4730. q qq 3, 1100. 

fmrTFTFg cTT 4m q gmr 2 , 1336 . q ggq ?m mn- 

^TTqq 3,2261. q qrTrnfqqrq mr b. 5,56 , io. qprT; 4131 : 4t^fi5t 
q 5TF7rT MBu. 2,2701.2467. Ragu. 7,31. 12,46. 5TTH = fTTS AK. 3,2, 
46. — 4) Jmd Etwas verzeihen, nachsehen; mit dem acc. der Sache und 
gen. (dat.) der Person: filvjMlrieqi^^lMl^rlHyie^H^MBu. 2, 1516. 5T- 

qw qm b. 4,22,38. gutm q d 4 n whhi H(riu 4 i: 53, 19. 

Ragh. 8,80. Dacae. io Bküp. Chr. 195,3. 5TT WfWPH 
q qgq MBü. i, 1743. mqmrq R. 5 , 88 , i«. 4,53,9. 5mq^mq>T- 
qqqq 17,48. 1,46,23. N.25,9. Hrd^UHl H:-- q: 

Buag. P. 6,3,30. dMd M. 8,313. dHt^l q Ragu. 14,58. R. 

4,8,8. qr m qra qqmi mbh. 2,1579. qmqgqqw^3, 2 142. q- 

t-Miiq 10340 . srgq^ffq q: 1 , 7862 . 7866 . 2 , 2467 . 3 , 13681 . R. 2 , 23 , h. 

4,35,9. ^rTFrq '•ftjj WÜT (dal.) r«4 1 vTH dnlH^ Buatt. 4,39. 
pass.: d^Urll qq .MBu. 3, 11 189. R. 2,78,21. 4,17,45. Parkat. 

29,18. 43,14. 224,20. 264,9. Hit. 83, 11. ^cf gitT q4T qq MBu. in 
Bbnp. Chr. 23,27. Parbat. 29,20. M^drdlqq 447 MBh. 2, 1582. — 5) 
Jmd (gen.) vergönnen, gestatten, dass (potent.): dHdl q ( gestatte 

mir) f^fTTfmq^iqqq^DAC. 2 ,37. — 6) Jmd leiden , ruhig gewähren 
lassen; mildem acc.: q^Hld FTqTqq r |d4J I4ri^ q4T MBu.3, 13051. 
bl^rynl-H dHHIVMH >FngR.4,27,22. ffTI- 

5TT7 Hit. 11,103. pass.: (IhUHI 5PUR Paseat. «0. 

1. — 7) Jmd (acc.) IWdersfand leisten: STq dqq P. 1,3,33, Sch. — 8) 
vermögen, im Stande sein; mil dem inGn.: fjq ^cj: dlrlFMc| d4rt 41'. 

qqrqqmmnqmqq qq: t*c- 1*38. 9,65. — caus. i) jmd (acc.) ire- 

gen Etwas (acc.) um Verzeihung — , um Nachsicht bitten: dHMWM 
Mlf^qq MBh. 3, 3017. 1,7979. 4,1599. 5,7119. Parkat. 163, 7. ^44114 

162, i5. mmq mbu. 13,4160. qrmqq qqqq i, 783 . buag. 11,42. — 

2) Etwas geduldig ertragen: HcHd 5T^TT R. 

S,49,ii. — Vgl qqFW- 

— qfq 1) sich gnädig erzeigen: yi4d7ll|l gTH q mhjqm 47 

gjsJnnt q rv. 2 , 29 , 2 . gfq qT qr^ qqfq ?mq 33 , 1 . — 2 ) einer 

Sache günstig sein , verstauen: 4*7 Al T^I 4- 

s^Tq ^q7: RV.2,28,3. — 3) begnadigen: gq7 q qqH (po- 

teoL perf.) RV. 2,33,7. 

— gq S. gqmq. 

— qqjmd/eidcn, ruhig gewähren lassen: qq ddrl- 

q^g MBu.2,i389. 

2. gq f. Erdboden, Erde, X^w v (vgk X*^ u * 8 - w.) Naigh. 1,1. Es 
ergiebl sich folg, unregelm. Deel.: dTH, 5TT^, ST^T (indecl. gana m- 
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*U P.1,1,Ä7) and E*fR (»gl. ER). ER^, ETFT; du. E^TR; pl. E?f- 
R^ EF-Tj ETT ET? H-ürl ^h: RV. 4,17, i. ^Wyissii 'I- 
RTsTET ETT: 22,*. 1,133.6. 3#T ^ ^FTT^ RRTfa 67,5 (8). 10,31,9. 

ett r: i, 174, e. rfftt ^ettt rrt etrikm. s, 

18, 13. 7,18,6. AV. 5,1,5. f^FT ETR RV. 5,32,3. 1,103, 1. 10,59,9. 
5T*TT JR fST^I *11 REJ Boden AV. 6,57,3. RV. 0,20,26. 10, 

59,8. Cat. Bb. 6, 7, 1,2. SRI ETFT H'-jaM RV. 7,27,3. 3,8,7. 

10,10,1. 1,23,18. ü(fu4^i’tR ETT^ 0,43.6. 49,7. R ^f^TT FETR 
fröret 1,100,15. 7 JFTTtTt4t 98,3. 102,2.3,8,8. 10,12, 1. RR: EH- 
RT tHigj 0,39,*. R ET R'jK'-lffCT T^TFTT^ EHR tjffrT 7,46,3. 
ERTTfft: HsüRHI Ff N^10,Oi,7. ER7T T^T: 89, s. 5,84,3. 1,53, 
6. VS. 33,92. — Identisch mit 1. 5Tg* indem die Erde als Bild der Ge- 
duld aufgefasst wird. 

5l4 (von 1. ST^J) v. I. im gana zu P. 3,1, 13t. 1) adj. f. ^T; ein 

auf 5T^? ausgehendes comp, bewahrt den Ton des ersten Wortes nach 
P. 3,2, l, VArtt. 7. a ) geduldig H. an. 2,317. 1 cJa|j« 4(I MlV-IHI ^T- 
T*T EFfl HT'4R AV. 12,1,29. — b) ertragend , aushaltend , Widerstand 

•< _ _ i __ 

leistend: Üralp. 6, 14. Kumaras. 5,40. cTT^T*?^ 

Ci«. 17. RER — 3nFTR^MBu. 1 ,5639. — c) einer Sache ge wach- 
sen, tiieh^y vermögend, im Stande AK. 3,4, ta.l 44. 11.491. II. an. Man. 
m. 4.3. Die Ergänzung im loc.: 5RF^N.19,I2. 

R (iHUINtfr ETR: ETR Ragh. 11,5. im iufln.: H^irl ^=T W^rfl- 
RT RUKJrj ETR: Pankat. V,30. SfH EH^» H rflH ETR: Giimc.1,*. 
Ragu. 8 ,59 . Vid. 74. FRFFTR FTREJRFTETR Säu. D. 34,6. im comp, 
»oraugehend: 3RTiT^EFT TRF^em Freund der Hinein einen Dienet am 
erweisen vermag R. 4,7,20. RFFTEFT, HRTEFT 63,13. RRRFR 0 

•s ^ 

Bhabt,. 3,90. rTFFT 1,5. Hit. 1,27. Vid. 240. 11 . 309 . 

H RSnT^ETRR^Sch. zu Kap. 1,95. — d) gewogen: H FJ. EI (IN^- 
R: EFT: RTEJ^R. 2,35,31. — e) erträglich: RERFT EFT «TF7- 

Hl'4 EFFJC»«. 123. — f ) geeignet, passend, angemessen, recht, erspriess- 
lich; = HR und T^ET AK. H. an. Uso. 5£R H TRHETT EFFT^Bni« 
■an. 3, 2. R. 4,16,50. 6,89,20. ETRR E[ EFT RER RTT R^95,ss. R- 
TH <5 «IRR H ETR^5,47,3. H cHIH^*OHla». 28,21. H- 
TEFF^RR Buio. P. 1,14,* 3. FT7R7T5I ETR H H HR RT M Bb. 
1,6*17. RFTr^ fTRRRRFTFT: 5TR Kübäbas.3,16. R. 5,29,9. 

66,15. Mit dem gen. der Person: REFT %T^RITFT T^>ET T5?J ycf(l^- 
H MBu. 3,252. TRRTff: EFT RR RR R^TFH^eT 13,3863. 14, 
170*. 1706. R. 1,1. *9. 23,3. 3,11, 18. 41,39. 43,36. 4,9, *0. 14,22. 32, 
17. 49,1*. 16. rT^FT ET RT HR EFT H P£ RT EFT 2,28,25. R EFTT H 
RR 3 ? ^RR^FT^6, 101,21. Buag. P. 6,3, io. Kia. l,*ö. H 

F£ RT ^f^TRT5TR(RR7^TTTrI R.4,23, 12. RTrRTiTüTRTM EFT 
RT H RET MB». 14, 1703. Bbäuman. 1,35. R. 2,24, 17. 47,9. 4,14,19. 
23,12. sich zu Etwas eignend , Etwas entsprechend, das geeignete Object 

r> . *s 

von oder für Etwas seiend; die Ergänzung iro dat.: ?JTT "TT ^1^* 
Uim welche (Kenntniss) auch von uns erfasst werden kann Buag. P. 3, 
4, 18. H (fei:) MBn. 3, 134 24. im gen.: ^TFHT ^f\- 

^fr äWHI4iW =T I rRT ^TRF7 ^ II 

Ja». 3,14 1. im loc.: vTFJ ^ H fRr! R. 4,38,26. im inün.: ^ ff 


^3 

9i 
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^rmPTrp^er ist nicht ein solcher , den man erzürnen dürfte R. 4 , 
32,20. ^ ff! 5TRT nicht kann sie abwendig gemacht werden MBh. 

1,7 423. im comp, rorangehend: Hl ^ UI 0 3, 13425. ° berührbar f ak. 

27. 3WT 3 4,4. sehenswerih Viaa. 84. 3H5 I WW I: TOT: 

R. 2,30,42. ^IfnTTIrT 0 5,49,1.7. ?TFTTrT° für die Zukunft sich eignend, 
in der Folge Nutzend versprechend M. 7, 208 . R. 4,14,32. ?PTFTT?T 0 
P as kat, III,113.^T5I^5PTT Malat. 87. <?ak. 21.164. Ragu. 1,13.9,50. 

— 2) m. ein Bein, f ira’s (der Geduldige) fir. — 3) f. 5mT <*) Geduld , 

•S 

Langmuth f Nachsicht , indulgentia AK. 11. 391. 11. an. Mrd. 'TF^I ^TI- 
ERFFR %T RrRfER RFTr^l ^T ^RTET ^ R ^FT R ETR 

^I^TTTTtTtTT II Bruasp. im (KDa. M. 6,92. 11,245. trlH^I 
R. 1,1, 19. ETR sCT ETTiTRTFT^Kiij.46. FTR^ tJ’TRIPR^F ETR Buabtb. 
2,53. R*7 Hl'-R -T^FT EFTFT^MBa. 2 , iss*. ETHR E[ ETR RTF^T 5T^- 
^TFT ^ 3 , 1027 . R^rmg ETRFRT: »1.7,32. ^RETRRR^- 

qpi gmrg^cAHTic.3,9. cfr cfftt r. 6 , 1 , 31 . m*n- 

T^TrT BIFT^Hit. 1,154. R. 1,34,33.34. Suga. 1,122, 19. Buartr. 2,70. 
Ragu. 1,22. 18,8. Personif. Harit. 14035. Prab. 74,2. eine Tochter 
Daksha's uud Gemahlin Pulaha’s VP. 54. — b) Widerstand P. 1,3, 
33, Sch. — c) die Erde (rgl. 2. 5T*T* ^TT) AK. Trik. 2,1, 1. 11. 936. U. 
au. Mrd. dMHH Raga-Tab. 5,334. dHIHMiH Prab. 35, 15. — d) ein 
Bein, der Durgä aMatouran. zu AK. DcrgärrIt. und DrtI-P. im (KDr. 

— e) N. pr. einer llirtin Braumat. P. im (IKDr. — f) N. eines Baumes, 

Acacia Catechu Willd. Ragaji. im (KDa. — g) X. eines Metrums 

( s. JfMMHT) Colbbr. Mise. Ess. 11,161 (VIII, 6). 86. — h) Nacht (fal- 
sche Form für 5F7T) Cabdar. im (KDr. — Vgl. ttTTlHl« 

m^rmm (▼on l. mg) * d j- * ca * ™ an gefallen lassen kann: ^ 

dMUllM R. 5,79,9. 


m^Tr^(f°n 5T*T) adj. der das Angemessene , Rechte kennt: 
c^l (am Ende eines (loka, also nicht etwa fehlerhaft für HHl^rll) R- 
5,89,68. 

5rft s. u. rniqr^j. 

(5PTT, instr. Ton 2. £7^-+-^) adj. im Erdboden sich aufhal- 
tend, unterirdisch: 5pfT gy: 5WW(l: VS. 16,57. 

n>* N. eines Baumes (s. T5TCT) Raga5. im (KDa. 
5FTTTTFT (*?RT -4-^7^) n>- Jfarr der Erde, König Raga-Tau. 5, 126. 
m^rm (*0U m^TI), °4 # 4frl, °^mrT (acc.) um Verzeihung bitten: 
5PTO q^WTJiq^BBAa. P. 1,4,71. cFjm\ 5,io,ie. 4,20,2. 

EWW 3 ö» 6 - — Vgl. caus. von 1. mg^ 

TTlHMrl (ron SPTT) adj. geduldig , langmiithig , nachsichtig X*. 21, 13. 
Ixdr.4,8. MBh. 1,1733.6672. 2,1878 (too Elephanten). 3,1042.1044. R. 
1,34,32. 4,7,8. Sega. 1,334,20. Buag. P. 2,6,44. Slu. D. 32, 19. £T- 

qTOT^T^T Krm HIT-raä I ^T TOI ^T: II 

GlacpA-P. 114. CKDr. 

mT^rTJ' (wie eben) dass. AK. 3,1,31. H. 390. 

(wie eben) adj. worüber man hinwegsehen kann , was man 
sich gefallen lassen Aann:*^T cTHrl^l *T ’A\ h\ I MW TiflT 4 MT I 
ETR 5PFFTTO R. 5,24,7. 

Ton 1. mg^oder m^TT) adj. = 3,2,141. AK. 3,1, 




535 


536 


Fffo 


5Tf^ 


81. H. 390. JÄgn. 2,200. B.A*. 12,13- MBb. 1,1733.5505. 3, 10*1. 1089. 
IT: 5T*ft WTJTO 13,3565. Vbt.34,7. Bbag. P. 1,13,40. Wft 

JÄili. 1,133. etKlIrll Buabtb. 3,83. 

5PT^ eine best. Zahl Vjutp. 179. 

5F*T, und ertragen Dhatup. 32,77. — Vgl. 5T*L 

qfclj (?on 2. 5TO *dj. <m Erdboden befindlich , xSovtoc* T^JIFT el- 

RimimfkWM »hmJhi jTsfrRv. 2,14, n. irdisch: ?i 5mm 5 f?J- 

FT huIumF P^FIFF F<#T MM. 

1. (Ton 1. TF) m. Wohnung, Wohnsitz, Aufenthalt P. 1,1,801. AR. 
1,4,8*, 1*7. H. 991. an. 2,8*8. Mio. j. 7. •^frl FF RV. 1,25,6. 

F^ 9,82,8. ^ {TF: f4fT *1 '4 mH 1^4,20,8. F$T ^-TJ: HFfH 
FT?Fl4fT: 4,54,8. 5,12,6. FH 5$ TtT^H M9,2. der Sitz de i 

Agni 5,2,6. 3,2. 11,7. FT F ^-T T^TF f4*^2,13. 10,63,8. 

HFTF^VS.13,88. 3,21. FFTF HT^ FFT RV. 10,99,8. 5,65,4. 

^£tT FFF?tä h4hT^ 10,47,8. qfWFF TS. 5,5,*, 

1.3^ f4tF FRifURV. 1,57,12. 1,50,8. 10,57,7. VS. 5,88. Die Be- 
deutuog Herrschaft oder Herrscher »cheiot sich im Veda nicht nach- 
weisen iu lassen und samratliche Stellen, welche dafür angeführt wer- 
den oder bei den Comm. dafür gelten, dürften sich unter die obige 
Bed. fügen ; z. B. H 




denn vermöge seines Sitzes (in der Höhe) nimmt er wahr das irdische 
Geschlecht , vermöge seiner Herrscherwürde das himmlische RV. 7,40, 



dich preist V i s h 9 u , der hohe Sitz ( der Himmel oder die auf hohem 
Sitz Wohnenden , die Götter) Mitra, Varuna 8,15,9; auch lieaae sich 
hier als urspr. Lesart rermuthen V iah du, der hochthronende . 

— PislJllH MHWWiptWMI(Imuih4 ^ MBh. i,asio. ^5T*T 0209 . 
6947.^dq^rs45^R.a,6,87.^rd^MHm'^rT:*rdi^HHHFT: 

94,22. Hd'J FF1 Bnic. P. 1,15,49. Häufig Ton der Behausung J a m a ’■ : 
FTrTFTU MH<r1M M.6,6i.TFHFH JTTF^FTFTFFT FFFF^wt.i. 
sterben Da?. 2, 36. R. 2,60,8. 6,79,20. FFFH FFr^J.38, 17. HTtTTsN- 
HHFMH MM«- q-er fqell FFFFqHm.1,47.- ^fd^N^M I =<Pa> - 
■^F:FF 5=1 TTHrT: C*“- 174, 1. Am Ende eine* adj. comp. f. FT: ?JH- 
HW*il MBu. 13,6792. — VgL 3^jFF, T^TF°, JF 0 , 5°. 

2. FF (TOU 3. TF) m. P. 1,1,201. 1) Abnahme, Verminderung, Ver- 
lust, das zu -Ende -Gehen, Untergang, das zu -Nichte -Werden (Gegen». 
cfTT) AK. 2,8,9, 19. 3,*, 7. 5, 4,«*, 70. *»,147. H. 1523. H. an. 2,848. 
Mau. J. 7. tF^FF M. 3,122.127. MBu. 1,1218. Miaa. P.30,25. 31,80. 
Bhäs. P. 6 , 6 , 28 . F*t =TI 4 F dfUhll FTPJHTFTHHTFcTT das Fallen und 
Steigen der Preise der Waare Jieii.2,288. SJF° Parbat. 234,7. Vrr. 
21,18. TFH#7T^- FfFTTTHH FcTFF Buiu«A 7 . 2,80. TF5TTFF am 
Ende der Nacht R. 5,16,41. Rt.1,9. Katbäs. 4,9.68. Vm. 154. R. 

4,3,10. MBh. 1,699. FTTHH° Da?. 1,29. 2,64. FTFF: FF Raoh.3,69. 

o 

Parkat. 78,8. H9.IFF Ende des Schlafes R. 6,105,14. 1,45,48. 

PAiiaAT. 1,363. HF HW 80,21. FFF: FF Hi». 4,48. FFT JTF FHFTH- 
FTTFFFF HP=TWPrl R. 2,39,84.5 Tf4fT MBh.i3,s480.b478.^TF^F° 
M.6,6o. sFFFTS?^: 12,124. HTF5FTF g^FIll I F- 

FTF FT^FTP^t II R. 1,8, 12 . — M. 8,401. 12, s 4. R. 5,47,32. Joga*. 


2, 28.4 3. Suca. 1,45,1. 48,2. 194,15.18.19. Pahrat. 99, 19. 1,275.468. 
Vbt. 30,9. 33, 14. 5l4 m sich vermindern , sich verlieren, zu Ende ge- 
hen, untergehen: qtö MlHlfH R. 1,06,23. 04,20. Sec». 

1,321, 13. ParÄat. 1,256. Vid. 201. F^T FF Frt h4^R. 1,45,47. Da?. 
1,46. N. 26, 12 . IT F FF FrTT: die sich an Weibern tu Grunde 
gerichtet St?a. 2,32,8. Vm. 257. FFFTFT Hit. 1,128. 3HFFH3^T^T FT 
FF^Ama». 60 . ff FFTH (IFHH^R. 5,36,81. — 2) Auszehrung, ins- 
bes. I.ungenaustehrung ($TTF) AK. 2, 6,*, 2 . H. 463. H. an. MaD. Su?a. 
2,445,6. 1,175,8. 200,19. 2,376,4. 379,18.20. 447,1. 10. FFFFW 376, 
16 . FFF 379,18. FiTH 503, 19. 505,18. Krankheit überh. R««ar. im 
CKDa. — 3) tnlerponp der Welt AK. 1,1,*, 22 . H.161. H. an. Mbd. 
FTFFTW F^FT FFFfFT 5FTFFr^PAiiäAT.III,145. - 4) eine nega- 
tive Grösse, Minus Coleb». Alg. 131. — Vgl. d^PT« 

5PT^[ (2. qT^T -f- 1. epp adj. Untergang bereitend, zu Nichte machend 
MBu. 2,2494. IWJf5fqcf,^re 5m So^a. 2,445,6. — VgL 5T- 

fm*+r^(2. 5T*T -4- ^ifj) adj. Abnahme — , Verlust — , Untergang ver- 
ursachend: fei qsti ° Suga.1,199,5. 5fmr° BaAa.11,83. 

5PT^7 acc. ron 2. 5W,-4-^) adj. f. | Untergang üerurao- 

chend: y^lHlI MBu. 4, 180 . 5I^RT° 1,2660.2711. 


!• adj. etwa wohnlich (?on 1. f^T; VS. 16,4 3. Nach MabIdb. su 
d. SL: m. ein Ort mit ruhigem Wasser; nach Utata: Bucht, Hafen, o. 

Wohnung Nia. 6,6. 

^ 

2. 5PTTII (ron 3. T5T) ad j- vernichtend, vertreibend; am Ende eine# 
comp, in F^TF 0 , F^°, fF5TTF°, FTrpj 0 , FT^TTF 0 , fT- 

FF°. - Vgl. 2.FFFT. 

5m?T^ (5W -a-cT£) m. N. einer Pflanze, Bignonia suaveolens Roxb. 
Raoae. im (KDa. 

m. Husten , falache Lesart H. 464 für 

O 

(cVTr\^ partic. praes. ron 2. RT, -4- adj. Männer beherr- 
schend: tJPJ 1 ^^TT IrttaflH RV. 1,19, io. 

Püshan 1,106,4. Rudra 114,1. fgg. 10,92,9. Indra 1,125,3. 

ÜIMIiUIHI ?PT Auszehrung ^TT°) f. N. einer Pflanze (sO^fft) 
(abdam. im (KDa. Celtis orientalis Wils. 

(2* 5PT *J5T) m. die Zeit des abnehmenden Mondes Wils. 
ClMIMrtoU (rom caut. ron 3. T5T) adj. tu Grunde zu richten, tu vernich- 
ten R. 1,17,4. 

(2. 5W -f- m. Auszehrung Verz. d. B. H. No. 975. Daron 
Sm^THHadi- ^ Auszehrung habend Jaon. 3,209. Daron nom. abstr. 
5T<HlfiR n. M. 11,49. 

5mH^(ron 1. T5T) n. Wohnsitz , s. 

(ron 5TPT^ n. Vergänglichkeit Sch. zu Kap. 1,1. 

5ff4^(ron 3. RT) adj. P. 3,2,157. 1) abnehmend; vergänglich: 5mt 
gimjTfqc?: HTR: M.9,ai4. ^ ^ITHnlf^ (g^TW?TfT^) 5T^t Ragb. 

tfv o 

17,71. der Schatten am Vormittage und die Freundschaft mit schlech- 
ten Menschen Bhabt%. 2,50. 5TT*TTm Da^ae. in Bekf. Chr. 195, 

23. 5lflT Qae. 46. C AHTig. 3, 6. 24. Megb. 99. Katbas. 5, 138. 

Peab. 48,10. — 2) schwindsüchtig M. 3,7. MBh. 13,5089. 
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dlMWJ (wie ebeo) adj. 1) vernichtend Bbag. P. 6,16,41. 5* 

13,25. — 2) vergänglich: 5TPUT: Buag. P. 7,7,40. 

(wie eben) adj. vergänglich P. 6, 1,81. Vop. 26, 16 ; vgl. 5J5TC7J, 
wo nachzutragen ist: n. Nichtabnahme , fortdauerndes Bestehen: ?TT- 
spf g^ETFl S7ii-7i4nil miTT I tMUWpTOTFTäli (sic) F^TTFrT 5T?TP7 
»TT^rT II MBu. 13,1607. 

cTf , (ep. auch cTJTT : ved. P. 7,2, 3«) Dhätcp. 20, 2 »; 51- 

dl(V(JP.7,2,2),tt>ni.^ red. (Nib. 5,3); ioOn. RV. 1,63, 8. 1) fliet- 
sen , strömen ; von WasseriTji* s. w. RV. 1,33, 1 1 . 2,11, 1 . 7,34,2. fTFTT 
*«MI: 10,89,7. 9,107,9. ff *^?T TlffJ: Id ^dci: 8,13,4. ffft: ST- 
Jc*7Hfa 1,16*, 19. 116.9. 9,109.8. fAT. Da. 6,1,*, G. I7R ^PTiT ^rjep 
fT: ci^Tn AV.4,33,5. d|ftl f Xirl'i: välaku. 1,6.2,4. dt^lfuicii^J ttcii- 
tR: R. 5,42, S. Pbab.83,«2. 08, 1 7. Raga-Tab. 5,409. — 2) gleiten: «7- 
4^TT lTOT JjfrTT7TT^%4 WrT RV. 5,89,2. - 3) 

zerfliessen, zerrinnen, schwinden, vergehen, zu Nichte werden: cT^TR 
ddi ^l^wi 2*t , iJrt t l?iirtl5hMi: I *Jcl^ Ptci{ ’5Rcl^T%T y^irilri: II 
*1. 2,84. MdI »HcH d^lcl FT7: d(lrt T=TFiRTr^4,237. cj 

wtl n»d-4i ^77F7 STsTT 2,99. ^rUHI^KI«^ 

cTTT *1 *7 rrl^rl ^ MBu. 3,700«. — 4) abgleiten, einer Sache (abl.) ver- 
lustig gehen: q 51 d^lrt FP7J5I (rIRWJ:) MBu. 13,4716. — 8) Etwa» 
strömen, ausströmen, giessen: tpj d(ltl TTF^: RV. 1,90,6. 112,4«. 
9,63,44. ^rlHIrcitM AV. 7,18,2. ?7P7 FTr*7 5T|rMM CTM7 

^TOSJrT 1 ^ M. 2, io7. MBu. 13,2697. FR7 d^TMrü: (JTR:)372o. 
cTfrf: Ulli uirf cf^ MBu. 1,2843.8471. 3, 16049. Bur. Chr. 29,29.30. 
R. 3,24,24. fltmilll MMT (Ü-?:) MBu. 13,6399. WIHIHPh^I 

JHT ^ d(r(: Kib. im £KI)h. 5JcTTT^: 

Bu»tt. 9,8. d(TlHW*^,4^R. 5,74,28. BnATT. 17,86. 

Häufig mit Weglassung des obj. einen Strom entlassen: rTTHT (7RT) 5T- 
i tiMi HHrlri: MBu. 13,87 14. FTT MIN:) rl^rl drd- 

rTT 3523. RTJTT: Schlangen) d{?l ^7 iflHcii: 1.797. djrlVJM I: 
(Elephanten) 4, 4 031.887. Ragu. 6,54.13,74. =Jlf}dJM ^rTT THd: R- 
cfpT^R. 6,112,7. — Vgl. di^M^ 

— 50H überströmen: (fjlMlH:) Ml'M sjHCMGl^ *1^R V. 9,63,45. M^jTT- 
f fd $=iM: 43,5. ^*^hi MT J7TT «Td-Jd^rHl 

Ait. Bb.4,3. Cat. Bb. 6,1,9,12. 7,3,1, «7. 5,*,«. RV. 5.66,5. 

— d^TITrT hinüberströmen zu Ait. Da. 4, 3 (*. unter 57TFT). TB*. 1,8,«,«. 

— ER zufliessen auf, einströmen in: RV. 9,17,8. 

(TTRTd:) ddd^TFT '*hh<H^8,ä8,i2. 

— dW 1) Zuströmen auf, umströmen: i-bftd d IHld('Ul|l: RV. 

1.84.4. M d MN^Mh Ml 'TPTd^TrT dT^TT 9,61,5. 78,3. 97,45. 98,2. 
ttlP^rM 'll^MI dfa d^Ptl C*t. Bb. 10,5,*, 14. 14,6,90,3. fgg. — 2) 
beströmen, begiessen: ^FHTdTT dTM ^ AV. 7,109,4. 9,2,14. 

— ER caus. herabfliessen lassen auf: timHMrfi cPdPl(j4- 

MUHIW WqddHWdlHdJ (WUT J ^ TOTc ^ ) A Q t. 

Grdj. 1,20. 

— SIT caus. s. u. 5TT^T^ 

~ 3^ hinströmen zu: 3^ H(lrt TTrM: ? V * 5, 

62.4. f^TfT; FTOT lr| Ait. Br. 2,23. 

II. Theil. 




— 1) umherströmen: 3HW: 7T^ ^TMH^RV. 9,64, 1 1. iff 
JT7RT ?}^TT: 98,3. — 2) Jmd Etxcas Zuströmen: (^TTJ TU;) ST^T 

mrntfH: ? v - «»«It«. 

— ^ strömen: ^TFT { 1 R V. 9, 29, 1. 30, 1 . 66, 2 8. 89, 1. 1 09, 

16 . (a5kii. fn. 7,13,15. herabfallen: FJTTF'TTTSI TTeFT^t Buatt. 14,97. 

— hinströmen nach: T& J WMHIfJUIWWHi^f^CAT. Bb. 9,2, 
•»31. WTJ cj?fik*ivi'rtlt<1i: hingegossen (?) 7, 2.*, 2. 

— T^T zerfliessen , sich ergiessen , ab/liessen: ffFOT=FTT ciJ»H(^RV. 
9,21,3. 39, 4. £at. Br. 5,5,1, 28. 6,1,1, 23. 7,3,1, 16. fj W TJT |HI 
^c|^14,l,«, 1 1. •, 9. 1, 1 1. Kiia.nd. Up. 3,1,4. dt-ill! H^J^I ^ITTJ f^T cTJ"“ 
f?f RV. 1,164,42. FJST^rT H«?»HMh^MBu. 14,2184. 

— ^zusammen fliessen : RV. 9,83,5. 

H*7li^nHIHlr^C AT - Br - 6,1»«» 11. *,2. 3,«, 28. 

5lf (▼«n ST^JT) Rana s^dll^ xu P. 3,1, 140. 1) adj. f. t cas da zer- 

rinnt , vergänglich (Gegens. £TST£, SFIrT, 511^(1) Cvrtacv. Up. 1,8. 10. 

^T^TT ^ W*ui 3, i. Rhag. 8,4. 13, 16. fTT cf 5li«rfl •? ^ 

ffT 5f^T MBb. 2, 433. 14, 523. 809. 5T^Tr*r7I dass. Mark. P. 23, 33. — 2) 
m. Wolke U. an. 2,399. Med. r. 11. — 3) n. a ) Wasser dies». — b) Kör- 
per: ffcf: W& TT sfNf: WU: Helft H «rl^ic^MBu. 14,470. — Vgl.^STf. 

ST^TT (wie eben) adj. f. STTpffl ausströmend : ^1 
Dir. 11,12. 

d(-l (5T^ 5T) = 5T^T p. 6,3, 16. adj. produced by distillation , etc. 

Wilson. 

ST^TIT (von 51^) n. das Fliessen Sü^r. 1,31, 1 1. 2,36,7. 0 das 

W 

Schwitzen der Finger Rago. 19, 19. das Fliessen , das Ausströmen Vop. 
8,37.121. 13,1. 

STf^nTT (5T[-*-^) N * einer Plauze (s. *mlT-^l) Wils. 
^4^(v° n ) 1) adj. fliessend , strömend. — 2) m. die Regenzeit 

H. 137. 

STfsT (^Tf% loc. von 5TJ\ -4- 5T) = 5Tf^I P. 6,3, 16. 
qfa (von 5f^) gana JN||^ zu P. 5,1,2. 

1. rFT^strTTcT fliessen: sammeln Duatlp. 20,2 1, v. 1. für Ef^\ 

2. dlH'jfcl (eig. caus. von 5f^*) abwaschen Duätlp. 32,57. rfl- 

in MdI ^ i ^ ^1-41*^^: Katdas. 23,257. ^TT^T- 

afMJh HTrlfFT Hit. IV, 39. £i g. 1,38. *T«HlHfW(H Sü C r. 1,290^15. 

I dlfdHHN q qFR CTWilHfq; fam P«u..91, 
7. H. 1437. Bildl. tregwischen , t regscha/fen: ^(IH Idf-'MI 

ft ^ I vTHH: ETlfdHIHMI WV FTHT^T II RUa- 

Tar. 3,59. 

— ?PT durch Eintauchen abwaschen; davon Sf^RTTrfq in TSl^lvT^- 
5TTdq H. an. 2,4. Mid. k. 20. 

— qT( abspülen , abwaschen: ^r(dl^lMci^CiT. Br. 1,3,«, 8. 

FU TT?q^7,Ä, 17. 

^ 

— abspülen, ausspülen, abwaschen Br. 12,3,1,5. trJdl'TU 
14,9,*. 13. M. 3,264. qT^T MBu. 1.2984. Mrkkb. 43, 10. 13. 86.21 . Pan- 

.234.7. Vrt.6, ii. Prad.22, i. qr^THTT ^iHhI qFFR 


KAT 


qT äIBh. 4,505.840. 2 , 2390 . qdq^3.294 1. qr^q^KATJ. Qr. 2,2. 20 . ^T; 
R. 3,76,33. qqirqKATiiAS.4,70. — Katj.^r. 5.3,7. 7.3,18. 6,27. 8,3,21. 

34* 
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5,25. giSuH. £r.2,9,19. 4,17, II. A«». Qb. 1,13. Kau?. 16. 52. MBb. 1, 
772. So««. 1,16,6. 290,14. Bildl. : 5m3T: — 

HMIrHH: MBn. 1,7310. — caus. abwatchen lasten: WtfMHMlfl 

(»gl. MBu. 1, 3790) Äcv. GfOi. 1,24; mehrere Handschriften: 

— 5TT-TST reinigen: «iHvIdlHHI «Hf MUH: Viaa.78,6. 

- abwatchen : Ragb. 5,44. 

5TFT *on öTrT^zweifelhafte Lesart im gana za P. 3,1, 140. 

(von 5T) m. 1) das Niesen AK. 2,6,*, 3. Trie. 3,3,413. U. 463. an. 

O 

2,518. Mbd. t. 4. AV. 19,8,5. Husten Qabdab. im gKDa. — 2) schwar- 
zer Senf(J\ TsRTT) AK. 2,9, 19. Trik. H. 418. H. an. Med. = 
und zwar ^ITTHtFR (vgl. sJrtllHsHHh ^TrT, ^TOTCTF^i u. ». w. 
Raga*. im gKD*. 

(ron 5R) 1) m. N. verschiedener Pflanzen : AChyranthes aspera 
(^TTTRTjf j; schwarzer Senf (^ TT5RiT); = Ragas. im gKDu 

eine best. Gemüsepflanze Suga. 1,138,17. 217,4. 224,4.5. 2,442,6. 519, 
10. — 2) f. tilget) I eine Art Solanum (ej«£rjl*^ und zwar = Ucjflj* 

4*^1» GfSWirll» JllftHt) Raoan. im gKDa. a kind of 
rice (wohl mit 9f|l<^ verwechselt); a woman Wils. 

(vou 5T) m. P. 3,3,89, Sch. das Niesen; Schnupfen , Katarrh 
AK. 2,6,*, 3. H. 464. an. 3,318. Mbd. th. 17. Soga. 1,39, 1. 80,1. 98,11. 
260,15. 2,144,21. MHIIHHI TOTT I ^HMHI ^51: H- 

S^TfTlWTT^: 5R^369,ai. 

1. 5TT (ft); 4wtrl = T5T, ramlfrl Db;tup. 22,16. Auf diese Verbal- 
wurzel wird P. 8,2,53 5TFT zurückgefiihrL Die Bed. schwinden , verge- 
hen ist aus der abgeleiteten Bed. ron ?=TFT und vielleicht auch aus 5fT 
oder ^TFT, welche als causs. von T5T, Qimllrl der Form nach sich näher 
an 5TT anschliessen, gefolgert worden. Aus der ursprünglichen Bed. von 
dlH, eo wie aus ^TTTr? und 5TT( ergiebt sich mit Sicherheit die Bed. 
brennen , sengen. 

— W\ abbrennen , zu Ende brennen; davon parlic. praet. pass. ?R- 
5TTU1 (s. u. — ?R). Hierher gehört vielleicht auch 

— W verbrennen (intrans.): Je JfpR VHI'Jdl *TT cTFTT^R 

TBa. 2, 4,t,2. Vgl. (aüeb. ga. 4,13, 1, wo und3t^TJ: gelesen 

wird. 

— fR caus. verglimmen machen , ausloschen: 
snwweil Ä 9T 9T 9TS?T9 flr^TS. 3,4,t*, i. 

2. 5TT (»on T^T wohnen) f. Wohnst alt, Sitz: TfT rf ^TTüTT 

Slfinl ^ q7FTJ?V.l,96,7.H^n JilH 5TT TTT- 

11,2,6. 5TT: 3l,5.^T^inq9Tra^hg 

5,64,2. 1,127,10. eTinUrlff 

^HT 4,28,5. 

4 (von 5TT) f . das Sengen , Gluth: STIHR: cTTRT^TT: RV. 

1,6,5. Durga: 

STTrT (von ) n. die Gemeinschaft — , Truppe der Aufwärter , Die - 
nertchaft: cTMÜU^IrJUil J9T ^TWT: STrT^C*»- Bb. 13, 4,*, 5. 5,*, 
«. Kan. g«. 23,1,16. 

?TT9 (»on 1) adj. f. ^ der zweiten Hatte eigentümlich, ihr zu- 


CllH'1^ 

kommend: J iss. 3, 35. Bbag.18, 43. SJE? >1.7,87. MBb.1,314. Bbhf. 

Chr. 21, 11. R. 2,109,20. Ragb. 1,13. 9rT R.1,54,U. MBn. 3,979. 

1320. qTERK«. 5,49. Bai«. P.4,8,36. »rlMl rH HHr^sM rT- 
fsn^^OTra MBb. 13,878i. — 2) n. = 5T5T d<« zweite Hatte; die 

■:TOh3iV1HI:MBb. 




Herrscherw ü rde : 

3,5097. «HNmll'-l Hf|^ fTsT: 5TFOTrT^ 13, 3026. 37 

97 »1 5TT^ 97 üCT: 97 MMHM^R. 2,106, 17. 3,13,24. q^T 9 H=m- 
ÄIHUiq'-Urmf^H^H: I arsMclIÜrcnJTO 9^11 », 

84,10. 

ClMm'U «<lj- TOn P. 4,2,61, VArtL 4. gana ru 

4,3,73. 

fTTR m. der Sohn eines Mannes aus der zweiten Kaste (wohl von 
einer unebenburtigen Frau) P. 4, 1,138, Sch. 

5TTtT (partic. von 1. 1) *dj* (®- u. am Ende eines comp, nach 

einem fern, gana HIMll^ zu P. 8,3,34. Vop. 6, 18. 2) subsL gana 

zu P. 4,2,90. N. pr. eines Mannes gana zu 4,1, 11 o. 

eines Jägers Haeiv. 1206. ein Bein. C> ? a’s Qj T . — 3) f. *TT die Erde 
(die Geduldige) H. c. 155. 

frflrllMl patron. vou 5TTtT gana QUTT^ zu P. 4,1,110. 
qllftl (von 1. 5PT)^f. geduldiges Abwarten Vop. 23,3. Geduld , Nach- 
sicht AK. 1,1,9,24. 3, 4, **,144. H. 391, Sch. aM. 5,107. MBu. 3,1108. 
Buag. 18,42. R. 1,3,9. ^ANTig. 3, 12. Paneat. V,2. Vbt. 29, 19. Bhag. P. 
7,11,21. STTTtTTT^RrTT Buen. Lot de la b. 1.547. 

9llinMrj^(T0D 5TTTrI) adj. geduldig, nachsichtig Raga-Tar. 5,4. subsL 
Asket H. 76, Sch. 

5TTTrRTT^^(5TI 0 -^on 0 ) m. N. pr. eines Rshi Boas. Intr.222. fA- 
kjamuni in einer seiner früheren Geburten Vjadi zu H.233. 
adj. von qTTrT gana zu P. 4,2,90. 

i^irj (von 1. 5TO 1) adj. geduldig, nachsichtig Ln. 5,4 8. — 2) m. 
Vater Lradive. im SAiasuiPTAS. (KDa. 

5TFT^a- R, fdUilkri caus. 

5TFT (von 1. 5TT) adj. f.* m mit Bed. eines partic. praet. pass. P. 8,2, 
53. Vop. 26,99. 1) versengt, angebrannt: Katj. 25,8, 18.4* 

STTwJcat.Bb. 3, 2, »,2 1 . 2,5 ,*,46.-2) ausgedorrt , ver- 

trocknet; abgemagert , abgefallen; schlank 11.449. Qabdar. im £KDr. 
SlIH^Ud (ein Busser) MBh. 3, 10326. 1^=4» U6 Pa.^eat. 20, *5. 32,7. 

38,4. 169,12. 193,5."^ Rt.6,28. Katbas. 2,51. 1^3 gU. 180. Irl I 
180. Douetas. 80, 14. 5TRT Sü^e. 2,245,5. 194,7. 403,16. 

406, 17. Jagn. 1,80. Megh.87. KatuIs. 4,29. Bo ag. P. 3,21,46. 23,5. 9, 
10,30. 5Tn5TR Paseat. 11,200. 131,2. Buabtr. 1,63. 2,22. Raga-Tar. 5, 
433. 3^ Bhakte. 1,92. Slu. D. 57,5. fjyj 5TTRT Mbgo. 80. 

Malav.42. 5TRT: ^ I ( |sd ( I : Pb avar aüuj. in V erz. d. B. H. 58. — 3) schwach , 
gering, unbedeutend gABUAB. im gkDa. von der Stimme: R. 3, 

58,14. Süqe. 1,260, 3. 2,487,4.518,20. dlHHlHjci Raga-Tar. 5,219. ÖTT- 
Hld(lfrl«T'dHT Amar. 36. 5TRc^R Hc<HHJMbgu. 78, v. I. für 
5TFT kräftig (!) Hab. 127. - Vgl. 5TFRH und R5TFT. 

^W^n. (nur nom. acc. loc. sg.) Erdboden , Boden : fj ^ 
ijTPf =n5^RV. 6,51,11. 15,5. f^^raq SRFT srfri 7^1^9,85,11. 
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5Tt 4 4,19,«.5n4lf>T=^T5r^nt7^^ ; ^ 

2,18. 2,39,7. 8,5,*. 18,45,4. 106, 10. 176, l. — Vgl. 2. 5Tq. 

cTT^Tj 1) adj. sengend, Beiw. des Agni Z. d. d. ra. G. 9, 
uxiii. TS. 2,2,», 4. 5. Ait. Bh. 7,6. Katj. £». 25,4,36. (Vnku. fa. 3,4, 
13. — 2) f. dlH'Mrfl (»C. ^n?) ein best. Opfer: «ni*(c4r<4ll^1l M&r4i4- 

m qfwiMH snn ii 

dMHiRidcti ^ ^q^mre-. h- 

~-i rgTrT: I Biiavisuja P. und Phaja^kittat. im (KDa. Könnte auch f. 
tod STFFIcT (dieses ?ou dWtl) sein. 

(5TFTT-*-5TF3J) m. N. pr. einer Stadt gana zu P. 

6 , 2 , 88 . 

dWltH n. eine mit einer Kur unverträgliche Diät oder ein solcher 
Zustand des Körpers (z. B. die Menstruation) Qabdae. im QKDr. ▼. L: 
5FFF- — Zerlegt sich scheinbar in 5TFT -+• OTRT. 

STIFT in der t. L des SV. 11,4,2,*, 2 SJIcT: 5TPtT: statt STTF: (»• u. 2. 
SFfr des KV. — palron. Ton STFT Kig. zu P. 1,2,1. 

d ifn Hh= 5TFTT 'TFITTFcT K ig. zu P. 6,2,1. STTFFTt^dafon oder ?on 
STIFT ebend. 

5TFTJ (Ton 1. SFJ) adj. nachsusehen, tu verzeihen: tM^l^lci 5TFTJ 
rmr ^EJFI MBu.2, 1517.1 582. 

sn^ (Ton 1.5TT) gaga scfeih^ (ron STf) zu P. 3,1,140. 1) adj. f. 5T 
uon brennendem , ätzendem , salzigem Geschmack ; salzhaltig: 

MBe. 1,716. dlH^iHrt)4i(iran7(MT^IH P*m*t. 
61, 1 1. ^mq^Hf+iiydllirul 254, 1 1. 5TTt 5FT «RW^TI: 

mfrT 1, 365. Bai«. P. 3,31,7. qff 5df\wf q?%: ^TTpFHT^flfsJ- 
^TRH. 3,59,20. HiVHil H. 940. = ^TI Teik. 3,3,834. 11. an. 2,401. = 
Med. r. 14. Daher juice, essence bei Wils. — 2) m. a ) ein bren- 
nender , ätzender Stoff; besonders Aetzkali, Salpeter , Natrum, Potasche 
u.s.w. Will 181. AK. 2,9, 109. Tai«. 11.828. H.an. Mio. HU. 75. Katj. 
Kauapi. 3,8, 6. Paddb. zu Kiw. 2, l. Jag«. 3, 36. j:§ q l4Ül 

11.2,73,3. 5T?T 5TT^ T^> ?T f^T TTTJI^Fq MBa. 7,3(8«. 

müft rWB ug: ^ 5Ti(Nqxjqq^i3,308. snt 
84,3. STHHSI^TJ: 5TT^: 3 V HHH b-U3> ( Ul 1 lV> l W d I fe - 

5iyBtiMNdl(UII^So?a. 1,31, 10. fg. 132,9. 2,25,11.46,3. 2,54,9. fgg. 
ffitlöj jgqiHTH 5TTpn ^^1^^122, 9. 379,14. 453, 8. 5TT- 
jqraj 1,33,16. 35,2. 5TT^ry 34,*.i7. ^i^Onidqi ^ 

3TTIT ITT HSTt^Meeeu. 47,3.5. 17. D., dT(ldc1M n. und 

I ?ldlf n. Natrum , Salpeter und Borax Ragax. im QKI)r. yfj IMHIjf- 
I $ ril I sF^^FrT MHr): dl* Mj.kmi 3FH: II ibid. 

TOra^^T^rfra^fHHHRilT: I vfWKl ÜR tTTTT^TR- 
ibid. TOqq-TRr^l^T^TIM al+lUd l *5T- 

^r^H I Nd.1^ : IRftf&iqil ibid. - b) Glas (wege'n 

der busseren Aebnlichkeit mit Salpeter u. s. w.) AK. 2,9, 100 . Thie. U. 
1062. H. an. Mbd. — c) Melasse H.an. STl^Hl 14 i IM dl ( IHdl- 

^TT: Buag. P. 7,4,17. — d) ein beissender Mensch (cjr?) H.an. .Mbd. — 
3) n. a) eine Art Salz (s. RTTHT) Ragax. im £KDh. Salpeter Tme. 2,9, 
34. - b) Wasser (STp) H. g. 164. - Vgl. ^STf^UI, =TFFRSTf^, 


m. 1) (ron dl{) Kali: =tiTl-y =1 1 Hrl F7T- 

MlH( f ifiiim Su^a. 2,341, 15. VgL — 2) = sTFT, 

iTFPTi AK. 2,4,1,16. 3, 4, »«, 202 . H. 1125. Mao. k. 65. Nach £KDa. 
= ^TRpTrFTFT «ne vor Kurzem angesetzte Frucht ; nach Colhbe. Auge, 
Knospe; nach dem Sch. zu H. eine Menge junger Knospen . STpisTIrl 
(sic) n. Knospe Vjdtp. 143. — 3) ein Korb für Fische , Vögel Mbd. — 4) 
Wäscher Qaeda n. im QKüe. 

STTp^T (dl| -s-^J°) m. der salzhaltige , daende Morast , N. einer 
Hölle BhU. P. 5,26,7.30. 

5TTpiTFT^(STTi[ -hcR 0 ) n. die Anwendung von Aetzmitteln: STT^Tfll- 
Verz. d. B. H. 280. 

^TipRT (STT^ -H adj. mit Aetzkali zu behandeln Soga. 1,34, 19. 

STTpTT ( ron STTpi f. Beschuldigung der Untreue H. 272. — Vgl. 

^TT(^T (STT^ -s-^T) n. ein mit verschiedenen kalihaltigen Ingredien- 
zien aufgekochtes Gel GUuda-P. ira QKDe. 

STT^FTT (?TT{ -f-^T) f. eine best. Gemüsepflanze (s. T^TSTT) Räoah. 
im QKDe. 

5TT{^ (5TT^ -+"K) m * Bignonia suaveolens Roxb. Rat- 

nam. 222. 

5TTp^t (*7ll( -s-H^l) f. ein Fluss mit ätzendem Wasser (in der 
Hölle) : fl |r *^RT T^J STTpPJT U^l^drl MIeb. P. 1 4, 68. 

5TTp^ (STT^ Name einer Pflanze, Chenopodium album , n. H. 

1186. m. Raga*, im QKDe. 0i A^'h m. dass. QKDe. angeblich nach H. 

STTpFT (^I(-s-tTR) m. N. pr. eines Rshi Haeit. Langl. 1,513 (t.L 

^TTprfm). 

STTpiFT (»rl I ( -+- HFT) f. salzhaltiger Boden: \t\ 5TT- 

nTF^irT TFTTpi: I FFTT5TF dl(^l WIUI^I II üdbhata 

im QKDr. 

STTpRJ (STT^ -f- HWJ) m. Achyranthes aspera (s. *4MlHl4) Ratham. 40. 

STTpTTfRiT (tTT^ -+-F 0 ) f. salzhaltiger Boden AK. 2,1,4. Qabdab. im 
QKDe. Sch. zu Katj. Qr. 4,8, 16. 

(STT^ F°) m- eine alkalische Substanz Ragan. im QKDe. 

(5TI^ m. eine krankhafte Ftamsecretion , bei welcher 

der Ham nach Potasche riecht und schmeckt , Suga. 1,272,6. 
adj. damit behaftet 2,78,8. 

STip^tdenom. ron STT^), 1) ntil ätzenden Stoffen versetzen; 

JTTTpT: = WlNrr. 5TT^J Mbd. 1. 103. — 2) Jmd mit ätzenden Stoffen 
peinigen: 5TTOR 'T^TT5T (in einer Hölle) Mark. P. 8,142. — 3) 

Jmd in üblen Ruf bringen, verläumden , ank lagen : 
fFI 5TTf^NSfrpRTni MBn. 2,238. AK. 3,1,43. H. 436. Mbd. 1. 103. 

— SIT = STT^3: HiH( Nrl{ 5TFTT ^JlrT^ FFPf jp^l ^TTSTTp^ 
5I?T ^F3I: M. 8 , 275 . q^TT FHTTT I ^4 hMI- 

f^T^: gTqqif^mT^Ft^ll 354. q^sss. AK. 3, 

1,43. H. 436, Sch. Nach West. caus. Ton ?q\ — Vgl. ^Idl^UII. 

fTTpRT $TT^-*-eTSD m. = STTp[ Ragax. im QKDa. 

5TTpTW (^l( ) 1) m. Butea frondosa und = STTpTST RUax. 

im QKDe. - 2) n. alkalische Erde (s. R^ax. im QKDr. 
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dlfFFFn (dT^ -*-FT°) m. der salzige Oeean Bbag. P. 5,17,6. 
5TT^RJ GTT? H-m°) m. dass. Sidduaxtacib. im £KDb. 
dTJFPT (^TT^-^-^D n. Aetz faden i angewendet bei Fisteln u. dgl. 
Such. 2,103,5. 

dl|ld (t?T^ -+- dd) adj. ein künstliches Auge aus Glas habend Vjutp. 
205. 


dl(|Jl4 (FFTf -+- m. ein best, durch Auslaugen von P/lanzen- 
asche bereitetes Gegengift und Heilmittel Sega. 2,284,12. 
dl{l^> (dTf -4- n. Meersalz Hab. 55. 

5TTJT5R n - kalihaltige Salbe Sücb. 2,329, 12. 

dl(l^d (dT^ -4- d*d) n. kalihaltiges Wasser Citat beim Sch. zu (ak. 
20,9. 

dT^F«jfd (dT^-t-d^IU) m. der salzige Oeean Buabtb. 2,6 (so zu 
lesen für cf) 1 1 ° mit Habb.) 

cllf^l (von dT^) f. Hunger Hab. 141. 
dl^TO von dTJ’ gana 3r^ FT^ zu P. 4,2,90. 

(dT^-*-3^ Wasser) m. der salzige Oeean Bnlc. P. 5,1,34. 

16,8. 

*711(1^ (dü£-+-3^dD n. Kalilauge Sega. 1,33,1.11. dl{lfc)l<'^l- 
f^P?J (d. i. ddTTdr?. dll(MII) M. 5, 114. Jag*. 1, 190. 

d?{ 1^ I 'J (5TI7 -4“3^FD m. salzige Oeean Büao. P. 5,20,2. 
dT^ von dFT« zweifelhafte Lesart im gana scj^ul«* zu P. 3,1, 140. 
dlrH (von dH| n. das Waschen , Abwaschen MBn. 2, 1295. Pankat. 
11,61. Mabk. P. 16,16. 18,29. Sch. zu Kap. 1,121. 

1- fd» qTTcT (pL fd^Id) und IdMlc? (erst AV. Dbatcp. 28,1 14); conj. 
fFTch 5TMF[, dMTd; ddcT; Partie, praes. zuweilen im RV. dMFTjitatt 
des regelmassigen T^pfrT z. B. d'JtlMH Jzfä: 7,100, 1 5, wofern 

nicht hier eine Verwechselung anzunehmen ist. med. s. u. dTd. weilen, 
sich aufhalten; wohnen , besonders mit dem NebenbegrifT des ruhigen 
und ungestörten oder des verborgenen Verweilens: ff 
dlAiln Fd RV. 4,50,8. d4fcl tri fr? 7,32,9. 1,83,3. 3cT idMfVl 

yfdH^7,74,6. fdfc?4 88,7. dT H 5PTPT: FTTSJpi: 8,73,9. M- 

^d r Ml: dld MIHM 10,40, ii. M'4T d'hn Ftodl^MI TdSTT 1,111,2. 
7 TY \ JJ ] ' U v 8,58,11. M£T cFTT MTcj^MI 3MPJ 3,8,1. 

FTTI ITTd 8,53, l. cPHf? 10,51,5.2. Ff ^TFf 3^7*/ tdMti- 
^68,8. IdMdl Midi dUdT am Orte bleibend oder wandernd 8,72,6. 
idMtl 3c? MUWM1: ruhig wohnend oder kämpfend 4,25,8. 2,11,5. 
12,11. 3,39,5. Ml^d'-tltl WU 51 : U^jf. ruhen AV. 13,3,1. 2,43. 
Cat. Bh. 6,3,*, 19. 7, 5, *,54. 14,1,2,24. bewohnen: M fJdl^d M- 
TddT fdUVtl TIIb. 3, l,i, 7. 8. i dMIcl = dfcIMi^dNAicn. 2, 1 3. TdMTFT 
dass. Do\tüp. — caus. ruhig wohnen machen , pacare: f? MTCJfT d dM4l 
d sl^llH^rege zum Kampf auf und befriede die Menschen RV. 3.46,2. 
Ein anderes caus. ist dMMlfa: F? FTTrTM RV. 

5,9,7.- Vgl. dfdMtT. 

— dTd verweilen — , wohnen bei oder in, sich ausbreiten über; mit 
dem acc. oder loc. des Ortes: c?T f% dcTJ ^TIIITR^Tlft sfälTdcT: 
RV. 8,40,3. MFi ÜdT PJdduil TRdT ^Trfufdd: 41,9. n^W JdT 

Mit-diu Tq=FT: 28,«. y-Jni sriier ftf 7,69,2. errd pc^4ui - 



afufiTqffl #tth i,i54,2. rret^t (sie) ipnft ott mb h . i, 

722. rT (*«c) RRTR R?IT 730. ruhen auf^sr. Bb. 3, 5, *, 23. 

— 5FT sich ausbreiten in, reichen :u: mj: n4l 51^ T^7 AV. 6,121, 

«. f^rm 4 ji um P4u! : 10,2, 22. Nicht un- 

mittelbar zum verbum gehört die praep. RV. 5,61,19. 

— FIT 1) weilen , sich aufhalten bei oder in (acc.), bewohnen; vorhan- 
densein: TcJ5T STT cfrrT NvIh^RV. 10,91,2. 3^1 

136.5. 124,8. ZI tllkWirS Äfmrl WTAV. 18,2, <9. 12,1,57. Ä 

'Myf *JHmh TJT f^RIT 6,117,3 (▼gl. unter — SR). qfT 'RFTr? 

- -* O - O 

5ni%qfrl ÄMiO.5 , 45. — 2) in Besitz kommen oder sein, mit 
dem acc. der Sache: sfiHMl 5TTr? r pt?c? RV.1,64, 13. dT fTTr? 

qrR: 8,39,9. - vgl. «niraq. 

— sich aufhalten — , wohnen an oder bei (acc.): tjMcJ- 

fTT tlt&J 3^ 5TTrT RV. 2,27, iS. Miycfjtj-J 5^ 

q 3, 35, 2 1. 1,73, 3. gTHTRPT STrT^lfcRtl: 3, 59, 3. 3^ 5Rq 
(vielt. Icl MH zu lesen) VI^UII ^•rll AV. 19,15,*. SRrRT 4l R 3^ 
fePTTTT RV. 10,125,*. - Vgl. 3OTT, 37^. 

— *?!£» »• r 7T^TdrJ. 

— 5TTFT sich niederlassen bei: SlrifdMti ^T^FTTfd RV. 2,10,4. 

2. Td, besitzen, verfügen über; beherrschen (mit dem gen.) 

NAiGn. 2, 2 1. Duatop. 7 , 62. Nur im praes. zu belegen : dH^M d 4 ld T?» 
HvJ^RV. 4,5, ii. MT TM7TFT dJlri 5,42,1 1. dF^f: 10,30,12. 

dMfd JVJ: 7, 20,6. 93,2. ^TrJd: 10,140,5. 8,13,2.51,4.3,25,3. 1,112, 
3. d4dW*MJ ( hldHllH als einer der Gewalt darüber hat 24, 

14. — Vgl. ddi dM^fl^, 2. dl. Ist wohl urspr. identisch mit 1. Td- 

— dTd s. dldldcj- 

A %r Td» fd^lllcl (in den alteren Schriften), fdUlllc? und ^MTc? Dbatdp. 
31,35. 27,29. 7,62; dTMTcT^Vop. 8,63; °dTM P. 6,4,59. vernichten, 
zerstören , verderben, ein Ende machen, übel mitnehmen ; mit dem acc.: 
MUlfrl tNr RV. 6.75.7. 10,27,13. HUI IR (HUIIR VS.) a^hlTT- 
f^R AV. 3,19, 3. 28,1. (N<RRimR^C*T. Bb. 1,3,«, 6. 

*^H J IRT Idülllct 3, 5,«, 25. 10,4, »,i. Bu»s. P. 3,5, u. 

Cat. Ra. 2,3,*, 11. MSTt Ragd. 2,4 0. FR: Ragb. ed. Calc. 11,71 (St.: d- 
fTOT: st ttTdUli:). R Irtirt^PdUl (RT MBn. 2,2127 . R*gb. 13,29. 

<t*n o S 

Mbgh. 104. TdüdFcTH^M.9,315. FndTTd^7nFIdTf^II^8,i96. didTJd- 
^jnTcTFc? 7 ?^ 2,100. i|^H Suga. 1,266,15. 68,4. C ( C.9,63. Dacak. in 
Bfnf. Chr. 188, 18. fFMT cTT^dTdüTflc^t IdUllfM MBu. 3, 1355. IMiH- 

J 4 % 

FdFHWTMTdpn fam CU.69,1 6. To cTMTH R. 4,6, 1 4. Td- 
fdMdt Sch. zu P. 6,4,77. 7,4,io. — pass, dfac?» dlRl* 5?^, 
dd^Mc? (condit C AT * 8, 3,1,7); abnehmen , ein Ende nehmen, auf- 
hören, sich erschöpfen , zu Grunde gehen , umkommen: 3^1 d C? dl^r? 
q«=d^RV. 2,9,5. 1,62,12. Rf 4 sftqR 3 cM: 6,45,3. fTRR^ 
AV.4,34,8. Qahkb.Qb. 4,9,4. 11,3. <* 4rl I *7 R cillM TBb.1,6,»,3. 

1,*,5. AV. 12,5,4 5. RTTR^dHHI^cRRCAT-B"- S,8,*,3o. 9,1,27. 

10. 5, <«, 17. 2, 4.*, 7 (vom Monde). (TOI^) *JrR: di Md 14, 

4,1,28. Jogas. 2,52. d^Mtl Kuasd. Up. 4,11,2. h4R- 

nrrfw ^p=ttpt: - cTimruiirst ^rtr: b u ; g . p. 5, 22, 9. snfipptfmT- 

(3nnn: ™ wfrt m\ m. 7,112 . strft ^r^mbu. 3,973. sri??- 
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5THTOT •? dVMd Hrr. IV, 63. Paheat. 1, 181. 183,21. 

McMlHdNMlriMfodMHi HF7T OTT: 5Tta?t H 4. d^rT JitsMH4|UIIH 
Bhartr. 2, 16. qfowd l fa ROT yjIM^: FTtOT Amar. 93. Vbt. 
35, 16. — partic. praet pass. T5TFT und d |(|| P. 8,4,60.61. 8,2.46. Vor. 
26,87.88.128. 1) T5TF? erschöpft , ausgebeutet: ?7^T tp7: fdti i- 

tnjl4lrl TS. 8,3,t#, 2. geschwächt , heruntergekommen: f^TFTT >T*7 OT“ 
OTT P. 8, 4,61, Sch. Vgl. OTTr? f|(g. und T^TrTFJH- — 2) STOT vermin- 
dert, erschöpft , hingeschwunden , zk Ende gegangen; vom abnehmenden 
Monde f4T. Hr. 2, 4, 6, 7 (ebend. EFTTÜT). Bhartr. 2,84. Paukat. V, 90. 
dtüt HM f vbt \ cv. Up. 2,9. 5fnÜ: 1,11. d) mH Nil: Miro. Up. 

1,2,9. STHT M. 3, 19. Suga. 1,260,2. 313, 17.20. HH FTtTTTTFT OTHTrT 
o . 

TH^HT: Pawrat. 11, 102. rflTTTOTJOT 7TTF7 Da«. 2,68. HJT=f POTOT 
IIit. 1, 103. Hlh u|»|d~ [ Mi^uerWerf nfcAf an Gewicht Jag*. 2,178. 

13,6666. °OTHf| R. 3,7,11. 5,41,28. 0 cTTW M. 8,34 1. 
Mrkku. 7,24. HPOT PTRR Hit. 1,66. °HrT Parrat. 1, 244. 
Sega. 1,33, 1 1. ^FTT: dPllT 2,184, 11. 1,9,11. 117,3. 118, 

12.U. o 5TTfm?FTTR 121,2. °um katuas. 3,128. qm nwim amar. 
21. Ht.1,22. R’voa-Tar. 5,60.1 65.287. AK. 1,2, 1,3. 3,4,11,90. geschwächt ,. 
heruntergekommen: ddd"lfll Sega. 1,34,20. 155, 1 1. 167,19. 4(1f1l^cJ>T- 
TOT FffalT H7 OTOTT ^77: 120,21. FTTTTTOTTOTTFT 76,20. MlP^rvM- 
5!r#iriHI^2,!33,u. cfTUIW qq 5TRin*^TTr^Jwi qi M.7,t66. 

17: efnfr ?fnn sitot: qqr p»m*t. hi, 

68. OTy° I>Ag ak. in Bbsp. Chr. 184, 7. tTTHIT OTOTT P. 8,4, 61, Sch. 
8,2,4 6, Sch. mager , dünn, schmächtig II. 449. dall^Ull^lf^Ht dHfil* 
7TTOTOTFTT »Ti füll OT dlHvMrt Ca*. 133. TOJ: cfl uirl( ! 

38, v. I. umgekommen MBh. 2,972. 

— caus. vernichten , tu Grunde richten , ein Ende machen , avj dem 

Heye räumen, wegschaffen, übel mitnehmen; 1) ^TOTfFT» partic. dPTd 
(nur dieses zu belegen): JTmJOT Mlfetcf) FTP7FTT MBb. 14,56. 
dlUrf: R. 5,30,3. Mrgh. 34. 5TPTFTT HOTTOT 'OT OTTOT FT *pTT SCH- 
OTT d. i. rpiOTT) Kathas. 21,28. OTcrftTFROTOTT: (▼. L 5TF7FT) Bbag. 
4,30. tFTHI «d Cak. 78. SJJTT7: 5TOTFTT OT Bato. P. 1,13, 

35. 3,3,14. — 2) OTOTT OTf*7OTT?T H TTOT^MBb.3,15163. 1,4128. 
Kathas. 19,108. OTFTT^TTOT dM H7 OT^fFT OT7 : Sega. 1, 120,21 . 
h.^ ^1 OT *T STIBIH^IWrfl OTfäOTTFT R 2,12,69. «i«^i(i2n{qi 

HOTT WlfUMlfa^ I HT^TH fTOTTOTOT HOT II 

103, 18. (H5TTOTT) dfafll FTFTT Ragb. 8,46. *7: — HTJOTRfFl 

^T: OTOTT Baic. P. 4,24,61. 8,7,32. OTIOTT: JT^T7 5T7OT^8. 

24,66. HOTFTT — FRseH HOTTPTT HP75T: dlHri^4,31,6. 

Wird. Sancara 123. OTOT ^ 5TOT^ Hldcilf^n: Car.194. 

Parrat. 36, 2. ^T: 5TOTTFT Sch. zu Katj. ft. 1,2, 18 . Bhag. 4,30, ▼. L 
(5in^ rT^ cfTftPTftr MBu. 3, 187«. 77 rT^T gUTT=T^: — 5WMWW 
FT OTrT OT^HTni: brachte tu Ende 14,2720. OT4 Ff 5TOT^^ OT7- 
herunt erbringen , schwächen M. 5,157. MBu. 1,1658. KumUas. 
5,29. med. MBu.l, l838.DAgAi. 163, ult — 3)5TTOT AV. 12,3,51. 

— 57g, pass, nach und nach schwinden: HOTtOTMTOTH Bu^g. P. 
5,14,21. 

— ETT aufreiben , zu Ende bringen: ^OTT&7^T^ : ^»TcTTTrOTTrT- 

H. The». 


- T? TF^ 

I qp7T^7:5Ir7R II BaU. P. 3,11,3a. W- 

P7, Vor. 26, 816, ?. L — pass, abnehmen (Tom Monde): ^ *-j*4- 

TS. 3, 5,«, 3. Qat. B». l,6,s,a«. 7,»,aa. »,4,i,io. 
14 , 4, a, aa. CrT^TPTT^, 9,*,i9. («nku. t*- 13,29, 18 . 

— caus. cTTWrT vernichten, wegtehaffen : T^T^T ÜlrflrH- 
4hT 4 rfFTHTH AV. 13, 5, ««.81. 

— wegtehaffen, entfernen: rfl rR =1 1=7 RT UJM lf^ LXtj. 4 , 3, 1 6. 
Katp. 61. 

— 3^, 3whr P. 4,4,59, Sch. — pass, abnehmen , aufgezehrt werden : 

TBr. 1,1, 8,5. 3HT5TFT »• HOT 0 ; 34dl Ul P. 8»4,6o, 

Sch. erschöpft: 




Katj. £r. I, 

" '“X 

5,21. verschwunden Sau. D. 17,2. 

s 

— qT^ - u*m<eA(en , ein Ende machen: Ml |lvlUllH7l^: Bbäc. P. 3,8, 
10. — pass, rieh erschöpfen , herunterkommen, arm werden: I ^cllMrl 
^=71^1 Hrr. 11,91, f. L mI^ti IuI geschwunden, erschöpft, herunter- 
gekommen , tu Grunde gegangen : ^njPTcFrf^fhll IR ■ITft 

katui«. 2s, i«o. qTT^nnrR^TqiniT^R. 5,21,12 . °th sah. 0.45,1». 

g Fnrqf^frtn mi^hh m h. 7, nt. sht^i hi^Ih qf^- 
cft^TT vlfq qTTTR: 8,170. J^ii.2,«s. qf^ftulq MB». 1,19«$. 
Bai s. P. 9,22,33. — R. 5,21, 11.11. Bhast,. 2,87. Passat. 11,73. IV, 24. 
Hit. 121,18. 

— 57 verderben, vernichten, erschöpfen: ?7 rt frlüll MM rl MI< J|^i 

rv. 10,27, «. (nq^Tg; 57 f^iritT^ av. 10,3 , i«. ^7 fel- 

uilrM=ir4i 12,2,33. 13,3,i.qx7T qqqTq MkiuPlMic^CAT. Ba. l,9,a,3i. 

HcPIm 13, 8, a,«. — pass, tu Grunde gehen, umkommen: qcfjq. 
qTntg ?rg M Bu. 2, 1 « 68 . partic. !7r5Tf7 »■ y^klrl : jItTI Ul terstört, ver- 
nichtet, verschwunden; roa niedergeworfeneo Baumen AV. 10,3, 15. 
qqqFSq?7: q^J RäOmF^BaU. P.0,7,i8. S^Omqiq Hit. 101,5. 
o+IMMt^WiKD. Sancara 124. VkuIktas. in Baar. Chr. 203,21. Rä«a- 
Tar. 3, 137. erschöpft , vermindert: H5T Soga. 1,52,10. °dd*JlH 117,2. 

^cT^tTFT dies ist der Ort , wo De?, umgekommen ist P. 8, 

4,60, Sch. 

— TH versehren, mindern; de». — wollen: ^TfT cfr rt THTOTTTtT ^T fH- 

TOTTHTtT C AT * B*- MyliH* THT5TFT heruntergekommen^ elend R. 8,79, 
46. unversehrt ^at. Br. 1,6,6, 14. 16. — VgL dNWH* 

— W{^ verderben, versehren: OTrff I^ülllri AV. 8,28,2. — pass. 

sich erschöpfen, tu Ende gehen , aufgerieben werden : HTsT*. 4d l Md Sog«. 
1,51,3. H^T^: TtsfTOT OT7OT Bbart|.3.44. ^ OTMIUIT« HR- 
5T: MBa. 3, 8749. Dev. 3, 20. — caus. schwinden — , zusammenfallen 
machen: R. 2, 48, 29. tfHOTTFT OTH^Stga. 2,134, 

8. — VgL TtOT- 

4.R (• 1) Wohnung. — 2) Gang. — 3) Vernichtung Vgl.l.und 3. T5T- 
TOTIJTH^)» ldUllfcT, TdUlfT = 3. T5T uod auch daraus entstanden 
Dbatup. 30,4. Vop. 15, 1.2. 

f^Tr^fvon 1. und 2. TFT) «dj. subsL wohnend , Bewohner; Beherrscher; 

# 

am Ende von compp.: ° Bewohner der Luft Kband. L>. 2,24,9; 

rgL gtgr7°. f^fqo, qra=ll 0 . q^T 3 , ?Ts7 a , 

77°. 3 . 

33 
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RTrTT f. Erde (?) : 


UH TcTrTT HM 


“s 


*T 5TTrTT ^TrTT MnW»Hl: I flctf 



|| MBb. 13,2017. 


IdfflMH^fRTrT, partic. von 3. T*T, -4- 5JTTIU adj. denen Leben zu Ende 
geht: WH NM ^ cfT TpT: RV. 10,161,2. der sein Leben verwirkt 

tot: sTIc^T: P. 6,4, 6 1, Sch. — Vgl. HnWfl^ 


1. Wl H (von 1. T5T) f. 1) Wohnsitz, Niederlassung AK. 3,4,14,7 3. 

H. an. 2,162. Mbd. 1. 10. STSTOrJ Idfrl'j MMtlt RV. 7,88,7. 1,73,4. 5T- 
Fcf tfcirfl : ^ÜTI HFT T^T^5,37,4. WM*! 1,65,3(3). fü *f: %- 
rft: Ht(nHn4ril: 7,63,2. 3,13,4. 6,63,i. ^TMTH «dj- Bbäg.p. 4,9,5. 
— 2) Erde, Erdboden Naioh. 1,1. AK. 2,1,2. 3.4,44,74. «4,144. H. 936. 
H. an. Mbd. M. 4,241. 5,73. 8,38.39. 9,263. N. 5,23. 13,8. R. 3,32,16. 
Sega. 1,20, 6. 153,1. £äe. 179. Ragh. 3,31. Buäg. P. 4,8,56. WMcM 
Buartr. 3,5. Pankat. 63, 17. 230, 18. MWnrll^ttyh eine auf der Erde 
wandelnde Aps. K atu Äs. 17,34. WM^JH die als Milchkuh gedachte Erde 
Bhart^. 2, 38. — 3) pl. concr. die Niederlassungen so v. a. Stämme , Völ- 
kerschaften ; Völker , Menschen überh. Naigh. 2,3. HicImI?! T^TcPTT MN! 
RV. 4,24, 4. SptshlSlffl H^q 38,5. ^ forft: 6,6, 

26 . 16,9. 5,t,io. 32,io. 36,6. T^^jT T^> IctrlM I s1*IhIM^3,38, 1. die 
fünf Niederlassungen d. h. Völker (s. u. 

rft 7,79,1. 78,4. TO 1’rtrO'Jl 1,176,3. 7,9. 5,38,2. 6,46,7. Indra 
heisst 177,3. 6,32,4. 7,98,1. Agni <=t| yy: T^T° 5, 

7,1. die Aditja l4‘. TtT° 8,86,8. Ueberlragen auch von Götterge- 
schlechtern: Hit MclH 1*^4 ~l 'IIH HV. 3,20,4. — Vgl. 3- 

^hPh, UTJUr^, UU°, HU°, ^HT°, FFT^°, H°. 

2. PvTTrT (rou 3. TvT) f. 1) das Vergehen , Untergang, Verderben AK. 

3, 4, «*, 73 . H. an. 2, 162 . Mbd. L 10. PdVHf<£ HT AV. 12 , 8 , 

16.23. 11,7,25. 8,4.26. Vgl. ijfdfa, UViqfdTrI- — 2) Weitende Med. 

3. TtTIcT £ ein best . Parfüm (s. ^MHl) £abdae. Im (KDa. 

4. I»t 1 frl m. N. pr. eines Mannes; pl. Pravaräduj. in Veri. d. B. H. 58. 
Rlfn^UI U'TlIrf Erde -+- efiTIT Korn) m. Staub Thik. 2,8,57. HU. 158. 
feHcP-t) 4 ^ (1. f^TM ^TI 1 ^) m. Erdbeben MBh. 7,7867. R. 6,30,30. 
WM«1H(1-WM -4-5FT) m. N. eines Baumes (s.^ff^) Rägan. im ^KDa. 
WlfliciC^d. MW -«-pTTc^ni. Beherrscher der Erde , König Wils. 
W(cM 4 (1. WM *TH) m. N. P r - eines Bodhisattva Vjutp.215. 


Blrn. Inlr. 557. 

fdWsl (1- T*TM 5T) l) adj. aus der Erde entstanden, — hervorge- 
kommen Sega. 1,224,9. — 2) m. o) Baum MBu. 3, 10248. R. 6,76,2. — 
b) eine Art Schnecke (HHNI) Rägan. im £KI)r. Vgl. WlClsW» f*7lW*lNI- 
— c) ein Bein, des Planeten Mars Ind. St. 2,261. — d) ein Bein, des 
Dämouen Naraka Wils. — 3) f. VJf\ ein Bein, der SitA, der Gemahlin 
RAma's, Wils. — 4) n. N. eines Kreises am Himmelsgewölbe: 

U fdr<5Tl4dMiiM U | 3^4 tU 
TTOHt ^TÜtT II SiDüu*aT* t ia. (TTFT^FUT- 

Wl() im £KDa. 

RTTtTtTH (1. WM -4-3TtJ) m. eine Art Schnecke (MH NI) Rägan. im 
CKDa. - Vgl. mFPTTTT. 

Wielen (1. WM -4- m. der Gott der Erde, Bein, der Könige 
Bhag. P. 3,1,12. 
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WW^HHI (!• fdW -4- ^cJnl) f. die Gottheit der Erde, Bein, der Brah- 
manen MBb. 13,6451. 

(1. f^TTrT Erde ^ tragend) m. Berg Haläj. im £KDr. 
Buartr. 2,10. 3,88. Kumaras. 7,94. ad £U. 78. 

(1- Wifi "4" H*^y m. N. pr. eines Königs Raga-Tab. 1,338. 
MM*lNI (1. f^TTc? -4- HT7T) m. ein« Art Schnecke (H*TnT) Ragan. im 

(KDa. Nach Wils. bed. dieses Wort, so wie Wirl^l, MIH$M und JT- 

^ r ° ^ 

5jnT, Regenwurm; da aber WMHNI zu den 31JT1 gezahlt wird, ist 

wohl eher eine Schnecke oder Tielmehr deren kalkartiges Haus gemeint 
Ragan. im £KDr. u. d. Wort H*iUI zählt folgende Eigenschaften auf: 

[des darin 

lebenden Thier es) 

Wid*1l&l (1* Wfcl -4- Hiy) m. Herr der Erde, König £KDr. 
fSTTfFT (1. f5TTrT-4-^T) m. Beschützer der Erde, König Suga. 1,7, 17. 
Panrat. 11,22. Cab. 123. Ragb. 5,76. 9,75. 

wfewiri (!• WM -a-^TTH) m. Herr der Erde, König N. 12,31. R. 4 , 
56,17. Ragh. 6,86. Katbas. 20,227. 

IdTflMH (1* firlfrl -+-mrT) m. Beschützer der Erde, König Ragb. 2, 
51. 7,3. Kaorap. 11. Paar. 2,14. Buatt. 3,21. 

WM4H (1. WM -4- T^) m. Sohn der Erde, ein Bein. Naraka's, 
Kalira-P. 38 im CKDr. 

Wlc1Hsl^(l. fdH m. Geniesser der Erde, König Buartr. 3, 

78. CAXTig. 4,3. Raga-Tar. 5,33.392. Prab. 2, 12. 

f5TTcP|r{Jl- T5TT7T H?J) m. 1) Träger der Erde, Berg Vma. 114. Rt. 
6,25. Kir.5, 20 . — 2) Ernährer der Erde, König Rbartr. 3,59 (▼. I.: ^T- 

(!• Rlffl Erde-*- wachsend) m. Pflanze, Baum Buabtr. 
3,28. Prab. 96, 18. 

f^TTrl^ (1- Win -*-^^) m. dass. H. 1114. Sau. D. 50,2. 
WMrWHH (1. WM - -4- MtT) m. Geniesser eines kleinen Stückes 

O *\ o\ 

der Erde , ein kleiner Fürst Bhartr. 3, 100. 

TdTfl^ft(i.raTfl-*-ET°) f. N. einer Pflanze Rägan. ira QKDa. 

füTTrT^H (1. fdM Erde HUH vergrössernd ) m. Leichnam Trie. 
2,8,60. 

{nm^ln (1. fdfd -4-dW) f. das Verfahren der Erde ; davon adj. 
Win^MHd geduldig wie die Erde Buäg. P. 4,16, 7. 

(1. fdM -4-S^°) m. eine Höhle in der Erde CKDa. 
Wnly (1* WM -4-^1, m. Gebieter der Erde, König MBh. 3, 13198. 
Ragb. 2,67. 3,69. 5,1. Vid. 159. Räoa-Tar. 5, 1 30. ^Tfl WrOStlHm 
Ragh. 1,5. iTin^WitWd IHI(r1 n. Genealogie und Geschichte der Kö- 
nige, Titel einer im vorigen Jalirb. verfassten Familienchronik der Un- 
terkönige eines Theiles von Bengalen, herausg. von W. Pirtsch. 
WnUJ( (1. T5TTrT-4-^°) m. dass. Ragb. 3,3. 11,1. Buäg. P. 3,13,9. 
WH-Jld M (1- WM -+-U I^M) E die Aditi der Erde, ein Bein, der 
Devakt, der Mutter Krsbna s, Trik. 1,1,33. 

I n(=H (40n 3. T^Tj m. Wind Un. 4, 1 15. 

m. 1) Krankheit. — 2) Sonne. — 3) Horn Unädiyr. im Sa4- 
rsuiptas. fKDß. 
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1. T5T7, TtTTTtT und DniTCP. 28, 5 ; TcfQJTrT (nur im Bbatt., 

^ •V ^ *S "V ^ ^ 

z. B. 6, 1 1 3. 17, 4 3 oachzu weisen) 26, 1 4 ; TFFT, Mi FT ; F^RR* °F ; 

*** 

FTfH; FTJF; TFH- Ueber die Abwesenheit des Bindero- 
cals s. KAr. 4 bei Siddb. K. zu P. 7,2, 10 . 1) fehlendem , schnellen , teer- 
fen : JTT^T =7 dWl|'N^ S7T4T: KV. 10,51,6. 57# HfqrqfU AV. 

S, 1, <0.30. M'-ldHH ipH 'lyqiUlVIcllH «T: MBu.3,iois. TTTqqiT- 
WMIIKT7H 4, «086. R.l, 56, 6.11.14. 3,35,82. qT^T^q fqqq (*77737) 

flqiif ^wish^i,i,«s. 3 , 26 , 17 . m. ti,j63. ufwdi-ww 

MBu. l,278 i. H Mr'4iiy FTO qiN 1 Viril qT TlM-Mrt MIM 3, 1 63 1 o. R. 
1,56,13. 3,32,6. (5TWT) - HI(MI{ra 1,32,16. qjpSJ ^7 g 

^TTT M. 3,88.260. R. 1,32, 17. (5FTH) Flf^: V- 
3,31,38. 8,5. 0,36, 1 l.l*. Rasu. 12,95. MBu. in Bin». 
Chr. 39,8. rTPTT^ HTvIH HÜ* HHH ebend. 29,27. 35,6. Bhatt. 1*, 
65. I? IriM uArf mir zu Katuär. 5, 8 4. Hrl'-I l'lirl fcMJI 5T- 

7r7 R. 5,68, ii. 5i Irl T^T7TH 'll^ril-dl 57177 C** T| C-3, 

16 . M l rHH Ht-MI'-lf( f^TT Pawat. 57, 16 . q^ M'4rft (beim 

schnellen Lauf) Mrkmu. 9, 19. M^lliei TRHPTrT: IvNItl (partic.) R. 5, 

o ^ ^ 

U,ii.cTM^m^-SH: 3,58,21. gift ^f^TIrn: nr?T%C0rT 

Buartr. 1,93. qr srm - q*T: 94. yrly-inHWr?: T^TTRT (par- 

tic.) R. 5,11,11. pass, mit act Form: FTFripT FTFFT klUJcil 

F^J MBb. 1, 1 126. — 2) Etwas wohin (loc.) thun , giessen , streuen, stecken: 
FTFF — TT: WWI — TFTFFFT Jao*. 1 , 230 . FTF^fF^““ TFTRJF- 
HH f 4F T F TF f ra F qim Buag. 16, io. TFHT (UM JQJF I F1RT- 
TT H FEtfF: Katuas. 4 , 62 . 74 . {fTTlBl TTTTITFtT: TFTTF Miuh. 147,8. 
MM 1^4 FTTJ^h TF I^FIt TFTTFF [in'* Meer herabgelassen ) ^«|c|: Vio. 
317. F~FF Pankat. 210, 17 . TRIFT M<£rRMl^ FT >lTFTcFT^FiT rTrT: 
Riga-Tab. 3 , 437 . RFFTT T5T^F: TFHT FFFTT^5T^7T Qi*. 183. 
^ftfti g Fgj qmTwmgjm ak. 2,ö,», 38. - 3) «m sich *tos- 
sen, abwerfen; Jmd loslassen: Ri TiFFF F FTTT vFT F TF- 

TrFF Fc^Buuit*. 2, G9. FR TFTTT FRRTFTF^Katuas. 4,36. — 4) eon 
sich weisen , verschmähen: FFI TFTrT «£I^MlTHI£: Buag. P. 3,8,2 4. 
FRrT TFTF: 16, 17. — 5) auf Jmd schieben (eine Schuld): F^T FcF 
^TFTRTTTF Hit. 11,133. — 6 ) Jmd mit dem Geschoss treffen: 



•J’t 



KV. 10,182,2. — 7) (ck Boden schlagen) zu Grunde 
richten , vernichten: TFTFFF H^l'4 FFTFFFTFFTFF: Buag. P. 6,1, 
1 4. ^9TUT FTFFT (t*LF|i:) F^ FTFFFI Brauma-P. in LA. 53,5. med. 
sich gegenseitig zu Grunde richten: FT7l TFTpJJ Ffa^F? ) FFT: F^T: 
TF^^TTT^ Irl Mi) MBu. 3,1094. — 8) mit Worten Jmd verletzet », 
schmähen , schelten: ^Mi^lllcfl ä -11HT frf FTFT ^T^TITFT TFTF^M. 8,270. 
TFFT F F FT FIFr-FlfTF^FTR: MBh. 14, 1606. Biiag. P. 9,18,17. 
RTT^T'i WWlllTM, i.^l4lrH^ r |UüdM MBu. 1 , 4072 . fg. 3,628. in«. 
8672.10883. 31. 3,628. 8,312.313. Buag. P. 9,18,15. FFF: [wegen) TFT- 
F: P. 5,4,4 6, Sch. aMü FR statt des blossen acc.: FTTWTFTFFTR 
FT FR eUrlMkJi): (»o ist lesen) (AHTig.3,«0. — caus. 1) werfen lassen: 
F^FTF'^TF’fTFTF^u. s. w. FT^TcF FTFTF FTFTT( R. 2,76,16. FTTF 7 !!- 
vilMM^rirT: FTFTFTF Katbas. 13, IGO. — 2) platzen machen: FTF7 
sNl TFTFFT FT 5I(T(^KV. 10, 16, 1. — Vgl. auch caus. ron 1. TF- 
— FR slels acL P. 1,3,80. Vop. 22, 1 . partic. FRTFH (QfcmL Ffel- 


JFD übergeschnellt , Bez. einer besonderen Form von Verrenkung Suga. 
1,300,8.16. 

— FTF 1) bewerfen Kau«. 44. FTFTFH beschmissen: cJT5PngifFFT 

46. — 2) aufsetzen , außegen; partic. FTFFFH = HI«JH H. an. 4,97. 
= HlUll^n Med. L 184. — 3) schmähen , beleidigen , verspotten: FTFFT- 
Trl^fuwn: ^ M. 4, 1 8 s. ^ Hify^q^ra MBu. 3, sees. 

ßB>r. Chr. 14, 1 8. R. 4,17,3. qrfT I^UIX-yHfMT^^frf (neulr. pl. parlic.) 
5,11,11. 6,67,14.27. Hit. 81,20. 83,16. fU. 66,5. «Malat. 11,20. Buao. 

P. 3,18,13. Da^ak. in Bbnp. Chr. 183,20. — FF-lfFFr^R- 

^ ^ 

^FT^R^F) verspottend so t. a. übertre/fend Bbvg. P. 3,28,30. FR- 

RH = FRTFH AK. 3,1,42. H. 440. = FTFFF H. an. = giffFF 
und FTrFF Med. — 4) (eiucr Krankheit) begegnen: ^TFFTFTFTFJ^Sijga. 
2,337,8. — Vgl. FTFFF, FE27TFFT. 

— FT wegwerfen Katj. fa. 16,3,3. fortnehmen , entfernen R. 3,1,24. 
Sega. 2,23,18. 

— FR stets act P. 1,3,80. Vop. 22, 1. 1) mit raschem Schlage tref- 

fen , mit der Peitsche: pTTT THTTTOT FRTFTF^ KV. 5,83,3. — 2) 
übertreten: 5JTHT?FTtPTTcT£ q^rTTWT^BuATT. 8,51. 

— WJ 1 ) herab — , abuhnellen, schleudern, hinunter werfen, abwerfen: 

mq f^r rv. 2,30, 5. m ^ 

27,3. 3^-7nNq jjT: 10,68, *. RrT: Ä q^r^Fl N VJ7T- 

nyi I tHIWNr^MBn. 4, 1917. 3rrrpqj qTJTFT qq- 

^FTTFTr^ beim Quirlen des Oceans) 1,1126 . TJtFFRFFTF 7 ^! *[HF- 

RTTTFFR^ R- 2,37,7. FFTFH heruntergeworfen Sega. 1,118, 1. nach 

. r 

anlwi geschnellt (naml. FTFF^FT)* eine ^ es * Pu™ T On Verrenkung 300, 
8. 15. — 2) herunlermachen y schmähen: FFT^TTSTFTFF^M Bu. 2, 1337. 
- 3) gewähren: TTT ^FTFFI<Ml F^l^- FfrTF^TFFTf F^- 
*Ul MBb. 13,3030. — caus. herab fallen machen: 5JF ^ FT^ 

TFTFTF^AV. 11,4,12. 13. — Vgl. FFFT fg. 

— FFF fortschleudem: FF T^ FT^F^FTF^F ilF^FFfl FFFTTFT- 
fFT MBu. 3,15662. 

— FT 1) anwerfen: TFR^— F^FTTFHF ^ Pabbat. 263,20. — 2) nie- 

derwer fen, hinwerfen: FFIFTRHI FFFFP^ÄlBu. 4, 4 60. 3,442.444. T- 
<[4^1 4,1426. (ßldlMIM) ^IHUI 

qr HtImFcI (qqq äFT^R) P*«k*t. 51,20. — 3) mit einem Getchoue 
treten: cff^nill qTW ^qiN^H%qr^R. «,78,5. - 4) anzie- 

Acn, zusammenziehen , in Zuckung setzen Sega. 1,255,7. 254,1. an sich 
ziehen , entreissen , fortreissen , fortziehen, wegnehmen , entziehen: F FI5IF 

qfiq^T qfrRT I qifel ^AImTh =11^1^1^ qTTTI- 

qq^ll MBu. 4,750. qTTIT qrTT^rfqqq^tder Wiud) Buartr. 1,50. Mbcb. 

69. ragh.7,7. ttt^duu. p. 6,12,28. 

v.rr. 143. GHHMIHU] MB«, l, «539. Ql«. 
126, T. L J |'^H S K atu **• 4,35. q ^lirt 

q ^qiHMri qq: MBu. 13,^ 52s. q;rqirl ^7 Pli HMMlfdUl fH- 

943. HFTF^dJd n4y miMriiMiq 1 y iuhu4 7JT- 

FF FFF FFFT R. 4,40,65. 3rFFTfFTTTFrT Katbas. 4, 110. FF: FiF- 
ft^iMH^BuiG. p. 2,i,i8. ^hmi^ih 20. #nrfqqkr%qTfqH- 

qq7^l,8,9. qqT: — nsiHI q: I yiKIH qq*. 3,16,35. — 5) hinatuju- 



551 


552 





gen: t? 5 H H 1 1 *n?n 3 H M Bu. 3, S a9. - 6} aiuAäfigm: Sn?Tl^TTrH- 
C4i l"ii M/4 i 4 1 jfl'T: Vid.53. — 7) hineinlegen, hineinstecken: rilt+J- 

FT^girT ^TrairlStCB.2J93 t 2i. 355,15. ?ITT?rTTq^7 W7: MBn.3,3094. 

5ÄFF0T >HWjqqiJl q<£IHHIHJ sHIM* iPsfrll: 

(iklHfn'äM: (?) II Kathas.7,19. — 8 ) Hinweisen, auf Etwas hinderten, 
änderten Sah. D. 12, 3. Siddh. K. zu P. 6, 3, 34. Sch. zu Katj. £». 1,4, 5.6. — 
9) zurückweisen, auf Etwas nicht achten: ef*n T^rT^T^T 

MBu. 3, 16117. Amar. 79. als unrichtig zurückweisen: 
f?I Sch. zu {ak. (ed. Will.) 24,1. — 10) verhöhnen, verspotten: ^IhI- 
4* Hlc( I ( Fti I-# iH^ w * 4,141. MBh. 3, 1 5637. R. 3,45, 1. 

«IlfqW J4H(iramm Cinn* 1,18. (^T) «fiTOrl SPTT >THT: MBh. l, 
1103. (^FTrfm) 5IHT 5TTSH: flsTHT 3, 2147. 

nücÄ sagen Sch. zu 6aim. 1,23. — caus. umwerfen lassen: HMl~ 

RTR Ä MBu. 3, 15733. - Vgl. fgg. 

— W umwinden : ^TTtT 1 ^— 

Kümaeas. 7, 14. 

— cZIT 1) ausstrecken , ausrecken, aufsperren: HlntHIM 

^RT MBu. 3,566. 1,1102. — 2) abschiessen 

(den Bogen) : MVUsq rT^TTT S?ITT5r7^: M Bh. 4, 1 4 2 3. 1 9 5 9. 

— 3) mit sich fortziehen, fesseln, in Beschlag nehmen (das Gemuth): 

(iq^Null I ^ MFqQ- 

iTTJTrn: II R. 5,91,3. H7, u. 

— HHI 1) zusammenwerfen, aufhäufen: cjiqqi |||5| 

MBh. 1,156. — 2) forttchleudem, mit Gewalt von sich stossen, mit Enge- 

___ 

stiim ausstrecken, — vorstrecken, — ausstossen: FPU FFTTT’HHcFTt H 
TFT: TTIcI SIMata faTfrFjH: MBh. 3,15662 = 4,459. T ^1 

sTT^ tl eng? «qiWMr^l TT^T ^TTrt ^ oTT^ *1 #} II 

1 1 7. hinauswerfen, hinausjagen : 1 0 19. — 3) her- 

abwerfen, herabreissen : HHlfaUl {yir1HlcHI( l<&l^R. 3,56,50. STR^T 
*F^5TFT «qiM44 4,7, u.^TWT £TCR ^TTr^l flwi fFTTRT- 
MBu. 2, 2290. — 4) zu Grunde richten, vernichten: fPTTT5FT^TFJT?T: 
STHT MBu. 1,1253. 14, 162. — 5) verhöhnen, verspotten 

MBh. 1,1677. 

— 3^ 1) hinaufwerfen, hinauf heben, hinauftreiben, aufheben , aufrich- 
ten, aufsetzen: 3p^rJM. 3,90 

uVrtfMj r. 4,8,5. 5,64,24. 

nfr: Rx. 1,22. JRJT stl *• 3,16,7. T5T{ 3'fcHUJ ^ÜTFT 

TT: MH(^ild r -ir^MBH. 1,1126. (^TH:) olcaU4itJIHM^«£^608i. 
nZ^TT^fTlrT P. 1,1, 36, Sch. R. 2,37,25. 1,94, 10. ^ 

Kathas. 11,69. Tl^l Pahkat. 1, 357. 3lpdVW MBh. 3, 1 1 187. 3Tn5F3J 

•N ^ "V 

TT: von der Erde aufhebend Da^ae. io Benf. Chr. 196,21. SJI RF7T: 

cs ^ ^ 

WrUlfrdH auf die Schulter gehoben Vu>. 293.297. RUFI» UT I VT U4- 
«JIHiMm.3^1 Rash. 15,83. qyjiR ?! Tjcr^R ^RTTH: fTT ♦j^icirli I 3- 
fFcTHR^U auf Bähen aufgeetellt (?) MBh. 3,646. — MBa. 3,41186. 
Suca. 1,118,1. 2,29,5. 92.ia.fS. 199,19. 211,7. 337,8. Mrmh.84,5. 
Pamat. 187,28. gl«. 126. 167. Rash. 6,14. Vid. 292. Bais. P. 3,13,87. 
Vop.21,17. Bhatt. 3,84. 4,8. 14,107. 15,34.44. — 2) von eich werfen, 
eich von Etwa § befreien: qqi^'iig dP^rnH'-lPq Bhäs. P. 3,5,38. 



- 

fFHNlUgfrecU 4,23, n. - VgL 3fhm, 3r^7 u. s. w. 

— 1) hinaufwerfen, aufheben, hinauftreiben MBh. 1,1679. ftj- 

HlH^3, 436. ?TrT ^ I T^— qq frei UI 3,1 1519. 2,8807. 

Bbüp. Chr. 18, 38. Parkat. 43, 8. Mark. P. 18,44.45. (5JTHT:) 


rs 

ir 



m^qMBH. 3,18972. — 2) auseinanderwerfen, lösen , abwerfen: 


yM^lnHU4MBH.4,244. R. 5,56,140. — 3) 6#- 

freien : ^k4*ilrH^frnU4 Paheat. 38,21. — 4) zu Grunde richten T^T- 
qfq qyPr^cy fTTHT HW^qiHM R. 5,3,69. 

— 3?T 1 ) schleudern auf, schwingen gegen (loc.): c^yiM 

STRFyiTSTOfTi Sah. D. 66,5. hinwerfen, hinsetzen: ff??: 
sjrraraHWW^I ^rit?T 3qfi=m: Bhag.P. 5,20,34. 

— 2) mit einem Schlage treffen (Tgl. unter STTH): ^SmTT^PTTrT faT. 
Be. 1,4,4, 15. — 3) mit Worten Jmd verletzen: 



fH (partic.) R. 5, 11,1 1. — 4) leise andeuten: ^ M|eeb. 

137,13. Dacae. in Bbwf. Chr. 192,6. — Vgl. fg- 

— PT 1 ) niederxoerfen, hinwerfen, werfen auf, niederlegen, hinsetzen, 
aufstellen; hineinstecken , hineinlegen: 

PllTlMrl^JAGil. 1,103. MBh. 1,1586. R. 3,4, 13. Mekeb.49,5. A mar. 80. 
Vit. 12,9. Bhao. P. 7, 15, 46. Räsa - Tai. 5,88.87. qqilUlIHMMHI: 
(m^TT:; R. 3,33, so. HT^nfoi ^TtTTg ^ HH^ra 5,11,18. CflrMM H- 
UlfM »ich herabwerfen Pariat. 135, 5. rfHINMIrHI'i Plf^lUl Hit. 68, 
9. *ii*Urll PiliHMifl Sah. D. 34, 18 . GIt. 12,1. MBa. 3, 

1808. 1,5897. 4,169. 13,6678. R. 3,73,88. 1,96,7. Mich. 84. Päriat. 
96, 5. HldUj rj^ul (rhlf^ qWITTn den Fuss auf ein Widderfell stel- 
lend Räsa-Tar. 5, 388. ihpTH H^TTTJT wfcmEJi: MBh. 1,973s. %- 
HnJiNI^^ Hld^rJ^JAÄE. 1,827. fnfiHHI Hy^WI^ KATaii - 
4,59.66. Vet. 20,ii. 5TT^ 5I(N HmUi Paweat. 174, 14. 

sich lagern lassen R. 2 t 91,5. — 2) Jmd (loc.) Etwas übergeben, 
zukommenlassen, hingeben: cjp£ PlI^MrJ^M. 7,99. Jage. 1,316. 

Hit. II, 7. ^ ^IHH HTtTTt^M. 7,101. 

12, 11. ^TJ2T ^TJJ ( der Strafe) MBh. 3, 187 30. Insbet. Jmd 

•s 

Etwas zur Verwahrung übergeben, Jmdes Sorge anvertrauen: IJT I 
faßWüTri JTTO ?7F7 M. 8, «so. rt HWHR- 

^^rTT^niTmRisA-TA.. 5,448. H'H'i HPriqr^M.8,179.191. 
fqMHW ?HFT 196. MBu. 13,5591. Brähmar. 1,39. lifdUJ M5I-1 
Ci^qi^BiH. D«T. in Z. f. Tgl. Spr. 1 , 442. HPTT Pllc1<-a M. 6, 8. 
MBh. 3,3991.8903.10090. R. 2,23,87. Raob. 1,84. cfi^^qq^i'HHH- 
qT^: Parrat. 31,8. fqpJ q Pfq-qq I« H : q4°h IMIUII H 7, 59. 
— 3) Jmd in eine WUrde einsetzen : JWJ ^IHHl*iPrlU4 TOTT q ft*il!l|- 
^TTr? R. 2,51, 17 = 86,17. — 4) niederlegen, fahrenlassen, aufgeben, 
von sich stossen: cMfut MBh. 3, 141 1t. 

pHM R ^?> r j 1,7083. HHHHMMI R. 5,22,36. qn^i: 

WJH^|WqWP^P4l%H: Hit. 91, 11. — caus. aufseiten — , auf 

fi^ifjqqir^Wiq 





zeichnen lassen: TOTTTTII^rH ISHI^P . 

— cJlffT: Ragb. 7,62. — Vgl. P117IH n. t. w. 

— 3^H niedersetzen : Mil Ul^lll ^ I 

airrfi - 5F^rpHT5^ll M. 3 , 224 . - Vgl. 3TTH^T. 

— yiriH wieder niedersetzen MBh. 3,15184. 
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— |o|pj 1) niederwerfen, hinwerfen, niederlegen, hint teilen: 

t^ll« NPikmfti R- MM** ITT f^STJT ^TTT HttUI ^FFTW^T f^TT 5 ?- 
ftrTr^Jie». i,98i. 5T^?5T TcTFTTtT^J MBh.i, 6 soi. 4, «so. 

13,638. BuZg. P. 3,23,17. — 2) in Verwahrung geben , anv er trauen MB«. 
1,8549. 3,2294. — 3) Jmd zu Etwas stellen , womit beschäftigen: * 47 ^ 

RJFTFTT g - Rt RRfel MBb. 3, 10403. 

^ ^ ^ 

— TRR^wohl überall rehlerbafl für TR niederlegen y hineinlegen: TR!- 

HHmi* JPT R. 1*38,2 1. pfi 5TT ^fl «pTT RT^T II PTiW^-U fö- 
6,93, n. f^:WH‘W‘7rT: - HPfH^Ui MBu. 3, 

14314. 5TTTT5THFT Tq:fqqfrT OTT fSTHSu««. 2,13,3. 

— FTR^fehlerhafl für TöfH: ^nihllrlNM:T^: MBu. 

13. «444. 4HHW TcTRil-rtUl richten auf 3,14393. 

— qpi eut reisten: Bui«. P. 5,24, 48. fortreissen, 

hinreissen : 1 1 frrl HHH 1 : 2, «8. 

— qTJ 1) mit Etwa* über Etwa* hinüber werfen: ql 


MM 




qTqfn=T^TFTMTR R. 2, 32, 35. — 2) umlegen, umwinden: IMHil (rtill 
qTTM Mf(MMr^Sug«.l,08.8. M«|lt|VII<!.'Ji iTHW'dl^ MTp- 
fclUl 388,16. — 3) umlegen, umwinden, umgeben, umlagern, umzin- 
geln, umfangen: M^STPTTrT M I { PhHmV-«IH<*'HH s Su C b - 2, 47, 3. qn£T- 
UMMI^MH: q^TJÜT: R. 2,72,38. 3,35,73. 45.«9. 75,1. MBu. 

2,3687. qf^MHI FT^T R. 3,61,3«. 47, 13. 83,35. MBu. 1, «306. 

STH^'UI Mfn%TT^3,««698. J7 T^TTTT Um: 

R. 5,50,17. (cJH( ’4l(PlUl rT^T "l^. l^6, 16, 2i. mnimi«II'T- 

ITHra ( umarmte ) ^7^2,30,3. - MI|MH AK. 3.2,37. 

U. 1474. MBu. 3, «6400. 13,516«. 15,407 4. 18,341.154. R.3,6,1. 15,1«. 

41.15. 42,58. 6,106,24. £*k. 32,19. KmÄus. 6,88. Bhä«. P. 5,20,1. 
Buatt. 6,84. — 4) hineinwerfen , hineintetzen: (fTO 

TTqqTCpF^MB.. 1,4105. — Vgl. mI$M u. *. w. 

— 51 1) hinschleudern , hinwerfen , Mneinwerfen, hineinlegen, vorlegen, 

versetzen: U}{ 1^1 H QrT RR MBb. 3,707. IfaRfRRT FPJJ: 
5TT5TH: Hit. 23,«1. qiqöj WMM<(ih M.4,S8. 3,16I. MBb. 1,7665. 3, 
543. «2756. q ^ qTTip- *14^1 STWqiH^j 1,4092. FT q- 

<lfW!«£im yJclUi P**«at. 100, «8. MllMJj y Ho«. 2, 

245 . 5TT^ 5TFT qf^qqjHzäzH. 84, a. qJSTqi^cf UPrlMlPq so, «. FTT H 

P*«*x. III, 144. qrFWHTOTR 
cH'5*i k( (occ. schwerlich richtig) MNrUMM 98, 22. fqq nicmrl 
HrM MBu. 1,5010. — Itib. bei Saj. zu RV. 1,6.5. R.1,73, 

26. 3,8,19. 74,31. 5,51,7. Sega. 1,164,5. M^ekb. 48,18. 49,5. PiiIkat. 

52.15. 64,1. 85,24. 105,1. 147,1. 223,13. 228,1.3. Vft. 17, io. BbU. 
P. 1,18, 17. Dacae. in Bert. Chr. 197,10. — 2) einschalten, interpoli- 

: HrMHläliH IRTTH M lPrk<>HTcVM fidr ST MTT^ K*». 

P. S, 1,100 and 3,3,112. Sch. zu 6,3,83. Sch. am Ende too R. 2,96. — 
caus. hineinwerfen — , hineinlegen lassen: RUrfR — IhIH 

MBu. 1,5008. 3,540. 

— R5 1 hinsehleudem: 51 ( H^MBb. 13, 4 609. 

— RTcT stets act P. 1,3,80. Vop. 22, 1. 1) werfen in: «tij |5*1I 

MBo. 1,7068. — 2) anstossen , verletzen: ^ I 2, 314, 1 3. 
— 3) verhöhnen, verspotten oder verwerfen (Büikocf): ^ 

II. TbeiL 


ren 


f^TTHJTrT Laut, bei Bei«. Intr. 504, N.8. ^TTrTTSTTT = AK. 

2,1,43. H. 440. = fafTfT, mVtt H. 1474. = JTTH^cJ H. 

an. 4,1 14. = 1 1 M«o. L 207. — Das partic. UTrlWH bat nach Ta«. 
3,3,169. H. an. und Mbd. noch die Bed. abgesandt yi«£rij. 

— T5 1) hierhin und dorthin werfen, auseinanderwerfen , hierhin 

und dorthin enteenden, vertheilen, zerstreuen: I M I ( I cTJTcTOi^MBb. 

in Bzxr. Chr. 34, «o. PfiffU f=Tfrmjqimi U^TT MBh. 1,7022. 

1310. 3,487. 12810. 13,7388. Amar. 54. Bba«. P. 4, 

o o o 

24,32. Mr'+i'i mH(I:?PT mMHI: HM rT I liil: R. 1,15,23. tiHrHüd- 
MT FTraTtTT sie. d. 71,4. q^TTi^Mzuu. 88. rT^ qqiMn: 

i mmmm'^ 1 üqqr qHmqmTfqqq n zerpflücken 

MBb. 2,1X1«. q^ Tq fiqi MMHI H:iffTrT Stc*. 1,267, «4. 2,220,3. 
PT M^JM I M il vTrl^M-HrMn 401, 5. fp^T HHqfTJT^ 

qisjIM^UN^I: *,69, «2. 248,i. TqraHF?TOqT>qT: BbVo.P. 6,9,46. 
Ic^frrlM Madbus. io Ind. St. 1,22. Viüa.^ta». 76. — 2) ausdehnen, 
auseinanderrecken, ausstrecken: i|<£|ü|ej MB«. 14, 

««ei. flMJIMimi MMUI fqj 5iq R. 6,95,85. q^T 3,73,28. qrj$ 
2,72,17. 5,14,15. SIb.D. 57,5. qi^fq^q^absolut. MBu. 4, «305. JJ- 

fqil oder qq fqil qsniq P.3,4,54,sch. fq M Rq i«c; 0 . p. 6,8, 

o ^ 

46. — 3} abschnellen lassen (die Sehne forn Bogen), abschiessen (den 
Bogen): sqr MM’-MU q^rqq^d: MBu. 3, «5690. MMMqi^UlJirq 
y2:5Tc7^C04.696. 4,1423. 14,2119. R. 3,70,2. 6,7,46. 

— fT^ 1) auf einen Haufen werfen: iH Racii. 1. 

52. — 2) susammenwerfen, vernichten : rll'^ilU 

*• *S 

R. 3,43,42. fqqiRtfqqqfq MBu. 13, 66«. qq=T: q^T: qqi 

fqrjqq qq: i,*42. 3,496.2«6s. qtfTjfqq rTRqR R.S,30,s. qT^ 

Fqiqfq^qr^l qq: TtT^qq m MJIrlTIM qJT^q II 
MBu. 1,88. qrq H^^qq FTTMi qfüiqqifqTH: 3,13022. qrq7T- 

S4»HpiMH(lsMHli|Mi(^ Bhatt. 5,86. — 3) einzwängen, fetuln, 4m 
Zaum halten: qxfqi5Tä%H R.2,40,89. (imperal.) «7^80*77. 

2,52. — 4) auf einen kleinen Baum tusammendrängen , abkiirten, ver- 
kleinern; pass, zusammenschrumpfen , kleiner werden: H^luM HRf- 
MBb. 14, 1161. H MiritH^iHI cillH FTT^FTT^cj R- 4, 
61,4 4. HRTO 5,8,25. 6,24. 56, uo. TOR^- 

Rf^: tjracfif^MBB. 1,51. «fdPJd ^ TO ^rTT^jf^T- 

nrfR m. 7,34. rtivruin sTtnro ^ fnfeiRT m«ch. 107 . r- 

f?TR zusammengerückt, verengert, verkürzt; eng, schmal , kurz: 

Nie. 3, 9. Sc^e. 1,115, 7. 9. 117,18. ein Verband 53,15. 3^^ 

Malat. 24. im Gegen», tod (STR^MBb. 1,4904. zusammengedrängt, 
verkürzt, Ton Erzählungen u.s. w. MBb. 13,1122. Sa9eujae.71. Madhds. 
in Ind. SL 1,21. PR1R:) RT^TRTRTR? cidRI eingeschrumpft , verfinstert 
BbIg. P. 1,18,35. — VgL R^R. 

— RPTRR auf einen kleinen Baum zusammendrängen: F3TRT*fT- 
•qjIHHHcq MBu.5,288. ^lyqillllHHWa: 1,5868. — Vgl. qpq^q. 

— 6 MHip«. 3qqqq. 

— *< \ nztngeln R. S,29,30. 

2. f5TTf. nur im nom. pL T^TR^und instr. RTTTHR^fTgl.?^ 5TRT- 
f^TR); Finger Naigh. 2,5. c[SI f%T7: WpJ hIRsTT^H^RV. 3, 23, 3. ^5T 

35* 
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T5FTT *7^4 ^ 5, 43, 4. 9,8,«. 14,7. IS, 8. 46,6. <4| 

ru L +J Tsfi: ®®> *•*• 8ä > 7 - T^mr UT^T ^5TTH: ra^TTH: 9, 

97,57. 

fsTJ 1) »dj. ( von 1. PSTT) oxyt. schleudernd; mit dem Geschoss 
treffend P.S,1, 135, Sch. 94, Sch. Vop. 26,32. s.M t^idM. — 2) m.nom.acL 
Ton 1. f^JWiL». und £KDr. — 3) f. T^PTT a) Nebenform tod 2. IdM^ 
(s. d.) — 6) nom. act von 1. T5TT, = dW gana PT^TT^ zu P. 3,3,104. 
Vop. 26, 192. AK. 3,3,11. — c) falsche Form für d*JT Nacht Buar. zu 
AK. 1,1, 1,3. f Kür. 

(tod 1. Td’T) 1) ra. Schütze Unädik. im (KDr. — 2) f. f^PPTfT 
(nicht fdfatfT) P. 7,3,45, VArtL 6. gana SRTTT^ zu P. 4,2,80. Vop. 4, 
6. Nach £KDr. = 

f^rf^R ▼on JdM^I gana STdlf^ zu P. 4,2,80. 
fdMui (von 1. T5PT) n. == Gatadh. im £KDr. 

f^TTTüI (wie eben) 1) oxyt. Schlag mit der Peitsche Nau 2,28. 3cT 
P7 dTsft T^TPIT cj^UUId RV. 4,40,4. — 2) parox. Wurfgeschoss Un. 
2,103. — 3) f^FTPTI und TST^Tnft f. = 5PTPIT Ruder Buar. zu AK. 1, 
2,1, 13. (KDr. - 4) f. eine Art Netz (sIT?TR5P7:). - 5) f. = q^. — 

6) f. (sie) — 3EPFT Unaditr. im SaSrsuiptas. (KDr. 

o 

IcIMUl (wie eben) m. 1) oxyt. Schütze oder Geschoss: JJJTT T^PT- 
WfWqniTT: HV. 4,58,6. — 2) parox. Wind Un. 3,52. Tai*. 1,1,76. 

H. c. 171. 

(▼on T5PTTH?) L' n. 3,5 1. 1) adj. wohlriechend Also. j. 78. — 2) 
m. a) Frühling Sch. zu Un. 3,51. — 6) Körper Mbd. 

du. °fft = fdTFcft Dbtar. zu Naigh. 2,4. 
du. °rft die Arme Naigh. 2,4. — Hängt wohl mit Td^zu- 

•ammen. 

TdTT 1) adj. s. u. fdq^ — 2) f. BTT Nacht Halu. im (KDa. Wie T5PTT 
falsche Form für 5fTT. — 3) n. Schuss - oder Wurfwunde: f^TTTF^ qq~ 
sffr^AV. 6,109,3; vgl. IdH^d- 

idHl^rt (fdH HtI ) adj. zerstreut Vjutp. 161. Davon fdHH- 
tTcTT f* Zerstreutheit AfBu. 2,241. 

(RTH-*-q°) adj. f . ^ Schuss - oder Wurfwunden heilend 

AV. 6,109,1. 

WHmIH (IdH «4IH) adj. viell. von verächtlicher Herkunft ; ein 
solcher kann nach Agv. Gruj. 1,23 nicht Rtvig werden. 

IdfH ( T <>n 1. Td^T) f- the quantity to be added to the square of the 
least root multiplied by the multiplicator , to render it capable of 
yielding an exact square-root Colfbr. Alg. 363. Auch ebend. 

Tdj| (wie eben) adj. P. 3,2, 140. Vop. 26, 145. = AK. 3, 

I, 30. H. 350. obstructive Colrbr. Wils, eher höhnisch , tadelsüchtig . 
fd^T (wie eben) Un.2, 13. 1) adj. der entspr. compar.^ftq?^, su- 

perl.^f^S P« 1*4,156. Vop. 7,56. AK. 3,2,61. a ) schnellend , vom Bo- 
gen: Jdvjul RV. 2,24,8. — 6) rasch , schnell: dlMd 5f- 

l%T^Trh (Ä^T^° 1,2, f,i) TS. 3, 4, 1 , 2 . ife Tdtf drÄl *T- 
fr'd^lcdMW Ba. 6, 3 , », 2 . 9,4,f,io. Td*rfqSF*M.7, 
179. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Krshna Harit. 9195. — 3) n. 
Siodb. K. 249,6, 1. a) ein best . Zeilmaass , = l /i 5 = *8 


C*xt. Br. 12,3,9,5. — 6) der zwischen Daumen und Zeigefinger liegende 
TKeil der Hand und der entsprechende Theil am Fusse Sega. 1,345,3. 
8. 348, 10 . H. 617. — 4) Id^H^adv. a) hierher dürfte die Stelle zu zie- 
hen sein: rl ld^4 NUjfrl RV. 4,8,8, welche eine Elision zu ent- 
halten scheint, die nach sonstigem Gebrauch im Texte in auf- 

znlösen gewesen wäre: wie im Schuss durchbohrt er. Vgl. die Theil I, 
8.820 unter gegebenen Beispiele. — 6) schnell , sogleich, alsbald 
N*igh.2,15..Ni». 3,9. AK. 1,1,«, 60. 0.1470. AV.1,8,4. MVW^ 

11,1,18. cRf^’h^rT 12,1,35. 5, «7. 20,135,4. Qsi. Br. 4,1,», 3. 



5.5, », u. qsWHq^UÜ *Jff ^|7: 13,2,*, 3. M. 3, 179.205. 7, 174. 

8,115. 296. 9,43.225.289. 10,61.96. Indr.5,51. N. 12,67. 94. 100. 14, 

12. 19,17. 24,1. Da«. 2,6.54. R. 1,52,21. 3,2,18. Brauma-P. in LA. 54, 

13. Vio. 128. Mit fnL und potent. (tJUdHIMIH) P. 3,3,133. 134.*^?I- 

fcvlH m^TTH I 5mr cti-HtlH! Sch. schnell als möglich 

(ahtic. 3,6. — 5) I^Vilr^fablat.) schnell darauf Vid. 212. — fl) Tcfsf 
(loc.) sogleich: T5TCT ^ *4siHHI d IH^Q at. Br. 1,2,», 17. fl,«, 
18. 4,5,», 15. 2,*, 5. 5, 3, »,3.3. 10, 

3.5, 16. 

TcT^iTTpT (Jciy ^TT°) adj. schnell tu Werke gehend, gewandt 
Sah. D. 32,14. MBn.3, 18548. 4,2055. R. 3,36,10. 8,92,48. fo«. 40,8. 

-4- y°) adj. mit schnellendem (gutem) Bogen bewaff- 
net RV. 9,90,3. 

femmiRra -+- fTT 0 ) l) adj. schnell reifend. — 2) m. N. eines 
Baumes, Hibiscus populneoides Roxb. (JT^TflJJ), Ratnaii. im QKDr. 

(IdM -4- ^CFO m. best. Vogel: tiHHdl^l 
fiT5I#T iTTOT g*r. Br. 10,5,», io. 

WviHlfcJ (TcHT ■+■ ¥Tf^I) n«. C»hko. Qr. 12,13,5 = ^ (*. d.). 

( k<rlV4 -+- «ftrl) m. N. pr. eine« Rakshas (schnellhändig) 

R. 8,18,41. 

( T on 3. f^T) f. gana TH^lR xu P. 3,3, 104. 1) Verlust, Abnahme, 
das zu-Grunde-Gehen AK. 3,3,7. H. 1523. — 2) Verstoss gegen die Sitte. 
= P. 8,1,60. 2, 104. 

fefgwn r. n. pr. der Grossmutter des Königs Kakravarman R*- 
ga-Tar. 5,289. 

und ausspeien Ddatup. 15,59. 26,4. — VgL 

TW^und 

= 3. fd Dhatüp. 31,35, v. 1. 

dlsllcl einen undeutlichen Laut von sich geben Dbarktp. 7,63. 
stöhnt Maitr. bei West. 
dldH (von dld) n. das Pfeifen der hohlen Bambusrohre H. 1409. 
5TTTIT s. u. 3. f^I. 

»Tl iUlciH^dllm verschwunden -4- cF^Finttemiss) m. N. pr. einet 
Vihlra Raga-Tar. 1, 147. 

dTUlHI (von^ftUF) f dasMitgenommenseinyBeschädigtseinMuKKB.iT,*. 
dlUNIldH^ßfnil ^T°) 1) adj. ein verfallenes Gebäude bewohnend. 
— 2) m. Taube Wils. 

dl Ul I fccfcqH^CThlT -fr- - qiqq) m. ein Arhant (beiden Gaina) 
H. 24. 
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irH^und *. 

Sftf Un. 4,3« (^ft^?). 1) m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddh. K. 

249,6,4. Zu belegen nur das von den Lexicographen anerkannte neutr. 

a) Milch Naigu. 1, 12 . AK. 2,9,51. Tbik. 2,9, 17. H. 404. an. 2,402. Mbd. 

r. 16. ^1=1 w RV. 1,104,3. ^Tt 164,7. 2,2, 

9. 12,87,16. VS. 19,73. ^ q^FTT: AV.5,19,5. JFfrM,26,«. 

5. sTTj - 1 10,9,12. g*T. Ba. 2,3,1,16. 9,3,*,«. TS. 3, 4, (1,7. 

M.5, 8. 8,326. 10,88.92. 11,212.21«. R. 5,11,2. SufB. 1 , 128, 1 7. die 

- “N <— -> *N 

verschiedenen Arten von Milch 175. fgg. ^fTT dTpTTTrT cfFMI 

cj&icW: gu.155. güratf c*t. b b . i 4,1,*, 13. Jiratf 2,«,is. H.57. 

So ca. 1,175, 12. M|ft|prii( 2,323,18. M.5,9. 1 ^ Kat«, 

(h. 12,6,8. 21,4,19. ^mnf^gAT.Ba.l,6,*,1«. 'tt°gana 

5^^1^1114 zu P. 6,2,81) 2,3,*, 15. Kirj.ga. 4,14,31. sft^TFR^lO, 
16. Am Ende eines adj. comp. f. 3T MBu. 13,3700. P. 2,3,41, Sch. — 

b) Milchtaft von Pflanzen: -UÜlLhfl* R. 2,52,62.63. HöTT^WT 3 cj- 

5TTTITFM,23,23. Sü ? b. 1,167,20. 327,«. cffjicjlf 2,252,«. gia. Ch.45, 
5. Mich. 106. trfl f das Uarz der Pinnt longifolia £a»dau. 

im gKDa.; TgLtffy'lc*,. — c) Watter AK. 1,2,*,«. 3,4,**, 18«. H. 1069. 
H. an. Mei>. — 2) m. N. pr. eines Grammatikers (5T^T^iiriTc3JFT) 
Ri«z-TiB.4,*88. Vgl. 3) f. öftfT N. einer Pflanze (s. 

Ragas. im gKDa. — 4) dl(l N. verschiedener Milchsaft ent- 
haltender Pflanzen (abdab. im gKDa. — Das Wort wird Nia. 2,5 auf 
5Tj” oderETRzurückgefdhrt; das Erste ist wahrscheinlicher. Vgl. €11^??- 
^T°» ^5I°» ^TTI^cT 0 » r|4|I°* 53RT°, ydui°. 

(von d~l() ®. Name einer Pflanze (s. Ratsam. 237. 

N. eines Grases, Lipeocercis serrata Trm. (5f^5T), 

Ratsam. 62. Vgl. 

(ffft^ -+- MilJd) m * Säugling (Milch im Halse habend) H. 
338. Auch T*ia. 2,6,7. 

5TT^F7 m. N. einer Pflanze (s. dl(H<(l(l) Ragas. 

im gKDa. Auch dT^F^T f. 6 atadh. ebend. 
dl^d^d (dl( -4- *. 

^I^IMUld^il (C^bdak. im gKDa.) = ( Ratsam, und 

Ragas, im gKDa.) N. einer Pflanze; s. l*=tt IcrO- 

*l(«hH|i* -4-MUU-i) m - N. zweier Pflanzen: Tithymalus an- 

tiquorum Moench. ) und Calotropis gigantea (Ejsfe) Rag an. im 

gKDa. 

(dl( -1- Hil^) f- N. einer Pflanze (s. d£t) Ragas, im gKDa. 
4- efTTE) m. ein best, in Milch lebendes Insect Hab. 136. 
♦-d^) m. N. einer Pflanze (s. JTETTTmilT) Ragas, im 




gKDa. 

m. eine Art Dattelbaum gKDa. unter 5ft- 

fpKI. 

m. N. pr. eines als Flamingo wiedergeborenen 
Brabmanen Habit. Lasgl. LI, p. 103. 

5Tf^JcT CTlj -+- ^JrT) n. geklärte Butter mit Milch vermischt Suga. 
1,181,9. 2,473,18. - Vgl. 

dl(d (TTT^-t-sT) n. Knollenmilch H. 406. Ragas, im gKDa. 



dl^cl^lHUll (^-hFT 0 ; **• Titel einer von KshtrasvAmin verfass- 
ten Grammatik Colbbb. Mise. Ess. 11,49. 

(d)( -4- cid) u. eine best, aus Milch, Oel u. s. t c. bereitete 
Salbe Suga. 2, 43, 1 3. 

5TT^cTFmJ -4- rTT°) m. das Milchmeer R. 6,26, 6. — Vgl. dl (1^. 

(dfy ^T) m. Calotropis gigantea (s. Rag an. im gKDa. 

5rr^T5TT (d I £ ^ -4- ^ 1 | ) adj. f. milchgebend (Kuh) MBu. 13,4919. 

(«Tll ( ^T) m. Ficus religiosa Lin. (s. ) Ragas, im 

gKDa. 

P r * eines Rönigs LIA. 11,978. 
dl|*Jl5ll (tT|( -*“Ur^)f. Säugamme Vjutp. 219. 

(dl( -+- SJ 7 ?) f. eine durch Milch u. s. tc. symbolisch dar ge- 
stellte milchende Kuh (den Brabmanen als Geschenk dargebracht) Via. 
P. im gKDa. 

'■s *N 

♦- ^üfT) m. N. eines Baumes, Trophis aspera (tJIlT^TIj, 

Ragas, im gKDa. 

dl< Hm (di( -+- HIU) in. das Milchmeer: (^T- 

fJcT:) Ragh. 1,12. gÜT dl(HI fcj Helfet Siddh. K. zu P. 1,4,51. — Vgl. 

5TT^. 

5ftpfr^ n. 1) Wasser mit Milch: FHT 5T- 

kM\r\ FTvRTnTT: I 7 T(J dl|Mfd fT^ cT^lffT HrMM: II Vbt. 12, 
18 . — 2) Umarmung ( eine so innige Verbindung wie zwischen Milch 
und Wasser) gABDAM. im gKDa. 

Idl { ^T) adj. Milch trinkend, Beiw. einer Art Busser MBu. 

13,646. von Säuglingen: dldlftf ^1* 

^frl SugB. 1, 129, 1. fgg. subst. Säugling , Kind überh. H. 338, 
Sch. fT'TT ^id^^-ii: I y^lldMUi 

itldMUl vl II MBu. 13,5986. 

«rTl <'4 -4- mH) m. Calotropis gigantea (s. ^ und cfl^d) 

Ragas, im gKDa. 

^1(^1 Ui -4- ^°) m. eine Art Zwiebel Suga. 1,219,16. 
STTpTT^T ^TRT) adj. in Milch gekocht: RY. 8,66, 10. 

«rTl(^l»ll (dl ( -4- FPT) m. pl. Milchtrinker , Bein, der Ug Inara P. 8, 
4,9, Sch. adj. woraus Milch getrunken wird: dl^lüfl und dl(4Hl 
Ul^l Dubgad. zu Mugdbab. gKDa. 

dl( , -lllu # i s Wl( -4-*n o ) ™. pl. l^fl (Hiß UI4G Milchtrinker, Bein, der 
Ugtnara P. 3,2,81, Sch. 

dl(Hd ^TFT) »dj. der mit Milch unterhalten , bezahlt wird, 

von einem Kuhhirten M. 8,231. 

dl (HM (von ttT|() adj. Milch darstellend: cJrTT MHI^» 

3 rHrn m I ^"|t^^II Buag. P. 4, 18,9. 

m. eine Art Moringa (s. Hld4i) Wils. 
dl(Hl(£ (d^-4-*TT 0 ) m. etna best, kriechende Pflanze (IHd^. 

5T* dl(+) Ratsam. 237. Sega. 1,157,3. 
dl(M (von ttT|(), dt^TTrT den Anschein von Milch haben Vbt. 12, 19. 
dl(Ml^Mi (dl( -4-^°) m. o dish of liquorice and milk Wils. — 
Wohl nur ein verlesenes 
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dl^dfTI (cnX-t-FTcTT) f. = dllH<'l(l 


letzten Worte. 

ofi^ejtljvon <dl|) 1) «dj. mit Milch versehen: AV. 11,4,16. — 

2) f. °5frTT N. pr. eines Flusses MBh. 3,8046. 

5rrpT5n f- N. einer Pflanze (s. gf^eT^T) R1 «an. im 

gKDa. 

gll(c*||( ^TT^) “• da * Milchmeer H. 1075. — YgL gf| 

(^fr^^-STT 0 ) m. dass. Kathas.22,188. 

(gfl( -*-f^T°) f. Knollenmilch AK. 2,9,44. — Wohl eher 
nur Erklärung ?on 

f. = üi(W{\(i CA.DA 1 . im gKDa. 

(gft^-i-f^ 0 ) L N. einer Pflanze, Batatas paniculata 
Chois . AK. 2, 4,», 29. Nach gKDa. = ^T^PTFT^^TnU, also rerschie- 
den ?on 

RT^-s-f^ 0 ) f. N. zweier Pflanzen: Tragia involu- 
crata Lin. (^IVHildl) und = IcrfJ Ragan. im gKDa. 

ldl( -+• ^gT) m. 1) Ficus glomerata (s. Ratnam.200. 

6atadh. im gKDa. Suga.1,211,12. 16. 220,7. 238,5.369,5. t,5,S. 50,42. 
217,4. 366,4. 371,6. gia. 54,23. Nach Bhar. = gOf^etil, nach Ragan. 
= ^TsTT^ft gKDa. — 2) gemeins. Bez. der Tier Bäume dJUIlJ, 33“ 
55Ir^ und qggR Sega. 1,6, 18 . 2,14,14. 

(gftif ^r?) adj. in Folge eines Gelübdes von’ Milch lebend 
Katj. Ch. 7,4,20. 

(5TT£ -S-5T^) m. Milchklumpen, Quark (•. tllfagll) H. 831. 

äl^lM (*ft( -t- 5!T ^5 ) m. das Harz der Pinus longifolia (SffolR) 
Ragan. im gKDa. 

(gf^-f-SJ^O f. = gf^f^TÜ und gfi{=tiNiltff) Ra® Aif . 
im gKDa. — Vgl. gfl^*>l. 

^«*1 -+• b\x\\ ) 1) m. N. zweier Pflanzen: JVapa bispinosa 

Roxb. Ca»dai. im gKDa. = Ragan. ebend. — 2) 

f. m Batatas paniculata Chois. (^PJTOCTIÜI gKDa.) AK. 2,4,», 
28. Sega. 1,57,18. 2,32,2. 138,1. 

cTTT^rt 4-3ft) adj. mit Milch gemischt VS. 8,57. £at. Br. 12, 
6,«, 25. TS. 4,4,», 1. 

(gft^-i-q 0 ) n. Shashtika-ites in Milch gekocht Jag*. 
i,303 ( 0 W^T). 

m. = 5TT^TTT^ Raga», im gKDa. 

(gft( -f- ft°) f. mit Milch versetzter Quark Ragay. im 
CKDr. (°HcflM<*il). 

fift^-i-H 0 ) m. das Milchmeer Par rat. 44, 2 1. in g?eta- 
dflpa Tantras, im gKDa. — Vgl. gf| 

n. mit Milch versetzte geklärte Butter Soge. 
2,43, 14. 192, 15. — Vgl. gffyqcl. 

(gft^ -+-W°) m- das Milchmeer Bbag. P. 1,5,11. °F[cTT C 
ein Bein, der Lakshml Kayiralpalata im gKDa. — Vgl. 

u. s. w. 

(tTt^ m. ein best . Product der Milch (im Hindi: qj- 

STTsR) Ragan. im gKDa. Butter Wils. 


tum Vorschein kam ( 
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5TT^F7ITSq? (tTT^-s-FTI 0 ) m. rielL eine Art Opal (milchweiss) H. 
1068. - VgL und 

gTI^HJ^Yon nach Milch , nach der Brust verlangen 

P. 7,1,51. 

m. N. pr. eines Grammatikers und Er- 
klärers des Amarakosha Colbbb. Mise. Ess. II, 49. 54. 55. Rots, Nie. 
LII. Mallin. zu Klmahas. 6,46. Sch. zu H. 179.333. 

gil(s£^ (tTT^-*-«^) m. N. pr. eines Mannes gana za P. 

4,1,112. 

fft^TT^q -4- qfej) m. das Milchmeer (ab dar. im gKDa. Ka- 
tbas. 22, 186. — Vgl. qll 

1) m. ö) der Mond H. an. 4,58. Mbd. g. 
32. — b) Amrta u. s. t c.; Alles was bei der Quirlung des Milchmeers 
»m Vorschein kam ( — c) ein Bein, (esha's. — d) ein 
Bein. TArkshja's H. an. — 2) f. qi ein Bein, der Lakshml H. an. 
Mbd. — 3) n. o) Seesalz . — b) Perle diess. — In den beiden letzten 
Bedeutungen wohl eher 5TT^TT®qsI. 

ai ( IWJrHm ßft 0 a °) f. ein Bein, der Lakshml AK.1,M»>*- 
Auch H. c.76. 

(qfr^ MMTJ) m. das Milchmeer KathIs. 17,5. BnARTf. 
2,6 (falsche Lesart Ahr gii^i^fq). 

f. = qfl { left Qardar. im ^KDr. 

(von f. eine Art Asclepias (^fi U^I) AK. 2,4,», 18. 
(5Tt^4-M|c§ |j m. das Hart der Pinus longifolia Trir. 2,6, 
87. m. dass. H. 132 (lies °Md!«$<4i:). 

(▼on 5TT[) m. 1) eine Art Schlange Suc«. 2,265,20. — b) ein 
best. Baum MBh. 3, 11570. Lalit. 356 (fern. 7). — 2) L ER a) Milchge- 
richt ) Raoan. im (KDr. — 6) eine Art Dattelbaum 

und MJZT3^ CKDr.) AK. 2,4,3,26. 

^ilP^'JJwie eben) 1) adj. a) milchreich: jfu kV. 7,50,9. llaa. 1,204. 
M|kkh. 178,9. — b) Milchsaft enthaltend, ron Pflanzen; Z.B. dem Ddnn»- 
bara Cat. Br. 8, 6,», 8. y.Grw.^7. 

KiTJ.ga.25, 7, 16. Gobh. 4, 7, 8. M.8,246.Suga.l, 327,4.2, 23, 6.126, 10.300,4. 


Auch 


und 



^T5TTHR II qrf^qn cRTO ^ (sc. c^frl) I RÜar. 

im gKDa. Vgl. — 2) in. ein best. Baujp, etwa der Udomba- 

ra, könnte YersUnden sein Sega. 1,133,16. 377,16. 2,490,5. Nach den 
Lexicogrr. im gKDa. tragen eine Menge ron Pflanzen diesen Beina- 
men: gABDAR. 5 H ttefil gARDAR. 5|4r* 

mm, m, SRI, HIHdHIt Ra4an. — 3) t. N. Yerschie- 

dener Pflanzen: u. s. w., 3 UM4A 

Ragan. im gKDa. ^T^^iTHT gARDAR. im gKDa. — Sega. 2,67,17. 
gl I ^(wie eben), nach Milch verlangen P. 7,1,51, Sch. 


dener Pflanzen: 


u. s. w., 


m. = 



Ratnam. 62. 


gll (MT (Yon gTT£) f. Milchgericht Haläj. im gRDa. 
gll (1^ (gft^-+-3^) adj. Milch statt Wasser führend; subst das Milch- 
meer P. 6,3,57, VlrtL, Sch. AK. 1,2,», 2 . gff^i q (^ft?) 

MBh. 13,917. 3,16289. 12,13051. 13,832. üariy. 12834. R.4,37,28. 40, 
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44. Such. 2,168,2. Kumaras. 7,26. das Quirlen des Milch - 

meers (durch die Götter und Ungötter am das Amrta zu gewinnen) 
MBu. 1,366. R. 1,45,18. Varab. Bau. S. 16,6. 42 in Veri. <L B. H. 240. 
244. Dev. 5,63. das Milchmeer amspült Kraunkadrlpa Balc. P. 5,1, 
34. 20,18. dT (1'cHMI f. die Tochter des Milchmeers , ein Bein, der 
Lakshmt H. 226. dl (Krim IM Irl m. ein Bein. Vis hnu ’s Kayiralpa- 
latX im (KDb. dl na. der Sohn des Milchmeers , der Mond 

£abdar. im (KDr. 

iTll { I 'J (FTT^ -4- m. das Milchmeer MBo. 12, 12778. Bovo. 

P. 2,7,13. 8,6,22. - Vgl. 

(^-4-3x 4) m. Milchwoge y eine Woge des Milchmeers 

Ragu. 4,27. 

-4- m. mit Milch gekochter Reisbrei P. 2,1,34, 

Sch. t*T. Bh. 2,5,», 4. 11,5,3,5. 14,9, », 18. Kaug. 43.49. Sega. 2, 474, 4. 
irfldld ausspeieny vomiren Du atüp. 15,59. — Vgl. und 

— ST, partic. y»rflHn P. 8,2, 55, Sch. 

5TT? «dj. f. FR berauschty aufgeregt AK. 3, 1,32. H.436. MBb. 1,791 2. 
79 1 4. 7,6 1 4. R. 5,20,5.2 4. >3~d7lHCll: WUW ^MIH^ «JFMcII! I qfl 'Ml! J“ 
4ld «Jltd II 60,12. rfaM<(dldi Aaua. 85. Katbas. 

10,112. 13,19. Raga-Tar. 5, 205. 458. dldHI ( Elephant ) 

Bbartr.3,82. dHd (unregelmässige Contraction oder Ton einem Thema 
dlct^BoAG. P. 5,17,20. dldrll f* Trunkenheit Katbas. 13, 10. — Nach 
8,2,55 und Vor. 26, 101 ein partic. praet. pass. ?on gftej. 

1- 5J* ^lld; df4 w llcl (K Ä r. 1 in der Siddb. K. zu P. 7,2, 1 0) ; dldfll 
Vop. 8,60. 9,53. niesen Dbatup. 24,27. Agr. G|bj. 3,6. Suga. 1,38,18. 
ci dl M. 5,145. MBb. 13,5067. gjdcfl M.4,43. H^lsSd ^TT- 

?JcT: Bu*c- P. 8,6, 4. qfä dndld fSTTFTTTrn^OT I sft- 

dlrl H#rrldd! <MiiMic^Kaurap. 11. tjdid ^I^T^Buatt. 14, 

75. — partic. 1) der da geniest hat: ^H^MBn. 13,7584. 

— 2) = dddrl worauf man geniest hat MBu. 13,1577. — 3) n. das 
Niesen AK. 2, 6,», 3. Trik. 3,3, 196. H. 463. Jim. 1,196. Sega. 1,108,19. 
Nach (abdar. auch m. und f. (dcTT)- — desid. dd MlMdlfl Siddu. K. 
155,6,10. 

— auf Etwas niesen; dddfi worauf man geniest hat M. 4,213. 
5,125. MBb. 13,4867. 

2. g n. nach Naigb. 2,7 so t. a. Ffä Speise: cid ^4 (fl ^T^FTT d-ldl 
qr qrffiiT (SV. spf Ta^io RV. S, 97,22. ^ iq- 

g 18,61, 12. - Wohl ron qq. Vgl. OTTtT, J^tT. 

OTT m. Seifenbaam (». EJI^lg) £ardak. im (KDa. 
dOI s. u. 

(tou dHl) m. eine Art Trommel (bei einem Todtengeleite ge- 
schlagen) H. g. 85. 

dc^(Yon l. f. das Niesen AK. 2,6,t,3. Tau. 3,3,4 13. H. 463. 

5TrT 1) »• u. 1- 5T. — 2) scharf H. 1484. Falsche Form für 
dd'fi (7on 5TcT das Niesen) m. schwarzer Senf Ragar. im CKDa. 

o o 

STcTTPTtR 7 ? (dd 0 ) m. dass. 11.418. Stasi« zu AK. 2,9,19. 

o 

CKDb. — Vgl. cTCJlfosH'l’ 


FTTcT (▼on 1. 5f) f. das Niesen Vop. 9,53. 

dc^fi^l (dr^oder I Ton 1. ^ , ) f. N. einer Pflanze: >T$f- 
T1M ifrfM I RTJ: frHldl drMi(l (abdak. Vnlg. di^lkidU CKDa. 

SJTPTOlfflcT (▼on FTO^-4- NMIhI, adj. von Hunger und Durst gequält 
M. 8,93. Burgu beim Sch. zu (ak. 16, 10. 1 1. 

t?I^IH anstosseny stampfen , durch Stossen oder Stampfen erschüt- 
tern Naigb. 2,14 (jtfcRlfo). 3?T dKld (I^Hl Hl^dl KV. 7,85,1. med. 
sich bewegen y agitari: dl^tl SIPIT T^TTT^T dHlH 5,58,6. dUlfn, 5J*rT; 
gTIcFTTcT (KAr. 3. in Siddb. K.zu P. 7,2,10); zerstampfen Diiatup. 29,6. 
dUlKj hMI^miHM Bbatt. 6, 36. FT cFT^— ^TrH: 1 5, 4 3. tidUi- 

ÄlT^I'iidi *M7. 6G. — partic. rim 1) mit Füssen getreten , zerstampft: 

^r^MMIHHinnirn: g«T.g.2,i6.VdFII^nn ^RTT^T R^T- 

£F*R: IpT 1 d ^JrfP7: STdkcHJ HMrH MdHd: II Rag». 1, n. JT- 

(CWliT:) P*«*t. lflo,3. UHUI qTTpq- 

TJIrTiiq: BbU.p.J, 21,«8.(P^:, Ejg^TräHHOTTPmfin^: Buatt. 
4,4 2. zerstampft , zerrieben , gemahlen: 3VJcM dUl: P. 4, 2, 92, Sch. 
Suga. 1,164,2. 2,72,9. 331,4. 378,5. — 2) zerbrochen, zersplittert , zer- 
stochen, durchbohrt: dl^JIII tITO^T SRFT%! MBb. 3, 

678. frPTTcTC Mrekr. 144,12. ^ T^crW: — JFRfldUn 

^Tn7J#TTT rf^i Buao. P. 8,18,64. 5TTJTT: 5T#f4w?I Maer. P. 

° . .r - ^ 

22,43. verletzt (?on einem Gelübde): cTFmdBT ^TPT^TTrT R- 1» 

8,9. — 3) tritus , geübt H. 345. c^4iqiHdONIl5l Suga. 2.139,12. — caus. 
durch Stampfen erschüttern , agitare: düTT dT- 

FTfrn^^Tf^! RV. 4,19,4. zerstampfen , zerreiben: yHM^Scga. 2, 
66,13. verkleinern (künstliches denom. ron d?T) Biiatt. 18,26. 

— zerstampfen, r erstosten, zerreiben: FTTTiHFROTJ Sut«.1,163, 
IS. 2,35, IS. 36, II. 

— q zerstampfen: 14,S 3 .87. q* 

OTT 12,75. zerstochen, zerfleischt: l=W I S I W P abkat. 11.150. 

— T^T zerstampfen: Dit. 3,25. 

— W{^ fast stampfen: OTüF^^JTfTqi I fqf*F- 

PTffWrei II R- 2. 80, io. zer st osten, zerreiben 

Kads. 28.49. Sogi. 1,147,10. 164,9. 2,36,1«. 

(»on m. Mehl £KI>«. 

OT (wie eben) U9. 2, IS. 1) adj. f. EIT; coippar. OTf^TJ, »uperl. ETT- 
f^gr P. 1,4,156. Vop. 7,56. AK. 3,2,61. a) klein, winzig AK. 3,4.»». 
179. H. 1427. an. 2, «08. Mao.r.17. VS. 14,30. Tßa. 3,1,», 12. 

Jaoh. 2.225. (ti'-«'«:) 'H>^rTil:, H'^IHrT»!: RV.ANUKH.Einl.; Tgl.AV.U,22, 
6. 23, 1. OT Bb. 1,5,*, II. 2, 5,«, 2. 4,1,», 16. cIMJ 

UrT i^fT dHiHINprfq 10,4,*,i«. 14,5,9,23. OTTTTTI WTTR) KHi«. 
Up. 5,10,8. Ait.Up. 5,3. ETWT MB 11. 3, 870. Hin. 1,19. 

o o t 

R. 3,33,21. Suga. 2.139,13. d<4cH< Matwop. 6. H. 1205. 

d^ST^I: AK. 1,2, »,23. d^i/ld 3,4,«, 18. 

^ H. 1093. d^l(WH13. d^MdVI^I^q Pariat. 163,14. ^ im 
Gegens. zu Mfciyi^: Mbgb. 17. idirldil^i! BhU. P. 6,12,22. 
^(^4^1,16,7. — 6) niedrig , gemein , niederträchtig: (^TsTT) dildlrdl 
NMH: d?TI H^dJcl M. 7,27. Jagr. 1,309. N. 11,34.36. 19,5. 

Irdr.2,6. Dracp. 9,21. R. 3,8,2. 5,56,62. 5,99,1. Parkat. I, 334. 429. 


II. Thoil. 
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o c 


56i 


72,12. 16. -|iPd^Wl(ril '^4(4^ hrtlH«^: I H ^inncl^l^MBe. 
2,152. l^rUH Buag. 2,3. d^=ti4*i B* 2,53, 18. °$ftrT 3,35, 

0 ^ . ° ^ -S"N^ - -V 

60. o*n (TB 68. °Rq Ttiq- Pankat. III, 140. MIMNd^TFfTH 5T?J- 
Wll 5^7: U. 738. bote, schlecht (im Scherz) Malay. 49,9. = cJJJ, 
grausam , niedrig (= E^FT gemein 11.0.93) AK. 3,4,**, 179. = 
cTÜHlid tu, 2 17. = I g*i*ig 3,1,48. Trik. 3,3,333. U. 388. = 

arm (U. 0.92), Wm geizig , gemein , ^JCTH grausam H. 

au. = ^P7, 5|v£, 3TTUT Mbo. — 2) m. a) Reistheilchen (clUidM^H) 
Ubadiyb. im Samkusiptas. gkDa. Vgl. tT?T n. — b) Biene: Honig 

Buag. P. 5,13,10. Vgl. 5T?TT- — c) N. einer Pflanze, Arfocarpi« Lacucha 
(FT^I> 3^)> Cibdae. im (KBit. — d ) pl. eine best . Art von Werken Verz. 
d. B. H. 71,7 y. u. Ind. St 1, 43. Vgl. - 3) f. 5T9TT a) ein 

sJ O 

verkrüppeltes Weib; ein niedriges , verachtetes Frauenzimmer P. 4,1,131. 
= MHMrlMMil oder die es mit vielen Männern zu thun hat 

oder ein verkrüppeltes Frauenzimmer Pat. = STJ^fT (= ^-«fMl), 

W (H.p. 112. = yHMrHHil) und ^T£T Tänzerin AK. 3,4, ts, 179. 

o 

H. an. Mbo. ein zänkisches Weib (dl^HI) C^bdar. im £KDa. — b) Bient 
P. 4,3, 119. AK. U. 1213. H. an. Mrd. HfaHil: cTTFIFTTi FRFTT: 5RTT- 
^TIFrlr ; fri I gHTH: fiSUITc+HH Buayapr. 

im £KDa. u. d. W. ^1?^. Fliege überh. Tu«. H.an. Mbo. Vgl.^T?^. — 
c) Name verschiedener Pflanzen: Solanum Jacquini Willd . AK. 2,4, S, 
12. 3,4, tft, 179. H. an. Mbd. Ratram. 7. = d^cll H.an. = 

und | | H. an. Mbo. = IJcfEJefiT Ratra*. im £KDh. — 4) 

n. Siddü. K. 249,6,1. Stäubchen , Mehl: 5^ | <Tc|r|f IH«=I SpT- 

nta tt^rv. 1,129, 6. m m =t: st spr r?=h 

EJMc^VaLARU. 1,4. 

(von d?T) 1) adj. klein y winzig: ^'>Hl^im Gegen«. 

zu M. 8,297. UTfT (Tgl. ^WI) So««. 2,497,7. — 2) 

m. a) eine best . Pflanze Sog«. 2, 138,2. — b) pl. N. pr. eines vom Waflen- 

handwerk lebenden Volke», ’OJjuJpaxoi P. 5,3, 11 4, Sch. MBn. 2, 1871. 

Z. f. d. K. d. M. 111, 199. fg. LIA. I, 653, N. 4. 821, N.5. II, 171. Vgl. 

'SlRwkrtei. — c) N. pr. eine» Fürslen, eines Sohnes de» Prasen agil 

VP. 464. Buag. P. 9,12,14. LIA. I, Auh.xiu. — d) Titel einer Sammlung 

von Werken, = leHMHv-ttftri Boa». Intr. 565. 

o o 

dV4)W/*l(l (d£ -+-^i°) f. Name einer Pflanze, Solanum Jacquini 
Willd. Ragab. im gKDa. 

(5T?T -fr- ) f- eine Art Solanum ) Buayapr. 

o -o t v 

im CKD«. sftHUiWH t. I. 
o 

(^°-^ r TT°) n. N. pr. eines Sees: TT^T f^c?j 

Sec«. 2,169,8. 173,6. 

o % 

) m. das kleine Rilual y Titel einer best Art 
yod Werken Ind. St 1,56.58. 

d^l^TFHil f. = Ragab. im £KDa. - Vielt falsche 

Form für FT?T - 

^TTTT^TSn -f-^7T°) f. eine best . Cucurbitacee 

5TFFT5PTiFn, 

FTT) Ragab. im £KDb. 

)Ragab.üd(KDe. 


(STS’n-^ry) n. kleiner Aussatz , so heissen eilf leichtere 

o o o o 

Formen der Krankheit, wahrend sieben schwerere heissen 

Soga. 1,267, 19. 268,20. 

(g?» ^TTTT) f. Ind. St 1,50. 

m * = Ragab. im (KDa. unter dem 

letzten Worte. 

3^1*0^ ^TTFT^) m. eine Varietät von Asteracantha longi - 

folia Nees Ragab. im (KDa. 

f. Schmuck verwandte Glöckchen AK. 2, 

6,*, 11. H. 665. 

(5T?T -+- yMI) f. N. einer Pflanze (lyfcil^^il) Ragab. im 

o o 

CKDa. 

(5^-+-*T5|) f. N. einer Pflanre (rRT, d •+«!(- 

Hie*». Im (RDa. 

(5^-*-^°) n. rothei Sandelholz Hie*», im (KDa. 

5R^pfel (5T^-+-ra o ) f. N. einer Pflanze (i|IMIc?1'ti4id) Rio*«. 

o o 

im (KDa. 

5^^ + “** ^ est • Vogel ( Yulg. iilHlMcfi) CABDAa.im 

(KDa. 

(^‘-♦-sItT) m. 1) kleines Gethier P. 2,4,8. F^FTTr^3T- 
sTrT^T: Sch. — 2) eine Art Insect y Julus (5lfH^l) Cawam. im (KDa. 

^^TTtT^FT (3?T -+-sTT°) n. ifyrobofana (s. ^RFRT) Ragab. im 
(KDa. 

-+■ sft^) m. feiner Kümmel Qabdae. im £KDa. 

^Ttldl f. Name einer Pflanze (s. sft^rTT) Ragab. im 

(KDa. 

acc. Yon 5T?^, - 4 - xj^) adj. Kleinem — , Winzigem nach- 
gehend: ipT Buag. P. 4,29,58. 

ci^rjrlH) (d^-4-r[ 0 ) f. eine Art Ocimum (^5R d. i. c(4 (1*^) 
Ragab. im £KDa. 

f « ***** Art Stechfliege Gatadu. im £KDa. 
(^K-+-3’°) f. N. eines dornigen, you Kameelen gern 
gegessenen Strauchs Ragab. im (KDa. 

5?rT:F75fl (g?rH-J: 0 ) f. Solanum Jacquini Willd. (€VTU<H-fl) 
Ragab. im (KDa. 

3W13Ü (d?T-*-Fn o ) f* N. einer Pflauze 3ife) Ragab. im (KDa. 

(5T?T -+■ Hlfa'+iO »4j- kleinnatig H. 451. 

o o 

(^?T-+- c r^) 1) f. °^T eine Art Sauerampfer (xJI^'O) Mia. 
102. — 2) f. °T^ N. einer anderen Pflanze (8.^1) Ragab. im (KDa. 



(5T^-*-^°) m. Artocarpus Lacucha (FRR^) Roxb. Ragab. 

O ö O 

im £KI)a. 

(d?T -4- MUI) m. eine Art Ocimum (^5Rf) Ragab. im ^KDb. 
^T7MUP^I und (3X ■+■ 'TT 0 -%■) r. N. einer Pflanze (^:- 
^41 , FPT^, u. s. w.) Rag ab. im 

(KDa. 

(5T5‘-«-T T 7 0 ) f* wilder Pfeffer (SRfaö^ft) Ragab. im 

o -o 

£KDa. 

dtwft (FT9T-^cr o ) adj. f. feingetüpfelt VS. 24,2. 


o t 
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(5T* -«- 3T°) f. N. einer Gemüsepflanze (s. ^nlcH) Ra- 
gas. im £KDr. 

c1V-hd4) (5f5f -#-^ÜFn m. N. einer Pflanze (s. sOcM) Cabdak. im 
*o o 

CK1)b. 

tfV-hdl (wie eben) f - N * verschiedener Pflanzen : Caidam. 

im CKDb. *UMiT0S R^as. im 

CKDb. 

cT^r^fu (5J?7-*-^ 0 ) m. N. pr. eine«, Schakals (von geringem Ver- 
»lande ) Hit. 17, 18 . 

5i*i*m<.Nil »• u. 

o o 

5TV»HM (5T?» -4-*TH) m. pl. N. pr. eines Volkes Varab. Brb. S. 14, 

o o 

24 in Verz. d. B. H. 241. 

d^Htdl (g?T^g 0 ) f. Scirpus Kysoor Roxb. (s. 3ET£) Ragas. im 
£KDr. 

d**(H (5T^ -*-<[??) 1} m. Honig Bbag. P. 5,13,10. — 2) f. N. ei- 
ner Pflanze, Pongamia glabra Vent . (s. Har. 101. 

(5T?J -4-RtJT) m. kleine Krankheit ; so heissen locale Uebel, 
namentlich Exantheme Terschiedener Art; es werden deren Tier und 

•s ^ 

vierzig aufgezählt Sogs. 1,292,6. 9,5. DaTon d*(lW|cfi adj. mit einer 
solchen Krankheit behaftet 18 . 

d**c4 (von qJ?T) adj. klein , winzig; Ton Thieren und Krankheiten 
ganafejnf^iu P. 5,2,97. 

d^cfäTI (5T^ 35T) f- N. einer Pflanze (s. ci^^hlrll) C KD »- ohne 

Angabe einer best. Autor. (^f?T 

tt&zm (5T3T -4-5f 0 ) f. eine kleine Art Stechfliege (cf^JT) Ragas, im 
£KDa. 

d^dgft (5T£-+-3°) f- N. einer Gemüsepflanze (s. JjrWlrO) Raga». 
im £KDr. 

(^T?T -f- cJT 0 ) f. eine Art Solanum mit weissen Blüthen 

o o 

(ÜfWllK'tllt I) Ragas, im (KDr. 

SpTTcfafiT (^-HcfT 0 ) f. eine Art Solanum ft) AK. S, 4, «*,77. 

tf*»i<l4i{l (5J?f-4-5T 0 ) f. ein best, zuckerhaltiges Rohr (<4|eHltf!(l4l- 
^T) Ragas, im (KDa. Auch d^SIdiRdil Ragas, im (KDa. unter dem 
Worte Mienu-i). 

(**-5TT°) m- eine Art Tiger ) Ragas, im 

£KDr. 

d£50*4 (5^ 5fnJ) m. N. einer Pflanze (s. £abdak. im 

£KDr. 

cIV-Hlrh (5J£ 3T°) f. eine zweischalige Muschel (dcrl^lr^) Ragas. 
im gKDa. 

+ f - Name einer Pflanze (^$ft) Ragas, im 

£KDa. 

^TECTTtR? (5J£-4-ST°) m. N. einer Pflanze (^4^l(cfj) Ragas. 
im (KDr. 

d?T?ITH (5T?T -+- ?ITH) in. kurzer Athem Suga. 1,32, 14. 2,497, 12 . 
d?THc7T (5T£ -4- ITcTD f. N. einer Pflanze SogR. 1,138, 12. — Vgl. H- 

‘Pmi 

d*»tf<£I (5J?T -+- H^T) f. N. zweier Pflanzen: 1) Phateolus trilobus 


Ait . Ratsam. 53. Ragas, im (KDa. Sega. 1,137,5. 376,5. 2,461,7. — 
2) die Coloquinthen- Gurke ) Ragas, im £KDr. — VgL 

«£Ih<£I- 

d^^iuf (5T?T -4- Q°) n * Pdnzmctoi/ ( schlechtes Gold) Ragas, im 
£KDa. 

die Niederträchtigen tödtend, ein Bein, (iva's 

flT. 

d*R^M*l -4- ftj»°) f. Solanum Jacquini Willi . 

(abi.ak. im (KDa. 

d^llUH^J (ST?T -4-^m°) m. die zum Feueranreiben gebrauchte 

o o 

Premna spinosa (s. u. Ragas, im (KDr. 

d^iy*i (5T?T -+- T) n. eine best, bei Augenkrankheiten angewandte 

o o 

Salbe Suga. 2,381, 19. 

d^M (tT?T-+-^T) n. die kleine Bohle des Herzens Jags. 3,94. — 

o o 

vgL F^rm. 

d?,niHNI [5T7 -f- °) m. Detmochaeta atropurptirea DC. (7371- 

° r ° 

tTFTUT)» eine zweijährige Pflanze, Räoan. im (KDa. 

tilMd'ti) n. Myrobalane (MIHdYl) R*«an. im 

(KUa. 

5T?TFR3iHsT (qT3TT 0 HW) «n- N- einer Pflanze Ri«»», im 

o o 

fK Da. 

5*F3 r -H« 5. U. SpSTHR. 

d<lH (tT?» -4-^m) m. N. einer Pflanze («hl'-llN) Ragas, im (KDa. 

o o 

(5T£-4-£ra°) m. Artocarpus Lacucha Roxb. fKDa. 

und Wils, nach Trix«; die gedr. Ausg. (2,4,17) hat 

o o 

d^IHT (^?7-»-5IRT) f. N. zweier Pflanzen: 1) Oxalit cornieulata 

Lin. (4JUdliT!l'7il) H»a. 102. - 2) = IHWHrft Riö*n. im gKDu. 

o 

(fR+qTMD f- eine Art Sauerampfer ( Oxalis ), = 31- 
o o 

£ u. s. w. Ragas, im (KDa. 

dK°hl (▼on ^?T) f. 1) eine Art Stechfliege (^5D Ragas, im (KDa. — 
2) als Schmuck verwandte Glöckchen £abdar. im (KDa. unter d. W. 

dilq adj. Ton 3?T gana 3f^TT^ xu P. 4,2,90. 

3**$^ ^ e *ner Pflanze (s. Qdl^) Ragas, im ^)KDa. 

*+" ^1^)) m. N. einer Pflanze (J|Mlr1<*i4i£l) Ragas, im 

(KDb. 

^IS^|R+I (^?T-*-33‘ 0 ) t* Mous oppositifolia (^I^IS^dR«*!) 
Ragas, im (KDb. 

(d?T - 3^T^I -4- f. N. einer Gemüsepflanze 

Ragas, im (KDa. 

H 1^+1 + N. einer Gemüsepflanze (^WT^T, 

) Ragas, im (KDr. 

d^lc^4i (d?T 3FRD m. eine kleine Eulenart Ragas, im (KDa. 

1. conj. vj * Tc [^ ^TTST (Kär. 3 in Siddh. K. zu P. 7,2, 

10 ); distal nnd dlP^dl (7); 5TTOcT P. 7,2,52. Vor. 26,102. 105.204. 
o o 

Hunger empfinden Dbatcp.26,8 1 . ^4 dldfci ^T: RV. 1,104,7. 

TS. 5, 5, «•,6. m rjyc^AV. 2,29,4. 5^cJJr^TS. 7,4,*, 1. 

HT Bbah- 5, 66. 6, 44. ctSi^T 


Ragas, im 
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9,39. cRIfl (nach dem gana *u P. 5,2,36 ?on ^J^Hunger) 

hungrig AK. 3,1,20. H. 392. Kbaxd. Up. 5, 24, 9. MB«. 1, 1093. 1958.6728. 
3,2373. 2755. R. 3,16,24. 4,31,3. 5,56,56. Sega. 1,372, 17. 2,147,19. 
Ragb. 2,39. 

— fq dass.: cTRcER TBa. 2,2,9, 3. ««,5. 

>j *s 

2. Hunger Naigo. 2,7 (= AK. 2,9,54. H. 1372. H. 

C- 94. Hab. 141. RV. 7,1,19. qqq ütö (rlp7) 10,42, 10. qq] i <£qT: 

117,1. VS. 30,18. AV. 4,7,3. spte fl4l<5F|5lT5I Ü.8. 

»1. C*r. Ba. 9,1,*, 5. TS. 1,6,», 4. 5,4,4, 2. m 5W ^HIH^Fh^TB.. 

1,1, «,H. M.7,18«. 11,21. 187. äUT^HjJ3.34. 

7,133. eRIlfa'fllirl 1.67. fTrlWnTTTrT 8,67. TORR: STOT N.9, 
o o t o 

41. ^TPRTHFTT^nrT Sund. 1,8. dcH( (so 10 leseo) MBb. 13,4463. 5T- 
frWIHT 0 Sut». 1,4, 1 1. HrjTJH 0 229,9. 5TTO — ITF7 H JflRJH: 117, 
3. 10, io». J3TRT H «HrMUllül ^TFT P*wat. 

87, 19. d*Ullr'^dl4i HTWW 70, 13. fH<H1 HTTHT H H ^rv4ffl 
Vid. 248. dH dddrfl süfTT Miu. P. 8, »5. — Vgl. 

O O \ 

SRT (Ton 1. oder 2. qSJ) f. 1) dass. H. $. 94. üpRT N.9, 

12. Paniat. 88, 4. TpWffq Bhabtb. 2,23. cRlffq Hip. 2, 

3. 5pJTf^ 3* M. 10, 107. 18. STOTcjJ Gia. P. 116 im (KDa. Dböb- 

tas. 90, 1 1. — 2) myst Bez. des Buchstabens q Ind. St. 2,316. 

5p4l>Mki SRI m * H. eines Baumes (TqcRTrT[ö[q ) Raga«. 

im (KDb. 

^RITHsHH (cRT -4- qR°) m. schwartet Senf (Hunger erteugend) 
o o 

AK. 2,9,19. — Vgl. ERTTHtFR. 

5p4im<( (R^TT, instr. ron 5R,-4-qfip m. Hungertod AV. 4,17,6.7. 
HUkrJ (Yon 5RT) adj. hungrig Panbat. 88,21. 

ra. N. eines barbarischen Volkes (W'^cllfcl) Ug. 3,55. 

ERJ (yod q^ s. 5RP3 J. 

ETT^eine Sa utra -Wurzel mit der Bed. qqqi^R oder Wist. 

EJJ 1) Staude , Busch , m. AK. 2, 4,1, 8. H. 1117. JFRJp^TqRcTTCT- 
rTRRFRt^JF^J voil. 2,229. FFRSJTrR: (fqf^O MBb. 1,6543. Hip. 

l, 18. 5T7T f.: qTRIT^in fRT ERTq^Scca. 1, 171 , 20. Unbestimmt ob 

m. oder f. 167,10. Müb. 3, 12449. R. 2,20,7. Vgl. 5JR. — 2) m. N. pr. 
eines alten Königs, eines Sohnes yod Prasamdhi und Vaters Yon Ik- 
sbvAku MBu. 14,66. 2,823. 13,5669.7682. — N. pr. eines Sohnes des 
K rshna von der SatjabhlmA Habiy. 9183 (Langlois: qTT). — 3) m. 
N. pr. eines Berges im Westen yod DvSrakA Uabiy. 8950 (Langlois: 

^R5 (Yon ÜR) m. f. Staude , Busch: ^RTT q^JRTR 

Sega. l,88,io. qjTqqrqETRiT 2,172,5. 

(5T7-P-31 0 ) m. N. einer Pflanze (§. fqTRn?) Raoan. im 

CKDa. 

ÜRfcJ m. eine best. Art Knollengewächs 

Raoaii. im (KDb. 

5FR (Yon 1) ajj. s. u. — 2) m. a) Butterstössel P. 7,2, 18. 
Vop. 26, 11 1. U. 1023. — b) eine Art coitus: q^F 

H-Jfl fTTiqr^l qi^TJT qi(m JFTT5 qRI ^ qRHqqi: II Rati«. im 
CKDh. 


1. 5Ri"^PR, R^TTTrT (auch ERjq> und qÜTTq (P. 5,4,39; aber im- 

O "X O O *0 

per. 5RTOT Siddb. K. zu d. St) Dbvtup. 18, 12. 26,129. 31,47. agitari, 

O 

schwanken , zittern, in Bewegung — , in Aufregung gerathen ; eig. (Yon 
Flüssigem) und übertr.: q^c^TT^RR WJJ 5TPR ^ KbInd. Up. 3,5, 
8. q T^f q>3JR fR9T: R. 2,34,4 5. ERJR cTFTPJFTT: Dböbtas. 
74,4. q$JT ^TH*. ^UR cRRrT 1,277,2. 290,3. ^TRTUI 97, 

31 . Nib. 5,i6. HIHjy *=4 Hl sHi UlH R- 5,19, so. 

R ^7R (^n|;) Bhatt. 9, 1 18. H«gn|l||: | Bb vg. 

p. 3,6,5. ^FTjjri f'i’nWi MBu. 1,3289. q q^R rTTT qqi^l qqFI qq- 

O O vO ' 

TR: 6675. qqq RTTrTT q 7 !: Ragh. 4.2i.qv7jR TTRFRq TqqTR <F- 

OO \3 

HldfdlW: ng Hm HHTTn TWI: g.c.8,24. H HUK WH: Biiarr- 

17,90. HT'7Vmf% 1A«. 18,3». 

Cqr^qTIRTPlRq qrrqq^wfnn diese wanken , straucheln (in moral. 
Sinne) würde 21,6. — partic. 5RU (selten) und 5TPR in Bewegung — , 

in Aufregung gerathen : 5Rq?TTqT: ÄIBü. 3, 12544. fjotf: 

Buabtb. 3,94. üRqr TRT Siddh. K. zu P. 7,2,18. ST^JTqq Sugu. 2,147, 

° ^ ° 

19. qsqiR^154,l3. HiJl^l: qPRI: fR R. 1,65, 12. 5, 95, ^ 2 . 6,87, 

2 . sucb. 1 , 112 , 4 . qT^ qR q qiRFR qqi ^rgqqg^i qT^FTRfq 
qrRr^R. 1,37,15. i6.^q^q qqqRqqgirf: qpRqq^qqTRirTR^i 
5,36,77. qmqR^ Vikb. 115. HHrll: MUfdUli Kathas. 13,26. 3- 
RqRR B. 4,8,45. ^RTTI: qpRRilJ: 5,41, i.gfqq^q Pabbat.21, 

3. 36,19. 162,13. — caus. in Bewegung versetzen , zum Schwanken brin- 
gen , aufregen: dl^mHlH R. 1,1, 1 7. 16,23. 43,4 4. 4,45,13. 5,3, 

57. 93,9. 6,4,10. MBu. 1,1143. Sucb. 2,429, 1. fic.9,38. dl*-ÜHlUll q- 
^Hlrl: HT ^Ts Matsjop. 42. ^WW^qH^MBn. 3, 11 120. 

fqf^: qrfqq: R. 5,54, 1 2 . qqqtqT qmiqR HT^I: 6,78, i. qrq^R 
4,45, 14. (^CP^T) ^rll H4 i4*TJs sHR^M. 8, 

4 18. qqrfq qip? ifq qTqfqqr FRqqi I a^imqgqq^MBu. 13, 598. 
5TTPRT qTR: Sucb. 2,397,2. R^TS: *HlHjqiull (angetrieben) ^ ^qT- 
nyn qT q^T MBu. 13,7256. Auch roed.: fq^R rlW qTR: dlHMH 
qg^(gRq^ Bbahma-P. in LA. 51,8. Mähe. P. 1,40. 

— Vf in Bewegung — , in Schwanken — , in Aufregung gerathen: 

RFTpü qqqq R. 6,87,15. qqqq qR qqg^q ^q HNl(: .mbb. 4, 
1833. yWHHiHMUHl: Bh»tt. 15,25. fTF7 (^T\T:) Hd*url M. 

9,254. ydUilHHUd^UrUiri^E/epAanl) P«»»- 3,15. — cau». in Auf- 
regutig versetzen: qicJ^SucB. 2,427, 10. 

— in Bewegung — , in Aufregung gerathen : 



rTrfoj Wl# R. «,78,24. HJJÖFm 
63,14. 

— iq in Bewegung — , in Aufregung — , in Unordnung gerathen: 

qRiqq: «IR^nl Tqq^J: b»;g. p. 7 , 8 , 32 . q^RT q^qi ^ 

AV. 7,37, 1. qiq?[^q nicht aus der Ordnung gebracht: qq ^at. Bb. 1, 
1,M,2. 4,*,1. 7,1,15. mit Bed. des caus. vcririrren,pfriMr6are:^ir^: ^rf 
fqqrsqi: ebend. 1,1,9,22. 2,4,1,14. — caus. in Bewegung versetzen, 
zum Schwanken bringen , aufregen: MB«. 1,1 366. fcJ^TR- 

qqR 1216. 13, 1697. cjjqiqqq qiR?rq^ 7283 .TqqTvq ^T^qTT^qtq^ 

R. 5,79,8. 78,6. 6,13,24. Dbaup.7,19. MBh. 3,685. c^dlHMrll 

qj^i, 5484 . N^i^KqqqTfq sucb. 1,192,1. 
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Pakbat. 


— qqfn Bewegung — , in Aufregung gerathen: 

163,1. ^T: ndMcil: MBu. 3, 10947. HIJ1( Hd^rq^f 

^ qq: R. €,1,4. Hd^U D«v. 2,35. — caus. in Aufregung Ver- 
mal 

setzen: tidWMfHIH ^KPTFtI^TFT 4Hh^Brahma-P. io LA. 54,3. Boas. 
Intr. 168, IS. 2 . 

2. 5PJf. Buck , St ost: zriwt F^i FT^ qTTT =FFT FHF^Mri FF& 
RV. 5,41, 13. 

5TFT f. eine Art Waffe (?) : F F cT ( l«f<=4 4<4rft) >WF(I: FF FTTHTTtT 
«MlRHHI: I WTCPIHII FFFT HT^- 

rTT’^FT MMüinjI HrlMlrl^: I MBh. 3, <98. fg. — VgL FFT i. 

^Ttjvoii 2. F) adj. f. °FrTt 1) nakrungtreieh , nahrhaft, kräftig: pf 
FIsIhi FhHI ^TF RV. 2,1, io. 4,8. FFrT FTsI !<lld4 

3,77,2. {FT 10,38,2. FEH TBa. 2,7,«*,«. RTF RV. 
10, 116,a. FT r}A ^ FFH TFF FTF F tIfTF 0,70, <. FF&My^- 
Fr^ftFF^O, 86,18. FT 'l'A'i dFIrl FHT ^TSJJf^AS, <8. — 2) kraftvoll, 
rüstig, wacker: (drlld: FFFT^ ^ FtJ rjf44ldi: I FhtF FTTF^F 
RV. 1,30, <3. ^iTF FFtf :ir{dl^2.9,3.Fs ^FrT: !}|4 hi hhiJ-HO, 
31,5. Ushas 11,3. 

gm f. 1) ozyt. io der Aorede ao den Pfeil (^): 5TqiTq VS. 10,5. 

Nach MauIdu. zittern machend (?), von vhM* Vgl. qqf. — 2) N. ver- 

“s o 

schieden er Pflanzen: a ) Linum usitatissimum AK. 2,9,20. H. 1179. ao. 
2,318. Mbd. m. 8 (lies dqT »t. dqT). eine Art Flachs (STUT) SUas. za 
AK. im £K1 )r. Vgl. 3HI und fftq. — b) die Indigopflanze H. ao. Mid. 

— c) eine best . kriechende Pflanze £abdar. im £KDa. 

» ^UmScI = J|Pi^H*^Naigb. 2, 14. 

m. Staude: Fi^T m 4F(IF^ F^T d*-FfFd FJi^RV. 1,84,8. 
Nach Nia. 5, 16 so ▼. a. STT^^Pfi. — Vgl. qq. 

5T’ schneiden ; graben; kratzen , scharren Da atup. 28 , 54 . 52 . 

— Aus geschlossen. 

$ (^T Un. 2,29) 1) m. AK. 3,6,9,20. Siddb. K. 249, a, ult. a) £upov, 
Schermesser (auch am Pfeil befestigt uod mit dem Bogeo abgeschos- 
sen; vgl. ST^TT) Tau. 3,3,334. H. an. 2, 403. Mbd. r. 18. ^FTFHfTTT^rTT 

av. «,68,3. i. 8,2,7. mmv. rörj 5^ mi rv. i,i«6, 10. q- 

^ C at - Bh *3,1,*,7. 2,6,41,5. 5[F7 14,6,1,2. 

Katj. fa. 5,2, 17. Ägv. Groj. 1,17. fqjTT VS. 15,4. Sega. 2, 

13.16. Pakbat. 40,15. 5 Mlfyy: I WddHMHN4IM 

5^: M. 9,292. ^rTFT — d(Uin<£(P^(: Draup. 8,24. MBu. 3, 16424. 
fg. (5T[T:) d|tHil$ll: 4,1355. qqm 3,72,14. UiJ^J ^T- 

Twq i WT^ni stiwhhji «, 

92, 14. 20,27. Ft! |‘t|c^ d(UI MBo. 4, 1907. 1,786. C=f 5t 

T?T H^JT FT3TTTT dMH I TT (IHH1 fqqT ^TFTT ^h^dtt II R. 

3,53,50. tJ^I HiSIrl; Ragb. 7,43. Dieselbe Bed. scheint auch io 

den beiden folgenden Stellen gellen zu können, wenn man unter 

Schleifsteine verstehen darf: H 4: ^[^RV. 8, 

4.16. 5TT^ fsj^l 5^ ^ AV. 20, 127, 4. In der 

Verbindung üRfl: 5t STPTSlf sPIT^ R V. 10, 28, 9 erklärt Saj. 5^ ^ urc ^ 
5^TrT^mir Klauen versehen; da diese Bed. des Wortes aber höchst 
unsicher ist und da dort ein Beispiel für etwas unmöglich Scheinendes 




gegeben werden soll, so wäre auch der Sinn zulässig: der Hase ver- 
schlingt ein Schermesser . n- die vier zum Rasiren erforder- 

lichen Dinge , nämlich: 5^* 1=4 ^1^11 Pi, ^JTJTT5F?Fft und ETFT: 
Paddb. zu Katj. fa. 5,1. — b) Name verschiedener Pflanzen: a) Astera- 
cantha longifolia Nees AK. 2 , 4 , 1 , 23 . Trie. H. an. Mbd. Rat* am. 8. — 
ß) = JTT5T «der (s. dd.) H. an. Mbd. Bei Wils, ausser dem 

Pflanzennamen apch Kuhklaue. — Y) = (*• d.) und 

Saccharum Sara (5T^) Ragaü. im (KDa. Vgl. — c ) Iluf Schol. 

zu AK. im (KDa. Diese und die folg. Bed. beruhen auf einer Verwech- 
selung mit 1^[\ — d) der Fuss einer Bettstelle Dbar. im (KDa. — 2) 

f. 5(1 Dolch , Messer H. 784. Vgl. Viell. auf rH^" gleiten zu- 

rückzuführen; vgl. EJT(T Schneide eines Messers u. s. u>. und Fliessen , 
Strömen. 

9 

(von m. N. verschiedener Pflanzen: 1) Asteracantha lon- 
gifolia Nees Mbd. k. 71. Ratkam. 75. Sega. 2,36, 19. 89,12. 528,5. — 
2) = Jll^ Mbd. — 3) = fr1'H r +i AK. 2,4,1,20. Mbd. — 4) = ^cll^l 
Ragak. im (KDa. 

d^ctiA'l (^* «F 0 ) n. das Geschäft mit dem Schermesser , das 

Scheren Titbjadit. im (KDa. 

d(^iH (^-+-^TT von adj. geschoren: rl^RTT: (so ist 

zu lesen) ^ Katbas. 12,168. 

-4- fchMI) (• das Geschäft mit dem Schermesser , die 
Anwendung des Schermessers: »II^hM Pakbat. 1,430. 

d(Ul4 n. Behältniss des Schermessers ^at. Br. 14, 4, 

1,16. 

d(fc4l( yT^T) adj. so scharf wie die Schneide des Schermessers; 

sabst. ein solches Schneidewerkzeug: I-I^MBb. 4, 168. ff- 

jfcl i ITUi d{Ul(ikJ M4rlH^l3,3259. d^M?{UI ^TTjjcfci^l tpfirj 4, 

2063. 

d^l(l (wie eben) f. 1) die Schneide eines Schermessers: d^l(l 
WH f^TT: MBB. 13,2230. — 2) N. einer Hölle Vjütp. 

119. 

(5T^-4-^7^) m. Saccharum Sara (5T^) Roxb. Ragak. im (KDb. 
(wie eben) f. eine best. Gemüsepflanze , = 3FT3T Ragak. 
im (KDr. unter dem letzten Worte. 

^"-4-qra) 1) adj. scharfkantig, scharfschneidig, haarscharf: 
d( r lry^l ^TT ?rlVHlMriM(: TS« 2, 1,1,7. 5,5,6. 5,6,1, i. 

Wct ^ ^ 8, 2, s,2. ^ S?FT: 

Nia. 5,5 . Qat. Br. 7, 3,1, 5 . 6. AV. 12,5,20.55. fT «J» Fq d^dl T 7 ?- 

F^ TFFFFFTFFtT: C*t. B«. 3,6,*, 9. — 2) m. N. eines ^,|t£ QiSiu. 

g. . 14,22, - Vgl. 

d{3 ™« AK. 3,6,1,20. ein als Pfeil geworfenes Schermesser 

H. 780. MBn. 3,14892. 4, 1732. Ragii. 9,62. 11,29. qidd ( f A U 
C?q5r giKTig.1,28. Dev. 9, 10. Bbag. P. 9,10,21. 

( Visbnu als Eber) 3,13,30. rllruiTK'jHli h cTFTT 
Pakkat. 38,2. Im letzten Beispiele wohl Sense 

CKDr.), da diese eher als ein Pfeil im Hause eines Webers anzutreffen 
sein möchte. 

36* 
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d|HJl n. nach Finiten = FJTJ (KDa. 

gpmjl HTTT3) n. Behälter für Schermesser: ^pTTÜJTr^- 

PR? fHRIH PaiU at. 40, 1 6. 1 5. 

ST^ÜT? (TT^-t-HR) ad j- tnit scharfen Zacken vergehen: cjijlfl 5R- 

T^TT AV. 12,5,66. 



^TfR^C^ -+- q°) m. Barbier H. 923. 

d|lif (5J£ -4-5TJ) m. N. einer Pflanze (s. 4|ld(di; Raga*. im (KDa. 
BTnO! (dj -+-SRUI) m. N. pr. eines Berges Varab. Brb. S. 14,20 


O' o 

in Verx. d. B. H. 241. 


o 


(?on STO f. 1) ein kleines Schermesser: STT^IRFH^ Titel 
einer zum AV. gehörigen Upanishad lud. St. 2,170. fgg. Dolch, Mes- 
ser H. 784, Sch. Rio a-Tar. 5,437. FT^RTR^TH (?} Verz. d. B. H. No. 
862. Vgl. &l — 2) eine Art Tongefäss (KDr. — 3) eine best . Ge- 
müsepflanze (s. MMiJ; Raoaji. im (KDa. 

df|d»N3| m. Saccharum Sara (5T^ ) Boxb. Ragas. im 

CKDu. — Vgl. 

dfj d^'von 1) m. Barbier AK. 2,10,10. H. 922. — 2) f. 
a, die Frau eines Barbiers (KDa. — b) N. eines Strauchs (». c^T^ffT- 
rTTi Ragas. im (KDa. 

cTTFR? m. N. pr. eines Fürsten, v. 1. für cl^Hi VP. 464, N.lt. 

O O 

5J5T (aus adj. klein, wenig, winzig H. 1426. cj£iy»3N<£ Bbaq. 

F. 3,5, io. 8,2. FTcTTTFT (!) cTHi P. «,2,39, Sch. 

d^4t [von FR; 1) adj. f. SJT klein , winzig Naigu. 3,2. AK. 3,2, 11. 

3,4,t, io. H. an. 3,27. Mbd. k. 69. d'-4l ^ dtddil ?H cT 

FTT: AV. 2,32,5. q q^TFTq slgf-TT: TS. 2, 3,», 3. Cat. Rh. i,8,«,3. 5T- 

- - o - o 

sH'MNffclrt^A«T. g«. 12,5 . k; T j. g«. 24,5,8. gifan. g». 13.25, e.g- 
(Tgl. P. 6,2,3«. MrlHI cid'til*ll*|^Bn\«. P. 4, 

30,19. qf^ cj: SHH ?TqT fnj 4,11,5. niedrig. gemein 

AK. 2.10, 16. Trik. 3,3, 17 (5T5H?). H. an. Mrd. Nach H. an. noch = 

O O 

TPT}\ qiRT7 ( ▼«!- döHWK 3":PdH; nach Buar. = ZJJT; *gl. 

— 2) m. a ) eine kleine Muschel H. 1205. — 6] N. pr. eines Fürsten 
VP. 464, N. 21. 

dein Id STR -4- cTTFT n - der jüngere Bruder des Vaters (KDa. F- 
cddlfRI m. der Bruder des Vaters (i ata du. im (KDr. 

5TJ und Tilirl = R3 und RTJfT Wnaos; Tgl. diid Sega. 2, 
246,6. 

(Ton 1. 2. R) n. Siddu. K. 249, 6, 2. 1) Grundbesitz, Grundstück ; 
Grund und Boden , Feld (AK. 2.9, 1 1. H.965. an. 2,406. Mbd. r. 20). fj- 
Hr^i^ qn^PT: KJ^UPT: SHFJR h v. 1,ioo, is. d^iMd T* 

4qF^fqq um. 3,31,15. 5,62,7. 9,85,4. 91,6. 10, 33,6. 

pf *R?: AV. 4,18,5. 5,31,4. 10,1,18. RÜR SFFTRT R 11,1, 
22. 14,2,7. 2,29,3. TS. 2,2. t, 2. Katj. (r. 10,5,3. Kuand. Up. 7,24,2. 
q^TTt 3 ^TTIF^ 3,1,5. 3^T?T *q qjöra UpTTH^W I 

qq rl^mreiFT qTTO: Bhäg. P. 4,6,37. HiT- 

i|MII(d JRMII ddl^t (da keiuer von Euch einen Anspruch zu machen 
bal) Duükta». 92, 1 1. ^T5f TT q efi'Jisi ein Feld bebauen Jäsr. 

2,158. M. 10, m. 2,2i6. 8,240.2(4. 262. 261. 3(1. 9,36. 0.54. 5(. 330. 
10,70.74. 11, 17. 1 14. 463. Mkgh. 16. Hit. 21,8. tfslH 


qTfi: Herr de t Grundes, genius fundi et loci Ni*. 10, 14. 5T^FT '-II ri- 

•n sraiqra i rv. 4, 57, 1.2. 7,35,10 

10,66,13. AV.2, 8,5. i^FI'T^T 12,4. feT^lUfl qfrf. VS.16,18.— 2)Ori, 
Gegend, Platz, Land: MlH^RV. 5,2,3. 45,9. 

^TT3ji7Tä^|j\=q 6,47,20. qT Hr^3jluÜ{uilH JFq 61,14. 

-rl^N AV. 3,28, 3. ^r«TT: cT^THIT TS. 7, 2,», 5. sftWUH 

^51 H ^ | q qfn ^ qqfTT^T^H 

?n. 17,2.3. H. 58. q=HMHKlH*^IHHI<lH Sog«. 1,41,7.^- 

49. ?f3| = Hi^rlll^ H. an. — 3) heiliges Gebiet, Wall- 
fahrtsort Tat«. 3,3,337. U. an. Mbd. Brahma-P. in LA. 1,3. dl(lUlHl- 

3T^T°, Hl|iqrn°, ^RTfPT 0 , RWd5|irUI Ter- 

schiedene Puau. im (KDa. Die vier heiligen Gebiete in Orissa LIA. I, 
187, N. äsMlä'-JUH Ver*. d. B. H. 147 (97). £ 146.(64). 

— 4) eine umgränzte Fläche , Umfang: cJR: RRTtR'. Iagb. 2, 156. 

Vgl. 9. — 5) der fruchtbare Mutterleib; das als Feld gedachte Ehsweib , 
welches der Eheman selbst bestellt oder durch Andere bestellen lässt ; 
= qJT oder q|fo U. an. Vaig. beim Sch. zu £ig. 14,34. = M<?ft Gat- 
tin AK. 3, 4, t», 182. H. 513. H. an. Mbd. RV. 1,119,7 (nach Su.). rielL 
qär Jl ^ AV. 11,1,28. R. 5,3,49. SRHFTT RrTT ^T- 

ft ^TiPJfT: TO qTOl dH=rismHNUIlrte M.9, 

33. ^f^HiTTO Ü ?fSt qF7 TTTtqH I r^t «fmQfäHi- 
qr4rR^II NUada iu Dii. 82. 71 1^1 M. 3, 17 5. 5T3T 

FWTT 5 TOgfTT^R q^<>, 166. n q^ ftqniTcqiTfrl: 

iicii. 2, i27. fq?f: slinfnH q^PffnTT MB». l,466i. 

4240 (pl.). 4304. R. 5,2,24. 32,42. (ab. 11,10. Hhao. P. 3,5,20. — 6) 
Gebiet , Sitz, Ort der Wirksamkeit , der Entstehung: fR 

»V •*. ___ 

?? MSIM^icA bin der angestammte Ort deiner Wirksamkeit 
d. i. wie du für meinen Vater geopfert hast , so musst du es auch für mich 
thun (König Marut ta zu Brhaspa t i) MBu. 14,126. {^Hd^HtCJI^ 

^ R. 1,20,21. ^ärWTOHT^gUT. c .2,3.f?W 

gu.«9, 18. qpj^qsl KatuU. 3,78.qj^jT ^5J- 

g^fqT^OTTOTfRTq) Jos *». 2, 4. qn q^T- 

FH: I rHH II Bnto. P. 9,12,33. 

Buhnouf : des statues d'or et d'urgent. tTHRRRT^SR FR?: H.1365. 

— 7) der Sitz der Seele , der Körper AK. 3,4,9S,182. Trik. 2,6, 19. H. 
563. H. an. Med. Jagn. 3, 178. ^ 



PH I 

rPtJT dfd r? 5T5RRR rTT^: II d^;l FTR R RR Hdddjj 
HT^rT I Buas. 13,1.2. qTTOT q ^FTJfqqr^Kü.;- 

ras. 6,77. — 8) Zodiakalbild Ind. St. 2,283. — 9) (in der Geometrie) 
eine durch Linien eingeschlossene Fläche 'Dreieck, Viereck, Kreis, Bo- 
gen) Colkbr. Alg. 58. Vgl. 4. — 10) Haus. — 11) Stadt Vaig. a. a. 0. 

- vgi. twjdiH, qrh°,?q o , ra^°, q°. 

^ x J 

5HP??^ (dd ■+- ^?() adj. (f. ^), subst. das Feld bebauend , Landmann 
P. 3, 2,21. 

Feld + qp> f. eine Gurkenart (s. dl^+l ) Räga.t. 

im (KDh. 

5T5RRq^(Fd -+-^?°) n. Feldbau: d d+Mdr^dcr das Feld bebaut , 
Lamtmann Katuas. 20, 1 1. 
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(5T3T9. -*- JT°) n. Geometrie Kala». 362 bei Haugbto!«. 
tRTR (d"5T 9. -4- JTf?) adj. geometrisch Colbbb. Alg. 271. dd^ldlM- 
m ti geometrischer Beweis 59. 

ddl*ll Hti (5R Feld -4- R °) f. eine Gurkenart, = ft|| 4il RiöAü. 
im £KDr. 

"N "V 

dzR (£T5T -4-5?) 1) adj. subsl. m. (sc. 71?) ein mit der Frau eines 
kinderlosen Mannes durch einen Andern rechtmässig erzeugter Sohn: 

*7: WFm =3JRRF7 5T I OTTTO1 5T WlrW- 

tR ri ddl Hjd: || Baudu. in Daj. 81. M. 9, 167. Jagn. 1,68. 69. 2, 128 . 

M. 9, 159. 169. 164. 165. 180 . 220 . 11. 549. — 2) f. °sTT N. verschiedener 
Pflanzen: a) = 4Uri'-tiU^il(I. — 6) = 515TTUJrft. — e) = 4|lnMdi|. 

— d) = fuTTc^TTTT- c) = vlftlRIT Ragar. im £KDa. 

•s "V 

ddilM CT5? -4- dRj adj. mit Jmdes Ehefrau von einem Andern er- 
zeugt Ja gr. 2,128. 

tRTPT (5?5?-4-5m) m. Kampf um Land, Landerwerb RV. 1,33,15. 
d^llf CTd -4- *f) 1) adj. a) ortskundig: CRH ddsH d'Tc^CAT. 

Ba. 13,2,8,2. ri 4 «iyii4 l^tlUMTU 51^11 3 7 RTT^ dd(t1l 

5J lcF^7: Khard. Up. 3,3,2. — b) das Feld kennend , sich mit dem 
Feldbau abgebend Cabdar. im £KDr. — c) sachkundig AK. 3,4,8,35. 
U. an. 3, 15 1 . H. g. 9a Cabdab. im CKDa. dUsT ?JT (TR U^F7 *RJ 

s 

Bf Hb. 1,3658. — 2) m. a) die Seele AK. 1,1,4, 7. 3,4,4,35. U. 1306. U. 
an. Mau. n. 4. 8*avop. S. in Ind. St 1,301. ^ il ^ ( TiltfM 7l*lHr««- 
WfPTFI I ^rPtTT cTfH rT dsltflHltl II tfslä ^IT7 4l 
färfs HTJfT I B.i*c.13,i.i.llT -t>l(IMH! rT^TT 

M. 12,ia.t«. 8,96. Jiaa. 3,3«. 178. ^7^ TT^IrT: tTO- 

MBh. 1,3018. 3,476. 14,1205. fgg. Habit. 11297. Suva. 
1,310,5. 312,9. fgg. VP. 14. Bii Ig. P. 1,13,52. 5,11,11. fgg. 1,17,11. 
Pu ab. 97,17. SRHdWnH: CvBTAgv. Up. 6,16. — b) Hurenjäger Mbo. 

— c) eine Form von fiva (cT^qpt^T) fKDa. uacb einem Stotba. — 
d) N. pr. eines Fürsten (v. I. tf^lslfl, d4ll Bhag. P. in VP. 466, 

N. 1 1 . L1A. 1,709. Anb. xxxiii. — 3) f. Bei. eines fünfzehnjährigen 
Mädchens , welches bei der DurgA- Feier diese Göttin darstellt , Arra- 
dakalpa im £KI)b. u. d. W.^l. — Vgl. ddiM^, ^d^d. 

*^3ld^ (*oo d"5?) n. eine zum Bebauen , zum Bewohnen sehr geeig- 
nete Gegend £at. Bb. 1,4,1, 16. Md dci ( 15. 

?nrn f- nom. abslr. von 5R Sitz, Wohnsitz: 
iRrtT JR^I M{HrOT5I KatbU. 3,3. 

(d^-4-^rftj f- •»"« Solanum ( ) Raoaü. 

im (KDa. 

dd^Mrll (5R -4- ^°) f. ein« Gottheit der Felder , von einer Schlange 
Parrat. 174, 12. 

dd'-ifd (5T5I -4- ^ff?) m. g a n a P. 4, 1,84. der Herr eines 

Feldes Hit. 23,6. 12. — Vgl. und 5T^P7 *TT?T: u. 5T5? 1. 

(5T5? -4- n. ein einer Gottheit geheiligtes Gebiet: qfSf- 

Bhag. P. 9,4,20. 

(d5?-4-q°) f. Name eines Strauchs Vaum. im gKDa. Nach 
Cabbv bei Hacghton isl d 5fM'5i Oldenlandia biflora oder vielleicht eins 
andere Species. 


5T7TTrT (5T5? -4- qi?T) m. i) Feldhüter Pabbat. 224, 5. Mabk.P. 19,24. 
t- 2) eine die Felder hütende Gottheit Panbat. 174, 15. Verz. d. B. H. 
No. 904. Es werden derer im (KDb. nach dem PbajogasUa neun und 
vierzig namhaft gemacht. Bein. £iva’s £iv. 

5T5PIFT (cT^-4-qi^) n. Flächeninhalt Colbbb. Alg. 70. P4DDH. zu 
Katj. fa. 4,7. Sch. zu 4,8,16. 5,3,33. 

dsMlrti (dd -4-H°) f. Feldeintheilung P. 5, 1,46, Sch. 

ddHTM (dd -4- HJVf) f. bebautes Land Wils. 

^ es 

S^qiTTHqrT (cf3[ -4-q o ) f. N. eiuer Pflanze, = qtJT Tbib. 3,3,216. 
dd(d (5T5( -4- ^7?) m. Feldhüter Pariat. 248, 12. 

(5T5?-4-^TT5I) m. durch geometrische Figuren bezeichnete 
Quantität Colbbb. Alg. 278. 

d5f^c^| 'rfyf -t- f. eine Gurkenart Ragar. im (KDa. 

d f5T5T -4- ^°) f. bebautes Land R. 3,4, 17. 

d5lP4^ -4-fiT5) adj. a) ortskundig: d^rfS ^5? 51^1 fsf- 

KV. 1,70,6. ^THTS.5,2,*,3. - 6) »acWnn- 

dig: MH>H( cTWf^T^T Kenia*». 3,50. — 2) m. die Seele Buie. P. 
4,22.37. — Vgl. ei**!, 

-S ^ 

d (d5t -4- cJJ°) m. Bestimmung von Figuren auf einer 
Ebene Colbbb. Alg. 58. 

d*H*rq 5T5j-4-ff°) 1) m. N. zweier Sträucher (s. rfö und THTJJT) 
Ragan. im C^^a. — 2) ?• 9T Gurkenart , = 3|i>llllilrl Rioab. im 

CKDa. u. dem leUten Worte. 

dd^^TrT (tT^- 4-H°) m. ein best . Gras ( ) RUar. im CKDr. 

"4d^if?T (5T? -4-HTTrT) f. Feld-, Landerwerb: EfR: d^HI 
RV. 7,19,3; vgl. 1,112,2*. 

*N 

(dd -4- HT °) adj. am Ort anlangend , eintreffend (?) Nib. 2, 

2. FT cTjg mq cidHltte: RV. 3,8,7. ^44: PHt 

1,31,14. 

ddldl^ -4- Midi M ) adj. subsl. vom Felde lebend , Landmann 

AK. 2,9,6. H. 890, Sch. 

ddll M^Mrll dd -4- dfy °) f. die Gottheit eines geheiligten Gebietes 
Pba jogas aba im Sifisa *\ bat. (KDa. 

ddlPj^ (tHT -4- yRiqy m. dass, und der Regent eines Zodiakalbildes 
CKDr. nach dem Gjotistattta. 

d5UHH^il f« N. einer Pflanze (s. H^Um^i^fTl) Caboa*. im (KDr. 
d5tl4l (d^-4-TTT) adj. Land gewinnend: d^lHI 
^JjHW^RV. 4, 38, 1. 

3RRi (von tRj m. 1) der Besitzer eines Felder M. 8,241.243. 9,53. 
54. — 2) Ehemann (vgl. tR 5.) Narada in Daj. 8,2. M. 9, 145. 

dHRfwie eben) m. 1) der Besitzer eines Feldes M. 9,51.52. Jagr. 
2,161. ydfdd M. 9,49.51. Landmann H. 890. — 2) Ehemann M. 9, 
32. (al 66, 18 . — 3) die Seele Bhag. 13,33. 

älipltw ie eben) 1) adj. zum Orte gehörig , n. pl. die Umgegend: TZ J 

^fWTfTT (oder etwa d^üTTR^zu lesen?) R^Rq^TTRT: I R 
F^TJT sTTrTT d^RIT: II AV. 2, 14, 5. — 2; n. ein am Körper fest 

haftendes, chronisches oder organisches üebel AV. 2,8, 1. fgg. 10, l.fgg. 
N'-llUI R ijr^d q^F7 dl dM ^7^ 3,7,2. fern, io der v. I. des 
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to 


TB«. 2, 5,*, 1 zu AV. 2, 10, i . Nach P. S, 2, 92 : adj. io der Bed. 

heilbar in einem künftigen Körper (nichl aber in diesem) 
d. i. unheilbar: 5TT3FTT gETTHJ: Sch. Andere künstliche Erklärungen 
des Wortes in dieser Bed. s. in der Klg. zu d. St — Nach H. an. 3, 
485.486 bed. das Wort: 1) m. a) 



ICH l<£ in einem andern 
Körper heilbar (o medicamenty what is fit to be administrated in 
medicine , Wils.). — b) eine unheilbare Krankheit. — c) = 

der eich mit fremden Ehefrauen abgiebt . — 2) n. = qT^sT- 
rjm auf dem Felde gewachsenes Gras. Mbd. j. 79: 1) m. a) = 

- b) = ^wul^ui. - 2) n. = ^TsTcJUT. - b) = 

(phy sicking, operating Wils.). 

TOTO^TTO (^° -+- qT°) adj. f. $ eine chronische u . s. w. Krankheit 
(s. ItfTO) vertreibend AY. 2,8,2. 

5T5rbT^(Ton 5T^), nach einer Ehefrau Verlangen haben 

£iHTig. 1,26. 

5T3RT (ifa -f-J^T) m. eine Kornart (s.q|cHM) R^cah. im (KDa. 

(vR -h JW) m. N. pr. eines Sohnes Ton (raphalka BnU. 
P. 9,24, 15. — Vgl. 3*T5T. 

5T^ (ron fqT<£) m. sorrowing , moaning Wils. 

fPJ (ron m. 1) Wurf , das Werfen; das Bewegen , Rinund- 

herbewegen H. an. 2,294. Mbd. p. 4. ^TtTT R. 4,62, 12. Suga. 1, 

256,7. nCT5T7 Dar. 8, 19. Augen herumgehen lassend , 

tem sich blickend Qi*. 12,7. 39,6. 52,1. 93,15. 105,3. Malat. 45,7.28. 
eine Bewegung der Brauen R. 5,63,10. Kumabas. 3,60. Vgl. ?PT- 
— 2) das Niederschlagen , Niederdrücken; s. JHlqFT- — 3) das 

Beschmieren , Bestreichen (HMH) Mbd. — 4) das Ueber schreiten (57- 

# 

^R) U. an. — 5) das Verstreichenlassen (derZeit), unnützer Aufwand 
von Zeit; = fcTfT^ST H. an. Vgl. — 6) Tadel , Schmähung 

U. 271. H. an. Mbd. P. 2,1,26. 5,4,46. Voa.25,8. \~U'4\ Wl- 

5te£7i£ ißwi w i ^ qcrrntti^Tii Ja«. 2, 

204.211. McHlMqKl 210. MBh. 1,555. 

C O 

3,681. Geringachtung (^FTT) H.an. — 7) Uochmuth (TJ^) H. an. Mid. 

— 8) Blumenstrauss (den man sich zuwirft) Taue. 2,4,5. q^qT-1 Mbgh. 
48. — 9) (in der Mathem.) die hinzuzuaddirende Zahl Colebb. Alg. 19. 
113. 171. 363. 

(wie eben) .1) adj. a) schleudernd , werfend P. 3,1, 94, Sch. — 
6) eingeschoben , interpolirt Sch. zu R.2,96. — 2) m. o) = qfj 9. Colebb. 
Alg. 113. — b) N. pr. eines Fürsten (▼. I. für^H^J V1 jc-P. in VP. 462, 
N. 23. 

triHUl (wie eben) 1) n. = TqTTT AK. 3,3, 11. — a) das Schnellen , 
Schleudern Nn.2,28 (mit der Peitsche). MB». 4,852. 5m° das Abschnei - 
len -Lassen der Bogensehne 1400. — b) das Fortschicken , Fortjagen: 
TO ^iMl TO TOT TOBT rTFT FTTFT^MBh. 3, 13272. = 

M*d. n. 45. — e) dat zu- Ende- Bringen, Verbringen (der Zeit): 
^TOTOTO q qift TOTFT 4i4iyil I TOTO: i^TOJTO g ^Iri^ FftTO TT- 
II HialT* in Vitädab. (ed. Calc. 153: TOHT st ^TOI) im £KDa. — 
d) dat Unterlasten: 3MI4,Mrm TOTO f^T^f ^TUT (sc. TO TOFM) 
FTrT^M. 4,119. - ,) Schleuder: T^TO H^NIGI: TOlft: ST%TT 


Bhäg. P. 3,19, 18. — 2) f. ^ a) Schleuder oder Schleuderware R. (, 
7,24. — b) Ruder H. 877. H. an. Med. — c) eine Art Netz H. an. Med. 
5FTTHT f. = 5TWT Ruder AK. 1,2,8, 18. 

STTÜTHT (▼<>“ d^UI) n. Schleuder Ragh. 4,77. 
dlq4dJ*on d*?) m. Geschwindigkeit (nom. abstr. zu fcT^T ) P. 1,4, 
156. gana qyif^ zu P. 5,1,122. 

qlfäö und d'/l^Hjwie eben) superl. und compar. zu T5T5T (s. d.) 

( von TtPT) nom. ag. Schleuderer P. 3, 1,94, Sch. R. 4,9,84. fjT- 
fpr^irmq 18,21. 

ETTT^J (wie eben) adj. zm verhöhnen , sm verspotten MBh. 1, 1467. 
dUJ (wie eben) adj. hineinzuwerfen Sega. 2,371,9. umzulegen , an- 
zulegcn: •T^T^TT^J^Cit. beim Schol. zu fti. 80. 

(ron 1. T5T) Un. 1,138. 1) adj. f. ?TT wohnlich , behaglich , Ruhe 
und Sicherheit gewährend: J|^lu| H c ^Ci=tilj6' : h^MBB. 

3,15976. qHUlHI-y4l^l3 0^15988. *57. 1,8*01. Hip. 4,51. 

TOT: TOTin ^TJjqiT: R. 3,37, is. 38, 10 . TO: TO: TO: TOTT: MBh. 3, 

t ' c o ^ 

*88. *,r<$ 1286. 14,1320. R. 2,67,19. TOT^hI^ 

s,8,i7. to 5i4f^ (Caic. Aus«.: qrjTjFg) sät. 

8,97. TO^— T^T TOFTt TOtT^Bhag. l, *6. 

Hierher könnten Tielleicht auch noch einige unter 2,c angeführte Bei- 
spiele gezogen werden. — 2) m. n. gana iu P. 2,4,31. AK. 3, 

6,4,34. Siddh.K. 249, a,3 t. u. In der Veda -Literatur stets m. a) Grund- 
lage, Unterlage: d^SJ ^ VS. 18, 7. f*T. Br. 13,1,4,3. 2,%, 

^RJHTOc^4,1,4. 
Kap. 1,46 (Ballaütt.tb: because it has the same 
fortune as both the trfsic*). — b) Aufenthalt , Rast, ruhiges Verweilen: 

irrä f^c4rj AV.13,l,27. 5TR ^K^HI sfVtT 

RV. 40,124,7. 20,6. Cat. Ba. 3,5,4,20. ^§5qiM3| 

Ti^llW Hi^M TFT Ti^llrj TS. 

3, 4, «#, 8. m vTRTli 


ö. (TOT) 5TTT WTTFT AV. 3,12, «. 



TOHTTO qT 


^ o \ v ^ 

niT q q q% ^ ^ 3TO^rTOTTO a TOÄ TOTOffT 

Rast und Umtrieb, Wanderung Air. Ba. 1,14. TS. 5,2,f,7. VS. 30,14. 
PAB.Gaaj.2,7. 3,4. — c) Ruhe, Frieden, Sicherheit, ein sicherer und behag- 
licher Zustand, = 4AH, !^T, AK. 1,1,4, 4. 3,4,W,38. 

»4,206. Tbik. 3,3,294. H. 86. au. 2,3 19. Mbd. m. 8. $~£llTI 
f^rf5T ql4M«{lU(d^AV. 3,3,6. 11,7,18. 20,127,8. 

VS. 3,43. ^5^ ^7 9,22. 14,21. AV. 19,8,2. ff 

fdrl4: °hLNH dlM^RV. 1,100,7. fsHiM drdfl ^T 0, 27,4. 

^TFT ?FtPT: HTTJPHP7F7 SjfrT <$Y?\ 3: 9,73,9. ^ RTH 

fTTU^: 19,8. 1,66,3 ( 2 ). 67,2 (i). 7,82,4.5. 1,55,4. ^ T^JIrT ST^T: 
Ba AG. P. 4,22,36. 15. 29,50. 6,16,42. tJfT! FTFTT JT^T^Bbahmaij. 1, 
20 . WRrTRTTI 5T^ fdrl RTTrTT HhI U R. 

3,1, 3i. W%A T^FTiTTTq^MBB. l ,3852. 3,330. 
f^rTO TO i8i. l,*025. =T^ TOTO FT TO ( islfii- 

rTOT^T TOT: 14,263. TOT^T q TO^TO TO TOT^TOTO: R. 3,44, 
is. TO: TO fr'qTO JFT FT^q%T 5,1,85. 4,49.8. TOTOTOfTOT- 
5R MBh. 3, 10775. 16003. ^ TOTTOÜ (^^1) M. 2,127. TOFT 

TOTOTO^Bhäg. P. 2,6, 18. TOFT y^UlFT q 6. TOTFTO TO=TO MBh. 
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2,639. 3,13101.18109. 32,17. gg HnHUI^g iTTgg 111,78. rTrT: 

K*th*». 10, us. ^TR gr^gg JRFT iPTrFrRT M Ba. 

l, (s 17. 2,1 u. g: ciM^OIt. 3, 16. STTFIrT Hfcjgi: gg <^•*11^- 

I3T: Fggi^Bu.U. P. 1,14,27. 3,1,31. jRW >7 r1lH«5 1,2.28. 

5T^T^TQJ:^TP7fTRJ i«. 2,209. JlLUHMyHI^TR ^TN f^MIM 

g r. 2,40,9. gif^TTiy srgg ggr ggrg r* üb .i 3,6. g?g ging ggrg 

g^rkgmo ule. P. 1,8,33. 1, 13. tIMUI in Ruhe und Sicherheit , wohl- 
behalten: H. 2,31,34. 52,79. 1,85,5. Bule. P. 5,8, 1 4. 5RHI 

WtT lio, 8. ^fT cfl * sH r 4 IJJ{ ih qfHH: cRHI Mlrj: 

ging pm«*t. i,t62. g^mggm Jj^g mbh. 13 , «so. ygragm g- 

!?rö gfcggiNfgVFÄnH R. 2,31,4. Oeflers der (icgensaU gg - 

-v -i? ° 'V -s 

— *TR (s. auch u. b und vgl. <4|)Wh) in Ruhe und Arbeit , im Besitz 

(oder Genuss) und Erwerb: ?R Tf\J] MV. 18,89,10. 

g^nrinf yfy gni ygrfg 5,37,5. 7,34,3. ihm. giftg g ggita g- 

tmm 8,37,5. qm: if4 ^ cT HrM dein Erwerb und der 

ruhige Besitz des Erworbenen sei für die Brahmanen MBh. 13,3081. 
Daher 5R = ^5TT Tm«. H. an. Mid. Nach 11. an. auch 

-S 

= MW die letzte Befreiung. — 3) m. a> ein best . Parfüm mjTT) AK. 
2,4,4,16. Tun. Mkd. — b) der personif. behagliche Zustand , ein Sohn 
Dharma's und der (in ti VP. 55. der TitikshA BuXg. P. 4,1,31. — 
e) N. pr. eines Pürsten MBu. 1,2701. eines Sohnes des £uki und Vaters 
des Suvrata BuXg. P. 9,22, 46. eines Sohnes des dritten Manu S4- 
varoa Habit. 480. — d) N. pr. eines Collegiums RJ) Raga-Tab. 6,186. 

— 4)7. R a) N. pr. einer Apsaras VjXdi zu H.183. MBb. 1,4818. — 
6) ein Bein, der Durg A 11. a n. H.$. 52. Mid. N. pr. eiuer anderen Göttin, 
= dMTi( I DbtI-P. im ^KDa. — 0) = ijR m. ein best. Parfüm H. an. 

— 5) n. N. eines der 7 Varsha in Gambudvtpa BuXg. P. 5,20,3. — 

Vgl. qmiq. 

dIM'li (▼on fR) m. 1) ein best. Parfüm 6atXdu. im (KDr. — 
2) N. pr. a) eines N Aga MBu. 1,1556. — 6) eines Rakshas Haut. 1542. 
1591.1737. — 0) eines Wesens im Gefolge von fiva VjXdi zu II. 210. 

— d) eines alten Königs MBa. 2, 1 17. eines Sohnes des Alarka (im folg. 
Vers, heisst derselbe Sunltha, wie Langl. an beiden Orten hat) Habit. 
1749. eines Nachkommen von Parlksbit, des letzten seines Geschlechts 
im Kalijuga, VP. 462. Bdag. P. 9,22,42.43. 

5lH«h( (5W -H 1. adj. Ruhe und Sicherheit gebend: 

^R? ? TTTM T5R 14,978. 

adj. dessen Werk Ruhe und Sicherheit ist, 
Ruhe und Sicherheit verschaffend: ^H4iMHHiM^Buag. P. 2,6,5. — 2) 

m. N. pr. eines Fürsten (▼. L tfMMMH)^ Vajo-P. in VP. 466, N. 10. 
^H r -4ilM WM miHj adj. nach Rast verlangend : SpIT öf; kMrf^l 

cpT d4*IMIM: M ^5R RV. 10,94, 12. 

WM 1. P. 3,2,44. Vor. 26,58. adj. Ruhe und Sicher- 
heit gebend Bhcripr. (= im fKDa. °cft||c^ dass.: ^FT qTTT^TT 

MIM feeffa?: Pas bat. V, 89. 

(5TM-*- J°) n- Titel eines medicinischen Werkes Ton 
Kshema^arroan Verz. d. B. H. No. 950. 

STMMic^ WM -+ M!cJ) adj. = : JdM: STMTirMcT: SXa. 54. 

II. Thcil. 


clMMH (5TM-f-MTD m. N. pr. eines Königs Ton KAcmtra Raga-Tab. 
6,150. fgg. 

(dMM^ acc. ron 5R, -f- l.^ff) 1) adj. = dM^il( P. 3,2, 44. 
Vor. 26,58. Tbie. 3,1,1. H. 489. Bhiupb. im ()KDr. — 2) m. N. pr. a) 
eines Königs der Tr igarta Dbapp.2,7. — b) eines mythischen Budd ha 
Blbn. Intr. 161. — c) eines Sohnes von Brahmada Ua (Udajana) 
Scbikfxkm, Lebensb. 274 (44). — 3) f. ^ a) eine Art Falke , Falco Ponti- 
cerianus Lath. Cabit bei Hacghtoh. — b) eine Form der DurgA H. 
C- 39. (KDb. nach einem Ma^tba. — c) N. einer anderen Göttin Di?!- 
P. im (KI)r. — d) N. pr. einer Schwester von Ksbemamkara Schuf- 
nie, Lebensb. 274 (44). 

5TMTar^(5TM-i-Rffl) in. N. pr. eines Fürsten (v. 1. ^MT- 

Matsja-P. in VP. 466, N. 1 1. 

rtM<Wl WM -t- ^°) m. N. pr. eines Fürsten der Kosala MBu. 12, 
8060. fgg. 3850. fgg. Davon adj. ihn betreffend: jfd't'IH 3849. 

■V *N 

dMU^dH^ WM -4- 5J°) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes von 
Pondarlka, Habit. 824. Ragb. 18,8. VP. 386. Bhag. P. 9,12,1. LIA. I, 
Anh. zi. — Vgl. 

-s f -N N 

5lMUM*1 (5TM -♦-U 0 ) m. N. pr. eines Fürsten VP. 466. LIA. 1, Anh. 


xxxiii. 


m- pl. N. pr. eines Volkes Vabab. Vib. in 
Verz. d. B. H. 241. ^M^ 4 m. N. pr. eines Kriegers AIBu. 7, 4013. fgg. 

m. N. pr. eines Mannes mildem patrou.'^HJJ- 
(Tgl. Panbat. Br. in lud. SL 1, 32. 

flMMidl ». ifqWiHf- 

5TMMTM (5TM-f-^TM) m. N. pr. eines Fürsten (v. L ^MTM» ^^1^) 
Vajo-P. in VP.471,N. 36. 

(5R -f-^ 0 ) m. N. pr. eines Fürsten MB«. 1,2700.27 35. 
cTXFTjvon 5TM), TlMMW nur partic. 1) rastend: ErTFT FT^TO ?FF7- 
T^RV.3,7,2. — 2, Rast gewährend, beherbergend: ff ^TTmm 

mi-UH gg ?wg: ggggi g m^uv. 4,33, 1 0. gg^ f iggig g- 
ggRT ^ 5 T gg gpi mggg 5,47,«. 

* *N~ “ 

dMMrtiM^fron 5R -f- adv. bald ruhig , bald angespannt; in Ruhe 
und Anstrengung: 




^ I ^JrT 5T- 
II R. 1,13, 10 . Scbl.: faustis sane auspi- 
ciis operati sunt. Wir haben uns für die obige Auffassung entschieden, 

-S 

weil qTM ao oft im Gegensatz zu MJJJ erscheint 

qlM^IS (5TM -+-^T5T) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 1355. 

■N *S . 

rTlM^rMvou FR; adj. von Ruhe und Sicherheit begleitet Siddb. K. im 
(KDb. — 2) f. °eTrft N. pr. eines Frauenzimmers, Scbibpneb, Lebensb. 
294 (64). 

dM^l q m- N. pr. eines Feldherrn des fAlvi MBu. 3, 

669, fgg. 5R^T?^(!) gana zu P. 4.1,96. 

cR5RM^(^M -s-5T°) m. N. pr. eines Autors Verz. d.iB. H. No. 950. 
ggif<rg (ag-*-snT^rg) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 
No. 940. 

•s ^ ^ * • 

5RIR (5TM-+-5TTU) m. N. pr. eines Fürsten von MithilA BbXg. P. 
9,13,28.- Vgl.?RTTt- 
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^FTTTirTT (slH -+* mit Dehnung des Ausl.) f. Ficus oppositifolia 
(s. Qabdik. im £KDa. Als v. 1. wird ebendaselbst auf- 

ge führt. 

(5Tq -+- qT£) m - = dMN4 VP. 390. 

m. N. pr. T. L für <tHI'4HJWatwa-P. in YP. 

4 66, N. 1 1. 

STTqq^t^on 5Tq) adj. der Ruhe und Sicherheit sich erfreuend , wohl- 
behalten: qqm w4^1 q^J: 5TqT JjfhriqrTT qqq^N. 12 , 90 . 

5Tq^T (5Tq -+-^?T) ni. N. pr. des Verfassers einer Regenteolafel von 
KA^mlra Raga-Tab. 1,13. eines Lexicographen Verz. d. B. U. No. 804. 
des Verfassers eines buddb. Werkes Bur.n. Intr. 555. 

5TRI (von 5FT) = 5Tq P. 5,4,36, VArtL9. Klg. zu 30. 1) adj. f. 5H 
a) rastend , ruhend: qm TJZjTZ |T5J ^TJI HA\r\ C*t. Ba. 13,1, 

*,s. q^T^T3T qqjl qqfcT 6,7,*, 7. SpqnT 

^{ui: AV. 12,2,0. W4 fl KV. 10, 28, 5. 

porox. VS. 16,33 (Gegens.qTqj). Pia. Ghuj.3, 6.7. — b) wohnlich, behag- 

lich. ^nj ] Hc<1 I MUHlrHlfef^ 

M. 7,212. Kull.: = — c) Ruhe und Friede 

verleihend: q qi??! d*-UI MBu. 14,1601. als Beiwort Ton £iva 

194. — 2) m. N. pr. verschiedener Fürsten: eines Sohnes von Sunltha 
und Vaters von Ketumaut Habiv. 1592. fg. 1750. eines Sohnes von 
UgrAjudha und Vaters von Suvlra 1084. VP. 453. Buag. P. 1,21,29. 
eines Sohnes von fuki und Vaters von Suvrata VP. 465; vgl. 5Tq. — 
3) n. das Rasten: TS. 5,2,f,7 (vgl. Kig.zu P. 5,4,30). 

5T7 (xon 3. PtT adj. zu vernichten , zw entfernen: qmqP. 6, 1,81, Sch. 

5m/^TTcT v. L für T?TT^und ?ftq^DHATüP. 15,59. 

5TCJ adj. von 3. fq Vop. 26, 14 4. 

( TüD *tT 1 Ul) n. das zu-Grunde-Gehen: fcHsH 0 Ba4a-Tab. 5,262. 

(von 1. T5Tfq) m. Stammeshaupt , Fürst: qij \W1J 4mq qpTT 

qtqqT ^ttt qrq rv. 9,97,3. 

^rlMd (^ClMrt?) Patron, von? gana zu P. 4,1,154. Davon 

patron. 5T?mrTmTq ebend. 

’&tar^von rtrf adj. fürstlich: RV. 6,2,1. 

von T5TIcT P- 8,2,42, V Art L 3, Sch. 

(von 5T^T) n« eine Menge von Feldern gana TH5Tlf^ zu P. 4,2, 
33. AK. 2,9,11. 

■N <*• 

( von 5Tq TsJfJ) n. Ländererwerb so v. a. siegreicher 
Kampf VS. 33,60. 

eW n. nom. abstr. von 5fq$T gana zu P. 5,1,130. 

n. dass, gana zu P. 5,1,124. — Vgl. 

I adj. (f. §) von STSPTTq gana zu P. 4,1,84. 

(wie eben) adj. dem Herrn des Orts gehörig: TS. 1,8, 

M,f. 2,2,ft,5. ^at. Br. 5, 5,*, 7. TBa.1,4,4,2. KWi.ga. 15,9,10. — Vgl. 
5TqF7 qfq: unter 5Tq 1. 

(von T5TO) 1) adj. so heisst der Samdhi, welcher durch Ueber- 
gang des ersten der bpiden zusammeutreflenden Vocale in den Halb- 
vocal entsteht: gleitend , RV. Prat. 2,8. 3,7. 7,5. ebenso der auf einer 
solchen Silbe entstandene Svarita 3,10. VS. Prat. 1, 1 16. HrU- 



eJ<WWrj<W AV. P.lr. 3 ,57.64. Roth, Einl. m Ru. tun. — 2) 

n. oxyt. Schnelligkeit gana 'Pee||f^ xu P. 1,1,1 88. 

patron. gana J|«£ll^ xu P. 4,2,18» and gaga^ellrHill^ 
xu 4,3,181. Ton 5iM=4l*^(wobl dH^Pia) g»,a fcU<$lT{ xu P. 4,1,96. 
Darou adj. gana uad^lflefuf^. 

paWon. Ton N. eine» Lehren Llrr. 10, 10, l o 

in Ind. SL 1, 49. 

P* lron - Ton 6*9* xu P. 4,1,H2. 

(too (rO ^ ) 1) adj. f. ^ mit Milch in bereitet P. 4,2,30. 

Sch. — 2) f. | Milchgericht H. 406. 

STT^. werfen Dhätup. 35,28. — Vgl. 

5TT3 m. ein Pfoilen tum Anbinden eine* Elephanten Bucbipr. im 

Ckd«. _ vgl. 

frfTlif findet sich nur iu der Stelle: ^ ^T- 

mfdimHi rv. i,ii7 ,8, wo das Wort von Saj. entweder als 

adj. unbeweglich (vgl. Nia. 6,6) oder als m. eine Art Laute (wie 5TTnft 
iu KV. 2,34, 18) erklärt wird. Ebenso ist es aber möglich 5TÜII als m. 
gleichbedeutend mit dem folgenden zu fassen. 

d I 'fll f. nach Naigh. 1, 1 . AK. 2, 1, 2 . H. 936 so v. a. qpmT die Erde 
tdlHlI Cabdab. im (KDa.), im du. nach Naigb. 3,80 so v. a. Himmel 
und Erde. Das Wort scheint zu bedeuten: Schaar , Haufen von Men- 
schen; Gefolge im Gegens. zum Herrn; Chor im Gegens. zum Anführer; 
die Gemeinen , die Leute. Daher auch bald collect, im sg., bald im pL 
gebraucht *T dUlfll MmHI q^jl^d lief nicht die Menge erschrocken 
zusammen? RV. 1,54, 1 (wonach unter mit qx^med. die Red. 3 zu 
streichen ist). dlüHT ^ qfr^ qT cTS^t *><* das Gefolge , die Die- 
nerschaft 57, 4. qm4q ^ q^ T^I sbjq^TrT qr^: 173, 

1 . fTmfeh sraFri: ^drftnikfHf 4: 1 ^ ^ II 

o, i3, i7. ?p«i: ht hP^hi *t ffait ^ 3, 10 . ft ett- 

uill die Maral freuen tich 

über die an den heiligen Orten (versammelten) Schaaren wie über gol- 
denen Schmuck 2,34, 13. 10,22,9. qcTT MHrllfJ RFFfR dlUll- 

trenn der Sterbliche , lüstern nach jenen unsterblichen 
Weibern , unter die Schaaren wie begeistert sich mengt 95,19. du. wird 
hiernach bedeuten müssen: die beiden Schaaren oder Gemeinen d. L 
die Schaaren der Wesen auf Erden und die im Himmel ( die zwei Rei- 
Che): ^TUmTifl FT ^ H KV.2,16, 


3. 


qq pt qg gq^i q srif qfqr n 8,7,82. 

q Wf ^raft q qiqtT 88,6 . hiV^i q- 

q dlüil q^ gqq^ Valabb. 4,10. Dunkel ist der Zusam- 
menhang der Stelle RV. 1,180,5. — Im Bbag. P. erscheint ^(|m (4, 
21,35) und STTUft (5,18,28. 0,6,1) In der Bed. Erde; die letztere Form 
finden wir such R. Goaa. 1,42,18. — VgL ^iml, (UMlUn. 

dTUfhm (von ^lUÜ) adj. die Erde in eich tragend (?), von Vishnu 
in Gestalt des Fisches Bbag. P. 2,7,11. Bumnoor: refuge de la terre. 

5TT^ (von m. 1) das Zerstampfen oder das zum Zerstampfen die- 
nende Werkzeug , = 4MÜI Taia. 3,3,205. H. an. 2,125. Mao. d. 4. — 2) 
zerstampfte , gemahlene Masse; Mehl , Staub AK. 2,8,1,67. Taia. H. 


581 


582 




*3 



970. H. an. Mbd. Katbas. 13, 124. *7- 

H. 402. 

dpirHwie eben) n. bewegtes Wasser, Schwall (der Wogen), Strom , 
fluctus Naiob. 1,12. ET^T ^ SPT KV. 1,65,5 (3). W 5T R^ft- 
^Tr^fl6,io(s). 2,25,3. Rpft {RT ib^RT^: P-lNHel: 1,112, «a. 8, 

53,7.«pj4 ^ JI'4 mI srfÖf^l,M, 12. y'lHHI RT^RT R^: 

182,5. 91^7 R^Ht '-R (f^RR^I •’ 

25, is. RFTT R R^st: MPR^R: FTTTrTPj^frl JJTTTnT Rsh II, 

5ß,’- 5Ü^T R ^ ^TSfrT iHyi^ßl.a. 

ETTT^fT (wie eben; n. Mehl (\bdak. im gKDa. — Das partic. s. u. cl^. 



nom. abstr. zu EpT, der Form nach ?on ETT^) ®. Kleinheit , 
Winzigkeit gana zu P. 5,1,122. 

and dl^lMf^s. u. tt- 

ETFtI (▼on irj<i ) adj. festzustampfen R. 2,80, 10. 

"^T^pF (▼on gp) adj. hungrig TS. 1,6,9, 4. 5,2,9, 6. 9,2. 6,1, W, 2. gAT. 
Ba. 12,5,9,5. 

ETN (Ton EFT) m. das Schwanken , zitternde Bewegung , Erschütte- 

° ' ^ ^ 

rung; Unruhe , Aufregung: ETHT^TTOy^r? (TF^) MBb. 1, 1214. cTT- 
Mich. 20. Rfa° »3. Ragu. 1,58. Viwu 52. 10,8. 

Hl^H) iRTTFT c1PHilf(tl|l R. 8,11.*. (tlH( ) MBh. 3,8760. 

^rl4i ^i^ri: RTR ^T^RTR! 13,7208. RR >I^IR ,: mnici , HW: 

-I>Rr^l,5385. 

1,16.^ R fR SH: WVIlrlH fa FT5TPI =7: Bha.t*. l,n. R.a- 

uma-P. io LA. 58,16. Rffi: Rf^jRTR slIHlrtjfri'Vdrt T^> RR: C ilc - 

158. $T^,MdlR Kumäbas. 3,69. 

ETPFF (▼om caus. ron ETH) m * N* P r * eines in K 8 m 8 k hj 8 (wie K 5 m 8- 
ks bl eine der Dur gl geheiligte Localität , und nichteine Form dar Du r- 
gl, wie unter den Wörtern nach Wiuon angegeben worden ist) befindli- 
chen Berges : JlpT^TFT T7FTT ^ *7FT cpinH^I cK Hol H<£i£l*T: 
tfmi *TFT *llHHi II Kauba-P., KamUujarüpambnaja, Kap. 81. gKDa. 

"IfpiUf (wie eben) 1) adj. in Schwankung bringend; aufregend , beun- 
ruhigentl : UdlMJUljf RRSlUil RTRRF^R. 3,30, 10. RV. 10,103,1. qT- 
5SJFT ETTHHIFT ▼! (feNh) MBb. 12,10384. Vishnu 13,6990. — 2) m. 
N. eines der fünf Pfeile des Liebesgottes Sch. zu GIt. 8, 1. 

ETP3J (wie eben) adj. in Schwankung gebracht zu werden geeignet , 

■s _ 

sm erschüttern; s. SIETFT-f * 

Ug. 1,138. 1) m. n. = Bbai. zu AK. 2,2,1 1. gKDa. — 2) 
n. = 3 gewobene Seide AK. 2, 6, 9,15. — Vgl. 

ETFFF m. ein best. Parfüm (TWI^RH I) 6 ataüh. im gKDa. — VgL 

EFT, %FRf. 

JflUII f. = «rlluH die Erde Sch. zu AK. 2,1,2. Bbao. P. 3, 14,3. 24,42. 
^mfiy 1^1^ :^T°-4-^T°) m. das Meer Gatadb. im gKDa. 

> m * Gmteuer der Erde , König gian^. 1,10. — 

Vgl. ^TTEPTS^ 

(?on und 3?TTi 1) m. a) N. eines Baumes, Michelia Cham- 
paca Qkbdul. im gKDa. MBb. 3, 1 1569. — b) Bez. einer Misch- 

lingskaste, der Sohn eines Vaideha und einer Migadhl MBu. 13,2584. 
— 2 j n. a) oxyL Kleinheit , Winzigkeit gana r j&\ 1 zu P. 5,1, 122. — 




b) parox. Honig P.4,3,119. AK. 2,9,103. 1,4,19,109. H. an. 2,407. 
Man. r. 21. M. 10,88. MBb. 2, 1861. R. 2,26,13. 2,77,3. 5,59,20. Sega. 

l, 148,16. 315,8. 2,9,12. 49,19. 192,21. 323,18. Bbao. P. 7,4, 17. 

IteTTEst: Raob. 4, 63. fT — TFTTTTrafH 

MBb. 13,2171. ^T R^Tr^Tc^I^ ?T TT\ FPTT^ft 

R. 2,35,15. eine best. Art von Honig So^a. 1,185,1.6. Vabasp. zu 

H. 1214. Vgl. u. ET3TT Biene. — c) Wasser H. an. Mid. 

adj. f. ^ in Verbindung mit WU das Heer der Kshu- 

draka und MAIara P. 4,2,45, VirtL 

1) m. °^ft f. ein Fürst , eine Fürstin der Kshndraka, ein 

Angehöriger der Ksh. P. 5,3,114, Sch. — 2) adj. = ET?T gKDa. nach 

o 

SlDDB. K. 

ctrSTT Honig 5T) n. Wachs Raoab. im gKDa. 

-4- m^) m. eine best, mineralische Substanz (s. *nf?T- 
3F) Raoan. im gKDa. 

(%T74-ftpT) m. N. eines Baumes (s. Raoah. im 

gKDa. 

m. Diabetes mellitus Sega. 1,272,8. Da?on adj. 

mit dieser Krankheit behaftet 2,78,14. 

(ron ^T?T Honig) n. Wachs Rabab. im gKDa. 

^ r 

ETFT (7on SFIT) = ETF? Un. 1,188. 1) adj. f. } aus Flachs gemacht , 

o ' 

leinen; n. Linnen, Linnengewand AK. 2,6,9,12. Tau. 3,3, 29». H. 669. 
an. 2,820. Mbd. m. 9 (lies: STRIsT »L 5RI5T)- STTR: Pia. Gauj. 2,5. Latj. 2, 
6,1. Goan. 2,10,5.9.4,2,23. Kau^ 57. gXÄBB.Gaaj. 1,1 2. c^FTt AgT.ga. 
9,4. Latj. 1,2,1 5. ^FTg^ Sega. 1,93,16. — KlTJ.ga.4,6,18. 7,12. 15,5, 
8. aM.2,41. 5,120. 121. 10,87. 12, 64. Ja«H. 1, 187. MBu.1,7349. 2, 1053. 
13,5504. 14, 1263. R. 1,74,3. Sü$a. 1,46, 1 5. 65,13. gia. 80. Raob. 10,8. 
Bbao. P. 7,13,39. — m. n. (Siddb. K. 249,0,3 T. u.) = ^ oh^l (fgl. 5TT- 
XT) gewobene Seide Tan. H. an. Mbd. Hla. 145. Vielleicht aus Stellen 
wie B. 5 ,45,4. 2,16 geschlossen. — 2) f. ^ Flachs, Li- 

num usitatissimum Ratsam, im gKDa. — 3) n. Leinsamen Sega. 2,364, 
8. — 4) adj. aus Leinsamen bereitet: Leinöl Sega. 1,182,20. — 5) 

m. n. = m. l,a (s. das.) AK. 2,2,11. H. 981. U. an. Mbd. 

(»on ^TR) 1) adj. f. ^ leintn: R^rTT Kao«. 57. — 2) m. ein 

*N “S 

best. Parfüm (m^) gKDa. ohne Ang. einer Aut; Tgl. ETFT7* 

(▼on ET^) 1) n. das Abrasiren der Haare H. 924. 

rl ^ FTpTT HöTTrT ^F- 

ryim^ll V rodhagabqja im gKDa. ^ Hit. 101,6. Verx. d. B. 
H. No. 1326. ^ und EUpWI: Saj. zu TS. 1,2,1 (pag. 274, ult. 275,2). 
— 2; f. ^ Schermesser Wils. 

(ron Epr adj. aus Schermessem und Donnerkeilen 

gebildet (nach Buanoor) Bbao. P. 1,5,8. — VgL Epmcf. 

^if^F (ron m. Barbier H. $. 155. gAiDAH. im gKDa. 

?nnfrT J vulfeinl K 4 r. 1 in Siddb. K. zu P. 7,2, 1 o. Vop. 8, 60. 9, 

11. schleifen, wetzen, schärfen Dbatup. 24, 28. 7ÜMHI (also auch 

o - 

med.) ^rn^H^AV. 5,20,1. ^HTcT gewetzt, geschärft AK. 3,2,40. 
3*P7cTT TÜTrF^gAT. Br. 6,3,1,34.35. Vgl. ET??. 

— zerreiben: ^FTFT R ET RV. 10,23,2. 
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— EIT anreiben: Kätj. (a. 21>4,6. 

o 

— Vf schärfen, zuspitzen: Bhatt. 14,91. 

o oo ^ ^ 

— fT^nied. P. 4,3,65. Vop. 23,50. da«s.: $n^TP-» Sch. Vop. 

Buatt. 17, 55. HrTTlr'N JTWrflfTTTr^ ^ ^ffT Suadt. 

Bk. 2,9. WrWm ^lr«UÄI\BeATT.8,40. 

7 ^?J^(tod ifüT) adj. scharf: Ba. 1,3,1,34. Latj. 1,2, 

6. — Vgl. ^RJcTtTHIr^ 

fÖTra (wie eben) n. Schleifstein: ^ÜIl^juN F^nJfrJ ukflH^RV. 
2,39,7. 

i=qT f. Un. 5,65. die Erde Naim. 1,1. Nu. 10,7. AK. 2,1,3. U. 930. 
Im Veda nur instr. sg. ^HMl neben tfHl (s. u. 2. 5TR). *THI nom. Buag. 
P. 7,8,33. ^TT^B- 3,35,63. Bijabtb. 2,69. Racu. 18,8. Buag. P. 2,7,17. 
4,16,23. Dar. 9,20. Peab. 118,3. MBa. 3,13456. if*TTH Paheat. 

111,49. rHIrtrl Mabb. P. 23,47. ^|i/| AK. 3,4,9,3 4. — Vgl. 5T*TT. 

^\lz\ (^TT -*-sT) m. der Planet Mars Ind. St. 2,261. 

(r^n-fr-^rffT) m. der die Erde zu tragen hat , König Raga- 

Tae. 5,476. 

^TFT (?qT ^7) m. Beschützer der Erde , König Raga-Tab. 5,314.457. 
1-4 Sri m. Herr der Erde, König Raga-Tab. 5,59. 

&°G!t.1,4. 

tHIMH (?*n -4- QJrf) in. Beschützer der Erde , ITdnty Raga-Tab.5,319. 

m. Geniesser der Erde , JTonty Raga-Tab. 5,50. 
ra. 1) Träger der Erde , Berg AK. 2,3, 1. Paiuat. 
1,171. — 2) Ernährer der Erde , König AK. 2,8,1, 1. 

^ IMH ««lern Dhatup. 14,45. ^ Buatt. 14, 

21. 17,73. — caus. »rHlMMffi P. 7,3,36. Vop. 18,8. erzit- 
tern machen: Bhatt. 17,85. 

— m caus. T^rmtfr erschütternd Nu. 10,7. Durga: = 

nom. ag. Ton ^TPT^P- 3,2,152, Sch. 

5W (7HI -4-cJÜI) m. Stier der Erde, ein mächtiger König Raga- 
Tab. 5, 126. 

«r^^TTrT di* Augen schliessen Dhatup. 15, 13. — Vgl. sffcrT^ 
?frUnterj. ein mystischer Ausruf: Bia«. P. 5,18,8. 

TH^T f- ein beit. Vogel: qi^: f^W^r^T: KV. 10,87,7. 
TS. 5,5,1*, 1. , ... , . ■ 

1. f^4i, einen best, unarticuiirten Laut vonsich geben, summen, 

brummen, sausen Dhatup. 23, 9. RTFTTRTT^T rf ^TUf (Küll.: 
rfSF^TrH* #3^ * jfrcT) 3 ^7T f^TTTr^M. 4,6*. 

rT5I I^tT?T SräW. I #IfT: U1=RHT5I 5TOMW q«£lsiqT: II R.4, 

48,8. rriifrl (*ic) Sec». 2,246,6. v^-iTn s^drfi=4 3*7 

slUli: 104, 1 . — partic. ifqf3H «“• n. gana *u P. 2,4,31. AK. 

3,6,*, 3*. Geiumtn, Gebrumm: MBu. 1,2830. ^T- 
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14, 1760. Habit. 13238. 13240. Gebrüll des Löwen Tau. 


rirTfll^TSJ MB«. 


•s3 


3 ^ 


= 2 . 


2,5,2. - caus. = simpl.: qiHKIMV-J^W FFTrTTcTTÜ 
3,12379. — Vgl. fa*. 

- qT = Simpl.: R. 4,35,2. 37, *8. 

- ST dass.: HcdLiH^IHdHHH MBa. 4, 1686. q#TZrTFTOrT- 

R- 6,17,32. 

2. TC'T?. VM-itl feucht werden, ausschipitzen,einen Saft entlauen Dui- 
top. 18,«. c^liri Iclrl D urgad. im (KD». — VgL und 

TT^- 

T?q^, ^%ff7 - 1. 1?^ Dhatup. 28,9. und tr4^d = 2. 

1^73 26,13*. 18,*. — partir. ic^UI Sch. xu P. 3,2, 187 und 7,2,16. 
Vop. 26, 10«. — Vgl. 

- q, parlic.q7=7f?r|P.l,2,i9,Scli. q^qT^rTT: *TP^Bhatt. 7,J03. Sch. 

1: = 3i4lull:,Sch.2: = qTH5Fm^77Wi^I^ 'hfjHl- 

^7T:. 

ifqj 1, adj. a) krumm (c*5||, JTTirT). — 6) schwer zugänglich U. s n. 2 , 
1 12. 1 13. Mid. d. 5. — 2) m. a) das Sausen (im Ohr) H. an. Mio. Sega. 
2,360,20; Tgl. cfiUlTdi- Ton, Laut (Vjf»,) H.an. M«d. — b) Gift [Schlan- 
gengift; rgl. 2. T?=7I) AK. 1,2,«,10. 3,6,1,12. Tai». 3,3, 111. U. 1105. 
H. an. Med. — c) Name einer Cucurbitacee , Luffa penlandra oder 
acutangula Roxb. ('flclfcjlMl) Ratsam. 64. Vgl.?=T3Te ond if^TJ n. a.— 
d) mystische Be/., des Buchstabens R (wie auch Tqq Gift) Ind. St. 2, 
316. — 3) f. m a) Gebnill des Löwen oder Schlachtgeschrei AK. 2,8, 
275. Taia. U. 1404. II. an. Mkd. — b) Bambusrohr AK. 3,4,11,45. H. 
an. Mao. — c) eine Art Cucurbitacee (^il5llc1 r -hl) Rag an. im (KDa. — 

-s 

4) o. a) die Bliithe txm (s. d.) — b) die Frucht einer roth blühenden 
Calotropis MlI«£Hl r ft, »^1 ! li) H.an. Man. — Einige Bedeutun- 

gen gehen auf 1. andere auf 2. T5^T^*urück. Die Bed. krumm 

^ 

ist schwer zu erklären; vielleicht ist mit ofsfr, cfiliH die ühertr. Bed. 

o 

gemeint, zu welcher man durch brummen eher gelangen kann. 

(Ton 1. n. das Brummen, Sausen: M Bu. 

3, 12388. väi'^HiIllH^dia sausende Aussprache der Sibilanten RV. Pbat. 
14,6. Vgl. Kulu u. 1. | r&l. t 

^T3^J (wie ebeu) adj. brummend, s. 

springen, hüpfen, spielen Duatuk 15, 32. ^TFRTPl- 
HHI^IVJ zmHl -rddfTT^R. 5,10,13. q ^ RPU Jll^lfui Tddfrl 

6,2,21. ^eg: 5T^T5äJ fT^T: qqT- 

5^1 q ^7: 26, *6. q H<IW»IWIMW: irdHrTSJ HTO: I 

Tfeqmra qgrsi f^r n 37 , 40. — m. n. Sinne. K. 

25t, a, 2 r. u. Spiel, Tändelei; pl. BaU. P. 1,9, 11. — VgL 
(▼on f« Spiel , Scherz Bhäg. P. 5,8, 18 . 

(wie eben) o. dass. Bhag. P. 5,1,29. 


H.an. Man. — Einige Bedeutun- 


MBh. 


I I UU / OU I 


t 



1. 13 m. die Sonne H. an. 1,6. 

2. 13 (von I^J) 1) n. AK. 3, 6, *, 22 . a ) Hohle: cjsJIII y 
#^KV. 2,15,3, 7,82,3. M\A 4,28,1. STRITT 

4341 1 A 5,31,1. — 6) Oeffnung (am menschlichen Leibe, Mund, Ohren , 


Nasenlöcher u. s. w.) AV. 14,2, 1. Sff: fTH 



6. q- 


flf?T &Tßj c^HUIrH'W K*tbop. 4, 1 . 3® WPTlft FTTH *T- 
EfTTR fpfa: I MWMWRMOIFTH M. 5,132. *R: UTH 3 HWÜr^ 
2,33.60. 4,144. 5,138. 12,120. JVoä.1,20. MBu. 1,772. |e<H«^lfcJ^ 
13*3J: R. 4,9,80. Sega. 1,17, 10 . 248, 2 . Buag. P. 4,23, 16 . 7,12,25. ^cf- 


13 TJTJJ Mund, Ohren , Nasenlöcher , Augen und die beiden unreinen 
Oe/fnungen) 4,29,7. ydlullH^SuQR. 2,18, 18. 199,4. Daher auch so y. a. 


Sinnesorgan AK. 3, 4,*, 19. U. 1383. H. an. Mbd. BhIg. P. 3,3,23. — 


e) Wunde: ^cftÄfe: ^ U&tffim: M.9,4 3. - d) die Höh- 


lung in der Nabe des Bades , in welcher die Achse läuft; Büchse: HT*?- 

377 ^ ^7T RV. 1,66,3. § T^IFT % ^ J- 

JTFf 80,7. yi^- 13*7 10,155,3. Cat. Ba. 14,8,i*,1. — e) der hohle leere 

• y ^ 

/faum, Luftraum , Aether AK. 1,1,*, 1 . 3, 4, **,234. Trik. 1,1,81. 3,3, 
49. II. 163. U. an. Mrd. £at. Ba. 14,8,1,1. Pracnop. 6,4. M. 12, 120. 


^Ir'-WH^R. 1, 19, 1 0. 3, 32, 28. 5, 59, 1 2 . 91 , 1 6. N. 12, 39. Arg. 
3,36. SugR. 1,152, 13. Mbgh. 9. Bhag. P. 7,12,25. I 3 I fcrl^mcHHt 3,5, 
31. l^JTcT adj. R. 5,56,144. jq Himmel Trik. 1,1,4. 3,3, 4$. H. an. Med. 


— f) Null (3F2J) H. an. Mbd. Colbbr. Alg. 19. — g) der durch einen 
Kreis dargestellte Anus? Ara (|cj~^ ) H. an. Mbd. — A) Stadt Trik. 3, 
3,49. Mbd. - i) Feld Mbd. - k) Glück (Ygl. J'ft) Trik. II. an. 

— /) Verstand H. an. Mbd. — m) Handlung (sh^H) 

Mbd. — n) das auf ein aufgegangenes Zodiakalbild folgende zehnte DIp. 
im £KDr. - 0 ) Talk H.1051. Raga*, im £KDr. — 2) f. I 3 TT Quelle , 
Brunnen Naigu. 1,13. fl RtT RV. 0,36,4. c? ^^i(| 

» WjrTPi 2,28,5. - Vgl. J:13, CTS. 

tWilIHHt (13 -+-^ü°) f. 1) das Weibchen des Falco Cheela ). 

— 2) ein Bein, der DurgA (^1 ^cfil) Trik. 3,3,236. 

J°) m. ein Bein, f ira’s Trik. 1,1,44. 

II. Theil. 


I^cTTrf lachen DbItup. 5,6, y. I. für ejid. 

n > 

adj. = hart Raja*. zu AK. (KDr. 

1^57 Bettlerstab Vjutp. 208. Schibp*br, Lebensb. 323 (93;. — Vgl. 
T^^vFT Hioüre-Thsakg 1, 33. • 

—v •*» 

(13 m. der Meteor des Luftraums , ein Beiw. der 

Sonne Ska*da-P. in Vera. d. B. H. 146 (50). 



iqj] (^ -4- Xf) 1) adj. ficA im Luftraum bewegend: 

3,12257. H. 22. — m. a) Vogel AK. 2,5,32. 3, 4,*, 20 . 

o 

Trik. 2,5,37. H. 1316. an. 2,30. Med. g. 4. M. 12,63. MBe. 3,16066. N. 


9,15. R. 3,20,36. Sega. 1,4, 19. 107,21. 208,11. Hit. 1,44. — b) Wind 
^abdak. im £KDr. riHlHly H^l | rT^TT Wr^l 

r A I M 1 H MBh. 3, 1 4 6 1 6. — c) die Sonne AK. 3,4,8,20. 
Trik. 1,1,99. H. 95. H. an. Mbd. Har. 11. — d) ein Planet H.an. Mbd. 
Ind. St. 2,267. — e) Heuschrecke Bbar. za AK. (KDr. — f) ein Gott 
H. an. Mbd. — g ) Pfeil AK. 2,8,8,54. 3,4,8,20. H. 778. H. an. Mbd. 


Har. 53. 

f* die GangA des Luftraums Trik. 3,3,245. 
J3JJTTT (T^-4-TTüI) ro. N. pr. eine» Fürsten, eine« Sohne» ron Vagra- 
nAbha Bhag. P. 9,12,3. LIA. I, Aub. xn. 

tWR (*3-*-7Tf?T) f. Flug im Luftraum , N. eine» Metrums (s. y?J- 
JTTFT) Colbbr. Miac. E»s. 11,162 (XI, 6). 
yJHH (WT -♦* CTffD m. Fürst der Vögel , ein Bein. Garuda s £ab- 


dar. im £KDr. 

yjiq JFT) 1) adj. sich im Luftraum bewegend , fliegend; Ton 

Gandharva MBh. 3, 14983. ron Wurfgeschossen 820. 14,2188. — 2 
ra. a) Vogel N. 1,23. — 6) N. pr. eines Brahmanen MBh. 1,995. — Vgl. 

(T3-+.jp5) m. N. pr. einer buddb. mythischen Person Bür*. 
Intr. 557. 

(^PT-4-yWf) m - eines Baumes, Artocarpus Lacucha (^f- 
^rf) Roxb., im CKDr. 

(▼on 03|) f. die Erde Gatadh. im £KDr. 
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(l^TT 5T5T) f. Name einer Pflanze (s. TTWTOlT) C abda “- ' m 

w O 

gKD.i. 

0flTflTfl (0fl Wh) n. ( Standort der Vögel ) Baumhöhle (abdae. 
im £KDr. 

0J|ll r 4fl (m + *mn) m. Fürst der Vögel , ein Bein. Ga ru da ’s R. 

1.42.16. 

(T5PT-f-tlrl' : tijni.Fa/Ä:«(Fem!CÄfcrdar Vögel) Ragas. im f KDr. 
0^IIIH(IH (0fl -t- ^PT°) m. ein Bein, f iva’s fiv. 

0Hlf<rH,l (?) f. Buhldirne H. g. 112. 

0J|IM*1 (0fl -4- tJIH'i) m. 1) Bein, des Berges U d a j a [Sitz der Sonne) 
(aboah. im (KDr. — 2) Beiname Vishnu’s [auf einem Vogel [Gar u da] 
sitzend ) (KDr. Wils. 

04 IUI (13-^ THTI) adj. eine Null zum Multiplicator habend Colbbb. 

>j o 

Alg. 19. 

m. 1) Fürst der Vögel Paskat. 1,336. Bein. Ga- 
ruda’s Raga*, im £KDr. m. ein Bein. Vishnu’s Biiag. P. 

1.18.16. — 2) N. pr. eines Fürsten Raga-Tar. 1,89; vgl. Trotbr LII, p. 
363. LIA. 1,713. 

(0JT-4-^VT£/ ni. Fürst der Vögel y ein Bein. Garuda's AK. 
1,1,1,24. Har. 10. 

nT 1 1 > m. Saecharum spontaneum Lin. Rat*am. bei Wn s. — Wohl 
nur ein verlesenes 0J i\i. 

0i|M (0-4-flTFTj m. das Himmelsgewölbe fKDn. Wils. 

0J *\i m. Saecharum spontaneum Lin. (vulg. 0UTT) Ratsam, im 
CKDr. — Vgl. 0i||f. 

m. N. pr. eines Ministers des Königs BAIAditja Raga-Tar. 3, 
483.497.522.524. 

m. Haarlocke Ü. 369. 0 ^- ^ QKDr. und Wilso*. 

0^7 m. zweifelhafte Lesart VS. 24,40, wofür andere Ha ndschrr. 0^ 
haben; ein best. Thier. 

*swfrt hervorspringen , hervor treten (?): lä^IMM *TTH tf 0fl^- 
«Hl^^inn (bei einem Kinde) KatbU. 23,88. i-TO?, rl MHlbHM M *T- 
rrnf^FRi72fl,i*2. HMrH f^cT HHriM (^TlrTT) DbC-itas. 

73,13. riitiri aus — , ungefüllt mit: 

*^cu. 170 , t. l m«««. 3«. 

Seh. zu Kaühap. 19. 0'eJH0WrtlM'Mlrir(n1H^ CaSe. zu 
^viTAgv. Up. 2, 11. = u- *• w. tJermücAr Trik.3,1,27. H. 1469. 

Nach Ddatup. 31,59 bed. 0rf^ tSjjlld Hr^r'-llrl oder HHIrMm, oder 
endlich MrMrMIrl; nach 35,84, o. 0^, 0T1MM binden. 

— 3^, partic. 3c0Nrl durchwunden: 

Ragu. ed. Calc. 8,56 (St. 52: ^TR^TTr^JT^rTH)- *TFTT Tflfl'-J^-sIHllH- 
^l4\^rtHvlciiri(i 13,54 (in beiden Ausgaben gleich). 

0vMfl (0-4-*T°) m. der Mond (die Trinkschale im Luftraum ) Tri«. 
1,1,87. 

(0-*-T|p 1) adj. im Luftraum sich bewegend , fliegend MBh. 
3,12205.14962.14968.7,222. 13,897.1 147. Arg. 10,26. Bhag. P. 3,13,27. 
— 2) m. a) Vogel R. 4, 68, 15. tHMJf 63,9. — b) Wolke £ABDAE.im£KDa. 


— c) Wind. — d) die Sonne . — e) ein Rakshas £KDr. — f) N. pr. 
eines Volkes Varah. Bru. S. 14,28 in Verz. d. B. 11.241. — Als Beleg 
für die verschiedenen Bedeutungen des Wortes führt £KDr. aus MBh. 
7 folgende Verse an: 0vJ(HJ gflflj flfl: 0^: VFU fl ^fl: 

mf. i m(w gflfl ^fl: 0^: (sic) 0^ n 

0flTT^fl (0-4-flP) adj. im Luftraum sich bewegend , fliegend; von 
Skanda MBh. 3, 14635. 


0tI1H umrühren Duatcp. 7,57. 


021 (von 0fl) 1) m. a) das Umrühren y Untereinandermengen; woher 
der loc. 0fl unter den Wörtern für Kampf und Streit (das Schlacht- 
gewühl) Naigu. 2, 17 aufgeführt wird. — 6) Rührstock SugR. 2,88,3. 
156,15. 221,6. Löffel Bhar. zu AK. 2,9,34 im (Kür. — 2) f. 0flT o) 
Rühntock H. an. 2,6s. Man. g.7. ^TIT MBu. J, 

«SA 

231. Löffel (^cfT) U. an. — b) die Hand mit ausgestreckten Fingern 
Mbd. — c) das Tödten £abdar. im (KDa. 

(von I55T) 1) m. Rührstock , Butterstössel H. 1023. — 2) f. r?- 
TsTTTT Löffel W’ils. 

05lwir{^(0?l <=jbrjJ adj. der das Gewühl (der Schlacht ) hervorruft. 
Beiw. Indra’s: fl |7Efl: fl(^7 02l^ir^RV. 6,18,2. 7,20,3. 1,1,7. 

HtWiJ (0dfl, acc. von 0 tT, 1. ^) adj. dass. KV. 1,102,6. TBr. 
2,7,«*, 6. 

n. geklärte Butter Un. 3, 141. 

02lH (0-4-5TH) n. Feuchtigkeit in der Luft , Thau Trik. 1,1,87. Äa- 
genwasser: i%pn f^TTR I rTT^rp- 

ir'^H^II Räcat. im £KDa. 

1) m. Vogel ün. 4, 18 . — 2) f. Löffel AK. 2,9,34. H. 1021. 

Vgl. 0^T, 

0T5T?T^(0 -4- m. ein Buddha Trib. 1,1,9. 11.233. 

0*4linHj0 5flT°) m. ein leuchtendes fliegendes Insect Raga*, im 
CKDr. — Vgl. H'tJiri« 

1- ^Slrl hinken DhaTup.7,59. 0^^Sücr. 1,256, 1 4. Naiso. 

11,107. — Vgl. OXOr'Cu). 

2. 0^(nom. wohl = 0^ hinkend Vop. 3, 134. 

(von PT5^ 1) adj. hinkend AK. 2,6,1,49. Mbd. g. 6. M. 3,242. 
8,274. Su^R. 1,322,13. 2,43,20. 207,4. Buartr. 1,68. tfljfl p. 2, 

3,20, Sch. kann im comp, seinem subst vorangehen oder folgen gana 
«Rillig ™ r. 2.2,38. Vgl. Wie a*f Erbsen hin. 

kend y N. einer Krankheit, nach Wish 254 Veitstanz , Suga. 1,256, 15 . — 
2) f. flT N. verschiedener Metra Mbd. a) 2 Mal 28 Kürzen ond 1 Lange 
30 Kürzen und 1 Lange Colrbr. Mise. Ess. 11,155 (II, 4, 1). — 6) dass. 
Versmaas umgekehrt: 30 Kürzen und 1 Lange -4- 28 Kürzen und I 

Lange ebend. 163 (VI, 13). — c) 2 Mal 36 Kürzen h ebend. 156 

(111,23). 

03^1 (Ton 1 adj. hinkend Tri«. 2,6, 12 . H. 435. 

m- Bachstelze ^abdam. im £KDr. Auch Cl^nirl (^^-4-0- 
BT?) m. Trib. 2,5,15. — Vgl. 0$H0, 0%H» 09(1^ 

i^rü fvon 0^1) f. das Hinken. Lahmheit ScgR. 1,318,15. 05T5T n- 
dass. Sah. D. 7,19. 
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No. 


FTgST (ron 1) m. Bachttel-.e AK. 2,3,15. Tai*. 2,8,15. H. 1328. 
1387. Meu. n. 33. Hl«. 87. Su«a. 1,113,2. CbSgIbat. 4.5. G1t. 11,27. ^ 
ISRPPnPT Sie. D. 41, 12. Vabäb. Bau. S. 44 in Verx. d. 

B. H. 244. Vabäha-P. ebend. No.488. fg. fl-jHülMR No. 

O 

896. fg. — 2) f. qi eine Art Bachstelze (Ä, welches Wils, sowohl 
in dieser Bed. als auch in der ron Senf aufgefasst hat). — 3) n. 

das Gehen (?) Mbi>. — Vgl. 

1) m. = 1. Varah. Bau. S. 44 , 1 in Yen. d. B. H. 244. 

— 2) f. eine Art Bachstelze Trik. 2,5,30. 

(PT5FT-*-^H) o. die heimlichen Sünden der Jati Trik. 2,7, 
2« (QföafeH). Hia. 47 (tn^pfT ^ r ?TrT TTF^P7>- 
PT5HPfif?T (Pl31d -*-S|l«filrl) f - ** ne Art Bachstelze Cabdak. im CKDr. 
(19r5T -f- efT^) m. N. pr. eines Daitja Habit. 12943. 

\K m. Bachstelze AK. 2,5, 15. H. 1328. Jack. 1,174. FTTPT 

{ I^WHI Kaurap. 8. Dieses Wort erhält H. an. 4,60 auch die Bed. ron 
stau vTTO° ist wohl iu lesen FT5RTTTT 0 . — Vgl. ist - jH. 
bt m. dass. M. 5, 14. Sügu. 1,201,20. 

tä-SHIsl m - = (durch Umstellung) = Bachstelze 

HU. 87. 

m. N. pr. eines Mannes gana +4 l K tu P. 4,1, 1 10. gana 

WM II? tu 112. 

\ 

i^yid m. N. pr. eines Mannes gana TCTTTT^ tu P. 4,1,112. 

15C, i^ild wünschen Dnvrup. 9,22. 

Pfö ni. AK. 3,6,9,17. 1) Phlegma, Schleim (s. SfiTi) H. 462. H. an. 2, 
86. aMbd. L9. HU. 229. Vgl. Pß. — 2) ein überwachsener Brunnen . — 
3) Axt H. an. Mbd. HU. — 4) Pflug Agajapäla im CKDr. — 5) 
eine Art des Schlagens oder eine Art Wunde (3<Jt{* iri( ) H. 

an. Med. HU. o closed or doubled fist , as for striking Wils. — 6) Gras 
H. an. coarse long grass of several species used to thatch houses Uaugh- 
tor. Vgl. cf>C, S7. — 7) eine best . Art wohlriechendes Gras Agaj. a. a. 
ü. — 8) Braiima-P. 58,9 falsche Lesart für 

m. 1) Kuppler Trik. 2,7,30. — 2) die halbgeschlossene Hand 
j 597. Vjütp. 100. die gekrümmte , gehöhlte Hand ('jf'vdrj- 
mfn\) Cabdah. im CKDr. Vgl. und ^k^* 

(^C -4- %\°) Speitopf Vjütp. 218. 

-4- J^) eine best . Stellung der Hand beim Schies - 
«n; & Hi V&A Ctm I M HM I n»M W W tIM Aua,, l. 8choL: m- 

TO3 ^ «1'HpiHINSlK:. 

•a'.I^Ki'AI f. SeiUntkür H. 1007, Sch. — Vgl. 

_________ “N 

id<,Pliiq (onomaL), IQfC^lMfi mil einem Geräusch herausspringen , 
beraus treten: T^jfHTTm^T 5HtTiT^7^f^BTI- 

vlTtlcririni^^i HMlfauu •'-fiwiMrl M,bbh. 

2,11. fgg. 

(F£-*-P?T 0 ) ra. 1) an eater. — 2) a glass vessel. — 3) a 
jackal. — 4) an animal . — 5) a crow Wils. 

1) m. die halbgeschlossene Hand H. 597 , r. I. für — 2) 
f. SU a) Kreide VigYA im CKDr. J1UWW Prar. 63,8. Vgl. 


f. m a) Kreide VigYA im CKDr. 


sen: 


eR«Wii* Plfid 1 » BÖ- — ft) Gehörgang. — c) N. einer Pflanze, 

Andropogon muricatus Betz., VigYA im £KDr. 

Ptkdl f. Kreide H. 1037. Rag an. im CKDr. Ptli^T Prar. 63,8, t. I. 
— Vgl. dk*4i , PICT. 

F^t f dass. Trik. 2,3,7. H. 1037. Ragan. Im CKDr. Ratkaii. 285. 
SC» *1^11 verhüllen Diiatup. 32,88. 
m. Zwerg H. 454. — Vgl. F^qf. 


f. fehlerhafte Schreibart für Bettstelle C^bdak. im CKDr. 

PT^TTüt ^ ^ rRT I «im^iHiH n4lfl!l Tü ^TT 

JT^^: II TO ^FTT V I MBu. l3,607o. fg. 

* 3^5 *• ^¥- 

m. Zibethkatze Tbis. 2,5, 10. Gatadh. im QKIU. 
f. dass. C^bdar. ebend.; nach Trik. 2,5,9 ein anderes Thier. 
iqTTj m. Todtenbahre Trik. 2,8,62. — Vgl. I^TX 
Pi I 1) m. a) Fleischer ( Vjütp. 96), Jäger % Verkäufer von Wlldpret , 
= MWcKfiWH H. an. 3,32. = 5TT^FRI CUbdam. im CKDr. - ft) Bahtn 
auf der Milch der Büffelkuh H. an. — Vgl. FSff^T. — 2) f. (ron 
Pl^T) o) eine kleine Bettstelle, Buhebett Trik. 2,6, 4 1. — b) Todtenbahre 
Cabdam. im CKDr. 

Pk(4i adj. zwerghaft Cabdam. im CKDr. — Vgl. PtfpJ. 

151^1 f- = F^TCqrT, demin. ron \~VA P. 7,3,4 8, Sch. 

f. Un. 1,130. 1) Bettstelle AK. 2,6,9,39. H. 683. SugR. 1,109,3. 

cf 

2,41,14. Pakkvt. 187,5. 252, 11. Hit. 86,6.8. M. 8,357. Statl 

13TT der Handschrift ist Kaüc. 24.25. 16 wohl auch FPJT zu lesen. PJCT 
im comp. Tor einem partic. praet. pass, als Ausdruck des Tadels P. 2, 
1,26; Tgl. PklMcl* — 2) Schaukel Sch. zu AK. 2,8,9,21. — 3) eine best. 
Form des Verbandes von Wunden Sega. 1,65, 17. 66,2. — 4) N. einer 
Pflanze (TOTST^) RicAu. im CKDa. — Ygl. 
rqTJFTTT f. = Tqrcqn, PIJTiT» demin. ron iqjT P. 7,3,49, Sch. 

1) m- o) eine Keule von der Gestalt des Fusses 
einer Bettstelle ; als Waffe des Ci™ Trik. 1,1,48. H. 200 (nach dein 
Schol. auch n.). Colbbr. Alg.124. (sic) ?on Indra Bhag. 

P. 4,19,20. Bein. CUa’s Harit. 10680. WJ^fHr^desgl. H. 

199. Sch. (l)urgl) Dft. 7,6. 8,31. — b) Holz 

von einem Scheiterhaufen Wils. — c) .X. pr. eines Königs: PiCT^pIPTT- 

% 5 

TTf^ffaro? (*ic) MBu. 1,2 109. Bu tc. P.2, 1. 13. = D illpa Habit.808. 
VP. 383. Bhag. P. 9,9,4 1. 10,1 (an beiden Stelleu im Text: ^T^)- 
LIA.I, Anh. x. — 2) f. ^ N. pr. eines Flusses Harit. 5329. 

Pl^l-Jfcl'i fl3°-*-3FD n. N. eines Waldes Harit. 4171. 
bVjl ^‘H^adj. mit dem kVA-# genannten Stabe versehen M. 11,105. 
Bein. Ci^a 's HU. 8. C>^ 

PkWd (^^1 -4- itiyrl) adj. der aurs Bett gesprungen ist, ein tadeln- 
der Ausdruck im Sinne von auf Abwege gerathen P. 2,1,26, Sch. Ebenso 
(H^I-4-tJl3L&) ebend. und gana zu P. 6,2, 147. = d- 

TcRTrT Trir. 3,1,26. Mbd. dh. 11. 

takcfil f - d em»n. Ton iqjf P. 7,3,48, Sch. Gatadh. im CKDr. — Vgl. 


zerbrechen, spalten Duatüp. 32,14. — Vgl. PTTTJ^L 


Schol. auch n.). Colbbr. Alg.124. 
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gana zu P. 4,2,86. 1) m. a ) nom. acl. Ton^T^Miü. d. 8. — 
b ) ein aut Buttermilch u. s. w. bereitetes saures Getränk , = '-IMItty Mbd. 

* farfew i^- : i gq^r d^qi •iqqq qricqfd- 

%T II Kabradatta im £KDb. Sega. 1 ,232, 18 . 240,14. 2,430,7. 

482,8. Vgl. I3FT. — 2) m. n. Stroh (dMcjUl, rulg. ^^(aboam. ira gKDa. 
Vgl. FR, SRJ. — 3) m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,110. 

n. als Erkl. Ton ty IUI beim Sch. zu Katj. fa. 14,3,12. 
f- Seitentkvr HU. 196. - Vgl. bliRR^l. 

«'«* Art Schmuck , = ^l^7l4*H(UI^ Uradiyr. im Sam- 
eshiptas. gKDa. 

yicTf^fon gana RUTT^ zu P. 4,2,86. 

g* na *u P. 4,2,80. dU^il f. Kreide Gatadh. im 

gKDa. — VgL 

TSf\ f. dass. £abdak. im gKDa. — Vgl. EJ£T. 

FIT f. Todtenbahre Uradiyr. im SaäUshiptas. gKDa. i^T Wils. — Vgl. 

cs ° 

SlJStT« 

iq^T mit nicht bestimmbarer Bed.: iqrP 'TTC 4 t 4 ?H| SqTqqiT 1- 

,r- T‘ 

TfRlpT AV.11,9,16. — und daTonl^TTJT? patron. ga na ^?JTT^iu 
P. 4,1, H3. — Vgl. 

hfdl*dfTI JHHI) f. N. pr. eines Frauenzimmers gana 5pJT- 

zu P. 4,1,123. 

Prf On. 1,123. 1) m. a) Sekteerl AK. 2, 8,», 57. Tai«. 2,8,5*. 3,3,58. 
H. 782. H. an. 2,31. Mao. g. 4. N. 10, 18 . 26, 16 . Ab«. 7, 2 t. R.l,l,*l. 
f^I tj yMl 2,52,10. MBu.3,12367. 17263. 

rqj q f(M^ R- 2,23,5. iq^fÄjf^q? 3*. °m^T ss. 

Mrbeu. 132,6. 18,21. Vid. 42. Vbt. 4,4. I5T^F? 26,17. Am Ende ei- 
nes adj. comp. f. 5TI Kathas. 11,4 1. — 6 ) das Uum des Rhinoceros H. 
an. Mbd. — c) Rhinoceros AK. 2,5, 4. Trib. 3,3,58. H. 1287. H. an. 
(lies: Jllßifi st. ^lUWi). Mbd. M. 3,272. 3,18. R. 4,16, 32. Ragb.9,62. 
Bh ag. P. 8 , 2 , 20 . VgL I3.£ |<$, W3f. — d) ein Pratjeka- 

buddha (weil er allein wandelt, wie das Rhinoceros; Ygl. ^RTeJJ, 
Trib. 1,1, 13. Mbd. — 2) n. Eisen Raga*, im gKDa. 

(l^C-J -4- RiT5T) m. 1) Degenscheide. — 2) N. einer kriechen- 
den Pflanze, Scirpus maximus Roxb., ^abdab. im gKDa. 

IJTjfE (ron m. eine Art Rohr (^C^IW) Har. 178. 

(T3TJ-4-EFJ) f. 1) das Weibchen des Rhinoceros Mbd. n. 178. 

— 2) ein kleines Schwert , Messer Mbd. Har. 262. — Vgl. 

o 

^ -4- R3() m. Scirpus maximus Roxb. £abdab. im gKDa. 

— N. eines mythischen Baumes (Schwerter zu Blättern habend) in der 

Hölle: (so »st zu lesen sL 0 ^~T; Ygl. Ind. St. 1,399) R. 3,59, 

20 . — Vgl. STUFTE und 

n°) n- Degenscheide AK. 3,4,»«, 223. Hia. 123. 
HzlIj. im gKDa. Auch ofwqqi n. H. 783. 

ra^-t-q 0 ) f. -»/*««■ Mm>. n. i? 8. - v g i. qftipfi , g- 

raqfaqq. 

n * Degenklinge Trib. 3,3,36 1. 

^CjpFFT (^on adj. mit einem ScAtrerf bewaffnet MBh. 3,10963. 

4- n. Rhinoceros-Fleisch J agr. 1,239. M.3,272. 


-4- ?) m. 1) = wohl eher Degenklinge (rgl. 13- 

^I^T) als Schild , wie Wils, das Wort hier übersetzt — 2) der das Ge- 
lübde , mit den Füssen über die Schneide eines Schwertes zu fahren , 
übernommen hat (rgl. u. mIhmI(I) Mbd. t 60. Wilso* bat in der ersten 
Ausgabe: in der zweiten: H. an. 4,60: (li (»• d.). 

i3TjJI<§ ( 13 ^- 4 - |) m. Rhinoceros Scoa. 1,22,4. 

^ 

(von m. 1) Schwertträger Vjutp. 95. — 2) Fleischer y 
Verkäufer von Wildpret • — 3) Rahm auf der Milch der Büffelkuh Med. 
k. 78. - Vgl. 

^n^pTJ*on 1) adj. mit einem Schwert bewaffnet H. an. 2,261. 
Mbd. n. 56. MBh. 1,6933. 3,1468. 13,1973. R. 5,10,22. Bhag. P. 8,15, 
8. ron fiYa MBh. 13, M57. £iy. — 2) m. a) Rhinoceros AK. 2,5,4. H. 
1287.47. H. an. Mbd. R. 1,26,14. Sega. 1,204,11. 203,8. - b) N. pr. 
eines Gina Trib. 1,1,22. = Mbd. 

qTJ) m. = ^ 5 , I^H5T Scirpus maximus Roxb. 

(abdar. im £KDa. 

(ron FT^) n. Sichel , Sense (abdab. im (KDa. 
i^Ml^mi^(onomat), einen best. Ton von sich geben , 

knacken, krachen: ^1UM^miMHM^I^(^(UIH(UlH( BhIc. P. 5,2,5. 

*7F7 ym*?WITqH Varaha-P. in Verz. d. B. H. No. 486, 
7 Yom Ende. Eine abweichende Form ündet sich Mahatir. 73,6: ^11^1- 

r^lTtn^IITrl^nri-hHij^y M I 

131J7* fc^Uirl brechen Duatcp. 8,31. — Vgl. 

ün. 1,113. 1) adj. a) lückig, angebrochen; zerbrochen, zert heilt : 
ST?? SugR. 1,27, 15. tI 5JJ 98,2. Sch. zu Katj. £ r. 2,4,37. 

Ind. St. 2,262, N. Hierher gehört wohl auch: 9j^*r1M3Ui*^= 51^- 
??m WJUf P. 2,1,30, Sch. — 6) mangelhaft , krüppelhaft Schot zo 
Caäru. fa. 16,18, 18. Z. d. d. m. G. 9,lxxi. Vgl. mjj. — 2) m. n.gana 
zu P. 2,4,31. Siddh. K. 251,6, 1. a) Lücke , Bruch: 
ein Bruch in einem eingedämmten , unter Wasser stehendem Felde (an- 
ders u. d. W. nach Wilson): °WJZ MBh. 1,685. fgg. 5R 

pi qjrt q- 

q^fTqiTj HqrTgqiwT: cos. Pm: %- 

i rmTT i Miqijifqj n r. 2, 105, 3. - ») stuck. 





Theil AK. 1,1,*, «7. Tai«. 3,2,9. 3, 1 1S. H. 1434. M«o. d. 7.ü|d^lji1\ 
R. 5,73,36. Arg. 8 ,1 . Kathas. 4,48. Bhao. P. 8,9, 

36. Parbat. 98,21. 113,8. Suga. 1,29, 10. qiTW^TJJ Hit. 

111,10. Mbgu. 31. fig. 9,9. Komaras. 7,4 8. T^R- 

ni}i r 4 <£ I Marb. P. 12,is.is. 7T7T[^5MTJjq Hit. 27, 15. 32,9. Va- 
dartas.61. AK.3,4,is,i69. tTi^ihi T^«T^IJ37 (bedeutet doch wohl: 
einen Stab von Vil ia-Holz tragend; Ygl. M.2,45) RPTT 

(i<MIHh) MBn. 13,7414. zerstückeln, zerschneiden Par bat. 

262,16. Ragh. 16,51. H. 132, Sch. — c) Abschnitt eines Werkes , Theil , 
Abtheilung; z. B. im Ait. Aranjara, Kfxop. — d) Partie , Anzahl , Menge , 
Gruppe: *fl?1 f M'iHl)iHM^Mr^MBH. 3, 1 3 1 4 7 . fg. 

3 I H^illlkrqH'q.l^lH rT3f sFITW: II 13. 

3823 . q^q° Kic.zu p. 4,2.38. qiMri^uin^ 0 

u. s. w. gana Kif. zu P. 4 . 2, 51. 0 MBu. 3, 11120 . 
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Md!!»T° Sir. 5 , 108 . 


Bbartr. 2,98. 



Pareat. 31, 15. Vbt. 6,8. — e ) die Sätze einer Glei- 

chung Colbbr. Alg. 186. — 3) m. a) Zucker in Stücken AK. 2,9,43. 
Tue. 3,3,112. H. 403. Mbd. IdUiH^dl^HI TTOFHTcT^Sab. D.27, 18. 
Nach Ragay. im £KDr. und Sch. zu H. auch n. Nach Wilsor bed. das 
o. eine Art Zuckerrohr . — b) ein Ritt in einem Edelzteine Taut. Mbd. 
— c) N. pr. eines Volkes (r. 1. fcJtli ) Vabau. Brh. S. 14, 18 in Verz. d. 
B. 11.241. — 4) n. eine Art Salz (fcJidUI) Raga*. im £KDr. — Wird 
auf I3TJ7 zurückgefiihrt, welches nur in der Form ^Uiqld u. s. w. zu 
belegen ist, die wir als denom. von *dg l auffasseo. — Vgl. 3rT^^tJ?» 
^4°, qrrerr 0 , sn°, rarn°, qnui. 

^Ui4i (Ton ganati^ll^iu P. 4,2,80. l)S<Wc*: cfilW'aU-S'* 
Katiias. 24, 121. — 2) m. Zucker in Stücken (lHCll*dUi) Raoak. im 
£KDr. — 3) m. der keine Nägel hat (H^^) Cabdae. im £KDr. pared 
ot clipped finger nailt Wils. — 4) N. eines Metrums, = *MI^|J|lld Co- 
lbbr. Mise. Ess. 11, 154 (I, 5). — 5) eine Art Tanz (?) Vier. 58,2.7. Vgl. 
ufT- . 

031JJ Titel eines Ton Brahmagupta Yerfasslcn 
astron. Werkes Albyrouny bei Rrikaud, Mem. sur Finde, 318 (Khan- 
da- Kataka). 333 (Karana-Kanda-Kataka). 337 (K anda-Kataka). 

I OStgi -4- 1) f. eine fragmentarisch oder unterbrochene 

Erzählung Trik. 3,2,22. a tale or ttory divided into zectiont 

Wilsor. 

(*3llji -4- 3RIlf) m. ein best. tüttet Knollengewächs 
Ratbam. im £KDr. 

tagidilH (*3igidi -4- f JM) u. desgl. Cabdar. im (KDb. 

o o 

(WJI -4- C^lcy) n. ein fragmentaritchet Gedicht: IdUi- 

h5hiI^jh)'-T<51hhh| g (*rt sä«.. d. »64. sch. 


qiRJ *1 (*RT SiB. D. 564. Sch. 

in der Einl. zu Kaurap., welches Gedicht auch diese Bez. erhält. 

bJUiWfT( (*5IUi -4- TTTT^") m. N. pr. eines Berges Burh. Lot de la b. 
L 676. 


IdlTfsT (13IH-4-2T) Dl. eine Art Zucker , = 7JI und Ra- 

ga*. im £KDr. 

(wksJ-3*g-f-5T) m. s ein aut QQ39 (= 4dlH3I- 
bereiteter Stückzucker ( cT^TsTTiTTOITr ) Ragar. im (KDr. 
mjZcJI (Yon t^llli) f. das Getheiltzein , Theilung , Spaltung Balab. 36. 

-V 'S 

m - N. pr. eines Autors Colbbr. Mise. Ess. 1,299. 
mS-*-* 0 ) m « N. pr. eines Mannes Scbikprhr, Lebensb. 

266 (36). 

mrWJl (tdgi -4- UT^T) f. 1) Schere Saddam, im £KDr. — 2) eine 
Art Tanz (?) Vier. 53, 15. 74,5. Vgl. 

F^tTiR (Yon J3TJ7T) 4) adj. zerztückelnd , zu Grunde richtend, vernich- 
tend , vertreibend: GIt. 10,8. Hdscj^° 12,25. 1, 

18. — 2) n. zi) das Spalten , Verletzen, Verletzung Trie. 3,3, 161. |- 

0 P abrat. 45,11* sFPT JZmZ^Mr. 10,3. <£SH° durch die 
Zähne Kacrap. 13. — b) uneig. das Verletzen , Unterbrechen , Vereiteln: 
5TtrT° 40, 3. mm^rm £?T: (qiliqwf) Mälat. 

38. JT\° Ragb. 9,35. 3^° Hit. II, 58. — c) das Täutchen , Hinterge- 
ll. Tboil. 


hen: yiqqil^UI ITT MfTT: SRET cTFTTTFT IdgilH^HiT. IV, 10. did^tUi- 

H5BT: Ragb. 19,21. — d) refuting (in argument). — e) rebellion , Op- 
position Wils. 

£ 

rTTTZTHT (wie eben) adj. zu zerbrechen , zu zerschneiden: cPTT ^T*T- 

Qlfa TOIlH yUi'TlMlPl Pareat. 146, 1 6. 

ldgi'4 (bHJi -+- M^t) n. a bündle of variout leaves Wils. 

-4-^T°) m. ein Bein. fiYa’s AK. 1,1,«, 26 . £iy. 

'*^U 6 *4-^T°) m. 1) ein Bein.Civa’s H.198. a n. 4, 31 1. Mbd. 
o 

C-33. — 2) ein Bein. Paragur Ama’s. — 3) ein Bein. RAbu's H. an. 
Mbd. — 4) ein Elephant mit einem zerbrochenen Fangzahn £abdar. im 
(KDr. — 3) ein Bettreuer mit Pulvern (sJül^TFT 5 ?). — 6) eine best. 
Arzenei (lslU3WH e t)J aD * Mbd - 

^TTWroi (^TJI-4-mnn) m. N. pr. eines Fürsten (y.L ^IRMlfuI) 
VP. 462. LIA. I, Anh. xxyi. 

(tstui 4-4H) m. ein Verkäufer von Siissigkeiten Har. 136. 
Es ist wohl ^TjmTTTT zu lesen; dieselbe Verwechselung haben wir in 
^FOTTFT, Vgl. 

ygiiJrIM (^TJ7-i-^I 0 ) m. 1) a partial destruction of the universe 
in which all the spheret beneath Srarga or heaven are dittolved in 
one common ruin. — 2) a quarret; the dissolution of the bandt of 
friendship or of society (in dieser Bed. fehlerhaft für *^giVimM) Carry 
bei Haughto*. 

tagi<4iUI l^U i -4- m^TT) m. eine Art Schlange Sr^a. 2,265, 8. 
l^tJZTTÜIrT (T^TTZ’ H °) 1) n- a tegment of a circle , part of a 
circle or an incomplete sphere. — 2) adj. gibbout , not full or round 
W ilson. 

F^TJZ^FT ( f on adj. f. ^ aus Stücken bestehend: $fl tÄstlrll'-igi H mI 
g ^TT Bbartr. 3,16. 

(^TTI-4-^T 0 ) m. eine Art Zucker Ragaw. 

im gKDa. 

t^gi^fYon ^IT^TTcT 1) zerstückeln, zerbrechen, zerschneiden, 

sertheilen: t^ng'^ STT^TBbatt. 15, 54. dHH rfffFrT- 

?n?T: igTTJTg^TTTg (die Feinde) Pareat. 47,5. F^ftjZrTTTJ^T 46,1. gg- 
HrdUlffTW TZm’l' TOT: F^TTIcT: 144.1 4. ^RnfJlUH- TOT- 
^TTtT^Vier. 19. T^frjZrTT^m^ Kir. 5,4 3. yflürl zerstückelt gana rTT^- 
(7on i$Hj£) zu P. 5,2,36. H. 1490. — 2) zertheilen , zerstreuen, ver- 
treiben, zu Nichte machen: ^flJZTTg «ThH Bbartr. 3,79. 

£r Hit. II, 107. ^TH: Phab. 88, 

io.HH^: I ailZnmi« +UlPci (^OTsiHlcuWBilgull 

|| RUa-Tar. 3,281. klein machen, besiegen Bbatt. 12,17. — 3) un- 
terbrechen, stören, zerstreuen: ^fFT cFTiSPTT^T 5T^TT 

fg^cf g twt^ii r. 3,i4,i4.g^r^raffe- 

rPT Bbag. P. 1,3,6. g^rfXTIrT ^PT TOT: Kumabas. 7,28. TiffPT: 

\ o 

qrP7 ^ HRliri RR rpT: Pamat. 1,162. IRR 

Bbä 6. P. 3,15,17. qiT 3^- 

HlM'll 31,37. ^IUiHlrM*^^hierhcr oder xu 4.) 3i. — 4) durch Verei- 
telung von Hoffnungen und Erwartungen Jmd in Zwiespalt mit sich 
selbst versetzen, täuschen, hintergehen: gTTOTFfT T^T MT^d: 1dl Ui- 
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rT: tlfijirl: Fn^C»*Tic.3,M. M'äVHI FTfitf iSlüicH Rash.5,67. Msbh. 
40. { »iti.8,9. m^qfrl MI ITFTT 5RI- 

I HT UUJiHH ÄTT m^ft^WIrTT U Sin. D. 114. 
112 . IUllaetteb: ill-treated. 

— zertheilen, zu Nicht e machen: UWtVhlrl 

7TTOT: Caä«. xu Bia. üp. 5,7. — VgL 

— 9T ». sn^tJJTOfCf, SJiNuid. 

— 3^, 3r5fiHfn (vom Geliebten) hintergangen Rüceebt ( gekränkt ) 

in Z. f. d. K. d. M. 1, 157, N., ohne Ang. einer Autor. Viell. NlUirtl 

■ 

tu lesen. 

— Tff klein machen* beeieyen: Efl^TJSJTfH STSF^Bhatj. 

12,17. 

— 1) zerstückeln , zertheilen: Hl) 4(1 1 UlM 9TÄ(I4 NN- 

TTJI?n: I ^ MIUJHI HTTtT =? *1 fT^#: II P**«»t. iv, 00. 

Bhag.P. 8,10,36. — 2) unterbrechen , ttören , zerstreuen: 

Mabk. P. 16, 70. *Wl^WafU3HFJ5H BaU. P. 4| 

w ^ 

25,30. 

NUi| von NÜT gana ^T^TTT^ xu P. 4,2, «o. 

NuiN ">• o. gana xu P. 2,4,31. o. = NIJI Stück, 2 heil 

H. 1434, Sch. NTJJc? an- n. Tue. 3,5, II. — Vgl. NTTTT^. 

(NÜ7-+-5T 0 ) o. eine Art Salz (s. N4c?ni) EIoah. im 

Pi 

£KDb. 

NITZ«? ». u. NIJZFT* 

NlHST^i^T (RUI-+-ST 0 ) f. Zucker in Stücken oder Brosamen Sü^e. 

I, 187,18. 188, 1. 233,19. 

HUiöl^( y on PHJZ) *dv. <n Stucke, su Stücken: Tj^ R. 3,31,39. I, 
34,*. Su t a. 2, 175.19. 35,1*. SWcrCa 1,32,12. 5?J>T5 RMBh. 

3 , 10208 . Pankat. 64,8. 77,2. 94,16. 147,2. 238,22. Hl" Stücke 
gehen 70, 2 1. 

NUiSMIslI ;TO + 5n°) f. N. einer Pflanze Räoan. 

im gKDa. 

ÖUSVOfl I (l3TJT-»-$ffc?T) f. ein« F>an von uhleckte m Betragen , 
eine un treue Frau H.f. 111. 

TOR* ( nni fT| ) m. ein« Art Zucker (M<mmi4i(l) Räoak. im 
(KD.. 

HUTTU (STOT-t-SW) « 1 . 1) zerstreute Wolken. — 2) Spuren einet 
Bittet (beim Liebeupiel) 11. an. 3,5*8. Mao. r. 148. 

MUim<rWi n. zerstückelte Myrobalane (ab Arre- 

nei) H. an. 4,312. Mau. p. 34. 

MUilHT f. 1) <* meature for oiL — 2) a pond. — 3) o t vornan whote 
Hutband hat been guilty of infedility (U1U4 -+-^T~TT) Wilson. 

( T «n m. 1) Zuckertieder , Zuckerbäcker (?) P. 4.2,**. 

gana '4|l^rllf^ zu P. 5,1,128. — 2) Erbten AK. 2,9,16. H. 1171. f. 1^- 
IUi=4iI iML Erbientchote P. 3,4, * 1 , Sch. — 3) Achtelgrube H. 589. — 
4) proparox. N. pr. eine* Manne* £at. Ba. 11,8,4,1. P. 4,3,102. Waaaa, 
Lit. 85. 

HUIJH^tI ( yfllZH , Ton iaUiM, ^fT ) »4j. »übst. denen Lebent- 
eeeite zer ritten ist, ein unsittlicher Mensch Maxau. 35,2.*. 
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^ftjI^'Ton WlJIj 1) adj. aut Stücken betfehend. — 2) m. ein« Art 
Bohne (l.cHg*) H. 1174. — 3) f. die Erde Cabdab. im gKDa. 

l7lllji4*1 m. nom. abalr. Ton I^IJT gapa Myild zu P. 5,1, 122 . 

_ \ t«l v 

Sünn ▼on NTJI gana xu P. 4,2,90. 

Nljil | (wie eben) m. sine Art Bohne fllH^») H. 1172. 

SÜI gana xu P. 4,2,80. — Vgl. 


mZJW m * N« eines Autors Yen. d. B. H. No. 1025. 

NvhNI (onomat.) f. ein Frosch-Name AV. 4,15, 15. 

NHhW (^-4-c?°) na. 1) Wolke Taia. 1,1,8 1 . Hab. 18. U. an. 4,388. 


H. g* 27. Med. 1.152. — 2) Bauch Taia. 1,1,70. H.an. Med. 

^frin^i (S -4- TH°) m. die Sonne H. $. 8. 

I3fT m. N. pr. eines Astronomen Yen. d. B. H. No. 881. Ind. St. 2, 


247. isMNrl 248. 264. 

Vop. 8,50; MN^lfj^und ^Nl«{lrt^9. 1 )feet—y hart 
»ein Dhatup. 3,13. rJETT N|M:M(UNs%^lc1 ao wird das Feste zerlau- 
fend Qkr. Be. 1,7,4,10. — 2) schlagen , tödten Dhatup. 

— 5IPT (*ic) Vop. 8,49. — Vgl. 

^ g*9« iWII^ xu P. 1,1,2. 

N^cfil f. pl. gedörrtes Korn Tau. 2,9, iß. — Vgl. NlhHi. 

(von ^^) ün. 1 ,5 3. 1 ) m.a) N. eioes Baumes, Acacia Catechu Willd~ 
mit hartem Holze, aus dessen dunkelfarbigem Kern der als Catechu be- 
kannte Bxtract bereitet wird, Aieslib 1,63. AK. 2,4,1,30. Taia. 2,4,14. 
H. in. 3,548. aMbd. r. 147. Bäte am. 185. ^TPY ^i]'^ fTT|^ 

RV. 1,53, 19. AV. 3,6, 1 . 5,5,5. 1,8,3. 10,6,6. TS. 1,5,1, 1. £at. Ba. 3, 
6 , 1 , 12 . ^HF7 NRJ: ffWTrlFMIrH ^UU 13.4, 

4,9. Katj.^e. 1,1,9.10. Ja«n. 1,801. N. 12,8. MBa. 3,12361. R.3,2l, 
lO.^Sigi» 1,6,17. 238,7. 314,11. 2,72,2. 75,10. Paebat. 10, 7. Ditjat. 
bei Bube. Intr. 361. TO? AR. 3, 4,«, 9. Sü<;a. 176, 12. 1^*- 

\^\T{ 71,12. G RT^ 75, 18.21. P. J, 3, 17, Sch. — 5) ein Bein. Indra** 
Taia. 1,1,58. — c) der Mond H. an. Med. — d) N. pr. eines Mannes 
gana STYTTT^ zu P. 4,1, lio. — 2) f. ^ N. einer Gemüsepflanze AK. 2. 
4,4,7. H. an. Med. Auch NH (I Ra4ae. im (KDb. 

*3ll^4i ron NH( ga^a zu P. 4,2,80. N. pr. eine* Berges 

Vjutp. 102. 

NH^ JUT JUT) m. die Fruchtzeil de e Kbadira gana 7t- 

cNlf^ xu P. 5,2,24. 

(^° f T3T) f. eine beet . Mimose (IMl^l) Kagae. im 
(KDa. Auch °75ft Vaida. ebend. 

adj. aus dem Holze des Kbadira gemacht: FHJJ Paeeat. 

237,3. 

(0° + cR) n. ein Kbadira- Wald P. 1,4,5. 

NH (wie eben) m. N. pr. eines buddb. Bhiksbu Vjutp. 33, a. 

°NH^i Laut. 3. 0 cFfTO ed. Calc. 1,19. 

^T^oIrT^i) adj. mit Khadira bestanden u. ». w. — 2) f. °^c|T N. 
pr. einer Locelität gana TOTTTf^ zu P. 1,3,119. Scb. za P. 8,1,220. 

(5 0 + cJ°) m. N. pr. eines Königs MabIuh. zu VS. 9, 40. 
-*-F5T 0 ) m. N. pr. eines Scholiastcn Wrbrr, Lit. 
77. 
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HI-Jp'J Ton gana *u P. 4,2.90. 

{ NH (^f° -♦- JMHI) n. eine Art Mimote Ratsam. im £KDa. 
m. N. pr. eiues Manne« gana TSI^TT^ xu P. 4,1,112. — Vgl. 

®R- 

^^IUhI f. N. pr. einer buddhistischen GötUn 

Tai«. 1,1, 18. 

(1^31?) adj. Ton ^ (§E?) gana JNIl^ *“ P- 5,1**- 
PPtTTfT (£? -4 ij Iflj 1) m. a) ein leuchtende» fliegende* Inaect AK. 2, 
5,28. Tai«. 2,5,38. H. 1213. Hia. 73 . ST^: Kh.rd. Ur. C, 

7, s. MBu. 3,10336. 15827. 4,2018. 14,185. R. 6,19,28. So«a. 2,315,9. 

316,21. irjejd i w3if%r v 317,13 . m«g«. 79. p«*«. 

81,4. Bbag. P. 6,16,4 6. — 6) die Sonne Jiatadh. im £KDu. — 2) f. qi(sc. 
STIJ’j das wie ein leuchtendes Insecl glänzende Thor, Be*, des einen 
Auges: Mel Bnio.P.4,25, 17. ^TT- 

rllfa4dl ^TT5T PTHTtI 29, io. 

■v “S 

WUJFfT\ (von iq^JlcT) 4e#t. Pflanze (mit giftiger Frucht) Sogi. 
2,251, 18. 

ta‘dlrl'1 (^l -t- 7JT°) m. die Sonne Gatad«. im QKDa. 

I3cP7 (1^ -+• ytf i m. Rakete, Feuerwerk Wo«. IJIJtJ: 

3,5. Sch. 1: STRilST Sch. 2: Ml'4ilkl 1*^^:. 

0^, J^Tfrl und DuiTor. 21,11; tIRH, ^ P. 4,4, 

98. Voa. 3,158. 8,127; und <a(Mlr^l28; df-Hl und Rrai; 

P. 8,4,12. 1) graben, ausgraben, aufwuhlen; aufschütten, 
XUTvupii DuÄTor. ^TT ij^Rj p jm ^RV. 10,145, l. 97,20. VS. 11,10. 
19.22. 12,98. AV. 1,137,1. 2,27,2. 3RE?PTT$; TTT^ 

i^HHIrjJP. 7, 1,11, Sch.) Au. Br. 2,6. TS. 2, 6,«, 2. ^at. B». 1,2,«, 16. 

8, »,3. 4,5.»,c. SRH^KiTJ. C«. 11,4,9. 11,2,6. ^f^2,6, t.2. 5TTP 

r4t 7 waf cn^RJT; VS. 11,21. RTrTT ^'TcTT^HjTElT: KV. 4, 
50,8. AV. 5,13,1. ^7 tUr. B«. 3,6,6,13. - W =^T ^T- 

M. 2,218. R. 1,40,2 5. Parkat. 123,16. UHfa : WT P. i,l, 
27, Sch. fRITTPü T^FT rTWWRTITXTc'Tn: I H- 

g?^MBu. 3, 887 1. (Ul-I-U ►MFTFTFT'FrTäf 

T^T; 13, 1551. fT 14,1716. 5PJ=I 

^IWHI^R-Guaa. 1,42,23. Hr^lH MMrbHH: Parrat. 96, is. 5H- 
(so ist xu lesen) fi^C; Parkat. III, 16. IR f=H( *aHdl (R- 
fHI^IUI) Hit. 30, 1. RT^T MBu. 3, 13602. laHrfH^PARaAT. 123, 15. 
l3HdlMffil3Rl.nirl: (=^T^T:) Rt. i, 17. üneig.: ^MNiiMfelfkldl 
q la-lJd M*-M I^tIH^Bhartr. 2,7 6. Vom med. können wir beim simpL 
(»gl. — 51 1^) 11 ur das partic. praes. belegen: ttiltrM: •a'J‘ll'1: RR3T: 
RV. 1,179.6. qTO: MhRT: AV. 13,2,3. F 3FRHT |HTHH^MBu. 3, 
1897. — pass, in-tiri und tglMrl P.I,4,i3,Sch. dIMrl TS. 5, 2, «t, 11. Qat. 
B«. 3,5,«, i.fgg. R5Iöft TRI ta-Urt ^l^lrHst: R. 1,40,25. XJJR H- 
f?FH nf^N WdlH Parrat. I, 337. partic. 

5^TFT (»• *uch bes.) R. 1,42,6. 3,53,36. (cT^T:) Parrat. 11,96. 

— 2) = Miaaoerjraben: q talrW R ^r^MBu. 

13,3089. — caus. graben — , autgraben lasten: <'1MMr^C»RSB. 

t«. 17,10,2.7. 


fRipT fR I3*llin: 1 , 5 , 2 . 5 , 92 , 8 . dH'llMIU rl^R^MBii. 14 , 1926. 

af(fi: talll^Ptl Sec«. 2,75, 1 1 . — desid. Ntal'T-tin p. 4,4,12, 
Sch. — intens. TTgRH und rlidlMH P- *,4,13. ^tT: und t||ialn;, 
Tl^-lJfl und Voa. 20, 17. 

— 5TPT nachgraben, aufwiiUen: CfT ^aiPlPt^d Cat. 

B«. 11,1,«, 16. 2,3,«, u.7lMI<dJdHdH qfERT Wl^lrHslI: R. 4, 
41,21. 

— 57 hineingraben, vgl. qiTR, , WTT. ttltaM, 

— 3^ 1) ausgraben , mit der Wurzel herausreissen , aufwühlen: efj- 
PTT ^PTHT^R^C 4 t- Bh - 3 ,ö,a, 3. AiT.Ba. 2 y i. c^HHI ^ — 3 r^Tf 7 - 

Ufrt^IWrli: Ragh. 4 , 37 . Katbas. 20 , 143 . 3 r^ TfT^rrfH- 

spü: rUa-Tar. 5,107. Bhatt. 12 , 5 . |j|f ( 

15,55. 3r^T?| fWT^J T mTFTrT^BHAirt. 3, 5. cpTfWPT^ 
Mbgb. 53. — 2) herausziehen , ausreissen: ^PTFMtgl. Kau^. 44. 

Raga-Tab. 5,221. Katuas. 25, 105. 

(pÄis.) HHH — 5IT5TTlft Bhatt. 14,32. — 3) mit der Wurzel 
ausreissen, vollständig zu Grunde richten ; ilftl 

I rfFmtJ^m qM: m^\(4 || Ragu. 4,33. q^T- 

ae. 3riqiHHw»5(y+iji4i 14 , 73 . 3raia$ra 18 , 21 . 3^qrq 

— ?T?qt^(rTFq) RIga-Tar. 5,149. ^rticc^lHI NH- 

^7: TO Pambat. 187,«8. — Vgl. siegln. 

■N 

— qTJ aufgraben , durchgraben , ausgraben : qjfi 



?T I l,40,u. ÜlcisHrTTfl fTTüft- 

qn qqrfrT: R. Goa*. 1,42,23. Mbbbu. 178, i. 

— Hq^ mit der W* r **i ausgraben , vollständig zu Grunde richten: 

qgr^iq ^ HMiun^PBAi. 5, 12. 

— Tq 1) vergraben , begraben , eingraben: ddJHNmH C»T. 

Ba.3,5,4,3. VS. 5,28. M^IFdl AV. 8,109, 

3. 116, 1. 5,31,8. •? ^Äfl Pli^in^RV. 1,117, 5. 12. eftj 8,55, 1. 

AV. II, 1,19. C«t. Ba. 3,6,6,11. 7,6,7. Kätj. C*- 25,7,19. Kau«. 51. Sc(B. 
1,101,20. JTnft{I^i ^ H^ldH d^WI^ K. 3,8,22. Raco. 12,30. 
Q: hIWi: ^Irl =n RJtFTJtT 3iBu. i,86i6. jäcr. 3, i. IT- 

TO Parkat. 11,156. Hu. 1,149. 

(?ftrTFT) Bbatt. 16.22. 4,3. 7iM«i*-*nt^RAsu. 4,36. q^l^5T- 

6)all*aif1^H: 6,38. 13,61. Prai.21,10. — 2) aufgraben, ttufwiihlen: 
^TT IT^T TTOR: (RU^lrql:) Buio. P. 5,19,29. 3,8,8. - 3) 
ein Geichou in den Körper bohren, infigere, defigere : ^ IHl T=Tpi- 

JJPT 5I^TfTqi^ R. 3,8,7. 33, Sl. 5,88,6. MBu. 1,5370. Racb. 

3,55. 12,90. 




rTJTJTTR 3 P^RTrT MB«. 13,3291.3115. 
1TOTO : (>)R- 2,80,1 2. qnicj cIHTTITOMBh. 3, 13601. R. 2,110,25. 


: 11 it. IV, 69. GIt.12, 13. Biiatt. 
3,8. - caus. partic. HdlH-4 = R^TrT infixus: fq^IHrTO 

Su^b. 2,456, 19. 

— l'K^ausg raben {at. Bb. 7, 5, *,52. 

— umgraben , ausgraben , eineo Baum A^T. G|bj. 2,7. — Vgl. 

qf<yi, qfpsiq. 

— fq aufgraberu'lft HR N^lfq T5T^ AV. 12,1,35. 

Kauc. 137. 

(TOD iqq adj. wühlend AV. 15,1,3. 

^qqi (wie eben), f. sH+i P. 3,1,145, V4rtU P. 4, 1,41, Sch. Vor. 
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26,38. 1) adj. subst. der da grübt , Gräber Med. k. 78. R. 1,12,7. 

2,80,1. (J^T) MBh. 3,640. — 2) m. Bergmann 

(HihHtIH) H. au. 3,32. — 3) m. ein Dieb, der in ein Haue einbricht , 

CS 

Trie. 3,3, 17. H. an. Med. Vgl. Da^ae. in Bist. Chr. 197,20. fg. — 4) 
tu. Ratze diess. und H. 1300. — 8) m. N. pr. eines Freundes von Vi- 
dura MBb. 1,5798. fg. 

l^*iH (wie eben) n. 1) das Graben , Ausgraben: ^7° Bhartr. 3,76. 

es 

I) a<, ak. in Bbsp. Cbr. 197, 21. — 2) das Vergraben , Begraben £auraka 
beim Sch. zu Ragh. 8,25. 

(wie eben) adj. zu graben Sch. zu Bhatt. 6,56. 

IJFP7FT ra. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes von Anga und Vaters 
von Diviratha, Bhag. P. 9,23,6. QRPTFt VP. 445, N. 13 nach dersel- 
ben Autor. tHNM Vaju-P. 

ir-tM (▼on F?FU Un. 4,141. 1) adj. wühlend AV. 16,1,7. — 2) f. Siddu. 
K. 247,6,2 v. u. Mine , Fundgrube für Edelsteine AK. 2,3,7. Taue. 3,3, 
82. 11.1036. IsIHpT: fJtJeT Ragh. 17, 66. 13- 

fspTJ: 18,21. Epi: I3T3: Vop. 2,47. Auch (ardai. im (KDr. Vgl 

(wie eben) m. Gräber RV. 10.97,20. VS. 12, 100. AV. 4,6, 8. 
37TF7 Hit. 11,45. 

(wie eben) 1) n. Werkzeug zum Graben , Schaufel P. 3,2,184. 
Vor. 26, 169. AK. 2,9, 12. H. 892. yJUrM: RV. 1,179, 

6. Paniat. Ba. in lnd. St 1,33, l. LVtj. 1,2,4. M. 2,218 . R. 2.31,25. 37, 
5. Hit. 30, i. Bhäs. P.7,2,15. 

H'1H° 2,7, <8. — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP.352. Buio. P. 1,2, 


24. LIA. I, Anh. XV. 

(▼on w 5 t) n. eine kleine Schaufel Pareat. 122,9. Auch 
F7RTW f. Har. 263. 

(▼on 13^ adj. f. 5TT durch Graben entstanden: 13R- 

f^TT 3rT WÜitl: KV. 7,49, a. paroi. AV. 1,6,«. 5,13,9. 11,2, J. 

(^3T3-*-T3) ni. N. pr. eines Fürsten, mit dem Bein. Ra- 
ramdhama, VP. 352. Buag. P. 9,2,25. LIA. I, Anh. xv. 133t 7 T^ MB». 
14,70. fg. 

red. partic. fut. pass, von blH^P. 3,1,123. — Vgl. 13FU* ^FT- 

MMfNT (33-4-3°) m. Finstemiss H. c- 20. 

\ 

1) m. a) Trommelsucht (s. MHfHi ) H. an. 3,547. Med. r. 146. 
— 6) Name zweier Pflanzen: a) Betelnussbaum AK. 2,4,», 34. Tau. 
3,3,342. H. an. Med. — ß) Cyperus pertenuis Roxb ., Trie. 

Med. = (sic) H. an. — c) ein best . Parfüm RIgar. 

im fKDa. — 2) n. a ) eine im Luftraum schwebende Stadt Bciw. von 
der Stadt derKIlakeja MBh. 3, 12208. 12258. N.der Stadt des 
Harickandra Trie. 2,1,19. Fata Morgana Varah. Brr. 36, 1 in Vers, 
d. B. H.243; vgl. — 6) Wasserkrug U. an. — 

In der Bed. 2,a offenbar zusammeng. aus 13 Luftraum und 37 Stadt , 
ui allen andern Bedeutungen hätte man eher 37 erwartet. 

CV 

WFQ (33-4-3°) n. eine Blume im Luftraum , so v. a. ein Unding 
o o 

Vjtn». 76. - vgl. Jinmm 

o 

(33 -f- >T) Planet lnd. St. 2,260. 


33y ifn (33-*-OTTrT) m. eine Art Falke (s. TVT5T) Trie. 2,5,22. 

33*JJndecl. gana ^ [T ^ zu P. 1,4,57. — Vgl. 3R. 

33h IUI (^-4-irf3II) m. der Juwel des Luftraums , die Sonne Trie. 1, 
1,99. 

33*TTrH (33-+-*TT°) n. Schläfrigkeit , Abgespanntheit , Erschlaffung 
(Cl^l) Cardar. im (KDr. 

*3 Hl 4^(33 *4- JJTrf) adj. mit einem ätherischen Körper versehen: 
fl 37*P7JTfT 2, 82. — Vgl. 335TftfpT^ 

*3Hldi °^Tr?3rr (auch Trie. 1,2,84) und (13-*-H~T) f. N. ei- 

ner Pflanze, Pistia Stratiotes Lin. (jf^H^I)» Cardar. im (KDr. 
df^TcT gehen v. 1. im Dhatup. 11,85. 

33^ 1) adj. f. m hart , rauh; stechend , scharf (e ig. und übertr.; Ge- 
gens. WvUI): (fest) und weich (von Speisen) im Ge- 

gens. zu ?[e7 flüssig Pat. zu P. 7,3,69. Sch. zu P. 2,1,35 und 4,2,16. 
H. 921, Sch. H 5 MNMWUyi ffpfeFT: JTfl So t «.2, 

176, u.fgg. 1.329,s.l»l,5.ii.u. 24, «. V-TjII 

2,397,12. F7T3iT 308,13. von dichten oder gezackten Wolkenmassen 
R. 6,87, 3. von stechenden, heissen Winden Sucr. 1,76,14. ebenso 
MBh. 3, 11396. Buag. P. 1,14,16. von den stechenden Strahlen der Sonne 
(im Gegeus. zu den milden Strahlen des Mondes) Kat. 7: vgl. 33^f^’ 8" 
^[T5T. Häufig von rauhen , stechenden Lauten und Reden: 

Sücr. 1,107,19. rd^Ml MBb. 3, 11899. R. 3, 28, 4 2. 

85,3i. °^TF^T 6,27,98. °mnTT: C^FTT:) 87, 3. ^igT Pf4f l*TTH 
f^r7: I^TTT S,33,7a. 5^: 28, i. 30,39. 

FcJUI^BuiG. P. 7,8,48. (adr.) J3JTI: 

^TT: R. 3.29,9. 3 33J7 3 ^ R3": (Ton einem Regenten) Ragh. 8,9. 

33|M(l5hH B- 3,30,1. Nach den Lexicographen : = rO^TÜI, Hi fl, 3Tff, 
^4, J'.FFff, difiH heiss, Hitze , scharf \ hart AK. 1,1,9,37. 3,4,19,56. 
Trie.3,3,342. H.1385. 1386. an. 2,407. MiD.r.21. — 2) m. a) Esel (nach 
seinem rauhen Geschrei so genannt) AK. 2,9,78. Trie.3,3,342. H. 1256. 
an. 2,407. Mbd. r.21. Katj. (r. 16,3, 10. 1 1. M. 2,201. 4,115. 120. 8, 
870. 11,68.136.154.156.199. 12,55. R. 2,69,15.3,48,5.31. 6,27,26.28. 
SfQR. 1,13, 15. 193,4. 203,15. Pareat. 11,108. ^T^T^Jaor. 2, 160. MBu. 
2,1833. M. 11,201. Maulthier Trie. 2,8, 44. Bala beim Sch. zu 

Naish. 10,8. — 6) N. verschied. Vögel: .Meeradler; Reiher; Krähe Ragar. 
im £KDr. — e) ein best . dorniger Strauch Agaja im £KDr. Hierher 
gehört viell. die sprichwörtliche Redensart: cTFJ^MBb. 

3,1329. 15?^ könnte hier aber auch überh. etwas Stechendes bedeuten. 
— d) parox. ein viereckiger Erdaufwurf um die Opferge fasse darauf 
zu setzen £at. Br. 5,1,9,15. 14,1,9,17. 2,9,30. A^t. (r. 4.6. 5, 3. Katj. 
Qr. 8,5,28. 7,13. 19,2,3. Könnte in dieser Bed. auf I^Jigl. M 

zurückgeführt werden. Weber macht uns zugleich auf iaxapa auf- 
merksam. Unter JTtT 4 werden wir sehen, dassi^, wie einige andere 
Thiernamen, auch einen zum Aufbau eines Hauses besonders zugerich- 
teten Platz bezeichnet. — e) ein Daitja Trie. 1,1,7. — f) Bein, des 
A sura Dhenuka Hariv. 3114. Buag. P. 2,7,34. — g) N. pr. eines von 
Rima erschlagenen Rakshas, eines jüngern Bruders von Riva na, H. 
an. MBb. 3,15896. R. 1,1,4 5. 3, 19. 3,1,18. 23,89. 6,95, 10 u. s. w. Ragh. 
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12,42. Bhao. P. 9,10,9. — h) N. pr. eines Dieners des Sonnengottes, 
mit SJIT identif. Vjadi zu H. 103. — fl N. pr. eines Wesens ira Gefolge 
Ton fiTa Vjadi zu U. 210. — k ) N. pr. eines Rudra Habit. Langl. t 
I, p. 310 (die Calc. Ausg. hat andere Namen). — 3) f. 5JT ein best. Gras , 
Andropogon serratus AK. 2,4,9,49. Tbik. 3,3,342. Med. — 4) f. J Ese- 
lin Siddu. K. 179,6, ult. — Nach Vlrtt 1 zu P. 5,2, 107 wird tod 
^(?) abgeleitet und der Schol. fügt hinzu: ^ Ui M I ftrl 

IM l : ; damit ist wohl der Esel gemeint. Vgl. . 

^{ r 4jllb , '*il f- N. einer Pflanze, Sida cordifolia 


FTTj, RUaü. im ( 4 ]KDb. 

(Fff -4- TiZT) f. 1) Eselsstally als Schimpfwort (!) Sch. zu P. 5, 


3, 9S und 6,1,204. — 2) Barbierstube Trik. 2,2,6. H. 1000. 

-4- m. N. pr. eines Rakshas R. 6,74,4. 

TSfZm ni. eine Art Rebhuhn H. 1341. Wilson führt ohne Ang. ei- 
ner Aut auch eine Form IUI auf, nach der man | U( für eine 


Zusammenziehung Ton I Ul zu- halten geneigt wäre. 

^(s+iIHrt -4- ^IT 0 ) m. der Monat 6 j esh t ha ( stechend und milde) 
H. c. 22. 

-f- f^PTT) f. N. einer Pflanze (s. mNNHI) 6 a- 
tadu. 19 £KI)r. Auch h^XMJT f- Ragan. ebend. 

(Wf -f-XF£) n. Eselsstall Tbik. 2,0,34 . Vjctp. 131. Eben so 
(Cabdar.) und m. (Trik.). 

I^^TTcFT fäf -4- MlcH) m. N. eines Baumes, MeSua ferrea , (abdak. 



im £KDr. 


m. N. Terschiedener Pflanzen: 1) = n.; 

2) = Ratnam. im £KDr.; 3) = | Ragan. ebend. 

I^f 0 adj. nach Saj. = rllvu|i|frl scharfen Ganges: 

RV. 10,106,7. 

den Laut kharata uon sich geben P. 5,4,57, Scb. 
(I^-4-RTT, HHI) P. 5,4,118, VÄrtt. Auch l^UlH Ka$. und 
Siddu. K. zu d. St. AK. 2,6,1,46. U. 451. Nach den Erklarern: spitxna - 
sig; nach dem Sch. zu P. 8,4,3 ist N. pr. 

cfrj) f. N. einer Pflanze (^IFF^FTT) Buatapr. im £KDr. 
J^TTT (F^ ^TTT) n. Lotus Dhab. im £KDb. Buag. P. 4,6,29. — 
Vgl. HJHkrT. 

(l?T^-4-^FT) f. Ficus oppositifolia (s. 33^^) C A,DA “- * m 

gKDa. 

H{^TTTTI (^-4-^°) m. Stechapfel £abdak. im ^KDr. 

W{U\( (^“-4-m^I) adj. mit rauher , schartiger oder gezähnter 
Schneide: 5TRT Sega. 1,27, 15. 17. 5TFTFTTT 2,345, 19. 

V ebene äl tiger (UffFT) des Khara, ein Bein. Räma’s 
(abdar. im £KDr. 

(^■-4-'?^) m. N. pr. eines Löwen Pankat. 193,4. 

1) adj. wie ein Esel schreiend P. 6,2, 80, Sch. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,96. eines Rshi 

Vjctp. 90. — 3) f. ein best. Parfüm ( ^ UJ^+i W Cabdak. im £KDr. In dieser 
Bed. wohl einen Esel zum Schreien bringend. 

ff5T£-4- HM) n. Lotus Buag. P. 3,8,19. — Vgl. ZfflfTJZ. 

II. Thcil. 


m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,99. pl. seine 

Nachkommen gana 'TFTrTT? zu P. 2,4,63. 

-4-T?) 1) m. N. Terschiedener Pflanzen: eine Art Oci- 
mum ( ^V-Mrjrinl ) and Tectona grandis Lin. Ratnam. 105. eine 
Art Rohr (UNHM5I(); = und (eine Art Ocimum) 

Ragan. im £KDa. — 2) f. $ N. zweier Pflanzen: Elephantopus scaber 
(TTTFT^JD und Ficus oppositifolia t'lil'tils Ragan. im (KDa. 

(wie eben) m. N. einer Pflanze (s. (abdak. im (KDr. 

(^q>TT5T) n. ein eiserner Topf Trik. 2,9,9. 

N('4l^l r i4 (l^tf - -4- 5TT°) m. Feronia elephantum Corr. ( s.cfi- 

f^cET; Cabdak. im £KDr. 

b^WIrl m. u wooden vessel Wils. — Vgl. 

(^^ -+- ^U7) 1) m. eine Art Ocimum Ratnam. am Ende. Sugi. 

1,217,4. — 2) f. 5T desgL AK. 2,4,s,5. 

^ 

(^[" m. Taube (abdam. im £KI)r. 

adj. nach Saj. zu RV. 10,106,7: ^ = rflrfll, = ^T^- 

mrq-, 5mJFTrTX: a. a. 

und (P^-f- 1 ? 0 ) f. Achyranthes aspera (s. ?FJFTPf) 
AK. 2, 4,8, 7. Ratnam. 40. ScgR.2,107,18. 150,12. 174,15. 331,7. 359,10. 

T°) ^ ^ ,c S° nne H. 95, Sch. 

-4^T°) m. N. pr. eines NAga Gatadu. im £KDr. 
(HIHH Wils, nach derselben Aut. 



FTpTTSFfiT (^-4-cJ 0 ) f- N. einer Pflanze (s. ^liN^I) Ratnam. bei 
Wils. T^TrTfrFTTT 0) CKDh. nach derselben Aut 

(S^ -4-5T 0 ) ra- Meeradler Ragan. im (KDr. 

(1^ Esel -+- 5TT^T) m. N. einer Pflanze, Clerodendrum Sipho- 
nanthus R. Br. ^Flf), Buatapr. im (KDr. 

t^IRT (1^ -4-9TT°) Eselsstall (Vjltp. 132); daron ^fTIFT adj. 
daselbst geboren P. 4,3,35. 

HjIilH ein eiserner Topf Har. 202. m. dass. Trik. 2,9,9. 

Wils, nach derselben Aut. 

(^[-4-F7RI) 1) rn. N. eines Baumes (s. ftPTTFT)- — 2) f. 
m Phoenix sylvestris (öil \) ) Ragan. im (KDr. 

(F^-4-^r^) f. wilder Jasmin Ratnam. im fKDa. 

(^-+-551) m. die Sonne Trik. 1,1,93. H. 95. Verz. d. B. H. 

No. 844. 

f. Andropogon serratus Ratnam. 62. Rajam. zu AK. 2, 4, 9, 4 9, 
indem zwei Synonyme und XT^ (oderSJXT^) als ein Wort gefasst 
werden. 





Vjadi zu H. 210. 

[\£ (T\ -9^-4- n. Lasurstein R‘*gan. im ()KDr. 

y(lld'4i ui. 1 ) Barbier (yiHüll). — 2) ein Behälter für Schermes- 
ser . — 3) ein eiserner Pfeil (nach Wils, auch I^FFTT)- — 4) Kissen 
Med. k. 184. — V. I. H{lll?RJ CKDa. 

f. N. einer Pflanze, Celosia cristata Lin., AK. 2,4,8,30. = 
»-hure n, (wohi ruig. chmhhi ratnam. 104. 

— Zerlegt sich scheinbar in -4- 
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-t-STI^T) f. N. einer Pflanze :«h<HI<l; Bleis, im £KDr. 
mpTTT (von bl|) f. pulverisirter Moschus Raga*, im (KDr. 

£lf ^U*T und 13 1 (^OH^ acc - Ton ^ mit Kürzung des Voctls, 

Vfft) adj. Siddu. K. 179,6, ulL Das letzte Wort kann Eselsmilch 
trinkend bedeuten; vgl. i3ll °£jq. 

«a(is)4- -4 -sT§ 1) m. N. pr. eines Mannes; pl. seine Nachkom- 
men gana *u P. 2,4,69. 

(ig^T -fr- TT) m. Befruchter der Eselin , das Männchen vom 
Esel P. 6,2, 144, Scb. 

^ 1) adj. f. P. 4,1,44, Virtt. Vop.4,16. a) weiss Tau. 3, 3,343. 

H. an. 2,408. Mid. r.21.22. — b) einfältig. — c ) grausam ßjij) ü g. 1, 
36. = fiJrÜI Uradivr. im SaSksuiptas. ^KDa. — d) nur nach verbo- 
tenen Dingen trachtend II. 859. — 2) tu. a) Zahn Tai*. 2,6,29. 3,3,343. 
U. an. Mkd. — b) Pferd V n. Tau. 3,3, 343. H. an. Mm. — c) Hochmuth 
Tai*. H. an. Mkd. — d) Liebe oder der Liebesgott Un. - •) ein Bein. 
£i va’s Tau. H. c- 41. M. an. Mid. — 3) f. ein Mädchen , welches 
sich selbst den Gatten sucht , Siddu. K. 33, a, 2. 

(▼• I- I) N. pr. einer Localitit (?) Laut. 122. fg. 

^ine Art Zauberei (?) Raga-Tar. 5,238. 

(von f. Eule oder ein anderer Nachtvogel: ST TT h|j|llci 
ig/j HT HriiH^R V. 7,104, 17. Raüc. 107. 

Pl 4, i ^\ H knarren , vom Wagen Katj. £a. 3,4, 4. 16,6,20. — d|4- 
TT ehren; reinigen ; peinigen DuWop. 7,54. 

r r 

FTT ni. noru. acl. von I^^I^P. 7,3,59, Sch. 

*3l sfeji I f. ein Durst erregender Imbiss £abdai. im £KDr. — Vgl. 

Ssf, 5E & T . 

Fffi f. 1) das Jucken , Beissen , Kratzen II. an. 2,68. Mid. g. 7. Auch 
Prolin. 1,8 1. AK. 2,6,1, 4. H.464. — 2) ein best. Jnsect H. an. Mm. 
Auch Unadik. im £KDr. — 3) der wilde Dattelbaum H. an. Mid. 

— vgi. ftttttt, ig^j. 

PpTf n. Silber Ramie. zu AK. 2,9,97. (KI)a. — Vgl. . 

m. N. pr. eines Mannes gana liNll^ zu P.4, 

I , 112 . 

EßT^S. U. 

F^-fr-ST) m. N. verschiedener Pflanzen: Stechapfel; Calotro - 
pis gigantea ; Cassia alata oder Tora Lin. (tishn^) Rägam. im £KDa. 

U n. 4,91. 1) m. a) N. eines Baumes, Phoenix sylvestris, AK. 2, 
4, S, 35. Tau. 2,4,42. 3,3,342. fg. H. an. 3,547. Mbd.t.147. H ab. 182. 
TS. 2, 4, •, 2. MBb. 3, 11568. R. 3,17,9. 21,14.18. 22,17. 5,9,7. Supa. 1, 
157,1. 213,8. 226,6. 238,5. 2,78,10. 414,20. 460,17. °TFT 1,303,1. 
°Ty(T\ 2.60,19. °WJ1 496,14. Bbag. P. 4,6,18. 2,2,1 f. — b) Scorpion 
H. an. Mid. Vgl. ‘37^+. — e) N. pr. eines Mannes gana mVJIH zu P. 
4,1,110. — 2) f. ^ Phoenix sylvestris Mm. Rägas. im £KD*. der tri Ide 
Dattelbaum AK. 2,4,1,35. — Sc^r. 2,393, 4. Ragh. 4,57. — 3) n. die 
Furcht der Phoenix sylvestris Ragat. im £KI)a. H. an. (wenn nicht ig*7 
für TFT zu lesen ist). — 6) Silber AK. 2,9,97. Trik. 3,3,343. 11.1043. 
H. an. Mm. — c) Auripigment H. 1058. — d) = FFT Tau. Mm. — 
Vgl. FTTTT. 


(▼on PFT7 m. Scorpion Verz. d. B. II. No. 897. 

(von igT) P. 7,3, 59, Sch. 

F^^Tc? beissen Dbatup. 3,23. 

1) m. a) Dieb Trik. 3,3,34 1 . H. an. 3,546. Med. r. 146. — b) 
Schelm H. an. Med. — c) Hirnschale. — d ) Betteltopf Trik. H. an. Med. 

— e) Regenschirm Tau. 2,10,12. — 2) f. (J) und n. eine Art Kollyrium 
Sch. zu AK. 2,9, 102 « — Vgl. 

f*, n. und igT^TTT? n. = 2. Ragae. im 

CKDa. 

^*3|TrT gehen Du atup. 11,37. 

m. 1) Männlichkeit. — 2) Seidenzeug U. an. 2,320. Mid. m. 9. 
adj. von ig^T gana JTTTT^ *u P. 5,1,2. 

, i^tft = jit hochmüthig sein Duatup. 15,73. 

Vr r ^ ^ 

ITT und FJT i) adj. verstümmelt , schadhaft; kriippelhaft: TT FFTO 
TT^TrT FTPT *TO: (tTTTcT), Irin TT TT^TT TS. 2. 3, 

«,7. { zusammengedriickt ) ^T 

Sch. zu Au ar. 36. niedrig , zwerghaft AK. 2,6,1,46. 3,1,20. Trim. 3.3« 
260 . H. 454. 1429. an. 2,520. Med. b. 3. — 2) m. a) = FIT n. Smrti 
im (KDr. — 6) Name eines der neun Schatze Kuvera's (a^ab. im 
(KDr. H. 193, v. I. für T^T. — e) Trapa bispinosa Lin. (s. sJjwsWi) 
Rägas. im ()KDr. — 3) n. eine best, grosse Zahl Mkd. 10,000,000.000 
Coi.ibr. Alg. 4. H. 874. sieben und dreissig Nullen mit einer vorange- 
henden Eins R. 6,4,59. — MBu. 2, 1749. 1826.2 143. Best. Cbr. 33,36. 

— vgi. h**4. 

44-^1 «dj., r. imi ^-),i wohi »o r. ■. 1 ^ 4 . i^nrrn 

P+-V-4 1 Ülift V. 11 , 9, 1 6. ’tftlriqrat der verstümmelte d. i. unvollkom- 
men zur Erscheinung kommende , unterbrochene Vollmond Z. d. d. m. 
G. IX,i.vh. Katj. Karmaprad. 2,6,9 (vgl. u. J|r|lVJ). Sch. zu Katj. ^r. 2, 
1,17 (173,5 v. u.) und 4,1,1 (288,3 v. u.). 

TO m. n. AK. 3,6,1,33, v. I. für TiTi Flecken , Marktplatz: 

Baia. P. i,ß, 11. 18, 3 1. u. 

= im gKD«. = Schol. zu 

Bb;«. P. CKDa. 

cnoj adj . 

in Verstümmeltem , Verkrüppeltem sich 

aufhaltend; s. u. £jcjef). 
igr^TTIT (Fl^ -f-5TT*TT) adj. zwerghaft II. 454. 
i^4(l f. N. einer Pflanze (s. rl|^l) Ra6ar. im (KDr. 

Fl^T (aus pers. jy*j*) n. Wassermelone Bbavapr. im ^KDr. 

I5rT» t^HTH wackeln Nu. 3,10. DbWdp. 15,38. sammeln ebend. — 

“s 

vgi. ig^L fjgrT- 

ig?T m- n. gana zu P. 2,4,31. m. Trik. 3,5,5. 1) parox. 

Tenne , n. Trik. 3,3,389. H.969; zu belegen nur m. ig^T T 
^pJT Tft RV. 10,48,7. AV. 11,3,9. Katj. fR. 22,3.43. fgg. TT«^H: 
CImb. fi. 14,40,15. JTFFrarT: 41,8. Latj. 1,3,5. ig^TT^T Goiu.4,4, 
24. Ä^v. Q*. 9,7. Par. Grbj. 2, 17. — M. 11,17. 114. Jags. 

2,282. qm: ig^ ^ FTFT TfTOT^RAK.2,9,15. H.894. =qqTq 
( Schlacht , mit Beziehung auf RV. 10,48,7) Naigh.2,17. Nie. 3.10. = 
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ij^und FSTR H. an. 2, *82 (m.). Mbd. 1. 11 (n.). — 2) m. Oelkuchen H. 
917. H. * n. Mbu. cfj'Dl rT^TT SürRiTi l^rlT Sogt. 1, 

232, i*. IRT: Jjf'TH'il HTtH T^cTT: 2,433,16. ^ R 

JFT Mfe gf P^ *R PR FTR ^TTfl FT^TT HHHIN M?J3 

II, 53. An den beiden ersten Stellen wohl eher = 137 « ,ri aH * Butter- 
milch u. s . ic. bereitetes saures Getränk . — 3) m. f. (^JT) ein böser , bos- 
hafter Mensch (vgl. 515, ^HTTtTT, •TO» 

gqi? AK. 3,1,47. 3,4,1®, 130. Thik. H. 380. H. an. Mbd. TO: ^~T: 

1 fTC: PFT: PRRR II ii«. 

26. «MUllrHRT TRTCT ITORTtT =T *R: P*m*t. 1,443. 

MUIUIRI: ’T^rmt: HMMIrMfcJUl: R: Bh;g.P.1,7,37. Bu»bt».2,3«. 
Mibkh.2,6. 127,15. Pahkat. 1, 166.174. II, 122. V,17. Hit. 1,76. II, 43 
(Gegen». 3^). 132. Asm. 34 (f.). Katiüb.24,207. GIt. 7,28. BaU. P. 
1,8,23. 17,9. 3,32,39. 4,7,28. — 4) m. die Sonne Bbl-bipb. in> gKDa. 
— 5) m. Xanlhochymus pictoriui Roxb. (». riHlfrlj- — 6) m. Stechapfel 
Rasa*. im gKDa. — 7) f- *ETT N. pr. einer Tochter RaudrigTa* Ha- 
bit. Langl. L I, p. 139 (die Calc. Ausg.: l-^rl^l, wofür riell. 1R^T zu 
lesen ist). — Vgl. Jr^HI- 

i^Ref) n. nach einer künstlichen Trennung = ^F 5 ! und 3^TR^?i 
AK. 2,4,*, u, Sch. 

i*+4'4R m. soll »o t. a. Dolichot uniflorus Lam. »ein £it. 

Bb. 14. 9, *, 22. K\ug. 82. Vgl. t^rl^^'l'il'^lTV' 4 ebend.29. 
eR^ (PR 5T) adj. auf der Tenne entstanden A V. 8,6, 13. 

Rfjf Un. 3,11t. gana HlHlf^ tu P.3,4,7«. kann im compo*. tot- 
angehen oder folgen gana cfi4l(ll^ *u P. 2,2,38. adj. kahlköpfig AK. 
3,4, ».37. Ttit. 2,6, 12. H. 432. VS.30.2i. TS.2,3,*,7. ^at. Bt. 13,3, 
•,3. KÄTJ. g». 20,8, 17. gi»««. g.. 18,18, 18. 17,6, l. Suga. 1,316,8. 2, 
132, 15. — Vgl. -TkR, RTgF;, iattTli, 

HrlM'fi ( Ton IRR) P. 1,2,52, Viril. 1) m. N. pr. eines Berge# 
[der kahlköpfige) P. 1, 2, 32, Virtt. 2, Sch. *uf einer 

lunchr. in der Nahe von Buddhagajä Burn. LoL de la b. I. 779. fg. 
Bcbnoup hält das PAII- Wort für eine Entstellung Ton TOFTTTOf- — 
2) n. sg. »N. pr. der io der Nähe jenes Berges gelegenen Wälder P. 1, 
2,32, V Artt. 2, Sch. 

-s 

n.’ = P^FT Tenne H.9Ö9. Varianten: FFTUFU» 

IJMIUH (im Ind. der Calc. Ausg.). 

israr| -f-tj) P. 1,1, 17 5, Sch. 1,2, 4, Sch. Declin.6,4,*3,Sch. Vop. 

CS CS 

3,65. adj. der da kehrt (die Tenne reinigt) AK. 3,1, 17. H. 363. 
I^FPjfcT (I^IFT m ‘ (J Hecksil ^ r t ABDA ** * m £KDb. 

(13FT-*-*JTTO) gana IQ P. 4,2,90; davon adj. 

ebend. 

ISHiyifT (SFT Oelkuchen qNI^) f. ei** drt Schabe (rld^nM^tl) 
Gatadh. im gKDa. 

F#T m. = F*FT Oelkuchen K\gkh. im gKDa. F» ^£W-dT 
TOT H Hd^Hl Bhaktr. 2,9«. 

PTOPT (*on I^FT) 1) adj. Bein, von £iva (einen Oelkuchen in der 
Hand haltend ?) MBa. 13,1172. — 2) m. pl. N. eiuer Abtheilung von 
Dänava MBu. 13,7282.7286.7288. — 3) f. TOFHT a) eine Menge von 


- % 

Tennen P. 4,2,51. Vop. 7,35. AK. 3,3,42. H. 1421. Mfd. n. 35. — b) N. 
einer Pflanze, = rtlHMuilf Mbd. = rTTFPFTT Rat?« am. im gKDa. 

l?TFTO 1) adj. riell. gleichsam mit Oelkuchen bedeckt (von i^FT): •£- 
cJTCT dklll (eine Art Gandharva) TO ^ ^5T: *3I~HT ^M^r^MBii. 
13,7288. — 2) m. n. = I'HtTH Rajam. zu AK. 2,8,*, 17. gKÜH. H. 
1250, Sch. 

' m. ein best. Fisch , = : TI|f EsoxKankila gABUAR. im gKDa. 

Trichopodus Colisa Dam. Wils. — Vgl. I3TST5T, 5FT5T» ^T5FT* 

(^FT-4-l.^TT) Jrnd zum Oelkuchen machen, zerdrücken , hart 

^ *s r*\ ^ 

mitnehmen , misshandeln: Efll FTFT^TFT tSlrlNSfiTOf (Sch.: = 

HrW H ) M.k.b, 33,2«. tRlR 5R3FT ^ JRT- 

UrT: 33,9. H~0-*R Katbä*. 12,106. 13,187. D.Ton i'M~l'4il{ m. Miss- 
handlung, = Gatädu. im gKDa. = FPIrFR Tai«. 3,3, 2*«. 

giüTig.1,25. Katuäs. 12, 173. 13,158.156. 17, 1«7. i'4rtl^ifrl f. da*»- 
13,157. 

m. n. g.na *u P. 2,4,31. Gebiss eines Zaumes AK. 

2, 8,», 17. T.i«. 3,3, «18. H. 1280 . %T°MBh. 1,73*3. 
qj Passat. 223, 11. 3rfH FTO FRR 258,16. HHIHNiÄ ft 

O i 

t9. fg. 

conj. zur Anknüpfung eine* weiter leitenden und be*Uligendcn 
SsUes: ja, freilich, allerdings; besonder* aber im Sinne de# lat. alqui 
zur Anfügung des Untersatzes einer Schlussfolge gebrau* ht: nun, nnn 
aber. Am häuflgsten in der Verbindung 3 — 

Im RV. nur ein Mal, in den Brabmaija nicht selten gebraucht 

^T; haltet nun Freundschaß RV. 10,34,1 4. HU* 
... _ y .. t%gAT-B.. 10, 6,1,8. 

und zwar Ait. Br. 3, 11. ^FOTH ^ Tffrtlfm I ^ RTs£- 

frTT^T qf# RJTRqTfTI Mr+ÖIrfnT I «j iMj^ig r*TT f^RT 

TB.. 1,6, *,5. ^ I Mi^W IRfF^l,», 

7.traifR TS. 1,5,*,«. TB.. 2,1, *,2. Ait. Ba. 1,6. g#T. Bb. 12,4,*, 5. 

?FH TS. 1,5,*,«. 'jHiMR =TT TlÖ*. TO 3^' 

ffTW 7,«,i. 2,1, *,8. 4,*, 2. 5,«*, 5. 8,1,*, 3. 2, 

t«,«. 3,««,2. TB.. 1,8,*, 3. H ^ ^f^TTTHWrl C* T - B *- 2 ’ 4 ’*’ 
to. 14,4,«, so. fT J PR q^nvjr 2,4 ,*, i«. 3,*,i9. fT?R ^ 

1,6,*, 16. 4,3,*, 17. m sHF^FTT: ÄgT.G.nj.l, 

7. g*r. B.. 10,6,*, 1. Sehr beliebt ist diese Verb, m •«** in den 
buddhistischen Schriften. In den nachrcdischcn Schriften entspricht 0- 
nicht seilen dem deutschen unbetonten, begründenden ja: *1 

^T^Tlt ^4 fit HMiNiirjf^ll 3CTfr7T >THHTTO: 
alMUn i HH HI+Hl4tW(: PFJ FFOR II R- 3,35,2. s. j^TTyfn 
vlfn? I ^TTFTRTn FTFFt FR W gi«. 4,17. fyMHm 51^- 

t o 

rTrTT Imm^I I Mt-M I: IR u. s. w. 10, is. 90. 118. 

STTrFFTO (FTT: I pg fFTT^yT: ^FT ^vJTFT ^ftrCT: II «»““■ 

12,69. Vgl. Taitt. Ue. 3,2. fgg., wo PR mit Terbunden wird : 
gjfTTfT alWHt^ l »-ra i äk HkHHIH HrTTR 1TFR. Weit häufiger 
noch hebt das vorangehende Wort nur schlechtweg hervor und 
kann in der Uebersetzung nur durch eine stärkere Betonung jenes W or- 
te» wiedergei:eben werden: U|ycI^Hü9|: Ml'-il UIFTüT ^ HI5JTFT I 9- 
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: FR TT: TT77: II R. 3.2,2c. gyjT: WB 7 

o o 

TI I 7 ^WT'VAWi 7 HM^frl 5TT7T7: II 45, 


szm HW I W TT7FT I 7 >7T7c777T!(ü 7 HM^Trl 3TTFR: II 
6. 777 i^g '-Tim 3 \ yuri 59 , 2 . 5 . 4 , 7 , 3 . 5 , 24 , «. ttt-tst: <*h ^ihi- 

fTT ^7: - Tvljfo 4 t RTF iIHtTiMnStRJ ^ S,103,u. TW 

176, 1 1. r!4 7^ | (Nom. pr. und zu- 

gleich adj.) C^rc<<£ ^rl?Jl(7iH <h(lT7 96, 22. tlHlU^'^TT iJfcrl FTTTTV 
Hil'-^n: | 7: u. *. w. £»*.9,12. 26,7. 64,21. 71,22. 90,20. 94,5. 101 , 
5.9. 110,8. 16.49. Pimkat. 11,53.110. 111,236. Ragu. 18,(8. £T5 
^fH T U FT R. 3,35,72. 77R Fig TTRH M^linjfil^H 7T7 I ST7RT 
TT^T T^T 7T7T ;HK1HT 7 7 II 2,63,37. §7STT 4Ui7il(UU 7T^%- 
fTW 77T: | 7 W WB THfcR HI7r+,lrlW< 777JI 3,49,7. 7- 
717 FR 7T7FU7,(. GWI^HlMNHHIrHH HH(,'H<*7T Ci«. 
108,7. 77JJ7g3, 11. 777 FR — 77TT7 60, n , v. I. C««- 44, 1 1. R- 
!£7TT7 FR iHMTTTT^ Ci«. 103, i.FWJI^R. 3,6, 17. Uit. 1,143. 
Besonders beliebt ist die Verbindung q 13"1 durchaus nicht R. 1,74, 

O 

•2 1. 3,33,17. 4,31,6. Brahtr. 2,31. Pank at. 231,6. £ak. 18, 23. 21, 17. 30, 
14. 55,20. 66,17. 92. 113.146. Vikb. 21,21. Mrgh. 39.78.92. Ragu. 3, 

51. 9,28. Vbt. 1,3. q EFT q I^ET Cantiq. 1,28. fil. 10. 50,7. q *T?T El- 

o o 

g 7VUIHI c?f7 R. 3,l,io. 7 7JI7 T-fFWJI 7RJT 57- 

FT f^MfVJ7l 4,22,13. V kt. 24, 1 6. 7 FFJ fragend C*«-90><«- 108,16. 
Kumaras. 4,24. qj^T q HrJ N. 16,8. eR" q ElH £äk. 32, 1 1. 41, 17. qiT 
q 101 , 19. 20. PR q 17,13. 32,12. 55,2. 60,4. 71,20. (PR 
106, 3, r. I. cj q FFT Bau. Ar. Up. 3. 1 , 2 ) t4«<M Efcrl 60, 1 2 . 

FR Pamat. 1,340. F£ TFT FR M»««n.64,4.g Fqg.M. 2, 247.10,1 17. 
R. 4,26,16. Nach verschiedenen pronomm. und pronom. adrv.: 7T 17g 
Ci«. 7,17. 31,10. 97,9.717^ C* J ‘ TI «- 1,4 5- TT: — 7 FR R. 4,9,70. ^T- 
7 17g C*“- 7 > 9 - 99,17. ^T FR R. 3,58,10. T7 FFT Ci«- 16.3. 

104.21. 7F7 FR 6,13. Tsf I7g 98,3. 111,18. 77: FR 98,21. 104, 
8. 112,9. Tg rj — 77T FR JÄGs. 2,64. 7^=1 FH C*«-‘FM<- 7 

FTTFRTT gTRf5FTT7 MB«. 1 , 7828. 77T FR R. 3,35, 39. 77 FR P**- 
rat. 76,21. rPTT EFT R. 3,53, 16. Ausnahmsweise folgt das herporge- 
hobene Wort nach: fqJFrJ l'+rl Ml T TpTUÜrTT^R. 5,26, 

i8. wu wq qtrrq er v gf^t ^mmi- 

TTlrirr^JH II R. 3,3, 19. Sogar am Anfänge eines Satzes oder Verses 
wird angetroffcu: Epq^* c^T q rJHM q ( \ l i*A R. 4,9, 

ioo. SfiTTcT FR silq R T^mn ^THTtTT^Painat. 111,165. 

q^ü. 8. W. Bulc. p. 6,12,21. F?P^q TTT^: q^: (▼. I. 5T- 
ftr^: FP^rq q^:) Prab. 82,9. — Die Lexicograpbeu geben folgende 
Bedeutungen: tHHM (Hir^'i), f^rSTTTTT, ^l^rdH^I( AK. 3,4, 

1«, 16. H. an. 7, 4 6. fg. Mkd. avj. 73.74. ef|UJ| H. an. Mbd. JTH, 77^11 

-N --v ^ 

q^I^iqT: (expleliTe Partikel) Med. Die Bed. fllcjqU Abicehr mit ei- 
nem gcrund. wird schon P. 3,4, 18 erwähnt; mit einem instr. oder ei- 

% 

nem gerund. Vop. 26, 201 . 

PPTtT m. Finsternis s Trik. 1,2,2. Dieses Thema stellen Wils, und 

o *s 

^KDr. auf; das Wort zerfallt wohl in El -f- rj+ (von ^T3?), welches 
bei den Grammatikern in der Bedeutung Ton Miete, Michts häufig im 
Gebrauch ist. 

™* efn best, vierfussiges Thier (qTjq^j (abdak. im ^KDr. 


EFTT^RT f. ein zu Waffeniibungen bestimmter Platz H.788. — Vgl. 

FR7T7T (FH , loc. von I7FT, -*-7Fft) f. = FR7RT (iatädh. im 
CKDa. ' 0 7HT, Wils, wie wir). 

-S *S 

(l^rT -s-^T) «dv. zur Zeit der Spreu auf der Tenne , s*r 
Dreschzeit gana PTO^RTtT *□ P- 2*1» 17. 

•s O t 

R777 (TR -4- ?T7) adr. zur Zeit der Gerste auf der Tenne , zur 
Dreschzeit der Gerste gana TrT^T^THTrT zu P. 2,1,17. 

iqFFqpn (EFT qp ft> f. der Pfosten in der Mitte der Dreschtenne , 
an welchen die Ochsen gebunden werden , H. 894 (°«TTrTT). A$t. Qr. 9, 
7. Katj. (!r. 22,3,48. 

15FR7T m. «n best. Fisch , = FqpT9T Har. 189. Auch EpPTq ebeud. 
Trik. 1,2,28. C*Rdak. im (KDk. — Vgl. iqüT£. 

iqrfTJ (▼on iq^T) 1) adj. parox. = FpTTq fi^rFTP. 5,1, 7. auf der Tenne 
befindlich VS. 16,33. — 2) f. ^TT a) oxyt. eine Menge von Tennen P. 4, 
2,50. AK. 3.3,42. — b) N. pr. eines Frauenzimmers t. I. im gaga TrT- 
qnr7 zu P. 4,1,154. 

[tüii rpTT) f. N. pr. eines Frauenzimmers gana IcHill^ »u 

P. 4,1,154. 

wackeln , los sein Sega. 1,301,8. — Vgl. 
iq^T 1) m. a) Düte , cucullus: Sega. 2,364,4.6. sflTtfl 

^OTPTTH «qgig^lH (q^TTTTIT) einer dü- 

ten förmigen Schnauze versehen 1,25,4.7. Nach (!KDr. (^Trl 
ein Gefäss, in dem Arzenei zerrieben wird )• — &) 

b) eine Art Zeug Trik. 3,3,389. H. an. 2,483. Mkd. 1. 12. — 

c) Leder diess. — d) eine Art Schlauch H. 1025. — e) Vertiefung (fq- 

U), Grube (Tpf) Trik. H. an. Mkd. — f) der Vogel KAtaka diess. — 2) 
f. ^ gichtische Schmerzen in den Händen und Füssen H. an. Mkd. iq- 
RT 7 ^ Maduatak. im (KHi. 

IfHi m. N*. pr. des ersten Ministers ton BindusAra Bühn. Intr. 

363. 

iqrgTqq f. Bratpfanne C^bdak. im (KHa. 

WdlH( (astrol.) der zehnte Joga Ind. St. 2,271. 
blTrrii adj. kahlköpfig Cabdar. im (KDr. — Vgl. i!+rlfrl- 
«fast m. T. L für iqRST CKDa. 

adj. = hltrK Trik. 2.6, 12. 

I^«| m. eine best. Körner - oder Hülsenfrucht: H(4l fqqT^T A q[- 
rprgTTT FF7T gr AV. 2,31,1. 5,23,8. VS. 18, ia. C»t. B«. 14.9,s.S 2. 
KAug. 27.82. Grujasamgr. 2,87. 


m. a severe cough Wils. 

lq^rcpT m. pl. N*. pr. einer Schule: Fp^frTT q^Tiq^pTT: Ind. St. 
3,274. 

EP^T PT adj. kahlköpfig H. 452. Biiartr. 2,86. - Vgl. 

S^T, ^l4lTH oder EF^TTrT ▼- 1. für iq^DüATCp. 31,59. 

EH Eil (15 q°) f. Name einer Pflanze (s. R Uar. im 

CKDa. 


II { (*q -4- qTTp n. Begenwasser Ragar. im £KDr. 
W (13-4-qT 0 ) m. Schnee , Reif Har. 67. 
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FET 1) ro. pl. N. pr. eines Volkes Ta». 2,1,9. LI A. 1,22, N. 57.534. 
821. fg. 848. fg. 11,207, N. 2. 876. Burs. Intr. 362, N.2. M. 10,44. Ha- 
ut. 768.784.6441.9600. Biiag. P. 9,20,30. R'vGA-Tae. 1,319. 6, 175 (Tgl. 
Troykr , t. II, p. 321. fgg.). I^fTT: MBu. 2, 1859. AV. Paric. in Verx. d. 
B. H. 93. V ia ab. Brii. 14,6 ebend. 241. BhIg. P. 2,4, 19. Nach M. 10,22 
ist I^fT der Sohn eines ausgestossenen K sh a tri ja. — 2) f. F^JTT a) N. 
pr. einer Tochter Daksha's, einer der Gemahlinnen Ragjapa’s, der 
Mutter der Jaksha und Raksbas, Habit. 169.234.12417. FFTT 11521. 
11552. VP. 122. FTHTrFTST m. ein Raksbas Tiim. 1,1,78. — b) ein best. 
Parfüm (*T^T) Cabdak. im (RDr. 

i3‘-*|(| 1 91 (1() adj. mit einem ätherischen Körper versehen 

M. 4,243. — Vgl. 

139 fl | m. pl. N. pr. eines Volkes MBii. 6,375. — VgL C4 Ih 1|- 
m. = ^FJ5T, dfd9l Tmim. 1,2, 18. 

*3ftIlH m. Wind Tmim. 1,1,76. 

l^Ti I^TTcI beschädigen u. s. w. (f^fTTmTR) Dhatup. 17,35. — VgL 

Sfr*. 

F^T m. 1) Gewalt. — 2) Zorn Un. 3,28. Mbd. p. 4. 

FTfT m. Krätze oder eine ähnliche Hautkrankheit H. 464. — Vgl. n. 

m. Name einer Pflanze VjMtl) Ratjiam. im ^KDr. Die 

richtigere Lesart ist wohl (1^ VT°), welche als t. I. ebend. 

aufgeführt wird. Die uns vorliegende Hdschr. 62: ^ 

m- Mohn Rägan. im (RDa. — VielL in 13 -fr- FT- 

ffpT zu zerlegen. 

iMMM (13-+-FTO) m. ein Buddha Tau. 1,1,8. 

PFmr (^-fr-H>T3) f. Karde RIca.t. im (RDa. 

(13 -fr- FT°) m. N. pr. eines Buddha Trie. 1,1, 1 6. 
in. pl. N. pr. eines Volkes (t. I. für 1SJSJ ] | ) VP. 195, N. 137. 
s. u. T35T. 

(^3 -fr- TfrF^J) m. der Mond H. Ü* 

O ö 

J3FTFTi m. pl. = rTRTTI VP. 195, N. 157. 

i'H H l t 4 nach Ganar. zu P. 2, 1,53 ein Ausdruck des Tadels am Ende 
eines comp. nach dem Sch. zu P. 2,1,33 so T. a. der 

die Grammatik vergessen hat. Das Wort zerlegt sich in ^ -4- TJFi und 
bedeutet Tiell. der mit der Nadel in die Luft fährt . 

0JJIJ m. N. pr. eines Da i tja Harit. 2288 (*3*^M Langl. 1, 191). Sohn 
Viprakitti’s und der SimhikA VP. 148. 

5FE3FT m. Mohn Riga*, im (RDb. °JT\ m. Opium ebend. 
tatrHl A3-*- FfH) f* die Erde Tmim. 2,1,2. 

13F3n7I3) (I3-fr-F3i 0 ) n. Luft kry stall , der gemeinschaftliche N. für 
den tWWlfl und qr^TtT H. 1068. - VgL 

*3«^ (*3 -4- adj. eine Null zum Nenner habend (ein Bruch) Co- 
LBBM. Alg. 19. 

1. FTT (^)* SlW M = ^.^F^(Voe.) undra^fR^I"-) DbItup. 22, 15. 

— STT^ ausgraben: rd IM 1^1(1 ^Bhatt. 17,58. 

2. I3T (tod FFT) adj. grabend , am Ende einiger compp. P. 3,2,67. 

I3T:, WH *31: Sch. Vop. 26 , 66 . 67 . — Das f. 13T s. u. 13- 

II. Theil. 


den und 


I3IWI N.pr. eines AgrabAra RUa-Tae. 1,90. WH oder 13I|J|3 iI 342. 
Hihl'Ji m. gedörrtes Korn Har. 149. — VgL FTT^TTT. 

I3T5R patron. tod *3^1 gana TST3TT^ au P. 4,1, 112 . 

FTT^lf patron. Ton *3^l{ gana ßiefll^ zu P. 4,1, 112. 
desgl. gana zu 1lf| 

patron. tod *3^M gana füNII^ zu P. 4,1,112. 
I3!£JonomaL) ind. der beim Räuspern hervor gebrachte Laut: 13TJc 3 
f*1^ WNH^Siddb. R. zu P. 1,4,62. — VgL ^TF^ 

m. f. (I3TU Wils.) Todtenbahre £abdar. im £RDr. — Vgl. 13F£. 
13116 f* 1) Todtenbahre. — 2) Scharte H. an. 2,86. Mbd. L 10. — 3) 
= H. an. = tJHä<£ Mbd. 

*3116^1 (von 13TTC) f. Todtenbahre Cabdab. im (RDb. — VgL 
J3I^Mlf(4i (von *3^1 -fr- ) oder *311^4) (von *3^1 ) adj. eine Last 
von Bettstellen tragend , führend u. s. w. gana cTSTTT^ *u P. 5,1,50. 

I^TZFH patron. Ton gana *u P. 4,1, 110 . gana 

^TT? zu 2,54. gana zu 138. gana »u 80. gana BtT- 

»u 3,106. 

dlüTOi tod 01311R gana ^I^T^UTTf^ zu P. 4,2,80. 

-4-H3T) n. das von den K hldAjana bewohnte Ge- 
biet gana *■ P. 4,2, 54. 

*3li!Ml m. pl. die Anhänger des KhddAjana gana BtTTTTlT? *u 
P. 4,3, 106 . Anupada-S. in Ind. St. 1,44. 

INIiM-TlM adj. Ton 1311^13*1 (^JT) gana JT^TT^ *u P. 4,2,138. 

Ton gana HrTJWIl^ *u P. 4,2,80. 

t3I^M patron. Ton gana zu P. 4. 1,123. 

l~HHM metron. tou gana *u P. 4,1, 123. 

(Ton I^J) adj. vom Rhinoceros stammend: 

(»rib. (r. 14,33,26. 

mn (Tonl3Ui) n. Lückenhaftigkeit u.s. u>. gana Cf^TT^zu P. 5,1,122. 
(von FfTTJ) 1) m. Zuckerwerk: |HMIMM3iI1^ 9Hi^I1^4 

i3iui3H^MBu. 13 , 2771 . F^nri^Txrnm tarn cm u 

2684. UlUWMtWTJim q2Jlfn^l3 f 568i. HHIWIÜHT- 

=TT V *3IUi3HI ^ I HI3Hlfq HTTITTH H. 1,53,4. Vgl. 0IJI, S- 
ül^i, ^IUiW3i, *3lflji3». — 2) m. N. pr. einer Localitit 

Taitt. Ar. 5,1,1. Parbat. Br. 25,3 in Ind. St. 1,78. fg. n. N. pr. eines 
dem Indra geheiligten Waldes in Rurukshetra, welchen Arguna 
vom Gotte des Feuers verbrennen liess, MBu. 1,316.802.8148.8151. 3. 
1596. 1927.11682. 4,38. 13,7378. 17,38. Habit. 7300. 9798. BbaG. P. 
1,15,8. 

von F1TTJ ga^a zu P. 4,2,80. 

i3IUi35TF5l (^T°-4-^°) m. N. pr. einer im KhAndava- Walde ge- 
legenen, Ton den PAndava gegründeten Stadt, = U äIBh. 1,394. 
2262.2264.7568. fgg. DBACP. 3,5. Z. f. d. R. d. M. 1,351. 

^TTTTTafFR (von oder l3ll|icT) m. pl. Bez. eines Brahmanenge- 
schlecht«: ftl äff) 31^1: 1 5WFcT?T 

(l'.l-yi:-OTrTl: yiUiMIMHT: II MBh. 3, «oios. 

^TUlfsRi (TOD tllljici) m. Verfertiger von Zuckerverk: 

mm rnrarazfeinwwT mb b . i». i». 


WTFTT >TOT FTOTH 

o 


2684. 




611 





612 


surr-MT^n ( r^Trn: sfr^rn ) g*?» ^fr^nn^; «□ p.4,2,so. d«- 

S r\ 

▼00 ^TTTmT^tlRi ebeod. 

FqTTTTiqf 1) (too yili) ra. Verkäufer von Zuckerwerk Hi». 136. VgL 
— 2) (▼ou mjtt) n. ein /laufe Erbsen (?) P. 4, 

2,45. - 3) «wrai^ZRI: SFpTT: 

Gobu. 3,3,7. 

mr&tm m. pl. die Anhänger des Kbandika P. 4,3, 102 . Wbbb», 
Lit 83.86. Ind. St. 3,271. 1,150. PTIUTi'^ 80. 

HlMJictU (von bU(J^4iJ 1) ni. N. pr. eines Sohnes von Amitadhvaga 
oder Mitadhvaga VP. 643. fgg. Buic. P. 9,13,20. — 2J n. ox\t. das 
Geschäft des Zuckerbäckers (?) gana zu P. 5,1, 128 . 

dlÜjiH rou ÜTTTHrT («o die Calc. Ausg.) gana ^r)l|HU< «u P.4, 
2,80. 

QlluicM ▼on r=TTTT Ir? gana STiFdlk zu P. 4,2,80. 
lälf(Jouomat.) ind. der beim Räuspern hervor gebrachte Laut: yir'Jr 
fq H(feNr^P. 1,4,62, Sch. — Vgl. FTT£. 

01(1 (too i^?; 1) adj. s. u. — 2) n. a) Graben , Grube faT. D». 
J.4,*,9. g B . 4,18, 16. JT\ ^MIH^HHHit. 111,52. TO EF- 

^TRTRTT: I3R P*"«*T. V,26. '-H=T Hit. 1,149. 

tTf^j ( '3JHH7 ) ir$m uihttr k*tuu. 11 , 26 . bbäo. p. i, 

8,7. CR AK. 2,7,27. Tai«. 2,7,9. m. = 3TT N»ica. 3,23. 

n. = AK. 1,2,*, 27. — 6) Höhlung , hohler Raum Colkbb. Alg. 

97. °~7R^.|}\ o^jt ebend. - Vgl.>cRR, RTR°, TR°, 

HlfWi (von l^F?) 1) m. a) Gräber Wils. Vgl. FTFRJ. — b) Schuld- 
ner (vgl. Sch. zu Saäksuiptas. (KDb. — 2) f. HllrHil (▼• !• 01- 

H'J» n.) Graben H. 1093. — 3) n. Graben , Grube Katuvs. 12,104. 13,14 8 . 
Bh*c. P. 4,12,22. = H. 1094. 

I^FpT (J^TrT *T) f. Graben Hi». 174. 

Cs Cs 

(P5TTFT - 1. 3TT£) m. Töpfer Vitro. 97. 

IJIlfft (von f. das Graben P. 8,4,4 2, Sch. 
fc3l ’A (wie eben) n. 1) Schaufel. — 2) Graben Un.4,lG3. — 3) Wald. — 
4) Faden. — 3) Schauer, Grauen (> I^U|)Unädivh. im SaSksuiptas.^KI)». 

E^T^TF? (ep. auch med.) Dbatup. 3,12. kauen , zerbeissen; essen , 
frufn: !3T?R 5TR RV. 1, 158,4. STTTR AV. 5,19,3. 8,49, 

2 . ^ \ li: tll^rj^C*T. Bk. 1,7,«, ic. 4,4,*, n. JJJTT ^T I^T^TT 

^RT RV. 1,64,7. AV. 4,6,23. 8,3. VS. 11,7«. TS. 6,2,««,*. tJRT: IjlT- 
“^Tfq^gAT. B». 4,2, s, 19 . Kui»D. Up. 1,10,2. qivliH 

^ H 3,53. 32. 34. MBü. 1,1382. 5582. 3,2003. I 1383. 16140. 

LA. 47, ic. 48, is. JifTTqffa % RRT FTTR qRTR P^TTTtT R. 3,18. 
34. 53,49. 4,19,20. Sog». 1,162,1. 2,136, io. Pakkat. 1,459. Hit. 11,6. 
20,12. 21,10. 35.12. 4||<+i^q|: RR IRR MWMWM (von einem fal- 
schen, hinterlistigen Menschen; vgl. <4^HIHK u. s. w.) 1,76. Buag. P. 
4,9,32.33. tJR R. 8,82,75. Da?. 8,37. Buatt. 14,101. tJR 

»7. sir-aira: 9,78. yiyr{i?^i5,35. 86 , 13 .^- 

ff MBb. 1,5580. LA. 47,1 1 . R. 4,36,5. zerfressen , anfressen: qqT 4TH 

Cs 

FTTIP 1 ? Sega. 1,63, 16 . — pass.: TffPT: dl'tHIM^MRKKB. 176,23. eff qiT- 
^r? (▼. I. *3lMrt j Hit. 85, 14. Tieinl; ( Bbatt. 14,101. ^T- 

TcH AK. 3,2,6u. Cat. Bh. 3,6, t, 7. 8c$a. 1,194, 18. Hit. 12,15. Bbatt. 


6» 6. — caus. yi^MIri 1) essen — , fressen lassen: r? i?TPT: (niemals acc. 
P. 1,4,52, VArtl.5. Vop.3,5) I^T^TRTT M. 8,371. 3,261. Büatt.16,22. 

- 2) = simpl.: qfFTT qffq fÄr?: I 

Matsjop. 7. 1?T i^l^q HiNW MB*. 3,2435. 

- SH = simpl.: m qfqp^V. 6,61, i. 8nfpil$ 

C*t. Ba. 3, 6, *.i i. 

- STR (sic.), P- 8 , 4 , 18 , Sch. - Vgl. 1^. 

- n^ser^aucn, fressen: ^JH^^CiNaB. g». 4,7,8. 

"pJ^oÄne sm zerkauen schlucke er Latj. 4,11,13. ^T>T: 

Mbkkh. 176,1. 

01^ (von 1) adj. fressend , verschlingend , am Ende eines comp.; 

•• °. — 2) m. a ) das Kauen , s. — b) Futter AV.9, 

6,12. gAT. Bb. 13,1,*, 17. 

QI'J'Ti (wie eben) P. 3,2, 14 6. adj. subsL 1) der da isst , Esser M. 3,51. 
MBu. 13,3609. 77T? ^T ffff FF^T ETTcTTTT ^T^Tr^l MlH'-ti: *51- 

^I^IM ^ II 5624. fg. J|lHIH° Go»b. io Praja^eittat. 

gKDa. Vgl. - 2) Schuldner Mit. im gKDa. Vgl. IsTTrptf. 

'MW ei -4-41 zwei imperatt. in der 2len pl.) f. ein 
ewiges Essen und Heitersein gana zu P. 2,1,72. Ebenso 

fcH^rHIMdl ein ewiges Essen und Vomiren ebend. J^T^TT^FTT 
4r|l j ein ewiges Essen und Nachtrinken ( Mundausspiilen ) ebend. v. L 
(zon 1*H|^) 1) m. Zahn H. 584. — 2) f. ^TT N. pr. einer der 
Frauen des Königs MeghavAhana R Iga-Ta». 3, 1 4. — 3] n. a) das 
Kauen , Essen Vop. 9,46. — 6) Essen , Futter H. 423. 5TÜHT rTTT^HI- 
R. 2,50,31.25. 

(wie eben) adj. kaubar Lalit. Calc. 2,21. 

FTTTT m. Spange , Ring (am Arm und Fuss getragen); bei den Ha- 
rnt: SfaTJT ^T: Wffl PTTfi: RV. 1,166,9. ^T^f: 5,54, n. 7,56, 

13. ^TTT^i 'fiMVJ TT 1,168,3. RFT ^ rTTTT 7 ^ 5,53, t. 

- Vgl. cTja, 

1- FTTT^nvon P^; adj. kauend: M. 4,71 = MBu. 13,49G8. 

2 . 



(von FTTTT) adj. mit Spangen, Ringen geschmückt; too den 
Marut: 7JFTT ^ HNrWH'TfT HV. 2,34,2. VR q ^ q iqi- 

f^*T m'ii tHIH ^ ffüff I miqni f4 v J|^ll s, 16, 40. An der letzten 

Stelle wiirde ein besserer Sinn sich ergeben, wenn man Hlk*W 

- x ^ 
unregelmässigen acc. von PTTT^ fasste (vgl. Bb.vp. Gr. S. 296, >’.3): wel- 
chen man trägt wie einen Ring an der Hand , wie ein neugeborenes 
Kind (auf dem Arm). T? i|l4wi UT^Rt4 H I U T^TJ^Tcff?? f? 7 «!- 
4 : 10 , 38 , 1 . 

{ und I^TT^f (nur dieses zu belegen) 1) adj. f. ^ aus der Acacia 
Catechu gemacht gana zu P. 4,3, 141. TS. 3,5,1, 

I.^FT gAT. Bb. 1,3,*, 20 . qq 3,6,*, 12. Ait. Bb. 2,1. MBu. 14,2630. 
R. 1,13,24. 2,61,17. 5T5F7T gAT. Bb. 5,4,4, 1 o. s. w. Kaüc. 51. ^Ul 
M. 2, 4 5. rPTS 8,315. D|^* MBu. 3, 16325. — 2) m. der aus der Acacia 
Catechu bereitete Catechu- Ex tract ; auch RUan. im gKOn. 

— 3) f. | gana qTtTTTT zu P. 4,2,97. 

(zon gana t«(|cgil|||^ zu P. 4,2,80. gana 

^T^TTT ebend. 


r' J 
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: erklärt. 


iMlQ(M^J (1^T° -f-TT°) n. N. einer Schrift Verz. d. B. H. No. 327. 
Wkbbh, Lit. 82. Ind. St. 2,160. 

( IM Ml patron. von IMT^J gana zu P. 4,1, 1 10. 

von m?j\ gana •VdlPj ™ P. 4,2,97. 

adj. ringgeschmückte Hände habend, die 

Älarut RV. 5,38,2. 

idl^di (von Hl$) adj. bissig , boshaft II ar. 222. 
ölg^(di patron. von ^TpTT gana iXtfUlT^ zu P, 4,1,1 12 . 

ItPMHadj. nach Naigo. 1, 13 so v. a. MTT Fluss; nur in der Stelle: 

uMumi m \ i fto gF4rn ^t: ?v. 5 , 45 , 2 , wo 

S\j. das Wort durch Hl’drldKdl^dli: = MrMMiMI: erklärt. 

FTFeJ (vonrJT^) adj. subst. n. kaubar , essbar; eine kaubare , essbare 
Speise: P*iU*t.61,13. MB«. 

2,98. r^T (3rT*T) ISHJM Buaht*. 1,7. 

iWIUMl f- N. pr. eines A grab Ara Raga-Tar. 5,23. 

1 " ^ ^ | 

ÖIW m. 1) nom. acL von davon IWIHMi, cWlHH. — 2 ) = 

Raga-Tar. Vgl. id Id I ( Id- 

fclMdi (von FH) adj. subst. grabend , Gräber: H~ 1 ‘dld'lil* 1 ^M. 8 , 260 . 
J^HT^nr m. wohl = J L -+- d. i. JTiH Vcrt d. B. H. 308. 
IWIH ( von IMM) f. = tfld Grube , Mine ll. 1036. rlWHI 0 Salzgrube 
941. Auch id Hl ^aidar. * m C^Dr. 

IMIHdl (von IMTM) n. eine in einer Mauer gegrabene Oeffnung , Bre- 
sche T rie. 2,10,9. f 

ölHH (von IMH) adj. der in ein Haus einbricht ^abi>ar. inj ^KDr. 
Als v. I. fuhrt Wilso.v IWlHd an. 

Suva. 1,231,9. 

OMI^Wi (IMH J^di) m. Kokosnunsbanm Trik. 2,4,40. 
tdl^J ved. parlic. fut. pass, von l^FHV 3,1,123. MW M IWHj fMIWd 
ifiWW^LATJ. 3,2, 4. 5. — Vgl. I^FTJ, IMM. 

IdldMl (*M MI'lMI) f- Luftstrom , ein Bein, der GaugA (vgl. ] d^l- 
FTM) H. 1082. 

m. = idl(I Haddaeasdra bei Biiar. zu AK. (KDr. JMff am Ende 

r 

eines comp, nach Zahlwörtern und Epl P. 5,4, 101. Vop. 6,49. 56. 37. 
am Anf. aincs comp., s. IsU^lkrldi' 

dfr^MTl? patron. von SpTTT^gana Wl^ll^ zu P. 4,1,96. 
ldl(dlMul patron. von gana dilF^ zu P. 4,1,99. 8, 1,3, Vlrtt 
1, Sch. 

und (von 1^-4- 5H und adjj. P. 5, 

1,58, Vir tu 5, Sch. 

<dll( f* = Uaddaeatidra bei Biiar. zu AK. (KDu. Sidüd. K. 

218,u,9. Am Ende eines comp. P. 5,4,101, Sch. Vop. 6,56. 

m\{* »• 0l(~Hi. 

^TTnp-H (*1^ acc. von mit Kürzung des Vocals, - 4 - UM) 

adj. Pat. zu P. 3,2,29. Vop. 26,55. IMII (WM MM) adj. Pat. 

zu P. 3,2,29. — Vgl. IUI (UM* (mm. 

id(l (MW 1*MI(1 h^-+-MM) adj. eine K h Arl kochend , worin das Quantum 
einer KhArt gekocht werden kann (Kochgeschirr) P. 3,2,33, Sch. 
rfH ein best. Uohlmaass AK. 2,9,89. 10. Su>dh. K. 249,6, 11. = 


16 Drona Colebr. Alg. 3. Svasiis zu AK. 11.886. = 1% SOrpa = 3 
Drona Buar. zu AK. = 4 Gaunl = 4096 Pala Vaidjaeaparibuasua 
im £KDr. =4 Drona Smrti im (!KDr. 5I?T Ht4fM 1MTM: RV. 4,32, 17. 
P. 5,4,101. 2,73, Sch. MTTTFM Paseat. IV, 27. URJ° Raga-Tar. 5,71. 

^I(ldi (von IMT^T) adj. P. 5,1,33, VArtt. 1. mit einer KbAri Getrai - 
des besäet P. 5,1,45, Sch. AK. 2, 9, 10 . nach Zahlwörtern P. 5,1,33. M- 
WIU 3 , fk° Sch. H. 969, Sch/ 

ölFidld (*dl(| - 4 - MTM) adj. dass. AK. 2,9,10. 

Öl4il( (idl^ onomat. -4- MTT^) m. das Geschrei des Esels Bhag. P. 
3,17,11. — Vgl. Esel. 

(von tdMrll oder IWMrl) Bein, des Kapi Ind. St. 3,471. 

% 1,34. 


patron. von 


gana 


dT adj. von der Phoenix sylvestris 


£ zu P. 4,1, 112 . 
stammend , gemacht u. 


s. w.: Pulastja bei Kull. zu M. 11,95. Scqr. 1,188,21. MirT 213,15. 

^lä(ldM| patron. von FffiJ gana zu P. 4,1, 110. 

Idl4l (von IMM) f. das dritte Juga (= drllM J l) Ind. St. 1,39.283. 
^Hrd (von IM~rfcT) n. Kahlköpfigkeit AV. 11,8,19. — Vgl. IMT- 


r — 

Mrd. 


^TTFTMi adj. f. = IMrf gana zu P. 5,3,108. 

»MTHIrM n. = IMTrTrM Scv’R. 1,129,8. 295,9. 333, 10 . 2,240, 11 . 

melron. von «MrUdi I gana Fridilf^ zu P. 4,1,154. 
bil^JIMH melron. von IMFMT ▼. I. im gana IrlWilf^ zu P. 4,1,154. 
Cdlhl m. name of a country to the east of Bengal: the Cossia hills; 
also iMlPlWi m. Wils. — Vgl. I^ST, IMPM- 
yiynTi f. = i (1 Wilson. 

IMTM (v. 1. Jdl^4) N. pr. einer Gegend Laut. 123. — Vgl. F?f[, ^TT5T« 
IWlHrll f. N. pr. eines Ortes in K Acmlra Raga-Tar. 1,3 44. 
ld!HI( ni. pl. N. pr. eines Volkes VP. 195. — Vgl. r-^fl ( . 
flWTid f. I. für 1 Mi Od Fuchs Trie. 2,5,8. (KDa. 
fmWT m# 1) L'uchs H. an. 3,549. Mbd. r. 118. °( : T f. dass. H. an. 
Har. 193. — 2) der Fuss einer Bettstelle (s. ) H. an. 5 Ird. — 3) 

sin best. Parfüm , = WII(dHdi H. an. = MT UH Ml (?) Med. 
l?iETrT sich fürchten; Jmd erschrecken I)b \tl*p. 9, 1 5. 

^ TS * * * 1) Ted., klass. P. 7,1,59. Duatüp. 

28,142; und (ved.) P. 6,1,52; ^fPTTH, §fTT KAr. 3 in 

Siduu. K.zu P. 7,2, 10; Accent Siddh. K. zu P. 6,1, 186; stossen, drücken; 
nie der drücken: TMfT FU*d^ und 7cd. P. 6,1,52, Sch. — 2) HM- 
^fT und | id^dH sich gedrückt fühlen , eine Last — , eine Qual empfin- 
den , eine Ermüdung — , eine Erschlaffung verspüren: MTtd*^H! Hf|- 
5TMT Bh att. 6 , 37 . ^MTFMT: IdrJ^idiuUI: MTrT 1 *W*«JcI MM: R. 2,39, 

7. MrTT UTMM^H.T cTTFTM (Gegens. MT^%) 

ng. 3,7. fpWR 104. fM- 

HMMi^TMTTl Pareat. 138,8. M: TWUfi 

Hit. 11,134. M^TrTT5lf^ M M Bhatt. 11, 108. Auch 
acU: ltd'dcWU H‘cNI^(H^l t cH MBu. 2,2428. fld ; dlrl UTTM^TM^ 
BuU. P. 3,4,16. cTPI — Hd^n: 1,4,32. UlidMälhldi : 5l(H N BHATT.17, 
10 . — 3) parlic. fiMM niedergedrückt , niedergeschlagen , ermüdet , er- 
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»chia/rt : rm: totm. 7, u i . totot r^ftt hsmiwwsih 

'pmMßa. 1,8102. q^r 5 jwhw qjQgf4ppaH i ra^- 
FitiFri ^ifFT^jgTvTFe 11 r. 3,69,5. Hpw^Hiqwfiswsrcn^ 

Bbartr. 1,47. — Mrkkh. 52,5. Pareat. 1,224. Hit. 111,72. Mbgb.13.33. 
39. (ingarat. 10. Rago. 3, 11. Kathas. 2,1. 4,21. 9,28. Kaurap. 3. 20. 
GIt. 3, 2.7. Da^ae. io Birp. Chr. 199, 16. (ig. 9,11. — caus. nieder - 

gi 

drücken , belästigen , beunruhigen ; ermüden, abspannen: HHlHlMTl iH 
^ i^M TrT Uin>. 143, u. ff^JTTT^PT H FRT t^qföyi}|J|: Miea. 
86, r. L Sah. D. 44,8. Buag. P. 3,2,16. FR qF3^2,5,7. I^T^- 

* IUMiliiMft’^T:3Tr«PM$f JTrT: MBh. 14,i*» 5. OTTHT: qiHdl^dl: 
R. 5,13, *7. A,54, 17. Hit. 83, 16. Rt. 3,7. 

— qT herbeiziehen, antiehr eitlen: *j I *H R^lrl 'TIFT^RV. 

4,23,7. SNqqiHT f^T HI^HIH AV. 4,23,7. qr$ i%iri? FI HHT J7- 
iTTO: Td lT^'4 6,102,2. VS. 16,46. q^nnq^TTf^T- 

1^71 qqr h^ift c*t. bb. 3,6,», 12. 

— 3^ herausziehen: cj r 4lH^ Ait. Br. 2,6. 12. Qat. Br. 3,8,1,16. 1,2. 
4,5,1, 1 . TS. 2,1,1, 4. $,3,1,3. k;tj. ga. 6,6,12. 25,10,2. Agr. Grbj. 1, 

11. qFTHltq 

3*1^11,4, 21. vi^i^jir^rtl (d^lJwT) 12,5,19. FT (TO; qfH 
qrj^IT^Tn^f^TS. 2, 1,1, i. 

— fq niederziehen, — drücken: cTT TOI FT 

4,28,2. Hierher und nicht zu fqijjst wohl auch zu stellen: I 

R n^TFT FTT q ftlttllM RT^I^er verschluckt die verbotene Speise , 
Aann eie aber nicht hinunterbringen (in den Magen) AV. 5,18,7. 

— tqj 4 Kl. sich gedrückt fühlen, sich beunruhigen: rTFfitfRRR- 
sTH **lrHH: 'iPfklMri: Bais. P. 3,9,28. qP^msJ ermüdet, tnchlmfl: 

•srH-jf «rPTT: Ulf: hmm , -<I(i^^M'^3IBu.i,i 888. FJTqHiw q- 

P^ I t TI: MT* l%f|T: F4TTTHHT: R. 4,51,8. TrHHT 0 Bh»«tb.1,5s. - 
caus. betrüben: q*. Bhag. P. 1,17,7. «stkcl- 


RfRm Rt. 6,26. Ml(^l^nici^cii ^4: mitgenommen, zu Grunde 
gerichtet Buatt. 10,28. 

— 5T wegstossen: HI*^H VS. 16, 46. 

X 

— TTq^l) zusammenfassen, hineinstopfen: 

? v * 9 < 66 ’ 3 - * WTT qiütlÜP^M ÄTTcHHHH Rrfe- 

^FJ^TS. 6,6,1, i. — 2) mit sich fortziehen , auer eisten: OT qniT 3- 
Kband. Up. 5, 1, 12. 

iyi^ (TOO ra. 1) sin Büsser. — 2) ein Armer Uraoit|. im 

Samksuiptas. £KDr. — 3) der Mond L n. 1,51. — 4) ein Bein. Indra's 
II. <?. 30. 

mk (wie eben) 1) m. o) ein Armer. — b) Krankheit l n. 2, 13. 
— 2) n. Presse oder Anziehungsmittel Nir. 11,37. ^lcJtrejI TOFTRT 

ml: f^rfq qfqfq rv. - v g i. qir^HiHH, wo ras wohi 

als subst. Ermüdung aufzufassen ist 

feR (wie eben) *4j. drängend: TOrf qR: f% 5FTT jq Ry. 
6,22,4. 

ra^qj oder pqRJ m. >*. pr. eines arabischen Astronomen, Alkindi, 
Terz. d. B. H. No. 881. Ind. St. 2, 247. 249. 264. 


* wo wohl 


f. N. einer Pflanze (s. q^TfR^T) Ragar. im (KDr. 
ftro m. n. Siddb. K. 250,6,9. 1) ein zwischen bebauten Feldern lie- 
gendes nicht urbares Stück, Oede, kahles Land : ^FTI ^TT 
Jnfqf^rll ^ AV. 7,113,«. q^T 3^qT^Hm H^TH m?T ^T?T ^ 
FT^TtRFT Cat. Br. 8,3,1, 1. KAug. 141. Nach AK. 2,1,5: adj., nach H. 
940 und Med. 1. 13: n. — 2) ein unausgefülltet Stück , Lücke ; was zur 
Ausfüllung einer Lücke in einem Buche dient , Supplement: tR3TIR|- 
fnT I qkdHHIH^MId 3(imiH mrllH (Kcu_: = 5TT- 
^^I^NM+r'-llflHi q II M. 3,232. ^r^5IWd: qq 3771IT mrm- 
ttfr mbu. 1,357. f g . qrm^rai 6 «. 

■Hn»! 1*1-11 ZFZJ fT*TTOTrTq^S»j. iu Ait.Bi. 6,82. Ind.SL 1,76 

83.183. Dtitbd* zu C.t.Bb. 14,8,«,1. f^RilTTJ ebend. Verz. 
d. B. H. No. 211. 212.216. RrT^FST Coleir. Misc. Ess. I, 326, N.2. RFT 
= Med. a compendium, a Compilation , especially of hymns 

and prayert Wil*. — 3) Beit: m^TTHI 

Bh\g. P. 6,4, 15. — 4) Leere, Oede s. t. a. eine unfruchtbare, ohnmäch- 
tige, eitle Erscheinung: IRJ FTvStf Tiq?Tq^(BcRN.: une Science inutile) 
Buag. p. 1,5.8. q q^7 — qq liTOiqqTrqiqqTqFT: q4^Him (Burr.: 
quand il eut reconnu ta propre impuissance) 6,4,49. FTFfo 
q^jqTqPT firoq: (Burr.: coupable) 1,4,32. — 5) = qV^Mao. ein 
Bein. Brahman s und Vish^u’s Wil». — Vgl. qftR, HlCIrl und 
die folgg. Artikel. 


(Burr.: 


mitgenommen, zu Grunde eitelt werden: 


(TITO 1. qTf ) 1) *“ «Iner Oede — , unwegsam machen: 
Fjq^qqqT UTORiq — TOI Ragu. 11,14. RFftqTFTT FTOTtjR: «7. 
— 2 ) ohnmächtig machen , aller Macht berauben: 

^ N 9Ü Hl Mrftq^l q^TTqq l^rflMirM Raga-Tar. 5,337. q ^TRT- 
©ITRFTT jqq Mark. P. 9,8. Dacae. 168,4. 

rft -+- q) i) sb einer Oede — , •mireg#nm — , versperrt 
werden: ffeFT^q NH HIHI H-J IHHHMIr'lH Kl mar as. 2. 4 5. — 2) ver- 
eitelt werden: qqm|lf r aHIHH WWI: Wm: Ci«. 149. Nach 

dem Sch.: = Ifrfq. 

RFÜ m. l) = pro 1: 3TTRRIT 34(THil qqfrT RV. 10, 142, 3. 

Diese Red. scheint nicht zu passen in der Stelle: qqT OTT i fqiqiHl 
c r • ^ rv I » X ^ ^ ^ 

qqTOTTO I'MrU P? TmTFT Rqq^6,28,2, wo man eher etwa 9R- 

rUTTO in zusammenhängendem, von keiner kahlen Stelle unterbroche- 
nem Felde erwartet halte. — 2) ein in der Erde liegendes Felsstück. 
Klumpen u. t. w.: Salzklumpen ()at. Br. 14,5,4,12. — 

Vgl. TOTRRJ. 

v3V( N. pr. einer Localität Raga-Tar. 1,337. 

ITOT m. so t. a. TOH AV. 10,8.4. 

0» l?[qq einen best. Ton von sich geben Duatup. 22,58. 

o 

iq^pTITT f. eine Art Laute H. g. 82. 

^ I m - Änppe H. 1238. — Ein Fremdwort. 

^RT, iäWIrl stehlen Du\tup. 7. 18. 
o \ 

(▼. I. ) m. N. einer Pflanze, Lipeocercis serrata Bot b., 

O O 

Ratram. 62. 


iqiZTOT zerbrechen Dbatop. 32. 47, t. 1. für ^TJJ. 
iqRI Knöchelgelenk am Fuss Sig«. 1,256, 17. — Vgl. 
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HH£ ' •erbrechen; hinken (Vor.) DbaTüp. 8, 31. — HU.5M H 

zerbrechen 32, 47. — Vgl. HHi, HlliM. 
r _r 

rPTFT m. N. pr. eine« nicht -indischen Astronomen Ven. d. B. H. 


No. 881. Ind.St. 2,247. 


pene percutere: ^ 


RV. 10,101, 12 . — intens.: 


^T- 


K M31 *TR Acv. t;n. 2. io. 


Dieselbe Stelle lautet: 



HT-TOH («o in der Calc. Ausg.) TBb. 


H. 452. Auch PT» 

o 


2, 4,«, 5. 

— 5T da««.: !3T AV. 20,133,4. («üii. Grhj. 12,23. 

N. pr. eine« AgrahAra Raga-Tar. 1,90. 

EPJJnterj. gana rUTT zu P. 4,4,57. 

P^f, zerschneiden , zerbrechen , = ^TX I)b Itlp. 28,52. 

U n. 2,29. m. (Med. fälschlich: n.) 1) //w/ AK. 2,8,9, 17. 3,4,1, 
11. Tbik. 2,8,46. 3,3,343. II. 1244. an. 2,408. Mio. r. 22. Katj. (i.4f, 
4,12. M. 4,67. cJTTsTH^ Draup.6,26. R . 4, 9, 62 (H IV '4 ). Sega. 

4,42,6. gpT°g;n.31. ad 78 Ragh. 1,85. 2,2. Am Ende 

eines adj. comp. Lätj. 9,4,8. hH( Kac^. 138. f. SU gana 5RT- 

ilf ' zu P. 4,1,56. MBb. 1,3934.1342t. — 2) ein best . Parfüm (^TrT- 
AK. 2,4,4, 18 . Tbii. 3,3,348. H. an. Med. — 3) Schermesser (vgl. 
) tABPAR. im (KDr. — 4) Fuss einer Bettstelle (vgl. STf) Dbab. im 
CKDb. — H^T gana zu P. 4,1, 45. 

PTpTT ( Vün Hf) m * 4) Name einer Pllauze («. TcTrD £abda». im (KDb. 
— 2) eine Art Tanz Vier. 39, 4.8. 

ad j‘ hufna9i 9 P - M,H«, VArtt. AK. 2,6,1, 47. 
H. 452. Auch Ka$. und Siddii. K. zu P. 5,4, 1 18. AK. H. 

r A m. falsche Form für ^ Svamin zu AK. 3,6.9,20. £K))r. 
PTTtTT f. Waffenübungen Trik. 2,8,52. 3,2,20. 11.788. — Vgl. EFT- 

O ' e\ 

Hf Wi m - Thier ( l T3T) Unadik. im (KDh. Vielt, ein Thier mit Hufen 

m. ein eiserner Pfeil £iBnAM. im £KDt. 
lf~Hi m. v. I. für i^||?W) Med. k. 184. (KDr. 

Hi lHH Chorasan Verz. d. B. H. 368, 13. 
gt Dbatup. 2,2 1. 

RFFT wohl = Hi‘^i Suga. 2,108,9. 

1) adj. = , dST WiLf. — 2) n. ein best . Parfüm 

(». Hf) t\BDAR. im £KDr. 

adj. = irl^ct) Sch. zu AK. 2,10, 16 . 3,4,1,10. U. au. 3,32. 

«WlrlM m - = 5TSTrTF? Cabdar. im £KDa. 
o o 

gtc«M m. Hey Trik. 2, 1, «8. 

^ Ijs 

*4jH rn. viell. Stab, Krücke: TTrPTT^TH RV. 2.39, 

- ^ - "S ’ 

4. So.: Panzer , was nicht zu passt, n. scheint das Wort zu sein 

in: TM3.I? Hjfcj r?T7 sfcjmirari: AV. 3.9.3. 

i dl m. ein AoA/e* Bambusrohr (das im Winde Töne von «ich 
giebli HU. 113. Wohl onomat.; vgl. 

HilMd (H* loc. von H« 7?°) m. eine best. Hühnerart C=fiH=4iU<i) 
(aboah. im £KDr. 
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H r J( 1) adj. subsl. im Luftraum sich bewegend, fliegend; 

Luftgdnger: HdM R. 6.107,25. MBh. 3, 16583. HdlH 12304. Sukd.2, 

C\ 

7. R. 4.61,41. 6,87,5. t^K. 39,5. ^ Arg. 10,9. f. J Luftgdngerin; ein 
weibliches Wesen , welches die Fähigkeit zu / liegen besitzt , Katu%«. 20.105. 
— 2) m. a) Vogel MBb. 3,10592. N. (Bopp) 20, 1 . — b) ein Gand har ?a 
MBb. 3, 14887. 15024. — c) ein Rakshas R. 3,30,37. — d) ein Vi- 
djAdhara Trik. 1, 1,64. Gatadh. im (KDa. — e) ein Beiname i ▼ a * s 
t ari'ak. im (Rl)i. — f) Planet Ind. St. 2,260. — g) Quecksilber RVgan. 

r 

im £KDr. — 3) f. J ein Bein, der DtirgA MBb. 4,18 6. — 4) n. grüner 
' Vitriol H. 1056. 


( T on n. die Fähigkeit zu fliegen Kathäs. 3,49. 

PRi P^ITrT essen DaiTrp. 25,52. 

HT 1) m. Dorf H. 972. an. 2, 87. Med. t. 10. d^lPlt HTR tFTITT- 
Fr?<n MBu. 3, 13220. Bbag. P. 1,6, ii. 4,18,31. 7,2,14. 

M I H H i ( ‘ ^4 k ß I W < d U I M ° 5,5,30. — 2) m. Schleim , Phlegma , 
PTTTf) H. C. 105. II. an. Mkd. Hotz Trik. 3,3,95. Vgl. Pty. — 3) m. Jagd 
H. a n. n. nach dem Sch. zu A K. 3, 6 , », 30. V gl. ti \r^. — 4) m. n. Schild 
AIrd. fABDAR. im CKDr. = F7IT7 (wohiPTX; T 8 *- H.783). H.an. Vgl.I^- 
— 5 ) m . Pferd (Ml»*,^fi) £abdar. im ^KDr. Diese Bed. beruht wohl auf 

r 

einer falschen Auffassung von — 6 ) die Keule BalarA ma’s; diese 

Bed. beruht auf der v. I. für bei VigvA, fKlia. Vgl. 

H^'Ti i welches durch erklärt wird. — 7) am Ende eines 

comp, einen Tadel ausdrückend P. 6,2, 126. m. Garar. zu P. 2, 1,53 

elende Stadt P. 6,2, 126 , Sch. W. adj. = 

Tffa AK. 3,2, 4. Trik. II. 1443. H. an. Med. = VigvA im 

tKlhi. In dem oben angeführten Beispiele wurde Bed. 1 einen genü- 
genden Sinn geben; sollte das Wort aber auch mit andern Begriffen 
verbunden werden, so könnte man an Schleim , Botz denken. — Wils. 
hat noch folgende zwei Bedeutungen: a) adj. armed , having a weapon 

___ -V 

or weapons angebl. nach .Med. — 6) n. Gra.f (vgl. H7) nach £abd 4 R. 

ifTJ (ii, loc. von -t- WJ m. Planet Ind. St. 2,260. Verz. d. B. H. 
No. 844. ilft-M5TlBh fpIrT: ^iWH rT '4U'^^ r l x D “* T * T,T "* A im 

•s 

tKI)R. the ascending node or RA hu Wils, unter P^, in Folge einer 
falschen Auffassung von 44«?». 

(von H 7.) 1) m. Dorf, ein kleines Dorf Gatadb. im (KDr. VP. 
46 , j*. 6 . _ 2) m. Schild II. 783 (nach dem Schol. auch n.). (IfTTT 
H^H^yirfUrty MBu. 4,181. VarAb. Bru. 58, 40 in Verz. d. B. II. 246. 

— 3) n. = Har. 150. Wird im Inbaltsverzeichniss durch 

der von den Zinsen seines Vermögens lebt erklärt, wa* 
aber das n. doch nicht bedeuten kann. Nach ^Kür. erkjart Jmd das 
Wort durch BalarAma's Keule , die aber heisst: vgl. T&Z 6. 

- vgi. 

HiTMl.ß (HS -+-f^T 0 ) «n Klumpen Schleim , so v. a. Inding Vjctp. 77. 
HR TI m. N. pr. eines Mannes PravabIdnj. in Verz. d. B. H. 55, 21. 
£n?7TFT m. Barde C»»»*«»- im CKD«. 

m. ein ausschweifender Mensch ) Cabdam. im 

fKRa. — Schliesst sich wohl an Dorf an, wie an ^7^* Stadt. 

HZ, «sen v. I. für ic Dhatcp. 35,22. 


II. Thoil. 
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131 n. Gro* (?) in ; »gl- 

ni. = niftrlM Wilso.n. 

( tod Jr^) 1) m. Müdigkeit , Ersehla/fung ; ein Gefühl der Ab- 
Spannung , trübe Stimmung U. 299. B. 1,41,15. «4*t4U4fHa*! PI- 

rarff^amr^: n n n-^ g chwim-. ii 4,49,1*. 

5PJiT[^ CU. 61, 1 7. FFT=T 88, 1 1. {- 

Pahat. 1, 234. Vma. 135. K.umaf. 10. — (.‘om«. 3,83. P*ü- 
kat. 1, 225. Rauh. 18,4 4. Mecu. 33. 90. £rngäbat. 21. Amab. 30. 53. AK. 
3, 4, St, 5. 18 . — 2) f. l^T ▼teil. Hammer , Schlägel oder ein ähnliches 
Werkzeug , dem Indra zukommend: *7T I 4l =hlVll*M- 

tZRTrJJ 1 T^: II RV. 8,61,8. HWr1l^*«£ii^cC4 fl(l 

k i^TT 66,3. fmT italW sfam 10,116,*. 


15,31. 


66,3. *pn 10,116,4. 

(wie eben) n. Nuu 11,37 zur Erkl. von Tfcfif. 

•s ^ ^ 

(tum caut. Ton F^s[j adj. niederzudriicken , in trübe Stirn - 
mutig xu versetzen: *iM P^T 7 TrPZJ Pkab. 113, 15. 

^p' . Strahlen Naigu. 1,5. 

(parlic. fut. pas«. »on T^) : ^TT ^ darfst 

nicht den Muth verlieren R. 3,49,57. 

«S ^ 

£IT^*T (von IT^ oder F^) 1) adj. ermüdend u. s . t c.; 8. — 2) 

f. a) eine kriechende Pflanze. — b) eine best. Pflanze (55PTTOTT) Cab- 
dak. im (KDr. Marsilea quadrifolia Wils. 

«TH r 4l(tJH (19i luc. von r J°) adj. f. ZIT in der Luft umher fliegend 
R. 1,2, 14. Schl, und Gorr.: 

(tWsfiUW) m. N. pr. eines Mannes Ven. d. B. 11. No. 881. 
Ind.St 2,215.417. 

R»7 (von FFO P. 3,1,1 1 1. Vor. 26,5. 1) adj. zu graben NUa da in Mit. 
244,14.15. Bhatt. 6,56. — 2) n. Graben AK. 1,2,8,28. H. 1095. 

»^Hlrl schwanken , sich hinundherbewegen , sich wiegen Dhatup. 
1 5. 3 1 . ddflHJ H^FtpÜ ü-JfiRJ R. 5,55,3 6. mm m cFWJUm 

i^rm m %rai nh^ji 73 , 33 . 0 , 70 , 57 . 5-^#- 

% Glr. 1,25. «= r Ai4iHH l< ( HFTf^^n II, 37. — cui. sich Mn- 
undherbewegen — , sich winden lassen: sfWITH *T5PT IFFF^ITT Katiiäs. 
9,76. Ü5nPTP»ii«*T. 221,13. 

•FT (▼on «F^ 1) adj. schwankend , sich wiegend: MBu. 

1 , 7043 . q^Fn^(lTrm) Vier. 95. %PTW 137. rflHIHHHHWIJj- 
^ W^iM^Rago. 4,22. (•<!▼•) Jl^lrl R. 

2,60,19. n^ki^TWR MBu. 1,7080. J|'.lddJ|IH-H3,662. ä 
~WII*|I FF^TT^ Koma ras. 7,49. — 2) m. oxyt. N. pr. eines Mannes 
R V. 1,116,15. — 3) f. IFTT gana ^illill^" xu P. 3,1,27. Spiel AK. 1, 

1, 2,33. H. 356. fpFTHjidv. schwankend, sich wiegend: rfHJ ^IsTT fTt- 

Ät ?%rt jftqÜRR ^Tr^i mrf ^irmT^Rrr^ mb«. 

2, 7536. 

l^FFT (wie eben) n. I) das Schwanken, 1/inundher gehen (der Augen; 
Gl t. 1,40. — 2) f. ^ Schachfigur M. 487. 

^ :J TT^(vou I3FTT y, feHlMld spielen , scherzen gana ^TJITT? xu P. 3, 
1 »27. ^TFF^Bhatt. 5,72. 

HIr| (voulFT) f- 1) Spiel , ScAerz: GIt. 11,30. — 2) Thier. — 

3) Vogel. — 4) die Sonne. — 5) Pfeil. — 6) Gesang AgajapIla im 


MBu. 


2,60,19. 


eso’ 


MBu. 1,7080. 


£KDr. — ln allen Bedeutungen f. (?). 

sine best, grosse Zahl Vjltp. 180. — VgL 3R~T^. 

•s «sj “v *v *N 

1^, Wfä dienen, aufwarten Dhatup. 14,37. — Vgl. 

T&m (1^, loc. von 1^, 5F7j adj. im Luftraum liegend P. 6,3,18, Sch. 

"N * *** 

m. Maulthier Ragax. im ^KDa. — Wird von Wilson in 13 -+- 

___ -V 

xerlegU isl aber gewiss nur eine Tehlerhafle Form für 
f. ein Frosch-.Xame AV. 4,15,15. - Vgl. dlHfc» . 

Ton TT^rT gana HcTTT^ *u P. 4,2,80. 

(wie ebeu) adj. supplementarisch , später hinzugefügt: 

R Ind.St. 1, 112. 

m. Braunschecke H. 1237. — Vgl. Ijv:^ . 
r-JlifH hinken (vgl. i^TJ, Dhatup. 15,4 4. — %- 

?MTrl werfen v. I. für 5TT^35,23. 

(▼»□ iiiro n. das Hinken Dhatup. 9,57. 15, A4. 
öWIZ f. ein verschlagenes Frauenzimmer (abdam. im QKDr. I^TT^ ▼. I. 
F^TJT f. Boswellia thurifera Roxb. I) Cardak. im (KDr. 

öli» l^l ilrl hinken Dhatup. 15,44. — werfen 35,28. Vgl. 

yR* 

ÖTJ adj. AtnArnd AK. 2,6,1,49. 11.455. Kanu im comp, vorangehen 
oder folgen gana zu P. 2,2,38. — Vgl. 

n. = ^ITOIT^, 5TiWn7 Mauersims Trik. 2,2,6. 

0T^", ^ll(ln hinken Dhatup. 15,4 4. — Vgl. ^[T^^TT, 

adj. hinkend Trik. 2,6,12. H. 455. Katj. £r. 22,3, 19. LItj. 8,5, 
16. - Vgl. ÜTJ. 
t-lTI ^ s. u. i^Tli. 

«5FT* Z^FTTrT hinken DhItup. 15,4 4. — Vgl. P?TTT. 

■s ^ *s 

Hirt 1) adj. hinkend £abdam. im £KDr. Vjutp. 204. Vgl. &([{. — 2) 
u. Helm H. 768, Sch. Z^TrTT $Tff[^behelmt, mit einer Art Kopfbedeckung 
versehen Vjitp. 199. Vgl. 

hIH'Ti m. 1) Helm. — 2) Ameisenhaufen Trik. 3,3, 17. H.an. 3,33. 
ä!ru. k. 79. — 3) Kochtopf (tTT^i). — 4) die Schale der Betelnuss U. au. 
Mkd. 

I^IFT f« Kocher (abdam. Im ^KDb. 

Hlt^R 3r ? ^»T) m. Meteor; Planet Wils. — Vgl. hHIrr^,. 

(^-+-3 rn. der Planet Mars Tbik. 4,1,98. — Vgl. Jf- 

(▼. 1. *N. pr. einer Localilal Laut. 123. 

^ZIT? is4lW (* n dcu ge»«rellen Zeiten auch med.) Dhatup. 24,52; vj- 
^T, Vop. 9,38; iHjiHJlri, °rl; P. 3, 1,12. Vop. 

8,91. 9,16.37; a. w., brjj^ved.; I5Znr? P. 8,2,57. Vop. 

26,88.89. Die Grundbedeutung scheint schauen zu sein. Nur pass, und 
caus. vom simpl. zu belegen. 1) pass, bekannt sein: qK — 

- 9P5R: MBh. 3,8884. T^TTTZIT^mf^ BOTW ^Ujj^unter 

dem Kamen Hiranjapura 12209. angemeldet werden: ^HPTHT 7 ? Hl 
'TisZjllM (iMcit-M Bhatt. 15,86. — partic. l^JTfT bekannt , berühmt AK. 
3,1,9- 3, 4,**, 8*. 19 , 107 . H. 1493. >:i7IT^R.3,22.3*. 

|e|v(rti|rll|irt UuW § * unter dem Namen Vipr. bekannt, so genannt 
Miln. 1, 26 * 0 . R. 1,8,7. isJJH: ^TTsT: MBu. 3,a735. 4 
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*T«£igiRJI *7^ lajTrTl 838J. I,i9,ss. — 61,5. 3,15, «o. 

53,32. 5,26, 30. Dhiktas. 68, i«. Räsa-Tab. 5,29.423. Bbatt.6,97. 

«N 2i r Z— 

i^llrll HTJSTtTT mnrm von den Gelehrten gekannt alt Lehrer 

des Drona Taia. 3,3,86. — 2) caus. a) bekannt machen , verkünden: 

lyjraqmra jriF?: g%T grc mb h . 5 , 7403 . towto 

Katbäs. 17,70. lc4Jl'^'.|>TTH tT M.7,20i. fT- 

sTfrpttfh g 1 Fnrq i^uwggTf^n,93. jägb.3,257. viu. 77 . qg 
bibu. 14, ms. «fsiHHi wqq q: g^rar 'TiFtttm mm 3,«s6o«. tg- 

gill^: HNJUIHsUmrJ: Bhabtb.2 ,59. — b) Etwas an den Tay legen, 
offenbaren, verrathen: MHI' IrlHslIÜIH IHsIlH Pan- 

■at. 1, 45. yFTT^TFT yT^FTF^T^TFT *T ^lUJrl ^T5T: 

Hl. 8,171. Jmd verrathen , angeben: 5HH ^U\\ IcU MBu. 13,4055. — 

o 

e) über Jmd (acc.) Etwas bekannt machen, über Jmd berichten , von Jmd 
Etwa* auttagen : CTjm =T: ^ WTr^HT ^F^MBb. 3, 

15697. »JI^NT J*T fsRTFTiT JFT srjliig^ q rRJ talW ÜUTW- 
rng: Ratbas. 19,76. — d) Jmd oder Ettcas bekannt machen , rühmen , 
pr eiten: ^=T Ff qTRT^J: bUlflHI gHRi*H>T: Buis. P. 4, 17,1. fa- 

ezn tainriH^q: r. 3,27, «9. - v B i. qg^ 

— 5TFT 1) iibertchauen: q!JTT HH 7 ,Hr'J l ;-UgA V. 10, 10 , 15. — 2) über- 
tshen, übergehen, hintansetzen: ITT qi i \'M I •! | f rj qqqg^KV. 1, 62,(5. 

fqar qqi ^fri gu: st,», jtt Rt ist qr jtt% 1,4,3. 

— 3) in Stich lassen, überlasten: ITT »TT MHlM I ( MM 

N I fl • 3,22, 14. 

— ?rg erschauen, tehen: *4~-MlU^'WlHiJH l '-ilrj^VS. 11, 17. gTTT q- 

Fpqi qin qg *5<7: kac?.4. qg qqqqgJTTFf rv. 7 , 70 , 4 . — 
Vgl. gj^ JTFTX- «gprrfrT. 

— t4rl entziehen, vorenthalten; verbergen: *aj H I TsTJT 7f4HlHMl 

qgr y^igqi^uv. i,«i, 9 . qqgMsq sftq 5 , 30 , 9 . 

— l|f>T I) ertchauen, erblicken, gewahr werden: Mi' I 4 Mi gH*ll 
qf'T STR RV. 7,86, 2 . qgiWqtjd^: 4,24,8. qpjqqrq FT frTFR^ 

,30,9. 1.133,5. — t||*k-UH bekannt geworden: HlJUHrl^H^HJI- 
?T MBh. 13,4644. y^fH^IrTTTO JUÄ. 3,801. - 2) gnä- 
dig ansehen; in Obhut nehmen: yPT TO^Trl'TF} 1,48, 

19. 9PT srölllr gnirTTH f^* ^ TJ : 13,15. 10,33,2. y4: ftrprh ypT 
J7 'TT y W-W^TS. 3,2,», 3. — caus. bekannt machen: yrft 
m M.9, 262. 8,205. - Vgl. ypTTOT, yf^T^TTrTX- 

— 1) herabschauen: ^ ^UrtlfU MH I H i "4 Fftf: KV. 1,47, 

1«. — 2) erblicken, gewahr werden : I H I * 1^K V. 1,164,4. *I^T- 

elllsdrwl 1114^1^40,27,3. pi^T yMßaqjS. 3,2,1», 2. »,i. 

— caus. ansehen lassen (at. I)a. 1,3,1,26. 

— yi 1) anschauen (?): ?IT JpH ^HfrJ TOT 

KV. 4,2,18. — 2) zählen , aufzähl, n; aufsagen: rT^f 
TrT Cat. Da. 10,4,«,4. 'HMlrliH WM yTTOPTrT 14, 4;*, 24. 0,1, i, 
44. Uierter auch yirFTT (superl. tod ^T) Ic-illMH 10,1,1.5. — 3) erzäh- 
len, ansagen , mittheilen: t4l^JHMl l ^JVfM'1^C AT * Ba. 13,4,1,2. 14,9, 
4,33. yTrICT:, yT^JTTPTTrT — ^TcT^TO^ MBb. 1,26.656. 3, 16899. 
Bk.’ip. Chr. 9,37. 34, 19. 58, 1 1. Aao. 3,8. HIatsjop. 56. X. 12,99. yp^TJT- 



q qn q^Tgmq: bb* 6 .ii,3i. i^es.pmTWTrwg^R.i.i, 

75. 9,1. 18,13. 44,63. 77,27. 2,16,5. 3,15,38. 4,3,16. 61,30. 0,97,25. 
pAjiaiT. 11,49. IV,lfl. 72,16. 176,11. Hit. 27,9. Mbgo.98. Ragb. 12,42. 
9<- u4rff MirTlHk^^iti 'T TTrTT?T^l5,4 1. Vrr. 32,15. med.: HT rT^^ 

.MBh. 3, 320.84 15. R. 0,8,28. anzeigen , angeben: 5FTT- 
<,m ^TJ3T ein Mädchen zur Ehe giebt , ohne 

den Fehler , welchen sie hat , angezeigt zu haben JagÄ. 1,66. 2,65. ÄI. 8, 
22«. 9,78. CRTH F? HHIMItUWIIsUIW mhb. 3,233o.«i336.qsnW- 
cYY'i JTfT: Dac. 2 , 3 . ItHncMJlH nicht angegeben , nicht angezeigt KItj. 
Ca. 5,3,9. Jmd anmclden; Jmd oder Etwas anzeigen , ankündigen: ft(- 
fpr^JTT^ qr^R. 2,34,1. 72,32. rRT^JTrTt MBb. 14, 144. q- 

f^T ’-IrM^k-UHl Wl^q3,i689«.^fTTqr^ fiqT^ITH HplWT^T^ 
R. 5,61,20. ^I^HNMIlsqTHqfTiqi^r'^': Ragb. 2,11. yrisOH = 
»TTTTtT AK. 3,2,57. Tkih. 3,3, 1 (9. H. an. 3,2««. Mbd. 1.87. — 4) bt- 
nennen, Jmd oder Etwas als Etwas bezeichnen; mit zwei acc.: TTTTHT- 

— Ragb. 10,22. pass. Cat. Br. 10,5,4,4. 14,4, 

»,32. 'THmPTTTTO: TO^FT I ykMJTrT: OTpT^ÜT B. 3, 

11,12. firnsiTg yk-yirii mbh. 1,2674 . h^tt ?r- 

T^TX^TTtTT M. 4,6. SlfiaBJAK. 5. Citat beim Sch. zu C AK - 80. — caus. 
1) acL bekannt machen , verkünden: TTEPTFs^TTTOT MBb. 1,7 485. MiT- 
r^n^JTTTrTT 'Tg 3, 1 1285. — 2) med. sich erzählen lassen: yTTOT- 
^T^Ait. Br. 7, 18. CaNkb. C«. 15,27, 15. 19. — VgL ykMJI fgg., yil^t- 
WJIfTT. 

— y^TT der Reihe nach auf zählen: 7JJJ 

latj. 9 , 2 , 5 . — vgi. 

— y^TJT, parlic. y^Uk-UIrT beschuldigt , verleumdet (nach C 4 **.) 
Taitt. Up. 1,11,4 (vgl. Ind. St 2,216). Kacq. 46. — Vgl. q*37TGZ|M. 

— 3^T laut aufzäblen: ^5T ^HlUg^HsllTM Cat. Ba. 3,3,*,«. 

— 3^ in Bezug auf Etwas (acc.) erzählen , berichten: IJJrJpjf y- 

Jn^T^WIrg^H^IMyiHlrii'-llisGlHi «VIH-UHÜ^aST: tl 

Bbag. P.2, 9, 4 5. — V gl. 371^5?!, 3^n5UPT. 

— wm 1 ) einzeln ansagen: 

^at. Ba. 13, 3, *, 1 . — 2) Jmd zurückwdten, abweiten: «RT 1% cl^- 

^TrqTWgq Cat. Ba. 14,»,*,11. MBb. I.sm.qf^ ä HTtTITT- 
^ qT STrTTFSUTFnTT 3,I163.257S.16192.16701.17065. 4,3««. 14,135. 
1607. 1618.1619. Bur. Chr. 14,26. R. 1,57,18. 17. 58,2. 66 , 20 . 3,54, 
21 . 22 . Buvg. P. 9,18,41.42. — 3) Etwas zurlickweisen, ablehnen, •ver- 
weigern: yypTCTcWTTO: UrMl^igH’i1«i(: Bbac. P. 3,31, 15 . g 
XTT^JT = rran yr^T^ZirRTTcT 0,7,35. — 4) von sich 

abweisen , läugnen Da^ak. in Bi>r. Cbr. 192, 13. Brspiy: widerlegen . — 
5) absagen , untersagen : 3rTT^T: 4TrM|i$UICli C iK - 7 ^» 23 * — Ö) zurück- 
weisen so ▼. a. sich nicht nahe kommen lassen , übertreffen: 5TrXTT^?JT- 
rlH^IM^i ^TRT^TrTT^IT^ Malat. 40. — 7) zurückweisen , 

verwerfen: ^T Siddh.K. zu P. 7 , 

3,59 und 0,1,135. — 8) begegnen, bekämpfen (mit Heilmitteln): 
y^Scga. 4,9,1.11. 260,6. 2,100,3. — = Hf l^iH o. s. w. 

AK. 3,1,40. H. 1473. - Vgl. fgg. 

— SJJT 1) auseinander setzen , erklären , erläutern Cat. Ba. 1,6,9, 7. 
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7,«,*. 3.2,*, 1 . ewi-«uiwjim ?T sUfcMIUIW g q H^UJWH 14.5, 
*,«. Kätj. g». 1,2, i. CiSsu. g«. 1,16,1 l. Nir. 2,23 u. s. w. Taitt. Up. 

1,2,1. 3,i. cmismg %R2FqH^>iBe.i,53. m Hin q 

ipq c^ll.'UIWim auseinandersetzen , ausführlich besprechen MBa. 3, 
t588i. R. 1,31,1. rTF7 HfrFllrtl ^ll'c-UIrt r-Hf 

erklärt, erläutert, besprochen KItj. g». 24,1,27. Pia. Gruj.3,8.15. u. 
». w. - 2) verkünden: $ ülfTH^Pf T% kl RfPtT MIPJ-JiHUHMJ qfTq- 
SOIdJlil^ MBa. 1,9*96. J£q 

Bbai-t. 14,1 13. — 3) JmA aufklären: q ^ -=ui*5tjirl (oder für ^JÜ^TTtT') 
J^|tJ gAT. B». 4,1,*, 10. — 4) benennen: — <=44I^UIrll HT 

g»DT. 13. — desid. ck erklären beabsichtigen: 

TOrlTFq Wird. Sancara 90. — Vgl. ^juvjlrl^ u. »• w. 

, » *V 

— weiter auseinandersetzen, — erklären: (fllrflHi flfl 

fl flflT JH^JI^nFflTTfl Khaid. Up. 8,9,3. fgg. 
o 

— *• » welches jedoch eher in 3fl 

zu zerlegeo ist. 

— flfl T 1) aufzählen: TcR: fliR: Arg. 5,11. M. 7, 156. 

R. 6,5, 1. — 2) mittheilen , erzählen: HvNHI^ fl (Mil fl- 

^ ^ ° •£ - . 
Hllsülfl T^R flflTflfl^MBu.3,11915. 11205. 13227. TjRTfl flFTTfl^ 

jpa ^rnhn säskujak. 09 . — hhi^üih «*»* 

compon. gana Micllk zu P. 2,1,49. 

— 37 sehen: flRTTFT flflRSflflFTfa I deshalb sieht 

man selbst in tiefer Dunkelheit wenigstens etwas £at. Br. 4,1,1, 13. 

_ q?T in der Feme sehen: R ^IT ^ 'TTf ^ IT^cj HVMIMM: 

q^ra^T g*r. b». n,i,*,6.is. 

— qf^ *J umhersehen: T^TT UrTT^ -if -J'«l '-if ( isU^RV. 10, 10,2. 

_ 2) wahmehmen: qT -Jq >PTq T ^ qf^PM K*a*d. Up. 8,7, 1. 

— 3) ansehen , betrachten , auffassen: flflT flP7 HNHHI fl^^TFflfl: I 
flflfl fFflflTfl^J r j r -^' M MBe. 1,874. flflRflTfl geltend 

für, genannt: ^TtTT qiq q4qgf(qiqm I RrTOSI: qTjeäJH: 

R. 3,62,2. M^HIH '41(i«4lfiiqiqF qi7: 5,2, 1 4. — 4) überse- 

hen, vernachlässigen: qT =fl H^rT '-ff ( mpT^RV. 1,102,1. qj q i JH: 
qfif 180^5,63,6. 7,36,7. 93,8. 

— qqff vollständig mitlheilen MBa. 1,3561. 

— q 1) feAm.-qqFO: IS^RV.8,68,2. qE^dal. inf. 7,81,«. TOIFI 
£at. Br. 8,4, 4, 2 . — 2) verkünden , berichten über: RSJfl RflT: — fl- 
RJlf^ Bbäg. P. 1,5,40. — 3) pass, anerkannt werden , bekannt sein: 

yisUIMMMfl AMUllüfflflfl MBu. 3,2661 = R. 5,18,4. fl 7- 

mm qpm jfq qm-, qqm: qmqqq ki«. zu p. 1.2,5«. qümq 

onarAannr ^RflTflflTÜITR Waaren y welche als des Königs aner- 
kannt sind (mit denen allein der König Handel treibt) M. 8,399. allgemein 
bekannt, berühmt: flflj fl^st^j ull MBn. 3, 1806. 

fg. Bau. P. 8 , 7 , 3 . c4UH ^ flf^TO: MBu. 3, 

10548. ^RJTcR?RT4 R. 3,23,39. Parrat. 162,5. 223,1. y ‘H4MH £»- 
als braver Gatte bekannt KathIs. 23, 25. (r9garat. 5. GIt. 8, 10 . 
Raga-Tar. 5,2 12.353. — cau». allgemein bekannt machen: 

QJ Katbas. 1,61. 18, 124. 

— fllfl erblicken, sehen: flT^FT (ifcf flrfl^TfliflRJ^ 
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113,4. 10,189,2. AV. 13,2,9. — 3) RWfl allgemein be- 


RV. 5,48,«. yrqPj^qMiqJqisUf^ 4.13,1. 14,1. AV. 7.82.5. TBa. 1. 

4.1.2. g*T. Bh. 11,6.1.3. 8,*,3. 12,6, *.31. 

— fq 1) sich umsehen. aufblicken; erblicken, sehen: cTJ^^JT 

^F^mrth: rv. 4.19,9. m^qm^qmqT^tejq^i, 1 ». uei.is. 

e«44i qgq qm-Tf: 10, iss, «. p. 3,4, n.fq- 

isAJfq q^qT vs. ii. 2 o. rv. 3,31, ia. jq qqqi qvtf 

rit qTq 3q qT lmmihum. i. viun. 6. 1 . Tq qqr ^raumi mqr 

RJflTJ^AT. Bk. 4,3,4. 17. — 2) aufleuchlcn , leuchten ; erleuchten , sicht- 
bar machen: R V. 10,45, 4. i^rfl 127, 

I. 1,46,10. 3^T cjJrFTRR: (3flT:) 123,2. R flFW^flHTRflT 5, 

81.2. flTflT flTII ^T^flT 7,13,3. 9,101,7. 1,35,5.7.8. cfl flT ^T- 

flT 

kannte berühmt: R^fllflTR Jagr. 3, 301. RRJTflrRfl R. 3, 17, 25. 

' “s 

F5R ^flTflT^ 55,16. Bbartr. 2, 12 . ^Ullril^ R^TJTrTT Vet. 16,7. be- 
kannt als % genannt , heissend: fl^T^ JTfl R^HTfl: MBh. 1,2642.2668. 
B«rp. Uhr. 13,16. Irur. 5,50. N. 12,35.60. R. 1,57, 10 . 3,31,46. fl flT 
fllfl Irl R^URT Hit. 1,191. — caua. 1) sichtbar machen: flTflT cfl 
flflTfl flfl R^JTflflR C AT - Bm * 8,7,4, 2 . — 2) bekannt machen , ver- 
künden: flFflTrflflTflfl flflFRT TO M. 11,83. WzUVH 

flTfl HN/4 MBu. 3, 10405 . 

— ^IPIR 1) hinblicken auf , erblicken: R RRfl^VS. 1,11. 

RTRTffl 0 Gorb. 3,2,27. - 2) flTMR IrfJFrl allgemein be- 
kannt , berühmt R. 4,1,22. bekannt als , genannt , heissend: ^rflTfl- 

RRTR: MBu. 1,2644. 2668 . 13,325. Buaü. P. 6,17,38. 

— STR* parlic. ^TRRJR allgemein bekannt t berühmt MBu. 1.2543. 
bekannt als , genannt: flTSJ ?TnilJ 5TRRJR: Mare. P. 1,26. 

— flfl 1> med. in Verbindung mit Etwas erscheinen , zusammenge- 

hören mit: qqtqj’NlT fqqT VS. 4 . 23 . (qiq:j q^TTTFTPTpqrT RV. 
9,61,7. — 2) zusammenzählen, berechnen : ^üT l^fllH<^lrHlH'4lrfl^4lM 
Cat. Br. 5,4, 4,4. Katj. 15,8, 15. flrflFTIR MBu. 3, 

2822. 2828.2619. M. 8,36. flflflTfl flT^JTfl ^IfllHH^ UHR fl I - 
fh R. 2,40,15. flRJTfl gezählt AK. 3,2, 14. fMlfll flR fflfflflT fl- 
•jl-il^AV. 4,16,5. 12,3,28. gemessen: flflT: fll^Jlrll flT^flT 

R 4,25,2. NTUflA: flRJR*. auf drei Tage berechnet R. 1,13,43. 

fRfllrnr^, fl^JTflRT P. 5,4,87.8«. n. Anzahl: |sJUfl: flflfl^^TTflT: 
f -lll flrR: Baio. P. 6, 14,3. Pat. zu P. 8,4,4 I. — cau». betrach- 

ten lassen durch (instr.) : fl^flT flTflflTflTTflT flRJFTflffl C^t. Br. 3,3.4. 

II. 12. 4,4,1,17. TS.6, 5, 4, 6. Katj. £r. 10,6, 20. — Vgl. flTRflTfl, flRJT. 

— flflflfl cau«. hinblicken lassen auf: flflflTflfl^flcTfllfl fl^flTflfl- 

O N 

jtkm’-WH g»T. Bb. 3.9,*, 30. 4.2, V 5. 

— qfqqq aK/iäA/en, hersählen: H^NIllllHH^Irll^^lfi^R. 4.47. 
«. - Vgl. qfqitFqq. 

— 3qqq^s. 3qqrqjrq. 

— qfjqq 1) aufzählen, herzählen: q q^I: qq^iq: W'Wi: mF|H- 
UljrrJfl^Ciaau. fa. 1,17,8. M. 1,71. MBu. 1,2143. 2,345. 14, 1314. — 
2) überzählen , zusammenzählen, berechnen , in Rechnung nehmen: 
fl^R. 6,1,6. 5,9,4. T71rTfl^4,30,8. flrflT: flTRT5I MBu. 1,3507. TFp?^ 
Slqr. 1,67,20. 
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— SITPT 1 ) aufzählen, herzählen MBh. 1,3547. 4,2286. 14,1313. — 
durchzählen, berechnen: M’iMH’l MM! Agr. («. 


2) durchzählen , berechnen: «T«J: Agr. f- 

9,3.i.*Alpjsiiyi: IHir-Ulfll H^RTIia- 

MBh. 1,393. 

— fäWTJ: 5JHHVJP7 TT 

C»T. Bb. »,7,«,t6. WH 5TT Srfl4wjrcV-H*U KiTJ - ?*• 25,4 ,u. 
- Vgl. W1HWJ. 

^-UlrlJl^m parlic. praet. pass, von IsTJT, -+■ 4|«£W) adj. einen 

gchlerhlen Ruf habend AK. 3,2,4 2 . Vrl dass. Öatädh. im (,)KI)m. 

I^TTTTrT (von W) 1) f. a) the means of individual fruition , or the fac- 
ulty of discriminating objects by appropriate designations , and the 
like VP. 15, N.22. das Dafürhalten Jogas. 2, 5. TcJeJTi T: 3JTTrT ( discrimin - 
ative knowledge Ballanty.yb) 26 . 28 . isijllri = ;IH Kenntniss Sch. 
zu£ig. 4,53. — b) allgemeines Bekanntsein , Ruf , Berühmtheit AK. 
3.3,9. FTR? ic-Urfd^Tnirll^ fRFT HH.TT^TT Tri: Pa* bat. 1,416. 

Ä ^IMW^TF? TOWM. 12,36. wf?T ^1% 
JTTT^rfH R. 4,21,11. MBu. 3,8273. Sega. 1,123,3. — c) Name: ^en 


35T ^TFT FT Wifi FTTTI jrf^PTTrT wird nach dir benannt werden MBe. 
1,3180. 14, 1623. R. 3,4, 17. — d) der Ruhm pcrsonif. Hariy. 7740. 


ft: eine Tochter Daksha's VP. 54. eine Tochter Kardama's und Ge- 

mahlin Bhrgu's BuU. P. 3,24,23. — 2) m. N. pr. eiues Sohnes des 
4ten Manu Bulc. P. 1,1,27. 

fa. 25, 4, u. U^jllrtHri^(von ietllltf) adj. berühmt KatbU. 17,3*. 20,7. 

(von H2JT im caus.) adj. am Ende eines comp, ankündigend , 
^IT) adj. einen hindeutend auf: H -iJ I Rj U>J I M +T Sog«. 1,127, 12 . HF - TT fr'jIslIN - 
du. im tKD«. ^fF^T^312, 10 . 

>n, or the fac- l'-H (wie eben) n. 1) das Bekanntmachen , das Verkünden , ein öf- 


fentliches Bekenntniss (seiner Sünden): T^JFTTTT T \ f M MBh. in Brrf. 
Chr. 53, 22 . TWP7JTH =#7 Mlu. P. fl, 35. WTOFfrim FTCHT- 


TFFH ^ I 'TmFgTJfT qnir^M. 11,227. - 2) dat Beriihmtmachen: 
TTTTWHFT RUa-Ta«. 5, 160. 


(wie eben) adj. mitiutheilen, su erzählen: l^'^U TTT I51JT- 

?|cl mbh. 3,12*06. 
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1. JT (ron JTP) adj. f. OT am Ende ron compp. P. 3,2,4 8. 1) gehend , 

sich bewegend: PTPJT in einem Wagen fahrend M. 4,120. Jag*. 3, 29 1. 
^TP:, STÜLPT: OTT:) M.2,«a. R. 3,31,3. fOTPP 34, 1 6. 

(P£!) 1,30,17. +A-Ur*\*i der zu fremden Frauen geht 
M. 8,386. OTTPTJJT untersinkend Vid. 239. — 2) = JTrT sich befindend , 
befindlich ; ron der Stellung der Gestirne: OTFPT Varaij. Bau. 39,8. 27, 
i9. 40,io. 69,1. 100,1. 104, 4. fgg. Tf: Hagb. 3, 13. OTP- 

Katu»s. 4,128. lcTTTWIcIPT (UrFI)S,i6. Iq^lriJT (9^) C»ct. 
31. T5JPJT an der fünften Stelle stehend 12. ETOTTT P =TFPT Hoaig. io 
Z. f. d. K. d. M. 4,305. AK. 2,0,*, 4. H. 588. 651. 636. 

1108. Vop. 3,34. OTT^rOTT fT^THFP PP: R. 4,10,29. — 3) auf Etwas 
gehend , sich auf Etwas beziehend , mit Etwas in Verbindung stehend: 
(WIHilill: ^T: R. 6,70, so. ^ g 5T^7Tq B uIg. P. 3,20, 3a. 5TPIT- 
FgiFJU:««. ^rj7lf^ITTfRP.6,3,86,Sch. ^3TU.23.72. - Vgl. 

2. U7T, fHF], yijJI, m^U\, qrqrlU. SIUU, 5^jpT, yri(l- 
OTT, OTOTT, ^^1, OT^pT, 3pj, 3OTT, 4WW PiTpJT, JpJT, JTjTrTFPJT, 
TPOTT, ppT, cJ^JT, 5^, ?^PT» H9W OTpT, POTT, PTpT, PJ"TP, 

ifm, agm. m, ftjI 

2. JT (▼on JTT singen) 1) adj. f. J ain Ende eines comp, singend P. 3, 

2,8. Vop. 26,46. Vgl. hHP- — 2) in. ein Gand har ?a Eea- 

esuarae. im £KDr. — 3) n. Gesang ebend. 

3. JT m. ein Beiname Ganega's Eeäesuarae. im £KDa. — Vgl. die 
übrigen Buchstaben des Alphabets, welche alle irgend eine Gottheit 
bezeichnen sollen. 


JTJTTTT n. 1) der Luftraum , das Himmelszelt AK. 1,1, 9,1. J|J|UIHc4 
^^TI^Pareat. V, 6. PI W tRT: PPTP OTTHTTP ad gU.78. Mica. 
47. JTOT P JTJTHH Vid. 117. 101. Häufiger JTJp? ün. 2,7 6. U.163. Ma- 
banar. Up. in Ind. St. 2, 91. R. 1,60,30. 64, 17. 3,28,30. TPPT WH 
Su£R. 1,113,19. giE.165. Varau. Ban. 5,2. 11,54. 22,1. 21,16. JTJTPcFT 
37,4. JTJHFTÜTT F^pIT Ragu.3,4 3. gig.9,27. - 2) Talk (Tgl. £T) H. 
1051, Sch. — Vielleicht in JT -f- JTOT (mit wandernden Schaaren erfüllt) 
za zerlegen. 


JTJTnTJTsT (JT°-*-JT3T) m. N. pr. eines BodhisattTa Vjutp. 22. 40. 
iPTHUTl?? ( JT° JTTrT) adj. subst. im Himmelsraum sich bewegend; 
Bewohner des Himmelsraums Mbgu. 47. 

(JT°-+-T£) m. Luftgänger , Vogel MBh. 1, 1339. — Vgl. JT- 

Jinra^- 

JTJROTT (JT°-*-OTT) m. 1) die Sonne H. 97. — 2) Wolke Har. 18. 
JTJPTPp7 (JT° 3°^ n * e * ne B lume ,m L*ft raurn Ä0 a « «n Unding 
Wils. — Vgl. 

o 

OTTpfap (TT° -9- ftr°) m. N. pr. eines Dänara Harit. 2283.14284. 
ipiinJl (JT 3 -4-P°) m. N. pr. eines Dlnara MBu. 1,2532.2646. 

cs. \ cs 

Harit. 202. 12939. 

JTJTTIT^pTp^fJT 0 +P 3 ) 1) adj. im Luftraum sich bewegend, vom 
Monde ad Hit. 1, 17. — 2) m. a) ein himmlisches Licht . — 6) die Sonne . 
— c) ein himmlisches Wesen Wils. 

JTJTUIP^ (JT° -*-p^) adj. im Luftraum seinen Sitz habend; subst. ein 
Bewohner des Luftraums fig. 4,53. 

JTPnTFTSTP (JT°-fr-FT°) m. Benihrer des Himmelszeltes , N. eines der 
8 Marut Mit. 142, 12. dir, trtnd Wils. 

JTJFTirjOT (JT 3 f. Name eines Metrums, 4 Mal 25 Moren 

(5 Längen und 15 Kürzen, Ausgang ^ — ) Colrbr. Mise. Ess. II, 136 
(111,21). 

PJHTUJT (JT°-*-OTJJT) m. 1) die Sonne H. 97. — 2) ein Planet . — 
3) ein himmlisches Wesen Wils. (Wlml °). 

JPTPFT (JT°-4- OTT) n. Regenwasser Sega. 1,172, 18 . 19. 

^ o ^ o 

W!uN( (PJFII, loc. ron JTJTTTT, -+• 1) adj. im Luftraum wan- 

dernd: TOTTIPp Bii ag. P. 6,17, 1 . ppUT: R. 3,39,26 (mit p). — 2) m. 
a) Vogel MBa. 1,1317 (mitp). — b) ein Planet. — c) eine Mondstation 
Siddb \fita£ir. im (KDr. — d) ein himmlisches Wesen. Wils. — Vgl. 

JTJHPT- 

JTJTPTr^I (JT°-*-3^r£^i) ra. der Planet Mars Har. 35 (JTT 3 ). — 
Vgl. OTr^JPf. 

Ijni, ^ u. s. w. lachen DbItup. 5, 53, ▼. I. 
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JTH ▼. 1. für cjjj = cTT^Nnce. 1, 1 1 . 

= ^T^T^FTT, demin. von JT^T Vop. 4,8. 

(*T^-+-^tT> mit -Kürzung de» Auslauts nach P. 6,3,62) m. 
N. pr. eines Froschkönigs Pare'at. IV, 16. 209,23. 

f. U n. 1, 122 . der Ganges AK. 1,2,*, 30. Tai*. 4,2,30. H. 1081. 
RV. 10,75,5. £at. Br. 13,5,*, 11. Katj. fa. 13,3,20. Taitt. Äa. 2, 20 . 

M. 8,92. Matsjop. 18. Irdb.1,20. IKMTH Raob.2,26. die Herabkunft 
der GangA >1 Bu. 3,883 l.fgg. R. 1,44. JT^T T^WTT (im Luftraum, auf 
der Erde und in der Unterwelt) Habit. 12782. spaltet sich in 4 Flusse 
VP. 170.229. JT?fT HHT%m MBu. 3, 10821. R. 1,44, 14. fgg. VP. 171, 

N. 12. älteste Tochter des Hi ma va nt und der MenA R. 1,36,15. Ge- 

mahlin f An tanu’s und Mutter Bhtshma's MBa. 1,3800. Harit.2967. 
fgg. ihr Verhältnis« zu Bbaglratha 810. fgg. R. 1,44. VP. 379. zu 
£ahnu Habit. 1417. fgg. 1757. fgg. eine der Gemahlinnen Dharma's 
VP. 119, N. 12 . die im Luftraum (ror ihrem Fall zur Erde) 

strömende G. R. 4,44,61. Su<;a. 1,114,5 (wohl die Milehstrasse). 

TTJfT Kumabas. 6, 5. JT^TWn n. die GangA und der £ona P. 2,4,7, 
Sch. Jl^’ n - acflt Verse an die G . Habb. Chr. 469. fg. Verz. d. B. H. 
No. 1352. Die 4 GaugA auf Ceylon LIA. 1, 196. — Viell. auf TPT^zu- 
rückzu führen. 

JT^FTTT f. demin. Ton I Vop. 4,8. 

JT^T%3I (JT°-*-5T5f) n. das ( heilige ) Gebiet der GangA (erstreckt 
fich bis auf 2 Kro$a vom Flusse) Wils. 

J|£I^*-'^(JT° -4- tj°) f. Titel eines Werkes CoLRaa.Misc.Ess.il, 
136, N. 

(JT°-fl-T*I 0 ) f* ein best. Vogel Har. 85. Larus ridibun- 

dus Wils. 


ßl (TT° — a- 5T) m. der Sohn der GangA, ein Bein. 1) Bhtshma's 
Cabdar. im £KDr.; 2) KArttikeja's MBu. ebend. 

JT^TCT m. ein« Art Krabbe Tau. 1,2, 19. 

(TT °-4-cft°) n. N. pr. eines Tlrtha Habit. Largl. 1, 509. 

JT^JT^TfT (JT°-*-^TH) m. N. pr. des Verfassers der khandoman- 
gar I, s. Berichte über die Verb. d. k. s. Ges. d. W. zu Leipzig, pbiL- 
hist Kl. VI, 209. fgg. 

JT^T^T^ (JJ° -4- gnj) n - Th° r GangA, der Ort wo dieser Fluss 
aus den Vorhöhen des Gebirges in die Ebene ein tritt 9 LIA. 1,50. MBii. 
1,3865. 3,8005.8392. 13, 1700.7 652. DbaüP. 9,24. VP. 62 (J|£&|(). 

(TT^T-H^T[) m. 1) Meer Ti«. 1,2,8. — 2) ein Bein, gira's 
(weil er die herabstürzende GangA mit seinem Kopfe aufhielt; Tgl. R. 
1,44) AK. 1,1,1,29. H. 199, Sch. fi?. — 3) N. pr. eines Mannes Verz. 
d. B. H. No. 246. eines Lexicogr. Med. Anh. 2. Commentators der £4- 
rlrakasütra Colbbb. Mise. Ess. 1,334. des BhAskara 11,450. Jl£|cJ- 
N. pr. eines Scholiaslen ebend. 90. Vgl. Wbbkb, Lit. 137, N.3. Ind. 
SL 1,467.471. Uabd. Chr. 474. 

PT° -4- m. Bez. eines Recepts Verz. d. B. H. No. 1002. 

H# (TT° •TTTT 0 ) m. N. pr. eines NAga Vjotp. 86. 

J|#l r -Ml f- N. einer Pflanze, = T5TT, WKeJT, JF^TTT^n Ragar. 
im £KDb. 


TT^TT5f (JT°-4-2°) m. der Sohn der GangA: 1) ein Bein. Bhlsh- 
ma’s £KDr. nach einem Pür. — 2) eine best. Mischlingskaste: R r{ 
CT^TpTRJTOT 5TTR? Brahmatait. P. im £KDr. Sein Amt ist Leichuame 
fortzuschaffeu £KI)a. Wils. — 3) ein Brahmane , der Wallfahrten zur 
GangA geleitet , Wils. 

3I$*HfJ^(7T° -4- m. ein Bein. Q i t a ’s H. 199. — Vgl. XTJT^T* 
JI-ä'IMMI (3T° -4-RT 0 ) f. eine Wallfahrt zur GaugA, insbes. die eines 
Sterbenden Wils. 


JT^FT^T (R°-4-rT°) f- Titel eines Werkes (GaugA- Welle) L. d. 
d. m. G. 1,201. 

JTJfTRT^ITRHT (JT°-f-ci|cta-y|c<rll) f. Titel eines jur. Werkes Verz. 
d. B. H. No. 1403. 


JJ*# (R°-+-RT°) m. der Ausfluss der GangA in's Meer Haugut. 
Habit. Largl. 1,510. 

(R°-4-^fT) m. der Sohn der GangA, ein Bein. 1) KArtti- 
keja's H. 208. MBu. 3,14642. — 2) Bhlshma’s £KDa. Wils. 

(R°-+-^^) m. N. pr. eiues Tlrtha MBu. 3,7047.707 1. 13, 

1720. 


TTT^fiT f. demin. Ton Vop. 4,8. 

^ 

JTT^jTon TT^T) m. N. pr. eines NAga Hioubr-Thsarg 1, 133. 
wohl nur fehlerhaft für Suga. 1,73,4. 

ni * P r ‘ e * nes Autors Verz. d. B. H. No. 650. 
687. — JI4 «fRf^q\Verz. d. B. H. 147,6, fl. 

(7T° -4-3?%^) m. die Quelle der Gau gA, ein geheiligter Wall- 
fahrtsort MBu. 3,8043. Habit. Largl. 1,510. 

m. 1) Baum Trie. 2,4,2. H. 1114. Der Baum, der nicht gehen 
kann und daher EHT» 'T^T, heisst, kann insofern auch als gehend 

(von IPT) gedacht werden, als die Wurzeln nach der Vorstellung der 
Inder seiue Fiisse (TT^) sind. — 2) the period ( number of terms ) of a 
progressioti Colebr. Alg. 52. 251. — 3) pl. N. pr. eiues Volkes (t. I. für 
31^5 und =R5T) VP. 192, N.95. 

JT^ s- W{^ 

TTrT, i|7lFd 1) brüllen DuWup. 7,72. TlHTwfai: Bbatt. 14,5. Auch JTT- 
rfyfrt Dhatup. 32, 105. VgUl£ — 2) trunken sein, rasen Dbatup. 7, 
72. — Eine aus Jfcl erschlossene Wurzel. 

m. 1) Elephant AK. 2,8, *, 2 . H. 1217. Mkd. g. 7. Ai>bii. Br. in 
Ind. St. 1,39. M. 8,296. 11,136. Vi^t. 4,12. Da^. 1,20. Suga. 1,79,20. 
193,4. 204,10. 2,67,4. gis. 32.190. Hit. 1,45.95.181. Vrt.28,18. TJsT- 
Such. 1,107, 10. MIKji|2li:, N. 13,7. Bhahtr. 

2,26. Prreat. 80,21. Am Ende eines adj. comp. f. R. 2,57, 

7. XIslT f. Elephantenweibchen Bhvg. P. 4,6,26. — 2) = T^TJJsI Welt- 
elephant , daher Symbol. Bezeichnung der Zahl Acht £rut. 13. — 3) ein 
best. Maass Mbu. = 2 oder l 3 / 4 Hasta (^KI)b. — 4) ein zum Aufbau 
eines Hauses besonders zugerichteter Platz (^TTrpT: mi-iH ) Mio. a 
xnound of earth sloping on bath sides (in Gestalt eines EJephunten ), on 
t chich a house mag be erected , Wils. ?T 1 

I HHsLMUmi 1^7 ^W5I m^5I in 

^P. ^ ^ ^ I 3 II m f^T- 
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und 


HMjnl 3 sF7: ^FJ Hlill 5TW ^ ^ 

myj| d ^TTiT? I^HIbl: II Gjot. im ^KDh. — 5; eine zum Kochen ton 
o ^ 

griene* in der Erde gemachte Vertiefung von best : Umfange: ^TrT^PTT- 

ÜT7HT tf: qt: K g U^HTR: I ^lJT 5 ^ fTTJTO ^TT(T^ II 

VaiiiJakaprajogambta im (KDa. — 6, N. pr. eines Dieners des Sonnen- 
gottes H. 103, Sch. eines von fiva besiegten Asura; daher i|7llHc£» ^ 
und ihll^Sn^T Beinamen von fiva 11.200 und Sch. — Vgl. 

JT5RFT (JTtT -f-'TT 0 ) DJ. ein best . Knollengewächs («£l trHr^) Baca5. 
im gKÜH. 

JhNKJI in der Stelle JhHi-UI R. 2,92,32, wofür Gobb. 2, 

101, 35 XT^PTTcJT ( Streiter uuf Elephanten) gelesen wird. Ist 

Tielleicht JbHrUI 'IHTTI = TT5T -+- 'TTj Elephantenfükrer zu lesen? 
Jl-THim (Jl^T =TRT( m. N. pr. eines Jaksba MBu. 2,397. 
JhHiMin/H (ITiT - ^ MlfSH m. der Verzehrer einet Stephanien 

c\ \ ^ *S 

und einer Schildkröte , ein Bein. Garuda's (vgl. MBu. 1,1418) Cabdar. 


im ^KDr. 

Jlöri^fcl (JTsl-f-ra 0 ) f. die Coloquinthen-Gurke (J^TT^lft) Rit- 
n am. im ^KDr.. 

JTsTRpfc (TTtI T^I 0 ) 1) ra- Cucumis Maderaspatanus Tum. 2,4,37. 
— 2 ) f. £TT eine andere Gurkenart ( ) IUgas. im ^KDb. 

(TFT 3^*71) f. u portion of time proper for a ^rAddha 
[so lange der von einem Elephanten geworfene Schatten die sur Ceri- 
monie ausgewählte Stelle nicht verlässt ?) Wils. 

Jhltofil (JFT-+-S 0 ) f. eing unfeinem Elephanten ruhende grosse 
Trommel Ha». 204 . 

JT^FTT (ron JTsT) f. Elephantenlrnpp P. 4,2,43, VArttl. AK. 2,8,», 


4. H. 1422. 


JrarJpiT35TTHr? (IRT - 5 ° Ff °) n. N. eines Metrums (*. fiWI- 
2 f fqg ?rarT) Cot»»». Mise. Ess. II. 102 (XI, 1). ' 

J|-|r4 (von JTtT) n. der Zustand eines Elephanten BbU. P. 8,4,13. 

4. (TFT-4-^tT) m. 4) Elephantensahn , Elfenbein Var ah. Bbh. 

78,19. — 2) ein in die Mauer eingefugter Pflock HIJI^tT) fKDa. und 
Wilsoji. 

2. (wie eben) m. ein Bein. Ganeca’s [mit Elephantenzähnen 

versehen ) £abdar. im l'.KDa. 

-+-PS5T) C ** ne hürbissart RUan. im 

^KDr. i 

(Ton 1* JTsI^tT) a 4j. f- Z au * Elfenbein gemacht MBa. 2, 
1853. R. 5,27,11. 

(TFT-f-XFT) n. der aus den Schläfen des Elephanten zur 
Brunstzeit fliessende Saft Ragah. im £KDr. 

JIsH'sft = d*r Ghaznawide KsbitI^at. 6,3 v. o. 

JTsFTTFTT (TFT *71°) (• Rüssel des Elephanten: 7FHT7TTi(T R. 2,30,30. 
JFTTTcT (TJ^T ^TTFr ) m. 1) Elephantenaufseher Vactp. 95. — 2) ein 
stattlicher , grosser Elephant. — 3) König Wils. Die letzte Bed. ist 
vielleicht daraus euslandcn, dass XRTTTfT (neben 5H?FTTf?> J^tTTTtT und 
•i('-Url) als aller König im Süden von Gambudvlpa aufgeführt wird, 
Hioubn-Thsarg I, lxxv. LIA. 11, 28. 


TFFTT? 7 ? 'TJsT m. Bignonia suaveolens Rorb. (T^Irft) Bimtapr. 

Im CKDb. 

(^TtT -f-FT°) f. Scindapsus officinalis Schott ., eine klet- 
ternde Pflanze, Ratsam. 47. Sücr. 2,431,8. 

(JTtT -+- U.i m. = IRI 5. Vaidj. im (KDb. 

o o 

J|sl'^( (JT5T + TJ“) n. die nach dem Elephanten benannte Stadt , ein 
anderer Name für ^*1 Elephant und N. pr. des 

Gründers der Stadl) MBa. 13,7711. - Vgl. 

TRTpn (JTtT 4^4) f. N. einer Blume: cTcTT Ti|f(cR dlril^l^ 
P7TRTTR I FTtW J]5Ij4Tf FTT rTF7 TO H II R. 4,12,4«. 

RFTT 45. 

(TTsT -4- TTT7T) f. Weihrauchbaum y Boswellia serrata Stackh. 

H. 1152. 

(JIöT f. ein Pfosten an dem ein Elephant ange- 

bunden wird AK. 2,8,8, ll (nach £KDr. Colbbr. und Lois. Elephanlen- 
stall). Trib. 2,8,39. 

JTtWcT'TT (JTsI -4-H 0 ) m. Ficus religiosa Lin . (s. UFHcTJ) Ragas, im 
£KDr. 

Qabdar. im ^KDr. 

JTtTHtZTT (JTsT f. Weihrauchbaum AK. 2,4,4,11. — Vgl. JRl- 

ftPTT. 

(5?-+-R°) n. die am Elephanten angebrachten Verzierun- 
gen , insbes. mit Farben aufgetragene Striche am Kopfe Här. 204. 
JläMMH m. Löwe Har. 82. - Vgl. ^fpTT^FT. 

i |*HM Fti I (JTtT I) f. Perlen, die in den Erhöhungen auf der Stirn 

des Elephanten (s. anzutreffen sein sollen ; vgl. Stbnzlbr zu kc- 

maras. 1,5 und J|sWlf*i«h. 

(JTt! "^3^^ m * ein ® ein - * Varab. Bab. 58,58. 

(XIsT H li.H) m. Löwe (abdam. im (KDb. Nach Wiu. auch 

WR. 

• 

(JT3 -»-^T 0 ) n. = i|siH?til Kia. 12, 4 1 ; vgl. Agastja beim 

o 

Schot 

m. ein Bein. Gane^a’s (ein Elephantengesieht 
habend) Halw. im (KDr. 

JT^H(von JTtT) ®dj. mit Elephanten versehen: tPJ: Rasb. 

9,10. 

JTsT^TSTHT (TJ5T ° ^ °) f. N. zweier Pflanzen: der Weihrauchbaum 
□nd = Ragak. im (KDi. 

JWcfliy (TT7T-+-^t°) f. Elephantenbahn , so heisst derjenige Theil 

4 

der Mondbahn, welcher die Sternbilder Robinl, M rgapiras und Ar- 
drA, nach Andern die Sternbilder Punarrasu, Tishja und Aplesbl 
umfasst, Varab. Brb. 9, 1.2. VP. 226, N. 1. 

JFÜWsT (XRT -f- ^5T) 1) adj. wie ein Elephant gehend . — 2) n. fl) Elt- 
phantengang . — b) Elephantentrupp Wils. 

ipdfüMl (7T$T -4- TTJT 0 ) f. das Studium des Elephanten: rl^ ilsllSI* 
5TRTT 4TW5IIH3 MBu. 1 , 4355 . 

J|2UiO<H^(JT5T-*-f5I°) m. N. pr. eines DAnava Hariv. 12934. 
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JT5I7lW(^-+-5ft 0 ) m. N. pr. eine* NAga Vjutp. 87. 

(7RT n. = JhlM| £abdar. im £KDa. MBu. 3,9. 
194a. Katuas. 15,6. 

(TJ5T -4- t' c ti rs ^I) m. N. pr. eine* DAnara Habit. 12934. 

(XRT -+-M ibtllj m. N. einer Pflanze, Cassia alata oder Tora 
Lin. Ragab. im £KDr. 

JT^ÜTTt (T[sT STOnft) m. der Ausgezeichnetste unter den Elephan- 
ten , ein Bein, von AirArala, dem Elephanleu I ndra ’s, (abuas. im 
CKDr. 

JTsTTiffa (TTiT-f-gETk) m. Elephantenwächter , Elephantenführer 

H. 762. 

JfcllUi (XRT-t-^m) n. Möhre, gelbe Riibe (FTTJI^T) R** 4 "« »m 

CKDt. 

JT5fT^T PTtT - 4- SFfT) 1 . 1. für TTtTTSR gKDa. 

Jhnt^llHl (JTtT-STTT^ -s-^TFR) f. = Sega. 2, 109, 20 . 

Man halle eher °HIUI erwarlel. 

JTtTTEERT (Jhl -+- 4|'cifcl) m. Eie phantenauf seher Pabkat. 156, 18. Va- 
bau. Bau. 85,34. 89,4. 

JTsTFH (TRT -+-5IPR) m. ein Bein. Ganega's AK. 1,1,1,34. — Vgl. 

JMlfy (TRJ m. 1) L'öfre ( Feind des Elephanten). — 2) eine 

best. Pflanze Haddakandra im CKDr. 

JTtTTCR (JTtT -4- tRH) 1) nu Ficus religiosa Lin. (*. Ratbam. 

190. — 2) f. m a) Bostcellia serrata Stuckh ., Weihrauchbaum Rat- 
b am. im £KDr. Sugn. 2, 442, 7. — b) Hanf (^fT) Cabda«. im £KDb. 
— c) Lotuswurzel Ratbam. im £KDa. 

-4-£°) rn. der Feind des Asura Gaga, ein 
Bein. gira’s H. 200, Sch. ( JTtT 5R °) da**. H.200. 

JTtTTFT (TTtT -4- ?fTPT) tn. ein Bein. Ganega's H. 207. — Vgl. J|tW- 
^T, JTtTPR. 

A|7||c$i (JTtT -4- ^TFTTT) 1) n. = JJsH ( Taus. 2, 1, 13. Mid. b. 10. — 
2) f. SJT = ANl'-l^rrll Mrd. Ratbam. 47. 

JMItftq (JTtT - 4 - qr^M) D. = 1WT( H. 978. ^abd ar. im gKDa. 
M Bi«. 3, 279 . Bau. P. 1,15,38. m. pl. die Einwohner ran U Asli napura 


Vabau. Bau. 14 , 4 . 

JT5RTHT (JTsT -4- J^fUI) m. N. pr. eine* DAnara Habit. 12934. 

\ 

(TTsT-f-^T) m. ein stattlicher , grosser Elephant MBu.1,3936. 
N. 12,40. fBBGABAT. 7. AK. 3,4,18,170. TTtF^TT^PTT (au* dem MBu.) 
Verz. d. Pel. U. No. 14. JT?F?^Tntf ein Bein, gira’s MBu. 12, 1035 1 . 

(TJ5T -4-3^T) f. Batatas paniculata Chois. ) Ragab. im 


gKDa. 

A|71K { (J|»l -4- m. N. pr. eines DAnara Habit. 12934. 
JldWOTT (7 TtT- 4-3 0 ) f. = JElfqnq^T Rio ab. im gKDa. 


JT5T» 4^1 frl einen best. Ton von sich geben Duatcp. 7,73. 

JT^ 1) gjh Schat:kammer y m. H. an. 2,69. m. n. Mrd. g. 8. T^rft- 

wmm iri TT f^m 

T*TtT II RIca-Tab. 4,588. — 2j Mine. m. U. . n. f. (JTUT) Tuik. 3,3,8 2. 




a place where grain, etc. is stored for sale W ils. — 5) m. Verachtung 

H. an. Mid. Vgl. JJ^T. — 6) f. (JTSJT) Schenke AK. 2,2,7. Ta«. H. 

1001. H. an. Med. — 7) f. ein Geschirr , aus dem berauschende Getränke 

getrunken werden , Qabdar. im QKDa. — 8 ) f. = a 

huty a hovel, the abode of low people Wils. — 9) f. Abrus precatorius 

Lin. Wils, mil Verweisung auf HU. 140, wo aber die gcdr. Ausg. IT- 

o 

hat. - Vgl. JUTTTTTTW, Will. 

J|*l*l adj. verachtend (rgl. Jf5T 5.), so r. a. besiegend , übertre/fend: 

GIt. 1,19. W(«1S«I) 10,7.gf?n?- 

rm¥Hq^^^l2,l9.^ a^JT5T^SU.D.41,i2. - Tbib. 3,3,236 
falsche Lesart für rgL r. I. zu Hit. 1,122 mil Vbt. 14, 12. 

JT^cT^ Raga -Tab. 5,176 nach Beseht: = Schutsmeister , 

nach Tbotrb: tresorerie royale. Wir geben der ersten Erk!, den Vorzug. 
JTW^RT (7T°?) f- ein Präparat ran Hanf (?) DhCbtas. 95,8. 

(ron JT^T) f. Schenke ^)abdab. im (KDb. 

JT7, J^ZTFT I Hessen Dhatup. 19,15. — illMlrl verhüllen (rgl. JJJ 2.) 
35,84,1/. 

T JZ m. 1) eine Art Goldforelle H. an. 2,115. A!rd. d. 9. Vgl. i|i^. 

— 2) Hülle, Schirm (cQ^]PD; rgl. J|j. — 3) Graben (abdar. im (KDb. 

— 4) Hinderniss H an. Med. — 5) N. pr. einer Gegend R\gak. u. d. 
W. JTI^ÜIT, CKDa. 

TTZH m. = JTI 1. AK. 1,2,8, 17. H. 1345. 

JTT^nr (JT7 -*^T -4- 5T) n. eine Art Salz Ragab. im gKDa. - Vgl. 

JTirRNMThf^. 

l|iM?l m. Wolke Un. 3. 127. (rgl. iRTT5T) dass. H. c- 26. 

o v o 

— Vgl. JTJ, JTJ^. 

TTZFT^TTTT (TT? -4- FT°) O. eine Art Salz , welches in Gatja (=^ Sam- 
rar a) gefunden wird , Ragab. im (KDu. 

J1TJ m. 1) ein junger Stier (eff Hrl() Rägab. im gKDa. — 2) ein trä - 
ger Och,: ^TT I 

|| Katjapr. im gKDa. 

m. AK. 3,6,8, 18 . 1) Auswuchs am Halse u. s. w. P. 2,2,35, VArtL 

o 

3. xri P. 1.3,37, Sch. Kropf Bh*». tu AK. QKDr. — 2) Buckel 

O 

Buab. H. 406. an. 2, 115. Med. 4. 9. — 3) ein Buckliger H. an. Med. — 

4) Wurfspiess (qicrtllH) Cabdab. im gKDa. — 5) Regenwurm (rgl. T\- 

TJtt?) Tbib. 1,2,27. — 6) H'aj«erfop/ , (rgl. JT3^D Wils. — 7) ein 
^ ° ä r- 

Auswuchs in einem Gedicht , eine unverhältnissmässige Ausdehnung (?IM- 

gKDa. mil folg. Beleg: rl^nr^)l^ir{4j- 

Mdfilfd dTFT Mfrrani cAHlfarHsl II - Vgl. 9rT%, 

HUI, ^j-5* 

m. 1) Wassertopf (rgl. JTT^. — 2) Fingerring Wils. — 3) N. 
pr. eines Mannes; pl. seine Nachkommen gana zu P. 2,4,69. 

ili'+iUS (TTT ^Ud) adj« einen Auswuchs am Halse habend, mit 

o ö 

einem Kropfe behaftet P. 2,2,33, VlrtLS, Sch. 

TITf (»on ITT) «dj. bucklig Q.iot*. im f KD«. 

IJiH (wie eben) adj. gana P. S,2,#7. gana dl^lmiP t tu 

o 

I, 124. f. I gana zu 4,1,41. kann im comp, rorangehen oder 

folgen gana 3 l5T^TT^ io 2,2,38. bucklig AK. 2,0,1,48. H. 453. 



II. 1036. Mbd. — 3) m. eint Hürde für Kühe II am. 108. — 4; m. amart . 

il. Theil. 


40 
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IfpT^^TJ^-ra 0 ) adj. am hopfe einen Auswuchs habend P. 2,2, 
35, V Artl. 3, Sch. 

frf^ m. Wolke lin. 1,38. — Vgl. 

JTTTfg (JTJ-f- 3r^lj u. fine Art Salz R»«ah. im £KDr. — Vgl. JT~ 

i|i M m - I) roher Zucker t'o. 1,66. — 2) Mundvoll , Bissen H. 423. 
- Vgl. JTÜZTrT. 

inTT^TiT f. N. pr. eines best. rasch fließenden Flusses, dessen Lauf 
und Ursprung unbekannt sind M l<£ 1 4 H^JH I UT^T^T^T *1^1 N- 
S?m:); nach Andereu: ein einer Heerde vorangehendes Mutterschaf Ma- 
me^v ah a zu Kayjapr. (KÜr. i|ilfrHll Schaf Haoghto*. 

^ — *s 

J|i'4i m. eine Art Wasseryeschirr (7l~1 , -1lPlN5l , ‘C £*•«>*»• * m C^Dr. 


JlMifnJ 
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142. Hit. Pu. 1Ö. m 


Auch JTZ^?T n». ebcud. — Vgl. TTJ, HiH). 

XpTI m. am Ende eines adj. comp. f. ?JT MHu. 3, 16608. H. 2,41, 18. 5, 
öl,l. 1) Schaar , Reihe toii Lebendigem und Leblosem); Gefolge , An- 
hang AK. 2,3,40. 3,4,1», 48. li. 1411. an. 2, 138. Med. n. 9. Hl *T- 
m^HV. 1,14,3. 64. 12. VS. 18. KV. 4,3», 3. JJMIMI Wt- 
fqql, 23, 1. 4,30,5. VS. 23, 19. qirN KV. 7.9,3. 3,32,2. q^T- 

TTT JIHIHMfiJ'jq'T: TS. 3,4.s, i. ^fTqTjfsf KV. 4. 117, 

3. 4,36,5. g*T. Bu. 14,3.9, io. PU. Gitu. 2, to. rqfq TTÖT KV. 8.46,3 1. 
5TTrf iTTrf IF1T itmq 3 . 26. 6 . 5, 33. 1 1 . qrafs q TTTTTT jq ^ifrl q^rf- 
q 79.5. qiff ^qT qqi qni h vJ W 32, 3. qqRTqf- 

qr qmpJ 10,34, 12 . av. f, 118,1. qnrF^f qqqq imn q qT nr 

TS. 3, i.», 1. qiWJMI q m q?qq^ »!• 1,2s. TOrj ' 1 1 J q 4eJJ Jiuii: 37. 

3,194.200. '41 qiq ^mqiTl: t*“- M, <• r - 

10. 63 , 17 . i,s3. qfq° 36.20. qiqt° N.1,23. 26 , u.qf^°i 2 , 

3 «. 9 *. ^rpiiTwr k. 5,91,1. jjnn 3 pamat. Pr. 7. üvq^i- 

jTTTnqft^R. 5.31.1. -q^M) muwiywqini 2,4i,i«. qiqiqqqnn- 
affrnT 1 , 31 , 23 . N. 1.22. 12.1.2. qqrqfqo r. 1,32,5. 7 qiHi{ilIIHM. 4 , 

142. Hit. Pr. lö. PA^Ull'dH K. 1,74,18. Hlhlflllll m Buag. 7,7. 

bb. 10.3,9.9. q^qq -r yyiyji qm: tb«. i, 7.9.3. fjrq- 
nn; güiüH. ^.1,1,18.22.2«. wn kuUü. tu. 4,4,5. ►Hri^qun- 

1,44,12. M. 12, 3 ^1*41 1 XflTT: (hHmi u. *. w.„ 5Ti7- 
ui n syi wm >1^?: &FU u. s. w.) 7,47 — 51. 2,92 . mbu. 13, 157. 
S \MkiiJAk. 22.24.7m 0 Panbat. 1,203. iMSmin 0 ad Hit. 12. 13. H5TT° 

11. 143. Stellt Naigh. 1, li unter den X. für cfT^als Reihe von Liedern , 

Sprüchen; vgl.7. — 2) Schaar enyott heilen; göttliche Wesen untergeordnet 

% 

terArt, welche in der Regel nicht einzeln , sondern nur inSchaaren auftreten; 
msbes. ^ivas Gefolge , welches unter der unmittelbaren Herrschaft non 
Gane^a steht, AK. 3, 4. fl». 48. H. 201.289. H. an. Mp.d. ^FTFTT MHMl 

mr q q qmi: M. 12. «s. PHN 4 T fqfqqr- 

raq: 1 imiHwinnfq q trn n ji«. 1,270. zqrq^T- 

qT II 1|0|VJ R. 5.89. io. PÜitT. Pr. 1. Msuu. 34.36. 

KathU. 1 , 17 . Laut. 241 . Ganz im Widerspruch mit seiner ursprüngli- 
chen Bed. bezeichnet J]U| auch das einzelne Individuum im Gefolge 
von ^ira Kathai. 1 , 57 . 62 . 7,76.ni. 20 , 175 . K Vga-Tar. 3, 270 . Nach 
^KL)b. (nach dem Mauamikv äsjat \ntra) und Wils, auch .Name des Ga- 
9 e ( a ; vgl. — 3, eine zur Verfolgung bestimmter 


Zwecke zusammengetretene Anzahl von Menschen , F«r«amm/nriy , Ver- 
ein, Körperschaft: ^HIH iTHT: 5nTIT5I qUTTW^Htq I Fqqifra- 
FRTqTön fqqTq Fqiwqfq II Ji0". 1.360. qm9^q 2, 187. 

yi'i|7)iiHHiqflliJ|UIHiquw rqqj: 192. M. i,ns. 4,ci. qniHT 
qiqqr: (Koll.: = f=4H IM-4» I r< T I UIM 7 JT^irl) 3,16«. qmm 4,209.219. q 

qHIWWHI -4.Tq qq TR^I qf^ sfil^WUlfl: VMI-qy^H^ 

^Ur\ II Hit. 1,25. H. 899. Bei den Gaina die R sh i- Versammlun gen 
des Arhant VI ra (deren 9 angenommen werden) II. 31. a sect in phil- 
osophy or religion Wils. — 4) eine kleinere Ueertsabtheilung , = 3 
Gulma oder 27 W r ayen, 27 Elephanten , S1 Pferde und 133 Fusssol- 
daten MBu. 1,291. AK. 2,8,1,49. II. au. Med. — 5) eine Gruppe eovt 
Mondhdusem , deren drei angenommen werden: die menschliche , die 
göttliche und die der Rakshas £KDr. l ?H^*lllf^ e tl4 > ) und Wils. 
— 6) in der Arithm. Zahl H. an. Mbd. — 7) Versfuss ^rüt. (Br.) 5. 
Vgl. — 8) in der Gr. eine ÄeiAe i>on Wurzeln oder Wör- 

tern , welche unter eine und dieselbe Regel fallen; den Namen erhalt 
ein solcher gana nach dem ersten Worte. Vop. 1,9. — 9} ein best. 
Parfüm Huil) Mao. — 10) X. pr. eines Autors Verz. 

d. B. U. Xo. 944. - Vgl. g^TTTTTv^T 0 , WfyZ HI, H^T°, f^ 0 , ^7° 

il'il'+i (von IfTTT) 1) adj. um eine grosse Summe erstanden P. 5,1,22, 


Sch. — 2) m. Rechner , Berechner: 


r *s ^ 


rerram uttrft- 

?m II MBü. 2,2 06. JTTTmfT ^T- 


rqFJIT: I MjMWH HrHH IM^J m Fm II MBu. 2,206. JTTTmfT rT- 

I^TTFrmT 15,417. — 3) m. Astrolog AK. 2,8,1,14. H. 482. an. 3,35. 
Mbd. k. 79. VS. 30,20. R. 1,12,7. K atu äs. 12,13. I f. die Frau ei- 

nes Astrologen P. 4, 1,48, Sch. Gatadh. im £KDr. — 4) ra. eine best. 
Gruppe von acht Sternen : rJT^T. ^I^iIVII TOil WTtNri^l 
Vamau. Bau. 11,23. — Vgl. i | (||*|^ 

n. ein gemeinschaftliches heiliges Werk K*V(. 

139. - vgl. wm. 

mimrT^ (Hui -f- m. I) ein Zusammensteller von grammatischen 
Gana (s. ITHT 8) Kätaüthavr. im ^KDh. — 2) ein Bein. Bhlmasena’s 
^abdar. ira (KDr. 

(JPTT -4- *^Il^ oder JJIlIHi -4- GlfJ } m. X. pr. eines Maunes 
gana -AyM\\ zu P. 4,1,151. — Vgl. J|HT|JTU(- 

J -4-^?°) adr. eine ganze Reihe von Malen Vop.7,70. 
JJT1TTTTFT m -4- i|jd/ L eine best, grosse Zahl Lalit.141. — Vgl. JT- 

npmTfcT. 

iinim^s. srrminnin]^ 

fJTm -4- n. ein gemeinschaftliches Mahl tugendhafter 
(^THmD Männer Trir. 3,2,5. 

JTTTT^TT^JTnT 7. -♦- n. ein nach Versfiissen gemessenes Me- 

trum Colf.br. Mise. Ess. 11.72.78. 

JTTimT fron JTTTT) f* 1) das einen- Haufen- Bilden. — 2) das zu-einer- 
Partei- Gehören (KDr. — Nach Wilson ausser 2 noch: Classification ; 
multitude , assemblage ; arithmetic. 

(wie eben) adj. eine Schaar — , eine Versammlung bildend 
P. 5,2,52. Vor. 7,42. 
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ITTira (wie eben) n. 1) da* einen- Haufen-Bilden K»iq. 24. Hier lau- 
tet der dat. zwar kJ, aber durch jene ganze Formel gehen des Gleich- 
klanges wegen weibliche Endungen auch an masc., z. B. 

— 2) das Amt eines Dieners von £ira: HMl 'M'iM Kathas. 7, 


1 10 . 


(m ni. N. pr. eines Tanzlehrers Malat. 6, 1 ▼. u. 

JTTTT^RTT 'THTT pdl) f. t) Vorbereitungen zu einem Opfer für eine 
Körperschaft Wils. — 2) Korfteret/wfiyen zu einem Opfer für Ganeca 
Mauanirtanataxtra im £KDr. unler TTHT. 

^1*11^1 adj. 1) der ein Opfer für eine Knrperscha/t 

unternimmt JagiJ. 1,161. — 2) der ein Opfer für Ganeca unternimmt 
CK Da. Wils. 

(nnT-4-5[ 0 ) f. pl. Schaarengottheiten; Gottheiten , welche 
in der Regel nicht einzeln , sondern in Schuaren auftreten; hierher ge- 
hören nach AK. 1,1,1. 5 die A di tja, Vi$va, Vasu, Tushita, AbhA- 
s?ara, Anila, MahArAgika, SAdhja und Rudra; rgl. H. q. 3. fgg. 

umh FFT m. Inselgruppe oder N. pr. einer Insel: ^U|- 
IN ’^R. 4, 40, 33. 

TTTTT^r^" (7TTTT -4-Sjp m. Vorstand einer Versammlung ; bei den Gaina 
Vorstand einer R s hi- Versammlung des Ar haut Vira H. 31. 

J|UH (Ton JTTTF7) n. und JJUHI f. 1) das Zählen , Berechnen , Berech- 
nung: p. 5 , 1 , 1 7 . *-hi iptft ad hit. pr. 14 . iiiuijt- 

UUTUHrpr P*«at. Pr. 7. Gewöhnlich f.: =#=T »THTT JllIHWTfl 3T- 
?Jc^MBu.3,l0G6G. T^qrpiHIcIf’TTT Mruu. 10.83. Am*b.A 4. Paia.111, 
11 . 11,gg. P*i- 

kat. 11,148. — 2; f. das Hinzuzählen, Beizählen: ^FTpFTHT das Beizäh- 


len zu den Unsterblichen Ragu. 8,9 4. 



sie nicht zu 


den Menschen gezählt werden Ratxas. 27,7. — 3) f. das Dafürhalten, 
Annahme: Hif: qp qfr[ JTTTHT ^^qqF^HiT. I, 64. £c^3|| <£- 

SnrTTmm ^7 JTnHT 3P7P7 Daca«. in Bexf. Chr. 188,9. 

— 4) das Berücksichtigen , Achten auf Etwas Prae. 12, 13. 

JltlMhllTT 'Xf 0 JTTr? ) f. 9ine best, grosse Zahl Vjltp. 184. — Vgl. 
5TTTT#T. 

JINHra WT! qpjj m. l) ein Bein. Ci*aU H. 190, Sch. — 2) der 
Gott Ganeca im ^KDn. Vbt. 1,1. Verz. d. B. H. 136, a, ulL 

JluHhin (31° -fr- qfq, rn. 1; Rechenmeister Vsvtp. 9$. — 2) der 
Herr der klugen Berechnung , ein Bein. Ganeca* R aga-Tak. 5, 26. 
ilUl^IR^TqriT ( JT° -f- XT°) m. Finanzminister Vjctp.95. 

3TTTHFFH (m qFR?) l) rn. a) der Führer des Gefolges eines Got- 
tes : ^TJrP7: 7^! Bhag. P. 5.17, 13. — 6) der Führer des 

Gefolges von £iva, der Gott Ganeca: ^WjI qTpTFTTFT qq cf TTO- 
qFFfJ MBu. 1,77. — c) Vorstand einer Versammlung Varah. Brh. 15, 
15. — 2) f. °HIUWiI ein Beiname der DurgA Trik. 1,1,52. H. c. 31 
(°HTq-7F>. 

(Ton IfUFJ) adj. zählbar, berechenbar AK. 3,2, 14. — Vgl. 

3TTTF7. 

iwf^frl (TUTT -e- ^TTrT; m* #ana qSTTTq *u P. 4, 1,84. 1) Schaarfüh- 
rer, Oberster des Haufens VS. 16,25. 22,30. 23,19. Brhaspati KV. 2, 


23.1. Indra 10,112,9. fira H. 197. Sch. der Gott Ganeca Halaj. 
im £KDr. Paxkat. I, 173. q<p o Jagx. 1,293. JTtfMHWrqq^ l n< *- SC 
2,53. — 2) N. pr. eines Königs LIA. 11,932. — 3) N. pr. eines Scho- 
liasten zur Kaurapaxkacika. — JTMNIrHiq N. pr. eines Mannes Verz. 
d. B. H. No. 824. - Vgl. JTTJHFR). 

flUrWrl 7FIT -f- m. der Berg von Cira’s Gefolge, ein Bein, 

des KailAsa Trik. 2,3, f; — Vgl. 2 1 < 1 11 - 

3TTTTTT5 m 8. Mli, m. eine Sammlung von Reihen von Wörtern , 
welche unter eine grammatische Regel fallen , Colebr. Mise. Bes. 11, 8. 
43. P. 1,1,34, Sch. 

7TTTT -4-qT^) ra. gana M*hl"p4JII4 zu p - M,SC 
(JTHI-f-qt°) n. Brust (woher?) C^euak. im CKÜR. 
JTTTTTIFT (FHI-f-q* 3 ) m. Vorstand einer Versammlung Varäh. Brh. 

w o 

4,24. 

JTnTRq (JTTT[ q^7) rn. dass. VarIh. Rrii. 16,33. 

fs 

J|Hl r j4 fTTTTT -4- adj. der eine Schaar von Vorältern (aufzuzahlen) 
hat MBu. 13, 1591. 

JlUlvl^t^ ( TJTIT °) m. Vorstand einer Versammlung Vautp. 144. 
qnPTrTJ’ (m q°) rn. Herr der Schaaren, ein Beiu. fiTa’i Kir. 
5,42. 

■V -s 

i|U|Hh»IH (3TOI -4-^TT°) o. das Essen in Gemeinschaft , verboten Vjctp. 
194. 

iliilij^U (JTTTT-*-q°) m. Vorstand einer Versammlung Varäh. Bau. 
15, 17. 17,25. 

TTHFI (von JFIT), JFnqTf? (ep. auch ined.) Duatup. 35,3; MsfUlUIf^ 
und tl7|JlU|q^P. 7,4,97. Vop. 17,4. I) zusammenzählen, zählen, auf- 
tählen , berechnen (xm einer Reihe verbinden): F^TTTq 

ef,!HMrJ^MBu.3,2618. Sat.4,2. Var ah. Brh. 95,12. Kumaras. 6, 
84. CU. 139. Bo U. P. 5,26,7. GIt. 2,10. P. 1,3, 67, Sch. 3TÜF7FT MB«. 
3 , 2829 . fg. mmzn 2831 . vbt. 2,19. ?Fn q 

fSTÜTT: MBh. 3,8539. MfelJ J|i|||MrJH^eaonderi aufzählen Madhus. in lud. 
St 1,13. CH4IUW pqP7 ^ illlfin ». 2,62, 1 7. berechnen 

so t. a. im Werths gleich halten für (instr.): q iMllMl^UHIfq- 

wm MBh. 2, 1552. — Jllmn a) adj. zusammengezählt , berechnet , 
angeschlagen auf AK. 3,2, 14. FFIT q FHTiq: qiTrT: $PJr? R 
MBh. 3,2768. 5iqq Fpqr qnnq q^RTTI q qrqrTq^i 3 , 4439 . m y IVI- 
AilRJlfÜMfq HillHW Bau. P. 5,20,38. 4 iI^h)MI<IM HW- 
q (aslrol.) Vbt. 37,8. — b) n. a) das Rechnen, Berechnung, Rechen- 
kunst: MBh. 1,293. Mbkkii. 1,15. Kathas. 6 , 82 . Va- 

aU. Bbh. 11, j. 07515 , 12 . o^mnj^i lß.i«. 0^19.10. 

45,101 (99). Insbes. heisst so der astronomische ( astrologische ) Tkeil 
einet (vJOTiygUTRA (jedoch mit Ausschluss der Nativitatslehre) 1,9. 2, 
7.21 ( 20 ). 5, 15. Vgl. qictJTTTTTr?, ^T°, qH 0 - — ß) the sum of a pro- 
gression Colf.br. Alg. 52. Summe überh. 70. — 2) zählen zu (loc.), rech- 


nen zu: 


JTWTMBe. 1 , 2603 . qJTÜUrTTq- 


Da^ai. 181,3. — 3) für Etwas ansehen , halten: 




1 nurcw 



| GIt. 4, 15. HJMrll 


qqqq t m 



.125,13. 
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P»«»t.I, 33. <3R T^RT yisWHl^slW JRIUHI^Righ. 8,68. 11,75. 

— 4) Jmd (loc.) Etwas ttttchreiben: jfTZT c^Tld Id JlljUd Bu»btb.2,U. 

— 5) auf Etwas achten , Rücksicht nehmen: cTfl^T fluiflo-^btl 
5TcW-2Jcl MBh. 13,4333. 14,27 69. rTTHmrq^TJTBmr^RAGD. 5,20. FT- 

?TTsft FR7 I^^fN JRnUTFT Pbskat. 288,2». Bai«. P. 5,8,30. 

Da^ak. io Bfrf. Chr. 181,24. Sehr häufig inil einer Neg. auf Jmd oder 
Etwas leinen Werth legen , keine Rücksicht nehmen , Etwas unbeachtet 
lassen: fl <flT flUIMIMJ^MBu. 1,3290. flWTJfl 3,1894. 

H. 3,28, 3. (iim?. 1, «o. Vid. 61. NdlH'cd^llcHrtil JJIUlMfJ 1% 
xRR.4,10,(. JTrJ^T JTTTFTfrT ^ 6,105,6. So?«. 1,109, 1 . Mbbbb.75,7. 
Bhabtb. 2,9.79. C‘i*. 94. 160. Pabkat. I. 443. Hit.11,135. Sah.D. 18,13. 
34, *2. Buatt. 2,53. 15,5. iS. yuiMMJIUIIMdl Vikb. 90. JTTTPT 
?Tr[ BuÄa. P. 4,7,29. y^HlOl RrT^«5. ^ JFTF7J =1: 3,24,29. — 

caus. JIHImIH TTtTTS FTflflfl die Schaar zählt sich selbst P. 1,3, 67, Sch. 

— ECH-J hoch anschlagen , hoch erheben , hoch preisen: cfiT clUlUJfl- 

Bu\o. P. 5,25,12 (Burrolf: enumerer). cFfl<£Tfl- 
'rTtN|llAcA£M,3,21. 

— EH durchzählen , rgl. ^RTlfnTTrp?- 

O ^ N 

— En keine Rücksicht auf Jmd oder Etwas nehmen: fliTHflTFTflTsT- 
JTflflfrflrT FT ri^HflOlüJ MMcWA<<* ybfJilcl u. s. w. Par- 
i»r. 239,2. *JdJiniHl"H''Hl^M'll 238,21. WTfiTIrT verachtet AK. 
3,2,56. H. 1479. — Vgl. flflflTTTfl und flflflTTT MBu. 3.4057, wofür aber 

in derselben Verbindung 13,5207 4Hflfl| gelesen wird. 

o 

— 1) überzählen , durchzählen: fluu (gegen P.6,4,56) |t|^ |- 

rUT'J TTFT ®T<£ Sega. 1,3.34,8. flflTpTnnFPMflTn BuU.P. 8,9,35. 

— 2) erwägen , bedenken Mrgb.5. 

— berechnen: FFT: STflflTflTflTfl: ^T ^ HER .31 Bu. 1, 
6608. yfllllOJ XFT: P. 8, 4, 56, Sch. 

— I^T 1) ausrechnen , berechnen: ^ I^UIT <^1^^ M*AATJrlM: ATT^T 

^rgu.B.w. ritojh j;d«. 3, toi. 5IW5T sRTfnr ir tri r- 

flllflH Einschaltung nach R. 3,53,11. — 2) erwägen , bedenken , in Be- 
trachtung ziehen: flflfeflTTTflflMBu.3,236 1. TflflnFT^TflT fllHI 2877. 

6,20 (MBu. 3,1687 8: flflTfl^st. woher 

magni aestimare bei Wist.), ^cj MgflejfäAUK-A ^dJI R. 3,44,31. Mrikh. 
13,14. Mrgh. 104. 108. Bh\o. P. 3,15,48. — 3) für Etwas halten , anse - 
hen: yg^cfl cjflt IMFä FflFflTMflTrflfl: Ragh. 1,87. ^ToTflSJflT 
N^PlIMH sl ifrl Wi I FTT MrTm Katuxs. 24,231. — 4) hintansetzen. nicAf 

•s ' O “s. 

beachten: TflvflTfl R^üTFTrTT öHTi: TFrFT Pas rat. 111.40. 

O 

b« \g. p. 3,18, i. ^rngFRi RJinica 4,29,53. 

XITTPTvT (flflT *+• flfl) m. so r. a. flm+H^KWj. £r. 22,11,12. 25,13, 
29. Sch. ZU 1,8,32. 2,1,3. 2,8. 


i|UIM|i| lfltf[-*-flTfl) m. Verehrung der Schaarengottheiten Varih. 
Bau. 2, d (Bl. 2, a). 

flt!|^ ^H C ?*I^I'J (flUl - ( ^T -*-fl°) m. der grosse Ocean % in welchem 
die Ga na die Perlen bilden , Titel einer Sammlung grammat. (iana 
s. flTTT 8.) Borbtl., Einl. zu P. xxxix fgg. 
flUI^M (flfl!-i-i[T 0 ) n- K- eiues Reiches iu Daksliinäpalha Va- 
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Rah. Brh. 14, 14. 

(J|UI -+- |1|3() eine Reihe von Nächten , n. AK. 1,1,1, 6. m. 
H. 143 (nach dem Schol. auch n.j. 

(3TÜT-+-33) m. Calotropis gigantea (s. ^f) AK. 2,4,9,61. 
ni. = ^TsTT^i Ragar., JTTJI^f^R = ?IFTRj Ratnam. im (KDi. 

3T N 

Jluiqrl^ (von J|UI) 1) adj. in Reihen u. s. w. bestehend; mit einem 
Anhang versehen: J|Ul4dl RRFPTT^ H^fT: JTUl4ri 3i- 

TTTFT TS. 2,3,*, 5. TBu. 2,4,e, 12 . — 2) TTUFFTT f. N. pr. der Mutter 
▼on Divodäsa oder Dhanrantari, der daher den Bein. JluMrO^jrf 
fuhrt Trie. 2,7,22. 

XTHT^tT (i|UT -f- ^rT) n. ein nach Versfüssen gemessenes Metrum 
Colebr. Mise. Ess. II, 153. 

J|U|!Ü^(*on J | U| ) ad?. P. 1,1,23. Vop.7,69. Schaaren — , Reihen- 
weise TS. 2,2,««, i. 5,4,9,7.^sHfT1H Cat.Br.14,4, 

*,24. Agr. ^R. 9,9. TTTTfUT ^<=11^ F45T 3RRPIR TBr. 1,6,*, 3. Arg. 9, 
23. Dacak. in Bbrf. Chr. 183, 14. 

JTTIRT (i|Ul -f- 5TT) adj. sw Schaaren sich verbindend , sich schaarend , 
die Maral RV. 1,64,9. 5,60,8. 3^F7 ^ ifa^« l{l I^MMI ^5^1 
RTT^TT JTmRfJ: 1,23,4. VS.22,30. 

^|0|«(jlH (fl t(l -+- ^1H) m. ein best. Parfüm (^ITJ3T u. a. w.) Raoas. 
im CKDr. Auch m. AK. 2,4,*, 16. 

flnTTTTTff (fl U| yUMÜ) m. der Gott Ganega Trik. 1,1,55. 
flUIN^ (flUI -+- ) m. ein Bein, des Berges a iläsa Gatadh. 

im (!KDr. — Vgl. fliINcJcl. 

flh||T^l4 (m -+- m o ) m. Lehrer einer Schaar , Volkslehrer Bcir. LoL 
de la b. I. 437. 

A«I|li\pT (fltn ni. 1) ein Bein, (ira's Halaj. im (Kl)a. 

— 2) der Gott Ganega AK. 1.1,«, 33. — 3) bei den Gaioa: Vorstund 
einer R»hi- Versammlung des Arhant Vtra H. 31. 

flnTTTO^frT (flüT -+- ^Ty o ) m. = JIUllftR 1. u. 2. H. au. 5, 19. Mid. 
t 232. fira gig.9,27. 

flUll^t (flTIT u. Speise , welche für einen Verein , eine Körper- 

schaft bereitet worden ist , M. 4, 209.219. 

flÜll^flrl{ (flUl 5P3J 0 ) m. Mitglied eines Vereins , einer Körper- 
schaft M. 3, 154. 

fllBI lj m. Kenner der heiligen Schriften und der llülfswissenschaflen 
H. 78. 245, Sch. — 2) f. das Rechnen ^KDr. und Wils. — VgLflüPl 
i|fUI^| (ron flUl) f. 1) Uure AK. 2,6,«, 19. 1,1,9,11. 2,4,«, 2. Tau. 
3,3,19. U. 334.532. an. 3,35. Mbd. k.79. MB*. 13,2820. Sega. 2,145, 
15. Mrrkh. 2,4. 13,14. DiiükTA*. 70, io. 89.2. HrRTT flfORfT AR: 
Kar. 80. flfÖNil: flflTHHT %T RTRTH: Parrat. I, 172. 

fä&u rrffi rttth flfirRTTi n,io2. üt^ wmfri §h flter fl g 

fflUHfl^KATUAS. 12,92. flTTnflrm M. 4,209.219. J Ä gr. 1,161. — 2) Eie- 
phantenweibchen U. g. 176. U.an. Mbd. Gatadh. im £ Kiia. — 3) Name 
rersch. Pflanzen: a) Jasminum auriculatum AK. 2,4,9,52. Tiik.H. an. 
ÄIbd. — 6) Aeschynomene Sesban (cl4ll( I ) H. an. Mbd. — c) = XjfüT- 
^TITpRT Cabdah. im (KDb. — Nach Wils, auch: countiny f enumerating; 
nach WiLiiRS* MS. bei Haugbtor: apprehension. 
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+ «dj. gana «£TH4ll< *u P.5,4,138. 
f- Premna tpinota AK. 2, 4, *,4 6 . Trir. 3,3,140. = 

vuig. Tmrnfr rat*a*. 5. = yuig. cßjiunyifr crd». 

f- eine best . der vorigen ähnliche Pflanze (vulg. i||uiMI( l) 
Riga*. im (KDr. 


irnnrT «. u. ithft; 



f. Titel eines Commentars rar Ll- 


I Avatl Colbdk. Mise. Ess. 11,421.454. — ^IIUIfldeSNTiMIm ni. Titel 
eines Comm. znBhAskara'sSürjasiddhAnta ebend. 395 u. s. w. (▼gl. 
Verz. d. B. H. No. 843). — iHuifWUrH I f. Titel eines matbem. Wer- 
kes ebend. 451. — J||ilMHl( tu. desgl. ebend. — ilfulcil^JIM m. Ti- 
tel eines Kapitels im BrahmasiddhAnta ebend. 419. J|| UlrilHrlHNI- 
f. Titel eines Commentars rur LlUratl Vera. d. B. H. No. 831. 

JnmfffctjTon JtldlH) «dj. der eine Rechnung gemacht hat gana 
^TT^T za P. 5,2,88. 

J|IUH^(von JTUT) m. Lehrer (eine Sehaar um sich habend) U. 248, Sch. 

iirUINWi (TTTOI oder fq°) n. CollectiTname für die zwölf 

heiligen Schrillen der äaina U.245. 



JIuK (XTOI ^9T) m. N. pr. eines Buddha Laut. 285. 

JTUFT (von i|ulM) adj. zählbar , berechenbar AK. 3,2,14. H. 872. ZP]- 
Öta MBh. 8,2554.2838. 

^ ^ f 

JTtn^ 1) m. Pterospermum acerifolium Willd. (s. dilUKtil(). — 2) f. 
a) Uure. — b) Elephantenweibchen H. an. 3,534. Med. r. 149. — Vgl. 
und JIUlhTiT. 

(von JIHT^) f. Kupplerin Tai*. 2,6,6. Dienerin 11. g. 112. 

JTUTCT (Jim -a- m. 1) ein Bein, fiTa’s 11 ar. 8. MBn. 3, 1629. — 2) 
Ganega, der Anführer des Gefolges von Qi Ta, ein Sohn dieses und 
der PArvatt, der Gott der Klugheit, welcher Hindernisse in den Weg 
legt, aber, wenn ihm die gehörige Ehre erwiesen wird, dieselben auch 
entfernt (deshalb so oft am Eingänge eines Werkes angerufen mit den 
Worten: u. s. w.). Er wird dargestellt mit dem 

Gesiebt des klügsten Thieres, des Elephanten; mit einem Zahne, einem 
hangenden Bauche und auf einer Ratte (die in die rerborgensten Schlupf- 
winkel zu dringen vermag) stehend. 11.207. Schreibt nach VjAsa’s Er- 
zählung das MahAbhArata nieder MBu. 1,74. fgg. Besessensein durch 
Ganega und seine Besänftigung Jag*. 1,270. fgg. l|(t]!<r^|i|| Ind SL 
1,469. — 3) N. pr. eines berühmten Mathematikers und Astronomen 
des 16ten Jahrhunderts Colbdh. Mise. Ess. II, 426. 451. 459. 476. Vera, 
d. B. H. No. 845. Ind. SL 2,248.253. 

JltTHTTTT^T (JT 0 -*-3R°) m. N. einer Felsenhöhle in Orissa LIA. II, 
516.1168. 

ITTnrom (7I° m. rothblUhender Oleander Ragar. im £KDr« 

ÜUft l Mp tn PT° ■+* *T°) n. Mennig Ra£a n. im £KDr. 

JTÜT5TFI (Jim-^^JH, m. der Gott Gagega MBu. 1,75. 

(TTUT-h^P m. 1) Haupt einer Schaar: fTTHdHl 

MBu. 13,7103. ^fefnnT TTÜTOJ: Rl 4,28,22. 

MBh. 13,7102. N. pr. eines besL Wesens 
Haut. Laxgl.L I, p.513. — 2) Fürst der Thierschaaren , Löwe H. g. 183. 

JIUIIrHI^ tu. Rhinoceros Trik. 2.5,3. — Zerlegt sich in jpiT-f-3- 


was aber keinen befriedigenden Sinn giebL Dieses Thier lebt 
nicht in Gesellschaft (daher u. s. w. genannt), so dass man etwa 

eine Bez. den Trupp meidend erwarten könnte. 

JTTT3 eine aus i|tji Backe gefolgerte Wurzel, der demnach die Bed. JT- 

UI oder clfohfo (= IrHid l4i 

oder zugeschrieben wird Duatcp. 9,79. Gand <4, die 

Dienerin der 7 Weisen, um ihren Namen befragt, antwortet um den- 

gy ^ 'S ^ *N . "v -V 

selben unkenntlich zu machen: TTüilr? yTrpTcT y r Wd I cT- 

JUUM II MBu. 13,4 499. 

JTIjt 1) m. Un. 1,113. Siddu. K. 219,6, ult. a) Wange , Seite des Ge- 
sichts AK. 2,6,9,41. Tau. 3,3,112. H. 582. an. 2, 1 14. fg. Med. d.8.9. 
JIg.t. 3.89. JTIJIMI» W^RRs R. 5,37,5. Scgi*. 1, 

15,20. 56,15. 66,2. gl*. 145. |^mJHJ2^l Ppf) Kiuaras. 7,«2. 
Megh. 27. 88. 89. 102. Varau. Bru. 50, 8. 33. 42. 51,3. 58,46. Amar. 81. 
Rt. 6, 10. GIt. 10,14. Kacrap. 4, 12. Duurtas. 94,8. £ 1$. 9,47. 

Katbas. 20, 108. (WVWüÜlflWyiUiilUSIS (fT^TRJ:) Rr.4,C. Beim 
Stiere Varau. Bru. 60,5. Pferde 65,2. Elephanten AK. 2,8,», 5. 3,4,«, 
36. H. 1225. qTJTT Bbartr.3,73. 

Pankat. 1,371. Katuas. 19,68. Buag. P. 3,13,31. — b) Knoten y Pustel , 
Beule Trir. H. 466. H. au. Mbd. Sugi. 1,283,8. JKJ J Vop. 23, 

29. JUJZWPTT^ T^TFJÜZ: sprichwörtlich so y. a. Schlag uuf 

Schlag Mudrar. 120, 14 ; Tgl. n^l JTTJZFH 3^TT^ l'l l’ljifll H^tII V^ k - 
20,10. — c) Kropf und andere Halsanschwellungen: cfäüT 

ajTr^AiT. Br. 1,25. SugR. 1,288, 15. 289,8. 2,109, 16. — d) Gelenk , Kno- 
ten Wl-y, Kamin, zu AK. ()KDr. Vgl. JTTJ^. — e) Wasserblase H. an. 
Mid. — f) Zeichen diess. — g) eine Art Pferdeschmuck diess. pari of 
a horse's trappings , a stud or button fixed as an omament upon the 
hamess Wils. — h) Rhinoceros (Tgl. JTÜZ^I, JlUil#) Trir. an. Med. 

— fl Held (Tgl. ) H. an. Mbd. — k) ein auf etwas ganz An- 

deres gehender y plötzlich ertönender Ausruf , den man in seiner Befan- 
genheit in Bezug bringt zu dem wovon man eben gesprochen hat , = 
eflWJ# Mid. JTtjt (also n.) WfP Slu - D - 

527.521. — t) N. des lOten (unter den 27) Joga U. an. Med. fcpJjT- 
4*irll JTÜJT^T: (rielL: eine sehr unge- 
lenke Rede führend) | •• 

KosiituIpr. im ()KDr. likewise its star y Regulus Kalas. 364 bei Uaugh- 
Toa. =^m5H^fi7 'S|*jNjir^'id5ilu]| HNlNviM: CKDr. nach dem Gjo- 
tisuat. = oder Med. — m) an astronomical period Wils. 

— n) = TtTS d* r Reste , in seiner Art Ausgezeichnete (vgl. TfTTTETF?) 
Trik. — 2) f. N. pr. der Dienerin der 7 Weisen MBu. 13,4 417.4499. 

— vgi. m, jttoi, jtttj, sffimijT, m° . ^rm°, jft°, 

ilUi^ ( von 1) ro - a ) Rhinoceros (Tgl. AK. 2,5,4. Trir. 

2,5,3. H. 1287. an. 3,34. Mbd. k. 81. — b) Hindemiss. — c) Absonde- 
rung y Trennung H. an. Mbd. — d) eine best. Art zu zähten Trir. 3, 
3,18. H. an. Med. a mode of reckoning by fours Wils. JJilii bengal. 
four(used cMefly of cowries ]); a coin ofthe value of four cowrics 

Hai-gut. — e) eine Art Wissenschaft H. an. Mbd. astrological Science 
or a pari of it Wils. — f) Zeichen (? Tgl. JTIJI): q M % p0 rte 


If.Thcil. 
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ctn^ marques Bürr. Inlr. 266, N. — g) ein best. Metrum (4 Mal — w— 

— .) Co lebe. Mise. Ess. 11,163 (XV, 2). — 
4) Bein, der an der Gandakl wohnenden Videha: flcT: H 
EJT fci^H — NhlrQ MBu. 2,1062. — i) eia Bein. Kils's, des 
Bruders des Prasenagit Bei«. Inlr. 175. — 2) f. ^ N. pr. eines Flusses 
LIA. 1,57.58, N. H. a n. M«d. MBb.2, 79«. 3,809 1. fl, 323. 13,7647. Haut. 
7738. Hit. 14,16. VP. 182. J|IU=WIV)'4><5T ^ 3TMHJIHWM HfHHJ 
'TTTnn qüf^yHlllIHWW Fpp^ll CKDa. nach der Sk'Ti. JT- 
flieh MsifltclM (vgl. Colbbr. Mise. Ess. 1,156, N.1) Yen. d. PeL H. 
No. 64. — 3) f. 5IT a lump , a bull Wils. — Vgl. flft|4efi|. 

Hfli^hfli ( J IU2 -+“ c ^Uj) m * N. pr. eines Jaksha MBe. 2,397. 

(von JTTJJ3?) f- = AUJefil LIA. 1,58, N. 

JTTJI^iTfr f. N. zweier Pflanzen : 1) = — 2) = 

Ratnam. im gKDa. 

f. = ÜUi«KlO 1. AK. 2,4,», 7. 

(JT 0 -*- J°) n. die zur Brunstzeit aus den Schläfen des 
Elephanten hervorbrechende Flüssigkeit Hai. 161. 

(JT°-*-^T) m. Hochplateau Har. 51. 

JTTT7TTT5T (X|° TTT°) n. die Frucht der Anona reticulata oder squa- 
mosa (vulg. ^TrTT) C ABDA “* * m C^Da. 

JTTJ3HFT (TT 0 -4- UIM) m. ein ansehnliches Dorf Hacgbtor. 

J|Ui^4l (T|° ’g^ 0 ) f. eine Art DflrTl-Croa Riesa. im gKDa. 
JTUTII^ PP-*-qP) adj. gaoa ^Tlf^ *u P. »,4, 188. 

TTUI^rRT (fl°-*-QT°) n. die Wange als Samenkapsel: UrTMJ MJJ- 
Ui^rfo : - C«c. 9, «7. 

«lUiHfri (JT°-*-lH°) f • 1) Grübchen in der Wange: XfT73T- 

gi Buaht,. l , «9. 5RT:fuW fcffarW lUi * J llli fdfrt 
ctT <=4trTHl ^K aürap. 14. — 2) Oeffnung in der Schläfe des Elephanten, 
aus der zur Brunstzeit eine Flüssigkeit hervor quillt: 

UrPtlrT: (TTsT:) Ragq. 5,43. 12, 102. 

Aflifllril (TT° *TI 0 ) f- scrophulöse Anschwellung der Drüsen des 
Halses und Nackens Wisb 315. Sogs. 1,90,17. 2,62,17. 421 , 8. XfTJ^qT- 

FT m. H. 467 (nach der Lesart einiger Handschriften und des Schol.). 



JüPTRHil (wie eben) f. eine Mimose (5T5T!^) Ratram. im gKDa. 
JlfliAlldH^on iluiHldl) adj. mit scrophulosen Anschwellungen 
der Drüsen des Halses und Nackens behaftet M. 3,161. 

4|fliH*ä (JT° -4- Ad) adj. überaus thöricht Hacobtor. 
fllJJTJdenom. von IftT?» davon Jlfl^Mtl P- 1,4,55, Sch. Vop.26, 165. 
— Vgl. JiiMrf- 

flUS I rH ein Bein, giva’a MBn. 13,1204. 


c o 


nnd 


ATTTYSIrT (JT°-4-P5FD n. and f. ($ Wange: ITTTTF^T giRGABAt.7. 
AUiWIdl Ragu. 6,72. Amar. 77. Schläfe des Elephanten: fllTJtfcMWl- 
H^I»V4 Parkat. 1, 139. Am Ende eines adj. comp. Bbag. P. 5,25,4 
(Wange). Prar.35,3. q W^ T ^d^l - 

?JIWJlUiWrlHI^(BoBLBiis - ^TTHT^Bbarti. 2, 1 4. 

f. und Malat. 43. 

Bua«t,. 1,26. 

flUil# (TTTJI 1,6. -4- 5J!^) m. Rhino ceros gABOAa. im gKDa. — Vgl. 

AUilflf m. Bauhinia variegata Lin. (cf)llej^|{j Bbavapr. im gKDa. 
AOiHI f. N. verschiedener Pflanzen: 1) = TfTcTT ^TT AK. 2,4, a. 
24. — 2) = flflig^4l Ragah. — 3) = h4i41 Bbavapr. im gKDa. 

JTTTTJ m. der Stamm eines Baumes von der Wurzel bis zum Anfang 
der Aeste H. 1120. — Wils, angeblich nach AK. auch: Kropf (vgl. flj, 

JTUI). 

ATUi+l f. 1) = JTTTJ J in übertr. Bed. so v. a. was über den ersten 

• ^ ^ 

Anfang (ArT) hinausgeht H. 246, Sch. — 2) fl 1X13^1 oder 

eiae Art Getränk (7): ^ ^ d dlffHR ? H^1H 

sagt Indra zn Agni MBb. 14,247. — 3) (MBu. 6,280) 

und q^'-l^HflllJi^il (MBu. 6 , 282 ) Nn. prr. von LocaliUtlen. In diesen 

cs cs. o 

Verbindungen bedeutet viell. Abhang (von flfli Wange) ond 

das daran gelegene Land. — Vgl. ^MAKli^l- 
JTTTTjqT (von TTTJJ) f. ein Bein, der DurgÄ H. g. 52. 
flU5l( (wie eben) 1) m. a) eine best. Gemüsepflanze AK. 2 , 4 , 5 , 21 . 
Har. 178. Sega. 1,183,15. 217,5. 2,36,17. — 6) Held (vgl. flljl 1,1) 
Gatadu. im gKDa. — 2) f. | Tithymalus antiquorum Moench. (flT^r 
IJJ) Ragar. im gKDa. — Vgl. TTTTJjt^. 

JTÜI gana fasJTTT^ zu P. 5,2,97. 1) ra. f. Kopfkissen (vgl. JHJJTT- 
EJFI) Gatado. im gKDa. Parkat. 126,2. — 2) f. Knoten 

(rgl Jm 1 yd) Wils. - Vgl. JTTTJIÖJJ. 

flUi^ adj. von TfTJJ gana TH^TTT^ zu P. 5,2,97. = bucklig 
Sch. zu AK. 2,6,1,48. 

flU^X (JTOJ- 4 -^ m - ^ Ärt Wurm AK. 1,2,8,22. H.1203. Ait. 
Br. 3,26. Suga. 1,25,1. 27,10. 2,448,10. 509, 

17. 510, 1. flÜ^H^I f. eine kleinere Art Wurm oder das Weibchen da- 
von AK. 1,2,8,24. H. 1203. Har. 203. 
flTTTT^ (TT°-4->R) n. Blei H. 1041. 

tflJZ'X 1) m. f. ün. 4,79. Taia. 3,5,18. flUiMl f. AK. 3,6,1,10. Zo 
belegen nur das m. ein Mundvoll Wasser u. s. w., Mittel zum Ausspur 
len des Mundes , Gurgelwasser: 5TTT & \i Wfltü^4i^ 1 P4y (Mfi Si- 


o 


(fl° -+- m. Titel eines buddh. SO tr a Vjutp. 41. Bcjrr. ras. 
Inlr. 54.68.125. 2,3^ 

IlUißHI (7T°-*-T5I 3 ) f. ein ungeheurer FeUblock: ^ 

TTCTTsT: Baic. P. 3,13,**. Sfr* 

ilUivicH (JT°-+-^T) m. 1) ein von einem Berge her abgeetiinter grotter 
FeUblock AK. 2,3,6. 11.1036. a n. 4,288. Mkd.I. 132. — 2) 5limH.au. Mku. (nac 

(JP-t-aT 0 ) f. N. pr. eines Flusses, wohl = C KI 

MBa. 3, 14230. tenr 


EAS. zu AK. im gKDa. Snga. 1,192,20. 379,6. 

2,34,21. 126,2. 136,18. 208,17. 241,17. 425,19. 

terF^^MBu. 8, 2051. fTFT sT^T: HcTT fl^ l TTTTT^T- 
cprM m ffeTBBAB. P. 9,15,3. Nach den Lexicographen: m. =2*3" 
qjdT oder °qi 4 H. an. Mbd. Har. 206. = vl^rl oder ynlrl H. 598 
(nach dem Scbol. auch f.). H. an. Mbd. = y Iflci H. an. = 3pJTrT (° acb 
gKDa. bildet Vt^dAMH nur eine Bed.) 3!bd. die Spitze des Elephan- 
tenrüssels U. an. Mbd. Die letzte Bed. kann aus der folg. Stelle gefol- 
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gert worden sein: ilU^sirl (8 t.: aqnam 

e proboscide sua) Komabas. 3,37. Das f. JlljiMI bed. nach Buagin im 
(KDbj rim (siel), nach Rajam.: q Ul. — 2) m. N. pr. eines 

Sohnes von föra and Bruders Ton Vasadefi Habit. 1927. 1939. VP. 
437. 



JIUSl4UM f3TTJT 3^°) n. Kopfkissen Sogs. 2,41,9. 

1) roher Zucker (vgl. 3JJ), m. ün. 1,66. n. Tb». 2,9, 

12. — 2) m. Mundvoll (?gl. J|ui^J H.426. 

JHJTFT^TT^ und JTCJTFTTT^ (7T°-+-qT^) *dj. gana iu P. 

5,4,138. - Vgl. SRTJJH^TT^ and 

adj. 1) = JTHT 5T®EJT p. 4,4,84. = JT^f g«nt T^JTTT^ zu 
P. 4,3,84. am Ende eines comp, (hat den Accent auf der ersten Silbe) 
sm der und der Schaar gehörig |ana ^uSlJ^ zu 1,2, 131. Etwa so ▼. a. 
JluNr^in der folg. Stelle: ^ET 1FJJ JTW HII^HI jft: RV. 3,7,5. Nach 
Saj. = i|(JH iq, ^7. — 2) zählbar (ron ITHPJ) H. 872. tu halten , an- 
zusehen; Ygl. rnnrn (auch Dacae. in Bebt. Chr. 184,7). 

• 7|f^(Yon JFT) adj. am Ende eines comp, gehend P. 1,4,40. — Vgl. 

yyjicj. 

JTfT s. u. IFT 

i|fi^ (von JTrT) n. Gang: JJT 0 MBn. 8,4669. 

JlrHlftWi (JTrT -t- ^TTra^TD adj. nasenlos AK. 2,0,1,46. 

JTfTFTSH (TTFT-+-H 0 ) u. Name eines Slman: JTHH*H 
Ind.SL 3,214. 

JlrWrMMH lJTfT-+-ST°) adj. fortgegangen und später turüekgekom - 
men P. 2,1,60. V*rtt. 6 (fgl. gana !>| sf=lll^). M. 7, 1*6. 9,174. 
JlrlfllUI (TIrT ■+■ STTHT) adj. entseelt , todt Da* 2, 15. 
ilriyiM (JTfT 5TF7) adj. beinahe vergangen, — gewichen: cift^Hir 
R JTrRTM MBo. 4,376. rJ r CT«l< l-SHMIM: FT 5TRT *T STfjrT: K*t«ä.. 
2,27. 

ild^H (7TrT-+-Sft) adj. <n guter Lage befindlich, befriedigt: JTfTSfh 
'JhsUr: TS. 2,1,*, «.TB.. 2,1,», i. R R cTJlHT ITrWtf^T RTF? 
Ait. b«. 4,4. fTT^R JTHSTt^TFRRgM Wirf Ml R#TT- 

RH Cat. Ba. 1,3,», iS. Kat«. Ca. 4,13,5. JTrTTW: ^Ml^lüll lft- 
Xfnft (IsWI'. 2,6,5. Vgl. SIj. zu TS. in BibL find. 767. Paddb. 

zu Katj. a. a. 0. und 4,2, 10 , wo die Worte IRfT des 

Apastamba angeführt werden. 

JTfFra^ m. ein Elephant ausser der Brunstzeit (aboak. im fKDa. 
— Zerlegt sich in JTrT ■+■ TR- 
aidW (JTfT -+- = 5TT5D adj. blind H. 457. 

JTfTTJTfT ( JTfT SITJTfT) gana ST5F3rTTT^ zu P. 4,4,19. n. das Gehen 
und Kommen , Hinundher gehen Boag. 9,21. yiclM'-J fR 4r4l"l 
>rfF^TfTnTr?^KATOAS. 3,69. CT) JWfrW JTrTUTrT^ee. TTrTTJTfR- 
Ff^rT Rasam. im gKDa. JTfTTJTfT ^ RWHF^lod. St. 

1, 47. das Hinundher fliegen eines Vogels Gatado. im (KOm. MBo. 8,1902. 
astr. unregelmässiger Lauf der Gestirne (= cßff) Vabah. Brno. 6, 8. 

iiniillH (JTfT -+~ MiqiH) f. das Gehen und Kommen , Entstehen und 
Vergehen: sTRTFT FTRTRTFT JRlJUd^R. 2,110,1. 

J|r1lfejq^(JTfT 1) adj. der einen Weg gegangen ist , bewan- 


jffn 


dert in Etwa* (loc.): H|lrMj«M ^ MÜ7 3 M^IRHNDi FTR I f3TR l 4 
RFFR 'J|HNldl*JT MBb. 12, 11876.13776. — 2) f. JETT 

(*c. ^mmifTi) die Zeit unmittelbar vor Eintritt des Neumonds , trenn 
oom Monde noch Etwa* xu tehen iit: HRSTT R tJ^'^CII MMNIfMI 
H^reh c-if^i rTTTSTf : =tilti*rliyilHlrl K*tj. Kakmipbah. 

2,6,9. (RTTRP7T öprT?T ^F?T) JTrTTUT HMrfllH 

Goan. 1,3, 10 . 

RrT y^lrl) ga^a IU P. 4,4, 19. wohl □. da * 

Nachgehen dem Vorangegangenen. 

JlmyilcWi (^TrT-+-yH^lln) adj. dem Vorangegangenen folgend , in 
die Fusstapfen des Vorangegangenen tretend: ’^TiF? 71*7 tNT^T ^7- 

rWT m JTT%T\I JTfTH JTfrT^i I RT%T =T FTT^T: qT ^ T lFtf^ : II ?**- 
BAT. 1,389. Hit. 1,9. 

JTrTTtT (JTrT MtT) adj. dessen Ende gekommen ist: TJTf cJ^FT — J]- 
rTTrTFTR. 2,12,31. 

J|rilMH^(JTfT -+■ adj. dessen Lebenskraft dahin ist , dem Tode 

verfallen , dem Verscheiden nahe R. 3,23,43. 6,1,10. Soga. 1 , 112, 19- 
115,2.8. 119,4. Hit. 1,69. entseelt , todt R. 6,82,36. Pabeat. 101,23. 

JTfTTfPTT (JTrT -fr- *3lfW) f- «ne Frau ohne Regeln (io Folge von Alter 
oder Krankheit) Ragan. im (KDa. " 

JTfTT^r (JTfT -+-5FT) adj. = ST^JTfT gana ^ll^rlli-GIU in P. 2,2,37. 
zwecklos , unnutz Sao. D. 36,4. 

JTfTTQ (JTfT -4“ adj. entseelt , todt RV. 10,18,8. AV. 16,2,59. Qht. 
Ba. 5,2,4,10. Buag. 2, 11 = Paneat. 1,475 (nach jenem zu verbessern). 
Abg. 7, 11. R. 3,7,34. 6,82,33. Panbat. 120, 1 1. 175,16. 

jfTH (▼on JFT) f« 1) Gang, Art zu gehen , Fähigkeit zu gehen ; Weg- 
gang; Fortgang , Fortschritt Tbie. 3,3, 155. H. 1500. an. 2, 1 15. Mbd. t. 
14. V ais. beim Sch. iu Kia.4,35. RRqHÜI ITfrf R5 f4 -TTR TR 


MH’j MF 


RV. 5,64,3. ^fR q JlPrjid *T MTFt RcRrTI^ VS. 18, 1 5. Jrcfillrf 
3TTrT v(ldWi (TTH RTpR3^C* T - B *- H,6,*,4. 1,3,», ii. 9, *, 20 . R- 
umg RH TOHCT fT?T: HrMIMW C‘‘«B. C*. 4,6,12. 1,14. 

21 . Lätj. 1,11,9. TS. 7, 1,4, 2. Act. Ca. 12, 6. ^MIFR^lH R^- 

2, 199. 8,26. gsm ^ JT^T MaäifB. 50,20. R-jfdHI- 
R: — JTTrIW: C«. 9, 7 8. TTTrR TRT^cTr DnüaTAs. 72, 1 1 . rTgnTFT Mbou. 
16. £rtd(J|lf1 19. H^Jlfdfl Paseat. 142, 11. JIcRRRT JIbgb. 68. Sl- 
Id'cdMid 10. dldjyi RT Jlfd^lH Pasbat. 114,23. M^Hd AK. 3. 
4,t»,57. EHTF7 2,8,*, 17. H. 1246. iRRFT AK. 2,5,37. Viü. 

21. ^TTFT Jagm. 1,350. ^ae. 192. ETFTJTTr? der Gang, Flug der Ge- 
schosse: H^I?5J7TH^IH< R. 5,76,7. =T fW^{>?JTIrTFg Smi 44, u. 
JTfH^r^wmi4,^ AK. 1,1,4, 1 3. H. 158. H^HTq R. 2, 60, 1 2. (^T h 

JT#T: V id. in. gTWJTTfT Pabeat. 48, 7. q^T 
qRRJTfTmHTm 246,22. srOJTTfT SXa. D. 65, 12 . ^JTTfTFrR (FTFT - 
IR JllH^liq R- 3,44,25. 47,4. Paneat. 1,365. V,30. Vid.283. 

^T ffRTTSTt m ^fFFq^Tpr: I q^tT aRTWÄ 

^TTTfT ^ JTTfTl II Ragu. 1,4. JTTrT JTq^den letzten Gang gehen . 
sterben Bbabxaiv. 2,22.*^cJJTTfT der Gang des Schicksals R. 6,94,20. 
Megh. 94. fcjfcj: Vid. 199. IRTTT JTTfT: die Bewegung des Geistes Jagn. 
3, 175. JTFIT fRTJTFTT durch Gehen und Kommen 170. qiRIFT JTTrT: 
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der Fortgang, der Verlauf de* Gedicht * R. 1,3,8. — 2) das Gelangen cm. 
Erreichen: ?TT5FiF7 Jlr^l £at. B*. 9,4,4,15.10. 3Ti£ WT HTtT- 

^TWqfqqTWüq I qqjqäl-Tqj TjcTHH (f^FT:) MBu. 13 , 2223 . qT- 
^y(5i|lrl Buac.2,13. — 3) Weg , Bahn , = an. = qq| und 

FT^TlfT Mbd. = JWeU^UT Vaig. Bbag. 8,26. sTJTFTTrWH *PJ: R.1, 
70,24. ^tri FTF cJM FFPTTTF hFI~FF: Brauma«. 1 , 35 . die Bahn der 
Gestirne : SFT^TT HW FTTfrTOTq OTTO: I U^T- 

tfn F r|y I FTT ll R- 5,81,21. io der Aslr. eine best. Strecke 

der Mondbahn und der Stand eines Planeten in derselben: 

5rSra^ffi?mqiJiiriyHMNiis<ji: i m q^q# qqt: qfrnfoi: 

FFF: II Vau AU. Bru. 7,8. fgg. the diumal motion of a planet in its orbit 
Kala 8. 364 bei Haggut. — 4) Ausgang: Himi^HFffl {/'gl Rmc. 4,29. 

“s *s • 

Ausgang , Gang einer Wunde, eines Geschwürs: FFFl 
--JMI^l^ns Sega. 2,38 , 1 5. RIFFTH 60, 14. £TOT FTHHP^H 103, 
ü.7. 104,6.122,7.^1 WH «c*<4l^rlJ|ril JTTHq 128,3. = HliidUl 
H.470. Mbd. = H. an. — 5) Ausgangspunkt , Ursprung , Grund: 

ftt ?nin ftf^tf ff^ $tf%ftf fit FfFf<w vm $tf 

j^Tiq TTTHIFT qfqf^WTqTq %qjq u. ». w. KbI«.. Up. 1,8.4. 
5 . ^nrai^Ti qqqT qfqq m. i, ho. feifgrq wmrai- 

=71 r-IIHi^>: H^TT JTIrT^R- 6,102,29. HiT J|irli:<qFT Mud*. 134, 15. 
— 6) Ausweg, Möglichkeit, Mittel, = 3FTF und £F3|FTF Trik. H. an. 
Med. Vaig. Katuop. 2 , 8 (?). FIclFil Fielt Jag«. 1 , 345. FTF 

FFT F FJFTTF J^u^jch sehe nicht ein, wie dies den Kakshas mög- 
lich gewesen ist R. 1,40, 12 . 97 FIFHHmUlI F FH/F ^FF vT^m 67, 
10 . FHTF FIFTTFJFF^RF FTF: FFc^Malav. 44 , 23 . 
HI(yi^ViiR. 26,3. Fl7w^lF r ^F\Vu>. 30. FcFFTFTF^Sch. zu 
Katj.£r.1,6,14. FFcFT 3,10. Sch.zuG aim.1,2,17. Kunstgriff", Strategen: 
qq%T fPTFT^T 4NrtHH5|f1^: R. 6,92, t. rTrT^T § JTrTBf- 

^mrprc. qmqt pf wmi Jinnsii «rer 31 ^ 1 ^ 3 , 47 , 1 4. - 

7) Zuflucht: SITr^q ^TT^R: HW rRTFR: M.8,34. B.lo- 

«a *. 1,25. $ V£ H: H^HT HR: R. 1,38,4. JTTH^TTT qfqqWT T^rTTTT 
qf^TcHiT: I cRFTT iTTcRT pR^qrpfqq WR II 2.61,24.72,15. 
88,19. 3,3,2. 14,13. 18,33. 40,1. 4,8,14.27. 22,14. Da«. 2, 9. STtR- 

IRRT qTHW JTWFHT^- H^TTR sfTT q q 

Vi«r.7, 20.91. 8,3. STrUUsWHI HIRrlT I SWT RR 

FTF' J FM 7 * 5TF ^TiFT HcU^IH: R- 676 , 33 . Vet. 32,8. — 8) Stellung, 
Lage (des Kindes bei der Geburt): FFFF FFMIfcJ^I sllqrl 'THri^l- 
FF: Sl’cii. 2,03,6. 91,17. — 9) Zustand, Lage , Verhältniss , Wesen, = 
77TT Tai*. H. an. M«d. ^ W.fqfHl WT HT HR: Ki- 

tuop. 3 , 11 . JT^TT '4i4hI HTöT: Bn *o- 4»i7. u. s. w. 

fTTJlTq tj qqT qfq: Pankat. 1, 119. ^Ff qÜTT HI7IITHHT WH 
WTFT 11,139. yr*iyi^«dl»T •jfH H JTTrFTTHH ^PTT Uit. 1,5. HR7T 

FTrFTFT Kat.3. — 10) ein glücklicher Zustand, Glück: 
*7U F FTrl crPTF MBu. 3, 17398. — 11) die Wanderung der 

Seele durch verschiedene Körper; die bei diesem Kreislauf dem Einzel- 



nen angewiesene Stellung: — F^^F^TFFFTIrT^TrFF: 

M. 6,73. 1,50. FFFcT JIrtHUil 6,6l.FiFFT JTrFTT F* 

mkjHA|iMHHU4Hi: 12,3.23.40. ijlfm^TI 4i. FIFFT 42 — 44. TTFFT 


45 — 47. FTTSFrT 48 — 50. Jag«. 3,68. J|ffMl FTF ^U4H 51 Bb. 13, 
917. 2,242. jUn. 1,87. FlrFH F JW- 

Mr^riHi JTTF^M.3,42. R. 3,73,42. Hiüllri F^TT TITFF M.4,it. 6, 
88.93.96. 8,420. 10,130. 12,116. Jag«. 1,265. B&auma-P. 49, 12. 
JTTFF^Buag. 6,45. R. Einl. TJZFg T IfTrF^M. 12, 126. NHIh^hi 
HT^ iTTHqqraqmiBo. 2 , 2301 . TO7 HRHrTl HTH HH: 

Katbäs.2,7. T^cTJT qTr? cTf^TtT: H THsTT 5FT7 3, «*»• ^TT HTfTif?! 
^Tq rnRrTqqfHrnqj - ^FWnqTR q qf?T: R. 1,78.7.15. 28, 1 1 . 
J llrT('-ll qq Bbaoma-P. 38, 10 . ^ H^ifa^ifriH'pDiicl- 
UriqniH^^JIH^W ifNTRT TO HfTHT #1 H. 20, Sch. - 12) 
Art und Weise Vjltp. 131. — 13) Kenntniss H. an. Mbd. Einsicht 
Vjitp. 28. 131. — 14) in der Gramm, die Präpositionen und bestimmte 
anders adverbialische Formen, wenn jie in unmittelbarem Bezug sn 
einem Verbalbegriff stehen, P. 1,4,60. fgg. 6,2,49. fgg. 139. 8,1,70.71. 
— 13) eine best, hohe Zahl Vjltp. 180. 183. 183. — 16) der personif. 
Gang ist eine Tochter der Devabüti und Gemahlin Pulaha s VP. 53, 
N.12. 


JlIrlrlNHH (▼on JTFT-4-rTFT) m - N- pr- eines Wesens im Gefolge 
Ton Skanda .MBu. 9, 2569. 

j|lr1Ht{^( v on illfij adj. 1 ) mit 'Bewegung versehen, sich bewegend: 

jjhth qfqqm ^pmni q h.bit. 11794. mb h . 13, 5*42. 15,932. q 
q^FTUTq q qfq^fqqrtl 5Tf: R. S.89.40. ßlf^ü JTTHqR Vk*.44. 
— 2) mit Gängen (ron Eiter u. s. w.) versehen, fistulosus: FrT:^IF5- 
rl^lrH^qrHN I HRqfq q HTH || So«*. 

2,7,2. — 3) mit einer Präposition u. s. w. (s. JTTF 14) versehen P. 2, 
2 , 18 , Vlrtt 12. 

TTIri^il f- 1) ISichtverschtedensein unter einander (? Üsa- 

die. im (Kbit, mutual Separation Wils. — 2)N. pr. eines Flusses LVl- 
dik. im (KI)r. 

TTtTHTT (Ton JHI = J1TF; in Verbindung mit dem FT prir. adj. f. FI 
nicht gangbar: FFFFTTT TTTrF^TTI FF7T ^TöTFTFFTFTF^MBu. 12, 307s. 
292. 

JTFFjvon s. 

| (wie eben) adj. beweglich , vergänglich P. 3,2,164. Vop. 26. 157. 
FFT i|F(^CA*Tic. 1,20. 

1 . JK IM (med. s. u. TF) Düatüp. 3, 15. 1) hersagen , aussprechen . 
sprechen , sagen: FTTF HlM F7T FF FTFTFFI 5TFT^ ^ MBu. 3,2642. Jl- 
^TTF FTTF^13281. FF 7|J|^ Buatt. 1,27. ^F F F- 

7F: ^HIT Dragp. 9, 10. MBu. 3,16650. sUII^ FFT FF: Pankat. 1,350. 
iTHTT TO ^(IsWHihR. 4.3,81. ^TOJT nT^'.T- 

^Wirnq buäg. p. 1.10.3t. qq: 2.9 .g. n. 5.30.97. q^qr 

fc|l q^q — ^1 J 1 1 Passat. 199,21. Vin. 229. ^u*. 43, 13. Bbatt. 3. 10. 
sm Jmd (acc.) sagen : F FFT? V id. 30. 94. 1 1 2. 1 1 9. 1 88. 206. Buatt. 3, 56. 
8,9. FFTTF^tnach P. 7,2,7 uod Vop. 8, 49 auch FFFTTrJ) 15, 102.F^T- 
F(F7T I FF? FIFTfT Ragii. 6,45. Buatt. 3,59. Etwas (acc.) zu Jmd 
(acc.) sprechen: FF: HH^IF — 5TFT?? FFFF: R. 2.36, 1. 1.58, 14. 
Buatt. 2, 32. FFF^IT FFTIFFF: — F F3T^ FFF iy^^KiR.5, 16. 
FRF u. das Heden , die Sprache H. g. 81. FFFTF^T(TT7TTF FRF^ 
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£äe.81, v. I. — 2) aufzrihlen: JTT7R MBu. 3, 18(85. Sec». 2,321, 3. — 
3) benennen: -j , H W JTT^fT: »(1^1: Hoaic. 1, l in 1. f. d. K. d. 

M. IV, 343. — desid. htrztuagen — , zu ipreehen beabsichtigen: MM T5T- 
tn*T MBb. 12, 160«. 

— 5TTT7JT. WlTüWf^I*. 8,4, «7, Viril. 2, Sch. 

— PT 1) hertugen, verkünden , mittheiien, ipreehen , tagen: 

A,;V. g B . 10.7. fTT'TJTsfT^RT PPTT^g.Niiu. Qu 11,11,7. 18,2,7.10. 
füg. 11,8. MM»«?- TMf 'TPPT FT — FPTTTPT MBu. 1,869. fpq PPT- 

^Ff: PTiTT <223. R. 1,51,16. !/| i H IM HJHHl Sic«. 1,30, i. — 

FrlMHI*jHH FrT^MBu.13,1188. rüTPPPT, W HWrR 2,2 «35. ?T- 
STT f^JT%T rlSra^R- 2,24, io. HJ|<HWW 

Am*». 13. G1t. 4,7. JTFT HJI^frl RR Am»». 33. ^JJTT^TF^Bbatt. 3,15. 
HfliCr|^rlH5ß. r»i Jmd[Bcc). 8<igen,Lltcus(ncCe) zu Jmd[acc.) tagen: ''JTJJ- 
rlfn^r HiUlli I H«c»: Ragii.2,83. GIt. 11,13. Ragu.11, 

70. GIt. 12.20. riraifl Ff - W J7R? PTTPTT^ R. 2,39, 37. £1$. 

9,76. H^lKrl n. Hede: MrMI SJ5TT Hu\g. P. 3,21.25. — 2) auf- 

fiihren, aufzählen: (JT^T:) HflFdHI: 8®$*. 2,381,21. ^3?- 

*TT^T HWdcf die Partikel ^ (^T3ft wird in der liedL von Nichtsein auf- 
geführt Trik. 3.3,463. — 3) benennen; patt, genannt werden , heissen , 
gelten für: RrJ 1 'jW I 7] I H Hl \ r M Ragh. 

3,44. Jiiji. 3, ns. WTFIFTirM'i FTFT ^ HJFJfi MB«. 1,5308. 
Hrtcdl *TT J HFUIT FTTcfTrTrT. fl Su$r. 2,403, 11 . Passat. I, 

283. Clt. beim Sch. zu (ak.31,7. (rot. 44. 11.13. — caus. her- 

tagen lauen: rP7PJC‘«* a -C»- 17,14,1. — Vgl. PPT^,PTJTf^TFPT.fajTT^. 

— 5TPTP7 tu Jmd sprechen: 

Kacc- 39.44. 

P. 8,4,17. 






63.60. 


— 5TP1T P. 8 , 4 , 17. Vor. 8,22.51. antureden anheben: CTUIPTT^FT 
(Sch.: 5Tgr SpTrT:) (M^-T.^Boatt. 9,99. 

— 5TTHR anreden: *A IrlMR'M (Sch.: 

Kätj. f«. 8,10,26. • 

— qft *• q fo if ffi r r 

— Vllrl fceanKcorien: MlfttflMIPT:— ST 5 T UlrfsUM^ ^MBu. 13 , 5887 . 

— Pf we« verbreiten (eine Rede) : R TFJ Rpfc Rf- 

XTTTrt R. 2,33,15. 

2. JT$[, «I^Min donnern Ddätup. 33,8. 

1. JT^ (von l.JT^j m. Rede, Spruch: 4'-!«^ ^RTHT HhtH! 

MBb. 1, 1787. — Vgl. 

2. TT^ 1) m. Krankheit AK. 2.6,*, 2 . Tais. 3,3,206. H. 463. an. 2, 225. 

SIkd. d. 4. Soc«. 1,11,8. fg. 42,21. 93,7. 131,3. 161,3. RR JpRl RRT- 
JTT: y-l^Trl 373,17. 2,309, 17. Hach. 9,«. I7,8i.f|% JTf 

f^T R Crägäbat. 14. MtMcI^^Tl.^ Sch. in der Eiul. zn Gaix. — 2) 
n. Gift Räsa«, im (KD«. — Vgl. 

3. m. N. pr. eine« Sohnes ron Vasudera, eines jungem Bruders 
Ton Krshna Trik. 3 , 3 , 206 . U. an. 2,225. Med. d. 4. MBa. 1,7992. 2, 
1275. 3,736.8444. Haiit. 1956.5091.6626.8011.8057.8095.8064.8692. 

8779.9192. TP. 439. Buag. P. 1,14,28. 9,24,45.51 (zwei Söhne Ton Ter- 

_______ 

ichiedenen Muttem). — Vgl. i|^iM7l und 
II. Theil. 


JTTH? Scgi. 1,260,17 wohl nur fehlerhaft für JT?E£* 

JT^nrj (Ton 1. 315) Vop * ^ö, 166. 1) adj. a ) geschwätzig U n. 3,29. H. 
an. 4,170. Med. n. 179. — b) lüstern Med. — 2) m. a) Bogen H. an. — 
b) der Liebesgott H. an. Med. 

3T5T f- 1) Keule Trie. 3,3,206. H.222. an. 2,225. Med. d. 4. MBu. I, 
8200. 2,762. 3,14249. DhaCP. 3,20. SüSD. 2,8. 4, 17. R. 5,80,4. Varau. 
Bru. 38, 33. 69,17. oder MBu. I, Adhj.33.fgg. 

Verz. d. B. H. No. 380.397.419. Ind. St. 2,137. fg. — 2) Bignonia sua- 
veolens £abdae. im (KDa. — 3) eine best. Constellation: 

(Sch.: AIHrl^UI: II^T I cpi RTf 

M |i|l Lagbü-G. 10, 3. Bru. G. 12, 4. 1 3. 

JT^T^J (2. 7f^-+-^F3JT) n. N. einer Pflanze (*. Ratsam, im 
CKDr. - Vgl. JT^FT. 

J|> |i|^ (Tf^ -f- m. du. die beiden A^Tin Trim. 1,1,65. 

Irr II. C- 35 . 

(3. JT^ -4- dDsi) to. Ga da s älterer Bruder , ein Beiu. Kr.^h- 
^a's Tris. 1,1,30. H. 216. Har. 9. MBo. 3,733. Buag. P. 4,23,12. 

JT^nrnft (2. JT^ -4- tlH dH ) m. die allen vorangehende Krankheit , 
Auszehrung Ragas, im £KDr. 

(H^T -4-Sjp 1) «dj. eine Keule haltend: «£FFf Varau. Bru. 58, 
33. — 2) m. ein Bein. Krshna’a (Tgl.^iiHl^il) H. 219, Sch. Hala 4 . 
im (KDr. Buag. P. 1,8,39. — 3) N. pr. verschiedener Männer Verz. d. 
B. H. No. 489 u. 8. w. Ind. St. 1,469. 

JT^rrTC? 5. O. JT^. 

^ ne E*** 9 tragend, ein Bein. Krshna’s H. 
219. Buag. P. 1,13,9. 2,2,13. 

JTTF^r^ m. Wolke Trik. 1,1,81. — Zerlegt sich in Tf^ oder JT^T-4- 
aber die Begriflsverbindung bleibt dunkel. 

lässig — , müde werden: (!at. Br. 12,4,1, io. — 

vgi. Jinr. 

JRT^TTcT ( 2 . TO. Artenei (Fe^nd der Krankheit) Ragas. 

im £KI)r. 

PI^T -4- °) n. N. pr. eines Ortes in der ANäbe von Ma- 
th urA (wo die too Garäsarndha geschleuderte Keule ihren Buheort 
fand) MBu. 2,764. 

JT^T^ (2. n. Name einer Pflanze (s. TTS’) ^abdar. im 

(kDi. Auch JT^T^TT (JT^-4- n. Trik. 2,4,28. — Vgl. 

4|if-H (7on Jf^T) adj. mit einer Keule versehen, von Krshna Buag. 11, 
17. MBu. 7,9455. m. ein Bein. Krsbna’s H*r. 9. 

JTT^fTT^ TTFc) m. N. pr. eines Grammatikers Coledr. .Mise. 

Bss. 11,49. 

(von 1. Xf^ mit Redupl.) adj. f.ff] stammelnd; unter Stammeln 
ausgesprochen; subst n. Gestammel: H'-h'UiF 51^- 

I IfM lWiM+l'H4i Wp*mNk<H^(CKDR. : FTPRT) II 

soc«. 1,237,8. Mr-Ul^: (3^ITj mär«. P.8,19«. (IRRR) 

R. 3 , 3 , 1 3 . rllcMi < 11^14 JT?^T MMMI Aba«. 33 . 

R. 2,42,26. IT^IH Trik. 1,1, 118. IRT^TT^adj. Sucb. 2,254, 10. T\T- 
Jl^If^Ifn (sic) 260,17. FfPF^T?^ GIt. 10,1. SRR 

41* 
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* ,080a - ^T^TT ^HtTT Abs. 3,2. öfT^ c||U1i|^^ 
R. 3,23, io. 5,36, 108 . MBh. 3, 15381. qrqq?^TTFqift R. 4,19,29. 5, 

36.10. 6,101,19. fofHW (St.: Rön°) Hass. 8, «3. q^H- 

M^h'VdVw'T q?^ fkj: SiH. D. 63,7. 72,8. Bhabtb. 3,22. 

HT^TRp; TO SR: P amkat. 1,223. Hü^^) Buag. 11,33. Pabkat. 
43,16. 

4*3*1 «dj. = *iVlri: gana *2 I*i'||| 3 zu P. 5,2,6*. 

TO*rI (von J|^J u. Gestammel Such. 1,52, 15. 

1. (q°-*-F^[) m. gestammelte Laute: l 4iN- 

IrU^ yiMÜl HTMcT Sau. D. 50,4. Daoak. in Bb*p. Chr. 

187.10. 

2. { (wie eben) 1) adj. gestammelte Laute von sich gebend. — 
2) m. a) Düffel H. g. 182. — 6) N. pr. eines Bodhisattva Buhn. Lot 
de la b. I. 253. fgg. 

JT^f^cT (von J|^) adj. gestammelt £iesua 35. 

JT£**IJwie eben), stammeln gana TOTTTT^ zu P. 3,1,27. 

(von IJ^) P. 3,1,100. Vop. 26, 13. 1) adj. zu sagen: i|t<4Mr1?^<4l 
qq Buatt. 6,47. — 2) n. AK. 3,6, 9, 31. ungebundene Bede: 

TOft q TORT %T TOST: I «TOT^WIHIHI MPWI ^TTO: II 
M Bu. 3,966. Sah. D. 566.568. qW'TTO 560.570. 

XP3TnT7T n. ein best. Gewicht , = 32 Xf^TT oder Römer vom Abrut 
precatorius Colbbr. Alg. 2. = 64 3p5TT bei den Medicinern nach (KDr. 
JIMITOi ()KDr. und Wils. JFJPH und J|««4IUI=ti Mit. (Gild. Bibi. 313) 
111,63,6,9.11.12. Für die von uns angenommene Form spricht auch 
die im (KDr. erwähnte Var. TOUrR) (WdkrlMi Wils.). 

Jra, TOjf?T = FTy iHiy Ni». 5, 13. Naigb. 4,2. 

— 57 partic. praet pass, etwa angehängt , angeklammert: 51j|fUc1l 
qfflTFJfTT ^TWi'-l iT#^ RV. 1, 126, 6. 

— partic. umklammert (s. u. 5H). 

IT^ m. r. L für qq (». d. Art): qq ^Jl y4r!HMr^TS. 7,4,«*,*. 
jfel (»un JT^ adj. Tiell. wai man fetthalten mutt, tu erbeuten Nie. 
3,13. q^T =1 qqftq q^T RV. 6,26,1.2. 10,6. 4,16,11.16. q: 

tt4t qqro q4ri|y{iH rrrq q^q 38, «. 

JTtT^f (nom. ag. von 1) derjenige welcher geht, kommt , gelangt 
(acc. und loc. des Ortes): RV. 1,0,9. X|ril(l F5T 

nS^FT 17,2. q XlrTT TOTTcT 86 , 3 . q cHIrff jII'J JTrfr 8,60,5. TOT 
TOR Hf*lcTI TO 55^2,23,13. TTfh^T 55^3,26,6. 6,23,4. 8,5,5. 

13.10. 22,3. u^\ 5T TOT 4,20,4. 5,30,1. 6,44,15.2,41, 

2 . TOi(: flW^MBu. 13 , 7173 . 5 5TrT TOT äiq<i 

TOTO^ N. 24,3.3. J|rll( 5TnpTTTO MBu. 8 , 3313 . Siddd. K. zu P. 2,3, 
12 . JMI 5TOcfT qT5FW*e Erde geht unter , wird untergehen Jagn. 3, 
10 . — 2) zu einer Frau (loc.) gehend , ihr beiwohnend: cjyrc<j| JfHT P. 
6,2, 18, Sch. — 3) TOT f. ein von Ochsen gezogener Wagen AK. 2,8, 9, 
20 . H. 753. = FTO und f£w(\ Har. 162; vgl. 5f-0^ and JTOT- 

“S . -N 

(wie eben) \)eundum.eundi 11 . s. w.: *iWleI- 

R. 3, 1 0 , 22 . TOTTOTOT 5^ TO^R P^rat. 104, 2 . q^TIT- 
TOft q iln^U 51551^^: («J^:) N. 10, 15. y^ljU [könnte auch als nom. 


gefasst werden) FR TO^JW Pankat. IV, 54. 134,2. TOr^JTTOTOTPT: 

\ O 


5^ TO TOI<VI 7TTOR07,i 1 . Vid. 174. 3TTOJ ^ 51- 

gegangen werden muss Hip. 4,4 5. IfrT^J J^RcI 

TOT R. 3,12,8. JTTOJ H1H Amar. 31. TOTOTrr^m auf der Reise , un- 

*S *N 

terweges Malat. 67,21. — 2) zu gehen , zurückzulegen: ?JTO^5T TO5I 
Kathas. 25,41. JTTOTIiy^ViD. 312. TTtT^j die Pässe und 

das Object des Ganges Pracnop. 4,8. — 3) adeundus , petendus: TO^U 
^ TO^TJI TOcTT STpTil ^T^T MBu. 2,i6i5. 3, 10901 . R. 4,41, 15 . 43, 

° _ "S 

54. Mbgu. 7. KatuIs. 25,2 10 . Qkmu, zu (ar. 8, 12 . ^h|| TrTTO Jinc^JI 

■s 

m^IcTT M. 8,314. — 4) adeunda coitus causa: ^ JI- 

tictji: ÄIBu. 13,4973. — 5) ineundus, capiendus y coneipiendus (vou 
einem Zustande): NyHfrrj •? TTtT^JI ^SRFIFIMBa. 3, 14825. TTrT- 
TO^gTTOTO: R. 3,1,32. 

(wie eben) m. 1) Weg, Lauf: qT ^TT TOIT pl(MHI^4rli: RV. 
1,89,9. qqTrt qT qq^TTH Ä qqqi 5hg qg: S,54, 

18. — 2) Wanderer U n. 1,69. Tri». 2,8,29. — Vgl. auch u. JFTund JTTtl. 
TOT^I m. = J]^I (s. u. TTtTf) und IT5 Hia - 140. 

TO s. RTO- 

w 

TOTOiT f. N. pr. einer Localität gana zu P. 4,3,93. 

Jp^ JF^'TcT verletzen Dbatup. 33,11. gehen; bitten Raman. im ^KDb. 
— Vgl. TpTpT und 

XFy 1) m. Siddu. K. 250, a, 4. a) Geruch y Duft AK. 1,1, A, 16.19. 11. 
1300. an. 2,239.240. Mbd. dh. 5. TJ TOTPi sTHTOTT TFUT yi^cS RV. 1, 

162.10. AV. 4,37,2. 11,3,8. 12,5,34. fTFfTTO # 7FTO 1=7 TOF7 l 

6.10. TTRJ 10,27. TOI: TOTO 12,1,23. VS. 20,27. TS. 2, 

3,», 9. Cat. Br. 3,5,9, 17. 7TTOT TOJPtT TOTOI IM 14,5, 4,11. 

6,9,2. 7,9,12. 9, 4,«, 4. 10,5,9,20. 12,8,9,16. Ait. Up. 5,1. 
HIHUJIrhi^UT PT TO rtr+rl: M. 5, 126 . 1,78. 4, 111 . 5 , 128 . 11 , 119 . 
12,98. qTTOTT TOTOTOIT TOIT cT^TO^ q Hip. 2, 1 2 . MBa. 3, 1 6 199 . 
R. 5,73,59. qfrTTOT M. 4,107. MBo. 18,77. 3fTq° N. 5,38. *- 

ÄIbgb. 21. MlJU 0 Ragu. 12,27. 80. R. i.5, 

15. 0 Ca». 83.^Wh=Iiu1° Hit. 1,60. JTTOF^ wohlriechendes Was- 

ser U. 63. MBu. 12,6848 werden 0 Arten ron Gerüchen aufgezählt: 
^Hg, q^, q!^, H^TTp^ H^rT, und TTOI^; CKD». fogi 

noch SIET hinzu. Am Ende eines «4j. comp.: ETTOJ Cat. Br. 14,6,9, s. 
TOlf^R. 5,32,12. SugR. 2,480,5. qFT° ÄlBu.18,70. |^c<4 0 13,2349. 
fern. ?IT 1,2398. 2,317.2174. 3,1272 1 . Buag.P. 9,14,25. — 6) wohlriechende 
Sto/f y Wohlgerüche P. 5,4,1 85, VI r 1 1, Sch. Meist im pl.: J|*^j ^51 Ul ^1=11^ 
Gobu. 3,6,13. TOIPWl ^ iI(^M|Th 4,2, 20. 3,1,12. Latj. 2,6,1. Par.G|uj. 
2, 1 3. Agv. Gruj. 4, 7. KAüg. 13. 54. M. 4,250. 7,1 3 1. 0, 329. 10, 88. 11,168. 
5JMHK1 iH^12,65. Jag.h. 1 , 297 . 2 , 245 . qTP^5I i|^S| SüRD. 4,4. qsT- 
TOTO qm g TOI qTOJ ^TTTOTO: M.2,177. R. 6,37,23. - c) Bei. 
verschiedener stark riechender Sachen: a) Schwefel (IFTOT) 0. an. 
Mbd. — ß) pulverisirtes Sandelholz Cudduit. im CRH»- TO^qtppq- 
H^MIlTOinl4'(iqi Raurap. 0. Schot: = ^F^T. — Y) Myrrhe (TO) 
Tri». 3,3, 217. — 6 ) N. eines Baumes, Hyperanthera Morin ga VahL (5IT- 
HT5*T) C ABDAB - * m CRHb. — d) der blosse Geruch von einer Sache, ein 
Bischen , ein Wenig P. 5,4,136. Tri». 3,2,8. H. an. Med. — e) Verbin- 
dung , Verwandtschaft H. an. Med. — f) Nachbar Mbd. — g) lebermuth , 



I UU / OU I 


653 


Jl=s| 


jrer - ifcre n 


654 


Stolz Tb». 3,3,217. U. ao. Vgl. SIlrPF«!- — A)ein Bein. gifa’s MBa. 
12, 10378. — 2) f. 5IT a) Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Roxb. Ragan. 
im gKDa. — 6) Desmodium gangeticum Dec. Buab. zu AK. 

gKDa. — c) die Knospe von Michelia Champaca (tRRI) ^abdab. im 
gKDa. — d) N. eines Metrums (17 -4- 18 -4- 17 18 Silben) Colebb. 
Mise. Ess. 11,156.94. — 3) □. a) Geruch DqjanayisdCp. iu lud. Sl. 2,1. 
— b) schwarzes Aloeholz Ragan. im gKDa. — Vgl. JTRJ- 
TRRf (von TRJ) m. 1) Schwefel AK. 2,9,102. U. 1037. Rats. 288. 

1JHT ^WT57 'flrlll 'tVlilfrt rlrJMfcJ: I JI-U-7il ^THTtTT W f*T^PT^- 
JTUIIMM: II RUa«. im gKDa. IFJ^sTI^TTI Verz. d. B. O. No. 995. - 
2) Uyperanthera Moringa Vahl. ^abdar. im £K1 )b. 

TRRF^i (TRI -4- m. Scirpus Kysoor Roxb . (s. gKDa. 


nach dem Vaidjaka. 

IRRTTTpin (TT 0 °) f. eine mit der Bereitung von Wohlgerü- 
chen beschäftigte Dienerin Halaj. (Tp^J^RIT t^RSTT ('4il) 

im gKDa. — Vgl. TRI^TT^R. 

i|-VHilKH»M (31 3 =7iT°) r. N. pr. der Mutter Vj 6 sa s U. 847. Auch 

JFqSRTrft g*BD»n. im gKDa. MBu. 1,3801. Habit. 1088. LI A. 1,629, 
N. 1. — N. pr. einer Apsaras R. 6,82, 160. 

(TT° -4- cfiT Q ) u. 1) Aloeholz Tbik. 2,6,36. — 2) eine best. 
Art Sandelholz Ragan. im gKDa. 

JFSrafa (von TRRT) adj. zum Schwefel in Beziehung stehend , da- 


von handelnd Verz. d. B. il. No. 967. 

IRJSRiT (JT° -f- ^T°) (• ein best. Parfüm AK. 2,4,1, II. — Vgl. II- 

iRH T ffq i (31° grgiT) f. eine best. Pflanze (s. JTIOHiTfl) Raga«. im 

gKDa. 

JRI^jt (TI°-f-^jt) f. die Halle der Wohlgerüche , s. Beta. Intr. 

262, N. 1 und vgl. JRRFT , welche Form bei der angegebenen Bed. 

o 

wohl die richtigere wäre. Man könnte aber auch in dem comp. VRZMenge 
vermuthen und VI Irl I ergänzen. 

JKc^lH*l f. Moschus Rag an. im gKDa. Zerlegt sich fielt, in TRI 
- Vgl. TRRRFHT. 

TRRüT^irTT (TRI %TRR) f. ein best. Parfüm Buävapb. im gKDa. 
TFuSt (^T°-4-*37) n. ein best, wohlriechendes Gras , Andropogon 

*s 

schoenanthus Lin. Ratsam. 111. Davou TRIcI^T! n. = IRIrTHT ?ad- 
üab. im £Kl)b. 

TRITR (TI c -f-JR) ai. = TRITS7I Wils. 

f. = JFy^TFFTn Moschus Tbik. 2,6,38. 

JRIsJT?HT (*1° •+• 3°) f- Acorus calamus (s. cRI) Ratsam. 24. gKDa. 
nach ders. AuL: slfen. 

TRRrT (T[°-+-5T?T) n. wohlriechendes Wasser: Klrti I TRR^f: Bnio. 
P. 1,11,15. 

JRRTr? (T[° -4- 3TcT) n. das Blatt der Laurus Cassia (FT3T3) Q**- 
dab. im £K1 )r. 

TRT3T (XT° — t— $TT kennend ) \\ Nase 11.380. 

JRIdUiH (JT‘ J -4-fT°) m- wohlriechender Re is Ragas, im gKDa. 
uuter TRI5TTTFI. 


sqgas Bnio. 


TRIfJ^T (T[ 0 -4-?7^) n. Schlachttrommel (aboab. im (KDr. — Hier 
soll TRI nach Wils, die Bed. fon TR haben. 

JRIcJUT (TT°-+-cpiD n * wohlriechendes Gras Ragas, im g&Da. 

PT° -4- C^D n. ein best, mit Wohlgerüchen zubereitetes Oel 
Sega. 2,32,13. MBn. 6,4434. R. 4,24,16. 

JRIpRJTT 0 -4- f. die wohlriechende Rinde von Feronia elephan- 
tum (^rl^KJ'-ti) Ragan. im gKDa. 

JRI^FTT (TI°-4-^FT) f- N. einer Pflanze (^slHl^l) Ragan. im gKDa. 
JRI^ PT 0 h- ^T°) n. Aloeholz U. g. 129. 

JRRcH (Tf° 9^°) n. wohlriechender Stoff Trik. 3,3,325. 

TRIT2R (TI 0 1271) m. Duflelephant (eine bes. von den andern Ele- 

phanten sehr gefürchtete Art): 5FRTcT ^FTHT TR 

IR^Vikb. 136. Ragu.6,7. 17,70. Kir. 17, 17. — Vgl. JRFJTTrFJ, TRR. 

JRiyif ( ^(Tf 0 -4- UT °) adj. TF r oÄ/yarii'cAe an sich habend , von fiva 
31 Du. 13, 1 159. — Vgl. JRTIIRT^ 

JRI^TR ( -EFI -4- 51) m. ein best. Parfüm (^ 1 ^ ) Ragas, im 
CKDa. 

W + ip f. Moschus 11. 664. 

TRR n. 1) = oder 3r?TT^ Kraftanwendung. — 2) = 

flT das Verletzen , Beschädigen AK. 3, 4, 19,1 17. H. an. 3,370. Med. n. 37. 

— 3) = HtR oder 5RTI5H das Offenbaren , an-den- Tag -Legen AK. 

Tbik. 3,2,20. II. an. Mbd. — Nach P. 1,2,25 hat CRmed. (3^FJ^oach 

dem Sch.), nach 1,3,32 med. (3r=H5" nac ^ ^ era ^eh.), nach Duatup. 

24,42 und Sega. 1,77,9 eil die Bed. von IRR. Dieses wird durch g- 

tR, M^IMlfcI SBpn und ^tR^erklärL Wir glau- 

beu, dass unter der letzten Erklärung das Röcheln gemeint sei. Der 

Form nach ist TRR als nom. act. von JRRJvgl. JR(^ aufzufassen. 

IRR7FT (TJ ° -t- °) m. Moschusratze , Sorex moschatus Har. 83. 

TRRRIrTT (Tf° -4- ^TT°) f. Name einer Pflauze, nach Wils. vielL 
o 

Ophioxylon serpentinum Lin. AK. 2, 4, 4,2. Ratsam. 49. Sega. 2,286. r». 
389,16 (°RI). 

JpcRFR^(IT 0 -4"'TFR| m. eine Art rothblühendes Ocimum Ratsam. 
106. TRHRT f. Sega. 2,118,2. — Vgl. TRITc^T. 

TRHflrl^n 31° -^^TT 0 ) f. Aare U. g. 120 (fälschlich ^|ffl=fi|). 
Auch TRRTrft Tbik. 2,6,28. 

JRIH5P7T 3T° HdQi f- ttine Art Jasmin (s. ^R^TTSRiT) Cabdak. 
im (KDr. 

TRTH5IT (TI 0 + HMD f.N.einer Pflanze, = JRTT5n Ragan. im ^KDr. 
IRR (TT 0 -4- Cf) adj. den Geruch schlürfend , Bez. einer Klasse von 
Göttern (Manen) MBu. 13, 1372. 

IRIT51 (IJ 0 -4- ^1°) 1) m. N. verschiedener Pflanzen inil wohlriechen 

•N 

den Blättern: a) eine Art weiss blühendes Ocimum , = idrHMI Rat- 
sam. 107. = und *T{y=I Ragan. im (KDa. — b) Aegle Marmelos 
Corr. — c) Orangenbaum. — 2) f. ?IT eine Art Curcuma (5IIT- 

IJTj. — 3) f. ^ N. verschiedener Pflanzen: a) = I. — b) = 

5TTRIT. — c) == ilsHl^l Ragas, im gKDa. 

JRnnrcn (Wie eben) f. N. zweier Pflanzen: 1) = JRR5(T. — 2) 
= tisiH 1^1 Ragas, im gKDa. 
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(TT° n. N. einer Pflanze (». ctiW-r^j. 


JF^’WIIVI+l (JT 0 H-q?n5Ij f. Gelbwurx (^T^T) HU. »3. 
JFyq^iT (wie eben) f. Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Roxb. 
(5J£T) Bhavapr. im (KÜr. 

TpfcPTTTrF? (TI° ^TT °) Wohlgerüche schützend (!), als Beiw. (iva’s 

MBu. 13,1242. 

TF^mmni (TT 0 -4- 31°) m. Schwefel Ratram. 288. 

JhUN^FTT (TT 0 FT °) f. N. pr. eines Frauenxi nimers gana !TOT- 
T5[ xu P. 4,1,123. 

TT^mTSTTT^fiT (7T°-4-FJ°) f dtr geisterhaft schwebende Rauch von 
verbranntem wohlriechendem Harze Tarn. 2,0,38. H. 649. 

JkUTTcll (IT C -h*TT°) f. N. einer Pflanze, = IF^TT^T R1 «ak. im 
(kür. 

1. (7T°-f-*7°) n. eine wohlriechende Blume R. 1,73,19. 

o o 

2. IFcTT^T (wie eben) 1) m. N. verschiedener Pflanzen mit wohlrie- 

° -s 

chenden Blüthen: a) Calamus Rotang L . (s. STrTFT) (a»dar. — b) Alan - 

•s 0 

gium hexapetalum (*A$r\i) Gatadu. — c) Cordia Myxa Lin. (^#=ll() 
Rüg an. iiu (KDu. — 2) f. C (\ N. verschiedener Pflanzen: a) die Indi- 
gopflanze. — b) Pandanus odoratissimus (s. — c) = 

ft Ragar. im (KI)r. 

(XI 0 f- Arf Gespenst Uariv. Larcl. 1,511. 

(Tf° -f-Cfl 0 ) m. eine Art rothblühendes Ocimum Rat- 
rrm. im (KÜa. Unsere Hdschr. 106: cTT?nnFlI: r 4ifUk<h+:. 

( I[ 0 - 4 - (U^T) t) ra . iS. verschiedener Pflanzen mit wohlrie- 
chender Frucht: a) Feronia clephantum Corr. (g. efifacBI). — b) Aegle 
Marmelos Corr. (T^Tc^T)- — c) = cT^I'.^IrT Ragar. im (Kür. — 2) f. 5JT 
X. verschiedener Pflanzen: a) = IvW^* (abdar. im (KDa. — b) = 

MfyMii. — e) = — d) = 5isnrrr Ragar. im (kdr. — sj r. ^ a t 

N. einer Pflanze, = liH-Jf AK. 2,4,1,86. H. an. 4,289. Med. 1.133.— 
b) die Knospe der Michelia Champaca (vFq^J) AK. 2 , 4 , 1 , 44 . H. an. 
(lies vFTTiFI st. ^n^TTPT). Med. 

JKHI1JT3 (JT°-f-^°) m. ein Händler mit Wohlgerüchen Sch. zu 
Paba«. (KDr. 

(TI 0 -t- ^ °) m. der Mangobaum (g. 5JTR, (abdar. im (KI)r. 
(JT°-f-^°) 1) ni. wohlriechender Reis Ragar. im (KDr. 
unter il-UVIlW- — 2) f. 3ETT N. einer Pflanze (JTT^ft) Rio*.,, im C-KDb. 

JpyH?TI (TT 0 °) f. eine best, kriechende Pflanze (vulg. TpfcHTJT- 

tcrlMI) (abdae. im (KDr. 

JpiPTTTTT m. = ond auch daraus entstanden (abdar. im 

(KDr. 

(^T° TTJO) f. eine Art Valeriana (^FTTHT-TT) Ragar. im 
(KDr. Var vu. Brh. 30,15. 

JRjqT rTf (TI° -f- RT°) f. die Erde H. 936; vgL M. 1,78 : SI^TT 7FU- 
TTHTT^PT:. 

O cv 


— c) N. pr. eines wegen seiner schön duftenden Wälder hocbgenihm- 
ten Gebirges Trir. 2,3,4. H. an. L1A. 1,842. MBu. 3,471. 1496. ios$i. 
8,2104. Arg. 11,10. Uariv. 9733. 11447.12163.12417. R. 2,34,28. 4, 
44,54. 5,17,18. 6,3,80. 82,88. Kumaras. 6,46. VP. 108. 169. 171.180. 
Bhag. P. 5,16, io. H. 1538, Sch. Bcrh. Intr. 178. 396. 400. LoL de U b. L 
847. Scuibprer, Lebensh. 267 (37). Nach Med. auch neutr., vgl. jedoch 
Mallir. zu Klm ar as. 6 , 46 . Aller Wahrscheinlichkeit nach ist durch das 
m. das Gebirge , durch das n. der darauf stehende Wald bezeichnet wor- 
den. — d) ein Bein. RAvana’s, des Oberherrn der Rakshas: 

IhlWIHl MBu. 2, 4 10. Ebendaselbst 412 bezeicboet 


(71° -4- XTT^) m. N.pr.t) eines Sohnes von (vapbalka Bbag. 
P. 9,24,16. — 2) eines Affen im Gefolge von Rima BuU. P. 9,10,19. 

(TT ° TU durch seinen Geruch betäubend: 1) m. a) eine 

Art Biene H. a n. 5, 26. Med. n. 234. — 6) Schwefel (vgl. diess. 


TpcJ^IT^T'. das oben angeführte Gebirge. — c) N. pr. eioei 
Affen im Gefolge von RAma H. an. Med. FJ Hßirtl JT- 

MBu. 3, 16273. R. 1,16,13. 4,25,33. 39,18. 5,73,26. 6,69,43. 
82,53. — 2) f. 3 a ) efn berauschendes Getränk Trie. 2,10, 15. U. an. 
Med. — b) Schmarotzerpflanze (c^|e{,). — c) ein best. Parfüm (tJT“?T) 
Ragan. im (KDr. 

JFcjrnf^TT ( TT 0 -R- ITT °) f. 1) Lac (s. FTT5TI)* — 2) ein best. Parfüm 
(M^ |) Ragar. im (KDr. 

(3T°H-rn°) m. Zibethkatte Gatadb. im QRDz. 
7pSJ*TTrTcH (TT° -r- ^TT 0 ) f. ein best. Parfüm (mit denselben Eigen- 
schaften wie BuWapr. im (KDu. 

(71° -f-HMI) f* «> i best. Parfüm (J^T) 6atadd. im (KDn. 
Tpy^TIcclI (7I 0 -*-ITT 0 ) n. du. Wohlgerüche und Kränze: 

^TrT teWTTW HHH y HVHH 

fT^T^T Kuard. Up. 8,2,6. Gewöhnlich ira pl., 

dass, und wohlriechende Kränze: 

3,209. Indr.0,2. Bbsf. Chr. 

62,59. (^:)4|~fc4Hl^uN'04rtH^R.lt67,2. AK. 2,6, 1,36. Im tg. Vjitp. 
141. Am Ende eines adj. comp. f. SIT Ragh. 2, 1. 

JFWIJI m. eine best. Pflanze , = 7FUHTTTT und i|^HIU3 ' A,Di * * m 
(KDa. 

TpcJ^rT 1) m. N. einer Pflanze, Alpinia Galanga $*. 

(^hriyH) Ragar. im (KDa. — 2) f. ?IT a) Curcuma Amhaldi oder Ze- 
rumbet Roxb. ($TJT). — b) Weihrauchbaum pTTST^TTT) Ragar. im (KDa. 
— 3) f. J = TpU^FTT o- AK. 2, 4, ft, 19. 

(wie eben) 1) m. Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Roxb. 

CS 

(abdar. im (KI)a. — 2) f. °flfri c Til a) dass. — b) = (= 5- 

g»^HT = Ragar. im (KDa. 

(TT ° -f- R °) m. Moschusratze, Sor ex moschatus Trie.2,5,11. 

C'v c\ 

Auch Tpcppft f. U. 1301. 

Cs 

J|-UM1| (7T°-+-^pT/ m. Zibethkatze (abuav. im (KDa. 

TpU^pT (7T° m. Stier Trie. 2,9, 19. 

o 

m. N. pr. eines Sohnes von (vapbalka VP. 435. Eine 
offenbar falsche Form, wofür Buag. P. Tp^PTT^ liest. 

4|^Hl^H !7T J -+- r TT°) m. Schwefel Ragar. im (KDr. — Vgl. i\^d- 

TFUqTT^pn (7T° -f- JTT°) f. dis Knospe der Michelia Champaca (tj- 
TX & I) Ragar. im (Kür. 
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JpTJtnron IFU). JI-UMIri mit Gerne h erfüllen: *JI=hlWH<M'4H 

JpcPTTrT Kau^. 115. — Vgl. Jpy. 

IpyjT^T (JT°-*-*T°) f. die Verbindung wohlriechender Stoffe* Be- 
reitung von Wohlgerüchen Vjctp. 165. Tilel des 7 Osten AdhjAja in 
'Var in. Brb. 0< 5T ebend. 15, 12. c |e4^ 16,18. 

(TT° -s-^T°) f. eine Mischung wohlriechender Pulver , als 

° r ° 

Erkl. tod t^TIT Trik. 3 , 3 , 126. 

(TT° |TT) m. Myrrhe AK. 2,0, 105. Tau. 2,9,36. H. 1063. 
»IBu. 5,777. 6,5786. — Vgl. JWF*1- 

JFVJTK5W* (TP-f-y^) m. Terpentin !!*•**• im (KDr. 

JRU^hl (JT° -+- 1) m. a) eine Art Jasmin J. — b) N. einer 

anderen Pflauze, = j|~f Raga*. im (KDa. — 2) f. Z ein best. 

O C C ' 

r* 

Parfüm pP$Tf) Qaddak. im £RDa. — 3) n. a) Sandelholz . — b) ein best. 
Parfüm (sIcTjf?) Ragar. im £KDa. — c) eine best, t ceisse Blume (KDa. 

Jpliy (Jpy^ öfters in den nachvedischen Schriften) 1) mytholog. 
Name. Am Ende eines adj. comp. f. EIT Vikr. 13, 19. a) Gandharva sg. 
a ) Im RV. wird nur sehr selten eine Mehrzahl, häufig dagegen ein 
Gandharva genannt, und man kann annebraeii, dass die früheste 
Vorstellung von einem solchen Wesen aufgegangen sei. Der G. wird 
öfters der himmlische genannt und heisst, wo er einen beson- 

dern Namen führt, VigvAvasu (s. d.) RV. 9,86,36. 10,139,5. AV. 2, 
2,1. VS. 11,1.7. Sein Sitz ist bald der Uimmelsraum , bald das Luft- 
gebiet y die Region der Gewässer ?T^:* (silltf) HV. 9,83,12. 86, 
3G. 1,22,14. 8,66,5. 10,10,4. AV. 2,2,3. — ß) der G. steht in beson- 
derer Beziehung zu Soma als dessen Behüter: Jc^IT (FTT- 

*TFT) {»Hlri 'M\c\ ^Hl tTF^TF?!^: KV. 9,83,4. 3UT tMtTT 5JTSJ 
*4 FJ \wA\ TU r Jw^!UIT STFT (HWF7) 83,12. durch seinen 
Mund schlürfen die Götter ihren Trank: (vJXffn ^TTH:) ^ FTVf 51- 
*£UU1 mm WrWT AV. 7,73,3; vgl. RV. 1,22, 

14. Wenn Indra ihn überwindet, so hat das die Bedeutung, dass da- 
durch für die Menschen der So m a gewonnen wird: 

RV. 8,1,1 1. STPT I ^ II 66, 

5. Soma selbst wird dem himmlischen Gand bar va gleicbgesetzt RV. 
9,86,36, und in der Aufzahlung der überirdischen Gatten des Weibes, 
ehe dasselbe Eigenlhum des Mannes wurde, erscheint die Reibe: Soma, 
Gandharva, Agni 10,85,40.41. Vgl. auch VS. 17,32, wo unter dem 
Vater der Kräuter eher Soma, als mit dem Schol. P arg an ja verstan- 
den werden kann. Wie der Soma das trefflichste Heilmittel ist, so ist 
der Gandharva überhaupt kräuterkundig AV. 4,4, 1. Diese Verbin- 
dung des G. mit Soma scheint uns nicht vom Soma als Trank, son- 
dern vom Monde, dem himmlischen Soma auszugehen. Der G. mag 
ein Genius des Mondes gewesen sein, eines Gestirnes, für welches uns 
bisher ira Veda eine Schutzgottheit fehlte. Diese Stellung ist auch mit 
den folgenden Zügen im Einklauge. — y) der G. ist unter den Genieny 
welche den Lauf des Sonnenrosses regeln: IpcT^T (i'Hl^l^UIICl^ 
RV. 1,163,2. fTrPTT FPTT7T rTT SlrT? (diese 

Stelle liesse sich auch vom Monde selbst verstehen; vgl. 10,189,3) 10, 
177,2. Er heisst wie die Sonne ein Durchmesser des Dunstkreises: 


fTT l'Mm*!: 139,5. Er kennt und verkündigt die Geheimnisse des 
mels, überhaupt göttliche Wahrheiten: VJlHI R^FTT) IFUcfT tjHcllM 

Jpti ^av. 2,1,2. 

20,128, 3. VS. 32,9. fT^T JJKllrt R- 

RjA: I UJ RU FTCT UFTT XWf q^JT: R V. 10, 

139.5. ^IrT Rl flHIrj VS. 11, 1. — 6) vom Gan- 
d h a r v a stammt das erste menschliche Paar Jama und J a m I ( wie vom 
Mondsgenins Heimdall die Menschen stammen nach der Völnspa): 

gcrqqjT g qrm ?n =nr>i: ^ inm <t4t rv.io, io, «. 

Anf das Weib besitzt er besondere Anrechte (s. auch oben u. ß), um 
deren Aufgebung er bei der Heirathscerimonie angefleht wird; so wie 
in der Folge die Gandharva überhaupt als begehrlich nach Weibern 
geschildert werden. Denn das Weib steht durch die Wiederkehr ihrer 
Zeilen in besonderer Abhängigkeit vom Mondumlaufe, RV. 10,85,21. 
22.40.41. AV. 14,2,35.36. In denselben Zusammenhang ist wenigstens 
theil weise zu ziehen, dass von den Gandharva Besessensein und Inspi- 
ration abgeleitet wird (s. J|*4j4j|<£)cf» ) und dass ihre Wei- 

ber, die Apsaras, Wahnsinn verursachen können, worunter aller 
Wahrscheinlichkeit nach die Mondsucht zu verstehen ist. — e) Bei den 
Gaina ist Gandharva der Diener des 17ten Arhan t ’ s der gegen- 
wärtigen Avasarpint H. 43. — b) Die Gandharva, als eine Mehr- 
zahl von Wesen, theilen die meisten der vou Gandharva ausgesagten 
Züge, a) ifcpn ^TOTRRV.S. 

38,6. J|-y4lJil jpTTOtT ^^10, 130,6. SJ5TT 

'4iMl 'I: AV. 10,10,13. Die Dülle der Erde steigen zu 

ihnen auf 12,1,23. mit ihnen wohnen die Seligen zusammen: 

Ipy 3^ Mllr| Hl*-Ul 4: 4,34,3. J|-t|4"ll^ii: zwi- 

schen und ^nrnT?T 0 C*T. Bb. 14,6,«,t. 7,*, 37. VP. 48. — ßj 
Soma- WticAr«-: ^TSTT IfTlr^AiT. Bb. 1,27. jfcsMf: 

Mr4j,l*-'Hri RV. 9,113,8. g»T. Ba. 3,2,*,2.fgg. 6,*. 9. 

9.5, 18. Varuna ist ihr Gebieter, wie Soma derjenige der Apsaras 
13,4,1,7. 4cv. fa. 10,7. sie sind kräuterkundig AV. 8,7,23. VS. 12,98. 
— y) die G. sind thatig beim Lauf der Gestirne: ((|)<£*ü]|) 

J^MItT rfl 4*71 rVl 'T'JhI^AV. 13,1,23. 

fTWI^IHTs5 JFq^I ^T^T: FTrTI: I ^frUI'^: qf^TrüT 

Bnio. P. 4,29.21. Siebenundzwanzig G., so viele als 
Nakshatra, werden gezählt VS. 9,7. Sie verkünden der Väk die Veda 
C*at. Br. 3,2, 4,4 (vgL Par.Gruj.2,1 1), sind Lehrer der Rshi 11,2,8,7. 
Purüra vas wird G. 5,t, 12. fgg. — die Gandharva suchen die 
Weiber auf und sind ihnen gefährlich AV. 4,37,11. 8,6,19. namentlich 
bei der Ueirath 14,2,9. ^INr^il^l: C AT - Bb - 3,2,4, 3. 9,*, 20. Mit dem 
Eintritt der Pubertät gehört die Jungfrau dem Soma, den Gandharva 
und Agni GaimstiuB. 2, 30. 3 1. HWT ']% 

| WtffRjT (dWfU: Wlf^H: II P*äB*T. III, 214. 

211.212. ’TT^ J|-u4l: Sega. 1,17,6. — e) ihre Weiber sind 

die Apsaras (s. d.): VS. 30, 8. AV. 8,8, 15. 9,7,10. Qat. 

Ba. 9, 4,t.2. 10, 8,*, 20. 11,5.*,7. A s t.Gbuj. 3,t.9. (äüeu.Qb. 8,2,2. MBb. 
1,4806. 2,396. Man verehrt sie wie die Apsaras beim Würfelspiel 


II. Theil. 
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AV. 7,109,5; fürchtet sie als böse Wesen neben den Rakshas, Ki- 
mldin, PicAka u. s. w. and tragt gegen sie Amuiete und dgL AV. 4, 
37,2. 8,5,13. 12,1,50. Suga. 1,16,16. Mit den Sarpa genannt AV. 8,8, 
15. 7,23; ihr Kampf mit den NAga YP. 370. Sie rerschlingen wie 
andere Dämonen das Opfer AV. 4,37,8. — £) rom Epos an sind die 
Gandharra die himmlichen Singer und gehören mit den Apsa- 
ras zum Hofstaat Indra's; auch nehmen sie an seinen Kämpfen TheiL 
LIA. I, 772. fgg. AK. 1,1,4,48. 3,4,81,135. H. 183. MBo. 1, *806. fgg. 

J|~tt4lf4^ iJ4Utl R. 1,4,1 1. Haut. 11793. fg. Jagn. 
1,71. Pank.it. 111,212. VP. 41. f ak. 38,14. fgg. — tj) im mythologischen 
System bilden sie eine der Klassen, in welche die höhere Schöpfung 
zerfällt, z. B. Götter, Manen, G a n d h a r t a A V. 11, 5, 2 . Götter, A s u ra, 
G. und Menschen TS. 7,8, 88 , 2 (rgl. £at. Br. 10,6,4, 1 ). Götter, Men- 
schen, G., Apsaras, Sarpa und Manen Ait. Br. 3,31. G., Manen, 
Götter, Asura, Rakshas Nir. 3,8. JpSJcJT fpTT PPPJHtT^T- 

ü q I r^TF^TI: q^T TTiTqTWTT JTTH: II M.l2,«7. 3,i96. 7,aa. 
N. 1,28. 3,17. Buag. 11,22. Vier. 1,6. 5,17. Habit. 12113. Laut. 11 
u. 8. w. rppJ7|° und Taitt. Up. 2,8. Die^cffl 0 einzeln aufge- 

zählt MBu. 1,2550. fgg. 48 10. fgg. Eilf Schaaren (XTHT) ron Gandharra 
sind Taitt. Ar. 1,9,3 genannt mit den Namen: fcjpf» 

(d. Hdschr. ep*iif(, ^TrT, QsJTFcl, 

Tgl. VS. 4,27. S. auch u. PTWTR, T5T*^fui^ Die Na- 
men c£|<£| und (Schreckenstöne) Cankb. fa. 4,10, 1 . Kacq. 56 und 
sehr häufig im Epos. Dagegen können die Personificationen aus dem 
Kreise des Ackerbaues (at. Br. 11,2,8,7 nicht als wirkliche Namen 
Ton G. gelten. f4rl(l ^TFT FFTT % MBu. 2,396. ki- 

traratha der Tornehmste unter den G. Bbag. 10,26. Die Gandharra 
sind AK. 1,1,«, 6. Geschöpfe der PragApati M. 1,37. Brali- 

man’s (aus seiner .Nasenspitze) Uarit. 11793. Kagjapa's 11850. der 
.Muni 11553. MBu. 1,2550. VP.370 (ron Wilson fälschlich auf Muni 
Kacjapa zurückgeführt), der PrAdhA MBu. 1, 2556. der ArishtA 
Habit. 234. VP. 150. der VAk (Tgl. RV. 10,177,2 oben u. a,y) Padma- 
P. ehend. N. 21; Tgl. 41. Bei den Gaina bilden die Gandharra eine 
der 8 Clas<en der Vjantara H. 183. — e) f. JpSJaff: 

q^FT ^ 'Tf^ qrg q q^: RV. 10 ,ll, 2 . q TRjqf 

*T ^ ^ q FTRfr | rT^niJTT W Hl(l ^y4l q^FFT II R. 3.38, is. 
6,4,3«. rTTPTrFjf tj qq IFWfq^fmrT I FFTTT qjq 1,34,39. qq- 
(^(1 * 2 . Gandharri ist eine Tochter der Surabhi und Mutter der 
Pferde MBu. 1,2631. fg. R. 3,20,28.29. Vajü-P. in VP. 150, N. 19. TpEJ- 

r 

£*]'• = Boag. P. 4,29,21 (s. u. 6,y). — Die iranische Sage kennt 

einen G. ZairipAgna, Goldferse Jasbt 5,38. 19,41. Spiegel, Gramm, 
der PArsisprache 138. Vgl. Kcbn, Gandharren und Kentauren in Z. f. rgl. 
Spr. I, 513. fgg. — 2) aus der mytbol. Bed. haben sich die folgenden 
entwickelt: a) Sänger H.an. 3,699. Med. b. 11. Varab. Brb. 86,32 (85, 

"*)• I JTFTfH 

cTTR tIII Buag. P.l,ll, 2 l. — 6) der indische Kuckuk (der Sänger unter 
den Vögeln ) H. a n. Med. — c) die Seele nach dem Tode , bevor sie einen 
neuen Körper erwählt hat , AK. 3,4, t«, 135. H.an.JMBD. — d) Pferd 


AK. 2,8,8,12. 3,4,81,185. H. 1233. H. an. Med. Diese Bed. könnte man 
rersucht sein auch MBu. 3, 11762 anzunehmen, wo es heisst: (ty^n*. 

was aber nicht nothwendig, 
wie Kubn (Z. f. rgl. Spr. 1, 453) es thut, zu übersetzen ist: sie bespannten 
den Wagen mit Gandharra, sondern auch bedeuten könnte: sie Hessen 
den Wagen durch Gandharra bespannen. Zn dieser letzten Auffassung 
berechtigt uns riell.MBa.2,1043, wo es ausdrücklich heisst, dass die Gan- 
dharra im Besitz rorzüglicher Pferde gewesen seien. Hiernach hätte 
man eher JTpSJcT als JpfcH unter den Wörtern für Pferd erwarten 
können. Auch könnte man an eine Verwechselung mit J|hUl( denken, 
da die Pferde dieses Landes besonders erwähnt werden. Zu berücksich- 
tigen ist aber auch auf der anderen Seite, dass iHj4T (s. u. 1, c) schon 
im Epos als Stammmutter der Pferde angesehen wird. — e) die Sonne 
Wilson. Beruht auf falscher Auflassung redischer Stellen ; rgl. Colibi. 
Mise. Ess. I, 212. — f) ein Weiser , ein frommer Mann Colebr. Mise. 
Ess. I, 57, N. 2. MahIdii. zu VS. 32,9. Ind. St. 2,84. Diese Bed. ist eben 
so wenig berechtigt. — 3) ein best. Thier AK. 2,5, 11 . H. an. Med. Nach 
den Erklärern: Bisamthier. Bei dieser Bed. ist man ohne Zweifel Ton 

JpEJ Geruch ausgegangen. — Vgl. JfPS|ef. 
c 

TpSPU^fJJ N. eines der 9 Theile ron BhAratararsh* 

Troyer in Raga-Tar. 11, 314 st. laqi). — Vgl. i|pu4- 

Jp^PPp^TcT (7T°-*-7T°) «dj. von Gandharra besessen (at. Br. 14, 
6 , 8 , 1 . f,i. Ait. Br. 5,29. Verz. d. ß.U.No. 955. 

JpEpPF^ (JT°-*-lT^f) ni. Besessensein durch Gandharra Suga.2, 
532,14. 

J|^4*i4|( (TT 0 -t- *1 °) n. die Stadt der Gandharra, eine mythische 
Stadt, die der unter dem Namen Fata Morgana bekannten Lufterscbeinung 
ihren Ursprung rerdankt: ^TTrPTF^I FN H 'TIpTPTrt 7ptra*T7TJ7- 
fT^T II MBh.2,1043. Habit. 13893. (Tjf) 

16248. JFu4HJT(H.r(: FT 16298. 

R. 5,12,45. Raga-Tar. 1,274. Die blosse Naturerscheinung ist unter dem 
Worte gemeint Varab. Brb. 29,2.2 1. 35,4 (der ganze AdhjAja danach 
benannt). Buag. P. 5,14, 5. Ind. SL 1, 40,1 r. u. 2,38, N. — Vgl. Jpl 

JpfcpPT^t (JT°-+-q°) f. Frau der Gandharra; so heissen die Ap- 
saras AV. 2.2,5. 

Jpcp'TT^" (Xf° -8- 2°) n * Fata Morgana Varab. Brb. 45,4. 46,25(26). 

qft qTfqqq uFRt i 

tih; ^tth qqq »6, u. wi- 

P- 5,13,3. — Vgl. 7RFHq{. 

JT-m 4^ (JT° m ' Zeit der GandharTa AV - 14,2,8«. 

r — « 

JpcpTT^tlT (7T°-+-T^°) f- die Kenntniss der Gandharra, der Ge- 
sang Wilson. 

JPm4i c 4 c 1I<£ (3T 0 -«-PT o ) m. die Ueirathsform der Gandharra 
Wils. — Vgl. n. i|P^4- 

jpu4 (JlO-t-gT) m. der Veda der Gand harra, die Lehre vom 
Gesänge: I «IM^W H- 

*^4=4 ^N^l ^y4 itlHkllHItirilri I Caujcaka im Kabasat«. 

(KDb. 
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IRI^^rT (TJ° -t- c£°) und ®. Ricinut eommunit, genannt 

nach den Hand förmig gelappten Blättern, Hab. 108. AK. 2,4,9,31. Rat- 
■am. 3. Sega. 2,36, 10 . 185, 10 . 224,8. 392,3. 

JF^H IHM I (JT°-+-^T°) f. Fliege (Hkl'+T) frmuu im CK Da. 

(Tf°-*-cT 0 ) f. 1) Curcuma Amhaldi oder Zerumbel Boxb. 
(Vlilj- — 2) ein beet. Parfüm (41.il) Rieü». im £KD». 
jpq^(Ton TRI) 1) adj. duftend, mit Wohlgeriichen versehen gana 
io P. 5,2,95. 3EJTT: Goao. 3,4,7. MkWJIH MBH.3,too66. R. I, 
112, m. STTrT: 3,79,8. 5,7, so. 9,6. WTR JF^FTTtT 4lcllM 

SFFTTH fjyi^Soca. 2,487,15. Kon Ins. 6, *6. Buio. P. 2,5,39. 
^JT° K ätuop. 3, 15. MBh. 13,3596. — 2) f. °cJcft a) die 

Erde (weil ihr die Eigenschaft des Geruchs zukommt, während dem 
Wasser nur die des Geschmacks zugeschrieben wird); Tgl. M. 1,78. 
Ba ag. P. 2,5,29) Tue. 2,1,2. H. an. 4,107. Mio. 1 196. Z. d. d. m. G. 
1,16, N. 1. — 6) eine Art Jasmin (s. Ratsam, im gKDa. — 

e) ein berauschendes Getränk H. an. Mbd. — d) ein best. Parfüm (H^I, 
welches ein verlesenes sein kann) Gatadb. im (Kl)a. — e) ein Bein, 
▼on Vjäsa’s Mutter Satjavatl H. g. 152. U. an. Mbd. MBu. 1,241 1 (wo 
auch der Urspruog des Namens erklärt wird). Bbsp. Chr. 6, 1 . — f) N. 
pr. einer Stadt H. an. Mbd. Var u na ’s Stadt (KDb. JptHcMrWiNuI*! 
Seasda-P. in Verz. d. B. U. 146, a, 13. — g) N. pr. eines Flusses Mbgu.34. 

(TT 0 -4-cJ 0 ) n. 1) Laurus Cassia (cjv|) Ragas, im gKDa. 

— 2) Sarsaparilla Wils. 

(J|° -+- cj °) f. N. einer Pflanze (t|<£^e|)) Ragas, im gKDa. 
Auch f. Ratsam, im gKDa. 

JRl^ 1) adj. Düfte tragend , Beiw. des Windes und 

als m. TRnd (AK. 1,1,1,57. H.1106): Boag. P. 2,10,20. 

MBh. 2,390. (am. 101. Kumabas. 3,25. Br abma-P. 53,20. KatbaS. 22,103. 

— 2) f. m Nase AK. 2,6,», 40. II. g. 120. an. 4,338. — Vgl. 

(JI°-+-cJ 0 ) d. eine Art Ocimum y = TRcTTsfo Ragas, im 


gKDa. 

(S\° 1) m. a) Bisamthier H. an. 4,838. — 6) Wind 

AK. 1,1,1,57. U. 1106, Sch. H. an. Mbd. h. 29. Ghr. 1,35. — 2) f. 
Nase Mbd. — Vgl. 

JKJN'hVI (JT° -*-FT°) m- Weisen (TTF4*T) (abdae. im gKDa. 
JKJ'MKTT (Tf 0 -4- cftsT) f. eine Art Gras (s. Ragas, im gKDa. 

(JT°-*-3[ 0 ) m. N. eines Baumes, Shorea robusta Boxb. 
(Hlrl)» Ragas. im gKDa. 

JpqcZJT^T (3I°-f-an°) n * dn best. Parfüm (cfi^H) Cabdae. im 


gKDa. 

J|-y!7Til (71° -f-5I°) f. Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Roxb. (51- 
£T) Cabdab. im gKDa. 

Jl-Uüll'ü (JT°-*-5TT°) n. eine best. Gemiisepflante ( T||( ^11^(14, ) 
Rvgas. im gKDa. 

JHJVIffrf (If°-f-5TT°) eine Art wohlriechender Reis Ragas. im gKDa. 

GTT 0 ^ °) **• Moschusratze Ragas, im gKDa. Jp^T- 

T ’• >• 


JFU5T^ (IT 0 -+-5T 0 ) m. Moschus Hab. 103. 

(JT°-t-?TTp m. 1) Sandelholz AK. 2, 6,», 32. H. 641. — 2) 
eine Art Jasmin (4^) Ragas, im gKDa. 

(7T°-*-flT°) m. ßin best. Parfum y = (fehlt in 

den Wörterbüchern) Ratsam, im gKDa. 

(Tf° -f- oder f. Moschusratze Wilsos nach 

^ABDAB. 

(JT°-+-?TFD n. die wisse essbare Wasserlilie Trie. 1,2,33. 

Hab. 179. 

trpJJJT 0 -+- ^°) m. Duftelephant (s. TFcJT?77): 

R. 5,73,26. 

JH4«£I l(=til (JT°-f-^I°) f. eine Dienerin , die der Herrin Wohlge- 
rüche nachträgt y £abdam. im gKDa. — Vgl. JF^PTTTf^TI. 

IFZm (Jpq -f- qT^) m * Moschusratse Hab. 83. 

JHiisfl'M PFq qisftqj m. Verkäufer von Wohlgerüchen (davon 
lebend) 6atadb. im gKDa. 

JFU5I 3FI 1) adj. f. VH reich an Duft y wohlriechend: ?f- 

N. 5,38. — 2) m. Orangenbaum Ragas. im gKDa. — 
3) f. qi N. verschiedener Pflanzen: a) = TFEPTpTT. — b) gelber Jasmin 
iWutafefi;. - c) = rTpiTT. ^iqs^nff. - d) = qi^iqsfTHdl 

Ragas, im (KDa. — e) = Cabdak. im (KDa. — 4) n. a) San- 

delholz. — b) ein best. Parfüm (stall^J Ragas, im (KDb. 

(TFq -4-qiUtfj) n. ein best . Parfüm Ragas. 

im gKDa. 

ipMiyi (ipfej-f-tty |) f. der wilde Citronenbaum (cppftsTT^fT) Ra- 
gas. im £KDr. 

1) m. pl. N. pr. eines Volkes (vgl. J||-Ul() gana zu 

P. 4,2, 133. gana lH-aifc- zu 3,93. LIA. 1,422. 11,142. Ind. St 1,218. 
fgg. Kuasd. Up. 6, 14, I. AV. Paris. 56 in Verz. d. B. H. 93. MBh. 1, 
2440. VP. 191 (die entsprechende Stelle MBu. 6,361: i|hMl(i:). £iva 
führt MBu. 13, 1242 den Bein. — H. an. 3,550 erhält 7pTJP[ 

m. die Bedeutungen, welche die übrigen Autoritäten dem Worte TTT- 
beilegen. — 2) f. ^ N. pr. einer Vidjädev I (v. 1. JTFqi^T) H.240. 

JKtll( m. pl. N. pr. eines Volkes AV. 5,22,14. 

^7 RV. 1,126,7. - Vgl. Wmf. 

JF^TtTT (▼iell. Jpq MH = f. N. einer Pflanze (vulg. HT- 

ZTcTT) Cabdae. im (KDa. Celtis orientalis Wils. 

JHJIdl f- 1) Wespe AK. 2,5,27, Sch. — 2) N. einer kriechenden 
Pflanze, Paederia foetida (vulg. J||l||?f) y TF^HI^I^ll), Ratsam, im 
gKDB. — Vgl. JFqipft. 

Jpqpfftjpf m. kleine Kardamomen Ragas, im 

gKDa. 

(von i|-0) *dj. wohlriechend ; s. ^tlri^l^MI^- 

IFJT^njI^t 8. 

o o 

m. Schwefel AK. 2,9, 1 02 . H. 1057. 

(Jpq-f-qgch) n. eine Verbindung von acht wohlriechen- 
den Stoffen y die nach der Gottheit, denen sie dargebracht werden, wech- 
seln, giBADATlLAKA Und M El LT AST RA im gKDa. 
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Jl-Ml'y I -+• «MI'Jl) f. = TRFTTWT Sec«. 2,70,20. 

JTT^eJ 1) am Ende eines adj. comp. = JpfcJ P. 5,4,135 — 137. Vop. 
6,87. a) den Geruch von — habend , riechend nach: (JJ]cI:) JjJ JpiJ pfcj- 
*7: MBe. 13,3736. (cT^T:) 3cTFPFSJ*7: R. 5,5, 12 . (*PH:) 

Ragu. 2, 13 . 7 , 23 . PTFERiT:) 3r^PF^: (acc.!) Bua®. 
P. 3,23,26. Vgl. 3 ^ 3 , sft5T°, 3ifm o , 5°. Ad den folgg. Stellen 
ist es zweifelhaft, ob XfT^T oder JTpy^T anzunehmen sei: 

FyPT: R. 1,9,38. 33,13. 4,33,8. Ragb. 1,38.53. Mich. 34. ^F7 SppT- 
for? R. 2,27,13. sldHIrMdJIRHT 3,12,2. c^m ^TF^n Ki«.13. 
GFTJHflH R. 2,39,1 1. 1,313, 19. AK. 2,6,*, 

28 . — b ) nur den Geruch von Etwas habend , nur einen geringen Theil 
von Etwas enthaltend P. 5,4, 136. — 2) n. ein best. Parfüm 
Ragax. im gKDa. Wohl eher J||-tp^n. 

JTT^PTT (von TpSJ) 1) adj. am End© eines comp. f. E(J a) den Geruch 
von — habend: Tgl. M*;!*! 0 , 5RJI 0 , *3cHrlJl°- — b) nur den Geruch 
von Etwas habend , nicAf viel uon Etwas besitzend: yifjJ|PU4i nur 
dem Kamen nach Bruder seiend MBu. 3, 161 1 1. — 2) m. o) Verkäufer 
von Wohlgeriichen Vjltp. 96. — b) Schwefel AK. 2,9, 102. H. 1037. 

JTP^PH^on 3RJ) 1) adj. einen Geruch habend: *TT ^PT- 

fj^MBu. 14, 1398. Häufig am Ende eines comp.: — Q- 

JlfppT: 13,959. TTT^T: 3736. 1 , 2792 . R. 2,74, 11 . 3,79, 

32. 5,14,24. Ragu. 13, 16. Bbag. P. 3,33,19. Vgl. JTT~«I, wo eine Menga 
Stellen aufgefuhrt werden, die mit demselben Rechte auch hierher ge- 
zogen werden könnten. — 2) m. a) Wanze , Baumwanze. — b) N. ei- 
nes Baumes, Xanthophyllum virens Roxb ., Wils. — 3) f. °RT ein best. 
Parfüm (R^T) AK. 2,4,4t, 1 1 . 

JH-yqu'l (JTRH-1- m) m. N. einer Pflanze Raoah. im 

gKDa. 

Jpy \~f\H (TpcJ -#- ^P?^7) n. Geruchssinn Such. 1,313,6. 

TRW (TRI ■+• PD m. Duftelephant: JRWT 

^T^7r^RAGA-TAB. 1 , 300 . — Vgl. TpyTS*?* JRPfTTcFT- 

TFEftrJ und 7p?) H (TpU tftfp m. Zibethkatze TbiB. 2,5, 10. 

Tpihr^T (JFU-H Jr*ET) f- N. einer Pflanze RIgax. im 

gKDa. 

4py IfPTf (7T 0 -4-3 tT°) f. ein berauschendes Getränk AK. 2,10,40. 
H. 902. 

TRJT^ (TpU-4-3^) o. wohlriechendes Wasser: ^ ÜHrh^lJTI 

Bbag. P. 9,11,26. 

JK4RteOPH (7pcJ-+-3^°) adj. subst. von Wohlgeriichen lebend , 
Verkäufer von Wohlgerüchen R. 2,83, 14. 

JPSJTPT f- Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Boxb. (5TET) Cabdab. 
im gKD«. — Vgl. JFÜTsfi, ipyidl- 

JFUlrft f. 1) Werpe AK. 2,5,27. H. 1215. an. 3,644. — 2) N. einer 
Pflanze, Paederia foetida (H3TT) H. an. Mbd. 1. 85. Cyperus rotundus 
Wils. — 3) Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Boxb. Mbd. — 4) ge- 

trockneter Ingwer i>l UcS 1 ) H. an. 

o 

TFT (vou 3p^== Tpy = 5FH) m. Spalte , obseön Ton der vulva: EfT- 
c£TtT TR VS. 23,22.24. gAT. Br. 13 , 2 . 6. — \ gl. TR | , TR | ^ , 


und Kcbx, die Wnrxel GAF, GAMF in Z. f. Tgl. Spr. 1,123. 

fgg- 

J r\ 

jpTITrT (wie eben) m. f. Tbib. 3,5, 17. Die Grundbedeutung des Wor- 
tes wird wohl Gabel gewesen sein. 1) ein best. Theil des Wagens , etwa 
die Gabeldeichsel; s. FRJRTTr? and Tgl. damit Unter diese 

Bedeutung dürfte zu stellen sein: cTTFrl M UpM *1^1 %TsTJT: | JRFfPn 
H<Pfl TBb. 2,7,«»,4. Vielleicht könnte auch die schwierige 

Stelle TUPTT ^TTfRSTT' 7 ? RV. 1,54,4 erklärt werden: wenn 

du das scharfe zweizackige Blitzgeschoss in den Kampf bringst. — 2) 
Vorderarm, Hand Naigh. 2,4.5. du.: ^ cf^V|| Tpfcrft HV.I, 

19.3. 29,2. 45,18. g*T. B». 4,1, *,9. TTlfl ET^TT IfItHT RV.7, 

37.3. ypiw: g?T: *,71,3. 5,54, 11 . »g.: (T- 

$T 1,62,12. 6,20,9. 10,44,2. 61,3. 73,8. 2,18, 

8. — 3) Strahl ( die Hände der Sonne oder des Mondes) N'aigb. 1,5. AK. 
3,4,*, 30. m. 1,1,9, 34. H. 100. an. 3, 260 . Mbd. L 107. CPft ^PRPII: 
flefl: fljf: ^TTfrT MBu. 3, 1334 . 1 , 1253 . R. 4,27,3. 44,45.5, 

83.7. 6,3,3. 75,53. Paxbat. 11,164. Kt. 1,15. des Mondes Bbäg. P. 5,8, 
22. — 4) m. die Sonne H. 90. U. an. Mbd. — 5) f. ein Beiu. der St Ab!, 
der Gemahlin Agni's, H. an. Mbd. 

JTHtcH n. Name einer Hölle Viro-P. in VP.204, N.l. — Vgl. JR- 
ftTWTJ. 

JTHFH'lM (TT° m. ein Beiu. Krghna’» MBn. 12,1512. 

IHFcHTTTIT (JT° -+- qi°) m. die Sonne U. 96, Sch. 

WFrT7rT aT 0 -*-^ adj. mit den Händen geläutert: flTR HV.2, 

14.8. Jr4iw r THl =pj7ftPT: g?T: (^Tm) 9,86,34. vs. 7,1. 
^TTFrPT?nTon IMTFr?) 1) adj. Strahlend: m. die Sonne ^aidai. im 

gKI>«.): yilV^y JTHfVdqH^MRB.2,443. §T ^ 

fTFTrn I HTtRtFI R^»ic) 3, 14 6. Ragu. 3,37. — 2) in. N. ei- 
nes der 9 Theile Ton Bhärata varsha VP. 175. Tbotbb in Raga-Tam. 
11,314. — 3) n. N. pr. einer Hölle gAiDAB. im gKDa. VP.204. 
THTTtT^Tt? m. die Sonne Tbik. 1,1,98. 

(Padap.: 7JPT 'Tfpp adr. Tiell. tief unten oder innen: FPJT 
f ^ UP? 7,7, 1 ; Tgl. 19,56,2. — Zerlegt sich io 

JIPT (»gl. IT*D -i- »gl. 

7TH I'4il f. N. einer Pflanze und deren Frucht gana 
P. 4,3,167. 

THT^" und i|Hl( Uon 7pT^7py^= n. 4,35 (proparoxyt.?). Die 

ersteist die ältere, im RV. regelmässig gebrauchte Form, wäbreuddie 
zweite nur in Pada-Anfängen erscheint (3,44,3. 6,18,10. 24,8.62,9j. ln 
den com pp. tritt jedoch ein anderes Verhällniss ein. Die nachred. Spra- 
che bedient sich Torzugsweise der Form mit dem Nasal, doch ist Tpft^* 
seihst der spätesten Sprache nicht fremd. 1) adj. f. 3EJT; superl. JTT^TC? 
gAT. Br. 7,5,f,8. tief , in den Terschiedenen Bedeutungen des Wortes 
(Gegen*. TJR und seicht ; Correlatt. 3^ breit, hoch) TfpU 

RV. 3,32,16. 10,108,4. 3^fu 3,41,3. 4,5,5. 10,129.1. OT^- 

jrfprh JT-np^i, ios, 2 . 3 . 40 , 4 . crnffR 
jfiTX 3lhw fsItiWH: *,»6. 11 . JFifq- JTF-Ff^ 6.24, 

8. M H73T 1,91, 3. 3cff jpfl^T grg (TgL auch 
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weiter unten) 21,9. ^T7 10,47,3. 7^1: 0, 16. t. die Ad i tja 2,27,3. Him- 
mel und Erde Naigu. 3,30. ("IhI RV. 4,56,8. 42,3. 23, 10 . 

10,178,3. AV. 4,26,3. 11,5,8. lief (vom Tone): 51 HMlJ 77^ 

5T?t ftpt ^717 ^TrTFT RV. 5,83, i. Pli % ^lsllJwq- 

CT^FIT 6,18,10. Daher ohne Zweifel unter den Synonymen 

▼on cjlrj 'Rede, Stimme Naigu. 1,1 1 . tief so v. a. unerschöpflich: ?FFTTFT 
RV.7,32,6. (TS. J|m 1( °J VS. 6, 30. ?on geisti- 
gen Eigenschaften: + 1^41 AV. 5,11,3. tief so ▼. a. v er- 
borgen, geheim: SJT 4 Irl FTrT^: HlHildl *TT2Tpl: FFFTRi AV. 

it.4,62.63. FFTf: RV. 6,73,9. 3*F£ 

AV. 5,30,11. jpjt(PT RV. 6,62,9. - IWTJ und JT- 

nftf tief in eig. Bed. AK. 1,2,*, 15. H. 1071. JPTTJR - 'Tfrt 
Pan rat. V,10. (t. L TP^) Hit. 111,4. JFHI^FTT R. 1,3, 

10. Ton tiefliegenden Augen Vakah. Brii. S. 67,66. JFTTpTFTT«JTT Crot. 
41. IRftpifrT (™n Eitergängen ) Sug». 1,62,7*. tief dicht: 3RTT|’ cR- 
^^.3,33,22.^^^ 3Rfl7T30,4 5.HHfH<l«r?:^H JFTtp^BHAG. 
P. 1,3,5. tief (Tom Tone) H. 1409.63. AK.l,l,*,a. f^TTTTRIT^TT flT^T 
MB«. 3,1 1282. N. 12,42. 21,4. R. 3,30,27. Varab. Br«. S. 31,11. 53, 54. 
85,8. Mkgh. 65.67. Ragu. 1,36. JRTTRlf^SugR. 2,493,5. J|HI^rl(- 
^R Pankat. 9, 12 . JRTf R:FR Rx. 2, 11. tief so ▼. a. unergründlich , 
schwer dem Wesen — , der Bedeutung nach zu erfassen: ^F5JT JRTT^TT 
Bbag. P. 9, 14, I4..ct|31^rqi ^R7: «• y i, 50- WRipfT^fT: 
Pa*.. 74,6. fai M d H j IHt ( 7lshH~H 77TT7T77 Sin. D.40,ll. 

tief so ▼. a. unerschöpflich , ununterbrochen: ^ITFR ^RT^pJRT Buag. 
P. 1,5,8. 7^ft}^77: ^TrTPT 5,24,2t. 7*7*^74,12,38. Beim Men- 
sehen werden drei Tiefen lobend herTorgehoben: die des Nabels , der 
Stimme und des Charakters: RTR: ^RRR v|f^ R^TT^R- 

TWR ^RIR Varau. Brü. S. 67, 85 (86). IRTTTRWRpnR Sc<;r. 2, 
406,15. MB«. 4, 254. 5,3939. — 2) m. JRTJ- N. pr. eines 

Nachkommen von Äju Buäg. P. 9,17,10. — 3) m. IRTT^* a) Citronen- 
baum (vgl. 3H1 (i 5lkcfl|). — 6) Lotus. — c) ein Mautra des Rgveda 
1) II AD iE. im fKDa. — 4) f. JRTT}1 a) hiccup , violent singultus Wils. 
Diese Bed. hat das Wort als adj. in Verbindung mit |<^&)| Su^R. 2,494, 
15. 495,7. Wisb 325. — 6) N. pr. eines Flusses Mbch. 41. Vgl. JTRt- 
— 5) 4i- Sidd«. K. 249.6,1. Tiefe: J|mI( sPT^H*. N. eines 

Slman Ind. St. 3,214. — Vgl. JRR, TRT^, 

( T on 2|~fl<) 1) adj. f. °T^R tiefliegend: SflZT: 8ugR. 2,98, 
s. eine best. Augenkrankheit , bei welcher die Pupille sich verklei- 
nert und das Auge in die Höhle sich zuriickzieht 305,2. 319,2. — 2) 
°fpfiT f. N. pr. eines Flusses (unter deu cj Varau. Brii. 

S. 16, 16. Vgl. 

I Rfifi fR (Jl°-s-g°) adj. tiefsinnig: RV. 7,87,6. 

>- ^-r*^ r 

JRTT{H^JR (JT°"4-R°) m. N. pr. eines NAga Vjutr. 87. 

IRTnin?\(IT 0 ^^ 0 ) a ^j* hartnäckig ( die Tiefen kennend , klug?\ 
▼on einem Elephanten Trir. 2,8,35. U. 1222. Ragb. 4,39. 

jpftpFFT und ° (7T°H-ir 0 ) adj. in der Tiefe oder im Ver- 

lorgenen sich regend , innerlich bewegt , tief erregt: R H^UII Mrtl (- 
inTPrSÜ^TT^TT Tj-j}’: Tpftsi: KV. 1,35.7. £77:) TFTT^TH: 


- 77^ - 

Emend. zu AV. 10,2,3. *7*7; RV. 10,62,8. 

JTRT^SR (JT° 5R) adj. im Verborgenen herrschend , xon Var u na 
RV. 7,87,6. 

nRT^RTR^PT 0 -+-RT°) m. der unerforschliche Berry N. einer 
NArAjana darstellenden Statue Raga-Tar. 4 , 80 . 

JWl l{ c fil (▼on JRTP f- 1 ) eine grosse Trommel mit tiefem Tone f a»- 
dar. im (KDr. — 2 ) a gong (Abtritt) Wils. — Vgl. JRTtpll. 
JRTTrRI m. = Har. 134 . ein kleines rundes Kissen Wils. 

1. TfC^(rgL JTT) bildet die Special-Tempora auf viererlei Weise: I. jflj- 
% Naigb. 2,u. (^T) Wm^JFTTrW IFM: (WT) TR?^IW«T^(P.3,l, 
86, Sch.); I-tvO )|MIM, ^T) XRIT, TFTrT. JPTFT, 3TIH; 

med. (HR) ffTO — M. 4 |t1 Naigu. 2, 1«. (5TT) RV. 

0,20,6; (SJT) IF^T^I.163, 13. (9T) JFTTT^ (HT) Jlf^, (ÜD JlrT^, 
OT) JiniH. WT) JTrf und JTrR; 2. und 3. *g. (P. 8,2,6 s), 


W H-i; 3R riR^(aor. nach P. 2,4,80, Sch.); partic. HTtF SR J"hH|- 
5RT (Padap.: HTttTj ^Ht =[ 9T ^ 7^^: RV.10, 

22,6; damit Tgl. 5R rqrTT ^#^1 ^ WT^T ^tTHT *\- 

-7, i: 1,122,1t, wo aber RV. PaW. 8, 13 und Padap. IRrt annehmen, 
Saj. erklärt, ungeachtet der Betonung. Die Stelle ist dunkel 

und scheint verdorben zu sein. med. — Hl. 71^1 Tri Naigu. 2, 

u. d il*- G IH. ° qr?J, ° RFR ° RT: ^TtTUtT, SIsTJItW. - IV. 3?- 

(nur diese Form in der klass. Literatur) Dbatcp. 23,1 3. P. 7,3,77. 
Vor. 8,70. — perf. tUFT, tTFR, sUHi und tUTFFI, tTTR, tIJH^H^u. 
s. w. P. 6, 4,98. Vor. 8, 9 6. tTTF^FT und P. 7,2,68. Vor. 26. 134. 


II. Tbcit. 


3,153. iinjTh fut. JTFTRH, JTrfT P.7,2,58; a.,r. gijqr^S.l.ss. 6,4, 

98, Sch. red. jfrT. IT^. nted. OJEPPR und &TR, o q i frqi^ und o^- 

JTn^p.l,2,l3;prec. med. ° J|H~ly und °JRT^ ebend., Ted. (JTOJTTf- 

^T 7 !. — Das med., welches die Grammatiker vom simpl. nicht erwah- 

$ 

nen, häutig im Epos, aber auch später, sogar in ungebundener Rede, z. B. 
Parrat. 265,6. — Awf (P- 3,4,9, Sch.), i|ri^, 

W (P. 7, 1,47, Sch.), J]4 I* JI^T, U WU und °HrM P. 6,4, 38 ; pass. 
(t||) ITH P* 6,4,37. — 1) gehen , sich bewegen ; hingehen; davon- 

gehen , fortgehen; kommen ; von Lebendigem und Leblosem, von unver- 
mittelter und vermittelter Bewegung:^ r 4^H|4^RV.10,155, 3. 
AV. 3.8,*. 5pTT MMt-ii HUi: 0,5,3. fRJ J htH *T- 

SIT^KV. 10.22,6. wq qj !7HfT7 9rj: 1,113,16. Urh ^ 
«Tcjfn 39.7. fTT -TT 3 J|d| I (ftl:) 0,41,3. Mr’^Mrll -litll- 

^ 1,130,9. 58,9. 7|JR7J[r^l04,J. giSau. Q.. 

3,4,9. C*t. Br. 1,8,s.2o. 9,3, 18. — ^ IT^flTF7 l^-lri: M. 4, *7. 
ITt^snFT ftFMrT^ss. uo. R. 4,8,26. j|c^H 7^: !<l ( UHfrl 75IT- 
^=T: QU. 33. IF^TT TfF 77^1 29. i. 77 (TTjflTT) 

4,n8. 77 (77T ) 2 |^ih«(, MBu. l,«3is. 77^ 77 HlJIMI) JFTTTT^ad 
OlT. 1,25. (177T:; 7ir7f%T7TT N. 9, u. JT7T WÜTM Vid. 117. 7f7 
Jlc^TT 7I7TT7 Hit. 4,6. JT^T y+WNHH^P- 2,3, 12) N. 12,82. MB». 
3,11285. R. 2,34,31. SF7T 7T7 1,58,7. Da(.2,«1.*3. TT 

(77T, T77^rTIFÜ7 H. 1250. AK.2,8,», is. JTTT7 ^«TTTtTT^ 
R. 5, 1,41. 7 JTUIHWHI 7^7 Hit. 1,25. 7 7 F0R 84. TT7- 

T77 H7TH7 T^T Jll<N0 T^T R. 3,52, 12 . ^TTT^TT - TT775T7 7- 

42* 



667 



JFT 




fifiS 




N. 24,25. 1 =tifeJidl (sc. q^R) Vid. 23. JT^T (sc. J- 

2R) CU. 8,9. fii labil IT^ U'A'Ac 1 Vid. 89. Jlfq'-q ( hingehen ) 

R. 5,56,29. 1JT IRT fT^ iTtTTTH D*c. 2,35. üflti 
uns schnell aufbrechen R. 1,62,22. J|T | ÜllMRlzj^ gehe 
und melde Das. 1,41.42. RR 5FR HIMlHrRsM N. 10,29. R- 

C\ o c 

£^pTTRTRR<£ 13,24. 22, 1. siJ HMfclNIrtH^Jfe gingen t de sie gekommen 
waren R. 1,60,33. RThHI^RIT cT^ii H:FR R^TH ?TpT: Pa^kat. 
1,9. IIit. 1,95. RRRR~T RT ffcfRRRlfftjft gi«. 57,23. RRTR^TR 22, 
u. RpRRTR^-- R^IRI RR RRT RHR^: MBu. l, 5746. 

R^IHl |IH ^BhatT- 7,23. RRJRTR^man mache sich auf Pankat. 
43, i. 100, io. 232, io. FTT^HT JFZJcfT ?F7T Vid. 163. rTfl ft Tlfa/lrll 
wird kommen MBn. 3, 15312. — 2) verßiessen , vergehen (von der Zeit): 
RFTR R^TR im Verlauf der Zeit Vid. 61. RR3JR1 H RiTRT 
JT^fcT rniTcTR Hit. Pr. 48. TT^PT JT^R 20, II. Ragu. 3,8. Mbgh. 
81. RT RFT 51 ITH RRTR (ITT'. R. 2,75,4 5. — 3) gehen nach , tfn, zu; 
gelangen nach , *m; ifcA hineinmachen in; zu Theil tcerden; a) mit dem 
•cc. P. 2,3, 13. RR ^ RRT it^TH KV. 10,14, ,3. 

1,16,8. 5,87,9. R^R 10,40,3. 16,2.1=11^1,163, 1 3. fRTJ- 

RJ0,133, i. 16,3. R^MH^Ül sF^AV. 5,22, ia.f^R2,31,5.q^R^ 
10,7,12. (RTTR:) RT R^R RS^Ir? 5,23,3. iH^TR M’Wirt 5,9. 
frä R R'-iHli'V^SO.a. 3|: RV. 10,135,4. cRRRT R^^TRR RRR 

Kbawd. Up. 8,6,2. RRR R Tfl TRRTT RFJR- 

UTFRES^TR 5,3,7. R>TR RT R^pTTcT Brh. Ab. Up. 4,2,4. — RR jj 
R^M. 6,3. RT il^T RT R^FRR: 8,92. RRR SIR RRT R. 1,1, 80. R R 
FIR R Rc^TR 51. .3, i«. 4,235. 3rTR FRTRR^2,249. sF^TTTT: TFR 5TT- 
VJriH^244. RR R^R TTRR: 4,57. JRR^RT: RT 1 N. 6,3. 

$HT: RRrRrR N^HRRH^l.ai. RfR’RTIR (sc. fRR) - TRTT^T - 
fRTRRRTtR 19,io. RRTR R^Ri^TR 31 JFTT7,«. 14, 20. MBu. 3, 16645. 
Hit. 27,1. RRTR RRymrf entgegen gehen , sich Jmd (gen.) widersetzen 
Ca«. 93. RFJRTRR TMtTFRRp TR1J: R. 4,63,22. I1 it.80,r. 3tT- 
Rl^riRHI^r^riRI^.I-iiy RRRR^M. 4,2 45. Rt^TJR^— PRTRRJIIBh. 
1, 1780.6375. R. 1,34,5. RE^RRR i/|| HIH^ MBu. 3, 13006. £R R£$T?T 
R^R: 'FRHT ^RnTTT7RR^23i7.23i9. P. 4,3,85. RTT^RRRRT RR^ 
ticA auf die Knie werfen MBu. 13,935. Pankat. 236,9. R} U|T RRT sich 
mit dem Kopfe bis zur Erde verneigen R. 3,11,6. RMl 

W«RR - ^HI^fRR Da C .2,54. ^RRT rtjr 

^?T (ThH R^TrT M. 4, 199. 7RT Jlt^H RiRTTR 8, 19. RR RR 7TRT 
JT^f^OO. — 6) mit dem loc.: (RR:) R^TrT KV. 1,1,4. 18,8. R: 
M Uli Tri R «7* R^FT 125,5. RR RT ^TTRR RTTR AV. 9,5, 
17. VS. 13,55. RT^ UV. 1,83, I. 7TT4 fT M6,9. RRTRI 3,38.2. 

^ RR 5li| r -4 1 Hl( il’^jr^ircnn dein Herz Furcht beschlich 1,32,14. — 
JTRT P- 6,2, 13, Sch. RR RRT Pankat.129, 4. Vid. 133. Vbt. 
27,3. °RRTR 9,7. JF$RTFR RfT %RTRWT =fFR R: kommen s« 
MBu. 14, 2509. Hierher gehören auch die Verbindungen mit den Ad- 
Terbien FTR (N. 10,1. Vid. 167), efi\ RRJR (N.8.20) u. s. w. RRT pH 
TF^R: KV. 1,22,4. — cj mit dem dat. P. 2,3, 12. rlRT^cTTRRTR slJ HI 

^ *N 

MBu. 3,453. Dbaup. 9,24. Ragu. 12,7. FFP7TR 2, 15. 3 r ’FJR (so ist zu 
lesen) RR R^FI P. 2,3,12, V4rtL2, Sch. — d) mit RFT nach , zu: 


sTRTR FTRRFRFT N.26,i. RT RR: RR RR^R RpT RFT Dac. 2,35. R- 
^FRT RFT RFRRTR MBo. 14,1706. N. 10 ,i 1 . gegen, in feindlicher Ab- 
sicht: RT RS^rRR FTFTRrT: RFT AK. 2, 8, t, 4 2 . — 4) inire feminam, 
mit dem acc. P. 2.3, 12 , VArlt. 3, Sch. TRRhImI RRT Act. Gruj. 3,6. 
RT^nTTT R^RRI R R%R T ^RRIPJ^I M. 8,376. 9,58. 11 , 171 . 175 . 
RRTR RTR^RRT (R?l. 5.) Rp^R R RTTRrTR 12,60. Jag«. l f * 0 . 3,233. 
RR^T R^RT RTRTR^2,293. — MBn. 1,387 0 . 13, 1469. Buag. P. 3,12, 
30. auch ohne obj.: RpFTIiR^^TR RpTRpTpT^Srga. 2,155,9. R- 
üFRR^mil FieA Unzucht treiben J\gn. 2,289. — 5) in einen Zustand , 
eine Lage , ein Verhältniss kommen , yerathen; theilhaft werden , erlan- 
gen: TI>R|lli^KV. 1,116,25. Cankb. Cr. 14, 12, 5. 

AV. «.4,32. rÄTTTT 2,23,5. q7fJwT^«,4,54. JE^fe 5HTT ^?T n 
RV. 3,37, 10. IirbT Hr: fP^JT 178,2. =lfg ^ HW Lin. 3, fl. 

-N . J ^ -S 

s. (TT »TjFP Ba. 1,1,9, 3. 2,168. 

FTTR s. R^TTpTTtRrTTR^9, 23. RÖJcTTR^N. 9, 8. 3R^RFRrTTR^ R agb. 
l,3^fi=7FI -N. 23,21. SJFTTTJFT M. 4,237. 9,229. 3RW tJTWk 

N ^ \ N 

10,42. RrRR^7JTR^3,6G. T|5|R^8, 17. Hit. 1,59. yriMHjtf atsjop. 27. R- 
qiT R.J.109,11. P.yiri^66,l2. ÖTTTI^S, 53.59. MMlr-^68,5. MBb. 
1,7677. Vid. 134. pTFPT^P*«*«. 192,2. qff^PZq R. 1,58,2 I. %T- 
£JI^04, 13. iP7^MBu. 1,7629. $nfcfr{j679. f^^^Buso. 2,52. R5J- 
»TI^R. 1,12,27. 2, 18 . H^Maoo. HO. Na- 

men Uml erhallen KciiUts. 1,26.^|^'4^| rll'^rHinM-lir^M tlHMI- 

»vT 

"RTTT RnjrT II Ru.3, 13935. — 6)RRRT RRfn Gedanken wohin gehen; wahr- 
nehmen: RIRR Hl TRT^TTRRRRT FFT N* 5,33. RRTR RRRT 7TRR H. 

2.82.8. 3,50,27. RfT rTRR R^RT RTpsJ VS. 23.49. (^TR:) RTRi R^- 

^ • • O • • 

^JTT 7 TZT r T 27 ,:h. rp^TTT iTTF7F5R R V. 3. 38, 6. 

Mil Ergänzung von RRRT wahrnehmen , erkennen , errathen: RIR^FRI 
RTTRiTp R^TFRT T^hT^I^c): fj - * MB u. 3 . 210 s. RFTTTRTR 

PFRIT #}T JF7H (T. I. für 5TFT?T, Hit. 1,152. IJ|frllW 

gl«. Ch. 20,7. pass, verstanden werden , gemeint sein: RRTRT RRJF? 
R rj RRTR: P. 8,1,62, Sch. RIJTTRR RttTTFTJFRR 4,1, 1 6 1 , Sch. RqT- 
H-7Pä JinjHHI'71^2, 1,26, Scb. 3,2, 10 , Sch. sfT^T q 5- 
^r P c f Tfq IFTFI 11.242, Sch. - "jVfTTTT oder "?TW TR^mil einer 
Beschuldigung auf Jmd (acc.) losgehen y Jmd die Schuld zuschreiben MB«. 
1, 4322.7455. R. 4.21,3. * 

partic. RR 1) adj. a) gegangen , fortgegangen RV. 1,119,4. fR^^T- 
SIRT RRH A V. 18,4. 41. RTTRR RRRT RTR RRFRTRRR RR: Dav- 8,3. 
RTR RR: Hit. IV, 12. RR: RTTTFr^TTR RRFR BülnuA«. 1,2. R 
gRTTT RR N. 21,26. 5,40. 9, 16. 17. 11,4. 24, 10 . Vid. 119. — b) hinge- 
gangen , abgeschieden: RT RRTRTRT \ R H'Ih RTTRRR^A V. S. 

1.8. R JpR FRFRTR FT7 RrT 7^ RTTRR: J am periit MBu. 5 , 472 . — 

c) vergangen , verflossen: RRT RRrRp R. 1,03, 12 . RTFRT5IR RR 
?RFT SW. l,is. fkRTR5ITTR R Rlin öFR ^FTRRT RR: Arg. 3, 16 . M. 8, 
402 . R. 2,89,2. gW. 100.131. Vid. 140. AK. 3,5,22. — d) verschwun- 
denn gewichen: RR AK. 3.2,45. sehr häufig am Anf. eines adj. 

comp.: RR5T7R M. 7,225. N.11,4. RRF^R MBu. 3, 15033. c RRR N- 
9,20. 10.19. °qriq^8,«. 4,28. °fiw 16.26. 19.6. 

°sR720, 32. I^du.5.2 1 . °oRRl ,2 3. Sund. 4,1. R. 1.36, 2 1 . Sl^b.1,1”, 
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<9- TIrTTFTpTTT ITTjT Pa:1rat.36, I J. — «) hervorgegangen: lr1M«MlH«P1 
R. 4,56, io. r^HI?.'4T ITr?: TTTT-^Katiiäs. 2, 11. — f) gekommen: vilfl* 
JT^T WT RW) rw R. 6,8, 15. Vgl. JlrTTrT. - g) gegangen 
nach , zu; gelangt zu, gekommen zu, in; gerathen in, sich befindend auf, 
in, bei; enthalten in, ruhend in; die Krganzung a) im acc. P. 2,1,24. 
Ff FF FM H F T^F: AV. 10, 10,32. M.3,159. N.2,12. 5,38. R.l,«o, 16. 

7, t6. °«qlq^lliT. 14, 17. ^cK-ra^x« Gesicht gekom- 
men V11«. 95. UlHl{ FT RF FFt W. 7, 147. FFTFF*,95. MMilMFiHI- 
R T5T7TR RW - FT^ r 7JFTTW i yTH ITT JTrTTFT R. 3,31, 21. 

^ ° f 

MBn. 2,458. hj FFT 'TT: R. 1,57,13. HHl{H^ xl « einem Gatten 

gelangt fU. 88. (FIHcFh) RR F'TFT FFF^M. 4,37. ^PFTHT FFT- 
-UKMH^in den Mund gerathene Barthaare 5,141. M^ISIrf ^IHI 
30 (Joga na) angewachsen R. 5,6, 19. FFT Vf FF FT FFF^N. 6,3. — 
ß) im loc.: FffFF^) FFT F H^nlH FF: Buag. 15,4. FIFFFFR F- 

FT: P Ink at. 244, a. tfr TR TR FFF RV. 1,105,4. FFTFT FF F TTT 
-N ^ v ^ 

*4 stl R. 1,9,31. 37 ^ { hMlctl ^ ITT N. 12,8. Vid. 156. rf^f JRlM da- 
selbst befindlich g*T. Rn. 8,4,1,24. MMMl: FI5FF FF"F 2, 15. 

37 ri^rfH^nrcM ist daraus geworden ? wie steht es damit? 24,14. Da^ae. 
66,8. — y) im acc. mit M fei : f A FF FR FFT (so ist 
•1. FTFFrtT zu lesen) F^aii/’ die Gazelle gerichtet R. 3.49,12 und 
Bimp.Chr.66,12. — 0) im comp, vorangeh. P. 2,1,2 4. Ragh. 

12,18. FFR 0 KAtj.gH.25, 1.3,24. qnHic|M4il°R. FTFT7° N. 
13, 24. T^° Mreeu. 149,3. FTT° Ragü. 3,66. >jfF° M. 3,246. 5,128. 

7,29. R. 3,8,6. 9,5.8. MNJ'jIjHi 'Ml'lll Vid. 112. FRTrT^- 
FF Ml*)! M. 8, 132. -Il'trn W<i|r( qüT: gu. 98,9. NVJiTh^ 0 der sich zu 
V. gesellt hat R. 1,21,4.7. T?f° im Wagen sitzend, stehend 3,28,33. 
34,4 (statt cJIMljq FF: zu lesen: fFFF:). 14(1^1^° 7,25. R- 

5° 31,io. cjnTTFt: 5^*: 2, 100,20. FTrFTTFRFFTFF*^^*« was sich 
in der Welt befindet M. 1,1 00. J|<i 129. FsJT: — R- 

TFFFR gvFTAg?. Up. 1,13. FTT^rFFF FR: Buaq. 15, 12. ypj fjtf 0 , 

ti'rU 3 an erster, vierter , letzter Stelle stehend gnuT. 12. F7° an vier- 
ter Stelle stehend 13. FTTFcT sFJF M. 11,97. JTJRFTT RFJTF^2.218. 
HcfjR (FFTFF) überallhin verbreitet N. 2,14. T^Ff^T FW*t| R. 3, 
19, 17. FITFTF — RTJFmBMAG.2,55. gu.59. F?^F FFFT mit 
darauf gerichtetem Sinne R. 1,2,30. 77,25. FTtR^T tJHHI Katiiäs.3, 
68. Ihm: Buag. 10,9. TFFF FT 'fQauf den Sohn gerichtete Liebe 
R. 1,21,14. FT?HT RFJ: 2,52,Cl. (6ei dir stehend, dir gehörig) 
%T F ftä sfTRFT F FFTTF F 5,91,24.rnRTTF F RFTR£ F^TTFT- 
nn Arg. 4,31. — A) in einen Zustand, eine Lage, ein Verhältniss gera- 
then, sieh darin befindend; die ErganzuDg a) im «cc.: <TT «Jqq JlrTT 

mld Taitt. Up.2,7. 10,95.102. TIM NI 3,157. 5^7^ 

N. 20, 12. Vid. 237. Da?. 1,16. Ejq^T=R!^2,26. Sät. 5, 16. R. 

4,1,23. q^Mr"FiH^t»«.39,u. ÜTR Katua*. », 126. 

10 , < 3 . TirilFHTqj«. 1,58, 15 . y’-MHIM^N. 18 , 1 , q^TTTTrnq^MiLAT. 

71. fM^MHIM R. 1,33,9. gi«. 59. PA-ikAT. 11,54. — im loc.: 

OTT JTrT: R. 1,38.19. — y) im comp, vorangnbend: yiMirl M. 9,383. 
gik. 49, Sch. öqrq^fT AK. 3,4,«*, 131. — i) gehend auf, bezüglich auf; 
am Ende eines comp.: MMMIM H r Üj|rl ^^iq:t*a.14, 10. 


3|'4iHrlUIHM=l RrPTR 71, is. RRrRTr? TR 5PTO Kat»;». 9, s«. 
V rdTntas. in Be>f. Chr. 204,3. — *J betreten , besucht: HHM ^JIH TR 

t J 

R. 2,32,53. H^^nl TTR^Kumaras. 4,24. JRT URI P. 3,4, 

72, Sch. — /) verbreitet, bekannt, = RJTR Min. t. 15. >TRR $1^1 
'TFT JR: Dhaup.7, io. Tlff: fRTPTcT^TRFfT in der Beden- 

A “S. 

tung von . . . bekannt II. a n. 2, 177. — 2) n. a ) Gang, Art zu gehen: J|- 
qq qfq y HMFTMH^MBu. 4,297. R. 2,27,9. q r |^MT{ T- 

^iMlH^gi*. 166. Vikr.95. Ragb. 2,5.18. Kihat. 5,47. J|sTT*lI JR 
AK. 3,4,tt, 150. — b) der Ort wo Jmd gegangen ist: JR^P. 2. 

2. 13, Scb. 3,68, Sch. 3,4,76, Sch. — c) Verbreitung, Erstreckung, Be- 
kanntsein: TR?TRTT JRF^Kuahd. Up. 7,1,5. — d) Art und Weise P. 1, 
3,11, V4ril.5. = TTTiT^ Scb. - Vgl. STUFT, T^TTFT, TiTISTTFT- 

caus. JT4TTFTP. 2,4 ,46. Vop. 18,22. 1; Jmd (acc.) zum Gehen oder 
Kommen veranlassen ; herbeiführen; zu Jmd (dat.) befördern; Jmd (ac«.) 
an einen Ort (acc.) bringen (P. 1,4,52); in einen Zustand (acc.) ver- 
setzen: TRRcf^T^T MHirl: P. 1,4,52, Sch . TWJ ^ ^R RcTT^ I 3- 
mcTJFT TFFTTFT 9, l, 60, Sch. FR JTFRT FR MBb. 18. 
95. m JFTTm 9FTT%irT -rfPFIFT 5H: M. 3, 230. FIT^T ^H^HMiq: 
AV. 16,6,«. qrjFTFpTJT IFTTT 18,2, «7. qq tWlHMHIr^Arr. 

Ba. 2,6. TTT^FT TTT^T^RV. 10, 143.«. 152, «. AV. 2,23,5. FT^ ^TJT- 
H ITTTT (Padap.: WT) RV. 5.5, 10. TT^BPW AV. 18,4,6«. 12,3. 
3«. VS. 8.««. g.T. Ba. 13,2,*. 7. 14,4,«, 11. 9,«, 18. *4Hrll TI TT?FPT 
FRFT R RTRTWT so. Pha C sop. 4, 4. FTTF - RTt FRRRFT MBm. 
3, 493. cR^7rTFT77rf^2. 2557. Da^ai. in Bknf. Chr. 201,13. JTFfRF 

MB«. 3,625. IfFR so r. a. TTRR RRRT 12,1042. RITTTf — IfflR 

Ä ^ Ä -s v “V 

Malat. 60. 51 (l{ TR^rRRTJf JjHlMrH g^T. Br. 14,7,8,4. H ^ 
fr# JFTTRTS.2,l,«,i. (WFimc^KuASD. LV 5,2,4. 

V r tifilF^M, i. 3fRT RFR^M-3,42. RrTRT^>lB»i- 1»8280. ^TFR7^3. 
1360. T^PRF^fmed.) 8,38oo. FTFF^13,i i. JFTFFFRF^»- Bha»th^ 3 , 
49. Vier. 137. Amar. 24. Buag. P. 3,4, 13. Kir. 2,7. *4FIh F^F^Vop.24, 
13.-2) zubringen (die Zeit): JFT^RFTTT FrTT RRTT — FTTRFftrft- 
"P? — FFFR gu.32, 13. fgg. RFR^Pa.seat. 11,101. f^FF 206, 16. 
FTFTFFTFFFF RTH FTrTFRT dl^H Migh. 109. Ragh. 8,24. Ahar. 
23. - 3) herbei/dhren, verleihen: JTFTRR^T Äü FFFTFR F 0- 
FF^iMBH. 14, 179. — 4) rwm Verständnis bringen, erklären: TFFFTO? 
^ FFRF (West.: sequi, obsequi) tJ MBii. 3,1 1290. F ^T- 

RFt FFFR FPT F FT WTTTFTF F^: I RF^F F F VmFU: 
FR F FRTRRF: II VarIi«. Bru. s. 2, i. TFFIFTF FFFFFRlRFF H. 
256, Sch. — 5) eine Bedeutung hervorrufen , bezeichnen: FFFtTR^ 
qrr qqrf?T p. 3.2,io,scb. %r Frnfr sttihtm tfüTtT: < konme auch 
zu I. gestellt werden) gAMK. zu gii. 10,6. — caus. vom caus. FFFf?T 
Jmd (acc.) durch Jmd (inslr.) zum Gehen bringen P. 1,4,52, Sch. 
intens. F^TR, FJFTR P. 7,4,85, Sch. Vop. 20, 17. F^lrl Naigb. 

2. 14. Vop. 'FT) FFTFR Naigb. P. 7,4,65. besuchen: FETRT FR FF~ 
4] i|H^( Acccnt unrichtig ; TS.: F^Fc^ VS. 23, 7. F^FT FT^TFFF^ 
RV. 10,41,1. 

desid. nfFTFFTF P. 2,4, 47. 7,2, 58. fFFfFFRT. RFTFRg^ 
V4rtL 1, Sch. fFFTFF ^mnu. K. zu P. 6,4, 16. 1) gehen wollen, im 
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Begriff »ein zu gehen , zu gelangen streben Latj. 2,6,17. MBh. 

16,63. Fm dl^HHillFr^CAT. Bb. 10,2,*, i. 93 qf^ 

Kb and. Up. 5,2, 4. — 2) bringen wollen: tjsh T^N^R: U4 iIO| 

IsNllH^R (Gegens. also: an 's Licht bringen trollen) TS. 1,5, t, 3. 

— hingehen zu, kommen zu RV. 1,41,6. |i||: HHtcl jt- 

HFFF7 151,7. 5,43,8. P. 1,4,69. 

— ytrT verflossen, vergehen: <^|l«5 ^IcWcl R- 2,77,1. HrlRIcltS- 
JTT^T AIBh. 9,2367 fehlerhaft für 

— 3MIIH gehen über (einen Fluss): ^ifrRJ *j: — 5T^TJIF^R- 2, 
68, 1 5. 

— oUM verfliessen, vergehen: «IiMI FJU ^JH^TrTFrm 

o 

MBh. 3, «1937. — recipr. P. 1,3, «3, Sch. 

— 1) herankommen , gehen nach, zu; gelangen zu; kommen nach, 

zu: qfa qT yJM ^T'FTH C*t. Bb. 9, 5, 1,6.3. ttMIcHlHiqq- 

q^Tiq R .1,1 07, « G. qq~ffrfi?qqM . 3,2 3 o. JiqqR.6.99, 1 7. qqUqqM Bh. 

3 , 6 o« 5 .g^nnqfUrFnc) 60 * 3 . q qr m-. HtiWHUOTc^irfp«»». 

111,39. qTTW^FT? TTf MaiTJüHIM^lUN R. 4,51,36. rT- 

RTH 5. 23 . 53 . Pabeat. II, 193. pass.: JTtlTFPTT >SQ7?T- 

TifrHrf'WTH i, ',28. qrf%f=ipnra qqq TH^4rqrwqq 

c 

R. 5,33,3«. tlltt*lrlHklc1H^lWI(<{ qq qq: umgeben, umringt GIt. 
11,7. — 2) inire feminam Sccb. 2, 155, 1 1. — 3) Etwas bewältigen, 
vollfuhren; HMIrH-q ^ilM H«£RMHq Malat. 9. — 4) 

auf Jmd oder Etwas treffen , — »tosten; auffinden , ausfindig machen , da- 
hinterkommen AV. 2,9,3. IJfFW qqJTOTFT q 7,101, 

1. Cakku. £b. 13,6,3. yT7 y^FTTT Bb. 14,1,1,8. Latj. 

4,3,20. 9,2,6. R7T AI. 2,218. SRFJ- 

rTT *FT (hUllTM^UH: AIBu. 3,2742.2783.8864 (med.). 8867. 5,474. ^T- 
'TFTTTT^^p^t! «. M'cUI ) 6,4538. R. 1,7,17. 3,4,23.36 (med.). 19, 
*1.35,13.68,51.4,47,18. H5I P 4 *illUJr^||q tJMBu. 

12,216. flFTWT Fm ^TtTT OTT HlfWi R.1,8, 18.42,26 (med.). 
43,6 (med.). jffl FFTP7 S R, 3,53,33. 

^TTTTT: — ihUl^nT^T — 

- 5T^TT, F=T: - HWl - TRWTMBh. 14,66o. fgg. WUW{ 

Hit. 11, 14. 3c? yicH&Ri Bhac. P. 2, 6, 34. 4, 12, 40. 

3^PTHTUJT^rT: (Sch.: = tTHtT:) H*i^y*IWfn*T Buatt. 7, 37. 
rMIIJR yi|^lrll(H^u. *. W. Mcl*-C4IHfMJ|^Tm da ich dich freigebig 
*. s. w. befinde R. 6,107,6. ^|GUJ|^JcJ2|K124lj^MBii. 3,2879. 1,6359 
'med.;. q$ qqiqfq#TT q^qf HINJIMM Matsjop. 50. qTWT »«- 
funden M. 8,33.34. Jaor.2,83. R. 5,81,53. £U. 41. — 5) erfinden: cf- 
q^rTFTT^T: HfyMNJkfj: 15,22,25. q^qLirj. 4,2,5. - 

6) zu Etwas kommen , erlangen , erhalten: EFFf AI. 9,204. MBu. 1,5188. 
yri>rqtH.i!/i sr: sü C k. 2,i38,«o. qif^rTqqq^gis.«i,«7.5n^ra- 
IFHT^M. 11,49. sfi~M ( H UidM IWrirtr* 7 -jfihgit. 11 , 2 s. mj- 
q^SHm Mann kommen, einen Mann nehmen: H'IMMHI l Hl(»iiqJ|t^- 
FFFML 9,91. Al B 11 . 1,64 27. Benp. Chr. 22, 19. zur Frau nehmen: 
fFTFT cFT — ^TrüT m ^fimmmTH AlBu. 13, 29 1 3 . 

^ AI. 9,70. ^q^F>T|Tf^frac7r m v:fW^THll,5. einer 

Stellung , eines Zustandes , eines Verhältnisses u. s. tc. theilhaft werden y 


dazu gelangen: Katbop. 3, 7. MqiHH^fikSiu 54. 5F7: M..4, 

258. $qifq qqTTTqnRrqq^ Cilat in Siddu. K. zu P. 3,2, «05-107. 
fqgqi^M. 2, Ml. 8,3*6. M. 6,85. Buac. 5 , 6 . FnjTRq^M. 12,9«. 
sT=q lisi. 3 ,« 38 . fTTH qrrqpqq^MBu. 1 , 3173 . pRTq^oo*. 

68 * 8 . 5 iq 2 ,« 7 < 8 . 511 ^^ 3 , 7010 . yHi^^BHAc. 2 , 6 *. Süftp^ii. 
4,39. 51^1^41^ 3,2*. q^Tqq^l4, i». WT^18,«9. PRl- 

mq R. 1,37,«*. qfWT^ 4 , 9 , 103 . IFTTHq^ 5 , 9,3 (med.). 

v ikb. so. qqpnqq mälat. 12. yn-Hi^RAGB. 2,66. qq^TTqnrqqq- 


Pahkat. 31, 5. 


(act. !) vTIF? fU. 


r • 

59, 14, r. I. — 7) lernen , studiren, erforschen , lesen (?gl. J 5FI): 

yd^Miqi'i-iriiFU qvqr >rTW^fewi v M. 

7, 39. r 4. wfr 'I N^y tHM* IUI l<fvjJiqqBu abt«. 2,8. qfqqiqq- 

8 TT 4< l fHMH T 5l^TqTTpn: I rRT q H 'IHN fl: «4llWWn]JI«5nq ^ 

(also die urspr. Bed. gelangen zu , erhalten auch in dieser Verbindung 
ooch nicht vergessen) || MBh. 1,5074. c4' UllHlTui 
fqqTRq Jiü.1,99. Bu» u . p.1,13,so. q W^T ^fWTTU 

mbu. 1, 3839 . m. 2,«65. qqnnraqqr^Fg 12,109. «miJMierrii- 

•*MUjirtlH^BiuaTa. 2,14.55. Uit. 4, 12. Vbuaütas. in Bb>p. Chr. 202, 10 . 
HlWJlM ^lINilt^Irl AIBu. 13, 5027. yfyj|rH^MH^Sii<;a. 1,13,14. 
««felianranfl: («CU ist TieU. °JWH*-1FH° *u lesen?) HMFrlrm: B- 


Rq: Pankat. 223, *. - Vgl. qrnqqj fgg. - desid. qRNJIiqyi?! 
P. 2, 4, *7. 7,2,58, Sch. auftuchen: A<;t. Gbuj. 3,7. 

— raed. qfqfqqrqq lesen wollen P. 2,4, *8. 6,4, 16. 7,2,58, Sch. 1,3, 
24, Sch. Vop. 19,3. 4. 

— HniU 1) herankommen , hintreten zu % nahen: 

R. 2,81,5. qfqqq^qqq - qfqqqi ^ffq ltuU. p. 1,9, *2. - 2;.» 

e~ _____ 

Besitz von Etwas gelangen , erwerben, erlangen: CffT HHVU^l r 'Sn*T 'TR 

^ clF7 rlÄHH^AI. 8,4 16 = MBb. 1,3418. 5, 1034. FRFF^13,5327. 

3rrp?rmRH^RAcu. 9, i. nrfs^Biuc. 3, 4. spj: buag. p. 5,22,4. 

MI^MH^Kia. 5,26. — 3) studiren , lesen: STTFPT^AI. 4,20. 

— 1) nachgehen , nachfolgen, begleiten; einem Wege entlang ge- 
hen; zu gehen, aufsuchen; ^ R^IfTt RV. 4,35, 1. T- 

^rq^H,63,2(«).q^qq?f^x^rqq % io,46,2. 3,39,5. 5,49,*. 1, 

1 , 2 . 63,8. (TTqPT:) ^ri(H qs^q qqqAv. 11 , 1 , 36 . f at. Bb. 3 , 8 , 4 , 13 - 
Kätj.^b. 5,8,2*. 14,3,9. Latj. 4. 9, «7. — ^HsWIiq R. 3,15, 1. fi*- 

81 , 23 . 4T AIBu. 1 , 3347 . (r?FT| R- 

3,189. 4,2 41. 5,103. 11,1 10. 1 15.14 4.257. AIBu. 3,2579. R. 1,1,25. S, 
50,4. Pankat. 11,135. 90,5. Uit. 111,29. (Ib.58,1. 71, IC. 136. Ragb.2. 
6 . V id. 89. rTPTF7 4TrtMI n^^-i^l^lri AI. 12, 115 . ERIFPTT- 

JT^fTT R.2,2, *. qffqss,*. qqf qq’q^^MT 

«jf^r^ifeT Fqrqpqq^^RAGii. 2,2. med.: H-llrH^lfrqi mbb. 1, 

2827. 3, 16765. R. 2,30,40. 48,24. pass.: HrMH^Färi Paheat. 1, 83. 

c ° S 

AIeeeu. 9, 16 . Cäe. 101,20, v. I. Da^ae. in Bkj«p. Chr. 194,9. 5ll<£|uHT- 
qqqcqiqqr: Jag.;. 3, 26. W HTTTT R.I. 

21,35. tERJTcT mit acL Bed. M. 9,267. Sät. 5,93. N. 13,3«. 15, 16. MBb. 

o 

7,8963. R. 1,1, 27. 73,25. 2.40, 2*. 38. 5,36,**. Paxkat. 87,5. fÄ*. 34,7. 
WNiH'IWM.HHI STRRM: R- 4,21, 3. qqRJTcPTT q37T MBh. 3. «7*7 1. 

O O O 

mil pass. Bed.: N. 21,25. B. 1,1,17.28. 3,6,10. Miut. 
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44. Ragb. 12,102. Kath'vs. 1,8. 4,71. HMiy IcFUtHH^M. 11,70. TO- 
’Ä \4 UIHilril T^^FTJTTO: Sega. 2, 445, 3. TO ^ l< Hilrl^ammr der 
Milch 43, II. MBu. 13, 538. zuyehen auf: HilHH 

O N 

^HP4|^J|4*HFJMBu. 13 , 1487 . besuchen, durchwandern: TiT- 

^ snfq stet »7 trt ^h>-mth r. ms, io. ##rjt- 

1,40, 1«. 15. aufsuchen: rRTT^JR W^HI ^ <7 37- 

" ^ — s *S 

TTFFSFT P. 6 , 1,7, Sch. herankommen , sich einstellen: =Jilrl <4*Pld 

O 

BuIg.P. 1,14,5. — 2) von hinten bedecken: l&TTPITHTO j|$W4wl Km. 
3,2. — 3) begehen , ausflihren: 5pf FTTFpTTT sPT^TTF^KV. 4,33,6 . 
H^J^TTT TfJ TO^pT 1,161,1 1. yjTTOFTFFTrT mit act. Bed. C™ta C y. 
L’p. 1,3. — 4) befolgen, sich richten nach: H6l«(*i^KUriM^H.2,21,43. 
d'tWFTJT »HdTOT Hit. 116, 17. — 5) nocAmacAen, ent- 

sprerhen : mW il farj Mr <A UT^J HHH J 1^ - STO: 
Kagu. 16, 13. ijHlMFjild T^: den Umständen gemäss Paneat. 218,8. 
— 6) eingehen in, mit dem loc.: 4^ I T- 

gTOJTT rFTO TR ^TOTOT TOT II RTOTOTs FT3H 

^JTT^nXTT I ri^l(uiMJ|^lrl r^T yiTcWTTFTi II Balab. 44. 43. — 
7) eig. dem Windzuge nachgehen, ausgehen, verlöschen, Tom Feuer (?gL 
'T?T ^ yÜlf^l^frl HTrt (Jat. Bb. 10,3,», 8): TO3- 

TOT 'Jra|HJT’%^gAT. Ba. 6,6,4, io. 2,2,1,17. 11,3,8,8. fgg. 42,4,1, 

I. fgg. TOTTOTO Kau* 72. Von lebenden Wesen AV. 12,3,27. TTT- 

TOFTTTTTcT C AT - Ba. 3,8,«, 1 5 (was das BrVum. durch TTFTTF^TF? 
erklärt). Auch fiell. in der Stelle: T^TTOT TOT^TOTT^ T 7 nA FFTO 
5 itqTR KV. 4, 18, 3. - Vgl. TOTT, TOTO fgg., TOFTTTO fg. - 
caus. 1) nachahmen: Malat. 2ü. — 2) 

anslöschen £at. Bb. 2,1,41,8. 12,4,1,4. 1,0. 

— 1 ) nachgehen , folgen: |TF FFFFF5FT R. 3,66, 17. 19. — 

2) eindringen in, durchdringen: Ql^ T3TT TFFFFTO .MBu. 

II, 125. TOT T% TTTTTFI HIcTOTITT FTI&F TTfd4l<TfTO 

RTOTOTFT Wind. Sancara 109. 

— Mt|^ intercedere , ausschliessen von (abl.): TT TT TOT^TFfcT C at - 
Ba. 1,6,«, 1. 7,1,4; vgl. 3,6,1,17, wo °3TTrT gelesen wird. — Vgl. 5J- 

rnfr* 

— TO (ortgehen, weichen, schwinden AV. 6.4,2. TOTOFTO FFTTTT- 

TOT MBh. 7,2087. LA. 48, 12. R.2,21,6o. 4,8,51. Butc.P.4,9,30. FF^- 
^ 1 ^ ' d^ r M TT il rTT Hit. 83,6. 5FJ^T g - i|MIMITi|N^IH R. 3,3, 19. 
(TOFJ) TTT^T Paneat. 111,7. TO: R. 4,52,1. ÜHi: 5,75, 4. H- 

TO^TOT^TTTOTTTO: Vom Wege abgegangen Buig.P. 5,26,15. TOlTOT- 
TTOr TT aus dem Gesicht gekommen Buaktb. 1,7 4. tlll( ^l’FM vom guten 
Wandel abgestanden MBu. 13,4284. — Vgl. ti4i| u. s. w. 

— 5 TO dass.: TOT TOTTO*. TO: MBu. 13,7421. TOTTO T TOTT 

o o 

?PIH ^JMi|^rTFl s 3,i7«i9. — ^TR^R. 5,22,3. J%T q 

=3rrmrT: Buabtb. 2,«. I'4 Ind».5.62. MBb.3,88*. 

R. 4,8, 4. Mreeu. 1,3. 16. Mbgu. 74. u4l*WJIH: vom Rechte gewichen 
R. 4,17.50. Von Sternen: sich ganz entfernen, /2 Sternbilder entfernt 

abstehen: q-fa f rtH fefm 5R W W^I felFFTT: I 3R3TFRT- 

>3 ^ J ^ ^ ^ 

4l (Sch.: = HN’-MM(cfT'7 II 

VabIu. Bbh.S. 39 (38;, «. 


— ETFT 1} in Etwas eingehen, bei Jmd eintreten: ^TR AV. 12,4,3t. 
3,53. gAT.B«. 14,4,*, t. rilffij<^lf(| JT^cnc^RV. 10,154,1. gR q. 

RliwiT^«,51,i6. 10,2,2. f£R:) ^ 3TR: qjRT U- 

rJ nR^S.33, io. fcjH ^4 1 J 1 1 '-1 AV. 2, 12,8. ^yir) i i. 

12,2,1.45. VS. 40,3. £at. Bb. 3, 4,«, 7. 14,7.*, U. Lätj. 4,12, 17. — 2) 
inire feminam: ST37 ^ M^i4t|u|| iTIF^: RV. 1,179, 1. 

— gTH 1) herbeikommen , sich nähern , treten zu (acc.), kommen tu, 

gehen zu oder nach: TOT h|4j|^H^BV. 10,98,2. 146,5. AV. 

20,133,1. 51 und. Up. 1,2,12. TOT MIHM^anku. ^a. 4,11, 12. Latj. 2,1, 
7. — TOFT^T (ohne acc.) M.2, 196. MBu. 1,7684. 13,1626. N.2, 26 . 12, 
30. Indb. 2,19. R. 3,10,8. y M^M Bu. 1,5769.7635. 3,1441. 

8069. N.1,6. 2,9. M. 1,1. 4,153. 11,99. R. 1,1,55.56.76. 37,15. 3,2,13. 
15. 8,18. Vid. 51. TOT^R. 2,96,27. FT^F^N.2,25. 

^TOT^MBu. in Bknp. Chr. 20,23. TO R- 1,60, l «. TOTTOT (!) MBu. 3, 
6068.8141. med.: TOTO^cT ^TTOT^R. 3,52,20. 10,1. MBu. 2, 1994. 
TOTO TOT5TTOFT TOTTTTOFTTTO^T 3, 16656. TOTTO gekommen zu 
(daL): FIFT5ITOTTHTOT fT MBu.3,i67oo. besucht: TOT TO 

5TT 'TFTTOT T% TT: R. 4,59, ii. — 2) folgen: cTOTT TOTTTO^- 
^FTTTO ^TT T^TSJT ^TOFF^TTT R. 3,2, 21 . — 3) finden , antreffen: 
FFTTOT sTFJTOT: — MBu. 3, 2978 . 

TOTTOFTTOF^cT TTT: 2042. — 4) fleischlich beiwohnen: TOFTFTTTTO 
TTTOT TTrT^ TT TOTO ^ I TOTO^Jagn. 2 , 205 . TTfT TO 

TTOTTO5IBU. 1,298 1.4203. TT TTOTT TW1 J(TTT vT TOI TT 

T^TT TTTTTPFF^FT B«»C. P. 5,26, «0. — 3) aicA an Etwas machen: 
TOTOTFFF^FT: R. 5,.S2, 18 . TT^TpT^aicA ergehen MBu. 1,7716. — 6) 
erlangen, erwerben, theilhuft werden: UFiillH i J~TiV.il' 'i TiTHI^lVJ IM 
JT^rT : A V. 4, 1 1. 1 0 . 1 1 , 7 , 9. 1 1 . m sppn T^nnwmR tAT. B.. 
3,2.4,13. 8,S,35. eines Zustandes theilhaft werden: Mr, <>n- 
geschlafen R. 5,68,3. gViJJ|-^^|^fnTVci|UIH^i W 2,90,54. - 7) 
begreifen: (TOTTT) 3TTOT 7|JH(lT FTTO T^TTT R V. 3,60, 1 . ^^T- 

TTPFF^frT rTOT^TT T {\ri TS. 6, 3,««, 4. 1,2, 4. TOTT ^ TOTTOFT- 
^FT TOTTrT Cat. Ba. 3,1,4, 7 . 13 . TT ^HPTTO TOFT TTTcT^ffT 4,6, 
2,19. 1,4^9. — Vgl. TOFTrT^ fgg., TFFTTFFT^— caus. zum Verständ- 
nis bringen , erklären (?): T^T^FTOFTTOffT FTO^: MBu. 1, 1295. 
West.: legere. 

— TOPT herankommen: TOPFF^rT TOT (IT^R. 3,9, 16 . 

— TpT^s. u. d. W. 

— TT 1) her- oder hinkommen zu, besuchen , sich herbeilassen: TT" 
?Fc FTOT^ IF^TF^RV. 3,33,4. TFfTO^ 10,86, io. 6,75,5. (TT:) 

RqRT'i g IT^RAV. 4,1,7. 11,2,56. iTT^- 

^d:RV.l,32,a. q -H W H tR^at. Bb. 14, 1 , «, 5. RV. 

9,15,6. gerathen unter: q H^TT ^ il^lfl AV. 8,76,4. — 2) er- 
langen: 3>T qfT 

WT f^nFTJRRTTJTR R5TT TS. 2, 3, •, 4. 6.6. 

*,3. Ait. Bh. 8, 10 . — 3) an Etwas gehen , unternehmen: cJffF TTJ 
H|l 'TTTO^^MBn. 5,7 40. — 4) auf Etwas kommen , auf Etwas verfal- 
len, bemerken , erkennen , in Erfahrung bringen , aicA von Etwas über - 
zeugen, überzeugt sein : cJT 5T cRTTH iqi- 

43 
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TTOyu|el«i^*«! K*up. 123. Ifc^TOTTr’T Itih. bei S*j. iu RV. 
«,125, i. R.3.2.J5. 4,19.22. q^FMJ|^'WrMIMlfy<*j 

UsTHIrHH: I fTTT^T TOFW q73T^M.7, 169. gig. 9,56. 5T- 

rWTimnH Hit. 1,92. SRijTO l fo vTTOrT: (STTOrT 

u. i. w. AK. 3,2,57. H. 1496) gU. 34,7, r.l. EJJMNJI- 
cTTtTTtT lli,<« t.I. Pa «bat. 130, 16 . Buag. P. 3,11,5. RR^ rf 
TR ich will mal sehen , was es ist £U. 8 , 22 , ▼. I. WI^^UH 
irat da folgt errathe ich schon 15,4. R IR^RRTT^TTR *cA komme nicht 
dahinter , ich verstehe das nicht 21,17. Ri54H^I*-Rf1 '«> kommst du 
darauf ? woraus schliessest du dieses? 98,23. Mc^lR 

?T bringe in Erfahrung R. 6,10,6. RRJTrJ RRT RR7 R37T — *]7TT%R- 
RRT^Tt zur Veberzeugung gelangen 3,49,19. 1,30, 17. RRT^J JrRR- 
JTF77 Itih. bei SU. iu RV. 1,125, l. MBh. 1, 896. 3431. Hit. 39,7. Sch. 
zu Kap. 1,80. ERTRT7RJTRT ^ITR — JTR gelangte irh zur Ueber- 
™*gung CU. 111, 4. Rtf SUWWUHW 5TTR RF& 

glauben, dass gemeint sei Mrmh.13,1 1 . flHIi'j ÜT^: RT JR \ vTRTFRR 
rTT^TrT : RRTRj^RT: wie viele Wörter der Sinn zum Verständniss verlangt 
Pat. zu P. 8,1, 12 . RTRJFT mit einem infin. nicht verstehen : (cK~i) R- 
HNsii HcR R- 6, 1, 17. Jmd oder Etwas (acc.) für Etwas (acc.) 
erkennen , halten , ansehen: RTR RTRRR^R RTRTR MBh. 3,248 3. RR- 
TTFTTO^ ^ TO rfötfüTTO^BHis.lO.d. R.S, 103.16. 4,7,7. So««. 
«.23,13. 17.6. 111,20. R agh. 8,87. Diiatt. 5,81. 3*b'WI 

unjhi •r^gin. iio,i7. ^ TOir^r - tot wtojt^r r. 6 . 101 , 

7. — Vg|. mj||rf, RRTTvp'R fgg. — caus. 1) herbeischaffen: JRTR^T- 
^ TO AV. 3 , 3 , 6 . verschaffen: H\UrH\ TS.’2,:i,*, i. 

- 2) erfahren lasten, kennen lehren: =T rfl TOHT'-JMrTMl 

tototto?to mälav. 14. 2. d«cak. 93, 15. to fapi - h^ i htoo] 
113.3. SÄH. I). 214,2. ^ >r#r qftfM I f=RT TO^ - - 

'-jyjjfll TOTO: Roatt. 10, 62. mit dem acc. des obj. und 
de« praed. 53 . 

— SJrM^ einzeln erkennen MBh. 11,90. 

— RRR vollständig kennen lernen Bqao. P. 5,13,25. 14,39. 


- SFRR^*. u. 2. RTR 2. 

— RT 1) herbeikommen , sich einstellen, kommen ; kommen zu , in , nach: 

treten an, zu; erreichen, treffen: TTOIT Tfl/TO tjfj j l'UlIlf RV. «0 , 2H, 
• ■ *JTjfFJTO TOt ilMr MNH: A V. 6,82, i. lt*7^ 

RV. «,i,5. 5,:i. 21,*. 34, io. STU^I 117.19. 10,108,3. =*i- 

^ =T ♦JImJ'II JTTOT gwlni 4,43.*. ^TT TT f?TT IF77T: 1,181,3. 186. 
«. 10,3,7. SIT ^ qwjl'j sITTTTT 1,119,5. VS. 9,19. STT »TT 

TOTT I h i«rTOHT) A v. 3. 1 3, 6. STT *71 R 7- 

JTtHrV.I 0.1 0 , 10 . JTT R STTTRpTCta TOTO es erreiche' uns nicht 
TB«. 3, l,3,R. STIFT Bb. 14,6,11,6. 7,1, <3. 8,lt,l. 

- TOTOTOI^lfq CU. 42,5. TON IW FRT iRn - ^R. 1. 

2,26. 13. MBu. 3, 1531«. N. 4, 15. J7f\ — TOTTOT MBh. 3. 1715. JRJ- 
»IPlWJrjl TTO Hit. 41, 13. HHlQ/'blHJ-), «. R. 1,59.9. TONIWW 
TTTTRH Hid. 3,1. R. 1,59,5. TOT7TTO9.25. MBh. 1,7080. TFÜTO N. 
2,18. ^WÜ^Iin. bei Säj. zu RV. 1,125,1. '*4 H‘^Akg. 1,3. TOToT^T^ 
MB«. 3,26«. N. 13, «8. R. 1,9, «3.57. 26,30. FR JT^ RTTFPTTFT 


Vbt. 24,3. St \o. 4. 21 . N.7, 1. RTR^RT: MBu. in Bbnk. Chr. 28, 16 . 
RTRJ^R^ mit Jmd Zusammenkommen N. 16,30. — 2) zurückkehren 
TS. 1,5,®, 4. S. 24,1. R. 1,61,22. Vid. 84. Vbt. 30, 7 . gewöhnlich in 
Verbindung mit 7RJ N.23,5. R. 5,3,40. RTRITJ RR^RJRIr^l, 2, 9. 

RT RRI^N. 10,20. 1,31. 4,22. — 3) in einen Zustand einge- 
hen , — gerathen , sich hingeben: RTTTqFflTZIRTR^ R. 3,27, 13. EEFP? 
R. 6,99, «. TT^Tiq 3,55,18. -RWmfci,« 9. Pa«at. 34,15. - sfolfl 
1) herbeigekotnmen , gekommen AV. 6,82,1. 10,4,9. 19,53,7. SJ^TR 7, 
52,2. ?^T 11,4,«. m4h HrT Aiuirll: <4,2, io. Cat. Br. 3,6,», 2 . K‘*tj. 
Ca. 7, 8, 22 . Tom Gaste Ait. Bh. 1 , 15 . Cat. Bk. 1,6, 4, 3 . 3,3,4,81. — RTJT- 
RT ^TFR N. 21 , 22 . 3,3.22. 26,34. R. 3,68,48. Vid. 5.293. R^RPTTT- 
^RTRR ich komme sogleich nach CU. 29, 1. RTRRMJTRRH MHm. 
5,9 1 2 . RF7 RTT^T 'TTRÜTR: K. 1<62, 9. RIFT RTRR MBh. 3, 1793. flR- 
RJTR^Pamat. 128, 11 . JIc^qTRRTR^M. 3, 1 13. N. 12,78. Üao. 1,25. Vid. 
244. 304. RtRRTT^Mbgh. 97 . FPTR RTRR RRR^ÜAg. 2, 13 . ^UH: 
N. 12,33. 16,24. 18,12. 22,7. Hit. 19,3. RR 18,10. RTCTRTRR in die 
Einsiedelei gekommen M.6,7. Tf^RT?? Pamat. III, 11. ST^TTITXIR R4«m. 
3, 1 1. TRRR^nR^RTRR (ein Wagen) der an der Seite oder vom an 
Etwas gestossen ist M. 8,291. Auch mit dem Orte woher coinpon.: Tf- 
XTT7TR Jagd. 2,154. zugekommen y zugefallen: RIIRTTfRRR Jaw. 3,205. 
^FRRTRR ererbt Pamat. 16,11. 168,23 (fälsi hlich EFRRRR); vgl. %- 
RRTR, TfPTTTTR. mvm sich zugetragen hat: IRP^FRf^RTRR^M liii. 3, 
2555. was sich eingestellt hat: R1RR RTI7TT R C AT - l<R - 2,3,1,24.27. RT- 
JTrFRJ M. 2, 152. Nira^mRWfAW H. 1,35,28. 0 JTRTR 6,5,3. RR1* 
RR R^ ROT! jene Hede von ihm gehl jetzt an mir in Erfüllung 11%^- 
2,58. — 2) zuriickgekehrt: y [^^H^lriH^C 4 ^ liR * 12,5,t,8. 13,4.1.7. 
In derselben Bed. mit RR^": UlfiH^M. 11, 195. Hit. 2t.ll. 

— 3) gerathen in (acc.;: 26,20. sfrTRR^MBu. 13, 19 1 . RR 

^•^^14^3, 185 1 . TRRR^Kathvs. 2 , 32 . 5TTRT: WFFRR^k. 1,2,43. RTT(?- 
TTRR^5S, 13. TRFRRR^4, 14. H ^<J*^64, 10 . RRTR^I4. — 4; durch- 
laufen: RTRrn ^IPTTUT RRTR C 4T - ® R * 5. 3,*, 8. — Vgl. RRT7TR, 
RRTJTfTRrT RTRTR fgg., RTRTTRRJg. , TRTRR. - caus. 1) herbei- 
kommen lassen , herbei führen: RT JIRR AV. 6, XI, 2 . RTIRRrTTTR 
^Tj^GlT. 12,3. in der Erzählung herbeikommen lassen , Jmds Ankunft 
erzählen: { uIHmNIhRH = ( HNlHRMWy P- 3, 1 , 26 , V Art I. 2, Sch. 

— 2) Jmd Etwas beibringen: !TRFPTÜ TWR R: RTR^TI: K RfhlR: 
MBh. 5 , 12 47. HRI1I0IMR (Sch.: = TR IH I 1 ^4 l^;j | ) C«6- 

'J s 

C . “S 

— 3; Kunde von Etwas (acc.) erhalten: RRRRFTRTRTR RTTT3RTRT P7 

RT?R^I — MBu. 5, 132 . R^RITirRR RRT 1 , 54 . 74 . 

R^JRT ^FRFRTRR T^PTTRyHRIil^NRH^Viun. 57, i«. RÜTWR yle- 
/ 

icn Gatädu. im C^1 >h. — 1; med. [die Zeit kommen lassen abwartrn. 

sich gedulden P. 1, 3, 2 1, VlrtL 2. RPTRRPR RTRrJ^= RRFR Sch. 

=TTFn Voe. 2:». 3 . -4,4lH r J TOT: LItj.4. 

\ o 

9,8. ST-fPTtrT rTT^TT ^TT^TTIWT Oobu. 1.5.1«. — intens, wieder- 
holt sich nähern: RT TpfnTTR Ri'ifM RV. 6,75,3. — desid. :u kommen 

V 

im Begriff sein: RTRRTfRirTRRTT: Agv. Gbbj. 4, 1. 

- RcRT stossen auf auffinden: RPJR|i|R^ WIRT 3TTR MBh. I, 
39 * a. sHrTl'T ^TP-TJTT^pT !) 6,«53s. 
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— yHI hinter Jmd Herkommen an einen Ort, nach folgen, entlang 

gehen: EFTTIFTf 'TiT’föWT V 1 VS. >8,59. n- 

WKfJ M: Cat. Bk. 2,4,», 5. 1,6,*, 18. 3,2,*, 1. 6,*, 1 7. 11,8,*,5.^W- 
WnTWWTW MBh. 1,1917. rww^ 5WWWWTIW 

J|JW 13,4898. q^nirl mit ait Beil. 6, 2809. mit pass.: STT- 

— “> *S 

rfTH: 1, 137. unbetroffen uon: TTJ7R, THT £at. Bh. 14, 7, f, 

c o 

17. 2«. 40. — desid. nachm folgen beabsichtigen: FTFnTfT ?FTTTT7TTCTT^ 
fsT. Be. 11,2,9,6. 

— EFFT!» partic. am Ende eines comp, begleitet von t ver- 

sehen mit Burk. Intr. 168, N.2. 625. Saddu. P. 4,8,6. 9,0. 

— 5D7JT 1) herbeikomtnen, zu Jmd oder irgendwohin kommen, — tre- 

ten, besuchen: FfR d WlMI^UNIH'OIBu. 1,758 3. K. 3,6, 10. 10,8. cJTJ- 
^JlsmW MBn.3, 10979. qrR^JIilfq^^-OrT welchen er voraus- 
sichtlich nicht besuchen wird C at. Bh. 12, 4,1,9. 2 1. rld*“dUl r ^M KhUd. 
Up. 5,11,2. MBu. 1,524 1. Arg. *2,6. R. 1,1,42. 63, 1. SP^lib^rT 
<£»ld^3,6, 1 1 . 52, 20 . gVTJPT^ $ I^hj 2,32,2. Mit wieder- 
kehren R. 1,9,5 4. T T 5 ?: — MBu. 9, 1241. CP-UUIn 

ö O 

(s. auch d.) herbeigekommen, angekommen, Ankömmling ; gekommen zm, 
nach: QUcc'MtJJI ^TJPTFI: Sav. 7,3. Pakmat. 111,241. 36,13. 44, 22 . V(\- 
MBu. 5,912. N. 11,20. R. 3,9,23. Pakrat. 25,9. 124,3. R- 
r4HI*-UIJ|rll Hit. 1,54. Pakrat. 13,6. 117,11.15. KatuaS. 24, 101. 
unterschieden von ^TTFTTT (rast Bhao. P. 5,26,33. SUjpUPTrTT *jfc5: 
8,7,30. rlf^H^jHld TiFT R. 3,68,26. ^RXJ^.V 11,28. ^I^Dac. 1, 
70. ^iIHH’+I^W^Pakrat. 55,25. JT^f dHI 'TUJa-zJIJHI 7[^: Mark.P. 
21,34. J^H^ererbtes Gut Jagk. 2,1 19. — 2) in einen Zu- 

stand, ein Verhältnis gerathen: l^rtl^UNlH^R- 3,4,20. TFTnTFTJT 0 
gemästet MBh. 13,3515. — Vgl. EP-TTTTR fgg. 

— ankommen: *TT Ms4l*HH*-'JNIrll ^lr|I<4: Pakrat. 205.9. 

— IRTf sur vollständigen Kenntniss von Etwas gelangen (?): 

Laut. Calc. 8,9. - Vgl. qWR- 

— TTT 1) herbeikommen, zu Jmd oder irgendwohin kommen , besu- 

chen: 37 IWIM*. 4h^BV. 1,2,4. (5TT ^TT) ^Ih 3^ JTrR 8 , 7 , 27 . 
3^ fWW ITT^ l,4,a. »1, io. 107.». 2,32,5. AV. 19.1,3. 3WIW1 
i HMrt l 7, II. rNTHnj 3TT7W W^WUrW C>«. 76. ». i. 

Amak. 29. ViD. 130. =WWWJWIWT MBii. 2,»609. -HH ’IUH: U- 
=u» r. 3.16.7. rr’^wrnwj 1 , 9 . 33 . 3 , 10 , 11 . x. 19 , 11 . FWWTjufn 

' O N 

RVÖa-Tak. 6 , 145 . «^►JTTIW: («ifjr'lü Pamut. 134.5. qgJW'Ä ?T- 
^FWTW7 TIW^Vid.2-26. »ich ein» teilen: T^WR ^TTl^FfrWT^ 

JFW^R. 4,51,*o. znfallen : ^JJTTTTTJW ffRj l\in. in*. TWT^WIT- 
rT: durch Erbschaft zugelallen Mit. 268.1. zuriiekkehren Vid. 332. 

— 2) in einen Zustand, ein Verhältnis treten, — gerathen: 

JplJ einerlei Meinung werden R. 1.34,32. ^Sl^lilrls in Jmdes Gewalt 
gekommen J\gk. 1,342. 4 I^^sm Schaden gekommen 2,256, T^FFTPak- 

rat. 120 . 13 . so, 8. 4i^ Tri r. 3, in. 4 . spft mb», i, 

^A K A K \ \ 

6622. TfT ^7712. 1797. HI^C‘iR. 92, 1 1. DuirTaS. 95, 

I«. 7t %n\P^KAT.117,i6. qft rjm^87,9. 416. tFT- 

sTTfTFT sich hingeben MBh. 1,6440. — Vgl. 3 T 7ÜFT und u. IF^mit 3T- 

— EF7TTT kommen zu . in: TTrlTiH^'J'-IDIClh Laut. Calc. 7, 11 . 


— HHM! i) herbeikommen , zu Jmd oder irgendwohin kommen , — 
frefen; TTT^T: Hgqisfrgt MBh. 3,2192. W& H^IUTflT: 1,6984. R. 
1,9,25. Mrrrh. 172,13. Parrat. 11,63. Brahma-P. 1,9. Ut.6,1. 

EFfiFT : Rg^TüTr?: l,i. MBh. 2,768. R. S.66. 7. ST^nt JW 

^WTÜTrTT: 10, 20 . ?fra W3 HWTiUlW MBu. 3, 1022 «. R. 3. 
23,2. ^ st ? i wrm* 2 , 46 , 12. * m mnH: 


hat mich getroffen Jagnad. 2,53. — 2) in einen Zustand, ein Verhält- 
nis treten — , gerathen : H^TTTXIH ?T^Varau. Brii. S. 54, 

27. TtJtTT HH^Ulfll R. 2,29,22. — Vgl. unter 

— AV. 7,73,8 v. I. für £JWJ|J|lrHm RV. 

— WJ] 1) einen Umgang halten, einen Umlau f vollbringen ; seine Zeit 
andauem , — durchleben, sein Ende erreichen: TWT& 4HrH.cS 1- 

4,1116. JWrWT qjfnw TS. 1.6. ««,3. mWh- 
JTrI 4iH R. 3.35,9. ^FTFT noch kein Jahr alt Süqr. 1, 199. 

17. wijrihv inveteratus 159,*o. 

t ier seinen Lebenslauf vollbracht hat MBu. 13, 3496. ^Ml4|^ 
^T 1 ! ^TiTfF 7 ! TT welcher meint , dass es zwischen mir und 

A 

Krshna aus sei 5,1896. — 2) sich rings um Etwas legen , umstricken, 
in seine Gewalt bekommen: ^ ldf'4 Urll r 4dl Ff HW: I 

RFmwrTww^nw ^ mwn n mb«. 

— Mrd | 1) zuriiekkehren TBr. 1, 3. 1#. 1 . («obii. 3.6. 1 . MBh. 2.1 im. 

2490. R. 4,33,22. 58,28. r T = T: vlr^NiH^rrl 2,52,78. HrMHIrf 24.3-2. 

o 

MBu. 3,289. Drauf. 8,50. 5TFT^Kak. 79. IfrUBfi IW ^ 

TTT^MBh. in Brkf. Cbr. 62,58. JTj IfrMDld: — ^I^MlrMH: Ikhm. 5. 
51.#^: ^TTFf^FIT ürHTJT^frl Suvr.2,2()0,io. «RUHR R%«h.I 4. 
56. °^TnTT .MBh. 3,8681. R. 2.58. 1. — 2) zu sich selbst kommen. 

A r 

seine Besinnung wiedererhalten: 3^I5ft MrMNI^Trl Vier. 8,1, v. I. 
WRTTIFT (t. L °%FH) CU. 92. 2i. - Vgl. JUSFqiJR. 

— qww zuriiekkehren: WiTWr} WFT ^ MBh. 13. 

2 193. 

— £RT 1) Zusammenkommen , Zusammentreffen , sich verbinden, bei 

r 

(loc.), mit (instr. allein oiler mit RFFI) Zusammenkommen 

(freundlich oder feindlich), sich geschlechtlich verbinden C*t. Br. 10.6. 

«. i. »%I ph WptT qWlF^TW 12.5.I.5. WTTT^ 9T^ rwi- 
-TT7T: MBu. 3,3176. R. 4.28.31. Pa-uJat. II. 17. *WrWWWlF7I !W R. 
1.63,17. i Id^i fP7nF77 M. 8. 408. 7, 148. MBii. in Brkf. 

Chr. 43. 23. Pakrat. 77. 18 . qqiJT^TTR^H ^ IJTT^l^eine Ver- 
bindung unter einander eingehen R. 4,44.78. Zusammenkommen, von 
Sternen so v. a. in eine solche Stellung kommen , dass der eine Stern 
den andern verdeckt . VamU. Brh.S. 5. 1 1.34. TTT f) 


V 

(fleischlich; Kbakh. Uf.1.1.6. IRTTR zusammengekommen , versammelt, 
vereinigt MBh. in Bert. Chr. 4. 15. 19,15. Buag. 1.23. .N. 3,5. 4.10.2*2. 

13 , 19 . r. 3 . 35. 1 1 1. c*k. 188. gpn j-imBtr iwhini: c*t- b h . io. 6 .«. 
1. cn^rnt^JTWt: IWWITW U.e,*. i. TW#rmW: IW: rwnwi K. 
1,50.9. 2.70.2. qmm: fWUln; Jagr. 1,328. Dr auf. 5 . 22 . R. 1,1.58. 
67. TR FTR TFTHT rf qqTJRT 2,113,7. TpJT qqTTFF 

(feindlich) M.7,92. MBu. 1,5996. Bert. Chr. 33. 1 . T^t 

MBh. 7. 2389. R. 6 . 8 . 20 . m R JpTT 'fleischlich; MBu. 3. no97. 
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13.1162. — 2) kommen , herbeikommen, wiederkommen ; kommen sw, in 
(acc.): FHI Jiq HRTTI^ qfjqqjMBH. in Bbef. Chr. 23,38. 
rJWJ TOTT^ UHUTH: Ji«. 3,252. TJUfT-T: RWU }TTO 
TO^R. 3,23,*. 66,6. MHIHHI Ü=T T^: »■»«. 171,24. Paiwat. 34, 20. 
TO UH UM R. 1.32.7. UUTTTrTT sT^T Pawat. 111, 228. MN^ 

HH I H^ ir H 34,22. 88,25. 211, io. 221 ,*. 229.3. Bbah- 
ma-P. 54.I2. Vrr.2,20. 12,7. HHJicJIHj- HHItW'HH^MH MBh. 3, *61. 
Ini». 2,15. R. l,59,lo.^^'4H4rt mH^I UHIHHrl (!) 

31 Ru. 3, 10307. Hl^ilOlil fl FTTOFfl R. 1,70,7. 33,20 . Pakkat. 100 ,2. 
qq JT^ MHUlfH^liq 233,12. Vet. 29,8. — 3) stossen auf, finden: 

qr q q ft qqq^-ri q^i qquF^q qT d^q^qwi^qcqq: n mbh. 

1.7873. TOT^TTTtlT TTOfl HHIH^M ^ TO 3. 113. — caus. Jmd 
atc.) zusammen fahren mit (iustr. loc.): ddlJIdd ^ 5,6, 

i9. rTT qn^TTqq «HlflqqsjW^ Visa. 34. 

— qf^FTT 1) zusammen herbeikommen: JdlH 3 TTTTÜTT HrTF^J- 

^ CS 

Nie. 12,11. — 2) sh Jmd (acc.) kommen MBh. 11,445. 

— 3^ 1) in die Höhe gehen , aufyehen , sich erheben, aufschiessen; 

von Gestirnen Vae\ii.Brii.S. 7,I9. 8,1. m^PTT^TJ d(Ul flO'Jdl q 7 ?- 
qqq: MBu. 13, 330 . Paeeat. 47, ia. qTqRqjTTT Rt. 1 , 10 , t. I. 51M4M 
ddl' KH: MBu. 3,11690. 1 , 5942 ; Tgl.?TT?Tfqq iidfcd3, 15703. — 2) her - 
ausgehen, hervorkommen , hervorbrechen , hinausgehen: cHHfcdl ( 

- h4hj|-H RV. 1,50. 10 . TOTfRflTOTfl Vik». 107. Rt. 6, is. q^T- 

R. 4,63,2. frrnWiHiliil^HVrT'TII^T^RT. 1, is, t. I. 3SflT}-TflT- 
5J: Sch. zu Amab. 36. 3£flT: '^TTTO'fllTOJ: STTTfl-fliflT: Ragu. 7, 16 . 
Vm. 94. Buartr. 2,29. Amar. 91. HI^ClHdlUll^ Bulc. P. 4,22,3. 

fiwriq «prq: R. 2,48, l. 35r? <*** dem Munde hervorge- 
kommen , vomirt AK. 3,2,47. H. 1495. — 3) sich ausbreiten, sich ver- 
breiten: 3?lTq ^rd^rHHdq: Ragh. 18, 19. — VgL 3^q fgg., 3£q fg., 

#T?77. 

— 1) eich auabreiten, sich verbreiten: q^T*. R. 4. 

21,7. HJWd: cfol^5Hdil rTTq? ^TJjq: Laut. Calc. 3, 3. — 2) hin- 

aus — und Jmd (acc.) entgegen gehen: EFlfäclTFqT dMd*«4 Ttq .MBu.l, 
3572. — Vgl. Tg. 

— hervorragen: liril^MH'^NII ( Katuas. 26,9. 

— hinaus — und Jmd (acc.) entgegen gehen (xur Bewillkomm- 
nung oder in feindlicher Absicht): rlHl^ldHHVlTd dcM/?»**U — I VtlUI- 

’lrMIFHI^l'i rITOI: II MBb. 1 , 6 * 22 . 16 , 121 . M.2,196. 

^ \ 

r. 1 , 9 , 53 . 67 . yrM^iiiiM q qrqr 2 , 96 , 33 . 4 , 33 , 45 . ragh. 5 , 2 . koma- 
eas. 7 , 52 . Buag. P. 1,11, 19 . 13,4. GIt. ll, 10 . ycM'nMJ jti 1JTT: I Tq- 

R. 6,90,6. med.: qTq^MBu. 3,1834. HH4- 

mit acL Bed.: yHJ'S'lT*. (in feindlicher Absicht) "^iqiqR^MBu. 6, 
3503. mit pass. Bed.:^T^: VlrMidl R. 1,77,8. Ragh. 2,20. 12,62. 

— hervorkommen, nerv orbrechen: Rt. 1,7. 

— 3^ 1) hinzukommen: herankommen an. hinzutreten zu, an einen 

Ort hingehen , gelangen zu; besuchen; erreichen, treffen: ^ $ Hü IHH'J 
TF^flfl^ RV. 1,47,3. 151,7. 6,52,8. ^Tfl% FTT^TTTOT i 10,160,5. 
9,67,29. 92,2. 3HlfilHH'i JT^frT 10,117, 1 . 2 . 1.53,9.34 flT- 
h 4: ITRq^l38,3. Cat. Ra. 2, l.i, 8. qn: TCF7 'OWTWTFT 2,2. 


*,«. 9,1,4,22. 14,1, *, 13 . TOT^q^fagqJTt^TFT 14,5.4,8.-377]%- 
fWH 7: (TO:) MBh. 1.* 67 3 . 3,2681. R. 3,4,32. Hit. 12, l *. QÄa. 28, 
7. 78, 1. Vid. 83. HTTOTTOTTJlrüH^ MBu. 13, 2965. Megii. 52. 98, r. L 
Malat. 75. gia. 143. JHiUH: f'-]r]TH7'H MBh. 3,8823. N. 21,11. HR- 

vi N 
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dr-iJ|*-d Dacak. in Bbmf. Chr. 184, 21. 

1,7683*. Bbnf. Chr. 26.72*. qddil ^IdWUriM^iHl (ab. 111,4. 

^uiNiqqqrq qq^MBu. 1 , 5399 . q^?TFqqqq^f?r qT^qqi jqnqqq 

herfallen über 11,109. CpqTqrjq^tmT^q übel begegnen 8,2082. q- 
qrq diiq^ifq 1 , 6579 . paeeat.33, h. hit.is, ie. qrqqtqwiqi 

82 , s. fHiinfTH^Mii... 3 , 2537 *. n. 21 , 26 *. 

Buatt. 7 , 32 *. TOT 7 Tjp 7 *iH']JIHI FFnqTRRuAaTB. 2 , 10. jq- 
UTHT7IH Buag. P. 1,3, *3. U Maa«. 46. 

15. TOHHHHR -TRI: R. 3.48,19. q^TiTTOTT^f?] (daL!) MBu.13. 
3176. froRTW] 3.9t*. iTFTTITOmrTP^lSch.: = 
Ni(Ull^git.9,39. fi'nen btil.SlaiulpHnkl erreichen (TonSteroen) Vaeah. 
Bau. s. 9.26. HHI r ]Jldl 32,15. 41 f40), 3. HHMH r -HHT7Tr] : 104,27.58. ST- 

iiwqFxTmcnq qqr^frrrrqq qqT?q24,4. rnqT q^ndai 

Id y Uh slH'-l I J|Hr1^Aaonj M c/ifn R. 1,63,8*. efiWIrMfl 
qdiltldl qT Jmd (gen.) widerfahren, begegnen Mbgu. 108 . 

qqrem 



darbieten Paneat. IV, 84. — 2) an Et- 
was gehen, unternehmen: mf5F7 3’TJT’^TrT Cat. Be. 4,5,T,9. fHT qi- 
^qdüWr^R. 1,63,25*. — 3) inire feminam: qHT qqT ddril cJT (^1 
q^nq^rq M. 3 , 34 . 4 , 40 . 41 . sTrqyiqdTirjqdH^MBu. 1 , 3458 . - 
4) Jmd (acc.) sh Etwas (acc.) erwählen: q qqiqq: I r drl | U 
Buatt. 1,1*. — $) in einen Zustand , ein Yerhältniss treten, verfallen 
in, theilhaftig werden, erlangen: 5j£tidH'Gl r c£:ld Jagh. 3,71. qUjd- 
gqJT^iqiT MBu.3,i3572. Küm»bas.1,8. R- 

g«c.9, ie. H^NWH'-UTrTfH Pa«at. 126,3. H HIHHHtIJHH: R.4. 
4,19. 5IiMH^3,9.3**. vI^HH^MBh. 1,73*6. q^rTT STTWT^i'oa. 3. 10 . 
hhi'-ih^sät. i.«. HywiMH^gu. 79, ie. itot^hit. 42, 15. wn’w- 

«at. 20,4. qi5iq^Ba att. 15,92*. q^ ^TIT^R. 1,1,80*. fq?qq^35,22*. 
dlHHraq^, 64, 72*. qfr ^f^q MBh. 3,261. qT^qmi ^qqqqq: 
.Malat. 29. HP?ir(TqqqT MBh. 1,19. — 6j einräumen . zugestehen , an- 
erkennen: H ^ TOTOTTOrT M. 2, 1 60. ^THTTO? 

MBh. 13,2629. 3WT = fl Id d Irl *. w. AK. 3,2, 58. — 7) rom par- 

% 

tic. 3qqq erwähnen wir noch folgende Bedeutungen, welche sich oben 
nicht bequem eioftigen Hessen: a ) anyränzend, in der Aähe befindlich: 
3qqqT qT7Tq== 3q^fTT: beinahe zehn Vop. 6 ,22. — b) heimgegan- 
gen, todt H. 374. — c) versehen mit (inslr.): c^dlddfl qf0iq^«n Gold 
gefasst MBh. 12, 154 5. — caus. herbeikommen lassen: 7qTqqqq<3J Da " 
Cak. 137,18. — desid. sh wandeln begehren: dW 



- qf: - 3qiWqqiq Bhag. p. 5,24,26; rgi. 3qnmT Wlz* («oc.) - 
zu gehen wünschend Mbgh. 43. — Vgl. 3qJT, 3qqq fgg-» 3qqiTqq 
und oben — STT, wohin die augmentirten Formen (durch * nach dem 
Citat bezeichnet) gleichfalls gestellt werden könnten, da z. B. 
auch in 3q -*-91-4- ddHd^zerlegbar isL 

— herbeikommen , hinzugehen , zu Jmd treten . gehen zu. 

nach : dcqUIT^qT^J^qif^rM: vvm Paeeat. 189, 24. qv-gw? 
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Sc«*. 1,7, u. MB... 1,(817. R^rr- 

*3JFTpi*$R R. 3,18,2*. tHrTT^) C'C- 9.13. Jmd xu 

Hülfe kommen: SR PRq Habit.2093. :« 

Etwas schreiten: fi*-Hl^ Mi IM MBu. 14,327. in einem Zeit- 
punkt gelangen: qTqRRVgqjjqi ^T^TTl R. 4,27, M. erlangen, errei- 
chen : feH I Mjq iR: - & 75m 5,67, «•>• - 2) sich fUr Etwas 

erklären, xugestehen, zugeben, einteiligen: q q r 4 *\s NIHl'-1*-q'1J|e^- 
R DA?*«. 79,8. N(*iHpj|ri qjq M Bh. 5, *239. HtIM l'UM-q'-u m=*i- 
q r; c . iu p. 1,2,55. WI^MMHWIH*«JHrRR Sch. *o Kak.i.h. 
SFTjqjR F1R^WP%^g.U. 69,22. FRT q cWWJMJM Da C ab. 201, 
8 . ^T^TTR = y fd $1 IH u. s. w. H. 1489. — Vgl. ST^TTTTR. — caua. 
Jemand zur Einwilligung bewegen: Da^ak. 82,5. ^dR- 

F3 RFT lr*1^mnr\\ Mit . 268, 13. 

— 1) herbeikommen , hinzutreten zu: JTTrfer IrfJMH'Ri: STT- 

r^T^OTT^MBii. 1,7718. feq q sftä R. 6, 99,21. 

^TRT? FT^JTURf^MBu. 1,667 3*. 687 2*. R. 1,18,9*. — 2) in einen Zu* 
stand , ein Verhältnis s treten: T^TfT HH/'I U atu a 8. 5,1 22*. H^QP] 
R. 1,1,73.* — Die mil * bezeicbneten Stellen könnten auch zu H*j r 71 
gehören. 

— pf 1) sich niederlassen auf \ bei (acc. loc.) : f^?T T^R 

frT STT^R RV. 10.132,5. cRTf Rltrf AV. 13,4, 12. sieh einstel- 
len: <*m« ICH *l«l^ir|J.lV.10,10,1 1. — 2) inire feminam: 

*-M4l^ PUT^I^KV. 10,10,12. — 3) geralhen an einen Ort, in einen 
Zustand: qq 97 q ^ z\U\ RJI^H Cat. Bh. 14,1,1,2. 

3.1. 19. srfniqmj.i, « I. TS. 7,2.*, I. qRT qij RJT- 

^fd ^at. Ba. 9,3,«, 12 . SITTtR^Buag. 9,31. ^:*:-ll?i^M8,36. — 4) ein - 
treten, sich einfügen: tjfjhdMi ^RT £*"*■• £a. 1,16,10. 

17,6. 3,8,21. 5,18,7. — Vgl. MJ|H- — caua. (zu 4.) einsetzen, einfuyen: 


3?R STTR W1TO RWRqpTRTqi 

♦-2JH Ägv. ga. 2,19. 

— 3R 7 ? stossen auf treffen auf gerathen in: *7§fo 
JT^^gAT. Bk. 2,3,», ö. 7,3,«, 26. 5, i, 29. 13,4,», 17. 

— HM mit Jmd (instr.) Zusammenkommen: n: eiRJT^R 
HM* Hfl Cat. Bk. 14,3,1,9. 

— RfT 1) hinausyehen , hinaustreten , hervorkommen , ton Hause 

gehen . aufbrechen: RfSRT r 4l VJ lfs4 if-M lfm RV. 4,18,2. H'.IJMIt^- 
►IT sRRqTjfTr^l 0.1,1. Kau«. 129. 133. tlNNsll q R Hif i H*h^- 
*HHI JJ^Tc^M. 9,83. RlfrM Hl^R MB... 1,587«. R. 3.28,35. 4,32, 
22. Panbat. II, 86. g; K . 74. Rt. 1,27. Vid. 41. 142. RJFH ?^T q*RT- 
-Fnr^MiBK. P. 22, *7. (TR:) UhflllM - Bkauma-P. 39, 1 3. (R- 

FFRiqT:) RTTcTTR q^HTIRRIRTrT^RisA-TA». 3, ns. RRT; R^rTT 
rpqTr^395. -LlHHilH P. 2,i,37.värtL T5MI M'. l’iH* — qfipTüH 
R3RT Mbbbb. 48, ii. HjRTUTT ’A qRR =T q Rlfc^ 

P ui bat. 233, 17. SIRrT: RIR^R Such. 1.30,10. SRTR RJT- 

cITH 2,48,i. Md^fd *1? ^T^*. 1,298, i. 'RJF7J ^K 1 *: MUi. I». 
22. i6. 5RH5T RIR: gin. »6,7. RFH RITRT MBu. 3 , 1 * 055 . (if 
m: RJT^qRR: fTR 6, 38 48. in demselben Sinne obue Da- 

VAK. in Bk.mf. Cbr. 201,2. H RJIfFI PaiIkat. 36, 23. HPTJ 



- ^ 

PPTtT: Raga-Ta«. 3,452. +iMi< 4 Hi|>i ^TFT ^T( JI^Hi^iriH^MBii. 
13.5870. Pakkat. 1,21. Amab. 61. PTJF7FTT STKTH^Bhag. P. 1,13,17. 
7, 1. Ibdb. 5,5. MBu. 3, 15233.16654. R. 1,64,15. 2,40,33. 3,28,39. Vid. 

96. 178. tum Vorschein kommen , ron einer Knospe: tMMI 

fs 

Ffm 4imil wm g%«. 131. — 2) wegyehen, vergehen , 

schwinden: Raga-Tab. 5,108. 

^ . f 

Vbdahtas. 6. HITrn^T^ PA8BAT. 124, 12. — 3) von Etwas (abl.) frei 
kommen , befreit werden von: h 4<1I JTTF? AK. 2, 6,», 8. — 4) in einen 
Zustand (acc.) übergehen: T^TT: rW lP<H: .MBu. 

3,15399.— desid. hinauszu treten begehren : JpTM MI r »MM r 4 'A I *{• ^ 
Rhag. P. 3,31,20. 

— y MH^Äinaua^eAen , sich entfernen von: tJT^TT^T ^ HMKlHI- 

1,«» «3. 

— hinausgehen , hinaustreten , ein* dem Hanse gehen , fort- 

gehen: I^MBh. 1,134 1. 'FRTr^R. 5,81,10. 

Rrnr^4,52, 13. 53,22. 279. SR^H! raMH^^MBn. 2, 

1816. >i'-iry tJ — MUHrll 32. R. 6,5, is. Pabkat. 29,21. 

RTWT: 48,13. (#IIfI) Rt. 1,21. 

plMl y "IW HHifrll gewichen R. 4,22,39. sich entfernen (ron 

Sternen) Vabah. Bbu. S. 4,26. — 2) sich von Etwas (abl.) losmachen, be- 
freien: H£*UT HHjIH: M.s.65. 6,57. — 3) ausser sich gerathen : 

ITcTmpt ^TI I RRlh^RRTRn FRF? q^qiJR: II 

Bulc. P. 1,18,30. 

— W*\^hinausgchen, aufbrechen: ^ 

HtUTTH R- 5,42.5. 

— 1) weygehen, entgehen , entweichen: IR: TfVJrf 

R^^chAV.M2,«.^qoRV.10,97,ai.»T3|qqqT: 'T^UTFH: C»t. 
Bk. 10.5,*, 16. — 2) hingehen, abscheiilen: >7 ej |J|r1 1 *AU ^ F7- 

rrfa q AV. 10,3,71. — 3) q^TTtT erfüllt von (rgL - qf^): I4^|J|'4^T- 

»IriM^sl g.c.6,i. 

— TT^ 1) herumwandeln , umwandeln , umschreiten , umlaufen; um- 
kreisen , einschlif ssen , umgeben: 5JTTTT : T7T ^7^ HR^RV. 4, 

43,6. qf^ ^Tl 'T^Tqi qNqRq^AV. «,12 ,i. 

ITr^T RV. 2.13,*. qff qTv l ,hUMWI f4nip^5,64, i. 

rTTR W q-IH^IH qfpTrqFmRrT g*r. Bk. 9,4, «,a. is. 3, 
*,36. 0,2,*, 16. - cTTqraqR'TÜq =RTR q H^TR q | rTRTT RÜü 
RRRTtT ^RT qfpPTR: II SÄT. 6, 3. MB«. 1,7918. mTqRR^3, 
1507. R. 2,33,a*. rt^FRqfpTm q^RTTF^l,i3,3«. q^qq-Jigq^ 
5,3,37. qqT JTpFFRT (d. i. *jmui) HrM'jl: qf^FUrj -MB“- 3,8783. 

H^rll'Til VJM H-U qäJT qi^lr|fd'*l 12,8319. R.l,6t,i«. 4,32. ii. 

^ ^ ^ 

♦RFTTipR t’ow einem Heere umgeben RAGU.ed.Calc. 1,38. FRFTTpT- 

r^^n: R. 6.15,5. ^cRTJ^FTTRTTTR: Buatt. io, i. Mi >R!4- 

(ig.9,26. — 2) sich nach allen Seiten verbreiten , sich ver- 
breiten nach: 4 J Mw h| | fnl M M I : Buabtr. 3,86. 

RT: HRHlf^a:) CU. 194. qfRnffi RTOHTSTrl GIt.i, 3 3. - 3) 
dahingehen, abscheiden: T^TJT 7l H II S\ ( T Mlrfl ^7 13R rl Bhahtr. 

3,49. — 4) in einen Zustand übergehen , theilhaft werden , erlangen: cj- 
Mdp i ! TfpIrIT: MBu. 13,2103.2105. 14,832. 13,6738. 5TlfH- 


II. Theil. 


43 * 
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qjJ,ne«. 12,1*070. qp^qfl = 5TTTT Ta«. 3,3, 171 . Mbd. 

205. — 5) '-tl{4|r1 (umgeben) erfüllt , in Besitz genommen , behaftet: 
M P{ i IH ! Passat. I, 53. dUI'-4l( ° MBu.l4,*717. 0 Sog«. 

2,501,9. f%Jrn° MBa. 3,15091. 8,3609. gift 0 Hit. 1, 128. Mutiia. 8, 11. 

m« 6 b. 17. üqnnfpTH ’foq ctm«. 4, 7. - 6 ) ttpft = 

5TT F (Trik. 3,3,171. Mkd. t. 205. H. an. 4,118) gekannt io be- 

kannt, vertraut mit Etwas: F7F ’TTpTrTT^f ^bClT IM FF FT^» £ak. 95, 
20. Ragb.7,68. — 7) nacb Mid. und H. an. ist Ml (FF auch = FT£F 
vollbracht; nach Mbd. = HVhH vergessen; nach H. an. = FTTF* wo- 
für Tiell. £T^F (= HTH erlangt) zu lesen ist — caus. umlaufen lassen, 
(eine Zeit) verbringen: cHl^l MI^FMFI: FHT: Mc^Rach. 8,91. 

— FF^" heimkehren: FF: 3RT FM{I^F W^HMFHcFH: N. 17,23. 
JFTJHT FFHJ FF: R. 1,58,5. — Vgl. unter — FT. 

— H 1 ) aufbrechen, hingehen zu: ?T^ FFT*J: R. 1,9, 30. 

«sUimM qä^T ffTOH gH: Bbabka-P. 53, 1«. T^H^MBa. in 

LA. 47, 18. R. 3,19,27. ^UiPh^SMU fpf ^TtTR: OTHcStT 

•s -s 1 \r 

MB11. 3, 13301. schreiten zu, gehen an: 517 *|U| <£(F: 

6,37,2. - 2) es bringen zu: «Hl 51 

8,8, 10. — 3) yi|rj aKictfMindcrfreAend: AK. 2,6,1,47. 

— TFF auseinandergehen: <4£HFri TFHFTSJt MBu. 1,7372. 3,8823. 
«858. 15,575. (<^tf i( i<£Hd Hid^iO IT^fvIsW NlM Hdl FH<£HT ^F 

6,2317. 

— 5TIH 1> entgegengehen: HF^ HrFFf^lFFFTFF^- 1* 10. 
Pankat.21,9. (^l^U'4rlHlrH^|??Tr?yirii|^irH^l^cl MBh.3,I0908. 

— 2) zurück kehren, heimkehren: HTFF3"HFFTFF^N.5,39. MBu.13,3503 
(med.). R. 1,9, 42. 11, 18. 4.9,57. 63,12. Cak.54,22. Dacak. in Bpnf. Chr. 
192, 17. ^ q fn\BRTH) ^ 5lfHITrn MBa. 1,366s. rT^T !TfrPTrT: 
R. 3,42,43. 4,9,16. 6,106,0. V«b.94. Pasbat.233,8. P. 2,1, 14, Sch. JlrlUI- 

crfcTTTTTHJ UFR^T: Gatädo. im fRl». u. HlflUä. 

— 3)Ulr|JM demGedäehtniss entschwunden: FfFT H ß \i «{• £- 

cTfefwq II WRT MIH^HTF WUJ HIFFFTIHF I R. 5,18, i». 

— Statt FF FTFFFT FF^jF^R. 3,49, 12 . Bbwp. Chr. 66, 12 ist FF HTF 
Heil FF^F^zu lesen. 

— TF 1) auseinander gehen: ‘FFT TFFT^F AV.1 1,8,33. HF- 

WrHfäjfäo : MBu. 7,1622. — 2) Weggehen; vergehen , ver- 

schwinden: TFFF H AV. 5,21,10. FTFT TFFT FT cEJFF^F^T- 

rTRT HbllNril fog*WT*n[fJT T^: MBa.l4,i9i*. qqT: auw^ 

Buag. P. 8,2,2 8. TFFF FF: 1,13, 20. ETST H FT FT cTJFHr^M. 3,259. 
J'o». 1,245. HF THTFFT HTFTF FTHHT TFFT^FTF MBu. 18, 109. F 

10403. q fqq^Pq - STHT R. 2,60, ie. 4, 

12,6. Buag. 11,1. GIt. 11,33. FUJMflH FFT^oHFTF (pass, impers., der 
Form nach aber ?om caus.) fig. 9, 17. Sehr häufig TFFF verschwunden, 
gewichen . = H prir. am Anfänge eines adj. comp.: FTFrTTFMBn.7,14 20. 
°FFF blind Pa skat. 262, 18. °?T5nF MBu. 3, 13. °fel c £^I c (^ Süsd.4,17. 
°^T7 N. 12,68. °FF5FF 2,28. °37F M. 7,151. — Buag. 6, 14. R. 1,1, 
82. 3,12,4. 64,16. Bhartr.2, 46. f ak. 184. Malat. 17, 9. Raga-Tar. 5,20. 

Vid. 46. 337. Boatt. 6,82. fcJflH = FTrT Trik. 3,3,184. H. an. 3,297. 

^ 

— 3) TcFTF hingegangen . gestorben 51. 5,75. — 4) FPTcT glanzlos AK. 



3,2,49. Taia. 3,3,184. H.ao. 3,297. — 5) Boag. P. 5,1,36 

übersetzt Bcksocp durch un homme de Vextraction la plus baue . 
wörtlich: in weite Feme weggegangen. — caus. vergehen lassen, r er- 
bringen (die Zeit): DIUJ I ’A Tri Wrft M J l ^'413* ^ cTTT- Qii.131 

— 5TFT vergehen, schwinden: 57TFFfPT^TF VarIb. Brh. S. 12, 19. 

— HF med., seilen act. (angeblich als trans. P. 1,3,29, Sch. Vor.23. 

14); ru belegen in der älteren Sprache: 3T^, FFFT^» 5FF, 93fh|n 
(RV. 10,27, 15), 5FTH 3. sg., FJFFf^, FFFFF? (RV. 1,23, 23 = S,9,9, 
während Latj. 2,12, 18 ?IFFFT^ liest), UWfa, °FtF* fFFTF 3. sg. 
pot Pat.xu P. 1,1,62. FFFH und FFFFrT, FFF^ und tfFFfa?, WtFTrT 
P. 1,2, 13, Sch. 7,2,58, Sch. Vlrtt.2, Sch. Vop. 8,182. 23,14. 1) «- 
sammenkommen, — treffen; Zusammenkommen mit, sich vereinigen 
mit , sich verbinden mit; freundlich, feindlich, geschlechtlich: FF- 

3^ FT F TsteTTF^AV. 7,12, 1. Tj^ ^T: FF^t^rT FT^ RV.10, 

82.6. 1,185,5. 10,97,6. 191,2. £at. Br. 13,1,«, 1. 14,2,1,40. FsUHT- 
RV. 1,74,2. 119,8. 10,14,8. ^ ilc^ril cF^T 16,5. F ^rpi 

AV. 1,1,4. 7,9,4. VS. 6, 10. 2,24. ^ pTFFFhlT frFFTF3,i9. 
RV. 1,22,5. 4,34,1. bei Jmd (loc.) AV. 7,79,2. ft slWFJ fTTT 
FTFFF^RV. 1,19,5. 3F^TT F^Hd 1,80, 16; Tgl. 10,91,12. ge- 
schlechtlich: H ^irivl RV.0,93,2. 1,164,8. ft ftfjFJ 

FT^FT FFfftfa: 10,5,2. 5HFT ^rt: FFTFTFf fF R|oir^6l 9 7. Cat. Be. 

1.8.1. 6. — FF FFrTTSI F^5 f: R. 3,35,97. Sund. 1,4. Racu. 

2,58. Bhag. P. 1,9, 11. F (ftRJFTfTFrT) FFFFTFTT 5TT^FJFFnFFT 

o 

■rmq? RisA-TA«. 5,97. tmiaH ^ r. *, 23, 1 1. «AUKyrainf- 
TW =R: N. 12, *0. MBa. 13,456. ^ 1- 

UcFTT FTF ftFrTT: woher haben sie sich an mich geschlossen ? Bba«. 
P. 8,9,9. 5J5FFT: FFFTF Da^ak. 69, 18. 93,12.17. 137, 18. ^FFFT F- 

FF: R. 1,1,57. 51.7. 2,103,35. QU. 88, T. L Vid. 153. Katiiäs. 2, 19. 

Perle reiht sich an Perle sprücb wörtlich so t. a. 
Gleiches gesellt sich zu Gleichem M|kkh. 14,5. FT^TFFF Jagi. 1,327. 
F^ftFF (feindlich) 325. FF^FF FFT FFFfF^FT: (feindlich) MBb. 1, 
5989. HTrpT: F^ FFF: Aa4.3,1. N. 24,46. R. 2,50,3. Raga-Tak. 5, 
257. geschlechtlich: FFT FF^TI MBu. 3,17085. R. 1,48,22. 37,23. FFT 
FTFT F F^FFFT Pankat. 1,234. FFTFW FFT F^ MBh. 3, i7ii9.^- 
rFT F^f FFF: M. 8,378. Fr%: FFt^FF F^: »o ?. a. komm in 

meine Wälder Buatt. 8,16. Für das acL haben wir folgende Stelleo: 

WT R ^ i PrjNUM AV. 16,9,3. ^I^P^^H I d RT^i 'TT^ 
sTIFT FTFH RV. 3,1, is. ^ ^Tg: 19.6.6. i- 

qqT5I mr%. MBa. 6,557*. 

R. 2,90,30. *tJT^ Hiqqf N. 24, 84. — JTJTrT n. Zusammenkunft, 
Verbindung, liündniss , Freundschaft (P. 3,1, 105. Trie. 3,2, 1 (lies: F- 
sfqj. H. 731) P. 1,3, 25, VlrtLl.f^STT^ WlrT^qr MBa. 3, «4044. qi 
dlM »T 1 ? HJIri ^ 1 i tiHJU.kkb. 131, 16. fi^i tJH IH l-i I sTOTtTIT- 
qfq *-1 J1HM Mi*«. P. 21,69. V«».162. Hit. 1,87. 24,is. rT^ FT^T qq 
‘ R. 5.94,21. gi«. 12°. 



q: qqHlfn qiq^T m. 3, uo. MBa. 13, 431*. raq^: 

HFft ( Verbindung) FTFF rFFF FFF (Übereinkunft) FT7 14, 175. — 
2 ) sich zusammenziehen , einschrumpfen: FFT FFFFTFT^ 3-5 Üll T- 
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^ET: MBn. 1,3471. 3iFI Ma((isJi: '6IMI'+iiHHc-4ir‘4 HJirlH R- 3, 

“N . *N ^ ^ -V 

25,7. — 3) abscheiden , sterben (?): r^ef M^T TEPTFT Latj. 8,8, 

5. — 4) zusammenpassen , zutreffen , entsprechen: (cT?FT) 

^Rqf^rqfri grawzHwiwi =i viDim«. 55. se. jr rt- 

2, 67. AK. 1,2,S,48. =R: R. 2,95, lü. RR 

(tod einer Rede) = «^MJIM AK. 1,1,*, 19. U. 268. — 3) Irans, act 

gehen zu, besuchen: MTM MJI^lM P. 1.3, 29, Sch. Vop. 23, H. beschla- 
gen: MTTT?T ^ifHT MT MMTMM Bbatt. 5,91. — 6) Irans, med. in 

einen Zustand , ein Verhältnis eingehen: ffijj TcH^ MT ^T? M *MH I 

STJTM^Tc? $M Hil^n Vertrauen fassen , 
haben Bbag. P. 5, 6, 2. — cans. 1) zusammenbringen: verbinden mit ; 

theilhaftig machen (mit instr. der Person, acc. der Sache): J?fM?MMT- 

\ \ \ 

M FFR ä jfaTTFT AV. 9,5,24. SJT^T FTORRT TO 

Ä^6,32,j.R^T sRTnTFTRRT: q « m)HHc^74,i. FT 
RT5TT h4tTTO^VS.8,2«. Cat. Uh. 4,5,*, »o. q qT TFR RR Ci«H. 
ga. 4,12, 15. — q^JR^T HilMMI T 4--4» I ( Rach. 7,17. CTT FR^— y*TR^- 
tü qJ I RrHrft Da«ab. 84, io. TRRT FRTFq - TOR: Vita. 143. 
4JH7GJ TIMT MJFF3J Rauii. 11,77. — 2) hinführen zu, mit zwei acc.: MM- 

Bk 

qqTH fMN ^TWR qf qf{^| q*prm jtfqfqR^Hir. Pr. ö. - 
3) auf Jmd (loc.) Etwas ubergehen lassen , übergeben, darbieten: TMMT- 

rm mmmsj fm zftjm: ra«h. \% 104 . mimt mmt st^ftt 

MS4^H I MM^TMT U l<WH MMMMUW II MBa. 5,4341. — desid. 
MhlMTM^M P. 7,2,58, V Artt. 2, Sch. 

— ^fa^^xajammen herbeikommen zu (acc.): ^IIh M W^iMhü 

MMi {IHUMcT!: MBu.7,94io. MPTfSPT: ^T^rTH^pTFTf^ 

RV. 9,14,7. qmi^I ÄTM^t MTMM^AV. 11,1,16. FT 

JTRJ qyqi qgqrJi^R. 4,1,9. mit Jmd Zusammenkommen: fthlWidl- 
fHMM^TJ vHrKJlH HN MM R- 2,36, 8. zusammen • bewillkommnen : 

MTHMMRI NlucirM^y^lft^t I g^M: MMMT^TMM B«u. p.1, 

13,5. 

— ^MH^l) ««rammen herbeikommen zu; sich verbinden; hinzutre- 
ten zu: q=ft ;j;^cRT: Cat. B«. 3,8.», u. 2, 

3,*,8. 42, 7,«, 10. cil^IUi s(i<£4uiT ^7 ReRFTnqiRT MBh. 1,6897. 5fT- 

TlP^qyJIRJ JRT c<THqd'41r^BuA0.1,a. MBa.1,6587. 8,1264.1684. 
17197. 4,739.1006. Biiag. P. 1,11,22. 3,14,32. — 2) in einen Zustand, 
ein Verhältnis treten: MMcTFTFMFU Mrt ^MJTFT MT MBh. 13, 


5697. 


— M^ Jmd (acc.) auf seinem Gange begleiten: M?£M^TtT 
i n W fVl M MW U9H R. 4,8,26. 

2. JJZ[ = 5T M ßrde, nur ib der Form JMMjgen. abl.): l^MU JM5t ^7- 
srirr RV. 1,23,20. 37,6. 5,38,3. 10,22,6. 49,2. Naigb. 1,1 führt den 
nom. IM1 auf. 

JIM (ron 1. JIM) 1) adj. f. MT gehend am Ende Ton compp.; s. M^MM* 

qm°, m°, fd'ln rq , gt°, jo°, qg j ,qTO o ,5^ 3 ,m- 

7qq 0 ,7TFTTft o , 7TTTT7°’^T^ 0,— 2 ) m - a )Gang Kaoiap. 44. *4 fei 
^IT^JTM: P. 5,2,19. Marsch, Aufbruch eines Heeres AK. 2,8,9,63. MMM 
unzugänglich: cfl^lH MBa. 3,8247. — b) der Gang zu einer Frau , das 


H. an. 2,320. Mbd.id. 10. — d) Flüchtigkeit , Unüberlegtheit Med. Vgl. 

— e) eine Art Würfelspiel, = H. an. = M5TfMMFT 

Mbd. — f) eine gleiche Lesart [1), = H.an. reading lightly, 

c 

hasty or careless persual , running over a book, etc, Wils. — Vgl. £i|M. 

(▼om cans. ?on 1. JIM) adj. zur Ueberzeugung führend: ein 

Grund mit zwingender Beweiskraft Müllbb in Z. d. d. m. G. 7, 294. 
zeugend von (gen.) : Mrv}lbn*^l{rll ^ =T377T M^iy Hl rT^TTR 
r7f?Fr1>c4 3TO qTTOrM^J’aiMI: Mi l*t. 3. ult. Davon nom. abstr. 
JirRR - n. und f. zwingende Beweiskraft DaJabb. 363, 1. 17. 1». 

JFRfTTp? (n. ab» Ir. von IR qiTtpT)^ n. Flüchtigkeit Ta«. 3.2, 1». 
— vgl. JR 2,d. 

irfe (von 1. RJ) in. 4) Reisender. — 2) Weg Ug. 3, 1 12. 

4h* 1 (wie eben) n. 1) das Gehen; Art tu gehen; Fortgehen; Gehen 
tu, in, nach Katj. Qh. 43,5,11. RlfhlRR 40,2.19. 4b4r4^l° 25,4.17. 
5H5FT H. 1249. RRR nfrl R. 4,9,40.55. Hip. 1,28. 5RRRRT 
Mich. 80. IR=?R^JRR gaSciaAT. 7. 3TJHT TO N. 20,20. qRR- 
TOT Ci«- 85. 5RT5T RRTTOH: R. 3,1,27. IR0T RR^il RRRJ- 
TrTT^rRRÜT SiitaiAt. 44. RRJ^naeA R sh j. R. 4,3,22. 5. 
53,2. RRWTOR f^tl ?T^1IRTTOR 4,37,26. RR ^TJT^ »Rq 
3,13,11. 3U44iltUU° 1,3,16.28. Pa«at. 73,11. 99, 19. gi«- 48, 22. 
C«0T. (Ba.) 5. «IJW^iHJiqHlr^iqpRHR) Ci«. 118. Marsch AK. 2, 
8 ,*, 68. H. 789. das Kommen: RR FR Hip. 4,27, wofür MBh. 

w 

I, 6009 richtiger MTM^FT gelesen wird. — 2) das Gehen zu einer 
Frau, Beiwohnen: Tift 0 PU. Gauj. 2,4. R. 3,13, 6. MM^ÜT 0 Sega. 1, 
192,8. — 3) das Eingehen in einen Zustand: MMT^° M. 1,1 17. T5JcJ° 
R. 5,15,48. — 4) dos Erreichen und 5) Weg, Möglichkeit: MrTfRTM- 
FTT hIciihi^im fRR: I R FTTR RR (RRJTRRT) ^TRJ RR 
%7 ~17Mrt II R. 3,68,50. 


RRRrTfvon RR) adj. nuf einer Bewegung versehen: RTTTTT 5TTTTI- 


HHcIH vorwärts Vbdawtis. 30. 
S 


Beiwohnen: Jl^iHUR: »1.11,54. ^TWRrTT 0 Jisa. 2.293. — c) Weg 


RRfa adj. 1) (von 1. RJ) eundum; 3R RFfhR Vop. 26,25. zu- 
gänglich, erreichbar; RRRT HRRTR RRIR^MBd. 3, 17 189. JJR 
5 JIHHImHMI RTc^M. 7,174. im Prikrit git.13.9. - 2) 

(von RR) auf das Gehen u. s. w. bezüglich; IJ^RTRRtq auf den 
Beischlaf mit der Frau des Lehrers bezüglich, darin bestehend: MF7M 
M. 11,102.169. 

41HWfl^ ( TOm aius ' TOn ^ ^W) n <> m « a g* *1* Führer zu: 5p?TMM- 
WntD. Sancara90. 

JTMFTfTcTJ (wie eben) adj. zu verbringen: MiM M ^TT^MWM^TT 
Viaa. 45. 

i|MM (M MT^I) eine best. Zahl Vjütp. 182. 

JT^M^fron 1. JTM) adj. zu gehen beabsichtigend P. 3,3,3. Un. 4,6. 
UTM MMT P. 2,3,70, Sch. 3,3,3, Sch. MIM 0 P. 2,1,94, Viril. 

4wt? (▼<>“ ^FT) »uperL zu MrT^: STrM^TcT mWbI RV. 1,118,3. 
5,76,2. MM^: AV. 5,20,12. 

J|*^, 4^IH gehen KAYuuLPADa. im (KDa. 

JFMM^(Ton JFM^sP^n. Tiefe, Grund : MMF^VS. 13.30. — Vgl. 

JT^R, MMT^, MRT^. 



I I UU / OU I 


«H7 




J TT 


f,S8 


IFT^ - o. dass.: T*~h< ’A ’A ifi^i '-IkM FFT t(h i=l^i«4: RV. 

10, 100,9. Daher Naigii. 1, 12 unter den Bezz. für Wasser. 

JFTTf^FT f. = IRTT^T RSua. im gKDa. 

TFFTJf f. Gmelina arborea Horb. AK. 2,4, 1,1 6. Tau. 3,3,205. Rat- 
sam. 1. Nach dem Sch. zu AK. 2,4,1,20 auch die Bliithe, Frucht und 
Wurzel dieses Baumes. 

JTF^F? *• u. 

^ r\ 

und die damit anlautenden compp. s. u. JRf£. 

JT^TJ (von l.JR) adj. 1) eundum ; wohin man zu gehen hat; wohin oder 
zu dein man gehen kann oder darf , dem beixukommen ist , zugänglich 
AK. 3.2,4*. ^TT IRF^Vop. 26. *5. tHWJJFUI T =TJTft 

ERT KathU. 25,56. ?ft<I zugänglich MBu.3,8247. Pawat. 257,21. 

' VIN{f«£H: TTT TT^TTT TTT TiT: I FTTT^TTFRT fFTT JFÜ: IT- 
111,46. Gewöhnlich mit dem TI pri?.: rJcTT R- 

4.43.19. 40,67. qnruTn TFRT TFFTTTTTRT^TT mbb. 6. 2448. 9, 
722 . mF/J lT T TMMJITH TT «rnsörai MT--H Pamat. 1,415. 5RFT 

O - 

T~R -J.fTT JP T TPR TUT u.131. TFR TT7TIT «ffa TTM -TFI 
JF7R «,7. M*bku.V 8. ii. TTR JTTTF7JT TT=fä: FfT MBh. 3, 1 1 1 6i. 
K. 4,41,33. PIlfTT: THJJFtf TWI TTFr? P*«at. 116,24. TrFrT- 


TTT TR: I 


R TRIFT TT 

CS, 


159,7. r 


: Migu. 


101, t. I. — 2) Männern zugänglich; a) so t. a. zum Beischlaf sich Jmd 
hintjebend Jioji. 2,290. JTRTRJT: TTT: Pamat. 1,310 (Tgl. Hit. 11,147). 
— fr) so t. a. zum Beischlaf geeignet , in der zum Beischlaf geeigneten 
Verfassung befindlich Buag. P. 1,14,42. JJPWilHl TriPI MJÜ JF7IT 
<7*TR | *i R fd 51 Bii. 1,34 57. Suva. 1,70.2. — 3) mit dem ein Weib 

sich begatten darf Biiag. P. 5,20,20. liederlich , Wollüstling (nach Bha- 
r.uai) Da v ab. 62, 1. — 4) einem Heilmittel zugänglich so r. a. heilbar 
durch: (H(Ntil{:) ^ JF7JT H?HIu|I*4^Bh4Rtb. 1,88. — 5) was erfasst , 
begriffen , erkannt werden kann: ^ — JFJJT sPT- 

TTTTTT -.HHN'TlJl 5Plf«£fj T Pha«. 87,6. ^TTTi TFrT- 

JFTJ 3lfTTR: P*«*T. V,38. TRyq: - TTTJTTFFTJJFF: Vbt. 30,i. 
^TRJTIFTi FTTTFt T^T T7TM. 12, 122. 5TH 0 Bb*g. 13, 17. TF7TT- 
HTj M ^THH IT NTUjil MuGu. 83. T^FJRTFTTfTR TTTTpfiT H. 
25S, Sch. JT^mFTF'FT Sch. zu Gaij*. 1,1,2. — 6) was ge - 


o - 


r : Vbt. 30,1. 


meint wird: c?c?TFFF JF7J wenn Ununterbrochenheit derselben (einer 
Handlung) gemeint wird AK. 3,3, 1. — 7) geeignet, passend: JTR} cT- 
TR 'Tr^TTT TRJT ^TlrHT 1,64. RFTTRJ = WÄ I P*»- 

KAT. 111,200. — Vgl. 

*R gana mTTTT zu P. 6,1,203. 1) m. a) Haus. Hof: Hausstand, 
Hauswesen , bestehend in der Hausgenossenschuft sowie in dem beweg - 
liehen und unbeweglichen Vermögen , familia: daher = Naigu. 3, 
«. = TT 2,io. =T^FT 2. TTFT: TTT TR TT ipir RV. 10,66, 

*■ W — W • X 

3. 1,74,2. 5.44,7. 6,2,8. 71,7. 8.13.3. AV. 6,3.3. 7,84,1. JF) sTT- 

27,3 . ftrt jrirfNm sninr^Rv. 10.99,5 . t- 

n?^TT S-10.3. T: 5TCRT T'iqTI JT^PT TTrTTR gf^TTR T?: 
7.19.1. 18.3. 8.24,2*. TT TT JriTT?' ^TfTFT^T FR: 9.81,3. TT TTT 
TT TT 6.74.2. Ob das Wort RV. 8. 11.7 rirhtii; stehe ist 

z.\>eifelhafl. — b, pl. Lebensgeister , nur in einer Ableitung ?on 


()at. Ba. 14,8 ,*s,7. — c) ein best. Thier Men. j. 15. Bos Gavaeus ;s. JJ- 
j Wils. — d) N. pr. a) eines Rshi, Sohnes des Plati, RV. 10.03. 
17. 64.16. Air. Ba. 5,2. Ind. SU 3, 460. eines Zauberkundigen AV. 1. 
14,4. Vgl. auch die Einscbiebung bei RV. 5,51,15. Jm ^?r:, 5T5T7: 
Ind. St. 3,214. Ein Rdgarshi, dessen Opfers öfters Erwähnung ge- 
schieht, H.973. Mbd. ^TT: MB«. 1,2100. 3,8518.4,1768. 9,2205. 

13,5661. R. 2,107,11. von Mändhätar besiegt MBu. 7,2281. Sohn des 
A mürtarajas 3,8527. fgg. 7, 2334. fgg. 12, 1004. fgg. des Ajus 1. 
8150. eines Manu IUaiv. 870. Buag. P. 2,7,44. des HaTirdhäna und 
der DhishanA (Ha Tirdhänl) Hasit. 83. VP. 106. Bhag. P. 4,24,8. des 
Ijrn und der Agnejl Habit. 73. des Vitatha 1732. des Sudjumna 
631. VP. 350. Buag. P. 9,1,4 1. des Nakta und der Druti 5,15,5. VP. 
165. — ß) pl. des um GajA wohnenden Volksstammes und des ron ihm 
eingenommenen Gebietes MBh. 2, 1872. JFTFT 

5?5 H H^9,2205. R. 2,107, 11. — y) eines Asura, der, wie der Rägarshi 
gleiches Namens, zu der Stadt Gajä in Beziehung gesetzt wird, V Ijd- 
P. im (KDa. — d) eines Affen im Gefolge Ton RAina MBh. 3, 1627 i. 
R. 4,25.33. 6,3,47. 22,2. — e) eines Berges in der Nähe ron GajA 
MB«. 3,8304. Lalit. 236.238.378. Hioubn-tusasg 1,456 (JmT). V K*- 
IJÜIT^TT. — 2) f. WU N. pr. gana zu P. 4,2,82. a) eines be- 

rühmten Wallfahrtsortes, der Residenzstadt des RA ga rshi Gaja, II. 
973. Mrd. j. 15. L1A. 1,136. fg. T^TTR TTFTSJ j;». 

1, 260. T?T W^RiT JWT ^nTc^MBu. 3, 8075. 8305. 

8060. 13,1728. Habit. 632. R. 2,107, 13. Lalit. 238. Raga-Tab. 6,254. 
ÜMIMI^Ic^J (aus dem Vaju-P.) Verz. d. PeU H. No. 40. Jni'firM. °1- 
°?TT^T^f?T Verz. d. B. H. No. 1230. 1233. 1237. J 1403. 
— b) eines Flusses MBu. 1,7818. — Vgl. Sjifq , £^j|q|. 

TTTUTTr? (JR-+-5TTrT) m. N.pr.einesbuddh. PatriarchenLIA.il, Auh. wu. 
aWI5/I^ FUI ( n. N. pr. eines in der Nähe von GajA belo- 

genen Berges und berühmten Wallfahrtsortes MB11. 3, 8519.8307. 13, 
4888. Bbag. P. 7,14,30. IRTRT^Vaju-P. im gKDa. — Vgl. JFJ 1. d . 
c und 2|Hl:i|l4* 

2|m4iMH -4- HT°) adj. den Hausstand ( Wohlstand } fördernd , Tom 
Soma RV. 9,104,2. 


Tom 


JFTFTiTTcl (JR -f- f. Emendalion zu AV. 19,31,30, wo Tieli. 

eher F^illrl^zu lesen isU 

IRFJJF? (XR-+-F7TH) adj. der den Hausstand wachsen , gedeihen 


macht , Tom Soma: 7RHTTHT 


iä_ ir 


f: RV. 1,91.12. 


19. ^TFcnRcT SJcUMIT W/ilHI RPTTSIHr^l 7,54,2. 

IRRTT^R WTT mT°) m. N. pr. eines Schülers too g ä k j a s i m h 4 
Vjctp. 32. Lalit. ed. Calc. 1,12. Beau. Intr.158. N.8. Lot. de la b. I. 126. 
Uioi'bzv-tiisa*g 1,457. Schibpskr, Lcbcosb. 250 (20). 304 (74). 

J|MK lH F° -4- ^FD m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 1 176. 

7RTFTR7 (7RT-4-FT 0 ) = JRTüTT^Vjctp. 102. 

JRTTüTJTT s. u. 

JRTSrni n. = JMfWH Buaa. Intr. 77, N. 2 . Scbiepser. Lcbensb. 252 

(22). 254 (24). 

1. ITT (3J)% ijnhPi Dbatop. 31.28. JTÜf, J|ü|| (die Bildung fi(^ 
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h. u. qq), Jnm4; JTUini t. sg. — med. öfters mil pass. Bed. T|^f als 3. 
sg. pass. I)ie Form TTUIrT 2- pt, welche sich AV. 5,27,9 findet, ist für 
fehlerhaft zu ballen. >'.i6a. 3,14. Nia. 3,5. Jplui. Vgl. auch JT^ - und 
1) anrufen, rufen: *41 U 6Ml qTFTU •TT J [Uli M ITT RV.1,60, 15. FT- 

►m räm xtni 1,143,6 . jttpP. 9,9 . sttftpP 7,78,». u^ftt 1,177,5. 

64, 1*. 7,97,3. ^TFTT JlufTri 1,79,12. Jjmftf TUU FT TUU: 14,2. 
JÜTTTTFT ^ UT 5>r«MT M^WTFT C^.Ba. 4,3,*, i. Jjnfmfri UÜ JiZFl 
=TTli HV. 2,33,«. 1.48,4. 10,84,5. ^ ijllPiq ^ F^U 0,84,5. 2,20,4. 
NVll Hl IflHj l JlUld FFT 7,3. io. S,87,6. ^|4 h j J JI'IIH FTT 16, 

5 . ftÖ yi jiuih: 4,9. jpFT*T%H i, ss, 8. 9 . tjtttft: 

■^77^ AV. 17, 1.10. +M5THI: HI4HMT JpilfR Bua 6 . 11,21. 
iTTTm^f JTUFcF^T THTfH^MBa. 7, 1754 . Ham.. to,64. q?TFT TU- 
UÜTT JjllM Hb'io. P- 1.1,14. — 2 ) ankündigen, anpreiten: FT FT >T^ Ff- 

nfmra arann^Hv. 0,15,4. ftfu sta q u ttttt Jirnfrt 4,34,10. 17,5. 

7,5«, 18. verkünden, erzählen: rTPJ 5Fq q^T5F7 q 

v 

q: Bu ag. P. 1,4,9. — .3) lobend nennen , beloben , preisen : fl 9TIPTT «l- 
Fftf-in KV. 5,6,2. ^TT FT; fpTrjj'lin 0,33,5. 27,8. 59, i. FTFq: HT Ffcq 
HI^HI jjm 3,4. 51,8. FFTT^TFq ’TTFFT JinflMPn 1,155,4. hPt-| jfnft- 
ITTFT 53,2. s,44,4. FFPfSIH URT uflj JTHTTO 7,6,4. 10,122,1. TT^- 

«q i qPiHp fl wra 5,34,9. Hjßwit hfHtt nnnu ^ftfü to 

jlWW 2,33, 12. JJUIftj: = FFfffT Bhatt. 8 ,77. TTTTIT gepriesen 

Buai. zu AK. 3,2,59. 

— mit dem daL I*. 1,4, tt. 1) Lobend einstimmen: Ml^M cTT Spf 
% rniTTTFT HV. 1,147,2. (FTF^J FRTipTTr^fT: Himmle ihm bei Voe.5, 
15. j)U|aJ| 'S 1 g JTTTTTrT Buatt. 8,77. — 2) antworten: <£lritTt2ll *7^“ 
nfjrqra ai iii >:g3TTiTTmgiNKu.gH.io, 13,2». i5,i,27.%T^vrgjTmn?T 

d. i.^TFü WT ütrrm I FFTU^: ^lr«I^F|f?IP- l,4,4i,8ch. - 3) nach- 
erzählen , wiederholen: dHH.mfHU - Fntfc&JTTFTT: - FRJJTTR 
Bai«. P. 7,9, 1«. 



-m*. fttttj, qmnpi. 

— FTFT ». MNifTTÄ. 

— Effa 1 ) beifällig zurufen; einstimmen in (acc.); begrüssen , prei- 
sen: qraqm ^mtls vs.i,i«. qfq q 31 Frt5l^|uilTl 

KV. 5,79,4. 41,19. FTPT q Tcjjj ^P-)jjii||Pri 7,38,4. £T% FFÜRT UTH 

1,10.4. q ttttt iRTHiq (Pr aIuHhIH 42 , 10 . 

y<icTTill^H JtnTTH UTTfÜ: 2,43,1. FT l^ff) »TOIPTIUT 

pr Buio. P.4,9,5. inrHyi^l|<IM^3, 21,13. — 2) gutheissen, wohl- 
gefällig aufnehmen , genehmigen: FTP? q$f ■*] • II I I ^ -T: RV. 1, 15,3. 10. 

15.6. TT ^TFTT ^TF 7 ? T^sciTt^ 'iilHW ijuflrT: S,o, io. FTT 

^T FTPT itnFT^T: VS. 14,4.2. RV. 10,139,5. 7,3. 47.8. 49,11. 
1,100,17. Kao?. 42. 3^3IT =IT *7T F^PTTJTTTTTFT (|Jhi KV.1,34.7. 48,14. 
TOT^rtW ^t 4: 2,9,4. - Vgl. FTPTIFf. 

— FIT Beifall zollen, loben: qiTT l^ll&W ^4^T 1JUII rl HV. 7,38,3. 

FTT q R^THT TTTFTPbpTf4 10,6,5. FTT FT JJTPTjJnTTrt 

SRT^4: 0,46,3. 

_ qrTTT antworten: FPj4 W ^^rOTJTinifrT ti"«». C«. 17, 

4.6. 14,3. 

— 3*7 anrufen, lobend : uru/en; mit dem acc.: 3^T <T pH IJOTTtT 

II. Theil. 



^rq: RV. 1,48,11. 3q q?qT q^TTT IMPTTTT 2,34,14. 

— ^T ankündigen, anpreiten: Vf PT3f UFT ^01 TJUFT: RV. 1,152, 
5. besingen, preisen: U Mä T 4Pü ^'a\ (*ubj.) ^pHiTT (obj.) sTPr'-T N si 
«JIUPH qT^fUF^BHÄu. P. 1,5, io. sHU UTFITrFUÜ quq^4,22, i. 

— ?T5T benennen: ««JpiM <^1^1 JcFTUFR FU TFTT: Ait. 

Ba. 6, 1 3. 

— Wifi mit dem daL P. 1,4, 4 1. 1) anrufen , begrüssen ; mit dem acc.: 

wm wt ht 3Nh ftw jfnfn? srtnn^i; v. 7,66,7. wfrl 

flfffe: WTrT mJihT M \ ; ninTTT: 78,2. — 2) antworten (im Wech- 
selruf oder Gesang): WITT KV. 3,33,3. 3^!<ll 

3P7T^ WTFT:R^? TS. 3,2,#, 1. Ait. Ba. 3,38. %THW8ll 

«fMl^rqfcFT: WIH^IÜllln 5,25. 7,19. Agr. ga. 10,6 . Cat. Ba. 4,3,8, 1. 
I,7,t, i. KItj. (a. 1,13,29. 13,3,1. WTHnfip7^15,ö,7. 

WTcPTf WMipiITIfT Taitt. L t p. 1,8. ^T5f WlriJIUlllri P. 1,4, 4 1, Sch. 
— 3) Jmd (daL) beistimmen: WrMilUim^ HtWui: Vor. 5, 15. 

— 3PTWM = WTFT 2. TS. 3,2,#, 5. 

^ -S 

— fPl^l) einstimmen , Zusagen , versprechen: ^ 
ft ituiM «v. 4,25,7. q^TPT^U 3cl HJ|Ülir4 AV. 1,119,1; Tgl.71, 
3. Nach P. 1,3,52 und Vor. 23,44 in dieser Bed. stets med. und zwar 
mit der Prasensform fTTTT^r?, welche auf 2. JT^ zurückgeführt wird. 
Wir haben die beiden Wurzeln wegen ihrer grundverschiedenen Be- 
deutungen streng auseinandergehalten und lieber eiu Ueberspringen 

^ ___ 

in eine andere Präseusbildung (vgl. 2. unter M und fP^) als in 

eine durchaus nicht zu vermitlelude Bedeutung annehmen wollen. Zum 

^ 

Wechsel der Formen mag das auf 1. Jf^" zuruckgehende Wort TTT^ 
mit Veranlassung gegeben haben. JTsX HHI^fllH^ — ^TrT tusagen 

üaca«. 79,5. ^jR’htrer fimpmn ^ b.utt. 3, 

«. qaifcl ftflTfrT 4|lW M TWTFRT JJTIIP ^ ei nsti m men in 8, 31. 
fPTtni versprochen AK. 3,2,58. H. 1489. — 2) preisen: HH^IUIN^iH- 
^n5ft Bhaö. P. 3,14,45. — 3) einen Ausspruch thun: fW|J|{r^DAGAK. 
78,13. — 4) med. einstimmend nennen: rTT fTTTJ^rT 

(▼. 1. ft^TfT) C*tT. (Ba.) 42. 

— ^IH^M *Hjayen, versprechen: |cjy c\^\ Kaü^.115. 

2. JT^" (7J), nT^Tr? Duatcp. 28,1 17. (I il^lfi AV.S, 135,3 sehr befrem- 
dend) und P. 1,2,21. £at. Bh. 1,8, 1.3. MBu.Su<;r. Die Form J|U|IM 

8. u. H und fJIJ. nTfcT MBu. 3,1760. ^PTT^; ^TPT^", IfL 3. pl. 
JT^l; rellei. TTTpT, Vor. 24, 12. jftni* UTT^r?, PTTFTr?. Nia. 6, 

8. 9,4. 1) verschlingen Ubatcp. qfi^UH ft I i|(IM AV. 6,135,3. 
sffteyT^UTpnq: KV. 1,163, 7. 158,3. *m'. VctTÜ 

sTTTT^f 10,28,9. 27,13. 31,10. 35,5. Khard. Up. 4,3,6. Wirf PT^M WT- 
HT: WTTIT T*T{TFT ^qT: I Wf: II 

.MBu. 5,1760. MdI 2,2193. sTHJ jf^TTT 

Ait. Br. 3, 46. HMiflfil MN Bhag. P. 9, 10, 13. PTTrlc? (fi|l(fi Käjam.) 
verschlungen AK. 3, 2, 60. — 2) = JT^T mit3J ans dem Munde entlas- 
sen: (?T|%iqnT:) qrT^ITqjl WVH- 

'4 * | l-i | i I MBu. 12, 12872. — caus. qTJJrT P. 6» 

4,52, Sch. — intens. qjJFqpi P. 8,2,20. Vop. 20.5. — desid. 
qfa P. 7,2,75. Vop. 19,7. 

44 
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— tH hinuntenchlingen: qT jf^TJ^AV. 18,7,*. stets med. 

nach P. 1.3,51. Vop. 23, «3. ft® £)HI TOT I fillrPfB - *tt- 

8,30. rcflci. q=nxfT^ P. 3,1,87, Virtt. 10, Sch. 

hinunlergetchlungen P*t. xu P. 3,1,15 io der Calc. Aosg. — intens. 3 1 - 

sFTlrT: RV. 1,28, i. 

6^ O - O 

— 3^ ausspeien y ausspritzen , ausgiessen, von sich geben , entlassen : 

$R FHTR m wm qFJTITT JrHIHHFT 3fe}T?T MBb.1,7 12 . Fl- 
MrHIMrjHH 3,86o». q^TF%TTTTHqR- 

p^R. 4,48,22. JiOmWWlftinFn »pinjTlRr. Par.xuP. 3,1,15 

in der Calc. Ausg. HdlrlHlT. •JdlHHl MMI qq^Sic«. 2, 397, 1. 

5RTITTrmFTF^n M«mh. 88.6. ^T- 

STI M T H^^iH M^IHVNI^Hr^frT p**«* T . 111,267. slMlÄ - 

Mech. 33.62. ^IcMlPHIl ^ q#R: tTITFT- 

qg2PTTf Rash. 14,53. STTR' JJ^i^T^TTITq Suva. 1. 14. n. MBb. 12. 
12871 (s. d. simpl. u. 2). SP-^sldl$' WHHlldld 

— KimUas. 1 ,33. -iTTluWiMlsd^ hervorgernfen GIt. 1, 36. 

(aus der Scheide) herausspringen , herausfallen (wohl med. oder pass.) 
Vs* io. Bau. S. 49,5. — Vgl. 3?TJ“ fgg. — caus. jpnJMM (!) von sich 
geben, ertönen lassen: M£( (fl'. MM Pas- 

sat. 221, 13. Ist vielt denom. ?on HT^- 

*v . •«. ^ “N 

— 3*7 einschlucken: UPpTFJ ^ TjnlJMr^Suga. 2,237,8. 

— FT hinunterschlucken , verschlingen: ORFIiVH Fl FflM AV. 5, 

18,7. qi ITT pnm H JTTfta^RV. 5,40.7. smFTTTfqnTTf^LiT*. 
4,11,13. FTTTZTT^FFT FTHITH Pab. Grhj. 3, io. Gobh. 3,6, 3 . HiflM 

FFfr K \tj. Q*. 13.3,20. Hirn, farfrrH. RxfmTTnT (mit act. 

^ r 

Beel. !) MBu.1, M23«.fg. FFTTHT verschlungen 1329. R. 3,53,59. KathIs. 
25,58. 25,120. Bbag. P. 3,25,33. 5,13,9. 6,12,31. 'rFT) aFFRcFMT FT- 
JllHWM Kath%s. 25,47. Rlfl|FT MB 11 . 12,665. 13,2180. 

cfl(ITT.) Rj|)t||%|Ht4lrlri: KatbaS. 19, f 1 8. FFTTTTT verschluckt so v. a. 
nicht ausgedruckt , FJHHIUI nicht verschluckt so y. a. ausdrücklich 
erwähnt Sau. I). 17. — caus. pass. FFTTM7T und HJ||MJr( P. 1,2,21, 
VArtt.,Sch. — intens, gurgelnd einschlucken: KR ^FT JFT F FTT FT 
ifc^JIcrTi Jci UT^TTT infigit in foramen penem et cunnus glutit (illuro) 
VS. 23,22. Vgl. P. 3,1,24 (HNJI^NIHJ. Sch. 

— FFT^iKatpeten; (VllhilH) R. 3,35.62. 

— ^^verschlingen: MT^FTOFFR HT <iH4^iH4gef £fTTTTtF4 
A V. 6,71, 3 (rgl. aber 1 19, l). qjM 1 35, 3. RFTfFT UFFTP. 1,3, 5 2 , Sch. 

3. I (tTTJT Dbatüp. 24, 64), illflffl P. 6,1,192. z\W H MBb. 12, 
7823. HUlffl 6518. sTFTcR P. 7,3, 85. tTTOFT P. 6,1,189, Sch.; 5TPT- 

t LN € 

Mlr^ sllilf«?*» SNlrJ; mHUlj , HIJI^^ HlUrJ, ^IUcU. sHüfllMI MBb. 


13,1274; 5TTJT7 1. sg., sTTW 3 . sg., sTFT^FFT^u. s. w.; Ygl. P. 6,1,8, 
Vlrtt. 1. Formen wie r -^fF slUll(rl finden sich erst in TS. und 
£it. Bk.; die nachvedische Sprache dagegen hat überall die reduplicirte 
Form: 5FTPTT7 und •;] UI j | tH, 1 1 P. 3,1,38. 7,3,85. Vop. 8, so. 9,29.30. 
sFTTTFTR uud sETÜFFT, ihllil(IHI und ddimUl Vop. 9. 30 . 26,132. 
135. ^TTTTTprfcT, mmpR Pat. zo P. 7,2, 10 . sllllf^mq^ R. 2,86.4. 
^ETTTTTtcl P.7,2,5. Vop. 9,29. prec. 5lMl4lr| P. 3,4, 1 04, Sch. pass. aor. 
irupers. ?ETFTTT7 7,3,85. Vop. 24,6. pari. sTFTT^rT P. 7,2, 1 1. 3,85. ab- 


solut. ^|i||H7,3,85. 1) tcachen ; wachsam sein: 33: *1^11^ AV. 

11,4,25.^1 rT TT^T ^TSf ^ s(|i IH 1^5, 30, 10 . 5F?TT 

sJnTHIrj^*.S,7. sniTrT^RV.M04,25. VS. 34,55. 20, 16 . q^rnf|M ?n- 

T^Fn MrHMr\: RV. 10.1(14,3. Qat. R«. 2,1, *,7. 3,9.*, 1 1 . 11.3,*, s. 5TT- 

das Wachen 12,9,9,2. 14,7,6,16. Cit im Vbdabtas. Bb?ip. Chr. 

209,22. — ÖTFTP7 — ^FTT ^ >:gf^cTT ^T: R. 2,63,4. TTTIiSTTFr? 

Hdl: WU I ^UJ: fl HM M.7,is. qjT TT 

sTTTTTTT 1,52. So^a. 1,115, 19. Pahkat. 44, 21. Bhag. P. 4, 25, 35. 7- 

FTT (FFTTMT) sllUln H^IR Bhag. 2,69. F^rT: HFTH^ 

5TFTT7T MBb. 1,8404. 5iu|(rflH9l ATT 12,7823. MTrHöiiHt 

tTTTTFT 6518. flfllMM ^FT^T TF^rT^tT ^TUlrT sFlT: C i!,T, c- 3,4.5.^- 

Ti\ sm]WH^P4»BAT. V,88. 5ETFTT7 MBh. 1,5926. Vf\ 

F^T^TT Ragh. 17, 5 1 . Ifllfl V id. 48. sililf^- 

^TTfl: — ^ FFTT^R. 2,51,3. FTF7 JJRR STUlf^iq^ TO«6,4. 

CFTFTT 'HlflniUllVJ MBh. 13,1274. 5TTIFT a) wachend M. 9,302. MBb. 

*■> »r -N A\ ________ 

1 , 5941 . 3, 14501 . l^rTFI g ^TFFTT •T 7 T^RT^TT R. l»7,li. 1,68, 

36. Mrkkh. 87,25. Pasbat. 62. 3. Katuas. 18,329. ^TTCFT (!) 279.- 6) 
der wache Zustand: silUc WU M. 1,57. dlflr *-<=41^1 Bai«. P. 7, 
15,61. Ind. St 1.301. 2,55. Vbdaütas. in Bbyp. Chr. 209,15. 218,23.— 



2) erwachen: ulrlt'^Vll&l'fMUll Pabbat. 183,6. ^FTT ^MFTT 

5TTTTTH rFTT *FTT 50, 1 4 . — 3) wachen über , aufpassen 

auf; Aufsicht haben , herrschen über; mit einfachem loc. oder loc. mit 
*TTTJ: JTFi ’TTfTT^ 5(|JT|f^ AV. 3,13,7. 1,30. t. 11.48,5. qM iTT- 
JTT^T RV. 9,61,3t. 82,*. fl4 sil^HHiti MdrH 1.21, 

6. (d'-d) d7lui( itdlJ ^ 10,104.9. FR4 tTTJTT^ (T* 

q^AV. 12.2.10. RTÜT JT% 13.1,9. 5,19,io. RW 19.48.6. cR 
•TTO 7TUT7r^24,3. qq JT$ ^hTFITq qfTf%TT: VS. 9,33. JFT OT^ 
^ Rach. 8, 38. tIUIM 

Bbatt. 18,11. — 4) die Aufmerksamkeit richten auf ( «lat.), bedacht sein 

auf: ^ qTq ij«?icj4qiudm nv. 10 , 2 ». «. gfnr^ w- 

qrqiH •rtullcj, 85,27. — 5) bewachen , passen auf; mit dem acr.: Tfl 
FnflfliliH AMT — ri ^frl Kaub %p. 35. 

— 6) MHNH^niMnfar, eifrig, unermüdlich: r$ JTF ^ll^MIflT ^f| 

RV. 6,1,3. fi\ j\ ri MMrT Tlli^iJl T 'J M 1,136,3. rjf&JlHl FFT- 

-ÜMI ?ll4|cjlfl: 22,21. 3,10,9. 29,2. 7,5, 1. 10.91, 1. ^pt 

stoffo* FT^T: 8,5,36. — caus. aor. red. I2|i|fl: 

erwecken , ermuntern , beleben: 3Mfl FH FIT +A\ RV. 3.5K.1. 

6,65,1. 7,67, 1. 10,29, i. OT^TFHfll ^fbl: 75,1. FFTT 
iwfttsfnT: 10,i. q^tMTq^6,47,s. 1,92, c. ^pjHflH^Fft: #iT: 
158,2. 7,64,5. ftopT (IM: H^idl 57.6. klass. sllflf MR P« 7.3, 

85. T^TTFH ^ HülfMlH Hit. 50, 4. aor. impers. und 5ETT 

J|IT( man liess wachen Vop. 18,22. 24,6. ^TFPJ^13. 

— FR bei Jmd (tcc.) wachen: FF^HFFrTrlT JFFT^R. 2,50,36. 

— ST die Wache halten, aufpassen auf (loc.), lauem auf fgen.): T?T: 

Hsrmji ^4 h(I: bu.tt. i4,6i. 0 , 2 . m 

M'i M fl^TtiT TH JH: HIHIi|(fl^(das Metrum verlangt ^TT°) MBu. 
9, 1463. — Vgl. M2ilfl(. — caus. aufwecken: 

RV. 10,106, 1. 
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— yirl wachen bei (acc.): -iigUJHliJ STTrJ sil*ll«£ VS. 15,3*. ?Tl4- 
^T5j smifT^HV. 10,149,3. 3-qH: STtN iTUTpiTT 

(conj.) AV. 14,2,31. 

T , 

4. j|jJ (7J), TT^TrT bespritzen Dhatip. 22, 39. — Vgl. 

5. TJJ (3|), erkennen; wissen lassen Dbatup. 33, 33. — Vgl. 

TTf (norn. act. P. 3,3,29, Sch. 57, Sch. f. 3 nom. ag. gana 
zu 3,1, « 34. JT£ m. gana zu 6,1,160) l)adj. (tod 

2. Tq") verschlingend , s. 4j7|i||. — 2) m. ozyl. (wie eben) Trank, Fliis - 
«ly*«/: TT7T 5TTTTR TO TOW7T sn TO 
Br. 11, 3,», 6. — 3) schädlicher Trank , Gifttrank , m. H. an. 2,408. Mid. 
r. 22. n. Raga*. im (KDa. TTOTTJf rj ^T^TrT^ ?J7T: R. 2,110,24. 1,70, 
3 0. TTtm Sucr. 1,275,2 i. 2,133,14. 289, 

io. Buag. P. 6,14,43. 9,8,4. JT^8,7, io. MBu. 1, 5582. m. ein 

künstlich zubereitetes Gift (3 T 7T^PT) H. 1314. H. an. Mbd. Dafür bei 
Wilso* nach derselben Aul.: an antidote. n. ein best. Gift , = HHW 

R \ga*. — 4) m. Krankheit II. an. wohl eine best. Krankheit oder Krank- 
heitserscheinung, vielt erschwertes Schlingen , Dysphagia Sega. 1,32,2. 
160,3. 179,1. 2,84,1. 224,1. 419,4. — 5) n. N. des 5ten Karana (s. 2. 
qrpTT3,m) H. an. Mid. Varah. Bru. S. 99, 4.7. — Wils, angeblich nach 
Mfd. n. (!) sprinkling , wetting; er muss demnach ^ il| auch als nom. 
act von 3. qq“ aufgefasst haben; vgl. übrigens I. iq\ — 6) m. N. pr. 
eines Sohnes von Uclnara VP. 444. — 7) f. JJJl a ) das Verschlingen 
Duar. im (KDr. — 6) Name einer Pflanze, = M MdI Raga*. im 
^)KDr. — 8) f. ein best. Gras , Andropogon serratus AK. 2,4,9,49. 
Mkd. Nach R\ga*. im (KDr. u. d. W. Hl auch = Jjq. 

JTTfTTJ un< * ^nprft^l (XTf -4-frq" und TfrnT von 2. Jq") adj. der ei- 
nen schädlichen Trank geschluckt hat , vergiftet: J|{ JllihlHdlcH Id *T- 
Acv. Cr. 9,5.^*^ qf% TT^mTin ^krqf^W^AV. 
5,18,13. °jft: Katj. Cr. 22,10,16. °TTTf: pl. Paria?. Br. in Ind. SL 
1,33. 

TTpnft^(7on JTqTTTif) m. N. pr. eines llshi Ind. St 3,460. 

j|^y (iq* -4-5T) 1) adj. Gift oder die JTJ - genannte Krankheit vertrei- 

r 

bend Sega. 1,191,5. — 2; m. Ocimum sanctum Lin . (^iWhl^) und eine 
andere Art Ocimum (cHf ) Raga*, im £KDr. Vgl. TT^^J. — 3) f- ^ 
eine Art Fisch , vulg. JTq! Buävaph. im (KDn. the young of the Ophio- 
cephalus lata Ham. Wils. 

n. 1) das Verschlingen fvon 2. 7q" AK. 3,3,37. — 2) das Be- 
spritzen (von 4. Jq ) £KDh. Wils. 

TT^TTFTtT^ Ton iq Ul; adj. sich mit dem Verschlingen abgebend , zur 
Erklär, von 7, 18. 

IT^ (TT^ 1) «dj. subst. Gift gebend , Giftmischer M.3, 158. MBo. 
5, 1227. 13,4 276. Mit. 36, 13. Bh\g. P. 5,26,27. — 2) n. Gift ( Krank- 
heit verursachend) Riga*. im £KDr. 

M 'TTJ -t- TTd, n. das Reichen von Gift Bu'\g. P. 7,5,43. 

JTpT m. = TM Foetus II. 540. 

1) Gift , m. 11.1195 (nach dem Schot auch n.). n. Mfd. L 85. 
JterfTrT UT-lfqqTSHM ^ 7pj|rMMfH) MBo. 8,3337. 
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Pa* kat. 63,7. Gc*arat*a 2 in Uais. Aotb. 523 (n.). J^HTR^T '-taddld 
.Hrl^H^l^HGlT. 4,2. 10,8. n. Schlangengift AK. 1.2,«. io. 

Tau. 1,2, 5. H. in. 3, 6 13. Vgl. — 2) n. ein Bund Gras H. a o. 
Mid. — 3) n. Maats dies*. 

Jl^r1ll{ (TT^T -+■ m. Smaragd Raga*, im £KDa. — Vgl. 

JTT^cT t TT^JIffhÄ. . 

(▼on 3T^D adj. giftig Wils. 

J|(S*d (TT^-*-^FT) m. Pfau H. g. 187. (abdai. im (KDa. — Vgl. 
JkrtPlcl. 

in. f cimum sanctum Lin . Trik. 2,4,31. — Vgl. 

J|(|J|(I f. = l^T = JT^T = yj|( I Andropogon serratus Svami* zu 
AK. 2,4, t, 49. (KDr. 

(3T^ -4-MlrM^) n. der Same ton Hyperanthera Moringa 
Vahl. (ardai. im (KDr. 

Q ^ 

Jl^llM^I (TTf y f. das FTT5TT genannte Jnsect oder die dar- 
aus gewonnene rothe Farbe Ratsam, im CKDm. Varianten: J|^ lP-1'lil 
und IFITTW ebend. 

(▼on J T() adj. vergiftet gana rTT^TiTTT zu P. 5,2,36. 

iUlh (nom. abslr. zu JT^) m. P. 6,4,157. 1) Schwere: |J|f j 3TIJ- 
HITT r -IF (rlS WfF*¥F{Bu AG. I». 8,2,22. £1$. 9,49. die Fähigkeit sich nach 
Belieben schwer zu machen , eine der HSiddhi Ci**’* Vit. 3. 18. — 
2) Wichtigkeit , Würde , ehrenvolle Stellung: H(frl^l^ ?FT tT- 

7 FUJ: W(in WÄiM: I 7 Ic^u. s. w. Parka t. 1,30. Sam. 

D. 18,21. 5TCJPTFT JTT^Tnn (Bttü.sotr: le plus respectable des ttres) 
Buag. P. 4,5,21. 

(superl. zu 3J^) 1) adj. s. u. JJ^. — 2) m. N. pr. eines Man- 
nes .MBo. 2,294. eines Asura Uariv. 14289. Haut. Largl. 1, 191 (t. L 

JTqifcncompar. zu 3J^) s. u. 3J^. 

TT^Tfq’ (von JTfPFL n. Gewicht , Wichtigkeit: ^TR° MBu. l,50«o. 
^iF} 0 1916. 3,12492. R. 4,27,17. 

Tq? = tj^ in qjqy 

TT^I Un. 4, 157. i| Verz. d. B. H. No. 95. m. 1) N. eines mythi- 
schen Vogels; er ist der Fürst der Vögel, Feind der Schlangoo, Vehi- 
kel Vishnu's und ein Sohn kagjapa’s (Tärksha's nach Buag. P. 6, 
6,22) von der VinatA. Gleich uach seiner Geburt setzt er durch aem 
hellstrahlendes Licht die Göller io Furcht; sie ballen ihn für Agm 
und bitten diesen um Schulz. Als sie erfahren, dass es Garuda sei. 
preisen sie ihn als höchstes Wesen, nennen ihn Feuer und Sonne, NKm. 
1,1239. fgg. Ar 11 na, der Wageolenker der Sonne (die personif. Mor- 
genröthe ), erscheint als der jüngere Bruder des Garuda. Diesem My- 
thus liegt offenbar eine Lichterscheinung zu Grunde: Garuda ist vielt 
das Alles verschlingende (von 2. TTf oder eine Corroption von J|^rH- 
rf) Feuer der Sonne. AK. 1,1,1,24. U. 230. LIA. 1,786. fgg. 11,657. r7- 
m TT^7: Vl^k^dlr^TAiTT. Ar. 10, 1,6. MBu. 1,1092. fgg. 1509. fgg. 
2548.2603. 5.3C74. fgg. Hariv. 268. R. 3,20.33. RTH:; Scci. 

2.164,16. 168,17. Katbäs. 22,181. fgg. VP, 149. plur. MBu. 3. 12245. 


j f. das FTT5TT genannte Jnsect oder die dar- 
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Laut. 12. u. s. w. Lol. de la b. I. 3. Verz. d. B. H. 146,6,50. La- 

ut. 32.3*26. StA hi, die Gemahlin Agoi's, nimmt um zu entkommen 
die Gestalt einer JT^ITT = HMUlT (wie *\\\£ = ^4ui) an MBe. 3,14307. 
it343. Bei den Gaina ist Garuda der Diener des tfiten Arhant'a 
der gegenwärtigen Azasarpint H. 43. Gebäude in der Form des Ga- 
ruda werden schlechtweg genannt: H %^TT rtNd: 

i ^ sj: I TJJpZ T ^H r d7ii ^ i^üUII II R. 1,13 ,bo. 

timU: JTJyJ: R. Goaa. 1, 13, 28 . 

'^THTT:) JT^TZT Helfet 3f H I HTT^TWT T^WTO- 

% I 4511 rlW: II Villa. Bau. S. 55,24.17. Eine Schlachtordnung 

fuhrt M. 7.187 den Namen U\\i* — 2) N. pr. eines Sohnes Ton Krshna 
iUHiv . 9196. — 3) N. eines Kalpa: der 44te Tag Brahman’s; s. u. 
2,d. — VgL 

JT^vjyTT (7T°-*-£HT Sym6o/) m. ein Bein. Vishnu's oder Krshna's 
AK. 1,1,1,14. MHu. 2.30. 13,511. Bu\«. P. 4,9.26. 

3T^I77rai (JT 0 -4-jJ°) n> des *7len Purina Verz. d. B. H. 136, 
6,141. No. 1113. 1193. - Vgl. o. ITT^T. 

JT^T^fT ( TT ü ^vF? ) n. N. eines Metrums (4 Mal — 

^_) CoLBaa. Mise. Ess. II, 162 (XI, 10). 

rrpT^fTT (3T°-f-cIJT) f. N. einer Pflanze Vamau. Bbh.S. 53,87. 

(JT° -s-flltel. m. der jüngere Bruder Garuda’s, ein Bein. 
Aruna’s, des Wagenlenkers der Sonne, AK. 1,1,9,33. H. 102. 

OT^TZ ,IU ein Bein * Vishnu ’s oder Krshna's H. 

2 14, Sch. 

(J|^i i -+- n. Smaragd (aboa«. im (KDa. — Vgl. 

UT^T, 

JTjmy (JT^TZ SJU) eine Art Pfeil H. 780, Sch. 

-+- *^R) m * Smaragd Gataüb. im £KDa. 

(j|^i -+-3rfnÄ zon cTJ") n. dass. KUa*. im (KDa. 
JTJTZnFPTJ PT^yZ -4- 3*7°) f. N. einer L’ panisbad Colrbh. Mise. 
Ess. 1, 97. Wiiii, Lit. 165. lud. St. 1, 249. 302. 2, 1 10. Verz. d. PeL II. 
No. 3. 

JT^r^L n. 1,04. gana zu P. 8,2,9. m. Tai«. 3,5,3. Siddh. K. 

249,6,4 z. u. Flügel eines Vogels AK. 2,5,36. 11.1318. 

JTfrcira (von 3TJW) ^ I zu P. 8,2,9. 1) adj. in den Veda 

nur in Verbindung mitgW: iffl] f^U: H TO i| tjMjdie Sonne) 
KV.l,l«4,«G. 5TTTITI ^ sITr?: 10,149,3. VS. 12,«. 

17,72. AV. 4,6,3. Die Bed. geflügelt , welche das Wort Ragb. 3, 57 (7T- 
DrHZIöllfsJ^) halt scheint für den Veda schon deshalb zweifelhaft 
zu sein, weil sie Nia. 7,18 ganz fehlt. Hier wird das Wort mit JT^HI das 
Verschlingen in Zusammenhang gebracht; das einfache TT^f^ist nicht 
/u belegen und die Bed. Flügel kann fälschlicher Weise aus 
geschlossen worden sein. — 2; m. a) der Vogel Garuda AK. 1,1,1,24. 
3.4,14,60. H. 231. an. 3,259. Mbu. t. 196. MBn. 1,1510. 3,550. 5,3692. 
H. 3.35,61. Passat. 48,9. 83,15. Viu.2l. Buag. P. 3,19, 1 1. 


LIA. 11,949.957. — 6 } Vogel überhaupt AK. 2,5,34. 3,4,14,60. il.au. 
Kd. N. 1,24. 

m. Wachtel Tai«. 2,5,29. 


= JT^tZ H. 230, Sch. . 

lji\ Un. 1,127. K‘%c. zu P. 1,1,63. 1) m. N. pr. zerschiedencr Perso- 
nen: eines alten Weisen H. an. 2,31. Pbazabaduj. in Verz. d. B. H. 6t. 
WiaRk, LiL 148. und ln<LSL 3,214. Astronom LIA. 

I, 829. fg. Webe«, LiL 225. fg. MBu. 9,2132. fgg. Vabam. Bau. S. 21,2.5. 
23,4 u. a. w. VP. 206. Ind. SL 1,17. Mediciner Verz. <L B. H. No. 944. 
Jurist 1017.1046. ^TTIpf4: MBb. 9,2981. fg. 

sagt Garga 13,1334. Sobn des Königs Vitatha 
Habit. 1732. Enkel dieses Königs (seine Enkel werden Brahroanenj 
VP. 450. BoU. P. 1,21, 1.19. Willi, Lit. 148. pl. die Nackkom- 

men des Garga (i. i||J J, P. 2,4,6*. Vor. 7, U. i(T.(i.l2,lL Piiii- 
■ädbj. in Verx. d. B. H.62. MB«. 7,872». JTUT: UT^j’TT: Iütb. 13,11 
in lnd.SL 3,475. Am Anf. eines comp., als gen. auTgefasst, = JTÜ7J, 
*. B. illtjdM^oder J|U •*! lJ oder j||J Jm): JrfR: H- 

nnm ^irT^uur = ITjf^FTI^P. 2,4,6*,V4rtL,Sch. *1/^51(15« (gana 
l<$JI 1^ 2 U P. 1,2,8t). J[Jt 0 (P. 1,2, 97, Sch.) oder Name 

einer Feier A$z. fa. 10,2. Kätj. (a. 23,2,8. ^anbii. ^h. 18,22,2. Mvg. 
in Verz. d. B. H. 73. Sch. zu Katj. (a. 4,3,7. — 6j Stier . — c) Regen 
wurm H. an. 2,31. Die beiden appell. Bedd. kennen weder Wilso* 
noch (KDa. J|if in der Bed. Regenwurm konnte ein zerlesenes JTZ 
sein. — 2) f. JTjfl N. pr. einer Frau Raga-Tak. 5,250. — 3) jpfif.N. pr 
einer Frau: J^ff ^1^4*41 A«z. Gaui. 3,4. — Vgl. TRlff, XUrrf. 

XirpTT^T -4- Hl^T) m. N. pr. eines Fürsten (z. I. Vaji -P. 

Io VP. 409, N. 15. 

(onomaL) 1) m. Strudel , gurges: JPT^T *4Ml^AV. 4, 15. 

12 . farTT IUIIH 9,4,4. — 2) tu. ein best . musikalisches In 

slrumen t (nach Saj.): ffA RV, 8,38,9. — 3) m. Butter- 
fass: ^ iV\\\ MBb. 12, 2783. 2557. 13204. 

Habit. 3395. TTT^T f. AK. 2,9,75. Tai«. 2,9.8. H. 1022. an. 3.sso. 
Mao. r. 149. HU. 209. H%aiz. 3527. 3535. 3537. eine Art Wasser 
grschirr , Krug («4ir1^IT , welches iu Tai«, und Hab. als Sjnonjin von 
7|jf^T erscheint, wird auf beide Weisen gedeutet): ^T1 

cJTT^nfn Titbjadit. im (KDa. — 4, m. eine Art Ftsch H. an. 

Mau. Gataiu«. und Hagaz. im ^KDa. Pimelodus Gagora Ham. Wils. 

q: TTrOT JPT tj fqfE^TT^: ^ 5I5IFÜ: H MV 

«l4^HI<e|!HJI 5IZ?I 5TTrT: Bio*«, im gKDa. VgL M^,. 

JTlfe - 5) m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1, 15t. 

JTJT^t (▼un m. 1 ) ein best . Fisch (s. 4) Sega. 1,206,11. 

— 2) eine best . Pflanze mit giftiger Wurzel Su*,*- 2,251,1 4. Mau streiche 
demnach oben und füge st. dessen ^fi^Uli eiu. 

JuKkI^PTÄ T5T°) m. N. pr. eines Dlnaza Hahiz. 198. 

J|4| W IflHJJPI HlHH| n. Gar gas Strom , N. eines Tlrtha MBb. 
9,2132. fgg. Vgl. Garga 's Teich Scuibpsrh, Lebensb. 267 (37). 

JTfe m. ein best . Fisch II ah. 186. Nach Wils. = 

JTtT PTsT, jM M DuWup. 7,51. JTsT 74. JT1J, ijsid 75 - 

ihViH 32, 105 . i23.) TH ; JTäF^und IHPTR; ; WTTfTr^BBsri. 
15.2 t. brüllen , brummen, loben , brausen . tosen ; zon Thiereo, Dämo- 
nen, Alensciien (insbes. vom herausfordernde^ iiberniuthigen Schlacht- 
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geschrei), Wolken, rom Meere, Winde: fTT^FTTflT^ JhJrllH^MBa. 3, 
16278. <qqq:) Paneat. 9,8. 4rt«<rli f- 

mimii 3T TSJP^t Miüi 77,a. ^j)^: R. 1,1,66. MIUHI 

TRcTPJMBu. 6,678. W flijq iTRrm =T q^JR 7,6990. 

JTT^T 6989. (^5T) J^ra MM>JT PT^: 3, us76. ^in q J|si frl 

SgJT: Züm R. *,36,78. qrqqsiiqqrqTqiPTif 

tl 79, io. XnriH ((lc1«:i 35,11. 3,30,28. 4,45,8. 5,3^70. 
56,92. qqi^TTM rpfr ^rT: II q^T^FTqiTOfq hPhMM IHWW I 
JldHIHHI rI^^MBB.1,5378. H4(fö| q«£N?tl RRT^T T{F7^ 
6018. I(HhI) R. 1,27,10. 28,12. 3,24,28. JTifqT 5.25,30. qJT- 
snPJTTT^m iPH Bai«. P. 3,13,28. TSTTdcTT FTFFTT^frT Jlsfqj6r*m- 
*"end) P PTpiTfTr?: KatbIs. 6,60. q rT^TT IpfpH ^ HM^'S mPiH- 
qrj^MBa. 1,7962. (qqT:) jiJ m 3,iso. 9,3115 ( if5inii=4'=4 nlM^I). 1 , 
1298. Bbabtb. 4,7. q^TTrTpTPT qP75T% & JT^fp R. 5,5,24. MB«. 
3,8621. ?TPT|Tq°l JTdrT: 6,22*6. R. 3,39, 11 . 4,53,2. 5,5,2. 1,108,17. 
Pabeat. V,10. (RPR) JHHHUHI^RT Matsaop. 41. j^-IHIM JmH 


H'iUllVJ qpi $q R. 6,11,29. - JTnTfT (». auch d.) n. GebrüU, wilde» 
Geschrei , Getöse , Donner: Jlsi^lUll^AK. 3,4,ts,l70. ° 2,8,1,76. 

(XRTRT) Vier. 65, 3, 12 137 . j|| si cH ^ I 

fcfi F? ^Ir^dH q Hip. 4, 18. MBb. 1,795 I. 7, 6990. fg. R. 3,29,24. 
Bbäs. P. 3,13,2«. Vbt. 27, 1 . rlFJlHJlfiH SPTT R. 4 , 9 , 1 1. qqJTf&T 
( Donner , oft auch ohne Beifügung von Wolke) R. 3.56. 4. 4,44,44. AK. 
1,1,1,10. Tb». 3,3,156. H. 1406. an. 3,259. Mbd. t. 106. Jag*. 1,145. 
Koüabas. 2, 53. Mrgu. 11.62. PFFTTTITTI^- Jlf&lHT^35. ° Va- 
aia. Ban. S. 21,16. — Vgl. JR. 

— ?R nachöriillen , nachtosen: fJT j-'llMI*. MBa.7, 1714. 

^RITT^cT n. Widerhall eines Getöses u . s. w . : Mjill 

{5TF*=H!: Kumaras. 6,4 0. 

ft 

— 1JR anbrxillen , anschreien: ein Gebrüll , ein tcildes herausfordern- 
des Geschrei erheben : 

MBh. 7,5484. «ft 2,100.10. 3":7TT- 
HHMWßWIsWH: MBb. 2,2225. 1,1184. R. 3,30,29. Ui^lMri tIF3J- 

fw^T jpt mbb. 3,697. qqjra nr^r tnr ^ i 

pfqirqm R. 4 , 43, 39. Bhäo. P.l,2,6. SJJPltT dlßPhJHiq^MBB. 8, 
»36. R. 1,2,83. 19,20. PTi|J|| 0 . wildes herausforderndes Geschrei 
4,14, i. — Vgl. 5PRsfa. 

— qqfq das».: ^yq^N.^HHI^HIHq^lfq mbb. 5 , 5635 . 

— TfiJ brüllen , schreien: f^^WslUJI HR — Jlsirl R. 1»28, 1 7. 

— V( zu loien, zu donnern beginnen: r lN)l5i 5RJR H c W- 

P5RJT MBh. 1,1419. IfJMHrt n. Getöse Vjctp. 80. 

— £R. H**JJ |) sH n. heftiges Getöse Vjltp. 80. 

— 5TR entgegenbrüllen , mit einem Brüllen u. s . tc. antworten , sich 

gegenseitig anschreien: H?1 l^vj Irlihlrll MBh. 3,204 8. I H^*l 

TeJFT PfqÄl sch. IU gi 5 . 16.25. SFR^lfq P- 

rqJhHiq^Mii.1. 4.-65. fq^HI-j IVJ q^TTlTT UHJlMHIH^ 6 , ,67 «- ^ 

Hi !<IMH 4'MH IHHr I tIM ; U Irlil^nl^entgegenschreifn »o ». a. 
sich widersetzen Ragii. 9,9. «i'Tl Ull =h^*H qiPT Hl*ll'-< PTPItTF? Ua- 
«it. 2765. 


— brüllen, schreien: qTPRT ^ QpIsJhIM^MBb. 6,610. 

^T^TüTPqiTFJjqFq (in frechem Uebermutb} 7,6991. 

— fPJ anbrüllen, anschreien : gpJT-Tpj «ilPlsitj: (c/)^l) MBb. 7, 


5908. 


JT^ (ron JTs^ m. P. 7,3,59, Sch. m. f. (Jlsfl) Tbib. 3,5, 18. 1) m. (rin 
brüllender) Elephanl H. 1218. - 2) Gebrüll des Elephanten, n. H.1405. 
f* JT5TT Sch. 

(wie eben) m. ein best. Fisch (STIFT, STF^T, »ulg. HtTH) ^ab- 
dar. im (KDa. 

JT?R (wie eben) n. Gebrüll , Geschrei , Getobe , Getöse H. an. 3,371. 
Mid. n. 56. 9Jeh{mN r 4 ^TI Hit. 34,21. ^Rll|i|^^R. 

5,24 in der Unterschr. Nach H. an. ausserdem = *• Kampfge- 

schrei, nach Mbd. = ^iT7 d. i. Getobe im Zorn. Die Bedeutungen 37T- 
tR Aufstacheln und Anfahren , Drohen , welche (KDa. (wie auch 

nach H.) nach Cabdar. dem Worte J|4l'-fir1 zutheilt, gehören 
hierher. 

n. Möhre , Daucus Carola Lin. Raoan. im (KD*. 

JlsfraFT (JTsfl-^-^FD m. N. einer Pflanze (s. f^TCJR?) Raoab. im 

(KDr. 

JTT^ (Ton JT& m. das Getöse des Donners H. 1406. 

JTnTft (ron JR) gana *a P. 5,2,36. m. ein ( brüllender ) 

brünstiger Elephant AK. 2, 8,1, 4. Tue. 3,3, 156. H. 1220. an. 3, 258. 
Mid. 1. 106. — Jlfsirl n. 6. unter JR^ 

JR7 partic. fut. pass. ?on JR^P. 7,3,59, Sch. Siddü. K.xu P. 7,3,52. 

1. m. 1) etwa hoher Stuhl , Thron; auch der Sitz des Streitwa- 
gens , daher auch auf den Wagen selbst gedeutet Nit. 3,5. f*£(UUct/4- 

gw i firz jtc^rv. 

5.62,8.5. ilHnlvIin 68,5. m JR rTvf^cT^7,64,4.^f- 
vrft 3R 5,20.9. Vgl. qflJJTr& — 2) so t. a. FHIF31U| 

(nach Dcroa = Würfeltisch) Nia. 3, 5. — 3) unter den 

Wörtern für Jjcj Naiuh. 3,4. 

2. jfr? 'jüngere Form für Un. 3,85. 1) m. Grube, Loch; Grab 

Nir. 3,5. AK. i,2,«,2. H. 1364. an. 2, 16«. Mbd. 1. 13. SpfiT 

^at. Bb. 14,7,1,20. 3,6,*, 18. 5,2,1, 7. fiS«B. Gbbj. 1, i s. 3,2. sTHqisl 
TR <711511 A?t. G«uj. 2,8. 4,5. Kacq. 49.66 u. »onst HH^I^ JFPl M. 
4,«7. HMHiNHi WüSRmg g 208. ^ nrliq^Hj 
qiHW-mH q%^f^r^n\MBH.i,i03*.fg. 3,8553. fgg. 

^TPT:R.4,31,2. JRRWrT MIbb.P.21,9.io. 

VJyd'JIlira UHIH^M.t. 267, 5 T. u. 5R wn^Müirf (▼om Fötus) 
BbU. P.S.31,5.’Ji*TUH 3 (4J^h|R4) 13,33. qqq|i|H qi^lH FTTlfd- 
qi: I)ev. i , «o. Auch n.: rlHH qq^rT fR ftiul(8| PTr? I HMIrMrlJI- 
^TtTFI JIHH'R q%Tpn: II MBu. 7, «953. Auch f. H. 1364, Sch. 
Pa^rat. 81,22. fg. 82,2.96,14.20. 142,6. Am Ende eines adj. comp. f. ^|T : 
RP-PTHf (°JWT?) ^fqqjHBu. 13,31s«. Am Ende Ton Ortsnamen 
P. 4,2, 137. — 2) m. Lendenhöhle H. an. Mbd. — 3) m. eine Art Krank- 
heit (ABDAR.imCKDR. — 4) m. N. einesTheilesvonTr igarta H.ao. Med. 

(?on 2. ilr5) adj. mit einer Grube y Vertiefung versehen: J|fj- 
RRTTT frlMllül TO Cat. Br. 5,2,1, 7. 


II. Tbcil. 
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HÄfifaöL IT(T-*-FTr^ *dj. in ln« Grwfc« vertenkt TS. 8.6, 4 , 3 . l|- 
JTcjfar^C»T. Ba. 3, 6,*, 8. 

J|H$^ (1. JTr^ -i- H^) idj. auf dem Streitwagen einend: ^ 

fl^-q^H^KV. 2,33,u. 

(1. UH + 4|||^j adj. den Streitwagen besteigend: i|r||^- 
flRH^y^n^KV. 1,124,7. Ni«. 3,5. 

il^l'sn (2. IR -+- 97W7) m. ein in Lochern wohnendes Uder (Maua, 
Ratze): ipPlcfoTOF?^: M. 7,72. 

TTTcpfi ▼on 2. 7T?f gana 1. zu P. 4,2,80. f. TTrR^TiT He4ar- 

Werkstatt (angeblich wegen der Höhlung, in welche der Weher «eine 
Phase ateUt) H. 999. 

"ffK »on JT^ gana Md lf<$ iu P. 4,2,80. 

JlrlT^T Ton g«na .Sf«4i{if$ *0 P. 4,2,90. 

(IR -* $5T, m. Herr der Höhle , 8 . Bubn. Lol. de la b. L 502. 
ITrTWT (TR, loc. tod 2. TR. -+- F2IT) adj. in der Grube d. I. im Grabe 
befindlich: M^H-IIN: FITr^Nia. 3,5. 

<[5T: P- 5.1.67, Scb. 

JT^, !\{\n und IT' M H «Mn beet. Laut von eich geben Dbätup. 3, 30. 
32,138. 

U 9 . 3,131. 1) m. a) Etel AK. 2,9,78. Tai«. 2,9,36. 3,3,386. U. 
1266. an. 3, « 55 . Mao. bh. 15. 16. hTh-< Il^H sfal ^tT 
RV. 1,29, 5. 5? j\^T 2T 1 3,53,38. VIlau. 7,8. AV. 1,31, 

3 . 4rprrifrk: TS. 5,1,*,«. Ait. Ba.3,s«. g*T. Ba. 4.5,4, 

9. 12,7,1,5. JT^ran Kätj. ga. 1,1,13. Pia. Gbmj. 3,13. — M. 8,398. 

wir (’jijiid^J'-MRn wit^i^io.si. ^töh irf^r - iwr r^- 

TR*^ll,ii8. mih^i IT^HTfsR^i33. IT^R^R («11 MBh. 13, 1*7«. 

R. 3,30,*. Suca. 1,105,3. 108, 18 . tlll^lH SÜrll^f 

3 ^ I TräRTORJT Hr4 ^ftTUI ftldrT H^TR II Kin. 70. H 

IT^TT dl HU? d^ftT M(bbh. 63, 10. Hit. 11,30. TTTFT H- 

7HJ|( I N^ ; ini rtT Var. 27, 18. - b) eine Art Parfüm, = IR.J H. 

= 3Fm>T^ M«u. — c ) N. pr. einer Dynastie VP. 474 (Garddbaba). TT- 
^PT*M75, N.6*. — 2) f. JT^t a) Eselin AV. 11,1,14. gAT. Ba. 14,4, 
1,8. Kauc* 110. MBh. 13, 1872. fgg. — b) ein best . tn Kuhmist lebendes 
Insect H.1208. H. an. Mau. Suva. 2,288,3. — e) Name verschiedener 
Pflanzen: a) = ^T^rf%TrTT, ß) = 3I7?TT, y) = Ragas. im 

(KDa. — d) eine best. Hautkrankheit H. an. Mid. Vgl. : PWil- — 3) 
n. a) die weisse essbare Wasserlilie , Nymphaea esculenta Tau. 3,3, 
286 (liea: JT^T u. s. w.). U. an. Mid. — b) eine best, gegen Würmer 
angeicandte Pflanze (§. Ni$) Ratsam. im (KDa. — Vgl. JR7T. 

(▼on J|^T) m. ein best, insect Suva. 2,288,10. 

J]^H7T^ (71° T^) m. eine best. Hautkrankheit R\gas. im £K Da. — 

Vgl. JT$TTO 'TFTIUlJIsH. 

JHHHlff^R 0 -*-^ 0 ) «dj. *<* Beel schreiend AV. i.6, io. 
JT^T5?7 (TT 0 -*-^; die Gestalt eines Esels habend , Bein, eine* Vi- 
kram Ad itja LI A. 11,760. 

(JT° -*-S.||-4i ) N. eine» Strauchs, Clerodendrum siphonan- 

% 

thus R. Br ., m. (vgl. 6 atädb. im f. °3lhfol Ratsam. 37. 

iKHVll«5ll Ragas, im (KDa. 
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Pflanzen: a) 


(JT° -+-5P3 Auge) m. N. pr. eine» Nachkommen vom Hiran- 
jaka^ipu und Sohne» von Bali Uaiiv. 191. 

TT^TTTTJ + 5TTT) m. 1) N. eine« Baumes, Thespesia pepulneot- 
des Wall ., AK. 2, 4. 1,2 3. Tan.3,3,232 (7TS°). Ratsam.79. Nach RUam. 
im (KDa. auch = 9RT »n der Bed. Ficus infectoria WiUd . — 2) ein 

r 

AdhjAja oder AnuvAka, in dem das Wort J|^HIU2 (io der ersten 
Bed.) erscheint , P. 5,2,60, Sch. 

m- = !• H. an. 3,316. 

TT^TTUTTT m. = JT^TTTH 2- P- 5,2,60, Sch. 

JT^T^T (3T°-4- ) n. Nymphaea esculenta H.1164. — Vgl. 

JT^T 3,a. 

JT^PT m. N. pr. eines Manne« MBu. 13,25« (i|4l*T)* ^l4M (sic) 
ein Bein, (iva's 1149. 

Tl^PWil (von nHti r. eine best. Hautkrankheit Wi»«413. MlliH 


H \DRATAK. im gKIla. — Vgl. J 4'MIT?. 

IlfTH^*. u. JT^T i,o. 

ir ffitisH t c T (lT 0 -*-T°f 0 ) N. pr. eine» Manne» V)at. Ba. 14,6, fl. H. 

m. Wolke H. g. 27. — V gl. JTTPtTi JlilMSJ* 

7]^(7PJ), TferTr? Doatup. 26,186. (ved. ^TTT^R), flf 
ÜJJUc{i TTZl verwandt mit IPT^IPJ. 1) ausgreifen , streben nach Etwas: 

4^4 ST !J^RV.A38, u. |WTt m ijq^AV.«.«, 

1. — 2) gierig sein, heftig verlangen nach, mit den» loc.: (1?) 1*1 4 31- 

mj: kv. 2,23, i6. ETwrta: io,34,*. qr tüjt 4t wnM 

io " g - * • o 

AV. 11,2,31. a IFy^T ITnS^TTTT g»r. Ba. 3,9,*, 30. fgg.9- 

HrST^RST 571 dtNH ( dMIM: I7VP7 Py'Wdlfll IF-RrT^ 3 Tfrri- 
r?: II MBn.3,93(Tgl. 11,7.0). MrHliH fRTT '-1 ( *-1 ^ Ipdr^sts. 

5,984.3598. fTFTT Jp2jfW6,379. H^TIT W^RTT <lfa JpTI- 

fj=T 7, «353. mit dem acc.: R7 IJTJ! «TiW I ^ÄI^Icop. 1. m RI *1- 
^TJT^MyNJI:yi+HI: TT?q:>fBii.4,376.BHi«.P.4.7,i3.?rarliT- 
^iflrlrlHHIIlMlfllj 1 tIIFJ: 5,4, 1. ohne obj.: Ip7R^3.3.*. ITEd«- 
rig , heftig nach Etwas verlangend: 7p£T MBh. 1,2342. 3*911. 

6,310. fgg. xtT *pTtT rT^ TÜT^ 7,2749. PHffa 7T5T^5, 

932. TT? 771. 2«80. — Vgl. JTCJ, jpj, Tjy. - cau*. i) 

act. a) gierig machen: VJH TpjMIfi P. 1,3,6», Sch. — b) gierig sein 
(jph Duatdp. 32, 124. — 2) mcd. Jmd (acc.) täuschen , hintergehen idie 
blosse Gier y das. blosse Verlangen Jmd überlassen) P. 1,3,69. Vor. 13. 
52. JTTrTT TTT 'TJPPTrT { whii^Bhatt. 8,43. — inten*. 

2. »ing. imperf. t4^ v 4i: P. 6.3, 1 1 1, .Sch. 1,3, 1 4, Sch. 

— 5PT gierig sein nach (loc.): 1>II^ V i 


M Bii. 12.372. 

— STR da«»., mit dem acc.: ^TÜTFT ^TPPPUH 

MBh. 14,847.850.853.856.859, 

TpJ (von IpJ) m. i) Gier, Begierde H.430. P. 7,4,34. — 2) =i1^*1Kß i* 
(,'sbdab. im £RDa. 

(wie eben) adj. f. ?IT gierig P. 3,2,150. AK. 3,1,22. H. 419. 

TPJPT ». il^pT. 

i|l 44 (von TPJ) adj. gierig gana rTT^TTTTT zu P. 5,2,36. 
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j| 1 lJ*Mvon dd) adj. gierig , heftig verlangend nach, am Ende eines 
comp.: (dUd!) fefd: M. 4,28. tjd«£sstlJ J MBh. 3, 16448. 

*pl 0 R. 2,37,31. 38,17. 58,21. 64,34. dd° 3,29,14. Statt dnfa^ er- 
scheint im MBu. fast regelmassig dUTd, eine Form, welche auf TT? 
zu rückgeführt werden musste, aber wohl schwerlich richtig ist. dTdd^ 
verstiesse gegen Grammatik und Metrum; am nächsten stände dTCTJdi 
welches sich auch grammatisch rechtfertigen lässt. 1* 29 4M 

(▼. L df^d!). 13,5680. fpl° 1,4146.4148.4743.8445. 2,723. 3,10081. 
12430.'18853. 12,84. 13, 1876. 14,2009. 13,792. 7M° 3,12426. 
14925. ^TFJ° 13,3159. 5, 2591. mit Eifer einem 

Geschäft nachgehend Harit. 3406. Nicht richtiger ist die Form dTCJ*ft 
R. 2,79,12. Statt EfraddfejTd: Katuas. 12 , 18 ist wohl °dn5ld: *u 
lesen. 

1. d^, /W tri gehen Dhatlp. 11,28. 

2. TT^und dd §. JT^und J|4* 

(von ^d== EHJ) m. U n. 3, 150. 1) (der empfangende) Mutterleib , 

% 

Schoost Nir. 10,23. AK. 3,4,91,138. H. 604. an. 2,308. Mrd. bh. 3. RT- 
gtfq RV. 1,72,8. jpf g^T qftrTT SK: 10,io,5.qiftqT qfq Jw 
fuflHI qiHqisfl 162 , i. qTnj fMq^ ipf m vs. 11 , 57 . 31 , 19 . 32 , 

*. RV. 1,148, 5. 4,27,1. »,43,9. AV. 11,4, M. (at. Ba. 1,4,», 1. - M. 9, 
126. dd IWJId! Pakrat. Pr. 8. dd^J ddFd! «d Hit. Pi. 12.13. c^HJl 
IWnrmfjrH: MB«.3,11 1B9. qf^qT 15839. jqfF.qq* 

M'1^4UrTT $q *0 verborgen wie ein Kind im Mutterleibs 4, 336. TT'll^r^- 
Tftq sT^T Hit. 1,170. ^ ffqq^M. 6,63. 

q>frq Hfsiqfqq Mh*o. P. 3,31,20. Uebertr.: q%T q 4’^Jci qq $TqT- 
qq ^HISW: MBu. 9, 3741.37*5. 13,4051. = qyj das Innere H. au. 

Hit. 115,9. *1*T IMT gfT: 100,8. eines 

Tempels Var ah. Bau. S. 55, 12. eines iiaumstammes 57,14. einer Blume 
68,11. 69,16.-2) Uibesfrucht, Embryo (AK. 2,6,8,39 3, 4, «9, 4 8. 91, 
ISA. U. 340. H. an. Mbd.); das Neugeborene (Kind AK. 3,4,99,188. H. 
an. Mrd.), Brut (der Vögel), Frucht (der Pflanzen): ddl 3- 

vs. t9,76. m q qrfq qq av. 3 , 23 ,*. 1,11,3. 

1,81,3. ET5h FTtTT i KV. 1,164,33. R 3 qqqrTTg 

Tpfq^2,3ö, 18. AV. 11,4, 3. (at.Br.14, 9,*, 9. ^ gqqi uf^nfTR: 

Katuop. i,8. ff f5ff qq NHI Ait. Up. 4,3. ff sllrll TT'TT «iW ^T^- 
mi: rv. io,i,3. q4 qqq^i, 130 , 3 . mqH fqm dgrqfq qq^io, 
«8.7.Yrh ^JlrMl^UTq qq*M,83,i. 7,102,3. VS. 12,37. SHH3PTT 
qi?tT Katj. ga.2,3,31. qqFT^RV. 1,164,53. 2,1,13. 5,8. VS. 11,46. 

av. »,6,33.35. ts. 5,o,*, 1. gsrr mm qqi 'Tr?: 5 Tt 7 g^t mm mm- 
TT5nq^ Ait. Bu. 1,3. (at. Bh. 2,3,«. 3. 2, 2,«, 6. 1,1,«, II. Sn^SlMMI 

^ q& 5,«, s. - w ii Pn i H qmM^yqirqqmfmqmi{qgf^ rö 

So«*. 1,336,30. (Ftir1^"iqirl'-J IpfTTS 48, ii. 
d& Bhag. 3,38. ddüT j r *dd drdl 4j«£dldd fei: MBu. I3,2isi. jpf[ 

qq^ mqq .m. 9,8. yj %=i=pkqq mbu. 3,1*377. qm -qq^^i- 

siq<s7JT: KoaViA«. l,iu. qHHHqqMBu. 3, 1 0496. qqM'-Irtiq^ 

(TCPT:) R. 1,15,35. * qqqWHifi W Pimat. 1,415. 

q (j®TrT) mm mm jpfer mbu.i.sios. jpfqmT paä«at. 

74,18. qiv^vji qqiTTTq SW.l.is. ff:) rlrT mmq JPT m^MBu.3, 


8639. R. 1,46,3. ( JTsft) jpiqTSJTT Ragh. 2,75. cl^lfi ipp^PAiiHAT. 1, 

36. qq r. i,38, i«. katha». ö, 6o. qnmm ^5T mnT5i qq nrn- 

f<4lrl qT: MBu. 3,is637. 4iRiu|l q^frTfqi ^ HHll't-ri: I H- 

^qiq — q — ii BaAauA-p. 59 ,i 3 . qgm qqq^MBu. 3, i 5 # 89 . 
m^T: qfqm w qrq??T q gmn jü». 1,207 =mb u . 3 , 13 * 19 . q- 
qq HhVJ Pan«at. 75,9. =tiNjl*l 4 MBu. 1,588 1. sTTpph (▼• i. °q- 
H5P7: ad Hit. Pr. 38.39. fquqqi MBu. 12, 13136. NdRqqi 
1 ** 93 . ffqq: y^WiqT: R. 1,15,36. q^q^M. 11,87. qq^q^j;öü. 

3,351. ?xqTq^fqqnnqif^2,336. qq hmi^-ih — 5T^: rsn^^rfqH 

R. 5,28,6. qqT^q der achte (Monat, Jabr) 



von der Empfängniu an t« f. (».1,19. (änku. (».2,1,1. Pä». Gihi. 
2,3. M.2,36. Jag». 1,1*. Tu». 2,6, II. q^^qil^Ü, £1^ (S^) M.2. 
36. Uebertragen am Ende von adj. compp. (f. EfT , ■ dieses als Leibes- 
frucht tragend, in seinem Innern bergend, enthüllend: isiqqq 

(;»»u. (a. 15,7,3. 3TW7TqT qrqqf RV. 1'aÄT. 16,19. qqgsjfqqm- 
TPTm 36. qitfiqqgiqq^KAGu. 9,55. W^Ji'qfH^l: MBu. 12, 13*1*. (JT7T) 
mjqq^T 6,3733. q^TTqqil R. 3,61,7. iFTTph: (qim:> 4. 
29,10. g+q4=tili( (1«. 14. qfqqih qqr 79. f^qqq: — qq^: 54. 

- qfdHqq: Vi«». 78. q l r ^ j |4 h ^ 1 H 7on B oll. missverstan- 
den) Virr. 80,6.efid)liHUI — diltoH 81. RUHlrfr Ragh. 

3,9. fenpfm m&un Pankat. 202, 22. dimTHTTd^feR: Sukd. 3,5. 
dpTd Hin. 4, 27."raJT4 2, 28 . MBh. 3, 17*61. 6, 5836. dTdrllT^PT 1, 

r 

6567. 3,17163. N. (Bopp) 13,63. -firadddMI R. 3,53,33. 

Kümaras. 7,62. (^t^) Bhag. P. 2,4,25. dJlM^ld Bhartr. 

3,3«. «J|cvHHfr|J|qni^.(i«.9.63. qrqqra qg^l'fqqqqT:Siu.I).55, 

7. TqqTqq^fermn eine Definition, welche tugleich die Eintheilung ent- 
hält, 37,10. HHtjqqWfJI^Viaa.27,10. — 3) die Leibesfrucht des 
Himmels; die während acht Monaten durch die Sonnenstrahlen aufge- 
sogenen Dünste (vgl. M.9,305: dldFddTTTr^TFdPi «^ld TTW- 

fd!)» welche in der Regenzeit als reife Frucht herab fallen; die Zeitdauer 
dieser Schwangerschaft des Himmels: tl^dlddrf dd- 

m?Td: I ddHTOHil ^T: JWTW II R. 4,27,3 (vgl. feTTR- 

5T^17dd^RA6H. 5, 17 und dTT d^T: oben unter 2). JTdUM Td- 
d Varah. Bru. S. 3,16. sg. 21,6.fgg. - 4, 

TFrrraRd 



ein ausgetretenes ( schwangeres ) Flussbett: 

nid^d ^RPÜ^Iff^sl rTTpi^Jd I! Prajaqrittat. im ^kük. 


— 5) Schlafzimmer H. an. — 6) Vereinigung H. an. Mbd. — 7) die 
'ifarxtn an der Frucht des Brodfruchtbaums (Tdd^TJC^T) diess. — Vgl. 

ddd°, srcK ^°y rarer 0 » T^m 

JTdTT (▼on TPT) 1) m. ein in die Haare verschlungener Blumenkranz 
AK. 2,6,9,36. H. 651. — 2) zwei Nächte mit dem dazwischenliegenden 
Tage H. 144. 

(dd-*-d!7) 1) I*eibes[rucht — , Fruchtbarkeit bewirkend. — 

2) m. N. eiuer Pflanze, Nageia Putranjiva (T5föftd) Äoapb., Bbävapk. 

o 

im (KDr. 

7l44l(U| (dd dl 0 ) n. Schwänge riinys mittel AV. 5,25,6. 
dddiTf Tr4-^d7T7 ( adj. Leibesfrucht — , Fruchtbarkeit bewirkend ; 
n. N. einer Cerimonie Agv. Qr. 9, 1 1. 



I I UU / OU I 


70.1 


JT&tiM 


wii 


701 


m. 1) die Zeit der Schwangerschaft Haut. 
3214.3314. — 2) die Zeit , trann die Leibesfrucht des Himmels , die 
Dunste der Luft % die ersten Lebenszeichen vpn sich giebt (195 Tage oder 
7 Mondmonate nach ihrem ersten Entstehen) Varab. Bau. S. 21,37. 
TpfefiR (TM-4-=fiTO) m. Uterus Sega. 1,120, 12 . 

(Tpf -4- STv5T) m. der von der Leibesfrucht verursachte 
Schmerz , die Geburtswehen: TpJsjfST: f^Ml HFTiFU HsR rl^l I 
wrfawft 5T FTTcHUM 5T ^rT: H5: II Mia«. P. 22,4 5. 

TMdM (TM -4-irFI) m. Fehlgeburt Sega. 1,49, 15. 

TPTTT<£ (Tpf JTc^) n. 1) ein inneres Gemach , Schlafgemach: (^Tf 

'TFP ^TcTFMFMPl 7 ! 5 cPJI 5 MBu. 5, 3998. Sega. 2, 35, 6. 

I) 4 g ak. io Bbnp. Chr. 201,14. Siu.D. 53,9. — 2) das Allerheiligste in ei- 
nem Tempel (in dem das Bild der daselbst verehrten Gottheit aufge- 
stellt ist): JFÜT^T^KArois. 7,8. ^TTuft Vn>.94.^t- 

ipfap£ wo die Derl verehrt wird 103. Katuas. 3,39. — 3) mit einem 
vorangehenden subst. ein (dieses) in seinem Innern bergendes , enthal- 
tendes Haus , Gemach: $T^TPTTT«£ MBu. 7,3738. 
ip5u«f Ul (TM -4- 5°) n. Empfängniss P. 3,3,71, Sch. 6,1,55, Sch. 


einer giftigen POanze, Methonica superba Lam. y Rath am. 38. 

(Tpf-+-5°) n. die Bewegungen des Kindes im Uterus Wils. 
(TM ■+• f. das Heraustreten der Leibesfrucht , Geburt 

Hit. Pr. 36. 

JMTTJ m. Anschwellung des Kabels Tai«. 2,6,16. — Wird io TP$ -4- 
5TTI zerlegt. Vgl. TfTTJT- 

jpJcTT (*on Tpf) f. Schwangerschaft Varau. Bau. S. 77,21. 
rpfä (wie eben) n. dass. RV. 1,6,4. 

Ipf^ (Tpf «4- ^) 1) adj. Leibesfrucht — , Fruchtbarkeit verleihend Sega. 

2.419,7. — 2) m. N. einer Pflanze, Nageia Putranjiva (MsjsfN Roxb^ 

o 

Rio an. im £KDa. — 3) f. 51 N. eines Strauchs, = TM7T5TT t)KR R * u * 
d. letzten Worte. 

JM^T^fT (TM -4- <2 M I ) f. N. eines Strauchs, = TPT^T, Wir* I^T, M^l 
u. s. w. Rio an. im (KDa. 

IP^"R (TpJ-f-^TR) m. Sclave von Geburt Kätj. (a. 22,1,11. 

m. pl. Tage , an welchen die in der Luft 
schwebenden Dünste Lebenszeichen von sich geben (vgl. JPFRTrT)* ^ültl- 
5T f?T I 5 § rRR ^TT 31- 

JTTTRT q?T SR5 II Varab. Brh. s. 21, s. 

JP)^, (Tp^ -f- adj. die Leibesfrucht beschädigend , dieselbe ab- 
tresbend: ipfaf|^»T^(MT55TO M. 5.90. 

jppj (jp^-4-EJ) adj. Leibesfrucht gebend, schwängernd VS. 23, 19. 
JpPT^T (TM -4-5^7) adj. f. Leibesfrucht tragend , schwanger MBi. 3. 
12864 . 

TPPJR (JPT^-UM) n. das Befruchten: ^TTTPMMMMT 5R- 
m felTFM MBu. 12,9648. - Vgl. TpmjR. 

jpfal(UI (IM-4-5T 0 ) n. und f. (57) das Tragen der Leibesfrucht. 
Schwangergehen MBu. 3, 104 49 ( u. )• So heisst der 22ste AdbjAja in 
Var in. Bru. S., wo rom regenschwanger n Himmel die Rede gebL 


JpfflJ (Tpf -4- TO) m. Brütort , Kest oder Begattung: ti*lrifa 4iMlrl 
^5 TpfwT^RV.1,30,4. 

Tpf^nr (TM-*-5I3T) f. Nabelschnur Suga. 1,368, 13. Auch JPHTPT- 
5T7T 324,3. 

Tp 5*1^ (TpJ -4- H^) 1) adj. die Leibesfrucht abtreibend . — 2) m. Name 
einer Giftpflanze, Methonica superba Lam. y Bhatapr. im £KDa. 

JT4mTOMJTTO- 4-*1T 0 ) m. in 60 Tagen ( im Zeitraum der leisten 
Schwangerschaft des Himmels , in der Regenzeit) reifender Reis H. 1168. 

TPTTTrT (Tpf - 4 - ^TTrT ) m. Fehlgeburt nach dem vierten Monat der 
Schwangerschaft Sega. 1,254, 17. 279, 1 . Var ah. Brh. S. 88,5. 

TpfalFMT (Tpf -4-*lT 0 ) 1) adj. eine Fehlgeburt verursachend. — 2) m. 
eine Art rothblühende Moringa ((FftVIlH 131*1) Öatadb. im (KDa. 

TPFTTrR (Tpf-4-TO°) 1) adj. dass. — 2) m. N. einer Pflanze (^TJT- 
r -t){ y ) Bhatapr. im (KDa. — 3) f. ^ Methonica superba Lam. Haoar. 
im £KDa. 

jpiTTTcR^fTpJ-i-^TI 0 ) 1) adj. dass. — 2) f. ^ N. einer Pflanze (fcJST- 
cc?IT) Gatadb. im (KDa. 

JTH HNUI (TpJ-*-7I°) n. das Ernähren , Tragen einer Leibesfrucht 


5T°) 1) adj. die Leibesfrucht tödtend. — 2) f. N*. Wils. 


JTWfaflrf -+■ >?°) n. die Unterhaltung , Ernährung der Leibesfrucht : 

JPPPHin Ragh. 3, 12. 

(Tt 4 4-555) n. das Allerheiligste in einem Tempel Vid. 91. 
Malat. 13,3 t. u. — Vgl. jp^Tc^. 

TPMT^ (TM •+■ HT^) m. die Bürde der Leibesfrucht: JPMT£ rMT ER 
nachdem sie schwanger geworden war Katuas. 26, 216 . 

ipfaim (TP^ -4-5°) m. ein inneres Gemach , Schlafgemach: 5T375- 

FTsr - v g i. jptjt^. 

TpfalFT (TPT-4-5TR) m. Schwangerschaftsmonat Agv. Gauj. 1,13. 14. 
«Kathas. 26,164. 

Jpi hI^H (Tpi-4-5T°) n. das Gebären AK. 3, 4,ta,2l0. 

Tpi mNI (Tpf-f-t7MT) f. eine schwangere Frau , bildL von der aus 
den Ufern getretenen GaugA MBu. 13, 1846. 

TP^tPTT (Jpf-4-^°) n. das Schützen der Leibesfrucht , Name einer 
Cerimonie im ften Monat der Schwangerschaft (anku. G%h. 1 , 2 1 . 

T^ffl (TPT -4- JT\) adj. f. 5T versehen mit schwängernder Feuchtig- 
keit: RT ^TPIrTiypT^TTT Hf'Jil RV. 1,164,8. 

TpT^ (TM -4- 3JT) adj. jugend/icA Biiuripr. im (KDr. Nach Bala beim 
Sch. zu Naisu. 11,78: m. Kind; Jüngling (Vjutp. 101). 

1.7PFRTTITPT4-»-5T 0 ) n. Kennzeichen der Schwangerschaft Sega. 
1,18.14. So heisst der 21ste AdhjAja io Vabab. Bru. S., welcher vou 
den die Regenzeit ankündigenden Zeichen handelt. 

r 

•2. TPTMtPTI (wie eben) adj. die die Regenzeit ankündigenden Zeichen 
beobachtend Vabab. Bau. S. 21,3. 

TMH^M (TM-4-FT ü ) n. die zur Beförderung der Empfängniss 6r- 

gangene Cerimonie Agr. Grhj. 1, 13 . 
r r 

JPFRT ( T on TM) adj. f. subst schwanger , eine schwangere Frau H. 
538. RMTMTtTR TPRftf: MBu. 3. 10667. 

TPFRR (Tpl-4-5^) f. = TP75R Uarit.3312. 


heit : RT t 
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ipWfH (7pf-*-SnH) m. die Wohnung der Leibesfrucht, Mutterleib 
M. 12,78. Jags. 3,63. MBu. 4,3298. 12,7747. 13,3708. Bhvbtb. 3,38. 

irfTW^TrT (TT^ -*-T=T°) f. Abortus im Beginn der Schic angersehafl 
Sogs. 1 , 278 , 20 . 31 . 

UH (7pf + fä°) f. das Absterben der Leibesfrucht Verx. d. 

B. H. No. 1096. 

jpfdiJd'MJP?-*-^ 0 ) n» Mutterleib oder Wochengemach Ragb. ed. 
Calc. 3, 12. 


(JR -#- cUT°) n. Bildung der Leibesfrucht , ein Abschnitt 
im £4rlra-Theit”der Medicin Siga. 1,325,19; vgl. 9,8. 

( JR -4- cJJT 0 ) f. das Absterben der Leibesfrucht Verx. d. 
B. H. No. 929. 

JT4c>^ (TR -f- o^cj) in. eine best. Schlachtordnung MBa. 7,8110. 
JR5I^- (Jpf -4- 31^ ) m. a kind of vectis or Instrument for extracting 
the dead foetus Wils. 

JR5I^JI 31^41 ) (• der Ruheort der Leibesfrucht , Mutterleib 

Bbavapb. im (KDb. MBu. 12,6758. 

TpfosfP-niT (TP^-4-fT°) n. das Eingehen in einen Mutterleib MBu. 14, 
472. 

JRfFR (Tl4-#-fI 0 ) m- = 3 t4^R2. Varab. Bau. S. 21,31.33. 
TRfReJ (7j4-*-fT°) m. Entstehung einer Leibesfrucht , das Schwan - 
gerwerden: ER JT^HH^I T^T*T) Jam. 1,69. 

TRFRTFT (7l4-4-ff°) f* dass.: J?T: Katbas.5,61. 

(TR -4- H°) a<y. der Leibesfrucht Segen bringend: ° JTT 
Verx. d. B. U. No. 1206. ipföpTPTJ ibid. 

JRJJ5J (Xpf n. Titel eines buddb. Sötra Wassiljiw 327. 

jpfFEJ (Tl4-4-FE0 adj. 1) im Mutterleibe befindlich Suca. 1,322,5. 
Paskat. 11,82. Kathas.6,29. so dumm wie ein Kind im Mutterleibe 
MBu. 3, 13358. — 2) im Innern von — befindlich: H^TFRIFT (HEFJFJ) 
JRrilT JJCT ^JrT: MBb.7,sho. 

JfHM N (TpJ -4- wl^) m. Fehlgeburt M.5,66. Jicä. 3,20. Pankat. Pr. 

«. - vgi. jrfrara. 

jpSdlld'jJ JR -4- W iNd) 1) adj. eine Fehlgeburt verursachend . — 
2) m. N. eines Baumes, Phoenix paludosa Roxb. ( l«^Tl Icrl )» Bag an. im 
gküB. 

(JPf -t- ^ÜTT^) n. 1) Uterus RvOan. im £KDa. — 2) ein in- 
neres Gemach , Schlafgemach AK. 2,2,8 (nach Einigen: Wochengemach ). 
Taut. 2,2,5. H. 995. — 3) das Allerheiligste in einem Tempel , tco das 
Bild des daselbst verehrten Gottes aufgestellt ist , Katuas. 7,71. — Vgl. 

Ji4jj^. 

JRT|f (JR -+- ?I^F) Zwischenspiel in einem Acte: 

"OT I fT JP^: 'WHN II 

Sab. D. 279; vgl. 365. 

TRT^ (JR -4-51^) adj. Leibesfrucht verzehrend AV. 2.25,3. 

JRlMH (JR + ) D - das Befruchten , das Belegen: 

cHTJ MiNHI JR IM H IM SJERJR^R^P. 3,3,7 1, Sch. eine der Befruch- 
tung vorangehende Cerimonie: JRRHd^l Jach. 1, H. M I I 

HtMifo ra gra: ^jir^: gircn q#m 

II.Tbeil. 


gfe g4iftg£iNNEWiiu wr «fwm^HnwwJ f-wkw 

FTtT: MHffa 3HFSJ FTCFH^ sHr^l cIHT HFTTgWH II Bh.t.- 
DBTABHATTA ID1 £KDb. HTH JTHTTJFT W^MCl ObHJA- 

(aBgb.1,2. MBb.3, 13871. Kapila 1,33. Verz. d. B. H. No. 1034. an einer 
Wolke (vgl. ITH 3.) vollzogen Megu. 9. 

jplwRilf« (ipf-*- W° von 5JJIJ) f. das Sinken der Leibesfrucht 
Verx. d. B. H. No. 929. 

jpfüJR (JR-1- tmiM) m. Uterus AK. 2,6,1, 38. H. 540. MBb.14,soi. 
Sota. 1,336,20. 338,1. 182,6. 2,36,5. ipflüFTT^T 1,278,18. 

IP^T^H (ir4 •+■ WH) ». u. M 2. 

JT^TFH^H (ir4 -+- 51 - FT°) n. ünbtveglichkeil da Fötus Sega. 1,49, 
15. 279,4. 

ITHTRTcT (IT^-*-yitllcl) m- Fehlgeburt Sega. 1,173,7. — Vgl. J]H- 
WT. 

ITPH (von jpf) adj. schwanger in iibertr. Bed. gana H I ^ r T 1 1 T 4 xu 
P. 5,2,36. 

JTT^Jvou Jp^) adj. schwanger , trächtig (eigenll. und iibertr.): JR 

^ gni?n Jjprrlng rv.3,29,2. ^at. b*. 11,5,1,2 . kitj.^b. 12,5,12. 

21,11,18. Acv. fa.9,4. Katbop.4,8. TS.1,8,«»,1. pl. Jjf 4 uIM: (P- 7.3. 
1 07, V 4 r 1 1. 3, Sch. 3, 1, 8 5, K 4 r M Sch.) 2, 1, •, 6. Das womit eine Person 
schwanger geht im acc. oder instr.: ?JT Bu. 

H^lfui HrilH JRCPRf^i»4,»,i. 9,5,1,62. 11,5,4,12. 
^)ll(^UI J|I 4uil 14,9,4,21. — JTTRTIIt schwanger , eine schwangere 
Frau AK. 2,6,1,22. H. 1266. M. 3,114. JTPfaft rj 8,407. 

9,173.283. JaGH. 1,105. MBu. 3,8848. 12,18126. R. 1,70,30. 2,110,18. 
Soga. 1,321, 21. 366,16. trächtig Varab. Bau. S. 66, 10. Mit Thieruamen 
compon. P. 2,1,7 1. JTTJTPfniT eine trächtige Kuh Sch. J|l^i!f|cui“-ti(ÜT 
n. oder °3JP?rir? Ausbildung , Fortschritt der Schwangerschaft , ein 
Kapitel der Medicin Soca. 1,366, 16; vgl. 9,10. J|| HljUdTlUl n. Pflege 
einer Schwangeren^ Geburtshülfe Taia. 2,6,11. — Vgl. cJTrPTr4flft. 

dfiH (JT^, loc. von jp$, -4- rfFD i6j. im Mutterleibe zufrieden so v. 
a. indolent gana 1U P. 2,1,48 und gana 

xu 9,2,81. 

JPTW^ (ipf -4- m. ein geborener Herrscher; davon uom. abslr. 
jpfy^dl eine ererbte Herrscherwürde Raoa-Tar. 5, 198. — Vgl. jpfjR. 

•>r ^ ^ 

JRIr'-Url (JR-#-3rmff> f. die Bildung der Leibesfrucht Verx. «J. B. 
U. 283, 12. 

JRl4M IH (Jpf-4-3^°) m. das Missrathen der Garbha (Bed. 3.) Va- 
raH. Bau. S. 21,25. 

JRFRTTFm (*>6 eben) a^j. f. eine Fehlgeburt machend , von einer 
Kuh AK. 2,9,70. 

JRIMH^^ (Jpf-*-3^°) f. Titel einer Upanishad Colbbu. .Mise. 
Ess. 1, 90. 244. Ind. St 1,251.302.469. 2,65. Wbbbr, Lit 154. 160.239. 
JR$ (von jpf) *. 5PR5- 

JRr^ f. 1) eine Art Biene (?); davon J(l4d eine Art Honig P. 4. 3. 
117, Sch. — 2) ein best. Gras Un. 1,95. AK. 2, 4, 4,31. eine Schlingpflanze 
(5TrTT) Mru. t. 107. ÄoAr RTj^KD*. nach derselben Aut Nach Eiuigen 
= vulg. TpRl Vangueria spinosa Rorb. } nach Andern = vulg. J|r J|J 



708 


707 




Coix barbala (nach Hacchton) £KDb* — 3) Gold U n. Mid. — Die Be- 
deutung Fangtterfa wurde passen in der folgenden Stelle: qT M 
rRT TRJ^ fFTffr^TS. 2, 4, 4, 1.1. - Vgl. TTFfT. 

m. und (Wils,: f. eine Art Reis, vulg. 

qTTqT (Eleusine coracana Pers.) Ratsam. im £KDe. 

o^ r 

IPTTTRIT f. eine Art Gras (sj(il) Ragan. im £KDa. 

JJcJjJlej), 3|cJ 1H und IRqq hochmüthig sein Dhatcp. 15,7 4. 35,51. 
— Eine uubelegte Wurzel, welche TielL aus Tief gefolgert worden ist. 

TR (TR) m. Un. 1,154, Hochmuth, Dünkel AK. 1,1,1, 2 2. Tmik. 3,3, 
<1o. H. 316. Med. b. 4 (=^H4H und^RrRj. TRT q^J ^THNSflR- 

I ^RTOTq~nqT^^^ Sin. D. 181. 

R. 2,31,20. Ragh. ed. Calc. 3,51. IRqTTTFtJ Parbat. 26,2. q TR qi^R 
qRLIOl. Vai\b.Bhh.S # 77,8. %4lrUM Sau. D. 34,19. RRT^adf. R. 3, 
32,2. — Nach Lassen mit JJJT (rgl. i|| verwandt 

J|4ui N. pr. eines Felsens ScuismiE, Lebensb. 275 (45). 
u4t (too TR) adj. hochmüthig U n. 2,1 17. IR^T f- Bein, der Dur gl 

H. c- 53. 

TRTI m. Thürsteher Tau. 2,8,24. 

J|4l^( Ton JR), TRRrT Hochmuth — , Dünkel an den Tag legen: 

TOT^HT SW TfW: I ^TR Tt4fR RR Fqqi- 

RH^MBo. 12,10300. RfXR IRFR Pia*. 24, 7. 

Hl 44 (wie eben) adj. hochmüthigj eingebildet gana cil^lf^ »o P. 

I, 2,36. AK. 3,4,t*,i06. TJTITTRT q q JTRqi: R. 1,7,6. 3,32,2. Racb. 
9,55. RI vTRRRJ q TTTRH: Paneat. 1, 162. 118,2. 5RRRJ 

3" TIRrTt 6. Hauflg in comp, mildem worauf man eingebildet ist:^R- 
q° R. 3,23,19. 5FT° 33,29. 54,8. Paneat. 94,15. gi«. 90,1. 94,9. Ragu. 
19,20. Beauma-P. 50,18. Viü. 94. RrRRrT Dbt.8,24. 

JJ^, (Dbatüp. 16,85) und Irl (Dbatüp. 34,38) und 

°?T; tTT% oud sRT%5 Tir Vop. 25, 11; flf«£cl; klagen bei (dal.); 
anklagen , beschuldigen, Vorwürfe machen , tadeln (mit dem acc.): qRT 
^ HZ»^HIPJ 3Ä T^t STR Rrf: r V. 4,3,5. q^qi^IHti 
q^q qT^R. 2,75, 19. 38,i4. q TT^r q qqq^MBu. 3, 1202. 

RT^q^TT^rRR. 2,82,9. MBb. 3,834. qj^N qqf$f{ 2,1553. 
Hlx» rT Ri q T^q 1,4570. q JfqqFU^ RiT^R qFRrfp^3, 
1 3723. (oder tRjqRRFRRqiqq^Tq^P. 3,3, U9,Sch. — R- 


RTT q ^JTT S4IH1 ^TFTT^qq^ H5iq MBu. 3, 13847. RRR qirn-ii 

r r f 1 "** • 

TR»q^l, 5190 . qq r qyiq^ 5 , 648 . Baiir. Chr. 8 , 28 . Vop. 23 , 14 . 3 - 

JT% Hmwram nT^T rcRTWfB«ie. P. 4,4,10. TOT ^ JT^T7:R.5, 


43,11. 81,25. RJT IRT qqRR qiq q«£lri (TRR MBb. 13, 


^ r 


5536) bereuen M. 11,229. — öfR TR qqT J|f ^riH^lH MBu. 

1,5988. q£5TT IcRT TRR q^RTTTR: 31. 4, 199. — q q^q- 

3,11079 (p. 572). Bbäc. I*. 4,7, 10. JT^TtT: MBu. 3, 12.16060. 
P*ÄiAT.122,J*. 'IR fn^H^MBn.3,12537. 4,«2i. - ^JTrTTT 

IT^3,11S6. R.4,13,36. Hit.IV, 3. tTftsfiTVMHI 

Ej4mpTi^MBb. 3,5*6. — «869. R. 4,17,« 1. JT%FT- 

2,74, 1. — 7TT%q getadelt , für schlecht erklärt , verachtet: tadelhaß , 
verwerflich, verboten , schlecht : q^HIR TTT^R: R. 3,10,13. 3R: qR- 


TTf^ 

pif%T: M. 9 , 109 . qTqjqqrqmT qTJRT qf^HT MBb. i. 
6i4i. qq^RTR qf%ü R.2,92,ie. M. 10,39. q^RT^ qT%n: 

li» 12 . qRqqrqR 10 , 38. qqqr«^ qiq r. 4 , 56, 16 . mTRTTT^rn 
3,13,25. q^rsi qf^rqT:M. 12,43. qiqq, T5icR, qq, qrf^\ q- 
F^qq, FRTni u. s. w. geuj. 2,8. 31. 3,24. 9,75. 10,35.103. 
109. 11,56.193. Sogs. 1,21,17. 118,21. 119,2. 173,21. 178,12. Meekh. 
50,10. Paneat. I, 389. III, 237. Hit. 31,8. q ^RT 4?c^R. 3.51, 

23. qqqiq — qpiT^fq qr^qq^scA/^mmer als MBb. 3, 1040. q- 
^qt qqqT u. s. w. iqyqi qT^qi ^RT schlimm 

für Vbt. 16, 15. qT^q TTT^Tq male Vop. 20,5. ^ 

— CR, partic. t|c<J|f«£H verachtet : ^iHUl 

'Tqqr^qr^R. 2,21, 19. 

— fq verachten , verschmähen: WTrU\ RRTRHI ^fq 'MT'J’-HQi- 
fqq^qq^MBu. 13 , 5802 . 

— q|^ heftig tadeln, sehmähen , verachten: RI ^RRTR qq 

qT r -il(i|«^H MB». 5,1947.4234. i2,8iio. qTq q 'T^'^qq q 

R. 2, 106, 10. qrfaq q Hl^firl qT^q^qq^MBa. 12, 11S22. 

— OTH acbeinbar R. 6,103,15, wo aber zu lesen ist: HlrllMIWlUJ- 

in Bezug auf. 






— R anklagen, tadeln, schmähen: q^RRTRiq^q 

MBB. 1,4572. 3, 1 355. 1522t. ÜWJ q 4,532. R. 2,17,10. R- 

^6,8,3. q fqq^qTül: Paseat. 243,6. — q R- 

qrqq: m. 9, 68. qirMH ^ Rq^q MBu. 3, 15229. — qs^q 

N<I«JÜ Bbac. P. 4,2,32. — Ojq^^MBu.2, 1575. 

1,7233. 3, 16058. 5,2146. R. 3,63, 18. 6.70,3. qR RTT^TR BbIo. P. 
1,7,14. qqqq sqq^qq^MBe. 14 , 2295 . — qrfrp^— 3jq^qrT 3":- 
^Trh qnrqRT^TTq IRT^ R. 2, 48, 5 . — getadelt , für 

schlecht erklärt, verachtet, tadelhaft, verwerflich, verboten : 

RJ1RR: 31.9,66. MBb. 1,3869. qR^TT 
r. 3,56,16. 5,90,36. qisqnjq m.3,46. 10,84.11,52. qplRqf^q 
2,39. RRf° R. 3,35,2. R.HiyqfqJ qrfl^fq fqqnpTq^l.62, 
16. qicj^rqqf^qr ^tadelhaß wegen M.10,6. qR: — 5- 

f: 31 Bll. 2,1546. HJII <^HiqT{ M. 3,167. — 4,72. 9,72. 10, 
29. 11,232.253. MBb. 3, 8 17. 1 0565. R. 4,13,86. Paneat. IV, 37. 

J|^»U| (Ton qcj) n. das Tadeln, Vorwerfen, Tadel AK. 1,1,3, 14. 5T- 
*5nqq%TITq^3IBu. 12,9153. Mit dem obj. compon.:^^q| ° R. 2,25.73. 
3,66 in den Unterschrr. Auch q^TITT f. 11.271. qiJT^q q q^»Ull MBb. 





3, 1283. 

qq^rn. 



qnq H!U r 4 Sich Tadel zuziehen M. 2,80. — Vgl. Ä57JT- 

oo 




(wie eben) adj. zu tadeln, tadelnswerth: q q q 
qr^qit TRq: anrlr^MBa. 3,3888. q^üftqRRT qq?^J ies. 
1,86. qf^q MBb. 1,8604. 

q^q (wie eben) f. Tadel, Vorwurf H. 271, Sch. ^ibd ar. im £KDr. 
p. 1,4,96. 3,3, 149. qq qqiq^q rlfwi^l q R?qq MBb. i, 6056. 
qqq^T Panbat. 1, 192. ausgesprochener Widerwille Sab. D. 76,3. 
TTRiqöq (wie eben) adj. zu tadeln , tadelhaft: q q JRT q^RT 

qiq qr^qsnr qqmq: r. 3,22,25. mbb. 5,3888 <s. u. q^ufiM). 

J|T%q ( wie eben) adj. tadelnd, schmähend : felf^RTHS ° Bb so. P. 4, 4 . i s . 
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JT^l (wie eben) 1) adj. Tadel verdienend, tadelhaft AK. 3,2,4. 3,4, 
«»,130. »4,161. H. 1442. JT^JT ^TT f^miHlH^R. 5,81,31. J|«£j ^i4l- 
M. 5, 149. i|<rfc4in Raga-Tar. 5, 338. cJTR^Bbac. P. 1,19, 1. 
rr^RTT^AK. 1,1,37. ^^IRRT^adj. 36. — 2) m. Name eines 
Bauines (?) Ka(J£. 8. 

1- JJFTt Ortfd 1) herabträufeln Vop. im Dhatup. 15,39. JTHFEFTT — 

cTI^IMH^: Kathas. ll, 57. ÜMlfui JFTcT%sFTTR Brahha-P. 

59, 1 1. (gehört vielleicht zu 2; vgl. JlfdcWity) Bhartr. 1,89. 

cn^TüT TTFT^ ( das dunkle Häutchen , welches das blinde 

L -r . 

Äuge bedeckte) H*^MJFtf|^PARiuT. 262,2i. JHär-4 Vid. 

155. qPlTFl^q^JlFTrl STreTWp T tPTT^TTFT Hariv. 2. 

lIHHigP^JW: Ragh. 19 , 22 . A M AR.26.9i.q^): - 

T\: (beim Bade) Ragu. 16,58. — 2) herabfallen , abfallen: sTJTrT: 

(sc. ^FrFIJ:) Bhatt. 14,99. ^HcriUdiHrln: 17,87. TFTTTT {TWI Ragu. 
7,io. JFT^fargT GIt. 2 , 21 . JFFFTrU Prai. 40,3. 

T£T?t GkH^Bhag. P. 1,1,3. Jllrlci ^TFF^C»* 9,75. Sau. I). 62,4. 
Mbgu. 45. 5RR Kaurap. 17. AK. 3, 2, 53. U. 1490. — 3) wegfallen , ver- 
schwinden, verstreichen Verx. d. B. H. No. 45. ^cTFtT HUl JFT^JFTFj^ 
Da^ar. 177, 13. J|IHd verschwunden , gewichen , nicht vorhanden , /eA- 
tendf ilMHHMH UiT. 18,7. 10,22. °^qi^TfT Dhurtas. 94,9. 

°cR^Hagh. 3,70.^)[cH Buartr. 1,69. 2,46. °RH^l 36. ^TPFTFT Ba- 
lab.31. u< 5FTT Sau. D. 45,3. Bhatt. 5,43. R5JT 

9 

dem Gedächtniss entschwunden Kaurap. 1. — caus. 1, herabträufeln 
lauen, abgietten: 156, a. fWl 

WIIMrWUiWJWIM KiL. t ! im CKD.. u. JT#TrT. — 2) t’om Waeier 
befreien , abseihen: h 4|IU| ^fnfrTH^ JTTfi?TfTTH NW^MflSüCR. 1, 
165,18. — 3) flüssig machen , auflösen , schmelzen: *TRfr dc^i MlMUl 

HKn^St <;r. 1,166,6. ^UT 2,117,8. 5TT£T 54,9. TR- 

fdHVM genfer R*tnät. im gKD». u. JTTFTrT. — 4) JT^T. HldqH = 

wm BuXtüp. 33,26. 

— herabfallen: 



;k. 8,34. i^MI- 

dJlfdHl qTHHlfHT W: RTrTTH HWIH BbU.p. 5,8,3- 
UIHsfHldl 'J ; qnFTf|iT: Rüa-Tab. »,« 23. 

— ?JT herabfallen , herahtinken : Isl» fi ^'WHUI Irlrl T J<T\ 

MBu. 1,5413. yiJTTdrH.STm 7,555. qivFlJlidrKTfT: -qimr?: R. 
5.13,84. 

— q»h rlngium herablrämfeln: M5llr1 , ^IJ|rK r -^IM'\3 : — RTpT^: 
Bhatt. 2,4. 

— HM! Zusammenstürzen: STFTFTfT ^ I HMW T^T7 ^ 

TmTJTTrTcTTR 7 *: II MBh. l, uo». 

— 3^ hervor träufeln: ^J^Md^niii^AjiccjjliiJIr^BuAC. P. 1,10, 
14. 

— T*T (?) herabfallen Biiu.tr. Suppl. 16. 

— f^[herausträufeln. heraus fliesten: FTjfT^TcTF^jPT ST^FPJR 
5, 17. 

— 1) ringsum herabfallen: r -1l (i|lcrlrll44HM^: MBe. 

1, 1183. — 2) einsinken: R^RTpiPRrfRfXTPT^ SRcTT Parkat. 8,17. 

^ ^ *N 

— TR 1) zieh ergiessen , ent fliesten; versiegen: iRJlIrldHM MBu. 1, 


AGD. 


H82. fifllfdH HiH<yild Kaobap. 28. Cu. 9. 

« «• P»ab- 79, 16. ^TRTWTqmTT^TT fsPTFTHT •*« ver- 

siegt Mrkku. 130,20. schmelzen , auseinander gehen: cfilHllUdR HfjH: 
f^mT TRTTT5TCT: TT R Kathas. 18, 78. WJ|MHHfelH7|iIc^GlT. 1,31 ; 
Sch. 1 erklärt HllfdcT durch M3FTmR, Sch. 2: P^THHI (®iehe 
unter 3.) rlsdl ^FT* — 2) Umstürzen , herabfallen , herausfallen: R^T- 

f^r HJITdH^^MBu. 1,826. NJIIdHUiT R. «.73, 
36. P-Wd^lHNHMIH( A,AB. 3t». RTTFTrl^H Gix. 5, »3. =^FT 
4, «4. JTFÄlldr^ qJ5FTPT Vikr. 85. Ragu. 9,67. südlrTTRlT- 
TrTfTT (4rHl!) JTTHHT (»OO 2. JFUSRR Pabiut. 11,87. — 3) verrin- 
nen so v. a. schwinden , iccicAm: |^M|J|lli|| r 44|rml Imril («uch schmel- 
zend) nTHRcTJKatuas. 7,75. TR^PFRH Bhatt. 8, 40. JTTrTf^JTTFTFn 
Buartr. 3, 74. TRTTT^TcTTRRqi 7. »o. Amar.38. °5TRMbgu. 

89. ad 113. °?TsRT GIt. 6,8. RTRTrf^RTq^TpTTRT Buag, P. 5,1,27. 

2. TTrT ifnirt essen Dhatup. 15, 39. verschlingen (vgl. 2.JHJ"): (HrW:) 

siMir'^dr^^iIrlrti ^lldrll (PTFTcn?) qRFI Pariat. 11,87. 

o 

TFT 1) m. P. 8,2,2 1, Sch. a) (von 2. T[^“) Hehle , Hals AK. 2, 6, *,39. 
H. 588. an. 2,484. Mbd. 1. 13. Stga. 1,33,1. 128,10. RT TTH 'RlRgp-^l- 
^TT?T 153,6. 156,9. 2,132,15. JFT OFTT Ftffa tJ MBu. 14,568. J]?Z- 
IFT Buartr. 3,22. ^tFfeTTTcT 1» der Kehle stecken geblieben Parkat. 
263, 10. JFT Goau. 1,2,29. JTrT ftldlH MBu. 5,1030. Pankat. 
249,9. TFT I Mrtl ^TFT .MBu. 13,7253. 3,8889. Mrkbu. 

126,2. JFTFRTT^f FRTT5TrTT ty*. 43, i. ^nTTTFTTcTT Parrat. 111,263. 

— Hid. 2, 4. Buartr. 1,63. Parrat.63,7. Varau.Bru. S. 9,42. 50,8. Ahar. 
88. Katuas.6,59. 25,181. Buag. P. 1,18,38. 6,11,17. Am Ende eines 
adj. comp. f. ^T gana SRITTf^ iu P. 4,1,56. und “J gana c4<^||> 
zu 45. — b) (von 1. JpT) Harz, insbes. das der Shorea robusta Roxb. 
H. an. Mid. — c) eine Art Goldforelle , = TfjqT £ardar. im (KDa. — 
d) ein best . musikalisches Instrument ebeiul. — c) Schilf. — f) Strick. 

— Zu den beiden letzten Bedd. vgl. JRFTT* — 2 f. *JT eine best. Pflanze 
(q^FW) Buavapr. im tKI)R. 

JFRi ( f on TFT) m. 1) Hehle, Hals V «rau. Bru. S. 64,7. — 2) = JFT 
l,e. ^abdar. im CKDr. 

JT^TTF^T (JTFT-+"^?°) m. Hamme, palear AK. 2,9,63. 11. 1261. 
itl°Uii. 3,15. * 

JFTTfTTT (JFT -1- JTTTI) 1) Halt und Wange oder Adamsapfel: JpT- 
JlüilHMIH^T ^TMR^fqFTT) Ton zwei Kämpfern MBm. 

2,902. — 2) m. Kropf Sv $*. 1,82, 10. 90, 17. 288,15. 326,10. 2,105,17. 
°=TO: Dhurtas. 94,8. = UlliHHT H. 467. 

JFPTnj2FT ( ▼oo JFTTTTJZ) adj. mit einem Kropf behaftet Svt; m. 1, 
2K9, 6. 

TFTTTTFFHJFT JTTrT) m. oder °FTT f. eine Art Schlange Scqr. 2. 
265,19. 289,21. 

JFFT^ (JTrT-+-U^f) nj. I) Zusammenschnürung der Kehle (eine 
Krankheit) ÄlBu. 12, 1 1267. So^a. 1,173,5. 2,273,11. 415, 17. Varab. 
Bru. S. 31, 17. — 2) ein best. Fischgericht £abdak. im £KDr. — 3) Bez. 
bestimmter Tage in der dunkelen Hälfte einer Monate: T-lc^yT 

MHMJMikHjl'H ! 3|qi«J ürHrj'-i, g y v NH IFTO^I: II N ARADA im 
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Mahaüahatüa (KDr. — 4) ein begonnenes aber sogleich wieder unter- 
brochenes Studium (gleichsam: an die Kehle gepackt , als wenn mon 


Emst machen wollte, aber gleich wieder losgelassen ): 

MrMliWT H I JllilKMHM: HM--IU&4dU*H II Mi«!«- 


tarda im (KDa. 

Jlri^HjTR -4-^fcjl n- Gurgel: ^TTSTOTTRSin;». 2,215, 15. 

Jlcrialf (TR -fr-iTTp n. das Thor zur Kehle , Mund, Maul: H«£l4y<T- 
JMffl( MBu. 7,6793. 

(?on 1.7T?J) 1) adj. träufelnd , rinnend Nia. 6,24. — 2) n. das 
Träufeln, Rinnen ebend. Schmelzen , Flüssig werden: <JtlKJ des Elfen- 
beins Var au. Bru. S. 93,7. 

IRR^T (tod Jkrirfl) f- Wasserkrug AK. 2,9,31. Tau. 3,3,380. 

JRrltft (von l.JRK. dass. H.1021. 

lWH g R T (7R-4-if°) f. Halsband HU. 174. 

JT^T^TTfT (TR -t- clirff ) adj. von der Kehle lebend , Schmarotzer: 
^ rfr^g JIFRIrTTTrnfFR: P*«ut. 111,98. 

(TR R 0 ) m. Geschwulst mit Abscess in der Kehle 
Sega. 1,306,15. 308,11. 2,131,8. 

(7R-4-^cT) m - PA*« Trir. 2,5,26. — VgL 

HtrT-M lUi^l (TR-i-^T 0 ) f. 1) Zäpfchen im Halse H. 585. du. der 
weiche Gaumen JagiI. 3,98. — 2) Anschwellung der Mandeln Sega. 1, 
90.16. 92,8. 306,2. 2,129,15. 186,16. Auch °3TTTIT 129, ai. 

JHW*ft (TFT Hals -+- FH Brüll) f. Ziege H. 1275. Vgl. JMWfi, 
Hai Nid WH (P*«*t. 111,265. Hit. Pr. 25. Tu«. 3,3, 186) und 
itHcfiT. 

(TR -4- die Hand an der Kehle, das Packen an 

der Kehle Trir. 3,3,327. H. an. 4,238. Mbd. r. 249. = 

Bala beim Sch. zu Naisu. 6,25. 7,22. fTTPT- 

McJIWHfr^T Kathas. 4,68. Im PrAkrit (U. Cb. 39,1. IRsjfFfR adj. 
an der Kehle gepackt Naisu. 6,25. 

(7 R ■+- **£{) m. eine best. Krankheit des Halses H.467. TR 






qcfl I jir A^rU^UU'J Vi V (u^nn ii mubatar. im (kdr. 

JMIHH m. eine Art Krabbe Trik. 1,2, 19. Nach andern Lesarten: 
TRTFTTi und TRTpiR. 

IRRFT m. ein best. Baum KAcg. 8. 

»iciitcfH »• u - 7RTFR- 

JJR m. kräftiger aber träger Stier H. 1263. — Vgl. J|fj. 
JlfdfNi (von J|fdcT ^ s. u. 1. IR) m. Art Tanz, Gesticulation 
Vma. 68,14. 

JlidcHT? (TTTFTrT -4- n. advanced and incurable leprosy , when 
o o 

Me fingers and toes fall of Wils. Vgl. JlrlC^lö Buabtr. 1,89. 

IHMfl -*-5T°) m - die Leuchte der weggefallenen (der 
wiederkehrendeo und daher in den Handschriften nicht vollständig 
wiederholten) Wörter, Titel einer Schrift Verz. d. B. H. No. 45. °^- 
i 1144)1 f. Ind. St. 3,270. 

JFTtT m. TT iWjrt I 4T5PTR AV. 6,83,3. 

JR m. eine Art Edelstein (Kür. angeblich nach dem MBu. 


JltfJH m. N. pr. eines Ministers Raga-Tar. 3,475. fg. 

JRJTIJJ (TR, loc. tod JR, IJTJT) m. ein best. Vogel (am Halse 
einen Kropf habend), der Adjutant, Ardea Argala Trir. 2,5,16. 

TR^TR? (JR ^T 0 ) adj. mit dem Halse sich bewegend Sch. zu P. 
2,1,32 und 3,3,113. Vop. 26,27. 

7RFFHT (TR ”4- TtR) f. = TR vmt Ziege Ragar. im (KDr. 

JRT2T N. einer Pflanze Suga. 2,39, 11, wenn nicht 
(s. oder JTRI2T (s. d.) zu lesen isL — VgL fjRI3I. 

(TR -4- 3^) m. Haarwirbel auf dem Halse des Pferdes 
Trir. 2,8,44. 

(TR -4- «N) m. Geschwulst in der Kehle Wisb 312- Sega. 1, 
306,15. 308,13. 2,135,15. 

TTRF^s. u. 2. T]^. 

JR[ m. und 4^1 oder TR^I f. nach Naigb. 1, 11 = cTR^Äede, 
nach Nir.6,24= JIR^T das Abgiessen , Abseihen. ITT ?TT 

frl^T P v * itif*o. ER 5TT tjp^T 

FT^Nia. a. a. O.; hier Tielleicht: Ausfluss der Röhren (aus wel- 
chen der Soma abläuft). 

TRTi ^c^TcT muthig , entschlossen sein Dhatup. 10, 82. 7RR und 
IRTFIrT al» denomm. von TRT Vop. 21,7. — Wohl verwandt mit TT- 

jt4. 

— 4jcj, ^TRTrl wird P. 3,1,1 1, VArtL als denom. von ^^TRT 
gefasst. 

— ^T sich muthig, entschlossen benehmen: ITT R- 

XJPi TM Mri^ ^RTRT (*6- 10,18. entschlossen — , bereit — , im Stande 
sein; mit dem infln^ — R^f^TTtrg ^fTT cTT^^gIT^- 

^ITRTrT Raga-Tar. 2,96. — Vgl. STTTcR. 

TRT 1) = jpf in 5TTTRT. — 2) (von JRH adj. muthig, entschlos- 
sen Vop. 21,7. 

JRijT (von JR) f. eine Menge von Hälsen gaga TOTTT^ *u P. 4,2, 
49. AK. 3,3, 43 (Colrbr. 42). H. 1421. Nach den Erklärern zu AK. auch 
eine Menge Schilf und eine Menge Stricke, weil TR auch Schilf und 
Strick (JR steht neben ETT5T im gana) bedeute (?). 

JTST m. die Gegend der Backe neben den Mundwinkeln H. 582. Nach 
Andern: Backe Sch. Vgl. STsTTTTSPTTTi wo das letzte Wort eher die her- 
abhängenden fleischigen Lappen am Halse der Ziege (woher diese den 
Namen IRR^TT erhalten hat) als die Wange bezeichnet. 

TTRvfT^T (TTST -4-^n°) f« Ohrkissen GatIdu. im (KDr. 

TTf^ +il s. u. JTR. 

ra. 1) m ^ MBu. 7,672. FFT- 

R. 3,48,12. 5,9,18. q- 

FI(Jkw4i^r4H.U«^i: MBu. 12,1585. Nach T«i«. 

2.9,29 ist J|cc-4-*i = f^Hl^ (»o fMsen wir HHI^H^gegen Wu.su« und 
(KDa.) und bedeutet Kry stall, wie auch die erste Ausg. von Wils. hat. 
während die zweite das Wort durch Lapis lazuli , (KDa. durch ^?T- 
•ilH Sapphir wiedergiebL IRT^ ist nach (abdar. = Sapphir . 

nicht Smaragd, wie man gewöhnlich annimmt. Bei den Buddhisten 
wird gmi|ilcW. q«T7i|c?ar4, HHI^lcW. im PäliiHT^- 
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IJcT unler den 7 Kleinodien erwähnt and durch Korallen erklärt; 
Bubn. Lot. de la b. L 319. fgg. Ob in den oben angeführten Stellen des 

r 

alten Epos unter oder hHI{R° auch nur ein Stoff zu ver- 

stehen sei, bleibt zweifelhaft; fassen wir es als zwei Stoffe, so erhalten 
wir an der ersten Stelle gleichfalls sieben edle Stoffe. Da aber io dieser 
Stelle Korallen (RRTrT) und Krystalle ( Wtfidi ) ausserdem aufgefübrt 
werden, kann weder HMl(R° Korallen, noch schlechtweg Kry- 

stalle bezeichnen. — 2) eine Schale zum Trinken berauschender Ge- 
tränke U. 906. 

JRc^ , = R<£ Dbatüp. 16,36. 

1. RR 1) = RT Rind , Kuh; ä) am Anfänge eines comp. ?or einem 

vocalisch anlautenden Worte P. $, 1, 123. fg. Vop. 2, 15. RRT^» eines 

*sr 

Rindes t certh MBu. 2,828. RcRR eines Rindes halber 13,3339. M. 10,62. 
11,79. Panbat. 11,112. RR Mel eine Unwahrheit in Bezug auf M.8,98. 
Vor einem Consonanten in Rd^ld- Vgl. JJcfRl u. s. w. — 6) am Ende 
eines comp. oxyt. P. 5,4,92. M|'Rr4m R^JRRRftmf Kühe , RJJRRRR: 
Sch. Vop. 6,4 7.56.57. R^ppt RiRTcT TS.5,2,8,2. M£|c4£J|e4l~U$: 5T- 
ej,ilfn MBu. 8,799. Der Ton auf der ersten Silbe des ersten Wortes bei 
einer Vergleichung P. 6,2,72. ElHJRR* Korn in Gestalt eines Rindes 
aufyestapelt Sch. Am Ende eines adj. comp.: Kätj. fa. 22,11, 

2- 6I^|J|<4 mpT^AT. Ba. 7, 2, 2,6. Katj. (a. 21,3,34. Vgl. 4|fvjjN, 
g^o qo, tfto, tfo, go # f. R^T ». W&tä, TRST 0 , tfK 

Rcft Act. Grbj. 2, 10. Vgl. JJ. — 2) m. = RT Sonnenstrahl: Sf^RPJ 

FT RÜTTT RR RTTITT: RNUjiH: I «ti rlftT RR RTWffl RTRRTR RRT 
$R || MBu. 6,5632. 

2. RR Ton 1. 7TT t. R^TRR und Tgl. TJ. 

JHRI f. = RRId I Coloquinthe Ratsam. 15. 

Rcfll (denom. ?on RT), ^NmIcI; *or. t47WNr^S |D °u. K. 162, a, 14. 
j|g|4 (too RT) m. 1) Bos Gavaeus , wohl nur eine Rare des gemei- 
nen Rindes, mit dem es sich fruchtbar paart Kommt sowohl gezähmt 
als auch wild ror. Die Wamme ist vorhanden, aber weder so tief noch 
•o gewellt wie beim Zebu. Von Farbe braun in verschiedenen Abstu- 
fungen; vgl. As. Res. VIII, 511. AK. 2,5,11. Taia. 2,5,9. H.1286. TR?- 
iwqpr RT% RV. 4,21,8. VS. 24,28. Ait. Ba. 2,8. 3,34. Cat. 
Ba. 1,2,8, 9. Canbu. £r. 16,3,14.12, 13. MBu. 3, 11028 . 13,4246. Draup. 
4,15. R. 2,103,41. Panbat. 53,20. KcmUas. 1,57. Rt. 1,23. Buag. P. 3, 
10, 20 . 21, 44. 2,10,10. Rc<4 I f. das Weibchen P. 4,1,63, VArtt2. 
gana zu 41. Ragan. (=TRSTRRt) im (KDa. VS. 24, 30. Vgl. 

RTRR. — 2) N. pr. eines Affen im Gefolge von Rima MBu. 3,16271. 
R. 4,25,33. 6,2,48. 3,47. 

RRrR (wie eben) 1) m. der wilde Büffel H. 1283. — 2; n. Büffelhom 
AK. 2,9, 100 . Varah. Bau. S. 31, 17. 

JpEJcrJTTU m. N. pr. eines Mannes, des Vaters von Samgaja, MBu. 
1,2426 (JHccJilUI gegen dai Metrum). — Vgl. RH^RIUI. 

RcR# (RR-f-RR) 1) m. P. 5,4,76, Sch. 6,1,123, Sch. Vop. 2, 15. 6, 
77. a) oeil-de-boeuf, rundes Fenster, Luftloch AK. 2,2,8. 3, 4, 98,202. 
H. 1012. an. 3,7 33. Mbd. sh. 35. {IskJSta Rd kf*. I 

II R.3,6i,i3. H.4,50, 

II. Tbail. 


30. Suca. 2,244,8. Ragh. 7,7. Kcüaras. 7, 58. 62 . Mbgh. 96. RdIRRHI 

MIht. 8,S. 50,11. B?H.S. 42(43), 57. 

RRTRRTrTTRRR Saddh. P.4,19,a. Am Ende eines adj. comp. f. RTRagh. 11, 

•s ^ n . rs 

93. Masche eines Panzerhemdes: HIVdlrH RRRT RRRTRTIT TrIR! Ha- 


aiv.2439. IN Md Irl n. a lattice , a jealousie, trellice work Wils. — b) N. 
pr. eines Kriegers MBu. 6,3997. — c ) N. pr. eiues Affen im Gefolge von 
Rima, des Führers der Gollugüla, H. an. Mbd. MBu. 3, 16272. R. 
4,25,33. 39,27. 6,3,36. 22,2. — c ) N. pr. eines Sees (viell. n.) Raga- 
Tar.5,423. — 2) f. T >\ versch. Pflanzen: Cucumis maderaspatanus AK. 
2,4,8,22. Coloquinthe (folgt im AK. unmittelbar darauf) H. an. Mbd. 
R atn am. 15. Ragan. Sega. 1,132, 14. 144,16. 2,174,13. 285,2.469,3. 7Vo- 
phis aspera (5TTIRTO Ragan. im £KDa. Clitoria Tematea Lin. Ratnam.19. 

RRId’Jj m. = JN H 1,0. MBu. 1,5003. Mrbbb. 59,22. Varah. Bau. 
S. 55,22. am Ende eines adj. comp. Katbas. 23,61. fd'tJ*HlHMI c 1 1^4) 

O 

(RR) MBu. 13,976. 

RdlfdrT (von iNid) adj. fenestratus Sega. 1,338,12. RRRtlRf^ 5T- 
^ J N 1 Idri ^gleichsam ein Gitter bildend 365, 1. 
wm n. = mm = rwxi v 0 p. 2 , is. 

RRTRT (RT f. ein best. Fische = vulg. RFTi’PTRTR Ragav. im 

(KDa. Ophidium punctatum Carkv bei Haoght. u. d. 1. W. Macro- 
gnathus Pankalus Wils. — JNItJ, f. RTRT Vop. 3, 165. 

RRT^R (RR-4-R^R) 1) n. Weide, Wiese (abdab. im QKDr. — 2) f. 
% g*na J^T^TT^ iu P. 4,1,4 1. a) dass. H. an. 4,170. Mbd. n. 179. — 
b ) Coloquinthe diess. — c) Clitoria Tematea Lin. Rainam. 19. = R^rTT- 
R^TTRRT Ragan. im £KDa. 

RR IRR und RRTRRR s. u. RT- 

RRTRR (RR -+- RRR) n. der aus Strahlen bestehende Trank der Un- 
sterblichkeit: RTRT RRTRRRMBh. 3,17851; vgl. CFJR 4,d am Ende. 

RRTRFT (RRIR» gen. pl. von RT, R^) m. 1) Hüter der Kühe, 
Kuhhirt MBu. 4, 588. — 2) Herr der Rinder, Stier: fR^RR RRTTTR^ 
(RTTRRR) MBh. 3, 11737. — 3) Gebieter der Strahlen, Bein, der Sonne 
MBu. 3, 192. Agni's 14182. — 4) N. pr. eines buddhist. Bbikshu 
Vjotp. 32. Lalit. Calc. 1,1 1. LoL de la b. I. 1. 295. Schibpnbr, Lebensb. 
248(18). — Braucht in den drei ersten Bedd. nicht als comp, aufgefasat 
zu werden. Vgl. RTRfR. 

RRTrJRI m. = RRR Bos Gavaeus Tau. 2,5,9. 

RRTTRRT (RR -S-RTRRD n. sg. Rinder und Schafe gana RRTUTT^ 
zu P. 2,4, 11. 

RRT5TR (RR fiuh RRR essend) m. = RFTRRfä Tulg. ^TR d. i. 
Lederarbeiter , Schuhmacher ^KDa. mit folg. Belege von Udbbata: 

MlrllÜUl mmi im FTPT ^ 7T5TnT: I gTHf^lHId: n ?IRt- 

JTWi: II IPTTfH H A (JOBTON. 

JNlfVT( (IR •+■ gmq-) adj. mit Milch versetzt, vom Soma RV. 1, 
137,1. HFT i|ö|lßi|l HsilH^ 187, 9. 2,41,3. 3,32,*. 42, 

1.7. 3,90. 10. VÄLAEB. 4,10. 

RRlVJ (RR-f-RW) n. sg. Rinder und Pferde P. 2,4,1 1 . MBu. 1, 3654. 
3,10936. ^kRRRT5T^l,3342. RROTRRWRIR^fic) R. 1,6,7. - VgL 
RTRW und Rtfll. 
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iWimi = ir^lfu^l Ratha*. im CKD». 

(W + tlir^) “• das tägliche Maats Futter für eine 

9 

Kuh MBh. 13,6175.6177.6181. 

ilWsllri PTfo» loc. ▼oo X|T, sTTcfj ra. N. pr. eines Muni MB«. 13, 


1682. 2688. 


(von J1T) f* eine Heerde Kühe gana 


zu P. 4,2,51, 


Viril. 


-V -vl 

^ qiq 


Inbrunst: 


rH=Tf 


WpT “• ein Bein - V aigrarana’s MB«. 3,11*83. 

uT^(in -4- ^suchend, verlangend nach) adj. brünstig; begierig, 
inbrünstig: JIHq RV. 1,24,20. P-lJn* pft 1JN4I 

fl 10,76,7. nM: (Sjnftq%) 4,41,7. 

Jim adj. da«.: ^P<4felibm q RV. 4,13,1. q^T 

iIn'4: 40,2. 

PlHIS? C3TT -*- 1. ^TS) 1) adj. a ) Rinder begehrend: -ä&M'dH RSR- 
S J lf^ gtT Jp t -*ndfi|yq RV. 8.50,7. - b) brünstig, leidenschaftlich 
begehrend, inbrünstig: qT ’A'A H JTl q^ HR I tT- 

5t R7I RV. 1,66, 15. »Rr-7ilH Rn'jdWI JlP^'j 

1,36,8. Isl-cJI qi'Pe'M fu4: 9,108,10. — 2} f. a) Brunst, Begierde. 
Inbrunst: R IpM Ü} fRTW pFR RV. 8,64, 1 1. fF£ST 

5t?h 3rT F Ff%T q^I Jffl 34 TTfTT ViLi« H .8,3. RV. 10, 

61,23. — 6) Kampf begierde ; Hitie des Kampfes, Gefecht: 5TTT *T JpT 

qnjqr TpftTR: pM’iw^ra^i j|P4P^q rv. 9 , 76 , 2 . pq jgq 

qpT S nF4f^3 5,63,5. q qqq?Ftej stF# %Tpqiq 

JTfWl im heissen Kampf mit (ambara 3,47, i (vgl. (>»h. (a. 4,16, 
«). qR jsq flfä JTT#T «,31,3. 47,20. 39,7. 1,91,23. 8,24,5. AV. 
4,24,5. 

JTRT7 m- 1) die Sonne: RTF HÜ T^5T qilF^TWT tfT (Wasser, JR- 



Bhao. P. 1,10,36. Entweder supcrl. von JTT Strahl oder zu zerle- 
gen in Jim -h im Wasser stehend . — 2) N. pr. eines Dl na va Miln. 
1,2538.2670. Harit. 2285. 2287. 12605. 12942. 14288. 

4nF $ { (JllcJ* loc. von JTT»-*- 1K1{) P. 8,3,95. m. N. pr. eines Rshi 
vom Geschlecht Atris RV. 5,1,12. 10,150,5. AV. 4,29,5 (proparox.). 
Agv. Qa. 12, 14. Pratabadhj. in Verz. d. B. 11.59,4. 60,5. v. u. Ind.St. 

3 , 214 . 460 . - vgl. üifarfw*, 

JTThpTi oder IFftcPTTT (H. 1 179, Sch.) = JI^^TT: slfff- 

rfro TS. 5, 4,1,2. — Vgl. J|cOUcf,qcJ Runter qqiij^und 


jpftH oder olft f. du. Bez. eines Theils des Unterleibes in der 
Gegend der Geechlechtstheile , etwa die Leisten: TT^^TTTSTtTT- 

H^HAV.1,3,6. qpn HIQI (JN^HjIMJn der Einschie- 

bung nach RV. 10,184) | T^TT 5,25, 10 . Ff PH Kl cHTfT F? 
qTFT PT j14t 4)| (wohl zu lesen °^JT) TS. 3,3,1#, 1 . 
n4l HFil f. dn. da**.: J|cftP^ (wo TS. ) AV. 1,11,1. q 


r 


3,8,7. 


J -r 


Jhfl&l (JTT-i-|sr) ra. Besitzer von Kühen Vor. 2,15. 

JFTTVJT (ITT ra. dass. AK. 2,9,38. H. 888. - Vgl. JR^7. 

JHi 1) m. Wolke £abdar. bei Wils. — 2) f. = JFTO, AK. 

o ^ ° ° 

2 , 9 , 25 . Nach einem Sch. auch IpTTTTT. 


^ 'S 


f. — Bii ar. zu AK. 2,9,25. H. 1179. Sega. 1,196, 1. 

1) ra- eine Art Schlange Su^a. 2,265,7. — 2) f. iN^I X. 
eines Grases, Coix barbata Roxb. Vom Vieh wird es nicht gefressen. 
AK. 2,9, 25. H. 1179. JHU'W: Cat. Ba. 5,2,4,13. 3,1,10. 14, 

1,6,19. 9,1,*, 8. Kivj.fa.18,1,1. 2«, 1,3. Nach RUaa. 

im (KDa. auch = HlilMHl Hedysarum lagopodioides Lin. (rgl. J|cJ- 
Sl'+I). VgL JT^hpr, JHi, 5 ^» WJN^MiI. — 3) n. rothe Kreide (vgl. 
Ra iihS. im (KDa. 

iH**Ä (iH ^?T) m. P. 6,1,124. Besitzer von Kühen: J|cJ»£| qrf- 
Sch. Vop. 2, 15. 

11^3» Q. rothe Kreide Taia. 2,3,6. — Vgl. TT^TT n. 

JW$I (Hof JSTj m. Besitzer von Kühen t. I. im gana *® 

4,2,75. Vor. 2, 15. 

TT^in^n f. Hedysarum lagopodioides Lin . (abdas. im QKDa. — VgL 

JTcpTTTT. 

IJcPETf (^N -h m. Besitzer von Kühen U. 888, Sch. — Vgl. JT- 

jfrap. 

iWMJTT^ Rind, Kuh -f- 1, 4. J^oder JTT -f- ^ M), JT^FT leidenschaft- 
lich begehren nach , streben nach , suchen Harist. zu fiT. Ba. 13,1,4,3. 
JT^PPTTOT Tirl^RT. 1,21. T5T JpPPTTnT: suchend Sadpii. p. 

4,32,6. 35, a. Auch ilci^Mlrl Du atüp. 35,31. rlf^c ^W r 4M **ch* 

ihn auf Katuas. 24,230. JT^RHBo. 3, 1558. 3" : " 

^ )Npqgi^l2,*8ij. HW?<q q?T: ^TTTFT^TFin (Tqp:) JN^Hiq^ 
Kathas. 25, 17 6. JTTPTrT gesucht AK. 3,2,54. H. 1491. 

JT^r (JTT-*-2.^r oder ron gana fRIFTTT^ iu P. 4,2,7 5. 

JTWTT (Tn-4-^JTTT) 1) adj. a) brünstig , leidenschaftlich begehrend: R- 

5^7 JliHm: H RV. 7,20, s. 3 tfl fä? JW«iuil 5RJRT- 

jw'4u(: i,i32,3. jq ^ qT JN r Jm «icPi fftqui JTnTq^4,»6,5. — 

b) kampflustig: (J-S R:) V iHHllriMl^k IRW! q^TR -iPftr^AV. 
8,20, m. q3RT Jlcfdui q^FT RV. 1,17, 1 5. pq 7,23,8. — 
2) m. N. pr. eines Vrshni MBh. 1, 6999. Harit. 1920.2088.6636. VgL 
J|q|qn. — 3) f. 5TT das Suchen AK. 2,7, 31. — 4) n. dass.: Jpfa JPTO- 
ÜTT^T Schol. zu RV. Anükh. bei Rosa* zu RV. 1,6,5. ^PTT ^PTJpPPn 
R. 6,109,40. J Kath vs. 21,85. ln den letzten Bedd. von JpP{. 

Jlcjquilq (von Xfar^T) adj« suchenswerth: Saj. zu (Iat. Ba. 5,3, 

«,1. 

J^PH (JTT -f- 1) ad j- **chend: ?T^ JTPT^TFTT 4f4kii- 

JTqfqMI: MBo.3, 10896. — 2) m. N. pr. eines Sohnes von Kitraka 
und Bruders von Prthu Harit. 1920.2088. Vgl. j|cf qi[|. 

•n ~- 

iNI WH ra. N. pr. eines Dinare Harit. 197. 

JhJ^Tf W( -h n. sg. Rinder und Schafe gana JPTTVJTPJ’ zu P. 

2,4,11. 

iNIC» 8« unter 3^« 

JT5JI (denora. von JTT)» JT^jirT Rinder {Kühe) begehren Vop. 21,1. 
Davon partic. JT^JFM) nach Rindern (Kühen) verlangend: cflj 

JTc?JrT RV. 6,45,26. 7,32,23. ?T (zugleich die Bed. 3.) ^4^1 JTT 

mhmHI ^ ^T5T4rT:, 

17,16. — 2) brünstig , leidenschaftlich begehrend , inbrünstig: ^rTFTPTT^ 
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JT^JrT R v. 1,33, t. fq TP9FTT qqqi qjT^: 4,nqHlHI fcjqq^ri 

• • % • • t • c • 

TTT^T 3,31,9. — 3) kampflustig: JFvJrTT t?T ^TT KV. i» 131,3. *7 

RT ST^TTTH: M6, io. 3WI TTTüPTT T7: 7,83, i. 

3,2,35. 5T *RRt: 51 JT ER (S^RT JFR?TR 9,96, i. 

1. J|cjj (von JTT) I) adj. aus Rindern , Kühen bestehend; aus Milch 

bestehend P. 5,1,3.39. 3r7 KV. 1,72,8. 3,32,16. ITT 5,61,5. 5R 1» 
131,3. ^nj^5.52,t7. 6,41,13. 7,67,9. q?^T 9, 

34,1«. 62, IS. ^rri%T 4,58, io. ^HTTTFI 9,8,6. 13,3321. von 

der Kuh (dem Rinde) kommend P. 4,3, 160 . AK. 2.9,50. Tbie. 3,3, 309. 

II. 1273. an. 2,354. Med.j. 16. *R VS. 33, 17. 23,8. UHR Pab. Gbuj. 

2, t. ^7I5T MBn. 4,1337. f=rTTTT|%FT 1,5370. 13, 707. M. 3,271. 

Sec«. 1,174,20. ^711178,3. HI m^ISO, 13. rfTq 204,2. MBn. 8,3030. 
13,4247. fg. TR M. 5,6. ’mm n. die fünf von der Kuh kommenden 

ÖX 

Dinge: Milch , gekäste Milch , Butter , Drin , Dünger M. 11,165. Paseat. 

III, 119. — /ttr di« HTmA geeignet Tbie. 3,3,309. H. an. Med. der Kuh ge- 

heiligt , dfc Kuh verehrend P. 4,1,85, VArlL9,Sch. — 2) m. N. pr. 
eines Volles im Norden yoii .Madhjadepa Vabab. Bbh.S. 14,28. — 3) n. 
a) Rindvieh: irRRlflr^K V. 1,126,3. 3Tf 

Kuhheerde 5,34,8. — b) Weideplatz: TpR HlHPPIMh *?- 

_ o 

qfq rt^lMlv JH Ait. Bb. 4,28. qq J|~JJMqq FTiq^ ■>8*. T^T 
JWjIcIHTT 5|RTO KV. öfters) LItj. 10, 17, 4. — c) Kuhmilch Tbie. 
2,9,16. II. c- 98. K um ab as. 7, 7 2 . — d) Bogensehne Tbie. 3, 3, 309. II. an. 
Mbo. Nach U. 776 auch JpRT f. — o) «in« Jrf Färbe Stoff (vgl. J|vJI 

unter 2. JRJ). H. an. Mbd. — Vgl. 

2. IpTJ (wie eben) 1) adj. J*m Rinder geschlecht gehörig , aus Rindern 

^.c 

oder Kühen bestehend , vom Rinde oder von der Kuh kommend: tRTR- 
SJTfpT d^cIMNjHM^R (* c - T*H) Cat. Br. 13,5, S, 1 1. T7 751* 
qi M' sIMMWI^IIUiDh ^q^TOT q?^JI JTq JT57T {weibliche Thiere ) 
3rR 3.2,3. ^iT^fT «HiNJI: TO qpfojq TS. 5,6, 

»2,1. -Ahil KV. 1,1,17. V>)[ i | ~J \ | 5,79.7. 7?T Hl*4l STP? JT=7JT 

(STCpT) 9,87.5. gf?t fSTrft ffTT^T nWI NWr-’ilUj, 14, 
6. — 2) f. ?JT a) Kuhheerde P. 4,2, 50. AK. 2,9,60. Tbie. 3, 3,309. H. 
1421. an. 2,354. Mbd. j. 16. — b) ein best . Längenmaass , = JMjkrl 

C\ 

oder 2 Kro^a 11.888. II. an. — c) Bogensehne H.776. — d) ein best . 
Fdrbeito/T (*. ?niFHT) Rau«*. im CKDa. da«. Vjutp. 137. - 

Die erste Bed. vom f. gehört dem Accente nach hierher, ob es auch 
mit den andern der Fall sei, können wir nicht bestimmen. Da uns der 
Accent nicht überall leiten konnte, haben wir zur leichteren Uebersicht 
bei diesem Artikel alle Bedd. des f., bei dem vorhergehenden alle des 
n. zusammengestellt und diesem auch das m. bei gefügt, da nach 
den Grammatikern einen weitern Umfang hal. Das auf J|ci4 zurückge- 
bende s. besonders. 

WZPJo s. n. 2. JRJ 2,d. 

(poii 2. 3T=5J) adj. f. ^ rindern: p|j4=lf<i fafilUbqM I 

RV. 9,70,7. 

qqjtf adj. Rindvieh begehrend: m Hd Wk-W: ^FT fP?- 
TR KV. 9,36,6. 98,3. — Geht auf ein nicht vorhandenes denom. von 
TJcTJ TRJT zurück. Vgl. j|o<j. 


JT^ 


Tp^JT (tod rp^TJ) f. 1) I.uit nach oder an Rindern, im gleichlaut. in- 
«tr.: yp-Hri % ^rfsRT IT^IT HlHIHI tlWI RV. 9,64,«. ^JT ^ W 
I4UMIH I 9,46,10. Der rolle iualr. JT- 

57JT7 im folg. Beispiele bedeutet eulweder mit Inbrunst, Begierde oder 

^ 

aus Lust nach dem 9 cos von der Kuh kommt y — nach Milch: R7T R- 
R ^ JRPTT, TcRR RTR 9»82, «7. — 2) Kampflust , im gleich- 

laut. Instr. : rJr^OT ^RV. 7,18,7. 

J|cy (wie eben; adj. 1) a) an Rindern, Kühen Lust habend: «4V1m«I- 

^7: ^rn rv. 1 , 51 , 1 «. 

Fi? TTSn: slrlTtirll ^ T^TJÜ^^T 7,31,3. — b, darnach verlangend 
PUH^=< FPTTT ViL*KH. 5,8. ctilM RV. 8,67,9. 4,31,1«. 

nacA Milch verlangend: JJcJJ'TT I | HlH IMFli! 9,97,15. — 2j 

brünstig : (HI 1 ?:) T^TITPT: (zugleich in der Bed. 

1,6) RV. 9,27,«. — 3) kampflustig: 5T UT ( f^=T: R- 

l^TON(- y j l f^ RV. S, 31, s. 33, 12 . $. 

41,2. JTTOT ^4^1 pi4?I 7,18,1*. 

• Jf-yjrl n. = 2000 Danda = 1 Krofa H. 887. = iOOOÜanda = 2 
Kroga = JJäflTrT 888. 

J|=^lH f. •) Weideland . Gebiet, Wnhnplats: I If Mltl ^TlHMI JJI- 

^ 7 T c4j t ( 4 RV. 4.23.16. qr^Ilö4mTO^S,62,t6. I,3,6. 3- 
4f 5,66,3. 7,77,«. 9,74,8. 83,8. AV. 11,3,6. TS. 2,6,*, 6. q- 

q? qi mg f ^7T JT^T^TOT i R v. 40, 14, 2 . görf- 
S^R^FI qi Mfn 80,6’. Vgl. qq^fr4,3^ 3 , ^ u , qp^FTfFfl 0 . 
— 2) ein best. Längenmaass , = 4000 Danda = 2Kroc* Colbbb. Alg. 
37. AK. 2,1,18. Tbie. 2,2,4. H. 888.132. MBu. 3, 14848. 7,3100. R. «, 
33,18. Ra^a-Tae. 3,407. Bhau. P. 5,21, 19. — Wird in JTT-f-TR (^) 
zerlegt P. 1,1,79, VArtt. 2.3; wir glauben, dass in dem Worte eher 31- 
R zu suchen sei. Der erste Bestandteil ist wohl JTT, nicht JTR oder 
JRJ. 

JT^, JT^RR eine aus geschlossene Wurzel Dhatub. 35,84,9. 

511^ TrRT: vertieft sich in Dubuad. bei West. — Vgl. JTF7- 
JT^ P* 4,2,138 vielt, so v. a. JT^R. — Vgl. TTp£. 

(desselben Ursprungs wie XpTT^) verwandelt das niemals in 
HI gana ^71^ *u P. 8,4,39. 1) adj. f. 5JT tief , dicht f undurchdring- 
lich; eig. und übertr. AK. 3,2,84. 3,4,9,42. U. 1472. an. 3,870. Mbd. 
n. 56. RrTRcRT Bhabtb. 3, 1 1. JT^TT MBu. 3, 1 6235. K. 

4.5.12. cR 3,74,7. 4,12,12. Hip. 1,4.5. 2,26. N. 11,25. 14, l. ILatuab. 

25,6. (^T> Su t «. 4,130, 1 1. Jq 

Jfrqq: R.2.83,«. 4,47,16. 

T5I7Tqq | « { Ui| I I PpTrsRT II 2,23,a«. q^q- 

yiyHIH’4 3,1,23. qq^Hlcifq: AK. 2.7, iS. q^q; qqTJ: gi«Ti C .3. 
is. qiqinT qfq: Rbag. 4 , 17 . fqqqq mb«- 12 , 7310 . qqraq Pa^bat. i, 
317. Vbt. 30, 1 . *TFTT Bhag. P. 4,7,30. ITT^TT^R^C^ NTI ^ ^fl c W’ 
^rPT^TI 7. Beiw. Ci*a’s MBu. 13,897. — 2) n. a) Abgrundy Tiefe: 9- 
nj: qqT^RV. 40,129, i. Daher = 3^71 W'ower Naish. 

1.12. Nib. 14, 11 . — b) ein unzugänglicher Orty Versteck , Schlupfwin- 
kel, Dickicht , Waldesdickicht; unerforscht iches Dunkel: £ { 

qf^n^Kv. i, i32, e. qirqnrqqt^ q^q w c*r. 
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B». 14.7, *, 17. R. 2.85,5. Tq^SJTFT JT^TTH 

q 4,48,2. -i/HT q 1*. r»ll |_<=4 ^ Bba»t». Suppl. 25. 51- 

° MBb. 12,4283. cRT° Katbas.10,9 1. VabU. Bbb.S. 53,92. cj^cJI- 
K°fll ° Mrbib. 108, 4.5. cjp° Pankat. 87,7. 96,5. 114,8. 228,13. J|c£P 

T^tf H7T1TH q^FJMBu. 1,5627. R. S,9,6. ülr.7,«.q- 
qqqiJT 0 Dickicht, eine dichte Menge R. 1,35,16. qq° MBu. 11,125. 
HPI^ ° 126.153. 1,583. Nach den Lexicographen: Wald AK. 2,4, fl, 1. 
Trir. 3,3,237. 11.1110. H. an. Mid. Höhle Tbik. H. an. Mid. Schmerz 
diefls. 

Jl^qar (von JT^D n. Dichtigkeit: eg, rl |{1 H I H IH i l«fcH 3 RS »b. D.12, 
s. Undurchdringlichkeit: q fqq^qq «WM 51*' IW ^ 

qnqPTTPT q II MBu. 2 . 2355 . 

P«£pctrljwie eben) adj. mit Schlupfwinkeln — , mit Dickichten ver- 
üben: ^TJTT jp^pRR^R. 4,48,6. rpcTTPspRFiJM), 3 . 

(wie eben), If^RRcT etwas Böses im Schilde fahren [im Ver- 
steck lauem ) P. 3,1, 11, Vflrtt. — Vgl. 

P^TR adj. Ton P«£ P. 4,2, 138. • 

il^^fNebenförn 1 Ton PRP^ n. Tiefe: p*J?T ^ 3TF? P^pfr (die 
Ausg.: TBb. 2,7,1, 6. 

Jpg’ ein aus J|<^{ gefolgertes Wort gana zu P. 4,2,80. 

j|<$^ (dess. Ursprungs wie ; parox. Nie. 14,1 1. proparox. 

A V. oxyt. U n. 3, 1. gana MOHlI^ IU P- 4,2,80) 1) adj. f. TR und T tief, 
undurchdringlich: M p^MrluN I BuU. P. 5,14,4. (TP- 

FTP^ 1 3. ipfrlRRT wegen des 

tiefen Sinnes undurchdringlich , unfasslich 3,16,14. PT «JJtJI JT^ifl 
^TFTT (Wn:) R2TTP sTPTP TFPPT Habit. 2845. - 2) n. Siddu. K. 

•V 

249,6,2. a) Abgrund, Tiefe; §. | y. Wasser Naicb. 1, 1 2. Nir. 14, 

1 1 ; Tgl. T|7pT. - b) Versteck, Dickicht: U»JI0UT JF&t AV. 

12.2,53. q qqnit qi MTSINSMlfq MBu. 4 , 727 . 

3,12313. 13,6839. R. 4, 18, 1. Bagh. 2, 1 6. Rt. 1,21. VP.195.fg. 
TTq^qrfqqTT Rach. 2,26. qiUJ|' ( * { Suc*. 2,340,*. Pamat. 228,13. 
fWryfHM R- 1,44, 10 . L’eberlr. *o ». a. undurch- 

dringliches Geheimniss , Rälhsel: UlfWIPJfPW MBb. 13,1388. 

Nach den Lexicographen: Höhle AK. 2,3,6. 3. 4, ts. 185. Tbik. 3,3,345. 
H. 1033. an. 3,5 49 (m.). .Med. r. 149 (lies: In dieser Bcd. auch f. 

jPSTttABUAB. im £KDb. — n. Wald Med. — m. Laube, Gtbiisch, = PT5 
H. au. = !*W»y de85€n P 7 ^ Tbik. uud überdies J | «ft { n. 

— c) ein aus der Tiefe kommender Seufzer H. 1402. — d) Heuchelei AK. 
3,4.1», 185. H. an. Med. 

PcgTJTp (ron ) adj. in einem Versteck befindlich: PTptRP 

^T: S£PT PTOT P^TfPT JPPt^MBb. 2,2294. 

,oc - TOn P«eT7» TR ) adj. auf dem Grunde — , in 
der Tiefe befindlich: PT P \ TRJ JPtSTPT TOI VS. 5, 8. 

Hiervon ist SV. I, 4, 2, 1. 2 eine Entstellung. etiiä]|<J P P^^yiJ P 

vs. i«,*«. q wnuNy q^Tai^i «yjirq- 

Müll Wiim m | Katbop. 2,12. 

1. PT (vgl. PP)» UUIlfn; PPTP^(P. 2,4,45.77. Vop.9,13). PTP. PT- 
?J. PP» WH f 3te pl. BuU. P. 1,9,40); PT^, PPJ; fWIW (wie von 



einer Wurzel Pt) TBb. 3,1, 1,15. 5raq,JTR; ^TrR; P.t4,45^ch. 

WllHlrtl^7,Sch. Die ved. Formen sTPHr? und sTPRTt^Naicb. 2, 14 
sind noch nicht nachzuweisen; eben so wenig PTrT Dbatop. 22, 53. Aus 
der klassischen Literatur ist vom simpl. nur der aor. WTTr^zu belegen; 
perf. u. s. w. und med. s. u. £TPJ« 1) gehen , kommen ; gehen tu, nach; 
kommen tu, nach (f^TPTTp singen nach Du atup. 25,25. geboren werden 
nach v op.) : q Eq RV. 1,2,39. qj^T fqqnq q irjH^ i- 

qwm H^q^s,62,i3. i,9«,9. qf^q: q^h qqr niqnq q^q: 3,12, 
2. ?qq qqq TTW fs|j|IW 10,8,2. Hl{J|iq^AV. 12,2,*5.>qTf^qT- 
fq Hwm: »ed. p. 7,4, 35, Sch. 38, Sch. 2, 2, 89, Sch. ^qqUTq qqrtiq 
^rv. 1,31, i6. qi^Tqqiq^iq io,is,3. qrq=WT:io8,9. av. s, 
30, i.i*. qi q qqFq^ qr?^l,i,7. is. it.3,62. qT qT 
g: RV. 1,120,8. q4 qcq q-^H*-4 ^rqiqAV. 4,11,6 . 14,6. 11,1,37. 
3eT T sHTTg qqqq^gAT. Br. 1,9,«, n. 2,2.*, 17. 12,3,«, 1, 14, 4, *,2 3. 

Kat*, q«. 12,2, is. — qr qi: qi«. 35. viu. 120. qqT^Tfrqqqjq^BBAfc 
p. i.i3, 1 . Bhatt. 3, 108. 6,90. qqjqi^vo«*. 5, 29. qqrfq qqqT p. 2, 
4, *5, sch. »jJiiHicii qi^T ^q?qq 77, sch. <nqfsiqiH qqn 

«rqrq^üf gekommen BuU. P. 3,18,27. SRJ^T iTqfq fTq 
yTct PTPPTr^4am sw mir so t. a. kam mir zu Racb. 
11,73. — 2) in einen Zustand gerathen , theilhaft werden: fflfPTPTr^ 
MBb. 3,10697. S^TR^R. 5,91,25. f£pn^6,10,37. ^TR^Katbas. 5,1 35. 
5TP^BuATT.3,5i.^PTrfiRPFPIRTTPPTP^U: BbU. P. 1,9, 40. ppn- 
3FTcn^V!D.157. fnqHmHPIB.ATT.4,13. 2,46. R- 

PrPRW^3,2l. — desid. PTPTPTH *w gehen verlangen: pfp TsTPT- 
PP: P^T ^T^TrT 'TPFTiTTPPiTP Bbac. P. 2,10.25. 

-N I . r- | 

— T(z^ hingthen zu, kommen zu: PFfiT slHfll PTr? 

»tv. 1,104,5. q^qft^q^chqiTqqrq 7,57,7. 2,24,12. 2,22,3. 39, 

1. io,6,*. qr qi q^T fwqq 5,59,6. q qTrrtjqtftfq qqqr 
Fifq qiH^i Tqqnq 10,47,6. 

— TRc\ 1) vorübergehen, verstreichen (von der /eit): R c^Hrll 

TRPP.PfTRT 'TfPPlf^R Abo. 4,62. PTW >:^PPTrPPTr^B B U. P. 4. 

27.6. ciHJ ^tTPPP^TIPTr^(Ues: WPPTrl^ MBb. 2,696. — 2) hingehen , 
sterben: etHIrWIl^hHl ^iJlfUHI R- 2,72,29. — 3) über Etwas hinge- 
hen, — wegschreiten: PTfT TWR FrJ(iürJl PcPT fdillr^U^Jl HV. S, 

14.6. qiq JqT^rtqqfqqi: Kirj.g.. 0,12,«. qqiff & qqq qTcqi- 

Zrqqra^q MBu. 7,5229. ^iqH) ^ i qfddHr^ - 

PTr^R. 2.52,75. über Jmd wegschreiten, für Jmd verstreichen (tob der 
Zeit): PT 5TT PTPTT vTrPPTRP^MBB. 1,6196. 3,873. — 4) vorübergehen 
an: PfPPJT ?ipT PPPT 3^TPTP VS. 5,4 2. — 5) siegreich überschrei- 
ten, überwinden, glücklich entkommen: £JrPPFPTPT ^PTPTP BbU. P. 

0,20,27. %uiw,ropiaiN qqqftF^n qq: i Tgn ^^rw ii rijH i: 

^T^T^TPTPPTPP: II 4,21,46. — 6) vorübergehen an, unbeachtet lassen: 
q ^qqrW?:i^FTTfqq q%I^fq: er achtete auf ihn , that was er 
verlangt hatte MBu. 2, 1157. qT -TqqqiWMÄ q^qq^ q^rqqiq 
(bei Burnoup eine andere Auffassung) Bbag. P. 2.6.17. vj iH^KilH^ 
P^J PT ^ ^PTPPTrPPT: t?ersäwmen MBb. 5,4212. 

— cTlfq vorüber gehen an: qq qq^— qT Nsfl I q* 

#it qrteijqq «ww^i qrqpTTfqqrq n ra*«. 6,52. 
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— »41 '4 1) in einen Zustand gerathen, theilhaftig werden: fSTOTTO- 
'JOJJTP55T sNsM III s?*^MBb. 3,8809. 5TW=CTTTlr^BHiG P. 4,26, io. 
— 2) auf Etwas verfallen, sich zu Etwas entschlossen: qT 

qrrq^SJ HWIWI^J^^TfTI^I faRMRUiJIRTR qHI&MW*- 

FTRJJI N. 10,1 6. — 3) sich erinnern, gedenken; merken auf: yjlrfl- 
^ulJll^qq^AV. 2,9,3. SjnjRqTcTq^FT: RV. 8,20,22. gni 5 HI >r4 
qrqjflf 3TTrT 10,78,8. 5,55,9. — 4) zu einer Kenntniss von Etwas (acc.) 
gelangen , studiren , /eien, /ernen: q^T 

MBh. 13, 12 1. €WJi|M«^!bUR^BHAG. P. 1,7, ii. qR 
qTq(4^ (UIR von dem icA dieses gelernt habe 9, 22, 2 1. Gewöhnlich med. 
smÄ Rqqte; qUJjfcqH P.l,2,i. 2,4, 49 . 50 . 6,4,66. Vop.9,43. 

44.^ r^cT?jkhaxd. up. 7, 1, 3. qtranfyqji mb h . 

1,2210. SJUJjqTf? q 5106.6332. BhaTT. 15,88. Rc-URb Sjq R- 

rft: 7,91. qrTT ^HIRT qsfc^/ernen von M. 1,59. MBb. 1,1928. 

4001 . cTTT 'JS^TT^rnqFn 'rQPTIPT Bbatt. 1,16. — caus. lehren , aor. 


^cTjqnn^P. 2,4,51. — desid. fom caus. y f<Jh|J|W[Mqic| zu lehren 
verlangen P. 2,4, 51. Vop. 19, 1. — Vgl. J mit STP-I. 

— SR 1) nachgehen , aufsuchen: ^qT SfJ FTtT MsJM: RV. 10,12, 

3 . yfr^l FR ST^ qqq^TS. 1,2,1, 3. nachgehen , folgen : Tp^q 

cjWrTT ^^PTTr^MBH. 3 , 2303 . ^qqtft?Tq^qTfJ^2307. 14551 . R. 1,44,16. 
R h»ii. 7, 29. 8, 49. 12,1 4. einem Wege entlang gehen, Jmdes Weg einschla- 
gen: qi *^1 irW^n^R** R- 4,30,21. — 2) befolgen , sich richten nach: 
IRT^yHiqH T% cRT g: BV. 3,7,7. 1,65,3 ( 2 ). - 3) nachgehen so 
v. a. sich leiten lassen von: qT qRqqq^Tqi: MB*. 3,373. 

•S 

— qqq nachgehen , folgen: I Ul) qT HHHJ TR MBh. 5,4 32. 


13,150. 


— SR^" 1) gehen zwischen Etwas: R^oeJlH Hpj4l slH^nl s^ll- 

TFT BV. 7,4,1. SR: ^^Wfw?^3,31,2 1. — 2) dazwischen 

treten , /rennen, ausschliessen von (abl.) : qT R M$il^tl4lCf Cat. Bb. 
3,6,*, 17. 2,*, 3. 4, 3,*, 8. qpiT qT SPTqqpTT^R: 3, 8,*, 24. 

— SR Weggehen: R qpt qR VS. 3,21. (%nkb.Q*.15,24,7.10. 

• -s r» / 

verschwinden , weichen: %R|J||^tJ(lUC4 qJKuÄau. Up. 6,4,1. 

— STR eingehen , eindringen , licA mischen in: sl MHI sllrW^JillcJ^ 

av. 2,9,2. qr firra^n qn} jp§r7 =/; rv. 7,21,5. ^rnn 

g*T. B«. 11,5,*,». K*TJ. C«. 25,5,29. Kau«. 13«. 

— STR 1) herbeikommen; zugehen auf , herantreten zu, higgehen 

nach, anlangen bei: l'-l H'-Trl FJ 'fl Hl { Kll >0-^1 M«| MBa. 2. 

1 162 . h. 1,20,2. qrq rq^qr sfrqqT^rq sts^rv. 1,33, 1 3. qfq qJq- 
fq Jif^ i.49,«. qfq ih PTTOTTT hulrfq 7,71,*. ^q: qq^qfq 
qfgntriq io,i23,8. J hr[^3,6. iFq^riTT sr^f. 

qq^'JJITr^MBn. 3, 1803. N.7,6. Ragh. 11,35. Vid. 0.329. Bhatt. 1, 17. 

pHMfare q qrfqsftqr ^Tjiiir^^B.«^ p. 

4,9,27. q -riqq^fqqq BaArr. 15,2. — 2) gelangen zu, theithafl wer ■ 

O N 

den: SR FFJ HJIHJIIH^«*™- Up. 8,14, 1. qiN^l ^T^q^SPTTF^ 
MBb. 3, 16625.. — FTPT^Tqqq^TPTTF^MBu. 2,696 fehlerhaft für SR7- 

XfTrf. 

— SR I) Weggehen , abhanden kommen: qT R JJr| vTcf i|hR Hl 4- 
FtfjqAV. 12,3,46. — 2) hingehen zu, sich vereinigen mit: 



q R^IT qT: RV. 1,174,4. HIh^I hh^ n i i^Katj. q*. 25,5,29. ^JT(- 
^jqqT7TR^2,6. 

— SRR hingehen zu, sich vereinigen mit: qRqPJ^RTTRrJRq- 

qiqiqi-Tj 7%7fqq^q^m Cat. b b . 2 , 6 ,«, is. 

— qqcjjq einem Andern folgend dazwischentreten: Hl'fl'ilfll ^ 

qqrqi ^ % s gA T .Ba.3,4,*,2. 

— SRTFrF^Mn/ergeAen vor, bei, während einer Handlung u. s. w 
3Tqq v 7IFrTqqTF^C :AT - Br - 2,3,«, 7. 4,*, 6. 

— R herbeikommen , kommen zu, in : R qTUT f^R: RV. 8,87,4. 

^ qqfqnfqig2,34,i5. i.isi,«. 0 , 34 , 12 . gAr.BH. 3 , 2 .«. 
22 . Pi». Grhj. 2 . 2 . 3,3. — I 'iiHIMn* r4Hl*li: MBb. 1 , 3573 . qTJT: R.2, 
91, *2.43. Katiüs. 25, 121. Buag.P. 3,18,20. UJHHHMUII: Siu. D. 
43,11. q^qTqTrq^ qq MBb. 3,884. sich einstellen, Eintreffen: Jmd 
treffen, heimsuchen: qq qTqFR^Fqq Abg. 10, 40. cqqq q SqqTr^ 
.MBa. 3, 1355. 

— SIRT nachfolgen: MHM q^jqph?^BV. 1,126,3. 

— SR7T 1) herbeikommen , sich nähern, kommen zu: q^ I 

q^qT*7JUllr^RV. 1,164,27. frTFT) q^qT üqrqTr^rraf :« ihm BhU. 
P. 9,21,10. eftUH R^T ^RiqT^Rq^l,4,32. Jmd treffen , heim- 
suchen: R 3,1120. — 2) an Etwas gehen, 

sich daran machen zu, sich entschliessen zu , mit dem inf. : 
qvRJll RRTqq: WRTTq M. io, io«. 

— qqVR 1) herbeikommen: 1^1 HW HM IM q RRRTSI TfJ^r\^ 
q I ^Tquq qqRTqPJ^MBu. 1,5328. — 2) Jmd treffen , heimsuchen : 
^3jqq q: qqRTqTr^MBa. 2 , 2397 . 

— 3^T herauf—, herauskommen zu (acc.): 3TT^fT Rq 3TR RR- 

• • • «• 

rft: AV. 14,2,*«. 

^ 

— 3R herbeikommen, zugehen auf, kommen zu: q T||'-i|j||rj^KAT»iAS. 

5,68. Rrf qfwgq qiq qpj: kv. 3,56.2. SJTOTpfc qFTT T] ^PJ- 
qqtTr^lO,73,5. Ml^q^Tiqrf'iTH qFJ^gMMlP.r'l'J 

Kdäkd. Up. 2,1,2. 

— qR einen Umlauf vollbringen: qTRF^ q^TXTTf^.MBM. 12,8157. 

— ST^qfr wieder s unickkommen zu: FR iWcl^ Irl 

Ait. Bb. 3,28. 

— 3"^ aufgehen (ron Sonne. Mond u. *. w.): 3^T qR STqFT BV. 
10,159,1. 1,50,13. Rq^qTRqi wA 15, i.’a v. 2.8. i. 6 . 121 , 3 . 
TS. 3,2, 1,4. TBr. 3,1, «,2.15. 3Ryjq: ^Mli^Tqi RqFT 15. hervor - 
treten , den Anfang machen (?): 3^qTr5FT^ITqqq^l UrMWl r '4i6'4ilril- 
qq^P. 2, 4, 3, Sch. 

— SPR^ aufgehen u6er, vor: CR7J qr^ ^ RV. 8, 

82,4. yj7,HH^<qTr^gAT. Bb. 12, 4,*,7. 

— üpq dass.: q ^5 qfri TTT q 3^T: 

• ^ ^ 

> 5 ^ «s- -*Ä N 



— 3q Ainswye/ien zu; treten in, gerathen in; gelangen zu: qft Tq* 

illfq^Hqr^RV. 1,161,4. 3TT ^ qfs^f qTERT JJ: 7,93.3. 
AV. 2,5,2. ^FTT R Rq qT ^fri 5,19,9. 8,3. 8,2,1. 19,15,2. R JJrR- 

^ qT qq^27,8. qqT MM *-4 rv. 1 , 38 . 5 . Cat. Bb. 2,4,«, 11 . 

12 , 2 ,*, 8. ST?tqT Hcmh'-I qqq^vs. 5 , 5 . 42 . qfqqq qqq^ved. p. 3 , 1 , 

86 , Sch. — Vgl. 3R. 


II. Theil. 
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723 


724 


KV. 


- 0-0 


— TF 1) eingehen, sich anschmiegen: FUjHHI — iJTipft FJ- 

Flrjj 6, 1886 . — 2) gerathen in: ^TFT ITT FT j|lM^ 

RV. 10,128,4. ITT ^f!%^FF FT ltTrTFTAV.12,3,14. 

— Hf^AfnaMjgcAen, hervorkommen: HFrFHH ^41 fcj Irl: FTFlflF^ 
RV. 7,3,9. pTpTTr^Bu*e.P. 1,15,44. Buatt.5,60. Katbas.6,60. FT^- 
JThM FT -TtTi^WT: I FTpTT^TJ^TFT ^^*3 ^TTSTf: II 18,83. 
FTpmr Ij^lflW 5FFTT 154.344. 396. Baic. P. 3,13,18. 4,13,18. 5, 
18,39. Biutt. 6,118. 

— T^T bei Seite gehen, Weggehen, entfliehen: Ff IVf-: H |J|lr^K V. 
1,164,17. TF^TF^FWFT F^T ITT: 3,53,2. FFTF: AV. 7,53,4. 

— FTJ 1) umgehen, umkreisen: FT FTT ♦=)'-! Hl TFT J|H RV. 7, 

67,8. F^ f^rt; qf( ?T^T fifarTTF 75,4. qf^ FT 'TRHHHHilllFIF- 
f4tSF AV. 1,34,5. F HHTM^VT: FTWi Hl tH H. KJ'JfMH: R. 2,96,4 r,. 
sich überallhin verbreiten: F FFFF^hop. 8. — 2) herbeikommen, ge- 
langen zu, erreichen, über Jmd kommen: 5T FT l T Jl I^-Jni F- 

R rFHT TFFiFT TFFTTF KV. 7,84, i. FFT FFT FTFFüTtjTH: FRrF- 
HT TF^IFT TFFTTH 5,15,4. 5T7T F=ft F ifT FTF FFFFTTH F TFT: 
MBu. 1,3647. — 3) umgehen so v. a. ausweichen: r TT^ 

H<£l TTTr^HV. 2,33, 14. mF ^ fctqqiH^I ^TT q4l ^llr^7,69,4. nicht be- 
achten , überhören: qic*4i q q^lfq ?Fq RT TfpTFTTr? Ait. Br. 6,33. 
— 4) dahinterkommen, eine h'enntniss von Ultras erlangen : *TT «JJIrM- 
qpilfqqq Fq T7TTTWT qH: F^TrTWT^ jq: BuU. p. 2,6. 33 . Blr 
nouf: (gui,) semblable au ciel qui ne (l ) connait pas ses limites % n’a 

pu ( l j encore atteindre le terme de la puissance de sa Mdyd. . 

-r 

— ^FTTT7 durchgehen , durchwandern: TR] q TT^TTT qqT 

>1 Be. 12,8081. 

— 5T vorschreiten , fortgehen, gehen , sich in Bewegung setzen: fJTJT 
F FFT F FFFJtnF RV. 10,73,3. FT F ifa FFT FFF 57, i. tWt 
FFFT: fMf^83. 13 . F TTnhFTFFTTF 3.4,3. 7,104. n. 0,48,2. FT- 
4F7 hl <<\ i F Tt!fTTF FcRlT 1,87,5. 83,6. Vaiabh. 1,2. FTJtTTFFfT 
FFF^AV. 5.28,9. FT FfT FrFT^F^FTT FTFTgTTTTFFTFFT MBu. 6, 
2212 . Hierher (jehort der Form nach das partic. Fl iljlr^welches So. 
ru 2. FT lieht: FPfT FF FTFI^rTT F^FFT: RV. 1,150.2. 

— 3FF herbeikommen, hinzutreten zu: 3F FFtf^F: AV. 1,28, l. 6. 
37, 1 . 3F FTFT^FF FF.FHI RV. 1,163, 12 . 13 . 162,7. 3^’tfAfT 
TF7T: Fnt: vs. 6,7. 

— 5TTrT zurückkehren: V|rM^ll r Biiao. P. 4,20,37. 

— Tq vergehen , entschwinden: 'jii| q qT TqJTTq^PU. Gruj. 2, 16 . 

— HM 1) Zusammenkommen AV. 19.37.2. — 2) hingehen zu: T T^ q~ 
qTTTr^JTq BnU. P. 9,24,66.^?^ qqJllr^H^, 31, 27. 

2. 3TT 3tP7Tq hu \ tup. 22,20. pp. i||M[ MBu. 3, 15850. 12, 10299. 
Tntl; XFTFT^P. 6,4.67. Vop. 8.85. jfRT. 

^TTFT P. 6. 1.69. Vop. 26. 2 12.; Jltqq P. 5.4.66; jflfl l sollen med. sin - 
gen , in singendem lone sprechen ( 7 . B. von der Bede solcher We<en, 
weh he nicht mil Sprache begabt sind, wie die Erde. Göllerbilder u. s. 

. *v| - 

w.); in gebundener Bede verkünden ; besingen: JTJ'TST J|1M H KV. 
10.71,n. 1.10,1.21.2. 38.14. KbXsd.Up. 1,11,7. 3^TF FTFF »IV.1,4.10. 
FTf^ FTFRiFT F^ ^“^TF 8.33,4. TFRFFTF FT^FT TTTTF AV.4, 


r-ti 


IHM! MBu. 6, 
, welches SXj. 


KV. 1.163, 12. 13. 162,7. 


15,3. Jll^iy FfTFIFT JHHH^RV. 1,167,6. FIFrFl^l 173, i. 2,43.2. 
Cat. B*. 2,5,1,46. 1,1,1.15. Taitt. üp. 1,8. 3,10. VHI^IlFT F^FFTFTF: 
RV. 4,69,2. 0,2,14. i||i|rl IH 1 !: FTTFFF TS. !,!,•, 6. FTF^ FFTTF- 
rF^T^TH Ait. Bb. 8,21. Qat. Bb. 13,7,1, 15. 1,*,1. 3, 2, 1,6. C»«“- 
C«. 15,26, g.^FHIH FTFTF Kao C . 105.93. FF^TFTT HFTTIFfFF FT- 
FFT Lätj. 7,12,9. 13. - F Fr%F FT FTFF M. 4, 64. FTFTF T^FF^: 

MBu. 2, 133. R. 1,9,14. 3,15, 15. CU. 4,8. sPT; rj IFU^IT: R.1,19, 

o 

io. 4,12. Katbäs.3, 64, (ipTT:) HMlsI: — FTfTFFTFrTTF R- 3.78.12.FT- 
FFTFTFrtTF M Ra. 1,7649. Cl«-#9,6. ifh^TFFFFfFFirF FTFFTF^4, 
s. FFSI - FTFTTF FTFFT: R. 2,76,18. FFfThIM AbÖ. 4,io.?TFTF 


FTFT FTFTrT FTFT 
158,2.57 HiMJHFIl 



MBu. 3, 1783. 


Pa»at. 


158,2. ^HiMJHFIMHI^R- 1,4,13. XTTFrTTTFTFFFJTF^io. F3J: WT- 
FTTFFF2,42. MBu. 3,2648. FFTT^F^R. 1,2,7. FTFTH F^FT^TTTn F- 
FTFTTF 9,48. FTFFT FT3TTTFF fFFF^DaiBTcs. 68, 17. FFTFrf FSTT 
FTFT Baia. P. 7,8,54. F^F VHJMI FTTF MBa. 3, 15S50. FTT^FF' 
FTF^TF FTFF F 1,1295. Msaa. 57. Bbäg. P. 8,1,32. ^FTFTFTF FTF- 
F »o t. a. genannt werden K l-m U ta. 2, 5. FFTtFITTZFI JTF F FFT FT- 
FiF iftFF MBh. 1,4 329. Ragu. ed. Calc. 8,30. Von Aussprüchen gros- 
ser Weisen Varah. Brh.S. 1,7. 31,26. Jmd (acc.) Vorsingen , singend vor - 
tragen: sFtT FFT I: Katiüs. 1,53. — med.: FTF FT -i4hi TF- 

7T RV. 0, 46, n.H'ri FTTFF F^i: 7,96, i. Latj. 1,8,7. ^FF FTFF 
MBa. 13,747. ^F F FTF% JTTFFT: R. 1,62,20. FFTFF Bbauma-P. 53. 
17. MU«.P.29.43. FtfTFH^n^- F üR U »BIT. 8690. FTFFTF R. 1,4,15. 
BaiG.P.3, 15,18. FTFFTH FF FTFTTTFTFFTFT: N. 24,22. - Iffi? i; adj. 
gesungen , in gebundener Bede verkündet , besungen Trik. 3,3,155. II. a n. 
2, 166 . Mfd. 1. 16. qTJ TTTnRscAön gesungen f U. 4, 1 1. — 3TT- 

FT: R. 3,15,19. ^TTqrftrlT: M. 9,4 2. jftq: fei Nil q^irH^ii MBa. in 
BRsr.Chr.22, 24. Vakau. Bru. S. 47,23. q^PT 7 !: <ll q^T^TITT — 

üTT^TTt R« li2, 43. («i. 47. — 2) f. ^7 a) (sc. eine von einem 

insj/irirten Urnen in gebundener Bede verkündete Lettre , s. thlt-cM 
qq-qq °, ^iq°9 n?FT 0 . Prap. 104, 13. 17. 105,8 ist unier qtqT die qJT- 
gemeint. — b) N. eines 5letrums (4 Mal — ^ — ^ — 

— ^ — JCoi fbr. Mise. Ess. II, 163 [\ V. 4). — 3) n. Gesang AK. 

1,1,«, 4. Tri*. II. 279. fg. II. an. Mfd. VS. 30, 6. qff ifWj'41 'M'^ £ 4 t. 
Bn. 3,2, A, 6. 6,1.«. 13. Katj. fa. 21,3, 1 1 . Latj. 7,7,82. jffä qrf^4lfi| 
Pa iitj. 248. 5. JTTcTqT qfT- qjJR qTOTF? IjA T?qj ^HW{ I ^ 
qT q^ qTTrT II j %«». 3, 1 16 . Arg. 4, 10. R. 1,4. 16. 64, io. Suva. 

1.192.5. 250.13. gU. 5.164. gc«.39,n. Rt. 1.3. JTtrTqif^ kuARi». 
Up. 3,2,8. R. 1,9,8. 3,15.7. qH^TT^^M. 2. 178. ifTHHH: (!) R. 1. 

24.5. — caus. WPm singen — , besingen lassen LUi. 1,5,8. (aükh. 

Griij.1.2 2. qTqqrqT qT TO Kat.iU. 12. 31. pqqrfq qmTqm 
Ragu. 15.33. OTTW ^KMill’^rqTq 78. 9.20. WU1 

| ^ q BaU. P. 6.17.3. qiqqTFqTq J1N Im -M lH sich besingen lassen 
4.15.26. — intens. ^TTTTcT P* 6,1,66. Vop. 20. 4. qiftqq ^q 
MBh. 12.12200. qiftqrT pass. Varau. Brii. S. 19, 18. 

— herbeisingen , herbeirufen: qT UTiiqMH iqfq 

(1. aor. med.) RV. 5.25,1. 

— qq 1 nachsingen : qqiFJ Gobii. 3,3, 7. singen nach . qemtiss: q~ 


q qqi^qr- 


eme von einem 


Ragii. 15.33. ^ 


Bu ag. p. 6.17.3. q,q*nrqrq 



725 


726 


ITT 


ITT 


HUmfr 



GIt. 1,39. — 2) Jmd mit Gesang be- 


gleiten , Jmd (acc.) Etwas Vorsingen: (3H£R:) 

o 

MBu. 1,7913. — 3) singen , besingen: stili?<MHJ|lMTl4^BuAG. P. 8,1, 
60. 4,39. ^ JF*M if^UT: 1,10,24. 5,19,2. 

SFFTT TFFTTTF'T 'r2TT ^^pTPFT t oie man darüber singt , tcaa die 

alten Weisen darüber singen MBu. 12, 42 11. — caus. nachsingen lassen: 
FHI^NWHJimr^Go.u. 3,2,21. fgg. 

— SIR 1) Jmd (acc.) zwingen, zurufen: (ER:) qR TTRlf TITJT I 

ITF7 lü ^T ^S^RV. 1,20,19. ^=^82, 13. 46,14. TTR^S, 103,1. 
^TW7 qqqR q ETT^T qP^TR 96 ,23. mit seinem 

Gesänge erfüllen: isllPliflHIH FHT^T) R. M5,f 1. incantare: $- 

•‘^lieilUFI ^IT Ba.6,32. — 2) singen, 

besingen: HFT Cat. Bb. 4,6.9,11. 5,1,*, 4. ku‘\*D. Up. 2,24,3. FT^TT 
W Hi I JTHjfM! Ait. Br. 8,21.23. A tlHM^Ku vnd. Up. 1,5, 2. 4. FT^rl^T- 
2RTPTlfT?R^:*T. B«. 13,8,41, 2.fgg. (JTR^T, {hWIHN 7T5TT q qqRR- 
MJHWrll^R. 1,4,2 4. - Vgl. CrRITW. 

— heruntersingen so v. a. in Gesängen schmähen , verspotten; 
M^flcT 1) adj. geschmäht , verspottet , elend , erbärmlich , = 

«•> r 

AK. 3,2, 42. = TTT^rT 3,4,t<t,8 1. Mrd. t. 178. Vigvi beim Scb. zu Kib. 
2,7. = TWsR H. an. 4,93. = ^ VigvA a. a. 0. = 

w O 

CKDa. nach derselben Aut. II. an. = Hl (!) Mrd. = 7^? (KDi. uacb 
der*. Aut. ^RlftrTT ^TR^Kia. 2.7. qqiTTrTRt qW^P-ljT HrtrJiH- 
lleberdruss geworden Habit. 3483. — 2) n. Gespötte , üble .\ach- 
rede , = FFTJ AK. 3, 1,14,8 1. = +X\rA\\ H. an. = h4k Mrd. VigvA. 

— ^TT 1) Jmd (acc.) zusingen: ffl Ttf TFFlf 

" W •*' ^ . * V "V 

8,27,2. — 2) ersingen , durch Singen erlangen: tJT c||(r4 ^THFrT 7^71 
«TJIWc^Cat. Bh. 14,4,1,3. fgg. Kuand. Up. 1,2,13. 7,9. - Vgl. ^PTT- 
FT^, yiilH. 

— 3^ Gesang unstimmen , singen; besonders von dem liturgischen 
Singen gebraucht, nach welchem einer der Priester UdgAtar heisst 

3H qi^jijil rqfr «hrrr^Rv. 10,07,3 . av. 3,6,15. g» T . b«. 13,2. 

»,2. 14, 4,«, 3. »,1,9. 4,3,1.26. Air. Da. 3, 34. qqRp-W^WM TS. 
7,3, ».2. Latj. 2,6,2. 10,3. 6,10,8. Ka\»D. l>. 1,1,1. 10, io. 11,7.— 

3OTI niRTTHTR K««W 1,8. gTTTSqfq - 3iTO 3ifqq 

Buio. I». 7,4,39. Käoa-Tar. 3, 370. TTR^R-lilMI Mrgu. 84. I T |gU»J\ l- 
tCHi: (-Tiüi'il; R- 5,91.7. pj^rtrl MMIrJri TqTrRq^erAündef MBb. 6. 
2966. >5ilr4Hdr4|H cf 5t«£l von den Weisen als das höchste Br. ver- 
kündet C^KTAgv. Up. 1,7. besingen: ZUJ: PT : 

Hi«». 2, 12. Pbao. 3,14. vor Jmd (acc.) singen: FjlHH) ilClMHM 
"rj: M ibk.P. 18,23. mit Gesang erfüllen: ^H^I^U^ITJcti: FFU:) MBu. 
3,1535. 3?TR n. Gesang: I IfJcHlf'dUll MBu. 1,6569. im Prä- 
krit: q TOT Ulf cb. 117,5. - v g i. 

3^hcT» 33^27. 

— STPr ZU singen anheben: f AHAri I F^TT? iC^lVl 

Hh1{I:) P*ab. 80,3. 

— singend antworten: r \ I H<4 l-M^II 'F7FT 

L vtj. 7,8, 19. 

— i'4 I) Jmd (dal. acc.) zusingen; in den Gesang ein fallen : ST F^TT- 


mW^MrU l i] IHM^H^ RV.6,70,3. 34 t^ ITFTrTT H 
«. JIUIIfHI’-l JTPTTT qT^TT: AV.4,18,4. rTF^Hi ’^I^T Cat. B«. 11,3. 

1.8. qT -JU^'-ljllMr^TS. 6, 3, t,5. q^ : (Tgl. P.3,l,ss, K4r., Sch.) 

7, 5, »,3. Kätj. fn. 13,3, 16. 3* Cat. Ba. 13,2,1,2. 9- 

3qi|IM^rTFHIr H'iq^q^lfHq^4. 6, *, 17. Uri. 
4,2,3. vor Jmd 'acc.) singen: 3WITrT qRTg HrqWJ'4T'(V(l IFm: 
mbh. 1 , 4809 . 3qiftERHT qfmr: 2 , 2027 . zwqrRqsi iFy^rqr- 

^TTTITnt: 5,4 100. 13,2075. IRT^TJITTETtT: (panic. pass.) 18,883. 3ET- 
TTTpTT die vorzmingen begonnen hat fig. 4,57. qTnFmrnqR wohl hu- 
ter Begleitung der Vln4 Vorsingen P. 3, 1,2 5, Sch. Vop. 21, 17. mit sei- 
nem Gesänge erfüllen: (Flrt I5W: MBu. 3,1 1606. 

17284. - 2) besingen: (5^:) qT&?T ^NJUHI ^ 1^: 

R.A«.57. ^ ^ iy ^ H^TR: Buio. P. 4, 16, 27. ET^TT- 

Jll'lrl HrN ?=T^q: 3,7, 20. MTiHiHnlllrl mM^RAou. 10,22. — 3)*in- 
gen: J^rTt HlHniij l'4 J|l frl MBu. 12, 10299. ^ %W 

Tc^TTFUTTen: Biiag. P. 2,3, 20. cTPI^T^TmfH von •Am singt man 
Solches 5,14,41. — Vgl. 3W, 3WrTf. 

-HD mit Gesang begleiten: qtlllÜR RUPTtT: C*t. Ha. 

3,2, 4, 6. - 2) ringer., verkünden: FRT rj g?Rj q£I7 RITTrTT RTR- 
qfT M. 9, 19. 

^ 

— TTJ 1) singend herumgehen , — umkreisen , — umwandeln: •jfpj- 

m qrtqiMfq m itu. e, 7 3 . rh Rrf-f-Hiji h i qf{iiFH k; T j. 

(>.22,6,15. ERITRTf't: TS. 5,1,», 2. HRW: Ba. 10.1.1,3. 1.1. 

«, 32 . Latj. t, 8, 35 . |r^Jiq ^1-DiHrM qf{JTT 7 7rT R- 6. 11, 38. 

— 2) nah und fern überall singen, besingen . verkünden als: -Ti4- 

IjntHHi HRTH: qfpfpR MBu. 13, 4095. RR RRR RflrTR: - 
T?TTR: 6948. 3,10427. FTF7 ef,4lUU<l^ ifui iflHlfn 

Bulc. P. 1,1,17. ^RH^RTTTTrTRcrHITR adj. 6,3,27. 

Ht *W R 7? ifpfpR MBu. 1,232. R. 6,102,29. 

— q zu singen , :m besingen anheben, besingen: q 5jf^RIT | 'cjrl 
ITTER RV. 1,37,«. q q J-ilM JIIMH 7,31, 1. 102,1. 

5. 08, 1. 6. 43. 4. q ifnäfT ^ITlfqq: ertönten 6, 1, 7. q ifnqTTt R- 

ER T^RTR 9 . 60. 1. q jfiq ijttt R 6.40, 1. qqiT^l7Fq=h: r. 

2,91,26. qTITTER q gr^T: Mita. 1,«810 . Biiäg. P. 1,3,26. iTRTT^R 

- qiTTTJR: R. 1,4,31. TRTFRt 5TRR7Rq | ttnfiqq: q. 

Habit. 8689. RqrRTTTRH^TTEI RRT RT1T qi'ft'JH MBu. 3. 

ns*. qHTCJT •TTRTFHR tTTRRFT: qiTRT TER: 12 . i32«a. 

o 

5JJITcI dar einen Gesang erhoben hat . singend: VjJllfi^^f^ Ul 
Kathas. 16. 83. ttelljgfrl: ^*Bu. 15, 723. dasselbe 

oder von Gesang erfüllt , wiederhol lend: Wll'TFT H V A ! yjflH J- 

EmTER^ffW:; M Bh. 14, 1758. H q I q- 

ViqqjTTqrTj qifRTqq R.l.O.i-. qRq^H^q W- 

rR qn 'iq?^ 5,26. 39 . 6,94,28. n. Gesang: qRR^— RJ) [qiTTrTR 

f 

Ht. 3, 13. Kai rat. 37 vgl. jedoch den Sch.), singender Vortrag, c in Feh- 
ler der Recitation. ^iksiü 35. 

— zu Jmdes (acc Lobe zu singen anheben: UiilMci 

RV. 1.5, 1. 37,1. 8,15.1. 9.13,2. 

— WZ singen: ^TT TTFTT: MUJIHlVf 5 !Bh. 8. 1836. singend ausspre - 
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chen: 


: Latj. 7,8,19. 


— FT 1) disharmonisch singen, daher FTlftrT nicht zu einander stim- 
mend, widersprechend: M.8,53. 

— 2) schmähen , tadeln: f^lfrTT? (^vFT^D Naish. 1,79. 

Vgl. FTTTR. — FTFFTTrT (unregelm. Intensir-Form) berühmt Bau. A r. 
Up. 6,4,1«. Caäe.: FTTcFI xftrTT FITfirfT: (sic); Qat. Br. 14,9,4,17 liest 
Hl. dessen Nlsljfiy:. 

— ^^gemeinschaftlich besingen: M ^ lUtl MSIHH ^FTTH: TTFFF- 

TZ: ♦TTTF77TTF? r? R rTSTT Wmfr\ Cat. Br. 13,4,», 3. », 2 . Ki tj. ga. 20, 

3.2. giNRii .£*. 16,1,21. cfiuiUlluAl hüI 1 kn HT*T (UlH TFTFTrTTFT- 

17? ÄgT. Gruj. 1,14. (arru. Grhj. 1,22. Par. Gruj. 1,15. WTTWTO- 
r'+ill : RFTTPT: HpTFT^T: Buac. P. 3,22,33. H^flrt n. vielstimmiger 
i iesang , von Musik begleiteter Gesang , Concert H. 279. Bhartr. 4, 2. 
Mich. 57.65. Bach. 13,40. Rt. 3,23. Dhürtas. 67, 5. 68,15. 

3. JTT (von J|IJ) adj. gehend am Ende Ton compp. P. 3,2,67 (red.). 

Vop. 26,66.67. — Vgl. 5 TJTI, * 10 * 11 * ^r?rli|l und 1. 31. 

4 . JfT (== 2. JTTj 1) singend am Ende eines comp. s. — 

2) f. Gesang , Vers (JJI2J |) Purusu. im gKDa. — Vgl. 2. 3J. 

JTTTRFTO (JTTR n. Meteoreisen (?) Verz. d. B. H. No. 993. 
JTI77 (von J|^*|) 1) adj. f. $ in oder an der GaiigA befindlich , daher 
kommend u . s. w. H. an. 3,487. Mfd. g. 5. J||^I (»gL *1-3' ) 

MB». 3,996. TFTr^: TCFTIcTT 7 , 2215 . ^ J||.£ W rllMHT 

B. 5.50,16. Buartr. 3, 88. Biiag. P. 3,20,5. 3,6,13. 

«SJrj: Kumaras. 5, 37. n. (sc. Regenwasser einer besonderen Art [von 
der himmlischen Gang*): MUH ^bkll r d4 M Suga. 1, 

170.2. fgg. — 2) m. oxyton. metron. gana kMII^ zu P. 4,1,112. a) 
Skanda's H. an. Mid. — b) Bhlshma’s Trik. 2,8, 12 . H. an. Mbd. 
Hariv. 1824. — 3) f. J|l<fl Bein, der DurgA Habit. Largl. 2,217; 
die Calc. Ausg. 10243: J||i|T — Vgl. J||^*l?. 

3T1^?;, JTT^R und JTT^TT (»gL JT^TET) in. eine Art Krabbe Cab- 
dak. im gKDa. 

JII-^lMH (▼011 TT^fTi m. metron. gana IrWill? zu P. 4,1,154. Pka- 
tarädhj. in Verz. d. B. II. 36.37. Bhishmas Trik. 2,8, 12. Kitra s 
Colkbr. Mise. Es». 1,34. Skanda’s Wils, und gKDa. 


i|ll adj. von JTJT gana ^ 4 4Ult^ zu P. 5,1,39. V. I.: 

JTI^T (von JTjJT) 1) adj. in oder an der GangA befindlich u. s. w.: 
-ilöiyipra ITT^TT^B. 6 , 4 , 2 . FfTO MBu. 13,1786. 3,165. — 2) ry. a) 
metron. (vgl. P. 4,1, 120 . 7,1,2, Sch. Vop. 7, 1 . 5) Sk and a 's H.208, Sch. 
H. an. 3, 487. Mßu. 9,2465. 13, 4096. Bhlshma's Trir. 2,8, 11. 3,3, 
301 . 310 . H. an. Mri». j. 80. L1A. 1,628. MBh. 1,94.3965. 4,2038. Bur. 
Chr. 3,2. — b) ein best . Fisch (s. ^TSTJT) Trik. 1,2,18. — c) die Wur- 
zel eines bestimmten Grases (s. Räcah. im gKDn.; vgl. 3,a. — 

3) n. a) die Wurzel von Scirpus Kysoor Roxb. oder Cyperus hexasta- 
chyus communis , = AK. 3,4,»», 157. H. an. Mbd. = H. 

an. Katmam. 93. — Sega. 2,339, 1 8. 408,4. — b) Gold AK. 2,9,95. 3,4, 
» 4 . 157. Trik. 3,3,310. H. 1043. H. an. Mbd. 

JTT^vTiT f- N. einer Pflanze. L'raria lagopodioides Dec ., AK. 2,4,4. 
5. Kat* an. 23. Sega. 1,211.13. n. das Korn der Pflanze 212,6. 


J|l£Wl f- N. eines Strauchs, Guilandina Bonducella Lin., Har. 210. 
TJT^f 1) adj. nach Saj. an der GangA befindlich: 
cinfe JgWmiriJ 3^: * JTT^T: RV.8,45 , 31 . — 2) metron. 

von Ind. St. 2,291, N.l. 

ill^ll^H patron. von i||^j Verz. d. B. H. No. 82. Ind. St. 1,395. 
2,291, N.l. 

J||f*Hiiq m. Wachtel Ragan. im gKDa. 

J||'C^ m. Wolke Trir. 1,1,82. — Vgl. J|c?J. 

jllfiHti (von s\\ v.l. für^TT^T) gana HrPFTTf^ *u P. 4,2,80. 

n- uom. abstr. von Jf3^T gana zu P. 5,1,124. 

JTT^ (partic. praet. pass, von JTF£) 1 ) worin man sich taucht , badet: 
cFTTTcTTTTCT H^ IH^Ragu. 9,72. — 2) wohin Etwas dringt: l|ltbcf)U|: mit 
offenen Ohren Biiag. P. 4,29, 40. — 3) (tief eingedrungen) fest angedriickU 
fest angezogen , befestigt , fest (Gegens. T3TFJFT) H. 1447. Si’cr. 1, 
66,11. 2,103,8. J||b R. 4,15,20. illbl^^l^^T: Ragh. 

16 , 60 . JUblfd^H Ama«. 36. Jl^iyy^liH 72. JllIJiN tj q. 
«tilbH^MBu. 4, 1 52. Ulrl dichte Finsterniss AK. 1,2, 1,3. adv.: cfjJT- 
rag ^ so C >. 2 ,i», 2 i. mäbk. p. i6,25. yigsi^uli im f^rfniR. 

2,31,2. (fT^jITTfe 4,48,18. nHa *1 8,83,57. JTTGqi 

Irl^d 1,9, i7. 3,12,10. Pabkat. 181, 17. i||t>lM^ö Mkou. 95. Kau*»». 
6 . SIbkbh. 48,23. compar.: 211Grl^N^4- 

HHMIrll Amab. 18. ^ W? iTTGrTj Pa»- 

rat. 259,8. — 4) heftig , stark, intensiv AK. 1,1, i, 62 . H. 1305. 0 ^? 
M If ii. 4, 1949. 6 , (389. 3r<4)Udl Mbgii. 81. M+i-q ^)rngäbat. 12 . 

Sah. ß. 18,22. 511^1 Pbab. 94, 11. Tll^lä'Hlri^lKo'l Buag. P. 1,15,2t. 


HHMIfll A»ab. 18 . 


r 


adv.: J|McJ<c» MBh. 5, 7216. 7,4916. 



Slcr. 1,120,3. 2. 


376,20. R.4,13, 45. (I?? ?T) iiI|«l|kU^ r 1 ^lb^MBu. in Bbrp. Chr. 35,7. 

WI s MBu.3,m 602. ^TRPTIG 4, ns. JTTGpi- 

WR. 2,57,3. illbrlH Mich. 100. JTTCJTW 107. Buartr. 3,82. 

SugR. 1,368, 15. 

4|lbr^ (Ton 3TTF) n. Innigkeit , Intensität: drHHinJ 0 DAgAR.102,3. 

(J115 +- 1) adj. ( dessen Hand geschlossen bleibt ) gei- 

zig . — 2) Schwert ( mit festem Handgriff) H. an. 4,61. Mri>. 1.61. 

JklbMitUI ( T on JTTü-4- 1-cTTf ) n. das Steifmachen Verz. d. B. H. 
No. 1006. 


JTTTTFTTR patron. von J|Uhtill( gana 4ic|ll^ zu P. 4,1,151. 

^ \ 

JTTHT7TTI7 m. N. pr. eines Lehrers Act. ga. 3,11. 5.6.1^. 6,7. 7,1.8, 
6. 9,6. - Vgl. JTTn^lft- 

(▼«" TTÜFTIH) adj. auf einen Schaar führer oder den Gott 
Ganega bezüglich gana 44%J r drMII^ zu P. 4. 1,84. 

(wie eben) 1) m. Verehrer von Ganega Golebr. Mise. E§». 
1,197.199. — 2) n. Herrschaft über die Schaaren , Schaar fiihrerscha fl: 
^F? TS. 5,1,», 3. JllUNr^ g f^RTcT MBh. 3, 4093 . 5092 . 

i|U0l4i (▼on )|Ul) adj. f. J mit den Gana (s. J 1 Ul 8.) vertraut gana 
II^ zu P. 4,2,60. gana zu 4 , 102 . 

^Ill Ul4d (Ton TTfra; n. Versammlung von Huren I*. 4,2,40. VArtt. 
Vop. 7, 19. AK. 2. 6,«, 22 . H. 1420. 

JllfllM patron. tod i 1 1 UH P- 6,4,165. 
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F: MBu. 5,3540. 


mihQ patroo. Ton JTTJJ gana zu P. 4,1,105. Dazu f. JTT- 

rjZcJjmTT gana w P.4,l,«a. 

JTTTtJiy m. n. A rguna’s Bogen, der früher Agni, Varuna, Soma, 
Indra, Pragdpati, Brahma n und auch (ira gehört haben soll, P. 5,2, 
410, Sch. AK. 2,8,*, 52. H. 710. an. 3,700. Mbd. t. 36. MBü. 3,228.527. 
1662.11683. 5,3540.5354. Bbag. P. 1,9, 15. Bogen uberh. H. an. Med. 

— Vgl. JllljileJ. 

iliuil f. N. einer Pflanze (?), aus der der Bogen G Agdlra rerfertigt 
wurde, P. 5,2,110. MBa. 5,3540. 

JTTIJZT7 adj. von der Pflanze herrährend u. i. wj STFTT Sogt. 

l, 218,19. 

(von Jllliilj m- n. gana zu P. 2,4,31. Tbib.3,5, 

15. Siddh. K. 250,6,6. Arguna’s Bogen P. 5,2,110. AK. 2,8,9,52. H. 
710. an. 3,700. Med. t. 36. Ton Soma dem Varuna, Ton diesem Agni 
and Ton Agni dem Arguna rerehrt MBh. 1,8177. fgg. 2227. 3,248. 
424. 1639. 4, 1325. fgg. 5,5353. fgg. BiiaG. 1,30. DbaUP. 5, 17. Abg. 5,15. 
Habit. 9798. Pareat. 111,237. Bbag. P. 1,7, 16 . Bogen überh. H. a n. Med. 

— vgi. jnnjiy. 

J mH «I ^(JTT °4-3° Bogen ) m. ein Bein. Arguna s MBb. 2, 
9083. 3. 1269. 5.99. 13,6924. Megu. 19. Pbab. 73,15. 

JllUil 0 !- m - •) dass. Tai*. 2.8,16. MBn. 13,6898. — 
2) N. eines Baumes, Terminalia Arguna W. u. A. (s. Racar. im 

£KDa. 

4||r|^ (ron 2. JTT) nom. ag. 1) Sänger Kuird. Up. 1,6,8. JTTcTT tHuh 
^^HIH Habit. 3051. SaSgItadam. im £KI)a. — 2j adj. tomig (l). — 3) 

m. ein Gand har ?a. — 4) in. das Männchen des indischen Kuckucks . 

— 5) m. Biene H. an. 2,166. — Vgl. JTTJJ, welches nach Mbd. diesel- 
ben Bedd. hat 

TTTFP^J (wie eben) adj. zu singen , singbar Tbie. 3.3, 310. II. an. 2, 
356. Med. j. 19. 


JlMUlTcTfi (Ton JlrilJlrl. adj. f. $ durch das Gehen und Kommen 
hervorgerufen gana zu P-4,4, 19. 

IlIrn^TrrpT! ( tou JlrtiylH ) ad j. f. J durch das Nachtreten hervor- 
gerufen gana tu P. 4,4, 19. 

fl. JTTff (Ton 1. ITT) *) Gang, Bewegung , freie Bewegung: JTT ^ 
4iUNgR T FFfaT RV. 4,51. i. 1,71, 1. ITig ^ q 10, 

io!,», jpg qh g^j ^^ff^rfnr t^t rc^irg) av. 10,2.1a. 

— 2) ( freier ) Raum; Ort, Aufenthaltsort ; = 'IRJcfl Erde N»igb. 1,1. 

**iiiu<i^ FFfrr jpg Rv.s.e»,*. 10,99.8. 3l(T =n jpg 
4nr riFi 9,85,4. gpl^igifpfo: hf?? rngqmg 3, 

31,15. Zuflucht: illrlcü'dl «IsImH* 1 ? AV. 10.9, i. tjpj- 

cft^T qirlqMFT ^ fMi 13,2,44. - 3) 

Heg, Bahn; Ausgang , Zugang: JTP-TJT J|lg RV. 8,45.30. 3^- 

ifal ^T^nraH q^TFNFTTH: gfsirt JllfWUI: 4,55,4. Ep ^ JTTg #- 
FR g 9,97,18- 96,15. «1er Flüsse 6,30,3. 1.95,10. 7,47.4. der Sonne 
63,5. des Gebets zu den Göttern: 111^^13,«. 10, 

30, i. 9,96,10. FR tiitiWI qjRT j|m4iüiH 69,7. RT »H=< JTT- 
gfq^T 10,49.9. AV. 13,1,4. VS. 2,31. — 4) Fortgang, Gedeihen. Wohl- 


fahrt: i4sii4m: RR jpg: RV. 3,S4, is. 'TRiR) jpg 
ffR M'l R 1, 173, 13. tH H FTT 5RFT: TT fetal TTWftJc^Iri (auch 
zu 3) 80,6. 112.16. 7TH jpgq4 6,6,1. 3,1,2. 5,30,7. fä?- 

?jg rRRM ^cjP4r^l,96,4. AV. 2,34,2. C*T. Ba. 1,9,«, 27. — Vgl. g. 

f^°, Rf g°. 

2- JTig (»on 2. JTT; 1) in. a) Gesang: TT FT sTUIW H^Prl 4f4w ^ 
^g Jjrgq^Rv. 4,4,6. 10,122,2. gg ^g JTRqfe 

I, 151,2. PTp ^TUI JTTgq^T: e. 5jgn J|igwwg2,20, 

a. Ä #t gigtw gMffg qfNgT ^frftr s,4,4. 

"R H^'ll j I lrJHr4-l 5TRT sll (rft 5,87,8. 10,20,4. — 6) Sänger 
Ug. 1,72. Tielleicbt: gfjqf^prqT JügFW^: RV. 1,100,4. - e) ein 
Gandharva. — d) das Männchen des indischen Kuckucks. — e) Biene 
Un. 1,72. 3Ied. 1 15. — f) N. pr. eines Atreja (Verfassers Ton RV. 5, 
32) RV.Aaoaa. — 2) adj. böse, zornig (!j Mbd. — Vgl. 

7Tig4rT (von l.TJTrg) adj. räumig , bequem: RV. 7,54,3. 

JTTy^und JTI'jMjwie eben), Ifl^TTH und J||rj4lrl Zugang — , Fort- 
gang u. s. w. suchen oder zu verschaffen beabsichtigen: ff (cf 4 

ympr^TPTT ^ JTTgyr y i Rv.i,i6,i2.^Fih 

(Padap.: 1,169,5. 3 y>J- 

den freien Zugang der Wasser für die 

Menschen beabsichtigend 32,8. 

JTTrjTy^ (^ • ^ adj. den Weg — , Zugang findend , weisend, 

eröffnend ; Wohlfahrt gebend RV. 1,51,3. 105,15. WRI HJIlTrl ITTH- 
wV-ldwiH H^gi?T^3,62,iS. 9,46,5. 65,13. 92,3. 101, io. ^Ulf«). 
SrgWrl^l «.-25.9. 19,6. 55,14. 92, l. q^T AV. 11,1,15. gp 7^ 
FpTrf JTigFTtf qTÜgHT: 13,2, 4s. 

ill^s. 

ifnr (ron 1. JTT *ich bewegen) 1) n. Un. 4, 161.170. am Ende eines 
adj. comp. f. ?TT und § Kig. zu P. 4,1.54. THAlMfll^l MBu. 9, 2651. 
Pareat. 128,21. 4<Jll4i Meeeb. 10,21. fU. 65 (t. I. ?H). Vikb. 79. 
Kumabas. 7, 11. Kaub ap. 22. Da^ae. in Br>p. Cbr. 201,13. a ) Glied des 
Körpers H. 117. H. an. 2. 409. Mbd. r. 23. IR Jllsil^UT'il RJ^HT 

;pr gg rv.i, 162.11. rrntr r4t gnmrT 

18 (Ait. Bb. 2,6). 20. tR; R TTTR R ^RrT 9,17,5. 48,9. qgJTTsiT- 
füT qqfrr NtürJ: 9,83, i. VS. 23,39.44. AV. 1,13,1. 5,29,12. 10,7,27. 

II, 1,24. TS. 3, 4,*, 2. K*tj. g«. 9,12,4. M. 2,209.21 1. 3,242. 4,143. 5. 
109. Hip. 4,9. N. 5.8. 9,5. 14,16. R. 1,4,30. 25,12. 3,72,20. 78,9. 5, 
22, 11.15. SugB. 1,113.4. 116,16. 136,3. Pareat. III, 167. gU. 66. 178. 
21,14. Vet.30.18. — 6) Körper AK. 2,6,1,21. 3,4,«*, 57. H. 563. H. 
an. Mbd. ^7 ^ WF{ JTT^Tr^M. 4, 122. y JTTHIrH 169. N. 
19,27. Surd. 3, 14. 16.30. gU. 37. 178, r. I. Rago. 1,85. Megb. 91. £rr- 
gabat. 18. — 2) Vorder th eil eines Elephanten, n. AK. 2,8,*, 8. H.1228. 
H. an. Mbd. n. und f. JTT^T Tun. 2.8,39. f. H. 1228. Sch. — 3) m. N. 
pr. eines Sohnes des Vasishtha VP. 83. — 4) i||^| f. = qflslcf) (?gl. 
JTT5TT, Erde Naigb. 1, l. — Vgl. 5HJTRI. 

JTTinT (Ton JTT5T) n. Körper Vikb. 79. 

JlMiJH (JTTy-i-JTH) m. N. pr. eines Sohnes Krshna's ron der 
LakshmanA Habit. 9189. 
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JJT5P^T ( JTT5T ) f. N. einer Pflanze, Mueuna pruritus Book . 

, (abdai. im £KDr. 

ITI^RTsHT (JIT3C + RT°) f- Handtuch CKDa. Wils. 

(ron JTT5I)* JTT5PTfT loie sein oder läsen (SllÖcWj) Vor. io 
Diii Tt'p. 35)82. 

HT^Tfö (3TT5T-*-irfp) m. ein schmächtiger f tarier Körper Ragb. 6, 
81 . Am Ende eines adj. comp. f. J Rt. 3, 1. $ 4,15.17. 6,24. 

^T) n. die Haare auf dem Körper: 

Buag. P. 2,3,24. — Vgl. 

JTT5T^TrTT ( JTT5T FTcTT ) f- ein schmiegsamer, schmächtiger Körper 
Bhauma-P. 59,6. 




JTracIH (von JTT5f) 1) m. N. pr. eines Sohnes des Kr sh na und der 
LakshmanA Hariy.9189. VP. 591. — 2) f. °cj?ft N. pr. einer Tochter 
des Krshna und der LakshmanA Hariy. 9190. 

(X|T5T -f- H^) N- pr- eines Sohnes des KrshQa und 
der LakshmagA Hariy. 9189. 

m. Iltis, Viverra putorius H. 1302. 

(TTT^T ?T 0 ) m. ein best. Vogel , Pelicanus fusicollis H. 
1340. - VgL SR. 

ilMHdml (JTT3r-»-55 0 ) f. Salbe, Schminke AK.2,6,6,35. H.639. 
n ra raf Tü (JTT 5 T-h«n|ui u. scmu mb.. 7,79. 

JTTEJ (»on 2. ITT) 1) ni. (m. n. Siddh. K. 249, a, 7) oxyt. Sang: 

RV. 1,167,6. 9,11,4. SV. I, *,2,9,10. - 2) f. jfaT 
lln. 2,4. a) Gesang , Lied, Vers; im Sprachgebrauch der Braumana und 
liturgischen Bücher insbes. ein solcher Vers, der vermöge seines Ge- 
brauchs weder Hk, noch SAman, noch Jagus ist, ein twar religiöser 
aber nicht vedischer Vers. Saj. Einl. zum Comm. des Ait. Br. Naigb. 
1,11. KV.«, 32,1. 87,9. yfü^lUdoyi'^H JlldlW: 60,14. ?f XTT^TT^T- 
W 9,99,4. 10,85,6. AV. 10,10,20. J(7ni 

q JTTsffH -il( 15.6,4. g*T.B«.ll,3,*.s. Ap». Ga tu. 3,8. HT ITT- 

eh 1,3,*, 6. TS. 7, 5, ««,u. STrlU? ^ 

flQIrl JiiylMI: I miIhH FT^HH hm'ih^Ait. b*. 7, ts. 

FTITT5J ^H:'7|'WTisaH^ebeud. - Cat. Ba. 3,2,*, ie. 13,1, *,6. 4,*,«. 
5,4,2. Par. Grbj. 1,6. 15. 3, 10. Kuand. CJp. 4,17,9. Jag*. 3,2. JTT5IT ^T- 
yjftfTT: M. 9,42. diuidi R. 5,91,7. ^H^TH MBn. 3 , 1099 . 

FHT FI 7TTCJT JTFTTrT FTTOT ipRFJHT I*d». 2,28. q JTÜi £ T^öjj 
JT1W. R. 1,62,20.21. giüfnPT q JTRHFW.65,6. MUMIM *TR JTT- 

N.24,22. Vtaiu.Baa. S. 43,99(97). = JFI und 131131 Mio. 
Ui. 6. = cTTTH^ H. an. 2,213. Bei den Buddhisten: der in den Sötra 
in gebundener Rede abgefasste Theil ; s. Buh*. Intr. 53. 56. 57. Lot. de 
la b. I. 729. Laut. Calc. 4,10. Die Sprache dieser Verse ist ganz eigen- 
thümlicb, da reine Sanskrit-Wörter mit pro vinciellen Formen abwech- 
seln. Sollte etwa daher die Bed. eine vom Sanskrit ver - 

schiedene Sprache Mrd. th. 6. berruhreu? — 6) ein best . Metrum (= 
JJTTT) oder auch jedes von den Lehrern der Prosodie nicht erwähnte 
Metrum Colf.br. Mise. Ess. II, 89. 132. 153. 165. Verz. d. B. H. No. 380. 

= cTrT H. an. Mrd. Varab.Bru.S. 104,55. - Vgl. 8TJ||&||, JKWiy, *T- 

t o 

tfJlIfcll; dagegen ist der Artikel $1^11*41 zu streichen. 


ill&Jef) (wie eben) m. Sänger P. t, 1,14 6. Vor. 26,39. Ta». 1,1,126. 
^THtnT ITISRiT: P. i, 1 , 34 , Sch. 

qtffafFT PTW-t-^nrD m - des Gesanges RV. 1,43,4. 
nmmi (3Hm qiT^) m. Verfasser von Gesängen , Liedern, Versen 
P. 1,2,23. 

JllSlldl (Jllfell - 9 - qfr) adj. den Gesang leitend, vorsingend RV. 1,190, 
1. 1,81,2. 

l||eilT1( ( X||^T| **T1( ) m. Name eines Kalpa, des 4ten Tages io 

Brahman's Monat; s. u. cfir'H 2 ,d. 

(ron XfT^TT) f. Gesang, Lied: JTTT^Rri: Jag*. 1,43. 

JTTTSTsT (JTTm -s-sT) m. GAthin's Sohn , VigYAmitra Ind.SL 1,119. 
Jlll sJ^(Yon 3TOI) *^j- an bst. gesangkundig , Sänger HV. 1,7,1. •! 

JTM 411181-1 5TlfFT %fq JllMH MB«. 2 , 1450 . — 2) m. N. pr. 
ein Sohn Kugika's und Vater V I^y A mi tra's RV. Aiuia. P. 1,4, 165. 
pl. seine Nachkommen : *^c( ^ illT^HIMAiT. Ba. 7, 18 . Vgl. illfvj, 

5|llM*L — 3) f. N. eines Metrums: 12 -f- 18 -f- 12 -f- 20 oder 

32 29 Moren Colirr. Mise. Ess. II, 154. — Vgl. dlOIDllßlH^ 

patron. Yon 6,4, 165. Ait. Br. 7, 18. ÄgY. Qr. 12, 14. 

Jliefa Prayar vdbj. in Verz. d. B. H. 57. 

iflfx patron. ron gana zu P. 4,1,96. 

jflT<[f^ zon J|f^d (s. Xf^) gana zu P. 4,2,80. 

(yoh TT^T) n. das Stammeln Sc^R. 2.254,20. 
iflUd 1) fest stehen (r= Dbatup. 2,3. aufbrechen , sich 

aufmachcn (beruht auf falscher Deutung von VI Irl W I ) • ^TTcJrT fTrü 
c^Tq Bb ATT. 8,1. JlllMdlH 22.2. Vgl. — 2) verlangen , 

begehren (TfL 71*5). — 3) auf häufen, aufreihen Dbatup. 

JTftf 1) adj. f. VfJ wo man festen Fuss fassen kann , eine Furt darbie- 
tend, seicht: ffM Rausii. Br. in Ind. St. 2,291. T\ TTTqT H- 

gq Nia. 2,24. fTT^TT: XrTrTTTTiqT: Ragu. 4,24. 11.5,91,6. Accent 

eines darauf ausgehenden compos. P. 6, 2, 4. sjf k fl diM^Sch. q- 
JTTq (s. auch bes.) grundlos . überaus tief: SPTTUT HNIf: R. 5,74,17. 
übertr.: MBu. 5,897. Buag. P. 3,5, 1. — 2) n. 

Grund zum Stehen im Wasser, Untiefe , Furt, vadum: y hf 
qm^TFI RV. 7,60,7. qnfr^ AM Irl ¥1^ s,24.«. 
qmqFT viHölH^.47,7. TS.4,S,««,4. TT^I Tim rlfq fäRTW: KV. 

10.106.9. WjiMFMvJi si(ril rl(H N^l ^ ni 113 ,io. 

1.61,11. 0,18,9. m JTTV^ q qTpiq 0,59. 

8 . JTTWI 7WT qgfwi^: qÜiqq^^U MT MT g*x. 

12.2.1.2.9. JTra^PvR.GRUi.3,3. Zljqmfqq m TrPZfr^- 

ri'uSli^ 3HJITOT cUlVlMsM TTT^rT ^tllri r 47ifd 

^IMMMHolliaiq PaÜat.Bb. 14.8. 15.2. MHIH I HrlJ II Ü q qi MRrl - 
fft MBu. 1,1217. 5,8582. qJTro JIiyfq^HIH7,9i. q^T5TF7 qiqq 
N. eines SAman Ind. St. 3,227. Auch m.: (q) m^T^FfsIFT JTrf 
Z\VJ] qq (spricht das Meer) R. 5,94,12. Nach H. an. 2,240 und Mrd. 
dh. 6: m. = FSTR. — 3) m. Verlangen , Begier (vgl. JTT^T 2) U. an. 
Mfi». • — Vgl. yi|iy , qqiq. Gellt wohl auf JTFJ^= qi^ zuruck. 

qTTq (Nebenform YonTTTTqq^m. N. pr. des Vaters von VigrAmitra 
und Königs Yon KAnjakubga MBh. 3,11046 (p. 571). 9,2296. 12, 1720. 



uu t OU I 


733 




JTFUTf 


73fc 


fg. 13,205. fgg. 2914 . fg. Habit. 1429 . fgg. 1765 . R. 1,35, 3. fgg. 51,9. 
VP. 399 . Buag. P. 9,15,4.5. pl. die Nachkommen des GAdhi 16,32. 

JllRlSf (JlhU-f-sT) m. GAdhi's Sohn, ein Bein. VicvA mitra's 
Taia. 2,7,20. M.7,42. R. 1,35,6. 56,3. 

JTTTCHJ jüngere Form tod JITTER, = JUR MBe. 1,6651. 3, 1104 5 
(p. 571). R. 1,20,5. 

JTTftHJT? (JTmi n. G A d b i*s Stadt, ein Bein. K A nj a k u b g a's 

Colbbb. Mise. Es«. II, 289. 295. — Vgl. JTTTO^. 

JTTftFFfT (TTTm m. GAdbi’s Sohn, ein Bein. VI$tA mi- 

tra's H. 850, Scb. R. 1,56,6. 14. 

ITTTOT? (JTlfy -s-T^) m. dass. R. 1,56,5. 2,4,39. 

ÜIIU^ (J|1!U H. 974. Colrbm. Mise. Em. II, 

286.294. Raga-Tab. 4, 133. 

MHU^J ^TTRI -4-Hf, m. = JllRjsi Cabdib. im £KDi. 
mfmjR (Jllfa HR) m. = JTTpFF^R u. *. w. Ind. St. 1,119. 
7TW7 (von JTTm, m. patron. des VicvAmitra H. 850. Hsbit. 1766. 
R. 1,52, 19. 55,23. J|Imm) f. patron. der Satjavati MBu. 13,242. 

JTH (*on 2. m) n. da* Singen , Gesang AK. !,!,•, 4. H. 280. mFTT: 
KiTJ.gB.4,9.7. 20,3,5. mqJIH 24,6,40. Latj. 1,8,5. 7,10,18. Habit. 
11793. CiL beim Sch. zu (U. 98. Verz. d. B. H. 125, 4.7. Laut Dbab. 
im gKDa. - Vgl. VJTJU°, 3^?, 3$T°. 

'JIM m. ein Freund des Gesanges , N. pr. (?) eines 

Mannes Verz. d. ß. H. 125,5. 

JTTf=RTf. N. einer Arzeneipflanze («. ^T) C*bdar. » m £KDb. 
lllrj m. 1) (Ton 7TO Feisender U n. 5, 43. — 2) Sänger (falsche Form 
für mg; Uraditb. im SaSksbiptas. (KDb. 

JTmt C = JRT ein uon Ochsen gezogener Wagen Raja«, zu AK. 2, 
8,9,20. £KDb. 

ill^R J|!4^ acc. toii m» ■+■ m. N. pr. eines Mannes Parka t. Bh. 
21,14 in Ind. SL 1,32. 

JTTF^Ti adj. ans Gandik A gebürtig ga na TTRITT^ zu P. 4,3,93. 
JTTF^TT f- 1) N. pr. einer KAci’schen Prinzessin, Gemahlin Qra- 
phalka’s und Mutter Akrüra's II ibit. 1912.2082. VP. 431. BuU. P. 
9,24,14. Vgl. J|p^l. — 2) Bein, der GangA (KDb. und Wils, nach 
Tbir.; die gedruckte Ausg. 1,2,30: jIiMUmI. 

ITTFFftm? (m°-4-m?) m. Sohn der G., ein Bein. 1) Akröra’s 
Bii ic. im £KI)r. — 2) Bhlshma’s (Tgl. JTI£M u. s. w.) Tan*. 2,8,11. 
JTFft f. = mf^ft 1. Habit. 2115. 

rnmTTJpm m. metron. von JRJTTJFrTT gana zu P. 4,1, 

123. 

lüMr von JFUcf) I) adj. f. J|T-u4T yatidharvisch: ^7 £at. Ba. 14. 

7,*, 5 . tottf&tF Fctai rv. io.so.6. 

STSJ MBb. 1,8183. rrz 7.6318. R. 1,29. 15 . 56,7. 3.31.16. Abg.7, 

o 

20. RR) Bu\c. P. 9,14,49. FRT«£ und fc|)M die g. Ehe form, nach der 
sich das liebende Paar ohne alle Cerimonien verbindet, Ä^v. Gruj. 1,6. 
M. 3,21.26.32. 9,196. JIgr. 1,61. MBb. 1,2958. £ar.71. 110,14. Par- 
■at. 45,6. 129.9. Katbas.G, 14. 15,44. Vid. 152. zu den Gandharva 


als himmlischen Sängern in Bezug stehend: 


mm- 


<=<Ul H(5I Haut. 16291. mT^ST Irdb. 3,10. ^TPTT f^Wim^ 
•ilH HIHrlJ MBb. 13, 14 29. JlFlte: Gesang , Musik GIt. 12,28. JTT- 
mm Musik - V eda, die Musikwissenschaft ; wird im 

System dem Samatbda als Anhang zugetheilt und dem Bharata als 
Verfasser zugeschrieben, Madbcs. in Ind. St 1,13.22.2,67. 3,280. Wbbbb 
L iL 239. MBb. 3.8421. Habit. 3049. VP. 284. BhIg. P. 3. 12,38. J]FU- 
<^llH MBb. 13,5103. Daher J|Hj4 n. die Kunst der GandharTa. 
Gesang (H. 280), Musik , Tanz: ycjrj JTRR MBb. 13, 1427. Efl- 

^h a iw JTmm bbag. p. 9,3,30. mrn^r hi^i ^ mbb. 12,7662 . h g 

mm^TFFt tJl^MIHIH m^Aae. 4,58. jvFm4^T Kat« ab. 11, 11. JT1- 
^4n?raR.M,ll. Vabau.Bkb.S. 15,12. 16,18. ^|fHcWi||A«4^HA. 
BIT. 8435. fgg. TTFU^mirT 8461. Kriegstans R. 8,28,26. 

UA. 11,958, N. 1. — 2) m. a) = H. 183. Sänger überh. Varär. 

Bbb«S. 15,3. 31(30), 1 1. — b) N. pr. eines Volkes im Nordosten Ton Ma- 
dh jade^a Vabab.Bbb.S. 14,31. — 3) f. a) = Naigu. 1,1 1 nach 

der bekannten Legende, dass die Götter Ton den GaudharTi um die 
VAk den Soma erhandelt haben, z. B. Ait, Bb. 1,27. — 6) Bein, der 
DurgA H. p. 53. Habit. 10243. — 4) n. a) die Kunst der GandharTa, 
•. u. 1. — b) N. eines der 9 Abtheilungen Ton BhArata varsba (Tgl. 
JTmferTI) VP. 175. 

mm^TmT (m°-*-TmT) adj. von den GandharTa besessen Sv$h. 
1,332,21. — Vgl. J|~m4j[^)H- 

TTTm45TTFn im 3 -** SIHIJ f« Musikhalle , Concertsaal Katbas. 12, 3 1. 
mmnfo (▼on imm) m- Sänger Vaba«. Bau. 8. 94, 21. Der Sch.: JfT- 

mmTi i) rnrnr^ adj . Ton g«na iu p.4, 2, 133. 

gana P. 4,3,93. — 2) m. Fiiral der GAndbAri P. 

4,1,169. Arr. Bb. 7, 34. £at. Bb. 8,1,4,10. Habit. 8395. 

JTFmfr f. Fürstentochter der GAndbAri (so wird insbes. die Gemah- 
lin DhrtarAsbtra's genannt) MBu. 1, 3790. 2,1725.20 18. 3,324. 6. 
1993. fg. 14,1509. fgg. Dbaup. 8, 4 3. Habit. 1827. 1906.2010.8983.91 48. 
Bui«. P. 1,8,3. 9,22,25. jfrfr iwra ITFVTft (N. pr. einer Vidj*- 

devt ll.2i0,T.l.)%f5pft l qTmn WZ h4iHI: cn4r*7T 

Ml Irl Myd’ MBb. 3,14 562. Viell. hier als N. einer RAgi nt aufzufassen; 
Tgl. mrnre 4. und Bei den Gaina ein göttliches Wesen, wel- 

ches die Befehle des21ten Ar ha nt 's der gegenwärtigen ATasarpinl 
ausfuhrl, H. 46. — 3) m. pl. N. pr. eines Volkes und des Ton ihm be- 
wohuten Landes (Kandahar); Tgl. mUTTJ, JTFUTT^. H.an. 

3,550. Mbd. r. 150. Hiocrr-tbsarg 1,101. fgg. MBii. 6,361. 12,7560. R. 
4,44,13. Vaba«. liau. S. 4,23.77.78. 9,21. 10.7. 14,28. 16,26. 17,19.69. 
26. JFWTTTTTT UH! 1(1: P. 1,4,9, Sch. 71U1-UI|I-UI(I: Ri«*-T»». 

1,66. JTFmTm^nm:307. mrnrpmm mb«. i4,2484. Habit. 1939. 

II. 4.43.24. M Bb. 2, 1830. Habit. 1840. JTT- 

8982.6585. MBh. 3,104 65. Der Name des Volkes zuruckgefuhrt 
auf einen Fürsten GAndhAra IIabit. 1839. VP. 443. Buag. P. 9,23, 14. 
— 4) m. die 3ie Note in der musikalischen Tonleiter AK. 1,1,9. 1. Tbib. 
3.3,347 (m^ Und JTH,. H. 1401. H. an. (JT7T und *ZT(,. Med. Ind. St. 
2,67. 4, 140, N. MBa. i,515. 12,6859. 14,1419. VarIb.Brh.S. 85, 40. Verz. 
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d.R.H.100, 21 . — 5; m. Mennig H. an. Mid. HU. 44. — 6) f. ^ N. zweier 
Pflanzen: a ) = RRlR Raga.*.; b) = ^ ( IHRT (unter andern auch = R- 

RTR) Bhavapr. im £KDa.; s. auch u. 2. — 7) n. Myrrhe (Tgl. JpU^R) 

% 

Ta». 2,9,36. 

(Ton il-Ur^) gaga zu P. 4,2, 134. m. pl. = RT- 

N. pr. eine» Volke» MBu. 7, 180.3532. 

P. 6,2,12, Sch. 1) m. pl. N. pr. eines Volke» (vgl. R^JTR[, 
3FRT^,RFRT7) P. 4,1, 169. 2,52, Värtt. 2. MBh. 8,2135. RFRT1JH- 
HRR: P. 6,2,12, Sch. — 2) m. sg. melron. (von RFRT^t) de» Durjo- 
d bona (vgl. J|RJT^R, MBu. 2, 1791. 3, 14842. 5, 190. 1838. 7, 3457. 
Brnf. Chr. 27,5. 

RFSJT^R (von HFZnft) metron. de» Durjodhana T a». 2, 8, 1 3. 
Jljf^-Wi (von R~R) 1) m. a ) Händler mit Wohlgerüchen H. an. 3,36. 
Mrd. k. 82. Sah. D. 33, 1 1. 37.9. R J tTTR: I ^TFT R^T- 

| £KDh. Colkbr. Mi»c. Kss. 11,1 HO. — b) Schreiber Ta». 3,2, 
19. H. an. Mbd. — c) eine Art Baumwanze (vulg. J|Hm'-1|=H) Cardar. 
im £KDa. — 2) n. wohlriechende Haare, Wohlgerüche: RyRTRT RT- 

Fr.pfi TOH H.iyHliV^: I 3 TrtTTTrT 57^- 

|| Pam.t. I,i7. JTTF^R^J^T^: 7, n. 

ITTF1RT f. ». u. JTTF7RT. 

RTTRRi (von RTTRR/ adj. am Ende eine» comp, gehend , führend tu , 
von einem Wege: RRFZTTRTTRRiT <£TR R~RT: R. S,106,7. 

JTTTRRjvon RR) adj. mit dem obj. coropon. P. 2,1,2 4, Viril« 1) ge- 
hend, eich bewegend auf in, auf eine best. Art y nach , zu: 3^Rüf 0 Hit. 
I'r. 40. 4,12.3^73° Bbag. P. 1,12,26. tl 1-7,151 3 Bbabiia-P. 39,9. fa- 
RR° MBii. 1, 1257. Arg. 4,52. RR° auf einem Stiere H. 9, Sch. TTT£- 
feie rn - R. 3,28, 13. J Aua«. 31. <psT° HTS, Pabkat. 11,3. efi- 
HH° (57FR) Säb. D. 80, I*. j «rfe M. 3, io. HrlHH^ ' l,,u 

3,4003. R 3,29, 23.30. Ragu.2,30. 4,4. VarU. Bau. S. 69,1 1.15. 103.13. 
R^T$ cT^ RTrRRT MBu. 1,3368. RR RlfiR: 6930. R^ eTTRR 
Braumar. 3, 12 . RTRT15T 51 M MBh. 4, 180 . RTR^ j (H^l) R. Einl. TRT^- 
5TT° M älav. 67, 1 9. FcfR 0 Hit. I,38.RRRT° Varah. Brii.S.67, 61.76. TR- 
RRT° zu einer Wiftwe gehend , ihr fleischlich beiwohnend J '\gn.2. 234. — 
2) erreichend , sich erstreckend bis , auf: R'TRTRT'TTRRTRt (von Sternen) 
Varui.Brii.S. 11,32. 29,11.23. HlfHRUiHRIH-uQTq^T^T R. 5,21,19. 
RTTTR RTtTRRTTRRT H.39. — 3) Jmd zu fallend, zukommend: RRR:TRT- 
ffl- FTrPTTTH J Ä6"- 2 ,ub. 26 1 . Habit. 2100 . (U. 00 . 1 9. Hy KJ fTHT 
^T¥T^Hf^hHJJ|irqni MBu. 13,1611. T5HHHIHT H ^7 

R: Ragu. 3,4 9. RpTTfRTR T^fiRTRFT P. 1, 3,7 4, Sch. — 4) gelangend 
zm, theilhaft werdend: R^TPTrTRTTRRT RFT-RTrT Malat. 69,15. — 5) 
gerichtet auf . an: RRRRRJRTTRRT Buag. 8,8. JTRRTTR R r tRRR^M. 
11,55. — 6) in Bezug stehend zu: rfTTj ^TRRRTRTTR ^1 N<il RRRT- 
TR R: MBu. 2,26. ein Adjectiv ist R^f°, R 7 ^ 0 oder Tf J AK. 1,1,1,63. 
2,1,4. 3,6.», 44. = Vgl. RRO RR°, SRP, RTR°, fFJ°. RTTR°. 

JITRRr (wie eben) adj. f. RT gehend P. 3,2, 154. Vop. 26. 146. 

_ J 

tob J|Hl( gana THFTTf^ zu P. 4,2,75. 
jfrrnn (von R^ft^y 1) adj. in der Tiefe befindlich P. 4,3,58. — 2) 
n. Tiefe , tiefes H eien (vgl. u. RRT^“): (^TR:) RR?T ^ RFR^R R. 1,1, 



18. 2,34,9. $,36,57. MBa. 13,4637. RqfRRTRRFRW U 65, v. 1. 

Äp S*tB. D. 93.89. fcJ4il*l: >7- 

P7 i hv,i^14 FmIh ii ciut 

beim Sch. za 13,12. H?f R. 4, <11. 
58. HT<Hm,75,29. Bbag. P. 1,16,29. JTTnfm- 

RR: Ragu. 3,32. 

RTRRJ (RR{. acc. von RT, RRJj adj. ticA für eine Kuh haltend P. 
6,3,68, Sch. Vop. 26,52. 

1- RTR (▼ou 1. RT) adj. gehend , schreitend oder n. Gang, Bewegung 
io 37RTTR (»• d.) und 3rTRRTR (Buag. P. 4,12. 21), welches als Bein, 
von Vishnu wohl = 3^JRTR ist- Bürrouf übersetzt: le Dieu dont la 
gloire est exellente , fuhrt also JTTR auf RT singen zurück. RTR in 3^J- 
RTR fasst Bcrrouf auf ähnliche Weise auf, z. B. 2,3,20: dont le nom 
est chante au loin. 

2. RTR (von 2. RT/ o. Gesang: RSRRRRTRRT^RcTR Kgr. 3, 1 12. 

3. RTR (von RR) adj. auf Gaja bezüglich , von ihm herrührend u.s.w. 
Ait. Br. 5,2. 

RTRRI (von 2. RT) ra. Sänger £abdar. im ()KÜi. MBh. 12, 1899. 14, 
1050. R. 2,65,2. Biurtr. 3.57. Buag. P. 3,22,33. 

I. RTR3I (wie eben) 1) m. n. Gesang , Lied: RTR^ R^JIRR^I RH 
ifa 57 RV. 1,27,*. 12.11. 21,2. 38,1«. 57 jWjTT ^hufTTJ: 1.1, 
7.8. 2, i*. 7HT *^T 3|l*4lH 10,7t. 

1 1. 0,60, i. THl ^HFT -TT JTi'i^ul / ? 1H^q^vs. li,8. mi I ^>'7il(l 
cJi^yHNVH^’iy: 5TH ^7H^: 7IW1 RWTO 57TW7 57T- 

FTq^KuAM». Ue. 2,11.1. — 2) f. "5 a) ein in dem bekannten allen i4»il- 
bigen Metrum abgefasstes Lied und dieses Metrum selbst (AK. 2,7, 22. 
Tau. 3,3,3««. H. au. 3,551. Mbd. r. 131): ^TTH FHT 

?7T *7*7 ^7TT%TT KV. 10,14, ie. qniTT '^- H r TT qJ HTHrn q 
^7 130,*. VS. 9, 2*. 23,33. STrR IfFTsTTTR rTT ^Tj): (wo TRa.: 7JT- 
q^) AV. 13,1,10. 3,3,2. 8,9,14.30. 10,12. Ait. Bb. 1,1. 4, 

29. Tlrjl 3,40. ^AT. Bh. 6,2,2,22. NlR. 7,8. ^at. Br. 1.4,2,34. 

7,2,1. 3, 2,4,2 u. s. w. KuUd. Dp. 3,12, 1.2.6. 16,1. HV. Prat. 16. io. 
fgg., wo die ver»<'hiedenen .Modificationen des Metrums aufgefuhrt wer- 
den. MBu. 6. 172. fg. RTR3TT ^pTHTRspUtnAG. 10,35. VP.42. Bbag. P. 
3.12,45. Colbbr. Mise. Es». 11,152.159 (jede# aus 4*6 Silben beste- 
hende Metrum ). Alg. 49. — b) die GAjatrl im ausgez. Sinne , der an 
Savitar gerichtete Vers K V. 3, 62. 1 0 Tr». 2.7,12. Mbd. r. 151. Colbbr. 
Mise. Ess. 1,29. Br. 14.8.2S,8. (Urii. Gruj. 2,5,4. 7, 10. 4,9. ÜJsT- 
R^RTRRT ', r 4\ RTR^f R^RFT^J^ MBu. 3, 13432. Sega. 1, 111, 11. VP. 

222. (cr?n qqr ^ mfr urq^T j q i 

Hakit. 11316. Brahman zeugl mit der G. die zier 
Veda 11666. fgg. ^iHMl HM FM UH ITTqHf 'IsTHr-JdlH^I 
RTFT N51IUII RR?R vI^|R^9429. Zuweilen werden auch andere für ei- 
nen bestimmten Zweck geläufige Verse dieses Metrums kurzbin so be 
zeichnet, z. B. RTcTSI RTR^RFTRTWrlTPT : Sega. 2, 385, 20, worunter 
KV. 10,9, 1 gemeint sein kann. — c) die GAjatrt (nicht von eiuem 
einzelnen Veda -Verse, sondern von der Liedform zu verstehen) steht 
öfters verbunden mit dem Amrta, gleichsam als die Grundform und 
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Wesenheit des heiligen Liedes und Wortes überhaupt: 
rfaj AV. 13,3,20. >71 JTOJT STnfrf^- 

>Jc) 4,35,6. irf^nra JIWaOH^ ll,«,««. - 3) n. ein 

Lied , welches in dem Metrum, das nachmals den Namen G äja Irl führt, 
abgefasst ist und in dieser Sangweise vorgetragen icird. ln den meisten 
Stellen lässt sich zwischen dem m. und n. äusserlich nicht scheiden; es 
giebt aber schwerlich eine Stelle, in welcher das m. in dem besondern 
technischen Sinne gebraucht wäre, während umgekehrt das n. öfters 
die allgemeine Bedeutung (s. 1.) haL MI^UI KV. 8,38,10. 

w^nf^ri^i. 164,23. r B g. 3 >r ^ & 

irm ? ^ Trö 2 ,«3, «. 

2. J1Im 4 (von «UM =Tl) 1) adj. f- ^ «*» der G «ja tri bestehend , mit ihr 
verbunden , nach ihr gebildet (z. B. nach der Silbenzahl des Metrums) 
«. s. w.: VS. 1,27. 2,25. An. Ba. 1,1. 4,29. OTH TS. 2, 2, *,5. 

TÜR. 1,1, S. 3. VnftiQpR Ait. Br. 6, 2 . TS. 2,2,*, 5. Kiiaed. Ue. 3,16,1. 
Wf $UT\'. Cvnkii. Cr. 16,22, 12 . Cat. Br. 2,2,4, 1 1. FR Nie. 7, 20. Q\üku. 
Cr. 9,5,5. ^f^TTTIT (aus 24 bestehend) Katj. Ce- 22,10,27; Tgl. 11,21 und 
Latj. 9,4,31. J^TTTC'T.Br. 8,6, t, 3 . 6 . Katj-C* 17,11,6. 12,5.13. - 2) f. 

$ Acacia Catechu Willd. (s. I3T^, AK. 2,4,*, 30. Trik. 3,3,341. H. an. 
3,551. Med. r. 151. — 3) n. N. eines Sä man C* T - Br. 9,1,*, 35. Katj. 
Cm. 18,3,2. 25,13,2 u. s. w. 

(7TFT5T -f-2r^TT) adj. derjenige, welchem das Gäjatri- 

' ' N «S*Sl 

Metrum zugehört , geweiht ist , der sich darauf bezieht u. s. w.: 

JllTsT-^T <^T AV. 6,48, i. {!at. Ba. 12,3,*, 3. VS. 8,47. 
Pa«»». Ba. 1,3." ERP: C'vSaH. fa. 14,33,8. Katj. <>. 25,12.6. 

WTWldl (ITT 0 -*-^ 3 ) n. N. eines Siman Ind. St. 3,215. Lin. 4 , 
8. 1-2. 8,5,20. 

JJFT^FTH (JTT° -4- ^1°) adj. in Gftjalr! -Maaten sich bewegend: 

g^TFT rv. 8 , 58 , 6 . ^r^(HTiT) vs. n,s. 

adj. tu Gelängen anregend. — begeisternd; 
Ton Indra RV. 1,142,12. 8,1,10. 

Jliqnf f. = TTFT3Ü » «• *■ I TT r T^ 

(von 1. J UM =1 ) 1) adj. subsL Liedeniinger: JTFTFtT JTT- 
nnnm 4iü\: RV. l, 10, i = MBb. 12, 10352. — 2) m. Aca- 

eia Catechu Willd. Biiab. io AK. 2,4.3,30. ^KDa. Vgl. JIIMsfl unter 

2 . twtz. 

H I MH E ff T (JTTqf^l\-+- m - Catechu, sog. Terra japonica (s.0- 
Süqb. 2,419.17. 504.11. 

JTirnn^TrPT 'TTT° -t- cT°) m. Freund der G., ein Bein. C i? *’* C IT - 
m *lHm flTT 0 -*-HT°) n. Bezeichnung einiger Slman. die in 
GAjatrt - Weisen gehen. Latj. 1,6,22. 6,12,5. 7,2,1. 6,8. 

j | |jj= 3J (von 7TTT3TJ adj. Bez. einer Art von Soma Sü^r. 2,164, 17. 

169,9. 

(XTT° 5fT°) n * Bez - eine8 Säman Ind. St. 3.215. 

JJPH (von 2. ITT) 1) m - <*) Sänger , Lobsänger (von Profession) P. 3, 
1, 147 . Vop. 26,39. T RIK.1,1, 126 . M. 4,2 10. MIlu. 1,3310. 3.649. 5,3290. 
13,1586. R. 1,4,21. 19,12. T^cU 0 = AK. 3,4,**, 135. 7T^° 

Raga-Tar. 5. 353. f. JllMHT P. 3, 1,147. Vop. 26, 39. — b ) Schwätzer 
II. Theil. 



Dhar. im CKDr. — c) N. pr. eines Wesens im Gefolge von Skanda 
MBu. 9,2569. — 2) n. Gesang: qj|MNim~1 q^IT Bbag. P. 3,31,42. (5f^T- 

7,9,43. 

JTFTTtRIT (ron 3 |iMtO singend) f. N. pr. einer Localität auf dem 
Himavant: ^ JIMffMilält ^TTW - WWTFJ1 q^TFqHT 
MBu. 5,2836. 

IJWtft (partic. f. ron 2. JTT) f. N. pr. der Gemahlin Gaja’s Boag. P. 
5,15,2. 

TTT£ n. N. eines Sä mau (von Gara verfasst) Parka v. Br. 9,2. Ind. 
St. 3,215. 



(ron 2. 71J) n. Äe«f Un. 4,172. 

Jll^i (ron 11717) 1) adj. die Gestalt des Vogels Garud a a habend; von 
Garuda stammend, ihn betreffend: MBu. 6,2403. R. 6,6, 11. 

86,33. J||^i (s. u. JT^7 und ^F^T), Jll^i ^^iHl^VP.LIII. 

284. Madhus. in Ind. St. 1,18. — 2) f. ^ Name einer Schlingpflanze 
(s. RUar. im CKDr. — 3) n. a) Smaragd II. an. 3,180. 

Mbd. d. 28. RUar. im C^Br. MdÜHlfH'M qi^iHT^fkann auch adj. 
sein) Ragu. 13,53. Vgl. ^T^TTT^cT u. s. w. — ft) Gold H. 1044. — c) 
eine Zauberformel gegen Gift , = Gatadu. im 

CKDr. = NMVllt^4 H. an. 

(Ton JTT77) m. Giflbeschwörer , Giftbanner Cabd \r. im CKDa. 
Jll^cMrl ( T on 1) adj. die Gestalt des Vogels Garuda habend, 

ihm geweiht u. s. w.: Ragh. 16,77. — 2) n. Smaragd AK. 2,9,92. 

H. 1064. Vgl. u. s. w. 

(7TT ü -4-q^) f. N. einer Pflanze (s. qTrft und qp|J- 
Ragar. im CKDr. 

JTTjf 1) adj. von )||r4 in Verbindung mit Hq, und HtIUI P. 4, 
3. 127, Sch. — 2) verächtliches metron. von J||JlT P. 4,1,147, S<h. 

(tod JTTTq, P. 6,4, 151, Sch. 1) adj. dem GArgja gehörig P. 
4,2,104, Värtt. 29, Sch. den Gärgja verehrend ebend. Vftrtt. 25, 
Sch. — 2) n. eine Versammlung von Nachkommen des Garga AK. 3, 
3,40, Sch. 

JIuVj Patron, von JT^ R a " a 1 K zu ^1*151. 

J||f Jüfi verächtliches metron. von TTTTtT P. 4,1,147, Sch. 

41^4)1 ( ? on i||i M) f- die Abstammung von Garga, das Verhältniss 
zur Schule von Gärgja: JTlI aRri. ^Tl 

P. 5,1,134, Sch. 

TTÜTff. zum patron. i||J 4 P. 4, 1 , 16 . 6,4,150. Vop.4,1 1 . Cat. 

Br. 14.6,«, 1 . », l. C^a* 11 - Griij. 4, 10 . Bein, der Durgä Hariv. 10243. 

jirnh = unif ti jurqiquiy p. 1,2,66, sch. □. ind. st 

2.225. - Vgl. JTJTf 

(7TT 0 -*-T?) m. Sohn der GÄrgt P. 4,1, 1 59. Sch. N. eines 

o o 

Lehrers Cat. Br. 14,9,*, 30. 

JTPTfnRnqnil, JTTJTTr^mfin UDd ^ patronn. von J||J|T4:3l 

•JO o o 

P. 4,1,159, Sch. 

(JllJ 4-t-^FT) adj. XU einem Gärgja geworden P. 6, 4, 152, Sch. 
JTTJTfa (▼on wie einen Gärgja behandeln , med. 

sich wie ein Glrgja benehmen P. 6,4,152, Sch. Vor. 21,1. 

47 
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J||J|lM adj. von Garga herriihrend. verfas.it Viaia. B ru. S. 11, 1. Ind. 
St 2,248. tod GArgja herruhrend P. 4,2, II 4, Sch. 7,1,2, Sch. pl. die 
Schüler der Aachkommen des Garga P. 4,1,89, Sch. die Schüler des 
GlrgjAjan a 91, Sch. 

mctron. von JJUff P. 4,1, 147, Sch. 

J^U *5 1) adj. von JM Verz. d. B. II. 94,20. — 2) patron. von i|i| P. 
4,1,105. Vop. 4, 11. N. verschiedener Lehrer der Grammatik, Liturgie 
u. s. w. Ägv. Gbuj. 3, 4. (anku. Gruj. 4,10. VS. PbIt. 4, 164. RV. Prat. 
4,3. 6,10. 13,12. KAug. 9.13.17. Taitt. Ab. 1,7,3. Nib. 1,3.12. 3,13. P. 
7,3,99. 8,3,20. 4,67. Ein GArgja ist Verfasser des PadapAtha zum 
SV. nach Durga zu Nir. 4,4. — £at. Br. 14.5,1, 1. Bru. Ar. Up. 4,6,2. 
Latj. 7,9,14. Habit. 1609.1939. fgg. 6166.6250.6429. fgg. 14133. R.2, 
32,28. VP. 278. 409, N. 15. 431.563. Buag. P. 1,21,19. c4£J||Jt| MBu. 
13,5596. Verz. d. B. H. No. 1166. — N. eiues Königs der Gand har Ta 
R. 6,92,70. — N. eines Volksstimme«: ^lr 

MBu. 7, 396. — 7JT7 1| n. Kararavjcua in Ind. St 3,259. — Vgl. 
und TfTjfiT 

aIMiMmI m. patron. ron JJIHJ P. 4, 1, 101, Sch. 1, 2, 66, Sch. Vop. 7, 

* % 

1.9. N. eines Lehrers Bru. Ab. Up. 4, 6, 2. J||r4l^Ull = I». 4,1, 

17, Sch. 

J||j4lMhl IM nii pl. die Schüler des G Arg j Aja na P. 4,1,91, Sch. 

■/ von gana zu P. 4,2,127. 

1WVH? 1) adj. ron Ait. Ba. 5,2 . ^akku. (a. 16,3,4. 11,7. 

3. 10,3. MBu. 13,2006. — 2) patron. Ton JJrHH'i Agr. ft. 12, io. pl. 
Prataradiij. in Verz. d. B. H. 55. — 3) n. Bez. eines SA in an Ind. St 
3,213. 

jll^T (Ton TRM; adj. asininus: MUH AV. 6,72,3. MBu. 12,8110. 
fllH 8,2051. 5TT^ 2059. Suga. 1.191,6. 

J17^T(T5Rf (tou JTi>T -4-^1) adj. für einen von Eseln gezogenen Wa- 
gen geeignet P. 6,2, 155, Sch. ?J°, M° ebeud. 

XIT3J (von JTq, s. JFU n. Gier: tjlrjilldj Magha im ^KDa. Vop. 11, 
». 26,102 (an den beiden letzten Orlen fälschlich JTTE7f). 

JTf} fal* he Form für JTRJ. 

JTTU (von XRT) adj. vulturinus ; s. d. folgg. Artikel. 

TfühlST (JTT°-4-^) nt (»c. 5T^ U. s. w.) ein mit Geier federn ge- 
schmückter Pfeil II. 778 (JTfJ 0 ). 

r ___ 

ITItTT? (7TT° -+-T5TJ adj. mit Geierfedern geschmückt , m. ein solcher 
Pfeil MBü. 4, 133 1. 1579. 1990. 1992.1995. 5,4223. 6,32 13. 8,3788. Ue- 
bcrall TTfJ 0 . 

J||if^lh]cJ (von JTT 0 -*-^: dass. MBu. 4, 1515. ll?H 3,12230 
= Arg. 10,34 wohl nur fehlerhaft. — Vgl. JJ’JMhl . 

JTT&MM fHT > + ^\°) dass. MBu.3,i35o (JTFJ 0 ). 

JIM (von TFT) adj. 1) aus einem Mutterleibe geboren: J|l4t^llji7|l- 

Bu \ g. P. 3,7,27. — 2) auf den Fötus bezüglich: M. 2,2 7. 

*— r 

JTTPFTi (wie eben) adj. auf den Mutterleib bezüglich , damit in Ver- 
bindung stehend: 2,27. 

JTlf'HnT (von JTRTmT) n. ein Verein schwangerer Frauen gana M- 
5TTf^ zu P. 4,2,38. II. 1413. 


JTTPTnjJ (wie eben) n. dass. AK. 2,6,1,22. Nach £KDr. soll der Teil 

£ r r 

illl haben und 4||| H(JU die Ton B ha rata erwähnte Form sein. 

JTTqJ (»on W[) i) adj.: TOTP ^ fMRr^TS. M.*.*- 

— 2) n. eine Art Honig (?) P. 4,3, 117, Sch. 


•STT 


Jll^M (von JJF? adj. oon einer Färse geboren: RV. 16,111,2. 

P. 4.1, «36. 


r 3 


JTT^JrT (von JT^TFD gana zu P. 4,1,84. n. die Stellung , 

Würde des Hausherrn £at. Br. $.3,1,3. 4,1,15. Pabkat. Br. 10,3. Katj. 
c». 1,6, 16. 22,4,7. rTPT JIT^W Li«. 1,6,7 in 

Ind. St. 1,32. — Vgl. 

(wie eben) I) adj. oder m. (mit Ergänzung ron *41 ü) da t 
Feuer des Hausherrn , eines der drei heiligen Feuer, welches in jeder 
Familie eingesetzt sein soll. Es hat seine Stelle auf dem Opferheerde 
und das Opferfeuer wird davon genommen. P. 4,4,90. AK. 2,7, 19. 20. 
H. 826. AV. 5,31, s. 8,120, 1. 121,2. 8.10,2. R H ^^RPTT 

OT I ^ (MUIIW: 9,6, so. 12.2,3t. 

18,4,8. VS. 3,39. 19,18. Qat. Bh. 3.6,1,28. 7, 1,1 , 6 und oft. Ait.Bb.7, 
6 . 12 . tT^TT^TTTTTT ^ JTT^T^J 

(inhh. Br. 2, 1. Z. d. d. m. G. 9, lki. ilvih. lizki. 
k»tj. g«. 1,8,3«. 7,4,25. 

A^t. t*. 2,2. Peiv'op. 4,3. MBu. 1,3053. 3, ««291. PRT ^ JTT^Fm 

^mMHirU^WUl: FiJrT: I Hrftr^F üftnifl II M. 2. 

231 = MBu. 12.3995. i||«^MrMH'1lrt W'i P. 1.3,25, Sch. Auch 

der Ort wo dieses Feuer unterhalten wird ^at. Br. 7,1,1,12. Katj. 
17,1,3. — 2) m. pl. Bez. einer Klasse von Manen MBu. 2, 462. — 3) n. 
Herrschaftim Hause: Hausstand , Haushaltung: 

tTHTT^ RV. 10,85,27.117^ mpTTf’RTR'^TT: 36. 1,15, u. WVJf 

JII^'IRiail (ITT 0 -+■ SITTTTf) m. der Raum, in welchem sich das 
Hausfeuer befindet , f at, Bt. 1,1,1, 11. 7,1, 8 . Katj. (h. 4.7, 1 5. Vgl. TfT- 
^TTFTPTH ebend. 11,8. °SJF7cR 8,24. 

(von adj. einem Hausvater zukommend u.s. ir.: M- 

FTF? BuU. P. 5, 11,2. 

(tod 1) adj. einem Hausvater zukommend , oblie- 

r ____ 

gend: IM MBu. 9,2854. 13, 1561. 4654. 4673.64 14 (°F^Tj. 6480. — 2) n. 

f 

a ) der Stand des Hausvaters , der Hausmutter: Mr|>'llMl^HMMI M- 

^ : R. 2,106,21. 7MT 1 527, 

Sch. ^PTJ, MBu. 3, 13351. rJTMFTOT- 

(sic) ftttMimm »» 70 . jtf^fttpht (»icj 1,6134 jmt° 

Bruiman. 1,26). — b) Hausstand, häusliche Einrichtung , das Haus mit 
Allem was darin ist: JTT^T^J MM IS) W%1 M^jUJ^TrTI: I 

^FT HHlHJI ülftf \^n\ MBu. 14, 162. BuU. P. 3.33. 15. 

9,6,47. 

JTFJ^ (von JJ^i adj. häuslich: HIM^Z. d. d. m. G. 9 ,l, 35. 

JllHH (vom caus. von XpT< n. das Seihen , Abtropfenlassen , Abgtes- 
sen: HIH^M Nib. 6 , 24. r)5J| TipjM ^ 1 16^ < l'rivl I l\i J | m - 
fv l *H T ri ^ r ^1'4ci» Bhavahrtabhatta im ^KDb. 

J|H*? m. I) N. eines Baumes, Sytnplocos racemosa Roxb AK. 2,4. 
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•,18. Tum. 3, 3, «M. H. 1159. an. 3, 699. Hm. t. 37. «ina weiaaWiiAaiMfa 
Speciei (UrT^TTÜ) Stämi» zu AK. im £KDa. eine Art Ebenholz (^-3 - 
•TT) C*bd»e. ini ^KI)h. — 2) X. pr. eines allen Weisen und Lehrers, 
nach dem Ilarir. ein Sohn, nach dem MBu. ein Schüler VifvJmi- 
tra’s, Taue. 11. an. Mkd. Bru. Äh. Up. 2, 6, 8. 4,6,3. lud. Sl.3,273. 
Grammatiker Xu. 4,3. P. 4,3,6«. 7,1.74. 3,99. 1,4,67.— MBa. 1,831. 
2, 110. -292. 3,8268. 5,3720. fgg. 9,2992. 12,10555. fgg. 13,251.1319. 
fgg. Hariv. 454. 7Ü7T 7 TTTFT^T 7F7 (d^rinu «JUIMI'TT h«£ Willi: I 

WMWr'liy rTOHWIfR IHMH: II 1049. 1462. 1769. gU. 112, il 

o 

(Schüler Kacjapa's). Vibr. 35,2 (Schüler Hharata's). VP. 281, N.5. 
Bhag. P. 8,13, 13. MUk. P. *20, 42. pl. Mine Nachkommen Hamit. 1467. 
JTFTR patron. von i|M^J MBu. 9,2935. 

J1IM f. Verwünschung Tmii. 3,2,9. H.272. \ ! > frf ^rT qTrTtqTRR- 
HT Wfti zwm swm-- Buartr. 3,99; vgl. Ven. d. 

B. H. 31, N. 

JTTTFHT f. eine best. Verbindung der Finger: dildWI jVAil 

fftd t HJ FHRT qsjjqiH W W«MI HIRPsic II II ^IT JTTT^RT 
wi*ii ^jrrt i tant®as;ra im ckdr. 

JnirPTtT (Ton JTTTrTj adj. KertcünscAi<n</fn im Munde führend Buartr. 
3,99 (§. u. JTTRT;. 


und JIHT77, JIRIfMIrl = 



Vup. 21.15. 


JTFTTTR qRT^= FRsf: Prüfung , ilHÜMd prüfen Dhatup. 33,86. 

JTRT3T n. Lolussamen Kau an. iru gKDa. — Vgl. 44^ a cil-^4 * STJ- 
FTT3T, J1RTZT, flRRf. 

IflöFTTRI (von TT^ipn; patron. des Sangaja MBa. 1,220.245.615. 
2,2*709. 5,674. 13,444. Blltc. P. 1,13.30. 

«filNlVf patron. von JTRraj gana M^ll<( zu P. 4,1, 105. Ägv. ^r. 


12,14. 


JTTRTC7TW patron. von gana ^TpTTT? zu P. 4,1,100. 

Jiw)y4i adj. von rfjj TS. 1,8,2, 1. 2,2. TB®. 1,7,®, 6. 

adj. (f. §) von JNMdil gana R^RTT? zu P. 4,3,136. £at. 
B®. 5,2,4, 1 1. 13. 3.1,10. 2,7. Katj. C®. 1,1,12. 15,1,27. g %nru. Gruj. 
5,6. 

JTR7T von JR5T v. I. im gana H'-ftHIH zu P. 4,2,75. 
fäw von JRTf gana Hdrdl^ zu P. 4,2,75. 

J!K?» < J?l«fd fN'-'iiiH) DhWüp. 16,48. cp. auch sPÜ^; JTT- 

J|lW>dl und J|16l P. 7, 2, 4 4, Sch. 1,3, 13, Sch.; (Bhatt. 

15, 59J, yj|l6 eheiid.jIITr^rpT; JTTPJR und i||&. 1) sich tauchen in , 
baden in, eindringen in , sich hineinbegeben in; sich vertiefen in; mit 
dem acc.: 5Jrfj 'A JTT'JRR: Kal*v. 26. Pawav. Bh. 14,8. 15,2 (s. u. JTR . 
ffFR MBu. 3. 1 73 1 4. rfT5TR H. 3.76,83. JTF^vTT qf^TT FTTRqFFTq^ 
g*\K.93. Bö att. 14,67. 22, 1 1. i|J|l«(*dl df(l MdMjl.2,52,35. Ragu.2, 14. 
Pank at. II, 128, 229,14. JTT^qWHHRIIH MBh.7,17 12 . JTT^ftf 2 f4ill- 
^TT qFm q>TFT^MBu. 13 , 3795 . 3$TNH JTT^IH: 

(qqi) Mbgh. 49. q TT5TT ?5T Bhatt. 14,104. ?JTq^3,94. 6,57. 

tl'M I H 4|i^*ci q^J: P.2,4,3o,Scb. ^FTTH 'HliH*dlid qT- 

att. 2 , 54 . qq^q q qSTqqq qT^r? k um abas. 5, 46 . — 2) sich 

verstecken: JePJnTI Hl«£d (nach Saj. = 1) Ait. Bb. 3,48. — 


Pani at. II, 128. 229,14. 


parüc. IfTT^rT mit act. Bed.: q g STT^H: 5R qij qg3t1Wqil^rt (Bes : 
°qiT^:j von ihnen , die eicA getaucht haben in MBu. 3,8772. JTTE *. 


bes. — Vgl. JTTEJ. 

— ^TlrT aufluuchen , licA ü6er £4irai halten; sich erheben über: R- 

3rT rRT 3^-Ül jq I qfrT qT%qf^ fsq: H V. 2,7. a. 

iraTrl qi«eri 9,67,20. $~d[: 4HHI ^fcT q^i: 86 , 26 . 

— eindringen in [acc.): 5P) illsllfm qi^TH: KV. 10 

103.7. 

— oder cj aicA tauchen in, 6adcn in, eindringen in, licA hinein- 

begeben in; sich vertiefen in; mit dem loc. oder acc.: Gobu. 4,5, 

22 . Cüm®. G»«j. 4,9. Sec®. 2,182,16. ?IF4T T3W- 

(pass, impers. ; MBu. 3,8649. 5T5 T*J^Jaon. 1,27 1. 

MdJIl^d ^FTq^MBu. 3, 164.10697. R. 1,2,8. 10 . 2,27,18. 69,10. 3,22. 
29. 75,7. Sc«,. 1,170, 17. PaÄsat. 159,2«. fffcjf ^| r ^J||^. r J|^'perlic. 
act.) R. 2,89, 16 . IH: RT 5.55,«. (f<£HIH- 

»7:) ^T^TWr qiTT^I ki«;..*. i, i. 

•s _____ ^ ^ 

Cq Vikb. 6*2,15. q 5Ir^7^(iubj.) SttR. 1,26,7. MII^H^Buatt. 

6,29. 1^41: 16,38. qqq^DACAB. iu Bur. Chr. 189,6. ^PFTFIcTI ^fq qT- 
qf^ r ]^/4H0|^I|qNJ||.ÄJ 191,11. q^fTfjqqiq: I WHIH^HRJ- 
-mi^H: Kl«Uas.7 ,«0. WV7] TflJZrT: nsII^Wni^H (Ge- 

gen*. f51H'lRT R rTviTfFTi K. 3.68,53. RTrT.TTTm qfS: flsf f^WT- 

______ e- * 

cj4||«^r( qFqTc^SASkujAK. 35. — partic« ^^Jlll^d n»»l pass. Bed.: JJ- 
■^T MBu. 3,8230. 13,182 1 . Zu t|cJJ||b (s. d.) babeu wir nacb/utrageu. 
zu l: «g*qcji||blH qrTqiR R. 4, 40, 28 . qrlFRTÜFT 
.Mrkkh. 44. <3. qqJTTü: fjrRTR die) qsfiöTTOPT T^rT: R. 4,43,82. g- 

I 5T^ITHnm^7: 8,80,37; zu 2: (TKnnij qqJIIGI 


act.) R. 2,89, 16 . 


(Ge- 


zu 1 : 


: MBu. 13,3827. R. 5,74,30. 



Buartr. ft. 


67. Eine u. SRTTR uicbl erwähnte Bed. verschwunden haben wir in: 
MdHlbl lA ’A rl I q MBu. 4, 2238. Vgl. auch noch ?pqi[T^ fgg. — caus. 
I) sich eintauchen — , badm lassen: 'jfldl^d'-H Stga. 2,192, 

1 1 . — 2) sich eintauchen , baden: vTcJJ||^.qfJ^Si^;ii.2,550, 1 1 . 

— c?jq sich tauchen in, eindringen in: fl* IH^MBh. ft,“2M5. 



17314. 


FTq^l, 198 4. einbrechen (von der 


Nacht): 3, 16820 . 

— 3^ auftauchen: cTT: 5U I“( (sic) KItj.^u. 13,3,20. — 
Vgl. 3?ra, ^kl^AllH. 

— 37 eindringen in: 7T^%7T5]F7 TPTRTTTFpT: (parüc. acL 
R. 6,31,39. 

— 7 eich hineinmachen in, dnrehdringen : 7 7: ' 1 P) | l|| J| Tef- 
S77 VllOjdl RV. 1,127,«. — Vgl. Millfj. 

^ Is | 

— qPTCT sich einsenken in , sich vereinigen mit: e|M| 5TR Vi i||<^>d 

RV. 9,99,2. ft 10,2. — caus. eintauchen: 'TPURI^I ^nrh. 

g a. 16,18.19. 


— qq sich tauchen in, hineingehen in: 


f: qy 


JIKfcI MBu. ft 4, 1392. 

— 5TR eindringen in, hineingehen in: UTr^ll^d cHIH R- 3, 76, 34. 

— Tq ficA tauchen in (acc. loc.), baden in, sich stecken in, eindrin- 
gen in. sich hineinbegeben in: SRI ^TT R i|l^d KV. 9,3,6. 7,2. 86, 


7 iS 
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*.»o. 99,7 . AV.20.128,u.T^tH^TRFPR H 12,3,36. FTTER. ?T- 

T~FTq MBo. 1,7847. 13, 1694.1696. Dbaup. 6,22. R. 2. 48, 8. 3,73,38. 

^rnTJTTR TCRH^I,75 9 1 6. Ragu. 14,76. 19,9. FPTT- 

-MdH I rrpf ^ ^TpT: 14,30. HrOHJ{pH MB«. 3,6036. Sega. 

2.186,16. Buiu. P. 8,2,24. Ü7HT m jll«r*rl RV.9,67, 14. 

!TdFTH (TjfT J]^ eTTTfoc^P*™«. I, 420. HJIItfl 

'T^R. 2,34,2. 3,7,4. rl £ I «JkH l*4J| l'l TT^üT 

5,81,9. TqqqTrT ^PTT^rT 2,49.2. lJlT{qjMBu. 3, 1 1343. qqTq^j iq- 

3TT% 2,2348. q? (d. i. grTTPT) mro WJH^MR: 

ffl) RagO. 13,1. ^ Milieu DI^TTIiq^MBB. 3, 10832. 11333. 4, 1 175. 

1671. 7,4883. |qj||c^ä|i: als du den Unmenschen durchbohrtest, 

eig. mitdeiner Waffe in ihn eindranyest AV. 20, 128, 12. (qqfqtq:) 5rW- 

m Tqrn^FT q^: Su C a. 1,270,5. sich vertiefen in : TqqF^nqTWFHT^Tq 

^‘Jlrlln) Bii ag. P. 3,16, 14. einbrechen , von der Nacht: M5II ^JITT^c^ 

MBa. 5,7246. — partic. T^HTITd 1) eingetaiicht in, sich badend in: 51- 

r 

(iMrf:) R. 5,7,39. — 2) worin man sich taucht, badet: 



^ -r 


TdUKöT: ÜH(I5R:) R- 5,74 ,si. MJII6I %WTH: - 

4,44,87. — 3) sich eine Bahn gebrochen habend, eingebrochen 
seiend, Platz ergriffen habend: rT^T CtK'dd*^ Ndl& 

MBu. 4,2073. f^OTTö (d-flM'd 3,1821. HJIIbPil ^7t'UIH7.83l3. S»V. 

5.66.73. rrfTWR R‘«||. 16.53. %TTWTR:i».9 f^OTT- 
T> qm rf^TJT rnq^MBii.3.2776. - Vgl. SrTnfrTTq^. J- 

— lieh tauchen in, sich hineinbeijeben in: mdJIl'.MK'li dl'll 
mnft 'Ir-Npfl ^ R. 6,16,2. HHWM FT «P^ll^i 3.03. 19. 

— qq^emdrini/en in, sich hineinbegeben in: qqj|lf<f«y qFq^q^ 

Bll ATT. 13, 59. 

• • 

qT^ (von 7jjq) 1) adj. f. J sich eintauchend , badend gana qqTT^ zu 
P. 3,1,134. 3^7TTtf (unter d. Ww. wohl fälschlich als noni. 

act aufgefasst, P. 6.3,60. — 2) m. Tiefe . das Innere: (q|Uq, q^T qT- 
«r'lfk^ HV. 9.110,8. 

qi^q (wie eben ; n. das Eintauchen , Baden Dtcm. 175,14. 
qT^rqTq Partie, fut. pass, von sich tauchen in Ua^ak. 175,14. 
|J|< interj. (voc.?): q Pankav. Ba. 1,7. Latj. 2,8, 1 1. 

fqy gana ^FTPT'TtTTT^’ zu P. 3,2,5, VA rtt. 2. Wohl qTCJ zu lesen. 
TTFjqi m. = — qFTqi Spielball H. 689. Sch. 

1 . fq^\ *. q^"- 

2 . rqj (= 1. q^) 1) adj. anrufend: HT^ iT 

RV. 6,63, io. — 2) f. a) Anrufung , Ruf: Spruch; Preis , Lob Naigh. 1, 
ii. 37 *rTT4T qTRq^JTqq^TT i I rj T ^JrT qT iq|: RV. 1,5, 

•M*n l-s ^ . I , V _ . I- fi 


8. 3TTm^§m3H W ift: 77, i. OTtf ffej #nT rph fJT77 

2.2,1. rrtf.r^T m ^Hfit ^in^: 1 , 91 , 1 t. Tfrn%T# 

9,9. 4,10,4. 5,33, 16. 6.34. i. dl4lM rT 5ld:4iHl i l H *<■ 

3.37,3. |j|{| f? ^dl q*l7lti(l ?T 7, 36. 4 y T^TT '-('{•d'- 

m^T 5,87,3. ri^fi i^ri Hniijff^iirr ?Nfw^av.is. 1 , 53 . 54 . 

1,15,2. 2,5,4. 7,110,3. Die Marul heissen: qqqi Tq^I RV. 1,37, 10 . 
— b) Rede , Sprache , Worte AK. 1,1, ft, 1. Tau. 1, 1, 1 15. 11.241. Mbd. 
r. 23. mTTFT dinfldNI q: PT7 JHJMdd Kb^d.Dp.1,3.6. 


tJfrTT hT7: W C'«»* ' 88. FT^ HI-liSM 5[qm 

W'Wil rJ|(Hl(Md^M. 11,35. HH*P| Uli dipJI menschliche Sprache an- 
nehmen N . 1,25. VII5JM^y-rlllMI ÜT7T8.12. ÜTTT I R- 

HHiq 12,75. sictuH qT urf: qfq 11,6. qT ni^i qi^nrn 

3T Dac. 1,32. qqqtqT qqq>q PT^T fqqirHÖTq g;*. 13, i. qrfqqT 

qupftrq: 68, 13, v. I. Tqqr^qFqPT Tq^rqq (die Grammatiker ver- 
langen ,n^5l, die ältere Sprache kennt aber nur die Kürze) q«£|J|- 
sTT qfT MBu. 4, 2 1 05. Tq^T 5PTRTJ: (vgl.qT^qrq> Bein. Brhaa- 
pati’s, des Planeten Jupiters, Vabau.Bbu.S. 46, 5(6). — cj Stimme: 

um^i wn 1,71. jmwr f^m ttttt v, d . 

139. m^T STJTq^rTT q31TnTF^üi.*iP. 6,2. qwmpiT: MBu. 3. 
1617. — d) Sarasvatt, die Göttin der Rede AK. 11. an. Mbd. 

3. Tq^" (= 2. qj adj. verschlingend in 

1. fq^ (▼on 2. qji adj. verschlingend Vop. 26,32. 

2. XJ]J am Ende eines adv. comp. = |J|| { Berg P. S, 4, 1 12. Vop. 6. 
68. qqTq^q^am Berge Ragu. 13,49. 

iq^l (von 2. rqj, f. Bede Tau. 1,1, 1 15. 

Tq^T^I^ ( fq^T , instr. von 2. Tq^"» qq ) 8dj. an Anrufung sieh 
ergötzend: ?T M T^TFT PT^Tq^lq^KV. *,26,6. 

fnff i ) m. a) Hiigely Berg , Gebirge; Höhe l n. 4,144. AK. 2,3,1. 
II. 1027. an. 2,409. fg. Mfd. r. 23. lg. STOT RV. *, 

24,8. *,13.2. 4,20,6. FTR filpfrnPH.ei.a. 8,46.18. 5,41. 

11. 1,56.3. 61. 14. 63, 1. CjHqm fqfpTI m 4 ^M v 7,95. 

2.1,32,4.66,6. Häutig verbunden mit dem adj. gebrauchten Mefr) : 

fT q#mmf7:AV. 4.7,8. np-’JH K'.i|-4rl: 12,1, ii. 6, 

12,3. 17,3. *,1,18. cdfd rnfj ^ ^ii^qfrT TT^PT: RV. 1,56,4. (H ; 
ISl«(Pld M'4 '■) I mr£: 37,7. S.33,5. |)|l<Hld adj. Ueryeiumfang habend 
^at. Ba. 1,9,1,10. Nach Naigu. 1,10 und den Comm. bedeutet |J||{ an 
vielen Stellen Wolke , waiirend inan überall mit Berg oder Höhe aus- 
reicht. Adject irisch scheint das Wort in der Stelle TT3TJ SlUlM 5T^jl 
IpTTm UJ^qi dri (etwa: irie bergwauer; vgl. |J|fjd 3m 
RV. 6,66,1 1 gebraucht zu sein, wofern hier der Text richtig uberlie* 
fert ist. — qTqrTqTFTrTT iq^M: qTTqSI q^tq^T R. 1.2, 39 . n. 12 , u. 
Raub. 2, 13. q^JF4:iqqq q5 Tq^TT q qqirT rqrq^t?^ c;ÄAT - 1®- q- 
qmq Vm. 166. f^qq^yjqi: - fqqT: M. 2, 22. f^qqqi fqf: 

(ab. 61,6. Accent eines auf T7TTJ ausgehenden comp. P. 6,2,94. — b 
bei. der Zahl acht wegen der acht Berge , die sich um den Meru la- 
gern (vgl. VP. 171. fg.) (büt.38. — cj Spielball (vgl. PTT^T?; 

11.688. H. an. Mkd. Vi^va im (KDa. — d ( eine best. Augenkrankheit (?) 
II. an. Mkd. qT^II:, iqi (cfilUI: P. 6,2, 2, Sch. U 9. 4, 144, Sch. 

•N -S 

— e) eine best, schlechte Eigenschaft des (Juecksilbers: qTqi q^7 q^TT 

Ratnät. im ^Kl)a. — f ) = (?; II. an. — g ehrendes Beiw. 

einer Art von SauinjAsio (FRJTT7RT ’4^lrtP=lPl4: ) <* title 

given to one order of the Dasnätm Gosains (s. Wils, a Gloss. of jud. 
and rev. lerms u. d. W. Gosvdmt) Wils. Vgl. 3. — h) N. pr. eines 
Sohnes des (vaphalka (vgl. fjlllftfq; VP. 435. — 2> f. a) (von 2. JTf 
das Verschlingen gana qi^qrfj zu P. 3.3, 108, V Ar 1 1. 8. AK. 3,3.11. 
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H. an. Mid. — b ) Maus (Tgl. PTrpTTT) Ramab. zu AK. im £KDii. — 3) 
adj. ehrwürdig H. an. Med. Sch. zu R. 4,37,2. — Oeflers ist Ton dem 
grossen Gewichte der Berge die Rede, so dass man geneigt sein möchte 
TJTTX (Tgl. gairi im Zend und rOßA) auch etym. mit (Tgl. 

zusammenzustellen. 

(von N|I{) 1) m. aj Bergbewohner (?), erscheint neben T^- 
, sfta, Mirl u- *. w. unter den Beinamen fln’i MBn. 12, 
10414. — b) Spielball (rgl. PTT^, Nll(^Hi ) H. 688, Sch. — c ) N. pr. 
eines N Agar Aga Vjutf. 84. Schibfbbr, Lebensb. 256(26). 272(42). — d) 
N. pr. eiues am Fasse eines Berges wohnenden Webers Bobb. Inlr. 365. 
Führt wegen seiner Leidenschaftlichkeit auch den Namen THTZTHTpr? 
ebend. — 2) f. 5JT a) Maus AK. 2,5, 12. H. 1301. — b) N. pr. der Ge- 
mahlin Vasu’s, einer Tochter des Berges KolAhala und des Flusses 
Caktimatl, MBa. 1,2371. Habit. 1805. 

PTT^Tr^T (PTTf m. eine best, in Gebirgen lebende Schild- 

krötenart MBa. 13,6151. 

UMi m. Indra 's Donnerkeil Tbie. 1,1,62. 

(PTTX-*-* 0 ) m. Berg- Kadamba, N. eines Baumes 
(•ff?, Ragab. im (KDb. Sega. 2,389,14. 

(Nif* -4“ ^T°) f- die Berg - oder wilde Kadall Ragas. 

im £KDr. 

mfi-TPIIT f. N. einer Pflanze, Clitoria Ternatea Lin. 

(•. wqmcU) r%tbam. io. - vgl. 

77TTp?inTP7i7 f. 1) (Plf* -4-Stfffe die Erde (als Lotusblume gedacht, 
deren Samenkapseln die Berge bilden) Ti%ie. 2,1, 1. — 2) (Ton 
mf a) Clitoria Ternatea Lin. Bag ab. im (KDb. Su^r. 1,145,6. 2,62,4. 
79, 1 . — b) eine weiss blühende IliTUl«?»! Rag ab. im £KDb. 

Nif* ^ Ulf (PTf^ -4- ?7niT) f. 1) Clitoria Ternatea Lin. AK. 2,4,1, 22 . 
U. 1156. Vgl. TTlfpfillTT. — 2) Alhagi Maurorum Joumef. (s. 

Cabdab. im £KDr. 

N.f**iui *. u. piff i, d. 

TJlf^fj^ PTT^ -4-T5Tr^ I) «4j. &*{ Höhen , in der Hohe wohnend % 
Ton Vishnu KV. 1,154, 3. — 2) m. N. pr. eines AukkAmanjaTa 
Pabbat. Br. 10,5; Tgl. j}|*kici- 

m. N. pr. eines Sohnes des (raphalka 
Habit. 2084. — Vgl. STHWfl und TJTpT. 

UUiiW (fjrfx “4**1°) f- N. pr. eines Flusses LIA. 1,47. 

|i|fj Jji (TJTfj -4- 3JT) m. Spielball H. 689. — Vgl. Pli* 1 , c. 

(TTTT^ -4- m. =7)f(ef| rothe Kreide , Köthel: 

* w surwl fiiUiir^urg^MBo. 5 , 7273 . 

ßlfM (Nll^ -f- tTJ") adj. im Gebirge sich herumtreibend , — sich 
aufhaltend VS. 16, 22 . von Elephanten {ab. 37. 

nilHir^R (Nil* -4 -tH u ) adj. dass., von Elephanten Vab'ui. Beb. S. 
78,20. 93,1. 

N|f*3 nnj -4- sT) 1) adj. auf Bergen entsprungen: 51 HCfll 

«rg mf^n 5.87, l. Nach Sw. = flTTT 

(von fj]^) d. i. qTTq — 2) m. a) N. einer Bassia (*.qBFTj 

Ratbah. 213. — 6) N. pr. eines Mannes mit dem patron. BAbbrarja 




Ait. Bb. 7,1. — 3) f. m a) N. verschiedener Pflanzen: oc) eine Citro- 
nenart H. an. 3, 145. fg. Med. g. 23. fg. Ratsam. 67. — ß) = 

Ratbah. 51. — y) = (woraus bei Wils, die Bed. apebble y 

a small stone entstanden ist). — 6) = Nll^i^rfl. — c) = 

(Tgl. u. I.^up. — o = 5nWHIT. — *)) eine Art Jasmin (s. rrfgTTTT) 
Ragab. im (KDb. — b) die Tochter des Himavant, ein Beiname der 
Gemahlin fiva's H. an. Med. Kathas. 1,23. Bhag. P. 1,15, 12. PTf^- 
sTFTTfl Gemahl der — , ein Bein. fiTa’s KatüIs. 7,111. — 4) n. aj 
Talk AK. 2,9, 100 . H. 1051. H. an. Med. — 6) rothe Kreide oder Erd- 
harz AK. 2,9, 104. H. 1062. H. an. Med. — c) Eisen H. an. Med. 

Pll*silHrf n. Talk Rajah. zu AK., indem er P|f*s! und wel- 
che beide Talk bedeuten, als ein Wort fasst 

firftsira cnui -4- sTM) n. Bergkette: Nil *sikr 1 Mc 1 l f^STR^R. 4,43, 


11 . 25 . 


(rrn^-4-5^) ro. Indras Donnerkeil (abdab. im (KD*. 

- Vgl. 

Pir*UlH oder Nli*H*^ (Pli* -4-^) gana flTfpFtfTT^ zu P. 8,4, 
10, VArtt 

m* oder mTp^T (PTTJ -4“ H*{|) f. Bergstrom P. 8, 4, 1 0, V A r 1 1. 
°mfT (aiitic* 2, 19. MBn. 1,6066. N. 13,6. Pabbat. 33, 12. Hit. 

33, 1 6. Als N. pr. g a n a !=TVnf^ zu P. 8, 4, 39. 

TJltfil!'* oder fmft-4-TO adj. von einem Gebirge einge- 

schlossen gana I J|| iu P. 8,4,10, VArtt 

Nll(fuiH**l »der TTTft'HrtH (ftlft'-v- fq°J m. Bergabhang gana 
nifpT^JTT7 zu P. 8,4,10, VArtt 

-4- adj. Berge beherrschend , von Rudra-Civa VS. 
16,3. Bbäg. P. 2,1,35. 4,2,19. 8,6,15. 

tFillX -4- adj. oder n. durch die Lage im Gebirge schwer 
zugänglich , ein solcher Platz M. 7,70.71. Hip. 2,30. MBa. 4,143. 
(flTT^-^STf) “• Gebirgspass MBu. 7,349. 

(PTT^ UTtT) ro. l) pl. du im Innern eines Berges brfindli- * 
chen verschiedenen Erdarten: | 

Daq. 1, 1 S. — 2 rothe Kreide Ragab. im (KDb. 
Iintffir (nTTT-+-ysT) m. Indra s Donnerkeil Wils. — Vgl. fxf^- 




frlI(HJ|{ -4- 5 ? 0 ) n. N. pr. einer Stadt in DakshinApatha Va- 
bab. Brb. S. 14,1 1. gana STUTT^ zu P. 8,4,39. Z. f. d. K. d. M. IV, 152. 
154. LIA. 1,105, N. 3. 

rnf^ *. u. 

(PTTJ -4-^°) f. Tochter des Berges , Bergstrom Habit. 

7738. 

Nif* HcF3 S. mf*flj|fl^. 

fil^WWll mf*-°-*-f?°) f. Bergstrom R. 2,97,1. 

Nlf(HM (Nif* 1 +H°) m. N. einer Pflanze (R^Tf^) Ragab. im 
£KDb. 

fUTjir^ (NT^ -4- 4Tr1) m. N. eines Fruchtbaums (s. Rägan. 

im gKl)a. 


II. Tbeil. 


47* 
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|J|I| -fr- n. Gebirgssladt oder N. pr. einer best. SUdt 
Haut. 5161. 

(fjTfT-^M^) n. Benzoeharz ($ldM) Ri«*" im C^D*- 
rilUM» (nTfT-HqW) n. Berghohe M.7, 1*7. 

(Ulf| -+- 5T J ) m. Abtchiui einet Berget MBb. 13, *729. 
nTl(y*y (Mt -+- P°) m. Bergabhang R. 2,97,1. 

Hifi NM -i- TSFT) 1) »dj. die Berge liebend. — 2) f. PT dat 

Weibchen des Bot grunniens R aGan. im £KDa. 

(!J|T( -fr-^T°) m. der Berge Freund, e in Bein. (iTa’s (it. 

rntt^l iTW spi; »dj. = sr^sj g*r. Bi. I». 

UlfyPT^ (f Jllt + 1) adj. den ßer 9 durchbrechend , Ton einem 

Flusse Katj.C*. 25,14, 23. — 2) f. N. einer Pflanze, Plectranthus scu- 
tellarioides Bhatapr. im (KDa. 

TTTfp^tfTTTX -fr- 3J) f. 1) N. einer Pflanze, = ejAWUIM^T (daher 
bei Wils.: a tmall tlone, Rio an. im £KDa. — 2) Bein, der Gemahlin 
CiTa’s (s. qT^rTT) CKDa. Wils. 

rJlft&f -fr-JJ5^=S3T idj, aut Bergen hervorbrechend , von 

Bergen ttiirzend: HhMI 

RV. 10,68,1. * 

l^ll (Hl cH'iil (Wli{ -fr- *T°) f« Wrightia antidytenterica R. Br. (s. e||- 
JsT) AK. 2,4,1,47. H. 1137. R atm ah. 30. 

n.HHH TOT^ “fr” ^TFT) 1) adj. Bergeiumfang habend. — 2) m. Ele- 
phant Qabdar. im (KDa. 

PTrpn^T [W{ -fr- MHI) m. und °Hk<Wi m. N- eines Baumes Sch. 
zu Katj. £r. 22, 3,9. 

(IiJT(' -fr-*J<J) f* rothe Kreide Trik. 2,3,6. — VgL !Tf(cfi. 
fi l fyc ft ra (fjT° »T^T) n. dass. Ris&n. im gKD». 

T7I [ m. N. eines Strauchs, = u. s. w. Rmu. im (IKDr. 

Qir^MMi m. Spielball H. 689. Auch m. C*»u*«. im (KDa. 

- Vgl. Mt* NIHJji. 

fj| 1 I r^T -+-^TsJ) m. König der Berge, wohl der Himarant 

MBu. 6,3*19. Hiiio. P. 6, 12,39. 8,7,12. 

M^üfp'nPTTt PT°) *) »dj. auf Bergen — , im Gebirge tcoh- 
nend . — 2) m. ein beitimmtei Knollengewächs Rägan. im 

fKDa. 

| i 1 1 (^rH -fr- sfsT, m. N. pr. der Hauptstadt Ton Magadha LIA. 

1,135. fg. MBu. 1,400. 2,800. 7,120. 8,696. 13,333. Haut. 6598. R. 1, 
34,7. 2,68,21. Var\u. Bbh. S. 10,14. 

fcllfSl (mf^-fr-5T wohnend) gana iu P. 5,2,100. 3,2,15, 

Vlrtt. 4.5. Vor. 26,33. adj. oder m im Gebirge wohnend , Beiw. oder 
Bein. Rudra - fira’s AK. 1,1,1,26. H. 196. VS. 16,4 (toc.). MBu. 3, 
1622. 1662. 5,1993. 7,1041. 14, 196. Kagu. 2,41. Kumabas. 1,37. Ka- 
TBaS. 2,83. Bu\o. P. 1,12,23. 4,1,27. 

(I J IT( -fr- 5TrT> adj. dass. VS. 16,2.3. 
filf(VI*7 (fxrlX -t-5TD adj. dass. VS. 16,29. 
fjfipm ( W\{ -fr-i#llrllj m. ein betl. Vogel Supa. 1,201,20. 
finTTjnfN^ft (wie eben) f. Clitoria Ternatea Lin. (s. SRI ifsicllj Vi- 
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PTT^t? (|ilT( -fr-5T^) m. Bein, des Ganega C*bdar. im (KDa. 

adj. auf Bergen sitzend , ron Rudra PU. 

G* uj. 3, 1 5. 

!i||($l und (fi|f( -fr- FTT und F2f) adj. auf Bergen befindlich , 
im Gebirge hausend Nir. 1,20. XJTI KV. 1,154,2. die Marut 1,83,12. 
Soma, der von den Bergen kommt , 8,18, 1. 62,4. 85, 10. 98,9. EfcjTT: tft- 
*7^3,48,2. 5,43,1. 

Dlf^ IHT( -fr-frJ) m. eine Schlangenart Sug*. 2,265,9. 

Wll(Hl( m. I) Eisen H. 1038. an. 4,250. Mrd. r.261. 

Hab. 60. — 2) Zinn Mbi>. st. H. an. — 3) Bein, des Gebirges 
Malaja H. an. Med. 

TTTT^npro (Ton W|l(^l(/ adj. f. J eisern MBu. 6,2211. R. 1,78,19. 
nif(HHI ;WlT( -fr- QrTT) f. die Tochter des Berges (H i m a ? a n t), Beio. 
Ton fiTa’s Gemahlin Vjotp.84. Panrat. 1,175. Varab. B%b. S. 58,43. 
Udbhata im £KDr. ' 

IHI( -fr-fPTT) ni. N. pr. eines Mannes Wassiljiw 49. fg. 

1 2| 1 4 1 (l4ll( -fr- f. ^«ryicafser, Bergstrom MBu. 13,6362. 

UIU«! (PlT^-+-^T) Umschreibung für |i|l (^iUl|ctil Clitoria 
Ternatea Lin . Sega. 2,108, 18. 276, 15. 

lH(V^ -fr- ^ m. ein Fürst unter den Bergen , ein grotter 

Berg, als Bez. der Zahl acht (s. u. ]J|1( 1,6) fauT. 41. 

m. Spielball H. 688, Sch. — Vgl. PTT^RJ. 

1. |j|(l5l HTT^ -fr“ m. 1) Fürst der Berge , der Hi marant H. aa. 
3,719. fg. Mid. g. 19. — 2) ein Bein. £iTa*s AK. 1,1,1,26. H. 196. U. 
aif. Mid. MBh. 13,034«. KumIras. 5,3. fiT. Name eines der 11 Rudra 
Mit. 142,6. 

2. li|(l$l ;PT5"-fr-^5Tj m. ein Bein. Brhaspati’s (Tgl. jflWjfH; B- 
an. 3,719. Mbd. g. 19. — Man hatte JTTTjST erwartet. 


fPTT£ -fr- m^J) f. = mi(?§l Sega. 2,256, 4. 

1 -fr- Tgl. RV. 1,3, 2. 93,9) adj. Anrufung liebend , 

der Lieder froh , so beisseu Indra und Agni, Naigu. 4,3. Nia.6,14. 

RV. 1 , 5 , 7 . 10 . 11,6. ^7 PWMII ^TT Hflrj: 10, 12 . q 

fÄlP «2,i. 45,a. ?i ifTfHfjNm« PWT- »•«. 
3. t-rtHl): 5Irf 3JUIPT PNUlH 5t 8,34, s 50, s. 

iftfH: SJP PTPnTRI^8,2,27. 78,7. superl. 5,86,*. 8,45,20. 8,57, io. 
Soma 9,64,14. 

ftl4ul(4 (PT^-*-cH^ y adj. dass., tod Indra: H flk 

ÜIFgf^H: RV. 10,111,1. 

r^4^( T on U|^ ( adj. reich an Anrufungen , — Lob: ^ HI^l 

Qat. Br. 3,6,1,24. 

(ÜT^^-fr-^T^y adj. den Liederreichen führend: Hlfsj ^ üt- 


der toc. 


I(«l: t. I. des SV. 1, 1,2, t, 6 zu RV. 8,24,6, wo richtiger 


: sieht 


VI- 


■ana-P. im QKDa. 


-fr- adj. dem Anrufungen dargebracht werden, 

besungen , Ton Indra: jRf4l H^l<ö h4hIH 5T RV. 1,139.6. 

ÜT^5I UNI^H 61,4 . 30,5. 8,21,2 . 24,6. 1,2,30. 85. io. 

Tom Wagen der A^Tin 4,44, 1. — Vgl. HrHI4|4l^H- 
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l*IFT* fikrtfri a. U. 2. JT£ • 

P15T (Ton 2. i) adj. verichiingend , s. ^Hfl^PTFT» friDl Eifel. 
— 2) m. Ctflronen6aNm (sTPs^) («idu. im (KDa. Beruht wohl auf 
einer Verwechselung von Krokodil mit si^Tl ^ und s(MI^ ; vgl. 

fafclßfel (wie eben mit Redupl.) adj. schlingend P. 6,3,70, Vlrtt 
7. — Vgl. TrrT^PFnTR. 

UfelUI^ lUM -+- Ml m. Krokodil (^T5fi) Raga*. im (KDa. 
fifeH (▼on 2. JT^) n. das Verschlingen AK. 3,3, 1«, Sch. 4)c|n|j|- 
5FT Bhatapb. im (KDa. u. «HrTJilH* 

T3FTT5 (▼on PFT) m. eine harte Geschwulst im Schlunde Sucb. 1,92, 
«l. 306,15. 308,9. 2,131,7. 

TT|f^T (▼on 2. JT^J f. das Verschlingen AK. 3,3, 1t, Sch. 

PPTI3T N. einer Pflanze Su$a. 1,157,1. 2,78,20. — Vgl. 444jf<rH'&J« 
JFTT3I und 

U|W m. Sänger; Kenner des Simaveda UnvDia. im (KDa. — VgL 

"i- 

jft:*TTf7 und jftxOTrT (fjTJ - -*- T TT?T) = ift^TTrT »•«?■ xu P. 

»,2,70, VlrU. 2. Vo.. 2,53. H. 818. 119, Sch. U. f. 13. 
jftrT *. u. 2. ITT- 

iffcTT) (»on TTTrT) n. G«*ang Jisii. 3, 113. VP. in Sab. D. 2, U. Bai«. 
P. «,15,ai. OTT FTJT TOTTfTOT: OTT - iftcT^TR *T OTfa rlMrOuil- 
friq^OT: Mia. P. 23, 51 . 39 . 

'jftrT-r-OT 0 ) m. Gorinda (Krsbna) im Liede , Titel 
eines lyrischen Drama, Gild. Bibi. 279. fgg. Verz. d. B. H. No. 572. fgg. 

jftrT^FfFfi (jftrT Gesang Buch) n. und m - 

s. Buin. Intr. 52. 

iflcffvIM (jftcT 1TPT) adj. f. ?n den Gesang liebend; f. N. einer der 
Mutter im Gefolge von Skanda MBh. 9,2625. 

jftrPnT^(7ftr? mPpT; 1) *dj. *"rch Gesang erfreuend. — 2) m. 
ein Kimnara £abdab. im £KDa. 

illniMH (JTtcT tWH ; n. eine Procession unter Gesang Bbag. P. 
4.4,5. 

TTTTcT (▼<>□ 2. JTD f- 1) Gesang 11.280. an. 2, 166 . Mbd. 1. 16. Nia. 10, 
5. Latj. 7,5,21. 12,1. ▼. I. 59,11. P. 1,2,34, Sch. — 2) N. eiues 

Metrums (2 Mal 12 -+- 18 Moren) ^rut. 5. Colbbb. Mise, Ess. 11,73.154. 
H. an. Mbd. 

jftfFRü (▼on jftTfT, f- 1) ein kurzer Gesang , ein kleines Lied: J||&j| 
g ÄT rm cFS qro MB«. 3, 8173. — 2) N. eines Metrums 
(4 Mal Colbbb. Mise. Ess. II, 163 


(XV, 4). 

jftfcFJJvon jftcl) adj. der singend vorliest (utsn\ 32. 
iftFTT^T (iillrl -f-^T^T) f- N. eines Versroaastes rg Mal 16 Kürzen) 
Colbbb. Mise. Ess. 11,87.110. 153.162 (XI, 14). 

S\)m (von 2. JTT) f- Gesang , bei der Erklärung fon C*t. Be. 14, 
4,i, 25. 

-f- m. Held in der Rede, ein Beiu. Brhaspati's 
(des Planeten Jupiters) Tau. 1,1,91. H. g. 13. 



“ JFifc! 

jffatf partic. praet. pass. g. u. JT^" und TgL 

ifliul (ron 2. JT^", f. das Verschlingen AK. 3,3,11. Vor. 26, 184. 

(TTq; -f- ^cjlj f. die Göttin der Rede , Sarasvatl ^abdab. im 

CKDe. 

= jftmTH gana zu P. 3,2, 70, Vlrtt.2. Vop. 2,53. 

U. 119, Sch. Ist schwerlich eine richtige Form. 

jftrTcTT [V\± -*-?TfTT) f. N. einer Pflauze (s. RUae. 

im gKDa. 

Jll^H^ed. adj. von P. 3,2, 15, Sch. — Vgl. 
jft4l5l m. Gottheit AK. 1,1,1, 4. H. 19.89 jft4lUl). Bnic. P. 1,16. 
32. 3,15,32. 3,4,23. Vop. p. 176. — Zerlegt sich scheinbar in PT^“ 
•THTT oder ^TUl dessen Pfeil die Rede ist , ist aber in Wirklichkeit nur 

— r 

eine Corruption des ved. |i|dU|f(. 

U>4IUW.HH m°-4-^ 0 ) n. die Blume der Götter , Gewürznelken 
Räsas, im £KDb. 

jftrn (von 2. ac|j. verschlingend Vop. 26. 167. 

WMM (ITT^-s-mH) m * Vop. 2, 53. Uerr der Rede: 1) Bein. Brbas- 
pa ti’s A K. 1, 1,3,25. 3,4,1*, 164. 2,7,8. Teib. 2,8,48. H. 119.818. 1. 1. 
— 2) ein Gelehrter £\bd«b. im (KDa. — Vgl. iftfllcl, xffTIH- 

(compar. von UI^ ) f. eine vorzügliche Rede , — Stimme P. 3, 

3, 101, Sch. 

jffcfT n. uom. abstr. vou TTTf Vop. 7,25. 

1. 7J, J|df1 gehen Naigu. 2, 14. Vielleicht nur wegen 4. J| angenom- 
men. 

2- Ionen DbWlp. 22 52. Nur in den reduplicirten Formen 

zu belegen und zwar in der caus. Bed. ertönen lassen; 

laut aussprechen , verkünden: 3^f? tTuWh H 7 «!! 

, • • O - • O • 

cfa OTOT: RV. 1,61,1«. 5R OTm OT N^iy 5TTg OT44 5,64.*. 5- 

^Hril ot4»TPTTB«.2,7^,i*. — 

aufjanehten: t-M B». 

14,3. Vgl. Tim. 

— mrf vor Andern hören lassen: ^TlrT 

RV. i, 127, io. 

3. 3J (▼. I. iWlHI cacare Duätlp. 28, 106. partic. JJH P. 3,2,44, 
Vlrtt. 2. Vop. 26,96. cacalum AK. 3,2,46. II. 1495. — Vgl. JJ3f. 

- m. partic. P. 3, *2, 4 4, V 4 r 1 1 2, Sch. 

4. 3J (von 1. JTT) adj. am Ende eines comp, gehend in 4kUJ|i 

Hierher gehört wohl auch HJMJT und vielleicht auch — Vgl. J] 

in 51X1^. 

5. JJ (von JT1 Rind t Erde , Strahl ) am Eode eines adj. comp. P. 1,2, 
48. Vop. 6, 14. ^5PT zehn Kühe besitzend , TT^TJJ tausend K. besitzend 
MB«. 13,3742. M. 1 1,1 4. unter dem die Erde bebt Bhag. P. 1,9,87. — 

vgL 5pm. 3 ^jt, 

FTrTFm* 51^^ ^^5' ^\J* 95' 9^o 

JTTJJrT m. = JTTTpT Bdellion Buam. zu AK. 2,4,1,14. H. 1142. an. 
4,2 86. Vabab. Ban.S. 56,3.5. 76,15. fgg.; im Comm. stets jjJ J|rJ. 

jpTJ^ 1) proparox. n. und m. (dieses in der spateren Sprache) Bdel- 
lion , ein kostbarer Wohlgeruch und Heilmittel, LIA. 1,290. AK. 2.4, 
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allere Form 


^ - 


8, 14. 3,4,1,10. H.1142, ▼. 1. R atn am. 43. and fT^T^TT an 

am Meere gewannen (oder etwa ein anderer Stoff \ der aus Flüssen und 
aus dem Meere kam?) AV. 19,38,2. 2,36,7. Ait. Ba. 1,28. JJJ iJrJrfHUI 
Kau«. 19. 20. Agr. ga. 11,6. Jagn. 1,278 (m.). MBh. 13,3736. HMlRT: 
HcHi' l clrH l'foHT R I Jjnjg: ^THtTT W^qTTHm fTO- 

fj: || 4716. Suc». 1,16,10. 52,31. 139,9. 157, H. 2,45,8.19. 53, 17. 364, 

*. m«£NMI I l«£(uU: M y H I TP7T Jjnj- 

^T: TO tTTtTT: II Htflä'U-MufrrJ RT^TTcT ^TcT TOFT: I H«£Hldf<j 

TWI: HHIHHM-WUI: II tMIFM4JI HlfuRiJH RH: I 

r^UUHsütg ^TM: TORT fR^ftf^rT^II BhItapr. im CKUr. Oie 
allere Form IRJTR hal (at. Br- 3,ö,t. 16 . TS. 8. 2,». 6. Kätj. ^r. 13,3, 
*0. 5,4, 17. 24,3, 13. Pahrat. Br. 24, 13. — 2) m. eine rothblühende JUo- 
ringa ^aRoar. im £KDr. J|J J|d^ Trir. 3,3,348.313. ■ 

3) f. jpTJR P.4,l,7l,V4rlU N. pr. einer A psaras AV.4,37,3. — Vgl. 
*U|J]J Jld, DinFR, TtRjpR. 

ifllTFpTI m. f. Händler mit Bdellion gana |*4iH(lf^ *u P* 4. 

4,53. 

jd? 1) m. N. pr. eines Mannes; pl. seine Nachkommen: Jl^dl 

gi?IRT^FTR^RV. 10.48,8. - 2) f. Jjf = nach Sii.: R JT- 
f^HMIdl OT JRTT R uJ^WT KV."! 32,8. - Vgl. TfTpT. 

CS, • • 

ZJr^ (aus 37rTI durch Assimil.) Ij m. a) Büschel , Bund . Strauss: 

JFT} (Kull. : JjFTcT ^ T5T FRTPT#T >RTcT 3 IWilUfTR 3 
R5Hil<M : I JpR^RRT: RRrRRT: üT^T'TrR:) § TRRJ cl^T 

rfUMHM : M. 1,48. J ÄM. 2,339. y -4UN IH ir-JT^JJ^Ndl GlT.ll, II. 
= FrF=T und M=Hi AK. 2,9,31. 3, 4,*, 31. II. 1126.1182. SUu.kh. 3. 
= JTd^. ^7 Trir. 2,4,8. = RRT7 H. an. 2,63. Mrd. a cluster of 
blotsoms; u clump of yrass; a peacocks plumage or bündle of peacock's 
feathers; a bündle Wils. — b) ein Perlenschmuck von 32 (nach 
Andern: 70) Schnüren AK. 3, 4,#, 31. H. 660. H. an. Mbd. Vuub.Brb.S. 
82,38. Vgl. — 2) f. \ eine Art Karanga KsUn. 

im (KDh. 

(von 3p^) 1) m. a) Büschel , Bund , Strauss AK. 2,4,1,16. 
HU. 140. — 6) ein Perlenschmuck von 32 Schnüren H. 661, Sch. — c) 
eine Art Karanga Ragan. im gKDn. — 2) o. eine best, 

wohlriechende Pflanze (URT^Ä) BbaVapb. im gKDa. 

ir^4ihll5T m. eine best. Kornart (JTPH Ragan. im 

V.KI)h. 

m * eine Ärt Rara “« a 
Ragan. im gKDa. 

f- Musa sapientum, Pisang (s.^^ft) Ra- 
gan. im gKDa. 

JJr^T5f (TJE^ -4- ^T5T) m. Fächerpalme (s. cTTrFy Rägaw. im £KDa. 

1) ra. N. einer Pflanze (s. hH^^J Ragan. im 
gKDa. — 2) f. ^ N. zweier Pflanzen: a) Grislea tomentosa Roxb. (SJT- 
rl^+i I j. — h) = lölHil Ragan. im gKl)a. 

(wie eben) m. Name zweier K a ra nga- Arten: 1) = 
5T+I5- - 2) = RUah. im gKI)a. 

(^T^-4-^R) 1) m. N. rerschiedeuer Pflanzen: a) = (!<*>!- 
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— *>) Strychnos potatorum Lim (s. 4)fH )- — c) = 

Ragaü. im gKDa. — 2) f. Ff] N. verschiedener Pflanzen: a) Musa so- 
pientum , Pisang (s. cfj^^fj). — bj Weinstock. — c) Solanum indicum 
Lin. t^ihhHNl). — d) Solanum Jacquini WTTI^pft’). — e) eine best. 
Hülsenfrucht (s. R^TT^ft) Rag an. im (KDa. 

(TJ^-f-STCI) f. N. einer Pflanze (Jjg^krfi; Ragan. im (KD«. 
JJ^qTHofn (3J^ -a- L N. einer Pflanze Ragan. im 

gKDa. 

Tp^m ( -f- ) m. ein Perlenschmuck von 24 Schnüren AK. 

2,6,8, 7, Sch. Nach £KDa. isl dies die Lesart des Textes und JjrHltf eine 

r ° 

von Buar. erwähnte Variante. — Vgl. 

(von J(r^)) m. N. einer Pflanze (= HcTHI) Ragan. im (KDa. 
JJt^I (J jc^ - y|c^ | ^F^) m. eine best, essbare Wurzel 

Ragan. im (KDa. 

3pT, und iildfrl (?); JT5(, i|sin (bloss dieses zu belegen) 

summen y brummen Dbatup. 28, 76. 7,23. GIt.2,1. Rt. 6, 

14. Piub.7,5. 73,7. Ducrtas.69,7. Bhatt. 6, 14 3. ^^1 vT^T ^ 

R 2, 19. JJ^'dfllNdM PR*». 12, 1. CIrti«. 1,37. JT^T 

RTO: RTR^TT: B H »rr. 14,3. ^ (^:) 

GIt. 5, 16 . TTfWT n. Gesumme (der Bienen) Viu. 285. Bhatt. 2. 19. 

JJST^T f. = J|4^1 (und auch daraus enUUndenj Bez. einer Rlginl: 
ÜOTR R5lt Md'KHIUil J^FRPTHRTFRTTR I Sj^: ^TÜTT 
OTi H#ri|IR^fdTnTji7lflM^ Schol. zu GIt. p. VIII: TOiq- 
1R ^HU|J|sl{TRJ) II SaägItadIu. im gKOa. - Vgl. 

JJ^s. u. JTtT. 

1) m . a) Gesumme (Von — b) = T]x^ Büschel , 

Bund, Strauss (abdab. im £KDa. — 2) f. aj Gesumme (von IW) 
H. an. 2,69. Mrd. g. 9. — 6) Trommel (von JT5?; Thik. 3,3.88. U.an. Mko. 

O N 

HU. 145. Jjyi Bhatt. 14,2. — c) N. eines Schling- 

straucbs. Abrus precatorius Lin., dessen Samen ( gleichfalls 3p^7 ) als 
Juweliergewicht dienen, A k. 2.4,8, IG. Tbib. U. 1155. H. an. Mbd. Hai. 
140. Ratnam.33. Sega. 1,32,17. 2,49, II. 101,18. Vabah. Bbb. S. 82.1. 
Jam. 3,373 [das Horn). JJ^T'JHIH Panrit. 93.3.6. TOfW^TT ^rTT 

iHTpT: I JJi»r4id«HHil|l: ^TPTFT: II IV, 59 

= 1,211 (wo fälschlich ). Als Gewicht = */ 5 Adjamäshaka 

AK. 2,9,86. = % MAshaka H. 883 ( 7GungA bei den Aerzten.7 1 /, 
bei den Juristen = 1 M Asha Colbbr. Alg. 2). = 3 Gerstenkörner nach 
dem Vaidj. = 2 Gerstenkörner Colrbb. Alg. 2. = 4 Reiskörner nach 
gtBH\SKABA, = 2 Weizenkörner nach R\gan. im £KI)b. Das Samen- 
korn auch TT5T Vabab. Bbb. S. 82,1 1.12. — d) eine best. Pflanze mit gifti- 
ger W ürtel Suga. 2,251, 14. — e) = J|^l Trinkhaus AK. 2,2,7, Sch. 
gABDAR. im gKDa. — f) das Nachdenken Tbib. 1,1,115. 

1, m. Biene gABOAS. im gKDa. 

O INO t N 


Pank\t. 93. 3.6. 


7T?R (von JT5T; n. Gesumme gKHa. Wils. 

JTT^IT (von ij <(?) f. das Korn des Abrus precatorius Lin. giBDAi. 

O W 

im gKDa. 

JTfRjT f. Kugel , ein kugelförmiger Körper Mbd. L 14. 5TT^lfc^JI 
o ^ •- 

IdMId Mbrbb. 79,20. iJIc^ilHy rnit kugelförmiger Mündung versehen 



753 


sri&sr 




754 


Su?a. 2,197. 10. »n Kugelform gebrachte > Kollyrium 322,13. 

339.7. 352,21. 360,8. Insbes. 1) Pille Wise 131. Sec». 1,161, 1«. 162, 
ao. tHHM'l JTTZWiT ^rRr^2,88,20. 13,8. 44, 1 3. 455,8. Jjf^Tl+H 1, 
161, l a. 168, u. — 2) Perle: T^TFH: R*ou.5, 

70. — Vgl. JTTT^T, Jjdl» 3TJ- 

3J7. JjfrrT *cAül;en Duätdp. 28,77. — Vgl. 3TTJ?. 

1) ra. Un. 1,111. a) Engel AK. 3, 4, «,1t. U. an. 2, 1 16. Med. d. 
10. -Hr^PJfWNjn: MBn.7,saia. SHWjl JEI JT7T J^T: 9213 . 3, ms 

(Tgl. Inde. i,s). SflHVfläJ HljlnHI: 16353. 

(Tgl. auch SRTJJT) 3THWJy 7,1317. WJI3TT^?T {Kuppel) 

— <jft 3,613. - b) Spielball 11.688. Vgl. — C) Bisten, Mund- 

voll [in Kugelgestalt gekneteter Reis?). — d] trocknet, in [runde] Stücke 
sich ballender Zucker; nach Andern: gekochter Zuckerrohrsaft,, Melasse: 

fin ?7: Ä 5TTO dl^k: I V 3J3T ftrf^T J McKIU-±M JJ- 
"37 ^TrT: || Bbavapr. im gKDa. AK. Taut. 2,9, 12. U. 412. H. an. Mbd. 
Häb. 226 (=q5| und TJJ^TT^ Sandzucker). Katj.Paduh. 4,12. M.8,326. 
10,88. 11,166. 12,64. J AON. 2,245. MBu. 5, 1402 (pl.). B. 5, 14,45. Sega. 
1,187,13.17. 74, ia. 2.56,15. 134,5. 342,8. JJITTT Br^TT FjR- 

^T37T Pamat. 111,60. Va»1h. Bau. S. 10, 8. 40,1.42,38. 

TT^RiT^: — Rt. 5,16. HJTT Katuä*. 2,56. Binc. P. 3,16, 

■sj 

4 0 . oder JTiT^TI n. mfl Melasse vermischtes Wasser P. 8,2,96, 

Sch. Sega. 2,294,6. 490, 12. adj. 1 Melasse statt Wasser enthaltend .MBu. 
7,2286. Reis mit Zucker Jaor. 1,303. MBu. 13,6162 (JJJT^T). 

TjiMHI: P. 2, 1,35, Sch. in Melasse eingemachte Myroba- 

lane Suva. 2,39, 17.40 (vgl. Qi järflM I 87,21). 

Nakha (ein best. Parfüm) mit Melasse (oder: Nakha in Kugelform ), 
rum Rauchern Var ab. Bau. S. 76, 14.22.32. — e) die ( aus Kügelchen ge- 
bildete?) Rüstung des Elephanten 11. an. Mbd. — f) Baumwollenstaude 

Ragar. im gKDa. — g) = TT?T Tithymalus antiquorum Moench. AK. 2, 

o 

4 ,*, 2 4, Sch. — h) = (?) Hab. 226. — i) pl. N. pr. eiues Vol- 

kes in Madhjadega Var au. Bau. S. 14,3. — 2) f. £JT a) Kügelchen , Pille 
H. an. Mbd. — b) Name zweier Pflanzen: at) Tithymalus antiquorum 
Moench. AK. 2,4,8,24. H. an. Mbd. — (J) = I Ragar. im gKDa. 
— 3) f. \ Tithymalus antiquorum Moench. AK. 2,4,8, 24, Sch. — Vgl. 

jjdi Ttu, ^,r^. 

TJ?qi (Ton TJ3) 1) m. a) Kugel: CT^T) MBu. 3,643. 

Vgl. — &) Mundvoll , Bissen U n. 1,58, Sch. — c) eine best. 

•O 

in Melasse gekochte Arzenei Paribiiäsiiä im (KDa. — 2) f. TJT77TT Kü- 
gelchen, Pille II. a n. 2, 1 16. Mkd. d. 10. Vaidjaeaparibuasha im gKDa. 
Kern : 77T?*T 0 Varau. Bau. S. 82,8. — 3) n. Melasse Wils. 

JTJ^T f. Bez. einer RAginl Halaj. im gKDa. — Zerlegt sich 
scheinbar in TT? -4-^^, ist aber wohl nur eiue Entstellung von Jj 

JTT^T f. = TTT3T Biiak. zu AK. im gKDa. 

TIZtTHT 7J? -+- rTHTj n. Zuckerrohr ^abdab. im gKDa. 

TlicT^I (JT?-*-cn7) n. (!) die aromatische Rinde der Laurus Cassia 
Buavapr. im gKDa. 

(wie eben) n. 1) dass. — 2) Muskatenblüthe {)abdab. im gKDa. 



(TJ?-*-^j) m. (nach gKDa. n.) Zuckerrohr Taia. 2,4,39. 


Har. 100. 


Qi -+- £R) f. eine mit Zucker u. s. w. symbolisch dargestellte 
milchende Kuh (den Brabmanen als Geschenk dargebrarht) Padma-P. 
im gKDa. 

TT?TT^ [Qi fay) n. ein aus Mehl und Zucker bereitetes Backwerk 
JaGR. 1,288. Vgl. TR? l4y(I^CiH^KATBAS. 2,56. 

T I i M (J ji m. Bassia latifolia Roxb. oder eine andere Species 

AK. 2,4,8, 8. H. 1141. IKa. 96. Ratsam. 212. 

JJi<Wl (TT? -+- TIFT) m. Careya arborea Roxb. oder Salvador a per - 
sica Lin. AK. 2, 4, 8, 9. H. 1142. Judendom ( vgl. JJT5 f 7irl ) Racar. im 
gKDa. unter 

7TPTT (7JT-+-HT) f. eine Art Zucker tWcH lr1VI*ti(1; Racar. im fKDa. 
Tpnjtf T -+- I JFT) m. Amarant hu s polygamus Lin. (g^qif^^) 

Qabdak. im (KUa. 

Q 7J Ton 3J? gana zu P. 4,2,80. 

JJIH (von XJJ) n. ein aus Zucker bereitetes berauschendes Getränk , 
Rum (abdak. im ()KDa. 

(^TJ «dj. subst. Zuckerlecker ; davon yiHUHrl 

damit versehen Kac, zu P. 3,2,1. 

-t- m. eine Art Erbsen (s. Ragan. im (KDa. 

4ji!)l4){ I (7H-*-5I°) f. Zucker Tai«. 2,9, 12. Suga. 2,457,5. 

7J715TO (TT? T9ly) m. eine rothblühende Moringa ( 1^1*1) 
^aboak. im (KDa. 

3J35T^ (JJI -h 5T^-) n. Kuppel: fTJprf^RT MBu. 3,613. 
JTTFTiT f. Schlaf , Schläfrigkeit , ein von £bIduarasv. zur Erklä- 
rung von JT?FTi3T gebildetes Wort, (KDa. 

TTTTTOT (TJ? Kugel -+- qüfT Haupthaar , mit Dehnung des Auslauts) 
m. ein Bein. 1) des PAndu-Sobnes Arguna Tai«. 2,8,16. U. 709. <*a- 
tadb. im f KDa. MBb. 3, 1905. 10848. 17263. 4,45. 12,893. Bhag. 1,24. 

2.9. 10,20. 11,7. Buäg. P. 1,17,31. — 2) gif a s Taia. 1,1,45. Gataub. 
im gKDa. 

TTTTTFRiT (TT? yW) f. (sc. ^IUIhIhI) ein best. Vollmondstag , an 
welchem vorzugsweise süsses Backwerk gegessen wird , P. 5,2,88, Sch. 
JJiMI N. eines Grases, = TJlJ?TrTT u. s. w. Ragar. im gKDa. u- 

ijiiiifuHi. 

TJil^iq (TJ?-+-m5P7) m. eine im Gebirge wachsende Pli u- Art (?J- 
qiü) Ragar. im gKDa. 

4}li + l 8. U. Tpqi. 

JfiTTTFFT (onomat.) adj. vom röchelnden Ton des Athems (bei Ver- 

000 . . 

schleimung der Luftwege): R FT^J f^TR ij^lilM^H^Scga. 

2,461,16. 

TTTtTT f- = TJ?qT DvirOpae. im gKDa. 

qpj m. pl. N. pr. eiues Volkes iu Madhjadega Varah. Brb. S. 14, 
23. Varianten: QQ*£’ 

Jlidl f* N’. eiues Strauchs, Cocculus cordifolius DC. Airslie 2,377. 
AK. 2,4,8, 1. Trik. 3,3,49. H. 1157. Ratram. 13. Suga. 1, 38, 6. 93,17. 

139.9. 140.5. 141,18. 2,14,16. — Vgl. 

48 


11. Theil. 
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(von TJJ) m. Mundvoll , Bissen Un. 1,58. Auch m. H. 

425. 

3TZT5^n (J[T 3^T) f. Zucker Ragaii. im gKDa. 

3JTIT 1) m. o) der einzelne Faden einer Schnur; Schnur , Strick überh. 
AK. 2,10,27. Taut. 3, 3 , 12 5. H. 928. = Vaig. beim Sch. iu gic- 1,6*. 
= cT?J uod ^TH. an. 2,138. fg. = ^£\ und Jlz [ Mbd. n. 10. fg. I 

rpiFT Laigabshi beim Sch. iu Kata. 

ga. 1,3,28. r^PTHTT sfrin aus dreiFäden bestehend Komaras. 5, 10 . ^THT- 
gUTTffl^cbend. yiUHMiqr« ms WtRagh. 2,83. T^g- 

Mrkku. 84, 13. Malat. 56. Mbgu. 

29. qrhNIMI 47. Strick uud Vorzüge Viu. 277; Tgl. unlen u. i. 

— lusbes. a) Bogensehne AK. 2, 8, *,53. 3,4,«*, 49. Trik. 2,8,5 1 . H.776. 

H. an. Mbd. Vaig. tJFT° R. 3,33, 16. Hit. 1,158. Ragu. 9, 54. Rr. 6,1. 
ln der Geom. die Sehne Colbbb. Alg. 89. — ß) Saite: 0 Cic- 

4,57. — b) am Ende eines adj. comp. (f. ^JT ) nach einem Zahlworte: 

— fach* — p/ex, — ttXooc (urspr. aus so und so vielen Fäden d. i. Thei- 

len bestehend/. Diese Red. ist mit ^HcHrT Wiederholung Mbd. und Vaig. 
gemeint. dreifach giÄitu. ga. 17,2,3. KIti. ga. 6,3, 15. 22. 

4,26. (c(TR:) \rm 4rWUl cJT zweifach oder vierfach zusammen- 


00 


gelegt $xr. Ba. 3, 3,*, 9. flFHI<MqicMI TS^THTT ^ doppelt 

so dick 3,7,*, 10 . feijtll l*«WM 1*1^ zusammengefaltete Ku^a - Halme 
Jag.v 1, 232. TSgniT ^Iduil doppelt Kata. ga. 22, 9,2. TSTTHl F^rf r 7- 

zwei Tneile Oel mit einem Theile Milch P. 5,2,47, Sch. 
mit sechs Köpfen und doppelt so vielen Ohren MBu. 
3,H3i6. fSTJTIT: Hl Ul I mSFTRTT qrjjjuil I ciHm- 

TO «AWWISJjm: FR: II Ki». 78. HH f^JUTTH T^TTR H Tag . 
Ragu. 2,25. *jWJIcHyquil eine Strafe im fünffachen Betrage des 

Werthes M. 8,289.243.323. 329. Ja«N. 2, 4. 11. 257. ItFT 

hundert Mal tapferer als 1 ndra MBu. 1,14 49. 5 TtT: STrNIUII R. 3, 
95,11. ^IflJJU. 8,59.139. .df.: ^HTFSJpJPJUF^ Ag?. 

Gtui. 4,7. JCT TSPJTlt q4lrM4l<H Mal ichltthier Hin. 

1,14 1. R. 1,77,27. 3,22,15. 5,5,30. Pabkat. 163,4. rompar.: Hrfllrlöl- 
^ TCJJUIrffT (= TOTTI) -VT Ir Wir UH: 57, 15. nom. abstr.: fj- 
WI C?rT: SPJTFf q Hff? verdoppelt sich Amai. 68. lnVerbind.mil 

q und SlVctgüll»Tr? verhundertfacht Vid. 303. fsgUjfotfT gig. 1,63. 
fegqfRq; zwei Mal pflügen P. 5,4,59. Ausnahmsweise erscheint gTIl 
iu dieser Bed. auch ausserhalb des comp.: Jjütl W 

zwei Theile Milch , ein Theil Oel P. 5,2, 47, Sch. TitN- 

ij u lH(r4Hq^d r ei/acA verhüllt AV. 10,8,43 (Tgl. 2,29.32. Kuabd. üp. 
3,1,1). TqTWT ^TIPTgnt: zehn Mal mehr werth M. 

2,85. *nftel^$TPTgnl : I ?rcn^r: in zwölffacher Anzahl Habit. 

509. An diesen Gebrauch des Wortes schliesst sich unmittelbar die Bed. 
— c) Multiplicator , Coefficient Colbbr. Alg. 29. 170. — d) Abtheilung , 
Art: JF^JFq Jjiuh^ verschiedenen Arten des Geruches MBh. 12, 6847. 

TIPWirrTcT FT^T ^tTFT mit verschiedenen Arten von Ge- 

treide versehen (St.: mit Getreide und Hiilfsmitteln) Jagb. 1, 847. — 
e) ein untergeordnetes Element ; ein untergeordneter y unwesentlicher Theil 

einer Handlung y Hülfsact , = oder H. 1441. H. an. (Q- 

■o 



jpn 


5JFT). Mbd. Vaig. giBaa. ga. 8,20,16. RIJUTHI 

^7^ 4iquiig«l( 3*TsRT Ac*. ga. 12, 4. Kata. ga. 1,4, 17. 5, 13. 6, 
«.6. HM r -fHJJillMIJIIr4.MIH^ v 4.4,*. IT^mt 
HIr^5,4,6. ^nrPpnH^Tr^3,7,28. 3,1,9. fT^TTTI adj. auf alle unterge- 
ordneten Theile sich erstreckend , durchtceg gültig 1,3,28. (efo)|j 

^TPT tl -4.4lfm iRm HJIUII^JH MB... 12,3*89. (=firFm> ^fi T IM 

r^s ^ v w i o ' 

q qqinn Wülq 2677. Sollte hier nicht Tiefl. t<flJ|UllH 

o o J 

^ 

als comp, (im Gegens. zu oben ; im Verein mit den Neben- 

handlungen auf/ u fassen sein? Auf diese Weise wurde auch das anstossif« 
neutr. entfernt werden. 37T^F 7 7 TTT^TTT ^TT^TI (d- i. M- 

qqq ?TT, ^TTm, «Hyqr, Btiq, q^T, €W l riuU,9P^I)q- 

^ I TWl: q T^T5P7: qq^TiqFrTnTrT; || EbadicItattta im gKB». 
u. 3qqTH- — f) eine untergeordnete Speise (im Gegens. zu Reis, 
der Haupt speise) y Nebengericht y Beigerieht: qTnTFTJT 

gnkq i RarftH. h f sfirt j i . . . n wsi 

™T4rFJFW qff IR I frWWT: Jjqm ^m%|: II 

M. 3, 224. 336. 238. IH'fl »H I-Jiul U ^^4^4^233. Vgl. JJTII- 

— g ) Eigenschaft (der wandelbare und daher unwesentliche Theil 
an den Dingen, im Gegens. zur Substanz) y Eiycnlhümlichkcit: HrTJ 
-^iqHrMI Jpm: Suu«. 1,147,5. Ffi? RR5R qBJBTRJ ^3- 

^ I mÜMIdlhh'IhlU m Wdil'JiMjJill: 

öllltHBW im^RI: h4h^I^I ^oilK^JI JM: FR: II K4r. ,m ind. 
za P. 11,451. Vop.4,16 und S. 225. lfm R5RIUH^rJ: ft^l 
yi|: I T«£ iNlP.-ii H'.llrilMFJ: TTiFFTTT^TIT 

s;n. D.io, i3. i ‘-UH: Li«.i,i,8. ei««. 

G.nj. i, 2. qr^TWT >RI m M6IIRR I FTT^TW FT 

«gSUR FRITTII M. 9,22.^ CTRIPT m4-rf mFjUIHIUM4 l lUI 
rTFT^BBiHiiAi«. 2, 15. m qr^tT FRIERT ip^TT qnfrldl TJÜT: M.3, 
S6. «£1^1111^286.287. cfR ^öÖr5R 9,86. q f rTg m AK.I, 
4,*»,1I3. I JT^isnTTmFn^HH. 321. Diese Bed. 

des Wortes wird umschrieben durch und ll^ AK. 3,4,13, 

49. Mbd. — lusbes. a) die den fünf Elementen und den fünf Sinnet- 
werkzeugen entsprechenden fünf Haupteigenschaften: 5|<&^ Laut (Aet her 
— Ohr) y F?5I Fühlbarkeit (Luft — Haut), ^ Form y Farbe ( Licht - 
duge), Geschmack (Wasser — Zunge) y JFU Get'uch ( Erde — Nass), 
M. 1,76— 78.20. MBu. 12, 6846. fgg. gXic. 1. Bbag. P. 3,5,35. AK. 3. 
4, «4, 67. = H. an. »Ibd. = 5I^TT^ Vaig. — ß) die drei Grund- 

eigenschaftenalles Seienden , auf deren geringerm oder stärkerm Ver- 
walten die Stufenleiter der Wesen beruht: das wahre Wesen, 

Drang , Leidenschaft . ^ ^sTFrTqi^ 

FRT Jjmr^llJedlÜimP-WIHI »nW^I^HVRrl: II M. 12, 34. s 5. 
30. fgg. 1,15. 3,40. ^T?T RITT: TRifHTTW: I fHUffl *T- 

«^NI^T ^ ^qq^jq^f wobei der Dichter zugleich an die Bed. 
Schnur gedacht hat) || Buag. 14,5.21. 13, 19. SaÄkhjak. 11. fgg. VP.34. 
AK. 1,1, 4, 7. 3,4, «*,49. H. an. Mbd. Vaig. giTTTETJ = flW Ragb. 3,27. 
Daher Jji|| in der Bed. Ton drei gebraucht Var ah. Bru. S. 97,1. Vgl. 
giJJJ. — h) Beiwort. Epitheton: Heultet M Kata. ga. 6,7,23. ^T- 

T TORTO nrjnt Sch. ebend. RjfnT: 


■»I 
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5,1 1,23, Sch. — fl eine gute Eigenschaft , Tugend , Verdienst, Vorzug, hoher 
Grad von: Jj3t: fR: M. 9, 14 1 . Jjmic^fe 8,73. Huilff( Sec*. 

1,177,3.20. 



sT?T: M. ö,i54. 9,89. HmilHcl ▼on 

Personen 2,247. 7,77. Glück versprechend 2,30. ^lul IcffeJ- 

TTT 3JHTT: Hit. 1,48. Hu)lM Ind*. 4,17. ^7 MtaJJUitl- 

^IM^R. 1,1,5. Km. 5,2*. Mrkkh. 19,4. Ragb. 1,9.22. TER: 3,30. cf^*- 
JJUT SR^R. 3,21,2 1. 7T^73HrTrT7 ^RrTTPT: Ci*. 

16. 7, 167. RTRcTTH RU: Vorzug , Vortheil 

Pankat. 11,21. JIUlT^ijmra Vorzüglichkeit der Gestalt R. 1,77,26. ft- 
sf IJj Ul lr^ <n Folge des ausserordentlichen Glanzes Ci*. 133. HHTcFn- 
Jjm 163. H I cshM I4jul l*i^ 1 60. qr^fmin etn hoher Grad von Lei- 
den, ganz ausserordentliche Leiden MBu. 3, 14746. HUhJJUIi: die Vor- 
züge und Mängel 51. 3, 22 . 9, 331. MBu. 13,24. Hit. Pr. 47. 
dass. M. 1,107.117. 2,212. 3,22. 7,178.179. 9, 169. R.3,44,8 (sg.). 15. 
5f5^7^3JTTTP7 M. 9, 330. 8,338. Von den Vorzügen eines Kunstgedichts 
(*ET5?J) heisst es: 5 U$T: ^1?^: I 



FT^FTTRcFTT HUli: II Kajvapr. 118, 5. fgg. Sao. D. 604. fgg. 
jpi = ^NFirfsüw^ uud Btrfrnr h. an . = m«d. 

CKDr. und Wilso* ( abandoning , leaving) fassen H4iJ| als besondere 
Bed. auf. — k) die sechs Vorzüge, das sechsfache Verdienst eines Kö- 
nigs in Bezug auf die auswärtige Politik: Bündniss , Krieg, Feldzug , 
Haltmachen, Theilung der Streitkräfte , Schutzsuchen bei einem Star- 
kem. M. 7, 160 . Jagn. 1,346. ^RTJJTifc R3H: MBu. 2, 155. AK. 2,8,1, 
19. 3,4,18, 49. H. 733. = ffcJJTT^* H. an. 2, 138. Mhd. Die vier soge- 
nannten .^4 1*4 oder Hülfsmittel den Feid zu bezwingen: Unterhandlung, 
Bestechung, Zwiespalt, offene Gewalt werden R. 5,81,4 4 ebenfalls TTTTJ 
genannt. Zu deu 14 Guna des Bll in (Tom Schol. falsch gedeutet) 4, 
54,2 Tgl. MBu. 2, 155 und oben u. 3RTH 2. — /) die Eigenschaften der 
Laute , die sog. äussere Articulation, ^ b£jvj'4 (Mi: (nämlich: EJR, 9- 

sjr, rt^i tuto» TfaTx» «nd die drei ac- 

cente ; Tgl. P.l,l,9,Sch.) P. 1,1,50, Sch. ^cTT 'TQJMR faUMrf R RIT- 
m^d. i. nicht bloss der Accent Ka$. zu P. 2,2, 101 . — m) die unter- 
geordnete, secundäre Vocalverstärkung (im Gegens. zu ZfTZ der vollen , 
welche P. 1,1,1 auch zuerst bestimmt wird) d. i. die Vocale 
5FT; Tgl. P. 1,1,51), ^ und ifr P. 1,1, 2. 3 u. s. w. Nm. 10, 17. JJUMsTl 
oder '“-HiHUll gana (lil^tll^ zu P. 2,2,31. — n) Sinneswerkzeug H. 
an. Med. Vaig. — o) Koch AK. 2,9, 28. Trik. 3,3,125. H.772. H. an. Med. 
Diese Bed. hat JjtlMil|, aber wohl schwerlich das einfache IPTT- — p) ein 
Bein. Bhlma’s (vgl. ) H. an. — 2) f. JJTITT a) N. eines Grases, 

= Raga*. im CK Da. = JJcfr (woraus Bogensehnen verfertigt wer- 
den) Wils, nach derselben AuL — b) ein best. Parfüm (H(H( if^ufl ) 
Ragas, im CKDr. — c) N. pr. einer Fürstin Rvga-Tar. 4,695. — Vgl. 

^mi, Pf4m, f^rni» h^iui. 

o o o 

JjUl^h m. 1) Rechner (wohl eine Verwechselung mit J|i(h4i) Wils. 
— 2) Alultiplicator (von JJTTJ oder HUIH) Colebr. Alg. 5. — 3) N. pr. 
eines Kranzwinders Harit. 4479. 

HUI^Ui^J^ ( H<U - ^T° *♦- c4J<£ ) m. Titel eines buddb. Werkes 
Beau. Inlr. 220. fg. — Vgl. 


• HUFtfft f. = JTHjÄfr GIt. p. VIII. 

ipiFR^TRTT Rf°) n. 1) eine unwesentliche, secundäre Handlung 
Madhcs. in Ind. St. 1, 14. — 2) in der Gr. das entferntere Object P. 2, 
3,65, VlrtL 

HUMil* (jni-4-^fTX) m - Verfertiger von Nebengerichten. Nachge- 
richten, Leckerbissen , ein Bein. Bhimasena's (vgL MBu. 4, 28 . fgg. 
231. fgg.) Tarn. 2,8,15. 

HUTRIrJ m. N. pr. eines Buddha Lalit. Calc. 5, io. 

(HUl cfivl) f- N. pr. einer Tochter Ml tali’s, des Wagen- 
führers Indra's, MBu. 5,3513. 3647. 

41 UW IM (Jpil JTTR) n. das Besingen der Tilgenden, Lobgesang Wils. 

HUImIH 'HUT -4 - 4J IH) m. ein Verein von Tugenden, Vorzügen H. 1414. 
Buartr. 3,23. GIt. 2,10. 

3JTIlZnf^!5Tn -t- Ul 0 ) adj. Jmites Vorzüge anerkennend Vit. 34,7. 
HUIHIIcM^(TTO+RT°) Jmdes Tugenden vernichtend, Verläumder 
WlL*. 

ijUltK (3JUI-4 -tF^) m. N. pr. eines Mannes C®*- 42, 19. eines 
Scholiasten Z. d. d. m. G. 2, 339 (168, b). 

3JTTT5T (4JUI -4 - ff) adj f. m fremde Tugenden anerkennend: 4||UIM 

jtto ^ Hujfnvfr^ jjnnn qf^rr: h». i, 182 < 

nach CRHr.J. Buartr. 2,33. Kathas.4,10. 

4jUldH^(Ton 3JUI) adv. gemäss den drei Grundeigenschaften alles 

Seienden Bhag. 18,29. von Seiten der guten Eigenschaften, der Vorzüge: 

JTTIMT Jnrci: M. 11,185. QOIrtSM g^T R. 3,4, *8. 1JUHWI- 

H WIHHIH) «qiREfeHIsl^: 5,13,28. qm?TT^7qr^I Jam*d.1 .6. 

JlUInl (von JTUI) f- 1) das Untergeordnetsein , Abhängigkeit Bhag. P. 

° ^ . - 

3,26,39. — 2) Vorzüglichkeit, Yortrefßichkeit: cTc?: cjirlM^I RR RiTrR 

jpTcTT JTcRMBe. 3, 11236. 

lluld (wie eben) n. 1) oom. abstr. von JJTXT Strick: cT^fuRRR^: 
s* Stricken geworden Hit. I, 30. — 2) nom. abstr. zu RH 1, e. Katj.C*- 
8,1,9. 15,9,29. 22,8,14. — 3) Vortrefflichkeit Suc*. 1,184, 10. 

*N 

TJÜI^ m. N. pr. eines Sohnes des Gunldbja Katbas. 

8,36. 

JTOTR (von J|U| # 4| 1) n. a) das Multipliciren Colebr. Alg. 5. — b) das 
Hcrvorheben der Vorzüge: ° GIt. 7,29. 2) f. ^ Bestimmung 

des Werthes einer Lesart Tri*. 2,7,4. 

JnUTRRfT (Ton JJUHI; f. 1) Bestimmung des Werthes einer Lesart. — 
2) Tanz H. an. 4, 10. Mei>. k. 185. — 3) Prolog eines Dramas Gatadu. 
bei Wils. — 4) Kranz (narb dem Schol. im CKDr.): ItlrTR- 

mmUlH^til Asasdal. 3. — 5) Null, = H. an. Meu. Wir ver- 

muthen, dass die 3te Bed. auch auf beruht. Vgl. J||Ul4il- 

ÜÜmIm (vou Um) m. Uebung , Studium Hab. 150. 
iJUr^l (J]UI -*-RT^) f. Beine wie Stricke habend gana 
zu P. 5,4, 139. 

Jjmsm (HUI 5RT) m. N. pr. eines buddhistischen Lehrers Vjctl 
90. Hiocbh-tbsarq 1,220. fgg. Lot. de la b. L 358. Scuiefner . Lehensb. 
310(80). Wassiubw 78. 

HUItJST (Hm -4- UU) m. Verlust aller Verdienste HÄa. 210. 
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JIUIhIH ( XniT ^TTrT) m. N. pr. eines buddh. Lehrers Vjutp. 90. 
o o 

Laut. 282. Bur*. Intr. 566. Hioubk-thsahg I, 442. fgg. Scuibfnkr, Le- 
bens»». 310 (80). 

(Ton TTtlT) adj. f. | 1) aus einzelnen Fäden — und aut Tu - 

genden gebildet: rPTT MBh. 1,654 6. — 2) aus 

den drei Grundeigenschaften hervorgegangen , darauf beruhende dieselben 

enthaltend Bhag. 7, 13. 1 4. MBh. 14, 1327. Bhag. P. 1,2.30.33. 3,5,26. 

ü U, V wie e * >en )* vervielfachen , multipliciren Varab. Brb.S. 

8 , 20 . JTTtnf? multiplieirt AK. 3,2,38. Tau. 3, 1,25. H. 1483. WTfnTr? 
° - ° 
will neun multiplieirt Varab. Bru.S. 52,67. luid vertausendfacht 

MBh. 3,7030. Panrat. III, 255. 5TfT° Vier. 63. nTp^THITfl ft rWlrHI- 

T^T m^durch die Trennung vermehrt Mbgu. 109. .Nach Dhatup. 35, 

4 i : einladen. — Vgl. J|IIM. 

— angepasst y en tsprechend: Ml föSFTFT, 

Bhag. P. 3,28,31 gehört zu 5HJTTIL 

oo 

— arq- wiederholen: JjfuiH-lJIII J I Hl B.üs. P. 5,3, 1 1 . T5T- 

um drei vermehrt d. i. wotu drei addirt worden ist (nicht: 
mit drei multiplieirt) Varau. Bnu.S. 65, 5. 

— SPTfolfT (▼on Ujiui) s. bes. 

o o 

rM (jp -fr-^75T) n. Perle der guten Eigenschaften , Titel einer 
kurzen Sammlung von Sprüchen Ton Bharabhüti Habb. Anth.523.fgg. 
mjVJ (i|0| | |i| ) m. das Wohlgefallen an Jmds Eigenschaften 

11 ): JÜTI(T3TUTm FTF7 INHIT- 

FT=T sjI iriHJI K*thäs. 2,31. 

(TRIT - JTzl -fr- °) m. N. pr. eines B u d d h a Laut. 282. 

^ ___ 

(Hin Vorzug -+- ^1151 Haufe) m. 1) eiu Bein, fira’s fir. 
— 2) N. pr. eines Buddha Lalit. Calc. 5, 19. 

(Tun iJUIrn^t) f. Zelt U. 682. 

JJUlrlMHT PTHI Strick -#- FTT^TT) f. dass. Ualaj. im ^KDr. 

(JTTJI -fr-cf°) n. (m. P. 4, 1,42, Sch.) Eigenschaftswort P. 2,1, 

O O 

30. 4,1,44. 5,1,124. 3,58. 6,2,24. 8,1, 12. 1, 4, l, V 4 r tt. 2. fgg. 

IJUMtTT (toii ijuNrj| f. Besitz von schönen Eigenschaften , Tugend- 
haftigkeit: FTF7 T^T TTcT( ipiFTrPTT MBh.14,86. R.2,26, 

2. Kagu. 8,31. 

ITHRtJ (wie eben) n. Besitz von Eigenschaften Sah. D. 4,5.7. 

J - 
JJMNrl (▼ on JTTIT; 1) adj. a) mit Eigenschaften versehen: Sii- 

ehjak.60. — b ) mit guten Eigenschaften — , mit Tugenden — , mit Vorzügen 
versehen: vorziiglichy vollkommeny ausgezeichnet Trik. 3. 1, 15. tou Per- 
sonen R. 1 , 1 . 2 . 2 , 35 . 3,38, 12 . Paseat.67,25. II it. 1, 70. Viu. 41.203. (oi. 
31,19. JjlJwisreiW: JJilNIMT74,Su t «.l,l23,9. RTF 172, 

3 . I76,n. 188,4. IIF7J 199,18. q-igiirki 2. «4, 

19. g?TTHMBu. 2,i32. R. 3, 11, 16. r^T J|m^rTf ^T^TT 4,24. 

17. NpT^IMI NfsngH FFFTT l, 29. M. 2, 

137. cf||4 Bhartr. 2,97. compar. JUII^n ^ M. 5.113. R. 3,41, 18. Pas- 
rat. 1,319. superl. jjuidTlM Jagn. 2,78. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
der Gu na Ta 11 Habit. 8840. — 3) f. °^cfT N. pr. einer Tochter Su- 
nAbha's, der Gemahlin (Imba's uud Mutter üunaTant's Habit. 
8762. 8779. 8840. 


-fr-^°) adj. auf dem Wege der Tugend sich befindend 

R. 2,82, 18. 

jjirwMHjjpn - 4 - g°) m. N. pr. eines Mannes Katbas. 18,74. 

‘ilUI -+-^T°) adj. eine Eigenschaft bezeichnend: 5[5^ ein 
Eigenschaftswort P. 8, 1, 12 , Sch. Vop. 4, 17. 

m. Hervorhebung der Vorzüge (zur Begruodung 
einer widersprechenden Ansicht) Maduos. in Ind. SL 1, 15. 

^lUlN'rJ (J|U| -fr- T^cIIj adj. mit den verschiedenen Eigenschaften be- 
haftet MBh. 12, 11466. 

Pjm-fr-R 0 ) m. N. pr. eines Scholiasten Colbbr. Mise. Bis. 
1,149. 212. Ind. SL 1,469. 

JjnicJST (3JHT Strick -+-cfi=T) m. Mast oder ein PfosteUy an den ein 
Schi/fy ein Boot angebunden wirdy Trib. 3, 3, 13. 276. H. 877. Auch 
°cj7l c ti m. AK. 1,2,», 12.. 

Jj'IWlrl (JJTJT-t-ÖJ 0 ) f. ein tecundäret, uneigentlichet Verhältnis/ 

(Gegen». JpTJT Sfffi:): Pdrf |q | JifäjfuFJrUM STTHCH-yirfl Kiu.C». 
9,8, 9, Sch. 20, 1,38, Sch. 

IlUIVlc^ (JJUI -fr- !<|«^) m. Eigenschaftswort H. 16. 

JjÜtakl l^m adj. tugendhaft: Hit. 1, 182. 

HT°) ni. 1) ein Meer uon guten Eigenschaften , ffn 
Ausbund von lügenden (cr. 39,1. — 2) ein Bein. Brahma ns (abdu. 
im (KDr. — 3) N. pr. eines Buddha Trie. 1, 1, u. 

(7JlII-f^H-fr-5T 0 ) n. Titel eines buddh. Werket 
Z. d. d. m. G. 2,337 (125, b). 

(jni -fr- m. 1) eine Fülle von Vorzügen , ein Ausbund 

von Tugenden MUk. P. 20,20. — 2) ein Beiname a) gi%a*s £it. - b ) 
£Akjamuni's Trie. 1,1,8. 

JFITIfr^ (Jjni-+-5I^) n. die VoeaU ^1 (». 3JHTl,mj: JTTO- 
(?) 42, u. 

(JjUl - HU -+- m. N. pr. eine» Mannes Laut. 168. 
JjnTTJ s. u. 3. 3. am Ende. 

JJtllTCI (JpiT -4-^TTCJ) m. N. pr. eines Brahmauen, = Mkljaraot 
in einer früheren Geburt Kathas. 1,65. 6.1.20. Vasat. in Z. d. d. m. 
G. 8,537. 

JpiITWT (i|UI -fr- ni. N. pr. eines Königs Vbt. 16.3. 

(Ilm Schnur -fr- M \U W H ) n. die Brustgegend , iro der 
Gürtel gebunden wirdy H. £. 124. 

flUl Ul ( TJTTT -fr- ^H°) m. das Wohlgefallen an den Vorzügen, 
Beifall U. 1403. 

IJUIlfs*J (Jjm m. ein Buddha H. 80. — Vgl. i|UIHI^- 
jpnm upn adj. der auf dem Wege der lügend wandelt 

Bhag. P. 4,21,43. 

Ijuilrrl W (TpTI -fr- ^FTPT) m. das Nichlunschlagtn y Unwirksamkeit: 
Ish'lMi: Sega. 1,131,5.7. 

ifTui^hl f. Geschwulst , = 5^FTT^ Har. 261. Oder ist etwa 
(▼gl. Null zu lesen? 

IJIUIHI ( T on f. Tugendhaftigkeit: Rlrjl^fJchni^lHl ilftlHI- 

HIH Hit. Pr. 36. 
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JTTTIH 


JJ1UW (*on JTflT) 1) adj. a Tkeile enthaltend , aut Theilen bestehend 
P. 5,2, 47, V Ar tt. 1. — b) Eigenschaften besitzend . gabst. Gegenstand , 
Object: JTRTHT MUHl Bbac. P. 2,8, 14. Z. d. d. m. G. 6,14, N. 2 . 

O O 

JvOji. 3,69. JTfTTTTH^ adj. das Geschlecht des Substantivs annehmend 
AK. i, 1,4,26. — c) gute Eigenschaften — , Vorzüge besitzend (^vetacv. 


Up. fl, 2. 16. 


M. 8, 73. J los. 2, 78. R. 1, 5, 2 1 . Pahe kt. Pr. 7. III, 239. 


Hit. Pr. 1«. I, 182. R\ga-Tar. 3, 335. S\b. I). 43, 18 . J||iUH an 

o 

einem Glück verheissenden Tage Daqak. 83,3. — d , mit den Vorzügen 
von Etwas vertraut: ^ 1^,1 tij JTTHFU Mabb. P.27,9; >gl. RTjj- 

7, 167. — 2) m. Bogen (von JJTTT Bogensehne) Tri«. 2, 

8,50. 

Jjl|f|*H ^THT -4- *TFT) adj. 1) untergeordnet geworden , seiner ursprüng- 
lichen Bedeutung verlustig gegangen: tWffa Hutäsftl m 4T T® fi 

I ü nfMHI JJHTT: THWItT II MBb. 2,670. JTTlft- 

JJcIT: FR cT 14,2079. — 2) zu einem Vorzüge — , zur Zierde geworden 
Kävjapr. 48,7. fgg. — Wils, kennt noch folgende Bedd.: invested with 
attributes , etc.; varied according to its qualities; having a certain 
force or application , ( aword , etc.); vgl. auch noch u. JJTTT 1, b. 

TJTTTÜT m - H err der drei Eigenschaften (vKT%tv.Up. 6 . 16 . 

JITTTRJ’ (3JUI -4- ^J() ein Bein, des Berges Kitrakftta £abdab. 
iin £KDr. 


cm 


) in. das Hervorragen der guten Eigenschaf- 
fiWt R. 1,24.19. 


ten H. 1373. >JRFcTR WU RiT^frT: R - »»24, 19. 

RlJiM Irl verhüllen , bedecken , überziehen Diiatup. 32,46, v. I. 
JjiWT nRT MBu.7,a73«.1ngniWT,"^nT°.>TFT°i,3o<o. 

3,2338.17 145. 4,1*22. 3. 2909. 13,695. DeaLP.9,13. K. 2,20,32. 42,17. 
3.4,13. 6,82,8. '-tiMMMH umstrickt Mßn. fl, 819. — JTI lii^i 

= RIOiH («• J|l|i ) zerstäubt K am In. iu AK. 3,2,38, (KDr. — Wohl 

O O 

ursprünglich identisch mit Jpj5. 

— RR dass.: RRJlll'ij WTcJ (sc. das Haupt) (\eku. Grhj. 4,12. 
3Tn77Fm^^.M««ii. 33. 12. =WtW'W 1'-JJJI!3I 177,7. n^TrlMI- 
J 'Urij l|] Su f ». 1,37, «. tWJlfiliH M. 4, *9. MliBRU. »7,25. q- 



K %Tii\g. 26, 78. 



FT (T* 


überzogen 


Pabbat. 21, 13. RTSRT HT JRJTTTTJrT: MBh. 9,3585. RTSTTT^JJTTJ^cTT: 


r 



deren Füsse mit Staub bedeckt sind 3,13382. 


Kümaras. 4, 1 1. — Vgl. 

TTTT^R (von TTTT^) n. das Verhüllen , Bedecken , V ebertiehen: RHT 0 
mit Asche Phah. 30,17, v. I. für RTT?R. 

3jnT, JJlJiMTrJ verhüllen; schützen (vgl. JpJ^); zerstampfen Duatlp. 
32. 4 6. irnjTrT = zerstäubt AK. 3,2.38. H. 1483. JT^wlRIirJ = 

TTTOFT (sic), nach dem Ind. aber zugleich auch = Rf^P^FT* ^RTcT Thik. 
3,1,27. 

JJTTT m. N. eines Grases, Scirpus Kysoor (vgl. ^ , welches die 
Wurzel dieses Grases , nicht das Gras selbst bezeichnet) Roxb ., RUaü. 
im (KDr. TTtJIRF^ m. die Wurzel dieses Grases (eftSI^) ebend. — Vgl. 


7TTT3RI m. 1) Staub. — 2) Oelgefäss. — 3) ein lieblicher Laut H. an. 
5,36.37. Med. k. 83. — 4) = R?R (fKDa.: RMHl Mid. = RlrH H. 
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an. dirty meal Wils. — Vgl. 3JTT7, JTTUi'Ti. 

TJTTTR (von TTTTi) o. = RTT7R Prab. 30, 17. 

■+- y I T*M oder en°; f. N. einer Pflanze, = qTT- 
R^thai. im gKDa. '4i Mli 1^ l^*ll fKI)«. u. 

3"iHI f. N. einer Staude JT^^JT, iFTTW) Rio*a. 

im £KDa. N. eines Grases, = Jj(j£ 1 1 H*41 Ra£ar. ebend. u. d. letzten W. 
flllillH-fl ^JTTI -4- ?) f. N. eines Grases 0JTT7HT, JT3HI» 

TrTqn, n^.i, ^nrrqT. tttttt, q^rr, rag*«, im ckd«. 
JTTTJiqr m. r. Mehl: JjfllA: TOrCn^3I qiliMrfl Anan- 

TATiATAKATut im gKI>«. — Vgl. JJTTI, 

^ O A O 

TM&H f* der Halle, in welcher das Bildniss Purush ot tama’s, 

w 1 

nachdem es auf einem Wagen berumgefiihrt worden ist, aufgeslellt 
wird, Ltkai aeuanda im (KDe. 

JJÜSf (!) m. = JT^TTJRn Rath AM. 213 und eben so gKDa. — Vgl. JF?TI. 
(!) o. = zmjrjjfl R AT5fAll# im gKDB. Unsere Handschr. 124 : 

W*- 

JTTTJJ 1) parox. (von JJTTI, adj. mit Vorzügen versehen: JTTRJI 5TF(R7rfT: 

P. 5,2, 120 , Vlrtt., Sch. — 2) (von JJ0|R, zk mullipliciren y die zu mul - 

o S 

tiplicirende Zahl Colebr. Alg. 5. 

3Ff? m. 1 Büschel, Bund, Strauss , = FflSHi, TrT^. Jl^o-^ Un. 
3,67. Tais. 3,3, ti«. H. USA. an. 2, 578. fg. Med. s.2. -2) ein Perlen- 
schmuck uon 32 Schnüren AK. 2, 6,*, 7. Tbl. U. an. Med. - 3) N. ei- 
ner Pflanze (». HFT7 TTTj H. an. Med. — Vgl. Tp^. 

flrH-6 Ton JTrTT, m. 1) Büschel, Bund, Strauss H. 1126. £ abdar. im 
(KI)r. — 2j = «eiche* im Index durch Fliegenwedel um- 

schrieben wird, Tbih. 3,2,23. So auch Was., nach CKDh. aber ,46- 
schnitt in einem Werke , indem JjrM'fill*? schon zum folgenden Artikel 
gezogen wird. In diesem Falle gehört aber auch SFJitni dahiu, welches 
aber fKDa. nach derselben Aut. wieder durch vJlRJ erklärt. — Vgl. 


R° -4*2^4) m. N. einer Pflanze, = = HT7- 

Gatvdh. im £KI)b. 

HrRT^ (Jlrft -+-WJ; m. ein Perlenschmuck von 24 Schnüren AK. 

o o 

2, 6. *,7. - Vgl. u. 

Tfl^rT spielen, scherzen Ouätdp. 2. 23. — Vgl. TJ^, Jpl. 

JH 1 1) n. ^iar. 1,4. Tbik. 3,5,7. m. n. Darm , Mastdarm, After (n. 
AK. 2,6,9,24. 11.612,: 3rfl^yjl ^ Jjf (zugl. «mgtnajslf^ r^:) VS. 
23.21. ?T: SÄ TS. 1, 3, *•, 

6. g 4 T. Bh. 3.8,a, is. «,3. jp - : ^TTTTT: PRH ^TTH qq^f: «,i, 

9.10. Kad?. 45. Kati. Qr. S,7,6. Tgg. 8,10.14. M. 5,136. 8,2»2. Jl«. 

3.93.95. MBU. 3. 13965. F5F1 Fü ’A fFT-q-Sq 4 q y I L 

258.10. 16,2. 82,7. »2.19. 298,2. 338,3. BuU. P. 2,6,8. 4,29,10. q^q 
51^ II. 1403. Auch klass. m. H.6l2,Sch. Varui.11hb.S.50.8. 51,6. 

65,2. Bbäo.P. 4,29,8.14. m. du.: l]^l^ilOl die beiden Bauchdarme Jäcn. 

3.95. Am Ende eines adj. comp. f. SJT gana zu P.4, 1,56. auch 

t e a 9* ^ I R *u 45. — 2)f.jpr CÄ9T.l,4.pl. Gedärme BV. 10,163, 
8. VS. 19,86. 25,7. AV. 9,4, 14. JT^T:, qi^lflll. 16 . 10,9, 16. 

11.3.10. £at. Bu. 10 , 6 , 9 , 1 . 12,9,9,3. — Vgl. H^JT7, 


3,93.95. MBll. 3. 13965. 


II.Theil. 
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(J|i^ -f- m. Hämorrhoiden H. 468, Sch. Riäa. im 

CKD«. Scpa. 1,198, 13. 226, 1. Auch m. Haläj. im £KD». 

2^*5 m. Affection des Mastdarms U. 469. 

i’K+'tfr 0 toq m. N. pr. eines Mannes: 
3T^TT|Trr^T: die Nachkommen des Bakanakha und G udap. gafiaTH- 
zu P. 2,4,68. 

JT^TFR (TJ^ *+-m5FT) m. Entzündung des Afters Suva. 1,67, <7. 374, 
7. 2,437,21. 438,16. 

(TJ^-*-*J3T) ui. Mastdarmvorfall SugR. 1, 298, 2. 2,123,8.8. 
187,13. 437,19. Madhatae. im (KDa. 

fon *1^ 8 a 9 a lu p - 1^,80. 

^ — S 

JJß (|i| ^TJT) m. eine Krankheit des Mastdarms , fiell. Uämor- 

r hoi den , pl. Mare. P. 15,35. 

n. After Gatadh. im £KDa. u. 3J^. 
m ' Hämorrhoiden H. 468. 

(*T^ -4-^IcTtT) ui. Verstopfung (nach Wilson) Gaudap. zu 

SifiaiiJAK. 49. 

Ic^cl (7J^ -4-3 “^T) ui. Hämorrhoidtn Suva. 2,52,8. 

tliy ) m. Afteröffnung SugR. 1,258,15.16. 

I) Jf'ciJTct verhüllen , bekleiden Du atup. 26, 13. Vgl. — 2) 
zürnen Duatüp. 31. 45. — 3) j||U(1 spielen , scherzen Duatup. 2, 
23, t. I. für 3J^. — P. 1,2,7. Vop. 26,204. Vgl. J'WJ. 

adj. beschützend Un. 1,61. — Vgl. 
ui. der Ton einer Art Trommel EfT^D H. 1408. 

Jp^TFT m. t. I. für TF?TFT fKDa. 

lügen Duatup. 32,6, ▼. I. für ^F?J. 

3p?T 1) ui. a ) N. eines Grases, Saccharum Sara (ST^) Roxb., AK. 2, 
4, ft, 2 7 • Tau. 3,3,345. H. 1192. an. 2,41 o. Mbd. r. 24. — b ) N. einer 
anderen Pflanze, = BuWaph. im £KI)a. 

— 2) f. 5IT N. verschiedener Pflanzen und Wurzeln: a) = 
die Wurzel von Cyperus pertenuis Roxb. (einem Grase) AK. 2, 4. ft, 25. 11. 
1193. II. an. Mbd. SugR. 1,137, 19. 143,22. 2, 100, 20. 115,6. 208,9. 323, 
16. ln dieser Bed. auch m. und n. Taia. 3,3,345. — 6) = H. 

an. — c) = HHjJ AK. 2,4,9,36. Taia. 3,3,303. H. an. Mbd. — d) = 
Zyperns rotundus 11. an. — e) = Biutapr. im (KDa. — 

f) = Coix bärbata Roxb . Ratram. 313. — ^n5TT: 

5TT Varab. Bau. S. 33, 101 (102). 

i|^ H (▼on m. eine Art Fasan II. 1340. 

1. JFT (eine secundäre Wurzel, hervorgegangen aus IJPlM oder JTT- 
1 TPT) in den Special-Formen nicht im Gebrauch P. 3,1,28.31. SPTF?: 

% C 

qi'-H-lH und JTTHT und illnrll: i^luflH^und tMl'-Tlr^ 

P. 7,2,44. 3,1,50, Sch. Vop. 8,04.65. hüten , bewahren, schützen ; bewa- 
Chen, beobachten Duätup. 11,1. ^qf^TTT sWl UFT RTT q H 
RV. 7,103,9. AV. 10,9,7.8. 19.27,9.10. g*T. Ila. 3. 6, «, 9. 
GlrMIHH JllUqfrt «,3,A26. 5,4,1. jfN tTTTTT q?fqM qqqq 
MBu. 6, 3897. R. 1,16,31. 0,16,23. Ragh. 1,21. 2,3. Räca-Tar. 5,227. 
Bh;o. P. 3,21, 2. TT qT TpTFT - £{**=^1^1,15,1 1. qq 
J^ftrpa -Tim^ri IPTT MBu. 7,3863.6218. qjllfqyi q^T 



- ?R 

(lies: 1*HHI q^P^BHArr. 15, 1 13. qTqqTqtr{JS,87. pass.: ipj 

HcZi q qqjq TBb. 2,5,i, l. >Cat. Bb. 1,6,4,12. 15. partic. JJTqa (,*. 
disch) und ITH a) gehütet, geschütit, bewacht AK. 3,2,55. T»i«. 3,3, ist. 

H. 1497. an. 2, 167. Mbd. 1. 17. HFI7ra?T: 

rv. 10,85, t. cMt {Jiyri srnrtPT 109,3 . at. 2,28,4. 10,10,4. 

18,4,70. (iiu. Gbuj. 1,24. JJH: AV. 5,20,12. 11,10,11. 17,1, 

*9. ^JHT TT^ qT =TT IHstif'ii 11,9,2. TB«. 1,5,4, 4. mBb. i, 
188. 3,2715. JT^: M. 7,76. 8,374.376. fgg. qfT R. 1,5,20. 6,20. I, 

39,36. Ragu. 2,4. jtft qTSHHT HHjnjH q TTH^T M.2,ieo. Jj- 
«dj. Ragu. 1,55. Vgl. auch 3TH. — 6) verwahrt , geheim ge - 
halten, versteckt, verborgen, heimlich AK. 3,2,38. Tau. H. 1483. U.an. 
Mbd. H^HIJR W^Bhabtb. 2, 17. giTHHTTFT v«r. 15,3. fq- 

vertleckt gelegen Vm. 37. Katuäs. 4,51. HTTH 

H<{UU yq^fqRTHH WJHrtj Panbat. 256,6. JJHT 7- 
ruirfl eine heimliche Strafe so t. a. eine im Geheimen abgeforderte 
Geldsumme für zubeobachtendes Stillschweigen Hit. 29,18. JJffllld ^ 
itig, verschlagen Up. 81 (SftrPJH Katuäs. 4,83). gut ver- 

wahren Pabbat. 208,21. IJRq^adr. auf eine versteckte, heimliche Weist 
Kathäs. 3, io. 12 I. 13,9. gJTTHn’ANBAT. 231,17. — C) = fjjJel verbun- 
den (!) Qabdab. im (KOa. — desid. ^iJ’-Hrl (cp. auch acL) Dbätup.23, 

I. P. 3,1,5. Vop. 8, 103. 119. 1) sich hüten vor (abl.j P. 1,4,24. Vlrtt. 

qqqra tJTFHH fl«4B. Gbuj. 4, 12. sjjj'-HMirii WU: 

Gobu. 1,6,7. Kuäsd. Up. 5,10,8. einen Abscheu habend vor 

(abl.) Vop. 5,21. — 2) meiden, vermeiden, verabscheuen, mit dem acc.: 

qqqq?i j;gi». 3,296 . m. n,i»9. mbu.5,46jo. 

HTqqfqfFnHTFg qyHrM q^T: M. 6, 58. q^T qyjFT ^ I i'M HJ- 

q^rt mbh. 3, 13954. ttt sjipTT qqqr -rgq^BHATT. 14.59 . r; 

cf H ihstmR-H Ö 1 : 15,19. act.: ijlTLHiql-M qirHIHH R. 2,69, 10 . JHTq 
Tl^J^rur-l -^1 qT rq7rF%T*T^BuiG. P. 4,13,25. pass.: ipjCPI- 
rllH^narh einer Conj. von Schütz zu lesen Buabtr. 1,51. qJTIQH tw 
dem oder «rooor man einen Abscheu hat: s(r ( i| ^ -|i| MBb. 3, 

1288. r. 3,33.8. 4.55,1. Marb. p. 8,aoo. fqjqT q : qq^ 

m. 4,209. 5Rrq q qrq ftth. 2,31. qrfcnt. 2.106,9. in, 

29. 3,46,8. 59,8. MBu. 3, 13367. MUk. P. 8, 198. 13,34. q { | ff y Bb.bts. 
2,9. Katuäs. 2, 56. TlJJlUlHfTq: qnq: Cästic. 1,20. HHijirqfT M.3, 
209. MBu. 3, 13365. sTIJFHrT n. eine Abscheu erregende Thal BuU. P. 
1,5,15. |'-Hri dass. 7,42. — 3) sich zurückgestossen — , unan- 
genehm berührt — , beleidigt fühlen : süiT-HHMI NWH- 

qq^MBu. 1,6375. jiHmqrq qT hth: gqi q ^qn^qi : i - oth- 

fTliq q qfq: 3, 1934. — desid. Tom desid. TjTJPHqq Pat. zu P. 3,1, 
7. Sch. zu 1,3,62. 0,1,9. — Vgl. JTiqq^und HTTP^ 

— HTU, partic. behütet , bewahrt: cT^TTTqqH: Avt .Gruj.2,4. 

- Vgl. u. 5TTH. 

- qq, parüc. qqiTH l) behütet, beschützt: qqqT qi»jJjHI -iqi 

rflTlH qqH: MBu. 3,8436. qTfi KAtt. 60. — 2) bedeckt, versteckt: 
€TFT: Gobu. 1, 1,9.24. 5, 21. ^51 (arkb. Geuj. 2, 14. ERJJHPTTf P*»- 
Grhj. 1,8. 2, 1. 14. SFPTH Geheimen: ^rT^T 

MBu. 3, 25 1. 
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— ^PT, parlic. STPPTTT behütet , beschützt , bewahrt: irHJJTT'. Par. 

Groj. 3, 3. ^TPPTHT d^üll ^TTpFT: Kaüq. 125. Tl*iH H«£HI öllP(- 

MBb. 1,7989. 3,8438. 8,3506. Dracp. 2,14. R. 8,39,32. (ItiTI: 
?ng§^r«3JHM % (ST^) 16,29. d^ NIHWijniMI HPT^n HHtTcT: 
4, 58, 26. Bhao. P. 5,20, 19. JI^MHllHJlHl MBu. 2, 2590. 
fHJJTTT R. 5,31, 17. - Vgl. gmm, 

— S 7 ?, parlic. 3 7 77|TT versteckt , verborgen: °T^rT Buag. P. 4,16,10. 

— fdH^6«Aü/e/i , beschützen: f^ppfTO Buatt. 14, 106 . 

— *rfjr desid. sich hüten vor (abl.) : rp7Ji M Bb. 12, 3 1 36. 

— SlfcT» parlic. qicfijH behütet , geschützt io einer luschr. LIA. 11, 

OT1, N. UIHMUiH^HfHlr^cat’endMm £at. Br. 3,2,8,27. 

— fa desid. sich scheu zurückziehen: WrMIrHH 

fü I ^TFf ^rPTS?3P7 ^ FHT feppH (HHHFFTTFT C*t. B». 14.7. 
8, 18) Bru. Ar. Up. 4,4, 15. Katuop. 4,5. 12. Igop. 6. 

— parlic. HMH 1) gehütet, beschützt , bewahrt: ttlrHNl hMH! 

SMITHS! ♦T'JPTrT: MBu. 13,284. JpTJJTT 3,900. — 2) verwahrt, versteckt, 
verborgen, geheim gehalten: ('41dl Mi dlfd HHMHlH HUlöI: Matäjop. 
31. ^ ^ BW? (Cr! spricht) FPHf^ =7^7 MB... 

13,514. 

— MMHH» parlic. tiH&jH gehütet, beschützt MBu. 3,27 4. 

2. JTT, JjnjTrf verwirrt werden DhWcp. 26, 123. Ul d H r -UH 

<ffqn -üÄsTT^ Halvj. 7 bei Wust. 

(?) GIt. 6, 12. 

4. JT r T^(= 1. Jpp adj. hütend , bewahrend in das Recht — , 

iw. Vishnu’s MBii. 13,7000. Buag. P. 1,12,11. 

Jjplci (von 1 . JTT^in. König Un. 1 , 56 . 

JTT (parlic. ron 1. XTT)^ 1) behütet (s. □. Wti^ ein beliebter Ausgang 
in Namen von Vaigja: JTTTTFT fdTH UiUIrJO . G 1 1,17. 

UdtVbat. im (KDr. VP. 298. Colkbh. Mise. Ess. 11, 190. in buddh. Na- 
men Wassiljbw 267. JTTT (als N. pr. parox. P. 8,1,205, Sch.) heisst ein 

o 

Händler mit Wohlgeriichen, sein Sohn 3 r T7TH Burr. Inlr. 377. tjkj-fi 
oder der Sohn eines Kuhhirten Mrkeh. 107. 17. Ein Vaigja 

Gupla ist der Gründer der berühmt gewordenen G upta- Dynastie, in 
der die Regentennamen meist auf JJ7T ausgehen (z*B. HM* °» 

T^F7°)* LIA. 11,747. fgg. 937. fgg. Z. f. d. K. d. M. 3,164. fgg. Rfi- 
raud, M6m. sur Finde 103. fg. VP. 479. — 2) f. ^TT a) eine verheirathete 
Frau, die im Geheimen einen Umgang mit einem Geliebten pflegt , Ra- 
sam. im £KDr. — b ) N. einer Pflanze, Mucuna pruritus Hook. ( : fiT T 7- 
T&§) R vg an. im £KDr. JJTTFTFT Sega. 2,156, 14. 476, 14 (JIHMirl). Vgl. 
H4M4|Hl. — c) N. pr. eines Frauenzimmers P. 4,1, 12 1 , Sch. einer Cäk- 
ja- Prinzessin Schibprkr, Lebensb. 238 (8). 

jJHMi (von 3TR) m. N. pr. eines Sau vlraka-Fursten MBb. 3, 15597. 
MHMH (JJH-4-JIIc?) m. Spion 'geheimeWegegehend ^.KBVKU.\mQ.KUR. 

JTH-4-tJ^) m. ein Bein. RalarAma’s (im Verborgenen wan- 
delnd) Trir. 1,1,36. 

MH •+■ 1 ) adj. f. 57 dessen Liebe verborgen — , nicht 

wahrzunehmen ist Ind. St. 2,263. — 2) m. N. einer Pflanze ( deren Oel 
verborgen ist), Alangium hexapetalum Ragar. im £KI)r. 


jJHM TJH ST*f) u. N. pr. einer Localität P. 8,2,90, Sch. 

J[IH(von 1.XF7) f. 1) Behütung, Bewahrung, Schutz H. an. 2,167. Med. 

N “s 

1 16. JTm AV. 8,122,3. 5TFHI WU TS. 6,2,8, 5. 5,7,«, 5. TBr. 1,2. 
«,21. CiT. Bh. 1,3,4, 8. 6,3,4,36. tHWIW g Himi 1,47. 

94.99. 7,56. Jagr. 1, 198.320. MBu. 1,4515 (Gegens. Ml(HMM). 6043. 
5,1820. 7,4274. R. 2,51,3. 86,2.4. Buag. P. 1,17,18. — 2) Einschrän- 
kung, Einhalt, = H. an. Wohl geschlossen aus Verbindungen wie 
JF^T^TTTT u. 8. w. — 3) Verbergung, Verheitnlichung Saras. zu AK. iin 
CKI)R. c^Ul^dl4il( ^ Sab. D. 69,16. JTIH'dl^ eine heimliche Unterredung 
AK. 3,4,88, 169. yiJlHHlUI heimlich zu Werke gehen Hit. IV, 51. — 4) 
Schutzmittel (vgl. (UMIH); Befestigungswerke , munimenta: 
rHT IjfTT H. 6, 12, 16. 5,9,25. 72,3. KomU*». 6, 38. mf^FT- 

NiI(^Hm: Vin. 27. — 5) Gefangniss 11.806. H. an. Med. — 
6) Loch in der Erde AK. 3,4,18,77. H. an. Ort wohin man den Kehricht 
wirft Med. das Graben eines Loches Buar. zu AK. — 7) Leck in einem 
Schiffe (!), = Buar. zu AK. im CRH*" *he well or lower deck 

of a boat (schliesst sieb an die Grundbed. gut an, kann aber doch nicht 
eine l ebersetzung von *eiu) Wiu. 

MIH'ti (von JTTTT) m. N. pr. eines Mannes Buh*. Inlr. 509. 

3TTI und jpfnH »öd (P. 7,1,59, VArtt. j Vop. 13, 4. 

winden, anknüpfen, aneinanderreihen Duatup. 28, 31. M I P« I» 4, 

- ^ -x ^ 

58,Scb. JII^HI und JTl Widl P.1,2,23. Vop.26,206. PT^- 

PTH H(^|H^B“att. 7, 105. JJIMirl und gewunden, angereiht 

Scb. zu AK. 3,2,35. MTT.rna^r{?lJll: ^fuVcJdl: 

Dm* rt äs. 66,9. — Entstanden aus vgl« 

JJTTJf (ron m. I) das Winden eines Kranzes U. 653. an. 2. 302. 

Mkd. pb. 2. — 2) Armband H. an. Mbd. — 3) Knebelbart C*Rdar. im 
CKDr. 

(wie eben) n. das Winden eines Kranzes Mkd. pb. 2. 
i|^» (bisweilen auch act. lef h Nebenform von Vom 

einfachen Verbum nur das parlic. praet. pass. (ved. P. 3,2,61. JJlrf 
klass. Sch.) zu belegen in der Bed. gebilligt, willkommen, angenehm , 
gratus (viell. damit verwandt): öl (•'Id 3JrTT ^ 

TTF^j^RV. 4,19,8. r? i^InMI 3pf- 

r?MT: 1.167. i. TTrTT WFJ 77 ! vod. P. 8,2, 6 1 , Sch. Vgl. rjrFFTfJJgg., 5- 
rpjrT, ^7°. — JT7, aufheben (vgl. u. 7%) 

Dhatcp. 28, 103. MjJ" und J|^‘. JTT^TrT und dass. (v. I. essen) 33. 

21. i|i , jfTrf verletzen; gehen 26,45. 

— ?7P7 aufjauchzen, aufschreien (?): JJJTT 5 ITW! 57rT UttIMnI^BV. 
1,173,2. 

— ?P7 zurückweisen, Missbilligung aussprechen , bedrohen, schmähen: 
FT^ 3 tf^T ^WTT iHH RV. 5,32,6. =HT <rqi}^|U|N 

tj TS. 4, 5,*, 2 . qr -iqir^H qirHlr^H^lls^UIW * 

h%^ 72 . 6 ,«». 2 . *,5. gwfun- 

'1TOTOTTO C«. 9. 7. 

ITTp^P. 6,1,53; Tgl. ?mg-. - inlens.: hUlMlVil «T7 s1jY| I H l: TI- 
ftf ^R=T #^RV. 5,29, <. 

— y|'T zustimmen, billigen, Beifall bezeigen: 5IPT •?! FJTJ 3=f®rf*T- 
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sfrjTT: RV. 1,140,13. tliM'll C JTCTT TTTTTTT^TJITT) 2,37,3. ÜI^rM 1*4 
jfrriFPJSp? (IvJ^II ^ H 8 ,70. s. cTh TTHjJ'H '4 ’44ri T <^1- 
T: yfrl JP-HI'rU dn^on beifälligem Zuruf begleitet 1,162, 13. FTT4- 
TTJ]ri TS. 3,2,», 1. - Vgl. TTTtN 

— yc| mit Drohungen auf Jmd (loc. dal.) losfahren: ^ ^r^TT^TT^T 

i ^ rrnwTRTn M.4,i69.ai^nnwN^ (**) 
^TIFlferFW 165. TTTT T^TJTT FT^TTPT^TT T I TTTTFTTT 

sn^nnw tN wmi»uh ii 1t.206.20s. ttttt p. 2,2,77, sch. - 

Vgl. TTTIfUI. , 

— TT Beifall bezeigen, billigen; Zusagen , einteil li gen :*^T7 'TR T- 

=Ptr3t^ttav.5.2o,<. '^ij-wr^^st t rv. 3 . 92 , 2 . 
FTTP-TJT TT ?t4p-TJ: FTTV 7J: ’J^TJ TlrHlWj^H T: 

TB«. 1, 4,*, 7. JEn3JTC*»«e.C«.13,3,3. K*tj. g«. 25,11, 1 . 2 . die TTTJ 
aussprechen Ait. Bn. 2,28. — Vgl. TlJ|.(, TTT^T!, TTTTTT. TTT& 

— 3^ drohend die Stimme u. s. ir. erheben: 3TptüTTTT (TS.: T- 

qTJTTUITT) TTTTTT ^ VS. 16 ,< 6 . 3^rrf T<7TT TUT: FTTTST ^ T?- 

p5tt: j i«. 2 , 2 1 3. 3 ^ g ^ I T^t 3 

^P*T 5TR T^TTFTTi^FTT II 216 . %FTTSTTT JJ* P*ii«*T. 

183,9. i^J|l('4rl ^Ml'^Biurr. 15,34. 3 tT 7TJ TT: 5l~|^14,8i. 3^r 
UHIIII 8,89. 3^ aufgehoben AK. 3,2,39. 

— T laut ausrnfen: T 4~i/J‘HI jjrt ^TTT T^T TTT TTTTT TTT: 
RV. 1,173,2. 

Jj^ill (ron ) 11 . = .i'dM, welches hier eher das Aufheben , als An- 
strengung bedeutet, AK. 3,3, 1 1 . 

JT^T U n. 1,2 4. 1) adj. f. corapar. JpTOH^P. 6.4, 1 37. Vop. 7,36. 
TBr. 1,2, •, 3. acc. m. RHMMR MBii. 1,27 49. JTT^TT häufig; J|( 1^*1 1 
MBu.7,5324. supcrl. P. 6,4,157. AK. 3,2,62. a) schwer (Gegens. 

^PJ) Tbik. 3, 3, 34 4. II. a n. 2, 4 11 . Med. r. 25. f T^T M Tr { «7^1 
r 4H'iyi RV. 1.39,3. >TT^: 4.5,6. A V. 9.3,2 4. Ait. IIk. 4, 13. ty'U|| 
A V.6. 42,2. ()at. Br. 12,2,8,10. M Ut Pawat. Br. 8,5. R- 

R * ; Ragu. 12,102. Megii. 90. ^IHIIH Rt. 1,7. TR J H | 
MB». 3,885. SJ: R. 2,2,7. Ragii.1,34. 3 35. 37- 

f überaus schwer R. 6.82, 4 3. MBii. 3, 13293. (FJ5T:) FPJ- 

(= JpT) 12.6856. schwer im Magen l iegend, schwer ver- 

daulich . = Th«. II. an. M id. Su^b. 1,20, 12 . 149,16.17. 172,5.206,8. 

13. 207,13 u. s. w. ^ 2, 408,21. — b) gross , ausgedehnt (dem 
aussern Umfange nach), = i|cJr^TRii. 11. 1430. II. an. Med. °i|)| Pab- 
kat. II. 199. Mlr>[i^5Tf^q7iii 28. q^HI^ 

31. 1. RFTiFTTW:, 51,8. FT RR7T ^TTT 

79.2. ^FTT Schatten und Freundschaft Buahth. 2. 50. Jaob. 

з, 328. TrpT T Vg^tang Megii. 8t. SPfTf i 1 : ^<T(T : 

THTTtTT: Pabkat. 214, 15. ^TülTy Tnfl.ll|^;i|f7^ (Sch.: = 

, aber genauer: angeschwollen) GIt. 1,6. — c) in der Pros, von 
Natur oder positione lang RV. PraT. 1,4. 18, 19. P. 1,4. 1 1. 12. C RüT - 7 

и. s. w. compar. ein langer Vocal in geschlossener Silbe RV. Pr“\t. 18, 
20 . — d) gross (dem Grade nach), heftig: Tfim TTTRT RT 
sein harter Spruch {Fluch) falle auf ihn zurück RV. 1,147,4. TT^ 77T\ 

^VlrT 7,56, 19 . r M »1 : 8,47,7. ^":F7 Bhag. 6 , 22 . ^PT^m Pabkat. 


- ^ 

I , 342. ^TTTFT v,«. 6. qffHFT Ci«. 66. =hlr1IM^.jj^uil - 5T1TT 
M«cu. 1. Tfcr^niTTTTTHTTfT^: 45. 5TT 86. STTTT K*u«*i.. 28. W , ih- 

O \ o *N 

9,7. 57^T7 Ragu. 3, 17. ^TT^TSrTTS^>rart TT^7: MB«. 14 , 255 . TTpTJ 

7,52. 9,295. ^TT^11,256. MBii. 12,6083. ^ 3,16449. 

R. 6,37,38. 5T3T Vet. 26,9. ^FFT^Ge/bAr MBu. 7,5324. — 0 ) 

wichtig , gewichtig , eine grosse Bedeutung habend , viel geltend: 

Bk \ rh ab. 2, 6. 2144^1 M Arg. 5, 7. ^P7 B. 1,24.22. Pabkat. 109. 21. 

265, 1. I^kk. 94. ^1'tiHlHllHl^i: Ragu. 2,75. ^TTFTrT **** hochfahrende 

Rede Pankat. 1 , 356. 4J|i: ^0F7T 'TSI 7FTTH ^ I R 

•r 1 ^ ^ 

JJ^T 'in der Bed. des ronipar.) sTT TUTTT II Jioi.t 

30 . >tn;hh ti’t-tmI 28 . ThTFTrmfrrm m.».52. 2 . 136 . sphi- 

TT il(l'll*^| MB«, l, 1886. (TT:) 3HT T JTfP7*T «126. Ni ^TT: p. 

TTFTTTT JTfTT: FTTF^13,2083. TiTT JT^tT: R. 5.84,3. TiR ^ISI'J- 

TT'ljT JT7TTTT2.53.9. TJ^TT7 T 7 TTTT i TI > »'<«‘t. 107, io. 3JTTTTFTBii»«t*. 

3,23. FTTTTFTTl 3J^rT[T qMIMhfiMI Vis«. 94. - f) lieb: T ItTST: 

TiTpTT J l (N l q^T tN? TT7 TT TT TTT: Biuc.2,6. TTiTTT 

TT MBii. 13,1 <6. TT TT Tmt#rTTT 1,27 49. DkaUP. 7,14. £P7T5TT 
#mn5TT T 3jrf 5TPTTTTT TTT I T^tt fTTTTTTT TTTT TTnpTTT ;n 
UfTTTT II U.T. l,ioä. R. 3.53.5 t. T^TS': FT^TTTTT TTT^T T^TTTT 
Pabkat. 1,418. Ragii. 14,35. — g) ehrwürdig , in grossem Ansehen sie 
hend: RPTT RFETT M. 2 , 133 . 146 . 231 . 11 , 204 . JUb.1,85. Bhac. 

II, 37.4 3. i| y y *. der Lehrer steht unter den Ehrwürdigen 

oben an MBu. 1,8044. JTTT ^5|^: TTT TT TT ij^r^T TT^T: R. 2.7U.J. 
T' IN TTTf^TTT MBu. 1,3267. 3,1857 (I mir. 5. 4 I :,T JTTrT 

Buio. P. 7,15,4 5. Sau. D. 23, 15. — 2) m. a ) eine ehrwürdige , angesehene 
Person , der man Ehrerbietung schuldig ist ; Vater , Mutter , ältere Ver- 
wandte Gobu. 2,3. 1 1. 4 , 10 . ^rRPTFTTFFTI^T^ Jj^TJSJ C%bku. i>rhj. 
4,12. Buag. 2,5. 37^füfä7llrflHI SH^rÜll JT£: I 

jpi: ^rTHTT fl^sWOTläl II k; 7 . 19. = ^rt T% R.i.22, 

20 . Hl4l rT^T Subd. 4, 15 . (T^TH?:) 3J^4tttttii^Kagu. 2,68. 
f?rf?pipT^T: — Hh (i: «d Cab. 78. sg. Vater K. 1,51,7 — 9. C**- 158. 
Ragu. 3,31.48. 4,1. 12,9. der ältere Bruder R. 6,95,48. du. die Eltern 
SU. 1,22. pl. dass. M. 4, 153.251.252. Vikh. 148. K ATM AS. 4,14.15.71. 
illrMH ^pT 'fi^' sich selbst vor Allen achten^ sich selbst für die höchste 
Autorität unsehen MBu. 13,2 1; vgl. 24. = fT5TTT^ AK. 3,4,25,164. 

II. an. Med. — b) insbes. der Lehrer AK. 2,7,6. 11.77. 11. an. Med. RV. 
Pa\T. 15, 1. fgg. Aqt. Grhj. 3, 9. 10. 4, 4. 6. P Äa. Gbuj. 2, 4. 6. 1 1. FFJ- 

^TTF? H3INF-I I WTFFTF? tJUH Ff^T JT^- 
|| M. 2, 1 42. ^TT ^ TFT ^rTFTT'H^llfl ?T: I 
3pT VA *d IM I s+iMM I ^71 II *49. 3]7T; TUTTJ |s/WM r ^mHl- 

fN ; I TTTT(TTIITnT T FP^nTFHTT T II 69. FT rajTT: TiTT 
T^t TTT^TT Ji«. 1,34. TR5T^N TT % ^TlN TrTTI 



TI TT T^TTirfHiT'-T TT II M. 3, i. J 



: 2,23i. 


H'd 206.'— 51 Bu. 1. 3044. R. 1,2,9. St*tn. 1,7, 1 1. 13,3. 118.20. 
CU. 70,3. Pabkat. 94, 20. Ragu. 1,35.57. — c; der Lehrer der Götter. 
Hrhaspati, der Planet Jupiter AK. 1.1,9,25. 3.4,ts. 164. Tkik. 1.1, 
91. 11.119. II. an. Med. M. 1 1,1 19.12 1 . VarU.Bru.S. 8,33.89. 9,37. 11. 
19. 17,7 u. s. w. Verx. d. B. 11. No. 896. 878. — <fj der Lehrsr 
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der PAndu, ein Beio. Drona’s Tau. 2,8,19. — e) N. pr. eioes Sohnes 
des Sam kr ti Bhag. P. 1,21,2. — 3) f. Jpff a) schwanger , eine schwan- 
gere Frau H.539. — b) die Frau eines Lehrers (KDa. Wils. 

JT|y7r (von T^T) sdj. 1) etwas schwer: clflT H- 

SFTCIfT MBu. 3, 11 477. Ton einem krankhaften Zustande der Glieder 
Su«a. 1,116, 16. R Wlfosf ^ 2,43,3. - 2) 

prosodisch lang £mjt. 12. 13. 

JTJPfiTf (tou ^i^") m. Verehrung Vjutp. 35. 

JJ^rTicT (wie eben; adj. verehrt Laut. Calc. 2, 17. 

(jpy Lehrer -4-5Tffl Reihe) ra. mündliche Leberlieferung von 

Lehrer zu Schüler H. 80. HALAj/im ^KDa. 

^ _____ ^ 

JjJWlHl -+- iflrfl) f- Titel einer in gebundener Rede verkünde- 
ten Lehre über den Guru im SkandapurAna Verz. d. Pct. H. No. 36. 
° W3T Verz. d. I». H. No. 1045. — Vgl. jftcTT u. 2. JTT. 

(JJ^J - 4 - EI) 1) adj. den Lehrer tödtend. — 2) m. weisser Senf 

(jjljqtW) R *6A!1. im gKD*. 

(jp7-»-sH) m * e * ne ehrwürdige Person , Käfer, Mutter , £7- 
fem ( ak. 26,8. 29, 20 . 40,4. Parbat. 8, 1 5. 5RT 

Huartr. 2, 19. 

T[JtWyT\ m. eine Art Pfau HHH'4^) Tut. 2,3,27. 

JJ^TcTRJ m. 1) das Bett des Lehrers: der 

das Ehebett des Lehrers entweiht Taitt. Ar. 10,64. M. 9,63.235. 11,49. 
251. 12,58. JaGH. 3,208.233. MBu. 3,12852. 12,5969. B. 2,75,32. das 
Entweihen des Ehebettes des Lehrers Da«. 1,28. i^rl^llHJHH n. dass. 
KatuaS. 20, 154. — 2) Entweihung des Ehebettes des Lehrers: 

MTf: =?TFT: M.9,237. 11,58. 106 . °?TcT 170. Jach. 3, 231. 

— 3) Entweiher des Ehebettes des Lehrers: 
i ( MBh. 3, ne i. - Vgl. 

JJ ^rlc r H ) adj. das Ehebett des Lehrers entweihend 
M. 11, 108. MBu. 5,1228. 13,4639.6589. 

JT^cTT (*on 3T^) f. 1) Schwere Sc«i. 1,98, 14. 149,17. 313,6. Rr1 r 3- 
*TT: (ak. 35. JF7 TITT^I^|RT (zugleich: Würde) ^JFT: Sau. 

Ü. 38, 12. ?T *WIHT JlMI Beschwerde , Last H. 2,27,22. — 

r , 

2j Wichtigkeit: ^TTTm 0 C««. 9,22. — 3) der Stand des Lehrers: T3T TW1 

Kathas. 19 , 75 . — Vgl. ihjcj. 

JJ{TrT (wie eben) n. 1) Schwere 8u«b. 1,252, 17. 253,15. 2,409,1. 
Pahkat. 247,13. Ragii.2,18. — 2) Strenge, Härte: der Kur Sü«r. 

1,268,8. — 3) Würde , Ansehen: FR 

Kagu. 10,65. — 4) der Stand des Lehrers MBu. in Brhf. Chr. 22,21. 

(JJ^ m. N. pr. eines Lehrers Verz. d. B. H. N. 1043. 

Brhaspati ) m. die Mondstation P u f h j a H. 

111. — Vgl. 3J^R. 

(JT^T-+-^j 1} f. STT Tamarindenbaum Cabdar. im CRl>a. — 
2) n. Zinn II. 1042. 

JTjjH n. Brhaspatis Gestirn , die Mondstation Pusbja 

Vaiau. Brii.S. 54,31. 98,8. 

JJpTT^ (JJl^ schwer -4- Last) m. N. pr. eines Sohnes des Garuda 

MBu. 5,3598. 


ä ^“ Schweres tragend AV. 12,1,48. 

JJ^qt^(Ton s\Jf\) adj. einen von Natur oder durch Position langen 
Vocal enthaltend P. 3,1,86. 

m. eine Art Trommel Cabdar. im CKD*- 
(JR n. Topas Ragah. im CKDa. 

(lautlich - 4 - begrifflich nom. abstr. Ton - 4 - 

5R) 1) m. (!) Länge und Kürze der Vocale C*üt. (Ba.)4. — 2) n. die 
grosse und geringe Bedeutung , — Wichtigkeit , die relative Wichtig- 
keit, der relative Werth M. 9,299. MBa. 3, 10572. fg. 12,1273. Da«. 1, 
6. R. 3,41,32. C^t. 71,5. 

3J^r^(*on J T^ ; ad?. 1) = M. 2,208.210. — 2) = JT£TTcR 

M. 2,205.207.247/’ 

(3T^-^4^-f-y > ) m. eine Art Citronenbaum 
Cabdab. im (KDi. 

-4- adj. die Eltern — , die ehrwürdigen Perso- 

nen mit Ehrerbietung behandelnd MBu. 10,696. 13,3563. R. 4, 35, 12. 

*dj- dass. R. 4,17,36. 

JJ^fWCT f. = TSiSTO Wils. 

I PJ^-4-HTf) f - dass. Wils. 

(7T^ m. N. pr. eines der grossen Gebirge MBu. 

14,1175. * 

3J^ »• 

-4- m. ein Mörder seines Lehrers H. 838. 

1) m. N. pr. eines Landes, Guzerat Cabdab. im CKI>*. Colbbb. 
Mise. Ess. II, 31. LIA. 1, 108, N. 2 . Z. f. d. K. d. M. 2,51. Pahrat. 229, 
2 . Tg. Ra.a-Ta«. 3,1*4.149.150. Verz. d. B. H. No. 1173. 1218. Ind. 

St. 1,335. — 2) f. ^ B ez * einer Rlginl Ualaj. im CKDa. GIt. p. 4; 
▼gi- ^0- 

JJT und JTTT gana ^ITT zu P. 4,1,41. 

jj^TrT aufheben Diiätcp. 15,65. — Vgl. jj^ 1 . 

JTT^frT (Ton JT^) 1) adj. f. subst schwanger , eine schwangere Frau 
U h. 2,55. AK. 2,6,1,22. 11.538. Vjutp.97. MBu. 14,1843. Mark. P. 27, 
20 . Vgl. 3pff unter und J|| 4ull, welches zur Bildung dieser Form 

wohl mitgewirkl hat. — 2) Bez. eines unregelmässigen Arj k -Metrums 
Colbbr. Mise. Ess. II, 154. 72. 

JPT 1) m. a) Melasse Med. 1. 13. — b) glans penis; clitoris H. 611. 
° r 

— 2) f. Tithymalus antiquorum Moench . — 3) f. ^ a) Kugel , Pille. 

— b) Pocken Mrd. — Vgl. J|J, Xfl^T. 

m. eine Art Wurzel rulg. ^r'U Ragah. im CKDr. 

— Vgl. woraus zugleich zu ersehen ist, dass = 

i*L 

JJrT^ *- u. 

1) m. N. pr. eines Jägers Verz. d. B. II. No. 452. — 2) f. 

= jfcTTT 1) Kugel: Flintenkugel CKDb. u. qWiKtHHW-^ 

— 2j Perle Ragh. ed. Calc. 5,70. 

JJTrT^* m. = 'li Prl £ 'h (so ist st oben zu lesen und die- 

ses als ▼. I. der Handschriften zu notiren) Sperling H. 1331, Sch. 


II. Theil. 
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(wohl onomat, in Verbindung mit gana ca P. 

1,4,6 t. 

m. Büschel , Bund , Strauss Tbib. 2,4,5. — VgL JjrH, 

J J dgc ^- 

i|Hy m. dass. Hab. 140. 

oo°^? m. dass. H. 1126. Auch m. Cabdam. im £KDr. 

3 ^*- 35 ^- 

JlrJH *>• u. j|J JM. 

° °° -s ^ 

JTHfi m. 1) Fussknöchel U 9. 5,26. AK. 2,6,9,23. 11.615. m^T 
^TPVrT TR RTfT fNr? TR AV. 10,2, 1 . Kauc.39. 3THTR 

^ Jiw. 3,86. UBu. 3, 1828. £75^- 

^ffm^TfeRT (TJÜ *t. £5?) R. 5,32, 1 1. g^T RR *,23, t*. 

Soca. 1.125, 16. 338, H. 'll^'I^OT: TO JF^IT RTR 348, u. JJrRiR- 
ftj 13. 2,108,2. 116,2. Vi«vu. Bau. S. 49, 13. 31,7. 60,* (einer Kuh). 67. 
2 . 68,1.24. Kumaras. 7,55. Biiag. P. 2,1,26. 5,41. Am Ende eines adj. 
comp. f. MT P. 4 , 1,54, Sch. TRPJFTIT MBu. 4, 253. — 2) = ?) 

SlDDU. K. 248,6, 7. — Vgl. IcIJIrrtJi, 

j ° ° r T 

l«£ (TRHI -+- Ml«£) o. Wurzel des Fussknöchels gana ^TTTTTTTT 
zu P. 5,2,24. 

^r 1) m. n. (das letztere selten, aber Siddu. 249, a, 3 als allein gül- 
tig aufgefuhrt) a) Strauch , Busch AK. 2,4, i, 9. 3,2, 1. 3,4,9t, 14 4. Tbib. 
3,3,296. H. 1120. an. 2,322 (lies: H*-M st. FrpRj- Mio. m. 11. VS.25, 
8. 3JE^3p^I^(fgl. Kuli., u. M. 1,48. MMTJHTTTFT 7, 192. J'sr.l- 

8,247.330. 11, 142. 12,58. Jag*. 2,229. 3,276. Hip. 1,19.18. 
N. 11,9. PTFTfmTT R RRTRT tTTFFI: ypTTTfRRT: I ejMgrHHrlMS«J- 
FpRq^T^TFrJTTl7TTrP7: II MBh. 13,2992. 6, 171. R. 1,9, 12. 3,21,16. 33, 
42. MMiJJrMMrtl 20, 37 . Su«b. 2, 431, 2. cHJ[cH X. 13, 10. 

P. 1,3, 67, Sch. rl^JjrHIII (U. 179, v. 1. $T^° MBh. 13,4204. cJMTil- 

•v ^ 

Bhao. P. 8,4, 17. Am Ende eines adj. comp. f. SIT 

MBu. 1, 5320. JTHTTI5T dessen Haupthaare einem Busche gleichen 

o 

Vjutp. 206. — 6) ein Trupp Soldaten , Piquet, Soldatenposten AK. 3, 

4,«*,!**. iMiwmii r^ht rüj gsRRnriwn frt qmMawi 

m. 7,iu.g^RT5J g<£h WR- 

9,226. MBh. 10, « 19 (n.). 12,260 1. R.6, 31,3. MBa. 

3,646. W r ^m ebend. R. 6,9,18. 12,20. Im System: 43 Fusssoldaten, 27 
Beiter , 9 Wagen und 9 Elephanten M Hu. 1, 290. AK. 2, 8,9, 49. 133 
Fusss Hi Reiter, 27 Wagen und 27 Eleph . H. 748. ^y^dlVI^- 

tt i t weht ^ mb««. 5, 

5270. = und H. an. = HHIW^ und «HpU^UI 

Mbd. — c) Milz AK. 2,6,9, 17. U. 605. — d) krankhafte Anschwellun- 
gen verschiedener Art im Enterleibe Wisb 337. fgg. AK. 3.4,99, 144. H. 
469. H. an. Mbd. Eingetheilt in TTrUj^n, TR» 3 , 'TH 3 , TJTH°* pT7° 
und ^H'-IWlfrRcl 0 Su t «. 2. 43 1 . fgg. !£*»<••: 

7°) UFR: RRTfi RT^ RFFT: I RRTRRR-TFRtT: R 3JF3=T 3TR RTTT7T- 
R: || 430, 19. 1,33,8. lll,5. 162,21. rH~7 T J I H JPRT 'JtT:5TP7TR <ÄJ- 

O V J 

K ATU AS. 15,14. — e) eine Art Landungsplatz am Flussufer . = 
MpTT Tbib. 3,3. 290. II. an. Mbd. — 2) f. ^ a) Gebüsch , Gehölz . — b) 
AJ yrobalanenbaum (s. MHriTTT) U. an. Mbd. (lies: — c) 


Judendom £abdae. im QKDr. — d) Kardamomen. — e) Zelt H. an. Med. 

JjHHT (▼ on TpH) m. N. pr. eines Sohnes des Brahmaneu Soma- 
parman Katuas. 6,9. 

TJ°-4-TH) m * Sauerampfer RIgah. im (RDa. 

JTHHH **• frischer Ingwer RaGah. im QKDr. LI A. 1,285. 

Tjo^gfo, f. N. einer Pflanze, Sarcostemma viminale R. 
Br. (HlMHHlt RsGah. im ^KDa. 

JfTHHT (▼on 7JHT) f- eine sich weit ausbreitende kriechende Pflanze 
AK. 2, 4, 1,9. H. 1 186. 

JJHJ (ron TJHj ro- Süsse H. 1388. 

IJcTTTT m. Betelnussbaum AK. 2, 4, ft, 34. Tbib. 2,4,41. 3*3,395. - 
Vgl. 

JTT5T jüngere Form für TW; vgl. und 

O ö 

Tjf^TfT partic. verflochten , verschlungen: Ml ^ ^51 *4\ '4 

gf^H^Rv. «,4o,6. Rfimi f=i ^ üÄ»I^av.j. 

7,2. jq ^rTT M 'TJ^J JJ^rf (so zu leseu st. Tjf^rf) 

^4T. Bll. 3,2,9,20. — Vgl. JfTI, 

1. i|^*. J^lrl und ijcj.fi P. 6,4,89. Jjc^mH RV. 4, 1, 1 1 . T^f^red.; 
?rn^ und und MTtHFT; TH^rTT und JTPdT; 

M^RH, MJjf^lM, MMH P. 7,3,73. Vop. 8, 129 . fgg. 3J- 

T^HT, ij &l, JJ fo I Ted.; TJG P. 7,2,15. 8,3, 13. Vop. 26, 107. zudecken , 
verhüllen , verbergen , geheim halten Du atup. 21,30. JJc^rll fTjjt RV. 
1,86. 10 . 2,24,3. 40,2. 7,80,2. 3T%HTppTTHcT ^9.1 1^: 4,51,9. (ffW 

TTH 5,63,4. 8 , 6 , 17 . ff i \^> | ri HT7T*. 

10,108,4. VS. 17,47. TS. 1,5,9, 3 . MTH: Tlülrl ij^fi MHR^RV. 

10,27,24. iJ^rTiM i'MI-JflH M. 7, 105 . (TOTH) •iHni TH7 

MBu. 4 , 245 . ^rTHITHiTH iJ^Tn HMI ß. 

792. JpJJIH ijcj-lfi BuABTn. 2,64. iJcJ*HHl MBu. 1,3010. RI- 

TTp 3Jl «{'(j 5H5I: 7,447. ^ FH M rHri 1 HHPT: ^FR^R-4. 

8,53. 5,22,2. Kathäs. 1,52. Biiag. P. 3,20,31. Ragu. 14,49. JJ 

T«JHTFT Buatt. 16 , 41 . Mi|«J'H^l5,99. rjr 6, is. pass.: THTTpfal- 
grrjPHRV. 4,58,4. VS. 2, 17. JTf5, JJ «x;cj, zugedeckt , verhüllt , verbor- 
gen, unsichtbar , geheim AK. 3,2,38. II. 1483. an. 2,129. Mbd. dh. 1. 

RV. 2,11,5. qq 6,48.15. rFfrn 10,129,3. 72,7. 7,76,«.». 
83,16. Hit. 1,135. °sf? R. 1.1,12. IT^JJF^Tq^T Mim. 

3.1828. SotK. 1, 124, 16 . 127,2. Gegens. 7571 26.5. 

q<n TRFT Mf’frg TRT 328,2. MBh. 7, 3110. rTRltHR 

i I^TrH-ii RiT: gu.40. qrljfefqq Hit.ii,134. 

3,39. jjtdIMiI( l^-ll 1.20. Ij'jR RR( Miur. 48,21. J JTFTT s=HI: 
MBu. 3, 1 196. RfTüfT STTFWn RljnMH P*8 k*t. 1,150. Hl. 
40. Ml t» 42,12.21. Worte Buac. P. 4,21,19. 4jbW( Irl rTTTT 'HhS- 
22, 15. M^JjJdI im Geheimen , unbekannt herumgehende Man 
ner , Kundschafter ( vgl. ) MBu. 3,17311. M. 9,261. Jj^adi. 

insgeheim Da^ae. in Bbnf. Chr. 191,13. Raga-Tar. 5, 268 . JH das^. M. 
7. 18 6. 9.170. WS n. Verborgenheit: ipoH'IVl Katuop. 1,1,29. - 

C\ fs O 

raus. i|cj.'ilfi P. 6, 4, 89, Sch. — desid. sltyrtlfl P- 7,2, 12 . Vor. 19,5. 
verhüllen — , beseitigen wollen: ^ 4 ^?T: HMI H T 


(Padap.: tH°) KV. 8 , 31 , 7 . 
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— Wl verbergen, verstecken: Cf* H Jlf^'-jijöo^ H NälHJRV.4,5,3. 

HT y^I y ^Rr^7,10,6. 10,27,24. ^'-llH^Hrll 17, 

2. med.: y4 ?T^T FF^\ J^hHI 7,104* 17. ^RIJ^AV. 19,56,2. HlrHI- 

ij^*§4l: 4,20,5. partic. STPTdc^? RV. 1,23, 14. R|TJ 116, 1 1 . — 

Vgl. yqJTT^. 

— ?R 1 ) zudecken, hineinstecken , verstecken , verhüllen: 

c\ 

f *t. Bb - 3, 7,t,2 2 . 9,«, 5. jyN 5, 3, *,23. 

AV. 20,133,4. KiTJ.fR. 1,3, 17. 4,3,17. Latj.1,2,22. R 

Kvtj. fa. 15,5, 13. (fR:) qm^FT^: MBa. 5,7246. - 2) 
umarmen: fTT Parkat. 111,191.192. 181,2.18. Varvh. 

Bau. S. 73,16. — caus. zu 1: Kacc. 32. — Vgl. ycTJJ«£R. 

— 3^ io einstecken , dass es an der anderen Seite wieder tum Vor- 
schein kommt , durchstecken , durchschlingen: 

C»t. Br. 1,3,«, 17. KItj. £r. 2,7,2. Cat. Br. 3,2,«, 15. 

— 3*7 1) verdecken, verstecken, acL : !/|l*3IHf tT.B.».1,7,i,8. 3,8.s,io. 

5, 4,1,25. 11,4,1,8. 14,2,9,35. KItj. fa. 4,2, 11 . 26,2,20. 6, 14. ^IHR- 
3J73 YarIu.Bru. S.50,2. — 2) umfassen , umarmen: *T HIH^MBu. 

13, 1462. 1459. si r 47|J|<£ BilATT. 14,52. Ragh. 18, 46. ITT 




^#=1 13,63. MUr. P. 16.22. R. 1,26,9. Buiu. 

I*. 3, 19,2t. ’TT^nWTWnf’: CTTTT: «hiniR^ MBn.7, 6*36. R. 5,13, 
19. 6,4.39. Bill«. P. 2,2. 18. 3WJ3(!) R.2,87.«. 

101 . 20 . y^TTgT^ sprichwörtlich 73,4. ^JjMcll Hit. 29, 17. 3^T- 
3 JTS umfasst , umarmt Sat. 5,70. R. 5,11,17. Rauii. 6, 13. BuU. P. 4,28, 

6. 8,12,29. f iv- 9, 38. n. Umarmung Bhartr. 3, 37. Mk-.u. 95. KlmUas. 
4, 17. - Vgl. 3TJTRP, 3%. 

— ?PFT umfassen , umarmen: y^- { <{» Kvurap. 6. 

— H verdecken , verbergen , verheimlichen: 'A hl iHH 

tTT^Bhvg. P. 4,25,24. H R» 5TT%PT^TrI MB«. 12,3128. 

WI«£H Parkat. 36, 30. 263,4. tIHHJHBh. 1,2774. 

JTvJq 2,2125. ^TH: IT R. 5,14,26. Ri H 
R^ITT % : fiR t rfi 'TT 2,9,6. HJJJb verdeckt , versteckt , 

verborgen: ^FJrt Rlfe'Jf^fnTrR, RV. 6, 44,23. 10,108, 1 1 . ^yirHSI- 
RTi’ ►'MJjiiVF ijjklH^f vktav?. Up. I,3.u. IJPRR RHTR IR MBh. I, 
1035. Rj^fnaq 2768. RT^T Stva. 1,290, 13. M. 7,67. 8. 

362. R. 4.22,22. Mrkku.114,5. Vah\ii.Brii.S.66,6. 67,2. 68,1.1 1. Amvr. 
82. r;ga-Tah. 5,267.421. Bbag. P. 1, 19,27. 4, 13, 48. Sau. I). 32,20. R- 
JRH adv. insgeheim KatbU. 5,65. RHTR7 recht versteckt Paskat. 46, 

7. — caus. RJT^TR P- 6,4,89, Sch. 

— RR verbergen , verstecken: ITT ITH H RHiJv^ll 

>1 Bu. 3, 17127. 5?5RIHilrqy: dUHMUM RH2JNWI R- 5,20,6. - R- 

„ ^ -v ^ ^ ^ ° ^ 

R3JRR(v° n i caus.) versteckt: ^TTTTHJJ V vr vu. Bru. S. 77. 1. 

— R, RIR 1) verborgen , versteckt H. an. 3,190. Mrd. dh. 9.10. 

C\ 

RJRT^TcRR Bll VC. P. 5,5,31. o yiTfH im Geheimen wandelnd , han - 
delnd M. 9 , 260 . — 2) tadelhaft H. an. Mao. 

— 5TW5 = ^ITRR von oben bedeckt AK. 3,2,42. H. 1485. 

•2. f. Versteck: hlVJI-jfn TT^T JT^ 3JT: RV. 1.67.6(3). 

JT^ gana |IT^ zu P. 4,2,80. m. lj ein Beiname Skanda’s, des 
Kriegsgolles, AK. 1,1,2,35. H. 209. an. 2,598. Med. h. i. JprRRR- 


vT^Rr^MBa. 13,4099. 3,7036. 14317. 14376. 14430. 14637. 9,2663. 
Harit. 10478. St’CR. 2.386, 6 . 394,1.6.15. KumUas. 5, 14. Raga-Tar. 1, 
29. Baic. P. 5,20, 19. I)bt. 8, 12 . 4 y I der 6te Tag in der Uten 
Hälfte des 514rgaclrsha As. Res. 111,268. — 2) ein Beiname fiva’s 
MBh. 13, 1263. fi?. — 3) ein Bein. Vishnu’s fKDa. Wus. — 4) N. 
pr. eines Königs der NishAda, eines Freundes des Rima, H. 1.1.29. 
2,50, 18. 6,108,44. Mau WIiak. 72,7. LI A. 1,130, N. 2. — 5; pl. N. pr. 
eines Volkes im Süden von Indien MBh. 12,7 559. VP. 480. — 6) ein 
in der Schreiberkaste beliebter Name fKDa. Wils. — 7) Pferd f ar- 
dar. im fKDa. ein schnelles Pferd Wils. — Vgl. hes. 

IJ^ITTT (I^-^-ITR) m- N. pr. eines Bodhisattva Vjvtp. 22. Lol. 
de la b. I. 2. 


(ip» -f- ) m. N. pr. eines Kaufmannes Katiias. 17.72. 

JT^cPtJ partic. praes. von J|r^, -4- t4y*«J) adj. Mängel ver- 

deckend , Mängeln abhelfend: ^*R RV. 2,19,5. 

»V »\ 

Jlcj^y m. N. pr. eines Lehrers Wibkr, Lil. 12. 

von 7T<r ß a 9 a y^mf^ ^u P. 4,2,80. 

TT^^TsT ^ ItI, m. eine best. Tempelform VaraH. Bkii.S.55, 18. 25. 

Jjc^.-j m. N. pr. eines Mannes gana IRTr^ l u P. 4, 1,1 05. — Vgl. 

Ttrjpr^j, üimh. 

JT^PTR (TJc^T -4- r5R m. N. pr. eines Königs von Kaliliga L1A. 
11,976. 

•N ___ 

J\$kH fTJcjr -4- PTRT; m. N. pr. eines Kaufmannes Katuab.13,67. 17.7 5. 

1. JJ^T (vou f. gana ^TTTi^ zu P. 6,1,203. (HR) Vor. 26. 192. 
1) Versteck , Höhle AK. 2,3,6. 3,4,tS, 185. II. 1033. an. 2,599. Mrd. h. 

4 . Hi(hh vs. 30 , io. 3j%rg tb«. 1 , 2 ,«. 3 . 

t». HI hi^I »fiRrT MBh. 13, 4099 . A..g. 9, 10 . ^TTR:) 5T7TR 
R. 1,1,65. |j|^j[cf.| 6,20. 5,73,31. 6,1, 15. Passat. 93,8. Kagu.2,28.5 I. 
Vjutp. 137. Bildlich: 5RT HT ^ RRR IT^RT : 5JTIR lnd.Sl.2. 
217. yicHI IpTTTT RT^rTT 'IFTtTHT: fm verborgenen Herzen ffBTvvv. 
Up. 3, 20 . Hi N 1^4'RTH R'-IIHT 'I^TT^RT Jp^BiiU. P. 2,9,2 4. sTT 
HTp(H die Höhle der Erkenntniss heisst die ^TifrT 3,26,5. J|«^| = ftT- 
fj d. i. PTTpFnT G a ” a TH^TT? 1*1 P. 3,3, 104. — 2) N. zweier Pllan- 
zen, = yi'Tfy gana THTTTT zu P. 3,3, 104. a ) Hemionitis cordi/olia 
Hoxb . AK. 2,1, S, H. H. an. Mrd. Ratsam. 10. Suva. 1,71, 16. 2.284.7. 
Vgl. ’A\r\>\<<'\- — b) = 5TFTTnff R aga^. im fKDa. 

O 

2. (verknrzter inslr. von 1. XP71) adv. im Versteck , im Verbot - 

j o 

genen; geheim (Gegpns.t(|i^»j^: sTdul |«^| IN: llM JJ^>I T7 • 

RV. 8,8, 23. FTvTT T^10.i5,2. ^ Jp^I rRTq »r 

ft 100.7. 'Trawrr ^ JJ^T »4.:.. 

I, 63, t. 67,3'J). 5,2, l. IT^I B«. 11,2 .*. s. Bp- 

sonders häutig a) mit rJT, a -'it'lil RV. 3.36.2. IT- 

^t4th ^ ^rmn 10.3.2. frü nf^i av. 

II. 5.10. 10,8,6. RV. 1,23,14. 130.3. 5.13,2. 9.0,9. VS 9,9. — b mit 

verbergen; <cegtcha/Jen. beseitigen: »TT -. IH RV. 

2, i2. <. i, 123.7. JFtFTFn 4.'i8,.%. * ipfr 

rF^: AV. 1,9,*. yrTl^'i TBh. 1. 2. «. t. 

£at. Br. 13,8,«, II. 
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-+- tTJT) adj. im Verborgenen , ttn Innern wandelnd Mund. 

Up. 2,2,1. 

ijc^lUlM (3 T^I-h 5PD 1) adj. a) im Verborgenen , im Innern, im Her- 
ten ruhend Kaitaljop. io Ind. St. 2,13. HTT ^(Itl Vlluil 

JT^ISRT Hl^ni: HTT HH Mund. Up. 2,1,8. JJ<£I5H1 ^TTTI 

MBb. 14, 1096. Bai«. P. 3,28, 19. 4,3,22. Ctbta?t. 

Up. 3, 11. — b) in Verstecken , in Höhlen wohnend Su^a. 1,200,7. 202, 
io. 238,5. — 2) m. a) Tiger Ragan. im gKDa. — b) ein Bein. Vishnu’s 
(ist adj. und gehört zu t,a) (KDa. nach dem Buag. P. 

Jl^lfcjrl (TJ^Tf -fr- T^jcl) adj. im Verborgenen , im Herten liegend Ka- 
TBOP. 2,12. 

Jlf^r n. Wald Tau. 2,4,1. Cabdae. im gKDa. — Vielt, fehlerhaft 


für 




^ i 


Ton JJ^T gana zu P. 4,2,80. 1) JJT^rT n. Besitz , 

Reichthum , = Uw. 1,56. Vielleicht fehlerhaft für cR 1»a/d; 
▼gl. JTfipT. — 2) m. N. pr. eines Fürsten LIA. 11,34. fg. 

m. 1) Schmied Uw. 1,61. — 2) Hüter , Beschützer Unaditbtti im 
StMKSUIPTAS. (KDa. Vgl. 

jj^J (»on jpj) Ki«. zu P. 3,1,109. V 0 p. 26, 19. Jp$f (= 
gana zu P. 5,1,66. 1) zu verdecken, zu verhüllen, xu verber- 

gen, geheimzuhalten; verborgen, geheim, geheimniuvoll: 7T%rTT J j'^i 
FT*f: RV. 1,86,10. TT JpJIT M. 11,265. Jp£J^ 

MBu. 2,2125. Jp^TTH Jjmi-H'-ti<,Mi(llrl Bh*btb. 2,6*. *dlM- 

'TTmJp?!! =T%fti^RV. 7,103,8. 1TZ ^T^^THT Jp?7T I 

^ tföCH Ft UFF7 5,3,io.>^I^THT ip^TH 3,95, 

2 . 4,58,1. 3,41,5 u. a. w. g*T. Bb. 2,1,«, II. 14,9,4,25. Gom. 2,7,16. 
r^lf-l liv.1,72,6. 3,55,15. 10,53,10. TT l?Tr{: tfrTp JJ^lN^'^TTT^) 
79,3. tjwl ^11^53,3. qfm AV. 3.5,3. Hsinfrt 

10,7,«1. JJ3JT: facTJIHTT: m MBH. 3, 173 . rp^r^TT Jp?FT So«b. 1, 
64,20. %JJ^FTTWg grBTlQT. Up. 5,6. 69. jTH 

?TppBHAG. 18,63. JJ-MrH (STR, TTTTiT/ 9,1. 15, 20 . Tp$R i m Geheimen, 
still fiir »ich: iP^T MBu. 12,902. Vgl.XfFJI- — 2) m. a) Heuchelei. — 
h Schildkröte H.an. Mbd. - c) ein Bein. Vishnu’s gKDa. Wils. — 
3) n. a) Geheimniss , Mysterium AK. 3,4,94, 156. H.742. II. an. Mbd. 

Pankat. II, 49. Tp^TF^T SR8RJ^1»1. Prab. 91, 18. JJHJJ'tMl 
RTT tITTFR MBu. 13,5876. H qJRT%J: - WJP1 VfR 

12, in. ?NtTFT i^IRF^BoAG. 10, 38. tTRT T^I 
Buag. P. 1,3,29. ^i|$JlR 35. (hlJj^l Boag. 9,2.^cJH 1 
q (Mau AN Al. Up. in Ind. St. 2, 100) oder ein nur den Göttern 

bekanntes Geheimniss MBu. 1,203. 3, im. ^7 

qUHTR. 5,27,33. — 6) die Schamtheile AK. 3,4,9, 27. «1,124. 14. 156. 
Tau. 2,6,21. H. 611. H.an. Mid. JJ<*4 N*4i IT( H^Soga. 1, 202 , 1 2 . Jp£J- 
q: 5TF7T: 116,7. Kathas.2,56. Vabah. Brb. s. 49,9. 13 . 68 , 3 . 17 . 

beim Elephantcn66,7. — C) After: ab au. Bau. S. 5, 8 6. Nach dem 

Schol. eine Krankheit der weiblichen Scham , aber der Parallelismus der 
Stelle fordert die obige Auffassung. Wilson kennt auch die Bed. After , 
nicht aber gKDa. Scheinbar hat auch Med. j. 18 diese Bed., aber da- 
selbst ist JTF^J nur Druckfehler für 


JJ<^ (Ton J|<£|) m. Bez. einer Klasse Ton Halbgöttern, welche wie 
die iaksha y von denen sie in der Regel unterschieden werden, das 
Gefolge Ton Kuvera bilden. Sie hüten die Schätze des Gottes des 
Reichthums und haben ihren Namen wohl daher, dass sie in Verstecken 
und Berghöhlen sich aufhalten. AK. 1,1,1, 6. M. 12,47. MBu. 1, 2604. 
5779. RIT 10*0. 3,170. 167«. 11884. J]$J- 

^TT5T — q4rT IRRTET T<JlH 8,210«. Ibdb. 1,37. Abg. 1&,50. Habit. 
11555.12326.12495. R.3, 17, 30. 30,20. 4,44,30. 5,89,5.10. Vabäb.Bbb. 
S. 45, 13. Buag. P. 1,9,3. Laut. 72. 210. Lot. de la b. I. 116. 

Var ah. Bau. 27,5. = H. 194. MBu. 5, 7480. Mbgu. 5. Kurera 
heisst JJ$PfiTTCJtTTcT Vjutp. 107. MBu. 2, 1760. AK. 1,1,«, 63. 

cftlcrll) f. die geheimnisvolle Durgä, ein Lob- 
gcdicht auf sie Verz. d. Pet. H. No. 71. 

(J|^J -+* m. der geheimnisvolle Guru, ein Beiname 
gira’s Taia. 1,1,45. H.c-41. — Vgl. 

(3p?I versteckt -fr- ^t° Leuchte) m. ein leuchtendes flie- 
gendes Insect £abdai. im (KDa. 

-fr- T 7 ? °) ra. Urin Ragan. im gKDa. 

(J|^ fTTrT) Herr der Geheimnisse , eiu Bein, des V «• 
gradhara Wassiljkw 7.126. 

^TT^T -fr- q°) m. der Baum mit verborgenen Blüthen , Ficus 
religiosa Lin . (s. Ragan. im gKDa. 

-HqT°) n. geheimnisvolles Beden , ein Mantra, 
Zauberformel Gatadu. im gKDa. 

JJ^RJT (ron jpjlj «dj. fl4ip?JW 3]^: Ska u d a , der alle Mysterien 
in sich schlisst , MBu. 1,5431. 

cftäT) m. eine best . Grasart (HcRIT) Ragan. im gKDi. 
jT^?nrt (3pji-»-^rfT) r. di geheimnisvolle Göttin , Pragul, die 
weibliche Energie des Adibnddha Lot. de la b. I. 502. fg. 

1. JJ^= 3. TT Düatüp. 28, 106, ▼. 1. 

2. TJ (ron ipj) adj. gehend in ^UfTJ- 

«JC s. u. J|<J. 

TJÜ^Tfp^^ ^TfpT) adj. im Geheimen — , unerkannt einherge- 
hend Jagn. 2 , 268 . Vgl. N. 22,15. 

TRotT (q5-fr-5T) adj. heimlich geboren: Jagn. 2, 129. — Vgl. JJ- 

JT^cTT (Ton JT?d} f. Verborgenheit: JRJrTm insgeheim Vjatauabat.27,1 I. 

Cs* C\ 

(wie eben) n. Verborgenheit: MBii. 1,8 2 . 

JJb'i l i (TJü -+- •ili) m. Bachstelze ga bdam. im gKDu. 

(TTO versteckt , nicht sichtbar T5f Blatt) m. 1, Capparu 
aphylla Roxb. (s. I{). — 2) Alangium hexapetalum Lam. (5^15; 

Ragan. im gKDa. 

qüTq (7JT5 -fr-qq; n. Geist , Vernunft H. 1369. 

WTT^ fTO-fr-qT^) m. Schlange AK. 1,2, 1,8. H. 1304. 

(TO-i-qT^) 1) adj. dessen Füsse verdeckt sind: 

Hit. I, 135. — 2) m. Schlange gABüaa. im gKDa. 

JFTTTTq (^TTS -p- fr °) m. Kundschafter. Spion AK. 2.8.1, 13. ü. 733. 

Cs OV ffv O . 

Vgl. MBh. 3,17311. M. 9,261. 
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m. N. einer Pflanze, Mimusopt Elengt Lin. 

(SRJ^T), RU an. im (KDi. 

JJTJTJFT (JJ[b ) m. Judendom (Sl^) RaAml im £KDa. Statl 

dessen die richtige Form 3J775rT u. «1^ nach derselben Aut. 

Jjpntf flJ5> R|J|) m. ein geheimer Weg H.985. 

(JTC -fr-*^°) m. Krähe Taia. 2,5, 19. 

(Jlb -4- cf 0 ) m. Frosch Taia. 1,2, 26 . 

^ ^ N ^ -v 

JTCcJTST^n (Jlb -fr-cj 0 ) f. Alangium hexapetalum Lum. (9^15) Rä- 
can. im <;KDa. 

JJ^>HIP7l*i^(JJ?D -fr-T7T°) m. ein versteckter Zeuge ; so heisst derjenige 
Zeuge t welchen der Kläger die Aussagen des Vertheidigers unbemerkt 
hören läset: 3TOT HräfUdjiT 3rqf&T*R ppn q: STF3H FT- 
^7 JJ5T J^dHItII fT 3^?JcT II Naaada in Vja? aha bat. 27. 

f. und JTCPJb^ n. (von JJTo -fr- ^ijb) Verborgenheit ( Dun- 
kelheit ) und Deutlichkeit Sau. D. 15, 15. 13. 

Jlbl# (JJb -fr- ro. Schildkröte Ragan. im (KDa. 

i J b 1 1 £ (JJÜ5 -fr- tlf*) m. Schlange RUan. im (KDa. 

TCTSFfftTCT (TC - Wf -fr- ^7°) f. Leuchte für den verborgenen Sinn, 
Titel eines Commentars Verz. d. B. H. No. 937. fg. 

JJblr^^t PTC -fr- 3rTT?T) adj. insgeheim geboren ; so heisst ein im Hause 
des Ehemanns von einem unbekannten Vater geborener Sohn; er ge- 
hört dem Gesetze nach dem Ehemann der untreuen Frau. M.9, 159. 170. 


JJblrfrpl wird in einer zu P. 6,3 , 109 aus der Siodii. K. mitgetheilten 
K Arik A als comp, aufgefasst, ist aber in JJT5T rRT d. i. tJlcRI zu zerlegen. 

IRT (r on 3. JJ) m. n. gana tb-Wlf? zu P* 2,4,31. n. die Excremente 
AK. 2,6,9,19. 11.634 (nach dem Sch.aucb in.). Vjutp. 107. — Vg|.ef|l]jj|fe|. 

Cs. 

XpRT s. u. ij 1181 c^. 

(JJ8| -fr- FT^T = ^T) m. «n best. Vogel , Turdus Salica T!T- 
Cabdaa. im £KDa. 

JH s. u. 3. JJ. 

*• “• 3T- 

JTJ Ul n. = J]{ l|| Rajam. zu AK. 3,3, 11. (KDr. 
lj$tj 8. U. Jpf^. 

und JJ?f s. u. JJ^\ 

-fr- *7°) adj. dankbar gesinnt (?): 57 «£lc|l 3{T- 

nn f ^ ^iJrMi «j^tpt^rv. 6,63,4. 

JTcferä^7J^-fr-ör°) adj. angenehm redend: 

bl^Wrlfßh RV. 10,61, i. ^IMITC %T^I R 

77 ^ fn^r^2. 

Jjrfsjcj^ JJrf -fr- 57 3 ) adj. von dem man gern hört oder spricht: 

IfrT ? tc1^RV. 1,61,5. «*>• 

TTrTT^T^T (JJ?7-fr-cTR mit Dehnung des Auslauts) adj. der angenehme 
Guter hat: ^h: RV. 10,132, 1. 

Jjfrf (von JJ7") f. Beifall , Lob; Schmeichelwort: ?T JTnPTT =7 TCP7: 
lf \m- R*7?T *7 RV. 1,56,2. TUT5T R F^TrT 

JTfrTpf: 9,105, 1 . *7 FT RTJ’ ^q^vi- 

laab. 2, 5. 3r7 r*7T HldrqrfsFS RcHT TJ&JÜ rv. 10, 

61,15. 


(nach Andern: JJ^, jj^Tf) spielen y scherzen ( springen , 
hüpfen) Dbatop. 2,22. JT7TCT (nach Andern: J°) dass, und wohnen 32, 
125. — Vgl. 

(von m. Sprung: ^T^TNrPf^': oder U^wrf: N. eine, 

84m«n Ind. SL 3,224. Vgl. LItj. in Verz. d. B. H. No. 309. 

preiwn PUigh. 3.U. F^TTtp^KV. 1.19,1. — 

vgl. i. jq-, 3JJ-. 

JjjrTT (?) in 

FfcTRi m. = 1J=< Mi Betelnussbamm H. 1 154. 

TOTOT f. das Auge im Pfauenschweife (.ibdi.. im (KD*. 

w *• w 

(von JJtJ.j n. das Verbergen , Verstecken , Verheimlichen: q^T- 
12,3699.3725. TffiFJ 11,820. f4^F7° Taih. 1,1, 131. 

W't’d'UJ (wie eben) adj. zu verbergen , geheim zu halten: JJT^rpTIT 
MBh. 3,10613. 

JT5 N. einer Pflanze, riell. = Sega. 2,519, 4. 

JT5R 1) m. eine Art Knoblauch , = ^TTT^TT? AK. 2,4,9,14. Taia. 3, 
3,236. H. 1187. an. 3,371. Mio. n. 58. 59. Gehört zu den verbotenen 
Speisen M. 5,5. 19. Jaga. t, 176. Vat. 14, 12 . = {"3FH5H Ragan. im 
(KDa. Nach Wils, auch eine Art Rübe (tumip) und die 5pi7:fn vom 
Hanfi welche als Berauschungsmittel gekaut werden. — 2) n. a) die 
Knolle einer Zwiebelart (T5TTF^FT, 4^*1%? n., HT^J^FT R%- 

«aa. im (KDa. — 6) das durch einen Pfeil vergiftete Fleisch eines Thie- 
res Taia. U. an. Mkd. IIar. 68. 


JT^T^I (▼on J|$H) m. eine Art Knoblauch Vjctp.184. MBu. 13,4364. 
JTTSFI m. N. pr. eines Sohues des fflra und eines Bruders des Va- 
sudeva Haait. 1926. du. als patron. 1943. 

jpifp^Uunregelmassige Bild, von JT^, il ulllrl) Anrufung , Preis: 1J- 
fu4fa HFT^T J^PTFT ntä AfdfÖ IMTlfnt RV. 6.15, 

6."^ ^ ;4M. JTumjfnl i c^hwi: i, 

12,19. 

ITTTTZcI m. eine Art Schakal U. 1291. IJUTN ▼. I. 

JTrFI 1) adj. parox. geschickt , gewandt; gescheit , klug Puigh. 3, 1 5. JT- 
rHT ^ RV. 7,87,5. ITrH fTq I 

spTTTrT 86,7- ST TWJ IFTT 

1», i. q JJr4l T.6,2. J)r4lM HH=l4 J|lrj4 (4: 3, 

1,». i|r4w yttTRöfTTT ) 10,25,5. qrqT ^rT^qi 

5. 



- C 



II. Tbnl. 


( \ iT'rf ^1/ 4,5,2. 3,48,3. An dieses lasst sich der Gebrauch des Wor- 
tes VS. 16,25, wo die JTTTTT:, sTTRTT: und JJcHl! nebeneinandergestellt 
sind, nur etwa so anscbliessen, dass man neben den Haufen und Ban- 
den unter JTrTTT: durchtriebene Gesellen , Gauner versteht Vgl. ^8IJ7- 
PR- — 2) m. oiyt. der Liebesgott l n. 3,68. — Das Wort in der zwei- 
ten Bed. geht offenbar auf JTcIzurück , aber wohl auch in der ersten, 
wenn man als Grundbedeutung rasch zu Werke gehend annimmt; vgl. 

JTcTFTTcT (JTrH TCT) m. Oberster der Gauner VS. 16,25. 

e • 

JFfTTCT (JTcTT -fr- RR m. N. pr. eines Sohnes des Suhotra Haaiv. 

49* 
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»733. <TOT JTrTOTO: JTO oH^TOU: ^Tfsm TO7T: 1734. - Vgl. 

FTcTT *1^ ra. N. pr. eines Sohnes des Qannaka aas dem 
Geschlecht des Bhrgu; nach der Legeude früher Sohn (unahotra's 
(Subotra’s VP. BuU. P.) aus dem Geschlecht des Angiras, aber 
durch Indra 's Willen in jene Familie versetzt. Hauptverfasser vom 
zweiten Mandala des RV. RV. Asukr. Ind. St. 3,215. Agr. £a. 12, 10. 
Grhj. 3, 4. Cankh. Grhj.4,10. MBh. 13, 1314. 1997. fgg. Haut. 1519. VP. 
400. Bhag. P. 1,9,7. 9,17,3. 

o. JTnfo 

toj (»od mJ) 1) wollüstig Usadivrtti im SaBeshiptas. fKD*. — 2) 

m. der Liebesgott U n. 1,23. Vgl. JJfTT. 

JFJ m- 1) Aushauch 's. TOFT). — 2) Vernunft ^TTo). — 3) = TOo 

t CS. O 

n. ( bad , wicked Wu s.) Usauivrtti im Sa8kshiptas. (KDr. 

TO wohl nur Druckfehler für TO gierig: TOT 0 MBh. 13,5640. 
toh^s. u. nnhj. 

J|S| (von JF-f) adj. P. 3,2,140 Vor. 26,145. 1) hastig, rasch: fliu4 JJ- 

Sjj;: RV. 1,70, » i (6). TO q JJ^f^TOrTTm^T4 TO^T- 

UUfWTO TTO^: 162, 10. TO TOTO TOTO TOTO TTOT jjrot: TB«. 
2,7,«, 3. — 2) heftig verlangend nach , gierig, begierig AK. 3,1,22. H. 
429. TG*} ^ I TFT Dac. 1,7. TOMTFrTFTTO: Mbgh. 9. JJTTT 3 BaU. 
P. 3,14,20. 9TOJT^ TTT vT^Racb. 1,zi. 
jy^rTT (™n TO) f. Gier Taia. 1,1,131. 

JF7J (von JfI) 1) adj. wonach man gierig ist , — trachtet: JpZ|Ef£- 
TOFTOftl Buatt. 6,55. - 2) f. SJT Gier , Verlangen: OFTTOTT^TO 
MB ii. 12, 1 1274. TFJTTPMfT 13,5590. — Die Bed. des Wortes an der 
folg. Stelle i»t uns nicht klar: M^ji-D: (i TOTO 41 Hl AV. 

12,2,38. 

J|T^TO^(ron JpTO) «dj. *• u. TTTTOT- 

j|U (Ton TOi) U n. 2,23. 1) adj. gierig, heftig nach Eticat verlangend , 
lechzend nach Tai«. 3,3, 847. H. an. 2,411. Mm. r. 26. JTU7: q* 

4rqTO7j: RV. 1.88,4. q^T TTTOrf: 5,77, t. ^ f^frl 

TO^TO TO^TO: prfrT qTOTT q JTTO: 1,07,57. (1,100,7.) TOJTO}: 

— »JpTTTO 1,203. TOTOI MBh. 7,810. — 2) m. Geier AK. 2, 

5, si. Tai«. 2,5,21. 3, 3,8*7. H. 1335. H. an. M«d. AV. 5,23,4. 7,08. 1. 
11,2,3. 0,9. TOTO^T JTTO: qnrfq ('TU*UO,8.*4.qf^.q| Jpimligjjij- 
TO TOhrm^RV.1,06,6. 1,118,*. 10,123,8. TS. 5,5, M, t. Ad«h. 
in lud. St. 1,40. M. 3,tis. 11,26. 13,68. TOTO TOTOTOHTOTOTCI MBh. 

*S ^ C 

1,2621. *JEFTT MHilD TOT?! ri<slT^hM7im R. 3.20, 13 . Draup. 8,31. 
Aao. 10,49. R. 1,1,51. fgg. 3,7,2. TOTO) T TOFT CTTOTTT7 6,75,39. 
Hit. 1,49. Ragh.12,50. Varab. Brh.S.47,4. 78, 24. 87,1.11. Vid. 79. Vet. 

4, 19. Auch n.: »|T*)TOIMII rflMH (eher wohl TOT f^FTTTrT zu lesen) 

• • 

Hl(HHT TO^ t JH MBh. 6,5203. TO^ f. das Weibchen Ja«!«. 3, 256. 
Pr ab. 67, 2. Tochter Kagjapa’* und der TAmrA und Urmutter der 
Geier Hariv. 223; vgl. JTOTO. 

TO^S (TO Geier -4- ^ Ruppe) m. N. pr. eines Berges in der Nahe 
von RAgagrha Vjltp. 102. .MBh. 12,1797. Hit. 18,6. Burs. Intr. 529. 
Lot. de la b. 1. 1.150.256.287. Laut. 415. Hioubs-thsasg 1,346. Schibf- 
sfr. Lebeusb. 257 (27). 




JFIsTTO^ (Jpi 5T°) m. N. pr. eines Weseus im Gefolge ron^i?* 
Vjadi zu H. 210 (°5FTOD- 

cs «s 

f. Judendom , Zizyphus Jujuba Lam. (willrl) 
Trir. 2,4,11. Asteracantha longifolia Rees (^fFTOi), deren Dornen 
rückwärts gebogen sind, Ratsam. 54. Suga.1,114,8. 132,8. 143,14. 202,13. 

TOMIri FFT -4- TOT) m. Herr der Geier, ein Bein. GatAju's R. 3, 
56,41. 

TpJTO (TO -4- TO) 1) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von Sk and* 
MBu. 9,2576. — 2) f. N. einer Staude, = ^PT5TT Ragas, im fkl)a. 

TOTOTTTO? m. N. pr. eines Sohnes des (vaphalka Harit. 918. 
2084. In dem Worte sind IHf und ttrWi Iu erkennen, aber mit FI3 
wissen wir nichts anzufangen. Ist etwa >TO zu lesen oder ist TO*T «h 

acc. zu fassen? Labglois bat dafür zwei Namen: TO^TO und 

L 

(TO -4-*TT5) “* (ßömon) in Gestalt eines Geien 

RV. 7,104,22. 

TO|l7^(TO-4-^T5) m - Honig der Geier , Bein. GatAju's BuU. P. 
4,19,16. Auch TOJTO “• R. 3,56,9.37. 6,108,31. 

JlUcfc FFT -4- ^Tö N. pr. eines Tlrtha MBh. 3,8069. 

TFI^FT (JFJ -t- «=4l^l> adj. mit Geierfedem versehen, von (Teilen MBh. 

im V 

o,«4i3. JTTOrrfiH da»». i4,a434. - vgl. jmfqrfqq. 

TO^ (JFI -4-TT^) auf einem Geier sitzend TS. 4,4,7,!. 

JTUITT f. AK. 3,6,1, 10. rheumatische Lähmung der Lenden Sufa.1. 
256,7. 359,6. 360,14. 2,43,15. 207,4. °fTT Verz. d. B. H. No. 975. - 
Geht TTT etwa auf f?T binden zurück? 

ijMIUI ^ Ä< Fj* in der Gier einem Geier gleichend: JJ- 

UTTTFT^Buag. P. 5,17, 13. Buisouf: l'dme individuelle en proie au de- 
*ir. — 2) f. ^ N. einer Staude, = IFTT^TI Ragas, ira £KDm. 

TjfTOTT (von JFTT* 8# u * TTU) f« die Urmutter der Geier, eine Tochter 
Kacjapa 's und der TAmrA Harit. 222. VP. 148. 

W[^= U^») f. das Zugreifen , Erfassen , Griff: »} TOTTI* 

ihro 1 fqqnpi^qqtgTO^Rv. 7,4,8. q^r'^pro: q^T^qror 

Jjq: VS. 21, 43. rTO TOifröh gf?tro jpr ^iTO RV.l.io.s. TOH1- 

qvi tototo q^r jjto 17, 13. 

Jr4 Ton qro m. Ort det An fernem. Griff: qj TTOTO q5TTO 7JTOTJ 
toÄt ^ret: RV. 7,21,*. 

TOO und TOFT s. u. IM. 

TOT (Von IT^ adj. in sich fassend ; die Erde heisst: ^FtfTOHT 
{ und Kräuter im Schoosse tragend A V. 12,1,57. Vgl. 

d. folg. Art und ip$; auch | iJ|*T. 

(partic. praet. pass, von IM) 1) ergriffen , erfasst: ^TTH: ^ v * 
1,162,2. ^TOTPT: 10,79,7. rpi: 7,24,2. VS. 17,55. - 2) befruchtet, 
fruchtbringend: TFtT TOT ^ f^TOT TOTtTOTTOJPT ^TO^Ait. Br.1 
1 ; vgl. jrf. 

Tpilnnljrl (▼on JpftfD f* das Erpri^enaein;^" 
pjfsF^: I TOTdrilriO RV.5,7A,<. 

1) f. Färse , junge Ruh ( die nur ein Mal gekalbt hat ) Tri«. 3.3. 
95. H. 1268. an. 2,87. Mbd. 1 11. Jjfo fSlHf fRUTUNl^ 
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K V. 4,18, io. A V. 2, 13,3. 11,24, s. 3jfo 
1,9,24. JT^: 19. 24. MBa. 13, 4919. Habit. 4106. Ragh. 

2,18. °5ft^ Sega. 2,27, 12 . 156,18. Id comp, mit einem Thiernameo: 
ein junge» Weibchen P. 2,1,69. Sch. g||| W rl I ° ein junges Eie- 

phantenweibchen MBe. 11,642. — 2) f. N. eioer Pflanze Tau. ein beit . 
Knollengewächs , = ^T^ffltTT, AK. 2,4,«, 16 . H. an. 

Mao. Das zweideutige fassen £KDa. und Wils, als m., daher 

Zizyphus Jujuba bei Wils. — Gmelina arborea Roxb. Ragas. 

im (KDa. — 3) m. Eber , t. 1. für AK. 2,5,2, Sch. — Vgl. JTT^T- 
JjfT^fiT (Ton ijlfe; f. eine best . Pflanze Suga. 2,65, 1 f. 

JP2TI (wie eben) adj. (.jung, ron Kühen MBh. 13,4427. 

(= l|c£) adj. am Ende eines comp, ergreifend , mit sich fortzie- 
hend: 3p0fe?HNrl° fic. 9,55. 

(von XJcJ) 1) m. der Handreichung thut , Diener: Jp£T fJT*3JpfJ- 

f: RV. 10,119,13. — 2) Haus , Wohnstatt; in der 



alteren Sprache stets m., in der späteren nur im pl. m., sonst n. Nia. 3, 
13. P. 3,1,144. gana SFJtITT^ zu P. 2,4,81. AK. 2, 2, 4. 5. Taia. 2,2.5. 
3,5,6.10. 11.989. an. 2,599. Mao. h. 5. Siddh. K. 251,6,5. Ull^l I- 
*IT r! KV. 3,53,6. 8, 10, i. \ l k ^l I ^ 4,49,6. AV. 7, 

83,1. JJc£ *TT S] cll2|: 10,6,4. 0,29,3. das 

Haus von Erde , Grab RV. 7,89, l. *TT die Unterwelt AV. 

2,14,3. 5,6,4.11. XT^pTT ^7 ^fT: ^^41^511^11,8, 18. i. 14,2, 
19. 2,14,4. Ait. Ba. 8,21. M.2,34. 3,33.71.103. 

105. 7,76. ?n 9,89. 4,102. — 

N. 6,9. 9,36. 13,48. 20,34. R. 1,6,26. Ragh. 3,11. Vid. 189. 

^ JJ^PAiiaAT. 1,436. Maca. 73. TOT 3 tf*- 84 

139. 74. 81.21, t. I. Hit. 1,186. 0 

Tempel der K. K atu as. 25, 86.1 1 1 ; vgl. Uneig : HM^W x >U r 4if- 

'TFtT T^tTTj Vid. 40. Pwiat. 1, 204. Sehr 

häufig im pl. gebraucht: das Haus als ein aus mehreren Räumen und 
Gebäuden bestehendes: ^ cft ^TTJTT pyiHHl4i 3p£T 

RV. 5,76,4. ^cj ^Riujfll 3J^TTTh^2,42,3.R q. 

dVOril 10,18,12. 142.4. 3J^R^ TSflpt: 85,26. 165, 

2. VS. 2,32. 4,33. 18,44. JJ^RA V. 1,27,4. 3,10,11. 8,137,1. JJ^T- 

fö?T: Gast Ait. Br. 2,81. J|<£l cJT *4Hr. e|Hlrf 

8,26. ?AT. Ba. 1,1,9,22. 6,t, 19. ?? ^F7 f^TST ^TT J|<^l»1|J|t^lrl 2,1, 
A, i. M. 4,250. i|«f N. 18, 19. Car. 93,5. Bhag. P. 9, 14,43. Am 

Ende eines adj. comp. f. U(J R. 1,5,9. h4<M 



o t ^ t ^ t 


Pareat. 1,435. — 3) m. pl. die Bewohner des Hauses , die Familie: ?T 
JF7 IJ^T: im 5^: Cat. Br. 1,7, A. 1 2. IJtmfo Baic. 

P. 3,2,7. Hausfrau, Gattin AK. 3,4.91,240. H. 512. U. an. Mao. P. 3, 
1, 144, Sch. In dieser Bed. auch n. sg.: ^ Jp^T JUf.iHf Ml^ll^ufi 3T^- 
I *T$ STcT^II Pareat. 111,152. - 4) 

n. Zodiakalbild Vabau. Ban. S. 95, 13. 104,7.10.17. — 5) n. Name ^ab- 
dar. im £KDr. — Vgl. 5ITVTXT^f."^rTP, 5R5JI 3 , PJ°. 

(JpTf m. «w zum Zermahlen dienender Stein (in 
der Form einer Schildkröte) Trik. 2,3,5. HU. 122. £abdab. im £KDa. 
- Vgl. 





JT^FUT (XT?-*-*Hll) f. Aloe perfoliata Lin. (UrtfHlfT) 5ii»i 

C l w 

im gKDa. - VgL 3r?Hir. 

IT^TTTc? m. Haustaube ^ig. 4,52. Sab. D. 41, io. 

L Jlf1 c t) m. dass. Trie. 2,5,18. Har. 87. 

(Ipjf -4- etir^ ) m. eine Art Sperling Ragar. im ^KDa. 

n. 1) ein häusliches Geschäft: J |^^f)4^44U I 
Pareat. 1*>1, 14. m. Diener des Hauses 30,2. “*• 

• w 

dass. Buarte. 1, 1 . — 2) eine auf das Haus bezügliche heilige Handlung 
Verz. d. B. H. No. 1020. 

J!*tilt«l (JT^-4-^TT°) m. Bauer von Uäusern , Maurer . Zimmer- 
mann u . s. w.: ^TTrT JT^FT^I: (^IT) Jagr. 3.146. 

hii'mhw g i wjjäi 

II PAEA^AEAPADDa. im ^KDa. 

J^mX^^^ ^Art Wespe viilg. CKlia.j 

M. 12,66. Ja4m. 3,214. 

X|<5*tim -4-^TP7y n. ein häusliches Geschäft : ^5Ü M. 

5, ISO. 

(XJ^ m. Haushahn Sega. 2,67, l. Prar. 93,5. 

r^i,6. 

n. die Geschäfte — , Angelegenheiten des Hau- 
ses Raga-Tab. 5,175.300. 

XmiT; f- = Hab. 184. Kagar. im (Kl>a. 

ITT J ) f. Hauseidechse AK. 2,5, 12 . U. 1297. mit 
giftigem Biss Sega. 2,257, 12 . 356,15. Vabab. litu.S. 53, 16 . 85,37. 87,8. 
47. Ist Sega. 2,493, 17 sL JJ^TTFRiT — 0 i|ITU4ll iu lesen? — Vgl. 

vpnpnt9n> 

JT^XTFRi m. dass. 3Kaa. P. 15,24. Auch °iTllH4»l f. H. 1297. 

IT^^Sft Ul«5 ^°) f. Doppelhalle , von der die eine Halle nach 
Osten , die andere nach Westen geht , Vabab. Bau. 8. 52,4 0. 

(Ipf -4- T^?T) o. ein Loch im Hause und Verdruss im Hause 

Vit. 3,8. 

Ip^T (Xf^-f-5Tj «dj. im Hause geboren , von einem Sclaven M. 8. 
4 15. Mit. 267,8. Eben so JT^sTTr? 3.268,1.6. von Vieh Vabab. Bau.S. 60.7. 
JkfcSlUwhl (7on IT^-4-äHl T* Verstellung II. g. 89. 
i|c^i||| f. saurer Reisschleim Taia. 2,9, 11 . — Vgl. i|<£|H. 

IT^rT^t (Ij«J -4-rliij (• die zu einem Hause führende Erhebung; 
Hausschwelle HU. 152. 

(IT^-4-^) m. Feuersbrunst (Uaii. ^a. 3,4. 13. 

-f- f. der Glanz — , die Zierde des Hauses . ?on 
tugendhaften Frauen M. 9, 26. MBh. 5, 1408. 

*s. % 

JJ^cIrTT (i|^ -+“ ^°) f. Gottheit des Hauses , pl. Agv. Iiruj. 1,2. «TT- 
qi W ^FT: M(ni. 8. n. snfWFTT ITr?: FT^T q 

jj^cjrjl: Kathas.4,7 4. 

JT^^n (IJ^ -4- f. Hausgöttin MBu. 2,730. LI A. 1,609.786. 
JT^^T (Xp^-4-?TRj m. N. einer Pflanze I R%tr%m. im ^KDr. 

(4|<5 -4- m. N. einer Pflanze Sega. 2,70. 2 1 . 109.12. 261, 
5 . — Vgl. SITITTpFT. 
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JT^jqiR gaoa iu P. 3,4,39. 

JJ^TTSR (JT^* -4- HI5W) m. Taube das Haus zu Grunde richtend) 
Rag an. im CKI>r. 

i fTpJ -+- sftj) m. Sperling Hak. 89. 

J|«£»4 TTc^T -4- *T) m. Hauswächter VS. 30, 1 1. 

JT^rfFT di. T. 6,2. 18. 1) Hausherr , Hausvater Trik. 3, 

3, 155. H. a ii. 4, 107. Mrd. 1. 197. RV. 6,53,2. U'H | r^llH JJ- 

AV. 14,1,51. 19,31,13. {at. Br. 4, 6, 8,5. 8,6,fl,1l. Katj. 
(k. 24,0,16. Kiug. 24. Varab. Bro. S. 52, 40.66. 94,24. Beiw. des Agni 
KV. 1,12.6. 36,5. 60,4. faüllHI ^77 Hl^talulW^ 

8. 18.8. VS. 2, 27. 3,39. 9,39. 24,24. AV. 1,10,2. f»T. Ba. 1,9.*, 13. 5, 


3.*, 3. 



*1 r j U UsUrl MBh. 3, 1 42 1 1. So heisst auch 

O Cs 


derjenige , welcher bei einem feierlichen Opfer ; den Vortritt hat . 
= TOAK.2,8,1,15. Taia. H.734. H. an. Mao. 'hier fälschlich q- 
T^T). *TT ^TT: vt u r-i i ri J ) riM T7 i£H(I;I'-4\A.it. Bb. 5,25. (!<ll4lrt:) 
T7RT ^Tfq qw JI^TWfW 8,21. Cat. Bh. 8, 6, fl, ii. 11,4,9,17. 12, 
1,«,1. Katj. C«. 8,2,3. 12,1,10. Pankav. Br. io Ind. St. 1,33.35. Latj. 
3,4,1. 4,3, 18. FT^FI^ FT^ JT^TTr?: MBb. 1,862. 

^mT^TFT’T: Boic. p. 5,3,4. Pamrat. 1, 410. Iri4i 

gana tJIcJH^ zu P. 6,2,160. Vgl. H^Ufrl- — 2) Verpflichtung (fj4) 
Cabdar. im (KI)b. — 3) = i|^|c{T1 (?) Hab. 202. 

Nebenform von If^TTcT »m gen. pl. il^Trl'll^MBB. 

12.8883. 

(Tp^-f-q 3 ) f. Herrin des Hauses , Hausfrau RV. 10, 85. 26 . 


AV. 3.24,6. Kau<;. 23.24. 

JT^TTFT UM) m. 1) Hauswächter: FT J[<£'-tlr1- 

MS IcIcfTr^MBu. 3, 10774. — 2) Haushund Bbag. P. 1,13,21. 3,30,16. 
a)«£MMIU (von JT^TTrT), 0 UMIUd einem Haushunde gleichen: 

sR: BhU. P. 7,15, i*. • 

JT^TTFTcTI Ul«£ -4- Mir!) n>« der Boden , auf dem ein Haus steht , Tau. 

t C 

2.2,5. C*»dar. im £KvDr. 

(i|c£ -*-5T°) m. der feierliche Einzug in ein Haus Verx. d. 
B. H. No. 877. 

(JT^-fl-ST 0 ) n. das*.; davon Jk‘>V1^!<MlU adj. darauf be- 


JJ^ÜcRH PT^-i-ST 0 ) n. das*.; davon Jl^.y^HIU adj. darauf be- 
züglich P. 5,1, 11 1 , Vlrtt. 1, Scb. 

-+- <UM) m. ein häusliches Opfer M.3,265. Marb.P. 29, 
22. AgV. GBBi. PABigiSBTA (1,3). 

j^rdr«M (Ji°H-raT7) m. eine Art Beiher . Ardea nivea £abdar. 
im CK1**- 

Jp^crfrPTsT (JT°-4-^T) di. Sperling H. 1331. Nach Andern: Ardea 

v - o N t O N 

nivea »nd Krähe £Kl>a. — Mrgb. 24. 

JJ^T^P (3T^ + H°) ra. Hausherr Varab. Brb. S. 52, 58. 

JT^rfa (JPT^-4- ^Tf^T) f- der Boden , auf dem ein Haus steht , Halaj. 

*. v ‘ Cs t ^ Cs 

im CKDr. 

*s -S . 

JT^TT^tJT^ -4- m J ) adj- »übst. Hausgenoss Raga-Tar. 5,402. 
JT^qnTT 0T^ -4- nfuij ra. Lampe Tbik. 2.6. 4 2 . H. 687. Har. 24. 
JT^TTT^T -+- *TTT^RTTj f. Fledermaus Tbik. 2,5,33. 

• t 

JT^Xpi OT^f -4- 5JJT) m. Hund H. 1279. 


J1«£h* 4 (JJ* -4- CFT/ m. Häusermasse R. 5,10,5. 

1. UI«J -4- IpJ) ni. Hausopfer , Bez. bestimmter heiliger Hand- 
lungen Cat. Bb. 10,1,9,3. P. 4,2,32. 

2. (wie eben) adj. 1) der die Hausopfer vollbringt oder an 

denselben Theil nimmt , von den Marut RV. 7,59,10. Ci”***. C*- 3.13, 
8. — 2) mit den Hausopfem — , mit den Pflichten des Hausherrn in 
Verbindung stehend: Bbag. P. 3,22. 1 1. 3,22. qi- 

SPT d*r Stand des Hausvaters 2,6,19. — 3) Bez. eine* Strahles So. 
zu RV. 2,12,12. 

rpJ^7rsf*TjTon 1. Jp5*T5J) 1) adj. der die Hausopfer vollbringt oder 
an denselben Theil nimmt ; Bez. eines religiösen Mannes: JJ* 

^UÄ7pi(AV. l,io,*. 11,31,13. 

Ts. 3. 4,*, 8. g*T. Ba. 13, 4.*, 3. Act. ga. 10,7. giÄBH.ga. ll. 
2,3. Gobh. 1,4,26. Beiwort der Marut VS. 17,85. 24, 16 . TS. 1,8,4, i. 
TBa. 1,6,9, 4 . Cat. Bb. 2, 5,9, 4 . Katj. Ca- 5,6,5. — 2) m. der die Haus- 
opfer vollbringende Hausvater , der verheirathete und eine eigene Haus- 
haltung führende Brahman , der Brahman im zweiten Stadium seines 
religiösen Lebens (*. u. EUTZFTj Tbik. 2,7,1. H. 808. 31. 3,69. 105 ( vgl. 
Park Ar. 1, 186). 4,8.31.32. 6,27. Draup. 5,3. MBb. 12, 1326. Jagbad.2, 
41. Panbat. I, 172. 233,3. Ragh.1,7. Bbag.P. 5,11,3, wo 
verbunden zu lesen ist. JT^nftjqT die Frau eines solchen Brahmanen: 


verbunden zu lesen ist. J|<{»H die Frau eines solchen Bra/unanen: 
iJT^Ull -H 26, 13. Nach CK Da. soll im MBu. das f. die Bed. 

FTTTS^ft SJN»: die auf das wahre Wesen gerichtete Erkenntniss haben. 

adj. zum (P. 4,2,32) oder Beziehung 

stehend: HI^IHcl ^cll g^U^RV. 7,56, 14. 

TBb. 1,6, 9,3. Cat. Bb. 11,5,9,4. ^51 C'"««- C“- 14,10,17. 

Bbag. P. 7,15,74. ^iMH^1,8,5l. 7,5,54. £1^1^4,28,20. n. (sc. 
Jp^Om^T Latj. 10,12,8. 

adj. dass. P. 4,2,32. 

JT^Js. u. IPJ. 

(^|*6 n- eine Vorrichtung am Hause , an welcher bet 

feierlichen Gelegenheiten die Fahnen befestigt werden , Kum\bas. 6.41. 

ni. Hausherr U n. 3,95. Vop. 26, 164. Wird auf 

(3J^)» xuruckgefubrt. 

JPTT^ (von U^) adj. zum Greifen geneigt P. 3,2,158. Vor. 26.lt*. 
AK. 3,1,27. H. 445. 

(Jp£-4-TT5T) m. Herrscher des Hauses , von Agni: $f- 

W! Hurq AV. 11,1,29. 

JT^FT ni. N. pr. eines Mannes Phavaradiij. in Verz. d. B. 11.58,35. 
(T° n adj. subsl. ein Haus besitzend , Hausbesitzer Pas- 
sat. II, 15. 

il^lfi*! (5T^ -4- cTT°) f. ein am Hause gelegener Garten Ha. 
168. 

JpJj^TFT (Jlc^ -4-cjlFJ; m. dus Leben im Hause . der Stand des Haus- 
vaters MBu. 13,2181.3646. 

-4-FIfT?) m. = 3T^7T?T Har. 202. 

(Jj^. -f- cI^T - cTT J ) f. Titel einer Schrift Sau. D. 181. 

• • • • 

20. - vgl. JT^nrern. 
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(7J^ -f- RRT) ra. 1) ein im Haute gehaltener Papagei Ahar. 
13. — 2) Hautdichter Räga-Tar. 5,3 1 . 

ff 0 ) m. Häkserbauer M. 3, 163. 
i|<£t*<JI (JT^[ -+-FR) 1) adj. im Hause sich aufhaltend: 

Aas. 2, 16. — 2) m. der verheirathete und eine eigene Haushaltung füh- 
rende Brahman , der Brahman im zweiten Stadium seines religiösen 
Lebens H. 808. M. 3,68.77.78.104.117. 4,253. 5.137. R- 

sDeHMdHH I cHH : I 1 1 UÜ HMiyqHJI M-30. 

37.89. qqT m JTlfrT HH-yfrFn rl^mTMUl: JT- 

mm äfrerfaqjl 90. 9 , 33 «. Bau. P. 7,12,H. Hit. 19,4. 
Verz. d. B. H. No. 490.1017. °STTSR M.3,2. C 3 T 7FP7^ MBa. 1,3629. 
f. Hausfrau: sH^TUZT! Vet. 17,19. 

(Jp£ -4- ^10 n. AK. 3,6,8,30. Siddu. K. 247, 6, 3 ▼. u. 

Hauspfosten . 

(Jp£ adj. f. JTR^TT dem Hause , den Angehörigen ver- 

derblich: qfrflSi J[^yl Pia. Gruj. t, 1 1 . 

(7p£ -t-STST Äuge) m. Fenster Taia. 2,2,9. — Vgl JHM- 
i|<^|ilrT (Jp£ tllJlri) adj. in ein Haut gekommen , oach Andern: 
m. Gast AK. 2,7,33. 

PT^-4-^fir7) m. = JT^fFR Halaj. im £KDr. 

JJc^TFF (JTc^-f-REI) n. saurer Reisschleim Thie. 2,9, io. Hia. 115. 
n. H. o. 100. — Vgl. 

JJ^TCTf^ (▼on JFJ-+-RRR) ni. = Jp^FR ()abi>ar. iro £KDr. JpfT- 
RTTITRI Wiu. 

J|«f.|j lH PT«? -+- ni. ein zum Hause gehöriger Garten AK. 2, 

4.«. 1. H. 1112. 

jp?ra cn^ + m) m. die Angelegenheiten des Hauses , die Sorge 
fUr's Haus M. 2,67. 

J T ^ TFT -T n f. = JpJWIIMRiT, JT^TTFPFT Hauseidechse Uar. 184. 

(JT^-t-qq 0 ) f. Uautichtcelle AK. 2,2,12. H. 1009. 
H. 1009, r. I. 

JJ^TOTT (Jp?-*-yiSJM) f. Betelnussbaum ^abdae. im £KDa. 

(JT«? + y^HH) m. ein zum Zermahlen dienender Stein Tbie. 
2,3,5. Uar. 122. 

J|<£|UH m. der Stand des Hausvaters , das zweite 

Stadium im religiösen Leben des Brahmanen M.6, 1. MBh. 1,743. 12. 
2357. Ru AG. P. 5,14,4.18. 

(von ) m. der Brahman als Hausvater Mare. P. 

29,30. 

4,r^(T° n JT^) 1) adj. ein Haus besitzend TS. 5,5.9, 2 . — 2) m. 
Hausherr , der Brahman als Hausvater (s. ) AK. 2,7,3. Tbie. 2, 

7,2. 3,3,155. H. 807.808. M. 2,232. 3,67.78.95. 4,181. 8,62. Jaob. 1, 
97.158. (artiq.2,22. Pareat. 11,64. £ak.81. Vae%u.Brh.S.11,24. 52,66. 
Buag. P. 3,30, 10. -R^r^6,4,i2. 7,12,16. Pb ab. 97,4. 

Gemahl Raga*. im QKDb. — 3) f. J|j<?QII Hausfrau , Gattin H.512. 

7T^fi7r77I^JTT%UTT 1 

WHI Pankat« 111,132. 233,3. 121,22. CU. 93. 94. Hit. 

110,22. RagII. 2,24. 8,66. KuüaRAS. 6, 8 5. V AHAH. Brh. S. 88, 2. 1 1. 94,19. 



JT^nw^BHiG. p. 4,26, 13. kathas. 4 , 19. 2,53. 

JT^TrT s- u. 

JT^TcPpfr PT°-+- JTH; adj. f. schwanger Sü^b . 1,321,16. 328,8. 
JT^TrTT^I^PT ° -4- T^Tj adj. (nom. °f^cfi) das Weite suchend , flie- 
hend H. 805. 

-+-RT 0 ) adj. genannt: J|<£ld*UHI 

^TfT FR N. 12,35. R J der einen guten , den Vorschriften entsprechen- 
den , i\amen führt Mudbab. 9, 1 «. 

JT^trT^" ( Ton nom * ag. Greifer , Packer AK. 3,1,27. — Vgl.IJ- 

^TrTJ. 

(wie eben) adj. 1) zu ergreifen , zu nehmen MBh. 4, 1481. 
fg. — 2) zu nehmen so ▼. a. gemeint P. 1,1,20, Sch. — Vgl. 

7 'tod J|«£lri) adj. der einen Griff vollbracht hat, mit deiu 
loc. gana *u P. 5,2,88. 

Ij^f* (J|«£ 5J|, °Hy fri :nm Haute tur Wohnung werden: t?- 

Wm ^riiM 179. 

(TOD m. Bettler: R J dhl 1 *TT 
RV. 10,117,8. 

JT^sTTPH^G^, loc. »on -1- sTT°i adj. im Uaute klug , unerfah- 
ren, thöricht MBa. 13,4876. 

adj. im Hause wachsend: c^T MBh. 13,6070. 

J ) adj. im Hause wohnend TBa. 1,1,20,6. 

(JJ^* -4-^5T) m. Regent eines Zodiakalbildes Ind. St. 2,204. 
J !W m. Hausherr , Hausvater Varah. Brh. S. 52,109. 

IpJRTFTRiT Hauseidechse Tbie. 2,5, 23. II. 1298. — Vgl. 

RTTi 

1. ( T on VF£) 1) adj. a) zu ergreifen , im fassen AV. 5,20,4. ^iaaH. 
Grbj. 5,2. — b) wahrzunehmen y wahrnehmbar: 1% (SHU:) HR 

yiHJ[^Häl^ ^ qm^T^CTiiTÄcT.Up.l.is. fW^TD g.r. 

Br. 14,6,0,28. Bei der auch sonst ▼orkommenden Verwechselung Ton 
mit JT^T (x. B. Mrd. j. 18. Tbie. 3,3,19; Tgl. JT^PpT) sind wir mit 
Scuiefsbr geneigt anzunehmen, dass bei Wassiljew 304.309.310.311. 
321.323.324 JT^J st. JT^J zn lesen sei, um so mehr als es im Gegen- 
satz zu erscheint uud in der tibetischen Uebersetzung beiden Aus- 
drücken dieselbe Wurzel zu Grunde liegt — c) was man als das Bes- 
sere ergreift ; zu dem man sich hält , auf dessen Seite man steht; am 
Ende eines adj. (nach unserer Auflassung) comp., = RFT P. 3,1,119. 
Vop. 26,20. Tbie. 3,3,310. H. an. 2,356. MRD.j. 18. RtTRJT^I zur Par - 

s5 C 

tei des Arg. gehörend P., Sch. ijÜ|J|^j Kir. 2,5. yä'-tfr? 0 Da^ae. in 
Biüf. Chr. 191,20. Vgl. RflJjpJI, welches wir anders gefasst haben. — 
d) angeblich = RRJpJF Vop. 26,20. — 2) n. After {wonach man greift) 
H. an. Mrd. 

2. JT^J (ron J]^) 1) adj. ei) mm Hause gehörig: VfTU TS. 5, 5,0, 2 . Ait. 
Br. 8, 10. Gobh.1,1,21. 3,15. Pab.Griij.1,1. (aneh.Grhj. 1,25. 3,4. Jj^J R- 

Groj. 1,9. M. 3, 84. 6,4.^cIFTT: 3,ii7. MBh. 

12,1326. 14,162. Häuslich heisst eine Reihe von (^ultushandlungeu. die 
sich über die Vorkommnisse in der Familie: Heiratb. Geburt. Antritt 
der Altersstufen u. s. w. erstrecken und in derjenigen Klasse ron li- 

50 
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130. 


ge- 


orgischen Schriften behandelt werden, welche Grhjasütra heissen. 
JFjnrnTTTTIT, rF?3 7?4, il^JlMU Gobh. 1,1, i. Ägv. Guj. 1, i. M. 3,67. 
7,78. — b) ans Haus gefesselt, in der Gefangenschaft lebend (von Thie- 
ren), = (M^Trik. 3,3,310. U. an. 2,356. Mbd. j. 18. — c) ausser- 
halb von Etwas gelegen , am Ende eines comp.: HFPT^IT ?T7T = UTO- 
^iV^T TTT P. 3,1, 1 19, Sch. Vop. 26, 20. Eigentlich wohl: sich an die 
Häuser des Dorfes lehnend; vgl. jedoch 3. — 2) m. a) pl. Angehörige des 
nauses, Hausgesinde u.s.w. £at.Br.2,5,1,1 4. »,16 . 6,1,4. 3, 4,«, 6. 12,4, 
«,4. Katj.£r. 4,12, 24. 5,3,3. 6, 28. 10,2. Pab.Gbhj.2,9. — b) Hausthier 
H. 1343. II. an. Mbd. — 3) f. E(\ Vorstadt H. an. Mkd. Vgl. l,c. — 4) n. 
= JFJJVH H. an. Mbd. q^TTSW Ind. St. 1,469. Verz. d. B. H. No. 
208. 321. JTT3TIT % 129. ° 130. 

1021. °'-fiTf^-TTI 1150. 1028. 1166. 1170. 327. °T^- 

piT, ^Ir'-W^H Ind. SL 1,469. °VtV[ 38. Vgl. unter SfiT- 

und iqif^TT^I. 

(von 2. adj. nicht frei, zahm (von Thiereii); subsL m. 
nausthier AK. 3,1,16. 2,5,43. Trik. 3,3, 19 (wo fälschlich ge- 
lesen wird). II. 356. Mbd. k. 83. 5T7TT: P- 3,1, 1 19, Sch. 

m. ein Bein. Civa’s Wils. — Ein verlesenes 

(TT^I -f- ZFZJ) m. ein« Schrift über den häuslichen Cultus 

• >• 

Colkbr. Mise. Ess. 1,313. 

IHM* -4- ifjpj) n. eine Gattung von Handbüchern des Rituals 
(s. 2. Xp^CT l,a.) Wbhbm, Lit. 16. 

*s 

qTTT m. Spielball Bhab. zu AK. und Üviri/pak. im £KI)h. 

in. dass. AK. 2,6,1,4 0. H. 689, v. I. — Vgl. 

^ $ 

m. dass. Gatadu. im £KDh. 

q~T7i m. dass. Trik. 3,3,230. 11.689. — Vgl. 

• vT *N *s 

Wh q7ril gehen; zittern Duatup. 10,8. — Vgl. 717- 

(von 2. JIT> P. 3,1,97, Sch. 1) adj. a) zu singen P. 3,4,68. Trik. 
3,3,310. 11. an. 2,356. Med. j. 19. IPT^Latj. 3,6,28. 4,7, l. CfT- 

q JT^3,4,i5. 7,4,1. I 4: Habiv.2860. TFTFH RT- 

TTR qTTTFTTFT P. 3,4,68, Sch. — b) singend P. 3,4,68. Trik. U. an. 
Mbd. mit dem gen.: i|'4I qTUITT?: qRnqp. 3,4,68, Sch. 2,3,71, Sch. 
— 2^ n. Gesang H. 280. Mbd. siqqTTTq flimi: MBu. 1,7909. Irdr. 5, 
27. 715 qq q R- 1,4,6.30.31. Suga. 1,239, 12 . Buahtr. 3,81. Mbgu. 84. 
M Vlav.26. Vop. 5, 5. qf^TTTI 0 Parkat. 81,25. q7$T Gesangkundig Varau. 
Brh. S. 10,3. 41,26. Leber die Bedeutung des Wortes hei den Buddhisten 
s. Buhn. Intr.52.fg. Wassiljbw 109. Vgl. y |!/f| J|M- 

“V / 

i|M( kH^7T7 -4- ^T°) m. N. pr. eines Kakravartin Vjctp. 92. 

JTrI eine best. Zahl Vjutp. 180. q^T desgl. 182. 

Jpq, qq?? bedienen , aufwarten Duatup. 14, 3 1. — Vgl. 7J7 I§cl t fjej. 
- Vl -s -v ^ ^ ^ 

rpT^qqq suchen Duatup. 16, 13. — Vgl. qspj. 

jfaj (von 2. JTTj m. Sänger Khard. Up. 1,6,8. 7,5. öffentlicher Sän- 
ger, Schauspieler; Sänger des SAmaveda Uradik. im £KDb. — Vgl. 

qfqq^T. 

q^| (wie eben ( m. Sänger Un. 3,16. H.an.2,140. Mbd. n. 11. Schau- 
spieler II. an. Mbd. 

q% n. giRT. 1,3. Haus, Wohnstatt AK. 2,2,4. H.989. VS. 30,9. M. 


2,184. 3,58.101. 4,29.57. 9,13.26. MBo.3,17003. fg. N. 17, 15. Bhag. 
6,4 1. Malat. 8, 9. Vid. 200. Kathas. 4, 64. Buag. P. 1, 13, 20. p5PT^ 
Suga. 1,123, l. — Entstanden aus Jp^T, vgl. u. ^TJam Ende. 

- 4 - ^T^T) m. Feuersbrunst Kätj. £r. 25, 4, 36. 
TP^-t-Tf??) m. Hausherr, Gatte Bba«. P. 7,9,40. 

(q^ -4-7) f. der Boden, auf dem ein Haus steht , U. 989. 
Jtl^qjvon q^ ; m. Hausherr; I f. Hausfrau , Gattin H. 512, 

Sch.FTTF^RT 0 Parka t. 11,115. q?7^qT Mbgh. 75. Ragb. 8,72. Auch 


(aus 



entstanden) H. 512, Sch. 


q^, loc. von q^, -+- adj. sahst, im Hause brutn- 

d zu Hause , Feigling gana TTifqTqqTT? iu P. 2,1,48 


mend, ein Held zu Hause , Feigling gana 
und Mrtt W hAill? zu 6,2,81. 


^1°) adj. subst. im Hause sengend und brennend , 




ein Held zu Hause gana HI^HlHrlll^ iu P. 2,1,48 und 
zu 6,2,81. 

q*^i H (q^-*-^H) adj. subst. im Hause hoch fahrend, ein Held zu 
Hause gana '-U^HIHflll^ zu P. 2,1,48 und q^T^JTT? zu 6,2,81. 

q^y^ (q^-t-sp?) adj. subst. im Hause frech, ein Held zu Hause 
gana ^l^Hrllf^ zu P. 2,1,48 und l( l‘^Jll< zu 6,2,81. 

N3*v ^ r •s's - r 

q^qf^q^(q^ qT^ 7 ?) adj. subst. im Hause schreiend , ein Held 
zu Hause gana zu P. 2,1,48 und 1 ^ \\\ zu 6,2,81. 

U. 477. 

N3% “'•s 


gana 


q^qqpnq^; qr^U adj. subst. im Hause pissend; ein laulcr , 
indolenter Mensch gana TT^qWHir^ zu P. 2, 1,48 uud 
zu 6,2,81. 

^%fyHTrR (JP£ -4- R °) adj. subst. im Hause Siege erkämpfend , 
ein feiger Prahler gana zu P. 2, 1,4 8 und 

zu 6,2,8 1. 

(W% li) m. im Hause ein Raubthier, ein feiger Prah- 
ler gana 7T5rqfqrTTT^ zu P. 2,1,48 uud Mchh(l^li^ zu 6,2,81. 

(qt£ ein Held zu Hause, ein feiger Prahler gana 

MNqfHHTT^ ZU P. 2,1,48 und q^l(iqqq> zu 6,2,8 1. U.477. 
q%nyq (q^ -4- 3777) n. ein Wäldchen am Hause AK. 2, 4,1, 2. 

-N ^ 

q^J (von q^) adj. im Hause befindlich , parox. VS. 16,4 4 (so beloot 
auch TS.), n. perisp. res familiaris: f$Z- 

rv. 3,30,7. 

(von |i|l^) 1) adj. von Bergen kommend , dort gewachsen u. s. «r. 
Wils. — 2) f. J N\ einer Pflanze (s. rTT^T^TTiTj Ratram. im (KDa. 
q^TJTpT oder N. des 9ten Joga Ind. St. 2,271. 

*41^ Im l|| patron. von TTITJ gana zu P. 4,1,110. 

(von rqf|) m. n. Trik. 3,5,14. l)n. Röthel, rubrica AK. 2. 3,5. 
Thik. 2,3,6. li. 1036 (= yigj. an.3,87. Med. k. 83. Har. 153. qRI7 

jwxx ttt mbh. 9,669. 7,3373. 14,2194 . r. 5,83.12 

(pl.). 6,2,38. SugR.1,37,20. 45,4. 46,13. 376,9. 2,114,14. Vahvh.Bru.S. 
45,80. m. oderf. Suga. 2,101,2. f. yT 152,18. °yTcf: R. 5,5, 26. 


•N 


MBu. 3,11618. 7,5300. 




3,826. 


7,7919. 


qTpTTnfq R. 5, 5, 1 2. SugR. 2, 1 1 3, 1 6. 426, 1 1 ; vgl. 328, 3. Vgl. MildR- 
PTTpJf^qiUTg. — 2) n. Gold AK. 3, 4,«, 12. H.1044. U.an. Mbd. 
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jfrf^FT 

itr^T^T s. 

(j|rpfi -*-9 tTj III. N.eiuer Pdauze (s. sFRU^I. RUas. im 

VK 1>h. 

- 3 ^ *s 

(Ton |J|T|MH^ patroa. des Trasadasju KV. 5,33,8. der 
Jaska Kath. in Ind. St 3,475. 

(tou |i|||) □. Bergpech , Erdharz AK. 2,9, 104. H. 1062. 
ifr m. f. Siddh. K. 251, a, 5 v. u. J^TTT, JTFT, JRT* J?y, JTR» jfa; 
41^1; 4 WH» JTTHund bisweilen auch ilNHfTBa. 3,i,t, 12 . Taitt. Up. 
1,4,2. MBh. 4, 1506. R. 2,32,38), TftPR, itoUH, ^Nl^und 
(dieses nur am Ende eines PAda im Veda P. 7,1,57; iNIH^am P Ada- 
Ende RV.4,l,l9),*}fT77 P. 6, 1,93. 7,1,90. Vop. 3,68.69. Verhallen desCTT 
vor Vocalen im comp. P.6, 1, 122. fgg. Vop. 2,18. Am Ende eines comp, 
zu J (▼gL 1- JT) geschwächt 1) Rind, Stier , Kuh; pl. Rinder , Kühe, 
Rinderheerden (f. P. 1,2, 73, Sch.) AK. 2,9,60.66. 3,4,9,26. 99,167. 
Thik. 3,3,59. H. 1257.1265. an. 1,6. Mfd. g. 1. Har. 79. Un. 2, 66, Sch. 
JT^fT Jira^RV. 2,23, 18. RT'+i JIM: 1 1,135,8. yf^yT 

JTT T5TO 7T^ ^WAV. 1,16,*. fr^T JTT7T TTfTTTRV. 3,53, 
7. 5,27,1. ygJiTTT vl&4HI JTTtj JI^TFT 1,83, l. J,60,5.7^7T £7T £T7- 
TiT j)t^T[I ^TrT TO T5T7: Cääku. $h. 9,23,«. C*t. Br. 2,4,*,is. 3,1, a, 
13. 4,3,*. io. 14,1,«,32. ITT4 35Tnf: RV. 1,168,2. VS.2t,2o. AV.3,11, 
s. JTT^T 77^: KV. 1,173,1. 5,43,28. 10,95,6. VS.21,19. 77 7 ltT7 
7TT77: R. 1.9,6 1. 3171 7 7T7 7^7 M. 4,72. fcH^TT T^T^TtT TS7T 
7HI7 7T77T: I JTT75I MB«. 13,2689. fgg. 777^)7 ^7T 'J7T JTTT^ 
N. 7,6. 7 ) || ^7 fll'flrl M. 4, 191. 8,2 1. Hit. Pr. 23. j)|^— -JT M. 3, 

1*1. TOT 1tTJTT7 TTTirTT 2, 158. J|||c^ilU u. *g. Kühe und Gold MBh. 
2,1.833. JTRn^TnT u. sg. ein« Kuh und ein Brahman 13, 3350. Uariv. 
3157. fg. M.5,95. 11,79. ^TT?17TT£^T^T77i3, 162 . JITR^: (MBh. 3,8 176. 
13,5177.7 128) und jMH'-HM (51 Ru. 3,8080) N. einer Feslfeier; s. u. 

. 'S ^ 

und Z. d. d. m. G. IX,lxiii. JFTTRTJ: (▼gl* MBh. 13,537 8. 

Ru v o. P. 3,1,22; 



JT^T 5Tr|^N* eines SA man Ind. St 3,215. JT^TT 
▼gl- JTHM* Eine grosse Anzahl Ton Zusammensetzungen mit ITT ver- 
lieren mit der Zeit ihre ursprüngliche enge, auf das Rind oder die 
Kuh bezügliche Bedeutung und nehmen eine allgemeine an; so z. B. 

*TT^T» JINI*, JN^ irnm. JTR- JR, J|W{, JTT5T, JTT7T, 

XTTTra. JITTTETJ, JTPTJT, JTT77, T^T u. s. w. — 2 ) m. das Sternbild des 
Stiers Vahah. Bru. S. 39 (38), 7. 40(39), 3. Bau. 11,4. 17,2. 18,1. L. 
Gat. 13. 1. — 3) was vom Rinde oder von der Kuh kommt (s. Nia. 2, 
5 ), namentlich: a) Milch , meist pl.: jfrpft sflUlW V. 9,46, 

4. 71,5. jfrf%?^M,27,5. TTH^Ti 1,181,8. 33, 10. 151,8. 153,4. 2, 
30,7. — b ) Fleisch: 4UNH yf( JTTPtejyFT RV. 10,16,7. — c) Haut, 

" . m ^ I I *S 

Rindsleder , daraus geschnittene Riemen u. s. io.: 44 £| J 

uH RV. 10,94,9. itlPT: TT^T^R 6,47,26. 75,11. 8,48,3. yR3J- 

J J r UJ 5TI5H JT$ JTT: 4,22,8. STTflf y- 

cPIT J|ll ^ ^1 du schleudertest aus dem Riemen ( funda ) das 

eherne Geschoss 1,121.9. — d) Sehne: cJ5T rJfr=\ H j if1l hMMaI*. RV. 
10,27,22. AV. 1,2,3. — 4) JTT, abgekürzt für JTT?R (s. d.), heisst ein 
Opferlag im A b h i p I a v a : l'JI ( Irl yTTR^TH 

Irl ^ pfrfTTT Ait. Ru. 4, 15. ^at. Br. 13,5.4,3. 12,1,9,2. K\tj. 




ga. 23,1,26. Agv. ^r. 9, l. 11,1. Latj. 4.7, l. Ma«.2,9. 3, l in Verz. d. 

“N ^ 

B. H. 72. JTT = Buäsüo. bei einem Sch. zu AK. £KDa. m. = 

sfi^TT ü n., Sch. — 5) pl. die Heerde am Himmel , die Gestirne: F? T ^TT 

JFT^ JTRT RV.l, 154,6. 

pt: R 7 !! JTT*. mit ihren Strahlen hat die Sonne die Gestirne ver- 

scheucht 7,36,1. — 6) Himmel Naigh. 1,4. AK. 3,4,9,26. H. 87. il. an. 

f r 

raasc. Tri*. AIbd. (lies: p^TJT st. TTJT)- ni. f. Un., Sch. Diese Bed. wurde, 
wenn sie nur sonst nachzuweisen wäre, recht gut passen zur folgenden 
Stelle: r lpF§i MMhl^llW ^TT^T ^T I VS. 23,48. — 7j die 

Sonne Nie. 2,6. 14. masc. U n., Sch. Buanud. bei einem Sch. zu AK. 
gKDa. Vgl. JTTT5T. — 8) m. der Mond Vi<;va im ^KDa. — 9) pl. die 
Lichtstrahlen ( die Rinderheerde des Himmels , um welche Indra mit 
Vrtra kämpft) Naigh. 1,5. Nia. 2, 6. 14,25. AK. 3,4,9,26. 11.99. II. au. 
masc. Tai*. Mau. m. = Ni^UI, m. f. = ^T>PT Un., Sch. JTTPPllHMH 
T^Mliu. 3,is2. TTtTTTT 7F77F1TTT T7^ 

i,8«i*. JT7T I^n j]^: FpT: H**it.2943. I H M J II Th 7T R 7 1 
({ifHM7IMj R. 1,7,18. 4,40,6*. Bh;o. P. 2,6,21. jn^St: 4,16. i*. .-g. 
der Strahl Sushumna Nia. 2,6. — 10) Donnerkeil AK. H. an. SIj. 
zu RV. 5,30,7. masc. Tau. Mfd. m. f. Un., Sch. — 11) Heltgegend 
AK. II. an. fern. Tarn. Mfd. Un., Sch. — 12) die milchende Kuh der 
Fürsten , die Erde Naigh. 1, 1. AK. H. 936. H. an. fern. Taia. Mfd. U n„ 
.Sch. TFJTOT^I FTT7T 7FTTFT ^7 M. 4, 1 72 . J7 
tTFTFTTO £HHMJ ’4 fWi yj I: 7^ 77: £7T JfT 7 hTh^ || 12 , 

120 . jriT H|J||Nr^T 1 , 2 * 68 . 3,1281. 15828. ff iRT: TvJn- 

tfHc 7T757frT IS.sies. Hhab. 15, ia. R.l,41,i8. 44. 1 «. 

Mrkku. 173, 17 . Mruh. 31. (^I7T) ITT fT TOT 7 ? vIHTIM TO7T T7- 

TO Rvgu. 1 . 26 ; »gl. qTOJ^TTOg:77^T tTTTTT nTTTO^TmTTR^ 
3 und Wi TTpTT T^lfWT I TT TOTO7 TH 

7rHT*^T^R 7 f%^ll BbVo. P.4,l7,a. - 1,10.3. 4,17,7. Vgl. auch 
*4H. — 13} Wasser AK. II. an. m. f. U n., Sch. f. pl. Trib. Mfd. m. i». 
(also JJ) BfliüDD.jm (KDa. JTFTT7T JTT JlrlM Buag. P. 1,10.36. — 
14) Pfeil AK. H. an. fern. Trib. Mfd. m. f. Un.,Sch. — 15) Auge AK. 
H. an. fern. Trib. Med. m. f. Un., Sch. — 16) das Haar auf dem Kör- 
per, m. f. U n., Sch. m. n. (also 3p Buaüud. Vgl. 2. JTT^PT- — 17) f. Mutter 
Ekaksbaiak. im £KDa. Vgi. yyn^frFT^T JT^TT FraT^TyHT: Va- 
a %h. Bau. S. 47,68. — 18) m. eine best. Arzeneip/Ianze (fFT^T) Rägan. 
im ^KDh. — 19) Rede, die Göttin der Rede (Sarasvatt) Naigh. 1 , 11 . 
Nir. 6 , 2 . AK. 11.241. H. an. fern. Trib. Med. Un., Sch. st**H VlHIfl ^T" 
P7T 7 7TTT 3TT STT'Tlf^TTn MBh. 1 , 72 . rU-'ir^llHH ^7 ifl 7liRI 
3,16696. TT «TTtTTT TTOTITT 7 5IT7T 
Hl'älfe 7 TTTrTTIrT TTTO II *,<*<»• 77T7 JTTT7i77 R»cu. 2 . 39 . 

^JT^TT^FTPT JTT mOKÜ 5,12. Diese und die folgende Bed. hat man 
wohl in Folge der Herlcilung von JTT singen angenommen. — 20) Lob- 
sänger Naigh. 3, 16 . — 21) Gänger , Ross (vou JR^oder JTT gehen : >aj. 
zu RV. 1,121,9. 4,22,8. — 22) Billion: T^T ^tlH(l*7l^J*lrT JRT- 
RFT (^RT?T = 100,000 Millionen ) Pafkat. Br. 17, 14. — 23) N. pr. a 
m. eines Rshi: JTT^TT^PTFI RFT Latj. 6,11,3. Ind. St 3,215. (RfT- 
TTT5J TOT TOT) TsfälÜ: TTJ77T TTRITT ’-l-^ Ul 7 MB«. 2,38 1. - 
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6) f. der Gemahlin (uka's, einer Tochter der Manen SukAIa Habit. 
9H6. der Schwiegertochter (uka's BnU. P. 9,21,25. einer Tochter 
Kakutstha's und Gemahlin J a j A t i ’ s Habit. 1601. 

yfran (7TT-K?m) p. 6,1, 122 , Sch. Vop.2, 18 . adj. f. 5T wobei Rin- 
der ( Kühe . Milch) dat Erste, Vornehmste u. s. w. sind: ft JcTTT 'jAfMl 
eftpfeftTTT JilfcluqudMcW RV. i.53,5. qr^T: 92,7.^: 6,39, 

l.ftw: 1,90.5. 169,8. ^TTH: 2,1, 16. Nach den Grammatikern 

auch JTT'SEl u ^d J|dl H, 

jjraR (JTT ^T°) adj. zum Antreiben der Rinder dienend: ^TTZl: 
RV. 7,33, 6. 

liiyq adj. ein Rind tcerth TS. *,!,«•. 1. AMI ebend. 

Yliyirw (TTT -h adj. milchfluthend (?): TT STOrT TT^ 

ii r ^ h f r ft ttthNt wrcd^Rv. io, 3«. 2 . ttt r 

XT%T «fllfri ftT TpTrTT Ü T ^Wl ftT 2,34.12. JTPÄT 

10.76,3. 

i|iy9J OTT STCI) u. sg. Rinder und Pferde Kuard. Up. 7,24,2. JTT- 
IHR Cat. Br. 14,9,«, io. Davon Ijiyylq n. N. eines Säman Ind. 
St. 3,215. — Vgl. JT^TTU* JTTJ?J. 

^TTüfto ITT -*-F°) adj. mit Milch bereitet, - gemischt: OFT RV. 
6,23,7. Ipjfft 3,58,4. EFW 7,21.1. Unter fisfMi »ind die Worte: 

C\ N 

von Farbe u. s. w. bis RV. 4,34,8 tu streichen, da nach Müllers Text 
yiNwÜHi zu lesen ist. 

jfiyrWI (ITT adj. mit einer Flechte oder einem Büschel von 

rindsledemen Riemen versehen: 5T^T RV. 6,53,9. 

»s «s ^ _ f _P_ 

ilTM (ITT -4-375T) m. N. pr. eines Mannes gana tu P. 4.1, 105. 

-S -V 

i|l+ri7, TTT -4- HiUo m. Asteracantha longifolia Kees Ratram. 8. 
J|lHiU>.H) (JTT-*- 31°/ Dl. 1) = JTM^t durch Rinderklauen 

ausgetreten , unwegsam gemacht (ein Boden , ein Weg) H. an. 4, 11. = 

p 

m it Vertiefungen versehen Mfd. k. 185 (ITT^ilJS^f)- v iC T * im 
<;kl>K. — 2) Rinderklaue Mbd. Vi$va. — 3) Asteracantha longifolia 
Kees AK. 2.4.1, 17. H. an. Mm. Vi^va. = (*• d.) R Uaw. im 

<;kdr. 

JTmrfr (ifr -4-^rrnT) l) adj. Kuhohren habend , von Menschen Vjutp. 
205. von Dämonen Wollhbim, Mylh. 138. — 2) m. a) Kuhohr : IfTTHlf- 
Hiöll Hid I ^7 Kath\s. 6,57. — b) eine Hirschart (Antilope picta 
nach Haugbt.) AK. 2,5,10 . Trik. 3,3, 126 . U. 1293. an. 3,203. Mbd. n. 
17. ^JiyJMH.UlJTqqi: R. 2,103, 4 1. in Sumpfgegenden sich aufhaltend 
Soqr. 1,204, 1 1. 205,10. — c) Maulthier H. an. Mbd. — d) Schlange 
Trie. H. 1303, Sch. H. an. Mbd. Har. 15. — e) tine Art Pfeil MBn.8, 
4 668.fg. — f) Spanne des Daumens und Ringfingers AK. 2, 6,9, 3 4. Thik. 
H. 595. H. an. Mfd. fTTrft cfi FTsTT^TTrT JllHiUllllfyrl^J^I 
H l^l||kq|i#TR TrRFT STROTH II MB». 2,232 4. — g) N. pr. eines dem 
^i va geheiligten Wallfahrtsortes LIA. 1,571. MBu. 1,1567.7884. 3,8 166 . 
8341. 15999. 6,246. 7,2098. 13, 1301. 14,2478. HaRIV. 8493. fg. R. 1, 
43. 13. 3.36,18. 5.32,40. Ragh. 8,33. VW. P. in Vert. d. B. H. No. 485. 

— h) der in Gokarna verehrte fiva: fPIT FT^T c^H I 

-r ■n c r -n r 


10351. — 4) N. pr. eines Wesens im Gefolge von fi va H. an. Mbd. — k ) 
N. pr. eines Königs der Kacmlra, der eine nach ihm benannte Statue 
des f iva (ill^fiUI ^ ; errichtet, Raga-Tar. 1,348. — 3) f. yT N. pr. ei- 
ner der Mütter im Gefolge von Skanda MBn. 9,2643. — 4) f. J N. ei- 
ner Pflanze. Sanseviera zeylanica Willd. AK. 2, 4,1, 2 . H. an. Mbd. — 
Einige von den substantivischen Bedd. sind aus der urspr. subst. Bed. 
Kuhohr. die meisten aus der adj. kuhorig bervorgegangen. Bei einigen 
Bedd. sind beide Auffassungen möglich. 

"N “v 

J|Mil f. demin. von JTT P. 7,4,13, Sch. 

JllHilH (ITT -f- HilH) adj. Rinder begehrend RV. 40.108, io. £at. Bi. 

41.6.1.2. 14,6,«, 4. 

HIHilHt< (ITTy?T-f-g^) ni. N. pr. eines Gebirges Buag. P. 5,19, 16 . 
JTT^p VP. 180, N. 3. 

HllHi^ll^Hil f. ein best . Vogel , Turdus Salica H. 1336. Har. 85. Auch 
lil f- Bagar. im £KDr. — Vielleicht tu zerlegen in ITT (Erde) 
-T^fT^ (Staub) -4-yii^il von y^Aen<macAtref/i?n, da dieser Vogel auch 
Pd^l heisst; vgl. auch 

JllldiH m. 1) Pflug. — 2) Keule H. an. 3,64 4. Mbd. I. 86. — Die 

r- 

richtigere Form ist wohl illdilH* 

Tu-hM (TTT Erde SRTrT) m. dass. HU. 255. 

— “v 

JllHiH TTT -4-yFT) n. 1) Rinderheerde , Standort von Rindern AK. 2, 

9,58. H. 1273. JJRT“yi y^ilNiVIH MB«. 3,17179. 4,999. ITT5FRI 

c ° % ° 

cTTTcT^T 13,1682. B. 1,9, 60. 61. 2,46,17. 4,40, 24. Mrrku. 116,10. 

GIt. 4,23. Raga-Tab. 4, 198. 5,432. Prab. 81,8. Insbes. die Rindenta- 
tion des Kuhhirten Nanda: HilrH rfTrT ^lldl*^ I 31- 

=röT ’TTnTP-TTT r^-HIUll II BaU. P. im QKDb. Auch 

die Bewohner dieser Station Bbag. P. 2,7,31. — 2} ein best. Heilig • 
thum: qj-qqr H1KH ^ITTTH HHiT H RU*-T»«. 5.«. 

J|l'4i"1l7l r ^dTT 0 -+-T5Tf^ m. N. pr. eines Autors aus dem I7len Jahr- 
hundert Verz. d. B. H. No. 1174. 

JTFTFTFy (3TT°-+-Fyj ni. Bez. einer Vishnu ’itischen Seele Colbiii. 

o 

Mise. Ess. 1,197. fg. 

IH^HrRI (▼on adj. 1) einer im Sumpf steckenden Kuh ruhig 

zusehend ( '-1^ ^yil^q'-iaHi ) H. an. 4, 11. Mbd. k. 186. one who givei 
help to a cow in the mud (also gerade der entgegengesetzte Sinn, der 
sich aber auch rechtfertigen liesse) Wils. — 2) schielend II. an. Mid. 
— 3) Bez. einer buddhistischen Secte Bi rr. Lol de la b. I. 357. 
iilHHIiH! (JTT°-*-3^) f. Bein, der Durgä H. c. 54. 

^ O 

IJIHiH 'ITT -f-SficT) d. Kuhmist (abdak. im ^KDr. 

JTHI^ (ITT-+-5fTt[) n- Kuhmilch £at. Br. 14.2,«, 18. Sl^b. 1.175, 12. 

■s 

(ITT-*"5T7 ==^^) ra * Asteracuntha longifolia ISees 11.1156. Rat- 
r am. 8. Such. 2,228,3. 300,3. 418,8. Auch 3TH|Hi m. AK. 2. 4.1, 17. Sec*. 

1.137.2. 2,156,14. 461,4. 5?6,9. VarW. Brd. S. 73,10. HT^fT ood UT- 

(Kuhklaue?) = FTf, aber verschieden von . welche» 

Asterac. longifolia ist, H. an. 2, 403. Mfd. r. 18. — Vgl. ST?^HFT73i 
und 


HH^-diCj ü Id« III I WJHH VA I r|H K ath a s. 22, 2 1 8 . illHiUl kuhorig 
neben 4l^*d)UI. H c f*l und iT5F?r ü als Bein, von f i va MBu. 12, 



dliHi (TTT° dlidi?) ni. ein best . Vogel Sucb. 1,201,18. 
JTÜ3T f. ein best. Theil des Körpers gana dililfc; zu P. 4,1,56. 


> 
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J 1 1 # 7TT -+- m. 1} = ITTcT7 Atteracantha longifolia (^»bd»h. im 
£KI>m. Nach Voigt ist beug. = Tribulus lanuginosus Lin. — 

2) N. pr. eines DänaTa Habit. 1*2937 (Labglois: 

m. = JTT5T7 = Asteracantha longifolia £abdae. im 

£KDr. 

T. . . - rt. . 

JTTJTTE ITT -t- JT1T? f. eine junge Kuh ( die nur ein Mal gekalbt hat) 
P. 2,1,65, Sch. 

JTPTT^T (ITT -4- XTT°) n. ein Paar Rinder , — Ktihe Vop. 7,76. 

J1NH$ (JTT-4-JTT 0 ) n. Standort von Rindern , Kuhstall P. 5, 2, 29, 
VArtt. 3, Sch. Vop. 7,76. 

3TCTF5 'JTT-4-ET 3 ) m. 1) trockener Kuhmist Tue. 2,9,21. H. 1273. 
Hab. 170. Mbd. th. 19. — 2) Standort von Rindern , Kuhstall Mbd. — 

3) N. einer Pflanze j|IHI c&^il) Mbd. 

JllUkrf (TTT -4- Mlfi) m. Kuhtödter V8. 30, 18 . 

(ITT -f- 5T°) m. dass. Vjütp. 96. 


JTFTTTrF^PTT -4-5T°) dass. CVtItapa; s. u. 1. JIHri 2,c. 


illMfi (JTT 5^) n. 1) von der Kuh kommende Schmelzbutter Cit. 
beim Sch. zu Katj. fa. 1,8,37. — 2; (Ghrta des Himmels oder der Erde) 
Regen Tbib. 1,1,83. 

ins? flTT-4-ST) 1) adj. den Rindern verderblich KV. 1,114. io. — 2) 
adj. subst. der eine Kuh getödtet hat , Kuhtödter 31.11,108.115. Ja6b. 
3,263. K. 4,16,30. Hit. 1,9. Bhag. P. 6,13,8. — 3) = JTT SJT7T für 
den man ein Rind schlachtet P. 3,4,73. Gast nach dem Sch. 

JTTEFT na. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,351. VP. 187. 

JTT^F? 7 ? (TTT-*-5 J ) 1) n. eine Sandelarl (Tgl. JIKiflrj) Sega. 2,163, 
U. — 2) f. 5T eine giftige Blutegelart Stern. 1.40,11.15. 

mwm ATT -4- 5 f. N. pr. einer Tochter RaudräcTa's und der 
GhrtAkt Habit. 1662. 

i||rJJ ^fT 57) P. 3,3,119. 1) adj. f. o) von Rindern oder #ü>i- 

* N 

hen betreten , besucht: ?$T: P., Sch. — b) besucht , betreten , einen 7Wm- 
melplatz — , einen Aufenthaltsort für Jmd darbietend , Zutritt gestat- 
tend , zugänglich , erreichbar für Jmd (gen. oder im comp. Torangebend); 
eig. und übertr.: «T^rRI^T^R. 4.14,80. =*?TTtT7 

=rTnTFT=Htm7 AK. 3,4,14,68. MB*. 3,15*6«. ^ T-PTTIT JJ- 

mrrrat ia. m«. Htrn^ (*ic) qrP7R an c,<- 

schäft , bei dem ein Frauenzimmer betheiligt ist , Kar. 94. ?F5£T57 Mn * 

*N 

zugänglich . in unserer Geiralt stehend Phab. 8, 16. I Biiahtb. 

1,7«. Suppl. 6. wfr =T STÄtTTT Buiü. P. 1.4,«. 

*irW«OJNHI BR XfT^T 3.23,28. «Wä-HTUII 'TWft- 

CJPtJTn^T! AK. 2,8,1,22. H. 741. £ 1 SEPTT57 ^ en Augen entschwunden 


Pabkat. 106,13. 55T^FTFPTT57 weder durch Worte noch durch den Geist 

*s 

sm erreichen Vkdabtas. 1,3. dMI wegen der Unzugänglichkeit 

für die Vernunft f abtic.3, 14. — c) mit dem man in Berührung gekommen 
ist. bekannt: ^TTJ T5 T : Dhirtas. 94,7. — d) Gegenstand der 

Verehrung seiend: FTO 75T5T 5 T5c5 TTtTTH: 5^» MBh. 13. 

4349. ?WH51OT (f^T:) 1147. Im letzten 

Beispiel wurde auf der Erde wandelnd ▼iell. besser passen. — e) in 

einer best. Bedeutung (loc.) stehend, die Bedeutung von — habend: 5£fl- 
U. Theil. 


fFsTJT: J|l5(i: (= 5rTrT) Vabasp. beim Sch. zu 

H. 87*2. — 2) m. a) Tummelplatz , Aufenthaltsort , Bereich: 

J|I5(I*^Kathop. 3,4. Häufig am Ende eines adj. 
comp, nach einem Worte, welches den Ort näher bestimmt: ^55TH- 
JIWJ denen Aufenthaltsort der Gottesacker ist , auf Gottesäckern wei- 
lend M. 10.39. MBh. 13,2590. RHH'M 3 Kum*«as. 5,77. cR° M. 8,259. 
Jiöii. 2,150. MBh. 3,30«. «16. 12,369«. 13, *597. R. 3,7,1«. 17. cRjjl- 
2,30.1«. RT^ 0 MBh. 3,i6oo.i6o<3. {R4iHi|W^I: (TW<^J|I:) R. 
2,63,5. JT^T° 85,5. TO 0 MBh. 1, 1255. Trft^TrT^ 0 13,2323. R. 1,101. 

so. cji^w.iwJjiTit: 5,3,35. rnnn i^v ; h. 

1108. 5^7° sich in der Nähe aufhaltend, sich nicht weithin entfernend 
Stga. 1,207,5. ° «n in der Nähe gelegenes Wasser besuchend 

20i, 7 . 5. Uneig.:^TcRa im Jünglingsalter stehend 

MBb. 1,3168. 3, 17146. rTt^5TT^FRUrPiIT: JT17 in der 

Bedeutung von Bester stehend , dis Bed. von B. habend (in ganz ähnli- 
eher Verbindung steht i|M^ als adj. mit dem loc.; s. u. 1,e.) AK. 3,2. 
9. In Verb, mit einem gen. oder im comp, nach einem im gen. gedach- 
ten Worte: RrPR sich im Bereich eines Ge- 

meinen befindend , mit einem Gemeinen in Berührung gekommen Buabtb. 

rr 

2,49. «T^FTTTcl *1 31157 kommt nicht in den Bereich des Räubers , kann 
nicht geraubt werden 13. 5?: 5 im Bereich — , 

in der Hand der Zeit stehend Pabkat. 1,162. fl JTPR HlrH Iritis ITT- 
57 Bhag. P. 3. 18,8. cTTHI 0 der Bereich eines Pfeils , Pfeilschuss - 

weite: MBh. 1, 2883. 8. 28. 

STIMMT 5I^rrM^ H P*m*t. II, 8«. R7? 

H*iMlMrTiun 'IHT ^Iri^iHllNimriN^MiLATiii. l3,«.'ti^'-c4i^«iiT2^: 
der nächste , unmittelbare Bereich des Ka band ha, die nächste Berüh- 
rung mit dem K. R. 3,74 in der tnterschr. Der Bereich der Sinnesor- 
gane (Tgl. oben die Stelle aus der Kathop.), die Objecte der Sinnesor- 
gane, insbes. der Bereich des Auges, der Gesichtskreis, =T555, 

AK. 1.1.*. n. H. 1384. TO %F?R7TT^T: Bhag. 13,5. 

— ■ fv r«, “V 

^ 2,316,2. TTTTrT Ge- 

tickt kommen P«h*t.V, 82. llH4 — 4 21,*. 127,25. 

TRH 146,2. 5^RJ7rT qd^TR^MiM. p. 
18,3*. qT T2lrMrlH*ll T J( l'T Irl I Vibh. 72. Daher schlechtweg Ge- 

ticktikreit: RT JTOFTJ Ms^rl R HRTTTOT lr^MBn.7,5616. 

'Tc| 5T’T>T 'j’^TT TOTtTRH JTRf I RTOh^KATH*». B.eo. qR sfa- 

^TTT^FTFITTR^T T5F?7cT hinter dem Rücken tion Hit. 60, 1 1. S|JTT- 
SüTiq^fT qmqrTp^BlGAV. im gKD«. u. qjTR^-. JTR^- 
^5 :«m Object der Wahrnehmung gemacht Sah. D. 3t, 12. — 6) die Ent- 
fernung der Planeten vom Lag na oder von einander Vabah. Bbh. S. 
104,2. J|W( r 4iH oder i|M< Name des 104ten Adhjäja ebend. 
107,12. 0 5TTT (Gegens. die ungünstigen Entfernungen , Stel- 

lungen auf der Ekliptik (auf eine günstige folgt stets eine ungünstige) 
40 (39), 1 3. 

JTT55^(3TT -4- 5°) n. 1) Kuhhaut: MBii. 13,1228. — 2) ein 

best. Flächenmaass; ein Baum , auf dem iüO Kühe nebst einem Stier 
und den Kälbern Platz haben. Grhjasamgb. 1.39.41. Elfo j||t|4hI?1U| 

50* 
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^JFTTFH TTJc? MBa. 13,3m. IJrspr. wohl: ein Stück Land , das sich 
mit einer zu Riemen zerschnittenen Rindshaut umspannen lässt ; vgL 
C*t. Ba. 1,2, ft, 2. 

(Jn-ft-^T-) rn. Kuhhirt Wils. 

JlltIIT^(in J ) adj. Kühen nachgehend , Bez. einer Art ron J ati 

MB». 13,647. — Vgl. qJTrnfpT 

W* a. U. JMiy. 

-V ^ " 

JTT^R m. Name einer Pflanze (s. ) Ratsam. 198. Die- 
selbe heisst auch daher bei Wils, die Bed. the palm of the 

h nd with the fingere extended. 

JTTsT£ 3TT-*-sT£) m. ein alter Stier: (cP^) llffcMTl ^rNTCT 

ihsI^Bai«. P. 3,30, u. 

J|lsM (JTT n. Kuhurin Raga*. im £KDi. 

JTTsIcITtT n. wird im gana \ Isl^rllT^ iu P. 2,2,31 als comp, ange- 
führt, in welchem die Glieder nicht in der natürlichen Ordnung ste- 
hen. Zerlegt sich in JTT -4- 5 TtT cfTsT. 

J|l^| (JTT-+-7TT von 5R) adj. P. 3,2,67, Sch. aus Milch entsprungen 
RV. 4,40,5 = Kathop. 5, 2. 

J|lsi|J||(cf) 1) m. = eine Art Nachtschatten Mbd. k.227. 

n. (sic) = Wp; Speisebereiter , Bäcker H. an. 5,8. — 2) n. ffei'f. 
Glück ) H. an. Mbd. — Zerlegt sich in JTT oder SJ- 


JTTtTTFT OTT $IH) adj. im gestirnten Himmel geboren , dessen Hei- 
mat h der gestirnte nimmel ist , Beiw. der Götter: 'siltMtlf T^5JI: *TT- 
nicTTHT JIitIhi ^cfcrji rf ^=IT: RV. $,50, 1 1. T^JT: 

wFmthi 3H ^ arwlwi: 7,33, *$. 10,53,3. 

JTTsInUiT (ftllsf I — QTIT) f. Name einer Pflanze (^T^-TTRT) RUan. im 
CK l)a. 

rnfs? *. u. j)isfl. 

i| lf ^rj^TT TsTfJ) adj. Rinder gewinnend: RV. 1,102,6. In- 

dra 2,21,1. AV. 5,3,11. Soma RV. 9,59,1. 78,4.- 3,31,20. AV. $, 
97,3. 7,50,8. 

mnr^T ( JJT ■+- TsT^T) f. N. einer Pflanze, nach Colebb. riell. Phlo- 
mis esculenta /taro., nach Wils. Elephantopus scaber y nach Haucht. 

-v — 

ein Hieracium; JTTTtPJT im Beng. ist nach Haugut. Premna esculenta ; 
= ^11 'Mcfil AK. 2,4,41,7. =• JT^fTT Ratsam. 313. — Sega. 1,221,4. 
Auch JTThl M bd. th. 19. Cabdar. im £KDr. Such. 1,221,10. 2, 
102 , 6 . 

illsH f. eine best. Pflanze mit scharfem Blatte Su^a. 1,28,12. 2.65, 
17. 106,3. 115,2. 284,3. 374,13. JTTnT des Metrums wegen 108,15. 
"jTTsnj (JTTH-iflX)» d j-f ä?T: RV.9, 110.3. 

IfTJ m. = i||(ji ein fleischiger Nabel Buar. zu AK. 3,6,9, 18. £KI)r. 
3TT^ Wils. 

JlliH N. pr. eines Landes Lalit. 22. Falsche Lesart für s. u. 

•S £ 

srrpniH. 

JTTI^T 1 ) m. Wassermelone Mbd. b. 12. — 2) f. ?IT Cucumis made- 
o 

raspatanus AK. 2, 4, ft, 22. Tai«. 2,4,37. Koloquinthe Mbd. 

JH3F5H.I r. = Ratium. im gKDn. 


JTTTIT P. 4,1,41. (aus dem PAli) m. Och* Boa*. Lot de U b. L370. 

innn f. p. 4,1,4a, scb. 
infoT s. u . ttttttt. 

3TTTORT (im PAli JTTHRD eine Art wollene Decke Bur*. Lot. de la b. 
I. 369. — Vgl. JTTTTI und 

mm a. ypuiliirom. 

f. Vop. 4,26. am Ende eines adj. comp. JTTlTfT P. 1,2,50. 1) Sack 
P. 4,1,42. 5,3,90. RIFRfHTWnitT ^TTTTW *PTF7 ^T 
Suga. 2, 34, 1 1 . JTTTlf TZ1 (wohl ?| lull 41 ) cffldl * FI*<ufWlHrt Da^ai. 30, 
20. — 2) ein best. Hohlmaass , = fjdtl Vaidjakaparibhasba im £KDr. 
yyijlfill, P. 1,2, 50, Sch. - 3) ein Kleid mit Löchern 11.679. 

— vgi. jtifm*. 

JTTnftcT^f (von JIIU1T; f. Säckchen P. 5,3,90. 

JTTTTJ m. AK. 3.6,9, 18. 1) ein fleischiger Nabel Mbd. d. 11. — 2) eine 
Person mit einem fleischigen Nabel H. an. 2, 116. Mbd. — 3) N. pr. ei- 
nes rohen Volkes (s. J|HJ£cH) H. an. *Mbd. L1A. 1,86. Ind.SL 

1,260, N. 4. — Vgl. jphjj. 

JllUil-fyl f. N. eiuer Käginl Git. p. nii. 3JTJ- 

FTFR iftq^ 26. TllUi'IWi) As. Res. 111,77. - Vgl. JFTR^T 

•N 

rmjTcpT (i|ll|2 -+■ ^l) Q- dar Wald der G o^eja, Name eines Landes 
L1A. 1,86. Auch 7ilUi<4|| ebend. 

jmnwt s. a. jiraiRi(T. 

m. N. pr. eines zu den Angirasa gehörigen Rshi, mit dem 
patron. KAhügana, Hymuenverfassers iu RV.5laQd c ala 1. KV. 1,62, 13. 
78,2. 85, 1 1. 4,4, 1 1. AV. 4,29, 6. 18,3, 16. Cat. Br. 1,4,*, 10. 11,4,9,20. 
14,5,9,6. Ind. St. 3,215. SuApriigABR. in Ind. SL 1,38. AV. Park, io 
Verz. d. B. H. No. 366. — Jurist (fgt illcW) Co loh. Mise. Ess. 1,1*20. 
Gründer des NjAja 227.261. fgg. 352. Wbbbh, Lit. 218. fgg. Muu.br iu 
Z. d. d. m. G. 6,3, N. 3. N. des 20stcn VjAsa VP. 273. ein Sohn Kar- 


nika’s, Königs von PotAla, ScHiBFNBR,Lebensb. 232(2). f. JTTtTmT gana 
l7n-|l< zu P. 4,1,41. pl. TTTrT^TTt die Nachkommen des Golama P. 2.4, 
65. Vop. 7, 14. RV. 1,63,9. 78,1. 88,4. 92,7. 4,32,12. 8,77,4. A^t. 
12,10. Latj. 4,7,15. Eine appellative Bed. bat das Wort MBh. 13,4490, 
wo Gantama auf die Frage, wie er heisse, um die Fragende irre ui 


leiten, antwortet: JTTfTRT I ^TT HH^Hlrl^l JTTPTFW 

qq «mi i rt Shcif ^ «• »• w. - v*l 5hfn- 

PTT°-*- HIH) rn. N. eines EkAha Aqt. Qr. 9 ,5.6. 10,a. 
Cabbu. Qr. 14,61,1. 63,2. 15,1,7. 16,3,6; ?gl. Cat. Br. 13,5,*, i. 

4|lciH*^irHH^(JTT° m. N. pr. eines Gai na- Heiligen Verz. 

d. B. H. No. 1356. - Vgl. 

(JTT° M^M) m. der Sprössling aus dem Geschlecht des 
Gotama, ein Bein. CAkjamuni’s H. 247. 

(JTT°-*-T5T) m. N. pr. eines Fürsten (y. 1. JllHlci’N' 

O O 

Vajü-P. und Matsja-P. in VP. 473, N.55. - Vgl. ^TfW^pT. 

JlIH^I Ul PTT -*- rT°) eine best Blume Vjutp. 143. 

JTTcTSRT PTT - 1 -rf 0 ) m. eine vorzügliche Kuh P. 2,1,66, Sch. 

(ITT -s- rftö) u. N. pr. eines Tlrtba Suqb. 2,388,20. VgL IRT 
rfr^q Bbag. P. 3,1,22. 



I I VJU / DU I 


797 


ilHTSH! 


■s 3 

JTTTT 


798 


(»ou JTTrTT^f/ adj. *o heisst ein leillicher Schnitt (^), der 
bei einer Mastdarmfistel angewandt wird, Sega. 2,59,8. 

JTT^f (JIT -f-Sfj U n. 4,168, 1) n. Siddu.K. 249,6,3. a ) Kuhstall , Stall: 
ü kv. i,5i,3. i^nnfnt ^ 3,39,4. 43,7. 

J|MI JjJ (^6,65, 5. 2,23, 18. 10,48,2. m. nur Na ich. 1, io, wo das Wort 
CHI gleichgesetzt wird, und wohl auch in der Stelle: JTT3T «^T^TSImR 
Valakb. 2, 10. — 6) ( ieschlecht, Familie , Abkunft ; Geschlechtsname AK. 
2,7,1. Trik. 3,3,34 6. H. 503. an. 2,412. Mid. r. 26. U 9. 4, 168, Sch. TR- 
ITTST ^ankb.Qr.1,4, 16. j cf|i| | Kauc-55. Kband.Up.4, 4, 1. M7*M ebend. 
WIM keinen Stammbaum habend Mund. Up. 1,1,6. ^ F^T m- 

5T: 3, 1 Ü9. TOTHT 9, hi. Hit. Pr. 

*». Um. 84. HT CFT F^TTT^tn fiTTWnJTFmiTH: P*«*t. 130. 
■t i. ^iiyU'-Tl Tll^HSTfUI Va.*b. Bbu. s. 27.5. ^mWTTTWT: », ia. rT^J 
JTT^ *TPT *T Agr. Grbj. 4,4. C‘ankh. Grbj. 1,6. HlH^lMlfui 

^PTF37 ^TflQil qrauil (TOT MBb. 13, 548. ITrini nach dem Geschlechts- 
namen gana SFfir*TTT^ xu P. 2,3, 18, VArtL JTj\ j7i*UIIIm^I^H 
Gobu. 2,3,11. Bei PAniui heisst JTT5T, mit Bezug auf die dafür gelten- 
den Patronymica, der Enkel (doch wohl auch der Sohn) und seine Nach- 
kommen^ t oenn kein älterer Sprössling desselben Stammvaters am Le- 
ben ist ; im entgegengesetzten Falle fuhrt der Enkel u. s. w. den Na- 
men rjepf. Das Patronymicum für den Ju?an wird aus dem des Go- 

O *S 

Ira gebildet. 4, 1, 162. fgg. 93.94. 2, 4, 63. 4,1,89. 2,111. 3,80. 126. 
JIM = JTmSrpTO’ ein *wr Bildung der Patronymica dienendes Suffix 
AK. 3,3,40. — e) Personenname überh. AK. 3, 4, SS, 182. Trik. 11.260. 
H. an. Mbd. Un., Sch. J | M M F^IrTrTFrT^T ^Wlrl Car. 132. J|MH- 
ttsilrlri 4 ^^! Ragu.19,24. Kumuias. 4,8. Katuäs. 14, 66. 

— d) Menge (Ffa)* — «) Zunahme (aff^) Cabdak. im £KDr. — f) Besitz 
(TcIrT) Viqta im ^KDr. — 9) Wald. — h) Feld . — i) Weg U. an. Mbd. 

— k) Sonnenschirm H. an. — l) Kenntniss des Zukünftigen 11. an. 
Mbd. — 2) m. Berg AK. 2,3,1. Tau. U. 1027. H. an. Mbd. Bbag. P. 2, 
6,9. 3,2,33. 6,12,26. Diese Bed. ist wohl aus i|MI*t^ geschlossen wor- 
den. — 3) f. a) Kuhheerde P. 4,2,51. Vop. 7,35. AK. 2,9,60. Trik. 
H. 1421. H. an. Mbd. — 6) die Erde AK. 2,1,3. Trik. H. 936. 11. an. 
Mbd. U n., Sch. Vgl. J|MI. — 4) ror JTM verkürzt im comp, ein mehr 
als zweisilbiges lern, auf j seinen Endvocal P. 6,3, 43. fgg. Solche compp. 


sollen nach dem Sch. einen Tadel ausdrucken: 


vielt, so v. a. 


eine Brahmanin nur der Abkunft oder dem Namen nach . Ein touloses 

*N 

J|M*~^nach einem in Folge dessen den Ton bewahrenden Verbum ß- 
nitum druckt gleichfalls einen Tadel oder eine beständige Wiederholung 
au», P.i, 1,27.57. - Vgl. raWÜTST, OTTT^T und 

JlM* (von JTm) n. Geschlecht , Geschlechtsname Jagn.2,85. 
ÜRrsifi^tnrär-H^ 0 ) m. Begründer eines Geschlechts MBh. 13,248. 
JTT^ITT^(JTm ^TT°) dass. Pbataradbj. in Verz. d. B. 11.60. 
JlM^Irll PTT^ Berg f. die Erde H. g. 156. — Vgl. 9^- 

rfcfHtil» tilActiWil* 

— N 

JTMsI PTT^T 5T) adj. subst. in demselben Geschlecht geboren , ein 
Verwandter Jag*. 2,135. Kathas. 6,29. 22,37.41. Bbag. P. 3,7,24. 
J|M4i (IT m -*-TO m. Stammbaum Agmst. zu L'.tj. 1,2,24. 


4|MvH{ (i|M -+- 5M|) m. Geschlechtsällester % Begründer eines Ge- 
schlechts Prataradbj. in Verz.d. B. 11.60. n. Titel einer Schrift 

Ind. St. 1, 169. 

i|Mk -fr- adj. den Kuhstall spaltend , — öffnend: In- 

dra (nach dem bekannten Mythus) KV. 6,17,2. 10,103,6. VS. 20,88. 
der Wagen Brhaspati’s KV. 2,23,3. ln der nachvedischen Literatur 
m. Bein. Indra's als Bergespalters (vgl. AK. 1,1, t, 38. Racm. 

3, 53. 6,73. K cii'aras. 2, 52. Indra uud zugleich Vernichter von Ge- 
schlechtern (Gegens. Kaoa-Tau. 1,92. Indra und zugleich 

Vernichter von Namen (ic.9,80. 

JIMHIH (ITT?! -t-HTR) f. das Gebiet der Familie , so heisst bei den 

C\ Cs 

Buddhisten eines der Stadien im Leben der (rAvaka Vjutp. 34. Was- 
sii.jkw 239. 

JTT5rr^m (JTM T£°) n. du. das Geschlecht ( der Geschlechtsname ) 
und das Erbe: J| Mit <4^1 i|l*l( c t'81l- 

5 XT: FTOT: M. 9, 142. iiMH^il&TmfJH: d. i. JTl^RT 0 und fp^nüT- 
165. 

JTnmrT (von JTT5T; adj. einem vornehmen Geschlecht angehörend K. 
2,98,24. 

JTT^PTST (JTT5C-4-55T) m. N. einer Pflanze (s. Bbavapr. 1111 

L 

gKDa. 

ÜMIEOT rirm^yimjl) f. Geschlechtsname , Patronymicum AK. 
3,6,8,14. 

I|MW (JTT5T -f- ?TrTi m. 1 ) der Untergang der vornehmen Geschlech- 
ter und der Berge: 0 cJir^HABA-T am. 5,377. — 2) (sc. 3T5£) Patrony- 
micum [ein Wort , welches auf ein Gotra -Suffix ausgeht) AK. 3,3, io. 

i|IM'4i (von JTT5T) adj. das Geschlecht betreffend: J||M4) Be- 
wusstsein der Abkunft , eines der 1 reinen Karman bei den GainaCo- 
lrbr. Mise. Ess. 1,384. 

JTm (von JTT) u. das Kuhsein , der Zustand einer Kuh: 

Pabkav. Br. 16,2. JJM Mark. P. 15,34. 

1 . JTT^ (TJT -+-%) Vop. 26 , 33 . 1 ) adj. Binder — , Kühe schenkend M. 4 . 231 . 

g 

— 2) m. du. N. pr. eines GrAma P. 1,2, 52, Sch. Vgl. gana ci^U]|R zu 
P.4,2,82. — 3) f. ^TT N.pr. eines Flusses, gew. GodAvarl, H.1084. LIA. 
1,173. q^TTl^RAGB. 13,35. — Vgl. JJT^T und JTFTT. 

2. JTT^ Gehirn , n. 11.625. m. Väbasp. beim Sch. zu H. Vgl. 7T7VJ. 

2 . J|lfa* 

«dj. Binder schenkend , von Indra RV. 8,21, 16 . 
(JTT -4-^tT) 1) m. a) Rinderzahn: ^fT JTT^tTFT hHI^Sicr. 
2,338, 16 . — 6) Auripigment Trik. 2,9,35. H. 1059. an. 3,260. Har. 265. 
Rägan. im £KDr. — c) eine best, mineralische Substanz von weisser 
Farbe , wahrsch. ein best. Erdsall Wils. — d) N. pr. gana ERJTT^ 
zu P. 4,1, 123. eines DAnava Harit. 12937. — 2) adj. o) Kuhzähne 
habend Vjutp. 206. — b ) gewaffhet> gepanzert , = und fd.lrl !*• » "• 

ill^T^ m-tfü ®dj- vielL *0 v. a. ilMTFTJ den Kuhstatl spaltend. 
von Indra RV. 8,81, 11. 

JTT^T (IfT-*-^!) adj. Rinder — , Kühe schenkend RV. 1,4,2. 3.30,21. 
4,22, 10. 5,42,8. — Vgl. l.JTI^- 
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1. JTI^H 'JTT -4-^R) n. 1) das Schenken von Kühen MHe. 13,334 5. 
— 2) N. pr. des im Oslen gelegenen Contincnts; vgl. 


2. JTTTH n. Backenbart: f'&IUI HKM C* t - Br. 3,1,*, 5. 6. 

Katj. £b. 5,2,14. 7,2,9. PU. Gruj. 2, 1. Sfr^HT^nj eine mit dem Bart 
des Jünglings im 16ten oder 18ten Jahre , beim Eintritt der vollen Mann- 
barkeit und kurz vor der Verheiratung , vorgenommene Cerimonie Ragh. 
3,33. J|l$ dass. R. Go««. 1,73,2*2. Gewöhnlich JTTTH schlecht- 

weg Ägv. Grhj. 1,19. Kauc. 53.51. CUkh. Gruj. 1,28. Gobu. 1,9,26. 3, 
1,1. R. 1,71,23. 72,21.24. 73.1. Nach Malus. zu Ragh. a. a. 0. soll 
JTT7PT = WJ]r\ sein : JTRT rilMIH fVJr\ ^TTZTrT 
Schlkgri und Gorrrsio übersetzen das Wort durch Kuhschenkung , 
theils durch die Etymologie verleitet, theils daher, dass bei dieser Gele- 
genheit in der Thal Kühe verschenkt werden. 

ihrriHSR 

, ^ 

JTTTP7 (JTT -4- 7P7) adj, Binder oder Kühe zu schenken im Sinne ha- 
bend: JTT7FTT sTtTTFT P. 3,3, 12 , Sch. 

mni m (JTT Erde - 4 - TTfTIT) n. 1) Pflug AK. 2,9,14. H. 891. - 2» 
flaue, Spaten H. 892. 

(7TJ -4- ^ *on ^MH) f. N. pr. eines Flusses ( Binder 
verleihend) in Dak shi ndpatha Trie. 1,2.32. U.1081. LIA.1, 172. fgg. 
MBu. 3,8176. 10216. 14231. 15985. Harit. 12826. R. 3.19, 19. 21,11. 6, 
108,36. Ragh. 13, 33. Hit. 9,3. Varäu. Brh. S. 16,9. Katbas. 0,72. VP. 
176. Bbag. P. 5,19, 18 . — Vgl. IfTTT (unter 1. JTT?)» JIMl. 

- ‘s 

Jliyni 'TJT -4- JTTJ) n. Kuhmilch Wils. 

JTIJT^T (7TT° ”4- ^7 von f. eine best. Grasart. = tTHIPTTT Ragas. 
im £KDr. j||^ J UT nach derselben Aut. unter t||i||4)I. 

On-4-J^) m. f. fnom. i||UJ|) Melker , Melkerin; Kuhhirt , 
Kuhhirtin P. 3,2,61, Sch. AK. 2,9,57. S,4,M,t8t. H. 889. HU. 176. 


KV. 1,4,1. 


- o 


T) 164,26. Valaku. 1.4. AV. 


7,73,6. wmm JTTTOT ein fiir die Kälber sorgender Melker P. 5.1.5, 
Sch. 

aus*?? = *T AK - 3,9,57, Sch. 

JTTTT^ (JTT -4- m. das Melken der Kühe Varäb. Hru. S. 45,6. JTT- 
^l«£HPH P. 1.4,51, VÄrtt. 1, Sch. *$J|J||' l«£»l£cj AK. 2,9.52. 

l\\i (JTT - 4 - 1) n. die Zeit, da die Kühe gemelkt werden. 

oder die Zeit , welche zum Melken der Kühe erforderlich ist: (HJNcf:) 
^ JTPTPpT eTTPR Buao. P. 1. 19.39. — 2) f. J 

Melkgeschirr P. 3, 3, 1 17, Sch. Gatadb. im ^KDk. Dieselbe Bed. hat 
wohl auch 3T^T«£ (vgl. MBu. 13, 3284}, welches wir oben 

durch Zitze am Euter wiedergegeben haben; demnach wurden auch 
eine Anzahl Beispiele unter efTTT^T 3 zu '4i ( 1 zu stellen sein. 

JTT?^ (JIl-4-^IJ m. Kuhurin Ragas. im £KDr. 

JllUH (JTT-4-^I 7 ?) 1) o- Binderbesitz , Binder heer de : Binderstation 
AK. 2,9,58. H. 1273. MBu. 4.1504. Habit. 3515. VfcWh JTPH 5TH R. 
Gorr. 2,32,42. — 2) m. eine Art Pfeil mit breiter Spitze Harit. ira £KDb. 

W-WJ falsche Form für JTTTFT Hiocbs-thaasg 1. 1 1 x 111 . For-eoir-ei 
81. Rkisacd. Mem. sur l'lnde 85. 162. 


UNI (J TT-4-5JD n** N. pr. eines Königs der Rag m Ira Raga -Tai. 
1,95.96. LIA. 1,713. 

JTTPT (7JJ qif) m. das Gesetz der Kühe , die über die Kühe gelten- 
den Verordnungen: JTTO*T TTT £51^7 HHt MBb. 1, 


4195 . 


JllUH^m. N. pr. eines Rshi aus dem Gescblechte des A ngiras lod. 
St 3,215. J|IMt4l*H (sic) n. N. eines SAman ebend. — Vielt za zerle- 
gen in JTT -4- SJ^(vgl. VJVm 

JTF-JT f- ga na PT^TT^ *u P. 3,3, 104 . Vop. 26, 19 1 . 1) Sehne: pjl|4> 
JTPJT AV. 4,3,6. ipjT cTF^T Wf *fi^HfJHV. 10,28, 10 . 11 . - 
2) Saite: ^ J|J1 (I JTPIT ^1 { hH^ U lrj^RV. 1,58,9. — 3) . 

ein am linken Arm befestigtes Leder um denselben vor dem Schlag der 
Bogensehne zu schützen AK. 2,8.8,52. Trie. 3,3,217. H. 776. an. 2,240. 
Med. dh. 6. I JiNIMWHHrlMI: MBb. 7, 5743. THOT^- 

frf^l: R. 2,100.22. Idlri 5RR MBu. 3,694. 147 4. 4, 1 4 1 . R. 1, 


fri^l: R. 2,100.22. c(äi|IUI^*tri5(^W^MBu. 3,694. 147 4. 4, 1 4 1 . R. 1, 
24,9. 2,23,36. — 4) eine grosse Eidechsenart (vulg. JTTfTTO) Teie. H. 
1297. H. an. Mio. VS. 24,35. Brh. Dht. in Ind. St 1,118. tilfofcj 51- 
FIRT nräT a^fT^TJTITrmT I M.5, is. it, ist. 11 

64. Jage. 1,177. 3,215.270. MBb. 9,2476. 13,5761. Harit. 2295. R.A 
16,32. Sücr. 1,57,16. 59,8. 108,4 . 203,1.7. 2,108,6. 150,20. 340,10. 
Pahrat. 51,9. 213,16. Varah. Brh. S.32,9. 50,35. 52, 122 . 53,13.69. 
85,42. 87.3. Bhag.P. 3,10,22. Vgl. cfiftlTilUT, JT^f° und f^üT 0 . — Zerlegt 
sich in JTT -f- m tcas man vom Binde erhält(f ); nach den Grammatikern 
von JPJ. 

f. = c*»»*». im ckd». 

JTTOTT'fi (JTTyT f. gan« iu P. s.4,139. N. einer 

Pflanze, Cissus pedata Lam.. AK. 2, 4,4,7. Ratsam. 247. 

JTP4P7 (von JTFJT), JTTUT^ffT in Krümmungen gehen trie die Godhl 
Gasaratsam. zn gana zo P. 3 , 1 , 27 . 

Jir^lMH^an -T-yrro^adj. Kühe hegend: fT 1 HrMPt: TO- 

n fi i p-h rm 

ITTyRTTTTTyn (JTTyT -t- c4 IU||) f. an best. Saiteninstrument Katj.^r, 


13,3,16. 

-- 

JTTypyFy (JTTyT -4- J^Fy) DO. eine Art Mimose (s. 


)RUab. 


im £KDh. 

JTTfU m. 1) Stirn AK. 2.6,», «3. T»i«. 2.6,39. 11.573. Vgl. 2. JT1?. 
— 2) = JHUI «ne Eidechsenart (abdar. im (KDr. 

(von JTFJT) f. eine Art Eidechse , l.acerta Godica AK. 1.2. 
», 22 . - Vgl. yTJTTFTTfw, JT^°. 

JT I TOTTTrlTsT OTimT gir^) m. ane Art Eidechse AR. 2.5.6. — 

vgt T)iyi|, T|iyq, i|iy|. 

)||1mHI (von JTTyT) f. eine Art Solanum Ragas, im (KDr. 

JTTyq m. == JTiyiT Waisen £abdar. im (KDr. 

JTT^T 1) ni. U n. 5,2. a) Waizen AK. 2,9.18. Trie. 2.9,4. II. 1174. an. 
3,464. Med. m. 43. ein nacktes Korn £at. Br. 5. 2, 4, 6 . gewöhnlich pl. 
VS. 18, 12. 19, 22.89. 21,29. y cJT ^c| ^TP^IT M^Im4|! TBr. t 

3.*.2. g*T. Bn. 12.7.9.2. *.9. 14. 9.». 2». °h4i^: 12.9.«. n. glftkB. t». 
14,41,7. 15,1.16.— M.5.25. Jicii. 1.169. ^ iRTTT ITTWrar- 
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tj MBu. 3, 13052. 13,31118. St viu 1,46, 1«. 199,3. 2,806,3. V*- 
Hin. Brh. S. 15,6. 16,7. 19,6. 28.4. 40(39), 2. fgg. MIhk. P. 15,3. -tjfpf 
H. 402. tfi I IUI 1*1 M'-fJll'J'HM H. 3.22, 16 . — b ) Orangenbaum. — c) 

r 

eine best. Heilpflanze H. an. Mid. — 2) f. J N. einer Pflanze (s. J|MI- 
W+l ) Ragas. im (KDa. — Zerlegt «ich in JTT -4- und ist vielt 
durch Erdrauch zu übersetzen wegen des rauchartigen Aussehens des 
aufsteigenden Blüthenstaubes. 

-S 

i 1 1 -JH'-t» (von JTTcJXT) m. eine Art Schlange Su$r. 2.265, 17. 
JTftPTRHcT JTT 0 R°) n. taurer Waizenbrei , Sauerteig :t)|cTl() R*- 
g\s. im (KI>a. 

f r- 

^HUIrf (JTT -4- Utrl) f. eine bestimmte nach den Jahreszeiten wech- 
selnde Tageszeit (zu welcher sich Staub [feuchte Dünste] von der Erde 
zu erheben scheint): JTTUTFt fafa jT ^FTTT *il^l 
RH HMIW RJrtr Nliii'firt Hlt-^ I ITPR «JitniHri HR- 

rTRRR RFfr RH •f^ürTT fjH HTTrTH'TTJTH H FPTH HRTHfrHnHHT: II 

DIpiea im (KDi. 

■V - s •« “3 PS 

JH'r4*i (JTT -4-OT) f. Milchkuh S aSasii iptas. im £KDm. — Vgl. Ju- 


JTTU7 m * Beschützer Unadiyr. im SaArsuiptas. £KDr. — Vgl. 

Jirapn «. Jtr°. 

JTTU 7TT Erd • - 4 - 5J, m. Berg; vielt so zu lesen st. PTCI im gana EJ- 
rTR^nf^ zu P. 3,2,5, VirtC*. 

JIH^ (JTT -4- SpT, l) m. a) N. pr. eines Volkes in llask hi näpatha 
Var ab. Brii. 8. 9, 13. 14, 12 . I. — b) N. pr. eines Wesens im 

Gefolge von Skanda Miln. 9,2 567. — 2) f. 5TT Bein, der Gemahlin 
va’s Hariv. Langi.. 1,511. — 3) f. ^ das Weibchen der Ardea sibirica 
HU. 185. — ygl. JTR^, welches leicht mit J|R«^ (J]W^) zu verwech- 
seln ist. 

^JTT -4- *&) 1) adj. tote ein Stier brüllend* Beiw. f iva’s MBu. 12, 
10480. — 2) m. a ) Ardea sibirica Trir. 2,5,25. H. c- 193. Mri». d. 28. 
— h' N. pr. a) eines Königs von Ka^mlra Hamit. 4971. 5014. 5494. 
Drei Könige dieses Namens Raga-Tar. 1,57.76. 185. L1A. 1,474. fgg. 
505.710. fg. 11,407. - ß) eines Volkes (SH^T^T) P. 1,1,75, Sch. in 
Dakshinlpatha (v. I. ) Varah. Bru. 8. 14, 12 . 31.22. — y) ei- 

nes Berges 'v. I. für JTTRW) Reh. zu Varah. Brh. S. 5,6o. — 3, n. N. 
eines Grases, t'yperus rotundus . AK. 2.4,4, iu. Mri». 

JlH'ffa (*on JTH^: adj. zu den Gonarda in Beziehung stehend u. 
s. w.: P. 1,1,75, Sch. Beiu. Pataugali's Trir. 2,7, 25. H. 

851. LIA. 11,484. Nach Wrbbr in Ind. St 1,143 N. eines von Pataii- 
gali erwähnten Grammatikers. 

JTH^ (JTT -4-^fT^oder ^TETT) P. 5,4, 1 18 ,Sch. ^silMI^U- 1) m. a) eine 
Schlangenart AK. 1, 2,1.5. Trir. 1,2,4. H. 1306. Sc vr- 2,265, 12. — b) 
eine Art Edelstein f^TTrPTTTTIy Raga*, im ^KD«. — 2) f. ER Kuh - 
schnauze: Sign. 2,171.7. — 3) f. J eine best . Pflanze Such. 

2,170,1. 171,7. - Vgl. jfanq. 

m. eine best. Pflanze Mku. k. 5. °*TT7TvI £KI)r. 

JIHRI fJTT -4- *TTT m. 1 ) Stier Ragas, im £KI)b. — 2) Kuhhirt Wiui. 

JTFTTT 'JTT ^^TTT, m. Kuhhirt kutsi». Up. S. 8 . 3 . 



JlHlfT (JTT -4- -TTH!) 1) adj. eine Kuhnase habend Vjctp. 205. — 2) 
m. eine Art Schlange Trir. 1,2. 1,4. H. 1306. — 3) f. ?JT Kuhschnauze 
&IBu.9,2 589. — 4) n. ein best . Edelstein f^hltHIQl) Ragas. im ^KDm. 
- Vgl. JTTTO. 

(JTT-4-T*T°) m. Kuhurin Rigas. im £KDa. 

4- *UI°) adj. imfer Milch einströmend: 

JTT^tJtTTT: KV. 9.97, 10 . Vielt ursprünglich JIHJhfiH^Mnter Kühen d. i. 
Milch sich ni eder lassend ; ^jiy^ist sonst nicht nachzu weisen. 

JTrf (3TT-^H) 1) m. Kuhhirt AK. 2,9,57. 3,4,«*, 182. H.88«. an. 2, 
294. Mid. p. 5. M. 8,231.260. 31 Bh. 3,389. 10085. fg. 14856. 4.280. U*- 
HI». 4073. R. 2,32.40. M hob. 15. Mäh«. P. 18,4. MBh.4, 179. 

BbU. P. 1,8,21. Am Ende eines adj. comp. f. ^T: Mj|IMI4dUfr1l JTT^: 
MBh. 1,3213. Als Mischlingskaste angesehen: rT^PTPTT^T- 

fldHIÜ frr^T: Paracarapaüdh. im (KDr. Colrrr. Mise. Ess. 11,181. fgg. 
Oberhirt % das Haupt einer Kuhhürde AK. 3.4,1#, 1 32. H. an. Mbü. — 
2) m. Hüter , Wächter , = JcTTT, 3^TIpTf Qabdaiu im (KDr. RV. 10. 
fll, 10 . MB«. 7,9467. (^TT:) HcHHflW JTTTT: 13, 1375 . HHITTTT 8. 239 . 


«iyJM'4 1,7408. 4,685.1105. 5JH J Katj.Ch.3,8,1. P»8H*t. Bh. 25. 18. — 
3) m. ein Aufseher über mehrere Dörfer , das Haupt eines Bezirks AK. 
2, 8,1,7. H. 726. H. an. Mio. — 4) m. König H. an. Mhd. — 5) m. der 
Hirt xar i£oxtjv, K r s b n a M Ba. 2, U 38. — 6) N. pr. eines G a n d h a r v a 
R. 2,91,44. Vgl. JTFTTrT — 7) m. N. pr. eines buddh. Arbant's Hioirr- 
thsarg 1,291. — 8) m. N. pr. eines Berges und Bez. von AgrahAra's 
Raga-Tab. 1,343. — 9) m. = JTTTJT? Myrrhe AK.2,9, 105 (nach den 
Erklären), aber richtiger wird wohl JTTTJTT als ein Wort gefasst . II. 

•N 

1063, Sch. — 10) f. m a) = JTTTT Ichnocarpus frutescens R. Br. Buar. zu 
AK. 2,4,8,30. QKDr. — 6) N. pr. einer der Gemahlinnen (äkj am uni ’s 
Vjctp. 33. Laut. 135 u.s. w. BuRR.lntr.278.535. ScBiRPNRR.Lebensh.236 
(6). — 11) f. J a)die Frau eines Kuhhirten P. 4,1,4«. Scb. Vop.4,22. Hit.64, 
7.8. Hirtenmädchen H.a n. MBh. 2, 2 29 1. Hariv. 4098. GIt.2,21. VP.531. 
544. Bh \g. P. 1.8,31. P. 1,4,52, Sch. — b) Hüterin Vi$va im ^KDr. 
STIlrHllQJ: Ragu. 4, 20 . Statt ist H. an. {Tclcfil zu lesen. 

— c) die Natur* = KramadIpira im (Kür. — d) Name einer 

Pflanze, Ichnocarpus frutescens R . Fr., AK. 2,4,8,30. H. an. Mfi». Rat- 
sam. 26. — Vgl. JTTTT und SIT^JTTT, T^5T°, $[\ **£ 

JITRI (von JTT7) i) m. a) das Haupt eines Bezirks. — b) Myrrhe 
(abdir. im fKDi. — 2) f. JTTTT^JT gana füI^TT^ zu P. 4,1, 11 t. a) Hir- 
tenfrau * Hirtenmädchen Huag. P. im (KDr. — 6) Hüterin £KI>r. 

JTTT^RJT TTTT -4- ^FTJT: f. 1) Hirtenmädchen Hariv. 4081.4085. Auch 
JTTTTFTFTT 4095. — 2) Ichnocarpus frutefeens R . Br. Rag an. im £KI>r. 

— Vgl. JTTTT unter J|PJ. 

JTTTTrTrPTTTT f. = JTTTFnPFTCT H»{is. im (KI>r. u. d. letzten Worte. 
JTTTWIU »TTTT -4- ^TT°) f. N. einer Pflanze, = ^fFr?%T^T Ratsam. 
im £KDr. (unsere Hdschr.253: °MUil), vulg.TPTT^IrT £abdar. ebend. = 
H R\gas. im (KDr. Zizyphus Oenoplia Mill. — Su^R. 1,137,9. 2. 
79,2. 284.3 TTTTTTTTT . 

Jirrat^H JTTT -4- 5TT °) m. N. einer Mischlingskaste Coirbii. Mise. 
Ess. 11,183. - Vgl. u. JTTT 1. 


II. Tkeil. 
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80b 


JTTOrTT 


JTT7F7 


(tob IfFT) f. Hirtenaml: TiT^q 3302. 

TTTTTtT (ITT TTr?) m- 1) Herr der Knhheerde, Stier AK. 2,9,6*. Ta«. 
3.3, iss. H. 1259. an. 3,261. Mid. L 107. q qq fTFT 
4l(d I •TTRrTT T^ür? JTsFH ^ II M frl : II MBe. 12,4877. (>Hhi 

wr-M f^wiwü liwfHR r. mm. fq%q h^ft w ih: q- 


HrTTH imTrT^(^mTH) 4,22,31. VabIu. Ban. S. 67, 115(116). - 2) 
Herr der Heerden; Anführer, Herr uberh.: qi »j¥J Hl qT J|cj| J I Irl: 
RV. 1,101,4. 8,45,21. 7,18,*. 98,6. 8,14,2. 21,3. 38,*. 10,108,3. H 
Jll'-Jlrll 4:fqUT HT 5RTH: 4,24,1. HR H'JHl JirilrlH^9,35,3. 10,19, 
3 . q^T JTRT H1#HT qWJAV.3,14,6. ^T rjRRT%^TR 8,2, 
•23. 12,4,27.37.39. VS. 1, 1. — 3) der Hirt xotT t£oxtiv, Krshna oder 
Vishnu MBh. t3, 7002. 70 12. Hariy. 4067. — 4) der Herr der Heerde 
am Himmel , der Herr der Gestirne oder der Strahlen: a) die Sonne 
Trik. II. 97. H. ao. Med. MBh. 1,6615. 2,425. 3, 1694 1. 16977. fg. 17119. 
Hariy. 573. 586. Biiag. P. 1,12, 10. — b) Indra H. an. — 5) der Herr 
der Erde, König H. an. Med. — 6) der Herr der Gewässer , ein Bein. 
Varuna's MBu. 5,3532.3801. — 7) als Synonym Yon Stier N. einer 
Arzeneipflauze Raga*, im £KDr. — 8) ein Bein. fiYa’s H. an. 

Mbu. MBe. 13, 1228 . £iy. — 9) N. pr. eines De YagandharYa (?gl. JTT- 
*T) MBu. 1,2550.481 1. — 10) N. pr. eines Ton Krshna erschlagenen 1)4- 
na Ya (?) MBu. 3,492. Hariy. 9141. — 11) N. pr. eines Sohnes des Yi 
-MBu. 12, 179*. LIA. 1,718. — Vgl. JRnfrT. 

JTFTTFT^IFT (4IMfcT Indra -4- XJFT) m. Regenbogen Wils. 

JTFTfT (ron JTFT) n- Hirtenstand , Hirtenamt Hariy. 3160.3162. 

JTFTEI (TTT-^-^RI) n». oder Hl'Wsil^lMI n. Tilel eines zum AV. ge- 
hörigen Brahma na AV. Pari^. in Verz. d. B. H. 92,28. Colbbr. Mise. 
Ess. 1,91. fg. Wbbeu, Lit. 145. fg. 

JTFTJtT (JTFT-4-^tT) oder mit seinen Ehrentiteln: 

N. pr. eines buddh. Autors Burs. Intr. 556. 

JTTT^FT (JTFT-4-^T) m- Betelnussbaum Trik. 2,4,40. 

(▼on J TT) I) n. Schutz , Erhaltung: rjJ |^>: MHT 4l4n^Se/5H- 
erhaltung A V. 12, 4, 10. q^TT 'pTT HTR MBb. 6, 

2230. 13, 1850. — b) das Verbergen , Geheimhalten: *4Wil( 3 11.314. 
Vjutp. 195. — c) das Blatt der Laurus Cassia (cFTFTT^) Ragas, im 



£KDr. — 2) f. JTFHT Schutz, Hut £at. Br. 3,6,*, 12. 15. MBu. 12, 11907. 

JTFFrnr (Wie eben) adj. 1) zu hüten: TcPT ^FT JTFHT- 

m VW (Mrjl NadIprakava im £KDr. — 2) zu verhüten , fernzuhalten: JTT- 
^rP^MBu. 12,5399. 

J|m^ cT-J) f- 1) Kuhhirtin BuU. P. 1,9,40. — 2) Jchnocar- 

pus frutescens R. Br. (b|ll(--Tl) BuWapr. im (KDh. — Vgl. JTFTTrTTT. 

JTFFT?T (JTFT 1) n. die Wurzel einer Wasserlilie ($TTrJ^T/ t AB ’ 

dar. im £KDr. — 2} f. €TT Gmelina arborea Roxb . ) Ragas. 

im gKbn. Auch 3TFTHT?T7iT f- Ratsam. 1. 

JTFWjvon JTFT), 4N4lH und °rT D hüten , bewahren, schützen: ^T- 

*TTcTt 4NN^JH: MBu. 1 , 6025 . (h 4(4) i|l r lMI4IH 5, 
7463. m W\\ JwHHjed. p. 3 , 1 , 50 , Sch. gisKH. £r. 

2.15,2. 5. fgg. Buag. P. 5,15,6. JTFTTFT T5TVZ1 MBu. 

5,330. JTFPTHT 13,5237. Zfä >TfqR JTFFTTrJ ^[be- 


wahren Varah. Brh. S. 88, 16. pass.: SfRT JTTQJrTFfMBu. 3,8846. 

(^4:) 2,2212. XTTFTrT 1,5090. 3,8724. — 2) verstecken , verber- 
yen , geheim halten: JTT:) 1^41^1 M JTTFTtT=TH^Saj. zu RV. 1,11,5. 

^Fy^TFrH JTTOTrf ^ Pasrat. ii, 106. 4 

r^HiT^ai TTT^Ulri üT^ilIrt Kull. zu M. 10,59. JTTFTrT Katuas. 14, es. 
Raga-Tar. 5, 124. — 3) sprechen oder glänzen (Ygl. JTT Strahl) Duatcp. 
33,98. - Vgl. 1. JT^und JTTm 

— ^IT4 behüten, bewahren: c<y | ^ FTxJT y 1^1 Ul WH 
JFTtTR^Cat. Br. 1,2,*, 20. 

— ^ zu schützen suchen: ^rT3tT HirllrHH ^PTTO^ 

Pa SKAT. 1,348. y4NMl T ^f^H: 2 P^ Bua TT* i4 » 87 - 

Jll'-IMrM (Ton JTFFT adj. zu behüten Nia. 5, 1. RV. 8,25, 13. 
fl|q{4 (JTFT-h^TT) m. Myrrhe H. 1063. Cabdar. im gKDs. - Vgl. 
JTFT 9. und ^TT. 

J|N(I^ PTH -4-^T^' m - P 1, P r - eines v °l kes MBb. 6,351. VP.188. 
J|IM(luiH^(JTT -4- ^°) adj. reichlich mit Rindern [Milch) versehen: 

3T HlJ^luiHl RV.8,45,2 4.3fT ^TTTT ^Tft- 

i|l'J(lUI4l I 4T4% 10,62, i o. 

(WT -4-^Tj m. N. pr. eiues Rshi P. 2,4,67. aus Atri’s Ge- 
sc blechte RV. 8, 63, 1 1. Katj. (u. 10, 2, 2 1. Ind. St. 1,215. Wbbbu, Lit. 
236. - Vgl. jflWT. 

)|rWcT1 1 (^TFT f. Ichnocarpus frutescens R . Br. (SFTrTT) Rat- 

sam. 26. Sü^r. 2,499,8. Sanseviera ztylanica Roxb. 4^1 1) Ragas. im gKDu. 

JJT -+-T^T) m. Opferrind gAÜKii. Gruj. 2, 15. 3, 15. 
o o 

HT^T (ITT-1-qT) m. auch f. AV. 12,1,57. TBh. 3,l,t,7) sg. JTim 
JIIMIH; du. q^T und qM; pl. ITTTTH, JTrTTPTf^(Vop. 3,78.**). Hin . 
Hüter, Wächter .Nib. 7,9. ^qi ÜndFT TTM: KV.l,lö4,*i. 2, 

23,6. Taitt. Br. 3,1,1,14. Kuasd. (Jp. 4,3,6. gvBT a^y. Up. 3,2. JTTTT ß- 
r?Ft RV. 3,10,2. ^Ti ttlAril ^4?T: 4frl 37FTT: 5,12,4. 6,9,3. PFept 
iTFITPTTT? ■TFTFR TTT^ 8,7. VS. 16,7. AV. 7,53,a. qiT#7 TOW 
RV. 1,91, 31. - Vgl. i)ra,^c|ÜNi, HTH 3 , Eqq^, q^ a , n ö . qTq°. 

JTTmTTtT^ (4141 1 v| 1 ) adj. der die Zunge d. i. die Stimme einet 

Hirten hat; nach Saj. auf Indra zu beziehen: 4 Wlf rTF^Tl 

T^TT TH^I TPTTH qTPT^: fdlf') RV. 3,38,9. 

4NPJ^'?i (JTT TT 0 ) m. Kuhhirt Wils. Ist viell. in JTFT -4- 
Kuhhirt und Waldbewohner zu zerlegen. 

4hlf^cM (414 -4- m. N. pr. eines Königs von Kagmlra 
Raga-Tar. 1,341. LIA. 1,711. 

JTTTTcTJtT Jm-4-^oJRT) m. Ober hirt MBh. 4, ii 55. 
i|IMH4l (JTFT -4- f. eine ausgehöhlte Dachfette AK. 2,2, 1 4. II. 
1009. Vjutp. 137. 

41414 (▼OU JTFTTj, 4I4I4TH Duatcp. 11,1. P. 3,1,28.31. Vop.8,64. 

-s ^ **s 


WTFTT^GS. 1) behüten , bewachen , bewahren RV. 6,74,4. ^PTT 
qNIMPd qrfrno,lö4,5. vs.5,3*. qTTT75I sVlilMU JcTcTTq^AV.l. 
1,13.1*. 5,9,8. ft H^rH( jliqidr^TBa. 1,1,*, 7. ^rll qT c=HI 5H- 
umqg Qat. Bh. 1,5,«,u2. 2,2,*, 2. 3,6,*, 1«. U,6,i, 1 i.itniq % #- 

HH CIükb. C*- S.Ä» <o. q^TH: q^i-Jll^ld 13,2,2. A?t. Gbbj. 1 , 20 . 5H 

J 

qJTNTq Taitt. Up. 1,4,1. JINFTTH HiTT: MBb.6,*72. BbIg. P. 1,13. 
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43 . %qqjqfn fftTTHT ilTTITH TFTHFT: I WFHFTcTFT MB«. 3, 
2751.2914. yq^T^l*6043. ÜAfiK. in Bbnf. Chr. 193,12. Bbatt. 17,80. 
18,23. med. Katj. (a. 25, 13, 26. C'aneu. Gbuj. 2. 18. Par. Gruj. 3, 4. 
MB«. 5,1332. Buag. P. 7,8,14. JTTTTTTrT behütet , bewacht AR. 3,2,55. 
11. 1497. — 2) verbergen , verhüllen Raga-Tab. 5,222. Duübtas. 83,3. T^5 
TcT: — JTTTlUlcI Amar. 22. — caus. behüten , bewahren: JIITnTH fl- 

•v 

FT mrpu: MB«. 3, 10835. — Vgl. l. JFT und JTTTT. 

r ^ ^ ^ -s 

— ?TTF behüten , bewachen , bewahren (at. Ba. 1,7,4, 18. 2, 1,4,3. ?PT 

fPTflT •TfwTFI 3,*,*o. gtf g fl4^rWTT»TT?T 6,1,8. 4 , 3 , 4 , 22 . 
13,8,4,9. 

- TTf behüten: ST5TT 5llF^HN<HHIMI: BbU. P. 5, 

2,1. 

JTTTFR (von TTFTT^n 1) «dj. behütend , bewahrend: J||TMI 
ita ^ 4|ITIT*$ejcf: MBu. 6, 3131. — 2 ) das Behüten , Bewahren , /ffl- 
•chützen, Schutz: T^cTFFTTt^T^rä TUTmU^neu. Gbbj. 3, 10. 
JTTTFFf Cf: sUTrT: Hariy. 2142. 

JTFTTPTrTf (wie eben) m. Behüter , Beschützer MB«. 12,2726. 

J|ITM (JTT-*-TT5T) VS. Cat. Bu.*J| p. 6,2,78. 1 ) m. a) Kuhhirt 
AR. 2,9,57. Tbir. 3,3,390. U. 889. an. 3, 644. Mbd. L 86. VS. 30, II. 
Cat. Br. 4, 1,4, 4. M. 4,253. Jag*. 1,166. MBb. 3, 14700. 4,175. Habit. 
4080. Suga. 1,136,3. UFFRFT T TITTrlT^ PaÄbat. 111,72. Buag. P. 9, 
2,3. Am Ende eines adj. comp. f. 5fT: SPmTrTT T2JI 4|N: R. 2,67,25. 
— b, der Herr der Erde , König Trik. H. an. Mbd. Kuhhirt und König 
zugleich : TTTCFR jnj 51^: -rft; | EjmiHI 

Pa. kat. 1,249. — c ) der Kuhhirt holt i£oXTjv, Krshna MBu. 3, 1 5530. JJT- 

TFlTSHTSfrl Ver*.d. B. 11. No. 1321. — ci) ein Beiu. Cifa's 11. g. 42. 

0 

Mbd. — «) N. pr. eines Wesens im Gefolge Ton Vjadi zu U. 210. 
Hauit. Langl. 1,312. — f) N. pr. eines N’Aga Hioubr-tusa.yg 1,99. — g) 
X. pr. eines Ministers des Rönigs BimbisAra Scuibfsbr, Lebensb. 252 
(22). 268(38,. eines Königs Wassiljbw 54.80. eines Feldherrn (und 
Brahinaueu nach dem Sch.) des Königs Klrtirarman Phab. 2,8. 3,9. 
eines Fiirstensohues (= JTTTTFTT!) Katuas. 16, 103. cf*1^ 

N. pr. eines Scholiasteu Colbbb. Mise. Ess. II, 46. 57. J|NMMl4 Verz. 
d. B. H. No. 540. lirflrlTW 1321. 266. 5^° 736. 

1168. — 2) f. J a ) N. pr. einer der Mütter im Gefolge ron Sk an da 
31 Bu. 9, 2622 . — 6) N. pr. einer TschAn<|All Burs. Intr. 377. — c) N. 
zweier Pflanzen: ot) = — ß) = TT^tTT Ragah. im CKDr. 

JTTTTrPTi (JTT-+-TT 0 ) 1) m. a) Kuhhirt MBb. 3, 14854. Katuas. 18, 29. 

30. — b) ein Beiu. Krshna ’s KramadIpiea im CKDr. — c) ein Bein. 

0 

CiTa’s Tbir. 1,1,4 5. — d) N. pr. eines Sohnes des Königs kand.ama- 
hAsena Katbvs. 11,75. 14,67. 16,98. — 2) f. JTPTTTFRfT a) die Frau 
eines Kuhhirten P. 4,1,48, VArtt. 1. Vor. 4,22. MBu. 1, 7980. — b) eine 
Art Mistkäfer H. 1208. 

GHT 3 -+- Ti5T) m. N. pr. eines Landes und (im pl.) des das- 
selbe bewohnenden Volkes MBu. 2, 1077. 6,364. VP. 192. LIA. 1,548. 
JTTTTFTT^iSt (3TT°-f-qi°) f- eine Art Gurke (im Hindi: TTlMkrWil- 

^rrfr, jt^td, = Jnwfer, rrrceT, ^rarfer, 

cJFJf Ragas, im CKDr- 


(7TT° m. N. einer nach GopAlaTarm.ui be- 

nannten Statue des Krshna R\ga-Tar. 5,2 43. 

(J||Tm -?TT 3 3T°) f. Titel einer den 

Krshna Tcrherrlicheuden Upanischad Colbba. Mise. Ess. 1,110. Ind. 
St. 1,252.302. 

FNIrl^ I H TU 0 i IF> m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. Xo.945. 
J|hlr1MI*fl ( 4r1!H n. wird im gana xu P. 2,2,31 unter 

den compp. aufgeführt, in welchen die Glieder in umgekehrter Ord- 

— v 

nung stehen JlHIIrtMHMrtlH. 

JTTTTrTTf 'FNIrrl -+~ , T^i n. N. pr. einer nach GopAlararman be- 
nannten Stadt Raga-Tar. 5,243. 

l|l4lrlH<i (4 (N Irl UZ) m. N. eines nach GopAlararman benann- 

ten Collegiums Raga-Tar. 5, 243. 


JTT^TFPTTnpT^TTI 0 qT°) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 
344. Ind. St. 1,469. 

J|l f 4M'li?) m. pl. N. pr. eines KriegersUmmes: ^l^irlcii: 
51 IM-ii: P. 5,3, 1 1 4, Sch. 

JTF7TrTcP^T^'3TT 0 -^- ^1°) m. N. pr. eines Königs Ton Kagmlra Ri- 
GA-TaR. 5,181.227.239. fgg. 

JTF7TTFI m. ein Beiname Civa’s MBb. 13, 1228 . N. pr. eines Mannes 
Pbatakadbj. in Verz. d. B. H.58,2. - Vgl. Jll^R. 

ill'-JIHUHMHIM »• riNWynl'-THTH. 

CS Cs 

^ l i r 

flWHfl^on JTTTT; adj. Schutz gewährend: $TTJ RV. 7,60,8. 

JTTWqT (JTF? -r-y^l ) f. der Ste Tag in der lichten Hallte des 

Monats KArttika, an welchem Krshna (JTT 7 ?) ron einem Hüter der 

Kälber zu einem der Kühe erhoben wurde; an diesem Tage wird den 

Kühen eine besondere Verehrung erwiesen. Kubma-P. im £KDr. 

•V ^ •'•V *S 

ITTPTfr (JTT -h nfTy n. Kuhgalle , woraus das J||||tH|, oder 

^TrRT genannte gelbe Pigment angeblich gewounen wird, P anbat. I, 
107. Daher = ||tH| Tbir. 3,3,256. Auripigment H. 1059, Sch. 

JTTFTR (toii 1. JTI) 1) adj. behütend , beschützend. — 2, f. JllT-HI Ich- 
nocarpus frutescens R. Br. (abdar. im £KDr. Vgl. JTFTT, flim-4il. 

(wie eben) gana fP^JJTT^ zu P. 4,2,80. adj. behütend , bewa- 
chend, schützend L’baditr. im Sameuiptas. f KDr. 

(▼on TUT) superlat. zu UTWf Cat. Br. 2, 2,8,2. 3,4, 1. 
intTT^l (TOT -t- xj °) u. weisser Lehm , der aus DrArak A kommen 
soll und mit dem sich die Verehrer des Visbnu das Gesicht einschnue- 
ren, Wils, eine Art Sandelholz nach Wilrins bei Haugbt. (die ?oran- 
geh. Bed. hat nach Haugut. das beug. J|MI4I»0 d. i. *\\’A lH|ri^|). JJJ- 

f. Titel einer Upanisbad Colbbb. Mise. Ess. 1,113. 

Ind. SL 1,250. 

JlFTTrT TU Kuh TF? gelb) m. Bez. einer der 4 ominösen Bach- 
stelzen: T \ W 3FT vT FT FFX: TFrTTT^TTrl: F I HrTT TU- 

TH # J5TSHT II Vabab. Bbu. s. 44 (43), 3. 

1. Jir-Tlä (7TI-+-TtF tou TT schützen) Un. 2,9. m. Schutz Ubäoivb. 

0 

im SzMksuiPTAS. CKDh. RV. 5,65,6. EIT EJT Jll'-Tly »T HM W 10,55. 
u. 77,7. AV. 5,9,7. 3df^HT ^ xmT JTl’fra: 18,2.3. 171IIIH1 

rnqlyrd TB«. 1,1,*, 7. TS. 2, 5, 1,7. 6,*,6. *,6. ?|l'-TletlM 


I VJU l OU I 


HOT 


OMI«! 


iwnäqsf 


SOR 


Bh»g. P. 4,22,55. 1,10,32. 5,20,41. Nach dem Sch. zu U 9. 2,9: n. Wall- 
fahrtsort. 

2. JIMlel fJTT -+- ^ly »on fTT trinken) m. Milchtrunk: V) Irl r^j r||^- 

qatjfrrrarm ir rv. 1,1«, 1. g*r. b«. 3,9. t, 5. - v g i. wir^ra. 

(in-*-TTSJ) 0. da* Auniben des Schultet: 5TTTTT JcSH 
illMIwjwf^ RSHsh RV. 10,95, n. 

JTlTTHra (JTFTT HlSJ) m. N. pr. eine» Manne» Coleb». Mi»c. E»». 


11.45. Verz. d. B. H. No. 1174. 


Ind. SU 1.471. 


'S *N 


ill4^ (TTT -4- 1) ra. n. Kuhschwanz P. 4,4,6 JTTT^T 

5,1, 19. gana ll< 20 5,3, 107. Varau. Buh. S. 94,35. — 2) m. eine 
Art Affe (vgl. J|lr1l-$ a H) M Be. 3,16202. H. 1,16, 19.31. 4,26,2. 1,92, 
74. Bhau. P. 3,21,44. 8,2,21. — 3} m. ein Perlenschmuck aus zwei 
Schnüren U. 661. — 4) m. eine Art Trommel H. 293, Sch. 

JTTOCT f. grosse Kardamomen Kaga*. im £KDa. — Vgl. ^TC^TiT- 
JII4IM1 (TTT o. ein t iva’s Stiere geheiligter Tempel Trir. 

2,2,9. 

3TTT3 TTT -4- T?) m. 1) ein junger Stier: TRWJ1 vT 
TTTT MrfPMHWJ ci'Z'di hH*'5hi SWT II MBu. 13,3733. 

• 2) Sohn der Sonne , ein Bein. Karna's MBu. 8,4668. 

TFFTf (TTT -a- 1) n. a) Stadtthor AK. 2,2,16. Trir. 3,3,345. H. 

9H1. an. 3.55«. Med. r. 151. (^) l '^ : 

MB«. 1,7576. '3PT, 11199. HuTlI^HIfllll SqjT) 

R. 5,27,20. 5,15.28. 36,8. 37,18. Bhag. P. 1,11,14. 4,9,56. Am Kode 
eines adj. comp. f. TU MBu. 3,641. R. 5,9,58. Thor uberh. AK.3.4,ts. 
184. Trir. H. an. Mrd. J|P7^'4 VabVh.Brh.S. 88,22. — b) ein best, (»ras, 
Zyperns rotundus (vgl. J|H^) AK. 2,4,4,20. Min. = iHrWi Han. — 
2) m. N. pr. eines Arztes Sega. 1,1,8. Verz. d. B. H. No. 941. 

«v ^ 

JTTTTTi (von J|1M J ) m. das Harz der Bomellia thurifera 
Kagaü. im ^KDr. 

rtTTTT? (TTT -4- *7°) n. Kuhmist Ra«an. im (^KDu. 

O 

JWFZ rrm -t- m. Überhirt, ein Beiname Krsbna’s H. 218. 
51 Bh. 6,799. 

jjnsi (7m-4"f5Ti m. Oberhirt , Bein. 1) K rsbna's £KI)a. Wils. — 
2) N a n d a 's, des Pflegevaters von Krshna. Vop. 5,7. — 3) (Akjamu- 
ni's Trir. 1,1, IS. 

JTTTTtJ TTT -4- (TFT) m. das Gedeihen der Heerden AV. 13,1,12. 
Ul^J (von 1. JTU nom. ag. 1) Hüter , Beschützer AV. 10,10,5. 11, 
1.33. TS. 5,3,4, 4. TBa. 1,2,6,24. {at. Br. 3.6.», 18. 5.7,6,5. 8,6.1,15. 
Ägv. Grbj. 2,4. (vBTAgv. Up. 4,15. 6,17. M.7, 14. 11,79. Bmc. 11,18. 
N. 12.34.58. MBu. 1,2801. 3, 1124. 6,7 12. Uabiv. 292. R. 1.51,15. Ma- 
lav. 71, i. 95. f. xn^T £at. Br. 3,2,4,19. 13,1,6.14. Goto. 2, 10, 33. 
MB«. 13,1842. n. JTTH Buäo. P. 7,10,28. — 2) der da verbirgt, geheim- 


I.AV 


hält: HKd° J aO!v. 1,310. 

JTTTT^Ü (wie eben) adj. zu hüten . zu beschützen *1 rir. 3,3.3 io. H.an. 
2 ,337. MBu. 12,3449. 

JTF3J (wie eben) P. 3,1,1 14, Sch. 1) adj. a) zw hüten , zw beschützen 
Trir. 3,3,310. H. an. 2,337. Mrd. j. 19. MBu. 12.1481. 5TTTU rin auf- 


QKDa. nach einem Pua.) 5^ J||CUII'? II Hit. 1,123. cJiiHH IJ1- 

X? g?^K*TBi*. 2«, 161. X? JTTC?} q% JTT75T 2,**. 

ttfj fviHHivta PJihkmi fshraa p*«*t. 1.113. 


— 2) m. a) Diener , Sclave Trir. U. 360. — b) der Sohn einer Sclavm 
H. in. Mrd. — c) eine Schaar Hirtenmädchen QKDr. In dieser Bed. 
doch wohl n. 

i||Ujc|) (Ton TFF3J) m. Diener, Sclave AK. 2,10, 17. 


mumi (TTT ST°) n. ein ausgezeichnetes Rind , eine vorzügliche 
Kuh P. 2,1.66, Sch. m. nach £KDa. 

J1IV|vJ|{ (TFT -4-57°) m. Weideland für Kühe Jagn. 2, 166. 

(TTT -4-57°) m. Rinderfurt , N. eines Wallfahrtsortes an der 
Sarajh MBh. 3,8048. 8050. Ragb. 15 , 101 (in der Ausg. von St.: JTTSTfTT 
Ala Bein, von £iva MBu. 12,10430. vielt, der die Rinder wohlbehalten 
über's Wasser führt . 

(TTT - ^T 0 -4- FW7) m. die Zeit der Heimkehr der Kühe. 
Abenddämmerung Varau. Brh. S. 24,35. 

“N 

TTTTüITT (TTT -4- TfTfTT) f. eine concave Bandage für Kinn , Nase «. s. tr. 
Sega. 1,65,18. 66,8. 7|r-hUlM~tJ 2,20,10. 123,4. Auch f.l, 

93,18. JiroraMH^ 2,23,11. 

jJloHi (TTT -4- m. Ardea Govina Carrv hei Uacoutok. 

^1^3 PIT -4-^7°) adj. mit der Kuh verwandt , von den Marut RV. 
8,20,8. - Vgl. JrWWJ and 

JTraTrT (TTT -4 1) m. Kuhhaar , pl. M. 8,250. — 2) f. ** P. 4.1, 
64, Sch. - Vgl. TTPTFT. 

"V ^ ^ - 

JTT^TTrT^fvon JTT^TFT) adj. Kuhhaar habend: JTT^FTT JTtT: eine Art 
Büffel (?) Vjltp. 117. 

i|WlliI( (TTT -4-^7°) m. «n best. Wasservogel Trir. 2,5.82. Har. M4. 
JTP7H (TTT -4- >TH; m. N. pr. eines Sohnes Vahni's Ha..iv. 1830. 
VP. 442. 

JTTPTrT m. .N. pr. eines Verfassers von liturgischen und graimnsU- 
sehen Sötra Katj. Karmaprad. 1,1,1. 2,8,24. GrhjasaTIgr. 1, 18 . 2. l«3. 
Verz. d. B. H. No. 305.318. fgg. Pravaradhj. ehend. S. 58. Wrbkr, l.it 
80.81. Coi.iRR. Mise. Ess. 11,8. 

JTTPTrTfa adj. von Gobhila Colrrr. Mise. Ess. 1,314. Verz. d. B. H. 
No. 322. 

TTMtT TTT Erde -4- >7^) m. König Raga-Tar. 5*6. 

TTP7^(TTT-4-HrJy gana T^FTTT^ 2U Rrrg. 

TTFTT^T^iT (ITT 0 -*- 77°) f. Bremse (^5T, £ari»ar. im f KHh. 

TTT -4-7^7; Rinder — , Kühe verleihend: ^TJ^T TFTT^TT 

XTTH JT^T: RV. 8.35.3.4. yvJmm Jfl4m ^1? T, 7t. i. 
iimim (TTT *T°) I». Erdkreil Wil». 

JlH^fdenum. ron 1. J| IHT1), JlIHrlfrl = H : *- P- 

8 . 8 . 14 . 

JTTTHTSTTiT (TTT -f- R 0 ) f. eine fromme Kuh P. 2,1,66. Sch. 

JTIRIcF = TllHrfl MBu. 4, 51S; s. u. TTFTr^2.6. 

TTTTTTcTT^ (TTTTTTrT = Tn7TrTT?-*- f I 0 ) m. N. pr. eines Pursten VP. 473. 


zubewahrendes Pfand Jagr. 2,59. — b, zu verbergen , geheim zu halten: Andere Pürr.: TTTcPTTT^* 
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svnr^f denom. too 1 . JTT*TrT), TOTO. = JMHrTM^TFT P. M, 
70, Sch. Siddb. K. zu 6,4, U. 

TTRrFT in-^^T 0 ) m. ein best. Flussfisch Sec». 1,206,6. - VgL 

TOH. 

i\m (ITT -+-IJ2T) gana =TRTTT7 2. zu P. 4,2,80. Ist vielleicht JTR*7 
zu lesen? 

3TT) 1) adj. a ) Rinder — , ITüAe besitzend , reteA an Äu- 

Aen m. i. ic.; Rinder u.s. w. enthaltend , daraus bestehend u. s. tc. Vop. 

7.33. AK. 2,9.38. 11.888. TOH^TO'rtpT TO#T AV. 8,68,3. 4, 

- - O - N 

36,3. MBu.2,1749. U»has RV. 1,92, u. 123, 12. Indra VS. 26,*. Bein. 
Qi Ta 's Qit. TO RV. 1,83, t. 5HT 4,16,6. 31,13. TOT 32.7. 5,23,2. JTO 

4.34.10. 5.4,11. JTTO37, 7. 79,8. fTTJ Vium. 1,9. TOT HV. 1,11, 

5. AV. 3,10,11. 31 l-l I 12,2. — 6) mit Milch verbunden m. ». w.: 
Mr»-'4l H'IFT TTTlfrT: RV. i,8l,so. 71,6. 5.107,9. — 2) f. J||i|rf| a) 

J - * 

proparoi. ein heerdenreicher Ort: fJT 'JlMMl s|4"M JTT^TPT RV. 4,21,4. 

• o • • o 

7*7 TOTOW 5,61. 19 . - 6) oiyt N. pr. eines in 

den Indus strömenden Flusses RV. 10,75,6. Der Betonung nach wurde 
ebenfalls hierher gehören die Stelle: 5RT iJR'ilH'J 

m • 

FrlVflrf 8.24,30. N. pr. eines in die Gang! fallenden Flusses LIA. I, 
128. Tau. 1,2,3t. U. 1085. MBb. 3,8051, 8039. 8303. 14148. 16600 . 6, 
325. 12, 13801. 13, 1957.4889. Hariv. 1544. 1739. 12828. R. 2,49, 10. 1 1. 
71,16. 4.10,24. 6,109,50. 111,23. Varao. Brh. S.16, 11. VP. 182. Buag. 
P. 5,19, 18 . Mark. P. 23,91. P. 1,1,75, Sch. J|R|rJ des Versmaasses 
wegen MBii. 4,513. — c ) N. pr. eines Z^fRRR gana TTRTT? zu P. 
4,?.,lio; vgl. gana^TTTn^zu 2,82. — d ) Bez. einer ved. Hymne: JRT 
^FTOT JTTOTf TOT iTTr^MBu. 13,38«!. 

TORT TWTOT^ 8 « 6 . AuchTOpft TTOJT genannt: TOFTT TTOF 7 T 
TR FFTFTTTOTOR I ^TOT H TOrRRFTR II 3753. 

TO JI'WH «INIrfl M'>l--TO I OIHrTf ^1 shk'Ml TO JTTT 7 

o 

t? 7FFR II * m Pa aja^kitt at. fKDii. — 3) n. Heerdenbesitz: 

^ 4 TOT =TTT^Tg TO^RV. 1,190,8. 9,7. 48. 11 . 7,27.5. Valakb. 

1, 10. Par. GnnJ. 3,4. 

2. JIM ^künstliches adj. von J|Rrj^ JTFFTTFI und von JTRrTT, JJTR- 
RTR P. 7,1,70. Sch. Siddb. K. zu 6,4, 14. 


JTRtT (von TTRrT m. N. pr. eines Berges Gatadh. im ^KDr. MBu. 
2.618. Hariv. 5335. 5353. fgg. 5508. fgg. 3649. 5750. Varao. Bru. S. 5, 
68. 16,17. VP. 180, N.3. pl. X. pr. eines Volkes (v. I. für XTT7PT) 187. 
N. 29. UA. 1.620, X. — Nach ^KDr. auch: eine Menge von Rinderbe- 
sitzern , nach Wils.: Rinderbesxtzer ; Rinderheerde. 

JTR 7 ? «u. N. pr. eines Berges, wohl = 7 |Iht1 und viell. nur fehler- 
haft MBh. 6,449. 

JllHM (dem Wohllaut zu Liebe verkürzt aus JTFFR, denom. von 

\ N 


JTR 7 !/! TTFFTirl bestreichen , beschmieren [mit Kuhmist ) DuItcp. 35,2 t. 

(von XTT ( 1) adj. a) bovinus: RV. 10,62, 2 . — b ) (vom Folgen- 

den) durch Kuhmist verunreinigt: <J77 R. 2,69,8.9. 5,27,22; vgl. io. 
— 2) m. n. gana SFRTTT zu P. 2,4,31. Siddh. K. 249,a, 1 v. u. Trik. 

3.5,10. Kuhmist P. 4.3,14 5. AK. 2,9,50. H. 1272. ;=fR IRRTR ^ ^1- 
^ o o 

^HIH 'JHUR Cat. Br. 12,5,1,3. 4,4,1. Agv. Grhj. 1, 17. K%ug.l9. 
II. I heil. 


27. Gobh. 2,9,3. 4 , 8 , 12 . M. 3,206. 8,326. 11,212. «MBh. 13,3604. Sie». 
1,6,15. 97,16. P. 4, 2, 129, V3rt L 2. Varah. Bru. 8.44(43), 7. 34,5. fgg. 
72,2. jrot jttto^p^wt. 1 , 107 . rnw^fsRn tor P. 1,4,30, 
Sch. TOTTORP»»*. 24,3. 

(IFR^-4-^?) n. Pilz Trik. 2,9,21. Auch JTRT^TSn 

f. HU. 25. 



JIIHMivM (n}°-*-TWl) O. Andropogon schoenanthu* Ratnab. 111. 
a| IHM 14 ^ (von HWT), 1IRMI4H Kuhmist gleichen , t de Kuhmist 
schmecken: |cJHI cpT (H^UIH f JTR*7Rc? Hit. 111,56. 

ilRMlryi (JTFW -*-3cZ4l) f. eine Art Mistkäfer H. 1208. 
xnqiteT (TTO TSST) ra. Cathartocarpus fistula f »b- 

dak. im QKDr. 

— -s 

TTRI^TTT f- N. pr. einer der Mütter ( Rinder und 

Büffel verleihend) im Gefolge von Skanda MBu. 9,2646. 

(itl ) adj. die Kuh zur Mutter habend , von ihr 

stammend . die «Marut RV. 1,85,3. — Vgl. RERR^. 

JTRIm R ad J‘ wie ein Mn(i brüllend, von Fröschen RV. 

7,103,6. 10. — 2) m. a) eine Art Frosch K urg. 93.96. — b) Schakal AK. 
2,3,5 . 11.1290. Adbu. Bk. in lud. St. 1,40. M.4,115. 11,154. MBu. 3. 
1267. 4, 1463. 7, 1342. 12,4084. fgg. IflD. 4,9. DraI’P.6,7. R. 3,45, 15. 
64,2. 6,73,20. SügR. 1,333.7. Varau. Bru. S. 72,4. 96,9. Buag. P. 5,13, 

2. N. pr. eines Schakals Parkat. 20,25. — c) N. pr. eines Gandharva 
Gatadh. im ^KDr. Hariv. 14157. — d) Kuhgalle (KDr. (angeblich JTT- 
HlMH^n.) und Wils. 

ni. pl. X. pr. eines Volkes ( Schakale essend ) 

Varah. Bru. .8.16,35. 

3TTTWT 7tT-*-m°) n. sg. ein Stier und eine Kuh Agv. Grhj. 1,6. 
18. Gobh. 3,1,4. M. 3,29.53. m. du. Caäku. ^r. 3,14,17. 

jfrTTF^( T on JTT) m. 1) Besitzer von Rindern oder Kühen P. 5,2, 1 14. 

V op. 7,32. AK. 2,9,58. U. 888. an. 2,261. Mkd. u. 60 (adj.). M.9,:»o. 
Jag*. 2,161 . MBh. 12,714.3296. Varau. Bru. S. 5,36. 32,22. — 2) ScAci- 
kat (vgl. JTRP7/ H. an. Mid. — 3) ein buddhistischer Laienbruder Trir. 

l, 1,25. H. an. Mfd. W assiljkw 208. - Vgl. vRRTPR, J^RFR. 

• .i - ^ ^ ^ ' 

flimWHl RTRl?] -+■ 5TFTT) f. gana zu P. 6,2,86. 

JTRR RT -4- h)h) m. eine Art Fisch M atsjasckta im (KDm. — Vgl. 

JTRrR. 

SlTO (3tl Kuh -4-rp^ Maul) P. 6,2, 168. 1) m. Krokodil H. 1349. — 
2) m. X. pr. eines Sohnes des MAtali Mid. kh. 9. MBu. 3,3574. eines 
Sohnes des Oberkammerers des Königs von Valsa Katuas. 23,57. eines 
Wesens im Gefolge von fiva Med. des Dieners des Isten Arbants 
der gegenwärtigen Avasarpinl 11.41. — 3) ein best . musikalisches 
Instrument, rie\\. eine Art Trompete , n. Trik. 3,3,49. U. an. 3,112. Mkd. 

m. MBu. 7, 2914. 9,2676. Biiag. 1,13. Buag. P. 1,10,15. 2,8,13. J^R- 

MBu. 4,2362. Am Knde eines adj. comp. f. R. 5, 13. 49. — 
4) m. ein i>on Theben in die Mauer einyeschlagcnes Loch von eigenthürn- 
lic her Gestalt Trik. 2. 10,9. — 5) n. ein durch unregelmässige Bauart 
verunstaltetes Haus H. au. Mkd. — 6) n. eine Art Sack , in dem der 
Rosenkranz getragen teir ^ MijW. und Mlndamu.W. im (^KDr. Nach 

31* 
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Wils, auch f. — 7) n. das Beschmieren , Bestreichen Tai«. 3,2,7. 3, 
49. H. an. Mbd. — 8) f. ^ a) N. pr. einer Höhle im Himalaja, aus der 
die Gang! hervorstürzen soll, (KDa. (^R HI+RIRR:). LIA. 1,51, 
N. - b) N. pr. eines Flusses in Rädba, vulg. RTRJ CK Da. 

RT*£R (RT-4-R5T) n. Kuhurin Katj. £a. 25, 11, 16 . KAog.41. M. 5, 
121 . 11,91.109.212. Sega. 1,166,14.16. 193, 12 . Varah. Bau. S. 49,21. 
53, 116. 76,37. 

RPJRRI (von J|Ih^) 1) adj. dem Laufe des Ochsenurin s ähnlich: <S l^Hl 

mit T TTRWTWT {Ti^ft «MINIUM »I 

MBh. 9,3268. Nach dem gana zu P. 5,4,3 ist RTRRRi = RRJ- 

aber in der Bed. tod oder in der Verb, mit — 2) f. § 

a) ein best. Gras , = ^^HUlsTl, 5T?HT, vulg. rll^J Rag ab. 

im (KDa. — 6) eine Art künstlicher Verse: RTFT^UTRRT *T5T RTR ^ 
^7 ITTf^ I ÜqfsMiiH I W II rTFTT ^T: I <7T- 

| WTTT° | I f^Tfm 0 I S**A.TATi«4im«iwuM!U 

im (KDr. — c) eine best . Art zu rechnen Wils. 

RTR^ (RT-4-RR) m. Bos Gavaeus (s. RcJM ) VS. 24, l.SO.^R JTRJ: 

WTT^WT ts. 2,i,f*,a. g.T. b.. 13,3,«, 3 . »,«, 10 . k»tj. f». 

20,6,3. 8,3. 

ITR^ (TfT Kuh rjT' fett) m. 1) eine Art Edelitein R'voak. im £KDa. 
Er wird im Himalaja und am Indus gefunden und ist ron weisser, 
rother, gelblicher und blauer Farbe, Buogaraga im Joktikalpat. (KDa. 

— 2) N. einer Pflanze (RT?lftTcR) Hab. 261; vgl. RlH'tfj 2. 

RlH^ 1) = RIh^ 1. m. H. an. 4.10. R %oar. im (KDa. n. Mid. k. 186. 

— Sega. 1,171,17. 262,4. Varah. Bau. S. 81(80 ),ö. — 2) = RiHFR 
(nach Wilsoji in der Bed. eine Art Gift), m. H.an. n. Mbd.; Ygl. RTR^ 
2. — 3) = (nach W'ilsor in der Bed. das Salben des Körpers ), 
m. H. an. n. Mbd. 

RF^TFPT (RT° -+■ ff°) m. N. einer Pflanze, = £4 twmiUI Ragar. 
im £KDa. Das letztere Wort bedeutet wie auch andere Synonyme der 
Pflanze wörtlich Milchstein , daher bei Wils, die Bed. Chalcedon oder 
Opal. • 

RIRU (RT-4-RH) m. 1) Kuhopfer; rgl. Rcfr RH: MBu. 13, 5378. 
Soll im Kalijuga unterbleiben nach folgendem Ausspruch: 

FHJTFT CR^rfT^r^ra g^IPTTW: *Ftl Td 

I fKD*. — 2) N. pr. des Dieners des 
22sten Arhant's der gegenwärtigen Avasarpinl H. 43. 

RT^^HHJRT n - Kuhurin Ragar. im £KDr. u. R|^R* 

RTR1T fTfT -t- ^TST) m. Kuhopfer Gobii. 3,6,9. 11 . Par. Grhj. 3,8.9. 
itPTF? (3TT -4- RTR; n. ein von stieren , Kühen gezogener Wagen , Wa- 
gen überh.: g HHliFR f 4TH RTFTTR ^TT T^sT: I RWH T^TT 

M. 11,174. Sega. 1,106,19. 

JTFfhF?: (Ti rite; ?) m. N. pr. eines Scboliasten des SaSksbiptasUa, 


Coifbk. Mise. Ess. 11,46. 

RlNRi (RT-4-R^i) adj. mit Stieren , Kühen bespannt Agr. Grhj. 4,2. 
Goru. 3,1.12. 4,26. 

(RT-*-RR n. ein Paar Rinder ; ein Paar Thiere überb. P. 5, 

o o 

2,39, V irtt. 6. Vop. 7,76. 11.112*. ?rf ijiqJIM Pa^kat. in, 


189. 182, 14. 21. T^ig° 'S. 0 MBh. 13, 4389. JTJJo , 2 , 6590 . 

DUINH Vop. 7,76. 3WH P-, Sch. 

~N ° -N ^ ^ ^ 

JTPTrT (ITT *7T 1) adj. mit Kindern besetzt: JTFTfTT JII'Jrll'i'lIHn- 

O O _ O cs» 


^r^R- 2,49, 10 . Statt dessen R. Goaa. 2,46, 1 1 : JTT7 


Binderstation , Kuhhürde: iIVMrf J llMrl 
1934. 



^ — % n. 
: MBb. 14, 


i|IM|rf (RT ^TR) f. angeblich die klass. Form für das ?ed. JT^JR 
P. 1,1,79,. Värtt. 2, Sch. 3, Sch. 

ad J- ( DOm * ) Binder — , Kühe hütend Vop. 

3,151. 

PTT-4-^rf) 1) m. a) Kuhhirt H. an. 3,734. Mbd. sh. 36 (lies: 
JNiy st.Ml^iyj. — b) Bein, ^ira’s Wils. — c) N.pr. eines Autors Verz. 
d. B. H. No. 647. fg. 941. 1403. — d) Orangenbaum H. a n. Mbd. — e, .Y 
einer Arzeneipflanze fFTHy (KDa. angeblich nach H. — 2) n. das Hü- 
ten der Rinder , Rindviehzucht, Hirtenleben: Jfl^ ^PTTTTR^MBu. 2,525. 

RmTOTrT RH^T: 3, 15399 . 13 , 2094 . M. 10,82 (?. 
I. RT^fR). R. 2,67, 16 . Auch RT^TT (• Mliu. 2, 1206 . Habit. 363. Am 
Ende eines adj. comp. f. RT: Qjl) MBa. 1,7675. Statt 

J|||d n. ist wohl überall RT^5R oder T| I ^ 7 M zu lesen; 5T und tR wer- 

r 

den auch sonst mit einander rer wechselt. — 3) f. J N. rersch. Pflanzen: a) 
= TTTTFft, f^FTT, WTOT, FT^TTTT, 

— 6) = RT^TJHR. — c) = eine Gurkenart Ri- 

em. im (KDr. 

(RT -4- ^°) adj. Rinder hütend , Rindviehzucht treibend M. 8. 
102. MBu. 13,6028. 

(RT°-4-^°) f- *i*t Gurkenart (Tüpfel) Bu\?apb. im 

CKDa. 

RT^TtT 1 ^ (RT° -4- R°) f. 1) Hatfzen. — 2) Vraria tagopodioides Ikc. 
H. a n. 3,34. Vig?A im £KDr. — 3) = RTTPUTFT m. (fehlt in den Wör- 
terbüchern) 6 atadd. im ^KDr. Wilsor hat wohl 0f 7FR^i r or sich ge- 
habt, da er die Bed. the fruit of the jujube angiebt. 

RT^TRTTTrT (RT° -4- cT°) üraria tagopodioides Dec. H. an. 5,3t. °R- 
rj^HI f. Ratram. 23. 

Rll^cJ^T f. = eine Gurkenart Ragar. im fKDa. 

Rl^iTRT (RT° - 4 - N. eines kleinen Strauchs, = RRRT. R- 

TTTJtTT, # 5JT, R\Un. im gKI).. 

** -s 

RT^rR (Ton RT^T) n. Hirtenleben , Rindviehzucht M. 10,82, y. L 1 16. 
MBu. 12,3897. 13,6307. Biiao. 18,4«. — Vgl. iTTJcT 2. und Jtl^?7. 

RT^^ m. 1) ein best. Vogel Trik. 3,3,18. H. an. 3,38. Med. k.84. 
— 2) = rTR ein Lobsänger , Barde Trik. = cf^l dass. H.an. =^- 
IRT und ^W^Mbd. Statt rRT liest H. an. RH ein Nackter. Wilsoji 
Gefangener statt Lobsänger , indem er RF^R^mit verwechselt 
bat. Zerlegt sich lautlich in RT - 4 - 
RT^E m. eine Art Acacie R\gar. im (KDr. 

RT^in n. = R^TTJ AK. 3,3, 1 1, ASch. 

RI^R RT - 4 - m. N. pr. eines Berges MBu. 2,797. 

RTJRRI (wie eben) m. ein mit Rindern bespannter Wagen Bia*. Lei. 


Parkat. in, de la b. I. 369. 
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JfTpTR - 

"ifipTR (JTT-4-pTR) adj. durch Milch kräftig gemacht , fom Soma 
KV. 1, 121, 8. 

JTTp^T (XfT -4- ^H) in. N. pr. eine» Manne» Parkat. 26, 22 . 27,7. fg. 
JITT^T n - Safran H. p. 132. — Zerlegt sich, wenn die Form richtig 
»ein sollte, in JTT wobei die Kühe brüllen. 

JJT^TT (JTT -4- JTT) m. Buttermilch AK. 2,9,33. H. 408. gekäste Milch 
406. Kuhmilch 404. An den folgenden Stellen scheint überall Kuhmilch 
gemeint su »ein: MIUMI 4 MM* 4 qOJHT TTT^TtT^T^I HdM* 

TnrfT HlilMHjl MBu. B,tu3. üIFOtfJ||*T}: 14,2530. pl. 3,us60. 13, 
3« 13 . qWT^TTiprT! R. 3,22,7. Katj. Paudh. 4, 12 . Jiei. 1, 

169. Set». i,14»,8.H230,7.9. 233,1. Va»äh. Bau. S. 44(43), 7. 83,20. 
2|||H71 (IT1 0 -+-5T) n. Buttermilch RIgin. im £KD*. 
httttt i itr ^Ttd m. Sfier (abdab. bei Wils. 

JTTJTP7TTT f. = illMi* 11141 Turdus Salica Ragar. im (KDi. 

f. dass. H. 1336. Hab. 85. 

JTTTpin f. dass. R agar. im £KDa. 

(JTT -4- JTcT) o. ein best. Längenmaass (so weit das Gebrüll der 
Kuh zu hören ist), = 2 Kroga H. 887. 

JTTJT5J (TFT -f- JTU) s. ZJUJ&. 

Jfli^ 'JTT -4-1JT) adj. kuhgestaltig AV. 9,7,25. MBu. 13,737. 
i||| N (TTT -4- JTrJ) n. Auripigment Raga*. im £KDt. 

(JTT-+-~JT°) f. eine Art gelbes Pigment , welches angeblich 
in der Galle der Kühe gefunden wird (Tgl. Paneat. 1,107] und dem heil- 
bringende Wirkungen rerschiedener Art zugeschrieben werden, Ragar. 
im gK Da. adj. *MBu. 13,6149. PaUat. 158,3. KtuV- 

ba». 7,15.17. Vikb.157. Varaii. Bbu. S. 47,35. im Prlkrit (U. 48, 17, 
▼.I. Vikr. 99. — Vgl. 

JJFl n. Gehirn AK. 2,6,9,16. JTT^ CKDb. und Wils, nach derselben 
Autor. — Vgl. JTl^ und JTTTO. 

JTFT m. AK. 3,6,9,20. 1) m. = 3JT Kugel AK. 3,4,fi,44. H. an. 2, 
ist. ydlMSTI H^TT JIM Bulo. P. 3,23,43. HJfT- 

° f ^ f -s ^ 

FT FT 5,20,38. 25,12. GIt.1,16. ^iM£JIMmih£Z 7 BuU. P. 5,20,43. 
JTTRT^TJFT m. der über die Erd - und Himmelskugel handelnde Ab- 
schnitt, Titel eines Kapitels in Bhaskara's Siddo artaciromari Gilo. Bibi. 
511.312. = HUid Scheibe , Kreis, n. Tbik. 3,3,390. f. Jliril H. an. 
Med. 1. 13. — 2) m. N. eines Strauchs, Vangueria spinosa Boxb ., Rat- 
fi am. 29. — 3) ro. Myrrhe Gatadh. im ^KDb. — 4) ra. Bastard einer 
Wittwe DuaranI im (KDb. Jagn. 1,222. Vgl. ^TTT J. — 5) m. das Zu- 
sammentreffen aller Planeten in einem Sternbilde Vabau. Bbu. 12,20. 
L. Gat. 10, 11. — 6] m. N. eines Sohnes Akrlda ’s Habit. Largl. 1,153 
(Calc. Ausg.: SfTTFT)- — 7) f. JTJ5TT o) Spielball H. an. Mbd. — b) ein 
kugelförmiger Wasserkrug dies». .Nach Tria. 3,3,390 neutr. — c) rother 
Arsenik AK. 2,9, 109. H. 1060. H. an. Mbd. — d) Dinte H. an. (lies: 
T?T5I st. *TT°). Mbd. — e) Freundin Tarn. 3,3,390. H. an. Mbd. — f) 
Beiu. der DurgA Tbik. 1,1,51. Mbd. — g) N. pr. eines Flusses, = TTT- 

Tbik. 1,2,32. 3*3, 390. H. an. Mbd.; Tgl. ITlH-UlH- — Vgl. 

4|lrl«4i (»on 1, m. a ) Kugel H. an. 3,38. Mku. k. 84. HUT STsTI 


rtFTTqt 


81 * 


qqR qUiMMMH ^MIri^o.B.M,2o.*^7TFPTT: 

G*bj. 4, 19. Z. d. d. m. G.7,292. q%^T Mi I rt f i| I Sch. 

zu Katj. (b. 8,7,6. r. 1. für Buash'ap. 165. 

Bbag. P. 5,16,4. — 6) eine Erbsenart (+^flM) Cabdak. im £KDb. — 
e) Myrrhe , = Ratram. 145. = ftlJJ (viell. in der gangbareren 

Bed. aufzufassen) H. an. — d, ein kugelförmiger Wassertopf Tbik. 3.3. 
17. H.an. Mbd. (lies: SJIUI'-ti st. JTTFFTT)« — *) Bastard einer Wittwe AK. 
2.6,9,36. Tbik. H. 550. H. an. Mbd. M. 3,156. 174. MBu. 3, 13866. Vgl. 
fül. — f) = JIM 6. Vabau. Bbu. 12,3. — g) N. pr. eines Schülers 
Vedamitra*» VUu-P. iu VP. 277, N.8. - 2) n. = 3TTHRI und auch 
daraus entstanden, (KDb. nach einem Tantra. — Vgl. TilldJIlrNi. 

^°. 

JIHidlH m. N. pr. eines an der GodArarl gelegenen Dorfes Go- 
lk bb. Mise. Ess. 11,433. Ist nicht JTIHIUTM zu lesen, da ffFFTT = TnTT- 
ist? 

JTI^nT^IT 'TTT -a- FT 0 ) f. ein best. Thier VS. 24,37. TS. 5,5, i. 
m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1,105. 

(i|M n. ein best, astronomisches Instrument Colbbb. 

Mise. Ess. 11,324. fg. 

*itHdUI (TFT -a- FT°) n. das für eine Kuh bestimmte Maass Satz P. 8, 
2,4, Sch. 

J|lr1l£ ßTFT-4-ET^Fv m. N. pr. eines Mannes gaQa *u P. 4, 

1 , 110 . 

ÜHIgn (TFT -fr- ^TT°) m. 1) eine Affenart mit einem Kuhschwanze 
und schwarzem Gesichte Tbik. 2,5,6. MBu. 3, 16272. R. 2,34,2». 3.20. 
26.4,35,30. 39,27. 8,103,8.14. Auch inFTI^T H. 1292. MBu. 1 . 2628 . 
R. 4,38,35. 39, 27. 4,3,35.36. 17, 20 . JTTrTT^ft f. 1,16,21. Vgl. ITT- 
— 2) JTFn^FT pl- >. pr. eines Volkes;?) Vabau. Bbu. S. 16,3. 
4|Hl TTT J -f- T°) m. N'. pr. eines Berges bei Rlgagr ha 
BuU. hist.-phil. 7,229. Statt dessen JTFTfa] 77 ? Laut. 20. 

ITTrTTR «n. Pilz HU. 25. - Vgl. TTm^fspfiT. 

TTTTrT^ (TFT m. N. einer Pflanze (s. G ata du. im 

CKDa. - Vgl. TTIrfTE. 

^llrTi^H falsche Lesart für XnrTT^H^TTpTrl 7 ? Lalit. 20. 

J'IMKo '^TT -4-RTü von TrPJ, m. = AK. 2,4,9,20. 

SN -s -s 

JTFTT^i (TTT -+-FTFTT; m. die Welt der Kühe, nach einer späteren Vor- 
stellung auch der Himmel Krshna's: ytllUIIHH "ll^il'ilH^lf fei kl- 
^fFTTTT I JTT^HT: fT II spricht Brah- 

man zur Surabhl MBu. 13,3195. 4|lrll‘tilH[K- 2,30,37. Ha- 

bit. 3994 (Tgl. IJcJI FTT^f: 3899). Bbabmatait. P. 1,21. 2,62. 107; Tgl. 
Stbtzlbu in der Einl. S. 5. Nach einem Tartra im £KDr. auch n. MBu. 
13,3347 wird den Kühen ein Sitz in Brabman's Welt angewiesen. 

j|Rrfqqn(Tn-»-^Tq^) f. N. eines kleinen Strauchs, = J|k||, JTT- 
qqt, 5RT^fT?T^qn. Tulg. und Ml <4*1 

Ragam. im (KDb. 

iIHml (wie eben) f. 1) N. rerschiedener Pflanzen: a) = J T^TT u. s. 
w. AK. 2,4,9,21. H. an. 3,464. Mbd. m. 42. — b) = 3^1 *^1 AK. 2. 
4,9,2 1 . H. an. Mbd. — c) = AK. 2,9,1 1 . Mbd. Ratnam. 266. — 
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JTTrnqT 
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rf) = JTFnf*RIT RifcAS. im gKI>*. — Set«. 2.62.4. 170.3. 172,9. 386, 
13 . 389,10. 536,12. — 2) = ein vorzügliche/ Frauenzimmer 

•s 

H. an. (KDb. und Wilsor scheinen ^ 1 1 m I M I Tor sich gehabt zu haben, 

•n 

da hier das Wort durch Hure, dort durch ^?JT wiedergegeben wird. 
Jim (v. 1. SficT) N. pr. eines Landes VP. 188, N.3 4. 

Pil--l cET (TTT -+- 3rH, m. Kalb Yen. d. B. H. No. 897. 
cTrT 468 (Adhj. 66). 

jlMcHIK'iJITT 0 ra. Wolf RU»s. im gKba. 

TTT^I (7TT -*- 3U) m. Kuhtödtung M. 11,39. 

JTFF^Tt (7TT -+- ÖT°) f. N. zweier Pflanzen: 1) = |V|!}l] (s. d.) AK. 
2. 4.», 36. — 2) = MHM'-'-ftiUtlr'-H = JI-MMCil R*tiu«i. 165. 


^ 0 ) adj. schön wie ein Stern , wie Licht: 


HHS'IH 'T^TIT iTHT? RV. 10,68.9. 

Jjiqq^faus JTTTOk JlN'lIH lemhalten: r|<^| MHJI rTT- 

^VTJT ^IN-nrPjill^ ITT^TT TF^TR *7^% P*«at. 

Bb. 16,2. 

JTFTJ'T (ITT -+- Srfa) ra. 1) N. pr. eine* Berges bei Malbur*, wel- 
eben einst Krshna, um die durch ein ron Indra gesandtes Unwetter 
bedrohten Kühe zu retten, aufhob und über ihnen als Schutzdach sie- 
ben Tage lang auf der Hand hielt. (so bezeichnet fipu- 

pAla den Berg um Krshna ’s Grossthat herabzusetzen) 

«IrR: I rTTT ilMUR >TT^T =T clf*M ^ W II MBh. 2, i «« i. 5, 

t 

4t iu. II ahit. 3103. 3387. 3499.3703. fgg. 3960.7301.8393.9093. Ragh. 
6,51. VP. 525.327. Bhag. P. 5,19,16. G!t. 4,23. Prab. 81,7. Daher 7TT- 
rftFFJJ als Bein. Krshna’s H. 218. Cabdar. im (KDa. Habit. 10406. 
Raga-Tab. 4,198. TTT^i^RT^Tc^IJ Verz. d. B. H. No. 485. — 2, Bez. 
eines heiligen Feigenbaums (?) im Lande der BAhtka: ^TR 

*rR?T *TFT MBh. 8,2031. — 3) N. pr. eines berühmten Au- 

tors GIt. 1,4. Mbd. Anh. 2. Coi f.br. Mise. Ess. II, 49. 55. 74. 430. Wil- 
son in der EinL zur lsten Ausgabe des Wörterb. XXXI. Verz. d. B. 
H. >0 . 118.1045. #80. JTRSHPTST Coi.bbb. Mise. Ess. 1,263. 

(TTT-*-^ 0 ) m. Kuhhirt Siddu. K. 237,6,6. 

JIRSTT "TIT -B- °) f. eine unfruchtbare Kuh £KDb. nach dem Kai.a- 


PATJ i k All AS A. 


TTTTPI (7TT m - Kuhhürde: HDM^I^II^li Habit. 3397. JTT- 

rl q ^5TT: ^ 3483. Katuäs. 20, 135. fgg. Am Ende 

eines adj. comp. f. 5IT H5- 

m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. II. No. 268. Viell. aus 

•S *s 

JTTqFT entstanden; fgl. auch J|Nlrl. 

1. HF-T T fl (TIT-4-^TFI Wohnung) m. Aufenthaltsort der Kühe , Kuh- 
hürde: IlHIHKR cTTcTrT: f^T^WTT m\ MBh. 2,825. 

2. T ] I -M 1 R (TTT -+- ^TTR Kleid) adj. in ein Kinderfell eich hüllend: 7TT- 

8,3650. - Vgl. d. folg. Wort. 

Ij l ^ TT H (ITT -*• Kleid) I ) adj. dass. : J||c|ltMI ?TTT- 

jflMTVJ (sic) MBu. 2,1825. Vgl. 2. J|NW- — 2) m. N. pr. gana =TTT- 
0/J W. zu P. 4,2, 116. eines Königs der givi MBh. 1,382». 6,655. 7, 
3528.3552. Vgl. LIA. 1,644. 

JjTB-TirT (TTT -+- B c ) m. Schlachter Qat. Bk. 5,3,*, 10 . Kvn. ga. 15, 


• itT- 


3,12 (YgL VS. 30, 18). 

ÜlN+rl^ (JTT-+-B 0 ) m. dass. MBh. 4,36. 

TTTR^F?T m. N. pr. eines Fürsten Wassiljew 54. Da die Namen der 

— V 

übrigen Könige dieser Dynastie auf tF?T ausgeben, dürfen wir TTTR- 
nicht in JTT-+-R 0 zerlegen. TTTR könnte in zerlegt 

werden; oder ist etwa JTTR^F?? zu 

lesen? 

RRFRs. TTTPFR. 


ITTTM^ (TTT FTJ, adj. Kühe — , Heerden gewinnend , — verschaf- 
fend KV. 1,82,*. 9,55,3. 86,39. 10. 103. 

5 , Vai.akh. 3 « I. 

"jIinhh 'in-i-ra o ) m. (sc. y V jh^T) eine Form des AcTamedba 
Cat. Bb. 13,5, 6, 19.22. Statt dessen JTTTcTcTcT MBh. 1,3121 = (Ubcrta- 
lopakhjana (ed. Chbzt) 7,127. 

(TfT -+- Kühe , Heerden gewinnend P. S,l, 138, VirtL 

2. Vop. 26,35. 1) Bein. Brhaspati’s (YgL u. JTT5TF^j H. an. 3.331. 
Mbd. d. 28. — 2) Bein, des Hirtengottes Krshna (= Vishnu) AK. 1, 


l,t, 14. II. 215. H. au. Mbd. 


Ifl ( die Erde ) V^HI WTrTT J?l 


MBb. 5.2572. 


) 1, 1216. ^^T 7J- 


•s. r 


piTT Halles: 3 TTTTST^ ^TcT FR T^ tt- 

^TÜ^PT^rT: I 12,13228. fg. 7,382. Bhag. 1,32. 2,9. (spricht In- 
dra) RFFST ^TFTT rt TRTPF?RT TR: II HTR^ JR 

RTRTTT RilöiraHH I Habit. 4004. fg. 14013. VP. 528. BhU. P. 1, 

o \ 

8,21. TTTR^ MBh. 3,8351. 15566. Vgl. — 3; als Bein, too 

Vishnu Bez. des viert n Monats Var äh. Brh. S. 105. 14. — 4) Oberhirt 
Ak. 3 , 4 , 16 . 94 . H. 889. H. an. Mbd. Diese Bed. kann aus der zweiten 
herrorgegangen sein, oder aber das Wort in dieser Bed. ist als prAkri- 

"S 

tische Entstellung Ton TTFTF?T anzusehen. Auch den Namen des Hirten- 

•v 

gottes aus JTFF?T zu erklären ist keine Veranlassung da. — 5) N. pr. 
eines Fürsten LIA. 11,801. verschiedener Lehrer Colbbr. Mise. Ess. I. 
333. Wind. Sam ara 44. Verz. d. B. H. No. 614. 53. 109. sft° 699. — 
6) N. pr. eines Berges MBb. 6, 460; Tgl. 

fTTT°-^^r) m. N. pr. eines Berges Katräs. 25,293. 
TTTT^F?^F9r (Tn°-4-^?T) m. N. pr. eines Fürsten Colbbr. Mise. Ess. 
11,286. 

TTTHR^tT (TlT°-4-^fT) m. N. pr. eines Brabmanen Kathäs. 7.42. 
TTTR^r^T (TfT° -*-2cT; in. N. pr. eines Mannes Verz. d. II. H. No.648. 
JTTTcFTSRTTT (JTT°-4-ST°) f. der Ute Tag in der lichten Hälfte des 
.Monats Pb&lguna As. Res. 111,275. 

TfTRR'^TR (TfT 0 - 1 - Hiy) ni. N. pr. des Lehrers Ton ^amkarAkArja 


Colrbu. Mise. Ess. 1,104. Wird. Samara 43.44. 

J|iH^T£ fHT°-i->Tp m. N. pr. eines Autors Colbbr. Mise. Ess. II. 
49. ’HiWl4 1,263. 


•N - 


TTTIöF^TtT (TTT°-^”^R) m. N. pr. eines Autors Verz. d. R. 11. No. 


1403. 


IfTT^TR m ’ pr ‘ e * nrs Scholiasten Colbbr. Mise. 

Ess. 11,46. 

TnR^TP7(TTT°-^fFT) ra. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. II. No.567. 
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fiTT^Tf 


ürfr 


(TFT° Hl^) m. N. pr. eines Mauoes Verz. d. B. H. No. 
401 — 404. 406. 

inf^F^TfiR (JTT° *3T°) ra. N. pr. eines Brahraauen Kathas. 

25, U. 

JITT^I^FF^ (5fr 0 m. N. pr. eines Scholiasten Colbbb. Mise. 

Es«. 1,333. 11,57. Yen. d. B. H. No. 610. 

JIIN^lifcl (7TT° ~+~ yüfc() m. Tilel eines Werkes Yen. d. B. H. No. 
1176. 1403. 


(ITT 0 n. die 8 Verte des Gorinda, Tilel einer 

Schrift Boa*, in der Einl. zu BhU. P. I,lxiii. 

UII^ (TTT -fr- ) adj. Kühe (Milch) aufsuchend RV. 1,96,19. 
JTTT^(7TT-fr-ffr*) f- (nom. °TcIJ) Kuhmist AR. 2,9,50. H. 1272. 
H U. 207. 

ilIHNIUI ÖTT ■+■ ra°) Kuhhom: SH5R?pn»pi iiimiww 
*^1 ^rluü (HVJlPi rPTJcT II MBa. 12, S803. Sog*, 2, 

495,1«. 

TTT fa m fin ?; (toi. infwüi) m. ein best . musik. Instrument , eine 
Art Trompete MBn. 9,2676. 6,1585.1641.4516. 

ÜITWT (JTT-+-P? 0 ) f. Kuhmist Rio**. im gKI)a. 

(TTT-Hm°) m. = Tagesanbruch AV. Pabiq. 71, 1 1 1. 

jfrcffrft (IJT-fr-^t 0 ) f. Kuhbahn , so heissl die Strecke der Mondbahn, 
welche die Sternbilder BhadrapadA, Reratt und Aprinl (nach An- 
dern: Hasta, K itr 6 und StA tl) umfasst, AV. Paric. 52,19. Yab^b.Bbh. 
S. 9,2.1. VP. 226, N.21. 

ilp-.fl *5 ATT -fr-cfr^) n. der Ertrag an Milch u . t. tr.; HHMlllWcTI- 
g ^ H um IWJ: I rTTHJINl^lWHl ^PuijPlI'^'PMHI: II Ni- 
bada in Yitadai. 48 , 5 . = nach dem Erklärer. 

jIn^ (jfr-fr-^F^) n. Kuhheerde Halaj. im gKI>a. 

m. eine auserlesene Kuh P. 2, 1,62, Sch. Ka- 
lapa im £KDb. H. 1440, Sch. 

IjR^ (JTT-h^ 7) m. P. 1,2,144, Sch. Stier H. 1259. (tnuu im 
£KDa. M. 9, ISO. MBa. 3, HU. 10377. 7, 1 «33. HzaiT.269. R. 3,32,4. 
Sic*. 1,104,6. 107,3. Pamat. 1,1. Bb»g. P. 4,18,28. 1,10,10. HFHTTITT 

JTFPTSITfTT (I5N) MBn. 13,914. ohne «llen Beisatz als Beiw. von £i»a 

c 

12. 10372. JTFFJIRT in. Bein, gira’s 13,4002. Arg. 3,44. 
xfrcPJH (lfr-+-cf 0 ) m. dass. MBa. 1,3935. 8,4889. 13,528. 14,1171. 

t L 

m. Bein. giva's 13,6296. 

JTT^7Jr^ (TTF ^4^>) adj. der sich an die Kuh macht VS. 30, 18. 
jfrcTJTCT (XTT -fr- öuN ) n. sg. die Kuh und der Tiger (als natürliche 
Feinde) P. 2,4,9, Sch. 

JTT^JTTCJ^T (Tff -4- cUT°) m. N. pr. eines Mannes Pbatabadbj. in Ver*. 
d. B. H. 59. 

JTIsTtT PTT -fr- ^sT) m. 1) Standort der Kühe , — der Heerden M. 4,45. 
116. 11,78.195. MBa. 1,1706. Hauit. 3379. 3509. R. 2,32,37. — 2) N. 
pr. eines Wesens im Gefolge von Skanda MBa. 9, 2568. eines DAnava 
Habit. 12937. 

JTT5FT (TFT -fr- cTH) «dj. der in Bezug auf Genügsamkeit das Verfah- 
der Kuh befolgt: q^rl^NI HH *FT ^RT^TT51fT: I WH- 


fl TTT^r? J^TEZJrT II MBb. 5,sö6o. Auch JTT^TrFJ 3559. 13, 


3583 . 


reu 


II. Tböil. 


J I l?l T[T -t- 5T °) n. Kuhmist Gatadb. im £KDb. M. 2, 182. Su^a. 

1,145.8. ÜlSWftH M. 11,91. 

JTTSrJi (7IT-fr-$P7D m. Klaue des Rindes VS. 23,28. £anbb. fa. 12, 

23.14. 24,2. Latj. 10,10,5. 

m. N. pr. eines Mannes RV. 8,8,20 . Valakb. 1,10. 2, 10. 
4|iyiH 'TFT -4-SIIrll) 1) n. und f. SIT Kuhstall AK. 3,6,B,40. f. H. 
999. Kaco. 24.81. n. P. 4,3,35 . Vjcts. 132. — 2) adj. im Kuhstall ge- 
boren P. 4,3,85. — 3) m. N. pr. eines Fürsten von Gauda Tbotib io 
Raga-Tab. I, 508 

3TT5TTT5T m. N. pr. eines Mannes Bubn. Intr. 161. — Hängt wohl mit 
dem vorhergehenden Worte zusammen, 
xfrüffrj (TTT-fr-SffrJ) 1) «dj. die Gestalt eines Kuhkopfs habend: j)|$0- 
MBh. 7,8097. — 2) m. n. eine Art Sandelholz AK. 2,6,S,33. 
H. 642. Ratbam. 139. J|(vTlM 4^ n) ^T^TTT^TTIlfr- 

fWH m rT^Tmffr^TW^II R. 4,41,59. Bvbb. Intr. 

619.243.255. LoL de la b. 1.421. 

jfrsffrj^T (wie eben) m. N. einer Pflanze (^THPI®Ft) Ratwab. im gKDa. 
(7fr-4-5T^) 1) n. o) Kuhhom Kauc. 31. — 6) N. eines SA man 
(die richtige Form ist jfr5T^) Ind. St 3,215. — 2) m. o)N. einer Pflanze 
(s. ^4j) Ra«ab. im (KDa. — b) N. pr. eines Berges MBa. 2, 1109. R. 
4,40,42. Scaiirraa, Lebensb. 290(60,. 

-N ^ "S 

illW^^W^dTT 0 -^^) m - Pl- P r * ein«’ Seele Vjutf. 91. 

JTT7T adv. in einer Prorincialspracbe, nach Andern auch im Sanskrit 
H. 139, Sch. Wohl soviel als TT7TT (loc. von JTTTT) bei Tagesanbruch. 
HlSftfF (7TT ®dj* mit Milch gemischt , vom Soma RV. 1,137,1. 
(5fr -f- ^H) m. N. pr. eines Mannes mit dem patron. 

Kb\ 5D. Ua. 1,2,3. 

(5fr -fr-^H) n. »g« Binder und Rosse P. 2,4, 11, Sch. £at. Bb. 

12.8.1. 14. KiTJ. ga. 11,2,7. 8ch. — Vgl. JNiy, 

TTF7 ». u. JIIMI. 

TTT^j m. N. pr. eine# buddh. Autors: »T^fT 0 Buaa. Intr. 507. 

uod*jllHl*=l (ITT flfe) adj. 1) bobus consociutus . Rinder 
besitzend: TrTTrTI R j|| PTTr^RV. 1,14, t. — 2) mit Milch verbun- 
den: tTTFn^FT: Pl4H 4|i4taiM*^RV. 5,37,4. 

JTFTlpT PTT -*-^°) n. drei Paar Rinder Vor. 7,76. 

illdim und ill^H (itf-^fTH) «dj. Rinder geicinnend , verleihend: 

jmrnrt Pm4hmjh i 4ran rg rr rv. «,» 3,10. jjmN ^t4^\av. s. 

20,10. VS. 8,12 (auch TS.). P. 3,2,37, Sch. 3,3,108, Sch. 7 |IhPm ifaT- 
PW^gana zu 110. — Vgl. JINH^imi. 

JTTT75 (3TT *T^) P- 5,2,63. DaToo itFT^ adj. das Wort wil- 
haltend (ein Adbjija oder Auurika, ebend. 

ijirJ^OTT -f- FR^adj- = JimTui. Indra heiaat: 4||qml Rmc^RV. 
4,32,33. 

ITT^T (7TT HT, adj. P. 3,2,67, Sch. 3,3, 108, Sch. Vor.26,66.67. das». 
RV. 3,2,10. 16,a. 61,30. auperl.: Jr^TT J|Ul"4l ^lH 

IllCTi+TT: 5,33,6. 

52 
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"in mn (itt -+- fnf?T) f. das Gewinnen — , Verschaffen von Rindern ; 13. 

Beutekampf: xmfrcTT TOT fl fuf: KV. 8,73,7. qi* XTT^TrTT WH drc 

10,38, i. I 

JTFTT^t (^TT-f-fTT^) f. ein best. Vogel ( der sich auf Kühe setzt) VS. ox; 
24,24. — Vgl. 3 

*N 

(XTTq, lüC. pl. vou XTT,-*-^) adj. unter Kühen wandelnd P. 3 

6,3,1, V Artt. 4. Ku 

rj|^y ( 3TT^ -4- adj. um Rinder d. i. Beute kämpfend KV. 1, 112, T?T 

aa. j)|qqlh HlKlN: toi MT 6,6,5. 10,30, 10. Sei 

- ^ t - 

+ m. N. pr. eines Kshi Ind. Sl. 3,213. iTTTOTT das 

(lies: ThgTrt)) 1,293. ges 

PTT -4-FnJT) f. ein best, dämonisches Wesen AV. 1,18,4. stai 

3TTW,"jTl , yH versammeln Dbatop. 8,4. — Offenbar ein denom. von auf 

XTTT7 und demnach richtiger J|| V zu schreiben. X 

^ -v 

(XfT -4- FcTTO m. eine best, eintägige Recitation und Cerimo - X 

nie, welche einen Bestandtheil des sechstägigen Abhiplava ausmacht , X 

TS. 7,4,«*, l. L*tj. 10,16, 1.6. P. 6,3,105, Sch. Vgl. ^|HJ||^IMf|H jfa 
Ait. Br. 4,15. JTTFrTT^T P., Sch. wie es scheint eine andere X 
Recitation Äc?. (r. 9,5. 111, 

i||$ (XTT -f-FST) P. 8,3,97. 1) m. n. (dieses nur in der späteren Spra- X 

che) Standort von Kühen , Kuhstall , Kuhhürde; Stall , Sammelplatz , c^T 

Aufenthaltsort von Thieren P. 5,2,29, VArtL 3. Vop. 7,76. AK. 2,1, 13. 

3.4.9.22. H. 964. an. 2, 106 . Med. jh. 4. T 7 ? X|Ml XTTy" RV. 1, X 

191,4. 6,28,1. 8,43,17. VS. 3,21. 3,17. AV. 3,14, 1.5.6. $q XTTT7 fre/ 

H R^rT 2,26,2. ^IPOliyi: Ait. Br. 3, 18. Cat. Br. 11,8,*, 2. Kau«. 

89. A C t. Gruj. 2, io. 4,8. - m raW^WH: q^TT WWT* J 

MB«. 1,7338. 4,281. fq%R H^rT W XTT: mrW* XTTT- ^ 
Tqqjdl*fHH) R. 4,22,31. M. 11, 108.194. Jag*. 1, 134. Hit. 64,6. Va- T\ 
rui. Brh. S. 32,22. 44 (43), 5. 47,11. 88.12. Bbag. P. 9,2,4. IFTT JJTg T\ 

M. 4,58. 3TT W, qilp.fr °, RVI 3 p. 5,2,29, VArtt. 3, Sch. *' li > 

nnq MBii. 3, 12341. f^° Drauf. 4,9. — 2) als Bein, von £iva MBi. J| 

14, 198 wohl so v. a. Zuflucht. — 3) M. 3,254 nach Kull. = XtT^T5TTo, Äiin 

welches nicht naher erklärt wird« von den Gebersetzern aber durch und 

•sj 

ein Reinigung» - (rAddha für die Familie wiedergegeben wird. — 4) X| 

1 4 H I und Tliyq^Namen von SA man Ind. St. 3,201. — 3) m. Pra 

N. pr. eines Autors Wassiljbw 107. — 6) f. § a) Versammlung , Ge- X] 

Seilschaft , Kameradschaft; gesellige Unterhaltung AK. 2,7,14. Trik. 2. ler 
7,5. H. 481. = qqT (qf|M^) und RrTTT H. an. Med. WPT pTJTq 2,81 
MBa. 4,891. Suga. 2,140,3. JTTTfnTH^rlT: Habit. 1027. T^T Tm?T ^ 

T^FJ Kan. 98. mrSRWrj Hit. 1,197. WH^TmT^T 107. ?T- ein 

Siu. D. 23, 15. Ttr5Uq^35,i3. ^ ei HN I: ST- *u 6 

fm^rsi qÄAjwy^ 3 r. 2,71,37. q »rpr: Ä ftr- ‘3? 

•HlkH: | J|iyi«(.|HlM {gesellige Scherze) TäI y l<,V-Mrf kam 

?: || 69,5. q^T ^ m i KHM * WT ^ 

•T H^WqTqfTcT: II MBu. 6,3321. XTT^TTFT Gesellschaftswegen Mrkku. q 

98.22. qr^jfqTH: qqq^HiiARTR.1,33. XfT^t^pIc^J Erschlaffung Jags 

der Kameradschaft Paseat. 1 18,8. XJ1 fl ffH W M 87, 13. jf 

q%T iln/ Prf 113,25. qHllMH 0 31,4. 113 , 1 . 7 . 246, ler $ 


13. qHTFIcTqrqT 0 141,20. 147, 14. XTTTTTqqq 142,3. — 6) eint Art 
o 

dramatischer Unterhaltung in einem Acte Sah. D. 341. 

ÜlWd (TTT? 1) adj. oxyL in der Kuhhürde geboren. — 2) m. 
oxyt. parox. oder proparox. N. pr. eines Brahmanen (ast.4,2. • 

WTH (itre - 1 - qfrT) m. Oberhirt AK. 3, 4, «9, 132. 

vj (J|iy - 4 - VI = VPT) m. ein Mensch , der toie ein £fund in der 
Kuhhürde Niemand ruhig an sich vorübergehen lässt , Trik. 3 ,1,5 (XTI- 
^51). H. 477. Gatahu. im QKDr. .Nach der unkritischen Erklärung des 
Sch. zu P.: = XTTV7 ; der alte Grammatiker hat aber offenbar 
das Richtige gesehen, da er in der Regel nur solche compp. zusammen- 
gestellt hat, welche die Kigenthümlichkeit zeigen, dass der letzte Be- 
standtbeil, welcher ausserhalb der comp, consonantisch auslautet, hier 
auf ausgeht. 

J|iy Nll( iliy m. n. ein Haus in einer Kuhhürde Har. 168. 

imrJJZ 1 1 y -4-yUldj m. Oberhirt AK. 3,4,«#,94. 

■N 3 -s 

«Miy H (XTT -f- adj. den Kühen zum Aufenthalt dienend: ^T 

WI^VS. 1,25. - Vgl. JlIRslH. 

HlWlynl (Jliy -4- tiynl) f* ein best. Feiertag (s. XTFTTyqTj As. Res. 
111,263. 

XTTTO f« woh l = qiy I Gesellschaft , Kameradschaft: M1H qT^TT- 
%T q TO XTTry^T q I TrT^JrTT qTPTqTR^ qqTPTTPTW 3 II 
^TT ^ RTT TTTT: TO q^T TOtJTfqqT qrTT: I MBu. 5, 1536 . 

ÜIIW^I (▼011 Jliyl) adj. eine Versammlung — , eine Gesellschaft be- 


treffend: 



: 5iyT (»o ist zu lesen; 


TJ: I TOVT TOq’TmT qqTTJ FT^UT FTTqTOT II Pa^rat. 1,14. 7,ie. 

Jliy Hi tou JTiyi Kameradschaft, am Ende eines adj. comp.: ^TiTl 

5T^T: q^ Nrii^u cTq^KATOAS. 20, 12. 

XTTyrq AK. 2, l, 13 falsche Lesart für Tji^/lH. 

qTyTTTq qr3T qir?> m. Vorsteher einer Versammlung , einer Ge- 
sellschafl CKDr. Wils. 

*i|iy^liH^(qTy, loc. von xlry’, -4-f^TT3 7 ^adj. subst. in der Kuh- 
hürde brummend , ein /eiyer Prahler gana qT5TqfqrTTT^" zu P. 2,1,48 
und zu 6,2,81. 

iliyq^ Xjiy -f-TT!) adj. subst. in der Kuhhürde geschickt , ein eif/rr 
ProA/er gana zu P. 2.1, «8 und zu 6,2,81. 

"WTTTTZrT »dj. subst. in der Kuhhürde gelehrt , ein eit- 
ler Prahler gana zu P. 2,1,48 uud q^TTTT'^ITTS’ zu 6. 


ler Prahler gana zu P. 2,1,48 uud |(|^J 11^ zu 6, 

2,81. 

TOPP? (TTTW-^^°) adj. subst. in der Kuhhürde unternehmend , 
ein feiger Prahler gana qT^FTTqcTTT'f zu P. 2,1,48 uud l'flJII^ 
zu 6,2,81. 

^ 1 1 W N fd I d J 1 1 y -+“ FT°) adj. subst. in der Kuhhürde Siege er- 
kämpfend , ein feiger Prahler gana zu P. 2,1,48 uud T- 

qn^FJvJTT^ zu 6,2,81. 

ITTWT (üiy -4-5FT) adj. im Kuhstall , in der Kuhhürde schlafend 
JagR. 3. 263. 

XTTyTTJ" (JIIW -+- 5J}) m. ein Held in der Kuhhürde , ein feiger Prah- 


ler gana 



zu P. 2,1,48 und 



zu 6,2,81. 
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JTT3J 



(von Jliy ) adj. auf den Kuhstall bezüglich , darin befindlich u. 
s. w. VS. 16,44. 

JTT^T^ (TjW , gen. von JTT, n. P. 6, 1,145. 1) der Eindruck einer 

Rinderklaue im Erdboden; die zur Ausfüllung eines solchen Eindrucks 
eben hinreichende Menge Wassers; eine unbedeutende Pfütze , = r J4lU| 
P. = ffFT AK. 3,4,1«, 96. = XTT^T?!^ H. an. 3,331. = J||U^VJ4J 
Mid. d. 27. TTF^ MBu. 1,U4«. Jn^T^TSFFT Verz. d. B. 

H. No. 468 (Adbj. 13). TIT^T^TT^ ^RP. «, t, l«5, Sch. TTTCq^qj (oder 

P. 3,4,32, Sch. Buatt. 14, 20 . ^Tjp-TjT RTTTf clNT 

1 ^rTT#? r. s,f»9,i 6. FfT^rmuf- 


. -N “N 


Verz. d. B. 




23, 19. 






5FTJ qr HTTkI^T HTM: CFTjqmPH Ifisq^ll MBu. 9,36o. 7 , 5373 . 
9223 . q ^FT yi4(IWW RFFT I 5FqHTHP3 FFTTr? TtTO- 

TTWTCH II 9,i29o. H-MUNdHM^fNiHI 4 R. 5,31,62.33,23. 



ein Kampf der nicht mehr als eine Pfütze Einem zu schaf- 


•s r* 


fen macht , MBu. 7,4724. — 2) ein von Kühen besuchter Ort AK. II. an. 
Mbd. = 4NHI4IMCI P. 6,1, 145. Nach dem Sch. m. oder adj.: J||&4^l 

JTTqFTHl’^: I q?|l^;i^J{uyiH. 

4IH m. 1) = JTTT^TT Myrrhe H. an. 2,579. Mbd. s. 2. — 2) = JTT- 
r ^ -s 

HJ| Tagesanbruch diess. und Hak. 161; vgl. JTTCT. 

inqm ». □. irrnTq. 

JTFTPT^ (?) n * ** n inneres Gemach , Schlafzimmer Wils. 

JTTH^ZJ (JTT -t-fT^EI) Ol. P. 6,2,66, Sch. der die Kühe überzahlt , Kuh- 
hirt AK. 2,9,57. 11.889. JflHMJ 5TTTT 4,284.289. 

JTTJT^JTrT^ OTT-*-fT°) m. dass.: J|Ih^H4IMI ^TN’WJIIM *T- 

«JWfi: MBu. 4,67. 

i|l4i| m. ein verlesenes J|iHi( Bbcripr. im (KDr. 

^IIHt* (JTT -4- Hr?) n. ein best . Opfer TS. 7,5,«, 1. 

TTTTITtT (JTT ■+• H4t 1) m. Ros Gavaeus ( dem Rinde ähnlich) II. 1826. 
- vgi. m 

jttttpt ». u. mm. 

(JTT -4-TT 0 ) adj. eine Kuh schenkend P. 3,2,3, Sch. 

JTTTH^TT (JTT h-TH^T) f. N. einer Pflanze, = 4IH^I (*gl. JTFTFfb 
Ragan. im (KDr. 

JTTHjf (JTT -4- Hi|j m. die Zeit da man die Kühe loslässt , Tagesan- 
bruch Trir. 1,1, 103. Hab. 161. Such. 2, 147, 17. 

JTTfTT (JTT -h TTT) m. Lacerta Godica (j|||m4i) Uacgut. 
i|| h 4 (JTT-4-TT^T) m. eine best . eintägige Opfercerimonie TBr. 2,7,*, 
i. Latj. 9,4,22. Katj. (r. 22,11,3. (insu. (r. 14,11,10. 15,1. Mac. 5, 
5 in Verz. d. B. H. 73. M.11,74. MBu. 3,1133. 3,4090. 12,6091. 13, 

*s « 

4918. Bu\G. P. 3,12,40. = J|l4rJ (i ATA DH. im £KDr. 

HIH^I m. = Myrrhe Rajau. zu AK. 2,9,105. — Vgl. JTTTT 

und 9|9| , welche beide dasselbe bedeuten sollen. 

JTTH^TT (JTT -4- TT«£R) f. N. zweier Feiertage: der löte Tag in der 
dunklen Hälfte des KArttika und der löte Tag in der dunklen Hälfte 
des Gjaishtba As. Res. 111,267.285. 

*S?lHl< (ITT -+- qi^) , "qTHTT^ (TTT-t-fTTT^) und ÖTT fTT°) 

p. 8,2,4». - Vgl. xnwt 


8-22 


JTTTTFT (?) m. N. pr. eines Mannes Phavahaduj. in Verz. d. B. II. 38, 

35. - Vgl. JTTFFT 

■s r 

JTTnr^TiT (JfT -4-TT^ T. a rope piqueted at both ends; with separate 
halten made fast to it for each ox or cow Colbbr. Alg. 319. 

JTTFrFT (JTT -4- TrFT) 1) m. a) Zitze der Kuh: 4ltTiMIMiTT Sega. 1.239. 
12. 2,303,5. — b) Blumenstrauss £abdak. bei Wils. — c) ein Perlen- 
schmuck aus vier Schnüren AK. 2, 6,0,7. II. 661. an. 3,372. Mbd. d. 
59. — 2) f. 5T Weintraube Sch. zu AK. 2,4,0,26. — 3) f. J a) Weintraube 
AK. 2,4,0,26. H. 1155. H. an. Mbd. — b) N. pr. einer der Mutter im 
Gefolge von Skanda MBu. 9,2621. 

JTTFTFT 8. u. WTq. 

JTTFIFT (JTT -+- *-yH) n. Standort von Kühen , Kuhstall , Kuhhürde 
H. 964. gABDAR. im gK I)r. Hirit. 3397. — Vgl. JnTJT 5 ?. 

JTT^lFm n. dass. AK. 2,1,13. 

JTTFFT (?) m. N. pr. eines Schülers des gAkalja VP. 277. — Vgl. 

JirffFT- 

JTT^TTFFT (JTT +- ^TT°) IO. 1) Besitzer einer Kuh, — von Kühen Katj. 
ga. 15,6,22. M. 8,231. Varau. Bru. S. 83,32. — 2) ein religiöser Bett- 
/er, als Ehrentitel einem Personennamen nachgesetzt, z. B. 

Vop. S. 175; vgl. LI A. 1,808 und Wilsos, a Gloss. of jud. and rev. terms, 
u. Gosain und Gostcdmi. 

JIIHiIh^^M ( JTTFTTPFT-h FIH) n. N. pr. eines Berggipfels im 
Mittel -H imAlaja LIA.1,55. 

IfT^ (von JJc^) m. Versteck , Lager: w| JpTTPT Jf^ RV. 4, 

21,8. ^TFTtTPT JTP(» 6.7. ein verborgener Ort für Vnrath: 

Tll HHrll^AiT. Br. 2,6. gAÜku. ga. 5,17,6. 6,1,19.15,1,25. Latj. 
2,3,4. — gana HM I I U iu P. 4,2,77. 

JTT^f^TT JTT -4- ^»VMl) f. die Tödtung einer Kuh M. 11, 1 1 5. 
itl^^JTT -4- adj. Rinder tödtend: eftj: RV. 7,36. 17. 

(von Wf,) adj. verdeckend , s. ^T^JTJTT^T. 

JTT -4- n. Kuhmist Ratram. im gKDa. Har. 207 (fälsch- 
lich JTT^ST). 

^ii^iM s. u. nRipns. 

(JTT -4- ^*) m. Kuhraub Varau. Bru. S. 88 , 1 2. n. dass. 

86,120. 88,8. Panbat. 1,281. N. eines Abschnitts im 4ten Buche des 
MBu. ( A d hj. 25 — 69). 

JTT^TrTTrr (JTT -4-^*°) f- Name eines Baumes, Aegle Marmelos 4 orr. 
(s. )i Trik. 2,4, 10. Ratram. 6. gABDAR. im gKBa. 

"V ^ ■N — 

JTTT«^rT (JTT -4- T^cT) 1) adj. den Kühen zuträglich. — 2) m. Aegle 
Marmelos Corr. und N. einer kriechenden Pflanze (s. ^fPI) gABDAR. im 

gKDa. 

(von JT^) n. Fusswurzel, tarsus II. 616. 

*jfFJI (wie eben) adj. zu verhüllen Kig. zu P. 3.1,109. Vop. 26, 19. — 
Vgl. SJJTT^r und JJ^J. 

j)pFT adj. von jfT^T gana zu P. 4,2,111. 

JTRTt^T patron. von JTFT^T gana zu P. 4.1,105 und TTTTTT^ 


zu 154. f. 


gana 


ZU 80. 



patron. von gana zu P. 4 , 1 , 154. 


/ 



uu t OU I 


823 


iteKRI 



82i 


jh^TRT ▼. I fär^T^nST Ki«. *a P. 4,3, 130. 

jtVTTtt (Ton JJHTjp, f. § gana 5TT#^ITT^ iu P. 4, 1, 73. - Vgl. 


J^T^T ( T <>n TT^) n. N. verschiedener SA man P anrav. Ba. 14,3. Ind. 
St. 3,215. «ruj|r| ; ^2oi. 

(von Jjyi) m. Juwelier , Goldschmied Trib. 2,10,3. 

Jt\Z 1) (von JJT, a) adj. okj Zucker [Melasse) bereitet u . s. tc. SugR.l, 
192, 14. 233,43. jfr? 8, 2050. — 6) Bum aus Me- 

lasse Suca. 1, 189, 17. f. JtrJT Trie. 2,10,15. Grhjasamgr. 2,27. M. 11, 
94. ttrSTTfleT MBa. 8,2034. — c) n. Zuckerwerk, pl. R. 1,53,4. — d) 
iu. (sc.^ST) und n. (sc. das Zuckerland , N. pr. eines Landes; m. 

pl. die Bewohner dieses Landes LIA. 1,140. fg. Burn. Intr. 632. cJ^Sl 

wnpv ^ÄTrm m i ihf^rs wrnwi H^wjairasn ^ 5 n 5 - 

TcT gri ffig IHc TO HTT*T: 3?H: II flTfRM!: 

FfiFTT: I q^tUT ^fcT WcIT || ^TH Wr^im- 

^|| CKDr.M (l^jrlM R^RT {TÜT T(\ Pra». 22, is.^T- 

j=n^TRii.2,i,7. Äc! JtafeiwAisMT RTq qqfT ii». 27 , 22 . 

raga-tar. 4.i48.Ttn^ra 420 . 467 . itiimTT^q: 324 . rfö: 
332. G a u 4 3 - Brahmanen Colrrr. Mise. Ess. 11,179.187. — 2) (von jfrl 
1, d) a) m. Bei. eines RAga: GIt. S. 2; vgl. weiter un- 

ten 7)T7T und 7||(i — b) m. N. pr. eines Lexicographen Sch. xu H. 
291.400.676. — c) f. ^ a) N. einer RAgigt, der Gemahlin des RAga 
AI eg ha, SamgItadam. im (K1)r. — £) ein kräftiger , lebensvoller Stil (effT- 
^rftfa): irnrf^rFWfT: I ltT3%''T r TT<FTftrT J 7: («l»o 


von 


verschiedener SAman P anrav. Br. 14,3. Ind. 


ntidl: I 


eig. adj.) II Kavjae. im gKDa. — 3) m. v. I. für TtllJI AK. 

3 , 6 , 9 , 18 . 

xfrl^Ti (von jfj7) ni. pl. N. pr. eines östlich von Madhjadega woh- 
nenden Volkes Varäb. Brb. S. 14,7(8). 

T|li4iqj| (lh 0 -s-ipT) m. ein wildes Pferd Vjutp. 117. — Vgl. jft- 

T|| iHl Laut. 143 falsche Form für j||^R. 

(Ste-i-^n^) m. N. pr. eines Commentators verschiedener 
Upanishad und der SAmk bjakArikA Colrrr. Mise. Ess. 1.95.96.104. 
229.335. Verz. d. B. H. No. 349. 

l)|£^ (Ttr? -i-^) n ‘ pr ’ einer SUdl l0 °* 

lhPTf%T (5frl->J?*J (vgl. SFWJF1) -+-*?() 0 . N. pr. einer Stadt 
Siddb. K. 239,0,7. 

*H||fjöR (von JT7) adj. f*cr Bereitung von Zucker geeignet P. 4,4,108. 

o 

Sch. mit Zucker ( Melasse ) xubereitet: Soga. 1,234, 10 . n. Rum 

[aus Zucker Bereitetes) 2,526,4. 

jfrrfcT adj. sm Gauda (l,d) in Beziehung stehend Colrrr. Mise. Ess. 

11 . 68 . 

TtTm (von TTHT) adj. f. $ untergeordnet, secundär , uneigentlich: 

O ' 

TIIUIMHtIFI HWiq MBh. 12,6798. qq HW IW 

TTfTTrTTfq q^f’ftq: II TtüTTTR FR MlHlH q qnfqRr^l 

18138. fg. 13,69*8. 3 I TtTUI (nach 

einer Eigentümlichkeit benannt) qT NHq II spricht Pa- 

o 

gusaklia, um seinen Namen befragt, 4501. Im Gegens. zu Pat. 


zu P. 1,4,108 und 8,3,82. Sah. D.6,13. 14,2.5.9.11. 15,8. Sch. zu Katj. 
fa. 1,1, 1 1. 6, 16. Sch. zu SaSehjae. 51 (S. 157). aber auch 

2|IUUrmntH(UI (!),^UjJjcMri4^^UI (!) Sch. zu Kar. 1,70. ^»x^daa 
entferntere Object Vor. 24, 13. T|mrt||*4 Gegensatz zu 
As. Res. 3,258. suhsL (vgL itlUU) ira Gegens. zu 5TOFU P. 7, 1, 9 l,Scb. 

7tVm n. nom. abstr. von Ttim Sch. zu Katj. ga. 1,1,1. 6 . 16 . Vor. 
3,10. 

1- Ttllui4i (▼on ijUl) adj. f. § cm den drei G u na in Bexiehung stehend : 
ilTrl : M. 12,41. = JTUT fTHJ: ga na c||&|||^ zu P. 4,4,102. = 

^ m gana 3^FSITf^ *u P. 4,2,60 und iu 63. 

2. TllfmcJ, (von J||dll) adj. f. ^ sackartig gana ^*rUll^ *u P. 5,3, 
108. 

JtlUÜ d* nom. abstr. von ItlHT Vop. 3. io. 6, 14. 

SM (von J|IHM) 1) adj. sm Gotama in Bexiehung stehend: 4^fctl*TT: 
Name eines SA man Ind. St. 3,215. — 2) m. a) patron. und N. pr. ver- 
schiedener Männer gAT. Ba. 3,3, 4, 19. Agv. ga. 12,1 1. Hariv. 440.11519. 
14072. VP. 264. gU. 27, J8. 50, 16. Malat. 21, 18. 

2,4,84,VArtt.,Sch. Name eines Lehrers des Rituals, häufig von Latj. 
genannt (z. B. 1,2,7. 3,3. 4,13) und Agv. ga. 1,3. 2,6. 5,6. 7,1. Grhj. 
3,4. eines Grammatikers (verschieden von dem Ebengenannten) Taitt. 
Prat. 1, 5. FSlf^T ShrF?t LItj. 2,9,20. 5,12,25. 5,1,22. eines Juristen 
Jagn.1,5. patr. des Kugri gAT. Br. 10, 5, ft, I. Aruna 6,1,4. UddAlaka 
11,4,1,3. 5,ft,2. 14,9,1,7. garadvant Hariv. 454. AIreeh. 83,25. VP. 
454. gatAnanda Ta». 2,7,21. H. 850. gAkjamuni AK. 1,1,1, io. H. 
237, Sch. an. 3,4 65. Mrd. m. 43. Scbirf!«rr, Lebcnsb. 232 (2). fgg. Vater 
von Ekata, Dvita und Trita MBb. 9, 2073. Verschiedene Gautama 
genannt gAT. Br. 14, 5, ft, 20 . 7, ft, 26 . Ven. d. B. H. No 1166. VgL 

Ind. St. und Wbrrr, LiL ShrPTT: Puevar\obj. in Ven. d. B. H. 55.56.60. 
62. Hariv. 1788. H. 31. — b) ein best. Gift H. 1199. — 3) f. J a) patron. 
verschiedener Frauenzimmer, proparox. gana 3Il^f ^ll<{ zu P. 4.1, 
73. oxyL v. I. im gana zu 41. MBh. 13,17. fgg. gu. 31,11. 

patron. der Kripl Hariv. 1787. Ba«e. P. 1,7,47. jtlClHlHfl Beiname 
Agvatthiman’s 33. MBb. 7, 6857. = itlHInH^H 68*7. N. 

pr. eines Lehrers gAT. Ba. 14,9,4,31. ShrFTT Lalit. 102. 

193. Scbirfnrr, Lebensb. 236 (6). — b) Bein, der DurgA Trie. 1,1,54. 
H. g. 47. H. an. 3,4 66. Med. ro. 43. Hariv. 10236. °rf^T Ven. d. B. H. 
No. 1309. — e) N. pr. einer Rlkshasl gARDAR. im gKDR. — d, N. pr. 
eines Flusses, = JllHcfl H. 1085, Sch. = ( vgL 

Racan. im gKDa. MBb. 13,7647. R. 6,2,27. — e) ein best . gelbes Pig- 
ment , = Xn^T^RT Mid. Raoan. im gKDn. Gelbwurz (wohl st. ^T5f- 
zu lesen) H. an. — 4) n. a) N. eines SA man Latj. 4,6,16. Ind. St 
3,215. - b) Fett (s. q^T) H.624; vgl.HT^SH Knochen . 

(vonTtlHH) m. N. pr. eines Königs der N Aga Bur r. I ntr. 269. 
7 ||HhH adj- von JlT-PR^ff)! N. zweier SAman Ind. St. 3,215. 
jtTrTOW^T (^T°-4-^T^) f. Bein, des Flusses GodAvarl RUab.ioi 
gKDa. 

-i- F*T°) m. N. pr. eines G a i n a - Lehrers Colrrr. 
Mise. Es», n, 315. fgg. - Vgl. 
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patron. = T| iriH C*5 kh. Gbhj. 4, io. 

^TrFrraadj. dem Gautama angehörig , von ihm herrührend Latj. 1, 
4,2. 5,20. 7,18. 8,2,20. 9,9,2. Verz. d. B. H. No. 1057. LI A. 11,67. 
patron. von JTf^tT gana za P. 4,1,123. 

JTT^TPT^T? adj. die GodAna genannte Cerimonie betreffend y dieselbe 
vollbringend u. s. w. gana zu P. 5,1,94, V ArtL e+i4*{^ 

Act. Gbhj. 3,8. Gobu. 3,1, 13. 

ifttJlJ m. metron. toh TJl^JT P. 4,1,130. Vor. 7,8. eine Art Eidechse 
A K. 2, 5, 6. H. 1 297. - Vgl. jfajq , 

TtTETC (von adj. f. k vom Weizen kommend , daraus gemacht 

ÄS ' 

u. 5. w. gana zu P. 4,3, 136. ^TTrT Cat. Bk. 5,2, 1,6. Katj. 

C*. 14,1,22. 5,7. 

N. pr. T. I. für ?hH4 Ind. St. 2,32. 
jfaFpff (von JTUR; n. eine Heerde Milchkühe 11. 1418. 

m. nietron. von JTF7T gana 5pjTT^ zu P. 4,1, 123. 129, Sch. 
Vop.7,8. = 7TTOTOT: ^IIH^P. 4,1, 120 , K Ar., Sch. eine Art Eidechse 
AK. 2,5,6. 11.1297. 

fftyf m. dass. P. 4,1, 129. Vor. 7, 8. AK. 2,5,6. H. 1297. 
ffc-Tpfi (von JtTtjp ni. ein best . kleines giftiges Thier Suga. 2,289, 
18. TTT 3 291,3. 

P(I patron. von gana cTTTTrlTT^ zu P. 4, 1,138. 
TlH< a ^j- von J|H> Siddu. K. zu P. 1,1,75. 

jtTTr 7 ? (von JTFTTFT) n. Besitz von Bindern VS. 3,22. 11,58. TS. 1, 
5, *0, 2. 3,1,«, 4. Gobh.4,5, 15. 

TTTT^I 1) patrou. von J||^cH gana YM |I> zu P. 4,1,104. Bau. Ab. 
Up. 2,6, 1 . 4,6,1. Pravaräduj. in Verz. d. B. 11. 59. IjrjcHI: P- 2,4,67. 
— 2) n. N. eines SAraau Ind. SL 3,216. 

Jll'JlM*! patrou. von JJFT; pl. Parka v. Ba. 13,12. Ind. SL 1,32 (wo so 
zu lesen ist). 

‘jfnTrmqriFT^T f. nom.abstr. von J|im ?1 -4- r 7^T^T P» 5,1,1 33, Sch. 

o o 

J^FTIrFT patron. von IfTTT^T Parkav. Bb. 12, 1 3. 
j!|n 4» (von JUFTTTT) ni. der Sohn einer Hirtin gana 1‘jNli^ zu P. 
4,1,112. 

JTTTFP7 von TTTFFT gana fPSTJTT^ zn P. 4,2,80. 

(von adj. f. ^ einem Kuhschwanz ähnlich gana 5Tefc- 

JTT* zu P. 5,3, 107. 

Ym^ (wie eben) a^j. = FT^TtT «- »• P-4,4,6. 5,1,19. 

t|TFR metron. von J[HT P. 4,1, 121 , Sch. 

JTPTcJ von JTHr^gana H'JidlT^ zu P. 4,2,75. 

TllMrl *) adj. von J|(HrlT (i{]^ J JM) gana TrFeJTT? zu F. 4,2,1 10 . 
im Flusse Goniatl lebend: *7cTm: 1,1, 7 5, Sch. — 2) f. ? N. pr. eines 
linfce^HAUMA-P. 49, 17. Fehlerhaft für , wie man aus der 

. Tjnte?ü^ am Ende der Episode ersehen kaun. 

itFFIFR patron. (?) von JTFTrT^gana tl^lc^illlj^ zu P. 4,2,80. Da- 
von J|IHr|lM*tai cbend. 

ilwfy4i ?rFIFr7I?) von JTFra (37FPT?) gana ^T?TT^ 2. zn P. 4,2, 

so. * 1 

JTFTTT 7 ? patron. von IHR^gana zu P. 4,1, HO; vgl. 6,4,114. 

II. Theil. 


- M 

ved., I[T7 klass. ün.2,29. Caht. 1,4. 1) adj. f. ^ (auch klass.) P. 

4.1.41. tceisslich, gelblich« röthlich (als m. die weisslic he Farbe u.s.w.) 
Nib.11, 39. AK. 1,1,4, 22. 24. 3,4,**, 191. 11. 1393.1394. an. 2, 413. Mkd. 
r. 27. kann im comp, seinem subsL Vorgehen oder nachfolgen gana 
«hil(lf$ P. 2,2,38. jfr}Tq q: q*fa: qTffFTH5T RV. 10, 100,2. xfT- 

TS. qülH° Va«*h. Bru. S.4,31. 88, 3C. Su{h. 1,106, 

»7. HpT 135,1. IM* 1356,1. (».WrIH) H : Mbu. 53.60. 

Ht. 1,6. qq^lUcu. 2,35. MBu. 6,4*5. 0 5 -4tr1 Glr. 11,26. 

xtrff qrqq^uiHi m y im ri ^ si (t^r . 5,14,30. 5iT*5Hi[g\4iti{D«*or. 

7,7. MBa. 4 . 2301 . fg. 8, 3030. Bhabtr. 1,9. rl^'Ull^rM- 

n^it: !(lU|V|T|y qT^": MBu.3,«68so. qi- 

R.4,39,u.ii.^qqT TW jh(T: Miii«. 26 ,i.‘ptRT° 

$ 

Rach. 6 , 65. GIt. 11, 12 . Kvcbap. 1 . glänzend , rein, schön y = 3^FT 
Tbik. 3.3,346. = H. an. Mkd. = I^UT^ 11. an. °^illrl Kaühap. 1 

(nach dem Sch.: = )- — 2) ra. a) eine Biiffelart y Bos Gaurus , häu- 

6g neben dem JpTT genannt. Ait. Br. 3,34. ^at. Br. 1,2, *,9. UV. 4, 
21,8. Z\F(] ^ rjfMrl: 1,16.5. 4,58,2. 5,78,2. 7,69,6. 98,1. 9,4,3. 

45,2«. 76, 1. 10,51,6. VS. 13, <8. 24,38. giSsu. 

(r. 16,3,14. Biilc. P. 3,10,21. 8,2,20. Vgl. j||^J|. — b) weisser Senf 
3Ibd. n. nach II. an. ra. das Korn , als Gewicht = 3 Jacr. 1, 

r 

362. Hier eig. adj. mit Ergänzung von fTTT aus dem vorhergehenden 
vgl. - c) Grislea tomentosa Roxb . (11^) Raoar. im 

(KDa. — d) der Mond 11. an. ÄIkd.; vgl. Ind. St. 2,262.280. — e) der 
Planet Jupiter H. g. 13; vgl. Ind. SL 2,287. — f) N. pr. eines Joga- 
Lehrers, eines Sohnes des fuka von der Plvarl, IIariv. 981. — g) 
Bein, des llciligeu K a i l a n j a Arartasamuita im £KDa. — 3> f. fhrr = 
jftjT f. DmOru. im £KDr. — 4) f. ^ die Kuh des Bos Ganrut: fjfijj j)T- 
ft mV rarT: (P. 1,1, ia,Sch.) RV. 9,12,3. qrj: frqfn 1^ r : | qj 
Hqirffrr^T tpfm i.si, «o. qih ^ fm- 

4, 12’, 6. j)rfn' qqiq (AV.: J1lf t NqW) hRtIHIH rTrTrn 1, 

164.41. Auf der letzten Stelle beruht die Deutung des Wortes als VAk 
des mittleren Gebietes Naigu. 1,11. Nir. 11,40. — b ) Gelbwurz , = Js{- 

H- an. Mkd. Ratram. 38. Suga. 1,59, H. 2,39,11. 101,8. = FTjfT 
(wofür ^KDb. substituirl) Med. Auch N. einer Menge an- 
derer Pflanzen: = II. an. Med. = ^TTSTTTT^ 

^mt. yi'4,WHw“| R\gar. im ^)KDr. — c) ein best . gel- 

bes Pigment (s. HT^FFTT) H. an. Mkd. — d) ein noch nicht menstruirtes 
(achtjähriges) Mädchen AK. 2,6, f, 8. Tbik. 3,3, 346. H. 310. U. an. Med. 
Gbujasamgb. 2,28.29. — e) die Erde U. an. Med. — f) N. pr. der Tocher 
des Himalaja u. Gemahlin ^iva's AK. 1,1,1,32. Tbik. U. 203. ll.an.MED. 
Mich. 51.61. hMtrJIS* ^TTtTT (vgl- u. k) Raga-Tab. 1,29. — 

g) N. pr. der Gemahlin Varuna’s U. an. Med. MBu. 5,3968. 13,6751. 
7637. — h) N. pr. der Mutter fakjamuni’s (s. ^TPTT) Tbik. 1,1, 14. — 
•) N. pr. einer der 16 Vidjldevl 1L 240. — k) N. pr. der Gemahlin 
Prasenagit’s (oder Juvaoagva's), welche durch einen Fluch ihres 
Gatten in den Fluss BAhudA (vgl. u. f) verwandelt wurde, Habiv. 710. 
1716. VP. 362, N. 18 . 448, N. 9. — N. pr. der Gemahlin des V ira gas und 
der Mutier Sudhämau’s 82, N. 2 . — l) N. pr. eines Flusses (vgl. u. f 

52* 
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ond k ) H. an. Med. MRh. 6,333. VP. 183. LIA. I, Anh. xxxvm. Vgl.jfr- 
ebend. 55. — tn) N. pr. einer Räginl, der Gemahlin des Räga 
MAlara (rgl. jfa? 2,o): *TTJTWm?TT (zwei Kürzen fehlen) 

STTf^jrp^qT: \ ^T p tTT i T^T ^ T (fisti) ^T l (HH ftft II 

SaSgItadam. im £KDr. Hierher yiell. zu ziehen: j||f J||-y||| 

femt i ft^? fmiwi: mmm mm ii 

MBu. 3,14562. Habit. 12036.12041. Vgl. auch n. JTTmT^. — n) N. rer- 

schiedener Metra: a) 4 Mal , Colbbr. Mise. Ess. 

11,160 (VII, 10). — ß) 4 Mal ebend. 16t (VIII, 

4). — y) 4 Mal 26 Längen ebend. 164 (XXI, 3). — 5) n. a) weisser Senf 

H. an. m. nach Med. — b) die Staubfäden der Lotusblume H. an. Med. 

— c) Safran Raga*, im £KDr. Diese Bed. hat nach Vicva beim Sch. 
zu Kaurap. 10 n.: i) I ( 'Lei l£ (NI Kaürap. 10. — d) Gold 

Ragan. im (KDa. 

jtT^T (von ?||(d) n. Jlirtenstand, Rindviehzucht Madous. zu Bhag. 
18,4 4. — Die richtigere Form für das so häufig vorkommende JTT^r^T 
n. (s. d.). 

-fr- 1^) m. ein wilder Esel Vjutp. 117. — Vgl. J^TZ^pT- 
(i|l^ -4- iftcjl) m. pl. N. pr. eines Volkes in Madhjadeca 
Varau. Bru. S. 14,3. Davon TTT^TTTFT gana*^kw,||^ zu P. 4,3,131. 
Davon adj. ihm gehörig ebend. 

-4- *F?T) m. Bein, des Heiligen Kai tan ja AnantasaA- 

bita im £KDr. 

^1 1 { ,M ( 'h (IhT -4-#°) m. toeisser Kümmel Ragan. im £KDr. 

(flT^-f-fr? 0 ) m. eine Art Rebhuhn So^r. 1,201,8. 

-4- WZ) m. Terminalia Catappa (s. Rägan. im 

CKDa. 

^TTTT? -4- 7^7) m* N. pr. eines Fürsten MBo. 2,332. 

-f-*?!^) 1) m. N. pr. eines Schülers des (amlka MBo. 

I, 1738. fgg. Purohita des Königs Ugrasena Reinald, Mein. sur Finde 
392. — 2) f. m N. pr. P. 4,1,58, Sch. 

( jtl^ fpT) ni. = Bos Gaurus VS. 24,32. Arr. Br. 2,8. 

Ind. St. 1,38. Bo ag. P. 8, 10,9. 

itrpf (von 3T^T) 1) adj. zum Lehrerin Beziehung stehend: die Fa- 

milie des Guru Boag. P. 1,7,46. — 2) n. oxyt. gana q'ösJlf* zu P. 5,1, 
122 . Vop. 7,19. a) Schwere R. 3,4,26.35.38. Sega. 1,20, 13. 90, 11 . 128, 
7. 149,3. 5%k. 56. Rago.3,11. Buag.P. 8,7,6. (JJ^T) MBh. 9,585. 

inuiiA ^mf^yi|F^^3,424. ttt^itttir sccr.1,69,14. 79,15. - 
b) prosodische Länge fauT. (Br.) 4. — c) Wichtigkeit , grosse Bedeutung , 
hoher Werth (einer Sache): ^TPTFT R. 3,40,29. ^F7° 4,16,47. N.20, 

22. Siddo. K. zu P. 2,2, 1 1. R. 3,40,24. 

# 

Kaurap. 40. Sch. zu Kap. 1,89 (Ballantyne: cumbrousness ). — d) Gra- . 
vitäty Ehrwürdigkeit , Ansehen der Person , JFiirde; die einer Person 
oder Sache zugewandte Hochachtung H. 500. Har. 138. ^ 

^T(WTrTT7WI M. 2, 14 5. MBo. 2,2376. R. 4,8,56. 

m ^ fei JTm a*ar. i9.itT7^mn- 

WlirMI^H diy--l^29. Biivg. P. 3,23,2. J^T ftfSRPAS- 

cat. 1,162. Hit. 11,83. *Hlrlft Hochachtung für die Mutter 


Passat. 265, 4. Ci«. 30,1*. iMrlft^'II Ragb. 18,38. »TimfeTrrf^ 

femFTrfi I rUmÄrfT W sFRJiqfq ftfmTII R.2,ioi, 
22. Tfl^qiWH+y: mg: «,76, i. 5WlsRiqraaMI ^T-jntT 7iq5R^. 
pnfsiig Kcmaras. 3, 1. ITTg^^TTmr^R. 1,46,21. mmfeltr- 
Tmr^RACB. i4,i8. ^ gmfTmfe *11*1 y iri ih*ui TIi^h^mälat. 7,2. 
- Vgl. Jj-piN'4. 

ft('MI‘{;'l (ft{ -Hc4lA£*i) m. N. pr. eines Fürsten MBo. 2, 1271. 

(ron adj. in Ansehen stehend, hochgeachtet gana rTT- 

PTTTT zu P. 5,2,36. Tbib. 3,1,2*. 3,419. 

ft{Ull«h 'ft( -h«||+) m. Name einer Pflanze, ein« Art MadhQka 
Ratsam. 213. (iatädr. im (KDa. 

T|l(|£(|^{^n[-4-TUT 0 ) m. N. pr. eines Muni MBu. 2,292. 12,2094. 

(Jh( -f-FTfemi f. f p. 5,4,113, v«rtt, Sch. 

T||^H'-I'1 -+-H°) ni. weisser Senf, Sinapis glauca Roxb.; das Kom 

davon (gleichfalls m.) Ratsam. 113. PXr.Gruj.3,10. Suor. 1,16,10. 57,17. 
298,10. 2,119,1. 129,10. (gUT: ;^IHlo|l durch Senfkörner M. 

3,120. Jios. 1,187. °4ir'ti 276. das Korn als best. Geseicht: öf 
m:) W II FT7TT: mäJdl RKT: M. 8, iss. fg. 

xil^Hd'll (Tfe- -+- g°) n. eine best. Gemüsepflanze 

= ji-i, JT-jTrni, ^iMi-hi^-, mmr, mf^T. imn. 

Ragan. im (IKDr. 

-4- tl£) m. Bein, des Heiligen Kaitanja BradoagIoau 
und Krsiinagamala im (KDn. — Vgl. und T}||t 4^. 

( aus oder ) □. Name eine« 

Säman Ind. SL 3.216. 

(ltT^-4- ttslhfi) f. weisser Kümmel Ragan. im QKDa. o. 

^711^4,. 

(3^ -4-^7.) m. eine Art Gift H. 1198. 
lfT(T^ITTT 7 7^(jtTJ‘ Bos Gaurus -+-Efä°) m. Bein. Indra's H. c* 30. 
(at. Br. 3,3,4, 18. Suadv. Br. 2,1 in Ind. St. 1,38. Latj. 2,3,1. 

(JtT^-4-^TOj m. N. pr. eines Fürsten MBo. 2,329 (ITT 0 ). 

(T|l( -f- ^ITFT) m. eine schwarze Affenart mit weissem Ge- 
sicht Ragan. im ^KDr. 

Ollf -4-OT7) m ' eine Art Schlange Suqr. 2,265*20. 

JTTij N - P r - : Ind. SL 3,216 ; vgl. JTT^rf^T 7 ^ 

ebend. 215. 

ftlTJTi (von xtl^T) 1) m. a) = weisser Senf (?) Sc^i. 

2,119,6. Vgl.^rfpT. — b) melron. des Mändhätar Vaju-P. in VP. 
362, N. 18. — 2) f. 5JT sin noch nicht menstruirtes , achtjähriges Mäd- 
chen £abdar. im £KDa. . 

jh^PTr^fvon tfjfl) und I N. pr. gana zu^4, 

I, 73. 

Tj|||rl ( v <>n J||^j m. 1) weisser Senf II. an. 3,645. Med. *- ^ 

51). — 2) Eisen feil diess. 

i|ir ( ^TlH '^T^T -4- cfn?T) m- N. pr. eines 
RV. 5,29, 1 1. Ait. Br. 3, 19. ft fl HW (>T. 

II, 5. 12,13. 23,7. °öl: m^rT: N. eines S4 
adj. Tlir^ylrl Ait. Bh. 3. 19. ftflMrl K*tj. fa. 



Nacbk. des (akli 
*, 7. Passat. B«. 
St. 3,216. Daroo 
13.6. LiTi. «.6.M. 
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7,9,13. 10,2,1. 3,12. 8,8. n. und Jtl 0 n. Namen Ton 

SÄ man Ind. St. 3,216. 

+-hM) m. N. pr. gana t^Mll^ zu P. 3,3,98. 
(jfr^T-4-efi^T) ™. Name eines Kalpa, in Brahma n*s Mo- 
nate der I 3 te Tag der dunklen Uälfte; s. u. 2, d. 

-+- cftlrl) m. N. pr. eines Autors Colbbb. Mise. Ess. 
1,263.279. Z. d. d. m. G. 2,340 (179, a). 

JTTfnj^ (Tll^l -+- 3T^T) m. der Vater der Gaur!, Bein, des HimA- 
laja Q ak. 144. Ragb. 2,26. Raga-Tab. 1,29. Kia. 5,21. 

Tj| ^ H (Tll(l -f- 51) 1) m. Bein. KArttikeja’s Wils. — 2) n. Talk 
Ragan. im (KDb. 

(3*1 ^Tia) m. Beschützer der Gaurt, Qi ?a U. 199, Sch. 
Biiautr. 3,87. 

7||^V-I£ (TtT^T -f- m. the horizontal plate of the Liuga, typical 
of the female organ Wils. 

jtrj'PTTcI (3ll|I -4-tTTrD m. Gemahl der Gauri, £iva Katuas. 22, 16. 
i| I (N (TTT^ T^) m. Sohn der Gaurt, KArttikeja Halaj. im 
^KDr. 

%frT77 (’jfrfl' m. N. einer Pflanze, = iftfl' = Ri- 

gan. im £KDr. 

f3tl|T ^TIj f. Verehrung der G., N. eines Feiertages am 
4len Tage in der letzteu Hälfte des MAgha, As. Res. 3,272. 

+ m - = ^ifTTfcT g«T. 

^ll(IdrdH (*tT[T-4-FT 0 ) d. Auripigment Ra«ah. im fKDa. 

(TtT^T m. der Geliebte der Gaur!, Bein. giva's II. 8. 

und TtT^rFTTcT ». u. Till^IIrJ- 

1 H (ffr^T ^FT) n. Regel der Gaurt, Bez. einer best. Feier 
Hit. 42,2. 

rtTfTST -t-^5T) m. Gebieter der Gaurt, Beiu. Q ira’s MBu. 14, 
•210. K aga-Tab. ö, 158. 

( Ton TT^FTc^7) ni. Entleiher des Ehebettes des Lehrers 
gana zu rfjA£,1, VArtt. 4. 

3llddl Ul"4i (TTT adj. der die Merkmale der Kühe kennt Wils. 

ftFpf adj. (f. gana ^Mll' zu P. 4,2,1 11. 

JTFF 7 «! palron.Ä^^H~F<[ gana zu P. 4,1,105. 

T|ldl f. = I|f^l pr. der Tochter des UimAlaja und Ge- 

mahlin givas H. c- 60. 

illdl^ NH patron. von gana SJVTTT^ zu P. 4,1, 1 10. 

Tlllrdi m. N. einer Pflanze, = J|llrrl<£, Jllrllb Rägan. im £RDa. 

>on 7TPTFH) adj. dem Kuhhaar ähnlich gana TFTT^TT^ zu 

P. 5,3,107. 

xftccJTrFT adj. von Pankay. Br. 24, 1 3. Citat bei Agnisy. zu Latj. 

10,4,10.12. 

(von TT^TTf) m. das einzelne Individuum eines Trupps Sol- 
o 

daten , eines Piquets , eines Soldatenpostens MBu. 10,359.2 19. 

illcrjj (von Tp?T = JTi) n. Syryj n.) Raga*, im £KDa. spirit- 

uous liquor Wils. 

TTFTIHFFfi adj. (f. ?Hund|) vu^ i|NlHd g a n a ^, | \itj 1 1 ' zu P. 4,2, 1 1 6. 




(von JTT SFRE) adj. f. ^ einen mit Stieren bespannten 
Karren besitzend P. 5,2, 1 1S, Sch. 

*3|l5Ilri4i (von JTT-+-5TFT) adj. f. ^ hundert Rinder besitzend P. 5,2. 
11 8, Sch. 

(von 2||ü|^*) n. N. eines SAman Latj. 6,10, 1 1. 7,2, 1. 13. Ind. 

SL 3,216. 

jtFJT patron. yoh JTT5T Ind. St. 1,70. Davon ein neues patron. 

o 

qfrn 393. 

(von n. N. eines SAman Pankay. Br. 19,4. Latj. 7, 

2,1. Ind. St. 3,216. 

(von m. N. pr. eines Mannes Pankay. Br. 19,4. 

(von JTF?) f. N. pr. eines 3 ^Tt 3JTTFT; davon adj. (f. •£) 7|TW 
gana zu P. 4,2, 1 10. 

(von J ( | W) ei* Ort t co früher eine Kuhhürde gestanden hat 
p. 5,2, 18. jtrSnFTT (also adj.)^5T: Scb. n. AK. 2,1,13 (TTT °). H. 964. 

(von JTT -4- TT^T) adj. f. tausend Kühe besitzend P. 5, 

2,118, Sch. 

jfr<£ adj. (f. von JTPJ* gana IJ^TFrTTT^ zu P. 4,2,7 7. 

4|l^*d^J patron. von gana J|J|||^ zu P. 4,1, 105. Dazu f. JtT- 

^rT^JFTTT gana zu 18. 

TTTJ f. ved. nom. act von qT^/rewen, essen P. 1,1, 58, Sch. S,4. 100, 
Sch. — S. HTTCJ. 

HT f. Weib von übermenschlicher Art , Göttin , Genie; im sg. selten; 
nom. sg. scheint ITTRzu lauten nach der Stelle: 3cT HT JHI 

RV. 4,9,4 und Naigu. 1,1 1 nach der einen Rec., während d. an- 
dere eine Form TTT aufstellt. Nia.3,21 (Pankav.Br.1,8). 10,47. ?ITnT^n 
%T^T TWfT RV. 1.22, 10. tfl>- 

^Tq 5,43.6. m 46.8. 1.61,8. TJT5T q^SI qT^Jrt S.68,*. 

uiHfi-ui'hi i,i6i,«. mnl: qin^T: 2,31,«. 7,35,6. io. 
66,3. nr qr^hn: 5,43,13 . 46.2. ht ^tfit 
F rprrafr qq s.so, 15. 49,7. 10,92, 1 «. 93,7. gisicu. g.. 0,21,9 . — n*iou. 

1,1 1 wird das Wort, wie auch andere Bezz. für lfei6 und Namen weib- 
licher Gottheiten , unter den Synonymen von ^TFI^aufgeführl. TFT ist eher 
mit jTT als mit tFT identisch, könnte also urspr. die Kundige bedeuten. 

(von TTT; adj. mit Weibern verbunden: TTFTT 'T’5*. FT^T tid/ll 
RV. 1,13,3. Katj. ga. 9,8, 13. ^lu T^FJrT MdlM FFT uf4l 

H^lIrMH^^V. 2,1,5. Im letzten Beispiele müssen wir U Ideals 
neutr., also = UNrJ^aulTassen; nach Saj. = 

TITPTPT m - Gemahl göttlicher Weiber oder eines göttlichen Weibes: 
q^TStqi HIFtT^TI q^IT: RV.2,38, io. 5Ä f. göttliches Eheweib: 

fsroTPh qitTTT: rv. 4,34,7. - nTq^könme m 

dem einen Falle als verkürzter gen., im zweiten als nom. gefasst wer- 
den. Padap. trennt: TTT: I ^TTfT: I 

ggf# m. ngf#qf#RFT mrei ^ ggf#: nqiffm 

ill AM TS. 5, 4, *, 2. 3. 
rqq (von 1. qq, s. qqrqq. 

*s \ tO % 

J7TT Naigb.1,1 s. u. 2. JFL 

1. yy, ^T3TFT Dbätüp. 31, 41. TFy^TFT (auch med.) 34, 19. 31. 
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°FI 19, t. I. 2,35, r. L sTCF^q^und U^n^SiDDB. K. 
zu P. 1,2,6. Vop. 8,52. und P. 1,2,23, Sch. Vop. 26, 

2u6. knüpfen, winden, an einander reihen; bewinden Dhvtcp. <7 'jsjq 

qfm ihnw ts. 6,2,*, <. 7, 3,i*, 3. eriftr m: mbh. 

1, 262 . fFTTTHJ:, qFq^Tq ^q: Buatt. 7,ios.(|m71«c^:) 

ZRHc\J>esäen 17,69. (aus Worten) ein literarisches Product winden, 
zusammenstellen: UdllH F^FTFF^pTT RIHIIÜI cfT 

Pr ab. 101,8. EFSHrT reflex.: CRIfT, yjfH. yyf-yg 

Buarady. zu P. 3,1,89. Vop. 24,12. — partic. U Fld (ETF^FT AK.) 1) 
adj. u) geknüpft , gebunden , verbunden , aufgereiht , (/eirunden, hinein- 
gebunden, verknüpft, verbunden , besetzt mit , besäet mit AK. 3,2,35. H. 
an. 3,259. Med. 1. 106. HF3 KV. 9,97, IS. £at. Br. 11,2,6,7. ÖFT: MBh. 
12,929*. I^UU^WRHI 51CT: 3,10052. 3 ^TFT^T Raod. 

9,51. Pbab. 21, 6. HM'OH^lyrl 

ffs cs. 

03, 1 5. verbunden durch C**. 175. ^auf- 

gereiht Miln. 12, *903. qFTTTq So«a. 2,385,16. qqüigqafqqT R7£Tqt- 
•~ll *"ll ^R. 6,84,95. laHUnipy *qqq^R*Gii.8,3*.qqTT- 

r *'-'1i1T5HI H Irl I R- 5, 13, so. q - 'j i S qjqq*}^ f qT : »^MmI ■Ul-Jrjl q- 

qT 59. qFR qfqqi q% 00. qnqi tTTWTjqfüTpRi 36,73. 68,30. 
qFFT) 7(Tr|^Tq"l: MBu. 13,»*7. (eTqfiHHfTq Rach. 16, 

i3. AjptihlHyiyfiHd^i^MEGB. 64. HMrtrtiH- 

qiWH qi-flr.Hfqqi'^H RTqq p^njrq rP^II R- 5, i3,Gi.fqqfq- 

7j|4"II7||2I1(I t *HI 0 Pansat. 158,3. rl^HM Ni-I ( Mt.M| Habit. 
2670. (FT?TR) ^011^-7 FFFT^adY. so y. a. mit Worten kläglichen 
Inhalts IUgu.8,69. künstlich verschlungen , ron der Fabel eines Schauspiels 
(cP^j £\k. 3,12. Malay. 3,9. Vier. 3, 7. fest geknüpft und daher schicer 
zu entwirren , in übertr. Bed.: yjfaqi mbu. 5,957. 

qrcqrqTqqTfqrq i q^^nffq q : fqTq % i2,29o i. q^prpjpjT- 
n qfqrT ^ I qg q wi J'frq JJ^qTcqfsirFq q II 1,82. 
Mr , -H^ , 1^'.imi!*IWHWHfldr q^ml uräaqSSKira qrT: Bei«. P. 
4.22,39. Mm^FIHIFI HTUT =7 ^T: *FI ff JFFTTri WI 5,10, 

19. — b) knotig , verhärtet , zusammengeballl: ?JTwT SugR. 1,303,8. CJ- 

W 

^FT 2,180,14. 0 4FT l<56,ß. 292, 14. 16. — c) zum Stocken gebracht: 
=7771 Sega. 2,30 1,10. ‘slrlltl 303,1 1. — djverlelzt, beschädigt, = 

FFT H. an. .Med. — e) gepackt , ui Besitz genommen , = H. an. 

= ^THtT (*A\’A\Vd fKDa.) Med. — 2) n. Bez. eines knotigen Abscesses 
Such. 1,298,7.13. 2,123,15. 

— m umschlingen: cPTR] 'Pil Hd^Mri 554 IMIrj^Au. 

Ba. 5,15. 


— 3^ 1) aufbinden so v. a. in Bündel bringen , in die Höhe binden: 

Ait. Br. 5,23. TBa.2,2,fl,i. WTtTH Agr. $*.i0,8. 

i frtsij A WM I MB«. 4, 1 4 1 o.^lri Ifln H läi isiri s Kagu.2,8. 

— 2) knüpfen , winden: vTT I A ^sJTTrT KAug.35. Hl: r UIH dt*A\ 

3FFTTFI MBii. 3, 10066. — 3) aufknüpfen , lösen: TT^TR^KAüg. 

17. diHlRM RrTt Bhag. P. 4,22.39. — VgL ^ 7aT<X und 

o 


mit ^ 


— fFT^* m die //ö/ie binden: MBe. 4,24 4. H7- 

^ H ^77^8,4667. 


— 3^ umschlingen Cit. aus einem K alpa beim Sch. zu TS. S. 337, alt 
^ 

— FI einschlingen Ait. Br. 5,15 (s. u. 5IT). 

"s 

— FI verbinden, zusammenbinden , umbinden: ^riHVfll^Ui FRI- 

o 

dllrl Cat. Bh. 3,3,9, 18. KAug. 36.76. (anku. Groj. 1,2 4 (in KAüg.: 
JF3J und so auch y. I. in £aneii.). — partic. 1) verbunden; ^FITFFTTl 
^fsdl cIT MüRlrll ^IT yyfrl Cat. Br. 5,2,«, 5. ^Tü Sega. 1,18,3. - 
2) knotig , knollig: 5TFU Sega. 1,286, 18. 176,20. — 3) unterbun- 

den so y. a. gehemmt: 1 Tq fqg raq q-q c ^ rqyq s t c b. 2,190,6. 

— qq» partic. qqpjq verknotet, zusammengebtinden: fq ft- 

cffqqqqqi fq^Rv. 10 , 01 , 13 . qq qqfqqi: gqqq wwsm qsn 

5TPT Par. Gruj. 2,6. 

2. Zfö und EF2J, und CF^Ifl krumm sein ; krumm machen ; 


N N 

ralisch schlecht sein Duatcp. 2, .35. 


mo- 


(yoü 1. ii'cj) 1) n. das Stocken , Gehemmtwerden der freien Be- 
wegung: Sega. 1,288, 13. — 2) f. das Knüpfen , 

Binden Med. th. 5. 

UrfofYOn 2. U5) adj. falsch: 5^ifJ^TFRT ^u 4F7: 4Ull^RV. 7. 
6,3. .Nach Saj. = öTFTTi, also: Worte an einander reihend (Ygl. unter 
1* l|3j* 

m (von 1. qq; Bütchel: VHI^#INVJIM Gu.n. 2.7. 

4. Oder ist etwa tu lesen? 

EF<I (wie eben) m. 1; das Knüpfen, Binden Trie. 3.3,196. fg. H. an. 
2,214. Med. th. 5. — 2) ein künstliches Gefüge von Worten: ? r ers; Com 
Position , Abhandlung , literarisches Product , = £ll I Trie. 3. 

2 , 21 . 3,196. = STf'sjSISTIIHf^ffl ü- an. = Mbd. = 5TT- 

TB AK. 3,4.95», 18 1. II. an. Mbd. EF2FIF2I di I tJSFI MBu. 1,80. 

' «?S “s ^ 

WZ rqqqqT (qj^qi) «9. qm qmTqqqq q q: q TTTliq 3vH 5. 

998. qrrq 3w^5TTRWi: i q q wwu qqqr im 

qqq i*2.i 13*0. fgg.rlMHl '>l3.1"l 396 1.- iqq^q-ii (ti okr. 

°qqqqij #T WW rrqfqTq: =pn: l qq^q ^ rRTTq qqffprq 
qrqq II H. 2,108,16. iqq) Rq^T qq^q w^q^irni qq qT (qm) 


f^FFR: Amitat»- 

7TFTH 
Ihr. 

hii. S. 1,2. 2, 2. 24. S. 


K atIIaS. 8,2. — P. 1,3,75. 4,3,87. 6,3.79. fij 
dip. in Ind. St. 2,62. ^Ilrh 0 Tiooviüdvp. eh 
^IT: 1,102.106.69. 2,286. fg. W assiljbw 21 
Sega. 2,161,8. I 360,13. 

Pr. 8. Z. f. d. K. d. M. 4 , 72. Va 

ioii.i.6. y-yi^qi-uq<^q Bll '»«• p. 7.i:f». qiqo s.io,i6. h.'bj. 

— Abtheilung im Katii. Ind. St. 3, 454. — 3) Reichthum Tuie. 3.3, 196. 
fg. II. an. Med. — VgL 3rT7°i fatfel, 

7 

U^Ri^in (IF5I Ti J ) u. das Verfassen von Abhandlungen u.s.v- 

Paneat. 1, 12. 

r 

(IF5|-4-^r o ) m. Autor einer Abhandlung u. s. ir. Wiu. 

CKDr. 

ZF^TTHT -4- m. dass. MBu. 13,690. Sch. zu Vedabtas.1.oU. 

JFZ -+• f. Bibliothek Trie. 2,8,29. Wils. fKOi. 

v\ C\ ^ 

*A~c\ 'l.rFy-y -4- m. = MBh. 13,694. 

(von 1. IFI n. das Knüpfen , Binden , Binden 11.653. 'FF 
Vet. 9,4. 3F<FIT f. dass. Vop. 26, 194. Trie. 3,3, 197. Med. tb. 5. 
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IF^n^IFfTT (H 73 ? -f- fsf°) m. eine Masse gelehrter Abhandlungen 
Amrtavisdüp. ; d Ind. St 2,60. 

CF^niTy (y-y h-HHJ) nt Abschnitt in einem Werke Ta«. 3,2,15. 

1. XTF^ (tod 1.^ Un. 4,141. m. Tau. 3,5,2. Siddb. K. 249,6,3 

T. d. 1J Knoten: durch Verschlingung entstandener Knopf , ein in den 
Zipfel des Gewandes geschlungener Knoten zur Aufbewahrung von Geld 
u. s. w.; Gelenk; Knoten an Pflanzen u. s. w.; krankhafte Anschwel- 
lung und Verhärtung; bildL ein festgeschürzter und daher schwer zu lö- 
sender Knoten; = (^U), q<Ml^ ^ H. an. 2,214. Mcu. 

1h. fl.; U WW RV. 9,97,8. 10,143,2. AV. 9, 3, 2.8. TS. 

C,2,«,4. C*t. B«. 1,3,1, 16. 2,6,1,14. 5,2,*. 17. Katj. fa. 1,3, 17. 5,8, 
28. Kau?. 19.33.47. M.2,43. BmaT«. 1,56. f is. 18. Katuä«. 23, 15. H. 
673. Kat«;«. 10, 167. 3r1^IMH«li 0 PaÄ«at.236, 

17. HM Ul ' J zur Aufbewahrung des Goldes 134, 12. 25. 

fuirlHilJI Maaaa. 1,1. — Un. 5,26. AK. 2, 6, *,28. 

MilliH'Ui'*4HlfcJ DnÜBTA». 95, 18. Mlkllüld Sah. ü. 34,20. 
rTT° Maou.95. rJTOrTTCRPT: P«ab.103,13. AK. 2, 4, *,97. U. 1130. 
Vabäu. Bau. S. 78,29.31.38. — tri'll HIHH-fcfl Buabtr. 3, 17. fl 
rmr H'-hihj^-^h^^mbu. 12,9m. (qpwf^:) tiräpp 

(gleichsam Pestbeulen; Goaa. sieht daun H<?> 1^1*41: Ulli ttl- 

4-119111: R. 5,83,18. (Tgl. Suca. 2,320, 10. rr^I° 

21,17. 1,40,7. 66,7. 231,14. 280,18. 287,9.12. 2,33,17. 103.18. — U- 
-yUI-y rT^T q^fj !»*<»• h4h-MHI HmhkH: Kulan. Up. 

7,26,2. q^T f# STTWH wm\ K.tuop.6, .5. Mob«. Up. 2, 

2,8. MBh. 3,1268. 12,7117. 13,958. Bai«. P. 1.2,21. 3,24,4. 5, 5, 8.9. 
14. 10,16. niwai 0 Mund. Up. 2, t, 10. BuU. P. 4,11,80. qf^dlÜViq 3 
3,24, 18. f^rq qpsi^nq^sftq: MBh.1,7830, Bbautb.3, 

23. £JfTrT 0 Präs. 93,12. — 2) N. verschiedener Pflanzen und Wurzeln: 
= U. au. Mid. = [«grlMtfU Ragas. im 

CKDa. - Vgl. 3^°, ^5°, ITT 0 , ^U°t ^°, 

^T°, T^R°. 

2. ZTFZ (von 2. m. Krümmung: Falschheit XI. an. 2,21 4. 
ZCFZFTi (von I. UKJ) 1) m. Astrolog ( der die Knoten der Zeit , die 

Jahreseinschnitte kennt; vgl. qilrlH I^J Jahr) Ta«. 3.3,20. II. an. 3,34. 
Man. k. 80. rT5f RETT qr.lftq HT^TfiT: ^Ib^limi: II q^FW4ft- 
SJTSJF3JFfF^c?^MBH. 14,2039. — 2) m. N. pr., unter welchem Ni- 
kula, der 4te Sohn des PAndu, als Stallmeister beim König V irAta 
in Dienst tritt, MBu. 4,63.319. = Ml <5 Tb«. = H. an. = £fc£- 
(siel) H. g. 138. Mbd. — 3) m. eine best . Krankheit des äusseren 
Ohres Sugs. 1,59,4. 60,2. — 4) n. Capparis aphylla Roxb ., m. H. an. 
n. Mbd. — 5) n. die Wurzel vom langen Pfeffer AK. 2,9,1 1 1. H. 421. II. 
an. Mbd. Ratsam. 99. Sega. 2,208,21. 452,20. — 6) n . eine best. Pflanze , 
= m^rmt Th«. H. an. Med. — 7) Bdellion (s. J|J JMj, m. H. an. n. 
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U. an. Mbd. = 


= HF5T7TTT Th«. II. an. Mbd. — 7) Bdellion (s. J|J m. H. an. n. 
Mfd. — Vgl. 

(1- Ul *51 m. Beutelschneider Sch. zu^ak. 74, 13. 

i4. — Vgl. UFSPT^. 

i A (von 1. UM) n. Erscheinung von Knoten, Verhärtung Sega. 
1,260,21. 


ITF^I^T (1. i|MT 1) m. ein best. Parfüm , = rTTpfi Ragas. 

im £KDr. u. d. letzten W. — 2) f. f. Bez. einer Art Wurzelknolle 
(XnrTRr^) Ragas, im (KDr. 

1 (1. U° + ^°) f. N. einer Pflanze WHf^4l) Riois. im 

(KDa. 

Ijfew (von U^?T) adj. der sich mit dem Lesen von Büchern abgiebt: 

UT^R: WTl HF5RJT ^T: M. 12, 108. Eine andere 

Bed. muss das Wort in der folg, dunklen Stelle haben: JJT ST- 

firi: VFzAl RV. 10,95,6. 

(1. U° -+-T?) m. ein best. Parfüm , = Ragas, im 

(KDr. u. d. letzten W. 

(1. U° -f-THI) 1) m. ain best. Parfüm (^oR ). — 2) f. ^TF 
eine best. Pflanze (s. Ragas, im (KDr. — 3) f. ^ eine Art DörvA- 

Gras Ragas, im (KDa. — 4) n. eine best, wohlriechende 

Pflanze AK. 2,4,4,20. Ta«. 3,3,20. Älau. k. 80. 0 MUI'h H. an. 3,33. 

(i* H 0 -^^7FT) m. N. verschiedener Pflanzen: 1) Feronia 
elephantum Corr. ). — 2) Vanguiera spinosa Roxb. — 

3) = (*• HT°) Ragas, im gKDa. 

(1. H 0 + ? 0 ) n. das Knüpfen eines Knotens; das Zu - 
sammenkniipfen der Gewänder der Braut und des Bräutigams bei der 


Heirat hscerimonie Wils. 



(1. m. N. einer Pflanze, = 


Ca.- 


dae. im (KDa. 

(1. U D -*-*T7) m. Beutelschneider: HT^WTFI 5^- 

M. 9,277. JaGS. 2,27 4. — Vgl. 

UT^RTTirT Hl. Artocarpus Lacucha Ra- 

gas. im ^KDa. 

UMH^ifon 1. KVZJ) 1) adj. geknüpft , gebunden: ^T^t| ZTFZ I- 
^TfTT TUFFI^K tu ARAS. 3,46. knotig , knollig , s. — 2) m. 

Heliotropium indicum I) Bhavapb. im (KDa. 

af-^rT(l.U°^g?n 1) n. Knoblauch (JJ^T). — 2) f. ER eine 
Art hürrk-Gras (HHl^^l) Ragas, im (KDa. 

ITF^FT (von 1.HFET} 1) adj. knotig gana Tf^JTTT^ *u P. 5,2,97. II. 
au. 3,643. Mbd. I. 84. fg. — 2) m. N. verschiedener Pflanzen uud Wur- 
zeln: aj Flacourtia sapida Roxb. AK. 2,4,1,18. H. an. Mkd. — 6 ) Cap- 
paris aphylla Roxb. AK. 2,4,1,57. H. an. Mrd. — c) = 

o 

- d) = %TFre f t . - t) = HUilrj- - f) = fWPI. - 0) = 

tUJT) ein best. Parfüm Ragas, im (KDr. — 3) f. N. verschiedener 
Pflanzen: a) = ilUigs^l- — b ) = Hlr1l^4l. — c) = Ragas. 

im ^KDh. — 4) n. a) die Wurzel vom langen Pfeffer. — 6) frischer 
Ingwer uV ^’ h ) Ragas, im £KDa. 

H\^( (l.U°-*-^) m. Minister ( der die verworrenen Knoten 
entfernt) Ta«. 2,8, 24. 


n. = 


I die Wurzel vom langen Pfeffer Dvibijpak. im 


CKDr. 

ZFX*. IrTTI. 


UH^(die altere, im RV. gewöhnliche Form) und (im AV. über- 
wiegend, in den Br ahmasa und der spateren Literatur allein berr- 


II. Theil. 
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sehend), Jp-U|||q (P. 8,2,32,V4rtt.) und und 3J^ (JJ- 

^77 st Mbijd. Up. 1,1,7) Dhätcp. 31,61. P. 6,1, 16. Vop. 8, 134. 

16,2; i 1^1 Ul (yiHJI^r R - 3,9,27), JT^TT^* und JP-HThj und 

JpfFTW, jpiH und ^T7; °SPTsPUst. °^Tq) MBn.3, 

12225. fg. (= Abs. 10, 28. fg.), (st.°^TfT) 1774; eigenthüm- 

lich red. J|Hl4lrl (Tgl. P. 3, 1,84 und Virtt. dazu) und ein Mal Jp-l'-lrlH 
RV. 1,148,3. Diese Formen sind als denomm. aufzufassen und verhal- 
ten sich zu ER^wie SF^fq^und ^T; JTHMlrl entspricht 

*7cl Duatup. 35,45, welches weiter nicht zu belegen ist. (v. L 
DnWup. 16,49. qtfa, tFRT (P. 7,2, 64), sTipfsR, sTJpf?^5n^, 
skt<£, , s|l4l<£, tÜTT^T» MBn. 

3,10600); 5mfp.e,i ,17. 7, 2, 37.62.64, Sch. Vop.8,124. 16,3. 

(genit); -Ul ^ frl , °FT (P.7,2, 37. MBu. 1,8274. 3470.3660. 3,294.2810. 
R. 2,72, 13. gu. 40, 5. Passat. 89, 17. 130,6. 252,14. MUs. P. 19, 22. 
Falsch sind die Formen : )|<^|U4|l(HJMBu.4, 1650. 2^014^ 12,7311. 
R. 6, 82, 74); A it. Up. 3, 3. fgg.) ; 

(p. 7,2,37 . vop. 16,4); °mo7, °qfe, °qm, 

(RV. 8,21, 16), qrpjq, ^rhd (3 pl.); tislUqq» 0 HTr^, sIUHrT, 

qqipfcR; klass. til|«^lfi^(P. 7,2,5. Vop. 16, 3), qq- 

(Buio. P. 4,30,11); »JtJ-Hci (von JF?) P. 7, 3, 73, Sch.; ipTT^T, JT- 
(P. 1,2,8. Vop. 26,204), JT^tf (ohne rorangeh. praep. sehr häufig 
im Epos, z. B. MBn. 1,1789.4457.4980. 3,444. 13,29. R. 1,31,24. 44,8. 
49,8. 75,2. 3,32,23. 63, 18.26. Hoai?. in Z. f. d. K. d. M. 4,345); JJ$I 
(gerund.) in comp, mit einem im loc. stehenden oder aufzufassenden 
subsl.: ^FfT^I RV. 10,85,26. 109,2. AV. 5,14,4. Kau?. 76. 

RV.4,18,12. 10,27,4. 8,59, 13; absolut. UT^P. 3, 

4, 39. sO'Wltjq, - Cl'Pcf^P. 7,2, 37. MBh. 1, 5455. 3, 

2095.13180. R. 3,61,36. 4,53,25. Ragu. 18,12 (dag. falsch 5, 

2,25. Hit. 17,6. 23,11). pass. und UTTsplTrT, qiP^pqrT und 

5T#TT und mf^rTI , SHITT^, W^lMHI^und qqif^- 
W, ’-fl y und qif^qfy P. 6,4,62. 7,12,37. Vop. 24,3.3. JJ- 

Irl ved. P. 3, 4, 8. 96, Sch. — TTHT^T (*• bes.), JlWrl (Bbag. P.3,21,24), 
f. 1) ergreifen , mit der Hand fassen, feilhalten, nehmen: (!>Hm 
RV. 1,163,2. 10,18,14. c t 4tHU-!ff : ™ ^IT jpw WüT 9,1,7. 
jPTFTfT 7,104,8. ip-HTTTf 1 11 »ft '1 1 qq^8,6i,3. 17, s. 

snpn q är ^#^ 10,47,1. qHif-Ai q^JT qm itnrnq 

HHra^9,106,3. VS. 11,59. 13,1.54. J|«pp|| MHriqjU.il, 100. 5RT% 
vtlTj »II q*J: MBh. 1, 7051. R. 1,42,3. q^r?T (>Jh1*1^6, 112, 25. 

=TT oj^U^Tlrj Twn: TWU: 3,61,36. qqr^ qf^T ^T- 
*3JF7 (als Zeichen der Ehrerbietung) MBu. 3,211. 13,2169. R. 1,4,2. 
49, 19. 2,72,13. Rago. 1,57. c|h|Irt s|44l«£ N. 3,26. J|^ri: M. 8, 

283. MBn. 2,2225. Hit. Pr. 3. SfJITPT 




oder eh'jmicg 

JT^IrT P. 3,4, 50, Sch. qTWPR oder JTcZffi 53, Sch. €PT- 

^TrT qcFj MlfUMI MBn. 3, 12755. qTtnT JT^TrNqj*D B . 2,20. £*«. 
30,13. qirT JT*jRTrT 111, 1». TT^HT (TT ^ MIUIIHI 

Sund. 4,12.13. R. 3,53,27. fj mim I nachdem er ihn bei 

der Band gefasst hatte (über den doppelten acc. s. Vop. 5,6) Itio. bei 
Saj. zu RV. 1,125,1. Jl^fr llrT P. 3,4,39. Ku vkd. 


üp. 6,16, i. ttHM ^FFTT «4 HIih F^IrT I ^^7 JT^Tr? 

Hl(l Mrkbb. 20,12. qmn 17^ vom Ergreifen der Band bei der Bei- 
rathscer imonie AV. 14, 1,48. fgg. Gobh.2, 1,1 1. MBu.l, 3260. 3274.3379. 
3388. R. 1,72, 12. 2,42,8. Pankat. 130, 6. Vid. 136. daher zur Frau 
nehmen , mit dem acc.: P. 9,24,38. 

aufhalten , nicht durchlassen: Jp4!||| f| T^TFtTc^FT rTF^IT RV. 9,78, 
1. SPT^rff ^ HP7 cTT ^STr^ I *|«^lr^KATDU. 4, 32. 

q^f W(> Jmds Seite ergreifen , sich zu seiner Partei schlagen: H'Ai'A 
J|^ l^r-4*ni Prab. 70,5. 3T^I ergriffen habend so v. a. mit sich , bei sich 
führend , mit: £'UzU } /^IP7 F7l^FTTR MBh. 1,4457. 

7177 5TJT{ - ra?I R- 7. 31,24. rTrT: TTT^lffT 3^ 

JT^rhTT Mbimh. 94,14. 166,6. Parkat. 143,3. 228,15. Vid. 324. H1U' I- 

V^\rn qqUTrl: v«r.2,20. 4,6.8. 19,3. xpjrrrfqFPJ^ 
Feuerung mit sich führend R. 1,48,25. goldene Kruge 

tragend Vid. 288. (vgl. Uariv.3814) 

ein Stück Fleisch im Munde haltend Parrat. 226,20. — 2) ein fangen, ge- 
fangen nehmen , in Beschlag — , in Besitz nehmen , Jmd für sich geteinnen : 

qr mni 3^ fqf4q cptt? rv. 2,29,5. 3,9,6. ^4^ 

inra i,i48,3. 4,7,2. 7,4.3. q z 



Io' I 


5 , 2 , 5 . 9,86,30. qqr- 

qi: qrarnq^MBu. 3 , 2090 . 2095 . w r wt- 

gqj3iso. R(g»-Ta». 5,I42. fR >:n iFRTT 5TFT H'MÜI JT^TrTT: 
Pankat. 247,10. Katuas.25, 49. 



M. 8,34. Da^ak. 

in Bur. Chr. 199,24. cffFI ^ 5T^ .MBh. 13,29. 1,5455. 

Draup. 9, 20. M Ilat. 8, 1 8. ( 



) er nahm ihn lebend 

gefangen MBu. 3,14918. 4,1074. 7,439. 9,1394. I)a<;ak. 128,10 (Wilsoüz 
violently y as if seizing the life). jJvuillH AV. 3,8,6. 

Cat. Bh. 14,5,«, 18.20. WfTm ^ m:) Bha«. 

6,35. q q Tfr? TW*U ^rf ^7 I wluil F^TTrT 

rTT: II R. 2,39,23. fl^P7 RT7TP7 ^RT 'TIT^t^RAGu. 
ed. Calc. 4,8 ,t.I. der die Berzen gefangen hält Bnio. P. 5, 

3.2. Jk*.(rl T 4rlH dessen Geist gefangen gehalten wird 6,18,38. qFF7- 

qT^ Jiaii^n^RAGB. 18,12. qm q^H (Tttoto 

MBn. 13,2239. JT^Tfq - R. 2,12.25. gsqifqq JT- 

gTwir^iiHiiH’i.qmiK»». 33. zropr^Rq smn 22. qf™. 

ip^cTT von einem sehr grossen Manne in Beschlag genommen d. i. 
beschlafen Such. 2,397, 13. — 3) sich Jmdes bemächtigen , von Krank- 
heiten und von dämonischen oder göttlichen Mächten (vou welchen die 
Menschen besessen sind), nam. vom strafenden Ergreifen Varuna's: 

^RT AV. 2,30,4. fq? TT^TT RV.10,12,5. 

103,12. 8,21,16. ^rpiT ?li4l«f* Ait. Ra. 7, 15. Cat. Br. 2. 5,9,2. 

4,6,*, 5. q^TJT^R Agv. Grhj. 1,23. 3.6. AV. 1, 

12.2. 2,9,1. 4,5,4. TS. 2,2,*, 3. 6,2,*, 4. Ait. Br. 4, 10. MBu. 3, 14486. 

Sega. 2,533,9. Pankat. 43,7. Bbag. P. 5,5,31. vom Ergreifen der Sonne 

und des Mondes durch RA hu, verfinstern Varaii. Brii. S. 5, 4. fgg. VgL 

TFSJcfXf^rtfT. — 4) rauben , entziehen: ^^7 ^ 

R. 4,53,25. qFFFqq qqrq JJT^ I WJJV 7 TT7FRT q^T q 
o o n ^ 

7^7 TT^R (R ^P7 CÄ«.72.q^^ MiaiM^HWiJc^K- 

Mkl Bhatt. 9,9. 57F7: 15,63. — 5) die Band auf Etwas legen , Etwas 
\ o 
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alt einen ihm r u kommenden Theil für lieh nehmen : MHI '-IrHVl'-ti T^- 
^ H M. fl, 162. 191. qSTRTOTraq^fa: 10,56. q q?- 

•^TFTT: RrTT RS M^TM 1^-TiH IM N M. 3,5 1. 9,98. q TTlfWüT 
•STO q^: 7,12*. q!7fri?WT7i g^MMTfllSl|rWi: 5R 8, i * o. r g g. 
WNUÜ g 5R smnnT^R TOJiii. 2,252. qFg qfa JT^TR 
'-1 1 1 'J=l ! M. 9,25 *. Raoii. 1,18. tlM-llRt — Paskat. 173, 

11. 227,8. — 6) gewinnen , erlangen, erhalten: ff q sTTRJ tllVlHl 'llcjy 
TRT cJWiyqRR ?^RV. 5,32,11. qjqi ip-TTTHT: JqrqW §TTqi 
vs. 15,50. TRi *q d'eliuil q^R fü^FT: RV. $,3-2,12. qRqq: 

Ti^T JP-UllH tetxen Frucht an TS. 6, 3, *, 3. ^jitinq'^I.V^qili: (1.. 9. 
23. ( r4M I ) W HHUlri: Bhatt. 19, 29. — 7) entgegennehmen, 

empfangen, annehmen: tllcM-ll ^lrlHp^^’ v J|£r MlcHIfcjq: M. 

4,252. fqsf ftp w^rPTMUH.3,202. qqi'nci g^-Tjqrqq 

PTJI R. 3,63,18.26. 1,1,38. IMH^I ^FT q Jl^rrin rT^rT Hlrlrlf- 
II, 111. HMuMi^ui q^QrTTq^IliT. 10,9. QU. 8,13 . 
Vid. 111. iTTTTOinpi^^qra ^^nnq MBu.3,16698. qnTT- 

ttuiq ^97 q ?nng q^Rrrq i,5C6o. r. 2,79,5. qniTRpi q q 

— TFtfUJ MBu. 1,3470.3473. £TT TpT IM^Irj^concepil 4490. 

m R^fT g^IrTiq Vma. 80, 15. HMryilc^W q^THT q 

R. 3,21,28. qqjTTPlWPT^rl Mia. P. 19, 20. qsij - ^gfTHTqn 
ercmfq l *HMMiTfHIRJI 'rfq J:qVf.l{R PT «rqJ^TrT nahm keine 

• _____ "s 

brisen Gewohnheiten an Raga-Ta r. 5,228. ^n^TFT» JT^5T J A<<> 

eine Anordnung , einen Befehl entgegennehmen , empfangen Malat. 3. 
Rauh. 12,7. Pankat. 69,13. Buag. P. 4,30,11. £ak. 33,17. Angeblich mit 
doppeltem acc.: sim^ Mtr-HI 'TT*T*^ Vop. 3,6. — 8) durch Kauf 

r> “N . • . 

an sich bringen , mit dem instr. des Preises: T^TsFFTFtJT FTI- 
N^lqirq.HMF^T M. 8,201 . Jäcn. 2, 169. TRT 5Tw£nn qq:qqi 

O ^ O 

qqr gq: 1 JT^mr q^r/Mi qqrq r. 1,01,21. tot qqnnsqq^ 
h^trpamat. 232,h. fqiqqT qf^RqrqFFfqi Ji#qq 127,12.9.1*. 

— 9) sich erwählen , sich erbitten: ^ {tMIhJ epTJ: HIHH 

3tT: MBU. 13,4020. FR fr? qq tTCTT^ 

pr — sTCTF? H. 1,39, 13.14. — 10) auffassen (eine Flüssigkeit), schöpfen: 
WFjf TT'TTqg «WlVA iq qr?iq R V. 8, 58, 1 0. q^XTT (so zu lesen, ^q 
irr q^T q^nft p. 3 .i, 8 ,sch. q^i-q^Tq: qat.bk. 4 ,o.s, 1.5. i, 1,2,7. 
TS. 8,4,2, 2. 2,1. VS. 10,1. TBu. 1, 3,2,2. Katj. Qi. 3,3, 17. q^ q^T- 
^7 RFTF7 *7TT ^TFI Buag. P. 9,3, 12. MBu. l,59oo. — 11 ) au/fangen: 

5PW rllH HI iPm R A hg. 3,3 3. Vgl.u.lR{.- 12) pflücken, 

abpfliieken: TW^ TtfÜR gqTfqj jt^TTF? gU. 48,20. mWr\^Q 

FW ^itWR 78 ’ 8 - sammeln: JJ^rT: TTPT ^SFIH- 

Haeiv.3238. — 13) etnsammeln. sich einen Vorrath von Etwas 
machen Vabab. Bru. S.41 (40), 10.1 1. — 1 4) Etwas in Gebrauch nehmen , 
anlegen (Kleider u. s. w.): H^rllMpsH ^TTZqqqirf I 

qrrq mro jj^Ihtoih q^q^n M.2,6«. qmifq snuiin qqr 
fq^rq qqTH ij^riw qfT ^q^Tnn bh*«. 2,22. jr mf^ qrrfm 
qqFqrq^TTTFr qr 1 qq% q^FFRqq qqqrqqq q 11 mb u . 3, 
16708. qiqrj JFqqffqq qqT q^TrTT qT qw^RfTqi^rq jy$: 

Qäk. 100. sI7|^ ^T^Tq s[qq er nahm die Gestalt des Puru sh a an Bnic. 
P. 1,3, 1. — 15) nehmen und auf Etwas legen , setzen , in Etwas stecken: 




Erde auf den Kopf legend M. 8,256. cTrTT ^t5TI- 

q: — ?nq 1 qqr^ q^qr^q ?nq^ q qqrrqqrqn v.d. 1 13. 

*s» v * q» ■. \ 

H HWm I TO ^ra^^rTT sICTT^ 83. - 16) in sich 

hineinsiehen: MäJlÜMIT'T: fT^Tf? ^Ijrrfi Mühd. Up. 1,1,7 ; Tgl. Biiag. P. 3, 

21.19. in sieh begreifen , in sich schliessen: ^IT- 

qqpifq qsn Ji^wigp. 8,4,68,scb. v 0P . 1,5. - 17) Etwas auf sich 
nehmen , sich einer Sache hingeben , — unterziehen , sich an Etwas ma- 
Chen: qfq J^Rq^siBu. 3, i5io7. STOW g q^Tqqqsr qqiqqq?:- 
r?q 13,602«. qqiq^RqqiRIrIKvTBis.2,1«. q^tr^R7,i. JJ^T- 

Bhäg. p. 5,5,29. H^HWHfyqq: p*«at. 35, n. qTrqfq- 

qqfqqFT qq^qiq gq^T qq^KAmu. 15, i «9. wirn ^ 

qsfqi sPJVTJTq^er fasse bessere Vorsätze RV. 10,31,2. Hl'f I^^PlrllH- 
S|cJ«H Bhag. 16,10. — 18) Jmd aufnehmen , willkommen heissen , ios- 

^ >» *S 

bes. eine verstossene Gattin wieder aufiiehmen: ^T- 

HqiwfT^: Bhäg. p. 3, 3.i9. fr: qtrTT q<^ w i j i iqfqq'i q qqirq- 
qtq i qpiqqgq qw qq^gqq^q: u r. 1,77, 1 1. jj^nnqrq^- qqT 

fqqfölrn ^tq qqTt HIlUJI^ffT MBn. 5,7068. R. 1,1,82. QU. 122. 
— 19) in den Mund nehmen, anführen, nennen (den Namen): tjcfiqi- 
qq^fq^RV. 1,191,13. 10,143,«. AV. 6,82,1. 83,2. TS. 1,5,»,5. Qat. 

b». 1,9,2,21. qqifqfq qw jj^tr 14,9, *, 1 1. q g qTqrfq i|^tqT- 
rT^Tqqq7FTgM.3,i57. giTin qiqmäi «rfq ip^q p»«at. m, 

78. mir Nennung des Namens , namentlich ^at. Br. 9,3,1,14. 

9,1,1,24. 4,1,25. Kathas. 21,219. — 20) mit den Sinnen fassen , ge- 
wahrwerden, vernehmen , erkennen: ^ Mll’M «MNl *il^- 

T^rfqqT q?4mT qT mi-iid.u». 3,1,8 . tot jpiq iqqp. 4,2,92, 

sch. fFTO^i ^fqqN qr%q: qirTiqrpiftq qmi: i ^qqifqfq 

q$iq >jqT (^qo qt«täct. ü p . i, 15. q«fiH«iq^iqiqjT. 1. °qrq- 

qrpT£°) ausgespürt Qi«. 23,11. sPJI^HI WIMiHtI: RV. 1, 

139,10. £at. Br. 14.5.4,7. ijjkrrrll Ragh. 11, .13. ^ 

nj rTFTT qMqT? q^TFT p*mat. 208,7. q^Trt sll^iuiqq: ich habe 
die Worte des Br . vernommen so ▼. a. nehme dieselben als gute Vor- 
bedeutung an (Ai.7 f t,T.I. 7F£TrTT Mudr. 17,12. ^7- 

^inq uv. 1,145,2. qq JFTTrm VS. i, is. qqq^Rqn^5I q- 
7IH •mqq qq: m. 8,26. q qq >rq q-^CTTH er wird darin kein 
Unrecht sehen gl«. 40.5. Bei den Astronomen beobachten Vaeau. Bru. 
8. 42 (43), 30. 85, 6.24. fgg. — 21 ) erlernen, im Gedächtnis* behalten: 
^ RWqqT qq | qqT ^fq qT5I^rq ij^qn N. 20,21.23. 25. 15. 
q^TqTq qqqm qqR.1.24,i2. q^tqi q^qjq 62,21. nwq^ 

Ragh. 5. 59. 3flf<qT -iq: qqqTTq q^iq P awkat. 1, 49. qrqqmqT 
■rqqTqrr ^qq q TPFTq: p. 2,3,6,sch. 4,4,39. qq^qrq^qrq 

qf) KU. 104. qqrjFfi q q^qfq Paheat. H,177. KatbU. 2,80. - 22) 

anneAmen, billigen . gutheissen: fT qT^äfq^: HHM q q*T^ 

MBh. 1,6299. q?q Hilcr«i , -*ift> : qrqT oQjq q «i<^iri R - 2,23, 1*. 

•? i]$dr\ Mbkeb. 143,24. rlTl^cMM^n^äJI ViD. 32. HrJJI 
^IrlMI Bu\g. P. 4,2, 12. — 23) annehmen, beherzigen, befolgen: ^ 

^ W(^:) MBu. 2,2709. 3, 294. 295.608. 10281. 16496. R. 3,43, 19. 

46.20. 4,14,32. 5,88, 12.20.25. 6,95,14. Mekkb. 151,13. Buag. P. 4,9, 

32. FTTTTT TFT cfcWUPT 3,16,23. - 24) auffassen. 
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dafür halten: ^cj sRT Jltfr I Irl Malat. 16,6. 19. ETT- 

4<MhM cfhlFTfrT JT^nn Sch. zu G aim. 1,1,2. ?R FI d r WI HrRNi( 
siilg*»: qp^M.1,110. R^TORRcRc? ^ I ßr 

Ernst halten Cak. 51. Maducs. in Ind. SL 1,24. — 25) meinen, darunter 
verstehen: MtlsHI: M^lcl^l ^ *\$d r\ P. 8,4, 17, Sch. Siddu. 

K. zji P. 8,2,44. — Vgl. jpj, JRfgg., TJ^, El^f, UN, EIT^f, ETTT^R, 
El l*AJ • 

— caus. 1 ) greifen — , ftsthalten lassen: 4^01 Sega. 1,101, 

6. Ell^Nyi Da<;ab. in Bekf. Chr. 197,4. Jmd £f- 

tcaa ergreifen lassen: lcll*«I ERRRTH 

Hagu. 15,8«. (?T^T) HlT »d c 1 c ti'^4l # 1l mnrPTETT^Tr^ (bei der Heirathsce- 
rimonie) 17,3. Daher Jmd (acc.) ein Mädchen (acc.) zur Frau geben: EI- 
'iifacfTf ^ gm En^.fqg wmi kumabas. 1,53. - 2) 

Jmd einfangen — , gefangen nehmen lassen: m^T^T^JAG.'i. 2, 

i«9. &T) CfT^mT TO^: R. 6,1,31 . 1>* c *e. 

in Bk,p. Chr. 193, 13. — 3) ergreifen lauen (caus. zu U^3.): 

TS. 2, 1,4, 4. 6, 4,*, 4. TBa.l,fl,4,i. WflVqi TS. 8, 2, *.4. JJrq^fr 7,2, 
1 , 3 . ftHQT EJT^TRRSJ *7^ =||i||^MBu. 8 , 3281 . — 4) rauben — , fort- 
bringen lassen: I Hit. 107 , 20 . West.: capere , 

pntiri. — 5) Jmd Etwas empfangen lassen , übergeben: ^TRER^R- 

85, a i . SR%I UTT^T ^ üfrtU^ 

Kathas. 24,186. Da^ae. in Bb.np. Chr. 192, II. 

ITT: ^TTRT JH ETT^TTH Vop. 18,7. ERTRT^md (acc.) einen Sitz ein - 
räumen, neben sich setzen heissen: (cR) RRTTs^lMlHHM^ 

Raga-Tab. 5,3o 6. (r?^T> r4MN*T Vier. 35,3. — 6) Jmd sich Et- 

was wählen lassen: FI rTHTTT: Rio*- 

Tab. 5, 102. — 7) Jmd sich mit Etwas (iustr.) beschäftigen lassen: ER- 
RFFR E|II<JHI^: (ERTF^:) fR ^HIT R. Gurr. 1,7, u ; vgl. 

u. ER am Ende. — 8) Jmd Etwas lernen lassen , belehren , beibringen , mit 

r . ^ 

Etwas vertraut machen; mit doppeltem acc.: MN IM MNI| ETT^TTc? 
Kir. 1,4. ^ TO 5 feTT^T TO wqi|lf<d: I M. 

1,38. R. 1,4,4. 5,1,61. Aro. 4,58. MBu. 3,126a. (rTFTj gr^TM — UT- 
«S*4WIH 1,8219. ilHIUil q^T TOJJ 3,12195. 

Hit. 7,21. Buag. P. 1,3,41. 3,4,31. 5,9,5. 7,5,26. Burs. Intr. 48. Vop. 

5.5. Err^fqsfi g ft trr RRt ^nniwsii mb«. 12,4994. 1,623s. 

ETT^FRT^RTfRH FTFTT ^TU] EJ rTT T7RJ TRITT: Mich vertraut ma- 
chen , Kenntniss nehmen von Allem (W«st.: eripere , servare) 3,16267* 
— 9) med. = simpl. Duatlp. 16, 49, v. 1. 

— desid. f^r--Mrlfci P. 1,2,8. 7,2, 12 . Vop. 19,5.6. 1) zu ergreifen — , 
zu packen im Begriff stehen: sRRTT: TTHTI IsNM^Gobu. 1,1.8.20. 
UHtT fsNdTFT MBu. 4, 1269. R. 6,36,91. HIRtTTcT H^lfn «£l TT- 
71HIMM *7<PR MBu. 1,5482. TgRSRNT 4,43s. — 2)su entreissenim 

ffs N t 

Begriff stehen Bhäg. P. 1,17,25. — 3) mit den Sinnen fassen wollen , 
zu erkennen sich bestreben Ait. Up. 3,3. fgg. Buag. P. 2. 10. 20.22. 4. 
29.4. 

— inteus. sl/lJpJUrl P- 6,1, *6, Sch. 

— MR 1) über die Zahl schöpfen: ?? ^HHHETF^IF^;^IHHrMi|- 
jSrT rRTRRRTT^rT cTRT^REU^IT RR Cat. Br. 4, 5,4,2. TBa. 1,3, 



•,1. Canku. Ca. 10,2,6. 3,14. — 2) überflügeln , übertreffen: 

Oder tR^RT ^TrPT^R P. 5,4,4 6, Sch. - VgL fgg. 

— ?R 1) im Rauben folgen: R5T JTFTRRRPtJ H§*T1 RT5T TH- 

q^ll - feq qi^T S^rfm II MBH. 4,996. - 2) hal- 
len, stützen: sMIHJIUII: 5T^H4 Bai«. P. 5,23,8. 

Ueberlr. : r^TT^ H451l<f frM I UrM l'*TE l^^rH - Urqq- 

HHH Sch. zu K*p. 1.33. — 3) aufnehmen: ^ Vlül 

jfTR TS. 1,7,2, 3. — 4) gütig aufnehmen , sich gnädig erweisen, gewo- 
gen sein , seine Gewogenheit an den Tag legen , beglücken ; mit dem acc. 

der Person: TRT3RRT ^4 RT IRR R V. 2, 28, 6. SRR*| JRHT- 

^ c - ° L . " ^ c 

FERT: Einer äussert gegen den Andern seine Freude 7,103,4. SRR- 

glrHsil FTOq MB u. 1,8138. «[UiHWHrl M^M^I^IH OT I n q- 
WqqjJ^TqTr^seas. q^T FRT%T^R. 1,63,7. P*mi. 

111,136. Katias. 3, 19* Vid. 112. Buag. P. 3,2,33. 5,18. 16,19. Maki. P. 
15,60. Dacae. in Binp. Chr. 189,8. 193,22. MMl •? HHIlrT r|- 

9Hi| r ^(i!H^(impers.) 189,22. TRJT 'TFRRTT^RT vIRT ÄIBh. 3,1666. 
R. 1,20,22. 47,22. 3,19,11. 4,17,54. Cae. 28,16. 38,15. mit dem instr. 
der Sache, durch die man seine freundliche Gesinnung gegen Jmd an 
den Tag legt , Jmd beglückt: SRJT^I MBu. 1, 

6099. FRUr]^ ETHItONHH^tIih TRURR ^i)rllH^2,205. ERJJ^Trn 
RTTrT: fRN'IMl C^ K *®^*1 2 * Ragd. 8,85. Viaa.70,14. Hit. 
17,6. 33,12. Pa ab. 68,3. Da^ak. in Bbnp. Chr. 183, 14. 201,16. Ml+H»J- 
H^I^rTrj HMHI beglücke den Sitz so v. a. geruhe dich zu setzen Viiu. 
81,4. mit dem gen. der Person: ^TRFTRTT^rT Bia«. P. 4,12,50. 29. 
46. — 5; pflegen , hegen: (ERT:) HcMI^P^IH: RTFT^Agv. Gbhj. 1,9. 

q qn q cTth^^^'h qr <?'»«•*• «<27, i. ^ 

TO: qrnr 3?qrqq#i q^q M l triHjJl^ H: Pb* C rop.3,8.-c*o*.: 
yiHH^M.Ul'cHi: qq qqtT: FqqiqiHl.R. 1,7, 1 5. Schl.: singuli den i- 
que ordines, sua quisque munera obeundo , incrementa capiebant. 
Wenn die Form ERRcJR sicher steht, dann muss dieselbe auf SR- 
zunickgeführt werden, da das caus. eine Länge erfordert ERil- 
Fp? könnte Gunst erfahrend, in Gunst stehend bedeuten. Westkrgaabü. 
der die Richtigkeit der Causalfonn gleichfalls beanstandet, giebt der- 
selben die Bed. benevole excipere. — Vgl. fgg. 

— RER in Ordnung bringen: MMMMJ Mi(U H ^ 

MBu. 2,895. 

— ER wegnehmen , abtrennen , abreissen: ÖPR^TS. 6,4,4, 4. fj- 

ÜR^C AT - Br - 1,8,1, 16. 2,5,1,42. 4,1,1, 19. Katj. C r . 9,6.6. 10,4,5. 3 
FT rTO MBh. 14,2»o. 




— MP4 zuhalten: J^rw^AiT. Br. 6,33. Cat. Bn. 3,8,1,15. RRTf 1. 


t f 


4.1.2. 4.2,1, 11. ^lUH Khabd. Up. 3,13,8. Auch mit Ergänzung von *j- 


i^M^oder HllfWi •’ R7R den Mund zuhaltend TS. 6, 1.1,8. ’F- 

UNJFUTsinqJT^H HTqP7%q 77%T q^J: t-or dem Aasgeruch soll 
man nicht die Nase Inhalten Qat. Dh. 4. 1.8,8. — VgL 5- 

nro. 

- EFT 1) ergreifen: UMIM'-Iil q TOITTOpT TOTOT qfj^I- 

Ä 

cRTf^R^RRRT Da^ab. in Bbxp. Chr. 201,3. an sich nehmen , auf- 
nehmen (vom Boden): ^ tj FTOTTpI # JT^TTFr TS. 1.6. 
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•,4. q ' | TTtHsTtT krj^ 2,1,», 1. Etwas in Em- 

pfang nMm«n; 3, < 705 . — 2) ansetzen 
(Blüthen, Früchte): «Jä'HWHM: o.s. w. ^ ^ ^ J 
rm 7IHTPT Bbag. P. 3,29, 4 1. — 3) Zusammenlegen (die Hände): 

Bhag. P. 1,19, 12. — 4) Jmd empfangen : 
fhfnHMHMI^T qrTT5fm: MBa. 3,16480, — caus. fangen , ertappen 
oder sich ertappen lassen: auf der Thal ertappt (ein Dieb) 

Dacak. 115,4. — Vgl. fg. 

— m 1) loslassen, nachlauen: 7THTH {h\ Ul Hc| J |£| <J lr|J3«TR) 

Latj. 2,8,13. — 2) zertheilen Sega. 1,101, 13. In der Gramm.it. ab- 
setzen, abtheilen (Wörter oder Worttheile): 5TTTTF? 

Ait. Ba.6,35. 2, 19. CaÜih. fa. 10,6,4. 18,9,6. FFnTUI^I ^ 

for i qimfwfii(i -ycijj^ p. 9,4,20, sch. - 3) qqq$] qi^ran*^ 

Sega. 1,101,3 bedeutet wohl die Füsse spreizend , sieh mit den Füssen 
anstemmend ; daher wohl sich gegen Etwas stemmend, mit Ge- 
walt: ^ (Sch.: = HTE?J: fig. 5, 49. — 4) unter- 
scheiden Sega. 1,1 12, 16. — Vgl. ^tjc^fgg., — caus.: im einem 

Teig zerrühren (1): qT%TT fTFTrTT I 341] 1^1 

RUa?. im ^KDa. u. ^FTTf. 

— UrMM zurüeknehmen, widerrufen: FT JH: WH-iq* 

■iJjjrHI K. Gohr. 2,20, 15. 

— eTjq niederbeugen: qq q^r|^ (iiUlrl) TTT <«)lMlCll«l'£!r||- 
TTRq »Wir! cii^i(«jirlirl=l T^f ^T: C*t. Br. 7,5, *, 2 . 

— 5TT an fauen, < Inhalten : qj rf ^ffT 4 T 4lM5ll ^“T ip-HT RV. 8,45, 

39 . qT TT c^?T MimNIII'i^AV. 11,9, 1 1. anziehen: FTT ^TUT- 

STrTFPTTqq: C*«c. 6, is, t. I - Vgl. qm^. 

— 3TT umarmen R. Gohr. 2.95,9. — Vgl. ^itjc^ui. 

— TRI ergreifen, auf einmal erfassen: HMUIhIM 5JTT '-Tf| T5FTAV. 

18.2. 60. qT ^?T TTW 3 J^TW I II 

KV. 8,70, 1. 

— 3^ 1) aufheben, heraufnehmen: qjj^ g«T. ® B - 5,4,*, 15. 

TS. 6.2,», 8. KItj. Cr. 4,14,13. FJTTTTH 5,3,8. 8,4,2. g*T. Br. 6,3,*,«. 

STT^T 3ling^U«tTr^BiiA T T- «.»*• 3S^TH FCWfll: Mrou. 8. - 2) 

aufrichten, erheben, emporbringen; med. sich aufrichten, sich erheben: 
STEfcr *TT !7TfT isNntT^pfTF^vs.17,63. 5T- 

^TTTT aTrj[3j TS. 5,4,*, 6. ^JT JWISil-wl- 

g*T. Br. 3,1,*, i.^qT «HHHWlBiWilrWiT 
6,6.1, 12. — 3) herausgreifen , Heraufziehen* wegnehmen: F^- 

g?j$j mbh. 7,7880. 351m qPi'xi'lnrngyM^Av. 4,20,8. 3^#r q- 

TsFTT FT^l C*t. Br - 3, 2, *,20. FTT^FJT sMllrl(y|«Hjrlf^TBR. 1,1,*.«. 3- 
'4 l I -4 1 1 «J elltir l'llS Z>i gebend. — 4, herausreiuen, erretten: 3?q >T- 
TfT tiü'iirl AV. 8,1,2.17. — 5) aufhriren, nameotl. aufhiiren zu reg- 
nen (rgi. qqqT$,: q=fqfq'Rf q jjqPT RV. 5.83. io. q*- 

fl^Tm FTOTrTTq C»T. Br. 2, 2.1,8. VS. 22.26. TS. 7,5,**.*. AV.9, 
6,47. Ku and. Up. 2.3.2. absetzen im Reden: Latj. 

7,12.3. — Vgl. 31RHT fgg. — caus. 1) auszuzahlen veranlassen: (fl- 
fror:, Ts!H$4l^«N Jagw. 2,200. — 2) erheben . lobend hervorheben: 
i=l5/i r 4K4S^s ^11*^ MHl5ilSii«Jkirf Tf: fig.2.75. H^ThIH 

II. Tbeil. 


Bbatt. 15,20. 35TT^?T = 3^JFr? H. an. 4, 102 . Vaig. beim Sch. zu 
fit- 2,75. = 3 ^TÜT Mid. u 189. — 3) 35T%T = HT%T H. an. Mhd. 
— 4) 3Slf^rT = gebunden diess. 

— 3^ aufrichten: tHlHrtdMi: TT^T qilUHlüldHqi^ Goia. 

8,2,16. fTPJT ^ Ka.Ro. Up. 4,2,«. 

- absetsen: gH-HdW(IUM § VTHj^rlqif^Lirj. 7,8, 1. 

- TT^ aufheben, sublevare: TT^I «clHqqqyi TTtTT- 

sTtTP^Cat. Ba. 3,5,», 17. aufgreifen , auffassen: Ffä ; 4i3lhlH ^ ^TT- 

jm ^ r ^h(m >RJT FTSH: 6, 

4,», 6. 

— 31 1) auffangen durch Unterhalten: ^fT^TS. 2,1,», 1. 

M^l <£cU h 4 N l^r lrj^5,«,2. — 2) unterfassen, unterfangen; unter- 
halten, nameotl ein Gefass um daraus zu trinken: 37*1^*411 C AT * B »- 
14,2,«, 27. KItj. C«. 26,6,15. ^rarnFT Act. Gruj. 4, 7. 

I ^(11(1 C* T - Br. 4,2,1,11. S,7,*,6. 13, 2, f, 12. qT- 
R Kit i. g.. 6,3,81. 9,6,15. qTq^9,4,2«. qjd'TH JAUWiM I jlslHI 
q PIr.Gruj. 2,6. 3^37 ^TT «HH1 AV. 7,1 10,3. Jmd 

unterfassen, von unten an fassen: HrTl(HlHHc*}m**4 q I 3rT% f$]J- 

5jt^üs;t. 5,62. F^qqgi^qij^r r. 2,27, 21. sqjpj njT^i ^rq: w, 

2. 5,13,52. >i4i)«^|^ri'7l , UlH^BaABMA-P. 56,7. — 3) in den Besitz von 
Etwas gelangen, erlangen , theilhaft werden: B* 5,36,77. 

311^ %T M. 7,18«. TT ^rqyMlI^irrT ITHM14IH(1 qqi K1 n. 19. 
MBa. 1,5623. 12,5277. Panrat. 1,415. 11,33. q IM I q«TT qqi- 
qjJ'AJM I Jjuilil JJ|ilMl%q Balo. P. 2,8,1«. — 4) sich Jmdes bemustern: 

spricht rTPT P®ae. 35,1. — 5) hinzuziehen, zu Hülfe neh- 
men: FT5TT qi q^T Hq^rTST Nq'-UI*5J Hi IVIH MH'4 H Äuino. Up. 
7,11,1. — 6) fqqi mit dem Geiste erfassen: q^R^TTH^I nTOFHT- 
gqBala. P. 3,22,21. ohne F-jqT beschlieuen: 3qJ|«5l ff ^)(llUI TTT- 
^TTrT MBii. 12,5206. — 7) annehmen, gutheissen MBu. 12,6977. — 8) 
st. 3 ’A J |<(» I c^H*». II y 3 ist nicht mit den Herausgebern 
(eine falsche Form), sondern lesen. — Vgl. 3- 

rnfgg. 

-RI) niederhalten, senken: Rt^Katj. fa. 4,14, 13. fTT fa- 
Gobb. 2,9, 12. TS. 5,4,n,6 (s. u. 3^). einsenken: ffTrTT H 

^TrJ HV. 4,57,7. — 2) an sich ziehen: 



BfTr? Cat. Ba. 3,9,4, 
15. Ait. Ba. 7, 15. TS. 6,5,1, 3. Cat. Ba. 11,5,4,2. 

5TFJF7 Suga. 1,26,7. c^.6,15, t. I. ^T?l H- 

HV. 8,23,3. AV. 20,133,3. — 3) JMjammenrleÄer», zukneifen (die 
Augen): ^ Tri Uli (nachdem man ihm Staub in die Augeu 

geworfen hatte) 5 Ibkkb. 35, 19. — 4) anhatten , zurückhalten: Rj|(rrlf4 

- ^-IHrlH v - qr^FT q TiqHqFTlfq^ MBa. 3,2811. 5,7135. TT I 

HHMqpFg ^un-qqTTqqni rit^hi 3.io769.r g .i3, 

2312. qrq - RJT#TTH TTqiJT: I Bua., 2. es. 

— 5) ergreifen: TTHIHT qiqq^R. 3,30,3«. (H^T) 

i7JF^5.61, 14. (fP^ *=4lVl r -1^1 Dbaup. 9,2. MliB. 1,4873.4982. 

6000. fg. R. 3,21,22. 5,8,3. (Tfoefc:) HJJ^Iri: l'ii l&l^l — 

’+iWWX 4RiT.lt 38. die Kuh fest haltend Ragb. 2, 

38. — 6; ergreifen , gefangen nehmen , einfangen M. 8, 18 4.220. 

53* 
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•T^MBd. 6, 6346. R. 5,41,10. Buag. P. 1,16, 4. 8. 3,2,31. 


Dacar. in Brav. Chr. 192,14. fall |t£lM^4ci (nicht Tom caus.) 194,17. 

^ jrr^iiH w$m: mb u . 4,999 . tsr cn strht 

*TT 3T H«£ieteili I *41^ WU rJHIM II 33. — 

7) Jmd daniederhaltend niederdrücken , bezwingen , zurückhaltend bän- 
digend im Zaum halten: tJfTJ EfTf | hl^ cJtJ: | qyj 

^ 'MdH FRJI MBb. 3,608.231. fg. 1,7417. 4,122. 

6,4726. wnwi ! Hfl UH q fq- 

firiw qÜq q II »1.8,310.130. 9,308.312. 11,32. R. 1,56,21. ^=IF7 
Hq (lili RJ|^I qi*M,34,26. 3,45,7. H^T^T cHHI Hril-ii f^rT- 
^FIWT 16,12 . 17,19. U«^1c|Ih^Is 4J| ^JlrHHH^C*“- *Ma. (Pferde) 
im Zaum halten, regieren: jtfW q (<Ü Hl Hü IM HJJ^fly <£MlrlHIHMBn. 
4,1217. ^H^Ragb. 10,24. VedXrtas. 3, 10. — 8) zurückhaltend unter- 
drückend hemmen: ^7 HJ|{frl*-UrH2lllH *1 Buag. 9, 19. 

tFR^Sücr. 1,256,7. c^IhJVIBb. 6,5771. t^lcHII 3":I3R3,2913. R -2, 
21,49. 6,8.9. Cak. 38,1. 12, t. 1. 5FTFR R. 3,72,9. 

«PR 6,99,80. cfF^RTR 4,8,19. Bbartr.3,6. Komaras. 3, 69. Panbat. 
111,238. Bbag. P. 3,12,7. — Vgl. u. s. w. — caos. vom des. 

Jmd veranlagend dass er zu unterdrücken den Wunsch hege: ^R *7R: 
STqqHT qiqT^qüTTTq fTiTT HNM-HN^H^Bhatt- 2,40. 

— 3TH 1) niederdrücken auf: (M^P-lM ) H-*]sfr 1 (rl 

TS. 6, 1,*, 5. — 2) in die Nähe bringen zu: HsIHM H^ T rl m 

-TFq F5W: FTTt^Ait. Bb. 3, 19. 

— yfrlH l ’ier aut schöpfen : M ll^rMMMUl TJUIMKrttllrvllrilHH^rlri 
Cat. Br. 4 , 3, *,6.7. 

— f^TR 1) festhalten: fafHJI^WjllWiqi« MBb. 1,4980. 

IR ^TcTIrT: 3,12170. — 2) zurückhaltend un- 
terdrückend hemmen: SF^Tfcfaff^F^TT f^f^TT^T cTRJHBu. 12,83. 

— HR \) danieder haltendbezxcingendbändigen : ^ Icfa It-Hl- 

Feil q »IBh. 3,14357. 15715. 1,4990. Vahäu. Bru. S. 52,2. — 2) ergrei- 
fen , packen »lBn. 2,2528. — 3) zurückhalten, unterdrücken, hemmen: 
HsIWrUpH'.im^ T^TTrTTTrqR MBu. 12,9177. 

— PITT^in der Stelle: viTtitrtPlIrl qr'^r'}P44«?;lr|: fqirTWqr^ 
MBb. 13,1998 fehlerhaft für Pi4|«^lri:. — Vgl. PWTs^T. 

— MI f 1) auf beiden Seiten anfassen: (Mi ‘-■»ft) M| AV. 11, 

3, 15. M H U ’ " I T^TTTm 1 H ' 1 MP^ITH Ki«. C». 16, 5, 3. 26, 
1,12. 5,14. Hp4lji*^C AT - Bb. 14,1,1,9. — 2) umfassen, umfangen; 
umgeben, umringen: m^JI'JJ ^ qTqi 'MM I ili 5TfT C AT - Bb - 1,2,*, 15. 6. 
2,5,1, 17. iHmPd: qfpT^cn^KinRD. Ce. 3,11,6. q W($ q 

q^qf^qiW^VS.32,2. qp^J^qqijqqqq^34,4. 17,55. qqq 
flrqq qTpp^rWgAT.BB. 14,8,«, 2. 2,2,3. q qf^lJ^TWAV. 
12,2,33. Ait. Bb. 1,16. 8,25. TS. 1,5,», 4. TBr. l,7,e, 1. — ff Mrlriq- 
WTrq qffqm^ »ibu. 13,1919. 2,isn. 3,10990. 10,550. s;v. 5,101. 

<[5T TOH- qqivin qfpT^I MBll. 1,4983. 6287. 6,4868. R. 2.52, 69. 
3,55,30. 74,21. 5,13,49. Boäg. P. 7,2,35. qi§HI qf{iiai^ ipTlljq 
T5T^qW»iBn.i,6232. qTfTP^I q^^TqiqqT^q R.3,57,27. (!<rq:) 
yqrwq’l: Ml(J|«^ q^MBu. 1,1586. (q*T) qqJT^FT Jhu4i: qf^TT^ 
qqHq: 3,14919. 6,627. Bbsf. Chr.36,15. Sega. 1,101,6. 260,18. ein- 


schlagen in, einwickeln in: SJcTFq «MIHHI MBb. 4,215. 

— 3) einfassen, einfriedigen: ej| ^q^AV. 12,1,13. Qat. Br. 1,2,*, 12. 

2,6,1,12. Kaü(. 137. TS. 1,6,*, 4. 2, 6,4, 3. Kätj. £r. 2,6,25; rgL VS. 
1,27. (STsTT:) u I u 'd H'ly MMJI^riniHl Ml (4|«^lrlHlHlUr|( I 'IH-llHr! 
TS. 7, 1,1,2. qjfq^TrT qq: m 4Hi|^J qpqql^aie schlugen ihr 
Lager längs beiden Ufern der S. auf(bvxvEi: übersetzen) MBn. in Bb\p. 
Chr. 20,2 4. In der Gramm, von der doppelten Stellung eines Wortes 
vor und nach einem andern (s. ^ RV. Prat. 10,7. Upal. 4,2. 18. 

— 4) auffangen: ^ fTt MBu.13,4118. 

qfpT^I - H^iyi|MNilW ^rTT 3,11725. — 5) «m- 

legen, sich kleiden in , anlcgen (ein Kleid, einen Schmuck): 5T- 

fPTrTrl: MBb. 13,6550. ^nf^jr(i ( S^h- iö 

SaSkujae. 42 (p. 139). ^ HfW: MBn. 13, 

2594. — 6) ergreifen } halten , tragen: ^7TpT^I I ^IHW- 

5T7 MBu. 7, 1170. c «tTft Ragb. 7, 18. ^iUTFfTöIH 

gfpTvJ JXci. 1, 283. Buag. P. 9, 10, 13. MBn. 13, 

7772. mit sich nehmend in Begleitung von y mit: sPTT^T ^51 

^irll ilF'M l( I TTpTTI ^ MBu. 13,449. 3, 10964. R. 3,62,35. BbXg. P. 
5,13,14. P. 1,4, 65, Sch. 5,3, 99, Sch. — 7) in Besitz bekommen; bemei- 
item: fapf { l^rl^J ^4 KV. 8,0,10. AV.12,3,i6. 

19,31,5. Fq^: qfpT^tqU FWI ^P^qqi B. 4,24, AlB. 

s. öo, 8. spster wn shr-un: rv. 5,31,7 . stt 7- 

?TP7 Ait. Br. 1,3. TS. 1,6,9, 1. TBr. 1.1,10.2 

(at. Br. 1,6, 9, 4. 3,1,*, 1. überwältigend gefangen nehmen: *~Mc| 

wtr qfp^n^n^i qi^iuiP4q^HfM ststftt etfih q^rni 

»IBu. 3,978. — 8) entgegennehmen , empfangen, annehmen : MI'*J T 7T^’- 

JT^inr^wq q draup. 4, 14. qqunq qfp^(qiWTTq) gu. 28.10. 

75,15, T.l. Buag. P. 8,8,17. — 9)(Spcise)in sich aufnehmen Qat. Br. 14, 

9, *,14. — 10) auf sich nehmen, übernehmen: MI^I^IUI ITq H^qiTTqT 
(MHlr1HFtir1f1IMI(r| qW dasVerfahren der A lim. Mälav.71. — 11) Jmd 
aufnehmen, freundlich empfangen: q ^q?J ^TTTFI RlrW q I 'Pk-I q 
qqqiT^q: g*T. Bb.1,6,*,9. qiHliMrj^Mrq^- ä qq qf^T- 
qTq »1.9,171. RqTjqqqqirMI HpilH'llV-l qiqqT: I qqT d P?H<- 
ItqqfpT^I MBu. 1,4129. iqFQ qfpT-^TWTsq 3, 251. R.4.4,8. 42, 

10. Malat. 11,17. Pakkat. 192,14. m^7p?I H N I *1 ieb kosen (?) 3IBu. 

7,1169. - 12) zur Frau nehmen: ^qqte^Tnm EFR- 

qfpi^Tqqqrq sqq^C-W. 115. qfpi^ig m qRJF^PA»RAT. v, 
84. — 13) beistehen ( Jmd unter die Arme greifen; vgl. oben unter 2. 
MB». 13, 1919 u. s. w.): ^TR: I 

qfeq^fq qP^qiH q^T «rfq fqünqfpT#?: II »iUat. 12. - t 4 j 

• ^ (« — 

sich richten nach , berücksichtigend befolgen: lMlrtlll^1^«I 

5^WT: M. 8,73. Vier. 40, 1. FFFR MBb. 12, 

5018. mm qtepi (Lamw: inhibere) RrTT^ff r cZIFTm FRfRfl: 
Dulbtas. 85,9. — 13) übertreten: $JFR cTR^M. 2, 151. Pü ab. 

105,18. — Vgl. q| (!•!«£ u. s. w. 

. es N 

— Wj\( 1) entgegennehmend empfangen: R. 2,112,29. — 2) 

Jmd freundlich aufnehmen MBb. 4,2143. — 3) vollbringen: RTpijIR- 
^T5^ ^ ÄIBb. 12,2663. — 4) vollständig fassen . 
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begreifen: | H p -ll(JI^J Katbop. 2,13. 

— ST 1) vor eich hin halten , vorstrecken ; halten: ej|^> £at. Be. 11, 
4,9,4. MBn. 1, 5999. 2, 2276.2550. 3,1634. R. 3,24,25. 67, 4. 6,2,17. 

102,6. qniiT giS«a. C»- 1,6,10. M^id'-l'vllH R. 2,3,1. sriTFTÜ yrä 
^nj^nrT C AT * B *- 6,4,*, to. kätj. ga. IS, 3, 7. 1 7. y'-l IHtll y ir^TS. 

2, 1,1,1. *7^197 OT AV. 12,1,31. - 2) darbie- 

_ ^ - •• ■ * “ 

ten: HtH ^ I ^cTT UT^T A I j IJttH^C 4T * B r * 6,3,9 , i. (anku.^Ib. 7,5, l.f^g. 
— 3) ergreifen , aufnehmen: cJUIlH Cvnkb. ^h. 1,15, 14. HIHM^-at** 
9,7. — ^Wlfr*^R. 1,13,9. ^TFT <£FrFT 3,21,9. fTT vH*£J HM 

^T^ 57 ’ 8 - 3 M^TsfcH ÜhALP.3,25. MBb. 3,448. 

yj|«£J füK. 43,5. s|]^|c£q ^lebend gefangen nehmen MBu. 13, 
3655. M 1(^^3,849.147 6. 1 17 24. 164 47. AßG. 5, 25. 6, 1 6. 

7,11. Dbalp. 8,4. R.l, 74, 18. 2,33,33.36. 5,79,6. £*'-?*? BuU. 

P. 4,6,5. «4 FH berühren K. 2,99, 

7. ergriffen habend , mii iic/s führend , mtf: J'pTfTPTT ^ Ul 

srrnFfr pjgrFwi jqjtmttw ffmi mbu. 

13,173. Rauh. 12,104. — 4) entgegennehmen , emplangen: FTT^ rTT^T- 

ryi|«?JHiHmui swsj gu.cu.7,21. ggT vaeau. beu.s. 

42(43), 18. 53. — 3) anhalten: FFT T^* y2J\*JtlT cfTHF?: g%«.6,1fl. 
anziehen: FF? ebcnd. v. I. — 6) an sicA ziehen, 

sich verbinden mit: yil^lcHlrh mit seiner gakti ( Energie ) Buag. P. 
3,5,16. — 7) freundlich empfangen , sich freundlich beweisen gegen Jmd , 
begünstigen: Min l4lcHf Mic<J *7 I *7^7 +FW- I^J^TTr? % (T^TT 

yq 3euq ii mbh. i-2,3U5. ^iqTiria yr jqrryr fqq^qsi qnpt: 

4,. sä. rRT ipf ^7rF7fH y?q qqq ll*a.v. 11217. framg- 

pTT ^W\ qqr FTH-Tiqi q^H I qyq: yq^qSI R. 6.11,1». - 8) 
in der Gramm, gesondert halten , isoliren , ron der Ablösung der Wör- 
ter u. s. w. aus dem Samdhi: A A I tdHlrl Ait. Bh. 6,82. — Vgl. 1 A- 

^ • 

TJyJ, yiF^. — caus. in Empfang nehmen: clrUHIH 

cH MBu. 13,4485. 

— A\( f A um Jmd herumreichen: 3H'7r?I >*yg Katj. 

^h. 9,i3,ii. 

— y \r\A nieder aufnehmen MBu. 12,6978. . 

— fTST 1) zusammen hinhalten , — vorstrecken £at. Bh. 1,9,9,20. 4, 

. “N 

3,9,2 l.fgg. 11,2, fl, 5. — 2) zusammen ergreifen, — aufnehmen: tH- 

^WcT tAT.Ba. l,8,9,23.fgg. 9,9, 19. 2,5,9,44. ergreifen , anfassen: 
MBu. 9,3181. Hl ^^12,617°. 6,76,9. 

^cmr^MBu.2,37. 3^7^ (?IT) Vaeau. Beu.s. 88,3. - 

3) entgegennehmen , anneAmcn Jage. 3,41. Vaeau. Ban. S. 57, 10. UA 1^ 
ÄIBu. 12,4643. (|;|l ZfiFm^gut aufnehmen 4644. 

— STF? 1, anfassen , ergreifen: SRnFI^AV. 11,1, 14. 'HH T5T^: Agr. 

Gbuj. 1, 15. AV. 13, 3, 11. M('>j FTTT^Kuäüd. Up. 6,16, 1. t? 

yrqi|j?I^qfqq: | qirT^fqq qTrT?: MBu. 3, 11 1. fg. qq 
r+'w^A rT^FTr?: IF?iI5I yi'P-1 Malat. 47, 15. yir|J[ r ^- 

fcqq ^nq^M.2,18. ^iq#™ ^il^HIH q^fcl: I m?TO 

R. 2,3,1. «rqiiqi^ 72,S. MBh. in BK!«p.Chr.36,l7. OTi 

^ ^qq '-if^MH^I ^rqq^^fqq STTqq^J ^Tiq^qjl 

R. 3,29,4. — 2) auffangen , auffassen , in sich fassen: Mn I (cllr^ Irl- 


q^nqwjjl: Kiw.ga. 15 , 4 , 3 «. rv. 1 , 53 . 1 . öm qtf HrJj[i^Tr^AV. 
10,10,25. 5T5jqi^fT: 5Iiq Jl^Tfrl C*t. B a. 2, 4, 4, 2 5. VS. 12,35. - (5h- 

fw) q^nn q^T qra: mntwiT yrMJi^q mb u . 4,2209. qrq q- 
^'1 q 1 1 '4 u f ü ^ '^ 1 1 4^— d 1 fm ri wrMJi^iri22ii. qqif^ jin^i qi 
«HJi^riH eTTT^T 7, 5231. q^Tqqqqiqqq^ — qrqqqT^ ftrpn 
i3,26i7. qqr qqrrrq 5renfrn - inqifq yiq^rai? q^Tqrfqq qi- 

q^ - : R. 3 , 31 , II. 33 , 16 . 4 , 8 , 5 . MBu. 1 , 6281 . UH['l^ är q c^rvflMli^l 
CTTHH^- ^fqq%q ÄT qifrnqi 5 RFR qj im. 0,2 s. - 3 ) :u « c a 
nehmen , s«im Munde führen , gemessen VS. 2, 11. EF£FI 
^RRR Ai ri^^lr? TBe. 1,4,A,5. RV. 3,36,2. — 4) in Besitz nehmen: 
üre yfq^ifA Av.9,3,9.15.16. q^i qTqqyi^ zmri\ 

R. 4, 26,4. enltcenden (St.: wieder zu Besitz kommen) Jagm. 3,43. — 5) 
annehmen , empfangen , sich schenken lassen: «JcEJT RV. 6,47,28. 5,33, 
12. 9,113,3. 10,116,7. AV. 3,10,6. q\qiq: JFHIFUvJ^RV. 1. 

162,15. FqFt^M.is. 5,42,2. AV.6,71,1. q: qq 

dH^lfri 2,10,2. qT4?ro qqFi q q jHqq^ 

qfrf[^rhqrrTBa.l, 3 ,», 7 - ^ 011 ^ 2 , 2 ,», I. 3 ,«, 1 . C*t. Ba. 1 , 8 .«. 
12 . 3 , 1 ,*, 1 . 12 , 5 ,*, 11 . 14 . 6 , * 0 , 3 . Agr.Gaiu. 4 , 7 . qfq^qqqTqi^ 
qq Air. Ba. 6 , 35 . - P'^iq.H: I yTHJI^H M. ll.nu. f^qq 

^fqq^u. ». w. qfqq^i^tTig qvq'inq fq 4 , 188 . 235 . .mb«, i. 

1018 . 7365 . 3 , 13571 . R. 1 , 49 , 20 . 2 , 32 , 11 . 98 , 1 . 3 , 4 , 1 . gu. 75 , 15 . P*ii- 

kat. 11 , 49 . Hu. 12 , 1 . bu 1 g. p. 0 , 19 , 28 . tq i[T 5 T : STTqqjffTrq y r -« 4 h 

M. 4,87.81.91. Jissi. 1,110. MBu. 3, 12819. ^yT^qi 1 ^ - ^rq- 

Iri^M. 4,217.251. 10, 102. 107. 25,11. (W^MBii. 14. 

15. R. 2,108,18. 5,31,18.19. gff ^^6,6,82. 1,121». 

Be>f. Chr. 21,1. R. 1,9,32. 52,1. y^imq^.V 25, 3. Hc^il^R. 4,34.3. 
«. gi«. 7,ii. qqqi^R Acu. 2,22. %qqq^M. 4,110. jq^qi ufqy^ <m- 
nehmen und aus Achtung auf den Kopf legen R. 1,15, 15. — 6) an- 
greifen, feindlich empfangen: (|jpj) 5Ir^7|^I^(sic) 

MBu. 3,12225. C? ylrl^U^I^ Ragu. 12,47. — 7) Jmd freundlich 
aufnehmen , willkommen heissen : yfd qmfrq qiqq^Rv. 10,02. 1. 
AV. 2,34,5. q ^q qfnRI-tjT yi^}] yrqq^q MBu. 3, «774. 'Jjl- 
«TT ^TT 2871.10865. 4,223. Be.tf. Chr. 18,36. 21,7. N. 25,2. R. 2,26. 
36. 3,2,8. 16,40. 4,21,23. gu.30,3. 65,9. 112,16. BuaG. P. 3,21,48. 
für tich gewinnen: (qq; qUTTqqT W? Wfifo ^ R- 3,53, o. 

— 8) ein Mädchen zur Ehe nehmen: yirlM^IHI FTFlfW MBn. 1,1854. 

fyrqyryfqq^mq rMTlr- 4 i'ül Tyqf^qiq M. 9 , 72 . q qi: Fq yfq- 
q^m qy q<y<Hyi: r. i. 45, 35. 3, 20, 1 1. yHn yyiy yiyq- 

«JUrTI^Bulc. P. 6 , 4 , 15 . ^HI(M^e»nan Jüngling sich zum Manne er- 
wählen Ragu. 6,80. — 9 ) vernehmen , mit Wohlgefallen vernehmen: YA- 

MHic-qifq qny jtf&i q^ryyq 1 yqy y^-rq t^zjt yqr iy y- 
Hii^iqi‘Mi r. 6 , 98 , 6 . yruqfqfq q^riyqq - yryyyT^ 3 . 15 . 

20. yqiUI: yiqq^ftr — yrnqy: Racu. l. 4 1. einen ausgesprochene n 

^ " - 

Gedanken , iri<nac/i als eine gute Vorbedeutung aufnehmen: 

yy: fqr^qffyT iiF^rairq m;u». 34,2. 73, 1 1. gu. vi«b. 20. 2 1. 

eine Bede annehmen , mit ihr sich einverstanden erklären , auf sie hören , 
willig hinnehmen: A H^ljfrllrl rT^ MBo. 14,239. 3,16663. 

q-,iyd^- q yrqyyr^ qgyrrq ^ryyq^R. 3,44, 1. 4,8,53. Bai«. 
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P. 9, 18, 23. RFR RRRT 4h4m«W - RRTR MkWUl^ R. 1, 2, 22. 
BbU. P. 6,5,4 4. f#m 3 ^fTPTTKT qim T: 5TH^fl R. Ml,«. 
Ragb. 1,92. s^lHH HrMJI^rlr^hm^ld: Bbag. P. 9,2, io. 

- Vgl. yiHJj^l u. S. W. — caus. Jmd Etwas empfangen heissen , dar- 
reichen; mit doppeltem acc.: MW M 

1,1790. 3,1789. 13,3134. R. 4,37,36. (U. 116. M W I iflcH 4 1 1 «fcnKWT- 
FJJT^(^R^) Ragu. 2, 1. 

— HMTH Jmd freundlich aufnehmen , trillkommen heissen M Bu. 1 3,3 8 63. 

— f%I 1 ) auseinanderhalten , — spreizen : (MMW) 

AV. 4,13, 14. — 2) vertheilen , abtheilen; namentl. Flüssiges scho- 

pfend ver /heilen, auf mehrere Male auischöpfen: RRRRT TR RRR 
T^TTR ableiten RV.7,18,8. (»JlsMM) ^TT^r^icll Nj^IIH C* t - u *- 
S.2.4.8. y«J.H »,*,28. RT% 4,1,», 5. 2,B, 6. fgg. 3,*, 9. TS. 2, 5,2, 2. 4,5, 
10,1. TBa. 1,4,«,1. KATj.ga. 9,14.8. 20,4,29. — 3) zerlegen (ein zu- 
wmmengesetztes Wort in leine Beslandlheile) P. 4,2,93, V ärlt. 3,71, 
V Ä rtl. 8, 2, 91, Sch. 7,3, < 1 , Sch. — 4) abtheilen, gesondert halten, iso- 
liren (rgl. u. H8.): RM'jII-H\u 1 TR7T$T giSsu. ga. 10,8,18. 13,2.8. 
TRRT^R^cv. g«. 8,3. — 5) Streit fuhren, kämpfen: R^lftR R RHIR 
TRJTjfTRTsT RRjfR: MBii. 12,2705. Hit. IV, 34. in Bfsf. Chr. 

180. 22 . gic. 1, 5i. fRTTjjpZnfpR: TT^- R. 6, 11,1 1 . R.y*HH RrfRRT 
RTR RRTFRU^Tg OT& Hit. 07,13. R^T RIRIIdJI^R M. 7,183. MBu. 
12.2663. R. 4,54, 12 . bekämpfen, bekriegen: HJpJd W sMilTPT RR: TR- 
frl ’ lHVrl^ l MBH. 15, 220 . HJ|. ( UHIUII JFRR: R. 3,37.7. Hit. IV, 34. 
5T(5iRq -sojj^ q^*\H^Ffif3^MBii.3, 12126 . p^nm 

Kliylüi: Passat. 1,231. Boatt. 6, 80. 17,23. — 6) ergreifen, packen: 
OHHMJWiyRJ 7RTRT RpTTTRIR I cRRjp^TRRT: Aa£. 9,8. URt4 
TF7J MB«. 4,2086. Mreeu. 149,16. — 7) Jmd freundlich 

empfangen , willkommen heissen MBb. 3,12274. — 8) anlegen: 
fajT^Tfl^T: BhIg. P. 4,1,27. - 9) wahrnehmen, 

erkennen: q<£lK1 forwMM HHI^ I^MMlrl l*T: I T^T^TTrl 
Bhag. P. 3,32,24. — Vgl. u. s. w. — cau s. bekämpfen lassen 

Oavak. 193,1. Buatt. 12.30. — desid. zu bekämpfen wünschen: öijhl- 


MdrMJ H Buatt. 17,39. 

*. S» 

— 1) zusammenfassen , — raffen; in die Hand fassen , ergreifen: 

TTcRT 'Trfrp-HTT: RTTTOT^ KV. 3,30,5. 8,6. n. RfJ *R flÜ#HI R- 
rfäTRT: 7.104,8. 8,59,12. 1.81,7. 140,7. RIF7JT R RT 4^1 ^ RSI: 
3.54, is. 8,70,1. 10,44,4. VS. 9,4.T3TTRTS. S.l,6,i. AV.10.4, 19. rTT- 
TTTRP> RRT R^f RRR R*t 5RWR^8.2l, i. gAT. Bb. 2,2,s,s. 3 . 1 . 22 . 
Kätj. ga. 7,7,20. Ägv. Gbuj. 1,21. 2,6. — RTp^T RR H'-Jj 1 ! RMII^ el- 
RRTTRRiR R. 1.17,15. c*.MI^--i TRR RT( RRRT^ 45,26. RTSTT^Hit. 
23. 1 1 . HJi)«rpn ^lWTiRRpRR MBb. 3, 15602 . R RFR RFR RRTR 
RRiJRRRRRI RJTTü fRWRfTRIR II ssso. BmilTR RT- 

RR: MIVJ'MJI^IH R^TRR M. 11,207. 4.16«. MBh. 13,4 1 1C. JRTR- 

^TR - "sf 5PT RyRrRiTO H r f?PR RSIWHI RTTR 1. 1582. RRT 

" \ ** > 

H 1^^ 13,197 1. R7|^tRTR7RRF^R. 3.36.22. RTRR^l.32.2 1 . Swd. 
4,17. R. 3.48.9. Passat. 129. 22. 263.5. 10. 11. R^T R. 3.9.21. 
ergreifen und mit sich nehmen: rj^l TT QIM Panbat.II* 

1*2- r AW5\ iJ^MBu. 2,737. ergreifen , über Jmd 


kommen , tod Krankheiten und Gemiithszustanden: MtH'IiI 

v 

3, 563. — 2) zusammenbringen, sammeln , 




1,4142. SRC 

um sich versammeln: ihRRTTR R RRTTHl ^RTR R RHTTR R I R^- 
f^^^RT^R^TRTT^RR: (R^lfUR:) II MBh. 12 , 2651 .^. 

RTTRRRFR^rTRTR 5, 1357. HR^TR = RTTRR H. an. 3,248. Med.L80. 

— 3) auffangen: RRT f^- RTRRT RR RTRJ^TIR RTTFTRT I RRT ^TRl 
R)'”J|R: ST^Rr'rRR^TR^II MBu. 7,5285. - 4) In sich schlieucn, ent- 
halten Pat. zu P. 8,1,55 und 2,25. Sch. zu Sameujae. 51 (S. 158,. — 5) 
im Zaum halten, lenken, regieren : (R^^cJT^:) RTRWTRR^TR: Aas. 
1,2. RIT^TRT^RT RRT 31 Bu. 3, 12150 . 12159. 4, 1 188 . Basr. Chr.36,17. 
N. 21,5. RRR^TR^Tg: RTTRR: M.7, 113. — 6) zuhalten: XJtT^Katj. 
fu. 6,5, 18. — 7) zusammenziehen , enger — , schmäler — , dünner ma - 
chm: fFR^jj RRIrTFR RWWR RRTR gAT. Ba. 3,7,«, 12 . 7,5,«, 15. 14, 

I, 9,7. SR: den Bogen schlaff machen , relaxare MBu. 3, 16065. — 8) 

feinen Geist concentriren: JTFT Bbag. P. 3,21,24. — 9) 

zwingen , Jmd zu Leibe gehen: 

8,48. — 10) Jmd freundlich aufnehmen y willkommen heissen Hit. 91, 

I I. *^: HiNH Bhag. P. 9,5, 15. — 11) zur Ehe nehmen: S{- 

F^n ^ j 7iT?7JT SfZfflU BbIg. P. 9,24,36. — 12) nennffi, 

erwähnen: R^T RRRRTR HIMMTUI: RRR^r^BuÄo. P. 1,2, is. - 13) 
eine Rede annehmen , auf sie hören , willig hinnehmen Buao. P. 3,24,12. 

6,17,37. — caua. Jmd Etwas mittheilen, mit dop- 
peltem acc.: RR^jf JlfRRTto ^JTRTFT ^5T RRT%7: Bu U. P. 3,31, i». 

— denid. 1) zu sammeln sich bestreben: PJ) 3R HTsT^RTt^MBh. 5, 1356. 

— 2) zur Ehe verlangen Da^ae. 172,8. 

— Jmd demüthig begriissen , indem man seine Füsse benihrt: 

R :RfR) R^RTR^TTTRR: MBu. l2,3 88 o. - 2) Jmd 

seine Gewogenheit an den Tag legen, beglücken: RRT 'JRRR^trTT iTRT 
RrRTRTRRRT^: R. «,104,si. 

— *JVlW{jzu gleich umfassen (mit mehreren Fingern) Gobh. 1,6. 13. 
7,25. 2.6,10. 7.19. 

— mit den Händen , Armen umfassen: Ba. 

12,4.a, 6. Ml tJrlH M. 3,224. ^T§WiT 

Qaneh. Gbuj. 4,8. A er. Gbuj. 1,21. MBu. 1, 5529. 3,8483. 

12,27 18. 14,454. ScgB. 1,249,5. Buao. P. 9,5,18. Hl^il: Sugi. 2,262,6. 
JT^J^fwobei das Umfassen der Füsse gemeint ist) HV. Pbat. 15,2. 18 . 
P Ir. Gbuj. 2,6. £anku. Gbuj. 6, 3. MBu. 1,2 183. 5262. 2, 1634. 5,919. 
3466. 15,733. R. 2,20. 21. 40,1. — 2) auf sich nehmen, über sich ergehen 
lassen: HHHWWiM«l r ^i|?I *TTTTrT: I HIFrl?f N^Hlir^ WZ- 
HMM A f \\\ MBu. 12,879 1 . — 3) entgegennehmen , empfangen: XTT- 

uiTMgwjpj gf^T ^ : mbh. i, s 192. - 3 wp 

C^||*^R. 3.51,28. — 4) Jmd festsetzen , gefangen nehmen Pa«at. 187, 
25. — 5) Jmd für sich gewinnen: 5T7^<IPT?p^f 

Daqak. in Bbnf. Chr. 191,15. — Vgl. fgg- 

— A entgegennehmen, empfangen: HI^M H ^ I STf 

M 1,76,4. (Hl 

ITH^JT^nn rf MBu. 4.222. 

12 , 520 . 
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— mitnehmen: ^ R*tiU 15, 8S. 

tfo (Ton ip?) m« das Besitzer greifen (nach Nir. 3,3): UHIMljui: 

H5F=f'. RV. 7,4,8. Möglich ist auch: der Besitzer greifende. 

XPTHT (wie eben) n. das Fassen oder woran man Etwas fasst; s. Q- 
IPTÜI und das folg. Wort 

tfanT^r^Ton IPTHI) adj. was einen Anhalt hat: ^FTTW^TIFIST^ 
5t4 ^ ^ RV. 1427,5. 

tfcPltl.^ (von IW) nom. ag. Ergreifet AV. 1,12,9. — Vgl. y^lri^'. 
1. UFT, 4 hH und °?T Dhatc». 16,29. 3.7,76; MlPl'-qfrl; 
ved. iKIFpirl, sUJHI”f; ufaf? vcd. und tTFfT kl«»*- (= AK. 3,2,60. 

o 

Taut. 3,3,156. H. an. 2,165. Mbd. 1 14) P. 7,2,34. in den Mund neh- 
men , im Rachen bergen , verschlingen , verzehren f aufzehren (eig. und 
übertr.); ganz in sich aufnehmen, verschwinden machen: MHrllHUl T^T 
vliull RV. 3, 35, 8. TS. 3, 4, s, 1- Qat. Da. 1,6,4, 19. 7,1,4,40. ITT“ 
sWHHW^RV.4,17,1. 10,111,9. qq^ifll ?m<THr («et) 
OTTO:) »4, o. sT^T H^frlsiqWfl 5,41,17. OTflf?l4- 
5^rT^(^r4^IH) 10,39,18. 1.112,8. TS. MA<- C*t. Bb. 3,3, A8. 8,4, 8. 
— FIT HPTRT*n Kl<£m mit dem Maule gepackt MBu. 3, 2383. fg. UTFI^T 
HcTTWT R. 5, 56, 1 6. Bhag. P. 1,13, 48. UMHI UFTFT OTFTRMBb. 3, 1 88. 
12,6671.6678. HcHlKIF TW HrWTW 3 ,is 829. UMlft’-J ifmP«- 
kat. 1,208. IV, 23 = 79 = MBu. 5.1 107 (wo UFT »l. STFT und UTFU-IT 1 ?- 
cFOT ira^Socm. 1, HO, 9. H i dtflö ITOFT: 

s^TR; Bbag. 11,30. H=mriI5TTmRt TO^TOJabaolui.) ^ 
IIW^H Pa»a. 76, 19. 77,8. q>T *TOT 

R. 5.3,56. IttWMFHUfflft cJJT^rTTTqFFnriqi^MBB. 6,2809. R. 0, 

18 , 85 . ?ni^T to m\ fadvmiPw 2, 195s. tohi 

R. 5,27,10. tOTOTi^^'Tl^fl '-firfcJl Hltf'-U TTFIrT MBh.3,2168, 
6098. TTTFT ’ThJPhC-mH HvI P^i l*T: (vgl. Mond, 

üp. 1,1,7) Bhag. P. 3,21,19. rPTI w\ (Bcasorr : n^lllH) 5,18,8. rT^T 

TOT^UFTtTOim q5T: 1,20, s. W TO «WH^IUIIH, W ^ 
OTTrT <IU^*T R- 6,11,16.17. ^ IMpU TTFTrT MdI MTTT rT TTRrT NI'J: 
MBn. 1,4567. qSTT qT UhMH HM3|'*rl , ^l-ti=lM^7393. ITT *T TFFT- 

smtTnr^r^nkqFT^ 4,2252. ft^r to srj: hit. ii, 93 .^ 

P-4HM'TH vT =T unterschlagen (?) M. 8,4 3. OTTÖ H*r1=ll(3 

eine Geschwulst , welche den fremden in den Leib eingedrun- 
genen Körper ganz umschliesst Such. 1, 101, 1 . rFIHT J -1tT|i: MBb. 13, 
7292. R. 4, 50, II. Jaci. 3,245. Raga-Tar. 5,123. Pab- 

kat. 221, is. 5 TR?°ö 5,2. frir^i 0 V,ll. styfll UTrl: Bha«. P. 1,13, 20 . 
abgeschossene Pfeile verzehren so v. a. als auf eine magische Weise auf- 
fangen und verschtcinden machen MBa. 3, 1597. Arg. 3,34. R. 1,56, 13. 
16 . 17. Sonne und Mond sind ron RA hu verschlungen , wenn sie verfin- 
stert «ind : TTFFWTTC MBh. 1, 1 166. ^TTTtTOTT^T (HOT) 

3,2667. R. 2,42, 12. Bbartr. 2,27. Mrkkii. 148, 16. Vahab. Baa. S. 4,28. 
5,7.27. fgg. ad Hit. 1,17* (r^garat. 6. AK. 1,1, S, 9. Trik. 3,3,56. ftj- 
^nm l*^R. 5, 18, 14. n^ITFfT von einem Dämon besessen 

Daqak. 119,9. 41 IVI 114^44 Hit. 11,22. Buchstaben , Silben verschluk- 

ken: «Hr^H5T{^?i«HA27. g f r W fW RV. Pair. 

14,3. Ciksba 35. Lata. 1,10,18. ^UFfTT: Khabd. 

II. Thefl. 


Cp. 2,22, 5. AK. 1,1,», 20. Trik. 3,3, 156. H. 266. H. an. % 165. Mbd. t 
14, — caus. ^ IHM Irl 1) freuen lassen ^at. Br. 12,4,1, 1t. Katj. ^r. 21, 
1,18. — 2) = simpl. Dbatup. 33,7 6. 

— ?IPT, partic. ^lH44trl *“>* BfkL ▼<>“ AK. 3,4,1», 131. 

— 9T, partic. tllilHi eingebohrt CiL beim Sch. zu KItj. Qr. 4,8,26. 


— 3^7 = simpl.: 141 eine Sonnen/instemiss fand 

Statt MBb. 2,9693. — VgL ^PTUIHqi. 

-r 

— 5T das».: rTTSTTXn M l4THjni=ti(5liy 



: II MBa. 


1,1153. 


— FT^das».: — ftlHl ^TIT >ft®T: I rtllWH -I^T 

QWIT:) M'^mPTO Bbatt. 12 , 4 . 

2. tj^adj. am Ende eines comp, in den Mund nehmend , oeracMrfn- 
f md: f^gi° P. 6,4, 1 4 , Sch. 

UtlH (ron UfJ) n. 1) das Verschlingen Sogt. 2,267, 13. — 2) eine best . 
Art von partieller Verfinsterung des Mondes oder der Sonne: QHmIH- 
f?T *1^7 ^U5Is qi^I ipJJrf mI^ v 4^Varab. Brb. 8. 5,46.43. — 
3) Rachen: 5TTT5T^TTF7 IPH 3T Bbag. P. 3, 13, 35. 

U Iny (superL zu ITFcTf) adj. am meisten verschlingend: 
ÜuilfUsOil: RV. 1,163,7. 

ÜIhM (von TTFT ) adj. sw verschlingen — , wieder in eich aufsuneh- 

P r -s . - ^ 

man pflegend: Hsdd TTTFTF WHW vT Bhag. 13, 16 . 

UH| (wie eben) nom. »g. Verschlinger: UVrll^ ^ 

gqpr g Habiv. 12465. 

ITTFcT ( w *c eben) f. der Act des Verschlingsns Prab. 103,12. 

£fP7 (wie eben) adj. zm verschlingen, verschlingbar MBh. 5, 1 107. 
s. 

(ron Cf^) P. 3,3,58. gana ia 6,1,203. 1) adj. am Ende 

eines comp. P. 3,2,9, VirtL o) ergreifend , anfassend, haltend: 
«^W r 4HHI^BnU. P. 3, 15, 35. Vgl. y^5Tq^, ^5^ o. 8. w. - b) 
einsammelnd, zusammenscharrend : 1^7 Buao. P. 3,6,2 3. T^- 

fT°, 5lHrT° 5,26,36. — 2) m. a) nom. ag. Ergreifer u. 8. w.: a) ron den 
Blachten, welche vorübergehend Sonne und Mond angreifen in den 
Eklipsen; insbes. von RA hu; dann heissen auch überhaupt die Plans- 
ten so, weil sie den Menschen magisch ergreifen. AK. 3, 4, »l, 238. H. 
107. H.an. 2,597. Min. h. 3. HlW^I tl^l^iJI 

R. 5,73.48. Mi^^ | ^{M l lS^rH^ BBAaTg.2,17. Ma- 
la v. 74. Racu. 12,28. ^tlWfl ^ U^l (if^ijflim R. 6,72, 

43.59. y^ J J*rll^5,18,14. HTl5l44«{»MliMlr^73.58. f hW»'-1VI 

y«5Hlril Habiv. 11333. Hd^ltul M.1,24. 7, 12 1. tF^TT^C^I 

ilsfl^nl^l Md^lfui MBa. 1,7677. R. 3,5,4.10. Sccr. 1,21, 16. 118,21. 

^ FCTftrTTFg MBa. 3, 2555 . SpfTTIT^: 1 , 2606 . 5,1376. 

6,79.83. Hariv. 11123. Hll^rll^* R.3,3i,5. tfiuniiü^TU^': 

MBu. 3,842. Bald werden fünf [Men, Mercur, Jupiter, Venus n. Saturn), 
bald sieben (die vorigen nebst RA hu o. Ke tu, dem auf- und niederstei- 
genden Knoten), bald neun Planeten (die vorigen nebst Sonne und Mond) 
erwähnt (M A T^ : ET?cTi (I r 4 MBh. 6.4566. (tftlT- 

rT: ) ’WI qT^ T¥(W%: < 567 . TTTH^fT- 

S^TOt: mTOTJrö?^(TO) R»su. 3,18. R. 1,19,2. Varah. B.b. 
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S. 1,10. 17,*.*. fgg. 18,1.7. fgg. 20,1. fgg. fl ST- 

sIlH«£(U| HH ET^»T ^ MBh. 7,5636. Vid. 62. neun Planeten 

Jag*. 1 , 295 . MBu. 4,48. Var ah. Brb. S. 24,6. 46,6(7). 47,6.39. Daher 
zur Bezeichnung der Zahl neun gebraucht (hut. 35.41. 
cJIrT MBo. 13,913. FPIT 14, 1173 . Schon £at. Br. 4, 6, ft,!. 

5 wird die Sonne genannt, aber wohl nicht als Planet , sondern 
als ein Wesen , welches dämonischen Einfluss auf andere Wesen aus- 
übt; ?gL ß. Die Planeten werden in günstige ( $ , % , 9 , C ), 5THy<£|: 
oder und in ungünstige [f , Q, £5), oder *7T- 

qiT^T: eingetheilt, Varab. Brb. S. 16,40. 39(38), 2. 27,c,3l. 21,31. 27, 
o, 11 . 39 (38), 8. Im System der Gaina bilden die Planeten eine der 3 
Arten der Gjotishka H. 92. Titel einer Schrift Verz. 

d. B. H. No. 844. de*gl. 1253. U«$ilfJ* Ind. SL 1,233. 

252. — ß) Ton Geistern, welche auf die leibliche und gei- 
stige Gesundheit der Menschen schädlich wirken, Tobsucht u. s. w. her- 
▼orbringen. Die Heilkunde beschäftigt sich mit denselben und nimmt 
inshes. neunerlei (nach der Zahl der Planeten) Dämonen an, durch 
welche Kinder besessen werden. Sega. 2,382,4. fgg. 393, 19. qqq«£|'V 
frUlM 1,11,6.9. 88,9. 181,15. 375,*. MHlc-IlMI J -I«£J|UII 

^ 2,ö3i.i9. mbb. 3 , i*« 79. fgg. g 
Hui 1^1 hvJ'-47UiIH 1 * 500 . fgg. ^T5Ir^itT7rfTrRT 
^HW^FlVHyW^: II i«sio. 

Vgl. TF^°, ^°, P*g°, <=4l^rl°, CfcT°, Hi-U°. Laut. 

206. £ Pamiat. 43,7. BuU. P. 5,26, 

36. **^=if^7,i3, * 1 . 5 , 5 , 31 . d*ca«.H9, 

9. Eine Gottheit, ein Gemüthszustand, welcher den ganzen Menscheu 
magisch ergreift , wird auch öfters XJä£ genannt: 

Boag. P. 7,4,37. 2,19,6. Brahma- P. 58,10. Ml!(||L4 c £44tTl 

Hit. 11, 22. H. an. Mbd. — y) Krokodil oder Haifisch: 

R. ♦, 44, *7. H^UINIH rUJIWI^S, 74, 28 . 30 . 
RlfäflT U^igBaie. P. 1, 1 , so. HikrWI5Kl«£l MTHI H<t^rT- 

MBh. 16,1*2. Vgl. — 9) = Jp£ {in »ich aufnehmend) Haut 
in £T^°, °mfT. — 6) das Ergriffene u. s. w.: a) Beute MBu. 
3,11461. ^ERT Mrrrh. 50, 15. — ß) haustus, das was mit 

dem in die Flüssigkeit getauchten Ge fass geschöpft wird , ein Becher- 
voll; zuweilen das Schöpfgefäss selbst. £at. Br. 4 ) handelt 

▼on den Terschiedenen ZT«£ des Soma. Die Reihenfolge derselben ist 
bei der Frühspende ^talel^UI, ^TTTO 7 ?, 

HK 1 H, MIllMui, WZ, (?gi. vs. 

7,1 — 34); bei der Mittagsspende kommen hinzu: 

(VS. 7,35 — 40); bei der dritten Spende: WIM*, 

qn#R, (VS. 8,i-ii). XT^FHT4F7 TTO Z&1 RV. 10, 

114,5. VS. 8,9. 9,4. 19,28.89.90. Ait. Br. 2,25.37. gqj XT^FJT^rlH 
TS. 5,6,9, i. Cat. Br. 4,5, •, 13. 10,1,«, 5. 12, 8, ft, 13 und oft. Agr. £a. 
5,14. Katj. Cb* 2,14,4. 10,4,11. 14,2,6. C at * Br. 

1,9,10. 19. qqm^ 12, 7, ft, 12. Z. d. d. m. G. IX,lxiii. 

WR: I clfq^T tj^h H H^m^ll 

MBu. 3, 10378. 10383. ^cfT *T Bhag. P. 4,13,30. EFJ» 


- 4 1^9,3, 12 . 3,13,35. das Schöpfgefäss ist gemeint 
M. 5, 116. J tos. 1, 182 . — y) die Griffstelle — , die Mitte des Bogens: 
51lri3LW^ XR: MBa. 4,1851. 1326. — c) nora. act. a ) Griffe das 

Ergreifen , Packen AK. 3,3,8. H. 1523. H. an. Mrd. ?T^ rTPTTrTR- 

U<0r{ y^RT^R^Hrr. 32, 5. FrR° Kal«. 10 . ^RU^RSITHT flIM 

MBb. 3,581. Ragb. 10,48. 19,31; Tgl. qßRRFJTT- 

^HT Sah. D. 55, 17. Paar. 104, 4. ^JrT: subj.) 

Panrat. 1,237. das Schöpfen von Wasser Kat. 4. das Einfan - 

gen: 5REP£TaR T^T^R. 2.58,2. Gliederschmerz { Ergreifen in 

jenem dämonischen Sinne) SugR. 2,232,7. 1,281,7. das Ergreifender 
Sonne und des Mondes , Verfinsterung AK. 1,1, ft, 9. 3,4.Sfl,238. H. 125. 
H.an.MFD. ST% yc*.|yKiMI: Vl4lHr^ld Av - 

Varah. Brii. S. 5,8.49.63.97. 45,84(82). C?^° ARATa 2. — ß) Dieb- 

Stahl, Raub: M. 9,277. TTT^ Müu. 

o 

6,4 458. — y) Entgegennahme , Empfang: £RT 'V\rr\'l 1 ^f^7: 

195. C?^ Gill4T * — £) Zurückhaltung , Verhaltung: eJRJpf- 

Sugu. 2,195,1 1. — c) Erwähnung , Nennung: *ilH »II *J- 

M. 8,271. Amak.83. Raga-Tar. 5,861. — C) Auf- 
fassung, Wahrnehmung , Erkenntniss , Verständniss Bntsatp. 58.60. Jf- 
UW<£: Bhag. p. 2 , 10 , 21 . 22 . 4,7, 31 . c||c4ui Sch.xa 

Gaul 1,3,25. Sch. zu Kap. 1,104. qiin q?Tt tue// die Men- 

schen es als Eigenthum auffassen Buag. P. 7,14, 1 1. Vgl. u. 1. JJIJJ. — 
tj) das Bestehen auf Etwas: tRrTT^IR ^TrR Ka- 

thas.24, 156 (Bhockuaus: Gefallen ). = R^TJ AK. 3,4,fti,238. H. ao. 
Mbd. Vgl. y iy^> Katual 25,99. — 3) Kampfanstrengung , = piTPiR 
H. an. Mrd. — t) Gunstbezeigung , = diess. — VgL 

ftF^T 0 , 

(ron m. ein Gefangener H. 806. — Vgl. Ulc^. 

q?°) n>* die Woge der Planeten , ein Bein. Klbu's 
Trik. 1,1,94. HU. 38. Mrd. g. 53. H. 121, Sch. (°4 i&<M)- 

(H^-«-3T 0 ) n. = JllUIrl der astronomische Tneil eines 
Gjotihglstra Varah. Brb. S. 2,6. e. 

(^I^-4-rq o ) m. Astrolog Varab. Brb. S. 24, 4. 
if«£UI (ron EI^) 1) adj. f. EIT ergreifend , fassend , haltend: H ^1^51- 
h 4 IW 44 «5 ul Harit.2734. — 2) n. a) subj. a) Hand Tan. 

3,3,125. H. an. 3,201. Mrd. n. 45. — ß) Sinnesorgan Ragas, im £KDa. 
Jogas. 1,41. — 6) obj. a) ein Gefangener (nach Wilson adj.) H. ao. 
Mrd. Diese Bed. könnte man in der folgenden Stelle suchen: q cfT 5J- 

*R?TT U«^Ul qirpT^MBn. 13,205 1 ; wir ziehen aber ror 
y^*Ul als nom. act aufzufassen, welches sein obj., wie au« h sonst bis- 
weilen, im acc. bei sich hat. — ß) ein erwähntes, gebrauchtes Wort: 7- 

^raif^frt P a t. zu P. 6 , i,i i5. OTT- 

qRTR^TR Sch. zu P. 2,1,6. = 5IST Gatadb. im C^Hr. — c) nora. 
act a) das Ergreifen , An fassen, Halten H. an. M. 2,317. 44<^U1 
tTTR^TFR Mrkkh. 147, 1. ?^ 0 Bhag. P. 5,5,35. q ?R7 

grj: R. 1,66,19. clüH^UlH^'H ^TTT MB«. 3.«7*o. J|^imH4u^ 
5T^R 12585. das bei - der - Hand- Fassen der Frau, das Heirat he n: 
^T^MBn. 1,1044. — ß) das Fangen , Einfangen , Gefangennehmen, in- 
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Tbie. H. au. Mao. 


r. 262, 23. 


ieine-Gewalt -Bekommen: ^fT STR: M. 5, 130. cRf q Vf- 

^tuMeeeh. 50,2 t. rTS^nirä W qR: q^R: Paeeat. 197,24. hMH4 
KaTHaS. 9,86. q U^ui 13,2283. 3,12452. 7,458. 

715. R. 5,29,21.24. 38,22. 88,8. Malat. 9, 3. q^Hlf qgTTqqFT geriet h 
in Gefangenschaft R. 1,1,73. *IT^ si)q*W RRR 49,26. 

28. q IRT yi^l 6,1,28. RrT 0 MBb. 3, 14710. Meeib. 137, 12. 

Bbag. P. 3,25,26. — y) das Ergreifen der Sonne und des Mondes , Ver- 
finsterung H.an.MBD. Jage. 1,218. (begaeat.6. Vab*b.Beu.S.2,c(BI. 1,6). 
5,8. 1 1. 41 (40), 1. 82 (80,6), 20. q^OR 5,96. IT^UUTr? verfinstert 15, 
81. >frq q«^Ul q^qTTTrT^V «T. 16, 16. — d) das Gew in- 
nen, Erlangen y Erhalteny Empfangen , = Tue. H. au. 31 so. 

fcjqqtqfq Ti^U^UI Paeeat. l, 195. 328. qjq: R. 1,3, is. TR ?q- 
nra -Mfirfa JTOT: 24, 18. das durch- häuf- an -sich- 

Bringen: cf\$pj° Paeeat. 229,2. — c) das Erwählen SaSeujae. 9. Puae. 
72,12. — Q das Äuffasseny Schöpfen (tou Flüssigkeiten) £at. Bb. 4,6, 
9,15. Ratj.Qe. 1,5,1 2. 7,10. 3,6,19 u. 8. w. — r\) das Au (fangen, Aufneh- 
men , Insichxieheny Ansich liehen (?on Dünsten, Rauch): 
PI^IVJIH^IH^Megu. 22. qqRJT cjpqir^iirq^lr^PAEEAT. 262,23. 
y Ragb. 7,24. I slrj: Mbgh. 45. — 3) das 

Anlegen (tou Kleidern u. b. w.): q5T 0 MBu. 2,840. iMö{] 0 Ragii. 17, 
21. $T^° Jaoe. 3,69. MBb. 14, 459. Dir. 1,65. — c) das Insichbegrei- 
fen, Insichtchlietien: TOT JJSfPITr^ 

Sch. Zu P. 8, 4, 68 (Bd. II). Sch. zu 3, 1, 20 und 8,4, 17. — x) das Aufsich- 

"V “V 

nehmen , Sichhingeben einer Sache: M^| q (REH T- 

FTR) R. 5,76,22. sR° Paeeat. 34,9. — X) das Gefdlligteiny Dienst er - 
treisung: U^tlllM 4 ^ IMJBhaq. P. 3,1,4 4. — ja) das Erwähneny Nennen 
Katj. fa. 7,5,25. 15,2,11. Latj. 1,1, 2. 6. VS. PaAT. 1,63.64. P. 1,1,23, 
VArtL 1.2. 2,1,42, V Artt K Ar. iu P. 7,1,6. Klo. zu 1,1,50 und 2,35. 
Sch.zu 1A6.22.27 und 8,3,78. — v) das rühmliche Nennen, Achtung , = 
*4l i( H. an. Mbd. qqi (subj.) q<£m^rlHH^üga. 1,96,3. — £) das Er- 
fasseny Wahr nehmen, Vernehmen , Erkennen , Begreifen; Lernen ; = 
UTIjnT und HrMIM (lies: 9cM4) H. an. = 3TRRq Mbi>. iJmHI q^TTT- 

ri MBu. 14. 1 197. 4l«fy-MVaq«£IIW Scb. XU Kap. 1, 109. 

^ -c . N , 

q^TTTTrJ RT oder es endet, wann er ausgelemt hat y AgT.Gauj. 

l, 22. q^IIITTrRf dass. M.3, 1. Jage. 1,36. $1<£|ini M. 2,173. Z. d. d. 

m. G. IX, u. MBu. 3, 12509. Ragu. 3,28. Bbag. P. 3,4,18. Peae. 106,18. 
Gacdap. zu Samedjae. 27. Sch. zu Gaim. 1,1, 1. AK. 2,7,40. H. 310. 842. 
HsT sTTTOrTT «im^M^U^mi Ffn MB». 14, 1309. qiTOrW^mi 
sTITcT: KAr. in P. Bd. II u. all Irl* — o) das Meinen , Darunterverstehen: 
FF77 rl rrfsirTTUTT tl t^Ili H^TFT P. 1,1, 6», Viril. 4, Scb. Sidi>h. K. 
xu 1,1,38. Sch. zu 1,1, G8 und 2,48. — VgL =h(44*£UI, TOI 0 , JW°, 

TOT°» qTTüI 0 , 

q^mqf (ron q^UT) n. das Insichbegrei fen , Insichschliessen Siddb. 
K. zu P. 1,1,10. 

q«cUHR und s. u. q^ui 3,5. 

q^ftl (▼on q^j f. = q^nn u n. 5,67. — vgi. u. q^ufrjTq. 
q«^Üll f. = q^TOT U 9. 5, 67, Sch. ein eingebildetes , zwischen Magen 
und Gedärmen liegendes Organ , welches den Debergang der Nahrungs - 


q MBu. 14,1197. 

A 


MBu. 14, 1309. 


Stoffe aus jenem in diese und die Wär,ne des Leibes vermitteln soll: 

Wt nrTOfT TOI *TT TOTT TOfTOTTIrTT I TO7TTOTOTO?IF«n ««£ufl 
fTT «4 r lrtHI II «krHUH«* H WI q^BTTTWcI: I cTRTrH- 

^Itlfl ^TI d^niT fHTJ^IT?? II Sc««. 2,443, 13. fgg.; rgl. 1,327, 18. 
2,268,3. 434,*. 0 N<*il( 1,102,17. 2,506,11. Nach dem Scb. zu U9. 


q^.1,1^,7 (q° -+■ ^iq) ra. krankhafte Affection der Graba^t, Di- 
arrhoe Soga. 1,175,6. 189,3. 2,50,18. 206,9. 284,15. 455,10. MBb. 3, 


13857. 


q^nftq^iq (q°-«-q o ) m. dass. Sega. 2,186,2. 

q^uflq (?on q^) adj. annehmbar , beherzigenswert: qiq3, q^f 


MBb. 5,2575.4460.4730. 12,4975. fg. 


q^mt^(q°-f-^f. = q^uu^Tq ak.2,6,9,6. H. 471. 

q^uH(|i| (q°-^^T3T) in. dass.: qT TR 

^1^1 G«fcmT(UWI^: Suc«. 2,443,19. 1,165,14. 179,1. U^fuT{IJ! 
dem Metrum zu Liebe 194,5. q^Ull (lUl-i^adj. mit Diarrhoe behaftet 
2,444,18. 

q^TIIT^ (q°-+-^) d* Weintrauben (aedae. im (KDa. 
q^rTT (ron q^) f. Planetenthum Vaeau. Beb. 8. 5, 1. n. dass. 

Habit. 607. 611. Bbag. P. 5,24, 1. 1,6,35. 

q^q (q^ = X^-4-^q) m. N. einer Schlingpflanze, Gymnema 
sylvestre R.Br . (STTcficR) RIgae. im (KDa. Rateah. 71. — Vgl. 

q^RRR) (q^ qRq?) m. Führer der Planeten der Saturn ^ae- 
dae. im £KDa. die Sonne (KDa. Wils. 

q^RISJ (q^-^RI5I) m. N. einer Pflanze, Alstonia scholaris R. Br. 
(▼ulg. Ca* d ab. im (KDb. Auch °RT5R m. Tbii. 2,4,6. £ab- 

dae. im (KDa. Rateam. 191. 
q^rrq (q^ -f- »ITH) m. der Mond (aeoae. im (KDa. 
q^TR (q^-fr-TR) m. 1) der Herr der Planeten y die Sonne AK. 
1,1,9,32. H. 97. der Mond: ?TFI HW'I'Ih TOrPT 

MBu. 12,6288. — 2) (als Synouym tou Sontie) Calotropis gigantea (s. 
q^j ^KHa. — 3) = JJ^TR und Tiell. nur fehlerhaft : qq HpfTq^ S^oAJ- 
q^ q^TRnR^ MBu. 13,4133. 

q^TTTR (q^ -f- TT°) n. die durch einen Planeten (RAhu) verur- 
sachte Pein, Verfinsterung: I, 45. RqR 0 

R. 5,73,58. Uneig.: qfer^q^TtZR Amae. 72. 
q^lil (q?Jf -4- TT3T) f. dass. Dbt. 12, 15. 16. 
q^^ (q«J -s- qq) m. die Sonne (die Planeten mit Licht nährend) 
H.95. 

q^ll (q^: -f- TTT) f. Verehrung der Planeten Verz. d. B. H. No. 
1253. 

(q^-4-q^fT) f. Vertheilung unter die Planeten , Eintei- 
lung der Länder u . s. w. in Bezug auf die sie regierenden Planeten 
Vaeau. Beb. S. 2, e (Bl. 2, fl). 17,2 8. 107,2. Titel des 16ten AdhjAja in 
demselben Werke. 

U^i\ W hlr^ (q^-RR -4- R?I) m. ein 6eei. Parfüm (die Furcht 
vor den Dämonen besiegend) , = qtiT Ragae. im (KDa. 
q^TTsR (q?: HT 0 ) m. Pferd H. p. 177. 
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U^WU (tob U^) adj. f. ^ aus Planeten bettehend Bhabtr. 1,16. 

(U«J -♦- *7 °) n. Reibung u cischen den Planeten, Opposition 
Vabau. Beb. S. 16,40. — Vgl. 

^T5T ) m - Opfer an die Planeten Jas. 1 «. 1,294. Vabab« 
Brb. S. 2,d (BL 2,a). 43,14. 47,29. 

(EP^-*-*JTJT) m. «lass. Yen . d. B. H. No 1250. 495. °?TW 
Titel einer Schrift gKDa. 

lü| ▼. L Hir Vor. 26,164. 


▼. L für Vor. 26, 148. 

(EP?» -fr-^TfT) ra ‘ Conjunction der Planeten Yen . d. B. H. 
No. 836. 842. 

-4- *P£) n. Streit der Planeten, Opposition A V. Pabi$. io 
Verx. d. B. fl. 92.93 (51.52). Vabab. Brb. S. 2,c (Bl. 1,6). 5,95. 21,26; 
▼gl. 17,2.3. 18,8. Titel de» 17ten AdhjAja in dem». Werke. 

(EP£-t- JT$T) m. König der Planeten: die Sonne; der Mond 
H. an. 4,54. Mbd. g. 32. Jupiter (aida*. im (KDb. 

n. Titel eine» astronoro. Werke» au» dem 
16ten Jahrb. Colfbb. Mise. Es». 11, 452. Gilb. BibL 513. 514. 

(EP?»-*-cPI) m. Planetenjahr Vabau. Brb. S. 2,e (BI. 2,a). 
107,3. Titel de» 19teu AdbjAjA des». Werke», welcher lehrt, welche» 
Ueil oder Unheil die unter der Regentschaft der respectiren Planeten 
stehenden Jahre, Monate und Tage bringen. 

fsjSI) m. Astrolog Wil». 

(EPc»“*“f^ 0 ) Vabab. Bbh. S. 107,2. 

H^5TTm (XT^-4-Hnitl) Besänftigung — , Verehrung der Planeten 
Vabau. Brb. 8. 42 (43), 37. 

(n^*-f-5I°) n. eine best . Stellung der Planeten unter 
sich , Trigonalschein; so heisst der 20»te Adhjija io Vabab. B^b.S«, 
welcher auch Tiele andere Stellungen bespricht. 

(Xp£-+-TT°) m. Conjunction der Planeten Vabab. Bau. 
H. 20,5. 5IT5TII^ 0 Conjunction des .Mondes mit Asterismen oder Plane- 
ten 2,c (Bl. 1,6;. 

ZF&Wt (EP£-*- Miur() «n. der Polarstem Tarn. 1,1,95. Hab. 37. 
gABDAR. im gKDa. — Vgl. U^T5PT* 

(EP?> -f- 1||^4) D. Besessenheit , Tobsucht u . s. tc. Raga*. im 

gKDa. 

(EP£ °) n. = Vabau. Bau. S. 47,88. 

m. = l T^TTO Cabüab. im gKDa. 

ZF&Wi (EP£ -+- m. der Polarstern 11. g. 15. — Vgl. 

^^1^4 (H^-4-^Ic^Mj m. N. einer Pflanze tHrll^r^l) Raga*. im 
gKDa. 

(von IJcJ) ». 

( Ton EP£i g*?a ^T5TTT^ ZU P. 4,2,80. adj. annehmend , an- 
erkennend: Sah. D. 24, 1 8. 

(tou ». 

(wie eben) nom. ag. 1) Greifer H.445. an. 3,36. EfTTTHM^T 
Ü^Tjrll gTRTA^r. Ur. 3, 19. — 2) Empfänger M. 8, 166. — 3) Ab- 
nehmer, Käufer Parkat. 1, 15. — 4) Au (fasset , Wahmehmer: 


*S_ ^ 


erkennend: 


MBb. 


: vs. 4,24. 


Joga». i,4i. f^TTütT uf^frn - wwfm m.i,i*._ 
vgi. ’JMirrq^lHX und 

(wie eben) 1) adj. a ) für sich tu nehmen , xu empfangen 
f at. Ba. 4,6,6,14.13. M. 7,129. 8 , 180 . — b) *« schöpfen TS. 1,6,*, 3. - 
2) n. das Empfangenmüssen: q U<£lrMl FJW} FJTf^MBa. 

12,7818. 

14^!}( (U»£ -+- ^5T) m. der Herr der Planeten, die Sonne H. 27, Sch. 
adj. (Mm Graba (in der Bed. 2, 6, ß) gehörig, geeignet: SJFTTTil 
■SW VjctiHI VS. 4,24. 

dlH (»on IW) 1) Ergreifer (so y. a. U^| 2,a,3): UW 

AV. 14.1,38. — 2) das Ergriffene: «Wrf TUU UW 
ft jjqiq RV. S,70, 1.-3) Griff: Utf jjnjft* UWTW^RV. I, 

106,3. - Vgl. 3^HTH, TTT=T°. ^T? °. 

m. II n. 1,141. £iirr. 2, 15. 1) bewohnter Platt, Dorfschaft , Dorf 
(Gegen». 5I^TJ2J und später auch 4rH) AK. 2,2, 19. Taii. 3,3, 

29 5. U. 961 . a n. 2,3 2 1 . M so. m.l 0. die Einwohnerschaft , Gemeinde, Stamm; 
der BegrifT ißt weiter als 5FT, enger al» Wo wunderbarer Regen 

fällt, Hr r 4(H^frt öfT UFTT Kaoc. 94. (fofclty 3- 

gbbj. i, 7. umwiy 

UW sH'^WW Hit. 1, 141. UWT UW =T RV. 10,146, 1. 149.1. 


1,114,1. UW UWUfUrü 44, io. 
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AV. 1,7,11. 4,36,7.8. 5,17,4. 6,40,2. IT IJIMl ^ IIJJ m! fPH ylJ 

42,1,56. vs. 3,45. 20,17. in sjm ^iuj hu umm 

gAT. Bb. 11,5,«, is. 13,6,t,2o. FTTtTF^2,4,2. 

UFlft? zm Hause gemahlen Katj. ga. 26,4,6. Plu. Gbbj. 1,9. 2,7. 3, 
8. M. 2,185. 4,60. ^ HlrftaiÄlM^s. HTq JWHÄWf^ 

4:2,219. 6,4.28. mq^I5T 7,116. ztmm H7. yWWcZGT ns. 
^rT* *F3 "tiriiH, UlH, 1 19. MBb. 2,214. 

fg. yiHM Hilf J ^ M - 4 ’ 107 * MS?- 10,54. N. 16.3. 17,45. R. 2, 60.1 J. 
Malat. 13, 15. Buabtb.3,24. Ragb. 1,44. UFTTTO (n.!) Hif^IRTT R. 2, 
57,4. <(Öh4wI f- tin District von zehn Dörfern MBh. 12,3263. Sl4lr(l 
^ m ^ MH'MI AJlHUI mit seinem Stamme gAT. Br. 4. 1. ft, 2. 

&IIHIHI y ITR JTrT meine Leute sollen sich vertragen 7. JTT3^ 

RV. 2, 12,7. TJR ^4 AV. 4,22,2. m4RT 9- 
fcRTrT T 7 ? 4i"tU T 7 ? r JMul: die Leute, Thiere und Vogel RV. 10,127,5. 
— 2) eine zusammengehörige Anzahl von Menschen, Schaar , Haufe; 
namentl. Heerhaufe: RV. 3,33,11. 10,27,19. l,100,fo. T^- 

*TtJ 6|4c|: (WO aber auch Bed. 1 möglich) A V. 5,20.8. 

WX UI^IwUtHu udw FUWUWW 4,7,3. qwur UW: C»t. B». *, 
7, <a, 9. 12, 4,«, 3. — 3) am Ende eine» comp. Verein, Schaar , Haufe 
AK. 3,4,22,113. Tbik. U. an. das vorangehende Wort hat auf der ersten 
Silbe den Amt P. 1,2,84. qfU°, dfW 3 (D*g*»i. 164, 8), Sch. 
3TWWWWWUX 0 Mbgh. 31. WUU J , 5I^°, UH° (R. 1,29 in der 
Unterschr. 6,4,21), HrT° (MBa. 13, 2045. Buag. 8, 19. 9,8. N. 4, to. 
Süqb. 1,4,4. Bu Vg. P. 7,10,19), (». d. und vgl. noch AK. 2,7,43. 

Jaor. 3,61. Buag. 6,24. MBu. 3,13633), JTTTT ° (». d.) H. 1414. MB«. 

o 

3, 17070. fg. Habit. 3218. R. 1,24,1a. 29,21. T:^° Biüg. P. 1,3,29. 


UT 


,0 * — 4) Verein «on Tönen, Scala H. an. (lies: 


0 Biüg. P. 1,3,29. 
* : Un^T). Mio. fl- 
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H tTTqT: P*s«*t. v, 43. hih SW mu«. P. 23 , 52 . mih(UII: 

qn #«. ^Ha a Hi i FmriwMi uwiRfn^i qiuwi q^r* qm- 

51 -- -. **\ ~ 

TO q II gfrfRi q J|RJI(I mq: y^(lrf RWI SifidTA». 


im gKDa. - VgL qi^öUiq, q^T°, 5TJ 0 , qqiq. 

ITiqqi (TonHiqj ra. i) Dorf: «(iMtKI UIH'-fil: Mi hl rl Ml MrU<J HMBm. 
5, 14 66. — 2) das Gebiet der himmlischen Genüsse (nach Bubmocp) BbU. 


P. 4,25,52. — 3) N. pr. einer Stadt ScaiBr*aa, Lebensb. 249 (19). 

(UlH -4- adj. I) der in den Besitz eines Dorfes tu kom- 
men wünscht TS. S,l,i,2. J,2 . Katj. (h. 4,15,22. 22,8,7 . 9,17. Kau* 
59. — 2) nach Dörfern verlangend , gern in Dörfern wohnend Agr. 


Giibj. 4, 1. 


UtH^i *n. Dorfhahn , ein zahmer Rahn M. 5, 12.19. 

JaON. 1, 176. 

UlHJiHH (U1M m * Dorfknabe; davon nora. abslr. iJlHJHI- 

n. ga 9a *u P. 5,1,138. 

oder ITFRFTF4 (XTFT-4- J°) m. Töpfer des Dorfes P. I, 
2, 62, Sch. Davon nom. abslr. JlH^rcilrl'ti n. Mf 1 * u P* 5» 

1 , 133 . 


MlH'V, (IJTq -hSRE) m. der Vornehmste im Dorfe , ein £ödra Taia. 
2,10,1. HU. 131. — VgL q^-. 

mqq^I (ITiq -4-^1^) adj. ausserhalb des Dorfes gelegen: fRT P. S, 
1,119, Sch. Vop. 26,20. — VgL u. 2. 7p£J1,c. 

UIUUM (UIH -4- JFT) adj. tfm Dor/ä zu singen (vgl. u. JFT); n. oder 
fllRJHRH o. Titel eines der 4 Gesangbücher de* SV. Colibi. Mise. Es*. 
1,80. fg. lod. SL 1,30.47, N. Waaaa, LiL 61.62; vgl. Bsartv io der Einl. 
tu SV. VI. 

GTR -4- XTT 0 ) m. Dorfhirt ga 9a iu P. 1,2, 81. 

UlMMIrl (XTR -4- qicT) m. Plünderung eines Dorfes M. 9,274. Via ah. 
Bau. S. 29,8. 85,65. 

i4IHyüd^(mq-4-m o ) adj. subst. Plünderer eines Dorfes MBa. 12, 
1213 . 

ülHUll J^J^nq-4-qr 0 ) «dj- unter den Leuten oder Heerhaufen tö- 
nend, — ausrufend; von der Trommel AV. 5,20,9. 

mq-4-q 0 ) L die Gewohnheiten des geselligen Lebens , ge- 
selliger Verkehr Agr. £a. 12,8. 

(Hiq -4- xlrM) Öl. der im Dorfe gepflegte heilige Baum 

Maua. 24. 


mq?[ (WIR -4- 5?) adj. im Dorfe geboren, auf bebautem Boden gewach- 
sen: 0 H^ r 4lcfl eine best . Hülsenfrucht Raga*, im ^Kl)a« UT^OT dass, 
f KDa. u. nach der*. Aut. 

UIRsllH (UIR -4-sUrt) adj. dass.: RrTTR 'Jiri 1 H M. 6,16. 
■MIH^llcrl (ETR STIFT) n. Verein von Dorftchaflen , District Taia. 3, 
3 , 350 . Davon UIRsilIrl^m. Gouverneur einer Provinz H. an. 4 , 251 . 
AI au. r. 263. 

4-1 Ml -4-isIr^ adj. Dörfer gewinnend oder Heerhaufen be- 

siegend: yHIäHl qj: RV. 5,54,8. Indra AV. 5,97,3. 

tfrqUT adj. f. ^ aus GrAmanl stammend gana cWRIdl^ *u P.4, 

3,98. 


UIhuTI (mq-4-qt) Siddh. K. iu P. 1,4,14. 1) adj. sahst. °nfoj, 
°qnq, °TJUi °tyRJf °um^ gen. pl °uUWjn»4 °njlRi^(ved.) P. 
6,4,82. 7,1,56. 3,116. Deel, des neutr. °niT 7,1, 74, Sch. Anführer — , 
Vorsteher einer Gemeinde , einer Schaar , eines Heerhaufens , = EHRT- 
fyq, ^fqq, 7TH, 5TJH, w AK. 3, 4,1», 52. H. 143». an. 3,20» (lies: 
qp^T}. Man. 9- 46. ^UlNRIiquO^HW RV. 10,107,5. qr q p fHj : 
62,10. TBa. 1,1, *,5. Kiw. ga. 4,9,4. qqi4hjimjäl VS. 15,15. 30,20. 
AV. 3 , 3 , 7 . 11,31,12. sTTT^ JTHfrfa: g^yi-JiqiJll flsTO: TS. 3,3, 
4,1. TBa. 1,7,»,«. 2, 7, t», 4. g*T. Ba. S,3,«,6. 4,4,18.19. 14,7,4,13. 
Kau«. 13. P. 5,2,78. MBa. 1,4798.12,4862. giva 13,7104. Viahnn R. 
1,102,15. UTqfin dem Veramaaaae zu Liebe: (tHU MB n. 
7,1125.4099. — 2) m. Barbier ( die Hauptperson im Dorfe) AK. H. an. 
H. $. 155. Mbd. — 3) m. = II. an. Dieses Wort wird durch 

Pferdeknecht erklärt, könnte aber wohl auch = HlDiq^dar Haupt eines 
Dorfes sein; Wilson übersetzt es hier durch one who only thinks of 
enjoyment . — 4) N. pr. eines Gand harr a- Fürsten (neben Sindhu; 
▼gl. u. yiHuÜM) R. 4,41,61. eines Wesens im Gefolge ron £Iti Vjadi 
zu H. 210 (?gL Habit. Langl. 1,512). neben Rshi, Gandharva, A p- 
saras, Niga, JAtudhAna und Deva im Gefolge der Sonne Bulo. P. 
5,21,18. VP. 234, N. 2 . — 5) N. pr. einer Localitäl gana cidlfclrllt^ 
zu P. 4,3,98. VgL ITFTnftq. — 6) f. n) Dorfbewohnerin . — 6) Hure . — 
c) die Indigopflanze H. an. VgL UFT^IT, womit MlHüfl durch Verstel- 
lung des Vocals leicht verwechselt werden konnte. 

UTqnftfT (?oo mqnft) n. die Würde eines Anführers MBa. 12,4861. 
^FÜlftSI (UFT -4- HTfeüJ) u. die Würde eines Anführers der Gemeinde 

u. s. «>.: m sjTfTinq |r?TTq m mqirffwjm Cat. b..8,6,*,i. 
mq^rh (»ÖD urqnft) l) m. pl. N. pr. eines VolkMtamme«: ITF^- 
q ^ UlMUilMi MBu.2, 1 191 . i4ihuD^: — jyirJ- 

%TTrfqTf^fq: 4, 1035 . — 2) n. = UiqUTTWJ: 

TS. 7, 4,», 2. 

irTqnrmq m. .V eine« Eklba giSau. g«. 14,22,3. 

WIHrl-H (tjiq -+-H’H'1 V ) »>• Dorfiimtnerwiann P. 5,4,95. Vor. 6,40. 
AK. 2,10,9. U. 918. 

t|l4rll (ron t||H) L ein« Menge von Dorftchaflen P. 4,2,43. AK. 3, 
3,43. H. 1422. rlHll6 J . Hl^l -UlHril Air. Ba. 3,44. 

(UlH -4- m. ein im Dorfe einzeln stehender und als Hei- 
ligthum gepflegter Baum: q sl NH Vfö Hip. 1, 

89; vgl. 40. 

UlHM(l (Uiq -4- qjT) f. ein Dorf oder Dörfer tragend , N. eines Fel- 
sens Raga-Tab. 1,265. 

qiqqifMHodermqqrn^ (HTq-4-qT 0 ) m. Dorfbarbier P. 4, 2, 62, Sch. 
inqmmH (inq -4-rq°) adj. in Dörfern lebe nJ, lahm: «ImiM 
3,11. 

H IHM Irl OTq-r qirT) m. Dorfhüter Mia«. P. 19,24.' 

14 IHM 51 !Ufq -+- M ^ ) m. Dorfknabe; davon nom. abttr. iJlHMsl'+i 

•o ^ ^ o o 

a- gana zu P. 5,1,138. 

Uiqw^l vm + vm m. Gemeindebote , Gemeindediener MBa. 12, 

2359 ; Tgi. span mqrq M. 3 , 153 . 
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UimirlsH [U\H -4-FTFT-sFT) m. Bauerbursche Vbt. 11,7. 

UlH^TrT ( J J W -+-HfT) m. Gemeindebote , Gemeindediener Ähnikat 
im gKDa. 

y tym f. l) ein 6e*f. Fisch , Si/*n« Simjio (5J- 

Farn. — 2) Dorfprügelei Ta«. 3,3, 18. H. an. 6, 1. Mbd. k. 234. 
yiHHI^l iy l4 F°) f. ein tahmer Büffel Adbh. Ba. io Ind. SL 1, 
40. — Ygl. u. FFFl,c. 

y W (UFT-*- 2^) n. Marktplatz Ta«. 2,1,20. m. (!) (Ubdae. im 
gKDa. 

ym*yi (y IH -4-FF) m. #*nd Ta«. 2,10,6. H. q. 181. Hia. 78. g*a- 
dar. im gKDa. 

yiH^ll^J Hit. 66,6 eher fehlerhaft für FFFfrsF (vgl. FFTFTFl), 

o 

als Gemeindevorsteher , in welcher Bed. man FFFpF erwartet hatte. 
yiHM (wohl denom. von FFT) yiHQlrl einladen Dhatup. 33,4 0 . 
y WmItI^ [WH -*-FT°) adj. für ein ganzes Dorf oder eine Gemeinde 
Opfer vollbringend MBu. 3,13355. g itata pa im gKDB. 
y HMl PFIFFT-»- FT °) adj. dass. M. 4,205. 

FFFT5 (FFT-*-F5) n. Dorfprügelei Ta«. 3,3,18. Mbd. k. 234. 
FW(fcJl (ym + [°) f. Dorfstrasse P. 6,2,62, Sch. 
yifleiTJJvön WH) adj. mit Dorfschaften versehen: MBu. 8,4570. 

yiHclIH («IH -+■ yiH) m. das Leben im Dorfe oder Dorfbewohner P. 
6,3, 18, Sch. - Vgl. WHWH. 

FWyilHHUJW-fl-FT 0 ) P.6,3,18,Sch. adj. in Dörfern lebend, gezähmt 
(Ton Thieren): (iTfmtfT) ITTH'MlfHH: (nämlich: 

ETTO ?T7IT0fTpT^HT:) MBu. 6, 166 . 168 . Vögel Um. 1, 17». m. pl. die 
Bewohner eines Dorfes M.7, 118 . — Vgl. y und y|i-u« 
TTFTFFfT^F (FFT-+-FT 0 ) m. Bewohner eines Dorfes MBu. 12,4803. 
y IHM Ui (yiH -4- miD gana zu P. 5,1,133; davon nom. 

abstr. ebend. 

FFWF.} (FFT+-F 0 ) m. the common sewer or drain of a village 
Wilson. 

FFFflS n. = KFUm MBu. 3,3225. 

o o 

yiHflH^i tyiH-H^T ü ) m. Schwestermann gABDAi. im gKDa. 
y Wimm [WH -4-FlMM) n. Jagd Halaj. im gKDa. 

FFTTtT (FFT-*- FH) m. Dorfgrenze Qkt. Br. 13,2,4,2. PU. Gruj. 2, 
11. y Flirt in der nächsten Umgebung eines Dorfes 31. 4, 116. 11,78. 
AK. 2,2,19. 

OiqirOq (von yiHlrl) adj. in der nächsten Umgebung eines Dorfes 
gelegen M. 8,24 0. 

ZmT) (Ton UFT) m. Oberhaupt einet Dorfes M.7, 116.118. MBa. 
12,3264.8266. 

n. nom. abstr. von y IIH mi gana F^Ü^HTT^ zu P. 5,1, 128 . 
FTpfr (von FFT) 1) adj. eine Gemeinde — , einen Stamm um sich 
habend: H UtIIHKI^IH TS. 2, 1.1,2. e, 1 .— 

2) m. a) Dorfbewohner , Bauer: MltHuil ^fc?: coitus (vgl. F FFFF, °^- 
I5T) Buag. P. 4,29, 14. FTHT yilHH^II: Bauerknaben , Strassenjungen 

O 

N. 13,23. — b) Oberhaupt eines Dorfes BrUmanakulae.UjaeUiea im 
gKDa. — 3) f. yilHuil die Indigopflanze Gatadu. im gKDa. 


fcm (wie eben) P. 4,2,94. 3,25, Sch. Vor. 7, 15. 1) adj. subsL 
zum Dorfe gehörig; Dorfbewohner , Bauer H. 301. Mbd. n. 46. FFTT- 
ÜF7JT FH F(7 F^FFFt Kauv. 11. Buartr. 1,89. Paneat. 243,21 (FT- 
^FIT). Amar. 11. Gacdap. zu Samehjak. 19.^TCTFTtTIFnrTFI^ IMm **l- 
ben Dorfe gehörig gUKH. Gruj. 2, 16 . y WH (sic und zwar nicht Druck- 
fehler) = fPTrTT Ä von Dorfschaften unterhalten Mbd. n. 38. — 2) 

m. Hund Mbd. n. 38. — 3) m. Schwein Ragah. im gKDa. — 4) m. 
Krähe Mbd. n. 38. — 3) f. FT a) die Indigopflanze AK. 2,4,1, 13. Mbd. 

n. 46. — b) eine best. Gemüsepflanze (HTH3I) Ragah. im gKDa. 

y IHiM adj. von FFT in fFTFTFFftF *ir gleichen Gemeinde gehörig 

A 

Agv. Gruj. 4,4. 

FFTTFFT (von y min) m. Gemeindemitglied: Minl^Mi^idHI H 

o 

Htm HTFTUI: I H^FT: M. 8 , 254 . 

FFTF (von UFT; m. Dorfbewohner MBu. 12, 3264. yiHFl H. an. 3,203. 
yiijJJeft (too y HF) P. 4,2,95, Vdrtt. adj. »übst, zam Dorfe gehörig ; 
Dorfbewohner Ta«. 3,1,4. H. 301. 

FFTFFT = F1FHFT P. 6,3, is, Sch. 

1 «^= qinsirftRp. 8 , 3 , i8, sch. 

ITIRj (ron UFT) P. 4,2,94. Vop. 7, 15. 1) adj. subst. = q|lf|<l| Tau. 
3,1,4. II. 501. = IIR iTFT: P. 4, 3, 25, Sch. = IUM*MI iR: H. an. 2, 
354. a) im Dorfe u. s. w. im Gebrauch seiend , dort entstanden , dort be- 
reitet: FI-JlPIT TS. 5, 1,1, 2. SITU Ait. Ba. 7,7. FF gAT. Ba. 9,1, fl, 3. 
12,7,1,9. M. 6,8. vom Feuer eines Häuserbrandes Kau«. 133. Dörfer 
betreffend: 4i4llÜl M. 7, 120 . n. im Dorfe bereitete Speise: H FFF^IF- 
FITtcT *1 FT (ITFT gTFFFF MBu. 1,8637. FFFFTFR Ind. St. 1,33. - 
b) im Dorfe lebend , Dorfbewohner Jagn. 2, 166. in verächtlichem Sinne 
(im Gegens. zum geaebteteu Walderemiten ): FFT F FFFTTF: FFT- 

I yi’JJHH ’^FiTMÜFU ?T T^J: II MB«. 13, 
2179. Buic. P. 3,24,29. Hl'jflU? I WTT^- 

^MT RR?T JT^RcR: II t,ll, 17. KF7 IHmNI 

TFTFtF! M)ie ein Dorfbewohner , der den rohen Sinnesgenüssen nach- 
gehen darf , 3,3,5. — c) in Dörfern — , vnfer Menschen lebend , ron 
Menschen gezogen , zahm , cultivirt; von Thieren und Pflanzen: TI7TF: 
AV. 2,34,4. 3,31,3. RV. 10,90,8. M. 11, 199. Pankat. 68, 14. 213,6. de- 
ren giebt es sieben AV. 3,10,6. VS. 9,32. TS. 7,2,1, 1. gAT. Br. 3.8,4, 
16. MBu.3,106G4. nach Bacdiiajana: Ziege, Pferd , Rind , Büffel , Schwein , 
Elephant , Maulthier; nach Apastamda: Ziege , Schaf Rind , Pferd , £ief, 
Kameel und der Mensch , Saj. zu Ait. Br. 2,17. Maulthier st. Kameel 
MBii. 6, 168 ; vgl. Scca. 1,203, 1 5. JTF N. 13,7. AK. 2.10.23. H. 

1281. Varab. Brb. S. 83,24. 90,2. 93.7. °FFT Fleisch von einem ge- 
zähmten Thiere Suva. 1,267, io. FFTJTJTJFTSIFFit! MBu. 1,6658. de- 
ren gleichfalls sieben TS. 5,2,s,5. 7,3,4, 1. FFFTHTT FFFTFT g^T. 
Ba. 14,9.1.22. — d) im Dorfe gestattet , auf die im Dorfe erlaubte Ge - 
tchlechislust gerichtet: qjftpn ^ rT-UFI ^ *TrT: I tTFTF- 

^rm=pTT5I TJTlTnjfrR(fH ^ II MBu. 12,4069. fRT OT 

R. 3,37,3. 4,34,23. Bh » o. P.4.25,36. 6.1,64. UF7J n. 

Geschlechtslust, Beischlaf H. an. Mid. j. 17. »PNI TR*Tt 7T51 iTFTI 

(?RTf^ S?FRTH MBu. 2 , 2270 . qFTFTR 
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Buag. P. 4,28,33. 7,11,9. roh . ungeschliffen, Ton der Spra- 
che, = AK. 1,1,8, 19. H. 226. H. an. = »JWlrl und RRIcT Mao. 

— 2) f. RT die Indigo flanze und Phaseolus radiata Roxb . Wall. (TR- 
&A icfl ) Raga*. im (KDr. 

(TTTRI -+- Rri^) m. ein best. Zwiebelgewächs , = 
gKDa. nach Ratsam.; es ist aber zu lesen, wie auch u. 

FRFRF^ angegeben wird. 

y K-iHr-hil (RF7J -f- q?°) f. eine Eürbisart , Benincasa cerifera Savi. 
Taue. 2,4,35. 

VWmfcl OTFH o. des Dorfbewohners Beschäftigung , das 

Frohnen der Geschlechtslust Buag. P. 5,14,31. 

RFIiqT^R n. Safflor Trik. 2,9,34, 

RFURR (yi*-U RR) m. das Recht des Dorfbewohners (nicht aber 
des Walderemiten ), Geschlechtsbefriedigung, Beischlaf A K. 2,7, 56. H. 
537. MBh. 3, 19 17. 1 6201. Habit. 1239. Sd<;r. 1,70,4. 277,10. 2,396,18. 

549.3. G RRR 133,5. 0 HTiR^ 1,267, 10. Brauma-P. 55, 62. Buag. P. 3, 

28.3. die Pflichten des Dorßewohners (in gutem Sinne): 

qTHjyqq PÄ: Paäiat. 31,6. 

(▼on Ul*- {JUR; adj. der Geschlechtsbefriedigung fröhnend, 
den Beischlaf verübend: ^|^WTJW5Hn ^HTRI tn^TJUfRO!: MBu. 
13,2574. 

yiRTlSJ (141^-Q -*-Qn) m. Flausthier P. 1,2,73. Terachtlich ?on ei- 
nem Menschen Buag. P. 6,13,16. 

tTHTOT^n (HF77 q^) f. ein best. Fisch, = Hi«. 

186. 

UlUJinr TJT^-i-rpT) in. Bund G ata du. im QKDu. - V|l ITTWT. 
y l*-y(ll'J| (y Im <lfrl) m. Bei. bestimmter Zodiakalbildtr : fqEpJ 

qRTi yq: qm mm <';jot. im gKD«. 

RFET^TtRRT (HTR3 R°) f« eine best. Gemüsepflanze (Hlrlü ) Ra- 

41 

«in. im gKDa. 

^(11 kU -+-^n°) m. etwa Dorfrichter, Schulze: q; 
Äl**uyi{t PTTfTFq ^IcJ^n^l^HJTS. 2,3,i,3. Vgl. Fürsprech. 

( Rim -*• R*R ) n. des Dorßewohners Vergnügen , Schlaf , 
Befriedigung der Geschlechtslust MBh. 1, 4622. 5, 3226. (rgl. 3223, wo 
lliqqrq dem entgegengesetzt wird). R.4,30,0. 31,3. 38,45.46. 

6,37,20. Buag.P.3,5,12. 4,2,22. 6,11,5. CTFTI RI3R9, 18,40. 

patron. Ton ZfJVJJ gana frRiTT^ zu P. 4,1,154. 
iimjra OTTm-*-RVJ) rn. Esel Trik. 2,9,26. 

Ul'TOT^f (y -#- RTR) m. der die Steine (zum Soma) handhabt 
RV. 1,162,5; nach Saj. so t. a. 14 iy tcjc^ 

1) m. a) Stein zum Ausschlagen oder Pressen des Soma. Nach 

“s 

den Erklarr. zu den Braumana sollen deren fünf im Gebrauch gewesen 
sein; dass dieses aber für die älteste Zeit nicht immer gilt, zeigt der 
Gebrauch des du., z. B. RV. 2,39, 1. tfMlull H ; kll fu( 

A V. 11, 1,9. 6, 138, 2. — Nia. 9, 8. ER m ITRT RFft MIMUI 

RV. 8,34,2. 4,3,3. 5,25,8. AV. 5,20, 10. q^TT RT^TTIT: RV.3, 
30,2. 57,4. 10,33,9. VS. 6,26 . 26,4. AV. 3,10,5. 9,6,15. £at. Br. 3,3, 
4,24. 9,8,3. 12,8,8,14. 14,9,4,2. — 6) Stein, Felsblock überb. AK. 2, 


3,4. 3,4,18,108. H. 1036. an. 2,261. Meo.n.58. MBu. 3, 16435. Buartr. 
3,29.79. Cahtic.4,3. Prab. 76,14. Bhag. P. 4,5, 18. Qig. 4,23. PRR 0 
Probierstein Hit. 1,204. — c) Berg AK. 2,3,1. 3,4,18,108. H. 1027. U. 


• ^ 


M. 8, 


an. Mbd. — d) Wolke (wie überhaupt die Wörter für Fels , Berg) Naigii. 
1,10. Vi<?ya im gKDa. - e) = UNRH^Harit. 11363. — 2) adj. hart, 
fest Cabdar. im gKDa. — Vgl. ^fejyicH. q^°. 

(UNH -+■ ^T°) m. N. eines Strauchs, Physalis flexuosa 
Lin. Rat* am. 56. — Vgl. 5TVPFRT. 

y ly^rUONH^-*- FRR) m. P. 3,2,177. einer der sechszehn gewöhn- 
lich aufgeführten Liturgen , genannt nach dem an die Soma-Steine ge- 
richteten Lobgesang , RV. 10,94, 1. fgg. Ait. Br. 6, 1. 7, 1. Act. t** 4* 1- 
5,12. 9,4. (at.Br. 4,3,4,22. 12,1,1,9. Pa* rat. Br. in Ind. SU 1,35. q: 

sthttTT r yi^nn^m r yMVcjr^ giszu. g». 13, 24, i •. colrbr. 

Mise. Ess. 1,355 ( Gravastata ). 

Ul^ljfT'T (von UFPT+- THT5T) adj. zum Lobe der Steine gehörig : 
^7 Ait. Br. 6,2. n. die Verrichtung des GrATastut KATi.ga.24,4,45. 

(RFFTj+- <£FFT) adj. die Soma- Steine handhabend RV. 1, 

15,7. 

yNNUl patroo. Ton RRR, pl. PratarIdoj. in Verz. d. B. H. 58. 
IRR (Ton RR1 m. 1) Mundvoll , Bissen AK. 2,9,54. H. 425. M l'-HI 
URR yiRIR^M. 3, 133. 6,28 . 11,2 13. Jag*. 3,55. rT^rTFRTFT RiqRR- 
FT Püi«AT. 221,11. 11,69. Varäu. Brb. S. 92, 7. P. 1,3,52, 

Sch. H I MUM I l l i cj jiyil^H I Hi ßlkäOUiMHmi =TT Ven. d. B. H. 
No. 1165. — 2) Flitter, Nahrung: 5)l: Gom. 4,1, 15. fiiiiu. Gbhj. 3, I*. 
TTHT TTTH: HMM'-I P. «,2,u, VürlU 4. FHTT q ITP-TTT 8, 

339. TTTH MN ; TiPT MBh. 8, «36*. i| WIM Speiu und Trank 

(tbta^t. Up. 5,1 l.mRT^T^RRJVaArMng und Kleidung M. 9,202. MBu. 
14,1291. mRTT2JRfRRTraT7^7, 1591. Pa*rat. IV, 79. 11.813. - 3) 
fAe erosion , the morcel bitten; the quantity eclipsed Colrbr. Alg. 311. 
— 4) das Verschlingen Buartr. 2,22. das Verschlingen der Sonne und 
des Mondes (durch RA hu), Verfinsterung Varab. Bru. S. 5, 18. das Ver- 
schlucken , ein Fehler der Aussprache bei Gutturalen RV. Prat. 14,4. 
7. — Vgl. Zf R^ • 

RTR5T?TJ (RTR 5I^R) U. etwas im Halse Steckengebliebenes Sega. 
1,101,20. 

^ ^ .r 

yiHl'luf (RTR-i-qr^") verschlingen , verschlucken: (rTT^ yiHr4irJ 

mTRT R^Katuas. 9,57. RTRtRrT Mbd. U 14. 

( v «u P. 3,1, 143. 1) adj. subst. f. ^ ergreifend , haltend , Hal- 
ter , Fänger , Nehmer , Empfänger u. s. w.: (^RTRT) ^PTTRT^T R. 4,41, 
38. ♦i'^yy |c^. der die Erbschaft in Empfang nimmt Jag*. 2,51. qTTR- 
der die Frau nimmt ebene!. Vgl. ^tiM|yi«£, IRrl °» °» 

RTTCif 0 , ^JlH^RFR 3 * — 2) ra. ein in Flüssen, Seen 

und im Meere wohnendes Raubthier; Krokodil , Haifisch; auch Schlange , 
= AK. 1,2,8,21 . 11.1351. Mbd. h. 4. = ZFfrfJ H. an. 2,598. 

= sHNt|k U. s. w. Har. 77. P. 3,1, 1 43, Sch. RTcTRIrT 3R Ul«cl 
H1TR: q^THRlr^M B11. 7,89i8. R. 4,41,23. (R^R) Pa*rat. 

1,420.428. Varah. Brh.S.93,14. Buag. P. 2,7,15. 3,18,6. 8,1,31. 2,26. 


-r 


Pbab. 103,12. (qjFTRTR^) 
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MBu. 12,877. R. 2,77, 13. 
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5,94,12.16. qSPI^I UT^: MBu. 3,12390.128*7. N. 11,20. fgg. 4,t^|äl- 
«fll6^tV4cl M.6,78. Am Eude eines adj. comp. f. 5T MBi- 4,1017. 46, 
142. R. 2,28,9. 114,4. U|c£I f. ein weibliches Krokodil u. s . w. R. I, 
82,73.74.137. fgg. — 3) m. ein Gefangener Ta«. 2,8,63. — 4) m. nonu 
act. a) das Ergreifen , Packens Festhalten AR. 3,3,8. H. 1523. H. an. 
Mau. qT7T77 P. 3,3,70, Sch. ^rfTHTT ÄFT q I !£- 

UI^ T fj q^THT HidlMM'ÄlMyi II PaÜat. 1, 291. Nach Ba*rar 
in Gott. gel.Auzz. 1857, S. 1420 ist hier zu lesen. — b) Anfall, Kr unk- 

heit (?gl. XFf): cRT mtWW WUjl T^F^TcT Cat. Ba. 8,5,1,25. 6, f, 25. 
Schenkellähmung: 

MBu. 6,5680. So ist auch zu lesen AV. 11,9,12 st. 3^TT^ (wie schon 
u. d. W. rermuthet worden ist) und MBb. 5,2024 sL l«J. — c) das 
Beginnen , Unternehmen: tfbUl<£>U|lrH"il fWiMH cTT'* B«ao. 

17,19. — d) Erwähnung , s. — Vgl. 

U (wie eben) 1) adj. subst a) Häscher: 44 1 J aciI. 
2,266. — 6) entgegennehmend, empfangend, Empfänger: QUmill XJT- 
H4lir(MUffrJ H. 882. AR. 2,9, 5. = H. a n. 3, 36. 

= SlHJl-ll U^tcTI Mao. k. 82. — c) Abnehmer, Käufer Parkat. 7, 16. 
1,171. — d) in sich begreifend , in «cA schliessend Sch. zu RV. Prat. 
1,4,23. Sch. zu Kap. 1, 40. Sah. D. 30, 1. — e) auffassend , wahrneh- 
men d: TOTF* Ul^ilUüUl Vl^nflHIlHMIH § I ^HWITtll MBu. 3, 
13982. J|~U31<£-ji UTm^Z. d. d. m. O. 1,10, N.l. 7,311, N.l. 

Gaudap. zu SaSkhjak. 27. — f) mit sich fortziehend , iiberteugend: 

MBu. 12,4301. R. 4,38,18. 5,1,57. 6,38,36. — 2) m. a) Schlangenfän- 
ger (abdae. im £RDa. — b) Falke 11. an. Mtu. Hak. 86 . ^aboar. im 
£RDa. — 0) eine best . Gemüsepflanze (IHcll^ ) Raoah. im (RDa. — 
d) N. pr. eines Wesens im Gefolge ?on fiva Vjadi zu H. 210; TgLHA- 
sit. Larol. 1,513. 

4ii<j>c4t^(Ton Ul«£) adj. Krokodile u . #. «r. enthaltend R. 5,72, 12.^1- 
*IMI«t=4rll (TO q^t) Bu*» T a. 3, 1 1. 

4ll«fc (Ton IJcJ) f. eine Unholdin, welche die .Menschen feuelt, Krank- 
heit und Tbd bringt; Betäubung, Bewusstlosigkeit: UM l<£ M 1 
rF^T ^Tnt^T 10, 161,1. A V. 2,9, 1. 10,6.». 

yp$4i: qTCTTFq ttcl *,U2, 1. 113, 1. 8,2, 12. HI'jJl II^T: Fl *|smt 1 3, 
18. 18,7,1. 8,1. 18,43,8. Der Schlaf ist ihr Sohn 16,3, l. 

(wie eben) P. 3,1, 134. Vop. 26,29. 1) adj. a, ergreifend, fest- 
haltend, haltend: R. 5,8,6. UHlf^ 

c4r1l*^K*TB»s. 23, 100. qiq^i|||<£i(|| Bhart,. 3, 67. t4^4ll<£Ui: £la. 
Cu. 33,2. ^r'-ffWir^nfT meine Partei haltend 11.2,33,16. Vgl. »411(1^- 
^ — 6) fangend , mit Fangen beschäftigt: 5T7T( 0 Ratuas. 25, 49. — e) 
pflückend , einsammelnd: Sah. D. 11, 12. — dj fassend, enthaltend 

Da^ak. in Bbrp. Chr. 189, II. — e) mit sich fortziehend, hinreissend, be- 
säubernd: MBu. 13,1468. 

R. 5,44,8. cj^q 0 1,64,6. — f, empfangend, erhaltend , ge- 

winnend: FT^° R- 3,72, 1. — gt ergreifend , erwählend: 3cF^T° Mark. 
P. 27,28. TcJHM 0 AR. 3,1,2 4. — hj durchsuchend, durchspürend: cH° 
^ar. 24, 7. — <) wahmehmend, anerkennend ; s. JJUI °- — k) annehmend, 
beherzigend: c(^ 3 Ah. 3, 1,2*, Nrb. — l, adstringirend , verstopfend: 



<[f*J Suca. 1,178, io. 179,1*. qq 183,17. 193,21. qTrPJ: 2,226,7.— 
2) m. Feronia elephantum Corr. (s. ) AR. 2,4,3, 1. £abdak. im 

CRDr. Vgl. — 3) f. eine Art Hedysarum, = 5T£- 

3 |M*TT Rarah. im (KDr. = Ratram. 197. a small kind of 

Jawäsa Wils. 

mf^TFT (XTTT^l,/.-4.T^D m. Feronia elephantum Corr . (9FTTI- 
fST; Rvgar. im (KDr. 

(Ton adj. ergreifend: ^sTT UI^*iS PTIr^TS. 

3,4,«, 1. 

(wie eben) 1> adj. a) zm ergreifen, zu halten: <£h|i RV. 10,109, 
3. t«44 1^4 1 qrirarTT: TWJ : Mrkku. 122,23. TäsIiiciihmpaj^m. 

8,348. qi^I 3jp: 2,7«. MBu. 5,1335. 5Tf: STT^TT (bei der Hei- 

rathscerimonie) M. 3,4 4. iUi«. 1,62. — b) gefangen tu nehmen, festiu- 
setzen Jagr. 2,267.283. MBu. 7,3481. Prar. 36,16. 99,12. — c) in Be- 
schlag tu nehmen: ^^7 ^5It Prar. 23, 8. — d) mitzunehmen: 

STFftg RirT UT^t N MUHIMU^M Bu. 7, 4 887. — «) tu 


mein, tu lesen: ^ tTF^T ^ rtkH^KI SNjpfc R. 4,43,29. — f) 

tu erhalten, tu gewinnen , tu empfangen , anzunehmen: 

gHifqf^i «ri^rrn rsttwurtt -JiiiH^Ji 

gewinnen, zu vernehmen , anzunehmen , entgegenzunehmen M. 2, 239 (?gL 
k*a. i8j. am ht^pawat. pr. 10 . 7tt7t^t tH mfi i rjfijJiJ 
5^: 5^: I 1,249. qTqir^q J THT 5T- 

q: P. 5,1,47, Sch. (THcTT^ qq HünwiFflWN ^MiH=4i4ni: V.4, 
248. JaoA 1,202.215. MBu.3,13506. 13,4436. R.4,34,9. Marr. P. 24, 
24. — g) tu ehelichen: ^TTrTrTT ^ Ul»WI HTHflR^ril MBu. 13, 

5091. — h , freundlich tu empfangen MBh. 12,6254. — i) woruuf man 
tu bestehen hat: ^^7 ^IMI HMM1 CTFJI: ^TT Katu.;s.17,83. 

— k) zu erfassen , wahrzunehmen, tu erkennen: ^ rJ H I ^ld r 4l UM: 
MBu. 14,579. FU5rqi^I Socr. 1,153,4. Orflf^q 0 M. 1,7. MBu . 
13, 104 5. Buac. 6,21. mi J Buasiiap. 56. > q 17^- 

4ullW!rt*j^ erkennbar uud greifbar Bhartr. Suppl. 15. 
nicht wuhmehmbar R. 3,22,20. — (m&iT. ÜP.5, 14. Muru. üp. 1,1,6. 
Mari». Up. 7. *MBh. 3, 13931. 14,1457. fgg. Gaudap. zu SaAkiijak. 1. 5fT- 
"^r-^Ul^l^^Tr^Sch. zu Gaim. 1,3,22. subst. die Objecte der Sinne: 

Jogas. 1,41. — l) zu beobachten (in astronomischem 
Sinne, Vahau. Bro. S. 24,9. — m) aufzufassen , anzusehen: 

WTFJJZI R. 5,94,1 l. Var au. Bfu. S. 60, 19. — n; tu verstehen so t. a. 
gemeint Scb. zu P. 7,3,36 und 8,1,58. Vop. 6,15. — o) anzunehmen. 
für gültig anzusehen; zu berücksichtigen: 



TJi-rifLItAI c?JI- 

. 8, 7 8. J icii.2, 20. 73. rTSFTÖ H^TTH =? ciräUI{UllU^M rkrh. 
149,12. 1,20. MBu. 3, 111 66. R. 2,112,5 . Mark. P. 

26,27. Vaäah. Brh. S. 89, 10. P. 1, 1,9, Sch. am Ende. 3W: TKWtfl- 
^EI: ein Bürge ist anzunehmen Jaor. 2,10. — pj annehmlich , ange- 
nehm: FT Wfl m FHI^rTI m^TTcSIT TSRnTr?: Pamat. 1,52. Da$a*. 
61,4. - 2, n. Geschenk Ü.737. - VgL 

XTT^I^T (von XIT^I) *dj. erkennbar, richtig tu beurtheilen: 

d i h ^ f-y q UiH i q ^ qi^r f^n- 

cTiq II MBu. 12,3084. 
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tfttl f. ün.l , 153. Hinterhalt, Nacken AK. 2,6,1,39. U. 586. an. 2, 
520. Mbd. t. 6. Nach den beiden letzten Autorr. auch Nacken sehne ; 
£at. Ba. 12,2,1, 10 werden zum Nacken vierzehn Wirbel gezählt, wor- 
nach die tTMIl bis in die Mitte der Rückengegend reichen, ln engerem 
Sinne Ton der Gegend der Halswirbel wird es im Sega. (sg.) gebraucht 
In älterer Zeit immer pl. RV. 10,163,2. VS. 5,22. d FT (JUT 

dnft ONIH 12,65. 20,8. AV. 0,134.1. 9,7,3. 10,2,4. Ait. Ba. 
1,25. gir. Ba. 2,1,1,16. 2,6 l 9 li. thtrillsil d iftUIHl«1fc*Ml,8, 1, 
3. der Hals am Thierfell 3, 3,4, 8. 4, 5,1, 6. UlUMdlU 3,2,*, l. deft- 
dtd 0 1,1,4, 5. Agr. Gbhj. 1,14. sg. (liu.(a.4,15,20. Ganz. 

I, 5. M. 8,283. Suga. 1,255, 19.21. 340,11.19. 341,10. 342,15. 350,13. 

n. 208,8. o|^tiUNk Hals Pameat. 52,8.9. (dTpTFd) lf) c|H^- 
(ab.7. ulUHU Vbt. 17,6. (sic) TS. 5,6,1, 3. Am Ende eines 

adj. comp. f. CJT MBn. 1,6662 (?on einer Kuh). Wann M am Ende 
eines adj. comp. P. 0,2,114. Vom Halse eines Gefastet gebraucht Va- 
u&h. Bau. S. 47,37. — Vgl. rpuaa Mähne , rßHBhNJI collare aureum, d- 

f^T°, Rktrto 0 , §f^°, 
rrftl 0 , TR°, f5TX7°- 

(ifMl -+-5RT) m. N. pr. eines Mannes gana tUMlK iu P.4, 

1 , 112 . 

dldimjil (UUll-dTJÜ) ** ne am Halse (der Pferde) hängende 
Glocke Tau. 2,8,46. 

dtdTTd<d (UNI HHj n. die Vertiefung im Nacken Taia. 3,3,28 1 . 
Unter haben wir ohne Noth dafür dlUMM *u substituiren ror- 
geschlagen. 

iffrsRfTon dfal) m. Kameel Gatadb. im £KDa. 

Ul -4 1) m. (J n. 1,148. a) Sommer Nia. 4,27. 7, 10. Mbd. m. 10. um- 
fasst die Monate {)aki und fukra VS. 14,6. Sega. 1,19,9. AK. 1,1,1, 
18. H. 157. - RV. 10,90,6. AV. 0,55,2. 8,2,22. 12,1,86. 15,3,4. VS. 
10, II. 13,55. 21,34. ifrin ^JTHT STRTRT flHfrHfrl C*t. Bk. 1,5,*, io. 

II, 2,», 33. TTM ^ RT W 2, 2, *,7. s. RRrnTt^TT 12, 8,*, 3«. m^T- 

I, 5,*, H. Ä«T. Gkdj.2,4. Khäsu. Up. 2, 5, t.M.3,381. 6,33. MBn. 
14,138«. Suca. 1,22,13. 135,13. gii.57. Racb.16,5«. Pawat. II, 92. 
Amae. 84. °ddd Cae. 4,4. Nach Mbd. auch Hitze. — b) N. pr. eines 
Mannes gana d?JTT^ zu P. 4,1,110. — 2) f. dT N. eines Baumes (s. 
5TRJ; Hia. 95. - 3) f. \ Jaiminum Sambac Ait. ('HMhrl'fil) Rigas. im 
(KDa. 

dV-dsl (Ul^d - 1 - $T) 1) adj. Sommer entstehend u. s. w. — 2) f. 
dT N. eines Eruchtbauraes, Anona reticulata (HUHI)* Cabdab. im £KDa. 

-+-dFd) n. Sommerkom Vabab. Bau. S. 8,47. 
Ul^l dmq-f-q^T) f. Name einer Pflanze Ni^uil ) Ragas. im 
(KDa. 

dV-ddd (dl^d -+-dd) 1) adj. im Sommer entstehend n. s . w. — 2) 
f. dT Jasminum Sambac Ait • Ratsam. 177. 

lUl 1 ^ -+“ {() m. eine best . Gemüsepflanze . Erythraea 

centaureoides Rieh. (rulg. UHlj Ragat. im £KDa. 

UHd^ld (dl&d m. s*r Sommerzeit in der Luft herumflie- 

gende Baumwollen flocken Tue. 2,10, 1 1 . Hia. 23. 

II. Tbeil. 


dKdUiU (mI^U -4-3lf3D 1) *dj« i« Sommer entstehend. — 2) f. dT 
Jasminum Sambac Ait. Ragas. im (KDa. 

dd, UNIci Dbatup. 7, 17. aor. ddde^und ddTzftcT^P. 3,1,58. Vof. 
8,38.58. stehlen , nach Andern gehen Dbatup. In Ableitungen geht d in 
dT über Siddb. K. zu P. 7,3,59. — Vgl. 

04 (Ton iftdT) P.4, 3, 57. 2,96, Sch. 1) adj. (f. ^) die Stelle des 
Nackens vertretend: fjd (anbh.Qe. 18 , 3 , 1 . — 2) n. Halskette: m|4j^ 

Ragii. 4,4 8. Halsschmuck (abdab. im (KDa. 

UUl4 patron. von dTdT?T gana ftTdTT^ zu P. 4,1,112. 

ddd (von UNI/ P« 4,3,57. Halskette (eines Elephanten) R. 1,53,17. 
Ragu. 4,75. n. MBb. 7, 1572. ro. 6, 2288 . n. Halsschmuck (abdab. im 
CKDa. 

UUQdi (^on t)UM) 1) Halsschmuck P. 4,2,96. m. Sch. n. AK. 2,6,1, 
5. 11.657. Dar. 2,26. Sab. D. 34, 10 . Halskette (eines Elephanten) Da- 
f ab. 74,18. — 2) m. pl. Bez. einer Klasse von Göttern (neun an der Zahl) 
H. 94. habeu ihren Sitz auf dem Nacken des Weltmenschen (rll c tiM ^&l) 
oder bilden seinen Halsschmuck Sch. 

d^d (▼on dTdT) adj. zum Nacken in Beziehung stehend AV. 0,25,2^ 
7,76,2. 

dSTJ (ron Zfh37) 1) adj. f. J gana 3cdlf^ *u P. 4,1,86 (fgl. VArtt.j. 
sommerlich , zum Sommer in Beziehung stehend: cT^H AV. 5,22,13. 
dT^T 15,4,2. Ait. Ba.4,26. BbIg. P. 5,9,5. ??d VS. 14,6. ^ AT « Ba. 4, 
3,1,15. VS. 13,55. 29,60. TS. 5,6,11,1. im Sommer gesäet P. 4,3,46. 
— 2) f. § Jasminum Sambac Ait . Tbie. 2,4,24. 

d^ddi (▼on 0^T) adj. im Sommer gesäet P. 4,3,46. im Sommer ab- 
tutragen (?on einer Schuld) 49. 

donmn Patron. Ton d^d gana ddlf^ *u P. 4,1,110. 

(ron dT^d) adj. sommerlich: °dT^d Var ah. Bau. S. 39(38), 
14. subst. das im Sommer Wachsende 9,4 3. 39 (38), 2. = dfadd^ftd 
dl gana ddrTTT^ zu P. 4,2,63. 

JHd*« «• X5IT» 

TFTdd (Tom caus. Ton IHT) n. das Erschlaffen Sega. 1,151,15. 

"S 

JH^d ra. oder n. Der Mann zerlheilt dem Weibe das Haar ijfdd 

d SHrül Tdfd5I Agr. Gbuj. 1, 14; 

dafür hat Gobb. 2,7,4:^|^M{ 5T?TTCd3d^'d^dd?) und Pia. Gbbj. 1, 
15: dJdd Stbszlbe (Z. d. d. m. G. 7,531) über- 


15: Jddd Htlr1üUlWliM(bl; Stbszlbe (Z. 
setzt: Udumbara-Ziceip mir zwei Früchten. 


IcriHi MHH = dd^DalTüF. 16,30. r^TFfT = dW gegessen AK. 
3,2,60. 

J würfeln , im Würfelspiel gewinnen: f^dT ^T^dPTT- 
sT^Ti^T MBa. 8, «40«. 7,5338.5833. ^fT <{|c<4l^| 

*17: 5Mlk4*il J rl^rl *H5. MhH rlM 

R — R5TTR^7,6588.53S8. r=tifi=«l -Ii?1«£i*4r^2,3397. T. I. 

für d^ Dbatof. 16,49. Das Ton J stammende fuhrt P. auf 

zurück. 

(Ton J H^) I) m. P.S,3,70. a) Würfeler: dT ^fddd- 

fd^d MBb. 2,2037. — b) Einsatz beim Würfelspiel P. 3,3,70, Sch. AK. 
2,10,45. H.486. d^Tdd ddl^Tin MBb. 2,2499.2511.2513.2152. 
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— 

rlWd^: VHHNn-yrtHan«. 3,1361. Haut. 6738. 6737. 6743. SW- 
M«fcl ^F Bhag. P. 6,12,17. Kampfpreis (der Kampf selbst 

wird häufig als Würfelspiel dargestellt), derjenige auf den man im 
Kampfe et abgesehen hat: ^IT ^THTT TtfT%T 8, 

4(02. 6, 5331. 7,5331. — c) Würfel'. ?tTe(~T: ^T5T Jd'clH^sTT- 

•HlrJ ^ 5|||*4 ^MBh. 8,3763. — d ) Würfelbecher: J I q HRi 

31 ( MtIIÜ MBh. 2, 19C8. — e) Würfelwurf, Würfelspiel: 
«hU^HIMAV.4,38,i.fg. Ji«.2,i 99. ^TT efj^clU^IJ MBh. 

2,2384. Jhwju^i« 5 PTT^fTT ^ H3I^: 5,1898. rl^TRW — qr?JT- 

I ^1-UllH würfeln um 2,2179. Wettstreit, Wette 






3,10652. Daqab. 70,1. — 2) f. J^i£I (?) AV. 8,22,3. 

3 -v NI N 

M«?H (wie eben) n. das Würfeln , Werfen der Würfel: FT FT 
FFiTf FT FFmil M«^H 5 IFui F AV. 7,109,5. 

MT (T^), J^ImTF (cp. auch med.; Mild MBh. 3,13730. 13,7365; 
▼gl- ^IlTrl 8t. illMprl) Dhatüp. 22,7; sUtfil P. 7,4,60, Sch. Vop. 8, 8 2. sT- 
IM2I und FMTF 8 3. P. 6,1, i s, Sch.; MTTFTF; MTFT; FMT- 

ffir^: prec. MlM tri« MMIc^ Mini« P- 6,4,68, Sch. Vop. 8,84. r? 

P. 8,2,43, Sch. Vop. 26,88.89. 1) einen Widerwillen — , Unlust—, Un- 
behagen empfinden an, — gegen Etwas, verdrossen sein zu ( = 
Dbatup.); mit dem dat oder inf. (P. 3,4,65): HIN c£|^h F MlMld 
C*t- Br. 2,3,1, 4. F?tJ EP-UFlMdlM MHfj^wcnn es ihm zu viel ist 
(mit dem Opferpfeiler) an's Wasser zu gehen 3,8,1, 10. Katj. £r. 6,10,4. 
Latj. 2,4,9. 8, 16. FFcFJFHTF Cat. Br. 9, 5,«, 64. MT3TF TO P- 
3, 4, 65, Sch. spn F^T F <^T FFWTT F FTF7 F FI Ff. R^s q f H 
MIMfrl FT F f#7T ldHPSF: II M. 2,98. FFF FFf F F 

MlMld ^TFTF MBu. 3,i454 i. F F?F Fif FT MTfft: FTFUTT 1210 . 
FT MTFfT F c^FF^12, 1940. FJTFTF^F (*o die Scholiaslen st. FFT- 
wlcj^ M ( i *«c«i a) m : Buatt.6, 12 . 16, 31 . F ^FT FFFTT fFT 3"F“ 
FFF 7 FcFFFJ 2TT2T ^TTJ TFTFFTF FFT F MTTF FTI MBb. 
3,13730. Ist hier etwa FT| 4 r 7i! zu lesen, oder ist J7FTTFT als imperson. 
wie taedet aufzufassen? contristare West., indem er 
IJZI^in Gegensatz bringt. MH C AT * Br. 1.2, 1 , 8 . MTFFFF^MBh. 
15,132. — 2) sich erschöpft fühlen , von Kräften kommen , abnehmen, 

schwinden : MimTF C 2,2 7 . FTTF^JT MTFFTFTFTTTFW- 

rZJTCrj QcHfH!<|^MBi..3, 167 13 . JUMIUNI UHU#, 7178. 

^UN'-qqi JdN-A|HI( B..* n .6,4 3.^?^R%cTTJ7R4T MBii.12, 
7313 . FFTFF FFT F FFTFc^*7*4. F^T FFT Mild 13,7365. IFTTF er- 
schöpft , von Kräften gekommen MBu. 3,1 4 109. 12,13216. 5T^TT7cTT MT- 
FT5I ^7T: 7,370«. FTW° 13 , 3131 . 3519 . 3593 . FFT 0 R. 3,39,30. F^F- 
JHTFT ▼- 1. für F^HMV&l gu.58. MTF = MFF AK.2, 6,1,9. krank 
H. 459. Ragax. im (KDr. 11 . Erschöpfung MBu. 13,3519. Varah. Brh. S. 
77,12. Krankheit Vjutp. 137.141. — caus. Ml HM Id r mit Präpp. nur die- 
ses) und MFFTF Duatop. 19,68. Vop. 18 , 23. in ein Unbehagen versetzen , 
erschöpfen , mitnehmen, Jmd zusetzen ; in Verfall kommen lassen: FFT 
rfNr fspj IRPT iTq5T: MBd. 13,4694. 5Tq^JrlHrT 1 , 7795 . 
UT^ r^qqui Vib«. 54. (^TO:) r^qqfrj q f pT Ui tTO- 
F7T: 31(1 ( ^ «toull '4 ^ J Jb. d. 74, 9 . q^IT 

WTf- =T FmT «WJ&riT CiB. 65. 



und 7- 


Ragu. 16,38. dlcdfM 



^ ^ : Komaras. 3, 49. FFFMT7- 



FT FFF^ Be att. 6,77. JdlFH^HHFHHHy^lV 10,52. FW 

W^UiHblMq: 13, 18 . ithMt rd'WM Va-Jo. b»h. s. 104 , 
8. hFH^iicä betrüben über Etwas: FF NI F FF TrFTF^FF: MBh. 5, 
1100. 3, 12421. mit Weglassung ron FFF^dass.: FF F F r^TFr^fwc) 
5, 1 650. (FIFT^:) F FTFF1F (die Glieder) F ^TF - F MIFFTF PU- 
Geuj. 1, 16. krankt nicht nach Stbxzler in Z. d. d. m. G. 7,532. 

— SH caus.: TO rdTqqfrl (Padap.: HH 0 , AV.: MI'Hrl) RV. 

r 

1,164, 10. Nach Saj. müde machen (weil erJF^= ^FF^fasst), nach dem 
Zusammenhänge eher genug bekommen, müde werden. — Vgl. FFF- 

MTFtT. 

— partic. qi^HH einen Widerwillen gegen Etwas (daL) em- 
pfindend P. 3,2, 18, VArtt 7. F^TIFFTF Sch. erschöpft , mitgenommen 
N. 11,24. MBe. 14,2275. R. 5,18,6. FTfFFTFT 0 MBh. 7,8898. Bbatt. 

O 

7,84. SHTrTWJHTl^T TOm^lHTTTO R. 2,77,95. 

— gfFFT^, partic. WTFFTp^TTF erschöpft, mitgenommen: F^^FT- 
fHFf(MIF MBu. 1,4489. 

— ST dahinschwinden , verwelken: FMTFIF (Sch.: !FWTFTF) Bhatt. 
6, 13. — caus. 5TMTFFTF Vop. 18,23. 

— TF caus. betrüben: (Fc£) FT NMIMFIH Bhag. P. 3,2,22. 

JHId^ (▼on MT) nom - a g- erschöpft ()KDr. 

r^TH(wie eben) T. Un.4.52. HTlH P. 3,3,95, V4rtt.2. Vop.26,184. 
Verdrossenheit, Entmuthigung , Niedergedrücktheit, Erschlaffung, Erschö- 
pfung; Abnahme H. 319. |rMIMlHHd^dN , H|rMMlHn?rtFFT I MlH- 
r 4-vt i uid Tmi^mmi J Hr h i«£d 1 1 • si H * D> 20 °- 169 - FFFT TFF^t- 

F5I X^FTTF^F FFTTF5TF^MBu.1,8 1 4 2 . 3,10860. 5,2762.7,1968. Aai.4. 
48. R. 4,60, 14 . 5,9,3. Suor. 1,51,7. 86,10. °FT^ 124,2. STFMTTF«£7 

229.9. 1 httT^ 

?TPT HHf ZW[Vebelkeit 332,3. 2,924,1. 404,2 1. Bhäo. P. 5,24,13. 
MTTF F Rhartr. 1,45. rTFÜJFT (SW. 5,27 : MUH) MTf^rTFFFFRW 
MBu. 3, 16775. F^F° Mrgh. 32. Amar. 58. 0 Clmng. 4, 4. Mbgb. 71. 

rRSI M. 1,58. ifiFHrT 0 MBh.12,475o. qi|FTBH»6.4,7. 

IrTTFJ (von MTF, s. u. JFTT) n. Abnahme der Kräfte Saddb. P. 4, 
22 , 6 . 

MN ( y on JFF) P r * eines Mannes mit dem metron.^FF 

Khaxd. üp. 1, 12, 1. Paxkay. Br. 25, 1 5 in Ind. St. 1, 35. Suadv. Be. 1, 4 
ebend. 38. 

J<dlF4Hjwie eben) adj. verdrossen , thatlos VS. 30, 17. 

Mlt4 (wie eben) adj. schlaff, welk P. 3,2,139. Vop. 26, 144. AK.2. 

o 

6.1.9. krank U. 459. 

3HF, J^lWIH Dhatüp. 7,18; WTTFJFF^oder ttMlMiF^P- 3, 1, 58. 
Vop. 8, 38.58. stehlen, rauben Duatup. d&dlHMFcCN'llHJ crlWfll 
Bhatt. 15,30. gehen Dhatüp. y. I. — Vgl. M4T 
JrTFFT (von TrTF) n*. N. pr. eines (Mannes; davon patron. 

O O o N ^ 'J' 5 

qfq P. 4.1. 160, Sch. 3, 99, Sch. - Vgl. MMSiKWi. 

O 

pra, MWTF gehen Dhatüp. 7,21. aor. WMFF^und ttM^dld^P. 
3,1,58. Vop. 8,38.58. Uebcrgang des F in FT Siddu. K. zu P. 7, 3,59. 
MF, MMH elend sein; zittern; sich bewegen Dhatüp. 10, 5. *. 
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RR, RH Ci = JR\ I]5R^*i<cAer» Dbätup. 16, 13, r. I. 
r^T Uii.2,6*. Deel. Vop.3,70. 1) etwa Ballen, kropfärtiger Aut- 
tcuchs : -JMläRig rOll{lVj]l RTRT [SU.: = 

rRTRRSFTR) iTT%: A.r. B«. i,t«. ST «ifrT-qfH TT JFJHT 

•ifSWia AV. 6,83,1. In der Stelle rRTTHjfc4H (TOTR) VS. 23,8, 


auf warten Dhatup. 14,32. — Vgl. ifcf, fjof. 


wuchs: 


wo Mau. da» Wort durch 



Röhren , Ge fasse des Herzens er- 


klärt, könnten gewisse wulstige , klumpige Theile de» Opferthier» ge- 


meint »ein. Viell. verwandt mit globus , glomus ; vgl. auch JT 7, 

o 

— 2) m. der Mond AK. 1,1,1, 16. H. 105. Med. L 1. Ui«. 13. AU Kugel 
gedacht. — 3) m. (als Synonym von Mond; vgl. AK. 2,0,1.32. H. 043, 
Kampfer £KDr. Wils. — 4) die Erde Med. 

J adj. dem gehörig P. 4,3, 126 , Sch. ein Ver- 

ehrer von Trjo 99, Sch. — Vgl. rXauxavixoti LIA. II, 150. 

Jcf am Ende eine» comp, in ^FTT«! 0 « ^FT°> ^3T°» ^ °- 
THq s. MnlJcH. 




1. q enklit. Partikel der Hervorhebung: wenigstens , gewiss , ja; 
meisten» nicht zu übersetzen, analog dem griech. yt. Im RV. häufig, 
sonst nur »ehr selten vorkommend. Padap. giebt stets die Form q, 
welche RV. 1, 112, 19. ISO, 6. 8, 12, 16. 10, 23 , 10 gefunden wird, sonst 
immer qT (P. 6,3,133). 33TTrl qT FT MMclm ^FTFJ^RV. 10,10,3. Tfj|«£ 
^ ^ Mp^WIHr q^T^M.so. ^ T^r«W 4.32, 

20 . Erscheint häufig in Verbindung mit andern Partikeln verwandter 
Bedeutung, namentlich nach (RV. 1,37, 1 1. 4,30,9. 32,2. 8,20,11. 
33, 17), 3q (5,0,«. 6,30,2. 7,29,4), cJT (1,109,2. 101,8. 5,83,8. 8,21, 
17. 10,01,8) und vor (2,34, 14. 4,30,8. 32,20. 8,2,33. 43,3 u. s. w.). 
Man kann folgende Stellungen des q als die gewöhnlichsten hervor- 
heben: 1) nach pronn. am Anfänge eines Päda: TT qT RV. 1,3,3. 18, 
4 und ofi. rTT <7T FTT *T?TT 3qTT: 4,31,7. q?4 qT 13,5. 

30,8. jrf 4 t «,23, 19. TW rR R g=TR: 3,36,3. gtf cfr i, 32, 

7. 55,11.13. u. s. w. — 2) nach praepp. am Anfänge eine» PAda: 3*7 

2,34, 14. qq 8,2,33. 33 82,1. H 1,189,6. qT 30,8. 14. 48,3. 8,2,26. 

o s 

45,1.57 2,13,1. — 3) nach der Neg. q 1,178,2. 4,27,2. 6,43,23. 8,2, 
17.22. 10,43,2. AV. 5,13,10. — Nicht selten erscheint die Partikel im 
Nachsatz eines Bedingung»- und Relativsatzes: qT JFFiJT? wJcl RV. 


Nachsatz eines Bedingung»- und Relativsatzes: qTqT JTH'iTT? *Nrj^RV. 
1,30,8. rftr TfTjTj rjeft q qT 101,8. THi <\ i qT 77 

qHT q *TpT: *7TTri 8,40,4. 

2. q (Ton ?£q) 1) adj. schlagend , tödtend in z\ NM, FT 13*7, ^Tll UlM» 
JTtT^T u. *• w. — 2) f. qT Schlag Med. gh. 1. — Vgl. Ml^q. 

3. q 1) m. a) Getön , Geklingel . — b) Glocke. — 2) f. qT ein Gürtel 
mit klingenden Zierathen Med. gh. 1. 

^7, ^PTrT und ^THrT einen Glanz verbreiten ; (Hessen , strömen 
DuWgp. 10, so, v. I. 


STH7, 


und qq, MM kl lachen Doatüp. 5,53. — Vgl. ^I5[. 


fcJw (act. MBii. 3, 14703. Vet. 18,8) Duatip. 19,1 (tT^FTFT). 
1) eifrig womit beschäftigt sein, sich abmiihen , sich Mühe geben , sich 
bestreben , sich befleissigen : 77 HMtHM FTSTTTTT MiMMMj— q r -4\*Al?TMBB. 
3,256. q7jq r r^TT STtHT ^rn TTFT^H 3, ISSI. q^lklrkq cj- 

MiHHFT *RR: I 7 |?] 4 r •TOTPTrT II 10*73. 

mit dem lor.: dl lll fMH I TOTHFI fl W T RTC: Ä 


JRflll 1, 1779. 7,8*38. ST7R 3,16207. P. 5,2, 3S, Sch. 

Bd*tt. 12,20. 20,2*. mit dem dat.: 5TTTR 

MBu. 3, 1381. TOBnio.P. 2,1,12. MBu.2,1129. sFt W- 

TFT 6,2719. mit dem blo*sen acc.: rlH'?* ( l^q^lH ^1- 

JIR ^ 3,1*703. mit dem infln. P. S.4.68. > ,1'lrll slI^Hrl Biutt. 

10,<0. 5R 15,77. sftHrl *T =IT 16,23. 71 

22.31. — 2) geralhen, gelangen: RT *^FrT (üc* : 

'fq) Vet. 18,8. — 3) Statt finden , möglich sein: M&ll F^TT^T- 

o 

EPrffeRPT ^TTTT ^ 5RWni FRT r^T HrM'Jj7 , ,lP, ^4HNR 
M^^nrruvlMm' frt j:i^mT ^ sjct sch. xu k*p. i, 19.7.33. 
47.92. Sch. ZU KaTJ. C«. 4,1,26.27. 7,25. (|Q. 9,4. *11*^41 FT — MW 
e ti^0llrH*it anders wäre es dir nicht möglich Bhag. P. 7,10,3. *T 

PK I jH I ^U lI Hn-^d^r^M : nicht unmöglich 1,16,**. 


Pankat. 203,4. 


wegen des Statt findens Sch. zu 


Gaim. 1,3,32. Ballasttse: through its really involving a mutual re - 
ference . — caus. 1) MiMIrl P- 6,4,92. Vop. 18,22. a) aneinanderfiigen . 
zusammen fügen, zusammenbringen , vereinigen: ^Ir-tiblT MWr^So^a. 
i,i3,*. ijmi-WHMw i ^ a -tpiwfrrt qrfq- 

RTR QIk.Cii. 62,2. JlMlI'll ^II^M^M'I^Bbatt. 

11,ii. RTT: ^TTTRPT: Q«o. 9,87. N*..b. 

rs ^ 

1,46. F7TMMl^ciMlMJ eine mit einem Befehl verbundene Rede Sch. zu 
Gaim. 1 , 1 , 5 . — b) Etwas wohin thun , legen — , setzen auf {\oc.): MWlrt 
fPH JWPTFR — MUllüJ^HHri n I ( -ti'- 16 ~l' -IW^vlßlHfqH GIt. 7 , 
2*. W7J 5m^rm^i2,26. ^ 3, 1 3. 

— c) herbeiholen , herbei schaffen: MWfrl qq^BoART«. 3, 18. 

3FTT^T qTT I m H:0^M^Amah. 84. Vid. 291. ^=T FH 

TtTT^RTTT ^7T ^n^FT: Vet. 30,7. — d) verfertigen , zu Stande bringen % 
hervorbringen: ^RTTF^Parkat. 44, 16. ?TT^- 

; TTHRqT — qHT 99,25. 100,24. qFJFHTJT^T ^Tq: CehoUat. 

3. ^ilöMkd^clH Hit. 05, 1 1. II. 1014. Prab. 70, 14. 


qqq 




GIt. 7, 
i 5 ,« 3 . 


hervorbringen: 



c 


Kaurap. 22 . Varvu. Bnn. S. 78 , 40 . 80 , 90 . cf)|q||i|| qjq 
1 %HqT r;ca-Tab. 4,364. ^dUNrWHWIrm: TT- 


qTTtT: Mrkku. i, 4. 


— MUn q 5HT: BbU. p. 2.7.6. qjq 


qFH^Tqq GIt. 10, 3. med. RIga-Tar. 4. 5(4. — e) antreiben: 
o 
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EP7TTTT *TT rTTTTC c4^i*^BnATT. 10,73. — f) $ ich abmühen: 

fFT Mi'-lltT MBn. 3, 14702. — g ) über Etwas hinfahren, berühren; er- 
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schultern (zu q^gehörig): q STcTI Mi/Hrl *T <4MI q Ba. 

12, 38 12 . 5363. ^q HlMtMtq 4-W?fl<H5Wir{4, 637. q?7Trr5I WM 

FT=T M 3| IM 6,2891. 7,1633. — 2) qr^TTrT verletzen; verbinden Duvrup. 
o 

33,49. sprechen oder leuchten (vgL qUE) 93. 


- 9T vgl. *XYW, fg . 

— ^JT Vet. 22,9 separare nach Lass**; es ist wohl 044 m ge- 

schunden zu lesen. 


— 37£, caus. JJIHJlfl (3^TIcT» durch das Versmaass verbürgt, Ku- 
■äias. 7,33) 1) öffnen , von einer Hülle befreien: 

fft Bhartr. 1,62. Mrrru. 80,7. Katuäs. 13, 173. ^TfTpTrajrT 

12.167. 3&|RHäl( 26,77. Varäh. Bru. S. 52,79. qj- 

MIWäKMIW Mrhhh. 48, 16. Katuas. 19,2 4. BbÄg. P. 6,9,32. ST^ qj*- 
wwimn kuj..ua». 7, 53. H|u». 108,22. qff^- 

glHPIIU (*T5^IIM) MBu.3,17138. KatbU. 4, 80. 15,13. qnj7^24, 
131. qirTTR V«T. 3,1. Pamat. 245, 3. qsqT- 

^F^R^TiqTFT cü (die io einem Korbe verwahrten Hausgötter) Ka- 
thas. 4,7a. Mrrru. 134,4. 3’STTEcTcFTT'fT^! Räga-Tar. 2,ioo. — 2) ver- 
rathen: W Passat. 184, 16; vgl. 21. fg. — 3) 

beginnen: ^FfaSTTEfT Stil IM I^M6d CTrT: Hit. IV, 2. Z. f. d. K. d. 

o 

M. 4, 155. fg.(?). — 4) über Etwas hinwegfahren , hinüberstreifen (vgl. q^): 

jpnf^mT H^uiMWH4uuiiiiOT w 5FRfT{m »o t. .. *«*«/« 

Su«a. 2,370,2. - Vgl. 3^T£ fgg. 

— qrj- caus. über Etwas hinwegfahren , berühren , in Schwingung 
versetzen: Ty^Hqf^lkcW eftUII Mrrrb. 11,4, ▼. I. für FJCFR- 

msn» 

— 5T 1) lieh abmühen , sich mit allem Emst einer Sache hingeben: 
^?T qi f^PKRFlTHq ^TRFPTr? Bhatt. 21, 17. — 2) beginnen , sei- 

■S ■y 

nen Anfang nehmen: rTrTT MiM Buatt. 14,77. 

«S "V 

— R 1) auseinandergehen, auseinander fliegen, sich zerstreuen: ^r?T 

- ?JTR (Sch. 1: 5IF-fTO, Sch. 2: = qFTFT^H) 

Pra«. 8, 1 1. cRT RtRI (pass, impers.) Buatt. 14,66. — 2) eins 

Unterbrechung erleiden: eJiPi^lKrl ^TIFT W<Z1 HMtd ^frT: Hit. IV, 

o 

2. qf^TiTT ^Tfq^ fTFq qiHjkfcIMI (kann auch caus. sein) äiNr^Riö*- 
Ta». 2, 128. — caus. Iqqjqffj zerr einen, trennen, zerstreuen: RTJU- 

rllWWHHW^M: P«a». 103,13. 5% fqqRR 

qrann mwhFrFm m irra^i ^ 

ffaRHI«*: II II.T. II, 157. Im Prikrit: 5J5M^HTq Tq^T R- 
zu Grunde gerichtet Mrrrh. 32,21. 

— fFT *ioh versammeln: tbiMi HWit Räga-Tar. 6, 242. — caus. l)ar»- 
schlagen (einen Laut); H(l^^ >c lluil*il sfilulHtllui: (51®^:) R. 2,71, 
26. — 2) versammeln: cICh4i: hMöITII STsTT: Katuas. 13,183. fRIZ- 

Räga-Tar. 5,326. (*o ist zu lesen) 6, 

282. q|JRirF^JI5 KathÄS. 13,55. 

m (Accent eines auf qj ausgehenden comp. ▼. I. im gana qiq||^ 
zu P. 6,2,85) 1) adj. (von qj) sich abmühend, eifrig womit beschäftigt: 
qRTXn q& p. 5,2,35. m = MH1 qilltrl gana y üta | ^ zu 127. — 


2) m. Trir. 3,5, 19. a) Krug, Topf AK. 2,9,32. 3,4,9*, 175. H. 1019. an. 
2,88. Man. 1. 11. AmrtavirdCp. in Ind. St. 2,61. fcJlX’j 1 qiTFI^M. 11,183. 
187. qFfJ qj ^TR^H^8,319. Jagr. 3, 144. MBu. 12, 1019. Dac- 2, 
3. Süqr. 1,29,11. 41, 15. 264,13. 2,18,19. Parrat. III, 267. Vid. 293. 
297. Bhac. P. 1,13, 52. (ITT:) yCTCJT: Ragb. 2, 49. yC MBu. 

12,7111. Parrit. I, 440. yR° R. 4,61,22. yiSHHM 0 MBh.5,5247. 

^ o 

y?! 0 Jagr. 3,27 3. HtH° zum Begiessen der Blumen (ab. 8,23. 29. IJ- 
qFFfi 0 Parrat. 11,36. R. 2,65,8. 6,97,14. 112,60. zur Aufbewah- 
rung von Gebeinen: (^TCTR) MBh. 12,6403. Wll 

iww — ci^i^f3i^mr^^qi?iqi%.aq^5347. mu.. p. 8,205. 

Attribut des 19ten Arhant’s der Gaina H. 48. Am Ende eines adj. 
comp. f. yi Vid. 288. — b) der Wassermann im Thierkreise Var äh. Bau. 
S. 39(38), 3. 15. 41 (40), 11. — c) ein best. Ilohlmaass, = Drona Vaidja- 
kapar. im (KDr. = 20 Drona angeblich nach Kätj. in Praja^r'ittat. 
(KDr. — d) ein best. Theil einer Säule Varäh. Bru. S. 52,29. — e) eine 
best . Tempelform Vaeäu. Bru. $. 55(54), 19.26. — f) die Erhöhungen 
auf der Stirn des Elephanten, = U. an. Mbd. — g) Grenze 

(vgl.yRTI; H.962. — h) eine best, religiöse üebung (vgl. II.an.MiD. 

— 3) f.yT gana y^yif^zuP.5, 2,127. 97. 14^11^ zu 100. 

Vop. 26, 192. a) Anstrengung H. au. Mbd. — 6) Versammlung H. 481. 
H. an. Mbd. — c) Menge , Masse: yOJIJP 0 Bhäg. P. 3,17,6. y3TT^° (al- 
uarsha im (KDr. — d) ein zur Schlacht geordneter Elephantentrupp 
AK. 2,8,9,75. 11.1223. II. an. Mbd. ^77° Varäb. Bru. S. 42 (43), 34. 
TEFZ° Katuas. 19, 109. Raga-Tar. 1,369. 4, 1 49. (i«. 1, 64. — 4) f. ^ 
Vop. 4,26. Trir. 3,5, 19. o) Krug, Topf AK. 2,9,32. II. 1019. cTTO 0 zum 
Waschen der Füsse Puab. 22, 18 . (5FTI£) Hariv. 3415. 

(VH^IIl) Marr. P. 8,205. — b) ein best. Zeit- 
abschnitt, 24 Minuten Bhüripr. im (KDr., = Z. d. d. m. G. 9, 668 . 
Mit. 145, 4. — c) eine metallene Platte , auf der die Stunden ange- 
schlagen werden, Trir. 1,1,12 1. — Vgl. und 5 

W7f\ 1) «dj. (von V(7.) a) sich abmühend: ^(i4m6=1iI: 

■r r- *\ 

^ Bhartr. 2,66. — 6) einen wesentlichen Bestandteil 
bildend (nach Billartyre): q^fq Sch. zu 6 aim. 1,1,5. 

— 2) m. a) ein Daum , der ohne sichtbare Blüthen Früchte trägt (cpl- 
FTffT), Bhübipr. im (KDr. — 6) Heiraths Stifter (vgl. ER^ufl ) (Kür. 
nach Trir.; die gedruckte Ausg. (2,7,30) hat aber Qü. UTcjqiT 

qi^T MIsNiklWr+WIRl I FZH ^FTTTT: FTcTT: II ^ 

qr f^RTH qf^rR m i ^pqrm- 

q qirTrrrpT^q slHirl FT T^ Mi4il (»l»o Genealog ) q g qiq- 
7JKJI: || KuladIpirä im (KDr. 

Ui+q { (QZ qi^T, m- 1) Topftcherbe: FTT^ ('II 

Gb*t. 22. ^ r qHU^.+q{rflrmii4 Pshiut. 217, a t. - 2) N. pr. eines Au- 
tors, des Verfassers eines höchst künstlichen Gedichts, welches nach dem 
Schlussworte (s. u. 1.) unter dem Namen n. bekannt ist In 

Harb. Anth. 124 wird das Gedicht MHqiqilc^ und Ghatakarpara der 
Autor desselben genannt; derselbe erscheint ebend. 1 unter den soge- 
nannten neun Perlene m Hofe des Vikramlditja. Das 4ilrWI( wird 
ebend. 506 gleichfalls Ghatakarpara zugeschrieben. 
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(qj 1 • ^TT^) m. Töpfer Varäb. Brh. S.15,1.L* 6at. 9,7. 
y*V=£c{^JI -+- ^IrT) m. dass. Var ab. Bru. S. 16.29. 

(q^-fr-lp^) m. Wasserträger P. 3,2,9, V Art LI. 

^ 1^1 (qE-+-^T?ft, f. Kupplerin Trie. 2,6,6. — Vgl. 
qR (von q^jn. f. (qT) 1) Anstrengung , Kraftäusserung , Bemühung , o. 
H. an. 2,88. Mid. t. 11. Körperbewegung Var au. Bru. S. 50, 1. 

Fsmn C*irriQ. 2,10. P Ancat. 1, 175. - 2) das 
Zustandekommen: ^ fTTTTT^TT ^iT- 

UII'UI HM^MI^R'Oa-Ta». 4, 36S. — 3) Verbindung, Vereinigung : fl- 
Hq HHH'-IHI ERTTT 7 ! Wq^Vua. 34. t. L fimsMqCTI Vacäu. Bau. S. 
81,2. Katu;».24,j3i. qrij- 

OTT W7U AK. 2,8,1,75. H. 1223. Mkd. — 4) das Hervorbringen , Zu - 
itandebringen (?) DuChtas. 68 , 12. — Nach Med. n.60 hat q^dl die Bedd. 

tsMHMc^l:: vgl. T . 

(q^-fr-ST 0 ) m. N. pr. eines Mannes Ind. St 3,460. 
q7?R (W. >R) in. Wühl = q£l «jq Ven. d. B. H. No. 133. 

■ s “V 

(qC-*-*? 0 ) bei der Verfertigung von Töpfen gebrauch- 
tes Instrument Vjctp. 209. 

gR 

(von Vtf) adj. zu verbinden , sus ammenzu fügen , sw acA/to- 
aen; ^PTtT^J^^arbat. 40, 12. 

qTTTTH (q£ -4- WH) m. Bein. A gas tja’ s Haläj. im £KDr. — VgL 
o. yJItrU. 

hl ra « 6n grosser Wassertopf Här. 209. 

qjT^FTI in *4-4^1 (dil f. ««n« Arf VlnA QaIeb. (r. 17,3, 12. — Vgl. 

(qE-+-TT°) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6, 37 1. VP. 193. 
qTjqFR (q£ FETT °) n. placing a water pol as a type of Durgi, 

an essential part of various TAntrika ceremonies } Wils. 

-s -v 

{W. -f- UliR) m. a covering for a carriage or any ariicle of 
furniture Wils. 

qjPT -f- qPTT) m. N. pr. eines Da i tja 11 arit. 12698. Laxgl. 

11,392. 

WjA adj. Ton W} (FR) gana IhcHI U zu P. 5,2,97. — Vgl. qT7H. 
(▼on W.u WX) 1) adj. proparoi. = qR FTflrT mit Hülfe ei- 
nes Topfes (!) übersetzend P. 4,4,7, Sch. m. a water man Wils. — 2) f. 
m a) Krug , Topf: ^Tll^S HUT Sau. D. 65,9. FFHTR ^TR- 

Rfa: Mreeb. 178,7. qR: !R5TlHqr^.l R q- 
sfqpTT! (igl. u. q£) Paueat. 1,206. Stall dessen wohl nur fehlerhaft qT- 
fTTTTT mehrere Male im Par bat.: 209.24. = 

qTTR^T 212,4. — b) ein best. Zeitabschnitt , 24 Minuten (vgl. q^T) II. 
137. Tithjadit. im £KDb. Bat«. P. 5,21,4. io. = H*ocf d. i. 48 Minu- 
ten Gatadh. im £KI>r. = I Srh. zu Katj. £a. 2,1, 1. 17. — c) = 

I Knöchel am Fasse £abdar. im (KDr. — 3) n. Hüfte* Hinterbak- 
ken £abdae. im (KDr. 

m. Bein, von £iva Hariv. 14884. — Vgl. qiM.- 
qj£d (von q£ y m. der Wassermann im Thierkreise Horäc. 1,5 in Z. 
f. d. K. d. M. 4,305. Statt Märe. P. 12,22 ist q£: zu lesen. 
vrnzm (qPJT^= acc. von q£T, Ul?) Pat. zu P. 3,2,29. 

II Theil. 


Vop. 26,55. m. Töpfer ( der in den Topf bläst ) Wils. 

STT&FT (^TT77Tj+- Pat. zu P. 3,2,29. adj. das Quantum einer q> 
JT trinkend Wils. 

MUm-m *. u . ydM-M. 

M k'M adj. TonmiiÜ^) gana I4 c^IH xu P. 5,2,100.— Vgl. M/.M. 

»• u. Vfr. 

(tJCT ■+- ^iTfj m. Töpfer Vop. 25, <5. f. ^ ebcnd. 

m. Wasserträger P 3,2,9, Vlrtt. 1. 
q?TP7^ (WJ -+- n. das Brunnenrad mit dem Stricke und dem 
Wassereimer AK. 2,10,28. H. 1093. Märe. P. 12,20.22. 16, 1 . Säj. zu 
Ait. Br. 2,29. rlcT: ^TFF^FUr? MliM^^H^'die Kürze dem 

Versmaass zu Gefallen) Märe. P. 11,2 1. — Vgl. tf | 

qilr^i^l (q?-f-3r«R^J m. N. pr. eines Klkshasa, eines Sohnes 
des Bhtmasena und der RAkshast llidimhA, MBu. 1,197. fg. 339. 
9«5J. qn jm qirTT r? ^rW^rT I qiTTRq H T H I H q- 

Tlc4l^ JTc? FT ^ II 6079. 3,570. 11009. fgg. °qq'-H^7, Aduj. 153. 
7gg* VP. 460. Buäc. P. 9,22,29. Wird von Karni erschlagen, woher 
dieser den Bein. fuhrt, Thik. 2,8,19. — N. eines Gupta- 

Königs L1A. 2,943. 

(qC-^3^) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von Varuna 
MBu. 2,366. eines RAkshasa R. 6,84, 12. eines Dai tj » Hariv. 12696 
(Larglois II, .392: Mud^)- — Vgl. 
q?T^T (q?!-*-3^T) m. Bein. Agaslja's H. 122. — Vgl. u. M^l 
q^, ^FT (^F 7 ?) Doatup. 8,6. qq^ P. 1,4,54, Sch. yJ.MIri (R^rR) 
Dhätdp. 32,86. Vom simpl. können wir mit Sicherheit nur das perf. 
qqqT^ R. 6,68,30 belegen, da q| T?[ und q^R eben so gut zum caua. 
sich stellen lassen. 1) über Etwas (acc.) hin fahren* herüberstreifen , be- 
rühren; anstossen , schütteln , erschüttern , in Bewegung versetzen: R- 

TW qfq ^^JT q q^Tr^sc«». 2,2«, «. qrfqqq^ | qj^q 

Hariv. 6473. Da^ae. 155,7, v. I. UäH SccR.l.öl , 20. 98, 15. 

q^^:-^qTqqf^:23,<. Kirj.g.. 17, 5, a. R7.qqHHMi^ qt- 
HTT Mcccb. ii.«. qyi: — Bbatt. i4,a. qFfqqTTq qt- 

qq^T qqqq q i UNH'iqi qftqnqq TcntT n mbu. 7, 

77«2. RrTTO qfqq qiqqr^qT: h.cit. 12013. R. 5,13, « 0. qmfwrrq 
qqT^WTTjn q qf^q MB». 7, »« 0 1 . umruhren: q^Tpqqqq^ 

Sü^R. 2,88, 19. ^TJT q^qqpJFTT: märe. P. 12,38. — 2) festdrücken , 
ebnen (?): q q ^lqrHMHH7yqkq>T I qw I MIM^i l ^ l 

qtimt qqTRTq II MB11. 14,2321. — .3) mit Worten berühren , hämisch 


besprechen (?): Hl^:) TTFR HI'4iM^icT I q^TTHT 

H^-^n itT H»frVi iHlI %T ^ II Hahit.3210. - Vgl. U. qi, welche* 

öfters mit q^ verwechselt wird; die letztere Form ist wohl aus qq 

K ' 

her vorgega ngen. 

— qq entlang streichen [J): HUII^J Sidüh. K. zu P. 

3,1,25. 

- qq 1) wegschieben: TJjm H II RRN k 1^ W/l ^R . 5,15, 

10 . Goerksio: e aprendo porte e scassinando imposte. — 2) berühren , 
betasten: q^JT^qqF/TT: MBa.il, 462. bestreichen: s(rlldiM , III #s d- 
q*11d'd6Mf^SügR. 1,42,1 7. qqqr^FT n. das Aneinanderstossen: TTT^TFIT 

55* 
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(»gl. MB«. 1,35*) Buir. 1720. — 3) «m- 

rii/iren So?«. 1,33,4. — Vgl. 

— 57 »gl. 5T5y7T. 

Q ___ 

— 37£, partic. aufgeschlossen Vjütp. 67. — Vgl. M^mit 3^ 

und fg. 

r _ 

— herumfahren in face.), von allen Seiten andriicken : fTT =71- 

3IQ WFU Cig. 9,64. Bbnfet: öffnen . 

— p? 1) auseinanderdrängen , auseinandersprengen , zerstreuen: cJT- 

M HM Ti H 15 Bh»htb. 3,36. H{iq5lf74-y>JW’'7l'^: - C'C- 1, 

6*. 77HF7 T5T555HTT: C7HHH RHTCFn: ^1: 77R7 Ryfrl yH:77FHTH7 
*7 ^5?T rTT^TH: Va«ä„. Hhh. s.31,1. 3HJIW.INHW.HI 7^57: 12 
(13), 3*. — 2) Hinrühren: ^ö<JI Sug«. 1,32,19, schütteln VttU. B«a. S. 
49,6. — 3) anstossen an (acc.), erschüttern , sich reiben an: ^TFFTScgR. 


1,71,18. 


2,343,9. TOrffiUJ: 


Rpi^nmiq KumUa». 1,9. ci.iiir/^Hqi^qi^TTtjmHI: (TO) Rt. 
3,8. 4,9. Km. 8,4 5. (ig. 8, 24. — 4) eröffnen: äl^— 

*3JT^MBu. 2, 1674. — 5) verrathen: cJTMf4 ^FTSTTIMH SWII T55- 
f^rll^MBu.4, 1494. 

— zerreiben , zerstossen: HTTST^: 5lh^l c tilöj WHJ- 

t^ - 1 ^rarsjn^jifa Hyr4nni: ii r. e,ß8,3o. - cau». i> 

sich Etwas (acc.) an Etwas (initr.) reiben lassen: Ragu. 

6,7 3. — 2) anstosseny berühren: ►UMHrl rHl HfcllXrl ?7TT^T! MBh. 
7,8584. — 3) sammeln , versammeln: WJTflfrf TfclTTH ?TTTTT: — 
qwr cTT'üR WB«. 7 , 3512 . HM£<4 hIca-Tab. 

5,456. WUpj6y2H. MB«. 5 , 9 . 

1) ra. AK. 3,6,9, 18. eine 7reppe y welche zu einem Wasser hinab- 
fuhrt; Landungsplatz , Badeplatz 2,8,1,27. H. 1087.724. — 2) f. 57 ein 
best. Metrum Colbbb. Mise. Ess. 11,94. 136 111,13); an der letzten Stelle 
5C- — 3) f. | a small or inferior landing place , private stairs , etc. 
Wils. - Vgl. 5JTTC, 

MWH (57J-*-JTT) f. N. pr. eines Flusses: H^(l r 4«rl ^fPT^^ft 5 WJW 

C C c 

>757 5 TTW sFTOTHJrTT ipt: I rFTT T 7^75’77’77W7 T 7 >757} rT5 F7T- 
3*r7j H"4i I \T\i R asan. im gKDR. Hiernach scheint der Fluss auch 
schlechtweg 5^ zu heissen. 

*+■ 5TT55 m. Fährmann (rulg. MI^H), der Sohn ei- 
nes Wäschers und einer Vaipjä, V itadarnatasbtl* im gKDit. Nach 
Wils.: an attendant at a landing place , who takes care of the clothes 
of the bathersy etc. 

(ton 5^) n. das Anstosseny Anstreifeny Berühre n, Berührung 
r. 6 , 98 , 25 . h*m».u58i. 5H<ff7 35 

1^11 MdI Ragu. 11,71. das Umrühren: *e?JT MWlMkHR 

' 1 3 K * 

Mark. P. 12,38. — M^dl f. P. 3,3. 107, V ärtt. 1. = drldNrMl: (5^7- 
51» 5177 fKDa.) H. an. 3,372: rgl. 5?7T- 

(5?J oder 5^T ein best. Metrum Colrbh. Mise. Ess. 

11,94. 156(111,13). 

Ml^rl^ nom. ag. der sich abmüht, sich Etwas angelegen sein lässt: 
Tf 5T55T 5TO7^7 MR«. 8, 5890. — Von aber in einer Bed., wel- 
che W. zukommt 


TO3T5? 

MUT» MunfH und yillrf glänzen Dbatop. 30,7, t. I. fiir ^4 <11 - 
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sprechen oder leuchten Dhatup. 33,94. — 


Vgl. 5^ 

WK 1) adj. neben 5Wi 5TÜCT und MÜjiMiMMl 

Beiw. von ^ira MBa. 12, 10377.104 19. Habit. 14884. 57TJT f* Beiw. der 
Du rgl MBu.4.188. Vielt eine hellklingende Stimme habend. — 2;m. ein 
best. Gericht QKD«..; Tgl. Hr ^-iMll«*.» Nach Wils.: asortof sauceyVegetables 
made into a pulp with water , turmeric , musturd sttds and capsicums. 
— 2) f. 5T a) Glocke MBh. 3,14531. fg. 12,5350 (FTT^ 0 ). 13.87 1 . Arg. 
2,3. K. 2,67,17. 89,12. 5,9,21. 6,33, 11. 106,24. SugR. 2,383, 18. Pas- 
b it. 89,10. 228,22. 229,13.15. Varah. Brb. 8. 42(43), 7. 85,23. 86, 107. 
Hiouem-thsang 1,52.431. Wassiljrw 211. d* e Glocke schlagend 

M. 10,33. Am Ende eines adj. comp. f. SJT MBh. 14, 17 58. !)| 
rjW^R. 6,80,32. Die Form 57PTT haben wir in Glöckchen 

Med. r. 152. — b) N. verw hiedener Pflanzen: a) = MuWMlWH abd ah. 
Im ^)KDh. — ß) Sida cordifolia und rhombifolia. — y) Uraria lagopo- 
diodes (dUHrf I) Rsoar. im ^KDr. — Äj Achyranthes aspera 
Ratsam. 40. — Mu/,1 Glocke und W. Topf können wohl ursprünglich 
identisch sein, wie wir denn auch in rieten compp. sowohl diese bei- 
den Wörter als auch 3FF5 (= W.) mit MMW wechseln sehen; rgl. 5- 
OH und TOH, und und qrRRTH. JFH- 

HT-TTgT nnd ^KJh1«T|s|. 

m. = MlM.mi^Pd Rat^akosha im £KI)a. u. d. letzten W'orte. 


MTP77F75? (MTTZ = TO? Tv?TTf) in MMUWH4.I: m MBh. 5, 
5248 entweder ein hellklingender Schild oder ein Schild mit Glöckchen. 

MTT7J5T (▼on 7JTTCT) m. = MTKPTTTJTFT t AIIDAÄ - V k Hr. 

yiitWiUi m. Glockenohr oder Glocken an den Ohren 

habendy N. pr. eines Wesens im Gefolge ron Sk an da MBa. 9.2326. ron 
gira VjIdizu H.210. Harit. 14849 (rgl. llAhir. Lahgl. 1,513). giv*-P. 
im gkDu. eines PigAka im Gefolge ron Kurera Harit. 14630. Wird 

e 

im 31ooal Kaitra als Abwehrer ron Krankheiten rerehrl TiihjWut. 
im gKI)R. 

MIRNM (5° -+- 55) m. Hauptstrasse ( auf der man Glockentöne hört ) 
AK. 2,1, 19. 3,4,58. H.987. Titel des Commenlars zum Kir ata kgurIj a. 

5TPTTTJTrT (5°-*-5T°) rn. Bignonia suaveolens Roxb., ein Baum 
mit glockenförmigen Blumen, AK. 2,4,9,20. °'4l^lrl (der Vulgärname) 
Rath am. 222. 

Mli^M (Mlk! 5HT) *. u. MW5- 

f 5 -*-^7) 1) m. der Laut einer Glocke Färbst. 22», 15. — 
2) f. 5T ( den Laut einer Glocke habend) X. verschiedener Croto/arien 
AK. 2.4,9.25. 

MUiHI (MIRI MM! Streifen. Reihe ) f. N. rerschiedener Cucur- 
bitaceen fTiTTTTcPTiT ) Ra«ar. im gKI>R. 

MikNtI (ron Mlj/.l) adj. mit einer Glocke oder mit Glocken versehen 
MBu. 4,2185. Bu ag. P. 9,11,30. 

MlkNld (5°-4-5t7T) n. Crolon Jamalgota l rulg. 5T5Tc^TTÜ) Tla- 
mitt. Rag an. im gKI)R. Nach Wils, die Nuss dieses Baumes. 

(5° -4- ül oi ) n. Messing ( Glockenklang habend) H. 1049. 
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Mllli«til f »on Nlkl) f. 1) Glöckchen ü n. 4, 18, Sch.; vgl. — 2) 

o 

das Zäpfchen im Halse H. 585. 

^rrp^fvon HIJJJ) adj. mit Glocken versehen , wie eine Glocke tö- 
nend (?), Beiw. g i va’s MBb. 12, «0377. 10419; vgl. u. mjj. 
yfiiHHl-H n. = qiwcfra Racan. im (KDr. 

Mil/, m. 1) eine Glocke am Halse des Elephanten ( ▼gl- ’ r 4U''J). — 2) 
Hitze Ünadi*. im gKDa. — Vgl. 

^TTTU f^X) m. N. pr. eines Sohnes des Maiigala [Mars) 
von der Med hä Braumavaiv. P. im gKDa. 

(^TTTTTT -+-3Tf) m. s. u. Ulli { . 

MU l m. Biene Unaditr. im SaSrshipta*. f KDh. — Vgl. »J i r i . 

*R (von <JH) I) subj. 1) adj. subst. der welcher erschlägt , Zermal - 

mer: ^l'lll^RV. 3,49,1. 4,38,1. 1,1,8. «.85,12. — 2) m. Knüttel , 

Keule AV. 10,4,9. eTlffr^ ^P7 ^H'l '•-H'l KV. 1,33, t. SIT ^ ‘■-Hl 

8,3. 3ß, 16. «3,5. 9,97, 16 . eine hammer ähnliche Waffe AK. 2, 

8, 9, 59. H. 785. an. 2,2 62 . Mfd. u. 3. Vgl. SRFR. - II) obj. 1 ) adj. f. 

r g» ^ 

ETI (fest zusammengeschlagen u. s . to.), = FR, AK. 

3,2,15. 3,4,14,113. 11.1417. H. an. Mfd. = fTO Qabdaii. im 

^ o 

CK1)H. a) compact: cfi^lH^il Sega. 4,16,8. fest , hart: 257, 

17. TTFTI 2,44,19. ?PTT 2,7. FTTJI 1,322,7. ^TRT SRITRMil M*. 3, 
89. rlli r 4il{ M Rach. 11, 18. TTpfr Biiartr. 1,17. Kaurap. 40. 

g rut. 8. GIt. 7, 2 4. ll^H, 10,6. Kachap.15. Amar.28. Prab. 101, 
16 . Vahau. IIru. S. 68,3. y J |"| 67,43. /etf, ron Speisen Suga. 1,211, 

° ____ -s 

15. sdA, dick, von Flüssigkeiten und dergl. 5TF7 84,9. 2,363,5. TR 345, 
15. n-iMI^* H^iH^c^Katbäs. 24,93. Mlrlfc^AK. 2,9,51. 

*FT Bbartr. 1,4 3. 3^FJ, cJIrf (Gegen*, H. 1359. dicht, 

von einem Gewebe Sega. 1,29,8. 2,197,14. cFT Pank at. 111,188. 141, 
1 r. (wo für xu lesen ist). g|^: Vft. 6,8. von Zahnen VarIh. 
B m. S. 67,52. ETIcT’’-HH< M Parkat. 148,5. Mrl'4) Amaf. 57. ^1173 

Pankat. 93, 2 . SR M Bn. 14, 1738. ipM^ilf R. 6, 19, 60 . Mre'kb. 7, 11. 
Pankat. 129, 18 (comparal.). 1,189. gig. 4,67. Höfl^ A mar. 69. 

dick , voll von Etwas, am Ende eines comp.: MBm. 1, 

5374. cfHiy^WI R(5T 13,4047. cji !/!MrR Racii. 8,90. häufig auf 
ein ander folgend . unun terb rochen: 

(▼«I. C*«. 37) Pankat. 111,237. — b) dunkel, von 

N o 

Farben: ^R^vJ^eine dunkle Hautfarbe habend Bbag. P. 4,5,3; vgl. *7- 
•19UR. — c) tief, von Tönen: MBb. 1,6680. Tf- 

f^rnjT *R7I f^rT: Var AU. Bau. S. 42 * 43), 19. TO 
— ’RM Räga-Tar. 5,377. — dj tusam menge fas st. ganz . all: ^J^[^das 
ganze Vermögen Upak. 24 (Katiias. 4.26 eine ganz andere Lesart). «7*T- 
ETTOJrT: (TTR?) des Bösen , der nichts merkte K atu as. 4, 53. — 2; m. 
a) eine compacte Masse , Klumpen u. s. tr.: t' T - R r - 14,7,*, 

13. M^iMH THHH: R. 5,16,5 5. fFTJTcJ 0 6,33,12. MBb. 3,1 1555. 

OO 

TPf 0 Habit. 4298. vom Fötus im zweiten Monat ( vgl. Soga. 1, 322, 7) 
Nie. 14,6. Var ad. L. Gat. 3,4 (nach dem Sch. n.). ^TT°, ^TiTFT°, PT- 
^TH 0 ^ ^TSTT 0 , "fl^ 0 ganz , nichts als ^TT, ganz Erkennen u. s. w. 
£at. Bn. 14,7,*, 13. 5,*, 12 . Mand. IJp. 5. PnAgNOP. 5, 5. Buäg. P. 9,3,12. 


»- r 


9,8,23. Vgl. ISF^FT, yMlMH- Nach den Lexicographen : = a|J rfa |(V( , 

o o 


fc|frJI{, Wl AK. 3,4,1», 113. H. an. Med. - b) Wolke AK. 
1, 1,9,9. 3,4,1», «13. Tarn. 3,3,237. H. 164. 11. an. Mbd. MBb. 1,537 4. 
12, 12 405 (unterschieden vou 5| |Jjlrl, SJRTO'T, TO, Haq. 1,15. 

B. 3.61,8. 4,27,23. Soga. 1,113, «9. Mbgu. 20.104. (ar.109. 

^R: 111,22. Hit. 34, 21 . V.aiu. Bbh. S. 

5 , 93 . ft, h. 21 , 20 . I fRI H^y»T v«Di.- 

tas. (Allah.) No. 36. Am Ende eines adj. comp. f. Harit. 2660. — c\ 
Talk (aie auch andere Sjoonyme von Wolke; vgl. und II. 

1051) Rag an. im CRDa. — d) die knollige Wurzel von Cyperus hexasta- 
chyus communis Kees, (wie alle Synonyme von Wolke; vgl. AK. 2,4, 
25. H. 1193) Tri*. 3,3,287. H. an. Mfd. Sega. 2.421, 1 1. 431, 16 . 485. 
«3. 515,1. — e) Phlegma, Schleim (s. ^?J[) Rvgan. im ()RL>h. — () Kör- 
per 11.564. RIga*. im £KI)a. — g) Kubus Colfbr. Alg. 10.11. 

= 3 3 = 27 Varab. L. Gat. 1,21. 13,2.— ä) eine Art den Veda zu 
schreiben Colrrr. Mise. Ess. 1,21. Verz. d. B. H. No. 368. — 3) f. ^FTT 
N. zweier Pflanzen: a) = — b { = Raga.n. im ^)kl>R. 

— 4) n. a) Schlaginstrument AK. 1,1,9, 4. Trik. 3,3,237. H.286. H. au. 
Med. Harit. 8688. — b) Eisen U. 1037. — c) Zinn H. g. 160. — d, = 
CP7 Ragar. im (KDa. Eher die aromatische Binde der I.aurus Cassia als 
Binde , Haut uberh., wie Wilson annimmt. — e) das gemässigte Tempo 
beim Tanz AK. 1. 1,9,9. 11.292. H. an. Mbd. — III) nom. »ct. m. das 
Erschlagen: 5^7 ^:4!ui| IFH RV. 6,26,8. 

(^H Wolke m. Hagel Thik. 1,1,83 (wo fälschlich: 5R- 

- Vgl. q%q^. 

% 

Wolke -4- 7TF7) m. die Regenzeit £ardar. im ^KDr. 
yH«mi PF? -t- xn 0 ) m. eine Mischung von Gold und Silber H. 
1047. 

^FT “♦■tT 0 ) m. ein zäher Morast Trik. 1,2. 12 . 
qHv^HI ^F? -H 5=7^71) f. WotkenNcht, Blitz ^aidar. im gKDa. 
^FTRT (ton ^FT f. Gedrängtheit: ^FTr|T TOT «f drängt das 

ins Ohr Aufgenommene fester zusammen (so dass neuer Raum gewon- 
nen w ird) £ig. 9,64. 

MHrlH l^F?-4-FnFT/ m. ein best. Vogel, = ^TTfTT (unler Anderui 
auch = mclM) Gatadb. im gKIla. 

-f-cTF7) m. das Meer mit dickem Wasser Ananoagiri zu 
Brb. Ar. Up. 3.3,2. Utitrdag. zu ^at. Br. 14.6,*,2. — Vgl. 

^RfTFT (^FT -4- FfFT m. der Vogel KAtaka ( der sich in den Wolken 
Wiegende) T. ie. 2.5, 17. 

«7^F7 (von Vp\) n. Dicke , Zähigkeit Varab. Brb. S. 34,27. 

^F7 -4-?^; m. Name einer Pflanze (s. FFTTIFTTf Kacan. im 

o o 

gKDa. 

PF? 5JTF?) m. Lymphe II. 620. 

O 

"IH'ilPT PFT Wolke ^IPT Centrum) m. Rauch gABDAR. im gKDa. 
pF? -4-T5f, m. N. einer Pflanze (s. hHH'TI) Ra«an. im gKDa. 
PR - 4 - ^ 7 °) r. Wolkenpfad , Luftraum Kir. 5 , 34 . 

^FTTSFT <^R +-7°) m. Guilandina Moringa GatIdu. im gKDa. u. 

5TOT1FT. 

^FTTTTÜT PR Wolke -4- 7F Ketzer) ra. Pfau gABDAM. im gKDa. 
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SRTirT (SR -fr- 4>rf) 1) n. solid content: compared to a cube, and de - 
nomlruzfed /W>m it cubic Colbbr. Alg. 88. 97. — 2) m. N. einer Pflanze 
(s. föeJiUMl) Ragax. im £KDa. 

SRHH (SR -fr- *TFT) 1) n. Kubikwurzel Colbbr. Alg. 12. — 2) m. N. 
einer Pflanze (§. ra.) Ragax. im gKDa. 

SR(H (SR-fr- ^7?) m. 1) dicker Saft; Decoct H. an. 4,326. Mid. s. 
50. — 2) Kampfer diess. — 3) N. zweier Pflanzen: a) = — 6) 

= uTTdiess. — 4) Wasser ( Wolken-Saft ) AK. 1,2,S,5. H. 1069. 
H. an. Mrd. In dieser Red. auch n. U. 1069, Sch. Ratxai. im (KDa. 

^FFTf (SR Körper -+- cj^) n. Gesiebt U. g. 118 (SR cfJ7£). “ V ^ 
SRTrR. 

SR*=Jj| (SR ^T) ra. the square of a cube Colbbr. Alg. 11. 

n. Wolkenpfad , Luftraum Kir. 5, 17. 

( SR -+-^°) f* Blitz ( eine Ranke an der Wolke ) Hab. 38. 
(SR L i) dass. Wils. — 2) N. einer Pflanze, = 5J- 

MHH-4T Ragax. im gKDa. 

SH^ld (SR-i-^TcT) ni. ein dicker, consistenter Wind (in dem eine 
Hölle sich befindet} 11.1359. Nach (KD*, und Wils, fälschlich: eine 
best. Hölle. 

(SR dick -♦- cJJH Kleide Schale) m. eine Kürbisart (s. ^IRT- 

o 

TTJ) H U. 97. 

SRTRR (SH Wolke -fr- cfT° Vehikel ) m. ein Bein, giTa's H. 197. 
Indra'* (nach der Analogie ron ^SRT^T) gKI)a. Wils. 

SRrTTR (SR-fr-^ft 0 ) f. Wolkenpfad , Luftraum fig. 9, 32. 

SR^TTR (SR -+- o£J°) m. das Verschwinden der Wolken , Herbst 
Ragu. 3,37. 

SRc^T (SR-f-c^^) m. N. eines Sötra Vjctp. 91. 

^FTRTRT (SR-4-!J77R) «dj. dick — , dunkelschwarz , Beiw. RAma’s 
(.Mahaxataka) und Krshna's (Bbag. P.) gKDn. 

(SR -fr-STT^ m. 1) Kampfer AK. 2,6, S, 32. H. 643. an. 4,250. 
Mrd. r. 261. St?». 2,486,a. Dbc.tas. »2,8. — 2) = 5[T5nTRrfaT^' H. 
an. Mrd. Nach £KDr. und Wilsox enthält das comp, nur eine lled.; 
Wils, übersetzt: mercury (TT^), or some peculiar form of it. Aber 
wie kann ^RHTRrf nacA Rechts eine Windung habend Tom Queck- 
silber gesagt werden? Eher ist das Wort in zwei Bedd. zu zerlegen: lf- 

<- r 

MUlNH bed. nach Wils, a conch Shell with the valve opening to the 
right. — 3) Wasier. — 4) ein best. Baum Duar. im gKDa. 

SRRRI (SR-fr-RrSJ) m. N. einer Pflanze (s. 3IT5TR) Ragas, im 
gKDR. 

SRF^R (SR -4-F^H) m. Amaranthus polygamns Lin. (rRTRTOfTI- 
SR, qSRT^) Ragax. im gKDit. 

SR^TcTfROT (SR - ?T°) f. the content of an excavation ; or 

of a solid alike in figure Colbbr. Alg. 97. 

SHNi| (SR -fr- m. Regenzeit (abdar. im gKDa. 

SRTTR (SR -+- 5TR1 m. die Ankunft der Wolken , Regenzeit Rt. 2,1. 
SRTSpf (toii P. 6,1,12, V Ar tt. 3. Vop. 26,30. 1) adj. a) gern — , 
leicht niederschlagend , streitlustig RV. 10,103, 1. TH^RiR ^T?RT SJ- 
^TTSR 7 ? MBu. 8,697. = yirj-4. und m. = HTNlsI H. an. 4,171. m. = 


ÄIbd. n. 180. = SJI^RqfR AK. 3, 4, «8, 112 , wo aber 
STRAFT auch ron getrennt werden könnte. — 6) dicht, compact H. an. 
— 2) m. a) Bein. Indra's AK. H.an. Mrd. (wo 51^ *L tJsJi zu lesen 
ist). — b) eine dicke Wolke AK. H. 164. H.an. Mrd. cjq 
R (SRT:) TO fRTSRT: MBu. 12,12405. Habit. 4739. Raga-Tab. 4, 
365. edrra qif^lTUI EHMHI: BbU.P.3,24,7. - c) ge- 

genseitiges Anstossen , Berühren Duar. im gKDa* — 3} 

f. Solanum indicum Lin. tfiNiHltH) Cabdab. im gKDa. 

SHTiRT (SR Wolke Salbe) f. Bein, der DurgA H. g. 53. 

SRTr^R (SR 5RR; m. das Verschwinden der Wolken , Herbst H. 
158. Sega. 1,21,3. 

SRFR (SR 5RR, m. Phoenix sylvestris (s. 1^4^) Tbir. 2,4,42. 
SRRrT (SR IRR) m. eine best. Gemüsepflanze (s. cfTfg^J) Tbib. 
2.4,30. 

SRPZR (SR-fr-Ml^q) m. Luftraum H. 163. 

(toii -*-3|j m. da* Zdhteerden, Dickwerden Soc«. 2, 1 93, 1 0 . 

(wie eben) »dj. dick geworden , dick , dicht Suc*. 1,162, IS 
2,433,8. Bcfqsmfra rT^T TOTrH: fRrlrT: I f^TTO ü- 

t&n qpn: n r. s,5,8. h rj i^. i hh i h srtpt g i 

rTHJ Hi IVI H-A I VI I R ^0% FT qqiytsW^ll Ha.it. 3484. 
SRR^denom. Ton SR) nach fester Speise verlangen: ^SJRT^- 

J'j'k'fWliHI fTFTT Apast. beim Sch. zu 

K atj. ga. 7, 4 , 28 (S. 648, Z. 3. ▼. u.). 

SRTfR (SR Körper -fr- 3 tR) n. Gesicht U. g. 118. — Vgl. SRE^. 
SRT^ (SR -fr- 3^) m. das Meer mit dickem IfVwer gAÄa. zu Bru. Ar. 
Up. 3,3,2. Dtitedag. zu gAT. Br. 14,6,8,2. — Vgl. SR^R. 

SRT^TSJ (SR-fr-3^TSJ) m. das dicke Meer (in welchem eine Hölle 
sich befindet) H. 1359. Nach gKl)R. und Wilsox fälschlich: eine best. 
Hölle. 

SRTTH (SR Wolke -fr- 3TR Stein) m. Hagel II. 106. Hab. 58. 

eich bewegen Vop. in Duatcp. 11,35. 

SJ^ - (SJ), Irl Duatcp. 22, 40. fslm fj 25,14. besprengen , betrau- 
fein: N^Unj <£N'4l ^T RV. 2,10, «. P. 7, 4, 78, Sch. EIrf bespren- 
gend Ca.da*. im (KÜk. besprengt Wilson nach derselben AoL 

besprengen Duätup. 32, 107. — Vgl. 


— ETTH caus. 1) abtriefen lassen, sprengen: ^T4IM- 

ts. 6, 3,*, e. «•,«. fTFnrj: g^nn- 

THW&T ^ Ait. Ba. 2,18.14. Cat. Ha. 1,2,», 8. 3 ^- 
T7^T?7PTTrW|TTfä6,*,21. 4,4,», 5. 3,8,», 24.25. - 2) beträufeln, 
besprengen: $=Tffa ^at. Ba. 1,3, *,25. 7, 3,», 8. 8, »,8. 12,3, 

1,13. Katj. fa. 2,8,14. 3,3,12. Agr. Gauj. l,io. En^FTTTHEjTTJrT: AV. 
5,21,8. 10,9,25. — Das partic. CIPFTrT, wenn die Hdschr. richtig 


ist, in folg. Stelle: 1&n «cl=1'^ l ril'llH-M(PT4fTHI l^ll) IT^TTH TS. 5, 
4, »,3. — Vgl. tTHMIl fg. 

— VJrMlH caus. wiederholt besprengen Act. Grüj. 1,7.10. Gom. 1,7, 
8. 3, 10, 1 o. 27. — Vgl. RFMHymu. 


— 1) sprengen gegen, nach: ^§"1$ 


= <• 


nrnfcT S^H RV. 10,6, 


2,10,5. 10,87,1. 
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VS. 4,22. - 2) schnellen nach: cff^ cHRT filnW RRR 
RV. 5,48,3. SJT 5 -!^(IM1I nrafrT (3% ^sJ 4,17,14. — caus. 
sprengen: TS. 6, 3,», 2 . Ä«t. übin. 1,10. g*r. Bb. 

1.4, *, 3. 2,3,*, 19. rTCFTT ^RTCTT 3,3,*, ii. qnfhfm 

4. 4, *, 8. - Vgl. ?nw- 

— £7JT cau9. umhersprengen; besprengen: tJrUWI TS. 5,4, S, 1. 6,2, 



*,3. 3fl Hk *-[6,2,3, 1. fAT. Br. 3,5,1,23. 6,9,19. 9,2,1, 3. 

2. ^Tf R), IWrf leuchten Duatup. 25, 14. ^TTITTTrT FTHT* SR), yUlrl 




r ^ 


oder ^nTTTTrT» y^lrl dass. 30,7. partic. GR (tod qXH) P. 6,4,37, Sch. 
brennend , leuchtend (^TH» VJ^PrO H. an. 2. 167. Med. 1. 17. ^abdar. im 
(KDr. Vgl. Kjrlll r k Auf eine Wurzel GJ^" glühen , brennen sind GR, 
^TTTT, qnn, *JN1UI, 6}n, 5R zurückzuführen. Im Slawischen slelleu sich 

t «. *. ^ 

zu dieser Wurzel: rOßtTII ardere , rpiiTH calefacere, rophKl amarus , 

acapi» Hitze , xipa Sommerhitze und wohl auch rpt.Vfc peccatum ( das 

Gewissen brennend ), welches Miklosicii (die Wurzeln des Altsloveni- 

r 

sehen, S. 21) mit Unrecht auf JJcJS zurückfuhrt, da c£ und x sich nicht 


zu entsprecheu pflegen. Vgl. auch EfTIU 


3. GJ^", y^TTcT bedecken Vor. in DuItop. 32, 107. 

m. Reibstein CK Da. nach einem Pur. 

UMi ni. ein best. Fisch (vgl. i | J ipfe) (ardar. im (KDr. 
(onomntop.) 1) m. a) Geknister , Gerassel N. s. tr. II. an. 3,551. 
fg. f. Med. r. 1.52. VnJ>5xf ^ gcTTRJFR Raga-Tar. 2,99. 
cPTT7 '4 '41^ 1 H y y ^ 1 1 t 1 { sbl ( IT K atu \s. 2 5, 6 6 . Hier wohl eher adj. 

gegurgelt , unter Gegurgel hervorgebracht. — Gelachter 11.206. — b) Eule 
Trik. 2, 5, 14. II. an. Med. — c) Spreufeuer Buöripr. im (KDr. — d) 
Vorhang (vJrl&LJ ) U. an. Med. Thür Med. (KDr. giebt tlrläl.J durch 
f Tcfrr?TT( wieder und Wilsox hat diesem entsprechend: Gebirgspass. 
OfFcubar haben sie gelesen, was wohl in Mid. denkbar ist, 

aber nicht in II. an., da hier das Wort am Aufange des Verses steht. 
cIHW^T wird Trik. 3,3,239 und II. an. 3,37 3 zur Erklärung von tJ- 

Q 

FFTT ein Unterrock von Frauenzimmern niederen Standes gebrauchL 
Schliesslich ist noch zu bemerken, dass wohl ein Vorhang , aber nicht 
ein Gebirgspass nach einem Geräusch benannt sein köune. — e) N. pr. 
eines Flusses H. an. Med. — 2) f. eine Glocke am Halse eines Pfer- 
des Trik. 2,8,4G. — 3) f. (ohne Angabe der Form) a) als Schmuck ver- 
wandte Glöckchen ('4 r 4^ I H. g. 134). — b) eine Art Laute Med. — Vgl. 

y^H* (von ^TT7) 1) m. N. pr. eines Flusses (= GR7) Ragas, im 
£KDr. — 2) f. a) uls Schmuck verwandte Glöckchen. — b ) das 

Stückchen , mit dem versehiedene musikalische Instrumente geschlagen 
werden* II. an. 4, 12. Med. k. 187. — c) ein best, musikalisches Instru - 

i 

ment Vi^va im (jKl)a. — d) geröstetes Korn. — e) N. pr. eines Flusses 
II. an. 

fcJMt^rl (wie eben) n. Gegrunze: tTTf^T 7 ? Biuo. P. 3,13,25. 

f« Holzwurm Ratsam, im CKDr. W r l\ Wils. — Vgl. 

sfr 

». 2 . eq". 

fjcj, Irl sich bewegen Vop. in DiItcp. 11,32. 


(von 2. ^ ) m. Un. 1,147. 1) Gluth , Wärme; sowohl Sonnen- 
hitze als Feuersgluth , Scpfiö;, = SfcJR Naigu. 1,9. = und 

(3^T) Tbie. 3,3,296. H. au. 2,822. Med. m. 12. GR h^4hJRV. 1,112,1. 
«!U, SR* TS. 18,22. ER, GR, FcTJ” An/!, yVärme, Licht 8,19 
(rgl. AV. 7,97,*). EFT, cTTfT, TBb. 1.1,*, i. AV. 9.7,3. W 

RV. 7,33,7. AV. 8,9. u. qT^rai ^ WrT fTFWUl fr%T- 
«■■aPn-i #im c»t. b». u,«,*,*. u,i,*,i7. ?rrr=t 

^'-Ildl^f^HP# TS. 1,1,*, 2. sn RV. 

10,181,3.16,10. 5pfr%Tq*T: 1,164,86. AV.8,8,17. KV.3,26,7. AV.6,36, 
1. So«.. 1,236, 7. 237,15. ?? n4lHl<^Wiaif Ri]lf«lr|: P*i 

kat. 80,7. 162, 1 1. 174, 10. Hit. I, 00. die heisse Jahreszeit II. an. Med. 
R. 1,63, 24. Ragu. 16,4 3. Varab.Bru.S.54,9. innere Gluth: 

SHHil ?7T cF^4 5TP4rT awiln ^Tr3T: R. 2,73,4 5. Schweiss AK. 1, 
1,9, 33. Trik. II. 303. H.an. Med. — 2) Kessel , namentlich das Gefäss , 
welches zum Heissmachen der Milch für das A^rin -Opfer dient; s. 
wtf. wshrr: ^ >T %tl: RV. 5,30,1s. 

3rfq »3,7. Rmr^irüHT 

mm iibenrallenilen Eetsel 70,1. SJT rR | 3fCT4nTI: 

AV. 7,73,6. 1.2. Ait. Bb. 1,18.22. (at. Ba. 14,1,1, 10. 3,*,1. LItj. 1,6, 
3. 5,6,12. VS. 8,61. iTTOT^ - qi'-JV-llPlHWI RTTT W ?bpT TOR 
sowohl: die heissen Kessel haben ein Ende , d. i. die von der Sonne 
ausgeglühten Lachen (der Frösche) kühlen sich ab; als auch: die Milch- 
kochungen sind fertig (weil das Thun der Frösche mit dem der Prie- 
ster verglichen wird) RV. 7,103,9. Aehnlich wie hier scheint auch 
in den Stellen des RV., welche die Rettung des Atri aus dem heissen 
erwähnen, eine kesselförmige Erdvertiefung verstanden zu sein, 
sei cs überhaupt eine Grube , etwa zum Dorren oder Backen gebraucht, 
oder ein Krater; Tgl. fJTOT- afü^paf RV. 10,80.3. 3^ 

ffJUpHiTsiä T^r^FT WTRHT ».62,3. T^i W qfhmWI 1,1 19, 
6. 112,7. — 3) heisse Milch oder sonstiger heisser Opfertrank , vor- 


zugsweise der Agvin, Xaigu. 3,17. An mehreren Stellen lässt sich 

nicht zwischen 2 und 3 scheiden. FT^rT *7'i*TrP7 RV. 8,76,2. 1, 

Iso.«, siniHT tttfr irf froe s,9,«.7. 

rj'rtPri -Fp| 3,33,u. 1.119.2. tlrllN £ I'jTI IUI 7,70,2. AV. 

4,1,2. 7FH: Hl| -Jni TR VS. 38.6.3.9.10.12. Qkj. Bb. 4.3.», 5. 
o . • 

14,1,9.7. Katj. (r. 26,6,3. 12. A^v. Qr. 4,7. Vgl. auch Nie. 6,32 nebst 
den Erll. und 11,42. — 4) IJMrH du. eines Säinau Ind. St. 3,216. 




— 3) N. pr. eines Sohnes des Anu und Vaters des Ghrta IIariv. 

r ^ r 


Laxgu I. 153 (Calc. Ausg. i.840: yTf,. — Vgl. 
r *-» c r 

y*-l T 4l" T l ; ftl ' ’4 H y °) f. ein durch die Hitze hervorgerufener jucken- 
der Hautausschlag PruogImrt% im £KDr. 

yM^irypT FF? ^1P) m. die Sonne (im Gegens. zu CTTFIF^T u. s. w.) 
Ragh. 11,64. 

y*-(3 y i w '\) adj. warme Milch gebend oder den Stoff zu dem 

W\ 3. milchend: A V. 4,22,4. ?Fj4y4i M IM I^Trl A C v. ^r. 4,7. 

Cat. Ba. 4.5, 3.4. 14.2.1, 15. 3,f.33. Kätj. C«. 26,7,42. 

(TF -h TTJ., adj. dass.: tl I £ i H IH^ 7* W'4 HM/llH 1 HJTBb. 2, 
1,f, 1. Nm. 11,52. Katj. Cr. 25,6,2. il. 

36 


II. Theil. 
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(RR-+-*gTrT) in. die Sonne Ria. 5,(1. — Vgl. q4{llyfrl. 
-+- R°) n. Schtcnu (i(. 9, 35. 

y i 2 * T7T=F[^(y4-+- yT°) adj. keine Milch trinkend VS. 38, 1 3. 
wtth yq-^rmrj m. ein Monat der Seinen Jahreszeit Haut. 3545. 
EFTfT^T (y4-*-f°) Ol. die Sonne Wo». - Vgl. qqftfUTFT. 

(von MM} adj. Gluth besitzend, Ton Indra TS. 2,2,9, 3. 

4-^11 (TR-*-fä°) f- = m4mF4-+iI PaiJoolnaT* im £KDa. 

adj. an der Gluth (des Feuers) sitzend oder in 
der Gluth (des liimmels) wohnend , Ton den Manen RV. 10,15,9. 10. 

^ 4-FfJH)^ a< *j’ der Gluth wehrend , Ton den Mar ul RV. 

5,54,1. 

(M^f -+- FM°) adj. Tiell. Gluth hauchend, sprühend: Wfö 
M cTMRV. 4,55,6. Nach S1j. = 

ic *n r "N r 

(MH -4- TfM^) adj. schweissglühend oder dessen Schweiss MH 3. 

m: 4 ^ u m Ph4 m 4 £f< ih £ f 4 nj rv. 10,67,7. 

MHI&J (ll4 -4- MH) m. die Sonne MBa. 7,491. Suga. 2,344, 7. £ak. 
lli. — Vgl. MH^lfaTH. 

M^TtT (H^ -4- MH) *»• Ende der heissen Jahreszeit , Beginn der Re- 
genzeit Ragan. im (KÜh. Habit. 10130. R. 3,39,10. Msgh. 104. 

mAItHi^hI (M j -4-MiT°) f. eine Kranichart (eHhfil) Räoab. im 
£KDb. 

yAl 4 -^ (H^ -4- M 1 ^) n. Schweiss Sega. 2,343, 10. 

M^I^THJH^ “4- H^TH^ n. dass. (li. 29. 

nf*R (Ton H^) adj. der den Gharma-TVan* bereitet hat: yy«5 5fT 

Hnrni: mra^HT: rv. 7,103,8. 

(M*f-+-3^M!) n. Schweiss Sch. zu fl*. 29. 

(too m 4) adj. im Milchkessel befindlich (?) Katj. £a. 25,5,30. 
20,6,17. 

1 . M*5 MM) = 3TM Katikalpadb. 'H3»M) im CK Da; Tgl. MM, MTCJ- 

> ^ , f \ N r to ; ' ^ 

2. MMjMT)» MMTcT reiben Duätup. 17,58. McH Sega. 1,68,5. M^Hfi 

Pank at. I, 160. einreiben: M^T Sega. 1,60,3.4. MT? gerieben , zerrieben; 
aufyerieben , geschunden , wund: M$ ^HlilH HI^IS ^1 (*II 2,368,1. 
^TWT R R q£ R T% TS^WPai««. 111,240. T?T=JT- 

(infyquni^: MMrl I ^ q l^qqj F^RR tIR) MB.. 3, 9939.11093. R?- 

s T H n ^ wgn» hTmm F| m 4 u i m v m i vi m»». 4«, 13. «,«. k*o- 

bap. 12. Sega. 1,304, 10. TMJTrT^n7J^f F7: MT I 

3R l tf T R T FRcf rTrf y g fqcqqffolH 2,19,6. MMIHM'31: an den Knien 
wund Habit. 12175. eingerieben Sega. 2,278,7. MBu. 13,5970. Vabau. 
Bau. S. 54,30. — caus. reiben, zerreiben DAgAK. 155,7. (^)H(hi:) MT^M 
fJRR^TJT RTRRRR Ml 4rlM^R. 3.79,31. 

— MM abreiben Suga. 1,33, 19. zerreiben 2,326,8. Hj Hl HMHH 

PW-IHHHW . -q fa TTT7TT7 T5FTTR I 3WTTR'T R RillfapJ: FfiR 



HTHMHTH II Pasiat. I, 337. — caus. abreiben, abkratzen 




Sega. 1,344,6. einreiben 46, 12 . — Vgl. MMMMHT- 

- MT s. MTMTfni. 

— 3? reiben , zerreiben: (HTHHH) H^lld- 


HTH^Racb. 17,28. über Etwas hinfahren, anschlagen: ^TJil^yyiJil 
Raga-Tab. 2,99. 3^5? n. ein best. Fehler der Aussprache CikshA34. 

— fM einreiben: rTFMTMSFt PlM w T Goiu. 4,2,21. reiben, zerreiben, 
tcund reiben: P^HmF sr rH HrTlcUlUTt RRTTni UTWn Hq^f« B- 
I^MBb. 8.1797. Habit. 11075. H{ M'+iiTHM ( UI+MH VabIh. L.GÄt. 
1,1. HMy zerrieben so t. a. aufgerieben , überwunden MBa. 12,7818. 

— TTfM untereinanderreiben: 9ll|<^M^| Caäkh. Gbbj. 1,24. 

— T^^Etwas (acc.) reiben an (loc.) : M ^TMT ^TM *&'- 

Rhiöm I MMTTf TrFPTf FFM Hdl^ R. 2,96,18. 

— MT^ zerreiben Habit. 5362. 

— M zerreiben KAeg. 26. MM^ eingerieben Suga. 2,193, 3. 

— HM einreiben Suga. 2,67,7. 

— TM, TMM^? zerrieben Suga. 2, 32 1,7. aufgerieben, % rund 129,6. 19,13. 

— HM reiben, sich reiben an: MMJT^ltM^f^M^H huU. P.4,6, 

^ ^ * *N C \ 

30. pass, mit zieh aneinanderreiben: MTFH5I MTHTHnil vf?TI 

äq’STrT: qpq^l ^TTr™Än: q^fTTOFR^T^n: II MB..1, 
1133. acL sich an Jmd (H^) rei6en, mit Jmd wetteifern: H HMUIH- 
Mnl: MMTMTPT: H^ Ragm. 19,36. — Vgl. HMM. 

MM (40n M^l rn. Reibung: $T^T MTT^nTT MTT^M^M: R. 2,54,6. 
M4m (wie eben) 1) adj. reibend , wund reibend; s. MT£°. — 2) o. das 
Reiben, Zerreiben: 1^1 TMHrT^M^MAOHATAE. im 

CKÜa. Sch. zu GIt. 1,6. das Einreiben Suga. 2,329,6. — 3) f. J Gelb- 
wurz Tau. 2,9, 1 1. 

MMHTFT (y^UI -4- MFT = MMM) m. Reibstein Tai a. 2,3,5. 
Mf^fTon M^Jj adj. reibend, zerreibend; s. 

MrT n. = MTrT C 4IIDA “« > m u * W. 

MH, MF^, MH^; MMH, ^MTM (2. pL), MHH, MHrJ^ 4^HI^(3. du. 
P. 2, 4, 39, Sch.); MMH, MMHTM (P. 7,2,61, Sch. Vop. 9,5), MMTH« 

(P. 2,4,40. 0,4,98. 8,3,60); MfMcfHjP. 7,2,67, Vop. 26, 133), 
MMT^Tr^tpol. perf.); aor. MMH^{, MMHM^(P. 2,4,37), 5RFUP. 

Sch. 8,3, 60, Sch.), nimmt keinen BiodeTocal an K Ar. 6 in Siddu. 
K. zu P. 7, 2, 10 . MH^ 4HTM Dhätop. 17, 65. verzehren, verschlingen, 
fressen, essen: ^T MIHT MMTft (MIT:) RV. 1,162, 14. 191,11. 

82,2. 3,52,3. 5,29,8. H^5T MT^MT M^: (^ ) 8,12,8. 10,15,12. 27,8. 
86,13. HT MT M^l I H I MT^MTH 3 MM^93, 1 5. AV. 0,117,2. VS. 21,48. 
6o. 5RT; Cat. Ba. 2,5,*, i. — 10, 6, t, io. MSTTTTSHT 3rf 

O • • • • 

RV. 10,28,1. qFTqTfi: VS.8,19. AV. 4,7,3. °5Tqt Cat. B«. 2,5,9, 16. 

?ramT R RI Buatt. 5, 66. 5TcT: 2,as. 

o o 

14,40. — desid. rMMrMTrT P. 2,4,37. 7,4,49, Sch. Vop. 19, 1. sm fres- 
sen wünschen (auch Tom unedlen, gierigen Essen der Menschen}: HT HT 

i'iiqrHI RRFUTR AV. 5,18.1. sqTift N^rRrl: '• 

C*t. Ba. 1,9,9. u. RUTH RRRcTTR q.lrIWR F^UrRH: MBh.2,u»j. 

— Vgl. MM und MH- 

N *x 

— MTM abfressen: (MW:) 5MTHTMMM: C 4T ' Br - 44,1,«, 9. Hierher ist 
auch die Ton Saj. zu gezogene Form HJ (3. sg. med.; Tgl. T7M) 
lu »teilen: TRT^T q^FI ^RT NrldrHR TTR 371 RRTRH HI RV. 
1,158,5. 
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— »■ 3^TT. 

— ST *• TO. 

— »• fsR*T. 

EFT (tob ^ m. der Fretter , N. pr. eines dämonischen Wesens Ha- 
ut. 9558. La vgl. 1,513. eines HAkshasa R. 5,12, 12 . — Vgl. 
und 5FTTT. 

miT (wie eben) m. Nahrung H. 423. ETTfHT 3*Ü *7 

5^: VS. s. t^r. - VgL gifa. 

(wie eben) 1) adj. f. 5JT gefrättig P. 3,2, 160 . Vop. 26, 150. AK. 
3,1,20. H. 394. Vjotp. 63. MBu. 8, 1856. — 2) ro. N. pr. eines Hirsches 
(eines verwandelten Brahmanen) Hamit. 1210. 

___ ___ m 

EFT 1) adj. (tod verletzend, tchindend n. i. to. 9 = I H. an. 
2,414. Mrd. r. 30. — 2) m. Tag (Tgl. EftT) AK. 1, 1,B,2*. H. 138. H. an. 
Mro. — 3) n. Safran Tau. 2,6,36. 

STO 1) adj. oiyt. = tJTCTPTITTfT gana 1 1 *u P. 1,2,117. Vgl. 

— 2) ra. a) s= Ml (LI Caboab. im ^KDa. — 6) = W. Krug, 
Topf[r\ell. nur fehlerhaft) Habi». 16117. — 3) f. E7T gana *u 

P. 5,2,127. Nackenband Suca. 2,377,3. Nacken AK. 2,6,8,89. H. 586. 
— Vgl. ein beet. Baum Sega. 2,251, 14. 252,2. 

SJTETrfefT (SJTE-4-cfi 0 ) f. eine Art Laute (iNia. (a. 17,3, 12. 

mqi f. dass, giaau. {>.17,3, 13. 16. - Vgl. KTOfTCrTI Latj. 4, 
2,8.9. ttawJf-hl C'RRU. C R * 12. 

MliH adj. (7) in Verb, mit Sega. 1,280,7. Vielt M(JiM tefc 

eine Glocke geformt zu lesen. — Vgl. WJti* 

mfer? l) m. = UUtjM BaAa. zu AK. 2,8,8,65. (KDa. — 2) f. SIT 
a) = ETT77T Cabdar. im (KDa. — b) wohl nur fehlerhaft für Par- 

KAT. 209, 2 4. 211,24. 212,4. 

mfij'Wi (tod TO) m . 1) Glöckner , ein mit einer Glocke herumzie- 
hender Bänkeltänyer AK. 2,8,8, 65. H. 794. MBb. 13,6028. Vahau. Bau. 
S. 10,6.12. — 2) Stechapfel Hab. 107. 

SJTcT ( ? on ^pT, P. 7,3,32.54. 1) adj. tödtend; s. yfq^HIrl, Tflo. — 
2) m. a) Schlag , = y^.|^ Mrd. 1. 17. R. ß , 

98,23. qif^TJT^:, 24. Vid. 24. 75° MBu. 1,8471.51^0 Bur. 

Chr. 35,4. s*7T° AK. 2,8,8,52. H.776. gia.61. TTTTTR 0 RatuU. 20, 107. 
^TpFHST^ 0 GIt. 10, 3. IMIrf wenn er 1 ich vor den Kopf tchlägt 
Varau. Brii. S. 50,12. Ti*l(NlHHplHKt Mrkkii. 141,13. — b Tödlung 
AK. 2.8,8,84. II. 371. Jagr. 3,252. MBu. 4,861. 8,2155. 13, 1026.6678. 
R. 3,65, 15. 5,48,9. Pari at. 1,321. qrFT 0 M. 10,48. — c) Beschädi- 
gung, Zugrunderichtung , Vernichtung: UFT 0 M. 9, 274. 0 

Abo. 10,70. 51 HJ J Jaor. 2, 159. ^3^7° Saäiujak.7. FT?JFT 0 Pariat. 
101,25. — d) Pfeil Mid. 1. 17. — e) dat Product einer Multiplication 
Colrhr. Alg. 5. — Vgl. qijfclTcI, ETTq 5 . 

M(ct=h (wie eben) Sch. zu P. 7,3,32.54. adj. subst. f. § I) tödtend , 
Mörder M. 5,51. MBb. 3, 13804. 13,3609.5624. qq FT5TP7 
Vbt. 12,12. q° MBu. 12,10289. fel5T^° 7,56. Parrat. 11,115. 

qirf 0 R. 2,78,22. Katha*. 26, 140. — 2) vernichtend , zu Grunde 
richtend , zu Schanden machend:^: 'liMriM Icph! Vidagduawurhab. im 
CKDa. MBu. 3, 1277. fofflH 0 Pa.-Jeat. 32, «5. 6«. 18. 209,8. 


(^TH“*“ adj. f. $ tödtlich , verderblich Vaiab. Bau. S. 

60,6. 85,61. 

4lfH (tod 1) adj. subst tödtend , Mörder Un. 5,42, Sch. — 2) 
m. N. pr. eines Uöllenbewohners H. 1362, Sch. — 3) f. ^ eine Art Keule: 
mfH T W SI JpifR: TOaiWfrl^ 3 Ha»i». 2633. 12537. fnRTRT- 
cR^TPT^TrTTTPTO H^rT: I ^TUWHI H^I+IMI ^ U igOjrl II 
R. 1,37,5 4. Vgl. micRT. — 4) n .dat Todten , Ertchlagen , Morden 
(abuab. im £KDa. ^ ^lüTlRT I 

MBu. 2,1558. Katbas. 20,214. Ü«t. 12,2. — Vgl. 5Rc?jmfH. 

Mlri^denom. Ton ^TTr?; s. u. 

yicjcQ (Ton adj. zw todten , den Tod verdienend Malat. 9,9. 
(m?? t^M) «. Schlachthaut; Richtplatt Wils. 

mir? ( von ra * (7) 1) Schlag , Verwundung L'raditrtti im Saä- 
isuiptas. (KDa. — 2) Vogelfang Uradih. im (küa. — Vgl. HmiH und 


y 


Ennfa (»on VIIrT) P. 3,2,51.86. 1) adj. aubsL a) tödtend , Morder;!JT- 

MBu. 3, 17198. 13,2156. Jiöii. 2, 

273. ^fRFT J 7«. M. 8,89. TH 0 R. 2,74,7. 3,16,80. 28, 

«1. ^rU I ^^ ^TTF R T (mT) 1,19,18. Pa«at. 1,474. Vabah. Bau. S. 5, 
83. RÄ6A-TAa. 5,(18. BhU. P.»,24,U. H. 10. — b ) vernichtend , im 
Grunde richtend , zu Schanden machend Coi-bbb. Miac. Kas. 1,384. ^T° 
Mllu.3,68. IJ=T 0 R. 5, 47,17. ff^ra°71,5. 3,33,59. - 2) f. °=ft 

Keule: U n. 4,126, Sch.; »gl. MlriHI. — Vgl. y*'M-4ilJlfH'i, MH- 

■5f°, fk°, ^fq°. 3^°. 5T5T 0 . 

5m5°- 

yiHMT-d^ m. Falke Ula. 86. H. an. 3,36. MllrtN«£j| m. das«. Mfd. 
k. 82. — Wird in mf?T q° und FT ° zerlegt; mil demselben Rechte 
könnte man aber auch Ml I HH darin Anden. 

(»on adj. P. 3,2,151. Vor. 26,1*6. serrefwend, lödtend 
AV. 12,4,7. TU*. 2,1,«, 3. g«T. Ba.l3,2,*,ü. Pamka». Bk. 7,9. 21,2. 
*> r U|-VJ|H^.T 5TT: P- 2.3,09, Scb. Schaden zufiigend, bösartig AK. 3, 


1,28.17. 3,4,**, 112. 25.190. H. 369. 

^IrTT (wie eben) adj. P. 3,1,97, Viril. Vor. 26,7. sm todten: 
leicht :•« todten Paskat. 194,6. 

(»on l.ETf) 4; »"• Uesprengung, Betrdufelung 11.837. — 2) f. $ 
ein beit. Metrum (4 Mal — —) Colbbi. Mise. Ess. 11,138(14,2). Hier 

Ml|{, aber in) Indei Ml(l- 

Vy r frl' T? ’»on TTrT) m- ein mil zerlassener Butler bereiteter Kuchen H. 
400. Pabbat. 246, 1. — Vgl. 

6TTFF7 (Wie eben) m. pl. .\. pr. eines Kriegerstammes; sg. der Ftirsl 
dieses Stammes, f. 0, 7T ». I. im g ana tJlMMlI'J 1,1 P. 5, 3,117. 4,1,178. 

(»on TT»?) m. P. 2,4,38. 1.2,11«. 3.3, 59, Sch. 7.4, 19, Scb. Fut- 
ter AK. 2.4.5,33. 11. 1193. *P7 EJRT SFT ^r^lfrl 4sTR: AV. 

4,38,7. 8,7,8. 11,3,18. VS. 11,75. TBb. 1,6.5,10. yiHM^ 

3 *7; mBh.13.3iu. Pabkat. 213, i. 224,2. Vgl. ETOW, 
welches Futter fiir Pferde bedeutet, uud qirlMlH- 

mqqj (tou qT?T) am Ende eines adj. comp. Nahrung , Futter: 4|<4I- 


; MBb. 1,5618. 
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SJFFfr? 6 a *? a 2. zu P. 4,2,80. Davon yiH4i- 

|^4i ehend. 

MIH'M n. Ileuschober Räga-Tar. 4, 312. 

yiHf'-lH r^TTfT -+- *HH) n. DWdö II. an. 4, 170. 

Sjjf$ (von yTT^m. 1) Feuer {das Alles Verzehrende) Un. 4,131. Trik. 
1,1,66. U. g. 168. — 2) Futter Un. TU TtT *7lt Mil fl RV. 1, 

162, 14. 

(^177» loc. von ^TTTT, -+- *T$T von S7~Mrei&en) adj. sum Ver- 
zehren treibend d. i. einladend , Esslust erregend VS. 21,43. 

falll, | *3 HM ö re *f en Dbätup. 12,1. Wohl aus JT^Ir? entstanden. — 

Vgl. yHK y iiu 

1. y, einen best . Laut von sich geben Dbätup. 22,55. 


2. y m. ein best. Laut Gatädii. im gKDa. 

IJT, ?JTrI einen Glanz verbreiten Dbätup. 16,50. 

W.* y^fcl eich widersetzen (Urfiyirl) Dbätup. 28,91. schützen 77, 

-v. ~ f-s 

V. I. — M l'/1 umkehren ,T TT^^?) 18,6. 

— ST7, parlic. verdeckt , verhüllt: JTR Cpfa 77^* MW4i- 


*7T HWlscWirCWT MRh. 3,13155. - Vgl. 9T. 

— umkehren: 7TT ^r1rl( c4JM4J y fa^ü u. s. w. Panbat. 

86, 17. 

yt m. Fussknöchel II. 615. y£T f. dass. II. 615, Sch. Dvirupak. im 

o ä o 

CKDr. Auch yft f. ebend., y U.h m. 11.615. yfa“4il f. AK. 2,6,2,23. 

o o c 

ii. 615. sch. — Vgl. yut, yntyr. 

o o 

TT, lc| verhindern , wehren (oTJT^TTrT; Dbatup. 28,91, v. I. schützen 


77, v. I. 

yTTI, MPHef wanken Dbätup 

mI5F7* 

"s 


. 12,4. qrnfrT dass. 28, 48. — Vgl. qirf, 


^ N 


yTTT rn. AK. 3.6.1, 18. Holzwurm II. 1203. Hab. 216. ^URTTJ Suadv. 

o ^ o x 

lla.4,4. ^TTTT '4, 1 W Sucr. 1,29,5. yilMiliHi m. dass. Mahr. P.15,31. 




^JTTpTt^PTT yOT f. N. einer Pflanze (s. ^IrlNT) Buävapr. im 

O O 

gKDa. 

yiill’Hf (^1 -f- Utfi ) n. ein durch einen Holzwurm ( Bücherwurm ) 
hervorgebrachter Einschnitt im Holze (in einem Bücher blatte) ^ der zu- 
fälliger Weise einem Buchstaben ähnlich sieht: fpjh~M*l(y I^T 

yHIRf *Määga-Tah. 4, 167. ÄHTTmT (so ist zu leseu) Iflfa: 

l r Jrj^eine Heilung durch Nichtänte kann zufällig zu 
Stande kommen , wie — Ratsä v. bei Troykr zu d. eben a. St. 
so v. a. auf ganz zufällige und unerwartete Weise , durch eine glück- 
liche Fügung Da^ak. 38, 14. So ist auch Paskat. 42,14 st. MJNH 

zu lesen und oben ITil|IH( demnach zu streichen. 

EfrüT adj. vielt, wurmstichig (vgl. yTTT): fl TI idU'Mrl yfnTTT ^TTT- 

^7T^ Cat. Rn. 11,4,1,14. Säj. erklärt das Wort durch cJH (vgl. yifl). 

o \ 

mit m. Fussknöchel Cardam. im gKDa. Hut^i m. dass. H.615. Nach 
dem Sch. auch f. (wohl '71 Ut'JiT/* — * Vgl. yt* 

vj O 

y 1 1 j/^i n. im Walde liegender Kuhdünger g\BDAK. im gKDa. 

O 

T 

mji m. Biene U n . 1,114. — Vgl. Mll^. 

m y Rlr| ergreifen Duätcp. 12,2. — Vgl. | y 11 y Ul^ 

y*7 iuterj. gana tUff zu P. 1,4,57. 
w “s > 


o -s 
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^(Irl durch Geschrei erschrecken; in der flioth schreien 
lil^yi: oder HlHiy^MlO Dbätup. 28,55. y^iy|(^BnATT. 

15,99. yy| (also auch med.) 14,82. HIHMl 

40. 15,62. — Wegen aufgestellt. 

y | P7^(onomatop.), 0 fTrT gurgelnde Töne von sich geben: 

«ViflWI«: TO P. 3,30, 17. - VgL q^-, qqp;, 




(onomatop.) 1) m. Holzwurm Trik. 2,5,28. — 2) f. § eine Art 
Grille (hFc^C Trik. 1,2,25. Häb. 203. — 3) f. ER Geknurrt Wilä. 

(onomatop.) m. ein gurgelnder Laut Suga. 2,266,20. 267,7. f. 
mjf^T dass.: ^U^yy^^lMH: 497,13. 


[: 497, 1 3. 


(onomatop,), °?Tff sausen , surren: 


nr yy^iMri sy^rTiy 


vj ?7 ^TTTT: Suga. 1,104, 1. 

yRU ni. Coix barbata Roxb . (s. JFT^Ril) Ratram. im gKDa. 
o o 

4rr-7rll(y (y^yyrll onomatop. -f- ^1) m. eine ilrl Taube Rägah. 
im gKDa. 

1. ^7, y IM Irl (med. R. 5,56, 139) 1) ertönen Dbätup. 17, 1. ^7 cJ^T- 
^T^TMII mW-Sf WFT^T ( mit lauter Stimme) M TH 1^571^7^1 
MBu. 13,4557. q^T JkT:, q^T qf^T P. 7,2, 23, Sch. WS = üTI^rJ Vor. 
26, 111. — 2) laut schreien , laut verkünden , ausrufen : MlyMliJlltrf vT^7 

aa(il(»lliWI: R. 5, 56 , 1 39 . qtfsiq qq 4 t| MIMI^rM^KV. i, 

139,8. Nach Säj. abl. von vgl. auch yi|y. ?7^T ^7 ?7 7^- 

II HiNlfylH: MBh. 14,2773.2692. 1 3, « 1 1. R. 4,10,12 . 3Ireku. 159,5. 
gÄK. 150. TJl yH yiyJy^P. 7,2,23, Sch. y r ^|57 (vgl. u. und 


7 Ttt y Ti 

O - 


v\ 


RV. 1, 


“V 'S 


gebotene Speise M. 4,209. ^TjyWH s == M(M>J|| AK. 1,1, *, 12. 11.269. 
— 3) mit Geschrei erfüllen: HM V? (HiMI) Hariv. 1125. — Nach 


— 3) mit Geschrei erfüllen: (Hil^l) Hariv. 1125. — Nach 

P. 7,2, 23 hat das parlic. pract. pass. U y d. i. wenn eine andere 

Bed. als « lautes Verkünden» gemeint ist , keinen liindevocal. Im Da Wer. 
erhält sowohl das simpl. als auch das caus. (nach der v. I.) die Bed. 

welches Einige durch jede beliebige Thätigkcit mit Ausnahme 
des lauten Verkündens erklären; in Folge dessen linden wir Buatt. 5, 

57 Wi? in der Bed. von gerieben gebraucht. Nach dem Kavikalpa- 

o 

druma (gKDa.) bedeutet yTTTrT tödten (Tyj- — caus. berufen: (^971 
sTHMIH) miH rl IM ; 7 1’7'i*. RV. 9,108,3. laut verkünden Duätcp. 33,53. 

f7 ^TTT |hll fyyy^^iyiyycT^fhier und im folg. Beispiele wurde 
laut verkündigen lassen besser passen) MBu. 1,6956. yTTTRTH ^7*^7 

-V -V ° 

3,2304. yiyy-y y 579x7^4, 1 144. 1 us. o, 1823. io, 28. r. 5, 49, 13. 

Mrkkii. 166,25. Ragb. 9, io.^FI y l r 7 # 7rlTy TTlljiH: Hit. 11,83. GIt. 10, 
6. Buäg. P. 8,21,8. rT^TTT^Tc? “ ^7y'. Katuäs. 24,54. fg. Vid. 253. 71- 
yiPTcI MBu. 7,464. 


— yy anru/era, laut benennen: 


vo - 


TcJHV.l, 162,18. 


— ?7T laut verkünden: rFTT cRT ^^7 dC^I'tiClsH: Ra- 

O ' l 

RI v. 3522. berufen, zu sich bescheiden: tVA Wei MBu. 1,5321 (Hariv. 

o 

4696 bedeutet yy y^ in derselben Verbindung laut angerufen , zum 
Hören aufgefordert h ^TTFnyTg: f7 faHTH ^ W\B. 3,47,2. 
ausbieten: WFTH q (vgl. Jl. 4,909. tTT? Jici. 1, 

168) MBu. 13,1576. mit Geschrei erfüllen ; y^"P7 — yjiriiy TgTQ MBu* 
13,522. 
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O N 

* — ^TT 1) Archen auf: qT ^ UFT WR RV. 3.33,8. SqFTT- 
frlfcM 'i M l«$M I £ 10.89,16. — 2) sich hören lassen: tjlt4 
MT t} U IMIfJ^R V. 5,37.3. — 3) laut ausrufen , verkünden: 

vs.3,17. MPJMI MrFsforqri ^7^ Jsrt MT ^T^T- 
yr^H htm rv. 1,83,6. "uimui 131 , 4 . — caus. 

Geräusch machen , /au/ «ein; MJ1 ,d cj.rf M^FIFFFTT UIHrll 

PraTj): RV. 10,76,6. ertönen machen: (qiMIUI:) ^mt- 

^TT^pf: 94, 4 . laut verkünden: MTUll Mr| ^ •TM7 M ^TTrT^JT R(H ^ 
BlBn. 3,647. laut verkünden lassen Buatt. 3, 2 . beständig klagen Vop. 
In Duatüp. 33,54. — Vgl. U TU I M Tg. 

— c?JT laut ertönen: cEJFT^rF'Fn? MBu. 12,8637. — cao«. laut 

o '• 

ausrufen Harit. 10342. 

— 35 erfönen: Jgy5fq5|^P-l(|p-lHIWI VarIu. Bru. S. 19,17. auf- 

tchrtien: 3%PTfe 5^757^ MBu. 12, 5349. 

mit Geschrei erfüllen: — MiIhMH R. 3,79,48. 3?^? “• 

Geräusch, Getön: 2,60,19. rjMTs^HHTT'cl 1,73,36. 77,6. 

— caus. laut ertönen lassen: , 4^I'^R1u»-T*b. 3,8. laut verkünden: 
M *H 4-rl^l^ l"?. I MM : Mrkru. 169,8. RXüa-Tar. 2, 187. — Vgl. 3%T5. 

— Ml 3. mit Geräusch erfüllen: f^TTTTTT; M I MBu. 

3,2512. — cau«. laut verkünden Raga-Tab. 1,988. 

— 31 mir Geräusch erfüllen: dW!,<£l|Ny^MnHACP.6,2. RI- 

ciT q^pTHi5im7m^BHU.p.3,2s,28. 8,8,2 4. - v g L3wnn. 

— TOT». HMI 1. 

— 5 ertönen VarIh. Bau. S. 47,49. — caus. laut verkünden lassen 
MBn. 12,2643. 

— fl laut ertönen: ; I fl VarXh. Bru. S. 19.6. laut ver- 
künden: I M M'-M 1 ^cT 31- 8,233. FT 

jflTnfl: MBii. 3, 13433. mir Geräusch u. s. u>. erfüllen: rjrfjTfcTT55- 
^TH PWHIH R. 3,39,19. c|il(lliMHVjyiH rl'WIN 12, 14. qg- 
«IHM M IMM'tfMT — Irl Ml BuXc. P. 8,18,3. 

— 3Tu caus. laut verkünden oder — verkünden lassen: TUM MNH- 

BnXo. P. 9,24,66. 

— H ertönen: ifl^T oder Hlfl^T P- 7,2,28, Sch. rllri^l'^ 

TT FT 5TMT MFTTTrPT Harit. 3715. laut verkünden: 

qyFFT MTq<FT P- 7,2,28, Sch. Vop. 26,113. ausbieten: WT3 (▼on einer 

o \ o 

Speise) Jaos. 1, 168 . mit Geschrei w. s. w. erfüllen: TÜrFS MBu. 

3,10406.11559. R.2,31,4. 3,55,46. 79,41. 5,17,17. fjUTMM n. Geschrei 

o 

ßllATT. 5,35. 

— MTJTPJjnlf Geschrei «. s. w. erfüllen: 

3,2406. 

2. qq = qtf. 

O -N, -v ^ ^ r ^ ^ 

— H caus. zertreten , zermalmen: ^TM:) MTHR JR *l4qT HurJu: 
(der Accent wohl nur fehlerhaft) Valakb. 2, 8. STITrf HMIM^ 3,8. 

- O - N 

UM (ron 1. UM) adj. tönend , s. Ui U f 4. 

O O % 'O 

U 1 ^ n. Wagen Wils. — Könnte auf 1. UMJ knarren) zurückgefiihrt 
werden, wenn das Wort sicher stände. 

*4H (tod 1. MM) adj. 1) was einen Ton von sich giebt , s. Ulf ^4^4. — 

2) laut zu verkünden: q*TT UH IM MNR (T5FTFT) MBu. 12. 10386. 

O 

II. Theil. 



MMul n. Safran Trir. 2 , 6 , 36 . U. 644 . Har. ! 06 . 

o L 

U'4i ra. Eule II. 1324. 

cs. 

pnf[ (m-t-tni) m. Krähe ( Feind der Eule) H. 1322. 


UMiNlH -4-UNlHi m. N. eines Baumes (s. i7||c4l£) Raoan. im 

C*s Cs 

CKDa. 

4m rl verletzen: alt werden Dhatup. 26 , 46 . — Vgl. sTf, sf^". 

^ r T r *s ^ 

yFTs Uhl Irl und Um rf hinundherschwanken , wanken , sich hinund- 

C\ “s C^ Cs 

herbewegen , zucken Duatüp. 28,49. 12,5. 3Jf?TTfHHI^tilrl4JMlrl ^ 

HIT IR. 4,13,23. 1TH7MI1IH KatuXs. 22 , 221 . (^T:j qi§ tpr^j TMT 

C\ C\ N 7\ cs 

Mrll MBu. 3, 12789. IFlffcn ^TFT 3^171 ^1^3, «ooci. 1 , 82 17 . rlrl I 
T^TlfoTrTlH 8 , 4711 . WHT •IT r T 5JrHMF'7 7,1358.932. MUlslIM.liTT 

^ Cs \ ^ ^ Cs. CS 

CrT^P^I:) 1 , 2133 . TOT ■» Irl IHM 10 , 802 . FFTT^T- 

MUIIm'I'M ^ 16,27 6. g^rTTim^WTH (^9f) Kadrap. 3. HTT- 
My Ulli r) Hl*): 31Bu. 3,12084. 12, 1031 1 . MUIhIm ?T IT 1 , 2061 . 

O C\ Cs ^ 

uuWHCii^ 206 °- yuHiiu: buatt. 15 , 32 . qynrrgrq 1 is. uiuh sich 

cs» ^ ' Cs O * * Cs “s Cs. 

hinundherbewegend AK. 3, 1,32. U. 442 . Katuas. 24, 1. 

^^^UluIclM^I Pbab. 6 , 5 . Sch. zu Qis. 67 . — caus. sich hinundherbewe- 
gen lassen: «JÄFTTFT ^T M[I1MH tj Biurtr. 1,88. HMHI'^HITH TO- 
ETT^TüfnT^: KcrIras. 4, 12 . (5T5TT:) TOT MUU*TIMT: 

MauamItaka im (KDr. 

— qq sich hinundherbewegen: H^fl kEt in 

Bjihp. Chr. 191, 12 . ticfl hinundherbewegend: qT^cFPTrlTP’- 


~ r 


rTT ^T M«TT 5TTR cMlMMimrl: MBu. 9, 8239. 

' cs 

— qT hinundherschwanken , sich hinundherbewegen : MriHMUMPtfi“ 

^MMTfMMUliyilim Slu. D. 34 , 22 . qnu^lH^HT^: ( 

M&rsu. 85, 16. UfTlUhl: Buatt. 14,77. UlufilH schwankend , sich hin - 

o eso * # cs 

undherbewegend: ^IMMU rl I ^TT MIclU Dbt. 12,26. M^TFTnTIcTFIf? («o 
mit der T. L zu lesen) MBu. 1,2850. Harit. 2605. M- 

KümIras. 3,38. Harit. 5428. Buäg. P. 6,1,59. 

cs 

- C?JT dass.: E?JRlfRHT5I ^OlMIrll: MBu. 7,7301. STTFlfulrT 

° a r _ ^ » 

sich hinundherbewegend , schwankend: c^jlU[M|rl 5,7 191. cj^ 

cTjFTfnFTFRPR^ 1,5882. FJT^RT qnf öyJRTmcT ^T 

feltT: 2,1678. 

- rjfl dass.: MP^TIlflfq jf f^TTR MBu. 1,2089. 

— fir dass.: TMTORTI JTrTT 35 MBn. 11, 522. 3,4049. R. 1,32, 18 . 

2,63,49. (M«5im0:) MBu. 3, II14 1 . 4,463. 8,4778. 

H ’ MuVlHH'H PRAR.33,i3.f5R5rf: 'm.NrlMI-i) (Kam- 

c\ ^ J t ocs ' 

pfer) Harit. 12547. IMUIUIH scAtranAend, sich hinundherbewegend MBu. 

8,2240. R.5, 95.22. Katuas. 19,90. Pmab.16,17. Biiag. P. 3,19,3. 5,23,5. 
r r *s 

UTTT (Ton MTTT; 1) adj. f. m wankend , sich hinundherbewegend: UUl 75 

CS Cs. “S ^ ^ ^ x 

MB». 8,4712. fFTT 5TIT: Buic. P. 7,2,2. Jlöiq^T^fTM UTTfT 9,io,n. 

Kaubap. 45. °fsT77I Vjutp. 204. — 2) m. eine best. Ge- 
müse pflanze 'M Mi) Cardak. im (KDr. 

U'lH (wie eben) n. das Schxcanken H. 1519. ^HrT° G1t. 9, 11. U^fi- 
qT f. dass. : (5T^:) UUHini ^ WW H Ul I K^S ab. D. 177. 

5TT^ (wie eben) f. dass. U. 1519. 

CS 

ETPlRiT (tou TOT, f. N. pr. eines Frauenzimmers MBu. 1,3302. fgg. 
5^ (ouomatop.) kling/ f at. Br. 14,1,1, 10. 

56* 
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(^-4-4,1** Ton Lq^Jidj. meckernd: 5|sT: Katb. 24,7. 
tun m. 1) (ron 2.^) Bitte, Glulh; Sonnenschein, = 

1,9. 51 T^TT $t Sjnrt (^T >Tq ) RV. 10,37, io. 5JT OT q drjqiÜil 
0,18,5. STCTTq £h: 5TT q H^TT ^Him HTm ^TC=T: 

1,133,6. Oeflers der instr. miTT: ^HTT cl4?1Hin Jjq 5^RT ^ 
TTHTR 0, 107,ao. qft Mih^I qcfr SJUTT 4}7T EfTrH: s,73,5. 1,32,6. 
141,1. 4,43,6. — 2) f. 5JT a) ein warmes Gefühl für Ändere, Mitleid, = 
^nfTHTT AK. 1,1,*, «8. 3,4,«*,5*. H. 303. an.2,140. Mn. n. 12. MBn. 
8,1237. Efljf] rM^il 3, 15165. rMrhMUl n. UrlMul Ras«. 9,81. q «I 

H HMU+H mm qmh R. 1,27, 16. STHfTm mm qrTTW H- 
qjtl Racb. 11,17.65. BuÄe.P. 4,28,11. MUlWd: R. 2,48, 19. — 6) Fer- 
acntung , Geringschätzung AK. 3,3,32. 3,4,64,54. U. 303. U. ao. Mio. 
STOTTJ- qipj rT^TJUTT MUIT Naim. 1,io. — Vgl. mmui> 
qmiM^(^THT -+-yf^ m. Feuer H. 0- 169. — Vgl. MfllP^ 
^mrg (ron yifll) adj. mitleidig Bbag. P. 4,22,48. 

MUlNlR m. eine Kürbitart (s. Tai*. 2,4,85. — Scheinbar 

zusammengesetzt aus SHITT -4- eRR oder MNItJ» aber wobl nur Yarianto 
▼on RRcTIR. 

4fm (tod 2.^J“) ün.4,53. i) m. a) Hitze , Gluth ; Sonnenschein 
(▼gl.RTIT), = 5c^Tf^NAicu.1,i7. =g^F^9, = sffTU (Tgl. IUI) 2,18. 

3^ Rtnpter 5TR r cpw rv. 8,16,38. yiiil^ 

*i#T 2,33,6, wo Padap. YJJTIT darbietet; die richtige Auflösung 

•s*“* 

ist, wie die Torhergehende Stelle leigt, yUlT^d; Tgl. über solche Eli- 
sionen unsere Bemerkung zu Th. I, S. 820. |«JR, MlUl £at. Br. 3, 
1,8,14. Zweifelhaft ist die Bed. des Wortes AV. 7,3, 1. Lichtstrahl U 9 . 
4, 53 , Sch. AK. 1,1,8,34. 3,4,8,20. H. »0. an. 2,140. fg. Flamme ebend. 
die Sonne £KDr. (angeblich nach Mbd.) und Wilsow. — b) Welle H. 
ao. Wasser ^KDe. (angeblich nach Mbd.) und Wils. — 2) adj. wider- 
lich, unangi nehm: RP? BbIg.P:7,2, 

7 ( Bcjenoop : impitoyabls). R RTlfHT R (i-MlUll Mlfti 

Habit. 3588. 

qfi|R (TOD RTTIH) n. Mitleid MBo.3,1119. 6,5690. 

t «. 

yfllM (Ton Milli) adj. ein weiches Gemüth habend , mitleidig MBb. 3, 
1395. 4,496. 5,1056 (= Hit. I, 22). Dralp. 9,8.20. Soga. 2,503, 15. 
Pankat. 1, 472. Vaeab. L. 6 at. 2,1 4. Bbag. P. 8,2,25. — Rder Nichts 
verachtet: (Tgl. mm, tpi) qftfcjjmqmmqmiTT q JT: <H: MBa. 
1,6374. 

4nfNtf^(Ton RTT1T) 1) adj. glühend , scheinend: R ITT 

yRTr? cR^T RV. 10,176,3. — 2) m. ein best. Thier VS. 24,39. 
RR (tod 1. U n. 3, 88. 1,22. u. (m. n. ga n a zu P. 

2,4,31. AK. 3,6,4,36. Siddb. K. 2->t,a , 2 v. u.) über dem Feuer zerlas- 
sene und wieder gestandene Butter , Schmelzbutter , heut zu Tage Ghee 
(JTJ) genannt; sehr oft aber ohne diese einschränkende Bestimmung: 
Butter , Fett überh. (bildlich flir Fruchtbarkeit ) und insbes. das flüssige 
Schmalz (da das RR getrunken wird); Rahm , Sahne. AK. 2,9,52. H. 
407. an. 2, 167. Mbd. t. 17. = der befruchtende Regen , das vom 

IJimmel träufelnde Fett Naigb. 1,12. Nie. 7,24. AK. 3,4,64,78. H. an. 


Med. 


RcT T=T3": zu A,T - Ba * M- 



^T*^RV. 4,10,6. 1,1», i. m^T: 4,88,5.7.9. ^ fr^ vs.8,». 
38,17. AV.r, 29,1. tnsfr RV. 1,134,6. fatJMjftf 

LlO,i. 1,14,6. 10,69,1. ^4 T5RTTFT ^f^TTSR AV. 1,2, i. 

^IrT MHUJIUIIHNH f^rjuii =i^1h IJ^nin^ArT. 
Bb. 1,8.1 . ^ ^tIITCat. Bb. 9,2,*, i. qm ^Iri M.2 ,io7. 

ii6. Hi-fUHTii C AT - **• 8 > *» 7 * HWI OTTT RV. 

1,128,5. 138,7. 2,3,n. mm^W^^ 7 ’62,5. q^^rtq^- 
ft: 1,168,8. Ml4l cdl-tl 5,83,s. i4 51- 

FPT^AV. 3,13,5. wn q^^l^tpHlM^dor II ahm du Wassers und 
das Aroma der Blüthen RV. 10,81,8. — VS. 2,12. 12,80. °qi r5 f Cat. 
Bk. 5,1,*, 19. M. 11,184. Hit. 1,112. Cat. Ba.ll,6,*,4. °qTTff 

1,4,1,13. °lrll4i 0 , 8 , 5. Kätj. C». 1,8,36. Act. G(hj. 2, 10. Ur1«^I*i q 

8i. mr sn^r Hgyjw m.8,ios. 11,149. °m5T, °qi5H 
148. 8,144. q?TTm9,60. 8,106. 11,156. 

7,84. Soga. 1,180,8. 5HST 16. Hlt^q 19- 20 n. 8. w. <» 

*N -s A . C 

Schmalz gebacken, geschmort 72,5. RR et. 20,14. 

5TIc^UM RRtP^Bbaete. 1,65. RrTT^T M. 5,37. Mrliyd Verx. d. 
H. No. 468. Vgl. — 2) f. ein best. Baum (s. MHHCfil) 

dae. im (KDa. — 3) m. N. pr. eines Sohnes Dharma's, Grosssohne! 
Anu's und Vaters Duduha's, Haeit. 1840. fg. — RrT partic. s. unter 
und 2. Vgl. 

C^JrT -4-^7°) m. eine Art Karanga, = cl ( 

Raoab. im (KDe. 

(RR -4- ^f°) f. Aloe indica Royle Bbatape. im (KDs. 
I f. dass, ^aedae. im (KDe. 

MrHiW l^rT yi5Ij a4j. dessen Locken fettig sind , von Fett triefend 
RV. 1,49,2. 

m. N. pr. eines Lehrers (der nach Gbrta 
lüsterne K.) (at. Be. 14,5,4,21. 7,4,27. pL PeataeIdbj. in Yen. d. B. 
H. 57. 

y<iUjrl( (RrT-i- tjic^l) (• N. pr. eines Flusses Bbao. P. 5,20,16. — 

yd 'Tl IM M m. Feuer , der Gott des Feuers (KDe. und Wilsoe nach 
Teik.; die gedr. Ausg. 1,1,66: fcJcT^TTVTcf. 

\ (Md ^ adj. Butter — , Rahm melkend RV. 9,89.5. 
ynmy (yfT*+-mi[7) f- N. pr. eines Flusses Haeit. 12411. 
m^Rnik^tqq-i-m 0 ) adj. ein Fettgewand tragend , in Schmalz 
gehüllt: HV. 4,37,2. Agni 2,35,4. 3,17,1. 27,5. 

Uci'4 (RcT- 6-R) «dj. Ghrta trinkend , Bez. einer Art Ksbi MBb. 12, 
6143. 

RrTT^t adj. f. nach den Beabbaba: deren Fussspur (^) Ghrta iji; 
nach sonstiger Analogie: deren Fuss P7T^) von Ghrta trieft , Beiwort 
der J3ST. ^rT ^ HW 1^1^ q^flTH C*t.Bk.1,8, 

«,i6. miiimiHI ^H^’PlAJH rn^rtej^ TS. 2, 6,1,1. 

Act. C». 1,7. (ffi^T «JcpfqicAal ^=ff RV. 10,70,8. 

AV. 7,27,1. 

yH’-mk ( VTrT -t- qrü ; m. = Rio*«, im Ckd*- - Vgi.q- 


rmTm. 
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«dj- P. 1,4,86, VArtL3,2, 7«, Sch. Butler 
Um *. io. trinkend AV. 13,1,24. VS. 6, «9. 

tJrlUlri (qq -+-Ttq) adj. = der Butter *. i. w. getrunken 

hat gana 4|l)<£rtli.4|ll^ *u P. 2,2,37. 

Urf^(^r?-4-^) adj. Butter klärend RV. 10,17, 10. 

{^TrT -ft- TJ) m. Butterkucken H. 400. qf^rTT HHrfT üfi (Hi- 
fi^ qfl l iffi : I gcTOT^I ^ q^TT SJFnjT Jqqqjq II T Jp>- 
^T: I ^WrnfT^T W15 : HtRJJT II 

RIoay. im £KDa. Suga. 1,234,8. 2,400,5. U^ßqHl^qrl^lHJto ist 
xu lesen) Passat. 199,9. 

(qq -+- ^*ft) m. 1) dass. Haut. 8445. — 2) N. eines Bau- 
mes, Pongamia glabra Vent . (s. Tiir. 2,4,15. — Vgl. fclrmtilefc. 

qrl4^(qr? q^) adj. Fett sprengend, — mengend, von Himmel 
und Erde RV. 6,70,4. 

Md MW (qq q^) 1) adj. dessen Rücken oder Oberfläche aus Fett 
besteht, fettig ist: qf^f: RV. 1,13,5. Agni *,4,8. 37,1. 7,2,4. 10,122, 
4. 1,164,1. AV. 2,13,1. dessen Rosse RV. 1,14,6. 3f4 10,30,8. UT^T: 
AV. 9,5,15. 12,3,19.58. 10,4,5. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Pri- 
jarrata ron der Barhishmatl und Beherrschers Ton Kraunka- 
d Ylpa, zugleich Bezeichnung des Feuers Buie. P. *,1,95.34. 20,90.91; 
▼gl. VP. 162. 

^rlv(c0^i (^rT-4-5T°) adj. dessen Ansehen fettglänzend ist: Agni 
RV. 3,1,18. 1,11,1. 10,21,7. 1,143,7. VS. 35, 17. Ushas RV. 7,85,1. 
3^ : ^cfalT ^IW ^ 10,114,3. 

-4- SHFP adj. dem Gbrta eine angenehme Kost ist: Sf- 

^ qimH^TTm q^n^Hv. 3, 43, 3. 

(qq-t-SHrT) adj. durch Gbrta befriedigt , ?on Agni RV. 

1,15,1. 

(qq -+-tft) adj. dass., ron Agni AV. 12,1,20. 19,4,41. 

(q?I -+- 4jM^) adj. Fett u . s. w. spritzend, bildl. Segen oder 
Gaben um sich verbreitend RV. 1,45,1. VIlaku. 9,4. 3 fq RV. 7,47,1. 
q^qqr q W qqsM: 10,78, 11. rpfcn ^c7jq^2,3,2. vs. 

20,46. 

McHUJ (qq -4-qUi ) 1) m - oben auf dem heissen Schmalz 
schwimmt, der fettste Theil des Schmalzes Suva. 2,40,3. 193,14. 194, 
12. 2,230, 4. qqqpiTH 1,303,5. 2.2,20. - 2) f. 5JT eine best. Arzenei- 
pflanze (s. qn^HrTT) Rath am. 190 . £abdak. im (KÜR. 

MfiHMild+I iqq-4-Huid) f- N. einer Pflanze (<^-H<(l ) RUar. 
im gKÜu. 

(t£T°-*-3^ Wasser) m. N. pr. eines Sees auf dem Berge 
Mandara R. 4,44,60. 

I'S ^ “N ^ 

tjH4IH (qq^qiH) adj. im Fett u. s . IT. heimisch , darin ruhend , 
lebend u. s . ic.: Agni VS. 35,17. RV. 5,8,6. das Opfer 3,4,2. dem 
Fett d. h. dem befruchtenden Regen oder überhaupt dem Segen , der 
Wohlfahrt den Ursprung gebend: Vishnu VS. 5, 38. Mitra- Varuna 
RV. 5,68, 2. 

(STFT -+-*<T 3 ) m. pl. die nach Ghrla lüsternen Raudhlja 
(ein Spitzname) P. 1,1,78, VArtt.2, Sch. 
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qn<rf*?wl (qq- 4 -rT°) f. Butterlö ff el H. 836. 

Mrldr^tron qfT) adj. 1) schmalzig, fettreich; mit Butter vermengt , 
bestrichen u. s. w.: qq RV. 1,142,2. 2,26,4. 3,59, 1. «ftSR^lO, 

14,14. qTsq AV. 1,2,8. mH des Agni RV. 6,15,6. des Soma 0,82,1. 

qqq 10,45,9. w^mi, 0,21,2. im» q^q^vs. 4,22. av, 

8, 10, 6. DTTrTT 12, a. VS. 14, l. «T5T A V. J, 10, 1 1 . 

Himmel und Erde RV. 1,70,1. Naim. 3,30. ?F]: RV. 1,64,6. 10,64,9. 
65,9. g*r. S, 3,9,4. 12,8,9,19. — 2) das Worl W{ enthaltend . 

£at. Ba. 1,4, ft, 20 . 2, 1,4, 5. 

qrHT (qq-^-qp m. Butterkuchen H. 400. — Vgl. MclM£. 
qqqqH (qq •#- q°) adj. dessen Geleise in Fett gehen, Fett träufeln, 
Tom Wagen der Agrin RV. 7,69, 1. 
qqqnf (qq-4-qr^) f. ein durch Schmalz genährter Docht: 

q^qr qqqi^mq buac. p. 1,11,$. 

qqq^I (qq-+-eJ5) adj. durch Schmalz ergötzt : Agni AV. 13,1,28. 
^jqqq (qq-^qq) adj. einzig von Ghrla lebend Lip. 1,9,8. Par- 
rat. Ba. 18,2. 

(qq ^r{) adj. Fett träufelnd: Rq^RV. 5,14,8. 7, 

96, 5. ^i, 8, 1 5. 3^ 1 6. S,77,1. 10,18, ia. 2,11, 

7. 5l4i VIlaib. 3,10. 917: AV. 1,33,4. 10,6,6. 12,3,68. 4,43. 
tqqq n. N. eines Slman Ind. SL 3,216. 


qq ( qq adj. dass. VS. 17,8. q$iq: Pariat. Ba.9,1. So 

lesen auch einzelne Hdschrr. an mehreren Stellen des A V. für RT- 

qqSqfqqq^N. eines Slman Ind. SL 3,204. 216. Panrat. Ba. 

9,1. 

qqqq (qq wt) adj. mit Ghrla vermengt, mit Fett getränkt: qiq 
RV. 10,65,2. Agni 1,128,4. 5,8,3. Himmel und Erde 6,70,4. Fett men- 
gend: pht! gqsi qqpq^vs. 28,9. 
qqq^ (qq adj. im Fett sitzend VS. 9,2. TBa. 1,3,#, 2. 

^qFqrTT (qq-^-Fq^T) f. N. pr. einer Apsaras Harit. 12475. — 
Vgl. SjF yni, qtgFqqi. 

qq^T (qq £H) adj. wohl so t. a. d. folg. W. R V. 0, 46, 28. 

1. qq£| (qq w f0D a<J j* in Fett getaucht, von Fett triefend 

(▼gl. Nia. 12,36): UHT: RV. 1,16,2. 3,6,6. Mitra- Varuna 

1.153.1 (?gl. qqqiRj. Himmel und Erde 10,12,4. 

2. (qFTH-^ = RRj »4i. = q?TTF N.k 12, »e. TOT RV. 

3,41,9. TOh 4,2,8. 8,82,8. 5,77,3. Agni 10,122,6. 5,2«,a. 

la der Stelle ^TT Pit ^IKrM*Th 5T%T sl^llH 2, 

27.1 hatte man eher die oxytonirle Form erwartet; rgl. MriNl. 
qqFH^tqq FW: adj. Ghrla berührend P. 3,2, 58, Sch. 1,2,41, 

Sch. 6,1,67, Sch. Vop. 26,69. 

qq^ (qq adj. dessen Becken Schmalz ist: 
q^T av. 8,34,6. 

qqTH N. pr. ein kuustliches m. zum f. ^rllMl : 

HFT Ind. St. 3,216. 

qqTqt (^q-*-^H) P. 6,3,95, VftrtL 3. 1) adj. f. schmalzig , fett- 
reich; mit Schmalz gefüllt u . s. w,; von Fett triefend , — glänzend: 
sljo VS. 2,6. 19. RV. 8,44, 5. Häufiger ohne Beisatz tod z \ ^ subsL f. 
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der Opferlöffel zum Schöpfen und Ausgiessen des Schmalzes: 
rUm SJTTTT RV. 3,6, 1. 19,2. 4,6,3. 5,28,1. 6,63,4.7,1,6. 84,l.AV. 
13,1,27. 3 7 «fe^pJ v |Hl r il: 7,43,4. — Saras vat! HV. 5,43,1 1. 

ron Kühen Agv. Grbj. 2. 10 . Rossen: TTT «fl ^5 fTTTTFUT 3 

WJ ^r||rl I: RV. 7,60,3. Ton den ?T HMJltJ T^ SJ- 
cTT^rT^T T %r^l0,139,2. - AV. 9,1,4. - 2) subst. a) 

die Nacht als die thauige: ^ ^ jrf? r? TTT tJHWl TTT TT ^HTT AV. 
19,48,6. Naigb. 1,7. — b ) ein« Schlangenart (iria Fe// glänzend) AV. 
10,4.24. — c) N. pr. eiuer Apsaras Halaj. im ^KDa. Vjtpi zu H. 183. 
VS. 13, 1«. Ihdr. 2,29. MBa. 1, 482«. Uarit. 7226.12475 (%f^7T). 12691. 
R. 2,91, 17. Brauma-P. 51, 1 1. geliebt ron Bharadviga MBu. 1,5103. 
fgg. Ton Vjdsa 12,12188. fgg. ?on VigvAmitra R. 4,33,7. Gemahlin 
Pramati’s und Mutter Ruru's MBu. 1,871. 13,2004. Gemahlin Rau- 
d r A g v a ’ s Hariv. 1638. BuU. P. 9,20,3 (rgl. MBd. 1,3698). KuganA- 
bha’s R. 1,34,11. 

THI r iUHH^Il 'THMI -IW-*-TTT) f. grosse Kardamomen Raga*. 
im (KI>r. 

m4i-I Tr? adj. Schmalz geniessend: Agni RV. 7,3, 1 . Mitra- 

Varuna 6,67,8. 

THlf r 4M^(^T Ton 2. -4- 1JI tJh) m. das lodernde Feuer MBii. 

14, 1737. 


THnH ( Tr? -+- TTTT ) f. die mit Ghrta bestrichene Stelle (am 

( l • 

Opferpfosten) II. 825. 

(TT -4- TTJ) adj. = UrWo , 7on Himmel und Erde RV. 6, 

70.4. 


MrilHlrl (Tr?-+- t4IHld) «dj. dem der Ghrta-7VanA gehört: Mitra- 
Var u na RV. 1,136,1. Vishnu 136,1. Indra -Vishnu 6,69,6. 

*HI«r--H (Tri TI«fTH, adj- dem das Ghrta- Opfer gehört: Agni 
RV. 1,12.8. 43.5. 8,63,5. 

T 

THlc>,rl (Tr? -+-Tl#c?) adj. dem Ghrta geopfert wird: Agni AV. 
4,23,3. 13,1, 12.28. 

THlCjM r\ (Tr? -4- Tci ) f. Ghrta -Opfer Cat. Br. 2,2,4, 4. Act. 
Griij. 3,3.' 


*4f! I c f i (T r 1 -4- l; m. das Harz der Pinus longifolia Trik. 2,6, 
37. Tri I < ( \ M (80 ist zu lesen) m. dass. H. g. 132. 
t||ri*jjTon Tr?) adj. Ghrta enthaltend: Tf^T MBn. 13,18 40. 

T?TT (von fc/rl) m. N. pr. eines Sohnes des RaudrAcva (vgl. Tr?Nl) 

C ° L -s -V C 

VP. 447. Nach anderen Autorr.: Tir?T oder TiTTTTET. 

c o co 

^ ^ 

T'*!"! I f. Schabe H. 1207. — Im Anfänge ist Tri zu erkennen; rgl. 



TcTT^ (Tr?-*-3^) adj. Ghrta zum Wasser habend , m. ein solches 
Meer R. 4,40,49.51. Buag. P. 5,1,34. 20, 13. 

Trtl^H (TT'-f-m^T) m. mit Ghrta begossener Reis P. 2,1,34, Sch. 
sfrT (Ton Sir?) adj. aus Ghrta bestehend: tTFrT TcTT TTO TS. 2,4, 
*,2. Tl^frl Cat. Br. 3,6,1, 19. 4, 4, 1,7. 

TcHrWH^m. N. pr. eines Mannes Aghi-P. in VP. 406, N. 10. — Of- 
fenbar eine falsche Form, für die viell. ilcHcH zu lesen ist 

c 

TcHH£ falsche Lesart für VP. 406 und N.7.8. 


TT (von 1. TT) adj. munter , lustig , ausgelassen; von den Winden 

ut O % 

RV. 1,64,2. 6,46,4. TT T fTTTJ: 0. 27, 6. 144,3. 

TT£ (Ton 2. TT) 1) m. Eber AK. 2,3,2. Trik. 3,3,96. H. 1288. an. 
2,89. Mbd. t. 12. Vgl. ,|fe. TlT- — 2) f. a) das Reiben , Zerreiben. — 
b) Wetteifer Trik. H. an. Mbd. — c) N. zweier Pflanzen: a) = 

(s. d.) AK. 2,4, *, 16 , Sch. Nach CRD r - ist JTT^X die Variante und E[f^ 

v» t 

dio Lesart des Textes. Da der Text den Eber Tiy nennt, müsste auch 
die nach ihm benannte Pflanze eben so geschrieben werden. — ß) 
Clitorea Ternatea Lin. (Hvt^hlrll) H. an. Mbd. 

O 

TI Wrll f« dne der nemionitis cordifolia nahe verwandte Pflanze 
Ratsam. 11. 

1- ^on 1. T^ adj. = die Marut RV. 1,83,1. 37,4. 166. 
2 . TTT 3,46, i. TTT cJJsIlT T^T 4,31,6.9. 7,93,2. Agni 4,2,13.1?^ 
8,33,12. 9,16,1. 2,8. q^tl: 21,1. 101,8. 

2. qfq (von 2. TT) m. = TT^ Eber U n. 4, 57. 

Tra(TT^(l. TTT-4-^TT??^ adj. laetitid gestiens , Ton den Marot 
RV. 7,39,5. 

yyfrW.I f- ein essbares Knollengewächs , Arum orixense Rox A. (^Jl- 

^ITT 7 ?) Rath am. im CR Ha* T<FTT f. dass. Mbd. n. 178. 

° 

TI 4* (7) m. infennedia/« space Wils. 

TPI m. = TUT! Pferd RIgan. im CR^r. 

T??Ti 1) dl Pferd AK. 2,8,1, 11. H. 1232. Pahbat. 234,23. TT?? 0 
Un. 3, 40, Sch. — 2) f. TTTCTTT “) Stute Wils. — b) Cucumis utiliui- 
mus Roxb. (TIT^T) Ragah. im CRRa. Vgl. r?^i|T. 

TT^TiqJT (TT°-+-2^?) m. N. pr. eines Älannes Prataradiu. in Terz, 
d. B. U. 37. 

TTTTTTT^H^m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 647. 

TÜTTT m. = J|Hvi eine Schlangenart II. 1306. TTTf? CR^ 1 * Dnd 
WlLSOH. 

THIII f- Nase AK. 2,6,1,40. H. 380. Sega. 1,342,16. 2,108,3. Mafia. 
33, io. TTITTTTrT *p5PM44, is. TTUITfU? Dracp. 7,7. MBu.4,2301. 15, 
660 . 1,7082. Schnauze (eines Pferdes) AK. 2.8, 


1.17. MBii. 6,3390. Schnabel (einer Eulej MBu. 10,38. Am Ende eines 
adj. comp. f. TT gana TiTITT^ zu P. 4,1,56. — Wohl aus TTTin cnl_ 
standen. 

5lIUH^(Ton TTHTT; m. Eber AK. 2,3,2. H. 1288. 

TIU<J eine Art Zizgphus , = Trib. 3,3,96. H. an. 2, 

89. Mbd. 1 13. = TTTTTTTJ£T Ratham. 233. die Frucht dieses Raumes AK. 

2.4.1.17. Detelnussbaum *,34. Tbie. II. an. Mbd. °TJ£T Sega. 2,103,16- 
°Tir? «n. eine best. Pflanze , s. u. 

THT s. u. TIUIH. 

$Tf Un. 3,64. 1) adj. f. TT a) ehr furchtgebietend y $cheueinfl‘6t$end 1 
hehr; von Göttern RV. 1,167,4. 169,7. 2,12,5. 4,6,6. 16,17. 6,61,7. 
67,4. 7,66,13. von den Augiras 10,108, 10. H^T: AV. 2,34,4. (^,5) 
^T(: H~5tid I :l H rf I yjloc«^: KV. 7,28,2. 20,6. — 6) grausig, furchtbar 
(Gegens. TCP7. 5/TTrT) AK. 1,1,9,20. H. 303. an. 2.« 15. Du. r. 30. rT^ 
TS. 2,2.*,3. Cat. Ur. 12,8,i,n. R. 3,8,12. M. 7, 121 . y IJFTTH H"- 
34,20. tjet: AV. 4,9,6. 19,35,3. ^4: 5,18,15. IT^T MBb. 1,8200. 
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R. 1,56.5.12. 3,8,23.23,3« ($1^1?). cTTTTO K*o C . 94. ^*'1^ 

M. 12,54. 13, 12. Brahma*. 1,3. Rach. 12,39. qRLATJ.3,11,8. 

R. 1,59,12. qqqqr[ m. 1,50. dH4HMU$: 4, «6. qfq mb«. 3 , 3733 . q- 
Tjq Indr. 5. 62 . ^Bhag. 3, 1. H^IrT VS. 12,64. Agni AV. 7,70,5. 
CflTR: C AT - Br. 12,7,1,20. ^T5THR. 4,63, 1 8. ViD.212.262 (H«£iqi{). 5T- 
qrH R. 1,54,20. 64,3. schrecklich , furchtbar , heftig; von 

Schmerzen, Krankheiten u. §. w. Sog». 1,35,7. 95,10. qiLqH 257, 14. 
STR? 279.15. qR£ M.2,ii3. tiQ^iq MBh. 1 , 5599 . qq R. 1,74, 12 . q- 

-s 

qfM3, 15. 63, 16 . Am Anfänge eines comp. RsR) betont gana <*)!$!- 
T7 zu P. 8,1,67. nach fcm M (^tR) jedes verbum fin. tonlos ebend. 68. 

N ^ -S 

— 2) m. a) der Furchtbare , Bein. gira’s H. an. Mbd. Vgl. ERT^JT^- 
3,4 M m^l(ri(IM q I qq: TSRR MBn. 12, 10375. — b) N. pr. eines 
Aiigirasa Kaush. Br. 30,6 in Ind. St. 1,190. Agr. ga. 42, 1 0. KhVmd. 
Up. 3,17,6. eines Sohnes des Angiras MBe. 13,4148. des Kutsa Ind. 
St. 1,293. — 3) f. qT a) Nacht Tau. 1,1, 104. H. $. 17. — 6) eine best. 
Schlingpflanze (s. ^f^lRT) Raoan. im gKDa. — c) (sc. JTTcT) Bez. ei- 
ner der sieben Stationen Mercurs (nach Par^ara) Varah. Brh. S. 7,8. 
11. — 4) n. a) das ehrfurchtgebietende Wesen: qqT q: Rq|7 

VS. 2,32. — b) das Grausige , Schauerliche; Schrecken: q-JJpi qT qT^ 
fFör|: AV. 6,140,3. 16,1,8. f^STT T^TT 57H qfj qTT£ qi(|r^ 

18,4,9. ^at. Br. 9,3,1, 12. KAug. 102.114.129. fTR Bhag. P.4, 
8,36. Namentlich häufig mit spj qR q« 

Ej^TtT cff^qq^AV. 19, 9, 14. 18,4,83. pl. 12, 5, 13. — c) schaurige 
Handlung d. i. Zauberwerk und Zauberspruch: qT qT qi(lll q^qiTq 
RV. 10,34, 14. yg4lUII q?:, qRR - %S, qT^TAgY. 

gR.10,7. Caäkh. ga. 16,2,1 3. qRjR^irqm^cRR. 1,58,8. — d) Gift 
Raoan. im gKDa. — e) Safran (Ygl.q^T, 5^) H. g. 131. — Vgl. 5RT^\ 

■s "N 

(von m. pl. N. pr. eines Volksstamroes MBh. 2, 1870. 
qT^RR gR) Messing, t. I. für qi^TR in Ragar. gKDa. 

- Vgl. qR. 

q°) adj. grausig aussehend oder der grausige Au- 
gen hat RV. 7,104,2. 

qi^rTI (▼on f. Grausenhaftigkeit VP. 17, N.27. n. dass. 

MBh. 3, 13781. 

-4-^°) 1) adj. dessen Aussehen Grausen erregt Hip. 2, 
5. MBh. 10,38. R. 1,1,54. 58, 14. — 2, m. Eule (?gl. MBn. 10, 38) Ra- 
gazi. im gKI)u. 

(tnf 3^7) n. Messing Rio*«, im gKDa. - Vgl. qj ^q . 
qT^TTR m- Schakal Trik. 2,5,7. Falsche Lesart für qT^RTUR. 

dass. gKDa. und Wil«. angeblich nach H.; ?gl. qT^- 

qrjhqrfq (qT^-*-q T rqi adj. dessen Aussehen , Gestalt Entsetzen er- 
regt (nach Saj.); von den Marut RV. 1,19,6. 64,2. — Vgl. qcjf| a 
qt^RTCR (qi^ -+- RI5R) m. Schakal , s. u. qT^jTqq. 
qrfcnTSfH^l^TJ" -+- =n°) m. dass. H. 1290 (ftlschlich : ° 3 l f»H) . 
qTFT t) n. ein best. Milchproducl: qg qf^rT ETTrHUIrT 

Sut«. 1,179.6. HH( h 4-I ijfu gKDa. U. 408. Vjotf. 133. — 

2) f. Z eine best. Gemüsepflanze Rasa*, im gKDa.; Tgl.ä^TJU 0 ,^ 0 ,^? 0 . 
II.Tbeil. 






qTRq untereinandermischen , zu einem Teig verarbeiten BbWapr. u. 
d. W. ^TTJ^lrRT. qTR tritt im PrAkrit nach Vararuei 8,6 an die 
Stelle Ton qHT = qilf; qRq ist das caus. davon. Vgl. bengal. qTRTJFT 
to mix , to stir together into a semi fluid substance Haucht. 
qTRT und qiRRn ff. = qTRT («- U. qiR) RIoah. im gKDa. 

(von l.qq) I) m. a) undeutliches Geräusch , Lärm Naigb. 1,11. 
Tau. 3,3, 437. H. 1400. an. 2,561. Mbd. sh.lt. Insbes. verworrenes 
Durcheinanderrufen einer Menge , Geschrei: 

RV. 3,31, io. 8,52,7. ^7 HrlHMHN4: 5,54, u. Cli««. g.. 

17,14,11. LItj. 4,3, ji. Kampf-, Sieges-, Wehgeschrei: Mm qi- 

^gHV. 7,83,3. Tjqg qyq qrTJIT^ 10,84,*. 103,9. AV. 3. 

19,6. 7,52,2. 11,9,11. das Schreien, Brüllen der Thiere RV. 8,75,7. 1, 
181,5. 10,123,4. filHW(HcRqR: Draup. 6,7. qiqqRTimq^- qqq- 
Mun^R. 2,66,10. q q 3F^RR qiTqT qqi qR: q q Haut. 

3381. Suga. 1,334,3. qTRR — qR! q^T: Daq.1,21. 
das Tönen der Trommel , der Muschel , der Soma- Steine , Wagen u. s. 
to. AV. 5,20,7. 3,10,5. RV. 8,34,2. 10,94,1. 103, 10 . Latj. 4,2,3. fj4- 
qi^: M. 7,235 . j;«h. 1,330. 3Tjp° R. 5,12.23 . üuac. 1,19. ^q° n. 19, 
24. 21,2.4. das Schwirren der Sehne TBn. 2, 7,*#, 3. das Knistern des 
Feuers: ^firRTq'. qqR: MBh. 9, 1334. das 5aM*en im zugehaltenen 
Ohr gAT. Br. 14,8,1#, 1. das Brausen des Sturms , Donners (Mbd.), Was- 
sers u. s. to. RV. 10,68,1. 168,1. AV. 3,13,6. SugR. 4,7,17. Mrgh. 65. 
qqTFqt^qRq’ ^qR:) H. 65. dumpfes , fernes Reden Qkj. Ha. 9,0,1, 2. 
8. das Getön der her gesprochenen Gebete u . s. w.: c MBh. 2, 

toi. mrwn^° 1 , 5333 . q^r° i«dr. 1 , 28 . h. 1 , 5 , 19 . 3 , 6 , 7 . 32 , 20 . 5, 
12,22. Mrhrh. 159,3. Gerücht , rumor: hllf^rq qR RRT?^ 

RV. 10,33,1. Bekanntmachung, Verkündigung Saddii. P. 4,26,a. Laut 
Suga. 4,363, 19. HIU^I qRT: Ku and. Up. 3,19,3. In der Gramm, die 
bei der Aussprache der tönenden Laute gehörte Stimme P. 1,1,9, Sch. 
so ▼. a. Vocal Sartas. Up. in Ind. St. 4,390. — b) Hirtenstation AK. 
2,2,20. Trik. 3,3, 437. H. 1002. H. an. Mbd. Auf qR ausgehende 


compp. haben den Ton auf der ersten Silbe P. 5,2,85. ^TiqqR Sch. 
qriWTTgrcra ITFTT HJTT^HcTT: I SfirTT^FTT: MB«. 2,ais. 

3, 10085.10089.1*8 1 «. k*| t* iT-e**, |-^J I die Bewohner einer solchen Sta- 
tion) 4,1159.115«. 12,9558. ^^77 UlHhrMl^fa 2680. 

UFTR^— 1993«. N.17,«5. Habit. 3484. R. 1,18,8. Uuia. 

66,25. qR SJTJU q Bhag. P. 3,17,12. 4,18,31. l4lHUI^|q^ri(r« R. 2, 
83,15. qRq^T: Rach. 1,45. qiW5fT MBh. 1,470. 5,7 io. qRqRR- 
^7 3, Adbj. 235 — 257. ^ 12,849*. Hirt H. an. Mbd. — 

c) Mücke Trik. 2,5, 36. — d) Luffa foetida Cav. oder eine ähnliche 
Pflanze AK. 3,4,1, 8. H. an. Mbd. Vgl. qRqf. — e) Messing H. an. 
Mrd. neutr. H. 1049. Ragan. im gKDR. — f\ N. pr. eines Mannes (nach 
Saj.) RV. 1,120,5. — Bein. Cira’s MBh. 12, 10386. — ein Sohn der 
LambA, einer Tochter Daksha's und Gemahlin Dharma's, Harit.148. 
12480. VP. 120. — ein Arhant Hioubk-tbsakg 1,159. — ▼. I. für ift- 
qqq, N. eines Fürsten der KAnra -Dynastie Bulc. P. in VP. 471, N. 
33 . — ein in der Schreiberkaste u. s. w. üblicher Name gKDa. Wils. 
— g) N. pr. einet Landes Varab.Brb.S.14,2. Vgl. gana qqil^ zu P.4, 2, 

57 
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127, wo aber auch eine Hirtenstation schlechtweg gemeint sein kann. 
— 2) f. ai a) N. zweier Pflanzen (Ygl. W\°Y- «) Anethum 

Sowa Roxb. H. an. Mbd. — ß) = Raoar. im ^KDa. — 6) 

N. pr. eines Weibes, angebl. einer Tochter des Kakshlrant, RV. 1, 
117,7. 10,40,5. nach Saj. auch 1,122,5. — Vgl. MIcHaia» 

jT5iq, an u , tT^rq, qy 3 , q^T°. 

(wie eben) m. 1) Ausrufer: der durch eine Trommel die 

Leute tusammenrufl Kathas. 24,60. 26,95. — 2) Luffa foetida Cav. 
oder eine ähnliche Pflanxe AK. 2, 4, 4, 5. 

^T^Tn#T ) m. eine dem Ghoshaka ähnliche 

Pflanze (mit weissen Rlüthen) Ratsam. 63. 

U\WcU*m -4-afrJ) m. Lärmmacher Ca*kh. fa. 17,14,12. 17,7. 
(^PT 5TTH) f- N. pr. eines Berggipfels LIA. 1,55. 

5JTOHT (ron 1. W) 1) adj. tönend: Bbac. P. 4,5,6. — 2) n. 

ein lautes Verkünd en, Bekanntmacht n: cftq |eJchdVllquIU JT- 

qq?^R. »,58,18. Gewöhnlich fcJiqUH f. AK. 1,1,*, U. H. 269. 
Mkuu. 159,5. 162,13.16. ^Tsü FRsT m<4UIIHI$4mWlU 

Pabbat. 261,7.9. Da^ak. in Biwr. Chr. 183,5. SW dir W aj^f- 

^FTTTIT^KATHts. 24,50. $TO° am Ende eines adj. comp. Ragb. 12,72. 

ETTWP7 (wie eben) adj. laut km verkünden Saj. zu RV. 1,5,6. 

nach dem Sch. = W oder ^cJJ: JRTPJ MN'Im TS. 1,1,9, 1. 

"tJlMd'o / ma a ^ a ^ urcft 4<m Geräusch , den Lärm aufmerk- 

sam gemacht RV. 5,20,5. 

U\m\n (^JP7 -t- ITT??) m. N. pr. eines Mannes Lot de la b. L 12. 

(Tom caus. ?on 1. na) m. 1) Ausrufer , Verkünder , Herold 
(abdab. im (KDr. — 2) ein Brahman H. an. 4, «72. Mrd. n. 180. — 
3) der indische Kuckuck Tbik. 2,5, 19. H. £.189. H. an. Mbd. — Die 
Bed. Gefangener bei Wils, beruht auf falscher Auffassung yoo 

fellWT^Uon 1) adj. tönend , lärmend: MBb. 1,1289. n* 

^?T 6,578.1665. IfH, J?I 13,3248.3510. R. 5,12,22. WTn^BnU. P. 2, 
5,28. Q^PT^TFT^MBb. 2,65. gramm. tönend , 

mit Stimme gesprochen , Ton Lauten RV. Pbat. 4,1. Ural. 1,7. P. 8,4, 
62, Sch. W F^T Eiroffl aFld^l afceJJI: Kal sd. ür. 2,22,5. nm 
Act. Gbbj. 1,15. Gobb. 2,8,15. Pab. Gbhj. 1, 17. — 2) ra. 
N. pr. eines Mannes Scbiefsbr, Lebensb. 275 (45). — 3) f. Laute 

(cjlud) U. 287. wie es scheint eine best . Art Laute oder N. pr. einer 
Laute: atHTT a FW | dlH&HI ’7 ^Katbas. 11,3. 12, 

32 (hier ohne Beisatz yod ^TPITI)- 

MlddM (Mia cJTp m. N. pr. eines Fürsten aus der Klnra -Dy- 
nastie VP. 471. LU. 11,350. 

ifojTFWt f. N. einer Pflanze, = Ratnam. 63. — Vgl. <£- 

ftrl^NTF?^ft und iiil irl^tD • 

"^frfa adj. so r. a. WPTSR’ oder qiqUÜM nach Saj. in den Stellen: 
Ä d wf?T nw4wi RV. 4,4,8.’ qr^RTO WTPW- 

5,5,6. Man kann Mlia für die 3. sg. aor. pass. 



11,2,31. jLcy. Gbbj. 4,9. (ankh. Gbbj. 3,9; Ygl. (a. 4,19, 10. MBb. 
5,3348. ^TTIT 8,4584. 9,1329. 3^14,648. HMMMrdMlfrUII (7^1) 
Harit. 3971. gramm. tönend (Gegens. WP7) ▼on Lauten RV. Pbat. 6, 
13. - Vgl. TTTWftF^ 

patron. ron Agr. Qu. 12, 10 . Ind. St. 1,293. 
adj. ?on Wf I^TTT) gana WTT^ *Q P. 4,2, 127. 

SJ (ron c^f) 1) adj. subst am Ende eines comp. f. ^ P. 1,2,52 — 54. 
Vor. 26, 46. STT in nFTET MBu. 13,2397. MildSI Gelbwurz. ET kann 
auch als f. Ton spfjmgesehen werden, a) schlagend: «'IjiH M. 8,386. 
— b) tödtend, «m’j Leben bringend , Tödter: 

11,190. Ja®*. 2,278. W(\ TX° MBh. 3,1 1039 (S. 370). 7,36». 

qfFT 0 13,2574. ^70 R. 3,16, 13. Bh;g. P. 8,16, 14. — c ) ver- 

nichtend , tu Grunde richtend , entfernend (Uebel, Krankheiten): <45(1 IB 
M. 8,1*7. J1«h. 1,188. yOHH mfUHT Bh»«. P. 4,8,25. ITsHI *, 

32. R. 1,11,16. M. 7,218. HiT.Pr.28. Sog*. 1,137, 

13. ^TTH 0 138,20. IT^T 0 139,1 u. s. w. — d) nach eiuem Zahlw. mul - 
tiplicirt mit: mit twei und vier multiplicirt VarIh. Bbi. S. 

50.39. — 2) n. Tödtung , Vernichtung ; s. — Vgl. » 9- 

MfrWl, (unter l'ilfl , ST^ST, 

(u. ä ^al, ^ wa- 

TT^TT, 3J^J, 3TTW, MUlHEf, T^?TO, yiribUiO u. s. w. 

rft (wie eben) = y in und ; das f. s. u. 3. 01 i“ 

und 

UHfron2.q^ ( m. Sonnengluth: ^ T^TT sImH AV. 7,18,2* 

(wie eben) m. Sonnengluth; Sonnenschein , //e//e Naigu. 1,9. 
Nib.6,4.19. WT W^RV. 7,69,4. ÜH'Ac\ r j^lil- 

5T^kaoc. 48. qr 4^ an 3 ft aT n viJfn m^r rl rv. 5 , 34 . 3 . 
an n4*M4,7. 

aBT (^TID, qmd ergreifen Duatur. 12,3. — Vgl. ffTUT* ^H|. 
aT« T^TTH Duatcp. 22,28. P. 7,3,78. Vor. 8,70.87. (ep. yifn»T9a- 

ft , Rrarni , ^faaFT ). aor. wiFj^und wrntnp. 2 , 4 , 78 . vor. 8, 87. 

prec. yiMIcj^und tiMlc|^P. 5,4,68. Vor. 8,87. aor. pass. M^4IHinl^ Pa 
2,4,78, Sch. partic. aiFT und ^TTTIT P. 8,2,56. Vop.26,98. 1) riechen 
^at. Bh. 14,4,1,4. 5,4,15. 7,«, 24. M. 2,98. R. 3,59, 16. Ria 101! fW 
cmüFa^MBB.1,5781. n anFT nrnr! aiUlM [die Nase) sprich! Man«! 
14,668. TsTTn^T Habit. 7059. Auch Ton den Functionen der andern 
Sinne: Mlil f^afFT Buag. P. 1,3.36. aid gerochen AK. 

3.2.39. VS. 22,7. mit act Bedeutung: «IVJrl >ftFTT c^JIWairf! 
rpTT 5a MBb. 7,5228. 



Ton nq^ansehen. 

aiNn(TOD 1. na) adj. tönend , lärmend, geräuschvoll: XflTTT nT^FTTt 
AV. 4,15,4. das Wasser 4,7,20. die Scbaaren (WT:) des Rodra AV. 


nur für die Stillung 
des eigenen Hungers Sinn habend Raga - Tab. 2, 22. ^701 gerochen 
AK. 3,2,39. Tbik. 3,3, 126 . Mbd. n. 11. = Irl^ und an riechend 
und was gerochen wird U. a n. 2,14 0. — 2) beriechen , an Etwas riechen , 
beschnuppern: kiafsi^ R. 2,26,35. 1,13,40. Hit. 111,1. 

Vabab. Brb. S. 61,1. JNI airld^M. 5, 125. JTTmFT Jags. 1, 168. — 3) 
küssen: Wdrl ^lUjlsl'MTl nnf MBh. 9 ,294 0. — caus. aor. aTaair^ 
und aTnraar^P. 7,4,6. Vop. 18, 10. Jmd Etwas riechen lassen: 

Bhatt. 15,109. - inteus. P. 7,4,31. Vor. 

20,15. 
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— ^3 *. srjnra. 

— beschnuppern , beriechen; das Geeicht liebkosend einem An- 
dern nahebringen: tflAtfotltfl ^TTPfr^RV.1,185,5. ^hINhI 

°| r (ü I^UHrüfHT^y I rT der Himmel netzt und küsst die Erde mit dem 
Regen Ait. Br. 1,7. ^TT^7 ^TT: 5RTT MWfeiyirt C AT - Br. 7,3,9,12. 4, 

cJrH 5TTr? J|l(Plfdyirl TS.6,4,11,4. gerund. Goie. 

2,8,22. 

— 1) beriechen , an Etwas riechen VS. 9,9. 19. TS. 3, 1,9,2. Cat. 

b«. 2,4,9,24. 6, t, 33. g^mmr^Acf. ca. 10,8. 5,6. qqyiq 

Kirj.gR.5,9,15. fTF^M.3,2 18. BaU.P. 4,13,87. 

6,19,15. — 2) mit dem Munde berühren , küssen: HMMHdNIsl- 

STTrT PI*- Grbj. 1,18. JJUPT Act. G*bj. 1, 15. Bhac. P. 7,5, 

*1. £M£1IH*J ERJH B. 2,20,21. — Vgl. — caus. beriechen 

lassen: IHMlrl TS. 3,2,9, 3. 7, 1,9, 6. Cat. Br. 4,5,9, 5 u. 8. w. 

— 5111) riechen: cfl Irl Ait. Up. 3,1. jig?. Grhj. 3, 6. 

M. 11,149. MBfl. 1,5933. 3,11086. Mrgb. 21. Dbürtas. 77, 1 6. «RTIR 

Bbatt. 2, 10. ^Nlri mit pass. Bed. Soca. 1,160,6. mit acL 
Bed.: J|~t4IMIr}l Harit. 4478.5630. — 2) beriechen , an Etwas 

riechen: CTT «ftH^I^VS. 8,42. Brb. Drt. io Z. f. Tgl. Spr. 1,442. 

soca. i,ho,4. umhiwiq mbh. 3, io489. 

^ RmFT yc^miyiri: hit. 110,21 . c«*-cb. 63, h. 112,3. 

Dhörtas.90,9. SFWm cts. 43. - 3) küssen: qni^VHHiqiq 

o \ ^ 

MBu. 1,8000. R. 2,70, «6. 3,3,18. TüJTTTTrT TTIJITTJMBh. 15,188. 
3,18135. yidW*£l «sflcrilMI 77*70 Bhatt. 14, n. tlltlKJ fP^Ai#. 

2.10. — Vgl. yiWI'll fgg. — ca us. beriechen lauen KItj. f«. 13,4,19. 

14.3.10. 4, i*. 

— 37T 1) riechen: 37T7TT7 7 TT JFTTTFfal TTflTTTT^MBu. 3, 

itsoi. «RiFqgmsnfi? g^fr stttj qr 7?: 12,11710. - 2) *«»»«..• 
FT tfe j ’ -ira i q Ab«. 3,2. MBu. 2,23. 3,1776. R. 1,4,9. 17,29. 28,34. 77, 
4. 3,18,28. -iMIHIM R*«u. 3,8. Hierher oder zu 37: (rTFJ) 

3 ' 4 l bi qFT 7#T MBu. 1,7982. T^TTpT H7oflHI*Ji||fsW-gH: 77: R. 

I, 14,25. 37TT77tT 7 rf^T rTPfrw\MBu. l3,36so. 

— 737T hüeeen: 7 gftf 7g7T7T7 R. 1,72, 4. 

MBu. 4,2319. R. 1,8,7. 

— 77T 1) riechen: TF7 TT7T7T7 R. 5,23,82. — 2) beriechen, an 
Etwa» riechen R. 1,83,55. Mbkbh. 22,21. — 3) hüeeen: (FT7| HHllsiHrl 
gxjR MBu. 14,2396. Trfhm: 77T7T7 fST^g 1,5062.3218. R. 2,72, 
4 . FT^FTTT — HHIMIM Rash. ed. Calc. 3,3, ». L 

— 35 »• -ifsslW- 

— 37 1) riechen: 77Tm^7T777^(77) ^ H77T7 T^Tf 7TH MBu. 5, 
4059. ^1 IH 1^7,7 1?1 kJ tll Ragh. 1,43. — 2) beriechen, an Etwa» riechen: (751- 
7:) ^7T7%T?7M iTT7frrg*T.BB.ll,8,*,io. 4, 6, «,6.8. °sn7Li T j.l, 

II, 11. °rslH(H v i7. 0 77^3, 5, 8. 37TT5T7r^(kann auch zu 37T gezogen 

werden) Brb. Bit. In Z. f. Tgl. Spr. 1,442. JH I 4,209. 


4059. 5TT 

7 :) 7^7 
11,11. ° 


7T*T 7 T 7TT77i7T7T77H MBb. 13,4900 . 7777 JMH7h1m^BbU. 

P. 5,2,6. qj qi^Ml^hl^fd berührt AV. 12,4,5. Nia.5,12. — 3) küssen: 

o 

37T77TT TT 7TTJ R. 2,72,30. MBu. 7, 4357. JJ7T7 7T7sT^TR»«u. 13. 
70. — cauB. beriechen laeeen TS. 5,2,», 1. 

— 7^7 hüeeen: T^TTiTTrft TifT^TsT^R. 1,22, 1. 

— 7TJ mit Küeten bedecken : 7rrffFT T^T 7TJT777MT MBu. 1 1,6 1 6. 

— T7 1) an» »Ulem: &JIUH UvcUU 7^7f TTTTTT^BbU. P. 3,13. 
28. — 2) riechen: TiT 71 T^TTT^T^TsT^RT TTFT^TTTftr gTTFTHT- 
TT^Bulo. P. 3,2, 18. — 3) beriechen Vabäh. Bau. S. 88, 15. 

— fTR sich mit Jmd beriechen ( wie Thiere die sieb keonen lernen) 

d. I. irt enge Verbindung treten ; med.: R FsHt?? *JsTT RV. 9,14,4. 

— caus. in enge Verbindung bringen: RRT^rPTTTTM: ^yiMMltl C AT - 
Br. 12,5,1,18. 

M lilf (ron RT) i) *dj. gerochen u. s. w., s. u. RT- — 2) subst a) Ge- 
ruch (subj.) C*t. Br. 14,7,1.24. 3, 17. M. 3,241. m. BbU. P. 2.1,29. 3, 
26,4 4. STRITTET So «*- 1»30, 14. — 6) n. Geruch (obj.): C* % "“ H - 

Gruj. 4,7. R RRT y lUIMrtilVJ R^IFRTJ MBb. 3, 12844. — c) o. Aase 

o 

AK. 2,6,9,40. Tbik.3, 3,126. H. 380. Mbo.,.11. Üb1*».ü».I,12,4. MBu. 
14, 661. fgg. m. 660.767.1123. unbest, ob m. oder n. Gi». U.. in Wibd. 
Sancara 166. M.5,18 S,t.L MBu. 1,6074. Hip.2,13. Suca.1,11,3. 260. 
3. 310, 10. 2, 18,9. SaBrbjak. 26. Rt. 6, 26. y IU|Mdy «dj. sich der Aase 
statt des Auges bedienend , blind MBb. 8,34 48. f. y Ulli Var ab. Brb. S. 
50,39. 51,3. 60, 15 (eines Ochsen). — d) m. N. pr. eines Mannes RUa- 
Tar. 5,4 17. 

ymin'jui ty IUI -4- R°) tdj. die Aase ergötzend , überaus wohlriechend 
AK. 1,1,4,90. H. 1390. JRJT TT7liwiUIH4m: Habit. 3710. n. HoWpe- 
mcA: yiUlH^uln^rM R R^TTr^R.2,94,14. RUa-Tab.5,856. 

yimi :^T (yiUI "5’:^ f. das Aiesen ( der Aase Schmerzen 

bereitend) Bbatapr. im C&D** 

yrHRRf TO m. so t. a. TOM (•. d.) Gaüdap. in 81*- 

KBJAR. 49. 

yiUWdrt (Snm m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von 
Skanda ( der mit der Aase hört; Tgl. ETRIREJfJ^anter STRU 2* c. Oder: 
durch seine Aase berühmt) MBb. 9,2559. 

y Ic1,£ (Ton ETT) nom. ag. der da riecht Cat. Ba. 14,7,1,24. 9,17. MBu. 
14,619. 

y Irl ^4 (wie eben) adj. sm riechen , was gerochen wird; n. Geruch 
(obj.) Cat. Br. 14,7,1,24. 9,17. Pracnop. 4,8. Bbartr. 1,7. 

MÜH (wie eben) f. 1) Geruch (subj.) Bro. Ar. ür. 4,3,24. — 2) das 
Beriecheny Riechen an: t^yM^Ml: M. 11,67. — 3) Aase Cardar. im 
CKDr. 

-s 

(wie eben) adj. sn riechen y riechbar , was gerochen wirdy gerochen 
— , berochen werden darf; n. Geruch (obj.) MBb. 2,200. 12,7076. 14, 
618.620. Si^a. 1,38, 15. 2,379,11. 494,2. Bbag.P. 7,12,28. — Vgl. Sjirq. 


ruch: 


Z 


^ m. 1) Sinnesobject. — 2) der Zug nach Sinnesobjecten Mao. 
3) Bein. C> T *’* ErUsharar. im CKDr. 


J^ri tönen Dbatop. 22, 57. 
7, 4, 62, Sch. 


— desid. (»o ist ru lesen; P. 
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I. 3 enklil. Pari. (ant. 1,2). Die Personalpmnomina erscheinen in 
den rolleren, betonten Formen nach P. 8,1,24. Vop. 3. 143. £713^33 
3 33 3 fcjl^p., Sch. rp-lj zj iHlrfHHVop. 1) und , auch , 

rc, einzelne Theile des Satzes oder ganze Sätze aneinanderreihend. 
Scheint ursprünglich beiden zu rerbindenden Wörtern und Satzglie- 
dern nachgestellt worden zu sein und im RV. ist das doppelt gesetzte 
3 noch häuÜger als das einfache, a) rf — tJ, — und, sowohl — als 
auch: ^ ^ rj rj KV. «.51, tl. fa äRTMT cl'JjHIU 5.68, 2. 

^ 1.141.13. 2,1,16. JJT g r^T g 1,164, St. 10,«. 90.7. 
7,4,5. 22,9. ^ rJT^T *1 achtzehn M. 1,6*. R. 1.8.7. ^ fTT 

*JTT M. 3.5. qir^lM g 27. tfsfWMH 

xJI-Hfci WMRqfn tJToCiq: 1,57. N.3.21. 8,9 . QU. 58. Hit. 1,11. 112. 
164. Ragu. 1, 16.68. 37 3 rf dl 37 3 3^3^*. 1,56,4. 

3,13.2«. CU. 10. -7c% ^ g ?Trt 3TF7 ^ ipjT?? weder — nocA 
Cit. beim Sch. tu QU. 86. ^ CTTOTtTRIRT fFTTH tJ 

'TtHlH 3 M. 6, 16. Das erste rerbum fin. behält den Ton nach P. 8,1, 
58.59. Warntet iu J. Ara. Or. Soc. V, 401. ^ 

fTf^Rv. 3,83,20. qqmifiji'-j g ?rm h ^ ramr 1.95. 

3. — 6) wird an ersler Stelle weggelaasen: RV. 1,12,10. 

dJTrT ITr^r 33,2. 7.«. 10,5. 13, l. 14, i. 17,6. 28, ll. 31,9. ^THT- 
5T3T H"8Jr'4l 3 3^37 N. 12,6. 1,9.10. Hit. I, 33. 3713 3T3>37- 

T373 I 3737 33? I llfcHd^l «j^llcl 3 (gehört zu 3773°) II 

Hit. Pr. 2. HlrJFH rTFITniHN.l, 22. 2,1 5. ^TfTRT 

R1373H3 3 I dlMHI 3733FT3 Hid. 1,2. 3 — 33 

O o Offs 

weder — nocA N. 10,21. — c) steht nur an erster Stelle: 3^51 37*77 
RV. 4,47,2. 373 7, 104, 25. 4.50, 10. 573751 373 1,93.5, ^ 37- 

33 M. 9, 322. 3r*7 3^ 3, 20. 3W5H3333: Hit. 1,86. 3 ^FT 3 3- 
rpH^T ^3 STsfTTP? $\rfl^u>eder — noch £ah. 115. — d) bei mehre- 

*N/~ -v 

ren zu rerbindenden Wörtern unregelmässig gesetzt: 3333? 3 357 3 
iq$cM^4fm (fehlt zuletzt) M.8,«i. qnm 3 3H I VJ qTTrt RF7 
JT^RTOMs«. «UH RI ^ WH W^7: giTRT =?^T ad H.r. 1, 100. 
Pr. 26. N. 12,5. — e) mit Weglassung desjenigen Wortes oder derje- 


i 


3 


nigen Wörter, an welche angeknüpfl wird: 3?333^7 3 3f^3? : hot 
(unter andern auch die Bedeutung von 3T° AK. 3, 4, fl. 6. 15 u. s. w. — 
f ) bisweilen müssig: JT3 37*3751333 3377^^3 HI^M: I 3^- 
nT3f3T^3F3 WTlTT^fdO): II N. 5, 43. — g) in Verbind, mit anderen 
Partikeln: ^3 (in M. wohl 300 Malj: c)i|ij| 373333 3^73 ^3 cJl^Ul! 
weder — nocA M. 4, 133. %3 — %3 N. 22,29. Brauhan. 2,25. %3-3 
N. 4,2.20. Rr \hmae. 2 . 2 5. 3 — iNf N. 5,16. ^3 (*m Ende eines 

Halb verses) M. 2, 105. 3,116.207.232. 4,25. 3T73 M. 1, 14. 3,179. 3 - 
3773 N. 10.16. R. 1,4,8. 3773 — 3 N. 5,45. 373 3 (rgl- u. 373 2.), 
3 — 3 — 373 3 (ohne Neg.J N. 1, 13. vflM 3773 3 
weder — noch Hit. 1,74. 3 — 3 3773 Hit. 1,15. 5fT3 M. 1,105. 
^3TT3 4,6. 8, 128. 3 337 6,6*. Iimn. 1,6. 337 3 N. 4,8. 3^3 3 M. 
7,150.153. 8,291.292. 9,291. R. 1,3,13. — 2) wechselt mit 37 oder 
und zertritt dessen Stelle: ^ 3733 37 M. 12, 89. tef I 37 337^31 3- 
jlFUcUti 33^iy*H3^R. 1,9,21. 3 3 33 3^333 57337 

SK 37 I 3^373^7151 3f337 N. 14,18. 3377^7373^ 3# 
'TFT 3^733: I 3FT75I 3*37; 12, 53. — 3) ancA, selbsty sogar: 3T37 
f3^7773^375I R. 1,1,4. 3T3T33 ^733373^7 3 HI33NUI ^7- 
F^!JT3 ^Hit. 1, 162. 37T3 3TT73 3 3^37^7 5737f3 3 ^ 

17,3. fU 6.5. (I«£rtl HrlHD'M 3 ^Ujfr7 3^7 3 3 N. 18,9. — 4) 
und zwar: 333^ dH 1 313 3 37333 Hip. 1,26. 373^7737 3*7 

3 3 3 3^737 3T3^7FT R.1,8,21. - 5) = ^3 gerade, eben : 3 § *77- 
3fT ^31^7 H7^I5J ^57 3^: Rach. 12,45. Vgl. den Sch. zu P. 2.1,n. 
72, der das rf bei P. so auflasst — 6) rerbindet Gegensätze, a) aber , 
dagegen: >rfa 5TTMH HWfWHW’l I FTRH 5FWH 

MNIr4iHR II HiT.Pr.39. 1,33. 80. qff^RT rTrWTrT 
^ -N- 26, 2 1. fm *TFT ?T ^T: M.3,in. 

o o t 

qf^gN.9,35. qggr.l. für m gQU. 123. qggTgMBu. 12.73U. 

^ tJIMM: Hit. Pr. 12.16. N.3,16. — ß) dennoch: mitTFI?" 
qTWTf TOff?T ^ QU. 18. 4iWlr*lHT q 
«4ilHfll M. 2,2. ^ mTcIH I *T 5*1 FWirl l Hid. 4,33. HjII^- 

R: H gnisT: N. 1,5.2*. 9,«. 21,29 . R. 1,1.86. Vid. 23. — 7;g-q 
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kaum — so, den unmittelbaren Zusammenhang zweier Ereignisse her- 
vorbebend: q qqq Ragh. 10,6. 3,40. Ko- 

mi ras. 3,58.66. (AK. 126.135. In J>fq q 5IH HUH Qa*. 94, 13 scheiut 
q gleichfalls anzudeuten, dass der König den Pfeil unmittelbar , nach- 
dem er gesprochen, auflege; vgl. auch: rTFTTSJcSfirT^T 2"rTT ^TFT q 
!■ lOgMch ) TCTfTFT ffWTHir. 1, 178. MMH'-MH RW3 ( unmittelbar 
darauf] RT JFTT >TrTT RH’-RTfl Vid. 199. - 8) = ^ wenn P. «,1,30 
(durch tjn^vom andern q unterschieden}. Whitnit in J. Am. Or. Soc. 
V, 395. SI^tTT Rfcj qTFräT R R ^rtfTFT AV. 12,4, iS. ^ tj 

«,10,31. 11,3,28.39. 



qgklfrt RT R ^n^RV. 2,41, n. H R- 

"STT ilHlrj R 4,91,6. 3,43,*. ifTRH RS ^ R R^rT: 

cpj Draup. 9, io. RTTOTTTrT RHH ft r {Hrl! WTFrT T% RÄ 
Bhartr. 2, 4 5. — 9) über die Red. von q nach einem pron. interr. s. 
o. q», qi^T u. s. w. Eine verallgemeinernde lled. bat q, wie es scheint, 

•N “N 

auch nach dem prou. relat.: CT q — cPTTq^i//« wiche N.20,29. — Die 
Lexicographen kennen folgende Redd.: SFqTqq, l(» (q- 

^7^^7121), AK. 3, 4, SS, 2. H. an. 7,8. Mid. avj. 13. = 

qqqTfTTf = (»o 8t. qqqjq zu lesen H. an.) AK. 3, 5, 15, v. I. 

Tau. 3,3,465. H. an. Mid. t 7T^7JTTI AK. 3,5,5. Tau. H. an. Mid. q- 
rHrl( Taia. H. an. Mao. Taia. U. an. uud f^WÜT 

H. an. — qq s. bes. 

2. q 1) adj. a) samenlos . — b) böse , boshaft (aidar. im £KDa. — 2} 
m. a) Dieb. — b) Schildkröte . — c) der Mond. — d) Bein, fiva’s 
Mid. k. 1. 

qqi, T^frl und 4+rT befriedrigt sein; widerstehen; leuchten Dha- 

tüp. 4,19. 19,21. — Vgl. qR und qfq wird von Divaraga auf 

^ 

qqi zurückgefubrt). qiqR geht der Form nach auf qqi mrück, be- 
deutet aber 1) adj. zitternd , erschrocken Tau. 3,1, 11. H. 365. c<jiyH- 
^rprfN qrfq Mbkih. 9,21. Bhartr. 3, 1 0. 

Ragh. 10,7 4. gia. 131. Paniat. 91,2. WWW'JW 
MI^WCItTjnäTf ftßJch Hit.14, 19. Amar.46. Buag. 

P. 5,8,18. 24,3. 6,3,13. 5,8,2. Migu. 28.80. 102. qi^irlH^ 

adv. Malat. 11,3. GIt. 2, 11. Sau. D.57,19. qfoqqPvW^MiGH.1 4. - 
2) n. das Zittern , Erschrockensein: »IpT ^TTcFmiT qTqTrT qqtf- 

aq: Sah. D. 58,9. 50, 18. RH 5, 19. f^dSlf^Jlfsfä: q- 
VFm Mrrkii. 86, 20. H^Nirl-iM'iM^kann auch in q -+-qf%qq j »er- 
legt werden) GIt. 5, 10. qqfqRq^adv. Canti«. 4,4, — zitternd vor Zorn 

Am ar. 32. — 3) f. 5TT N. eines Metrums (4 Mal — - — , 

— » — ) Colibr. Mise. Ess. 11,162 (XI, 7). Berichte d. K. S. Ges. d. Ww. 
phil.-hist. CI. VI, 225. 

— 3^ auf blicken, sehen: q ^PfirTHSR WrW 3ÜiqiT?T il voit , et 
apris lui voient les Organes de la connaissance (Born.) Bhag. P. 6,16, 
«8. Vgl. rTTRiRfU». U. = q^afrT^lk^NAicu. 3, 1 1. 

— 5T, qqiqirT littemd , erschrocken Pankat. 1,420. 

qq? s. 

1. ^iiq^fvgl. qTM), ^RTlfTrT glänzen Dbatup. 24,66. Bhag. P. 3,13, 
40. 4,22,37. 5,11,2. 16,28. Sah. D.56,13. Ci«. 4.8. TJTIWfrl 3. pl. P. 
II. Theil. 


6,1,6. Bhag. P. 5,24,9. Bhatt. 18,24. Tj^IHnM^pirtic. fi«. 1,8. ^TT- 
SJTFnsic) Bh\g. P. 3,19,14. 2. imperf. M^' 4 il^und qq^ITrJ» 3. 

Sch. ZU P. 6,2, 73.7 4. Vop.9, 34.33. Raga-Tar. 4,196. ^^1) 4 PaT. zu P. 6, 
2,25. nach Andern rHilli Siddu. K. 135,6,8. Vop. 9,33. 4^lHl 
Siddh. K. Bhatt. 3,87. 14,19. Statt MBu. 3, 438 (auch 8,2328) 

-N-X 

haben wir u. 4i P>l^nach M Bu. 4, 7 5 5 ^PfilTIrT *u lesen vorgeschlagen; jetzt 
wären wir geneigt TpfiüJIcT »u Tpfflf^zu stellen, da wir eine Anzahl ent- 
sprechender Formen nach der ersten Klasse auch von zfä (s. d.) kennen 

“S r» -N 

gelernt haben. — caus. glänzen machen: FPT^ — t IRll c 4c1M r -ti r 1 ^1- 

C 1 «- 3 » 6 * ^^^HilHfJ^und q^Tt^nq?^ S iddh. K. 152,6,5. 

Vop. 18, 1. 

2. qqqq^fänxend P. 6,2,73, Sch. 

m. Un. 1,64. 1) eine Hühnerart, Perdix rufa H. 1339. MBh. 
3,936.9927. 11609. 13,2836. Su«R. 1,201,1. Buto. P.3,21,48. Lalit.204. 

=TTRH Soc- 2,246,2. °RRT MBu. 7, 5135. 

Mriih. 1, 12 . Ragh. 6,59. qri^=ti 1(^1511 7,22. Der Kakora soll Mond- 
strahlen triuken(Sch. zu GIt. 1,23), daher wird das Auge, welches deo 
Nectar eines Antlitzmondes einsaugt, häufig Kakora genannt: 5T{cMI- 

4uM^ 4 gUTRiliHM rP I RTR R^RTTT^ITT mTHI^R^rki^ll 

Brahmat. P. 1,10. Bhartr. 1,71. GIt. 10,2. Krshna wird 

ebend. 1,23 kugeredet; vgl. TT 

/ 

Haut. 4746. Das Auge des Kakora soll sich beim Anblick vergifteter 
Speise roth färben Kull. zu M. 7,217. — 2) N. pr. a) eines Volkes AV. 
Pari«, in Verz. d. B. H.93. — 6) eines Fürsten VP. 473. — c) eines 
Gebirges VP. 180, N.8. 

m. = 1. AK. 2,5,35. 

^^iMlrl leiden; Leid verursachen Duatop. 32, 56. — Vgl. ftf- 

m. N. pr. eines Mannes Panrav. Br. 25, 15 in Ind. St. 1.35. 
gana tJiiITR zu P. 6,2, 134. 

qsffq nom. ag. von ^jq^ Vop. 26,30. Scheinbar Vit. 4, 17, wo aber 
wohl qrTFTq^q^FTq zu lesen ist. 

O % 

r&fc Ka«. zu P. 6,1,12. m. n. gana zu P. 2,4,31. Siddh. K. 

249,6,4. Am Ende eines adj. comp. f. m MBh. 3,640. 1) n. (im Veda 
bisweilen in.) Wagenrad (AK. 2,8,9,24. Tau. 2,8,48. 3,3,349. H. 755. 
an. 2,415. fg. Med. r. 31), auch vom Bade der Sonne , des Jahres u . s . 
ir.: q qqq^RV. 1,155,6. 4,31,4. qSRFi 3,52,8. 3HT q- 

^7 5.29- <.*.3. cRR R^TT ({TR:) <0,117,5. 

1,130,9. 174,5. 164,2. 11.14. AV. 11,7,4. 19,53, 1.2. ^at. Bi». 12,2,9,2. 
A«v. ga. 9,3.9. Latj. 10,5, 13. £ piPTlfq qifi 51Bu. 3,10659.4^7 ^1- 
qrq qqnn w qiqq qqr^jAGN. 1 , 350 . qq;q^ m. 8 , 291 . piqqf 
Arg. 6,15. 9,8. T|^ r Ml|4rirl Hit. 1,164. Bl. 12,124. fctlcfi ««*j- 
RV. 1,157,3. 183,1. 4,36,1. 10,41,1. 85, 14. 1,164,3.12. 2,40, 

3. q^Tqqr av.h, 4,22. q 



7 qiqq ^fuhren im 
Wagen herum Cat. Br. 6,l,t,l. die Scheibe eines Töpfers Tau. 3,3,350. 
H. an. MiD.^MlrHsti Cat.Br. 11,8,1,1. 

qqT WJH ^(iM Jagn. 3, 146. qqjqq (°STq) Süihjae. 67. q^TFT 0 
ein ausgespannter Pfauenschweif (Rad) Rt. 2,14. — 2) n. Wurfscheibe , 

57* 
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DitCMS (V i sh gu's LieblingswafTe; AK. 1,1,«, 23. H. 787.222. 

H. au.MBD.g^gMdMyiMH{HWrIRr ? 7R «Lg. »48. Irdb. 1,5. MBu. 

I, 1 163. fg. 5,1939. Habit. 608. l{ 9325. R. 1,29, 6. 3,36,9. 4,5,25. 

43,33.3«. SngM.2,1,7. Parkrt. 47,5. Baic. P. 3,4,2*. fgg. — 3) n. Ual- 
miihle StImin zu AK. im fKD«. M. 4,85; Tgi. 4) o. Kreit 

Tbib. 3,2,29. qqicl 0 R. 3,29,«. 4,5,25. r;«a-Ta». 5,230. 

rTT^T 0 Buäg. P. 3,11, 13. 4,9,20. 2,2,2«. HHhj° Bbahbärda-P. beim 
Scb.zugiB. 165. VABlB.BHU.S.83,78.l|3j5fr86,99.DBLBiA8. 74,1. =TTM° 
Bdao.P.4,4,25. eine kreisförmige Stellung einet Heeres; s.q^eJJ^T. ein 
Flug im Kreit» Parbat. II, 57. Oer Oberkörper wird in sechs oder 
T^T getbeill, welche die Namen «HNI(, 

T r WZ und yijiltU führen und denen eine my*L Bed. zugeschrieben 
wird. Tjsff i*l auch der allgemeine N. für Diagramme verschiedener Art; 
gKDa. fuhrt nach dem Tahtrasara und Samajaürta folgende mit Namen 

•uf: didljd °,{TfST 0 , 5Tf^°,^?iriI 0 ,finmiR 0 ,3fn7- 

mn°, 5Rg°, ^f^°, JFH 0 , ^nj°. fig 0 Kreit der Juhreneiten Ha- 
bit. 632. — 5) eine bett. Constellation , Uexayonalschein VabIb. Bau. S. 
20,8. L. Gat. 10,9. Brb. 12,9. — 6) n. Cirkel Vabäu. L. Gat. 4. 10 . 5,3. 
— 7) Trupp , Schaar , Menge, n. H. 1411. II. an. Man. m. Tbib. 3,3,319. 
tUWctlMVABiii. Brb. S. 29,«. TOP Habit. 9294. 9420. R. 6,75,39. JT- 
ldH"l 0 Katbäs. 20, 137.112. V id. 326. rllVt J R4«a-Tab. 5,295. IJT- 
jraft°2,i08. (TH» 1. bedeutet Anat Catarea) MBu. 9, 

««3. 5, 1906. q rt FTO W \ ffcl d MSh'H lib 1H Sfrt 

235, u. sRIPP Bb»0. P. 3,8, 17. FTTHHdb^l 1,15, 
37. — 8) n. Heer, Armee AK. 2,8,3,16. 3,4,6,18. Tbib. 3, 3, 8*9. H.746. 
H. an. Mru. MBii.5,1939. 16,216. qf° 1,6209. 

frfcT Bb-ig. P. 1,16, 1 1. 9,15,«». AK. 2,8,f,so. 

H. 302.60. dass. MBu. 2, 1060 . — 9 ) n. District , Provinz Ta«. 

3.3,350. — 10) n. Bereich, Bezirk in ubertr. Bed.: der Bereich 

des ^ 0 , Alles was zum ^ 5 gehört Varah. B*n. S. 29, 33. 

5fJT3T: im Abschnitt über den Mars besprochen 96,1. eben so 
TT 3 , ?TO 0 j ^TTrT° 2,r. — 11) n. das über die Länder hinrollende Rad 
des Monarchen , Herrschaft , = AK. 3,4,9*. 184. Ta«. 3,3,350. H. 
an. Mb». FTFT mä qcfi STÄT I HTF^f T^JHWIH 

dH^d l ^d R^ll MBb. l,3ii8. qf rnmqTrTFT qsfi cTPT q^T- 
r*FT: I HM'-MrMUrd^ci HrTcT cW II 2983. (isi^sti Udri Mr^ 

13,1262. ttTtiqdHdr^BuiG. P. 1,20,32. ausgedehnte 

Herrschaft Jach. 1,265. — 12) n. pl. Krümmungen eines Flusses , ▼. L 
für AK. 1,2, 9,7. H. 1088, Sch. n. sg. Strudel II. an. Mao. — 

13; n. die Blüthe von Tagara Rägah. im £KDa. Die Pflanze 

selbst heisat aber cjcfi. eine best . Pflanze oder ein best. Arzeneistoff ist 
gemeint So^a. 2,275, 13. 297,10. 356,18. Vgl. — 14) n. Ränke 

(▼gl- tjlsftetil) H. an. «Mbd. — 15) N. eines Metrums, = tJ5J7TTcT (4 Mal 

— CoLiaa. Mise. Ess. II, 161 (IX, 17). — 16) m. a) 
eine Gänseart , Anas Casar ca Gm. (nach dem schnarrenden Geschrei 
benannt; vgl. tJ 5T^TFT[) AK. 2,5,32. Ta«. 3,3,349. H.1330, Sch. H. an. 
Mbd. MBh. 9,443. — 6) pL N. pr. eines Volkes MBb. 6,352. VP. 188. 

— e) N. pr. eiues Mannes (vgl. tllstllMUl) C-uhua. zu Bau. A«. Up. 3,4,1. 


gana zu P. 4,1,110. eines Nlga MBh. 1,2 147. eines Dieners io 

Gefolge von Skauda 9,2539.2542. — d) N. pr. eines Gebirge« Baic. 
P. 5,20, 15. — 17) f. ^T^TT Äod: RV. 1,185, 

i. TOSIdV^I dÜMI'-tä 2,34, 1 «. q^H HrH'Ä qqqnq 
(l^dl 5, 30,s. qr yciuid qi^ti'-ii ^4 

JJF^1®.89,«. qfTT q tisltil: (q 6,24,3.1,30,1«. — 

18j f. qT N. zweier Pflanzen; a) = (Tgi. — 6; = 

HUI^HI bUar. im ckdb. - Vgl. qild 0 , 

rö°, Tq^°, q°, qi^rq. 

(von 1) adj. cirkelartig (in log. Sinne) ^KDa. Wiu. — 
2) m. a) eine Art Schlange Sega. 2,265, 17. — 6) N. pr. eines Rshi 
MBu. 13,253. — 3) f. eine best. Pflanze von .wunderbarer Heilkraft 
Soga. 2,170,2. 171,21. — Vgl. xjfchchl- 
«|5h c lil(=ti (^5-+-^fI°) n. ein« Art Parfüm AK. 2,4,4, 17. 
tl^^UI fash -h ^°) f- N. einer Pflanze (s. (abdab. im 

(KDa. 

JTtT) tn. N. einer Pflanze (s. Racah. im gkDa. 

% 

m. ein rundes Kopfkissen H. an. 3,558. 
(tf^-4-J]^) m. Jonesia Asoca (s. ^5TRl) Cabdab. im £KDi. 
ffifi ^TTH^f ) m. Radbeschützer 4 du. zwei zur Seite des 

Wagens gehende Männer , welche die Räder tu hüten haben , MBb. 7, 
1627. - Vgl. tl^T. 

Q^QI) Radhalter , eine Stange mit einem daran 
befestigten Rade (?): ^v^tj«£ufj (J^) MBh. 3,641. 

-f- adj. im Kreise herumgehend , Bez. einer Art 
überirdischer Wesen: ^TJU: gWT5J W t I MBu. 3,82ü. 
13,6493.6497. Vielt. = xfZfö Gift beschwör er Vaiah. Bau. 8.10,12. 

WUi-i&BR t[T 0 ) adj. im Kreise herumgehend , von einem Ort 
t*m andern wandernd Habit. 3494. 

^®) m. ein runder Edelstein in der Krone , Eh- 
rentitel Vopadeva’s Vor. S. 175. N. pr. eines Mannes Ind. SL 2,216. 

(^f-+-ift 0 ) m. Töpfer ( von der ScA«f6« lebend) H. 916. 

^I||{1 «nd tJ^Mtlci^l = ^TRfF9T gaga Hlf^- 

W rf^ zu P. 8,4,10, VArtt. 

- fTFI m. eine Art Mangobaum Rio ah. im 

(KDa. u. ^^rn^T. In der alpbab. Ordnung wird st. dessen die Form 
^FTcTTR aufgefübrt 

tbftcfW (^T-+-rfl Q. N. pr. eines Ttrlba PaAa.68, n. 83, io. 
Varaba-P. in Verz. d. B. H. No. 486. — Vgl. 

^5F^T !^T-*-^rI) n. ans der Pflanze (^R^?) bereitem 
Oel Sega. 2,24,1. 118,6. 121,12. 138,3. 293,19. 

m. Eber Ragah. im fKDa. 

(^5Ff m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 940. 

953; rgl. u. 1.6. 

qq^rfT f. n. einer Pflanze (s. ^tft) Ragah. im £KDa. 
^^rTl^lsl ^1° ^sT) m. N. einer Pflanze (s. JM p 4ld» 

Ragah. im (KDa. 

m. N. pr. eines Asura Bulc. P. 1,10,21. 
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^cj , m. N. pr. eines Kriegen MBb. 2,621. Habit. 

6626.6042. fg. 

(^T5Tf -4 -ST^j m. N. pr. eines Berges MB«. 12, 12035. 

(v|ph -4-EJ 0 ) m. N. pr. eines Rsbi MB«. 5,3795. 
r(^b4( (^T5R 1) adj. subsL ei» Rad tragend , Radträger Pas- 

sat. 242, 15. 213,12. 211,18. °UT£ 242,19. — 2) adj. efnen /Kick# fra- 
gend; m. Bein. VishQu's Tbik. 3,3,349. H. an. 4,251. Mio. r. 263. 
MfAKfl. 70, 1 3. Raoii. 16,55. *TT ^JcffaTT jI P4 

MBi». 1, 6257. — 3) adj. im Wagen fahren !(?): c|£|*ii HlplHHI WTHTT 
(vgL eine ähnliche Stelle M. 2, 138. Jags. 1,1 17, wo sL dessen 
gelesen wird) x( | SlI^ranHI JRT JT^U ^TR ^ II 

51 Bh. 13,7570. — 4) adj. subst. der die Gewalt in Händen hat , Herr- 
scher, Weltherrscher 9 = an. TpiTU sTRP^TTFcRT 

=TTT: MBn. 3, 8221. H !i fl M I y M 1 H^l 2, 8 8 7 9. Ha- 

bit. 10999. Gouverneur einer Provinz 9 = URsIiMm II. an. Ubo. — 


3j m. Schlange Tri*. H. an. Mao. RIga-Tau. 1,26 i. — 6) m. N. pr. 
eines Mannes Vu>. 04. Yen. d. B. H. No. 327. 

-4- H°) m. N. pr. des Fürsten der Vidjidhara MBb. 

2,408. 

09SR TO) m. ein best. Parfüm (c£jltHiSL Ragas, im QKDa. 
^H<l -4-q^fr) f. = gana PlT^'illl^ in P. 1,4,10. 

VArtt. N. pr. eines Flusses Rbag. P. 5,7,9. 

*J^RTR Rsfi -4- RTTH) f. N abe eines Rades So^b. 1,354,7. 

*4- eine best, mineralische Substans (HlM- 

SR) H. 1054. 

^sfRRqf -S-^TT 0 ) m. 1) Führer einer Schaar Raga-Tab. 2, 106 . 
— 2) ein best. Parfüm , = Eagah. im (KDa. 

(tJ9FJ -4- f%°) = ^fjfnirF^ gaija TJTfpFiJTT^ tu P. 8,4, 

10 , VArlL 

qsfRR ('cicti -4- hIHj f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge des 
Skanda MBb. 9,2623. 

35JR3TTZ -t- U°) m. = Ca»dab. Oa C KD »- 

(T45fi -f-fT 0 ) m. CathartocarpHS fistula (s. 

Vaidj. im (KDb. 

tlfifi'HlTT R9R TO) f- = tföRROT Cabdak. im CKDa. 

o 

(Tlefi-t-HIIUI) m. l) Beiname Vithpu't oder krthna's 
lei'nan Discus in der Band haltend) AK. 1,1,«, IS. H. 219, Sch. Smpr. 
Ba. 5, 10. MBa. 0,1900. °HlfilWHA»iT. 8193. 8376. — 2) N. pr. einet 
Aulort Vera. d. B. H. No. 953. 

(5T°-i-^fT} m. N. pr. einet Aulort, t. u. 
wtttttr^. u. wnfin. 

^i+l'-Ud (tjcfi TO) m. ein beit. Metrum, = Colbbb. Mise. 
Et». 11,161 (IX, 17). 

«Istl'dl^ ■+■ *TT^) m. 1) Wagen ( Rädtr tu Fiium habend). — 2) 
Elephant ( radförmige Füsie habend) Asajapala im QKDa. 

*lstHlrl (*I5*1 ■+■ MM) m. 1) Superintendent of a province. — 2) ene 
who carries a discus (?). — 3) a circle. — 4) the horiton Wiu. — Vgl. 

Bsraw. WTIHT, B5R^. 


(tJ^K »- n. X. pr. einer roo Kakrarnardiki erbauten 
Stadt Rie.-T.a. 4, 313. 

f. N. pr. eines geheiligten reiches in Kiel 
(Benares) Ra^Ikuaboa im ^KDr. — Vgl. , ^TfnRfftl^T. 

-4- TirT) n. eine best, scheibenartige Waffe Tau. 2,8, 55. 
tf^FRT^tJcI rn. der Freund der Anas Casarca Gm ., die 


Sonne ( weil sie die in der N .cht von einander getrennten Pärchen 


wieder vereinigt; vgl. 


H. 96. 


uud °snR 1 j Reif, Ring: 1^ ln I C M'4- 

HI4 h MBb. 1,7 02 1.7024. Vgl.^|Hl,4lH4i. — 2) m. K. eines mythischen 
Gebirges , welches wie eine Mauer die als Scheibe gedachte Erde umyiebi 
l die als Berge erscheinenden Wolken am Horisont, y AK. 2,3,2. H.1031. 
an. 4,71. 51 ru. 1. 153. Lot. de la b. L 842. fgg. 148.210.030.832. Laut. 
143.267.302.317. Vgl. — 3 ) n * Xreis ( Horizont ), = q- 

UiH AK. 1,1,1, 7. Mio. Colrbr. Alg. 175. Kreislauf: J|«{* W?- 

I rl l'.M H^Bu ag. P. 5,18,14. Bubholf: ce thealre de la transmigra - 
Hon. — 4) n. Kreis , Gruppe , Menge H. 1411. 11. an. H JTFft- 
% Hamit. 4098. cfc^c( 0 eine Gruppe von Wasserlilien 

Bbamt^. 2,65. TcTJ^I^RTR: (also auch ra.) Varab. Brh. S. 

76,9. — Nach einem singhalesischen Commentalor (s. Lol. de la b. I. 
843) ist für die 2te Bed. 'tRIi - 4- efTI) die ursprüngliche Form; 

vgL dieses und rlsfmTT. 

(UGft ^T°) m. Hund H. 1278. — VgL cRfiänRTO. 

^SfPTFf Rsff-4-*TH) m. N. pr. eines Brabmanen Raga-Tar. 0, los. 

o 

-4- m. Discusträger. Bein. V ishnu's H. 219. Raga- 

TaB. 1, 38. 

R^J-4 ’U°) f. Nacht [die Pärchen der Anas Casarca Gm. 
eon einander trennend; vgL Tbir. 1,1,104. H. g. 17. 

(^^-♦- I T5) ttL N. pr. eines kreisrunden von Kakbatabmas 
erbauten Collegiums R1ga-Tab. 5,403. 

HUirl) m. Boa constrictor H. 1305. 
vIcfR 7 ? -4-q^y m. N. pr. eines N6ga MBu. 16, 120 . 

m. N. eines Strauchs, Cassia Tora Lin. Rägar. 
im £Kl)a. Su^b. 2,66,7. VgL qijj 13. und wo viell. nur 

r 

eine Abkürzung von ist. wird durch erklärt und 

im Tamil nnd Telinga bat die Cassia Tora einen mit Tagara zusam- 
mengesetzten Namen, woher dieselbe bei einigen Botanikern auch den 
Namen Cassia Tagara führt. 

aawfo i 1) m. das*. AK. 2,4,*,I3. H. 1158. - 2) f. N. pr. 

einer Gemahlin Lalitldilja's Raga-Tab. 4,2 13.393. 

»cc. Ton M IH -1 ) adj. das «ad hemmend 

RV. 5,34,6. 

RstfpS ■+■ gi^) ra. Eber HU. 82. — Vgl. 

-+- MNrl, adj. mit dem Discus und der Keule ansge- 
fxihrt: ÖUFT: Habit. 5316; Tg). ^TFT^56*8. 

R^-^-R 0 ) N. pr. eines Ortes in Kapmlra Raga-Tar. 

6, 108. 

(zfER -4-^lfrl) N. pr. eines RAkshasa R. I,69,u. 
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gSRCFH Hsf* -+- MH) n. Räderfuhrwerk, Wagen AK. 2,8,*, 19. 

■s 

T 4 ^q|i| (t|^| CTTTT) m. Anwendung des Flaschenzuys oder einer 
ähnlichen Vorrichtung (bei Schenkelverrenkungen) Sega. 2,28,18. 

m- = ^TnTTTTT MBb.1, 5467. 4,1087.1106. 

6, 69 1.7 1 1.2309. 

m - Eber Trik. 2,5,5. — Vgl. gSRTpI. 
tT^FRTTITT (rfä\ -fr- FPtTHT) f. = Cocculus cordifolius Dec. (nach 
dem runden Blatte benannt) Ratnam. 13. 

iwunHW ra - »• u - MshcMW. 

T 4ShHI (▼on g9Ff) f. «ne Arf Cyperus (s. 3"3£T) AK. 2,4,S,25. H. an. 
3,648. 

rJsfjeTrT (▼on g5ff) 1) adj. mit Rädern versehen: MH 11.751. P. 2,2, 


12 , Sch. — 2) m. a) Oelmüller: 


£ElEEil2EEGim 


M. 4,84; Tgl. T|foh*|. 


— b) N. pr. eines Berges: g^JHSTTT ^T^FTR^Hariv. 12408. 

12847. R. 4,43,32. 

f. n«m. abstr. von 1. Da$ai.185,u 1L °gfcT?T 


n. Habit. 8815. 

cT°) 1) adj. subst. der die Räder seines Wagens 
ungehemmt über alle Länder rollen lässt , Weltherrscher AK. 2, 8, t, 2 . 
H. 691 (deren zwölf aufgezablt 692 fgg.). rPiTCT u. s. w. Maitr. Up. in 
Ind. St. 2. 395. MB«. 1,3983.3120. 3,8379. jJ-llMkJT TTin 
rff 3TW: 12,803. qrJPTf 13,860. - gu. 12. 7,7. 102 , 17 . lll.ao. 
Bii ag. P. 1,17,44. 9,2,26. VP. 101. Mark. P. 19, 19. Laut. 14 u. s. w. 
^FT°, Lot. de la b. I. 307. fg. 416. der oberste Fürst , der den 

obersten Rang einnimmt, an der Spitze steht: Ka- 

tha3.20.iu. «JAIWHW^IMII'ÜNefNftT^iilr.l,*. tßJMrff PTfj- 
-7, lü'll i^.H'MI'I^KathIs. 1,13. fjTT^ 0 KcmUas. 7, 52. J|IMI"I ° N. pr. 
eines Scholiasten Colbbr. Mise. Ess. 11,46.57. desgl. Vgl. g- 

S$°. 2) f. a) eine best, wohlriechende Pflanze, == Tpft 

AK. 2,1,4,19. — 6) Nardostachys Jatamansi (?|&IHItfi) Dec. — c) = 
Ragar. im CKDa. 

(g^-fr-cf 0 ) m - N. pr. eines Königs ron Kagnilra Raga- 
Tar. 5,287. fgg. — Vgl. Tj|5ficj46I. 

-4- cJIMi) m. eine Gänseart , Anas Casarca Gm.; so ge- 
genannt nach ihrem schnarrenden Geschrei. Wird als Muster ehelicher 
Zuneigung betrachtet und häufig gedenken die Dichter der Trauer, wel- 
che dieser Vogel in der Nacht erleidet, wenn er Ton seinem Ehegatten 
getrennt wird. AK. 2.5,22. Trik. 2.5,25. H. 1330. RV. 2,39,3. VS. 24, 

2*2.32. 25 , 8 . h 4? ^-JcTr av. 14 . 2 , 64 . mb«. 1 , 

2622. 6,263. R. 3,20, 20. 5,13,38. Biiartr. 1,80. Paskat. 158,2 1. Lalit. 
191.201. TjsftcJ|cftl f. das Weibchen Mbgii. 81. Kathas. 17,28. Sah. D. 
48. 18. — Vgl. TORRi ^T- 

(g 0 -fr-^RJ) m. die Sonne H. 96, Sch. — Vgl. tJ5T- 

o o 

^n^TT f. N. pr. wahrscheinlich eines Flusses ( reich an Kakra- 
▼ 4ka) gana zu P. 6,3,119. 

r 4^r-4lWi*1 adj. mit Kakraväka’s erfüllt: JPFTT Ragh. 15,30. 


g^öTTS -4- mi) m. 1) Grenze. — 2) Lampengestell. — 3) = Tsfi- 
iner II. an. 4,61. Mbd. t. 61. Dieses übersetzt Wils, durch: engaging 

in any action. — Vgl. u. 

106. 1) m. = gK*Tc[ H. an. 4,71. Mbd. <J. 39. Vjutp. 102. — 2) 

n. = MOiri Mbd. = TTÜT H. an. — Vgl. 
g^cHfT -fr-gicT) m. Wirbelwind Bhag. P. im CKDa. 

»ach g5RI5|qR (t^T -+- f^°) N. einer Pflanze Vjutp. 142. 

▼TsficTFa -fr- clli) L Zins auf Zins Narada in Mit. 63, 13. Briias- 
pati bei Kdll. zu M. 8, 153. M. 8, 153. 156. An der letzten Stelle erklärt 
an. Küll. das Wort durch: Lohn für Beförderung einer Waare zu Wagen. 

) m. eine kreisförmig aufgestellte Schlacht - 
8,2, ordnung MBn. 1,2754. 7, 1471; vgl. 3108. 

FrT; g9FJ5TfIM % 5T°) M. einer Pflanze Vjutp. 142. 

*08. H9FT -+-5IHJ) f. N. zweier Pflanzen: 1) = ^T^irfTXTT- — 

2) Abrus precatorius mit weissen Samenkörnern CUcpJ^T) Ragas, im 

rT^ CKDr. 

(ggf WUlT) f. = ^sivl^-l Odina pinnata Ratsam. 74. 
l en9 -fr- m. N. pr. eines Buddha (auch gifäfei u. s. 

w.) Trik. 1,1,23. 

'• in -fr- rTFF^T) adj. säbelbeinig P. 6,2, 198, Sch. 

FH- g^fHg -4- JT5TT) n. Zinn H. 1042. 

• 20 - ▼HHFjg (g^f-4-HT°) m. = ggf = dnas Casarca Gm. 

. w. MBb. 13,2836. R. 4,51,38. 

den g^Hlfq^g^T -*- m. Bein. V i s h n u ’s (vgl. g^jp Al- 

Ka- bvroury bei Rrikaud, Mem. sur Finde, 258. 


gSTFJFfT (g^f-fr-^rD m. Bein. Vishnu's Wils. 

19h 1-4.1 T - *• rür CKDr. 

gggf^cTT (ggr -4- gf^TTT) f. eine best. Pflanze (?) : HJJUfNhH ^ ^ 
9h I H y HcM tf M (T\r\ H^Wi HTO (bei der Weihung eines 
Königs) Pankat. 157,23. 

r^\£\ f. Gans Cabdar. im C^Dr. — Vgl. g^T^. 

(ggr-fr-g^) l) m. aj Gans (wegen des gebogenen Halses ) 
AK. 2,5,33. H. 1323. an. 3,121. Mud. g. 33. MB«. 8, 1893. 1895 (= $- 
JT). 12,6300.6308. 13,736. R. 5,16, 11. Terachicden yom und tod 
Rull, durch erklärt M. 5,12. f. T|shi«fl im C KD »- 

— 6) Wagen (rgl. ^KDa. Wil». — 2) f. ^ N. rerschiedeoer 

Pflanzen: a) = ^TT^Tlfr AK. 2,4,*,*. H. an. Mau. - 6) Enhydra 
Heloncha (P^MljrHili Dec. Trik. 2,4,31. Ratsam. 234. — c) = ^i%- 
t'A ifi Ratsam. 45. — d ) CoccmIhm tomentoius Wall. (^1 M'-MlTT 

t 71 c o s 

Ragaü. im CKDr. Ratham. 227. ggg^T C K I> a * nach derselben Aut — 
e) Rubia Munjista (Hl^ 1) Roxb. R vga.n. im CKDr. — 3) n. Sonnen- 
schirm Har. 40. 

ggjTI (ggT -fr- gZ) m. l) Schlangenbeschwörer (R^ü, - 2) 
Schelm. Intrignant. — 3) Denar ) H. an. 3,159. Man. t. 41. — 

Vgl. tT5RtT7. 

^TTffJ^TfTR (rtt fTO) ra. Orangenbaum Trik. 2,4,12. 

gchlMMT ggf -4- gmg) m. Bein. Vishnu’s oder K rshna’s (dessen 

00 * 

Waffe der Discnt ist) MB«. 1,1163. Hakit. 5800. 9212. R. 6,102.12. 


913 




d5T 


914 


ttflldldl (ddl tWIcTf) m. N. pr. eines Fürsten Wassiljbw 54. 
ddddd (dsfi -+~ y Nd) m * Kreisbewegung H. 1519. 


TjSftl<§ (d^ti -+- 1) m. a) = Tj st, dl di Anas Casarca Gm.: d- 

ttil^d'^fdH fiKSHÄ 36. Jag«. 1,173. Süqr. 1,22, 14. Katuas. 14, 62. 
Buag. P. 3,10,23. 4,9,64. — b) = Cassia Tora Lin. Ragas. im 

£KDr. — 2) f. dT Cocculus tomentosus Wall. (vgl. 'eufll-jf I) Buavapr. 
im £KDr. u. d?$fdT. 

O v 

(ddT m. = T|stil«§ Anas Casarca Gm. VarIh. 

Bru. S. 87, 1. 

Tjisft (von P.3,2, 17 1 , VArtt. 3. Vop.26, 153. 1) adj. machend; 

wirkend , wirksam: dHf (dTd) Id^JIH (^5Tfd) ?V. 1,9,2. 3, 

16.4. dHf^: 7,20,1. q^I cf,qi|U| 9,88,4. 77,5. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes (tifstH?) Pravaradbj. in Verz. d. B. H. 59. — Vgl. 3^ydHi« 

dTdidT (*ou ddT) i) m. Discusträger Vjutp. 95. — 2) f. dT a) Trupp , 
Schaar: dcd° Raga-Tab. 4,376. 8,779.— b) Ränke (vgl. tJsR 14.)Raga- 
Tar. 5,279.295.297.388. Au der ersten Stelle ist auch Bed. a. zulässig. 

dTdH^wie eben) 1) adj. Räder habend: dH AK. 2,8, t, 19. — 2) 
adj. subst. einen Discus führend, Beiw. und Bein. Krshna's Trik. 3,3, 
138. H. an. 2,263. Mrd. n. 62. Viqta im £KDa. Bhag. 11, 17. Buag. P. 1, 

9.4. Raga-Tar. 1,262. (yira's MBh. 13,7 45. — 3) adj. im Wagen fahrend: 

qßhi l i l t^^TT ^TTTXTTT: TT5R: I WlrHiW 7J <TsT5J r ^U 

^dT d{W d II M. 2, 138. Jags. 1,117; vgl. MBu. 13,7570, wo st. des- 
sen gelesen wird. — 4) m. Töpfer Trik. H. an. Mkd. VI^va im 

£KDr. — 5) m. Oelmüller (abdar. im £KDr. Jagn.1,14 1 ; vgl.ddrdrT. — • 

6 ) m. Weltherrscher , = Tjsftcj \ rlH^ll. 948. H. an.; vgl. — 

7) ni. = slllrldild? Mbd., welches wir durch eine Art Betrüger (o 

tumbler , one who exhibits tricks with a discus or wheel Wils.) wieder- 
gebeu würden; substltuirt aber dafür (vielt, nach VigvA) H Rsll- 

THdf, welches wohl nur Gouverneur einer Provins bedeuten kann. 

Trik. liest dTddTHH der für ein ganzes Dorf opfert. — 8 ) m. = Hddi 

“s ^ 

Mkd. VigvA im ^K1 )r. Wils, übersetzt das vieldeutige (vgl. u. 11.) Wort 
durch an informer. — 9) m. Esel Ragas, im £KDr.; vgl. dd^dtj« — 
10) = Tjsfid idi Anas Casarca II. an. Mkd. VigvA im £KDr. — 11) ra. 
Krähe Ragas, im £KDr. Diese Bed. hat auch Hddi (▼gl* u. 8). — 12) 
m. Schlange AK. 1,2, fl, 7. Trik. U. 1304. H. an. Mrd. Har. 15. VigvA 
im £KDa. — 13) m. = Cassia Tora Lin. — 14) ra. = lrlM5I 

iJalbergia ougeinensis Roxb. — 15) m. = c4jM*1*3 ein best. Parfüm 
Ragas, im CKDm. — Vgl. 

(wie eben) adj. im Wagen fahrend , auf Reisen befindlich: dT 
JdJT SHTdT ^d dT Md^Hdl>^IUIH^AiT. Br. 

1.4. Nach Saj.: -+-dT- 

TjctO'tl^' (ddl -Hdq’) i n eine runde Form bringen , spannen (den 
Bogen): |cfin T ^l^ T 4l^ Kümaras. 3,70. 

TjstTldtf (von ddü I s. u. ttdi) P. 8,2, 12 . 1) adj. mit Rädern verse- 
hen: H^I^I'T^HIH HdM Katj. <Jh. 24,3,30. 5 , 26 . Ä^v. 

£h. 12,6. dRldid Td < ?*I( ddilMlrT ddCASKii.CR.3,4,2. 13,29, 

ft 

7. Latj. 10,5,12. Davon nom. abslr. Tjstil^r|l f. Latj. 10,15,9. — 2) m. 
a , Esel AK. 2.9,78. II. 1256. — 6) N. pr. eines Königs P. 8.2. 12 , Sch. 


d^f (von 1. nom. ag. Thuer , Bewirker Un. 1,22. 

(^5fi^^rp 1) m - Aer Herr des Discus, Bein. Vishnu’s 
Raga-Tar. 4,27 6. — 2) f. ^ N. pr. einer VidjAdevt H. 239. vollbringt 
die Befehle des lsten Arhant's44. 

dd, *T2 (dd s. u. T^) Dbatüp. 24,7. tRTFT ▼ed. 2. sg., 3. p.; 
4«rTlr1 3. sg. poL; ved. 3. sg., (?H) ydddld^2. du. (MBu. 

5,3337), ?JtRTrT 3. pl.; 4c1IU|,TiqiHim (Dacak.); perf. rFfö. Ausser den 
Präsensformen und dem Perfectum (vgl. indessen weiter unten) soll 
nichts vorhanden sein nach P. 2,4,54.55. Vop. 9,36. fgg. — ved. und 
ep. auch act.: (5JT) ^TrT t 2 - du - imperat) MBu. 13, 1986. (?JT) 

3,601. 9,1626. (^IT) yddH^8,3384. H MdrlH^fpartic.) 13,2384.2388. 
Naigh. 3,11. (^fd, yirl) *c|Trrf 2. sg., (5IPT) 

— gerund. (dTJ, fd)d?d; »nfi n. °^JT^(B!iag. P. 8,5, 1 4), 
°d%, °dW; vgl. pass. °dfdrf MBu. 13,216. Sc^r. 1,37,13. 

Zu den Formen nach der lsten Klasse u. s. w.) vgl. u. TjcfiTF]. 

hat sich aus dilW (= cf>b|| ) durch Reduplicetion entwickelt;, in 
Hinsicht der Bedeutung rgl. das vielleicht gleichfalls verwandle tUl- 
1) ertcheinen: fil *1*1$ cj^i7|| FT^T H^l RV. 10,92, 0. rj- 

«rl IU ii HNrll4 ^=TT ^'11=1 rT "4,2. 8,t9, tc. — 2) 

tehen, schauen nach: ttrJw^l^ tfl ^1 r| T^Tr? RV. 5,62,8. 
hFW«c! j IN ^-^^0,26,2. 1,190,7. rT2 «{.HH^Buio. P. 5, 7, <3. er- 
blicken, gewahren: sMPilMH^mi: HpÄ 
4,22,2. RWtTITT? TO 3. ^ ?TFT FTrÜ 

rFT RFI 7,3,0. — 3) ankündigen , tagen: ^ -701- 

?I5T: MBu. 8, 3384. 

— 5R blicken auf: fotT ^ RV. 5,2,8. 10,32, 

6. ^PT^rf *,18,3. 1,121,2. 

— STP? 1) erschauen, anblicken, sehen: beaufsichtigen: T^T^T* I(- 

nt™ # RV. 3,39, i. (n4:) ?IFT^T FTOT >#TTFT # 7,61, i. 
2,40,5. 10,107,4. B UPTFTOT qrMHI^SkJT ^PT 8,90,6. Zf T- 

3^JT 7^^1^10,92, 13. ^ HM|r^V|4lFM^ q% SU- 
I NHrJ(H^damfl wir sehen 1,102,2. 115,5. »4^ MIH 1*1' «IclH 

Bh»g. P. 5,8, II. q u 1 u | J Irl I PFFR qWFWT^imRT- 
TH: 4,3,18. — 2) gnädig ansehen: ’A\i I F^Ri^T rldH *7: RV. 5, 
3,9. 7JTH RjMlHlJ FTOT T^ifm TTTTrT 9,57,2. JJPT ü^TTm 

^FrTT% flfnnmjAs. - 3) anreden: JTFT fTOT 

Buic. P. 3,13,5. anfahren: fJT RT Z\- 

Ml RV. 7.104,8. — 4j benennen, nennen: 

Buag. P. 3,12,51. — Vgl. tllH^HUI fg- 

— 1) herabschauen auf (acc.): 5JcJ rpgr ti^lqnl vTddl dH- 

F: RV. 8,51,6. pfl tRT?T 51F? 1,71,9. 38,5. 97,3. 10,30,2. - 2) 
erschauen: f^HTT RV.4,58,5. 5,30.2. 

- Vgl. 5FFJTOT fg. 

— 5H 1) anschauen, beaufsichtigen: 9T 7^ SIFTT FFTT =4^01 

3IT: RV. 7,34, 10. — 2) berichten, erzählen , eine Mitthei- 

lung über Etwas oder Jmd (acc.) machen , ankündigen, angeben, ver- 
rathen: dTFTT ddT d^Td cf dd: Cat. Br. 3, 4, 9, 7. dcd^ZJ- 

FcHf yiddTdl: 11, 6, fl, 2 . JTd^Tdd^l3,4,*, 12 . 15 . Ait. Br. 1 , 6 . 7,i8. 
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TS. 7,2,1,«. STT^T »T5rT ?T^MBh. 3,2276. dd 
2393. 2693. yiTj-d'j IT ^ T WTR IR 4, 1 1 * 5. 9, 1 626. 12, 30» 3. 
R. 1,9,26.62. 2,18, 1 1.18. 63,«». 64, 1». 3,20,5. Bhag. P. 1,18,23. 
^7F7 mittheilt M. 4,»i. 77 ^ •TFT ^ JIM dmvM r.3, 

*3,2«. Deaop. 2,3. rr r^T ITTrTX F7rT^ ^ ^W T «7l Itih. bei 

Si«. zu RV. 1,125, t. HPH: ifiT *7 ^TrT Lätj. «,3,i. 

»7^ jqit Gobu. 17,17. tu STOrTTf HMdM 

PU. Gbuj. 2, 17. M. 4,59. Jag*. 1,140. Mldddl ^ 'J'Wt-M R- 

HPTr^MBa. 5,3337. Rauh. 12,55. - hW =7FÖT WIII^ 

gestand , dass es ein Mädchen sei , MBu. in Be*p. Cbr. 55, 1. ri ^ N'riH'x* 
"^IHMBb. 3,601. 13, 2384. 2388. M.4,59. tjl rpr^ *1 mir » 

wo er ist , MBu. 12,8061. ^TT ^ IrJ 1 .3,1406. (d HM 1^71 SQ 

W£ fltrPTT R. 3,26,1. 6,1,21. anmelden, vorstellen: qtqirjdH 
(2. pl. iraperal.) qTqMBu. 13,1986. (IhIM t 4M t 4t 1 FTFIR- 3,2,9. q JQ 
H??! — qTqqq meldete, dass der Wagen bereit f <6*6,2,39, 
13. anzeigen , verkünden so t. a. deuten < 2 m/‘;T}^g|H?D| >T?T- 

■fiÄiqgirHWy V ah aii. Bau. S.29,3. 34,6. 52,108. 85,86. 86.104. 89, 
6. anreden , zu Jmd sprechen , mit dem acc. der Persou: 

*s. __ __ 

I>Ag4k. in Brut. Chr. 189,2. — 3) benennen, nennen: H^MMd RrT 3 ?- 

O 

4i-icii T Wn Cat. Br. 1,6,4, 8. 5T^T JTH *raT r A\ r M\ *A\ r A^ qq ZJcf *7- 
0TT 7,1,8. 2, 1,1,4. 3, 1,1,1. 1 , 1 . qm qTqqT% 6 , 1 , 1 , 13 . 13, 

5,4,7. 14,6,8,3. Agr. (vRBi. 3,5. Nir. 4, 1. Kuanu. Up. 1,3,6. Taitt. Up. 

■s . 

1,3,2. 2,6. Biug. P. 5,22,6. Hierher ist auch zu ziehen: Fq- 

l'WIrMWrtd deshalb sagt man von »Am, dass er schlafe , Kn and. Up. 

6 , 8 , 1 . 

— 4I~4I nncA Etwas benennen : H^*<4l r 4s1f) C AT - R*- 2,4,4, 2. 

— mUT 1) anschauen: (FTH) q*-JJM%?M{ Mit4^qTqFFT mfTT 
Bhag. P. 1,9, 1 1. nach Buhnoup: sprechen zu. — 2) sprechen: qmTmj 

O 


H^stM Buao. P. 8,5,14. 

— 3*[T laut ansagen: g*x. B«. 3, 

3,*,«. 

— ilrMl 1) zurückweisen, abweisen . ablehnen; mit dem acc. der Sa- 
che oder der Person: ^IMhM q Katj. Cr. 22,1,32. Latj. 

1 , 1 , 9 . 8 , 5 . giUH. gB. «,i,io. =r yiTjimm i st- 

rOTzä MBu. 12,6676. Rull, zu M. 4,230. =7 =$7 dHr)l Hr'lltldld 
Taitt. Up. 3,10, 1. =7 ^TTrT: MBu. 1, 3272. 

Buag. P. 8,20,3. Dacar. in Bb*p. Chr. 181.6. zurückweisen so ▼. a. ver- 
werfen KU. zu P. 1,2,56. — 2) Jmd (acc.) antworten: 

qH Bbao. P. 3,15, 11. 

\ 

— JTOcTT renarrare bei West, ist zu slreichen, da HVfrMI^Tlrl 

MBh. 1,2 6 und 2 306 in qqiq heut zu Tuge und erzählen zu 

zerlegen ist. 

— ö?JT hersagen , recitiren: qq^TqqjTHii. 2.2,*, 4. 1,6. TS. 2.3.««, 

2. C AT « Br. 4,6,«, 18. fTm qm 13,4,1,3. — 2; auseinan- 

•eisen, erklären, erläutern: ^ oliMdlUI^ FT *7 HT^- 

’-JJIHH Cat. Br. 14,5,*,«. 4,1,*, io. 3% 5J^T ^71 ^ =TFT5JFR- 
IdJ Kkbop. 3. d >7111 JTrT Mid*?! JTH *4VTl ^Jlddri K*?- zu 
P. 8,4,47 und 6,1,26. Koll. zii M. 10, 113. 


— HMl berichten , erzählen, über Etwas oder Jmd aus sagen: ^ 

fraraw twj fqfarq %gp?: mb«. 2 , 634 . q: wn^ b b u. 

p. 1,4,13. r. 3,75,9. ^ 5FT qTq qtq qtq qqTq q5T 53 , 62 . 
q^TI Tq qqnq qT ^cTT 73 , 39 . cTT qqTq?q ^ir^jiuFf 

HM'-U sage aus , ob sie ein menschliches Wesen ist , Draup.4,5. 

' o 

— qT( i) übersehen, übergehen, verschmähen: !^4NU|l^ll(^4i7tMlll fq> 

5 jui 4 ui iiwmz a,t * Br - 7 » 27 . qq q qffqqtq Taitt. up. 3 , 8 .u.%t 
^q liqM) qr^qqTq Bhac.P. 4,14,33. »nf. in der T. L des SV.I1, 

" "*N 

8, 1,4,1. — 2) verwerfen: cT3" M I ^ ^l^rlrl hinwiederum verwirft mau 
dieses Verfahren Ait. Br. 8,7. — 3) für schuldig erklären: *7T ^qq RI- 
g^7 3T^nri ^TTT rt ^ VTjyFtt W HR 17 ^rP^C*T. B». 3,».*, 17 . 

I, 5,9,62. 11,5,1,3. — 4) erzählen: ^Irl^dHIHM T^TTF: 'T^THTT: 

MBe. 1,1025.6650. — 5) von Etwas sprechen, erwähnen, anerkennen : 

qqqpi q*wun q ^Tt qf^rqq mb«. i, 4654. qFqif^ qpisrai- 

F?qTJT q qijqqq 12,294. — 6) benennen, nennen: ^ ej 

qffqqq 51.2,17 i.fqfq^tq^u.a. w.qst qiqq qryqqq bhag. 

17,13.17. MBu. 13,336«. y%Jriiy fT^^n RPT^: fTT^tl^Trr 2 »6. - 
7) zu Jmd (acc.) sprechen, antworten Bhag. P. 1,17,21. — Vgl. 

— q 1) erzählen, berichten: ^rlcy^T^ q MBu. 1, 8 33 1 . 2201 . 3, 
10 463. Rag«. 8,8 5. — 2) annehmen, ansehen als, halten für: 

UIHI4}. «i-TflRNI: (TWn:) VARiH.B.u.S.89.7. 

^tfbl 57^ R. 3,13,3. ejli-HjUM r|fr r 7^j ^TTWf ^1- 

51H M. 3,2«6. c|^l WdjWN'OJIMdl: 4, 102 . 9 , 1 * 7 . 219 . 

II, 244. Sat. 5,29. Hit. III, 86 (wo CfrJfHrl zu lesen ist). Bhag. P. 3,22,3. 

4,4,18. benennen: rf ^qrqPqq ^>1 Vlqdrl M. 2. 17. 59.91. 

140. 3,28.73. 8,132. 10, 14. 12, 12. C*^t. 31. BhIg. P. 3,20, 4 1. 26.25. 

: KV. 1,134,3. 


— caus. erleuchten, erhellen: q tRPT 



qm q 4 t qmq q rifvi: q q^?q q»rnf^ qmm q: 8,48,6. 

— qPTq sehen: (inlin.) KV. 1,113,6. 

— m7 auseinandersetzen: Wl'^irm 

Scca. 1,37,13. 

— qfq lj sehen , gewahr werden: qiq MdS q4qqqqT TSrTT 
q^rnTT mT qTr^RV. 7,28,4. 2,24,6.7. q^prFTT: qfq q?q4 sii 
geht , nachdem sie nur etwas von jener gesehen hat , 1,124,8. 7,104,25. 

q^T q q4qqq ^r^qfnrqq fmqq^i qfqqqrq m mqr: b«u. p. s, 

9,32. — 2) erwarten: qf W — TSqTqqqqq q: B«ag. P. 9,4,4 1. — 
3) sehen lassen , erscheinen lassen: q q^: qfq qHT HHq^KV. 

7 , 3 , 6 . 3in yF'iiiiai tTi’^R^-intT q^7 i,«s, 

12. - Vgl. OTraaill, ^7^ld7. g^FTrRT. 

-T71| er*cAeinen, leuchten: 3^5 H lrl( 4 ^ RV. 5,19, 1 . sPT: 
TTTTfJ tid ’-i l r? T 1dr1 1,10», « «. (HrT:) Hdirlliill H* ld4d 9.39,3. 

* *1 I r- ~r I — , ° - - k 

10,55,3. qfq q^rqqqpirq qq (zugleich mit Red. 2.) 79,5. — 2) 
deutlich sehen, erblicken . hinblicken auf: oO^qifqq KV. 2.15,7. OFT 
^TFq 5T^T Tqqq 27, 10 . qrfq 4iüiq Tq^RT l,iiß, u. qqjT q- 

qnq rqqq 4 , 10 , 4 . q^q qqT qT rq das sieht der 

Verstand in meinem Innern 1,24, 12 . 3^ fq Tq^TTcf: 8 ? 25, 16. 1, 
98,1. 113,5. 8,43,16. 10,5,1. 177,1. AV. 7,25,2. FTO H^q Ut^T 
qTJT^T^qqqqT B hag. p. 3 , 11 , 17 . 2 , 6 , 36 . 4 , 12 , 25 . 24 , 59 . 20 , 13 . 8 , 18 , 
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tl. 4,13,42. 19,18. — 3) erscheinen lassen, offenbaren: fT^T 

'-1=1 W yT^TT TfrTT N=ItIh I WM HWMH^RV. 9,43,6. rl-^H 
m # HlfHWM'l: 10,34, 13.-4) verkünden. an. tagen: 

F? rff^ AV. 5,20,4. |c*T4^ gAT. Br. 3,1,*, 10. TBm. 

3,1,*, 12 . t, 6. u. 3f?J lipqq Ull^lUII *1 Igop. 10. FTT5J 

(öf|S|l:) H^TT 17 MBu. 1,2199. Bäte. P. 1,5,7. 3,23, 1 1 . — caus. 

deutlich sehen lassen, aufklären: RV. 2,21,3. 

— UWN Mnschauen auf: (IJT: SlffjT:) ^PT F[tfr AV. 2,10, 

4. RV. 3,53,9. 

— angeben, au (führen, nennen MBb. 12, 1 1 466. 

____ »r . 

— q*M) ansehen, betrachten: tJ^TJT ►T^tTMT i 

ITOBbao. P. 3, 19,8. — 2) überblicken ; überzählen , prüfen: ^tj^IMII 
H^TT ^ Üftq RV. 5,58,2. H qi qqq rfNHIR 7,60,3. AV. 5, 

11.2. q q TT^TtTIT q (P4: R V. 7, 1 8 , 2 0 . — 3) betrachten , über- 
legen, in Betracht ziehen: qFJ 5RTI: 7RT5T vl 4^ : RV. 6,14, 

4 . q*J q^riw^cjnii ^TrT q ^4iqi q qqq 1,165, 12 . 127, 1 1 . 
q^HrMTrhi qqq^ I qqqq jq qm^T 5lff7 qir^RI ^7^11 R.2,1, 
27. — 4) aufzählen: HI^R gAT. B r. 

13. 3, ft, 2 . Latj. 10, 10,6. ausführlich über Etwas berichten: H ( 

TTO SR fR?-7 *P7 I PTTTFR q^Tq% HlWjcfri 7 II MBe. 

6,253. — 5) meiden: qqqRft? (vgl. u. ttqqq^und qT^q*J^ Vop. 9,37. 

— qqq*£m*M. n, s. qqqq*7M RTq). 

— 4f(HH^l) aufzählen: qr^TRcR Gorm. 3,5,2. — 

2) meiden , s. qf^TTqrq. 

— q W[auftählen: q4lUd^ Latj. 2,9,6. 

4dUI (von tR) n. 1) das Erscheinen , Erscheinung; Anblick: ^3)1*7- 

cfcq tJ^TITI^RV. 1,13,5. AV. 5,4,3.28,7. q^UlFJ RV. 1, 103,6. 

5Tüä ^niq5,53,4. Vgl. jcJKJO. — 2) eine den Durst erregentie 

Speise 11.907. üb in dieser Bed. nicht eine Verwechselung mit sRTII 


anzunebmen ist? 

3~ 


Tfrrrm (wie eben) m. Er heller nach Saj.: ^ qT Tq*tl4l zklfuiq q- 

MSJWHI Ulr^RV. 6,1,2. 

■^Wqjwie eben) n. Auge, du. tHui! AV. 10,2,6. 
qqT7 (wie eben) 1) m. a) Lehrer Unadie. im gklta. — 6) Beiname 
Brhaspati'ft, des Lehrers der Götter, Trie. 1,1,91. — 2) n. a) Schein, 
Helle: fa tjtnp^qT 7^J7T7: RV. 7.79.1. STTT >T7 R^TT 5R^7T 10, 
37, io. rNttir v^n spfHr Tirffr s.-,6. 

1,48.8. 92,11. 96,2. 113,9. AV.4,76, 1 . Lätj.1,7,5. - b, das 

Sehen , Gesehenteerden ; dal. als infln. gebrauch!: J -t, | JNi'( rj*^ J 
JJ7 ^PpTR7=T RV. l,7,a. 1,13,30. T7?t»4) tP=TR Slt 5 ^ 7 -««- 1 4. 87, i. 
WFÜ 1,112,8. 5.15.4. 10.9,1. fl ^ INH |*| AV.4,fi8,2. - 

c) Gesicht , Blick. Äuge: H*Hvl I r||«^KV. 10,130,6. R- 

5JHR AV. 6,41. i. HV.7,91,6. frM- 

R cl^lllFM die Sonne 10.37,1. 7,98,6. 9,17,6. 8,23,9. J^T° Soma 
9,60,1.2. Varuna 7,34,io. - Vgl. STIFTT 3 , ^7°, 3W 0 , 

5T°. RI 3 , qj°, Wdfl. 

(wie eben) 1) Auge AK. 2. 6. t, 4 4,. Sch. rjilT: 7pTT RV. 10, 

O • ^ 

90,13. qSTTUq Ait. Up. 2, 10. toc. AV. 4,20,5. Verhalt sich 


zu qqq^wie UR zu — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP. 453. — 

3) N. pr. eines Flusses VP. 170. An den beiden letzten Stellen wird 

man mit demselben Rechte wohl auch q»riq lesen können. 

o \ 




•vr 



’.qq (^TfT-f-qq) m. Gesichtskreis: y|UJ rT^l! tu Gesicht 

>3 O N 

kommen R. 3, 59, 11. °M21!^qj|fil den Augen entschwunden Buaete. 1,74. 
m. K. pr. eines Fürsten VP. 352. LIA. I, Anb. xv. Statt dessen 

tHST*? Bhao. P. 

o 

^TT7F?^7 n. Gesichtssinn SugR. 1,30,12. 

^t»H4c(*i|| (tJ°-*- 7J°) n. Angegriffenheit des Gesichts Süqr. 2,267.21. 
268,11.17. 

Tjr fi ! R ° -f-^T) *dj. Gesicht gebend VS. 4,3. 

(q 0 -*-^! 7 ?) n. the ceremony of anointing the eyes ofthe 
image at the time of consecration W ils. 

-*- q?T) «dj. die Sehkraft fördernd gAT. Br. S,l,ft,6.7. 
(q°-f-q^T; adj. der mit dem Blick bespricht d. i. zaubert 
AV. 2,7,5. 19,45,1. 

(von tHMj adj. augartig gAT. Br. 10, 5, ft, 6. 14,7,9,6. 
q^D n. Augenschmalz Vjutp. 101. 
h rll'li) adj. mit dem Auge sehend (uacb dem Comm.) 

gAT. Br. 14, 6, «,11. 

R° -4- ^FTJ) adj. an den Augen leidend oder des Augenlichts 

o 

entbehrend TS. 2,3,ft, 1. 

tw4uHI*I ^° + 5°) f. N. pr. eines Flusses MBu. 6,433. 

R°-f-SJ°) n. N. einer Pflanze (s. qq^T^Tj Ratwam. 71. 
qqRqq R 0 -4- Tq °) m. Gesichtskreis g«i«En. gn. 2,14, 11. 
t 4*H1 q qqT?Tqq7 qq?J^ im Angesicht des Lehrers 51.2,198. — 

Vgi. sjqgnfaq. - 

vR«<*q (q° -4- ^.q) adj. mit dem Blicke tödtend: f^FTT^T Ml lrH(5 
qTRqqT qiq«(rqT MBh. 13,2 156. acc. 6,57 57.7,316.647 7. 

q^T7ärJ^(q o Tqf^) Sehkraft schichtend , sammelnd gAT. Br. 
10,5,1, 6. 

qjqjftjqq fq°-4-5iqq) m. Schlange (sich der Augen als Ohren be- 
dienend) AK. 1,2.*, 8. MBh. 12, 13803. Naish. 1,28. 
q^TlSTTq R ü -4- grd) m. dass. Raoa-Tar. 5, 1. 
qqq l) am Ende eiues adj. comp. = rffi^Auge: sehend 

MBii. 1,68 18. — 2) m. N. pr. des Vaters des Manu KAkshusha VP. 
98. Wohl nur fehlerhaft für t^jn. 

vR^qnq t W*7 - 4- qqq) adj. Sehkraft wünschend TS. 2,3,1, 1. 2.ft, 3. 

O O “s 

(von qqq, adr. aus dem Auge weg g%T. Br. 13,1,1,7. 
vJd-qfq TTtTj m. Herr der Augen Taitt. Up. 1,6.2. 

qqq -4- f TT) adj. das Gesicht schützend VS. 2.6. 20.34. 



qSfRrTT (voll q5FRH) f. der Zustand des Sehenden , Sehkraft Rami. 

O O "s 


4,13. 


4d^ir^(v° n adj. 1) mit Sehkraft begabt , sehend , mit Augen 

versehen : t|*Nrl 5TTRH 3=TtFT RV. 10.18, i. AV.19,49,8. TS. 1. 

O l • 

6,1,3. 2,2,1, 4. gAT. Br. 1,6,1,41. Sav. 7,8. MBu. 1,737. 12,531. 13, 


2947 . Kap. 1,157. Rach. 4, i8. Biuc. p. 5, l, 1 5. (Tqqiqqj qST^qfq^T* 
: 3,23, 19. — 2) das Auge vorsteltend: qqq Ait. Br. 2,32. 
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o 


qqsq (wie eben) 1) adj. a ) der Sehkraft zuträglich , den Augen heil - 
o 

jam Trik. 3,3,311. H. an. 3,487. fg. Mbd.j*. 81. MBa. 13,3423. Such. 1, 
76, 17. 155,10. 176,9. 177,20. ÜTT^T f^TT: WH 
2,141,3. q° 1,182,20. 183,6. — b) für'» Auge angenehm, lieblich anzu- 
sehen y = qqif Tbib. 3,3,31 1. 1,13. U. 448. H. an. qq^JT = 

o o o 

Mid. tITOT: TOT TO *? ^T % KuÄüd.Lp.S, 13,8. PH OTW- 
fiRJT d^RHT WFIrHI TO^I: H g R1 öa-T*h. 3, «93. - 

2) m. a) eine Art Kollyrium 11. an. — b) N. versch. Pflanzen: Pandanus 
odoratissimus Mbd, = ( *1- SFi^TT) H.an. = <jlli | l=ti 

H. an. Mbd. Hyperanthera Moringa Vahl. (5TPTT5F?) Ra6ar. im £KDb. 
— 3) f. qT a) eine Art Kollyrium (^FTTreTTiT) AK. 2,9,103. H. 1062. 
H.an. Mbd. — b) N. verschiedener Pflanzen: Pandanus odoratissimus 
Tau. 3,3,311. Glycine labialis Lin . und Odina pin- 

nata Ragar. im ^KDa. — 4) n. a) = und RTq)- 

^T^q zwei Arten von Kollyrium ebend. — b) N. eines kleinen Strauchs 
(s. iföluif Ni) ebend. Ratram. 275. 


4d^(T° n q?ft U n. 2, 115. Vop. 26,68. 1) adj. sehend: HlfcJd q^T 
KV. 10,37,8. gg5Ejjf$ TTM: 8.5. TOT & TO^T 

jWhhi 2,39,5. pf sulaudn^ira das Auge des 

• \ • — O ' • o 

Sehenden 10,102,12. AV. 5,24,9. f? Äwlfi 

FPJ tkUji 10,10, 15. — 2) m. N. pr. eines Maruts Habit. 11343. 

eines Hshi (mit dem patron. »• qT?PJ) Ind. SL 1,196. 3,216. 

* ö 

eines Sohnes des Anu Bhag. P. 9,23,1. — 3) f. N. pr. eines Flusses 
Buag. P. 5,17,6.7. Vgl. qq, — 4) n. a) Helle , Licht: JJjTFT 

tR J: ST f^f?T HV. 5,59,5. 6,11,5. 7,66,16. 9,10,8, 1,164,4. 

der Morgenröthe: Tq ^Mq 92,9. SV. 1,4, 1,1, 1. ^cJHI q- 

Sj: ^HTT cjc^dl 7,77,3. — b) das Sehen: q?tq qT qfq 

qT tT^T 7 ? dUrT Sehen so t. a. Leben AV. 18,3, 10. Anblick: 

51^7 ^y^)qq^HV. 10,87,8. — c) Sehkraft, Gesicht; Blick , Auge (AK. 
2,6,1,44. H. 575): ^.SIpHlfW HV.l f 118,7. 10,87,12. qq 

ti N CS. 

ci ir)q I ch I 16,3. Ait. Bh. 2,6. qM:, qq:, q?T:, drlH^AV. 5, 
30,13. dlrHI, qq:, q?J: 6,53,2. TS. 2,3,», i. qqT: 31 BIT vT?qT5J5J: 5, 
5,», 2. Cat. Br. 10,5,», 16. 14,4,1,5. qqTTOfa 3#Tq, WJH M.4, 


5,», 2. Cat. Br. 10,5, s, 16. 14,4,1,5. qq<T q^ 3?qqq, WJtJ M.4, 
4 1 . 42 . Tid^nHq^‘229. Such. 1,153,5. ^rlo ^ qq^T7 iJc 7 ! q- 

Uq: Ait. Br. 1,6. qüTJTrT qq T WMl q qq q^Hl : AV. 10,8, u. 

O — — O — • 

MBn. 6,5757. 7,315. 

rfHTrpT AV. 8,96,3. 14,2,35. RV.3,37,*. 6,9,6. die Sonne Milra- 

MR 

Varuna's Auge 7,61,1. VS. 2, 16. 4,32. 5,3«. g*T. Ba. 1,3, *,27. 6,», 
3H. 4,2.1,28. 14,2,1,5. Wrfr TOH *T M-illH N. 5,7. 

wq q^i*«»*. 4,1. 'hmT( q gu. 6 - 

MBu.3, 102 . rjq5 rq l q qT FTT^ Habit. 10062. MkHdMlI^di 1(1- 
qqfq qifqq: Parkat. i, 273. h«^«H ^rffrl qdf r 7 C* K - 156. qipTT- 

qqq qqm h. 1 , 52 , 17 . 2 , 92 , 7 . qqTFqTFrq qq c iKsHi 59 . q^rn 

O O S. O 

2 , 90 . HhIM q^TTT Mrkbb. 35, n. qT^TqT qqqT 'Tfiqdl is. Bagu. 3 , 

O OO Cv 

1". qrTTTTq q^TTT Hit. Pr. 11. \t,r^\ Buag. P. 1,4,18. 5TTTTTqqq adj. sich 

o ^ ^ \ 

der Nase statt des Auges bedienend , blind MBa. 8,34 43. 

HTT qr^RT: qqTqqq M. 12 , 94 . qq q qqq?q7 TqfrFT qTqq^Tqr M. 

x ° , ° 

2,«. 4,24. 5Jiq° R. 1,9.64. qrqqi qqqqqr b. 1,7, ii. qqqqqadj. 

o o \ 


2,90. 
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der ein Auge für das Rechte hat R. 2,111,22. qqqST^adj. Ragh. 1,55. 
qqTqq^jq: oder qqtqrq N. eines SA man Ind. SL 3,216. — d) = z|- 

qq^q Ratram. 71. - Vgl. q°, qq^°, kraHa^Hj 5iT 0 - 

qqqij (qqq-+- qüj’), vop. 7,84. 

qqjrq (q^q^-^ÜT) m. Augenkrankheit Verz. d. B. H. No. 963 


o \ 


qq, qqTTH lödlen Dbatup. 27,26. 

% 

TI^ UI m. N. pr. eines Mannes R aga-T ab. 4,21 1.215.246. fgg. 

Un. 1,38. 1) m. Wagen U n., Sch. H.an. 3,553. Mbd. r. 154 
(fälschlich n. Vehikel überh. Trik. 2,8,48. — 2) m. Daum II. 

an. Med. 

qjqm (Tom intens. Ton qjq) 1) adj. oxyt. herumgehend, sich Bewe- 
gung machend P. 3,2, 150. — 2) n. das Herumgehen, Uerumstr eichen, 
Spazierengehen Kar. 97. Scca. 1,69, 17. 362,20. 2,111,5. 143, 2. Parkat. 

209,1. Bhag. P. 1,10, 26. 3,21,50. 4,31,5. qq^W-ifld Mari. P.16,19. 

A, 

q^TT (w»e eben) f. = q^Hn n « : °qqT herumschreitend Kac^. 31. 

IM m Prataradiij. in Verz. d. B. H. 38 wohl fehlerhaft für qj- 

qqqm. 

tT*!f 1) adj. a) hübsch . — b) geschickt Mbd. g. 5. — 2) m. N. pr. einet 
Mannes Raga-Tar. 7,87. 

qq^ in einem Liede, welches absichtlich mit dunkeln Wörtern be- 
dacht zu sein scheint: qq^T qq^T q*?TT ^lluiqi RV. 10,106,8. 
qqqiT f. N. einer fruchttragenden Schlingpflanze, = q- 

-V ^ ^ r~ 

^qq^T» aq^TqT, Tulg. TqrqTT Madaratiroda im c^Hh. 

qqqj m. eine Art Tact 11.292, Sch. qUFTJ C K ^ B ' u - W. dlrl 

o o 

und Vier. ed. Boll. S. 513. Vgl. qTqq£. 

qa\ Dbatop. 7,8 (XI^T). hüpfen y springen: 

gro rTrH GlT. 4,8. (3rTO:) K»- 

TOÄS. 22, 175. TlTOHTTOTlft Rt. 3,3. But«r,.3, i. TOTI- 

rTTm Vet. 4,90. 3=d^7igyHr1^inf?l^r^(n : G,HH P«*».3,ia. 3- 
git. 1,35. qrjq^p. 5,4,3, vArtt. 

q^ 1) m. Korb Vjutp. 137. — 2) f. qT a) Bohricerk Mbd. k. 3. H a». 199 
(lies: q^JT). — b) Strohmann Mbd. ^TT (sic) eine hübsche 

Puppe (Tergleichsweise toii einem Menschen) P. 1,2,52, V A rtt. 3, Sch. 
5,3,98, Sch. 6,1,204, Sch. C^nt. 2,16. 

q^cqi (Ton q^T^, partic. Ton q^ adj. hüpfend , springend P. 5,4, 
3, VArtt. 

q^Tjqm. oder qy ( I f. Biene Udbuata im CKBb. q^ftqT m. dan. 
L n. 4,20. Trik. 2,5,35. H. 1212. 

q^fnTITq^TT (q°-*-qqrTT) f. ein best. Metrum 4 Mal ^ 

-) Colbbr. Mise. Ess. 11,161 (VIII, 8). Hier 

qidH (Tom intens, von q^i) 1) adj. f. qT sich hinundherbewegend. 
beweglich , unstät, wandelbar AK. 3,2,24. H. 1454. an. 3,645. Mid. L 
89. Aiirti:) qTqfq^q q^rTT MBa. 8,3»20. iq^TT^TTqq qy^T H aut. 
3481. 3210. Suc*. 1,316,7. qT^: R. 1.44.«3.g- 

^qT7T^T AIBa. 7,2142. Mriku. 48,23. Kaibap. 28. — Ajiab.99. 

GIt. 7, 16. Bhag. P. 7,8, 2 1. HTl^fil ( MH*rqT*^FABBAT. 204, 

i. qfflT: — Hk Buartr. 3,36.8 1. sfr: AIB». 12.8258. R. 


qTTTI Vbt.4 ,20. 


m. dan. 


Parkat. 2ü4, 
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5,9», <3. Kitbäs. 21,86. ITC mfc: R. 5,41,17. 8,33,39. h4rMI=W 

o 

^P^Katbäs. 8, 126. |^T1<^riM: IRTTBbag. 6,26.^TSH 

Vit. 20, 12. yir?° Sah. D. 135. ^jycrici( Buartb. 3,50. $J° Bhag. P. 3, 
28,9. — 2) m. a) Wind . — b) Liebhaber , der Geliebte H. an. Med. — 
3) f. 5JT a) Blitz AK. 1,1,9,11. H. 1103. H. an. Mbd. — b) langer Pfef- 
fer £abdab. im (KDr. — c) Glück H. am Mid. — d) N. eines Metrums 
(4 Mal Colbbr. Mise. Ess. 11,162 (XI, 3). 

rREm (von tRFT) n. Beweglichkeit, Wandelbarkeit Bhag. 6,33. 

(▼on THIFn^fr und dieses -*-SITqT; f. N. eines 
Metrums (4 Mal ) Colbbr. Mise. Ess. 11,160 

(VII, 10). 

m. TPI«Ara*cA Tin. 2,6,37. 

tJ?3 1) adj. berühmt , bekannt: (nach der Lesart des Sch.) Bhartr. 

3,57. Vgl. Tjyrtl, und — 2) m. a) Hirsch (abdar. 

im (KDr. — b) Name verschiedener (nach dem Schnabel benannter) 
Pflanzen: Ricinus communis (^JIJT) AK. 2,4,9,32. H. an. 2,58 (feh- 
lerhaft tI3J). Mbd. k. 3. = und Ragan. im (KDk. = 

JfMlihb = HüTm CKür. nach derselben AuL) Mbd. — 

c) N. pr. eines Sohnes des Harita Harit. 758. — 3) f. a) Schnabel AK. 
2,5,36.24. H. 1317. H. an. Mbd. Pan bat. 1,28.374. 78,19. 79,16. Hit. 
43,15. Varah. Bru. S. 94,39. Kaurap. 8. Auch tHT^Vop. 4,31. H. 
1317. °W. Amar. 13. — b) eine best . Gemüsepflanze , = 

f^sfiFTT, Ragan. im (KDa. 

- Vgl. 

tJ y r|, | (von tRT) f. Schnabel £abdar. im (KDr. 
tj^nl (von tRI) f. Berühmtheit: cjy^ 0 Raga-Tar. 5,304. 
tT^T5( (vf° Schnabel ra. eine best . Gemüsepflanze , = tHET f. 

Ragan. im (KDr. 

Schnabel HrJ) m* Vogel Trib. 2,5,37. 
tnjRtJJvon T 4 y Schnabel) m. dass. H. g. 185. Har. 56. 

(wie eben) m. eine best. Gemüsepflanze , = tRI f. Ragan. im 

gKDa. 

(vom intens, von tJ^") adj. stets übend: cnjUrRT^t: von f iva 
gesagt MBu. 13, 1220. 

tRI~T ra. N. pr. eines Mannes, pl. seine Nachkommen Harit. Langu 
1,123. tRFT ed. Calc. 1466. 

y h|t| (tHJ Schnabel hN Nadel) m. N. eines Vogels, Sylvia 
sutoria, Trib. 2,5,29. Auch 0 Hl tHi m. H. 1341. 
tR| s. u. tR|. 

(von rjyj m. pl. N. pr. eines südwestlich von Madhjadega 
wohnenden Volkes Varah. Brh. S. 14, 18 . 

W« ^CTH sich ablösen, ab fallen: -cJIHxi V6rl=ti li (. TdKtl RT*} 

HclfarJ Panbat. 131,1. = Vop. im Dhatup. regnen; bedecken 

(?. 1. für 3RJ) Dhatup. 9,6. — caus. ^1^^ abtrennen (auch tödten 
nach Vop.) 33,4 7. — Vgl. vRr^ 

— 3^ eich davon machen , verschwinden: Bhag. 

P. 5, 9, 1 8. — caus. verscheuchen : ^ Pan- 

bat. 155,22. Bhäg. P. 2,7,28. 

II. Tbeil. 


— m 

PTsRTOrMrf f^fr^sPI 5,24,27. HH4l{iHH?T%q*TT- 

WTTI^TTT^n HIsjliMH^Scb. zu K*tj. g..4, 12, 2 *. 3*1 IHN: 
HIM=hHI WTPT^T: T:) Naisb. 3,7. 

URTRJBhartr. 3,1. — Vgl. TsfRTT und 
iu s. Ind. SL 3,231. fg. 

1) m. a) Sperling AK. 2,5, 18 . H. 1331. MBu. 12,9817. Harit. 
1136. ^TmTHp^SucR.2,155,9. 156, 6. 225,21. 

507,3. Panbat. 80,5. 94,1. Varah. Brh. S.75,7. 87,1. — b) pl. Spitz- 
name der Schüler Vaigampljana's (v. 1. für tJ^) Vaju-P. in VP.280, 
N.4; Tgl. — c) N. pr. eines Dichters Raga-Tar. 4, 496. — 2) 

f. a) Sperlingsweibchen gana **z\\\$ zu P. 4,1,4. zu 

7,3,45, V4rtt. 6. Vop. 4, 6. AK. 2,5,18. H. 1331. Panbat. 80, 1 0. 94,5. 

— 6) ein junges Sperlingsweibchen P. 4,1, 128, V Art L 2. AK. 2,5, 18 . 
H. 1331. — c) Turdus macrourus (s. yUlHI) Raoar. im £KDr. — d) = 

Wurzel des langen Pfeffere Narajan ababrat, zu AK. 2, 
9, 1 1 1. gKDa. — 3) f. a) = tR^JT a. Halaj. im gKDa. — 6) = 

tR^JT d. ebend. und Ratnam. 99. — Vgl. tRTtR^T, tJR^TPT^» 
rPTTtt] f. demin. von vR^fiT P. 7,3,4 6 . Vop. 4,7. — Vgl. 
^M\n\(ti&°-*-Vn o ) u. die Wurzel vom langen Pfeffer H. 421. 

— vgi. vri^n°. 

f. = P. 7,3,46, Sch. Vop. 4,7. 

vR^RJT onomatop. vom Geklirre der Waffen , Geknister des Feuers , 
Gerassel eines heftigen Regens u. s. w.: °5T^ MBu. 1,71 10 . 3,1607. 
10980. 4,1904. 7,5743.6665.8092. 9,1249. Mari. P. 8,114. 

SRtWqjTOu °IT^ knistern: tTT^T H5T 

Sog*. 2,243,20. c^TT lclH*J Buoo* im QKD*. 

unter tTR^. im Feuer) Da«*«. 

168, 11 . Wilson: crushed or crumbled , indem er das Wort auf vR^zu- 
rückfuhrL 


(von ^CvRini) n. das Knistern Suga. 2,2,3. 

». u. vR^f. 

^R^lßl^(^°-f-ftl 0 ) n. die Wurzel des langen Pfeffers AK. 2, 
9,111. Nach Buar. auch °T5T^ m. ^KDa. 

1,8. gana TOSJTTT^ iu P. 5,2,97. 1) eine artige Rede , m. Mbd. 
L. 13. u. Un. 1.3, Sch. Trib. 3, 2, 19. H. 264. an. 2,89. m. = cjota Lob 
Trib. 3,3,96. als Erklarong von geschickt , verschmitzt H. 

an. 3,553. Vgl. tRI, Nach Wilson m. auch: scream , screech. — 
2) Bauch . m. Trib. 3,3,96. Mbd. n. H. an. — 3) eine Art Sitz bei den 
Asketen , m. Mbd. an * ^T^TCTT^Gobh. 3,6,19. 

tR^?? gana fH^IH *u P. 5,2,97. 1) adj. a) zitternd , beweglich , nn- 
stätj unbeständig H. 1455. Rach. 9, 58. Raga- 

Tar. 4,152. Mbgh. 107. 5T7J^41. 72. °^R n A*ar. 71. von einem 

unbeständigen Liebhaber 14. — b) artig , fein , zierlich , = STR*T Un. 
1,96, Sch. 0 ^tR^gANTig.l,27. G1 t. 10,9. VgL vfr. — 2) f. Blitz 
Gatadb. im (KDr. 

adj. sich zierlich bewegend , = Har. 219. Viell. 

verdorben aus ^RTrTFT. 

tHTT, vJUIIci geben (nach Andern: gehen; verletzen ) Dhatup. 19,34. 

58* 
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einen beit. Ton ton tick geben (r. 1. für cJHT) 13,3. — cau*. aor. 5J^T- 
TjUlH^und ^tHiuic^Siddu. K. *o P. 7,4,8. — Vgl. 

5JTFT 1) adj. am Ende eine» comp, (das rorhergehende Wort behält 
seinen Ton) berühmt, bekannt P. 5,2, 26 . HJtJNUl =* N<tlMl NH: Sch- 
Vgl. y-Hf’-JUl, ?n^ 0 , — 2) m. = gnrR Kichererbse Rtf ab. 

im £KDa. o. rTORf. MBb. 13,6*68. 

rini'Ti (Ton tjni; l) m. a ) Kichererbse AK. 2,9,18. H. 1171. So$a. 1, 
73,8. 197,13. 2,77,1. 412,1. R*Tila.6,46. fg. Vaaia. Baa. S. 1», 14. 
16.84. STmft Pakat. 1,148. 

— b) N. pr. eines Moni, des Vaters von KAnakja, £abdar. im (KDa. 

m. = tJiuI'W H. 853. — 2) f. tTHRIT Linum usiiatissimum 
(Mrl^ft) Ratnam. im £KDb. (u. ttcftO)* Leinsamen Wils, nach derselben 
Aut. Vgl. r^lilichl. — 3) f. tJTW ein ***<• Gras, = fT^TT, 

1^41 Raoan. im £KDa. 

TjlJl ; 4ilH+’ RHRi SIET) n. = t|UNi*Mi|| gesalzene [saure) Erbsen 
Buayapr. im (KDr. TjuNilfcHI^' n. säuerliche Wasterlropfen auf den 
Blättern der Kichererbse Ratnah. im (KDa. 

rm& (tJIU in. N. einer Pflanze Ragan. im £KDr. 

tlUU^H *• I. 

wrat (m -+- T?) f. N. einer Pflanze (s. ^rll) R1 ®an. im (KDa. 


8. U. 


tJTTT. rnjZrT (*«ch nach Vop.) zürnen Dhatup. 8 , 26 . — Aus 

rfUZ geschlossen. 

TRjf Un. 1,1 18. 1) adj. a) heftig , ungestüm , = 13^ Ta«. 3,3, HS. 

= fftvQl heiss H. 1385. Han. 2,117. Mbd. d. 11. fgg. cJPT MBb.1,1493. 

o 

3« 44 4. 10969. 124 38. 4, 1288. R. 3,29, 10. VabaB. Bau. S. 3,9. 21,20.23. 
3. Bbag. P. 3,11,30. ifJT 4,29,20. R. 4,31,5. 5,74,29. crf Habit. 3898. 
m^T: Mbbkb. 91,6. 5fTT7 MB«. 3, 10083. Dhabtr. 2,47. R. 5,39, 

24. 3HTT Sega. 2,2, 7. Dbt. 8, 37. leidenschaftlich , heftig, 

hitzig; erzürnt; grausam AK. 3,1,32. H. 392. H. an. Man. MBh. 13, 

0 

2154. Sega. 1,335, 16 . 18 . Vabab. Bau. S. 67,110(111). ETT^T5RIT3T5^7: 
Raou.2,49. riijlt f. Tbib.2,6,3. Mbd. (r^R^iFTWTftTT:). R. 2,70, 
io. Malat. 55. Visa. 130. Ragb. 12,5. Mbgb. 102. Bbag. P. 3,14,38. c|- 
TJtRJZ rasch zu Werks gehend, flink Pankat. 159,18. böse, bösartig, Ton 
Raubtbieren: ^TTZTTT^^rft MBb. 1, 6752. R. 5,74, 28. Bo- 

gen Bhag. P. 3,21,52. 5HHH ein tyrannisches Regiment 7,4,12. cf, 4*1 

"S ^ 

ein grausames Op fer Katbas. 11,40. ^dH r 4lHNi( T 4l]ir1l*1*1 vor Leiden- 
schaft glühend Buag. P. 7,8,20. tuji^ad?. in heftiger Leidenschaft, im 
Zorn Malat. 56. — 6) bei dem die Vorhaut fehlt, beyhniiten H.454. — 2) 
m. a) ?TFcf: Töchter des — beissen (Jnholdinoen AV. 2,14, 1 . 

Bein. (iTa's MBb. 12,10358. Skanda's 3, 14631. N. pr. eines Daitja 
H. an. Mbd. Habit. 12937. eines Dieners des Jama Tau. 1,1,72. H. 
186. H. an. Mbd. Wollbbim, Myth. 106.109. des (ira Vjadi zu H.210; 
Tgl. Habit. Langl. 1,513. — b) Tamarindenbaum Mbd. — 3) f. WJZ\ 
gana r\ 1 1> zu P. 4,1,45. Vop. 4, 17. a) Bein, der DargA MBjl 6,797 
(neben ). Habit. 10245. N. einer der 8 NAjlkA oder fakti der 
DurgA DbtI-P. im £KDb. — 6) N. pr. einer Göttin, welche die Be- 
fehle des 12leu Arbant’s der gegenwärtigen Arasarpini ausführt, 


nach Von.) zürnen Dhatup. 8 , 26 . — Aus 


Raubtbieren 


vorLsidsn- 


H. 45. — o) N. pr. eines Flusses (aidae. im £KDa. — d) TL perschie- 

den er stechender Pflanzen, = Tai*. 3, 3,1 18 . Andropogon ad- 

eulatue Roxb . H. an. Mbd. Mueuna pruritus Hook. (^TiTTTT^ , Salti- 
nia cucullata Roxb. (^1^+iUTT) , = «dgs4l und = Ml^dl Ragab. 
im (KDb. Sega. 1,139,9. 157,11. 2,220,11. 501,3. — e) ein best. Par- 
füm Tuk. 2,4,4, 16 . H. an. Mbd. — 4) f. tfgl | gana c4<ftll<^ xu P.4, 

I, 45. Vop. 4, 17. a) Bein, der DurgA 11.203. H. an. Mbd. MBh. 6,797. 
Habit. 10233. KatbIs. 11, 13. °TJ^ 23,1 1 1. °?RT5f Gild. Bibi. 8.58, N. 
— 6) N. pr. der Gemahlin UddAlaka’s Vera. d. B. 11.113, uiL — c) 

N. eines Metrums (4 Mal - — ) Colbba. Mise. Ett.ll, 

161 (VIII, 15). - 5) n. Hitie u. s. u>., = rffalT Ca»d*«. im QKDl - 

vgi. mm, 3w, v°, srH 

-*-^i 0 ) m. N. pr. eines Riksbasa Pariat. 260.#. 

( W ° Krl musikalisches irutm- 

ment H. C- 64. 

ra. N. pr. eines Sohnes des Kakshltaot 
MBh. 2,698. — n. (?) Titel eines Dramas Sab. D. 151,7. 154,2. 
tHll f Slffo (^ Q -*-ftT°) n».N. pr. eines Mannes Bcbn. Intr. 365. 
W£r\ \ (Ton giJJ; f. Heftigkeit , Leidenschaftlichkeit H. 318. 
*UJirJlU+ m. N. pr. eines Sohnes des Garuda MBh. 

5,3594. 

THjid (fon tJITD n- Heftigkeit , Leidenschaftlichkeit: 5ll4rT(lUH^- 

Sab. D. 176. 

o 

WUlfrmm(^ 0 -f-^ 0 ) m. die Sonne H. an. 2,8*6. - Vgl. 
■cJUiHIUI'^iT (^1° -*-sn°) 1 ) Bein, der Durg* CxanAt. im gKDa. - 
2)N. pr. einer der 8NAjikA oder (akti der DnrgA DbtI-P. im (KDr. 

Wi'ZFl (g°-^^T) m. N. pr. eines Affen im Gefolge Ton Elm» 
MBb. 3,16414. 

rUÜHl j R 0 -^-^!^) m. N. pr. eines Mannes Ven. d. B. H. No.195. 
^T liHük (go^-^TJO) rn. N.pr. eines Brahmanen aus deraGeschlechte 
KjaTana’s MBh. 1,2045. 

•n . t 

R 0 -*- 1 ? 0 ) m. N. pr. eines Königs Ton Uggajinl K*- 

TBts. 11,7. SWte ?njt SrWfFeWI I \- 

rtmsn a II «0. 

f. eine Form der DurglH.p.60. - Vgl.JJ- 

^guiT, Tiwuii. 

MIJSW (^ 0 -4“^T) m- sin wildes Thier, Ton einem leidenschaftli- 
chen Menschen Vjütp. 79. 


Sab. D. 176. 


(^°-f-^) m. N. pr. eines Schakals Panbat. 62 , 21 . 

(^on rttj -4-^?d f. = T^tjn^m cabdab. im ckd». 

knowledge of mystical nature, acquired by worship of the Näyikds Rl- 
Wils. 

TUjiefdl (Ton fi.) f. 1) Bein, der DurgA (abdar. im (KDa. — 
2) N. pr. einer der 8NAjikA oder£akti der DnrgA DbtI-P. im()KD*. 

N. pr. eines Fürsten Dacak. in Bbnp. Cbr. 200,28. — 
Wohl eine Corruption tod wie Bbnpft Termnthet. 

(^P-r-lef^ 1) adj. einen ungestümen Muth habend: 

R. 5,39,24. — 2) m. N. pr. eines Fürsten Katuas. 26,177. 
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0 - cf 0 ST °) n. N. einet Metrums (4 Mal 


W-) Coleb*. Mite. Ess. 11, 164. 

TlUieUl (*T°-#-^T) 1) adj. mit Ungestüm eilend , vom Meere R. 5, 
74,29. JT!l° 4,31,5. Bbag. P. 4,29,20. - 2) m. N. pr. einet 

Gandba rra-Fürsten Bai«. P. 4,27, 13. 

4*Mlm (*T° -+-5TT3T) m. N. pr. einet Daitja Haeit. 12944. 

TOT5I (t|IJ 3 SPT) m. die Sonne AK. 1,1,9,38. Mahar. im (KDe. 

o o 

Ra«a-T AR. 4 , 401 . — Vgl. 

^TTITr? m. wohlriechender Oleander , Nerium odorum AU. AK. 2,4, 
9,57. 


n. (nach dem Sch. in H. auch m.) ein kurzer Unterrock 
AK. 2,6,9,20. H. 674. £at. Ba. 5,2,t,8 (wie ihn Tänzerinneu tragen, 
Saj.). Katj. (Ja. 14,5, 3. 

m. Un. 1,116. ein KandAla; gehört zu der Terachtetsten 
Schichte der menschlichen Gesellte haft und wird Ton Jedermann ge- 
mieden. Im System der Sohn et«iaj(hdra und einer BrAhmanl. AK. 
2,10,20. H. 897.933. LIA. 1,820. «raUiRWirlrMIMtWIT 
IM^1Hr^A«T.G«Bj. 4, 9. t*S«a. Garn. 2, 12. 6, 1. Kuärd. Ue. 5,10,7. 24, 
i. xiqilrll£)*J M. 5, i3i. güTTq^O.i 2.16.26. 

37.fgg. 91.108. 11,24. 12,95. MBh.13,1901. L AUT. 22. WaMIURW 182. 

r. ^nnrFTTM. 11,175. tnrjisft gan«mr^^n^*u p. 4,1,7s. — wohi 

▼on gtjl ; TgL tmjiitji. 

(^°-4-^i 0 ) m. ein beit. Knollengewäehi Räsan. ira £KDa. 
xlljiktfrll f- der Stand einet KaudAla R. 1,58,9. n. dass. 8. 

T 4Uilc?1 c leJ1 e ^l f. die Laute der KandAla AK. 2,10,32. 

xlUidri’hl (von qijilri ) f. 1) = P*H(1 Mao. k. 188. = 

H. an. 4, 12. die Laute der KandAla £KDa. nnd Wils. — 2) Beiname 
der Dar gl U. an. Mbd. — 3) eine beet. Pflanze dies». 

3U3TTOT5RJ (3°-*-^°) m. eine best Art von Knoten : 

TO P. 3,4, 42, Sch. 

giJITSIR» (t^-4-aftlWw ®. N« P*- einet Fürsten, der zuerst, als er 
sich der Liebe ganz hingab. ^iT*TI5IFTf heiss; spater erhielt er wegen 
einer grausamen Handlang den Namen zuletzt, als Beschützer 

der Buddha-Religion, erhält er den Ehrentitel y4liTll'+i Bann. Intr. 
365. 374. Wassilabw 46. 

trfTJI f. = Bein, der Dargl Buab. zu AK. 1,1,4,83. £KD». 
tnTJ?5PHJJ Beiwort gira’s MBh. 12,10877. — Tjfljicfi sieht wohl 
mit T iuil Dargl im Zuaammenbaage; rgl. W1Z- 

x|ftji*il (von rltlil) f. 1) Beiname der Du rgl AK. 1,1,4,33. Itiu. in 
Ind. St 1,399. Parkst. Pr. 1. °c||^MHHHI - m^25,8. gfrj^fiTO- 
rH 186,16. KATnls.6,156. 10,141. 25,86. Buäg. P. 5, 9, 15. 4,18, 

48. Räsa-Tab. 3, 40. 52. °qi^>lc^ Z. d. d. m. G. 2.337 (129,«). 3- 
schlechtweg heisst das Devimlhltmja Gild. Bibi. 215. — 2) 
Linum usitattetimum Ta«. 2,9,4; rgl. 3*TT, %WTt, 
^Rii^fvon tHJ?) m. X. pr. eines Antors; s. n. ^WUi. 

^rilTi4Hm. nom. abstr. ron gana l4tir=||T«^ za P. 5,1, 122. LH- 
denicfiafllichkeit, Grausamkeit und zugleich ITitse Räsa-Tab. 6,298. 
^mj3rT (von^tjl) 1) m. a) Bein. Radra s H. an. 3,645. — 4) Bar- 


bier H. 922. U. an. — c) eine best . Gemüsepflanze (s. H. an. — 

2) f. £TT N. pr. eines Flusses Uradik. im (KDa. 

+ in Zorn versetzen: ^tJZT^fcü Ma- 

lat. 44,5. 

m. rother Oleander Raoar. im 

(KDa. 

(^I 0 -*-^T?T) m. N. pr. eines Autors Sab. D. (iro Ind. ein 
falsches Cit). 

^TTJITH^TSFH (^ 0 -?°-t-5T°) m. N. pr. eines Scholiasten Lasse«. 


m. N. pr. eines Scholiasten Lasser, 

lnstitt. L pr. 16. 

Ntj.il -4-^51) m. der Gemahl der Ka^dl, £iTa Bäte. P. 4, 

5,17. 

tJTJJ m. Ratte (aedae. im (KD*. Nach Wilsor auch: a small mon- 
key , Simia erythraea; nach Haugut. bat das Wort diese Bed. im Ben- 
galischen. 

^HJT? T[ Nljil m. 1) Bein. fiTa’s Mich. 34. — 2) N. pr. 

eines Juristen Verz. d. B. H. No. 1403. eines Astronomen Ind. SL 2,251. 

tUJITOT (^nj3-*-3UT) f. N. pr. einer der 8NAjikA oderfakti der 
Dur gl Peasrtiebaroa im (KDn. u. »illMcM. 

tItTIcT sich verstecken: nur im partic. praet. und praet. pass. 
(gfT Ted. P. 7, 2,34. ^TcTrT klass. Sch.) nachweisbar: ^fTT 

yiiiiRji^il rv. 10,155,2. q^aq^i, 

132,6. IJ^T TtclriHIVIsli 'TfiF^lO.46,2. TUT q fTlj ^ririH^ 
1,65,1. ^rTT MMui r^Ptlc^Ted. verdeckt P. 7,2, 8t, Sch. STpTT ^ ^JrfT 
'fFft verkappt kV. 3,5,9. N. eines SA man Ind. 

SL 3,216. — gehen (wohl aus dem caus. geschlossen) Naigb. 2, 1 4. 4dfrJ 
und °c? bitten (Tgl. t|^) Duatup. 21,5. — caus. •clIrlMfri und °r? sich 
verstecken machen d. i. verscheuchen , vertreiben Nie. 6,30. RV. IQ, 155, 
l. cl^: 4,17,9. qjiftcIT: AV. 11,34,9. 44,7. q^P^4,37,2. - Vgl.tJ- 
PJ, vtin-i nnd zl^mlt 3^. 

— T^THcaua. med. vencheueben: J^KikllrlMlH^ A V. 2,14. 2. 

— q cau*. med. da»».: 5? HH( 7,1,7. 

^^5,4,6. — 44-cirj: Pamat. 175,17 fehlerhaft für 

— fi? cau». med. da»».: coHi=llkJlf1Mt<m H ^fl ! RV. 2.33.2. 

*• n- 

^11 (von adj. eich verborgen haltend: ?t =1 
2^q ?V. 8, 19, 4. 

Tjg:q°. Compoaita, welche man nickt unter findet, suche man 

unter ?lrp? 0 . Nach P. 1.3,48 ist »tets tJ^o, gg- 

njj° zu achreiben; nur beim adr. ^g^(». ebend. 45) »ind beide Schreib- 
arten erlaubt. 

3g:W (^g^ = -h adj. vier oder ß inf: tig^yiH 

4 rnn RiiA-TAs. 6.326. 8,555. ggiqggda*».: ^g^ymiiMrii: bhäo. 
P. 1,13,28. 

ggrqgis! (Ton ggiqgragj adj. der Sitte MBu. und R. in den Un- 
terachrr. der Kapitel. 

ggiqgcH (g o -*-q°) f. xjg:Tanti^fy^<if? der isute mbb. 

in den Unterschrr. der AdhjAja. J ^at. Bb. 6.2,9,87. 
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(g°-+-T5T) f. N. einer Pflanze (^MIMTTIW^T) Ha£an. im 

gKDa. 

Tjg , :^nrrf (^r° ^TTIT) f. eine Art Sauerampfer (a?»lfcHilj Ragan. im 

gKDa. 

(tJ° -+- J 0 ) m. N. eines Strauchs (s. f^TTJZT) R*6 ±k* im gKDa. 
(^I 0 -+-^IrT) f* Uraria logopodioide s RUT^rTT) Ragan. im 

gKDa. 

McJ^ erscheint als geschwächtes Thema in der Declination und in 
Ableitungen Ton so wie auch am Anfauge von compp.; s. . 

Das adv. s. u. MfjH*^ 

1. ^ ( TOn vier in 3T7 °’ fo°» 3° Vop - 6 ’ 29 - 

am Ende eines adY. comp, g a n a IfT^TT^ zu P. 5,4, 1 07. Vop. 6, 62 . Vgl 

2. Un. 1,38. t) adj. f. Vf] gana zu P. 5,2,127. a ) 

schnell , rasch: 4^1 Raga-Tae. 3,176 (Thoybr: quatre pasl). vpj- 

pT adv.: MfücM 188. — b) geschickt , gewandt , verschmitzt AK.2, 10, 
19. H. 313.381. an. 3,553. yTSTOTT W^ü (io der Folge st. dessen 
Mf^) »Ttf yPTTT: Pankat. 158,9. 160,22. Ragb. 0,69. 18,14. Visa. 

56. Am ae. 15. V kt. 20, 17. cHVlMcj^ I Kumaeas. 1,4 8. cpPT^rpfT 0 Pan- 
icat. 161 , 2 . (tRT: ; yy^rjgp^ÄMAE.44. — c) lieblich , reizend: y 

fr? JTfT ^7: R*gu-9. «7. HütT: 3TTrTOT 8,94. 

Hierher könnten auch einige u. a. aufgeführte Stellen gezogen werden. 

— d) sichtbar H. an. — 2) ra. ein rundes hissen (vgl. yT^) 

H. an. — 3) n. a) Geschicklichkeit, Gewandtheit gana zu P. 

5,2,127. HR^aF31rT(AMAE.20. - b) E- 

lephantenstall H. 908. — Vgl. M 

(Ton 2. 1) m. N. pr. eines Schakals Pankat. 87, 4. 1,412; 

▼gl* 230,15. — 2) f. N. pr. eines Frauenzimmers 

gilt. 85 , 18 (vgl. 81,18). K athas. 6.53. 

tH|i^ (y°-i-y5T; adj. vieräugig: VJMI RV. 10,14,11. TS. 5,5,19, 1. 
gAT. Be. 13,1,9,9. KATJ.gn. 20,1,38. 

1) n. ein Complex von vier Silben giiNEB. ga. 9, 
5, 14. Latj. 2,0, 14. RV. Pbat. 17,26. BbXg. P. 6,2,8. °SFHLatj. 7,7,10. 
0,11. — 2) adj. 4° viersilbig VS. 9,31. gAT. Br. 4,1,9, 14. 3,9,7. 

1) adj. viergliederig : ^TTT^tl^T^T 
fff: RV. 10.92,11. r AJ\ f i g4T. Br. 12,3,9,2. eJ5T ein aus Fussvolk , Rei- 
terei, Elephanlen und Wagen zusammengesetztes Heer; ein vollständi- 
ges Heer: MBii. 3,790. Sat. 7,6. R. 2,51,7. Gewöhn- 

lich in comp, mit MBh. 3, 660 . R. 1,22, 11. 66,24. 69,3. 2,33,6. 
KatbIs. 3,76. m. Oberbefehlshaber der Truppen H.725. 

TtrJ^ ^rinyyrtl gRNGAR at. 4. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Lo- 
ma p Ada oder Roma p Ad a Haeit. 1697. fg. VP. 445. Buag. P. 9,23, 10. 

— b) Cucumis utilissimus Roxb. (Mil I ) Raga*, im gKDa. Andere 
Synonyme dieser Pflanze bedeuten Stute , so dass die Vermuthung nahe 
liegt, es sei rfyJ|I beim Lexicographen zu lesen und y als Verbindungs- 
partikel aufzufassen. — 3) f. £TT (sc. fpTT) ein viergliedriges Heer (s.u.l.) 
AV. pARig. 71, 55. — 4) n. a) ein viergliederiges Heer (s. u. 1.): tJ?J- 

A V. PARig. 27,6. (*T?D MBb - ö » 446 * “ b ) eine 


Art Vierschach, zu dessen Erklärung gKDa. eine aus Titujadit. ent- 
lehnte Stelle mittheilt, in welcher VjAsa den Judhisbthira in diesem 
Spiele unterrichtet; vgl. Jones in As. Res. 11, 159. fgg. ‘$1 trotz 

der Einwendungen von Bland in Journ. of the Roy. As. Soc. of Gr. Br. 


& Ir. XIII, 62. fg. aus entstanden. Auffallend ist es, dass im indi- 

schen Spiele das Schiff an die Stelle des Wagens im viergliederigen 
Heere getreten ist; auch im Russischen heisst der Thurm .laaia Schiff. 

M |.£*Uwie eben) adj. viergliederig: ^?PT (s. u. ^rf- 

1.) MBo. 1,3717. ^4in\\ 1973. 4,2173. 5,5362. B. 1. 

69,6. 77,3. 3,42,18. BhAg.P. 1,10,32. 

1) n. oxyt a) die vier Finger der Hand (ohne Daumen) 
gANEH. ga. 17,10,6.7. — 6) vier Fingerbreiten, vier Zoll gAT. Br. 10,2,9, 
4. Katj. ga. 16,8,20. Kau«. 26. — 2) m. Cathartocarpus fistula Pers. 
(benannt nach der Form der Schoten) AK. 2, 4, 9, 4. Ratnam. 21. Sega. 
1,144,18. 167,10. 2,206,20. 

(von 2. Mcj() f* Geschicklichkeit, Gewandtheit , Verschmitztheit 
Bbaete. 1,71. 

R 0 yETJED f- ein Verein von 4 AdhjAja: 

CTT Verz. d. B. H. No. 361. 

(y o -4-y*ii^) «4j* viergesichtig RV. 5,48,5. 

3° + ?R 0 ) n. N. eiues SAman Ind.St 3,216. 
(y°-s-yrT) adj. f. 5TT von allen vier Seiten (vom Meere) 
begrenzt, von der Erde MBu. 1,2801. 3100. R. 2,104,11. 5,30,4. (ak. 
95. y^rTT f* die Erde: m. Herr der Erde, König Ragu. 10, 

86. Stbnzlfb: quatuor plagarum dominus (vgl. MrjP((i|lkl Ragh. 18,14), 
Sch. in der Calc. Ausgabe; tJcJuIlMrlMl 

fon mit Wf) adj. viergetheilt , n. der Vier- 
schnitt (des zu opfernden Gegenstandes) gAT. Ba. 1,7,9, 7. 8. °ft sl^llH 
TS. 2, 6,9, 2. 9,1. Katj. ga. 3,3, 11. 

yf^yffR^fvon y^cpT) adj. einer der den Brauch hat das Ha vis 
in vier Abtheilungen zu opfern Sch. zu Katj. ga. 1,9,3. Goeh. 1,8,8. 
MMR Yjrj^rfi FTTt^Ait. Be. 2, 14. 

xJrj|5ITcf (vom folg.) a^j. der 84ste in den Unterschrr. der AdhjAja 

im MBb. 

Tl r^lifH (g o -H^°) f. S4: V*.i B .B.B.S. 

76,86. °irtN I T adj. der 84ite in den Unterschrr. der Sarga im R. 

und gg^(tI 0 -^5rCf, 1) adj. viereckig P. 5,4,120. f. 51 
Ha.it. 12378; s. u. SJST. «n. Viereck Colbh. Alg. 58. ebend. 

— 2) adj. regelmässig, harmonisch: *=4^.l IpT Kümabas. 1,32; 

▼gl. Stbsiibb zu d. SU — 3) in der Astron. Bez. a) des 4ten und 8ten 
Hauses VarIb. L. Gat. 1,15. 5,7. 7,5. Ind. SU 2,281. — 6) m. pl. ver- 
schiedener Ketu VarAh. Bru. S. 11,25. 

s. U. gra. 

(Tj°-+-?r?I) in. N. pr. eines Fürsten 51Bn. 2,321. 
gg^T s. u. ZW und m., m - o nd 

fggg^RI m. Bezz. verschiedener Stellungen Vier. 64, 3. 6. S. 519. 

(go^.g^gj i) n . ein Zeitraum von 4 Tagen fiT.BR. 3,4. 
4,27. KAtj. Qm. 18,1,4. — 2) m. eine 4tägige Soma- Feier fiT.B». 12, 
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2, *, 12. K*tj. g«. 23,2,12. 24,1, io. — Vgl. 

(Tf°-*-$JT°) adj. vier Personen darstellend , mit 4 Gesich- 
tern versehen: fifTT Hamit. 12884. Raga-Tam. 4,507. 5,25. 

o 

(^T°-f-^TT°) adj. viergesichtig , in. Bein. Brahman's AK. 
4,l,i,1 1. Vamab. Bru. S. 95, 18. Katbas. 24,96. Bbag. P. 5,1,30. 

T|cj|Hr^ (*f ° 5TT°) n. ein Tanz tu Vieren oder in 4 Abtheilungen 

£ankb. Grbj. 1, 1 1. 1 

Tl^WluVlBu. 12,2*25 fehlerhaft für ^1°. 
tJcJI^T^TtTTH (^ 0 -*-^ 0 -FrnH; u. %Z) n. N. eines SAman 
Ind. St 3,216 (tWT(I: <?°). 

(^J ° -h 3tT^) adj. um vier zunehmend RV. PmIt.16,5. Ait. 
Bb. 8,6. Cat. Bh. 10,1,8,9. 3,«, 1. 13,5,«, 1. ojUT adr. 12,3,1,5.7. 

(tJ°-+- 3°) n. die vier brennenden Getotirxe; schwarzer 
Pfeffer , langer Pfeffer , trockner Ingwer und die Wurzel vom langen 
Pfeffer BuWapm. im (KDa. — Vgl. ^EPTTTT unter 37THT und Tirjshfjeft. 
^Trj/l H m. Schildkröte H. 1333. 

n. ein mit vier Rindern bespannter Wagen Hin. 

Ca. 22,11,2. 

(TjrjM -4-JJ 0 ) adj. vter Mal geschöpft , n. das viermalige 
Schöpfen £at. Bh. 3,2,41,15. 4,4,9, 4. Katj. C** 6,1,4. 10,10. 7,6,12. 
SJrJETPT (TP-t-mR) N. pr. eines Landes LIA.1, 72. 

^fphcPfi (^T°-+-^lrI) n. = Sega. 1, 371,4. 

Sch. zu Katj. fa. 19,1,20. 

tJnpfRrT (*on TP-4-^ejfcl) adj. von 94 begleitet: 51 Katj. 
c«. 14,8,23. - Vgl. Tjj-ta*. 

1. Tjrpl (ron rjpt^) 1) adj. der vierte P. 5,2,5t. Vor. 7,*t. AV. 1,9, 

3. 13,4,16. TBa. 1,1,*,2. f. ^ AV. 15,13,«. VS. 25,«. TS. 5,0,«#, 2. 7, 

2,**,*. rTRiRirT ^Fffarar =tt ^ c«t. b«. 1,2,«, 12. qsn- 
'TH^T 5FTT4T 4,6,«,«. rjgsf FTWft^l,»,!«. 5,1,«, 

11. — 2) m. der vierte Laut in den fünftheiligen Lautgruppen, die 
tönende Aspirata VS. Pmat. 1,54. 4, 106. 121. RV. Pmat. 4,2. Klg. 
su P. 1,1,50. — 3) f. J a) (sc. ^TT5T) der 4te Tag im Flalbmonat Katj. 
(Ja. 15,10, 1. 25,8,1. Cerimonie des 4ten Hochzeitstages Gobb. 

2,5, 1. (anku. Griij. 1, 18. Verz. d. B. H. No. 1021. Colbbb. Mise. Ess. I, 
222. — b) (sc. ) die Endungen des 4ten Casus , der 4te Casus , 

Dativ P. 1,3,55. 2,1, .36. 3, 12. 13.62.73. 6,2,44. 3,7. 8,1,20. — Vgl.?J- 

fta.gi 

2. Tjcl^ (wie eben) adj. den 4ten Theil ausmachend , n. Viertel P.5.3, 

49. 2,2,3. JJZ IT r H*J | Hril ^^THcT r -hrlH^ Hamit. 9715. cTTRl 

m 



■r* 


r^T ^TT ? 7^T: I SftR ^TTTT «MBb. 1 , 1822 . 13,3098.fg. 

Ä fr: ° 

PRTFTT: = ^T^TPTtTT P. 2,2,3, Sch. 
rj^y-4) (von r|rj4) 1) adj. a) der vierte C*üt. 4.31. — 6) tJ° den vier- 
ten Tag wiederkehrend , rcrapTaixog, Ton Fiebern P. 5,2,8 1. Harit. 
10555. ScgR. 2,405,7. 406,14. — 2) f. tJcJI ein best. Gereicht , = 
4 Karsba = 1 Pala Vaidjahapam. im £KDa. — Vgl. Tiifjgjcfj, 

-♦- 0 fiinj adT. zur 4ten Essenszeit d. i. am Abend des 
zweiten Tages M. 11, 109. adj. der 5 Mahlzeiten voriibergehen 

lässt und erst die 4te einnimmt 6,19. 

II. Tbeil. 


n. the second inequality or equation of a 
planet Kalas. 360 bei Haugbt. 

(rf° -4- n. das Zusichnehmen der 4ten Mahlzeit (nach- 
dem man 3 hat Torübergehen lassen): °5FTTH MBb. 13,5145. 

° HTtT) adj. den vierten Theil als Abgabe von seinen 
Unterthanen empfangend , tod einem Könige MBu. 2, 585; Tgl. M. 10, 


118. 



(rJ°-4- n. N. eines SAman Ind. SL 3,216. 

\k\ PT 0 -4-5I5T) 1) m. Viertel Ragan. im gKDa. Tjrjfcj |?| *J- 

*TFT ^TrTrTT FWcT Hamit. 9690. — 2) adj. ein Viertel erhaltend 
M. 8,210. 

*lrj\ y 1) adj. s. u. ^7. — 2) m. a) Bein. Vishnu’s 

H. g. 68. — b) N. pr. eines Wesens im Gefolge Ton Skanda MBb. 9, 

2564. eines DAnaTa Hamit. 12935. 
r 

m * 1) Bein. Ton AirAvala, Indra 's Elephanten, 

H. 177. — 2) N. pr. eines Elephanten Pankat. 159, 13. 

^ (Ton 1) adj. f. ^ a) der I4te JaOn.2, 118. R. 2, 112, 

25. Buag. P. 1,3, 18 . — 6) aus 44 bestehend: VrTT*T VS. 9,34. (ankb. fa. 
3,8,3. 14,72,2. RV. Pmat. 17, 19. — 2) f. ^ (sc. JTVZ) der 44te Tag 
im Halbmonat H. 151. (aükb. Gmbj. 4,7. AgT. Gmiij. 2,3. M. 4, 113.114. 
128. MBb. 1,4712. 3,5068. Katbas. 25,180. 

(wie eben) adT. 44 fach £ at. Bm. 10,4,9, 1 i. Bhag. P. 5, 26, 38. 
+ T o, ad j. vierzehn RV. 10,114,7. ^at. Bm. 10,2,9, ii. 
13,5,4,9. Katj. ^m. 17, 10, 2. rfrtfwJ AV. 19, 23, 11. 4rj(STET{ adj. 
VS. 9,34. ?at. Bm. 9.3, 9,8. adj. Vers. d. B. H. 

No. 636. 

(Ton adj. der 44te Bbag. P. 8,13,34. 

(Ton ) dn Festmahl am 44ten Tage im Halbmonat 

Vjutp. 135. 

N. des 5ten Lambaka im KatbAsari tsA- 

gara Katbas. 1,5. 

TjrJI -4-T^I) adj. nach allen vier Weltgegenden MBb. 2, 

570. Buag. P. 5,17,5. 21,7. 

(^T°-*-^T5D n - eine königliche Sänfte Bboga im CKDb. 
TjrJ^ri frl tT°) m. Beherrscher aller vier ÜTlpa 
Buhn. Lot. de la b. I. 307. fg. 4.13. 

*Tcj£|T (tou t| ri ^ ) adT. ln vier Theile ,— Theilen, vierfach Vop. 7, 44. 

RV. 4,35,2.3. AV. 4,34,7. 

^t^8,9,2*. TS. r,2,«*,3. g*T. B». 1,2,«, 

I. l*H I 7,5,», 62. 3,4,9, 1. 1,2,», i. 2,3, f, 17. 

^jtich in 4 (heilen AV. 10,10,29. ^JSRJIR TS. 2,2, ««,3. MBh. 

1,7160. 9,2*87. 14,2665. Baio. P. 3,26,1«. 

(ron ■c|rl*4 < =4 1 ri ) adj. der 94ste in den Unterschriften der 
AdhjAja im MBh. — Vgl. T|rjU|cjfj. 

T i g43Pr ¥ -+- =T 0 ) f- 96; daron der 94tle in den Un- 

terschrr. der Sarga im R. 

T|dcii^ adj. vierarmig Pankat. 251,24. Vishnu Buag. 


P. 8,17,4. C^a Qit. — Vgl. 
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§. u. 

(5°-4-HNI) m. Viertel Qat. Br. 1,6, t, 5. Katj. Qa. 24,5, 16. 

M. 8,176. 9,118. R. 3,6, 19. MBu. 1,2802. 13,3578. t)rj4l4 *1^7 
den vierten Jheil des Heeres 4, 1623. 

T|rj*H 1) im comp, vier Arme: Buag. P. 6,1,35. 

4,8,47. — 2) adj. f. a) vierarmig MBa. 3, 16424. Buag. P. 4,12,20. 
^17 R. 1,45,42. 5^7 (^TBTFT) Buag.II, 46. Beiw. oder Beiu. voii Vi- 
shnu oder Krshna AK. 1,1,1, 15. H. 216. R. 6,102,14. Ragu. 16,3. 
Pankat. 44,23. Buag. P. 1,7,52. 9,30. — 6) vierseitig , m. Viereck Co- 
lbbh. Alg. 58. ?F7° Rhombus , Quadrat , fcHH ° Trapei ebend. — 3) m. 

N. pr. o) eines D Anava Hakiv. 12934. — b) eines Autors Colebr. Mise. 
Ess. 11,49. °fqsr Ven. d. B. H. No. 393.394.396. SUMPFST 3 881. 

(rjo . qo _4_ 3FTF7) adj. zur Gruppe der vier Gross- 




könige gehörig , Bez. einer Klasse von Göttern bei den Buddhisten; 
4*1*1*** dass. Bowu Intr. 601.603. Vjutr. 82. — Vgl. ^IcjH^I 0 * 

1) ' m comp, vier Antlitze Koma bas. 2, 17. — 2) adj. 
a) vierantlitzig , Beiwort oder Bein, a) Brihman's H. 212. Cabdar. im 
(IKDa. MBu. 3,13560.16547. R. 1,2,26. Buag. P. 3,8, 16 (woher). Ka- 
thas. 20,64. — ß) Vi sh n u ’s Hariv. 12344. Ragu. 10,23. — y) Civa’f 
Sund. 3, 28. MBu. 13,6393. fit. TjrJ*j^5F?73rR7 Varah. Bau. S. 73,20. 
— 6) eines D Anava Hamit. 12934. — b) vierspitzig : cHU! Hariv. 10630. 

(*P ^77) m. ein best . medic. Präparat von grosser Heil- 

kraft PrajogImrta im £KDr. 

Tjg^(von t^J), tjrj4lrl Were i wünschen P. 8,2,78, VArtLl. 

(tJ° -fr- UTT) n * ^ vier WHtalter; 8. u. 1JJ7. — 2) adj. 

f. EIT a) vierjochig oder mit Vieren bespannt: J7J RV. 2,18,1. — 6) die 

vier Weltalter in sich schliessend Ragu. 10,23. 

3 r 




(tl 0 17^ adj. mit Vieren bespannt: £at. Br. 5,4,S,6. 

Katj. (Ir. 14,3,11. 22,5,10. MBa. 1,8005. 7,2251. R. 1,53, 18. 

PP-fr-eT 0 ) m. N. pr. eines DAnava Hariv. Langl. 11,408; 
ed. Calc. 12935: xjg&J. 

(Ton T|pi^) adj. vierfach: ^ T3f ^7 *THTT 4, 

36,4. 1,110,3. 

m. ein Complex von vier Dingen; insbes. das 
Gute (5j4h Angenehme 3T7*T), Nützliche (51^) und die Erlösung RT5T) 
AK. 2,7,57. H. 1382. Ragu. 10,33. ° Hfl IM HIT Titel eiuer Schritt Verx. 
d. B. H. No. 1173.1218. 

(Ton tj° -+- ^nj) adj. am den vier Kotten bestehend: 

Ragu. 10,23. 

rJ^brRTT (tj° -f-^}) f. (sc. JTT) eine vierjährige Kuh H. 1272. 

^T°) ra - (»c* ein Vierspänniger Wagen Pankav. 

Br. 16,13. 

(▼on 1) adj. f. ^ a) der Uste (Ianrh. (Ir. 18,14, 

4. Gobu. 2,10,2. Jagn. 1,37. — 6) von 24 begleitet: 51 cF[J24 Katj. (Ir. 
22,10,14. — c ) aus 24 bestehend: FfTFf VS. 14,23. Ait. Br. 5, 

29. TS. 7,2,*, 2. TJTTJ (Iat. Br. 6,2,1,23. 9,3,1,19. 13,5,4,10. °7^R 
adj. (Iankh. (Ir. 10,9, l. 12,1. — 2) m. sc. HR (». u. l,c) VS. 14,23. 
Latj. 4,4, 1. 6,8,9. — 3) n. mit ohne eines EkAba £at. Br. 


12.1.9.2. 1,9. 4,1. Katj. £r. 12,2, 2. Latj. 4,5, 8. 7,10. — 4) = TjtjnjC 

STTH in Harit. 12435. 

4rj THSTTH (V° f. 1) U VS. 18,25. ^THIH C*r. B». 2, 

2,«, 17. 6,2,*,2i. gUiTTHT: 2,2,», 5. 3, 4, *,20. rT^HSlfri 

A 'fPTOrT Al, *,15. ^MSkTWiqrabWHW 13,5,1, 1 . °Jt4 

7. 2, », 6. 0 HcfiM 3,5,1,10. 05^2,2,1,17. RV. Pb;t.16,10. oie^^t. 

Ba. ll,5,»,8. mit dem gen. H. 28. 5T bit zum i4iten Jahre M. 

2,88. - 2) Titel einer Schrift: °ITrT Verr. d. B. H. No. 1*176; »gL 5?!- 
f^iriaww lad. St. 1,467. 

yrjMVIH* (»on 5rjf4il[fH) »<ij- aus 24 bestehend: ZJJH Buag. P. 
3,26,11. 

(wie eben) adj. der 24ste R. in den Untcrschrr. der 

Sarga. 

(rj 0 1) adj. die 4 Veda kennend Siddb. K. zu P. 

S, 1,124. — 2) f. ETI verstärkt in Ableitt. beide Glieder gana tHMlri- 
zu P. 7,3, 20. — Vgl. , tHrpUl. 

(^ J -f-1^7JT) adj. f. vierfältig , vierfach (Iat. Br. 7,1,1, 

o 

18 . (Iankb. (Ir. 16,23,4.26. M. 2,12. 6,97. 7,100. 12,6. ÄlBu. 3, 8763. 
Suga. 1,169,20. Ragu. 17,68. 

tJcJcJTsT (^°-*-^t5T) n. die 4 Samenarten d. i. der Same von SRI- 

^ , nfy^l und Mc4IH4)l; diese werden pulverisirt und 

als Heilmittel gebraucht, BhIvarr. im (KDr. 

\{ 5fiX) adj. zur Bez. einer Salbe (*J|$H) AV. 19,45,3. 

eines viertägigen Soma -Opfers Katj. (Im. 23,2,13. (Iaüru. (b. 

16,23,8. Mac. io Verz. d. B. H. 73. 

^4 4 (^°-*-ciq) adj. AV. 5,16,4. 

1) rn. pl. die 4 Veda Hariv. 14074. — 2) adj. 

ga?a dl<£Julll^ zu P. 5, 1,124. die 4 Veda in sich enthaltend: 

MBu. 3, 13560. 7^7 Hamiv. 12884. mit den 4 Veda vertraut Siddh. K. 

o 

SU P. 5,1, 124. Hamiv. 7993. Colbrm. Mise. Ess. II, 398. 404. fg., wo das 
ehrende Beiwort eines Autors der Kürze wegeu als N. pr. gebraucht 
wird. — 3) m. pl. eine Art Manen MBu. 2,463. 

KH^wie eben) adj. mit den 4 Veda vertraut Colbbr. Mise. Rss. 

1,13. 

m. Bein. Vishnu's H. g. 64. — Vgl.^cU^. 

^^'3 *) ad J* 8 * u * ^3’ ^ pr ‘ eineÄ DAnaTa 

Hamiv. Langl. 11,408; ed. Calc. 12939: 

(^° <5 PH) adj. f. ^ vierjährig (als Bez. des Lebensalters 
mit UI) P. 4,1,27 und Pat. °UTT eine vierjährige Kuh AK. 2,9.69. H. 
1272. gana ^Wlf^ zu P. 8,4,39. tig^Fpn STT^TT P*t.zu P. 

4,1,27. 

«?7°) m. 1) sg. und pl. N. eines zu recitirenden litor- 
gischen Abschnitt,: tT^TcTT^ ^ I f-i AV.11,7, 

19. 5r^Tr^%TfTT cUTW Ait. Br. 1,33.25. TBr. 2,2,*, t. Tlrj^TrfT^- 
rmjOfT »,l. »,3.4. f*T. Ba. 6,6,*, 18. (iÜBH. fR. 10,15, 1.4. Latj. 3.8, 

•\T r 

7.-2 ) die 4 Hauptpriester in sich enthaltend: H^I’hW! 

Hariv. 10404. - Vgl. tTT^TtRI, ^llrJ^T5|. 

^r|^|5i m. = ^Fj^TcTf 2. Hariv. 12884. 
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r 4r(^M c h n. die 4 Hauptpriester oder die Verrichtungen derselben: 
ofeWI Buag. P.7,3,30. 

T4r|ri adj. hinstellend (ta IM 1*4(1^) Uiaditl ira Samkshiptas. ^KDb. 

(von ycjjflaii {itlfj) 1) adj. f. $ o) der 44ste MBu. und 
R. io den Unterschrr. der Kapitel. — b ) von 44 begleitet: 

£at. Br. 10,4,1,7. — c) 44 enthaltend: Qsr. Br. 13,5,4, 10. 

TO 8,5,1,11. TftW VS. 14,26. 15,3. TS. 5,3,*, 1. — 2) in. sc.*HH(s. 
u. l,c) Latj. 6,2,21. 7, 19. 

4^WHir(5Tf^(tI 0 -»-g o ) f. 44 VS. 18,15. giT. B.. 8,5,f, II. QImh. 
C*. 12,2,17. RV. P«*t. 16, *i. 

tFJ:5TcT (tJ°-4-$TcT) n« 1) 104 Cänku. C«. 18,13, 1. Latj. 10,6,3. — 2) 
400: (.404?) AK. 2,1. 18. HU. 197. 

(von ^I^*5IrT) adj. der i04te R. io den Unterschrr. des 
2ten und- ölen KAnda. 

^Ir£5TTFT (tJ° -*-5IkHI) adj. mit 4 Hallen versehen; im Quarre er- 
baut: Jp?» MBu. 1,5722. Pankat. 252,17. ffry MBu. 3,14004. °£I3 Raga- 
Tar. 1, 195. n. ein durch 4 Häuser gebildetes Quarre AK. 2,2,6. H. 992. 
R. 2,91,32. 3,23, 10. Mrrru. 46,2. H^TF^StlrP^R aga-Ta r. 3,13. 

n. dass, (abdar. im (KDr. Mrkku. 46,20. 

(rJ°-f-5J°) 1) adj. vierhömig: JTTf RV.4,58,2. — 2) m. N. 
pr. eines Berges Buag. P. 5,20,15. 

(rj° adj. vierohrig AV. 5,19,7. 

r 4rj^ (von 1) adj. a) aus vier bestehend: Latj. 6,7,1. 

FHF?8,2. Sega. 1,158,2. ° 2,546,20. qj^ RV. Prat.16,11.— 
b) um vier vermehrt: 51 W{j04 d. i. 4 Procent M. 8, U2. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes Raga - Tar. 8, 2849. 2859. 291 1. 2981. — 3) f. ^ a) 
ein viereckiger Teich. — b) ein Bettvorhang zum Schutze gegen Mücken 
U. an. 3.39. Mid. k. 86. — 4) n. a) Vierzahl , Verein von Vieren M.7, 
30. Jagr. 3,99. MBii. 12, 12706. Mrkkii. 143,21. Chct. (Br.) 10. Taut. 3, 
3, 140. — b) Kreuzweg H. 986. — c) eine auf 4 Säulen ruhende Halle 
Kuxahas. ö, 68 (Sch.: = ). 7,9 (Sch.: = ^iFFT^PT^f). Par- 

kat. 207,23. — d) ein Perlenschmuck von 4 Schnüren C\bdak. jm CKL)a. 
f. Wils, nach ders. Ant. 

r JlrJ'W»U < l 1) adj. a) vierohrig. — b) wobei nur 4 Ohren 

Theil nehmen: fwn qrocpnn: fwji tof^parrat. 1 , 112 . 

Davon nom. abstr. vlrp^iillcll f., im instr. so v. a. unter vier Augen 
ehend. 66,3. — 2) f. § N. pr. eiuer der Mutter im Gefolge von S kau da 
MBu. 9,2648. 

xir^Wlsfll (von Wcjk+J L Vierzahl Kaga-Tar. 5, 369. 

t|rj|o4H (wie eben) adj. am Ende eines comp, eine Vierzahl von Et- 
was habend: MBu. 12, 1 3340 ; vgL 12706. 

^rrniy m. Viereck Colbbr. Alg. 58. 

(von 1) adj. f. ^ viererlei , aus Vieren bestehend Vor. 

7,46. AV. 10,2,3. c4|«i^'-icMlH Ait. Bh. 8, 16. 5TTT: Cat. Br. 13,1,1,4. 
TO^T: Canbu* C a * 16,23,2. MBu. 3,603. TO^niTFTT T*HHRjo66i. 

(nom. pl.; vgl. P. 1,1,33) dl^UlHI FRiFTT: Klg-zu P.8,3,ioi. 
MBu. 12, 11965. Kümaras. 2, 17. AK. 2,8,1, 1. = 


Buag. P. 3,15,28. — 2) n. a) Viertahl , Verein von Vieren 


Katj. Cb. 8,1,16. 7,5. GrujasaSgr. 2,7 2. M. 8,130. Jagr. 3,86. MBu. 3, 
13765. R. 2,23,32. Suga. 1,86,6. Kuüaras. 7, 12. Buag. P. 7,5,19. — b) 
Bez. einer aus 4 Abtheilungen bestehenden Sammlung von Sütra; vgl. 
Tjlfjytj. — c) das erste , vierte y siebente und zehnte Zodiakalbild Ind. 
SL 2,259.281. 

-f- fff 14) 1) m. oxyL ein aus 4 Theilen bestehmder 
Stoma VS. 14,23.23. TS. 5,3,*,«. «*,2 . w4hT^5,4, 

«*, I. Cat. Ba. 13,3,«,*. *, l. n.: WT 1- 

R. li 13 , * 3 . — 2 ) adj. damit verbunden Käti. £«. 22 . 10 , 
18 . Latj. 6 , 8 , 1 . £*»«•*• £«. 15 , 12 , 9 . 16 , 9 . 

(rJ J -4-q<U 1) m. n. Kreutweg Vop. 6,69. AK. 2,1, 17. 3,1, 
«*,59. *», 1*6. H.9S6. an. 4, 133. Mbb. th. 27. TB«. 1,6, «*,3. £* T - Bk - 
2, 6,*, 7. Kau«. 26.27. A«r Grbi. 1,3.8. 4,6. Kätj. £*■ 5,10,9. M.4,39. 
(81. 9,26*. 11,1(8. MBu. 3,128(6. 5,73*3. 13,(980. Mriku. 8,22. clr{:- 
TO selten, z. B. Suga. 2,387,4. 390, 18. Var au. Bau. S. 52,89. — 2j m. 
ein Brahman (wegen der vier U. an. Mbd. 

^cl-^yH'-tiHI (rf°-4- H'4 iH) f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 


von Skauda MBu. 9,2643. 

^TO|HT + von desgl. MBu. 9,2645. 

1) fi dj* f- o) vier/üssig 9 m. ein vierfüssiges Thier 
AK. 3,6,*, 37. H. an. 4,139. Mrd. d. 48. MBu. 1,3610.3619. 14, ioiu. 
Vahäh. B»n. S. 21, (7. (9^) fST^T ^ Baio. P. 6,4,9. (5h:) 

| MBu. 3,10661. — 6) aus 4 PAda bestehend: JHJ^TS. S,2,9, 
1. C^v. Ba. 11,2,2,2. MsJlH Ait. Br. 1,17. Khard. Up. 3,12, 

5. RV. Prat. 16,31.4 1. 17,30. 18,22. Malat. 19,11.12. 20,15. — c) te- 
tranomisch Colibr. Alg. 280. — 2) m. a) Bez. bestimmter Bilder der 
Ekliptik: ^ D,p - im v *- 

rau. L. 6at. 1,11. fgg. Ind. SL 2,280. — b) Bez. eine» unbeweglichen 
Karana (s. 3,m) Varäu. Brii. S. 99,5.8. Nach Mkd. u|in^ . 

nach U. an. ^Tluil d. i. eine besondere Art coitus. — c) N. 

eines Strauchs Ragar. im C^^r. u. THTJ3T. — 3) f. HU N. eines Me- 
trums: 50 X 4 X 4 Moren Colbbr. Mise. Ess. II, 156 (111,12); vgl. r 4rj®J“ 
T^fH. — 4) n. ein Verein von 4 PAda Mälav. 16,18. 

T-Trpir^fn f. = Colbbr. Mise. Ess. 11,156 (III, 12). 93. 

g?pfr ». U. qrpr$. 

(tI 0 -+-TO) f- Fluss C»a0AX. im C^Db. 

(^° •+• ^15) f- s » ne Schule, in der die 4 Veda gelesen wer- 
den, CKDb. (^TrT HI4) SIHK:) und Wils. 

(tj 3 f -4||ll|) adj. vierhändig , m. Bein. Vishnu's Har. 9. 
4§an g d°-«-qT^) »dj. p. 5 , 4 , 140. in den schwächsten Casus c ^* 
n. sg. und or T^, f. I) vierfüssig , m. ein vierfüssiges Thier . 

n. sg. das Vierfüssige d. i. die Thiere: KV. 

10,117,8. 27,io. 1,49,3. 94,5. 114,1. 3,62,14 u. s. w. AV. 4,11,5. 10. 
8,21. C AT - Br. 1,8,«, 24. 14,8,«*, 10. VS. 8,30. 9,3 1. 14. 

8.25. feqraqsr q: t^av. 1 , 107 , 1 . L». g» U j. 

1,6. Kuard. Up. 3,18,2. Ait. Br. 8,20. °TO r Q 6,2. 
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MBh. 12,5697. °W: noni. pl. P.2,l,7i. BuU.P.3, 

^ t\ c r- 

29.30. °tTTCJ: P. 4,1, iss.lfNI^VI ^"H^-HT^MlBu. t, 258.3044. °q^: 

gen. Bhag. P. 1,17,12. (als Stier gedacht) M. 1,81. MBn.3,13017. 
Bhag.P. 3, 11, 21. 8,14,5. n. Vermischung mit einem weib- 

lichen Thiere Suga. 1,290, 17. — 2) f. vier Schritte gemacht habend, 

Ton einem Weibe Agv. Gruj. 1,7. (akku. Gruj. 1, 14. — 3) aus 4 Glie- 

_____ 

dem bestehend, viertheilig: ^IcH^Mard. Up. 2. MBh. 5,5352. 

7548. fojjjuj] eine viersprossige Leiter 12,8838. Jaqii. 

2,8. aus vier PAda bestehend RV. 1,164,2 4. ^ s. w. Colbbb. 
Mise. Ess. 11,152. fg. == Metrum , Vers Mbd. d. 48. 

^rpTT^ (*T° ■+■ m^) adj. f. $ vierfiissig, m. ein vierfiissig es Thier: ^T- 
5TcT: Ait. Bb. 2, 18. 6,2 . Cat. Bb. 3,7,», 2. 6,8,1,17. Sega. 1,207, 17. R. 

5.17.30. °ejirtl Jaom. 2,298. MB». 3, 1 124 6. viertheilig: £H%^ 
1459. 

(▼on adj. 1) der 64ste MBu. in den Unterschrr. der 

AdhjAja. — 2) von 64 begleitet: DJ? J^J64 Latj. 10,14,13. Katj. fa. 
24,5,11. 

(^T°-h^°) f. 1) 64 Mbd. t. 62. Ait. Bb. 1,5. M. 8,338. Ha- 
bit. 6668. R. 4,43,36. — 2) der aus 64 Ad hj Aja bestehende Rgveda 
Mbd. — 3) die 64 Künste (s. 3fiHT 11*) Mbd. °tc|'l||^ MBn. 2,2068. 

(▼om tot.) adj. der 64ste Ait. Bb. 1,5. R. in den Unter- 
schrr. der Sarga. 

rJrjfcnTon vfe3 RJ") vier Mal P. 5,4,18. Yop.7,71. 

AV. 11,2,9. MH TS. 2, 6 ,», 3. g*r. Br. 1,3,*, 7. 8, 

*,2*. 2,3,«, 16. 4,3,«, 10. Ap t. Gruj. 1, U. 'dilrl 

| 3^: (= BJEtf) fÄ -MinUlriJI iiii.71. 

72. Vor folgendem 31, ^T> geht FI in oder Vi sarga über P. 

8,3,4 3. 

TjcfFrR -+-?FR) adj. f. vierzitzig: itl; £\t. Br. 6,5,1, 18. 

(Ton °!7TrJ) adj. f. ^ 1) der 34ste: flrH l'-lfrl (neben den 33 
De Ta) Cat. Bb. 4, 5,1, 2. 5, 1,1, 13. TBr. 2, 7, 1,3. — 2) von 34 begleitet: 
5TrT C»t. Br. 12, 2,«, 7. — 3)34 enthaltend: ’-iyiH Lrtj. 1,12,14. m. mit 
Ergänzung Ton FrTFT VS. 14,23. 

HO-sTP-t-sD m. ein Buddha H.233. 

f. 34: RV.1, 

162,18. 10,55,3. VS. 8,61. °3I^^ C AT - Ba. 10,5,4,8. °5T?T? Katj. 
Cr. 24,2,32. eines S«nian Ind. Sl. 3,224. 

tJ?J:FH H j -i-FH) adj. die 4 Söhne Brahman’s, deren Namen mit 
FH beginnen (FH3T* FHIrW» FH ?rT 7HT£), in sich enthaltend 

Bhag. P. 2,7,5. 

^FJ'.FITH [rom folg.) adj. der 74ste MBu. in den Unterschriften der 
AdhjAj a. 

gg:FHH H° -4- *T°) f. 74 Ind. St 3,254. 

TjfJ:FTTTTrTrH (rom Torherg.) adj. der74ste R. in den Unterschrr. der 
Sarga. 

tJ^’.FH H°“4-H°) 1) n* ein Gemisch von Sandelholz, Agallochum, 
Moschus und Safran zu gleichen Theilen H. 639. Nach dem Sukuabodha 
im CKDr. Bez. auch eines andern Gemisches . — 2) adj. der an seinem 


Körper vier Ebenheiten hat (Tgl. Habit. 14779) R. 5,32, 13. 
%:F^f ^°-hFT°) n . 4000 : 




TO: RV. 5,30,13. 

(^°+-H°) adj. vierkantig, viereckig VS. 38,20. xs. 

I, 8,9, 3. 6,6,19,1. cJT^ C AT « Bb. 2,6,1, 10. SfjTJ 6,3,1,26. die Erde 1,1, 
29. 6,7,1,15. 7,5,1,23. 

( r 4rj^ -+-^TsH) f. die vier Könige, Bez. des ehrenvollsten 
Ausgangs im Spiele Katurauga, wobei ein König alle Tier Throne in 
Besitz nimmt, Titujadit. im CKDr. 

^cj*{ a( U- viertägig, m. n. eine best. Feier AV. 44,7. 

II. C A «*n. C B * 16,23, 1.7. Katj. C*- 23,1,7. Latj. 9,5, 6. adv. 

Katj. C*. 15,1, 14. 

4cM partic. fut. pass, von tJt^Pat. zu P. 3,1,97. Vop. 26,12. 
tH ». • 

U 9. 5,58. pl. vier: AV. 1,31,2. RV. 1,161,2. 3- 

cjfH: 155,6. ^^1^8,63,13. AV. 1,31, 1. f. 11,1. P. 7, 

2,99, VA rtt. 2. C^t. 2,5. RV. 8,49,9. THFpiT^C^. Ba. 3,3, 

*, 13. t)c 1H p 4 5,1,1. n. i RV. 5,30,12. Im Veda haben instr.dat. 

• • CO • ' * 

abl. und loc. den Ton stets auf der penultima, in der klass. Sprache 
entweder hier oder auf der ultima P. 6,1, 180. 18 1. tHHÜTH soll nach 
P. 6,4,5 ved. sein, erscheint aber auch R. 1,72,12. 73,32. — 

RV. 1,164,22. 10,19,8. naml. f^T: 8,89,10. (m.!) FI^ 

R. 4,39,33. Declin. eines auf auslautenden adj. comp. 

Sch. zu P. 7,1,55.98.99.100. Siddh. K. 20, a. 

3 _ 

(Ton ) n. Un. 2, 117. Siddu. K. 249,6,2. ein t nereckiger 
Platz, — Hof, ein Platz auf dem viele Wege münden: EH^EZJTQ FH IM 
g — ^7 MBh.3,655. ^ rfäj HTO IrlWI^jb: 5,1861. 

8,2031. 16,141. R. 2,42,23. 5,9,50. Mbku. 61, 17. J Präs. 

106, 12. ausserhalb der Stadt Katuas.6, 4 1. — Bbag. P.4, 9, 57. 21,2. 5,24. 
9.m.R. 5,49,15. Habit.6499. T^RHST^llöbOl. Am Ende eines adj. comp, 
f. 9T Habit. 5226.8963. Bhao. P. 1,11,15. = Hof AK. 2,2, 12. U. 
1004. an. 3,552. Mbd.t.153. = F^rflJJH Opferplatz AK. 2,7, 17. H.824. 
H. an. Mbd. = TOTEH «n Ort wo viele Wege Zusammen- 

kommen H. 988. U. an. Yjütp. 132. 

g^^ITTFH^ H°-+-cTT 0 ) f. N. pr. einer der Mutter im Gefolge von 
Slcanda MBn. 9,2630. 

tJ^TT^ (»on adj. f. ^ 1) der 40tle: ir^UI 5Tff? 

KV. 2, 12, 11. — 2) von 40 begleitet: UJcJ^i40 P. 5,2,16. Cat. Br. 12. 
2,1, 6. — 3) aus 40 bestehend, m. mit Ergänzung von FrTH Latj. 6,6, 19. 

f. io P. 5,1,59. Ci"T.i,7.^|f(!7TrH RV. 

2,18,5. 1,126,4. VS. 18,25. Jags. 3,303. R. 5,6, 19. Buag. P. 4,1,60. 5 . 
18,18. C at ’B*' 7, 3,1,27. °5T^«rl ^ 13,6,1,2. 0 5T9rT5f ebend. Katj. (a- 

24,2,31. C aBI£ h. C B - 13,14,9. 17,8. — Zusammengesetzt aus t^|[{ 
(d. pl. von ) -f- ^5TfT? mit ausgestossenem ^ und eingeschohenem 

Nasal. 

^llrl f. dass, in ST° 42 Raga-Tab. 3,475. 
tiH IH m. 1) eine Höhlung in der Erde zur Aufnahme des Opfer - 
feners . Mbd. I. 88. =^IH+UiH H. an. 3.64 7. - 2) Mut- 
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terleib (J]4) H. an. VifT* im (KDa. — 3) Kufi-Grat (^f) Mao. — 

c 

Die 2te and 3te Bedeutung: sind wohl auf eine zuruckzu führen, da TT9 
und leicht mit einander verwechselt werden können. — Vgl. 9T- 

95[v 94 Irl und °?7 bitten Dbatup. 21 ,5. — Vgl. 9FJ. 

91^ m. 1) Mond . — 2) Kampfer. — 3) Elephant. — 4) Schlange 
Ujjadiyr. im SaSksbiptas. £KDa. — Vgl. 

99 Nebenform ron £fi9 eich einer Sache freuen, befriedigt «ein durch 
(loc.) ; nur im aor.: 9F9^? 2*97 RV.7,70,4. Die Form ^R- 

welcher nach dem Zusammenhang caus. Bed. zukäme, wird schwer- 
lich gramrn. richtig sein; Tgl. übrigens Brrpry, Glossar z. SV. S. 65. 
»7 jjltWHI npi STT’?}': RV.I,63 ,h. 6,- 

schädigen, verletzen Dbatdp. 19,41. einen best. Laut von sich geben Ka- 
▼ikalpadr. im (KDa. 

9^ (9-*- 9) auch nicht, selbst nicht , nicht einmal. Stehtunmittelbar 

nach dem Worte, auf welches der Nachdruck gelegt wird, und erscheint 

/ 

in der älteren Sprache oft ohne weitere Negation in dem Satze, wäh- 
rend in der späteren Sprache diese niemals fehlt. Im SV. tf 9 getrennt 
geschrieben; ein vorangehendes verbum fln. orthotonirt P. 8, 1, 57. 

9 TM SH nkm spT RV. 2,2«, 12. FT- 

^7,32,13. ST7TrTT86,6. qffo fol fa a fo nnTt 18, 

56, 4. (#T TCRFTW >:ni 8 , 3. ^ HöTJR q- 

fST# 3^1^3,36,4. 1,35,8. 166,42. 4,30,3. »,59,4. 7,32,19. «,2,14. 
AV. 9,2,24. 3 FTTjf 33Trpfm C*T. Ba. 4,2,4. 43. 2,1,«, 44. HIHIHI 
3MT 14,4,4,30. 4,4,4,43. *7? FRT -TH 33 13,8, «,2. 

Ait. Br. 1,6. 99T9 9 9 P. 8,1,37, Sch. Sehr häufig nach den 

fragenden pronoram. und advv. 9T9T> 9199, 9^\ T9T9^ 9199^ 9 k[T, 
ejKlfJ* 97; s. u. diesen Ww. In der klass. Sprache ist der Gebrauch ron 
99 (9 9) bis jetzt nur in dieser Verbindung nachzuweisen (99 in der 
Bed. 9HT9 k9J AK. 3 ,5,3. Mrd. avj. 41. f9R9 Mbd.). In einzelnen 
vedischen Stellen scheint 99 wenigstens zu bedeuten: 9911 { r 211 19 9- 

t^w^i TfrtnsH jt4rt ot4ft ^T%- 

5TlM: II RV. 1,139, 2. 33 ricH^h^i 33 ^ HH^Iil: 

8.26.7. 3^1*31^1 ^ ^ *HT 8,67, 40. 

33H^n. Siddb. K. 229, b, 2. soll nach Nia. 6, 46. Cg. 4,201 und den 
Comm. Speise bedeuten; es heisst aber Gefallen , Befriedigung (von 
99^= 9T9) und kommt nur vor in Verbindung mit dem Zeitwort 9T 
acL med. befriedigt sein durch, sich erfreuen an; Etwas genehm halten, 
mit acc. oder loc. des Objects. RV. 1,26, 10 . 107,3. tRT ^9^9 9F3T 
f3T{7 3 2,33,4. 8,4,2. 10,6. 49, 44. 7,38,3. FflTlfas, 19,4 4. 33T 
M33I3 dir ichmecken 10,116,8. Q3 33r4: 1,3,6. 

8,32,6. 33T hTm 3T^ VS. 8,7. 

33H3 (partic. ron -elHtMIrli: davon 0 3T^nach den Comm. so t. a. 
da* Wort 33733 enthaltend: T33^T3T33T333rff 3T3 ej^KiTj. Q*. 

7.5.7. «VHUIrf fWWWUT JT3 HTHUMMM ^333 33 VH H FT STATUT T3- 
ildÜifrl tlsw£hjDl Apastamba bei Su. zu Ait. Br. 1,6; Tgl. Manu 
beim Sch. zu Katj. £r. a. a. O. Es ist aber aus der Stelle des Biabmana 
deutlich, dass dort H^dUNt^(».d.) so ▼. a. dem Augenschein angemessen 

II. Theil. 


d. h. wahrheitsgetreu bedeutet Darnach ist auch 99T999 t^ ursprüng- 
lich nicht so äusserlich zu fassen, sondern dürfte etwa angenehm be- 
deuten. Also: [der sum Opfer sich Weihende ) rede (in dieser heiligen 

% 

Zeit) nur wahrhafte und angenehme [Andere nicht verletzende) Rede. 
Hiermit soll aber nicht geläugnet werden, dass die Angabe der Sütra 
durch die Sitte ihrer Zeit gerechtfertigt sein könne, in welcher mau 
statt heiliger Rede sich zu befleissigen, genug darau hatte die Brah- 
manen mit etwa als gnädige //erren, die Andern mit TettMQI 

als weise Männer zu tituliren. 

99F7jTon 999 m 99T4T9 so t. a. 99T ^9TT9 oder 99. (^9:) 99- 
FTrt^RV. 1,3,4. 

(von 33 = ^PJ,*uperL iu einem nicht vorhandenen pos.) 1) 
»ehr gnädig, günstig: ?TFT tTlrJ HHIrl^dl "iwi RV. 7,57,4. 70,2.5. 

3,9,2. - 2) sehr genehm : 5pj ^ 9FTT w f^gl ; 

FTR RV. 7,20,8. fTT FT 5TH 5TrtWT ?TP^T ftPTT fiTTcT:) 8, 
63,8. 

SRTth adj. gnädig: HIM^I 'ifk I M I Jtj H TUT 

Tü mF'J TJT^ VS. 8,7. 

^TTT^rT f^rT von TJT) adj. geneigt gemacht, bereitwillig: 

fTT ^U^im uH'-IH ^IstTTTfTT ^TTT^cT: RV. 3,2,7. 2. 

3f5npT5RTT^rT: 11,2. gnt^T: qW^IWHlf^FT: 9,75,4. 4. vs. 

33,92. Vgl. P. 1,4,60, Viril. 2. 

(urspr. Form 1F^), 4^l(i 1) <4ilfrT^i4'^Nia. 11,5. leuchten, 
Dbatdp. 3,31. — 2) erfreuen ebend. — Zu belegen nuriutens. licht sein, 
schimmern: « v - s - 43 > *• 

(ron 9*^) m. der Mond Un. 2, 13, Sch. (abdIrn. bei Buar. zu 
AK. 1,1,1, 13. CKDr. — Vgl. 9^?T. 

9^9T m. ein best. Fisch (t. I. Raoat. im (KDr. N«ch Wils. 

ausserdem: adj. erfreuend. — m. der Mond; Mondschein. 

9^9i9^9 Gewürznelke Wils. Falsche Form für 9^99^9. 

9^9 (▼on 9^) 1) m. n. Tue. 3,5, 11. Siddb. K. 249,0,9. Sandei - 
bäum , Sandelholz, pulvcrisirtes Sandelholz Nir. 11,3. AK. 2,6,1,32. II. 
641. ao.3,373. Mrd. n. 61. Har. 183 ( 0 ?J9)- Ratsam. 137. fgg. Amslir 
1,376.999^91: R. 3,76,3. 5,74,3. UriÜdWhil 




9*^99^ ( 1.9^9:) Ca«. 177. MBu. 2,2026. 1>dr. 5,8. R. 4, 
41,59.60. Sugt. 1,138,4. 140,3.16. 141,18.145,2 1. f99T 9999^99 
9 7 ^9 9 T9999 Panrat. 1, 47. ^9 9 9T99 ^9T9T¥F^9 T9FT 7TtcTFT9 
V,18. 9^^111,240. Colrbr. Alg. 44. Rt. 1,2. BuU. P. 1,8,32. °9ITJJ 
Amai. 59. pF7,3I9 Scgi. 2,151,21. °S9 208,8. °9Tr^ MBu. 5, 1794. 
R. 3,53,57. °^TT Rt. 3,20. or T^ r 1,6. Kaorap. 8. Am Ende eines adj. 
comp. f. 9T RiCH. 6,61. — 2) das Sandelholz als das köstlichste Holz 
erscheint ain Ende eines comp, als Ausdruck des Vorzüglichsten in 
seiner Art gana zu P. 2,1,56. — 3) n. ein best. Gras (s. 9?T- 

9JTrTt) Mbd. rothes Sandelholz (KDa. und Wils, nach derselben Aut. 
— 4) m. N. pr. eines göttlichen Wesens bei den Buddhisten Lalit. 7. 
8.167. eines Fürsten LIA. 11,782. = 9^7991 Mbbbu. 105,18. fg. eines 
Affen H. an. R. 4,41,3. — 5) f. 9T <*) eine best. Pflanze (5TTf^9Tf9ST9) 

Ragar. im (KDr. Vgl. 9^9919?« 0 5fTTf9I. — b) N. pr. eines Flusses 

59* 



uu t OU I 


939 


940 


tp. i8», n. so. m fj 14 srrasr gni>». - «) t 

^ N. pr. eines Flusses II. an. Man. R. 4,40,20. — Vgl. ejr^l, tftrT°, 

P« 0 , ÜrT°, 

m. N. pr. eines Mannes Masaa. 90,22 o. s. w. 

(g°-4-TJIT^) n>. dat Sandelholzgebirge, der Malaja H. 

(. i » 8 . 

^ 0 XTF^i f. «ne beet. Pflanie (5TTf^TT^5R) Ri«*«, 
im gKDa. — Vgl. 

(^l 0 -4-^Tfl) ni. N. pr. eines Kaufmanns Hit. 28,1. 

qs^fTFT (* I°-t-*TFT) m. N. pr. eines Forsten Wassiubw49.50.200. 

iPrH qcq ;go-4-q°) n. Gewürznelke Ragar. im gKDa. 

' o o 

Tp^FPI (TOD t|^H) adj. f. 3 a*j Sandelholz gemacht Vabab. Bau. 
S. 78,12. 

(g°-^5n°) f. N. einer Pflanze, eine Art gArivA Ri- 

san. im gKDa. 

(rj° -i- fff^) m. 1) das vorzüglichste Sandelholz R. 2,23,39 
(= Goat. 2,20,4 3). — 2) eine Art Kali Ragar. im gKDa. 

m. N. pr. eines Hannes Laut. 167. 
m. = TF^rnrfx 6 at1db. im gKDa. 
^F^TTT?r m. desgl. Tau. 2,3,3. Ra«a-Tab. 4, 156. 

*1*^*1 McO ( Ton ) f* N. pr. eines Flusses (?) Yen. d. B. H. 117 
(LXXI). 

(vou t|^H) adj. mit Sandelholz eingerieben oder darnach 
riechend, von giva MBu. 13,12 49. 

(wie eben) f. ein best . gelbes Pigment (s. ifl(NHI) Ragar. 

im gKDa. 

fa (yF^*T - 3^Fi -4- 3"°) m. Bein. Bbata's VP.436. 
f.N.pr.eines Frauenzimmers Raoa-Tab. 7, H 2 2. — Vgl. 
y||*^ (ron Un. 1,51. m. 1) der Mond Tai*. 1,1,85. H. p. 12. 

an. 3,552. Med. r. 153. Ug., Sch. — 2) Elephant H. an. Mbd. Un., Sch. 

(vonrF^) Un. 2,13. 1) adj. f. 5H; die vollständigere Form TJF?T 
findet sich RV. 3,31,15. 4,2,13. 8,34,11 und in den compp. , 

^nr°, ^°, ^nt°; vgl* RV. PaAT.4,37. schimmernd , licht- 
farbig ( die Farbe des Goldes): RV. 8,54, 11. 9,97,50. 10,107,7. 

TOlrter f^TJORJBa. 1, 2,1,4. >TH RV. 1,48,9. Ushas 157,1. 
Agni 3,3,5. die Äditja 7,62,3. andere Götter 8,20,20. 4,9. 5 » 

42,3. 9,69,10. THf J teil *1*4» ^llÄcf 8,6, 


65,4. JsFft R. 2,76,9. 3,52,18. Kumabas. 7,26. Pbab.7,*. 

GIt. 7, 15. — b) der Mond als schönstes Gestirn bezeichnet in der Zi- 


- o 


42,3. 9,69,10. vF?T JTTf r t^nj *F?T 'T^T^T 8,6, 

7. pr 4,2,13. 10,83^2«. p 4,48, «. Wasser: ITWNlt|-*l 5^- 

rOfoM 10,121,9. ?r^T WW 5TH5Tfrt H**ll*KI 5TTCT 
^PTTS. €,4,9,4. Soma RV. 3,40,4. 5HT 3TT VS. 12, «04. 

4,18.21. 8,43. — 2) m. a) der Mond, der Mondgott AK. 1,1, 8, 19. Tau. 
3,3,348. H.105. II. an. 2,417. Mso.r.31. A V.2,15,2. 22,1. 3.31,6 u. s. w. 
VS. 22,28. 39,2. gAT.Ba. 6,2,9, 16. 14,4,1,20. *,20. 5,«, 3. °cffr ; fR6,*,l3. 
°^T?iT: •,!. wfi° R. 5,18,26. N. 16,22. ^npnTf M. 9,309.-^3,122. 

ffS * 

^ ^Tr^n Hit. 1,35. Personif. M.7,4. 

8,86. 9,303. yF^hJIci Hrll4irllH^ll»22o. RFTI^J 4,231. LoL de la 
b. 1. 2. Laut. 52 u. s. w. Gehört zu den Gjotishka H. 92. Am 
Ende eines adj. comp. f. 5IT: *T^FS1 3<JT ^lf^: MBh. 9,221. Herab. 


8,86. 9,303. tF 


r* f 


sammenseizung das Vorzüglichste seiner Art: tTTrZfcFF? gana 

zu P. 2,1,56. — c) eine liebliche , erfreuliche Erscheinung H. an. 
Vjadi bei Bbaz. zu AK. gKDa. — d) ein mondähnlicher Fleck: 

JtW^^H^BBAO. P. 4,15, 17. — e) das Auge im Pfauen - 
schweife (Ygl. H. an. — f) das Visarga-ZeteAen gKDa. nach 

einem Tabtsa. — g) Gold (YgL n.) AK. 3,4,ts, 184. H. an. Man. — h) 
eine röthliche Perle Vjadi bei Buar. zu AK. gKDa. — i ) Wasser H. 
an. Mao. — k ) Kampfer AK. 2,6,8,32. Tau. H. 643. H. an. Med. — 
l) eine best. Pflanze , = AL 2,4,8,12. H. an. Mbd. — m) N. 

eines Metrums (4 Mal — Colebb. Mise. 

Ess. II, 163 (XIV, 11). - n) N. pr. eines Dailja (ident mit Kandra- 
Tarmio, König der KAmboga; rgl. y^hh^MBb. 1,2667. eines Sohnes 
des VigTagandhi und Vaters des JufanftgTa Balo. P. 9,6,20. eines 
Grammatikers (Ygl. yF^TTTFH) Colbbr. Mise. Ess. 11,6.20.39.48. Böhtl. 
in der Eint zu P. 11, xy. fgg. West, in der praef. zu den Radd. ui. fg. 
°c?JI^TIT Wassiljbw 208. Raga-Tah. 1, 176. Yerschiedener Männer 6, 
350. 7, 97. 358. 1351. eines Königs Pareat. V, 61. 253,10. eines der 
Stammväter der Gautfa-Brahmanen Colebb. Mise. Ess. II, 188. = IR»" 
3JH LIA. 11,202. — 0) N. pr. eines Dvlpa gABDAM. im gKDa. Tbotbb 
in Raga -Tab. 11, 314. — p) N. pr. eiucs Flusses, des einen Hauptarmes 
der KaudrabhAgA LIA. 1, Anh. zli. — q) N. pr. eines Berges R. 8,26, 
6. ° 4sJH 2, 37. — 3) f. a) eine nur von oben gedeckte Halle giD- 
dab. im gKDa. — 6) Kardamomen ebend. — c) Cocculus cordifolius 
Dec. (^) gKDa. (^Tfl — 4) f. r\^\ Serratula anthelmin - 

thica Roxb . (eH^itTl) Ragar. im gKDa. — 5) n. a) Gold Naigb. 1,2. H. 
1041. Ri«4». imgüD». ^ ^ ^ ^ ^ 

gi RV. 2,2.4. 3,31,15. rftrf «fiouiij r '-i WZ ft Av - «L*,3 j. 

(FTFt J ^F^nt (^tTlUlllH) VS. 4,26. 19,93. Qat. Ba. 3, 3, 8,4. KItj. 
ga. 7,8, 15. Panbay. Ba. 6,6. — b) eine Art saurer Reisschleim (tjgR) 
Ragar. ira gKDa. — c) N. eines SAman Katj. ga. 26,4,1. Latj. 1,6,24. 
Ind. SU 3,216. — Vgl. gfe. 

(von yF 9^) 1) m. o) der Mond , am Ende eines adj. comp. (f.^iT): 

mii.at. 82 . - »)«>. 


mondähnlicher Fleck R. 5, 42, 3. 5. Su£R. 2, 429, 1 2. 


5. — e) 


das Auge im Pfauenschweife AK.2,5,31. 11.1320. GIt. 2,3. rpT^° Raga- 
Tab. 1,260. — d) Fingernagel gABDAa. im gKDa. — e) ein best. Meerfisck 
gABDAB. im gKDa. Su^a. 1,206, 18. — f, N. pr. eines Dichters Raga-Tab. 
2,16. eines .Ministers 3,382. einer Eule MBu. 12,4944. — 2) f. 
a) Mondschein AK. 1,1, f, 18 . Tru. 1,1,87. H. 106. Bbamtr. 3,23. Ragb. 

19,39. Mbgb. 7. 109. gig. 9,28. ln dieser Beil, häufig allein oder am Ende 

% 

eines comp, als Titel von Comm. oder auch von Originalwerkcn verwen- 
det Colhb«. Mise. Kss. II, 15. 42. °, ^iFm o , 3 , 

5?H 0 » 51®^* 0 u. s. w. C chl| Verz. d. B. U. Ko. 1028. 

VHl Ai aI- 

babab. Eing. — b) ein best . Fischg = gABDAa. im gKDa. — c) 

grosse Kardamomen ebeud. kleine Kardamomen Ragar. im gKDa. — 
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d) N. Terschiedener Pflanzen: a) = efitaU^iK.1 (rgl. — £) 

= — T) JUH'HU&HlO- — *) = Ra® ah. im gKDa. — 

4 ) = r|^5M^ Bbatam. im gKDa. — e) N. eines Metrums (s. 

Colbbb. Mise. Ess. 11, lßl (VIII, 6 ). — f) N. pr. eines Frauenzimmers 
MIlat. 50,6. — g) N. pr. eines Flusses, = rF^HTTTT U. 1085. (asdab. 
im gKDa. — 3) o. schwarzer Pfeffer Ragah. im gKDa. 

^^v5TT (^T ° -t-^TFIT) f* i) der 46te Theil der Mondscheibe , die Mond- 
sichel am Tage vor oder nach dem Neumonde Kathas. 1,39. — 2) ein 
best. Fisch ( vulg. 3TJ^n J Caidaä. im gKDa. — 3) eine Art Trommel 
KJRcIFü) ebend. — 4) Titel eines Dramas Sab. D. 52, 1 «. 

tF^T) m. Pfau Wils. — Vgl. xHS iWiH- 

?) m. N. pr. eines Mannes Pbatabadiu. in. 

Ver*. d. B. U. 59. 

^cfilTl (rj 0 ^TTtT) 1) adj. lieblich wie der Mond gaoT.23. — 2) 
m. ( Liebling des Mondes) ein best . Edelstein , der der Sage nach aus 
den Strahlen des Mondes gebildet ist, nur bei Mondschein glanzt nnd 
dann eine Feuchtigkeit ausschwitzt, H. 1067. an. 4, 108 . Mbd. L 197. 
BuARTf. i,ao. f^R^T HmUUtI iTFTTs 

PAiiiEAT.I,88.tc^tt,^ct,^stlcild^^lrilClDHüaTAS.92,7.^I 
H^fri Amai. 57. Mbgb. 71. g 1 0. 4,58. tH^I- 

cJU{ VatM faHcrt tHci^Suca. 1, 173, 1. Rbisauo, Mem. sur 
Finde 293, wo fälschlich durch wiedergegeben wird. 

Vgl. gte|. — 3) die in der Nacht blühende weisse essbare Wasser- 
lilie , n. U. an. Ratnam. im gKDa. m. =^IcJef (wofür gKDa. u. Wils. 

lesen) Mbd. — 4) n. Sandelholz Ratnam. im gKDa. — 5) f. 5JT 
a) die Gemahlin des Mondes gKDa. Wils. — b) Nacht (aboas. im 
gKDa. 

(tJ^ -4- 4ild - ) n. Bez. eines best . Diagramms 

Samajami^ta im gKDa. 

(tou ) adj. mH mondahntichen glänzenden Flecken 

versehen gana *u P. 5,2,36. 

T 4*'ol c tl'|^(»on 1, e.) m. Pfau Taiiu 2,5,26. U.f.188. Hi». 90. 

^^rfrfrf ■+■ srfHr?) m. N. pr. eines Autors Bus». Intr. 559. 
Wassiljbw 207. 319. Vjutp. 90. 


o 



n. N. pr. einer Stadt gca. 38,9. 

-H^ J ) m. N. pr. eines Flusses iu Ka^mlra Raga- 


Tau. 1,820. 


^H^cj di. N. pr. eines Mannes MBu. 7, 1899. eines 

Sohnes des Lakshraana Ragu. 15,90. VP. 385. 

*F?^PT ° -a- XP^) m. Titel eines buddh. SOtra Wassiljbw 1G9. 

*F?Ml ■+■ nrfj) m. 1) N. pr. eines Berges LIA. 1, 55. 152. — 

2) N. pr. eines Fürsten VP. 386, N. 19. 

^F?T^TR JH; m. N. pr. eines berühmten Königs, des Xavdpo- 

xu^ro^ der Griechen, LIA. I, 501. 749. II, 62. 196. fgg. Katbas. 4, 1 16 . 
5,123. VP. 468. Mudhab. 3, 13 u. s. w. — N. pr. zweier Könige aus der 
Gupta- Dynastie LIA. 11, 944. fgg. 961. fgg. — the registrar of Varnas 
(Q*T) court Wils.; falsche Form für r^3PJH. 

-4- ITT >) m. N. pr. eines Grammatikers (= vF?T) Mao. 


Anh. 5. Vjutp. 90. West, in der praef. zo den Radd. S. t. Wassiljbw 
52. 207. Bull. hisL-phiL IV, 294. 

tF?JJTK?T (^T°-*-JTT5T) «n. die Mondscheibe: °FEJT: die Manen Tai«. 1, 

1 , 6 . 

(▼on f. Mondschein U. 106. 

m. ein best . Fisch (rF-fcfi) Taia. 1,2,19. f. 5TJ 
dass. gABDAa. und Gatadb. im gKDa. 

tF 9^TJ (vl 0 -4-vJTT) m. 1) Bein, gira’s {einen Halbmond als Dia- 
dem tragend ) Bbabtb. 1,97. giv. Vgl. *F?^TT5T, zj- 

IHUII- — 2) N. pr. eines Autort Verz. d. B. U. No. 826. 

(tF?T -t- sT) m. der Sohn des Mondes , ein Beiname Budha's 
(Mercurs) Vabab. Bhb. S. 7, 1.3. 33, 14. 

tFZZ m. N. pr. eines alten Arztes Soga. in Verz. d. B. H. No. 923 
(fehlt in der gedr. Ausg.). 

(^ 0 -4-cü°) ra « N. pr. eines DAnafa Habit. 12939. Der- 
selbe Name erscheint Langl. II, 392 st. der Calc. Ausg. 12698. 

(SP-*-^TOTT) ®dj. Glänzendes oder Gold als Op ferge- 
schenk darbringend VS. 7,4 5. 

(^o-4-^fT) m. N. pr. eines Autors gKDa. u. 
tF?^Tf (Tl 0 -fr-^I°) m. pl. die Gemahlinnen des Mondes, die Mond 
häuser H. 115, Sch. Halaj. im gKDa. 

«s -V 

ra. N. pr. eines Kriegers MBb.8, 1078. 1086 . eines 
Brabmauen aus Kacjapa's Geschlecbte Raga-Tab. 1, 182. fgg. 

(^1° ^4 Irl) m * Sandelholz Buatapb. im gKDa. u. 

t|«^ysicjfir| (^P-^-HTsT-^R^) m. Bez. eines Sa in Ad bi Vjutp. 16. 
tF?^TTH (^1° *TPT) m. N. pr. eines DAnara Habit. 16254. 

(^1° H°) adj. der ein schimmerndes Gewand oder 

Aussehen hat RV. 10,106,8. 

(g°-^q°) n. the luni- solar calendar Ralas. 360 bei 

Haugbt. 

tFS^TT^ -*-?[$) Mondstrahl Mbgb. 71. 
tF? 773I m. der Sohn des Mondes , ein Bein. Budha's 

( Mercurs ) Vabab. Bbb. S. 16,20. 

m * N * P r - e,ner Stadt: s. 

(tI 3 -+-3pT) f. eine Art Solanum [WRJW^nfO Ri**». 

im gKDa. 

(QO + qü) m# Titel einer Schrift Verz. d. B. H. No. 1025. 
tF?^TH (^°-4-SPTT; 1) m. N. pr. des Arb auf s der gegen wartigen 
Arasarpinl H. 27. 49. verschiedener Personen Habit. 8ö39. 8915. 
Katbas. 20,203. Hioubn-tbsang 1, 154. SOtra des tF?T^I Boaa. Intr. 
138, N. 2. 160. Meditation des r\° LoL de la b. 1.253. — 2) f. ETT O; 
Mondschein Wils. — b) N. einer Pflanze, Serratula anthelminthica 
Roxb . (cfj^rft) R‘*gan. im gKÜH. — c) ein best . Arzeneimittel Sukba- 
bodha im gKDa. — d) N. pr. eines Frauenzimmers Katbas. 17,65. 
Scbikpnbb, Lebensb. 274 (44). 

tF?^PTTt^^TsT (^f 3 -5T°-*-^TsT) «n« N. pr. einer Uozabl Ton Bud- 
dh a's LoL de la b. I. 230. 

3 T5PT) di. N. pr. eines Fürsteu LIA. II, 751, 


o 
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(t| 0 -*-5IT 0 ) f. grosse Kardamomen AK. 2,4,4, 13. 
tI^sTT^T (r! 0 -f-^T^) m. N. pr. eines Asura Habit. Lahgl. 1, 191. 
die Calc. Ausg. 2289 bat st dessen zwei Namen: tj^c^^und ^7^. 
tF9^5j (^°-+-^°) adj. dessen Grund licht ist KV. 1,52,3. 

(tJ°- 4->T) m. n b pr. e i n es Wesens im Gefolge ron Skanda 
MBu. 9,2577. 

^F9THT3TT (^T° -4- ^TT3T) f. N. pr. eines Flusses gana e|<§||^ zu P. 4, 
1,45. AK. 1,2,1,33. H. 1085. LIA. I, 43. fg., Auh. xli. MBh. 2.371. 3, 
12907. 0,327. 8,2055. Hit. 39,5. VP. 175. Bhag. P. 5,19,18. Raga-Tab. 
3,4 68. 4,637. tJ^HIJIhI^Vabah. Rbii. S. 16,27. f. gana 

iu P. 4,1,43. £abdab. im £KDa. — Vgl. S[F?^TPTT. 

TTfT (^T°-+-HT7T) m. Schwert H. p. 145. — Vgl. 

n. Silber Ragah im CKDb. 

(vf 0 -*- *7°) m. Mondedelstein (s. ^F^T^FTTtT ) H. 1067. Scb. 
zu Bhatt. 11, 1 5. 

SRTOTTSrT (?l 0 -+-R 0 ) n. 1) Mondscheibe R. 5,32,48. Such. 1,16, 1. 
ViBAH. Brh. S. 3,8. — 2) ein Hof um den Mond (KDr. 

°) m. N. pr. eines der 10 Pferde des Mondgottes 

Vjadi zu H. 104. 

° •*- HlfL weiche» sowohl Mond als Monat bedeu- 

tet) m. gana ^IHl*ll{ll^ *u P- *,2, *2, Viril. 2. Un. 4,237 .der Mond, 
der Mondgott Nia.11,5. AK. 1,1, t, 13. H.104. KV. 1,105. 1. MT gCfl 
^ q ^ *-71,8. 10,64,3. 85,19. VS. 1,28. tF?^T 

slIMfl 23,10.59. hHI MT 3=TT *jyrj 2Xr$ AV. 11,6, 

7. C»t. Br. 1.2, *, 18. 6,*, 17. TBa. 2,2,**,s. 3,*, 2. Ä t r. Giii.1,1(. 
Jägn. 3,196. N. 17,6. 24,29. Harit. 8809. R. 3,33,11. 35, 32. Scqr. 2, 
445,7. P ab bat. 111,68. Hit. 9.6. ^ak. 32,5. Ragh. 1,46. 51??° der zu- 


nehmende Mond 3,22. 



als DAnara MBu. 1,2584. Habit. 


190. einer der 8 Vasu MBu. 1,2583. Am Ende eines comp. °IR7; s. 5J- 


tF 9^ m. Hund H. c* 18t. - Vgl. 

vF?ffiT f. N. pr. eines Flusses MBu. 6,337. VP. 183. — Wohl aus^- 


^^Hlcrll (*J° ^TT 0 ) f. 1) N. eines Metrums (= Golbbb. Mise. 

Ess. 11,103 (XIV, 11 ). — 2) N. pr. eines Flusses Habit. Lahgl. 1,509. 

(^°“ f "3^ m# **• pr. eines Mannes Raga-Tab. 7,111. — 
2) f. N. eines Metrums (4 Mal ) Cülebr. Mise. Ess. 

11, 159 (V, 14). 

(vf 0 -4-*h°) m. Bein, £ ira’s H%b.8. Ragb. 6,34. Kumaras. 
5,86. KathaS. 1,64. 21, 145. Bhag. P. 1,18,28. — Vgl. 

(rf°-*-^I) adj. dessen Wagen schimmert: Agni RV. 1,141, 

12. 3,3,5. U sh as 61,2. S,65,2. 

vF^T^TsT (^ J -4-^T5f) m. N. pr. eines Ministers des Königs Harsha 
Raga-Tab. 7, 1376. 1382. 15 12. fgg. 

(tT° - 4-^31) f. Mondsichel R. 5,20,8. 

m. Plagiator ( der selbst nur über den Staub des 
Mondes zu verfugen hat) Tbik. 2,10,9. 

^HT (von tF?T) f- N. pr. eines Frauenzimmers Raga-Tab. 8,342 1. 


(vT°-+-rTOT) 1) m. N. pr. eines RAkshasa R. 1,84,12. — 
2) f. 5JT a ) Mondsichel N. 13,20. 16,13. R. 5,19,21. Bhag. P. 4,6,36. - 
b) Serratula anthelmint hica Roxb. Rag ah. im £KDb. — e) N. 

zweier Metra: a) 4Malw~^~— , — w— Colbbb. Misc.Ess.il, 

161 (VIII, 9). — ß) 4 Mal — ebend. (X, 

5). — d) N. pr. einer Tochter des NAg a Sucraras Raga-Tab. 1,218. 
der Gemahlin Kshemagupta's 6,179. 

(rr o -#-^T°) m. N. pr. eines DAnara Habit. 14285. 
(^°-f-?TR£) n. Silber (Mondmetall) Ragah. im £KDa. 
Wils. 

tF?^ 5T (rf° - 4 - ^5T; m. das Mondgeschlecht , das vom Monde abstam- 
mende Königsgeschlecht LIA. 1,496. Anh. zti. — Vgl. 

(vT° »=4^) f. N. pr. einer Stadt VP. 386, N. 17. LIA. 1 9 
Anh. ii, N. 21 . 

(rf° - 4 - ro. pl. N. pr. eines Volksstammes MBu. 5,3731. 
v^eJtljTon 1) *dj* a) schimmernd, golden : RV. 3,30,20. 

5,57,7. reich an Gold TBr. 2,2,6#, 4. — b) mondhell: fahl 
M tFXXTH Gbat. 2. - 2) f. °Xrft N. pr. a) einer Tochter SunAbba'i 
und Gemahlin Gada's Habit. 8762.8779. einer Prinzessin Verz. d. B. 
H. No. 1198. Pahkat. 127,22. der Frau eines Töpfers Raga-Tab. 1,323. 
— b) einer Stadt £uk. 43 , 20 . einer Landschaft (fgL LIA. III, 

153. 

(^° - 4 - cfTlt) adj. von schimmernder , lichter Farbe RV.t, 

163,12. 

(vf°-4-^°) n. N. eines Metrums (4 Mal — 

Colbbb. Mise. Ess. 11,160 (VII, 17). 

(^f° -4 - ^ 0 ) m. N. pr. eines Königs der K Amboga MBu.l, 
2668. 7,14 37. eines Ton Sam udragup ta besiegten Fürsten LIA. 11,952. 

(tJ 0 -4-^°) f. = ft (•- d*), nach Andern = 9- 

*f I5TI+ Bbab. zu AK. 2, 4, ft, 3. gKDa. 

(^°-4-^°) N. rerschiedcner Pflanzen: 1) = VtHl^fF. — 
2) = Ragah. im gKDa. — 3) = MIHfHfTT CKDb. 

(^°-4-^°)f. N. pr. eines Flusses Buag. P. 4,28.35. 5,19, ii. 
(^° - 4 - fcj°) m. das Nasalzeichen » Haucht. 

(^ ü -*-f^°) n». Bez. eines Sa m Ad hi (rein wie der Mond) 

Vjotp. 18. 

(t°, f^°. ^°» «ft) «• pr- * in « 

Buddha (dessen Schönheit so fleckenlos wie der Mond und so glänzend 
wie die Sonne ist) Lot de la b. I. 242. 
rjd, Dl. Ardea nivea Tr». 2,5.a<. 

?R^fT (^T ° -»- ©TrT) n. da» Mondgelubdt (». rj Id, IM Ul) C^D*. wrh 
der Smbti. 

(^° -h 5T°) m. N. pr. eine» Brahmanen LIA. 11,800. 

“S. 

Md,midl (g° -h STTFTT) f. 1) Zimmtr auf dem Dache einet Hansa 
H. 995. UÄa. 121. Ragb. 13, <0. Rl^d^lldl VAtia. Brh. S. 

55 (54), 33. 97. — 2) Mondschein Trir. 1,1,87. Eher ist aniunehnicn, 
das* die Bed. ron ^SIM 1. habe. 

Md gTTId M n f- = 1. Ta». 2.2,8. 
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yF^TSTttTT (yI 0 -+-T!JT 0 ) f. 1) ein 6eaL Edelstein (s. Bbatt. 

11,13. — 2) N.pr. einer derMütter im Gefolge Yon Skanda MBh. 9, 2629. 

yF?^*T?^T (rj ü -+- 51°) m. N. eine» der 8 U pad vlpa io GambudTl- 

o o 

pa Bh\g. P. 5,19,30. 

*F?^TJ (YP-t-STfj n. eine best. Frucht = yJW^I, 

T^pT^rTiTT^T, ▼ulg. ^IMMJGarfen- 
kresse , I.epidium sativum nach Haugbt.) Bbayapb. im £KDa. 

m. 1) Beiw. und Bein. fiYa’s (Ygl. y|^tJ|4) 
AK. 1,1,1,26. Hariy. 14838. Kumaras. 5,58. — 2) N. pr. eines Fürsten, 
dessen Minister der Vater des Verfassers des SAbi tjadarpana *ar, 
Sau. I). 18, 19. Nach Hallabtybr N. pr. dieses Ministers selbst. — 3) N. 
pr. eines Berges: T^TOf?: 'TFPpi TO? II T5R- 

5IWaq tKDa. 

(^o_+_go_qo) m. Titel einer Schrift Verx.d. 

ü. H. No. 826. 

(Yj°-4-Sfb m. N. pr. eines Fürsten VP. 473. 

T (Yf°-+-y$ll) ni. Kampfer AK. 2,6,8,31. 

1) m. der Sohn des Mondes , Bein. Budha's 
(Mercurs) Wils.; Ygl. u. s. w. — 2) f. VJf\ kleine Kardamomen 

Cabdae. im (KDa. 

(rT 0 -+-fT°) n. Mondsee , N. pr. eines Sees Pabkat. 159,20. 
T m. =rF^I Varah. Brh.S. 7,6. 104,35. L. Gat. 

2, 1 6. 

(^I 0 -*-R 0 ) m. Vitex Negundo Lin. Ratbam. 110. — Wohl 

Buddha 

( dessen Glanz Mond und Sonne verdunkelt) Lalit. 281 ^fSf^T^T^ 0 )* 
yF^FTSTTTC - gj7 ^ m. N. pr. eines Buddha ( Mond und 
Sonne erleuchtend ) Lot. de la b. 1. 11. fgg. 330.333. — Vgl. 

m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Sa- 
ni ii d rase na, MBh. 1,6991. 2,1098. 7,6912.7009. 

m. N. pr. eines DÄnara Hariy. 2289. 12939. 

vJ°-f-cJ7^ m. desgl. IIariy. 12939. 

o >3 

yF^^tTT m. desgl. Mßu. 1,2673. Hariy. 2286.14288. 

T P*^<f*IH «pTR) 1) m. a) Schwert (Ygl. yF?^TFT/ AK. 2,8,8,37. 

H. 782. an. 4,32«. fg. Mbd. s. 51. RA rana's Schwert H. an. Mrd. °«^T- 
Wollurim, Mytb. 57. — 6) N. pr. eines Fürsten Verx.d. B. H.117. 
— 2) f. 5IT Cocculus cordifolius Dec. fil'rfl Rä«4b. im £KDr. — 3) n. 
Silber Ragab. im £KI)h. 

yF^TTi^ (yF?T -f- 4 |Hi|) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 7, 5. 

- 4 - sw) adj. schimmernden Anfang habend: TJTpt: RV. 

5,41,2. 

^?JcPT (*T° -+- yirTJ) m. 1) Mondschein II. 107. — 2, eine offene , mit 
einem blossen Dach versehene Halle £abd\k. im £k!)a. 

IrHd f^° -f-^Ir^T) m. der Sohn des Mondes , der Planet Mer - 
cur H. 117, Sch. Varah. Brh. S. 103.5. 

tPZTR^T (yJ° -f- 5IFFT) mondantlitzig. m. Bein. Skanda 's MBh. 3, 
14632. 


eine falsche Form, entstanden aus d. i. rj (und) J 

Ht^SPT (Y° - H° - T5I° SPTT; m. N. pr. eines 


+ m. 1) Bein. fiTa’* (rgl. Tau. 1,1, 

C\ 

45. — 2) N. pr. eines Sohnes des Ganaroegaja Hariy. 11065. fg. eines 
Königs Yon Kapmlra, Bruders des TArApIda, Raga-Tar. 4, 4 5. 5,277 
(you Troyer missverstanden). Reinaid, Mem. sur l'lnde 189. fg. N. pr. 
eines Sohnes des Königs TArApIda Kad. in Z. d. d. m. G. 7,583. 
rF?7P7^Yon yF?T,* T 4-ÄIMd den Mond dar stellen: ^9^777 
Sab. D. 276,1. 

m. N. pr. eines Buddha, = 

Lot. de la b. L 16.337. 

rgo jftjj m Halbmond Habit. 3533.4000. R. 1,28, 25. So?a. 
2,60, io. o^lMMFI (TgL 5R^) Bein. gira’sHiT. 1,207. °ltTFT de*gl. 
Prab. 1 , ult. °'4irl^|*d^ von einem Büsser, der fiva's Aussehen nach- 
abmt Vbt. 13,6. 

tWIMrfl (yoo tT^) f. N. pr. eines Wallfahrtsortes Colebr. Mise. 
Em. 11,215. - Vgl. tF^FTT u. rF^fT 

^RTT=TrTI ^ 9Rrf] f. Name eines 5fetrums (4 Mal ^ — ^w, 

Colebr. Mise. Ess. 11,161 (X,l). 

Nrfl (tR-*-yW°) f. N. pr. einer der Gespielinnen Krshna's 
(JggyalasIl am abi im (KDt. 

rFZWkWi (^° + m. N. pr. eines Fürsten VP. 386, N. 19. 

(^°-f-yy) m. N. pr. eines Sohues des DhundhuraAra 


Hariy. 706. VP. 362. 

'yF?T-^-^iVm^) f. N. einer Pflanze, = I Rag ab. 

im (Kilt. o. d. letzten Worte. 

m. Kampfer Tarn. 2,6,39. 

y|I~£*4iI f. s. u. 

) m. ein best . Edelstein [bei Mondschein 


schmelzend , s. Rag ab. im ^KDr. 

Ytl^*4ir4ir4d^(^° + Mondschein trinkend , m. der Vogel Ka- 
kora Kagab. im £KDa. 


(^°-4-y^d7l) n. bei Mondschein blühender weisser Lo- 
tus Rägab. im ^KI>r. 

Ytl*^«i^(ron yF?T) 1) *dj. golden ; Gold besitzend: VS. 21, 31. 17p- 

I 4slfr| vWdl! 20,37. — 2) m. der Sohn des Mondes , der 
Planet Mercur Varah. Bau. S. 103, 12. 


tTF??TT f- Mondschein Vakasb. beim Sch. zu H. 106. AK. 1,1,9, 18 , 
Sch. — Gebildet Yon ^9^ nach der Analogie von 

Cs, 

(von T J~£) m. 1) Barbier Tn». 2,10,4. Mrd. I. 89. — 2) Bein. 
£iYa's Mrd. — 3j eine best. Gemüsepflanze (s. ^TTcRi) Mrd. 

T 4^^l 'yJ 0 f. eine Gruppe bei ßiacht blühender ISymphaeen 

( Geliebte des Mondes) RVgab. im £KDr. 

IyJ° -4-3^7) 1) m. a) Mondaufgang II. an. 4,221. Yp*i 
F7 L ? JI: Sü^r. 2,485, 21 . Vgl. — 6) eine nur oben ge- 

deckte Halle H. 681. H. an. — c) ein best, medicinisches Präparat H. 
an. SarakacmcdI und Sikuabodua Im £KI)h. — d) N. pr. eines Kriegers 
auf Seiten der PAndava Mllu. 7,7012. — 2) f. 5JT ein best. Augen- 

e 

mittel Kaukapabidatta im ^KI)r. 

Yt^l^Tlrld (g°^3^nrR)n.Tit.einerSchhflVerz.d.B.H.No.903. 


II. Tboil. 


60 
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m. Mondedelstein (s. H. 1067. 

s. ^TTiFUPT. 

qq, 4'-* fd beruhigen, besänftigen Dbatup. 11,5. ^IH zerreiben , ei - 
nen Teig anrühren oder übertr. betrügen > qj- 

F^FTy 32,82. 

qqj m. = qqj AK. 2,6,8,35, Sch. 

(TOD SfiO^Uf. 1,110. 1) adj. (f.^T) mitc^ll^ compoo. gana 
zu P. 2, 1, 59. mit einem im loc. gedachten uom. compon. ga n a 
stnjTTT^ iu 40. Das adv. bebält im comp, vor einem adj. seinen Ton 
g an a TqFT^TT^ tu 6,2, 24. sich hinundher bewegend, beweglich, schwan- 
kend; rasch zu Werke gehend; leichtfertig , leichtsinnig , unbesonnen; 
unbeständig, = qq, VlltJ , ^4*1 Irl AK. 1, 

I, 1, 60. 3,1,46. U. 1453. 1470. 476. an. 3,646. Mbd. 1.88. Vaiö. beim 
Sch. zu (iv- 2, 117. = NmH Cabdae. im (KDa. (%:) Müld M'4rMM 
JiÜ ITtTT Matsjop. 42. TlMrlWrlkO Kaobap. 9. Tfq !*IVMl?T4?f Ka«o. 

II, 8. ^k^IT^TTPT: qqqqq^l: ad (ab. 14. qrqqqq (dN, Parbat. 190, 

o o 

1*2. gf^T^WT: ^T: Uahiv.:iö 52. qTqsq SFTFFJ- 

"HrlM^-M^HiT. 1,146. 5FT MBh. 13,3861. (aktiv. 2, 1 1. qioT 

snfq mbu. 3 , 13848. r. 3,41,2. 4,17,7. (u.30,12 . hit. 24, 1. 

HSTT'. 1,111. R. 3,51,33. JNlöl&q d'Mrl! schnell bei der Hand Kühe zu 
bespringen Habit. 4104. ln comp, mit dem, woran sich die Beweglichkeit 
u. s. w. äusserL sMMMri qsjl JIauit. 3661. sN*! T 4Mr*ll (= ^HdT) Par- 

bat. 1,189. iq^TjTqT^qqq Tqjq^qsuv*. 1,335, 19. q mnn- 

^ -m: I *T mi4l«h'-ldD*l M. t, m. MB«. 14, 

1251. — 2) ra. a) ein best. Thier Suva. 2,278,3. — 6) Fisch H. 

an. Miu. — c) schwarzer Senf (dd ) Ragak. im (KDb. — d, Queck- 
silber AK. 2.9,100. TaiB. H. 1050, Sch. H. au. Mbd. Vaig. — e) eine 
Art Parfüm , = t|||Mi U. an. Mbd. Dieb Wils. — f) ein best. Stein 
f VIFctyltty) H. an. Mbd. — g) N. pr. eines Fürsten MBe. 1,231. eines 
übermenschlichen Wesens Harit. Largl. 1,513. — 3) f. qT a) Blitz AK. 
l,l,»,l1.TB l B.H.1103.H.an.(liesqq?nsLq5F?n). Mbd.Hah.68. GIt.7, 
23. — 6) langer Pfeffer AK. 2,4,3,15. Tbib. II. v- 101. H. an. Mbd. Ratram. 
46. — c) Zunge (abdab. im (KDb. — d ) ein untreues Weib Tbib. H. an. 
Mbd. Davor bewahrt ein fern, in einem adj. comp, seinen Geschlechts- 
Charakter nach gana ITTTTTT zu P. 6,3,34. Vop.6,18. — e) ein berau- 
schendes Getränk (qf^l) und insbes. die berauschenden Spitzen vom 
Hanf (IcfcHI) Raoar. im (KDb. — f) Glück, die Göttin des Glücks (vgl. 
u. 1.) Tbib. H. an. Mbd. — y) .Name zweier Metra Colbbh. Mise. Ess. II, 
73.74.119.154.158. — h) eine der Personiflcationeu der 3tcn Note As. 
Res. 111,70. — Vgl. tIFFT, tsIiMHI'H. 

TjqHdl (▼on tJMrlj adj. leichtfertig , unbesonnen Habit. 4346. 
qqrTrfT (wie eben) f. Leichtfertigkeit, Unbesonnenheit Hit. 49, 15. Sah. 
D.64,6. 73,14. 

tPFTtÜ^PT m. Indigestion, Blähungen Tbib. 2,6, 14. Fehlt sowohl im 
(KDa. als auch bei Wilsor. Unter tpti |t|f führt (KDb. nach derselben 
Aut. FFTÜfFT (indem q als Partikel zum Vorhergehenden gezogen 
wird) auf, welches aber an seiner Stelle weder im (KDb. noch bei 
Wilsor erscheint. Die von uns aufgenommene Form lässt sich etym. 


gqRiTfpl 


m 


M.4, 177. MBu. 14, 


HMrMI -+- *4 (Hiq ) erklareo, die andere schwerlich. 

(^FT -+* m. Delphinus gangeticus Hab. 77. 
tFFTTsH (q° -f-sfq) m. ein unbeständiges Weib und die Göttin 
des Glücks (ic- 9, 1 6. 

j-' 

qqFTTq (Tun qqFT), °qq betoeglich, leichtfertig u. s. w. werden 
gana HjHTT^ xu P. 3,1,12. 

qqj m. die Hand mit ausgestreckten Fingern AK. 2,6,8,35. H. 596. 
an. 3,159. qqCFITq m. und qq 177771 f. ein Schlag mit der flachen Hand 
Wils. — Vgl. qtfc, q^E. 

qQJ n. ein best. Opfergeräth VS. 19,88. (at. Bb. 12,7,8,13. 9,1,3. 
q*T, T Jdlfi schlürfen Dbatup. 13,26. Vop. 8,65; qqqfr^66; qqpj 
impers. 24,6. qqq: IFMmJNir. io, 12 . qqTq qqqnjtq^ 

Buatt. 14,94. Fälschlich in Verb, mit festen Speisen (indem q^q im 
DhItup. in seiner weilen Bed. gefasst wird): qiH ebend.53. — ^1- 
Tq ved. Dbatup. 17, 27. — caus. v| ihm Irl 19,69. Vop. 18,23. 

— 5JT, qrqiqfq P. 7,3,75 nebst VArlU Vop. 8,66; qiqTTq impers. 

11.7. 24,6. einschtiirfen: q 7 ?: (at. Br. 1,7,4,17. 14,1,1,29. M.2,6ü. 
5.139. Mit Ergänzung von Wl: (at. Br. 14,9,8, 1 5. 8, 13. TBb. 2, 1,4, 7. 
(ahbh.(r.2,7, 18. Khard. Up. 2, 12,2. 5,2,7. 6,13,2. M. 3, 144. 145. Pi4B. 
69,12.14. qTqrq M. 2,51.222. 3,217.264. 5,86.87. R. 2,52,73. Bhag. 
P. 6,8,4. qWld: (mit act. Bed.) NNH Gobh. 1,2,37. Agv. Gbhj. 

4.7. M. 2,70. 3,251. 5, 138. 143. JaGR. 1.196. qT^IHI^-h Gobh. 1,1,2. 

3,8,17. den Mund auspülen mit (iustr.): ««teil 2M — 

qq^TqTqrJ^M. 2,61. Uneig. einschlür/en so v. a. rasch verschwinden 
machen: qdi|i>NIM*. — yNInlli q Rach. 13,20. 9,6m. 

q ^7T: - ^%TTT WT^'rtl; I T^nqqTqqiTq qqqiqi 

MBu. 5,2978. — caus. Hasser schlürfen lassen: 3, 

251. 5, 142. - Vgl. qraqq fgg., qrqiq r g g. 

— q^TI nacA Jemand den Mund ausspiilen: tJMqn 1*4*1 1*^4 HM* 
fq A VT. Gbuj. 1,24. 

— partic. m4i t 4IH in Verb, mit qq .Speise, nach der sich Jmd 
schon den Mund gespült hat, M. 4,212. 

— qqr Hasser schlürfen: Fq Fq rTFI HHIM^U MBh. 13,5063. 

— fq, Rqqfq Vop. 8,66. 

qqqi m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 7,289. 
qqqrqqr n. Bez. der Sprüche (Zfö\) VS. 18,1 — 27 wegen der Wie- 
derholung der Worte q^, Saj. zu (at. Br. 19,1,4,3. 

M^rdi^UI o. das Bewundern Svu. D. 24, 12. — qq?J^ -4* er*/’ der Ver- 
wunderung -4- qr^oT. 

t|Hrqil{ rn. 1) Bewunderung, Erstaunen, Veberraschung Tbib. 1.1, 


machen: qiqnqqp?: - qiqTHTq 


LiUZUClUClEICld 


128. 


Ir Mr 



17.18. fl dHRJFT qf^q qqTq 




: Sau. D. 23, 14. 6. 13. 


PRAB. 76, 13- 


Kathas. 22, 257. qqqfqri- 


^q^adv. 147. qqrqiT(qF?qq f. Titel einer Grammatik Verx. d. B. II. 
No. 780. — 2) Achyranthes aspera (s. £iMiq|jf) (abdab. im (KDb. 
T 4HrMllf^n ( ^un qqrqfT7) adj. f'n Erstaunen versetzt: IMHM 1 



(?on TiHfMll^) adj. in Erstaunen versetzt: leflMsHFf- 

F[qqqq Kathis. 25,125. 

;q°-4-qiT J ; adj. in Staunen versetzend: fqfT° Verz. d. 
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B. U. No. 833. 


entlief f- = 1# V iüdataii aq. in Habr. Antb. 430, (L4. 

?FTt Un. 3, 131. 1) m. Bos grunnienty ein wegen seine» busrbigen 
Schweifes, der als Fliegenwedel zu den Insignien der Könige gehört, 
boeb io Ehren siebendes Tbier, AK. 2,5,10. II. 1291. Raga*. im £KDr. 
MBa. 3, 12245. R. 2,29,3. 3,15,4. g*i. 144, y. I. ein Sumpfthier Sega. 
1,204, 10. 205,2. Häufig f. [ als Epicönum (?gl. ) H. an. 3, 

554 . Mbd. r. 153. Kcjmaras. 1,13.49. Mbgu. 54. Varah. Bna. S. 70, 1. 
Bbag. P. 3,10,21. 8,2,30. gig. 4,60. ^fiQIT «£TtT Cit. beim Sch. 

zu P. 2,3, 36, VArtt. 5. — 2) der als Fliegenwedel gebrauchte Schweif 
des Bo» grunnienty m. H. g. 139. H.an. MBa. 2, 1861. H. 61. n. Mbd. 
MBh. 12,3888. Bhahth. 3,93. VgL^nTf. — 3) «'*• 

best, grosse Zahl Vjutp. 180. — 4) m. N. pr. eines l> a i tja H.an. — 5) 
f. J ein zusammengesetzter Stiel Tmik. 2,4,5. Mbd. 

(tJ°-+-^°) n> Schweif des Bos grunniens gkl)a. 
Wils. — 2) m. (den Schweif eines Kama/a habend) ein best, in Höhlen 
wohnendes Thier , vielt. Fuchs hfiJ) Ragas. im CK Da. 

(von m. Bauhinia variegata Lin. f^TT^RT^) AK. 2, 4,9,3. 
(▼on ^7*7) 1) m. n. gana STUtTIT^ zu P. 2,4,31. AK. 3,6,4,35. 
Siddo. K. 249,6,7. Trinkschaley Becher. Nach Stellen der Brahmaiia und 
nach den Erklärern sind die beim Opfer gebrauchten Gefasse dieses 
Namens in der Regel Tiereckig, ?on Holz und mit einem Sliele verse- 
hen; zuweilen auch ron anderer eckiger oder runder Form. So. zu 
Ait. Hm. 8, 17. Sch. zu Katj. £a. S. 182,4. 60, M.fgg. Nir. 10, 12. 12,38. 
L n. 3. 1 16. Mbd. *.20. RV.1,20.6. 110,3. >7 3 

gff: «, 7i, 7. wn 10, io, «. 

«8.8. »«.9. 10t, 8. VS. 23, 13. AV. 7,73,3. 18,3.5». Ait. Uh. 8, «7. £*t. 
U«. 5,1,9,19. 4,3,9,18. 11,4,9, 16. 13,2,9,3. %rj! 4,2,9,29. 4,9,17. 
^Tff° Ait. Ba. 2, 20. £»t. Bh. 3, 0,9, 16. *H l-=4 ° 20. TS. 4,4,9,«. 

ICTH ° Ait. Bh. 7,33. 3^°Cat. Bh. 7,2,*, I. 

7,2,11,2. zehn au der Zahl Sch. zu Katj. £r. 9,9. 23. — M. 5, 
1 16. 6,53. Jluii. 1,18 3. R. 1,32, 10. Bus«. P. 3,13,35. Pr ah. 21.11. Nir- 
gends neutr. Nach Bbar. zu AK. 3,6.1,10 auch f. ^MhI gKDu. — 2) 
eine Art Backwerky m. Gauda zu H. 400. = i Aga- 

japala im gKDa. f. \ Tr.b.3,3, 429. H. 400. Mbd. das f. (AK. 3,6,1,10) 
bedeutet nach dem Sch. zu AK. und nach Bhavapr. auch Erbsenmehl. 
tFTFTT im comp, nach einem im gen. gedachlen Worte gana ▼Tnhn^ zu 
P.6,2,l3i. — 3) m. N. pr. eines Mannes gana 71^)7 zu P. 4,1, 105. eines 
Sohnes des Rshabha BhvG. P. 5,4, II. — 4) = MBn. 3,5053. 

(^f° 4- m. der mit den Trinkgefässen beschäftigte 

o o 

Liturg AV. 9,6,51. Cat. Bb. 3.9,9, 16. 4,2,1,23.29. TS. 6, 4, 9,3. AgT. 
Gbuj. 1,23. 

tFJR f. = Wft eine Art Backwerk H. 400, ?. 1. Har. 215. 
tlHTH^^on tJ^R) m. N. pr. eines Mannes gana Hill^ zu P. 4,1,99. 
tlHHld^ (^J° -fr- m. N. pr. eines Wallfahrtsortes, geheiligt 

dur«h das Wiederhervorbrechen der Sarasvatl au diesem Orte, LIA. 
I, 546, N. 1. ^ H(HrO MBa. 3, 10540.5054. 

9,2060. Auch twhIc^H n* 3,8345. 


- rFtt 950 

die Spruche mit g ^ (8. Über Eiwat 

tprechen TS. 5,7,9, 3. 

*Wl*il( (»on tTTTTTTJ') «Jj- das tprechend: lud. St. 

3,439,15. 

gj^r. un. i,8i. i) loc. gi^, gfN; du. gt^i, g^hfT; pL gc^ 
Schüssel; in der Regel heisst so das Gelass (meist ein Paar, du.) in 
welches der Soma abfliesst: Hl^l^RV. 3,4, 4. 65, 10. 9,46,3. 

MHnaq 5R4^fgq^i°7, i8. 10 , 24 , 1 . g 

er g^rrg m*l: « 1 , 1 s. gg grasig ggr 5 , 31 ,». 

du.: 3 grtf gfgg gT 4g 1,28,9. g^rt g- 

4tgT3,53,20. 8,37,2.3,72,5. 80,47. 96,20.2 1. gff Rgg^T: ^t4H: 


97,4 8. pl. : 


-O -ffs. o - 



- eso 


3,48,4. 8.2. 


8. 71,7.8. HRkH t \ JTTTR 9,20,6. 93,3. 97,21. Bildlich können die 
beiden grossen Behälter des Lebenden , Himmel und Erde y ge- 

nannt werden Naigb. 3,3ü; in keiner redischen Stelle aber durfte die 
Annahme dieser Bed. nothwendig sein. — 2) Grab (?) Cat. Bb. 13,8.9. 

i. sjw^rarqra: (ütwstft 0 ?) (**«■-(»• 14,22,13. 

*HN r -H rFTFITT ^FTTFT 9M&IR TT UFT: RRFTT: Sch. — 3) //«er, 
Heeresabtheilung AK. 2,8,9. 46. 11.746. Mbi>. m. 12. Biiag. 1,3. MBii. 
14, 1792. R. 1,74,16. Mbgii. 14. Bbao. P. 9,24,66. Im System: ein Heer 
von 729 Elephanten , 7 29 Wageny 2187 Reitern und 3648 Fusssoldaten 
MBa. 1,292. AK. 2,8,9,49. H.748. 

er m. Krieger Wils. 

TW-iiy ^ + m. Heerführer VahIb. Brb. S. 16,8. 45,12. 67. 
47. 5P*ü^5T° Bh Vg. P. 4,26,3. 

(t& -4- T) m. dass. Var ab. Brh. S. 10,4. 16, 14. 

TIft, m. dass. MBn. 3,669.67 l. 6, 2004. Varah. Brh. 

s. 3 o, 2 i. 07 , 11 . 65 . gq'frmig^Buto. i*.«,io,i 6 . q 4 wj j 23,1 2. «ffr ' 

R. 1,16,32. Raub. 13,74. 

m. eine Hirschart AK. 2,5,9. U. 1294. — Vgl. 

-t- *dj. in der Schiissel befindlich RV. 1,14, 4. 

»»,9- 9.8.2- 78,2. 9«,i9. 10,43.4. 

(rTTf f- 7^) m. N. pr. eines der Vigre Dctäs MBh. 13, 43i»o. 
gehen Dhatup. 32,7 6, t. I. für — Vgl. TT 7 ?- 
rRJ 1) m. a) Bauhinia variegata Lin. (s. 4)lH^ l|) Card au. im gKDa. 
— b) N. pr. eines Sohnes des Prthuliksha (Harita Biiag. P.) und 
Gründers der Stadt Ka mpä Hahit. 1699. VP. 445. Bhag. P. 9,8, I. — 2. 
f. *T N. pr. einer Stadt in Anga das heutige BhAgalpur oder in der 
Nähe daron gelegen) LIA. 1, 1 43, N. 1. Taia. 2,1,16. 3,3,252. H. 976. 
MBa. 3,8 14 1.8 156. 17 151. 13.2376. Roth, Zur L. u. G. d. W. 60. Burs. 
Intr. 149. gegründet yoii Kampa Hahiy. 1699. VP. 445. Biiag. P. 9,8. l 
(g^mfh. = grifft ua.it. um mbu. 12, 134. fg. Residenz Kar- 
na 's ebend. m. Bein. Kar na 's H. 71 1. desgl. Trik. 2. 

8,19 . tPTT MB«. 13, 2359. RRTlfPT TTTff ^FlT 

^RTrTTFFrtT^R« 1,17,35. Residenz Brah madalta's Schibpxbh, Le- 
bensb. 234 (4). ^TJT: = (kJ H. 957. Nach dem gana 
zu P. 4,2,82 ist tRTT nach ^71 (= yFTT??) benannt. 

1> m. Michtlia Champaka Lin. % ein Raum mit stark rieclieu- 
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der gelber Blütbe, AK. 2,4,*, 44. Trik. 2,4, 18 . H. 1146. MBh. 3, 11572. 
13,2359. R. 1,17,35. 3,17,11. So^R. 1,103,12. 171,7. 2,286,2. Hit. 17, 
22. BuU. P. 3, 15, 19. Lalit. 201 u. s. w. n. die Bliithe Sücr. 1,223,21. 
MBh. 4,261. Sab. D. 41, 14. |Rjn(i MBu. 15,668. Kacrap. 1. — 

2) m. ein best . Parfüm Varah. Brh. S. 76, 13. — 3) m. ein best. Theil 
der Brodfrucht {^Dr. Vgl. TOB u. *. w. 

— 4) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 964. Raga-Tar. 7, 1 1 20. 

1 179 . 1600. ° 5 TH N. P r * des Vaters des Kalhana Raga-Tar. in den 

o 

Unterschrr. LIA. 11,18. — 5) N. pr. eines Landes Schiefnbr, Lebensb. 
245 (15). Vjutp. 102. - 6) f. ZT N. pr. einer Stadt: yryynPTOHFTT 
wfouiiT. 27,10. Verz. d. B. H. 114,2. Vgl. tJ rrjj i qu^dJHT. - 7) 
n. die Frucht von einer Art Pisang l'-brll^VlM > Tulg. tTP7FIk<TT) 

Ragan. im ( KDr. • 

(tJ° -+- J]^J) n. eine Art Weihrauch Varah. Brh. S. 76, 


12 . °ITFSJ oder 0 JTF^JR v. I. 

^ 

f. Bei. eines Festtages, des 14ten Tages 
in der liebten Hälfte des Monats Gjaishtha, As. Res. 111,283. 

!^° + HHl) f- Name eines Metrums (4 Mal — — * , 

— ) (rut. 16. Coi.ebr. Mise. Ess. 11,159 (V,6). 

f . eitu Art Pitang R» GAü. im 

(KDn. 

(▼on rJl-'-Hi) f. N. pr. eines Waldes in Magadba Hit. 
17, 13 (▼. I. °cfi|c 4 ff), °^|c|^f(). einer Stadt 27, 10, ▼. 1. Nach P. 6,3,1 19 
wäre *FR-T.Rrft die richtige Form. 

rJU^il^uU (tJ° -4-^T^TTÜJ) n. Ka mpa ka- Wald, N. pr. eines Wall- 
fahrtsortes MBh. 3,8111. 

r 4 4 - , 1' 5 tikM m- der Brodfruchtbaum Bhüripr. im (KDr. — Vgl. 

O 

’+lcHi 3. 

TjnTTTRrft f. und ^ 0 MMrll) f. *• u. ^TTi^rTT- 

(Tf°-*-eJp^) m. ein best . Fisch (rulg. Raoat. im 

(KDr. 

(Tf° -4- >irrcl] m. der Brodfruchtbaum Trik. 2,4,16. tJ- 
rTfTfm (tJ° (KDr. und Wils, nach ders. Aut. — Vgl. tTHJ- 

m. dass, (abdar. im (KDr. 

f« N. pr. einer Stadl, = t|*-IiI (abdar. im (KDr. Vgl. LIA. 

1,31. 

rjnj f. gine Gattung rednerischer Composition , Verse (TtT) mit Prosa 

CS 

iWUj gemischt Colrbr. Mise. Ess. 1,105.135. Trik. 3,2, 22 . ^(IMiqUI 
(sic) Ton Lakshmana-Kati und zon Ananta-Buatta-Kati; 

beide zu PO na gedruckt 1852. — Vgl. TTjI 0 , V«tl *31(^1 *-<411- 


s. u. gnTT ym. 

gehen Vop. in Dhatup. 11,35. 

r 4l y^f. nach Saj. so t. a. 3^7:« ^7 57 TTTpT FF^ 

RTRRT R MNI4}m*-'R R^Tüt: RV. 1,»6, i. 

3MI 4 adj. nach S‘\J. so v. a. RRIRRTTSR:. T 4M~lMI R ST^RT 
sFR: RV. 1,100,12. 


*1*7, tJfJH gehen Dhatup. 14,5. — Vgl. 3. HJ. 

1. *F7 (▼on l.ftl, m. P. 3,3, 56, Sch. ga 9 a zu 6,1,203. i) auf- 

geschichtetes Holz: mjTTSJ H*IMHr1M Harit. 2161. — 2) Aufwurf von 
Erde , Wall AK. 2,2,2. H. 980. Mbd.j-. 20. (5|RiT(TTI) ^qTS!H+5|IM- 
RT MBh. 3, 11699. (CrfTj Harit. 3098. 6335. RRTfllT 

- TTOqftf 8947. «RRM IRil) : R. 5,9, is. (^T) qT?PRT 

^*1^: Harit. 5263. (HRSTT:) RgTCTRRRT: R. 2,80, 18. qiqiUlTW- 
Hy 4 ^7 Parkat. 211,5. Nach U. an. = und (daher die 

Bed. Stuhl , Sitz bei Wilson), aber offenbar haben beide Wörter iu dem 
Wörterbuch, welches H. an. zu Grunde lag, nur eine Bed. bezeich- 
net, wie auch H. 980 durch STFT7T^F7 ^TTSHt Unterlage einer 
Mauer erklärt wird. — 3) Hanfe , Menge , Masse AK. 2,5,40. U.1411. 
H. an. Mbd. und flJTP^TcT). 0 Mark. P. 21,86. MBh. 

3, 16426. Harit. 5364. ^7T^° R- 4,44,59. 

GIt. 11,16. *T|H!*T° MBb. 3, 15836. R. 1,28,25. GIt. 7,23. 

Harit. 3640. R. 4,39,21. 6,20^11.15. 78,9. 4|t|HI4 Buartr. 1,5. ^5f- 
^T° (ig. 4,60. ° GIt. 12,21. Kaorap. 34. die Finger Va- 

r AU. Bru. S. 50,8.25. *i(tl iM MBli. 13, 1 126. 5,7 4 3. TtT^^tTW 

y lydM^AK. 1, l,s, 3. In der Med. Anhäufung , üeberfulle (der Dosba, 
s. HrFT) Sücr. 1,5,8. 79,15. 287,1 4. 2,372,5. ^2J^7 «u Gespann Pferde 
Daqak. 8, 5. — 4) the mors ur augment by trhich each term increaett. 
the common increase or difference of the terms Colbrr. Alg. 52. — 
Vgl. gnjrPT. 

2. tFJ (Ton 3. frf) adj. rächend , strafend in 4ilf|T|q und yrjyy. 

adj. = tR of)9H: «ana yi^iNIl^ zu P. 5,2,64. 

( y on 1. T^T) n. das Schichten (des Ilolzstosses u. s. w.) AV. 16, 
4,37. (at. Br. 9,5,1,11. 10,2,*, 1. Katj. (r. 16 , 6 , 14. — 2) das aufge- 
schichtete Holz u. s. tr.: ^rfT 'TTIRFT^T Draüp. 2,7. H Dl 1(31 

JT^TSFÄ: «Aisfifvirtl MBu- 7,aa«». R5W WT rT=T 5HITO: 

14, 2634. 2638. — Vgl. 

(Wie eben) adj. einzusammeln: QIIU^Vop. 26,8. 

4|lrl (ep. auch med.) Dbatdp. 1 5, 5 1 . (Bhag.P.4, 

28,52), il7 (Bii ag. P. 3, t, 19); °^; (^7TX> ^7T^ 

(Kiiand.Up. 4,10,2); zfcH (MBu.5,3790), yjjl (MBu. 13,495); 

Br. 2, 4,1,6. MBu. 1,17 14. 3,10068. R. 2, 21, 23), rfr^MBn. 
3, 10069. 13529. 13,5612. R. 3,14,15. Bll AG. P. 5,2,15), 

^TTTrl («-auch bes.), tftnT (s. auch bes.). 1) sich regen , — bewegen, 
umher streichen , gehen, fahren , wandern; Ton Menschen, Vieh, Wasser. 
Schiffen, Gestirnen u. s. w.: SHTc? 7 75I RV. 7,35,6. 1,113,5. 

JTfFTSTH AV. 4,16.2. 7,108,2. l^JRT ^ «V. 

10,10.8. 5,47,8. RR: 6,59,3. AV.5,4,*. 

« v 7 ' 46 ' 3 - MM. R^rfT: 1,24.6. 61, u. 

yMlfy AV. 11,10,8. ÄJ7TI: (RR) 12,1, *9. JTF*: RV. 10,27,*. 

AV. 12,4.27. Rr% RV. 10.95, 16. 

HT WRtj^l, 102,2. ?räTRRH3,3. 3,54,8. R^R ^RR 10. 

5,3. R1R:/ RT 4^mi R^TR ^InfsiR VS. 11,39. 3iJTPra H ( ^JTT^TST 

Kuinu. Dp. 7, 11, 1. HRHT RRTJ t»T. Ba. 4.1, 
*.2. RR^RTfT: 14,6,1*, i. R%TRR R^T^H^RRT^Khöb.üp. 
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S,n,6. ^ ^S^FT: Hdi I Ait. Bb. 7,is. q^TTFT *tyHi PT: 

ebend. K»tj. Qb. 8,6,38. £*hib. fs. 14,50,4. F=TfFFT FT FR q|q (infin.) 

AV.13,2,6. RV. 1,92,9. 5,47,4. - fFTrTFTOTT pN - FftTT^ 
^(ihj^MBb.i, 307 «. T^qT q^T£ Nitril (IsMIn*}: M. 10, 

»5. fq>P qjrTT f^T 9,263. - q f fop =R 

MBb. 3,2355. R. 1,3, 5. 9, 26. q|HIUIW P vT^R MBb. 3, 12655. qift- 
^7 qTJP 6,68. S*t. 3,74. itf^ Mf(H^IMIkJ|- 

f?T Ci*. 75. SWigyiHI S^HIMÜ qf{rjfq^m R. 3, 53, 53. ^FPPT 
■TR <Wikj£(ir$H4 (IMhW qqqPT: Ragb. 12,59. qjP 

*^J|| qq WHNri: umherstreichen, weiden M. 2,23. M 4 1 1 Ul I cR 

Sir.5,74. M. 8,236. q FTFT ^qp ^(rRNg^ri: R. 1,41,26. qR 
HCHIIkJ ^l=minü(in NhctI 5IH 4,51,8. Wind, Sonne, Mond N.24, 

*7. fgg- qq^rTTH PTT M(fH qR: M. 9, 306. ^(ici qfjJT: »ich 

verbreiten Vabäb. Bbb. S. 19,7. HmH x4^rll 44«^IUI|4^17,2. 5757 PT(f- 
qrf^q HH^di qjfq paiIbat. 74,22. qq ^rrt d i fofi i d i <ui^ - 
f?T 'l N*5I M. 7,25. ^|d,Mmil T 4(DIH^ in Bewegung sein Bbag. 2, 

67. qfjqi^T T^j q ^iq *T%e?TT7I R. 2, 33, so. qp 51 7F77- 

Sfl^IrT Vabäh.Bbb. S.19, 1 1. — 2) durchwandern, durchetreichen, durch- 
laufen: TP qTR 2, iss. qjq: qfeft^9,338. qflTRIVJ 

— 5||fr7 MpUle^^R. 2,28, 19. Hip. 4,12. Dbaop. 1,8. 5,5. N. 17,4. 24, 
18. R. 1,65, 26. 3,7,13.18. 43,11. 571 T>rM qf} H I jd IM, IH^ Sund. 4,24. 
il^HlUl: Midl«^: äFFR iPf^^MBa. 3, 12927. Habit. 4597. fsiRt 
q^fcl Hvish^durchläu/l die gante Ekliptik Vabab. Bbb. S. 46, 15(16). 
rfl *1^1 Hdam Flusse entlang gehend Habit. 3632. q^qT q^iPj ge- 
het dem Wege entlang, folget der Spur Dbaup. 6,19. ^T!H»MM()di(-f£ fq- 
t4Mll^P'^4j('^den Sinnesobjecten nachgehend Biiag. 2,64. — 3) sich 
au /führen, sich verhalten; verfahren, handeln: 3>T |5£| P^TTT 57- 

|rl*^f«ra6*cAei«en sein Benehmen AV. 5,18,5. HSjMI 4,29,7. 

RV. 7, 104, 8. 1,158,2. JI TfTFRJ^qpTAV. 4,16,1. qfrt 
Mh'-ImmI RV. 10,135,2. AV. 7,65,2. Tom Vollziehen der liturgischen 
Handlung (Tgl. n. 57) Ait. Bb. 1,11. Mond. Up. 1,2,5 (med.). qjtfH] 
57 öRTJIfJ: derer die nach ihren Gelüsten verfahren M. 5,90. ^Tq q^q 
9,324. qi^ dl'4i M5II MBb. 1,8442. qp 

1363. H*^r4 fqqR MtTj Tl^qpJfTT 'TR P »1. 9,287. P- 
fq^fTP^FP MlU^MBa. 14, 534. FTFP R TTP pq^ - : Ragb. 1,76. 
Namentlich häufig a) mit einem instr. mit Etwas verfahren, sich tu 
thun machen. Etwas behandeln: MMt-M qd qRFTT q^TTq AV. 8,117, 
1. 5p'<4l qp^r RV. 10,71,5. J'-ils-j cTPT kürzer auch 

ohne =7PT Ait. Bb. 1,27. £at. Bb. 2,6,1,19. TFT^ ^7 ^ PPR t|4cI 
9,», 5. qpq 5,», 15. ^PP 11,1,», 4. P7f>f: 4,6,*, 20. 777P^: 3, 
1,3. cTPT 3, 8,», 29. *,ll. Katj. ga.3,3,10. 4,4,11. 10,6,7. Act.Gbbj. 
1.11. pp^q derer die Selbstbezähmung üben R. 2,28,15. q 

^P sich im Schlafe befinden £at. Bb. 14.3,1,19. — 6) 
mit einem partic., zuweilen auch mit einem absolut, umschreibend; 
meist Ton einer anhaltenden Tbätigkeit oder einem solchen Zustande: 

q -Iwi'-iHwfd pppq = pppp av. 10,8,12. 57qpp5irp 


av. 11,2,28. ^FfT ^7T fsjU^R: ?V. 3,30,4. (TS. 2,4, 

PP meIi T^ffT fpJcTT Tfl: =fpTT^ i«. Hii4uü(lti TjMrR- 
r^TTP: 10,47,7. pqp^T Cat. Bb. 4,1, »,8. q >7^7: 57PP- 

1,6,», 3. 3, 5,», 8. 5,l,i, 1. spi MW PPPT^rTT 7J^7 P S?UH 
M^lril 57 t)^ VS. 9,9. RV. 3,38,4. 48,3. 54,2. AV. 11,5,1. 12,4, 
37. ^7 ft ^ q P7 M qTpp q^Tqfq Vir sind es, Indra, dü Dei- 
nen, die stets an Dich sich halten , RV. 1,57,4. qtllMIcM 1*1*11 (*3} M^frl 
P <{1 Hfl! TS. 8, 1,11, 6. q^frPPTP Habit. 3548. fq^P 

qnqpj: q^FPTTPTP P:FT^: Bbag. 2, 7 1. q PTTPTPTsTP pp 
fq^qiT 1 ^! Hit. II, 94. — 4) leben, sein, sich befinden; Ton einem län- 
ger dauernden Zustande und Ton einem beweglichen oder lebenden 
Subjecte gebraucht: 5P 3 r 4i lF M I p; AV. 8,139,2. 4,17,8. 

q^hj: q^crp 7 ^ 17 - 1 > a7 - h p ^ ^ 

■Ji'-tl l4 RV. 10,117,3. pp l’slvtl« q 4 p Tttw^V.14,1,56.^^ 
qfPrPT M.6,42. flp rwp: q?p dHPt'dl fsPF?P: MBu.i, 
1734. pq yiHiW(lrl Fq q^PPTP: 3,1736. pq Irl dlMi 
^fp^M. 2,163. FPTr7 q^TtT Bbag. P. 3, 1,85. sich befinden, stehen, 
sein ?on Gestirnen: 5n5PTT?J t^PJ^Vaeah. Brh. S. 9,28. 10, 15. 18. — 
5) an Etwas gehen , sich an Etwas machen , üben, treiben , vollziehen; 
sich einer Sache unterziehen; (im Handeln) beobachten; mit dem acc.: 
fllr4i ’TT^Ü ?V. 7,89,5. 10,104,4. 

qpnq^TP AV. 3,15,5. ('R ^4^4, 8,1. dHlfH 11,2. VS. 1,5. 2,28. 
(at. Bb. 2,4,», 6. Gobb. 3,1,15. ÄfT. Gbdj. 1,8.22. M.2,187. 4,198. 

ftr^pq fqpqsftq qh^MoND. ue. 3,2,10 . jig«. 3,299 . mbb. 1, 

1929. 3,7026.8070. P^rTcP R- 5,3, I. qif CaÜBB. G,HJ.1,17. 

2,11. M. 2,249. q^Tgqtq^RV. 10,134,7. jd^rR AV. 1,3,3. 

^t^P^RV. 1,10,3. q^rTq^lO,52,4. pp ^ q?t 

q^: Qat.Bb. 3,9,4,14. 13,5,4,22. fqqqi^4,6,*,9. Kao«. 141. giÜBB. 
ga. 15,17,16. Kbänd. Up. 3,17,8. qjfa^ÄcT. Gbbj. 1,6. Taitt. Up. 1,11, 
1. M. 3,30. JÄGN. 1,60. MBb. 1,3417. R. 3,10,15. Panbat. III, 178. FR: 
MBb. 3,8504. Habit. 2321. R. 1,57,2. fq^T^rfrlf^— FR: Bbao. P. 5, 
6, 3. qq^ qp qq PP qnriq MBb. 13,9t. P7T HWrdi<-i f^iPP- 

C ° ° -s-v •. 

qqrfq *1^3,2982. ppt^bbao. 3,36. ftp^t^m. 9,303. qhn- 

^q mbb. 13, 1 595. qp qf^FTpfa — qtqT^PT^gu. 96. qn q 
pgRPTP Nd qjrp ein Hinderniss in den Weg legen Hip. 3, 17. 
Habit. 6790. >tqq^ Almosen bitten M. 2,48.49. 182. ctl<^|UI^ q^cR- 
psajg Ji«N. 1,29. 3,59. R. 2,43, 4. fqp^Str«« führen M. 8,8. 7p- 
^JFT Verbindungen eingehen 2,40. JpFTFJ jagen Dbaup. 6,9. R. 3,49, 
18. qqq qq^ P^IRT^f: sich Wege bahnen 34, 4. PRqPT pTFM- 
TJIR^ zu sich nehmen , verzehren (vgl. ^TTipT) Jach. 3,324. H ^ 
5TFT ^(Irl weiden Hit. 81,15. Beug. P. 5,8,14. (3^:) 


O t 



Pankat.229.17. Daher wohl 


llclg: Agni steckt in dem Feuer , ist enthalten in d. F. 4,39,9. 3,10, 
. VS. 2, 30. TBa. 2,7,4», i. M FTMct: fMq^qfdppfqdRTq^rn- 


essen Dbatlp. 15,5 1 ,y.I.; vgl. jedoch u.^T. rFTFTT ^F?7T^TFT 
die Sinnesorgane mit Kasteiungen behandeln , kasteien MBu. 14,54 4. — 
6) euphem. mit Auslassung von (*. u. 5.): es zu thun haben mit : 

O ^ 

qf^PT gAT. bb. 14,7,1,17. m^ppt qrqqp q^r (PT) wenn 
sie dem Einen gehört und mit einem Andern es thut 2,5,9,20. — 7) 
Jmd (acc.) zu Etwas (acc.) machen: eftf HrMtU ^(IH wollen 


II. Tbeü. 
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wir dahin wirken, dass der König seinem Worte getreu bleibe, R. 2» 
107,19. Goa*. 2,113,19 liest ^ TO^TOR »CHJcT^FT. — 8) auskund- 

tchafte n (»gl. q^) : qf{qT H^TrTT % >Tq WJT: % Jq 3WTI: I 4^311: 

^TH^T^STHXTq II R- 8,6,16. «raq i g^gH wmvz 

qffrT WT q^: 7,2 t. 

•s • -N 

— raus. 1) laufen — , herumgehen — , weiden lassen: TO (TOTT) TO- 
Hffcfl(AV. 11,4,1.. qH^Li«. 1,11,7. MBb. 14,2100. Habit. 78& 

qi^qflT 3548. 3172. 3619. 3729. R. 2,45,33. Bbas. P. 
1,2,27.29. qprär qT^q^Tp^ai«»«A<c*wi MBb. 12,270s. qqqT 

W das Auge überallhin gehen lassen 3, 1498. R. 3,21,8. 30,33. 
73,30. 4,51,37. BaU. P. l y 12«17.^^4ül(MNH4 ICHIIHIC*!- 

H gehen lassen MBh. 14, 547. in Bewegung selten: 

Raga-Ta». 4,653. durchwandern lassen: (TOT) TO^TOtT TR TO 
R. 5,49,1 4. MBh. 12,13663. verjagen: 5T5fr q H(lsMl^||(MIHVH **944. 

— 2) Jmd Etwas üben lassen: fT^TO TO^TOSTO^M- 11, 176. 191. TOT5I- 

f: alles was man die Sinne thun lässt , was 

nach der gewöhnlichen Annahme die Sinne thun sollen MBu. 12,11584. 

— 3) verkuppeln (s. limpL u. 6.) M. 8,363. — 4) sich Kunde verschaffen 

von (acc.): t4l(MWlH FTFT ^ TOT: MBa. 3, 10030. TO^TO- 

qra Wirf q^: 15, »««• q{^T^250. qTfTqqr FJ cW/qqiVim^WH- 

jfa*^R. 1,9,13. 1,6,4. — 5) in Zweifel liehen [». u. fq) Dbatcp. 33,7 1. 

— desid. 1) »ich verhalten wollen: qqq l^ffT ^THf Mqf} ^r^C*T. 

Ba. 11,1,0,4. — 2) sich su thun machen wollen (geschlechtlich; s. simpL 
u. 6.): TOTOJT TF?^ H T iX ( MH Cat. *»• *,4,4, 19. 

— ioteos. schnell sich bewegen , wiederholt sich bewegen, herumstrei- 

chen , durchstreichen: TOW TsT^JT ^ (1 Irl AV. 20,127,4. TO 

P. 7,4,*7.88. 1,1,24 (HNil^NI^). VOP.20,3.10.17. 
q^frT (Ht}| FT Tqran^lfqq Habit. 3481. qSJ^ (gerund.; TIT- 
f^TTqg R. 4,29,23. q^q parlic. Habit. 3602. qi^: — q«q rl FT 
MBh. 1,7910. qqrfif FT FT qqq^ H abit. 3726. fqqiq tjy4rT 
l&^r^i: MBh. 3, 12830. qWrT (Sch.: = q^TF) 'J^TfTT 5T^T- 

Bbatt. 18,25. V||»-u qVJWimiäl McHmtO ^qqqq^4,19.Sch.: = jt- 
, qT^q qq: qqsr^rft eich winden und drehen um dee 
Mannei Leidenschaft zu erregen. 

— qfq 1) vorüber gehen bei : 44<£l*qiJUrtHM'q HJluIlWlh cfffq- 

qi: i qrqq^tarqT wra mw^ji bh*«.p.3,i7,i 4. qqiwrar- 

fqqp*ITq I^M fqTTRiJ: Habit. 12790. — 2) übertreten, sich vergehen 
gegen Jmd — , untreu sein dem Gatten; mit dem (acc.): q^STITHHiq- 
q^TTT B h»s. p. 5,10,8. qqqTqqqi%qqqi qrfqq^TFJ^T(T. i.qfq 3 ) 
N. (Boep) 5,19. qqT qj^ qrfqq); q^Mr^rl!^- qqfTTTM 5TTq MBo. 
3,15689. Habit. 7084. qqT: WM^-Hrll^MBn. 12, 

8887. HabIt. 2348. R. 8,103,6. — Vgl. qfqqT^ fg. and u. qfq. 

— oilfrl eich vergehen gegen Jmd : q <=4Jlrt^( rRFTF? q^T 

qq r. 8,101,11. 

— qfq fahren auf. \ wandeln auf: qm q^TT RPT5l{l<q RV.7,88,3. 

iqfy41) qigqfx^fqq^TF C**- br. M,«,»- — vgi. qfqq^Tjj. 

— TOT 1) *ich entlang — , durchhin bewegen , durchwandern, durch - 

o 

streichen, durchfahren; nachgehen, naehfahren, folgen: MhhJ g^rl I *f- 


^qrsTqTq^Rv.ia.id.n. av. 7,57,1. qnb^RT.UM*. 15^:1 
'iqf^qqqqfw cat-bb.!,!,»,«. i, 2 , 9 , 2 . ^ »tt qj q? rv. i,i, 
28 . — JT^TJR qqT| rqgq°?) mrb. i,3S89.5TTq!TqgqpF^H^2,U4. 

3,8483. 13, 1434. R. 1,59, 19. 3,68,37. Bhag. P. 3,4,9. 8,5,22. 14,14. 
Dacab. io BBiir.Chr. 188, 23. 4£UltjMHqf{q (HIVH) R. 8,11,1«. JTTFTV 

^qngqrjq frqqq^) 2,54.28. 3,55,21. 79,40. qqqT[fT 8iiA**. 
ürraqT (?r q qriHHiqiHHqr^-^iq 2,85,13. Twrqqrqr^Buu. 

P. 4,31,22. qfqipqq^rT^MBii. 4,652. fgg. — 2) xugehen auf, tustreben, 
su erreichen suchen: r|{fq RV. 3,55,7. (qqj:) qq M|| M ^4iri 

q^lTT: 33,4. tn qTqTP^q^qqTfqrrl: av. 12,1,8. q^T q^i- 
t|n^4^au/fMcAen RV. 1,23,28. — 3) sich halten zu, — an, sich hin - 
geben : TOT ^PT RV. 3,61,1. 8,25,16. (irTO 7 ? TOrTTO Ml 
qqqpr 4,57,8. AV.12,l,l7.H7fqT^ q^RTTT RV.8,50, 

3. qT^ cTT^m STT 5TFITRT Jqq|H qfqq qr g*T. Bb. 2,3, 9,6. qR- 
q^Tq 4t'1l*ifl)KjlWf): willig folgen Vabäh. Bru. S. 77, 12. — 4) eich 
verhalten , verfahren: 5T^pTOpI^TTOT^ MB h. 3, 1303. fg. TOTTOTO n. 
Wandel , Begebenheit , Geschichte: RTR PTFTTTOTfTTOTTOTOnTJ Balo. P. 
5,6, 10. TO??TR 2,8, 16. 3,7,25. TOTfTTTH 0 2,», 17. 10, 
5. 8,23,30. — Gaus, durchwandern — , durchstreichen lassen: 

qm^T^IIFp^: I HFTifMHqqiq q?)y lUjjrji^^i 

M. 9,266. — ioteos.: qqTf'Fri q^'WmjTH^ fq n%: qS^h IRT- 

TO: eilig xugehen auf ( ?) RV. 10,124,9. — Vgl. TOT^. 

— qrrf tioh bewegen »wischen, innerhalb: Hn^rll ^ I<(h 1 q^- 

5T^RV.1,173,3. «,39,1. 3. 55,8. 1,95, io. 8,27, 

7. AV. 11,4,20. 13,1, 40. q^qT: q^RTqRFVI^iq FTfqq^MBR.3, 
2989. q l^qi ^q?T^q q^IT sUMMH: er vervielfältigt eich im Innern 
(Tgl.simpl. u. 3,6) Mohd.Up.2,2,6. TR qfT: ist im Mut- 

terleibs VS. 31,19. 

— qq eich vergehen: qT ^TSqtMBa.U, 

9366. fqf^qfwqra q qrqqf^qr qqr mibk. p. 13 , i >. — vgi. q- 

qqf^q. wnr f s- 

— TOH 1) eich vergehen gegen Jmd, untreu sein dem Gatten (?gl. 0. 

qfqj: qqqr qqm %r qqr qT^rq^Fq^MBH. 3,220s. qfq m qT- 
fqq^Tq qqrqrx^qfqqT m. 5,165.9,29. qqi qTfqq^qT ^t (RT^u 
r^^i N cHH^m «02. qifqq^ q^rfqcqqfar^ top 

•sj 

sTT^ MBe. 4,457. — 2) es Jmd anthun, bezaubern, bannen: TOTO™- 

q^qnq ^vi rv. 10,34, u. av. 1,30,2. qt) i h i JTT^qcq 'TiH- 
q^: i8,i,i8. V Ä7IH. qifq^TXi# tbb.i,7,*,3. i,»,i. qrüR N 
2, 2,«, 7. TS.2, 2,9,2- C*t-Bii-1.2,*>’- 5,5,9,14. 12,6,9,1. KIw.Qb. 2,4,38. 
3,5,14.22,3,1.11,24.27.33.23.5,24. Latj. 3,5,23. qfqqp^Jifl". 1,294. 
3,289. fqqpqlqq^qiqT Bbäo. p. 3,19,13. Vgi. qirM i , YjpoAtH, YJ- 
potuTH, oYipoK.iTH. — 3) besitzen: ^qi T^ qTqqt qTF — 

qqTTqqf^qTR.1,34, io. Statt dessen Gobb.1,35, io: q4qcUllHf1l rR- 

— vgL qrqq^ fgg. 

— WrMl*T gegen Jmd zaubern: qiq qqfq ^ FTT -5T? AV. 1, 

11,3. q^^ q qüFT Fpjq q lfrqf*iqf frl C*"kh. Qr. 14,22,33. 

- Vgi. UrqRq^m. 

— c?JTH 1) Hch feindselig gegen Jmd (acc. geo.) benehmen, sich v er- 



957 






958 


gsAen: ZRRTlf m UW ot|f£w{fa HHkFMBu. 

4,«»3«. q ^ öqpRifRrq rat« i». »>,«.». HcIi (k n sft- 

RR?:) MBh. 3, 18869« — 2) et Jmd anthun, tau- 
bem: q cJJpR^q L*tj. 2,1,11. — 3) (ehlschlagen , misslingen: clHl 

EOPRfrqqT qi{®qiia 3=f: JH: B«U. P. 4,18,*. q cTTPRpq rT^- 
5TT W ^uf*lJ^;f1l HUMrll SR: S, 16, 4 3. — 4) kiuausgekeu über (acc.), 
sieh entfernen von: Hp^lüi.8,81. «RI 4R SR! >ff>Rq 5?J- 
Sch. zu P. S,3,li3. Sch« zu 6tu.i,l,l. — Vgl. cIJpRT^ 


U. ft. w. 


— herabkommen: q4 El4 |3<'-hT R^TT RV. II, 

19,9. — caus. in Anwendung bringen: cRTq^Suga. 2,8, 18. 48,10. 5T- 
^P^l,16,5. qRFT ^TFT 'I^rnf^rF : ^recA<*#«1j angewandt 2,415,13. 
387, ». 381,6. — Vgl. «RtUpH. 

— yHM »ich einschieichen in: 

TB«. 4, 4, *,7. !J^gAT.B«.4,3,*,6.TS.8,4,»,6.*,B. — VgL 




— qFjei andringen, eindringen: 

Qat. B«. 1,3, 6,8. - caui. .entsenden: glr^HTTI rj >^R qfHFRtJI- 
^MBb. 12,3779. 

— FR eindringen: gafflt H 4 (Irl qjq^ RV. 1,107,19. 

— qT 1) tick nahem, herbeikommen in (acc.): cftqi sT^T irl RV.I, 
*1,4. 1,184,10. H^«jrl*M23,9. 114,3. qi cfT cpnf: 1,25,6. I, 
57,4. 5TT q q q^R 11,17,6. 35,6. 1,62,8. q q^TT^T qR^ - - 
TrT her führen TS. 2,3,66,8. — 2) betreten, dureketreieken: 

FTT qpf: R. 1,57, 1 1 . 'T^T: BhIg. P. 4,2, io. üf^Wp^ 

— qq MBu. 3,2651. ^(fil^r^rfl^— f^l^DAC. 1, 14. — 3) verfahren, 
tu Werke gehen, sieh benehmen: ^qq|rj|H^RV. Paix. 3,7. §T3c|^l<4i 
*Tn^f^M.2,llO. $eTR(|rl P. 3,1, 1 1, Sch. Voa.21,7. gegen Jmd 
(loc.): Pfy IH^N^Irl I3N 6. M 1*1 ff fl n. da« Betragen, Benehmen 
Balo. P. 3,14,26. — 4) behandeln: qjqqh 




NU 


3THT^qR{r^U 
3,5. (?TH) Wi^N^r^M.8,102. qq Tq^wfr^Ki«. 11. qqfiRi- 
qf% t!)|W4*^P. 3,1, 10, Sch. Voa. 21,6. — 5) mit Jmd umgehen, ver- 
kehren: qMf$: Kbäh». ü». 1,10,9. qTVTrH q^fRp^M. 11,180; »gl. 

- qjsf fqiRFT^R^ 189. — 6) an Etwas gehen, thun, 
üben, treiben, voilsiehen: ?TTR (4iHlfui) qR^TT Mord. U». 1,2, l. qj 

MBu. 3, 10837. qR 




»1.5, 156. ^cfHT 

T?RI^9,95. Jicii. 3,65. MBu. 3,2166. Brno. 3,21. 16,22. qjl qffff »H- 
iflMl^MBu. 3,8581. gu. 24. 11,217. 7,113. ^1^10,58. 12, 

*0. q qRJRffq: ^q u4: MBu. 1,7259. qFjqRfin qq 14,1473. 
13,6454. qi? qq qq qsq qqqj q»TqqR^3,i308. fg. q^T qiq q 
qR q Ftqq qR^E^: 4, in. qqquqqi^M. 5 , 144 . 

10,105. 5Tp5öqrqi4Tqq^8, 4 1 7. ^TTqq 4 , 45 . U9. qT01RRq54. qT- 
unqrqFq^«, 69. J j(^fqq 2 , 205.217. qqFTT qTTq: 8,353. 

^1 * mJtih 


4,244. c7I^T7?T 8,167. ^HhTT^T^4,62. 

*prT ^qqr^MBa. l,4585.^M5lHH^Scg«. 2, 14, i. qfRTfqjfqj’As- 
«4T. 29,25. kyPrl^xleAfn bleiben Raub. 1,89. 12,22. qiJINüM Via«. 
17. ’^fF^-4/mozen bitten Jam. 3,54. HliH^^anicemlen gia*BÄ 27. RV. 
PaiT. 11, 12. 15. Ohne obj.: qJkrMI A. hat et gethan M. 5,22. 


•vT f •** 


*lch passiv verhaltend R. 1,39, lf. — 7) verzehren (?fi fimpi. 
u. 5 am Ende): P. 7,18, 

<5. — 8) Ratj. Cr. 3,6,9. 11,4,15.16 erklärt der dchol. 

durch Srcfr W^TTTf? hineinwerfen; ei wird wohl heissen mit der 

Hand herbeikommen d. i. nachhelfen , hineinschieben. Saj. xu Ait. Br. 
erklärt übrigens auch durch t4l£>frlV4'd L 4‘ Es scheint ein techni- 
scher Ausdruck für eine best Geberde xu sein. — 9) bekömm- 
lich, gebräuchlich (?gl. 6.) : ^ herkömmlich— , Re- 

gel ist RV. Psat. 11,82. Cak. 108,22, ▼. 1. n. ein herkömmliches Zwangs- 
mittel M. 8,49. (wohl ^31 xu lesen; t. I. ^T) c^HT 

STfrqqsiq^i qqäf ^qq ^af Ff q^Rfjqgsiq n b?ua»». bei 

Kull. xu d. St. — Statt der falschen und keinen Sinn gebenden Cau- 
salform H\ r\ ^ am at. IV, 24 ist qT^TJc^xu | e Ä « n - — Vgl. *JW|m 

fg?-» mwi{, 

— sitzen auf (acc.), einnehmen (einen SiU): 5R3JIfH 'JöJR- 
ffq 5Rqrq qqriqi^M.2, ii9. 

— q^n nachthun: %T q RiRiq fRqqPTpqTqfr^BHl«. P. 5,4,6. 

— q»7TI 1) herankommen: feJMI M^=Tl ^ FIT4 r l ( rl I : RV. 1,85, 16 . — 

2) üben, voilsiehen: q ^q ?Rq: MBb.12,97 19. 

— Vgl. qj-URTf. 

— 3^1 aufstsigen aus: q^Tf^RV. 7,55,7. 

— q^T 1) fahren, med.: ^qq q^RfH Siddm. K. 166,0,4. — 2) 

behandeln: qi^Hfq q qui^l-qiQq qj^q (lie.: qg^T°) MBb. 
12,1203. — 3) thun,. vollbringen: q MBu ' * 3 ’ 

8968. — Vgl. qq^RT^. 

— 3qT 1) herbeikommen: 3*^ q: TORT l^R: f5RTT43CfFTPl! 

RV. 1,187,8. 46, 1 4. Cat. Ba. 2,1,6,19. 4,2,6,22. — 2 ; dienstbe- 

reit »ein; sich fügen: ^ <qf J FTT ^ ^jq fqq^RV. 4,4,9. hH^ SfcrJ 

qfrf: M^ iqT ^ T 3qT^|^10,i59,2. 3qRf Pq qq FT qHWPfrsrp^ 

Dienste thun MBu. 2, 408. — 3) behandeln: cUER PJ ^JCT 
qflfi: Qq STTq MBh. 18,95. in medic. Sinne: qPTR^I^Scca. 2,313, 
17. RTR416, 1 1. - Vgl. 3qRffH fg. 

— qqqT 1 ) behandeln (uedic.) Sog«. 1, 47, 4. — 2) üben, sich befleissir 
gen: q qifcTMBu. 3, 10572. 

— 3qqjT eindringen : ^qUI q^qTqqjR^TrT qRfRiqWR^TH 
Cai. Ba. 8,5,6,10. 

— qqi herbeikommen: qq: qf^ iTT^ ^l^frTi RV. 7,76,3. 

— qqT 1} verfahren, zu Werke gehen: qqR^^MBu. in LA. 48, 

i6. pamkat. 79 , 23 . qqnrq r HRT^q qq qqT%^i,78. - 2 ) 

an Etwas gehen, thun, üben, verrichten, vollziehen: 5jq qjlf M. 11,231. 

fqf^qq^n,44. qqiR^o^e. qq: I <4,^4^2,223. <ird4 qfqqRf 

MBu. 2, 509. 3, 10259. R. 3,56,16. Bhartr. 1,21. Par rat. 170, 6. cfi- 
qqqjfqqR^ r. 2,ioi,23. q qr-qrö hmr^c^r- 3,56,28 . bhag.3,9. 
19 . panbat. 11, 116. qr: - qfqnq qqp%^MBu. 1,7511. 

<=totr hhn t uT ^rqqFTTqq q^T mbu. 14, 1733. qisg- 
^■HF Tlfq qqRp^BHAG. P. »,ll, 13. v*x. 12, n. qqR{ 

paiIbat. ui, 138. mmnn - qqR^q qrkrq^MBu.is.ie. 4. 
482. Hit. 1,73. qqi MNTR ^Tflflll HqitilUllfH 4TlJ^ MBh. 8, 1281. 
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5llfrHil4lfill M. ll, 187. farjHRJMs. 5TT^3,22a.g4q2,2J9.a35. 
TsJFP^4,208. I 4«lH^5,48. ll,222.f^g7^T^4,180. J|^=16lr1H^2,207. 
STfTORTRqR 195. 8,361. 7,176. Pah at. 111,12.15. RUTR- 

^ K -v 

STfTTlie, 18. *^3^1,61. hFPT^Hit. 11,22. mHhJMBh. 3,869. tj|<£||fl- 
flifllJR flflTfl^TT nährte sieh von einem einzigen Blatte Ha- 

>it. 945. (1^^5992. fg. q^TR rTTTR <I£UIIH 

q^ft H^d4-Hl{lH Da C a«. in Bhf. Chr. 183, 1. g^l^- 

HRRtT I 3ft^yW TW* q £JT^T RTT%Tn 

fern hinthun »1. 4,151. — Vgl. u. s. w. 

— vollziehen, vollbringen: ctiHlfin Be io. P. 4,22,53. 

— 3^ 1) aufgehen, hervorgehen , sich erheben; Ton der Sonne RV. 4, 

25,4. 7,66,16. 10,37,5. VS. 36,24. AV. 11,4,21. J^sT^T ^TRT: RV. 7, 
3,3. i,40,8, 3UT 1 0, 10, 1 9. RR: , ^ >33j^kci P. 

1,3, 53, Sch. Vop.23,45. W HI^T^M C*T. Bb. 14, 6, fl, 

8. q^T MBu. 3 , 10088 . sich erheben so t. a. ertönen: 

flT^T fAT. Br. 14, 7,*, 5. |^HMyH^ (r ^R AG e. 16,87. 9,73. ERJ- 

^\( Kathas.20,32. Vid. 114. — 2) in die 

Höhe schnellen (vom Bogen) : 



r : Bhag. P.2,7,25. 

— 3) aus sich hervorgehen: fl qyiUMIHH^*il^tC^u>t> die Spinne 
mittelst des Fadens ihren Inhalt aus sich entlässt ^at. Br. 14,3,1,28. 

— 4) den Leib ausleeren: TrT| Wic<4l*1(cfl)l l^'-1 *fJUIlf^dl M. 4, 

*9. n. die Excremente Boag. P. 5,5,32. — 5) von sich geben , 

entlassen , aussprechen: ^TTTrT flflflTSTTfl: 'l ( *J ( MBu. 5, 

917. 3, 1139. 3,2751. T ATT V AS. 14,29. 

oflT^TipTTfl fl^flflMBu. 3,12466. sflTTc? ^Tfl 51®^ 3UT£cl ^ 
flTflJTTr^RAou. 11,73. JMI®^: Sch. zu Gaim. 1,2,19. 

Sie. D. 9, 1. — 6) med. verlassen: flflTTfl l^flH^HIUI Naish. 5, 48. 
flflt (acc.) ttTNI Buatt. 8,31. — 7) sich gegen Jmd verse- 
hen, untreu sein dem Gatten: flfTflFfTflT MBo. 

16,4 3. übertreten, zuwiderhandeln; med.: fllflj, ^r^FFJlT^cT P« 1» 
3,53, Sch. Vop. 23,45. Nach P. erscheint mit 3^ als trans. schlecht- 
weg im med. — caus. 1) den Leib ausleeren: 33!ll{r1 (kann auch auf 
3^ zurückgeführt werden) der eine Ausleerung gehabt hat Su^r. 2, 

463. 15. — 2) (Laute) entlassen , ertönen lassen , verkünden , aussprechen: 
Rllll^MBll. 1,7255. nT7^3, 1691. RRRd 0950. q^Rqqi R- 

fTT q IFJPTT^T FT^T: I RFTJ Hwi II 966. 

^Ni?(UI — 8190. W(lf^ T^RCTJRT^qTH P.1,3, 

71, Sch. — Lata. 6,10,18. MBu. 3,13653. 13,4045. R. 2,91,27. Mbhb. 

44. 15. Raga-Tar. 3,475. Bhäg. P. 3,21, 34. Sch. zu Gaim. 1,2, 17. 19. Sch. 
zu P. 1,1,8. 8,1,3. Vop. 1,2. Sau. D. 9,1. — Vgl. 3B I { fgg. 

— aufgehen über, von der Sonne: HIslUHl 5TH*S(| fl^T 
RV. 8,23,21. 

— y ertönen lassen: y l*J^ry Ubl ATT Hariv. 14694. — raus. Töne 
von sich geben: RRTTFT ^NlP(HtM rfgJil^ ) 1^1 IM der diese 
Töne von sich giebt Paneat. 21,3. 

— caus. Jmd aufregen MBu. 8,3553. 

— 1) nach verschiedenen Richtungen hervorgehen: flflTIJ: 5T37T 

Cat. Bb. 14.5, 1,23. — 2) untreu dem Gatten 


~ *1 

(»cc.) sein: FTT^tT oU'ltyMllIlHIM^— RTF^MBe. 1,4720. 3J^r3ji: 
RR RR:, RR rTR ^TRJrT: 4732. fg. H^lli q^ ^R- 

12,9518. Ehebruch treiben mit (instr.) : ejpj^rüfq JlSftR 
?TTt: q 3,12868. 

— nac * wnem Andern hervorgehen £at. Br. 9,4,1, 6. 

— flfl^ herausgehen Nir. 6, 1 1. 

— 3fl, <^IHH4 T 4{ <5} ^ed. P. 3, 4, 9, Sch. 1) herbeikommen , sich nä- 
hern, hinzutreten zu (acc.): flT ^ HV. 7,46,2. ^at. 

Bb. 1,9, 1,8. q: qR ^TrhfRR^gRrt^T TS - 5 - 7 >»> '• P Hlj«Wf^ 
R. 5,64,5. — 2) Mnsutreten um zu bedienen , Jmd an die Band gehen, 

-s t\ . “V 

bedienen, aufwarten; mit dem acc. der Person: fl Cfl.^T 5TWHHW- 
tl^TcT Cat. Br. 3, 3,1,3. fl^fOpT: 4,», 10. flfl T 4,254. 

MBu. 1,4299. 3,14667. R. 1,9,69. 3flvftfin JJ^f4wjl HflfTTMBu.7, 
9062. ^T?T (zu einem öffentlichen Mädchen 

gesprochen) Mrekh. 13,16. 120,23. ^(?1l3y^4dlH^C* K - 43, 12 . Rage. 
5,62. Kdmaras.1,61. Dacae.39,8. Biiag. P. 4,28,43. IU \ IH^4^|I- 

ifkq: 3,23,88. q RR^ qRRTqqqq q 5RRT; MBb. 3,2884. 

jqW{^l 31^: VJHq.l^l^: i,i87». ^^^^11*^- 
13,5284. qjRT#rqmT: Ragu. 14, u. ^TRT 
V ID. 252. FHlifaTqR^rTFT Dacab. in Bbbf. Chr. 199, 2 1. q tRf qqR- 
^RRRqrlf^giT^MBii. 1,769. RJcTRqRnn 4,104. R 

^rRqqpRZI: 3,467. mod. 13,3037.3487. r)^MTi4Himi 

( i l'i^«nr« r *<üiti 5,2i. 3qRJrT = cTT^fTIfT u. s. w. AK.3. 
2,51. — 3) sich an Etwas machen, unternehmen, angreifen: 3rT^rfI 

fl^Tflflflfpnfl: C AT - Be - 4,6 ,€,i. cr^T flT flfl drHUüW- 

^TVT 7,2,1, 5. R R q^q^Prl TS. 3,1,*, 1. - 4) behan- 

dein (medic.): n.3^D Sücr. 2,48,18. mit 

dem acc. der Person: STTflFfT^: — ^y^MHlUllw^lr^^Hrfl- 

rfflflT Pareat. 43, 10. — 5) pass, uneigentlich — , metaphorisch 

gebraucht sein , — zugeschrieben werden: efiT^TT vT fl 
TO (IOC.) 3qRTH I RRTRrTFTTTOF7 AH^sSi^lrHH: II Bni*. P. 
3,11,87. qR HVlfrtiH qTUq q^Tl^T qqq^T^T ^TTR 3q^R 
wie Sieg und Niederlage in der Welt uneigentlich dem Könige zugs- 
schrieben werden, indem dieselben eigentlich seine Kämpfer treffen* 
Sch. zu Saükujae. 21 (S. 78). 62 (S. 177). ^ffl^ 3 EFflfl 

flf^HT^^ cTSTFfTflfl^Ifl’H Mallik, zu Kir. 1, 1. Sab. D. 8, 7. 30,19. 
Hierher gehört wohl auch die Stelle: rHTTfl^TT (lg>: I fl- 

n nH 'TCyqflflH flfl Varah. Bru. S. 5, 15. — Vgl. 3flflf fg., 
3fl^f» 3flflT7 fg.» 3flflrf. 

— ^"fl übel an Jmd (acc.) handeln, dem Gatten untreu sein: flfW- 

fl^I^?J^7flT Hci\( flT: H. 3,2,25. 

— fflfl hervorkommen , zum Vorschein kommen , hervorgehen , hin- 

ausgehen , sich erheben (von Lauten): ^riWHVJ Hfl 33* 

cfR: Habit. 12529. J]^T WHIH^VR-R^I^Hr^^rH RV. 1,95,1. 
q q Fq fRTR^RTTiT RT TqSüf^rT rR: (RTTcT) MBu. t, 8235 . 8311 . 

Habit. 12550. Rq?q qR ^TiRTRTTR RH^TT: I 
Hfe l H I: RR RSTffrT FT TTRT II MB«. 6 , 4543 . qqi CT 
fqR^TrT JRSraSTRWTpT Rn ag. 6 , 26 . rR: w4lf35lf(HT CTT: OTH- 
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r 5,4929 . rto rttotr tfbr trst^ ^ihhT^hi: i 

RTR: 6, 1635. RTRT H3J(ltf FR Lalit. ed. Calc. 3, 18. — caus. hervor - 
gehen lassen ebend. 

— TRHM nach allen Richtungen hervorgehen: qej|? k mtJ^H4ll'^rf- 

FR I qyJAHi TRTRFJ^TrT C at. Bb. 14,5,4, io. MBi. 2, 2394. RRT MR- 
ETiqHHI qqqiqqrqqqiqj SPTT fr^JT: 4, «822. 

— q^T Weggehen , sich entfernen: qT q q^T q tJ^TrT RV. 10,17,6. 
1,164,3». 

— RT^ 1) eich umherbewegen , umherwandeln; umwdndeln (mit dem 
acc.): Rifr JR RTJ V(\r\ ^RT: RV. 10,116,9. M|T ^JII tJ{M 1,52,6. 

q^rT qrq^: 6,1. q^JT qq 1WW, lO.iM.io.qf^^iriM 

qq?TT 12, 7. qiirip-^q ^qg Ua.it. 9025. qrfT: ^UHIfH^T 
JpJT qfö: q R. 6, 1 6, i » . tpnqMlta. 3, 2 3 4 9. 7, 22 » . R. 5. «2, 

3. — 2) Jmd aufwarten , bedienen , besorgen; seine Sorge ganz auf Jmd 
oder Etwas richten , sich ganz Jmd oder Etwas hingeben; mit dem acc.: 

(qfnq) Hsiimg: qr^ q(i« qt^T: rv. 7,1 , »s. 3,7,2. qrl FqT q qrf 
ü^riisu gsfaHi q i, 127,9. ^rr^jqfnq («rid.Gruj.1,17. 

R^Ägv. Gbuj. 1,7. Par. Griij. 2,14. Kaüc. 94. Khaki». Up. 4,10,1.2.4. 
qq^IPTFcM Mr^luflWjnrTO: MBu. 3.uo28. qqi: qf^q^qq^ 

M. 2,243. 5F£T SpTT: MBu. 1,3977. 

Ha.it. 2347. qfqq^MBll. 3,8581.- 1,2767. 3,12922. 13662.14684. 12, 
1055. qiqqqi^Öq 1 ÜTq?: qTRq f^TTf qff- 

qV-ll^ II R. 1.46,11. 47,11. 2,40,25. 3,77,30. Bua.tr. 3,77. RathI». 4, 
130. Bbäo.P. 3,23,1. 6,18,55. (WH1 q^T qf^-cH R. 2,60, 6. Bhäg. 
P.4,8.20. f^^qf^n^R.3,13,19. g^T^IT PFq 

qf^qpT q: 2,35, u. qTjqtf rTSTT MBu. 12,2342. Suu qqqT: q- 
|^t|4 Jao.tad. 2, 46 hat R. Goaa. 2,66, 48 : qqvtT TT^ 0 . — cau*. 1) um- 
geben: mraiPT: 41**114 Kaü 5. 83. -+ili^i^rlM P. 3,1,87, 

V4rlt. 7, Sch. med. sieh lagern um: qf^qgTTrT °ti iV.'+i I «Irin ebend. 
— 2) med. sich bedienen — , aufwarten lassen: slq«i Lfl (^l(MHIUIH 
CiT. Bb. 14,9,2,1. 5ITT>l4r5TWTPT: Kathop. 1,25. — Vgl. 

qiq'q^ u. s. w. 

-qi) hervortreten, zum Vorschein kommen: ( q^TF) FTT: (q^fqq:) 

qq: 4*1 ^Mri : (qqiFT) P.ac.o». 4,2.%TTH qqqqrfq STq*"- 

rHMrl: R- 1,35,18. 3,5,v. 48, 17. STÜH: SIHIMH rTrT: TTO STq- 
qij q> MBu. 14,692. fgg. qqtrfi 090. fgg. $fq Fq qTq: jqqFT VFff- 
rUHrl: 6,2189. — 2) voranschreiten zu, gelangen zu (acc.): q-f|fyt£| 

ST qTq jtfnRV. 1,91, 19. 7, 31, »0. ST 4*7 q fbH^ MM- ^ 
FT5T: ST ^tTVI-'M AV.4,16,4. q qT^TFl SR^ra qq n^H I: VS. 
16,61. Mtl'il'IIIM ST q iftqq rv. 9,82,4. besuchen: HHlIFcfiq 
qqr[rTq^R- 2,55,5. — 3) utandeln: TqqS: qq^TrT Prab. 33,10. qq 

q qrqqTqq wrrwjT srq^fq q qqqqqqqiqqq B.,io. p. 5,22,6. 

in Umlauf sein , in Umlauf kommen: ^THi M RR1|- 

OITrJ R. 1,2,40.41. 6,112,101 . FFRFR JFR Vabah. Bau. S. 

106,6. — 4) aris Werk gehen , nam. an das heilige Werk; Etwas ver- 
richten; mit dem instr. des Gegenstandes an oder mit welchem Etwas 
▼errichtet wird: R cj iqsWd'frT q^FTH AV. 7,74,5. 20,135,4. qqT 
-IIR STq|rT J^TTq q q q4: 9, 3, 12. q ^ q^TT STq^Tq legt nicht 
II. Tbeil. 


*N <*—. 

Hand an bei den liturgischen Verrichtungen Qlt. Br. 3, 8, 1 , 2 . rTTT^qT- 
ylqi: STq^rgfqq: *«’« tragen zu der Handlung rothe Kopfbinden 
Käti. (r. 22,3, 15. Ait. Br. 1,13. ^at. Br. 3,8,1,23. 14,1,1,2. q^T STq- 
f(H i| in'rjiq ^.iq^jq^Ted. p.3,4,ie,sch. 3qTST tbr.i, 3,2,5. srq- 
rqni STqfpTTq: Ait. Br. 1,is. Cat. Br. 3,4,*, 1 . i4FHT Ait. Br. 1,23. 

qüTTT TBr. 1,3, 4, 4 . ^TqpT: ?at. Br. 2 ,5,1,35. qqqT 3.8, 
1 , 2 . q^UTT 4,4,1, 1 . TS. 6,2,1, 4. 3,11,1. Kätj. ^r. 10,1,27. 11,4, 
23. — RrRRcRRT^RTTR SM Werke gehen, verfahren Habit. 14470. 
TRTRirRRiTRT RRRT TRFRT RR^cTT ^R: falsch verfahren M. 9 , 284 . 
5TTOTZJT qtR RTT RR{FR MBu. 12.4 195. thätig sein in, — bei. 


beschäftigt sein mit (loc.): 5Rpf^TR TRRT^t RRRIJ R«^TRTR MBu. 14, 
815. TR fai rfl W 1 13,4569. ^KM RI l flR R Tf y RT JRT R^TIR- 

^T: RIRR Bbao. P. 6,16.24. — 5) vor sich gehen, von Statten 

gehen: ySflTTR Buag. P. 5,3,2. — 6) thun, vollziehen, treiben: 

% RTRTR: sbrr^: fejTrIRs M. 10,loo. - caus. laufen -, 

herumgehen — , weiden lassen: UPS yRT^RTRTR RTlsHMiM ^TT5Tr?: 
Habit. 785. — Vgl. u. s. w. 

— R5T 1) sich in Bewegung setzen: ^IIR R^HRyTTR JjRI- 

rTRTcTT JR RRR^T: R. 6, 16, 105. — 2) vor sich gehen, von Statten ge- 
hen , Statt finden: HV1 r 4(cR RTRTRTRTJ Buag. P. 5,7,6. ?I*tJ STHH 
^TORWPTTR I RRÜRIR R R^R R^RROfRR R II MB». 13, 

4643. 

— 5TTH ZU Jmd treten , sicA nähern: R^rR^: RV. 10, 

1.4. \- aA I -4 Tqrtl: UHqjiq TS. 2, 2,*, 7. - cau». in Umlauf 

TqqfqqTqq MBu. 12,» 2742 . 



bringen , verbreiten : 

— TR 1) nach verschiedenen Seiten sich hinausbewegen , hinausstre- 
ben, sich verbreiten: qq4: RV. 1,36,3. g^q: 6,6,3. m q 

^qmt: 9,6. qi q q=h N'JiJ'ifrq Tii(rq^7,23,i. 5T^n: FTührq- 

RT JFUI IRR^TFI RR:T5F7T: MBu. 12,3766. TJTR: Vabah. Bbu.S. 19, 13. 
RTII: 3t (30), 13. — 2) ins Feld ziehen, einen Angriff machen: RTTFTt 

sram qqfq qffrqT) qqq^ i qrfrq>wq#qT Tqqtrq 

(Kdll. : [q?T] qqnqqq iq: <4iqilJÜHHWMq{W ) ^ qqq II M. 
9,302; Tgl. Ait. Br. 7, 14, wo der schlafende, der erwachende, der sich 
aufrichtende und der gehende König mit den vier Weltallcrn verglichen 
wird, t mR (Irl RT^TTMT RTRTR IRTtTR^RR: B. 3, 22, 7. rlrll ^TTHT- 

q^iqtq: fqqf^qq; i fqq^ HTHHirii^j q^nr 

^ II MBu. 4, 1906. qqq q q^ rwül qmq fqqTprfq 3, 1696. öqq- 
(r'|HHIri{ 7,488. — 3) serrinnen, ablaufen: '4 **-4 HllU Tq ^('rül- 
q: RV. 1,32, 10 . qFT qnqT q Frq^fq qr^TI dessen Tage nickt ab- 
laufen nach Menschenart 31,1. — \)herumslreichen,sichergehen,laufen: 

q-fr qqfr fqq^rTT rv. 10,92,12. av. 20, 127, 11. qq ^%T fqq^q 
MBu. 3 , 17353. 3 rqqq i'-THilM STjqt^ «^MlrlMI: 7 * 8 . qqftqq^T 
^rirq qnqqT fqq^rfq q n, P . 2,31. qqqinrt 
r. 1,2,12. n. 1,18. fqqf^qqqqqTfq — qqrfq vikr. 135. q fq- 
qprrq qiqq qqpr q m. 10 , 54 . qlyTaHHHHwr fqqqg - mbu. 

3, 15558.2486. qi|=q|tJT qq N. 11,25. ^1«^ | lHI 

q^TTTiq qrqT q fqqfjprfqR.2,12,9». 96 , 22 . 3,3, is. Bhartr. 1 , 22 . 

Mrgh.61. Panrat. 230, 17. Bha«. P. 1,4,6. 6,14,4 4. qTJTFq^iq- 

61 
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UTFrTST Rq^T: (^TT: ) Ab£. 7,8.10,37. gfepnuil Rq{rft 

M.2,88. h 4^HT >TR Rq^rfT 5pT (Tom Liebesgott) Hip. 4, 
32. Pwi^H n. das Hemmstreichen, Umherirren: N. 24,44. — 5) 

durchschreiten, durchstreichen , durchwandern , durchlaufen; eindrin- 


gen, durchdringen; mit dem acc.: q^T ^iHlt RV.1,103, 

s. TTcTR FTR R R^FU, 58, i * . *3 i4f?T 0R1T R?fc(Tq FRR: 

5,03,2.5. 9,68,*. 10,140,2. Mq^iq qf^ RR qirTj Vabäh. 

Bmi. s. o, i s. 7, 2 . Nq{-q5qq8, t e. cR rT^ STRITT hhtH*. mbu. i, 

3931. ^STFUIHH 3,1575. 

S II MJ I Erft l Nt«f(m f H Habit. 4 »i®* N^r^rn HN.ItalHR. i, 47 , 9 . 
Sonn. 4 , 2 *. ^TT^TfÜT q figira HH'rTSJ H«£lfJT{Tqj MH». i, 
51,22. 2,31,4. 3,23, *4. 24,7. Micu. 113. Rach. 2,8. 

MBu.7,195. fqq~M!lIH qqTR MBu. 3, 11432. R. 3,73,25. - 6) stehen 
in, sieh befinden (Ton Gestirnen): VOlt'-tcM — Vabäh. 

Bbu. S. 6, 11. 9,1*. 39(38), 14. — 7) verfahren, auftreten, sm Werke ge- 
hen: qFJjqq q^ 5TT% qqT etHlHH^iR I 4 r *( FTR 

m W II MBu. 1,8442. q JTWHFJ W^rWI fqqfnftq^ Pa«at. 
26,3. — 8) leben, sein Leben xubringen: ciui^l* oin&^iaL'-qMI'l^ IR- 
M.4,18. qyilrH(lH(rmR fqjIMR H|IRq: I yirMH^ 
TT^FH TFqRfRR[T^ II fl,*9.52. nt-Hi» qFH: TR HRSTJ *TH- 
qf&T: I «WIRR fsTSÜfT: qUGqrsqfycqfTT || MBh. s.isee. 

TJ\ q^JJ fqqpJ^P an kat. 68,25. — 9) mit Jmd (instr.) Umgang pflegen: 

^ Bhao. P. 4,28,52. — 10) ausschweifen: q^q qTFTT 5T- 
Caneu. Gruj. 3,13 = M. 9, 20. ein Versehen 
machen: gUtJ^NI qq^T^ JTHTP^T: Buac. P. 9,1,15. — 11) üben, 
voll führen, vollbringen: qqqT gEJtJ^T^MBh. 3, 12631. qf» R. 

1,79,59. }Rq - m läWlf^H^HI RqTprTFT 2,43,2. STiqTO- 
qq - f4*fiuH P*«*t. i, 307. H FR RrRÜH; Rq^RIilH-J,: sich 
Wege bahnen Habit. 10147. yirlH3.lrlHINiHIMrl R^FT gfPJJ ^TFT 
y^l(l-dlHklfdy|^ioi48. — caus. 1) laufen — , herumstreichen 
lassen: FRT Rqrf q^ {WIR FTT^TRJ ^RT^TFTR^T Aeg. 
6,17. (t|I^IM) R'cKH “• *• w - RqTjq?TMBH. l,56os. iq- 

qF$ TT FTHT 5T? qTRq R. 4, 13, 44. RqiMHFMen Geitt 

herum gehen lassen so t. a. nachdenken 1,41,9. — 2) ausschweifen 
lassen, verfuhren: q^T T=RFT Hl«{M Vlristirj: I 

q: VINirl^y RTitfT: 'TJrT: II R. 1,49,6. — 3) in Gedanken hin und 
her gehen lassen , emeägen , gegen einander abwägen , in Betracht zie- 
hen, prüfen , nachdenken: Mml d H<4-*il4luil N^H q Nqi(Mr^M. 
7,178. i4^l4 FTR =TT yfT^8, 787.401. FRIRq PRT^Tr^.MBu. 12, 

3826. '4(f4iHlr*lHVjy qT l=Wi«5 =t"li^''l‘0 > A*KAT. m, 87. w&'-i HT- 

^ f^RTTJrP^K* 1 '- zu p - ?,1,30. MBu. 1,4870. 12,11954. Besf. Cbr. 
15,6. P. 8,2,97. Bhabts. 1, 18. Pabkat. 191,10. Gacdap. zu SäSkhjak. 
69. Med. Anh. 3. 4. Ohne obj. c4i4M|H^Daca«. 103, ulL 5J- 

5Tt yPrT RR^R^in *nd her denkend MBn. 5,255. (in. 66, 13. f^- 

RFTI'I qq: 2=1: N.5,15. 10,13. 19,28. gu. 
71,8. Pahbat. 30, 12. 128,17. Hit. 1,143. PPRR MH.rH was man 

^ t N 

nach reiflicher Ueberlegung thut 19. r^TPl ^3JT R. 3, 13,31. 49,16. 
JRHT 42,29. qR =1 qi^öjjq Hit. 12, 16. — 4) 4n Zweifel 
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ziehen , Bedenken tragen , mit der Entscheidung zögern : ^ r(J ^ T^- 
üpal. 9, 13. ff5( ^TT37 keinem Bedenken unterliegend 

M. 8,295. I 4 ,i 3 u. ^ (TWR - WtH(|qg- 

R. 1,23, 19. T^TFTrT wcu bedenkt man sich lange? Haut. 
3818. ^ 3g V MIlat. 49, 9. qT bedenke 

dich nicht lange MBu. 1,763.6668 . Sat. 5,107, R. 5,35,25. 

(stets am Ende eines Halbverses) ohne sich zu bedenken M. 3,1 14. 7,212. 
8,283 u. s. w. R. 4,8,40. 5,3,67. TqqTTJTT n - das Bedenken: cTrT 
fs^rf^R^siT.3, i3. rar m«w U . 9,5. yRTirffd^adr. oh* 

Bedenken Sat. 1,35 . Habit. 3833. R. 2,76,1 1 . Pakkit. 173,23 . Hit. 40, 
9. — 5) herausbringen, dahinterkommen , feststellen: 

m q^T : MBu - 4 « 235 - Rrn%*HTT^ ^ftr- 

rTFI HRTg PPr^gu. 90, 2 1 . P RPTR TirT FPR 
steht fest, ist ausgemacht M. 11,28. Ic4^llt(rf = 

T^ff AK. 3,2,49. H. 1473. — Vgl. u. s. w. 

— 1) durchhinschreiten: ?TP7 FTT ^TRT Mr<4- 

R R q^T: RV. 9,28,4. fR^T jRq^DAQA«. in Bbbf. Chr. 
201,13. — 2) hingehen iu: R ^ RV. 

8,32,19. 

— yfyfy herbeikommen ik, med.: ITsT R t|^tI 'l4Ti RV. 

3,4,5. 

— qT{R ringsum ausströmen: qf^ RV. 19, 

30,9. 

— STR 1) vorschreiten, vorwärts gehen: H^lsp^mrl ^iNrli: '-l^’d( 

Hq^qrT: SlfcW^lslHI MBu. 7 , 1451 . q^ STRq^H ^ 

IR ^3 T Hit. 11,135. — 2) herumstreichen, umhergehen: FTFRlfqq TTR- 
qrlT qqqr^q^qT: Srfqq^TrT M bk bo. 1 07 ,6. — 3) durchschreiten, durch- 
gehen, durchwandern: H PcTj STRJ *1*^4 Ml T^T: STFqq^p^JT: MBh. 
7, 644.908. H^qRq^TqFcq^UIPyRyr^m 10,782. - caus. genau 
erwägen, — untersuchen: H^l A(I^H'4il&Ttll(ri F^q q qSJT ST- 

RqTTTHPqqq i q^iR qqq »ag q-. p ^HiMw^PAKAT. in.no. 

— qjRR der Reihe nach durchwandern, — besuchen: ril 
RtT^: MBh. 3, 10288. 

— FR^l) Zusammenkommen: GIt. 2, 2. — 2) Mrbeikom- 

men, gelangen zu, sich einstellen, Amslrtben; yiilj^rll dhl^'S ft 

a v. 3, 4 , 8 . p qsmratra q ranr) h qishrr: 5 rft 4 : rv. 5,9,2. *- 

ra PJ: TT 4,8, 7. yrUH^r^RrfT rNTTTT Ä TR TT 

5,1,4. — 3) gehen, wandern, sich ergehen, herumstreichen: 1): 

pqjrgqq H?RFTT: AV. 12,1,47. aifqrMSn TR^ ^TRtRT- 

qi qrTrtT f NMH h) Rach. 13,19. R^aq TT RV. 

1,23,7. STTHTT q: TTq'(am5l(W g*T. Bb. 14,4,*, 29. 32. gTB T ; c ». Uf. 5, 
7. 3WT1 J TPT[tT: darüber gehend Kuabo. Up. 3,3,2. fgq TRpTT- 
nTTH - 3 TRTFT MBh. 12, 6669. ^T qirn: SRNrl q qqT: TRfffT q 

j Pakkat. 1,335. fTq^rTT 

qq mbh. 1 , 3932 . buabtb. i.ss. |Rquii t^ g^qT -rq Rqni: qq^q 
Mrkeh. 26,7. qq ^JWT: Hit. 39,4. KiTals. 11 ,48. BeU. P. 3,15,29 . 
vbt. 3,5.^cRrTqfqfqq q qqT Ttapnurci i gnxR frü Rra: r. 3, 
2 , 12 . ^Jiqq tbe. l,3,«t,5. q^IT qq: qq^qTHI: Naisu. 6 , 57 . EHR, 


es ziehen keine Wolken au f Habit. 10738. 

•v 
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fPT^rT (nach P. und Vop. in Verb, mit einem instr. stets med.) P. 
1,3,54, Sch. Vop. 23,46. ^ *T sftlMfllldT fciwrtW ^fdul: I 
^5 H r 4(4miHl [auf Andern reitend , von Andern getragen ) 
W«r*5«II: II R. 4,60,94. qiddd' IRfcTT m R l*Ufi zum Gürtel der 
Berge herabsteigend Kumaras. i, 6. ^TTITT <£NMI ^f?T 

Id verbreitet sich von den Fingerspitzen aus £at. Bb. 8,1,», 8. 4, 
3. — 4) eingehen in, sich verbreiten durch, durchdringen, durchwan - 
dem: c^rii =1*1 IM FT ^ AV. 8,45,1. 8,9, ia. fPTH^TT 5hrj(IHi 
|s»N: FI q: FHi: FT q{TrT HslH^aa. T^tf: 13,2,4«. MBu. 3 , 12923 . R. 
1,47,6. dh))l C*T. Bb* 14,7,1,7. MBu. 3,841 1 . «2717. med. 2,27«. 
13,74 18 . HFgqfSRT TRipttcT 3 , mm. TOR. 8,83, 20 . ^TTFT FTT- 
c tidl(ll | ll qT FT^T MBh. 2,2038. 3,923. — 5) sich bewegen, eich 

aufhalten, sich befinden: drl^UI ^ qiM JFT: FR^TcT C*t. Ba. 3,1,*, 
18 . 3rl\u|liiltfhT tiq^rM, 6, *,30. 1,1, «, 2 «. 9,*, 4. 12,4,1,2. med.: 
MUHd FT%T H T i. 5,6,8. giüau. ga. 2,8,2. %Tiq ^(fil 
dl rll qFTTFT dr-«(: leben Buabtr. 1,89. — 6) übergehen auf (gen.): ?T- 
fFT >ig: i WTTFrTFT FTq^TFT Paneat. 186,24. - 7) üben: fH: 

P. 1,16,83. — caus. 1) in Berührung — , in gleiche Rich- 
tung bringen: FFT TU *ll^l VS. 23,21. c?*7T FcTT^TTUT ^ 5THT- 
ftIT q Hdl^g*r. Ba. 12, 2,», 4. ^ q q^qi: H5IT^L1 tj. 10,18,6. 
— 2) in Bewegung versetzen: MdHdlf(H«4l^*d4l (dilW MkcMrllrlHI) 
Hit. 65,13. M'JflHdll (rldlH( R*«u. 18,42. fq^T— qi^Mlr1l«^Mi^|(H 

C*«-69. H*llf(H TFT Ragb. 6,8. — 

3) gehen lassen: q^TTFT^TTT^q: l'MI lidll(ril 'IH^T^R*«a-Tab. B, 
«95. MfcllH Hdl^ ( r&M-T,:) herumführen (Sl 102. durchwandern las- 
sen: qq qFpTT^ qqq: — Hdl(MrU^>l F^ Fq qiTFT q^l^BHÄc. p - 
8,14,5. — 4) übertragen, übergeben: Hdl^MHIH sT^T FI^T jq MBh. 1, 
3169. — Vgl. Fiqj, qqT^ u. s. w. 

— nacl> r° l 9 en ' en,lan 9 gehen; besuchen TS. 1, 5,1*, 14. tj- 
fäcfl^AV. 19,58,3. 4 ^Jih^18,3,4. '-T-üJIM^Ait. Ba. 1,7. MgtJIM fft- 
qTPTT d<{lqW l =1UllH MBh. 12,7002. — 2) sugshen auf, zustreben: FI- 
qFT MTHqg FI ^ AV. 8,9, «a. RV. 3,33,4. 10,17,«. FT ’Tdl^HHd 
FP^ÄtT: gR^TS. 5, 1,1, 4. qTrTTTFM.W. - 3) sich verbrei- 
ten durch Etwas hin, — bis tu, durchdringen; durchwandern 

qr {frFTPjffi ft ^av. 13 , 2 , 40 . qm FHnju-äKH q- 

tT^m g*T. Br. 1,3,*, 3 . 13, 7, *, 22 . (q^q:) qTFq ^TRFT ülfrpR FR- 
^f^l4,7,*, «6. 2, 3,*, 3. die Sonne ^TT FrnTtTFrT^FRRFR^TrT 14,2, 
», 22 . q (FTTT: ) f^’^ffagFfa^fFT TBb.3,i,i, 7. 
d.ldel.UJHdd^\TAiTT. Up. 3,10,5. 3^T ^HiT Bbü. Ab. Up. 4,3,7.^- 
!(IHdMd{lHl =HIH q ^i^lfui MBu. 3, «366. qTqqFFqFTq^FTjmit 
▼ersetztem Augment) 1,55 15. tfä] 3H '4r'l ^dH*4(ld von 

einem Ufer zum andern reicht ^at. Bb. 2,7,1,18. — 4) übergehen in: $J- 

OFq «TT: H^TTT qfHtöl qi ftl jäq|[f?I AV.4,38,5. (5P:) 

q id'ürldHHd(lrl 3,21,7. — 5) herumirren: MBu. 

1,3606. — caus. übergehen in, werden zu: cTnnFTFRTq (FTF^d. i. ^=TH) 
MBu. 12, « 1208 . 

— qPTFT^sugeÄef» auf, aufsuchen: TTqFT '-IrHdpT RV. 1, 

146,3. 8,48, «. q 5T4TRT Jn4 WT 10,4,2. 
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FT ^rNxnj ^IFq F#WI TT 7,33,9. - Vgl. q- 
FTTTqTTjq. 

— 3TO^1) betreten: 5IMlH^AV. 3,12, 1. — 2) sich geschlechtlich 
verbinden: qq^T qTFTT ilfTT^TTTq^VA.iu. Bau. S. 77,26. 

— qfrTFTq^iK*ammenlrc/fen: ^RFT HMM*-TJT qifTTTq- 

MBu. 12,1 1022. 

^ (ron 1) adj. f. 7 gana zu P. 3,1,134. Vop. 26,30. a) 

beweglich; subst. das Bewegliche ( das Thier im Gegens. zur Pflanze) 
AK. 3,2,23. 3,6,», 1. H. 1454. an. 2, 415 (= sT?pT und tJ^T). Mbl», r. 
30 (= ^FT und tR). VS. Pair.6,28. MBu. 5, «786. 'föm qqqni(|: 
(Bübnouf: les Y. qui forment son armee et sa suite , also = BuU. 

P. 4,29, 23. dH. Hl FaW(HT ?nrq q C78TÄ5T. Up. 3, «8. HrTT^T F^T- 
cJ^IIUI ^ M. 7, 15. MBu. 1, 1859. 13,3760. Tatttas. 24,45. 

fFq^irm Suca. 2,187,20. Bhag. P. 3,31, «6. 32, «2. 6,16, 43. sPIrFR qf 
FqFTT M. 3,20«. Gegens. l|q Bhag. P. 5,5,26. q(IU|IM*{qq{|: M. 5, 
29. MBa. 5,8670. 7,2607. 13,3708. Buag. 13, «5. Buäg. P. 4,18,24. — 
b) am Ende eines comp, a) gehend, wandelnd, sich aufhaltend, lebend 
(an einem best. Orte, in einer best. Richtung, zu einer best. Zeit, in einer 
best. Weise), nachgehend P. 3,2, 16 . Vop. 26,4 6. 

e. 3,9, io. war? - gu. 106 . zt^t: vabXb. 

Bbo. S. 21, 17. «WHWMU"id° 45, 17. Vgl. 

3^°, 3qft°, ^qr°, qrTq°, qqr°, 5TqT°,q^ 0 ,^ 0 ,i 0 ,TTnq°, 

rrmTT 0 , mf^°, qm q=r°, iTH o ,T?qT o .'g^ o ,qq7 o ,fq5n o ,qT^ j , 

^°,XqH 0 I Tq 7 ft' 1 -qq 0 .qq°.FT^ 0 ,FHT 0 . - ß) übend, vollziehend: 
ctiUfi 0 M. 4, 196. — Y) paro*. (als Sufflx betrachtet) = HrTj4 früher ge- 
wesen P. 5,3,53.54. 6,3,35. qTTÄf 0 , f. ^ der früher reich gewesen ist, 
c|/t1 0 früher •m Besitz des D. gewesen Sch. Vop. 7,66. — d) nicht 

gehbar, nicht wandelbar: Mabit. 12302. — 2) ro. o) 

Späher, Kundschafter (rgl. tTT[) AK. 2,8,1,13. 3,4,1», 102. U.733. II. 
an. Med. M. 7, 122 . 9WJrl{IU c<|^IIVJ ^ 

bit. 10316. R. 4,1,7. 5,29,26. 41, 10. 6,1,20.29. Uit. 92, 22. Vabäu. 
Bbb. S. 10, 10. 16,36. — 6) Bachstelze ^aboau. im £KDb. — c) eine best, 
kleine Muschel, Cypraea moneta (s. Ragan. im ^KDa. — d) eine 

Art Würfelspiel II. an. Mkd. — e) der Planet Mars Mbd. — Die 6te 
[the seventh Karma ) und 7te [the Karanas collectively) Bed. bei Wil- 
son ist wohl daraus zu erklären, dass 7 Karana (s. u. 2. 3i|U| 2, m) *%- 
oder d. i. beweglich genannt werden. — 3) f. eine junge 
Frau H. 511. 

(wie eben) 1) m. Un. 2,33. a) Wanderer , ein herumziehender 
Brahmanenschüler : ^(*^1 : qqqqiq g*r. Ba.14,6,*, «. P. 5,1,« «. 

Ind. St 2,287, N.2. EFUrTTP >h «I H UH l<*T UN f diM U d Hd. H 1 ^ L a- 
lit. ed. Calr. 2,20. — b) Späher Unädik. im (KDb. — c) pl. Name einer 
Schale des schwarzen Ja gus, deren Gebräuche ron den im (at. Br. ge- 
lehrten in manchen Einzelnbeiten abweicben, £at. Bb. 4,1,», 19. 2,4, 
1.10. Habist. zu 13,2,2,3. £ %TT^TT ^ 

Latj. 5,4,20. .Mau. zu VS. 10,31. lud. St. 3,256. fgg. VS. 30, 

18. ypTTnrf C AT * Bb. 3,8,»,24 (die an dieser St. angegebene Abwei- 
chung der K. wird zun TS. 8, 3,», 6. fl», 2 vertreten). 4,2,1,15. 3,1,*, 7. 
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7,1,14.24. P. 4,3, 107 (auf einen Lehrer Karaka zurückgefuhrt). VP. 
*280. — d) N. pr. eines allen Arztes Verz. d. B. H. No. 923.937.940. 
941.947.951.958. Weber , Lit. 235.239. AK. 3,6,4,33 erscheint 
(hier wohl zu lesen) unter den Wörtern, welche zugleich m. und 
n. sind und wird vom Sch. erklärt als N. eines nach dem iY. des Autors 
benannten medicinischen Buches. Nach einer im £KDr. aus Bbatapr. 
mitgetheilton Legende kam einst der Schlangenfurst £esha, der schon 
früher im Besitz des Äjurveda war, auf die Erde um sich das Trei- 
ben auf derselben anzusehen. Als er hier Leiden und Tod erblickte, 
ergriff ihn MiUeiden und er sann auf Mittel, die Krankheiten zu ent- 
fernen. Er wurde der Sohn eines Muni und erhielt, weil er als Kund - 
schafter (rT£) gekommen war, den Namen Karaka. Aus verschiedenen 
Werken von Agnivega und andern Schülern des Atreja veranstal- 
tete er ein neues, welches nach ihm benannt wurde. Vgl. Maduus. in 
Ind. St. 4, 21, 3. Aldiroukt bei Rbikacd, Mein, sur l'Inde 316. fg., wo 

und = ynyn^isL — e) eine best. 

Pflanze (s. TTC) Raoan. im {IKDr. — 2) f. gana T^fT^TTT^ zu P. 

7,3,45, VArtt. 6. — 3) f. v|^cfi I a) ein best, giftiger Fisch Sogs. 2,258, 
4. — b) N. pr. einer Unholdin Varab. Bau. S. 52,83. — Vgl. 

(rf^ -f- Jjcj.) n. ein handelndes Zodiakalbild d. i. das iste, 
4te, 7te und iOte Varab. L. Gat. 1,7. Bnu. S. 95,3. 16. 

1) m. Bachstelze £abdam. im £KDa. Vgl. — 2) f. ^ 
üft, TZjm n. 512, Sch. 

4(UI (von rJ3p 1) m. Fusssoldat Habit. 5957. — 2) m. n. gana 
zu P. 2,4,31. Siddb. K. 249, a, 5. a) Fuss AK. 2,6,1,22 . Trie. 3,3, 
127. 11.616. an. 3,204. Med. n. 48. Gobb. 1,2,30. Badar. 1,24. M.9,277. 
MBb. in LA. 46,9. R. 2,25,45. 5,62,1 1. Suga. 1,105, 1 6. 116,14. 118, 
14. 2,49,5. Mrkku. 9, 19. gU. 45.69. neutr. Arg. 9,8. Mrkeu. 143,25. 
Am Ende eines adj. comp. f. SJT Uariv. 3914. Malav. 41, «3. o mcTc? zw 
Füssen gefallen Mbgu. 103. tJMtd(MIN'4|ri^BiiARTR. 2,16. — b) Trag - 
säule: l^^ll H ariv. 4643. — c) Wurzel (wie alle 

Bezz. für Fuss) Trie. H. an. Med. — d) = m? der einzelne Vers einer 
Strophe £rüt. 22.24.33. — e) Dactylus Colbbr. Mise. Ess. 11,151. — f) 
Schule Rotb Zur L.u. G.d. W.57. Ind.St. 1,81. 3,269. 

tnrö N«a. 1 , 1 7. P. 2, 4, 3. 4, 2, * 6. 3,H6. 6,3,86. 4,3,120, VflrU. 

7. T?5lT|r5|Tj{niri MBb. 12,6369. 13,3217. Pan* at. IV, 3. AK. 3,ß,*, 
14. Vop. 4, 15. = und Trie. = und IfT^ H. 

an. Med. — 3) n. a) das Sichbewegen , Sichumtreiben ; Gang , = 

H. an. Med. ^dnfr HRRT tH: RV. 9,113,9. rFTFT 


o - 


H. an. Med. ^nir HRRT T^f^T tH: RV. 9,113,9. PPTFT 

3 . 3 , 5 . g*T. it«. 2 ,c,>, 17. 10, 3 ,*, 3 . snpi N iril PT M IMJ IM I IWimH 


r^THTrT S.;u. D. 64, 1. Vgl. 4,1^ U|. _ b) Bahn: ST3TJTTT TFWTnT 
4JIIUII ^T^TIT rTp^RV. 10,136,6. 139,6. — c) das su-Werke- 

Gehen , Verfahren; insbes. in der Liturgie: Begehung: 
stlrl^: AV. 7,106, 1. M<JI ^ ^HT *t(Ui ri-^ gg^TTHTTg Cat. Bb. 1, 
3,f,i. cTRT ^(ftl i^lM rtHt t|(m^4,5,*,s. 1,9,*, 27 . grgjgTFT g- 
(UiIH'tI die Arten seiner Thätigkeit 3.3,4,18. 

Cänku. C". 5,11,18. 15,1,19. Kätj. C«. 12.5,20. 26,2,2. — d) das Be- 
nehmen im teben, Lebenswandel H. 843. sJIcM 0 Katj. £a. 22,4,23. 


MuilM ° adj. Kbakd. Up. 5,10,7. ein guter , sittlicher Lebenswandel: fcj- 

Ul^rüdlrHHtld Kacc. 67.^1 g FTT?TT T^PtTTT 


K^q.67. ITT g FTTrTT g?TTHm?TT ?TT TWTT 
tI-HII g MBb. 13,30**. Laut. ed. Calc. 3,3. HMI'-tl'll ITUTT sTT- 
‘UlcH^tiJ H. 77. — e ) das Heben , Vollziehen , Vollbringen: 
M. 6,75. cTTII^TrTR. 1,31,2. 51,25. FW?° N.l2,so. 
Gobb. 3,1,12. PT5TT° Caneh. Grhj. 2,6.U.^5T° M. 2,187. — f) 
das Essen , Zusichnehmen H. an. Mbd. — g) eine best, grosse Zahl Vjctp. 
182. - Vgl. fiMfUI, JQ°. 

Tf^Tnrn 7 ^ (^l 0 -+-^ 0 ) m. Fussknöchel H. 615. 

vf^TIF7IT?T m. Fussspur Megu. 56. 

rTpiTT (^pn Fuss, Wurzel -+- ^ trinkend) m. Baum H. 1114, Sch. 

ripmrH (^°-*-*T°) n. das zu-Fiissen-Fallen Amar. 17. 

^T°) n. Fussknöchel Trie. 2,8,8 8. 

^TTTTTTcT (^7° -f- mrT) m. 1) Fusstritt Hariv. 13607. — 2) Fussfall 
Paneat. 113, 2. IV, 9. 

TfTmwn (go^go, f . Fussfall R. 3,14,8. 

^(UIH von rfJJJ] gana rJUIIl^ *u P. 4,2,80. 

trj|l|| -4-EIFpj) 1) adj. dessen Waffe die Fiisse sind: rTTB 
rTZ MBb. 9,2669. 5T7J7 R. 3,56,35. — 2) m. Hahn AK. 2,5,17. H. 1324. 
■cif fill oder T^ml iu der Stelle : ^cTT ^lt?I ^T ^ 

\\ gNtm gfrir rv. 0,24,23. 

^(fuM von vf^UT gana ^iTCTTT^ zu P. 4,2,80. 

■elf Ul IM (tou t|^ui;, -cif 111 iMrl einer Sache nashgehsn, betrsiben : H*j|- 


iu der Stelle: 


ggg 



r. = 


g^JFTT 


H. 512, Sch. 


RV. 3,61,8. 


T|(U'^(Ton g^TIT), cif l.lM Irl »ich beteegen ga na cBU^ll^ zu P. 3, 1,17. 

— 5TT sich bewegen, sich strecken nach: Sfffl =TT TtT^JT TJtFTT gf- 
TJUTr^AV. 7,29,1 (°WT TS. 1,8.»*, i). 

— 3^ iich herausbetceyen , sich ausstrecken nach: H| ri r? Isl^l 
^Hg^üUr^VS. 8,24 pm[T8.). AV. 7,29,2. 

(▼on xfpil) adj. fussartig gana 9||i^||> zu P. 5,3, 103. 

(von adj. beweglich: 5^^ ^JTJU: RV.ll, 

95,6. fiT^: AV. 20,48,1. 

^<1 (von 1) adj. beweglich . lebendig: W Icj^l { 4 ^TcT '-iHMul: 
RV. 1,58,5. Wlrjy (d^^luUc^es, 1 . ^Tr| ^ 72,6. ipfc 
^yicil (gen.) 70,3(2). Auch 7(4) hat, wie Bbüfbv im SV. 


Glossar vermuthet, wohl gestanden. — 2) m. oder n. a) Gang, 

Weg, Wanderung: ^*1 HV. 8,33,8. !7 ^ 


92,13. cf SI5I^raT (die Dehnung dem Metrum zu Liebe) cfTf ciHcMItH 
J||^| 1,66,9(5). Nie. 10,21. — 6) Beweglichkeit , Leben- 

digkeit, Leben JT *7 3ilT ^(JlM sll^H RV. 1,36,14.4,51,5.^1^* 
qap I ?w^s,3i f 15. 4,18, 10 . (TTtT^T) q^rq^RI 1: 36. 

3. 10,39,4. 3m (dat.) 7,77,1. — Vgl.tITpI- 

(tJ^ ) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 7,1554. 

8 . m°. 

(tf^ -+-^I^) m. Vermittler ( von einem Kundschafter ernährt) 

WlLSO*. 

rfpf (tf^-#->T) n. = r^J|^ Varab. L. Gat. 9, 14. 11,3. 12,1. 
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(^7£ >7°) o. das». Vabah. L. Gat. 10, 1. 

tJ|4ü 9* 5,69. 1) adj. f. ffT; nom. pl. m. and tJ|hih^P. 1,1,33. 
Vor. 3, 1 2. mit »einem »übst. comp. P. 2, 1,5,8. der letzte, düsterste (west- 
lich in den folgg. compp.); unterste, geringste AR. 3,2,30. 3,4,99 (Co- 
lbbr. s*;,4. H. 1459. Hl<£ r Jsi^ W\ cjfHSh M 1(^*1 fl RV. 7,59,3. 
fT^T % &2FR *,50,i5. 20,1«. qppto TS. 1,2,», 1. 

5,5,*,«. der letzte Bai«. P. 3, 4, 12. 11,1. 28,36. 30,3*. 4,16,2«. U. 30.33. 
IstlMfllHMI HHHI T 4(HI IsfiMI die letzte Cerimonie, die Todtencerimonie 
MBa. 4,88«. c(q^r^H P. 4,1,20, VÄrtt. fTW' ^ ripT fPTT: d«r äw- 
serste Theil des Körpers AK. 2,6,9,29. U. 601. unmittelbar folgend Kap. 
1,73. adr. zuletzt , am spätesten: M^Ic^ImI tJ* 4 MBq. 


1,3628. 3,14706. am Anfänge — zuletzt , am 

Ende Raga-Tab. 5,7. 3WrWT WW ^7 ^7 ff vor ihm 
— nach ihm M. 2, 194. rJ^IrlH^AV. 19,15,3. — 2) eine best . hohe Zahl 
Vjütp. 182. — Vgl. 

• 

-*-5^TT°) m. der Berg im Westen, hinter dem man 

Sonne und Mond untergehen lässt (». u. Effff), AK. 2,3,2. 

trprffnTfi (von rj° -f- oR'Jff) adj. f. ^ wobei der Kopf nach Westen 

zu liegen kommt (Gegen». ’^^R 4l): SRTT MBh. 13,462. 

-4- £P7rT) rn. = gpi^qPT^TiiE. 2,3,3. Hit. 9,5. 

t| ( 4is«I (Tl 0 -f-?|sn) f. die letzte oder geringste Ziege AV. 5,18,11. 

qpiiK (^pr mt) m. = 1027. 

ffpiJjTonffpT}, der letzte sein g an a ffnjTTT^ zu P.3,1,27. 

gjcj] adj. zum ffp bestimmt: HUirli: P. 5,1,2,V Artt 3, Sch. 
infln. ». u. 

1. (ton r\f mit Redupl.) 1) adj. beweglich, laufend P. 6,1,13, 

VÄrtt.2. Pat. zu P. 7,4,58. Vop.26,30. AK.3,2,3S. H.1454. an. 4,252. 
Mbd. r. 262. RV. 10,85, 11. (at. Bb. 4,1,9,25. ffJT- 

F^TT%T VS. 22,29. — 2) n. Cypraea moneta 


(s. Raüan. im (KDe. 

2. adj. beweglich und unbeweglich , »übst Be- 
wegliches und Unbewegliches ( Thiere und Pflanzen ): >7ff Buag. 

10,39. *!{M^R.4,15,8. fR 43,««. RR? Biue. 

11, «3. BüÄC. P. 3,6,5. ^ 1,57.63. 3,75. 

80 T. a. in dieser Welt 5,««. ÖT^TT t^|t^ iUlf^MBB. 
3,«97. T «||^|e4|(-j^B8*0. P. 3,8,30. HI4i *1 W t 4(M^MJU.7,29. 11,236. 
Jagn. 3,128. 1«5. Buag. 9,10. 11,7. R. 1,63, II. 3,58,16. 72,27. 4,32,19. 

4.81.22. adj. = ^ H. an. 4,252. n. = iTJR obend. und Mbd. 

r. 262. = yiTiTST Dua«. im gKDa. 

trij (ton m. Thier H. 1216. 

(parlic. »on tq’) 1) adj. ». u. *7^. — 2) n. a) das Gehen, Sich- 
bewegen, Gang: PR R y*-rj | ^riH IrUrf AV. 3,13,«. 9,1,3. Gobh. 
3,2,2 l. Sut*. 1,21,17. — 6) das Verfahren , das Thun, 

Benehmen, Wandel, die Thaten H. 843. RV. 1,90,2. rpTTCRTT^TIIF^ 
Vabau. Bbb. S. 107, 12. ?R ^TfrT ^TTH Uir. 1, 76. 3- 

^T7°adj. 64. JIHW R.1,2,3«. 1,9«. 3,8, 4,5. PTR Indr. 3,62. AK. 
1,1,2,26. (ab. 164.69,8. Pabrat. 101, io. Raga-Tab. 5,2.78. Bbäg. P. 1, 

19.22. gic.9,33. - Vgl.3rrqw ü , RWfrT, r^°, g°. 


ffipffffR (tod ffipff) adj. am Ende eine« comp, die Thaten des und 
des enthaltend, erzählend: H^I^M^TI^I^rlHMI^KATHAS. 8,35. 

gfpTcJJ (?on rqi adj. 1) zu verfahren: 3TT3T ^TT (fl^J^AiT. 
Be. 1,29. — 2) xn üben, zu vollbringen: y NlfcJrlH M. 11,53. «7 fflQJ- 
WU ici6U»iül(nou: *7 *7 MBo. 1,7259. — Vgl. 

ffTpTT*7jdenom. Ton tTT^cT), ü ^I?T und °4 tT gana *u P. 

3,1,13. 

(^Tp7 *dj. f. 577 dessen Ziel — , Zweck — , Bestim- 

mung erreicht ist: ^TpnqTTH C iK - lü« *2. Malat. 74,6. 

“cT^ qi(dlälMqiHclrJ^RACu. 12,87. 10, 37. Kchaeas. 2, 17. 4,45. P. 3, 
1,28, Sch. Siddb. K. zu P. 2,2,11 und 8,4,45. Da?on nom. abstr. °^?77 
f.: 5 J'&mt? CiB.61,18. n. SaBbujab.68. 

Bhäsbap. 113. Gacdap. zu SaSbbjab. 66. — Vgl. 

gTpTI^fTon tITPTT^), ^TfpTOTTcT J md sein Ziel erreichen las - 
sen: ^ Nai»b.9,«9. 

». i klQ RH- 




(ron rj^) 1) n. a) Fuss , Bein P. 3,2,184. Vor. 26,169. RV. 1, 
116,15. ff 4T pTH bl |f^8, 48, 5. 10,117,7. AV. 10,2,12. 

Kau^. 44. masc. VS. 6, 14. — b) das Gehen: Ufri y M r Jl ( ^FT VS. 13, 
19. — c) das Benehmen, Betragen, Handlungsweise AK. 3, 4, 14, 8 1. H. 
843. M. 2,20. 9,7. R. 5,51, 17. Katuas.4,83. Vbt.26, 

18. 27,1. FTP7 w?: Räga-Tab. 4, CS3. Am 

Ende eines adj. comp. f. 5H Pahbat. IV, 57. 3(| ein gesittetes Weib 

AK. 2, 6 , 1 , 6. — 2) f. 5TT Tamarindenbaum (abdab. im £KDb. — VgL 

(^°-4-ff°) m. ein Pfand , bei dem die Rechtlichkeit in 
Anschlag gebracht wird. Mit. im (KDb. u. 

(Ton adj. erfahren, mit den Gebräuchen vertraut: 

Tjlpjffrf Gbbj. 4,9. 

(Ton 1) adj. beweglich, unstät , wandernd Nie. 7,29. P. 3, 
2,136. Vor. 26,142. AK. 3,2,23. H.1454. RV. 4,7,9. d 
^mff: 6,61,8. 8,1,28. fRT 10,59,9. 88,11.13. 

(arbh. ^a. 1,11, 1. Gbbj. 2,2. «MBu. 12,9107. FSTT£7 W Buag. P. 2,6, 
41. cTTtT Wm ^TTp^ Samen der Thier - und Pflanzenwelt M. 1,56. 
— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Manu SlTarna Habit. 465. Klrti- 
mant's Ton der DhenukA VP. 83, N.3. 

(ff°-4-tJT7) adj. dessen Rauch wogt , wirbelt RV. 8,23, 1. 
n. = t7T^*57 das Benehmen, Betragen (abdab. im (KDb. 
gana zu P. 3,4,7 4. Un. 1,7. m. 1) Kessel, TbpfNiR.6,11. 

H. 1019. an. 2,417. Mbd. r. 32. Colebb. Mise. Es». I, 316. 

^fücTT ^ RV. 7,104,2. 9,52,3. t|f H ^^^10,86, 18. 

>T5T4^t^7fd 167,4. AV. 4,7,4. ffff 9,5,6. 11,1,16. fgg. 3,18. 
q^7 18,4,16. fgg. gfqqTff tipTTq 53: WWW 

^at. Be. 13, 3, A, 5. Katj. ^b. 4, 1, 5. 7,5, 17. Kaüq. 83. t^U|| gf^: M. 
5, 1 17. Jagt«. 1,183. Angeblich Bezeichnung der Wolke nach Naigh. 1, 10, 
wohl im Hinblick auf RV. 1,7,6; aber auch hier io der obigeu Bed. 
zu fassen. — 2) eine der gewöhnlichen Opferspeisen, Mus oder Suppe 
aus Körnern in Milch, Butter, Wasser u. s. w. gekocht, Z. d. d. ni. G. 

61* 


II. Theil. 
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O.Lxm.fgg. AK. 2.7,13. H. 833. H.an. Me». Coleb». Mi*c. Es«. 1,316. 
▼8.29,6. yqiqiq;, TTRt^Fr,^^, qqqq o. «. w. TS. 1,8,«*, i. qq 
*4r4. FPUIR 'Sk TTT 1 fiuitrmtl TO: Air. B». 1,1. qi- 
7. •IMMMstMK'll T^f £at. Bk. 4,4,*, 1. q qwi 

qr^RT wnyHH* jqfrT qq^rRn^m,7,«,7. q^r q 

qq 37 q HUiHHNMra 2,8,*, 4. «,«,«,8. 3,2,*, i. 2,*,ii. 

° -v . , 

Katj.^b. 4,0,3. 16,4,29. gT^T 0 , RTO 0 Gobi*. 4,1,4. 2,10. Acy.Griu. 
3,6. M. 6, 11. 8,106. ÜGli. 1,26» (pL). 2,83. MBtft. 3,6035. fgg. 12,1722. 
fgg. 13,227. Habit. 1432. fgg. 1531. Rach. 10, 52.55.57. BaU.P.6,14, 
*7. 19,21.23. 7,12,19. 9,15,8.9. f A M Ul Z. d. d. m. G. 7, 527. 

adj. Opferspeise am Kleid e habend (?), Bein. 
£iYB*s MBif. 12. 10419. Vielt, ist tJT^ITFR zu lesen. 

». eine Art Kucken Tue. 2,9, 13. 

HU. 215. 

(*T^7 Wlbfl) f. dat Gefast für den Karu; nach Kab- 
mapb. 2,5, 13 entweder irden oder aus Udumbara-Holz. Goin. 1,3,10. 
5,21. 7,2. 4,2, 19. Kauc. 89. 

y4i(lc( n. Bez. der Intensiv formen ohne *7 (wie (1 Tri ron !• ) 

Dhatup. 24,72. Siddh. K. 157, o. Count. Gr. 194. 

T(4lV l fJ (von 2. ^JTf) f« eine rühmende Erwähnung, Ruhm, Preis: 
31^ ^ q ^M l fq i -.Wrj qfR: KV. 3,74,9. flAjfaAltd qfrö: 

mx qn ^tt "4h qq: 1,48,21. 

qfrq (wie eben) adj. rühmend tu erwähnen , rahm würdig , berühmt: 
q^=T: qro ITT TO^rg yrR RV. 1,64, u. 119,21. 4,38,2. 
10,47,2. WJ pfr ÖF^hl AV. 0.98, 1. RV. 1,24,23. qFTO^rl f- 

qnTTO: 92, 3. m io, 39,1 o. q%rq qi4q qf 50,2. 

q4, q^qTfT wiederholen (ein Wort bei der «chulnuMigeo Hecitatiou 
des Veda) RV. PeJt. 15, 10. 12. qfqrT Ind. St. 3,251. Nach Dhatup. 33, 
38 bedeutet tJ^TTcT (nach Vop. auch °fT) lesen , studiren iMbJJiH), aber 
WJTH\ bann einem altern ^P-TTT^T substituirt worden sein, welches 
sowohl Wiederholung als auch Slmlium bedeutet, rjrf, und tjtf- 

Tr? bedeutet nach Dhatup. 17,67. 28,17: schelten (tjf^lr-lUI)* drohen 
verletzen . bat in den folgg. Beispp. die Bed. mit einem Ge- 

berzug uo* Etwas (geht im comp. Yoran) versehen, bedeckt (also gleich- 
sam verdoppelt): >^T t|^*itift[rtH^ M Bn. 2,237«. IIabiy. 15694. Kt. 2, 22 . 
G!t. 1,38. (aic) Kr. 1,6. { {WVslW 

Y|^^r4H^Be ag. P. 4,9,57. r 4l r lfll HIHMPahbat. 123,14. 

Vbt - 26,?. ^ H 4 M-* ^ ■< l A £ T \ I 4i (FT^) Dar. 11,28. 

katbas. 14,28. qwt ttft ^^TrrararF^BHAG. 

P. 4,8,62. In der Stelle: YtrWJUi: Par- 
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bat. 3, 9 ist ohne Zweifel »C ^Mri zu lesen. Io yF^^TtFT C?a- 

gabat. 10 ist Tirrfr? u. das Bedecktsein *. r. w. Nach G atadh. im (KDa. 

ist yp&i = » (dH- 


— davon 



(fehlt oben) adj. nachsprechend , im Chorus 


friederholend: HT ^TcTT^ FTcT JTW&U'. A^r. £a. 

10 , 8 . 

(von 1) m. = xj4l das Erwägen, Prüfen (in - Gedanken - 
Wiederholen) H. 1373, Sch. - 2) f. P. 3,3, 105. Vor. 20, 192. a) 


Wiederholung eines Wortes (nach VS. PbIt. 3, 19. 4, 17.91. AV. 

Prat. 4,74. 128. Ind. SC 3,251. fgg. gana 3^RTTT^ *u P. 4,2,60. — fc) 
das Geberziehen des Körpers mit Salben u. i. w,; Salbe AK. 2, 6,1, *3. 
Tbik. 3,3, 75.' H. 636. au. 2,58. Mbd. k. 4. yldU^4l HM^GIt.9,10. 

— c) Yiell. Bestechung (Ygl. schmieren) Raga-Tab. 5,308. — d) das Er- 
wägen, Prüfen AK. 1,1,4, 1t. Trib. 1,1, 1 15. 3,3,75. H. 1373. H.an. 
Mau. — e) Bein, der DurgA Tan. 3,3,76. H. an. Mbd. 

(wie eben) adj. subsL wiederholend , Wiederholer (eine» Wortes 
bei der Recitation des Veda) Ind. SC 3,251. fgg. 

(wie eben) n. 1) das Wiederholeny Wiederholung Ind. St 1,129. 

— 2) das Geberziehen des Körpers mit Salben u. *. te. AK. 1, 1,4,1 l,Sch. 

(von tj^) 1) adj. nach Saa. so y. a. 

qpq TT-qqrag rnfiy 3ro rv. io, 106,7. — 2 ) 1 1 ak. aa«,«o- 

u) ein best . Vortrag beim Gesänge Viru. 55, 15. 56,3. 58, 7. 16. 59,9. 61, 
19. 62,5.10 U. S. W. (rgl.s.515). qq^TTH^q HMi $ RJlrWifl- 
qqq^: 3^: ^TrmgWfTq ^4(1 tIR: Rats*». 4,16. = Friu- 
denruril. 273. = JTRq^ und Rdoea im £KD». = 

8«e. = qnqftqrHT ^^qqqq^^Tqnm und TOrrqqq^RliT b..». 

zu AK. (KDa. — 6) ein best. Metrum (4 Mal — 

W-) CoLBta. Mise. E«s. 11,163 (XUI, 17, wo TDT st. TDI zu le- 
sen ist). — c) wolliges Haar (Verwechselung mit o|4fb Rodba im 
(KDa. 

(yod f. eine besL Art der Bewegung, Gesticulation 

V irr. 55, 20. 58,12.15. 62,7.13. 63,6. 

ni. 1) Gemüsepflanze . — 2) eine best . Haartracht (ff L 

— 3) eine Form von ^i^a (H^l'lilrl) Mbd. lu 187. 

r 

Bez. einer der 9 Schätze Kufera's Tbir. 1,1,79. H. 193. 
IJtJfT^yob t|t^|), g^TTrl einer Wiederholung unterliegen , wiederholt 
werden Ind. 8C 3,251. 

(von ^^1) Wiederholung (oder ein ähnliches Verfahren hei 
der ReciUtion): 5 I ^4 iM1 I 

TBb. 1,2,9, 2. TS. 7,4,i«, 2. — 2) m. N, pr. eines Mannes Pbat abäimij. 
in Ven. d. B. H. 59,28. 

rll (von ^HtT) f. Bein, der Durgl Tbir. 1,1,63. 3,3,76.236. H. 
206. Mbd. k. 4. = (aber in welcher Bed.?) Dyibcpae. im fKDt.— 
Vgl. yHYifrtail und T^T^TTT Bezz. fon Ausschlägen (fgL^Tö), 

r|| n. = YUpT^cfü = Ypn das Einsalben des Körpers; Salbe 
H. 636. 

^frf; yPcf^frl und ^cPhcT P. 7*2,57. Vor. tc 

2. 13,4; ^rf; susammenheften Dhatup. 28,35. — umbringen ehend.: 

Buatt. 10,20 . — yJhIcI und WiR 


c 

(r. L 


erhellen Üuatdp. 34,15, t. I. für “ desid. |Tfrj| 4^14 und T^- 

qrqRP. 7,2,57.- Vgl. 2.^ 

— ^fq verbinden: 5T^iTTfTFT MtllH rR Slfrl g_HWl4 AV. S,W. 
12 (rgl. 8,14, 1, wo dafür q ^IIhTh steht). 

— tjc« loslassen: »J 4i^f T Mqm i lH4q4H TS. 0,1,*, 8. 

t - L N 

— befestigen, anbinden, anheften: ETT ^rT^^TT AV. 5,38,17- 
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- 37 dass.: ^fUT 4m^TORIr1 Kaoc. 33. SWMIrM'jl»l- 

44»! fl Iri 36. 

— H einheften, em fügen: qtyui Ml^fU TT^JTTff 5lJ 7 Htjrl- 
fFT R^oc- 85. — Vgl. H^rji. 

- f%U«*n: y^lMUrM Vm^SERR TfTT^H Aar. Da. 8.32. 

— mj umwinden r zusammenheften: !HfCTI9fl TPTPPI^PI 

TfTra Mp| -MH T h Km*. 2i. MWfWlH: 3Trn 41^4; 7 ST- 

OPFT 72. 

— 7 auflöten , lotmachen: 7 FT FTlfN (pKWIM) »JfllHlH AV. 1,3, 
6. 4M'UI~liVlHW^f^l~'J T 4rM A«t. g«. 10,8. 

- m dass.: T7 7 ^THpTT rrhr 7TT^4 h 7 ^TTTT^ RV.1,67, 
8 ;*). FT 715T tjcl 25, 41. 7T5h ffT} FFFTT: die zum Fang ge- 

öffneten Schlingen 2,27,16. VS. 12,63. AV. 1,3, f. 10. 18. «,112,1. fa 
sTpfocT^S, 31,1. 14,1,56. IF^TKao«. 33.48. 75.76.79.87. FT- 
^rTTT wird za lesen sein VS. 22, 7; ebenso in der ParaUelstalle TS. 7, 


wo geschrieben wird: 



— VgL , Tq^Ff 

— TPT^*- TFTF^ 

4f$M (»on Trj^sdj. heftend oder n. Befiel, flbula: Tq FT *JölH ^JT- 
=TT fq ^lH5W I7TH Tfir 7FHTpT TS. 1,6,«, s. 

tlrfej(Tonrq^) adj. zu üben: HMMT: MBu. 13,5184. cjlfj 6416.6422. 

— Vgl. 

^rtf pari. fiiC. pass, tod rft^P. 3,1,110. Vor. 26, 17. iS. 

3J^(tJTT), 44lr1 und rj'ViM erhellen Ddatup. 34, 1 4 , ?. L fiir ^ 

<w 

cpfo 1) m. a) = die Hand mit ausgestreckten Fingern. — 6) = 
Cpfc eine beet. Pflanze. — o) = welches Wmo» durch a 

quantity of bubbles or speckt wiedergiebl, H. an. 3,159. Mid. L 40. 
£KDa. macht aas FTTT^T^TT^T *wei Bedeutungen, aber wohl mit Uo- 
recht. — 2) f. ^ eine Art Kuchen Tai«. 2,9,14; rgl. '-f’Til • 
wfa m. N. pr. eines Autors Yen. d. B. H. No. 647.940.941. 

•^4 gehen Da atof. 11,81. 

1) m. Cucumis mtilissimus Roxb. (^4l Halaj. im (KDa. VgL 
f^PfeT- — 2) f. | = xrffl Freudengeschrei H. 273. 
xj4 n. = Tjrf=M) Haut, Fell: W9&R JaTTHf^STM TBa. 2,7,9, 
*. Vgl. — 2) Schild Bba«. zu AK. 2, 8,», 58. gRDa. 

^H^ll (^4 h^*- ^J°) f. N. einer Pflanze Ratsam. 184. °eftC4i AK. 2, 
4,9,9. Mao. r. 262. °^HT Buar. zu AK. im £KDa. Nach dem AK. tod 


Puna = mabr. 


und dieses nach Molssw. Mimosa abstergens 


Roxb.; Tgl. Ainslib 2,371. Nach Raga*. im £KDa. auch = 

Ult, welches wie c|4^.ll durch ein best . Parfüm erklärt 

wird. 

(t|4^ !• 3TT^) 1) m - Schuhmacher AK. 2,10,7. H. an. 4, 
251. Mfd. r. 262. Vjütp. 97. Varah. Brb. S. 86, 1 16. Raga-Tar. 4,57.65. 

TW^TtT Wm M. 10,36. *1^1 RW1 § *T- 

Ir^^Mrl MBa. 13,2588. Nach der Paracarap. im £KDa. als Misch- 
lingskaate: der Sohn eines Fischers (cfl^ ) von einer Rand Alt. — 2) 
f. ^ N. einer Pflanze H. an. = tj4'4)$Ii Mid. 


ÄlM n. die Bearbeitung von Fellen, von Uder 11. 

10,49. 

^4'4i1h (*FH m. n. 1) fforza So^a. 1,31, 18. 36,7. 92,2. 

292, 11. 296,9. — 2) Auswüchse, welche als eine Art von Hämorrhoi- 
den betrachtet werden , Suga. 1,260, 19. 261,2. 

Tj4=jhcj^(^4^-fr- ^Ir^m. Schuhmacher H.914. Halaj. imgKDa. R a«a- 
Tar. 4,55. 

^TJJ) m. pL N. pr. eines Volkes VP. 189, N. 62. 
Viell. oRfeB xu lesen. - Vgl. WTtJJ^T, 

m. N. pr. eines Wesens im Gefolge »on gi»« 

Vjadi zo H. 210. 

tFTtJJ^TT rt4l^- ^°) Fledermaus H. 1336. Nach Bioigen auch 
°^J|li4il fKDa. °^CT Taia.2,5,33. (abdai. im gKDa. °^Z^T na. V jbtp. 
118. 

n. der weitst Aussatz ) Ra«ar. im 


^T^T. CKDa. 


t|H i|t1 && -P- ein Ueberwurf mit nach aussen gekehrtem Felle 

Vjütp. 136. 

tflfsT (cJJpT-f-5f) 1) adj. aus der Haut hervorgehend. — 2) n. a) die 
Haare am Körper. — b) Blut Raoan. im £KDa. 

«IMUU (»on Tjjfa) n. Lederzcug: q^T W^UII t*4üÜ =TRIST 

. -V -N ^ 

HW^MrJ^AiT. Ba. 5,32. Latj. 2,8,2. 

tJlTTFI^fwie eben) 1) adj. mit Haut versehen (Gegens. ütjltoi) TS. 
7,5,69,2. — 2) f . ^Trft P. 1,2, 12. a) Pisang (». Tai«. 3,3, 156. 

H. an. 4. 108 . Mrd. L 198. — b) N. pr. eiucs Flusses Taia. H. p. 167. 

H. an. Mid. Rriraüd, M4m. sur l'lode 47. LIA. 1,84.116. MBu. 2,873. 
795. 3,4096.12907.14230. 17150. 6,327. VP. 182. Bbao. P.5,19. is. Ur- 
sprung des Namens MBa. 7,2360. 12, 1016. 13,3351. 

tHH^I m. Runzel ( Welle in der Haut) Rasar. im 

£KDr. 

-f- Idrl) adj. ftnan Sesamkömem ähnlichen Hautaus- 
schlag habend P. 3,2,8, V Art L l,Scb. 

m - Peitsche H. 1252. 

(ti4^^D n. eins Form des sog . kleinen Aussatzes Su^a. 

I, 268,3. 269,3. 326,6. 

»on f. tim Art Auttchlag mit ro- 

then Flecken 'TfTJ) Racaw. im (KDa. 

(Tj4^ ^T) m. N. eines Baumes (s. R aoar. im £KDa. 
qqq^n. Uf.4,146. 1) Haut, Fell AK. «,7,46. Tnm. *,3,237. H. 830. 
an. 2,268. Mkd. n. 63. *IH ^1^ IH=d"^lrT hT*Ih^RV. 1,85,6. qi^T RlMI 
q4tn: 3,60,2. 1,110,8. 161,7. 4,13,4. 36,4. fq qi qqH 
qq 5,85,i. 4,8,8. qqq q: «Hi=iciirhHiW 7,63,1. qifrfin 
yirTlf^ Välasb. 6,3. AV. 5,8,18. 10,9,2. 11,1,9. 14,2,22.24. TS. 3. 1, 
9,1. 8,1,*, 2. ^T?nT g*T. B*. 1,2,8, 2 . 4,8,13. 411^71° 5, 3,8,3. cRTT 0 
Kirr. ga. 13, 3, 1 2. q^?T 3 11,5, 1 2. qqFH^UUI iTT5Fnmqqu|i^g;i™H. 
g». 1A22, 17. Nia. 2,5. M.2,41.174. 5,1 19. 6,6.76. H^IU-UI So?*- 
1,29,5. qqqTrT 2,495.19 . Hit. 32, is. FTPT^FTIFT (iq'dr.) q^Tnn 
«SFicn 'IHStlf^Bnia. P. 3,6, 16. (»d».) Tr|Uil(f1 P. 3, 
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4,3«, Sch. giRr^adr. ^tbta^t. Up. 6, 20. — 2) Schild AK. 2,8,1,58. 
Tiik. H. 783. H. an. Mao. MBb. 3, 12585. qfqqqnil 1,4355. qT??q4- 
3, 149 II. rrqnn q 7,559. Dbaüp.8,19. R. 5,73, 10. BbIg. 

P. 5,13,28.^1? 10,43. — Vgl. JTr?°, dijHd- 
^4-TTfv?-+tT (rP7^-+- qT°) f. Peitsche Wils. 

IV-llI f. a piece or strap of leather, for playing 

upon with dice , a leather backgaminon board , etc. Wil«. 

5« | (rfTR -t-T5f) f- Fledermaus Gatauh. im £KDr. 

r "V 

^T^TTT^TiT (tpFT-t- ^TT°) f. ein lederner Schuh Bhayadbyabhatta im 
CKDa. 

*l4HHf^iT f- Pfrieme, Ahle AK. 2,10,35. H.913. 

(TO^-^5T°) «n. Blasebalg Buar. za AK. (KDr. °UM4il 
f. das». AK. 2,10, 33. H.908. 

(tj4h m. Lederriemen Hit. IV, 79. 

(WM-q°) m. pL N. pr. eines Volkes MBu. 6,355. VP. 
189. - Vgl. gifalfljjetf. 

r r r 

(▼on adj. f. ^ aus Fell gemacht , ledern: ipT M. 2, 157. 

MBu. 2,2526. 12, 1338. Var au. Bru. S. 86,89. H. 1025. in einer Scheide 

von Fell steckend: e^iyt|4H^i4 I T4«*ißtf4Hrl: 

MBu. 6, 1787. 

^Uil f. eine Form der DurgA (rgl. m*TtJ3T, WJI- 

H. 206. 

rpfä R = R) m. Gerber: STUFET *hfe4^j4yi SI- 

THFIT 5t4t: RV. 2,5,38. VS.30,«b. 

WTTC? {WR + TirS) f. Peitsche Wils. — Vgl. 

\ $) 1) m. N. pr. eines Volkes im Nordwesten yoo 
M adhjadega: °^*|^I: Varao. Bru. S. 14,23. Vgl. °*T- 

Uicrl« — 2) f- 5TT N. einer Pflanze (MMrHif) Raoar. im £KDa. 

▼*4(1 f. N. einer Pflanze mit giftiger Frucht Sega. 2,251,18. 

m. ScAk/imac/ier Tbik. 2,10,3. — Vgl. rjm^, tj4^iI|. 
^pfor^on 4^^ P. 2,2, 12, Sch. 1) adj. mit Fellen — , Häuten ge- 
deckt: cni^H^rf) (jf^) MBh. 3,648. — 2) m. N. pr. eines Kriegers 
MBu. 6,3997. 

pcPH-f-^°) adj. in ein Fell gekleidet , m. Bein. fUa’s H. 
198, Sch. - Vgl. cfiTOIHH. 

fiP$5J+-SRT) ra. N. eines Baumes (Ygl. tJT4<=471 u. 4T4^2,6) 
Uariy. 12681 . 

w4h- 4- rw^) f. Kardamomen Hia. 97. 

*j4hT^ m. Lymphe (s. ^TT) Ragan. im (KDr. 

t Wt\ (^FH-4-^IrT) ni. Lederstück , Riemen Sega. 1,25, 10. 2,269, 17. 
qxfrnm (^h 4 -4- £T^T?T) n. Lymphe (s. JTf) Raga*. im fKDa. 

^44 1( m. = Schuhmacher Gatadu. im £KDa. 

^WN'JiTcH ( r 4M*i ^°) m. der in Leder arbeitet , Schuhmacher 

■N N 

M. 4, 218. 

1^4*1 ■+■ von m. dass. M. 12,1321. 

(▼on adj. su bst. mit einem Schilde bewaffnet , Schild- 
führer gana iu P. 5,2,116. gana T^TT^rTTT^ zu P. 5,1,128. 

^f^(wie eben) gana zu P. 5,2,116. 1) adj. a) in ein Fell 


gehüllt Ind. St 3,281. — 6) mit einem Schilde bewaffnet, Schildfuhrer 
AK. 2,8,1,39 . Trik. 3,3,239. U. an. 2,263. Med. n. 63. MBu. 3, 1019. 
6,63. 5TO -lil ^SJ UFpfiT qT^pfi ^5T qiMUl: 756. 7,8025. 12,3635. 
13,1973. Uariy. 1863. — 2) m. a) N. pr. eines Dieners des £ira H. g. 
62. H. an. Mfd. — b) N. eines Baumes (s. ^4, AK. 2,4,1,26. Trie. H. 
an. Med. tj| Suga. 2,79, 1. Pisang (MIyiI) £abdar. im (KDa. 

(von gj) P. 3,1,100 . Vop. 26, 15. 1) adj. zu ü6cn, zu vollliehen: 

WlS\i\M ^FT TO M. 3, i. — 2) r. Vo». 2«,I86. 

zt ' O v 

ä 5 das Herumgehen , Wandern , Herumstreichen , Fahren ; das Durch- 
streichen, besuchen: cpFTPTP} W i W { l T J r l R. 2,29, 15. 

cFH W W7^?7 I TZtm ^TTTZ^r?TH HiyFHj+ 

^PF? II MBu. 1,7890. tPTTTT 607. 

q?^ qqT FFTOI 14, 1397. (iMtWT ^JT^q 8,3099. 
7q° das Fahren in H'agen 9,470. 13,5 101. K. 1,19, 19 (wo ?yt|'?l^ 
zu lesen ist). R. Gorr. 2,29, 15. r?T5I 0 Bbao. P. 9,16, l. — b) das 
Verfahren , benehmen , betragen , Wandel: T3ISTT: MBu. 1,357. ^5RT 
Uariy. 11056. !7frT17 0 Cat. Br. 11,5,1,1. Lata. 8,6,28. *JJrTl- 

TlfH^Ägv. g R . 12,4. mn q^rwfrTTfT 7PWP7T r?^M.6,8t 
adj. Bhartr. 2,59. TTTTPT^nT^FTT 7 ! B11U.P. 3,14,26. 

JTRJl'TiFT 0 5, 5, 34. q5TW ^TTTTT 26, 23. FPTPFTT T^HT^tT ( das Ver- 
fahren bei einem Gelübde) ^ b||'4 y( MsMrl K. 1,21,7. i|s|c r t|t|J4 tPU 
ein äusseres Verfahren , äussere Zucht (ist Hariy. 2545. tT^T = 
^4mrFm?T AK. 2,7,35. H. 1501. Vgl. m*T°- — c) das Ueben , 

Vollziehen , Obliegen , Besorgen , Beschäftigung mit Etwas: Qat. 

Br. 14,1,*, 33. M. 1,111. R. 1,22,6. fnwfr Hariy 14907. fg. u4° Ri- 
oa-Tar.2, 53. 5?R1WT 0 Buao.P. 5,5,35. 4,22,24. Bern. 

Inlr. 168, N.8. fJyrJMI T 4l^ '’-q^toenn er ein Geschäft zu besorgen sich 
ansehickt AgY. Gruj. 3,7. f4U4° MBu. 1,5239. 13, 4827. 0 R. 1, 

40,6. Vgl.^TO^^jo. — 3) u . fl ) — gm a: MBu. 8,4213. — 

6) = c; s. 3^T°, PT5TT 0 , ^ U ° . 

gqFTrTT^ f^T m. Titel einer buddh. Schrift Wassilabw298. 

g^, 44 In und q=F77H zermalmen , zerkauen , zwischen die Zähne 
nehmen Duatcp. 15, 70. <#? qm 57^ ^ «ufeni q^ i rmmi 
zm Dbt.7,io. ^tj^qq^Sci». zu k;«.?.. 

3,4 (S. 261,8) uod zu Pi«. Gruj. 2, io. ?TT^T WMI1 J|löd( 5- 
Mriqi^tmiH^PAWAT. 239,8. q^q-g q q^{fq 
cTJr? Mrkru. 34,4. schlürfen, kosten: W4l'H'4i(H* s <JIMI ; Öc^Hlull iffT? 
(der dicbterischen Producte) qq^S*B. D. 27, 17. cjri serkaul AK. 
3,2,60. Bbas.P. 7,3,30 (bildlich). Siddb. K. zu P. 3,1, 15. — Vgl. TO 
. q^HT (tou 1) adj. kauend: qq: 4lVJI c<r1T|^UlMl^(l|«{-ddl- 
nW) bildl. Buag. P. 7,5,30. — 2) n. das Kauen H.424. Vop. 21,12. 
r4nH4l^fi^ MnfcHUI (Wiederkäuen) Siudd. K. zu P. 3, 1,1 5. das Schlur- 
fen, Kosten Sah. D. 30, 17. 18. tJcfrlTT f. dass. 12. 13. — 3) n. zu zerkau- 
ende Speise , feste Speise Buag. P. 3,13,35. 

g^PT m. ein Schlag mit der flachen Hand Har. 167. 
t|| 4h’4M4i :nf4cj [8. U. g4] ^TT^) n. Spucknapf (in den man 

den zerkauten Betel u. s. w. ausspuckt) Rasaüla im (KDa. Auch 
n. Wils. 
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TjcZJ (TOD TO, adj. was zerkaut wird: TOTTOFT^FFm Brahmatait. 

N CS 

P. im gKDa. 

SPTTTTs. JTOTOT. 

tTTTT^. Die alten Erklärer suchten in diesem Worte den Begriff 
sehend , wie die Umschreibung Nir. 5,24 und die ZusammenstelJung 
Naigb. 3,1 1 zeigen, und nahmen wahrscheinlich eine Abstammung Ton 
Tj^an. Ihnen folgen die späteren Commentatoren. Un. 2,100 wird das 
Wort von abgeleitet. Wir führen dasselbe auf zurück 

uud stellen dasselbe in Bezug auf die Form mit t4IW r >l , r|Tui, 

^cTÜTT u. s. w. zusammen. 1) adj. beweglich, laufend , fahrend; rührig , 
thätig: TjtiqT 5TPTP1TT TOTrfteJWRTq I STTT TFITFI qWMie über 
das Bewegliche gebieten d. i. unter dem Beweglichen das Vornehmste 
Sind KV. 10,9.5. TJ V;J'W4UjHI =rq5TR7?7#T I 3=7: TO 
1.7,9, wo man die Eintlieilung Anden kann: Bewegliches (sonst $PFJ)* 
mhende Guter. Menschen. TWI^R I 

HU Hl HlTOT der Raschen Lauf, mit des Wagens Eile 

8,87,4. 1% q J=7T STT^FRFTT ÄÜ HsT 7TTO q qm 10.93, 
9. 'TTüFT 517 f ^1 I K nter dem 

Beistand oder unter Befriedigung der Raschen (Marut) 1,86,6 (Tgl. 
TS. 4,3,11,5, wo HvMW:). Indra und Agni ^ *Wu|| Hk'^l TO 77 ^ 
109,5 (Tgl. AV. 7,110,2, wo SFITOTT wahrscheinlich eben so zu thei- 
len i«t). TTrTT W*VniI: 4«, 4. qiMll\Al qqqfk ^PTnft MB.i. 1, 
" 26 . — 2) f. pl. Menschen; Volk , Leute (hier als die Beweglichen , Thd - 
tigen aufgefasst) Naigu. 2,2. sNMiJ^UlMI^RV. 6,30,5. ?JT 

^ rjwh 2 , 2 . i 2 . i. 8,16,9. ttottsH u fr- 

T™ 4,7, «. 8,1,33. *7T ml* I ( \A TOHU 1 1 3,43,2. 75FTFF? ^hj- 
ÜTRFT AV. 13. 1,3«. Mitra -Varuna TOTITTTOT RV. 5,67,2. 

^ ^ f es 

1.17.2. Agni «f.Hl rj z 127,2. 8,23,7. ^7T:, TOT TO 3.6, 3. fl 

q-lf-UH: TW77 TO BbU. P. im gKD«. q^ 

tlUi||4: die fünf Menschenstamme , — Völkerschaften (». u. "TTT? und 
▼gl- TTOH, 5FT): :TO) q: q# ?T7iriT(f'T Nqqii TO TO RV. 7,15,2. 

5.86.2. 9, 101,9. — 3) pl. Bez. der Kinder A rj am an 's und der Mätrkä, 
der Vorläufer des Menschengeschlechts: t^Mll MH'-Iil TOTT rT 7 TT5I^T- 
UT7: Hrll: I TO ^ *TTTOT ^llri^ r rlMll ilTTOiTFTOT II Buäg. P. 6,6, xo. 

r e- 

Blrxoip: les Stres doues de discernement . — 4) f. rJMMlT a) eine un- 
treue Frau II. 528. — b) N. pr. der Gemahlin Varuna's und der Mutter 
Ilhrgu's Biug. P. 6,18,4. Nach Birmolp: V intelligente . — Vgl. JTJrf- 

TOIT,TTO, TTOI 0 . 

xprfffl^T (TO -f-5TT = ; adj. Menschen — , Völker beherrschend , 

Ton Indra RV. 1,177,1. 186,6. 6,19,1. 39,4. Fist.* TOT: 5T 
fHTTO 7,31,10. q’qT rlMFlITO q^ flrTpf qFTT=n 

ert TOUTO qq TOTTTOW q qi=frq 6 . 49 , 15 . AV.4, 

24.3. 

qqTTprqq fqTOTTT = HMhM -4- UH) adj. Menschen — , Völker erhal- 
teml* schützend; Ton Indra RV. 3.37,4. 51,1. 4,17,20. 8,85,20. 10,89, 
1. M itra 3,59,6. Varuna 4,1,2. die Vi^Tederäs 1,3,7. 

WITTyTrT (TO -4- yTTf) f- Erhaltung — , Schutz der Menschen , Völ- 
ker: ä - ^fTT^ UH 1^-71 3=4?TT TTOTOfh (loc.; SV. liest: qj- 


11. Theil. 


rrerfnftqfH:) RV. 8,79,5. (mqj qquflufri:SV.ll, 3,2,*,5, 

wo RV. °fl^ hat. 

■cIMUFl^/» FI° Hrg) adj. über Menschen — , über Völker waltend , 
sie bewältigend: die Aditja RV. 8,19,35. Indra 21,10. 9,24,4. 6,46, 
6. Indri und Agni 7, 94,7. sfirT (des Indra) 5,35,1. (^iü4) Tj4»rMIH- 

i ~ c ^ i ^ ^ - t - 

riquiln^H 1,1 19, io. 

3 ' ^ ^ r 

1. ^FT, ^FTTcI (in gebundener Rede hisw. auch °FI;; ^Irl^lri: VI- 
tUFTT^: 1) in Bewegung gerathen y sich rühren, zittern , schwanken , 
wackeln , zucken Dh%tcp. 20,2. Ti r 4i~| rj ^ H r J ^ 1 MBu. 2, 1589, Re>f. 
Chr. 40,20. Harit. 681. R. 1,23,4. 2,41,18. 4,39,9. tFT^FT ^ 

5,58,9. n?TpFlfcT Suc*. 1,255, 20. rpTFgW MBn. 14, 285. ^FTSJ 
JII^iFmi ^ rJlF-I rF 7 ? 3,697. Bo SG. P. 7,8,3. 

HhK 1 - tl R. 1,21.21. MBu. 3,436. TT^rFTTrim R ^TFFIH^T h, 1967. 
Wttl oR^rrlFfT^BiuTT. 15,24. 5TT1T 'TM: l4,xo. m- 

HK-HH ;; l-^liHI qqqq jq 5TTTTOT: 6,84. Hdfsqr^MiK. P. 16. 26. 
HrMd TItTtI tirfrl FFTT Vet. 30, 15. ^TFH zitternd , sich 

hinundherbewegend , schwankend AK. 3,2,36. II. 1481. Amsh. 45. £JFJ- 
T5 TOT ^71 31HH I TTtT: R. 3,57,23. TOTFIFpi ^TOTtT^MRh. 

3, 10065. Besp. Chr. 36,24. Rt.1,14. 

Sü^r. 1,121,17. Raga-Tar. 5,360. TOTOT^FITOFI- 

Bbartr.4,4. in Bewegung gesetzt: 5T5J| Soc». 1,70,3. wackelnd , von 
Zähnen 2,30,8. — 2) sich von der Stelle bewegen , sich fortbewegen: J- 
qqqiTH qnTH q y-j.WFIH pr 5591. qqFT 

rftq qq^viD. 236. ?pmq ttto H^HH.q qfrorq k-,!j. 32 . ?ft- 

h T^TOT^TOFTF^M Bn. 2,2548. ^ ^FTFT rlrlT T^TFT 1,6546. TTfTTH- 

^Fmfr gu.28, t. i. ^ tpur TOrai: Bau. p. 9,4,47. frFFini- 
tot 208, 13. bifi|wiqy7T?i j^fw r J^\fi 

tJFTO STvTTfrT sich einen Schritt vorwärts bewegen 69,3. 211.16. 

’ A ' ir'^HI'X r \ l"I r l R UM sieh einen Schritt vom Platze entfernen 
18. TOTTTTOT J?i TT^U 'M M TO 7 !??: TO^T Arg. 4,39. tn^^FTJT vItJ- 
i 'on den Sitzen aufspringen MBu. 5.3114. — 3) sich in Bewe- 
gung setzen , aufl>rcchen % sich auf den Weg machen , fortgehen: ^FT- 
WI TFITO: Kübsras. 6,93. TOHFrirT Co«. 42, io. 43,3. ^FT!7T JT^- 
IMFf Vlrll^JHMI ^"IW Mrkkii. 24.8. rJFFT: er brach auf Ps>kat. 
35, S. Hit. 9,8. 41,14. 42,12. G1t. 3,3. T 4frlr|! Hit. 43, 19. 

Crngsrat. 14. Vbt.25,4. GIt. 1,1. *FTO ^FH Buag. P. 5, 

\ 

21,8. (?pT> ^TFIcT^Vrt. 28,7. TOT rliFFTT ^FTO Hit. 

41. 13. sich bewegen , gehen: I IF7 FTTFTTTvTI Busg. P. 3. 

30. 23. TOTT £f|0ir«JI tFPTT TTTTTOTTTO 4,25,23. tlFTrT auf dem 

eso ' 

Marsche begriffen , toii einem Heere AK. 2,8,1,64. 11.790. — 4) aus 
seiner Ruhe — , aus dem (ieleise kommen , in Verwirrung — , in Unord- 
nung gerathen; zu Schanden werden: ^ TOFäFFFFft MBn. 1.2910. 

tqrö TO^:) TO q^TT-TO qqFT q TOOHTq^N- »-». qqi TTlfq 
TTOTTq qqT qTOH q qq: MUk. P. 20,*s. qq^TT qqTOTO TOFTO- 
qiq qq: pa^at. i, 44«. qpqqqiqqi r. s, 30 . «s. rph qnjsFnq 

Uit. 1. 133. qTTOTFTO: R. 3.8,9. Viqt. 4,23. qF^T?IFTqitT7q: Habit. 
3669. TFPZV& TO(^?JTR TOIT^fTO^BRAii.\iA-P. 33, 1 1. 

gf^rlfTOtg TTO?FT ^ ^TFT Pa«at. i v, 30. ^fcTFR^ITOT ^ 

62 
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qRR TOFT^Bhartr, Suppl. 23. FR ^TrT5fT ^TRcTT H5FÜ R. 4, 32, 22. 

^7 q *rk j^ttrctt fit?r b u u. p. 4, 12 , ». ? rsj pn ^Trfmw 

^ - / 

I MlHrl (Broceb.: als sie den Tanz Kalita auf- 
führte) ?T 5537 IT: II Kathas. 17,20. — 5) abtreichen von , 

ab fallen von , /a«en von, untreu werden ; mit dem abl.: q ftMlsH'l 

MBu. 2,2629. HmMW ▼HH *TM. 7,15. 

FTR^agn. i,36o. R. 2,75,42. q l^qR TF^rtSHIrt rTleR: Bhag. 0,ai. 
MHII^lIRfRMHt 37. Umgekehrt sagt man auch, dass die Pflicht von 
Jmd weiche: rWrl SR: R. 6,4, 20. läsillfl^Hcll U*T: 2,01,28. 

*MI"i <=|jII£hI JR *1Bh. 1,2910. — Vgl. qj, q^. 

— caus. 1) q~fqR Dhatvp.19,51. P. 1,3,87. Vop. 22,2. a) in Bewe- 
gung versetzen , bewegen: M=fi l-H 4 l^r?: ) Ragb. 8, 

52. FIT (Ä^FTfiT) »JIHS<lr+f^l^^HT^q^5^: Bhatt. 8, 
60. rl^T Bll ag. P. 3,15,37. RRTtf ^FR^RT sftji CU. 158. — 6) 
ubertr. aus der Ruhe bringen: ERT ^HidrRlrl 5T?W •WRH^Rt. 3, 
10. — c) ablenken von, abbringen von: qRqffT M|üi. 

147,9. — 2) ^MMR a) in Belegung versetzen , bewegen , schütteln , 
mm »Fanden bringen , etoeeen: tJ^I qRq 

aMBu. 1,8727. R. 3,7, 10. 72,14. Biiag.P. 3,1,48. 6,9.14. qHfq&q||if 
^RfTR^R. 4,43, 12. q qfa: MBu. 3, 

11186 . v1«4^H^Mrkkh. 97, 19 . t|HMH: fl RqRTRFTFRPT: 
MBu. 3, 11095. qicH^cftflMlH rlltflsl^HARiT. 3711. 

qiRMcl 5fnf^R. 1,41, 15. M(*JiHqFd Mreeb. 120, 20. 30, 17 . Duur- 
tas. 93, 17. R qRT PuraWHB!^ qRtyVHI MBu. 14, 483. qiR- 
MrlH-FkiiH R. 6,73,20. qqRR^ — ^ifdrt: Mari. P. 10,29.28. 

— 6) fortbringen , vor sieh hertreiben, forttreiben, von seinem Platze 
vertreiben: J|NM 'T^TT I ^l^THMBe. 1,5748. 

^rTTFFTra' auseinandergesprengt (^=7) 7,222. 'JuUlH -ITT 

q W 13,8336. rJHqRIH ffTTTSj 2697. - c) 

aus dem Geleise bringen , in Verwirrung versetzen , aufregen: <£!JTT Huil 
r 4lHMfii WUlcJ: Buag. p. 3, 1,42. qMqfri Fq FTT yf & qq^: y^Ml- 
f^: MBu. 12,4090. (RfTfn ^FRTTt q t T Mm^VfdUtas. (Allah.; No. 
141. — d) abbringen von: q qq qiRqRW OtflRRrl H Bu. 3, 
1504. R. 3,33,18. 

— intens, t RRR (▼gl. und fJRRR (▼gl. ETR^RR fgg.) 

Vop. 20,8.9. 

— ?IT caus. fn Bewegung versetzen , von der 5fe//e rücken: STRTR- 

qq: BtRTFFT SfPST: Harit. 3030. qqq: RIPTT^TR^— Hm I rl MBo. 
12,5814. umrühren: Kao^. 91. 

— 3f[ sich entfernen von, eich losmachen von, sich ablosen: TRRT- 
^RtJRsTR CU. 28. H I yy H IhH H^Äob sich nicht vom Sitze Buag. 
P. 6,7,8. ^TTTJJRR qqqqqj fTT 

Ragh.12,2 7. Habit. 2880. sich aufmachen , aufbrechen , 


fortgehen Ragh. 2,6. 11,5 1. KathU. 10,90. lMl^*HH^DAgAK. in 
Bb>f. Chr. 1 84,6. q^T^TR^l 87, 3. 194,1 0. - Vgl. 3UR. 

— fR^ gemeinschaftlich aufbrechen Dacai. in Brxf. Chr. 188, 15. 

— qi{ sich bewegen , sich rühren: ym^RIRrRRT Sab. D. 07,12.— 
caus. im Kreise bewegen MBb. 12,6870. 


- ^ 

— Vf 1) in Bewegung gerathen, erbeben, erzittern: eftef 

Ä?TBh. 2,3,*,9. «rWH q^T R. 3,29, is. I, 
90,22. q^TWHHI qmTfJMBu. 13,2070. U^dUU 

fTHTH: Ha.it. 3942. (IOTft|) W^rirTH ^TT^TIT MBa. 5,3109.3355. 7, 
H65. R. 5,38,85. Ba;«. P. 1,14, 19. e((M^l|H«IHHI: R- *. 

79,5. MBa. 5, 2758. VN&'gj'R Bha.t.,2, 4, t. 1. Mmib.84,17. SW-^I ^ 
Bhäg. P. S, 4, 48. Amab. 73. »uin. 2, 12. 

11.1. RFhTrmrWtfWril MBa. 2, 1 42 0. - 2j sich von 

der Stelle bewegen , sich in Bewegung setzen , sich fortbewegen: 1JZ TT- 
y^FHI tFTT ^ Bai«. P. 7,2,23. q yqfdtj d 

5RTTR Panbat. 87,i7. 220,3. HyiHrj 5RTT: 69, 

16. ^RTRrTTiR CpR) MBu. 7,54 4. y yy M RH Ir^er sprang vom Sitze 
auf [West.: decidert , Bopp: cadere) R. ed. Ser. (steht uns nicht zu Ge- 
bote) 1,18,23. 5RTRFT uoui Platte bewegt Sv^a. 1,97, 15. ^RT: 5R- 
IRHI: (▼»!. u. f|R) TRHTrT2,189,9. — 3) aufbrechen , sich auf den Weg 
machen , fortgehen: q*$T: ^IRFT Buag. P. 5,21, 10. 

1WHH: PaiUat. 104, 4 4. 172,8.9. 243, 4. ?f ^ CWfafll 219, 16. 
drH(: ü'Hciri: 115,». Hit.46,14. öo,7. Vbt. 4,44. fqiiqqpnqq- 

rriw 22, 4. 16,2. (qq) qfcHliil «dWHR3»,2. (qn^r W) (TSTT- 

yyiRH (nora. act.) yiy^HuH Buag. P. 5,22,1. — 4) in 
Verwirrung — , in Aufregung gerathen: SRfRrTT 

ifrnqqMBB.4,1939. qnFqq^nri^mq^ydH^q: 12,273s. 

Bhag.P. 3,18.14. — 5) abweichen von, abfallenvon: 
5RRTR q ^ yyirl^31Bu. 3,1 1249. — caus. 1) ^rJRqfrT bewegen: 5- 

Amar. 58.-2) SRT 0 a) erzittern ma- 
chen: H^-| ^RTRq^R. 5,38,34. — b) umrühren: R JT^t“ 
RT ?TH(MrWR Wqq PaiJiat. 202,20.21. 

— ft^T» partic. fftRTRrT heftig bebend u . a. w. Vjvtp. 80. 

— R 1) eich hinundherbewegen , schwanken: cJRTRt^R^tT ^R.* 

Bhatt. 15, 70 . KathU. 12, 19. W HHrH: 

R. 3,57,28. — 2) eich von der Stelle bewegen , eich entfernen: q^T ^ 
ra^4H rT^(qiH7ri>(M) Vid.227. FTFRRRHR 3JtFRHarit.4113. 
Arg. 4, 40. ^ l^rl^l lu^^l^^l^idri^BiiAG.P. 6,12,3. q 9|4il 

'TTIR qRf^qfRrT feinen Schritt vom Platze mich rühren MBo. 3, 

2614. 12167. T^SFR AV. 45,2, 1. 0, 1. 9,1. 14, 1. — 3) abfallen , herun- 

r- ~ "n 

ter fallen: RqRR T5I GIt. 5, io. KatuU. 6, 112. — 4) aus dem Ge- 

■s 

leise kommen , in Vertvirrung gerathen , zu Schanden werden: qHJTsjr 
cFMH q FR H^fTT R T 4i"lril wird nicht geblendet Mrksu. 
147,7. qq: ^RfRrR^HARiT. 9948. McMcq MBu. 2. 2548. 

— 5) abweichen von , lassen von: fRTT?RRTR R. 5,81,36. 2,39,28. 

tl4lfddWr|: 5,81, <0. M.7,a«. jäm. 1,357. q qr - Tr f^ q f^riq MBb. 

^ . 

1,777 4. — caus. RRT° 1) in Bewegung versetzen , losrütteln , losmachen: 

fsraFiw: tfeqqR. 1,16,23. qimnFqqFmq mbb.i,i336. sfih 

o % V -s N 

Sü^R. 1,101,10. — 2) Jmd aus seiner Ruhe bringen , aufregen: rtH*fr 
fRT^T q^l^hrdWM RtHR^Boag. 3, 29. q J:iqq JJ^IIITT 
RtTTRR 6,22. 14,23. R. 5,32,37. T:iqtqRP^q RqrqRR MBfl. 14, 
359. 1,6155. — 3) ablenken von . abbringen von: 

MBb. 3, 15 141. MIJlir^qiHn: Buäg. P. 9,8, 15. — 4) zu Schanden ma - 
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chen, aufheben, vernichten: FT RR R 7, 1*. 12, l !0. 5R- 

^PTtTTH MBu. 12, i»088. (kirjSJ R 13, 

3958. — vgl. rtrrtrrt tgg - 

— nacfi einem Andern $ich entfernen , nachfolgen AV. 15,2, 
1. 6,1. 9,2. 14,1. 

— WN 1) in Bewegung gerathen , erbeben: rTrTT H<£f 

MB«. 1, M 84. — 2) aut dem Geleite kommen , in Verwirrung gerathen: 
*l*f: 5Tf«WH«ria Habit. 11126. — 3) abweichen von, lassen von: 

mi uh\FaT4'M'[MBH. 12,2226. suiOITfTO: 5TM*HM 1* q tf- 

^T: Bhartr. 2, 8 1. — caus. bewegen , erbeben machen: vffe^llc^'U — qT- 



FT Habit. 6226. 

— TFJ^l) in Bewegung gerathen , erbeben , erzittern , tranken: H T f T 4lH 
q *TT^TT R. 6,75, 34. 5, 93, ao. JJJ\ ^TTüf: 

FTTFPTFq MBu.7,1614. 8,2478. 1,5473. R. 6,36, 45. — 2) sich 

fortbewegen: 26, t. 1. sich in Bewegung setzen , auf- 

brechen Habit.4415. aufspringen: HqtfHH^IiiuV^R'2,90, 4. — caus. 
in Bewegung bringen , erbeben machen: 

rTHctrl^gU. 69 , t. I. mW:) R^FPTFÜHT^T Habit. 1321 1. 

fortbewegen , fortstossen: q ^l'i^l'firfyT*iirH T ^!niMrl^l , -yrl MBh. 10, 


tFT (*on 1. ^FT) 1 ) adj. oxyt. f. 5JT gana 



627. qqFU qFWlH IUlVnlr^JIHrr^l3,4766. 

2. ^F^TFI scherzen Dbatüp. 28,64. 

3. tJ^T, tH^TTtT ernähren Duatup. 32,68, t. 1. für 

■s 

zu P. 3,1, 134. 140, 
Sch. Vop. 26, 30. 36. sich bewegend, zitternd , beweglich , acktcankend, 
wackelnd; unstät , fluctuirend; wandelbar , vergänglich AK. 3, 2, 24. 

H. 1433. Mid. 1.15. 'TÜUHI Ragii. 3,68. 28. 

rFPnqj P anbat. III, 266. TOFHHT SWrffJ! FT^T SRI ^ Buag. 
P. 7,2,23. T3*SraFT 8,3,28. MBu. 13,4632. fg. (Gegeni. I WJ(). y|<H1I 4 
R. 1, 14, 18. Mrgu. 23. ^T?U C*ar. 38. ^rTPT^T PFF? qTFT MBu. 12,7 182. 

^FT *FTFT Buartb. 1, 13. yff-Pj Such. 1,93, 1 1. o qFT 8. qHf'JMH 2* 

^ ^ N 

10,14. ^tT 1,303,18. 304, 1 1. °£u?333,5. STTTT 2,290,2 1. die atu ihrer 
ruhigen Lage gebrachten , gestörten ^F7 1,116.16. 2,188,2 1 . 189,2. 
344,9. {üqgifliMftE. 13. WfcRRTR N. 19,6. ^T5R R. 1,34, l«. stf, 
qq^FTHrPT: u. »• w. Biiag. 6,35. Panbat. 202, 19. 203,1. KumUas. 3, 

I. Biiag. P. 1,11,34. 6,15,22. 7,7,39. STrFPtutfq MBu. 13,5160.— 


2) m. a ) Wind H. q. 171. — b) Quecksilber H. 1050. — c) das Schwan- 
ke n, Beben Mid.; 8 . >TFFFT. — 3) f. STT a) Blitz H. 1104. — b) Weih- 
rauch Ratnam. im £KI)r. — c) Glück , die Glücksgöttin Trii. 1,1,41. 

Mid. — d) N. eiues Metrums (4 Mal , ^ — '• — 

— w — ) Colbbr. Mise. Esr. II, 163 (XIII, 13); *o lesen wir für q^q. — 

Vgl. 5FFT, FT5FT, ^FT. 

er 

r -M'4)f|| (^FT cTTTJT Ifypothenuse ) m. the true distance of a planet 
from the earth Wils. 

rFFfifr? f^FT cfiFT) adj. leichtsinnig: q q -ti^l^|g»VJFTF7 

Panbat. 109,12. 

t 

qFPTFJ (tFT + '-fi j) m. Name eines best. ( beweglichen ) Ke tu Varah. 
Bau. S. 11,13. 

q~FFT (tFT -*-q° Schnabel) m. Perdix rufa (s. q^fi |T) H. 1339. 


^FTT^tT (*fH -4- Tq°) 1) n. Wankelmuth M. 9, 15. — 2) adj. f. 5TT 
wankelmiithig: ^TFFTT: R. 3,1,32. 5,83,4. Ut MBa. 13,3867. 

^FTFFIrTI (▼on tT^TT^tT 2.) f. Wankelmuth Hit. 1,91. Windbeutelei 
R. 6,111,19. 

tFFTT (von tFT) f- das Schwanken Sü^b. 1,117, 16 . 

^FFTFTFIT (^FFF Partie. Ton tFT^ (• ein best. Fisch, = zf- 

Tbib. 1,2, 19. 

(Ton ^T) n. das Schwanken , Zittern Habit. 2893. Mrgh. 94. 
(^FTtT-4- ra. ein best. Fisch , Tulg. tT^T Raoat. im (KDb. 
Nach Carpy bei Haogut. ist Ophiocephalut aurantiacut. Auch tJ- 
ro * ^ A T^ DH * * m C*KD r * 

(^FT -♦-^T) m. Ficus religiosa Lin. (s. £JHr2J) AK. 2,4,1, 1 . 
tFFT (von 1. tFT) 1) adj. oxyl. sich bewegend , beweglich u. t. w. P. 
3,2, 14 8. AK. 3,2,2 4. Tri«. 3,3,239. H. an. 3,372 (lies -Ji^y st. -^i^M ). 
Mid. n. 61. rT^FFFJ^^i Sch. zu Kap. 1,129. — 2) m. a) Futt H. 
616. H. an. — b) Antilope 6atadh. im £KDr. — 3) f. ^ a) = 

Tbib. H. an. = ^FiFTTF-FTT (?) Mid. ein Unterrock bei Frauen 
niederen Standes (Tgl. tFFFTT) H.674. — b) = UTT H. an. Mbd. ein 
Strick zum Binden der Elephanten £KDa. Wils. — 4) n. o) eine schwan- 
kende Bewegung , Bewegung , das Schwanken , Zittern; das Herumgehen , 
Tbib. H. an. PfF 7 ?). Mbd. fiFPIT und TF^T)« P- 1,3,87. 3,2, 148. 'Ita (1- 
^F7 R. 5,36,21. FTpT^T^FT 0 GIt. 11,27. P. 3,1,15, Viril. ^ 
FFT: P****t. 11,174. 5TR° 252,20. ST^ 0 Vidartas. (Allah.) No. 83. 
^THTT: — q4R ^FFf T^TTrf Gaudap. zu Si3bujab.29. tFTFt^PT? 
TABBASAflGR. 55. RFT WTTI ^FR TFFTFTH MBu. 12,3708. 

Passat. 214, 16 . Vgl. jpf?, y«^HH!7TRT. - b) das Abweichen 



von , Ablassen von: FFFTTC q^FTOIT tpR q ^TFTFT MBa. 3, 1319. 

öy=wwi<TH«1 m q^TFT si«. d. 94. 

qFFFTi 1) m. (Ton Tpqq) = qTTTFFI ein kurzer Unterrock H.674. 
Karka zu Katj. Qh. 14,5,3. ^rFT (I. n. Saj. zu ^at. Bb. 5,2, i,8. 

— 2) f. y|"IH4,| seidene Fransen Vjctp. 136. 

q~TT5T RrT -S-T5T) m. Fici« religiosa Lin. (s. STUFT) Rägan. im 
£KDr. 

Sauerklee Wils, nach dem Ubadib. 
q^TFF? (Ton 1. ipqmit Redupl.) adj. P. 6,1,12, V Art 1.2. Pat. zu 
P. 7,4,58. Vop. 26 , 30 . sich hinundherbewegend , beweglich AK. 3,2, 2 4. 
H. 1455. qrn:) qr^fW-qHHITO-rWrl: R. 5, 42,1 1 . wackelnd , locker: 
5T^T ^ RV. 1,104,8. veränderlich: UHrM RR Rr»fp? 

j^rT rHIrJHH MB«. 5,2758. 12,4169. 

s 

ti*^i in ^ (q?T -+- ) m- Rheumatism Ragas, im (KDb. 
rFTTrqq (^rT -4- qTFFT) adj. wankelmülhig R. 4,55,7. 

q=TF7s. CWHTpfd. 

^ ^ -N 

qFT m. a cover, a wrapper , a surlout Wils. — Vgl. rf|~I. 

{*on 1. qFT^ n. vom Fleck zu gehen : rTFFT PFIFFT! q *TT- 
R. 3,49,14. 

Rrft s. 

o 

q*q m. ein Mundvoll Wasser u. s. w. (s. H. 598. 

Tpqqr m. 1) dass. H. 598, Sch. H. an. 3,39. Mfd. k. 85. — 2j eine 
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Art Geschirr H. ao. Mid. — 3) N. pr. eines Mannes Colebr. Mise. Ess. 

11,272. - Vgl. tFRT. 

oo 

^ 6 - 

oder rJ^FJ (^^-*-^7) adj. dessen Pfeil schwankt , Ausdr. des 
Tadels P. 6,2, los,Sch. 

rTm und tJ^T f. Piper Chaba W. Hunt . C abdar. im (!KDr. SfcHHT 
TjcTT^TrTi (? Brock u.: als habe er glühende Kohlen in der Hand) y Irl- 

sTT rTT Ui 'WPHH5P7 5HTO FTr^ll K*tb*s. 6, 

15 1 . t 4 |c 4 --Ji| f. dass. AK. 2,4,1,16. II. an. 2,357. Ratsam. 98. Suga. 2, 
420.13. 459,13. T|(cjrf| n. Rldra bei Bbar. zu AK. (KDr. Med. j. 20. 
rJEJI n. AK. 2,4,1, 16 . Med. j. 20. Ratsam. 98. Such. 1, 139, 3. 163,3. 2, 
44,12. 50,4. 73,3. 93.20. 420,2. 449, 13. TjcJJ! f. Bbar. zu AK. £KDr. 
II. au. 2,357. Med. j. 20. Su^R. 2,448, 17. Nach Med. ist | auch = 
W (s. d.), nach II. an. = ijlci’^A^Bambusrohr (UTcTT^T f. = ^TT); 
nach Rvgan. im ^KDr. = ^TrPTTTTT Baumwollenstaude. 
tüJTTTTI Mßu. 5,889 fehlerhaft für 35TTTF?. 

und tJTtI essen Du atup. 21,24. — Irl tödten Vop. in 
Duatlp. 17,43. 

3 r r 

rmTi Un. 2,33. m. n. gana W^UTT zu P. 2,4,31. Trik. 3,5, 12 . 
Biddii. K.249,a, 1. 1) Trinkgeschirr, Becher, insbes. aus dem berau- 
schende Getränke getrunken werden, AK. 2,10,43. Trik. 3,3, 19 (liestf- 
^TI st. tJc-Hi)- H. 906.1021. an. 3,38. Med. k. 85. Hab. 63. Sfr? 
fjjfiTT ra ginne. 1, *9. R*en. 7, <6. IWC0,3. 

cTFT r TFI } T: K4nU.21.l0. - 2) ein berau- 

O CS 

sehendes Getränk (EJ7J) II. an. = W r J (welches Wils, hier durch Ho- 
nig wiedergiebt) und H*dy*T7 ein best, berauschendes Getränk Med. 

tPTTcT m. 1) das Essen. — 2) Tddtung (KDn. angeblich nach dem Sch. 
zu U n. in Siddu. K. decay, infirmity Wils, nach ders. Aut. — Vgl. tPJ. 

t T r r >- 

tPTFT (jUTlr\ Un- 4, 109)m. n. gana W'FUT? zu P.2,4,31. m. Trik. 
3,5.5. 1) kranzartige Einfassung des Opferpfeilers am oberen Ende des- 
i leiben , m. AK. 2.7.18. II. 825. tTTFT *7 sfcPTTFT reTTFT KV. 1,162.6. 
TS. 8. 3. *,2.7. 'J* Hlr^l VJriy Ulfa g«. Bk. 3,7,«,3. 12. 
fg«. xfrw 5,2,i, 6. Kat*. g«. 6,1,28. 2,1*. JFT’TFTT 22.3,7. r^7- 

C\ 

TFTTTWTFR gsüKH. g«. 14 , 10 , 17 . Ägv. g B .9,7. liij. 1,3,«. 
qiFT tJNHIWNH TTZFIT: MBu.3, 1020 c. 10295 . tHFT WIFT 
ri itpt t^ttr^7,2266. tttr *tft ^rren rerepn i 

RTpITOl: 12,968. Pa»n. 21, 1 1. tI'-IFIW Bhaö. P. 4, 19, 19. - 2) 
m. Bienenstock (^JF^TFI; Ufjaditr. im Samksuiptas. ^KDr. 
tTTFT^TT adj. mit einem versehen: RV. 3,8,10. 

rJ^H m. N. pr. eines Fürsten, TiaöTavc; Z. f. d. K. d. M. 111,162. 
IV, 193. fg. 

vjcj% r i <i‘ I H und T|«{*MlrI betrügen Duatup. 17,80. 32,82 (▼. 1. für tT- 
T;. 35,14. f4 T ^VoP. 8,80. 

f. N. einer Pflanze I) Ratsam, im £KDr. 

r 41'ji s. 3Tv7R[. 

von vjsfi) 1 ) adj. mit dem Discus ausgeführt: tJT^T ^TTrTFT- 
4ETFI *IINtW: I Ha.it. 3018. - 2) m. oxyl. N. pr. 

eines Mannes Cat. Ra. 12,8,*, 17. 9,1,1.3.5.13. 


T -4i*n 
rMc* ’ 


^IT5R<4hUI m. patron. von tJsRcFH^P. 6,4, 170, Sch. N. pr. eines 
Grammatikers P. 6, 1, 1 30. U n. 3, 1 4 2 , Sch. 

(von t^FTT) N. pr. einer Localitat gana zu P. 

4,2,80. 

^listimui (vonvjsft) m. patron. gana zu P. 4,1, 110 . des 

Ushasta Qht* Br. 14,6, S, 1 . Khakd. Up. 1,10, 1. 

▼Illötoi (von ti ch) m. 1) Töpfer (nach dem Schol.) Var ab. Brh. S. 
10,9. — 2) Oelmiiller H.917. pl. Oelmüller und zugleich Genossen , 
Anhang Raga - Tar. 6,272. — 3) ein öffentlicher Ausrufer, = SJT- 
TO7TT AK. 2, 8, *,65. H. 794. 3% 5l(-4rÜl H'jhH: | tn- 

foRTT yiMqiMW ]^T HWj.lliH: II Habit. 9017. ftcJOTlto.l- 

Ift strwi^fn^isnlrisiHi r 

Zf] || MBb. 12,2646. (Nach C^Dr. an dieser Stelle = CIFTP/TT, Wils. 
kennt die Red. a coatchman , a driver.) vjllsh'hy ^ ^TTffT- 
ciiM) J%cii. 1, 165; nach Stbnzi.er: Oelhändler. — 4) Genoss: 

Ri: refr rrfFFTT^r^Tmi^T: I ^üiqi^y- 

HIaH^MI Raga-Tar. 5,267. Troter: ^m» fomentaient les dtsordres Ca- 
ches; Bksfby: bewirkend (? J. pl. Genossen, Anhang und zugleich Oel- 
müller 6, 272. yv 4 i| 5 f,cj, der keinen Anhang hat; davon nom. ab*ir. 
°^TT 4,688. 

^llsfiMI (von m. der Sohn eines Töpfers oder Oelmüllers P. 

6,4,166, Sch. 

YJT5TF7 (von N. pr. einer Localitat gana zu P. 4,2.80. 

tJI^ 4 (von 1) adj. f. ^ a ) im Gesicht bestehend , auf dem Ge- 

sicht beruhend, daraus entsprungen, dem Auge eigentümlich , das Auge 
betreffend VS. 13,56. £at. Bh. 14,»,*, 6. Kathop. 3, II. ^ 

Ä 

Malat. 4. I Te^cJi die Zauberkunst alles sehen zu können MBii. 
1,6478. — 6 ) durch das Gesicht wahrnehmbar Kalsu. Up. in Ind. St. 
1,397. Suqr. 1,153, 5. P. 4,2,92, Sch. £T° Kap. 1 , 61 . — c) (vom folg. N. 
pr.) zum Manu Kdkshusha in Beziehung stehend: ‘IcTF? ^n* 

Hariv. 279. Buag. P. 4,30,49. — 2) m. patron. AV. 16,7,7. N. pr. 
des 6tcn Manu M. 1,62 (nebst 5 andern Manu eines Sohnes des Manu 
Sväjambhuva). MBa. 13,1315. II arit. 409.436. VP. 263. Buag. P. 6, 
6,15 (ein Sohn Vi$ va karman ’• von der Akrll). 8,5,17 (ein Sohn 
des K a k s h u s d. i. nach Buhn. : des Auges Brahmao ’s). N. pr. eines Soh- 
nes des R i pu und der Brhatl. der mit Pusbkarinl einen 51 an u zeu;;t, 

Hariv. 69. Nach VP. 89 heisst er Kakshusha und ist der Vater des 

/ 

Manu Kdkshusha. — N. pr. eines Sohnes des Kaksheju und Bru- 
ders des Sabhdnara Hariv. 1669. eines Sohnes des Anu und Bruders 
des Sabh Anara VP. 444. eines Sohnes des K hani tra Buag. P. 9.2.24. 
— pl. N. pr. einer Klasse von Göttern im 14len Manvantara VP. 269. 
Buag. P. 8,13,35. 

vlH'-l^ (von tJHM) n. Wahrnehmbarkeit durch das Gesicht Tarka». 

o c 

44. Z. d. d. m. G. 7,291, N.3. 

(von adj. langmütig , gnädig: (cp^FTTrT:) vilTHI 4'* 1:1 
H(rJ Hrft RV. 2.24,9. 

T ll^f 1) = Rajam. zu AK. C^Dr. — 2) (von ^7) uhit- 

eness or beauty of the teeth Wils. 
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^fi f. Oxalit pusilla Salitb. AK. 2, 4,S, 6. Hl». 102. Sog». 2,432, 
20. 444,16. der ausgeprenle Saft der Pflanse Ha- 


»it. 4652. - Vgl. 

xtlrTji m. eine Art Tuet H. 292, Sch. (KD», u. d. W. rt Itrl- 

- vgi. m 

T^ldirf (Tom intens. ?on adj. beweglich Vor. 26, 154. — VgL 

f^WH.ITR 0 . 

(Ton f. Beweglichkei t, Unbeständigkeit : -c| | y cdj ( I «£- 

fTT Hc*-|l : (KD», nach einem K*xa»a. 

*UZ m. Betrüger: j4aH<£ I HI^UH. Il <R : I 'iUmHI: 

5T5TT: JÄO». 1,335 = Passat. 1,390. im Prükrit M»mb. 78, 13. - Wohl 
»on tJ^=- 

^ItdilMd palron. Ton gana iu P. 4,1,99. 

(tod oder m. ein junget Sperlingtmämnchen P. 

4,1,128 (▼gl. Vlrtt). AK. 2,5, 18. H. 1332. 

Tncf^RTr f. N. pr. einer Localital Raga-Tar. 8,766. 
tjlt m. n. freundliche Worte , Schmeichelworte Un. 1,8. Trik. 3,2,19. 
H. 264. an. 2,89. Mrd. t. 13. t||^H 83. 5P7 ^ 

JJ) (1.1X1«. 1,14. m: fwm: ?TTWRt. •.m.RER: 

PaALt. 1,191. jjifui^RIHlI GoUrt^yqi flTfT Ha».t. 1144. UsT- 

%j& Bmar«. 2, 26. Parkat. 38,22. 
264,5. Katbas. 1,26. Kaubap. 24. GIt.2, 12. 10,9. Sab. D. 48,5. 

G!t. 11,2. tjl^frh HIr. 149. (ok. 44,5. ein lieblicher Laut: 

Wlr'+fj! Raga-Tar. 1,213. = deutlich sprechend Uradit|. 

im SaAksbiptas. £KDr. als indecl. im gana zu P. 1,4,57. — 

VgL ^ 

dass.: OT 
Sab. D. 41,21. 

l.cfTT^) adj. freundliche Worte — , Schmeichelworte 
machend , — sprechend , Schmeichler P. 3,2,23. H. an. 3,553. Mrd. k. 189. 
Mich. 32. RIga-Tar. 5,351. Sab. D. 48,2. T||^+ll( 1 ^dasB. Mrd. r. 154. 

^5”*“^ m * s P MtV0 9 ei (HTJJ) Har. 123. Wohl eher Com- 
plimentenmacher . 

(31$-*- FTTcT) adj. = * ich zierlich bewegend Hai. 

219. 


tH^c^T m. = tj \ML Trik. 1,1, 125. Dhüripr. im (KDr. 

t|im4» adj. TOD T<im^J gana zu P. 4,2, 111. — Vgl. tJT- 

TTRJ 2. 

RranfH (▼on mm adj. für Kichererbsen geeignet (ein Feld) Ra- 
jam. zu AK. 2,9,8. 

1) patron. tod tjll|«4i gana JT^TT^ zu P. 4,1,105. Unter die- 
sem Namen erscheint gewöhnlich Vishnugupta, ein als Gnomendich- 
ter berühmter Drahmane, der die Dynastie der Nanda rertilgt haben 
soll, Trik. 2,7,22. H. 853, Sch. L1A. 11,199. fgg. Parkat. Pr. 2. V,38. 
253, 12 . Katbas. 5, 109. fgg. H. 987, Scb. handelnde Person in Mcdrar. 
lieber die ihm zugesebriebeoen Denksprüche s. Gild. Bibi. 298. fgg. 
Harb. Anth. 312. fgg. Verz. d. B. H. No. 781. fg. Ind. St. 1,473, N. — 

2) adj. Tora Torherg.: $TR5T tJ|i1|cW^Kar. 1. Vgl. «llliKfi. 

II. Tbeil. 


^IUK*üHr1=fi (^I°-f-q°) n. eine Art Rettig (▼gl.^lforU) Raoar. 
im CKDr. 

smnj m. N. pr. eines Fürsten MBb. 2,121. 5,4410. Habit. 6726. ei- 
nes Ringers im Dienste des Kamsa, der tod Krsbna erschlagen wird; 
er wird mit dem Daitja Varlba identif. Harit. 3116.4539.4692. fgg. 
5877.8390. VP. 551. fgg. H.219. rfHf Harit. 2361. 10407. Vop. 23,2 4. 
VWpFl Vjütp. 189. m. Bein. Krshna's H. 221, Sch. t|T- 

^jT° Trik. 1,1,33. ° £KDb. nach ders. Aut 

▼HUi 1) m * patron. Ton tITJT gana Rh|{^ zu P. 4,1,112. — 2) n. 
nom. abstr. Tom adj. rJIJT gana zu P. 5,1,122. Heftigkeit u. s . u>. 

▼Iiyil4 U 9 . 1, 116 . 1) m. = tiiuM P. 5,4,36, V Art 1. 1 (angeblich 
Ted.). AK. 2,10,4.20. Trik. 2,10,5. H. 933, Sch. VS. 30,21. £at. Br. 14, 

7,1,22. zm Kau*. 141. M. 3,239. 4,79. Jagr. 1,93. R. 3, 

o 

62,24. Mrkhb. 155,24. 157,1. Parkat. 1,183. 111,194. Hit. 1,55. r(TUil- 
FTTTrfTT: P. 2,4, 10 , Sch. ^TTTTTrft f. M. 8,373. Bbag. P. 5,3, 12 . Vrt. 
10,8. ^T^nTTcmETrT ein Klndlla unter den Brlhmana, ein über 
Alles verächtlicher Brahmane M. 9,87 (nach Kcll.: = &4l'<tlu<jl 
ssTTrT:). MBb. 12,2874. 13,2535. — 2) adj. Tom Torherg. oder Ton 
(jilrf : °?ft ^Tim Lassrr, Institt I. pr. 35 u. s. w. — 3) f. ^ N. einer 
Pflanze (a. frlT^TT) Raoar. im (KDr. 

4njiH*=ti 1) n. = aber gana jdldlf<( 

zu P. 4,3, 1 18 . — 2) f. TlHJilld^ll die Laute der K A ^c|4 la AK. 2,10, 
32. H. 290. Nach (KDr. und Wils. = TlUilfd^l auch in den ande- 
ren Bedd. 

▼HUildf^ m. patron. Ton Pat. zu P. 4,1,97. 

m. die Einsiedelei der Kindl li kl (wohl N. pr.), N. 

pr.MBu. 13,1738. 

m- Cuculus melanoleucus , ein Vogel, welcher der Sage nach 
nur Regentropfen trinkt, AK. 2,5,17. 3,4,S,24. Trik. 2,5,17. U. 1329. 
STTfT ^TF7 ^qm^Bu*«r». 2, «9. (i». 166. 

Ragb. 17,15. Mrgb. 9.22. 112. Rt. 2,8. Parkat. 11,149. Varab. Brb. S. 
24,19. 27,14. 85,27. Ghat. 9.10. HH«404rJ ff4rT*. I ^TR^TI^n^FI 
T 4 id^I Raga-Tar. 7,832.- n. die acht Verse vom Kltaka 
Gild. Bibi. 302. Harb. Anth. 237. fg. 

(tTT 0 •+- erfreuend) m. die Regenzeit Raoar. im 

(KDa. 

rflHH (vom caus. tod tJ^I) adj. verscheuchend; s. 9* 

jnTm°, ferra 0 , iiTcpi 0 , m§°, h^tt 0 , wts°. 

— 2) n. (naml. ^7) diejenigen Sprüche des AV., deren Zweck die Fer- 
scheuchung dämonischer Wesen und Kräfte ist 9 Kacc. 8.25.80.136. — 

3) m. N. pr. des angeblichen Rshi dieser Lieder AV. Ardkr. 1,2. — 
STIrRT f. a. u. 

1. ^ ( TOn ad j' von Vieren 9 el0 9* n: 5RI5 P. 4,2, 92, Sch. 

Daher n- a carriage , a cart holding four people Wils. 

2. (▼on 1) adj. a) geschickt , gewandt Cabdar. im (KDa. 

— b) Schmeicheleien sagend. — c) dem Auge zugänglich H. an. 3,553. 

Mrd. r. 154. — d) lenkend , regierend Mbd. Vgl. — 2) m. ein 

rundes Kopfkissen Trik. 2,6,41. H. an. Mrd. Vgl. J|£1^irlil. — 3) f. 


62* 
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^ = gröjtf Siddh. K. 250,0,7. Vor. 4,11. Geiehiekliehkeit (lies: ^T) 

Mid. 

qgX* > - a- mgx «,a«. h. ams,««»- m«d. k.is«. ft. = 2.qrgx 

i,d. Mid. = 2. rflfJX 2. H. in. Med. 

(TOO ■+- 5 ET) n. Vier Würfe im Würfelspiel Haut. « 746 . 
^IcjlTsHi (Ton ■+• 9^) adj. in den vier Bedeutungen (a. P. 4, 
2,67—7«) geltend: UHW Sch. * u P- 4,2,81. ftg. 

(Ton adj. der tick in einem der vier 

Lebensstadien des Brakmanen (». u. 5TTWD befindet MBu. 14,972. 

eben ) «4J* da». MBa. 7,2757. 

(wie eben) n. die vier Lebensstadien des Brahmanen 
gen» qffijlÜ TTX «• p - 5.4. <*♦> Vkrtt. 1. MBa. 3, 1124*. 12, 157*. 18*7. 

6990. 18,16*5.7621. qg° 12,2*25. 

(Ton odcr Wjf) m. Wagenlenker Gatädb. im QKDa. 

— VgL zITrJX- 

MlrjsJlfl«!» (»on “• wohl = ^5^ ° Sugi. 2, 294, 6. Nach 

RÜa«. im gKDa.: JJidÜd W U MAI • - VgL 

(Ton r«r^J) adj. viertägig, am dien Tage erscheinend Victp. 
220. söfX Sog«. 2,408,8. 540, 19. So i»l auch bei Wiia. it. zu 

lesen, wie schon aus der Stellung des Wortes zwischen ^lr}T(°h und 
ttlcj4lH *u ersehen ist. — VgL 
znfjEJlf^i (7on -h adj. tum 4ten Tage gehörig: 

^anbii. £a. 15,7,1. 8,1. 

(Ton adj. wohl sum 4ten Tage gehörig: c^T tjigf sf- 

TO anrTmFT W<MIW3^Mfa4l) Lira. 7,7,28. 

tJlrj^Ü adj. ron ga na 44 1 M<=4cri I lc^ »u P. 4,3, 16 . rH irj^i X$T: 

ein R., der sich am i4ten Tage im Hulbmonat teigig 4,2,92, Sch. 

(wie eben) adj. am Uten (einem verbotenen) Tage im 
Halbmonat die heiligen Schriften lesend P. 4, 4,71, Sch. 

xiir^ej (von -f- c[^) adj. vier Göttern geheiligt: äl^lful 

Half. 6509. 

Vfigifc (TOD -f- ^T9T) n. «ne Verbindung von vier heilsamen 
Pflanzen MUIJ llriWm ^TFrTT RIcah. im gKDa. 


Pflanzen MU|(IIHMNI g^T RIcah. im gKDa. 

STTrpTTTcRT (▼on -4- adj. aus vier Elementen bestehend 
Kap. 3, IS. 

= ^g° Lol de la b. 1.98.145. Auch ^5%- 
{ ||iH Buhn. Intr. 202.601. Als Bein. Vishnu's MBa. 12, 12864. 

4lcWm^ -adj. der die KA turmAsja-Op/er volllieht P. 5,1,94, 
VArtt. 5. °*5tr^H^dass. ebend. 

tllcj4lÄl (Tom folg.) f. (ac.^TIIFTWT) der Vollmondstag beiden KA- 
turmAsj a- Opfern P. 5,1,94, VArtL 7. 

Tllfj4lt4 (▼on t*cj^ -4 -HIh) 1) n. N. dreier am Anfänge der drei 
Jahresseiten {tu vier Monaten ) tu bringender Opfer (aus der Gattung 
der Harirjagua Latj. 5,4,22) P. 5,1,94, V Ar II. 6. nämlich 
am Phalguna-, cI^uN^IhI: am AshAdha-, am KrttikA- 

Vollraond; Tgl. TBa. 1,4,W,S. Z. d. d. m. G. 7,527. 9, mm. fg. ^J!h4*1- 

Hr^lWy^^CAT. Bi. 1,6,*, 86. 2, 5,*, <8. 6,4,1. 5,2, 
*, 10 . 13,2,6,2. TS. 1,6,«*, 8. TBa. 2,2,B,2. ÄcT.^n. 2.15. ftg. cj'mfal- 


F71 •elirJHItMlH 3*7% #,*. Ratj. Ca. 1,2,1 8. 5, 1,1. °X3rTT Cat.Bi. 13, 
5,6,1*.*,*. 0 qrm2,«,», 1.4,9. 10,1,6,*. — M. 6,10. «M. 1,125. MBa. 
3,8523.8525. 13811. 7,2293. 13, *878. Baiu. P. 1,7,5. 5,18,1. 

Vera. d. B. H. No. 238. tWIcjHIW adj. Moi». Up. 1,2,8. 


51 ^ WTm tl tHrfTO rp\: 3^: I TOWW MBu. 12, 1007 ; hier 

eher: Tertial, der Tag mit dem ein neues Tertial beginnt. — 2) adj. 

(vom vorherg.) tum K AturmAsja-Op/är gehörig: *75? Cat* Ba. IS.2,5. 

o 

2. HFT Käta. Ca. 22,7,1. 8,5. 

(toq 2. n. = SiDDu. K. 250,a,7. 1) Geschicklich- 

keit, Gewandtheit Vop. 176. — 2) Liebreit: 

I X^TH XTOIfl MBh.1,3905. H.M,is. «P bua«t*.i,s. 
Sin. D. 41,8. 

(Ton -H cHÄ) n. die vier Kaste » P. 5,1, 12«, V4rtt 1. 
H. 807. M. 10,80.68.18«. 12,1.97. MBa. 12,1888. N. 12,81. Bha6.4,1S. 
R. 1,1,92. 27,16. 

SngrTTCRT (ron tHfqST) adj. cnm Usten Tag gehörig: 3^TIH 
Ciiuu. Ca. 12,27,4. 

(toü tJrJX fsPUT) 1) adj. mit den 4 Veda t>ep(ran( 8 »di. 
K. *u P.5,l,i2«.ljiril c«<t* MrMIJii ^ MBu.3,8in. 


fei Risi-TAi.5, 158. — 2) n. die 4 Veda Ind. SL 8,250. MBa. 12, 
1574.1887. Haiit. 9769. 

sngfäts (»on T|rJ| 4m n. Vierfältigkeit Wil*. ■ 

mrj'-i'ti fron tjrJX 1) «dj. mit den 4 V«da vertraut Sidob. R. 

zu P. 5,1,134. MBu. 5,474 1; — 2) n. die Kenntniss der 4 Vedagaaa 
5U^TTHT^;xuP.5,l,«a*. 

^IrK-lcWi adj. icas sum Katnrhotar gehört u.s . tu. P. 4,3,7t, Sch. 

•NT L ____ _ *N -s 

MlPj^UI (Ton t ^» irl^) 1) adj, von den 4 Hauptpriestem RfT- 
crfi 3^IrTJ") geleitet , von ihnen vollbracht: T^Tr? I»d- 

Sl. 3,380. 1,75. ^4 ^BhIs. P. 1,4, 19. Gewöhnlich subst n. ein von 
4 Priestern geleitetes Opfer: MBa. 12, 10420. Habit. 10404. 

° Tid I5IH 3772. ofqgHMBu.14,728. °f4fy Biia.P.5,7,». diiFune- 
Honender 4 /7auptpn>Atar MBu. 12,1574.1837. Bbag.P. 2,6, S4. 3,12,35. 
13,34. — 2) n. die 4 Hauptpriester: ^TT R MBa. 5,3307. 

R. Gobb. 1,13,41. Bhac. P. 4,24,37. 

gTfj%f5P7 (wie eben) adj. wobei 4 Hauptpriester verwendet werden: 
MIU Taitt. Ab. 1,22, 1 1. 

^Tg^nfTH^ (Ton iji) adj. viertheilig Viütp. 159. 

adj. das K a l u s h t a j a (s. 2, b) kennend , damit vertrant 

P. 4,2, 65, Sch. 

^Tg^TT^ (▼on P. 5,4,36,VArtL5. «4j. für Vters 

sum Essen ausreichend: C AT * Ba. 2, 1,4, 4. 4,B, 13. 11,5,1,14. D. 

(mit Ergauzung von mI^H) Kats. (a. 4,6, 10 . 8,4. LItj. 4,9, 10 . 10,11. 
12,9. n. TS. 4,1, •,«. 8,1,1. 

(von HUI^) adj. f. ^ an die 4 Meere gerichtet: 

HOII R. 4,16,43. 

^in(M m. patron. (von 0 ^FT sTR^IPT NiDAaAS.8,4. 

^T5T n. 1 ) Spindel Pab. Gbuj. 1, 15. Gobb. 2,7,7. — 2) die Spindel 
welche bei der Erzeugung des heiligen Feuers gebraucht wird* In die 
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Spindel wird der vJh* 3I fest eiagefügt uod auf eine Kerbe in der un- 
teren aufgesetzt; wird die Spindel mittelst eines um sie geschlun- 
genen Seiles, an dessen Enden abwechselnd gezogen wird, in rasche 
Bewegung versetzt, so entsteht durch die Reibung Feuer. Sch. zu Katj. 
£a. S. 363. 366. 356. Oefters die var. L rR. 

^ (Tonttrtu ^ulc^jn. da* aus 40 AdhjAja bestehende BrAh- 
mana, Titel einer Schrift P. 5,1,61. 

ferrtSlrfi (wie eben) adj. für 40 gekauft u . t . w. P. 5, 1,21, Sch.; 
▼gl. 21. 

4ldM Un. 1,1 15. m. n. die Grube , welche die Erde für den nörd- 
lichen Altar (3rT^^) liefert (also auch nur bei solchen Opfer vor- 
kommend, für weiche diese Yedi erforderlich ist), f at. Ba. 3,5,1,26. 
8,*, «8.80. 9, *,16. 80. grf'H fTsTF7 rn^FT\TS. 6,1,*, 8. 3,«,«. 7,5, 
.,«. TBa.1,3,.,4. 5,M, l. KItj. g«. 1,3, «2. 6,6,18. 8,7,31. A«t. £a. 
1,1. 3,8. LItj. 5,1,3. 7,10. m. = Jlff und übIdit^ 

im SiflciaiPTAi. (KD*. — VgL 

(ein Opfer) bei welchem eine Grube tHeHtf gegraben 

wird Ac?. (a. 1, 1. 

(?) P. 6,2, 108. q^o Sch. 

»■ «. rnrn^. 

(▼on tJ^T) adj. au* Sandelholz gemacht m. i. w . Wils. 
tTF^ (ton 1) adj. lunaris: HrjUII HIHIHI th{Hl<4*Hlä?IHI- 
^nUIT^VAaiu. Beh. S. 2,c (A. Bl. 1,5). Sch. zu KItj. C*. S. 331, 

28. — 2) m. a) (sc. HTR) Mondmonat £ abdai. im (IKDa. Yon Vollmond 
zn Vollmond gerechnet, heisst er T||UJ; ton Neumond zu Neumond da- 
gegen — H' Jj As. Res. 111, 258. CKDb. Nach Wilson auch die Uchte 
o 

Hälfte de s Mondmonate . — b) der Mondedelstein (s. H. 1067. 

— c) pl. die Schüler des Grammatikers Kandra Siddb. K. zu P. 3,2,26. 
Tsll^lili^: KAr. 10 (ans der Scddil K.) zu P. 7,2,10. — 3)f.^ a) Mond- 
schein. — b) eine Art Solanum ( Viel 1(1 ) Rag an. im C&Da. — 
c) N. pr. einer Fiiratin Raga-Tab. 7, 1503. — 4) n. (sc. 

PaljAcaiTTAT. im CKDa. 

tfF?3J n. getrockneter Ingwer (5liJ<sl) Ragan. im (KDa. — Vgl. tJT- 


m. pl. die Bewohner von Kandrapura Varab. B*h. S. 14,5. 
f. = H*'?FTPTT DvibOpak. im (KDa. 
tIF?FTPt 4 m. metron. von P. 4,1, 1 13, Sch. 

(^n 1) adj. f. f lunaris: T: AV. 19,9,10. SRI 

£at. Bb. 11,1,1,3. ^lg Agr. fa. 9,8. (ankb. ft. 14,32,8. Latj. 

4,8,6. R\T\ PaAgaop. 1,9. Bo ag. P. 3,32,3. ^TTfT^BuA«. 8,25. 

MBU. 12,9083. cflfT 7 434. 5F3T KüUabaS. 1,25. 44. tpjT Ragu. 

2,39. — 2) f. ^ N. pr. der Gemahlin Brhaspati's MBu. 3, 14 180 . — 
3) n. Bein, des 5ten Mondhauses 109. 

(wie eben) m. der Sohn de * Monde*, Budba oder ifer- 
cur Halo, im £KDa. m. dass, gana Iriefill^ in P. 4,1, 

1 54. H. 117, Sch. 

tJKMW »• u. tlF?:. 

?TF?r^TH^J ( tob 5F3C -4- s<ri ) adj. der nach der Weite du Monde* 


verfährt: qfjqräf qsn Wt 4£l «fcMjfrl I rRT U*rWI «TTF?- 

^FT ^PT: II M.9,309. 

(HK *4l^Uf) n. frischer Ingwer Raoan. im £KDa. — 
VgL 

tlKlMUl (H~*> MM*i) 1) n. (sc. 3cT) Bez. einer Kasteiung , bei der 
man den Mondlauf zur Richtschnur nimmt , indem man beim zuneh- 
menden Monde jeden Tag einen Bissen mehr , beim abnehmenden einen 
Bissen weniger zu sich nimmt. Beginnt eine solche Ktsteiung mit dem 
Vollmondstage, so dass die Zahl der Bissen sich zuerst von 15 bis 0 
vermindert, dann aber in umgekehrter Ordnung wieder zunimmt, so 
heisst dieselbe (weil bei der Ameise der Körper sich 

vom After und Kopf nach der Mitte hin stets verdünnt); beginnt die 
Kasteiung dagegen mit dem Neumonde, so dass die Zahl der Bissen 
zuerst von 0 bis 15 zunimmt, dann aber in umgekehrter Ordnung 
wieder sich vermindert, so erhalt dieselbe den Namen UcJHUJ oder 
McWyjH ( well das Gerstenkorn von der Mitte aus nach beiden Enden 
allmählig dünner wird). P. 5,1,72. Tbin. 2,7,6. M. 11,216 (vgl. Kull.). 
217. 6,20. 11,41.106.117.154.163.171.177. JaUN. 3, 324. fgg. Panbat. 

1,347. III, 119 (fälschlich H^WUI). Hit. 19, 1. - VgL HT?| 0 , feg 0 - 

— 2) m. pl. Bez. best Personen: o. die von den K. be- 
wohnte Gegend gaga zu P.4,2,54. 

4KIMftl* adj. der das KAndrAjana übt P. 5,1,72. 
tJFI m. n. 1) Bogen , m. AK. 2,8,3,51. H.775. MBb. 4,1332. 6,4375. 
n. 4,1043. 8,4911. Dbadp. 6, 19. Dag. 1,32. H.222. — M. 7,192. Dag. 
2, 13. £Li. 5,1. 185. Ragu. 3,60. Mich. 72. B- 2,86,22. HFTfJJT- 

Tm Adbu. Ba. in Ind. SL 1,40 ist wohl, wie Wkbbi jetzt annimmt, in 

zu zerlegen. — 2 ) der Schütte im Thierkreise Vabab. 
Bau. S. 41 (40), 10. — 3) Regenbogen Bala. P. 1,11,28. VgL 

— 4) Bez. einer best. Constellation (s. Va|au. Bbb. 12,18. 

— VielL von 

N N 

HIHIHI (HTT -s-^T°) f. N. pr. eines Flusses Haaiv. Langl. I, 509. 
^TTC (HFT -+- TO m. N. eines Baumes, Buchanania latifolia Rorb. 
(TW5T), GatIdb. im (KDa. — Vgl. IR und TO 

(nom. abstr. von tTTFT) n- gana MHIl^ zn P. 5,1,130. 1) Be- 
weglichkeit^ rasche Bewegung, Geschwindigkeit: ffTSL 

Ragu. 3, 4 2. Buao. P. 1,12,20. — 2) innere Unruhe , 

Aufgeregtheit ; rasches — , unüberlegtes Verfahren , Unbesonnenheit P. I, 
1, 12, VArtt. 2. = WD Sch. = «FKlffBlIrl H. 315. gifftl 

HHH Bü ABTR. 3, 7 1 . HNd I 5R: Raga- 

Tab. 1,215. MBa. 1,7039. fg. R. 3,13,31. 4,17,5. CU. 69, 12 . Ragb.1,9. 
Bbag. P. 1,5, 24. Bbag. 16,2. - VgL rfFFU. 

m. patroo. von H4d g«9« *u P. 4,1,110. 

4lUc^l (nom. abstr. von H4r1) «39a zu P. 5,1, 124. 

1) Beweglichkeit, Unruhe: f&JH H 30. 

^lclHr-4rülrdOr( HWS: Panbat. 62, 1 2. — 2; rasches — , unüber- 
legtes Verfahren, Unbesonnenheit: HIrHH IHl^klNc^U pR^n^ITc?: 
Sab. D. 199. Jagn. 3,279. 0 1, 112. R. 5,88,9 (= Panbat. 

IV, 81). Panbat. 10,9. m Bezug auf {i oc.) R. 3,1,13. Uit. I, 92. — 
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VgL «UM?!* 

HI'-tM N. pr. eines Kai tja Buaa. Inlr. 74.84. 


rjllqH (tod tJTT) 1) adj. mit einem Bogen bewaffnet MBh. 12, 10*06. 

— 2) m. der Schutze im Thierkreise Hoba£. in Z. f. d. K. d. M. IV, 305. 

*n- palroo. tod oder gi 0 gana *o P. 

2,4,61. 

TjT^n f. o small circular pilloio Wil s. 

Tjm| (tod 1) o. Siddu. K. 249,6,2. (Dach Bboga im £KDr. auch 

m., nach Bbar. zu AK. auch tjI^I und c| 1*^ | f.) der Schweif des Bos 
grunniens, der als Fliegenwedel gebraucht wird und zu den Insignien 
der Fürsten gehört; häufig werden ihrer zwei erwähnt. AK. 2,8,1,31. 
Trik. 2,8,31. H. 717. MBo. 1,4943. 2,1921. 14,2181. Harit. 4443.5216. 
Ragb. 3, 16. Virr. 76. M rgb. 36. Parrat. III, 266. Vid. 335. Laut. 88. 
Raga-Tar. 1,81. °SJJ5R MBb. 1,4941. 6,670.3966. Harit. 1290. R. 3, 
9,7. Unterschieden tod c?JsFT Buag. P. 4,7,21. Harit. 4649. 

°mi«£UlT Bbartr. 3, 67. l^TfTT Cit. beim Sch. zu £ae. 20, 

16. Am Bode eines adj. comp. f. Vf\ Komaras. 7,42. als Schmuck auf 
dem Kopfe der Pferde £ae. 8. Virr. 4. Fliegenwedel überh.: 

Bbag. P. 2,10,13. Nach Med. n. und f . gT = Stiel undcTT^Tc^jgg 
Fliegenwedel. — 2) adj. Tom Torherg.: ^TJZ der Stiel eines Fliegen- 
wedels AK. 3,4,96, 187. — 3) N. eines Metrums (4 Mal 
^ ^ — ^ — ) Colbbr. Mise. Ess. II, 161 (X, 12). 

(^T°-*-lTT^) m. Fliegenwedelhalter ga?a zu P. 

4,1,146. Daron patron. ebend. 

(^TT°-f-^°) d. (Wils, und £KDa. richtiger m. nach ders. 
Aut) N. Terschiedener Pflanzen: 1) Mangifera indica (s. 9W). — 2) 

der Betelnussbaum (s. qjj). — 3) Pandanus odoratissimus (s. 

es 

— 4) Saccharum spontaneum Lin. (s. ^HST) Meo.p.31. Die letzte Pflanze 

auch 0 T7T3I m. nach Gatadb. im ^KDr. 
o 

(^T°-*-HT°) m. Saccharum spontaneum Lin. Soga. 2, 

104,10. 

(tod m. Fliegenwedelhalter Vjütp. 95. 

^WU^wie eben) m. Pferd (mit einem Fliegenwedel [dem Schweife)) 
versehen Trir. 2,8,41. 

▼IWHKj4 patron. tod qHIHH^gana zu P. 4, 1,99 (Tgl. 2,4, 

174). 


xfjqpj patron. tod gana JMlll' zu P. 4,1, 105. 
tnqT^; n. l)Go/d AK. 2,9,95. 1I.1044.61. Ratsam. 87. MBb.2,940. 
3,10248. 10,490. N. 21,1 1. R. 3,26,6. 5,7,13. 13,12. Virr. 14. KomUas. 
7,49. Varab. Bru. S. 24,8. 104,62. Buag. P. 7,8,20. — 2) Stechapfel 
(wie alle Bezz. für Gold; Tgl. AK. 2,4,9,58) £KDa. 

Tjl*jUil f« eine Form der Durgl Trir. 1,1,63. H. 206. Malatim. 81, 
6 . fgg. Raga-Tar. 3,46. 7, 1719. eine der 7 M&tar H. 201, Sch. £abdar. 
im £KDr. Mit. 142, 1 1. * 1^1 d\ cT^Nlcll I ^T- 

JjUilH cTFIT yjldl II Kardir im (KDr. — Vgl. 

L Fluss Trir. 1,2,30. 

"N 

(ron tFTJT) 1 ) m. Name zweier Bäume: = gnjcf) Michelia 


Champaka Lin. und Mesua ferrea Wight. Am. (Har. 180) AK. 2, 4,9, 44. 
45. H. an. 3,488. Med. j. 82. — 2) m. Staubfaden , insbes. der Lotus- 
blüthe H. an. Med. — 3) Gold, m. H. an. Mrd. n. Trir. 2,9,31. — 4) 
m. Fürst von Kamp k Raga-Tar. 8,540. N. pr. eines Sohnes des Vi- 
C t 5 mi tra MBu. 13,257. 

n. = rTFm 2. Ragar. im gKDa. 

(tod tJIP n. Speise £KDr. Wils. 

3 ^ >> 

gF7, TiiqJd und °fT traArneAmen; verehren Dbatup. 21, 16. 
und t4TjlHlc{^Vop. 8, 128. — S. 4. flj. 

adj. Ton gana clltfll^ zu P. 4,3,152. 

T||qch adj. tod T^T P. 2,1, 7«, Sch. 

TtiqHIM xur E rkl. Ton T^TST Nir. 12,6. 16; also wohl wahrnehmbar 

(▼gl- ■ 4. f%). 

gjCRR (TgL *. f%) patron. das Abhjirartin RV. 1,27,8.«. 

Nuu 5,35. = (’S 1 - ^T^und *• f*) nach Durga. 

tTf| (ron 4. f?I) adj. Scheu — , Ehrfurcht bezeugend: H^MI ftl(: t 

ir^ »7 i tTFT^: ?Y- 3,24,«. 

- 'J - 

(Ton 1. t|^) 1) m. a) = Späher , Kundschafter AK. 2,8,i, 
13. Trir. 3,3,348. H.734. an. 2,417. Mrd. r. 33. M.7,184. 9,261.266. 
298.306. MBb. 1,5604. R. 1,7, 10.17. 3,37,7.9.10. 5,29,4. 79,5. Mrrrh. 

144. 10. Katbas. 3,72. 6, 154. Harit. 10102. — b) Gang , Bewe- 
gung, Lauf H. an. Med. Socr. 2,61, 12. (f^TJT:) : Vier. 

140. facjrraT^: ^IffT R- 

23. qeiiqiTq 0 KbIrd. Up. 7,1,5. Zfiffä 0 Parrat. 247, 1 1 . Mrgb. 

o ' 

61. Von den Bewegungen , dem Laufe der Gestirne Baic. P. 5,22,12. 
Varab. Brb.S. 5,4. 6,12. 11,4. 12,2. 13,2. 46,1 u. s. w. — c) das Ver- 
fahren , s. 4 uHt||{. — d) das Betreiben: 5TTPIT37 0 MBb. 5, 14 io. — e) 
Fessel AK. 3,3,14. Trir. H. rd. Mbd. Gefängniss H. 806. — [) Bucha - 
nania latifolia Boxb. (frqkHj H. an. Mbd. — 2) n. ein künstlich zu- 
bereitetes Gift H. 1314, t. L für cfl^. 

TÜpfi 1) adj. (Ton rj^) handelnd , zu Werke gehend; R. 3, 

66,18; Tgl. ^T^^Tilf^51,26. — 2) m. a) Späher , Kundschafter (Tgl. 
qTp Mßo. 2, 172 (= Parrat. II, 66). 4,911. — b) Treiber , Hüter 'vom 
caus. Ton rj^") P. 7,3, 34, Sch. = H.an. 3,40. Mrd. k. 86. 

Vgl. JTT°. Führer , = (M\{^ H. an. = (CKDr. Med. 

an associate , a companion Wils. = Fütterer (TgL tJ^ ) Trir. 3, 

3,21; oder ist etwa HlUHi Pferdeknecht zn lesen? — c) ein herum- 
ziehender Brahmanenschüler (Tgl. c|^) Lalit. 355. — d) Fessel (Tgl. 
^T^) Trir. H. an. Med. Gefängniss H. 806, Sch. Da^ar. in Bert. Cbr. 

195.11. 200,20. — e) Buchanania latifolia Roxb. (rgl. t||^) Raga*, im 

£KDr. — f) N. pr. eines Mannes: m. Bezeichnung einer 

Feier P. 6, 2, 97, Sch. — 3) f. a) Dienerin (die da hinundhergeht ): 

IJtTtTjr 0 Katbas. 14,65. Vid. 125. — b) Schabe Wils. — 4) adj. ron 
Karaka r erfasst: $)|ef)|: P. 4,3, 107, Sch. 

(^-4-^T°) n- ascensional difference (in Astronomy, W ils. 
gT^hn (tod gpfi) adj. für einen herumziehenden Brahmanenschu - 
ler geeignet P. 5,1, 1 1. 

adj. der sich der Späher als Augen bedient: 
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UfmrM^Prl VHHyM(lRrTT: I ^TT^TIT fTFqijqjir ^TsTH- 

Ul^d’-I: II R. 3,37,9. M. 9, 938 ; Tgl. Hit. III, 35. 

^rm ’M\\ -4-tITIT) adj. graceful in gail or motion Wils. 

(tTT^ adj. remarkable in walking , of graceful carriage 

Wils. 


(tTT^ 37T) f- th§ »ine of the atcensional difference Wils. 
f. » in best. Parfüm (H^U) Raga*. im (KDa. 

^Jl(d f. N. zweier Pflanzen: 1) = (s. d.) AK. 2,4,1,11. 

— 2) = (*• d.) Rv gan. im (KD*. 

(Ton t|^m) 1) m. Wanderer , Pilger MBn. 1,4907. 

^ rm q ftfra s, 1039 (t 8 i. pa«a». v, 55). 

SfcrlforeTfllräjST Pa«at. 43,«. RÄca-Ta«. 1,339. — 2) m. ein her - 
umziehender Schauspieler , — Sänger AK. 2,10, 13. H. 329. tll|U||y 

giuilO ^Tfn^iT:I^Tm«rWWHIW rlWAflMrlHI Jllcf: II 

Bl. 12,««. °^[T: 8, 363. Va*1b. Bau. S. 42 (43), 66. qT{Titq;qqT q H: 
Katuas. 23,85. — 3) m. ein himmlischer Sänger: qfq^JrT5I MIcJm 
^T irirJtnjRt: MBa. 5, «101 . Iüdi. 2, 1 . Sdwd. 2,«. R. 1,16,9. (tflsftH) 

43,50. 49,1. 76,io. 3,17,38. 60,17. 5,8,1. 81,33. 
93,36. (Äi.47. Biiäc. P. 2,1,86. 6,13. 3,10,86. Glr.1,3. — 4) m. Kund- 
» chafter (fgl. tJT^, xll^fi) Bqag. P. 4,16,13. — 5) proparox. N. pr. einer 
Localitat t. I. im gana *u P. 4,2,71. 

m. pl. N. pr. einer Schule des AV. Ind. 
8L 3, 277. °Ifoj und q{UllTqq| 278. 

tJT^T (Ton 1. q^ oder r^y) adj. fahrend, wandernd : q^|||y TTUT 51- 
agfiyfrii^r^RV. «,46,31. 

T4i|^y (rJT^ Kundschafter -+- TO) m. ein Ort am dem n cei Wege **- 
s ammenkommen H. 986. 


tlTpTJ 1) m. ein beherzter Mensch H. 363. an. 2,464. cfflJJTOTcT 

rT^T NVUlUtMeH qWTFI I qi^l W iq-W- 

Bhartr. 1,91. Hier wohl Soldat oder sind elwa mit Boulbn 
und als zwei getrennte Wörter «u fassen? — 2) f. ^ Helden - 
muth Tbix. 3,3,821. H. an. 2,885. — Vgl. qTpTJ. 

qi^fq^i = qprqqra ^ gan. ciutui^ »u p. 4,2,63. 

'rTT^’ ? -4- cfP7) m. S ommer Ui ftchen Tair. 1,1,77. 
rjl ui patrou. Ton gana i| (|^ zu P.4,1,00. C IUT f. 63, Sch. 

adj. von den KArAjana her kommend P. 4, 3,80, Sch. 
€JT^Tqufm m. pl. die Schüler der KArAjana P. 4, 1, «9, Sch. Verz. 
d. B. H. No. 142. Ind. St. 1,68. 3,257.434. — Vgl. 

*. 5l^T u , TOT°; yiF(4»l s. u. xjl|4i. 
tJlflflltsQ (Ton tH^cTO; n. Erreichung des Ztceckes Kap. 3,69. 

(Tonl.3q\ Tgl.JITFT^) Un. 4,173. 1) m. N. pr. eines AI arut 
(der Bewegliche) Hahit. 11547. Laigu: — 2) f. 5JT Tamarin- 

denbaum (ibdar. im £KDa. — 3) n. a ) das Verfahren , Handlungsweise, 

Ä *N 

Wandel (II. 843); insbes. ein guter Wandel , # in guter Käme: TCJ3T ^1- 
fpqqfcr^R. 3,59,9. qif(dmqpFqq: «,88, i«. ifedlf^l Pawat. 
IV, 58. qTTjqHT q?fi: R. 1,1,3. qiP^dl'-dl 5,19,8. N. 18,9. qrf^ qq 
qT £TW^Hab.t. 10204. °£Tjqf R. 4,9,33. M.mu. 53,9. 

r % 

1«. — 6) Cerimonie Vjotp. 82. — Vgl. xüjsj. 


^ll(^ c Jril (»on yil^) f. Bez. eines SamÄdhi Vjütp. 19. 

^IITf^i (ron oder °) n. =yif|5i n.: kVfrl ° adj. MBa. 

12,13357. H^rl I^R. 5,82,16. ?T®m M«k«h. 177,33. ^Jcl- 

HH^r^roiw q ^^145,21. qrfpnraT^rt tihmPh 147,9. 

1.13,2566. R. «,98,33. 100,16. 103,15. 



5TTrpT^(Ton 1. tHf) 1) adj. o) beweglich: HVyUdr«lP(y MBa. 

7,372. — 6) am Ende eines comp.: a) sich bewegend, herumgehend , 
umherwandelnd , lebend , sich aufhaltend: HTR 0 Indr. 1,31. m 
fT^qif^Upl AK. 2,6,3, 18. Hip. 4, «. ^fT°, MBa. 13. 

lies, snunqfti - qwi^q^Tf^uli bhac. 3,27. (HdniMi ffqTrT- 
^Jll(U||i^KATHAS. 5« 25. ?T5f° R. 3,58,10. U{\)U 0 Panxat. 69,1. ITFTT- 

Vaiao. Bau. S. 85, 6. H^ilrilCStiH 3 87, 2. 
3X7^ Baio. P. 5.22,8. R. 5,37,39. 7JJi> 0 Rach. 19,33. auf 

Füssen gehend Bhac. P. 6,4,9. f 7^TP7° Su^R. 1,207,3. TTOmH^° In 
einem Augenblick sich wohin verfügend , zu einem Gange n*r eines 
Augenblickes bedürfend MBh. in Bbnp. Chr. 62,52. Haut. 9139. Vgl. 

^°, ^>°, ^°, mft°, jtt°, se°, f^T°, q^r 0 , ir^ 3 , qq=. - 

ß) handelnd , zu Werke gehend; übend , thuend: R. 3,51,26. 

TOT°, Vf* 0 MBa. 14,759. Panbat. 227,22. R. 2,74,2. 3,55,42. 

Vw.21,7 . J:^°r. 3,23,i«. Vgi.q4 o ,^ 3 ,5^T 0 ,^q°,fqc^- 

^°. — y) lebend von: EJFU° Sega. 1,208, 12. — 2) m. Fusssoldat: 

HH ^ll(Ui: MBa. 6, 35 45. — 3) f. Tjlf^IIT 
N. einer Pflanze Racan. im (KDr. 

f. = eh4i6H^l Wils. Im (KDr. Anden wir u. d. letzten 
W. kein ähnliches Synonym. 

(wohl Ton Un. 1,8. 1) adj. a) angenehm , willkom- 

men; gebilligt, geschätzt , lieb, carus; mit dem dat. oder loc. der Per- 
»on: (HrT:) «II ^ul qtrT^ RV. 1,137,2. 4,49,3. q^ 7,22,3. «,3,i«. 
^fq^*,3«,5. qijrtrq qT^rn: >,70,3. 108,«. qqj- 1,19,1. 5,71,1. qi- 
H=iq qr^ qft 3,32, 1. (inq:) qr^f^q q^ni q «,6i,9. 

qfq sNq qi^u4 10,91, 1*. qp fifq^i^iq^ 2,2,8. q^f 



7,84,3. 1,55,«. VS. 33,17. giiaa. g». 1,5,9. TBa. 3,1,1, 
6. ^q^q qr^ dieses gefällt mir, eo ist es recht Pankat. 256, 1 «. adv.: 
qr^ cf^iH ÖJ^qq »O dass es gefallt AV. 7,12.1. 12,1,56. qi^T 

eH^Hcii«^14,i,3«. qiqi f^qq qT^ HrH(: RV. 9,72,7. 86. 
21. — 6) lieblich, gefällig, schön AK. 3,2. 1. 3, 4,U,1«3. «4, 163. M, 
207. Tai«. 8,1, 19. H. 1444. Mio. r. 33. ^5T RV. «,102,6. 4,6,6. q*t: 2, 
19. q5TT: fem qf^qi 3q?q ^ jjqiq qfqqq qi^: AV. 13,1,38. 
Hl«) RV. 2,35,11. 3,5,6. 54, i6. 9. 109,1«. qq siP'Ih qT^ Tqqq^5,3,3. 
48,5. giq da«, a, ee. n. 5,6. °qqi^T r. 1,63,6. 9,22.52. oqqrj^H 
N. 12,18. - rWrl I . “’MWilt c qqT R. 5,22,39. Balc. P. 1,19,26. 3.8,26. 
°^q R. 1,2, 33. °^qr N. 17,13. R. 1,2, 13. c fq5Rq MBb. 13, 622. 
oqjqq Hiüa. 113,5. -q^q Pahbat. Pr. 9. oqiTTqqT RUa-Ta«. 2,58. 

UHlrl Wohl herumgaukelnde Bilder oder Farben Sega. 2,316, 
18. tompar.: TO TWI ^TTTrT Rt. 6,2. adT.: 

4ix||U Harit. 4097. 4654. 4635. Kaorap. 17. — 2) m. Bein. Brhaspa- 
ti ‘ s Mbd. N. pr. eines Sohnes des Krshna von der Rukmini Hamit. 
6699. VP. 578. eines Rakravartin Vjütp. 92. Schibfnim, Lebensb.232 
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(2). — 3 ) f. TjRf a) ein schöne* Weib Med. t. 6. — b) Glanz £abdar. 
im £KDr. — c) Mondschein Med. — d) Intelligenz Trie. 1,1, 114. Med. 

— e) N. pr. der Gemahlin Ku vera’s Med. — 4) n. y. 1. fürc(^ Safran 
AK. 2, 6, 9,25, Sch. 

(Yon m. der Same von Saccharum Sara (3T^) Boxb. 

Buäyaph. im (KDe. 

f. 1) ein best. Gras, Cyperus (s. 

— 2) ein best. Daum (rT^TTTT) Ragan. im (Kl)*. 

srrppf (tti^ -+- jpfj m. N. pr. eines Sohnes des Krshna yod der 
Rukminl Haut. 6098.9182. 

^TT^fhrT (vfl^i iflfrlj f* ein best . Metrum , sine Abart der Giti , 
29 -+-32 Moren Colbbr. Mise. Es«. 11,154. 

(vJT|7 -f- IfH) m. N. pr. eines Sohnes des Krshna yoh der 
Rukminl Hariy. 6098.9182. VP.578. 

-s-ltT^) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrtarlshtra 
MDu. 1,4543. 7,5594. 1,2730. 

tTT^tTT (vou tJT^\) f. 1) Beliebtheit: h4w *ll|jcil *T- 

Ait. Br. 4, 17. — 2) Schönheit (artig. 2,1. Komaras. 3,7. 5,1. 
M ALA Y. 21,10. 

m. N. pr. eines Ilrabmanen Mrkk'u. 2,8. 6,15 


U. 8. W. 


tTT^tT m. N. pr. eines Kaufmaonssohnes Hit. 41,21. 

(tJ^T ^ cj) m. N. pr. eines Mannes Yen. d. B. H. No. 1173. 

m. N. pr. eines Sohnes des Gan<]6sha (Hariy. 
1940) und eines des Krshna von der Rukminl MBu. 1,6997. 3,667. 
680. 13,617.621. Hariy. 6697.8059.8078.8401.9181. VP. 578. Beic. P. 
1,11,18. 

(tIT^i - f-m^T) f. Bein. Yon Indra’s Gemahlin Trir. 1,1,59. 
Auch nach (KDr. und Wils. Letzterer führt Y||^m^ra. 

als N. einer Pflanze auf und Yerweist auf JJT^; eine solche Pflanze aber 
kennen die Wörterbücher nicht und es ist wohl nur ein Yerlesenes 

5R t. 

(tTT!^ T£J°) ni. N. pr. eines der Saptarshi im Ilten 
Manrantara Hariy. Lakgl. 1,42. liest st. dessen ed. Calc. 

478. 

*11^*1 krl«h (tll jj -+- HM) n. rothblühender Lotus (KDi. nach einem 
PüR. 

^TpT5f (tH^J -4-^5T) 1) adj. f. schönäugig Hariy. 11789. R. 5,22, 
29. — 2) f. ?TT N. pr. einer Apsaras MBu. 2,392. 

(rlT^-*-^) m. N. pr. eines Sohnes des Namasju BoU. P. 

9,20,2. 

ri l^'-l Ulf ■+■ tM) f. Name einer Pflanze (s. WJ(ljff) Rio an. im 
(KDr. 

(yJI^ -4-^) ro. Bez. eines best. Tacts (KDr. u. rJTrT. 

adj. von lieblichem Ansehen: HV.2,8,2. 

xTT^Fn f. JVeinstock Ragan. im (KDr. 

Yn^T^ m. N. pr. eines Sohnes des Krshna yod 

der Rukminl Hariy. 6698.9183. 


m. desgl. Hariy. 9182. 

(von y||^ ) 1) m. N. pr. eines Kakravartin Viotp. 92. 
Sc bi bf. nbr, Lebensb. 232(2)* — 2) f. 0 ^rft N. pr. einer Tochter des 
Krshna yod der Rukminl Hariy. 6699.9183. VP.578. 

f- N. eines Metrums (4 Mal 

Colbbr. Mise. Ess. II, 159 (V, 13). 

-f-IT 0 ) m. N. pr. eines Sohnes des Krshna yod der 
Rukminl MBo. 13,621. 

(^- 1 -^TcT) f. Beiname von (akt, Indra 's Gematilin H. 

p. 32. 

yN^HIyH (*W(\ -*-5TT°) 1) adj« t. gT schönäugig Hariy. 8705.8744. 
H^NI(jcr1N1l Hip. 2,36. R. 3,35, 1 1 5. — 2) m. Antilope Trie. 2,5,6. 

(yJ|^ -+-c( 0 ) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge vou 
Skanda MBu. 9,2575. 

-f-eftfo f. Weib Ragan. im (KDa. 

^1^*5 (Ttl^ P. 6,3,121, Viril., Sch. 

(yJI^ -f-Tcf°) ra. N. pr. eines Sohnes des Krshga fooder 
Rukminl Hariy. 0698.9182. VP.578. 

"S »V 

tJI^I ^IT^-+-cJ5I) m. desgl. MBu. 13,621. 

YH^sifil ^-4 -^cT) f. eine Frau , die einen Monat fastet , Trik. 
2,7,11. 

Edelstein Trie. 2,9,27. 

t|I^Vll r 4 (yTT^ 7-*-5TT°) m. N. pr. eines Mannes MBe. 13,1300. 
^rr^5PT^(^rr^i °) m. N. pr. eines Sohnes des Krshna fooder 
Rukminl MBu. 13,621. 

^n^^TTfR^(^IT^-+-^T 0 ) 1) adj. lieblich lachend ; f. N.3,14. 

10.22. MBu. 13,2211. R. 3,52,31. — 2) f. N. eines Metrums [4 
Mal 44 Moren ) Colbbr. Mise. Ess. 11,155.79. 

^TTTT (^-f-^TTIT) adj. = ^I(^H^Wils. 

Y4ll yj4i (you tJtJI) adj. der mit den Wiederholungen (s. tJtlT) vertraut 
ist gana zu P. 4,2,60. 

tH\ n. = tJ| das Einsalben des Körpers ; Salbe AK. 2,6, a, 
23. H. 630, y. I. 

zr r -s 

tÜH (*on adj. von Fell , ledern in Verb, mit Scheide P. 

6,4, 144, V Ar tt. 3. mit Fell — , Leder überzogen (Wagen) Bhar. zu AK. 

2.8.9.22. £KDr. 

?TRtn (wie eben) 1) adj. mit Fell — , Leder überzogen: P. 6,4, 

170, Sch. — 2) n. eine Menge von Fellen , Häuten , Schildern gana Pf* 
5TTf^ zu P. 4,2,38. AK. 3,3,48. 

g r 

y^II Hcfi (wie eben) adj. ledern: HTTJ3 M. 8,289. 


3 r r 


r C 3 


m. patron. Yon 


P. 4,1,158, VArtL 


*ill n. nora. abstr. von r\\ gana H(ll^rill^ zu P. 5,1,12«. 
*4IHm (von n. eine Menge schildbevoa/fneter Männer t. L 

im gana TH’HIk zu P. 4,2,38. Svamin zu AK. 3,3,43. (KDb. 

T'4 von Tjq^gana 3r^7T^ zu P. 4,2,90. 
tIFT m. Bez. einer verachteten Kaste: der Sohn eines ausgestossenen 
Vaicja: iTFlH tn4 ^7 ^ I RRFTT 

fTTWcT ^ ^ II M. 10,23. 
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*IF7 


FI 


f: K Du,., woraus man schliessen muss, dass er ggPI (tlldlM ist 
Dicht wahrscheinlich^ gelesen habe. 

r 

1) m. a) N. pr. eines in Drabmanengestalt auflretenden RAk- 
shasa, eines Freundes des Durjodbana, MBu. 1,349. 9,3619. 12,1414. 

— b ) N. pr. eines materialistischen Philosophen und seiner Anhänger, 
dessen Lehre in kurzen Worten Prab.27, 18 fgg. so characterisirt wird: 

FF&TT dNi l QrW SFWTC WM I UIMM <Äl N 

wtr i i i tttfh I 

cj I4cJ JJ ^TcT I Diese Lehre soll VAkaspati oder Brhaspati (vgl. gi- 
dem KArvAka überliefert haben, ebend. Maouus. in Ind. St. 

I, 13. Vidantas. (Allah.) No. 82. fgg. Colbbb. Mise. Ess. 11,402. fgg. 

Wixdiscumanx, Die Philos. im Fortg. d. Weltg. 1,4, 1940. fgg. Rasa-Tak. 
4,345. U. 863. — 2) adj. Tom vorhergeh.: tJMNi *<||^^Sch. zu Pra». 
27,18. — Wohl in *u zerlegen. 

tlNIXTC (=an^ -t- gTOTC; = TlwWrl P. 3,2, «9, V4rlL 2. adj. de- 
structive of beauty Wils. 

rUtt adj. (?) : rp^cl Verz. d. B. U. No. 912. 
tlTcff S. U. Tir^. 

(von tl^T) m. gana s^rTTT^ *u P. 3.1,140. Vop. 20,36. 1) Dach 
Trik. 2,2,5. — 2) der blaue Boishäher (Tgl. rfm, Bhubipr. im (KDr. 

— 3) nom. act. das Wackeln , s. 

tfHeTi m. ein widerspänstiger Elephant Tr«. 2,8,35. 

(vom caus. von g^f) 1) n. das Bewegen , Ilinundherbewegen: 
(subj.) Bu lo. P. 3,26, 37. McJHFT (obj.) MBu. 16,267. 5, 

2651. Biiahtb. 2,26. das Lockern Sugu. 1,25,2. 15. — 2) f. ^ Sieb AK. 
2,9, 26. Tiiik. 2,9, 5. U. 1018. Auch n. Boar. zu AK. im ^KDr. H., Sch. 
vJlfdcW N. pr. (patron.) Ind. St. 3, 483. 

T-JlcriJ (vom caus. von 5F[) adj. zu bewegen: gc|krt4l 
MBu. 13, 2161 . sk lockern Sega. 2,333, 19. zum Schwanken zu bringen , 
abzulenken: gfä g^PTPH ^IrU: Buag. P. 2,7,17. 

xJTJ m. der blaue Holzhäher, Coracias indica AK. 2,3, 16. H. 1329. 
Vjltp. 118. M. 11,131. Jagx. 1,175. MBu. 6,62. 7,5055. Sega. 1,107,8. 
108,2. 202,13. 2,392,10. Mbkku. 146,2 1. Pawrat. 137,3. Varah. Bbh. S. 
27,14. 33,4. 42(43), 62. 47,6. 83,23.4 1.43.49. 

RV.Prat. 13,20. 

rflH ra. 1) da«»- H. an. 2,579. Mrd. s. 2. Sega. 1,24,7. °cJ*3T adj. das 
Gesicht eines KAsa habend , m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von 
Skanda MBu. 9,2578. pl. Bez. einer Art Gespenster 10,268. — 2) Zuk- 
kerrohr H. an. Mn. 

1. fa, hH t fa und fTO Diütoi.. 27, S. RTO und TSFHFT P. 6,4, 
107, Sch. ; (fö) r^MTl RV. 1,90,*; yTVF^f; T^F^n; m4iIM und ra- 
rim P. 7,3,58. Vop. 12, 2. |t*^y P. 7,2,61, Sch. HcfcjH, TEI^J und H- 
Vop. 12, 2. isqfä, °rf: *FTT P- 7,2, 61, Sch.; 

3,1, *2, Sch. 7,2,1, Sch.), (fi?) Tjfak±H*ed.), (T^T) 

(Ted.), ST^FT (fä) RtFI (Ted.) 2. pl., (med.) P. 1,2,1 1, 

Sch.; (ved.) 3,1,4a: prec. ■cfi«4lrj^ 7,4,25, Sch. tj q] y 1,2, 

II, Sch.; gerund. 0 TtIc* 7> °yH. pass. cTlMri; 

tJIUISq^ und yrnm^TfT und P. 6, 4, 62 , Sch. pari, praet. 


an- 


frJH- 1) aneinanderreihen, schichten, aufbauen; namentl. oft vom Bau 
des Feueraltars, und zwar act. wenn der Priester für andere, med. 
wenn der Opfernde für sich selbst baut gfn TS. 5,2,1, 1. fgg. 

7.1. 1. Cat. Br. 4,6,1,3.9,3,1,15. 10,3,1,1. u. s. w. AK. 2,7, 1 1. (3313) 

jwn rgigig raq^ift y s^ttft ind. st 3, 472. mjn : 

TS. 5,7,*, 1. II: — T^H^T Kathop. l, is. fTrü WU 

cTTSjgT 2,10. miPII gfafoftg« MBu. 2, 536. gm: 

'TFT in der Form von — 12, 3635. Md ifkJdllc? Cat. Br. 
6,1,1,77. 7,*,8. TgTcT IvHI Buio. P. 4, 28. 50. HH^r 7 ! MBu. 

3,10460. ^T^5T^Tf5IfT: RV. 1,138,4. U2,i7. Katj. C*. 12,1,25. 22, 

2.1. 25,7, 15. 4J|c£s|4m" 4^If H Latj. 5,8,1. VS. 13,41.47. gggifgg 

fl mzftw \H(]r\ m^Ba ATT. 13,76. H 3^T 
einander fügen AV. 10,2,4.8. STPTFT^ gereiht , geschaart HV.7, 

18, 10. TvJrT dicht aneinandergelegt, dicht (von Haaren): °^J5T Vjitp. 
12. 11. — 2) sammeln, einsammeln; in den Besitz von Etwas 

gelangen: M -MH Ul f^RTrTT MBu. 1,7719. Flrt T^T 3,883. ?TTHT ^TPlrT 

° -S 

51^1 Mtmp. Up. 1,1,8. FTFTrF^f r TTvIcTH^2, 10. — 3) mit Etwas (inslr.) 
bedecken: TtJ^I 

MBu. 11, 798. 'O^TITty^: A»ö. 9,9. ^51: F7I- 

ehllHWlMd bedeckt eich mit Sog». 2,290,9. PTrT bedeckt, betetet, besäet 
mit Msd. 1. 18. MBu. 3,860. FTP^T: «6*67. R. 3,43,3. 6,21, 

25. (Miyy'l) WrFF MBu.i4,*oi. 4ÜnH^ 

R.3,68,12. 6,14,3. (FT^:) J^f5IrF^82,i56. Rt. 2,8. q^rTF7rT MBu. 3, 
860. 5IrFF9^B ^uH) 8,5 is. OTF^T) R.3,82, 2*. 5T^- 

51FF7I 0 6,20, 19. chin^ir! ° Bua.t«. 2,9. Raou. 12,95. 

Rt. 1, 28. 7. g.g. 9, 35. - cau*. tTmm und 

tTTTOTtT P. 6,1,5*. Vop. 18,17. ymJTH und t^TOTcT = »impl. Doätup. 
32,85. Siddb. K. 154,0. Vop. — desid. fwnTlH und fvMlqiTF P. 7, 
3,58. 6,4,16. Vop. 12,2. 19,3. schichten vollen: yUJ^j 
Cat. Br. 9, 5, fl, 64. Katj. C*. 16,1,5. — caus. vom desid. veranlassen , 
dass Jmd aueinanderzureihen wünscht: fxfcO ^MTi I 'TU \ Ml 'A IHM 
Buatt. 3,33. — intens. t^tTIMcI Sch. zu P. 7,3,58. 4,25.82. 

— gTUf aufschichten , aufbauen auf (loc.): HI 

<f4^awi3x ^Rig AV. 11,1,2«. q ^7 f T7 r4dHI<^ r ^4t i7 ^c T- 

C iT * Bi». 10,4,9,28.31. 

— 5R der Länge nach besetzen: (IcfcccJ:) gT jNH: 

bis zur Wurzel hinab mit Zweigen besetzt Ait. Br. 2, 1. 

— gq 1) ablesen, einsammeln: 

Caäku. Cr- 15,19,26. gafr|IJlkU'TNHIIH Sch. zu Katj. C®- 1,2,4. 1- 
^TTTFTTTggTt 7 ? R. 2, 100,3. — 2) pass, a) von seiner Fülle herunter- 
kommen, abnehmen, sich verringern: (^HMMIh^I ) HteWl 'FTgiPTrT 

o 

Mari. P. 29.8. giTgcT abgemagert, dünn: IfT? C'“* 37 - 

^TTgrmFFTfTTcT: (so ist zu lesen) Paiuat. 182, 17. — b) mit ei- 

o ^ 

nem abl.: um Etwas kommen, einbiissen an: gTTFFT M WI4- 

jggtgg MBu. 3, 137s. grrg H^H'rU l«NtTwa 12,7668. g- 

HKMNHi 3,1319. — Vgl. gggg, gTTgTcT; hierher gehört auch g^- 

gTFFT (in den Verbess. zum isten Theile u. 3^41141 falsch aufge- 
^ r - ^ 

fasst) in gHN T 4ll4^an Tugend verlierend (vgl. u. 3F) MBu. 3, 11157. 
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Ja» ad. 


MBa. 3,13191. 

mfwn paä- 


— 1) ablesen, einsammeln: M r -MHJU c 1l’ ; l' c 1rtlH^MRB. 3,13191. 

1-UcNrJR^ K atiüs. 22, s 9. g»K. Cu. 43,i. P*"- 

«at. 93,1. Sir. 3,107. Mit doppeltem «cc. (»gl. u. 3^): eWn^Nlllfl 
P. 1,4,51, Sch. Vop. 5,6. Vgl. , RRRTTRR — 2) aftsfe- 

hen, Zurückschlagen (ein Gewand) : RR M^rll HHI^m itlTR 

RV. 3,61,1. — 3 ; yclfcld erfüllt, bewohnt: H(rtNNcll |^|^Ja»ad. 
1,13. Wohl nur fehlerhaft für RNtyH, wie in beiden Ausgg. des R. 
gelesen wird. 

_ gr 1) anhäufen , ansammeln: eil *£: Kätj. £b. 1,3, 19. ctiRlUUl- 
'JRRif^BBio. P- 4,29,78. tllNcWd'-hlH angehäuft Goaa. 4.6, 
, 1 . 9,7. Haut. 12083. M 1*4 IH-=4 H geschaart 

AV. 4,7,5. — 2) bedecken, beladen mit: tflrll ('^iN'II^IHH^Bbatt. 17, 

69. R l PcH TH R^: (RIR^:) HHIH lI HHi l M R 14|<6 . 
g HRT ^FT RR HRTf: 17. Hl NH bedeckt, beladen: i|HI NH mit 

Gerste beladen Kätj. fa. 15,8,31. LXtj. 9,4, 19. RT J^lNHI R- 
^R MBu. 1,3993. 6,3713. R. 6,20, *3. RR^TsTt — RiRRT- 

fclRT MBii.13,1393. Kib. 3, 37. TRJRiTTH: Suca. 1,302,15. H^hHiU — 
ijrl4lHpl^lNR: Habit. 12002. Andere Beispiele s. u. RTTRR 1.6- — 

Vgl. RIHiTR. RTRR, RTTRH- 

— R*RT s. R'RTRR. 

— RRT anhäufen, einsammeln: RRTTRRTTR Ri^TTUI R R HRTRRT- 

MBu. 12,5953. 

— s. tpfrfRR. 

— RRT 1) xusammenstellen , aufhäufen: HlUilPH RRTTRRTTR P- 3» 
1,30, Sch. ^JRlfR RRTTRRTt^Habit. 14813. R^T Ff RTRRT ^lf5T: H- 
HTR£R RH INR: MBu. 2,2301. R^j q% R^vHTH ^Nui rlrHHlNrl*^ 
14,63. — 2) überschütten, 6edec*en: %RR cjaHüIrMI RTRRiTRT RRT- 
fRRTr^MBu. 7,7312. 3981. 3,7313. RRTTRR bedeckt: (IHHUlSJ 
dHHINR: 3106. RHHHHHINHH^3,370i. TR3RTTTR: Soca. 1,293,8. 
NH I H^F g RrTftR HHliHHR^R- 3,35,51. ERTR H^: Rt.2,9. rpfc 
— cH TRFft 9. RUII^': — TRTR: 5. R. 6,15,3 . Iji^mi^uü RTRTRT- 
HHHINRIR^MIlu. 3, 1 1026. (RTTITsT:) R^HTJRRRTTRRT: beladen—, 
versehen mit R. 2,67, 19. — 3) (einen Weg) bahnen (durch Aufschüt- 
ten, Ausfüllen der Vertiefungen): HHlPcUy MHvNl'Jli] RR: 4 iccRM 
■^RRFhRAV. 11,1,36. - Vgl. HHNMH. 

— 3^ ablesen, einsammeln: TTT-RTRfsFRR : Küll. zu M. 3, 100. 


J Küll. zu M. 3, 100. 



Katius. 22, 109. 



Vid. 


209. mit doppeltem acc. (Tgl. u. RR): -il*l|ctd( t. 1.) RCR- 

RkR RH HR Bbatt. 3,38. — Vgl. 3HR. 

— SP-7J^ *. ^VTpIR. 

_ 1) aneinanderreihen, xusammenstellen, anreihen: RHTFT 

Hlüvq HHITTR H*£H5T: nach den Farben MBn.2,2087. «*^l «rM Siddb. 
K. zu P. 1,1,12. ^TR Hlflrll TRW RRT5IRT: K4r. 2 aus Kip. zu P. 
7,2,io. RRlTHRTRTaFTRTRRRTR^Sch. zu P. 3,4,i.RTR5T=^R FP7RH- 
R RHRR lf^: HHlflRH Sch. zu Kap. 1,38. — 2) ablesen, einsammeln: 

RiHT R^TRpTT Baüdb. bei Kill, zu M.4,3. - Vgl. 

R§m 

— 3q 1) aneinanderreihen: RTN RR HiH l ri l ^q R N^i ri W: 


TS. 1,1,9, 2 . — 2) aufhäufen , aniamme/n, vermehren , verstärken: t|7- 

SrafiRT^TTRRRTFTR Mbgb. 56. MHIHWH^jlRHi 
MBb. 14,938. HRI^RNHI HHfRRl JR RHIl^HIHjTgl. RHTTRTT7- 
R^MBu. 13,6275 im Gegens. zu RRTHRTPTR^3, 1 1 157) 5,1073. 13,5772. 
RTRTRRRRJtFRTR RRTRRR^VabIb. Lagbugät. 1, *. RI^TRqmRTTH 
Scca. 1,53, u.^lfdiHN^n ^I^HIRIH: I 3HfR=H-5WT R=RTR^ 
Kdmabas. 6,25. RRT rtNNHI °hl I fj: HiWH Bu\ 6. P. 7,10,51. pass, sich 
aufhäufen , sich anhäufen , sich vermehren , sieh verstärken , zunehmen: 

qR^^TRIRfS: MHHHWRI I R^STT RR RrflR JT^R HHTO II 

MBu. 3, 1 2 1 7 1 . RTRRTRR1R Sü C b. 1, 44, 1 8. RtM H- 

R5F7: Bbabtb. 2,81. ^TRRiTRRRTRTf^JRSTRRTRR MBn. 12,8501. 
^RI H^HIcHI R^TOrapHRR 14,709. gih »TR: q^jRR: RTF7 R- 

f^RT RTRRTRR Hit. 11,2. RiRNRTRRlRR RRPTHRR r;6a-Tab.3, 

^ -r 

151. 3m*TrP7^ ?TF7 Bhatt. 6,33. sich verbessern , sich gut ste- 

hen, Vortheil ziehen: Wll T^7^?JIrT VllldUl: ^rffPT: 


r\ ^ 


I^I grciT dlUI^: II M. 8, 169. 3TT^fT vermehrt , in 
reichlichem Maasse vorhanden , was eine Fülle erlangt hat: 

WI H tT| H l l-i IH IHRiH H I RRrRRTRRTR BaU. P. 6,7,23. R^KRT^: 


33. 


MBb. 3,11031. NM^HNRHR^BHABTa. l,n. °JR Macn.lH. R^: 
103. (R?W^:) H^|fHHrHNNHl^<r-HUl: Bb»o. P. 9,4,22. °inR V*- 
bab. LaguügXt. 2.37. c RTRRfR Bau.S.2, Anf.RRmRRRT^TRT^i^l 
(mT^I) 68 , i. 3 t 7TRt?RRRtFFRRT^' 69, ii. 67, ioo(ioi). RRIR^T 
R. 9,52,35. 3RfRRR^njTR7IRinf Scca. 1, 124, 1 2 . Ü | 1 130, 13. Mbgb. 
33. R^TRRT?f7RTRR^MBu. 13,1160. RnTNTRRTg — RTRigBHlG. 
P. 3,27,30. 9,12. 5,1,30. 6,17. dem es wohlgeht: ^T^Tr? 37- 

CjMHrll fT*. Ragh. 17,54. was gut von Statten geht: fPT 
Bha«. P. 3,20, 47. 3qf^FT = ^PTTT^rT H* an. 4, 101 . = f*il ^ J \J U. 
449. = AK. 3,2,38. = (wohl nur fehlerhafl) H. an. Mrt>. 

1 189. = äf]£ und fPT« dies®. — 3) überschütten , bedecken: ffff: 51^7- 
fdrl^fMl: r 4?T: RmmH(°r?7.l.) I 3T#rqH5I W q^lHUI MBU. 
3, 11969. pass, sich bedecken mit: Suga. 2,248,20. 808, «9. 3^7- 

überschüttet , bedeckt , reichlich versehen , versehen mit: 

- ^nroi mbb. 3,«59. MKHnrarii wi 13,2898. 
i r y Mi^HdjPAiiiAT. i82ji. iRnfnnqffinki.fiii. 


*s r 


?RR7T^RIRTTRnTRR: P*» s at. 1 82. 1 1 . RrnRTRRRRI^ M Bu. 1,7 62 7 . 
%R^TFriRRR II ibit. 5834. HIHHIHrf fleischig Saga. 1,127,3. V*- 
bäb. Biih.S. fiS.l.^g^H «^hIHNH (PT^R) Habit. 13083. MB«. 4, 1669. 
^TJIHIRTRR (%(R^ 8 , 307 . R. 6,77,39. RfRT^I^THH^RilR: RIRRT- 
RTRRT gfR: M.fl.n. P4 P Ww kQ N N^) : 

JTH RFfW: Buäg. P. 5,4,16. JRlt^RfRR: f&: R. 3,41,19. 3RfRRR^ 
Vjutp. 173. — Tgl. 3^TP3I (nicht Tom caus., wie u. d. W. an- 
gegeben ist), 3qFIfT, -iMdM. 

— pass, zunehmen , heranwachsen: Jr4lrHHrM(MII 5^: fT- 

Suga. 1,124, 18. 293,5. 

— PT, partic. HHri i) auf geschichtet, aufgerichtet MBu. 14.2C35. 
fqTrpf ^TT aufgeschichtet habend , in Schichten gebracht habend Suga. 
1,32,13. MM HI T 4r1 chH ^1^*^ ein halb oder ganz vollendetes Haut 
Yarau. Brh. S. — 2)bedeckt , beeteckt , beeetst , versehen mit AK. 3,4, 59. H. 
1478. r^STHT VI {1^: — qf^TT | ^TcT HNHI Uawit. 18812. R. 6 , 
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32,2«. qRlfefcJ RiT^ jfnWRRrTT q^fe »IBu. 3,iosi7. feferT 3- 
nl^: Gh*t. 1. Buatt. 10,*. €JT Hrl icM r -'-l l *i Mr){ öl R. 5,17, 

i«. ^RTTIR^gU. 170. JSJ: ST^T fefecT: K- 

q?T: MBu. «S, 72 1 *. 3,825. (WWI 3,74, 15. Ml^di: — Milrl: 

gfeferTT: frTT: MB«. 3, eso. HWHIJTr^: iffcftR: 

Mbcb.75, t. 1. Kib. 3.8. qfeT ^F^HRrTT Vak;b. Bbh. S. OS, 5. 71,1. 

w r.r. *■ 

— 3) was sich anyehäuft — , gesteckt hat , constipatus: g{t|| Htafl 

Sc t «. 1,92, 19. Wferll 5FnRTRrmüHT: 130, 19. qR: 

9^*1 HMri =HIH ^rM^erllr^2,440, u. — Vgl. H«IM. 

— ATTA scheinbar in ATH^IM (Bertet), welches aber auf 
zurückzuführeu ist. 

— yTin p. M*i7. vop. 8 , 22 . 

— HTfl» Partie. nHHrJ = f^TPTrT 3: ^Tfl Sc^b. 2,430,15. — VgL 

— 1 ) au f schickt en$ kt. J\*.l } 1,1,14 (act.). — 2) ansammeln, anhäu- 

fen: q^fesfyffelei qfefe r[ fe{ fcjqffefeqsfelW KV. 10,91,5. 
vermehren: q ( Hl 1 ( I HUJ IH 'A f{ fe FH fei M I H Bai«. P. 5,7, 1 1 . ein- 

sammeln so ?. a. erwerben, in den Besitz von Etwas gelangen: HfJiI- 

flTFT Hfl'W<TflflqM«Gu. 94, t. I. TflSIFlT TflflflTflfl^ 

Raga-Tab. 4,354. pass, sich vermehren , juneAmen: flfl — (JiJtjTM'I Ragu. 
3,2«. - 3) erfüllen mit: ffel ? H MStR fl HM H r'4 1 fr : qf^R- 

— c&!A^cr(ullt von , in sich enthaltend Buag. P. 4,9, 13. — Vgl. fl- 

T(Tj|(Ly, 

— fl 1 ) einsammeln , lesen y abpflücken: fl 7FTTFT Fflfl 

Gobii. 3,ö,8. MBu. 1,7720. fli- 

rTTR HNHIlrl q: 5, hob. qfefe^^iiui I3,«*a«. qeq ?fe STR- 
ScRTJ^Habit. 4598. il-RTfe 3 ^TR - 5RRRT «nffe »237. q^T 
RTT 5 T q^TR^RTT felT: 9RRR 5RR^ 3rRT- 

5TR qR^MBn.3,1865. ^WlIHrlHI^IH qifefeq Habit. 13342. 
fl^T Feinde lesen so t. a. niedermähen MBu. 5, 

1832. — 2) vermehren, vergrössem : fl (flST:) fl?fpfl{7cflTflflTT<fl FT- 

fflTfl Varau. Bru. S. 92,1 3. pass, sich ansammeln , zunehmen: rlcTffl 5Tt- 

\ o 

'-HVJI'Ur9dlqq MBu. 14,509. SRTfRHRlRT (eine Schwan- 

o 

gere) ^Tfl flT Ragh. 3,7. y Md anyehäuft: flFFI Soga. 2,362,5. — 3) 
flTflfl bedeckt , gefüllt mit: farflfl^RflNfl M Bu.12,1702. flTfl- 
cTTfl - ltTWH^BBATT. 2,14. - Vgl. flflfl, OT1. 

— lflfl scheinbar in TflflTflcT (Behebt), welches aber, wie man nach 
flTflTflfl in demselben gaga flflflflTT^ zu P. 4,2, so schliessen darf, io 
Tflfl ein Brahman -+■ Tflfl zu zerlegen ist. 

— Aff vollständig einsammeln aMBu. 12,5952; s. u. t\r \ |. 

— R 1) autlesen, auisuchen: 5«1 vl^ti Ikl fTrtII5T fei 

TS. 2. 3,*, 3. 1,8,*, 3. fAT. Bb. 9,1,1,33. qR TR RRRR Hrlc^ 
=? ^TT(R q 'RT^rpTTRI: II MBu. 3, h 11 . sfet- 

'TRpfnmsrgpR fefeRR (3le *g.) D«T.2,67. NanaenUich 
▼om Sichten der Soma -Pflanzen VS. 4,2 4 . TS. 8,1,#, 1 . ^at. Br. 3,3, 
*, 5 . 8 . Katj. £r. 7 , 6 , 2 . 7, 10 . Vgl. 2P. Irl mit T^. — 2) sondern , serthei- 
len (das Haar): flTflFr? r WU\ FTTfl Tfl VS. 23, 36. — 

3) ausscheiden, fortschaffen y zerstreuen: 5 ti^ic^iMy|c 4 


cpuiH^RV. 10,87,5. FfJ^T y IHI TyT^F^F^UTpTT J^l ^1- 
qfl^3,97,17. fly ^ Ty *i67,8.IcflrJrRi5T (c4lflfl|KATJ. 

(a. 7,2, 19. — 4) (einen Weg) bahnen (das im Wege Liegende bei Seite 
schaffen): 4: 4f^rü4 FF7H RV. 1,90,4. ffl ^irarR *1- 

^«4 4,37,7. S,53,4. — 5) vertheilen (Beute), einziehen (Spielgewinn): 
^ vImtii FI 4: RV. 5,60. i. 1,132, i. 9,97, 58. ciH- 

10,102,2. fl wr ffl f^HTffl^flfl 43,5. 42,9. AV.4, 

* 

38, 1 . — 6) verschickten , falsch schichten f at. Bb. 9,2,*, 43. — Vgl. Fl- 
qfeW. feFR, feRRRI, fe%TX 

— HN auuondem: flR^rRTT R- 5,83, 18 . 

— RM) a "f*ehichten, au feinanderlegen: H t)r<«l (ItII R- 

RrT: f5T^fe%: R. 1,13, so. ^UiUIUil4.Hd: R^rfe R^R: | ^T- 
^ -+ir M >RT -TTTTr? Pabbat. 1,108. — 2) fertig tchiehten: WNH C*t. B«. 
6 , 4,«, 8. 8,1,«, 7. 10,3,1,2. £anhu. ^r. 9,25, 1. Latj. 5,8,2. 10 . flflTflfl 
nicht vollständig geschichtet (at. Bb. 2,1,*, 15. — 3) zusammenlesen y 
— legen , — ordnen: flTTlFTTTfl C AT * Ra- 12, 4,«, 8. STFfltTfl (»hu. fa. 
4,15, 12. Ägv. Gruj. 4,5. KAUg.85. flTTTZTTfl Vop. 21, 17. flnflTUI Buatt. 
3,35. — 4) einsammeln , anhäufen , Beichthiimer sammeln , in den Be- 
sits von Etwas gelangen: fl^TI sllflclM ^ 

Habit. 5236. flflT 'TFflTPT: flfflflT: R. 5,2,82. HfcffcJ 

3.77, «6. X7R 'feHHH^M.o, 15. qqfqRT R: qTRX MBu - 13 ’ 3079 - 

TRW^Rn: tiRRfe Hlfe'R RW^l 2 ’ 2385 - ^RRR R. 4, 

27,M. RJHRrT qsp^HiT.30,1. Panbat. 11,123. q7qT?feR(#qfe- 
-5 Ml^il Sah. D.63,9. HM MlM 'ferl'lHl RRrTTR Bhart«. 2 ,9*. 
ftRR^T^WqcTTR: R- 5,43,2. qq üfe: MW jMI6r4)q.fe=l RW- 
qn: »1. 4,238.2*2. MBu. 3, 1550. Habit. 14738. ^RHqir^— rTT: m.2, 
164. Qai. 47. flTflflrm Ragh. 19,2. flfl: ^Tflflfl fl^rj^ MBu. 13,6447. 
flrflf4 H'cHmHIH Cartio. 3, 1 1. flfflfl angehäuft: Süqb. 1,21, 1. fl- 

*n ^ r . ^ 

flflSAT. 6,11. Hl^ld Caütio. 3,20. flTflfl^PTFTlMflTT^ v ED AHTAs.(Allab.) 
No. 142. MBu. 13,341. dicht , toii einem Walde R. 5,59, 13. — 

3)ferR erfüllt , versehen mit: lül''|IHl T lf1 c *ll(Hl4 veraiopß Varäu.Bbh. 
S. 53, 122 . 'foj; MBu. 6, 3327. (rRI; q^IRrT, (ÜTcfet) 

u. c . 148 . 149 . - vgl. qcm, fern, fenni, ti- 



• r 


— STTflflfl^m einer Sache willen (acc.) schichten: Sjflt fl^FflJTflT- 
HlrHUHNnfefem C.r. B«. 10,2.«, i. 2 . jH ». 


9.15. 


— flF[flfl^ efeif amnte/n , anhäufen: ^c5)|U|: flT^flTflflT: IflFT flflT 
Sab. D. 73,12. 

2. 14 (T flf Dhatcp. 15, 19), (Tfl) TflfliTfl, OT) Par- 
tie. TflTflflJIfl; (f4) Tflflflrli partic. raffl^fl; (ffl) (ffl) ffl- 

57fl; ; med.: (?(fl) RRRR 3. imperaU, faf, (fe) fÄ; 

O ^ ^ O ^ ^ ^ ^ ^ 

partic. Tflfflfl. In der klass. Sprache TflflTTrT, H^rl u. s. w. wie l.f4 
und mit diesem bis jetzt als identisch betrachtet. Mit Tfl berühren sich 
beide Wurzeln so nahe, dass die Scheidung bisweilen Schwierigkeiten 
macht. 1) traAme/ifnen: flTflfl^RV. 1,87,2. fl fl- 

fe 10 ’3‘ ,3. — 2j das Augenmerk richten auf: flflTpiu fl^flT 

JT^flJ flfl^RV. 5,55,7. ^flJT flT flFT ^Tfl^TTRTfl TS. 3, 3, •«, 5. 

63* 


U. Tbeil. 
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— 3) aufsuchen: <4 <4 Ml T^7TT ^*-4l ^rl^RY. 6,44,7. tuchen, forschen 
nach, Nachforschungen anstellen: RmR>R( I Kathäs. 26, 136. 

flsT: RR^ PET^TT: Vid. 27. durchsuchen: fRRRRTRf TR- 

^RRTR Buabtb. 3,82. q^iginn FFRRT RWUn Städten und Rei- 
chen N. suchend MBu. 3,2659. — Vgl. 4. T^lcT 

— SR gedenken , sich erinnern: Spj HTJT F^RTcTT ifrfr tlfllS AY. 
6,53,1. 

— SH 1) Rücksicht nehmen auf , respectiren: FHiTHf 

AV. 1,10,4. (▼gl- 4-H mil SH) adj. geehrt , geachtet P. 7,2,30. 

AK. 3,2,51. H. 447. (at. Bit. 3,4,«, 3. 4.6. MBu. 3, 10835. Buatt.9,22. 
^THT ^ JWt r \ | j rlyl HTH J WrlcFl I TS. 5,2,*, 3. SW'-IFH Latj. 9,10, 
2. SRHfT n. das Ehren , Achten: MBu. 9,3620. 

Vgl. SH^TFR ^ achtend in JT^^IWT^ (falsch aufgefasst in den 
Verbess. zum Isten Theile u. 3RRTfqR^ MBh. 13,6705. - 2) Jmd ehr- 
erbietig zu sich laden: FH *THHcT UbXg. P. S, 

3,9. — Die Bed. abrechnen , vergelten hat sich in Snf^TTrT erhallen. 

— SH verehren . hochachten (West.: compr ehender e): MSJI cJFFHH- 

fHt MBu. 3,10676. Dafür fälschlich SIHH 0 10677. 

— 3*7 dass., vgl. 3*7*nT 7 H ehrend in sMy | r 7 J MBu. 4,595. 14,2198. 

— H wahrnehmen , bemerken: ^TP7 PT PHiH 5T: H<=Jcj^RV. 

10,114,9.2. 124,9. 1,164,38 (tgl. P. 6,1,35) qifilHRl MHH I R^RT- 

2,12,13. TR^JT HHRÄR 4,38,4. AV. 5,20,12. TRVt TRTR- 
1,10,2. m T^FRRtb HH(| H f^RRrJ: RV. 8,25,9. 
fa RirTRT r4fTT 5,66,4. FI lUIMUM bemerken, 

- J • - O O n N 

erkennen £at. Br. 14, 7,*, 2 1. — desid. beobachten , überwachen : ?T *FTJ 
HrMRiq^JT TR lim I H^fteRR RV. 8,67,6. qm FjR- 
F^t H«oln *k]RI fR Mehl Mri vs. 11,1s. — Vgl. TRfq^, HRR^". 

— HTT über Etwas Gewissheit erlangen , entscheiden, als ausgemacht 

•S . C' ^ 

ansehen, festsetzen , beschlossen: rl^cfi ^ RTSJH 5F7T ^HlU- 

*n*JBiuo. 3. 2. HVSTrR RTR^: Fmf%l7TiWRFr R 2.1, 26. $FR TR- 
TSIcR Hit. 20, 17. Pabbat. 33,1 1. ^ TRTWq RRRT R. 1,57,9. MBh. 
3,2779. H T5Jf iT^TRHSIR*^ 5, 70 1 s. TRTOcq RraWWHSM^R. 
1,8,22. J? TRrSJR ^Ri >Nl*-U«?;Hj RIFH--4I swirMlFH^ 

Habiv. 15061 . JJIIU* iq NH PvjH-l Hit. II, 137. qicHHFRR TRfSFq TR- 
qm^RioA-T*». 5,124. RT HUM, IR R RnRR4,i74. 

C*7 sich überzeugt habend , dass ich 




CK- 8,29. ^cf, 

das Einmalgehörte behielte , Kath vs. 2, 4 0. ^T SJ HT2RTH er kam 

darüber nicht zur Gewissheit , ob es der Mond trara, Bhatt. 10,67. R- 

15, 107. C*C.9,50.Hra^H 

T^T ^PHIT tFHFTTPFT entschieden für untauglich halten Raga-Tar. 

3,491. 4,4 12. SIHr5Jf*7 H frieden Lohn nicht festgesetzt habend Jage. 

2, 194. FHT RT3F*7 R.1,45, 19. KatbU. 4, io 7. par- 

tic. HTCJcT 1) act der sich eine feste Meinung über Etwas gebildet hat , der 

Etwas festgestellt hat , entschlossen : H- 

fälrn: St-tB. 2,409,5.q%TRqFqRi FpJlRTHR HfsirTT: R. 1,38, 24. 

o 

Bhag. 10, 11. Ragh. 12,83. R. 1,65.6. 3.48,2. 63,15. 4,44,80. Harit. 
8554. q fqf5H RTt %T: 7087. RR) RRflUfT R^nrif HfsirTT 
8067. H(UIIM HT5HTq^«< entichlouen su iterben R. 2,27,22. fTIH 


KatbI*. 4, 134. silrlctiHlui MBh. 13, 2653. ^ Habit. 8069. 

TFER RT: — FTHRIrR R. 3,28, io.cRRHo 2,24,36. 

o o 

entschlossen Pameat. 111,261. — 2) pass, entschieden , ausgemacht, fest - 
getlelll A K. 3, 4.41.213. RftnirlUim R Üa-Tab. 4, 9 6. qi- 

^ qSH HT5HR5FTT: R. 3,71, 12 . q^IR: fe H- 

SmTHMdrl: So C a. 1,136,9. q^T: FqTmraFF^B H Ac.2,7. Mubd. u». 
3,2,6. %rpT: STTHHUdr): MBh. 9.6. jfcT R - RT5IR RrRRW 
Bhag. 18. 6. gfqfilRT RfrT qi^T q^cR r. 1,8, 3 . R HTURT ITR: 
3,16,32. »IBh. 5,7044. N. 26.6. Hf^Rf^RqfSRRRTRiqR. 3.22, 
36. HtPNT — qfs qSjqTRrarTTR^H ABI V. 10027. JR fqf?Hq»o Ul 
et beschlossen R. 3,30,40. RR1% fqf«H KATHis.4,18. £ 15 . 9.43. R- 
ftjfSTO MBu. 1,55 4 5 . 2,561. — 3) o. Entscheidung, Beschluss: RT5Ft 

rrt r 1 w qrfq wwi i^R^u. s. w. r. 5,13,57. — 4 ) htr- 

rT^adr. bestimmt, gewiss: öR|'TTR Pabbat. 223,7. — Vgl. RSjq. 

^ ^ ^ 

— tTWHq» Partie. mHHTWT 1) dem Etwas feststeht , der fest ton 
Etwas überzeugt ist MBu. 12,10635. — 2 ) feststehend, ausgemacht Mb*. 
3,1086. 

— qRRR^s. ERHJiiq. 

— IcJHh^I) erwägen: RR RR NHPwrMrR: qiR RRTpTr^M. 7, 
59. fqHUiJrM — en«^iu|: MBh.i, 4136. 3,2293. RHrWrM q^qi 
RRiq R qR: RR: 2203.2345. R. 5,87, 12 . Pabbat. 111,219. RRRR TR- 

O O 

TRTWq R. 5 , 90 , 12 . MBh. 5,7 019 . ^Sn^TRfafR 1^5973.^. 
RT^ftRRfwq 14 , 330 . — 2 ) für ausgemacht ansehen, für gewiss 
halten: R^TRR RRfSFR Bhag. P. 3,7, 18 . — RRTSIR a) fett ent- 
schlossen tu: ^frRTR 0 MBu. 3 , 14294 . — 6) vollkommen entschieden, 
festgestellt: TRTR 7 RR RT RrR RRTVIrTR^AjiAB. 47 . R^RR^R 
^gRRfRRR^: Bhag. 1 3 , 4 . Rr^SIRT^TfeTRm RTJT: Bhabtb.2, 
72 . f^RRRRTR TRRTOfTT&TW: R. 5.72,21. - Vgl. TRTRSJR. 

— *7 TJ 1) untersuchen, durchsuchen: STPH ^TR7 5TH 5 MBu. 3, 

2818 . R- 4.47, 1 . — 2) sich mit Etwas vertraut ma- 
chen, sich an Etwas gewöhnen: UT^TTTH Ragu. 8 ,is. TI- 

fRRqFRTJRRTRRTRJrn «.*9- R fj TR R woran oder an den man sich 
gewöhnt hat , vertraut , bekannt ^ak. 107. Malat. 10. Mtcu. 27.48. Pas- 
eat. 1,13. 7,16. 186,1. 213,17. 237,6. RUa-Tah. 2, 169. 3,530. ^T: 

^HPrTH machten mit ihr Bekanntschaft Harit. 8615. — 
— YgL OTTJHrT [""geprüft), — caus. med. ^TT^TPH suchen 

Habb. Anth. 432, g. 13. 

— Hl) unterscheiden, intemoscere: HHH^TTHFH RV. 10,86, 

19. AV. 10,8, 12. fRTRRr#R TRRRfe RSR^RV.4,2, li. 10,89,3. 
R^T ^RR ÖR%RTRT 4.24,8. q RRtH RRRRT 

HH^J (H^: oder rF&]: zu lesen) TBr. 2,8,*, 2. — 2) marken, dass 

^ 

Etwas unterschieden icird; wahrnehmen lassen , erhellen: (vHf!) ?IT- 
cfenNrlM*i f^THH FT 1^ W^llfrSlri: R.5,11,1. — 3) besehen , unter - 
suchen, prüfen: RRFTrfTRRTR^Rrft TRR^T^ RIRTRRT MBh. 3, 10323. 
Habit. 3730. Bhäg. P. 9,3,8. ^RTtiR5iqR^I TRRRig MBu. 5,608». 
RRRRRT^RFRTR q Rfq^RTR RRRTT: Pabbat. 1,42. durchsuchen: R- 
fftR — TRTEFRR: MBh. 3,266o. R^T TRR^R^8870. R^T — 5- 
FRTHfRfqRT 8866. 5,3517. 13,4034. R.2,93,i9. 3,68,9.12.19.70, 
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17.4,41,10.14.15.71. 43,69 (lies: IcjItjrJH). Panbat. 1,51. 

nachsuchen bei R. 3,70, 18. — 4) eich Um- 
sehen nach , suchen; trachten nach MBh. 3, 168 31. 16461. 

^JJTJU Timms R. 3,72,16. ra^wilfq 5,17,7. WZ MOT 
6,83,4 6. Buag.P. 4,13,48. trj B409. ^T- 

WI^H ^ M^^M5470. MBh. 13, 1376. SPul^lj^lrH 
to - qiunfdr r^t ragb. 10,24. klmabas. 6,77. 

m £FT IS C^h M Ba. 2, 1398. Habit. 15150. — R. 6,94, 

4. Rach. 12,61. 16, 12. Vikb. 30, 16. 77,12. Katbas. 18,227. Bbag. P. 3, 
4,6. 8,19.20. 4,25,28. 8,9,10. — Vgl. 1. PI mil Tq, fewq, FT^FT^J- 
— H\cj untersuchen , prüfen: sin erprobtes Heer 


MBu. 7,4 440. durchsuchen: CT3 




R. 4,48, 


23. 3,68. 18. 4,44,82. 49,25. 

— W^nachiinnen: ÜWc'J Räoa-Tas.6 ,32. Man könnte 

an Mfr4*Hj denken, aber beide Ausgaben stimmen überein. 

3. f%, 1) verabscheuen , hassen Ni«u 4,25. yJiJcJ Hl MVläl- 

HH n ?v. 1,167,8. 5Tt t i4t^^ 190,5. qT FTr^f «=f^l«=4i 

qrg^U 7,52,2. — 2) rächen, strafen; sich rächen an: ^0||| 4 

RV. 2,27,4. BTTIT t| ^WSllMrt (Padap.: rPIF?) 9,47,2. qT 1fr HIUH >TT- 

qqq qq q qf^ q qqq szj qqqq qqq ar^firw 

trenn von Jemand einem Berechtigten sein Recht entzogen wird , so 
rächt sich dieser an jenem, oder wenn er es nicht an ihm selbst thut , 
an seinem Sohn oder Enkel; jedenfalls rächt ersieh an jenem Ait. Ba. 
2,7. — Vgl. 4. TBT, 2. qq und qcTf. 

4. fq (Tjiq), tTTTTH 1) Scheu haben , Desorgniss hegen vor (acc.): q- 

T^T m sn stfa’tfH fT g ^TOTFftTFT TS. 6, 

1, t,6. 2,1,4, 6. 2,4,1. Kath. in lad. St 3,462,3. fTT Ä^TPTFT ^HT 

^TZ: qqT: STTtJ q-<(^ AV- 9 ’ 1 » 1 - Pabkat. Bb. 5,4. FTFF?J 

vTrjiqr^+jf q ^ ^tTT ^U«^r|^15,5. med. sich scheu — , ehrfurchtsvoll 
benehmen: fq cJcfalH^qy I^JqiHI: RV. 10,94, 14. qsp^PJ^WsJl- 

(nach Su. N. pr.; s. ^TPT^TH) 7,18,8. qiq, °?t ehren 

Diiätup. 21,16. — 2) wahrnehmen (vgl. 2. fq) Nia. 11,5 (nach Dohga). 
Dbatvp. — Mit demselben oder Tielleicht auch mit mehr Recht batte 
man die unter dieser Wurzel aufgeführten Formen mit den indi- 
schen Grammatikern auf qm zurückführen können. Da aber auch 3. 

•N 

fft RV. 9,47,2 Lange zeigt, ferner 4. PT in Verbindung mit qq ganz 
mit 2. frj zusammenfallt und da endlich auch die indischeu Gramma- 
tiker Formen, welche zu PI gehören, Ton qiq^ableilen, so haben wir 
der besseren Uebersicht wegen qTq^an 2. und 3. PI angereiht. Nach P. 
6,1,35 soll im Veda für qF^öflcrs ^JT subslituirt werden und der Sch. 
führt fq Piqg: (vgl. u. 2. fq mit fq) an; das intens. qqjtqq (qqftqfQ 
führen P. 6,1,21 und Vop. 20, 14 gleichfalls auf qfq^zurück. Der aor. 
von qiq^soll nach Vop. 8,128 qqi^lcj^und lauten. — Vgl. 

qTTqcTJ", ^TPT- 

- m scheuen: JJ^T ^ qqf?T TBb. 

1,1,4, 2 . respectiren , ehren: ^ % FIT Püjfr q^cTT *i|4|t||1|*|^T sA- 
<W1 UWH ^7 piwh^TBB. 2,7,14,1. q {T=frq PI5TT *TWm : 

2. cp q^tWPTri HHMTqftl ^ H qq cFIT ^VAXm H- 


qfcT C 4T - Bb. 3, 4, 1,3. Wie man aus dem letzten Beispiele ersieht, ist 
STIPPT das entsprechende partic. praet. pass, und so hat auch P. 7,2, 
30 es aufgefasst Die Erklärer ergänzen aber ein cf| aus dem Vorher- 
gehenden und nehmen in Folge dessen auch eine Form qqqifqq an; 
vgl. Sch. AK. 3,2,51. H. 447. 

— PT mit ehrfurchtsvoller Scheu betrachten , verehren: q4- 

Pfifft H^iull R V. 3, 26, 1 . I P-StJ I<uJ (SJ- 

fft 37T 0 TS. Ctstäct. Up. 2, 1. gflFTT 0 P. 8.1, SS, Sch.) WJJ\- 

^ VS. 11,1. RtJI-ÜjH 

Kathop. 1,17. fvBTACT. Up. 4, 11 . Dacak. 174.5. 175,3 v. u. Dunkel ist 
der Zusammenhang der Stelle RV. 1,105,18. Ueberall nur die Form 

fW?J. 

*• 

(toto desid. ron 3. ) *dj. begierig autxugietsen u. t. to. 

W ILSOB. 

KrtiFffg ( T <>m desid. von 1. adj. begierig abiuschneiden Wils. 
fof 4lfjJ*on 4. adj. verstehend, wissetid , kundig: cf q^ 
f^Tqi^TT ^JkIhI h M/ Im eil RV. 8,86, u. ^cfl PITqirPTPmT 91, 

2. 10,3, «. fTPPIT^q: Valakii. 3,3. 

fqpUcT (wie eben) m.N.pr. eines Mannes Act.Qr. 12, 10 . — Vgl.iffsRfT. 

^ i 

PinPIR (wie eben) m. N. pr. eines Mannes (aSb. zu Bbb. Ab. Up. 
1,3,2 4. — Vgl. %TqirTFTq uud qiqicTPT. 

f^lf^hcilMI (von PIPUcT) in. N. pr. eines Mannes Caäb. zu Kbabd. 
Up. 1,8,1. - Vgl. WH- 
niRiTrT *dj- kundig SV. 1,5,2,«, 1 ▼. I. de» folg. 

fron 4. l) »dj. kundig: tRrM UI ul li ^q- 

^1: Välakii. 7,5. — 2) f. Einsicht , Verpfänd; ft sIHih«^ q-ini ft T^- 
RRT AV. 7,32, a. 


RV. 1,49,18. 

I^HiWr^sdr. mit Verständnis», wohlbedacht: cTT fft- 

f^irar^TrTRTX I 5TTH TqFftftrFlT% RV. 4,52,«. — Wohl tod 

% 

(vorberg. -4-fpP^adj. aufmerksam: ^PI^RV. 5,22, 

3. aus verständigem Sinn kommend , wohliiberdacht: Fpfcl 8,84,5. 
HNirfT^desid. von 4. f^?J^(s. d.). 

fqfqpHqi (vom vorherg.) m. -Irzf AK. 2, 6, t, a. H. 472. qp?° C 4 T. 
Bb. 11,5,4,1. PIPTTrH^HI TO PI^JI ^PTJTTT ^T: M. 9,28*. MBa. 
3.1073. Sic*. 1,5,8. 14,10. 2.23,*. qm RRifH'-HI: Biuet». i, 
86. Passat. 1,134. 171. 43,9. 233,1. nicht geachtet 31.3,152. 4,212. 
220 . 9,259. Jam. 1,162. MBa. 13, 6209. 
fa foirm ( wie eben) n. ärztliche Behandlung: ET?J 3 MBu. 4,63. 
fÄRT (wie eben) f. ärztliche Behandlung ; Heilung: Heilkunde ; 
im System der Medicin eine der 6 Abtheilungen, Therapie . AK. 2,6, 
4,1. 3,4,44,159. H. 473. Soc*. 1,9, 16. 17. 12,2.31,5.122,0.2,1,1. 302, 
10 . I R. 6,71.26. MBu. 1,67. frl- 

Wir^l ^id \ ^qFIT ‘TlTq Mbeku. 48,9. Bulc. P. 4,9, 34. MBb. 

2,224. o qrTfrTqq Verz. d. B. H. No. 917. 
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(wie eben) 1) n. dass. Sc?*. 1,5,30. 8 . 2 . 38, 18 . M. 10,47. 
Mllu. 3, 1460. 4,318. Paxkat. 255,7. Vabäh. Bau. S. 54, 15. Bhag. P. 1, 
5,32.38. pl. die Abschnitte der therapeutischen Abtheilung Sega. 1,8,5. 
94, 1 1. 191,4. — 2) m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1, 105. 

(wie eben) adj. klug , listig AV. 10,1,1. 
fctfWiCtM (wie eben) adj. ärztlich zu behandeln , heilbar: 
MMicW: FTT^MBo. I2,4is. cUTHl P. 5,2,92. yWH.r^UI iM. 
2,140. 

HNH adj. flachnasig , n. Flachnasigkeit P. 5,2,33. — Vgl. 

I T A Rid m. Sumpf £ KDb. und Wils, nach H.; vgl.^jViHi 
f^TPTjlesid. von 1. (s. d.). adj. Vop. 3,151. 

(Tom vorherg.) adj. P. 1,1, 58, Sch. 6,1,193, Sch. 

(wie eben) f. P. 3,3, 102, Sch. das Verlangen zu thun , su 
vollbringen u. i. ic.; dai Trachten, Verlangen: R. 5, 36, 7. 5T- 

R. 1,34,3. HHR|4° »Hie. P. 2,10,24. 3,1,17. «HUR 

MBu. 1, 1860 . ° 5172. Habit. 4907. 

O ' 

f 4rt (wie eben) n. s. u. 1. ^7^ desid. 

(wie eben) adj. P. 3,2, 168 , Sch. zu machen — , zu thun — , 
o 

zu vollbringen u. i. w. beabsichtigend: =fii^P. 2,3,69, Sch. ^IJU^MBu. 

1 , 2309 . RH: 3 , 11364 . 13755 . 4 , 1 s 4 1 . ^4 J- 

M»(H^7,88l. ^f ^^NMTn^l4,227. Bhag. 3,25. Kathas. 13,87. 

20,214. Bhag. P. 3,2,25. 4,1,16. f5F7° Bhag. 1,23. Hn 0 R. 3,4,49. 

cTT:7»r?I 0 (»o ist zu lesen) 1,63,1. TvpTffcf: verlangend mit 

der himmlischen Waffe sich vertraut zu machen (vgl. ^icITW)» wocä 

c 

der himmlischen Waffe Verlangen habend MBii. 8, 1965. 
fa+luf (wie eben) pari. fut. pass. P. 6,1, 185, Sch. 

1) adj. unbesonnen AK. 3,1,46. H. 476. an. 3,554. Mid. r.135. 

— 2) ni. a) Haupthaar AK. 2,6,8,4 6. Tbib. 3,3,349. H. 567. H. an. Mbd. 
GIt. 7,23. 12,23. Raga-Tab. 8, 367. Vgl. f^. — b) Berg H. an. Med. 

— c) eine best. Pflanze Tbik. H. an. Mbd. — d) Schlange H. an. Mbd. 
N. pr. eines Nlga MBu. 5.3640. — e) ein best. Vogel. — f] Moschus- 
ratze H. an. Mbd.; vgl. 

T^FTi^TFTF7 ra. f °^T ra., °MI51 m., °>TT^ m., °^rRT f., °^TrT m., 
T^'T^TsFI m. Haarschopf , Haarmasse H. 568; vgl. AK. 2,6,8,49. 
m. = fvH,| Haupthaar ^abdabdbdapbaba^a im (KDr. 
k ' f =T2kiM Irl leiden; Leid verursachen Dhatup. 32. 56, v. I. — 
Vgl. 

1) adj. flachnasig , n. Hochnäsigkeit P. 5,2,33, Vir 1 1 1. Vgl. 
T^f^FT, TWU. — 2) m. Moschusratze Tbik. 2,5, 11. Die gedr. Ausg. 
TtRT, der Ind. (KDb. und Wils, aber Vgl. |vi r +i(» — 

3) f. yi a) Maus (abdar. im (KDb. — b) Betelnuss (vgl. Ra- 

ga*. im (KDb. 

fern 1) ad j* glatt, schlüpfrig Vn. 4,177. AK. 2,9,46. H. 413. MBu. 
12,6854. fälschlich Ul 14,1416. Soga. 2,176, 14. im Präkrit: cT^T- 
fFHTm (ab. 26, 6. Davon nom. abslr. TvJ- 

^iTJIcIT f. SugR. 2,67,6. Vgl. «Jl*täiUI, |Tir%UI. — 2) m. Betelnuss- 
baum Raga*. im (KDr. — 3) f. 3JT a) Betelnuss ebeud. — b) eine vor- 


zügliche Kuh (abdak. im (KDb. TtTT^EITITT Wils, nach der». AuL — 4) 
f. T Beteinuss. — 5) n. dass. Raga*. im (KDb. 

ffelHFH (R°-*-7FHT) n. N. pr. einer Stadt gana lt|<(»ÜIII£ 
zu P. 6,2, 125. — Vgl. 

ra. n. AK. 3,6,4,35. Gerstenmehl H. 402. 

NbülUl 1) adj. = l^p&iUI Dvir^pai. bei Wils. — 2 f. 5TT = 

UTT eine vorzügliche Kuh (abdak. bei Wils. 

fynjTf ra - ** * best, kleines giftiges Thier (M|CMi) Suga. 2,278, 1. — 

vgt 

N^Hl (iora desid. von f. das Verlangen zu schreiten u. i. u>. 
Wilson. 

IWi hm (vom desid. von t+i I ij f. Lust zu spielen Bb\g. P. 3,7,3. 


m. Sumpf H. 1090, Sch. — Vgl. 




Jrn^ (von Kig. zu P. 6,1,12. Vop. 26, 30. m. der Mond H. 

c- 12 (fy^77). — vgi. 

fmiVH (vom desid. von l$TT^) adj. zu fressen begierig MBu. 10,483. 


Habit. 16004. 


1) m. eine Art Seekrabbe Hab. 187. f. ^ desgl. Raga*, im (KDb. 
F*fZ ra. desgl. (abdam. im (KDr. — Vgl. 

WHU2 m. eine Kürbisart, Trichosanthes anguina Buavapb. im (KDt. 


und 


s. u. 


m. ein best, giftiges Jnsect Soga. 2,287, 13. — Vgl. 3- 


(vom desid. von Tf^) adj. abzuhauen beabsichtigend: T5I- 
JTrTFI MBu. 7,6001. 

ra. pl. N. pr.: I T <f r ^rl^ MBii. 6,3855. 

(5. Tyc^-+-5T?i Papagei) m. N. pr. eines Scholiasten de« 
Bhag. P.; s. Bur*, in der Einl. I,lxi. Sein Commentar heisst °?)T f. 
ebend. lzui. Ty?TÜ^T ebend. lui, N. 

f. Tamarindenbaum AK. 2,4,8,2 4. Auch Bez. der Frucht gana 
*U P. 4,3, 167. — Vgl. cf)|ef|fc|M|. 
ra. v. I. für (KDb. 

(T^T -i- n. eine Art Sauerampfer (STEnURT) Ragab. im 

(KDb. 

fvltfWTJ (fy°-4-m^) m. dass. Raga*, im (KDb. 
f^TSFTT f. N. pr. einer Stadt Kathas. 3.9. 

Trnjt f. Abrus precatorius Lin. (vgl. <=ti I I | ) (KDb. ohne best. 
Ang. der Aut. (^T?T 

rIh m. eine best. Pflanze , = Rat» ab. im (KDb. = 

^fRTT^T Mbd. n. 178. (KDb. u. 

entsenden Duatup. 9,28. — Aus gefolgert. 


r ». 


* 


1. TtJrJJvon 1. T^) adj. 1) schichtend am Ende eines comp.: oftl- 
fy?^(s. dieses) P. 3,2,91. (at. Br. 9,5,1,57. 10,1,4,9. 4,4 u. s. w. Vgl. 

— 2) eine Schicht bildend, geschichtet: ftlrl VS. 1, 18. 12» 
46.53. TS. 1,1, 3, 2. ^nn° U. s. w. (at. Dm. 6, 7,8,8. IF?- 

s. w. 10,5,8,3. fgg.; vgl. P. 3,2,92. 

2. (von 2. TrJ) adj. i cahrnehmend , kennend in 
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3. f^ (von 3. adj. bestrafend io «mmn^ 

4. *infn Dh*tcp. 3,2. (73) 3r7g; 7333. f3f3r7g7^Voa. 8, 

87. qnrjtjN 337 (vgl. 3 tTJ 1 ; 3qnlr^Vop. 8, 3s ; 73& ^rTTr? und*qTF7; 
fqfqn; HfrTR> f3rf; n. (fqFT) fq=tiln (l*MW w*st. und Wm.) 
Dhatüp. 25,20. °fa, °3F; N^FTr^f^rT, T3- 

(3) l^l'tiriH^2. sg.; parlic. ^RirTrJ: med.: NI4trl, f%rf^TT5T, 
°f^{, falHiniH (a> auch bes.), TiHiri, ^l'hrll'i (s. auch bes.). 1) i cahr- 
nehmen , bemerken , merken auf, Acht haben , beobachten; mit dem gen. 
und acc.: ri I EFT *lrtl ci RV. 1,10,2. (9TIT:) 3(1 fd 

128,«. 3,11,3. q 5FTfcq imHpJrild 7,46,2. qqi=jll^l,2,B. 577- 

10,35,i. ^ 3m 3*|qfÄm 4,4 ,ii. 5,22,«. 
73,6.iH ^3 feHMOI: 8,9,«. 3c?g: AV. 3,22,2. SV. 1,2,2,«, io. ffcfl 
qnl IVlninMI qHrll^RV. 3,18,2. nHnqnqHttfH^BuATT. 17, 16. q 
TOTTWR 15,38. fqqq (IHWr^V 4 ’ 62 - q tJWidHMH f333 
3H3Hr7 Bnio. P. 6,16,48. pass.: fqq q^T ^Hpt^Njni RV.10, 

143,«. 44 ln nijj^4:^fi-fllH^7,67,2. 4,43,6.q NPtin 3, 

B3,2s. 1,51,7. Mnl(4; unm 4lnin 119,3. 53,3. 2,34,10. n'ulrj- 
Ul'') I VlNci Buatt. 2,29. — 2) sein Absehen richten auf, beabsichtigen; 
mit dem daL: qpJ-4 IJ37 3T77 iqninl« RV. 1,131,6. m 
"TT ^IH 3&I 3T q33 Rtnirtln 10,38,3. trachten nach, mit dem acc.: 
fqni-cj 77 r1l4iH^— 3pJp)UjlH Kbäsd. Up. 7,5,3. — 3) bedacht sein 
auf, besorgen, sich angelegen sein lassen; q^" ITT ^FT 1 3dhH In R V. 

10,147, «.*7: Hin Miilr^-T. fqqinfn 1,82,«. 777*77^^733- 

Frf?? 3,106,2. — 4; beschlossen, wollen: qPsPtid HfMlHTin HlJ^RV. 

10.55.6. ^Hny *7 nhfifTT^mi: mit dieser Sache will ich nichts suthun 

haben 51,«. qqfm llRfcf*U, 53,2«. — 5) verstehen, be- 

greifen, wissen; ^ linTrj 3 3 rlPöHidr^RV. 1,35,6.7. 164,«S. fa- 
^<1^5,36, 1. 8,9,3. qj7 373 37 ^7*M lÜHinlH 59,s. qi«J <[3- 
73 qrtffiiwiH 10,79,«. 2,14,10. 5,65,1. rp^HT AV.7,2,i. 5,3. 73- 
föirTH kundig RV. 5,66,1. pass.: qfk fcJMI'-lPjflpTiri Ä 7,23,2.- 

. -C 0 "VT " 0 

6) zur Besinnung kommen: Dcf ^ Bbatt. 15, 109. — 7) 

sich vernehmen lassen , sich zeigen; erscheinen , gelten; bekannt sein , 
sein; act. und med.: Cf ^ HFTTTffcrT 5TT W3 RV. 8,12,1. 

*TT H«lHJR cRT Ht4f 7 ^ ERta: I ^7 Tj^fcf 32,28. H^J 
frfe qi^iftq mg i.ioo, i6. m ^44fnir|fT: ^th: h %- 
fcT 9,62,10. w ^=7 5.59,3. (4l4nl 

ul>4l qnlH cHHI 10,176,3. 2,4,6. 5,27,1. 6,12,3. 7,95,2. partic.: 
r4idr^(^:) 9,111,3. med.: -^nini^tH S?i^T ^Htn^UII 47,2. 
^ Iqp-hn 3 TTHT 2,4,3. 10,3,«. 91,3. 3THT ^TT^T- 

cTR: 3,29,7. 5,1. 2,33,is. 6,38,s. VS. 15 , bi. RrfR 10,i.RV. 9,101, 
11. — 8) partic. perf. Hlnid^a) bemerkt habend RV. 1,125,1. be- 
merkend, merkend auf, aufmerksam A, 16, i. 29,2. 7,60,7. 8,6,29. H ^7- 
^ | ^77g TS. 3,3,« .5. — b) ver- 
stehend, wissend, kundig: HÄlTslT r 4i<3 h RV. 3,44,2.1, 

164.6. 4,7,5. 12,1. 6,52,12. 7J?t P4P+^ SiWÄft 5,12,2. 6,5, 
8. 57*7 5li|T l4l4ir|^ (illlM 41,«. 337 ^FT FTRiHFT 

3. 104,12. M^H! 10,53,1. 125,3. Ueber die Erklärung too inlHitH: 
Ni*. 6,8 *. Rotb, Er», xu d. SL — Vgl. InPfiH fgg., ^RrT.T’cTrT, 5FH» 


- fH 

tgtn — ra?^i*t eine Weiterbildung Ton 2. f%; rgL auch 

mg. ^ ^ 

— caus. mtlnSrt (Ted.) und t|4h W act und med. 1) aufmerken ma- 
chen, erinnern: ^ ^ M^UdnJtl gTT^: RV. 1,131,2. 

P4f1*7rT Hl7|l4iyi^4iqm4: 4,51,8. - 2 ) begreifen machen, unter - 
weisen, lehren: 44nH^P4r]l 5T7: RV. 7,86,7. *HHnH 

60,6. 77^^44 1 wgi: 4,1,3. Ä*7f^ |qT 3,34, 
8 . — 3) wahrnehmen, bemerken: ^Hlül^lPdnJrt ,ie if>n 

bemerkten RV. 1, 33, 6. qg MBb. 12, 

9890.q7ZR nlHril W^n^nnn *7571 Katbäs.13,10. aufmerken, ach- 
ten auf: ^rfl 57TVHT ^HMKJI^HV. 8,9, io. 10,110,8. 3^7 ^rtj- 
ntl=7ii«n4tl^3,53, 1 1. mrl4rT: ^mfnTT qcTUTT g*7^1,94, «. gF 

mrPTrTT 57^ nTg^abseAsmt auf 6,1,2. 5,15,3. — 4) su einer Vorstei- 
lung gelangen, Bewusstsein haben; begreifen, denken, nachdenken; med.: 
*7T£ R^IHT ^TfPta rISrai ^TT? TS. Sylyf^.^AT.BB. 8,5,4, 3. 8,2,1, 1. 
fgg. 8, 2,«, 2. 3,4,2 □. s. w. Im £at. Ba. werden Wortspiele mit Ttf 
schichten gesucht, daher die Gleichsetzung Ton Yffp^mit 

g arm TteTTi^TT *7^i ^ ^m- 

Kbähd. Up. 7,5, i. ^>71^7: 77 7^7751^7 irTO 

M(Wlr^MBu. 1,3616. rlrtHH ^rl^lrHI 14,1333. 12,6863. HfTFIFJ 
xIcPTrT Päa». 28, 1 . CR YlcPR Hy HVJ iffRcT ^ II^(BuaNour: celui 
par qui tout Stre pense et que nul itre ne fait penser , also das zweite 
Mal mit caus. Bed.) BuIg. P. 8,1,9. Auch act: Hfl HHT ^TP7 sIÜT- 

r - C ^ *s *n ° -w 

IH ^TfRIPT ^f?R MBb. 18,74. zum Bewusstsein gelangen , aufwa- 


chen: CTRaRFTWRTH ^ Bbatt. 8,123. eine richtige Vorstellung von 
Jmd oder Etwas haben, kennen: ^ vJfRR cH .MBu. 

3, 14877. YffRR bei Verstände seiend, vernünftig : tRm% cR sTT- 

15089. 5, 1361. 8,2046. R. 2, 109,7. — 5) erschei- 
nen, sich auszeichnen, conspicuum esse; scheinen, glänzen ; act.: U|| 

h4mM! 57m 57p4 RV. 2,2,10. ^ mdqqTr^U 1^4,36, 9. 

rTF^t M^qiPH 4y^,l^qWH*JlPH TS.3,2,t#, 2 . partic.: iTgt RV. 2, 
34,7. 5 t4i 5,41,7. ^f*7 6,6,7. ejj(«| 15,5. Hierher ist wohl auch xu xiehen . 
TOn^l4m l^driJl 1.129,7, woTielLpqn4rUI der urspr. Ausdruck 

war. - 7=rö R7P4raf7q?.i(-^ 2,2,8. med. : qq qi ^ i maHqri 

3¥7T c^l^^in^HTJtldnl'liH.l» 171 . 5 -* 5 ^ 1 ! Fgf*indHMrJ SI^I: 

2.34.2. q Nn4g 5,59,2. — t7f7Tf7 wird Vqp. 21, a als 

denom. Ton ^ fl ^erklärt. 

— desid. HfcficHffT» °f? (MBb. 12,12544) P. 3,1,5. Dbätup. *23,2 4 

r* *N 

(ron Tqg). 1) beabsichtigen, es absehen auf: q7 9 
rTTTr^AV. 9,2,3. lüstern sein: MHlfa ^ H^lpHphrHi: 5,11, 1 . — 2) 
Fürsorge treffen, sorgen für: NI 4)C^(j y7llHfn<T4lH(HIH q^fTT AV. 

6.68.2. gST m P#7ir77g 141, i. 77 4: q^vg: Ä: smrä- 

l^rHfJ 10,6,5. — 3) heilen, ärztlich behandeln Siddu. K. zu P. 3,1,5. 
qnc^H l^pq.r^Kiw.ga.25,13,10. |r<Pt, r Hri'\iqi4l'^MRB. 12 . 

125 ««. T^mnTTTg^i, i7 57.Scca.l, 52, 10 . hHAaTR. t, »3. NPtirN- 
FH: 7FOT Wil{: Si t a. 1,119,3. 7^: 

^^IHMHTnillH NlnirtHHHI (so ist xu lesen] q t-«Hlt-'o<4HIMlPn P*»- 
kat. 183,22. Vgl. u- w. — 4) sich zeigen wollen: 

64 
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qr^MW RV.1,123 ,i. - Siddb. 
K. zu P. 3,1,5 kennt noch folg. Bedd. — 5) entfernen W-Hqq). — 6) 
zu Grunde richten (RTRR). — 7) niederdriicken , niederhalten 
— 8) zweifeln (R5TR; vgl. u. fR). — caus. vom desid. heilen: 
^dfyhhrTTm^lf? Malav.47, 11. 

— RR ij gedenken , sich erinnern : tef^ll RV. 

4.45,6. — 2) zuerkennen: RR ist suqedacht RV. 

4,37,4. 

— RR caus. abtrünnig werden: ^TR VS. 2, 17. — de- 

sid. sich abwenden wollen: HR| RI'J IvJWirHlrl AV. 13,2,15. 

— RT 1) merken auf, sich merken; act.: WHIclH^RV. 5,1, 10 . fl RRJ 
RcMUl l T Jqid 7,61» i. 8,2, 14. Rf $R RT HMUhi N+R i,93,4. ^ R 

RlJcT^T l4Ni! ä 10,28,4. — 2) begreifen , verstehen , kennen : RTFR- 
£TRT I rk.H RV. 1,152, 3 .*^öRTR RRT 70, 2 ( 1 ). RT RT 
TRR^ A V. 5,1,2. RV. 40,28,5. ersinnen: RT RRRraRTRTR TR- 
RiR 8,9,7. — 3) sich zeigen , erscheinen; sieh auszeichnen ; act.: Q^l 

ffTOT PiHJ7n(frl^ KV. 7,42,*. ^4 

I 8,57,1 8. med.: ’sna 3T7dTfq^rk: 10, 

91,*. tTPTT NNiM( 1,166,13. — desid. aufpassen auf, 

belauern: *T <^T HNirUWI RV. 8,80, 3. 

— 5T 1) kennen : ^ flW ^ f*IRicTT Jpft M I ^ ( 1 *?- 

^il^RV. 1,91, 1 . — 2) kund machen , verkündigen: R 7RR R l4lRl- 

RV. 8,39,3. (3RT:) WlNtortcHq RRRTIIR 7, 80, a. — 3) sich be- 
merklich machen , kund werden , erscheinen: R T 4l4ifJ=S- 

R RH^ISTR RcRTR RV. MM. R R^fRlÄT 5,l9,i. Rfj- 
RTR: RTR TRRirT TS. 2, 2, « 9 , 3 . med.: R RT 4p£RT RRpfTR R- 
TRiR RV. 6,61,13. R R R^RT RT^fRT nHR!R 1,186,9. pass.: RST R- 
fR R RTRR^,12,9. — Vgl. RRRTR. — caus. 1) kund machen , erschei- 
nen lassen: RRH^RRfR RTRRRT^RV. 9,97, 13. X% RÜT: R^Rr?! 
R RRRTR RiH^I 1,3, 12 . — 2) wahmehwen, bemerken: TRpTT^RPJRI- 
RrRRR: unbemerkt Buatt. 8,94. — 3) med. erscheinen: R^: R Rr^RT 

RfFTR RR 7 3T4: RV. 1,86,42. — des. anzeigen , zeigen: R I 4H»cRI 

“ o o • 

RV. 8.47,80. 1,91,38. 

— illrlM med. «cA amzeichnen , bemerkbar sein: V( 

RV. 1,35,8. 
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— 1} tcahrnehmen, un terscheiden; begreifen , erkennen: 

TTqm m RV. 1,164, 16. 7?T^T fil fsfär^7JTiM32,j. 

c^4hI ^(i'IIWIrt M'^llH^'kann nur bedeuten: kennen, finden den Pfad) 
4.35,4. — 2) med. eich tcahrnehmen lasten, erecheinen: q ' IriUll T^T 

RV. 2,27, ^1=1: 1,71,7. R 

4,14,2. gf?T 16, t«.f R[|RR wahrgenommen, be- 
merkbar: H^Pcil Jrj: 5IRRrrafR^R^A V. 13,2, 3 1 . fRirlrNI^T R^T- 
TBa. 1,7,8, 3. TRTRfT offenbar behalt im comp, vor einem Eigen- 
schaftswort seinen Ton gana TRFTRTf^ zu P. 6,2,24. — caus. = IR 
simpl. 1: I ? v - 5,19,2. = TRRcTRRTRT: Nib.4, 19. — 

desid. 1) zu wnfericAeiden suchen: R^[R7 TR RT TRTRIrR^RTR^ Hl| I 
RV. 4,16, 10 . — 2) überlegen, zweifeln , in Ungewissheit über Etwas sein: 
rf ^TRTRirR5R^RTRT$ RT%TRT$TRpt TS.6,5,®.i. Ait. Be. 8 , 15.£at. 


Bh. 2,2,8,6.9. 14,7,8,18. RTRMhRrR^4,3,4,20. RTFRIR^ TRTRT^cR- 
m k.tbop. 1,29.^^ITM RraN.frHd^2<- qi 

llslfHHrMyi: bedenke dich nickt lange SIBb. 3,2701. ^TiR- 
TRTRkRRR 12,474 4. TRTRTRTTrHrT worüber man in Ungewissheit ist 
Be ag. P. 2,4,10. 5,9. 

— RR^l) zugleich wahrnehmen , überblicken: 3R RrTT ^RT RTR- 
Wif^M^RV. 4,7,8. — 2) einverstanden — 9 einmüthig sein: R sIlHri 
H RV. 10,30,6. cT^BT: fT f^Rlfsq' 92,4. 

"^=11 H 1*1 N\M^ io. 

5- l*tr^(= 4. It|r|| f. das Denken, Intelligenz AK. 1,1,A,10. H. 309. 
VS. 4, 19. K*e. 1,106. 1*7. 165. Bb vc. P. 1,7,23. 7,3, 3*. 9, 48. 1,3, 16 . 12, 
5.18, 12. TVF^TT? reine Intelligenz, ganz Geist Kaiy. Up. in lad. SU 2,12. 
Bba>tr. 2, 1. Bb»c. P. 3,7,2. 4,7,26. 6,16,21. 7,12,81. 3,31, 

1*. 0,3,2. — Pia. 14,*. 69,11. Vkdästa*. (Allah.; No. 2. — Vgl. 5- 

6. interj. i. lr|(Nil( und rgl. 2. T*UrT. 

7. f3ö]^Parlikel a. T*I^. 

rq?T (»on 1. T?I) 1) parlic. s. u. IrJ. — 2) f. fäfTT a) Schicht, IIolz- 
stoss, Scheiterhaufen AK. 2,8,8,86. Thu. 2,8,62. H. 373. an. 2,167. fg. 
Man. U 18. Hin. 131. ITcjl’^TiHFT HflT fsR^t Latj. 8,8, 15. RrTT 
=ü qT 'Tn^T^TfT Sic«. 1,110,17. R*cu. 8,56. 

yr=TJU V it. 17, 1 1 . MBu. 11,785. 12,6*80. R. 3,73,36.87. 75,51.58. 
6,96,7. Da(. 2,65. Mrkkb. 101,20. Kcmäcas. 4,35. Bbag. P. 4,2,15. T^- 
rmtT MBb. 3,1* 172. 13,6*03. Vbt. 4,20. färlHW Vio. 79. — 6) Haufe, 
Menge H. an. Mbd. — 3) n. Gebäude: RRT^RTIRrTTTR Gebäude von 
gebrannten Ziegeln Jagn. 1, 197. 

HfTrc^(RrT-*-fa 0 ) ra. eine Art Schmuck Vjctp.140. 

TRRTRZRI (TR 0 R7RT) n. Grabmahl Teik. 2,8,62. 

1. HTfT (*on 1« TR) f. 1) Schicht , Schichtung von Holz , Backsteinen 

u. s. w.; Scheiterhaufen AK. 2,8,8,86. H. 375. an. 2, 167. fg. Med. L 
18. Hae. 131. TS. 5, 3, 8, 3. 4,8,1. 6,10,2.3. Cat. Be. 6,1,8,17. 2,8,1. 
8,2,1, i. 3,1,1 u.8.w. P. 3,3,41. Voe. 26, 174. ^ ^HR UJ- 

TRR RRT RTT^RT: MBu. 3, 13340 . RRf^lfRTR^T RTF? RRTRTR RTR- 
GRfR 5,4801. ÄIaek. P. 22,9. Buag. P. 3, 13, 36. ^RRT TRRT 

4,28,50. Uauy. 4868. M.4,46. fq 1^(11 INI Qat. Bb. 8 , 3,*, 7. 8,*, 
13. °R Katj. C». 17,7,10.14. ^cJn%fT A«T. Gbbj. 4,2. TRRT (fgl. TR- 
Cilqi) dem Versmaass zu Liehe Haeit. 2227. 12360. TRrR^RR^T^ Co- 
lebe. Alg. 100. — 2) Haufe , Menge , Masse U. an. Mbd. Pbab. 27,13 
(Ygi. sch. 2). - vgl. qHfrfqtH. 

2. I*ifrl (»OU 4. iqrT) 1) Verständniss: ^t^|| 4 Heil VS. 23,49. 

•s *S 

Kaun auch als infln. aufgefasst werden wie 73IR, RRR. — 2) m .der 

O 

denkende Geist Balab.4. Det.5,36. Pbab. 27 , 12 (?gl.Sch.lj. VP.15, N. 22 . 

TRTcTRiT (von l.fRTR) f. 1) Holzstoss y Scheiterhaufen Paxkat. 111, 
135. Häufig am Ende eines adj. comp, nach einem Zahlwort in der Bed. 
Schicht: craTRTRRi C* T - Br- 6 , 3, 1,23. HH° 6,1,14. Vgl. TRRTRT. — 
2) eine Art Gürtel Hab. 224. 

1RTRRR (von 1 . TRrcT; adj. mit einem Scheiterhaufen versehen: ^TJI 
K vTJ. ( 1 . 21,3,2 1. 
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Wrll c +) am Ende eine* adj. comp, nach einem Zahlwort = R1H* 
TOrft Sehicht P. 6,3,127. qg° TS. 5, 6, «», 2 . f%T° 2,6,6-^Ti 0 7. VgL 

WW«M 1. 

(TEJff von 1. adj. rogalit: T^rluH^rHld ^ FT 

m 5TH<M5Tfl q^Tf¥FR^A«r. Ba. 4, io. 

I *>• N. pr. einer Stadt (rgl. fiRRURrST) gaiia H«£ull- 

zu P. 6,2,123. 

Nr*til^ (Ndononutop. -+- 1. qTIJ) in. Geschrei: ^ |r|r*fil- 

tlfnUrtl JT^TT qyi Hit.11,30, t. 1. für qicdil^. FTFTrn[5T=^ m. da». 
Wils. - Vgl. 2. FTM. 

FIFTiTT^HtTom Torherg.) adj. von Geschrei begleitet : =Tf 

c^dfqydq: mH MiL*Tu..(ed.Uss.)i,3.Tnr^ 0 T.L 

f^T? (von 4. IRf^ 1) partic. s. u. 4. T5c^— 2; n. a) das Aufmsrken, 
Bemerken: 4 Hrd ( TSIfTTH UI0WW unbemerkt KV. 7,39,8. - b) 

das Denken, Vorslellen; Gedanken KV. 1,163,11. EJT TrlfT HcM^l ETT: 5, 
7,9. g*T. B». 3,2,4, 1 9. 12, 7, *, 9. ¥8.20,9. 18,2. q IW fsm «4 Hlrl 
ST5TFTT rpy mi: 34, s. WÜlTSIfl fRRR «sTRI^ 

Mobb. Up. 3,1,9. qfdrTW^'-J 5THHHiqiTH Pua C bop. 3, to. FR ^R ?T- 
qfKrtfT^T: Ku1bd. Up. 7,5, 1. ITT 3 JFT tyrRT^IIT ^ habe nicht solche Ge- 
danken Habit. 14674. SH'-fil*lTlräNTrI B«*ag. 18, «6. HrTrT >R 

18,37. Buio. P. 3,7,8. — e) Absicht, Vorsatz , Wille RV. 1,170, 1. Ep)- 
FlrT yy*4TTET =1510^10,128,6. VS. 12,38. fqH^MlJuT AV.l, 

34.2. 3,8,6. fyrt eflrSai^Tffj 5^TFT y 6,7, s. 3,2,1. fgg. 11,8,27. 

19 . 4 . 2 . y fyrHid tT#nn 3,6,8. 25 , 6 . fddid.d y q- 

TB*. 2,2,4, 1. Qämku. ^b. 10,4,6. Pia. Gbuj. 1,8. EJ^[ rlMrHllH- 
*tj «UTIHyil dem Gebieter zu Willen sein fi«. Cu. 32, 3. — d) Den, 
Gemüth, Geist Naigu. 3,9. AK. 1,1,4, 9. H. 1369. ^cj TyTyfTFT^CTB- 
Titv. Up. 6, s. TTWHRR 5TfqrT icWifclHMsirt HMctiiy'-n: C*“-38. fy- 
y HetyU 42 > T * *• fT^TT FR etid&iJi^OaAersiye» Pabbat. 140,17. FT- 
WJNdl 128,19. PrTTHRiTFrTfyrT 242,5. HTrT 0 I>««-2,io. ^n?°ad 
Megu. H3. sHW rqff ItTiMd HH-yy*^RT. i,b. ERSTF^mmmT 1 ^ 
Hit. 1,6. HlNtlSMITy^R. 1,9,«. d^lll'-WTmn Vid. 149. MdMfil- 
FR^Bhao. 4,21. 5Tl4l'drydfdrnrdd s N. 10, s. E2jq TyrTFT TFT{R- 
FH*TH. 84. q^lftl Md(id H^UlrHl^m: (mit einem Stephan- 

ten in Parallele gestellt) (antic. 1, 22. Intelligenz , Vernunft Kap. 1, 59. Jo- 
gas. 1,87. 2,54. Vbdantas. (Allah.) No. 47. 140. 141. Colerj*. Mise. Ess. 
l y 392. fgg. — e ) personif.: Rrf HHM’J (tTl ÜllTri) TS. 1, 4,M, 1. — 

vgi. Emm, 3 ^°, qy°, niMuari, Fy°, g°, ttett 0 . 

|r|4«l4l (Fm -+- T[4) adj. f. sichtbar schwanger KV. 5,44, 3 ; vgl. oben 
n. 4. fvm mit T9f. 

N 

-4-^n°) adj. nach lindes (gen.) Wunsch verfahrend , 

MBu. 3,14668. 



will fahrend: 

mmsFrT\(fyrT-*-sT 0 ) m. der im Gemüth Enstandene f Liebe , der 
Liebesgott Da^ae. 106, 13. — Vgl. T^IfPT, HHKItI. 

T^TfT^T (T^JfT •+■ \T) adj. herzenkundig; dayon noro. abstr. ° f* Sah. 
D. 138. 

f^lfRT5T (f^IrT -+■ ^TT5T) m. das Schwinden des Bewusstseins Da$. 

2 , 68 . 



(T^FrT + H°) f. Gemüthsruhe Paeeat. 1,234. 
mfT^mrTT (%T-4-^ 0 ) f. Heiterkeit des Gemüths U.315. 

(TtlfT -4- ST °) n. Gemüthser heiter ung Iedh.2,31. 

T^tTH (TtIrT-+-H) m. Liebe, der Liebesgott Wils. — Vgl. TtTrRT^H. 

^ c\ \ 

t fyddi*5 mm-t-m^) m. Geistesverwirrung Da«. 2,67. 

FmqTR (fqrT-4-qTR) m. Liebe Ragu. 19, «6. — VgL |T(ri5I^H'C 
mmpr mm -+■ ^TJT) m. Zuneigung Cia. Cu. 36,3 (im Pr4krit). 

(▼on TtJfT) adj. mit Vernunft begabt P. 1,3,88. verständig , 
klug Kb and. Up. 7,5,2. 

(TtlfT T^I °) in. Gemüthsveränderung , Gemüthsstörung 

MBa. 18,74. 

T^frfcR15R (T^fT-4-T^°) adj. das Bewusstsein vernichtend gaqa 
zu P. 3,1,184. 

l^nlci^cj (T^rT T^T 0 ) m. Gemüthsstörung , Wahnsinn U. 320. 
fgrTFWR (fgrT-*-f^T 0 ) m. dass. AK. 1,1,7,26. MBu. 18,74. 
f^rTT^nr (T^lfT -4-TcT°) m. das Auseinandergehen der Herzen , 
Freundschaftsbruch : mtyq fw tt^ ramÄr: p«h«*t. 225 , 1 7 . 
RMfT (fyrT-i-ym) f- 1) Gemüthsstimmung, Gefühl: EI^T jl«N- 

^T TRFT JJi Ci«. 4, 11. yirHITHyiMHHINri- 
■: Ä Hi^T l d 21,6. ETcj dRfTRTTW5mym- 
qmrfd^l 23,u. mmr HW{ui<i^uiNddrti 119. rrwr mr ?r- 

UHrJ Paneat.58,25. — 2) das Denken , Vor- 
stellen Vbdaktas. (Allah.) No. 109.112 u. s. w. Jo- 

GAS. 1,2. 








(TEJrT TT°) f- Stoltj Hochtnuth AK. 1,1,7,22. 
f^rrfelrT (f^fT -4- 1 4-Sfrl ) im Herten befindlich , m. Bez. eines Sa- 
mAdhi Vjütp. 18. 

rl^ff^TT -+-^R°) adj. Jmdes Willen fANand;^ 0 Vbt. 29,16. 
f^rfTTHTTT (TtR -4- MIHNI) m. volles Bewusstsein AK. 1,1, A, 11. 

1. KV« ( Ton f- 1) das Denken; Verstand , Einsicht: U- 

f%) ?▼- 3*21,6. fafrl{l ^3- 

10,83,7. VS. 12,81. 17,78. TBr. 2,2,4, 1 . CaSeb. fa. 10,14,6. 
^ ftlTill *HTIT Kaüc. 42. pl. Gedanken ; Andacht (daher 
bei den Comm. öfters = 5tidl ^F7 ?T^T HU^IIMI ^TTTTT 

gfÖ öbrTrT RV.3,2,s. 3,8. 5,44, 10. <JJi ft MHIWUlfüh 

3,44,19. VIlaeh. 9,3. Absicht , neben gTTiTFT AV. 5, 

— ^ 

6,10.24,1. Mi.i.EnqjrffärmmfaT mmr miminiT tnfyq?iq bbu. 
P. 5,18, 18. — 2) der Verständige: talrHhil d Hg.l'l^RV. 

4,2,11. ^ UfTJiq: TFR yt^T: FFTF7 y^i: i,67,io(B). - 

3) personif. die Gemahlin AtharTan’s und Mutter des Dadhjank 
buag. p. 4,1,42. - vgi. gfgf?T, srmfsim. 

2. fgfn f. Dach Di-bga so ▼. a. das Knistern , Zi- 
schen (rgl. frlrefil^): TTT ^Hil^ Mr^H^HV. 1,164,29. ln 

Nir. 2,9 giebt die ältere Rec. keine Erklärung; nach der jüngeren ist 
fgfo = «ti4*1^ao auch Saj., was auf einer Verwechselung mit 1. ftjfrj 
beruht. 

(tou f^TrTjadj. verständig: sMI^HfTridmHIl RT R AV. 




3,30,5. 



1015 


1016 



M 


(fqrT-f-1. »m Gegenstand des Nachdenkens machen: 
^fT qq^ q q ^ l ^gl T ^HMdrf l^rT; STsH^iq Bbag. P. 4,1,18. 
Hnmfcl (fqrT 3^Tr?) f. Hochmuth , Sfo/x H. 317. 

(5. fqjj-s- qf?T ) m. der i7err des Denkens VS. 4, 4. P. 6,2, 
19 (nach dem Schot oxyt). fl 

fr|rv^cil71 (5. Txjq 4-5^) f. das Denken, Nachdenken Teie. 3,3,166. 

t % • 

f4fq (von 1. fq, P. 3,1, 132. 1) adj. t cas aneinander gereiht — , auf - 
gebaut wird: Hr* I I rirU «£•*=( I: Hl AV. 10,2,8. Be*, gebr. Tom 

Feuer: was auf eine Schicht , einen Unterbau gesetzt wird; mit uod ohoe 
Beisatz von yiü : et f 4lUQtb HcM T^TtT TS. 5, 1,9, 4. Ait. Ba. 

5,28. RH 



: (at. Be. S, 

1,9, 1 6. 2,3,9,18. Katj. ga. 16,7,31. 13,2,1. 3,1. 5,15. Gameo. £a. 9, 
25,2. P.3, 1,132, Sch. Vop. 26,11. — 2) f. HcMl das Schichten , Auf - 
bauen (des Altars u. s. w.): yiUfacqi (*• auch &•••) ^at. Ba. 6,6,«, 1. 
13. 13,8,1,17. gAÄED. ga. 8,15, 10. Katj. ga. 2,6,28. qifuT^r^ 7,2,3. 
yntUhlPT 8,3,3. qjfqrm Pa« AT. 11,66. Tlfjrafq auf vier Schich- 
ten ruhend MBu. 14,2634. — Scheiterhaufen AK. 2, 8,9, 86. H.375. an. 2, 
358. Mbd. j. 21. — 3) n. der Ort wo ein Leichnam verbrannt worden 
und ein Gedenkzeichen daran errichtet worden ist , Grabmahl Taia. 2, 
8,62 (fälschlich: Tqq. H. ao. Med. B. 1,58,10. 

fq4 (von 4. fq?^ Ud. 4, 165. 1) adj. f. a) augenfällig; sichtbar , 
ausgezeichnet: HV. 2,17,8. 4,32,5. S,40,3. y IhI^ 1,119,8. 8,3, 

a. H TOI 39,5. 56,a. UH 70, i. cf- 

5T3 10,115,1. cflT 9,19,1. {TOFM,22,7. 44,1 u. s. w. 5^UJ 2,23,1*. 

10.36. 13. 3m MIW^I MH r 4 5R 1,48, 1 1. 4,22, 10. 36, 

9. H rbf TZi HH^rPTFH EITOI {fit ij- 

nifT *.6,7. |tj:h 4iU|'i 1,93,15. 94,5. 113,1. m 

fmmrrtm I 4,32,a. - 6) hell, licht; hellfarbig: 

3mfr: RV. 7,73,8. 0,60,2. mir 1,71,1. 4,7,1. Ü^TTHH 5,63,4. ?jjT ^ 
T^T: 9,86,84. ?T M*ul HNiri HTHT 2,3,5. m *T: TO- 

8,4. {TO 9,100,8. TBa.3,1,8,1. Indra RV. 

1,142,4. 2,13, 13 u. s. w. die Marut 1,165, 13. 8,7,7. yq 5,63,3. ^q 
3,2,15. 5TCTT 1,30,21. 10,75,7. qT? 1,134,4. 5,52,11. — c) ver- 

schiedenfarbig, bunt , scheckig AK. 1,1,4,26. Tau. 3,3,347. H. 1398. 
an. 2,418. Med. r. 34. RtT: N. 4,8. q^TcJrTT TqqT cHhMIh^R. 5,4,2. 
Mre'kh. 92,7. In Verb, mit einem instr. oder nach einem im instr. zu 
fassenden Worte im comp.: mn *rt mr {äwra-i Pt: 

R. 3, 44, 16. 8,25. %7jqTtrrR^ - ^ 0,112,88. 

(JU) V*»iu. Bau. S. 42(43), 6. TOT^f^n^T R. 1,43,41. 
— d) bewegt (vom Meere), Gegens. qq R. 3,39, 12. — e) hell , vemehm - 
lieh (TOD Tönen): fmfefr^RV. 5,63,6. m?> 

0,66,9. 10,112,9. q=lmHI =T <#0^9,61, 16. - f) 

mannichfallig, verschieden , allerlei: cpT^TsFT: R. 0,15,6. 4,y |; MBa. 1, 
3. R. 1,3, 10. 0 >nm JIBh.5,1240. 0,248. JIsb. 1,287. Ab«. 

7, 14. Scca. 1,237, 17. 241,14. 2,93,6. P*m»t. 1, 196.429. Bhäc. P. 1,6, 

12.13. 3,19,6. ad».: f%T=f Uifili'TRTFfn: R.l,9,i4.^- 

(SI^) R. 0,112,88. — g) wunderbar Mfd.; rgl. 4,6.— 
h) das Wort TrT5f enthaltend: | -c| 3, J| IM Irl C»t. Ba. 7,4.1,24. Katj. fa. 


17,4,4. — 2) m. a) Buntheit Bbae. zu AK. gKDa. — 6) N. verschied. 
Pflanzen: a) Plumbago leylanica Lin . Ragan. im gKDa. Med. L 11. — 
ß) Ricinus communis. — y) Jonesia Asoka (ymFFT) Roxb . Raga*. im 
gKDa. — c) eine Form des Ja ma Titbjadit. im gKDa. — d) N. pr. eines 
Königs (parox.) RV. 8,21, 18. eines Glu gjljani Ind. St 1,395. Gau$rl- 
jani ebend. eines Sohnes des Dhrtarlshtra MBa.1, 2730.4543. 7,5594. 
eines Königs von Dravida Padma-P. in Verz. d. B. H. No. # 457. — 3) 
f. yT a ) Spica virginis , in der alten Reihe das 12te, in der neuen das 
14te Mondhaus, Colibe. Mise. Ess. 11,337. 425. 463. 481. Ind. St 1,99. 
Taia. 3,3,347. H. 112. H. an. Mbd. AV. 19,7,3. TS. 2,4,9, 1 . [tj^I q. 
H 4, 4 ,«•,2. TBa. 1,1,9, 5. gAT. Ba. 2, 1,9, 13. 17. Kac^ 

75. KItj. ga. 4,7,4. MBu. 5,4842. 6,79. 13,8268.4261. Haeit. 4257. R. 
3,23,11. 5,18,14. Ragb. 1,46. Laut. 117. pl. Vaeah. Beb. S. 11,58. fq- 
^nF^Tcft gana ^TsT^rTTT^ *u P* 2,2,31. — b) eine Schlangenart H. an. 
Mbd. — c) N. verschied. Pflanzen: a) Anthericum tuberosum Roxb. oder 
Salvinia cucullata Roxb. = JJTqqmUTT AK. 2, 4, 9, 6. = y I^4 u 7T H. 
an. Med. — ß) Cucumis maderaspatanus AK. 2,4,9,22. H. an. Mbd. 
Eoloquinthe Ratnam. 15. — y) = <£rft H. an. Mbd. Ratbab. 34. — d) 
jRicIhms communis Ratsam. 3. — c) Myrobalanenbaum (yiq^RH’) Ra- 
tsam. 90. — C) = — vj) — S) Rubia Munjista (qT5T- 

^ T) Roxb. RUan. — Sega. 1,144,1 4. 2,21,15.23,2, wahrscheinlich in der 
Bcd. ß. — d) N. verschiedener Metra: a) eine Art Ml trlsamaka (4 Mal 

46 Moren ) Colbbb. Mise. Ess. 11,155(2,4). 86. — ß) 4 Mal 

ebend. 161 (X,11). - y) 4 Mal . 

— ebend. 162 (XI, 3); hier bei Colbbe. fq3f. — e) Schein, 
Täuschung (qiqT) Mbd. — f) N. pr. = sTTrTT P. 4,3,34, Vlrtt 

1. a) einer Apsaras H. an. — ß) einer Schwester Krshna's und Ge- 
mahlin Ar guna's, =a fPT?Tl Teie. H. an. Mbd. Haeiv. 1952. — y) ei- 

o 

ner Tochter Ga da 's (v. I. Krshna's) Haeiv. 9194. — d ) eines Flusses 
Mbd. — 4) n. Siddu. K. 249,6,2. a) eine helle , glänzende oder farbige 
Erscheinung ; ein in die Augen fallender Gegenstand , daher auch fun- 
kelndes Geschmeide , Schmuck: yi ^rfl M?l4^lr^RV. 3,61, 

6 . cfcJ HJ T rT% \ vJlctici 4,23,2. w4m ui T^* (hierher oder 

zu 6) gAT. Ba. 6,1,9,20. 7,4,1,24. q qM ^ ^T^q^RV. 7,61, 

5. qi ÄqqT^r qqm qT J^Hfqra ^ 10,166,4. q^qfq%7l- 
(der Himmel) ^^^^^^(die Erde) TS. 2, 5,9, 5. fqqTTJl^4- 
4^11*11 qqnt (MlUlllM) VS. 25,9. Pabeav. Br. 18, 9. ^I^UlNflllHH- 

qiN mr ^hmqrtT ÄT: RV. 1,123,6. 3qTrTf%qqr 4- 

\ q4 qiq? q q4q q bring uns den Schmuck , dass wir 

Kind und Enkel besitzen 92, 13. HT ^Tq (^7^) 
fTiq die Sterne als Edelsteine gedarbt gAT. Ba. 2,3,9,22. fqq q5JT?FTT- 
cTTtTT^ rqq iqq ^TFq qqi qqfq 13,8,«, 13; nach dem Schot zu 
Katj. ga. 21,3, 23 und Sbadv. Ba. 2, 10 soll es hier = y*i^y4il( 
qqq verschiedenfarbiges oder — gestaltetes Gehölz sein. — 6) eine un- 
gewöhnliche Erscheinung , Wunder AK. 1,1,9, 19. 3,4,99. 180. H. 303. 
H. an. Mao. fm? öfT qHq q ^TrT: C*t. Ba. 2.1,8, 17. 

qrqqfqq q HlfWIlrJ giE. HO, 17. Buartb. 3, 39. Pabe at. 256, 12. 

gaSoiaAT. 21 . Bb;g. p. 5,1,36. qrqjqsnq^q q fqq T3T7 R- 3, 
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8i,32. Bai«, p. 1,19,20. fqsr qf^ ••• c.«.3s,2t. q^- 

q*^. . . 48. Katbäs. 18, 339. fg. ^rTTirW — pTPT — Habit. 9062. 
frR =TR «« war« ein Wunder, i cenn P. 3,3, 

151, Sch. R3T =TTqFU: 4t« MVU^<I?T{MJot.25.13; Tgl. u 
und P.3,3, 150. fg. Ml^l RR •?: IRiTl fUlrj et wärt ein Wmn- 
der, wenn die J. vermöchten Habit. 18682. IrlHI ^ f^7 'tNrll^RM^o 
Wundert Katuäs. 8,86. qiq cRT sTlfTT HT HsTT 7, 73. R Iba-Tab. 1, 
85 (miltea in den Satz einge«choben). 4,586. — c) Luftraum, Himmel 11. 
an. — d) Fleck : qifa H^TJ ^ 5TF7FT I c^mPw^: MBb. 

13,2605. — e ) Sectenxeichen auf der Stirn Tue. 11.653. H. au. Mbd. 
C*(IHcNH(1I; — HTtT^Ti Mbgb. 65. — f) weitter Aussatz H. 466, fal- 
sche Lesart für f?Ri Tgl. übrigens tt4t^T5R?* — g) Bild , Gemälde; 
Malerei AK. 3,4,t», 180. H. 922. H. an. Mbd. qj MBb. 

13,7692. fqR -ifq TtiJ^nsirg^yi^SlT. 2, 13. fqq fqq^?I Ql«. 42.141. 
89,2. ( Tgl. ft|5nf «5f| ) gemalt MBb. 13,2660. faq q- 

ÜNM'lHrl SifiüBJAB. 41. q q ^T5T Hsiln ^ und die sich mit der Ma- 
lerei abgeben R. Gobb. 2,90,28. HRsf bemalt Habit. 4832. — A) Bunt- 
heit AK. 1,1,4,26. Tbie. H. 1398. U. au. Mao. — i) Bez. verschiede- 
ner Arten, kiinttliehe Verte u. t . to. in Form von allerlei Figuren durch 
Nichtwiederholung wiederkehrender Silben oder Wörter in abgekürzter 
Weite künttlich für dat Auge darzutiellen: M < Ml*t4l^il(«^f1^t cflflTHT 
Sau. D. 645; Tgl. Hieb. Aoth. 291. fgg., wo Terschiedeue 
solcher Figoreu mitgetheilt werden. — k) ein Wortspiel in Form von 
Frage und Antwort : yJ)lri(l«(llHflHrt( bi3(*jUlri Kctalaj. 143, 
b, mit dem Beispiele: q? (^T^ - = 5TR, als Antwort gilt 

^T^°) T\ itel: (lÜJCT:) Fli q?t ^rq: ( Vogel und Alter;. - Vgl. qfq- 

^3°, r°, g°, 

fqqqi (Ton fqqj l) m. a) Maler H. an. 3,40. — 6) Tiger Tbib. 3,3, 
21. H. 1285. Panther Mbd. k. 87. Un. 3,79, Sch. P ▲* bat. 72,1 1. 231,23. 
232,11. — c) eine Schlangenart Sega. 2,265, 14; Tgl. e,y. — d) Name 
zweier Pflanzen H. an. a) Plumbago teylanica Lin . (n. die Frucht) AK. 2, 
4,», 60 . H. an. 2,431. Mbd. Susb. 1,137, 10 . 15. 138,21. 139,3. 142,4. 
14. 2,25, 12. 69, 12. — ß) Bicinut communis AK. 2,4,9,31. Tbib. H. an. 
3,40. Mbd. — e) N. pr. a) eines Sohnes Vrshni*s (Prtni's) Habit. 
1908. 2081. 5085. 6628. 6649. VP. 435. — ß) eines Sohnes des Dbrta- 
rlsbira (auch ein NAga) MDu. 1,2740. — y) eines NAga U. 1311, Sch. 
— 6) eines Volkes MBu. 2, 1804. — 2) n. a) Sectenxeichen auf der Stirn 
AK. 2,6,9,24. Tbib. (wo wohl Trl^fäT st. zu lesen ist). H. 653, 

Sch. Med. Habit. 7074. — b) Bez. einer betonderen Fechtart Habit. 
15979. — c) N. pr. eines Waldes am Gebirge Rairataka (Tgl. TtHT- 
qR) Habit. 8952. 

f^T^RTJS (T^?-+-chUä) m. Taube 6atadh. im £KDa. 

(TtR-f-cfi 0 ) m. ein bunter Teppich Uiudie. im £KDb. 
(T^-*-l-^[) m. Maler P. 3,2,21. AK. 2, 10, 7. Tbib. 2, 10, 
2. H. 921, Sch. Kathas.5,30. Vabau. Bau. S.9,30. 86,96. fl J 
f^TOTqrisTTr?: I - Vgl. RqqiTf, R- 

Rnm (f?R -+- qr°) ,) n. a) eine ungewöhnliche That , Wunder- 



II. Theil. 


that Wils. — b) dat Vertieren , Schmücken; im PrAkrit £ae. Cu. 118, 
16 . — c) Malerei , Gemälde : ffK f^ftacT ^TF*TT^PT^T T^R^fllTT 
Katuas. 6,50. Kcll. zu M. 3,64. Vabau. Bau. S. 58, 14. — 2) adj. subst. 
m. o) Wunder verübend , Wunder thä ter. — b) malend , Maler £KDb. 
Wils. — 3) m. N. eines Baumes, Dalbergia ougeinensit Boxb. (Tgl. 
Cabdab. im (KDb. 

(Jr^ -f- TO m- Tiger H. 1285. Panther Raoah. im (KDu. 
(TtR -h 1. ^TTiP m - Maler MBu. 5,5025. R. Gobb. 2,90, 18 . 
Sah. D. 61,3. TTVFZ&n H^ r 1il(l cijsimd Pahacabapaddh. 

im CKDb. - Vgl. 

(TtR J°) m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarAsb- 
tra MBb. 1,4545.4552. 

fy T\ Zj m* N. pr. eines Berges in Bandelakhanda, 
heut zu Tage KAmtA genannt, MBu. 3,8200. R. 1,1,30.32. 3,14. 2, 
54,28.29. 3,77,13. Ragu. 12,15. 13,47. Vabau. Bbu. S. 16, 17. Buag. P. 
5,19,16. 20,15. 

1) adj. Staunen erregend : (atb.14,201. 

(cTTtTi) H. 70. — 2) m. a) Maler H. 921. Kathas. 5,28. Vabau. 
Bbu. S. 86, 12 1. — b) Dalbergia ougeinensit Boxb. (Tgl. W?Ht4*1; AK. 

m. N. pr. eines Sohnes des Garuda MBu. 
5,3597. des Vasishtha Bhag. P. 4,1,40. 41. des Lakshmana 9,11, 
12. des DeTabhAga 24,39. eines Königs der (örasena, dessen Ge- 
schichte erzählt wird 6,14,10. fgg. 

T^RfFT (TtR- 4-%I5T) m. eine Art Eidechse [ mit gesprenkelter 
Brust) Tbib. 2,5, 12. 

r^T^7T (f^R f. Malerei: (!^T:) f^^fWl^IHrli: MBu. 4, 

1360. 

(f^R-*-5T5T) adj. dessen Herrschaft licht ist , von Agni 

RV. 6,6,7. 

N*i| (TrR-f-JT) *dj. f. im Bilde dargestellt , gemalt Kathas. 
5 , 31 . — VgL TrRT TfT, 

(T^-1-JTrT) *<lj. 1) bemalt: m ^ MBu. 6, 1662. 

— 2) im Bilde dargestellt, gemalt ^ae. 149. Malat. 23. Hit. II, 103. 
64, 1.3. 

fcHTJRJ (f^R-s-JRJ) n. Auripigment Rägan. im (KI)r. 

(TtR -f- 3JH) m. 1) N. pr. eines der Verzeichner der Thaten 
der Menschen in Jama's Reiche Tbib. 1,1,72. H. 186. H. an. 4, 108. 
Mbd. L 198. MBu. 13,5924.6114. fgg. VP. 207, N. 3. Colbbb. Mise. Ess. 
1,375. — Daher 2) Bez. einer Mischlingskaste: Secretär, Schreiber bei 
vornehmen Pertonen Colbbb. Mise. Ess. 11,182. Wils., a Gloss. of jud. 
and rer. terms u. d. W. — 3) eine Form Jama's H. an. Mbd. Tituja- 
dit. im (KDa. u. — 4) N. pr. des löten Arhant’s der zukünfti- 
gen Utsarpint H. 55. 

(TtR 3T^) m. ein bemaltet oder mit Bildern ausge- 
schmücktes Gemach R. 5,14,65. 37,4 2 . — Vgl. |tf|. 

UMI) m. N. pr. eines Taubenkönigs ( Bunthalt ) 
Pabeat. 105, 6. Hit. 9, 15. 10,7. 1,79. 

64* 
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TgggFJ (fgg-4-gig) m. N. pr. eine» Sohnes des DhrtarAshtra 
MBu. 1,27 33. 

fgggpg (Tgg -+- sT^T) m. ein Geschwätze über allerlei Dinge Ue- 
6 valanIlamani im (KDa. 

(Tgg-s-cT 0 ) n. N. einer gegen Würmer angewandten 
Pflanze (s. Hi#) Ratwam. 61. °fJTJ3HT f- dass. AK. 2, 4, *,24. 
Tggprg^Tgg -+- ggj ra. Birke (s. g$fj Racaw. im ^KDa. 
fgg^TTZgr (Tgg -+- ^Xjzr J m. Arum campanulatum Jioxb. (MM) R*- 
tram. im £KI)r. 

(Tgg-*-^°) m. Buntauge , N. pr. eines in einen Vogel 
verwandelten Drahmanen Hariy. Lawgl. 1, 103. T^T^tP? liest die Calc. 
Ausg. 1216. 

(IMM m. Titel eines philos. Werkes Verz. d. B. H. 

No. 630. 

(Tgg -+-£°) adj. he llam sehend, glänzend: gm*. RV. 6,47,5. 
fgg^g (fgg -*-%) i) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von 
Skancfa MBu. 9, 2573. — 2) f. ^ N. einer Pflanze (s. g^^cfT^TlfT) 
Ragan. im (KDr. 

^ f ^ 

TgggiRjTgg -f- g°) m. N. pr. eines Fürsten, der mit dem Asura 
VirApAksha identificirt wird, MBu. 1,2659. 

TgggT (von Tgg) ady. auf mannichfache Weiee » vielfach:' ei^ iMlMM 

fg° buag. p. 3,13,20. fgrpngfg 0 6,14,51. 

TgtaTrT (Tgg -+-U 0 ) adj. der einen hellen Zug , Strich (durch die 
Luft) hat oder macht: frH 1 g^TT: RV. 6,3,5. 

Tgggg (fgg -fr- gg) m. N. pr. eines Mannes Lot. de la b. L 265. 

fggggT (Tgg-f-gg) f. an best, vogei (s. Hrf^gm hie. 89. — 
vgi. fggdig-qi, fggm 

Tgg^TIFrT (PHT P«rt- praet pass. Ton 2. gT^mit H) «4j. 

im Bilde dargestellt , gemalt MBu. 9, 43. Kumaras. 2,24. Vier. 4, T. 1. 

Tgggg (Tgg-f-75T) buntgeflügelt , ra. 1) Hebhuhn Trik. 2,5,25. 6a- 
tadu. im (KDu. — 2) N. eines Unholds, der Kopfschmerz erregt: fg- 
■STTtT: T% grfHrll^r^PAR. Grbj. 3,6. 

rggg?: (Tgg -4- g£) MM, Gemälde Hauiy. 16001. Kathas. 5,30. Verz. 
d. B. H. No. 630. 

fggg^ (Tgg -fr- g^J dass. Hariy. 10069. °JTcT gemalt 9987. 
mäNfpRi! r. N. einer Pflanze, = ^FTfTOf R*- 


) Ui*. 89. - 


tu am. 112. = zmmi Ragaw. im £KDa. 

o 

Tggggft (Wie eben) f. N. einer Wasserpflanze (s. sM I g^rfl ) Ra- 
gar. im (KDa. 

rs ^ 

rggg^ (igg -fr- g^) l) adj. manniehfach gegliedert , Ton einer Rede 
MBu. 3,1160. Bb.Ig. P. 1,5,10. — 2) f. 5JT o) N. einer Pflanze, Cissus 
pedata Latn . (T^igig^T,, Cabdam. j m gKUa. — b) N. eines Metrums (4 
Mal — ' ) (^atT. 13. Colbrr. Mise. Ess. 11,159 (111,1). — 3) 


n. N. eines Metrums (4 Mal — — — ) 

Lolrbr. Mise. Ess. 11, 163 (XVIII, 5). 
rs ^ f r* 


Tgggnngn Tgg-*-gnu f - K - eincr pflanze Hi^Hjig^), = g- 
qf^n, nrroff, suimm^i, fri^^rT r*- 


msmiftwle eben) f. N. verschiedener Pflanzen: 1) = TOnUTT 

ak. a,4,i,H. - 2 ) = - 3) srannqrfr. - 4) = sw*- 

GqT Rio**, im (KD*. — 5) Rubin Munjitta (ZfTCOT) «ox6. R*t***. 28. 
T^TTCH (T^sT-t-CTT 3 ) N. einer Pflanze Vjctt. 143. 
ft 3|MI<I (TOST -+-'TT^) f. ein betl. Vogel (s. Hfff^l) Hin. 89. 

(f%T5T -+- |q^) nu Pfau Rio**, im (KD*. 

Tggg^ (Tgg ■♦"JS 7 ) m - pfai trik. 2,8,52 . h. 778. 

^gg^- (Tgg -*-g^) n. N. pr. einer Stadt Verz. d. B. H. No. 540. 

(T?nT-»-qa7) r. N«ne einer SUude (MMWI) Ri«**, im 

o o 

(KD*. 

(T?T5F -+- m. Sperling H. 89 
Id+Id ;T^T5T ^T°) f. eine Daretellung in Farben, Bild, Ge- 
mälde H**it. 7812. 

-+- TOD 1) n». a) ein beet. Fisch, vul#. RrFT. Hyt»e 
Chitala Dam. Ragat. im (KDa. — b) eine Gurkenarty Cucumis sativus 
Im., Tau. 2,4,86. — 2) f. gT a) ein best. Fisch (rulg. g^T^), = g!FI- 
TgpT, ^Tggrg ^abdab. im £KDi. Mystus Karpirat Ham. 

Wils. — 6) N. verschied. Pflanzen: a) = fgf^fel. — ß; = HJ|4l^. 

- y) = g^gmiTt. - d) = gicJtgft - o r^as. im 


(Kür. — 4) f. ^ = 2,a Trik. 1,2, 17. Har. 188; oder ist etwa 
als nom. von WggilrH aufzufassen? 
fggg^rg? (Tgg -4- girTgD l) n. eine Tafely auf welche ein Bild auf- 
getragen wird / Gemälde ^ ak. 85,17.18. Vier. 25, 18 im PrAkrit. — 2) 
m. ein best. Fischy = BuCripr im (KDa. 

Tggg«5 (Tgg -*-g^) ro- PA»r MBu. 2,2103. — 2) N. pr. eines 
Sohnes des Garuda MBu. 5,3597 ; ?gl. 13, 4206: gg ggj Pl- 


TWAM. 11. 


rgggr^(wie eben) adj. einen bunten Schweif habend: Cjgj MBb. 
13,4 206. 

rgggnp (Tgg -4- g°> adj. der eine funkelnde Streu oder eine Streu 
von Juwelen (die Sterne um sich her) hat y Tom Monde RV. 1,23,13.14. 

TgggTgr (Tgg -4-gi^J N. pr. eines Sohues des DhrtarAshtri 
MBu. 1,2732. 

Tg^TT^ (Tgg-4-gig> l) 8dj. hellscheinendy lichtglänzend: Agoi 
RV. 1,27,6. 2,10,». 5,26,2. »TOTO 7,9,8. 12, i u. i.w. 

Sarilar uod andere Götter 1,35,4. AV.4,25,8. RV. 1,3, 4. 64,7. 85,11. 
die A$vin MBu. 1,722. die Sonne T Ha. 2,7,«*, 2. der Mond Kauq. 135. 
Rohinl TBa. 3, 1,1, 2. — 2) m. a ) N. des Feuers AK. 1,1,1,51. 3,4,1«, 
107. U. 1098. an. 4, 172. MiD.n.18 1. MBu. 1,2036.8226. 2,1 147. 5,7196. 
13, 1 13.115.7569. 14, 1737. Uarit. 1881. fg. 13930. R. 5,7,62. 6,93,16. 
BhU. P. 5,24, 17. Sah. D. 18, 1. — 6) als Synonym ron Feuer (?gl. AK. 
2, 4,9, 60) Bez. der Plumbago zeylanica Lin. (KDr. — c) die Sonne AK. 
il. 96. U. au. Mbd. — d) als Synonym der Sonne Bez. der Calotropis 
gigantea (•. g4) CKDa. — e) Bez. des Uten Jahres im Uen Cyclus des 
Jupiters Varau. Brh. S. 8,35. — f) Bein. Bhairaya's, einer Form des 
(ira, (abdar. im £RDa. — g) X. pr. des Vaters von VA nab ha Ua, dem 
Verfasser der K Adam hart, Z. d. d. m. G. 7,582. 
fgggg ggg -s-gg. adj. bemalt mbu. 14, 28 i. 

Cs. Cs 
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[Wat f- Ficui opporitifolia (». Ri- 

«*». im (KDa. 

(W=f •+■ HlJiH) m - rine Schlangenart Sec». 2,268, 1 1. 
q°) adj. der ausgezeichnete Fülle hat: Agni RV. 

10 , 122 , 1 . 

T^T^UJ (T^T -f- JJJT) m. eine gefleckte Antilope R. 5,20, 1 1. Kull. za 
M. 3, 269. 

fa*H*5kn (f^-*-H*ddl) m. Pfau Trik. 2,5,26. 
fr|5f^(T°n f^T3T), Medici bunt machen, bunt zeichnen, ausschmük- 
ken Duatup. 35, 63. ^^1 MHü 12,988. |: ^FI 

f5f?IT: Gaudap. zu Samkujak. 61. Hit. 1,171. M(1*Q MMcll M VJdM- 
HTT Hariy. 8945. (W?) R. 2,93, 16 . 5,10, io. MBu. 2, 

387. 6,4 06. Sog». 1,40,13. 2,168,19. GIt.1,2. ^ Schecke FI. 1243. Nach 
Vop. auch ein Wunder sehen , als Wunder betrachten . 
fddMH (TeT5f -f-CTH) m. N. pr. eines Fürsten LIA. 11,976. 
f^HfaFT (T^TSf -t- mR) adj. der einen lichten Gang hat, ron A g n i RV. 
S,2,13. 

fir5TmfUR (TvfpI-4-m 0 ) l) adj. auf wunderbare Weise oder auf 

verschiedene Arten kämpfend MBu. 1, 186.2658. 7,5595. Arg. 10,36. 

Hariy. 6867. — 2) ni. a) Bein, des PAndu-Sohnes Arguna H. c- 137. 

— b) als Bein. Arguna’s Bez. der Terminalia Arguna (s. ydd) W. u. 

o 

A. Ragan. im (KDa. 

(TtnF-s-^I) 1) adj. der einen lichten , glänzenden Wagen 
hat, von Agni RV. 10,1,5. DhruYa Buag. P. 4,10,22. — 2) m. a) die 
Sonne H. an. 4, 133. JUrd. tb. 28. — 6) N. pr. eines Mannes RV. 4,30, 
18 . eines Gandharva (Königs der G., eines Sobnes der M uni) H. an. 
Man. AV. 8,10,27. MBa. 1,2551. 6475. 2,407. Hariy. 266. 387. 7224. 
12498. Vier. 11,11. Bbag. P. 8,8,37. 9,16,3(Ygl. MBa. 3, 1 1706, S. 572). 
Kad. in Z. d. d. m. G. 7,584. eines Scblangendäinons Kauc. 74. eines 
Vidj Adbara H. an. eines Sohnes des Gada (y. I. des Krshna) Hariy. 
9193. einet Königs Pank ay. Br. 20, 12 iulnd.Sl. 1,32. Pankat. 175,7. eines 
Königs der Anga MBu. 13,2351. eines Nachkommen von Auga uud 
Sobnes Yon Dbarmaratba Hariy. 1695. fgg. VP. 445. Buag. P. 1,23, 
6. eines Sobnes des Usbadgu (Rshadgu) Hariy. 1971. MBu. 13,6884. 
VP. 420 (Rusbadru). Buag. P. 9,23,80 (Ruceku). des Vrsbni 24, 
14. 17. des Gaja 5,15,2. des SupArgvaka 9,13,28. des CJkta (ü sh na) 
22,39. VP.461. eines Fürsten yod MrttikAvatt MBu. 3, 11076 (S.572; 
vgL Buag. P. 9,16,8). eines Süta R. 2,32,17. eines Beamten RIga-Tar. 

gaga zu P. 2,2,31. — 




8, 1438 u. s. w. — 

3) f. m N. pr. eines Flusses MBu. 6,341. VP. 184. — Vgl.^)?f^äJ. 

m. N. pr. eines Marut (buntstrahlig) Hariy. 

11546. 

Md(IW (f^T-H^TTfT) «4j* ausgezeichnete Gaben hat, ron den 
Agrln RV. 6,62, 1 1. 

M 4 JJ°) edj. ausgezeichnete Gunst gewährend: SITU 
TO^KV. 8,11,9. 10,65,3. AV. 1,26,2. 



o - 


fdd^di (M d m. N. pr. eiues Sohnes des MedhAtithi, Kö- 

nigs yoo (Akadvipa, Buag. P. 5,20,25. 


Hdcl (von fg5T) 1) adj. bunt H. 1398. — 2) f. 5TT N. einer Pflanze 
(Tn^TT; Ragan. im (KDr. 

TVf5I5Trn (Md "♦“5TcTT) f- N. einer Pflanze, Rubia Munjista (Rf^T- 
T?7) Roxb., Ragan. im £KDa. — VgL T^TTOff? 

1tT5ff^R (Md -4- TrT°) n* Malerei Kull. zu M.2,240. 

CM"5T “♦“f^T 0 ) *dj. gemalt Hit. 42, 9. 

^Tdd •+• FT°) m. Maler P. 4,2, 1 28, Sch. 

(Tdd-^-ST 0 ) f. Pinsel zum Malen Un. 4,93, Sch. 
fdddidl (fdd -f-^°) f. 1) Bild, Gemälde G!t. 10, 15. — 2) N. ver- 
schiedener Metra: a) 4 Mal — - — — ^ — Colebr. 

Muc. E ss. II, 162 (XII, 10). — b) 4 Mal -, w- -w 

ebend. (XIII, 6). — c) 4 Mal , — s— 

^ ebend. 163 (XIII, 12). — 3) N. pr. a) einer Apsaras (aus Brah- 

man's Hand entstanden) Vjadi zo H. 183. Freundin der ÖshA und mir 
der Malerei vertraut Hariy. 9904.9974. fgg. 9986. 11038. 14164. Indr. 
2,80. — b) eioer Tochter des K urabhAnda (Ministers des Königs VA na) 
und gleichfalls Freundin der ÖshA Hariy. 9930. VP. 592, wo von ihr 
dasselbe* erzählt wird, was im Hariy. die Apsaras vollbringt. 

M^dldll (fdd-1-^ldHI) f. ein best. Vogel (s. FTTf^dTT) GatIdh. 
and BuCripe. im £KDr. — Vgl. TddddT, MdlSll- 
fd^d^ld (Tdd d?((d) ni. ein best. Fisch , = mgfa Gatauu. im 
(KDa. Silurus pelorius Wils. 

Tdddd (Tdd -f-dd) n. N. pr. eines Waldes an der Gan^akl Hit. 

14.16. — Vgl. fdd'Ji. 

rd^ldri (▼On TrT5g) 1) adj. a) mit Gemälden verziert: Rach. 

14,25. — b) das Wort Tdd enthaltend (ankb. fa. 15,3,3. Pankay. Ba. 
18,6. - 2) f. °drft a) N. eines Metrums (4 Mal • — ^ » — > 
) Colp.br, Mise. Ess. 11,161 (VIII, T,. — b) N. pr. einer Tochter Ga- 
da ’s (v.L Krsbni's) Hariy. 9194. 

l r 4dd^H^( 1^151 -i-cI Q ) m. N. pr. eines Sobnes des DhrtarAshtra 
MBu. 1,2732.4545. 5,76. 7,5595. eines Königs der kulüta Mudrar. 

18.16. 111,1. 

H^f adj. auf eine ungewöhnliche Weise regnend: 

TTt eftrn 11148. 

o 

fddd) cd^+i 'Md -f- dTST) m. ein best . Fisch, Silurus boalis H. 
1345. - Vgl. Mdd^IR. 

(Md -+-derTli f* N. zweier Pflanzen: 1) — 2) 

= r^an. im qkdr. 

M^^^l iM d d^T) f- N. pr. eines Flusses MBu. 6,325. 13,7652. 
VP. 182. 

foddTH (M^l -t-dT7T) 1) *dj. a) ausgezeichnetes Vermögen besitzend, 
von den Marut RV.8 ,7,33. — 6) mit bunten Federn verziert: Bbag. 

P. 4,10, 1 1. 26,9. — 2) m. Hahn H. q. 191 (Mficilsi). 

M ?fcii m (TtT5( -4 - mFI) m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra 
MBu. 1,4545. 

(R3T-f-cn 3 ) m. N. pr. eines Königs von Magipüra 
MBu. 1,7826. — Vgl. t)delf<^*0‘ 

Md=ll4 m. eine Art Ricinus[^\ (gx, Ragan. im QKDa. 
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MTm ;UT5T m. N. pr. eines N*ga MBh. 1,2159. 
f^T5R5T (T^-^^T) m. Bein. CiT.'s fir. 

flrSTJITHT (FT?(-*- 511dl) f. 1) ein bemalte s oder mft Bildern aus- 
geschmücktes Gemach H. 099. R.3,61,16. 5,15,8. Vgl. 2) N. 
eines Metrums (4 Mal , ^ — — > — ~ ) Colbbr. 


Mise. Ess. II, 1 63 (XIII, 12). 

3| fäl d fl! i5ld(]i) “• Pl- Bez. der 7 Weiten [mit glän- 
zenden Haarlocken) Marlki, Atri, Angiras, Pulastja, Pnlaha, 
Kratu und Vasishtha (s. u.fnrj); am liimmel: der grosse Bär AK. 1, 
1,1, 28. H. 124. MBh. 12,12722.12725.12771. R*8A-Ta». 1, 55. T^T5T- 
IsflUisT m. der Sohn der K. (eig. des Angiras), Bein. Brhaspati'a 
[des Planeten Jupiter ) AK. 1,1,*, 26. H. 118. 


dass. Halaj. im £KDa. 

M sHTUf ^ T5T°) m. 1) ein best, giftiges Inseet Sega. 2,257, 

19. Vgl. — 2) N. pr. eines GandharTa Habit. 14156. 

fc|3f5Tt&H (f%T5T STH7; m. ein best, giftiges lnsect Sega. 2,287, 15. 
— Vgl. d. vorherg. W. 

T^Sstlfäfl (fasf -1- 5fT °) adj. hellglänzend, ron Agni RY. 5,17,2. 
6,10,8. 6,19,2. 


■+• ST 3 ) adj. 1) der lauten Ruf [Gesang. Jubel m. ».».) 
ertönen lässt; e uperl.: RV.1,1,5. 45,6. Mtrl N^ytTlHI *T 

^ «j^riq ; | q MhTI^Trjm ^ : 1,81, 17. — 2) des lauten Rühmens 
tcerth ; superl.: HhFh I W 

TH^RV. 3,59,6. {TtJ 1,24,3. 

(T^T5T -fr- 5RT5I) *dj. im Bilde dargestellt, gemalt Wils. — 


Vgl. FtTO, M3f3. 

(R3T -+- H4f ) N. eines Metrums (4 Mal — —— w 

— w»— w—s-») Colbbr. Mise. Ess. 11,162 (XI, 3). 

TrT^FTf (f^T5J -4- Wf) m. die bunte Schlange , Bez. einer best. Schlan- 


genart (HiHmH) Cabdar. im (KDr. 

_ O 

TcT^R (f^HT -+-FRT) 1) adj. mit glänzendem Speer versehen: f%^- 
tHt ^tarll SFhlT: ?V. 6,75,9. — 2) m. a) N. pr. eines Schlangenda- 
mons KAug. 74. eines GandharTa (eines Sohnes des VigyATasu und 
Führers der G.) Abq. 4,58. Ikdr. 3,8. Bhag. 10,26. MBu. 2,303.407. 3, 


14887. fgg. 4, 1538. Harit.7224. des Anführers der Jaksha(!) Wollu. 
My th. 76. eines der Schriftführer oder Richter in der Unterwelt (daher 
Secretär bei einer vornehmen Person Colbbr. Mise. Ess. 11,182) ÄeUa- 
rirrajat. im (KDr. eines Sohnes des DhrtarAshtra MBu. 1,2447. 
3810.6983. 5,894. 8,1078. des Parlkshit 1,3743. des fambara Ha- 
rit. 9251.9280. des Narishjanla Bhag. P. 9,2, 19. des 13ten Manu 8, 
13,31. Harit. 889. des Gada (▼. L des Krshna) 9194. N. pr. eines Geg- 
ners Ton Krshna 5059. fgg. Heerführers tod GarAsamdha, auch 
Dimbhaka genannt, MBu. 2,885. fg. — 3) f. N. pr. a) einer Ap- 
saras MBe. 2, 392. Irdr. 2,80. Harit. 12691. — b) einer der Mütter im 
Gefolge Ton Sk an da MBu. 9,2632. — c) eines Flusses MBu. 6,335. 

vp. 182. — vgl. tfairR. 

CItT^-*-F2I) adj. im Bilde dargestellt, gemalt Haut. 791 9. 

kathäs. 6,120. - vgl. murr, 


(f^T5T-+-^tT) n. eine bestimmte Stellung der Hände bei 
Kämpfenden MBh. 2, 902. 

frN l fl (f%T3f -AKffe) 1) m. N. pr. eine* Sohne* des Dhrta- 

rishtra MBh. 1, 2730. *543. 7, 559*. eines .Nachkommen des Parl- 
kshit Väjc-P. in VP. 462, N. 12 . N. pr. eines NAgartga Vjdt». 
85. — 2) f. f ein best. Vogel [t. fTTT^FTT) Tarn. 2,5,«*; Tgl. fasHsIl, 

f^T^FRT. 

Ns) WM (T^ 0 -»-^) m. N. einer Pflanze (s. *, | I ) Rasa», im 
gKDa. 

frN|_£ 1) adj. einen bunten, gesprenkelten Körper 

habend , gesprenkelt Vjütp. 204. — 2) m. o) eine Schlangenart. — ö) 
Plumbago zeylanica Lin. — c) N. einer anderen Pflanze Ra- 

gar. im gKDa. — d) N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra MBa.l, 
4545. Bein. Arguna's H. g. 137. — e) N. pr. einer Antilope Hit. 18,1. 
Parrat. 140,23. eines Hundes 232,25. — 3) f. ^ a) Ohrwurm , Julus. — 
b) N. einer Pflanze, Rubia Munjista (nfil Wl) Roxb., Ragar. im fKDa. 
— 4) n. a) Zinnober. — 6) Auripigment Raoar. im £KDr. 

ft|3||^ (f^T5f 4- ) 1) adj. mit glänzenden oder bunten Arm- 

bändern geschmückt MBu. 2,348. — 2) m. N. pr. eines Sohne* des 
(Antanu MBh. 1,374.3808.4068. Harit. 970. 6016. VP. 459. BuU.P. 
9,22,20. eines Königs der DagArna MBu.14,2471* eines VidjAdhara 
KatbIs. 22, 136. eines GandharTa £KI)r. augeblich nach dem MBh. 
eines der Verzeichner der Thaten der Menschen in Jama's Reiche 
ÄiIramrnajat. im (KDr. Daher: Secretär bei einer vornehmen Perton 
Colbbr. Mise. Ess. 11,182. - 3) f. 51 N. pr. einer Apsaras MBu. 13, 
1424. einer Tochter des Königs KitrarAhana, Gemahlin Arguna's 
und Mutter BabhruyAhana's, 1,608.7826. 14,2337.2339.2425 (%T- 

T? 

f^JT^T^f. Mutter (?J) des KitrAngada, Bein, der SatjaTatl, 
der Mutter VjAsa's, Trik. 2,8,11. 

m. 1) der Mond. — 2) eine mit dem Blute einer dem 
GhantAkarna zu Ehren geschlachteten Ziege bestrichene Stirn H. an. 
4,252. Mbd. r. 263. — In der ersten Bed. ist spica virginis ent- 
halten. 

(T^HT ffä) n. bunter d. i. durch Zuthaten bunt getrorde- 
dener Reis Jagr. 1,308. 

(1^4 m. eine Art Kuchen Trik. 2,9, 13. HU. 215. 
(f^5f fm) adj. f. ^1 der glänzende Gaben hat: die Us bas 
Naigh. 1,8. RV. 1,48,10. 7,75,5. 77,3. Einschiebung nach Valaib.8. 

n. Stahl Ragar. im gKDa. 

(fo?i -4- m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra 

o o • 

MBh. 1,4547.6990. 2,1028. 7,1003.5595. 

tlNH) adj. der ausgezeichnete Lebenskraft hat. 
blühend: HV. 6,49,7. 

f^TTpT (f^I adj. im Bilde dargestellt , gemalt Vnuu 4; 

▼gl. u. d. folg. Art 

mir^cT (f^r?-4-yl parlic. Tom caus. Ton adj. im Bilde 
dargestellty gemalt CU. 143. Malat. 68. Raga-Tab. 5,359. 
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nfdass. Ragb. 2,3I.Kumaias. 3,42. — Vgl. fq^HJFrl, 

fqqFT und u. fqq 4 ,g. 

(fr| y( -+- q?J) adj. an funkelndem Schmuck reich , Ton der 
Nacht VS. 3, 18. Cat. Ba. 2 ,3,4,22; Tgl. Tqq und Iti^T 

H^IS (fqq-f-qiT) m. Bein. SitjaTant’s Sat. 2, 13, wo auch 
der Ursprung des Namens erklärt wird. 

fqfqqiT (ron TtJ^TT tpica virginis) m. = der Monat Kai tri 

Cabdar. im (KDr. 

». U. fqqq^und Tgl. 

jrjfbH (Ton fqq) 1) adj. a) Wunder enthaltend. — 6) gesprenkelte 
(d. h. schtcarze und graue) Haare habend Varab. Bbb. S. 70, 10. — 2) 
f. a ) pl. wundervolle Werke Saj.): 

fvjq fqfqilfrgT I fqq 4iUll^riM R V. 4, 32, 2. — b ) ein Frauenzimmer 
mit bestimmten Eigenschaften: 4 U\-U I Wtfcm: I 

RT jfhTJp^n I FTFRT 5T5TOT RRT I RRFT pH^sn R IRRT 

rHdjiWHHIH I I WWIM RT g- 

STTHT H-t.HJJUIHHi-M fRTRnft m^iT II $TR II CKDa. 

Verx. d. B. H. No. 885. 

frH"5PT i) adj. »iell. bunt, ton einer Art des AcYattha gesagt: f?f- 
n-lMWIWryWI^UTfd (ÄJ:) TBa.l,l,*,5. 2,«, 7. Vgl. - 2) 

m. N. pr. eines Cannes Raga-Tab. 8,2181. 

(fqq-+- ^ ** CÄ verwurulern » g * d. folg. Wort — 

2) sum Bilde machen , in ein Bild verwandeln: fedjlcfal Ci». 148. 
f^ft^Tn (▼on fqqTqTf) o. Fartrimderwnp P. 3,3,150. 
m. dass. Vjutp.176. 

fqqFMTon fqq), N9|h4H p. 3,1,19. = Mlfcl4 Vlrtt 3. 1) in 
Staunen gerathen Siddb. K. qfq N^TlMH qiFTT^FT^fr l T ^ 

KathaS. 6,50. MahatIrab. 84, 10. — 2) lam Wunder werden für Jmd 
(gen.), Staunen verursachen Siddh. K. Vor. 21, 18. fqqfaq ^HT^TT: 
Bu att. 18, 23. C^Ff:) Mr*i*Ulril£lul: 17, 64. TqqfqqniT 5,48. FFtJ: 

toHI qUfqqTHl 



.177,18. 

fqifäT (fttrll spica virginis ^51) m. der Mond £aboab. im £KDb. 
f^nrar (fqq -4-3fq0 f. eine seltsame Stimme , eine Stimme vom 
Himmel Ta«. 2,8,26 (die gedr. Ausg. Hab. 220. 

fri^lfrl (fqq -4-3TFT) adj. der ausgezeichnete Liebeserweisungen, 
Freuden hat oder giebt RV. 10,140,8. 

l^rll (fqq -+-3^5T) f. N. pr. eines Flusses MBb. 6,341. VP. 184. 
(fqq -4- Ml^l) D. = fqqTq GrabajagjJ atattta im £KDb. 
(von fqq) adj. funkelnd: FnfqT ArW Vfä T^T^fJ ^fr^RV. 

5.63.7. qi fzfö Tq^j q^T | l Al 7,20,7. — Vgl. |Tj|^q. 

Tq^ enklit. Part Im Padap. Tom Torangehenden Worte getrennt 
Nia. 1,4. 5,5. 1) dient zur Hervorhebung, Verstärkung, Erweiterung 
oder Einschränkung (mit einer Neg.): sogar , selbst , auch; wenigstens ; 
mit einer Neg. nicht einmal. Oft nur durch den Ton auszudriieken. 

I: rv.2,23,2. 10 , 3 . 5t4c* 7 Tq^TFT 

11.2.7. 12,8. FFft q FFT TcjTolg: HHId(i Tqq FFT i^lrl 

10,117,9. f^RT 1,165,10. VS. 27, 8. Nach qjT RV. 1,127,8. 2, 

30,4. 4,31,8. qf( 1,185,9. 187,7. ^TTT 5, 41, 17. qf?f 8, 11, 4. 

II. Tbeil. 



^l(lrllf^l,167,9. ^AV.3,3,2. ^RV. 5,20,1. qq*^l,180,7. q 
T^^Tt^ 179,2. Zuweilen Tersetzt: qi 5TFIrT für lEfRXfw^ 

RV. 8,1,1. 3J3ET qT nte7JTr^lO,25,3. Nach den Conjj. q£, q^T 
wenn ja, wie ja: Rl4l(Ult(c4^| cf ^iqq ^qT- 

q% RV. 4,32, 12. qra T% 4T q^ nArA T pf^ 8,8,6. 45.19. qsh 
^Tqq: RfqsNfFT 5,79, i. q^T Tq^T^H ^T FTT^ qrg- 
^T5TFt: 56,2. 8,5,25.37. 57,10. Ein Torangehendes Terbum fln. ortko- 
tonirt P. 8,1,57. ^q: T^r^Sch. Sehr häufig nach den fragenden 

pronomm. und adTT. qf, q^FT, q^, qi^, TqFJ, qrq^, qi^T, JrTFI, 9T; 
s. unter diesen Wörtern. Nach einem am Anfänge des Satzes stehen- 
den interrog. mit folgendem Tq^T behält ein Terbum fin. seinen 
Ton nach P. 8,1,48. Selten tritt zwischen interrog. und fq^ noch ein 
anderes Wort ein, z. B. Bbag. 5,13,10: qif^ FT TqfJ. In der klass. 
Sprache ist Tq^ auMer nac b »nterrogg. nur noch nach sTT^ (s. d.) an- 
zutrefTeo. — 2) Tq^ — Tq^» fq^ ““ q> fq^ — 3 sowohl — als auch: 
3^^ndäRH(MHsl(vjKV.l,l24,ia. giUTSPR 
T^J J15ftrRT% Mi,a. A4 WrT fspjqT T^i^T 
pe qf(sR\a,38,s. msw urifi 

ra^T ^1 T^%1: 4, 10, 5. RTTgRiixr- 

1H RT RR 1,191,10. 2,12,18. — 3) xur Vergleichung: trle: 
TRT^rRRRT^ Kn. 1,4. TRT^TH RFRTTR RRsRRR (ist die Endsilbe des 
Satzes unbetont undpluta) P. 1,2,101. yiUH^IMl^, ([T5TTR^TRT$f^ 
Sch. In diesen Beispielen schliesst sich wieeinSnfBx(!) an den Stamm 
des Nomens an. — VgL und ^T. 

(5. m. N. pr. eines Verfassers eines Gesetz- 

buches Ind. SU 1,246, N. 

(5. Hr^-y|p«l -t-MIdl) f. Titel eines grammatischen 
Commentars Colibb. Mise. Ess. 11,41. 

Tq^TrR^tö. TqF^-a- qTFFT) m. der denkende Geist , die reine In- 
telligenz Bbag. P. 1,3,30. Pbab. 114,19. Hr^M'^W^IrMcII 13. 

Tqj^TTFT (5. 35TTFT) adj. den Geist — , das Herz erfreuend: 

♦jrttRwl: Bbag. P. 9,11,33. 

Tq^q (5. TqcJ-f- 3JT) P. 8,2,39,Sch. Vor. 2,37. adj. 1) aus /rit«//4- 
genz bestehend , ganz Intelligenz seiend (= W^I q^HlrHlq 

Jogaq. im CRBa. Nach Wils, d.: the Supreme Being , as ident i/iable 
with intellect or und er st anding. — b) gutherzig, = ^^frtHtj^Ta«. 
3,1,23. = ^<qrg, FT^q H. 345. 

Tqr|\ Tq^TTcT (nach Einigen auch I 4tlH> welches aber nicht zu 
belegen ist) Dbatup. 32,2; in gebundener Rede sehr häufig auch med., 
fqtFTFT auch in der Prosa Pambat. 209,6. gerund. MBh. 3,14 1 1 1. 
Bist. Chr. 58, 1. Habit. 10209. 1) bei sich denken , einen bestimmten 
Gedanken haben; nachdenken, nachsinnen: ^ fHTHTTfT 

1,1053. räHWfH^IVjqfRrRWrlMH 3,13715. 5TRT R Ät 
TqqT cTTFTTcT TqrTq R. 5,67 ,io. P ab bat. i,u. 209,6. q^JTFT rlMc^iT 
q^FFTTcT Tqqq^ViD.211. ciN^I(UI TqTVTrT q I ^qT 
FTPT^un qrq v«t. 25,5. 29,2. 33,11 . [hh H mTOT T^?J iq- 

fnqqi qq: qq: MBb. 1,7690. qrq fqrTqcTT qT^rqqqq^R. 1,8,2. 

fqqy ihi« %t a, i. mqqqrqriqiqiq^H 
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Hit. 1,10. 3,2549. MrlMIH 


faq^ - 

clWIH: Ci*. 27, i. 37,3. 66,17. HT HtWrfl ^tUiq q4f- 
»TWIH - W- 3, 1 1. D»g. 2,2. fTT fqqq fT^T qq 

m -IMirHl'T Biimi«. 1,7. MHH1 T^rU MB*, in Ba*r. 

Chr.58,1. 

2,1748. 3,12929. Tqq'RH 1715. R. 1,4,2. — 2) an Jmd oder Eiwat 
denken, naehsinnen über, in Gedanken tick betchäfligen mit, teine Ge- 
danken richten auf; a ) mit dem acc. : HIHll'-l *T fq- 
qq MBa. 3,2399. R. 3,6t, 2. q 8,103, 

9. Pankat. 1, 15t. Katbäs. 4,115. Kacbap. 1. Dhüatas. 71,6. qRJTJqj 
ftHMH: Hit. 63, i. qqq NrüHMHl (*?) R*«a. l.«*. qqi ilMqW- 

IcHi: M. 4,258. 


Hri 



rTO^aiBa.3,9916. ^=tiiqn mrmw 
7,56.106.151. Jioi. 1,1 15.311. R. 1,2,13. 43,3. Hit. Pr. 3. gU.71,18. 

8,381. 

Pahkat. 1, 100. »TÜR qj q H * RWTTT Kathas. 3, so. 

rTFqi^qTqTtgqqqf^n: ijqfyrUH P*«at. 182,i. ^q ^qfsjfqq 
(sobald man nur seiner gedacht hat) mir? Vit. 36,8. ltfltFTT- 

qqff v«u. 261. fqraHTqfFSR 4«- 78. ^yiMfrldMqM UrT: p*mat. 
226,18. qrarrHTSra: a* den man nicht gedacht hatte, unerwartet 
11,3. Hit. 1,137. - 6) mildem dat.: IRfTT RrlMIHIH ^T^üq Ha.it. 
5976. — e) mil dem loc.: HrT 7 7 NHmH^Bbag. P. 5,19,14. 

- d) mit qfrT und acc.: RrPTRliT 5TTFT MBu.3,m«. 

Vgl. u. STIfT* — 3) denken an, beachten , berücksichtigen , seine Auf- 
merksamkeit wenden auf , mit einer Neg.: ^ ff f? RRRRIH FfT*^ 
qJT qqT MBu.2,i«9o. qfqqiqq ^TrT: HMiUMNWMtWga, 

12521. qrarnqpn fTF^nnTR 6,5*59. Ha.it. 0301. R. 8,73, «0. Jiur<i- 

^ ^ 

5,77,11. Hit. 1,177. — 4) ausdenken , ausfindig machen: TrJ- 

fTmT cWINJW'W^R. 1,63,17. 13, 19. g- 

Hqil'H'OMfyfrTHl R^HN. 10 , *. qf¥qq r}iqqHH{lull 

q qiRMiqni qTtl^RqHiT. l, 102. - 5 ; in betracht ziehen, behan- 
deln, besprechen: ffqf qFq fq^dU I f*J W-M qq gTFTiq SlÜAniAS. 69. 

qgqq^ q - wf^H h idjdjn« i-.i i r’-^'ih fqfqqTTq m*dhus. in 

lud. SL 1,19,22. — 6) von Jmd denken , eine Meinung über Jmd haben, 
Jmd für Eiwat halten: ^ RtR qi^q gcR Ha«it. 14673. 

yyiHi ^RqT^t CR qriqq NtlM •• kommt mir vor, 

als wenn ich sie gesehen hätte , R. 5,67,7. 

NHMrJ HMrfl bedenke , dass auch du den Titel Königin führst , Malat. 
12 , iS. q (tr qnf raqqifq m achte dich weniger als einen Grashalm 
P. 2,3, 17, Sch. — Vgl. das allere 4. 

— MH 1) bei sich denken Hamit. 9216. nachdenken , überlegen R. 1, 

15,28. — 2) Jmdes gedenken , über Etwas nachsinnen , in Gedanken 
sich vorführen; mit dem acc.:^^4TH # il^t1M1^MBB. 3,2642. 4^4 

T$cU mirT m^MItirlM^BBAÄ. 6,8. R. 2,39,3. 41,16. 4,29,6. 5,20, 
5. Kaumap. 18.25. Bb.Ig. P. 4,8,70. ym^i 4,92. MBu. 

1,3402. 2,1680. 3,3070. 16618. Hamit. 5887. R.4,8, 

41. f^rFT^— Ö-aWRHI^IrPl 5,21,35. gi*.42. GIt.9,1. BbIo. P.4, 
7,2. — caus. Jmd über Etwas nachsinnen lassen: cTrTT H^l c l«il ej- 

ffffT: — Saddh. p.4,27,a. — Vgl. tj^NrH. 

— Jmdes gedenken , über Etwas nachsinnen: J|^I jWH- 


ITr^MBe. 3,9952. 



12, 12393. 


— über Etwas nachsinnen MBh. 13,4341. 

^ , , • . 

— 371, 3Ji|tHm^Pa«iat. 104 , 16 fehlerhaft fiir 

— fqq^s. qfqfsiHi. 

— qfC 1) bei tich denken Bhäg. P. 8,18,22. *<n und her linnen, 

reiflich überlegen: fcHIM <=4^>Vll qiWT: '-iqlqtlMfi^l N. 19, 

*8. ql^HrU g qfqq «Hmm q q: fR: MBa. 4,153«. 

qq^RHAG. io,i 7 . <qqq HRrqf^fqqq FR äR<IW<H q^ ^ R ^H : 

Kumamas. 5,67. — 2) Jmdes gedenken , über Etwas nachsinnen: älM'M 

Hrq qfcmqq^R. 5,34,2s. qnqqFjqf «fcfwq+w: 
mbu. 14, ses. qsn u4qqraifq qfqrer qf(Nraa^ ha.it. 4to». 
10076. RlttA-TAa. 1,23. — 3) ausdenken , ausfindig machen: 3^TOT R- 
^TRT 'TMHWIW: ^f^Urfflrls R. 1,9,2. 

-^Jantdcnken: qqiqRI q^Rq W R. 8,22,10. 

— 51 1) nachlinnen R. 8,37,2«. HrVIhlBM ERfcFI *{4^^1111 

M&ll 4,8,8. — 2) Etwas denken , nachdenken über , sinnen über: ^R ff- 
fqRJ qr^MBa.3, 12231. NrlMr^PA^r. V,8S. qqqifq 

FTiTTfqTqT qi «THVrflH VlHnMr^I.332. — 3) aut denken, ausfindig 
machen: JMiql V|f4rUfllgMBa.3,8820. c(|HV)qi 

4,908. 

— |qy gedenken: ^WIRTTT fq5TTqRJ MB«. 8, *230. 

— 5riq <i. S8 .: fqqT5i ^Tq yHNqqfui: qfq: qjq fq qjqq N 

R. 5,28, 1 1. 33,39 (med.}. Kaumap. 22. 

— 1% 1) unterscheiden, wahmehmen : NNHJ tftjTt ff- 

f^lFTT^RTT^Trn H'A \r\ Kbnop. 13. — 2) bei eich denken , überlegen , 
nachsinnen : N. 10, 1 7. R. 5,30, 1 5. Pankat. 23, 10. 33,5. 

104,16. Vid. 98.108.263. 5THT MW?U Hit. 29,19. 43, l. gia. 30,3. 36, 
8. Vikm. 4,2. Vid. 70. Raga -Tam. 5,307. üuumtas. 76,8. — 3) an Jmd 
oder Etwas denken , nachsinnen über , sich fn Gedanken womit be- 
schäftigen; mit dem acc.: c^cfR T^T^rTff^R- 2,89,4. 3,79,19. 

76 . M;lat. 78. (cTFff) ff HWriMCi: 5IR^MBü. 1, 4885. 3, 1876. fffffflff 

fqFRTqq^ 2 ,i 6 * 7 . 3 , isesi. qq^ cqfqqqq^i.sioo. qq HrM HN- 
qq mbh. 2, 1696 . r. 2,83,26. q q rqqqqqT^nqcqqq 

Pankat. 00,20. 1, 113. mit dem infln. H. 6,82,9«. — 4) in Betracht zie- 
hen, berücksichtigen, beachten: qFTRTTg MMrü 

qirqqqqajqn: qRqqjqFqqfqr if^qqfri q qr^gi«.02.^qT- 
FJTITFqH rqfqra^qr qRJT Pasibat. in, 22t. qq qqjqqT: * 

rqqq: TqqFjl q iqfqqqrq: datt wir KIU darum nicht kümmern 
Bhäg. p. 7,2,38. q qiN ^sfq rifqi qrqjnqraqqR. 3,78, 11. fFST- 

qfq qqrqTq Tqfqqq 40, 2 1. — ») aHldenken, ausfindig ma- 

chen: qqqqjr!4qrliqTg^MBu.3,i«45. HI^HrUrii Mmiciitn'l- 
qq^: PaÄbat. 92,6. — 6) tich Eiwat vortlellen: 1=4 1 l=ti 

qrqqqwsmqf^rqfqq: qnqR: b H ag. p. 6,20,3s. - v«l rr- 

qq f« 6 - 

— qqfq in der Erinnerung zurückrufen: qiqq frtrtlHHH- 
fqqqqiq: Saudb. P.A24,6. 

r Ps^ 

— ff jci denken an, nachsinnen über: HT r? 3R *1 ^ 5T“ 

Tm^rU MBB. 1,4296. ^UJIrH^UrtH 12,13722. H^37 HMi(dr< 
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flrTTt MHMrT'-i R. 5,66,33. 

— qq 1) denken, bei sich denken, nachdenken, überlegen: 

«T^T Sat.4,3.*^R1H Pahat. u,«47. 

*iraff!f!^l\t«7,»9. TOT WHNrTMMMBn. in Baar. Chr. 
37,2. N.2l,23.^cT TTT^Trm^T H*»it. 8023. N.5, 13. ^TrT TTTq^J MBh. 
in Bbnf. Chr. 34, 16 . Hit. 14,8. Kath;s.5,7. Vid. 175.242. RIca-Tab. 
5,312. qTqqfejMBu. 4,908. qfefel TTOI^R.«,7,«. rTr^t- 
fclrUHH =fifw*.i5ii H^IHI ih^Pam at. 157, 2 0. ri'uWi 

Tüfe q JTffT: I qjT V£ qfeiqiqi: HMTTKJrJH*£y II R. 

5,1,86. — 2) an Jrnd oder Etwas denken , gedenken , sinnen auf, sieh 
in Gedanken womit beschäftigen , bedenken; mit dem acc.: *fT HT^T- 
tfet R. 2,38,16. ^3TT HHf-Tl S|R( 1^5, 1,90. 30, 17. Kama.. 33. 
Kit. 7. wf TO«fesTH Vi ( Ul I { R^B b äg. P. 3,28,2 1. Jj^rTTTO^M. 
9,299. «Aäl^TOMs». Han. 1,859. qfelFI 4 » 

7687. u4fyi 2,2 19. 1653. Biisr. Chr. 39, 1. Dhadp. 3,9. TTNHI jftrRT- 
qqfeqq CI«. l«4- TrTfHTTO TOT R. 3,30,25. 48, 17. q $fq 5TT- 
#^||n| !7FIi P Aii* at. 255,8. — 3) Jrnd zu Etwas bestimmen: 

>T Jr&el - TJ^l HTOMHrFW ff MFTCro V1HT?H: Rute. P. 5,7, t. 

— ?FT?F^nacAffnnen: 'J MBa. 14,59. 

— tH*\*i*\jjedenken: rigiHMHHril MBa. 7,5551. 

TtTtT m. Angeblich = PTrlT 1. Lois. zu AK. 1.1,?, 29. 

frttHi (?on adj. subst. der über Etwas nachgedacht hat , sich um 
Etwas kümmert , Kenner; am Ende eines comp.: ET?*f Hl 

|J MBB. 1,548. 7777. 12,7970. qmif^TTH 0 13, 

7172. 10,52. 5TTFT 0 3, 17895. cHfftfJpi ° R. 3,35,74. 5, 

81,8.^cl 0 Astrolog MBu. 12,4454. cf$T° Genealog Uarit. 812. FEJFT 0 
Pariat. 156,22. flcfä 0 M. 7,121. - Vgl. 

JrJttH (wie eben) n. das Denken: die frühere Art und Weise sn 

denken Raga-Tar. 5,200. das Denken an Jrnd oder Etwas , das Nach- 
denken über , Sorge um: FTr?: H ^TT — d^l«^ HtH *17- 

«TT ^!TO MBu.12, 1126. TOT^TOTO^M. 12,5. q*f° 

[qiJ^MBu. 2 , 212 . Sin. D. 33, 17. 


fei 




H. 1381 . 

30 . 11 . 713 . »JHrtfe'l: Katba». 9 , 12 . 

Nife (wie eben) adj. woran man zu denken hat, worauf man seine 
Aufmerksamkeit tu richten hat, ausfindig zu machen: q^ifefe- 

V 

!fe^PA«AT.IlI,221. 5HTW ifefe^VAHAU. IIau. 8. 42 (43), 37. 

c i ef i M i M r fk r fi^ftq Ti pamat.6 ,7. 191 , 9 . bua«. p. «, 11 , 3 s. 

f^tTFTrT=?J (wie eben) adj. dessen man zu gedenken hat: T^rTRfT- 
5TJT 'fffq ^ Malat. 24,20. 

ffer (wie eben) f. P. 3,3,105. Vor. 26,192. in Verbindung mit ^ 
gana UMlc^ zu P. 1,4,74. 1) Gedanken, insbes. trübe Gedanken, 
Sorgen; Sorge um, das Denken an, das Nachdenken über; Beachtung 
AK. 1,1, *•, 29. Tm«. 1,1,130. H. 320. T^tTT (1 rflillc^ Gedan*en 
sind zahlreicher als Gras MBh. 3,17345. f^itll Pabiat. 1,226. 

rT^g^felHTTOR.l^is. 64,17. rTHTfeTWWPAiiaAT.o.e. 
^fq M I M l feffe l Da C .i, 44. fefer?: R. 1,55,8. 

feT WTO 8,17. fefefft ^1^4, 33 , s. H** 1 »- 8830 - M«W- 
i-TTTOrT D*«- 1> '• ^ini^MlM=<l'^N. 10 , 9 . Hrii 5TTH: 



P. 7,5,44. feTW^lT q ^TOTrTmrfeT: Buag.16,ii. feiq- 
^-UUIHr^R. 3,4,20. T^rTT W'-i^l 5H=T Vbt. 18,9. HrTT-lM 24, h. g?T- 

filtll M + 14 1 ^ ptMl du brauchst dir keine Gedanken zu machen 

o 

Katuäs. 4,10. ( ri*-*4 ) ^irT i^rii ^ ^ +STF: Vid. 167. IttVTNrMl^MlrT 
q R. 3,7,31. q TON feqfe; ^TTFT Pa«at. 137,6. 
Hiäl,öf^lW?fi 235,14. HrTTFTTJTpraTFq R- 1,9,44. HnHi^rt+y^ 

dbcatas. 72,8. TqrTT q qq mahi q^fft qrTFFT q qrRir^RATBis. 3, 
57. qrqfe qfq q qqfq qtqfe: gu. 88. fqr qq fe- 

rn PiWAT. 94, 1 2. +^>eTHI(W feTft: V, 4. TOTqRferTlJIrfe- 
TOfeT 5. H. 713. 5Tftf° Ji«. 1,98. «7WT° R. 1,11 in 
der Unterschr. >Tq° das Denken an 5,57,1 1. MlrH 0 M. 12,31. 
qq° Scca. 1,239, 15. fe ffeq qfjqftfHfTT bei denen muss man 
dieses beachten 18. — 2) N. pr. eines Frauenzimmers Raga-Ta*. 8,34 53. 

-♦-^4^ o« trübe Gedanken Tri*. 3,2,28. 

-4- ^iT°) ?dj. in Betracht ziehend , erwägend: 3TT5T- 

q^n^TOfefet 5 A^h. 236. 

adj. f. m in Gedanken vertieft N. 2,2. 12,86. 
^rTTqfnT (fvj° irfni) m. 1) ein Edelstein , der die Zauberkraft be- 
sitzt das herbeizuschaffen worauf der Besitzer feine Gedanken gerichtet 
hat: fe l Hiin+Hirc i fqfe TOITq^HAaiT. 8702. qTOTO 

sprichwörtlich ^axtic. 1,12. — Buartr. 3, 
62. Wassiuiw 171. tTTFFT 0 als Beiwort Vopadera^s Vop. 8.156. der 
Stein der Weisen (Tgl.FWTTC^D: CFTT RlT^l^lul F^T 4iRHcJl ^T- 
^t^Padmottaraibai«pa im ^KDa. Als Titel ton Lehrbüchern und Com- 
mentaren Z.d.d, m. G. II, 341 (No. 198); Tgl. 9PWR D , 

5FF°, 5^rf° und Ind. SL 1,159. Verz. d. B. H. No. 685.1170.1218. 

2) Bein. Brahman's (abdar. im £KDr. — 3) N. pr. eines Buddha 
Tai*. 1,1,16. — 4) N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 876.877. 
HtIihM (▼on frfrl I ; adj- ^ der Form des Gedankens erscheinend: 

^feiqTTOtwtqrqfeqTpntnqfeqBBio. p. 2,2, 12. aus 

den Gedanken an — hervorgehend , am Ende eines comp.: {IhH'HIH- 
if: ?IFR: R. 2,85,ie. 

f%tn^F^(wie eben) adj. gedankenvoll Wils. 

if 0 ) n. ein Gebäude oder ein Gemach , <n wel- 
chem Berathungen gehalten werden , Har. 168. 

m. N. pr.: gana zu P. 6,2,37. 

f. falsche Form für Hirtel Dtiröpak. im QKDr. 
rlrl (pari, praet pass, ron f%IrT) 1) adj. s. u. T^rJ. — 2) f. N. pr. 
eines Frauenzimmers P. 4,1,1 13, Sch. — 3) n. Gedanke: ftjfrfd ^ 
sage was ich jetzt denke Varab. Brb. S. 50,24. Matsjop. 37. Absicht: 

sRSRTtl rl T^rftTrP^R. 1,70,7. 57, 12. Gedanken , Sor- 
gen: !<mr q +1 Ducht as. 74, 17. 

J^frlfri f. = f^Tfn 1. Cabdar. im (KDr. 
f^lftlMl f. dass. Tri*. 1,1,130 (die gedr. Ausg.: TORPID, 
f^rrrl^r f. midnight cry or alarm Wils. Falsche Form für 
farÜ (▼on 1) adj. a) zu denken, vorzustellen: H*4l!tlf4 T^- 
^cT?T ^ CvaTAOT. ÜP. 6,2. 

^ HrUl ^TH WU Bbag. 10, 17. srfvjrJI (a. auch bes.) Mabd. 
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Up. 7. HfärUi 5^TR3 Habit. 15008. — 6) an dem oder wo- 

ran man zu denken hat , t corüber man nachzudenken hat: cPTT FT 

ETT felT: R- 4,23,«. R 5R W fei HlrRHT ^ H^SR: 17, 

56. ^titact. Up. 1,2. Jagh. 1,3*«. ^TRTTFTT IR «[R Ntt!: Bai«. P. 

•,i7,i7. m reraq nm warfer rh-, mbh. 13,2*05. - o 

wo* noch zu erwägen itt, unentschieden , fraglich : FT^ Mr<4 

Ml^Myh^lr^SiuDB. K. zu P. 7,3,66. STTfU^a' l^ry^die«. zu 
7,2,19. Sab. D. 2, 19. 5,4. — 2) n. die Nothwendigkeit eich über Etwas 
Gedanken zu machen: q fTFT l^IFÜ FPT HISJ q^q^ Buag. P. 7,5,49. 

feTOTcT (fä° -+- fe) m. pl. Bei. einer Arl Ton Göttern (deren 
Glanz man eich denken muss, d. h. deren Glanz nicht mit den Augen 
erfasst werden kann): frirU^Irll *7 q MBa. 13, 1378. 

fqq m. eine beet. Komart (s. tfH) £abdae. im (KDa. 
fv|*qq (ron 5. fq??) adj. geistig Säb. D. 23,4. 13. 

1) adj. stumpfnasig H. $.103. — 2) m. platt gedrückter Reis 
u . s. w. H. 401, t. I. — Vgl. NIMi, T71& 

O 

1) adj. abgestumpft , abgeplattet , platt , breit gedrückt: °fq- 
&IUIH: PTm:) Vabab. Bau. S. 60,2. °qTq stumpfnasig 67,71. 
fqjqifqqTT Kathai. 20,ios. I5I(lfq: Vabab. Bau. S. 67,79. «£fril-£riq: 
(hier und in der folg. Verbindung vom Sch. durch erklärt) 36. q~ 
41. ron schlechten Diamanten und Perlen 81(80), 16. °lfTq kurz- 
halsig (nach dem Sch. = 67,31. qnÄ (▼. 1. beim Sch. qqj 

= M u() wohl flach anliegende Ohren 58. Nach P. 5,2,33 stumpf- 
nasig; nach H. an. 3, 159. fg. = miE, welches als adj. sonst nicht er- 
wähnt wird; nach Med. t 41 = FTT^F? (7) und fqFcFT- — 2) m. a) 
ein best, giftiges Insect Su^a. 2,257, 13. 510,3. — b) platt gedrückter 
Reis u. s. w. AK. 3,4,8. Tbie. 2,9,13. H. 401. H. an. 3,159. fg. Mbd. t 
41. Hab. 149. — 3) f. eine best . Grasart Ragan. im 

(kdb. — vgl. fqn?R. 

m. = f^rf^ 2,6 AK. 2,9,47. 

f^RTTTTO^I (Tq°-*-HlftWiI) 1) adj. stumpfnasig (fgL u. fqfqj) 
— 2) m. pl. N. pr. eines Volkes im Norden von Madhjadega Vabab. 
Bbb.S. 14,26. 

adj. viell. breitgedrückten Reiskörnern ähnlich (vgl. 
jedoch fqFTJT) Sücb. 1,88, 14. 

m. = 2, b H. 401, v. L Ridra bei Bhab. iu AK. (KDa. 

fqa? n. eine bestimmte Krankheit des Fingernagels Su^a. 1,292,9. 
294,4. — Vgl. T*P3J. 

fqcqjqqFTTT lfx|U4i ▼»eil. = frlWl-fr-sPn 0 ) m. STT° N. pr. eines 
Königs von Kacmlra Tab. 4,675. 

{rkfL^ehl f. ein best. Vogel (?) Vabab. Ban. S. 87,2. 35, T. 1. für T^- 
fnjefiT, aber dem Versmaass entsprechend. 

fqCJJ 1) m. ein best. Wurm Sega. 2,509,15. Vgl. fifiCJJ- — 2) n. = 
ft|U4 St’^a. 1,360,9. 2,118,5. 

f%q m. 1) Papagei (aboab. im (KDa. VgL TqT^. — 2) eine best. 
Pflanze , aus deren Fasern Zeuge bereitet werden Cabdam. im 

(KDa. 


rn. = fqfq Papagei (abdab. im £KDb. 
fq^ 1) adj. lang (von der Ze : t), langte ährend, von lange her bette- 
hend: Tq^ ch\~iHjange Zeit hindurch , lange Habit. 9942. ¥jTq| > qff- 
crl^R. 1,52, 1 «. Paiveat. 100,2. fq^qn^FFTaia. 3,2, 17. Itih. bei SIj. 
zu RV. 1,125,1. Pahbat. 37,4. Bbabha-P. in LA. 56,8. f^^cfJIdlMII sjfl 
Hit. 26,12. Dac.1,80. HJcfilrliq auf lange Zeit MBu. 7,8113. fq{T- 
r^inirj^nacA langer Zeit R. 3,49,50. ^ ^PTT qf(äW da 

eine lange Zeit dazwischen liegt Pahbat. 115,18. °cjrtfi 4 | spät 207,13. 

langes Wachen (ab. 80, 23. MBb. 12, 9538. 

Mich. 12. 39. fq^RiUST Vid. 332. °fqq ein alter Freund Hit. 17.21, 
L °rll e t»Mlcil! die Könige von alten Zeiten her Buag. P. 3,2,21. — 
2) n. Verzögerung , das Zögern P. 5,2,6. jf*H° eine Verzögerung im 
Gehen Sch. fr|^HI wozu das Zögern? wozu die Zeit verlieren? R. 
4,5,27. fg^TII q 5,25,32. Mabe. P. 16,80. q^T fa{T^H4 W3: 1- 
?HMf1 (T^T \t\ ( \c[in Kürze) £at. Bb. 11.5, b, 8.— 3) alle obliquen Ca- 
sus des sg. adverbialisch gebraucht: a) f^q^gaga *o P.1,1, 

87. H. 1532. lange, langsam; vor langer Zeit: qT cJT 

RV. 5,56,7. qi 79,9. riisi^>vit4i^&^i: 

Äi: mpr^T: ts. s,5,#,5. ray qicqni f njfaiS 

py . ~-n-s “ r 

MälH! es schien ihm zu lange, wenn er (suror) 

das Kleid hätte umlegen wollen £at. Bb. 11,5,1,4. H (^TU:) qf^ q 31- 
q?? qf^ sTTqfT A»t. Bb. 1,16. qi frl^ Hip. 4,13. MBa. 10, 
838. 4.yHM4+{lfö|HKATBi».4,8i. ra^ ifrag q RFT: C*HEB. Gau. 
1,14. q qqq qq?^M.4,60.98. 1,55. N.7,2. 12, 74. MBb. 12, 9347. 
R. 3,56, 17. 4,61,16. £1e. 132. Ragb. 3,35.62. Rt. 1,9. Vid. 337. 
JTcTT: MBu. 3, 17275. fqiqTST^Vm. 198. 24, 41. compar. 

fq^d^BuABTB. 3,13. Amab.79. — b) H|Ul gana IU P' 1 » 

1,37. H. 1533. nach langer Zeit, spät, nicht gleich: $* T * 

6,8*. MBb. 13, «6 is. R. 3,18, «3. rTfT - ^=1 - ^iT^TH I f^HI 
4, io, «6. rarai tirn s,so,i5. ratm =w~mit(jRin 

«I ^ri railr^MBu. 12,9549. R*gu. 5,6*. RRUT R. 5,13,6*. langt: 

ÄIBb. 12,9*8*. (II wie lange f Ql*. 

Cb. 126, 1 3. teil langer Zeit: RTTHRTH WIR 

gRRlira Pba».29,i«. - orapigan.FJfTT^zu P. 1,1,87. AE. 
3,8,1. H. 1533. lange : ^HWIf-hqUIlf^- W MBa. 13, 

*617. 3,977. 5,782. iTTöf Rach. 14,59. Kvmäbas. 5,47. f is. 95. 

Hit. II, 40. Katba«. 4,136. Abas. 3. RIga-Ta». 4, 590. nach langer Zeit, 
endlich, echlieeelich: Pahbat. 231,2 1. 

M(IM MBb. 13, *556.4558. fg. R.2, 88,25. 3.17,38. 24,15. 55,16.41. 
68,25. 4,36,15. 5,35,48. EJjJTR ^ MBa. 13,892.3042.4903. 

H RT nach gar :n 

langer Zeit, allzuspät 5,780. — d) FT^Tc^gana zu P. 1,1,37. 

H. 1532. nach langer Zeit , spät, endlich: 5fP]: fliKH. (s. 

14,14,4. ra(l^: RHIJH4^R.4,27,17. ra^HTfR 46,8.1I. 5,33,19. 
Pahbat. 11,61. RRTTTfe^lR 63. 16,5.21,12.43,10.55,9.66.4.115. 
10.242,2«. Ragb. 3, 26. 11,63. 12,87. Katba». 6,2*. A«ab39. 

R.4, 53, 1 *. Pahbat. 231,1 5. eeil langer Zeit: fTFTT ra^FR^rTT R3T- 

Ri^iT fR=RrT: Hit. 17, 1*. V u>. 300. Bbäg. P. 5,6,8. D** 1 ’- 
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9860. Mälat.34.71. — e) nach kurzer Zeit, bald Bbäg. P.3,33, 

22 . 30. 4,8.69. — fiT^FT ganf*,FT(irr zu P. 1,1,37. AK. 3,3, 1. H.1332. 
nach langer Zeit , spät , endlich: Epf H( W MBh. 1,424 7 . 6331. 
W(TÜ HRHT ^TR Uarit. 7234. Hip. 2,8.9. R. 2. 34, 20 . 

5 ,8,2. 11,25. ^ak. 112. 97, v. I. — g ) f^J"^ nach langer Zeit, nicht gleich 
darauf { Gegens. RI WM): ^jMIrJ^CAT. Ba. 13,8,1,2. - A) am Aof. eines 
comp, ohne Casusendung: lange , nach langer Zeit, spät: TH(J|H lange ge- 
gangen, lange abwesend Hid.3, 1 . R.1,42. 1. MBu. .3,17261. c mrT 17256. 
f%fq?T 13, 218 4,2 193. Uahiv. 1131. N. 17, 18. 

Hit. 1,132. R. 5,19,20. 1,33,27. °HTTrT £äk. ‘31. °H- 

\W\ Hit. 30,1. °?WcT Vid. 302. °TRcJ M. 3,25. Sega. 1,191,1 7. H (|- 
rST lange bestehend 2,368,2. lrT^TTHHFTrT I.^na. 3,35. H(IcH/4i Vid. 
323. °cpT vor langer Zeit geschehen R. 1,4, 16. 0 TcT^TrJr? Megu. 94. 
R^FfT?^ spät kommend Pareat. 207,12. — Vgl. yH(, ?J- 


u. s. w. 


[S älter als 


: 13331. 


(T^Tf 1. adj. lange machend , langsam zu Werke ge- 
hend, saumselig MBn. 12,9482. °SfiTT£ dass. 9539. °4ill( c li dass. 9483. 
9534. fgg. 9547. °^TTp^dass.: zUZjf^l RTTJ 
M( H^l^4r1 II 9435 . 9533 . 9547 . ÜaTon nom. 

abstr. °cfnfpTT f. 9324. °3TTf7c=r D. 9489. 9536. fg. 

adj. dass. AK. 3,1,17. H. 333. 

f^sTTcT (f^ 5TTrT) adj. lange geboren , alt: H7ll*J(HlcT. älter als 
du MBu. 3, 13334 . H^HfiRsilclcR: 13331 . 

m. N. eines Baumes ( lange lebend); s. sftcJSf? 

Gatadb. im (KDa. 

f^n^tr^-f-sft 0 ) 1) adj. lange lebend R. 2. 1, 23. 36,18 . Varah. 
Ban. S. 67, 60 . Beiw. MArkandeja ’s, AgvattbAman’s, Bali’s, Vjä- 
sa’s, Hanum anl’ s, Vibhlshona’s, Krpa’s uud Paracuräma’s 
Titbjadit. im £KDa. — 2) m. a)Bciu. Vishnu's Med. n. 234. — b] Krähe 
H. 1322, t. 1. Mid. N. pr. einer Krähe Pareat. 149,11. 134,8. — c) N. 
zweier Pflanzen: a) = sflcJHi. — ß) = 5TTcRlH Ragar. im ^KDi. — 

vgi. 

TH(slN (H^HadT. -4-HM) adj. lange lebend , dieses und c HiMl4 
Beinn. versch. Autoren Wirdiscumarr in Gel. Anzz. d. k. b. Ak. d. Ww. 
1844, No. 72. fg. Gild. Bibi. 291. fg. 403. Verz. d. B. H. No. 938.343. 

7 fr 0 ) 1) adj. lange lebend unbel. — 2) m. a) 
Bein. Visbnu’s H. an. 4, 172. — b, Krähe H. 1322. H. an. — c) N. 
zweier Pflanzen: a) = sllcjcj,. — ß) = 5TFRR Ragar. im (KDa. — 

vgi. raplR. 

H(U6l f- ein noch im väterlichen Hause wohnendes Frauenzim - 
mer P. 4,1.20, VArtt., Scb. AK. 2,6,1, 9 H. 312. an. 3, 160 

(= RTTTCHT und FT^HT). — Vgl. rj^t, tTJTJST, RT^TJjt. 

H(IHrh m. = TXJTcmZx (und auch daraus entstanden) Cabdab. 
im gKDa. Bengal. M(lHl- 

H{(4 (von M{) adj. alt, aus alten Zeiten stammend P. 4,3,23, 
VArtt. 1. Vop.7 ,111 . |?TIH Vae;b. Bau. S. 104,1. — Vgl. R^cR. 

H(HH und H(4 h (Ton RpTadv.) adj. dass. P. 4,3,23. 7.1, 1. AK. 
3,2,26. H. 1448. Pareat. 16, 1. 19,4. 133,4. 228,11. °gR P. 4.3,105, 


zweier Pflanzen: a) = 


und 


Sch. Kcll. zu M. 4, 46. pl. die Alten Sau. D. 6,3. Bein, (i- 

▼ a’s £iv. 

-h CTT°) spät reifend, m. N. der Feronia elephantum 
Corr, (s. ^iNc^) Ragax. im fKDa. 

(R^-+-3R) spät blühend, m. Name der Mimusops Elengi 
Lin,J£ffi~l) Ragar. im £KDa. 

m * ^ sel dunye seichend ) Tau. 2 , 9 , 26 . H. 1236. 
(TcT^ ^TT°J n. N. pr. eines Tlrtha Raga-Tab. 1, 14 9. 
R^RTIT m. eine Art Falke (s. HeU Tru. 2,3,22. 

(von R^), lange machen , säumen , lange ausbleiben 

MaKKu. 43, 1 7. 34, 24. 107,9. 1 2. Malat. 41, 2. Parkat. 32, 1 2. 224, 1 5. 243, 
1.237,2. Ratrat. 48, 10. med. Mbkkii.130,9. 107,9, t. 1. — Vgl. H{| M. 
H((l^ n. eine lange Zeit , lange Dauer: 

c^c^Hrl M. 3,266. MBu. 13, 4240. Davon dat.!^- 
^rmadT. gana R^zn P. 1,1,37. /anyc AK. 3,3,1. H.1332. 

MBu. 3, 10568. nach langer Zeit , endlich 3,4313. Sät, 7,7. R. 2,40,18. 
Tr^JR am Anf. eines comp, lange: MBu. 1,6412. 

{WTÜm 3,169. 

(T^ ** -+- FTT^TT/ adj. dessen Welt eine lange beste- 

hende ist, Ton den Manen Taitt. Up. 2,8; Tgl. Ind. St. 2,223.229. (aSk. 

scheint T^rTT^i gelesen zu haben. 

^ ^ ^ ^ 

iTrl^ - 4 - TcJ J ) m. N. eines Baumes, Pongamia glabra Yent. 
(8- AK. 2,4,1,28. Ratsam. 133. MBu. 9,3036. R. 3,79,34. Süqr. 

1, 132,7. 2,25, 12 . 284,2. Varah. Bau. S. 28, 5. Sch. bei Wilson, 
SaBkhjak. S. 64. 

(T^-^-^rTT) f. eine Kuh, die schon lange gekalbt hat , AK. 
2,9,71. Auch Wils. 

R) = (?) Tau. 3,1,8. 

fyirW.I f. 1) N. einer Pflanze, eine weissblühende Doerhavia erecta 
Lin, (^4d , -l # iH c ^l) Ratram. 23. Enthält wie aus dem Synonym 
MH 4^1 herTorzugehen scheint. — 2) ? = (▼ulg. Mlrllil): 

F7 MflHHR hl^lli+WI: I r? II CKDr. 

Rt^lIrlrD n. = H^Hrh Cabdab. im (KDa. Vjctp. 136. 

(T^ lange essend, m. Bein. Garuda’s Tau. 1,1.42. 
f^TrHT (T^ ^TfP?T) in. N. pr. eines Sohnes des Garuija MB 11 . 
3,3598. 

IH(l^(Ton f^’), °F? lange machen , säumen, lange aus - 

bleiben: N^IM ^T^ fT Hl*-U M(HIH •? ^n^fT: MBu. 12,9547. T^fl 
R. 2,64, 6. MBu. 12 , 9538 . WjTqRIUI l,6oio. 3 , 17255 . 
R. 4,46,7. Paneat. 237,1. HiRira^Tfq^l MBu. 1,3217. - Vgl. 

fwk 

-+-R 7 TR adj. langes Leben verleihend Parkat. 245.25. 
f^T^lwie eben) 1) adj. langlebig Sega. 1,322, 15. — 2) m. eine 
Gottheit Tau. 1,1,5. H. g. 2. 

1. Hl (Ul ITH verletzen, tödten Duätup. 27.30. P. 8,2,78, Sch. 
- Vgl. Rift. 

2. IHI( m. Papagei Tau. 2,5,17. Varah. Bau. S. 83,45. — Vgl. hT|(? 


II. Tbeil. 


65* 
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Hl^iT f. efne tot. Wtyfe H. 787, Sch. — Vgl. Hld°hl" 

M \( l«a f. = H { Uil Mbd. L 42. Halu. beim Sch. zu H. 512. 

I^I( l=4c^ m. — Buau. zu AK. £KDa. 

H“^ m. Schultergelenk £abdak. im (KDm. 

H*lil f- Cucumis utilissimus Roxb. (sft4iiT) H. 1189. die Frucht: 

paxkat. 3o, i. ct^ft 248, la.rafäqn 30, 

7. Die Form HHil haben wir io JlsTT^WET. — Vgl. T^fc- 
lrrf*fo n. |tJV'4ü f- u. jv|l HU,4 iI f- eine 6e*t. Gurkenart (verschie- 
deu ron HMil) Raoam. im £KDr. — Vgl. ^HMili HLU 5T- 

SP.lTsT 0 . 

fr|di M\d kleiden Duatcp. 28,63. 

f*MHlM4J f‘ 1) eine Art Halsschmuck (ItjMMM^I Vjctp. 208). 
— 2) ein leuchtendes fliegendes Insect. — 3) Blitz Med. k. 227. — Die- 
selben Bedd. hat uacb Tbik. 3,3,20 (s. d. Corrigg.) uud ti. au. 5,4 fa- 

fciHlfd°hi« 

WM*I f. eine Art Waffe H. g. 130. — Vgl. IrTT^TI. 

HM NH m. ein best. Fisch AK. 1,2,1, 18. il. 1346. Sega. 1,73, 17. 
74,14. = vulg. Buar. zu AK. im (KDr. Nach Haugbton 

ist 'TTlrim Cyprinus denticulatus , J|i^i ist eine Art Gold for eile: uach 
Andern ist FT° eine Art Seekrabbe Buar. Derselbe Schul, zu 

Ah. fuhrt folgende Varianten an: HM HM (hois.), ItlTrHTR, HM- 
gtR (CKDa.), ftirHHTO, HrTTRR, HdTRTq, HFTTq, 3ldqTq 
(tKDn.). 

raHNw, ran#i, nram *. u. raeraq. 

HMIhH^i und HHHNri^ii »• u. Hrinlin^i. 

HcTl t THirlM 1) eich lösen. — 2) tändeln , scherzen, schäkern («£T- 

*S 

cTTT^nT; v. 1. , welches West, durch conjicerc, opinari wie- 

dergiebt; Duatcp. 15, 2 6. 

Hfcrl 1) adj. triefende Augen habend P. 5,2,33, Vdrtt.2. AK. 2,6, 
1, 1 1. II. 461. an. 2, 4 85. Med. 1. 16. Vgl. xJST, F7ST- — 2) ni. a) trie- 
/ende Augen H. au. .Med. n. nach dem Sch. zu II. 461. — b) eine Fal- 
kenart, Falco Cheela AK. 2,5,21. Trie. 2,5,22. II. 1334. 11. au. Med. 
°3TJrTT Trie. 3,3,236. — 3) f. H^l «. u. f%fTgT. — Vgl. 

HeHi «n. oder Tt^PTTT f. ein best. Thier : HH^H^'Ail*. MBb. 7, 1 320. 
HeHiI f- = ^nf^TiT, nnfjJRTT Grille, Heimchen £abdar. im £KDu. 
FIer%Tt f. Verz. d. B. H. No. 1308. 

(HItT 2, b -h H?<T) f. ein best, vegetabilischer Parfüm 
£abdak. im £KDb. 

HblM (H^ 2,6 -f- 3EITHT) m. Räuber Tuia. 2,10,8. 

Hier! 1) m. ein best. Raubvogel (vgl. Sega. 1,24,8. 202,13. — 
2) f. eine best. Pflanze (s. Hc?U) Sega. 1,73,9. — 3) f. H&ll <*) Grille, 
Heimchen (vgl. HcTHjI) Caldar. im £KDa. — 6) Name eines Baumes, 
Symplocos racemosa Roxb. (FTTil)* Rägaü. im £KDr. — c) eine best. 
Gemüsepflanze (verwandt mit cflT^FTi Spinat ) ebeud. Mbd. 1.16. Sega. 
1,137,20. Nrrfl 220,21. 228,16. 2,48,10. 342,21. — 

Vgl. JT^TRgft. 

NlyWti r. = Ricil (*. U. Ml c Rägak. im (KD«. °FTrTT von 
den Brauen gesagt DAgAK. 169, 19. 


m. = Hejsft Kinn Gatadb. im £KDa. 

m. = plattgedrückter Reis u.s.xo. Sch. zu AK. im CKDa. 
HHlEWil £ N. eines kleinen Strauchs ( *14 Midi» q^qiSWfxWiT, 
IS^dl) Haqah. im CKDr. 

1) n. Siddh. K. 248,6, ult. Kinn AK. 2,6,8,41. Ja«. 3,98. Sega. 
1,66,3. 125,18. 255,17. 337,7. Varab. Bau. S. 2, Anf. 50,42. 51,3. 58, 
5. 67,51. Katbas.22,159. Raga-Tab. 3,502. H^FTiH.582. Grujasamgr. 

I, 85. Prab. 21, 17. Sch. zu Pin. Grbj. 3,6. Vgl. — 2) m. 

a) N. eines Baumes (s. Ragan. im £KD&. — 6) pl. N. pr. eine* 

Volkes MBu. 1, 6685. 

fasiT onomatop. von einem klirrenden Laute Nia. 9, 14. (^JTUl) 
fäsiT ÄTH H^TTW4 R V. 6,75, 5. 

(angel lieh von tT%) ß. ttH§- 

| tld^m N. pr. -4- n. N. pr. einer Stadt P. 6,2.115. 

Hä>| m. pl. = H^i( Haupthaar H. 567, Sch. 

n. Siddu. K. 249, a, 9. 1) Zeichen , Merkmal, Attribut . Anzeichen 

AK. 3,4,t,4. Trik. 3,3,238. H. 106. an. 2,264. ÄIbd. u. 4. H^>HR 3 
TH$TH R. 4, 12, 44. 1 7, G. T^° 

Pakkat. 44, 16. (HFT^r) Ragh. 3,55. ^JFFTItl^rFm ^73- 

dvHlH^2, 7. M m TtT^T JT^PTrT: BuXg. P. 4, 15, 9. mfä- 

^ i ( Ul Ikdr. 2,25. UHJ — ^H**H Ragu. 1,44. ^kTT^ 
gezeichnet MBa.3 f 16127. HPTTTcTFI H*f)lH Passat. 1, 193. 

II, 110. iUGii.2,22.STt£qo 62 . q 

14. 108, 10. BRPTTH^H^H doppelt gezeichnet, zweifach Buag. P.3,32, 
35. — 2) Banner , Fahne Trik. II. an. Mbd. — 3) Zodiakalbild Vabau. 
Bru. S. 3, 3 . — 4) Ziel , die Richtung wohin (in der Gramm.) Vop.5,7. 

- Vgl. 

-4- ^TT°) adj. Zeichen machend, — /unterlassend . 
so v. a. verwundend (HMIH^ und Sehrecken einjagend, von schrecken- 
erregendem Aussehen (Ml^Sita) VigvA im ^)KDb. 

(f^T ■+* m. Insignienträger Vjutp. 95. 

fosjimrpfi r. N. eiuer Pflanze (^itlHIrini) Cabdae. 

im (KDr. 

f^r^^fvon H^>), zeichnen , kennzeichnen: 

in i m.& 

352. HH»ri gezeichnet , bezeichnet, kenntlich gemacht: f^cil 5^- 

M. 10,55. ff q R I H HÜ I 

— JU«. 2,85.6. M. 2,170. Pankat. 44, 16. 48.10. 

Buag. P. 4, 1,24. Sau. D. 114. oben mit seinem Siegel 

gesiegelt (?F5J> Jagr. 1,818. Varau. Bru. S. 57,7. 

- mn dass.: 4 - 42 > '*■ 

- qft dass.: 7^1 3, 12*4». 13, 

2137.2328. 3 von seiner Hand unterschrieben Ja«. 2,93. 5- 

qrqwaip-l 5TFTO: MBb. 3, 12628 . 

Tt|s#TN.H !H^) -4- ^rD adj. gezeichnet : Id^Hll'J 

MBü. 13,826. 

5T4JH und T||4dlrf ertragen (qqtll, v. L ^FlSf) 

Dbätlp. 34,21. — Vgl. 5TFJI. 
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Ir hi 


Hit. II, 30. 


onomatop. vom Gezwitscher der Vögel: rft^t^ITTrT ^T- 
5im OTTpfiT: MBu. 16,38. Hahiv. 1146. f^RTT^n 9297. WtftjjTft R. 
6,11,4 2 . Mähe. P. 2,44 (gegen das Versmaass). 

Tjl i\ f. ein best. Parfüm Raga*, im gRDa. 

r41U| m. pL v. 1. für tfH (N. pr. eines Landes) Vakäb. Bau. S. 10, 1 1. 
14,30. 10,1. Catr. 14, 102. 

tTTURI m. eine best. Körnerfrucht Faodu. zu Katj. ga. 2,1. — Vgl. 

xTH, tfm 

tfruf (Ton 1. T^T) f. das Sammeln: r \ I ml 3rT 

öTT^: AV. 2,9,1. 

^4 (tJ [ r^onomatop. -4- TiT^) m. Geschrei , Gelärm MBu. 7, 6666. 
U iT. 11,30. rTTf^Ir^adj. von Geschrei begleitet Malatim. 1,8. — 
Vgl. 

tTH 1) m. a) pl. N. pr. eines Volkes, die Chinesen U. au. 2,264. Med. 
n. 4. LI AI, 837. M.10,44 (zugüdra berabgesoukene Kshalrija). MBu. 
2, 1002. 3,1991.12850. 5,584.2730. c||[sHI q fT^HTTHT tTH^TTS^T“ 
fa tJ 3049. 6,373. R. 4,44,14. Vabau. Bau. S. 5, 77. 

78.80. 10,7.11. 11,62. 14,30. 16, 1.38. VP. 194. Laut. 122. — b) eine 
Art Antilope AR. 2,3,9. H. 1294. H. an. Mao. — c) eine best. Körner- 
frucht, Panicum miliaceum Thie. 3,3,238. li.au. Mbd. — d ) eine Art 
Zeug Trik. U. an. Mbd. Stga. 1,63, 14 (hier vielt. eis ein Wort 

aufzufassen). Vahau. Bau. S. 88,3. — e) Faden (fit?) H. au. Med. — 2) 
u. a ) Banner , Fahne (?gl. u.tTHT^RT; Trik. 2,8,58. — b) eine best. Art 
von Verband für die Augenwinkel Spca. 1,65, 18. 60, 2 . — c) Blei Rat- 
«am. 290. 

tjHcJi m. 1) = tlT 7 ? 1, a MBu. 8,236. — 2) = tTP? 1, c 11. 1178. 
— 3) Fennich ( r -4i^*1 1). — 4) = Ragan. im gRDa. 

(*TR 1,0-4-31°) m. eine Art Kampfer (auch ifa- 

effijjsl) Ragan. im gRDa.; vgl. Z. f. d. R. d. M. 11,33. 
tTMsI ( t PH 1, a-4-5T) tu Stahl Ragan. im gRDa. 
tTH-fr (tfN 1, o-t-^lt) m. Pfirsichbaum 11ioukr-tusa.ru 1,200. 8t. 
Julien schreibt und übersetzt das Wort durch apporte de Chine 

(dieses könnte tfH Hfcl bedeuten) ; Lassen (LIA. II, 863, N. 1) schreibt 
tTHiH, welches der pl. von tJT 7 ? wäre. Für die vou uns angenommene 
Form scheint zu sprechen. 

(rfR 1, o qj) n. Blei H. <?. 159. 

tTH -IIH (tIPI 1, a -4- qTcT) m. N. pr. eines Reiches Uioubr-tusarg 1, 
199. fgg. LIA. II, 864. 

^rHW8 (qfa 1, o-4-fq^) o. Mennig H. 1061. Blei Ragar. im 
gKDa. tflHNSqq Katuas. 23,85 hat wohl die Bed. aus Mennig be- 


gRDa. tJHiqyHM Ratuas. 23,85 hat wohl die Bed. aus Mennig be- 
stehend, Mennig darstellend. 

RH 1, a -+- ^T°) m. Birnbaum Hiouer-tusarq 1, 200. — 

Vgl. tIPRT. 

1 , 0 -4- cT^) n. Blei Ragan. im gRDa. 

HH l»a-4-g5R?) u. Seidenzeug , ein seidenes Dich Habit. 
12745. q^T:gAE.33. Kumaras.7,3. Amah.75. Da(ak. in IlBRP.Chr. 198,21. 



f. eine Gurkenart ( 


kommen soll, Ragan. im gKDa. 




), die am Kitraküta vor- 


wo st dessen U'A'h’ 


qt^s. qt^. 

*TTH* i. für ^TH^Dhatcp. 10 , 21 . 

^TPT, 4lMIrl und °cT V. 1. für tJIcJ^Dhatup. 21, 1 5. 

1. == T r 4| nach gv^K. ^pnj^adv. Taitt. Up. 1,4,2. = 1 *H 'A 
l schnell , bald. 

2. n. Cn. 2,26. AK. 3,6,8, 31. 1) Streifen, ein schmales und lan- 
ges Stück Baumrinde , — Zeug, Fetzen , Lappen: l?tl- 

PtW:) R* 5 , 31 , 22 . rqr qpl q HTH Buag. p. 2 , 2 , 5 . 

(TgI.tn^TmB.2,75,12. 6,8,5. tT|^^HMIH^3,33,!5. 

(P. 6 , 2 , 135 , Sch.) PHF7 MBu. 3, 1538. (q^l(UU) R. 

3,6,2. 6. qtt M. 6,6. rTTHrHT^- 

Tlt^Tüqp^MATSJOP. 5. ^(^Ragu. 3 , 22 . PTTHtIT^ (1l{^) MBu. 9, 
3052. rnjmi?; ni. Lappen Katuas. 4, 48. 52. Das f. rff^I in der folg. 
Stelle: PTT^T HvFg&J Raga-Tab. 4,573; vgl. 576, 

wo st dessen CPPTTTHcJ gesetzt wird. Accent eines auf tlT^ ausge- 
henden comp. P.6,2, 127. 135. rü ( W M Mi Md 41 { ^ 

Sch. Subiiuti bei Buar. zu AR. 3,6,8,31 erklärt das Wort durch Baum- 
rinde und Lumpen Ul gRDa. = 060. an. 2,4 19. 

= ^ Med. r. 36. Nach Colebb. und Lois. auch das Kleid eines 

buddhistischen Priesters. Vgl. tjI^. — 2) ein Perlenschmuck aus 4 



Schnüren (TTTtrH) U. an. Mbd. a kind of garland Wils. — 3) = 

-N ^ 

(s. d.) H. an. — 4) Strich , Linie (J^\) Mbd. — 5) eine best. Art zu 
schreiben (vgl. tjI|4i) Med. — 6) Blei (vgl. tjM) II. au. 

eine best . Art zu schreiben I^‘4il(rlbl1) 

VigvA im gKDa. — Vgl. 2. tJT^, 3. 

tT|(^It=H.I (2. -4- T f. eine best. Gemüsepflanze ^^ll'4i) Ra- 

gar. im gKDa. 

^Tp-Trfi (2. m. N. eines Baumes, Shorca robusta (5IIP?- 

cJ^T ) , Ragar. im gRDa. 

^Tl(*Ntll f. der Frau ältere Schwester U. g. 115. — 


, «fr 


rinde und Lumpen O 


Vielt, eine falsche Form. 


ein best, grosser Fisch U. 1348 (t. 1. t^TT^TÜT, lljirl). TiT- 
^rra St-t«. 2,392, 10. 

(2. =TT°) 1) adj. in Baumrinde oder Lumpen ge- 

hüllt 31.11,101.105. MBn. 13,2277. R. 2,72,42. 5,22,25. Ragu. 13,66. 
Bhäg.P. 1,15,43.3,21,47. — 2, m. a) Bciu. gira 1 » .MBu. 13, 1 1 60. 14, 
196. — b) N. pr. eines Jaksba MBu. 2,399. — c) N. pr. eines Fürsten 
MBu. 1,2697. 

xjlty f. Augenschleier gABDAB. im gRDa. 

^ftTpKT (von Til p ) f. Grille , Ueimchen II. 1215, v. 1. Na« b Trik. 3, 
3,80 = welches auch den Saum des Untergewandes bezeich- 

net; vgl. 

(von 2. t||^) adj. mit Streifen versehen, aus Streifen beste- 
hend; vgl. das folg. Wort 

HT° ^) f. eine best. Gemüsepflanze (s. Bua- 

tapr. im gRDa. 

Tj||^(von 2. rH^*) adj. = tT|(MHH^MBu. 3, 1002. 13.973. Hahit. 
10394. Buag. P. 3,33, 14. ^51° ÄIBu. 7,695. 


^) f. eine best. Gemüsepflanze (s. Hlddj Bua- 
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vtftfgr *. u. mjfe. 

VTp f. 1) Grille , Heimchen AK. 2,5,28. H. 1215. an. 2,4 19. Med. r. 
35. Jag». 3,215. Vgl. — 2j Saum des l'ntergewandes H. an. 

— Vgl. 

^frfrfer s. u . 

(^T onomatop. -4- 501 ) m. = tfl^ | Grille , Heimchen 

M. 12,63. 

tTT^TT 1) n. «ne 6esf. Frucht (vulg. RUan. im (KDr. — 2) f. 

ETT Grille, Heimchen (vgl. tTTT^FTT* 7*1(1) AK., Sch. H. 1215. 

tfhü s. u. vq"; nach Trie. 3.2,15 = 5TTTrTcT- 

tfrtnqrfi (tfnfr-i-qTfr; m. N. zweier Bäume: 1) = H*-c* Trie. 3,3, 

r 

127. II. an. 4,76. Med. n. 9i (neutr.). — 2) = I^tTT Trie. H. an. = 

cv 

ödjft Mbd * 

5TOTT f. = t|lf(4il Grille , Heimchen (abdab. im £KDr. Auch 
cbend. 

^ Hlci und ?c? nehmen; verhüllen Duatup. 21, 15. — v*|c4t]|ri 
leuchten (v. 1. sjtrechen ) 33, 101 . 


VZ 

ON 


10i0 


n. Un. 3, 1. AK. 3,6,1. 31. Bettlergewand (insbes. bei den Bud- 
dhisten) Union. Im QRDr. 11.678. yfuyW (5R*T:) rfm Tpfi 3^1 

C K - 2,16,2. Gobu. 4,9,3.^,m"h|T^|^»i JTFRT^r^^ 
rpTO MBu. 1,3038. P. 3,1,20. tTwihju^MH T- 
I ^ft^rfnT Sch. 

Mbkkii. 112.1. 114,1. 11, 16. Saudh. P.4,8,a. Da(ak. 

in Bbrf. Chr. 191, 15. im Präkrit Mälatim. 5,7; vgl. Spiegel, Liber de 
off. sacerd. buddh. 27. 

(5T° ■+- JTT°) ra. Kleiderverwahrer (ein besond. Amt) 


Vjutp. 210. 



(ttt o m. pl. N. pr. eines Volkes Varau. Bru. 


S. 14, 3 1. 


(5T C + 5°) ra. Kleidervertheiler (ein bes. Amt) Vjctp.210. 
Micron ra. ein buddhistischer Bettler Trie. 1 , 1 , 24 . 

(?) : (v. W l<cl KiTJ - f B - 25 > 12 i 3 * — Vgl. 
vJcfiFFfaPJ ( v om desid. des caus. von cJTC) adj. Jtnd (acc.) erzürnen wol- 
lend MBu. 8, 1793. 


yfaMIrl Aefd verursachen ; leiden Duatup. 34,21. 

m. = ci^H KändÄla 11.933, Sch. 

o o 

(^TI onomatop. efiT^) ra. Löwen ge brüll Trie. 2.5, 12. Das 
Inhaltsverzeichnis* liess 

L n. 2, 15. m. AK. 3,6, *. 20. 1) Fruchtessig , eine saure Brühe 
(insbes. aus der Tamarindenfrucht) Suga. 2,365, 17. 459,16. 479, 17. 11a- 
riv. 8139. fgg. = HltUM. « 5ETTJ5, n. AK. 2,9, 35. Med. r. 36. m. H. 
an. 2,420. n. = ^Trf^TT saurer Reisschleim U. 416. = 

Räoab. im CKDa. = ffUHOTT: I WH? IT' HTTJ T HJJicIl*- 

TJRJ^tT rTJüH II fSTp JT3W- 

I 3% TTpTPTT II ?KDr. — 2) m. Sauerampfer 
AK. 2, 4, S, 6. II. an. Med. n. Raga», im £KDr. n. = ^HöfrTH»aber 


zugleich = TrTTrrrnr: H. 416; darnach hätte 


auch die 


Bed. 1. — 3) Säure H. an. Med. Wohl eher adj. sauer; vgl. gana £- 


zu P. 5,1,123 und tJT^R, tJTtEJ. — 4) f. ^ Oxalit 

pusilla Salisb. H. an. Med. Die letztere Aut. ohne Angabe der Form, 
nach £KDr. Wilson kenut beide Formen. — 5) f. fj\ Tamarin- 

denbaum £abdar. im ^KDr. 

1) n. eine Art Sauerampfer , Rumex vesicarius Lin. (vulg. 
Ragav. im £KDr. — 2) f. vjjstr-fil a) dass. l^ r 4l^ (l) Rat- 
kim. im £KDr. = AK. 2,4,S,6. — b) eine Art saurer Reis- 

schleim (^TTf^^W^) Raga», im fKDa. u. tT^. — Vgl. 

v o ^ 

-H n. Tamarindenfrucht Raga», im (KDn. 

^TT°) n. Sauerampfer Raga», im (KDr. u. 

-+- ^ °) u. eine Art saurer Reisschleim fTTTTlpTEW?; 
Raga», im £KDa. u. ^I5Ff. 

^FiTR (vJ5FT -f- ?IH) 1) n. Fruchtessig Raga», im (KDa. — 2) f. 
a) eine Art Sauerampfer (s. fcltarlllui'-fil ). — b) Tamarindenbaum. - 
c) eine Art saurer Reisschleim Raga», im (KDr. 

^fTsFlHd ( Ton ^FT) ra. Säure gana zu P. 5,1,123. 

*(*11 f - da * Waschen (?): ^tTT %fT: gana zu P. 4, 4 , 62 . 

— Vgl. vn5T,lh5T- 

vjrrjlMlMM (vom desid. des caus. von 5W) adj. zum Schwanken zu 
bringen beabsichtigend MBu. 7,1 142. 8,607. 

m. die weibliche Brust Wils, ohne Ang. der AuL 
rFl m. ein best . Gemüse Trie. 2,4,33. £KDn. u. Wils, nach dersel- 
ben Aut. wie die gedr. Ausg. zwar hat, aber die Corrigg. wollen 

TpJ. Die richtige Form scheint vra (s. d.) zu sein, 
oo o A 

1) m. n. Brustwarze (abdar. und Ratnam. im (KDr. Auch 3- 
t^FI und tFt PFT. — 2) m. pl. N. pr. eines Volkes in Dakshi nApatba 

Cs» CNO “ 

MBu. 12,7559. Vgl. 

oo 

m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 5,4751. — Vgl. 

31 8 - 33 * 

n. = t^FT Brustwarze (abdar. im (KDr. 

vTS m. f. eine best. Gemüsepflanze ScgR. 1,219, 19. 220,4. 228*16. 

C C'* 

238,14. 2.7,17. 48,10. 438,9. - Vgl. 

^UTcT v - *• für 5 {t^Dbatip. 15,6. 

1) adj. (gilt für ein Suffix) am Ende eines comp, (das vorherge- 
hende Wort behält seinen Ton) bekannt , berühmt P. 5,2,26. icj'dül 

srra^: = f^iT^ 8ch. ; vgl. m. - 2 ) m * 

a) Moschusratze Har. 83. — b) Bez. einer mit der Jagd sich abgeben- 
den Mischlingskaste M. 10,48. Nach Bauuh. bei Kull.: der Sohn eina 
Brahmanen und einer Vaideht. — e) N. pr. eines Mannes VP. 373 
LIA.l, Anh. tu. 

vjyHIMH n. das Zucken , Jucken (in einer Wunde) Sega. 2.3,5. 1,85. 
8. An beiden Stellen: üass. 1,136.17. 231,2. 

tT^T f. ein best. Spiel mit Tamarindensamen Trie. 2,10,18. Auch 
yRTT~T Har. 62. £KDr. und Wils, nach ders. Aut. 

ra. N. pr. eines Mannes, pl. seine Nachkommen Uariv. 1466.5- 
Largl. 

w 

tiyfrl 8. U. 

O O OO'* ^ p 

und vjiyjlcl abschneiden Dbatip. 28, 84. 32,72. — 505 


o 
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und Tl&Jlrt klein werden 9,39. .12,21, t. I. — Vgl. tJ 7, qqr, 

3 ^ O N ON 


^Mlrf klein werden Duatup. 32,24. — Vgl. 
tlilfi verhüllen Ddatcp. 28,98. — Vgl. ftj. 
ftl, ’cJiTri tändeln , scherzen (nach Andern: vermuthen; machen) 
Duatup. 9, 63. — Vgl. ggj*. 

^ Tjl!|)r{ abschneiden Duatup. 28,84, t. 1. 

^JUi, HüjfrT Ond abschneiden Dhatup. 32, 1 16. — tJTJITcT 

klein trerde* 9,39. 

tIuAI und tjljil f. Brunnen Thik. 1,2,27. ^TTpfT Sic«- 1,169,12. tJ- 
IJÜT (v. I. tTTPTT; ein kleiner Brunnen H. 1093. — VgL tJlljdl, 

W*- 


abschneiden 


Ht^TTcT verletzen , tödten Duatup. 32,91, r. I. 

^TJX. klein werden Dhatup. 9,39. — TjgiMI 

32,116. 

*{Ub\ s. u. 

1. I- für cT^Diiatüp. 3,3. — Vgl. 

2. TpJJnterj. Laut. 292. 

^ 

rjrl m. After £abdab. im fKDa. Auch qTq f. ebend. — Vgl. 

'tl^fcT, °FT; l'fl ^ 1) antreiben, anfeuem: RV. 1.168, 

*. jrtfq q^ in^im qTqq ®> 37,7. — 2) schnell herbeischa/fen, 
beeilen; sich sputen: fjl^l ^TTfTT^T RV. 3,42,8. 7,96,2. cf ^ fTJ- 

q^b i,63,i. irr^ra j^Hrvj|4 1^7,27,3. med. : 
inTTqq^q 1,101,7. q-ihl-fi in^q q?Hwf4 9,69.2. q$ 
^Tq FT^Tf7q^8,6i,6. -ll^yiH^7,74,2. — caus. (»elteu mcd.) 

Du vtup.3‘2, 53. 1) treiben , antreiben, in eine schnelle Bewegung versetzen , 
beschleunigen: ^frj^RV. 1,173, 3. 10,29,8. qqq: 6,46,13. 75,13. ?TT: 
mm 1,80,3. AV. 3,15,1. (HTq:) RV. 9,72, s. qj-q 

fWP^HT q 6, 47.10. - qi^JWIU q ^»7H Aac.4,37. MBu. 

ln B^P. Chr. 25,58. R. 3,33,27. gi«.7,20. ^TiT V- 

6,1102. iflfTn^Mr^R. 2.32,71. qifqqiHji. qT q- 
fjf q^ 3^MB U . 13,33. inf^qT i,#98g.6oh. qq- 

crH ^ll-icil: R. 3,31,17. 1,1, so. Da alp. 8, <.*^ci T lll^rl Vid. 138. IT^T:- 
fajifrq qra.qpf Puuqqi m. 1,73. qgj q?qqj 3Vi i sq sr q;jcH - 
tUT^tT: R. 1,59, 8. 33,25. HWT f HmH) Bhag. P. 7, 10.3. 

^nT^rTT5F?^n^: — *l^-4ilrll: Mfgu.71, t. i. für 
^TTT R. 2,52,73. p(f|r|IUI^M^yiH^HAaiT. 9311. MBu. 

3, 18 18. MMIII:) M^rJlT^rfl: Arg. 9, 15. ftjq ^TFT 

wirft y richtet sein Auge auf mich Mmku. 143,18. mJP3*IHIH {nicht 
getrieben } ihren ruhigen Gang gehend) ftZJ] 4^-1 II Ul H ^TFTTPT H I T^T- 
: 7IFT ^Nri^rlrl fTHT MBu- 13.366. M T 4ir^rfH4 HTB7- 

nj nicht betrieben R. 4.28,21. geworfen H. 1482, Sch. — 2) an- 

feuerny anreizen , begeistern: ft ^4iHlHI R V. 6,26.3. ftFpi- 

ft fCTi TTTOT nM: 10,39,2. qf^rqrt tptfT qi^q 6.53, 3. ^4l- 
R r7 5nj0T 10, 120,5. qfrt^% AV. 7.46,3. 

Tll^RV. 8,88,4. — 3) Jtnd au ff ordern, anweisen; Jmd bit- 
tend. fragendy fordernd angehen; mit Bitten, fragen, Forderungen in Jmd 
dringen; bestürmen: FfJ^T tJT^Jc^L;tj. 2,9, 15. ^Tr?Tj||^ri: I R- 
II. Tbcil. 


Slrt^T HJMfIt^Am. 9,30. HHyn rräf I Tpj pq 

— 'TR^Dhlp.8 , I. --tilHU^H|7|^T7TrT: R.l, 

55,i. ^7: ^ fHTtTr?: 2,21,3. rlHI j’j^JI — 

qirj^l'MrlMBB. 3, 1 108 1 (S. 572). ^TOrT5I 



Ragu. 12,59. — M. 2, 191. 8,47. 9,272. MBu. 1,1916. 2,9. 3, 
12330. 13, 191 1.1931. 15,191. Bbsp. Chr. 18, 1. 59,17. Sund. 3,9. Ha- 
aiT. 8957. 10634. Räga-Tar. 5, 58.436. *56. — 4) vorwärts bringen, för - 
dem, verhelfen zu (dal.): H ^ tn^7 RV. 9,110,7. 

I, 188,8. (5RJ:) 174 42, 5. «^3i «^.rM j|^10, 22, io. 80, 

2. 7,32, 15. 9,83,2. >7H^UI 5T^HT 1,91, 15. — 5) Etwas schnell 

herbeischaffen: in^JJ 7THH 4 miH RV. 7, 77, 1. 6, 48, 9. — 6j 
Etwas fordern, verlangen: tJI^nWIH MHh^I f?^=T rf MBu. 13,2 710. 

^7 c'Mil 878. FTrT: MMWI 

fordern oder ficA erkundigen nach 1,3113. 
r l 1 1 H : Bbäg. P. 7,15, 13. — 7) Etwas festsetzen, bestimmen: ^rTipt 
^TSmirT C*ä*u. ga. 1, 17,7. 1,2 «. l;tj. io, 10, 3. ^ik^riHi^ 
>T=npH: K ätj. Ca. 1,4, 1. qvilprH 6,3. 8,33. ^ IW: RTTT WM 
WTHHT^giüaH. ga. 5,19,3. 5^51 M. 2, 165. Pmi: 

F7P^4^IHrl:8,i6o. m% 3,26. HIHgW ^T'. IH^JI 

=trUI 13,2139. — 8) sich sputen: SRT^T 4^011 

?l^rll RV. 1,117,3. J3^7T 10,101,12. 102,12. - 

Vgl. fgg. 

— ?TT>T caus. 1) antreiben y treiben , an feuern , anreizen y ermuthigen: 

FfpTR^MBH. 4,1097. in Bbnp. Chr. 4,17. THrTT^PT Hariv. 

10107. MBu. 8, 1637. rTHFTT q HN’-MUHlfrl FTT- 

qvqqr^R. 1,29,23. qnHT qwrqTrmqqTT^T: (^:) 42, 

II. 6. ÜMJINI-U^I'^l^rTq; s, 16,16. BuiG. P. 2,5,17. D*c AK. in 

Bisf. Chr. 193,22. auffordern: ?? VjV^AU 

RV. Pmat. 15,2. Jmd an weisen, beauftragen: |c4|^.fik v MHN^MllIH- 
V\\{cV RUa-Tai. 3,67. — 2 , Etwas festsetzen , bestimmen: 

tot qrqq ^ '^rq^rf^T^R. 1,18.5. qqq 

er trug ihm auf nach L. zu gehen 4,62, 15. — 3) ankündigen , anzeigen: 
q^iqqfqqT^^rq^^R m b u .3, 11396. — 4) sich erkundigen nach: 
ftHI : 51 B » - 1,2913. 

— caus. in Bewegung versetzen , treiben, antreiben; auffordern , 

zu sprechen: ^l^qig cT^T JT^J m^lH: HT^Tlf^cTT: Haut. 15892. H- 
rW qf^T^TTT: 9253. 9290. rFqT^fq qqi T5f q^R qf^TT^T: 
MBh. 14,2387. H>-MU| {erzählte er) Uarit. 9685. mTFtFIT- 

q-|lnRjuly qf^rf^M. 3,233. 

— ft treiben , antreiben: ypil^rq^vji q^ qq: rv. 5.31.3. q q 
qTTq 36,7. — caus. l) in schnelle Bewegung versetzen, treiben, 

antreiben: m\ |qT ^ RV. 8, 12,3. q^Mf=fi r?q 2^3^117- 

qrq^MBu. 7,3202. Dbacp. 8,6. (OTprT:, q^TTTirqqTT^: Abg. 8. 2. 
^qTq^MBu. 3, 12093. yqf^qiqm q5t R qT^fq q^Tq^T girfqt 

R. 3,28, 12. qq^qqTT^fTT 19, 1. ipqqq INDB. 5. 3. 

FT^TTt: TiUlHUIcq qTT-qTM MT^rf: Ragu. 1,9. — 2) an feuern, beg ei- 
stern: fw HT W^RV. 3,62, io. R^TTH 27,7. W^Ttn 
^iTs[ 10,110,7. — 3) au (fordern, angehen: mT^rTT H- 

66 
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rqw^rf>r? STT I 2, 19 1. flH: W^TRTTT 

RTRsTFcTR^ — R 'A'A+t y FT ^RcfR^MBe. 1,8102. Be*p. Chr. 26,69. R. 
5,7,27. S^II^rTT JFT { 1*4 b R^^TsR ^obgleich aufgefordert die 
Herrschaft zu übernehmen 1,1,34. RRT R R R cFTFfFRT 

fordere mich zu Etwas auf , fordere von mir MBb. 3,8591. — 4) auf - 
fordernd verlangen: t||'-hl(H^C^KH. Gruj. 4,8. — $) festsetzen, bestim- 
men: R g-RR JRRWR: y^lf^rllf^BoAG. P. 4,19,27. — 6) t>er*ün- 
den, ankündigen: R^T?T R^T 3p?J U*. 6 * 

22. 3mh«4hM^il<n^M. 3,228. TRsTT 37^1^1^^4,248. - 
7) #icA sputen: (I Jr] (^IfcjllR SV.) RI^RIH Rf^TRJ RV. 8,24, 13. 

— RTR5T treiben , anrrei6en:*^c<H)p|yT|||^fit MBh. 1,575. 3, 14543. 

Jmd :ü Etwas verleiten: c^rlH 11^*441 R. 2,34,37. 

— R5f in schnelle Bewegung versetzen , antreiben , treiben: STTRRT^- 

IHiHVIl^W: 7,559. fT^I HlrlMH! fjjff ^TT- 

THHWTTrn: 3, 12109 . ffrflHT HSNII^H: 1, 4 875. au /fordern: ^T- 

WI^R. 1,4,32. 

— 5TTrT 1) antreiben: (t4*JI-1| 3, 28, 10 . 

2 4. — 2) sich gegen Jmd (acc.) wenden , sich an Jmd machen (in feind- 
licher Absicht): R R RT ^=TfTT JTN (i^JUI: I 

ipfpfrRR. 4,61,4«. 

— RlJ^t) ,n schnelle Bewegung versetzen , anf reiben, treiben. Etwas 

betreiben: HH r 4l^MH^lBu.3, 12238. <£RTR^756.2850. R. 3,31,3. 

tfÜl^WTTR 5fhr Ml^iw HT^fSFM, 40, 40. 3,33,27. 4,28,17. ^HT- 
rTFT Ä pr i f 4 hT 577T 1*TT JTmi'räT 2,24,33. MBu. 

13,7393. VirHilMlfÖl U'Ä WrNT HH T 4I^Mr^R. 6,95,59. anfenem, 
erregen , anreizen; au/fordern , angehen: 3RTR IclHT-M 5I5TT R- 

MBb. 5, 513 . MJNr^yiM! «%IT^rTFd ^T- 

rayr^ Bu; u . p. 3.7,*2. m ^.faiHTTiii mb«. 

3,12292. 1C663. 1,4859. 5,4935. LA. 48,3. Bu \G. P. 1,4, 3. — 2 ) eilig 
herbeischaffen: R R v « 4» 5 - 

_ RR ( = RR) in — ^TTRt: mfl Pfeilen , die man 

com 0/ire an (mit Tollkommen gespanntem Bogen) abgeschossen hat 
MBu. 7,1869. In Betreff ?on RR = R*J>gl. RRREg^ Habit. 14787. R- 
R{fyR partie. 11960. 1 1997. 12180. 

RR^ m. N. pr. eines Bhi kshu Laut. ed. Calc.1,16. RR^R Fouc. 3. 


zu leseu. — Vgl. TRRRT, 


s. 'M-d. 

OH O 


R^ 1) m. N. pr. eines Schülers fäkj amu ni’s Vautp.32. Bür*. Intr. 
173. Lot. de la b. 1. 423. Hiochn-tusang 1,133. Scuibfnbr, Lebensb. 
292 (62). — 2) f. \ Kupplerin U. 333. 

* v3 

1. tJR, RFTTR sich bewegen , sich rühren Doatop. 11,9 (! 

SPfrfch). TF^STlpf ^ %TTH, m$ tTTtT * «fr MBu. 3 ,io648. 



fg. 17346. fg. — Vgl. JFFIT RRT, ^TTRR. 

- R s. 3RFRRR^mR. 

2. tJR, R’JlR berühren Dbatcp. 28, 125, ▼. L für 

RR m. N. pr. eines Mannes gana RUTT^ zu P. 4,1,110. 

snfliUi f- Bez. einer ^ri: y qaft^T ^Frim ts. 4,4,*,i. 

OO ^ *>3 •ai 

RJRi n. Kinn: C JH Äpast. beim Schol. zu Kata. fa. 6,2,5. Cit. beim 


RR n. Gesicht U n. 2,29. — Wird Ton 1. R^R abgeleitet 
o o \ 


Sch. zu TS. (bei Roer 330,2). St. RRRJ ist £atr. 14, 207 wohl RRRI 

o o 


25^RTRR s. 

RRT 7 sn. N. pr. eines Feindes oder Dämons, welchen Indra zu 

Gunsten des Dabhlti einschläfert: RFRT RrIRH! 1 RT TRRR RV. 

- o - oc: . S* 

6,20,13. 26,6. 18,8. 2,13,9. 7,19,4. 10,113,9. 

1. ^MIH küssen Doätdp. 11,39. 

Ha.iy. 8745. HN,WWyHi H«r. 1, 102. 29. 1 3. 

fenrpq — ^fir^ Kulu. 3, 38. Mkub. 10. Rt. 6, 14. V*t.23.17. 
Raga-Tab. 5,369. BhU. P. 4,9,3. GIt. 1,41.44. ^TtHT- 

^fy ^TcTTST JJHUTTT: Bbatt. 14, 1 2 . H- 

rTrf «ihlHI rnWm^Hit. IV, 130. med. 

Pahkat. IV, 7. R^^RRTR Ducrtas. 66, 4. ^l^rl CI*. 73. Sau. D. 7,6. 
küssen so r. a. mit dem Munde berühren: Rlljj 4*^1 

^prra^R^: MBh. 8,4954. — caus. küssen lassen: R5T3R 
i^RT — ^ y^ym^DACAK. 49, 9. Nach 

Do atcjp. 32,91, t. I. auch = simpl. 

- qff abküssen : 

«mWsflfHq II R. 3,79,1 7. q r q4^ I 
Aba». 77 . Mrlfi"(7;qiVjfMHy^77Cq Rr. 6,17. dicht anlügen on : 
^rti 14 M I (^1 N'li l J -1 1 Kau» ap. 14. 

— n küssen : R^f^FF^Slu. D. 34,4. 62,5. 

2. ^JTyqTcT verletzen, tbdten Dhätup. 32,9 1. 
o \ o 

(Ton 1. rjtci) ra. das Küssen , Kuss Tau. 3,3,97. ^Ml L dasa. 
Vabau. Bru. S. 77,6.8. 

RTcJR[ (wie eben) 1) adj. a) der viel küsst, = rJERRR^ Med. k. 87. 

[R) H. an. 3,41. — 6) schelmisch, bübisch, = Rr^ U. an. Med. 

o ^ 

— c) belesen, = ;i 5l«u. = H. an. — 2; m. 

a) .tfagnel II. an. Med. Pbab. 108,13. — 6) Wagekloben (Tgl. 

ED. 

R^JR (wie eben) n. das Küssen, Kuss Vop. 8,75. 9,39. Pa^kat. 263, 
5. RRRR R^TRcTR^^R ^ Amar. 94. Varah.Brh.S. 77,4. Rt^RRT- 
Sah. D. 53,3. ^^PR^Raga-Tae. 5, 383. R- 

IRR^TR GIt. 2, 16. am Ende eines adj. comp. f. RT 13. 

RT^gTR (wie eben) adj. küssend so ▼. a. berührend, dicht anliegend 
an: Z. d. d. m. G. 9,667,3. THT^fFH- 

yMi|iqi>JI IMrfl Kadbap. 17 . 

y^[. ^I('llr1 (nach Vop. 17, 1 und Anderen auch ^ Irl) stehlen, sich 
tueignen DuXtlp. 32, 1 . MüJll U 8,333. y ?? M Wi ( 

MBu. 13,4560. | 5497. fgg. Vor. MBu. 13,5508. 

Mäbk. P. 15,23. yTT^r? PaiIkat. 97 , 12 (1fr 0 ). Da(ak. in Benf. Chr. 193.9. 

fTFraTWüT^T: ebend. 199,9. iTTff 
Öl(MHIH v (yHHiq^VA«ln. Bhh.S.24,18. «^{BHSqvfr 
fiC. 1, 16 . bestehlen: sKHIUl^Mrl: ^FT^Ha^t. 11146. 

— vgl. 

s - 

ypn [Yon n. das Stehlen; daYon ^(UUlci »leA/engana 

+ gill< Vi P. 3,1,27. 


= ^ 
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2^1 ( w *e eben) f. Diebstahl gana ^pfTT^ zu P. 4,4,62. (aboar. im 
CKDa. - Vgl.^Tf. 

f. ein kleiner Brunnen H. 1093. 


o \ o 


vlrf, ^IrlMlcI in die Höhe heben; versenken Dhatup. 32,62. — Vgl. 


O «s 


5^ 8 a 9 


^ zu P. 4,2,80. 


zJ~Wi| f. N. pr. eines Flusses Mßu. 6,328. VP. 182. Nach Wilson 

O 

zu lesen. 

1} ni. a) ein tiefer Morast Tain. 1,2,12. — 6) ein Mundvoll 

o o 

Watser u. t. u>. H. 598. an. 3,39. Mbd. k. 83. MIMHkH'.HMWIM rH§- 
FFTTPTTcT (also n.) gKDa. — c) eine Art Geschirr H. an. 


(also n.) H^NI # mrl^CKDa. — c) eine Art Geschirr H. an. 

Mbd. — d) N. pr. eines Mannes gana IPTTT? zu P. 4,1,105; vgl. rfa- 

' o 

cfü. — 2) f. m s. u. ^rRTT. — Vgl. tj*^. 

T J"lNM m. Meerschwein oder ein ähnliches Thier (RI'-HhJj leftlrlH- 

o o \ o ' i 

rFT) Cabdar. im gKI)R. - Vgl. 3rjm ^*1, 

^Fpmr? schaukeln , wiegen (crllH) KAYiEALrAoa. im gKDa. 
FTTO rumpere WbsI. nach derselben AuL Die Bed. des folgenden Wor- 
tes spricht Air die zuerst gegebene Bed. I P. 3» 1* 35, 

VArtt.,Sch. 

rpT^T 1) m. das Liebkosen der Kinder pJTrltfTTFFT) Gatadh. im gKDa. 

— 2) f. 5JT Ziege Trie. 2,9,26. 

= ^gT=TrI^gABDAR. im gKDa. tJ^pPJ^Lois. zu AK. 1, 

2,*, 18. 

tJvTJ von rj^{ gana eHll<( zu P. 4 , 2 , 80 . 

^S^^cTlIri tändelniScherzen(*XglaubeniVermuthen)I)ukTVP.i$,%i' 

Tp'T adj. triefäugig , m. triefende Augen P. 5,2,33, VÄrtt. 3. AK. 2, 

6,», 11. 11.461. an. 2,485. ticiW Vjutp. 205. — Vgl. TrlgT, 

o 

m. bei Wilson ein verlesenes TpT^FI (Bed. 1,6>. 
yTSPTTT f. 1) eine Art Wasserkrug. — 2; Meerschwein (vgl. *jejk4H)' 

— 3) N. pr. eines best. Geschlechts (efrcllrf (j II. an. 3,4 1. Med. k. 88. 

a sort of tribe or cast? Wils, in der lston Aufl., the opposite bank of 
a river in der 2ten Aufl. liier ist also W( für substituirt 

worden, aber nur dieses passt in 11. an. und Mao. zum Metrum. 

tJT^T f. Siddu. K. 248,a,9. Ofen AK. 2,9,29. Trie. 3,3,3. — Vgl. 

gsft. 

T\&i\ f. 1) dass. U. 1018. Med. 1. 17. HXa. 160 M. 3,68. 


rr^T^I Pa.neat. 262,16. 



Suga. 2,42,3. — 2) Schei- 


terhaufen Mbd. — 3) eine dreifache Halle (I ?l3lkH)> von der die eine 
nach Norden , die zweite nach Osten , die dritte nach Westen gerichtet 
ist , Varah. Bau. S. 52,38. Dagegen 52,42 = JT^Tgft (*. d.). 

tTSTTTT f. das Saugen , Aussaugen: ^Hi: 

MXnaya beim Sch. zu Katj. ga. 10,8,3. — Vgl. 

m. n. AK. 3, 6,4,34, ▼. 1. für Kruste beim gebratenen Fleisch , 

Schale bei Früchten: HIHIhilS^iIcIVN: II IrO H ^ M IHHj gebratenes 
Heisch) II HTcTT ^TcT ^TTrT: II Bbar. zu AK. 

im gKDa. 

r\ r|«4, l)n. Brustwarze AK. 2.6, *,28. H.Ö03. Sega. 1,349,17. 2,105,13. 


frAl — Hu r 4 ^il R. 5,23, 1 3. Vier. 146. Kaurap. 1 4. 

«so eso 

(siel beim Manne) VarXh. Bau. S. 67,27. Vgl. — 2) adj. 

ss ^ CO 

stammelnd'?): TTTMIH HqiqUTSITlJildl MBu. 14, 1016. 

^7 1) m. a) Wulst (an Ziegeln): M feiert» ^7: H: C*t. Ba. 

8,6,1,11.13. mi^TI ^«chlj ebend. Katj. ga. 17,12,2. TS^Tl 22,4,20. 

— b) = zji | die Cerimonie des Haarschneidens beim Kinde: ?JT 
Jagn. 3 , 23 . Vieh. n. — c) N. pr. eines Mannes mit dem patron. BhAga- 
vitti gAT. Ba. 14,9,8, 17.48. — 2, f. gana PT^TT^ zu P. 3,3, 104, 

0 

Vop.26, 19 1. a) die Scheitelhaare ; ein Büschel von Haaren auf dem Schei- 
tel des Kopfes , welcher bei der Tonsur eines Kindes stehen bleibt , AK. 2,6, 
8,48. 3,4,88,195. II. 571. an. 2, 1 18. Mbd. d. 13. 3?T?»*J7 Raüh. 18,50. 

(bei einem Fraueuzimmer) Mbgu. 66. Auch die Cerimonie des 
Haarschneidens selbst: ^37 M«s|I'4iH4^3Iala«asa t . im gKDa. 

MBii. 1,8047. Ragu. ed. Calc. 3,28. Vjltp. 

133. Vgl. 4iri r f£. — b) Hahnenkamm AK. 2,5, 31 ( der Kamm beim 
Pfau). — c) ein Gemach auf dem Dache eines Hauses II. an. Mbd. — 
d) Gipfel überb. H. au. - ^F^TTH Hit. 9 ,5. - 

«) eine Art Armband H. an. Mbd. — f) Brunnen Trie. 1,2,27. ^ g) ein 
best . Metrum Colbbr. Mise. Ess. 11,155 (4, 1). 87. — h) N. pr. eines 
Frauenzimmers (T) gana zu P. 4,1,96. — Vgl. ^T, il3,^T~T, 

337, cnsprc, q^TT. 

^ ^ r 

1) am Ende eines adj. comp. = Tonsur: Hcjrl 0 M. 5,67. 

— 2) m. Brunnen Trie. 1,2,27; vgl. tJTT f t 

-+■ T\ D ) n. die Cerimonie des Haarabschneidens beim 

•sr -s -s 

Kinde (im lsten oder 3ten Jahre): °^JXfnT i|h . M T A I H ^I^H^Gruja- 
samgr. 2,56. KAug.54. Gosu. 2,9,1. 3,1,2. Pia. Gruj. 1,4. 2, 1. — Vgl. 

(^P -4- m. N. pr. eines Bettlers Hit. 27, 1 1. 

^ n. = r 4il4i(Ul Goau. 1,9,26. gXrcEn. Gruj. 

1,28. M. 2,35. 

*TZ TJ5T m. N. pr. Bl-er. Intr. 139, N. 3. 

37T5Tf?W^(3 0 m. N. pr. eines Kai tja Laut. 214, wo auch 

der Ursprung des Namens erklärt wird. 

ihuii (^-hrtth) m. 1) ein von Männern und Frauen auf dem 
Scheitel getragenes Juwel AK. 2,6,8, 4. H. 650. an. 4,76. Mbd. q. 94. 
quihl 3 i q«n Mia«. P. 1,4. ^ 

PTHMIMI'i P*aa*T. 1,82. Hit. 11,70. MBu. 1,4028. 7,826. R. 3, 

60,9. 5,37,7. 66,24. 6,8,2 . Ragu. 17,28. Paza. 2,3. (^;) WIUII 
%;4ÄlHfilir(MWd: Buic. P. 4.12,37. 3,15,39. fT^TTrT- 

FTOm (qqjT:) Ilzair. 8789. ^1° Bein, g i- 
ra s Bhamtr. 3,65. Hit. 1,207. Häufig am Ende eines comp, nach einem 
im gen. aufzufassenden Worte so y. a. der Ausgezeichnetste unter Sei- 
nesgleichen , Perle: 0 Beiw. Vopadera's Vop. S. 175. >T£T- 

tTP 7° als N. pr. Z. d. d. m. G. 2,340 (No. 181, g). ^14° desgl. Verz. 


d. B. U. No. 1403. 


Duirtas. 66, 16 . — 2) der Same von Abrus 


precatorius Lin. (s. J|yi) U. an. Mbd. — 3) Titel eines aslron. Wer- 
kes fnd. SL 2,232. 

m. N. pr. eines Schlaogendämons Vjutp. 87. 


uu t OU I 


1047 


cs 




1048 


*lilM n. Fruchlnsig R äoam. im CKDr. — Vgl. Tj5hi^. 

CS C 

*T37^ (von gjT) wohl = gana VfJ|«i4ik^ zu P. 4,2,80. 

(Ton ^7T^) m. N. pr. eines Mannes, pL »eine Nachkommen 
gana 3^TT^ zu P. 2,4,69. 

(vJTT -+- n. = Tjiimui 1. II. 650, Sch. 

^TZT^ (von •qii) 1) adj. einen einzigen Büschel Haare auf dem Schei- 
tel habend P. 5,2,96, Sch. Vop. 7,32. U. an. 3,64 8. Mid. 1.90. MBh. 10, 


288 . 



^Jc? sTcTT R1 «*-Tai. 1,»3. q? 


Prar. 54, 9 


wird vom Schol. durch 


erklärt, wie auch zwei Handschrr. 


ffi? 


O Cs 


lesen. — 2) f. 5TT N. verschiedener Pflanzen: eine Art Cyperus (3^1, 
^^fFTT) AK.2,4,*,25. H. an. (^37*ffr Med. = HPT^VHI und ÜrT- 
JT5TT Racan. im (KDa. — 3) n. Kopf (abdar. im £KDa. 

qTPFT ( r Jil -4- ^FT) n. N. pr. eines Berges Raga-Tab. 8,597. 

CS cs 

vJiNtUvon vJTT) adj. = ganacHll\ zu P. 5,2,136.96, Sch. 

Mbu. I. 90. 

(wie eben) 1) wohl adj. = qjTrT gana ^ ll^dll^ zu P. 5, 
1,128. — 2) f. 9T ein best . Metrum Coi.ebr. Mise. Ess. II, 88, N.; vgl. 

qf-rHil- 

cs 

grf^(wie eben) adj. = T li\?\ gana ^FTTT^ zu P. 5,2,136. qfjqf- 
FTT f. ein best . Metrum Coi.ebr. Mise. Ess. 11,136(26). 
zJjfmH zusammenziehen Dbatup. 32,99. 
vF? m. 1) der Mangobaum (s. AK. 2, 4,1,1 4. Trik.2,4,9. H.1133. 

C\ 

MBu. fl, *350. 7, 1829. R. 3,79, 17. 5,16,2. 74,3. Sega. 1,22,9. 324,1«. 
2,67,3. gis. 88. 77,11. Malat. 60. Bh.U. P. 3,21, «2. 4,6, iS. 5,16,13. 
17. rRTHiW y^rl, IRFT p^TTFT: £»*. 133. Vgl. 

4lH^rl. — 2] m. After £abdar. im QKDr.; Tgl. 

Mrpfi (toii rJrf) m. 1) der Mangobaum H. an. 3, < 2 . Med. lt. 89. — 2) 

CS CS 

ein kleiner Brunnen (vgl. H. 1093. H. an. Med. 

qTH f. After Wils. — Vgl. qq. 

Cs C 

xJT, H brennen Diiatcp. 26, 49. 

cs** CS. 

r£ ( und qijqTT 8. w\ : und vgl. qfijf. rJJJ y. I. für rjft ein klei- 
ner Brunnen H. 1093. 
q^T m. eine Art Wurm Sega. 2,509, 16. 

qüf (vou Tpf 1) m. n. Siddu. K. 249, a, 6. feiner Slaub , Mehl; wohl- 

Cs N 

riechendes Pulver , Pulver (in der Med.) AK. 2,6,S,35. 8, *,67. Tau. 3, 
3, 126. H. 637.970. an. 2, 14 1. Med. n. 12. Accent eines auf qTJT ausge- 

cs 

benden comp. P. 6,2,134. qq 3 f anku. £r. 4,15,2 1 . Katj.£r.15,10, 

1 1- lci~1 J Paskat. 121,1 1. ^Hl° H. 401. - Katj. fa. 16,3,19. 19,1, 

20. fgg. 2,16.19. MBh. 3, 1 0972. ?THT 0 ÜAüg. 47. 26.76.82. 

«,f ’ W 

Tarkasamgr. S. 18. vHM r Iii|: MBu. 6,5764. Laut. ed. Calc. 6, 13. 14. 

^ CS 

SPTSPII (s. auch bes.) Haut. 6431. fTTq?T 0 8442. SfTTTrT 0 Sega. 1,56, 
18, JTFFT 0 118,5. TtRIFFT 0 Zahnpulver 2,136,7. 1,94,7. 104,8. 132, 
11. 2,56,3. qTT T5I HWIFypT: R. 1,9,15. 5.14,46. JFfJ 3 MBa. 8,456. 
°RP? Mbgu. 69. qq TiUllH TvfTH <p?J: MMHH'-'I'W MBe. 3, 14663. 

Cs * *W *s 

STUll^H Sogs. 2,339, 1 2 . 336, «. STiFTCH! MBh. 3, 1 378. °=fiinq R. 2.91, 

Cs C\ 

67. °f^TT Sega. 2,74,4.7. 456,2. T^T) adv. P. 3,4.35. 

raasc.: q^qqij||: Arg. 8, 3. Var; H . Brh. S. 54, 17. 75,5. 

F7: qTTJiqTSqqT: Hehl:) hier scheinbar adj. so fein t cie 


26.76.82. 




T 4uV^i (von vjllf) 1) m. geröstetes und darauf gemahlenes Korn Tau. 

2.9.15. — 2; eine best . Körnerfrucht (zu den gezählt) Sega. 1, 

195. 16. — 3) n. wohlriechendes Pulver Suga. 2,392,11. — 4) n. Bez. 
einer Art einfacher Prosa: ^+6l(l7l( WrMHHIH qUI'fi FTJ: I FFT 

WH qqc^ll Khahdom. im (KDa. — Vgl. tJ- 

ffe 

qifpTiT^ T Jul -4- 1. qiT^y m. Kalkbrenner , als Mischlingskaste fl cf *T- 
C7FJTTTT c {U5 c til«1lfi: P AiAgARAPADDB, im £KDa. 

m*T\« qj°) m. Haarlocke AK. 2,6,9,47. H. 569. 

wmjz (^ft 01J Jy m. u. eine Art Kalkstein (s. Hia. 208. 

(von qt^) f. Zustand des Staubes: | viUlriiq^ 

Raga-Tar. 5, 16. 

(von tJu|tl) n. das Zerreiben , Zermalmen: t)4üI 2^: 

Cs CS S tfv \ 


H. 424. 


n. eine best . Art der Bewegung , bei der man 
bald vor — bald rückwärts mit abwecltselnder Schnelligkeit geht , DAgAC. 


145,1. 


•r 

: fFTT- 


DbvIm. 3,35. 9, 12. — 




RAS. 5,2 4. 


t T £MI -4-qT°) m. Zinnober Raga.v. im ^KDa. 

(von tTOT;, zu Staub — , Mehl machen , zerreiben; zer- 

cs *s Cs Cs 

splittern , zermalmen , zerschmettern Dbatcp. 32, 18. MBe. 1,3238. tJFF- 
ImHI J Wir Sega. 1, 166, 6. WH q q PPtFT rl 2,56,3. 

1 1^ '4 5T{ z\ Tr) : MBh. 3 , 12133 . 1213 «. 

q^7, 3 «o«.c|Fiq Paheat.249, 13 . q^l^iiqrau^iqw MBu. 

I , 6290. fTF7 JINlfm qmfm WIMM 3, 11520 . F^rauiwH: qsn- 

«Üol'-ilHIH R. 5,49,33. qofqift^BuÄc. P. 8,8,22. — MBu. 12, 10315. 
R. 6.39, 11 . Katbäs. 10, 123. 13, 102 . Buio. P.4,18,29. 8,6.35. 10, «5. 
UbtIm. 3, 35. 9,12. — qftftq Stga. 1,46,15. 104,3. 161,17. 231.10. 

girq 67,3. 301,6. 3rfq^: BuU. 11 , 27 . — MBu. 1, «776. 7,1972. 13, 
722 1. R. 5,37, < 1 . qin UFTTTH H F : - Hyqi<W=<c<: 

■a». 5,2«. P. 8,10,37. 

— Wf mit Staub , Mehl u. s.w. bestreuen , überziehen P. 3,1,25, Sch. 
Vop. 21, 17. ^5(I!|rpq=HUU S«C». 1,46, l*. 60, 15. 2,12,2. 123, 

I I. 365, 18. ^gqq - 7897. AK. 3, 

2, «3. Sug». 1,162,«. Habit. 8442. J|-fc|^luiM J MBh. 8, *56. 'FTT |'=<J- 

2,813. 

— NH = simpl. MBu. 8,4665. 

— TH dass.: MI<(|H4I4^— y^4|HM^BBATT. 15,3b. 

— Tk dass. Si-gR. 2,151,20. 520 , 5 . M^IrqidHI qi^: raHT qi^- 

cJjqnTqr^ MBh. 1,*773.«775. 6258. 7,1972. 8,313.«327. HUII VJ'-J- 
^TR qqHH Habit. 6229.7043.9353. R. 6,87,23. 

— qq dass. Siga. 1,162, 19. S^rRT TH: q^frilH: l^T 

A ^ r r* X ^ 

MBu. 7,1394. 3,11419. Kat. 3. R;ga-Tar.3,41 1. ^atr. 

14,52. f a2r. zu Kua.^d. Up. 2,22.4. 

tjifi MMI NUI -4- <TFT ) m. pl. wohlriechende zusammengesetzte Pul 
ver 31Bb. 12,2 163. — Vgl. qTfPITJT. 
qi^5TfI (Ton adv. SM Staub, zu Mehl: dcUHclN I cT ^HJT 


ÄlBu. 7,1394. 


C r* 
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SRpn ^ r 4U|ülH MBb. 1,3223. 

i \ 

WlliJ (^Rlf - 5T7^TT - m * ** ne besU Gemüsepflanze 

70) Raga*. im f KDa. 

fnn Up. 4,53. f. AK. 3,6,1, 9. 1) 400 KapardaUn., Sch. Kaparda 
schlechtweg, Cypraea monsta Bbar. zq AK. im CK Da. Nach Mid. n. 
12 io dieser Bed. auch rj(ff — 2) und tJTTJT Bez. Ton Patanga- 
li's Commentar zu den Sötra des PAgini, das MahAbhAshja Buab. 
Yiell. daher so benannt, weil derselbe jedes Staubkorn die grösste 
Kleinigkeit berücksichtigt. Colbbb. und Wils.: selection of an unan- 
swerable argument . Im CKDr. werden nach Buab. zwei Bedeutungen an- 
gegeben: und wenn in der Thal zwei ?er- 

schiedene Bedd. gemeint sein sollten, könnte doch kaum an- 

ders als grosser , ausführlicher Commentar gedeutet werden. Für die 
zuerst angeführte Bed. spricht auch rj) (il+rJ^Bein. Pa tan gal i 's nach 
Taia. 2,7,26. Nach Wils, schlechtweg Commentator. — 3) ^ifT N. pr. 
eines Flusses (fliesst beim GrAma RAnAghatta rorbei) CKDr. — Ygl. 




(ron f. 1) geröstetes und darauf gemahlenes Korn BbC- 
■ipr. im CKDr. eine Art Baekwerk Vit. 11,20. — 2) eine Art einfa- 
cher Prosa Colbbb. Mise. Ess. 11,133. — Vgl. Tjhhfi. 

5jr#J(wie eben) adj. mit Mehl u. s. xd. bestreut P. 4 , 4 , 23 . Sch. 
^TTT%5" tu Staub serreiben , zersplittern , zermalmen 

Katj. C*- 15 , 9 , 25 . Such. 1 , 41 , 16. 46,1t. 161 , 2 . 13 . Kcmaras. 7 , 69 . Va- 
bau. Brh. S. 54 , 27 . Sab. D. 64,11. (JRT) vTl uTT'-firl I MBb.6,5414. T5T- 
RT: R. S,» 4 , 7 . 39 , 31 . - Vgl. 

-4- >T) x« Staub t cerden, zerstieben: HU 4 (Tri ^TT- 

^HT: V ikb. 4. 

4i ci f. nom. act ron P. 7,4,89. 

(= ^JJ) 1) m. N. pr. eines Mannes (vgl. t|7) Bbb. Ab. Up. 6,3,9. 

— 2) f. 5TT a) ein Gemach auf dem Dache eines Hauses £abdab. im (KDa. 

— b) Spitze , Hörnchen (eines Kometen): |&| Vabab. 

Bbb. S. 11,9.21. — Vgl. 31|R. 

Tifocft (?on = tUT) 1) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,3297. 

Cs. cs. Cx 

— 2) f. ?IT a) Hahnenkamm: ^ CCH r 4 1 rl ^ i Vabab. Bbb. S. 62, 1. 

— b) Ohrxourzel des Elephanten AK. 2, 8, 9, 6. II. 1225. an. 3, 42. Mud. 
k. 89. — c) ein best. Metrum Colbbb. Mise. Ess. 11,155 (4,3). 88, N. Vgl. 

r. — d ) ein best. Theil im Drama ) U. an. Mbd. the 

body of a drama , the inferior personages of the drama collectively Wils. 

f. Bez. eines best. Dialects im Drama Colbbb. Mise. II, 

Cs 

67. Lassb*, Institt linguae pr. 10.11.26. — e) Titel einer Schrift bei 
den Ga i na; bildet einen der 5 Theile des Drshtir Ada H. 246. — 3) 
n. JUaizenmeA/ in Butter geröstet (abdab. im CKDr. 

-fr- 31°) f. Titel einer Upanishad Colbbb. 
Mise. Ess. 1,95. Ind. St. 1,302. Wbbbb. Lit. 158. 

R (Ton^FTI = 3TT) 1) adj. einen Kamm 'beim Vogel, — , einen 
Aufsatz auf dem Kopfe habend: J^vR^Harit. 2495. 

4440. — 2) m. N. pr. eines Rshi R. 1.34,38. — Vgl. Tc^JT^J. 




II. Theil. 


*TO 

Maugen, auttaugen (TTR) Dbatcp. 17,22. pan. sieden, wal- 
len (in eioer Wunde, Geschwulst u. s. w.): ^ ^ (cRTT:) 

Sug«. 1,103,17. 3ü?rf ^TrT ‘-lujrl $7 RTrT: 262, 1 3. — caus. 
aufeaugen Sog*. 2,33,16. — Vgl. zpq, rJVJZJJ. 

— %1 i. Wrj’AUI. 

— fR pa**. sieden, wallen: Sog«. 2,486, io. 

^TT f. Gürtel, Leibgurt AK. 2,8.*, 10 . — Vgl. 

( TOn ^1) adj- WM auegeeogen wird: 1 1]| |ij- 

MBh. 12,6999. Pakiat. 61, 13. — Vgl. 

fc 

(?) N. pr. eines Landes Hiocrx-tusasg 1,189. fgg. 

*TRirT (7on 4.T^ m. N. pr. gana zu P. 4.1, tos. eines Für- 

sten (•. rTHrfH) MBa. 5,732. 

ifTR (wie eben) der Verständige , Ton fiTa MBu. 7,94 53. 13, 
1216 . N. pr. eines Fürsten und Bundesgenossen der PAndu 1,6991. 2. 
122.1916. 5,5101. Bbac.1,5. Habit. 5013.5494. - Vgl. 

t _____ 

Wl (▼om intens. Ton 1. adj. thätig Wils. 

interj.: fT5T husch husch ! lass los! Par. 

Grbj. 1,16. 

rfc 1) m. Diener , Sclave H. 360. Mbbkb. 129,10. fg. Sab. D. 77.85. 
^TsI 0 Katbas. 6, 127. jpf° Sclave von Geburt (Tgl. TPI^THj Raga-Tab. 
3, 153. 6,235. — 2) f. ^ Dienerin , Sclavin H. 534. Sr^TTYT^JSJ R. 2,91, 
62. Cab. 77, 1 1. KatbaS. 4,40.43. 12,59. Buab. zu Cab. 5,2. AK.1,1,9,15. 

-s "S 

(Ton gj) 1) m. a ) Diener, Sclave AK. 2,10, 17. Tain. 3,3,3 io. 
Bbabtb. 1,91. Hit. 63, 16 . ^T5T° Katbas. 6, 12«. — 6) eine Art IVeben- 
mann , Buhle Rasam. im CKDa. — 2) f. rJli^l Dienerin , Sclavin Dti- 
bl’pab. im CKDa. KatbaS. 4,5 1.71. 12,56. 

rfi m. = rfZ Diener Ramab. zu AK. f. Sch. zu AK. CKDr. 
m. dass. Sch. zu AK. f. Dtibipak. im CKDa. 

angeblich denom. Ton ^tT^Vop. 21,8. — Vgl. 4. 
f. der gelbe Myrobalanenbaum (s. AK. 2,4,1,40. 

Ratbax. 89. Nach Ragajv. im C^Da. = s(lrll r -firf Jasminum grandtflo - 
rum Lin. — Vgl. 

^rTT (Ton 4. Hr(^l)adj. f. ’J a ) augenfällig , sichtbar ; ausgezeichnet: 
%TctnTPT? wb: RV.2,5,i. I%rT% ^rN: 3,12,2. 

8,13,18. 9,64,10. %r^31,l. 8,51,9.^ ^JTFf 

tJcHT^AV. 9,4,21. — A) xcahmehmend, bewusst , intelligent: 
fin tlHHTR C 4 * 1 - in w,!, d. Sancara 94,2. Katuop. 5, 13. Ctbtavt. Up. 
6,13. Kap. 2,7. Tatttas. 17. Gegens. 5T7 Sch. zu Kap. 1,143. ^7- 

fFTtRt Habit. 3587. subsL leblose 

Dinge und belebte Wesen Mbgb. 5. Sab. D. 78, 1. = STüIPT^n* -Mbd. n. 

o 

64. = H. an. 3,374. m. = y IU1 |^ ein belebtes Wesen AK. 1, 

1,4,8. H. an. Mensch RUas. im CKDr. — 2) m. Seele , Geist H. 1,366; 
TgL n. — 3) f. ?IT Bewusstsein , Besinnung , Intelligenz AK. 1,1,4, io. 
3,4,4,35. H. 308. H. an. Mbd. ’TOTFJ t 4cHI ^TFT ^RPTyTOfT^Bu. 
3, 13916. Buao. 13,6. srfrf ^ (RH:) ^rRT^BHis. P. 4,21, 

8«. tJfRR t^nlVH *°* Jam. 3,175. qf^ -cirf^lft-rl 

giHTig. 3, 2«. 11UJH IAi IUHW m IrSTHI^ TOT (WIRlfHj Ragb. 17, 
1. Sogt. 2,402, 12 . ^ STRISIrlHI sT^: MBh. 3, 11082 (S. »72). 

66 * 
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rf *irHIH^7i8. R. 6 , 8 , 7 . T^gJT Mc^H«*4I!H WFft JTrTT- 
fpTT Vikh. 1 33. r-HHl FT^IT Mreeh. 126,4. Paneat. 33, 1 1. 66,20 
*PT.). rFHT HMIHPd 38, 19. Häufig am Ende eine« adj. comp. (f. 5(T): 
qfTOR MBu. 3, 10776. 5fnr° k\'. J. 69. r\l\f T lr{3 R. 1,4,32. =fiFTT- 
^rT° M. 9,67. ^IW’5° N. 2, 3 . ?7TT^T MBu. 3, 10754 . 

Bbnf. Chr. 67,22. R. 5,26,5. .N.7,13. I)a£. 1 , 1 . *JX=1»*cJ 3 

35 . RWrarT° R. 1,38,16. TSTrP Bach. 12,74. JTcT° N. 9,20. 10, 19. 
R. 2,63,25. 4,22,30. !7rmiTrT^ Cak. 92.21, v. 1. — 4) n. a) Wahrneh- 
mung (obj.), Erscheinung: SJJTJ rf rJ^qqjRV. 4, 

7,2. 3,3,8. 1,170,4. 5T TTrTp^ r^H^der Geber sei besonders 

bemerkt oder bemerklich 13,11. — 6) der denkende Geist Balab.25; 

Tgl. 2 . - Vgl. qqqq, HÜcR, Tq°, 

f* = ^TrpTTT Rio*!», im £KDa. 

(▼on t|rH ) f. der Zustand des wahmehm enden , bewussten 
H«en5;^.ÖrI^^imif^BALAB. 7. n. das«.: H^HT^RT **- 

FR^TcT Mallin. zu Komaras. 3,39. Sch. zu Kep. 1, 100 . 

“N -s 

rW'i Wt^(von rJcHI) adj. IfetrKJjUein habend , wissend , verstehend , 
vernünftig Ni».2,i i. 8,5. qrHiqJ |^ T^qqT 'Tqm 7.6. 
rl'ti fPT qFTJ T^ülrt MBu. 14,529. Gegen«. 1832. SaSkujab. 

20. q;: qqqqqqjq MBh. 12,2««9. Su«b. 1,311,15. 

312, is. 

(wie eben) f. eine best. Arieneipflanz» Räoas. im QKD«. 

•V /-s 

(vom caus. ron 4. TtJrJ) adj. wahrnehmend, Bewusstsein habend 
P. 3, 1,138. Voe. 20,35. 

rJrTTOcCf (wie eben) noni. lg. Wahmehmer MBu. 12,7693. Qauk. zu 
^VBTA gT.UP. 6, 1 1. 

r JrilMfi“U (wie eben) adj. was wahrgenommen , gedacht wird: TSTrT 
pRAgxop. 4,8. 

i-%r (von 2. r^I) noni. ag, IPaArnaAmer, Aufmerker , Wächter TS. 
1*4,86, 1 (wo aber RV. und TS. selbst in der Wiederholung 2,2,18,2 
haben). HT5TT **i4n : Cvita^t. Up. 6, 1 1 . 

3 r- I 

2. rJri^ (von 3. Tri) noin. ag. Rächer: ^PTPT RV. 7,60, 5. 
tjfloij (von 1. Irl) adj. zu schichten , nebeneinander tu TS. 

5, 2,8,1. 6, «0,2. C AT. Br. 9,3,1,64. \( HHl-1) riHün^4lh7lr)l Bhatt. 9, 
13. einzusammeln: 4lji|H^Vop. 26,3. 

^FF[^(Ton4. T^FT) n. U n. 4, 190. 1) ^glänzende) Erscheinung . Aussehen: 

qfr qq'm rv. 5 , 73 , e. vf m- 

3: gTH9.ifi,<.qrn[ NvllH I TOT ^7R TO 20, 3. T$- 

FIWT qF^TT 83,2. Vf ^HT qq 80,22. 1Ö, 

46,8. R^frlrP^adj, ron Indra 1,100,12. — 2) Einsicht , Beumsstsein; 
Sinn, Geisty Herz Naigb. 3,9. AK. 1, 1,4,9. H. 1369. Mr!J SIMHrl tHT 
ufrte (STTO.) vs.34,3. AV. 6,41,1. 04,2. 9,7 v «i. qft 

o 00 

qqT TOR q N. 11,23. qF3J TO MBu. 7, 6985. RFrT 0 »dj. 3,886. 
IR7° N..8, i. iflr«} — Hit. 1,90. tFTFTTSTRT^ - Inu*. 2, 82. 

*M ISil^ MH irT: •>'• 21.8. { r hl ?mrT: Daimx*». 6», 

10 . 7?n ^TP7 iTt^FT JTrfT: %mi M. 12 , 23 . m V. 21 . 

tf’X'Jll Riub. 14,60. (U.99. Um. 7}. 1 tJtT^P‘»*‘t. •> 14. F^- 

?mT öOT%rF7^i28, m. TWrT %rTm rTFt 178. im 



Gegens. zu öl (1 ^ 33. ^F5^ra?fTTfT ^cc»- 1,192, 1 . 0 adj. Ba»c. 

8 , 1 «. yHNH-yrl 0 4,23. rFT° 8 , 26 . ^'-l^y=?N. 9, 33 . 

Panicat. II, 164. TiPTTTTHTcT 0 Hit. 28,2. rppTTT^T^ CU. 22,5. 

° Vet. 43,18. rJH^l R- 1,62,7. rFFTfä Mech. 

41. mrWVri\t\ grT: CU. 2. SR3T 0 Katbop.5,1. M.3,«5. 

CTT? 0 7,124. WW1° N. 11,17. XFT° MBh. in Bbnf. Chr. 29,35. 

41 il AK. 1,4, «f, ioo. ^IrT: Crägabat. 3. — 3) B*i7/e 

AV. 6,16,3. qqiqjMfrl irT: TBr. 3,1,«,7. - Vgj.girl^^ 0 ,^ 0 . 

=THT°, m°, V*°, H°, 

-s ° ^ 

rHR am Ende eines adv. comp. = ’^W^Vop. 6,62. 

pl. N. pr. eiuer Localität: rj MBu. 7, 

2095. 



rj^iq, deuom. Ton rJ^^Vop. 21,8. 

(von 4. T^) superl. zu TrT5I* namenllich von Agoi, RV. 1, 
63,9 (5). 128,8. 5,27,1. 7,16,1. 8,40,20. 10,21,7. VS. 27, 15. 

Vup. 7,8«. 

•V *\ ^ 

tT?7 s. htr. 

w -s* 

rPTW^ (rfrlH^“ 4 " W m * Li*bey der Liebesgott H. 229, Sch. Auch ^ 
m Wjls. - Vgl. R%tT. 

-V ^ #s 

^FIP?t^(von rplfl^ adj. mit Bewusstseih begabt y lebend: HIHlH 
MBu. 3,8676. 

rFTTFPfiT^ (^rPT^-+-PT°) m* Geistesstörung: tfiltj = T 4^|iq-4||| 
Klll. zu M. 1,25. Sega. 1,194, 11. 0 N^til l(H^adj. an Geistesstörung 
leidend 216, 10 . 

*rjrf^ und rpT^ (nom. ag. von 4.Tr|fJ; die letzte Betonung ira k\\ 
die crsle in den übrigen Samhitä) Aufmerker y Wächter; gewöhnlich 
mit dem adj. 3TI verbunden. RV. 10,128,9. AV. 4,8,2 . 6,73,1.99,1. 
TS. 1,6,8, 1 . 2,3,0, 1 . tll^ijvll ebend. # ^PTT TT^RV. 1,22.5. 
(von 4. TrJHMdj. wahrnehmbar bemerklich: ^ sllrll 
RV. 6,1,5. 

^r7T f. riell. Strafe, Rach» (ron 3.f^): IV^rHl Fl ^"11- 

d^TW’Tf^^T^^F^RV. 10,89,1«. 

^7 au« 'Padap.: ^1^1) zusammengesetzte ParL, welche 

niemals am Anfänge eines Sitzes oder Halbvcrses steht. 1) wie rj anein- 
ander reihe ad : ä ^l'ilÜl miHT ^TTFRT ft ^ TO: AV. 2,30, 2 . \- 
5ITOITOI ^ yiJI^M 18,2,37. - 2) auch, 10- 

gar: WIRT ^TWTTO^Habiv. 11308. W- 

yyiHNIT >T3r{ FIT: MBu. 1,2« 03 . — 3) nämlich, in Verb, mit 
.renn: qf^ UHlfr^^j JWTTOFqrFT R. 2,8,3«. 

q^- Wl^y*-UHHiy^F^48, 19. HUkiv. 11805. — 4) wann (red.), 

wenn (vgl. den condilionalen Gebrauch von rj) AK. 3,5, 12. H. 1312. 
Mbu. avj. 24. Das verh. fm. behält seinen Ton nach P. 8,1, 30. 
5§ ~ a qm: RV. 7,72, «. qf^qT qm 8,68,5. 10. 100 , 3 . av. s, 
51,3 (wo RV.q^ hat). 12,2,36. 4, 18 . 21 . «s. jq q^T ^T lVw C* T - 
Ba. 2.1,t, n.. 14,0,3,«. Taitt. Up. 2,5. qiFFT d'^-l H T 1 -.7 I FI- 
qtmi':». 31.7,25. 8, 164.20«. 10,6«. N. 17,28. 18,15. R. 3,41,3. gu. 
147. Rauu 3, <5. gascU.T. 14. rl-*4l =4H P7 T «-HyU q (= P erf - 

q^r qqn i n qiq Mfyqwrii y^ irq mbu. o, isob. mit Ergänzung 
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de* rerbi Üu.: Sjf| fq^q IrqHTH q^Hiq^KXw. g». 3,6, 19. qq %- 
T^nTFr? 31. 8,92. 5, 128. 9, 184. cfff 8,230. Dracp.8,43. Buag. 

' s5 

3,1. R. 2 , 8 , 34 . Uüartr. 2, 18 (mit TTT abwechselnd). Pasrat. II, 06. Hit. 

I, 178. £.U. 71,11. Ragh. 2,4 8.57. Sab. D. 3, 5. 1 5. 4,8. mit dem perf. : 

R MBu. 12,980.992 u. s. w. mit dem potent. P. 3,3, 1 56, Sch. 

134, Sch. Vop. 25, 19. *W:*JIFcH fl IW 

Cat. Br. 14, 1,1,19. M. 2, 220 . 3, 79 . 8 , 162.236 u. s. w. Buag. 3, 24. 
Brauuan. 2, 17. 31 Bu. 14,14 5. Pasrat. 1, 163. 11,12. Mbgb. 52. 34. Raga- 
Tar. 5,478 (iu der Bed. des condit.). mit dem fut. P. 3,3, 156, Sch. Vop. 
2», t9. ^'-TSlfr^ TO qpfaTTq I sffä 'TOR: P. 8,3,133, 

Sch. 3T N'-JtMIcI C*t. U«. 14,6,*, 1 . 1,8, 8 , 9 . MBh. in Bi.r. Chr. 
12,27. 17,33. K. 3,43,21. 69,14.23. 5 *«. 71, 12. STTWJFraTTJF^FT | 
»giJIlM'J-IH I qqTtTT qi l m ci P. 3, 3,», Sch. q^rllj- 

qjj M N ¥J ' I J I qüT^fq I GUlfir-MW I STÜTZT qi I qq°9,Sch. 

%%qqFiqqfq I qf 'fclfq I FTn£ q^FT: I q^FTT- 

*T: 132, Sch.; vgl. Vop. 23,7. mit dem condit.: k} 1 ^\ |c^f^F^7 

rpiqMHH’dcH*. 3,3, » 39 , Sch. Vop.23,si. MBu. 7,8423. FTi qFTfq- 
OT^illtfHHI FFTfTT q Spt =n^fp7r^gi«. 163. 

mit dem potent., aber im Nachsatz condit MBu. 3,960. mit vorang. 
3&J wenn aber 27 75 . Buag. 2 , 33 . 18,58. Am Anf. des Satzes steht 
Pankat. 46,6, aber daselbst ist wohl zu lesen: 

JT^n^I HT5T wrnmfh t 4^cM VR r -lim Wcuu der NachsaU 
▼orangeht, wird derselbe durch keine besondere Partikel kenntlich ge- 
macht; folgt er, so wird er durch fT^, rTrlTT» FT^T> clf^ oder ffö ber- 
▼orgehobeu, aber eben so häufig auch nicht. Die Neg. ^ steht entwe- 
der unmittelbar vor HqH^gana zu P. 1,4,57) oder tot dem 
▼erbum fin., welches rorangehen oder folgen kann ; im letzten Falle ist ea 
?on rpr durch ein oder mehrere Wörter ausser getrennt: ^ 

giSsii-g«. 1,17,1. q^friFFjj%5raf^M.5,i02. HWRTfKT 
^ r 4 äMlr^ 8 , 58. 4,173. MBiU 7, 2595.2597. 4234. BlXP. Chr. 17, 33. N. 
16,4. 26,8. R. 3,69, 14.23. Car.7,10. 104,5. Katiias. 6 y 149. Crut. 29. 
Da£ak.199, IO.Raga-Tar. 3, 4 78. ^1^-^ M v^v); MBu. in Bear. Chr. 

12,27. MBb. 7,3423. cft N^VUlrl £aj. Ba. 14,Ö,B, 1. Buag. 2, 

33 . 18,58. Uit. IV, 89. 90. Wenn ^ unmittelbar auf folgt, oröflnetes 
deu Nachsatz: rT^O^lT Hit. Pr. 28. SaBkmjak. 1. Sab. D. 4, 

I I . Eine Ausnahme Crct. (Br.) 32, wo aber die var. I. die Begel bestä- 
tigt ^TT^rTjvgl. gana rj|f^ zu P. 1 , 4 , 57 ) = ^ rf^tcerm nicht: Sfr 

^TWT I mnrqFnWWI^ m- 

HTR I rTTT £j 8 cl( H*5T ; 4 : II MBu. 13,5809. An den 

folgenden Stellen scheint es ganz die Bed. von ach wenn doch 

nicht zu haben: jqroqq qqFTT qT 

5,678.676.966. Auf dieselbe Weise könnte auch ^TrT ^7 6 aufgefasst 

•s v 

werden. Iu der spateren Sprache bildet ^fl TjfJ^ioenn nicht stets einen 
verkürileu Satz für sich, auf deu unmittelbar der Nachsatz folgt: 

TOT HHMrW qq FFT TTTWTIFfT qFpqfrl P*».«. 

76,20. 162,24. 1,201. Hit. 18, 18. 24*12. 38,17. 63,15. 76,10. 93,6. 
103,9. 127,1 1 K atu as. 4,78. Vkt. 7, 13. Ebenso gebraucht wird ^ 

C-iT. Ba. 14,7, t, 13. tj^und HT vjr^haben auch die Bed. damit nicht: 


q (jfrj qmq (he*: q^irq) ciHfriVa i srwh’i zmjTm 

^|«4rlT tcenn diese Stadl nicht zu Grunde gehen toll, damit sie nicht 
tu Grunde gehe R. 5,80,24. I qT ?qT- 

fTTT: FTTq I Ul^Tün u. s. w. SJW^f»13l I FFTT?! m «hH HlflOT- 

*\ *S 

^fT H'Mrj MBb. 5,27 14. Nach Mbo. avj. 24 hat ausser der Bed. von 
^TTtT[ (trenn) noch die von efifrflclt ’J'/lHI uud ?UTT=fiFX|. t’eber 
mit ^ und hat Lassi.v zu Uit. 18,18 ausführlich gehandelt. — 
VgL \ 

■s -s 

r|^7^ m. Eidechse , Chamäleon Wils. — Ein verlesenes 

i m. pl. N. pr. eines Volksstainmes, welcher in Bandelakhanda 
wohnte (LIA. I, 375, N.) und dessen Anhänglichkeit an das alte Gesetz 
das Epos hervorkebt; die Hauptstadt hiess (uktimatl, als Köuige 
werden genannt: V asu U parikara, Subäku, Dhrshtake tu, Da- 
magbosha, (igupäla u. s. w. Tmu. 2,1,10. 11.936. mi 4i (*il 
qpjqq qfH q^r: rv. 8,3, 39. MBu. 1,2342.7028. 8,2085. fg. 14,2467* 
R. 4,41,14. Vauau. Bru.S. 16, 3. 31 (30), 2 2. VP.18G. ^^^iMuorar. 
112,1. MBu. 1,2335. °T^T*2, 1308. N. 16,6. °^JT^T = F5f- 

3fr 11.973. ^ Fürst der K. MBu. 1,2342. 3,462. Var^u. Bru. S. 42 
(43), 8. Buag. P. 9,22,6 (hier zugleich N. pr. eines Sohnes des Vasu U- 
parikara ; . or TT?T N.16,31. MBu. 3 , 1028 4. 13,3650. °>T*T7T Buäg.P. 7,1, 

C'vJ “S 

13. 0 ^JtI^Trii. 2,8,22 (= Qigupäla). MBu. 3,898. °^TsI N. 12, 100 . 
13,21. Uarit. 4964. Buag. P. 9,24,38. Als Stammvater wird Eedi,ein 
Sohn Kaigika's oder Ugika's, genannt VP. 422. Buag. P. 9,24,2. — • 
Vgl. 

qrTqi in. pl. N. pr. eines *utlö*Uicb Ton .Madhjado?a wohnendeu 
Volkes V*^a.U«B.S.tl,8. 

(»on l.Tq) adj. P.3,t,97 T S«h. 3,1,213, Sch. Vop. 26,3. zu schich- 
ten: 5ffn: MBu. 12,10743. einzusammeln: 4u<4H^Vop. 

N. pr. eines Reiches im südlichen Indien LIA. 11,1016. fgg. 

(Ton q^ - ) adj. begehend (ein heiliges Werk): pf q)q TcJ- 

^Tqjt q^qq rv.s.so,?. 

qq, ^rTfq **CA bewegen Dbätup. l»,a». — Vgl. tl~T, q^ 'Irri, 

q~T 1) »• Kleid, Gewand AK. 2,6,9, 17 (nach dem Sch. auch q?TT f.). 
3, 4, **,204. H. 666. an. 2,486. qdstllM q^T ^T: P. 3,4,33. qRTrHI- 
H^aiy=TTTUZqfqqR. Go... 2,26,37. qiqraqf:, qHTqqqq^ 
MBu. 8,4380. q=nqqTSTTTq q^: (TF-TJI:, 2,2367. qdl'-4*?;i( 8 , 2045 . 

m. h, tos. q^rfqTFTqqr »Ascher 4 , sie. (qqiirraqqTqTq^ qrqrfq 

HriqdlH ( T - •• °^rllH) 10 , 32 . 51*... P. 8, 103 . 104 . qqdT qf^Tq- 
fq M. 11,202. TqT?n IFFTTOJ ^TT q^qt^TT (st. dessen qtqqiq- 
srq 37 o) r;£a-t».. 4 , 373 . qq?TT adj. h*»it.- 946. (qiqq^qFifq- 

qq^nq^BuAc. 6, 11 . qFFnsrqqnqsq: (t.L%t°) Ha.it. 6046. 
4’gl. ♦-H't'f’Mrll» qiqrT. — 2) am Ende eine» comp, qd (f. einen 


Tadel ausdruckend P. 6,2, 126.. Garahatsam. zu 2,1,53. AK.3,4,te r 204* 
11.1413. H. an. HiMl'fl'TT n» das Gewand — , die blosse äussere Erschei- 
nung einer Gattin , eine Gattin dem Namen nach P. 6,2, 12.6, Sch. ein 
drei- und mehrsilbiges fern, verkürzt davor den Vocal nach P*6,3,4^* 

fgg. sii^imwdi sch. - vgL.Ifcq- 
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m. N. pr. eines Mannes Qat. Da. 10,4,s,s. — Vgl.^~TTqf. 
qdJ I ^ T (iFT-+-JT°) f- N. P« - - eines Flusses Habit. 7736. 8493. 

SJdFT m. eine Gurkenart (iR'flriniMuN t = Talg. 

tjdHI) Ratns*- *n> C KDb - — v 8*- «FT1H- 

^dFT m - eine Gurkenart, Cnenmi* eativut Lin., Tbik. 2,4,36. 
«idlSRi ^?rT-*-yi5I'fi) m. Kleidermotte Gotisdab. bei Kuli, iu M. 
12,72. — Vgl. %^TSFF. 

qiddil (Ton qd) f- «<"« beet. Frauenkleidung: qq TOTFT MMrfl 

I ^rlPd^l^ SIIH^HyHWHI II PiTlLAJBAB- 

da im Padma-P. (RD». — Vgl. 

qid«ft*T »• n. WM MM ; Wilsos führt auch eine Form ri-TlM auf. 
i. «i(j«iKn'G 

m. ein buddh. Novit (s. STIHUlf) Tbib. 1,1,2«. — Vgl. sjqqj. 
^ST.^SirfT L Wr tT^Doätop. 15,29. 
ijqt f- Bez. einer RAgigl Halaj. im (KDb. 

und q^T Dbätcp. 8, 3 (kenut bloss das med.). perf. 
gOTR {*. u. Tel). 1) die Glieder bewegen, tappeln: JT^TTT FJ ^ 
31 dl UM (spricht ein Fisch) Matsiop. 22. fi^TlMcT 3m- 

TTlrT M ^^HTTTTT «I MBu.3, i679.qTTH STH «T?rT 'WlrlWM qf^- 
qiqiq Bhac. P. 5,26, u. efrvar. qR qRT: fRT5I8Hn •TTMlIMy R- 
1,34,26. q FT qqt: H^TTT dfeHW MBu. 3 , 2542 . LA. 96, 14 . 

R. 1,2,14. 2,63,46. 65,23. 3,55,30. QU. 154. Buio. P. 3,1,32. — 2) in 
Bewegung sein, lieb rühren, geschäftig tein, lieh Mühe geben: IT? =TT 
q^MM’^ fq h 4M'7JT FTR WIR C‘T. Ba. 3,4,t,6. qr q*q TR- 
^5T findpT q&T: AV. 9,4,23.24. Kauo. 80. TR eTTUJ^^I 
q^rlP^LATj. 4,11,3.5. TT 3RT sIlMftS FT^f q^rT (Gegens. Rlft- 
grf?T) sPTr^M. 1 , 52 . fJWHM slMM Ui q^fq TT q£R M8'M «I 
MBu. 3, «3981. q MMH I ^ T M TH PT^R) d8MHI MMMRq 99i7.qqi- 
Slf^T qyifHI^ ^ q^ftT rtl--Hil: 6,364 2. — 3) lieh mit Etwai ab- 
geben, betreiben, treiben, thun, handeln: qqFTT^lTJF^GoBB. 1,6,19. ^T- 
H^FW I g M8MH: MBu. 13,46-6. qUMyPrWpSI ^FT^R q- 
T8rT:R. 4,47,17. q^q FTFTT: UdiHslH^HN Ba»o. 3, 33 . fa- 

qT H I MIjUlPq qjl ^TRT MMIMriq^Ri«-TAB. 3 , 493 . qqTfTjqq^q 
q d H TR snnn^rafgeT^ci«. 106 . franraifSft qqi ?«. «». 

15. tünchten: F&llrO'-ll'tilelrlldl «tTv^Ptl C»t. Bb. 14,9,4, 18. — 4) be- 
tuchen: ^qf^ciqfqq Ragb. 9,51. — caus. qprfrl und °q, aor. 5f- 
Pqq^r^und yrMferl^P- 7,4,96. Vor. 18,2. beweglich machen: qrft- 
-VH®U l£l ^ Su?a. 2, 183, 1 2 . in Bewegung letzen, treiben: qfqRT- 
qq qu iq q8qq t»ÄBB. Cb. 8 ,9.3 . MBb. 3, 1 S9S l (». oben u. 2). qgj- 
8 qTH MtUFT FTF^ dRcTlrHH MM: 12,1654.6845. M. 12, is.^q q^q- 

qrqq MBu.^eois.^in^qqq^R.e^l^.'tn^qTqq^R^- 

cjT B 11 att. 15,60. — TtPferl n. s. bes. 

^ »r 

— 5HrT **ch zu sehr anstrengen: cJrtjfcJ HllcHfc'H Hit. 1,170. 

— 5TI Etwas unternehmen , fAan: rT^TT HMll'-l 
RWRcP^Hasak. in Bf.sp. Chr. 197,1. 

— ^ sieh herumwälzen: £{^>lrlH I MW 
^cT R. 4,19,32. 







r *s 

qqrq- 


— rq 1) die Glieder hinundherbewegen, lieh rühren, sich krümmen. 


lieh sträuben: (TJIrpH:) ST^Tf MBb. 12, 6839. 

fH^l3,2804. HiMM Md8q R.3,54,io. |^qHI MM8H: Bhäg. 
P. 2,10, i5. 3ä'8M Wdyfrl «d8I% q fT^ST: I qq q^TH fT^-JT 

FFpfT: qH’Jiq: II JIBb.7,3168. FTtT ^ Tqq^H q^T Dbacp. 9,3. 
MBu. 3. 1609. Habit. 600. cJJTqT vq STRITT MUSIKI R- 2, 

77.20. H'qvTi.UM'MI •dJdyfl MsiTTin: 5,54, n. ^IT 'OTiq! qR^T 

O \5 

qqPT Tqq^q'qiq^rTTfqq IJitl MBu. 8, sie. feidfeMIH Habit. 

9928. sdHMd'ibd^: dPrfH: OTqftl:) 10200. - 2) tich 

' - ~ ± - 

abplacken , sich abmiihen: ^JFI^rT Mf H-C I (T'4'4^ ^(1 HMt R. 2» 

60.21. Sü^h. 1,1, 10. — 3/ thätig sein , handeln; zu 
Werke gehen , verfahren , sich benehmen: cT 5PTF?T i^Wü ^ HrllrHl 

FFTZQ MB«. 3,517. WPWrlWyHT ^ 37FR: 12972. 

HIWFfITflIFTf 4'^5rT: BaU. P. 8,3.6. ^IU?R 

MBb. 13,4815. R rf^ Myi^ H VHH! T7 N r ^H verfahren 
gegen M.8,334. bewirken: t^4^i4HrlHN T <! W Hit. 1,201. — 
n. 8. bes. 

— £FM) unruhig werden: TTT^^T i|N : 51- 

W vUqTSiniÜ MBa. 5,1855. 7,3168 (?gl. u. ’R). — 2) zu Werke ge- 
hen , verfahren: cT? rRFIrft f^T^fT^MBa. 3,2923. 

rTg (tod t r %) 1) n- o) Bewegung (eines Gliedes, des Körpers), Ge- 
bärde: M. 7,63. — b) das Ihun und Ireiben: ^cjq|- 

?tH «TFUTH MMIVJ8TH Habit. 5939. - 2) f. a) = q? a P. 

2.3.12. Vop. 5,19. J agn. 2,220. 3,76. MBn. 12,682. R. 2,65,13. Soga. 

1,6,10. 69,9. 97,10. 130,21. 252,20. 313,3. fT^- 

Ragb. 2, 4 3.. im Gegens. zu hHI^ItT C il£ * 16, 12. i^T qfFPTT FR 
Katbas. 23,8 4. M. 8,26. 7,67. — b) thätiges 

Verhalten, Handlung, = isfiMl AK. 3, 4, SA, 1 69. \i Ctbtäct. 

Up. 2, 9. qqrq^FT qrqg boa«. 6, n. (nr^q h4-«i4uim mm- 

UT5I qq^i^T: 18, 14. q ej,<=Tln ^STT dyiH^M. 4,63. Dbcbtas. 72,12. 
qi iqqrqyi w-irayigiqm q jtth^b.iXg. p. 3,6,3. - c) das vollbrin- 
gen , Thun: ^ifq: ?qqrq HrTHT qiquiiq^: M. 1, 65. - d)das Thun 
und Treiben, das Benehmen, Art und H'eiie zm sein: «4i 4 =}ld- 
slllryUH«iöi Jr4^iH=4r^ Kap. 3, 51. Ti^iküq iddHlqi^ldJI- 

OTrtiqfq m. 7, 194. qjq qq q^T Vid. 267. 3^rqq^ Bdj. 178. 
qiTqrfr ^TOW^Bbäg. P. 3,2, 28. adj. VakXb. Bbb. s. 

9. 12. qgT M’-TiM^HM^MiB«. P.27,is. qkJhlW.fd^Ml qTqq- 
qsiFMd: 19- Cl^l^yi: Ragb. 6, la.qFT JT^qTTüfr q^T qq 

qqqrq qR fqiqciiq hit. 110,23. - v g i. dirtgi, qq^TT. TO 
q^q? (wie eben) m. eine Art coitus: qi^qqi «^1^ -UHI ^ ( ut'-l q- 

W^i qnH: qm it-yqi *11(1 q-qT >rq q^qq qq: 11 s*abadIpi«ä 

im £KDb. 

q^q (wie eben) n. 1) Bewegung: q^TFISTR M. 12,i20.qST: qHJ£- 
qq ^^HiqiHHIryHMWH Bhäg. P. 3,31,26. q^qT: S^qq^qi: MBb. 
12,6363. qqqTqqq^q R. 5,85,12. — 2) das Vollbringen, Thun: q. 
fqmqq^ 0 kap.i, 3 . 

•N ^ *N 

(▼om caus. ?on tJ^) nom. ag. der in Bewegung setzt MBa. 

12, 1181. 

—s *S 

T 4tJHI5l (^RT H IUI) m. das Aufhören aller Bewegung , aller Thä- 
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tieiHRT 
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tigkeit; Untergang der Welt RÄasii. im £KDa. 

3 yMfTjTon%T)adj. beweglich: 

SugR. 1,340,3. 

xiPycl (von XT^J 1) partic. s. u. — 2) n. =• TTTF? und Tjy i Med. L 
108. a) Bewegung (eines Gliedes, des Körpers), Gebärde: JTTcHTnTFFi- 
fwHM M. 2,199. 8,25. 7,67. Such. 1,104,16. Var ah. 

Brb. S. 43,19. 85,53. ^7° 92,15. — b ) das Thun und Treiben , das 
Benehmen, Art und Weise zu sein: MM T4 *llW" 

FT^M. 2,4. 3FTÜ7 cfFI^^cT FR: 8, so. srnmft- 

•11^7, 153.223. 155. 4MrHc( ^F7 (cl^jT'e'Cl 5RRFJ Kap.3, 59.61. 
N. 23,16. R. 1,1,59. 3,7. 6,22. (U. 103,18. Ragb. 4,68. Bbag. P. 1,5, 
16. Dbt.2,4. Vbt.17,5. Pahkat. 98,12.^° 1,73. I3FT 0 Vaeab. Bau. 
S. 67,113(114). 

ijr?Hc7J (wie eben) partic. fuL pass, zu handeln , zu Werke zu ge- 
hen: tJR MBb. 12,4919. 

adj. Ton rhef»c<7 gana SfiUcTTl? iu P. 4,2,111. — Statt 
(patron.) ist Prayauaduj. in Yen. d. B. H. 36,35 vielL (▼on tj- 

fefiri) zu lesen. 

^RJcTR patron. ron FTRicTR CaAi. zu Beb. Ae. Up. 1,3,24. 

patron. ^at. Be. 14,4,1,26. Ind. SU 1,39. 4,373. Nach Caäk. 
zu Brb. Ar. Up. von%F?IcTR und dieses ron IttWiHH» wohl eher vom 
belegten tTRIFTH- 

^IcfidKM patron. des DAlbhja Kuahd. Up. 1,8, 1. Nach Camk. von 
könnte auch auf v||cfirl zurückgeführl werden. 

*rj|=7icM patron. ron tJFTIcT gana JTJTTT^ zu P. 4,1,105. 

adj. TOD^N.rrHrM gana <4ilJ=Tlf^ zu P.4, 2,111. 

"vJpJifcHrH patron. ron mPtilrHri gana JT^TT^ zu P. 4,1, los. 

adj. = N-TH (parüc. vom desid. von 1. gana ST5JT- 

zu P. 5,4,38. 

%E?7rT m. N. pr. (patron.) eine» Mannes gana^TZTTT^ zu P. 4,1,80. 
f^JTT^ zu 4,1, 1 64 und zu 4,2,5*. zltMrtWkl n- da* von 

den Kaitajata bewohnte Gebiet ebend. 

patron. von gana TcTTüf^ *u P. 4,1,15*. 

f. zu gana^TZTTf? *u P. 4,1,80. 

(von tJ?H) 1) n. Intelligent, Bewusstsein; Seele: der Fötua ist 
im "teu Monate tnÜrRPTRi Ji «"- 3,8l.sffä lyniM =4 t1 IUI 

MBb. 12,6837. ^HHNf q %?fö h 4 T?irm 14 , 52 ». 

Such. 1,81,7. 5ITH R* 0 “- 5 ' 4 - H «IU4RI4» 

^cRJ^Kap.3,20. CaAk. zu gytTAg?. Up.6, 16 . Vbdahtas. (Allah.) No.15. 
23.34.35.97. Sch. zu Kap. 1, 100. Sch. bei Wils. Samkhjak. S. 73. Wim 
Sancara 94, 1.124,3 v. u.— 2) in. N. pr. eines im J. 1484 n.Chr. gebo- 
renen Propheten, der in Bengalen göttlich verehrt und für einen Ava- 
tAra von Krshna angesehen wird. Sein Leben ist beschrieben in einem 
Werke, welches den Titel ^cRFT^TlRrT fuhrt; vgl* Macb. ColL 1,92. 

^fp7JrF?n^7i^ o -*-yI 0 ) n. der Mondaufgang des (Propheten) Kai- 
tanja, Titel eiues Schauspiels, herausg. in der Bibi. ind. No. 47.48.80. 

^FFUFR (tJcFU SFR) n. Titel eiuer Grammatik Colbse. Mise. 
Ess. 11,48. 


^cTFRT (von vJcTTT) adj. den Geist — , das Herz betreffend: Ejxftj 
Vjltp. 36. 175. 

(wohl von^R) m. pl. Bez. einer buddhistischen Schule Was- 
silje w 228.229.243. 

tR (von ltjrl ) adj. zum Bereich des Denkens gehörend Ybdahtas. 
(Allah.) No. 74. Colbbe. Mise. Ess. 1,392. 

WTfRi (wie eben) adj. dass. Colbbh. Mise. Ess. 1,395. 

1* ( *on 5. Hcj^oder 2. MN) m. die individuelle Seele Bbag. 

P. 3,26,61.70. 28,28. 31,19. 

2. tJc*7 (*on Hell) 1) adj. was auf den Scheiterhaufen, auf das Grab 
Bezug hat u. s. w.: *7q Ägv. Gruj. 3,6. GrujasaSgb. 2, 14. — 2) m. n. 
Grabmal , Todtenmal; Tempel , Heiligthum ; ein als Todtenmal dienen- 
der Feigenbaum u . s. u\, ein an geheiligter Stätte stehender Feigenbaum 
u. s. w. (rgL^TTcT^, °?FI, °35T). Ägv. Grbj. 1,12. Jage. 2, 151.229. 

^ hr qrawferam f^rnr: 1 äwra n i ^hihpi ^ g 

«tWirtri: ^irTT: II MBb. 2,69.7*. DpqqqifcMI HR: 1,223. 

ri C\ 'hi C\ t 

RSRT ^rMMIHHI 12,91«. HH^rHI q^WslI: 3, io«eo. 51- 

cRT^W HplcTl %r^7HTr^i03O3.5nRR^rWB <95.fT%RT ^1- 

iTfrt^FT ?TRrT: I JT^IT MJJUII ^ ^1^51 Ir H- 

|| R. 1,13,30. qvq: OTTH gW IMHHM 3 2,25,«. VqHJ I- 
Hrl'TTR V 36,29. fu ±h'A IMS, 38, 25. 

HT^ 27. ÄFRHHIT?ITH- 5Jct 

17,20. Sofa. 1, 107, 1 9. 367. i . RR3RrTiT?Rl^: M nau. 
139,3. Laut. 28 u. ». w. rUs-Tab. 1, 103. ITR H^- 

fWTirTTf^TrT: I %RT H=ITH HltiPi(4'Ti'«: H’lhlri: II Hin. i,*o. 
^cmmi fR«n UlfpPT MBn. 12,2637. yfr^rj n4ril- 

S THT gqi^l TO H37 II R. 

4,18,23. HT^Id q^tfFT H*aiv.»876. »uio. P.4, 23, 

16 . 5,24,9. Heber den Unterschied zwischen und bei den 
Buddhisten s. Burn. Intr. 74. 348. 630. LIA. 11,266. Nach den Lexico- 
graphen: n. = timrH AK. 2,2,6. Teik. 3,3,31 1. Med. j. 21. =”^'7 kH 
f^RT ^C^UiR. 198. = Tbie. 2,8,62. = = hHH- 

994. = IsAleftH^lies tJcM st. HrM) und des 

6ina) H. an. 2,358. = Teik. 8,3,31 1. = ^^7 Mbd. Statt 

%I und 5pj ist wohl zu lesen, welche Lesart der Verfasser des 
£KDa. vor sich gehabt haL Fälschlich macht er daraus zwei Bedeutun- 
gen und NM) und lasst das Wort in diesen beiden Bedd. masc. 

° *S *s -S 

sein. m. = ^TrT^ Teik. 2, 4, 2 . = 3,3,311. = T^7 

Med. = und H. an. Vgl. — 3) m. N. 

pr. eines Berges (s. MBb. 2,814. 

%77^T (von^cM/ m. N. pr. eines der fünf Berge, welche die Stadt 
Girivraga umgeben, MBb. 2,799.811.815.843. 

cf^) m. ein an geheiligter Stätte stehender Feigen- 
baum u. s. w. Var ab. Btu. S. 32,2 1. 43,72. 32,90. 37,2. 

%T*7J (^rF-*-7) m. N. der Ficus religiosa Lin. (s. STSJcET) Teik. 
2,4,6. 

(^r*7 -+-^T) m. =^rFrT^ M. io, so. H. 62. = ^fFlFFTRT 


C51RR5T: Sch. 

<. 


II. Tbeil. 


67 
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(^PT -*-qiFD ra. Wächter eines Heiligthums R. 5,38,29. 
^cqqiq (%^-f-g^) m. Wassertopf der Einsiedler Trie. 2,7,14. 
H U. 64. So benannt nach der Aehnlichkeit der Oeffnung beim Kruge 
und beim buddh. Kaitja. 

Ifrq -*-q$T) m. eine Cerimonie für Todtenmäler AgT. Grbj. 


1 , 12 . 


AV. Pabic. in Verz. d. B. H. 


tou in der Stelle cJH q Hi I H <?* t) r M ^ H^den Wald 
mit dem Tempel R. 5,50,21, wobei und das masc. Anstoss erregen. 

( ttcTf -f- cpT ) m. = AV. PABig. in Verz. d. B. H. 

94(73). M. 9, 264. MBu. 2,945. 3,661. 42,2636. R. 3,43,9. Ficus reli- 
giosa Lin . Ratsam. 190. 

m. pl. Bez. einer buddhistischen Schule Wassiljew 228. — 


tjk 


: I 


tlrMffeJ W n. ein durch ein Grabmal , einen Tempel 

geheiligter Platz MBu. 13,4729. tJcM W M <71^1^1^ JZ~ 

5TT: (tMsflejftO 77oi. 

q^T (Ton und fqqT) 1) adj. aus dem Mitra oder K i trA genann- 
ten Baume verfertigt: Ejq T^^TH^T^TFI^MBh. 7,76. — 2) m. 
a) Bez. eines Frühlingsmonats; der Monat , in welchem der Vollmond 
im Sternbilde Ki Ir A steht , P. 4,2,23. AK. 1,1,8,15. Tbik. 3,3,348. 11.153 
(der Ste Monat), an. 2,4 20. Mbd.t. 37. Kats. £r. 24,7,2. Latj. 9, 9,8.^- 
pf Citat aus der Smrti beim Schol. zu Katj. Qb. 5, 
1» 1. 7iT?rJJTn^T 5HrT: SugR. 1,20,4. M.7,182. MBu. 3,5068. 13,5154. 
R. 1,19, 1. %q 5TIT: Bhartr. 1,35. Malat. 82. Paneat. 111,36. 

Raoa-Tab. 5 , 259 . H q l&fotT: I cT^ J TT 7 T^TT5TF^IcRI: 

I q H W { H üqsq ITW ^ I r\ VIF9T: I HrWWcf- 

IJJJJ £KI)r. — b ) N. des 6ten Jahres beim Umlauf des Jupiters Varau. 
Bau. S. 8, 8. — c) ein buddhistischer Bettler Tbie. 1, 1, 24. — d) ein gang- 
barer Mannsname, der wie Cajus zur allgemeinen Bez. einer unbestimm- 
ten Person gebraucht wird, Gacdap. zu Sämkiijae. 5.7. Z. d. d. m. G. VII, 
310. Sch. zu Pr ab. 50,1 1. Hierher gehört wohl auch: ^1 P. 

2, 3, 29, Sch. — e) metron. ron K itrA, ein Sohn Budha's und Grossrater 
des Suratba Braumatait. P. im £K1>r. — ^5IP7 Ind. St. 3, 

458. — f) N. pr. eines der 7 Varsha-Gebirge (cjqqcjfl) Trie. H. an. 
Mkd. Har. 26. — 3) f. ^ (mit oder ohne ^IUIMIhI) Vollmondstag im 

f 

Monat Kaitra und das an demselben übliche Opfer Z. d. d. ra. G. IX, 
lxiiii. Katj. (b. 13,1,4.5. Latj. 10,5,18. £Uku. £b. 9, 13, 2. 

Latj. 10,20,2. — P. 4,2,23. MBu. 12,3691. 11,2086. — 4) n. a) Grab - 
mal, = H. in. = Tbie. Med. — b ) Tempel Trie. Med. In 

den beiden letzten Bedd. wohl nur eine Verwechselung 

^5RJ m. 1) = %q 2, a (abdar. im £KDr.; vgl. — 2) patron. 

oder raeiron.: (SF^jq^f^nj) p. 6 , 2 , 34 , sch. 

I ^ 

(ron f^nPTiJ) f- Titel eines grammatischen Commentars Co- 


Trie. H. an. 


. — 2) patron. 


oder metron.: 


fK^fT 


lebr. Mise. Ess. II, 45. 


K atj. £r. 23,2,3. MAg. in Verz. d. B. H. 73. — c) scherzhafte Bez. 

der Pubes beim Weibe (Kitraratha's Wald) DAgAK.3, 1. — 3) n. 

/ 

(mit oder ohne epT) der com Gandharra Kitraratha für Ko- 
rera angelegte Wald AK. 1, 1, fl, 65. Trie. 1,1, C5. H. 190. MBu. 3, 
843.309s. 5,388t. IIrbit. 1636.8948. 16252. R. 1,28,37. 2,71,4. 91,46. 
4,41,95. 6,95,21. VP. 169. Buäg. P. 5,16,13. 9,11,24. K*d. in Z. d. d. 


m. G. VII, 584. 5,60. 

( wie ebcn ) Patron.: HHh 


*3- 


läcUM: Paseat. Br. 20, 12. des fagarindu Habit. 1972. — 
Vgl. 2, a. 

(wie eben) n. = 3. Buag. P. 3,23. 40. 

(tou f. N . pr. eines Flusses Habit. La«gl. I, 508. II, 400. 
Die erste Stelle fehlt in der Calc. Ausg., an der zweiten steht Sfqqfft. 

(Ton f. patron. der KitrAugadA MBu. 14, 

2358.2405. fälschlich 1,7827. 

^5(-*-H^) m. der Freund des Frühlingsmonats , der Lie- 
besgott 11 . 229, Sch. 

patron. Ton MBu. 7,916. fälschlich 1091. 

^Tmn 1) patrou. Ton Tq^ gana xu P. 4,1,99. pl. Prata- 

r aüuj. in Verz. d. B. 11.58,5 t. u. — 2) N. pr. einer Localilat gana 
q^TTf^zu P. 4,2,80. 

(%^-*-^|c4rll) f* der Vollmondstag im Monat Kaitra 
Trie. 1,1, 108. 

ra. t. 1. für tJMH^CKDb. u. d. letzten W. 

^|3l4l ( toö \r)n\) m. der Monat Kaitra P. 4,2, 23. AK. 1,1,8,15. 


ü. 153. 

Sh^m. =r ^r^PTi Ragak. im (KDr. — Vgl. 

^7 metron. Ton (?) Prataraduj. in Yen. d. B. ü. 57,2. 

* d j- (**• ^ und Yon b r «Q a xu P. 4 , 2 , 116 . 

adj. subsL zum Volk der Kedi gehörig; Fürst der Kedi (Insb. 
figupAla) Trie. 2,8,22. KV. 8,5,37.39. MBu. 1,129. 2,1523. Habit. 
1804. fg. VP. 422. Buag. P. 7,1, 15.30. 9,24,2. ?P3T f. MBu. 1, 3831. 
pl. = pL das Volk der Kedi Trie. 2,1, io. H. 956. 

^frld metron. Ton MffJrtl P. 4,1, 11 3, Sch. 

1) n. = qrT (s.d.) ein Stück Zeug; Kleidy Gewand Vjutp. 136. ’A\ U J 


K Aug. 18. qn°63. 


(▼.!• ^rl °) M. 5,1 19. q? 



qT 82. 


MBu. 1, 4994. 



: 6, 1557. 


tT5T[2T (tou TrfvfJTJ) 1) adj. vom GandbarTa K i trara tha handelnd: (m^i) =ur 

q^TH^MBu. 1,313 (Tgl. Adip., Ad hj Aja 165. fgg.). — 2) m. a) patron.: k k *• 

MBu. 1,37 40. SüüTW'i 998. f. J ron einer *4^1 1 - *! 


7033. 3^: ö. «557. 3252.6704. Ipl 0 5848. 

13, 2386. ^C4l?i ^ 10396. 13,4832. PT- 

37 Fl^FT: (t. I. H3cT:) M.5,«os. ^~T (r. I. M irlH^J * g.n. 2,97. 

01^P*«ir. Ul, 120. ^TT?| ^ (ITT) ^TT^MBb. 

3,12725. — 2) ra. Kleidermotte (Ton ) Gotiüdab. bei Kull. zu M. 
12,72; Tgl. IfcrTTSFfi. 

m. ein buddhistischer Bettler , der sich mit einem Stücke Zeug 
(Ifef) zur Bedeckung seiner Blossen begnügt (?), Bubs. Intr. 57. Lot de 
la b. I. 392. — VgL qF^!. 


Tochter ^agaTindu's Harit % 712. Vgl. 


. — b) N. eines D Tja ha 


qFTTqf (▼on ) patron. des Glrala Qat. Br. 2,3,1,34. 

[^FI -+-m^T) m - Wäscher Jag«. 1,164. 
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ttrnST®F» (^?T MlVI^h) m. ein Gespenst , das sich von Kleidermotten 
nährt (nach Kull.), M. 12,72. 

IfrrFT» m. vielt. Lappen (von ^FT oder%rT) Sega. 2,351,12. 

m. N. pr. eines Mannes Prayaraduj. in Verz. d. B. H. 56,1. 

O 

% 

tJFT adj. f. 5TT rein, reinlich ( vielt, auch übertr. ehrlich) Trik. 3,3, 
437. H. 1436. an. 2,562. Med. sh. 12. ^ 

^ I fafaffTg V r^TTO ^ fjTj || m. 3,207. qni'W^I^: 
P7rai7T: FTT^Tlft ^T: MBh. 12.270s. WIHdMWd~IU£HI' 3 u. *. 
w. f*iPT qf^falTq 13,519. VIRTTTTTT ^7 SpHsso. dMÜhhWF- 

u. s. w. 5 RTF 6593. snn^tTT muüitisH- 

fW: I Wm^T HRt ff pi: HjfolHH: 6660. Die Lexicogra- 
phen kennen noch folg. Bedd.: gewandt (^57) Trik. Mfd. schön, reizend 
(^^T, mi;| ); gesungen H. an. Mfd. = (wofür (KDa. und 

Wils. cTl^Ul scharf gelesen haben) Mbd. — Vgl. 

n. AK. 3,6,1,30. 1) die Rinde von Cinnamomum albiflorum 
oder eine andere Zimmetrinde AK. 2,4,4,22. SugR. 1,139,9. 2,101,18. 
— 2) Rinde überb. H. 1121. Dhar. im £KDr. — 3) Haut , Fell Diiar. 
im QKDr. — 4) der nicht essbare Theil einer Frucht (^MHrtT-tadld- 
Tulg.^mD. — 6) die Frucht der Fächerpalme (rR^TIFT) Buar. 
zu AK. £KDr. — 6) Kokosnuss Stamin zu AK. £KI)a. Varah. Bau. S. 
40(39), 4. - 7) Banane Saras. zu AK. £KDr. 
rfFFTi n. = tJTtJ i, Sega. 2,284,3. Rinde überh. £abdar. im £KDr. 

f. Unterrock H. 675. — Vgl. ifTTH. 
rJJZ 1) m. a) = rT$ Wulst (au Ziegeln): (naml. ^pFTT) TS. 

5,3,1, 1. — 6) FFammi, = <*, H. an. 2, 118. = STFI^TH Mfd. d. 
13. WW HfF flSJlfa ^T^Saddü. P. 4,34,6. 35, a. — c) pl. N. pr. 
eines Volkes (s. ^FT) H. an. Mid. — 2) f. N. einer Pflanze (s. u. 

TT). 

(Yon m. ein Werkzeug zum Antreiben der Rosse , Stachel 
oder Peitsche: slM*i Tllc| ^TFT^BV. 5,61,3. 

2. (wie eben) adj. anfeuernd , begeisternd , fördernd: efffil- 

rlfWIcWTrW FF*: RV. 1,143,6. JTjtfl im q^TFTFT 2,30,6. 
gtT vt wttNs 13,9. " 

(wie eben) 1) adj. treibend: rT^TT ^TT- 

^fi^MBu. 13,7 1. — 2)m. o) Anweisung , Aufforderung KXtj. Qn. 1,10.1. 
Sch. zu 1,3,29.30. — 6) gramm. so y. a. (s. d.): tjt £>qm 5FFT 

FTTcTT^FF: RV. Prat. 10, io. 11,14. 

(wie eben) 1) adj. treibend AV. 7,116,1. Vgl. ST7°, di 1 1 ( 
^1°. — 2) n. das Treiben , Au/f ordern; Aufforderung , Anwei- 
tung, Befehl; Regel: iW4l'J~ydl^'Hd > MBii. 13,41. d tiN 
^TT d R. 4,28,20. 19. '£41 WM RI: HrTSJ HtTH 

mbb. 5, 72. gnröl in~n ^tt fq^Hi %Ffr<T vs. 29,7. uw. 7 , 

11,18. 3,1,10. Katj. Qn. 1,11,12. 22,6,8. nach der Vor- 

schrift der heiligen Schriften M.2. 35. 1 69. J agn. 3, 1 7. — 3) f. m Voi>. 26, 
191. dass.: '5TH 7P7 Hl(^lrll did ^1^1 Buac. 18,18. MBb. 

12,8999. 3,1308. Buac. P. 5,14, 18. °5I^ Katj. £i. 1,10,1. 20,7,20. 
1,5,7. 8,22. f ÄNiu. ^n. 6,1, 10. Latj. 9,7, 3. 9. *TT$ ^TfT y||^| FTTt^ 
RV. Prat. 15,6. vT^T Gaim. 1,2. — 4) f. ^ N. einer 


Pflanze, y. 1. für AK. 2,4,4, 10, Sch. — Vgl. 

(Tn°-t-37T; Spielball Trik. 2,6,43. 

(m^-+“5T°) adj. durch den begeisternden (Trank) erhoben , 
von Indra RV. 4,174,6. 

partic. Tom raus, ton ITTrT) ad j. die An- 
dacht leitend, fördernd: RV. 5,8,6. 

Indra 8,46, <9; TgL 5,43,9. 

(*om caus. von *7^) nom. ag. f. ° =0 Treiber, Antreiber: 
Begeisterer, Förderer: iMrll HdTd &HTT7TJÜrT ^rT 

'TPT Komäbas. 3, 2 i . 0- 3ft dHrlnifl RV.l,3,ii. 7,81,6. 

(»° n n. = ». 

(TOD j^jpi RV. 2.12,6. 10,24,3. Rdt- 

^5,43,9. 10,49, 1. 1,38,8. ^pTFFT I, 

77,6. 10,133,1. 

tJi^W superl. aum »orherg.: ^ fFPtpTT I 

^PT qiildHM RV. 8,91,3. 

rJTCT (tod l) adj. a ) der getrieben — , angetrieben t cerden muii U. 

an. 2,359. Mao.j.22. irs rtr^Tm mb«.3,46oo. 5rra^m%^: 

1404. 13,4875. — 6) iroj erwähnt werden mwi oder 

kann: ^(4^ hu ^trT *T fip. 9, 16. — 2) n. a) da* Aufwerfen 

einer winentchaftlichen Frage, = '-jcj'-hl Tai«. 1,1, 1 15. = y W H. an. 
Med. HrM UjH HHIMM dlM MBu. 5, 1658. — 6) Stau- 

nen, Verwunderung H. an. Mfd. 


tim«n ( ro ° ^0 ** 

(wie eben) adj. sich bewegend , sich riihrtnd P. 3,2, 148, Sch. 
^ von 3T ; ra# a ^ Diob ^ a " a *u P. 3,1,134. gana 5U^T- 

HITT^zu 5,1,124. gana iu 133. gana MI|Hi(ll^ zu 6,1,157. 

Vop.7,19.22. M. 381, Sch. Qabdar. im (KDa. f. gana — 6) 

N. einer Pflanze, = =ti fKI)a. nach Uaddakandha in Kramaiar- 
drika. - c) ein 6»f. Parfüm (= ^ptT): | ^7^1- 

I CKDr. — 2) f. m Name einer Pflanze, = 

^ ° 
Qabdaf. im (KDr. — Vgl. vJT^. 

tTT^TT (von tH^j m. 1) Dieb Varah. Brh. S. 16, 25. — 2) eine best . 
Pflanze (s. Ratram. im £KDr.; YgL — 3; ein best. Par- 

füm R\gar. im (KDr. SugR. 1,139,9. 2,277,12. Varau. Bau. S. 16,25. 

(tIT^ -h 2^) ^ einer Pflanze, Chrysopogon aciculatus 
Trin.y (abdar. im (LKDr. °^TT f. dass. AK. 2,4,4, 14. 

"N "V 0 

m « N. einer Pflanze (s. ^il'+HWI); nach dem 
Synonym Yom Verfasser des £KI)r. gebildet. 

T|lT|cf»I (Yon tJ|^) f. =^ll^'4il Diebstahl, Raub Ra j am. zu AK. (LKDr. 

r» *N ^ 

Ylll^rWi ( TOn partic. von n. die gestohlene Sache DAgAR. 

in Bbüp. Chr. 195, 15. 

tHtT 1) m- Jacke 4K. 2,6,4, 19. H. 674. an. 2,486 (lies: tTFIO- Mfd. 
1.17. Nach Bbab. zu AK. auch ^TFTT fKDa. Vgl. Hdkrl* — 2) m. pL 
N*. pr. eines Volkes, welches im Süden Yon Indien an der Koromandel - 
käste (entstanden aus ) io der heutigen Provinz Tdngora 

wohnte, LIA. 1,159. H. an. Mbd, MBh. 3, 1988. 6,367. 7,398. 8,455. 
Habiy. 782.9600. R. 4,41, 18. Varah. Brh. S.5,40. 11,62. 14,13. VP. 
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193. Räsa-Tar. 3, 432. Coleb*. Mise. Ess. 11,179.273. sg. der Fürst der 
Kola P. 4,1, 175, Viril. 3kHMIU-äl MBb. 2, isgs.^M^UIIHItfffSI 
H(¥I(I*^Rä6a-Ta*. 1,300. Kola, ein Sohn Akrlda's, ist nach Uarit. 
1836 der Urahn des Volkes. — 3) n. Kleid , Gewand (cJfFT) Mbd. 

(von ^HrT) 1) n>. a) Harnisch Ham. 197. Vgl. H- 

tflrWi- — 6) = tjM 2: { KatuIs. 19,95. — 2) n. Rinde 

Cabdar. im £KDr. 

TlFffTRJvon tlTH) ni. 1) ei* geharnischter Mann Wils. — 2) Rohr- 
schössling [in einer Scheide steckend). — 3; Orangenbaum . — 4) Hand- 
gelenk H. an. 3,37 4. Med. n. 181. Hab. 246. 

ÜFTTTJ^ te-*-3TJPTI) m. Turban Tue. 2,6,35. 

(von m. Br ennen y Hitze , Trockenheit (als krankhaftes Gefühl): 
Sec*. 1,37,2. t?T JFT 133,6. qiCRR 0 61,2t. 

82, t. 2,133,9. 211,19. 1,97,«. 263,19. 2,298,17. 

rn^7 (wie eben) aüj. i cas ausgesogen wird: 4MlH HvQT- 

fin — — ^nfrn q mbb. 1 , 6659 . 2 , 99 . 316 . üa.it.8233. r. 

1,32,2«. im ^WTH^frsr frqro fwi q^TW cnaifl *üe^- 
UilK rm^Sch. iu iihag. 13, u. — Vgl. tjr. 

m. ein Pferd aus dem Indusgebiete Tbik. 2,8,43. 

^3 ^ 

tim? (von T^f) n. Säure gana zu P. 5,1,123. 

(tou tJ 5TT) adj. gana zu P. 4,4,62. = rein , reinlich 

(Well, auch ubertr. ehrlich; nach £KDa. und Wils.: angenehm , lieblich ): 
(MH ^R) 1-MüT gg^ 12, «au. wohl 

nur fehlerhaft für ItR ( cT und ^7 werden häufig mit einander Ter- 
wechseltj: ir'-l HK'lerl vi*t 1 1 1 erlrl Sic*. 1,290, i«.i7. ^*7 

srFRRSHTRq .MUu.l2,7o«9. R ^TT^T FRT RR R- 


?RJ). Vid. 39. Vbt. 22,10. 25,5. Bbag. P. 4,14,38.40. Wcjui 0 M.11,49. 


1,52,24. tJrT 




nur 


wechselt): 


2355. 


^13 (von tHT) u. die Cerimonie des /laarabschneidens Rio. iu P. 5, 
1,110. M. 2,27. crlldscPl4«5HIJl: eppfrZT^MBu. 3, 12240. — Vgl. 

*h£T- # 

Wlil*5 von tJT T[ gana zu P. 4,2,80. 

Tflft melron. Tun tTTT gana zu P. 4,1,96. — Vgl. 

*111233 u. noin. abstr. ?on gana ^(TT^rTIT^ zu P. 5,1,128. 

Iftm m. pl. N. pr- eines Volkes im Westen Ton Madhjadepa Va- 
bau. Bhb.S. 14,20. 

TjmäJ (vou WUit) adj. von Teichen y Brunnen kommend: Wasser 

o 

Sega. 1,170,12. 173,14. Fisch 207,1. 

(w) ist wohl zu lesen st. tJT°) patron. (ron tTT^?) Pbata- 
r X du j. in Verz. d. B. 11.57,30. 

IfaPTrT (wohl Ton Wl'-IMTj^uiid dieses Ton patron. gana^TZIT- 
zu P. 4, 1 , 80 . gana TrTTiTT^ zu 4,1, 154. gana Hlf(cfcj||^ zu 4,2, 
54. n. das von den Kaupajata bewohnte Gebiet ebend. 

WNMWlMH patron. tou gana TcmiTT^ zu P. 4,1, 154. 

Ifaljfib f. zu%m?? gana shUjil^ zu P. 4,1,80. 

patron. Ton rT7 gana ^TSUf^ zu P. 4,1,110. 

(tod m. 1) Dieb. Räuber gana zu P. 4,4,62. Vor. 

7,19.22. AK. 2,10,23. Tbik. 2,10,7. H. 381. Hab. 45. HR 

M. 4,118. 8,29.34.40 u. s. w. Habit. 10248. Hit. 1,175 (Iftf- 


f. zu 


^PTJ°5o.J T 7HfT^J T ramil 



Habit. 3570. 


F. Am Ende ei- 


Megh. 47. WpjTmi HTq: Raga-Tab. 6,7. tJT^q^^fnur ein Ac- 
cent) Diebesbande P. 6,3,2 1, Sch. Uneig. ein mit der Hinterlist eines 
Diebes zu Werke gehender Mensch Habit. 15163. Usurpator , Jtnd der 
sich unrechtmässiger Weise eine Stellung , einen Titel aneignet: ^1^- 
cCTTH Pankat. 55,21. tJi^i 56,2 . 21 . Herzensdieb Habit. 

7123.9981.9994; rgl. {fcRWi^ 9993 und IIUI^I. Am Ende ei- 

nes comp, als Ausdruck des Tadels Gababatb. zn P. 2,1,53. — 2) N. 
einer Pflanze (s. Wl( Mbd. zur Bereitung eines Wohlgernchs 

benutzt Vabah. Bau. S. 76,20. — 3) ein best. Parfüm H. an. — Nach 
gana STSTTT^ zu P. 5,4,38 rom gleichbedeutenden tIT^. 

^I^4^(%IT^^4h, n. Diebesgeschäft , Dieberei Pabiat. 96,22. 
248,7. 

(^r^-KT -+- ^°) m. ein berüchtigter Dieb Vjit*. 204. 
(%£-♦- q°j f. die SO Strophen eines Herzensdiebes , ei- 
nes Mannes niederen Standes , welcher mit einer Prinzessin der Liebe 
gepflogen hatte; Titel eines erotischen Gedichts Gild. Bibi. 271. Journ. 
asiat. IV s6r. T. XI, 469. fgg. Hau. Anth. 227. fgg. Ind. St 1,472. Her- 
kömmlich wird als N. pr. gefasst 

Mbd. r. 37. 

%^T5TT f. N. eines Metrums (4 Mal ) Colibb. 

Mise. Ess. II, 159 (1,3). 

rUJTTTTi (von -♦- m?) adj. zu der mit beginnenden (d. i. 
zur toten) Klasse (der Wurzeln) gehörig. 

(von tIT^ oder ^1^) f. Dieberei , Diebstahl , Raub gana IHI- 
*u P. 5,1,133. AK. 2,10,26. H. 383. M. 1,82. R£TF[- 

5RWjqn^ PAii.Ai. V,41. to7 - qrTTJR^— OT- 

t^TrT a *f e»n« betrügerische Weise, so dass es der Mann nicht sieht; 


hinter dem Rücken des Mannes 199,9. 


m. eine diebische Krähe: 


sTTTHMBu. 13, 5521. - Vielt ist 




zu lesen; oder ist etwa 


t}||T f. = ^abdab. im QKDa. 

(^IJ HrT) adj. zu einem Dieb geworden oder den Dieben 
zur Beute geworden: SQ ?n=R Bbag. P. 4,18,7. 

tJ|(H N. eines Metrums Colebb. Älisc. Ess. 11,157 (111,46). ' 

^4 (Ton tIT^ oder%T^) n. Dieberei , Diebstahl gana zu 

P. 5,1,124. AK. 2,10,26. 3,4,**, 170. H. 383. M. 9, 2 7 6. URHfT4- 

4^r4iim h,i62.4agb.2,72.äibkeb. 46 , 22 . ^ttht 

Pabeat. V,4t. Vabau. Brb.S. 52,72. 68,21. Biiag, P. 6,1,22. Hinterlist 
Habit. 15163. fg. Liebesgenuss , der verstohlener Weise vollbracht 

wirdy Pabkat. 1,190. 

t}|M+ n. dass. 31Bo. 12,8501 ; Tgl. M. 1,82. 

tJM (von = gjl) n. (mit Ergänzung Ton c^4*i) die Cerimonie 
des Haarschneidens beim Kinde H. an. 2, 486 (lies: ®t tjM)« A^t. 

Gbbj. 1,4. r|HIM cm ^ITrT eff 17. Verz. d. B. H. Ko. 862. 

1040. ci fix} Irl Ragu. 3,28. Accent eines auf^IrT ausgehenden comp. 
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gana c|QUI^ xu P. 8,2,13«. — Vgl. ^37, 

== x)|fj Paataaadhj. in Veri. d. B. H. 57,5 ▼. u. 
adj. ton tJ iricJJ gaga ^iTRTT<[ au P. 4,2, 111. 

" tf F R J palron. Ton ^Tf gana tu P.4,i,l0ö. patron. des 

KumArapIla H. 712. 

zim (tod 1. tg) *• HcH°» 

EtfeR (wie eben 1) adj. a) beweglich RV. 2,12,4. — b) bewegend , er- 
tchüttemd: IRl tST i^dM^dHI^RV. «, 85, *. 33, 6. cÄ W- 
4.yldl4HdrH«£l4l «,18,2. 10,62,5.6. AV. 7, 116,1.- 2) 
m. o) N. einer beit. Krankheit oder ihrei Dämont Pia. GauJ. 1,16. — 
b) N. pr. eines Rshi (neuere Form ron t*j=*H), eines Sohnes des 
Bhrgu, Liedrerfassers Ton RV. 10,19. Ait. Ba. 8,31. fn. Ba, 4,l,l,l. 
ISia. 4, 19. MBu. 1,870. fgg.^FTRTTHWT: JcliW'ilH'i TTT JH^F^ 
898. 3,10316. fgg. 1*156. ■SFT f&Sll! I H- 

TO 3*# Mär^UTm: fd II «™35. Ha.iy. 643. VP.354. 
Buic. P. 1,3,3. fgg. Vater des Rlilka MBh. 13,207. -Igi^KT d 
q^5Z|eRR rf 26*2. fgg. 7305. fgg. °ll4 (Ygl. Ind. St 1,233) adj. 
12,13163. rii'A dld 1,87*. — 3,8865.87*0. HabiY. 14150. R. 1,70,81. 
2,110,19. Viaa.79,11. BbIs. P. 1,19,9. 8,15,1*. LIA. 1^74.714. Ind. 
St 1,198.418. Astronom 2,247. Verx. d. B. H. No. 862. N. pr. eines 
der 7 Weisen unler dem Manu SvArokisha Habit. LasguI, 38 (ed. 
Calc.: H5ZR=I). N. pr. eines Sohnes des Mitrljn VP. 454. BhIg. P. », 
22,1. des Suhotra Haut. 1803. VP. 455. Bhag. P.9,22,5. — 3) n. nom. 
act P. 6,1,78, Sch. a) Bewegung Suga. 1,48,12. — b) Entfernung von, 
das Verlustiggehen: TOR° Bala. P. «,20,5. — e) das Zugrundegehen , 
Sterben Vjutp. 80. — Vgl. J'SZR'T- 

-s 

tUddMIVi (cZJ° -+-7775T) m. Bet einer Latwerge (t*=*crl«£) Verx. d. 

B. U. No. 956. 


tTJdHjYon 1. eTJ) s. 

cä=TH (partic. von 1.3g) m. N. pr. eines Rshi, den die Aprln aus 
einem Greise wieder aum Jüngling machten, RT. 1,116,10. JTd 3j=ll- 
W5RT il^rt d=F^: 5T^TPT: 117,13. 118,6. 5,75, s. 7,68, 

6. 71,5. — Vgl. die jüngere Form tycjd. 

3JRs. IW. 

1. 3JPR (Yom caus. Yon 1. 3g) 1) adj. xtt Falte bringend: PZOT- 
ÖJ3JTdd MBu. 8, 1506. — 2) n. das Ter jagen, Vertreiben: ^ 3JT- 

(-yHTryH^T d STFTsRHT: ***»"• 1512. 

2. tJJ I cR (Yon 3PH) 1) m. patron. Verx. d. B. H. 54, 5 y. u. — 2) 
n. N. eines SA man Ind. Sl. 3,216. 

gjRftrTf ( TOra caus. Ton 1 nom ‘ *«• der in Bewegung setzt Nia.4, 19. 

1. 3J, 3fad (ep. auch act.) Dbätop. 22,59. partic. UldH; 3 ^, 
fd3g q (Yed. p. 6 , 1 , 36 ); üjl'-dd; 

78, Sch.); tjjiy i belebend.). 1) schwanken, sich bewegen: 37T 

RV. 1,167,8. — 2) sich regen, sich rühren; sich von 
der Stelle bewegen, fortgehen, sich entfernen von (ab!.): tjlU! Hldl d- 
^U I H uldd RV. 10,124,«. 5R U|4 m 3tR7t 7 7^59, i. 61,2.113, 
6. ^5IF7rh 5FT^ Pl'-uyjMpJPrl ^JdM! ^dPri 4^1.1^6,62,7 (YgL 

c7j4hT die Arme Naisb.2,«). WZ FT 



II. Tkeil. 


B. 2,72,5. tWIWJlMIk^dl: 52,37. HNI«Jd vom Wege abgekommen 
Pakbat. 242, 5. y^RTUlTd 3TO MBb. 2,2357. 

dessen Pfeil das Ziel verfehlt AK. 2,8,8,36. VUFR*. H. 773. 1JZ- 

o>o ' 

(WD 3J3d ^ fpTPTT «CA losmachen Buic. P. 8,14, 
20. Ton Pfeilen, Waffen, die dem Bogen, der Bogensehne, der Hand 
entfliegen: ^ tJJFT: R. 3,60,16. (5T^H) S°. 

MBh. 13,4610. Haut. 8088. ^IVITqyUI<JJrtI: R. 3,33,16. TT ^ T \ — 1%- 
t-H tk'n^JrFTT Bhag. P. 3,18, 5. — 3) sich entfernen von (abl.) so t. a. 

° r . f r 

untreu werden: ^ZRc? M. 7,98. ^51 tQ cR 

?T. ^ Ru4mMBH. 3, 1 2 7 1 6. q^lr^ileüH: M. 12, 7 1. 7 2. Ha- 

eit. 11188. UJHI =rmr^H105. ?n ^rtT FcRT^TI: M. 8,418. 12, 

70. Auch mil dem geu.: ?TP7 MBa. 15,4 63. — 4) sich 

entfernen von so t. a. *m Etwas (abl.) kommen , einer Sache verlustig 
gehen: % dl^Ir[^M.3, 140. 8, 103 . ^ik\U (IiMIc^MBb. 

3, 16699. 16744. Bbatt.7, 92. EfrXTFg fRT^TTH: 3,20. y^rHKl^rl 
(?T^) verlassen von Vaeab. Beii. S. 50,2. — 5) fortgehen so t. a. ver- 
gehen, tu Kiehte werden, schwinden: 3c*T 7 »JtT rTRrT M. 12,96. 

51 TRTWilr? M Ba. 1 4, 4 55. EZJcjTt Tf 3, 12640; 

Tgl. Blau. Lot. de la b. 1. 313. tUJ'MH Bukg. P. 3,28, 18. 
¥PTPTrTT cRT i? ^f?^t7Rr^MBu. 1 , 5190 . Ragh. 8,65. 

3,45. r^JHIUI Bbatt. 3 , 20 . EJJcFR} 11 . ^rTHfl3Bra5I^ sc. 
&R Haait. 11173. (ak. 8, t. 1. misslingen: fflET jpj 

V dTRTT -7C7JR diPvi^: MBu. 5, 1089. - 6) her- 

auskommen , hinausgehen , heraus fliessen, herausträufeln: JTnUcRTeOrn: 

— rt^f^MciT ^rfmR.2,68,17. ^ FTrTT yi(i^4ir^HAAiT.i4598. 

rTFnWTT: M.5, 132 . d ddlHWH ^TTFI iTTRfR 

R. 2,39, 15. (Tq^:) 1,26,9. Buatt. 9 , 

71. d'JjiyiHWtdjd BuÄe. im CHI).. FT- 

HUCj^Sügn. 2» 12, 12 . ton der Rede, die aus dem Munde entströmt: 
(cftR^n 13,2183. R. 3,14,8. 68,24. 

f ’-SgaienFTT: 2,25,22. 3TO 1^7^2131^^1,74,12. 

— 7) herabfallen, fallen: STT^TT^TiT Td VUrlT MBu. 1,7730. 3, 12253. 

MlkUd« TO TO f^TTO: B- 5,13,31. HdSqd ^T- 

r^PHdlPi^^; (Mr-ipMrj d 51%TTTH) Raob. 3,58. AV. 9,2, is. Eg. 
FTT: TOTOTPTt: AK. 2,3,6. 3.2, ss. H. 1036. l490.q^T ^ 5TFT^ 
c^rll KatbÄs. 6, 17. yüJTRJFPJsT Mauu. 95. Mälay. 56. fia. 41. 
138. Pankat. 11,87. Vid. 217. qpl c^FT ffTöld T^^TFPT^Bbäg. P. 
7,2,40. in der Aslrol. in den anoxXtfiaxa stehend Vaaah. Laghvg. 
10,5; Tgl. Bau. 12,5. Ind. St. 2,267. — 8) su Falle kommen (uneig.): 
1 I^V^HHI^PaÄaat. 1,316. dlUHW.IVa^ Mcap. Up. 1,2,9. ^ g 
^TTRTHsTRTtT HriHlHiUclId FT ** niederenGeburten herabsinken Buag. 
9,24. mit einem instr. abnehmen an: Mfrj ^ Hc^ M^lHI 

f5RI MBb. 3, 14141. moralisch sinken: ^FTTf^H KlmIaas. 5,8 1 . — 9) 
in Bewegung setzen , erschüttern: IJFrTT RV. 4,30,22. 

— 10) in y s Werk setzen , moliri; schaffen , machen: m c)^c^| 

TRI 'I^T tl RV. «,45,25. (3mn:) ^ZRtI cJFc^I 1,48,2. 

— 11) fortgehen lassen so t. a. vergessen lassen: R EÖRIT^ÄIahanaa. 
Up. in Ind. SL 2,85. — caus. UjMMUq (Padap.: 3R°); 

67* 
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M2 ’ 4) ’ WT) ^J'-fTq^, WT) 

RV, 8,9, 8.9. t) act. in Schwanken versetzen, bewegen; schütteln , 
aufregen : ^oc^ll A RV. 1,168,4. 3,30,4. 1,166,5. sHHJJ 1(1^37, 
,2# ^5THAV.12,l,5i. 3,53. *RT MJ-eJl (tIitJI- 

10,1,13. med. sich bewegen , erschüttert werden: MeUI^T- 

TR prm RV. 6,31,2. - 2) lockern: TgRTT'ta Rf%R RV. 

1,168,6. — 3) von der Stelle bewegen , wegschaffen , vertreiben: ^TFPT- 
HIcH>t. Bb. 1,6,1, 6. WT( f A >U'^rfT h7^SUN'J1?i 10,2,*, 7. TS. 2, 
2,», s. FRHRÜ FURTR MBu. 1,29 is. R. 1,31,19. 2,64,22. 
SURTTRTR TTO TTRT CMfityMMBa. 3, 15920. vTIRHHT ^TFR: 
Buag. P. 8,17,12. — 4) Jmd um Etwas bringen; mit 2 acc.(!): TTT 
^rt H t cl(l>l^— *xn ^ 2,33,7. — 3) heraus — , 

herabfallen machen: f^T eJH^TS. 3,3,1, 1 . *T£T MMlTrll cteiySfill- 
fäR: TTFR: TtRT I TR^PR: FTÜ TTT^: MBh. 13,32t. FÜR T- 
BOlfRrt RR: 'TR'-fUM'T'iH Hi«ir. 1326. - desid. ▼am ca us. TrJ^Jf- 
und t^IT 0 P. 7,4,81. Vop. 19, 15. 

— W\ ab fallen, sich entfernen: ZTFT r ^X\ l ^V> RV. 10,1 73,2. 

— caus. vertreiben: ^ ^J^RV. 2,41, 10. 

- VgL m*m, «HT'OJR. 

— *J\ caus. act., seilen med. 1) durch Anstossen u.s.w. über/liessen 
machen , ausgiessen: VR ^fTP^r^IF^fT ^J^Iöl^NVj'-llr^RV. 8,61, 

«. 7TT3T ^ 771 Vfcn ^TT^fPT ^1(^10,42,2. qT q 

I^-Hl 8,33, 6. 39,8. 4 , 17, 1 6. F^T- 




W 7 ^J^cT M.«- STTfHsTUT ^WjP{^i 5 4T^T q?T- 

SIcT [offenbar entstellt aus EflrISpt:) TS. 3, 3,*, 2 ; in der Wiederholung 
1,2 wird geschrieben. — 2) her bei ziehen, — schaffen, — locken: 

T^I RV. 6,9,9. 87,7. RT TT OT^röll TTP’Tnf- 

TT *UpTT: 42, <. 84,2. 10,101,12. R^T R JTTTRT TTTTTTRfq 4,32, 
18. AV. 3,3,2. T^UJS. 2, i,»o,3. Cat. Bb. 4,3,*, 1. 

- 3^ caiw. aut — , ablösen: (T jr’MO RT SR'Q leUH'l'i Ir^Au. Bb. 
2,6; »gl. P. 7, 1,39, Sch. 

- 3T s. 3 MTW- 

- fqq^. wm 

- Uff 1) * ich ablösen. entfliegen: sftpÜFRMMIM l’-H P^J'I 
MBu. 7,5220. — 2) tich entfernen von, untreu werden: u4lr ( 

(IM! R. 4,16,20. — 3) verdrängt werden von, um Etwas kommen , 
einer Sache verlustig gehen: qiJ{|^Hlr r 4l(V4rlT: MBu. 3, 14 456. VR 
TRp-R: P-THI^IMHItT Tf^UrT: 5,iot8.ios2. 5RTRR: RJMinf- 
HIliIrqf^JH: SWU^-HUU: 1 , 3577 . R. 4,16,8. T^RrUpRR: 
Bnto. P,3,30,6. — 4) von Etwas loskommen, befreit werden: MlrHI^7J: 
71 (*^4ciJ .Mark. P. 13, 38. 79. — 5) herabkommen: l'4)^t(M) 
qf^ÜrTT: MBh.3,ii6»«. TT^TJFT zu Falle gekommen, im Elend sich 
befindend (Gegens. HH *) 3,2334. — 6) umströmen: 7^ IHpHI 51 

I ( rJ£\ 7, 64 4 9. 

- ü 1) sich fortbewegen, von der Stelle kommen; sich fortbegeben, 

sich entfernen: 5T ^TT ^TT TS. 1,3,1, 3. Cat. Br. 2,2, 

8,18. AV. 9,8,3. v TJTFT örH R «,3,9. >^UT JUPÜ V- 

RIRH C*T. Bb. 1,0,*, 17. T%^T UlMPWEdpI! TR 5TRT: zum Weichen 


- m 

gebracht AV. 5^20,3. — 2) sieh entfernen von so r. a. iwifrei« werden: 

m. 9, 27s. 12, 1 1 6. 

MBu. 3, 1 1254. HrMTr3^lHHWHI4^3, «665. — 3) verdrängt werden 
von, um Etwas kommen, einer Sache verlustig gehen: ^1^- 

TOF TOfFOTT: R.2,63,20.R^^^:^n^PA8KAT.III,4^ 
Urjjr\\ {IsMIrlR. 3,33.22. MBh. 3,23U. — 4) hervor- 

kommen, hervorströmen: CfFul TPTt AV. 6,121,4. Vl'dJrll 

qig^^MU«. P. 17,8. qq^ ^ UT TTTT TTRJTU fUT:) MB». 
3, 8610 . fR: !UpT: ^UTTTU — R. 4,44,17. — ») herabfallen: R- 
UTr^UTTRlf^q RTTiT q^TR C.t. Rb. 3.6,4, 13 . R^U% t T^RT- 
fRR: 2 , 4 , 2 . U R TT (UfT) MfUT RlXrTRR MBh. 3, 

9913. RTiRTTR R. 2,91,21. 5,13,27. straucheln: RRT 

UTUTR RTTi: y”4J'4-yq-4r4q MBil 14, 317 . — flj in Bewegung 
setzen, treiben: ’A '-^RT RR TTR TIT'TWj AV. 4.13,7. — 

Vgl. SUURR. — caus. 1) bewegen, erschüttern: UFT *T? ^UR^tfq ^ 
RV. 3,43, 7. 7,19,1. 4,17,5. R^RT 2,24.2. R^RR^S, 56, «. 
39,7. 1,64,3. 83,4. — 2) von der Stelle bewegen; weg schaffen, vertrei- 
ben: ^TT ST T-T^RV.10,17, 3. Cat. Br. 2,6,«, 26 . 3,3 t 

4,17. 8, *, 3 . ^H. RRsft: Rr^RTTF-li R^RT^^i: RV. 19.97, 10 . 
1,37,11. R^lTTrR ^ilTT (^RR^AV. 10,4,25. FRITTtTOrW 
%TfTRRn MBh. 3, 10827. FTRT miRTT^nR: R^URRT: 

12189. rT^T Hll T 4^J ^IrU^tlNrl’. Paxkat. 86, 13. — 3) Jmd von Et- 
was abbringen: F3FFTTrT^P. 8, 2, 94 , Sch. SpRTT^Tci Sch. in Wils. 
Samkiijlk. S. 55. — 4) herabfallen — , aus fallen machen: ^TR | 

f3T^: MBn.7,17l7. Daqak. in Bb*f. Cbr. 

196,21. ^T^JlM'TIrT ^PTTnTT Soga. 1, 295, 7. ri* Falle bringen (uneig.): 
Vl^JIRrl cJ'JT ^T^Buag. P. 3,6,50. — Vgl. ^T?7JR^. 

— ytrlüT vorübergehen an (acc.): ^ ?T5Tf sTR TBt. 2,3,», 

5. — caus.: RRTRR ST3JT^TR Br. 8,7,t,5. 

— sich nach Jmd facc.) in Bewegung setzen, Jmd nach folgen: 

TT rajqrqj TUT q^J^R AV. 9,9,8. RR RT iW^RR Air. 
Bb. 2,6. Cat. Ba. 1,1,», 22. 

| *v r* 

— yiHM sich bewegen gegen y gelangen zu: 5[ >^TFTfT löf- 

o — 

?hRTR Ui4tTR VS. 4, 31. TS. 2,2,0, l. 

— ?T5T caus. von verschiedenen Seiten her in Bewegung setzen, zu- 
sammenbringen: r^r-u ^rn? Trsr^rmrrT ts. 2 , 4 , 9 , 2 . 

— ra 1) auseinandergehen: 77%] TTT qfcT^TI ^ 

(ItIhI Ff^I R. 3,33,5a. *T f^SgrTF^BHAG. P. 8,12, 21« 

— 2) vergehen, zu Grunde gehen: 5F(M M Jag». 1,212 
(St.: unverlierbar). — 3) abgehen von, unireu werden: 

fcflT: M. 1,109. FTTTT^TH^, 273. — 4) ein Versehen machen: IJefl- 
^niH^T ^^TRITT^pT^TT^ Ohne Fehler Jag». 3, 1 12. — 4) losma - 

w \ 

ir-s ^ l ^ 1 

chen: I : ^T TTIRrT RV. 2, 17, 3 . 

— TR caus. wegschaffen, abschiessen: 'TTTHrTRPT RT5T^^T — R- 

“X o 

jUrR^JT-TTTRR M Bu. 7, 7 5 1 5 . 

2.^7, lachen (t. I. ertragen, in Folge einer Verwechselung 

▼on und TT«^?} Duatcjp. 33,72. — Vgl. 

l. F^^(ron 1. FO) adj. am Ende lon compp. erschütternd, fällend; 
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tilgend; vgL ^JFT°, EUT 0 , 3F^°, ^R°, R^°- 1° 

(». d.) ist 3JFJ = SJrT; vgl. u. E?H. 

^ ^ ° % ° -N ^ 

2. 3IRN ^JlrTTrT Doatup. 3,3 (5T^nf ); ^ÖlrT; aor. R^JFTf^ und R- 
^JrOr^Vop. 8,38. 1) träufeln , fliesten: ^ 

cTrTRT: Bbatt. 6,28. — 2) hinabfallen: ^ Bbatt. 6,29. 

— 3) träufeln — , aiwjfrömen lassen: 5TfI (^^3) ^TR^Bhatt. 

13,114. — Vgl. SJrT, 5^ 

E7JFT partic. s. u. in R^^Ucl adj. Honig träufelnd R. 2,91,64. 
4,44,96 wohl nur fehlerhaft für tljfll in Mrl^RT (s. d.) hat sich 
wohl aus EgfT^entwickelt. 

Cv^rl -f-RiE) m* N. pr. eines Reiches; so lesen wir st. Tslu- 
koöta und Ts&ukouta Hioubn-tusang 1,47.474. 

HJJRRRRi -+- RR) m. N. pr. eines Zuhörers des fAkj amuni 
Vjütp. 32. 

t3jjri (von 1. €^) f. 1) rasche Bewegung: TBa. 2,4,*, 4. — 

2) das Abgehen von, üntreuwerden: RrRTeRTrf: 5TTRRF7 MBb. 1,4 169. 
HRRSgfFTt Bbartr. Suppl.lO. — 3) das Vergehen, Zugrundeg ehen, Ster- 
ben; im Gegens. zu JHW Vwtp. 180. Lot. de la b. 1. 794. xHll° Sega. 
2,402,12. ^q° K um aras. 3, 10. Qantic« 1 , 46 . — 4 ) das Hervorkommen , 
Herautfliessen: d.); IIIH^QTRR^ 0 Paräat. 1,371. — 3) das 


äri 


Fallen, Gleiten: 
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Sogt. 1,32,2. Fall in übertr. Bed. 


4i~i ^«UlcWMR Bbartr. 3,32. — 6) die weibliche Scham U. 609. — 
7) After (vgL RR.RTFT, Rc?) H. 612. - Vgl. R^jf?T, ^trT°. 
m. Gesicht ün. 3; 2 4. 

(so Wbst. und Wils., im £KDr. wird schon die 
Wurzel mit TJ geschrieben) lachen (v. I. ertragen ) ; verlassen Dbatup. 
33,72. — VgL 2. 

m. v. I. für RR After £KDr. u. d. letzten W. 

EUTcT = 5UW AK. 3,3,10, Sch. 

(von 1. e?J) U n. 4,107. 1) adj. anfeuemd , fördernd: >JgJI 

TT^SI qw RWTO RV.10,3 O,a. Nach dem 
Sch. zu Un. der da geht; dessen guten Werke aufgezehrt sind; aus 
einem Ei entstanden . — 2) n. a) Erschütterung: $FIsJto 

R^lrtrT^RV. 6,18,8. — 6) Unternehmung , Bemühung , Veranstaltung , 
= cTFT Naim. 2,9. ^TT dh'Slw' q ^rTT ^TWIH qpUlHI I 
«=4liUlf'4: RV.t,6fl,9. 'l rTTPT qq MrM(l qqf?i 

^ q 7 !!: i mstq SHqqiWtf: m«, 5. qf^ 4 t q qq qq {tot 

qigf: i q qrfpTq: 4,3i,9. qrqeui^'q m qfq- 
pki4m*J: «,i6,8. 2 , 33 . q dfrinft 1 , 173 , 1 . «, 47 , 2 . 

10,49, 1 u 



I 






1- 1) adj. o) rein Mbd. kh. 1. — 6) zitternd, beweglich Ebaesbabab. 

im gKDa. — 2) f. das Verdecken Mbd. — Vgl. ^T. 

2. {§ (ton j^T) m. das Abschneiden, Abschnitt (f^T) EeUsbabab. im 

gKDa. 

jjpj m. Bock H. 1275. — Vgl. j§JR, j^Fl- 

^TfUI trockener Kuhmist, m. Tbib. 2,9,11. n. U. 1272. n. Kuhmist 

hu. 207. — vgl. 

j^JT 5 T U 9 . 1,112 (^XI^T?). 1) m. o) Bock H. 1275. an. 3,6*8. Mbd. L 
90. TS. 5,6,»», 1 . Soqb. 1,203, 19. f. Ziege Vi C ta im gKDa. ^T- 

5TT (N. pr.7) g ana dl<£TT^ hi P. 4,1,96. - 6 ) wie es scheint ein 
Spitzname A tri ’s P. 4, 1,1 17. Nach dem Sch. auch ein sonst rorkom- 
mender Name. — c) N. pr. eine* Landes gaija ri-rtWIdll^ *u P.4,3, 
93. — 2) f. N. einer Pflanze, = ^J|rilT-il Mbd.^jRI H.an. Vitraim 
gKDa. fKDa. angeblich nach Mbd. (wo aber die Form nicht 

angegeben wird) und £abdab.; Tgl. AK. 2, 4, *, 2 , wo Einige (^*lrrl l?Ü 
in zwei Synonyme der Pflanze: ^J|<ril und tit-Tl zerlegen. — 3) n. 
blauer Zeug H. an. Mbd. — \ gl. ^l J i, 

(*on (|JR) m. Sock AK. 2,9,7 6. 

^1H I 4^ (S^JFT STT^) f- *• Ton RamIs. »u AK. 2,4, 

*,2. gKDa. 

f- desgl. RIjam. zu AK. 2,4,*, 9. gKDa. 





f. = tABDAB. im gKDa. 

(f^FT -+- f. 1) Argyreia speciosa oder argentea Sweet. 
(eine Winde) AK.2,4,*,3. Ratbam. 50. Susa. 1,139, 19. 144,17. 219,19. 
— 2) WolfRkikn. im gKDa.; unter wird ^|i Uri 1*0 »*s Synonym 
aufgefiihrt. — Vgl. ^sTTWf- 

^ilf^ T ^ ron ^JR) m. N. pr. eines Lehrers (nach dem Sch. zu P. 
4,3,10* eines Schülers des Kalipin) P.4,3, 109. — Vgl. 
j^T f. 1) eine zusammenhängende Masse, Klumpen, Menge: 

HUWfiHlf^'TT Kathäs.25, 27*. WÄ+HT) ^ U5T 1^0 
(3RJT) 26,150. HJWJTWFT Cw- 1»*’ (Sc*».: H- 



Tab. 5,332. — 2) Lichtmasse, Glans: 


C Ria* - 

Rasa-Tab. 4,127. 

^f l ril ih: Ni(UI^!. l: DuCbtas. 67, is. Sfefof^rrT^P»»*- 

65,10 (Sch. 1 : = RRT» Sch. 2: = MM»51 0 81, 10. cfitld- 

Siu. D. 41, 15. — Vgl. sR. 

(^T -*- *7R) Dl. Betelnussbaum Tbib. 2,4,*0. 

(^T-*-5THT) f. Blitz HU. 58. 

Hioubb-tbsabo 1,313.330 falsche Form für J^=R 2. 

(Ton 1. ^ mit Suffix sf; statt der etym. Schreibart findet 
man sehr häufig auch {^) U 9 . 4,160. P. 8,4,97. Vop. 26,70. n. Siddh. 
K. 249,6,8. m. n. 251,0,*. 1) m. a) Pilz Ratbam. im gKDa. — 6) Name 
eines Grases (s. HHUI) Räoaii. im gKDa. — c) = 1»6: 

CKDb. u. ^T5T. — 2) f. ?TT N. Terschied. Pflanzen: o) Ane- 
thum Sowa Boxb. AK. 2, 4, *,2 3. H. a n. 2, * 2 1 . Mbd. r. 38. Ratbam. 1 15. — 
6) = (ylH^sn CKDa.) Mbd. — c) Koriander AK. 2,9,87. 

H. an. Mbd. — d ) N. einer Pflanze, welche in KAcmlra wachsen soll, 
Sc?a. 2,170,2. 171, 12. 173,7. 1,71,16. — e) Rubia Munjisla (^f^FT, 
Roxb. Räoab. im gKDa. — f) Pils AK. 2, 4, *,32. H. an. Mbd. — 3) 
n. a) Sonnenschirm AK. 2,8,«, 82. Tbib. 2,8,33. H. 717. H. an. Mbd. 
Kats. ga. 21,3,6. Gobb. 1,6,19. Kau«. 33. Ä«t. Gbba. 3,8. Adbb. Ba. 

in Ind. SL 1,39.41. M. 2, 178. 7, 96. MBa. 3,13399. R. 2,26, 10. 45, 



22. Seca. 1,260, 12. Bbabtb. Suppl. 1. Maxau. 85,*. Rach. 3,16. ?JrT° 
MBa. 7,7687. farTO V id. 335. gT^RTeTTO 3. ^IHM^P. 5,4, 
106, Sch. M. 2,2*6. MBu. 13,46*1. Am Ende eines adj. comp. f. JJT 12, 
938. — 6) Bez. einer best. Constellation Vabäb. Laouis. 10,8. Bau. 
12,8. — c) das Verhüllen der Fehler des Lehrers, eine zur Erkl. Ton 
j^TpT Schüler erfundene Red. P. 4,4,62. — Die urspr. Bed. ist die des 
n., aus der sich die übrigen entwickelt haben. Vgl. 

W, IWI 0 , THrT°. 

(Ton j^r?) 1) m. a) ein in form eines Sonnenschirms gestal- 
teter gira - Tempel gABDAa. im gKDa. — 6) ein so ge- 
stalteter Bienenstock (Tgl. u. 2.) Wils. - c) N. einer Pflanze, 
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Asteracantha lonyifolia Kees, Ratsam. 75. — d) Pilz Trie. 2,4,30 (YgL 
— e) Eisvogel Cabdak. im gKDa. — 2) f. 

fwm Pilz Ragay. im gKDa. 

S^pPT^ (^pT {[^) m - K» eine* Grases, Scirpus Eysoor (TOT^T) 
Roxb. (3|TI3rjTIT), Ragab. im gKDa. 

^pPF£ (^pT-+-JT^) d* dae *“ r Aufbewahrung des (königlichen) 
Sonnenschirmes dienende Gemach: c^p* 

fölcF^MBii. 5,354 4. 

(£§pT n. Bei. eines astrologischen Diagramms Sa- 

majoirta im gKDa. 

^PC^I( (J^pf ÖTT^) di. Sonnenschirmtrdger P. 6,2, 7 5, Sch. H. 764. 
R. 3,58,3. Paneat. 156,22. 0 FJT^ n. das Amt des Sonnenschirmträ- 
gers 63,23. 

(^pT n. das Tragen — , Gebrauchen eines Sonnen- 

schirmes 51. 2, 178. 

J^rTTTcT (^>pT *TTcU m * des Sonnenschirmes, Titel eines allen 
Königs in GambudYlpa, Hiocbb-thsabg I, lxxy. LIA. II, 88. 

J^pHpT (^3 ■+- *7 tI) “• N. einer Pflanze, Eelmia mutabilis Moench ^ 
Tbik. 2,4,33. 

^p|qa]oh (^[ -f-q^T) m. N. einer Pflanze (ffFRD BuIyapb. im 
fKI)a. u. Iclddi- 

S^pW j? (j^pT -t- m. der Bruch des (fürstlichen) Sonnenschirmes: 
1) der Untergang eines Königs Tai*. 3,3,60. U. an. 4,49. Mid. g. 55. 
— 2) Gesetzlosigkeit , Anarchie Ct^=4 ) H. an. Mid. — 3) Wittwen- 
stand Tau. H. au. Mid. 

^p(cJt^(v°o ^pT) 1) adj. mit einem Sonnenschirm versehen Süqb. I, 
30,2. — 2) f. N. pr. eines Landes oder einer Stadt (YgL yf<£- 

*i r^^T): fTT^HT - y,B “- 1 ’ 63 * 8 - 

LIA. I, 002. 

^■dMi (wie eben) i) m. N. einer Pflanze (§. R*sa«. im 

CKDa. — 2) f. \ N. einer Pflanze (^T) AK. 2, 4, 4, 3. — 3) n. PUx 
Adbu. Bb. in Ind. St. 1,40. 31. 5,19. Jagn. 1,176. 

S^pnTcT^pf m. und f. (EIT) N. einer im .Wasser lebenden Schling- 
pflanze , = i^pPfi, ^Irl^PlI t AÄOAB - lm C^Db. 

n. Koriander Ragar. im gKDa. 

^TpR! (you ^pT) m. Sonnenschirmträger ga^a *u P. 5, 

1,128. 

^1p|tn (wie eben) m. N. pr. eines Mannes Pbayabäduj. in Yen. d. 
B. H. 56. 

(wie eben) 1) adj. mit einem Sonnenschirm versehen MBe. 13, 
739. Hariy. 14205. R. 1,31, 16. 3,52,9. — 2) m. Barbier £abdar. im 
gKDa. 

( f o“ 1- m. 1) Haus. — 2) Laube Un. 3,1. — VgL 

1. ^T^TJcT (ep. auch med.) Dhatcp. 34, 27. 32, 41, y. 1. (^TrT 
nicht zu belegen; ebenso wenig 32,4 l.j^MId 35, 80 , y. 1. nur 

Ait. Br. 1,30); e^T und ^ll^ri P- 7,2,27. Vop. 26, 114. 1) zudecken , 
umhüllen , verhüllen , überdecken: *FTTTnT r? ^MUll ^T^TTF? RY. 6,75, 
II. Tbeil. 


18. AV. 9,3,14. Kau£. 81. TS. 2,6,1, 4. 5,6,#, 1. Cat. 

Bb. 3,5,1,36. 14,4,1,3. Katj. ga. 8,6,37. 17,1,5. 4, 

6,3. 31 Bh. 1,5478. ^T^Tf^FT ^FT: 8245.8371. 3, 

799.12540. 4,1510. R. 4,37,15. 5,21,18. 40,7. Mrkeh. 22,19. 3Ibgh. 90. 
Bhäc. P. 6,8,2 t. Dbt. 7,16. a^TT ^ R. 4,58, 7 . ^TT %T 


T 31 Bh. 6,2430. TT 
\ o 





; werden 


L 


^ verdunkelt Pa.bbat. I, 319. 1^7^ ^ ^ ^FT^TF^TTFT 

Mr^iVIlbl-i^a/^DecAe breiten Ait. Bb. 1,30. sich zudecken , sichumhül- 
len Kuabd. Cp. 1, 4, 2 . verhüllt u. s. w. AK. 3,2,47. U. 1476, Sch. 
1473, Sch. (= qTIT). H. an. 2,261. 3 Ibd. n. 5. 

31 rk ku. 23, 12 . Yabah. Bbh. S.71,1.Ghat. 6. Ra«a- 

Tab. 1, 1 16 . AK. 3,2,4 7. H.1473 {erflülU). 1476. an. 2,265. 3 Ikd.d.5. 

MBu * ^ 800 ' vTOTIcT 2699. R. 1,74, 16. 2,63, 17. 

Mbgh.18.74. Viüaiitas. in Bkbp. Chr. 206,3. Raoa -Tab. 5,271. Buag. P.l, 
18,27. Kib.5,36. JT37 AK. 1,1,1, 1 3. ^ (Accent) P. 6,2, 170, 

Sch. — 2) verbergen , verstecken , dem Auge entziehen , geheim halten: 
^T^TRT^I rTT 'JMIHIri ^ HT 'T5^Ttr^3IBH. in Bebf. Chr. 51, 1 8. 
^TFTT^ ^ ^ ^T^TrT ^TF WH: 3lBu. 13,7588. HT- 

cfl^R. 5,90, 16. ^UrllcRHJiATUAS. 17,44. verborgen^ versteckt, 
in fremder Gestalt umhergehend , heimlich zu Werke gehend AK. 2,8, 
1,22. Vid. 99. 51 (T ^ Bhag. P. 3,31, 14. ^?T^ MB«. 4, 1028 . 

5,74,2a.^qjrq^: MBu. 3, nm.fg. 

^TrTrTFmF? 1WH ^TFTlfn^RT R. 2,31,36. Ri- 

ga-Tab. 5,471. ^i^adY. im Verborgenen, insgeheim U. 741. an. 2,265. 
31 ed. n. 5. (könnte auch adj. sein) 3^rTT^- 

9,98. ioo. ^ M»ü«. 137,13. 

18. D* 5 *i. in B«mp. Cbr.197,10. R*s*-T*a. 5, 

467. in der Stille, leise : JIImc^Latj. 3, 1, 12. 16. ari einem versteck- 
ten Orte, den Augen nicht sichtbar Hariy. 8686. — 3) schützen: m 
^I^ITcT ^Hdd Ci"««. Grhj. 3, 1 1. — desid. R- 

P. 7,4,83, V A r t L 2, Sch. (ed. Calc.). 

— 5IPT bedecken: t 47 - «“• 

1, 3,8,6. K iug. 79. 

— fRTH dass.: qi5Tpf: MBb. 12,255. 


— 5R zudecken , überdicken: 



Kaüq.2. 


r -r 


37. Katj. ga. 16,4,12. 25,7,37. MBh. 1,5421. 13,2775. Sü«r. 1,170,19. 
rT^lt Pabeat. 101, 18. Bhag. P. 3,33. 

28. verdunkeln, im Dunkeln lassen: (MN^II^rdJ) ^ 

5,l,so.%F4TT^T^t^: erfüllt MBh. 12.3*35. 

— Vgl- 

— HHd verdecken, verhüllen , überdecken: {HMT FW Ml 37 ^ dHd- 

Hariy. 6444. HHÄig^W SRI 31Bu.6.9 4. qi- 

g=TT 1,*599. 16, i. (Snm^ l.egcs.rFT- 

m 12786. 

— JEJT 1) bedecken, zudecken, verhüllen , überdecken: 

KATj.ga. 2,4,27. 26,2,i7.^Hl^lM MBb. 2,2293. (^TT:j 

cTHTR; R. 1,13,29. Sc*CR. 1,16,8. Yabah. Bbh. S. 74, 11. IlcAKdfcl^rT- 


[: 1,6965. FFT- 
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TR T ^VIH5I'^N<£H^Pa!«aat. 111,98. sllr)(l'^ll<r|l 247,9. RT- 
WÄM:) RTT^F^ITTrT^M B h. 4, i s 5 s . 

H: D*». 10, «o. ^it^li^ri i[^T 1^*11: W^H Vrl'4 : Pamat. II, 164. 
190,6. Bhag. P. 4, 10,23. — 2) bekleiden: tjc^rW KAcg.79. efqqq Goae. 
2,8,10. 9,5. R. Gobr. 2,100,50.^||^i^)4h): ^pJ^T^TT^FF^ be- 
kleidet mit MBh. 3, 1002. ?FFT 2632. bekleiden , mit Klei- 

dern beschenken: ^U^TTFT^T g^r1i*1^4,2 183. 14, 1853. M. 3,27. R. 6* 
1,29. — 3) sich (eiu Gewand) umnehmen, sich bekleiden; acl. nnd med.: 
c^iFT^fiÄKa. Gruj. 4,12. 15. Kadq. 41. Pit. Grhj. 2, 6.7. IH^MBu. 

2,1733. 12,4558. ^TI^T^^2,789. $[|<f|^R. 2,32,31. med. ohne ohj. 
Müii^ 2, 17 36. — 4) verbergen, verstecken: STFIFRl^PJ Hit. 22, 1 . 
- vgi. fgg. 

— fFfl bedecken, verhüllen: — FRT^FtlrT ^51: TTt 

MBh. 3, i 2 i 79. Uneig.: t tj q 5H«Wff|: 51- 

ftj 15670* 

— 3$ entkleiden: WTOTTT FT - T^T ^T: 

RTT tj R. 2,91,51 ; TgL Gorr. 2,100,50, v. L Unter 3^T^T haben 
wir fielL mit Unrecht 3^FU an dieser Stelle für eine PrAkri t-Form 
tou SrTTFtJ erklärt ; dagegen ist 3^3 Sega. 2,393, 10 ohne allen Zwei- 
fel = 3rTR. 

— mvr aufdecken: ^fdUIM^qqi^Rr A C t. g. 5,3. sTfMtR^e. 

— oblegen (ein Kleid) Prar. 50, 12, t. L 

— 31 1) bedecken: I "-IH/HI R’JI T^t MBe. 1,5005. — 2) 

verstecken , verbergen , geheim holten: 3'F^sllM ^ll^UIH 

R 'JiI{MC^M. 8,249. - '^nrirr MBh. 1,5006. 
-TO*, RRT^T7. 

— qif 1) umhüllen , bedecken , überdicken: (4j 44) ?t 

SRF? Wm^U Pankat. 144,23. 4, 1029.%- 

qsTTrRT^^T PFFT) R. 5,13,7. Uneig.: 71,1. 5 ^r4° 

4,16,21. — 2) verbergen , unkenntlich machen: JJH ^ 5F4 1 ( ^ j 1 1 H ^ 
MITMd: verkleidet in R. 1,9,9. RFpR° 4,2,20. S^FFR 0 Hit. 
111,9. - Vgl. qf^T. 

— ?T 1) bedecken , zudecken , umhüllen , verhüllen: mPl^r^H Cat. 

Br. 7,1,«. 8. 8, 3, t, 5. £cTFR %TFRTcR FR rreTTqTqTFT 10, 

3,9,12. f&TfFpqq^ Äg?. Gruj. 4,3. Katj. 21,4,16. 25,8,14. K Acg. 
55 . sttfr so. qrat: rfr^mbu. 2 , 2626 . 3 , 582 . r. 2 , 72 , 22 . 5 , 

21 , 2 . 20 . Suga. 1,27,4. (qrRT) ST^Fd q^rff Rqq R. 6, 16> 1 9 . 

ÜRAUP. 8,30. £l^| TWI ^T^TTTTrT (cT^TO Habit. 7682. ^ SI- 

^raMR. 2,93,14. qR 7f%mT7T^rq: RRtq I 

FF TT qnmFHg%: 7%: TOT T77TT TF II MBh. 4,i699. £R TFR- 
^TR: 7^: I 5n^^HqTFqT qT^nrq *F?RT: 1,8234. 

Ml f lll — y^llVl iHTOFF^R. 3,29,8. (qrq:) y^Fiirl ITTTTT: WJ 

il«. 87. PT T^FIFT ^R: 5^7 
MBii. 1,5599. qFq^im Geföss eingeschlossen R. 3,16,28. 

frm fRTT ^RT 5I^rj % TTT: verdunkeln MBh. 1,4416. ?IRJ- 

rTmT^TR TR%T WWI I T^RRR ^RHI WT^f?T Jmd 

verdunkeln, im Wege stehen [ West.: insidiari , Schlkcrl: proculcare , 
B. Gorh. 2,7,30: R. 2,8,36. — 2) sich (mit einem Ge- 



wände) bekleiden: HHMIrl H^I^MHC at . ® b - 14,1,9,33. 5lH*i H^l- 
7qTrT[TRTT qjqqT an Pli. Grbj. 1, 16. 2, 6. — 3) verbergen , verstecken, 

_____ ^ -N 

geheim halten: q*7T y^ll^rll qqq^MBu. in Bkxp. Chr. 51,5. KathIs. 
10, 62 . sJrH Ri m. 4, 198. qiqq^R. 5,90 , 1 1 . W^\- 

^q t^ll^iIII-i^BuARTR.2,70. verborgen , versteckt , in fremder 

Gestatt umhergehend , geheim MB u. in Brnf. Chr. 30, 15. KathIs. 10,66. 
TI HFT TFTFT: Hu. 9, 1 4. 42,4. Vid. 83. Vrt. 30, 13. 33,3. 

y^qi ( der sich unkenntlich gemacht hat ) q»T >TTq ^TT ^qq^ViD. 43. 
°^7 R. 3,66,19. vl^^i 1% q^TFTHFTTF qFFfTTqqT^MBu. 3, 2802 . 

r u-aiM u Trqqfn^RFi r. 6 , 103 , 1 1 . vi^^hbhartr. 

2,54. y^q| qj qqmTT qT (tTTFR:) M. 10 , 40 . +HHTO 0 (HW- 
3FT) Räoa-Tar. 3,328. qir)NrjHi °^r^4l C^r. 40, 19 . °qiq M. 5, 107 . 
Ja«*. 3,33. Kaorap. 4. °HWi( M. 9,226. 257. V| r ^^^adT* 

(Gegens. y M. 9,228. MBu. 1,5887. Mekku. 146, 13. ST^qJJR 
TFFI^Buartr. 2, 17. R.3,66, l8.°T|||^*i31,26.q% M r ^ 

(wohl loc.) JcHqi wn Hause heimlich geboren Jaor. 2, 129. — Vgl. 1- 
il s. w. 

— yTrT 1) überdieken, umkleiden, bekleiden, umgiben , verhüllen: cf- 

SFT^KAüg. 79. q^qtqirjnFTnT^r: Bll AG. P. 7,3, 15. cliqing 

WTcP^H: (^WFTFf:) Harit. 7809. (M^ifT) MB«. 13, 

2586. EOlwkl ^WF^PAjiiiT. 224, 4.10. IV, 52. 

^ l£r1fh'4iV| Su t»- 1.36,5. 'PTTPT: 3*26, »7. 

(ST^T:) R. 4,7,22. H*M7l irlMlrl^fl (f^PTH) 5,I3,«.h?Ws1H- 
Vlrfl VJ i-i) MBh. 8,4125. 1276. yH- 

^JTH H1RW 15IH{ ifill Wi: H.ur. 3584. TO - ^f?f^IT3T 
Bh io. P. 1,15, 19. niM'^i'51 y Trl^^ PPT^MBh. 7,6129. R. 1,69, 

84. W. {Im JdlK-d: P«^at. i,440. ^4hVN 

versehen mit MBa. 3,1268. — 2) verbergen , verstecken , unkenntlich ma- 
chen: STtrlccpT versteckt, verborgen , unerkannt MBu. 1,5630. R. 3,51, 
27. 6 , 1 , 20 . Bhag. P. 7 , 5 , 7 . h.un^TMH r ^^l: MBil 3,so56.fe- 

sTin 0 B,,ls - p - 8,21,l0.^cffer^ 9,24. Hy ?c\^s\^nuf tchr gehei- 
me Weise MBu. 1,4 89 4. 

— R entkleiden: TTTH ^7 (*JlrMH) H^I<MrfN RH-.8D. Up. 
1,10,2. g«5ic.: = f^RrRTTrT- Be«- Srh. erklärt TTt^FPT^T (1=1^1- 
MMH) B»o. Ar. Up. 4,3,20 durch ly^l'qfH, RTHTTIrT. 

— TFT^l) zudecken, überdicken, umhüllen SogR. 1,60, 16. tjltäl f\- 

=q^: g‘T. Ba. 1,7, *, 19.21. W\ 

fP7: MBh. 4,1263. Habit. 11755. RTF - ft^TTTm TTTTT 

R. 2.93,3. 4,39.10. 45,1. R» ga-Tar. 1, 107. Arg. 9,7. q~ 
F: SrgR. 1,172, 12. 2,312.6. Fn^F?) R - 

4,13,16. (^R) MBh. 3,2403.2405. q^RFTH F FTnt: 

1,3235. 5^: — TFT q^TO 5476. 3,589. R. 6,79,30. 

(TTT^R. 3,22,23. fvi^im RJTrarn: 5,18,10.- 

Varäh. Brh. S. 5. 12.48. 47,50. 76,3. — 2) umlegen (ein Gewand): 1- 
q^T^TTrT Vop. 21, 17. — 3) verbergen , verstecken: qFT RFTR H" 
qrq FTFtlTRTFTr^J verborgen, dem Auge entzogen; unbekannt 
MBu. 13,2606. 

2. ^rfr? und f= WH^A^Naigh. 3, 14), 
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9,s); ^-ifi (= ^Irl N*»«» 3, i«), ^^TrT, q- 
^'-Mr^(N*'ou- 2,8), ^IrH , tps^lHU 1) scheinen, 

dünken, für Etwas gelten: Hl4HH *}|7|=M^J 'Prfl T^HT^TT UnIM- 

Wh^W^RV. 10,34, 1. (TT^f -^^32,3. ?||4 iIHI q 

*|E^M«U<i4mi° 8, 10. 1,163,4. qf^r r| «W'^HlT^IFg: ^ 
das Menschenvolk kam mir nicht einmal tcie ein Staubkömchen vor 
10,119,6. 31, 4. 6,49,5. 7,63,3. 8,1,6. 3,9,7. (STtTT:) q^T *H~ll ^TT- 
c^MMJ’askat. Br. 14,5. — 2) gut scheinen, gefallen Naigb. 2,6. M I ij- 
JTOTT $q RV. 5,79,5. 1,132, 6. tw^ll H^rtkJ- 

*7 ^'liyi q qqqjöS, 12 . 3rTT cl^A H tu 

*111^18,73,9. rFU dl^til 'T^^Mr^C* T - Br. ®»3,«,2. 5,i,2. q^- 
FTT *Ä t-fl 1 1 H *, l. mit dem »cc. der Per-on: 'lilMIrM'M- 

UBa. 12, 7379; vgl. jedoch 7376. — 3) med. sich 
gefallen lassen. Gefallen finden an (acc. und loc.):^!^ c£e|lj^V i- 

tARH. 2,5. W'-lfriap^MIrl RV. 10,27,8. — 4) ^Mlrl {Jmd 

mit Etwas gefällig machen, befriedigen ) Jmd Etwas anbieten; mit dem 
acc. 'selten gen.) der Person und inslr. der Sache: H~iril MIHH 
R.2,97,i.njfyrtU^rAWTH| ffaqTSFl =7T^R^rT MBb. I2,63ie. 13, 
4542. pä’^WslNIST - Buic. P. 8,22, 

ts. rll'dil^: 4.17,1. MBb. 1, 6365. TO ^JITR: 

13, «4». 138. Ueberau» häufig in der Ver- 

bindung mit cJ^TTT 1,2166.7635.7733. 2, 1138. 13,220.234 1.2709. Ha- 
■iv. 240.751.7157. R. 6,4, 42. Bii.U. P. 7,16,7. ^rSJcTF? MB*. 
9,3017. 12, 1096. 13,7191. cf^IH "^j 4ivl- 

-s -s 

*R 6465. Mit dem gen. der Person: cj^lll 

fqftR. 3,3,15. q e^TJlfq ft MBb. 12,7275. 

— 57=7 begehren, erstreben : ^ dHfc? ^ q 

^f?T «AMWU MBh. 12,7378. 

— 3^7 caus. 1) Jmd (ace.) Etwas (inslr.) anbieten: d*-HI£ '1^-^dld ST- 

^qfq^qqTH^^^ RACn - 5 ’ 58 - i,n PrAkrit: 

WT f»TO3m«TOIS|if*«7ll|l 357^ni (d. I. 3^7) gu.68, 

9. — 2) Jmd (acc.) Zureden , zu verfuhren suchen: 



>TT ^Nldyudi*j^u. s. w. Pa Ai. 101, io. g^(i“4jrlit<IHPT: I 
5^7% f Bf R^ftg^mRlGA-TAi. 1,234. 6, 14 l. 

*TR (als Erkl. ron P. 1,3,47, Sch. - Vgl. 33^+ 

— f£j raus, die Achtung erwiedern Vjütp. 131. 

— TFJ^caus. Jmd (accj Etxcas (inslr.) anbieten: H^'dHldtTj 3(UI 

^nn MBu. 3, 13307. 12,685. 

3. ^?Id nähren , kräftigen (33 H) Dbatup. 19,52. 

4. £^(ld und f^^TTcT anzünden (T^TR) Dbatcp.34, 14, Y. I. 
für 

5. a< U* afn Ende eines comp. P. 6,4,97 (?on l.J^). = 1. und 2. 

Tgl. SJR°, SFR°. qfeptfT 0 H. an. 4,2 zur Erklärung 

▼on ; st. dessen HIcHdil^^d Med. k. 175. 

6^" (yod l.^^y m. Tue. 3,5,3. 1) Decke , Bedeckung: $4c r '-4^^ noth- 
dürftig bekleidet Maua. 15,19. •Tq?7 in Wolken 

gehüllt BaU. P. 7,8,27. VgL 3rT^^, {r\vj£, ^7- 

— 2) Flügel AK. 2,5,36. Taia. 3,3,206. 11.1318. an. 2 r 226. 


Med. d. 5. N. 9,12. — 3) Blatt AK. 2,4,1,14. Tbik. H. 1123 (n.). U.ao. 
Mid. MBh. 3, 8359. Aao.4,50. R. 2, 55,6. 5,16,37.43. Pabeat. 11,2. Pbai. 
79,17. Bhag. P. 4,6,28. Am Ende eines adj. comp. f. SJT MBu. 2, 1809. 
B. 3,59,2«. Vgl. *3*4«+^, ^RT^JE^T, yiMd r ^i I’ 

u. 8. w. — 4) N. zweier Pflanzen: a) = ITF^PTTII* — b) = ?7- 
Hlrl H. an. Med. — Vgl. 4 

(wie eben) n. 1) Decke , Bedeckung H. 1477. Med. n. 65. Maeit. 
12671. qfgHil 0 Mau. k. 175. (ÜTTtTT; cldMUl^HI R. 2,56, 32. — 2) 
Flügel H. an. 3,375. Mkd. n. 65. MBu. 3,11595. — 3) Blatt AK. 2,4, 
f, 14. H. 1123. H. an. Med. (lies: ). Sog*. 1,305, 16 . 2,501, 14. — 

4) das Blatt der Laurus Cassia Lin, (cFTTrT7R) Rag am. im £KDt. — 
Vgl. 

(^-t-tTR) m. Birke Ratmam. im (KDb. 
l) = Verdeck eines Wagens: Buag. P. 

3,21,18. Burmocp: qui a des lames sans nombre. — 2) Flügel (?); Ygl. 



(yod 1.^^) Un. 2, 104. P. 6,4,97. n. (f. Siddu. K. 250,6, i) 
Decke , Verdeck eines Wagens ; Dach Naigu. 3,4 (= JJ^C). AK. 2,2,14. 3, 
4, »».203. U. 1010. rpfr 57F7T 5 t 4 ? v - 

10 . AV. 3,7,8. VS. 5,28. TS.6,2,*,*. «,5.7. ?TrfW NHÜ7»7rl 
Air. Be. 1,29. fiT. Be. 3, 5, *,9.2 3. 6,1,22. Latj. 1,2,22. 3,5,20. PT^T) 
r 7l KathIs. 2, 49. EhHdlcMI Bba«. P. 7, 14, 1 3. 

Burmolp: qui remplit le ciel. — Vgl. ^iIT^P7- 

^T^in der Stelle: ^TTT H! fW*U TO7T H Buiu. P.3,18, 
• 26 . Buenoop: cette heure terrxble ou perissent les hotnmes. Wohl = 

^T^(Y°n 1* n. U n. 4, 146. P. 6,4,97. Vor. 26,70. 1) Dach: 

^T^HKrl AgY. Geuj. 3,8. Latj. 1,7,15. —2) eine ange- 
nommene äussere Hülle , ein trügerisches Gexrand , effie angenommene 
Gestalt; trügerischer Schein , Betrug , Hinterlist , Verstellung AK. 1,1, 
1,30. H. 378. = 3TTC7, STT^T und WRPT^H. an. 2,264. = oUhf 
und W^\ Med. n. 64. SFR ; T?T FR j***r 

angenommenen Gestalt R. 3,53,28. 49,22. (vUMdlH^O 
cTTR MBu. 3 , 1152 . ^RTTcR 1,1988. URfT dl^fUl^di- 

•n sjc?: 3,16944. givffni^flrä 2,838. ?ITR- 

FTT 13,559. R. 3,52,4. mHrF^RT (^7) Bach. 12,2. 

qr farm" qgqüTrT: mb,.. 15 , 1068 . qm qrrq- 

jfqim mbb. i, 1792. 3 , « i5. q=n qr^j 

(wohl *u lesen) R. 6,11,32. 3li^4, 16, 16. <£T- 

Mbgh. 76. rT 7 7^^RTFR JER Pameat. 111,95. FTIR^* 

3RT MBu. 2,843. ^RiR 12,3092. $TRT pfifft 5FRM. 4,199. 


^vRT 9,72. ^HT MBb.3,U827. 

pauat. 198, i e. gqq^frÄq^MBu. 2, 1 oss. ^q- 

*3FT 1,U6. ^qqq T Tf^®cI R.4, 16,21. «'» hcMchclndsr 


Frommer T*.ie, 2,7, 13. (abdah. im (KI)e. — Vgl. 

^RT5R (^R -t-oRD m. ein verkleideter Mann , Gauner Wils. 
^RRTT (Yon f. Cocculus cordifolius DC. (s. RaÄab^ 

im (Kl)i. 
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(wie eben) ad j. am Ende eines comp, in der angenommenen 
Gestalt von — erscheinend: SJI^UI 0 MBo. 3,16957. 3016. 

m. 1) Zahn (?). — 2) Laube Wils. — Vgl. 

^ C P 

^H^^onomat. vom Geräusch fallender Tropfen: cfT- 

’^WTIT: qrTTTT Amab. 89. Nach P. 6,1,99 ein wiederholtes 3FFT, wel- 
ches vor ^TcT jene Verkürzung erleidet. VgL fh WW\ 

^lUls^ulrl ▼. 1.) Mimb. 11,6. 
s. 1. 2. und 4. 

(von 2. 1) adj. gefällig , anlockend , einladend . 

*) parox. : iTTT^ ^ HJT STT^T R V. 1,7, *6. 

^7 =1 RHTrfr 1,92,6. - ß) oxjL: iTTWT 41# («l ^ R- 

tfT IT<J & KV. 6, 11,3. SXa. nimml ^TT^als 

Thema an; vgl. RcJS^^TT^und Naigu. 3,16 = fHI- 

fJT, wo das Wort mit Beziehung auf unsere Stelle aufgenommen, aber 
falsch betont sein kann. — 2) m. a) Erscheinung , Aussehen , Gestalt: 
MIHTTF'-AidlUH^’^n H T *1 Habit. 8339. FCT ^TT- 
HNMV^ I M^ONUrin i: 8360. SüfTTUT^I 0 8361. ^T^°, JTiP, 
8362. Vgl. T^^ 7 ?- — 6) L»“, Gefallen an Eltcai, Yer- 

langen ; Wille , = ^ETTH V| IM und AK. 3,3,20. 3,4,16,91. U. 1383. 
an. 2,226. MßD.d. 5. = Bhab. zu AK. £KDb. ? TT^ 

^ Sncf H. 2,9,7. Appetit Sega. 1,178, 17. VHrhr^ 

2,18,10. 446,2. ff5f der Wille des Herrn Jag*. 2, 

195. qtcH nie du willst Vier. 38, 13. f? ^ci^iryiW- 

nr cjinn: mbb. 13, 211 . *ttftcTt Ti\ q 

1476. 1422. k\U$m 

R. 3,4,50. 6,89,3. ^T TO: W3 rT^TO ^3 : Malav. 

24 (vgl Sah. I). 28,7). Buag. P. 3,31,25. ^ ^T- 

r^^T^fANTig. 3, 16. H^*^l ^ FTyPTtTF^R. 1,39,1 1. 
c[q felcIT: voir können nicht frei über uns verfügen 34,28. 

HclfHR: dem Willen folgend , folgsam MBu. 3,296. 77 3’ 

^IcT cMsIcH dH T3T ^rTT Hl FH R. 2,33, 10. 

Pankat. 1,79. seinem eigenen Willen folgend Raga-Tab. 3,141. 
adj. der seinem eigenen Willen folgen kann , unabhängig AK. 3,1, 15. 
3,4,1*, 194. 11. 355. abhängig AK. 3,1,16. FT’^F'Tq^ad*. 

nach eigener Lust , nach eigenem Gefallen Jag*. 2,234. Parkat. I, 300. 
GIt. 1,46. nach dem Willen der Göttin MBu. 3,7096. Ua- 

riv. 7097. gegen den Willen des Gatten 7098. nach 

eigenem Gutdünken , nach Belieben M. 8, 17 6. N. (Bopp) 23,15. R. 5,36, 

■n -N 

46. 64, 12. dass. MBu. 5,2630. 13,1468. R. 5,26, 18. 

2,83,25. MBu. 8, 12 49. Uabiv.7017. gegen den 

Willen 8337. meinem Willen MBu. 8,3542. FT’^FTTcT^ 

nach eigenem Belieben , freiwillig , von selbst: H4Hdd 9,334 7. F7^5- 
^rf^r >rriw^R. 3,48.*. ^ h^hhi 1,2, 

3*. ^^TT^cI HTTTfT^3,3,2. Se«a. 1,236, u. 

nacA eigenem Belieben Katuop. 1,25. Jagb. 3, 203. MBii. 2,1141. 
3, 17437. 13, 1429.4656. Uabiv. 7014.7190. H^^nH^MBil. 1 3,7793. 
q 2789. W^^IU'^Vid. 184. 185. FTE^WtT jt- 

R. 1,36,17. ^T^^FTtTTtR 5IT^R von selbst Hit. 1,62. 


nach eigenem Belieben entstehend , sich selbst erzeugend: fFT 

sTTHtTra Haut. 12296. VP. 123. den Tod in 

seiner Gewalt habend MBu. 12, 18 20 . Bhag. P. 1,9,29. 
adj. 3,24,33. rafT, cfr?, MIMWI Bubb. Intr. 623. — Nach (^abdaa. 
auch = Gift ; nach Sabas, zu AK. adj. = (KDb. — Vgl. 

(so ist zu lesen), 7FTFT 0 » ^°* Namen für verschie - 

dene Arten von Perlenschmuck. 


1) in ßeiw. N^rAjana’s MBn. 12, 12864 (S.818, 

ulL); viell. alle Formen annehmend (vgL 2, a). — b ) m. N. pr. 
(nach der tib. Uebers. der Lust sich hingebend , also von ^FT A) des 
Wagenlenkers (Akj asimha's Laut. 96. 199. 202. fgg. Blb.n. Intr. 385. 
Scbikpbbb, Lebensb. 238 (8). 240(10); vgl. die 

Umkehr des Kb., N. eines Kaitja Lalit. 214. 

m. ein heuchelnder Frommer Gatadh. im ^KDb. Wils. 
nach ders. Aut. auch 1(1*1- Das Wort zerlegt sich in ^° + 7T°i 
aber die begriffliche Erklärung macht Schwierigkeit (nach eigenem 
Belieben niederwerfend ?). 

(▼on 2. adj. einnehmend , für sich gewinnend Vabau. 

Bru. S. 104,62. 

^^^(von 2. n. Un.4,218. 1) Lust, Verlangen , IFiMa, 

= ^PTFTF? AK. 3, 4, M, 234. Mbd. s. 21. = Tbik. 3,3, 444. H. an. 

2,579. P. 4, 4, 93, Sch. = T^Mbd. 



*TÜTT: 



MBu. 12,737 6. (l|jfrimr^ durch das Befolgen seines 

Willens Kiij. 33. Vgl. ^ 2, b . und 1. - 2) 

heiliges Lied und zwar nach den drei ersten anzufübrenden Stellen 
besondere dasjenige y welches nicht Rk, Stman oder Jagus ist; daher 
wohl ursprüngl. das Zauberlied (eigentl. Wunsch oder Lockung ): 

hihih ^rm M'.Imi av. 11,7,24 . rv. 10,90,9 (wo 7- 

(1UI nicht genannt wird y . fl%l M'jpM HWIH H ^ Ha- 
bit. 9491. F^t4t Ji(l{ tilMvi: RV.10,85,8. 

ra ^ fl-fei-Siilw fro 114, 5 . av. 4,34,1. 5,2c, 

5. 8,124,1. 11,7,8. E^FTT iffl C*t. Ba. 8,5,«, 1. ^ 

r^T!) ^W^KBiao. ü». 

1.4, a. 4ßHWi^MH MBu.5,m*. 

(^TFü:) Ragh. 1,11. — 3) heiliger Liedertexty Vedatext Tbik. 1,1, 1 16. 
3,3,444. H. 249. H. an. Mbd. TTO: VS. Pbat. 

1. 1. 4. Gobu. 3,3, 4. i5. H: f at. Bh. 11,5,9,3. Kacq. 
141. Agv. Gbuj. 3,5. TFfi^^^TFTOTTTr? M. 4,95. fgg. 3,188. Jlci. 1, 

ns. 5TT% ^ ^ra mb b . 13, 5**0. f^rnpiifi mm 

l2,ia933.f^^UMJHIHJNi^ ^ F^rT; Ha.it. 

12429. im Gegens. zu HI^IMIH^oder OTT? P. 1,2,36. 3,1,42. 

4,1,29 u. s. w. ttFTTr? u. s. w. vllftl ^»3, 106. — 4) Metrum (von 
welchem bald drei, bald sieben Grundformen angenommen werden); 
die Lehre vom Metrum , Metrik AK. 2,7,22. 3,4, 14, 74. »#,234. Tbik. 
3,3,4 44. IL 230. H. an. Mbd. WNuI T^f AV. 18, 

1,17. JIM^f sINIri VS. 1,27. 11,9. 14,9. 15,5. 19,20. AV. 12, 

3,10. fTH FH ^T5TT: AV. 8,9,17.19. RV. PiIt. 16,1. fgg. 

Cat-Bb. 9, 3, 1,8. 1.8,1,10. 3,9,1,18. 8,3,l,6. 
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1,3, «, 6. HR ^r^TTH H^TtT MBu. 3,106««. Bn«c. P. 2,6, 1. 

H =TT NMM R SFUFTAit. B*. 1,6. 6,12. TS. 5, 

6.4. 1. irnTSTT^^HIH^T^BuiG. 10,35. 13,1. WBu. *2,1395. 

UKIIIM Ci«- 51, ‘9- T5RTT TOW 

Mcbd. Up. 1,1,5. iM^ch 4 MBu. 1,2887. PaUat. II, 34. VP. 

284. gauT. 17. 

(^° ^TTrT) o. die in bestimmten Yersmaassen abgefassten 
Stücke der heiligen Schrift M. 4. 100. 

^F^FT5T (^°-f-^T5T) adj. Flügel des Liedes habend [7): 3- 

w fmn ft av. 8,9,12. 

(too ^^7) adj. 18 Liedform sich bewegend , dem Lied ange- 
messen, das Lied betreffend u. s. w. P. 4,3,7 I. 4,93 (nach dem Sch. ron 
j^T^l). UO, VlrtLl. HT^RV. 9,113,6. RHnfFT TS. 1,6, ft,«. 

eine Art von Backsteinen beim Aguikajana g*T. Ba. 7,5,*, 12. 

8. 2, *, 7. 3,*, 1 u. ». w. 

j^THTHwie eben) adj. lieblich: 3RHT Ml JslIH TS. 4, 

3,«*, 1 (wo AV. hat,. 

adj. ln Liedern preisend: Hr?- 

T5T£TsTF7 Bo ag. P. 5,20,8. 

FgR^adj. dass.: j^Trpt: gpfHH 3rRHT ^lf(uil 

Hg: RV. 5,52,12. 

^■3 (von 2. j^, {^-^j adj. gefällig, lieblich: e|MI 3^ H'-Ilrl ^4- 
RV. l,55,t. 

^> |/( (^r%T{+- 2. H) m. [nach Maassen singend ) Recitator der Sk- 
man -Lieder Gatadu. im gKDa. {at. Ba. 10,5, t, 10. gUau. ga. 10,8.33. 

13.1, 1 . Latj. 8, 8, 35. 9,6,2. 10,9,5. Pia. Gbuj. 2,10. Agr. ga. 5, 19. 

6.3. GaujASAflua. 2,91. M. 3,145. ^^UTTTTTW n - Titel «»“er dera 
KÄljAjana zugeschriebenen Schrift, weiche die Ergänzungen zu Go- 
buila’s Sütra enthalt, gKDa. Klll. zu M. 2,44. lud. St 1,82, N. ^^|- 

old Titel einer Schrift des RAmakrshna ebend. 58.59. 


Verz. d. B. H. No. 330. 



ebend. No. 261. °5TMT No. 1128. 


Gild. Bibi. 465.482. 



(^ 0 -*-4T 0 ) m. N. pr. eines Lehrers Ind. St 4,372. 
5^TT-f- TTT°) Titel eines Werkes (Autors?) über Me- 


trik Colbbb. Mise. Ess. 11,64. 

-N “S ^ % 

m. N. pr. eines Mannes (= Matauga) MBo. 

13,1937. 

HT°) adj. troi Metrum heisst VS. 4,2«. 
{^^NTHT (^t^-*- 1 TTRT) f. die Sprache des Veda(?) gana fJJTO- 
Hlf^ zu P. 4,3,73. Ind. SU 3,260. 

j^lR (ron in. Bez. des 8te n, 9len und lOlen Tages in der 

Zwölftagefeier (äl^ÜII«?) TS. 7,4,*, 3. 4,2. g*T. B«. 12.1,*, 2. 2,*, 9. 
KItj. ga. 12,3,31. 23,2,8. 5,28. Agr . ga. 8,9. glÄM. ga. 10,1,8. 9, 
1 1. Latj. 10,3, 12. 15. ni. Bcz. eines Da gar Atra Katj. ga. 23, 

5,27. 24,4,9. gUm. ga. 13,21,15. m. Mig. in Verz. d. B. H. 

73 (VIII, 11). m. ebend. (VI,8). rrt. Bez. einer 

dreitägigen Soma-Feier gUau. ga. 16,29, 16. — Vgl. 

und °^t 1?°) f. Titel einer Schrift über Metrik 

U. Th eil. 


Colbbb. Mise, Ess. 11,64. Gild. Bibi. 404. Berichte d. k. s. Ges. d. Ww. 
phil.-bist. CJasse VI, 209. fgg. 


^•^144 (ron adj. aus heiligen Liedern bestehend, die heiligen 

Lieder enthaltend , — darstellend , liedartig n. s. w. gAT. Ba. 6,3,1,41. 
10, 4, t, 26. «llc4M AiT. Ba.6,27. Bhag. 

P. 2,7,11. 3,22,2. 4, 18, 14. 

/ 

iH^Tl^adj. von einem Khandoma begleitet Mag. in Verz. d. B. 
U. 73 (VII, 13). 

$^I4H 4T*7) D. gana 4JJ14HII<- iu P. 4,3,73. die Silbe 

als metrische Einheit: 3fTHFT HlrW H Ül- 

^TTT^S gUku. ga. 1,1,20. 13,1,3. P- 6,2,176, Sch. 

^IhIHOJ (^d4 — RT °) m. Titel einer Schrift über Metrik Co- 
lkbb. Mise. Ess. 11,64.100. 

^*^14 Hl (^4-Hfcrtl) desgl. ebend. 64. 

^I^IH -4- HI4) rn. N. eines Shadaha g ahkh. ga. 

10,8,33. 

^TRmTrT Prtf'W der M* tra i Titel einer Schrift 

gana ffTPHTT^ tu P. 4,3,73. Vabab. Bbh. S. 104,67. Bhae. (über Veda- 
Metra) zu AK. gKDa. So ist wohl auch st Colbbe. Mise. 

Ess. 11,64 zu lesen. Vgl. auch Ind. St. 1,44. 

R°) f. Aufhellung der Metra Gild. Bibi. 404. 
Titel ron Piugala's Metrik Madous. in Ind. St 1,17 (fälschlich: °R- 

^T). 

“• Metrum MBu. 1,28. 

^4H essen Dhatup. 13,27. — Vgl. 5T^ ?|^J. 

Ö>H^I4d (onomatop. mit der Endung des partic.) n. das Knistern , 

‘ , •N ^ 

Prasseln: I Hd H 1 4 r -^4 r ^lH H MUb. P. 8 , 1 12. 

m. ein vaterloses Kind Ubadik. im gKDa. ein alleinstehender 
Mensch, Einer ohne Verwandte Ubaditb. im SAfiasuiPTAS. gKDa. — VgL 


Colbbb. 51isc. 


gehen Dbatop. 32,76. 

^E^indecl. cin Ausdruck aus der liturgischen Sprache, mit 
es mit Etwas verfehlen , um Etwas kommen: ^ £ Ijsfrl MrMdMI ft- 

RTH q^HFr+fm RRTH ^TrT TO ^ ' ^M l r^ TS. 2, 

5,4,3. 6,*,S. *, 6. 5,4,*,«. TB». 1,2,«,3. g 4T . 

B». 11,5,4,9. 13,4,l,l2.qi Ii|H T MHjmcj r üa PziikAV. B». 

4, 10. r£tailfc>4,| H t^Uc«^4lri 3,9. und j^T^(wl.; gana HTT^ 
zu P. 1,4,57. — Vgl. 

^ (5^)» ^r^7Tr? und P. 7,2.57. Vop. 11,2. 14, 

l; 4^p. 7,4,83, Värtt.2, Sch. (ed. Calc.). begiessen: gi'llrl 

cJPR ^ 1 4 Ta itt. Ab. 4,3,3. — ^>Ullrt und spielen ; glän- 

zen Dbatcp. 29,8. ausbrechen , votniren Vop. ^Irf anzünden Duatcp. 
34, 14. — caus. 1) ausschütten: 3TrfI^J g^ T - Ba. 12,4, 

•,9.-2) ausspeien, sich erbrechen; med.: IJ: Rq ifl^T ^44 Latj. 
8,10,9. Kätj. ga. 25, 11, 81. Kac^. 28. act Duatcp. 32,5 1. MBu. 5,3493 
(8492). Sega. 1,321,20. Varah. Bau. S.44(43),12. Etwas ausbrechen, 
act: q^Scga. 1,118,15. RT%T^121, 13. sfrnilrT^MBH. 6,93. - 3) 
speien machen Sega. 2,69,4. — 4) anzünden Dbatcp. 34, 1 4. — desid. 
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N^lV^Irl und P. 7,2, 57. — desid. Tom caus. 

P. 7,4,83, Värtt. 2, Sch. (ed. Calc.). 

— m übergiessen , vollgiessen: E(] VS. 11, 65. TS. 5, 1,9, 4. 

fAT. Ba. 6,5,9,13. fgg. 14,1,9, 25. 

— 5T caus. acL sich erbrechen Suga. 1,276, 14. ausbrechen 2,491,14. 

- vgi. 

(von m. das Erbrechen H. 469, r. L für 

r 

(wie eben) 1) m. N. Terschiedener Pflanzen: a) = ERFURT 
Tbik. 3,3,239. II. an. 3,375. Mao. n.64. lila. 253. Diese Red. ist auch 
bei 1 ,6 stall Erbrechen zu setzen; vgl. l«£H* Wils, und 

(KDa. fassen hier SRP^FI als N. pr. eines RAkskasa auf. — b) = 

o 

^ 

HTO ( 9 . d.) Thik. H. an. Med. Hab. Ratsam. 31. — c) Yangueria spi- 
nosa Roxb. Ratsam. 29. Buatapr. im £KDr. — 2) n. das Erbrechen, 
Speien Tau. H. an. Mbd. KAug. 141. Sega. 2,247,3. 

^TCFFTiT f. eine Gurkenart (^4iiT ) Rag ab. im £KDa. — Wohl ?er- 

r ^ 

dorben aus 

(▼oii ^^) f. Vebelkeit , Erbrechen Un. 2, 104, Sch. II. 469. Sega. 
1,108,18. 2,180,5. 283,18. 491,9. Kat*. £a.25. 11,3 1 . — 

Kap. 3,33. Ball.: restraint ( of the breath) is by means 
of expulsion atul retention . 

(wie eben) f. 1) dass. — 2) N. einer Pflanze (s. I^Vd^hmi) 

Ni 

Raqan. im £KDa. 

^^73 ■+■ l|^4) m. kleine Kardamomen ( Feind des Erbre- 

chens) Qabdak. im (KDu. 

TT f^Tl[ -4- TT) m. N. eines Baumes (s. Ratsam, im £KDa. 

(i. CJT) adj. die Heimath oder in der I/eimath schir 

tuend ; >7TrT 3rT A: 'TfFTT Hrf ^hlPTT 3rT R V. 8 , 9, H . 

1. ^pT^TT^n. ScAirm, Sc6i«f;te«Ar; sicherer Wohnort , = JJ«£ Naigu. 

3,4. Gewöhulich in Verbindung mil *7*^ «^1 3,5,12. 

5FT ^\{(^ 3flr^Ml4,5. 8,15,3. 40.9.U. 7,74,5. 8,27,20. 

74.5. 10,35,12. M Tu ’f s I f-T ^ TOT HtrMI StlrllHI VS. 13, 

19. 14,12. Das Wort ist wahrscheinlich auf 1. £?$ zuruckzuführen, 
also wesentlich identisch mit J^RTT, wofür auch der Umstand spricht, 
dass es als Jambus gebraucht wird, z. B. KV. 1, 48, 15. 3,18,2 1 . 27,4. 

50.6. 60,14. Das r wäre als unorganisch anzuschen. 

2. ^T^H(TOn U n. 2, 10 4. f. n. Tau. 3,5,20. = ^T ^ das Erbre- 
chen II. 469. U Q., Sch. 

^{fTTT f. = ^f^TTT 1. Raga*. im ^KDa. u. 

^77 (^7)* ^TrT und s^Wc? anziinden Dhatlp. 34. 14, ?. I. für 

1) ni. n. gana SF-HH^ zu P. 2,4,31. a) Betrug, List; Trug , 
Täuschung, Schein , n. = und i^FTj STPaJ ) AK. 2,8,1,77* 

Tau. 1,1, 129. 3,3,391. H. 378. 804. an. 2, 487. Mau. L 17. URTTJ cTJ^f- 
^ 01 ^RRfpR *7 I TPpTT rf || M. 8, 49. 

187. ^TFR «§H1 ^FTTFT^R. L57, io. ^crH 3,ia. ^FR 
JT^R Mbbkii. 145,24. P a*kat. III, 249. Maddüs. in Ind. St. 1, 18. *7^- 
^FTTT^IIlAaiT.11638. ^I^rti I ^JUrfl Bulc.P.1,22,30. m. 7,15,12. 
13. cfFF^rt: mit lügnerischen Reden Hahit. 4228. durch 

Betrügen des Mädchens (obj.) JAgn. 1,61. ^7 M cT de urnge- 






best nicht das Gesetz MBb. 13,2497. *T?T (die Erde ange- 
redel) dass es ein Trug ist 7257. und 

FTR^in comp, mit dem trai die Täuschung , den Schein verursacht: 
rTfPTT STrTOI TOTO; If^H Ra*... 7,27. OTTf TSrffa?- 

m q j^H I 16,28. 6,54. r*TT 3 TTOT 

Bulc. I*. 2,7, 17. Vid.302. R>L-Ta>. 4, 

156. 165. ^Ti^ürT Im Gewände der Fa- 

bel Hit. Pr. 7. — b) Vorwand: rTF^TFFR^^R Amai. 15. 4|U4<f>l- 

H. 860. — c) Absicht: MUa.P.25,10. 

adj. Amab. 16 . Buatt. 1 , 1 .— 

2) m. N. pr. eines Sohnes Dala’s und Nachkommen Kuga's VP. 386. 
LIA. I, Anh. xii. — VlelL mit 1. zusammenhängend; ?gl. 

^TT\ (7ou 3=rF7) adj. betrügend , hintergehend: (TR^i??il) 
y4vflHWIH H amt. 1147«. 



(wie eben) n. das Betrüger i, Hintergehen y Ueberlisten MBu.6,2 8. 
wie eben), ^FPTTr? täuschen y hintergehen , überlisten: 

f^TWTTOTO: - iTO^Rago. i«.6 «. R- 

5TT5T >T v yrM »IBa. 3, 15560. 9,8289. 

^TTTOnfFT Buau. 10,86. ^Nfq H5TIHUI Glr. l, 

9.16. ^H^R. 6 , ho, is. apPTT ^TrTOTFT TW7T HTHIUI^i^-WI 
2 , 34 , 36 . Amab. 41 . 

^1H4i u. ein viergliedriges mit Gesticulation vorgetragenes Lied: 
CTnTOTTT: Ä I frl MIlav. io, 18.^ö| 

^ Pr T TO^ T 0 T. L Im l»r Akrit: UTFT HT?^ 5 , 2. - 

Vgl. ^iblcw. 

*. u. ^iri«i'4i 1. 

^RR^TI 1) ni. N. pr. eines Mannes, der oin nach ihm benanntes 
HeiligUium (^RR^TTFR) errichtet r Raga-Tab. 4,81. — 2) u. s. u. 



^jRR^R (^RR ▼Oll i*FF7-#r^R) m. der hintergangene lUma, 
Titel eiues Schauspiels Sau. D. 197, 18. 

^TrF[^( T on m. Betrüger Wils. 

f- = Rinde, Haut f abdab. im (KDb. — Vgl. ^>T^. 

^T5R *. nach Wisb 190: when a small pari of the 

bone is elevated (tgl. JTRT^niit 3"^). 

^tTT f. 1) Rinde H. 1121. an. 2,487. Mbd. L 18. Vgl.^fST^R.— 
2) eine kriechende Pflanze ('41 ^-T). — 3) eine bestimmte Blume . — 4). 
Nachkommenschaft (fRH) H. an. Mbd. 

(Un. 4,57. f. Siddb. K. 248,6, 1 ) und (bloss in der alleren 
Sprache) f. 1) Fell , Haut 11.630. ^4 1 { I TBr. 1, 2,^,3. 2.3, 

•,2. cTRR^TT Katj. Cb. 22.1,20. Latj. 3,2,1. Par. Gbhj. 3, 12. 
EJFFTi^R Hariv. 15709. TOTTI 0 Sega. 1,334,6. 2, 446, 18 . 

17. 542. 1. Varäh. B^ii. S. 69,28.33. fgg. — 2) Hautfarbe , Farbe uberb.: 

Mrgo. 34. (^(\) Dbt. 4, 12 . 

(fTFTT:) ^THT: TOJ^T g;«,58. Vibb. 120 . 

dH I^W : Mbmb.HA». GIt. io,u. 

(TOT) MBh. 3,12387. M - (SRT) Vabäu. Bbu. S. 3,23. 19,14. 

%PTR^- ) AK. 1,1,4,24. H. 1242. el*eod. — 3) Schönheit,- 
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— 

Glant: Raub. 9,3*. = ^ 

5TPTT ün., Sch. AK. 1,1,1,35. 19. U. 100 [Strahl), an. 2,520. Med- v.7. 
— Vgl. e^fe. Wohl Ton (rgl. SfiffT). 

(5TT 0 ) m. N. pr. eines Geschichtsschreibers Ton Kip- 
mtra Riga-Tah. 1,19. 

|^f?T und °?I verletzen , tödten Duatup. 17,37. 

1. (^T). tim P. 7,3,71. Vop.H, 3. (5R) 7,4,83,V4rtL 

2, Sch. (ed. Calc.); M^lr^und SF^HIr^P. 2,4,78. Vop. 8,87. partic. 
i^TrT und T^T P. 7, 4,4 1. Vor. 26,120. abschneiden , zerschneiden Duatcp. 
26,37. Ru att. 14,101.' 40. gprT abge» 

schnitten AK. 3,2, 53. il.1489, Sch. dass. AK. II. 1489. J^TcT mager 
AK. 2,6,1,44. H. 449. — caus. ^Tqqfq P. 7,3,37. Vor. 18,6. — VgL 

— 5FT aufschneiden (die Haut): 5Ft S,ö,4. 

— die Haut abziehen, schinden: Cat. Ba. 1, 1, 

*, 1. 3,1,1,15. ^ ^ 16. 1,7. 

Katj. Ci». 22, 1, 2.0. 

— HT dass.: H ^TrT ^(123 II^HMrWlcf C AT * Ba. 3,8,1, 14. 

^ THm ^Tiqi^Ifir^AiT. Ba. 2,6. VS. 23, 39. 4 1. 

— ST kleine Einschnitte in die Haut machen , schröpfen; überb. wund 

machen: I Sega. 1,33,18. 2,300, 15. 51l4i 247,19. 1, 

40, e. ht^t fit^cT m: tff^cT HTFwr^ci^, 294, 1. 

2. £^T m. (nom. ^FT) ein Junges Beaksuabae. im (KDa. 

1. ^NT Un. 1,123. 1) m. Bock AK. 2,9,76. 3, 4, »,32. T»i«. 2,9,24. 
U. 1275. ^TTTT f. (C*t. Ba.) Ziege, j^UTT AK. 2,9,76. Tai«. 2,9,26. 

RV.1,1«2,3. VS. 19,89. 21,40.4 1. £at.B«. 3, 
3,1,4. 5,1,», 14. Katj. £h. 6,3,20. 20,7,19. M. 3,269. MB«. 3, 1 4398. 
12,12820. Hit. IV, 52. 120,22. VA«in. Brb. S. 64, 1.7. fgg. Vgl. j^JT, 

TJrT. — 2) der Widder im Thierkreise Vahau. Brh. 3,5. — 3) N. pr. 
eines Wesens im Gefolge ?on fi?a Vjaju za 11.210. 

2. ^TTT (rom rorherg.) adj. vom Bock — , von der Ziege stammend: 
qTF Jags. 1,257. qqr^SucR. 2,439,3.5. qq 1,193,19. 

^|i|UI m. Feuer von trockenem Kuhmist (^J|01) Tarn. 1,1,69. H. 
1101. Har. 200. 

^nUIFsfq^t^Tq -4- qi°) m. Wolf (Ziegenfresser) Ragas, im ^KDa. 
^|JHm (?on ^FT) adj. bocksartig , ziegenartig: q*3 MBu. 3,14399. 

(^UT fq^T) m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 

4,2, 116. Davon ^IJIIhT^Wi adj. (f. 5fT und ebend. 

^TJT^I (^TJT ^J) m. der Gott des Feuers (einen Bock tum Vehi- 
kel habend ) # Feuer H. 1097. — Vgl. 

$^UM (Ton iJpTrT) 1) adj. vom Bock — , von der Ziege kommend: 
5TT^ Suga. 2,12, 18. — 2) adj. proparox. aus Khagala gebiirtig y her- 
stammend gana rffifijTFTTT? tu P. 4,3,9 3. — 3) m. oxyt. Bock Ug. 1, 
112. Raga*, im (KDk. Uahit. 3273. R. 6,19,42. Passat. 111,117. — 4) 
m. ein best. Fisch , = ^TTI^PTi fKDa. u. dem letzten W. — 3) parox. 
patron. von , wenn ein Atreja gemeint ist, P. 4,1, 117; Ygl. 

JTTFT. 

(Ton m. ein best. Fisch: 



* 

x 



STFqFT ^TFT I IfrT lädiHi: RIR ^3 4»U£: Wl&R 

II Ragaü. im CKUa. 

f. = Hagaw. im gKDa. 

^FMMI (^UM -+• ) f. Wolf (Ziegen im Leibe habend) Raga.n. 

im £KDa. Nach Wils. = ^IrTfWT 1- 

^Nllrl melron. tou ^Jlrll gana zu P. 4,1,96. patron. toii 

^Irl 117, Sch. zugleich ein Alreja (ygl. ^|i|dj. Phavabadbj. in Verz. 
d. B. H. 38,4 ▼. u. N. pr. eines Fürsten (Ygl. 3pT?T l,o) Hariy. 3017. 
3498. 

^lilrl^ 1) öez. einer Localitat gana H^Ull^ *u P. 4,2,80. — 2) 

m. pl. Bez. einer Schule (Ygl. ^NkrllMHl lud. St. 1,69. 3,238. sg. N. pr. 
eines Verfassers eines Gesetzbuches ebend. 1,233. 

^FlrTniq^ni. pb die Schüler des Khagalin P. 4,3, 109. 7, 1,2, Sch. 
Ind. SU 1.130. Sötra derselben £aneu. (r. 6,1,7, Sch. 

(^TF -4- der Gott des Feuers, Feuer Tau. 1,1, 

66. — Vgl. 

^IliWu (toii ^|J|) f. Ziege U. 1273. 

SPW (toii ^TII, m. pl. N. pr. einer Schule lud. SL 3,238. 
äjjrqFIH patron. yoq ^|J| P. 4,1, 155, V Art t. 

f. Titel eines Commentars zum Mugdhabodha Colebr. Mise. 
Ess. 11,46. — Vgl. ^TJ. 

^FT *• u. ^T. 

(von ^73)) 1) m. Schüler P. 4 , 4 , 62. Sch. zu 6, 2, 16. AK. 2,7,1 0. 
2,7. H. 994. H.g. 1. P ASIAT. 34, 25. Raga-Tab. 6,87. Vop. S. 176. IlaYon 
nom. abstr. ^TpffTT Paseat. 33,7. Nach P. 4,4,62 = ^pT (nach dem 
Sch. das Verhüllen der Fehler des Lehrers) ; eher ron 

Sonnenschirm , also der dem Lehrer den Sonnenschirm nachträgt. — 2) 

n. eine Art Honig Su^a. 1,183,1.10. Vaeasp. zu U. 1214; vgL ^IpHi 2. 

^IpFTI u« 1) proparox. nom. abstr. von 1. gana tu 

P. 5,1,133. — 2) = ^Jpt 2. Vaeasp. zu H. 1214. ^plNil( ^ H- 

im gKDa. 

^TWTTJZ (^ItI ilUi Beule?) m. ein schlechter Schiller , = q^T- 
der nur den Anfang der Wörter oder der Verse kennt U ah. 216. 

worauf die Schüler ihr Auge richten) n. fri- 
sche Butter (s.*c£qTFrR) Cabdae. im ^KDr. 

(^|p( m. ein Schelm von Schüler gana qq^^I" 

zu P. 2,1,72. 

p. 6,2,86. f - ebend. 

^||pJ4d (Ton n. das Ami des Sonnenschirmträgers gana 

iu P. 5,1,128. . , 

^TT (von 1..^^) n. (1) Dach Gataou. im QKDa. Eine falsche Form; 
vgl. P. 6,4,96. 

(wie eben) 1) m. N. eines Strauchs, Barleria caerulea Roxb. 
HM IHR), Ragam. im gKI)a. — 2) f. ^ Haut 11.630. — 3) u. o) Be- 
deckung, Decke , Kleidung, Hülle: 

Hariy. 3337. ^l^Tq^ ^T dT^TUI^J: MBu. 1,3685. 51511 

Vabab. Ban. S. 104,8. - AK. 2,2,14. H. 1009. q~ 
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RTR1 0 Pakrat. 236,2 5. Bhartr. 2,7. — b) Blatt Bhar. 

zu AK. QKDh. — c) Verhüllung , Verfinsterung Varab. Bru. S. 24,34. 
- Vgl. ^R. 

«• u. 1. 6 atadb. im (KDa., offenbar io 

Folge einer Verwechselung ton mit 

^ll<d(T° n 1. adj. am Ende eines comp, verdeckend , verhüllend: 

t-HUtJII 'fRcTJT: Var AB. Brb. S. 29, 18. 

^RR (von adj. zu einem Wagendeck , einem Dach bestimmt , 

dazu dienend P. 5, 1, 13. rJUllfd Sch. RRR^5,1,2, VArtt.2, Sch. 

^1 1 c H a =ti (tou ef'iFC adj. Betrug — , Hinterlitt anwendend 31. 4, 195. 

m. N. pr. eines Brahmanen Ksuirlg W. 2,8. 

^5F^TT (von ^F^R) adj. f. ^ 1) den heiligen Text zum Gegenstand 
habend , ihm eigenthümlich , zu ihm in Beziehung stehend , vedisch P.4, 

3.7 1. tt'Mm Kaü£. 141. ^THIR: Harit. 12284. HF^cTT Culkbr. Mise. 
Ess. 1,80. Pat. zu P. 1,1,6. 6,4, 128, KAr. Siddu. K. zu P. 3,2, 105 — 
107. Buag. P. 1,4,13. den heiligen Text studirend , damit vertraut P. 5, 

2.8 4, Sch. gana RRT5TTT^ zu P. 5,1,133. AK. 2,7,6. 11.817. RRRTTRF 

7£H.NHT ^F^RT fen: Katbas. 18, 108. - 2) das Metrum 

betreffend: ?F^5ffRtITT Ind. SL 1,102. 

u. nom. abslr. Ton ^F^R 1. gana RRTRIT^ zu P. 5, 1, 1 33. 
^F^RfT n. Qorn. abslr. Ton ^F^R 1. P. 7,1,39, Sch. 

Q 

^F^RFT (von adj. subsl. mit dem Metrum vertraut, Metriker 

£rut. 19. 

f^lUFTI Ind. St. 1,107 fielt, fehlerhaft für ^F^TTRRI. 

•s / 

!F^m? n. die Lehre der K handoga d. i. das SAmabrAhmana P. 
4,3,129. Katj. ^r. 22,3,1. 6,25. 0 5j|^Tül Ind. St 1,230. °RTqj 469. 

33. ^F^RTRTRR^ Colbbr. Mise. Ess. 1,83. fgg. Ind. SU 1,234. 
fgg. 4,373. 

(toq ^R^PTTTT) adj. die Sprache des Veda (?) betreffend 
•c s . w. gana zu P. 4,3,73. 

j^F^TR adj. aMidenkhandoma entlehnt: RRRFTT: giKfcB.ga. 15,6,1. 
^F^FIT^ (von ^TRFl adj. die Silbe als metrische Einheit betref- 
fend u. s . w. gana lf^ zu P. 4,3,73. 

^|*^| adj. zu den Khandoma gehörig glutiu. (a.10,9, 13. Katj. 
^r. 22,6,23. R^7 Nir.7,2 4. 

adj. TOU ^TFTTRFI gana flRRRIT^ zu P. 4,3,73. 
I^TR 1) m. (Ton ^TRT) Beschatter , Schattenverleiher: j^TRTRTcIRRTR 
R (FJTRTR) MBu. 12,10374.- 2) f.^TRT Ug.4,11l.giHT. 1,5. a) Schat- 
ten, schattiger Ort (= Naigil 3,4). AK. 3,4,94, 159. Mbd. j. 22. = 
*HldR und cFFMl. an. 2,359. fg. 3^ ^TRTPta 5lRf?cj- 

RR^HV. 6,16,38. ^TRR FT# R^R TRW 1,73,8. AV. 5,19,9. 8,6,8. 13, 
1,56. VS. 3,28. 13,63. gAT. Br. 2,2,4, 10. 11,1,4,2. R^T ^IRHI RR" 
jfTcT^giÄRu.gR. 2,6,2. ^TRF^I Katbop. 3,i.^TRTRFFRRiT^cn M. 4,51. 

R. 2,45,33. ^rT: qFT- 

gq: Hit. 1,52. Qi«. 39. 9,«. 

5T715T dlulldch HHrin: MBh. 4, 1858. Hit. 1, 109. c|d^lMI 

(U. 54,23. Ragh. 1,75. 3,70. Kumakas. 6, 4 6. Buis. P. 4,6, 32. ipjfq- 
ST^MHqfycT 1,13,7. qT^T: 5,1,3. R. 2,27,9. - b ) Schallen, Ab- 


- ww 

bild, Widerschein AK. H. an. Mai». qf-J ^NIHfl MhI RV. 18, 

121 . 2 . q ^ rayro 5,44,6. qwfmn q ^iW-l m- 

qq vs.2,8. AV. 5,2*1, s. PBA t »0P.3,3. q 

qqq^K.p. 3, 12. Sü C «. 1,17,8. iqirB l<3nyHNJj ^FTT q?i q 
qTJUTrT 114» 6- M- 5, 133. ^ni-ii JT7T JT5T : u. s. w. 

J^TRTR^4, i3o. ^TRT FRT 5FFFTO «»s. ^TRT Fcfl t^F^lrilH^JAGs. 
3,279. RI RRTcT^RJF^?I^Ragb. 2,6. N.13,31. c fkfTTR (dadurch 
die Menschen Ton den Göttern sich unterscheidend) 3,2 4. rR |rr1li|- 
nn qi^wi iJ^rUdWdl: R. 4,40,37. 41,38. 

5.8.3. ^ftt q q-Hiq<;fNqi< - ^rnrq^ gu.i»i. - 75. 

Bbartr.2,50. Mbgu.32. Bbag.P.7,13, 59. 8,3,14. Balab. 6. Sch. zn Kap. 
1,100. 144. ^IRFRR^T^ Bestimmung des Schattens d. i. Messung des- 
selben vermittelst des Sonnenzeigers Colbbr. Alg. 106. — c ) Schatten- 
bild , Uallucination Sega. 1,114,13.15. — d) Lichtschat tirung, Farben- 
spiel, Lichtglanz, Farbe Suga. 2,247, 10. Varau. Bru. S.67,89. fgg. m« 

90. RFWf^TRTTH: Db6rtas.74, i. 

Megu. 15.36. qTIJT 0 24. qiT?«ÖH fyW: uTtUIMOT: 


30 . ifr^TrqqjT qrqqrHqm^mT 38. 67. q^^mq^qr 

qqq qfäMiiiq 78. (qn[qft:) HrqvT'-i^i'-i i m H, w \ um; c«. so, v. l 

Eagu.4,5. RTcT^RF^TR adj. H. 1241. GIt. 8 , io. Ins- 

besondere Gesichtsfarbe und die durch den Schatten hervortretenden Ge- 
sichtszüge: rHdlM.d4IUi(Hq^lM adj. V«a.l46. 

q qn^qT qq r. 2,69,20. mis<ii q^qc^rm 4 qq qrq^ 1 

fqqreq p*«*t. v, 74. qmq 

Katbas. 24,195. Daher =RJTTfT,5IHT,R^FIT AK. U. 1312. H.an. Mio. 

— e) ein best. Metrum (4 Mal , , — ; 

auch ohne Casur an der ersten Stelle) Colbbr. Mise. Ess. 11,163 (XIV, 6). 

— f) das Abbild der SamgnA, wie diese — Gemahlin der Sonne und 
Mutter des Plaueteo Saturn, AK. Taia. 1,1, 100 . H. an. Mbd. Uarit. 
343. fgg. VP. 266. Bbag. P. 6,6,39. 8,13,8. fgg. — Die Le&icogrr. ken- 
nen noch folg. Bedd.: g) Reihe (RT^)» — h) Bestechung (3rRTFT)- — i) 
Schutz (RT^TR) H. an. Mbd. — k) Sonne Vaig. beim Sch. zu gig. 3,35. 

— /) Alpdrücken Vjutp. 116. — m) = RUrRTRRT gABDAB. im gKDa. = 
DurgA Wils. — 3) n. Schatten am Ende eines Talpur.- Comp, nach 
einem im gen. pl. (hier angeblich stets n.) oder sg. aufzufassenden Worte 
P. 2,4,92.25. AK. 3,6,4,26. #,40. Das Torangebende Wort behalt sei- 
nen ursprünglichen Ton nach P. 6,2,14. ^^TRTRRTT^R^Bagb. 4 ,20. 

UsF^TRFFnf^RTSr 7, 4. XRJE^IR 12, 50. Vgl. Sch. zu K tu a ras. 6,46. 



Auch iu anderer Verbindung und Bed. n.: RTR^TR JH^TR wenn der 
Schatten des Elephanten nach Süden fällt M. 3,27 4. JTTJZF^TR (t. I. 
cTgfF^TR) die Farbe der Wangen ( des Gesichts) Mbgu. 102. 

^TRRI (von ^IRT) adj. schattenartig , Ton Dämonen AV. 8,6,21. 
J^TRTRiJ (S^IRT -1- 1. m. Sonnenschirmträger ( Schattenmacher ) 
H. 674. 

{JpRTR^j (^IRT m. Tiell. Spiegel oder 5onneni<Ar (Tg I. ^TRT- 

R^; Baga-Tar. 3, 154. 

{^TRT^ r (^TRT Abbild, sc. eiues Hasen, 5T^) m. der Mond H. 103, 
Sch. - Vgl. ^TRHc^, ^TRTRRR^- 
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$W!d*W - 

m. der Sohn (cPT’T) der Kbhjh (2, fl, Saturn HaiIj. im 

gKDn. 

j^FTTcT^i (<^IM I ■+- rT^T) m. ein Baum , der reichlichen Schatten bietet, 
Tai«. 2,4,3. ?T q fR qF7 q I yrMrUflcH^mT 

q II t*““- zu C»«- 86. Hm. 1. — Vgl. $Mlgq. 

^MrlHTni. der Sohn (qicqsl) der Khäj* (2, fl, Saturn Tau. 1,1,««. 
^IMI^H ^TTT -+- ^T) m. = ^IMIff^ gi«. 86. 

m. der Luftraum Tau. 1,1,97. U. p. 26. 

(^Tm m. der als Schatten erscheinende P u r u s h a : 

°^FT Vera. d. B. H. No. 914. °FT^TnT Vera. d. P. U. No. 101. — Vgl. 

$wm 

^PTr^t^FTT -+- q?J) m. der Mond H. 105. - Vgl. ^Wl^, f^FTT- 

*P*T- 

(Ton ^l'll) adj. fcAarfenar(i0.*q^q g*T. Ba. 14,5,9,13. 6,*, 16. 
qFT) o. Schattenmesser H. 600, Sch. 
j^FTTFFT (^FJT-i-Tq^T) n. Sonnenschirm ( Freund des Schattens) 
£abdar. im (KDa. 

^IMiqJiy^ (^rn-giT-+-U^) nu der Mond Taia. 1,1,85. — Vgl. 

, ^FTPTr^ 

^FTiq^T (^TOT-9-q*!) n. Sonnenuhr Vabäh. Ban. S.2,c. 2,3 (in ei- 
nem CUal aus Garga). 

^PTFTrT (»on j^PTD adj. schattig , Schatten gebend, Ton Baumen R. 
2,94,10. 

^imgr? m. der Sohn (TTf?) der Khlj A (2 ,f)> Saturn H. 120. HU. 12. 
j^FT m. n. gana zu P. 2,4,31. 

n. Bez. einer Art von Gesang: *7- 

Haut. 8449. ^1^44^4^8435 fgg. 8550. FT- 

?Fc[ ^ilH4d 5T'-u»n*jriqj ^JhPhM: q*T:^i4H- 

II 8689.16351. - VgL 5Rf. 
m. Tadel EkUsharak. im (KDa. 

(onomatop. mit dem Suffix eines nom. act) 1) n. das Niesen 
Wils.; vgl. YhXANlite. — 2) f. | (Niesen bewirkend) N. einer Pflanze, 
Artemisia sternutatoria Rorb ., Buavapr. im £KDr. — Vgl. T^JüT* 

m - ein best • m§r Var * h - b * u - ^ 85,30.38.4 5. — Vielt eine 
falsche Form, da das Metrum Tor ^ eine kurze Silbe erfordert; Ygl. 
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f. das Niesen Cabdar. im (KDr. — Vgl. 

T^TiTX m - eine ^ rt Antilope Varah. Brh. S. 87,7. 
f$P*i*l f. = BuItapb. im gKDa. 

Tj£FT »• «■ ^T- 

f. 1) nom. act. von CKDr. Wils. — 2) N. eines Baumes 
(8- etl| C^BDAli. im £KDr. 

(von f^j ün. 3, 1. adj. 1) zum Abschneiden u. s. tr. dienend. 
— 2) feindlich Uradik. im {)KDr. — 3) betrügerisch, schelmisch ebend. 
ü n., Sch. — Vgl. » ffIX- 

1. f^, und Dh »tcp. 29, 3. F^r4 (f^l) P. 6.4, 101. 

2. p. imperf. *A ^ und STT^'T^ 6,2,7 8; (Ted.); (!) 

Ksuubikopax. in Ind. SL 2,172. fg. ; yfc^r^und 44t£^cHlr^P. 3,1,57. 



(red.), T^TFq (Ted.), Rfy^R, Eff^TI^ (f^TTR Ted.) P. 3,1, 
57, Sch. 8,2,26, Sch.; und 7,2,67, Sch.; 

■^FFITrT K4r. 3 au* Sibdh. K. iu P. 7,2,1«; f^WT> ^rT^; 

T^. 1) abschneiden, ahhauen, abschlagen , abreissen , zerschneiden , zer- 
hauen terreissen , spalten , durchbohren: *TT öT^TrTT RPT RV* 

2,28, $. 1, 109, a. qilT^llO, 15. mq; 

qqi AV. $,29,io. *,50,i. g*T. Ba. 14,1,9,26. 12,2,9,3. 3,9,9,a. 
2,9,38. VS. 8 , 61 . ^FTTBa. 1 , 3 , 9 *, 7 . qilfeiym^KÄ«. ga. 4 , 2 , 1 . Lira. 
9,2,26. R A v.4,12,5. ftm <•- M^dlHlfH M. 
4,69. Bu*c.P. 6,18,4 6 - q 4,70. qqTTcT^TWfsn- 

F7 MBu.3, 13827. R. 2,80, 6. Par rat. 111,260. Hit. 34, 

2t. ^7 R - 3 ’ 26 ’ 24% ^0^1,1,86. 

^TH MBü. 3,12 163. f5IXTF7FT H Hariv. 8867. fHt f^?JT 

^7T M. 9,276. R. 1,28,16. 3,75,33. IH^Jagr. 2,302. Katuas. 

2,13. Vet. 26,6. T^^^FrT Rap. 4,7. Vid. 72.214.246. 

N. 17,36. 10,19. CvBTigv. Up. 4, 15. Pankat. II, 86. 

108,10. Hit. 15,9. 43,17. Vet. 5,7. BaU. P. 1,8, 

4i. WFT *JFT H W^ t MBh. 1,4327. Bdag.2, 

23.yH{P7W faf^MBu.8,3121. (riHWJt:) TW fw 

3,820. FT^fHu. s. w. 5IrFTT — ^^hF^*^Arg. 7 , 21 . R. 1,46,23. 

51^1 MBe. 1, H78. Hl (fei U5T T 

6,5591. Hariv. 6857. Buag. P. 6,10,15. ^ 

^PT^T: R- 3,32, 30 . iIIh^i FTFRirFTIT ^TTFF^tl: tJ 

^ I TTTFTrt «li^Wi II MBu. 12 , 3571 . %FU<T{ 

(HltSI) f^PT^Sügi. 1,301, 1 1 . (i<£lri ^nf^PTT Par- 
■at. 111,112. l^'irUN4MU?lfrJ rTr^l^UI^R AöA-TAR. 4,5 1 . 

WT ^T PTWT M. 3,33. Loch in die Mauer schlagen 9,276. 

pass, zerbrechen , terreissen (instrans.): 17T^ STFTcT F^tlcT cfT 

(ankh. Grhj. 1,15. T^HTFT M. 8,29l.,T^?T aufgerissen , aufgeschnitten 
von Wunden Sega. 2,18,3. 19,1. abgebrochen , unterbrochen , 

nicht zusammenhängend ;CP?Buag.6, 36. R. 3,50, 12 . Varah. Bru.S.29,23. 

34,3. X^T: 67,50. 68,14. — 2) scheiden , trennen: 



ir-v 


^TrTrT AV. 12,3,37. 5,38.43. HIWI9C- 
*«Ä 


ANKH. 


Cat. Br. 14,5,2,10. ^TWJT HT^rHfr^WI 
(instr. st. abl.) 9 , 4 , 23 . qT f^^IT ^FTTSn^rTr^AV. 8,1, 4 . T^TrH 
fa. 1,5,9. 4,13,3. ablösen , absondem , herausnehmen: 5J £ |c| 7^ 
?PR:FTFT: Bagh. 12 , so. (^W^) <737 fPTTWT f^lVIlfui- 
cfq^R. 2,56,23. — 3) unterbrechen , stören: ^ TTTrPTWPT Hariv. 

16258. qU4l5f»l4inNk^^fy Mriku. 119, 19. — 4) vernichten , zu 
Grunde richten, zerstören , entfernen: <3lg^He4r)l~HI (lies^°) 

MBh. 2, 1942 . *1 1 ( 1 3,70, 20 . (5TrT- 

nk) mn g rag«. 12,96. br. 

10,5,t,5. I^dtl «cinSiHi: 5 Iurd. Up. 2,2,8. q qiqq q^T ^q^- 
frT MBo. 1,6890. H i<i' q — 3,4 030. Jl^^frl 

frT BaU. P. 3.5, 11. P^d kH^ ; 5TSm 2,1,15. fkm 

{IUII?hWr^-:-imHTW u;ga-Tar. 1,178. fm P^HrMIrqH: Par- 
kat. II, 128. IIhabtr. 2,70. Trö T^jrq^ fT ^ MBu. in Berp. Cbr. 12, 
25.*^nrJ^T 'Tt qx*7 fTT^FU Hariv. 7730. fJTIT eine Schuld til - 

69 
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gen Raga-Tar« 6, t6. — 3) her unter gekommen y entkräftet , ermü- 

det: H l °> *TT^°> dl4 J Vjutp. 209. — Vgl. PT^. 

caus. ^7R 1) abschneiden , abhauen üiiatup. 35,80 ß^Kq^T (aHU. 
Cr. 17,1,8. 15. Gobu. 4,2,9. 1,369,1. q^q dlspHfa- 

MBh. 7,5954. ^T^r? H. 1490. — 2) abschneiden — , abhauen — , 
terhauen lassen: £Nl^l S^T^T: M. 8,242. 283. ^rll 277. 

(FT 1 ^ j^fer^5T: 292. 

— intens. rtp^llrl I\ 7,4,65, Sch. qTtJ^FJrl 83, VlrtL 2,Sch. 
(ed. Calc.) 

— desid. s. TqTq^cfJ* 

— yq der Länge nach durchschneidentf)'. y-lh^^lstd (-iSlHMfi) 
Canku. C*. 2,8, 13. Vielt. 3l^r^q^nit dem y neg. 

— abschneiden , intercludere: rf d ^ *TT T^T HTIH^tHU- 

r. Br. 1,8,1, 6. 

— yq abspalten , abtrennen : C AT « Br. 3,6,4 , 11. Katj. Cr* 

3,2,5. ynnf^T Schol. su Katj. C*- 3,7,17. 8,2. ^ r tf) qT ^TT7- 

qqqqfq C* t ’Br. 5, 3, t,9. yid(d <£1^ dlld-l Hhf^t4ci 
tcird ihm nicht entzogen Ait. Br. 1,13. — Vgl. yq£^. 

— yq 1) abtrennen y scheiden: yq qT ^q TS. 

2,2,1, 4. 3^2, fl, 1.2 . Balab. 33. yqqpi^q ununtcrschieden Jogas. 2,31. 

— 2) voneinanderreissen , am seinem Zusammenhangs reissen, unter- 
brechen: yqr^jq Latj. 10,3, 13. dH^dci- 

Vidabtas. (Allah.) No. 34. T^iMHdr^dN - 5TT- 
rTPT Bhartr. 2, i. — Vgl. yq^£ fgg. 

— tyjy auf beiden Seiten rings abtrennen: q4q~ 

f^^FTTTcT Ait. Bh. 3,19. 

— ö/jy 1) abschneiden: Vjsllrirj qT e^d^cHl: (flic) Taitt. Up. 1, 
11,1. — 2) abschneiden , abtrennen y scheiden: cTjqf^^J ^ 

— {SIMIdH qq?T: 4Md I ( i Ar^nachdem er ihn (too den Andern) 

abgeschnitten hatte MBh. 7, 1 166. fcJIJT d ^ |r[^ C AT - Br. 12, 

7,» ? 15. ^^13, 1,1, 3. diWHI 0,6,1,11. 

Canru. Ch. 2,12,10.11. cyqr^pT unterschieden Tarrasaäcr. 58. = 
THSf Trik. 3,1,18. — 3) voneinanderreissen , auseinanderthun; unter- 
brechen: wmwvmw 3jqf^qq qf^qT R. 3,50, 17. q?T- 

TOT ^ F7J: qf^BuAG. p. 4,29, «s. q^FTT^pr -fl- 
unterbrochen , in Verbind, mit Hdd C AT * Br. 4,3,1, 13. 16. 7,1,4. 9,1, 
3. 7,4,1,20 . Ait. Br. 1,11. tt'Ui-A 1 ^: Haait. 

3380. ycUdf^infn^l (5J<:) adr. MB«. 7, 4746. - 4) sich zu (Q- 
Trf) Etwas entscheiden: ^TFT ^TTT^ 7 «! H Mlui^v. qTqTqqq 5TFd 
Biug. P. 1, 19,7.. — Vgl. cTjqE^. 

— yf 1) abreissen y abschneiden , zerschneiden* zerbrechen: '^icMl^iri: 
W HIWI f^FU qifq^AY. 4 , 19 , 1 . 7 , 74 , 2 . t 2 . 5 ,si. 

^at. Bh. 1,9,*, «6. 2,4,*, 17. 3,»,*, 18. 'WflM ö,*, IO. abysris- 

sen Kätj. g». 4,1,11. q qif^m qqOlH^MB«. 12,9377. qi^FTJ 
JTHq -Tn^qif^^ WTtiTFT 1,5330. qi^rWl^qr|H ’cRs^FT- 
n 4. 1967. qiT^si RJTTnq MaiHU. 131,17 . Bh-.g. p. 3, 

15,33. s|i|4JI^'c4 yTcpT 3.21, 18. — 2; herausnehmen: \ |(- MIIt^UI- 
r^'iqfrf FIFns Cat. b«. 10.5 ,*, is. ^ q- 



en qjTFq ^ F^3.3,».8. 1,«,8. 

Katj; Cr- 7.8,27. I>AGAk. 117, t. — 3) abziehen* ent- 

fernen: yffq-yy idrqfid y^qiqr qrr^qT^fFifq cinfqH>Tj: mb«. 
3, 1 47 1 o. diqid^lld yJI^HM abschneiden von, 

ausschliessen von Kcll.zu M.4,2i9. — h)entreis8en y tcegnehmen^rauben: 

^.qmdiyir^jqq q^m qm har.t. 4836. r^öyq, gif^ip- 

=qPTT Tq^diqil^dld q: Kumaras. 2,46. 5TqqiyTT^- 

*u ^rqT q^y*. yjypqq n kath.;s. 11 , 54 . yif^j qqqy^t 

^VTJ: MBü. 4, 2 147.2159.2240. 1489. 3, 1392. 5,4924. 12,2580. 13,3130. 
Mbrah. 165.7. Pan rat. 222,4. Bulo.P. 6,7,39. 8,19,32. — 3) nicht beachten^ 
keine Rücksicht auf Etwas nehmen: q^T qqT^TTrl ^ qq yil^^ti R. 

2 , 24 , 33 . qqTqq^q jqfyqq q yqq i qq fqmq 

qn^FqjI qq ^lly Id II dessenungeachtet duss der Sohn fortgegangen 
ist , 57,20. 

— yqT ent reissen I ^3 Vikr. 15. 

— 3^T mit sich fortziehen , entreissen : qqpriqT qf^ 

3qTP^qfq qmfq mm: ruu. p. 5 , 14 , 24 . 

— qqT dass.: diM(I^JI q^T*. R- 6,8,17. 

— 37 1) ausschneiden , abschneiden: IrM^I q^t MI 

qiHd^Ml MBa. 7, 139. — 2) ausrotten y zu Grunde richten , vernich- 
teriy Jmd den Untergang bereiten AV. 7, 113,1. qqq MBh. 

i,68ii. 16 , 20 . nF qT TjqTqq Fqq^T^qnr Ra««.5,7i. 2 , 23 . 
Pabkat. 155, 12. 3T^ / t4HH Tiqui q(d ’qTqq^Tq H. Gorr. 2,7,30. 
MBh. 12, 2612 . Dacar. in BsBr. Cbr. 197,15. 3^:ldd ; 4H^Scli. in Wils. 

s vmkuj ak. s. 10 . 3^q ^rqR qq qqqmfqitq RTq^qy^ifri 

rF5T: CaR- 157. 3T^q (neben ld«iS) :u Grunde gegangen. verworfen y 
erbärmlich .Mrrkii. 34, 15. — 3) störend in Etwas cingreifen, hemmen , 
unterbrechen: cWTtl^JIhHI q»iq q # <HHI^ MBu. 1,4 891. qf- 
mrOFTR#-^! •IPiyM'jd 15,67 8 . 7 ^ (F^ITfMH I »TFTT'J 

T^rTTT WF7rT 

q^T ^q Sah. I).76,9. piss, gehemmt , — unterbrochen werden y aufhören y 
ausgehen , mangeln: Hllr^d^yy | MBh. 1,930. 5RR ^ N«^l- 

qpr q^qrqiqqqyq: 1 3T^aq wir: qqr ifhq qiqffqi qqT n 

Pawat. 11,92. FTTITTH TOT I ^RTTT TTrTT 

3T%^TT^JH ^TT ? * || M. 3,i#i. gTTOH 5FTTOJ =T 

HTf^aä Sch. zu Kap. 1,60. ggf^TTOTTOnTOTr^SXa. D. 
75,2. — Vgl. 3 T^TtT, 3^qiJ" fgg. — caus. ausrotteny vernichten 
oder vernichten lassen: STTd: Pabrat. 

55, 1 2. 

— cU7 pass, mit den Personalendungen des act 1) sich ablöseny ab- 

brechen: 3qqq uq w ^q q i q^rmm m^qqq 

5Tqq: II MBu. 12,3923. — 2) eine Unterbrechung erleiden , auf- 
hören: iqqy q qqiqq i TqqjifqqnTT ^jf^^rT mbu. i,6i88^qft- 
rtö cTIT^qT hat ihr Ende erreicht 3,13332. ycEJI^q ununterbro- 
chen: qr^T T^qqiq: — q^TJF^TT fldd: Varah. Brh. s. 29, 1 1 . ffrtJTq 

3IBu. 3,355. qiq Harit. 2355. 0r 49Mqid Vikr. 110. ri^ftiNMd c?JT- 

10 c 

q^qr^qq qqqT bhU. p. 2, 1 , 19 . 

— zerreissen und zugleich ausrotten , vernichten: 
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- 

fR MIfrH Kleid und STT^RT = Pi*»- 50. tl. auireitstn 

und zugleich z* Grund« richten: H^IrRMyi «lUlP-iNil =HlllH=lri: 1 
^ 515*1: H R^rT J^FTT JF7 RRT RM: II P*mat. 111,57 (rgL Hit. 
IV, 26). ausrotten, vernichten: q dHl*]|t^3 5,1727. 12, 

3797. 

— MI | 1) auf beiden Stilen abschneiden, beschneiden: 51 3- 

qq?T: ^5T: C*t. Bi. 1,1,»,«. 3,1,», «3. rJWT LIt'- 3.1*«- — 

2) abschneiden: eJTfFrlT ^y MBh. 3,2593. zerschneiden , ver- 



stümmeln: FT 



; R. 3,32,26. — 3) ab- 


scheiden, absondern: 5TcFT STcPT yc^MIMMIc? WJl 1 5TcH TT^FS^- 
2tJfTR?: Siddh. K.zu P. 2,3, 27. — 4) nach allen Seiten abgrenxen , genau 
bestimmen , genau angeben , richtig abschätzen , sich Gewissheit über Et- 
was oder Jmd verschaffen l . d. d. m. G. 7,310, N. 1. P. 2, 1,28, Sch. TJ- 
FT *? *751: RyfryirR^RAOH. 6,77. Raga-Tab. 4,206. 

RR: 5I5JT q Vu>. 19». tpjj^n TOrfl 

i|ui<^(t|ri: Malat. 13, 20. W 5 5 

Kumaeas. 2, 58* y?5J yFI STTHR yicMH ^mI^F^I 51- 
fWTrT: rl Pankat» 161, u. q^TFHT: 5Udl< HI 

^rlN^IM^R^AGH. 17,59» (FFft 511^ T I ( |t^3 nachdem er sich ver- 
gewissert hatte, dass dieser verdiene den Kopf zu verlieren , 15,51. HU 

^ nfFsirf mwmT i 

frfar || Bbvg. P. 3,10 , 12 (IttEN.: apparait d Vexistence avec ses divi - 
sions, par lu volonte de VEtre suprime). m^F^y begrenzt , beschränkt: 

«T F^TTTT^Ty^ Rap. 1,77. Sch. zu Kap. 1,28. 40. 50. Vedas- 
tab. (Allah.) No. 36. — Vgl. ^T^F^ln u. a. w. 

— |c|^|| ringsherum abschneiden , beschneiden , zerschneiden: |cJ4* 

fi r^y^rn y Tyyr^r^Mbu.5,4513. 

— 5T 1) abreissen, abschneiden; zerschneiden , ser hauen, spalten , 

durchbohren: fTTF# 3 ^ AV - 10 ’3> ««• 

12,5,51. 5rt4lfui gAT..Bi«. 1,6,», 2. 5,3,»,3. qnfc^l,7,«,i. 07=71: 2,1, 
»» 16. Haar Agv. Gbbj. 1,17. Pa»- Gbim. 2, 1- e|f «£^1 5F^ 

kau. g». 8,2, 22. FTfnryrnyyFqiii 5irii ; 4.iw^rinj y.fyf^a^- 

^i^U yfyF^J: || R. Go»». 2,87,9. yFF^ ^JTSTSJ 
y: MBa. 6,3709. £M5liy^(Udl*H 5TFF^[ Habit. 13580. 

5iBu. 3, ii7io. qfmn ^?[TO(7 «y n^anrc y i yiy- 

E^T 7, 1628. THH5I: 7803. — 2) entreissen, entziehen: FFT ^yi: SFJ- 

^tvtir mfyyify y i sp: ^iw^yT: yp-^royyy y 

MBh. 12,9770. — caua. abschneiden lassen: lrH*i: I yii(T 

qm MBh. 12,6«6. smSHI ^tTTOTT ÜTF5T ^637. 

— vm zerschneiden, zerhauen, spalten: rTrT: 5T^lfUI WrllR HT3T- 

rtlH R^R5I: I Mm H^l T^lrlsJ: HMNlc^ II Haut. 13613. 

— 5JM abreissen, abschneiden: (t. I. ^TF^ 7 «!) 

giNKU. g». 1,6,6. mit Zerflossen, Spalten tus.w.Jmd (acc.) antworten i 

ma qifqM: i qqr% mbh. 

— t5 1) zerreissen, zerbrechen, spalten, trennen, unterbrechen: G|<|| 

=^I q^IrMP^ I ^5T yf^ 5T- 

4l5lrl II AV. 6,139,5. (5FR, q^^fcJT Bhäg. 

p. 8,h.3i. mr^q rri5i<5r'{TfqqFq*^HAHiT. 8330. T5 m 


TS. 1,5,«, 3. 7,t,3. 7,1,», 5 . Qat. Bl. 4,5 ,«, io. 7,1,», ii. 
yiUlH^8,l,«, *. 14,4,», 2i. Khäid. Ii. 6,7, i. T5Tt^iqR ^Tq 5irl *“ 
Grunde richten Bhatt. 3,52. T^F^y = FWfti Tbie. 3,3,362. H. an. 3, 
416. 5Ied ji.132. auseinandergerissen, nicht zusammenhängend, getrennt ; 
unterbrochen, gestört: R. 5,13,36.. T'4K^-I y* 

yfy ^yyypTFR rr^gu. 9 . vaba«. bbu. s. 29,9.^131 : 67, 

76. FTF^yyrT^TPT: RXca-Tab. 1,179. fz&H 5,32. °yqy- 

fq- Rag«. 16.20. y^RoABTB. 1,95. Fny^yy5iF7F^yT (stsd 31bb«b. 

14.13. y^TPTF*7 fehlend , nicht mehr vorhanden Raoa-Tar. 4,4 87. F7- 

F^yg '4 1 <4 y als die Pfade nicht mehr zusammenhingen , dem Auge 
üi ihrer ganzen Ausdehnung nicht mehr sichtbar waren , Amar. 74. E7- 
F7F^T ununterbrochen: M N I 4|<f I ( T T^ > ) R. 1,5,9. y^, J|^l 
Raga-Tab. 4,514. 3^yT^T Agr. Gdiij. 2,8. 4,6. giNK«. Grhj. 1,9» cü- 
F7T: Harit. 9874. ^yr Boartr. 1,96. t|S|^4| R. 4,5, 17. 4^|J||rl Buag» 
P. 3,29, 11- rtFFT^T: 7,11,13. ^7Ty Da^ak. in Bbnp. Chr. 179, 16. Ty- 
F^tT «dT. getrennt von (ahl.J: EtimiHijb: H r 4{'frl 

Prab. 33, 10 . mit Unterbrechungen: rt^lIärTl^y^H 

Mlr1l( f^qyFTyyi^T HJiyTJ (Ball. : on separate occasions [instead 
of being uninterruptedly io]) Vbdaivtas. (Allah.) .No. 131 — 2) sich spal- 
ten: JJU JF7 TyF^UTy^TS. 5,6, a, 5. — 3)FTfE^y = 7»T?H krumm 
H. an. 3,4 16. — 4) = HMlH^y gesalbt Tbib. 3,3,262» H. a n. 

Mid. u. 132. — Vgl. fcJIt^TfT fgg. 

— qq 1) abschneiden, abhauen; zerschneiden, spalten, durchbohren: 
dl4lH AV. 12, 5, 68. kann nun vernnUhon 

»t. y4qi) 6,104,1. qT^m^Miin. 5,i9o9. qr^i •^«•mq^i, 

2942. 3,543. Buio. P. 1,15, 40. Vu». 239. qmrfq MBa. 13,9071. ?TT^- 
qra 6,1790. — qf^FTHHT ^yr;HM^4.20O4. qTFtT- 

3,707. 5,7199. rlTlTt,^- riNh^i (q-=»i5JT (^- 

yiHM H^r-y Habit. 13438. JHBb. 1,8311. Buio. P. 3,3,17.4, 
6,2. 10,18. yf^I^T y ilMlfill sich gegenseitig Glieder abhauend 
MBb. 7,7918. — 2) H5PFT einen Zweifel zerschneiden , entfernen Buag. 
4> II. BbU. P. 1,15,31. 3,7,15. yyy^tfinfl Frage erledigen 4,29,52. 

2. (= ft. T^) 1) adj. am Kode eines comp. P. 3,2,61. a) ab- 

schneidend , zerschneidend , zerbrechend , zerreissend, spaltend, durch- 
bohrend: (ST^Tt) cHF^: MBb. 7, 4 656. MWSJ 5» 37 » ,0 - 

qqF^I y^TT: gtang. 1, iß. VgJ. 3^°, T5T 0 , ^ - 6) **- 

Grunde richtend, vernichtend, entfernend: sfl l^rf ^ MBb. 5,1809. Ha- 
bit. 4774. M^rjl c|lrMrl*7l< B uabtb»i, 46. y5T5FT° Bmao» P.2, 

4. 13. ° 6,35. 4,8,23. qmTTIFiyF?F^T Viü. 33. Vgl. ^f°, 

3) m. Divisor; Kenner eines Bruchs Colkbb. Alg. 33. 

(Ton 1. n. = yy Indra’s Donnerkeil oder Diamant 

(▼gl. Raoa-Tab. 4.51) Ubadie. im gKDa. 

f^T f. nom. act. Ton 1. T^7 gana PTTTT^ zu P.3,3, 104. Vop. 26, 192. 
(*on i- T^) 1) parox. Un. 4,120. adj. der da abreisst , spaltet 
u. s. w. = U n., Sch. — 2) oxyl. U n. 4, 14 4. Axt l' n., Sch. 

\ (wie eben) m. ün. 1,51. 1) Axt. — 2) Schwert l n., Sch. H. 
an. 3,555. Mrd. r. 136. — 3) Feuer. — 4) Strick (< der leicht reisst) H. 
an. 31 ku. 




I UU t DU I 


1095 


1096 


(wie eben) adj. f. 5JT P. 3,2, 162. Vop. 26, 152. 1) t tat leicht 
reisst: P., Sch. Ragb. 16, 62 . = w da abreisst , 

zerreisst , spaltet u. s. w. H. an. 3,556. Mbd. r. 157. — 2) feindlich (^* 
rpT) H. an. Mbd. — 3) betrügerisch , schelmisch (SJr^) Ta«. 3,1,6. H. 
ao. Mbd. — Vgl. 

(wie eben) U n. 2, 13. 1) adj. f. £TT durchlöchert: 5T^T Katj. (Ir. 
17,4,15. 12,25. 46,2, 3. ^JT^iq^lS, iO, 16. 

OJTFH H. 1,73,20. So t R. 2,247, H. H. 67». P. 1,3,115. — 

o 

2) u. a) Loch, Oeffnung; Unterbrechung, Mangel; Gebrechen, Bläue, 
Schwäche AK. 1,2,*, 2. 3,4,«*,i 89. H. 1364. an. 2, «22. Mbd. r. 38. f^ - 

t? 8,233. Jag». 3, *3. f^UUI (71- 

qirc ynnv'TN^R § 99 . ’tz ^ fjt wtrr mb„. 3 , 

«ou7. R^rQf? fTIT«IRiRT 1 I»hit. 2783. Suq». 

1,268, 1«. 17. 2,333, »o. W\ I^ÄÄi'lr)« rHiri: MRkiu. 33,15. I'ssbat. 


127.2. 11a tc. P. 3,31,3. Vab^u. Bau. S. 78,32. fgg. RTHT) 

67,62. c?4QI Kaoc. 81. 1^7, fl? VS. 12,5«. 23, «3. 

36 . 2 . tnr^N f^HI^TTc? TS. 1 , 7 ,*, 1 . 6 , 3 ,«*, 1 . Kit«. g«. IS, 2 , 


36,2. MMHH I^HI^MIIH TS. 1,7,*, 1. S,3,**,l. KiTJ. g«. IS, 2, 
»5. Läti. 4,1,2. R. 1,40, 10. Buio. P. 8,23, 18. qiq° i*. Ht8rlt-Cl?4r1- 
m^^VIdiMl^rjc?: ,6 - «,18,37. U'-faqidifm q^^TTO 

qfJT?T I EITFRT fcJcreiqrsSlfui MVibin d TJZjm ll MBH. 1,3069. 

dnnw? T^^rrnn f^aiiR q: 3 , 13755 . frrniiT ^shhi s? 
'4(K^^iyillM*ll‘i v PA " , ‘ AT - 366 - M<.iMrtc^*^40, 

12 . R^Tf^HHTT^n: (^711:, ^TÜH:) 1, 74. ST- 

(qttTTi:, <3r?:) Hit. 1, 76. dTFI 

g M. 7, 105.102. !tl P ahkat. 111,37. MBa.7,3707. 
Sir. 2,8 (tou der Blindheit gesagt). Katuäs. 11, 10 . ^ef ?SPT- 

ffRTTR E^fmm (»gL pjPTPNlfdHI -jÄ: gi«. 81, 

8) Mrbko. 149, 6. Paskat. II, 187. HrM ^TTc? dlIHt-M 
Eintritt gewähren Bulo. P. 5,6,«. HdHI f^^lrj^^eine Eigenschaft 
des Aelhers (»gl. f^?RT) 3,26,3«. (am Ohr) die von 

der Natur gemachte Oeffnung, der durchscheinende Ohrenknorpel Sega. 
1,54,16. Sehloch im Auge 2.343,17. — 6) in der Astr. Bez. des Hten 
Hauses Varau. Lagbug. 1, 17. Baa. 9,6. 24 (23), 5. 16. — VgL 
E?TH^ 0 , fr? 0 , 

j^rTT (ron 1^7 , , f. das Offene ein, die Eigenechaft allen Dingen 
Platz zu geben: STRHSTF? JJTIT: 5?5^T T^r?TFT *? MBa. 12, 

9137; Tgl. HrlHI f^^.^lr|pt^BB;c. P. 3,26,3«. 

(T^?T -+- ^R) 1) adj. woran man Fehler, Mängel gewahrt; 
S?° fehlerlos, vollkommen: HrH RfTT »3 §TSJ d I £ 

TWTTF? fTH? H^PTR^^RT II MBa. 6, 38«. OTII t? 

4 02. — 2) m. (die ScÄtcdcAen gewährend) N. pr. 

' 

eines Kakrar«! ka, der in einer früheren Geburt ein Brahmauc gewe- 
sen war, Habit. 1216; Tgl. T$?^T5H. 


C^JrTT) Ragas, im (KDa. 


-*-^°) 1) adj. die Schwächen gewahrend Hahit. 1265. 
— 2) m. = 2. Habit. 1255. 

Ti§?^ (Ton T^), durchlöchem Dbatop. 35, 70. 

durchlöchert AK. 3,2,49. 11. 1486. 

(T^5T"+-^°) f. Scindapsus officinalis Schott, (s. JRTFT- 


ttlrnH) adj. der sich Blossen zu geben pflegt MBu. 

12,11345. 

r^Trq; m * Roftr ( inwendig hohl) Ragai. im (KDa. 

Der Dom. »oil nach (KDa. und Wils. T^^TtTJ *ein* 

l^l'-tM, I^<I4*?W = ^^Vor. bei West, unter fjj^. 

n. eine best . Frucht ( inwendig hohl) Rag**. 

im f KDa. — Vgl. 

|^K^(Ton T^?Tj adj. löcherig , hohl: ^rT Su^a. 1,304,21. 

= fflSl Wils. 

(Ton 1. f^) 1) parlic. s. u. — 2) f. 5JT a) Hure H. an. 2, 
265. Vigr* im £KDa. — b) Cocculus cordifolius DC . ) H. an. 

Mrd. n. 5. Vigr*. 

(ron r^) adj. ein wenig abgeschnitte» u. s. w.; compar. 
P. 5,3,72, Vlrt 1 6 . = f^cT^I P. 5,4, 4, Virtt 2, Sch. 
T^m (T^ c|nfi) adj. beschnittene Ohren habend , Ton Thieren, 
die auf diese Weise gezeichnet werden, P. 5,3, 115. 

T^Ulkfkn -4-UI^J) f. ein besL Knollengewächs (T^TTIlf- 
5FTT) Ragar. im £KDa. 

». u. r^R!. 

I^4dd adj. dessen Flügel abgerissen sind: ^TTIrT AV. 

20,135,12. 

r^dWl (f^-^-^TW) f. N. eines Strauchs RI gar. im fKDa. 

(f^- 4 -^T) 1 ) m. N. eines Baumes (s. IcM^h) Raöar. im 
(KDa. — 2) f. 5T N. rerschiedener Pflanzen: a) Cooculus cordifolius 
DC. AK. 2,4, 1,1. Ratram. 13. Sega. 1,140,9. 2,233,9. — b) Weihrauch- 
baum (Sl^Hil). — C) = HuWirt^T! Ragar. im fKDa. 

T^^TTJI^T f. N. einer Pflanze, Clypea hernandifolia 

W. und A. (MI<£I), (abdab. im (KDa. 

(flpf -+-1TTFI) 1) m. eine best. Form des Asthma Sega. 
2,497,7.20. — 2) adj. der in unregelmässigen Intervallen athmet Sega. 
1,115,17. 

(fipi - 4 - 3^Rcf) f. Cocculus cordifolius DC. Ragar. 

im gKDa. 

f^fa^T f. ein best. Vogel (?); s. frfcj*hl. 

m. N. einer Pflanze (Mlrtlrl^l^i) Bbayapb. im (KDa. 
m. Moschusratte Sega. 2,279,4. °TJ M. 12,65. Jagn. 3 , 213 . 
MBu. 13,5506 Sega. 1,375,9. Mabk. P. 15,80. °^t f. H. 

1301 *^ r ^U m - Sega. 2,278,2. °^T f. Vabah. Bau. S. 87,5. 47. 
oder f. ein best. Thier Vabah. Bau. S. 85,37. 

^1, ^.IH h für t|^, Duatlp. 28,84. ebenso für tH- 

UUfl 32,72. 

^IlH 1- für 2I3^u- *. w . verdecken Duatcp. 28,94. 

1) m. N. pr. verschiedener Männer Raga -Tab. 8,184.259.281. 
322.2452. — 2) f. ?TT N. pr. eines Frauenzimmers Raga-Tab. 8, 46 1 . 


1 124.1 132 . 


n. 1) Abwehr VtrTl^^UI;. — 2) Strahl üradiyb. im Saäkshiptas. 


fKDi 
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O -v 

3f7, berühren Dbatup. 28, 125. nimmt keinen Binderocal an 

KAr. 4 aus Siddb. K. zu P. 7,2, 10. Vgl. — intens. P* 

7, 4, 83, V Ar 1 1. 2, Sch. (ed. Calc.). 

5IPT m. 1) Berührung (von WR)* — 2) = irPT Staude , Busch Mid. p. 
6. — 3) Wind. — 4) Kampf V i^ta im £KDr. 

n. Kinn RV. 10,163, 1 . £at. Bk. 10,6,1, 1 1 . Par. Grua. 3,6. — 
Vgl. |T|cM|, 

5^» ^[TcT = Fritzen, eingraben, ätzen Dn atup. 28,79. Nach 

•n 

dem Katikai.padr. im £KDh. auch = 5TFI (vgl. Der Wurzcl- 

▼ocal wird nie verlängert nach P. 8,2,79. Vop. 3, 151 . — caus. 
und ^T^TTrT auslegen , mit einem in die Vertiefungen eingeriebenen 
oder eingefügten Stoffe verzieren: H^^fuirf^^lr^l: 

Katuas. 24, i. FTT5TT R FTT^TT^ eTTTsriWT efiHrW J- 





T Burs. Intr. 363, N. 2. partic. $T^cT 

= OT Öatadu. im (KDa. “ ^^fUH^^MBn. 12, 

*«87. rm^3,695. VaBÄB. Bbb. 

s. 24, i «. T^fftnra *HT qq^FTT VTf^Tf^T: 29, 18. 5niTc?ftTfT- 

Buäg. p. 7,8,22. 

8 , 10 . 5TIÜlP*,(i||r^r(HI^5H^li,a9. H I Hcdi^>Mlfr - 

^1 (ciM^DnOBTAS.74, 1. Dacak. in Bbbf. 

Clir. 198, 17. — Vgl. 5^T. 

— qq »• fg. Lässt sich begrifflich wohl schwerlich mit 

dem Vorhergehenden vermitteln. 

— qT ». «Ii^n. 

— fsr, partic. = j|TpT-‘ «Ulli: (T5RFT) — rRifäldlN- 

c^TpTT: Kumäbas. i, sc. FTTpTT Ne^l 




V.eb. 136. (qTF7q) 
qFT5|sqr^f^K AURAP. 12. 

(von f. Kalk Har. 135. 

IpfpfiT (von f. Messer AK. 2,8,1,60. Vjutp. 141. Kathas. 12, 
2 1 . 25, 1 49. Vbt. 5, 6 . 33, 1 3. 1 6 . 

f. = Dolch , Messer H.784. Kann auf zurückgefiihrt 
werden. 

fjfpKTf. 1) = |fp?T in (f5° -f-qrT) r.N . einer Pflanze, 

= ^jHI Andropogon aciculatus Boxb. RIcan. im £KDa. — 2) Kuh - 
schnauze (nach dem Schol.) M. 8,235. Andere Handscbrr. lesen 

SRT, FTif^iT, FSjfpfiT. 

f. = H. 784, ▼. I. Buag. P. 5,3,3, wo Burnouf das Wort 
durch Kakra Discus wiedergiebt. 

ijpfi 1) adj. f. m a) zahm , gezähmt (von vierfiissigen Thieren und 
Vögeln) AK. 2,5,4 3. Trik. 3,3,22. H. 1343. an. 2,7. Med. k. 23. — b) 

r 

verschmitzt , verschlagen , gerieben , = TcJTTTJ H. 343.510. H. an. = 
HUl\4\ Med. Trik. = Med. n. 4. = Rvfi Har. 254. — c) 
in Verb, mit tHvIlH ** ne Art Allitter ation, eine einmalige Wiederkehr 

O 

zweier oder mehrerer Consonanten in verschiedenen Wörtern ( wie z. 
B. in dem Verse: ^ I TO? 

4iN(]=tl('l L lN'?: 33"?:) sin. Ü. 634. Vgl. — 2) m. 


Bien« Hab. 254. 


^TiTrT und ^>HiH adjj. == 1, b U. $. 91. 

“N 

(^ti 31rfi; f. Andeutung , doppelsinnige Rede , = 
fm Trik. 3 , 2 , 7 . JTPTfTT Kütalaj. 

151,0. 

(von 1. nora. ag. 1) Abschneider t Abhauer , Holzhauer: 
rfm° Kulu zu m. 4,71. 



M. 8,279. 3- 


ÄF: Hit. 1,52. 

o 

— 2) Vernichter 9 Entfemer: alle Zweifel löst Hit. 1,23. 

Buag. 6,39. MBn. 13,2499. Buag. P. 3,29,32. 

“X 

(wie eben) adj. abzuschneiden, abzuhauen: 
fRTJ R. 6,92, <l. 

^ (wie eben) 1) subj. a) adj. am Ende eines comp, der da abhaut: 
raTm^FI M. 9,44. — 6) ra. Divisor; Kenner eines Bruchs 

Colbbr. Alg. 13. ^i|H das Verschwinden desselben 192. Varau.Laguug. 
7,6. Bru. 8,4. — c) ein unterscheidendes Zeichen; s. — 2) 

obj. m. a) Abschnitt , ein abgeschnittenes , abgebrochenes Stück Trik. 3, 2/9. 
Vabäo.Bbb.S. 78,21.26. 93, 2.7. 5T^° R. 2,61, 1«. 'Td^^: ^cTR: 
fliiTic. 3,2. eine Reihe abgeschnittener Hälse Ragh. 

12,100. ÜTHpl.5TdM° Mbgb.h. 60. S T d l ^. ^R°, 

zerrissene Wolken Kuxaras. 1, 4. Vikr. 142. Prab. 94, 14. — b) 
Einschnitt, Schiit z: rTrT: <l^j I FTB 

'ffHHUid (▼• >• g q 0 ) f^Tf^rpfeiTn rmir^n vabIb. bbu. s. 52, 

122. (cT^TFT) ^TTTTTtT: 72,4.5. — 3) nom. acU m. a) Schnitt , das Ab- 
schneiden , Abhauen , Zerschneiden u. s. w. H. 372. Suga. 1,16, 1. 100, 
16. 2,52,16. 55,2. 335, s. ftpjTOT: M. 8,270. S 68. 370. JÜb. 

2,288. Sü t B. 1,113,3. Pas bat. 38, 1 1 . Bbäg. P. 1,11,3«. fTTUT° Pabbat. 
108,11. fT^° Vabab. Ban. S.52,110. JÄ«i». 3,2*0. JTFT 0 Habit. 

^ O Cs 

4853. Mrkkb. 122,24. Ragh. 14, 1. Kuxaras. 2,4 i. ^TTFT Malat. 

62. ^THMIrl FT^TT ^ JZITmcH Jag^. 2,223. Fälschlich n. Pan- 
kat. 231,24. Ausnahmsweise nicht mit dem obj. componirt, sondern 
mit dem Werkzeuge: HPTFTF^dai Abreissen vermittelst 

der Hände Trik. 3,3,57. — b) Vernichtung , Unterbrechung , das zu - 
Ende -Gehen, Auf Kören, Verlust , Mangel: cJftT 0 , f^ 0 , 

»IBo. 13, 1637. Hit. 1,88. H^d MIHI JrTHFTgU. 

Öl, 12. 38. ^ 1 1 | '\r\ 1 genaue Angabe der 

Grenzen der Gabe Jagr. 1,319. HÄ 1 0 Sah. D. 79,20. effT^° Mangel an 
Holz Kathas. 6. 46. das Nachlassen der Hitze Vikr. 76. Im Ge- 
gens. in Vabäb. Ban. S. 41 (40), 3. 6. — f. gapa 

P. 4,1,« 1. 

(wie eben) adj. abschneidend, zerschneidend; s. UH3 0 - a8lr * 
^«RTcUTq (?) Verz. d. B. H. No. 836. 

(wie eben) 1) subj. adj. a) zerschneidend, spaltend: 51" 

q 51^%^ dTrT^MBH. 2,1953. (^T;^d 
1,1493. — b ) vernichtend, entfernend: MBh. 14,423. — 2) obj. 

n. Abschnitt H. an. 3,375. Mbd. n. 65. — 3) nom. acL n. a) das Schnei- 
den, Abschneiden , Abhauen , Zerschneiden , Zerreissen, Zerbrechen , Spal- 
ten AK. 3,3,7. H. an. Mbd. Suga. 1,16,3. 26,14. 85,8. 2,6,21. 
t^HIH Binden [Gefängniss] und Abschneiden der Glieder M. 12,75. 

69 # 
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'TT^TTFTT 0 Katj. Qb. 6,1,23. *TT° 7,1, 34. 35. qrfnT 0 M. 8,280. 322. 
Jagn. 2,219.225. Harit.10818. Bbag. P. 3,7,10. 5,9,21. *TT5T° Pariat. 
106,23. cJflimiHJM. 11,142. JaoÄ. 3,276. FT^7° MBh. 1, Adhj. 188 io 
der Unterschr. tiiH^HIH^MRKsu. 47, 9. 

Zerbrechen , Zerreissen (intrans.) M. 8,292. — 6) Division Colbbr. Alg. 
8. — c) das Vernichten, Entfernen: $5FT° MBu. 3, 12700. 15,763. Ha- 
bit. 913. 

(wie eben) adj. aufzuschneiden: StfcrijH^Sugi. 1,100, 

12.15. 

(wie eben) adj. abschneidend u. s. w. Unadik. im £KDa. 
^l^H^fwie eben) adj. 1) abschneidend , abreissend , zerr eissend: cjUl 0 
M. 4,71. f^H^ 0 Ragii. 4,48. — 2) vernichtend , entfernend: 0 

Habit. 13880. Wl 0 C**- 33,18. fäq!(f 0 Ci«. Ch. 49,8. 

gpTT (wie eben) adj. a) zu schneiden, mit Schnitt in behandeln; ab- 
zuschneiden , abzuhauen , zu zerhauen, zu spalten , zu verstümmeln Su^a. 
1,92,1. Var ah. Brh. S. 49,8. ^^Jagn. 2,215. (cWH)^ ( I 

MBh. 1,93. HlftMl 12,3571. (sc. 5T^h) 

Buag. 2,24. U ahiv. 14601. — 2) wobei gespalten, abgeschnitten , abge- 


r ^ 


hauen wird: ffU I 8. w. Süc«. 1, 

14,19. 2,334, 10. MBu. 3,5783. - Vgl. ^31°, ^v( 3 

?m o , W7F7°. 

o 

m. ein vaterloses Kind Unadik. im £KDa. — Vgl. und 

u. W 

m. N. einer Pflanze, Yemonia anthelminthica Willd., Qabdak. 



im £KDa. 

(70n Hc^H«£lcl P. 5,1,64. m. Rohr Wils. 

s. ^1. 

{^TöT m. N. pr. eines Mannes Raga-T ab. 5,422. 

{^TT27TIT f- ein mit Daumen und Zeigefinger geschlagenes Schnipp- 
chen Taktras. im £KDa. 

m. Fischer (KDr. and Wilson nach Taia. 1.2, 1 4 ; die gedr. 

Ausg. hat: sTTTFRT^T^T («ko Viell. ist zu lesen. 

n. das Aufgeben, Verlassen Trik. 3,2,26. — Vgl. 

ni. = Citronenbaum £abdar. im £KDr. — Vgl. Vf- 

gehen Dbatup. 22,6ü. 





nachträgliche Verbesserungen zum 1. Th eile. 


S. 8, Art. {iU| lies: st. 

« 9, Art. tWilM , Z. 2 v. u. lies: wenn der rephin vor r ausfallt. 

« 21, Art. HkiHMiT lies: nfcfiMW. 

« 37, Art. Z. 2 lies: 2,3,1,33. 

« 58, Z. 2 ▼. u. lies: lagopodiodes. 

ff 59, Art. yqjnit 3"^, streiche io der letzten Zeile >i^N. 
ff 61, Art. Z. 3 lies: 7,205. 

« 62. qrjrFT ist sowohl q -fr- ^IcT^T als auch 51 -fr- 
« 142, Art. qfq, Z. 12 lies: zJVJcJ. 


ct 113, Z. 14. Das Beispiel aus RV. 8,61,2 gehört nicht hierher, da 
£ 

5JTSJ hier mit einem loc. verbunden ist 

<■ 173, Art. SFTT^rT, Z. 2 lies: 5 fH 0 , Z. 3 ücs NviwiuiH:. 

« 197, Z. 9 lies: K^frl- 

o 199, Z. 23 lies : f-H'-JilM. 

o 

« — Art Z. 1 lies: Abhang st. Ufer . 

O 

« 222, Art 5I^m, Z. 6 lies: ^TTOTT 0 . 

« 228. ist im £ 41 *. Bit. masc. 

« 235, Art. 9. In dem aus Trik. angeführten Beisp. bedeutet *4 tT 
da 1 Innere , Inhalt: u. #. io. in sich enthaltend. 

ff 238, Art. yrlrlH^ Z. 4 ▼. u. lies: Kauc. 

« 267, Art. 5F5I<IFnrr> streiche das Zeichen °. 

« 279, Art. qqjr4lff. Bed. 3 ist zu streichen, da unter Sühne 


gemeint ist. 

ct 299, Art. ücs: F^UN'TRif( 

« 303, Art Z. 3 lies: feJC|l[. 

« 305, Z. 17 lies: STZTTiq. 

<1 308, Art yl'Hirf , Z. 2 lies: 16 st 6. 

« 331, Art MHJjf H lies st. J Hf. 

« 333, Art qPhllrf. Zur ersten Bed. Tgl. sT^nfit qpT- In dem u. 2 
angeführten Beispiele hat das Wort die Bed. reizend , lieblich; 
▼gL Malat. 29, 13 : qpRTTrl: FT?T ^TfTrT:. 


ct 344 streiche den Artikel qTHM 51*11*1 1. 

« 366, Art ffW, Z. 2 lies: 

« 385, Art. Z. 11 lies: 52 st. 51. 

a 391, Art. MkHclM« Nach H. 417 hat das Wort die Bed. Fruchtessig. 


« 392, Art. lies: acc. ?on qq^T, 

^ul). 

ct 397, Art. qqq lies: = 5PTJ st. dass. 

« 402, Art. y^‘ mit Die Bed. 3 zusammentreiben , scheuchen ist 
zu streichen (s. u. rllüllj. 

« 421, Art. WmHy Z. 4 lies: 9,305. 

« 429, Art ChHI» Z. 1 lies: Ocimum . 
ff 432. yfrl 2 ist = qiwf 

« 436, Art. %ZpJ mit SfrH lies: 

s 


S. 442, Z. 17 lies: 33 1 st. 31 1. 

« 439, Art. 5FT^TTi Z. 2 ist st. b) Erbrechen u. s.tc. zu lesen: Name 
einer Pflanze (^H, Tain. u. s. w. 

« 463, Art. qrTT*£ lies: P. 4,1,99. 

<« 469, Art. yy*dMU|- Vgl. 1. 5TT mit qq. 
er 472. HWM ist n. 

« 477, Art. m’-m lies: = «HUipUN st- dass. 

« 481 streiche den Artikel 5TT7I, da an der angeführten Stelle qq- 
TrT (qq -fr- TrT, *u lesen ist. 

ct 493, Art. ycJ^I^ , Bed. 3. II. an. liest qqqqqj fra * da verdient 

— — » -V 

fortgebracht zu icerden, und Mid. ist wohl auch MH ^4 UI ^7*7° 
zu lesen. 


c 508, Art. 2. 5pT, Z. 7 lies: 1 1 st. 12. 

* 521. U VJ-JW hed. Fulter für Pferde . 

« 527 lies yaHf^M^sl. yfcJHjTh und vgl. 

« 539, Z. 9 t. u. lies: 
w 564, Art. 1. y fM , Z. 9 lies: 

« 565. Zum Artikel qt-M^cM vgl. qiW«£cH* 

« 566, Art qRT^?I, Z. 2 streiche: Es ist wohl u. s. w. 

« 583, Z. 20 y. u. lies: 

« 592. yMl(UII kommt Ton cTT^T^mit qT. 

« 601. qTIp^ Katüas. 23,99 hat die Bedeutung das Beharren bei iit- 
ttasy das Bestehen auf Etwas. 

« 606. Zum Art. yM^leHTH *gL 3. 

o 636, Art. q P3 MPH; ües: Gun gl. 
a 630, Z. 19 lies =TT^T^T *t- 
« 637, Art. qnfnnr, Z. 2 lies: dl^im^lZTcl:. 
o 687. qi(IHH ist ein Sohn Gajasena's. 

« 692, Art. qidl%, Z. 1 lies: Mischgefäss. 
ff 701, Art. M Irl , Z. 2 lies: Vaicaiupljana. 
a — Z. 3 y. u. lies: 10,17 sL 11,17. 

S. 714, Art. yMJ, Z. 2. Alle Handschriften und der Scholiast Nama- 

jara lesen qicf). 

« 728 streiche den Artikel yiMlil, da a. a. O. qPJTCJT io der gang- 

baren Bed. zu lesen ist. 


ec 777, Art. Vgl. 3cqi£. 

-s 

ff 791, Z. 8 y. u. lies: d lH J J. 



795, Z. 9 y. u. lies: 

— Z. 8 y. u. lies: 

804 lies $riy m. sL 

840, Art. J5T mit T. Füge 1) nach 51 hinzu. 

883, Art. 3nTI 7 T T n. Im ersten Beispiel bedeutet 




Ausziehen seines Kleides. 

• 894, Art 3fT(T 7 7, Z. 2 lies: 3rTft^T°. 


I VJU l OU I 
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VERBESSERUNGEN. 


S. 894, 
« 908. 
« 921, 


« 931, 

Cf 

« 947, 
cc 933. 
« 936, 
cc 966, 
« 994, 
cc 1005, 
cc 1007. 


Art. 3fTpn, Z. 6 lies: 

3^TTJTT^ bedeutet in’r Wasser eintauchend. 

Art. (nicht 3^^, wie die Corrigg. haben). Vgl. unter 

1. 3^ mit 3^. 

Art. 3 7 U lies: flrTFü »*• 

\ 

Art. Z. 7. AK. 3,3, 1 1 gehört zu 1. 

Art. 34 r 4l<UJ, Z. 1 slreicbe.die Worte: vom caus. 

Zum Art. vgl. JTT^FplT. •• 

Art. 3TTFR, Z. 1 lies: $5^ st. 51^. 

Art. 3^17, Z. 2 lies: 

Art. Z. 9 lies: ^77R°. 

Art. 3FP5FT, Z. 4 lies: 3H^FT- 
6 tri M ist der N. des Couplets in der ShatpadikA. 


9. 1020, Art. 37^, Z. 4 v. u. lies: 

« 1031, Z. 20 lies: 377ÜT st m 

cc 1042, Art tefi*. Das Beispiel aus RV. ist zu streichen, da jETTT^T- 

ein Wort ist. 

Z. 6 v. u. lies: zfiqüMl^c^. 

• ^ 

R. 5,12,35 bedeutet die Farbe des^l J habend. 

Art Bei der Bed* Krähe hat man an die Einäuyigkeil 

zu denken; vgl. cj,m|. 

Z. 1 v. u. lies: Täie. 1, 1, 124. 

Art. Z. 4 v. o. lies: ^TOTTH°- 

Art Z. 2 streiche: bis zum Ende der Zeile. 


cc 1044, 

cc 1066. 
cc 107.4, 


cc 1075, 
« 1088, 
<C 1141, 


Verbess. 11,6. ETTtJTFH^u. vi^^lNH^ist falsch aufgefasst; vgl 1 und 
2. Jrf mit W\- 


» (pbpssc pungon zum «. Tlieilo. 


s. 


cc 

Cf 


4, Z. 8 V. u. lies: ^Nc^ilrl^ 

« 7 streiche den Artikel ^Ticfi 

cc 13, Art. 4i z - 3 Ues: 

cc 24, Z. 7 v. u. ist ofTcnbar 3/4 U| st. g^ r -tui zu lesen. 

28, Art Z. 2 lies: TOHT 0 . 

29, Art Z. 1 lies: 6 st 2. 

cc 30, Art. Z. 3 lies: SffUPpJ. 

« 33, Art. Z. 2 lies: n st. m. 

64, Z. 15 t. u. Um: 

68, Z. 2 streiche: (sic). 

72, Art. 2. SfRT, Z. 1 lies: Naigh. 
cc 74, Z. 7 lies; ein best, vierfiissiges Thier st N. pr. 

« 78, An. z. 5 lies: 


Cf 

CI 


79, Art. Z. 7. Vgl. u. 3KMeM. 

O 


92, Z. 14 lies: Sorge st. Sage. 
cc 100, Z. 10 lies: 

« 103. Luter 4. 3iT hatte auch TicfDiiATtp. 15,89 erwähnt werden sollen. 

\ c > 

« 118, Z. 4 lies: 2. 

« 119, Art. Z. 1 li«: EfiKRlftwi.. 

cc 160, Art Z. 2 streiche die Worte: Oder ist u. s. w. 

cc 183, Art. cfTTTT I, Z. 4 lies:"^(c|en|qU4. 

-v ° 

cc 186. Vgl. JJtJi zum Artikel ^51^. 

« 192. Zu qiMl^vgl. 

cc 193. Vgl. zum Artikel I fM- 

ci 226. «IT und sind Namen vou der DurgA geheilig- 

"N 

ten Localiläten in Asam; vgl. u. 5TRRTI. 
cc 236, Art Z. 2 ist das Citat MBh. 2, 1804 zur 2 ten Bed. zu 

stellen. 

« 240, Art Z. 1 lies: Arguua’s. 

« 246. Zu vgl. cfi r^HH. 
a 231, Z. 12 lies: ^ilri'4iUd> sl 

cc 257. vgl. sfvRanr *u '-hkwm- 


S. 293, Art. Z. 2 und 3 ist das Beispiel aus R. 5,32,11 in die 

6te Zeile nach H. an. Mbd. zu stellen. 


« 317, Art Z. 2 lies; M*1« 

« 338, Art. ^rTrT^TI« Diese Form hat die var. t, im Text steht =p- 

« 370, Z. 7 lies: Sega. 2,143,2. 

« 406, Art Z. 1 lies: 

« 408, Art SfifasT, Z. 2. heisst nach 11. tu. das Insect selbst, 

t £ 

was aber nicht richtig sein kanu. 

« 426. Zum Art vgl. 2, a. 

N -r-r- 

« 442. cFTJ^Ti ist eine Art Diagramm ; vgl. u. tjsli 4. 

"•N 

<c — Art streiche das Zeichen 0 nach slDI^. 

cc 518, Art ^7^7, Z. 2 lies: Phlegma. 

<c 320, Z. 23 v. u. lies : 

«s 

ci 324, Art qTcT, Z. 3. qTcTT verletzt; vou einem Mädchen gesagt so v. 
a. geschändet. 

* 573, Art 5T5T5T. Streiche die Bed. 2, 6 und fuge u. 1 noch die Bed. 
verschmitzt , verschlagen hinzu. 

cc 600. Z. 1 v. u. lies: 23,39. 

*\ ^ 

cc 637, Z. 1. JFU^bed. vielt riechen; st qcjiJil ist ET^TTR zu lesen. 

#i 701, Z. 9. MBu. 13,1876 bat <T5f° die Bed. den Sohn leidenschaft- 

lieh liebend . 

« 709, Art 1. JpT, caus. Statt der lsleu und 2ten Bed. ist zu setzen: 
durchseihen , durchsieben. 

« 714 lies st. jwifärf. 

CC 760 streiche den Art. und vgl. 4UIM(. 

«« 781, Z. 2 v. u. lies: Schildkrötenschale. 

« 811, Art Z. 4 lies: OJ JpPTiT st. 

•c 902. 5TTmT:I^T bed. nicht das Kiesen , sondern ist N. einer Pflanze, 
t celche Kiesen verursacht; s. I 
« 940, Z. 19 streiche 1351. 

« 967, Art. ^T£, Z. 2 lies: |v||(q£i st f^ZT. 
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